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1. 

6rtlifrx«g KarL 

Bis im Söhre 1833 ein uns leider unbekannler 
Bulor cfB Bndi flbw dos Krl«gslaJir 1809 pertfiea^ 
ndmi HoHfe, wurde er «wi nr Zinlar obwetslfdi 
belddeden inlf der Begründung; dofj Im 3ahre !SC^ 
die Herren Erzherzoge bei der Brinee komraondlerten 
und eben nidit gfMHdi waren: nen welle dinth Cr* 
regung der Öet^ildite keine Sflrung unterhalten und 
aus eben dem Sninde wolle mon oudi nldit den 
Dntdi Im Bnslonde, indem mn ttcriraipt die &• 
Innerung eo die VorflUe von 1809 nldit emenem 
wolle. 

Aber dielen engen Standpunkt des Vormärz llt 
man IflnpFt hfnciisfi^ttommer!, IflnqFt ift aucfi elnge« 
troffen, was unier unbekannts: Veriaiier Ober die 
fb||in des Verbotes geiagt hat: »Diele Vortdilc ge- 
hören zur Zellgeldüdite und andere werden es nodi* 
tefliger darltellen.i Bus dem ölterreldilldien KreKe 
lelblt [tammt wohl das uerdammendite Urteil über 
den damoUgen OUeneicblidiea 6eoerali(ÜiBUs; Sentz, 
der berfihmle PablMIt, (dirfeb onfer dem IS. Süll 
|enes ?ahres In tetn Tagebudi: alle Welt itimmt 
fibereia Ober die poUffdndIge Unffibigkeil, über die 
MmUndic tlabedeafendfielt (dos fironzOQfdie Origtad 
hat es noch fdiflrfer; nullite) des Erzherzogs Kart. 
QtQta diele, unter dem erllen Elndrud(e der nieder« 
Inge eon Wogram gefdiilebenen Worte bot D<6 Mogft 
eine Itarke Reaktion erhoben, die dann wieder Ins 
6egenleli perfaUen lU, nomentlldi den Sieg von 



B[pem zu einer ungemellenen 6r0^e und Bedeutung 
oufgebauldithat; man wird das festere zwar fehr be* 
grelflldi Rnden, wor es dodi der erfte wlrkRdie Sieg 
Aber den Schlachtengott der Zeit, über Ilapoleon I , 
enifpradi dieies Ereignis dodi (o iebr den WOnldien 
und Sflninningen jenes aufgeregten 9aliret: es wird 
;i± aber ziemen . oriiditige Kritik zu Oben an guten 
und bölen Urteilen über tene fdilcblaUIdiweren 
Toge. 9e(|t llelif ans ein rddies IHoferlole dorOber 
zur Verfügung; benö^en wir es. um heute, wo die 
Erlnneniog an die Zeit von 1809 wadigerufen wird 
dnrdi den 6edenben. do^ ein volles SUnfum fctflier 
oerfloflen llt, zu oerfiidien ein ungetrübtes BUd pon 
den (Tlenlchen und ihren Taten aus dem Satire IS09 
zu entwerfen. 

Ktiii^r n^poluan ftr^it omP rf^m SfpFcI feint«; 6IöcJies. 
Europa liegt zu leinen i-üi^i.'a, rrüiikreidi Iii aus* 
gedehnt bis Ober den Rhein, Im Horden bis ons 
ITIeer; die Verwandten des Smperators beherrfdWB 
Stallen, Sponlen, Holland, gro^e Teile Deufldifomls 
als Sfatthalfertdiaffen uon Frankreldi. Dieies felbff 
llt Im Snoeren, dank der großartigen Kroft des ebe> 
mengen Meftieii RrHIlerfcletttnanls, zu einem modieniea 
Staate geworden, der alle Icine nafOrlldien Hllfskrflfte 
entfalten kann. Das Busland fdieüit gebflndlgt. Ruß« 
Innd Ift In enger Freundfdiott mit dem Korten ver> 
bunden, Preuf;:n if:?gf nhnmtUitig zu Boden, Engfand 
fleht grollend ableits und Olterreldi kann durdi drei 
große Kriege ob nIedergeMorfcn gellen. 9n Srhirt 
hat Ilapoleon eben Heerldiau geholten Qber feine 
Freunde und Sklopen, der Senlus der Oeutidien hat 
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Ihm durdi feinen erhobenHen Vertreter, 5cefhe, qe« 
huldigt. Da^ In Spanien Ullillonen von lilenidien, 
mit ihrem dos uaziiMedcn, In zflhem Kampfe unter 
engllfdier llnter[tfl(}ung um ihre Freiheit rlnqen, glaubt 
Rapoleon durdi klongpolle Bulletins über leine le^len, 
dort erfoditenen Siege aus der Welt Idiaffen zu 
kOmwn. Und als ihm ieln Selondter BRdr<ioIh| oiis 
VKen berIcMef: »niemals bot Orterreldi einen fe 
krlegerlldien w;e leljt.i da mufjtcit 

OUaliter mündUdi wie idtrUtUdi Icbr ernite Sprodie 
nbrai, die darni berulilg«nde 6rkUlningm von Stfitn 
des Donüuflaoles zur Folge halle und die Rapoleon 
fOr bore ülfinze nahm, da er porlflullfi nodi den 
Fi1«f«fl brandiit und nldit doran gloulMn woHfe, do^ 
man In Wim im tOM Inbut kOanf». llio nlgegtii' 
zotreleii. 

Dtelm niut hatte ab«r Koller Franz. £s wdre 

KJrldit, behoupfen zu wollen, do^ dfeler ITlonaT* In 
die Reihe der groften mSnner hineingehcre, die lemals 
auf Fflritenthronen (jelellen find; und dodi befo^ er 
r?!ne Krcff de; Ent^chlulles, eine Zöhlgkelt in der 
Hiiiiuhruny des Gewollten, eine Standhaftlgkelt und 
Seelengrö((e Im Ertrogen von UnglQdtsffillen, die durdi 
leine Entldietdungefl entitoaden uaren, die mandien 
gewaltigeren manne, ofs er es war, gefehlt hoben. Illdfl 
wird nie die Totladie fluider fldit iet^en dürfen, dofj 
In dielen heilen, Idiweren Sohren es junge Illdnner 
Hoitn, die bcrtireii wuren, die Scfdildie der Stteml' 
dilfdien Hlonardiic zu leiten. Koifcr Franz wor 24 
Söhre olt, als ihm die Kolferkrone ouf geletzt wurde. 
ErthcRog Kurl t5. dis «r znerlf die fcoßerndien 
Völker zu kommandieren hotte, |a Erzherzog 3chann 
mu^e HjOhrfg bei Hohenllodeo den franzöllidieti 
HMnoaKen gegenOberlreten. Bd oller ROdtflditnohme 
darauf, do^ fCrfflldie Kinder In anderer Weife auf 
ihren Beiut, zu lierrfdien und zu kommandieren, erzogen 
und fdion frflh ouf Ihr perontwortuagspoiles beben 
vorbereitet werden, bei cüer RfiAndrt Horouf, do^ es 
immer eine gro^e Anzahl i>cn Illenidien gibt, die be* 
rufen oder unberufen in diele Verantwortung idilebend 
oder führend eingreifen : In fester blnie lind es dodi 
die FOrften, die die Entldieldung in einem Hiter 
herbeizuführen hoben, wo gewöhnlidio Sterbüdie nodi 
unbeiorgt mit den Freuden der 3ugend Ipielen dürfen und 
nÄ erff loRgfoin auf den 6mll des bebens porbereHen 
tifinner. 

Bis der Frieden von Pregburg, 1805, den Krieg 
mit Itapoleen beendet balle, begann In den nfidiften 
Sohren ein grofu'S Leben In öfterreldi, dos fidt vor 
ailcm In einigen fllfinnern honzentrierte; In dem Illi- 
idller 0ralen PMIIpi» Siodfoo; den ftdlcrlldieR BrOdera 
Kerl, Johann, Rainer, Soleph; den Stoofsraten Bai- 
docd und 6entz; den Generalen 6rünne und fTlotjer 
nn Nddenfeld; den SdirlHUenern und DIdifern eofün. 



Colteill, Earponi, frledrlffr von Sdilegel, Felfingcr, 
denen fidi audi uis dmi Kreiien der lonlt mehr dem 
flugenblldte leben len öfteneldilfdien Brlltokrotle ITianner 
cnfdiloffcn, voll Polrtotlsmus und glühender Vater» 
landsliebe, wie Karl 6lam*morllni^, Ferdinand Pulffij. 
Belonders zu nennen, wegen leiner Eigenort, wflre 
nodi der Freiherr pon Hormai|r, und um oudi den 
fraoen Ihr Redit zu geben, ofs 9nharnotlon des 
Idiönen, muligen, dmrcl'teruollen FrL-itnUj-is Jie 
Koilerin Hlorio Ixudoviko, eine glühende Feindin (In* 
poleons, eint bodtbedentende Fron, die ebenfolls dwrdt 
die Verehrung Goethes einen befonderen fldelsbrlef 
erholten hot. filie diefe genonnten und eine grofae 
Rdbe von nonenlolen . beuten, die in reger PHlditer- 
föllung die üdeen und Anregungen jener anderen ous* 
zuführen hatten, orbelteten raltlos on der Verliin* 
gung Ollcnreldis — ein neues beben fdiien fOr den 
Donourtoat beginnen zu lollen ; man traut feinen Bugen 
ntdit, wenn man fleht, wie viel domals gelelftet 
worden iit und nodi gelelftet werden follte, vergleldit 
mon den Stond der monarcfiie nadi 3ohrzehnten mit 
den Irohcn Plänen |euer Tage. Um ein Beiipiel zu 
geben. In einem Zenfurpotent pom Söhre 1810 bel^t 
CS : I Kein [tldiKlrohl, er komme pon wo er wolle, 
toll in Hinkunft unerkonnt und unbeodilet In der 
monardile bleiben oder feiner mSgliJicn Wirklamkelt 
entzogen werden« - wie iilnunt dos zur Zeolur von 
18S3. die wir In efner orllgen Probe bennen gelemf 
hoben! Es galt dazumal die finanziellen Kräfte 
Olterreidis zutonunenzufolfen zu den großen Kriegs« 
oufgobcn, die der Hlonordile porbeRlnint waren ; vor 
allem aber galt es Soldaten heranzubilden, die be« 
lählgt lein wQrden flopoleon zu wlderiiehen und do 
dleler über fllutel gebot, die well Ober die gewObn» 
liehen KrQftc eines Slootes hinausragten, fo muljte 
oudi Olterreidi lein menfdienmoterlale In ganz anderer 
Weife, ols bisher, heranziehen. Bis dohh war der 
zurr; KrIegsdIenItC eingereihte Soldat dazu le'icr;-irir;^- 
lidt yetptüditet worden, leltt wurd« die Uie[:itieiiiun(^ 
ouf 1 0 - 1 4 Sahre befdirflnkt, wodurdi das Soldotenhand* 
werk den Fiudi der Unentrinnbarkeit perlor und fidi 
als efn porflbergehendes Obel, nldit mehr als ein 
lebenslängiidies Sicditum duritellle; das gilt notOrlidl 
nidit für den Offizier, der dielen Beruf gewählt bat, 
fondern fOr den lllann, der etwas Inn nra^, wöbe' 
er nIdit gefragt worden ifi lieben diefen Soldaten 
ouf lange Frlft entliehen domols Soldaten ouf kurze, 
vorabergehende Zelt. FrelwHrige, die mir ttr dnen 
beltlmmten Krieg zu den Fahnen eilen ; dann Sofdntcn, 
denen mon nidit zumutet, drougen, Jenleils der Grenze, 
zn klmpfen Mr Dinge, die De nidit ermenen und 
perffehen kCnnen, fondern die mir einberufen werden, 
wenn die Heimo! in Gefahr llt. wenn es gilt, Haus 
und Kord. Weib and Kbid gegen frt mdt Ondibiglhife 
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zu (diGgen: die (landwehr. 6s werden da niomente 
von hödilter Bedeufung In die Hrmee hineingetragen, 
Gefühle In den Soldaten eTwed<t, die einer Soldateska 
früherer 3ahrhunderte fremd geblieben lind; dos 
Waffenhandwerh wird auf eine höhere Stufe als bis* 
her gelebt und es werden Krelfe dazu herangezogen, 
die bis dahin cuf dasfelbe mit einer gewilfen Ver- 
achtung herabgelehen haben. fHan mSdite lagen, 
die Flinten werden mit Vaterlandsliebe geladen, die 
Kanonen mit Patriotismus befpannt. ün der porderiten 
Reihe der fTianner, 
die den Wert dlefer 
neuen Fragen erkannt 
und fär die Reorga» 
nilierung der öiter* 
reictiildien Brmee ge* 
orbeltet haben, fleht 
nun Erzherzog Karl, 
feit 1801 Prdlident 
des Hofkriegsrates, 
dann KriegsmtnKter, 
oHo Vorftand der Be* 
hörden, denen die 
ünltandle^ung derHr« 
meen uor allem ob» 
lag. 

man hotte in Wien 
einen lehr richtigen 
Begriff pon der un* 
beugfomen Eroberer« 
nalur Dapoleons. fllan 
erkonnte, da^ dteler 

fTIann in feiner 
Herrfchlucht keine 
Grenzen kenne und 
do^ Frieden für ihn 
nicht möglich fei. Wohl 
hat er IQr Bugenblid^e 
den Wert des Frie» 
dens gefQhlt und es 
kann leicht fein, da^ 
ihm mandimal die 
Hand nur widerwillig 
zum Schwerte fuhr, wenn er gerade Aufgaben zu ISien 
gedachte, die lidi mit dem Kriege nidit pertrugen : fo hat 
man neuerlidi nadizuwelfen gelucht, da^ er nadi 1 802 
gerne Frieden behalten hätte und nur durdi das Aus* 
fand, por allem durdi England daran gehindert worden 
iit. Das mag für jenen flugenblid< feine Riditigkeit 
gehabt haben, aber dlefer finfall des Auslandes war 
dodi nur wieder eine Folge feines Größenwahns und 
was er im weiteren Verloufe dlefer Kriege tat, madite 
es feinen Gegnern zur Unmöglidikelt die geldiaffenen 
Verhdltniffe als unoerilnderlldie hinzunehmen, mu^te 
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fie geradezu anftodiefn, fede Gelegenheit zu Ihrer 
Abänderung zu benfl^en. Was Ht belfplelswelle Pon 
der perfuditen Ausfdiließung des engllldien Handels 
pon dem Kontinente, der Kontlnentalfpene, zu halten? 
Wie konnte lidi ein fiand, wie England, eine foldie 
Unterblndung des gelamten kommerziellen Lebens 
bieten lallen, ohne jedes fTlittel zu ergreifen um aus 
der UmfdinQrung herauszukommen? Wie konnte fidi 
Preußen eine Verminderung feines Befißftandes auf 
die Hälfte gefallen laffen, dabei nodi die unerhörte 

ßelaftung der Obrig 
gebliebenen fiandes» 
teile durdi eine un* 
geheure Kontribution, 
dazu nodi die Herab« 
feßung feiner euro* 
pOlldten fTlodit durdi 
die Vorldirlft, wie 
plele oder wie wenige 
Truppen es nur halten 
dflrfeT Wie konnten 
fidi die Bourbons die 
Vertreibung aus Par« 
mo, aus fleopel, aus 
Spanien gefallen lal« 
fen? Wie konnte fidi 
endlldi Ofterreich die 
flusfperrung aus Sta- 
llen, die Husfperrung 
aus Deulfdilond ble* 
ten lallen, die ihren 
draftlfdie[tenAusdrud< 
dadurdi bekommen 
hoHe, daß Kaller 
Fronz die römifch- 
deuKdie Kailerkrone 
niederlegte? Dabei 
mußte man Immer 
nodi gewärtig fein, 
daß riapoleon weller 
eingreifen werde In 
das Staatsleben, wie 
|eßl eben durdi den 
pon ihm befohlenen Ausfdiluß des englifchen Han> 
dels. Da kam reditzeltig der fpanlldie Hulltand. 
der, wie man wußte, dapoleons Heere in Atem 
hielt; Idion hatte er Deutldilond pon Truppen 
entblößen mOllen; die alle Garde war nur durdi 
Fronkreldi hindurdimarfdiiert, um fofort auf dem 
[panifdien Kriegstheater weiter zu kämpfen, flapoleon 
felbft war am 29. Oktober 1808 dahin abgegangen, 
fnit Befllmmthelt redinete man In Wien auf eine 
Unterftflßung uon Seiten Englands, auf ein BQndnIs 
mit Preußen; troß der glanzpollen Erfurter Tage war 
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audi die Freundfdiaft des ruiilldien Zaren zu Ra* 
poleon, dos wu^te man In Olterreldi ganz genau, 
nidif [o riefengro^, um nidif audi da einen Umidiwung 
der Oiogc, »nAdiÜ dae iMhlwollende neutroltlöl, er* 
«arten 2« foflco. So de gefunde Vernunft mu^fe 
lehren, do^ im Folie eines GrfclcjL'; uile Krflfte, die 
der Körle mfibfan flebanot hotte, iidi ISIcn würden 
«IS IdnaOMIdivr Kneditfdtoft and unter die Föhnen 
Ofterreldis fidi Üellen wOrden. kamen die Be» 

ddite des klugen öitenreldilfdien äeiondien In Paris, 
lies 6ral«i niftttmkk, der oodi dte HoMbelt ifer 
fronzSfIfchen Stellung Ilapoleons feiir rlrfitig beurfetlfe, 
der nur domols das eefeg der poiitiidien Trflghelt 
Docti nfdit genug zu wOnttgcn verttnnd, Btnlldi, «lob 
an fidi unlialtbare Dinge immer lOnger als man glaubt 
Stand iialten, perm9ge eines ihnen innewolinenden 
B«liarrungsverm6gens; cln6elc(), das deriellx RIeHsr« 
nidi ipflter leibft Fehr genau erkannt tiot, wenn er 
einmaf die merlt würdigen \9orte logle: »Das Beite- 
liende fiai ein eigenes Rcdit, dos iKine BcfNUgung 
durdi die Vernunft bedarf!« 

nian llt in Wien damals Im Winter 18CS auf 
1809 getragen gewelen von einer grc|$en ^Idee, das 
Vaterlond und die Welt zu befreien von der Unter* 
drikiumfl durdi Ropolcon und diofes hwrlidie Fluidum, 
ias Uber ifen Wellen des Donouttromes dahin wogte, 
erfüllte die Fiuft mit Phantaflegebllden von Siegen und 
Erfolgen, pon Bandniiieo und pon nopoleoniidien 
ntcderfogen, tfit Jede Qberiegung IhenMBdtn und 
nur einen mdgOdloQ 6eifonken Uor tifoifcn lleien: 
Krieg! 

Und der Krieg wurde beftfilolfen ; idion Im Februar 
hafte man mit dtefer Toiladie Odi in der Hofburg 
abgefunden, ?!tt eigener ßelandfer uv;rrf? nn± Pp. 
tersburg fiu[Ji;ii um Im leftten äuBcnbiiäe .lodi 
den Zaren loszulölen Dom BQndBlS mit Frankreldi 
und fieberhaft rflüete die Donaumonardile um mit dem 
erlten €rwadien des Frühlings, fobald die Strafen 
enieili und wegfam geworden lein wOrden, loszufdiiagen 
gegen den großen Fcbid. Wer min (ollte die eifer* 
reldiifdten Bnneen hommondlerenl nion hotte genug 
Senerflie im Houle Habsburg telbtt, um olle Komman- 
doltellen mit ihnen bele^ zu ItOnnen, denn es wor 
Umg, dag dem regierenden Hoofe ondi die Shren 
des kommenden Sieges zufielen: lo wurde tÜT die 
ftalienlldie Hrmee erzbofzog Sohonn beftimmt, fflrdie 
gegen Polea-Sodifcn oubuCfellende Erzherzog FeT> 
dinand d'Slfe, der Bruder der Koilerln ; fßr die Haupt* 
ormee aber, die noch Deutfdiland ausgefandl werden 
loflle. der SdiOpler nnd Erzieher der Braiee. Enhenog 
Kerl, der rugleldi zum fielfer des (Tfinren Krieges, 
zum öeneraiiiilmus der geiamten öittirreidilidieii ITfadil 
attscrTelien trarde. 



nian wei^ wie bedeutungsooli die Perlon He^; 
Heerführers Im Kriege Iii; dazumal hat fidi dieie 
Bedeutung nodi perzehnfadit durdi die Perfon des 
6egners; uer Qopoleon entgegenzutreten hotte, mu^te 
ganz befondere Elgenidiaften aufweifen kOnnen, um 
nicht [dion im Vorfiinefn bei feinen Unfergebenen das 
Gefflbl der miaderweriigkelt oufkonoien zu lallen. 
Dn| dn fefdies SeHlhl Im Kriege ton cfnldmeldendcr 
Widitiglieit ift und den ganzen Erfolg in Frage ftellen 
kann, wird wohl keines Bewelles bedürfen. Seben 
wir domm chMS ndlier zi, nie dfoler Führer der 
Ofterreidiifdien Armee befdiaOen mir, wie er ge« 
worden ift. 

Bus der Ehe des zweiten Sohnes der Kollerin 
fRaria Tbereffa, des Erzherzogs Iieopold, des Be« 
grOnders der öfierfefdiifdten Sekundogenitur fn Tos* 
kana, mit moria [louife oon Spanien find 16 Kinder 
cnffprcfFen : oIs fünftes Kind und als HrKfcr Sottn 
Würde dem erlaudilen Pacre am 5. September 1771 
zu Florenz unfer Karl geboren. Er kam unler die 
Huflidit einer überous ftrengen Bja, der 6rflfin Star* 
hemberg, die offenbar befirebt gewefen Iii, Idion im 
zarfeften Kindesalter ihrem Pflegebefohlenen die Rot* 
wendigkeit eines muflerhoftea Itebenswondeis elnzu* 
prflgen. Brme Kinder! Elamd kon der Mehie 
Erzherzog Kart mit leinen beiden dlteren Brüdern 
zufammen und da diete mit Steinen ipieiten, modile 
der dreiiflhrfge Bub es Hroen noA; foferf fuhr die 
flja dazwifdien »dos tut kein Erzherzog« und als 
die beiden filteren fidi fogor balgten und auf dem 
Boden heiuniwdMcn, do wurde fto flonz blfflg und 
erzCrnr imd bemerkte zu Karl; »Das bitte Idi mir 
aus, diJi iuiie Idi ntdit zu, daß Ildi die Erzherzoge 
fierumwölzen !< Dobel Idieint Karl ein gon: loridier 
3unge geweien zu fein; lein Ohcfm Knüer 3oleph 
nennt ihn den »tapieiiiis Kar!« ; leiiie Tunte fllarie 
€Mftltte »biidfdiSn und das relzendfte Kind der 
ganzen Familie«. Vierjdbrig koiami er fdion In die 
»Kammer« der Öfteren Brflder, der 6raF Fronz Cot* 
ioredo t'orfteht, ein herzensguter Illann, der nur audi 
kein groger Pädagoge geweien ift. Uodi Immer iit 
der Meine Kerl ober der Verzug dfer, er ftomr fo 
herzig bitten, d(t^ er feine Brüder mandimal von 
Strafen losbittet, dabei iit er mit oUen gut und 
freundlidi, Idiefnt »dos befle Kfnd« zu fein! Ein 
andermal beridttef der Erzieher; »Er ift lehr liebens- 
würdig und gut und bot lehr fdiöne Anlagen.« Dobel 
wollte er offenbor nidit Immer polieren, denn olnnrat 
klagt der 6raf: «Karl gewOhnt fidi eine Brt an, als 
wflre er itet» in Traum und Unverltand, oudi füngt 
er oft mit feinem Bniifer Hdndei an.« flis der fl{o 
elnft ein poar Tage wegen Unwofilie'ns zu Houfe ge* 
blieben wor. mu^te er bei feiner Uudtkunft merken, 
doli die Prinzen IteMo londerOdie Freude doieber 
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zeigten. Sie fingen gleldi nn zu erzOliIen, wie luitig 
es gewelen lel, wo Ile überall fpozieren gewelen, 
da^ ile Ober Sraben und mauern hätten Helgen 
dürfen; er klagt, da^ Franz (der ditelte, fpflter Kaller 
Franz) und Karl por Ihm eine Sdieu bekamen und 
ilini ouswldien: »Karl tut es, um lein Kinderlplel zu 
Ptrtuldwa.« Wie lehr Erzherzog Karl Ipdter die fretld« 
leOgkcÄ fefner 3üyeud emplunden hot, zeigt dne 
Stelle aus feiner kurzen, im 3Ghre 181 4 niederge« 
fdnriebenefl Sell>f tblogropliie : kUdi wurde mit einem 
cfflpRniOfdicn ßmm gtlwrfn. HMn« Stzlfhintfl iMir 
koliegiallldi, vereint mit drei meiner Brüder, gonz 
aodi 6ruiid(aben einer ollllflrifdiea Subordination. 
VHr wurden zur Hmgoi 6rMHiiiig imicnr PflMlw 
angettoKen, aber nicmond wu^fe mein Zutrauen oder 
meine iiiebe zu gewinnen, weder Eltern nodi ir> 
zieber. bOngere KrOaklidiiteft, bei der Idi por »einen 
Erziehern '.'ernadilfli'flgf, zurödtnofet^t, i'on melnrn 
Brüdern liurui mehrere Zeit getrennt wurde, liolierie 

midi vollends und hätte lidi nidii der nunRetalge 
Wiener Erzblicbof uQterlidi um midi angenommen, wer 
wel^, was aus mir geworden wäre. Aber dieler 
wfirdtge Hann vermodite als Untergebener nidü ganz 
lo zu tdrken, wie er es flewanidiefl hWe.« 

Die Erzfehmig am FTorenftner Hofe tfond oltnifehr 
unter dem Glnfluffe Kolfer Sofephs, dellen Erben 
die Sfihne des Gro^herzoflS üeopold Ja derelalt werden 
mn^en. do 9oIeph bhitferfos teor. So bat von frflli« 
auf dieler Koller mit leinen ffrengen ßrundfä^en da 
dagegritfen und wie er niemals IHenldien zu be> 
bonMn oerftoiNlea, «ndi In der Heranbildung der Kinder 
fehlgegriflen. €r hatte wie (tefs audi hier die bcftcn 
fibUditen, nur wor er immer lediglldi Theoretiker. 
Cr bbrieb einmal über den flileften. Fronz: »llt das 
einzige Hblehen, do^ aus dem Erzherzoge efn lödi- 
tiger und für das widitige Rmt, lo er eiamal Im 
Staat zu bekleiden haben wird, taugiidier IRonn ge* 
bildet werde. Zu Ertüllung diefer Bbltdit iit alles 
ohne Rückildit anzuwenden, weil feine Geiundheit 
und Konieruailon gegen dieles Hauptob|ekt nidit in 
Betradit koramen bSnoen, und es III felir gieldigUUg, 
ob er oder einer feiner Brflder zu diefem wfdiflgen 
Amte jicln;ic]f. wenn nur |ener, der dazu kömmt, die 
nötigen Elgenidioften der Seele und des Kdrpers be* 
li^t«. Wie gut gemeint and dodi wie foffdi gedoditl 
Wie lo vieles, wo=> <1'<j\ct grofie KalFer im üoufe 
lelnes unglflddidien üebens unternommen bot. Bei 
bUwn 6eilnnnngen dnrffe die To Hrengt Crztebung 
notUrliA nldit beim Thronfolger Holt machen, fondern 
mugte audi auf die mögiidien, beinahe mödite mon 
Fogen — Sria^lfOdce deslelben Ildi erffredien. Do 
HOT es tafladilldr ein 6!üd< für Karl, da^i einer feiner 
behrer. Jener IpOlere Erzhlfdiot von Wien, 6rol Sigis* 
aoMd HobtmMrtb, ein wohrbitt BXt«^» *dJer und mit 



dem Kinde denkender und fühlender TTfann newefen 
llt, der ieln fimt, den Knaben In der oeidn^te zu 
unterrlditen nidit nur dazu perwendete, ihn in Sdiladiten 
und Zohlen kundig zu madien, fondern der ihn audi 
In das vergangene tieben in des Wortes weilefter Be' 
deutung elniQhrte. Denn keine Wllfenfdiaft kann fo 
nnlMrlflf bildend wirbcn» wie die 6eMil(hfe - wenn 
der befirer »HM Korf bot frinen bcbrer dofflr mit 
inniglter treuer Dankbarkeit gedankt, unter feiner 
beitUDg wurde er zufehends heiterer, gleidimfiHger 
und oadi orbdltomor. Korf Mthit (rfibzeHig bcob- 
adltet und geurfeflf zu hcficn, er wiirrlc, frOhrelf, 
durch bfluflge KrdnklldikeU mehr zum (ladideaken an« 
geregt als andere Kleder, denen der Tog fn hit* 
wahrenden kleinen Erclgnlffen wie Im Fluge vergeht. 
Oberaus früh Idieint nun im Jungen Prinzen das 
Sefühl der Pflldit und Verontwortung erwadifen zu 
lein, zugleirfi mit einer gewfffen Zogficftlgkeit on der 
fllögildikeil des eigenen Senügens. Er gehört zu 
fmen ffienfdicn, die bei allem fragen : kann Idi es 
tun und werde Idi es gut madien?, nadiher aber 
nodi fragen: hfllte idi es nidit nocti beller madien 
können ! Frauen pflegen da etwa gemadite Kommifll* 
onen am nddiften Togo wieder umzutouldien; manner. 
die Im beben auf oeranfwortungsreidier Stetfe flehen 
und Toten nidit mehr ungefdiehen mciicn l 'nnen, 
leiden unter loldien Erwägungen lo gründiidi, da^ 
lie In Ihrer Cnfldilu^freudigkeft gehemmt werden, da§ 
He ein nddiltes IHal, belonders wenn lie Idion ein* 
mal Unglüdi gehobt iiabea, vor lauter Sorge, redit 
zn ton, flberhoapf za keinem Cntfdilnne bwnncn 
können - man wird diefe Etncnfdioft be! dem 
Seneraliiilmus Korl wohi im fiuge beliulten müilen. 
Bis er 10 3ohre alt geworden wor, Milte der 6raf 
Colloredo folgendes Urteil Ober ihn: »Korl hat viel 
6el(l, Wifj, Einlldit. llt aber nodi iehr ffOditig und 
lehr uerfteilt, gdh, lallet den Zorn nldlt leidlt aus« 
bredien, idiluckl foldicn ein. Hllein dieler Herr madit 
piel wegen ielner Seluudhelt belürditcn, da er lehr 
Obel melltens auslieht, ein Zudien In ollen Teilen 
feioes Körpers öfters hat, belonders beim Hufmachen 
des IHundes, ein angeiodifenes Sdiauea hat; er ift, 
zu diefer Zelt wenigitens, cm fibcliicn zu fLfir^ii.i 
Bis belonders ausgelalien und unoitig, zu Leidit« 
fertlgbelfen geneigt, wlnl er wiederholt gefdiffdert. 
Dos mugte natürlidi ausgehrieben werden und der 
arme Bub wurde Irot) feiner Krdnhlidikelt nodi ftrenger 
gebolfen ofs die onderen. Von feinen Qfern wurde 
er domols für die gelftlldie tioufbahn bcftlmmt; einer 
der Enkel der Kaiierin lllario Theretia ioilte Erz« 
Ufdiof and Kurffirft von Köln werden und da dadite 
man damals an Karl. Von frfihauf zeigte ober der 
|unge Prinz die entidiledenite tleigung zum Waffen« 
bondweibc, er fdirleb 1788, oJs der Krieg gtgen Ae 
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TOrkef n!i';hradf «.Wenn l± ri^ierdcnkc, dnft Hein« 
ritfi iV. mit 10 Satiren der Sdiiaait von Suratic ange* 
woiint hat, fo blutet mir gflnzlidi das Herz.« 6r 
war eben 17 3ahre alt geworden und durfte nldits 
anderes tun, als »mit Sdimerz alle nadiriditen von 
der Armee erfoiiren«. Und als er endlidi 1792 zur 
Brnte ludi d«n lUederianden kam, war es znafldift 
mir ouf kam Imü, er nnfjte fidd ds Seacmfgonvfr« 
neur nadi Brülfel abgelten; da fagte er tränenden 
finges zum 6enerol Kr«): »Sdi kann vor Herzeleid 
iriAt fAfafeii, rfoft idi die flrmct vtrloifeii nraft. Sdh 
f!nq cr[f an ncfn Handwerk zu lernen, und nun, de 
idi daran to viele Freude liabe, mu^ Idi es ab« 
fogen.« Bold wrfduifft Ifen aber felR Brwfcr 
Franz, den er initflndigit dorum gebeten harfe, wie- 
der die fllOglldikelt, zur Armee zurückzuJiehren, 
er kOmptt bei Bldentiooen. bei (leerwlnden, flberoll 
nft Seldlldi iinrf 6lfid: und wird (dion 1796 dazu 
auseriehen, das uiferrcidütUi-ijcutiche Heer am Rheine 
zu befehligen; es gelingt ihm iourdon, ollerdings 
einen der wenigit genialen feidherrn des damol!g?n 
Fronkreldi zu beilegen, eine Tat, die er 1799 bei 
Oflradi und Stoci<odi wiederholt. Andauernde Krfinb« 
Udikelt zwloflt Ihn dono «oo der Hrmee ferne zn 
btellMa. als ITopoleoii feffttt tfen HngrllT ftHrrf: nach 
Hohenlinden kt::ir: er, wieder an die Spl^e der öfter- 
reldier zurfldigekehrt, nidits mehr ausrlditen, ebenlo 
IH CS Ihm Im Fetdzoge von I80S, on zweHer SIcffc 
fn Stallen befdiaftigt, nidit pcrgflnnf dort Srofjes zu 
teilten, leine Houplwirkfankelt beginnt erlt, als er in 
dte irage benml dl« Brm«« za reorflodilereii. Doft 
er dieles ITletler grOndlidr trerftehe, hatte er bereits 
1 798 als Generalgouoerneur in Böhmen gezeigt, ganz 
anders konnte er |egl feinen fllafln ttelfen on der 
Spi^e des gclofliteii flroM •VerwaOanssMeleos fn 
ölterrcldi. 

Dabei hatte er dodi äber mondies lldi eine andere 
Bnildil gebildet als dazumal. 1797 war in Wien 
unter dem Uorfijje FZm. flluliicziis eine militür.Hof. 
KommKflon zufammengetreten, die VoridilQge ouszu* 
(urtMlten liatte zur Verbelferung des ölterreidilfdien 
Heerwefens; der erfte Punkt Ihres Programmes be* 
lugic zu uriforiuchen, wie eine neue Einteilung des 
Heeres zu treiien iei In feibitflndige, zu allen Opera* 
neuen fdfilge. ous olien Vlalfengattungen beffeftende 
Bbieilungen, die^ man damals [leglonen nennen wcllfe. Cs 
iollten derer IS erriditel werden. Da ipradi Ildi der 
€rzlierzo0 oul dos Cntldiledenfl« dogegen ons: wo 
follfe man 15 Feldmarldialleufnonfs hernehmen, die 
in allen Watfengattungen erfahren waren, um folche 
zu leiten 1 »bo^ Da.» fdirleb er domols feinem 
kaHerlldien Bruder, »die Armee bc! Ihrer alten Ein* 
tellung, mll der wir fo oft über die franzoien liegten, 
wenn wir He ctnliltd) ndA gufcn Piflnen ongrfffen: 



uerfdileb auf ruhlriere leiten flnderunjien • Sr war 
Oberhaupt mit der Sudii unzufrieden, [ieueruugen um 
jeden Preis durdizufflhren ; er fpOttell darflber, da^ 
foviel zufammengeldirleben werde, da^ das tdglldie Poft« 
porto des Prager SeneraNKommandos (idi oft aof 
120 6ulden belaufe. Damit zeigte er, daf) er wohl 
peiitnnd den Wert zu bnaften, den oitherttbredile 
ClHTldilanoen fecflden, wenn mon nIdit die Zeit nd 
die niu^e hat, Baderungen ruhig vorzunehmen und 
damals handelte es (Idi bei dem Krlegsoiisbrudi dodi 
nnr mehr nm Wodicn, do wor fOr Experimente kelac 

Zeit. Um fo eifriger traf er nbrr f"r Reformen ein, 
ols der Frieden von Pre^burg und die eingetretene 
CrflNHiMfl der Merreldilldien moRonMe nm fUr longe 

Zelt hinaus Ruhe anzudeuten F^^ien ; wflre es nadi 
ihm gegangen, fo hätte der Friede wohl ewig ange« 
dauert. £r hat da einmal die bezcidinenden Worte 
niedergeldirieben : »Vergleldif man des RcFtrlfct des 
glOddldiften Krieges mit den du::j üüfyeoctenen 
mitteln, lo zeigt fidi, da^ mcn melftens ein viel 
Srö^eres mit geringerem Aufwände von Kraft auf 
gelinderem Wege erreidien konnte.« 6s tpri±t kein 
Krlegsenthuliasmus aus diefen Worten, ebenlo wie er 
das Duell mißbilligte, fo hat er oudi die Zweikampfe 
zwffdien VSIkern nidit gebilligt. & Ift Immer, wo er 
l{onnle und wie er konnte — und man ,oird aucfi 
das in £rlnnerui|g bebolten ra&IIen - für den Frieden 
elogelrelen und traf hnmer nur den Kriefl als iniHei 
zum Zwed<, d. h. als mittel um bettimmf? Sfcnfs. 
zwedte zu eneidien belroditet. Ja Plelleldit iit er nodi 
unter diefer, on Ddi febr eemfinfllflen IHoxIme zarddt* 
geblieben und hof den Frieden um des Friedens willen 
geliebt, den Krieg um des Krieges willen gehaßt, 
nnd dieles mittel in der Hot zu wenig anwenden 
wollerr Denn es waren |a eben Zelten, wo der 
Beile nicht im Frieden leben konnte, weils dem bölen 
Radibor nldit gefiel und wo jeder Frieden eigentlldi 
nur der Zirifand der Vorbereitung für weitere Kämpfe 
lein mußle. Sdion 1708 hotte der Grzherzog riditig 
erkannt: »Sin Friede zwildien ?akoblnern und fllo- 
nordien, dn Frieden, In dem Suropens 6ieldigewldit 
errdiflflert, Fronkreldi Qber alle ITIfldite vergrößert und 
vtcritflrkl Ift, kann und wird nldit lange dauern.« 
Und ein andermal: »Zudem glaube Idi, doß Jeder 
Friede mit der großen notlon fOr uns nur ein nodi> 
feiliger Walfenitllllland lein wird, da die franzoien 
Itets fortfahren werden, lldi zu vergrößern und ihre 
nielmmgen za oerbrelfen, wflbrend wir luMfle Zu« 
tdiüuer ihrer Erfolge bleiben werden. i Und lot^t wor 
es Ilapoleon, der die Sakobiner und Frankreidi re« 
prSlentlerte, und zu oitera nodi die große Kunft des 
SIegcns befaß und ouf feinen Sfcrn rertroute. Wie 
lehr rlditig der Erzherzog feinen öegner beurteilte, 
bewcllen leitende Sdte, die er oOerdings erft 9abrc 



Digitized by Google 



nadi flipern und Wogram nlcdcrgefdtriebfn hüt, die 
er aber Idion damals empfunden hatte : »ScbwodikOpfe 
won«ii Bonopdrles Rulin tfuidi die Bcmerbuiifl UmOkm, 
öd] er dlo mefflen Erlolge leiner überlegenen Kraft 
verdaake. 6ibt «s uobl ein größeres üob iür den 
SlaaltnMnn, als da^ er keinen Krieg oder Feldzug 
bsgonn, ohne loldi einer Überlegenheit ildier zu leinT 
Seibit dort, wo leine StrellkrQlie im ganzen mit den 
Jdndlldteii gleich itark, |a oft nodi idiwädier waren, 
vte z. B. in den feldzQgen von 1796 und I8U 
wu^te er Ildi die Überlegenheit aul den entldieidenden 
Punkten in i)erliQngnispollen Hlomenten zu vcrfdiaffen. 
Biub der Wert feiner HAordnungen wurde beltrtiten, 
well Ite efnfodi waren — ols läge nidit In der Co* 
fadihelt die grSfjte Bürflidiaft für Wafirfiett und Er- 
folg, ols wflre es nidtt die grfi^te Kunit das £lnfadie 
DDler fo vielen nebemimHaiiden oolzBOnden, zu er* 
greifen und Ins lieben zu rufen S Worte, die nidit 
nur den IRenlcben ehren, die oudi zeigen, wie lehr 
der Erzherzog ols TfecorcHlier onf den rediten Wege 
war; dasfelbe haf fpflfer etnmol fTIcItite flcfcflf, nur 
hat er audi danadi gehondeit, und darin liegt der 
Unferldiled zwlfdien dem ORerrel<ber und dem Preuf^nl 
f'en uier ^afrren pon 1805 bis 18C9 liegt der 
Sdiwerpunkt von Karls legensreldier Tätigkeit für 
unler Vaterlond. Cmftg llt er bemOht die Reoigeni* 
lütfon der Armee dürtfr^uJfihren, die er nodi vor 
wenig 3ahren, wie wir wnien, als unzeitgemäß ver- 
worfen hatte; je^t werden oudi die liegionen geldiollen, 
tie helfen etwas weniger prunkend » Armeekorps« - 
zu lehr hotte dos Bellplel dopoleons gelehrt, wie 
widitifl es ici, folche kleine Armeen mit ollen Woffen« 
gottungen ousgerflllet mobil In der Hond zu hoben, 
ftott erft im Bedorfsfolle ous einander gonz fremden 
TnipD.jiil.:?rpern Foldie fcficffen zu müücn. Für die 
Ausbildung des Ollizlers und der lllannfdiaft war er 
«nf dos SIMgfle beforgt, nur dofi dos nafSrlldi 
Zukunftsmuflk und fi5r den Bugenbltdf nodi nidif wirk- 
lain ieln konnte. €r Idirleb: »Wenn die Armee ge* 
kleidet, geaUirt und oudi gut exerziert Iii, lo Id^t 
(idi deshoib no<b kein Sieg pcrfpredien, mon niu^t cor 
allem audi onousgeleOt oui den milftdriidien Seilt 
hinarbeiten, wenn iie mit Sewii^heil liegen Iclf.« Er 
will den Soldoten nfrfjf ff'; Mnf^e FT];i[:?i'ne hetradtlef 
hoben, er wiii die morüliUien Uuoiilüien oesieiben 
heben und entwid i:, icshotb mOilen audi die Ofti« 
ziere mit gutem Beiiplei porangehen und Itets iQr gute 
Disziplin lorgen. Wie lehr die Offiziere immer ein 
Vorbild des gemeinen rOannes iein folllen, hat er 
idbfl la eigener Perlon gezeigt, als er beilpielswelle 
In einem feilflidien BagaiMdn bei fll^cm nriltoi In 
den didilelten Kompf hinein lelblt ein Regiment zum 
Sturme tfifirle, unelngedenk dellen, do^ iidi der oberite 
Kommaiiont einer loMun 6ciolr nKfel «steten dorf. 



Er hol von dfefer Zelt angeltrengtelttr Tailgkelt 
geortet: »Run oplerte Idi midi gonz der Er- 
reMmng des Sdeois. 9di dnlile, hondelle. orbcttete 

blo^ fOr mein Scfchflft, wcldiem Ich ml* ganz wid- 
mete; entzog midi allem Umgange, weldier nidit 
doroul Bezug nobm, bekflmmerte nddi am lonit 
nirfits. am wenigffen um mf± felblt; kurzum Id» lebte 
wie ein fllöndi im ilreiigiten Orden. < Dafür hatte er 
audi das Bewu^tlein, do^ iidi an feiner fieberfaollen Tdtig» 
kelt der Hlut und die fioffnung des ganzen V(}t»r- 
landes entzündete und da^ Einrlditungen, wie dit Lcud- 
wehr, die freiwilligen, die dodi lo lehr In (k'i [ubens 
gewdhalldie Beguemlidikett elnldinltten, mit Begelilerung 
erfolg wurden. Vka er fonit nodi fflr die AusrOliung, 
Verpflegung, Rehen Kuig der Armee getan hat, ent^ 
weder. Indem er ieibit die Sdeea hlezu erfaßte, oder 
gefloltete, do^ ondere loldie liolfen tmd outMItrteo 
— was oft nodi mehr Iff - kann hier des Ein« 
zelnen nidit weiter ausgeführt werden. Rur por 
einen bebte er zurfidi, ond dos wor die Crpiobaag 
Por dem Feinde, ob das dies guf und riditig geweten 
Un nidit als ob er ieibit an feinem Werke ge» 
zweifelt hdlfe - nein, well er inner no<b mriW, 
Immer no* c!Il'- ^elier geleffcf hoben wollfe, well er 
nie znyciiüiieir wolite, dafj öiterreidi zum Kriege bi» 
reit iel, weil er - den Krieg überhoupt nidit woiilf. 
Sein Slaubensbekennlnts darOber III wohl Scfierzigens« 
wert; >yon Kindheit on bis nun durdi meine Er- 
ziehung und meine ferneren Verhfiltnille veranlagt, 
flrebte Idi nodt einem aldit zu erreidienden Sdeot 
pon Voflftofflmenheltfn Crlßflung meiner Pntdif,weldies 
den Veritund, aber nidit das Herz in flniprudi nahm, 
dodi wandelte dleles dabei uaperdrollen leineo Song 
weiter, ober es wogte feiten lein Innerffes zu ent- 
falten, weif ein holter, olles Perengender Verltand 
leine Herridiaft zu well ausdehnte. Illeine guten 6e> 
fOfile worden nUbf geSbf, daher nnterlog Ub «leldffer 
denen des Unwillens, der Veraditung, des Illl^lrauens 
und der Geriogfdia^uag alles delfen, was nidit in 
mdo 9deal fte|te. Dodnrdi terlor Idi dos 
Zttfratienzumir felbff und erkannte 
in mir ebenlo wie in ihnen die Idiwadien 
und unpollkennenen Seiten.» Hier liegt 
der Kern feines gan7?n Welens, durch ihn ielbff 
verraten: er Iah in lidi yiiti den anderen immer nur 
die Idiwadien und unpollkommenen Seilen . . Diele 
Worte Ipredien Bflnde. Wenn man Selbfterkennlnis 
pom wahren Wellen fordert und diefe Tugend ffir 
eine der fdiwerlten In der Welt erklflrt, io iit Karl 
einer der weifeften Hldnoer gewelen, nur leider, dog 
er es nIdit In dem Shme war, do^ SelUtefftennfnls 
audi zugle'di dl' Hbiicilung und Perbeflerung der 
Fehler bedeutet kälte. Er Ift eine Homletnolur ge- 
wdcn, ongekrflnkclf von des Qedankcns BMUfe und 
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desSialb hn 'ifttrmdrange des Krieges nfcfrf auf dem 
rediten Plage. Vor iobren fchon hatte er elneia 
Fmmde gcidirteben: »FHetfen «der Ktfeff« Idi fctw 
In die Zukunft lo fdiwarz, als nur mCgllcfi to 
das bat er zeitlebens Immer getan, er Iah ioinier io 
fdiworz eis nur mOglldi. Bber er tat Inner f«lm 
Pflidit, oh er aüd\ mit felnpm Herren, mif feinem 
Veritaiidc nidit bei der Sadie war, er tat wos er 
konnte; melir koiM man tkn «on elne<n VMUmh 
Bfdit oerlangen. 

Der Krieg gegen Hopoleon war alle im Februar 
1809 beldiloffen worden und Iro^ aller elndrlnglldien 
nahiiuiigcn zum fiMm wor 6Rlicno0 Karl penir« 
Idn wofrien, (ftn za Müren. fHon wird nwb im 
Sefagten leldif den gü^ieii ijngeheuren Llnterldiled er- 
aellen können, der zwiidiea den beiden Fäbrem im 
Kriege gdhRle: Rapoleon, wenn ein ITIeiilili es Uber* 
Tioupt war, flberzeufll mu rfcr noti-endlgkelt Krieg 
fflbren zu oiflUeo, leUier eigenen Krall und der Uater* 
ffllirer ieliKr Tknppai kernig. Dos mm 9iillninenfe, duf 
denen er mit der grS^fen Rfidtfirfitsloflgkell, ober oudi mit 
der grötjten Vlrtuoilldt zu Iplelen, denen er SelblN 
vertrauen einzuflSgeit MfÜVHd, die fdion vtrmOge 
Ihrer Anlage ol; Romciren — e5 Ift rfa vvt allem 
von leinen flluriditlilen die Rede — zu Seibilgefühl 
neigten und die ein blindes Vertrauen zu flapoleon 
halfen, die vor ihm zitterten und Im Segenteile wieder 
alles von ieinem üobe, von lelner Zufriedenheit zu 
erworten holten. Dagegen die ölteneldilldien Generale, 
tieboranc Rouiuer oad Peniniilw, mciit auf Soburt 
und RMtommung alfefn ftolz, die Urnen awfi dae 
riiedcrlüGi- nidii rculien korinfe, ftets öberzeugf, daf( 
der gute Kotier Franz gnddig bleiben werde, oft oudi 
Don einer gewlffta HaBpdWt liegen iH« neatn R«* 
formen und Ifiren Urheber erfOIlt. Und der Ffihrer, 
tTO& feiner perfOalldicn Tapferkeit, (einer nUltdriUien 
ToloHe von mi^trancns In die cfgcnt Kraft, olme 
Zupertldit auf das eigene 6lQd(. Hur wos die Truppen 
fetbft befangi, darf man den Olterrelctiem die volle 
flberfegenhelt zubilligen : es woren lo gut ols möglldi 
abgericftfete Flianner, die für die Heimat und des 
Vaterland, Ihren geliebten Kailer und nidit mmder 
verehrten Feldherrn kämpften, wdhrend auf fronzö* 
lifdrer Seife teils heute foditen, die nodi In der erften 
?ugend itanden, und herhalten mufjlen. um die bücken 
4lcr vQriMfgcgaageBsn Kilmt miszuttUai, felfs ficnfe, 



die (Idi na± Rutie fchnfen. die nidif Immer nur an« 
bfluen moditen, (ondern daraal oudi ernten, enditdi 
Frande, die nidit bcgrlffM, Nosn Ke für FraRftrcMi 
kämpfen muffen. Und Iro^dem, was Ut Ibi|«lNa 
mit dieien Ulenidien gemadill 

nut 9nM xogn Ai OihvralAer la den Kticg; 

die FrBhlldie Hrt der Wiener oerleugnete fleh oudi le^t 
nidi!, gerade wie in jden vorhergehenden Togen der 
Uatßiu/^Mtt md der Vovlicreflung der nene BimIIo* 

fool In Vflen die Zahl der Befudier nldit zu Fallen 
vermodite, lo hat oudi der Voikswit) beim flbmaridie 
der Trappen iddit gefeiert: denen gehe es feftt gut, 
hle^ es, die hätten Jeden Tag »öflni und Scftfefiel« 
... es waren ndmiich die beiden üiterülea 6eng 
und Sdilegel zur Krlegshonzlei abkommandiert worden. 
Seng holte leine glühende Feder In den Dlenlt der 
guten Sodie geftelft und Proklamationen verlort die 
heute nodi dos Heiz des PnlitoleB Mlir fdilagN 

loffen 

' Hui £iidi, meine theuerea W'uüengetdtirlen,« heißt 
es i[[ dem flrroee-Befehl, den Snherzog Karl am 
6. fipril 1809 erlief, »rahen die Eugen der Welt und 
oller, die Sinn für nozlonal*€hre und Hozlonal'^lgen* 
thum hoben. Shr follt die Sdimadi nIdit theilen, Werk« 
zeuge der Unlerdrfldtung zi| fdn, Shr iollt nidtt unter 
enlfemten HimmelltTldien (Ife endfolen Kriege eines 
zerftOrenden £hrgel:r> füliren. Uhr werdet nie Jür 
fremdes Sntereüe und fremde Hobiudit bluten; &udi 
wird der nndi nldU treffen, fdntdiefc Vdifnr zu ver« 
niditen und auf den (leldien erldilagener VaterlLind;- 
Verteidiger den Weg zu dem geraubten Throne einem 
Frendlhig n lulnien. Bot SkA wevlrt ein fdkflneras 

boS, die Freiheit Suropens hof Fl:f: unter Euere Fahnen 
gefiüditef. €uere Siege werden Itire Feliein löien 
und Cun« dentfdien Brflder. |et|t nodi Im fcfndUdieR 

Iioger, harren auf Ihre Erl?iinci TlFtr pehet In redil» 
Ildien Kampf, lonfl Itände \dt\ nidit an euerer Splge!« 

Hm 9. flpril, nodimittags, einem Sonntage, erzflhft 
uns Fretherr von Kübed<, rei<ognolzlerte Erzherzog 
Karl die firfldte Aber den 3aa, weidie om lenfefUgen 
botjrffdien Mer mit efnem ftMzernen 0ffi<er zage* 
Idiloflen war. Als er auf bo'jrfldrem Ufer keine Spur 
eines Feindes wobraohm, lle|) er das 6ltter öffnen 
Md die VmiMt IrtnOfranOdien. 

So iNigaap der Krteg von 

(Fertlelengteigt.) 
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Sdiönbrunn. 

Ihm fa» (!li«4U*» 

angiom gingen fle den Weg zur Gloriette 
lilr.on. [lej tjrrd Fran Anna, baut rnldielte 
(iüs Hi:rLi[liuub uiiict den Sdirlllen der bei* 
den und der ungebördlge, wlnlerkflndende 
Oktoberwind wart Blotf anf Blalt auf die Elnlamen. 
Seiten b(^gegneten ile einem Spaziergänger. Die gro^e 
nienge drflngte binflber zur ITIenagerie, um die wenigen, 
wnndcitidMa Titn, dte nmb in ftttm warcR, zu ickea. 
Iieo tmtf Trau Rimo fdkwlegfii. Cift dt It zur 
6Forieffc liamer:, hia± Deo das SdiwelfM. 
»Letten wir iUnauf. gnOdige FriMt -« 
»Wem St «FoHm, woram d«m iMifl« 
»So gehen wir,' tagte der Cffirler, »Idi 

inödite gerne nodi einmal die trAumende Siadl (eben 
lutd tin Hebes BHd mit «nt Orloati iNbaNa.« " - 
Sie rdrrttten die tireffen, hollenden Stufen hinauf. 
Ein alter 3npailde, wel^ 6ott ous weldien Saliren 
oltkaHerltdier Zelt, grüßte [diwerfaillg. ein dl(fier 
Herr iamt Sattln Im Sonntagsltaot humpelte Ober die 
weite Stiege herab. €lnlame Beludier, PleUeldit 
Frcnde. (landen auf der Plattform und fdlMt dnOdi 
bewundernd ouf die don auf folze' Stadt. 

»Sehea Sie, gnädige Frau,« meinte üeo. »idi gehe 
Immer fo fdiweren Herzens von diefer Stadt. 6s Ift 
elgenffimUdi wi« kb an Ihr bfinge, obwobl Mi Ma 
Wteser bfn.« 

»Wel^ Solf, Ileher Frcün'l, warum Sie ui; Wil^h 
hAigeal« erwiderte Frau Bona und der Sdiailt iadite 
OOS Hmn Bugen. 

üeo f±',o!eFi eine zeltlang und bildete wehmütig auf 
d4is Hduiermeer, das Udi lenfdU des bolferMen 
Schleltcs ousbrelM imd well, mtt Mm bd dm. 
Bergen In ferngrauen liebeln ücrfdiwfmmf. 

»Gnädige Frou,« begann nadi einer Welle üeo 
wieder, »Sie gfoab«R dkl «adl m dos dmnine 0e> 

idiwfltt der L'eiitp?< ~ 

»Worum audi nidit, Sie lind juüy und nüQen Shrc 
SttflflldllflldtB Wto }«der andere.« 

»Frou Rnno worum denken Sie lo pon mirl - 
midi reizen nIdit die [leldenfdiaften der Stadt, Idi 
fu(tic mein Glödt ganz anderswo. Das höbe Ictt do' 
moU Idi<vi flewafel, ds Idi zum eritenrnd do Sdtlog 
ta BObncrfonden gdeben mir rofem TOrmdien und 
dnem Teich mii hleidien, FAImmernden ITlarmornfxen, 
WD die zitternder £phett ein beuldies Sdiulterludi ge* 
IpMneir bd nnd dm Hof» frm, der didw Sdirof; 
gehörte.« _ — - 

Frau Hnna fah Ihn {oll wie erftaunt an und ftonte 
dam bbnb ta doi «ddllMriddi. Hodi dticr Zdt 
begann He heiter und freundlf(b: 

.SmiM* arWH*, Tut Jo^tgan«. 



»Glauben Sie nIdit, Herr Baron, do^ hier oben 
auf dlclcr Tcrrafle Edmond Rcftand goftarrfiün fefn 
mcg und io wie wir uul düs iuillge Vöikctten vor dem 
Habsburgerfdilo^ geldiaut haben mu^. ds er die SdiSn« 
brunner Parkfzene fflr feinen »ti'Hlglon« erfannT - 

»Viellelditl — Hier trflumt man |o fo gern. [Rag 
fein, da^ er, wie er lo falnunterfob, im Traume feinen 
gro^e« Kdier «blidite. die die donnernde Zelt und 
dte alle, die In lebieai Drama reden und handeln. 
(Ron trdamt |a hier im Parhe von Sdiönbronnen fo 
gern pon Idtfomen Dtan» und {dxönen frauea.« — 

Dnmlea ta VHco WUgh das crttc bidit m* den 
rotbraunen Hbendnebein auf. - - - 

k?a riditlg. Baron, was modit denn Stir Drama t« 

»mdn 0dt, gnödge Fran, ferogea Sie ridtff Dlc> 
fem Kind der Trflnme fehtt |o BOdi b eidcs, iBin 
Beilplel dos Selbiterfebte.« 

»Wenn Sie wiederkommen, zu Weihnaditen, bea« 
dann brfnncn Sic es m'.r. habe SbncR idion eld 
geraten, ulelleidil üudi diesüiul.« — ~ 

»Dein, Frau Hnna! Diesmal dürfen Sic es erlt le« 
fen. bis Idi's zu Ende gebradit habe, well, well - 
drinnen eine Frau webt und bändelt, die Shnea, 3hnen 
Frau Bnna, !o flhnlldi Ift. - - Bber fteoiBien 
gaMIge Fron, es wird kdt!« — - 

Sdiwdgend ftlegen ffe den bfflfterbeftreuten Weg 
zum Sdllolle tilnab. - - — 

»Worum tun Sie dos, Iieo,« tagte Frau filano noA 
dner UeHe, »Mran büben Sie fidi ridit wos [idden« 
fcfiafttldieres für ühr Dromo als untere Freundfcftoft. 
da, wenn wir uns Heben wflrdea, wenn wir gefehlt 
bWca. lo «le |ede HaAf tautend Franen Mim, doan 
kSnnten Sie unfere ülebe bellngen. Aber fo, [9 Hebe 
idi Sie wie einen Bruder, wie einen Freund.« 

Wie verlegen blldden beide zu Boden nnd Idiwlegen. 

fladr einer Wetle griff fteo fdlflditern nadi der 
14and der Freundin und drud<te einen Fiaditigen Ku^ 
auf den Idiworzen Handfdiuh. 

»Kommen Sie heute zu mir, üeo. Sie mäiien mir 
von ^hrem Drama erzflhlen. idt will ^hnen roten. 
Werden Sie mir die Freude modien, iieol« - ~ - 

Wieder ha{|te er Ihre idimole, feine Hand. Dann 
frafen Re ans dem Zonbergarten hinaus in die Iflr* 
mcnden Strogen unrf Fufiren wie zwei fdilldite, Iplefv 
bOrgerUdie Iieule mit der ElcblrUdien hinein Ins Herz 
von Wien. Ste IpradteR mtt dnonder «on fieos Ur* 
laubsreile, Ober ganz alltaglti'i' Dinge, Ober die Kunft 
von beut' und morgen und all' die Sodien, Aber die 
man IpiMil, wem oiaR mll ein paar gden Fremdeo 
ttbeis Wiener POattcr gebt. 

61 
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Der Diener, der ihnen die Wohnungstüre ölfnete, 
neigte lidi tief und meldete: ^Ucr gnädige Herr Kl 
iQ den Klub flefloogen, er kommt uU um «in Uhr 
Rodt Häuft. 4 

vUmfo belfer,i lagfe lelfe Frau Hnna, Ho find 
Wir wealgiteos alieln, Sie, 3hr Dromo und idi.« — 

DdBB fraten lle In den Solen. Frau Hnna bngonn 
den Tee zu rftfen, holfe SQ^igl<ei(en aus dem Krc« 
denzllldie, während üeo in irgend einer Zeitfdirift 
Mflfferfe und monAmol ouf die Fraindin UKUe, auf 
die Fdifanken Finger, dl« Aber flUcs, IMS Rc crgrflfen, 
wie Iplelend glitten. 

Beim Tee lo^en (ie lidi gegenOber, io wie ein 
iiiyit'c" CfiL'pnrr, rfa; nfctif cilfz^ifong uertielrofef Iff, 
über dödi idioii übet ule üeidcni^ait der erften nsdite 
hinaus ift und nidit mehr §K zn fehr perllebt tut. 
Wieder plauderten (Ie pon gonz, ganz gleldigtitigen 
Dingen. £rft als der Diener abgerflumt hatte, Itond 
Frau Bnna auf, trat auf die bdop« ZU und sog den 
roten Seidenperbiuig drüber, - - 

*So ffl mefir »Bdlmviiflliiiiniiii« imd um «RflMn 
Sie, [ieo,< meinte He und Heft Itdi auf d«ll €dldlmiR 
nieder und louldite. - ' 

»61n 6liiakt«r tR's, wl« Sie wirfcn. gnddige fron. 
Der Vorhang gefit auf: ün eleganter, heimlicher 
3unggefellea(tube fi^t bei leinem Sdirelbtlldie 6rldi 
Freiherr poc 6n«fllwifli, neben ihm ffeU fcfn Fteund 
Othmor Bergmonn und fiörf oufmcrhfom dem Freiherrn 
zu, der ihm einen leitiamen Brief porlieii. €lnen 
Brief vm einer ftolzen, ll«bcn ^ou« Ae €rldi leit 
Behren lieht und pon der er iHmtm «Mld, ob {Ie 
Ihn als Freund liebt oder — — — « 

»— - — oder Mfe, beot« bagte Frnu Baad 
rofdi. 

beo ftand auf, ging langlam um den kleinen Tiidi 
herum, trat auf Frau flnno zu, die mit Ihren fdilan« 
ken, weisen Armen an der (leboe de& Dlirans lehnte. 

»Oder Ihn fo Itebl. fo wfe fdi - Sl«, flmiaf« 
In^ txeo hervor und drild^t n fieilHnlgni Kttb 
ouf Frau finaens wunderididne flippen. 

einen fltigenbildt long war's tkni, als erwidere fie 
ieincn Kuf(, dann rib fie fleh los. Der Diener frof 
ein, neigte lieh teilnahmslos nodi tiefer als ionli und 
meldef«: »Frau Doktor von Friedberg 1« - - 

Hilf rofchem 6rlff 20g Freu Rnno den roten Vor« 
hang zurOd«, reidite lieo nttt kurzem &ru^ die Hand 
und ging hdter auf Frau Friedberg zu. (Tlil eleganter 
VerbeugoBg gegen die Damen oertiel beo das Zimmer. 



Und er blieb in Wien. £r permodite nidit pon 
dlefer felffamen Stodf zu gehen, fe{|t, da er in Unge« 

wlijhelt letite. Wochen i'ergliigen und töglidi kom Lico 
an dem Heule vorbei, ülorgeas, wenn er In den 



Dienll elfte und abends, wenn er heimging, fah er zu 
den Fenftem Ihres Sdilnfgemodies empor. Vom na* 
hen Südbobnhofe geUten hOhnitdi die PHUe der nia> 
Minen. Hbcir fo Hhwer es Ibn oodi ankam, to lehr 
er ildi nadi dlefer Idiönen Frau lehnte, fo lehr er 
gehofft botte, fie traunfelig zu beU^, er wagte es 
nIdit mehr kimufingeheii. 6ln, zwei Briefe hall« Ü« 
Ihm gefdirleben, nidit zdrllidi, aber in der alten g«« 
Winnenden Welle. 6r hatte nidit geantwortet. 

Donn, nodi einer Zeit, mied er die GolCe und 
indite fo z« uergelien. Und es gelang Ihm, fluherlldi 
weiiigftens. Cr uermodile es, was er Joru't nie geton, 
einem fremden ITIflddien, dos er fdiön fand, bewun« 
dernd nadizugehen. Gr war es Imffnrif??, ?'-n I'cbc; 
WlenermSdel, das er aal dem aüerunpociiiihcilcn 
Wege, durdi eine Zellong gefimden balte; ein knlbes 
3abr lang zu lieben. 

mit dlefem oerbradife er die Bbende bei Ronodier 
und Apollo. Und als es Frühling word, Frühling um 
Donauflrond« lauldite er mit Ihr ftundenlang unter 
werdenden BBomen denkcdien, idilodilrarendeii Kiflngen 
der militdrmulik draußen im Proter. Und dann ging 
er beim und perbrodite mandi eine wonnenfeilge. 
fottdtzeBde Hodit mil feiner UlencilB. 

^uft ein 5ahr war feil jenem rotuertrflumfen Abend 
bei Frau flnna pergongen. da mu^te txeo iort von 
WUtt, BO<b norden wondcni Ins hnnderftfirmige, mfir* 
dienfrohe Prag. Und dort, dort gfrg fein Trflumen 
an: Bei Tag, wenn er dahinging iteb«iii dun dten 
Hfiusdien, die moosperwachfen der alten Zeit nodi« 
träumen, h"l den groucn Wahrzeidicn uorbel, die do 
In der deulrdieflen der Städte uon Verlorenem lagen. 
Bbends, wenn er uon feinen Fenitern über die rot* 
grou«n Dddier iah. über den Dunit der moldau, über 
die hundert TOrrae und Kreuze und Hügel, da iiel 
Ihm manchmal, als wär s Idion Piele 3ahre her, eine 
Itolze Frau ein, Sdiönbrunn und ein {unger Qiditer, 
der Dramen fdirieb. 

Von irgendwem, der aus Wien In; geichiditefinnende 
Prog kam, b9rte er einmal, dag Frou finnens Che 
gefddeden worden fd, do^ ihr wnnderiMier, liebes* 
armer ITIann Irgendwo In Amerika fleh ongeltedelf 
habe und nun dort freudlos und dodi zufrieden lebte, 
beo hörte den Berldil ieldcnfdraflsJos, koum anders 
als die Seldddite eines Bbenfeure», der nndt Wefien 
zieht. 

Zwei', dreimal wunderte txeo wieder lüdwSrts, lab 
henlldte, trflumende Tflier in Herbftfarben und Wein« 
leleglcnz und freute lidi feines Soldatenlebens, wenn 
er die Pradit Iah und nur teile, als wollten fie die 
Ruhe nldit Itörea. die Sfibel feiner Reiter klirrten. 
Hudi an dem wunderooifen Sdilo^ kam er porflber, 
und erft als er das Türmdien ouf dem roten Dadi 
iah, das ihn in l^ner ?QagUngsMerdezelt zuerll la 



Digitized by Google 



HH4i Smr: Blteta«. - 6nl| Ntgl: 9ii Starau. 



»77 



dieles wunderliebe Srdenfledcdien und dann lo dne 
leJteae Frau veriiebt genocbt holte, wu()te er« da| es 
Frau Bnntiis mOrdiciiMilol Id. Btcr merkwOrdlg. 

es zog Ihn nldrt htnein. Blies das log Ihm |a fo 
fern, als wfirea es tiondert 3ahre ber geweien feit 
einem roten D&Rnmbeoif, feit eiiur fnumridiwerai 
riodif n?± ok er an 'ier Parkmouer PorOberrltt, 
lenkte er unbewuijt zum Kiüergni^ das idiwerc Reiter« 
Idiwert. - - Stolzer klirrten hinler Ihm drelo die 
kailerlldien Reiter. — — Sdimerzlps, ohne Weh, zog 
er vorbei. Koiin vemefunbar Mengen In [einem 
HfRN tfe ilhleditii Uitnlwlrrtir Stamdcn mdi. 



Und wieder nach einem ?ahr, als der Berbriwllld 
äbcrs haad kutfdilerie mit »WoldmoansiieU* iiiid 
»Honldvli«, do bebrft beo Khr fange Zelt nedi VKeo 
zmüdi. Da [a^ er cn einem itilffielferen Oktober« 
nodunlttage In SdiQabrunn bei dem aititeiacmen BolÜo, 
wo aus den SWcigeffattni fjmidetiNl <fas Woffer 
ufedcrpiatrrficrt. Do Iah er nun ror flrfr hin auf das 
(toize halleritdie Sddog luid lein Soldatenherz hörte 
OK dem HonlHliMl SfuniififDrnt und TrommeHdilag. 

Dann Iah er den gelben, fallenden Rififtern nadr, 
die in dos BoiUo niedertanztea luid bOdite titnaul zum 
WunderiMO «ns fdiwfnr Zctt. D« fini's on to fobior 



Traumerleelc zu llngen und zu klingen. Da war's 
ihm out einmal nimner, als wflren Söhre pergaugen 
lelMoai fbie RdHIreke. Odw fhn ntt elaen DmNiiden 

Diditer dort oben an der Brftffung gelehnt hatte, 
fondern Ihm wor s, als wflr's geitern geweien, do er 
lelbfi neb«i Frau Anna wehen Herzens ftond. 

RcFdi erhob er ffdi, eilte an der fllauerpradif der 
römildien Ruine uorbel und ftiey lelimmen Sinnes die 
Stufen zur 6loriette hinauf. Dann Iah er hinunter 
aufs weite, abendlidie Wien, Iah aut das Kailerfdilog, 
hinab in den Goldfllditeidi und oermeinte Im glatten 
Wofierfplegel fidi und Frou flnna zu lehen. Roltand 
ftd Ihm ein, die Zeit des Herzogs pon Reidiltodt ndt 
dl' fbrem geldilditlldien Pathos, mit ihrer nflrrlfditn 
Verliebtheit, in der man mit der [ilebe ladiend fplelte, 
Wie mit elaem Kinderball. Seia eigenes Drama kom 
Iftm In den Sinn, das er fdran lange pergdfeü hafte, 
bevor er nadi nordbShmcns mSrdienftadt gezogen war. 
Und auf einmoi fiel ihn ein, da^ Frau flnoo ihm 
roten woIHt. - - 

Und da eilte er durdl die blötterbeffreufen Wege 
hinab, tubr lehnend und liebend in leine Wohnung, 
kramte aus trgen« dnem fllnkd die werdenden V«Ke 
herau; und gln;; vollen, joudizenden Herzens zu Frou 
Bnna, um on der Stelle forlzuie^n, wo er aufge« 
bM* •» — 



f tniter (ab ld> rlnrn ^ang f)d> fplegeln 
9»n AAnct im4 Cl« In llUenwclBcp ^AM»t — 

nnd tah dm f-rnnd wrlß wfi<btrpn ficb rntfletelll 
nnd dunkel vvrpdrn an dem rpftcn Cld>t, 
da4>tr do an frrnr fl^firatagbildcp; 
eine 0d>etbc f4beb die 3elt fid> rin. 



ffl^ad>tt du S.inien wtl&>, dir fapbrn mlldrr 
■iid jaubeHe Mmmllf<d>en ^nnfnfd>«ln. 

S^d^uf fl^ormor dert, wo U&> der Ibügtl b5fd>te, 
Hnd wob dos Cid>t 311 finrr gc-ldnen f>d^nup, 
Ble alle», allts band und das nur ISIdttr 

i»ed>feln4 und rubloftp |l^cn(d>cn S&pup. 



Im Sturme. 



fbedda Aauct». 



£>lr 9&d>mrP3rn find fo allgewaltig grol^, 
Iftas« He da* 309« W»ft nid>t liann btld>rclbtn. 
•ie «rate Atel» Ut f» nadtt und bloS 
Und frlept In all dem «dnterlkben Crelbcii. 



Und du bift nod«t, und du bilt to allrln 
Bu meine ^eelc, fleh' ld> b(ug mid) nieder 
WM Mille dld> In mehif n fRbonlel ein» 
Iken «i>t1d>en Aeldenmantel melnci» Cltdev. 



9nd olle Ceut» bleiben ^evnd Ktbn, 

C» raff der böfr £>turm ui>tld durd^ die Cänder} 
Mc £cutr tricpcn. wenn die a&lüpme webn 
Hnd tragen d»d> fo fiftlome Acwitndtr. 



Crnit f el«l. 
«I« 
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Pnl Dr. BnikK IbMgte: 



Bernard Bolzono Ober des Perhdldiis der beiden Polbsttflnune in BOiunen. 



9oB tliil».ipPnf. Dr. flatntt 

SBflÄjSrii 3of. 5cf I, emtt htr begeij^crtftcii Sn« 
III I ''^"d^i^ sugloid? c'm vcvtvautet ßteuni 
III Itf ^otsanos fd)cicb bei «ßclegcnliett dcx 
■■nm fi&crgalie oMi 25 33aii^ Ut IDecfe 

vPelohrtcn an öic Kaiferlici^e 2tfa&cmte l>«r IPijfcn« 
fd{aften: «IPenn gen>i| ijt, «in 3taat, 
n>ie bcv nnfieve an» mtliivmt fc8fH0ll «mfflMbeii* 

^e^ im? ibrir Sefoiiöcrbeit (Idj ben>u§fcn 3fTafii?naIt' 
täten bo)tei>t, fic^ nur &urd? ttas £inbcitli4!c 
unh atl0cmeln Zneiifd?b<^itlid)c, nur &urdi 
^lv?^'^n^u^ was gcme'xnUxm jc^cv JTTcnfdycnbrMft 
tfi)ririU^i.3 oc>cr luiabirotslidi ift, ju einem gro§en 
dimiSen forlfdlrcitl•ll^ inniai-r 511 t>crbin^en »crmag 
fc> muß ??ern. i^cljono, i«\)en (ßröge gera&e in bcr 
objcftioen ^epjiclliuig ^cr 33egriffo, in &er öiirdv 
greifenden Scirdltigung jc£ics blo% fubjeftixvn oiex 
pffC^ologifdicn Standpunfte» lieg^ fix &ie i}eUfam^c 
Cnttoidflung unfecer ^uflAnbe mit jedem Caae an 
IDid^tiafcit acu^imioti oJ'or ircnitAftoni- fcinctn (ftftor- 
rcii;er, iem es um die n>al]i:e Qerclid}feit feiner 
{}eimat ju tnn ift, gleidjgüUig und o^e ongete« 
gcntlicbe irürl'iavnig bleiben." T>icfe EPorfe, l^o^i'r• 
gefdjrieben im Jattc« \Ö4t% iiaben in it;rem erfien 
Crif* fü^erlidf aud^ ^e^itage no^ alc prinzlplcffe 
Cofuna ibrc po[!>' CRültiafint, ®b aber proktUdl 
im gegentpärtigoii 21ugenblicfc, öti man von beiitid^et 
Sehe ^egenfiber ien fvfiemalifcifen Unterjocbungs» 
rcrfncf'en t'or If-ivv+cn ') nur durdj eine möglicbfl 
äugeritc Trennung bciöen Polfsftämme i'dbmcns 
feinen berjciKgen nationalen X^efigftand glaubt n?abren 
JU f-'^nnon, wfibrenb I^oljano &ie praflifiie Keali- 
ficrung feines 3ö«a(ä in le^ter £inic in der poII« 
]tait&igen Bereinigung und Oerfdimeljung der ivoci 
l>oUdfiömine sn einem einsigen erblicft, dem (Selebr* 
ten eine besondere 9edentung jufommcn fantt, mu^ 
(urf in ifiireifi'I a^-jocjon u>er&en. Desb'-^ll"' 
iefls propb'-'t>f4 K*<" foUende 2lMsf&bi^ungen im 
«Ingen 2tad>fa6e, i^oljano „für die i>etffanif!c 
<£ntn.Mcf[ung unferer — politifcbon — ,'öufK'inde 
mit jedem Cage an IPiditigfeit getpinncii müjfe", 
eorffinfig toeHfi noi; a(s ^nfitn^imillf ansufelten. 
3mmorbtii dürfte es nicbt uttinfcriMfcittf uiiji dv^r 
ITlüfic n?ert fein, den Standpunft fonjien ju lernen, 
den Sernard Soljono, einer der tiefjlen T^enfer und 
v^inv' ^L'r fvmpatbifijflen <Sef)alten, die jemals praa; 
beigem i3oden entfproffcn, iu einer 5rage einge- 
nommen, die feit 3(i^ri;ui^ert«n eine v^rogc" gc« 



') ijobc foii^, mid) der ^si>iu(f»iveifc 23cl^(75 
afwmodiennd, fteffat Sc]et4!n»nt ■^M^tn* «eibe^altcn. 



trefert und es Iris ;um heutigen Cage geblieben ijt, 
ja die iierade im i i, 1 ringenblicfe das 3ntere|fe 
der loeiteften Ureife über ^^mens und (5fterreicbs 
^enjen innca» tDieder einmal in (tärffiem Wa^e 
erregt bat. 

Soljano, der, n>ie fcifon in der im 2. fjeft der 
.Dcttlfd^m Arbeit * gclegentlidr feines €0. (Codes* 

tcigor reroffentlicbten, gut etnfflbrenden €ebensffi>je 
JU iefen ift, oon 1805 — \S20 profeffor der !?e« 
ligionswiffenfcbaft an der pliUeifop^ifd^en jarultöt 
der prager 11ninrrnt5t war, bat als feli^er im 
laufe des 3'^' ''^* '316 drei Dorträge gebalten, 
die uiit*?r dem (Eitel „Über das Derbältnis der 
beiden Polfsftämme in Bobmen" ldi^9 bei ItMtelm 
33raumüller, tPicn, dem T>rucfe übergab. 

tOxT mögen die CflHgfeit 33ol}anos betractiten, 

rc i irrü c- ?,Tte aus ull^ rai- ir-tdier Hicbtuiig 
hu unr mu" ujolloii, immer luio ui-i-mll finden wir fio 
bobi'rrfdit oon dem i3efirebeH, das allgemeine 
IDobl mil Wort und (tat ju fördern, die «J^Ulif» 
feligfeit dct Illcnfctfen fooiel toie nur mögltd» ju 
oermebren. ^Vet <5rundfa6 des gemeinfamen 
Wek^^i' f'^r«ibt einer feiner intimflcir 5mnidc, 
Dr. <J5rcgor 5«tbaTnn'^r» i" einer bis ji-ßt unge» 
drucftcii yiOi]n\ifibik\-' „(oitcU' ümi bei all feinem 
Dichten und (traciiten, leitete ifyi bei (einem fd;rift< 
f)eOenf{f?en IXXrfen, leitete if;« bei feiner amtlichen 
vtäiioifcif, leitete ibn ivii fnlber 3"9*"^ bis jum 
(ßrabe. . . . IPer Ujm in diefent IDeite i;alf, der 
OMir if^ teiHtommen, der war fein freund." €s 
if^ doi-botb nur eine logifd?e Konfequenj, ujenn er 
in einer nur ols ITIanuffript uorliegenden länge« 
ren JZbbandlung «£>on dem befien Staate*^) «I» 
obovficii Ceitfag auffleüt: „Ter .'^irocf, auf trelcbott 
oKo *£inricbtungen einer büiiunlu'i'oii l'^oriaMuMg 
biiijiek'ti, imi§ fein die mögli^tl' ^iroßto i^^" 
för^erulla ter Cnncnd und tliliuf ioUgfcit de* 
«ßanjen." 3" i**» 5ai?lreid7en Sdnin^n und €1« 
Korten unferes (^elebrten Feiltt fein 3at3 ^änüger 
mcder al» die ^Aufforderung jnr ^Beförderung des 
IPof^fe? des (Sanjen. X)er tb«oretifdjen Segrflndung, 
buf. iierlvMiiuiiji I'ioK's prinsips als dos uru-'rüng« 
Ud}en Oecnunftgebotes und oberßen 5tttengefe%e«, 
als identifd) mit dem (Sebote CI^ri{ti von der dl> 
cjemeinen ITienfdjiiiIiebo, bat ^oljano in feinem 
Cebrbud) der 2^eligidnsn>iffenfd}aft einen ganjen, 



') ^oatn 99. 3ni S^mif^en Saubcsimiffiuiw VIIL 

<£. 50. ' 

5. \$» Clettfad» im U^m. tandisimircmii, Tm. C 23. 



Digitized by Google 



Bmoid Msun Ober das VirhaitBis dw ktMai VoUsIMmM Ir BMmM, 



47« 



oücrtiiujii cta>Li5 tanoiatmitjcii Slbfcfjnilt'') g^tt>i^^not. 
3n feinet Sdjrtft „Don ö«m bepen Staate"*) »er« 
Ungt er tich fogar }tt ber fftl^nen finporfung: 
tjoff^» fommt cinjl bio «"o öas ge« 

famte iii«nf<i)lid)e <5efd|(ed)t fii] nur al« ein einjige» 
^nses (ettttd^ »ir^.* 2nan I^al mfel^cbeff«» 
Holjano, trk* er fclbjl tu finitcr ^iutobiograpt^te") 
crjälilt un& aud} feine ^reuii&«, wie i. 39. Pri* 
l{onsrv') unb tDi^oupt*) B««id|teii, ,nüi(t of]ite bie 
2Ikfii?t, il;n mi^Iik-bÜT ju mad}«»'/ «fincn Kesmopo' 
liten genannt, iücnn nacff feiner eigenen Vit- 
fid^enlng .nid^t mit Unred;!', bmin Det&ient er 
bief?:? iffjthcfon jeöod] tnit in ttMit Simio, als 
cb i"c öie OerptIid}tung bßüc aufi'cU'gcn it'ollen, 
fe«tar auf bie entfernteften und frcmdeßen Xceife 
BO^Uättg enquiDitfeu unter £>ecnad{Ulffi0ting ber 
nJi^^en Umgebung nnb des eigenen Öoterlonbes, 
fotiderit mir iit jener ebelfien öeöeutung, in tiv^Id'oi 
im v2iUgemeinen .QanbtDÖrterbud? bor p^U<>fopt]ifdien 
n>iffenfd!afr«R'' ber ridjtige Kosmopoittismii» treffeiib 
dHiraftcrifiert ip : „T>cr Kosinopolitismu» als weit« 
bärgeriidje «ßeftunung, ba^ i^eigt aU IPoltliooUen 
gegen ade JITenfiien utib äU Sfrebm, bos IDoM 
öer gefaintcii JTTi'nfdjtjcit su betörtem, fann fel>r 
gut mit bein pätriotidmu« aU ^aatsbürgerlid)er 
<5eiiim«ng, bo» i{<i§t ob tDofrtooOen gegen bie 
TTlitbürger unb als Ströhen, bcir. WM ^c~- dnoron 
Staates jU beför&erii, jutamiiK iibejiei}eii. Venn . . 
nenn öas IVcl-l tcs eigenen Staates auf redjtlidrer 
nnö filflid>'r IDoife bcförbcrt H>ivö, fo gewinnt ba« 
Jiurdj aüemal ine 21icnfd)t?eit überliaupt." 

Dag ^oljano in ber Cat von einer iniFli.ii 
ibealen, glüi)enben Paterlaubsliebo 
feelt war, öa§ er in feinem überDoOen, bie gaiijo 
m^-iiri^bi-it mit Ciebe umfaffenöen f^erjen gerate 
dem t^eimatlanbe, Aber beffen (ßrenjpfäiiU er eigen t* 
ßdl nie Itinauftgefommen, unb ben iftm 3unäd;f) 
Stetjenben bie erfio Sfolto <ih foIbiTporftäiiMi.-!» ein- 
räumte, bos bezeugt abge{el]en ooti tjunberten 
onbcter ^Scmerfitngen unb ^onblungen ganj 
bcfonöers bie Hebe, bie er auf bas .fejt ZTJaria 
Setniguiig \8\0 on feine Stubeuten geljaUen 
Ifot übet bas Cfiema: „ÜTos ift DoterConb 
nnb Daterlanbsliebe?"") !f armhcrji^i itnb bc< 
getjlert riibnit er fi* bort feiner tjeimat 2>ol>men 
in bon h3d>iton Cönen : „T>er Soben, ben wir be< 
»obnen, ifj et iiÜM weit unb breit bor ollcrfnii^t 
borjte €rbftrid;, irie fo cinpfängltd) für üicie unb 
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pflanjcn? Unb bie 2Hoiifciioti, weldje auf bicfein 
Sobcn ba» £id{t ber IDelt crblicfen, finb fie etopa 
Bcrfr0pi>ette nnb nnooinbmmene KDefen? ^nb fie 

nici^t eine cMe rHciifdicnaattimoi? (ßcfunb unb ftarf 
bringt bie Hatur bos Kinb jur lOelt, i;ell ijt fein 
Xepf unb aOec Bflbmtg fA^ig fein Idd Ht egreifen' 
ber Sinn!*'") Jtuscjebenb doii bem iefitagseoan- 
gelium, ba$ nad; Cucas cap. 2 uns jene lieb(id}e 
Sjene vor 2(ugen fOffii, ba tHaria unb 3ofepl; 
bas ^^fi'f'nb jum erftenmal in ben JEcnipel nad^ 
JeruKiIeni dringen, um es ber Pcvrfvtrift bes TXlo- 
faifdjeu <SeieBes gemäß bem I^errn bar3uiteUeii, be« 
nut^t i^.^Iumo bie oiIei±5eificie ^lnaH'''eriIieif Je5 fvn« 
patl;t)d;en t&ceifenpaatc? f<t)ueoit unb 2(iiua, „um 
ftber bie roidjtige Cugenb bes ßemeingeiftes unb 
ber Dalerlanbsliebe ein ZTIetjreres nad^jubenren*. 
Hid^t nur bem eregetifd) gefd^uüen Cljeologen, fen» 
bellt für jeben (ßebilbeten, bent bte einfv-tiliSgige 
biblifd>e Sdjilberung nid]t unbelannt ift, bärfte es 
einiges Jntereffc bieten, an einem Seifpiele }u fehen, 
H>ic 23ol5ano, einer burd^aus beredjti^ten fregefe 
foigenb, uns jene aiten l^eiligen (ßeftalten menf(t|tid) 
rMttt JU bringen weig unb lie fir feine befonbecen 
(^roecfe nu^bar ju ma.^H^n Perf^eljt- »<ßleid> mit 
jtoei pecfönen", beginnt er feine Hebe, ^bie ganj 
ecfant mit CicB« su ifrrem Oaterlanbe »aren nnb 
bie ndi ju bem ebelflen (ßemcinfinne, ben es nur 
geben tann, emporgefdiwungen tjabeu, u\ad]i uns 
bas beutige «Eoangelium befaintt. 3it ber perfon 
bes Simeon ofblicFen trir enor ^^Ivtnrirbicjien, 
bes Cebens jatteu <ßcei~, ber nur noa> i:aruni \oil' 
juleben n>ünfd?te, um bie (ßeburt bes großen Ket« 
lers 35raels nod> ju erleben, ^u alt, um, oljne 
ein IDunber ju forbern, bas von (Sott bitten ju 
bürfen, ba§ er ihn einen Slugenseugen uon ben 
irol;ltäligen Deränberungen werben laffe, bie ber 
HIevfias in feinem Daterlonbe oarnehmen werbe, begt 
er nnr ben befd^eibenen IDunfd?, (5ott nio.f te ihn nnr 
bie (5eburt bes Setters Jsraeis erleben laffen, (Sott 
mödfte if?m nur bie ^abe gern fil^rm, bcnfefben wenige 
ftcn~ ali Kinb einmal 5« feben befommen, 
auf feinen 21rmen i^n 3u tragen, an feine Stuft 
ifin gcbrflcR jn I;aben. Unb Don bem 3(ugenbß(fe, 
ba biefcr einjigc feben;n'»unfd^ tbm in Erfüllung 
gegangen: ba trill er gerne btefe iX>Ai rerlaffcn J 
nun, t?err, ruft er in feinem heiligen fntsücten, 
nun lag inuuerbin bcinen Liener in ^rieben ent> 
fi'lafen ; benn feine »Uujen haben ibn mm ja gc» 
toben ben Beilanb, ben bu sur Leitung für alle 
Dölfer auiorforen, ibn, ber bas €id>t ber Reiben 
unb beiucs Dolfes 35rael ewiger rtadjrubm fein 
wicb ! Urteilen Sie felbfl, meine ^nnnbe, loie lieb 
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unb ieaet biefem (f>rcifc '^afcrlanb fein miipto, 
wie notjc am f^crscit ihn ^ic iuiljc de^felben liegen 
mugte, n>cnn er in feinen (egten C«ben>ta^i noip, 
tDO alle Cei^enfdjaften im I^erjen au&suflecben 
pflegen unö nur öic Detnunft, ^te falte unö ni?« 
tigc, entfdiei&et, todi feinen ix>iii(igercn IX>unfd? 
fennt, ab &te <ßebnrt S>e5jent9en noä] }U etlebeit, 
^er, niie er glaubte, ^»rael befreien nnb feines tief 
gefunfenen Dolfo5 lu'ttuiia unJ omiger nad}rul]in 
fein werde! <D getoig, Sinwon mug ab 3üitgling 
f<^n feinen tmf bas <ßanje ju ridften ge« 
ipol^nt locröen fein, fi?on a\~ "^nn^linq mn% ihm 
die €i{re fetne» l><>(tes lieb und teuer geworden 
fein, wenn er at» ^eis einen nocf) fo wannen 
Miilcil daran ncljmfn tnid fti} mit jugendlicf^ec 
Freude daräb^r freuen tann, da§ er den Hetter 
D^raeb je|tt «nf den 3frmen i^ältf 3ni«tn| ba§ 
n>ir niAt ettt>a glauben, meine 5I■eun^e, nnr tinfcr 
m5nnlii?es <ßefi?Iecijt. unfec Ä,:id]Iei;t aUcm fei 
einer folijen €r[;ebung jum i5enicinfinn fiiijia ' 
H'ie «Sefi>id)te des e^rnM"^r^^acIt Tolfo? Israel ftellt 
uns ntcijr aU ein Beijplel auf, dag aui} iai jactc 
weiblid^e (ßefdfled>t vom edelften fifer fflr das 
iPot{I des Vaterlandes entbrennen und ^lut und 
Ceben dafür 3U K>agen im Stande fei. 2Inna in 
unferem {leutigeti "franaeliuin bieiei 11115 oitei.-lnalls 
ein ^fpiei oon einem IPeibe dar, wel^ fti{ ^e* 
gen die <0ewo^nMt ^e\es <5cfd?Iei^es Aber dos 
Klein(id>e I>irmu5 ium 2?Iicfe auf da^ iSaivK er- 
lioben i)atte und nur befeclt war poh dem IDunfdie, 
da^ 95 bald beffer werden mddite im Poterlande. 
... 0 une lehr märe es Jii unlnfi^en, meine 
freunde, dag eine ät;nlid}e Ciebe ^uiii Paterlande, 
wie in Simeoti und 2lnna einft lebte, «uir uns be* 
feelen inöi^te ! 2lber Simeon und 2lnna fanden, ob- 
glcid? nur n>enige, doii manche ,5"i?örer, die Sinn 
fftr jene ^offtnin^en, meldte fie ilinen eröffneten, 
befafeen, die, um mich der IPorte de5 M 5H^'-iff 
jtellers ju bedienen, der 2\ettung ^sracii .jlanhia 
entgegetifalyen. 2i0etn, n>er jeßt aufträte und in 
dem (Seifle Simeons redete, der flände in (ßcfabr, 
beinabe »erfpottet ju werden : fc wenig Sinn i>at 
man für aügomoiiti'r IVohl und fo ganj ausgeftor* 
beu i\t der redete (Siiji der Paterlandsliebe. ZHöc^te 
es mir gelingen mit ^9ttis B^ifiand, etwas 5« 
feiner IDiederbelobrnta \\-\ ^bwm menigften- i onto 
beisuiragen! ^ii a>erde m diefem £nde juerfi den 
waf^ren Segtiff der Daterlandsfiebe genauer be« 
ftiminen, ^anlT ihre Unentbebrlidifeit bemeifen, l^ierauf 
die Dornel;tn|ten Urfai>en il>res Perfalles aiijeigen 
und eiidlii) einige Hegeln filr nnfer eigenes Der* 
l>alten beifügen." 

\5etceu der oon iljm jtet? eingei^altenen ZHetliode, 
bei OlIeR fein«n ^asfflljrttngen f&r Xfacitett und 



Hiijireidenfigfeit der jur Pertrendung foiiunenden 
J^cgriffe jU forgen, gibt 53oljauo juiiäd;)! eine 
T)efinition i>oii «Dater land" und „Dater« 
lands liebe*. €s jeigt fid? n>obl aud^ l^ier 
eine l^inneigung ju einer gemiffen fosmopolitifd)en 
Cendenj, wenn unter Daterland das Cand oerftanden 
wirdi von weld^em jeder einjeliie bisiiei: die meifien 
l!t)oE(ftaten empfangen hat und dem er and» die 
meij^en Dienfte jU leiftiMi fiii im Stande füHt. 
2tllerdings, filgt 33oIjauo bei, wird diefes Caiid 
gewSI^nlid; identifdf fdn mit dem, in ioeId}«m wir 
geboren find. Die (ßrenjen de? Daterlandes er- 
jtredfen {Ii} foweit, als der Staat, von dem wir 
M<btniji§ig be^rrf{f;t werden, fidu avsdelrnt. €» 
if> erfiditfidi, J^oljano bat fiSr eine derartige J3c« 
fdjräntung öes Pateclandes, für n?eld>e erj^ neulidj 
wieder ein befannter Jungtfd^edje n f i lljWr im IDiener 
Parlament in feiner 33randredc geacn Mo fdiwan- 
gelbe ialjne mit allem ,5anaiisnm5 nd^ eiuj'eßte, ab- 
folut feinen Sinn. 3" Ivogol wird iwar ein 
Staatiirofen nur ein einjiges Dolf umfajfen. 2lber 
ipenn, ane in (Öfterreid;, meljrere Dölfcr in <£inem 
Staate und unter iCinem 0beri!au]>te »ereinigt find 
und aDe X^offnung einer red;tmägig aus5Ufni{rend»n 
(Crennung und €rl>ebung 5ur SelbflSndtgWt »er» 
fdiwunden ift, dann fotlen alle nationalen Sdnanfen 
und «5egen[ä|}e ausgegiici?en werden durii die Ciebe 
5um gemeinfamen Doferlande. „ZDoI^Ian, dann 
reibet and) alle Sd^eidccande, die cud? nodj trennen, 
ab, i^c Dölter diefe» €inen Staates 1 i^ebet alk 
UnlvrffMcd« <mf, fprecM ntcbt, dies C«nd ifl mein 
Daterland und deines lieqf dort, ireg mit dem 
Seitengetfte, liebet und umarmet cud; gemctnfd)aft- 
licff als Hittder €ine5, €ines Daterlandes!" 

IDie foll aber diefe gemeinfame fiebo 
jum Daterland fid) äugern und betäti« 
gen? Dor allem darin, dag man die Dorjüge des« 
felben fennt un^ iJ\itit. T)enn tiebc ift überbtinp? 
md]ti aiOere? aU S-ie i^enierfnim geroiffer Dorjüge 
an einem Segenj^ande und snvir foldjer DorsAge, 
um derentwillen man feinen Beji|i des £rflrebens 
irert findet. Cinen edel denfenden tTTenfcf^en wird 
ein (ßegenfland gerade dann jur tiebe und juni 
^eft^e reisen, wenn er für PerooUfommiiung em< 
rfänglid; ift. Damit foH aber nidTt etwa gefagt 
fein, dap die umIho ium ^aterI^lll^e blind 

gegen alle ZHängel und UnpoUtommenl^citen des* 
felben mad>en mfifte. 3m <B«genlcile, insbefondere 
die Ivhereii Stände muffen die ITTängel und Sd^ä- 
d<;n des Candes fennen ; fonjt fuid fie titd]t in der 
Cage, fie jn f}elleii. U>as nun die nn^anwendung 
auf da=. eigene Daterland betrifft, fo unterliegt ef 
für Soljano feinem .^eifel, da^ 23öl:nien, foviele 
Znangel es auif ftot, fo unglü^Hiif es jefit andi 
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iß, ^er PerDoDtommniing fid) fäl}!^ «miifan uii^ 
jum alficfltiffteii ber Cfinb«r Cnrepas erhoben 

ircrtcn fömiuv ITai) ^ic^cr I^iiituna fiiii ludM 
^(}ano &ic n;>«iteft«n Kreif« in Wotl Sdtrift 
oiqufenent vmh \ft «fr^ll bemfll^t, aucfr prafHfdh 
?ic XOeac biefür 5U leigen. ünet kirnt dcbVmg^- 
gebauten wac auf &ie €riie(uii0 einet eioeiitliiicu 
guten Stoalsoerfoffimg geckiffft, in ^mN Znan«|c( 
er eine» bcr ^aupt^t^^cnItfTo jiir ^effcrung ?cr 
damciligcn £>eri}äUiii||> crblicftc. cOline fidi fclbft 
aftip an ber Politif 31t toeiligcii, sutnol er ju rcf 
luftcrn pjictiite, Öag r:<ii p^Iitifv-fvii T^imicn ii'\d]ti 
vet\wbc, ' ') Ijielt er ui? toii fiic rcrpflicbtet/ feiiu'i- 
fcits tsenigfleits i>on pI)ilofop^ifd{en <ß<fU^]Mtnftoii 
aus i>et Sraqe n&iffv ju treten, n>ie eine möqlii?)'t 
ooOrommene Oerfaffuiig im einjelneii 5U gcftaltcn 
fei nnd legte feine biesbejüglidicn 3t>ccn, ^to fcbr 
viele b^ttxs^ettngswtvtt Snc^ngen cntl^eu, aber 
(dierbings and; in gor mandicii punften Blofe 
fsijultreisficit bojcugeii, in oerfd^i^tciioii IIufKißon. 
namentlid) in einer bis jefet ungedrucften umfang' 
ttÜttn Slb^blnng „l>om beflen Staate* nieber. 
€r hatfe pcrfönli* ticfclbc als ,öas 2^cfulfat cino5- 
iabceiangen Zladidenfen»' bejeidinet. Unb als 
^rm |848 bie Ztoi^tidtt fufioni, ber Sjlemidrifcfre 
Kaifor hohe feinem Volfc eine Konftilutioti boirilliat, 
&a glän}tcii, wie glcid^jcitig jipci feiner frcuiifcc'''} 
berkbtcn, Öofjano» Ilngen oor 5reuben unb er 
(pra:b noit ni>+tf. a1l^orom. ols tric fehr 0» jc(it 
not lue, 5ia{5 iiutii Tclt in antcn 5djTtftcn be« 
L'[n\' un^ ^er 3"?!''"^' 'Ji'tf Sd^ulen in biniekl}cn> 
tcr S'^H fiHiffc. T'ai' übrige irertc tann oon 
felbfi fonimen ; jnan mü|fe fid^ nur büt«". i»!!«^» 3" 
übcrftürsen, n?ie 2?ol5ano immer unb überall, audi 
auf anbeten <Sebiet«n, b(o| fäc eine allmäbüdie 
Heform eintraf nnb ]n»ov, »ie §«itiiammet'*} bti> 
fügt, „auf ber: (Sritnblage nnb bnr<^ Derbreitnng 
rid)tiger Segriffe". 

Denn bartn heftetet ja ber yaontt nnb mefent« 
lid^ftc i'cl■ian^tciI ed^tcr Pator[an^^Iiebo, tag »ir 
ganj befcelt fein foUen von bem It>uufd]e, bos 
Ooterfanb von ^afir jn ^älft in einem oollfom* 
menercn .ouftanbc 5u fcbon, baß roir bie» iiidit 
nur mügig uoüufd)en, fon^ern, {ooiel es nur immer 
nnfer engerer ober wetterer WkhmgslM» erlonbt, 
»erftSHg baran arbcifen, ba^ unfcro ITliibürgcr 
mit jebcm Jabre njcifer, bcffer uni glucflid^r 
coerben, bog »ir forgfaltii) aufinerfen, ob fie in 
Mefer bceifadicn 2ifl(ffid}t forlfd]retlen, fliOflet{cn 

■ ■) iri§I)aMyt; Sffjfm am bem teknt 9r. Scniaib 8el> 

janos 5. 7. 

") i^fitbammcr, I?iparapbif, i'oacit jf. 

■*> S^it^oxinx^i Sogen 58, IPigtiaupt, 5. 10. 
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ober rBcfivSxt* g/^«n, fobag jeben einjeinen oon 
uns jeber bemertle 5ortfdrritt nid^t anbers erfreut 

üii irärc c6 fein eigener (Setri)in, jc^er Stillftanb 
betrübt unb jebes H&c(»äct«gei]en mit 23cftür5ung 
erfüDt. Votm man bod|, oSgemein gefprod>en, 
nur pon ^emje^igon in EDabrbeit fagen, er liebe 
einen (ßegenftand, ber bie PoUtommentieiten unb 
Dorjtg* besfefbcn flet» jn erf^l^en bemfliri iff nnb 
öer, ipenn il^m fo(i?c5 gelingt, fu-fc darüber freuen 
fann, ab ob ii^m fclbft ein großes «5lücf 5U teil 
getporben n>Sre. »^errfd^t gro§e» €lenb im X>at«v« 
laii&c, bann fann es ber oiabre I'^aferlan^5freun^ 
nidjt mit faüem Slute betrad:teii, fann es m<bt an« 
fd^auen nnb tabei fortfabren, luftig unb guter 
X>tnge ju fein. IDerben feine ZTlitbürger gefränft, 
211enfd]en ir>ie Vieii bet{anbe(t, er wallet auf oor 
,3orn bei biefem Slnbiicfe." IDir feigen, Soijano 
legt in feine ^orberungen, bie er an bie »afirc 
Z^aterlanbsfiebe fleDt, im llntcrfd;ieb oon ber 3lnf* 
f.iMuiuj ^^n meijten feiner (5eilgenol7en, befonters 
wenn man bcbenft, bog bie froglidje Hebe bereits 
im 3al;re ^8^0 gehalten vorben, nodr mcfir I0e< 
n?id?t auf fojiale als anf ba? eigentlid? pc 

Iitifd}e Problem. Sojiale Betätigung im Diente 
ber fdriDjl4«rcn ober gar gebtftdten Sidnbe, praf« 
fifdic I'ejiebung jum Tolfitiim, ba» ift editc Dater» 
lanbäliebe im Sinne i3o[}anos. €r fprtd;t oon 
einer „fd}re<flid;en (Entartung" ber Staaten, nenn 
auf ba» i£Ienb oon CCanfen^en ein nur oermeint' 
lidj«* (ßlüd pon etli*en iretugen mübfani gegrün» 
bei wirb, bie aber nur bort allein um (td> greifen 
Fann, „wo bie i^öberen Stäube erft alle Daterlanbs* 
liebe aus iiiren f^erien ausgerottet unb nur ben 
Zlanien, ben leeren unb bod}tönenben allein, als 
Dedmantei filr Uire Sosijeit betbei)alten traben.' 
Zlodi beutlid?er unb einge^cnber fomrnt biefer gmnb« 
legcnbe fo5iaIe (ßefiiftspunft 5ur «Seltung in ber 
{dion n>ieberi]olt eciDäi)nten 21bttanblung i^Pom 
bcflen Staate* itnb in «inielnen lleinertn S<i^«ViMt 
fibec bie IDoliItatiglltit'*) im ollgenwincn unb ilbcr 



2Ne Zai^nManq über ^We n>oi)ttati0rclf. gcfemcft 
3a pra9 1847. enlftanb aar htc naarMlnnt nnb Oet» 
fd^meljsng o«n 3 (Erifortett «ker Crtommdsrebni, We 8ol* 
umo im 3<ibre tRt2 fibrr bas nSmIicbc (Tttema ft^Hen 
battr. ^nterrffant ift eine Konftattemfis, bit ftcb in einem 
feiner Griffe an .^ffl pom 7. 2IpriI iB47 porfbitct, ba§ 
anf Deranlaffung bifffr 3 Porträge ein Bdrer Salionos, 
brr fp-tfte fvjnSrfrat Chrcnirv, unter friitcn ITIttfdfiilrrn 
I50O ftu;^l'It fLitniiii-Iif iitiö fic bcm geliebten frljrcr auf 
bcm 'Kdtbfbrr leJite. i'oliano pertpenöflp öie'e Summe 
als <gruiti>fleif ^ur nnterfifttiiin.isjttftjtl für «ub*tnittelt< 
t'örfr &or phi leie( !Mi', irrlctif ttiit mancipii ^Ihiiilbcrunatn 
nodj bis l|ciitf 'ottlirfictii. flucti Äiitttf fs weitere 'Kreife 
intCrefFifren. ba§ J^djano itt ffim-m CEcft.iniente ausbriicf- 
prrf4ttrbcne ivotiltdiigc 2inftaltcn mit fleinen Vet- 
ma^iffen bdo^le »ie hm Zterimil|4alfmik, hat prager 
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bie <5rüiiduu0 ^rartiiier £DoltItättgf«itsaiiftattcn. 
Vet (ßctfl bes Zltitleibs, Sinn für tDobltäti^feit 
gegen bon finjclncii niiifÜMi jUDor corbiL'it.t fein 
in <in«nt Canda« et^e man tioffen lanii, bai fici) &ie 

fio^ <5rabc ftufent «mbe. 
Denn »tper oon öem £Dot;( unö Wel(c entfernter 
2nitf>üc9er, bie er mit feinem 2(u0C {iei)tf bie oiele 
Zllcilen oon iljm «nHetfm fln^, qmSlftt imb fnc 
Cätigfeit angcfponit tpcrben foU, ber mu§ ecfl TXliU 
leib füt;(en mit jenen Ccibcnbcn, beten €Icnb er 
w>t ^u^en hak.* 

J)iefc l^iermif htrj ffi}}tertcii priri5tptcn einer fti^ 
in ber Sorge für bas Wol]l t>es i5an5en mani« 
fePierenöen Daterlanbsliebe ftnb es auii, a»eid)e 
33o(jano& brci fpejiellen Porträgen „Über bas 
Derijältnis ber beiben PoIf^ftSmmein 
^dt^men' 3U <6runbe liegen. 

<£inleitenb gellt er tiicotogifd} oon bem <5ebanfen 
aus, ber !^wid b«5 CI»nflentiitms fei nicf?t, un» 
erfl im iMniiiui, fonöerii un~ au.i^ I-vi ui;f £ rl'en 
fdion glüditd} 5U mad>en ; bereit» auf ber £rbe 
hebt twr iQ«rr cm Beufi ber ^tmmel grflnben mcOm. 
Wenn ^Sotjano bei ber »eiteren Jlu^frünung Mefer 
an fii) geipi^ beced}ti0ten J^e aud] ben 3a( 
att9fpr{<H »bei plan 3cfn liaBe fldf f«n>|i auf bie 
Derbefferiutg unferer Derfoffungen erf^ecft", fo ift 
feine Begründung i)iefär, bie fti) oornei^nilii; auf 
3o^. 10, ^6: w€» foQ nur €in £?irte unb £ine 
^erbe »erben*, (iü|t, mangelhaft. £5 fann v'wl' 
meljr bem (5elet;rten nur mfofeiHe l\cd]t gegeben 
»erben, ata es fiij oonfeiten (Elirifti blo^ um ge- 
»iffe atlgemeine fittlid^e (ßrunbfä^e banbelt, bie 
naii ben 3ntentionen bes 2Tleif)ers felbßoerft&nblii; 
nodi »eniger bei bem ganje KomntttnitAten tan* 
Qfenmben Staat»« unb Perfaffungs»efen als bei 
ben bas prioatMen bes finjeirten berül;renben 
Jdigelegeiilieiten eine itusnahine t.iIJ.'u unti nifoferu 
als, »ie Soljäno weiter unten treffcnb bemerft, 
ber fierr „ben ^»e<f bes Cftri^cntnms foioett ^abe 
ansbebnen muffen, als es nur an ful^ moglii) »ar". 
Den an unb für fid) beften unb begr&iun0»»er< 
ttften 3ntenHoiien 3«fu Ä^rifli i^anbcfn ^Aodn jene 
offcnfirfitltch enfgegen, tic, aiiftalt 5nr ücrronfornm- 
nung unjerer Derfaffung öas 3l?rige betjutrugeit, 
vielmetjr Deranfaffung geben, bag beren ZTIängcl 
nod> gr?Ber unb brücfenbcr i"or>en. ^ie jiehen 
iid) öa^urd^ entfcfjieben bas ilugfuüeii göttlid^en 
ZTleifters 511. "Daju geliSrc aber t»or allem ber 
(ßeift ber ^fieifai^t, »cld^en bie jwei 
Dolfsflämme J3öbmeus fd^ou feit 3al?r' 

JIrmenJjaus, ^a$ praaer neu oraani^irrlt lliin«iuii|iitut, 
bie Kleiiifiiiiierbea'jitrjnftalt, &ic Hnftalt 5ur Petforgnng 
veroiaiiilofier Hinter und vot alkm t'tt Kcombljoljifcife 
Stffbnis fir fconfe Stnbfcrmbe. 



t^unberten unteretnanber nAliren. Sa 
feinem größten SetMttern trat Soljano oemommen, 

bop a;i.ii nu;or feineu afabeiniM^^n ^reunbcii f'i] 
SU »ieberi^oUen ZHoIen fdjon Spuren einer foü] 
t;dirft oerbecbKdten ^ietracf^t geäußert traben. €^ 
hat fid? gejeigt, ba§ audj unter ber ilu^iere^belI 
3ttgenb «ber ^ditm« ben Dentfdjen unb biefcr 
jene« nid|t fo li«6e, a>ic fid} bie ZIIitbBvger «Im« 
unb ebenbcsfelben f anbcs nottoenbig lieben mfljfen, 
»enn fie nid]t felbft bie llrfad^e iljres gemeinfdiaft« 
lid;eii Unlergonges fein foOen*, ba§ oielmetjr, »ie 
er an&er5n?o rügt, aitcf ciii ter nniperfität nidit fet- 
ten geanffe Jlngcnuigeii eines Seflengeifies fidj bc« 
merfbar madteii, inbem ber geborene Deutfdie ben 
Sötjnien unb biefer ben Deutfd^en necft unb oer- 
folgt. ^l}ane), felbjt in allem feinen (Cun ange- 
trieben unb beftimmt burdt (oglfdre Konfequens, unb 
oon ber j^berjeugung ausgciienb« ba| ein rid^tiges 
^anbefn nur auf Ißrnnb einer ticf^igen Begriffs* 
bilbung erfolgen fönae, ■ — oh aber audi niüffe, 
ifi wegen ber in ber menfdiUiien Zlatur liegen« 
ten ftttltd^n 5d)»5d;e ober ntonc^al ^SHea^güMt 
eine an^ere 5idge — glaubt in feinein 3t'ealismur, 
ben gefdfilbertju traurigen nationalen €rfd}einungen 
am elre^i (egegnen m fSmten burc^ VCarung onb 
Cätiteritng ^er einf^i^tagigen 5^egriffe, an beren 
Hidjtigfett unif Klart;eit es offenbar mangle. Des- 
halb »ill er suoSrberfi im er^en ber Por träge 
bie nrfavi7en erörtern, aus ^enen bie Jlbnci- 
gung 5trif.-beii teix beiJieii l? 0 1 f s ft ä mme n 
ö b ni e n 5 b e r r ü Ii r e. 

211s bie junöd^ft liegenbe Urfadre bejeid^net Bol< 
jano bie Perfd>iebenl;eit ber 5prad}e. Die 5prad>en< 
trennung gilt if;m iiberboupt als ein fd)»eres 
Übel, bos auf bent ganzen Zncnf<^ngef4tle<i}t* (afl«t. 
5i» ent^dft ^en natflrlidKn <Sranb, jcbe. innigere 
Derbinbung unb Perfd^meljung 5U erfd;»eren, irenn 
nid)t unter Umjiänben mandjmal oöUig unmöglid] 
3u mailien. Die (ßefd^idrte ber ZRcnfefi^eit tennt 
Fein J3eifpiel eine^ Polfes, bei bem eine äbnlid;e 
Sprad)enDerfd}iebcnl}cit l;eccfd}te a>ie in 3^I)men 
unb bös nidit i nfolgcbeffen Mib melnr balb toemger 
ben JTlangel an (5^eineingeift ocrfpürt fjätte. Das 
lägt jld; »ot^l erflacen unb begieiieii, aber nid}t 
oöOig red;tfertigen. Denn aller <ßemeingeifl grfinbet 
ndi auf ben i'egriff ber (ßleidjbeit. T>ie Spradien- 
üetidjiebeiibeit jcboi: in einem unb b«>m)cll>cii taiibc 
»irb bas Bilö ber »efentlid^en (ßlcidjljcit aüer 
i^ürger eben öurd^ ben Untetfdjieb, ber in ber 
Spradic ftatffinbet, sunt minbejlten cerbunfeln. ^ 
größer bie «ßleidi^cit iji, bie unter ben ITiitgliebern 
einer «ßefellfdjaft ^errfd}t ober au* nur jn l]«rrfc^«n 
fdieint, je ooDfontmener es gelingt, jebwcb« 9er* 
fdfieben^t« bie immerf|in unter (({nen ofeioattet, an» 



Btmort Eutm» UJm VMlintnls 4tr Mim VMtoMmmc Bttntn. 



«83 



21iigen bes €ii|{elncn }n entfetneit, um \o leidiUt 
fäät «5 ietyem, in bftn 0cf(f|lde b» Had^bant 

fein eigenes ju crblicfeti, um fo I^crsUi^or iiiiti ticfov 
f&l2lt bas £Doi}l und IDei} &«» an&eren, um 
io inniger fieM man {idr gegen^ritig nnb umfo ^* 
roirtrilfitun- fint'ct man fli\ für cinanöcr cin5uj\cbi?n. 
}X>K foU nun aber da ein fold)«» ^ffii)( fcfler, 
milwttiiigtcf <Suf<imiiwii9«])5r{0^ «uflomnM« unft 
gepflegt rocröcn, wo es an der gcnicht^ami'jt 5rirrtd^<? 
fol;lt, um &en fo notwendigen »ciifelieitigen «Sc 
danfenaustaufd} 5U erm3gtid»*n! 2tt)cr trofedem 
roill J3o!5iir^ bic I^iomit tr?h( rcrfiid^tt" fifläruug 
des IHangcl;. an (Scmcinaci|t iüd;t iu^kid; als 
eine t>6Qige Hed^tfertignng gelten loffcn. €r weift 
bin auf das 2?eifpiel dec etjicn i£l)riften, die, ob- 
trciil jte, aus den fremdartigften (SIeinenten jU' 
faimntngtfe^t der oerfd^iedenfien Sprachen fid; be< 
^i<nten, dennod^ durd) einen {>ot;en (&cad von <ßc« 
mringeijt ftd; ausseidjneten, die, wi* ts in ^«t 
2lpc]ic[ac\i]id]tc 4, 32 i>«i|t, «Cilt«» iQwjtns iinb 
' €ine9 Sinnes waren". 

311» eirnn nwtteten, un^Ieid? wtcfrtigmn Umfianb, 
treld^er das €mpotfommen do? (ßinncittcjciftoi. in 
3öijmen ecfd{iD«rt, füi;i1 3?o^no die Perfd;iedcnt;cit 
<m, .die fielt in dct ^Scmfttsatt, in b<n 39<«riffen 
und in dem (Prot'.- der 2(ufflönina jtrtfdicn beiden 
Dolf Stämmen porfiiidet*. 3>iefe I)tpergeitj jei des« 
ftaU» noi( otel «ingreifender und weiltragender als 
die Srra.-bcnpcrfdjiedenljeit, weil fic nid?t wie Icfetcre 
pden äußcrt-ii ZHenfdjen" betreffe, fondern ftd} auf 
rein innere, fpejififdi feelifd)e ZTlomcnte besielje. Va^ 
aber jede gemeinfam betriebene linternebmung durd; 
eine gewiffe <5letd]förmigfeit in den I^egriffen 
und (^efinnungen g«f9irbert und erleiditert, durd? 
oOe ^«rartig« Diocrgenseti dagegen flcfjt)ip«rt unb 
diebin&crt n»irb, liegt auf ber tjimb. ^idot 
haften jeder der jwei Nationalitäten mand^e teils 
tob teils iladel perdienende Cbara^ereigeu(d)afteii 
nnb gewiffe moralifdje £igeiil]eiten on ; obct was 
den »Srad tcr (Bcifto^-bildung, die Viobc ^or Kultur 
anbelangt, fo unterliegt es gac feinem ^eifel, da^ 
ber Cfc^M^ Ifinter brni Denffctren wett swt(Htel(t. 
'i'.''t5and will nidit ^lH- b^'toi^tao1l?ell Infinuati^n 
beitreten, als ob die Urfodje t;iefür in der wejeut« 
(idten Derfc^teben^it ttcft^rfinglid^eir tlahiranfägcn 
ju fud^en fei. (£r tft ri?lnu-br der Öberjongung, 
dag jedes Volt, ^obaI^ c» m güii|li<^c Dciliältnitfe 
gefegt tDic^, 3u t'oi gIoii?en Dolltomnienbeit gelan- 
gen fönne irie andere ITattcnen. So Ijabe aud' 
das deulfdje Dolfiluia (eine offenfiditlidje geiytige 
präponderan3 den ifjm feit ^alirbui'derten jur Der« 
ffigung ftel>enden ungleid} günftigeren (ßelegentteiten 
Mb Zttitteln }u feiner <Beifte»bUbung ju oevbanfen, 
jo «s i{abe biefdbe fogor jur nmerbrilAtng des 

.SMMt arttüf, Tin. Sa^itmf. 



anderen OolfsttiU au^enu^t. 5o wenig es an 
fidi getabeb werben fiann, dag alle Kibercn IDiffen« 
fd^aften bier 511 fanJ'e mir tu öeiitfd^ei: Sprad^e 
oorgetragen werden, die man aud; 5ur Sefd)äfts< 
ivtwStt ht allen (ffentlidien 2(ngelegenbeiien er> 
Ijoben bat, fo ifl o~ aiidererfeif? andj leidjt erflär- 
Itd}, bag diefe und andere Seoorsugungeu pon ben 
M^nrifdr fpvedtenben Cbnoolrncnt mit SiftnMt als 
(^iirüiJfcfeung empfunden rrerden. Vic Sittcifeit 
fteigert ftd? bei gar Dielen jum (5rolle, die fid} ]>ec' 
fSnlid^ beeinträd^tigt fflitlen, weil alle ma§gc6enben 
ftaatUdjen Stellen und fliiifer in den f^änden »on 
Deutfdjen finb und weil die «ßrogcu und Dornel^men, 
die Seiten unb Qegftterten des £al1^e:^ dem 
Dcutfdjtum angeijören, wäf^rend der böbrnifd^ 
fpredjende Dolfsteil durdjgängig in einem bedauern»» 
werten ^ufiande der 2liimit f'vi? befindet, „lüer 
mag fid} alfo da nodi wuubern, dag fo gar fein 
<ßemeingeij^ in unferem Oolfe ansutreffen i|t, da§ 
der yöhne und der Deutfdje nie aeriie getnem 
fame Sad^e mit einander mad}en, dag fte pielmei^r 
einanber oeroditen, fltef«en nnb Ijaffen?* 2I6er 
and> felbfl diefe fd^wer wiegenden (Segenfäße Inltt 
^Ijano, wenn aud; für erfläclid?, fo dod} utdit 
fflr ttmMnneib(id(, fonbcrn für überbrOdbar. €r 
fiellt feinen Candsleuten wieder das 53eifpiel der 
erften (Eljrifien oor 21ugen, die ilirer 21bfitammung 
nadi 3uden, «ßried^en, 2?ömer und Sarbaren, in 
tiner ^^emfttsart, in ibrer begrifflid^en 3tuffaffung 
der u?id}tui)U'n Dijige, in iljreti «ßrundfätjcn ufw. 
fid>erlid? oiel weiter oon einander tiifteiierteu als 
es irgendwo in J'öbmeit der 5all ift, bei denen be- 
fanntermagett ftdi aud; die ^eidendjriften ans prin< 
jipiellen ißründen mand^c ,5utiJdfeftung ivn den 
3ttben<i}riiien gefallen laffen mußten. Und dennod; 
n>eld?er <J5emeingeifi, weldie £inigfett und gegen« 
feitigr Ciebe 1 J^eljaiu'^ fd^Iiept liefen feinen einen 
l^ottrag mit dec ZHoI^nung des 21po)ieU paulus : 
«Setra^et Codi afU nnr als <ß(icber €ine< nnb 
^e-fellen feiles, C(iri|^us ben ^erm <*«r oI» 
£uec 0berl2aupt!' 

3m sweiren Dortrag tvirb eingel^b ans* 
einandergefefet, was bisl^er blofe furi angedeutet 
worden, da§ leine der angegebenen Ur- 
fadfen wttfjtig nnb grog genug fei, um 
die ?lbnctgung, den fjag, wie er jwifd^en 
deti beiden Dc>Us\laiiinieu Söbmens tatftldilid^ leider 
befielet, D ollig ju red^t fertigen, •fr fann 
^ef^a[^ auf feinen iaU ül» btQig unb pentünftig 
atigejelyii n^cr^en. 

IDas die erfte jener llrfadjeri anbelangt, die 
5pradKUDerfd?iedenbeit, fo tpncbe n>ol}l jugeitan» 
ben, dag fie eine engere Z^erbittbung, einen ftfleti 
SttfammenM' jiebem geip3hn(i(^en 
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<B«(aiif«naA»tanf(f( aller gegen alle tm Wege ficbe. 
Tibet daraus folgt öoij nidjt, ^aß fic a\iA> oiito 
\oldfe 2ltt t>tt <S«iiieinfä]aft uumödlivt] madie, 
ftc 5tDif d]en b«it 39flrgern eines nnb besfelben Cande» 
obtpalloii foU. T>oitn jur f^erPeUiuiüi ai^gonfcitic^on 
ißefttinungsouätaufdie« tarn man fid] ja gani leid]t 
g«n>iffer ntitfofsp^cfonm (eMmn, bic, ^tber 
5rra;fiL'n mä.+iftg, imd] ^(>i^cn Seiten mUtcilungeu 

maiiCTi haben, »cldtc» 2(n(ci2auungen bes 
«hwn nnb b«5 anb«r«n (Ceiles finb. Zlodi OMttig«« 
föniTiMt ^^e fd?einbacen ZTlÄnacl nnö Unootif ^""timi« 
luMton einer Spvad:;e, öic haitcii unfc &eni luigcubtcn 
(Dbr uiiangcneljm fliiKjcnti'« Coite öcrfelbiMi. einen 
(ßcgcnOonb beä cnut'^'i Siioifes abgeben, gefdiroeige 
^enn (Erbitterung uni> i^ag cci^tfcrttgcn. „Denn 
iro5 faini mein ttadibor ^afür, ba% er von Khib* 
bcit an Q«M(tt »orben, die Vmge mit anderen 
(tönen oI* id}, mit Cdnen, tte mir au» ZTlangcl 
an äbung fogar n>iderlid] rorfommen, ju bejeidinen? 
U7ärbe tcb nid^t eb«n(o fprec^en mit er, loenn ii] 
es ebenfo gelet^rt werben to^ite? llnb fhib mtr bie 
Cönc jener 211un&art juwiber, \\\\^ c> »ieUeidit 
bie bec meinigen ni<i]t minbec U]m; is«r mag ent* 
fddciben, wer von vmb belben mit größerem Hecf^te 
ffagt, öaß fein CDbr beleidigt tpcröe?" 

Dal aud} bie jmite X>ei:fd)iebentteit in 33e)ug 
auf Me (0emfil6art, bie Segttff« nnb <ße{!nnungen 
Spaltung P«f; 5trif.4\"ti T*cuffdifn unti 2?öl|men 
nidjt redrtfertigt, nuig für jebcn Denfenten fd]on 
aus bem einjigcii (ßrunöc refulticren, bag audj 
unter 53örgem ^o5 ciiieti nn^ J'o;. luimtidH-n 5(am> 
nies ein nid?t geringerer ilnteifd;ie^ in ^^•n gcuauit« 
ten Stüden f^crcft^t. üOenn aifo ;rin5iptell nur 
ITlenfdten, bie ganj nnb gar in oUea Punften über« 
einftimmenb benfeu, gemeinfame 5oc(?e mit einanber 
mudicn rcoIUen ober gar fönnten, e^ dürfte ^ann 
aud} ntdit unter beii gleidieii 5tamme5angei]örigen 
wcbcf unter ben Deutfdien ftir )ld), nodr unter ben 
395ftnteit für jid; irgell^ eino (ßemeinfamfeit juOauL'o 
fommen. Dagegen gibt es anberfeits 5n?tjd:en 
7>etttrd)en nnb ^^men fcvlele gemeinfdrafttidie 
3?cr^I^Tungspunfle, in bencn t\'i^o f iigor ciuor unö 
(lerfelben gleidiförmigen (Srundauffaffung fui&, baß 
fdxin um iftretnUlcn gar oft ein gemetnfames Por> 
geben unb bie Hebung bes (Semcinfinnes ermöglid^t 
wäte. Sobann finb auf=^ fdiärff^e jene 3u tabeln, 
— weil ihr Torgehen jeber Demunft ^oijn (pridit, — 
u^eld^e elroaige UngeroiMigFeifoii lm^ niibitliafeitcn, 
bie ibren Dorfaluvii jugcfiuU ipur^en, au Jeu jefet 
Icbeuben IHitbürgern gefiraft roiffen u?oIlen. fbenfo 
rerlangt bio gefuube Vernunft aber oud] Don bem 
l^errfdienbcn I?olf5teiI, &a§ er fid> in ^ufunft jeb« 
n>cber Ilnterbrncfung bes anberen enthalte unb 
ba^ er von ben erworbenen I^orletlcn unb 2ieid}* 



tilmern ben rid^tigen iSehtandt maäte, um burd? 
tJifile unb illilbtäfigfeit bie fid? 5urüdgefe^t füt;(en> 
ben 2r(übürger mit fu^ ousjuföi^nen. 2>odt wenn 
äud^ auf beiben Scttcn gar mandje foid^n (ßeboten 
ber Pernunft nid]t 5olge leiften, ift boruni ei- 
(anbt, bei) ganjen ^tamrn ju l^affcn? 3{t nidit 
ber grS^ Ceti besfefben ot^ne ^weifet fel^r gut« 
iirfig? „ITie imgore^t alfo, wie inigciw+t,* ruft 
^oljano mit £m{?t2afe aus, ,,wäre ein £ia^ im 
2{«r)cn eines SBf^men, ber |ic^ auf ofl* 1>eutfdHnt 
ohne nnterf.+tcb crftrecffo '* 

7)od] ber gegeiifeitigc ^ag ift itid}t blo% unge* 
redit, er ifl für Mbe Z>offsfl5mme aaäf fdiabltd? 

unb »erberbltd?. T^ie tPefiditspunfte, wAAy ber 
<&el^rte jur ^leud)tung biefer (enteren, in ilirer 
gmnbfdtilidtett Sered^tigung wo^I oon niemonben 

bcjwcifeltet! .fo'Irtentng 111=. 5.'lb fölirt, fuib in num. 
djer Sesielnuig uMrflidi bcad>tenswert unb cntbelHen 
gerabe im jeltgen ^higcnblicf niijt ber ^ftualitSt, 
natürlii^ auf nnfete benligen reränberten ]>Oltttfd)cn 
unö fojialeii Derbältnifje übertragen. 

Sd)Ab(id} unb rerberbiti^ ifl ber Pia% fd(en ans 
cinfm rein fnbjefftr>.'n «J^rurbc, n^-il jebor, b»>r 
bagt, jid} felb|t bas Celvn Derbtttert. IPenn wir 
bie Cieb* mit bie feligfte aller £mpftnbnngen 
neitren unb wenn bereits Her auf (Srbctt be» 
f^iiuiuob Oorgefdrmocf genicpt, u^-r gegen alle 
2nenfd?en ein ^erj ooH l'iebe im 23ufen trägt, 
Ijat umgefet^rt berjenige fdjon bienieben bio fiölle, 
ber nur einen einjigen ZTTenfdien, um wie »iel inebr 
einen ganjeii Dolf&ftamm bagt unb bajn no£^ einen 
Dolfsflamm, mit bem er gt^wungcn ift, in wenigfien» 
äußerer KommnnHAt ju ItBcn, ben et «ds einen 
23efliinbtei( jene^ Staates, uon bem er felbfl ein 
i5Slicti ift, anfeilen muß. 

£s t^eigt ein altes IPort : „L)a% erjeugt (&egcn* 
1(0%.* Unb bie weiteren folgen? IDenn es aud> 

ntdit 511 foldi gegenfcitigen beleibigenben unb fdjä« 
biiJiciibvu i|aiivlujigen fommen foUte, — idoju aller- 
bing« bie größte (Pofoln- pct I;a«ben ift, — bie einett 
Konflift mit ^ein Suafgefe^ innobieren, fo l^at 
jebe ber beiben Parteien, obne ben gefe^lid^en 
Iled}|sb^>en 3U Pcrlaffen, Spielraum unb <j^elegen> 
beit genug, ber anbem ju nat{e ja treten, n:<obei 
man fid; mit ]!>orfiebe ouf ben Stanbpunft ber 
Hoiirebr ober ber Selbfterbaltuug tjtnaussureben 
fud^t. «ll>eUi)' ein trauriges (eben wirb bies fein, 
wetd)* ein wiberfidper 3fnb(icf von QUnfdien, bie 
ihre betberfeitigen Kräfte nur bojn an^rengen, 
einanbec 5U «Srunbe ju rid^tcn !" 

Tkihet mfiffen unjäl^lige gemetnnügige Unter« 
iu'i>mungen, bie nur burd> tiebe unb (Bemeinfinn 
ausgcfübri werben tönneit, infolge bes onttalteuben 
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ZTiangel» bUfer beiben t^ftrrt»?rtugeiiöcn für immer 
unterbleiben. Boljano befli.iaf c> bitter aufs licfj^e, 
bag fo monin^ uü^Iiiie mib fi]on län^fi erj^rebte 
tEinrtd^fiiiuicii, ^if bereits in Jftadibarlänviirrii 'l:^- 
riereii uiil» bic aiut in SSIjnten bei feftem, cimacm 
^ufammenl^alten ber 3ürgerfd)aft leidet tjätten re* 
olijtert werben föntuit, nidfi jujtanbe famen, inbem 
man jicb cinfai? auf bie Hegieruna perldgt ober 
t;&ii;f)ens nodi flaat imb jammert, n>enn Ie((tere 
feine 2i^t)Ufe tciift. 2Iber loenn fretlü^ ftdi bcr 
«ht« Deltetttl gor mäft mit bem anderen oerÜnden 
ipill ju einem bei^cru'iis luitJiiicn ^irocfe, weil er 
^11 botUH nur fUi allein, nid)t audi bem an^n 
gSitnt, ipemi OoifdfUlge. »efciie Me eine portei 
mai^t, fd)^"»!! ^anlm, weil fte p?n MoKr au^acaait' 
<jen, Don ber anberen oecworfen unb mit Viotin 
}iirMgearier«n weebeit, »bann ifl es oOerMtg» 
uid>t mögficb, baf bitrd; ^i^ Setriebfarnffit bor 
2?ürger felbft etwas juftajib« fomme, bann fuib jic 
ot]nmdi;tig, ni.^t bitri; bie Ueffeln ber Stfiening, 
fonbern burij if>re eiaciu' ^.fiilti." 

2lu5 biefer 0l)nmad;t t^ci 23iu\jcr ciipäd?ft nidjt 
feiten ein anderes neues Übel, inbem bie 3nl}aber 
ber Hegiemngsgevalt ftd? teicbt oerfud^t fatjlen, 
i^re IHad^t jn migbraud;en unb anftatt fSr bas 
Wohl b^s Dolfes, für iljre eigene J3ereid}etung'*) 
SU formen. Denn je me^r Uneinigfeiten unb 5pal< 
fangen in einem VMt birrrfd;en, je weniger ^idt 
ber eine um bie Unfoi^rricfniujoit unb Überoor« 
leilungen be» anbeten funimert, {old}e ii)in fogar 
gSnnt, deflo me^ nnb el^er oermSgen Begierenden 
bas arme l?olf unter t'.is fdimählid)fle 3'''^ ^ 
5flaDerei iu bringen unb nad) belieben }U mig' 
fiandeln, fMft die unBilliglb« ^tdemngen ju er> 
bcbon, tr.'tirt fte nur bie £ij^ gebrauc^fn, tiü+t 
alle ÜLkMlc auf einmal, fonbern ben einen nadi bem 
anbern anjugreifen. Unb anilalt da§ dt* 9fi«ger 
H.fi aufraffen unb fii; jufammentun, um il?re na- 
iiirlid;en l^ed^te Den 2^cgicrenben gegenüber lu 
tMdlwn und $« oerteibigen, ifl unter it^nen felbft 
eingeriflen, was nod) mehr }u beflagcn als iolge ii;rec 
be^findigen TtifTibien ber (Seift ber Derlenmbungs- 
fud>t unb falfd;eu 2(ngeberet, ber <ßeifl ber ^urdit- 
fomfeit unb der 3d|meid]clet. ^Jfi c» da }u per* 
wnndem, ipenn duri) «ff das die obrigtettlid^ 
Corfouon felbft rerborben trerbiMt, wenn ganse 23e' 
färben bann ein Dolt, bo^ mit fid; felbft in ftetem 
Kampfe Mt und dos . . . fein ange(cgenl(id]cres 
Äefdjäfl jii fennen fdjeinf al5 ftdi fclb^t bei ber 
^tegierung anjuflogen unb in Perbadit ju fe^n; 
tft es 3« oern>ttndem, tocnn die regierenden Qrc 
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f^ncn ein fol.+p? Voit am €nbe oerad^ten lernen 
unb bie Hleinung anneljmen, bag es gar feiner 
befferen Seljanblung wert fei?* 

3iu r i 1 1 0 n r r t r a a e cnblid^ bofci^t fid) 
%?oliüiio mit ?er 5rnijc nad) ben 2TTtttei 11, unter 
beren 21nwenbung der 21bneigung und 
ben Swift igfeiten 3wifdfen ben beiben 
Dölfsftämmen Wöllmens etwa gefteuert 
nnb(£intradtt unb(5emetnfinn t^ergefiellt 
iDcrden fönnte. 2ln unb fAr fid) liot er gons 
Sed;t, «enn er als näd?fien nnd dinften HVg be> 
50K-bnet: niöglid]fte iVfeiltfiutigi ber llrfcidien, bie 
im etilen Vortrage ois jene fdiveren Übel ccjeu* 
gend fennen gefemf trarden. 

n?as bas erfle fjinberniä betrifft, ba; ber €nt» 
wtcflung de» <ßemetngcifif$ im IPege ftetjt, bie 
S p w<^enperf^igdenMt> würde 3fi»Isano Jenen 
a(5 ben größten lüolfltäler be? Canbcs preifen, ber 
e* bal^in bräd^te, bag von allen i3ewol^neni bes« 
felben nur ©ne Sprache gefprodjen wärbe, fowie 
berjenige, ber auf bem ctanscu Crbenruube einerlei 
Spradn' einfüljrte, ber gröi^tc IPobltäter ber ge- 
famteit ITioiifd>lieit wäre. Per <ßelcl)rte Ijat fidi mit 
ber Z^et^anblung bes 5prad]enproblems wieberholt in 
feinen Sdjriften meljr ober minder cingeljend l>efd>äf< 
tigt unb glaubt mit ^uDerftd;t, feine äberseugung 
b<ü)in ausfpredjen 3U fönnen, da| ein^ens — aller« 
dings erft nadi oielen lafirtanfenden — der fie« 
braudi einer einjigeti 5pravH'e iv-»!! feiten aller JTTen' 
fdien PoUenbete (Latfad>c fein wirb. Z>o deinnad] 
felbül in den Mugen Sotionos dlefer gUMItdie Seit» 
punft aud? für BSljmcn nodi in weiter 5"ne liegt, 
ntttg porläufig um (0 eifriger ber €rfi}utung unb 
Vnivendung pon Jlliiteln bas ^lugenmerf jugeoMindt 
rri?rbeiT unt bie nun einmal oorljanbene 5prad)cn' 
Decji)tebeHl!cit möglidjft unfdjäblid; ju mad)cn. 
Unb ba einpfiet^lt yoljano »or allem, ben ungcbil» 
beten !EeiI be^ DoIFes-, T>euifdH' fou^obl une iffdie« 
d]en, gehörig barübec aufjuflüren, wa- a benn 
eigentlid; mit bem Spradjenunterfdjteb für ctuo ^e- 
wanbtiiis l?abe, wo^r becfelbe flamme ufcp. 3>is- 
befonbere fei darauf anfmerffam ju mai{en, ba§ 
es 5um größten (teil mit U>illfru- g.'fdKl?en fei, iJie 
etnjelnen Dinge fo ober anbers ju bejeidjneu unb 
da$ der auf der Sprad^enDerfdriedenfirit bafierende 
UnterfdMeb ber allerunwefentlid^fte fei, ber bie JHcn« 
f4}en Pon einander fd)eibe. Sdion mit Hücffid)! 
auf dief« Mdcn Ittomente milffe es ois die grS§te 
CCorl-eif bctrad)tet werben, etwa bcsKiIb, nrcil er 
in einer anberen Sprache fidi ausbrücfe, bie er ja 
lAä^ fefbfi fiii gegeben, den Zleicnmenfiren für 
etwas IJefferes ob?r 5d?led)tcre5 ansufefycn, 
wenn es audj ganj fclbjtperftänblid} fei, bag ein 
jeder die C9ne feiner ZHutterfproc^ fflr die feinem 

62* 



Digitized by Google 



Hb 

(Di^tc dngend>inf)«n und gefdUi^jlen fyilte. 2>er 
aufgcflActorc un& gc^tl^«tere VolHMl <Atr mS^e 

öie Strctlfrage, iivL^nn- >fr bcibeit CaiiCio^tpioJic« 
an (i<^ iPorjug 0«biU}Cf, «nttpeixr DoQftän&id 
bcif«ite (a|f«n ober bod? nur mtt m5giict;f)er 40e> 
laffenhcit un& 2TTägiguiig bol?auMii, jumal fidr aus 
bgm ganzen streite dod} feine prahifdjen ^^Igeruii' 
dm far bos Ce6en ^tkitcn laffen, i}9«i}(kms, 
leid?» aus &or 2Ir! anö Ifctfc ^«'r T>cbattc gegen» 
feittge Kcäiifungen unb ^lei^tgungeti ent^etjen. 
T>wSi vAdtft 9tnag, all» juomtKibflt, n>otin:i| um 
^c» 5prad'?n»Ttfcrfd'iet'05 iriffon (ötrifHaffitcit fid? 
breit madtfen fönnfeii, \oÜ uudj iiidjt» Dciläuint nv^r- 
^ol1, um bell nun dinnal bcfteI>eM&eii llnterfd^i^^ 
iclbft jii Pcrtt1t1l^c^I, ^ic 5priidu'nf[uft 511 über« 
briicffn. T>io~ faim miji foll tu critct £iuie öa« 
^urd? gefd^efieii, fd:oii in &er Sd^ule ooii dkm 
«infang ait bie Kin&er audf mit der ilinen ooni 
€U«rNl;attS unbefannten jiveiten Canbeäfprad?« oer- 
traut goniad?t teerten. Itenn je frfibscitigcr mit 
der £rlernu)ig und prafti(d{«n Übung begonnm 
wird, dcflo elfer und reid^licffer tdrd mdt em €r> 
folg 3H perjcid^iioti ^ch\. T^a^ aus öct Kenntnis 
beider £aude&[ptad]en ein ungemein gro|er 
Dort«fl und (Seioinn fflr dm eiiQetnm und damit 
audi roieder für das (ßanse erocbc, iutom ^a^m^^' 
er|t 3. 8. ein tieferes Eindringen m den geiftigcn 
9Udttn0$1land d«s anderen 0oif»tcll». tn dcffen £i* 
leratur, 5itten un^ tt^cbrüiKfc uftp. erniöglid^t 
irerbe, lioge auf ^cl i>iu^. 3"»^*^i*?"dere ift es 
»eine ber Ijciligjion prlKiitcn* jeönjcder 2Jrt pon 
LVraofi'titou, Mv- S^nad^c bor niili'rüobi-iUMi 511 foii- 
neu. „T)cnn ointc öiefc jU oer)U»livii, i)t füricabr 
tanm mSglk^, dag n>ir die pfliditen unferes 21uUes 
erfflUcn, nm lote oiel »entger, dag wie die (icbe 
und das Zutrauen unferer Untergebenen gewinnen. 
iTur ulf ^Tuiflinge niflgtcn u>ir ibnen crfcbeincn," 
wie aud] fd]on int €pangeUum (Jol). (U, ^) nur 
fmer «in guter fiirte genannt »Ird tm <ßegenfa$ 
5uni Iluefling, „deffen 5tinniK> feine 5diafe fennen*. 
^oijano erinnert jumödiiujfe die gebildeten Kreife 
daran, nie fie Mne Ztlfil^e und Vofim fdieucn, 
um ^ilV^^n■ad:cn ontfontfcrcr Sänter »ic^ranfreid]*, 
3talicns, CEnglands ju erUruen, obuToM dies gar 
oft irnndtig M< Um irie vM metft fei c» «nge* 
jcigt unt» nüfelid^cr, dcnfi'Ibcn ^Icif; auf bi..' .(n^ia' 
uung (er Sptad-;« des eigenen landcs ju pcrtoen* 
dm, anflatt diefelbe sn vemad)Ufft$en oder ^ gar 
iliror 511 fd^ämen. 

Iii ircitcren 3u[moh fommt Jcr «ßolobrtc njicivr- 
holt' j iiod^ auf du anderes IXi'xWA jU fprcdxii, 
^e^fen fiier feine i£rn>äl]uuiig gefdiic^t, offenbar n>cil 

der ^eit, da-oorliegende Porirägc perf agt wurden, 
die 5ad)e bi feinem <B«ifle nodh nicf|t ausgereift war. 



ML Dr. flainlt nwfle^ 

Jn feiner Stblitandlung «Pombc^nStoate*' "*) 5.1^. 
oerlongt er, da§ (d>on in den Cfementarfd^ulen die 
Kinder ntd;t bloß in bcr ITTuttcvfpradio, fondetu 
aud) nod] iu eiuec anderen 5prad;e, die als die 
oUgcmclRe, deren fid} die 05ffer 3U ii;rent u>ed;fel' 
fettigen rcrfoFn- jU bedienen hätten, angefetten wer« 
^et! fönnte, ju untemd{ten feien. 2>urd{ die €in< 
riii;rung einet fol^m fogenannten 6ciii«fn> oder 
Qnloerfalfpradte, tu der dann auA) alte? rtcfdniobon 
werden nmgte, was jur weiteren I>erbreitung auf 
dem Ccdmmnd« beftimmt fei, fei ein neues ZHittef 
gcfun^olt, um die Dölfer aller (Erdteile einander 
]:äiiic jU bringen und durd} deffen <5ebraud} fie 
fid? ob Srflder erfeimm, »erflcl)«ii und Be^otibeln 
lernten. 

3e inel^r aber die l\'l|<>rifd]uiig der beiden 
Candesfprad^en an i^oi'cn gewinnt unb aflgenioin 
wird, def^o leidster wird fid? und 3war 3um (Teil 
fd}on »on felbft das jwctte fjindernts beheben, 
»eldfes der pfloiv' b,'5 CfScnu'iiifinns in SSI^men im 
U>ege {tet{t, n&müd} die Uuglcii^tieit in der (Bem&t$* 
art, in den ]3egriffen und <Sefinnnngen der denffc^n 
un^ t)'d>'d}ifd>en 33cuv^bnor. (£~ in fotbftporftänb' 
lid;, dag diefe Dioeigeui durd; den lliaagel einer 
aügemeinen fpradrKdjen I>er(t8ndigiin9 nur nod» 
K»för?crt uiib cnriMtcrt iriid. €rft durd? bcn be- 
fiäu^igen ungetiinderten (owot;! mündlidjen wie 
f djri^Iidien 0»rhf(r der Zncnfdrm unter einander fann 
il]re ganse Jlrt ju ^o^^i'n nt1^ 511 battbjlu immer 
met)r an 2lhnlid)tett gcu^tnnen, glcidHöiiiuger wer- 
den. Va^ auf die frjielung einer foldjen 2lm 
nÄbiTitng, bjw. «J^leid^förTnigfcif ^ic u\»ifkn\" Vcv- 
biiiluiiti &er Citeraiur ^cr einjelnen Halioncu, iu wet- 
d]or i^c\\y ivrj und <5efinnung des ganjen Dolfcs 
fid2 widerfpiegelt, oon der grSgten £(edeulnng ift, 
dürfte nid;t su bezweifeln fein. S^otjoiio empfiehlt 
desl^alb aufs eindringlid>f^e als ein fidj pon felbfi auf» 
drängende» 2lusfnnftsmittel, folange t'ie Kenntnis der 
beidm f andesfprad^en nidit allgemein geworden, die 
auicüebigflc Überfe^ung filier jonor f',1:rifton, ttc 
uou dem einen Ceite des Dolfes ant l^äufigfteu 
gefefen werbm und fo auf feine 40«iflesbt(dung den 
meifteu Einfluß ausüben, in die 5piad\> an- 
deren Polfsftainmes, um fie aud) diefem nad] der 
gteitfpen Sidrtung l;in nutfior jn mad}m. 

^Inf bemfelbfn IWae f^+riftlid'fr T*nr!eniTng und 
Begründung foüen audj alle, die doiu geiflig bc 
fAIiigt und mit Hßdficfrt auf ifire perf5nlid{en Oer* 

"I ,{rfl, Cinfeitnn^ 5. 9, brhctftri, bag 8. „hei fo ntdii' 
4er <gtlearn(((it au%tt btm böiijftcn Sittcitijffctie fom all- 
acmeitien lüolf! m<^ts fo warm empfahl als die £infn]]Tuiia 
eiiirr iStmcinfprod^'. Seilifaiinner, Siesrapipe, 8o« 

") 5. ^. 
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tlältniffc in bcr £age fiiib, fflr weitere VetbtätxmQ 
ti«v €infid>t fii? bemüi^en, ^a§ (&eincin)lntt unb 
Cititrai^t iitinji'ii ^orl^c luil'oCiiitrtf iiotfnn 

imt» ti« ^«ioöl]iuc iutit \l\te bisherige nationale 
€itl3iv«hntg tiwimmbtm me^r ^efcf^aM iiaben ol» 
fid) [clbp. T)te fibrigen abor, tic »icfit fdiriftficncrifd] 
aufjatceten permöfleii, wet immet fie (eien un!> in 
nwfc^i SlanDe fic auid^ Üben, ffe n)<tb«n 40rfeg«it« 
bciicn genug finden, mit ibrcti JTlitbüracm fidi 
münMid) 5U befpredien fibev i>it> gcm<?iite 3cjtc, 
jW («i &en tägtidien pripaten ^ufammenfünften 
mit ben joblreid^en unleugbaren rorf^nlcn n^'I■('^&ic 
Übung &es <5cmeingcijte5 mit fid] Inuiacn w'tti, 
bttannttt sn mocben un& ibnon iniiacben& OUS' 
cinan^er3ufe6en, n>ie oicl (ßcogeä und (£rt;abcnes 
man erreicben fönnte, trenn nur beide l^olfsfiämme 
emjtlid) jufammentialten n>oDten. l^iel uecfpridit 
iid) J^oiyxno insbefondere oon dem perfön(td)en 
TSei^fM editer d>rtfilid}er Häd^ftenliebe. «Denn fo 
ijt ^cr JTioiiidi tjooitct, er ba^t ober licht oft einen 
ganzen 3tand, ja felbft ein gaiijes Voli um eine» 
^itji^en tntim, bet dtanbe ober IMh an« 

gebört un^ ibni febr liebeni- o^er I^at7ensn>ert 
dünft. 5o fanu ein jedec einjolne von un», wtm 
te nitv will, fd^on btÄwrd? VÄttons tM jnr ÜLus* 
löbnung der beiden Dolfäftäntnie in nnfereni fände 
beitragen, da§ cc ati feiner eigenen perfon ein 
fffitfei ZRnPcrber l>ortt«ffCid}t«tl oonfctncn Stammet' 
genoffen darfteDt und befonders dem anderen Dolfs- 
ftannne fid) dom einer reift liebend irürdigen Seite 
ieigt. i£in jeder Söbme fuije bei jeder (Seiegen« 
beit, die ibm der Pimmel berbetfübrt, dem Deulfd^en 
(ßüte und £iebc ju erit>eifen, ein jeder Deutfdie 
tue ein (ßleid^es an dem ^öbmen." 

2ÜS ei^entlid{«5 3dea(, auf deffen Ziealifierung 
^[yino in Ufgttt Cniie b<)ifi?uert und in deffen 
t>ertt>irflid7ung er erft die endgültige Cöfuna I'e* 
IXattonaiitätenpcoblems in Stirnen erblicft, fdsivebt 
rütnt vor bw ooDflSnbt^e t>«tcimgung unb t>tt* 
f.bmel5niit]i der beiden Dolfä flamme, die erft das 
n>at;re <&lücf des £and«s, die riditige ^iüteni>eriode 
setttgen wfirbe. ' Die betreffenbni 2(nsf(U)ntn9en 
ünden ftd? im SdjluBpaffu? des äroeilon Vortrags 
und find ftd}eriid) toert, negen der 2lrt der ^grün« 
thing ledrtlidb ^i^mt ju iverben : «<0«robe bec Um« 
ftand da§ irir 'i'i ans fe> ungleidiarttgen 23epand' 
teilen jufammeiigciet^tes Tolf find, gerade diefer 
Umflanb, »Acde, wofern es ans gelänge, ten tfit» 
durct? neranlagten partetgeift 311 nertranacn, uns 
ju einem ber aliicflidjjien Dölfcr oon fiuot'a ei- 
t^eben. Denn om merftpilrdiges llaturgefefe ift e«, 
dag jur f ntiteljung eines jeden (ßanjeit, (D«ki]e» 
uns den Zinbiicf der Pollfommenl^eit gevfli^ren foO, 
eine gcimffe nngktcftactigfeit ber Übtisin» tod^ 



oerbundeiien ^jtaiidtette notwendig ifl. So wit 
ber Boben, auf bem wir fteb en, nur bomt ttdft 

fntdnbar iff, wenn er aus pielerlei 2lrlen der <£rde 
jufammetigefett ift, aljo iß aud} da» Volt, dos 
fid} 9W btefem 9ob«n niipct, mir bann ein glQtf* 

liv+es und poUfonnuenes Üoif, wenn es cius un- 
gleidiartigen Bej^andteilen jufammcttgefügt worden. 
iomSBen, bte eine aDju 9to%t ^(etdrartiefetr in bec 
IDal^l der perfonen jn ibren cfteli.-ben Terbindungen 
beobad}ten, oecliereii je länger, je iuel|i- an ^cijt 
und Körperfraft, w&I^rend i£l;en, die etwas ungleid} 
find, eine nadif.Miii:^ nfct?afl erscugen, die fidf durdi 
eine ungewöl;nii.i:e i''ortreffIid)fet} ansjcidinet und 
bie CCugenden beider (teile Dereiniat, obne die iebler 
derfelben 5u ererben. (?) Dos tjerrlid^fte Polf des 
ganjen HHertums, das bod?begabtefie, das bis auf 
den beutigen (Caa r>on allen gebildeten Dölfern 
bewunderlfie, das l>olf der <&riedten, es war au» 
ben nngleid>artigften ^flonbteifen gebHbet. ttnb 
irer inay jireifeln, ^a^ diefer ^nn*tan^ 511 feiner 
I.^octrefflid]reit {et]r piele» beigetragen kobe? 2Ilfo 
»er i»it$, was ondT wit felbfl fein oberiMxbni 
fonnien, trenn irif die llngleidjartigfeit unferer bei« 
den Dolfsftämnie, aus denen man uns nidit ot;ne 
<B»ttes SnCaffnng snfammcn^fflgt l^ar, weifer be< 
ruttif bSttcn und nod^ jeftt Ju benutjcn annr-net- ? 
IDcr u-HÜg, u>a» au» uns o^erden fönnte, wenn n 1 1 t itt 
£ia^ und ^wietracbt nnter uns ju lUlt^reit, t .: u^« 
fdiaftlid] uns die Pante böten, wenn irir da? (Jiute, 
das jedem Ceite cigcutüntlid' ift, allgemein inadjtcn, 
die .febler nad? und nad] oerdrängten, wenn wie 
foDtel oU ntdglid} fndrten, die beiden Dolfs* 
ftAmme fo mit einander su perf d)niel}en, 
dag endlid) nur ein einjiger aus il>nen 
würde? ll'>ec a>ei|, iv«ld|' iiof;« l?ortrefflid>feit 
diefem nod) su erirartenben Stamm« aufbewahrt ij^, 
5uma( aud; fociete andere Umflände uns »ermulcn 
laffen, da|^ wie ganj und gac nidtt die l^ecge^en* 
flen ber Kinber <Bottes ^b. Denn wMi ein 
fnidifbares. Cand bat er uns nid)t im J3euvibnuiig 
angewtefen, wot]I nid}t bloß darum angewieten, 
bamit wit auf einem f« fcud^ll^reit 39obcit nur defto 
(dtmcrslidier empfinden mfl§ten, iric unafftcflidj wir, 
deffen 23ebauer, find ! 21ber folange a>u nn;- ntd?t felbft 
bcffem, folottge wir nid^t den ($)eii) der r'^ttnetrad^t 
ausrotten, folange wird os un- ine befjcr, fondern 
pielmet^r t^ets fdjlimmer ergeiicii ! llläd:tc dai £Dort 
unferes ^ctrn nid^t eine HPeisfagung werden, die 
fid? an uns erfüllt, fondent jur tTarnung dienen« 
die uns beffert : „<£in jedes Heid;," fpradj er, ,ba* 
in fid? felbft getrennt ift, toirb ju (Bmnbe ^«ficn.* 
(tue. \{, 

JXkm wit bit IfiennU jnm Ccif in intern XPod* 
laute gcg«i«nen 3tusfiUirttngen b«s gre|cn Dcnfert 
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tut{i0 auf Ulis tsirleii lä|]eii, i»aiin bccui^rt uns 
wolilfiwnb vwc oStm Ut ibMfo 0(ifk, Nr In Hjnen 

fidi iDi&crfplcgeIt, öie cdfte, trahrc, lautere Jj<rj«ns' 
v&niw, mit fie oorgetTOfleii »erden, Sie aus 
efairni für all«» Cdk uitb 4Siit* bcgei(lerten £i«c}en 

fommt unb öarum au^ uns 3« P<cricn aef^t. ig? 
tann niiit meine 2Iuf9<^ (ein uiiö l?Ätic and] 
feinen «tgentUdten praftifdien ^toecf, alle finsol- 
t{etten itnter bio fvififi-ic fiipe 5« ricbmoit. £5 Uarf 
nidjt übccfclicii «ror^cn, i>a^ JiJoljano »oiIwö^hö« 
Ddrträge geljalten l[at int (S^^r «Ifo SU 

einer ^it, da die politifd^en, fojiaten unb audi 
nationalen Pcrljältniffc in 23dlimen in gar inandier 
3?e}ie{;ung iDefcntlicij anders oioarlot amrcii als 
i)enl]nt<tge. do&onn su bea^^ten« dag der (Se* 
Mftte ^«r dinft und unmiHetbar on die ftn« 
dieronbc 3ugend fidr ir>andtc, atler^iiii.;? in oiiun- 
2X>«ife und in der offenbaren 2lb{td]t, dag feine 
IDertt and^ in loritmn Krcif«n wAt^M toet^btn 
und die crir>ünfd>ten ^nuliff fraijicn niJiiloii. €r 
(pradj nid)t als 2^lpoIitifer, nidjt u?ie ein mitten 
im p0lit{f<4en tAtn fttfyn^ nolionabr KAmpc, 
fondmt af? 3*'<?''I'f^« fchrcr ^e^ Holigion der 
Ciebe, n>eli;e die llicujd^en jur ^reitjc« oon Ceiden» 
fünften Sil füEircn r«* öl» S^el gefegt l?at. IDenn 
man ait? manJn'ii ^fuBcruntUMt bctt £indru^ ge» 
«Dinticii föiiitto, ali bnitgi' iJol3aiic> i'ciuc Sympatljicn 
fli«I}r dem tfdjecijifijen Dolfsteile des €andcs ent« 
gegen, fo ijt dies blo§ fctreinbar. i£r Ijült »i -li bis« 
a>eilen ftlr oerpfliiitet, ausgeljend 00« dorn i?ii;i5tp 
der allgemeinen- 2Tlenfd)cnliebe, die in6bcf0ll^clc 
dem 5d)ioäd)eren ficff 5uir«iiden mug, ju (ßunfien 
der von \fyn fAr jurücfgefe^t gctjalteneu fia< 
rpifiicn J^-uiöironiua oiiio fauje 511 biiv-bcn. 
bei »ar es ober nicht das Slawentum an ftd), fAc 
dos <r eintrat, fon^tn tos, t»i* tt qümUf, in 
feinen nati1rft>+ic>ii Tnoiif-foiiro-'l t?n oerle^tc tHenfdj' 
tum. 2lndererfeits fann bei 2.^1}oiio, der, n?ie der 
if{n d«natt fenn«nfte 5«n ecflArt, »^ffd? »ar bur^ 
€ rjiehung und yil>nTig'' '*) und umc ein anderer 
Vertrauter beridnet, ,l>as J^öhmifd i' nur 511m Iiaus< 
0e6ratti?e fannte*,"'"') aui^ ni.-ln iv>h «.muciit fpo^ififd? 
nationalen deutfdien ycirii(^ticin Üe 2?eÖe fein. 
Stammte er dod) ocui einem italienifijen Dater 
db, Nfft'ii £[tcrn erfi in 23ö[;men eingen>and(tt 
toaren. 2ln diefem feinem Stanbpuntte kabw «aSi 
die fpäteten 3abte ntdjts geflnbert. Unb ats gegen 
€nde feines Ceben;^ ft ^ v>io roii ihn fo oionaniiton 
»lUtcabefitebungeii" breit mad{ten und die radifalen 
nationalen Cenbcnjen an Soweit ju gewinnen fitd}« 
ten, da fdirieb er «n 5«f( in einem Briefe vom 



i*) Votwoxt, S. ft. 
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\. September ^8^5: «Do» Cnetben der Ultropa« 
tctoten nentcfo^t mir CteL"*') So fel?r er snfricden 

und orfiiHit »ar über die befannte P..'rfammIun<I 
des Jiii^res {8^8 im IDenjelsbade, da dort ,ber 
{Cfdredfe mit dem Deutfdten, ber Cf(tifl mit dem 
^n^^.Ml clnci ^erjens, eines Stntii's darüber biTicteti, 
wie fu tljre tDflnfije oor den (El^rou bringe» foli« 
tcn",^*; fe fcftr mar er entfe^t, als ibm bald darauf 
ITTittoilung acmrtd^t ni'nrdc oon dem Htufiuf an t'ic 
5laicen ju ciiicni fiaaMidien Kongreß. ,<ßan) er« 
fdjrocfen und angelegcntlidj befdfwor er," wie Wi%' 
baupt erjiihtf, den Überbringer der nachrid^t, 
.alles dafür 511 tun, »äs U;m nur mögUd7, daj 
Jiiofcr plan rücfaöngig »erde ; denn es »erden 
nur die Cetdenfd^aften i)eraufbefdtn>ocen werben 
und nngffid über Prag nnd Cand Ijereinbrec^en.''*') 
Ttiefcr (ßeift, der ».-»r atlcm frtrement5urü<ffiirccfi, 
der alles perijoccefiiert, »as nur irgendwie der 
$anef]^(ti|^t fSrderlidr fein (Smile, er ift es and;, 
der in den im DoraustjcI^oiiJon fPijjtorten D>?rträgert 
fo eindringlid) ju uns fprii^t. 3eder £lnU(bllgc 
mird jn^cben, da§ fo manche der da« 
rin a u sgef p r oi^en en herrftiien tßed an« 
fcn und 3deen audj ijeatjutage nod! 
'8cad)tung und 39ei;eriigung Perdie> 
neu. 3n^•bofon^ol\^ n?fl? ^.^ctjano fobr tr.^f.-nl' 
au&ge|ülut, iiinMoforn un^ ipie feljr d»e ,^iii^:iacl|t 
und der »eijfelfeitige i^ag der I>eiden Dolfiftiinmie 
dem gaiijen Cande fd}Adlid} und oerderblid; fein 
mug, foQte nicbt für alle «Reiten ungefagt und un* 
befoku bK'iben. Unter den ZTTitteln, die er i»or> 
fditägt, um eine ^iferung der Oert{Altntf(e jU er* 
sie(en, wurde gero^ in unfcren Cagen dem 
irnnfclio, CS m5d)te fdjon im Sd^nluntoriiciit t'nii^ 
(£inrid7tung des Cei}rplane» auf eine aUgemeimre 
Vcnntnb der beiden Cande»fpcaef»en I^ingearbeilef 
werden, oon rrrf.+iedenen Seiten »ie^orb^^lt^ IDÜr- 
lAgnni und £mpfcb,[ung ju teiL IDenn aber 23ol' 
fano die end^flttige Cdfnntf des JütotionalitSten* 
Problem? für ööljmen in der rMlftöndia^n Der 
fd^meljnng der beiden Dolfsftämine einem etn< 
jtgen erblicft, fo jeigt fii? bierin abgefet^en i>on ei* 
nem Furjfiditigen T)oftrindri=.mus mebr »ie anderswo 
audj feine (Äon eraäl;nlc f)iniiingung ju fosmo« 
politifd>en 2(n»andlungen, fo eine 31rt von »ett» 
bürgerlid)er (ßefinnung. Dtefe fogenannle Cdfung 
ift audi in der Cot feine eigentttdie CSfung des in 
Äraa»' ^Io^ou^olt Problems, fondern fiiließlidi niciilf 
anderes als eine formelle ^anferotterflärung aQer 
anf eine ^mAlierung nnd Der^findtgung, auf ein 
oernftnflige» ^fammenleben der beiden nationofi» 

»>) V'ti 5f<tl?aiTiincr ^ogen M. 
irtgljüupt, f. (0. 
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9tM lUfwl: Dil Oiaribnir 6utiifr vorn Toduii. 

löten ItinjieUnben Settret>ung«it. U>ie äbt\q«n& fid} 

juna pri.iflif.1> ocMoiejieüt Ijat, l^at er itü+t näbcr citigc" 
^ben. Dag etne {oId)e iiid}t buri> j^aollidicii pl^l}' 

irciteren IDortcs ^>^cr ba% ^a5 cöii'I ^tn>n atif ^cm 
lt>ogtf einer jieteii, iait^famcti <£)Uix)icfluit0 erreidit 
a'>cr&eit föniUe, dagegen fprici^t bod^ ju febr itnb 
iaut tie 0aii}« joficlimitertlonge t>«rgan0«nl}eit bet 



beiden Polfsjiämme. B<>n t)«neii jebcc mit Säi]i0fett 
feine noHonabn CigMitflinli^i^it fid} cc^ltcn 
Itat IUI& auclj ^tSHtage me^r «I» je fk^ !>e> 
wat{cen fu<^t. 

in aOem Mltfle <iu<|^ itiitcv IMylno» Dar* 
K'giuuicit ,fllv'r bos Pertiältnb bcr bei&eii Dolfs» 
Itämmc in ^ötimeii" aU ZITotto fein befoiinter 
Wotfl^pmä} 3tt fc|en fein : ,45HUni<^ modien aOel* 



Die Orgelbauer 6artner pon Tadiau. 



dB 0«4eaktMl vra 9oM XCferL 



^Qer jemoU &tfii £c}äl>Iuiigcii ber 2Uten 
iwj über bie elieinalitfe 39efd)affenl}eit (er 

fwa I^ieflgcn «ßegenb }ugobörl i^ai, It>i^^ ivn - 
iioinnicn l)ab«n, öer ^l^mcripalb 
in alten ^tteit ooii Zlfimber^ Iris nod} püfen ^* 
TiMd^t, uii£) ein 5><brinann 5itr 5al]rt von QCacban 
bis pilfcn nictirere U?oiicn gebroud^t liabi, bag 
e« bei folc{?eti iaijcten feiten ebne SAber- und 
»U+fcnbrüdic obgegntTctcn un^ öer 5Mf!nnann böi'fia 
»eil ivaubcrn übcrfalUni ipoilien {ei. 3n ben IDül- 
öern bauilen i^är uh& IPolf, Ur, <£ld? unö £ber — 
ja felbji d^h fäbel(>ciften «Eieren toirb gefprod;en. 

EPenn aiiij öiefen frsäblungen mandie Über- 
irctbnnu jiuuimJo [\<\icn mag, fo barf man t>ocij 
aU trabr anueiimeu, ia% an gar Dielen (Drion, 
mc je^t frennbltdre ?>5rfer, blflbenbe Saatfctber, 
grünenbe IPicft-n iiuiU-rifi^' loüft' rorfoninicn, 
bereinft unducd)briit9l(i>e Urtpälber unb Sümpfe 
fidl <ms9ebr«iM l}o6ein Hodr im ^cfnmar \€SZ 
l^llr^cn in t't'ii 5tocfauer IPälbeni umreit Cai>au 
bei einer ^tlcinen J^ärenja^b" in einem Cage bei 
tiefem ddince brei SAren ^efiroffen. Vk 3»f)anb< 
bafnma tTr !t>oIf5grnben irurbe ben dauern in 
jenen <5eu»rn tricberbolt aufgetragen. 

Sinei; nocb bermalen entfoDt ber größte Ceil 
bor proI'nrtii\'ii ^-i- pol V'c-yufc- tCod^an 

40".'„) auf Il>aU:\ mit' |o crblül^tLni tcnii im 
Caufe ber «Reiten, geförbert burcb ben ITalbreid^ 
tum ber (ßegenb, jene 3"bu{)rien nnb «^n>crbe, 
nteiche noAt f^eiitjutage mit bem Höbmenvalb o5IIig 
ivrwad^i'en finb: <ßlasmacberei, fioliirarenerscugung, 
^«nbtnberei unb Korbfled^terei, ^ünbböljd^onfabric 
fation, 5leb« mib Sijadifelmadierei, (Eifd^Icrei, Biol'y 
bre+flerei, f}ol5fd?ni<jerei, fdniiioifpäne-, teiftcn«, 
^oljbraiit« unb 3tiefelnädei|'iiftcnfabrifotiou, 3aiten> 
inftmmenteneiqeudund, <!>rgel< nnb PianolMwecd, 
^((inbftei, Spvn^, pfeifen- iinb Stodetsrngung, 



^^irtcnbo(en> uiib 3picItx>acenfabrifation, Wagnesti, 
^e0ttl«fe' nnb ^«Isnwllerjengung n. f. ». 

<£» fei biiT im bofonborcii auf bio (DrivI' nnb 
ptaiiobauer (Partner i;mgen:>ie(en unb biebei eines 
Znannes ^^aänt, beffen EDie^e in Codiau ^an* 
ben, bejjen fyti für feine I?dterfiäbt {tets ivarm 
gcfd^Iagen unb ber es brausen in ber £Delt ju be* 
beutenbem tPobJftatib unb großem 2Infef(cii brad^te: 
ff ij^ bii'A ^or Oraol- lul^ piancbaner 3<>fcf <5^<^rt' 
iicr. T)urd? foiiicit lUaroBuaU'i Utiton tßariner 
iDurbe biefes Kunftgetoerbe in (Ead^an fingeffl^rt 
unb blüi;t nowb bis jum blutigen (Tage. Seine 
21u5bilbung bat hinten (5artner in präg ert^altcn, 
wie «US bem ua-tfolaoiiben Cebrbrief benv>rcu'l:t: 

,t3d? 3d}U?abl, Bürger, 0rgel« unb 3"' 

ßnimenteitmacfrer in ber K5ntglid)en ITenen Stabt 
ipvaa, Iltfunbtc ull^ ^cfenne I^iemit in Krafft gegen« 
»ärtiger 2ltteftation oor jebetmAnni^Ud}: Dog oor* 
leider beffen, ber Cf^enoefke nnb Sld^tbalfre fferr 
21ntoiiv (Partner, ^^üia.?r ber 5labt Cadiau im 
Königretd{ ^l}eint, mic^ anec(ud]et, womit id] 3l)me 
in <Drd*Ima^en unb m» f»ei biefer jwTen Kun^ 
anl^ängig perfeclio)ti(>rcn unb aussulet^rnen, umb 
barburd^ ferner fciiv il^rlidie 21at;rung (gleid^ wie 
alle fb'bare Kfin^ier unb 0rgcImad?er befuget 
(eyn) fud^en ju fonnon. ^Ms bab Selben auf Drey 
3oIjr JU überlelirung in biefer Kunft 2ln' ujib auf' 
gcnoijmen, bur^ welctie ^it ^i^mc nad] meinen 
ericbrnebfrt unb erworbenen IPijfcnfdiafton beft» 
mögiidift untertriefen, weilen aber €r ftd? wel>ren« 
ber §eit bcftcrmaffcn qualificirf, ^tl^ fr fotroM m 
aufbautuig Iteuer Orgelwerder als and? in rcpari* 
rung bereit 2(ften aDfo IDobUvrbaltcn, bag ieb 
bierauviird^ ^bu\^ md)t allein für ein i "^^J^ni-n« 
fonbern aud; für poUfommenen 0i-geU)auer erfenne, 
tmb f5i(i0lid] oorjufieMtt Ht; Solcbem nad] Cr umb 
feine irerfpredinntf unb 0ea>9ftn(id)en Cel)r>9dieff 
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biSi^en begctjreii id? retncrley weg» entgegen feyn 
»«Ben nodt (Sitncn, fonberit ycime jn^Ieid) ofl«r- 

ortbcrt, n->o man &erglcid>e Kunjt un^ arboith oon» 
nörjfon, astjea jeten nach 5tan&c5gk*biibi bcflcr» 
maifcn aitrccommenbirc, aud? fünffrigbm ai*DdlI* 

n:n .-i^tiaof K'vii, niiJ^Tt' fofiriu'U ull^ ^l•cv^u^^■>r^?c^l't1, 

(ßefcUcn 5U befördern, aud> oon feinen ®rgelmad>ci, 
£r arbeite l^in, n>o $r faitn o^er ipill, Dert;in^ert 
SU toerbcn, feine ^Irbeit fgfetcb it>ie aden un& jcben 
^er Sreyin COrgelmad^er Kauft erfahrnen) iinoer« 
iDectl) ßelkn unb auffegen ju fönnen; ^ii ntel^rerer 
ttrfunb vmh Beglaubigung Neffen babe xd^ nicbt 
villoiti midi mit eigener fjandt unterfdni^'bcn ^n^ 
mit meinem gea;>öi{nli<i]eii Petlfdjaft geferltiget, fon< 
bern aadt Üt nntcn benannte €b(c €brenpef)e fierren 
als 5cugc" (jebod? ihnen un& ^orcll ihriucn ebne 
5diob<n unb Itacititjeil; juc Znitferttiguiig ecfudiet 
imb «i^eHvn. 5» Qtfdi&fm fn ber KSnigl. Zteiien 
Statt pran ^cn 10. Ztlontb» (Eag mcfobrif, N's 
*£iii CLaiil'eiii*, Sieben I^unberlb Dior uiti> iiinjftjig" 
f^en 3ahre5. 

loannes iertinanbus Sdimabl, principal. — 
2iii{>rea5 .fran^ SdMrctuWner, (Orglmad^er. — ^o« 
fepl)Y €rnefiv lM\w\i, 'Snvaci- öer Xömgl. alt-3tabt 
prog unb iCl^on 2kgeii5 in Iovit. — Ic^icf iMin- 
leb, l)irecter bei 5t. 5rauji^:i. - ^oKimi iroljf, 
5cJiIofe®rganijl." 

21nloii (ßdictitetr ^ im 3a(>re \7ö5 bie groge 
(Drgef in ber ITIetropolitanfirdie ju 5t. X>rtt in Prag 
rtufgefteflt "Diofc hat 40 :%oaifior, 2S,-1 

Pfeifen unb 8 231a»bälde. Xlad} bem (Drigiual< 
fontrafte oom |8. 3(ugnfl ^(»2 f^ot ber t><m- 
i'cA\v\t ^iTitroa? Kiiovfl ticfo 0rgcl auf feine Ko^ 
fLen bauen laffen, wofür bem Simon <&artuec, 23ür- 
ger unb (Dcgelbaner in Catj^au, 6^ 4ßu(ben be« 
jciMt nniiteti, öie äugerlidvn Soften, tie 23ilb' 
l^anerarlHnt unb Staffterung iitd]t einger«d]nel, fo 
bat bic gatisen Koften biefer ^rgel 1(3.000 «Snfbcn 
betranei! haben fc^fK'ii, 

3hi 3<^*lHe \7tiiJ ipurbe Don ihn aud» iiic fleine 
<}>rgel in ^er irenjelrfapelle bei Deitibomes aufge* 
(lellt. Itlit H. 3ult 175^ uMutt» urifd'en iiiero. 
nvniu* -Vaperium 2imLnoi-, pvulaton bes Stiftes 
Cepl unb SItiton <5artner, CDrgelmad^er in Co^OU, 
ber KoKtratt abgefd>loffen für bte 2tuffteUung einer 
nenen Birgel iti iiabaflabraii «m ben Setrag oon 
"?ri k5^ul^on. 3'" 3"^^'^ l''*^ reparierte 2lnton 
«Partner bie (Drgcl mit 3^ Znntationen in bec 
Cepfer Stiftsfird^e unb erlnelt t^ief&r 200 (ßnlben. 
2Uid> tio (Hrgel in ber (E«;I\uii-r f ta^tfn'anfirdv' 
(fpäter v>ou jerbinanb i^elfert reparierlj ift ein 
IPeif }(nton «Sartners. — 



3ofef (Partner, Stift (Eepler Patronafioicjclbauer 
in Cad^au, ber fnfel 21nton (Sartners, toar ein 
ebenfo gefd^tcfter n>ie gefuditer Znetjler in feinem 
5adv. T>urdi ein Iangjäi>rige&, fd^trcro? .fußlinben 
iPurbe er aber oftmals an ber ^luisübung feine» 
Berufes ecTl}inbert. Durd; Derl^eiratung mit (Eoa 
Pönlt traf er tri P^>vtp.^!^^^fd1tlft mit einem 5>or 
rcidjl'ten unb augcfobctMicft vScfdjledjter Sllltadjaus. 
^eitw Xinber beerbten mit ben anberen paulifd^en 
21ni>ern>anbten ben Cr^bediant (Lt)omas pauli oon 
Sifdiofteinife, ber ein 23ruber su 3*f^f (Bartnerf 
5rau irar. €aut Kontraft Dom 12. 2luguf\ 179') 
überging um ben preis von 162^ «ßuiben an 
3ofef d5attner bo» ^ans Xlt. 39 alt, Xlt. 33 nen 
III ^or oberen otior i^aliiiboftjane, ^^.^=• fiübt"!' jofef 
Zncjcra, f. f. jubilierter (Cranf(ieuer>KoutroQor unb 
Bflrger in CtufMra befeffen ifotte fbermafen im 8e> 
Txt ^0$ ifiolt'arbeiteri Jtoubaiier;. Itn 3abre 1819 
{larb ißartners Jrau unb gar oftmal» beflagt er 
in bei! ©riefen an feine Kinber biefen fd^netslidjen 
Ücriuft. ^okf (Partner l^interlie^ .1 Sölnie unb 

(Eöd>ter. Sein äitefter Sol^n Kafpar »ar 21b»ofat 
in Znies unb fiarb al» p. f. IXat in Cod}au; fein 
uIoidinamitUT Sofni 3öfef eitinnte bes Täters döc 
fdjäft; bei" jiiiitjfte Sol^n (J^eorg trat tu bcu Jtiaiiji»- 
fonefOrbeii, lebte mehrere 3<il^'^*^ ^'^ ^- ^i^ro« 
nymus im 5raniisfanerfIofier Canjenborf in ZTieber- 
5fterreidj, »irfte fp5ter ob 5eftprebiger tu ber (ßar- 
nifonsfird^e jU Ofen-pefl, irar mei^rere 3öbre ali 
ITiiffionär in paldflina tdtig unb jtarb als Itooqeii« 
meiftor in ZtHen. 

I^odi einigen binterlajjonen ^hifieid'mniaett laiTen 
fid; folgeube 2lrbeiten 3<)fef «ßarincr? aufülircn: 
tnU ^3. Uooendier urnrbe jioifdien iltm unb 
tem pfarrOli'iiiiuiftraior Jlbalbert Marofd? ber Kon- 
trakt abgefd]lo||en für ben Orgelbau in ber prubfta' 
loiler Kin^ um ben 39ehr<ig t>on 200 «Sitlben 
5d?ein ober lOOü (fluiden in 33anfo5etteln, — Un- 
term 20. Jluguft (318 wirb iljm i'on bem O^ber- 
omtmaini (JSroi>am ber Iferrfdiaft Crpif) unb (Eribl 
^a« bil'te Zeugnis au^geftellt über ben CDrgelbau 
in öcr pfarrtirdjc ju IPelperfdiift. — 3"' yxbrc 
\8\^ WttVbe oon 3cfef (Partner bie ®rgel in Heu« 
marft repariert. — 3" ^'^^"f^I{vn 3öl?r^ übernolim 
or luut t'ie i\eparat»ir un iier «ßirfdjer (Drgel. — 
In ^en 3i'?f»'» 18\9 unb 1820 arbeitete er an 
bec 0rgel für bie König&berger PfarrRc(f|e, für 
oeldtcs n>ett ihm 1700 <ßul?en hesal^lt »nrben; 
1820 bixtU" er audj cDrgel ^leparaturen ausjufül^ren 
in <£lbogen, IlPtlbjtein unb (Bo^engrün. — 3m 3o^i^<^ 
1832 reparierte unb fiimmte er bte groge (Drget 
iti ITalbfaffen; ber Koflenüf'eiM'tag betrug \200 
(5ulbeu. 3u bcmfeiben ^al^ic repariert« er aud? 
^ie 0r9et in QabcriKobvan. — 3ni 3- f^te 
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er «in* neue ®rg«l tn Hehber« im fflWtdicii 

^Ijmen auf. — ZTlit 19- 5v'lH'r \ S2s irurt>i> ibni 
(ec <2)rgelbau fäc n^uloftmtb.aler Kicd]« vbiv 
tragen; ttt Ko{tenfifi*rf<irIag hetmg 575 <Sulben 
C Vfl. — 1. IS~2 rcparierfi' er ^ti? planer 
(Drgel. — 21ui} in Dielen (2)rtfiiafteii iet <Db«f 
ffals »Mir 3»!«! <0artn«r nMederl)oft bcfcfrfiftigt — 
fuiei: vor borühntofien (DrgdbaiU'C Höbniciis 
trat: fetnccicit 3ofef (5artncr& gleidtnonitgec 3o(}ii. 
£r oitr^e <tm 29- 2Iugu{t 1796 in Cai;au geboren, 
erlernte POii feinem Pater öa» <Sefdjäft, arbeitete 
dann cd» (5e(eUe bei dem (Dcgelbauer Kafpac 
S^mibl jn Prag (Sp0mer<<S(iffe int (EHtdft^en 
r7aufe Hr. 249J u"? nui.+te fi.t i. 1. \8\^ fcIb|V 
ftän&ig. 3d)n>er irac fein SInfang al» ZTleifter in 
(ftaq; bodf ba(b n»ud)s fein 45efd;fift, bie Se|iel> 
liintieii häuften ficb, fc» öa§ bei iljm ftefs 4 bis 8 
tJieieUeii ?(rbcit fanden. Sein <ßefi?äft eröffucle et 
äuerft ini ^aitfe Hr. 74? in der ^oii^'g^ngaffe ju 
präg, übertrug ef aber fpäter in öns eiaene I^aus 
rtr. 618 auf der üln'taöl. 3m 3. anirde 
Ü;m der Citel eines f. f. £)of«<Drgol< und ^ortepiano- 
t>aiter5 oecUeiicn. Das dicsbejüglid]« Z>etiet l)at 
folgendeiT IX>ortl!ant: 

Vcn 5t. öftr. faiferlldten und tdnig(id?en Slpofto- 
lifi)en ZTIajeftät Httfcrs «flergnädigffen iHTrii (Dberft- 
bofmeiiteranite, dem büirgerlid;en ®rgcl< und iortc 
ptanobauec in prag 3of«f <B<ictn«v in <Bttaben an» 
ju3eigcn : 

Pemfelben n>ird über das geinadjte 21n{udien 
biemit bedeutet, dag man fiir in Senlcfftciitigung 
der beigebrAv+teii rorteilbaften ,1Seuf<?ii<Te luiti 2hi- 
empfeljlungen, &anu der anerfaiutten üorjüglid'fett 
feiner 3nftrumente, namcntlid? der jnm <BebtaU(l{e 
der prager piariftenKrd)» geiiefecten ganj neuen 
(Drgel ujid meljrerer für das ^uslonb oerfertigten 
3nftn»mcnte beiroaen finJ'e, demfe(ben den (Eitel 
eine* f. f. J^f<(Drgel> und ioiteyianomei^ers in 
<0n<i&en jn eerfctiten. 

THefed wird dem Sittfieller mit dem Beifo^* *t» 
dffnet. da| jedod? mit diefeni Citel weder gegen« 
n>Ätttg noct? fünftigl^in ein 3lnfprui; auf einen 
C^ebalt o^er fniolunient iierlnuit'eu jei unJ> andi 
die 2(bnat;me feiner i£r}eugnt|)e bei einer etwaigen 
SInioefenIfeit bes ^Uerliödifien f^ofes in präg nur 
in fofem Statt Ijaben dürfe, als ^c^)elI Kunftirerfe 
fit^ bnrcf; I^orsüglidjfett und billige preife von 
anderen ott»ici«linen. 

Arbtnanb ifttjt Cvautmansborf . 
Dom i. f. <tXwc^[{ofmfl{tecainte. 

Wkn b, 5. 2>e3ember 1823. 

^reiljerr oon Sarfen, 
f. f. iioffefrotär. 

.»wtMrt niMf. VW. 



3offf «Sartner in präg braiite es ju groger 
lUoMhabenbeit unJ» fein 2vuf als einer ?er aefincf- 
teilen <Drgel< und pianoboucr petbreitete (td) immer 
ntef^T. 40or oftmals war er berartig mit TMuMm 
überKiuft, ta^ er oiele SejteDungen abtebnen 
mußte. Sein treuerer und bejter <Sel]t(fe war 
ilfm bis jnm Cobe fein Dater, ber (Drgelbaner 3eref 
(ßartner in tCad^au. (£5 oerging fein ^ahv, iro 
er it)m ntd}t, fo lang er lebten pfeifen a£>er andere 
(Drgel* nnb pianobeflanMetle madien mu^te. Des 
öfteren, namentlictr wenn er ar5f;crc Ilrbciten in 
prog oder auf dem Cande a«^jufiU;it'n Ijatte, mu§te 
der Dater tann auf längere <5eit ju il^m über« 
Üedeln. Die oielen järtlid^en Briefe an denfelben 
jeigen oon der großen Ciebe, ron dem danfbaren 
r>er5en des Sohnes. Selten fam ein Sdjreiben 
obne (&eld in CactKm an. fis oergtngen feine 
5eiertage, feine Ztamenstage, mo nlibt ein paar 
i.^Sult'en fiir einen .'fifi\ einen X^raten, einen Krug 
3ier u. dgl. gefdjicft wurden. iPar der Pater 
einmal etwas fdumig in ber Seontioortnng, fo 
folgte eftra ein Kreujer (d. l;. etlicbe (Bulben) auf 
Cinte. Stets erfundtgte ftdi der Soi)n über das 
5n§(eiben bes ITaters, fi^ric^ iim Croft s« »nb 
fendet ibm die eine oder die andere Salbe. Die 
iadfauer jutjrieute Hebolioitciu und Stid;, der 
Cotteriebote Hafus brachten bald (Beld, Sinn, Slei, 
(£lfe'Tf :i:v IHeffingdraljt, Kleiderjteffe, Scbaiiteln 
mit teiiHxreit, Süd]er und 5«>tf*riften u. a. mit 
nai? Cad;au, wdt^rend fte oon t;ier wieder Butter, 
Sijmal} und (einwand, fertige CDrgeb und piano- 
beftandteile u. a. nadj prag mitnebm^n mußten, 
iiäufig forrefpondierte ^c>\ef (Sartner in präg aud) 
mit feinen <5efcf?wiftern, mit dem Cc)beä)ant (Cbomos 
ponh in ]9ifcbofteini^, mit bem Stabtrid^terKafpor 
Pauli \n Cadiau, mit I'er .'vamilie liirnfdjal, mit 
feinem 5d)wager jrati} l^äBler, Kaufmann in 
Cadton n. a. 5eiice 9riefe finb aOe oljne Sias* 
nalsme vMluj falligrapl^ifd? aefcf^ rieben; aus allen 
leudjtet die groge Ciebe ju feiner Dater^adt wie 
JU feinen VcnoaiMcn. d^annev befafi eine gro§e 
aUaemein? 3?ildmia ^t^^ war ftets für die <£r» 
Weiterung feiner Kenntniffe bomfilit. läalid' oon 
6 Uljr frül) bis abenbs 7 Ubr im «Sefd^afte, be* 
nÜRie er ^ie Hawi^ftunden juni Cefen, Jum 3»"i-'l'nen 
u>ie 5ur irleöujuui) feuiet uieleu Sd)reibge)i;äfie. 
Hur feiten, u. jw. meift an Sonn- oder 5eierta0»N, 
ging er in (ßefeUfd]aft. Das größte Vergnügen ge* 
wäbrte ihn die ZTlufif und gern befudfte er 
namentlid^ pianofonserte. Des öfteren diente bei 
fold>en 21nläffen ein oon ii}m oerfertigter Konsert* 
flügel 5nm Spiel. 

<£inen fleinen finblicf in die groge und oielfeitige 
Otigfeit 3ofef (ßarlners in Prag g^wAliten fidteclidi 
nai;foIgende «luf jeid^nungen : 

4» 
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irut IWai (820 \iiteibt et feinem Data 

nach (Eaiiau; 

,T>«:r Jtnfang ift fdwcr; feit id: ich in UJuartiet 
bin, b,abc id} noch feine 5 <&ulden Der^ient; eiiMid} 
erhielt id^ 6 HcparatHren an ©rgeCwetfen.* — 
3ni 3- 1822 bMc ov iiicbroro J\i'po»otiiron au 
prager (Orgeln; auch ertlich er ien Auftrag jur 
Anfertigung neuer CDrgeln in I?of<w»tft unb W{dtit' 
ra&ife. 3"' 3- \^-~> b^i"^" <"f irährenb öe» gansen 
Pommers die C^einorgcl in &er Arbeit. Vm Wett 
l}(it 29 Stimmen, 32 Se^ifler unt f6fö Pfeifen. 
3n öcr 2^llm^atnM^Md^c ^il'f^'^ <Xhacl findet fidj 
folgende 3»f'^rit^: »2lniio ^ü7^ ;>^ri öu. juli iji 
bicfe (Dr^el 311 ber i£br <5otte5 und ZTIaria i>et> 
fertiget u>or&en burd; 3oI>aiutc5 Iioviiriini5 JTIitnt't 
oon Kdln am Ziljein gebürtig, Olraohuadjei- in 
Ptm^, alltx>0 ($>ott ber aüindci;tige (ßliicf uub Segen 
tKirju ocrieihen a»oII 2lmen ba§ weröt TOalir." 

3n bemfelbeu 3ohre balle er aud^ eine (Drgel 
in (er (ßegenb bei (Eegli^ ju ftinnnen ; aud? trat 
er damals in Dros&en, um die biefigen (Drgeln:'erre 
in 5JugenfcheiM ;m nebme)i, wobei ihm bcfonöer» 
v>io iiti 3 rbautc U^racl von 5ilbcrmann in 

^ec latiiolifdien Kirci]« {etjr gefiel. £Dette» ijatte 
er \92^ bie 2!t»sbiaIod»i<ser wie noät einige andere 
flcitu- cnrijotii iinf toni fatitie ju reparieren. — 
3ni 3. \82ö ijottc er bie ®rgel bei St. Stefan in 
präg in b«r Jteparatnr. — 3m 3. (830 fcfireiBt es 
tDieöerljoIt an feinen Dater, baß er mit 2lrheit fcbr 
iibert;äuft fei. <£r b^tte in biefem ^oifrc eine 
(Dr^et in &er (ßegenb bei 27eichcnberg aufjufleDen 
nnb ni?,+: s (Droeln in Prag un& atv fm^o 511 
repacwien; uii pragcr 3"''''''^'"^<^'** itLuitc at cm 
neues pofiiit^ auf, aud? rerfoufte er in fcemfelben 
3abre an öen Hegenschori unö feljrer IDeiW in 
Cad^au ein oon ihm »erfertigte» piano. — 3"> 3- 
I 85( l)aUe er bie große ®rgel in öer Stiftsfird^e 
am 5tratioiD in ber 2(rbetl. €r Derfertigie }u 
Mefem ÄJerfe nene größere ZDindfanfilep reparierte 
unö ftimmte c?. T^ic Striilviper 0ruol l at H 
Ilegißer, ^2 Stimmen unt> 308 r pfeifen; fie u>ucbe 
im 3' wn Jkanj 5A§niann, (Dr^efbouer ans 
£lbogen, erbaut un? batto urfrn'nn3H.+ TtoaiiK-r, 
\ {25 pfeifen und feine ^ungenoserfc. P. Cod^cliu» 
(Delfcftiagc!, prieficr bes prlmonliratenferorbens, 
damaliger l^egensdiori, oert>ollfonimnete bicfe (Wrgel 
bis auf 30 2?egif^er, 53 Stimmen, 3177 Pfeifen, 
irioju im 3' J^iT prager O^rgelbauer ^oUi 

Isc.h fm'ibor hl^i; jur ,■?)i<n■^o ^tuI^nlrtof!alt^c 

iuuf}'oiiHf lucbv »1 i'U* Ijölv iU'acti t'a» lürdieu- 
geirölbe ftellte, bamit ba^ fiwi^t rom rücfirärtigen 
Kirdienfenfter ungebinbert ins ibor fallen fonnte 
unb ridjtctc bicfci poftti» mit 8 Kegiftern unb 
«inem Iftnßl{d!eii DTeiianismns ein. 3nt le^en 



3<ii>rjent bei \S. 3<^i;ri]unbert$ überarbeitete ber 
prager ©rgelbauer 2lnton 2lei§ biefe (Drgel ganj, 
baute 2 neue lüinbläben jum Manual an, fo bag 
gegen tpärtig das inonnol doppelte IDindlAden t^at, 
n>o früb^r wegen 2fn6anen5 mef^rerer Stimmen 
bloß lPltl^^nTfabrungen beftanben unt" rotujicrte 
da» Wett auf ^\ 2tegifter, <k2 Stimmen und 508? 
Pfeifen. Das ganse nVrf t;at 12 tXHnMaden. 6 
^lasbdlge, ^ungenrrtnfo fS.-bnarrbäffe) im pebal 
und einen fei^c mannigfaltig jecgiiederten IHedia* 
nismns. — 3"> 3- tS32 nMtr Öartn«« in KoptbCno 
bei (Sitfd?in bcfdjäftigt, flellte eine neue C^rgol in 
einer Dorffird^e 2 Stunden t>on präg auf, repa» 
rierte die (Drgel bei St. 2lnna in präg; »iel wirbelt 
maci)te ilnti CHraci hc\ ITTaria 5dinee in präg, 
rpelche ui iiefcm l^^''^'*' oiiuu'ujeibt und r»om pro- 
feffor pietfch im prager Slnjeigeblatte lUifs liibm« 
Hdijte beurteilt wurde. 3" bemfelben 3ahr^ ftellte 
er bie neuerbauten Orgeln in fifenftraß unb in 
Kri'tfd\>f bvM K.Min auf, aucb orbeitete er an der 
pro^folejer (Dtoel; «in pofitto lourde noi? (^stau 
gefdjafft, ein anderes in einer l>crfTirv1ie hei Jllei« 
iiir aufiioilellt; in ÜAofifHiu ivav or ti\'ufall? löngere 
^eit bejdiäftigt, auch ein pofttto in einer 7)dcftird}e 
bei ^glau loutt)« aufgeflellt. — Unterm 27. jeber 
\S7~i fdncibt »Partner an 'feinen Tvitor in Tadiau, 
dag er n>enigfteits fAr 2 ^dlite im oocaus bcfleUte 
21rbeit babe; er arbeitete in Mcfem 3af^ ivieber 
an b>r O'cgcl in Jiofi^an, bann an ber OrncI bei 
St. lUargaret in präg unb an ber in ^ifen^raß. 

— 3iÄ 3- (835 arbeitete «Sartner an der IDieder« 
berflellung ber großen (nraol in ber I^auplpfcnrr« 
fird]e 5U St. Hiflas in piag. Ptefo il>rgel fiat 
"^6 l^egiftcr, 4") Srimmen, 2").":^ pfeifen und 4 
fcbr große ölasbälge; fie rt>urbe im 3- '«"i^r oon 
(Cbontas Sd)R>arj, aus Söljmen geburtig und 
€aienbruber ber «ßefellfdjaft ^eiu, erbaut. Di* 
beiden Seitetior^ein in decfelben Kird^e und mel^rere 
auf dem Cande in eljemaligen 3<^f"'*f"''r*c" find 
rou oben t'eimVIbcn erbaut. Die 5oitctiergel red?ter 
X'iand wurde im 3> (^'^- die Hird;e ZHaria 
5d}nee übertrafen. — 3m 3. ^83') batte (Bartner 
bie (Orgel bei St. Saloator in Prag in der 2lrbeit. 

— 3>n3- \^^^ i}atte er bei Komotau, Kaaden und 
pilfen ju tun. 3m 3* fieHte er eine neue 
(^laet im «tjaslauer Kreis auf; überdies liatte er 
nodf 4 anbere neue 0rgeln in der ^Irbeit. — 3"* 
3. 1844 hatte er die ®rgel bei St. Peter inprin^ 
in ^el• rJrbeit; and' iraren bereits irieber 4 neue 
iUctfc )ia ba» Jitibt 1843 beftetit, banuitcr ^u' 
große Orgel mit 20 I?egiftern für bie T>efaMab 
firdie in pifef, wofür ihm 2S00 vSulbcn <£. 211. 
bejalilt würben. 3» den 3abren — ^3 at» 
bHtete et and] in Kaaden, reparierte die Orgel in 
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ciiicm Doxic boi R'^orlif, war iawn jtveimal am I^l. 

bei phbrain b«id)äfti0t, fteüt« «ine n«ue 
^9tggt tri <in«m Votft bei Kuftcitberg auf, bonn 

in paulusbnttin, ünbo^t uIl^ Ctbod?, reparierte &ie 
Orgdn iit Cauii uii& Sauj tcit.* in 2 I)orftird7eii 
M Prag. — Jm 3. \854 fiellte er eine neue 
(Dr^el aiit ni einer Tioifftriv bei Koliii lIrt^ in 
pfojiiB; öanu liejerle ^r oiii^ ficitic 0r^d für 
öas pIofi]fot»i6cr 5i;IoB öes Kaifer* ieröinanö; 
auJi in Krcitporitfciien, Scji^ung Kaifer 5er^illan&5, 
fieütc cc cmc neue Orgel auf. — 3m 3- 1861 
ficllte er ein poittio bei 5t. 30'ob in präg auf, 
on^ t>at er in {>iefem ^ab^vc uod} in 15 anderen 
Wtrd^on gearbeitet, fo ^aB er felher in einem Öriefe 
an feine 3.1ni\'Üor nicuit: ,.£5 iA ^o.•^l otiraf. ju 
Ptel; tünftig wdUc er itiiit metjr (0 oiel äbec 
nefimen." — 5etne pionos maxen ebcnfo gefndrt 
irie feine ©rgelicerfe; auii traren fafi jeöes ^abj 
gegen ^5 unb nod( mei}r piano» iit präg aus« 
geUef^ 

^Ux~ ?iofi?n UH'nigon ^Iitfjeiijnnngon orl'oflt a>oM 
genugiam &ie ipeitperjroeigte un& aiigeror^entlii} 
9r«§e Otigteit 3ofef «Sortners. <E$ b&rft« wenige 
Ktri^cn in ^cm h^n^^rft^rmiiU•^ praa iU'btn, wo 
er nÜ>t ciiu- neue <örgel aaf^citcUt o^ct alte i^erfe 
repariert unii gefitmmt hätte. liasfclbe l&%t fid) 
aui; von i>underten von CatiJirirJv'n fagen fowebl 
lu ^cutfi7en rote in tfdjeiiifiieii ^^>^.'g^n^en Wöbrnen»; 
felbfl über die (ßrenjen de» engeren Paterlandes 
drang <Sartners Suf, und er Ijatt« n>iederi)oU in 
2nai>Ten we in Ba>\'rrt ju tun. 

J^ei der l;tu?fiolhnia ^er 3"'^ii"'"'''^''5>''"'l1"'''k' 
33öttmenä p. 3. ^35^ erijielt 3«Kf <8*itliwt für 
ein au»ge{leDtes Kircf^enpo^tio (4 dXtaeen nnd 
größte Sein^eit bei der 5<?ti'innulofi>>n), für ein 
ausgej^eUtes piano (6 Oftacen mit einer ooni 
]9erfeHiger felbfl erf unbenen f. f. prio. l>orn(f)htng, 
uo^llr,^l Jio ?^einljeit des äTonoi^ in den oberen 
©ttaoen ungemein erl)öi!t antrt'ej die filberne 
medaitle. 

3c>fcf (.■'Partner trcir auA] fiiriftfteflcrifi? ti'ilia. 
fr oerfagte ein auf iiojiMciMu-tc» IPerfdten über die 
innere ©nrid^tuna tcr 0">rgeln und die 3lrt, fetbe 
in gutem 5"fia"de ju erbolten. l^erau^gegeben 
wurde da? 2?üdflein fda» erfle ll^erf in diefem 
Sadje in S5i;men) von der (ßefiiäf'äU'ttung des 
Pereines der Kunftfreunde für !Ktrd]ennntftf in 
BSlmtcn, deffen Ehrenmitglied er war (T^tplom oom 
.^I. TVjember 1852). 3"i J eiidnen die 

2. 2(uf[age mit 5 Cafein in Steittdrud'. 3"^ ^*'>^' 
vorte fagt Üe Äefi^äftsleitung : „^c fühlbarer 
das i^edürfni5 eine? folchen ^andhud?ei aar ^efto 
erfrenlü)er mugte da» juDorfommende 2lnerbieteu 
be» fyxm ^9f«(Drg«(bau«i» 3ofef <ßartii» fein, 



f«di der Perfaffung to^felhcii Iv-rcitainia untcrjiohcn 
]u wollen. Z>er leitende 21u»fd)ug de» Dereine« 
fü^It fU| Pfrbunben, fSr bos (Dpfer an ^ unb 
Ztiühe, tpeldjes fjerr (ßartner feinem aonunnnütjigen 
Streben aud) durdj forgfällige 3»{*öntliallung der 
im 3nftitui5lofa(e dufgeftellten (DrgdlMirff patriolifd^ 
^a^brad}te, ?ffcTUliiH'ri 7>aTiF 5n sollen." X>a» 
iDerfd?en roar ieiiierieit faft bei jedem 0rganij)en 
in Söhmeu ju finden. — 

"Bei all diefer umfangrctdion lätiufcit verlor 
(5artner nid^t den i>lid \ür Jic ;iußc»«?eli, für 
«Eages' und politifd^e Ereigniffe. (£r berid)tet in 
feinen Briefen oon dem IPiüten der Cl}oIera in 
präg im 3- i**"2, f*icft feinen JIntwwandten bie 
Peri^almnaitnnvirevU'Iu J'tujetjcii, ^l^ iium tio Ilus« 
breitung der Kranliieit aud) auf dem fladien £and« 
befürd;tete, bericfttet Aber ben 9ranb in ber piattner« 
gaffe (\84öj, über die CTeuenuia in den lahren 
^8^3—'^^, über die potitifdjen freigniffe im 3» 
\8^, Aber den 2(tifciit^ott St. Znajf#« in Prag 
(lävl.i^ über die fei«rlid)e <Ec3ffnnng der Keft«n> 
brücfe (\S^o) u, a. 

£9 freut ibn, tvenn ber alte prager (Drgclbaver 
Sotb ihn aiiffiul;; nn^ ^ie ^Irbeiten des jungen 
Jlleifiers lobt, ftcti icillfonuueii nM^ ibni Candsleute, 
u>eldie ihn in feinem i^eim auffui'cn, fo der Silber» 
arbeiter (Dtt, der Sdjneider l^ofherr, der (Cad^auer 
M. Dr. IPeis, rceldjer nad] präg fam, um die 
i>erfd)icdeneu Stadien der <£hol*''ra 3" ftudieren; die 
^tmf<t}al, bie «ßefdiirifter Egerer u. a. 3m 3. ^854 
arbeitete bei itjm ber htefige (Orgelbauer 5erbinanb 
r>elfei:. T>em (Cad^aner O^raeU^iHier KanUer ret- 
{diaffte er im 3- l^^'k «Icbeit au der Sronder 
0>rgel, fönte bie Heparatur notf? an 2 anbeten 
IPorfen. 3'" "^niltc 184' war i5>ijrlner in gefdjäft* 
lidjer ^jiet^ung in IVien uild befud]te l^iebei feinen 
39nib«r 4teorg im ^aniisfonerflofker ju Canjen« 
dorf. IDenn es feine Perhälfnirfe halhireci? er- 
laubten, fudjte er feute Ucbc Ijctnialsfladt ^adjau 
«uf, um do tmVreife feiner Derroandten und Gerannten 
alte frinnenuirten auf^ufrif.f en. yei tiefen ileifen 
laaijt er lucift eineil ;ib|teel>T -ju (einem Bruder Kaipar 
nad> ZTlies, n)ie ju ieinein ÖnFel, dem £rjded)ant 
(Cbomas Pauli in 23ifd^ofteini(s. Sein« 211utter 
fonnte er nie Dcrgeifen. 3lls er furj nadi deren 
(Ced ftd] felbftändig mad]te, ruft er öfter in 
feinen 23riefen au»: «Sldi, nenn dod] bie matter 
nod^ (oben mSd^te! Um wieotel fei(i»ter mArbemir 
der «In'an.i irer^en'" Seinen SJnreftern und 
lUifteii toic fciiicui jüngeren Sruder (ßeorg crn>i«» 
er oteltf ZDohÜoivn. n>etf;nad|ten baut« er 
fiJ' ftets fein Kripplein auf und fonnte fidj daran 
wie ein Itind erfreuen, ^e» öfteren erfundigt« er 
fid^, ob benn in ICac^n noit bie «,54afeia* ab* 

6B* 
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Mhis Valto: Olitm. 



ob iie Dua(&Jiittiidcc nod] mit .Spi^flu" befdjcnrt 
iMrlMtt n. o. ]>oii ^rofcT £i«be ttn& f|«4(Kf(ti»id 

ieuQen &i« an (einen Tafcr acridnctcii I^ricfi'. (£5 
(ei mir gegönnt, am unem £»er(elben etni^^ ^isä' 
ht^Mtt Stellen hier onjufü^cen; fo (d^rieb er 
nntcrm \5. ZfUxi ^8^^ on feinen 76jAitct0cn 
l>atet: 

.5<l|S|6ar{ier ^err DotevT 3Iiteni wetten 

XlamsnsU^c nehmen Sic unfere hcrjtiiifeit unt> 
aufrtc^tigO^n (ßlüdipüiifci?« entgegen, uur nod) 
«feie j}aktt <51ü<f haben mdgen auf v>iefelbe IDeife 
3bnen unfere Qoc^ad^tung bezeugen 311 fönnen. Sinb 
Sie iiad] llmOänben Jtltrei ^uHanbts fcob un& 
jaftietleii, ber Qtimnet mird Sie flärfen, um irelijes 
wit audi flets flet^en; bleibt uns ja noif bec Croft, 
bag un(ec Dater noi} lebt." (£iii reid;Iicf;e5 (ße* 
fdicid 100 jedesmal bei) 

TOotfl n?ai (J^artncr mit »ßlfldägütern rcici^ qc- 
(egnet, aber es f amen über i^n au<^ f<i]n>eve Cage, 
Me Hefe ZDuttbe« fd|fH0en. Seme btci Uil« 

henteti Kin^or, eine Coc{|ter unb jtpet fiubierenbe 
Söbne, une ieine erfte ($>ematt(tn entriß i^m ber 
unerbittliite (Lob. Hie mel^r fonnte er ^if fo r«d^ 
i>on biefen Si?Iägen erbolen. Ttnr f.fiu^'r f>iintf 
et fidf ju einer ^noeiten iStje nut 2Jinalic 3enfft 
entfd}Iie^«n. roll ll\-lMiuit (d^reibt er mit 9. jit* 
ytmhct 1834 an foino S-taioft»"? nad;' tTadiau: 

i,3d) unb meine 5rau ftnb jiemlü] woiil. €xbtn 
befomme idt Irfne unb M? flecbe, fo ieHt 
elirlidj. JTicinc "ciuiiii|"o, TTlebaiDen, bas 
£l)renbiplom ber Kunj^freunbe für Kiriienmnjtt in 
Sd^men, Me portrfit» tn^ fonfKgtn 5^i(icnfacfien 



oermai^e nad-; »Eai>au; pteOeiiif n^ir^ 5iort 
jemanb es aufbetrabren unb fd^äg^n; es tsäre 
fcfi«de, wenn bae olles in ftEtmbe QSnbe Iftme und 
3ngrunbe gintrc; c« finb bloß irertc ?^n^l.Mlf^^, fflr 
niaud}e ofyxe aüen Wett, nur für nabc DcttDaabtc. 
lUeil 4ESott, ix>ie aQe& nod; foimiu . aber mand^mal 
benft man brübcr imd;. irio bahc -lU'- in 
€l>ren get^alten uiiD aufbcusaliit, jcl'c^ ^"^apter- 
ftreifAen bis 3um (ßrogoater unb Urgrogoater 
binauf; fflr wen? SiOe« ifl bai)in. — Die golbene 
Kette friegt einniat bte Ztoni, bas Patenmabi; üe 
mu| in ber DenraiiMldiaft bleiben. — Dod? tnu§ 
man fo n>irtfd2aften ivie frfil^er, mir ift bas fd>on 
eigen, ^dy arbeite fo »te fonft ron früb bis fpäl, 
ola>a? u^'iiigo? gcmädilidjer aber imcI nid;i, t-oi- er- 
bält mid) nod) bei iiemlid}er (ße(unbl]cit. Die 
<BtSb« m«lner 2ln0el{9rigen (inb je(|t «De fdrSti 
bergerid?tet, ic^e^ liat fein !Tl>Mntment aus Stein, 
eins neben bem onberen. £in «5lücl, bog idi bie(e 
Stm betam; ü? wtube mdf 311 tief tn bie Per* 
gongent^eit bi^e^n^e^fe^.*' 

3oJef «ßartner (larb am 3t). IXiax USü5. Sem 
bebeuttnbes Dermögen fiel laut letlttpitliger Oer- 
fügtina jnr i^älfte fetner 5rau »Imalie (Vi^b ron'ttt 
JU, jui- anberen fjälfte feinen Dcra'onötcn in iiuf aa 
}u. Diefen oermadite er eigens nod? feine jamitien» 
fad>en unb. •Sdjriften. Von bcm bi<^fig«n Kaufmonite 
5ranj QanBner, beffen (ßrcigmutter Sarbora (oec* 
beiratete ^ol^nerj eine Sdit»c)ter ^es (Ceftators 
»ac, würben mir in bereitioiUigfter IPeife bie i^af 
terlaffenen Scfrriften <Baxtner9 jur Cinftd^t nnb 
Dcrfaffiiua J'iefei ^luffa^es überlaffon, wofür idj 
meinem eiicmaligen lieben Sdifiler audi an biefer 
Stelle mcbien bereit Doiif fage. 



iRl^tln» (Ol 3Ün Ci<±>trn kummcn. 
0but1ep wöll It o il4> fab'n, 
eis Aebale wpd m ^'nummeit. 
9»» w?d e| Bffroiie flo*R: 



Cjnr, dir de f rou u)5ll Ipirlen, 
Äag dt ff^utttp ne el» l^aut; 
fünften, gltjb id». kSnnt' te f^Mtltiit 
M»tt«vn, lölten, 's ma4A nlMit aus. 



Ifteb fe hon en ^tvamp ft<l> ftNkken, 

Du dp IPafd^f voos wpitleht, 
i^cb fr KD<htn kon und flodtftt 
Sn4 wle*s mit n 1»am|>rfd>>) ^el>t7 



Clebe ffbiiHct». hSnnt*tt drhaltn 

dan* f^efffj, dir dri froun: 
fBag's DU dou und doptc fahlen, 
tuna» wm*4t «un flbadil loun. 



löollr luirn. Ichaiitrn, libifPin, 
Spulen, nopprn 5b (r hon, 
* |)br)(teP3rJd>rn. dos mp fühprn, 
ßtSdtrn und en Coudrn tpon? 



Julius Dotter. 



<) Ijani'ipnf. 
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Waidbrand. 

ftvaautA aus dtn zmilni iticr DuMimg f om GwItMi Sadm. 
Vtm Hans KvtfsrlL 



(IWatfii^t^ ir,ilhq*!iirii trti i^fMihftbf^. r-ioilff Juirifiiv^^j, .111 fiiifm iic^ 
olMn CiiiiiHtBm 'tin tnMilW* la^tt Hrruj mti b«ni QeiUuil), Aaranln 
>M nvitt «Minl wi i ifiir tebf Sani. Sftim tOaiMU». OdilR 
t«T IOat^ftimnlfnJ 

flhOSUer l^I^!•l^un^rrt;ll!■Iil^, &o.+ in roUft Hditiufri:, ilfljt bM 

Sbnic d« Wimtas. IDcx bift du, aionn? 
faDciHlt BlUlfr. tDo ^a|l ^u Mn Sita»? 
Die alle QdM. tl>as fiidill &u in rPalde» iiad?t< 

Ucl;cm <ßrau5? 

SHmme das Whidts. tUdi tcnbt dn Pertjängnis. 
T)idj foltert — 

KreÜdiender Vogel. — ein Cci&. 

Stimme des Quells. £in rauiicndet (Qaeü 

Die Giche. Kein 3^"""»*^ 'f^ ttoftlos. 

6ewlrr von Stimmea. Das fogen loir all*. 

Die Bffitter. t>as (Ingen loic SIAtter im ifetbp 

Der Quel!. Ümau)4}eit — 
Die Blülter. Dcröctben — 

Ote 6tdi*. Zlcii gstmm Im ITIai — 
Stimme des VRodis. Penrc^ — 
Die Blflffer. — Detgelien — 

6efiailer. — (Eriterfeen — 

VcgtlUinL — VoAnl 

Btmm, lm**l Oi^rfludite ZtS^nfümmm, 

fi?tDeigt, 

Die ibr, getreiljte 5ffao«tt lx»ä (Eyrannen, 

I>on »f rt'ctM'vjlnidHMi Siiluminorliot'dH-ii gciati 

3l2r mögt Cräneiiflut IPcrliebtec bannen, 

De* 31Dtags-^u^ende(cit&5 OOcibermttt 

ZTiit eurer öpäiborbftfviiH^bonic ermannen, 

Zli&gt 3d)nierjen ükeri%i)rci'n, &ie tauni begannen — 

nidft tottfcnbjai^rtden SdH^fd» Cofeflni — 

T>u tparft ein Kin&lein nod>, £)u fnorrige Ci^i 

Dein 3w"9f?<''i breitete nodi jarte äfte, 

311» idr, lOan^rcr, i»«r Cnri^'^ßkÜie, 

Der (Plutarfeite, Sturm« und ITctterfefl», 

Dj5 ^'rfti-inal mit ruljefrcmbeni ^ug 

3m l>»-iitJd?'T IPalöung neue Kräfte fud?te. 

KiU>l fegnend roufdite deiner 211^nen (^tu§ 

fyrnieder auf dies £iaupt, dies gottoerfludite : 

€s toaren troßig bili'orfceie Säulen 

Pfadbfer UTitdni», dU teilt üreuj iio<i} Fonnte; 

3n feinem (CdC b«r Xtrditiiglocfni fyvlm ; 

Kein Stttmin, tMRait ctn cnitf Cfimpdicn bronnt». 



5oit! or doi? Mfl ^u, dorngehSntfc ZRomt, 

3n jc^c .^iHiio ficoibaft oorgedrungen ; 

21cinut5a{)o(ie( ! 5d}lict!t[;cit5<f)arlaian ! 

Stof] Qedbcti bcin* ^Anfer hintTnefan, 

3" Purpur ift dein pfaffi.' angetan, 

2tu5 König$fei)len tcird d'ic (ob und preis gef ungen ; 

Du pndkpMT des SrMcn« ! mflbt^r CYnmn ! 

Da5 ifrdjnrund, foireif dcht Pcliantsu-icrf ciclungffit, 

Entbrennt in u>ad)iend-n)ildcm CeufeUiraijn ; 

Dein ^UnbtnsUkwtti, von geiler Zltdr^ci^iat^ 

flcfd^nrungcn 
2Iuf jarto HnfdnilJ'ilHuipfer, Wag' id) an: 
3dl bin's uiiö flagc! 3dl, der unbejtDun^ni 
Dom ^eitensaljn, der legten joller CPualen, 
Dem Ijddifien 4oI$f*o§ trojjt : id] Ijarre meiner (tage f 
34 bin '5, dein (todfeind ^t;asDer und frage: 
n?ann, (5aiiläer, «?trft tu; ^cinc Sdiiild bejol^Ien? 

Stimme 3efu am Kreuze, f-dnilom. 

Die €tdie. Da» lireus i?at ge|prod)eri. Derflandeft 

du'*, IDind? 

Sttiiiine des Windes. €s (lang n^ie friede. Du» 

Znenfd]enfind ! 

ßOt* Utfiafenl 
Die BUWer. 6e(t fierbtn ' 

Der Ouelf. fdjliinunort ^oiii £cid — 

Die BIfltfer. Zw] unter irinters fdineefcicdtii^cm 

Sümmc 3efu. Die Tiatü tfl fcet. 

Bhasper. I 

SNnni des Uindes. S6% \ft t)ic nuk*. 

DIt BflMer* Komm {terbeit I Konnn fd?Iafen r 

Zneitfd)en(ind du! 
flbosm. Wqs Ifiv iä(? Srnber lt>iii&! XDar's 

fallend Conb? 
Der £)aumc5riefe odet ZllurmelqueU? 
Sehls. 3d^ toor es. Sdjdlom. 
Hbiisf er. Du ? ?>ir ün tanb. 

3clus. Die »anf ift frei. 

i9n IPalftljitrr Miifi'K.t-. ufid Irin CMtlnItin ^>(l^a<Irll tommni iMti pf«fr 
ßil&jiirt reift frrin Data iiiif (tltd)« 5ti<(illc.> 

Rnppredit ntr^ hh»»», ja 

öioit dir jum «ßrug, (SefcII. 

^Ar Znenfdieit frei? 
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Hütt RifvtK: 



<6cIobt {ci Jcfus CtjrijtS 

mt wem ka^ ^wtefptacfr »u? 309*/ »«^ ^«i^ > 

Bhasper 

Uroiten Streit \edn' idf mit jenem au&, 
D«5 Zlamen jufi &eiit fct^ 4Svtt| 0«n<nmt. 
Rnppedtt. t>u toOcx (foeb ! <Sin boffnun9»Iofer 

Strauß ! 

Hildgard. £r F;at das ^tdten quf bi» 5Atit 

gebrannt .... 

5ijiU nidtt I €r ifl'* €r broudjt €rbacmen .... 

Stonciit Znitbib, Dat«T .... 

Bbiiswr (Mit fiUicT). 

Kam Pom armeti 

Hndganl. tHan wiS Üät in CPelfdrlonb gcMieii 

l}afi«n, 

€rjäljü &ct Pfamr — 

Hütt {c^KM(g(it du glctd) I 

"Der i3ö|e jpiift — • 

HlMganl. IVi« niamwlftain bMdf. 

Illön hat bnrt an ^l•r Pcji begrabt'u .... 
IXlan watf ^ie icici>ou manii9l]od} }u l^auf .... 

flilofver. €rs5l}U ö«t pfarcct? Und ^otfr ftcMb 

idt auf? 

Ruppredit 

Cag ob oon )>«m Via^ I Ihn VOeq qib uns frn ! 
Hhasper (vfck, ab Iii 114 mtm. Oiit««** ^■■t a**Mi|i). 

Hildgard. llexn, l7»lögat&. 

RnppreCbt (itlmml «in»«» Hn Ibni ««m ^ft, itUt M 
•mlfligni mik M««l Mb bm Itatttil caf il|i» tto|. 

Dein Kwnsl f)«reKi! 
f^If «ßott meinem Knflttel! 

Hildgord. l>at«c! 

Qclf «Ott ! 

RupprCdtt 4I<«U JMN Siffati ««•, Mmwlt jMUr piiil tMlin«* 
jB IMbfn). 

Hildgard iwitft pdf Hn bn trUrnMii). 

6efriff«r der WoMfftniiiwR. 

Tcv IV.xl^bßtct Tiupipted^t . . . ift tot. — 
Bbosper. Wo bin id] ? . . . IVo» tat tdi ? . . . 3ft alles 

nur It>a^n? . . . 
<9efpcn|tcr fliegen ben pfa^ l'iitan? .... 

«J5rau5 .... 

*) S^<ve{ter b<i^nif4r(n Sajotiu, ftie «üebtnb <Se< 
liebte" 3cfa bii> 3li|(isBeM. 



Vas grüßte ; ias plärrte bobuladienö ^ei^ tob .... 
3«fet &rdl]t es . . . 3c(}t Ijoll es jum Sijlage aus . . . 
lyodH meke öem 3ltm, &et geii mid? fiij crl>ob ( 
t)emi ivf fc»H loben' . «Sefpenjier? Hein! 
Waldlllmmen. ^wci Zlien(citenUibec im Zllon^« 

Ud)tfd|«tn. 

Bhasver (t.iii»er). 
llXir avMIt U)r »on mir, il?r fcbli*tcn frommen 
IVali'ljütersleut' ? lüolser feiö iln- ronitucii " 
Woi idMPPi ikt cud} bättwäcts mit m&d^tigen 

Iföxben? 
(Cr tMctt bM Mm BapiMMtl.) 

5prid?, 2lüerl 
WaldOlmoMn. ZnSrbecI Sie famen fuvUn. 

:ilaria! XiilJ>gac5> 1 IJielnamige» Hätfcl iv., 

3ugcnblidi äbetbaneri^. 

Der Ieic!itffl(itaoH ^eit 

IJ?ici>el unii IPanMi 

iSifi bcs ttnigooD Shifeclkanbnett 

(Sefcierte 5i]tPofler &u, 

TAe liebend (Sciiebtc 

De* Zt^annes am Kreus? 

r.'rlTc§eft öie 5i'J>wbiitte, 

Die Id.+tge'iiminerte, morgenlau&fcnie, 

U«& fud tcft noiioii, bettid'bef^EAnYren Dafetns 

Scbüßcnbes ©btad; 

3m öcHlfd^en ■ftin»?al&, 

noröfturm i'urdibtattP? 

£^il^gar^ ! JJIortal 

Des niijietirrenben, 5i?6itl?ett5bartHgeii 

%imof ^n^ Cabfal J>u ! 

Des i)immclp<clenanenöen, ©öttcrocrad:tcnJ>en 

eben iin& (boMftitl 

Cafe meine jitternöen V>&nie ti>ül?len 

3n deinem goldig flutenöcn l7aar; 

ta% nrid} ben brennenben Bufen f Kfilen 

Jln öeinov l^r\i^c fnofpenöm Pviar ; 

iQuclI öu 01«;^ Cebens, fd?t»..Llcii;j im^ braufenb, 

Sabe mit jung ien un(terblid>en Ccib ! 

ITvnm r.-^n mir fort ein »erlorne* 3*'ij**^i*i*^^ ' 

i^il^gar^> : iliana! £eben?quell ZDeib ! 

WoIdiHmmen. Das :iIägMein ift tot Defat Quell 

ijt perfiegt. 

Stlmoie 3elu. 3d] nai^m bie i^eilide ju mir 

Itinottf ; 

3n nwtneit 5*o§ ift tJjr ^oupt gefd^micgt. 
Waldflfntniat. VOaSi, auf, oerl [.nbotor Cräumet I 

lüai}' auf ! 

Bhum. tDadt* auf .... lOet fprad^'s?. . . . 

Wk rief? . . . . 

lOai&ftimmengeirirr ! 
3iagcgena»attig«! UngreifbartI 
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Cagt mict; dem l}«rjfd!lag, 
Dem tcntMi, UmfcfKn; 

T>er dunfleit 5i?äcf>tcii 
IPärnund entquillt! 

(Cr tat alf».) 

ttaldDlminCfl. SlUI, ti{C klafternden, ^taunendm, 

HaufdKnden I 
IValirboil n?cr&tf ^fin lDaIjntrit>, öcm Iaufd}«nb«nl 

(«{ffr Sttlr,) 

Bhosver <«iifkriitnift>,. 
f^ilf Biittmef! 

llein ! Kein fiiniäMii^ bettelnl» 
£cii<ben gefalteter £}ände! 
2fiidr ntdit jn btr, 

t5Scfrcni"tifif r.-^rübethufiiendec Si^afteit 

T>c5 gottgcfügigeu Sdjipcctfdjwingeri Co&, 

Der fo dft im 5d}lad)t«|etfiniine[, 

3n Cetdienfamnu-m intd) (äi^elnd t>egrü§teft : 

Kein Kriedjcn 511 Kteuj: »® gib mir fie wieder !" 

Kein fkfimenb Dmloncfeii: nun «aif imdr!" 

Btl^ fr9, mit uUitiählid^ »itiftinnf.) 

5k fd)iaft nur, irie die 3oinut<xi>ter fehltet 

Ikt Ztotmer 3üngling nn^ der Casaru». 

I1c»d7 Ijeute irirft, ira~ ciu^ vcm 5d)efnt«^ rief: 

^(Ilmäcbtiger Ciebe «lufecfiel^uiigsfu^. ~ 

3m f^ausbatt Ut ZTotur mond} Mfl^eiib Xrant, 

j^aran ihr aiiflo? blind oonlborfcbrcitot, 

IDcift IPuiider dem, der toi||eitd tübn periraut . . . . 

Ctn gntvr 5t«nt vieOeidtt ^ nd<f( geleitet .... 

• — — Ca l^t in nafter 5t<iM ein Vobot 

5auft, 

De^ 2Uif im fände treitbiiium oecftreitet, 

€in iS^c\\t. der ftif! in tiSi^jten I^orfien Ijüuft, 
Wo »Idlcrfceiljcit 1I0I3 die 5i?n)tngeii fpreitct; 
Vom ibm erjälflt fidj mand^e (5auberfur 
lind 5dtdn5bruderfd;dft tu man(j^em iaOe; 
<y>oIdfudH'r fei er, und auf guter Spur 
Im taubften Stein dem fürfllid^en ITlefalle. 
2>oii »eiB 609 VoQ auxti, weldies et 

meint? 

T'ur.i: ipeld?e Kriiftv- ^lorb.itde gefunden? 
Wai l;eute eitel ^auberfpiel erfdieint, 
Witb i;&d>ßer Wnsi^at nrar^n wert icfnnben 
0iauß! 

2ludj du bi|t jiMU"> ü>auflers icindJ 
IDeCd} glübend r^orgefßbl ! tTeldi It>onnefieben 

is fcuiint Olli vEinaciTinbUi jn Iv-fni^ : 
Dir foU ftii legten ,'5irotfol5 Inlllo beben 
9eim ecfien Slicf in fetnec IDandrun^ Suij; 



3lim offcHbari't du dein gel>cim|tes 3irebcn, 
X>on ^fttspohi* frei und Jonnelfprud}. — 

ll>al]ct;eit für lOalirijeit ! ^Udgard, du ivirft IcBen ! 

SHmme Seilt. DerblenMer fftfmtaft ! Die n?abrl>eit 

!f! — dein .?Iui]. 
3i?, fpriijt der fjerr, id) bin die IPa^rljeit und 

i>ai Ceicn. 

flhasver. ^3re nid^t, r>tiö0ard, 
5ii(ummcrnde5 IDunder, 
^öt* Midi! auf ilj«! 
jeßen Si^ritts, 
2nH nTTrafttgen 2((nwn 
lUill id^ diii fragen, 
^m Kreuj uorüber, 
<ßi|»f«I< unl> tofiDfiits, 
^um rettcndvMi 5roii'id. 
Zhein jludj if) die tSröge, 
IPenn <9c9jge ^fhic^ i|^; 
Und eurer, tl^r ITicufdilein : 
IDel]', »er da freujet die IPege der 2iiefen ! 

SHmiiie Seilt. IDefi*, toer ha OMAibeft ^es Hud)* 

lofen Pfad ! 

Dl« 6ldie. H'eiie dem Saum, der ein Dad] iljm 

bewiteti 

Der Voflel. IPobc dem üogel, der iljn begleitet ! 
SUaiaiedesWlade«. lUeitedemIPind, der iii's^aupt' 

fioor iltm greift! 
FaHende Blfiltcr. WOt» »em 31att, ta» Me 5d}Ufe 

i^ fiiwift! 

Sfimme des Qncils. WOte bcm (Quell» ^er Me 

dn»0«i^f«tul|t«tf 

Chorus 

IDelj' dem Äeftirn, das den pfad il^m erleuiftet! 

!l\-K' ^otii »raldc, der fd'ufeend i!m l'oat ' 
<£rdinutier u>cl)", die nod) immer ilni tragt ! 

HItoswr. l^al^ababa ! 3hr follt mid] lad^cn Igoren ! 
lOeittjin fdialle, iuiitciblid> C(Ul)cn 
Der rul>lofen Hlenfdiljeit ; 
Der oieigequ&Iten, oftoerfludften, 
2tiedergebeugten und immer wic^r 
5tols fü; eri^ebenden 
(95ttlid?m ZHenfAlteit ! 
<Ecfd?üttio Me 5 rde, unfterblidi Cad?en ! 
§u. Slurmflnten treffe da& träumende IPeltmect '. 
Cntfrflle dtl^er» ^erfldrergetoalten ! 
2lm r^tmmelfbati rüttle dem 5d;mer5enäfd?rei glei^ 
T>e» invtbifdjeri Ikuders am Kaurafusfels ! 
IvaKibal^a ! 

Hai 5eucr, das (£r im ferulfiab eitift 
€id;tlofem «ßefdjledit r»om f^immel gebolt ; 
ZTun fiacfert es matt, unwert des ^itans, 
£tn Znitleidsfvmbol, vcm ewigen Öl 



Digitized by Google 



Eratt Ffligl: Ui drti IMditc des Torw. - Swett vm 4» rwtfii RoIm. 



t>es €ämpci]en5 am Kreuj nur (pdcttd; getiil}(t .... 
(D jlontme, id? tMil, ^ Ihin^er Md} qnatt ; 
3in horbfttnflicn IPnl^ liegt rcictlK+cr 5ro§: 
Vas £cmb ijl ccrgilbt, öas Seifig ocr&orrl, 
Xi«r Kwusfiamm mmorfdit, gtaü«t fem <ßott. 

«tr tat *m9 W» Mrtnmt fkoli» «inf" «jttr »t» 

Ibiwit NitiM, ttii if mm nii ixin brninMAai «t'tM flinyd^ 

Komm*, ^Urniine, ha IfriHge. ^unsrlsc bit! 
Vtm ZRat;! ifl bereif ot ! (ßrcif su ! (5reif 511 ! 

(Stuf (irn tottn SairP<^( 

Uli» 6r«niie iin& find' vm txit 3Hlm 31» Kuli > 
SflninM Im WIb4«s. Wrt ti^ in, rUannTtOo b.ait 

du &ein i^ou»? 
Foneml« Biflftwr. fir ipirflr uns 5er gierigen 5rint>tn 

Spanne des Quells. Satö tcocFueit die <&luteii da» 
Ceben mir aus. 

Hhosper 

Vai \djmedt dir ! 5d\on triectien fte tjiUfreii; l^eroor, 
DU ^äbtotm 5d;a?eftem, unb söiigchi empor — 
sannt« 3eiu 

Ilur 0 in mal ftarb ii;, du frcPelntcr ^cv. 

flhasper. Einmal nur? ijordi, was du- flammen 

fingen! 

RtlgeaiicrFloniaMii.U>irielir«n und ftnak^n, }or(töi»n 

— Derjüngen. 
XP«5 ZTbnfc^ voObrtntfen, tnu| un * «infl gdfitm. 



T>ie IX? iff enden find mir in tüuftigen XHngeic 
nHr fing«n vmh Jerxen, perjang«« — swiUrcn- 
Bbosver. S<^n tnifteni die ^ircigc, fi>oii Itadtt 

das <ß<ä)H 

Bald giftiteit die Stamme jnm fdMurtgen 5e|te. 

Da wimmern ^ic iruneltt, n>eint in ^cn lüipfelit : 
X>er IPiiid ffiäljt tifti Waldbrand ju Z^lcti imd 

<ßif»feln. 

SlfnmtdtsUiades» I>ec IPind vo&lit den iral^^brand 

ju (gipfeln und italcii. 
Dl«@di«.^5x*, Unge^er.dec SierBcnten (Qualen! 

nad^tl^iinntd! <&lülje in purpurnem brande! 
Sdired' aus dem 3di(afe die gläubigen Cande I 
Ceui]ti> ^en 5r?mmcn bfilfi'ei^i^ "tin ^eten ! 
Künde mein Kommen mit Iicigt'nT Ociiäten! 
£H^<i)^^ ■ ^ariä ! 7)er IDeg ifi nid)t weit. 
Kamm' und pertrauc UKr imd gefeit 

Üi nifi fir siiffrlnilita iKHi b«im. VaAlnfeti UMMinft. IMI|i 

irr- * ^^'<■^"^r^ firf» mAHid? ein IMKing.) . 

Stimme des Uueiis. Perdurften — 

Die BMHer. l>e)r&eri«n. 

Die Eidie. tt^ann grfi nt 1 15 ein TU»? 

Sllmme des Windes. l^erglAIieit — 

Die Blillter. Serfprüt^en — 

Cbonis. Cr|)er1ien — 

Vogdfilird. XhcM ! 



Dir drei Krachte de$ ^oren. 



©rfl ^otclenr ^fi<htr l>ot dr? <Icr: 

Bit CHte: in der mtt (d>tnkendep C>rbei>4e 

•er ffftrad rat bwifem Caditn tommt bew^r. 

find ftfeut Itln Cld>t, gelb, auf die n8d>tlgc trde. 

Bit 3welte: Ba hat er getpfiumt und gedodvt 
Uon ^fid>trn goldrot, wünfd>efroh, 
VJcil f peudr, voll S&d>ßnhrlt. voll (>lan3 mA pmM, 
9»m linsenden Cande ..^iraendwp*'. 



Elf dritte J^ad>t hat Ihn du flrbr gefrhn 
Snd bat ll>n stim ISetlen madxn gewollt, 
fttttf» tv «mi6t» nM»t «N» Ihm VundtP geUbelMi. 
Bnd ungeküßt Itfl? er fte «MlteVflilMi. 

WM die dritte fkad)t u»ai> «»rabergn«!!!. 



Crnlt f elgl. 



Ibonrtt von drn roten f^ofcn. 



Und rote Idolen will Ich 3um iKran3r binden, 
3u einem l^ranse, dep u>le ^urpup MM» 
Bvnn nebme id> die rote ^rad)t 
BnA Met fir ladtend dai> den f i>äMlnfl«wlnden. 

^le l»llen helfen mir die ld>6nfte finden. 

©ointt fic finff das t^tvj. mtr frltg mad>t; 
£0 hob id) in der Jugend mir gedod>t. 
M* fugend Ift die f oi»ve»$elt der Minden. 



t>o will Id^ i&pfer {treuen Jahp um Jobr 
Und warte, ob drr Cen3 mir jene bMngt« 
SB!- mi-tnc roten (Xofrn trägt im INwr. 

jd> wapte (tili, und worte unbettrt, 
IM endlM» meint« C»ve» Modle klingt, 
9nd bam der, die nlemal« kommen «Mrd. 



Crnft feig 1. 
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Die 6efdüdiie der Keiiidirm-6ntzüfening.O 



Vw Df. 9. P«ll«k. 

er 6ebuTts(ag der flffijrlologle fallt In den 
3ull des 3ahT«s 1803. ImBui wir dM 
Vater der fangen IMTeiifdKiR, den domds 17> 

l^firljjei: i?eory rrleJrldiorülufcfi'I.KoIfoboralor 

am ^mnaUum zu 6dltioflen, ielbit dorüber beildilw. 
•9n MI,« lo mSUI <r, »als in«lii Vnmi floiWe 

beim Spazierengehen mit mir dorQber vertiandefte, ob 
der SiUial} mi Sdulften tei^tdJt werden könne, 
dmn Blplrabtt mrf Sprad» «Mdi «Rbtlannf Mcn, 

Mauptete tdi, da fdi fctton pon früher her gewohnt 
Hor. sage der tielmifdien Sprache, die mit unbekannten 
Zekbea geldirieben tMim, zu deuten, do| dos flAerlldi 
ndgOdl lel. Hf; lener entpeqnefe, Idi hönne Ihm dos 
MI beiten beweüen, wenn idi z. B. eine von den 
KdOnUillten deuten bönnte, perlpracti Ich, dos zu 
tun, wenn er mir helfen wfirde, indem er mir olles 
mitteilte, was zur Snformotton über diele Snfdirlften 
denen könnte.« 

Florlllo holte nfdrt uiel mffzufelfen. Die ürrfdiriften, 
die domals In Europa bekannt wu;d£ii, ilummlen zuai 
größten Teil aus den Ruinen des ollen Pwfipolls. 
man fand lie an den Tür- und FeniteröFfnungen der 
ölten Poiaite oder ol^ Reliefs an Wanden und Sflulen. 
Die flberrelle ehemaliger Herrlldihelt, die nodi heute 
dos Efltzfldien oller Befu^er htniomiftn loltaa, wortn 
kkon dflo Alten bekannt; Iqi 8. nnd 9. nodidafMtAeii 
Jahrhundert werden He g«legefltlldi von fijrirdien 
Sdurtftfteiiini korz efwdbnt. &meR Sade des 13. 
Sohrhooderts befprldit Re der forftfaungsreffende 6eD> 
lomln pon Tudelo In einem Relleber!i±(i:, WflAer Im 
9okre 1543 zum erlten mole gedruckt wurde. 3m 
16. SatrkiHidBrt werden die tnferelfanteii Rnfnea« 
iHMen öfters Pon europ8ff±en Rpffendcn befudit und 
bekhrleben; mit dea Snidiritten beidicrrigte ildi dann 
PMrv dello Volle eingehender, der lie um dos 3aht 
16J? an Ort und 5fel!c fhjdlerte und fpflter In feinen 
Rellebrlelen von Itinen betlditete. Ober erlt die ReUen 
von Korlten Illcbuhr (1761 - 1767), der 12 3w 
kbrtften In lorgFSlflger Weife kopierte und In feinem 
Werke »Reliebeiiitrcibuiiy nadi Arabien und andern 
Bmllegenden üflndern« (Kopenhagen 1774-78) oer* 
Meatlldite. gobcn der willenldiaftlidieo Weit 6de0en« 
lelf. Odi tat eniffer HUIe mit den Snidiillleii in bi- 




>) Radi einem In der »DeitidieB Gelellidiait fflr Bller» 
tBnskunde« In Prag gehaltenen Vprtrag. Eine auslQhr* 
Bdic BIbUographle tferEatzifterung&gefdildite cnlftdlt : F o Ii eq 
Iknad d'Bliqrtologle. Tcm« I. Poris 1904, eine kurze 
Darf leUung deslelbcn Themas : Dr. Ii. m e 1 1 e r I di m I d t. 
file ent^tffertiBft der KtlifdirlH. belpilg, Shnldl» 1908. 

«Mtr, VIII. Ja^fon«. 



Pietro deila Volle hotte fünf fidi oft wiederholende 
Zeldien kopiert und die (wie ildi Ipflter ergab) rldiflge 
Behauptung aufgeffellt, dag die Sdirfft ~ der RIA« 
tung [ler Kellzeidien gemfl^ - von rechts nodi links 
ioufe. Ober diele Crbcantnis kam mon bis zum 
6Rde des 18. SoMwoderls nldit Mnous. Da die 
^rtirlftdenbrnfller aul perfllchem Boden gefunden wurden, 
gingen die £olzlfferer aflturgemfl^ con der aitperitidteo 
Spradw «IS, wie De Odi ta dem bcfllgcn Bvdw der 
Perler, Im Zfnd-Avcsia, findet. Fiantic Zeit fdtfen 
Indes alle [Rühe vergebens. 3m dahn 1777 fdirelbl 
6. 6. pon niun Im »Journal zur Kunllgcldridrte« : 
»Diele Stridie werden, [o wie die Hieroglijphen, nidit 
erroten werden können, fo lange die Weit iteht, und i 
tdi bette es fOr die unnO^elte Zeihrerldiwendung, Ile 
nur erröten zu wollen.« Dadurch ffe^ lldi aber 
niemand entmutigen. fTlan ludite zunddift die Hb* 
follungszelt der 3nf±rtften feltzufteflen. Herder [teilte 
In einer Abhandlung: »Perfepolls. 6ine inntma((ung« 
die Behauptung auf, dofj die 9nldiriften ans febr 
ullcr, jefieiiFülls '.w:or:i][frif[}ier Zelt Itammen. Uhm 
trat Heeren In leinen »Sdeen Uber die PoliUkj den 
Veiltebr md den Hendel der vemehmlten VSlhcr der 
alten Welt« (1756-1811) entgegen. €r hflit es 
aus ardiOologüdien und kunitgefdddiliidien GrOndea 
Mr Udler, do^ die SnldnlNen der BdidneaMeRnlt «n* 
gehören. 

Was die Sdirift als foldie anbelongt, Itellte Rlehnbr 
auf Srund eingehender Studien folgende Theten auf: 
I. 9n den Snidirlften liegen drei oerldiiedene Cho* 
roktere vor. 3. Alle drei SdirMorten loulen von 
redits nodi links. 3. Die efnfodilte Brt beftehf ans 

V2 Z'.'iiieii. FJü liji cliucfrio 7tidii:nf|ri:ppc;i an den 

entipredienden Stellen der uerldiiedenen Sdiriftorten 
wiederholen, (drifc^ er 4. do^ die drei Sdiriftgottungen 
denfelben Inhalt In drei perldiledenen Sprodien ent- 
holten. Von den SdiiiUarteq Idielnt dem Dönen 
miiafer die eine oIpbabeMdi, die «Bdeit fqUaUldi 
und die drifte eine Brt Btlderldirlft zu fein; eine 
Verffon lel ledenlalls der alten Zendiprodie perwondt. 
flberous widiHg wor feine 6nlded{ung, do^ ebi ClO> 
lodher, Idirflg geftellter Kell -^ den W o r 1 1 r en n er 
bedeute. Cr empAehit ein häutig vorkommendes 
Werf fen T ZeMm ob SdilQlfel. 

Dos war — oon einigen offenkundigen ^rrtunieni 
obgefehen - olles, was Fiorillo Idnem Freuade Sro« 
tefend zur Verfügung ftellen konnte; wenige ITIonote 
darauf legte dieler leine SntzilferungsiHbett der 0e» 
feUldMft der WUicaldiaften In eOMageii m* 

6i 
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Dr. 3. Pollok: 



Der Weg, der ihn In perhaitnlsmaglg kurzer Zeit 
zum Ziele fflhrle, war folgender: 

Zunfldilf beltdtigte er nodi lorgfOINger Prüfung des 
Snfdiriflen'IIIaterlals die Bnnohmen niebufirs. Audi 
die Hijpothele ITIOnters, bezOglldi der Bedeutung des 
fdtrflg geltellten Keils als Worttrenner, Idiien ihm 
Tiditig. Darnacti enthält nun die von Riebuhr (Reife* 
beidireibung elc. Bd. Ii. Tab. 2») mit Ii bezeichnete 
^nfdirift vierzehn, eine zweite mit G bezeichnete neun 
Worte. 

, Die einzelnen, durch den Worffrenner zu unter« 
fdieldenden Zeidiengruppen diefer und Ähnlicher Sn* 
fchriften enthalten oft bis 10 Zeichen; da zehnftlbige 
Wörter kaum anzunehmen lind, die Hnzahl der Zeichen 
(ungef. 40) übrigens für eine Sllbenldirlft zu gering 
wär^, fdille^t 6rotefend auf eine Budiftabenfdirlft. 
nun gilt es por allem einen Eigennamen zu ermitteln; 
denn nur von einem foldien kann - wie es audi 
bei dem wenige 3ahre vorher entdedtten, mit Hiero* 
glqphen beldiriebenen Stein von Rolette geldiehen war 
- die Entzifferung ausgehen. Dort war aber durdi 
die beigelegte, griedilldie ParallelOberlegung der 



Sdilflflel gegeben; hier galt es, den SdilOlfel lelbft 
zu finden. 

Radi Prüfung oller, Idion von früheren Forldiern 
vorgebraditen Hnliditen über das Biter der Snidirlften 
entidiied fidi 6rotefend dafür, da^ dieie aus der Zelt 
der fldiQmenlden«Könlge (550~330 v. Ehr.) flammen. 
Hudi Ihm Idilen das lidi in allen kurzen Snidiriften 
fo oft wiederholende Wort von lieben Zeldien der ge< 
eignetite Sdilüllel zu lein. Wie fdion erwähnt, waren 
alle diele 3n(dirlften In dreierlei Texten vorhanden. 
Pergleld]! man das betreffende Wort In der elnfadiften 
Sdiriftart mit der entlpredienden Stelle In der kom* 
pllzierteilen, der logen, dritten Sattung, (o findet man 
dort nur ein einziges, ftets gleldi bleibendes 
Zeldien, ollo offenbar eine flehende Hbkürzung. Run 
war der offizielle Titel der perfildien Herrfdier (»KOnig 
der Könige«) aus fpüteren perfildien Texten hin* 
reldiend bekannt. 6rotefend (dilie^t nun in Idiarf* 
linniger Weile: Wenn die Snfdiriflen Eigennamen 
von Königen enthalten, dann wird zweifellos dieler 
Titel folgen. 

Die eine von Riebuhr überlieferte Snfdirlft (Ii) 
lieht folgendermaßen aus: 



■TtKüf.K-.fTT.K. m .►M ^ «!!;?<. m. T<r. y <T7ff . ■. ^ 

ffK^Xfr. \. ^ . 4^ . «TT . m -M. £<.TT- X< . ff. . ^ . 

,T<e>.ff :^rr>ir <. tw. ff. ^T.>w.s.frT.<T .<fT. ^< . <fT". 



Angenommen das I. (mit 7 Zeldien geldirlebene) 
Wort diefer 3nfdirift bedeute einen Königsnamen, das 
2. den Titel v König«, lo lallen lidi die eriten 6 
Worte folgendermaßen deuten: 

n . . . I König I . . . . { König | der Könige | König | 



3m 5. Worte enilprödien 4 dem Singular »König« 
hinzugefügte Zeldien dem Senetiv Pluralls. 

Die andere, mit einem anderen Königsnamen be* 
ginnende Snidirlfl (G) lautet analog: 



«fT.<<.T<^nf .<< . m > . «TT . << . TTY. T»-.T<T.Tf. \ "TS-.M. ^T 



T- .\ «:TT.<< m.T ^ T<T fr. T<-. \ .«!T.«.TiT . T<h. T<T. Tf . TTT 
-<.ffT."TTTA,fT.TTT,£T.T<i-.^r^ <J=< XfT. <<.-v mX<^ . T<T 
Tf:T<-.<^< ^. TU . \ . ff .<fT.f?.\ .<l^< «TT TTT .>TtT. j r << .f fJ^ 



Dit dcidiidite der KeU&6TUt*€ntzlfIenai|. 



SOI 



X ... I K«nlg ) .... I Kedn | KMige | 

n . . . I König I ... I 

Dos 6. Wort der S. Snrdirift iit mit dem 1. Worte 
der 1. 3nIdirtFt Identlidi. KOnIg X . . . der ^n* 
(dirlft G [teht oifo In Verbindung mit Kfinlg II . . . 
der Snldirfft l>. äroteFend ging nun die Romen der 
BdilliiMnIdenkönIge durdi. Der nnoie Brtoxerxes ent> 
IM ucgea lelner lidnge, Kqrus und Kambqles deshalb, 
weB Aefe Hamen mit demlelben Budiltaben beginnen, 
wflhrend die ünlchrlfteri ueridiledcric Zelctieii ouf« 
weifen; dagegen IdUenea die nameo Darfus und 
Xcrxes palfend. Se^ mflfi He In (He 1. 9ttfdirlft (G) 
ein, lo Ifelt man Folgendes: 

Xerxes KOntg I . 1 . | König | der Könige l (des) 
Dorlas | (des) Königs | . t . | 

€s tit klor, dcij das leßte rfroihudiffabige Wort 
»Sobo« bedeuten mug, das dritte, (dem gewöbsUdien 
TUfl »9re(ltBiilg« «i^edieod) der »gro^e«. 

Donn ergibt fidi («Igendt GMdiong: 



Snidffift B 


SaldiriH G 


1. Jihtt 




1. Wort 


Xerxes 


y « 


König 


8. < 


König 


S. n 


(der)6ro6e(1) 


3. * 


(der)&ro|e 


4. « 


KOnlg 


». < 


KMg 


S. t 


(der)K«idee 


5. • 


(der) Könige 


«. « 


König 


6. 4 


(des) Oorlus 


1. « 




7. « 


(d*s)K«Bl0S 


8. < 


(des) . . . 


8. « 


Sohn 


9. • 


Sohn 


9, « 


. t . 


16. « 


. 1 . 







Dos 8. Wort In B mu^ dann »HijftoFpes« be* 
deuten und es (timmt dazu, do^ der Titel »König« 
MMI. do Hi^tolpes beiionntlidi nidit König war; das 
10, Wort In ]^ 1[f mlf dem 9. In frfcrtlft. Se&t 
man datür »der Bdiümenlde« ein, lo luilea üle 3n« 
fdiriften an Klorheit ntdits zu wünidien übrig. 

6rotefeHd fegte nun fflr die Königsnamen folgende 
Uua nodi den bautformen der Zendfpradie und an- 
derer alter Spmdien n rfddlgfleii kkelneadeK Werte 
efei: 

DARbeüd . KHgbARdA . Oo^TABP 

und hotte damft ! 3 Zeichen beltlmmt, oon denen — 
wie Ildi fpdter taerausftelite - 9 üMg wereti.^ 

Doflift ««T der SAIflIfel zur Cnt« 
zlfferung gefunden. 

Bin tS. September 1802 peröffcnttldite 6rotef«id 
dte Reüiltile iehier Brtelt In den «Ifhiger 6eiebrteB 
Anzeigen; feine epcdiemodiende Sntdedtung fand aber 
— nemo prui lii ia in jjatriR — In Deutfdilantf 

«) Ilümlii^. diL- Zeichen: a, d, h, )i, r. ä i^- seh) t, 
0. Die rlditlgen fcnncn [uuien Dsrjavus, ChsajjirSn, Vis- 
taspahi. Die unriditig geielenen Zddien Und oiien mit 
Uelnen üettem gcdnidil. Die , riditige beiues lautet: 
DÄIUJaY»US. KliäajAB^ YJSTA&PaHJjL 



kefnerfel BeddHaag. der IhunMITdie' OtfeMaOlf 

Sllpeffre de Saq mochte (M:igasin rncyrl. V. S. 438) 
auf die gro^e Tragweite des befdieidenen Berfdites 
In den 6. 6. Anzeigen aufmeritfom. 

Wcfterc fJrdjTiing erfuhr die Entzifferung der äff» 
perlildiea jiiidiriileii ÜLrdi die Zendftudlen von Rosk, 
Bournouf und Iioilen; durch Hinfis in Dublin nnd" 
Suies Oppert In Poris fond iie endlidi nodi vor dem 
Söhre 1850 Ihren endglltigen Hbfdiiu^. 

UnzwUdicn über hatte fidi das 9nfdirifien«tnateTl8l 
fowohl. als oudi dos &itzliferuiigs-i^bfeai bedeuteiid 
erwellert. 

Wflhrend eine Anzahl von 6clclir!cii in Europa 
dojnlt befditUtigt war, auf 6rund der &rotefendfdien 
Cnfzlffennig die aifpcrfifdieR Sfvdleir ta pervollftoaiffl' 
nen, lebte tief Im Innern Perftens, obgefdilolfen oon 
der europöitdien Kultur und Wiffenldialt, Sir Henry 
ereswidfe Rawllnlai» ehi 'toi^Hdifr OfRzler, 
dcffen Lebenswerk weit Aber das 6rotefends hinous* 
gehen iollte. Unabhflngig von diefem und pon gonz 
anderen 3nfdirflleR aus, gelangte Rawlinfon auf 
onoloflem Wege zu dcmlcfhcn ReluKale. niümllcf! zur * 
Gntzlflerung der flomen Dunus, Xerxes und Hy« 
Iialpe^ 3m 9ahre 18S7 begann er die größte aller ' 
dreifpradilgen 3nfdirlffen. die Oorlus elnff zur €r«- 
lanerung an feine Siege fn dfe 500 m hohe fels« 
wond oon BehlFfon hälfe einmeißeln loifen, zu kopieren, 
Ute gefflhrUdi dlefe Arbeit uar, erbelft daraus, da| 
zwei banzdiltdif 6del^e, dfe Ipdler Im Bollroge-Iftrcr ; 
Regierung nadi Perfler. rcilien, um die Hbfdirift der 
BehlftoDlnfdiilft porzunehmen, dies fflr ganz and gor 
uomöglfdi eiMIrfen und nnverridifeler Dfiige wMcr '[ 
zurUdikehrtcn. Von einem cirka 100 m hohen und 
zwei Fuf| breiten Vorfprunge aus modife fldi Rawlinfon ' 
on die Arbeit, dfe «13 Zellen der ^nfdirlK obzu* 
fdrrelben. 3m nfldiften 3ahre fonrffe er einen Teil 
des IHüterlals nodi Europu und erhielt von dort die ; 
Werke Bournoufs und Iioffens. 6r fand, do^ lein« '* 
Studipn rnft denen diefer 6efehrten zum Teil Qbereln» 
ftimmien, zum Teil hotte er fie ober, da Ihm ein 
größeres ITIoterlai zur Verfflgung Itond, bereits Ober* 
holt. Zu feinem üeldwefen mufjteer aber diefdiwie* 
rige und gefflhrlldie Arbeit der flbfdirlft anterbredien, 
da er nadi Bfghanilton obkommondler! wurde, Bus 
reiner Liebe zur Wineafdioit perzldttete er donn out ^ 
einen hol^ ud cfereRPoltett Pellen llr Sndlen mnf 
kehrte Im Söhre 1843 nadi Bogdod zurödt, um In 
den folgenden Sohren das gro^e Werk der ^fibfdirlft. ' 
fiberlMtipt ' und der Öniiflferong der erllen (nl(pef<** 
fifdien) Sdirlftort zu vollenden. 

Wor &rotefend der Begründer des Shidlums der 
KeMftrtft geworden, fo wurde mm Rawlinfon d«r 
Begrßndcr der flffyriofogie Im engeren 5lnnp, dn man 
Ihm In criier blnle die Entzlffenuig der weitaus widi* 
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I^HtR, <ltr fogw. S. 6alfiaig in H<liflm«if4fn>9ii« 

Idjrlffen, der allyrlfdi-babylonfldien KellldirÜt ^-erdanfcf. 

Vor der Betprediung dlefer Im woitren Sinne des 
Wnfts »ifodiMiadienden« bfütaiwefi (dniB fb Inbea fo 
lahrtaufende lange »Epodien« aus dem Hebel der 
Urgeldifdit« ta das belle ItlAt der 6eldildite gerSdiO 
M iiodi Ii Aller KBrz« der EnMIImiio tor »Nitfii 
^nfdTrlFtengattung gedadit. Wieder war es 6rotefend, 
der um das 3ahr 18S7 die Grundlagen der De- 
diUlrlerung IclUeglt. Die einzelnen Zeidien der SdirlH 
(ifefcherr denen der ent:T!FferJen perllfdien K?lffcf;r!ft, 
doch ergab eine iorgtältige Hnalyie, dag die Zahl der 
vorhandenen Verbindungen ungelflhr dreimal fo gro^ 
III. Run ftand durdi die lielung des allperfifdien 
Textes allerdings ein Sdilflilel zu 6ebote; dagegen 
fehlte der Worltrenner, und die groFje Bnzahl von 
ZtldiM Utk doraol fdditfteo, 4a^ nan es iü« iU<bt 
mit «hier Bodifhilwa« bnifent mft cinr SUbfofArftt 
zu tun habe. 6rotefend ging wieder von der £nt* 
zlfferung der Clgeonaineii aus und flelite dobel ftü, 
dag ledern Eigennoimii «In «liiftidiffr, fmbrciMtr KcH 
porangeht, tis: keinen hauU, londern nur einen 
ZcUhenwert beilBt; allo wie etwa unter Zeldien f. 
ditm noHM voraüsgrfett MenM, dot ^ ^ 
treffende TrOger des Homens nldit mehr am beben 
fit. Weitere fortidiritte madile die Entzifferung aber 
erft, nadidcn RcTItrooiKd neue Texte aus dem Orient 
mitbracfite. Snzwirdien hotte Rawllnlon dl£ über* 
fe^ng des periliitien Textes der Behl[tan>3nidirlft 
Mihldd und Oberlie^ In zuuorkt^mmefldlfer Weife 
Aele nodi unoerOffentlldite firbeit nebtt der Kopie 
des 2., nodi unentdfferten Textes dem bondoner 
Profeffor 6. Ilorris, der auf Grund dlefer viele fidiere 
Ctgennomm MtlioUMden Saldirttt In felQMi 18SS 
nrOffeiHffdifen „Memoir on the tcythfe yerdoii of 
the Behistun in i riiition" der endgilftfien [löfuiig fo 
nafie kam, do() nun PttHologcn wie Hlndts, Oppert 
II. «. die ZngehOrlghett der befreRwdflR Spnidit MU 
Qdtel nnd fhre cjrammfitlfctien Sefe^e erfortdjeB 
boiuitni. Dleie Spradie wird gewdhnlldi die medlfdw 
«der foWdif genamf nnd war ta dir Pnrtnz SnRmin 
gebrfluchlldi; fle Ift dem BrmeniTdien oerwandt und 
nur ouf den in Perlten gefundenen 3nfdiriften oer> 
Irefen. Die Sdirlft Ift eine Kombination oon Budi* 
(toben' cnd Slfhenfrhrllt und enfhflit III 2p1*en 
3hre triorldimiL] riurf mit dem Werke »Die fldiüine- 
flldenfnlctiriFten zwL'irur Hrt, herousgegeben und beor« 
beltet oon ?. Wel^badi (belpdo 1S90)< als ab> 
gefdiloffen gelten. 

Zu den 3nfdirlften, die (dion Dlebuhr Im 2. Bande 
lolnar »Relftbeidireibung nodi firobiM« 1b Sabrc 
1778 verSrfenIfMif hatte. gebSft mm nodi eine 3. 
SüfliMiy von keSiförmlgen Zeldien, die er felblt oIs 
die wabridieiniidi dlltUefl bezeldinet. (Befdireibung 



der Rnfnen von Perfepolls; Sifft 1S8.) Slm enf* 

liffcniiig crldili'n von Hnfang on cm fdiwerffen, und 
pergcbiidi bemühte ildi Grotefend und andere 6e« 
Mite dos 6clietainls zn fflHcn. Dte bNnag gerade 
dlefer Bnfgab? nhcr wurde Immer dringender, (elf die 
Qusgrobungen des franzöiiidien Konfuis Botto und 
die des Englanders flvHen Henrq bogord dn malTeD- 
haftes, mit ^nfdirlften eben diefer Brt fibertfite; Ma- 
terial zu Tage gefördert hatten. 6ine tflngit ent* 
fdiwundene, oollkommen oerldioiiene Welt ftftg for 
den orffGuntcn R1fl-en der FlItsrfitm^forF^ier empor, 
als Uoltü den Palait Sargons und Uoijürd die Ruinen 
des alten Illnlwe onsgrub. Taufende, damals nodi 
ftnnne Zeugen einer uralten, ruhmrddien Vergangen« 
helt warteten auf dle|enlgen, die ihnen Ihre Spradie 
wiedergeben follten! 

Dos »erfuditen denn aitdi alle, die Usber an den 
CnbUhnmiigen MItoenoinmen fraifen; vor offen Row* 
Union und Botto. Uber hier fdilenen die Sdiwlerlg- 
beltea oolOsbor. Das honpllzlerte Sdnlttlyttpm idilea 
dler bSfnngspcifndw zu IpoHeir. Se Zdil der 
Zeldien nahm kein €nde; die Rnnahme clrrer Rudt* 
itabea« oder Silbeafdulft wor doher pon oorohereln 
onsgebMoffen, eine BVderidnm ober lonnten dte 
elnfSmilgen, au5 h wenlnien Efenenfen beftehenden 
Zeldien ebenfalls nidit daritellen. »9e mehr man 
prflft.« mug nodi olefen pergeblldien Verfudien Bottn 
geftehen, »um fo mehr entfern f Irii dte [löTunp. Das 
ilt mir begegnet und es wird, glaube Idt, uileit t>e> 
gcgnen, die die €ntzfffervng perfudien werden.« Cbente 
peifimiltlfdi flugerte fldi Rowllnlon.*) 9n der fidieren 
befung des altperllldien Textes der drellprodiigen 9n* 
Idirfften hotte man fegt wobt den riditigen SdilGlIef 
gefunden; aber non lenble nidit. wie Um aozuwendea. 
nm dos konpitafdrte V«d«rrdilo§ za MAten. 

Die kurze, oben gedeutete Xerxes-Snldirllt (bei 
niebubr G) fleht fn dieler dritten KeUtdiiUt«eattung 
folgendermaßen aus: (S. 503.) 

IDnn wntta^ do^ dtole ZelAea bedeuten nnttans 

nXeixei, der giMe* EOdg, d«r KSaifr der KSnlgi, 

der Sohn des Königs Darias, der Achämenide.* 

Bn der Stelle, die ungeFdhr der Stelle des Wortes 
»Kdnlg« entfpridit. findet man viermal ein ein« 

zlges Zeldien oUo dne Ort Bbbreptatar. 

(€two wie nnler »k. fe.« fOr »kafrer>fc9nl^di«.) Dte 

Eigennamen fflr Xerxes und Darlus find durdi einen 
porge[et3ten, lenkrediten Kell diaraklerillert. Dielen 
Keil abgeredinet bleiben für den Ilamen Xerxes 5, 

für Darius 6 Zeldien übrig. Die erften beiden Zeldien 
der 2. Zelle müilen >gro^« bedeuten; es folgt dos 
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zweimalige Zeldien fflr KOnIg, nebff einem Zula^, 
wohl für den Senetip Pluralls und einem Zeichen [Qr 
»Sohn«, dann die dritte Zeile mit dem Hamen Darlus 
and dem Zeidien KOnig. Idilie^lidi die ^. Zelle mit 
7 Zeldien fGr «Eldiämenlde«. 

Wie aber olle diele Zetdten auszulpredien und zu 
werfen feien, davon hatte man keine Ahnung. Hiie 
Verludie für die unbekannten Worte die entipredienden 
Sanlkrit-, Zend* oder andere Wortformen elnzuietjen, 
(diiugen fehl. Das einzig Zwed<mQ|)lge war, die 
Texte der idion überlebten dreilprodiigen ^nldiriften 
mit dem neuen, in Iliniwe oufgelundenen materlal 
(orgldltig zu oergleidien. Vieles war Qhnlldi, Im 
ganzen wurde die wohrhalt »babylonildie« Verwirrung 
immer Arger. 

Hllmflhiidi mochte man die Erfahrung, da^ es oft 
für ein und daslelbe Wort, z. B. (Qr einen beltimmten 
Königsnamen, mehrere, entweder ganz verlchledene 
Sdireibungen gab, oder, da^ die SdireibweKe bis auf 
ein Zeidien Qbereinittmmte; man fand z. B. drei 
Zeichen, wie iidi Ipdter herausitellte : Id — dak— in 
ond ein anderes FTIal dos Wort: Id— x — &a. Bei 
Öfterer Wiederholung konnte man daraus fdille^en, 
da^ „x" eine andere Sdirelbung fflr „dak" fei. 
Solche 6ieldiungen wurden nun gefammelt, und man 
fand ihrer fehr viele. 

Hiftorifche 6rQnde fprodien immer mehr doffir, do^ 
flion es mit einer i e m 1 1 i f di e n Sprache zu tun 
habe. fRon begann die Funde mit den biblifchen 
Hachrlditen Ober dos aUgrlidte Reidi zu vergleidien. 
Hrchaologildie Hnzelchen liefen permuten, da^ der von 
Botta ausgegrabene Palalt der Wohnti^ des KOnIgs 
S a r g 0 n (ei, von dem im Budie des Propheten 
9efalas (XX, 1) die Rede ift. Der Eigenname dieles 
Königs enthält dasfelbe Zeichen, wie das 6attungswort 
für »König« Oberhaupt; „sar" hei^t im HebrOifdien 
der »Fflrit«: es ftlmmte aiio Sar und Sargen wohl 
zufommen. 6rotefends Kombinotionen uerfagten legt, 
tfogcgen wurde die Arbeit durdi den Sdiarffinn Hincks 
ngcmein gefördert. 

Radidem fdion 1845 der ichwedifdie Seiehrte fiöwen* 
ftem die Vermutung ausgelprodien hotte, da(3 die fTlenge 
der allijrlldien Zeldien daher rühren dürfte, da^ für den- 
(elben Konfoaanten perfdiledene Zeidien exlltleren, 
die der Schreiber nadi Belleben perwenden könne, 
(teilte Hlnd<s Im nfldiiten 3ohre die Behauptung auf, 
da^ fidi die Sdireibung der Konfonanten |e nadi dem 
Vokale ridite, mit dem fle ausgelprodien werden. 
3m 3ahre 1850 fa^t er in mehreren Abhandlungen 
die Ergebnlffe dahin zufammen, da^ es im Adgrlfdien 
»kein einziges Zeidien gebe, das nur einen einfachen 
Konfonanten bezeidinet, londern, da^ die Zeichen 
einen Konfonanten mit porangehendem oder folgendem 
Vokale darltellen«. (z. B. ar, ir, ur, ra, ri, ru.) 



Durdi Vergfeldiung fand er femer, da^ an Steife 
zweier einfadier, audi ein einziges, pon beiden per» 
Idiiedenes Zeidien flehen könne, z. B. ftait ru— 
bio^ ein Zeldien, das ailo r\ii bedeuten mOffe. 
Außerdem gebe es nodi Zeidien, die Oberhaupt nidit 
gelefen werden, fondern ein anderes Wort nOher be« 
ftlmmen : fogen. Determtnatlpo, z. B. der fenkredite 
Pfeil, der anzeigt, da^ das nfldilte Wort ein mOnnlldier 
Eigenname fei u. dgf. m. und Zeldien, die nidit nadi 
Ihrem (i a u t w e r t e, londern ganz anders gelelen werden 
müden : die fogen. 3 d e o g r a m m e, z. B. ein beftimmtes 
Zeldien fflr »König«, »band«, »Waller« etc. 9n 
weit geringerem Umfange find foldie Ideogramme 
nodi heute üblidi. 

Einzelne Wilfenfdiaflen, namentlldi die fnathematik, 
können auf foidie »Sdeogramme« (+, — , x etc.) 
gar nidit perzlditen. 3m AllyrIIdien mflifen foIdie, durch 
üdeogramme geldiriebenen Worte ebenlo gelefen wer- 
den, wie etwa bei uns die logen. Rebulfe in den 
Rdtleledten der illultrierten Zeitfdirlften. 

3m 3ahre 1851 h-at endlldi Rawlinlon mit den 
Refultaten feiner pleijflhrlgen Arbelt an die Offentlidi» 
kell u. zw. durdi die Edition des 3. Cextes der 
Behl[tan-3nldirift. Hier ftanden ihm Ober 90 fldier 
beltlmmle Eigennamen zu 6ebote, und, da diefe melfi 
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in dwHMier SllbenIdiriK pcmidinet Uni, hoiinfe tr 
ca. 200 aifvifdie Worte Ihrer Bedeutung nodi feff« 
fteilen. Ilnii verelaJgte er {eine Brbeit, die er allein 
Im Orient austcfBM iiatte, mit der Don Hindis, 
Oppert, Sdiroder u. a. Dur* Vcrglcüuir'p mlJ dem 
Hebrdildien und5rQ{nfiÜdien,durLti Üeuiuny utridiiedeaer 
erklärender Texte auf zohlreldien Elbbildungen und 
ttnrdi fr«ie Kombination nfltierte man iidi Immer mehr 
4f«in erftrtbten Ziele. Hber die üöfung alfer Sdiwlerlg' 
keifen fehlen noch Immer lehr zweifelhaft. Gs gab 
Dodi eljie Fülle uüflelOUer FrogeA; (o los RoMllnfon 
(flr SalnaRdltor Ae SHbcn Tc*men«bar, für nebukad« 
nezar fln'ak'fO'du'ils u. dgl. Unter foldien UmttOnden 
honnte oudi aodi Immer nldil on eine ildiere, gram* 
ndffdie Beorbdling der Ben entdedttai Spradic ge* 
thrltfen werden. 

Da fand fidi endildi ein dcas ex macbina u. zw. 
ntcmoiid oidmr ols der KSnig BiIurbanl|Mlf (Sordo* 
nopol, 668-636 p. Ehr.) lelblt. 3n zwei großen 
Rdumen fand [soyard im 3ahre 1850 und drei Sahre 
fpater Raflam in Kujundldiik, der Trammerltfltte des 
alten Olnlwe, die Silefie »kOnlgtldie Bibllotfieb», Ober 
33000 lorgfdltig beldirlebene, gebrannte Tontflfeldien. 
»Sn minutiOfer, fOr uns meift nur mit der bupe er« 
hennbarer flusfüfirung find die einzelnen StOdce und 
Fragmente diefer unfdifl^baren Scmmiung mit didit* 
gedrfingter Kelildirift beldl; Vorder* und Rüd<!elte der 
T<U«ldiea uad vlelfodi felbft die S«Metirflnder Und be* 
UMebcn ... Die 9t9^ der Tofef n Mrllert SHiTdtcB 
37 y 22 und 2-4 \ 2 «fc. . bei einer miftieren 
Dldie pon 2 Vi % und Ihre Forbe vom tiefUea Schwerz 
Ms zu BrfRiir«t.t (BtzoM. Dliifwe und Babi|foii. 
S. 14 ff.) 

Die Tafeln tragen olle Elgentumspennerk und Sig* 
notur; foidie, weldie dnen (orHdiilendcn Text ent* 
holten, lind (crgfafüc numeriert; audi Kotologe 
dürften uorhandea geweien lein, kurz es fehlt kein 
6if6rdcr*ls einer gut geleiteten Bibliothek. Der gonz 
befondere Wert dieies Fundes liegt ober darin, dafj 
er eine Sammlung der diteltcn llterorlfdien Dokumetile 
(fTlythen, Gebet« und BeldiwOrungsformeln, dirono* 
logiidie Ulitea etc.) cnthOU. die idion zur Zeit flUw 
bonipois, der tle wn den Ortglnoten der fllteffen 
Kullzenfrun ::j Rubel, n^iirJ:, riiijrjiir n. a Orten 
hatte kopieren loften. einer näheren CrklOrung be* 
dwUeu. 

Der fichcrn Gnfzlfferung pon Sfildien und Worten, 
die bisher des SdiorfÜnns der geniallten lüdflner je* 
l^ettet InHii, IntMir |ett die Idgcii. kSqflabore« zn- 
gute, das Ünd lexlkolldie biften t'on Zeldien und 
Worten, grommotlldie Porodigmen und Sommlungen 
fOR Kmti» md Sdwfmidrfldten |eder Ort (Mter«, 
Tier», PFfcn:!en'nornen etc.), die wohrfdielnfidi zu 
dtdoktllcticn Zwetkeo mit der grOgten Genauigkeit an* 



gelegt lliid Dielt SgOatart Dnd In » oder S Ko- 
lumnen eingeteilt, pon den dreltpaltigen enthalt dfe 
mittlere Kolumne dos zu erklärende Wort, die rechte 
dosielbe Wort In genauer, phonetlfdier Sdireibung 
L-nd 'Ife (fn!te fla^Felhc In clrrcr Alteren, früher nMlt 
yekonnien, |a nidit emmal geahnten Sprache: der 
Sprodie des Volkes der Simerer. 

Von dtelem Volke, das in der Oitelten Zelt, ous 
der noch lltercjrildie Urkunden zu uns dringen, dos 
[Odliche Babijlonlen bewohnt hafte, wllfeil wir nidri 
Diel mefir, als do^ es exiltlert und - wohrtiitiiill Ji 
als erites eine Bilderldirift erfunden hol, aus der 
fidi fpdter die Keiildirlft entwi&elte. Zwifdien ihm 
und den Ipdter eindringendeii Semiten fand nodi In 
porgeidiiditiidier Zeit eine pollftflndige Verfdimelzong 
itatt, io dah) man heute nicht mehr Icheiden kann, 
was der iumertidren und was der Alteiten bobi|io« 
idldicn Kiittnr angehört. Rur Spratfce und Sdtrlft 
hoben fidi In den diteften DenhmSlern erhalten; die 
Sdirlft laurde, wie folt Immer Im hohen BItertum, ols 
gSlHldiec, kMbfeeOlges Ntncn von dem flegreMien, 
ober minderkultipierten Volke r]*)Lrii?nommen und nun 
oudi als Busdnidt <8r die eigene Sprodie, zu der 
dicf« Zcfdiefl ober dhrdrans iddif pobten, oerwendii 
DorcL"; erklflrt fidj der Oberaus komplizierte und 
yleideuttge Charakter der bobqlonlfdi*aifyriidien Keii* 
Idirlft. Einige Belfplelt werden dos 6efagfe oh 
bellen erläutern 

Dos tumeriidie Wort für »IDenfdi« lautet: gla", 
Hr »gro(« .gel*. .La-gel* zufommen bedeutet 
»großer fTIenldi« d. i. »KSnlg«. 3m fltfbobylonifdiea 
nun wurde dos Zeldien „lu" für das Wort rammln" 
(ITlenlch), dos Zeldien ^gai" fOr „rab" (gro^) nnd 
fies !}deogromm „logal" fflr ^vnrri)" (Kf nlq) t'orwendet; 
dleielben Zeldien olfo, die Im Suiiieriiciien den 3e* 
friRen entlprodien, wurden elnfodi mediaallcti herüber* 
genommen. So kommt es, do^ ein* und daslelbe 
Zeldien (Bild) bald eine an lldi flrnifofe Silbe, 
bold eine oder mehrere Begriffe bezeichnen kann, 
und doaeben auch aodi oU ein fiberbaupl nldit zn 
Iflondu DetemliflllB VenNiAni IMck 

Doe ZeHbcB z. B. entHond ous fnmerlMea 
an (Himmel); es bedeutet nun Im HIfyrIfdien 
entweder die SpredtUlbe ao, oder den Begriff ^mn 
d. b. HhBiicl, oder ilu d. h. 6ott oder es fleht vor 
einem Eigennamen und wird dn!i;i flberhaupt nidit 
gelelen, (ondern zeigt als Determinativ nur an, do^ 
der belreHende nane d«r dnes 6ottes llft, 

Oder >- Ijedeulel die Prflpofftton ina = In; zu« 
gleldi III es ober ouch Begrjilszeidien für den 6ott 
oder dos (lond Bflur (fllfi|rien) und für apln =: Sohn, 
kann ober oudt ols Verbum uadftnu = geben oder 
als bloge Silbe ai, l uin oder dii (tilj gelelen werden. 
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Die Sdirifttafel zu den von Delitzfdi herausgegebenen 
Hllqrlldien üe(eftü(ken enftifllf 334 Zeidien, die der 
Ittitr mit allea ibrco pcrldiledeaca Silben« mi Slaa> 
werten kemiea mu^ 

Schon Im ?ahre 1857 hafte in (london, wo zu- 
lOUlfl die 6eleiirten RdwUaloo, Wndts, Oppert und 
TfllM gl«lda«M1g omrafcnd woreit, dot Intereltanfe 
Probe auf die Solldiföt der Gnfzlflerungjorbelf ftaff- 
9eiiiiidea. 6anz unabhOnj^g pon einander verfuditen 
die iler iNe üefaag md ni»erle(Hiiig einer Us dablo 
unenWffcrfen Snfdirlff und es zeigte fidi, do^ die 
Reiuitate In der Hauptladie flberelnlttmniten. 1 5 Söhre 
fpflter gob ein deutldier 6efelirter, Eberhard S di r o d e r, 
In lelner Bbhandlun(i: -Die nfft;T!f±-bn!it|!on!rdien 
KelUnldirtHen. Krftlicic UiiSeriudmi.y dir Sruiidlogen 
Ihrer Entziflerung« (Zeltldirlft der deutfcti. morgenlön* 
dlfdien eeielildiaH, Bd. XXVI. 1872) einen voll« 
Händigen Qberbllcb Ober das gelomte. damals vor« 
liegende niatertal, eine krillldie Überprüfung aller 
Veriiuüe und fianoiiaicn, ond idiuf donlt ein« ildicn 
Crandrogc IBr dl« weHcrt Brbcff, an der Üdi moi 
eine Uaffridie Anzahl von 6elehrten alfer Ilatlonoll- 
tflfea mll lilngebendeii flel^e und unermfidUtfier 
flosdowr belelliflfo. 



Sdion bis heute hat dielc entlogungspolfe und ent« 
behrungsreldie Seletirten arbeil reldie Frfldile gelragen. 
Sie hat unler Weilblld In unerwartetem Hla^i er* 
weliert, lle bof die ulditigllen Relulfale Kr die kul« 
turgeldilditllchc, Insbelondere die reünionigelchidillldie 
forldluag gezeitigt, il« zeigt uns, wie die Kuliar 
6rtedienlfliids, auf die In le|ler blnle ja die ganze 
europSlfdie Kultur zurOd^gefit, nidil fertig ~ wie 
Pallas fitbene dem Haupte des Zeus — dem griedilidien 
Boden cnffpningen III, fdndeni «bnfa wie dfe ottt 
paiaiftnenflfdie Ktrifur, Ihre Wurzeln im fernen Offen, 
im Zweiitromiande, hat. Ex oriente lux! Bei oller 
Wflrdlgung des bisher Erreiohten ober dürfen ulr 
annehmen, do^ erft ein kleiner Teil der BrbeU ge- 
letltet ilt und doy ein weit gröijerer der Zukunft an« 
gehört. Bald wird es uncbwcislfdte Forderung fein, 
da^ fldi die Vertreter der lilaniichen Qltertumswitlen« 
Idioft und die Orlcntalllteii zu gemelniuniür Brbelt 
vereinigen, um die zahllolen Fflden, die zwifdien 
morgen« und Sbendlaad gefdilungen ilnd, oufzufinden 
md oadi dfeten Ten des großen Dramas, dos nan 
Weligelditdite nennt, klur zu erkennen. Wie Immer, 
lo beftatlgt Udi audi bier ein Wort des grfi^teo Deutldien: 
»Orieof md Ofeddent find nldit mcbr ta Irenacn.« 



Bon meiner ff^^utter. 



t 



10»n Ihrem Cebtnsnuil ei^lhlt fo im. 
Bif pNultfP mlp In Itiller flbfndttimd", 
^un ttt Ihr Sinter da, Ihr fbal to fem* 
Uff gfbefW tn der 3eltcn fivund. 

Bit f>u1r! |»undeptinai rr3dblte lic 
fBlr IAm den llebtn, «Ittn ffftaienkMm, 

l^fxb klln^f er mir u>Ie fine !n>fiDdfe, 

Bit ld>, Itets 9»rn, l4)o« bundrptmol vtrnahm. 

n. 



Btr flbend buf<ht in« ttlllr fidmmrplrln, 
B\t erlllr linkt und alles Itt brt nr 

f^utter aber I<fowet9t. — Jm efimmtrfdyeln 
AM' Ub 3» Ihr. — „mit «wr*» su 4tl(wr 3rit?" 



Bts Uaters SMtrbctog In ßtlbFraat^l. 
M>on ffinfundawanjig Jahre I — Wlt ein Crouin 
tHäittMt die f^lndhtit mir. — Cs wer einmal t — 
Mr 0fffl«n«Nirt behauptet il>ren Baum. 

KMn |l>fittprletn. de* C»f*n ^rtlte* Cirh, 

CrgE-bt dir £'IIbtT-<rpi:iiK-r Ttill und hr^r 

ihr ilt Kein ^raum, snnm Ihr vom Coten blieb, 
MM denn ^ die •tflenewrt ItSvt Re nldit mehe. 



IBle mildep flbglons einer and'ren IBelt 
iRuht's heut' auf Ihvem &4>affen, ihrem S&eln. — 
„Bu gehft nod> nl<ht, du bleibft n«d> H^utter, gelt? 
bleib* iied>, lalle ml* iiod> nlAt alMnl** 

^d> mBd>t* e» bangr rufen, flflvmlM» flrh*n, 

tnö<ht' ihm grollen, der Üt i-rhni?n fd-ärt. 
tfi^ip Ilt, oU mfißt' ld> nun gut ^ad>e Itch'n, 
ibwiilt der Cote mir Qe «Mit enMIbrt. 



f pan3 f loth. 
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Der PiPlfektor. 

Vom BMI Btqtr. 



2ln liet Pforte brs Kloflfrs St. Sebafiiati 

j>o<i?t nfldjtlidjfr Ji'filc ein frember ITlaiti». 

^Wai fiidjft bn im Kloflrr, fpöter (go^, 

■Iii pdrfk frommer l^rübcr ftnjige Ha^ . . .?" 

„«jorftff* nid;t, mad;' anf — im ZTamcn it» t^ttm, 

mm fMji* midr jnm prior, — bem beidjt* g«mi* 

5fr prior ipadjt iiodj, oertieft ins <S«b<t 

Ulli) »inft bem ^retnben. B« pfdrtnrr tteljt. 

«It>a» raubt eure KiUi mift inibt n»^ b(U|«r? 

n>cr feib i^c trab nvos if Mcc Scgtlir 

Oater, i4p bitte batum, verjei^t ^, 

triagt es mtrl — €in|} Itiirt es bic Seit . . . 

Zlii^t trifft mkb gemcintt StuStt 

Mf fniibi9 bitt* ttni CMM ^Blh. 

Die lDdl}ttrrit rBnb«t Mefct Brief. 

i^n dffnet, oenn (Sott, mriit ait^ter, mi(^ rief! 

Utib ooDI Oft, Pater, barml^rjig mir frin. 

fo lagt mi<(f b*m f^immel bie SmI« rorilj'n . . 

€r fc^tpeiijt. 3l;n prüft mit foif*ciibcm JBItrf 

bfr prior: »Bei <8ott ift jcalid? (Bcfdjirf; 

31im 3iemt fs ju ridjten. IVti immrr ilir (tüb, 

wiarommen bei uns — im Btt§erfletb. 

Stets fanb, wtr feinen IVcj, rcilor, 

ob 5'inber, ob irrcn&, t^ier offenes CEor. 

So idj bie IVeqt ^es l^errti nicfjt rerftel]'! 

bes Diener idj bin: fein lüiüe gefcbeb'! 

Doc^ trifT t: **ifit>t Liie Heflei oor, 

,ber jfinaftf [linti't ^{•s nTorgms 5nm £()orl° 

So «Icb'' i'jlJ ruf! >ic lU-llo pjliil,!! 

— unb beute, l?ruber, fd?lafft ba nii^t. 
Dann nadj ber liora be^rnft ber CmiMIII 
Did} als ITooijen .Benerettt'" . . , 

IPie \d}aUt bie Klofierglorfe fo rein — , 
»er mü9 ber neue (ßlötfner fein? 
llnb jeber fracit nnb niemanb feilllt 
bell neuen ^rater 3?eneprni. 
(Er aber ivaltet anba4ri»DoU 
brs 21mt», bas itin erldfen foK, 
mb imwet (Ici4 mb (tag nm Cag, 
M* niffiiunib foef^ tinb fragen maj. 

«Smcvcnt, b« Soltgrfanbicrt 
ficOrr nnfre 48Mlm ntfen. 
eattie Scharen llnfecknnter 
Crimen ju bes 21(tars Stnfen; 
^rtnger if» im ganzen (Drbtn 
jfTÖmmigffit utib ,i)n<^t getrorbflt 
feil ber brnfrofirbtüien ITadjt, 
bie Mil' eiiift 311 uns acbradjt. 
VwS] wit bleidjt nnr beine iraiige! 
fange biß bu (}ilöd\itt, lange — — 

— — tViü\t bn nicfct ein anber Ilml?" 

„„fdter, la^t ben r>immel ipaltenl 
€inmal mii^ ^^'^ l^crj etfjlittt 
Jener HaAt für C5ott miflümmt. 
ia§t nod) writer meinen (P>l:(ftn 
fanfte Stimmen midj fi:i(c^cf»n, 
bie — oerfammelnb ftomme fdfor — 
Perirrttr S«i)nfii(^t wetfeii. 



bafi fie rentg, ohne Sd?rerfen 
9iifln(i;t fnd^en am 21Itar . . . 

— Sftgt, • Pater, mir nein 2timl . . .** 

„Kt resnrrcxit" — bröljnt's im Klöftcrclfor. 

€in Siegesiang erfffcoU com fjoljen Curm, 

3eCt fd?Iagfn die (Slocfcn unlbfu Sturm, — 

bann brictt ein furjcs Scblndjjen berpor — — 

unb fantte (Eilöfung fingt 

bie (R!o(fe in beii ttnj — unb ffingt 

n)ie fterbenb — ceitjallt — nnb fcbivetgt . . . 

„Was tieibt bet Seneoent?" — €in ^ratcr |it^ 

juni (Slotfentnrm Ijinauf 

nnb feljrt juriicf in ft^neOem fünf: 

„Die <Slo(fenieine in ber fallen l^aiib 

leljnt tot ,fra l'eneoent an ber IPanb. 

Cin frember liunb lerft roinfelnb feine Sfl^ . . .* 

— (Sin Hatfel. ZTiemanb milTs oeifieliR: 
„DieOeid^t ein draumgc^i^t bor^fDod^ter HAl^t*?* 
Unb Iciiwr kti bcii ^b' «n4t mOft gefdin. 
Vnm Jtfjtm fte bM Cbtm Iii bcii Sar« 

m» ptlwpclw ^ <w bpi 

bcs onbtra 3Siimmii( vtiftfliiii SiMr 

bm 8cfaf. bff fttiur S4nbt barg: 

Cin JMcjlcr Jener ITiffcn^aft 
bie, nm bet nlenfc^ f riben jn erarAiben, 
ben armen (Eieren fdjt»ere ffiJeti filjjift, 
bas Dafein ifjnen fürjt, prrbirt'! unb tUnimt, 

— fab icb, ipie manÄer tebeusboiift perglimmt, 
uuli hil'Ii mein granfam (Trafblcn frei pon Sünben. 
(tiaiac niemals fituf tdi GJualen oljne «Srunb 

unb war bebadjt, baf; midj fein (Etug perblenbe; 
bodj — einmal ftarb pon meiner tianS ein t^nnb, 

— nnb forftti' idj frfitjfr fanm bem Sterben nac^: 
Ijier, je^t ^eidfa») es, ba (ein Iluae bradj 

nnb er mir — rödjelnb lerft" bie "lITÖrberbanbe , . .. 
„Du lollft nidjt löten 1" bröljnf es mir im' 0l|r. 
mein lüiffen fdjroieg in jener ernflen Stunbe; 
bod? bas «ß'ipiffen rief: bn weifer (Corl 
bie lüal}rf{eif fndjf^ bn? (Dftenbart fte bir 

— ber rriarter fpottenb — ntd?t bas arme Ci«r« 
bem beine IPeistfeii fd;Iua bie Sobesvunbe? 
Das fd^nitt buid; meine Seele mie ein Sd^metl; 
Cin ZIbgrunb gäljnte tief oor meinen ffifien 
unb Ijinler mir — ein f eben oljne IPert. 

Da fd^ifb idf bies (SejUinbnis — bem 0cfcal 

ber Hene folgenb; lie^ bn's, bin i^ — M . . . 

2di fw^ irrte ntt ^, itniicl|*i(4 Ufnt. 

lUer beutft Jr^ jungen 5r''l!''"g* IlTitr n ? 
Die Sterbegloffi' ruft flageiib in ben IlMnb: 
l?enepfnt, l'fiu-rcntl - unb tpeint n^ie ein Kinb. 
Unb bet n7inb meint mit unb ßrcBt im Kteis 
fi^neemeige Slfiten . . . Sinb e» vMMt SlfitCK? 
Sie becfen brn Jungen Hafen meif . . 
bodf was bell Hafen berft — faltcr Sdjnee . . , 
Unb ber prior — nmvallt pon Weibrant^aolm — 
l{ebt an mit jittember Stimme ben CMHUfffobR: 
JSi iBiqvtUlci obterrftTcrit Domin« . . 
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WALTER KLEMM. 



PFERDEMARKT IN DACHAU. 



Zweite Hus[teIIung DeuÜdier KQnItler aus BOhmen. 




Von Ferdinand IRatras. 

jieielbc Gruppe deutfctibShtnUcher Kflnfüer, 
weldie im Vorjahre ihre Werlte im Haus 
>Drei Reiter« zeigte, iteiit auch |et)t wieder 
In denlelben gut hergeriditeten Räumen 
Ihre reifen Brbeiten zur Schau. €s lind nicht alle 
Künitier vertreten, die im legten FrQhlahr zu lehen 
waren, es lind audi im ganzen weniger Objeltte da. 
Das iit durdiaus kein naditeil; der Befdiauer wird 
nldit fo ermOdet und gewinnt überdies Zelt, länger 
vor den einzelnen Werken zu verweilen. 

Es find einmal zwei Vorwürfe gegen untere hei« 
mlfdien Künitier erhoben worden bei der Betradi* 
hing des deulldien Anteils an der » modernen 6a* 
Icrlc« Im Baumgarten: FTIan vermide zum erlten 
dos 6emein(ame an den zufällig im üande geborenen 
Künitiem, und es feien zweitens keine überragenden 
Individualitäten unter ihnen. 

Was das vermiete Semeinfame betrifft, fo hat 
man fidi vor allem irreführen loffen von den fo 
fibertrieben gebrauditen Sdilagworten »Heimatkunft« 
«nd »Bodenftdndigkeit«. fRan hat vergeffen, da^ das 
Was mebr zur helmctlidien Färbung eines Werkes 



beitragt als das Wie. (Olef es ift a!>er unzweffef* 
haft wfditiger als |enes.) Der Einfluß der Heimat des 
Künftiers auf fein Werk - der uriprünglidien oder der 
gewordenen kommt haupifächlidi im 6egenftändiidien 
zur Geltung, riatürlidi wird umgekehrt der darzufteilende 
Gegenftand feinerfeits wieder immer anregend mandi* 
mal (ogar zwingend, einwirken auf die Form. Fänden 
fidi unter den deutidibOhmifdien fllaiern eine Reihe 
von männern. die es befonders zu dörflidien Sujets 
hinzöge, die beifpielsweife Bauernftuben. ländlidie 
Figuren, kurz, die »Genre« malten, fo würde man 
fehen, da^ ein Gemeinfomes vorhanden Ift. £s 
würden vieileldit in den ja fehr verfdiledenen Gauen 
DeutfdibOhmens »Colonien« und »Sdiulen« entftehen 
ähnfidi der Darmftädter oder Dadiauer. Sollen wir 
uns dos wQnfdien? Wir können es haben, wenn die 
äußeren Umftände es fügen, oder wenn die Sadie 
organiliert wird. Aber diefes auffallende Gemeinfame 
geht nidit In die Tiefe. 

Der naturollsmus, der den bloßen flbktotidi der 
Wirklidikeit als Kunitwerk geften tie^, ilt an der ober- 
flädilidien fluffoffung der kBodenftändigkelt« und an 

er. 
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der Qberfdid^ung des Rlflteus Sdiuld. Und dabti 
haben die naturolliten ZqIo zu Ihrem Propfiel«Ji ge> 
iMdit. Sckr mit Oondtf. Zolii lagt »gctOhrT »efn 
Knlwirii M efn SMhl Ihfir» gcieben durdi ein 
Tcmperomcnt«. nun, das Temperamenl itfnt den Hb> 
kloHdi um I Dag wir andrerfelts der nun abflauenden 
iMiuralirnidiea Bewegung einen großen Zuwodis an 
BasdnMfctiiilllcli. oa todntkben FdobetteR vertaikca, 
foll nldil gtlcugsat wtnlcn. 

Ein aniicrr-;, eJti Heferes Semelnfome, ols es der 
von der Heimat gebotene Stoff mit iidi bring? findet tidi 
aber, das nidil nur die Zugehörigkeit der hclmildien 
KtaUHv zum eerminlMItn (wie diM Ii dwAlldie Werke 
<tcB IlflwKdien Stempel trogen), denn das Ift felbft* 
perttflndlidi, fondem auch im befonderen die Zuge* 
hfirigkelt zur eagerea Heimat dortut. Da^ bei 
BMitei MbMh ta CeflMfnfflM wenig temnr* 
indil, (eiAdie logor elwas Kesmopallfildws en Rdi 
haben), da| es bei andern dagegen qanz In den 
Vordergrund riidtt, das liegt eben an dem Sndlci« 
duellen. Somit iind wir beim zweiten Vorwuri an« 
gelangt. Bs III ganz Bbeilliin^, das Torlumlcnfehi ven 
Sbenagenden ^ndipidualilfiten unter den deulfdibShml« 
Idien bildenden KQnttfcrn erff umfiandfldr beweifen zu 
wollen. ITlun höre die Hamen meiner, Sdger, 
Kratlner, Qillk, Hegenbarth, ITlflller, und nan kann lieb 
elRasbBdMins nUkl erwehren über «He Zweifler! Oder III 
das nldit 3ndfDiduafltflt, wenn jeder holbwegs geObte 
Reludier gor nfdit erff In den Kcfofcg blldift oder die 
Sisaatur fudit, iondeni bcijn Bnblidr eines Werkes 
anwIUkllillA bd IMi ausnilt: Bli, das Ift ein neuer 
IDe^ner «der Orfik u. f. w.t 

Dab die SmUnIdBollliMen andi »flkerroBeitd« find, 
dos cnahlt den Ungläubigen unter vns dos Bosfond. 

Bber treten wir efn! 

Da umfflngf uns audi Idion wörmlfes Helmotsqp- 
fflhi beim Hnblid( der iandlchoitlidien Illetiterwerke 
W. F. 9tgers. Drei SMdM kdngcn an der 
Segenwand des Einganges, zwei fa^t unfer Rlldi 
durdi die nOdtlte TOrCffnung dazu. Hell find lle, 
freimdUdi, grün, mit klariter inittelgebirgsiult, befdiou- 
IM» 6plh da e n d . Itte drei im «itcn Roone be* 
fdiflRIgen nos znnUfl: Bn WaOfalntsort (denn wie 
f eltte iln beldieldcnir Ort fonit zn einer lo groben KMie 



kommen), mit dahinterUehenden Bergen zur Redilen. 
eine unbefctirelblldi llete und weite, viele IHeltea um» 
lalfcBde Bbendlandldiidt zar IttnkeK, und In der 
mitte ein Slfl(k Waldinneres, fo fdiorf gefehen, I9 
Ins Kieinfte ousgeffifirt und dodi von einer fo fefbft- 
DerftSndtldien einheltiidien Wirkung und einer un> 
glaubUdi Idiönen Perfpektloe. wie wir es nodi nie 
and nhgends eaf einer Etelnwaad gefeken kaboi. 
Dobel find die Bilder Mgers fo gar nicht aufdringlidi ; 
treten wir aber knapp vor die fiefnwand, io fehen 
wir die ungeheure firbeit, belonders beim Waldlo* 
nenn. Qdkrend Sdgers PaleMc In Mkenn Mnen 
fdfea okne dflffere Töne war, |o, diele eine xaHlong 

lU bet'!ir:'[:fien und Knntrnfte zu lieben fdlfen, zeigen 
die Bilder dteler Husltellung, da|t unfer großer üond* 
idiafter der »Wirkungen« gor ntdil bedarf, da^ (le 
IMi In den Mheren Werken ans den 6egtnMndadiea 
ergeben hallen, do der Kflnfller den Herbit feiner 
Heimal zum Vorwurf nohm oder die nad<te 6rde 
oder die dunklen Berge; nuo bradite er uns dos 
6rlln, den SaatettfcnMi. »Fmdilzwelge« owk imd 
die kbandldiolt mit 19alfer< (diife zwei Im zweiten 
BusffeffungS'Roume). ein riefelndes Bflcfilefn und 
Idilanke hohe Bdume dran. Sehen wir die fflnf Bilder 
recht herzhaft ao, fo packt uiu mit uawMerfleblldMr 6e» 
weit die Sebniadrt. Mrnns zu wandern In dos band. 
- nodi ein Bild zeigt uns der fllelfter; es hflngt 
im dritten Roume, es Ift ein Winterbild, »Bduerlnnen« 
benannt : Über eine fonit abfaliende Halde, mit fdilm- 
memdem Sdinee bededit, Idnreifen zwei Fronen In ver- 
krfimtem Pelz and gewirkten Hauben herunter, wokl 
zur KfrAe; halblinks hoM auf einer Bodenweife ein 
kielner Hof, die Wohnfeite IdiSn grflngeftrldien, weif 
hinten ragt der beherrfdiende Berg- Die fdineldende 
KdO* Idrbt die ranzOgen 6endder der zwd Weiber lot 
und blou. Das ganze Werk otmet den Charakter der 
Heimat, wozu gewtft die zwei Figuren dos melfte bei« 
tragen, wie es unlflngit audi bei den »f eidern im Herbtt« 
der Fdn wer; es Iii da heionderer ^mu^, vor dlefen 
Werk zu perweifen. 

3dger fit heute unbeftreltbor in dfe aflererffe Reihe 
deutldier Iiandfdiolter zu Itclien. Freoea wir uns, da^ 
wir Iha haben. 

Wir treten la die Ofbinag zaa iwcHcit Soirnw. 
die ans TAon dea BnUMi der zwei kldnoa (fm 
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EMANUEL HEGENDAKTH. 



PFERDE VOM KNECHT GEFÜHRT. 



Su|eM) 39ger geuflhrt hat, die wir nun nQher be- 
leben wollen: Da empfangen wir von der Stirnwand 
des allerle^ten Raumes einen lo (torken Farben* und 
ülditeindnid«, da^ wir, flberdtes nodi vom Gold einer Trqp« 
tldion-Ralimung geblendet. Halt madien und hinidiauen ; 
und da haben wir oudi gerade die rtditige Sehweite 
getroffen, ein paar Sdiritte mQlIen wir nur nach porne 
machen und wir können die »Kreuzigung« von Karl 
Krattner iehen. 

Die rellgiöfe lllaierel ftagnierle lange, lange Zeit, 
da die heften Intelligenzen und die maßgebenden 
Kreife dem Kirdillflien abgewandt blieben und lo das 
ohnehin begrenzte Tätigkeitsfeld der Ergiebigkeit be* 
raubten. Das hat fidi, obwohl eine Wendung lehr 
mOglidi fft. nodi nidit erheblldi geOndert. 



€s Ift, nOditern gefprodien, die nadih'age lo klein, 
daß bei dem erfordernden Aufwand von Zelt, Kraft 
und ITlaterial es nldit uerwunderlldi iit, wenn nur 
wenige, denen es ßerzensfadie iit, Itdi diefem Segen« 
Itande widmen. So einer iit, wie wir alle fdion 
lange willen, Karl Krattner. 

Wir hoben unfern üefern fdion den »Petrus« und 
den »Chriftus« Krattners in Bild und Wort oorge- 
führt, haben die ganz eigene Art des Könltlers zu 
beldireiben uerfudit. Iladi dem Chrlftus, Petrus und 
3udas Idirltt der Könftler in der befdensgefdifdite 
uorwflrts und nahm die Kreuzigung zum Vorwurf 
eines grofjen drelgetellten Ölgemäldes, nodi der Dar- 
ftellung einzelner Figuren allo — wenn audi alle drei 
Bilder eine Einheit gaben - die Darltellung der großen 
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6ruppe. Da wir dos Werft nocb dem le^tca Pbiitl« 
nrkb. 4cr itanm nodi nlAt gdoo ifl, ibi BtMls 
Mr «• vimdiMiit 6culifeBhiiHmfecK dts Ktihlin; 

denn man kann dos Werk fOr fo gut wie vollendet 
aafehen — da wir donn das monurncnfole Semflide 
reproduzieren und bei der Gelegenheit oud; beidireiben 
mrdin, lo bcfdnrfliiiicfl wlt ms dtasnal doruF, die 
l|lo(arl||i Kompollflon des 6anzen, die hormonüdie 
Roumwfrkung, die glänzende Behandlung des üidites 
uad die leuditende Farbenpradit verbunden mit der 
idiorfm eioroldnf Mk dir Pnfem on Rib ind Ibm 
SfliMfiOn ONliioiidir MbulMr«. KnNier holte In 
den erlten Tnqer; au* das unuollendete BMdnIs (öl* 
flemfllde) ''e; Bofrütos Prof. Dr. 6 (!, [i . , , (m ielben 
Roume hängen, das nidii nur die iprediende ätinlldi» 
feilt m» dem Darfifiiinia liotte. fnidini oudi ta 
Hollnng und Husdnidi nelfterhoft den Weleaskin 
des TTIcdeÜps traf und ungemein lebendig wirkte. 

Wir wenden uns und fudien Verwandtes. Oodi 
Sigir und Krdliiir» dm mRin, Mm IMnini voll 
0edonfeinMnMn nd Smfilsinidil, tMüin wir mdt 
nicht In die Brf der Kinder dfelcr Weif, der Orliks, 
rnidils und 3ul(l(zens uns finden. Sd gehen wir zum 
keuldien Bugult Brömle, der wieder eine Reibe Don 
rorUflin Radlinmgin felittt. dtelfensglclAia hidien and 
llebevolf betroditet fein wollen, ehe Ile uns Ihre me» 
iondiollfdie, fdiottrfge Sdlönhelt fdtenken. Von Ihm, 
der berb das düitere ElemeBt des Ooielas In nor* 
konten Tqpen dwtfeUt odw «Is gralisker Fakullirar 
voll Humor tineR wuaderJIdiia »Fnlir« In gle^mder 
fluffackelung porfChrt, gehen wir zum kraftftrotienden 
Bildner des Flguralen om (leipziger V(Mkiridiiodit> 
denkmal, zu Franz IDe^ner. 

Dil niadifpollin bibrw Sdrtplnnien diilis 6reV 
mellters der PlolHk Ifnd nahezu ohne Husnahme den 
Freunden unierer Zeftldirlft bekannt, wir dürfen wohl 
lagen, durdi die tait lOdienJoIe Wiedergabe der Werke und 
dordi die dnflfcnadcii Werte nldil wenig znr Billiilbnio 
der [Ich (diwer erldiliefteoden SndMdailllMt, wibfci dte 
grandioien Werlie fdiuf, beigetragen zu hoben, Den 
je^l ousgeltellten zwei »Keilertlguren iQr das Völker« 
IdUaditdenkniel bei üeipzig« ('/4 der notfirlldien 
ArA^) llf tefdilir beizukommen dte etwa der inhl* 
tektonUdien Plallik des Steinfoales aus dem f^aus 
Rheingotd zu Berlin. Huf maliigen Rollen filzen 
mdchiige Reiter - es lollen vier fein, leldit pori* 



icri - , die Helden der Volkerwanderung erlletien vor 
im wteder« die den Gegner vom Kopf kb nn 
SoHilfemyf Ipeltetan, dte der Hütende SnmpE der ob* 

gehauenen Rechten nldit hinderte mit der ti1nk?rt 
weiter rv kämpfen Foff nad(t, den flotferndea 
[Hornel leidii umgeworien, bieten ile dte hodigewölbte 
Bnift and die Jlerk« nieder den Sterine dar. Und 
wem für diele Kolotle pon Rümpfen die auf den 
muskofSlen flauen ftftenden KSpfe zw i^Icln geraten 
(dietnen, dem geben wir zu bedenken, da^ bei der 
vliifadien Vergr9{}eruiiä und der betrfldUIMkia Hdke 
Ikrcs Stendertes wegui der flkirfdtnildug dtohs 
Srö^enfFThaitnls geboten wor. 

Fronz (Regners (lame l(( (dion In oller (Runde. 

Herolidi Kt audi dos Seprfl^e der bandldiaften 
Rndotf 9ettnors, es (lad zwei äquarelle pon ihm 
da >6te Fetrenhe* und »flnlllilgnd« 6ewltter<. 
nUt reidier Phmtelle und kräftiger Zeldinung lind fte 
entworfen. In wenigen mit gUbUMlden KonJnittCB ge« 
wdtilten Farben ousgefflhrt. 

Dleiea bisher umidiriebeaea Pailieiikern iofer 
den kefmIIAcn KSnMem Heben In tmerOdier Ver> 
wondtfdiaff nahe dnrdi die Ruhe, den €rn[t und die 
mit unabiafflgem flel^ geflble Selbftzudit Otto 
Czeldika, Emanuel Hegen bort h. Ridiard (R Ali er, 
dann Walter Klemm und Karl Thiemann. 

Otte Gztldiko bat Mdcr nar wenige (einer teil' 
lanlin »Zelduangen« belgetleuert, Gmonuel Hegen* 
barth hat zwei fcfncr prächtigen TicrWlrtcr tjpf^fd'f 
k Pferde vom Knedit geführt«, die wir abbilden, und 
»Belm WlldbrethOndler«, wo ein (inender Hund 
dufdk die MOkoBiDcac Daritenn^ Bewundciaag er* 
regt. 

Rldiord Rlöder verfolgt ein ungewohnfc- Zf?!; 
dfeies vorausgelegt, muß man (taunen Ober die holien 
Qualitflten (einer minutiös ausgefflhrfen Stfidce. Sr 
llt adl mebnren O^icoiilldM tcrirefe«, (owfe oft 
Zddmangci and einem PaUell. 

Walter Klemm und Karl Thiemann hoben thre 
farbigen Holzfdinilte auf eine reife Hdhe gebrodit; 
(le ringen der (prSden flAdilgen Art dlefer Tedinlk 
[dran oUes ea Tiefe ab, was aiAgUdi Ht. vnd wflblcn 
die Stoße (ehr glOdilidi. Die Fortldirlffc find unper« 
kennbar ; die Arbeiten der beiden Känitier lind zbd 
Sdimud{ der Zimmer wie geidioffen. 
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Viktor von Eckhardt und Eduard ämefeder 
loffm 4te Ulm mHaOm SMh Mi «HfMlrltii, 
itner Pferde — er tiot ols idmfMlgw RMItlniiiitor 

betten Ruf — diefer üandfdioftsausfdinlffe, wohd er 
mit Vorliebe Hfiufer nolt, einzelne oder öruppen mit 
guter Staffage. 

Ihia n «eo Klmteni dfefer WeH, zn dm 
mfinnern unter den DeutfdibOhmen. Crnfte Brbelt, 
:ahe Energie und Kraft fleh durcfizufefien, bekunden 
oudi fle; das ilt ein Zug der Heimat, die ilire SOtine 
idAI nir blo^M Tbideltl, aldtf am SplelerifdNB als 
€iidZH«dt gefdioffen tiot. Dit Vcttttadt iiot Rc anpt« 
regt und das Bedürfnis der oberen Z«hiitoiifindi 
Orlik, midii und 3u\i\^. 

War Emil Orlik im Vorjolire beueutender per* 
tietan Mit 0nipliiMMii cds ntf Olbfldtni. fo zdft 
Ihn uns diefe BuslleKung dagegen nur als nialer. 
Vier OlgemiUde fehen wir von Ihm; »Stilleben mit 
Silberfofaa«, »Stilleben«, »Uondldiatt aus BObmen« 
iifld klSetbUdier Bhf«. Wie PMeHor OiBk in 
ivcHterlldier Art cilcfcBHeR 6eldinodt. retnflt IlDbleife 
und hOdlfte KulifT In fehem 5*affen perefnlgt mit 
(plelend lelditer Hand Iii ledermonn bekannt. Seine 
Werbe find heiter, in lebboften Farben Itellen (le dos 
MBbeide Fletfdi «lacr Rofbmrigeii der. die aal Mu- 
migem Pfflhle ruht, oder ein fouberes Sditofj mit 
relnlldiem Weg und gepflegtem Park, oder endlldi 
FrSdite und Blumen. Die zwei SHUebea flad bodi* 
loterelfoiit durdi die 90» vcrrdiledelM Bit der Buf* 
Foffung und DurdifOhrung flhnlldier Stolle: dos eine 
ouf grofjeT [leinwand, fotf {\anz dekorotfo gehalten in 
naUeffl Ton wird von der üinie behenidit, dos on* 
dm oft fplegelnder beuditkraft betont das Körper» 
ndw, teoes Ilt elRem Reffet veigltidibor» diefcs etmr 
Rondplaftlk. £tber dem Vergnügen und der Bewun* 
derung, weidie diele Pier Ölbilder In uns herpomifen. 
wird es uns leiditer. den Graphiker Orlik zu mlfien, 
befmdeis die CntuOrfe der Mieraflonen und KeQdnc 
zu Dromen Shakelpeares und Sdiillers, die der 
Kflnftler fOr das Dentfdie Theater In Beido ge> 
IdiaKen bof. 

WMt Ordb ta Berlin, fo bat uns Paifs efKen an« 
den noBdanen KanUler eatfOhit, Ferdbund lllldil. 

Seine-Babel erftefit vor uns aus leinen Hr« 
bellen, die Jftn auf einer hohen Srufe des Könnens 
zeigen. Wos In der Kokotte an Raiie itedit und ty* 



plfdt fft, fdiöpten plele feiner Bilder aus, In anderen 
btft er die dlHm Dodif Hnniung der WeHfMt MI 
oder die ObenriMbe des Kameiols oder Bhmnn* 

korfos. Vorderhand frficirrcr mi*I die Weiber dos 
Üntereirantere, ja falt die Hauptiadie, das Ift eben 
Paris. £r geht {e^t nach Wien, allo In eine Paris 
vedit venemdie Slodt, da werden<fhB oiHb die BldBier 
Intereffieren, die dort Ja in den oberen KrelteR ood 
der Kunitwelt einen ffark femininen Glnldilaq haben. 

Hut diefem Wege werden wir ihn plelleidit von 
Pari feilfdien fldi frefmadnii leben, er wird wieder mehr 
uitfer werden ; audr dann, wena w mit lelneB (Sbonne 
nur dos weibliche Wien malen wird. 

ITlit Ölbildern, Federzeldinungen und Radierungen, 
ledizebo Stflcke find es Im ganzen, föhrt ilch Sifred 
ffaltid ein, dem wir fo da and dort Idim Irlber 
begegneten. Seine BlldnIIIe In öl haben einen guten 
Zug, fle find mit breitem Pinfel und dunkler Polette 
gemoll, die mit der Feder gezeldui^en Und Icherl 
gelcben. Das OlgcfliVde »ReMer ovf 6oldtaAs* unter 
BQttiReit Ift mit einfachen Farben gemalt und hol Üult 
und flicht. Wir begrö&cn den KOnftler oufs Freudigfte. 

Da fei audi pon Otto Th. W. Stein geiprochen, 
der uns dne neue £rfdietnung Ift. Vier Wand* 
mdenleR Hellt er aus, ein leffener befrefencs 6e* 
biet bebaut er, kennt genau den Zwedt und die 
Wirkung diefer fifldiigen Kunft. €r hat ein edfes 
und Üdieres SlUgelfihl. eine reine Haltung; die in 
bH poradlcnidier 6ln(a]t gekbenen Rgunn Und todel« 
los gezeichnet, die Farben Rnd iHsbrcl, der dekoro* 
»Pen Wirkung IM rfic Rrbellen Udler. Der KflolMer 
hat eine gro^e Begabung. 

fluguft Rotb hol Ddi eine elgenorllge Tedinlk ge* 
hiRden Dir Mne rollien bondfdtoKsldijltcn ootl. 
Sdiflferpoetie und Unfdiutd, die ungeniclR tetZMll 
wirkf, es Ift ein Punktieren. 

Heinrich Hdntdi zeigt wieder einige Zetdinungca,^ 
»Stedten« aus dem Heben BObmerwalde, ous Htm 
uns Bdolbert SflNtr onzubffdcen fcheint. Die Blatter 
entzficken durdi die Feine Ru^ffihrung der €inzel> 
bellen, hinter der aber dos 6eiamlbUd nldit »er» 
idkwbidet. 

Bmold Horflg und budwig Htt|or befeUlgen 

Ihr flnfehen immer mehr. Hartigs fTIedoIlIe zur 

500 3ahr-Ft>fer »1er [leipziger ünlrerÜfSt hüben Wit 
ieinerzeii tntwuri wiedergegeben. Hujers »Hui» 
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digungs*niedollle der Stadt Wien« behandelt lehr 
glOdiilch dos motfp der dem nionordien huldlgeoden 
ITIenge. 

Die Klein'Plamk oerfritl midiael Powolnq mit 
vier Puttls In [Tlajollka. fiusgegangen Üt er flctier 
von den Oberlieferten Amoretten; aber er hat ganz 
Frei die kleine Kinderfigur fortgebildet und ile mit 
Blumenkranz, BlumenÜrou^, FGIIhom und Weintrauben 
in Farbiger ElusFOhrung zu gefälligem 6anzen per« 
bunden. Die Wirkung der Figuren Ift ausgezeldinet, 
es llt belle Art Kunft'Sewerbe. 

Baurat Z a F di e hat aus perfdiiedenen Gründen die 
PIflne und Skizzen zum Reubau des Deutldien Haufes 
und der Deutldien Uniuerfliat nidit ausgeltellt; untere 
Freunde pertröften wir darauf, da^ in nfldiller Zelt 
ein Heft der Deutldien Arbeit Reproduktionen leiner 
Bauten bringen wird. 

Hrdiltekl B 1(3 an, ein KOnItler uon belfern Flamen, 
hat piel Arbeit getan. FTIan fleht Detollzeidinungen 
vom DarmFtadter Bahnhof, dos Snnere der Kirdie In 
Fliedergrund und der in Rumburg, das Kinderhelm In 
Trautenau und das Herrenhaus »Baidur«. Soweit man 
nadi den Skizzen urteilen kann, bevorzugt Bigan 
gedrungene Formen. 



Flon erlt, nadidem wir lämtlidie 60lte beFudit 
haben, wollen wir audi dem Hausherrn die Hand 
drfldcen, Franz Thiele, dem deutfdien Profetfor on 
der Prager Kunftakadcmie. 

6s dflrFte Fdiwer halten, hier von Ihm Heues zu 
Fagen, da erlt kOrzlidi ein Qberblld< feines reidien 
Sdiaffens gegeben wurde, erldutert durdi zahlreldie 
Blidbellplele. Wir fehen wieder zwei ONBlldniffe 
Feiner noblen Foktur; ein Bild »Am Olberg«, piFlonär 
gehalten und »Kaltanlen« mit glflnzender Frei>buFt. 
An dem »Wandbrunnen*, den wir Im Kalfer*3ubi* 
Iflumsheft abbildeten, dOrfte interelFleren, da^ diele 
PlolHk polydirom llt, wodurdi zwiFdien der hellrot* 
lldien Gewandung und den FleiFditönigen Brütten ein 
guter Übergang geldiaffen Ift. Ein hohes Relief 
endlidi ift dos ftilreine Bildnis, Augult Brömfe dar* 
ftellend. 

Dieter Gang durdi die Austtellung III nidil mehr 
ols die Snhollsangabe eines Budies. Diete 3n* 
hatlsangabe toll anregen zum tiefen des Budies 
lelbtt. 

Und wir hoben eine deutfdiböhmlFdie 
KunFt und wir haben überragende Sndipi* 
dualltaten! 
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Vn e. 0. K«lb«iihM*r. 

and:} wesb eud) <5c&uld Ubittn,' i^nA ^as Sti^k' 
j Die jtnö auf ihren u>ippcn&«n ^TCiMflfv 
^ toä^Icin unb fe&crit£)en d5uminicaMern in 
Me I^ü^cttHejirfe t^tnauddefatiren. 5ie kaben enbUdi 
^as £ rtrnrniMt fütjlen tpollrti uiii> >t.' ''"^iterfv"»««« 
hat froHui' im neuen J:7curig>?u |dnüi;ii ioUoti. 

SlDein im ^un^gtün ber ZDintcrfaat i|t unter 
^f r ureigen X^ecfen gelegen und t>ic Cenjfoniie ^int«r 
5d;neetooltcn geftanben. — — — 

2lber einmal muß i'a» 3al:r bod; 2lttfec{k^Hng 
fingen nnb loöx» nod) fo ^nt^rfiAttig. 

ZRm: t^a faitns jnnt ttftm ZITol f«Tn Cadfen 
ntd>t i>erbeigen. 

Und da» t|t darnad}: einem je&en ins Qecj 
f^einl ^mlter auf nnb Ue C&rcti fperrangelveit! 
7)a taufd]t aud? &er alte Daringer. 
£tn Sonnenblict ift durd] die ienfiecloden ouf 
fehle fcdtigm feinde gegRttcn uiA (ef^imeidiclt fie 
belfutfam unt trarm ir>ic «n Ka^Ictn. 

Dio iyiu^e a)eri>en lebenisig. ,3<igi}aft ^teidieln 
fio einander, als isoUteii fie nad} bangem Cnt* 
frenit'cii l^i^^^er 5reMndfcl:<.ift fi>nopen. 

Uiik' viic matten 2lugc)i Darinaer frieg^'n 
«inen jungen <Slan}. 

€r fttedt die 2{nne dem Sonnenbttcf entgegen. 
Cr fingt ihn n»te ehten SntnncnftrabI; uii^ ^ann 
reilit er i5S(atic un& «ßefidjt. 

Das X]du5( ift tief^iU und di« rtil^riae dhtbe 
dfiPert; nur den dflnnen Sonnenfinger l^abfn die 

Der alte Düringer grObelt. IParum U}n die 2^efi 
f« AngenuMert 

5enftcr oiiif! "Du jicbt? ihn leljmfd^rcer in 
^OBoaterftubi }urüdf. Und im Kopf ifts Uitn aud> 
fo dumpf und oSKtg aU i>abe et M«fd}kifien. 

€r bcfiniit fiii eine IDeil. 

Seine alto 5taiidul>r auf der Kommod {diroeiijt 
il}n an mifi ^fieffingfonne am plMl^'oI^rabt 
barrt. €ä dämmert il;ni, al? habe er ftc felbft 
jum 5teljen gebrad;t. . . . iCann? 3a, wann! 

€r j^flfit ftd} feji auf die 5tuljlarme und tomntt 
auf die Seine; aber es li&lt ii\n etwas oon den 
5enfterläden surflcf. 5o eine unbcflimmte 5urd?t, 
u: i:ige was tSrÖBÜJjes daljinter. Uiit ift öedj 
der iiebc Sonnenfi;etn oon dcau|en i]eTein0efd]lupftl 

Die 21efi ift nid^t im i^aus: die 2lftc (ann das 
XtatpaOen ntd;t laffen und in der Küd}e ijls ftiU. 

Der Da rijigcr lei)nt unentfd)(o{}en ander Kommod. 
Zlnr cm Heine» Cebensiend^ wenn 3» it^ten witl 



Da i'treift er mit dem ärmel die lU)r. £r ta^et 
nac^ dem Sd^IAfTef und dre^ ein paot lltaf am 

lt>erf. I?id]lig: c? rrar gar nid?t aBflelanfm! 

€r tippt ait ^ie ^Ueffingfonne. 

. . . „tacf — tatf — ike^mgin, xvas ttaft mk^ 
fo lang ftoK-n lafffti. ..." 

taiiij, laiig uuig ia» l;ec fein. — 

^TTerfmürdig fremd ift alle^. Und doi( ift Ottf 
der Kommod nid}ts oerfd?oben worden. 

Die beiden 5d;attenbilder »om Dater und der 
feiigen ZTlutter, redits und linf» non der Ufjr, in 
U]cen fd^macjen damtrabmon, darauf mit fl«tn«n 
3T?«f«ffeln und Säm^^ gcfticft ift — der fkmd* 
po!\ ; "10 £delweiEna^ol, nnt der er feinen tOoll- 
fdtlippd juneftelt, fieift driii — der Cababtopf 
nrit der Segenbogenglafur. — Und auf der andern 
5oite : der Kötfcr als (Samsjager, die Klinten 
über den Knien — dann der :ptOB Kalender. SlDes 
ifl benn Sitten auf der Kommod. . . . 

Und »05 Ijat er eigcntüd} nurroollen? Jxidittg, 
die ienfter! <Er bebl iiut sitternden fänden den 
Jiggel und lii^t ^te Cäden ausetnanderfliegen. 

€in jeder 23hustro|>fen irei-f-» fcnicm L^ofidjt. 
Seine fider fperren fi(f{ weit. £r tappt nadj einer 
Stü^e, feine Knie wanfen, dag er auf die Dielen 
rtnh. Seine 21rme Rammern |ld] ans ienjierbcett. 
£r fd^aut und fdjant 

Der ^Ipfelboum t^ängt »oll t>on 231äten|lräuBln 
und am Kirfd?baum sitterts fd]on taufendfältig, 
heflgtün. D*r pftrfidibaum ftel>t, wie eine 
itvilfe rot, in der miiien. . . . Und alles ijl poH 
<6ciumm — oon der ^oIIerl]e4en bi« i)iniU>er 3ur 
Stafetten des Qerm ^firat ifl olle^ poII <0efnmm 
und Sonnenfd^ein. 2lus dem roten U^interlaub, 
da5 nod] Aber den 23«eten liegt, bredien die Sdiwert« 
Ittten mit i^ten ^tflnen Sfi^iim. Und die Hofen 
liegen nod] immer auf ^or ^rdeit' Dif foUten 
l'dpu aufredjt fteljen, die Ijaben lang genug die 
U?interdemat getragen, fle mftffen fc^on lAngfl im 
Saft feilt. 

£5 ift ja .^cul^üiig worden! 

Die 31ugen des alten Daringer irren. Sie fudjen 
irgend einen 2Ini)alt in der angftooQen Unro^ des 
€rwad(en5 . . . irgendwo muß das U^under eine 
€ucfen haben, durd? die ft-iti i^er; 5» erblicfett ift. 

Da ftel}t er sn^ifdien der roten pflrftd;bluft und 
einem liefen 3(pfelaf) die ^oljfhi^ des Saicttb; 
utid aDe Sdileier reigen mit einem 2TIal. 

21Ues weii er. . . £5 wiQ ii{m wieder fo dunfel 
werden wie damals, fo gtoiieiifiaft «ngftooS . . .- 
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did ob alle guten c^c&anrcii ^aD01ljdClte^ und er 
einem jc^en nad^ho^ion müßt un& einen je^en rufen 
unli befctiirören müßt, iiaß er bleibt, ibn uin (ßottes 
irillen nid^t allein lägt . . . n?ie ^amal^ in der 
21opeinbernad)t, da er feine erftarrte polöi vom 
Saletlibaifen l^ernntergefd?nilten bat. 

£r faltet bajtig die fiände und botet ein Dater« 
unfer und ein (ßlaube'Cßott-den-Dater und ein 
<6egrüget'feifi>du. Tia irirds ibm wieder »ärmer 
ums ^erj, er bört wieder die 23ienen und fiebt 
wieder die 23lütenprad>t und jeftt bört er aud] fein 
3tarl — ja, der ift aud? fd]on einaesogen. 

PieKranfbeit fommt ibm pc>r wie ein langer 5d?Iaf. 

2Ils liätt ibn die beilige ißnadenmutter unter 
il^ren ZTTantel genommen und ibn jugedecft, daß er 



den großen 5d-:recfen und den ^d^mers übertaud^t 
— fo n?ie ein redjtes Sdiuftmantelfiiid. 

lind je<5t, jeßt Ijat fie den ZTlantel auseinander« 
gefdilagen und seigt ibm die gaiise (ßottesfdjönl^eit 
mit einem Illal wieder, grad ireil fte am fd)önflen ift. 

0), du ZHuiter poH der (finaden! (Selobt feift 
du ZUaria! 

T>a fommt die l\c\i aus der JTTeß. Sie fielet 
durd: die (ßlastür den bellen 3diein im 5i'"in<fr. 
3n ibrer 2lngft rennt fie beinab die 5d?eiben ei». 

,3*ff'J*< I>aringer!'' 

Der fniet am 5cnfter und betet. 

Sie fd-ileidif näber, im Uogen, fo ganj traut fic 
der ».^fd^id^t dod> nidjt. 2lber er fdjaut ganj per- 
Künftig aus und beten fanii er aud> wieder. 
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,%tr 0011 Daringer ..." 

,5«t fdrtaö, Hcfi, fei fditaö.* 

€r rotcft 5>cr alten öeöicnerin einen 23li<f ju, 
fo ernjt, fo feierltd;, bog f\e &ie tiorntgen f)än&e 
über dem (ßebetbudi faltet und in &en englifdjen 
(gruß einfällt. 

Dann mäd;]) U}r aber &oi? bie große Heuigfeit 
übet Staunen unö £i;rfurcift b<naus. Sie legt 
SuJf unb 2flofenfran5 auf öie Konimoö, löft \b,t 
Sonntagstudf pom "Hopf, binbets tcie&er um, fie 
mug 3um Doftor, der l^at ihr gefagt, menns anders 
mit i^m loirb, foll fie nur gleidj fommen. Kaum 
ifi fie ober in der Probusgaffen draugen, fällt itjr 
ein, dag fW den ^rrn je^t dod^ nicbt fo allein 
laffen foDt, es fd^aut ja cb' ade» gut aus! 2Iber 
3ur 5t<»u 3mpftnger mu§ fie. 

,21n Perftand bßt a n^iedafriagt!" 

Die dicfe Kräutlerin lägt ii^r pu^meffer ftnfen. 

.»MM« arttit*, na. >ii|ft<m«. 



„3effas na, was net fagn, Hefi . . . jo auf 
a maW 

Die Heft ift aber fd]on loieder ins ^aus jurOcf 
und Ijört die neugierigen 5rodcn nid;t mei;r. 

Der Daringer Iä§t ficb oon iljr in den (ßarten 
fübren: 5um Salettl. Die Hefi mill erf) nid?ts daoon 
wiffen, er foll nur juoor rut;iger »erden, aber er 
bleibt dabei. 

€r fielet lang oor dem Unglucfspla^). — H?as 
n^ar nur damals in feiner Poldi oorgangen? 

iünfunddreißig find fie beieinander ge« 

»efen ol^ne eitlen ernftbaften Streit. Dann ifl das 
Ceibübel mit feinen gtäiglid^cn Sdjniersen über fie 
gefommen und dann bat fie den fündt;aften (Cod 
gefunden. 

£r fd;lud)}t bitterlid}. 

,2lber fd^auns, ffext Daringer, da ^err Dofta 
bßt gfagt, die 5rau Ceopoldtn trar bßlt in dena 
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gfdttriüjen 3öbr', a öa f7«rt ^ofrat Ijal gfagt, fo 
iras a^ür [dp 5ft.T outohii. Sdiaan* t>c* Mrfntt 
y^na net fo }a ^ieirsen neinnio!' 
Sic jMni^ brn Daringcr anf fonmtibc- 

f{ftten«neii Solettlfiufcn nieder. 

„5d)aun» nur die Blüttn. Was bie Jcau Ceo* 
pcVB^n für a 5«*u^ t;ätt mit it;re XUIttm*. Unb 

lonc? l\a\s dauert, bis f* in vik» T?Kui fonima fan " 
Der alte i)ariiujci" a>i|'i;t fidj öic clugeii ull^ 
nidt. 

^T>ic 2\ofenf\5cfe hats immer fi?[ber auftuiitieFt." 

X>er 3omicri]i;£ut )i;mi«cjt jid; uparm au {eiticu 
2Ubfm. X>«r n>cid>e, erquttfenbc 9uft lägt it^n 
duffeu^en. Ünb die Jarb«nprad{t fd{afft ilim eine 
freunMid}e Znü^igfett. 

T>ii' I^c^l fd^loppt bcii tfir:>Bonlcrfiulil in l'ie 
3onn iiecaa«. Und der alte I^aringei fcfitnmmeci 
Mb iinb etil Itifc» €fid{cln fpielt um feinen ZHunb. 

aSe iDnnbeni ^it, nrie fd^neOs mh if|in »iebcr 

Ijinaufgcbt. (Drbnitttdi junaer tomnU er baf|et. 

Die Hefi fpürtö mn it)et)ien. 

Die Ijätt fid} fd)on red^t iii &ic Krunfcnfürforg 
mii) Jias Hcgimentifik-n HiK-iiuu'iröIint. Der licrr 
Pfarrer oom [;eiügcH Cbotntis ^c^lben bat fic fijon 
beina(; als .Qansfrau bohan^olt. Hn^ troiui fie 
&em Kafficrer oom panfrajius-Pcrein fccn Hloiiat»' 
beitcag äU5be}at;It l»at, trar fein: ,3d) öaitfö fSIir 
im tlamon ^es tjetligen Panfrajius" — gani fo 
DoOet i]o<i]aii]tun0 wie feiiiecjeit bei der Jrou 
Ceopolbin. 

Staqt alfo eiiun 'la.t ^v•1t^ f^orrn, fo fami ^ii^^ 
3lntu>ort cedit furj aitsf allen; nur äber bie (d}n>ic< 
ri^e Plleg (A|t füt bie 2tefi wriMa.fi§K fftOuL 
21ud( meint e» wAr nod) Un^fk nU^t «lies 
beim 2llten. 

dn paar IDod^en b*nbttrd| iiot ber Daringer 

mir anbetet. Vcr fünf'Kifte IE0& feiner palöi ifi 
iljni 2^03 un5 IXadit 001 3Iimeii ciefianl'LMi. Un& 
&er t>eili0e (Ct;oilia5 m&Et Mm^ fein ltll^ ein forg- 
[ofci- 5ürt'i't<?r, ireitn rr indit uoii ^cm €idncrci(anj 
auf allen [»-uicn <.'lpfv'v(laiiöeii uciiilnl axif. 

Die alte pfarrfiidien ifj ol;ncl)ui in Pergejfe»« 
I)eit geraten, feit fie beim Sontt 2Ilii}ael unten an 
ber <6rin}inger Strafen renosiert nnb beti fd;9nen 
porf banebcn uiuiclocjir haben, 

Und boi hßl aud) bec Stevt Pfarrer i>em 
Darin^er fdron eilt por lITal red«t ju 2Ingei;ör ge< 
re&t: '.für iljn unb t'i* armt S^au (copol^ux n^är? 
t}alt ein Segen, bag &ie alte Kirdjen fo arm unb 
Mcgtffen fei, ba midft fldt viel «»svid^en 
(äffen; ber beilige C^smo* niilft bottn ein boppette« 
€tn(e^en tiaben.' 



Der alte Doringex ober fagt toeber ja nod> nein, 
ti'un er ift mit ben Plänen t'cs I^errn pf ui\r 
nid)t «inoerfkanben. <Eicab boö tiefe, tcaumtiafte 
Tifimmcm M fein* P«fbi unb tl(n timncr wicbct 

in Jie alto l{irdvMi joaen; unb ber geif^fti^e f^crr 
wiü größere ienfter ausbredien laffen. Da möd;t 
fid» aud} ber tflifle, anbod^tsooDe ZDe^condibuft 

r-rÜTiVT Unb bio K^dnbi' foHcn geirc?tgt irerben, 
als obf. nid?t cuab iarum beiM lieiltgcn (Ebomas 
fo l;einilid] n>är, treil einer gar nid;t trci^, troDOn 
er fo cna in (Softes imb bes fettigen 21äi)e imt* 

fandicn ipirb. 

Doi? ber alte Daringer v«rfd{«Mgt bent ^erni 
Pfarrer feine Bebenfen. 

Das Sälettl t^at er teie eine KapeDn eingerid^tet. 
T>ic ^nariajoUer IHuttorqoitef- ficbt am lifd] cor 
einem Set|iut{l, it{r i^eiben Seiten stoei Cilien< 
fiStfe ans PttfÄlt nnb borflber l^ängt ber £;eiUmb 
unb ein ert»iges Cid)t. Ttorf fniet ber Daringer 
tagoud, tagein nnb fwtet für bie arme Seel feiner 
p»lbi. 

Derujeil Ijabcii btc Slätter bcn gelblii|c-n 5tii? 
Perloren, ftab bunfelgnln, fd^attenfpenbenb geivorben 
unb bie Hofenfiö<f ber 5rau Ceopolbin fefien ^nbert 
Knofpen an, üicl niebr als fniboro l^'^b'^' — 

finmai ifl er fdjon rcd]t nmb oon ferner J3et' 
arbeit, aber nod; fcdis B9fenrrAn| f(at er fidi oor^ 
gefeilt. 

IXMe fo eine perle nad) ber anberen sioifd^en 
ben 5i"g*rn burdirutfdjt, fommt eine tiefe Bangig» 
feit nad) feiner polbi über il^n. <£r fielet fie or* 
bentfid? leibi^aftig por fid;. Das gute, milbe (Befidrt, 
bie ianften iiiinb un^ fic id>uit tröftlii^ brein, 
wie jedesmal, venu il}n feine innere llnrul; gepacft 
l)at unb cc iijr oorgejammtct l;at, bag fein ganjes 
fobcn eigenttU) ei» XHebflalil an unferm ^rrgott 
mär. 

Zti^ ifi ans feinem Ceben gevotben, rein gor 

ni*t5 f 

Sem erfter Cetjrer l^at bem Datcr groge Sofmcn 
in ben Kopf gsfefet. €r irar audj ein paar 3a^r 
im <ßY"*"<*f'"i"- k-'inmal über iljn fonmtcn. 

€r ift burdigaagcu — unb a-üljienb er ganj jer- 
fkiiffd)t ipieber nad] £}au& gebettelt unb gel^nngctt 
trar, l]aben fte ibn au5 ber £aleinfd|n( ausge* 
fd]Iof|en. — €r ift beim Dater in ben CDeinberg 
oiniiefianbon. Diel ^uUe tEag fmb bo nid;t gctrefen, 
benn ber Dater n>ar ein ijartrr ITIann unb er bat 
ilin boij um feinen 5toI$ betrogen gebäht. 2Iud} 
i|t er nie fo reJit binter ber fjauerei bergercefen. 

£r]^ beim ZTIUitär i0 et cDiebec oora>Arts gangen 
nnb er war an^ mit Ccib nnb 5ccl boM — Ms 
Königgrät^. Da ift ber Derbrug übermfld'tig in 
il)m g<ipad}fen, vie in oielen t^rjen feiner Käme* 
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tat>m. 5te Ijoiwn niitt einfeft«n ivoQen, tDarum 
öS* bi» Vric^stmofi^im unb Kampfivtf iten »or 

ieri rr^tiK:''n prcugcn jurflcf mußten. 

T>et Pater war {iül unter der €rden gelegen, 
fl»i« er wieber nadE^ 0ctomm«R ifl, dnb andr 

öte ZTTuifcr fiats niijt lang mcljr auf öcr €r&en 
Seijalten. — Dann tjat er &en U^cinberg oerfauft. 

Cr vflr ein (SeifHicbrr gcirorden, irenn fie i(;n 
niiif au~c3cfiiio)Kii Kitten. T^or (ßotti-i-tii^nft tcar 
il}m Don den mini^rantenjaitrcn ^ter immer da» 
Citbfk«. Diel Sfrlxit fdjieii nicf;t babei ju fein unb 
ÖOvfj bie innere 5wffie&*nl^cit. 

Damai» war die Kird^^ndienerfteUe beim Sanft 
(Cl^omas tn %iligenfta&t frei unb er Ijar fic anij 
Iciijt orfaruit. XriMlid' Initt er dabei perlnmgern 
fönnen, aber er war ja ouf den £oi{n nid}t an« 
geiDiefen. 

Dann tft die pol^i in fein Ceben getreten, grad 
als «r die JHeAuerei a?ieder i]at an den Hagel 
Ifin^tn iDoKen. Sie mar eine ZDaife, unb her« 

aangen i* fdiarf tun fte, denn ibr Ijat das I\ui^I 
in der Probusgaiyeii und auclj fonft noAi voas 

S.-me 5ot^atl't1art ift irto^^r tn ihm l^bcn^xa 
geipordcn : ^e^t darfft fem Möniggräß orlcbon! 
€c attdr nid|t gevidien, bis ba* fitdne IDaf«r( 
fein n>ar. 

Und fie bätten rcdjt - juf ncdcn k'b»u förnon, er 
und feine polti, amm bte Unrub oon ibni ge« 
iaffen l)Att. 2(bcr er ipar beim bä<^itcn feurigen 
nnb beim fd?Önften «Pfd^tans niemals fe glficflid; 
luit" sufriedcn wie au^inii. trenn \iA) 

alle die «ßeftd^ter xot und die Singen gld^ig ge- 
fhritlen hoben an ber |^of{t^f fmd ibm bie beften 
X^efantitcn froIn^ lU1^ fv■'lt^ot^ar norfomnioit, lind 
etgentlii] t^ält er gern mitgetjalten bei der jrcud 
imb bcm iSHfer. 

W\c iivm noiu' iv-rr Pfarrer gefoiiuiu-ii ift 
und jiiij audj an den lC>irt5bau5tif.t i.u(\öt bat 
nnb mit . b«n aiibeni losgojogeu if: aottcn die 
liberale IDirtfcbaf! in tot 5}adt tvin ba\ fi.l' 
oud} beim t;eiligen ü^omos drAben nimmer t^cimifdi 
g<ffll;It. iBfcMtCT t&Srs neben feiner pölbi in 
einer fiitlen KirdiiMtcdcn ju ftfeen, aU da por» am 
2lliar JU minii'trieren! 23ald fuid fie auci) in frieden 
auseinanberge^ongen, er unb der ||err pfitcrcr. 

1IM^ fv'ino p.'^IJi l'at il^i inn-K-r ui.-tcr lUifari.rt, 
n^enn er mit ftd) und der ll\lt ^*rfat;rcn tx>ar, fie 
ttat fo eine miCbe, rut^ge 21rt getrabt . . . unb 
jefet . . . 

X>a ntertt er, dag der Hofenfranj fdjon laug ju 
Cnb iß. 2>en l^aUÜm l)at er p«rfpelnK«tt. Seine 
Ctnmi ^obcn bie lebete liergeiciect unb fein 3inn 



ijt (Sott n^ei| wo gewefen! Das ipar {ici)<r fein 
giftiger Ztofenfkanj. 

£r bat fid^ oft fijirere (ßedanfen dritter acmaJ'l, 
roenns ibm oortommen ift, als ob der l^err Pfarrer 
nid;t fo rei?t beim Sleflefen aufgepaßt t>ätt — 
und im k'^tett Sommer, iv'w fie nad\ IHanajell 
gefahren fnid, wax and] ein gcijtlidjer ^rr ein« 
gftiegn, der tjat mit feinem i^repicrbü.i;! in der 
i^and fold;en Cippendienfi oerriditet und dabei bie 
fi)öne «ßegend betraijtct. 

Cippendienfi, ben iiat bie p9lbi nidit nm ilpi 

pertienf! 

;U)o öcr 2?ofenfrans darf nicbt mitjSblen. 

Der Daringer bcainnt oon neuem. Sei>t an« 
dAd^tig ipiU er fein. Sie bot ib" \o «"ft «»"5 feiner 
Seelenqual erldft, alfo irird er fd?on audj da* 
3einige für ii;re arme Seel tun tönnen. 

2lber beim beftctt iriüen, die tficdanfen an fein 
und ibr £eben foinnien immer triebet". Dabei 
roiUs ibm faff ctoredier orfd^eiHon, an ibr fanftes 
^rt'enuvfcn ju denfen als an ton fimMHiffon tEcd. 
Überliaiipt feine poldi tmi^ yut auij(d)tiebcn fein 
dort droben! Pielieidit ift ibr (Cod gar ntdjt fo 
h'uidbaft oor <Sottes 21nge{id{t, als U)n der ^enr 
Pfarrer unb bie Heft Immer oorfteilen. Dielleii?t 
l)at fte i'er (lebe iyrraott rod'i ld;ne[I ivn tem 
unmen{d)lid]iMi Ceiden erlöfen ivoQen — P(elleii]t 
bat (tSottes (0nab ü^r ben SinwoermirTt, benn ber 
fjerr Dofter bat gfagt, fie u^ar unbeilbar. lind 
fie liegt anii in der geweil^len €rd<n, u^eil ii^t 
ber ffare IDerjlanb gefefilt f;ät. Cr tpei§ bod} felbctr 
trie'i fo einem armen Kranfen ju ZHut ift. 3bn 
Ijaben fie ja aud) nur mit «5e»»alt jurücfgeltalten, 
fonft wSit er il(r nadrgangen . . . 

JX^cim- aber der liebe <^cU aettvillt bat, dann 
. . . dann ijts eine Stlnd, wa& er da tut, eine 
Siveifebfflnb. 

Da irär die Poldi (dngft unter den Seligen 
droben unb er erniedrigt fte bucd{ feine JArbitt ins 
5egfeuer! 

T^er Düringer legt feine Stirn auf die gefalteten 
l}ände. €$ wird xtim fo wunderlid) um« ^r}. 
Wenn tt nur ein S^d^en gebotbt biltt — eine 

<35eiiM^boit! 

Da fnirfdit der <ßartenfand unter einem (djtperen 
^BangwerT: ber fytr Pfarrer. 

fr fiebt auf und gebt ibm ciifcteaen. 

3ie dod) net gftort, l]eir Düringer?" 
„iBrab recbt fan& fommcti, i^od^würden." 
„^mmer flei{;ia beim i^eteit, da mütlw fiott unb 
die i^eiiigen cm gnädige? «öbr Iciljcn." 

3te feilen ficb nnter ben weinttbcrfponnenen 
Slacbogen. Der f)err Pfarrer Eiat gbi<^ gemecft. 
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^aB tras los Cr legi öic fjaiiö auf öcs i^aus- 
irirtcs 2lrm uiiö irartct aufmcrffant. 

,<ßra& t5 mir ^urd^ den Stiiii gangen, als ob 
mein öcten am (£n& feine 5üni> ift." 

Der iierr Pfarrer liat iras gans andres er» 
irartet. fr jiebt bie Iianö 3urücf und ritcft er- 
fd?rocfen ireg. Vodf öer Daringer (d]aut nai]' 
denflii? por ficb Ifin unö nicft. 

„ . . . oini? 5K>«f»?l5f»n& mein idx" 

,2lber, lytt Daringer, irie fönnens nur )o a->aä 
ausbenfen! Joelen unö eine Sünöl* 

,3a fd^auns ^od^würöen : Das mflifens bod; 



folber jugeben, &a§ in ganj I^eiligenftadt feine 
5rau finden «ler'n, öie fo ein gottesfürditigeä unö 
geredetes Ceben cefüljrt Ijat, tpte meine feligc Cco« 
pddin ..." 

„Da (|aben Sie redjt, £7err Daringer, öa gibts 
uidits 5U reden brübor — fd7on gar nidjts. (Rott 
foll )\e in (ßnaöen aufnebmenl 2lber fie bat Ijalt 
öod? eigenmäditig die i^and an |ld) gelegt.* 

„Das is', ^ioditDÜrden, vcai mir immer a)eniger 
glaubl]aft »ird. Kci)ie ZTiadif Ijats niel^r über fid} 
gbabt! <ßott l^ats oielleidit erl5fen toollen, oiel« 
leidtt bat er ibr felber den Z7er{iand i>ern?irrl, grob 
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fo tPte mir, &a§ vir b«i&en den Ccettntmtff« 

fc^nter} übcriaud;««.* 

„2tbcr, aber, I^aringer! T» i 1 cctgolt 0»»^ (od; 
nWmanden «ine (Coöfünö eingeben 1" 

Vtt TlÜt fAmt 9rab in bi« Tlvgm be* ^rm 
Pfarrer tjinein. 

^3ie ^at>«n fW ja felber in bi« gcveitite €rben 

Der ^crr Pfarrer njirb unrutjig. iß iltm 
rei^t ticb, die j(ur fd}on düfiert. 

unb bo* t(k bo4 nüftt ges«n 3^r (B*< 

tPtffcn gfdjebn !" 

„J«tt i]drn6 ma aber auf, £ierr Dartnsecl ^i; 
HMcb ted) fciii* ({«ttig« f^anbliin^ gi9«n imin ^< 

tßiffcji hin! CaiTcns bod; ooii foldjeri (55cbnnfen. 
Die ftnb ja fctton beinal) (elbec «ine Derfünbigung." 

,3a, toenn mtr Me <0«baR(m «on mir (äffen 

tätoii I i\ni> Tla<t!i bab idj jefet einen Hofen« 

tcan} um ben anbern b«t' unb bod] OMir lein 
rMf;t<v ^kMmh bobct. Crft vot^n 1s mir vUbtt 

fo angfl gtDor'n, hab ntmmfr beten fönnen ; 
unb ba ftnb bie (5ebanfen fommen unb mir n>irb 
tavon o5Ot0 MdMctI €clauben5 fiion, f^od^irürben, 
laffens mid? nur ausreben: ITi'hh iii bet unb 
bet, fo gfi;iel>t5 bod; nur, um meine Ceopolbin 
aus bem 5cgf«ucr 5u bitten , . .* 
Der ^err Pfarrer nicft. 

„ . . . alfo bas ifi bocb ein ^»eifol an ber 
gottlii?en (ßereditigfeit. €5 i|^ ja gar net m5glid|, 
ba§ bie Dorfei^ung mein IDeib in eine (CobfAnb 
I>at falten laffen nadj fo etn«m gottgefäOigen 

teben' 

«3a td^auns, ^^ctr Daringer, bo^ ig eben bos 
UnecfovfdrKdlre. Der Crafel f(at ^alt hmticr au dt 

bie Kratlii über cinom unb cä braud?t nur eium 
unben;ad]ten Slugenbiicf unb fd)on ii gfdtefjn." 

Der Daringer fittnt eine IDeile, boim meint er 
oorftcl]ttg : 

»(glauben» net, ^od)ir&tben, ba| bann ber ^öfe 
iUrlw iDfir, <äi unfer ^err^ott? EDenn ma be* 

benft, ibr gan^Cj?. €i'hen »ar wotilgefäflia iin^ gi-ab 
in bec Kranfl^eil t^ätt (5ott feine ^anb oon i^r 
laflen foffen?* 

„ZTlein lieber ^err Darirtiiei-, \Jb fag 3'!"'^"/ 
laffens oon foldjen <Se^nfen. Da ftnb bie grögten 
IJetHgen unb Khrdrenvfiter net 0f(M( braus gvor'n. 
:ib«r bas fann id^ ^b,nen in ber CH nic^ gut 
erftärn, alfo ein anbres ZTlal." 

Der £;au5l;err bat faum ^^it aufjuf^ebcn unb 
bem goiftfi.'fiOM lytin lum Cor 511 folg.'n. 

y^lfo «in anbce» ZHal! (5cil| (Sott bervetl, 
£crr Dorintferl'' 

Unb IM« ifi er. 



. . . bo* iji bod} fanbecbar — grob als oi> er 
onsweid^en woDt? £5 mn§ bo4 was baf;inter 

fl.vfci liiKr ben (ßebanfon, Unb er bat aud^ 
gar nidit uom {{eiligen (Cbomos unb feiner armen 
Kird^ angfan^en loie fonfi immer. 

f^cit er iljn am €nb aar acortjorf, ^on Porrn 
Pfarrer! Dos n>ar bod; gwig feine 2(bfid;t nid]t 
geivcfen. Cr ^ats fidt ja 2lats «r^olcn t»»IIeit 
von bem geijlfi^ %rrit. . . 

* • 

Da liätt ber Darinöi'r tjiia n?artLni fSniteti. Der 
geifilid^e fjerr bleibt bie "ficfläruna fct^ulM^. »ße« 
letjciulid] ffopft er iPOi^I ans fenftor llr.^ rebel im 
Po(ilbecgel)«n ein paar freunblid^e Worte Itinein, 
als ob aOes tote friU)er wit, ober jebesmal E}at 
ers fo eilig, bof b«« Darnt^er ßdi nie traut ilin 
ttereinjubitten. 

Dafür rebet bie 2t«ft immer merfiPDrbiger ba^r. 
Kaum t'ag flo mit l^in- IPirlf-tafl foriia ift, biSnoit 
fte fid) ii]ni an bie Herfen unb eriäljlt (ßefd2td}ten 
ans feiner KranUmjeit ober von tt(rer Ting^ um 
bie 5eel bor 5rau Ceopolbin, bann bcflaat üe bie 
arme pfarrfirdjcn brAben: bort fd]aut man fid] 
orbentitd; bltnb oor (anfer ^fiemis unb bie 
bumpfigo Citft ISft einem feinen freien 21tem5ug. 

®ft iDirb» ^em I^aciiisjei; >u bumm. 21b«r fo 
red>t abfal>ren laffen fann er fie bod? ntd?t Cr 
ift felber nodi niin qanj im J\etnen ini' fii>. 

Unb er bätte tJie Hui] fo nöti^, i'lbue cinei 
2rienfd]cn ^Ünfprod; ifts iljm am tDofilflen, ba 
brfidt ibn fein Zweifel mebr. Das Cei>«n unb 
ber £rlofungstob feiner polbt ift iltm fo flar unb 
beilig; er treiB, ba§ fie eine Selige ift lHl^ ^roben 
auf iljn »artet. 2lber er joubcrt noii, v'Ui Kerjen« 
0)>fer beim beilirten Ibomas einjufteEen, fo unauf* 
riditig es fbm aud^ rorfommt. wenn bie 

Zie^ U}re «»ig« Citanei anfangt, fleigen il^m lite 
unb ba snfi|ler^d}e dSebanfen auf; mantm foOfcn 
and: ter IJerr Pfarrer nnt ^ie 3[?efi auf ein TTTal 
fo grunbo«rfd}teb«n oon itjm gtoorben fein! Di«!* 
letd;t mAcs bod^ 0ttt auf bie Beiben mel}r ju 
bcrd^cn. 

^Iber barnad} bittet er feine Polbi tnunec um 
recjeUtuiig. 

Jjbenn er nnr ein roeiinn luitt! 

3m 3"'» öaiiii, jo rote olle 3öijt, ber Sommer» 
nadjbar, ber ^err i^ofrot P«(bon«bcr, einjogen. 

fis ^nb etlid;e (Cage oergongen, o^ne ba| ^ 
etnanbei ju (ßefidjt gefommen finb. Do^r f^abens 
oon «inanber aebört. 

^ttd| ber i]err l^ofrat bat im IPinter einen 
garten 5d!lag erlitten, ben tiärteflen, ber i{>n [;at 
treffen fSnncn: ber frennblidic ^err Ccnlnant, 
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fein €tnjiger, war im £(etb^ beim Zlegtmentä rennen 
9e^c|t; dann hat ers auf der Ciinge 0efnegt und 
ifl hn tDmtec gefiorben. 

3cßt l>ot öct fjerr ^ftol nur mcljr ein paar 
toeitfc^iditige t>crtranbte, benn die jrau Qofrat l^ot 
fd|0« BOT vier Jat^cen das S^itlidje gefegnet. 

t>a5 erfte mal pnd bi» Mbcn nodjbarn 
ffi^ioeigend auf einander suaegangen ut1^ baben 
etnander fi^weigend die Qändc über die 5tafi'tscn 
i^inübergeretd^t. €s ifi it;nen b«it>cn tas IPaffer 
in die 3(ugen gefiiegen und ein jebev ifl in fein« 
Stallen 3urü(fgefd)Iici;en. 

2fm andern (Cag fyxt der I^err f^ofrat den Scfni) 
g<.'TnaJif, fc w\t aüe Jaljr naij feirtfwt €in}ug. 

Der Daringer ^al il]m feine Hofenfiöct gcjeigt, 
und anit was fon^ nodf ^nt ^efkanben n»ar. Unb 
toic r.H? Salettl gcfornmen find, i(l tcr P.ifrat 
lange ö*'* f''t^ geflanden und Ijat ft* bic ilUirter« 
gottes und den gnnjttt fiommen Jlufroanb bc- 
trachtet. T>ann Ijat er fiumm tcii Kopf fijifen 
laffen, als obs il;m (etd tät, &a|j (ein Sal^ntl nid^t 
auij io eingeridjt' mät. Der Daringer b,at iljm 
fd}on iMinat} die ^meifel und ^ersensnöte mittetlen 
iPoDen, aber Oer ^defud? bat gleii} wieder von den 
Hibtsln angfangen. 

Hut' l^cuct blL'ibtä itidft bei der einsigen Dirttf, 
aucit der alte Düringer überwindet die Siieu, und 
fwlb fledtii fi» t^btn ZRdrQcn MtfaMmibfr. 

Don itjreni fdjircren Dcrliifl fcbircigcn fit\ fctnor 
KXÜ an des andern COunden riil>ren. Um{o eifriger 
paffeln fie an U]ren (ßSrten mib, tMnn fie in der 
Senne fl%e"» um ein wonig funifHW rr-iblt 
der ^err f^ofrat r>on iict neuen lVabioxi>mu\^ und 
dem Ddlfil^aus, das im i^erb^ gerofitilt n>ec^ 
foIL Der alte Daringer ijdrt immer oufmecffam jn. 

finmat fagt der fjerr ^ofrat: 

,3br Parteimann, £}crr Daringer, wtrd f(f|«n 
^vi]«r fein ITIandat tciegen." 

IDelirer das «efir? 

Dor fjcrc pfonor natür(ic!\ 

Da fdtüttelt der Daringet ernfU}aft den Kopf. 

,3d? f;ab mid} nie Te# Mncinge^nben, dag die 
öoiftli.lvn r^errn bei afler 5ocUc>rg nodf ^oil babcn 
fürs oTeltUdte ZUgiment. Destoegen ijab id) aui) 
mefai 3iinl anfgcben, denn Znesnct imi| mit 
fcfaiem Pfarrer gebn * 

i,2tber Sie find ddd] ein IDerftdtiger : i;eut beim 
5riU)fKicf l;ab idj gei}9rt, baf 5i« Me pfanlirci)Ctt 
renoricren laffcn." 

,21 — wa$," fät)rts dem i)ünjiger t)erau6. 
«a>er kat denn das fani^?" 

,5o lieigls M»-" — 

IPie dann der ^err l^ofrat fort i^, ge^t der 



5tt 

Daringer in die Kfld]«R, mo Me Sefi grob einen 

Sirudelteig dusjicbt. 

(Db fte ooii Jicr l^cnowcruug gijort ijätt. 

3a, und ftc ii&tt fiit aud} fd]on fö gefreut über 
dos gottfelige iPect, dos der Dacinger bort 
ousfiben tSf. 

Da (tcigts il]m in den tials E^inauf dag die 
Stimadem {djipetten. Oon der fiefi oOcin fann bo» 
40ereb Rammen. (Dbcr am Cnb gar xwm Qerm 
Pfarrer ! 

31l(o auf die 2Irt wollns ii2m fommen. 3o pon 
^tcn ^eniunl 

,5i^, I^eft ■ • ■• 

Die jupft red|t emfig an iiirem Strudelteig, oU 
ob fie fein 2Iug oon Mcwtnbcn bilrft, benn 
er ift fd;on redtt dünn. 

«... Heji, wenn mir nod} ein 2Hai ]o a (öe- 
tratfi? ju ©Jjren fommt, dann ..." 

Di'r Hof» gibts einen Siß und audj dem Ceig. 
DDetter fann fte fd;on trirflii] U}re klugen ntd^t 
nidir aufreieen. 

„ . . idr lag mir lein oottgefäUiges JPert Imn« 
manbiern! Derfianben! tlet oon 3f;nen nnb and) 
vom Qerm Pfarrer net! Derflandenl* 

»3a . . ober . . ^err oon . 

,5ans nur fd»$n rui;ig! ttnb bann, dag Sies 
wiffen, id) leid a des ewige (ßejammer um die 
armen Seein nimmer! IPeim Sie einmal fo ein 
weidis pfa%erC im ^inmieC cnvi|c^ mt bl» fcKge 
5rau, dann fönnens 3l?*wn bei allen ^ßgen fftr 
die 5ürbitt bedanfen!" 

3^t wars drangen — (ßott fei Danfl 

IDie lang da^ fdjon in ibm i)Mnmgi]ili^U ^! 
5rei iji er dauon! 

Die Heft fielet ganj oerfteinert oor tf)C«m Strubel' 
teig. Und der fdjaut fie aus feinen Hiffien or* 
dentlid; fd;adenfrot) an: 

*3e|t is f|alt dod> wieder aOcs beim 31(ten mit 
— net waljr Hefi?' 

Her Dortnger get{t jnm Salettt f)hiflber. Dort 
bittet er tie 21mitergolte5 um Derjeibung, tccU 
er fie ju {o falfd)«n Zweifeln migbraudit i]at. 
Dann tcAgt er fie m» ^fanmer Iiinein fomt ben 
papierlilien. 2Ind| ba» cnrige Cidit nimmt er 
l{enmter. 

Zlur ber f|ei(aiib Helfet im SolcHL 

Ttadf dem €fyen, «lic der ^err eingfdftafen ij^, 
lauft die Zkfi [ijneU jum i^dd}würden. Der ifi 
natürtidf audf ntd;t grad freundlidi mit ittr. 

^■5 xrör f.^ ein f.-!:'ri'C- ^'eifri'"' f""'r f*'"' tat' 
frayi yi-a^cfeit, iv-lmut Vnne liirdi^ii nodtf oot der 
irabl ein andres Jtitsfebn getrabt Mtt. 

2lber deswegen darf man den oiten Daringer 
dod) ntd^t gleid) aufgeben! 
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«Do» m&c ein [diledtter i^ttt, &«r über eine 
ann«, pnbmfviM SmI fo eili^ pax tecam fd^Iaget!" 
• • 

31m Znorgnt barauf fpojiett i«c Daringe r fo 

freitbiöt wie fd^ort lanoi ntmiiicr in feinem <ßartott. 
"Uns einer je^cit ^lülc leuii;iet ii]m ein froljer 
(ßrug entgegen. Un& ^d» StittA f|ot Irin» 
5ciirecfen mcbr füi- il;tt. 

2lbef — wo \iedt nur iScc i]cri Haijbar? 

Der ])ariii0er hot f^o" <i>i jt^nx 21öfenf)od! 
ljerumge$upft; er ift jur Stafetten ifinflbet, t>a% et 
U;n g[eid; ecbltcfen fann un& oertreibt fidi öort mit 
oOertjand (Lr5^e(K>erf iite ^it. 

IPenn der ^err f^ofrat aui\ immer au» fcei«n 
3tfid!^n ^Aufgegangen i% ^er Dorin^w to<Rt<t, 
bis i'V über ^^'n ,T)an)\ € illIa^llnlJ criialf. 

Qetu ift &ec (Cog an itjm. 2lbei e» tütirt fii) 
dtftbcn gor nicf)t5. 

tfirb it;m iodf mdb,ts gfd;ebn |cm! 

£n&lid) (ctKPpert die Decandat&r. 

Dtt ^ofcat fcEiaut rc^ (cMtnntcrt aus, als 
Venn er aotrcinf 

5u ffagoM traut fui; ^or T>arinacr iiiijt, aber 
es toird it^m bang, n?ciiii er auf befüntnwct* 
(ßefltilt iiteöerblicft, umfo mehr, als immer noi} 
eine lieiinlid;e Stivi\> von bciu ^eitrigen Kran>aQ 
({er in iijm lebt. 

3tc nbcn etß ^enim, bann fcfjtpeigen fie. 

TVm tktringer imrbs immer fdnofiler. DieHeid^t 
(oßtc er \h\\ itod"! allein laffen' 

piö^id] fomnus oon öen judenben Ctppen &cs 
fjofrats : 

«3i; n>ecd waEjrfd^eittli.-ii nimmtr (ong 3^ 
ZUui)bar blabtn, ^tt Dacingec." 

»TXbn g^iw ifient ouf, Qerr von pcrbeiw^cr!" 

3a — un& eine reifte Kränfunci fet es and;, 
deffentwegen er den «Marlen oerfaufen müßt. <5eftern 
Zln^mitiog fei fo ein ^olijiancr dagen>efen; mit 
citiT>m ircijfel. Cu&i»ig Perboni->i-r foi mtter öem 
Wiid} 9e)tant>en, neben ticm i&aiiätaner. (£in 
fd?a)eres ilndenfenl ZMU der doppelten IDirtfi^ 
toiti aus. €iiie l!Do(;nung in der 5taM und dann 
nod? den (Karten da, das trflgs nimmer, fogar die 
Penfton mügt angegriffen tDerden. 

Der Dattn0er i{l tme t>or den Kopf 0cf(iila0«n. 

Di* IMc Ztaci}barfd;aft foD er stxGinii. 

Der ift gans in fii; sufammengefunflm. Seine 
}itlrigen Ringer fpielcu um tas ansrafierte Kinn 
und feine Slide bdngen teUnaljmslos an der 
ftiätSam 'ZRärfd|<dI Ztiel*, hntn f^wcre Stttten* 
tcacfjt Sl«^ tes pecOoMeNrgattens IWM. 



Da [djiDiUt dem Daruiger das i^ecj. £s i}al 
ja gat ni# viel gefetjlt und er l^ltt dem ^crm 
Pfarrer die Kirijen heraeridMet. T^cr beilige 
Ciloma» aber ift ein feiiger <Sei^ im J^mmels» 
glänj, 6er ^at die Senooterung g/im% ntd}t nSllg.. 
:!lber dem ^levtn fpfrat, ^om tnu§ gel^olfen iMcben, 
der t>&ngt fo an feinem (garten. 

2llio — er nimint fid} sufammen und mod^tfein 
2(nerbieteu. 

7)er £}ofrat (d^aut U>n grog an, dann faßt er 
die treue ^anb, aber ex fd{fiH«lt nur Icife ben 

Kopf. 

5reilidi, tx>ie der I)aringer die ^umme ijört, 
fiberläufts iljm eisfalt. 

»Um (Rottes »iflen, fo ein ^^i" 

Da fc^Iudrjf der ^err ^ofrot leidenfd^aftlid; auf 

unt" fübri t'ie bitterfion 2^ei>eii. 

Das i^eti tönnt er einem jecceigen, der alte 
fierrf 

^uerf) erlaubt fi* ^er Darincier mir bie und 
da ein linderndes IPörtl, aber der i)ert i:^ofrat 
pcrixntcdcr rebel fi<^ immer tiefer in feine Krftn* 

fluid binein. 

Da padt itjn tier Baringer feft unterm 2lrm. 

«fferr fjofraJ, 5a| Sie fidi über ben armen 
^etrn Cudn>ig fo perbiftem, bas fann lii nimmer 
anijörn. Si:l}auns die muten l}äbeu l^ait lange, 
fdin>ere 21rm, toenn fie damit nad; ein' langen, 
drucfens einen fötnüid} jn Soden. 2hidt meine 
feiige poldi l^abens mit einer Codfftnd belegen 
trollen, aber iii laß nicbts incbr auf fie fommen! 
21udi der J^xx Cudioig n>ird nii2ts dafftrfonnt 
babcn." 

Und er erjäbll dem ^rrn fjoftat pon der 3Ingfi, 
die er in den le^en lPod)en aus^efionden t^at, 
und »le dann die fvoiie <0eiDiS^ flbet il^n gc 

fommen ift. ^JHe» erjAljlt er, aucf? feinen geprigien 
Krawall mit der Heft und wie er das 3aleal aus* 
gräumt tfat. 3"^ 5euer ij^ er gefommen mit feiner 
3(nwallfd;af: für ^io armen (Coten. €r merft gar 
nidjt meljr, ia^ ex jum fjerrn ^frat redet, oor 
dem er fo oiel Hefpeft t;at. 

Und dem Qecin ^ofrot »trd» tpirdtdi gans De«* 
f51?nlid;. 

n:>ie der ^ürbitter fettig % d«ft<t «T i^ «»ieder 
und wieder die i^and. 

„3d> danf Jiiinax id^ön, irennd Daringer für 
den guten (Slauben." 

,,21 — dos wAt nod] fd)&ner,' weitet der Da< 
ringer und erf^ridt Aber feine ^eftigf^ 

2lm Pcrmtttag Ijat der fjerr fi^^^rat nod; in die 
Stadt t^inein rnüffen. 2Tad} der 3<tu(^n flopft er 
an die lladibav»tilr : ob er mit fpium ottf den 
Kobetijt wolle. 
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■ So sWljn i)u b«i&eu alten fjerrii los un^ beibe 
halten il^r Beri bereit für ies andern QCroft. 

Dor öem jtcts flaffcnöen Cor bes Beethoocn« 
Ijaufes bleibt ber fjofrat fteben und n>et{t mit bem 
Holjrjiecfen auf bie a>einüberipud?erte 5rcjlrcppe 
hinein. 

.Da ift er tjinaufgeftiegen in feine £roifa(luben. 
brennens Sdinaps in bem £}of, aber tro^bem 
liegt etroas 5'f'crlidjes über iljm. ITlan fieljts iljm 
noi? immer an, ba§ bie göttlid^e £^rmonie ein 
paar Hlenfifenjalir ba aus- unb eingegangen ijt." 

Der Daringer Iaufd;t eljrfürditig. IDeiter« 
geben gejteljt er, baß iljm folijc irtufif unbcfannt 
fei." . . . 

.Cr tfi ein groger (ErSfter unb ber £}eilanb 
mani^es icunben IVrsens," fi)tPärmt ber ^ofrat. 

»Der ^eilanb," fommts gans crflaunt surücf. 

»3<*. 3^?"«" ö<** IDort ju b,od] gegriffen?* 

Der Daringer Ijält ein unb fd?aut gefpannt in 
bas enifte (Sefüit, unb ber ^ofrat beutet auf bas 
unfcbeinbare öautperf surücf. 

„Das n>ar einer; $u benen fagt 3<fu5 (Eljriftus: 
'ZTleine lieben örüber.' Die nehmen bie Cebcns« 
(aft einer IDelt auf ftd? unb perfldren fie jum 
f^eiligtum, wie 3efu5 getan Ijat. IPir 2lrmen be- 
graben unfer Cetb in bem £)eiligtum unb iperben 
frei." 

Der Daringer fd^üttelt in tiefer Dertcunberung 
ben Kopf unb fie gelten langfam PortDärts. 

... in benen liegen bie gro§en Offenbarungen, 
bie eioigen Offenbarungen. 5i« t^^^ben anbere 

,X>rat<(^ afMt«, TU. 3<al)t)ait«. 
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klugen unb (Dbren als toir, bie i(;nen gläubig 
folgen muffen. Jludi 3«iu5 ift "wr einer r>on 
iljnen gerocfen." 

.^err fjofrat," fJüjtert ber T>aringer mit sittern- 
ber Stimme, „trenn 5ie mir bas net Ijeut, an 
3l?rem 5i»merjenstag, fogen täten, idj mödits für 
eine Cäftcrung halfen.* 

Sie wanbern bie Kablenbergbat^n entlang, bie 
fanfte, rebenbebangene IDilbgruben }ur 2^ed;ten unb 
bas l^eiinlii^e (Brinsinger £;äuferneft }ur Cinfen. 

T>er i^ofrat porboneber trägt feinen ^ut am 
Stocfgriff, er lägt ben fül^Ienben lOinb burd; fein 
IDeigl^aar fpielen, feine 2Iugen trinfcn aQ' bie Cieb' 
lictifeit. £r aditet nid^t feines IDeggenoffen, ber 
gan5 oerfonnen unb grüblerifd; neben tt)m l)er> 
fdjlcidjt. 

Die grünen f^ügeltoogen bes tDienertoalbs ! Sis 
an ben Stromfpiegel fd^iingen fie il;ren fanften 
Heigen. Sie fpielen ben (5rug ber 2llpen, bes 
Sdjneebergs, ber in ber 5enie leudjtet wie bläulidje 
Srautfetbe, in bas iladjlanb, aus beffen Hebel 
bätnmernb bie ungrifdjen Serge taudjen. 

tixe grünen £jügeIiPogen bes ITienerwolbs, einem 
^arfcnbogen gteid; umarmen fie bie Kaiferftabt. 
Unb bie Donau fpannt il^ren <ßlanj oon Berges* 
tor 5U öergestor, eine fd^wingenbe Satte. Die 
IPeiben« unb €rlenauen folgen iljr bis jur Stabt 
unb t^arren il^rer jenfetts wie fanfte Dienerinnen. 

lOienerwalb! Did; traben bie leud^tenben 21ugen 
bes IDoIfgang SImabäus geliebt, bein ^aud} burfte 
bie fraufe Stirn BeetljoDens befdjmeidieln! 

«7 
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VOxü blaiifc 5ci; auinfroncit bitnfen Ktrdicn unö 
OiSkn Dom Kamm deiner beiden U|tcn ^ü^U 
iMlIen ! 

Wo \p ^.ilu--aIcid!^n an «MiV CiebUdiMt? 
3U {djreiteit rüftig ou». 

21nf ber {|$f}e er^f|«n Me fd^bmlen jiSfiKcnftfiiimtt 

öfs Krapfcntrat^Is. 3lu5 thrcm ttltflni ZCcM* 
bal&odiin wittert fd;on der 2ibend. 

Dann fd^miegt fid) bie Strafe in ebenem l^lb* 
rund an die (Calmnlbe. 3" deren 5i?o§ niljt, 
beimlidi gebettet, das UiTfaffene 5d}log Hobensl. 

Seine 2Iugen jtnd gefdjloffen, es trfiumt i>on 
feinen drei fotibcrbaron f>crrcrt : tor ar^e ifl ein 
«Ct^arlatan g^u^cWii, ^cr laug in L^olieii Staate* 
würden yx tr>;a;n iriigtc; der }n>eite war ein 
IDttnd<c(pürer; der dritte ein oerbiffener CfMlin. 
Und der ifl oon feinem S^t^er erfctjoffen tecirden. 

'Vct Kobonjl' bat ^'w Jliujcii aofdiloiToti unb 
rutit, ob ob er nod) lange, lange ju tr&umen 
i\&tu, Iris die iDnndrtti^en Cnrntcntngen, die in 
feinem €ingeI^oi^o glimmen, rerlefdien \int. £r 
aciitet nid]t auf die 5d|öntieit der biumigen 2iafen> 
IKIn0», die {M^ wt Utpn ins fHKe dkl ^fen, nnb 
nicht auf dos ilüflcrn der €dclfaftnnit'ii, fÜH'n 
und 9ud}en, die oon einem neuen, lauten Ceben 
raunen, das dem «ßrosfünDi^ auf den Kieswegen 
Cinliatt tun wird. 

Die beiden alten f^errn werden aus tt^rem naii- 
denHidien 5d>weigen gefijrccft. T><?c laijme parf« 
w^difer auf der Sdilogteraffe fd?wingt feinen Stocf 
unt' fdnrft: ,Si! Si! Do is a K4wcg! Do is a K&- 

€ndlid] fd^aut eine» von den inngen beuten, 
die auf der iPiefe Slnmen i^fi(fen, binanf. 

„JX>a& i5?" 

,,Do is A Kiweg!" brüHt der lPäi]ter und 
Ifumpeft die fandigen Stufen f?inunter. 

,21 fo! Ka Wcq h ^a' JTlöffens ^cbo no a 
bv^l juafd)aun bis ma Ji}"«" 3i2ce Sprai) Galenit 
l^om Sei uns, IBmt* 

Ter rrachfer fliK+t auf ant tfdiedjtfdj, ober feine 
2ted)t5gewalt fdjeitert am tat^mon ^^ein. 

^tuUft tfams gt^obt," meint der Datingev, der 
den ^Iftd^tliiirtcit mit Jcm Slicf folnf. 

2lud] öer L)ett iiofrat ftimmt iljm lädicnö $u. 

Vot dev ZReiem bredben oecfpAtete OAufen* 
gäfic auf. 

Vit beiden alten £;errn wälzten den oorderften 
Cifit- fd^weigende 3d)lo§parr liegt cor il^ncn 

ausgebreitet. Xhm KaljUnberg olil^cn die ienper 
berfiber. Und jenfeits des fHKen Cafs fdileiert 

die fibciic. 

5ic fi^en nad] iljrem rucjen 2(bc)idmai)l wortlos 
und betanfdien das getoffene Cagesfierben. 



IVai Vi&u der Daringer 3U der Stund nid?t aOes 
drangefe|t, um die Scbvennut uon des ijofrats 
Stirn jtt oettreibenl ZDie eine leife Sebnfud;t fpielt 
die ^rouiitifslicb in iljm. 

Und der Qerr ^ofrat mug ein feines (ßeffl^l 
dafflr ^oben, denn er tut fein fyri auf: 

„Bei meinen DeripatiMen in WbcrJjlcrroiif fönnte 
id? eigentlid; gonj gut pon dem, was mir bleibt, 
leben. 2(ber dort ni5<i!t idf» Kidft onsbafteu.* 

„(SdTij fortt 31 dos braudiens ja gwif itel, 
%rt ^ofrat." 

„£s ging aud; nid)t, t^err Darimper. tKe Kaifer- 
ffat'f ba brnnten bat eine fo oiai'ne Hlelodie. Wct 
die einmal ccrlpürt Ijat, den lugt |ie nimmer los, 
der i)i Dersaubert für fein Ceben. — Die 2T7elodie 
mug da über den l^orbergen in einer Sonntags» 
frübe erfdfaffen worden fein. Denn ifi fie binein* 
aoirobt juin t^om, jnr Donau, jur alten Unit>er> 
^tät — oon da i;at fte ftd) ausgebreitet, über die 
39urg, auf der Hingflragen und toeiler und «Miter. 
3nnnor Ici.ftor, ««•fräufolter, 5UtunIid}er ifl fic qc 
worden auf dem IDeg i^er nad? ßeiligenjtadt, nad; 
^Uingng, Sieoering nnb nocb vonAodt brOben. 
Da fängt fie der IDiencnral? Ini'^l^r auf uiib ?cr 
muß feine Ijelle 5rcud ijaben an dem tTidert^aO. 
<Er locft ja die Stadt immer nät^er in feine offnen 

21rino. fr trcip: i"r rr.'rbi-n ibrn fi-iiK' tttmiljobert 
5ab£ir»li}Iolc Ijiitausbmu'ii in fem bcimlii^es (5rün. 
Der fennt feine IPiener!" 

„Dös glaub i," befreit fidr der Dantuier. 

„Hur nod) eine Stadt i;at fo eine feltfame lUe- 
lodie," pbantofiert der ^ofrat perdoncder weiter, 
i,nttr eine nod) trägt den floljen, uralten 9rofat 
nnb die Krone der taufent>j&t?rigen SdjSnbeit mit 
fo übermütig blifeenten ^tugen und fo einem ficricn 
ooUer Cuftigfeit: pari«. IPien ifi der föntglid)e 
Kaoofier, er reitbt die Hofe galant tiinOber Über 
bcn JHjein, der Köniain partf. . , . 

Darum [Hin td) micb aud} mit meinem armen 
Ditfcrf «ns: der vor ein ICKencrKttd. jedesmal 
rrcnn er auf Urlaub fommen iff ans feiner aott» 
oerlaffencn 2ieitergarnifoii in dem «ßalijien, das 
ONir ein ^ für micb und ibnl — ZDenn er nadf 
dem erflet! gtitcn .fn'tbftAcf in unfercm bcbaali.+ftm 
€elinftul>l ijeleaen ift, &ie Jijlanfe tSefiait immer in 
der tadelloien ;l^juf^icrung, das gefunde iSefMIft 
DoDcr Cebensfrend — mid mir fein iScrj ausge< 
fdjüttet l>at über die fdjäbigen üerliältniffe dort 
droben . . . ober aDe (Croflloftgfeit mit lod^enbem 
Znnnd und jubelnden 21ugen: denn er UNir ja 
iDieber ein ZHal jubaus, in Wim. . . 

nn> tr. ii 1 '; mit ibm ^trni in 2lrm auf der 
Kärntnerftrogen oder am <5raben promeniert bin 
~ die Sefannten find fd}on oon loeilfm «nf vm 
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jufommen, es xoox eine ebriidjc ^xivSi in iljren 

©^«c wenn er mii> unö fctnorjcit aud^ bte 
ZTiama in ^en Prater eingeladen hat: er trirb ein 
Pferö in öer 2teitaDce probiern — aus bem größten 
ißebräng bot er uns fjerausgefunbeii, immer in 
fauberer <5angart auf uns ju, bann bas l^eißc 
©er fdjön roeidi, h\<vpip por uns pariert — immer 
hat er eine freubige Zieuigfeit }U ersählen getvugt 
unb trir möchten nur oorausgel^n in bic Krieau 
ober 5um €uOI?au5, er fäm gleivi^ nacf^ — babei 
finb feine klugen blt^enb über bic Spasiergänger 
gel>ufcht unb trir 21(ten t^abens xooh\ gemerft, a>ie 
«itt jeber gern ju bem fd}lanfen Ul)lanenleutnant 
hinaufgfi;aut t>at. . . 

2lnbere mögen ja gruiibgelei^rte Söhn hjaben, 
^nen fid? fd?on am (^Ymnaftum bie jiaalserlialtenbe 
unb fulturförbernbe ITid^tigfeit aus aden Poren 
fd^irt^t — ich hab einen Ul^Ianen gt^abt unb ein 
XDienerfinb. 

Cetcht n>ar er ja — aber ein Stil roar in feinem 



Ceiittftnn. Unb id) weiß, es hat if>m jcbesmal 
t>om i^ersen leib getan, votxyw ich barum befümmert 
»ar. Unb fo fecf er auch breingfcijaut Ijat unb 
fo Doriaut er mand^es Zltal oon Dingen gefctitoä^t 
hat, bie er nie oerftanben hätt — id] roeiß bodj, 
ba§ er ehrfürd^tig war unb ant^änglici; unb treu, 
tt>ie feiner oon ben jungen, grunbgcfdyiten fjerrn! 

Unb bag er ein tapferer Solbat »ar, bas Ijat 
er mir bei feinem Sterben geseigt .... mein 
fubroig." 

T>er l^err l7ofrat reid^t bem alten Daringer bie 
fianö über bic Cifchecfe tjinüber. 

„€r f;at »irflidi nid^ts bafür gefonnt, fjerr 
Daringer. Sie haben recijt. So unb nicf^t anbers 
Ijat er fein müffen. Was, icfj in meiner 3ugenb 
ron (ßlflcf unb (ßlans geträumt Iiab, an iljm ijis 
mir in (Erfüllung gangen." 

So befreit fich bcr fjofrat perboneber unb bem 
Daringer »irb fein J)erj »eit babei. Dergleiciten 
hat nod? niemanb 5u U^m gercbet, ba a>ar bi« 
fd>önfte 5oO<^np>^<^^tdt nichts bagegen. 

67» 



G 



st« 

Uni öie TXadft fd;ütteh immer !)uuflccf sdjatUn 
«US t>tn 9aiiiii0rttproii üni> aus dem Snfc^Dtcf 
«nd chtig« Stent« funfein nieder. 

Vtt Kellner toiO ein ZDinMid^t bringen, aber t>ie 

bctlion alten £^errcn brecficii auf. 

Don tev Zlloicroi fälli Öcr Steig fteil durd} die 
<5rin5iTu_u'r ircingärtcn, ha loät^Ien fte {ci}Oit lM«r 
hen Uma'cc; äber die ^imnub^raf* an dem Sd^I&f' 
lein '^eUe Cue' oorbei. 

^ SkiM liegt 3« iffren .ffl|en; nur Me ^Sdrflen 
(Cürmc uitb Kuppeln ratjoii nai] crfenntlid; auä 
&ec Zllaffe und }etd]nen ii;ren llmrig in die rote 

21us dem Coternengefltmmer bredjen die ^lomnten 
der Bogenlampen und deuten it}ce Stragens&ge. 
Pom prater l|ec leinft btt tUtthaai des Siefen* 

rades. 

„2iis wenn der t^immei auf die €rden gfaUert 
wdr,* meint de» Doriitger. 



— UiUc» m tönnjnig fingts und fliitgts au* 
den Xicuriak'nljöfen. Unfd)uldige, übecfdmvnglid)e 
Cteder, füges (ßefiedel und n>etd?e5 (5uttarren0e* 
Mnfel, ein wenig }u f&g und weid} für den fouren 
mein. 

2in mandiem (Lor bleibeit (tc fielien und laufc^n 
«ine HWfo tn den cngotT bof Hnein. 

T^cr Tiaririgcr fagt, »ic a^rn er frütjer fo(d;e 
Freuden erlebt tiätt« und weil der ^fcot ftd) oec* 
anindert, erjdftft er il^ fein sextta0enc5 €Am, 
alle die ptcilbl^eifeii und ffeinlidien ZHiUlfale. 

5o gelten fie nod; lang auf dem pfarrpla^ 
auf und nieder. ?He nicv finden in der mitten, 
die ^cn heiligen Hepomuf befdjirmen, t;aud}en 
garten Putt durdt die nSi^tiae StiDe und der alte 
Daringet beid;tet, tok ebemal^ feiner fi^cn pOiM, 
wenn itim dos l}eq ced}t oofl tcar. 

• « 



Efai Beim. 

federmann wBnfiht m (Kb felinlMi, Icdennaitn |e nedi 

dem Stande [einer Io2iaIen Stellung und befcnden nah 
dem lelnes dektimacfcef ; dielen zu bilden, dort wo er nodi 
Mit Ifen ZB vcdm lad n eizlcliai, linl tdf Sibnn 
•onlltfte KOnltler eifrig belfrebl. Dieles Streben Itt ein 
Teil der Verludie. onfer beben mit Kunit zu durdtdringen. 
Wr tfeUea in iiiicn Zellen den belern ein niulterbelfplel 
DorfOhren, welches zeigt, wie mon giOdtlidierwelle von dem 
zerbredüldien mobelwerh IQngtt vergangener Zelten wieder 
obgekommen Itt (man gelroute tidi haum auf die dOnn» 
beigen Site nledcnuleBcn) und lUfe dem Gediegenen, 
feiten ufeder zugewandt twt, vknc den vm der zerten 
neu'Wlener'ITlanler durdiwegs leltgehaltcren SrundFats der 
PcnHBduns editen moletlaUs nadi dem Sinne des natflr* 
Ddlea vnd znglilA dee ZwedimdMcn nnbngeben. Oer 
englildie Sefdimedi, weldier uns Dcutldien von Ilatur ous 
nein zulagt als dwironsOliidii^ kal den deutidtcn KOntllem 
Itt der Rengtlldtnng der SmenmAlttittnr weht die nodi« 
tialtendtten Bnregungen geboten. 

Buf der SubUdums-BDsIldlung des verigci Sahrcs iielite 
die flrmo RMiis ein Qitfamllienlians nr Sdiou, weMwe nodi 
den Bngaben des Chefs der flrma ^alk'rlfd^en Rat Hugo 
Sleburger, der fidi Icit langem ubeiru^cr.dt Verdlenite 
iim die Kultur der Wohnräume erworben halte, vom Cliefardii« 
lebten Ridiord HIridil entworfen wor. Einige Rium« dietes 
IRufterliaules« weldies einen frellidi nur FOr die mehr ols 
bemittelten Familien wrblldlldicn Typ prdgt, zeigen wir 
üi nelirerw BbbUdungca, ucidie dem Betraditcr eine Per* 



üellant geben ven der Kenpelllton iwelü tb ouA 99m 

den rc!±r; Einzelheiten. Uir wollen idtr wu wdi ciniga 
beldireibende Worte darüber legen. 

Dos Mmlp wn. He onfcrc Watmmgiparlle wemCglldi 
elnheltHcft duTA^iifOhren urtd iwar Itt fflr eile Räuml'*!<elt?n 
braune uiu i>erwendet worden, allerdings find die Stelle 
In ledcin Zimmer von anderer Fnketi Jideai iehr dlskiüt. 
Die Rdume find durdi gro^e Öifnungen zu einem Sonzc« 
oereinigt und dennodi madit jedes Zimmer einen neuen 
eindriid< und zwar durch die VerlitiM«ldlMlt der IDdbef »d 
koupliddUldi durdi die Bnbltektiir. 

Ole Bnliabc wer InMenie iehr IdiHlerlg, <IS verlangt 
war, die Wehniing In traditionellem Cliarakter zu halten, 
aber diele Bufgabe war grobarttg gelOIt, da der Biddtekt die 
TlAlife enpllndnn« ttr den tradHIonellen eboditcr hatte 
und dccf; den heutigen Verhdltnlflen entiprediende 
moderne Wohnung Idiul. ?edes kleinite Detail der Bidii* 
leMiv llt flMdent die 0aldmtttlmmmio die dar tttaMmu». 

Die Hairc nt im ganzen Bufbou engllldi gehalten; 
man betritt lle durdi einen Vonaum. Bu{ der dnen Sdtc 
Mm die gemfltDdie niUi« out mit der gretidflllM Xmla* 
uinra»imi!n8, bei welAer rter f-fiSn getriebene Kaminheim 
belcndiTs heri'critidit ; an dleien Kamin !düle^«n Udi zwei 
mit einem blauen Cheninclloff bezogene Bdnke an. 

SegenObci dem Kamin kOnnen lldi unter einer reizenden 
Fenlteiportle Bntldiombrierende aul eine lange Bank nieder* 
lollen. Bis Holzmaterial ilt braune Cidie oerwendet, ftr 
BcfiMdgc BltflieiOne. El« dekeratftwr HadMo« m Rodert 
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SdiloIIer. die Hrbelt daritellend, unterbricht angenehm die 
fiddicn. 

nill der Verlegung der holbbrelsrunden Treppe nadi 
anisen llt der Veriudi gemadit, der Halle den Stiegenhaus* 
Charakter zu nehmen und ile mehr als Wohnraum wirken 
10 lallen. Die bis zum Fußboden des erlten Stodtwerkes 
rekliende Holzvertdfelung, die Idiuere Baftendedie. der 
rotbraune Fufiboden geben dem ganzen Raum einen ge- 
wlflen Cmlt. 

9m Spellezimmer, braune Eldie, (Betdildge Hllgold) llt 
zum Unterldilede oon der Halle die Wand mit Stoil oerlpannt 
und ti Idult Im ganzen Zimmer nur ein meterhohes Porapelt 
In Holz herum und zwar llt der Teil mit der Kaminpartie 
nüt einem grflnildien grod delllnlerten Gobelin beipannt, 
wdhrend Im vorderen Teile grOner Unlmondieller per» 
wendet wurde. Diele Stolfelder lind teils mit breiten Leder- 



riemen und mit Goldndgeln, teils mit pergoldeten geldinllzten 
üellten eingela^t. Das gro^e, IdiBn geteilte Büffet mit 
Sdinltzereien oon Prot. Zeleznq In Wien mit der auf der 
Platte flehenden Katette aus vergoldetem irietflng und der 
oberhalb dieler beflndlldien Kunitverglalung nadi Entwurf 
des ITlalers Robert Schloller Ift als ein multeralltlges StOd< 
zu betraditen. Ebenlo der Kamin aus grünem Illarmor mit 
reldiem, vergoldetem inellln;;gllter. Der runde Tifdi ruht 
ouf hohem oergoldetem Illellinglodtel, die Kamlnlanleulls 
und Stahle lind mit gleldiem Gobelinitoff bezogen wie die 
Wand. Den flbldilu^ des Zimmers bildet der halbkrels« 
lOrmlge Erker mit gleldifOrmiger Bank, alles In einem 
blallen 6rOn gehalten, das einen oomehmen Clndrud< her* 
uorruit. 

Das Herrenzimmer Irdgt Renaillancc* Charakter, 
(braune Eldie mit Ebenholzelnfagen, Stoff rotbraun). 
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Sans RUtn: Edtt Im Wohnzlinmrr. 

E; tit der letite Raum des Parterres, hat eine reliie 
hohe Wundvertdfelung, Ober welcher ein grOner Velour Ober 
den ganzen Platcnd gelpannl llt. Die Intereüontefte Partie 
i(t die Kaminedic. Bn den großen niarniorl<amln Idille^t 
lldi ein Sofa. Ober dem Sofa find in die üamberic zwei 
reizende alte Paltellportrdls elngelOgt, weldie den Gründer der 
Firma und feine 3altln doritellen. 



Der gro^e, lehr originelle Sdirelbllfdi mit breisrundem 
tiodlciilu^, der fehr aparte (luiter mit der hQbiäien Draht. 
tedinik find muftergllllge SlOdie. 

Das behaglidille PIdijdien aber Iii die niedrig eingedecbte 
Raudwiite mit den angebauten fiederfauteulls. 

Die SrundMge des ßanzen lind Behaglidikeit und Vor» 
nehmheit. 
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Uiterarifdie Rundfdiau. neue BQdier. 

Romone und nopellen. V. 
On ter i^aiiMid^en biQigcn ^iblicti^ef ^\\iitx tft ter 
rJicman 3ona« iit'i .CSint iS^f") tr|cfjttncn. 
Tat ^udt ifi eine« [(iner ceiffitn ; ru^ig ant m'i\t. 

jccfäQt in tie natüTltc^en ftavMtel eincd t^amttitn» 
[tbtni : junge ^i}t, jtiiiteijcgcn, Itiicd 'flu^einanber^ 
gleiten, Set^rja^rt, ^Ü^trtqa^rt, unt t>ann ttne 'flbrcd)> 
nung an einem iramilicngetenftag. i?auni ein tautet 
Ich, aber audj fein Ijerbet Obfenfc^et. vSta fiiQe« 
'.'{adymalen ter Vebenflinic, ein "äutjeigm ttt l3:txttn- 
ttn mt C^etoorfrenen. i'ie ifl ein ^pifer mit einer 
(brücken Siebe }ur Sai^rl^eit, mit einem feinen £\}x 
für tie leifen 3uH>>"><("^^"d' i"^^ 3uio''<''ic""ä"ät 
tti Sebent. 

„2>ai ^linterj immer" »cn ÜKay Äre^er') 
tft aucb eine i^amiliengefcbidjte, aber in Berber, }u> 
pacfenter, ccl(«tüni[icb(t ^Irt, in bcr geiftigen Zcnait 
Ui berliner Tialeft«; in ten grcQen j^atben einer 
gro^fiättifcben iStra^enonuLMtce. Ttx jiiMuan ift in 
tcr geraten i'inie gefdjtieben, bie jhe^et« iöö^er i>a- 
rattetifiert unt bie in oerfleficnen Sturm- unb })rang- 
jeiten ben Sa^rbeit*benjei« be* Seben« erbringen njoQte ; 
bie aber btutc, in ben lagen cerlangenber unb ge< 
väbrter Scbönl^eit nicbt me^r tcirft. 

3iemlid> prätentiös gebäibct ein ^-t^ud) (cn li. 
Riß Ii ng 'Sälen ttn. \ii ffi^rt ben fictten litel: 
.tai 9eben ift unfet",^) mit bcm 1<räbifate 
„intwidtung^rcman*. Zai (teingcbrucfle '^icUc auf 
bcm Zitelblatte cntftammt ebenfatl* ber Seber ber 
Cerfaffertn, beren iöilb ba« SJucb iiert. Ter 3fcman 
i(^t ' in ber 3RoQtonart geiocijnlidier Unterl)altung(> 
leftfire ein. Sie .^Janblung wirb bann mQljfam au9< 
iWal^t. Om legten I^rittel wirb bie abfid?t, ba« ©uA 
biier )u niacben, immer beutlic^er. Xit Xedjnif ift 
ntangell^aft. So »irft ein urplcQli(ber „^(uj)u.3 au? 

») gif(t«r« i^iblict^t uilflfnöffifAer 9Jemaiif, IJtti« be» 
funbf» eine iWatJ. 

') 3ireite flunäite, ^cclai; ec>ii Cstar j>eUmann, ^auet 
unb ffipiifl. 'JKait 4.— 

•) t>re*bcn', (S. -liierfcn« »etlafl, ^Jrei« JWarf 



Jiid^arb Ä'Ogner« !3?riefen an 'JJJalbitbe Sefenbonf", 
ber mebrere Seiten ffiflt, ]ü ben Öefcbeljnifien aber 
nur iu äuBerft lefeni 3ui<int>"<n^ang fle^t, überrajcbenb. 
iluA fcnnte e« bcm ^'efer leicbt |>afjieren, eine pl>itc-- 
fppbijdje Kenten) — mitten im lejrt — für ba# geiftige 
Eigentum ber ^^erfafjerin ju \)aUtn. 'Sber eine el)rlid)c 
Alammer mit bem 'Flamen 3ofai bdet^rt un^, bac ber 
ungarifdie Tid^ter e? war, ber feiere« badjte. — üben» 
fc mutet ber gefperrte ^rucf bei i>cQig nebeiifäcblidicn 
^cmerfungen (.Od) ertrage biefc ftäubigc j(ui- 
regung nidit.") fcltfam unb rcmif«^ an. ^iibjdi 
unb farbig tlnb bie dticicrafd^ilbeiuugeu am Si^lufie. 
iViber benennt bie 'flutcrin bie fd^roelgcrijdje jfiblid>e 
Slora ferglid) mit lateiiiijdjen 'Jianien, »a? an bie v<' 
banttfd^en Xäfeld)en eined bctanifdien Charten? cvinncrt. — 
^cffnung^ccQ vertieft man fid) in ein '•üucb bc«^ 
3d)n>ei}er^ «amil $fig(i, ba^ ben ftjnipat^iftben 7itc( 
„rie.ttcAieitJfaljrt", Sad)enbe Cjtj<ftid)ten*) fiibvt, 
benn bie ^ufflattung ift aHeiticbfl. Leiber fielet ber 
On^alt )u ber anmutigen luüenfeite in argem ^Ünbcr* 
fprud>. iJ« mag gcwjiij Vcute geben, bie in ba« »clilf.e« 
fällige Vötbeln be« Serfaffer« über bieje (?)ci(^id)td)cn, 
bie üd) eine .^iMf^jeit^gefeUfdiaft im lEifnibaljuivagen er* 
jä^lt, einfiimmen unb beren billige t^cinten ccrjfiglid) 
finben. 

iSrnfibaftere »erben fid) blc^ tcunbern, mic auper* 
rttentli(b bie letjte ber lc\t aneinanbev gefcppcltcn 
3fiu<n '^«■'x i^x<n JJorgöngeui abflidtt. „Diabamc Ihh 
nel« große Xat' läjjt buid) bie l^alb fraffe, l^alb beib« 
l)umoriflifd)e ^rfinbung an irgenb einen gar nid)t fo 
fd)led>teu franjcfifdien :)iealiften ber 90er Oa^re benfen. 
Tie vir^Sblung nimmt fid) unter ibren fd)n7äd)lid)eu 
3d)n?cftern nie ein )n>ar ungefüger, aler immerhin ge- 
nicübarer Mcljrft'pf au*, ber lid) jufälüg in ein "i^eet 
ccn buttlofeu, idilcAt geratenen iMumcn verirrt l)at. 

2>iel Sieube erlebt man an bem birfat '^ndj ,3 a. 
nita«" rcn 2cn^ Xorfc^. ) Ii« ift mit gerabeja 

*} VnUn ®. 2d>üffr, ertifeubitj I90ö. 
'i Veip^iii 190tt, t<<tlag für l'tteratur unb fliinrt iiu> 
SKufit. 
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erftaunlidiec ^^aiottät ^tfcbriebcn. ttx Srcfaffti er- 
3äi}(t mit ffU(i)tfTct^lt(i){r .^j'armloriftfeit t'it langwtili^ften 
^iltbiiiile in ciiiec 'JJatuvljcilauftalt. 3|>ätcr axUt tai 
^ud^ Dclltg au«, i&it iDßQtn mi>t ^ofjen, ba^ ti an 
ttn Ultrn Iti ^biint 3anatorien gibt, iMlcbe von 
teil (Mafien feibf! gcfcitct merbtn. txt ungünftigtn 
ptfuniäreii iBfrljättniife X)ti ÖeM^er* moticieicn liefe« 
getctB fcittne i^ntf^ei^enfornmen bcr 'i^attenten, totlAt \\<b 
ali Äpc^e, 3'"'"'<f'"ät'<l)fii. Äutfcber, Ätjle, jo foflar 
alA Dielter nüt^lit^ matten. Uli b(font<tccr, btm Ön« 
Ijalt bc0 '<Bu(^e« aber tcenig fi(b anpaffenber ^u(^> 
jd^muct btenen retigiöft unC p^ilefopljterenbe ^(tra(b= 
tungen.^ 'iMo^i^tr dnei(}p tiitt ali baiibtlnbc '^^erfon 
auf. Über ben litecarifcben iBeit bc« IBertcd braud|t 
wc\f[ nicbte ötfagt ju werben. — "©irflid^et $>umor, 
tiefe« oft gefucbte unb ad» fc feiten gefunbene )träut> 
(ein, finbet üif in bem dtoman „Tie Silla beS 
($$eie(^ten" ccn ^{ubolf ^icf(l^berg>3ura. ") 
35>ir fiiib frcb erftount, baß ber lädjelnbe Sdjelm, ber 
un« fc^on in ben elften IHättein giü^t, bem ^iUifaffer 
bis jum Sd^tuffe treu bleibt. })it ^anblung (wenn 
man leicbtgefügte, reijenbe Situationen unb einen fluiden, 
fpttjbübifdjen I)ialog fo bejeid>nen tann,) ^tte wo^I 
eine etwa« jugefpi(;tere 3c^[uf;ibee certragen. 9{id)t«' 
beficweniger legt man ba« 'iduä) nuv mit iSebauein 
au« ber ^anb, benn ba« ![!efen aQ biefer gefc^eiten 
X^coQigfeiten cerfe(;t in bte be^aglic^fie Stimmung, 
„t^ a r tt b i e « P 0 fl e l", iKoman pcn i^aul C«far .»pcder, •) 
ifi ebenfaQ« unter ber roten (flagge ber l£ngel^ornbänbe 
erfd^icnen. S« if) bie ti^bif^c ,@r}ä^(ung au« ber 
®efeUfd)aft" eine« mobernen, gewanbten Tutore. Da 
ift ba« at« ^afi« burc^au« notwenbige 'flf|>^alt)>flafier 



ber (^rogftabt, prof)?erierenbe vlfiftenjen, ^p|)en}en auf 
fd^iefer iSbene, SJomantif im Sinne von Senfationf* 
projeffen, Sd»auraftenanangenient« au« ber attueüen 
Saifcn einer ita(>itate; ein« ber oieten Unteri^altung«« 
büd}(r, ba« recbt wahrhaftige unb mit einer gewiffen 
fünftlertfd)en 3d|ärfe gefebne Itjpen hinftcUen fann, 
aber fobalb biefe (Figuren in ^Bewegung fommen, fie 
burdfau« in tcncentionelle, romanhafte Bahnen fc^iebt. 

vZbitb Gräfin Salburg h<^t einen jweibänbigcn 
di'cman geftferieben, „I'eutfdje iiarcne*") ber nun 
in bcr 2. 'Auflage erfc^eint. Sie Ifat ein gewichtige« 
^])}ctio genommen, bie nationalen 3uf'änbe in l'iclanb, 
ba« Serhältnt« be« baltifd^en Sbel« ;uni Solf unb fie 
tompli'^iert biefe« IDhüv ned> burd> eine t^araDele ju 
cf)crreid)ifd)em :Sbel«milieu. Tiefe uergleichtnbe ftultur» 
gefd^icbte wirb bnrd) ein ted^nifd) }iemlid) primitioc« 
ü){ittel crmöglid)t: eine öfterretd)ifd)c ftomteffe beiratet 
einen baltifd^en ^aron. X>ie Sdsilberung fpringt }wif(hen 
'J^orb unb Süb hin unb \)tx; liclänbifdje '.Briefe unb 
öfterreid)ifd^e !^riefe bringen no(h mehr Unruhe in ben 
ted^nifd^en Aufbau be^ '^ud^e^, in bem flctt gejim« 
merte (^efeQfdjaftefatire mit unbehauenen Steinen h'* 
ftcrifdier Daten unb latfachcn W(d>felt. (iin gro^e« 
Stutienmatcrial liDlänbifd>er (V^efd>id;te ber C^egenwart, 
ifl leiber ganj unjerttcinert in ben :Keman einge* 
fügt, ganj unbeweglidb geblieben. Q^räftn Salburg bat 
au« einer grcfjen j^a\)[ oon Cuellen, bie \\t forgfältig 
regiftriert, reid>ftc Jtenntniff« über iJergongenheit »cn einfl, 
über bie blutigen 9{epolten oen geftern gefd>cpft, aber 
leiber if^ biefe .«^iflcrie nidjt genug tidjtung geworben. 
Sobalb bie ^lutcrin ihr eigentlicbf^e« (Gebiet, bie (^efeQfd^aft* 
fatire, cerläßt, oerfagt ihr Xatent. Zmi ift fd)abe, benn 
auf bem l^elb, auf bem näf ber Junior ber libner, ba« 
^äd^eln ber &xäfin Xhun'Salm, ber 'K^i^ ber Schubin 
<Srnten geholt h^^tn, ftehcn auCh ih" r<i<hften Blüten. 
Sie hat feinerjeit bie originefle 'Jigur be« *JJin' ge« 
ftbaffen, be« enfunt t«rrible, ba« au« ber Sbole«;en> 
tenperfpeftioe feine ilJeU betrachtet unb biefe $eobad>* 
tungen im 3argon ber arifiohatifcben ihnber^ube mit« 
teilt. 6in Sd^atten biefe« 3i'm' geht i>u(h, bie«mal 
unter bem 'D'^amen .Subfd)", burcb bie ^.i^lätter be« 
neuen dtoraan«, unb ein ganj junge« Xomtefftl trSgt 
aud> oerwanbte 3^S'- "^^^^ atitt, wa« um biefe bei* 
ben webt unb amüfante ober fatiri)d)e feinten treibt, 
nimmt einen tleinen Staum in ben jwei Sänben ein. 
Taju fommen noch recht anmutige, jartfarbige Schil- 
berungen von öfterreicbifchen Schlöffern unb ihren 9c« 
Wohnern, unb gut erfcbaute au« berfelben S<hi(ht in 
\!irlanb. Sber aQe« anbere if) nicht gcnügenb burd^« 
gearbeitet, wenn aud) ber große Srnfi unb ber frSftige 
Sifle ber S3erfafferin ju rühmen ift. Uie Sprache ifl 
ba, wo fic burd; ihre ^öffigfeit charafterifteren foQ, am 



•) einttifart 1907, «etlag »on 3. Cngclbom. 
<j ^tuitgatt 1907, Serlag »on 3. Qngelflem. 



*) Xrtaben, Serlag eon Sacl Xei§ner, 2. tuflage. 
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$(a(}e; auif bec auAlänfcifc^e Dia((ft ijt gut ttfaßt. 
3rnf) at(r ftörcn viele llngefd^icflidifetten iinb gärten. 
— 3mmtt^iii tft e« je^r ju be^rüf^en, »enit 'äutcren 
ti^r limitierte« OJcbiet »triaffen, um loeitere ^änbec }a 
erobern, im Onterefje i^rer ßnfmicflung ; wenn audj, 
nie im ocrlicgcnten Salle, t\( 5h'äftc nidit gati^ aiii' 
gereicht ^aben. 

„tu j 0 1 1 ft e i II 9){ a II n f e i ii*, 'Jicnian ton C l g a 
•JBe^lbrüd*) ifi einÄ ccn ben ^ü(ftern, beni man 
aOererfi ba« ^tbjeftii) oerftänbig ober oerftänbniÄPcll 
anl^eften möchte. ift ein breit angelegter, mit beut 
-treiben, einem jungen ^anfeatifc^en Haiifmaiuifobn, long« 
fam emt<ertcai^jenber iJtoman, ocn großer Cbietticttät, 
ccu fu^ler iReife, »cn unifaHenber SebeiiSfenntnif. 

T)ie 34Qleria^re tt9 (leinen ^JD2arfu6 in Berlin 
erinnern ein trenig an bie tti deinen tJon 5öerabt; 

nur ifi jener ftnabe gejünber, leben«tüd)tiger. ;:lmnicv 
fpinnen (16 bie 8(^i(berungen ^in unb ^er — bae 
alte Äaufinann^b'iu«, bie .Ipeimot be« Hungen, (ie^t in 
gut erfayter ^'eripcfticijdjer Serdeinerung ba, als Apinter- 
flrunfe, iväiyrcnb bie lebensgroßen unb leben^roat^reii 
»Figuren be* i^erliner "iUJilieue ten i^ortergrunb bc« 
^udie* be^errfdjen. Ja ifi ein nüdjterner uiib bed) 
an ber :iBir(li(^feit rorbeifeljenber ©wmnafiolleljter ; 
feine fcbcngeiftige, unrerftanbene j^rau, ber uerfteljeiibe 
Tritte, ber aber jii »eltdug unb ftvcberijd» ift, um 
einer nerröfen (Hau ju i'iebe pcn feinet lösten unb 
tabellofen l'ebenSltnie ab^uneitben ; junge ?eutf in allen 
3d;attierungen vcn dugenb, ftubenttfdi gefärbt, fünft« 
lerifd) gefärbt. Hub mitten burd) ba« Öeranf biefer 
3d)icffaU näcbft ber junge 3){ar(u« wie ein gefuiiber 
9aum. Unb mit einemmal breitet ficb i^ni fclbft bie 
Ärcne bce ^ebeii« in reichen, (raufen 3''^*'8<" 
Elften au*, ^r gel^t einem iBeruf nac^, ber nid)t ber 
feiner ^äter ift; er heiratet in jungen 3a^ren ein feit* 
fame« 3)Jäb4en, beffen ölteriipaar mit ^olaf'*!« >*i^<»ff 
ge^eic^net ifi. 

Unb was er, innerlid) uuberüljrt, an anbern fab, 
nnn tpirb ei fein ßigen. 3)a« ewige Örbe ber 2)ienfc{)' 
beit — ilampf, Serge, @ram. — öin Äopitel au« 
ber jungen ^\)t erinnert an äbnltd^e 3d;ilberungen in 




Baus Rthn: Kamill. 



beni neuen Jiomon ber S)p^«Gb, ,viin ßc^o* ; manAmol 
«oieber benh man an bie S5ubbcnbrccfS ; jebcnfaO? ift 
cer norbbeutfc^e, Ijanfeatifdje Iijpn« in feiner 24li4t= 
beit feljr gut erfafet. iSin gelegcntlid)c« iSrlebni« be* 
ruhigen, ernfien 9)?or(u« »irft in feiner gclbgrünbigen 
Xiefe umfo närmer. 9?ur ber Schluß be« 3?u(bee ^ie 
unb ba noc^ an eine anbere ^aiifeatifdjc Autorin, 
bie jüngfl oerftorbene 3tfe ^ropan unb ibren üfcman: 
„^ri^^Jetebrtnf" erinnernb, arrangiert ba« 54itffal etwa» 
apct^eofen^aft. «ber ,X?u foOft ein SWann fein", ift 
jcbenfaU« ein gute«, reife«, au« lebenbiger O^egenwart 
mit ütberer .^anb lo«gelcjle« unb in ernjter Äunft ge- 
formte« ffier(. H. A. S. 



SprechfaaL Unter DerantmoituMcji bcs Cinfrnbcrs. 

Politifdie Streiflichter. 



Von Dr. Franz Perko. 

Jurd) bie vheigniffe be« Oaljre« 1S6B Witrbe bie 
rclttifc^e Umgeftaltung ber $ab«burgermcnarcbie einge« 
leitet, .t^äl^renb ftd^ aber bie SKagVoren burd) bie ißer« 
quidung be« nationalen mit bem ftaat«red)tlid>en &f 

•) ?eipji3, »etlin, ^art«, «erlo« ton <?r<tblfin u. iiomc. 

.X>nM(<i|« Uchfit*, VIII. 3iil|i}dnf. 



banfen bie SJorljerrfcbaft ihrer Spraie unb iKaffe iu 
ber jenfettigen t);cid>«^älfte auf lange binau« ju fiebern 
getrußt Ijaben, trugen bie reutfdjöfterreidjer bi« in bie 
C^egennjart Ijinein burcfa unaufbörlidie fft\)ltt ]um 9Jieber: 
gang i^re« politifdicn ^influffe« atifebnlid» bei. 
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Der vi«( srnftttttenc uiib irict «t|taauditi: v\ lO tet 

StoatSji'unl'gffeeif, tai tJtr'äumni? ttr SLMitcrftcümiii 

3tiiatffprad>c xcat<n fold^e grun^legence $ei^ler tet 
^Htic^en ^|.<o(ttif, Stylet, t'it im meljr gut gtmad)t 
toetben f?niuii mtc mlc^t jti ttt gtgcmvätttgtn otr» 
Tpcrrenen innert» i'agc flcfüliit habnt. ilBotjl am f(arf)cn 
fontnun tie Mutj^n ^cclufic itt ttn naticiialcn firäjtc 
9cr^S{tnhlen ber SQnretd^ifc^eit l^arlamcnle fril (Kn> 
\t\}tn tcx t'niilifttf(^tn :äca jum 'jlu«tirucf. 187a te« 
(anben ü«^ im ö|Uctct4rij(^ii ilbgcocbatUni^attje 231 
X^cittf^e gcgtn 122 SldWen; bat aO^cmeim Sa^f* 
rccfit tfit reutjAcn 233, fccn 3(an;en ^T)') unt 
ben ^i>mauen 23 3tiDimeii. i>tü eifUu (iaitcn tKucf 
hl btcftt $etf(^c&nn0 oeraufaBtt ba« 9fintßcrinni Xa&^t, 
tai ffine @eburt unl> friut (anje tcn fccuff^ftt '3*t« 
langen gefa^rlid^e ^<beR«caaev ^fr 9iiic|ri(^tidtett beut« 
fdict Uelititer vettanfte. ii-it (cuiiten tic (»aniali^en 
beutfdjtn (\rifira- wähnen, tci\\ n; Curdi iEii'f arJ chu- 
"-bftclferun^tMuiutcrljcit l'e>jrüntccc 'i'avlauient^äiK^cl^cit 
ben ^^ejcbluK eiiifS vcn ten eurov^äif^en Wrcfjmädjteu 
bcf^idtcii jtongicfjt« benilclii »erben, umfomei^r aU 
bie Äront t«t btr CffubottoR 9o<iiten# unb ber l^ttxt' 
gciriiia fiiic "Jdt Jlcmvcniation fiir äiiü TH-iliu'citf'' rv-- 
blidte, bic ^rtoerbtutg bicjci: i'änbtt füi bte ^UQung 
be« 9tt{4e« am SRtcte orii oregtr ^«bentnn^ »<ir unb 
bic 2r;t;^i\'ir,j btr 'JJfonavdiic tcffcr fiicrn finff? 

ilbec jclbft in bei '^ünbev^it iii^Ueii Häf bit Xi(ut)4< 
(tlerdttt di bie cigenHi^eR ^tü^er tocr €^aaWib(e, 
weldic fic^ atlert'tnA^ mit rideii bcutt'djen gelangen 
btdt. Statt tit ganje Miait iu(^ unten auf bic natii?: 
nafe 3diu(nng unD ^rjte^ung "üelM, «W oOem 
tt« 'Jiaincuatic?, uod» obe« auf tcn 2tiix\ bcf beuf^tb« 
feinbüdiiii :])itnifletium* luic Cic {ciileuni>)f)e Sötjetti- 
0ung be« einfei<cntien 31aUMrierunf;öji)|leiti« }n »erfcit, 
verirrten tie libetalcn ^olftfoertretev in einer jutvar^ 
tenben «tellunj unb einer Ärt tbecretifAev Cppoütien. 
3ubeni unterließen Tie e*, ba* u?irtid>aftlt4e 'l^rogramm 
(en ceränberten 3ttt(äufeu aniupaficn, objnjar ber fcbraii' 
fenlofe wrtiAafllit^e ^iberafi^ntu« gerobe am 9)KmU 

^tctcitiger Cec freiheitlichen ^rrun0en{d}aftcn, immer 
mc^r ;u nagen (ejonn. Bu Aflcbem tr«t ein gewifTc« 

:9utofratcntum, bae in jeber ^'avtci fH-viiiu^tiltcf 
unb baö anbere nct^ fo begriinbtte ^njdjauuni^eu unb 
jtvcfftntfbKt^nbc ttenerunsen gesen ba« fcflfle^be 

^^arteibi^gma nicbt auffcmmcn (äf;t. 

riefe 3)Jic9riffe unb Unterlaijuiigeu ber liberalen 
trübte« bic »tlcritalen fing \ü nüpen. 3?er iVandjefler- 
fi(-cr,i(i^iii:iP ottciditcrte f cii lU'citritt ^c^• il'-icitcr ffiSljlcr« 
maijai ui tac l'jjjei ta UMitfctitcii d?iifllicfafpjiafen 
Partei, wäbrenb bie unbeialencn, ftd) felbfl fiterlaffenen, 
meift fi<nicrDotiO »eranlogten l'anbberoe^nev in btn 
3tammlänbcrn bet $}ei(fce0 mtl^r beun früber bcm 



flerifalcn (Sinf4(a0 «erbeten. ZAt mai^lMa einfe^enbe 

nationale 'i^ttrtgung ber 90er 3a^re «ermei^fe titftni 
?I6brö(feln liberalen ^enl^ftanbei nnr in (>)a\nn 
ber unmittelbaren nationalen (^efa^r fomie in ben inteUi'^ 
genteren jtrcijCB ßäbtif(^r ^cofiUerung »irtnngADoa )tt 
begegnen. 

Die betten A>a;tvtfira«cii reä rcuiidjium«« :utn, bic 
l'iberalen unt 'j^ationalen i^atten int ^anne bei beut» 
j(ben iSrbf&nbe jabrelang nic^t« iBeffere« ju tun, aU fid^ 
gc-^ciiicitij; \m bffämpfen, gegenfeitig }u fc^nädicu unt 
nur bie bittcvße nationale 'Jiot unter iöabem i}*ttt bicje 
eng serwanMen (SciqnNii »orBberfle^nb geeint 
anliiifffnbc l'tVjieiibun^Ti t'eitt)<^freil^ettli(^er ffräfte muf;!t 
naturgemäß einer neiteren ^erfiäifung ted ftleiita« 
fi«mN# n«m(itt(i^ unter ben ^ntfe^en fül^ren. Sabtn^ 
brad)tt, ?ic( ju wenig beachtet ccn tcitcn '){i(^tungen, 
ber feciale l^etanfe beu aufftrebenben tlrbeittrmaffeu 
im ^iidftn tti aagemeinen SiaV^*** un0C^enr« 
"iDie^rung pclitifdvv 5?raft. 

Unt |i> fintfii iiMv rcutidu>fleneidj in bici l'agern, 
beren nationale liierläßlicblHt jum Unter]d)iete von ben 
flamifdien 1>arteien fel^r mji^icten ift. Sie {ejtalbcmoi 
frattid^e '(Partei fte^t auf vcllftäntig tntecnationafer 
(''■'niiif laiic, ric iiidit allein aii" T.'gnia von let rfii)*' 
beutfi^en 3ojialbempfiattc in unbeifä(f(^tei gcim über* 
ncmmen tonrb«, fonbern bie in &f}errei<l^ au(6 bsn^ 

tiL' 5i^^t•,ie^^ll;^ tcv iiv^nanuffn JnteriiatiLMiafcu Sfjial-- 
bemcfiatcu uic^tbcutjd^er Ü)tuttcri|)ia(^e bebtugt ift. 'ila* 
nientfidl iMflcn biefrr StSilji^Mmi^ne «nf i^e ftaiiH« 
filmen Qlenoifen verleugnen bie beutfd^cfterreidiifiihett 
3oiialbemo(rateu jelbft in biefem pclt^glctten 3taate 
bei jeber ®elegen^tt i^r Soltttum, wä^renb bie bem» 
feigen ^'crt'ant'c anftfbcrent'en nid)tteuti(^en (Spjialiftcii 
in allen iiattouaUii j^iagcii ten bürgerlitl^en 'Varteitn 
i^er Dclfer in feiner £>eife nad>f)ef;en. 2o wie <icr 
auf geioerfi<baflltd)cm (Gebiete tre^ aQer Semübungen 
ber tcutfdicn (^enoifen bie nationale Bd^eitung immer 
mcl)r um Heb greift, wirb aucb <» b(>tittfd)er .^pinftd)! 
einmal bic naticnale craltung ',unäd)fi oon ben Sif^e^cn 
boa^egcn werten, wa^ fclbft bie weilge^enbfte nftttona(c 
Sclbflcntrtditiitu^ tcv rcutfc^en auf bie Dauer uiAt 
aufhalten wirb. Cb banit tic teutjt^en cojialbemc: 
fraten nattenatcn gragtn jugänglidier werben, bleibt 
taliiiuuRcnt ; auf feinen ivall fann rintcr^anb mit tiefer 
't.'artci aU Helferin in irgenb einer nati«ua(en ^nge> 
(egcn^it auf bestft^r Seite geregnet Verben. 

iSbenfafli' «nt mit "^Jcdif »ntni ter (tttfiltd'K'yaten 
i^artei in ita[tk.<uäici tk^iel^utig utele i^orwfirfc gemacht. 
Doc^ ift mit grof;er *Jli}a^rfc^einli(bfeit anpne^men, bag 
tte Cilninttvdn'ojialen infcl.\c tti (spradjenftreitfJ, ten 
tic Ijijtdjcu feit einigcv ^cit auf iJiieberijßertetd) unb 
£«icn aud^ubebnen emfig bemfil^t flnt, in 3u'u"f' ''uf 
ibre nationale 1?flid}tcn inel^r betad>t fein werten. Inf 
jeben t^aU mug tiefe '|.^artei jui SRttwirfung bei ber 
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l'öfung ttt Uüt\if't\i)tä)i\6ittt Strettfragt, teelt^e tit 
innere 'i<oliti( :Cfter[ci(^{i DcOtuninicn be^nfdft, cell 
an» ganj i^range}(>gen werben; o^ne fatc^e )>Dfitir( 
SRHorfieit ber fi^rfÖcn »nt ^oniogenfteii, ^a^ev' tiiiflLii;< 
idttirtta r^Huppc ift cii;c TurdticLuiiis? trr Ctüticb bc'bmi' 
\iSita t^crbtcuitgen uubcnfiar. ätUc betrefient'en ^in* 
v5it»e mfiff<R an btr Wiufet bcr !tatfad^rn, an bev 
Wad't ttr giFfcrit 5eti(fsencii. Denn tie 83 I^eutf*^ 
irei^etUic^cn (cnntn im ^aujc fccr 516 aQein nid^t 
socwStM fommen. fit wmipn ollchi auf bte X)ait» 
ni(fct einmol etwo* aufjn^olten, ba fie nur iitrf lO"/,, 
aUci Stimmen vetfugen. ^li latent cot me^r aU 
«tnen-daf^tiel^nt )u bem ^erntd^tsn0<fi(la0 gcflcn baf 
JJeutfi^tui'i in teil 'SutctnttHrtbfrn au^bdte, n?ar tn? 
ctimmeiii>cil;;iUuit' \ux X'cM\d)tn tstii güiitUjcc. 

S])M4<>*<^o>^^nu"B<>t pclnijc^en SKinifietd 
»urten imax }u (5aQ gebracht, tct^ ^aben tic Xic^edjen 
burcf^ i^re national gefdfulte iBeanitenfc^aft unter bem 
3d)u^e {(an>enfieunblicbev dtegierungen in fitrjer ^tit 
uQ' baS auf Urnttcgen erteilet, ua« i^ntn tie teiben» 
idjaftlid) 6elänit)ftcn Vabemft^ni fttroitnnngen vcibeißcn 
battni. Die A^liU i^av tiiii' E'fi'ricflcfc •?l::ji\iuc :i! rcv 
^ilccnaltung unb !jic(l)td(|>rc(^ung. 3c langer ttejcr 3u< 
ftanb in SS^eit onbaiint befio ungünfiiger toitb bic 
i*ciiticn füv ttc rcutilicu, ivc^lmlb tic ii,cimliite Sefl« 
It^mQ bes 8t;ra(^enget)trau(^te unb bei bamit iuiani' 
nca^tiitcsbeB Kngd^n^teR in biefem AtonfaBbe van 
ben £ieut{(^en balbmöfllic^P eiireunftcu trcrben niup. 

Tie Dcu ^ienert^ oorgtlegicu (^«ia^cntipüife tragen 
aber in dnm feieren 'I>Jaf;e bie Spuren tei jjbrelontieH 
2laiDiüerung6vdilif, ba| üe in bicfcr (uniii ctnf.nf an- 
iiniu^mbar ünb. Sie petripjiereu taf lIiucAt bei 
Stcetna^ric^en iL^erorbnungen, geben beu Xfc^ec^eit bie 
innere tfd^edjiicbe j(nit{'jbrad;e unb burc^brecben einer 
fluUuierenben tf(^e(ii|(^en Srbciterbecölferung ;uliebe im 
Stantttr^lenrecier ba? beutfd^e Sprachgebiet. Süperbem 
MHb TDuHfAg/t ^cfKmmungen über bta <Skkaui) ber 
S prallen bei ben f^oatlic^en ^e^Seben vnffar gefaxt, 
ie bac ber irillfürüdini ?IuMc;5uiui if^ednidter i'camtcu 
na4 wt tei Xüx unb Zet gecifnet finb, xcaä injclge 
ber tfn^d^afhnts ber Wtntflf rtalisPan) fUr genine Snt» 
fdjcituiioicM in l"cvipaltung?bel)örben olö äugfvfl tctcitf« 
iHj crff^ctnt. Xü i^^ioäi^ßen fünfte bcc ^prlagen fmb 
bie (Errii^ii§eii ber fueorifi^iwadMflcit Itreift VMkf unb 
?anbSfrcn, '?ubtectf unt Viiitn. crftcrt nr.t einet beut« 
\iftu, (elftere mit einci t)it>{dji)i»eti iJjeiji^eit. 

ifl fAc bie nnermeßtid^e '^Jegebrlicbfeit ber Ifc^e» 
*en ffnnv;itfiitenb, tüf; nc ticie (JHefei^enlttürfe, »eld^e 
«bucti ui miiü^tn t^üan^tu cnt^egenfcmnicn, a limiuc 
abteeifen, n)äbrenb bie Deutfi^cn i^te Sricbenöliebe be« 
treifenb tie für fie uugünfiigen Vorlagen nenigften« al4 
@runblage für tveitere Seratungen anfe^en. 8lir bie 
:Dentf(ben liegt aber bie ein; ig ri(l)tige i'ö- 
fung bcc beuti<^*tf<l^c(^if<^en (Slccitftage 
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in ber r e i n n a t « a l c ii ^ iv j i t c i l u u g b e <> 
g 0 n j e 11 t a n b e «. iluper '^rag, welche« ald Ji'anbe«. 
I^auplßabt uab a(i bec Sanbe«be^crben ^»eifpraij^ig 
ÜetbeR »bet lieber loerben mflfeJe, toären nur teulfie unb 
tüfcdnid^f 2'c;iirfe mit Sheiff cnidilen, in tcelcben 
nur bie beutjdje ober tj^ec^iic^t älmteipra^c, nttc beuifd^ 
ober U<^e4if<^e Beamte toa((eit bficften. 9ct f8tiitTi<fifn 
raiitft'ftttlcn wären iiiitioiuit a-nrennfe 'ilbtfilunscu mir 
Icnuatienalen ^canitentvrpcvn uulcc gemeinjamen ^or» 
QSttben )u ccn^tea. 

Tic 3u»ti)ungen ber einzelnen (^enieinbcn in ttn ge^ 
uiiid^^lpTac^igeu Qlebteten i^ätten ni^t iiac^ ben uatte* 
nalen $aten ber feften 8olt«)a^(nit0, fMbcnt natbbcii 
"i'cidilnFieii bcv atitmcnitn '3?;rtrttiin(ifn 511 er»c(geu, 
u;cld)c tu ibici iiaticitaku ^ujammenje^ung uidjt fc 
febwanfeub ful^ umc bie ^clf^jä^lung#ergebnö)e. 

Udeibing^i roiirbe nad? biefem Scblüilcl tic teutfdjiJ 
a)iinbet^eit in I-Mlfcn einem rein tfdjfdjiiduit ^citrle 
aux>,iclttifvt werten, t.-di «^icitäiiiien bie reulfc^cn Ijieftir 
bit ^iniprot^igfeit bei ititi|c£ ^tfi( unb bec bcut{(ieu 
teile in ben Steifen fanbfhren nnb Subivet«. X^ie 
teiitfdtc a)finberl>eit "iJilienf ficht feit Gabreii untev tn 
auiji^liegltdfcn ^emoltung unb diet^tdfpttd^ung tidfc^i* 
\im Beamten unb fefMt in benienigen atitcnmen 8et> 
»altungen, in teneii ile rtodi eine SUnlidung beüfrt, 
unter bec autonomen t[(^e(hii(j|fcn 'Smiefprat^e, fo ba^ 
bie natianaU Vnifgabe, f» bittet fie aa^ ean ben 9e« 
troffenen eniptiinben »ürbt, an tcr ?ciJ,t: M i'i(?ner 
Deutfc^tum« niAt« iiJefenllidjc« aiibcm tüifu. -^n gletdjc 
l'age werben ja bie Xeutfc^eu in Sjtinberge, Carolinen- 
toi unb Smiihcnr i'd^pii t;urf) bie jKegierung#c<nra;v 
verfe(?t, obue ^at; tic -Dtc^lidjteit oorljauben wäre, aud» 
ffic bieje SJiinberl^citen eine entfprecbenbe nationale $e< 
r&cfficbtigung bacdfjuje^en. ilOgctnetiie dnterejien, in 
biefem j^allc bie nationalen Don 2 '/t '-UHllionen, muffen 
aber befpnbetcn «Q«^ f» ietct^ttgtett tBinf^en »«ton« 

Dutd^ bie fbta(bti(^e 3weitcilung ^ct^men« in ein 

l^cutfttic? unb tfd)ed)if4e« @ebiet mit beutfd)en unb 
tfc^ed^ifc^en Beamten, beutid^ca unb tf(^e(^if(|>ett ^jitfen 
unb Ihreifen M>fitbett bie notionaf en ^eiinngivfiSt^n angec' 

oibentltdi »^crmintfvt werten, irä^renb bie Scfjaffun.^ 
gemif(^t|prad^ig({ ^t}irte unb Rreife bie jtottientrierung 
M natimalen jtampfc« auf biefe na(^ ficb liel^en mJilte, 
wa* gegen bie je^igen 5'evlKUtniffe mift ben ;ieriiic(ften 
5^ortid)tilt bebeutete, iludi iieicu bie Äcrttiuuiini be« 
beutfd>.bi>bmif(l)en StäbtetaiUx\ t:? beutf<ben iöclferate*, 
ja aller Deurfdi^clnncu auf tie vollfcmiitcnc 3^^'fi!"Iii"?t 
be^ l'anbe^, i&obur^ einzig uub oUciu btc nationale 
Bufunft be« beutf«^ S«(f»flamme< in ^e^mcn alf 
geri(heit erfd^eint. 

Segreiflidjerwetfe würbe gegen eine berattige teifnng 
ber ^efti^ftf ii.-irevl'Kuit Jfdicd^cti, tie ja fduni tie 
auf alleu Siiiien i|^nen entgtgegen fomnitnben ^itneit' 
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jc^eu ^Jedttätn ebftriutrcn, (inje^tu, bc<6 lenntt bit(t 
oan einfV bcfltf^^frtuntüc^en Regierung gttateic ottTciert 
»erben, reit man mit tm eotgeltgten @efctjentn>urfe 
keaSfui^tigt, falll tote Voriamentarif^e (Srlebü^unt; nid^t 
erreicht Treiben tBniite. 

tote ^{{fcrang in bec 3ui<immenjc<^uiig tti ^mi* 
ficritn in 9e)ug auf bie beutfd^en i^orbcrungen an^altrn 
tc'xxt, liej^t ^um ;ircf;tti Jeil in bet f>ant' ler tciitficn 
$oUAoectteter. iiti iß uub bleibt ber Bttn- 
panft bcT y»Iitif(^eii SitKatts«. 

3! fit 5^ämpfc in Cflerrei(^ ^aben auf bie )^ra.K 
,X)eutj(^ ober iSIanift^' jugefpii^t. ^nt enbgülttgcn 
SefcttigxBj) M ceryngnieooden Slatcifierun^ffft^fiein^, 
ta« ttn Staat in tic ^Ji^ctiir jrti 'T.M';';-ir VlIV 
t>iac^t l^at, lami nur Cic ^uinmuiciigqaitte HuU aller 
:S<atf(^en fügten, tiefem Ccnbjiel muß bie gefamte 
■^olitif ber 2?eutf(^i>fterrei(ljer unlergecrbnet »erben, 
iltfreulii^niveiie geninnt biefe 9n{(^annng {ctDO^I in 



(^rij)U(^fDjiaUn Partei immer me^i ün^anger. 3&enn 
ri(^ fibcralt «nb Herifale XfiKfed^en, liberale unb Keiifale 
SlctBenen ja einem ^(otf cereinen, Uwua unb mfiffen 
7>cuti(^frei^eitti<^e uab ^cutf(l^n(rQ«[c «Knigfien« ju 
einem gtmetMfamn 8«r((!^ in iMtioKoIw ^nfU(< g«» 
langen. 

(Die ftMMfttabfti^cn 9Ra^nf«l(AfteB trt Sfd^eAcn, 

alf tt-L'tcfic iiid)t allein ba* Xreiben ber Slabifcilen, fon- 
bern aud|^ bafl ^er^atten trnßer tjt^ci^tjd^er '^Jolitirec 
gegtallBct bei ^nfIii»l|lH%B 8c|lc(ittng<n jn branb* 

marfen fiiib, bürfttn btt teitenben Shreife über bie 5?er« 
berbiid^Ieit beS bi^^erigen jfurfe^ brdb enblic^ eiuniat 
aufTlären, \e ba§ tili grünblicber Umfdbtoung ^erbeige« 
führt trtrtcn fann, tuenn btf l^eutfAen bie i^nen siiii« 
fti^c Situation, meiere niögUi^eciveife niemals &nct£i* 
feiert, tveibli6 au9)unü(^en oerfie^en. Cb bie X^eutfi^en 
ber pclitifd^en Sag« g(»MMl^fen Ueiicn, »irb bie niibfke 
3u(unft legten. 
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Sfimtlidie Werke des Freihenn 3ofeph von €!dien< 
dorff. .t^tOori|d>>tritifc^e jfu^gabe. On Serfcinbung 
mit i^Mlipb ^ugufi '-{^etfer ^etaufgtgcbra wn 

•JiM {beim .<f c ( dj unb Slugufi Saiicr. 11. ^anb; 

Xagebui^cv. 'Jütit i^ciwcrt unt :Hiini{[fnitg von 

•Silljelm Äojt^ SJegenJburg. ilrilai? lU'ii 0. 4)abbe(. 

(Sin Xagebuc^ fpielt immer ade t^arben. ^intcit m:t 
£(^ncr(eln einer fubjelliDen Onbieibualttät. €c uiu^ 
notiirlicb jebed Xagebuc^ anberc '(Habe ge^en. tlbcr 
and? l'c^on bie Vnffajtung unb :^e^flnb(ung ttt Zag^ 
budici« t(t bei aHen 9?cnf<^en, bie ein« }u führen wt* 
ficttn, grunboerfdiictcn. ^ian ^fnfe l^cüpicUweife an 
ba0 bcrü^Kitcfit Xogcbui^, tai ftd^ mlfl [t aui tiefjicr 
iSfceft f#»(r nab vri^ ^eranfgcUSttert ^at <m 
ba« ."peWcI?. (5? ifl einem oft, ahi hUU t>a a:if bei 
£eite, Kt biejcr ober jeuei @(ban{e entoeber parabc; 
mf }ccfle4cnb, ebct bta^b infammcngetaltt »bec «Mcbec 
U finbli6 etnfa* ItCs^t, ni*t« me^>i j^e^eu; ccn bem 
einen gejättigt münid^t man, ti feilte eine wei^e i'ecre 
feigen, um ungeftört genießen unb grübeln ju iBnacn. 
iber itbeu in näitftctt %nlt folgt ttict^cr rtrca? 
eben|o Xiej^rüntiijc^. Zäcn feltener fenimt eine jdjarjc 
!0ecba(btuno| ober ^nefbote, bie aber au<^ mit 9{tfte> 
|tcn befruchtet fein tctQ. 'J{ur feine Seele, bie unauf» 
^rfic^ arbettenbc unb wiilnlenbe, bclanfd^t Hebbel in 
feinem Xac^ebuc^e. X^a^u ift ee f)itl unb greu}cn(oä 
ringsum, alle« Xagedgciriebc ocrfintt. i£i muß feine 
Sagebucbblätter m ttt ru^igfien, bSnimerigften 

itimte ictiici J>5.ic<''icit ;5ff(^riebcn Ijaboi. — • -Tav^ 
gerabe (Gegenteil bei ^id^cnboifj« Xag<«(alenbcr. lUiau 



ftef^ e?, unter bcn klugen feiner (^rnmbe, auf ber 3?eife, 
auf einem elenben, toinbigen igd^iffe ober aui einer 
Tn»|ra ftofk |at et bie 9Iotijen Vi"fl(»i>nc" ^t*" 
©ruber fögt gelegentlich ©enierfurtiVn biuein, ja jn« 
weilen bient ti ali iStammbud), in tcii? fic^ ein ^reuub 
herjli<h oerewigt. Xie 3)latter nehmen um ganj äußer. 
Iii) bie t>ebtiiienbflen Xagefeieigniffe unb bie nirffamften 
«iinbrüde auf. Diur in ben Sieifefc^ilberungen fließen 
bie 9toli)cn ju einem tünfllerifch abgerunbeten (^an)cn 
jufammen. A^^'x l*(fonbere tsäljrenb bet 

SuTOefenfeeit in ?ubc»if, eine luftige, leiitlebi^e fßtt* 
guiio(uiiä?i.trL>iiif cih, tit einen faft uicbt •,u ^liii' fem« 
men läßt; jusetlen gibt er jehtttfe (it^aratterifiitcn unb 
nnt)erglei(hli(h( jblturftfife. Unb b«« ifi jene $cite 
tct Ji>erle^, bcieu realuc unt vealtl^ifi^c ^art^en fic!> 
ber ^änfc^auung auf immer einprägen. X^er ^aUenfer 
Snsf^e flittt nnC nit flononcn, Vfunbfboren, ^c6ct 
unb Stürmer braftifc^ entgegen, «johrenb ber .^eibel« 
berger fcben „artiger unb galanter* ift. ^angnarigc 
3Ninifter fd^auen mt mit iljrem .<^efi(hran,)eni(ef{(ht 
füH au, tit aiift.'fratiiicn Q<efta(ten, tic finfMticjen, 
I).'i;leii uiit tit icincu, ebUn werten ejt jdjaq uuiriffen. 
ißir ^i>ren 'äbam SRiitler Surfc^enlieber fingen — „ifl 
jebcd) für bie jesuitischen ScmiDaricn" tsir fe^en ben 
(^htixii^'' ^otüjt mit Xem. Sulptu« auA ber ?cge berab« 
flauen mit n'ir je^en feine Grieüeni ober aud) }u 
t^üfjen &aüi im 3<häbcUoQ(g. i^ciebrich 3 (Riegel 
treffen wir gewi)hnli(h bem iSffen etwa« „iHtt' 
utiuiiri" an; n>enn cv i^em ii-finc rct ..IT:, 
wir fort. Wlat. Striegel jeigt bim jungen eicheubcrff 



^timlid) ^TTti 3icienHä(ttv mit natiivlidicii Sdjlanäeii, 
lit i^t 8e^n ocn bcni (Stoit tiati .f>eUigtn aue ^om 
gcf^ÜI, mit t« cnt^^t mt ni^, nie 6d|((flel< 9näfU 
rattv, ttr ft(. Ältmen* SRarta f^cfftatifr, tci iljm Ijeiiti' 
lij^ eine £orte ^intcrlS^t. i2o \}at iiSi^enborn ^'^ 
IRrafil^es, f» mt fit i^m in btn Skg fanien, in 
tin;tü:dbtfn, traulidien StcQungtn oi^ne viel i2)etra(^tmi' 
jen in jtin ©ebSö^tni« aufaencmmen. Ztx erfic <äia« 
tnid cntfd^eitct bei i^m rjt aütf. 9(0 er in ^ale 
tinjcg, gatcrt ihm 5\ui4!famfeit ter ^ürgei u. 
Cnijiece, tu (diiMi ccu iccium vom bteitcii Steine 
mud^tn, bic $)öfli<^feit bei Professoren u. tai Prosit 
1. übcr^auptiflc betragen ber Stubenten, bie balb, 
We 5J<me «uf *u ®ofTe ^eran^^Sngenb, in ben genPetn 
fji;cii u. {'rünttii, talr in Stürmern, Canonen, .'pel- 
ntü, Uniformen, ¥uni)»|)0itn etc. bvf (tfyn) voiU^' 
bmmcrtra, fcntt (SelliTre bcr 9to^^rK auf ben 
itratltn u. ti]!." icfcrt ta* kffiiiimte 2?ilt; feine? 
nencn VebenS. 9ud bec 8(^ilberung biefei ^aQenicr 
«bibtai|({t ffMiH (ottt itnt itnegt jene «bc Öutf^tit' 
^crrticbreit ^erau?, bie bie heutige Generalien fd)on 
tti^t me^r mit jBel^mut etffiOt, fonbern, fic^ {elbß cnt« 
mulfra, irar mc^r bcwunbert »irb. ebenen, nie fie 
»"* vcr tn ■Ec&nuui^ ^rcf. üT-ctfi* al'ij.Mctfen, btr 
cidjt ^uv '-iH'ilejung cfjd)teitcti tt>ar uat nun ucti ben 
anmutigen 3tub<nt(R ^eraudgetrüQt n>urbe unb cm 
ieinem $enfier berat« me^rmal« „deprecirte" mit- ju 
fcmmen veripcad;, ünb n>cl;( ^eute unmcgliii). i^it 
teenigen, ai^er fd^arfen Strichen teerben bte Vtrfi:nlidi- 
Irilrn amriffcit, nii^t feiten mit cincni foliiifi^tii ^lid: 
3)CT ©cbn @ccthe*, Suguft, twrb Bei mn fxjffntfev 
Stubentcii':t-:: ''cliunbernrnfifn ifivjicit; „llntrn untev 
btn Stttbentcn bet iunge @oetl^e, in grüner potntfd^cr 
ykit mit Onofifli, nic^t grog, fung u. jatt u. — 
jefi^minft. ' 2J?ati irirb cü oerMfifft roii tfv ffvfcii 
?ifttfiilic^leit feiner St^Ubecuttg. gierte »irb un« 
(oOnbate« fd^en in bet SctfiiicT 3eiO am j^Bl^ebfr 
corgefieflt a(? „$)c(f)ft fomifdje, fleine, lo^me tJigur 
mit verfcffnet 'Jtafe inSpentzcr unb Camaschen. 8 cnbcr» 
iatti Accenlniren". ®en^ tciib bei einem ^efud^e bei 
Übam SRßflev im aIujc aufgcfnngen : „Xtt biffe cr> 
\ijxtdlidf gnlante (ieou mit feinem DJcrbl^evnorben". 
^^ttaliil^ iDtcb b«* 9bi)U Ürnimd unb SrentancS in 
Berlin »ietergegeben : Srnini empfängt iSic^enbcrff, 
fü^it i^n JU ^-Brentano in^ anbere 3>"<ntt>^- ^i<f(r 
fift bei Herfen tabaffd>mau(^enb. „Chaos oen Gui- 
tsrreo, ^üd^ern etc: bur^nu« trci4icr)i0 . . . Arnim 
btW auf bcm Cfen fieettb." 9fenbenb für unfere 
iä^t Wirt 8r. Si^fciJft'f ?Intritfi?vor[c>itiui in iT-icn 
jef^ilbert; fie finbet im Xanjfaate bee röni. Üaifcrs 
^att: „BdifUQti, gan$ fi^toot^ in S<^u^cn onf einer 
ßr^cbuiui hinter einem tifAii^en oMefenb. 9Jiit ivolil- 
nn^cnbeni ^eUjt 0c^^. (Bto^tS Pablicom. ^crn 
ft(ti| »Ml Danen Sü(fH» LieiiteBit«in mit i^ta 



Frinrt'ssinei), I,ignovsky etc. '2'.) i^ürfttii. Unten 
blänge csn Eqnipagen, »ic auf einem ^aQt. £c^t 
brillut« 

2c njanbeln bie Sric^einuiigcn fcinci- 3fit bunten, 
greQen, c(t beiöcnbcn färben bcr jmrUic^Ieit Doriibcr. 
iHvcc ein« ®c^ft(t UeiU in bSmmctigm Umtiffm: 
6i(^enbovff felbfi. vitnc ^ntTDicTunii feiner Tfafur ifl 
n>o^l (aum birelt au€ feinem Xagebut^e cninel^men. 
Wie Tcflcftiert et ikbet fi(^ feli^ nie n>ciben 8tim< 
mnnacn »iebtrgenoffen. '}?ur gan; ifltrri t'i'Jt ein 
Xiüjyfen au« feinem Onnenlebcu, teic ttea „iit>n?ar^e 
$)an9{0lCil'' tl. bgL ifi leicht pf))(^olDgif(^ ertlörli^. 
tit gonje innere güüe lebte fi((^ in feiner ^eefie au«. 
9u6 über biefe fuibet ficf» fanm eine Cemerfung, außer 
etiva, tay er an i^r fi^rieb. ^lucb bie Viterotur unb 
innere iöilbung, bie et oufnai^m, finbet fpärlidfe ^löf' 
i)tn, aufigenemmen bie Unntaffe con X^eaterftuden, bie 
ober audi nuv iiac6 tn cberflö i ti f f: .n Seite beurteilt 
»erben. iSr Ijntte eben eine rein äuBert Ilnftafin80 
in bte Qe^onblnng feine* Xngefeu«^«. €hm(t ifi 
ijicbcnter'f ber tiififdic Stemantifet, eine fiitnUc^e 9{atur, 
bie mit allen gafern an bei i£tbc ^ängt. 2)a* Xiftf 
mometer »itb niifaH{i 1I(t|i8 iNiitii|ntf. 3eber dm« 
bife ift ibni crn !&ebeutung, wenn er 51t f({>n;ere Ober» 
betten finbet, »tax ungefaljenc jübifdie thitter bcfommt, 
fo ift ba« ade« eraä^nniftnett. Gbu t>nr<^jucft bie 
e<^t rcmaiitiidje JReifftnft, bte nm fi^filiitficit auf einer 
Streu fcblat'cn la^t. our i^n ä''-'' Ö*il>rt o\fM 

■?lbenlcuci. 'JJuf ber Steife ge^t fein tiefe*, feine« Hat 
turgeffi^l gan^ auf. IBefenbec« feit bcm Oaijre 1805 
if) biee ju bemerftn. Utf er ben SroifrR befteigt, ifi 
fein ßmpfinben bcvcit* vjaiii rcmantiicb cifiMMiievt. Xie 
gan}e ($efü^l«vertt»rrung, ade büftcren, jürdl^tetlidlfcn 
nnb füß fc^aurigen Stimmnngen tottben ffiec bun^f^, 
er ifi »on beni „jauberifien "l'iSrcljfn*, te^ „altbcutfd^en 
ätiefeugicifei'' ganj betäubt. 3n bei Beurteilung bed 
ARettf^cn Sk^enbveff mitb bcr 9i«0tat>^ on« be« 
Xagebucb ncdi maiidic ntue geheime Seiten bieg: 
ftrcifen. Übcuaidfcnb fcmmt ftc^I ccn beut X)i(!^tei 
be8 „Xaugenic^td" ein faft tül^ler arificfratifd^cr $au4. 
Sjierieid;! iudjrr ^a^'" iß. jJcidj mii ti^freiem 5L!erfiiUit>> 
niffe taxd) tais lotgolteuc ii.-a)>};eu auj tci elcganttn 
(finbanbberfe an^ubcutcn? 9ud> ein fdiarf fatirifi^er 
3ui^ iei(^net efter« in (Sic^euborff« ^jiene, ber laft^ 
bie gel^eimfien SdiDäi^en ber anbern iDienft^en lät^elnb 
auffpürt. tiefer 3w9 beginnt aud) — bejeidjnenb 
))enug füt bie nun gelcfien Sttcitfrageu — fcben im 
tinfang bt« 9«rIiliCt 'ttufcntball«« bit ^reunbf^aft mit 
Vcebcit ju ^erfeljen. il-ao viiii»ciiror»'i* eti<tifd)e oui^en^• 
crlebniffe betrifft, fo ifi ju fagen, er »ac ein äfienfc^ 
unb S^MNimtifer. tratet i^ mit 9c|limnit^eit jn ü* 
liauvieit, tajj fidj über aüe oft L^raffII)jff ]cixt, oft fillb» 
li(i) aufri(^iig angcbeutcttu ^iLkrirrungen' bie <£t^l 
ciNCt frfl^cn CecIcNtcife tcuflt. 97«^ einer «Zeilctlai^ 
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SBlitttilMtai. 



sifltc* bti jtn» Wat. ^a^inann jagt ba« Xagebud): 
^Ättintpf ®niinii^cit gegen t\t ii)x unbcgrcifltd^t 

Älarbfit ttx ?cl'en#."'|Jotfit.* 

(Im '-liotl aci) übtx tm etil, ^laben^aft (iatn> 

ble $»altung : imnter (eichte, apl>eriftif*e >Jouftf3(?c mit 
%e^iija(tn (infad^fter Jltt. lirgc^lid) dn}ui>i>rcn finb 
toU^rifietteiuii ^TcinbtDöcttT be« ^"'''l't^^ t^^ictiic^« II., 
t'xt oft mit ofieftitttcm, fviiii;ti',;dicm 2.+rrrf •itiliti = 
ät^ien. Tö« objcflioe, IjalÜ^ laijigc Xcm).*D iai;t üd} 
nur bti dteifefcbilbtrungeii jii ^ufamment^öngenter (it> 
',äblung bcrul^igen. Cfftubac, tceil bitr tai Xagebud) 
feine tinjigt 3^t(|)>T(id)e var. flud^ {ubitftiotr unt> 
jlimmung^fdigd tvirfc et tann. %atflrlMl^ trettt «»4 
»cc 2)iat(lt jcine ^Ifttcn ^inctn. 



^aft S(r{ ifi Ventil:. Mojc^ mit einer furjen ia<b- 
USm fJembe eingeleitet; UtM feie Sicgrapbie feil, 
»on biefem teiiiftnta iSid>enbcrff'$crf<ber fcltfi rerfafu, 
tai fllÄHitube Unter nefymen bef(^Uc|cn. Ha tit Xage> 
Mt^T f4Iic6t «ine Tei^^ftigc iSonmImijK »e« Vn* 
Hirrfuiicini an, in fcenen ftcfcb nitift im objcttiven Jene 
taä geuauejU iD{ateria[ }u ä^erfiäntnifje unb dsUorung 
jujammenftellt. Tic 9u#ftattung unb bie 9i(beriflit|kvO' 
tici; iliit' mit ciiUitcm t^cfdimacfe tcf.Tgt; ta% oudi 
ta^ '.i'Ubuif tef- jjclicueii .tcjmctjiaä ^einfe ni4t 
rergejlen würbe, wirft rübrcnb. <Bd ift naä) jebec 
^inficbt bie große fritifcbe ©efamtaufgabe (Si6enborffd 
großartig eri^ffnet, nie mau ti ja . aQgemein unter 
folgen iifpijiei nnMClcn biitfle. 

9ran} ^flllei. 



ilUtteiuingen. 

3otef Stibib. 



3ii Ut SoIoeTfamntlung ber Sefcttf^tft «n 19. 9lt(c) 1909 
ifl Ue Amt««6tiftuii<i tm 2>i4ter 3«f(f Sttbi^ AtttU^rn 

etiMt} »nAe am 92. Vbl 187S in ftiieftiQ «fe bet 

£o^n finr« Saiient flebcrf«; t»« tiebtöcUtti eifern betitiit, 
tt>u(b* (c mit vielen (f^tftfetoHlfTn in einem fibcnen Familien« 
lfbe:i anf. Sc be'ucbte tiae Unlerijoninaflum iint brei ?abi' 
•laiiflc ber ?ebrfrbiltun3»anftalt in geitmniy imt mo(bte bie 
äJetffpcöfung in '^tag. ^cn jI' umi '<iti Vfbfn fiii banei' 
iRinflen mit llet, Ätanfbett nni ctcicilfi i^-itctlid^ciu. Si 
nhUc cli deiner i;i rtifcfctrtciitn Crini, iitfifi an ber BpiaA- 
i^rttt^c qct^rnicartij; ift ti itijin lu Sebatct^an bei Satt 

-Stn ciTifm ^ab(}n)FIft betättAt er ftib eifrii] «ri.ni't 
fleHer unb Ji*tfr. Seine ?ablrfi*fn SiiffStf unb 3"tfpt(. 
(bunten fnb in i^fifitiebenen ^''^'i^i^'"" rifrtinifii. '£k l-c 
banbfln (yrHtti: tt'i Vitfratiir, t(r i-i-ItJ t[l!l^c, tfr •.1i;:cirv>p. 
litit 111 biiidijiu^ fflt-t'ii'iiibi.icv 'Jr-fi'c. Rv.is iiUfn rntnintnit 
man, ba$ ^ub\tf cunt) cm etugr^cnbe« «ftu^tuiii ^(r 
beften beutfiben Xiibler unb Xentrr eine umjafirutr i:n^ 
grünblitbe 9tlban^ enecriten 3(ine t''ib.i>ic,tif(ben iBr* 
fcMAtunflfn in«b(fi>nb<r«, bie »e^tiKrftanbdt flcvu ten ^liom 
,iieri(t)tct fmb, cn riien eine gnt] (KilBnlidbr auffaffuna mh 
leitbeneflenbcii, m-rti unAetS^rn mb cielleidii nnlMMiW 
iSufgaben. (Sr Ui)'. fi<b biet mit beriibmten 'jjüba^cgen, wie 
(£omtniu« unb i>ef)>>IetU> outb mit iünanen tJrTtretfru bicfei 
Sl{fcnf4ait {nbaiü 4hnlitt itiib {|c %ärfla auteituaber. 
8t ivif , ein fenlancr in bitfc« tcri*. ncst« •rmMi^M 
«ila^eR; <• f«I, oeiit tr, ni^t ne|c (cifen: Kefovai ber 
64ntr, fonbrrn ttrfonn Ut ©tboafnx Ober bii ^4v((. 3n 
feinem ^xtt birflt er nc& viele Cintwiiife ^ «l|Ct«n tultur- 
gefibidbtlitben unb rbilofdD&if(b■t^äbagogi1d^es vrtciten, -Jlt^C' 
rifmrn unb eine 9teib< con Sti^^en, m\At finnbilblid) .teilen 
n>cUen, nie unfer $clletnm allmäblicb babin f6winbet. 
„SDie bo« *iclf»Iieb ftorb" ifl bereiie erfctmun; „2ia 
ftfelflft" — ttt t^oltebumcr ifl gemeint — l\\\t (tiflen. 

3n feinen (?ebi<bten, wn benen ein Im in 8u(bform 
»orlieg», «hiebet nnb äjJeifea" (griebtaub 1902), werben Bei» 
ft^iebnit ütstiM in 9iife|«uitg m M «•Oifieb in 



boCtcr unb i^Mtütbce fDelfe Mttitfitft tMm rein Mfcbem 
finben fi<b Hfinc CrinmsnflMtbce, wie ba« prä(bticie 
.»ttaNcrnbegrabnie" nnb ba« latttmilcnbr, g<f|»nf)it(be „.1^e;en• 
anf. 9ne «eigen einen feinen 6tttn fflt ben »bulbmuf, eine 
einfa(be, aller j)Qnflelei bare 'Sieber^iabe unmilielbarer Gmp* 
finbunfl unb eine Tmnenbe etnße Stimmung, ^n einigen 
(^;Md>ini bat n jür (eine («imif^ flKunbnt rines f^lnni 
■Äii?Miui pfhmben. 

rfiiif tiU'tifi'te vXit fiMiiirt n^ctl cm l'rficn in tfn flfinfii 
<SriiMuiif(fii ;iirii i-rtfd'eiii. iu in i'e;i(tif tfiifu ^Hcit*4rUten 
unb in ^(I ?a tu ml im.-, „'Kei.un- ^vuitaiftnjcn liu< beutid>< 
böbmifiben (^elanben". (t'eiPVft eri(bienen fmb unb bie 

olle in einem tntteren Äreife bewegen, ©ei einem Xcif» 
fd^ttüebrrr ift r» ja bef\ietflid>, baj; leine Oefd^icbtcn anf bem 
(anbe UMolni unb bag er ftd) mit befcnberer (iebe in bM 
Qemtttdeben ber üinber matmbifitig eerfenit. 3n einem 
Ina^>|)en (anbeten 6til »<ib<n cinfaibe 8«rf|änge ungemein 
anf(NuIid) nnb frei mh bem ^tSrnmiieben bargeneUi. Sin 
gute« IBeifpiel bafflr gibt ber Singona ber im iwrtsen f^cft 
tifi^lcNcneit (biStiunfl: „3m alten Qanccnbanfe*, wo bicfrt 
^«M (|e(4ilb<it nnb geiei^t wirb, wie e« fhmli^ feiner 
Umgebung beran^fiewadtfeu tfk. 3)ie QrtSbinngen finb erfflUt 
tm einer berbfrifiben Selteititralicbleit. iileiAfam im SRSrtben« 
ton gebatten — in maneben werben ja 3)tt>iben* uub JKärtben« 
flcjfe eemcrtct — , über aOen fibwebt ber J^aiiii leürr S.*ebmnt 
obn banflfr Iobe«abnung. 

Tturffertig flnb bie WppfUen: ,.7\t ^\i:cl\ni<\", „bif 
Miiitfi mit bem ^cmmtUMum", fnnet fi:tf i^autjit., 33«i5' 
unb SBaib^cfibiebtc „Stfc Sobr", unb bie einen anbeten Zon 
«nf^ltgcnbe Qcj^Iung .3m 9i^Uf4c**. 

3>ie ne6 »nberiffenlliibien bramatifcben 3)i(blttti>v-ii ven 
Stibit} weiiben »mi ben befibauliiben. in ©ebmut setaiiitlrn 
Il^rifAfii unb aMfitfti rirfitinMrH ifbr ftaif ab. l'ian ftttiiirt 
faft tcn Xidjtcr lucbt iiicbi, ireiiit iiiait feine ^Icicl^t^^^c Saiittu- 
tomSbie, .tPütiicrnieiftft? rrtmiu"' mit tcbaqürtjfm Sdimun* 
ielR lieO. fim «feilcnQnd in munbaitlie|>er '^<tofa \u ^einriib* 
tun f leiji SertluflfMef „ta |(iitMlb«e tan%', tcns tt nM 
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rinc f«ffe icffncr irt bt}ei4ntt tDo^tn. 92i4t s«it nm 
StotiK uci^ mit grabtSniigcni ^mn, i» mit aMgciaffaict 
^cB^lli^tctt, Mb mt i4 ncmr, «lUft bfl^cnniiffra biK4* 
gcfUM* CiB ilDcitM «ORemflOtf ,9Mlbeia|)t'', «m bcttf^c 
Silvia nit dim tf^ed^if^cn jta)>ran im Kampfe ficgnt «ife 
b« Otifcftc 8etlSi))enm9 M e(tf)ig>tni)t^f4« Völlig 
tniM lim ftiMB McOtn bic eaucnttDelt uRl«i(Hltt, ftbric 
riniDC 6iii|hrttlc tncm b«t Sneosbcitunfl. 
I(« 9Nif4 inttflfl MitaRb«« «tt bcn btMMcBVelltnm, 



Jtralir an. 

€(it t<til*tb<Bki i|t Stibif; auf bie ^att bn 

•MftiRng Vbm MflKRgnbni 8<titfe« ni^t ««iM^fm. Sc 
tt ««MMaii tndMiK xnb »itb ilbcr Imi mit cbitm 
lligwlcii •c^t i« bf« Kn^if aiib sr^n. SRSgc ff i^m ttn* 
Rtmit fdn in «BDiorr banratber i)lln§t. Mc gwifi Mi4 frlll 
8«|lRb(n (cfTcm »iib, ftine iJIäac jn MtntbCHl 

«b0lf «taffeii. 



flufruH 

9m Stetnf fi^Ut t^inau« in« betitf<^c Sanb, mi^t n iii4|t 
mid^9it Mtlillni! 

Qcm- MB btr Acimtt i|m ■tocs, Mm f «mitai St^ciB* 
tanb nb Mn 9}|mcnnlb, nmMW bie bcMfiltCB llaiicni, 
Mc anf Saif» 9»fcf« II. Knf in bcc M«DäH |H im«' 
ficbclt tfattB, fnuu glei^ b<m bno^baclni flntbRbell», bcn 
CNcbenbirg« datbfcR, cinnt ftbiwten ftAmcf um \\)t nati»« 
nafe« Dalein. King* nmf4firgrn unb bttränj^rn iit fiemb» 
f;Ta*i,it -^laetbani, bfrcii n?ittf(<)aflli<5nT imt tialicnalcr 3"' 
famnitnfcbluB immer me\}i aimüdjft unt irfrlc) um (SifoK^ 
im ÄlfinlainiM' ttx S'iKr'fftn cuiflt '.Hb<r trif tic iii'-if 
jtraft bfr (iienii)fii t<iit?d)fn Gide, ti< ticj tin vtjiiiatbctfu 
miT^tll, b«ben tit Xtav&cn tcx ••öiifotrina hiii^n Ätanb <\<- 
balttn. Xa jcqlid^e Untetflill^uiui ter ^oK^ficiiofffn im ii-tfttn 
«Mbltcb, reifte bie «Selbfl^ilfr. (ünt^ebtiit t«> ncitii>njl(ii 
fBabrfrni*«; „l^tn reiKfAen fanii nur tur* 2eutid)( -u- 
b.'iJcn trttbfu" iiiib !ii riAtiur Gifcnntni«, taf? nur bi( .Hii- 
fammtnjailung aüfr ^olf^traftf tauernben örjelji utticifn 
lann, baben roadert SDiänner kit bfiii Grflatffu bft iiaficnalfu 
3bee ein« feftgtgliebtitc Ciflanifatipii i?t'(tafitii, ntlAc unter 
Äübvunfl ber bfutftbfii ipfamtf» nub **flrflfi bie gair,f beiit- 
fd)r Saurrnftbaft bc< 2anbr9 ein^ritlitb umiaßt- S>>^ bem 
Stammccteine, bem !Beieine ber (diiftlicben iJeutfdxn, bcv 
irit 10 ?a^ren in fletem 9nibläbrn bei^nfitn, nunmrb' über 
SOOO SRitjUtber ;ab(t, erancbfen eiue Sn;a^t ^erbänbe, 
»cUb« bie gSibtnins btfrabcrcf nntfibaitli^ct unb lulianBn 
3nim|f<R «ctfrfdn. 8«n biifcn finb bie »litfAaftff^ 
Scccinc «Qc cinflcfliicbcit einem icntitfcn SrnbclMsbanbc 
bcntf4*c tiKbwiftf9aC<li4*c Ocnvifcnf^ifteH, bei xntcc «a« 
beten Bocinen fAon 60 epax' «nb ttaile^en*lAtfcnb«ieinc 
f1l«i|Teifcii|^flem, iilfiüiftt Umfa(| etwa 5 SRitlioncn Jtemcn, 
9256 fRitgfiebR) nnb bie <9enonenf(baft bet f)cntfd)en 
£)aTenba«fe* (mit 19 ^wei^gefdiäften aiit bem 9attbr) nm- 
filifpt. Xifffr umfaffenben wittfcbaflliAeii CrAanifatien iO 
tt aud» ?u banlfn. ba^ bie ©ebeutunfl bfr J^iifutviiitr beut« 
»ijcn iyaiitmidiaft bei tet leuten 3i(tds<ra[or.M'j(r<fecm turdj 
.-^uerlennun.! eint* eigenen Janbiiemeinbeiiuiibaie« ibre Soli« 
tifdie anerfennung erfjbrer. bat. Xultniellen 3nterc)lfn biencn 
Ort«!}tuppen be? Deutitbett ScbilleereineS. be# leutfcben 
9piacbceTeine», foivie ein Deutfcbei 'Stbülerbtim. 

7>tnn aud) auf betn Wtbiete ber 9?c t f * f<t u l e, mit bein 
tie 3"'""f' K^f* i'plteü iiMlfJüd) teitniiL'ft tfi. ünb tfir 
Sufewiner 3)eutid>f iintit müy.uT, .ifHifbeit. lliiiri- Vvauribc- 
ftreben ift babei barauf ,i,;:i*tfi, bie iin Vaiije ber ^■:'a an 
SteUe bec trüberen reiiibeutidjen l^rlfefi^ulcn üetteteiien i]c> 
mif(btft>ra(bij)en Unfialten ut bcfeitigen nnb ffli unsere 
Stammetgeneffen toicber naiiciiale Stbulen fi^offen. Xn 
iepvtlivxübi^t S^arattei bielei anflaiten, meltbe bie 6ibttl« 
BcnMttnns au« »crfäicbenen 9rttnben begttnfttgte nnb fa{) 
bnz4mei}< nuter ni^tbentfibe Leitung fieOte, ri<b al« ein 
MHmialcf übet «cibcibli^^ct Sit ctMicfcn, »efi^el 6btaAe 
nb JhtlMRllMib nnfcMt bcniMen CRnbtwIIei mf bM 



@d>icetfle gefcbübiflt bot. ^itx mxi%u labilat eingegriffen 
ntrben. Xenn nit bem eubidfat unfertr OelMfibuUn fle^t 
nnb fUt b«e ZicnlMMm in ber Ontnvina. Oleibcnbc Sr* 
folge Inintcn nbcc ci(t mit bcc yolitii^cn CinigHna bet 8n* 
biaiiMr 9cH44ai im Bcatf^cn 9eawci(inc «n> ndt bet 
StMInng cinci Sanbfcf^iett« cittUH wnbcn. SMc Ccwn« 
Hing dncf mdenalen ?anbe«F4vrutl^rtl«n nnb eine! acnt* 
fl(en VejhllfAnlinfpetttr«, bit Srrübttttig einet rein beut* 
f<ben i?rrifunqeremmiffion für J^cbramiefanbibaten, bie (St* 
rei*una eine» ?anbtaflebefd)Iuffe« a-f.ifn ber nationalen 
Xrennun»! ber i'elfi'fcfaulen, bie OtüitbuiKi teil r.nien Crtt» 
flruppen be« ^rtiultereine* auf bem i'aiibt-, enMicfa bie im 
pcriAeii 3al':f erirlßte Grrütuna einer beiitfcbfii 'JJriviitticlf»» 
ifbule an einem bebreblen Crte bc',eicbnfn bie werircUen ör- 
fclje, roelAe unfere S^eflrebungen in furjer 3eit erhielt haben. 

aber ba untere iStamme«flfn offen nitbf in iieiAlcffenen 
Ufaffen aniieRebelt finb, fenbem mein unter anbcrcn Soll»« 
flammen einflffpienqt ircljnen, brcbt eine qroöe itdMcieriflleit, 
unfete SBemübnncieii in biefer aJidunna (abm ?u le^en. 
@taallgrunbgefe^ unt 9{ei(b(6ot{*f4rulflefe(} «teirä^ren »obl 
einen aUerbin$i* unRiberen flnfinruib auf (Srricbiitiif; rein na« 
tionaler edinlen. Uber ba bie @(bulbautafl auf bei CiMgc« 
neinbe rubt. biefer auf bie SabI ber Uuterriibttfpracbe ein 
n«icntli(bcr (Sinflii^ eingeräumt ift, bie (^emeinbeoerroaltnug 
aber mcifl in ber Ctanb ber niibtbcutitben ÜKe^itjeit ber 9t» 
mcinbconflcbBi^cn lieat, fo pnb nnlea 9«lt<tcn»flen in de« 
m{f4t|)mi4iflcn •raicnb« ka% bnt, «w Uc tcfc^liAen 
VMtntfef^ngen fBt bie (M^ttHg einer feenlfMi S*ttt* 
f4«(c fonfi gegeben finb, in Wcfci mllMialen tetetMfntic 
rein auf fi4 felbß ngcmcfn. In bet Ilwnti|H4leit, Ine 
Slittel )nm €<iru(baBeban an* ^fimn titft w*"»«*!*' 
brinqrn, ftbeitem benn au<b mcif elc Vnfhccignnfen nnfeict 
Säuern, eine reinbeutfcbe €4"(e tu erlMiIten. 

Tiefer trauriflen iatblage, »et<be au(b ton Seite be» biel« 
bflafteten i.'anbe«fil)ulfi-nte* feine Ubbilfe ciewärlisen fann, 
tetma^ nur burcb ein im b<iitidi-tfi1}e*ililir.t *J{ationaIil5ten> 
famefe erprobtet 5D<ittel ein lEube >ifiii.ictit ui srerben. nämliA 
bunb bie (?rQnbunfl Bon icinbeiitülifM i'ritfattcltv'fcbulen, 
beten Umwanbluti^ in i^Hentlidje cAuSeii. irbaiin ani»eflrebl 
rcetben foU. Sitcii ifl e*, roie eirolilui!, bau! bem crferTpiU 
Iicien GiiMveiren be« Jeuti'cben rrtiulte ttiuc?, mr',li(l) cie> 
TTcrbeii, euit foldje gitmle an tineni Crte \u enitttfn. m 
ivelctifiii fn; ."iabnebnten eine .-^Jbl «cn über \00 fduluflidi' 
tiiicn bfi!ifd)ftt Äinbern teil« qar teineu €d)ulHntern4t ^encj;, 
teila i^n in einer ftunbenaeit eutiemten etJangelifAen '^tiöat. 
f<bnle ober aber in ber mmanifcben S<bnte be« Orte! |tt 
luiben genötigt »ar. Aber audi viele anbere Crte mit beut« 
ft^en SKinbet^eiten bebürjen berfclben .fiilleleiflunü. 

UneetmBgeub, aue eigenen iRiitetn biete Üufgabe tu Ufcn, 
Ac^en nit nun an bie (Stftnbnag eine« Sotef^ulbas» 
fssbc«. Sctfctbt füQ bojn bienrn, nnfetcn etamoKtgc- 
neffcn bie Wittd i«m 8m bcutMlM 9ciiMtf4«((> !> im», 
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nittcifmfliai. 



für bmi! Siniicbtung iiiib ^tituiig i?4)uIfT^a(lung*»treine 
cer tcutfd'dt gomilirn im öite )U (rrgrn ffabtn mibrn. 
<So foQin bitfe com lange etrgcblid) bctamf^flcu B>t><'"fl< t"' 
fnit «DCitcti, i^u Jhitb<i in atmifc^tfptai^iflt @d)iilfn geben 
I« ttB|ft> mb boBtit btien (li}ic^iifl in bcstM« 6vra4c. 
«eUlt nab •tfiintimg ju gtfiVibM, wenn nU^ ^fiUt Mf' 
gttgeben. 

3)eutf4»e $oII«3enoiTeii! 3Sn rillen an So^ Me fNUt, 
toic OtänbuRft bie|(f {mbtt Imt^ Sctttlae n mtcillfitn- 
Salt uns bicfe QtUc «RgrUi^ nmlSRit Vnfpniiiiin« 
«Or fitflc f]i4<ii »iv bic flnfflabc jn <rf Blnt, mlftt 90lff • 



tum }u ei^aUea, )u futleii utib cot 3">^(^'^S><flU'>g ;u 
(c^ii^en. ia%x un* bte uberjeuguna getcinnen, bag icic nid>t 
«eracffrn fmb, ba§ icir cielme^r in unieret naticnalni 92ot 
3v&eit anf bie SDIit^ilfe M oanien beuH^en l^cItM 
ifitiieu löiinen, beut aiiiiue^eten nnfer gtS^tci ©telj, bem 
iHii ;>i bleiben unftrr l^nlig^e ISflti^t ifl. 

Xie gcfpcnbeten Scilrage mi^gen an ben Cbmann ber 
OrHgtniMK (S)(ntotci( be« Xeutf<|>en &4ali»ereinei, llnic.« 
,Vl»f, 9t. MB Soft^mann ciaflcfenM mabtn. SDicfcIbcn 
ncibni i» her bcitft^s B<^t «»SnfMtixcr fto^d^lnt'' 



SuUus bippeif. 

(Sr ift am 12. ücril 70 Safere ott gewerben, ße^t abec 
ni>(^ fefl unter iinx>, iü ncc^ mit einet güMc M htt fllfccit, 
bte '^üngete nid;!^ mt\)t anfbtingen. 

Unfexee Betlfd^rift iß er ein trener, attlge|cl#ilttct WÜtn- 
beiiee com iBeginne i^re« (Srfc^einen«. 

€titi Jflfn ift ein SRattpiium in be« Srite* eAttftfin 
Sinne. Ü^it« ei (rgriff. in ba* »aif ei mit feinem 
Kanjen Süefen. lillb )• mite tt i.lttbcn''. Hüb f* ^It «• 
beute nf(f>. 

löu foiiKtu tieftti JrfRtii) iiid)t fdji^ner begeben o(« itittm 
wir aUe ^reitnbe anfiorbcra mit nn« miebei 4a lefcn, xdü 
tt aber ft« felbn f^riebräl OOltfT 190». (IBntMe Ktbcit. 
Jo^rgans V, ^.e(« 1.» 

S(u« ben f^Iic^ten ^tiUa jener ^elbfibiograpt^ie fpri^t 
uu« eine j^raft ber «ufoi^fentitB fit bie alt gut cxtaimte 
Bai)t an, bie unter bnt bt|l(ii OUnicni ftg« nKr fdtcn 
bflrtu jn finbot fein. 



jtaum Sinem, ber fiA fo ^eieorcagenbe ^eibicnfle um {eiu 
Soll aut manni^jactirn Oebitten »üb Ocgtn tnMnb, Mlg&lt« 

man ba* ?ebtn 10 mt tbm. 

9lo* finer t^ubtiiCcn 3l^tn^ fin mil ?»rbttt aufteiteablht 
Srt aulgejülltc? l'(,iiiiieJcilifT, iiatb ;^al>rnt — wenigen auf 
unter ben flebrnU'! icwci t^(t:^atu\a\bt\t — rrll «''"cltitgfll# 
unb cell Jlnerreiiniun, ^JlJti" bitictfitt (Änttä«((tu!uini. 

AI« l'icniiti mit! lotniatt t^nmgefutj^t benn cl« D/atiit . . 
,;iiitfrtjt fttbt er »crtj ba. ii-a« jtt bieler ^r(i>nlid;tcit bin» 
i:ii;t, if: bif niMiif 'iifrjilngung be« SRannefl. St bcil ntt 
Luij^^^bött tln^ »itb ni^t milfitttt, [fiiteiiiiu^ntcn in bie 
^!.-cit, bi( ibu omgilt, »m cttiMt (tolltiiie fSt bk 3i^(t 
ju formen. 

Iiem !BolI«tnm c[t\)dxt ^aViui 2ivvnt. bem bM SvHl* 
»infdfaftliibe (0 fe(»r am i^er;en liegt tsie boA cwi^c Xclifi» 
ouC'^Vroblem, bcm bie Aulturgef6itl^te ber SRe«|q|^it Mf 
bm ®iubttii bte (|cim«ili<|^en Urjett cii»n<M. 
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b«t (b üutt StfüMtfuttnitnig MRi IS. tati 9. bie 
flanla. Stiftung fSr bat (Mfcnbe ^a^r p«n 9tffttx 
3ofef @tibib in 8(b(tf4*K berltt^en, fcnie «tnc ttcf^ 
oon Subcentionen beniUigt. CoI<bt erhielten für n<i{TeB» 
i6aftli(]>e Bwede ^rof. 3ef(f Gmanuei C>ibf(^ in Zetf^CB* 
Viebneib, ^rof. 2)r. 9eorg ^rgang in Sger, bie ^()nejtbc> 
unten T>x. Otto j£i 8 n i g f d> m t e b t. 55r. Rerbinanb © 4 n e i b e r 
unb Xir. 9. Aa^il in Ißrag, ftfr.fi-rpaiiT t-f-'f. ■.IniiMi 
@nite in ®'6t\, Sng. Stcbett Jimittb m 'Jv-tm. ibuv 
tflnlllerifcben ^örberung mürben ^iibvfiiticncii iitfrl.iinit ben 
Rom couifitn 9{ubolf 9{ e I ; e r in sötrlin. r 1 1 11 c; e t, 
Crganifien be« Stifte« ömau» in 'l<jag, ben SAri 1 1 fte 1 1 <rn 
Ctto «i^iuubmann in ^rag, j^rmann Sagner iu 
3itt«n, ^$«cbiu4Bib OevKt to 9t({4cNbctt, 3oftf e4w««b 



hl StiilcH, 9t, IKtlOT S I ( i f A e r itt SicB, Siraj t«rl 9 1 b 1 1 c b 
Ig ttiCB, Zeil« bnrd} «nfäufe teil« bn(| 6abMstiMiCK 
WNtb« fritenbe bfnt(((bb|^mifÄt ftflnflf er gefMcrt: ttfnb 
9lt|lijb. fta(er>9iabiete( in *;irog, hattet ftlemm unb 
C«t( Z^icfflann, 9rav(^(ter in Da(bau, gri( ^eberer, 
WaIet>9!obierer in ^Berlin, Oeii'r^i ,t 1 f oeslu, äVatet in ^ra^;, 
bit alerinnen 3ei>anna Tiunft. ^rmiue ^inbner in 
F l, i;:ib iii>^tiiif A> >ni r I III a r n »ii?om m e r iii Xre»ben, ber 
li<aifi Aran< B i i iit äi}aim«beif liiib bie ^ilbbauer 
Oufiao V>ut)i in ii'iMibi'i inib J^riii Äraiis in 'Bari«. — 
I>ie niitbfie ©elUeijammlunfl Cet (^fUIlfÄaft 
»irb anfangS^uti ftattfinbcn nnbnut folcbetSe» 
fud>e erlcbigctt, bie 09t bem 2d. jH«i eingelangt 
finb. 



Unfeie Bilder. 

äKit ben tn biefem Airfie wiebrrgegebenen xunftiverten 
bentfcber ftünßler an« iBi^bmeu befd>5ftigt fi(^ ein Iluffal} 
KBfcte« ^MpttciM. — gfti bie leibwcife äberiaflnng eint« 



«iibmiie« be« t^elb^ercn fiiil^ei^og tatf fi«b uis tm 
„herein fttr O^efcbiibte bor Dtatf^«!! w «HnuM*' |« befall« 
btecm 2>aBle )»er)»|Ii4t(t. 
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Qber die Lebensbedingungen und das Leben am mars. 




Von Robert oon bendenfeld. 

}a er in Zeiträumen oon etwas äbtt jipei 
3a^t«n Dert^aitntsmdgi^ iwit», bb onf 
cttra 50 2T!itItonon KiforruMcr, an uns 
Ijeraiifanuul uiil» öu, ju öicfeti Reiten, 
b«r tu» Stt9<f«iirte (Ceti feiner Oberflöd^o oon tcr 
5dtiiie fafl DofI bctintd)ti'l w'nt, ift £ior IHars txjtt 
&er £rb< aus ix>ei( ieid^t^c orforfd^k'ii, aU ic> 
gen& ein anderer planet. De$t;aU> ^aben die 
pIanetenforfd;er, nanentUdi S^^iapareOi, bem< 
feflben gan} befonbere SC u fwie r ffanifeit }n9en>anbt. 
7ie £r9ebrunc ilnec tTlarsbeobairtungen, oor aO«m 
&ie £ntde(fun0 von feinen, einfad} obet ^opptit 
erfi;etn*iibcN CHpIcn, veldie, in dr5§ten Ktelfm 
©cdaufcut', Sic filrjcftcn mcglidyn Derbinbungcit 
tnllegener puitfte feiner Oixr^dd)« (Ober (eine 

icrofye Kroorgerufen Ullb ju «Nttemt 9Mku^ 
tungen angeregt. 
9« tPOf}I feiner hoffen ^uefte, SätHapattlR an 

5eoba(i?tuTig5r«nft jn übertreffen, t^i'flfe nur eine 
Oerbefferung &er Beobadjtung^beiiingungen die 
€rmittlung iretterer 2Iuffcl}Ifi{fe Aber biefe merf* 
würJiigc'Ti Citiioii utiö bie übrigen ^üge bot HTars. 
oberjiäii^>.' \n Jluiifiijt. Die Scobadbtungäbebiii- 
gongen l>ängen oon ^r iSüte des 5erMrc>bi;£' lln;^ 
öen atmofpljärifdjcn Dert^ältntffen ab. Da§, ce- 
teris paribus, die £rgebniffe foli;er Seobai?tungen 
im Derbältni» jur (5üte, $ur Pergr3§erungsfraft 
nnd Bdi&vft ^ oenpenbetcn ienwoliM» fletien, 
heborf Mner weiteren Scgrfli^ung. Was 
finfluß ter atmofpFjärifiien Dert^ältniflc g lanit, 
{o ift JU betenfen, i>as tiift ^r ii^mnnelä' 

l&rper, et^e e» bös Snwtokf «nwid}t, bie gau}« 
Dkfe der ir&ifd^en fufti)fll[* bvv^jiroltbii iini|. 
; vui. 



3e ijötter der Beobaii}ter über dein Erdboden fteijt 
und je nSi!er dos }» 6eobad)tende 0bjeft dem 
3eiiitb if!, umfo fürsfr Tr■r^ tiiefe Cuftfäulc, burdi 
die bas tid^t t>inburdi muß, (ein. feine fdf»e« 
bende Staub, luib IPaffof v£t».)teilc^ madjen die 
fuft iiiit'uri]fiiitig. 3c freier Sic £uft oon foL+fn 
ijt umfo burdjficijtigcr tcird fte fein. Va die 
5taubtei(d;en in tieferen Cuftfdfidften oiet jaMr^^i'-ter 
als in tt5(;eren find, oird eine ^ot;e Cage des (Db- 
feroatoriums oon ganj befonderem Hu^en fein. 
3tbgefet)en Ijieroon foD es in einer (ßccjenb ftcl^en, 
vao die Cuft Abetlgaiif i nidglid]^ frei pon Staub, 
tteM und tOolVen fft. fKe UefftBitdrenbe Kraft 
bcr fiift i.i'ft hönat von ibrcr Düitc lul^ audj 
oon iijrer ieud}tigfett ab. Die 21bnaltnie der 
CnftMd^ mit der il^flfie \ft etne aOma^ttge nnb 
ftelitje, fo tia% ftc faum f!5ron& toirfl. THc loed}« 
feinden IPinde bedingen es aber, dag oielerorts 
f^wSdier und ftSrTer fidrtbret^d« Cuftteife bnrd}* 
einander getrirbelt roerdeii. Die IXHrfung foldjen 
Durd^einanderwirbelns findet in dem fdjeinbaren 
gittern, dos nunt bemerft, n>enn man an einem t^eOen, 
heißen Sommertafle "iber eine fable, fcinnenbe. 
ftraljitc S^^e Ijinbiicfi, loroie in der Derjecrung 
und fd^einbaren Benegung oon (Segenfl&nden il;ren 
3(usdru(f, die man im ICinter durd) die den 
Sdjornfteinen entfteigende t;eige Cuft {^indurc^ tw» 
troditet. Diefes Durdieinandenrirbeln oerfd;ieden 
pari lüitteediender Cuftteiie beioicft audt das Jnnfkln 
der Sterne es erfebmert nofftritd; die afironomi* 
f.ten i^eobaditunaen, tumi befonöer» yeobai^' 
tuugen (o fubtilet Dinge, toie dt« feinen £imen an 

Das Kolora^otafeClaiib in Tbnsfina, m fftbwifl' 
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fid]en b.«t I?«retni9t«n Staaten oon Xloti' 

otncrUlo, Uc^'t ZOflp— •30OO 21Tet«r fiber bnn Zllcctc 

utib öcm äquatöc nalje glfemtg, um ^c■n JTTai= ju 
Seiten simltd) nai)e bemS«nitl2 über ftd) ju l)aben. Die 
Cnft {fl b6Tt tiMfen unb ttin unb fl(f* Dnx^lM)* 

ligfcit I^ir^ in jener CRcarnfi von &cn Sdilieten, 
iii beim Durd}einan&ertDirbeln ocr{d)teden flocf 
(ii?t&redprn&er Citflttll* cntf^cf{ni, nur wmig BmIii» 
traifligt. ' 

)(is ^4uri:tpa) CoiveU fid] oor einer 2iei^ Don 
3altrcn an bie gtiHmcw ' Crfwfdntng bes XRcw» 
Thad!tc, trSMtc er &al|er eine 3Jnböfic iti ^Tefor 
<5<8en&, bei jlo^flaff, unb (teilte bort fein (Dbfef 
vatoriuin, oeU^ mit einent aiMgejeidiitcfaR ^nwolire 
misgeftrtttet imtbe, duf. Scitbemer, ootnunmebr jn?ölf 
3a[Kcn, feine er^e ZTlitteiliuio Aber ben planeteit 
roiöffentlid^te, tjt bcr IHars fänfmäl iii ^ie 'ZUll|e 
fcer ^£r^l' .uf 'infiu'tt. 3fbe biefer Jiniiäberunaen 
t^at €ou'cU 311 ipetieren ^obacfjtuitgeit bcitügt, unb 
oor funein einen jufaminenfaffenben 39erid|t Aber 
bie ^r^ebniffe erftattet. 2his biefcm unb ben 
alteren ^(n^aben l&%t \\d\ eine }iemlid) weit tn$ 
Detail gebenbe Porj^ellung t>on ben «Mt ZTIarf 
^Je^rfd^Mt^en rcrhälfnijfe" flcroinnen. 

Dei Znar» ift, »ie bie £(be, fu9el£t2nlid]. 3ein 
9imf|int|fcc ifl »ngcfS^ fyäh fo gr«f ttb bcr 

Dwrchmeffer ^er frbe. Die (£bene feiner 33al}n 
fällt nat^esu mit ber £bene ber frbbaljn sufammen. 
2>er ZHard ift burd|fd]nittlii> ( 53'^ mal fo n>ett 
von ber Sonne entfernt als bie <£rbc. Seine V^a^n 
ifl mebt ellipiildj unb eyjentrifd) al> ?ie firl'balni. 
Der JTlars braui^t jum Umfliegcii ^or Sonne nn- 
gefäbc siveimal fo lang al& bie <£rbe. Das HTars« 
jabr gleicijt jeitlid] fomit annäb^nib jtoet fitben- 
jähren. Der 2tTars bre^t ftcb ungeffibt ^ben fo 
idjneQ um feine 2lcb(e, a>ie bie Cxbe lun bie ütcigc. 

ZRorstag gleicbt itHüdi fomit onnSf^emb einem 
€rbentage. Die Drelnnit^iaijfe be? Ellars ijl 
4f]nti{^ d<gen bie (Ebene fetner ^afyx ijeneidt, wie 
bie Ct^dife gegen bie <Ebme i^rer Saf^, ims« 
balb auf b»nn Tllars ein ahilicber IDeiifet ber 
3al)r<»)eiten fiattfinben mug, w'u auf ber £rbe. 
Die Znoxsjoiirefielten fhib |ebod} jiMid? MIAttfd 
boppelt fo lang als bie €rbjabref5eiten unb, wegen 
bec 0xö|eren €oentttjität ber 2]larsbabn, in D«r< 
(d^iebeneit 3af{cen weniger gfetc(tni4fl0. 

tHe <Mer(U(f|e bes JTTars ift sienilid; glatt. Sfb' 
Ijere 5crge gibt es bort nid^t. Die am Katibe 
bes belenditeten (teils feiner (Oberflacbc ein paar 
ZHal beobaditcten, b^^^b über feiner eigentlid^en 
'CDberfiad^e befinbiid;en (Objefte enoiefen fid) als 
Derg&nglici^ 3£mbiiitgen ; ocrmntH^ waren fie 
Stimbwoireni {ebeRfoiBs nicfrt Serge. 




Ueiut Seiiniet bcr llocbbdifte bes ZTIars unb -> 
ein DiMcl feiner SAblKHft» ^ben «ine beOe, fteOen« 

uv'ife tnebf 'Ote, fleDenircifc mebr geltilid^c, im äff' 
gemeinen ladi»^ei[d}äbnlid]e iarbe. Die Obrigen 
.CeHe ber ZllttrsoberlU^e eifcMneit bniiRcr, UfiiiGdi* 

grün, 31t fetten andj braun. Dicfe buntlen (teile 
tperben b<>upifäd;hcb im füblidjen Ceile ber Sflb« 
balbfugel angetroffen ; ibre «Srenje gegen bie ^cD 
lad^r-farbcnc Siciuat^jrial' imb Horbsone b'"» ^ 
redit fdiarf. Sie porläuft größtenteils ]n>ifd}«n {0 
unb 7^y fiit>l. 33r. 2ln cier Stellen fcbiebt fidj bos 
Tiiuifle in <J>efialt fd^arf 5ugefpi^ter, fcbmol brei« 
ecfiger 3\pUi^ weiUi nad) Horben, bis on unb 
über ben nTarsAquator cor. Der gr5gte unb auf> 
faOenbfie von biefen gipfeln, bie fogenannte Syrtis 
major, erfire<ft fidi faji bis 20* nScbl. Br. gwi« 
fdHm ."^ü unb 60" nörölidjer Breite finben fid», in« 
mitten bes b^U lad?sfarbenen, oier bttntl« ^Icffen, 
roeld^e binflditlid} ber 5arf>e tRtt ben bnnflcn Ceilcn 
ber Sübbämifpb<''>r>^ übereinftimmen. 

2ln ben beiben polen werben n>eige jledTen beob* 
ai^tt, beten 3itisbcl{mmg von ber Zniirs>3af(res< 
seit obbingt. 3ft es auf ber Horbbcjlbfugel bes 
VHasi £Dinter, fo ifl ber n;eige bes Zlorbpols 
0to|, jener bes SIR^mI» Hein, unb tnngele^rt, 
tpenn es auf ber Sübbalbfngd tühilcr if^. i"' 
iPinler^ n»enn biefe roeigen Siecfen bie größte Hui,- 
bc^nimg käbtn, erfirecfen fie fid? ebcnfowcit ober 
nodj »etter geacn ben Tnar?ScTnati»r al? bie 
Sd]neebe<fe ber €rbe fii] jur §«it ibrer aröpten 
SttSbc^nung gegen ben CrbAquator erftrecft. 3m 
Sommer, wenn biefe irei{;en 5I^cfe vim fleinften 
finb, b^aiten fie aber nur 5 bis <i 2Hari grabe im 
Durdrmeffer unb finb bann oiel fkiner als bie ir« 
bifdjen polaren Sdjnee« unb fisbecfen 5ur Seit 
ibrer geringf^en 2lusbebnung. Der fübtid^e tt>et§e 
.'^lecf am lUavi erreid^t im Sübtrinter eine größere 
21Tafimalau»bebnun0 als ber nörblidie, ift int 5üb< 
fornmer ober ehoas flcbier ols bcr nfirblidb« im 
Horbfommer. 

3nt Znarsi^ecblt rüift ber Hanb bes ZPetgen 
fpnmgwelf« gegen ben jtdtMttor vor. 3m Xnars« 
frübUng siebt fidi baä ITeiße atlmabfigcr ^urfuf 
unb es umgibt babei ein <ßflrtel i>cn Dertd]icom' 
menein <5^ran bas fd;n)inbenbe tXM%. 

Die ganje (nberflfädjc bes ITlars, ibre bunfleren 
fotpobl al» itire hellen (teile, iperben oon einent Heft 
überjogen, b^ff^n i^alfen grSgtenteils in grSgten 
Kroifen rerlaufenb, bie Knotenpunfte bes Heftes, 
ba? fie hüben, auf Förjeftem IDegc an ber (Dber« 
fliHd^e i>erhinbi'n. Vit-her ^xnb über <kpO fol<^ 
Hoftbatfen beob<u^tet roorben. Die meiflen er* 
fd]etnen als feine, einfadie, bunfle Cinien; 5^ ba> 
9«n finb aber boppeft, aas )wci jlcmHdi na^ 
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bctfammcn liegen&en, j^rcng parallel taufenden Ct« 
itim sttfornimn^cfetit IXe^ fami mm «1» ^dC* 

Hngc bf>5etd}nen. 2(t>gefel?cn t>en bcm als JTiI(?< 
fVTtv^ t)efannt«n Balfcn tiefes Ue^e», avld^ec eine 
Sceit« i>on ^0 bis 50 i(iIometec traben mag, 
börftcn bisljer am ZUati beobad^teten Zle^' 
balUi\ ctira 5—35 Kilometer breit fein. 31}re 
Cänge ift fohr bedeutend, oiele erftrerfen (id? über 
"000 Kilometer und e'mc, (Eumcnit'eä-Orais, \^ 
iiabi-iu 7000 Kilometer, bas ifl miiit alt> cm 
Drittel des gansen ZTIarsumfanges, lang. T»io 
beiden Ciitien txr ^iOtnge Hnd ni«t(t etOKi 120 
Ks 240 KUometer ron ein<nid«r entfernt Die 
meinen SuMriiiuie liegen im dciuatorialen <ßebiete 
und alle, bis auf 5n>ei etiDos }ioctfelt)afte, in deni 
f»ellen, (acb »farbigen (Tetf ber Öberflädte. 

Tnc Knotenpunfte '^'Ik'fei'i. crfdioincii al» 

fletne, dunfle iiecfe. £tne 31njal]I fold)er Knoten* 
ipm^t Ue0t an ^rc fiwnse stvifdien dem bmiKen 
B^^ K'Uen JTcil der (Dber^dite. Don biofon, foirtc 
»on aßen, ftärtec in» £ad)Afarbene tiinein t>or« 
fpringenden l>o>rragnngen ber buidRcn dMiele 
etnfad;e cdor dcppeltc He^balfen ins fjelle ab. 

3n Sejuq auf iljre Cage und (Seflalt find die 
dunflett Ccile der ©berfladje fowie das Ciniennefe 
TTtTt f.'iiuti Ki-.^tcnriTriften untreränderlid}. 3" Sejug 
au( öic iaibuTia, b«<5iebungsK>eife X>eutlivbfeit find 
fk ober Scbwanfnngon unterworfen, inc>cm ^lic 
erfieren ju 5^ten bläuUdigrün, ju ^ciUw braun 
erfd^einen, die (enteren aber 3U ^oiton bcutUd; 
l(niN>Ui«ten, 5u Reiten fdjmer oder ciar n'idft 5U 
erfennen find. Diefe l^erAnderungen find von 
großem 3"'"*ff«- 211»' ^>lfe saljlreidjer, genauerer 
iJeobaditiiiiqcn bat toan'II tuid)gen>iefen, da§ die« 
felben ju dem SIntpadifen und Schwinden der 
n>ei§en Polarfappen in Sejiel^ung flei]«n »nb, 
ebenfo wie bic DtTäii^erungen Uefer, oen ben 
Jaljresieiten obijdngen. 

tOos junfl^fl XÄt Stabe bet ^refen filMldien 
©unfelgebietes unb foiner iiSrJjIii^'n Dorraciuiiacn 
anlangt, fo ifi diefelbe den grögten Ceil des irtars» 
iätftes Mndurd^ Maulic^tftn. dnig* nadr 
der !P^fiti'rtonHi'nit>»Midij beginnt diefe 5arbe 5U 
pcrblatfoiT, tporauf braun an itjre Stelle tritt, dod] 
dauert es nur furje Seit, 20 (tage etn>a, bis die 
blanar'ii-,- 5arbc iricbcr crfdieint. <£rft ift fie bla§, 
tod^ baiC' luauiint fio an 3"tenfitfit und es madjt 
den £indru(f, als ob £>ic 3i'(enfttAts}una[;me diefcc 
iarbe oon den Cinien (33alfen) des TXe^ aus* 
ginge, a>eldte diefe (ßebiete durd^sieben. 

ZHe Änderungen in der T>inulid]finf des im 
^cQen Codrsforbenen gelegenen ICeils des Cinien» 
wie» wib ffincv Xnolfnyniiftt, f^eüeit mit UMIcn 
ffter HldMO&trfUk^ fort. Djefc HMIcn gellen 



abn>ed][elnd uom 3üdpol und 00m llordpol au» 
unb etftcetfen oOe im fetten Znarsbwitett« 

grabe licgcn&on iEeile de< ftriieimot^fs und der 
^^gfnotenpuiifte jugleidf und in gietdiec UPeife be« 
ein^uffend, sum Äquator und über diefen ttinaus 
bis in die jenfeitige r^^mifpbiSrc. Die Seobadj- 
tungen des 3abres V)0^ ergaben, dag die Cinien 
im arftifdien <5ebiete pxe n5rb(i(^t 
5otnmcr"5onnenn>ende am unboutIii;f?en n^oren 
uut' Ijiinauf, durd; 6ü Illaritagc, an Dcutliiifeit 
5uiiahincn, um dann aHmdblig wieder nndeutlk^ 
5U u>erden. Die Cinien der weiter füdlid) gelegenen 
Sonen waren fpfiter am undeutlidjflen : jene der 
nÖrdlicbon gcmdgigten ^oiw (HUttol 44" N) bnrd'- 
fd^nitllid} 2^ Coge fpfiter, jene der nordäquatoriaten 
Sone (Znittel 6* N) burdjfdinittHd» 50 (Cage fpfiter, 
uni» jc'i: ^.n■ füdtropifd^n ^one (Ttlittcl 2(i» S) 
durdi(d}nittUd) 8( (Cage fpfiter. 3n jeder ^one 
wnrben bie Cinien, naclfbem fie bos ZITinimitm oon 
?)i'utItiiroit orrcidjt batten, wieder bcuttid^er und 
in jeder Sone in annfit{emd der gletd}en IDcife 
unb mit onnA^«ntb:ber gleite ^dnobibiglkit. 

T>ie dittiffcn Kn^Menpunfte bes tiefes werden 
mit den tniion (halfen) jugleid?, oder etwas 
fpfiter, deuflidj und undeutlidi. 

3n fd]arfem (fioiUMifo^c 511 allen diefen Dctfin« 
derungen der dmiflcn l^ctjioncn und des Cinien« 
nefees mit feinen Knotonpunftou, foioie der weisen 
Koppen, fleljen die betten, lad?sfarbigen Ceile der 
2Har»oberf[ädje, weldje, abgefeljen daoon, da§ fie 
im tCHntev von dem IDeig der Kappen bedecft 
werden unb ieitweife geringfügige Slbfindeningen 
ibres 5ar(«nt9ns aufweifen, ^ets gleidi bleuen. 

^lüffigfcit, u?etJ?c bio Vertiefung füllend, Seen 
oder ZTleere am ZHars bilden würde, ^ot nod| nie« 
monb beo6o<lrtet. Die alte 3Inna^nie, wonach bie 
dunflcn IToile do5 Planeten ITIeere fein foDten, I]at 
fid) Ifingfi als irrtümUdt ernnefen. X>ie ganje 
ITIaTdobMflfic^ ift ^fanb. 

T)cr J^anb bor als 5d»cibo erfdjeinenden JTIars« 
fugel gtfinjt, weini er uon der Sonne beftrablt 
wirb, gleidifdnntg in t;eQem Cid^te unb es find 
dort feinerlei ©berfJfidienjüge ju crfejiitctt. 1>ies 
beweif) das Port)andenfein einer 2ltinotpIjärc auf 
dem ZTIars. Heuere mit der größten Sorgfalt aus- 
gefüljrte Unterfudjungcn baben dargetan, daß die 
ZtTarsatmofpbfi« COaifirbampf entljfilt. Kürjlidj 
büt Dorv bie llTemje des lüafferdampfes in der 
ntarsatmofpbäre (sur Seit feiner Seobadftung) 
fpeftroffopifdj ju '/« '/s dnrdjfdjnittlidren 
ji)a0erdampfmenge in der €rbatinofpbäre bcftiin nt 
das ifi eine ZHenge, die einer {'k mm diefen 
2Pafferfd]id)t entfprit^t. 2IbgefeI)en Mn bem . 9tf 
f#»omm«nen ^MmA, weiter im ZOatsftUßas bie 

<g* 
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8An&«r hei 5urAcfn>etd{«nien, ivei|en Kappe ein- 
f<t|t« un& ^«11, tpw m^ang» «rvAfiiil, au&nalims- 
nxtfe beobaijfftcit, ^Ioc^(il'^^^•n^<'l^ ncräiibcriidyn 
©fcjcften ^eut^'^ iüd}ts Dartiuf hii, iiaß in bct 
2Tlardatmorpbäre XDoflltii »orrommon. 

Da der ZHarft, »ic erivdi)iit, bucd}fct]nittlicii 
\'52^mal fo n>«it i>oii &cc Sonne mlfernl i(i aU 
Me €rde, fo ifl &i« ttjn treffende 5onn«n{trai]lund 
(XDAtm) ('524*1 iii «tnMi2'/, mal fd}»afil)<r, 
<dff unferr Äbc treffend«. t>*r Cnftmontef de« 
ZTiars ift oicfletctjt rcid}«r an Kol^Icnfäiu i , n imutlidi 
otel dünner und fid{«r oiel freier oon IPolten oU der 
Cufbnantel b«r Crb*. SrhM t0»ffenio%feit 
7>flnne »erben jur 5c»frto Iiabcn, tag öie Sonnen« 
flral)(un9 cinerfeito den ^oden des ZHars relativ 
fMtt ob 6«tt Sotm b«r Ctbe tmSxmt unb 
da§ andererfeits die näditlidK tCarmeansf^ral^lmig 
oiel bedeutender oU ouf der €rde ifl. Sollte die 
marsluft oiel Kd^knfÄttw mtttdlen, tD&tte 
dic& t>tc 2t^armeaus|lral}(und toefenKid; l^erabfc^i^n. 

Die figcntoinne de« planeten fdnnte, mcü et 
fleiner und pcrmutlid} fiber ah die (Erde ifi, loidit 
b>?träciitlidi nit!^^geV ali jene bei Sxhi fein. Soüto 
aber, tpie je%t oieifad) uonnutot tfirb, die figen« 
toAnnc der pianettn ouf ^itomscrfplitterung (Ha< 
UnntBrirtung) bttuiißn, fo fönnte die Znars'^Hgen* 
w^inne d«r €t^•®gem9^mte nat;e}U g(eid}tommett 
— grögcr als ^ic frb-ifigcnipärine wird fie aber 
»olil fid)er nii)t fein. Die Zllitteltemperatur an 
b«r 3ftarcoberfIdd)e bered)nct 2Irt]eniu« auf <9mnd 
der 2lnnalime, ^aB t'ort älntlidjc Pi i [■ .iltnifle wie 
auf der €rdel}errf dien, ju minus 37**. Der Dünne und 
lOelf^nfcffificlt ber Cuft, ber bo|>pc(t fo gce^ 
fSntje der 3at}res5eUen und rooljl auij der bedeu- 
tenderen <£f}eiitr^itdt der Znar«boiin loesen toird 
bW Cein)»cratur ouf dem Khtt im aOstnidiwit 
permutlivtf picl fci?n?cnifender, Mc ITTarima und 
minima mel weiter uom ZTlittei «entfernt fein, als 
ouf bcr Crb«. 2ftur auf aquatornaJten £|o4ian' 
bcrn, »ie etrrn in 'f:ltl^^:r und namentlii^ in 
CiBet, dflrftei! ^.U ici: iivc al^nlicbe (Ccmperatur- 
fdju^anfungen irie auf ^k■'m Ellars oorfornmen. 3" 
4^inbli(f auf diefe UmftAnde fdnnen wir als watfr* 
ftMnlid) annet>men, dag in den gemägigten 3o^en 
des ZHars eine IHitteltemperätur oon ftioa minus 
ktv^^, und do| tiier die Ctinp«mltir s<w4d^ 
minus ^00* nnb phtt 20" fdrnKtnTen bfirfte. 

3" t'er geringen Dcränderlid^'feit uul in der 
jar&e gleidiien die l^eflen Ceile der <£>beriläd)e des 
ZRmg bm VOti^ b«r Ctcbe. Dos jcf}len ber 
trieere seigt, ebenfo irie die fpoftroffopifi^e Unter- 
fttdiune, dag das ZHarsfUma fei)r trotten ift. £5 
■»Oie b«(|*e gewig nit^t ocmnfibcdk^ tomn Me 
lXHIfl«n «m 91ars mm fc^r 0vo|* ]ta«bclimin0 



t}älten, eine ^äusbeljnung du^a nie jene der Ijell^ri 
Iad?sfarbenen deile. 

Die treiBcn Kappen entfteben ficfor die 
Kontienfalion von etwas, roai in der illaiiiatniO' 
fpt)äre in (ßasfomt enti^allen ift und itn IPinter, 
infolge der Kälte, in fcfier 5orm niedergefdtlagcn 
wird. Cowell oertritt die 2Inftd?t, dag diefer, die 
toei^en Kappen bildende Zlie^erf.tlag, Sd;nee ober 
Seif i(l »nb ans gefrorenem IDaffer befteljt. 

^le mH ben ^aljresjeiten einljerge^ndcit ^n« 
deruncjcn der 5arbe t>er dunflen Ceilo >i. flber- 
gAnge oon bUultd)«grün ju braun und pon braun 
311 Uftall(^9tftn — nuulKn es fefpr n>o^rf4«lnlt(l}, 
dag diefe iläd^en oon etwas, den irdifdien pflanjen* 
decfen Oergleidibarem bededt find. IPie der Cau^ 
nHdb ber gcniASigtm Ztorbl|olblttg«l bor Ccb* olt 
fierbfllii? ficii brflunt und wie die irdifdjen <5ctreidc» 
fetder im 5rüi;ltng grün, im Somnter gelb und im 
Sittbft, nxnn fie geacfert find, braun erfd^etnen, fo 
mSgcn auij j^^nc jalires}eitlid^ 5<»^^l'"'^"^^'ruTU]|ert 
£>cr duiiflen teile der ZTIarsobcrflädie auf, mit 
den 3abre5 jeiten einf>ergef;enden jänderungen pflanjen* 
cihnlicf^er ^3iI^n1l[^c^ oder auf fIM^e^Hngcn berulien, 
u>eld]e durd] leiiei 3at!r iDicCcri;olte Kultur oon 
etwas bMt <Bctteibe ^iinlicfifm l}M«o«B(niftn 
werden. 

€s tft ooOfommen unbenfbor, dag das Clnitn« 

riefe mit feinen Knotenpunften durdj teflonifdje 
Störungen oder {onpige, derartige Ztaturgewalten 
3u fiande gefotnmtn fein fonn. <b erfd^eint uMf 
mcl^r als ein ^rjcugnis intelliaenfcr IDefen. Die 
äiibernngen in 'der Deutlid^feit, mit der diefes 
CbrinrnHi nnb fWn* Vnotenpunfte gefeiten »ecbcn, 
fann nur auf einem jeitweifen Sreiter^ oder (und) 
Dunfter', beitet^ungsoetfe Sdjm&ler* oder (undj 
IHlMnwiben becfelbm bmti|cn. Da bicfr tn* 
deningcn r>on den polen an geaen den iiquator 
und üb£r diefen liinaus fortfdtreiten und da 
das Deutltd^erwerden bexfelbm in der arftifd^en 
2^egion am frübefteii und an anderen Orten nmf:^ 
[pdler aiil^ebt, je u'dter fie von dem betreffeiid^Mi 
pole entfernt find, tuub die cianse €rfd}einung auf 
etwas berulien, da? fidj jene fmieii enllana, ron 
den Polen jum Äquator und über dicfcu iniiaus 
bewegt. 

Da bet Qtgirat btcfes Dentltd|cnoccbm« bec 
Chiien in f^evnt 39reit«n auf bos Detfdfwinben 

(JlbfdnTieljen) der u>eiBen Kappe fofat, fann 
diefes £twas wot]! (aum etwas anderes als 
bos Sdrme()prebuft jener Subfianj fein, die die 
treiben Kappen bildet. Diefe? ^dimetjproduft, 
meüttts, wie erwdljnt, pon CoweD für ZPaffer ge» 
fffiSim «b^f entjteM ^ 5rii^9 »nb «in CciC 
bt»f«fbcn fSnnt« »>ol}I jene Cinlen entlang snm 
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^«(ttatoc unb Abts bWfm tjmaus bcfdr^rt iver&en 
nnb btn ^0311 gctcn, einig* SiXt 

nai^bcT. jn ticii Seiten &er ron ilitn ^urJ^f^i?ffe^e^l 
Salinen p^anK'iaittge IDefen dem ^öen cnb 
ipm%en, »>o&urci} biefc Salfnen, Cinien &es 
KcP.-? ati ^i öic KnofcnpiinPftv r>öit &en polen 
gcacn i5fii ^iquator t^tii unb £>an"iber t}inaus, 
breiter (grSfeer) ober (unb) buiiflor l^ür^cn. 

ÖbcrMisfiMi tpir ba« oben Slngefül^rte, fo ge- 
lotuncii wit bie Dorfietlung, bag es auf bem 
W.axs fet{r trodcn unb fa(t tji, t>ie( trocfener unb 
fäüec ob auf ber €rbe. ^ufammeuljängenbe 
IDöften bebecfeii ben größten (Ceti feiner 0bcrf fii;e 
unb nur im Sfiben unb an einseinen SteQen im 
Itocben, bie pteDeiciit ettpo» tiefer ab bie lofi^en 
Ccif« liegen, Dcrmag fid) rtmas bem h^f^^ €«(en 
Sl^nlidH"» ju entfalten. Tiefe» feben — trenn 
man es fo nennen fann — bebarf ju feiner £nt> 
foftnng iet ^lät das Sdtmdym ber veificn 
Kappen im 5rfiMinG enfftel^enben ^lüffigfeit. Triefe 
»trb bie Cinien be5 Ite^s entlang oon ben falten, 
polaren nodr ben toAmteren fl<ruatodalen (Bebieten 
geleitet, ermJafi^t, feine ^^abnen entlang, bie «Ent- 
faltung pou lieben, unb wirb ui beu bunflen (ge- 
bieten ilber ba5 2(<ferlanb ausgebreitet. Die jur 
teitunc J'irf.'r 5irufit)feit biencnbcn 33abncn be« 
Hefees, auf beneu bas tebeu am Hlais beculjt, 
fo mie bie, jioar ooflfommen unbefannten, aber 
sweifellos oorf;anbenen, tedjnifdjen, bas 5ortf)römen 
ber 51üfftgfeit in ben 33a^nen bewirfenben dEinridf« 
tungen fieQen ber 3nt^Qig^n5 ber ben Znats bf 
^«cTfd)citbcn CcbeoMfcn bos gl&nirnb(lc S^ugnb 
aus. 

IPeil oon ber Sonne tpeiter entfernt, ift ber 
Znacs ab planet oennutUd] Aitei ab bie £rbe. 



tOenn, mas ja woi\i. ipai]rfc^inlidj fein bQrfte, bie 
CnhofcRnng bcs Wo» mb ber bar«iif (Äenbcn 

IDefen in abnfidier ITeife irte bie £nttri(f(ung ber 
£rbe unb bec fte bemol^nenbeu pjlaitsen unb (Tiere 
oerlaufen ifl unb nod} oerläuft, fo muffen bal^er 
ber ZHari unb feine 23ett>of^ner in ber €ntn>icflung 
n»eiter foctgeid}ritieii fein al& bie £rb« unb Ujre 
SetDoIjner. .^ierburdi geioinnt bie €rfenntnb ber 
jeftt am JTIors l^errfcf^enben I?erb5ttniffe ein noij 
toeit grSgeres, ein fo jU fagcn fubjeftioes 2niete^c, 
benn fie gibt uns eine DorfteQung oon ber ^u* 
fünft, ber »ir felber, bie <£rbe unb onfere eigenen 
Hadifornmen entgegengel^en bfirften. 9<T§en wir 
mit f^ilfe biefer £rfenntni& ben bie ,5ufnnft per« 
tlfiOenben Sab'Siiicfec entia>ei, fo etbltcfen »ix 
fotgenbes BUbr 

Das EDaffer fi;ipinbet immer meljr, bie (D3eane 
fiirutnpfen jufammen, bas Klima n>irb fälter unb 
hrotfcncr unb hnmcr netter bretten Ikfr bie IDfiflen 
über bas tanb aus. 3">"*"f fd^trieriger luirb es, 
ben Soben bebauen. 5d]were Sanbpflrme fegen 
Uber bos ftt&e Conb unb immer ungftnfKger ge« 
ftßlten ficfi bie Cebensbebingungeit. 2!bcr fi^neüer 
nod} ab bie Perljältniffe ]\d] perfijlediierH, ent« 
D>id<{t füi bie 3ntea{gen5. Duxd] ben Kampf mit 
bi"! ;uticbmenben EDibcin?äitic3feiten ber 21ugen< 
UH'U ju Selbftiudjt unb €intraci;t geja>ungen, ge« 
nennen unfere Zlad)fommen bie Kraft, biefe feinb« 
lid;en (Seoalten ju beftegen unb bos oon ben Oor* 
faltren errungene, erb-beljerrfdjenbe 3ept«t nod} 
fefier su faffen. Arbeit fleljt iljnen beoor, fdiaure 
Slrbeit, aber aud} ein j^Ancr 2lrbeibiol)n« 21r* 
bi^ alfo, Kinber VbibMfiitber, arbeitet 
UMMtbroffe» tti^ tweiwcifelt niclitl 



IXauhnacht. 



I^ep Bauhna<ht £»d>ourr 8<h3cn dur<b die Kelt, 
Aefeop'nc Crinen hingen an den 3wridrn; 
Ibp ft«ww Mang wie fbvdtMid fra^tn atlttt 

dem« dea ftoomtep« ftUldi, war c* mein eigen? 

9M trag 4le f hip ein Mnmtgee friwand, 

Puf goidnrr ^>d^tfpp^ iT^ofcn. brennend WHi 

Cntfollen einer königlldxn |»and, 

fa dfw *• ii»d> VM tmlend l^ofen Mite? 



BTni-i kam und '.oandrllr drs- ,f>iMii(nfrs |\rld> 
in einen kalten. i«bnrrbrdr<ktrn boHen? 
9cv trat jn Mir, die tippt ftwf «id bMd>* 
Mnd MeS mld> IdMvilgend nut den Cod 3» «rarttn? 



elf« f«ntlnev-flbld>nlltld»lie. 
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Gioponni Pascoll* 

Vtn Dr. PinI BnuM. 

I. 

5 ifl eilte (ii.-fit 5U beilroitciitc lEatfaiftf, 
(t^ äitejte uiitec &en CUecotucsn de» 
mobcmcn €iatoipa, i(an«tdf<l^, i|«i>t* 
augertjalb &er (Sr«u3en il^res 5prad;ge> 
biete» 0erade in U)ren ipertoottfien £x(d|emun0en 
m^<frt«t bleiit. ^ gab «in OOgemcim» Ctflau* 
nen, «Is pot einigen 3abten ein greifet ita> 
li«nif(J?et ?>id)tec — am Sonde öe« <Srabe5 — 
mit dem Zlobt^eb gcdtrt irarbe. ZDie oieCen ^i* 
tungslefern war &cr Harne (Stofut Jartucci bo- 
tannt? IDie otele toiffen l;eute, öag mit dem 
ttoUenif dren Doli» f«bi inAd|H8|tar £f«iter feit Dante 
^eflorben ifl? 

Zdan durfte es tadeln, dag mit dem preife fei* 
wem iDerdenden diente eine forgenfreie lllilfe 
gcfd}a{feit nmrde — unter den reifen I>i4tcni war 
fonm ein (ßecoalHgerer ju frönen. 

THe <6(eiii;giItioircit gcacn fo wunderooll tiefe und 
Uud)tende Spiegelungen italienifd^^n Seelenlebens 
nmfo inetftnftrtiger, als dodi audr nadj (ßoetlic 
T>ii|for atlcr Vc^Uc: o iti "Q^on, Stendhal, paul 
^effe wie aud] f^errmann ^effe italienifdjes Ceben, 
itelicmffi^e C<mbfd{afl als tS^tdfw Stoff gefd}«^ 
^ben. 

(Laufende oon 2IocdIAndecn (udjen aUjät^rliti) 3ta> 
lim in Bwnigen 20oc||cn mit gierigen 39fKfen fi^ 

511 dauerndem J^efit^e anjit eignen ; ipie naljc lag es 
i>a, CS aui; oon innen iiet anjugreifen, indem man 
ficb von einem bcintifd;«n <5enius in feine WM 
ciniithnn D'2lnituiuio? ^^en^ende €rfd?einung, 

aiii] im ^lusiande mit untniUigor Bewunderung er- 
füllend, ofwr mit Unred^t als der reprSfentatioe 
T)idjter des netien 3'ölten angcfol^en, lieg fo da5 
£dit« und mdnnlid) <Sroge der u;>al>c£u £rbeii de» 
(priccnto nodi mebr im Dunfeln. £r wirfte ein 
2Miet mit feinen Homanen, f^ie und da mit 
feinen thfomen in We Ärcmdc. 2115 ^^ht Wieb er 
dort fv> ntitiefannt ivio der 511 fpät befrÄnjte £ar- 
ducct und ($5iooanni pascolif eingrogec Dichter, der 
on^t?aib 3taßcns lianm bernttömcn wuSi Mannt 
Hl. 

S&t die eacopdifc^e (ßeltung einer ^ttonaüite* 
Tohir ift «s eben vtiikBrngudiv^, votm ÜEir ebclfler 
J3.-ft^ niijt ^etT (eid?t uberfefebaren, oiclbcgehrten 
(gottiingen des Wow a n » und des Dramas angeijdrt. 

€in tfrifdres <0ebidM 1bM> immer ntw bnrdb eine 
befonberc <J5unfi des Zufall? cmc aMcjuate Über« 
fe^ng finden und aud) dann, in feiner Pereiujelung 
fid^ ofl twcfit frembavttg onsnefrincn. flbetfeliaingen 



ganser 5imnnfttngen mfiffen aber immer unter dem 

©riciiiiat bleiben. Staunend lief ; inai- id iraTi'n 
Oerfe, die unter feines tätiger Überwadjung für 
bie fransSfifdte Ausgabe bes Bu^es ber Cieber cnti 
flanden oder gar die breiten 2Iufl5fungen SArg«» 
fdier und 6ceti]efd]er Balloden in dem Budie th 
I*älbmogn« bcr iStm oon 5toi(; man fkmnt nm« 
fomebr, wenn man ficb rergegenwArtigt, dag Qeine 
danf jener mittelmä|igen Überfettung der nad} 
(5oetbe befanntcfle, ber beipimbeBt^e deutfd^e Did^ter 
in 5ranfreidi und den feinem literarifdjen €influffe 
uiücciDorfenen Cändem wurde, ganj ju fdiweigen 
oon dem mad}tig nad{wirfenden Cindrucfe, den bos 
yn-f ^?^ Stael in iljrer Heimat ausübt' 'trctr 
geraie mit jener für unfer <ßeföl{' fo barbanfdicn 
Permittlung der neuen Bifite deutfd)er Cvrif» der 
piices döUchöcs, wie diejconjSfln jiemlic^ liupo» 
bie ü;r neue 2lrt oon <0edid;ten benennt. 

21Ifo audi Don lyrifdren Übertragungen, die un^ 
$ureid)enb finb bi« ]ur S^fi&nmg des (Dciginais, 
gebt eine OTicfung iMn rOtfelf^ofter SiMt ans. 
Dielleti;t gibt eben das, wa5 eine befriedigende 
Überfe^ung lyrifdier Did)tung erfdiwert, nod) den an« 
ooDfommenflen Oerfuc^en jenen ni<^ jn evfHchnben 
liaud; eigcntümfiiien, roirfcn^en febens. T>ie for« 
male «Eigenart eines fremden X>id)ters, den wir im 
CMginof lefen, i{t basCette, mos fit^ uns wfc^lif^t 
und jugleicfi da~, ipas suerfi bei der Übertragung 
perlorcn geljt; die tfiefflblswelt feines Doifcs aber, 
ber er, er ftelte ftdi, wie er mag, erbebten 2In5« 
dntcf gibt, fann nii;! »oüfommener mitgeteilt trerden. 

Zlur oon diefem «ßefidltspunfte aus ift es ju 
tecbtfccligen, wenn wir fpiet, «Ift» nene 1krr|let' 

lungsmittcl für fremdfpracf^tge Cyrif entdecft 5U 
baben, das did}teri]d{e Cebenswer{ (ßioDOnni pas« 
coIts bem beatf4*bflerrei(l(ifdren Cefer onfätanfic^ 

madten wollen. •) 

€in Blicf in feine ITdt, ^en geizigen Beft^ Cau* 
fendcr, tanw n t ni^em unfer« fitdliAen Itac^am in 
einem ilner fCielften menfdjlidi nal^e bringen. TOtr 
darf fa3«n, osiv bätten bisb^r aucb nur ein uvuig 
jenes gegonfeitige Kennen unt' 5diä^cn erftrebt, 
dnrdi das }. B. in Deutfd^land und €ngland oiele 
Cfi#ige eine politifd^e Kataftropbe abzuwenden fu> 



•> HTir fartfn fofaenbe ^^Bd^rr pascolls cor: Myricae, 
fiponio, 2\an- <^iufti, e. 2JufI. (9O8. Primi Poeraetli, l^o. 
logna, ^anid^eUi, 3.2Jiift. 1904. Caali del Castel veccbto, 
lo^na, §ani4frlli. (903- Odie Inni, Bologna S^niil)tüi, 
3. iiafl. 4907. Poenti ConvitrUli, Bologna. ianiditUi, 2. 
UnfL (906. 
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d)cn? Und gecob« in pascolis »«idten (Lcc}in«n 
«nfliflilt 11^ VHS iloftenifcfr«« C«fi«n fo «m^ mi5 

traut, t>a% wh a xd'k luifor bcimifd^es, ja atf dos 
Zn«n{dieiil«I>en überhaupt empfinden. 

II. 

(eilten pritni poemetti fleUt ftd| pa^coli als 
SdHKfNr lucdicfifclten ]3«iiettuni5 &or, unb dief« 
Hii^tiind auf ein bi'gren5te5 5tiuf Jhigciitnelt er- 
leidftert es, fein ü?erf oom StoffliäuMi aui ju fcnn« 

irctlti) luitorljält et niemals blo^ mit bunten 
33ildern füMid^eii -Polfslebens. 5ein Calent if) von 
«tt( jugroigen Hlaß^^n, um nii}t ti^inter der beftimmt 
gc]fld)nden (5rtltcl;reit undPolfsact do* 2ifl0titMfaw, 
Cieige erfcfjetnen $u lajfen. 

€itie tf iqontiinilidifcit t'or 5orm irürbo bcni 6out» 
fd|cn Cefec junAdift auffaOen. Diefe Sauentdedidtte 
(bib nid^t «ine %tt^ fetbfiandtger tMnn DVcfe, 
feine piir es dftarh^cs. Sie bilöen «lyflen roiiimnUT 
iMcderfet{rendem 21ufbau, die aud] unter einander 
tttrdr die gfeid^en (>ecf«ii«n nnb bcit Sufammra« 
Ijanoi bor l!>org3iiac nerbmtticn find. 'J>iofe 5orm 
der €^tlen ift dem THdjter ganj eigen: sart und 
fidin «iif0cf«§t« SKnnnnitgsmomcnte, durd? paufen 
fein gefdtiedcii imb jugleid^ 51t diiwin <Baii)en ^9« 
Ijerer 2trt juiainTncngcfagt. 

33ald fütilt man den hotten SUHL diefer fd)Iid)ten 
Parffi'ffii'ta -11 latitilii^cn foboits ; man a^nt, irie bicr 
eine Yaiti piiaiitajtc fidj 511 fclbjllofem iXad^fül^lcn 
fd [t.i ! itcn ZTIenfdjendafetns aobändigt Ijat, ju liebe- 
PoUem 2IItt(eben der befdiränften €ripen$ von Ziet, 
Saum, jlug und Scrg, und n>ie eine ed(e leidende 
Seele tief eintaud^t in den rul}tgen Stvom fettfKMr* 
|l&itdUd}en IPerdens und ITwgelims. 

. . . €s i|) SpAtherbjl, btc flcbic ZXola ^ai ma« 
geren Küb« ju Um;uc IPeibc auf bi'ti bücren Hafen 
unter den alten Kajtanien gcfütirt; ft« flricFt, d<t| 
Me Ztobefn bli%tn, ah und }u fagt fie Nm mtbcti« 
den tCicrcn ein IDort, »irft mit einer (Erdfc^oDe 
nad; i^nen oder rafft jn>ei Uiefel auf, mit den Be« 
tDegnngcn ebter f&nitn ZHctfe. ^Mnlbig sertcn bk 
Kütje an den bilfercn Hänfen, denn im 5pi'5tf7i'rbfl 
fprid^t das Diik\ juni 211enfd)en: ^err, gib uns fein 
^eu, folange nod} (ßrSnes da ifl; fül^r ims an b«n 
Straßengraben ober ms TBu^dtwtü, a>ir geben, wenn 
du gabfl! — 

Die Kaftanii-ii find eben reif und faOen unb ftäf 
len. ?ht^ ben fiad^Iigen ^^ülfen rollen die braunen 
fllänsenben 5ri1djte ins <ßras. €ine flopft das Kind 
Oltf ben Ringer, eine fleine dArre jrud;t; es fief;! in 
den ^um fiinauf, der ftd| fo bemerfboc gemodil 
kau <£s ifl der größte unlet allen, bec alte 
XSmg ber ICafkmien. 3ln feinem Stamme lelint eine 



2l£t, denn morgen wird er gefäQt. Und bec fönig* 
Mie 33anm eirjAfttt bem Kti^ von aK ben Üonben 

IDefen, die er fammofnd fomntcii und oer« 
fdfioinden fafj, und die dann gebucft und trau« 
tig nrfebctfamen tnn vlcbev )u nevMvlnben 

für immer. €t liebt don IT?cnfd?ert. €in alter 
Kajianienbaum, der das Spieldjen fennt, roill er 
gettt und oi;ne iunfcn }u fpri%en, im Ddrrofen 
iinti'r bcn "Ka''tniMfn ^i'r^^.'nlK'^. TOo if( ~ctt 
öa er ais blaüretdH*ä Siänylciii auf den tjügci gc- 
pflan}t murde, dem Sturm und der £|i^ i^eeisge« 
geben; oder als bic yüunn\4ierk' ibn mir jtret arme 
äfilein gslaficu Ijaltc und er tann im jrüt}« 
ling träumte, feine Kroite »Are tioc^ ba, nnt fiäi 
blind empor drängte, die jroei flfllein $u riefigen 
T)oppclbäumen detjnend. 3etst l^at er nur nodj 
einen IPunfi?: bcDor die Jlft fein (5«I?eimfies auf« 
decf t, die i^nign>aben in feiner ^t{Iung, die Hefter 
in feiner Krone, foU Dater nod; einen frifd?cn gwcu} 
als 5cb5§(ittg afafdininden, damit Diola einft als 
»acfere 33äuecin foge: €r tvird wie fein Pater, ja 
no^ fe^5ner; meinen Xinbem wicb er Vafianint 
tragen. 

Selbfi eine profaifd^e Umfdjceibung in rauljerec 
Spra^ (a§t oiefleic^ ndcfr o^ncn, vo» foUte <0<» 

didjte jn bi'banü.-l- breiten Sd]iIderun0en Undlidren 
Cebens inodUigea <ßegenfob bringt: auf bos «Sanje 
derOMt »eifl nn» I;ier dos fd;lid}te(le, eingefd)cAn^ 
tffft- Tidfoin Ijin, roir ffif^Icn, fcay ein? c;roge, ftarfe 
27Ianiic5jccle im21nfd}ouen diefer tieffien ^ufammen* 
tfänge ein le^tes iSIOtf ober »«Nigjiens ein reines 
Sid)befd)eiben fanb. 

m. 

<£in woiir^aft graufames, ja unerl|drtes dd)tcf* 
fol i>ät pascoii fein ganses 3ugendgIfidP nnb bamit 
bOS (55Iücf feines Cebens 5erf)5rt. 

2im ^0. 21ugufi (867 n>arbe auf der Strage jtpi' 
f<^ San IRanvo unb Saoignano (Somagna) Hug» 
giero pascoii, der Dater des X>id?tors, unireit feines 
Kaufes, im U>agen crfdioffen. Die (Cat blieb »n« 
gcfftirnt. 3|. l><sember bes nficMlen yim» 
flarb au5 (5?ram pascofis jarle, jugenMicf^c Ztlutter; 
die ältejie Codjter, ein fed?3ettnjäi?riges 21lädd}en, 
«Mir bem l>ater nei) rafd?er gefolgt; und nod) ein« 
mal ipurde der rerrraiflen Ktttberf.-bar ibr ycfiulfeer 
entriffen: der öUel'le 33ruder folgt« den ÜUtn und 
no^ ein Sruder ftarb. Der Heft einer einfl Ulk* 
{jenden 5amilie, erft in Klofiern und Sd]ulen jer« 
fireut, n>ar dann jalfrelang bitterer Hot preisge- 
geben. 211s es dem Did^ter endlid; gelang, fid] und 
ber gieid} iljm unoermätjlten jüngften Sd^ipe^cc 
macia ein befdieibenes J^eim }u fdjoffen, trotte ber 
longe Viamff mit bmtalcr Ztot unb brutalen mW' 
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fficTT ti-f.' ®nL>rflcfi' in Seele bintorlaffi'n. 

tVchar: £»auecten bie ftülj Z?crflotb«ncu in c t it ^ m 
4B«t|k« fett, nm «tnf) im (ße^^l1fe11 (Caufen&ci auf- 
jucrflel^cn ; ^enn «titcr Ül\'rIobk'n5i'ri tior turd^ 
rnüfie JBliittat jeifiöcteii iätnihe vcat ein iu^ölfjai]« 
riger Knabe, ^er als mütterltd)es £rb« iDunöcrbäre 
5i;ät>e in ftd} trug. 9as Uitglüd mad}t« ikn iunt 
gro|en Didjt«. l5l«0«fctrt ti>5re fein Sijaff^nstrieb 
audj ebne tiefe iiainrirfcnCie ifriii^üttorundi ertPü.ft; 
möglii], dag fidt feine reid)en (Soben fogar in iktt' 
(tdicr 8icl{tung entfaltet t^ätten ; beim leiben« 
fdjaftlid^e« €rgreifen e^cr JlbttH^breti fontorn lu- 
t^tges, ja buidendc» 3i(^ttin0«i>en an &ie Dinge tpac 
iDof^l Me ncfptfingfld^flc Segung tiefer gütigen nnt 
jarfen 5Me. übet suc Itöitften Xfoft (Autecte ttn 
2>id}ter erfi bas fd]it)«re Ceib. 

3Il5 aienfdi beKogensiDecl, bonft ber Kanfiler 
feinem Sijicfffll ftera^c3^t lln[cb(St,bare5. (£s ifi wie 
roenn bcr (5emus ber italit»iuidH>n Tiditunöi, i>ct 
gramooUe Dante, felbfi mit jirengcr fiaTit' öcti Kna- 
ben eben in öen 3al?ren bes Heifens in Öie Ijerbf^e 
Prüfung gcitoßen l|ätte: »Zlidjt in gepaltlofcr nor 
bifdier XDolte foU ftd) beine Sifmxtmt übet bie 
Dinge breiten ; an einem graufamen, greifbar Ijattcn 
ZTIcnfd^enlcib trage ein (eben lang, tpie ja ein 
bärtere» nimm auf öii), benn bu bifi »eiiier; mit' 
iviv^ bu ein ZlUmn, fo ^röme bein 5d?mer5 aus uiib 
bie IDocte beiner Ktoge werben pla^ifd; fein wie 
nnfere gro§e Kuiift, irie i-.nfer ^lUortum roar." 

Die Si^ulc bes Unglücf» gab bem gereiften Didf 
ter 3UC gefiät;lten Kraft noii ein anbercs mit: einen 
5fcff, mit bem er JJurd: tas fiärffte natürlictie (Sc« 
fütil oerwtKiifen tvar. £c foibert es als erße 
biditerifdK Tb^^tAe tton fl4, als Secf^tstekf feiner 
öegcibiina, Jen fo jSb un& beimfücfifd) aus einem 
gÜKflidj^K Ceben geriffenen Cteben iix(i\ 3d)atten< 
t&btt, benen fein £(ei^(at Stimme unb Sebe gibt, 
ein fflhT^e^^e5 (J^el>enfen 5« fduiffoit. So croffnft er 
bieHcüie fetner vSctidite nuteiiiein großartigen Bilö 
ber Crauer: Ilüerieelen. 3m falten liegen erwad^t 
an biefem Cage auf bem fleiru-n r>:mr > Santo bes 
fenten ßcimatsbotfes öer Dater luiD ruft flagenb 
nadj feinen Kinbern ; benn feines beugt ftd) über 
fein (Stab. Sie finb tot ober fern. IDas Ijdtte er 
ihnen nod; alles fagen mögen, als er, fierWnb 
00m »Uaaen gei;oben, ben 2TTunb fd)on ooU <£tbe 
batte! .Unb fcie Sdnrefter JTIargtjerita, im Klofter- 
{ird;i;of von Sogliano, feuf3t beute nad? ben jün- 
geren Srübern ; oft irar fte fpät mit frennMid'eni 
Cro^ an bie 3ettd>en ber Kleineu getreten, wenn 
benen in ber Sinfiemis graute. Ztun ttegt fle fei^ 
im ftnilem, blieb ein ficines ZTTäöd^en, tie ^^rS5er 
jtnb 2Tldnner unb i)aben bas tote Kinb pergeffen. 
>^ wic0t bk tote VttiOUt bie toten 9rflbcr 



auf ben Knien unb benft an bie jtoei CSdjtec oben 
auf ber <£rbe. Sie haben bis in bie Dunfelfieit an 
frembem Srautfdjafe genfil^t, jeftt beten fie für bie 
loten ^^• Überlebenden, bie VO^I in aOer EDelt 

auf finitcieii iüegen gelten — Der l^erbft* 

regen ftcfert in bie «SrÜer. 

Don einigen breiter ausgeführten ibyHifdjen XTTo« 
menten t>or ber Kataftropt^e fällt ein grelles Cidit 
auf ben ZHorb, ber in feiner fhimpfen Zlol^eit berbi* 
reften 'SarjieUung fidj entsog . . . Der IDagen fteht 
angefpannt im ^ofe, bie grone Stute fd)ldgt fdton 
uncjetiiiltig bas pflafter, txHibrenli der Daler freund' 
ltd; Don ben Seinen 21bfd|ieb nimmt. Das sn^ei' 
ja^rige CSil^tetcfren dBer I^Slt t>atcrs peitfd?enfiiel, 
fo feft die fleinen I^ändd^en greifen fonnen ; roie 
loenn eine junge Hebe, eine }arte ZDinbe ft4| um 
ben 5ta6 ni Illingen beginnt. — 

Unb im nat;en Urbino {tel;t ans einem Sd^ul« 
jimnier (ßiooannino in ungebuibiger Cnoortung bie 
feere Strage Hnwnter; bet filtere Sntber jeM^net 
cjefd^icft und rubi.! ai- einem cjro^en porfrait nadi 
einet Keinen pljotograptjie bes Datets, es foll eine 
Qfwrrafiittrtg «oerben. — tSewiffeSituafionenlaffen 
fid> iiidit erfinben, fagt ber Didjter. I?on ber innern 
(Scn?alt biefer fanft jltegenben &erfe tfl fci)n>er ein 
Segriff 31t geben } Id** mag bi« Überfediung eines 
beiet^riuiiten Stfldes folgen: 

Zlie^rancSiutr. 

D(t l^of t>tt dorre laq nun f(^on im Düfiern, 
Orni Rio Salt» f am b«r popycfn ^C|tcrn, 

Unb KcHi'ii fluTli-n, bctm es htad) iit l\cihr 
Iiiirmjimfcfjfr pfcrbe raiiidjfiib ilnf Kli'if. 

3in Stall als Irgtc fianb iit n>tl&e £tnte, 

Wadf» ]a»if^*n Watb mlb IlTf er ans cblcm Sbrtf , 

llcdf in ben Hnfiem 5djjum vom fUo^rnfdrtvol, 
3m fpitjfn ©Ijr btt {Harfen 8ran^un9 tidU. 

üni blattet lest anf biefer Krippe Tßotb 

Den TXm wtb feaf jt unb fpri4rt ein traMg IVort; 

„<D, 9raue Stute, lieke« fants Pfrtb, 

Dm bn K ter ans ni^ tplmsicteliitl 

rccnal;nif) fein IVoti, ailiujfi feinem IDinfe nadj; 
<£r ließ ein Sohnlein, iioit an Kräften fd^nio^^, 

2UI(in von meinen adfi bas äit'fte Kinb; 
ZIe4 »ctf nt(^l feine Qanb, n»09 9"^' 

Jhdf üd}, ber an ben Su^ ber Seej^urm Mingtf 

Bat feine fleine ^nb, fo Ieii!?t iTftertft. 

Didi, beien Ijerj nod) trdamt bas Olcer im «Srimme, 
Qot er gelenfl mit (einet XinberfHmmi.'' 

TD 
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Sie brel}t (en (4}lanfen Kopf ja in, iit flo^t 
IM immer tiÜcv feif« W«ttt f«gl: 

„0, graue Stute, liebes trenes pferb, 

Du trugft ja ben, bei uns n\dii beim^efelirt. 

yi( w*i% CS wol|l, (in treues Cct loar fein, 
Xlfr S«k «11^ kn «r, itp vart oDtbl. 

Z)ie hu an* ji^ltn (am|l wit 2n«cct»UlM, 

Dein f}«rj bejvang in fÜl tat f<^rrtfli<^ Zlne, 

Va» hiä) jtt f<^enem 309^ (»oQt entraffen, 
20* ta bie gtidel fiil)Iteß jSi] erfc^laffen; 

<Blnt{l Nint StM^t Ijin, ab btfcV« 

Odii iMiit fo tai ^bcn f<^ U< Sff b." 

Pas fj-iif f>.MLiiiTf fiüi'.pi fdjifTi fid) ju Ifbneil 
2I11 mtincr lITuttfr Hiitiig, ganj in (Crdnen. 

,(D, graue Stute, litbcs trenes Pferb, 

Itn trogß ja bcN, ber nns nii^ ^«m0ttt^ 

lOnttt er ein I9«rt fiptNM^, te 1b «if^nsmi 

ffofl bn's gcfiSrtj boc^ fannfl bn mirs ni<^t foftClk 

Xhi fi^Ieiftt^ lang bic 309^1. flaubigfaf}!, 
3m fknrtcn Jlns b«r 5<lrüÄ[e jenerflrat)!, 

3m <IM|r tn C^of fiMünnb ftaift S^lBgCi 

3m Sterben »ar bcr (Tag fam fein Ifagen, 
als foHt er felbji [ein leßtcs Wort uns faqen." 

Der flolje Kopf fpannt ftc^ in jeber Sel{ne 
Vkak mattet fISt mcfittn^ «af M* VUDknt. 

«O, sunt State Ibte» litaM pfiib 

Du fannjl ntc^f tcbfn, aubte fdjmeigen frifCf 
So W mir jegt i» fiuft Sac^e g««?!*' 

Den menfi^en faljß bu, bei mir ifyi erf<^offcn. 
Sein m »a, in» »IS Wr chvef^^Ieffen. 

Wn? <iMn ZlcmeM nenn ike mit Sagen, 
Du ein 3*^*(l> <vf*< i*h>9 ^tt Ur fo|Mt.* 

ICi-'n P't:'i Iit.;6 nifi(r bas Kcrti in rjfrfiom .fTi^V. 
Sie f4!licfen, ftuumciiö von bem Wti% b*r strage. 

Unb in bie Stren f4;ltsg feines i^nfes St^arren, 
Sit WiiU*> trdnmenb Don bes Hobes X«fliren. 

3n biffer Stille HTuttfr hob bie Iianb. 

4£in U>iel{rrn jd;oU — ein llame war genannt. 

IV. 

Die „€.anti &«( Capolpcciiio", iencn öisje probe 
«ntilammt, etitl;altcii &iegrogen (5c&id;te, ii<onn tet 
2H(l|t«t poit jal)r)(l)iit«lan0cm Vtndt tec €riiinc> 



rang ftd) <r)ii;Icn{> befreit. Daneben w«c^n alleiit* 
^oAben die abgeführten Dacfbfluiidcit Unbliiicn 

ffbcns von frgrfifen&et Cotenflage uTitorf-ro.-l :n. 
2lbec öicje» pcrjöiiltdie — oirlfai; et)l m ter »6c' 
famtau^gabe mitgetcitt - }errei^t feinestpeigs 
Stimmung 6er objk'*!Trf i Piiihtngjti. 2T7an aljiit 
bie ^ufammeni^äitgc; eiii jiDijiicti liefen luitt'rbrücf« 
ten Sc^eqtlliknUen erfdbetiit bie fe^e Zlut;e be$ 
fibri0cn fo grog. 3ct>on bamm toirft bi* 
petfSnliire Diijtung ittdjt ob ftSrenbes £tnfpreng* 
\el, wc\[ fio nur porfönli.-i;, nid;t fubjcftif ift otoc 
es iveni^^ns ni4{t m«i]C iji aU bie ber Z>acfkUung 
ber 3lafem»ctt jn^vonMcn Dii^fungen. 

Siiou ans ^^n angomeinjien 33cMiigiingoii ^er 
2Ilenfi]ennatiu »ar bie Ciefe bi«fes Ceibcns ju be> 
greifen. Antens ScM^oI, Me SbUog« bestHdrtv» 
nn^ Mo fv'irtc5 Stammes wirften sufammcTi, in iin« 
fercn Cagen bem 2iusbru<f eines burdjaii* typi« 
fc^en Sikien& Kraft, ja t^aS^t ju geben. Sei fet;r 
befiimmter .^''i'J^nung ber Augeren UmfJänbe merben 
bie £Itern, bic C5efi;trifier immer nur ots treue, 
gfltige 5<t)ütter unb 33(utsfreunbe borgefteOt, unb 
pon ber TRtkbe ber ibr^in Idibcnfen getoeiljten <ße« 
if\A\lc \dii\t!in r«i] faurn morflid] anbcre, toorin mit 
ben ißgennamen has 3»^ioibueDc audi äugertid^ 
ber 2(ba)anb(ung menfi}lid;er (grunboert;&ttnijfc 0e< 
imdien ijt. Das getoaltfame ^^rrcii^en ber notfir* 
liiifton Ban^o mupfc tic Selinfu.in o i Tiid^ters für 
iminec auf jene ec^en (Bdter bes iibenä ni]ten. 
Unb fftr immec foOte er hnCfnfadiftenbas 
Ctefj^e finben. 

3UIe Diiftttngen poscolis pet]en irgenb»ie in^e- 
jie^ung ju |eiwr nat^tohftenben Xaf«|lrop^. Sit* 
luld^ft ober (5ffn Hch als unmittelbote lI«cf|(Miig* 
ein paar gan5 {d;iici}te Stoffe ab. 

. . , 7>ic ZTTutter Ijat fedf* (tage, fed?s Hädjte an ei« 
nem paar fdi5n gcfiicftcr Sd^üblcin T\d] abgcmüiit ; 
nun flnb fte f«erttg, übet boÄ liini> t)t tot; nun mug 
es in ben neuen 5itut;en oor <ßott treten ; bdS 
fleinc ^nbdien ift feji gefctjloffen, es fdiciiit bic un- 
ftci;tbare (ßabe 3U t^alten, bie ii;m nad^ts ber€ngel 
jebradit i^at. 

(Dber es ift fingere Xtad^ im SvnxMXi bic ^tpci 
oenBotflen Srflber, fonfi etn lottbe», taufhiitiqcs 
pavir, lii'gen ftill mit offenen Jfugon in ibrou V>et{- 
dien, mit fc^euer Stimme beginnt ber eine oon bec 
^cit 3u flfi^em, wo nodf um biefe Sfimbe «n 
Cidjtpünhcfion in &cr Or ftant^ — t'cnn brüben 
icadite bie gute ZTIuttcr; bas jantd^ii ift erlo« 
fijcn. 

T»a tf^ tie Sttcfte unter ben ITaifen, fclbf^ noi? 
ein Kinb, ein tapfere» l2au»müJtetd]cn, bas nodj 
nid^t a>eiB, n7as gebären t^cigt, fie wirb von ber 
Olitttec tn ben i^tmmcl 0eI)oU — auf i^retit tSrobc 
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0riH^*v unb Slwncn, Mc barttus ^rootiMidtffn« 

mSbt ein finflerec 2lffcr pcrbrennt bas fjeu itt 
tdt«c ^mmc — bec Jungfrau einzig« Xtadifoin' 
mmTdraft .... 1k» ti«f* £«ib formt M snm 

€tnf n?)fge hör irh Ifi'f JfiiV fduiiftln. 

Dm Daum im innn^c. iitgt ein üinblein bcin. 
frdfiMrtttc ibi«!» fitl in Me QnA b« Kimi, 

^ogi — t te fiit^t iirm, it>{e nm feint tOiegc 

Mit f ifien nnd mit Hofen ein ^Tof rr harten ttc0C; 

3m \^intn <Sarten ft^ISft bas KinbUin eiu: 
r»rm jenfiei fitU bie großen jlocfen fd^nfiit. 

€in foj) ontifes jontig«fiU)I fd]<int I»iec hi bec 
(^«[llen Stilifierung Cc{«f>ten, nn 3(us[3(en &ec 
reinjten <0runi>tdne bes erfd;flttecteii Cmpfin^s ftfai 

^nöäen gofun&o»t ;it [>al>en. 

2In&ere HIoIilu' al ulii^cn <ßel;altes f)el;en lemcr, 
i>er&anfcn minficr notoeiiiiigon Stillegungen t>tt 
Pbantafie üire 21u5bil&ung. Poscolis 3iittii«|)ent 
iparen ^gUnge eines 2Xonnenflofler5. X>itf per* 
fiorbene 5clfn>ejier ruljt auf bem KIojterfrieMjof oon 
SoglAcm». So «cfliltgt ^ bfiftere IHiferere eines 
ttOKRCn^ors: W«f< mnen Jungfrauen, &tefe Kin< 
^i•r, tpoburii fcnntcn fic ihroii Äofl fo orjürnon, 
bajß fict? U)re 2ingjt in einem fo oei^tceifelt tlagen« 
ttn <0«fang ecgiegt? 

SiiiTk'ficr Pirainia, &ic beiligc, oerl^iBf als lo^fc 
&te öunfie Kirdje, fte tdfdit Das £i4jt in ti^cet- S«Ue, 
p fnrjet 23a^*. l>a Hopfi m; fie fielet auf, i&nM 
öas ftdjt pon neuem an unö getfl in ti?n Scfjlaf« 
foal b«t ^dglinge — Dodi £)ie fiiläft alles, eng 
gefdtmiegt, einen glücflid^ Kinberfd^laf; turd? bas 
c>fftMU' 3aatft?nper flrSmt 2Ifajienbufl; ein gefjeimnis« 
colks ilufkr» unö Hafdfcln gcljt unauft}3rlii) öurdi 
Öen <ßarten, eine (ßriOe fdjmeJt^rt — unii rer- 
ftnmmt p(ö^Iicfi oor einem Ko^ienfci^citt, einem €tt« 
(enflug, ein f?unb t^eult fern an (er Kette, ein fce« 
trunfem'r f atitiftreid^cr giöMt finb J'ie taute, 

die OH» t>*t Weh in ben icieben 2>es Kloflers bcin« 
gm. — Snie» fct{(äft; nnb arieber flot»ft es on M« 
iDanb t'or ^cHc, unl' iidcfi oinittat; iinb nun per- 
fUi)t bie 3i}ix>eper. £tn ^eiliger fänbigt tl^r bcn 
€eb <m: fic mtimit Ztefcntkons nnb CotoifdrAbtl in 
?it' fi^malen ii^inbe; unb es rominon Mo otftauffnb 
toten Jungfrauen, bie €am}H<ii mit duftendem Öle 
grfBSt; am »eijsen (5etDanbe trdgt jebe Mutige 
S|«mi, wk «n imdttcnbts 9aitb \ißngim fie fük 



oon bell 3temen jur €rbe, in 21Iaba0erf(i{alen 
trogen die bi* ifUnmne If^res fügen Ccben». — 

2lber neben btcfcn unorf.-fiüttorliijen (ßlauben bes 
ticd)Iid) frommen, bem bos £rbenbafein nur als 
fhtftcxfr ITor^f unenblidjer Seligltft gSt, fttttt fhs* 
coli genib«}» bie lt«ibnif«^ ttnHIt Suf^lfung bcs 
(Cobes. 

THe Saturn pfaubwnb unter bcr Comf^ 

beim lÜe\n, bie Sifjaneaertoi^ter fnuii oben bie ein« 
gefijlafcnen Kicinen 5u öett — unb bucd) bos 
Kniiiern bes ^erbf euers f^Srt mon fflnf, f«^5 dSCof* 
fenf.+iage ans einem fernen T>orf, fünf, fedjs 
Stimineii bcr tcutc aus öem I>orf bec Kreu}e, ber 
Ceute, bie auf €cben ni<i;ts mel;r i;eiBcn: Ceife, leife 
boii, ipir trollen niijts mehr rriffeit pon Hacfit unb 
tag, Sommer unb IDintcc; «3oücu uns niijt meljr 
erinnern an ZPein unb Korn, 33erg uitb <Zal, ^tte 
unb ^rb, Znutler unbKinb. — 2lber wie 's Ztadjt 
ipirb, lägt bas gute 39aucrnmibd;en bas loeige Cud] 
auf tem lif-'i^e ; ta ^ürfe^ bie Coten fonimen, fte 
effen oon ben Srotfrümiien, unb langfam enoai^t 
iniftxem orntcn leeren Kopfe eine Crmncxungt bo» 
— bas ifl 2?rot, bos — feiniranb, bot — ffaie 
jn>ei onferer bitteren, fdiroeren Cränen. 

Pon jwei (Brenjen ber ZTTenfcfiffeit aus gefcljen, 
treifen tiiefe 23ilber bei lobes nur auf feine uncr- 
grtlnbltd^e <gtd|e t{in : bem Sinn ber Cebenben i^ 
er etn bbnbenber, bobenlofer SDirbel, loie bie Sonne 
bem nienUiIiiien tJIuae. IPcn ber 5urd}tbare nur 
mit bem Zlanbe bes Sd^altens flreift, ben feine Hi«< 
fcnfttgel weri^, bem Uufl ein S^^uer burd^ bie 
Albern. IDer ben Tob fief^f, ft+(ie§t bie klugen filr 
immer, man birgt il\n rafdj unter bie i£rbe, bam»t 
ii}n niemanb erb[i<ft unb bcrfll{rt ttnb niemonb 
ftogt, tcas ber Cob fei, 

£Die Safoltfiulen ragen nadfts bie Cinweffen am 
Stranbe, jebe birgt t^inter bid^tgeflod^tner IDonb 
l'i^lafenbe Dogeltrut ; unborbar, flaunm^eii: \['\i:q{ 
es t^eran, unb ben fü|en llaci)tfrieben jcrretgt ba$ 
böfe £}efengeläci7ter ber €tt(e; SngfilicfKS piepen 
folgt, bann Cotenfhlle; ober lange no.^ flopfen in 
alten Gleitern angßpoUe (leine fersen, So f<^Ot 
bcr S4rei bes Cdbes: mit grelkm Sfi^ fd^Iigt er 
in bte (Traumbüfle, bie uns immer umgibt, ein 
iunfen ber großen lPat2rt;ett, bie mit nidit etnmol 
o^nen ISnnen. 

5o bat er in bas €eben pascoIi> eingegriffen. 
Unb bas «ßeffit;! menfiiUd)<r ^Ifloftgfeit gegenälber 
ber gefrcimnueoOen VPMtilk, bie fUlnbfic^ nn» ober 
unfcre fiebcn ergreifen fann, ift ber unterfle Uieber» 
fdjlag jenes fr&t;en Sd^merjes, ben n>ir in feiner 
tPirhing auf poscolis IH^fnng 9l«i41<nR nieMMl 
obgejluft gcfunben J)aben. 

TO» 
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Dr. Poui BauHw: 



bcn als ein fditrcu^j- büfieres <5elik'iiimi5 unJi ficitct es 
in Silbec, Vxe an Znotio« ftaitidfifdiet dyinbolifien, 
andi an Znoderlintf, «rnm«m. So t^ilßofe 
Blinke, ber nictl treig, tag tieron&cf ju fdiwn jfl|«n 
t>er Qttnd liegt, tiet fein ^ül]cec n>ar. 

<9tüer «in fdtfanwr ^ug fmocgt IMr ^urcir bi« 
5vi:neonadit: f eufo, öic niiit iPtffcii, iroher fte foin- 
inen uit& isot^ui fie ^ei{en ; manditt ifL aütin, man* 
dier t;ält einen andern, mit füQernR 5d)ritte, an 
ict Paiiti ; einer fenft öos 2Iuge jur €r&c, einer 
fdtaut juin fernen £}immet empor, einer aet^t j)umm 
nnb tro^ig. Da glänzt ein 5^nflcr — in einer 
itntn ^ütte bercien fii^ ade ; ein Cämpd^en brennt 
barin über erlofci^enem £)erbe. Unb ber gute Ho* 
oeOatore er5ä(>It, unb [eine fct^coingenbe (Corl^eit 
gittert oor il)C»n 21u0en, flunbenlang, mit cm* f[ailb 
rnttibt Saä^ Sic (djiafen enblii?, einet «n ben 
antciri iictofitit. T>aiui tritt oin.:r k -c^oi I tiian» in 
ben Sturm auf feinen feltfamen WtQ. Über bie 
^äuptcr ber 2)u[^cnb«n fKcgt fdjioat] bt« ^ett, nnb 
tbuT? um t'ie Ilüttc murmelt ber 

Ö&erabc in Stunben ber liefflen Qual ringt fidi 
ber Ditfilcr frembartloc WIbtT noO ntliHitr Sdfinf 
Ijeit ab. T^nr.i» btc pofarna^if fliegt ein ftngenber 
Sd^toan. (£iH lloii>lidjt flamnit in holjem J^ogen 
auf, unb beim 5Iacfern ber tiiitaaibeti über ben 
Eisbergen ift t'te Sfimme tiei Dctiels trie ber Con 
et;erner (Slocfcn, bis fu' iu ^ci tJuufclu 5erne t>er« 
^oOt. 

Seine SceU oerbttgt ftd) mit tt{rer fd)mec}(ici;en 
Unrufte fenfdr in bie Xttänv unb (fi§t fie bann gleii;< 
fam coii iniu-n mit ersittern. €in Ifunfd], ber 
{eine ZPorte finbet, brangt bie ttefigcn Säume aus 
ben ^effetn betf^vorjen Ctbe jnrleiu^enben 5r^' 
f^eit ber Sonne ; fie icinbeti fii] crie in Pcrju^eif- 
hirm, bie (Sefangenen, unb it^re trägen äße ßret* 
fen fit gen f}nnnwl, tplflo» fncften fi* ben Sd^ 
tief in ber ifrbe ju bere>egen, in atemlofem tJerfan- 
gen: ^lugel ftatt ber itfie, 5ü§e fiatt bes blinben 
3rtfal5 ber IDurseln, fingen fte mit plÖ^Rcf) onf* 
rai'f+i T1^ r ?TTeIobie. Unb ber Jllenfdi ifi nitc ein 
l'elttamev oaum 

Ded; mcf;( mYftifdie ober pKiiitafiifd>' Umhül« 
lungen fmb pascolis (e|(te5 IDort über btefe XHnae. 
IPieber ifl er am größten, »o et am fd^li*tei"teii 
iji. 3n flarer £}erbftnad;t fieljt er jum i^immel 
auf, I1D0 biefanfte £?erbc bec3ternc bie Otiten be» 
ätber3 5u »eiben fd;eint, unb erf^ot ben TXlut, bos 
^cvlInenl^e Isafen iljrer «ßlutmoneii 511 bcnfen, unb 
mit ber glcidjen ruljtgen £Oai]rlteit baneben unfere 
Crbe unb nnfere Vietnf;eit anjufcfiouen. V^s in 
un=. oHeii fafi immer nur aU Sdiutoiffen '■ i' triif 
l^ier burdi eine tva^r^aft [}ecotfd}e Seele gejeljen, in 



foCciier lX)irffi4fMt oor un», bag wir tins von bem 

ungelieiieni JltiMivf in allen Sinnen gleii;fam 
{Ji]mer}Itd) enveilect f)U)len. iXHr wüßten ntd^teine 
Diditnng lu nennen, wo bec Kosmos mit fold}er 
iBetDaft auf uns einbränge. 

IX>o Ijeute in Cerjtnen £riiabene$ flati unb l^rb, 
jngleidf äbtt fo lebcnbig gejldM »icb, ma% 
T^antes Hame genannt »erben. £r ifi nun gar 
nidit au$jufpred)en, was bie mobernen 3t<»l«fn«c 
jenem Sdjultgotte ü>rer t^ii^tung für it;re Haltung 
als Künftlcr nnb rHenf.+ien Dcrbanfen ; frei(id| barf 
nur bie l^ot;e Kraft in bicfe Sd^ule gelten. 

2lber auci? burd) uncnbliije Reiten unb y^nme 
fdin>eifenb, ift pa&coli berfelbe Tit.fter geblieben, 
ben a»ir in fo eblem Sinne ^eni fintfaijfien, Si?lidi> 
tef)en 5ugen>anbt fallen. Dielleid^t liegt l)ier fogor 
bos «Seiietmnb fcinec 3(nfcfioiUici)feit. Hut Unet« 
grflnblic^feit bes Seienben («gorni für ben TtdsHtr 
eben nid^t erfl ba, iro u\dr;t ausiut'enfeiit'e 2\ctum- 
jat](en ben menfc^lüien Sinn überwältigen; fo barf 
er vom Kkinflen ans bos Ungetreuere ert;eO«n. Die 
Sonne im EDellraum mit itjrer »£rbe: fo irrt ein 
£ict)t über bie breite finftere JEjeibei ein Kinb fudit 
wofrl mit bem Calmid^ bie vcrbrene tlTAnse. Cin 
paar llachtfd^metferttnae umfreifen bie 5tdmnie, 
bat)inter un^äijlicies Znäcfengefd}n>ärm — auf bem 
jarten Körndjen eines folt^en Sdimctterfingsflftgcls 
^eljt ber nienfifi. 

T»abei ift aud? niijti- »erjicciwljt. X'iejc Setrad^- 
tuna bes R ifi nur bie leftte, gro§artigfte 

3agb naij bem iJilb bes Cobes. !Denn ber jlfldi- 
tige 'C^aud;, ber unfere 2Iugen fd)ltegt, iji nid^t ber 
maiixe (tob. T>a& Kinb fd)läft furdjtlos ein, fo» 
lange bie ZTTutter nod} n>ad;t, ober jemanb im 
^aufe rtod) (ßeräufc^ madit ober irgenbwer auf ber 
(ßafTe ; '''.r v^üi-^'e fiefit tas €id;t tDcnia'ncn:- nod^ 
im (Craume, foiange irgenb ein 21uge nod; ftet]!, 
unb mir finb nid^t gonj tot, foiange anbete leBen. 
ITnb wenn unfere f rJ'e mit allem Cebenben in 
frembec Sonne perbrannt ift, nie bos Statt mit 
feiner 5<^rift, bann gtfit m»lleid]t nodf <wf man* 
djem Stern ein Q?anberer ftngenb feine Strafe, unb 
ein 5orfdjer jieljt oieüeidjt im Speftrum eines (Sc 
fiirns neue Ciiden: bie Spur &e5 menfd;ilid^en <Bc> 
^anfen5. 21ber ircjin bas «ßefefe ber €ntropie ju 
feiner lef^en 5oIge gefommen ifi, fein 2ttem, fein 
IDinbt;aud} ftd; im Ungeheuern mc^r r«0t — 
bos ifi ber (Cob. 

Diefer f^v'nnus ift nur ein <Cei( einet Diditnng, 
beren Aanjes jebem, ber bie fprad?lid)en Sd^wierig« 
feiten bes <Z)rtginals übertrunben i}at, ein ernfies 
Crfebnb fein txncb. T)<efes groge (Bebid)t, gleid?' 
falls in ben Canti ^el daftelrecdni?, Ijcißt D rioceo 
— ber €id2enfIo^. Der tjoljflog im Jeuec vim< 
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melt von 21meifcn, träe oon flamme mit iei\em 
^tfd^eti Der]«t(rt»er^. 21bffci»{eben tfi^tn 

}\'n'iL=- i>cr 5rat^^, ^cr im 3!alc fracl>'ii& imt 
praj)elii& bas Dotf mit feinen IDäl&ern wty^tt, 
nur «in ftWlts rot«» pflnft^en ifl, fo bringt bas 
feine (Berfluf* tiid't bis ju bcn rieftdcn (ßöHergc' 
flalten, &ie, riii^sumtierfi^cnb, mAdrtige Seen oon 
Slut jum 2liiinbe lieben ober lange lidtte IDoIfen 
fd;toingen — es fuib t>ic i?üuem, ^^c a^cnt^s um 
&as ijerbfeuet fißen; fie triiifcn \\:;van IVem unb öie 
5ranen fpinnen. — €5 iji fpfit, ^er Dii;tcr wr« 
lägt mit feinem biebem bäucriictien 5reunbe, bem 
^i 2Tleo, bie Spinn jiube; am £)etmti>e3 (iet>t et fln» 
nenb jum Sforiicnhimmcl empor. Was er benft, be« 
tomnU durd] bos fn{d]e Silb bec eben im 5«uec 
ixr n i d^l rten ffrinm IDelt einen ungebeuern fjintec* 
grunb. ,5' qobf auci; (HD neben J'etn lierrn 

Cd{rer I]er. Seine Saat ifi beendet. Sanft lllartin 
f)at yai udtittn Snt feinen 5oiitmrr gefd^icft, tos 
finb bic legten flürcn (Offobertcifle. Tie ^elbarbeit 
^an, nun brauct}t es Ziegen. <£r fielit aud} 
nun ^hmncl auf. «i>ie Strni* jittcm nidit/ fagt 
er laut ; „morgen regnet's.* Unb jufrieben geljt er 
beim, qen>\%, morgen auf feinem €ager oon frifd^em 
Tllai&fkob bei raufd^enbem Hegen }u ertvadien. 

T'er 5' ^^'^'^ '[t J'urii pajcoli gleid>füm aucfi 
berüljnit 3eav^r^en; 211» et eor einigen ^atiren 
ftatb, ging bie Had^nc^t pon fcilWIR Co^e ^rd) 
itaticnifdieii ;31ött«(. 

V. 

3m <Sebid;te 00m Ciocco tritt neben bie Ie|^e 
<0e^oitfenb^b« unferer enropäifdien Kultur in Wc» 
(cm f Ui II o niern feincsiregs ibr (Scgenfofe, fon- 
bem ttjr noticenbiget 2Infang, ittre fidjere <5runb« 
löge. Dontm »« swif«^ 7Mi/tit lu^ Soncr 
e*U' 5reunbfd}oft in5gltrfi, u^^ bie 5rage ifl nur, 
07ec meiir babei gewann. IPeffen <5eifi, }U DoOec 
Xrofl 0ifp<mnt, fo nngc^ecen ÜorfleDungen offen 
ftanb, bem m«§te in ben Slunben ber rtlu^e bas 
Perfenfen in boö ftiDfle, rubigfte ITTeiiiiH'nt'alci» 
KnciA'Iid: tröftent unb ftäftigcnt» ux^rben. llnb biefe 
reinen «löne fd^Iießen fici; bem 2Hd)tec )U liebUd) 
ernfter illelobie juiamiucn. 

t>a fd>[äft in ber ^erbftnad)t in feinem <Cale bas 
treige 33aueniftans, bie großen 3(ug«n(ftec ^{i ge* 
fdjloffen, nur ber ^unb ifl »adj in ber 5cftcner 
unb fdiläqt an, irctu) in ^er Sliüe ber Critt eines 
fp&ten IPanberets b^rbar mirb. Z)rin im i^aufe 
9e^ nur bas gleidimfigige, fummenb« Sftmen ber 
iflk;ri m•^ ber Kinber, träumonb fud^cn fii^ nci; 
i^re Seelen, jebe auf ben unbetannten IDegen bes 
Sdfl^, bb iwn ZHorgmi «w fl» in fMijßdt 
(onfer 8e^» M ffaiben. — Vodi nebi, Pater f4HAft 



nidjtj er böct bos fpficlidie ^tpm ber (ßtiOcn, bie 
nm tf^re fforcn ZUUI}te ffogcn, nnb bos t5nt ütfm 

XDxe ,fäe, fäel* unb über bas ^au5 flreivfjt in ber 
iinfiernis langes ^lAgelroufdien ber lX?ilbenten, bie 
burd? fc^DM»^ Ttadit nadt Sflben fHegen; ba Mttft 
ber crfle f^etbfltegen in ber fiift unb es ifl ^it 
jur 2(usfaat. — Der ZHocgen graut, Zlofmas tDei|e 
2Irme öffnen bie Caben, balb l\ebt unb fenft ftd; 
tbr bloriber K?pf juiifd^en ben SlumenflScPen, toie 
fie beim U"'eriiuiH fißt, unb ein iiieland;o(ifd}es 
Dolfslieb t3nt herüber; ftngenb fleigt bie Cerd}e auf 
unb fiel]t lief unten auf aCen Leibern ins (ßrau 
ber Stoppeln j«d? fdiwarje Streifen sieben, bi"*" 
aü ben paaren oon Hinbern, bie gebücfte Hlänner 
mit raui{em Bufe antreiben. 3nbes fd^rrirrt im 
r^aufe bos TIM^tfUb nrie ein ffottember Tegel, unb 
über fniflernbem 5eucr beginnt ber Jr nTcvfcjlcl ju 
fingen, unb Hofinas gefdiüfte ^&nbe fc^üiten bas 
Ztlelrt wie einen weisen Stftleier onf bo» vaHenbe 
ETalTer : es gibt Polcnta fflr ben pffügenben Pater. 
i£in trdftiges Znäl)! im 5e(be, unb tpieber retgt ber 
Pflug 5ur4en bnt«^ bie fd^worje Crbe; «ie frcnt 
fidi bie 3ad;fiel)e, bie binferber mppenb pon Si^oße 
ju SdjoIIe flieat! Sie liebt ben IllenfcijeH fo feljr. 
IDarum er irobl nui;t fo fräl^Iid} ifl toie jie felbfl? 
€1 grabt unJt f>flügt unb erntet; nber brilben t{inter 
ber IKüuec, bei &er Kirije, iro b:e vlvpreffcn jieijen, 
ifl einer, ber nur grabt . . , 

Die Saat tji oollbracbt, bas (Sefponn fommt »om 
ielbe ; auf bem Bügel gnlft bie pappelreil>e, bas 
ran fid? bas rote ITeinlaub aufranft, unb um ben 
harten {c^Ungt fid; bem Souec bie f^ecfe, trte ber 
Zling nm ben 5inger bes ZTeibes, bas fein ifl; na^ 
au§en doC T>ornen, nacb innen voll 23lüten, ifl fle 
ein lieber treuer ITäditer unb ber ^unb ifl (ein* 
Stimme. Aber bit IM« ra^en iner erone dXiven* 
bäume, Pnorrig, uralt, bie <ßrcfiüater? Dafer ge: 
pfjanjt ; am IDinterabenb n>et(t er ungejeljen in ber 
tvanß<|Mm Spinnf^ube im £id}trreis ber Campe, bie 
üon feinem (f)Ie brennt, It5rt bie 5^be(n 0el{Cn 
»mb &ie iHänner er)db(en. 

Unb iDteber ift's l1aA;t unb bie mflben Bauers* 
Icute fd^Iafen, inbes ber crfle fjcrbflregen mit lan< 
gen, fnatternben peitfdjenfdinüren ans5enfler fd;Idgt. 
2lber ber Sauer b5rt es nid?t ; er b5rt im Craum 
bas (Setreibe n>ad)fen — fiebt bas £Petg berSd^nee« 
flogen, bie btd)t auf bie fprte§enbe 5aat fal^ — ■ 
jept ifl es fiion Me Jluftentie, biencnumfummte 
Soumblut, ber Kucfucf ruft, bie Cicabe fingt in 
ben €fd?en, bas Dengeln ber Senfen fSnt Itter bie 
gelber . . . 

Soldie unoerbroffene IX>ieberl)o(un0 ber Znül]fal 
bes Ctige* Ha in ben tiefficn Ccann wMt ab 
gans eigenoctigc» Slilmittel poscofis. Die dtoiQi* 
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t)eit un£> haftooüe Hui}« feiner Cantiieute töimte 
gac ntd)t aufctjoulic^ec gmad^t werben, ^^((ic^ 
b«5eid!npt trSitmcnbc Spiegelung t«cs längf) <5c' 
CDol^nUn uiiiD Ociirauteii tiif f«lb)'tloi«f:e Ijingabc 
b«sl>idtters an feine <ße{ialten, &iegro| mib f<|Ik^ 
fmb toie bte Hatur, in &ec (ie lourjeln. 

2lb«r ö«r reiiie pflansenfrieben iji nie &<s ZTlen. 
fdjen Cos. Der fttllfic «Sang öes Cebens, Jugenb 
und Hilter, Cicbt unti (Cob erfci)aueni in Cuß und 
<Qn<i( fHn imterej <0(etcf?gen>icf7t, unt bes Crnftcn 
ifi troK mcF;r; ,T)(;nn foin an^crc5 1"l'''cii ju-U' 
merooQec auf £(&en ab &ec 2TIenjd], von aüem, 
ONis £eB«n ^ondrt unb fidf reget* €s ift Ifter 
no± bie WcU Römers, ahnt bfr d!ampaiiile ragt 
Ober je&es Dorf; un& n>enn der (d}5ne, fanfle Klang 
^C9 äo« Aber M* IMId(er unb ^df» tocit in Me 
Jelber fcf^meF'f, fv'nft Wnter bem fitrrenben <J>cfpann 
ber i;arte Bauer betenb ben Kopf tiefer auf bie 
Sntfk unb in berfjausffur Minsen ftd; bieKfenten 
fragenb um feie junge ZHutter. l^inter bem sotten 
5d)Ieter ber 5^1^"^ erleben nad? unb nad; aDe 
Dörfer in ber 2?uuöc fdjöne Htngenbe Stimmen, 
bie brausen am Zneece, bie im 5Iugta(e unten unb 
gans ferne, »an ber Q5b«, bie im (ßebirge — Aber 
bie bunfle Canbfcftaft jti'ht ber 2Ibenbgrug greifer 
pnc^r« aOe in ii^ren i9ci|en Ktcd{Iein tiod} ein 
TOMUltn ba» Cdutfeil fhinenb tn ben ^nben baffen 
unb ein neues 2lo« ruft bie 2Ttoni'dicnborfcr aus 
bem Sdilaf, unb »iebec }ur mittags rafl, ober es 
ttgm Mm »«flctt €kcit bw jtfkelotfm bie 2nab4«n 
neue Kleiber an — unb es ftnb biefelben (ßlocfen, 
bi« jn bcitt, (angfam emfle (töne ineinanber fd^lin« 
9Ciib, für ben 5o(baten ISuten, ber fem oom Dorfe 
^arh, ber einjigc Sehn cmcr Jüitirc. (Tag für lag 
ein fäges, emfle^ Klingen, öas oerförpertc 2luf« 
Hnb 9^ cinfod^en Warfen Znenfi?engefflt)Is. 

ZTTan empfinbet biefes Ceben ber Sonem als 
Symbol bes menfi;Iicben Cebens Aberl>aupt; f:l}Itcf}te 
Sd;i(berungen, in ber D?ortn?abl i>on fübner Sod?' 
Uäiltmt, befommcii fö eine fiarfe lyrifd^e Hefonanj. 
Ttflts ffi innig befcelt, aber obnc jebe phantaftif. 
ir>ie bei pa£.:o[i bas ITTcitio bes Irauntr i i aaii5 
merfw&rbiger ZPeife uns nid^t serborgene Seelen' 
tiefe« entE^flllt, fonbem ein 3nitcn(d>en bloflegt, 
»ie bie ftntttiiic IPoIt greifbar fef! utib ffar, ebenfo 
er aud} bic Dinge gern bas fräftige Cieb il^res 
t^ein» fhigeit, lDMi(frfirit»{inn unb p^ntaiW in 
feltenem 2Tfa§e rereinenb. Die IfSfche im Kodj> 
feffel ftngt oon ber feinblüte, t>om .'fladisbredjen, 
ron berSpinbel unb bem IDebfJubl, uon bor a>eigen 
Strage bes Cinnens auf ber Uferu?iefe ; gefaltet 
träumt jie im bunflcu Sdjranf oom freunb« 

ltdfen Sonntilg. Der befdjeibene Diener aus 

SttdiBMoen, bev Sefen, bentt in (einer £de an 
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feine IPiefe, unb »ie er jefel als erfter im i^aufe 
feine 3(rbeit tut, ber Spinne verbaut, aber geliebt pon 
ber f^eTri!' bi?r er freunblidf Kömer aus ber Kfid^e 
jufamuieiirrägt , beni Subeu ein fieitpferb, Diener 
ber ZlTagb, fo nfl%t ef fkit ab, K» man ibn oud) 
3um Kebridft wirft. 

£ine Pbantafie, bie in gebulbtger £;ingebung 
bent £infad)en £bo<^o't«t abgewinnt, mugte aud) 
Cier unb pflanse liebeooU burdibringen; nidiU ivos 
ifi, if) ju gering; bte Cartw« in ber fdiwarjen Crbe 
träumen fiiillernbe Sdimetterüngsfiflgel, bie »inter« 
li^ bürce J^ede einen Hofenjlori bo»StiertoJb fiei{t 
mit mnbem, entfe|tem Singe im Q^affcr bes Tßinih 
nentrogs eine blaue Stablftinge brot;enb fd^weben 
unb fd}n)anfen. Den Stngoögeln fdjetnt fd)on ba* 
mm bie imtidfl« Cieb* bes IKcitters jn gäfiittn, 
treil (ie ron feinen Canbsleuten immer nod? fo \in- 
rerfJSnbig unbgraufam rcrfolgt »erben. (£r faiiu 
fein 2teft unflfigger ZTleifen fehcn, o!}ne an bie fcbul^ 
t^fi' Kinberfd^or ju betifen, bie ber ermorbete Dater 
jurücflieB, feine Si^tvalbe, bie i>on einer Kugel ge< 
troffen in ben Staub fSUt, ein paar IDflrmd^en ffir 
bie bungernben Jungen im Scbnabel iialtenb, o^ne 
ben auf ber Strohe perbintenben ZTIann s^i benfen, 
ber rielleid;t im (Cobesfanipfe ein paar puppen 
umHammerte, bie er feinen (leinen Znäbdjen bringen 
iDoOte. 

So trurbe aud) bie rafd^e 2(nmut, bie sierlid^e 
iröi{itditcit, ber troulid)e ^usl)ab ber (leinen Sän« 
ger noieb nidrt gefttevt. Aber bc» vom Pflug* 

bunfelnbe 21cferlanb fdjallt €erv-f^onfang dcmi jenfeits 
bec IDolfen, toie eine Stimme i:todf über bem i£rben< 
leben, bie blinbe JTleife flogt riübrenb um bas Ci<^t 
ber Sonne, ^.'r Kncfn-f ruft ben 33auer $ur £mte 
unb wieber i|t die treue Sorge ber SdtDoalbenmutter 
gleidifam «in* ledtt McMfbHi^ DwMiiifiM^iig bc» 
Cebens. 

VI. 

Die fräftige unb eble 2lnfd)aultcf|teit, mit ber 
pascoli bie geringflen (Segenftdnbe bes banerlidben 

*!eben5 auffa§t, ber gleid^mSgig ici tImu T ;i ber 
Hebe, ber bie Darflellung n>eber nüd)tern nod? platt 
bumori^ifcb werben Ul§t, war nidrt oirnc ben beut« 
lid^fien "finflu^ ber ^tntife m?gli*. tt)er Me ^u« 
bereitung einer polenta ober bie groge ZDAfd^e einer 
itolienifd^ Sduerin mit oOen €iiQeIf(eil*n in Han^* 
DoQen ^rjinen er}&bl^n barf, obite crmflbenb ju 
irerben, ber mu§ ^d> ßomers tief oerborgene 
DarfteHungsmiitel angeeignet F^aben. Der Ui§t bonn 
aucb mit ber Hube bes. Zlieifter? f'ira ben aafi« 
freie«! Valcx in ber Sptnuftube bauerlidj bebäd}tig 
erfl langfam, bann fdineOer ben felbft gebauten unb 
geifelterten IDetn in bie fdtrAg gel^altencn Scd)c« 
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einfdfenfeii anl> {Idicr, itm £«(«« {ein« Sttmiming 

mtt5uliHIen. 

Stimmung, nid^t (>lo§ natoe ^nfdjaulid^fett „als 
tDAw «; bei aOem 3ngeg«n graMfcn", erfttebt bicfec 
2not)«rne, mit ^rm großen ^ften ofcgfic^n. TSbn 

rubt avui' als tjoil'ltoicr Iloij in liefen realiftifdrcn 
CinjeliAgen ein minder einfod^er feelifdiec Slnteil als 
Me Swnbe be« mH ber «(fttffic^llim SimtlidrMt bc* 
gobten VolUi an [id^evcr, antnutitjor f^aiilioniiui, 
ift bod{, loie bei Horner, gleid]fam ber fe{)e Körper 
b«r d(^{lb«tim9 «in» gMMMe Kcrnilnts oon i^onb' 
fertigfeiten unb <5egcnj)Anben, bte iDtr als banal 
unfecer ^obadttung fflr unwert }u tiolfen pflegen. 
3n «hier Obvüc, n>e(i]e crfi öiefc« Oaljr in J'cr 
Cettnra l^f■gL'^rucft ifUttc, fdiilt'ert pa5CC>(t bio CEa- 
goia.tai eicr Hddibam, eiiu'S (Cöpfers luiöeine* 
«Semüicüiärtncrs, gan$ redend mit folijer Sid^tiett 
bfS Details, a(s toSre er mit bec Z>rei]fd]«ibe unb 
b«m »ßartcnmeffer fo geroanbt, »ie er tnber tCedi« 
irif tcr Icrjinc bciraittcrt i[t. 

17ecgils (Beorgica gaben poscoli, bem gelehrten 
X«nmT loteinifcber Citcratiir, ein fftf(nes )3eifl>W 
öafür, mie n>ctt fti) et» T)id:tcr aus ^aiiernbliit 
bei b«r Z>arßellung bäueclid]er 2(rbeit in €injcl^eiten 
cinMfen botf, «^n« profttifcft unb IcMo» fu oMibcn. 
iri,^i<orhoIt ahnt 5. V. V&ixctm Vaters Jfuffiag 
ganj {pdrtüd; ii^rer Coditer, ber weiBacmigeu l\o- 
fina, ober fdtatfl ^at jute^t ber berfit^mte 5i?mieb, 
bcffcn f7amin?riri'rf fPtl>bai; cCorfermö (reiht 
^oln juTtgcii I^auern lomo iüafjcn, b. l}. cigi'ncs 
Ji'lJsgerät, mit flugem IDort bie Se{\tmmuug jebes 
£Oerfjeugs ecläutenib, fo t;at es ber I)td)ter nod), 
oon fjeftob angeregt, auf eine offenbare poraQele 
}a>ifd;en bem C^Ibeittam ber Con)« lUlb b«m b<* 
Spatens ob9«f«4»iu 

Wir erinnem l^ier baeon, bog ycSkm Vw 
hälti i ui lutif 11 iVeh iiotironöig ein natürliiieres 
ij^. Die Überein ftimmung ber meifien IDottfUiimne, 
vMn Sotmtn «nb doentiinlidlfcitcn b«s Sa^ktus, 
bie Ceidiligfv'it, mit ber lateinifdje SljYtljmen aufgo- 
fagt, enipfunben loerben, enbUd| bas (0efiil}l ber 
minbefknis feit Dante f« flo^ betonten Sluls- 
öomcinfijüft fd^i- if it ^.^n etwa bas ,italienifi?e 
liationalepos", ti»» ikNicis, Icjenben 3*«!'«"*^ \d!on 
formale <ßenü)fe, von benen jiij öer norölänber 
fijtperlii'' c\ncn öogriff maijt. Unb oon tiT le« 
benbigen 2Utid^auung ber (ateinifdien Seele aus fäQt 
ßd^ unb Soxbe oaf ha» 40ned{entum. 

ITlan net)me nod] f;i)qn, mt fet{C bie 
jleüung oon l^omerifdrer tDcft nnb bcm bfluerlfdien 
2>afetn eiitos fnIL'it Ilpcniimontals unterfiü^t rour^c 
bnn^ btejtnnlid]« <&egenn>act bes flaffifdjen Kultur- 
Kobens ttitfr einer ttnlur, Me bret Jat^rtaufenbe fa^ 
wioerfinbeii gelaffim Ijoben. 



3n ben Poemt Conoioiali fd;reitet poscolt 5U un* 
mittelbarer Zlad;bi(bung ber 2intife fort. Sd^n im 
(Cite( an bas Sympofton, an ein 3beal ausfd^iie« 
|enb<c <£kfe(ltd(Mt cri«f«ner <S<ifler erinnernb, bii» 
ben fle witffidr ebten (ßegenfa^ ju ben fd?lid)ten 
län^Iivlion 23il^^.n■n, in {•ciicn fidi ^os 3nnero Co^ 
Didtters in ^rengfter Dereinfadjung, gleidffam mit 
iwr^Itcnev IXIadiH borgefleflt ttat. Unb bocfr ond) 
Hi>r, unter allem (ßlanj bor 5orm bie gleidje Kraft 
unb ^attifeit; bmd> allgemeine SefÜmmungen fann 
Ue entfaltete ^enlicfiMt bicfer DMitttntfen fceittdr 
ni.+it anf+aulidj werben. 

patcoli fdfSpft nun erft i-ci)t aus tcr ctrig fri« 
fcfrcn Qucfie Römers. Hut Künftlcrlufi biliSot er 
itn ircblltnit feiner Sprai;»? ^'ie praiilPoUo Sintis 
lid)feit bes «6ried}en aad^. Dabei fuijt it aller« 
bings bie pffc^ologifd^e Seite bes Überlieferten beub 
ßdier ju mad]en, aber ol;ne He9«gton, etwa nnr 
burd) ausfat;rlid>ere ^eid;nung bes Sicfrtboreit ; in 
jcnor 3;outicn3 y'iql nd^ ^lormo^,•lllc it^.ift ii- M,»(cr 
SurAdi;altung aber ein ber 21ntife toattrttaft oer* 
VNinbter plaftifer. 

4ein cinfa.-fici J'eifpiot foll bic J^obanMung bo5 
eblen Stoffes jeigen: 0bY(f«us erj&iilt, a>ie Ujin, als 
«r mit gängigem UMnbe von ^flli» fom; bni4 
ben Panri^ ber d^irffibrten M« mt^ winüttbe 
mat Bliebet entfdiiranb. 

Unb xn ber jelinten Uadft rrfd^ien uns bas i)cimi{<lre Ufer, 
Bag wir fcbon in brr XtUft btt jtnrriDat^n rrb(i(ftm; 
3tgo {(^iitmmctt i4 ein, ctmütet B«n (ongct 2lrbeit 

U. f. ID. 

(9ei <». TL 19 ff.) 

3n einer Ztadibilbuiin biofor £ pifobc madit pas- 
coli bie I7orattsfe%ung, bag bas Sd)iff mit Cages* 
«nbrndr in ben <&e|Mit»freis 3tl^<i5 trete nnb ftit 
bei irad?foubcr f^elligfeit boni kTfcI^ntcn Canbe nfi« 
I{ere. Die ganje caul)e ielsinfel tritt aus ber 
tNImmetnns, vcm ZUtttt nmsHtevt; onf ben S^^nm 
glüben nod} ^irtenfeuer, (ßicgbfld)»; fcf'Sumcn aus 
IDalb(d|lud?ten in weDige IDeiiiberge, in ben grünen 
Samt bes jungen Korns — unb aus ben QAtten 
j)eigt Hond} in bie Znocg«n(u^ — (Dbrife«» «btt 
fd?iaft. 

£in «Ji.bi'gc am Ufer ; £umäos' ttallenbe 2(|t» 
Itiebe übertönen fy« unb ba bie Sronbung, n>ie er 
einen jungen fid^enftamm }um ^&rbenpfai;l fd)ärft 

— aber (Obyffeus fdi?Iäft ; unt» im Sdjiffe flegt ber 
böfe Hat ber (ßenoffen, bie fd>on lange argn>öl>nifdT 
flüflern; nadjSdidfeen fud?enb öffnen fie bie SdjWudje 

— uiib tiT 3turm faufi I^erDor. i in Knabe ftanb 
im trafen, an ben Speer geleiint, umfprungen oon 
bem fc^Den ^nbc Hxgi», btr -^egeii ^os plS%< 
lidr tobenbe ZHeer anfl|«itt, ob ^It* er Hn flie* 
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bfitboii Sijiff« &cn%crn gctoiltcrt. Der ab«r fijläft; 
uiiö t^r »etfee Sraimenranö jicifdien &em f«ui;ten 
(ßrQn &ec £r(en oerfin»m&ct un^ (o and) ii'ie \Xcv 
iii0C Stra^ StaM vmb das tjoii rogen&e ijau^, 
in *«m m{Hm fttt »«fcftuljl gclit — ^a ten^ 
^hit«t ^tT Ic^ttn 5clsfpi<3c iiod^ ein cRartcii auf unb 
ttntec einem blüi;enb(n Kicfdibaum« {ici^t, auf deit 
Spaten g«^fi^t, der <ßMi» C<wtf«s ; mit brt fMNia 
Vianb öiemflben 2iu9Cii rcibenb, ficht er aufs Vilccr 
i^aui, beni perfd}irinbcnb«n 3d]ttfe nad;, in 
<IK>Tflifiis f4Uift, um ju«ttPOci|cn, nwnn tU^ehnot 
im<il!cr nuK 3ct?atten ferne ticrbämnwvt. 

Die OU5 bem (6an3en ber 0&Yfi«* lterau5gegnf> 
fene Situotion bereidKrt alfo ber CYrifer nur invif 
ftnnitdie ^üge, bie tcteber bem i^omec entleijnt ober 
in feinem <5etfte ergflnjt fmb. 2lbet bie fd}etnl>ax 
mügig gebAuften €in3elt)eiten f^nb t;iec, wa» bem 
ri'r^ui l'iv'u^i';! !ra)7ortropfen ; ber Kaudi ftoiat au5 
ben Kütten 2^iiatas: 0bYff«us ober wollte gerne 
ftnbm, bflrfte er Ujn noi^ einmal fcf^. So «n^ 
fii'l^f burdi eine »aljrlioft geniale PcrJiditmig ber 
Stimmung ein neue» Kunjiwerf, bos jirar ntd)t 
dtp» <0^tt, iPof)l obcK ttctoi ttjr f«tn Celwus« 
ncftt i)at. 

31itf 17Mrait«f«%ttnf)<n b«c ^a» b«nil)t ein (&<• 
bidit, bas mir als ^a5 l}crrlt^ ber ganint Zteif{e 

erfiioint : T-a Cptra di Acliilleü, oin flafjifi; Ijero- 
i{d)e» (ßetl)femane; es tft bie ie^tc llact)t be5 21d;tII, 
be» htlt0Ctt, Ufliienben; alle wiffen es : ber t^imtnel, 
bie <£rbe, bas TTIeer. 3tnfd?n)ellcnb übert5tii bie 
Klage ber Ucieibcii ^os kijc Sd^ludijen ber iLlicti?. 
Um bie 5euer fd?lafen bie Krieger unb jcber fiel]t 
im Iiaum bcu SldjiU iit t^rojgcm B»gen in eine 
5taiibit>olfc |!ih3cri, toi? ol^ne (ßeräufd?, n>te einen 
^diatteii. ?ld;i[I n>ad;t einfam, feine Sd;ä^ Ijat er 
unter bie ^reunbe oettetU; nur StreittDagen unb 
IPaffen finb nod) fein unb eine §iil\ex, beren ftl« 
berne Klfliuu' jctit fein f>n-3 fülloii. fmft liat vr 
fie in eroberter 3tabt geraubt. £r fntgt von bcu 
f^elben, bie ber Sdreiterttanfen oersel)ct l^t, befingt 
fid) felbji. pl?t^lidi fiolM ein (greis oor iijm, vo'w 
ein <Solt ober ivie jöngft priamo». 21ber er trägt 
(rinen Xdntgsmantel. C« ift ber bemude Sauger, 
ber nun aud; U'mc ^itbtt begel^rt. 3litx+ iiid^t im 
<6efange foü fid) Jicc l^clö beraufd^en, bem öaä jclbft 
gitto&ttlt« (Sefd?i<f naljt wie bem lt>affenglän5enben 
fein iraJit-nliMifiT ii^inft, bie pcitfd\' uhci J'oni 
Hilden ber pf^rbe ijaltenb. «iSleib uns groß, pi- 
Übe/ ruft ber Sanger, «vir Onb*s, bk bid} ie« 
{Ingen »erben.* 

€iner ber tief)len £inbr&<fe, bie unfer Did]ter 
Horner Mrtkmft, iji an beii 5dii0cx tfcmobofos in 
ber Obyffce getitOpft, »ben l^eclronteit ber ZHufe, 



bem fte ein 333fes, ein (Siites gab; benn fie Mlft» 
i()m bie 2(ugen unb gab iirm ffife <0ef5nge*. 9ie- 

i^oKMtsooü«: ißcffalt iioä altaricdiifdioit 2(oibes feljrt 
monnigfad] in ben poemt (tonvioiali ivieber. 31ber 
lelr mllffen anf tochere SlnalrfeR oerjU^len. IK>ie 
einem einfad} eblen abit mo^i>rnen (ßebanfengeholte 
gne<i)i|ct)e SiiöntjeU rein bie lOage i|äü, a>ärenid}t 
einmal bnrdf flbetfei nng en tvieberjugeben ; benn 
etjer mag man ftif in einen lüottftrctt mit pascolis 
Heimoerfen einlaffen, als beui niütjelofen Q?ol;(faut 
feiner vcrsi scioUi rcimlofe Jamben gegenüber ju 
ftelton. HiiJi ITTk'loilio ber Spradio tiurd? (i'bhaftore 
3?ilbltd)teit erfe^en ju wollen, bleibt bodi bcbenf- 

£5 niuE iiodi OTOähit uior^cii, t>ab' nanicMtlidj 

bort, wo pascoli, etwa tiur burd) bie XloÜi eine« 

alten 5d;riftfieBers angeregt, frei aas bem 9nedrf< 

fdu'M rniliiMi Ktcius fd;afft, Mc (Srunbmotit?».' feines 

Did;tens beutlid; anflingen. £in <6ebid2t enttiiUIt 

fagar oiel offener cm« tCcnbcn}, bie in ben 40e* 

btd)ten aus bem 2?auern(eben ganj im (Dbjeftioen 

oerfiedt war: ber „Didjter ber fjeloten''^ b. i. ^efiob 

Don 21scra, ber burd; einen greifen Sflacen, ber 

ihm freiwillig auf ber (anaen IPanbcruna itis Pei- 

matsborf ben im Xl>ctt|lreit gett>oiuiciicu Dreifuß 

trftgt, aus einem Oec^errftdi«« bes falfd^en Ktiev^S' 

rut^m 3um Sänger fdiweren treuen Znenfd|enm&l}ens 

wirb. Da bos wunberooHe <6ani« nid)t mitgeteilt 

»erben fann, mag es wenigfiens burdi einen gxt^ 

oertreten fein. 
0 

Unb m itr Strafe senrte notft ein Ulmf^ 

Don feinem Ifagfii frttett, fdjtrfrcn Pn-t 1 
mit feiner (Sabri; btt ehh Sänacr aianbtc 
orrlegt t>en ^licf. lllletn brr greife Stlavt, 
fnunm tmlrr f^ttegffotmtet Crjbtjl. ^an> 
mi> f nfl iptttdi er in« {^erj bem natffen Dlenn. 
S)rii reifen Dünaer lobrni»; unb mnrrl' im <Bei)n: 
IlTct in mfiiie {<4a0t, tut woiil, »et ni^t, tnt 

pascoli war feinerjctt unter bon (Dpfem einer 
Sojiatiftcitoerfolgung, bie in ^^i''"" ftwa glcidi- 
Seihg mit ben reid7sbeutfdien »Uiinabiusgefefeen ge- 
gen bie junge Bewegung eingeleitet würbe. S&t 
einen protejiierenben 21rtifel würbe ber junge Sdjrift- 
fteller mit jchnwodientlid^em (Gefängnis beftraft. 2Iuf 
eine bcflimmtc (Djeorie ifl er tiidjt eingefd;woren. 
Sein fo5iäIes (Sefültl iji nur eine leibge- 
ftählten 2Tlenfd)enliebe, bie in alle Sugerungen feines 
(ßciftes überflröml. fin Scijtatift, ircitti mau n:»!!!, 
bem bie Znitmenfdjen wirflidt (Benoffen ftnb, (Se> 
noffcn auf bem ferneren, rÄtfef^ien ZDege bes 
Celans. 
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Cin Hm«5, amnn% «ntflc» (£po= »O'^^fV l^at 
paicoli »bcin in fc^r .vrcinte jorl'troutcn l'^^^*«^'^" 
0«t9t&in«t. Vex ^liialt i|t etwa folgender: ZTlitUit 
hn ZDinf»r b«fn4t <W airtjAiirig« tf«in« Thnrnta- 
n:nn aus italionifd^i-tn I<[iite mit OiiW mit' tTaiife 
die Qfimat in der alten QMt, um im ttaUeiii|d]en 
IDintec eon cimm Mf« ^ttftoi lu ^efuiiden. t>iie 
(5ro§e[tern, dflrftiac 3?aitcr£.leute, jlaunen ficiniMidi 
da» feltfam, »ie ein ,5auiif3nig jiDitfAenitic £tife(« 
d;cn Oll und ttfi^en iem friirif[id;oii Kind« von 
ihrer 2irmut auf. Tod^ ^io l{loiiio fd^ilt das enge 
Chickeii-hoiis", in J'cin jie der cnli[ofc ItHnterregen 
feftf^ält und irill l^eim dem «bad Italy«. 

Tibet bald entiPtcfeU |id) gans oijne Wottt ein tfil}< 
rende« CtnoerflSndnis joifd^n dem Kinde und d*t 
»ßropTnuttcr. T^ic Kloinc ift L%U i551fidF der 
alten Bäuerin. Hot und 3(rbeit fiaben an ii)r ge* 
$(>l]rt ; da5u fam, baf Iri« Ifinticr «ins naif htm 
aiitorn nad? „Mirica" }Ogen, den StraBenlärm Horn' 
l^ork mit eingelentlem ^ou^erenufe }u äberfi^reien. 
— 3n b<n DwefrA^ßngstagnf <Bro|miitt«M 
unermüdliiie Spindel. Die alte 5rau fi((t je^t 
ftundenlang fd^auernd in der <£<fe und in lieber« 
träumen fietjt fie cor fidti, was Ufr bie Cocf(t«t er* 
;3btt: tn ricfiqen Salon kaufende von Spindeln, 
die Don idbet tan5on un& qlatie, imnwc ^lind;i: 
Jiftden 5ie(?en .... Un^ iric dw fftine ^Imerifa« 
nerin, gebeilt, mit frifdK" iranrifn, an der Pcinb 
de» ®nfeb ipiedcr das J3oot des T^aiupfcr> bc- 
^ei^t, fiammelt fie den lieben Spielfameraden, die 
«m fcfiijlingsi^eaen Stranbe tHCdnQiMi, unter Crd« 
ncn ein Holienifdies 2Ibfd;ied5iD0Tt. 

Znan fonnt iiic ^äbiqtAt, mit bor italionifiic 2his- 

»anderer an ii^rem fd)önen Qeimatkmde ijängen. 
niinber Mannt ifl, ÖAt vm 3(afim ous Mefe 

Crcuo durd] fulturcrie 5ürfcsrcic beJofnif und goflütif 
ipird. £dniondo de Tlmkis, deffen Knabenbud; „com 
nun f^n m jai>anff<i]er 5]mi4* «fd^itntn 
iji, reifte nadf Sildamerifa, um durt 511 den Kindern 
italienifd;er Sauern ju fpredjen. i£rft aus joid]en 
Ooroiufelnnsm ifl |>a900lw .^talT' v^Dis iu N* 
greifen. 

Jlbcr fr l^at uji* andere bedeute?ibe tyrifer des 
modernen 3talien nod; eine toid;lige Haltung oon 
«ßedidtten, deren dem Nordländer niiit gleidt ju* 
gSnglid^e 5orm überhaupt mir Ott« bet romanifcften 
IPefensart und bw btfonbem itolfeirffc^cn Xttttuv 
oer^anben ooirb. 

€» finb bws die gro|en «Bebufrte auf poHtifd^e 
DorgSnfle oder an po(itifd;e perf5nlid)fetten, die ftv-b 
neben intimeren Stacfen unter poscolis (Dden und 
^Ymnctt (inbcR. IINr ffl^len uns ^brAngt, ben 
Ijisiien Stil, die monmmentale Be^nblunOi bie 



sss 

bier ii«rt^dit, mit €tgentflinUd)reiten in Perbinbung 
}u bringen, die fd)on an bem plonbemben, oorol' 
lern ober dem öff illii' auftretenden Zlonianen 
merfoi^rdig |üid. £nie durt^ aQe fiädti[d;en Polf»« 
fd;id;ien gleid}nta§iger «erbrcitel« ^radj^tfbnng 
irird in Italien, wie fd^on in ^ra^'r^id?, dem Se- 
obad]ter auffallen; dem der Sptadte Untundigen 
minbeflens eine tfiSa/ft attsbnKfseeKe notfirtitfie 9n> 
mif. — 

Sind? die abflufung iirifd?en franjöfifd^er 33e» 
n>egltd;feit und der runderen 3(nmut oder be(;errf4' 
t.'T' feibenfv+aft de* 3talieners ' ift leid;( tribrui- 
nehmen. Süv Cutljers ungebändigte Sprad luiralt 
trotte frcilid? ein Soffuet »enig Derftändnis, aber 
nmgefeljrt ipird bei uns audi l^eute nod} ikbec ro* 
manifd?e 33eredfamfeit nidft toeniger befangen ab« 
geurteilt. 211» Kunft tvird fie cjeflbt und aufgefaßt 
und lyrifdie Dichtung perliert nod? nid;t ben 2in< 
fprud^ auf biefen Ztonten, wenn fie ftd; ebfer 8f(«* 
torif fo penrondt seigt, wie fid> edjte (ßedid^te diM 
dem X>ramaltfdien oder fpifc^en näi^em tSnnen. 
yt es Wn reines ^o(b meH fo (<inn bos AeUdil 
nur in diefer Ijficteren tt^bnvmq IDaff« utlb tPecf> 
jeug trerden. 

SI5 Napoleon ftarb, n>ar es ^Ueffanbro ZRan> 
50ni, der in ci»ier mtndef^ens an« (Soetlyes Über- 
legung befannten (Dde au diefer £eid}e die €mp« 
findung Europas auäjufpredien n>u§te. Und nicf)t 
;ufäUig u>&blt( (ßoetlje felbfi italienifd;e 5ornten, 
Stanje und (Ccrsine, ol? er den (Epilog 5ur cfilocfe 
(d}uf oder, in böb''"' 'ii'S Sdrilleri. 5cl;SdeI 

bie 3pur d(^ttiid|en IDtrfens las. Unb t{eute nod? 
borgen nrir 5tan}e unb Cerjine ;nm Ttnsbrud! fe(i< 
WA-' i-rhcbener oder feierliii Dcir:cf\M Stinunuruji. 
i>abei wird, n>er et»a diefe Stropi^enformen bei 
2lriof) lieft, mit Crftounen be we cfai, ba§ diefer €mf) 
i!;nen im 3tolw"'f**" nolrrendig anE>aftet, 

oielmet^r dem leid^tojten 2TIut»ilIen pla^ madien 
fann. Diefe grogarttge CrV^ben^ fBeft eben aus 
dem eigent[id>en C e b e n g e i ff e de? italienifd7en 
Sdjrifttums, obne an cini befümmte metrifdje 5onii 
gefnfipft su fein. 

„It>tr Deutfdjen find von geftern." In tr>etd]em 
Sinne diefes goetljefdje parad^^ron suicdit befteljt, 
fann ^aran erfaimt iv^erben, da| man fid; bei un* 
nid}t PorßeUt, onis dem <&efai}l felbfi minder ge« 
blldcter 3tati«ne«? bie tKjlon rSmifdjer <6röge be- 
beutet, bie ihnen jenfeitä des IHiltelalteri. aufleud'' 
tet, xxcft&rrt durd) das 23e(pu|tfein, dem erfigebo« 
rcnen unter ben Ot^Niem bes mobemen Europas 
anjugeljärcn. 2Tlan bedeute, bag nafi fed]3 laljr« 
t;underten lebendiger Citeroturentioidlung die3prad)e 
Dantes, ttei etwas potino, «mit bcm UndHe^cten 
vevflAnbBii Der tnabctne italicnifdie Dichter, 
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&ac übcrE^iiupt \n ^cilii chijutroieii iragtc, bic 
mit T>öntc5 Hlcfougcj^alt beginnt, Ijat aud? fccii 
Vdut, für niilliotun lu fpr«d)«n, oi)tt« (id} DOlfS' 
t&mliii geljcn 311 laifoii. 

3n piatcns p.i[itiid>'u ®&en !)aben wir übclbc' 
xttfen« proben (i<iec ^rt. IPec abtv tKirum and? 
bt« ttaliraifdren ]]cln(b«r ahittfnm mV, beben Fe, 
ta^ fiilfd'Ci. patlios un^ bohle "illlqcmchxbc'ü mit 
iie]en X^iittunsen im Sinne der (Dtf«utlid]fcit nidjt 
notiPcnbigCT tierfnöijft finb, als mit unferer mo> 
nologifd^en Cyrif, bie fj.-f' i\-^r< >5^.v'tK'i T^oFotnifnis« 
^iittung i)ecleitet, franlijaf ie SubjcFttDitAt mxO Weidf 
lidrfcit 

<£s bleibt imnier[{iu gefJihrfi.i^ irenn es ein 
2>id}ter wagt, bie burdi (La^c^crci^infTe ersengte 
Hloffenjtimmitng auf ewige U?erte ju bejieben; wenn 
er ettrct i^npcin iHTK-rrlidit l>at, tor al? poiijei« 
fpi^el cuttatPt irvii), ober ftd? an bcr UotitcUiing 
begeiftett, bag angefid^ts bes Dorgebirges HTvcaic 
wiebcr grted}tfci|e Ktie0»fci]tffe bas ögäifd?e ZTIeec 
burdjfurdien. 2lber mag iljm andt ber Stoff unter 
ber i7anb 5erbr5cfcln, bor gcifiige Korn ^or T)id:» 
tung bktbt itnangetaftet, \a wirb, biurd) bie <Eot* 
fa^en prci:;acaoben, ali uinfo ergreifenberc» Symbel 
inenfdjliiwi Ixinjou? otfinMucn. I^at nidjt 5. 
bei beclclitcn Kata^roplie^cppeliit>ba» rafc^e (5cfüi]l 
bes Potfcs bie CrfcfciMn, bte Viäfttt befdHImt? 
tDic oiele con ^t>'fort Kitten ben ZHiit ^c^ I^crjcns, 
bem topfecn <ßrafen in oerebeltem tPorte ba? ^ute 
imb 5i(in« ju fagen, bas nun aOein in formlofen 
Stra^on. nnb (J^ciftl^ausgefprädren pcrbaflon mu§(c? 
Das italienifdje l?olf hat in £ujt unb Cciö in (einen 
Dtcbtem reine, flangooHe Stimmen, bte bas aV* 
gemeine (Empfinten oöllux ciuiiiifpredren »iffen. 

In einer mäiitigen (DJe auf Cucdicni fanb fo 
Pflscoli tos bcfretenC>e U?ort für bte Sd;am, ben 
Sirmer] alles €b(en unb (ßttten feines Polfes, bie 
ficf) burdj bie iSinttot eine» Perlorenen, Unfeügen 
felbfi bcfu^olt füblen tmuili-n. ."^um Sdiluffe geben 
iDic bie Überfc^ung einer Obe, bie n>eiter (eine» Uoni' 
mentars bebarf. 

Iiif üelJcn bes Simplo«. 
Kein bt» Scr^s jmet Dampffolofe 
tinättn, iUt Tn^cnb. gegen Sd^eDe« 
von Ur^rfirtn; in bie <5cfc^off( 
f{n|lrtr (Sänge fd;%l i^t (Sellen: 
Sie^l Xlcnn he» aHe Cor ij) ofrn 
unb bi? rnjfdj'f'f" ftfbn frbram'ftiJ 

Krieger, ßütmt in frot{tm Qoffen 
bwc^ C«r ins (flnftige 3a^ftaa|tnb. 
Der^rabrnc Kraft ber männrr, nacfenb 
bordr 3afire fi^ob^ bu S^rrtü por S^r'itt 
Wi^ in tos Vmfel, b»ltrtnb, l{a(frnb, 
nn5 brS^cnb fpecng bos iv^pnamit 



Qr. PiuC Bnun: Olovaml Pwcvll. 

Der lUaffe mtdi nnb toiäf ber ^rg, 
erjittemb in ben Itefften 2Ibrrn; 
mit naffer Stttn, nadf f<^a>errm Il>ecf 
fa^t ib[c anf losgebroc^nen (Quabetn. 

Dor tnä) hts HanMs ecfler f{oct, 

.felsiaTi. b'f n (Ij Ffin .fn§ bftrat, 

mit (iid^ ber 25Iig, brr t^and;, bas ll^orl — 

bort GtMS ^ - ««He» Catl 

3lir 5(^5pffr lobt im Donnert^or 

bes tVetfrs Cage unb bann rni;t 

21m jieUe* C«g I ben Wd empor. 

5djaut mos iljr fdjnft, benn es ifl guti 

Hnljt, nnb flebt aa<^ ber rOajfe ^rieben, 
bie jjnaren rif Mm jtf«, bcm bAien; 

(SInrf ifk endf Sbers 3<Jf?r l»tftf;if>f n : 
ii)r brambi' (ie i^'o»? im eignen (Sartcn. 
StiB jibcr fctiien 0arfen pfTege^ 
^fr iiiif ^tn Cifi^, jebolint uiib breit, 
il)m bann bie reine ITabrnng lege, 
jnr Dcf^. in bct Sornmcisjeit. 
2Iuf rtri;t bos Cor — bod; n>ie Mrbannl, 
U^crtlfDic, jtetit ifir aus bcm Cal, 
tragt eare fllbnnng <n ber Qanb, 
bie Sdjniter brnrft brr r>ane Stdbt- 
Von bem borcbbofirten Sergesriefcn 
tfabt ii{r eud? longfam abgrmcnbtt. 
Zl'uM {tVuy ivirb bas IPerf ^rpriefen, 
bas traurig madii, bte es oolfenbrl. 
Don tniii; }D mfiff ber alte pfab 
fül;rl eud^ an iebes ZPelicnenbe. 

Qimalaya, ^Irarat, 
ber nnfecn StaftI n>in, nnfre ßAnbe? 
VOt\d( mcec brau<bl Dämme, bie's in SfM 
nnb Stmm ft^tuge; anb ben p^ng 
Bin flMl^er See anjhitt ben Viel? 
n7ef<b ^fc^onb win bes S<biffef Sag? 
IVeldi nfuen Tt>t^ bnrd) Srsnb. bnr<b ©S 
(Pili Dampf nnt fifni, bog brn ienn 
cr(d;rr(fe roter ZluJtii Kreis 
«nb ff^ritlcn pfi'f t<'it IVötft fc^enn? 

£atetui{4) Siut, fo cbtl, fo icrffeflt. 
nsib bifl ba, aNts bn wotfl im tfWanj, 
no<b (rnnft bn jeben IVt^ ber tPelt, 
MUT bCH mu^us ocrgigt bn ganj. 
VM(l fnbs bie eifernen Vot)cttrn, 
bas alte finrnifrprobte IVcfr — — 
llur Cotc Iii|t's an aUcn (Dtten, 
in fcbem Cattb, an fcbem iRcer. 
Das (Cor ift offen — tm'^t StabI, 
taf beim 00m Sle^ bie f egionen 
jam Criampbe. Fampfesmatt 
Idf |ie aaf eigacc 5i^e aieipien. 
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Die Wiedergeburt des atten Dailnger. 



Oen £. ö. Kolbenheqer. 

flV^niiSeinai] }äctU4) ift die ^cuii&fdjaft, die an 
[1^1^ den Stafetten Ns Daringec« und per* 
Lu^^ donedergartens i^vnt nwen 9UUenlcIcl| 

$0 nnglei^ t>ie Mben Zto^^m einanber an 

5tan& unj! (^^eijlesbil&ung finb, beide f>ibv^n Mo 
bittere £in{atiifeit und die Set^nfud]! nad] einem 
ofgldfen ^ecjcn «cfd^medt. Dantm ciitt and) einer 
Jfs anbcni Ceben. 

Der I)ofrat lägt das Ieidenfd;äfiliiite, religidfe 
<Bcfflf|l des Daringer in frieden, obn>dt;l er ein 
arger 5rciijeif^ iji, und der Daringer oerftel^ts, die 
Sorgfalt de» 5<c«unde5 nietit und met)r oon dem 
onsgebotenen 8c{i% auf feinen ctgcnen <Sartm «b» 
julenfen. 

3m 2Iugufi wirb ber petdöneder^ottm oud; 

nd^tiii pcrfauft uiiii jirar mit tcm Z'oJ'iiia, 

der alte Ijerr nod] den einen Ijerbfi niigejtört Der> 

milen fSmie. 

^njroifdjen werden die poIitifcl;cn (PrundwülTerlciii 
der grogen IPai)l^ut, die im l^erb^t jnm Sturj 
tommen foO, nnmliid. tMb mondicv 39iebemMnn 
füHt fii} aus fftTtrr ^'elangloftgfett plö^IidK 311 
ÖffontltdKr £Dii;tigiuerei aufgerüttelt, (a er juni 
Zllttglied, SAcfelicart o)>er gor Ootfland in ein 
Komitee berufen wird. 

£ine5 ZlTorgeiis fällt der ^err fjoQtnbrutuier, 
Pije'Präfident der ^ei(igenfiSdter Seftion des pan* 
ftatittS'Perctne» in den Dacingergarten ein. 

2lu5 feinem dicfen, roten <ßerii;t glänst die un« 
perfrorene 5iaferjooia(ität, die fo leidet und unge* 
r«d}t mit der n>ienerifd]en 2lrt oemedtfelt wird. 

Cr fegeh mit of^en Sfrmen und f^aflendem 
(ßrug auf den £^ausl;errn fos, l^ra^ neben 
dem Salettl die ai>eriäi2ligen Knofpcn von einem 
Cl)rrfanfl{«tn1lenge( pffficTt. 

„ITla mii^ ftto i^lbct fommen, fö faffoii 3lMia 
ja gar net mel>r im Darein anfctrauit und fo a 
Vuh» Zmtglied, des vermißt ma i^alt redjt und 
jel^t gar, rro fid) die großen ficiuniiK ""f unferem 
oerelirten Seftion&'präfidentcn porbercitciil" 

€r friegt die ^ände des Daringer jtt faffen, 
fd)ütte(t fie voü 3nbrunfi. 

, lieber f^err Daringer, iPtr leben in einer großen 
,5oit' IDir fan an der 2?eil>! 2lbcr da lietgts 
t^aU 3ufammenftd}n, einmalig jufammenßebii- Keiner 
barf feljln, a Sie «el, rytt von Daringer, Sie 
fdjo gor not' Venn es ifi ja nidjt nur die 5ad>e 
d«r £Dal}lfai{rt oQein, es ift eine £l)rijteiifäd{ und 
m^n Sit fiditK J^rm mann fkePn." 



Pl36lid) bnd}t er ab, feine l^ände falteii fid] 
fi^r der tarierten Znodewefte, er fd^aut andäd^lig 
3U i>cm Iiciliint int 5ciIottI empor. 

,3ö||a5 — da is' alfo gfd)e^ii. Ja, do »erPeiit 
mo fdja f*^ oief, aber fd^ fe^c t>i«C. — So a 
liabo 5rau, die 5rciu Ceopolbin! JTTeiner 2IIten 
ijalt' idii immer ab leudjleudcs ^eifpiel 00c, di« 
5raH Ceopoldtn. — (5ott l>ab jle föOid}! 

3Uvr 5io, I>'rr von Dcirhiqcr," fcbmcttert er 
u^ie^cr volUt Soanigfcit, „5w müfjen Tbim jeftt 
ausfpiniion aus der trübföligen dnfamfeit. lUenn 
dos die Selige wüfet, da§ 3l>na gans surücfjicbett 
Don Jljnare freund, die dod? geroig tat aller- 
nArm{ie fjers für Sie offen ijaben!" 

'Derweil ^ot fid} der alt« i>artn9er fo Italb und 
liaib erboft. Cr f»ictet bem noOfaftigen .C^erm 
Dise-priif^cntcn t>ie *J5artenFanf an. 

.XUeinc Ceopoldin und id;, wir fan ofleveit 
einig gfl»efen, ^err ffoDerbrunner. Sie wollt ond? 
jefet mit mir einoerftanden fein." 

(»freilidj, freilid] — fo wars ja net gmcint!" 

»34 »irfli^ f(iKNi lang nitmanben nom 
Poretn afehn. awij der ijodiwürdtge f^err ^al» 
immer cedit eciig au meiner Cür vorbei . . . idl 

weig fdfon, der t^at gan) ondre Sorgen — 

alfo, r\<rc iV^nerbrunner, »as ««rfdiafft mir denn 
cigentlicti tic ^iir?" 

„Sdiauns, 15err von Dartngcr, f« dikrfenfi afiex 
net reden 1 3d) bin grad am EDeg jum I^erni 
Pfarrer und da Ijab td) mir g«da#, mad^fl einen 
Sprung t]inein und fdiauft, wies unferem lieben 
pantratiuS'Sruder gebt. 

Und bem geifilidien i7errn dürfons crji redjt nrt 
Imrb fi'iii. IVas der jefet alles ausjudoufcii Imt' 
^ar fo fern is ja der groge Q^g aud] nimmer, 
wo «T berufen veiben fbO oon ber t)lUt«fieit Koiqel 
aus u^^ por J»en ?(iigetr des ganjen Xteid^S für 
die ClJrittenmenfdjb.eit einjutreteu." 

Der Dartnger wiegt langfam ben Kopf iitn und 
I]er. T>ie 5d\ni ri?r der 5»»genfeniglcit feines 
(ßafk'ä »crid]lic{;t ilun den Zllund. 

„ . . . derweacii müffon wir ilim audj mit aller 
Kraft an die lianb gelten. i£iner afleiit \~ ja aciv 
nir einer fc>ld]eii Illenge oon ITölItnn ge^cuiibei. 
Und dann : die IPaHanfrufe, die ^Infd^lag^etfeln, 
die X>erfammfungslofalel Das fofiet ja alles a 
<Söfd! Dofftr fonn bodj die Parteileitung und der 
r">oir Pfarrer not auffotiuiuii. ireiiii er iiufere 
Überjeugmig oertcitt, fönneu wir iijn aud] uid)l 
im Sitdr laifenf" 
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tTai] ^tcfoin Sidi^fcitsappcII nimmt i>et Sefud; 
ein« }urücftia(teii&c Zniene an ixrit iet Vax'wQtv 
mug hodi tjcrausrücfcn. 

,5« r«lit n4ti0 fommt mir bas otI«& not oor. 
40ra5 6«i ber ttf«^ ttet. €Es fi«!^ b<»ci\ ba^ ein 

dos ober eine iceitteil, tocuns einen i>ocl}er mit 
lauter 2tnfntfm unb 3Itifdilagjclt«[n ort«ntIid} 

berfd?Iagn?" 

„Da I}atn5 ei]' re>.i>t, i)erc oon Dannger, 5te 
foM «icn a <Dicor6t%er, <dr«r fttM^di, pnAiftf} 
muB aud; ^ic nnfrige partei mtttwt, lodt in arSbictt 
fnxM HuJi geben ircr'ii." 

„3c^ Derlei; i;alt ju loenig baoon." 

„?! gcHis, tici. ^^lrftvl5 not glaubi'ii! lüantm 
folltcn i>eim tjial» r-ic ftnn täli^ci parUiniaim fi'itt 
rSnnenl — 2lb«r n>eil grab oon bcr bolje» politif 
bie Keb ts : unfere tDaifen • Sefiion irtrb bem> 
nädifl a 5eP am Kat}Ienberg geben, trijfens, »fc 
OOiigs 3alir. <£iii f^oiTuncrfcft mil au Tonern et f!" 

„T><X6 ttat aber mit ber k^k^n politif nijf ju 
tun gbabt, fjerr fToUecBxnntier.' 

„3a, aisbann tas foUs ja and? t;euer, nur ba§ 
bie £innat)nKn unb bi« 3pcnb«n geteilt noerben, 
IHlIft« tcmmt in b«n lOa^Cfonb. €f nur 
fdjab, t)a§ fc> a ivr^iciites Derctnstiiitgliot', wie 
3um 23«i(piei 3ie, i^crr von Daringer, grab tieuer 
fet;Un nnb nodi taju aus fo einem traurigen 
2lnIaB." 

»Jlll'o vcai öic iroljUätitifcit betrifft, l>as anifcn* 
el}', i^jrr I^oDerbrunner, ?a bab ivti nie öie l^nb 
am 5ad. 3i) n>erb bas <5elb ijait a fo unfectm 
IDaifcnfonb juwenben." 

Da {)el|t ber Viett ^oderbrunncr 0crfittfcf|l>oll 
auf unb rcid^t bem Spenber bi« i)aitb. 

„2I(fo ^as ifl fd^Ön, t7crr DO« ^arbt^er, ba» \s 
aber fdjon fein fd?5n. 3d^ banfim Itanien ^e- 5''f'' 
fomitees. 3^ avrb ben 5äcfeltt>art (djon bei 
Reiten fcMcfen, ba§ ein jeber angeeifrrt wirb, OMun 
ber 3'?ren Z^amen auf bcr €i)lcn oben fiel)!." 

Der Daringer n>iU ^infptudi erl{ef>en, aber ber 
Sefudi bi\cf t ftd) fd^nell ju einem met^n ZlagerIflo<f 
nieber unb rid;tig, bie fd^önfte ^^I&len «nmfdit er. 

„Sic erlauben fdion Iietr T^iutnciev . . 

Dem if) aber ntd]ts nicifr ^uui Urlauben übrig, 
benn ber I^oOerbrunner t^dlt bto ob^eriffene 1MU 

bereits oor ftd? I^o.f in i'or fuft. 

K . . ba» i(t a SvmboII 5o ieuc^teub unb rein, 
ba ift ouäi fa vnlonteres 5fedFerI bran . . . unb 
e r Duft , ab . . fj a Duft! 3Ufo dn4r bofÄt, 
Ijctc Daringer, ocrgelis (ßottl" 

1^31 wosl ZDf^eii bem Zlogerl! 2(ber eins, ^err 
^ollerbnanner, fcftttfeits mir net bie Ciflen oon bem 



5ejt, fonbetn ben i)erm Kafpeier Mm XDoifen* 

fonb." 

„3a fooo! 3<^ ^ob geglaubt, toeil bie Speiibe 
gefegflitlid) bes iejte« 0efi|t<i]t unb bie ^Ifte bann 
fei unfern n>at>lfonb fommen ttmit . .* 

„inibdiin ten Kaflieier com IPatfenfon? liuu 
n>i{fen5, mein lieber i^err ^oUerbrunner, bie lUai;l> 
gfc^ldlt, bie pagt mir cigentfi:^ gor nef, fouMttl^rt 
^a^ei meine ITTetnun« überi;aupt auslangl. - 5ür 
bie poliiif i^aben tvir, meine {eiige Ceopol&in unb 
idt« wirffi«^ gor nid^t» oufgefduiÄrt.* 

„2lber bas ift ja an* jiir lj5l}eren €Ijre (ßottes, 
nct? SciU. benn öie lL>eIt Don benen Cibcraln 
unb 5051 r:l.it toern! Da5 llAd} <9ottcs auf 
(Erben! Das iß bO(t| «ud) tt OböaD, net mufir? 
Va-, Hei* , . " 

„ . . ij't nid;t oon tiefer tMt, hat ber Siett 
3efus gfagt, Viett ijoUerbtunner, fo ^Ot er bodl 
gfagt, ber l^err 3*f»>*1*" 

„Ho ja, no ja freilid) . . . alfo ben Kaffiercr 
Doni tDatfenfonb . . . i^ab bie £l]r, ^err oon 
Daringer, ic^ liab bie Cfpr, unb uergettc <Sott 
taufcnbinal* 

Unb fd]on iß er baoon; unb bem alten Datinger 
Hb gvabfo merfhuftcbig, ote feOngesZnal mit bem 
Perrn Pfarrer. Da« war ber Ie|te Sefudi uoil 
bem geiftlidieit Xierrn geblieben. 

Arab als ob fie ein fd;fecM5 <Fen>iffen frieden 
filten mil ihrem i'^^ott« auf £rben! — - 

Der I>nr pfarrer traut [einen Obren md^t, »ic 
tJjm bcr f^err I^isepräftbent n>iditigtuettfdt bo* Cr« 
gebnis feiner Straudjflopferei erjäl^It. 

tPenn ber alte Daringer aud? immer redit {^ab 
gen>efen ifl unb man oon ittni fd^werlid? einen 
lauten U>iberfprttd{ erwarten tann ... es brandet 
mir einer wn ben ffmn <ßegnern eine Kleinigfeit 
erf.i'-tcn . , . fo ein (ßetüiit rc't iniA-.n 5djtt>ic' 
rigfeiten un panfrajiuS'Perein m<>d>t' ininbefiens 
)tt langen ^luscinanberfetiungen fOliren, Unjufrtebene 
liats in bem gro§en Decbanb genug. 

Da wirb ber fyct pfacrer fd)on eine bolbe 
Slunb branfprengen mflffenl 

— Der I^ofrat perbonebor lieft feinem 5reunb 
enieti fsyeifungsabfdjnitt über bie ^tafelten i^inüber 
oor, toic bcr gciftlid?e ^err, ein bi|I fUif unb lA^I 
im Oörujii, bin5ntritt. 

Der Daringer ftellt t"id' rei^t ei|l«unt unb ber 
Qofrat jieltt ncij für ipaterbm }urilcF. 

»5o ein fcliener IVfuc^' meint ber 3>arin0«r 
unb wiD ben i^errn Pfarrer in bie dtuben ffll|Mii. 

Jlber ber beutet aufä Saicttl: bort niM}t et 
gern plaufdten, bort aar je|t plo^ genug. 

.X^od}wflrbeii wiffen ja, worum ün bie IHttlteKM 
gotte» wkber Ijerousgenommen ^ob.' 
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M*r bestDfgen ifitt &od) ias Kcrjenopfet 
brflb^n ntd}t dud; eingeftefft iDer&«n mü{f«n, da» 
fei v~o.ti nt.-f?t nötig gewesen. So rein B>4r f«in 
9I*n(d]<nlet>eii« in»% e» iti>n S&tbiit fii>erl)obnt 
voSx.* 

Sie Inffirt fii? in boqucmc KoibftüHo niobor; 
t>ts I\ixt Pf orrer fud]t am alten Daringer oer« 
gfbßd) «ine geioiffe 29«fangeni{«it. 

3m <6egentetl : 

«Da» wac t{aU eine i&eiviffensfad), l)oci]»&r6igec 
^err. €» tut mir Mb, t«§ wk ba 

britin a:i_->'iManj!4TqeheTi," 

Darauf i}tn legt der geifllidie £}err I05: feine 5eel 
m Nr Qtmsm «S«in«faib« mod^ if}m foldi« Sorgra 

irie er, öer Daringer. Das aanjc (chcn tjin&urd) 
tjot ^ Me geifilii^e 2lutorttät anertannt — tvie 
ta» ntur rommt, &a§ j«%t auf «iitnutl oIcs cfai 
andres (ßfid?t frik'gf. Dfnn das mit der 5iau €eo« 
potdin ifi ja nur eins, ein andres abfällige 
Urtdl äba ^ itttifiltg* VOM. Sei einem ZTIannc, 
der immer gcradcju vorbilblicb in Nr <BcnMtnN 
gelebt bat, iit dos nti)tä Kieins! 

Da »erNn einander 9<9enjlb«r (le^it, W 

Kämpfer filr bcn (Slauben und die 5««nde der 
2leligion, die Ciberaiii und die 5051, und tporden 
irH oller Hroft um das Staatstrefen ringen, und 

der ^err Dartnacr unrt Iiitujcbn, chu'n leeren 
Stimmzettel abgeben und \o etne b.ctiigc p'ßict)t 
Demiffamen. 

„"iU^c, l7odrn»lrd«n, Nr Xtarin^er toitb fiNr> 
i;aupt net t;ingel)ii. " 

«(Dfto! ZI7iffetis denn nid;t, daf I>te lt>(d)U 

jtrangsperordnnncj Iieraußon if^?" 

,21ber mil ter fannä ja nct ernti fein! T>as 
w&v a faubere iral^lfrei^ett! Sc an nn''iiiii — 
mit Oerlaub — fann ii? gar net ausdenfen." 

,Dod; is fo, ficrr Daringer.* 

,<ßut. Vcinn ioüm tnadfR, bmis fie woün, 
tu nir i'crijU'i-.lroM." 

UOos für ein lüiöcrjptudjägcijl in den lieben 
irrund Ijincingfoljren fei. 33ei feinem dlteflen 
8eii?tfind dürft er fidi fdion als Seelforgec fo eine 
Surediin>eifung erlauben. — Das »fir nidjt alles 
im f7cn«'n ^ci T'arinoier gerc-ad^fen. £r feilt ihn 
nur nii)l0 an^dni, denn der 3eelforger mü|t auct] 
einmal flNr 2Ud?enfd;aft legen. <!>ffenge|}anNn 
wiffe «r fdion Mc <l|«cSe oon ofle dem. 

0 , . , vcim man mit einen« 5reigei^ un& 
3ft^ef|len alleiceil fo oertranfid; umgeljt,* dabei 
deutet der I>'rr Pfarrer l^imlber auf ^cn poi^o« 
neNrgorten, ^donn aOetdings grat't aud^ eine er* 
ptoMe StA im 5dmontm unb fdjiieglid) lei)nt fie 
fi^ gtqtn <0all unb 4Befe)| oufl' 



,3a — aber r)o<i)iDflrden,* fiotiert Nr Daring«» 
f^eroor, „id? t>erftef; Sie gar nimmer!" 

Ilod] einmal geljt der geifllidje lierr redjt aus» 
fül}clidi auf oOe» ein und er freut (id) fd)oii Ober 
ben Cinbru<f feiner Seb, Nnn Nr DwittQer i^ 
aan5 wci^ ucr Erregung. ZPenigften» nrirb «r 
im Peretn (ein böfe» 331ut mad)en. 

Dann fangt Nr Daringer ganj M(e an: 

«Z^ed^t leid is mir, da§ es mit uns bat fonseit 
tommen mfiffen, mein verehrter gei|tlid]er Jtjerr. 
IXHis ^ gefagt toocden ifl, 5as gelj^rt «ieUcicirt 
in eine n?St;leri>erfamm(ung: datier gl;orts net. — 
3d> mödjt 3^?"'" ""f toünfdjen, fjodjrofirden, dcg 
Sie immer fo el;rlid;e, berjensa^anne 5<r^unN 
haben, ab mein lieber llCad^bar, der r>'rr I]ofrat 
perdoneder einet ifi. IDie crs aber mit t)cr lie- 
Itgion lidlt, das meig id) net und aud; Sie, I^err 
Pfarrer, nriffen dos nüit, N* is &Nrt{aiipt feine 
Sadj." 

„Jl fo, fo, fo . . 

„3o- Und ^nn ifl dos ^eut das erfle ZHal 
gewefen, 00 man midt nnb b«n £}errgott I^ltt aus* 
einander bringen «»ollen. 2lber trird mir 

feiner enpeifenl 2(m anern>enigßen damit, dag id} 
pon b«r 2nal«f^iDaItI mp vHfien willl 

Und u?eit tpir fdfon einmal bei einer Jlusfprai; 
find, fo fann« ter geijllid)e X^err aud| oon einem 
feiner 4ttefl«n Sel^ifintcr anf(irn, watmt» nidüs 
daoon nivn triff " 

<2r ftei?t auT und fiemmt feine bebende iauft 
gegen den (Cifc^ »nb {dfoalt feft auf Nn i^frrn 
Pfarrer nieder. 

„Unfer (Blauben xoird auf die Strogen i^inaus« 
jerrt, als ivic a fefts ZlTarftftücfl und er ift dodj 
dos X2«inilid}^el Der Pfarrer ober, Nr auf die 
Xanjel unö in die Seclfora gbSrt, der bringt fid) 
in den lüeltlfondel un& imü«-!) am fnd ^aä rid]tiae 
4öfd}att und i}etgt den gut ireund und fromm, der 
bei Nm Qrtater *s IlTauf redrt mit nnD red^ 0^ 
aufreigt. 

Das is alfo meine ^lleinung, l^od](rürdcn, und 
bie nwrb iSt f^o« fe(Nr auf mid) nc^en, aiidi 

oor unferm f^errgotf." 

„Das ifl alfo 3l>re ITTcinuna, re^et der Pfarrer 
longfom noc^. 

Sein 2trm ruljt läjfig auf der (Eifcbfonte und 
die liond IjSngt fdjlafjf hinab. Sein Doppelfinn 
pregt \\di auf die erregle 13ruft. 

€r ifl ia and) (einer oon den 3ilng^ meltr, 
<^er nie nodf war er fo nnfdilüjyig getoefen. 

Sc'.'C)\ ^ainaf? ah ber alte T^aringer ^u' Zllef-nerei 
aufgjogt tjot, ifl nodt tood^enlang ein leifer Por« 
tonrf in Nr Softiftetlnft fingen bli«Nn, w* «in 
45crud) na<4 fdrled]teni flM^nuufr. — llub jc|tt 
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tiat tt aU«$ 5o* fo r<ci|t otjne ivoliltötige Sciinöriln 
fl«MiM9cpviM^, iDogcden bcr JE^m pfanws f4on 

felbec t^dmliifi acflritti^n l^at, damals, db fU il{m 
mit der ^Doijigfd^idtt fommeii nniren. 
Cr ffrf}«M fki} lan^fam nnb fcfrattt «in« IKMl in 

ben (ßarfi'n hinaus. 

l}cimlicf] Ulli) fri('&(am fomitit et it}m ror, bcr 
alte DariiigiTgarteit, irie frfil]«, »0 nodf niomaiit 
an Wo Wahl actiactit bat, n?o no* fein H^no« 
Dterung&plon in üim aufgftiegen n>ar unö ec aud] 
fonj) mit ^«11 nidit ^cxuingcn^^ 

l]at . . . . 

«Dmnad; n>Sr alfo aDcs im Xlavcn jtrifijen 
urii. boitii'ii. Da lagt fidj roeiter nlc^t» f«gm. — 
Cebens lootil, ^«tK Dannsec." 

2^ t>atfai0ct rcidft thinnit bi« {(onb. 

Der geif^Iiiic f^ert geljt r^pfljangcri^i^ turd? bort 
(Barten u»{> i>erfci)R>tH^t unter tem teilten IPein 
b«r Ihir. 

Dem Darinflcr ijli, als ohfxi^ ein gutes Stilcf feiner 
Dergangenl)eit plö^Ui^ unX> fd?nier}i]aft DOn \i\m 
(osriffe. Unb er fOhlt — etgeittfidi yam nfbn 
2Tfal — tia§ or rodit alt rvitt. 

2U5 er iiüd! jung mar, ips anc cmc ikft^iung 
geR>efen, wenu fid) ein Stütf Dergongent^eit von 
tt;m losgefagt 1(0}: Heu anfangen — &as irar 
ein Saubenrort! Unb heraus aus tent (Crennungs* 
unbel^agen, als obs nur ein eisfaltes, auffi^re^en&cs 
Tßnb geiD«{fii lodr; unb bann: Heu anfangen! 

IDic 9fnt mMit «r ben ^eiftlid^en jucllcfvnfett I 
2(ber es n>oltt ans ifinM beftMi ni^f ^^«its 
meiir »erben. 

S«{n 391i(f t>ecfci^t»ilnnlt. €r gef^t (angfom 
t)inilber in bie Stuben. 

Das 2(Uer, bas nad]l}äiigerijd:e, 5ufunftsfd?euc 
2II(«r. 

Dann fommt bie It " ! rein. (Hfjne 5i)ürjcn, 
mit einem feiecüct^en, auigeiogtoM (Scfidit. Sic lebnt 
fid} Ijalb unb fialb an bie Hommob unb irijdjt mit 
il^ren ^ornfingcrn auf ber polilnr bin lul^ ber 
unb crfidrt, bag audf fic ein (SeiDiffen tjätt, trog* 
bem |ie nur eine arme 3uttgf(V fei, unb ba| aUes 
anber» gewoiAen »Ar. 

„ZDos nwOn» bcnn eigeutlid;, Xlefi?* 

,3d} Utl, i<4 mod) mein« «tetsefin Cfig unb 

<Bb fit benn gan} oemuft fei. 

T>ü foinnif fie aber in Saft: fic bat iljn Iren 
unb et;rlti} gepflegt, n>ie er ntd;t bei Decf^anb 
gvefen ifk, abet in einem ^on», ba» ber 
•rfirbigc f^crr in Bofem oerlägt, ift andj für fie 
fein plaft, unb ber b'»'^«'örö'ge i}err wirb ibr 
fd)on brflben im Klof^er eine Stell nerfdiaffen, bcnn 
fie fei, iSatt feiDant, nod| imniec fe|i bei bet 2lrbeit 



unb ber ^err Daringer foOe nur {o eine Don ben 
Soji ncftnwn, bie »o« am Sonntog mit einer roten 

Helfen in ber Blufcn am (Canj gebn flatt in b' 
Ktrdten unb ix>o eine jebe a Cebigs i^at. 21bet 
fie ifi eine ebrliiie 3u"9f^r geblieben unb bocum 

madit tu' jv't') ihre oiersehn Tän u^^ gebt. 

„IVas re^en& bcnn bu jur an llnftnn, 2l«ji, 
fanä bo* gfdjeil!" 

2U>er fte bleibt babei. 

So »erwanbelt fid? bie lüeijmut öc» alten Daringer 
in eine peinlid^e Sorge. — Sein Cebtag Ijat er 
Ttd) nid}t ums l^auswefen gfdiert. Unb auf ein- 
mal, K>egen ber bnmmen WaffV. <DrbentItcb jornig 
nptrb er. 

3ib ob fie U]n nid)t in ^rieben laffeit lönnten! 
€r frat t^en bodi audf nid^ts tanl Vitt eins 

reißt bas anive mit: "Der I^err r^olleibmnncrben 
i^errn Pfarrer, bet ijerv Pfarrer bie Hcfi . . . 

* * 

(ßar nidjt lang, a>eig man aud? fd)on in ber 
probnägaffen n^^ -tm Pfarrpla% unb in ber 
»£roitacjaj'jtn, iiUiaU c-ort, a>o bie fleinen eben« 
erbigen X^äuslein mit ben grogen (Einfabrtcn, bie 
i^uslein ber €rbgefeffenen fieljen, bog bie Heft 
f>eim Doringer aufgfagt t;at, bag es 3trifd;en bem 
Vietm Pfarrer unb bem 2llten einen Kradj geben 
bat, n>eil ber Dacinger feiner oon ben <ßefinnnngs< 
tad)tigen »Ar. — 

lüieber an einem 2(beiii>, balb nai^ ^cm djrtfl« 
lidien Sommerfef), feigen bie beiben jreunbe burd) 
ba» il|H>i0e SVingeUlnbe I^inauf gegen ben Kalflcn' 
berg, fdjnjcigenb, einer li«nter bem aitbent, bewn 
ber fugweg ift fteil unb fd>ma(. 

„(ßrflg 3bne, pane Dattnger,* ru^ fie ein 
bürftineä !TT3nnIein pon weitem an. 

„(ßiiiB »Sott, i)ctr IDlf." 

Sie cerfd7noufen. Des I^ofi i m'id »crfinft in 
ber nmffarfen Donauebene. Ttcr T^aringer reidjt 
bem ijerru IPlf bie X^anb unb fragt gutniüliu; 

„IPar* ^enII recbt fd|$n neulid}?" 

«Sdifinn? <D jeffus, main <5ott! Sfirr fd>Ann 
unb dnnontm! Dag me gor nit mebr anfifinn 
auf Spenber für ITablfc^nb, pane Döritiger' i^al 
ftd} saigt, wie ijoditPOrbige tierr gfagt kai, ba| 
nod> fromme Coit gibt unb vnH Cftoraflfi in nnfre 
irinertaM TurjaidMi für lüalf . . . ^Iber m»|i 
fd^aun, bag bei (ßebctlaitn mibe bruiiten bin." . ' 

„Caffn» 3f!nM oufbotfn, Zrerr fDlft" 

Das Znännlein fd^Iüpft eilig ivrnber, fein Öreit« 
maul ju einem breiftcn (ßrinfen oerjogen, mit 
einem sertranlii>en Bliiijeln auf ben ^enn 
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,T*.'r if an irriii.'r 5tatt bc'.m bcHicci: Thomas," 
«rflärt cer Dannqcr flctnlaut, ui» Viiii]]c er ben 
fy'üigen entfd]ul&t9eii. 3dj bcarcifä gar mmmcr!" 

Tin Sfo^tat ifi über ^ic S<i?iD«rfäQigfeit [eines 
5reun£>cs oerfkimmt unb gar nid)t neugierig. — 
5o geljen ftc oerbrieglici; toeiter. 

Oben auf t>tt Katitotbecgwrftva^ ^f{t ein 
2ntttt«t0oHc5fi^. 9ort eerveilt t>«t itaringer, 
tvdt^reni) tcr I^ofm; (augfam rcirau£>iranl>ert. 

2)<t Daringec fontmt nie^ec^{d]Iagen nac^. 

Son^ nxit «r n<tc^ ftiner 3(nbad^ frof;<r ntib 
bcfri'itcr ijotrcfcii. 

Voi ttat tpie&erum bie fct)n>a<i)e Saiten im Jt^of* 
rat «mQefliingen ni^ «r f|at Nxl} luid) )Mr 
arojfftJifett gefragt. 

Der Dantijjtjr ifJ il}m banftnir bafür. 

,5eit meine polbi nimmer is, t;at ftd? um midt 
bot- alles ivn^roht — mrrfnn'ut>ig r>erbroI't - — 
<&ra*> als ob öie lOcIt afagt bßtt : ,5.+|äbiu )i;t'in 
Stadl* — tint> ob ob fie öas Cud] gotuen^ot l^ätt. 
TIbtt mt w'tü er n«t gfafltt — oU« jro<f iit 
feiner lügncrifdjen Heuigfeit . , .* 

Der 7>aringcr l;at irieber ein ITIal eine groge 
Sctdit abgelegt und dabei tfi er immer bitterlidier 
gen»örben. 

„ . . . wie gi'tiLi fleiiic Kerl norlnii war. 

Und der tiat Don mir nie ein {d]iefes CDort ge* 
fliegt. — Die ntfiffen aOe ein l^*d>t mf irüd) 
baben, fcnft Icktens midi iiet allcircit oor itjren 
2{id;terftut^l jerrn. Und tpenn tdis ordentlid) be> 
trad^t, fo gfcMe^t mir a redrt: tsxirnm 6m id| fo 
jipiefpälHg gtpefen! 

ZDenn mir it)re Urteiie gfäUig in die ®t)ren 
geflingelt traben, Ifah U)» eifrig aufgenommen, um 
einen t^itligoiT frieden ;it enx>tfd|eil. £s toar aber 
immer eine tiotise ißfdjtdjl. — — ZXie l}ab idj 
meinen Perfiand und Körper ooQ eingfe^t, fär die 
beße Saif net, un^ dod| immer einen Unfrieden 
damad? tragen. 

':ibor Sie Ifom ja «V net nStigt* Domtt wtae 
iii gfangeiu 

d^tt oersetf) mir bie Sfinb, tdr glaub meine 
halbe ^römmigfeit is tiur a etvige 2lvi5red oor 
mir {elber! Und oQe l^oben die 2lusred ordentlid] 
Ol ben ^immel g^bcn. 

3d? will mich net an meiner Heben Poldi oer« 
fündigen," fd;lud;5t er auf, „aber fie ^at aud{ mit 
dem falfctjen «ßtpidjt geoffogen!" 

T>a iit'bt ^^'r I^ofrat feinen .fr^n^n^ näljer an 
fidj. 2lbcr Oer \udi bis über ^en ivilf. in feinem 
5an«ct«i0. 

, . . . und o>enn id; einen (ßviffensswetfet 
tragen i^ob, da iß mir ja der leichte XOeg offen 
gc^b«ii. 3df Mit if{tt attdf immer gangen. Ztadti 



Sil 

tpie oielen faulen ITrof^vorlen t^ab id; gfd^noppt! 
Und fie boben aud? rti;tig mein fpr&ngiges <5n>iffen 
immer nerfleifterr, 

2lb«r der Kleifier bafi' rümmer mef^r. €5 t)at 
endlid; einen Sx% geben juritfiicii mir und denen. 
Und mein Ceben . . . mein Ceben ts derweU oer« 
loren gangen in dem ^B^tid^^ • • ■ "'«il ^«^^ net 
nötig gbabt bab! — Unb der f^errgott fcbrt mir 
Je^t, ujo Vit bin, feinen Hflcfon 511 .. . meine 
3traf fär alle die pi^arifäifd^en CiebestperfCi die id) 
oof feinen ZIamen gefündigt l^ab. . .* 

Picfe (Tränen Puqeln i^m nber bie U?angen unb 
der ^ofrat ift pcUer Staunen und Znitlctd. 

IDie bmin ber Daringer rulilgcr wirb, virft 
der po^^c^e^er ab itnd 5U einen balb besorgten, 
^Ib neugierigen Blicf }u dem ireuiii) t^iimber. 

Und einmal begegnen ibre 2lugen einanber. 

T)a drüdt ber ^ofrat leife bes 3>onnger 2Irm 
unb TTüf>ert: 

,T' nnad} ift die groge 2{ammafuri beim 5i^eunb 
ilaijbar gn>efen? — 3d} mein beiläufig da*, 
mooon der Ztajarener gfagt t(at: '£5 fei denn, 
da§ einer oon neuem geboren werde!' . 

2>er Daringer t}ord]t perdn}t, dodi der ^frat 
bleibt emf}t;aft im (Ceft: 

„T^ai erleben tiie trenigfien uni fommt piel 
drauf an in der U?clt. 3d] mein, da| einer neu« 
bftrtig anfntadit. 

Scbau, Daringcr, ias 3litff!eJ^n unt> 5w+;Idfengebn, 
die jr&t)lings< und die ^erbjtfreud, die 3ommeri}i9, 
nXntemot — S4ul, pr&fungen, n>arben, ^mter 
tin^, tr>as einer fonfi nod; Seruf b^i^^ f*"^ 
ja dod| nid)t die maleren U^egn^eifer. 2[lid)t ein« 
mol bie Cieb und der junger. 

3n afles bas n?adifl ein jcbcr I^incin unb toieder 
Iteraus und die taufend SufäHigfeiteu boffein an 
einem i;emm. XHe meifien merfen das gar nidjt. 
Sie liaben einen proben <ßlauben: Das bin id| 
getDorden, fo f;ab id| geliebt und fo b^ab idh ge« 
bungert unb gegeffen. 2tlles baben fi c getan — 
und erlebt t^obens etgentlid} nif, die artnen UiHnd« 
rabfat. 

Du nui§t nur fd^aun, u^ie fie fui) cinfpinnen in 
U}ren 21IUag, all« — ols ob £ott U)under noos 
fflr ein feltenrr Sdjmctterfing einmal aus ibrer 
puppen oitäflTcgen mü^f. ?tber itjr 33e»u§tfein 
bleibt in der Puppenftarre bis jum jüngfien <Cag. 
Sie iiabcn if^re Silbfamleit oerforen. 5ie fii^ 
5ianbeimarioneften. 

Ivur die u^entgen erleben das neubürtige Sluf* 
wadten, bie U7iedergeburt — fo «ine, wie fi« ber 
Ztajorener ncrlangt i^at. 

Unb auf die »enigen fommts an in der lüett. 
Die finb bas Saij. Di* remten mit einem lln* 
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frt«&«n unwtnand un^ axnn fie» jel^nmal ngt n&tig 
ttdtten. Datum merken fie nndt von aiA>crn 

fo eigcntflmlii? beljanfcett : rcrcbrf — für ocrrücft 
9cl)alten — ^ 21äi2tern{icn n>i{Ien {o^ar I)undect 
tnebi)itilfclrc «Srftitb um bie t>«rraÄf|<it 

2lbcr ans ^om unii5tigctT, viini-iuff»»n Unfncbcn 
cripati^ji t>ie Wiibct^ebatt. Uii£) t>a» i)l jedesmal 
eine &er grogen (Dffenbaruiigsfluiiben in brr ZYImfdi* 
hk'tt Ta erlebt Öcr Küitfilcr fein tücrt, ^er pW- 
lojoplj ]c\ncn <Sbiban1en, öer €rfin^er tion JHed^a- 
ititmus, bor £n^^edcr feine» it*eö, tec 3taat*> 
mann bai TXladftwott uiit) t^c ZIletapi}Yfifcc i>ie 
gottIii)e Ztotur ..." 

TVer alte Vaxinger i^at feiiteit 5reuii)> surüdge« 
ktAtm, €r ^«l|t pocgebcugt und liorciit und l)ordi|t. 
Dann k^t «r bi« on^n Qond auf ben ^rm bc$ 
petboite^er. 

^Unb mein^, bag bic bann U]r<n ^rieben finben, 
nwnn fie tmaifi fhtb?' 

Seilt }7!i.f flacfoct fcl;nfflcf|ti0 Ipnauf ]h b*m 
ZHunb feines 5reunbe5. 

»Cin j«bcr? Zbin — idt ^laiib nur bie gan) 

„ijatä foldje gegeben?" 

»3a, ber (ßoett^e mug «iiicr gn>efen fein unb 
ber Kopernihi», bet Sj^nojß — 90t ofltn aber 
3efu5 . . 

„Unib bie anbern?" 

ti>erben fijon noit eilid^e ^ 0AnS 
(Srogen jäfjlen . . . Vie onbeni, ben«n wirb b«r 
^rieben allen>eil fiin>er geworben fein. 5>ä?au t'id» 
niic um in bei pi)Uofopi{W, in ben ^tgionen unb 
ben Vflnpen — fo viel €rn1l unb CrSnen nnb fo 
fetten ^^c I^otmlidjc, göttliche Pottcrfcit!" 

«Das tp bonn xtdit i^axt von bec Porfe^ung.* 

„CKtrt? Va mfl^ts «mir fftett fem, bog IPer 
utl^ pfTaii'jfit foittett ITfintfiicnoerflanb Ijaben imb 
ba| bie meiften unter ben Ulenfdien niemals auf* 
BMKfren in i^rem gansen Ceben.* 

»2ludj bie öan} (ßrogcit u)ii]cn für i'idj (elbcr 
nid}t, tpies in il^nen Riädift unb wirb. €s offen* 
barf f\d] halt ans iljnen l^eraus in wunbcrbarer 
5d7Öiil]cit unb gättlidier Hulje; grab fo wie es 
in v«n anbern Heubürtigen ringt unb feljnt — 
oteIIeici)t fi^on Don Dater ju 3oI}n, bucd] <&e< 
fd)Ud;ter t;inburd?; grab fo nrie c» f ^Ituimteeitb in 
ben meiften iioat unb, gfeid} ber f<^iie<t<b«fle n , 
fehnerfftUten €cbe, ^ocrt. 

3*1 oflen nfift^E», bos Unansbenfbor«. 3nber 
miiiiMi.^'en SlfntenwcU wib im fallenbcn ZUqc»' 
tropfen." 

.3lber b«r imben ... ber ^rieben. IDarum 
mttf bie dnbfffn um {l|ve 39Wia0Kd^ Nneibm? 



IE>ainim la|ts mir feint Hixb,7 tParuni ifi aUes 
um mi^ f;<r oernxmbctt? 3cf; bin mein Cetoi 

ein frainnu'r ITTciifdi gewefen — warum fomin iij 
)u feinem inneren iriebeni &oc ber Hefi, oorm 
^oDcrhrunner, vorm fyrm Pfarrer bin i(^ (e* 
ftnnbcn, abor vcr tnir bcflob td; nimmer! IParum 
tjab id) mein Dafein Derfpielen mäffen! IPie eine 
taub« Xlü% fommt» mir oorl ZDo iß ba bie ^ 
rcd;lioifoit.* 

„X>acinger< ili^as fa)iii lein l\len\d} ausbenfen." 

„2Iber es mug bod? im Ceben unb in ber 
£wigfeit eine (ßereditigfeit geben!" 

«5o eine (ßered;tigfeit? Hiemanb t)at bie er* 
fannt. Dafilr ift ein jeber 3u fel)r auf ftd} be. 
fd;ränft im Ceben unb nad; bem Ceben, ba 0ibt5 
fein geredet unb «ttgcred?t meljr." 

i>a befreit ber Tm\\u\~':- aciitj befifixst feiiwn 
2(rm unb waiift einen ^d^ritt abfeits. 

«Unb bie ««»ige SefigWt . . . unb bie eivige 
Vwbommni?," fJo^f er sitternb lieroor. 

Der i^ofrat ftei^t bem (gloubeuausbrud) eine 
ItMIe 0ttn} bong nnb ratio» gegenftber. «Nbcr er 
n>eig nid^t mel^r red;t ^uriicf. 

,7>ariitger, batan vermag ici} nid)! red^t }u 
glauben." 

TVm Daringer if^s, als ob bk Slnigen nnter 
il^iii ins IPanteit läni. 

2IIfo red?t t?at ber fjerr Pfarrer gt^abt. Dec 
i\at tt^n gwarnt, unb er l)at ben geif)(id;en X7errn 
f;od}mütig sureditgewiefcn, wie einen Sd^ulbuben. 
5ur feelforct bat er thi\ rerbcnnert — • mA^VCnb 
ber gcijUtd^e Qecc i^n gewarnt Ijat! 

Dann fd^aut er in bie miHeibigen 2(ugcn unb 
ffi{:>[t uMe gut unb ir^uir il^m ber jctunb Pcibo* 
neber bie ^anb um{d]lo{fen Ij&It. 

Da tommt binwibec ber J^immel ins IDanfen . . 
fein ^immcf, feine f7offnnna, fein l^Te^erfe^^n . . . 

Hein, nein, bas is fein fdflec^ter Znenjd; net, fo 
fd^aut fein Dcrbammter brein, wie ber perboneber. 

€r weig fid> nimmer }u faffen. Sein geheimfles 
Ijoffen unb 5ürd?ten, feine tiefinnerflen ^efüljle 
ftnb burd?einanber gefdreud^t, als wie ein ^enen- 
fdtwarm, ber feine Königin uertoren l;at. Seine 
3ugenb unb fein 2(lter, feine <5ottesfurd}t unb 
feine 5>^^unbeslieb, aOe 5el;nfud)t unb alle Unrafi 
be* Ceben* tommen tl)m jittemb unb bongenb vor 
bie Cipiwn: 

„perboneber, glaubfl bu an unfern f^errgott?" 

Dem ^ofrat t* ganj beilig, als ob er jum er^en 
]!RoI einem mobr^oipten ilTenffben gegcnftberfiftttb. 

„So vc\c bu an einen glaubfi — bort Aber ben 
roten IDolfen — fo einen fenn id) nid)t.* 

^TXbiT «ielfet<bt ifi er mtr ein <Bccing» anbtn, 
pecbencber, . . Abttti<t) wirb tt Mon fein ... f 
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.rt.iii, Doririfieri ^ kr|l fb^ ni^ ab«mn 

,21Ifö &od} . . . «Ife teij . . .* iommert bn 

Dacinaer. 

Pauli jdjüliclt it in Jcfineüctn vtniiiiliij; i^oä 
firrbMäöm itn^ lauft, fo ra[.-b er faim, 

ein#n Vammvcg iimunier iit die IDildgrubcn. 

D*r l?cfrat per^oiitber ii&lt iljit iiti;t. 

2IuJ? für ihn ifls eine fci^ircre Stund. 

€r (iet>t nod^ lang om Zlafenl^ange rwbnt ^tr 
Kafftmbergjtragfn, lang nodj nadj&em der 5r«md 
per^i•t^llt^^^?ll ift. 

2>jiin erflingt di« 5rN)Fi]0iiie iea Tlbeii^i über 
dk*n Ufern iinl> ti&gän. 

Und &er l7err I^ofrat {;at ein cmirfiKnQlkfies 
®ijc für bat wtiiti 2(ndaiite. 

* « 

* 

Die (Dpferiidde beim tjciltgen Ctioinas Grüben 
oebeii »Mter einen ftofien wien Sdiein biird} Mt 

Dämmerung. 

Und ganj (;tnten fi^l &cr alte Datin^^'r, Don 
der ii^üt^meg bis jum Segen. 

£c betet loenig. Den Jansen (Lag entlang 
leeniger, aU fr&(>er icAt^renb einer einzigen 3(nb<>c{«t. 

fr fäUt bi«; armeatto Kird\-'n mit [imikmu Siral^Ioit- 
opfcr uni> loactet bis ber Stoctflertjeilige auä] in 
feinem ^erjen bm Feiertag auf(eud?ten (äffen »iib. 
Hur öarum trägt er öeii fefilii^en 21ufn>anb juin 
i|ctli0en (Lijomas i{inüber: alles wird bonn ^ 
^<m Sonntag fHmmen, on bm e« i>on <0ott 
fein Xiei?t crKitf. 

Die (6erfd|tigfcit im €.eben fordert es je^c, als 
einen 5in0«<3^i9 für bie (ßerei>tigfett im Cobe. ' 
Die llnnih f.--^[l r:it ü^m toeid^en mit" 5rio^t';T ctr- 
äiel;n. 7>afat l;ai ti oicbügt burd] feine qualoolic 
UnftAtiafcit, ^urc^ ^ie färi^terlid^« Crennung oon 
fiuner polbi unb jule^t, um (ßottes f?öl?ercr €I;re 
trillen, burdj ben Dersidjt auf bie ^reunbeslieb. 

t5ebu(big fifet er auf feinem fd?attengeborgencn 
pta( in ber legten 29ant unb Ul|t dem fjeUigen 
nnd bem Herrgott für den 2Cn9enBß<f feiner inneren 
frleudrtung i?>v-n>i§Iicit §eit. 

"Dastxm 0et>t ber £)ofrat p«rdoii<der jeden 
morgen ocrgeMidl} lAn^s der Stafetten auf und 
ab, f'cr Dariiigor bleibt aus. Der ^lbfd]ied5tag 
brennt dem l^ofrat fdton im l^erjen, aber es ift 
im4 Mn tShtt stPifd^en i^cn Mben gefoOeii, feit 
ilsrcm legten Spasiergong. 

3m Daringerbaus ift eitie unfreunblidic, betrfl- 
gcriidic IPtrtfdiaft einqeri)]eM. Ter ^an^l^err merfts 
iFottl, aber bti? ift Hebenfad^e, Tliditigfeit. <Erj^ 
foQ feine groge Stund in it]m auffUngen, dann 
ntrb «r f4ron 0(tmmi0 f4;«ffnt. 

JMH» IbMr, «n. >lmn|. 



So fd;roitnmeii ^ie Ciige des alten Daringer, 
oon ber gleictiförmigeii, quälerifdjen €rn?artun0 
cr^Ot, tncinanber. n>as in der SDeb drangen 
t^orgcM, berülirt Hin nic^t mei)r. Seine Sinne 

)lu5 erlaljmt. 

(Einmal findet er bie It>ai]Ilegitimation auf ber 
Kommod. €r fdjiebt fie unter die Kalender. Das 
ifi aOos nur überflüffiger ITelti^anbel unb gel;t ihi 
nid)t5 an. 

mit dem IHorgengrauen {)el?t er auf und et* 
wartet die flfettenjeit, dann fd^Icppt ei feinen 
^^ut)d Cid?ter über ^eii pfarrpla% ({ittAber. Va 
t}at jeder <Cag dasfelbe <gej1d)t 

^tt aiittag if) er fd?on gons in fUr oerfiirdto. 
r\i\h uiibeirupf acht er jum €ffen Ijinüber unb 
feiert eilig loiedcr jurüdf feinem i)eiligen. 

Die Cent ^ben ficfr» bald obgewSlint i^n }n 
grü^-cn obfr aar ein IT^rt an tljn ju ridrten. Der 
t)eilige Ilepotnur am pfarrplaft Ijätt itjnen el[er 
<ßel?3r und Ilntroort ^efdtcrift. 

2lber mandjmal — nadi ftunJ'etilaiiaer Kirdren- 
einfamfeit durd)}ucfts ibii, wie ein IPettet [endeten : 
Daringer, es ift umfonjt, fei fein Harri 

Dann irrt fein Slicf angflooD über die Ciditer« 
f;erde. <5tDi% ift ivieder eines niedergefunfen »nb 
ftobt iin [ersten .flacfern unb das ifl jebc* VHal, 
als ob ber Ceufel (ad^t. 

Cr fpringt auf und pflanzt ein ambtes Cit^t mit 
einer l^eiligen, rul>igen flamm« Oltf bcn Jttd^nben, 
tjdiitiifdjen Kerjenftumpf. 

<SebttIbI (Sebulb! Ctnmol mirb fd?on ber er« 
I3fe^^e ^tiuietiblivf fonrnTeii. <6rad fo, u?ie bcinials 
die <ScK>iBt;cit, dag feiste poibi nidit im Jj^'ycfeuer 
bfl§t, BMil fie im Gimmel auf il)n loartet. 

7U} Anem 2T[ittag legt ibtn ^': K?iMn ^,•n 
U''ahlii.'ttet neben den CEeUer uiib metnt es u;ar 
bie (;öd;f)e ^eit, bag er l}iniuil»r in die Sc^nl 
n>dt;Ien ginge. 

Da fommts iljm aber grad red»t : 

„Hefflmmcrns 3biien nur fd^ön um tie Ibrinen 
Soc^n! SSu midi 9^^^ VOaki nodi und 

jn ber brandf? Wf fan ^5«trtt* 

Drauf fd^aut ne \l]n nur fo gn>i§ an bc» 
fdUtegt, da^ Körbigeld }u oerdoppeln und bei 
gnter <Belegenlfeit abjnsiefiett. 

fä ^IH^ fiium jiroi !Pi?d''en porftridien, fommt 
der 21mtsdiener oom »öesirt* Ijerüber: eine Por- 
Idbnng; nnb brr £}err Daringer foH nur befiimmt 
erfdiftnen, fonji gibt? ncd> Dersugsfofien. 

<ßuf is, denft der Daringer, da& ift bie ©brig« 
feit. Und geht pünftlidj aufs 51mt, 

Der junge fjcrr bort läßt iljn juerft ein bifel 
gar n?ern, nimmt dann fo jufdUig die Porladung 
unb fn^t in einem }lttenflo| f]emm, fcip feinen 

n 
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Sxndet iutedit uiiö f4>iia(}t eine Seit lang die 
Konjcptfildlter ix>ti)lig unb Taut l«m ittib l^er. 

Svicferrant» un& brauen tsiii&urcl) eilten über* 
»aiii^enben S(i(f j«. QKe e« oBer den ntl^en 

3(u0cii boaeaiu't, Klflftt or, bciuu fid? tvicbcr über 
dos 5d)cift|tücf uub fd]natrt toä llaliouale des 
l><>r9efad«ti«it lyemntcc. 

Darauf let^nt fii? ti« (Dbriafcit oornelim ]nrö<f 
utl^ hämmert mit ibr«m SI«t|Üft ouf den Danmen' 
tiagcl der aii&crii fjaiid. 

„Sllfo iMntm loarns denn net bei öer irahl? 
lüartens nur . . . ausfragen laffcn! l^anis irgenö« 
einen begründeten Had^ioeb über eine dringende 
5anriiienangelegent>eit, Kranfticit, <5efcltdff»r«ifc?'' 

Tkt Dasinqct tractet. 

„Ho — alfo, i^am« an oder Bants fanl* 

„3ft ^oI1Il ^a oiii Ha^'unMi iiötioi? — 3^? trar 
eben net t&ätilen, roeil fetticr von den Kandidaten 
jtt meiner dfeerseugung gfthnntt fyä." 

„:ib fooo! 3a da ijdtten» einen leere« 
^ettl abgeben foUcn.' 

.Cnlfirn(&ig^i n>as n>ar denn mit fo einem 
tinjtnn t»on einem leeren Ifabljcftcl 'tan gwefen?" 

»3o» f"»?'" I"ii"ber l^err, was, glaubend denn 
eigonflid)? Va niu§ \ii aber fd?o rcd)t fcl^r bittn' 
T>a is ja oiiifai) eine Verordnung dahior' Svimuns 
l>cr: rönüid) oier, gro§ A, <5al?l t>tcitau]ciii>fediS' 
(^undertnndDierunddrei§ig beee!* 

Der Daringer n^t ßd) eine ^emertung er« 
fanben. 

„li^ ciIaulvMir. uf' trorJ» mid} in ciiu- T^if-faiTion 
einlaffen, mit 3t{nen! <ßfeb is Sie^, wenn Sin 
nci löiffen feilten. €s f^mdelt ftd} ja ef; nur mef^r 
dntm, ob 5' 5um cv'ritiaftcii Strafausmaß von vier 
Kronen oder ju einer Ij oberen 5trof oerviefcn 
HMc'n! 2(l4dann benebmens y^ntn banod}!* 

Da ftctats ^cm T^aiiiiaor irio^or. 

,23itte yut Kfiiiitiii» iicl'iiueii, ^ag aus iiunner 
£|attd fein Kreuser für die dalferte tTablgfd^id^t 
f?mTtifti rpird. Jflet im «ßuten und nef im i^öfcul" 

,21 — da fdiou b<?r' ö^'fds b«H »^i^f»'»'' 9f>iKlj», 
mein (üieBer i\ir' Derlaffend 3t*nen drauf! ^utcn 
morgen ju n>ünfdien! iidjö!" 

Draußen nin§ fidi der Dartnger ans (ßeffinder 
t^alten, es ^robt \\d) alles um ibn. — fj-kfntiD 
t{at der junge ^ert drin gfagt. £in 21uffe]}n 
nritt>5 a(fo geben. Qterofl tcirbs b^^iß^^tf' ber 
'Poritiaor i~ pfändt air^^r'n. f>errfdjaft! Und er 
tjat dod] nur nad) (einem ißixii)7en gi}aiideiti XDie 
ein jifc^ im 3^ tommt er fidt «or. Da Ipift 
fein Se^no^ nimmer. 



31ber — foQns mit t^m mad)en »o» nrolln. 
Cr mei% dodrr (ooranfs bei if>m anfonrait. 5oiIi» 

ihn moiiiettrcat'H aany 5luK'ii daDontragen« 
den Ijeiligeu (Diomas tocrden^ nct pfänden. 
Cr beetft fid*. ^loei fehlte Stunden ^ot er 

anlviut, uii^ pioIIciJit w&t grad in ^io^'n Stunden 
feine t^eUige €rn?artung erfüllt toorden. 

« • 

T>cv tjetlige Cbonias und der £^errgott laffen 
auf ftdj marf-ii Mo cT)briüf>it ciliiu'r. 

21od^ tn tor luiuui.tiu iroijcii a-irU öct T>aringer 
aus feiner myfiifdjen Derfunfenbcit aufgefd^reclf. 
€r möd^t auf einen 21ugenblicf t^inausfommen, 
flüjiert ibm der lierr ^intcrberger ins (Dbr. Der 
Daringer ift redft erfdjrocfen. lüenn man fo 
auf eine innere £rleuct|tung loartet und plötilidi 
f e^t die poltid I|inter einem uHb mft «inem aus 
der Derf^nriegenen Dfimmtrung auf die laut« 
<&ai(en! 

Der ^err ^nilerberger jeigt Htm drangen einen 

I^oat'n, ^rauf ifl etn^as um fünfjig Kronen herum» 
gefdtrieben, und wie ü^n der Daringer gan» oer* 
fMndnistes onfdKmt, erfWrt et, dag der Cfefutor 

in der prohitsficiffcit rior bor Cftr roarte. 

Das i)t ietii A>aringcr dod? juDiel. 

„IParum bleibt er denn oor der CCür ftelin! Cr 
foll nur l^tneingehn, i"s ifl ja alles offen!" 

,2lLvr, i^err poii Pavitujcr, fans dod; iii^t fo 
jlüfeig!- 

,3l)r tönnt» mid} oUe budeltrafen! Perftei)isl 
Htt« mit anoiA!* 

Ttainit irendet er (idi hirj und oerfc^nrätdct in 

der Kicdjen. 

Der ^rr I^nterberger macftt eine i>ersid!tende 

Iianthtnri'anng und ladjt. £r f^el]t $um tStüdf nid)t 
auf eine IX)ad)ebeleidtgung an, beim alten Da* 
ringer fd^on gor nid}t. Cr f^t als Sub fonumd^e 
gute iMrne aus dem Daringergarten gcgeffen. 

Dor der (Eure fielet ein l^aufen Hadibarn um 
den €refutor b«?r"n>- Die ^aben fid) fdjon in 
eine rcd?t (dpiie (Erregiina hinoinaroifort. Und 
roie der fjerr Iiinterbergei iurü,ffoinnit uni' amtlid) 
gelaffen feinen erfolglofen Derfud? mitteilt, »erden 
die llad)barn ordentlid? t5s über die l^aUfiorrig- 
feit. Ch paar reden auf den iierrn I^interberger 
ein, fie l^abcn ja ii]re i'eobaditungen gemad?t — 
und die höbe Polizei nimmt die djfentlii^e ZHeinung 
geneigt entgegen. 

Der i^orr iiofrat ifl unter feiner (Cür cu'ftan^lll, 
um das Perladen feiner £inrid}tung in den großen 
Spcditionstuogen jn äberao^ot. Cr Etat afles 
mttangel^drt. 
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unb iiM^ Utm «in 21necbtete)i. 2Ib<>r ier i|l ein» 
mal von amtivoegew tmb iptU nidit. Ter £}orr 
l^ioffvit fäiiit ja bann mit t>iiiüt>£r tcmm«n uhö 
tort (ßeC& &«potUt'r«n ; Ifabt Irin« X>oD* 
tnad^t, DOH iljm (ßel& otiijulvbcrt. 

^ ZTiittag fällt bcr crfte iMtcf Öc5 alten Da- 
ringor ctuf fein« Kommod. Vott l)at «r M« fym!b 
ier (Dbriaf^-it am meinen 0«fAr(f|f«t. 

2Jid;tiöi: i>w llbr. 

Cr locM^et fti; ab. Da» ^«{^c i{) — ni<irt ffiii« 
fi^aun. <£s Ijot U)in ei)' beim t;ei[tgeit Cl^onias 
trüben eine fi}n>«re JITfll} gefoftet, feine not&ilrf' 
Jiajie 2!?uh berjujicücn. 

€r fctit ni) feufjenb an öcit C^ifd}, mit bem 
HüJca gegen die Kommob. 
Znit iDOfi fSr f(raf«n^ ItMtW tf^m M« 5tti»p«n 

iwrgfo^t lrir^' Jlbor vnb\a, fJ;ön rufiia Moih-ii. 

.Dec giiä l]ecr ijat ja tjaiat gac lein redjtcit 
^Ippafit net ifyAt?" 

€in «ßlficf^ boft fi« fo 9fd;»int bei bw <COc 
graulen ift! 

Der Daringer fitt loiig« rcgungflo«, b«n Itopf 
in beit'e f^ände de^fittr ndt 0ef<^lof(ien«n 2(ii0«n. 

£r laufd^t. 

€e«r, lere ift iiie Stuben auf einmal. Sldc;, 
tras er um fiif l^ecumße^ib a>«i|, Dermag ße 
mi t }U tälitNi. 

3n ^er Cnfi ifts fo l««r. 

€r fdfaui fti) langfam naij bev Kontmoö um. 

. . . feine feiige 2Tltttter fie immer aufjogn 
unö öann — nur er. Hiit einmal feine Polti l^at 
fie cmfiieljen bArfen, bag il^r ja nijr 9fd)id)t. — 
Unb jelil t$ fie braofen unter ben 5(«mb«n. €in 
jeber Xiiilv-Mfiiuu'r FaiiM an il^r umanan& flopfen. 
— IPenn fte nur beii Sefijlag oben an der iinfen 
Sfinln net gonj I^rnnlerret§en ! 3«ben Cog ({ot 
er ibn feftnagln it^^nii . . . u^^ jefet . . . 

€r baUt i'u iauft unit fd^lägt fic^ fd)merii}aft 
anf» Knie: {ie ts ja f^. <tt wirb {ie 
irimmcr ttotn. 



3ll&&ann auf! JQtiifil>er! 

2lhci CT fßblt fid) matt und unluftig. 

5ür tie «Sottsjämmfrlidifotfen i^at öer %ilige 
iirüben fo nif fibrig. Was geht ^cn bie alte 
SlelJU^r an, ^as morfdy 2t7enfd>enre"eif 

3o — öa loicvä ifjm auf einmal ^^^'utliJ?, 
AOnim b«t «rlöfeniie Slugenblicf alKu^oiI net 
fommen hdüI: er tfingt iiod) iuoiel an bea lUditig« 
fetten. 

Da gefdjieljt ihn froilid) rcdil. 

llnb wie «r fo im fd)dnfien Souiijeii unb dpe> 



futteren 5rinf)ecft, foniml i>ct i^ofcat peröone£ier 
mit der Ui>r unterm 2lrm. 

„3di miiß ii\d) fd;.-«!! itodi oinmat auff^?^i?rn, 
Datingerl ifs qd]t ^od} fort ju meinen Der« 
ivanMen nadi 0beröf)erreid; unb ba t^ab i<i^ btr 
ein fleines 21nbenfen mitbringen n^oQn." 

Dem Daringer f^ats bie Stimm oerfd^lagen. €r 
bat aud; nid^t auf|^et>en fÖnnen. Unb i>Att ber 
pifrboneb«r jwei grofee 5ittidy an ben Schliem 
getragen unb einen £jeiligenfdiein flBer bem weifen 
5d)citel, er bt5ft fi.-f; ntd-l aoirunJicr}. 

Der ^ofcat feftt bie llkt an i^rea pla% unb 
gibt ber mefflngfomie am penbctbrofft einen fMnen 

, . . ,ta<f, tacf, Dannger, je|tt bin id] wieber 

b« . . 

.30/ f<^liu4it ber Daringer. .3c4|t bi|l wi«bcr 

bal' . . . 

,Du Dicffdjä'I, öu," brummt ber ^ofrat tinb 
legt bie ^anb auf bie Sdfulter bes ^reunbo«. 

3n bem mu§ aber nodi was anbres roracljn. 
Die .^reub an ber Utjr fann iias olte (ßftdjt nidjt 
fo perflären unb ben femenben 3UcI ni^t fo 
leucfrten laffen. 

Der Darinacf (afict nadi ^or froioii piaui: tos 
perbonebec uab pregt fic gegen fein fyxi. Da« 
Hopft orbentOcb I(9(bar. 

2Iuf einmal is es foiniiicn . . . ircrauf er fo 
lang unb (et]ufüd)tig bctlben beim t^eiligen (C^omas 
gewartet fiat: 

"iln ntai für einem XTarrenirerfl Va^ nur \±on 
ttnet'er geleiert, Daringer ! Den ijeiigoU l;a|i auf 
bie prob f^eflen n>o(len! Den .^eiligen i^afi mit 
fid)tern abfpenbiern trc»Un? Jltit bca 2nenfd?ea 
baft (Ero^ und £igen)uui getrieben 1 llnb beinen 
einjigen 5reunb, beine lebendige 5ri(b<n«<|u«D, 
l]aft mit llnoerflanb oergiften woUu! 

3fi das nidit bas wahre CI^ripentHm im per- 
doneder! COber - oigoniliii — fio um1'>>> 5i'öiuit;ia- 
fett? Denn bec liecrgott cffcabart ftd] l^alt auf 
ocrfctiiebene tDeife in ben (ßiiten nnb ba5 ntu^ 
ja net immer mit ^em !Kated>i&muö jantinftiiiiiuen 
— bafür ift ber l^errgott )u grog unb fein i&e< 
wonb )n tveit. 

„^ol^ol1eder, bn Ibmmflmir oor, wW ber fieiäge 
(i;i>oma9 jelbcr'" 

„Sei fo gut, Doringer, nodt basu fo ein fcfrwtc» 
riger i^eiliger " 

„Dcrjcüj mir, pet doneder — aber ujcigt, bei 
mir brattcf{t olls eine lange ^eit, bi» id;5 begreif. 
. . . 2tber jetit . . . Com/ ruft er mit fdioOenber 
Stimme. 

Die (Eoni eilt fidi T^ei fjerr ^ofrat, die llt^r, 
bie Stimtn vom Daringer brucfen fte (in nid}i» 
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flnt> bie iianonjintnicr jetrlfiililigor, als wtnn fie 
ein Jicucs KonimcMf irittcrn). 

,<5<t{ii$ juin Cigl n&i><c um an alt<n ^uri^en 
— ober f(f?n<nt Dann fcOn» ins Soltttf unt^ 
jKwi (Slüfcr, roipaubcn ?" 

,3a, i büt, gnä tjcrc." 

€c lest ^05 Ißelb oov bi» XU{r Hin. Sie nlmmls 
oor)li)ti9, als obs btcnn«n tSt. - 

mugt mit was Pcrjpredjen, pcr&oiieöcr, 
aber oecOirb mfar mein« lDiiÄ«r0chtct nH mh 

(ag ja!' 

„Sc, fö, binut.» IT'ioJ'irgebuit!" Jcftt Pcrjietjt er 

fvMi.'i i: un^ol•lid;l'lI 

teben Ijam." 



»nur f<^5n rnf|ig! 9ejal}(t i» in Dor^tntiii aaf 

Iniiiticrt 3abr. " 
£c jeigt auf i>%e lli;r. 

,»3tt«r jet^ mugt mid; anl^örn, im 5al<ltl, fomm.* 
„fjafi tvie&er eine (Crad;t am f^erjen?" 
,2i«(n. Pom %cien — oom ^ccjen, pec&o* 
iwbcr!« 



Uaö fw fiftifti uiiö trinfen uiiö I^ariiiger 
bctdjtet, — 

T'rälH'it beim lu-iliai'ii vlh.^i'ia? ift (e^te 
Kerken fd;on lang ooc t>£m Scqen austjci^adert. 

3» bei l^interflen Sanf liegt ehl 8imb CiiltM 
un£> wartet auf ^en alten T^aringer. 

31ber ba Fann er long warten. 



I&ep nie l^otep CDunel. 

f&an ^pußvotcr bal'<b a Ihren, 
ftes fnt «r 4r gonsm WMH ga fMi» 
War kon's n C|n6htl wlebMn7 

J&rlnr fßxjitrp \»OP'n ou* der Ürotsr}') 
IftMMb Mlftrt C«d> »f fan fl4>f«ln I««, 
Vor 9nraitP flttB*^ »t tan ^ol3». 

m hotte Ken f elnd el dr gonsen ^todt 
0tl (an ufp5d>t'td>en, biedern ^etuc, 
V ftritt n», beut niemanden Mdt* gtfvt, 
led Rrmtl lltS « cl fkubc. 

tl dp olen lftrd>e wup o getpc»! 
ftdrn £>unt'rd> rl dp ^Ped*fd>t und an l^mtr, 
fti>n 3yllndep und Stedten, en l^sug wrtc n0l. 
Du f^rnnjib» un4 4t Rc «u l^eintt. 

Cpunk oubrnds brf f>&<r*^.rn fei blalel 0|»P, 
l&bn '« grüße B0urf gpod' 3u ffibpen; 
Bt pfeife an iR^aul, dpfpolt' a 1ld> fUhf, 
£>f dp andcni bfrout* 3U bicrtn. 

Hns CinSkfln wuf n df 6ptelllem*Po4f 
©r pld)le und brfii vu r-lirn; 
Iftr e|in»ttl beut Q i tfR>ut1ep gfhiDt, 
TOrnn ennep on ©rajk wur gcfollen. 

iR mad>te uns 6pad>en und ging mit un» jltb'n. 
0f n flrilsbopge lag mP bon 9E>trjnr, 
Ktrnndpepad)en btib(d>f>ud> ridpCeftbllcbftleb'n; 
dP CeltP ftiMMkt mr 4» •cjnc. 



■) Krijge ~> Kragati. 



TR ful-'rt* utii an [P>iii-i--, iinclrt-ii JL:^d^Ke1^ gjnj*» »Ii 

Btm ft^Du», 6m ^öl^r und •irren. 
M^nitveftrt tit Met yn» « 4H>il, 

»tb 9utt, 6b g5fttd>, »u drklltffii. 

?! fuhrt' uns of ■feondC'rf, a führte un* OU 
fed'» Jubp el de iRrotar 3un feite. 
Bt RMtMwn fftellltv trihtltrtcn «n« <leu 
Iftit l^ons Hii4 f\u4>ni »f » b»ff». ~ 

et (d>l5mmftep 3elt, wie mel Dotep la^ tut, 
Bt* dp fffrutttp b«i op grippunflcn 
fl fei<«tt fr oll% fr A1e|4tr* fr •ruf. 
Ms >. lolbtv 3ü (epgtn. gelungtn 

dr ^^^ul^^•ctfr ho1*f, hout t>ap a fltgmii 
lAen Beid)tum lionnt' o drwapben, 
fl keiMitt nt ^rl fM, ne ftenntn tab'n; 
Bv9m muftf • fu em ou Itarbtn. 

«P>rl nind U)UP fd>Unf f!* XudMMMbtVOmt» 
Cl pellttp, WUP a grhummen 
fin tdMWOPjen e>3ug. de Wtfle MI 0oiNt: 
Ita beut n 49 l^avr fld» fltnummrn. 

Oir dp Bedient s Irt5t' Cvangellum lo», 

^cl dp &pu8votep tut 3rp5d<e 

Ibf fei ^latjet, vuu o s e>mt über foB: 

l^ej Cout, on 6elSd>te oh ©l«5d(e. — 

ff?>r! f-^-iißvotfP «?uf» r) giir gudfP fj^on« 
^}>Qn ibrußuottP bal'*> n ?bren. 
£)oi frrl vp dp ganzen IBalt 3U fon» 
Rar hon'» n CJnSlui wUbPfn? 

f ullus Ootfti». 
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1809. 

Pon Prof. Dr. Otfokar Weber. 

II. 

fi i p e r n. 

le 9ft«rrddil(dieftiiiMHarSiifaflg 1 809 In neun 
Brmeekorps nmf zwei Retetvehorps eingeteilt, 

dazu lollfen noch neuerrlditete^flgerbatalllone, 
die FreiwUl^ea« die liandwebren konneo, alles 
In Olfen anf 4tni Popfti« «OO.OCO mann; ftn Stonil, 
der aber nie auctt nur anndhernd erreidit worden llt. Von 
der regulären Srmee waren zwei Korps iflr StoUen b<« 
iHnnl, «taes boA Pofut, tfer R«lf MH« die Hmipf* 
armee fn Deuffdiland umFoffcrr. DfcFcr wurde als 
Bulmarldizlel Böhmen angegeben und In der Tot 
iMKB nun mitte und Ende nidrz die Korps in etacr 
fongen ülnie pon Saaz Ober PiKen und Pr^q. dann 
zwitdien Pileh. Koplik, Budweis, Heuhuus kontonlert; 
ein Referpekorps (tand nodi in Wels. Hadi dem pon 
IHaijer von HeidensFeld ausgearbeiteten Plane tollten 
die ölterreldier Ildi in Böhmen lammeln, dann ober 
direkt durdi den Böhmerwald auf Baijern losgeben 
UBd dleles üaod mögUdilf raidi poa n«poJNn «Uren* 
flcn. 9m If (|(en HugenbÜdit wimteii dl«fe DtspoMtonni 
ober umgeffürzf, wahrldielnlldi durrfi den Einfluß der 
Srofen drfinne und Ulmpffen; niayer, der in man« 
«fem Kreiren wegm feines BiHmgraeimicd VMtm Idir 
t:nbe!f?bf war, wnrrJc fibcr Hals und Kopf aus feiner 
Stellung als SeneraKtobsdiet entfernt, er mugte binnen 
zwei Tagen on fataen ncaen BemmnnnigsoTt, nodi 
Brod In Sloponlen, abgehen, on feine Strife traf 
6.*(n. Prodioska, ein nadi dem Urteile £rzh. Johanns 
tfezit ganz unfdhiger Illann. Die Brmee beltam Wel* 
lung ous Bfhme:i nudi Ob-?r8flerreidl abzifnldren iinrf 
von iiier aui nccti Ec^jurn einzufallen, nur zwei 
Korps bUeben in Böhmen (tehen. Der erliere Teil 
zdfalte etwa 125.000 fHann, die böhmiidien Korps 
$0.000 Ülonn. man mu^ diele piS^Iidie Ände- 
rung des Feldzugsplanes und die Entfernung des 
blsberigen Stabsdiefs ols den ertten großen Fehler 
bezridmen, tfen der ^encraUmmiis " nMit beging, 
das wäre nidif der ridilige Busdrude — ober begehen 
Ue^, duldete. Einen loldien Cingriif in ietne Rcilile 
iorf IIA Mn fddberr gefallen raffen. Dto Fotge do* 
pon wor, da^ boffbare Zelt oerffrl^ und da^ die 
Ofterreldier, die bereits Ende morz in großen Kolon« 
Mn in Felndeslond hflttcn elnfoffen Mnnett, «rtt an 
9. Hpril die Srenze Qberfdirlffen. Damit war eine 
Zeit Derrdumt, die nie mehr hereinzubringen war. 

Die Stimmung Erzherzog Koris Idfet Udi domols in 
dfe Werte zaiammcnfoiien, dte er kurz wr Bus* 



brudi des Krieges qeflufserf hat: i.!di habe nidit für 
den Krieg geftlnuiii, mögen jene, die den Befdilu^ 
gefo(st haben, audi die Verantwortung tragen!« Es 
war ein 6elflU des Fatalismus, das ihn erfaßte; als 
eine weitere Konfequenz diefes unglOdilidien €nf« 
[dilufles zum Kriege rrudits er die Entfernung fTlagers 
und den Wedifel in der Operoflonsllole onlehen, er 
flberfleg den Htmo ia Nici iBa Totantwarlttig »d 
die [ieitung nd liegölgla (Mi Ihn flnerdlnngan oittsa« 
fahren. 

HU femzABUic Hmm wor Bnbng flpril In weifer 

Ausdehnung, Pon U(m*Balen Ober Bugsburg bis nad^ 
Regensburg, fimberg, Straubing auseinandergerlilen. 
In einer ^Orke von ISO.OOO ülantti vnler dem Ober« 

befeftle von Berthier flopcleon war nodi fn Pcrf5, 
er gläubig iildtt au einen io rafdien Ixosbrudi der 
Ofterreldier und hatte keine Bhnung dapon, da^ diefa 
[dton gute 14 Tage frflher hatten losgehen können 
und lollen. Hodi am 1 6. flpril fiand die franzöfifdie 
Brmee in zwei grofie Heeresfflulen getrennt um Bugs« 
bürg und Regonsburg, ein Segner« der dies gewußt 
und flberlnapt die Rbffdtl za energffAer Krlegslübmng 
gehabt hflfte, wflre In die t erldiredilldie fiüdje«, wie 
Rapoleoa lelbU De genannt hat, eingedrungen und 
hoffe nH feldUcr nahe die «ertelften FWndk anfKlbcn 
können. Hber Erzherzog Kor! wor uollkommen fn 
Unklorhelt Ober die Dislokotion der 6egner und iah 
als «nwrrfldriMTts IiMnofto feiner PfNdit mir long« 
fomes forgfames Vorgehen, um \a mögfidift nur auf 
der Defenlive zu bfeiben, den Krieg io idimerzios als 
mOglidi zu fuhren, lo bald afs mögfidi ihn durdi einen 
Frfcder;<;!AI;ifj lu beerr*cn. Öbfrrlle; fiatfe er idion 
1(V7 uon Böhmen uus den 2nii als dte belle Ver« 
teldigungslini c ui ijelehen und ifl nur fehr ungerne 
und zögernd ü\xi dielen Fiu^ hlaousgerfickt. Erft am 
1 6. Bpril langte er bei bandshut an der 9lor on, er 
hatte zu 70 Kilomeier 7 Tage gebraudit, eine über» 
aus geringe marfdilelftung, wenn mon oudi berfldc« 
flditlgen mulj, da^ die Sirn^en donafe fn viel fdiledi« 
terem Zutfcnd wlitl':i, als heutzutage und Oberdtes 
durdi heftige Kegengüiie uagewöbnlldi Idüedit ge« 
ttofden leoren. Bm 17. wnrde die Sfbr fiberfabrWcn 
und die ölterreldiltdien K^lonnrn bewegten fldi gegen 
die Donau zu, oudi die beiden böhmifdien Korps 
waren in Baiieni ehimarfdiiert. Bm 13. Bpril abends 
erhielt riopoleon In Perl; rfyrdi den optlfdien Tele- 
gfüfihen (der yon Siruijburg aus funktionierte) die 
Hadirldit pon dem Einmarldie der Oiterreidirr, om 
13. hflh I Ubr rellle er ab and traf vier Tagt 
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\fiter, am 17. \r:h 5 Uhr in Donauwörth ein. tr 
konnte, wenn er uincn ebenbürllgen 6egner vor fidi 
gehabt bfltte, leine Brmee zertifironert porflnden; fo 
war nodi nidits gefdiehen. In mtboMäm bongiom' 
kelt rOdtten die Ofteireldier In dem engen Räume 
xwlfdica Donau und Siar nOrdUdi ouf RegMsburg zu, 
BiR dort die Donmtnolc zu snohmeit nnd lieft mff 
den bShmlldien Korps zu perefnigen. ^Udi habe He, 
das ift ein ptrlorenes Heer, In einem monale lind 
wir In Wien«, (öd tr tfonafo oii$8cnilcn bobm. 

Unmiftelbar fn Front cor dem feinde, an der 
Hbens, will er leine zerttreule ärtnee ueriammeln, 
ein Wagnis, dos nur gelingen konnte, wenn der 
Feind, ule bisher mit Blindheit geldilagen blieb und 
die Fronzolen mit der bödiüen Kühnheit und Sdinel' 
ligkelt operierten. Beides traf zu. Erzherzog Kail 
rOckte mit feiner Houptmadil gegen Regensburg vor, 
wo er üavout wuljtc, lendete aber einen betiSchlUdien 
Teil [einer Sireitkrflfte gegen Welten ab, um die 
Batjern an der fliMflS zurtidiaiwerfen ; lobald dies 
gelungen, lollfen &2heR0g Intdwig (der jfingffe Brn« 
der Koller Franz', damals 25 3ahre qI*) und Hlller, 
denen diele Hufgabe zugewlefen worden wor, ihm nadi* 
hoamoii. imilftiwiire wor aber Daoeof «ilwffdit and 
on dem ahnungslofen Erzherzog v:rh:f ncdi Süden 
abgezogen, um fidi mit napolcon zu pereinigen. Ohne 
londerfldie Sdiwlerigbell konnlo liiMgi delfen 6nbcr> 
zog Karl am 20. Regensburg einnehmen, ein fronzö» 
flidies Regiment Ilredile die Waffen, das bChmIfdie 
Korps Bellegarde wurde ebenfalls herangezogen, alles 
Icfiien aufs h?ffp zt; cchpn iin^ 5li?gc-no>±r1di(en trn- 
len In Wien ein, die nalüiiidi hier un^tmeiieneü 3uDei 
□uslOflen. [nilflerwetle wor, dem Erzherzog nodi un« 
bewugf, btretls das Verhängnis fiber ihn hereinge* 
brodien. Hm felben Tage, dem 20. flpril, wor flopc« 
ieon über Erzherzog liudwig und Hlller bei Abens- 
p«rg hergeiollen und boltc dl« Oilerreldier nodi hart« 
nflditgefn VNderlland nm Mdtzuge genfitigl. Gr 
glaubte damals — fo ungenau war audi er orienllert 
— die Houptmodil der Segner unter Erzherzog Karl 
lefblf vor ikh z« hoben, fo Moli er am nSditttn 
Tage hier nadt und warf fie am 21. nadi einem 
biegen Seledite bei fiondshut well Ober die 3ior zu* 
rfldi. Da Hiller fo lange ausblieb, war der Erzherzog 
Korl vor Rfqcnsburg wieder etwas fOdllch gegen Egg- 
mfihi abgewiOien, um lenem enigegenzukommen. 
fnilllerwcHo holte audi Rapoleon erkannt, da5 der 
Hauptgegner nodi ungefdilagen fei, legt rOd<te er cuf 
ihn los, bekam ihn am 22. bei EggmOhl zu faffen 
und warf den Oberrofditen 6egner hier voll* 
ends ouseinonder. Zorn Olfidie fOr die Offerrei(Aer 
war weniglfens dnrdi den Bell^ von Regensburg der 
Rüd<zug gellcficrt, ein Verfudi napoieons audi dleferi 
zu ItSren, wurde am 23. bei Regeasburg durdi den 



heidenmutigen Widerüand der öiterreidilldien Reifer 
unter Sohannes FOrft von blediienfteln verhindert. 
Hber dfeier erfte Teil des Feldzuges war perlorea, 
die orterrefditfdie firmee in drei größeren Sefediten 
'.i5i;ici geldilagen, Ihr empflndlidie Veriulfe zugefCgt, 
ihr morollldies Sefüge eridtflllert, fie in zwei Teile 
gefrennt wid was wobl dos BedeiilfOdllc wart der 
V'Lij ins Donnilal, aodi Wien» Iqg offea por den 
Sieger. 

Ilapoleon perkündete ielner Welt den Sieg mit den 
Worten: »die Olterreidilldie Armee ift durdi das Feuer 
dr^ Himmel- gjfi-offen, fie Ift 7ir Sfaiib uerwandelt, 
alle Ihre Korp^ iind perniditet, man hat mehr als 
30.000 Gefangene gemadit - es ift ein zweites 
?ena!« Dos woren bflgen; worin er aber Redif hatte, 
war die Beurfelfung feines Vorgehens in jenen Togen, 
als er tagte, »die grS^ten milltarlfdien fntinö.er 
weldie Idi Jemals gemadit habe und fflr weidie idi 
nMi am bSditteil IdiOBe, hobon bei EggmOhl ftat^ 
geihmdea«. — 

Der ganze ungeheure ocgenlafj zwiidien Ilapoleon 
und Erzherzog Koii tritt fdion in dielen wenigen 
Rpriltagen deullltft zu tage: ovf der efawH Sdle polcii» 
zierte Energie, Blll^esfdinelle des Gnlfdiluifes, voll- 
endete Raldihelt in der Verwendung oller zur Ver« 
fliwqr (lebendcR miltel, 2lelbctni%lcs VorwdrIsgeheB; 
out der ontferen Seite flngftllAltcft, Vorlidif, Zaudern, 
bedflditlges Sdionen der eigenen Krdlle, in der Iteten 
Hoffnung den Krieg bald beenden zu kOnnen. So 
(of'fc e"; während rf?s ganzen Feldzuge^ bleiben, 
konnte da der Husguiig zweifelhaft Ieln7 Bus dieiem 
&efüht der eigenen Unzuianglidikeit, der eigenen 
Hoffnungsloltgkelt heraus halte der Erzherzog idille^* 
lldi redit, wenn er le^l an feinen koHertldien Bruder 
die Worte [di:i.'b. 5r. fTlolsitat möge In 3hrer Weis- 
bell urteilen, ob es nidil klug wflre, die Wege eines 
Vergleldies ehizaldilagen, bevor der Feind die 6tter> 
reldiifdien Staaten befreie. Darauf antwortet Kalter 
Frenz aus SdiArding: »Euer ülebden mögen es oui 
Ddi nehmen eine Begotlaflon n vorindten, bei weliher 
die Vorteile, ueldie mein Bruder 3ohann In Stallen 
errungen hat, einige Fozliitdt geben dürften.« Dieler 
Beließ, der ouf den Sieg anfpiefle, den Erzherzog 
3ohonn am 16. flpril bei Socile Ober Prgcn Beauhornais 
errungen halte, mu^te dem ocncruiii^.iiius redit un< 
angenehm In die Ohren klingen, er Iii wohl In Jenem 
Krieg der erfte Hinwels dorauf, do^ Karl die Holl* 
nungen feines kaiferlidien Bruders lehr enttdufdit hat. 
Der Qberbrlnger diefes Sdireibens, 6raf Friedridi Sta* 
dion, hall« ober nodi die Weifung bekommen, den 
Erzherzoge nifindlldi zn orrlldiern, dag der Koller 
eigentlidr nidit an Frieden denke, dafj er nur nidit 
die Verontworlung flbernebmeo wolle einen VqtIMqq 
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abzulehnen, der i>fe[leldif zu einen W* 
nehmbaren Flieden führen könnte. 

Wenig gef(fl()t durch diele kaiferlidie EnN 
IdlUc^ung. die, wie (o oleles tn dfelem Krle* 
ge, nur eine Halbheit war, hat trotjdem 
Erzherzog Karl on Idimi Segner ein 
Sdireiben gerldilet, in dem er mtcr Idimel* 
dielhofter Anerkennung der Ropole* 
OOS den Wunidi ausdrOdtte, es mSge Ihm 
Ailingen Idoen Veferlandc den Frieden 
zarfldtnMig«; tr (dilag vpr mrf dem 
Wege einer Vtriiondlung Ober den Bus* 
tauldi «ler bcMoMtigen eefaogeiiea eine 
Bikiifipfiniff n errÄhtJi. 6s nin( den 
Hobsburger die Bbfolfung dfeles Brieles 
aldit leldit gefallen lein, aber er gloubfe 
gewl^ nur domit feine PHIdtf n tm. 
Ropoleon hol das Sdireiben unbeonfwortet 
geloffen ; es wäre für Ihn unmöglidi ge- 
welen in dielera Bugenblidie, wo jede ITIinule 
koUbar war, Zelt durdi Verhandlungen zu 
verlieren, lo nahm das Sdildtfal leinen liauf. 
Enherzog Korl nahm den Rfldczug von Regensburg 
filier ebaoi, Fartli, Kiotlna, StraiioBi|, Frauenberg. Bud> 
iNfs; ungefflfff in Krems keifte er mtt Hilter, der 
ionmridngs rOdite, (Iii Derclrilcgoa zu können. Wkn 
wnie in VerleldIgungszuUand gelebt; man meinte 
aber nidrt. di^ es za einer ernften Belogerung kom> 
men könnte, [onrtcr:; nur flegen einen Handlfreidi 
epentuell porausitreifender fronzolen iolite es geidiü^t 
bleiben, elnfttedien gedodile |a Ac ganze 9Ilcnfidilfdie 
Armee fidi vereinigt zwildien die Reldishauptftodt und 
flopoleon zu (chleben. Aber diele Holfnung Idieiterie 
an der Sdinelligkeit des Ie(5teren. Unaulholtlam 
drflngte er Hliler nodi; am driften mal wurde In 
Ebelsberg bei ülnz, wo Hliler hintt;r der Traun Stand 
halten wollte, blutig gekOmpft und der OilemkbCT 
zun Abzüge gezwungen, beinahe wSre eine ganze 
Sfterreldillihe Brigade dem Feinde In die HOnde ge* 
folien, wenn nidit Rodetjky, der fdion damals die 
Klaue des üöwen zeigte, durdi zflhes Standholten die» 
leibe gereltel bfllfe. Sö kon es, dag Silier, Hoff bei 
Krems auf den Erzherzog warten zu können, feiner- 
ielts pon Krems oudi gegen Böhmen zu ousbiegen 
nn^, an den Ikerllorhen Feinde oasznweldieff, und 
do^ die ölterrcldier nur mehr hoffen konnten, vor 
Wien vlelieidit itdi zu einigen. Aber oudi dos mig* 
long. Sdion an Abende des to. fllol frolen die er« 
ften Franzofen vor Wien ein. Hier war eine lOngere 
Verteidigung kaum m&glidi ; der unglfld(li(tie Kommon» 
donf der Stadt, Erzherzog maxmilian d'Elte, uerfudite 
es zwar- eine kune Zeit, unter Aufgabe der 9orftfldte, 
Nenigftens die innere Stodt, die fieopolditodt und die 
DonabrfldMn zi bollen. Aber zu ttwodi wmn lebie 




Hilfsmittel, zu wtderfpredicnd oudi die Ilodiridilen» 
die er Pon der Hon|iiarnee, von Hiller empfing: als 
dann hl der Rodit vom 11. auf den 13. ITloI ein 
Bombardement Wiens begann, das zwar nldit viel 
Sdiodeo anriditete, ober dodi Sdiredwn and Vcrwir- 
mng unter der BevBIkernng anftlftete. als denn die 
Franzofen begannen lldt Im Proter feflzulet,en und 
das üufthous einnahmen, da hielt es fnaxmUioa fBr 
das KMglte za kapllalleren und nun wIN Ibn des* 
halb nIdit tadein können: cm 13. fTlal, allo vier 
Tage frflher, als Ilapoleon es prophezeit hotte, zog 
er In fHen ein. 

Die Wiener Zeitung erUilen nieder mit dem kelfer« 

lfdi hranzöflfcftcn Rdler gefcfimiidjt und perkOndete der 
Welt von der Weisheit und SOte des Korlen; einzelne 
Wiener haben In der Bngft Ihres Herzens den ein* 
ziehenden Kriegern zugejubelt, andere Kreile der Be> 
pölkening zeigten fidi für den 6lanz der militArifdien 
Sdiaufpiele Rapoleons lehr empfanglidi. ober Im 
6io6en und Konzen konnten die Fronzolen dodi einen 
ftorken Unterfchied Ipflren zwififien der Art, wie die 
Wiener bei der erllcn ünuafion ISOS gegen ihre 
Sflite verfohren waren und wie Ue ildi )e^ benahmen. 
Belonden llepoleon füblfe Ikb dort fekr nnbekogUdi, 
fft nur fOr ganz kurz und dann unter Bnwendung 
der größten Vorilditsnogregeln In die Stadt gekon- 
men; er III, teon Ikn ddit der Kampf ondeiswo 
hlnberlef. In Sdiönbrann gd>lieben. 

Tdgilch marfdiierten neue Regimenter in Wien ein: 
»aus allen Himmeisgegenden, von den Ufern der 
V9eldiie( Us zu' lenm des Tofo* etzflklt ans der 
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junge 6raf ^erntn v^r. den Seffaden rfer Hordlee 
wie von den Kälten H^upels hotte der gewaltige Wille 
des verholten Korlen die mannll±e Tugend zulammen* 
qefri?ben, .i'^ fle ols Wttlizem« <i«r Veniidiliing zu 

gebraudieii. 

Bald erldilenen die rieligen »homnies d« Per«, 
gepanzerte Kflrafiler« oill idiworzen Ro^fdiwelfen, 
bald die Chalfeurs der Surtfe In grünen Spenzern 
mit ungeheuren, brcifcn PuI^inQ^en, die Ihnen im 
GUwdk als weldie Kopiiraiiter dlMteiu Wir bewua* 
tftrtm de fMaeii Uou antf nka bundm «fer Pofen, 
die eine Iiiberne Sonne und vjel^e federbnfdie an der 
dunkelroten Qza^a und welg und rote Fflluidien an 
dta bflmtn tngen; de weM^ Hufmen, denen diel 
geflochtene 29pfe Dom Sdieilel herobliingen ; dann die 
hellblauen Dragoner der Italienlldien 6arde, deren 
Heine mit Streifen von Tigerfellen eerzlcrf, als ob 
f|p con 6ald wören, glänzten. Sehr ftattlldie üeute 
waren die berittenen dardegrenadlere, lowie die 
Sendormes der Sordt ndf dhilldien hohen Pelz* 
mO^en wie die erlteren. an denen wel^e Sdinfire und 
Quollen herabhingen, und mit gelbem Bandelier Ober 
dem dunhelblauen Rod(. Da Ihr Chel In unlerem 
Hoiiie HQhnle, lo belandm Udi inner einige derlei* 
ben fn irafefer nahe. €s woren melffefls bejahrtere 
Kriuuer L'oii [i'fir gamütlidiem Huslehen, üK'Mfiivic der 
Kinder, mit denen die rouben IDUnner gerne ipielten. 
Von den hohen, Montfeii 6eHoHen der flolfaner In 
grflnen Uniformen mlf gelben V^ehrgehüngen behaup- 
tete man, da^ Ile Insbeiondere die UleUInge der 
VNcner fnnttmMll fefen. 

Einen weniger gOnItigen €lndrud< maditen die 
armen kleinen gutmütigen Portuglelen, die fidi lo un* 
gifiddldi fohlten, flidit blo^ ihre unanfehnlldie 6eltalt 
und df? qrlbÜAe Forbc dc5 (5?>f'±fc<:, auct; die hrtiunen 
liniiorm«:n und die niederen Tldiakos mit einer ionder* 
baren, nodi aufwdris gerlditeten Spl()e an der Vorder* 
feite, trugen zu ihrer Hfl^lidikett bei. Die gelben 
RQdte mit roten Huffdilflgen der Sotdoten, die IHar* 
Idiall Berthler aus feinem FOrflenlLirr; neufdiAtel Hellen 
fflu{|lc, erkhlenen ebenfalls wenig fleldunodwoli. Oolflr 
hoffe die wenig zohfretdre 6«rde «on llcaMiftfd d« 
fdiöntte und prodifvollltc Koff'm. Sie beltand aus 
welken Hularen, die fdiariadirote Oberwfirfe und hohe 
wel§e RelheiMIdle Ingen. 9hr Busleften efinneile 
flbrlgens fehr an die TheaterbQhne. Bm mellten 
Ihrem Berufe entfprediend war das Husfehen der 
Ireaz9lii(hen HrflUerlt. Wenn die dunheIHMen« Mi 
fdiwarzen 6eltalten mit fdiariodirofen Bbzefdien auf 
ihren Kanonen und Konen eu Carrii^re elnberloulten, 
■n^le nun fn Ihnen die IMmicr der ZarHOmig tr* 

>) Herousa. von Hellerl. Die Kultur, Soiirgans IX. 
S. »II. 



blldten. Sie hotten elwas Snteraollfdies In Ihmi 

Welen. « 

Die Olterreldilldie Armee fummelte fidi unter dem 
Sdiuö der Donau auf dem Ilnhen Ufer drrfefhen. 
Die Aber den Strom führenden BruLken w^icn a\:j.i<- 
lieft abgebrodien worden und napoleon mufjtc nu t 
zuerlt Soi^e dofflr Iragen, die Donau zu Oberie^en, 
woOle CT den Feind wieder zu fallen hrlegen. Zuerff 
Perfudllf or '(35 ho: Hiifjdorf, dert i-.'urde aber lo 
enpHndlldi geitört, do^ er dieles Unternebmen bold 
anfgab vnd hcftftleft den Bflfdienfrfilag unterhalb Wiens 
vorzunehmen. Dorf Ilt der Donaulauf lehr zerteilt, 
größere und itlelnere Snfeln werden da gebildet. Die 
grOlle dieler Snteln, dft bobon. bllle mn den Stfl^» 
punitt des Überganges bilden. 

Ungefflhr einen Kilometer Oftlldi von Kalfer*£b«rs* 
dorf fliegt die Donau; die dort onzalegeade Brfidie 
Qberldirttt zucrft einen efwo 500 ITleter breiten trflgo 
fließenden tiun der Donau, traf donn eine Sandbank, 
den SdnNldergrund : es tiom dann dn ZHClIer Flug* 
arm, nur SSO ITleter breit, aber von reifender 
StrCmung. Iladi flberfdirelten desleiben traf man aber* 
mals eine Sandbanit, den Iiobgrund, der durdi einen 
ganz Meinen WaUefgrabenp der bei normalem Woffer* 
ftonde danhwsfef werden feonnfe. den Iiobgrundarm, 
fitir 'ün'id Ircniit, iIü: weil cu'ijcrJ'.'lutfct! [lobOU, 
die mit Wielen und Waid bedeckt, teliwetle oer* 
fumpli wor, ober felhlt bei flberfdtwemmungen zun 
Teile au^erholb des Watfers lag. flu der fdimatften 
Stelle war Ue Immer nodi andertboib Kilometer breit 
nnd erft dann floh wieder cla Dono», elw« 
IOC ITlüter breit, der Stadler Hrm, hinter dem lldt 
das weite lllardifeld ousdehnte. Die nacblten Dörfer, 
die fidi hier oon nofdwelf nadi IQdoft ausbreiten, 
find da Hfpern, EFiMnffen und Crcf^-Gnrersf'crf. 

Hier beidiiotj nun napoleon den Übergang über die 
Donau zu wagen. €s war ihm h<khlte Elle damit, 
denn es drflngte ihn die Olterreidier bald zu faflon, 
er hatte die Itete Sorge, dag diele Ihm nidif Stand 
halten wflrden : der 6edanke an die ITIOglldikelt einer 
niederloge fdhetnt ihm fiberhoupt nie gekommen zu 
lebi,' es llegf darin iialfrclllg eine 6erlngfdiagung der 
6egner, die diefe durdt den legten Feldzug In Bagcrn 
wobt pcrdient haben, die (idi aber dann bald bitter 
rMen lollfe. Sdkon am fS. Illd nadinüftag begann 
der Übergang der franzBflfcfien Brigade llloiitor na* 
der (lobcu, um auf dlefe geitfißt dann den Bau der 
Brfid<e vorzunehmen, nnf der das 6roa der NnzSlf* 
fdien Armee Qberfegen könnte. Hapoleons Plan war, 
wenn er erft einmal genflgend Truppen hinDberge* 
weifen haben würde, das linke Donauufer zu fflubern 
um dann endlldi bei Rurdorf eine fiebere DerläQlldie 
Brüike über den Strom zu Idilagen; der über die 
bebon zn honenden idieint er von vomebtreln etwas 
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mt^lraut zm fiohen Dielcr Pinn Ilapoleons wurde den 
Oiterreldiem bekannt, was aber läx iie den nadilell 
hatte, do^ fle die Iflaglte Zelt die Vorbereitungen an 
der bobau fOr Tfluldiung gehalfen haben und zu« 
nOdilt Ihre flufmerklamkelt nur auf den unteren Flu|}« 
lauf riditeten, ntdil auf den entldieldenden Punkt, wo 
dann der Qlwrgoiqi wlrklldi criolgtt. Tio^ aller &' 
HAning Qfterrädiir<faerfelts. woran «s nicht mSglldi 
geweien [el, den Qbergang tlopoleons mehr zu itSriii, 
als es geldtehen Üt, und tio^dem die Stelle wirkildi 
dB« oölfrordcnflldi gddMdif gewAhflt gewch« 1R 
(kleine Wfiiddien oerilehen den onrfidtenden frcnzofcn 
den nötlgea Sdiug), wird man dodi Immer die frage 
onhftrftn illTln, ob es nidit nOgfldi gewefen wSk, 
den Franzoten mehr Hindemlffc In den Wüti legen 1 
Do^ der Strom gut öiteneldilidi gefinnt geweien ift 
•iMf tr (einen fremdlflndlidien Bezwingern die größten 
Sdiwierfckplfcn hereltet haf, vcrrien wir fehcn -- 
wenn er mir üui\ beiier oon den kailerlldien Truppen 
unterltCtjt wotden wSre! 

Hm 18. [Rai obends belebten die eriten Fronzolen 
den üobgrund und begonnen foFort bier eine ?odi« 
brfldee anzulegen. 6leldi am nSdiIten morgen fingen 
ober die Sdiwierigkeiten an: die Wafferoerlidltaine 
iMren fdir ungünltige fflr «fnoi BrttAcafdirag, wlo 
ftets Im frühltnge war die Donau hodi ongefdiuollen, 
durdi heftige Regengfliie der legten Zelt war dos 
1809 vl«l(«ldrt nodi nehr oh «oieOltiilldi 4tr foU; 
der Hrm zwlfdien SctincfrfcrpTiind und üobgnind Itf, 
well idirnal, befonders reifend, dazu kam ein heftiger 
ISlnd. der cm fllorgen des 19. efiile|te, fo do^ der 
RflA^nfftTfaui für Stunden ganz ausgefegt werden 
rnu^fe. Die iranzOflfdien Bataillone auf dem Liob- 
gründe worin Stunden lang ganz abgeldinitfen pon 
der Houptormee, wurden aber nur beunruhigt, nidit 
ongegriffen '. Cbarokteriltlidi fOr den Sfterreldilfdien 
Kleinmut l(f, da^ als die eriten Tlrolllcurs uon der 
bobou Uiro SdiSUe auf dos Jenieliige Ufer der Donau 
IlIrtberfoaMa, dfo B«wotaifr von Hfpern und €gnn* 
qen fofort zu flGchlen begannen, tro^dem die ganze 
OlterreUliKdie Armee zu liirem Sdiudc bereit itand, und 
da% die TeneoHfrin des Sdilefres SAto^liof fm lllaKb* 
feide fofort Scrg? trurj, für dfe anrödtenden Franzofen 
genügend uerprouiunllert zu fein, damit Üe In der 
fiage lelR wQrdf dit Htrrea Folnde zu befriedigen. 
Hm nadimfftoge des 19. (Tlai traf Oopoleon h Kniler» 
Cbersdorf ein, um perfönildi den Brüdienidiiog zu 
leiten, eine Hrbelt, die er bis tma nddiffen fllorgen 
beendet haben wolffe, und tro^dem man empFlndltdien 
IHongel an SdiiRen und Sthiffeni hatte, tat Bertrand, 
der franzOfifdie Seniedief, das mOgitdiite, um dem 
Beielilo felAOS Kaifers geredit zu werdon. Befonders 
fdkwtrwiflgaid teor do, doft dti nnmltii iridit ge- 
«igotd flnker hatten, um dl« zun Brüdnafdilog iid> 
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tfgen Fahrzeuge ritfrtig uerfldiern zu k'Snnen, lle mufe« 
teo Katt loldier lldi Kalten bedienen, die mit Kanonen» 
kugeln und Steinen befdiwert waren und ihrem 
Zwedie durdious nidit genflgten. Dazu komen die 
wlndgepeltfditen Wellen des Stromes, die gierig an 
den Sdilflen rillen, nur mit hSdilter fiebensgefohr 
koflotoa die franzeflichen Plonnlere ihre PUJdit tun 
mid es wa unm9gltch früher, als om nodnaMage 
Ils 20. mal, mit dem ßr^ckenfdilag über die beiden 
firme, die den bobgrund vom redilen Ufer trennten, 
Nrflg w werden. Sofort begoaB, Irot) des Sdiwon- 
kens der BrDdie der Öbergang, napoleon iclbft ffefife 
itdi an die Spifte, um mit gutem Beilpiel voranzu* 
geben: ZMÜdken 5 nnd 6 ttlkr rf( ober die BrAdtc 
zwlfdien Sdinefder« und üobgrund, nun fehlte es gor 
an Sdiiffen und durdt Flö^e mu^te im fiaüfe der 
Tladit die entftondene bOdte wieder ausgefüllt werden, 
ümmcrhln worcn ober fdron penöfjende KrJffij iri die 
üobüu gelüflöi. um Pon da den Übergonq über den 
Stadier Brm Ins fRardifeld riskieren zu kSNu.ii, wos 
nun flapoleon fofort peronfngte. Um 5 Uhr nodimit« 
tags am fO. mal betrafen die eriten Franzofen den 
Boden des ITlir^felds, der fdion In früheren 3chr- 
hunderfen pon Blut gedflngt worden war und ober« 
■ols tat diefen Kriege den Sdioupfo^ zweier großer 
Sditatfifen bilden tolffe. 

Sn den Togen pom 10. bis 18.0101 hotte lldidle 
ffonze Sfferrcldiirdw flmc« «of dem Hnken Dommnlir 
bef Wien verfammelt, der Bifomberg war dos Zentrum 
ihrer Stellung, hier hatten die Kolleritdien ein Obfer* 
potorlum ouigerlditet, von dem aus fle die Bewegoa« 
gen des Feindes te^baAtefjn foweif die nomenfllcti 
an Zuhi lehr uiigunugeaclen uptiidien Snilrumeiite das 
geltatteten. bange Zelt Hand mm unter dem €in« 
drud<e, da(( zunfldift die 6egend um Rurdorf zu be< 
wadien fei und wurde darin durdi flodiriditen aus 
Wien beftOrkt. erft am 10. mal wurde es klar, da^ 
Uoi^leoB wMlfdi bei KalIer*£bersdorf aberfefeen 
wolle. Oer 6cneralllflmas eniworf loforl fOr dleten 
foll eine Sdiiaditdlspofllfon, war tidi aber nidit klar 
dorQber, ob mon den Feind auf den Bntaöhen, die 
vom Bflonboge «is bi dfe €bene abMIcn. erwarten 
follc oder ihm entgegengehen; er entfdiled fleh dann 
tQr dos festere, aber nidit mit der nötigen Entfdilotien« 
holt und RoMiMt, am ItapolooRs Obergong ernftlidi 
ftören zu kennen, es kam om 30. mul nur zu Re* 
kognofzierungsgefediten, die die Franzolen nIdit hin* 
derten Ober den Stadler Hrm zu gehen und bis 
6f{llngen uorzudrSngen. Während 6ro^'£nzersdorf 
in Oiferrelditichem Beiige blieb, lebte iidi die franzö« 
lildie Avantgarde in Ellpern und Sulingen 'eil, fdr 
das Gelingen der wetteren OporoUonea llapotcons 
pon grSgter Widitigkettl 

nUn wird fkb dodi fragen mlDen, ob es nidit 
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möflildi geweien wflre, pon äderkiaa ous, wo Udi 
dft Tete der (fftemfdilfdmi Bmet bcnlb btFanil 

und das etwa 8 Kllcmder wn Hlpern entfernt Hegt, 
grt^ere Trupf^enmalien gegen die DtviUon HloUtor 
*ntie|iii tu Ifllteir. Mondffs, do mm mo Blfan* 
herqi' ous dos Reffen der BrOdiie und dfe icäunti 
entltondene Stolierung dieier Truppen wohl bot be* 
merken mßUeu. 

Sn den flbeiidlriinden des 20. mcl Tiaffc man 
endUdi im erzherzogiidien Houptquartitr^ dc;i cnlidiiutj 
flcAiSt, dM franiolen entfdiieden entgegen zu rQdten 
und zwar folKc dos in drc) großen Kolonnen ge* 
Ichehen. Die Befehle on die vier Korps, die dos 
anging, wurden aber durdi einen einzigen Olflzier be- 
(orgt, io do^ diele zu lehr Mtidiiedenea Zeltea dea 
giddicn Befebf, fofort otairfldieii, «thldteii: xwlldito 
halb lieben und ITIIIIernadit, daher zu lehr uerlditeilenen 
Zeitca losgingen, tnioige delieo ia einender hlaeln« 
oiwldilcritn, wodanb der BirinorlA. der oluitfiln telir 
lonflfam »on Stalten ging, nodi pcrrögert wurde 
und mandie Truppentetie gonz Ober 6ebähr und Dot 
IR Blem geholten wurden, infolge dleler Bewegung 
wurden aber bei rfelen Truppenteilen l<cin? fit^ger- 
leuer angezflndel; das (lel dem EranzClifdien lilaridioll 
niafteno aul, der vom BIpemer Klrditurme aus Rund« 
Idiau hielt, und er kam zu der Bnnahme. dafj die 
ölterreidilldie Armee ltdi zurfldolehe, wos flapoleon 
|a Idion immer gefflrditet hotte und wos dielen nun, 
als er dopoa hOvtc, ai dam Eotldilulic bewog, die 
w^emfeit OlVerreldter vm leden Preis, felWt ntt 
minderzahl üniuqrcifcii, um ihr £ntweidien zu uer- 
bindern, fiudi Erzherzog Karl wor le^i eatldiloüen 
dl« Sdifodtf XU wogen, 1« telittiii Brmcebifalile bti^t 
es: »niorgen oder übermorgen kommt es zur Schlattif. 
9hr Ausgang entldieldet wohrldielnlldi Ober dos Sdiidt- 
fol der nioaonblt «iid llliar dos üos fetfcs 6iiB«(nfi. 
Zwlldien ewiger Schondo tttd imtttrUMwn Ruimi MilU 
keine andere Wahl.« 

Um 9 Uhr am 21. Ulai, es war ein herrlicher lonnl* 
ger PHngftlonntafi, koch'er; die Truppen ah, rfl? Pferd? 
wurden getrdnkt und Puakt l Uhr erging das Signal 
zum Vormarldi, der In der Rlditung Hirltftitetten, 
Blpam, e^gui, 6ro^*enzersdoff ging: man meinte 
dobef ouf dfe onmorlchlerende ^onzöllidie Armee 
Hoffen zu möffen. in: rm ifdier Begellterung Äußerten 
Udi die Begelderuag und der Todismut der hol>s< 
bnrgirdmi bagfonm. dtflon Ihr Kolfer M Sfl|eiibritiiii 
Feine helfen Segenswüntdie, kSeldsbüP» imlR« OabM 
Kinder!« mit aui den gob. 

Ilm 11 Uhr twmilflags wor «adHdi dft hviBOBfdi* 
Brfldic wieder gefllthl und mit großer Vorfidtf konnte 
der weitere flbergang der Franzolen Ober Sdinelder* 
und bohgnnd In die boboii crfofgai - nopoleoi» 
des HwrciK nfldc, hatte fidi In bobgraad onl «inen 



Stein gelebt und feuerte leine Truppen unoiifhörlldi zu 
fdMrfem Ttorwdrfsgvben on, fle ll^eii es avdi daran 

nldit fehlen; on der Spif',e der neuilbergelieiufcii 
ginenler itandeo Bodeaier uud Heilen. IHlt der dona 
(eigeaden tdneeren RcHerel, den Kdralller«! d'erpogms, 
rttt audr Hopoleon durch die (lobou Ober den Stadler 
Brm nod) flipern. Und hier erfuhr er zu ielner 
größten Qbenoldiung : die Oiterreldier grilfen an. 
Df? 3eFüti!e !n flapoleons Seele mülien da dodi fehr 
zwetdeufig gewefen lein, einesteils war er ]a »on der 
Sorge behrelt, dof) ihm der Feind ousknelfen konnte, 
ondererlelts mu^te er lldi ober logen, da^ mft den 
geringen nUltteln, Qber die er auf dem linken Ufer 
uerlQgen t<onnte, mit dem rettenden Strome und den 
kbwodiefl Brfidten Im Rfidteo, ielne böge einem hfllmca 
Feinde gcgenWer durdious ftefne nngefShilfdie war. 
nun galt es, da ein RöAzug nngelldils des Feindes 
unmOgUdi wurde, [fand zu holten, niorfcholl bonaes 
dbcnohra die VertaMgmg von 6|ltngen, IHalfeno 
die von Alpern und es beginnt ein Ringen, dos kaum 
lelnesgleldien In der Kriegsgefdildite hat. Um halb 
zwti wurden die Vortruppen handgemein und nm 
halb drei kom es un «rften Slnrm der Oilcneidier 
auf Hlpern. 

Siebenmal wird in dielen [ladimlttogs* und 
Bbenditunden des Pfingltlonntags um dos Dorf ge« 
rungen, |edes Haus wird zur Feflung, die belonders 
erltOrmt werden mu|{, bis endlldi bei Einbruch der 
Dodit es den Oftencidiem gelingt, dort ifdi zu be« 
froupten ; nur wenige Hdnfer om SOdronde bleiben In 
ir;i[::3iifiic::i Belltje. Dagegen konn Iii!n::cs Sfjllngen 
dem Feinde Immer wieder entreißen und Ildt für die 
flodit bler fefitefien. £ln gewaltiger Stvrm, dea die 
franzölildie Kavallerie gegen das ölterreldiffdie Zentrum 
untemobro, um dostelbe zu ipreagen, fdielterte on 
der StandhoHigkill der crzberzegHdiai Truppen und 
on ihrer Qbermodit, denn an (enem Toge foditen 
100.000 Olterrelcher gegen 30.000 Franzolen. Freilich 
mu^ man elnldirfinkend logen, do^ von den Fronzolen 
bei ihrer breflen Sefechtsformnifon und' Ihrer au^er- 
ordentUdien tiewegildikelt jeder ülann In den Kompf 
kom. wahrend die großen ölterretdilldien mallen fldi 
nidit (o entwidtein konnten, lle foditen in tiefen 
6lledern, Io da^ hSdittens die Hfllfle der Truppen, 
wohrldielnlldi nodt weniger, wirkiidi ins Handgemenge 
kom. Tro^ dielcr IHinderzaU worea die Franzolen 
doib fiberoh Äc Bngreller geweien und Crzbemg 
Kori kom lldi Idion deshalb als Sieger oor, well es 
ihm gelungen war. diele Qagrlffe obzuweftren und 
wcnigffens Bfpem za aebmen. 6r boRte «milhbilMi, 
daf^ rio^jclcon Im Ixaufe der Oadif Ober die Donou 
zurückgehen werde und dog der unerwortete Wider« 
Ibind, den dielcr Uer gefunden boMe. Ibn neranidlini 
Wirde, Verbditdlangea etazaldfen, die dann saai 
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frieden führen kSnnfen: nur on das dodite der 
Seneralilflmns. Da^ nopoteon nidit zurfidtkonnte, 
ahnte er nlcfil. Wiederholt woren die Brüdien au^er 
Tflttgkeli gele^f worden, io um drei Uhr nadtmiüogs, 
um 9 Uhr abends, dann wfeder, und |e^t wor der 
Sdiodea bafondns gre^, um 3 Uirr nadits. £s vana 
tMt mOer ISfnd trad Weifen, die gegen den Korten 
kfimpften : Hauptniünn rnaqdebijrc; de GänerGlLjuarller- 
ndlterflflbes, «In oiter niarineoiitzler. hatte vom Spl^ 
fn nnftdorf cras die Bafgabe fllimoaiineit mit Soldafia 
und SdilFfern die FranzSnidien Brfldten zu zerftBren. 
Jeden, dem es gelingen wOrde, die ßrfldten zu be« 
(Milltai. fvllle die goldciw TivfcilteKsiiwIalllt xugc* 
[prodien werden. UnaufhOrlldi wurden |egf SAlffe 
und Flö((e mit Steinen bewuditet. Ballten etc. ins 
Uolier geladen, domit diele, Itromalmarts getrieben, 
die fpfriddiicr' Brfldten uernlttitefen wos audi troft 
der heifjen BemQhungen der iruiuoilldicn Plonnlere, 
loldie Rammer abzuwehren, des ölteren lehr grOndlldi 
gelang. Unter loldien Umltflnden wdre ein Rfldtzug 
(lapoleons Uohniinn gewelen, es galt auszuharren, 
mit den im (laule des Bbend; und der Radit neu 
Mafllwrgefcommeaen Regimentern, dur(k die Udi dl« 
ZoU der noporeonndica SfrcHvr dodi ovr rnigeMlir 
60000 h^li irtl: Verlulte des Vortages ni^f qeredinef), 
ifandzuholten und wenn mOgildi die Oilerreldier aus 
Ihim SMfmBni n Mrfogai. Um drei Ufir nofgenf, 
Pfingltmontag den 22. IHal, beginnt ouis neue der 
Kampi: Ellpem wird von den franzolen erftflrmt und 
ein ftiterreidilldier Angriff auf Sulingen abgcwlclcii: 
wieder uad weftfr prrrrelfen die Franrolen froft itirer 
fliinderzülil üU Qluiulve. mit Reitern und Fu^uolk 
ItOrmen He t^orwQrts und es kommen FTlomcnte, wo 
die böge der Olterreidier eine iebr gefdhrlidie wird. 
9n einem loldien Bugenblidte war es, wo Erzherzog 
Karl lelbll In das Sefcdil eingriff, die erldiOtterten 
Kolonnen des 15. Snfaoterlereglmcatcs Qß^ 6ro^ 
fterzog von btnccnborg) lonunoH« vnd mit fhncn tfcn 
fein ff: entgegenworf. Wiederholt kommt es audi 
zu gewoltigen KowUeriekflmplen, In denen fdille^Udi 
d«r Bnflurm der Fironzofen an taplena 0n«rreHbfr^«i 
Fu^uofke fldi brfdif. Da kommt aber der rnomenf, 
wo nopolesn, will er weifer kdmplen, unbedingt frlldie 
Trappen braudit, dt« nar vom ndittn Denduuf« 
herO herkommen hOnnen, wo es vor allem an fTlunldon 
zu fetilen beginnt und da geldileht das UnglQck : weder 
menldien nodi fllunlflon kOnnen mehr herüber, denn 
in den erlten Vormiltagsftunden des "27. Ulüi u'or 
die BrOdte neuerdings gerillen. |egt ober io, dag [ur 
piefe Sfunden an eine Wiederherltellung Mldlt ZU 
denken wor. Oapoteon wu obgefdinitten. 

3a dtefer hirdtfborai böge zeigt Ifdi dfe gonze 
6röfje des ITIannes. die ganze Tödiflgkeit (einer 
UnterUiirer, wn denen konnes tSdüdi verwundet wird, 
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illaliena aber erhalten bleibt um die hödilten bob* 
[prädie feines Kollers zu verdienen und zu ernten, 
fiapoleon mu| fidi t^wf rlfc [icbou zurildt^lehen und 
es gelliigi dies ongellitii^ d^s übermddillgen ^^indes, 
es gelingt Bfpern zu halten, |o es gelingt In einem 
legten BuflloÄera der Sdilodit - zum grO^ten Teile 
wor fle um 1 Ufrr beendet - um 3 Uhr oudi E^« 
[Ir.geii nodimals zu erltürmen. Und wenri dnnn 0?. 
poieon probiertidi perkändet bot, er iiobe dos Sdilodit* 
fei d Nbonpfef, (o kam ntao llun mff ROAQdit donnif 
nldtt einmal ganz Unredit geben. Da^ er ober irc^tf- 
dem eine niederloge erlUlcn iiott«, da(| zum eriteii* 
iiiot« r«ln« Feind« ttim llondgelNinca hoMiii, doft Mic 
Holfnnng, den Erzherzog zu packen und za oemiditen 
grflndiidi mißlungen war, daä llt nidit zu leugnen und 
dos modit die Bedeutung diefes Toges aus. Eine 
ündere Frag? fif aher, ob r!er ?tea rfer Olterreidier 
io gioij war, wie er hülle laiu kirnam und vor allem 
ob der Sieg Io ausgenüQt worden III, wie er es hfltte 
werden mfliien: und dlefe Frogen find unbedingt zn 
perneinen. Dadurdi perlieren aber die Toge pon 
flipern (fu^ leiite pon ihrer militflrlldien Widitigkeit. 
Sic Und ein hlitoritdios Denknol Qitenddiildier Topfer« 
kelt gewonten, H« bazsMnrai vltf«fdit «fn« welfei« 
Etappe ouf dem Wege nopoleonildien Hlederganges 
(die erlte wor der Krieg in Sponlen gewelen), Pon 
grofier Bcdenlinig Mr die Cnfwiddiing dies Fefdzagcs 
üon I80P find ffe ab?r nidit gewefenf 

Erzherzog Karl, der teit den fllorgen des 30. illai 
bflaoli« unnnterbroAen auf dem Qui'Pipe gewelen 
wor und lefien miifite, w!« alle Tapferkeit lefn« 
Truppen urnbuil war, wie idion der Ildiere Befi^ der 
Dörfer flfpern und Ehlingen wieder enirlllen wurde, 
der auf die Eridiöplung feiner Soldaten ebenlalls 
ROdtlldit nehmen mutite, hotte die Hoffnung aufge* 
geben, nodi mehr zu erreldien und begnOgte fidi mit 
den Trfumpf, nopoi«ons Angriff obg«i#«lirl zu liab«ii, 
IroMcn In den mittagsRunden des Pfingftmonfogs 
von dem Obferpalorlum des Bllamberges erfahren 
hotte, dag die Sddffbrfidte wieder uaterbrodien wor, 
do^ alfo Hopoloon In li«ln«r gnltn böge IMi befdnd. 
Hbcr fo gro^ war dfe Ehrfurdit und Scheu, man kann 
das nidit anders onsdrOdten, por dem Sentus des 
KoffoR, dag man oadt «■ nddiHen Tage, den 23., 
keinen flngrlfl wogte, obwohl rr:cn qt^nau ulKenna^i«, 
do^ der Sdiaden au der Brücke onhielt. 

nodils um l Uhr, als die Armee ltdi in die bobon 
zurQdfgezogen hatte und EMingen und flipern ge* 
räumt waren, etwas, was die Ofterreldier erlt am 
nddilten ITIorgen zu Ihrer angenehmen Qberraldiung 
erfuhren, wor nopoleon in einem fdiwonken Kokne 
nodi Kotfer'Ebersdorf Oberfe^t und dort In einen SO« 
flöndigen totenflhnllditn S.tifaf uerfollen, o:is dem ihn 
kein bOrm, kein 6etöie erwedten konnte und der ibm 
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Ac dft Sponnkrott HMcrgab, Ht In dm 

Slonrlcii des Kocipfei nadigelüflen hoffe. 

nilltierweUe kampierten die Fronzolen, mQd« und 
matt, dnei fli^rtlfes EMs gewtrflg, aal der bobou; 
fle woren flu^ertt mangelfioff üerpfleflt, muffen ffire 
Pferde {dUoditen, Hott Solz Pulper aehmen, es fehlte 
por allein an CrlühwaHcr; woU «der Abel zwange« 
[le fidi dazu, das durdi Sdilamm oerunr?!nfcte Donau* 
woffer, in dem zahlreldie Kadaver [diwammen, zu 
(rlnken. So Perging der 23. Hlai. die OlterrildiCT 
blieben unfOtfg und damlf wor nopoleons Hrmee ge« 
rettet. £r lelbit war wieder der alle, der mit ralf* 
loler Cnergie die Verldianznng der Sniel üobau, die 
Stdierung der Bril<fce belorgte und nun bald ous dir 
*3sk nopofeon,« wie er Ile nennen lle|, eine ftorfce 
Feltung madife, aus der er den küriftlflon Feldzug 
beglanen wollte. Denn die Hotfnunfl des 6eneraUiUmus 
UM vergeblidi, ms der «r noCb der Sdilodit dem 
Herzoge »oii ^acfirsn-Tctf^en ^lefctirfeben hat: v^^clt 
der Sdiladit bei Regensburg, beionders aber ielt der 
Sdilodit bei Hf^ pftdigt fdk MMiilMIdt ftledeii, 
Frieden, Frlerfen, Ifüher efwcs opfern, als afles per- 
lierenl* Karl war rrojy des Sieges der Bnildit, da^ 
ölterreidi nidit im Stande fei, HopoCmr ni wider» 
ftehen und da^ er oü^s gefon ftabe wtr; er tun 
konnte, nOmlldi Ilapoleon duidi einen £iioig zum 
Frieden zu drangen. Was er Idion In Bayern zu er« 
reldien gedadif ttatte, was aber dort mißlungen uor, 
Idifen diesmal gelungen : die Ofterreldilfdie Woffenetire 
wor gertMi.ji, rf^T Segner gewarnt, da^ die öfferreidier 
kein peractitungswerter Feind feien, nun konnte dodi 
dl* CrfOIhmg (eliier Hoffnung, Teints Uitiildiet. der 
friede, nIdit ausbleiben! 

nioi wird OBoefunen dürfen, da^ aus diefem £mp> 
Rndcfl lieraus: lehw PIUcM «cfan md dos CrreldilNirc 
erreldif zu haben, er die Scfiladit bei Bfpern In einem 
momente abgebrodien hat. da der hOdiUe Ruhm zu er* 
reldien gewelen wdre ; ein Angriff «if die Franzolen Ober 
den Stadler flrm fiäfte gerade?» ?" efn?r Katnttropf:e 
fOhren müden: man denke, 4C0C0 Früiizüicu uui dem 
perhflltnismO^ig engen Roam der Lobau eingefdiaditeit, 
ohne flahrung, und, was plelletdit fOr den flugen» 
blidt nodi widillger war, ohne tllunitlon! Von der 
Rettung abgefdinltten, uon Ilapoleon ucrIoUen. wie 
hdtten fldi do die Franzolen gelialtenl 6ewl^, es 
leflre nfdtf Mdit fcwelca oniefldiJs des fflndes 
den (Ibeigong üNr den Flal. den Slunn auf tfc 



ffoboD zn wagen, ober bedenkt mon, wie die Oflor* 

reldier ffefs über Referven im Hinterlande uerFOgn 
konnten, wie Ile den ganzen bouf des Stromes bt* 
IWRfdtfea, dns ffudpollt, dos die Ufer des Strones 
befiedelte, perwenden konnten, fo fdieint dodi fihr 
Vorteil onf Ihrer Seite gewefen zu iein. 

Das Ringen der Pfingfttage war «in lelftos ge- 
wefen, die Verluffe der Oilerreidier kennt man genau : 
23.000 (Iloon ; die der Franzolen find nidit feitgefiellt, 
iHlUfM die 6(terreidiifdien aber fidier abertroRen hoben, 
wenn auch eine Redinung, die pon 40.ooc mann 
(pridit, übertrieben fein wird. Olteneictiiidierieüs 
wurden 53.000 KanonenfdiOlle abgegeben, die fron* 
seien Mifeuerlen nur die HOIite, well eben ihre 
nimlfOR ousgegangen war. 

5rof Cernln idilWtrf fi'lne 3ugenrlL>I:it!rMClte Ober 
diele Tage alfo: »Das war ein freudiger Togt Unlci« 
6alller vnlhimmten vnd fddenen anwerft befHiRt md 
kleinlaut, flm 34. fiSrten wir, marfdiall martcno 
lel nIdit tot, wie man frfiher geiegt hotte, ober auf 
der Snfel bobon In A^Hcr Hot. ebne Proofonf nnd 
niunfflon, tJon den übrigen Dberreffen der großen 
Brmado abgefdinltten. Von dem mit neugierigen 
nienfdien potigeltopften Ularia'Stiegen'Turm Iahen wir 
flie zerftörte Donoubrüd^? und Deponits Abteilung bei 
Simmering. Dapouft war nidit mehr Imffande den 
Strom zu paifferen und den Kämpfenden belzultehen. 
niemand arbeitete an der Herlteilung der BrOdce, 
tDalfena Idilen perioren. Die fremden Herren In 
unterem Haufe (('emlns hatten In Ihrem Palais In 
der Woilnerflro((e PomchinelroosOIiidie Slnquortierung) 
podtfen ZDlomncn. 9n der Oodit teoren Bagage* 
wagen des Duc de Roulgo abgefahren. ?eden Tag, 
]ede Stunde gloubte mon, die Sieger uod Retter 
würden erfdietnen; bofd Hell es. 6rzh«Rog Korl fif 
tchon diesfelts der Donau, bald. Errtierrog 3ofiann 
habe voa Steiermark heronziehend bei Wlener-Heuitadt 
ein felndlldies Korps gefdilagen. Hm 26. flltri 
fnirrfrn die Franzofen auf dem Wall pfne Kairne nh. 
üiüii Idirle in den Saiten: »Die öi terreidi er kommen t 
Die Olterreldier!« flfleln bald perftummte dOS 6c* 
fdirei. €in Tag und eine fladit vergingen um die 
andern und die febnluditsvoll Erwarteten erfdiienen 
nldit. Der fOr das poterlflndifdie Heer ewig glorreidie 
Tog, an wefdiem (ein bOdift feltenes 6reignls) öfter* 
niddfdker PWifoffsnns dodk chmiol m 6eNnng kam. 
img keine Filldile.« (fertldint toig».) 
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|ntd?t unifonfi toic^ an ^Ibe unb um 
biefelbe liegenbe (Ceil ^«5 t>dl:fmifciyn 2TIitt«I' 
aeHr^ „33öl;inens parai>ics*' genannt. 
Die malerifc^« Kuppen- und ](«9eU>ü&uns 
b*r Berge, öic in i^ren l^S^eren Partien meip mit 
^7v•'c^•la'al^ bcftanticri fmt, vor ircL-hctn hic U1l^ C>a 
ob«, inlerefjfante }3ttC0ruinen fid; Oräuenl) ec^dieii, 
»fi^cen^ bie tiefnvn in paffen^en Cagen Bctai> 
9e(dn&e, fonj^ aber aCciitbalboii eine ausgebreitete 
(Dbßbaumfultuc auftoeifen, ivelc^e ftd{ oud) in den 
Cofadc^nindm «ubNitet, «ccfei^ fm X>M«in* rmt 
öem glifeortiJcn 5ilberbanb ^cr €lbe öer nanjen 
<ßegen5 eiwas ungemein £ieb((d)e», das durd; die 
lO^lreic^en, im foftigen <5rfin oerftreuten fleineren 
unb grÖ§ercii CHrf^-haftcu irofcnfli + h.'l.-bt irirt«. 

3n einer tu|\i- jeöciifallä ju tk'Uii'ivn ^Ab- 
knton ff)rtf>l?aften '), treidle ciiio Dicrtf IftunJ'c iv ri 
der Clbe und ettra ( '/? Stunden über das <ßelände 
von (er Kreisftadt Ceitmeri^ entfernt xfl, n>urdc am 
\% 3äiiiior (806 in Jflr. {, der fogenannten 
pausfe, iig. 2, eines der <&ttt»fiertfd}aft gelidrigen, 
früher jur Unterfunft ^$ <0e{{ndes dienenben «ße» 
bdudes, W. £?. Deit gebov.n 3oin Daf^n-, ein ein- 
geborener S}epnt|er und 3oi]n des gleü] falls auf 
b«n Itomen tDenjeC ^«tauftnt Stmers nnb (DftS' 
rü?ters in 2^3fpnit>'), n>ar berrfdyiftftdjer <6uts> 
päd)ter und betam ais fold)er die „pausfe* als 
AMiniing jugetoiefen. Sein« ^nm 3ofefa, eine 
geborene It?itifler, tJSafhoirtstocbter aus tidjtoiriß'), 
mofelbft fie am 7)0. li'ü 1805 mit ibrem ZTlann 
tic fio.fijcit feierte, erreichte fein hohe» 21Itcr, da 
f» am .3. 5eber ^823, erft 36 3ai)re all, im felben 
^oafe Zlt. \ in 2^5epni^ oerfiarb. 3l7r (Cod mug 
felir erfi^üiterni* auf iljren ZTTann eingemirft Ijaben, 
benn er folgte U)r fdpn am 2. Slpril, olfo faum 
2 ZRoitfrte natiff^er tm Code, efcen^lTs in «cr^8ft* 
niätnäBifl ' ju i ;cn 30^^"'. «rf 3<»'?« ol*- 
£r fiarb plöglici} an Pul»adergefi]tpulß« Sein 
frflf^s 2(b(eben umfo ouffaDcndcr, o(s er einer 



^Üet'ii SU 3ut;;'e Lini> ij^aiur-er alt a>ur^cji. X)a5U> 
mol wav IPensel I]eiiiridi Doit, trelc^er übrigens 
in der Caufe bieg den Honten n:>en}el erijielt und 
tsafirftfreinlid; auf den Hamen ^einrid> geftrmt 
fein itfirfte, gerade [7 ^abrc alt*) und im Segriffc, 
fid] nod) prog an die UniocrfUät 3u begeben, »o* 
Wbft er bie fogenonnte niedere pt^ilofopisie, eine 
dretjäi;rige mittelftufe jtrifdien dem damals bloß 
6j&l{ri9en <6Ymna{tum und der eigentlid^en Etodi» 
f4rnle, Mnd)cn «»eltt*. 

Da| Deit ftcff n>ä[}rend feiner Studienseit in präg 
nur durd>- Hotenabfdtreiben und ZTIufif unter rid;t 
notdürftig diirdis Ceben frifien mugte, i\i bereits 
pt,'lfa-ii erörtert worden und ebeiifo, tag er tabei 
ti\ti^'em (eine mu{UaIi{d?e 21usbUwiuug iiid^t imt- 
:iKf<t oemadilifnste, fonbem nielmebr {tramm doH* 
endete, u. }iP. nur aus nnb burcf) jid} felbf), fo 
da^ er bei feinem erften 21uftreten im 3ol?>^^ 1835 
mit fiem 3lreid:auiiueH in F-moll iiutit ettna oIs 
begabter ^tnfänger, fondern gleidi ais PoUendetcr 
lRei)1er dajtand, defjen Zlul^m fid; mit ]3(i()esfd}ne0« 
tjurdj die m«rifaltfd:e U>clt perbreitete. X^ie bereits 
i» »ettereit Xreifen befanntcn Sd)umannfd;en 21us* 
fprüei?e fiter tMtt follen ^ nU^ teieberiiob »erben, 
aud'' tap an t>eit bei der Vergebung ^er 3(ad?ener 
Zliufifdirertorftelle $u feiner größten Übt^rraFd^ung 
berangetrelen »urde und er den poflen iro^ der 
Konfiirrenj Pon rnufifprofefforen und ZTliififern 
Don l'iainoii \mi> Huf erl>ie(t; n>oiil aber foU auf 
andere n>eniger obCY gar tüd^t betennte Urteil* 
und Semerfungen verfd^tedener beroorragender 
2Hufiffd;rifif)ener und ZHuftfer aufmerffam gemad^t 
u>erden. 

3n den ,21Iufifalif<i}en Heifenrnnenten" (Hamburg 
unb Cctpjig, Derlag von StfetiWtt^ «nb Comp., 
fd?rieb (Seite \7) der IPicncr Hlufiffd^rift« 
fteOec und Kritifer Dr. ^lugujit Sdfmidt, Gründer 
ber tXKener Znuil^eitttnd: 



>) Xtatb htt Ickten rotrs5atiInn9iDOirneniit4i ZTnmmem 
19« niaifd^; &it mrift fiattlitben, mit elntm «brrrn 5to<f' 
Mrfc «erf'ttnten (Stbanfre, jt^. t, aru^m von btr Wot^U 
^oNn^t der Sefi^er. Sie fm ofmbar nenertn Utfprnng» 
mb fiKd von de« alten C«^> nüb SSicsdoMiiUbanten nnr 
apät «cnlge veiliandeii. 

h Cr bcfog da» Slinrtfen TOt. 99 in Sacpni^. 

<) and ni4t WtAlmm%, wH c» irr^ an «deren 
Stcflrn an9e9d>en urtfd, denn bic Crauun^ fanb in htm 
ttwa (ine Pirrtrifnnbe entfernten pfarrb«rfe prasfoiptg 
f^jtt, iii Neffen Sprengel tüfimoift ge^rl« nnd nei4flei|9rt, 
aber fem Cidfloivig. 



*) Die gleicbmäljicirn ^Inctabcti bri 21Iois ^ohn nnb Dr. 
l7niizra. ia^ Deit mit (s 3äl)r(n im yxltre iB2\ an bit 
Uniocrßtät in pra^ 91119, bfirftrn auf einem 3irtiim be« 
ralien. ba ^obn („^Jeirt^idJ Wemel Vtit jaoö — 1862". 
5. 40) bo4r fclbil fö^t: ^aä) Crlcbtsnnj ber «. <8Yinntti 
fialHape ^rt fein Pater.* Xnt» war aber im 3al|ce 18SS 
nnd nid^t ii^:r. ^(ud? fUnimt bcmit die mitteUntid feiner 
IPitDc, b(i jrau 3<'banna Deit Uertin, veldfc daljin 
lautet, dai der VtiH £ltrni beifdnbelnb« 21^ do» i^ofor 
ffir feine «emfiljnngcn nidit aniiabm, fonbem dtm So^e 
IDenjel jnr Ctmdslid^unQ bcs ju besinnenden ItniMrflllle« 
^ubium» als er^e 31usljil)e mibmete. 
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tMCc vb Bei dnfni 

W. ^. Veit obßolUte. 3<tj fand nid;! nur den 
4Scfnj|^t«n, fon^ffcn Hi iltm diMit eicnfo ftin ge« 

bildeten a(s (iekensn>ü^^igcn Kflnfller. Deits £mp' 
fang roar uiift &er jcticr jaiiguinifdvbeitcren Ha- 
turcn, meld]« öem 5rcmfeen ^crj unb fja^^ jum 
(£mrfina iinbiefoit, urtbi'dadjt, ob jie iiiiit bci^cä 
ineUcid)t \n fuc>cm tvieder }urücfnebnicit miixi;ten. 
nUt cmfler 5reun&lid}(dt tritt er dem fremden 
entgegen, un5 fo rDie in der 2Hiuute des 6ni|«s, 
fc ift er in der öcs 3lbfcliie&es. 3n D«it$ Cf^rotter 
f(^>^iIll fiborbaupl bor fruft domimerciit; es ift 
je^od] ni4}t ein aiidcUcntev« «in {ofetticcender iScnft, 
e< ifl 0119 »UirtiQen €rte6niffen fjerBorgegan* 
acnc, jener Stempel, ^Clt ^io (Erfabrutia rinnigcn 
<6emütem aufdr&cft, und deffen niole feine ^eit 
ixtnii M »«! » Hann; bos Ccbni fd|«hit nM/t imiMC in 
rofoiif<3rbia<?m Ciditc an ibm üciriibcrncganacn 311 
fein. Dieiit <£ni)t erj^tecft fid] aber aud] auf feine 
fänftlerifdien Cei^ungen. Ztid^t der loecbfelnben 
jno?o tii's <LiU\ti, md]t dem offenen ITiarfte ift 
fein Kunftroirfeii ^ctDiU]!, er bublt nidjt {d;äfemd 
um die palnie freundfd^aftlid^er TtnntttmAW^, «v 
toiü den Kran) im «mftcn Kampfe «rrnigcn. Sei 
dem ift der Iferr Oeit ein — Dilettant — detm 
er befleidet c\n ilnit boi tcm Zllagiftrate der Stadt 
und tft nur fo nebenbei ein ber&t]mter Komponi^. 
3ir »et^ burdi diefe CrSffnnn^ %rtn Öeit in 
der guten HTeinung der 2TIut"ifer ex professo febr 
0efd)adet liaben, allein er mag e» ertragen, liefert 
er mir böci) «iif«n neuen Mftigen SenDCKi fflr 
meine Cebaupfiuui, t>i\% nur jene Dilettanten in 
der ZHufit ju nennen \\ni>, a>cIijo otjue PünfKerifiie 
kficiinnnng, olfne eine ernfte Kunj^ridjtung die 
Znujif nur fo nebenbei jum l'^i-ranßuon trcibon." 

EDeiter fd^reibt Haff an 3oai;ini im Briefe Dom 
2. 3Ingufl (853»): 

, (Schern ({örte idi «ift ^anj bübfd^c? und an* 
mutige» (ÜJnartett von X>tH (aus Prag), Daotd ge- 
nji^nu'!." 

2(ud7 ^ran} Cifjt fdjreibt im Briefe 00m 5. 
»uguft (853 an a«|f: 

„Jlud; i'iti au5gc5cidfneter prager Kc^niponif^ 
Deit, der nietsrere (Quartette, (Quintette und 0uDer' 
htmi M l^ofmeifter f^mugcgeicn, befindet fidtt 
jefet in Cepli^ und mag. xnxdb m\t Iciton 

Peit iiatte aber nid]t nur in den ebenermäbnten 
muftAiIif«^ (Scnren Pocjftglidres gekiftet, fondem 
fid; in allen ^n7eigen der 2?ofal< und 3nfirumental' 
muftf fdjöpferifd) mit €rfotg betätigt; nur die 
<Dpimtr«mpoffltten feftnle er ab, obs»« <r nNcbei* 



») IHujif, ^ai^rcjana I, hcft h ^<''e t28t. 



f^tt in feinen KUntMrfodren iinb Cicbcm 9019 nn» 

rorbofjtcn dramattfiv 21fjente anfd;(ug. 3n den 
merjiger 3<tiicen d<5 oori^en 3oi}<ilundert», jeden* 
falls ober nacb 1(844 lonvbe i^ bcr (Dpw&eft 

„Die 5d7tpe^^^ ror präg" angeboten*), trorfibcr 
Deit TU einem Briefe an den X?erfa0er de^ Cefte? 
ftdi nad^folgend äußert : 

^nid^t niinbcr bin l:*-^ i-rfr^ut aus 3^?'*'" lieben 
3djrciben ju cntnclsmcn, Cag Sie mir nidlt bflfe 
ftnd, obwohl id) es oerdient b^tte ntib ini^ 
mdft etfl entfdiuldigen wiü. 2111etn mir ging es 
mit dem fragltdien <Dpernte|-te n>ie dem getriffen 
(Ciere n\il N'ti I^oubünJcIn i'sans comparaison). 
€tnerfeits gefällt er mir — und namentlidj der 
brilte TUt — ganj n>ol)l und id? toünfdfe allerdings 
meine Xtoten darunter fleljfn 511 feljen, andererfeits 
ift aber der <&efd)ma(f des Publtfum» in Sejns 
ottf Opemmiiltt fa t^erabgefornnwn, baf fk^ ein 
cbrltd^iT JTIcnfij, der fidj nid^t entfdiliegcn fann, 
feinem «}>efdrmacf lu t^uldigcn, mobl bei'inuen 
mO0, et>e er an ein fo großes lOerf gebt; um jedod? 
ungead?tot jonot lunjiüniiigrit Umftände mit Sid'or» 
Ijeit den cigcni'U lP«tj ju uatil>eln, bcfit^o id^ Diot> 
teid|t nid?t binreid^endes (Eoloni, lunnü finls abct 
mdne bisttetigen dmtlidien Decl)äUniffe leider aui? 
immer nid;t i>on der ^tt, da^ ic^ mit ITIugt und 

rcÄn con aniorc (eine conditio sine qua non) 
mid) einer (Ppemlontpofttton widmen tönnte. Da 
iKiben Sie in der Kfl^e die DAmonen, tvelcfpe mid?, 
tt>ie 5aufl, f^^ili binnbk'r balb Ijerüber" sogen und 
iu feinem fefien Cnlfdiluffe fommen lieien. Sie 
waren mit 3^rtfm nwrtwi Sdtreiben bcr Sufefanber 
tiifff? (^>or^ifd\•n Kn;»tcns. 3'^ tpfirti» mid' fcbr 
unglücfUdj fülUtüi, a>enn id; Urfadie fein foUte, 
da§ Sie ffir y^Jen fd^önen 0pemtcrt nicM bie ge« 
bAbrcnti* 2Inerfennung finden früroti, darum mu§ 
idj £>ou itjm gefd>ieden fein, u-cru! and; untjern. 
€r folgt im 2(nfd;lu§ mit unb id; orlanbe mir 
nur die 33itte b«t}ufä0en, it^n an feinen Unwürdigen 
ju oerfdjlewdcm, fondern fidj den ZTlann, der iljn 
baten foll, t>rft aut iu betraditen. €s wäre fd^ade!" 

— und Aber die fd^erjweife Semerfung, da§ e» 
fdxfaie, ab fei anläglid) der rafd? anfeinanber fef* 
g^.'Tl^en üaterfrinibiMi nn^ Canfi-n feine rRufc im 
lOeil]brutuien ertrunten, entgegnete £>eit: „Übrigens 

— teuerfier Jrennb — ^nb die auf bcm i^eHn* 
roege, a>enn Sie citai-l i ii dag meine ZTTufe im 
IDeiEiiDaffcr crtiuntcn ]c\. 3dj fomponiere jn>ar 
roenig, aber dod>; das (ßadern äber jedes gelegte 
€i tt>cr nie meine 3adK\ T^urd^ oieles tCrommeln 
roird feine Kompojttion beffer. Kommt S^it, fommt 



«) ,VitfArift „^qntnetifii" IWfn, 3al|etail« l8S4r 
Seite tüi. JIrtifcl; „a>. 47. Ueit." 
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Hof mib je fcll^ für tnicir Nr Sat (nAmficEr htit 

JTTagiftrotsrat), bcjlo frül}«r tann id\ midj an 
mos <6co{gcs wogen. IPeiin Sic ^a^;cr in ü]Ci:r 
IKdHtmtappe irgend ein l^fibfd^e» Ciebd^cii fioWn 
l!T1^ trenn 5ie glauben, öag ii^ nOs.-f> ttwa^ muft» 
faliKt' bin, fo beglöcfcn Sic ^amit JIju'ii etc.* — 
T>et DerfafTcr öe? :!lrtifel5 bemerft b'^su: ,2TlaIint 
itidit aQ<s dies on t>en liebffnstBäc&igcn Znendels» 
fo^ unb fehte Mannte Älc T>etif' unb 5ab'a>cif« ** 
Unb nun ift aui? bicfes ccl)tc Kfniftlcrben von uns 
aefcbieben! Dcc raffttnb« Knegdlfim bec lauf«nben 
^eit t^dt Mdit (ri ber ZTIenge feinen Cob flbcrtSnt; 
aber im füllen Kreife bot Kauft MüfH-n ibm unoer- 
0än0lidte Blumen be» T>ante& unb bec freuiibiidien 

€5 ift batjer auJ^ vcr-if't,+ Toits 2(nöfnfcii 
»on bcn mufifalifd^eii Krotjon itot» ganj befonbers 
geebbt trurbe. Sijon im 3abrc 1865, «in ^aljc 
naij fetn^T 'T.iS'e, crriii*it ti ntf bem Ceitmert^er 
5riebb<?fc über feiner <ßrabitaite eine 2(n5abl mufi» 
falifd'or, ja felbft unmnfifalifi?er perfönlidier 5r«ttKbe 
einen 0beU«fen, bell «in DOn bem trefflicbeii Prager 
Künftler C Seiban fpredjenb dbniidi ausgefül^rte? 
Sroitjcrciicfnu-I'aincm jicrt. 3"' 3i^bff l902btodlte 
b«r Zllännergefangspecein in igsv an feinem 
IDobnbaufc bafelbfi ein« «Scbcnftofel an. 3m 3abre 
1904 aber rourbe von ber (ßcfeUfdiaft jur ^Sr* 
bening beutfdter IPtffeiifcifaft, Kunjit unb Citeratuc 



in 88^m«n «af bem po(lpla|« in . €«itin«rl% «in« 

vom prager Bil?f:amT JfIcJts Hieber entworfene 
unb ausgefßitrte ülonnorbüfto über einer teils aus 
(ßranit, teil» au«' 5an^tloill nod) €nt»&rfen iMS 
pr-fr'T'T? IicHniiMKn liorLicflcIÜen mcimimciifalcn 
i^aut Ijciök'i'tcnt. T^CM C!3nuiöjtoc£ ju ^cm Kapitale, 
flNk^ jur .Cjerfiedung biefes ZTionumentes oer» 
n»enb«t vuxbe, bilbete aber eine im 3^1^* 
begonnene (ßetbfammlung, n>elcbe oon bem fetner» 
jeit bcflanbcnen Znännoraofang»PoriMiio in fibodv-'- 
tran • Hscpni^ peranfialtet »urbe unb bie ur(pcünglid> 
jur Einbringung einer <Bcbenffafef <tn feinem Ae* 
bnrlsl^anfe in Hjcpnih bcf^imnii war; basfclbe aber 
entb«t{rte bi»l)et, trogbem fogar in Heifeijanbbiliiecn 
bas tSeoenMI Mfmpi^ imirb«. bb jn b«n pfhitffl- 
fcifrtaaon bes 3abre» 19^8 cmcs. ^Jrartigen 
Siimucfes. Unmittelbar 00c bicfen Feiertagen 
iDUcbe nun au» £rtcägniffen von Brofi>üren ab«x 
lü. P. reit >^Ti't"Ti> Spoitben in ^OIn über 
ben fteijcn gebliebenen Jlcancin der alten ^pau^fe" 
anfg«rid}t«t«n «J^icbel eine in englifi^em marnior 
sement ausgefftijrte Kopie bes Seibanfiien ZTIe- 
baiOons in reidjem omamentalen Scbmucfe ange« 
bradjt unb fo enbtid] 'oiid? t-ai cSobnr^ibour ent- 
fpted7enb n^acbig gcfennjeicbnet. <£> erübrigt nur 
iMi)r nod; ein« tffcb«ltftofeI auf bem Stcrbc^uf« 
in €«itni«ri%. 



|unger fräbltng. 

£>p5t Im flbrnd 
Mirg id> den lAwevtn, 
Mbaifmden WMd Mnan. 
•ra<h dir die ertten 30Pten 
•lurocn Im l^fimmrpwlnd, 
0u nnlncs Jnnfltn f rflhiings 



I^on mir 3U dir — wie kuP3 Itt der tBtg: 
3m^ Atf>a8«n und ctoie ttpidltt 

»dspfll wif drr f rtlhwlnd. d«» dfltlBm 1»«bt, 

#)n i<t^ bei meinem C>lü<ke! 

|»rlmwdPts In mfldrm Cd>trndeP9an^ 

KondPf id"' durdi dir ISafirn , 

Den dir 3u mir — ad>. der i^eg Itt long: 
Cn« •HMi« und 3W«I 6tfat«nl 



Jnniggrilebte. 

^un du fd>on fd>lttnimcvft, 

Ceg i<l> dir Irtte dl« fd)<n1fin 

3ltfk-rnd vor dein« CÄFt 

Cirf im flbrnd, 

14» R« UDd» «tpflfidit. 

fXudDir lf<au{d>Ha. 

J^fngnatlon. 

seh ja mit und will nld>t trotsi« trafen: 
»03u7 

1&, hob' gelernt, das Cebrn Itlll 3U tragen. 
fiur witttn mM>t ld>, ob die tiefe Bub, 
l&ie irgendwo am fernen Ende wohnt, 
ntt in, dnB He all mein Elend lohnt? 

Clit Hau« A»l>l. 
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XldMii Baika: BIUioBzMiiie BoIMm. 



f?ltfran35flf<hr l&alladen. 

Orutfch von BXivbord ©atka. 

I^öntg tf^enaud 309 beim vom Sbtpelt, 
KhioII ous der IBundr fein ClngrwtM. 
frtond frlne fföutfrp hod) om Colkon. 
,.9&Uhr da kommt mein llebtp fiohnl 

- iRönIg Btnaud, nun IlDinm orTAwtnd, 
Brin WSttb genas von flnem iRli i' 
mI^m feil mlp iRlnd» wa» fdilcrt mld> Wtibl 
fB«ft bl« sum CMt irt iNrtn Ctlb. 

«&ad>t nrir tm w»nn Actt bmtt 

i&rfn will ruhn föp hurjt 3pft 
<Lragt mid) nup hin ped>t (anft und Itls, 
Ba0 mthif fMu dftven nldtt* vtM.** 

Bnd ols rs kam 3up fl^itttPnad>t, 
9or atKb fein Ccben fd>on vollbPiubt. 
Wdnttn 41* Ctut* in «poßrp f»tt 
uHiMq flcmiud Itf^t bldd» und totl" 

„thutitr fagt an. bleibt ntd>t lo ftumm, 
WBas böp ld> weinen um mld> iMPum?" 
.,Bes nSnlgs SroufoB Rnn 311 fall. 
Kill nun veptndcn dnint' hn fifaN.*' 

«•flbuttep faflt on, nun ^paut mir fafi, 
Ba» hSp id> hSmmtPn tm l^akiftr* 
.,f%lnd, da beflepn die Cfing' und #ptlt' 

©rinnen Im Jbaal die 3lmmfflrut " 

„fl^uttep lagt an. mlp wlPd To bang. 
VN» III da* drauBtn ffl* dnmplfr Btfcng?" 
„Cttnd, dos tn dtt )^p03efrion, 
Stallt um die »upg um eottcslobn." 

Bw ASnifl und die HbQrquUe. n. 3««(i!M>itt. 

^rr n~r.\-^ fit-T- die Q^pommel pfibr*R 
IMef ielne IDamen sulomrotn, 
and td>»n dt» tHIv, dl» »p tab. 
Aft3t» iiln fbc*9 m f lamm»n. 

,,f>nfl mir fl^opcinl«;, kfrinft du weM dl»* 
©ir \&> (o id>Dn «der! i<i>aue?" 
Bnd der f1?>ar<quU erwidept 3ag: 
,,6irr. das tit meine iFrouf."' 

..I&opquts, du bait mebp blüdt ol* td> 
fttnnft du dl»* Wtib dein Cl^rn. 

Bnd wenn du fle mir lallen wlllft 

TKerd' l<h dir Bank fr5flqfn.'* 

..feirr. wenn ihr nl<ht dtP IKönta wäp't 
f&dStet da» »opt fbr Mbnen. 

Body, da Jhr Iferrr und f^öntg feld, 
£>ag td> nur: „Cu<b dienen." 



„l^uttCP tagt an. diewiU e» 3elt, 
VS»ld»* »In feewand w»bl nehm M> beut?" 
„IBelß wfip wohl gut, gpou wSp nid>t (d>led>t; 
Ciebep dos (d>wop$e ld> wdblen m5d>t'." 

„Hbuttep tagt an. gebt mlP #«fd>»ld, 

IKai-uni denn lieber das K-hwar^r iPlield?" 
»ICpägt Jede f rau dod> id>waP3 feewond, 
Vtnn N» «Ml rincm fUnd »rlland.** 

W* N» 3UV lUi^* «•ian«»n Nam« 

ßpeteP f»?rtpri iftfdrn ftf vffnrthmt 
tf^ebt dort die f rau dt» Königs wert, 
•»n nun bcdcdtt dl» MM» Crd,** 

„fl^utter tagt an, mld> fd^wlnJdl !d>lep, 
e9c« Ift dos fplIdM evabmoi biep?" 
*tClng»p 1^ dtp's nldt't b<pfl»n kann: 
fMcP 1l»9t NUnoiid» M»p Itegr d»tn IBonnt** 

,.TOeS TTtr! jftfnnud' mein tCrautgemoMl 
Bu bltf nun unter der <Coten 3oblI 
IBeb mir! IXenoudl ad> web! ad> wcbS 
l^lmmer ld> je did> wiedepleb! 

H&ultcp, dtc Colcngrdb»» ruft 
CoS n» wn« fd>aut»ln »In» ^piift. 

THrid wenn wir drin vriTinlqt imd 
Caßt aud> nod> i^lat$ füp unter fiindl" 



.,£<i:l iriir iiid-t aram darum, f^aP^Ul** 
Iböp', was id> dip gcwfibpc : 
»II tollll «an »tund an fftarMMll tdn 
Hir lib»p franftKldM |»»»i^." 

„fide mein 1b'fr5, adr metne Cl»b, 
l&u Ibronnen meiner f prüden. 
Kell es d»» Itepp und BBnlg «illl 

ffl>>ütien wir 5wei nun ld>elden." 

Bit flönlgln fandf IbP einen jMraub. 
Mumcn «on ttald und Wiaf». 

Hnd dli-rLM QMuinen glftlg»P iMUd» 
Cötete die Ü^r^uitc. 



Digitized by Google 




Digitized by Google 



S7« 




Kunütörderung. 

Von Dr. Enll Utl|(. 

Inidif von Kunftförderung Im allgemeinen MI 
im folgenden die Rede ietn, londern von 
mitteln und Vk^m, wie flcndc Jn Prag die 
Kunff mehr ofs bisher gefördert werden 
könnte. Wenn i± es aüo hier wage, perldiiedene 
Anregungen zu bieten, lo tue Idi es Im 6lauben, mir 
durdi jahrelanges Sdialfen und Wirken auf aifheflfdiem 
Gebiete eine gewllle Berechtigung dozu erworben zu 
haben; und vor allem entltommt die Kritik, wo idi 
fle za Oben mich gezwungen [ehe, der hel^n Iilebc 
zu metner Helmatftadt und dem Beitreben, tlir noA 
inCgIldikeil zu dienen. nalurge;;i"^ bcSpredie Ich nur 
«e Verhdllaiile, lowclt die Oeutidien auf Ue eioflu^ 
ndifflcfl kAraen. 

ün erfter Iilnte foll d!e bildende Kunlf ßegenltand 
unferer BetradUung ieln, weil gerade da eine erhöhte 
FOrdcniBS FcKens der MIgeaelidiett Mngend neWtte. 
Um bfterafur und flluflft fteht es }a In Prog nl*t 
fdiledit. Wohl könnte man lidi maadierlel beiier 
denken; aber die Anteilnahme der Kritik und des 
Piibifkums find lebholf. Und das fdielnl mir ein fehr 
uiditlger Punkt, denn dos wadie Snterelle helldit [lel- 
Ihnflen und mit der modit, Ile zu enwfngen, erhdlt 
es ffe ctidt. ein ITlangel matht (idi allerdings fühl- 
bar : das Fehlen einer Ig. dramatlldien Selellldioft, 
wie fle In anderen Stödten vlelfadi befleht '). weldie 
die 6rftauffahrungen in die Hand nimmt, die eJne 
Bohne aus materiellen oder fonft irgendartigen 6rflnden 
nidit wagen kann. Bei der bekannten Th ;itcrlre:i(.'e 
der Prqger wdre ein derartiges Unternehmen nidit un« 
dnrdiNilirboT, umfemebr do mni fa mit den 6hrgete 
der Selellfdiaft redinen kann, bei loldien Vorffel- 
lungen mit dabei zu fein. Aber wobigeroerht: es 
handett ffdb Mtr am 6rtt«iiffllkningcn bedeuleader oder ' 
oielverfprediender Werke, nidit ober um eine erwe:- 
terte Pflege des Vlrtuofeniums out der Bühne, beg* 
teres wRI wokrfrdi «MM IwfBriNrfeR, umfoniebr 
da Prag ftarh dazu neigt. 

Wir wenden uns nun unterem hauptlddilidien Ttiema 
»: der bildenden Kunlf. Da Hegt der fall eigentlidi 
ungeheuer günftig: Prag llt reldi an alter Kunit, 
wehre Perlen birgt es In leinen ITlauern; und Prag 
bellet eine moderne, ftattlldie Kanftlerfdiar, die zum 
Teil geradezu Hervorragendes leiftet. Die Vorbedin- 
gungen lind demnadi denkbar gfinftig. ITIon erwöge 
aar, wie Obel mandie reidssdeutfdie 6ro^[tadt daran 
nt, die auf keine afte Kultur zurOdtblld/t, der olte 



Sommlungen fchfpn und der eine funge, fdi äffen s- 
frohe KQnftlergemetnde abgeht. Do mu^ pon Anfang 
begonnen werden: ein mOhfames Sammeln geht an, 

das Unfummen Seldes perfdillngt; fremde KQnftler 
werden berufen u. f. w. All dos haben wir nicht 
flSHg: wir mflffen nur - und das llt untere Pflldit 

— porhandenen Bell^ feftfialfen und pflegen, damit 
er welter Früdite trage und weller wadile und ge* 
deihe. 

Umfo uerwunderltdief i(t es, do^ bei dielen her« 
perragend günftigen 6ntndIogen In Prog fo wenig off* 
gemeines Snterefle und letfiufre Teilnahme für die 
bildendea KfinUe onzuireffea iUid. einige Bellplele 
nriigen Nr mtdi fpredieR: die Konlhin aÜP den Bi»* 
ftclliii i^cn Ilf geradezu lödierlidi gering; der Befudi 
uaierer Kuniiiammlungen wahrhaft Jammervoll; das 
Snltnire fOr ihre Ileuanklale ferfdmlndend Mehi. 
Und dodi find fleuerwerbungen wfdiffger denn €rlt» 
auffahrungen, da ile als ewiger Beitand perbteibeo 
und fo den 6eldimadt des Pablifeiiins entweder ee^ 
derben, oder rrrfchcn können. 5le fcTm?c;cn cdite 
Kunft zu u::rür[tij(3en und edle Treudän zu ipenden, 
ile find ohir audi bllande Pleudokunft gro^ zu 
ziehen v.nff fl!i[die;i zu v>erbrelten. Wi? r!el [leute 
wiffen in Prag, was das Kudoliluum oder das Kualt< 
gewerbemufeum ankaufen 1 bel}teres hat vor wenigen 
Sohren ein modernes Zimmer aufgeftellt, das wahr* 
haft abfdieulldi ift. Diele groteske ITladie reprfilefl' 
tiert nun unlere neue ünnenardiltvktjr ; idi tage 
»iiiifere«, denn dos KunUgcw«bemuieum Itt Ja 
»twdfpradiig«. Und wie Viel beuten fft es bdraonf, 
<hU wir im Rudolfinum einen geradezu wundervollen 
Kalpar David friedridi beil|}ea, ouf den wir oiiea 
6nind hdften, flolx zn fein? ISle wenig SHHnagra 
fjr Kürfflcr '.werden Pon Prlvofen gefdiaffen, wie wenig 
wird den Summlungea gefcbenkt!") 3n Prag wird ein 
großer Bahnhof gebeut ; IB onderen SfOdfen Ift dies 
Hnlü^ breiteller Erörterungen In den Tageszeitungen 
und lebhofteltejr Belprediungen im Publikum; und bei 
uns] Hötte aus Hdi da nidit mit allen Kröften fOr 
eine gro^e, monumentale kelflung einlegen follent 
6s hötte nodi weit Idilimmer ausfallen können; denn 
faft niemand bekOmmerte lidi Oberhaupt darum. Vor 
einigen Sahren wurde eine Synagoge (der 3ubiifliims> 
tempel) erridilet, ein uniagbor r<fieu|ltdier Bou. 
Wurden Stimmen energiidier Gegenwehr lauit Wir 
belit5en u. o. einen fTlaler uoil ganz leltener Hlonu- 



•) ein geradezu oorbildlidies Beliplel liefert der 
Verein« zu mondien, der aus dem ehemoQgen 
iiamatildien Verein. ildi entwidnit hat. 



»neue 



>) einzelne glänzende ausnahmen Und ia da ; Idi mu| 
wohl nldit erlt an die greberUge Speodoig de 
V. Iienna eigens erinnern. 
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mentalltfll: Idi mdiie ndSrildi KraHaer. Winl Ihm 
feltens des Pubifitiiiiis nur livIbHcgt gibSfimid* Bc* 
aditiiiig ziiteUt 
Die BdTpfefe ffeftcn lldi Mdir MAt mdi gor fehr 

hdufen; doch Iii v\U midi nldit In Klagen erfdiSpfen. 
^•{dieiwaes III nldit zu Initm, mu Itonn aber Ver« 
tSumtcf imdifiolen. So wdlen whr itm naA IM» 

fein zur BbhllFe lorldien. Von unteren KOnlllern 
will Idi nidit Ipredien ; iie erfflllen pollauf Ihre Pflldit. 
Wos Prog Fehlf, Ift dtc lebhafte Bnfellnohfne lellens 

der Kritik und des Publikums.») Diefes trifft Infowett 

kein Verliliulden, als nodi keine lyltentolildien Per« 

Indlt zu feiner Erziehung gemadil wurden. 

Iwct FrcTflcn wcrcfcn iin^ hn"jpfffl±I!di befdlOfllgen, 

und iie iolien audi getrennt lj<^Uuu(it;ll werden: 1. 

Wie können wir om heften unieren Bell^ an alter 

Kunft fllthetlldi nu^bar madienl 3. Huf weldie Weife 

permOgen die modernen KunltbeUrebungen am bellen 

M(sittfi((t 2M werdwl 

* • 
• 

Hlte Kunft Ift In den roelffen Fallen eine Fdiwer 
perdauildie Kott. Um (le zu genJe^enf bedarf es 
«bNr gwIRn Mafdinwifcfral, n iu iiMt mir ÜHmn 

tifdie €mpflinglldikelt, fondern zweifellos audi ein be^ 
fllmmter 3rad poflttven Wiffens gebOren. fiudi 6oethes 
Fouft oder Wagners miinkdromM hmSfinäm diic 
gcwllfe Blldunfl feltens des Hörers, ün v.'afirfiaft 
DerltQndnlsDoll aufgetaut zu werden. Und paart iidl 
nun rtotürfldtes SelQii! fflr das Sdiöne mit aithetifdier 
Bildung und allerlei kurrftwiffcnfctiofrlldier K(^^^t• 
nlfien, fo find die Bedingung^:! zum hiugäbeuden 
Bufnehmen alter Kunltfdidge gegeben. Die BemO* 
hungea werden polfauf beiobat durdi den Reiditum 
dtthefffdien Erlebens, der fidi da erfdillegt, und mit 
Ihm kommt das Bcwufjtwerden des Wertes der Kunit. 
eine einUdiüge EtafdiA^iig <M«ftr Erfdiclnung. 

19f» kann nun dn aolfirHdie 6cfflfil fflr dos 
SdiOne gepflegt werden, domlf es nldit perkflmmert 
oder perwUdert, wie pennOgen am Iciditcllco aad 
nriükefoIfHen fra« dffftcflldin and InuiHwilTenbbafl* 
Ildien Kenntnlffe erworben zu werden! Derjenige, der 
Zelt hol dlesbezQgildie Kollegien zu hOren, oder 
BOdiw, wddiff dopQii handeln, zu fricn, IM es 
naförlfdi om heften. Hber dies ift nur einer kleinen 
nttndertiell möglldi und für Pleie allzu bcfdiwerlidi. 
Ferner werden da mellt gewilfe Vorauslcfjungen - 
und zwar mit gutem Redif ~ geilellt, während es 
uns hier ouf elementarfte Elnfütirung ankommt. £5 
foll |a nldit dn Volk Kvnfigclehilcr keroagebUdet 

') Porlicflendc Zellidirilt nehme Idi natürllcti aus; Ilc 
bot z. Bip. durdi Ihr (Ile^nerlieit weientltdi dos B«kamit> 
werden diefes genialen Plaltikers gciOrdert ; und das lit nur 
eil eiied In der Kette ihrer tebenswcnm ftcftrctangai. 



Dr. Emil Ufltt 

werden, fondern unter Ziel III lediglldi, ein gewllies 
nUndettma^ pon Perftäiidnls allgemein zu perbreiten. 
Dazu fdieloea mir folgende OlUfcl die langlldiften : 

1. SgtfemaMdie FObrangcfl dordr dfe Künftfornm* 

lungen. Dies mü^fe vfef mefir belrleben uvrrlen, ols 
bisher. Die fäfirungen konnten kurz fein: andeuten 
and anregen; und dos weHtrt bliebe domi €bnelbe' 
fudien flberlatfen. Hur fo pfel tollte geboten werden, 
do^ das Publikum aus dem Zuttand der Ratloilgkett 
herauskommt und In ein nOkeres TcrUHIals zn den 
ausgeltellten Werken tritt. £in zu großes Eingehen 
Ins Detail ober wdre nur pexwlrrend. Vor allem dort 
man nldit mit dtthetildicn «der kunftwiffentdiaftlldiett 
Streiffropen kommen, fondern M\ lldi befireben, efn 
feiles öeruir zu bieten, ts nietir oder minder aus» 
zufQIIen, wflre dann Sodie des einzelnen. 

2. Sleldieo Zwedien kOnnen Vortrüge dienen; nur 
tollen fle dann (ttnlfdiff an helmatlidien Kunltbefl^ 
onkiiüp'cn und Immer wieder betonen^): es fei weit 
wlditlger die OrlglBale der Vaterftodt genau zu keaneo» 
al« die Reprodukifonea onslfeidlfdier Werke. Riir vor 
dem Original konn der tiale erfefien, was elgentfidi 
Kunft lU, nur Mer gewinnt er eine oafdiouUdie Vor- 
HeOnng ton der Perftnlfdkkelt des KlaRfeis. Ilnr da 
offenbaren fldi ffim dfe Sehefmn'ffc der Ti?i?infk und 
mit ihnen die 6renzen der elnzelaen Kunitzweige. 

3. Sehr widitig fkid ferner galt Kalalogt der 
SommfiinciDn. mefne hffr nldit Kotaloge ZU 
willenidtaitildien Zwecken, (ondern foldie, die lidi auf 
jenen aufbauen und por allem Ofthetildi anleiten, 
»feilen* letiren u. I w., wom^gfdi an der Hand der 
vorhandenem Werke einen knappi n kunitgefdilditlldien 
Grundriß geben. So Offnen dkle Kataloge efgentlldi 
ertt In wohrem Slune dem Publikum die Somm« 
lungen : (fe lehren es ifle Sprodie öfter Kunft zo per» 
flehen, fle föfiren es ein In dos fierrfidie Reldi ilfitie« 
Uidicr buft. Wos Idi hier uerfouge, Itt weder un« 
dnnhfolirlrar noA unerliM; Theodor Volliekr bof ffir 
das Kalter frledrtdiS'fHuteum zu tHagdeburg — eine 
Sommlung, die unJer RudolHnum und Kunitgewer* 
benmleam an VM weil AberfreHwa - einen Fttbnr 
herousgegeben, der ofs ein geradezu feuditendes 
Vorbild dienen kann. Der Iieler wird da nldit nur 
Ober das Wefen der einzelnen Tedinlken, dfe Za« 
fammenfiflnge der Kunft rnit den aftgemefn kulturellen 
Strömungen, das ClgentumliLlie der »erfdiiedenen Stil» 
epodien eic, belehrt, bndern er empidngt oudi treff« 
lidie Charakterlltlken der Hauptwerke. Dlefer kleine 
Katclog uerlrlll Ihm eine ganze elementare Bithetik 
und Kunltgefdildite. fihnlidie mufeumsführer beflgen 
je^ viel« deuddie Stddte. Wonn keount Prag on die 
Reihet 

•) OorOber handle idi auslQhrltdi Im 7. Kapltd meiner 
keruadzage der dithetUdiea foibeoletof«, Stuttgart 1908. 
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Dos Publlhnm w^Tc rfar«Ii die TogesprefFe f';- 
[temahlcb auf billige äithetlidie md buiiItfleidUäitlldie 
Iilteratur aufmerkfam zu madtcn, üb UMlgiMt ttt, gute 
ÖnWhninp'jfücnftc ni IcIIfen. 

Bisher [pradiLn ich von der Erzieiiung des Pubii« 
kums zu 'cn Si:L:i<ön der ottm Knttt; mm nMC wm 
ihnen feiblt die Rede iein: 

1. Um größere flnkdufe alier Kunft wird es Udi 
bei uns weniger hondeln, da dazu ~ abgelehen von 
g/äiguütiäwa GlOciisfflIien — mcbr geliert, als 
M «ms m VerfGgung [teM. Vhnn (Aar dtefe böge 
eiiifrllF, if! es Sadie und Pfiidit der Kriffk, einen 
Itrengen Überwadiungsdteiiit zu flbca, Iteb und Tadel 
iMdi SeUilir zn Ipiendeii; vor allen nldit zu - 
Idiwelgen. Sie hat notOrtlt iiofnen direkten Einfluß, 
den beü^ aber die Theaterkritik audi nicht. Hber 
nWefbor Idgf Ildi Qnllii^ dodi erzwingen: bondcn es 
fl± ftj fn diefcn Fflilen um größere SeldFuramen, dfe 
Diän ieldititnnlg verfchleudert werden dürleo, wenn 
nldit dos gonie idk idiwer geldiOdigt werden foll. 
TrffFt ffffocti eine illiilt'Lici-Ielfttnq eine n!fid;If*c Riis- 
wähl, daan geüübri ihr wieder Preis unüDanli! Und 
das gezoltit [i9b iii«0 flnr ein flnl^eni lein n neuen 
Tofcn. 

f. Vitt haben in Prag eine prdditige Sammlung 
pon 6fpsabgOf[en nadi Werken der Antike. Untere 
Safflaluiig erbttt Bodi dodurdi befonderen Wert, doft 
fit nidit wabilos znfonmengefleKt ilt, londern dos 
6eprflge einer reichen, kflnftlerildien Perf?n[!±keif 
trdgt, wodurdt flberall leltMide SeUditspunkle klor 
bcnoffticfen. Bei dem grelen lllmgel an PloMh bei 
nns mfl^tc dicfc SfSttc in herjorragendem mn^-e dozu 
diesen, zum Veritdndais dieler Kunft anzuleiten. Und 
der nebenswflrdlfe Direbtor dhfes ntnfennis wBrde 
ff*?rlirfT c?rn gelegentliche FOhningen und Bcfucfie 
geiiatten, ioweü ile den wiflenfdioftildien Beirieb nldit 
Mren. Einzelne Verfodw wurden |a unteraonuntn, 
ober es hanödt ftch um p!tin?otfes Arbeiten. 

3. 3cti ipradi uon üeai guui auffallenden (noflgel 
on Pioftih in Prag. Konnte dem nidit nenlSllens 
donb 6randung eines flbgu^mufeums für neuere und 
nenefte Pioftih obgeholfen werden t Ein bewunderns« 
wertes BelFplel liefert da das nahe Dresden. Der 
Proger, der beloe Rcllen uoteraiiDnC bat Mm RlOg« 
Iftttetf etat nnMtonlMw Vorilenang von mWefflNer* 
lidier Pfaftib, iran den glgantifdien \^erhen der Re* 
aaÜIonce ti. f. w. zu gewinoen. Ein derortlges HIu« 
fcnn m fo «Mit nserldtwIngnA fener md daher 
r';;r^if'jhr'jar. nnfDrlldi können diefe Kopien dfe 
Originale nicht erleben, und mon wird (o nie die un* 
gebentre Wttknt eines edtfen tnonnor' «der Bronze* 
Wtfbes erhoffen; aber es mu^ doch wenigffens etwas 
gefdiebeii. Es wflrde damit oudi dos VerfiflodBls 
■odnnnr Pfnlllk Hofenlllcb gefordert werden. 



nidif oerhOten la^l ffA dfe Verwilttunc? Tmferer 
Stadt, die herrliche finlageii (Bellpiel ; der grQ^e Ring) 
Hllfkarlidi pernidifet, MiUire Sdmdtensbnmmeni ols 
»moderne Hrdiitekfur« ousglbf und fo dos Rt!d 
unferer Stadt, die aul eine ganz feiten hohe ordiltek* 
tonifdie Kultur zurOdtbftdten kann, borborlfdi verdirbt. 
Und wenn wir dies nidit perbOten kSnnen, fo mOffen 
wir dod) aus zwei SrOnden gegen diele bodenlofe 
ältheiifdie Rohett fmmer und Immer wieder Proteft 
einlegen: Critens wollen wir uns nidit der Zukunft 
gegenüber dnnft mfer Sdiweigen zu milfdiufdigea 
machen. So wie die deutichen Btfltter z. B. die Ehre Hir 
fidi in Snlprudi oehmen hOnnen, fflr byglenildi« 
Frogen Itafc Rdi «nerglldi clngefe^t zn beben, fo 
lolften fie ouc^ dnrfn einen Ehrgeiz tudien, gegen oflt 
Veraoltoltungen unferer Heina! Idiorf Stellung za 
nebnen. Und zwetlens IbO dodnrdi verblief weiden, 
doft das Publikum fidi on fofche Borbarelen gewöhnt 
und plelfeidit an Ihnen gar nodi 6eiaiien findet. So 
einer Balebung kOnnen ffe fa nfl^tdi lebi: ole gro* 
fe^ke Gegenbeltpleie. mon muh dann ober immer 
und Immer wieder bt^ioiien, wo die IHuIterbellpiefe ZU 
finden find: untere aflen Pofflfte und Kirdien, untere 
prflditfgen offen Strogen* und Pto^anlagen kOnnen 
fdion zu efoem Verftdndnis hlnletten; und Zofdies 
treffliche Bauten zeigen nns oudi gnie «odeno Bntt* 
teUur. 

Und donll bnben «fr wt der niodeni«! Knrit 
fdion zogewindf; von Ibr loü nnn die Rede Mnl 
* • 

5^uch fiier woffen .oir untere Befprechung In zwef 
Teile gliedern. Der erüe foll wieder die Erziehung 
des Publikums behandeln, der zwclfe von der Kunft 
felbtt Ipredien. IHandies dedit fleh \a mit dem be« 
relts 6efogtent Hudi hier kommen Führungen durdi 
die Sammlungen, getchickt abgefaßte Kotologe und 
Vortrage In Rctrocttf. ni;di da w3rc f(]ffcmctfF* auf 
billfge, gute üikrülur hlnzuweiien. Erwülint iei, da^ 
der Lefelaal des Kunftgewerbemufeums, der |eder> 
mann frei zugOngffdi ift, eine FOife pon Kunftzelt* 
fdirtften birgt und eine gute kunftwiifenfdioftiidie und 
kunfigewerblfche Bibliothek. 

Vor oUem lU aber aul die Bedeutung einer ridi« 
Agni KvnHbrfllb btnznwelhn. die nbht nnr Wkrfur- 
teile fflilen foff, fondern dodurdi, do^ ffe fbre ein« 
zeinen Urfeile wobl bcgrflndet, wkbtlge fiuihldrungs« 
dicnife felflen bann. Budi ouf prtnzlirieUe Bus» 
elnondcrfcfitinflcrr fhor flfthetlfdie Fragen wflre hfluflg 
eiozugetien In der Brt etwa, wie dies fm Kunftwart 
gefdiMht. niog diefer andi ftr flfibefirdi 6eblldel« 
etwas pedantlfdi Sthulmelflerftrfie^ an f!* hoben, zur 
erften Einführung ift dies unerläglidi. Und Zeltungen 
nUIen auf orKe CtaiiBhnng bedodit tdn* denn Oe 
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arbeiten |a för den Bedarf der malle Und do fun 
lyltemafiidie Hnleituoflea not, mOgea Ue audi Itets 
nur gelegentitdi gebot« mrifca; Mar» 6nindOnfca 
müilen heruortreten. 9n tiltercfur und rTluflk fehlte 
es uos nkbt on Kuniterzlehern in dielem Sinn; ein 
Moa^crcs Vcidicalt M ltdi 4a Dr. Baikd crwofbcn. 
Bber uns felilt pon jeher ein Kunfffdirlffftellcr oon 
einigem Rang, der elnerfeits au{ das Publihuni be- 
lebend und erwed<end einwirkt, andererfelts ein Herold 
nnfcrer deutldi-bUhmifdien Kuntt wird, auf do^ Ile 
auch im Busland die Ihr gebührende Beaditung und 
Würdigung finde. 

Die Stellung unleres Publlitums zur angewandten 
Kunft ilt nidit unerfreulldi. Untere größeren niObel* 
geldiOfte Führen zwar nicht nur, aber dodi audi gute 
Ware, mi Ile Uadet Si>ia0. Sbenlo MKt moa ge* 
IdimadtwK« weMfiftc HoBdarftellni on. man korni 
gato Pomllon* und Slasworen kaufen, und dies ge- 
Idilebt oudi. Bber tro^dem lind wir gerade in dieier 
Rldihing ganz - Provinz. Heues nnd eigenartiges 
tioben wir do wenig zu bfeton; wir lerrer: .on an- 
deren und ahmen, mehr oder minder geidiidtl. nodi. 
9dl ilaite nIdit, dag dlH koiqilflMdldi on den 
KOnltlem liegt. Das Publikum fiaf lidi nodi gor 
nidit daran gewöhnt, dafj Künltler eigentlidi zu der* 
artigen Dingen gehören. Deshalb erwadifen hier audi 
wenig Huftrflge für die K-irtfticr, und dotier fft lieine 
Gelegenheit zur Eigenart gegeben. Die Verbindung 
des Kflnitlers mit dem Warenhous (IDdiief, Seid- 
fdinUedekunM, Porzellan, Sias etc.) liegt bef uns nodi 
gonz In den Wlndefn; por allem gilt Ile als buxus, 
nldit als ScIbitiicritLindflchkeit. 3n mOndien hoben 
wir elnfadie Blerkrüge nadi Sntwurl von Riemer« 
f<bniM, Teller vor Siedr tonolt, Porzenon nodi &ir* 
würfen uon niLr:iLi;er, Krawattennadeln nadi fl. pon 
moyrboier, Glos bemalt von Hotalwein etc.. In Dorm- 
IMt BonbonfAsAMo nodi (Nbrldi o. f. w. Dos 
Ihid Wr uns dodi zfemifch fremd klingende Zuftflnde. 
Smmer und Immer wieder mug betont werden, dag 
diele dithetifdie Durdidringung der wrhMedenen 
6egenff5nde und Lebensformen kein [lutus Ilt und 
kein Snobismus, londern Kultur, fik wahrhaft er- 
ftrcboiiSHtrt III. Das bsboa Imn fdidner werden, 
ohne an Teuerung zuzunehmen; und Ti=t 'jcr Stel- 
gerung der Sdiönhelt erldillegen lidi unzuhiige Quellen 
der Frendo. So wird das Itebon loNNdisr lod freu- 
diger. 

9dl fagfe: okne Zmohme der Teuerung. Denn 
dies ilt ein wldiHger Punkt: arthetifdie Kultur darf 
nIdit PilpUeg belonders Begüterter fein, Ile mu^ 
Mmfndrlogan las gonze Volk. Wer 6eregeakelt kalte 
die Brbelterkolonie auf der helfildien bandesausftel- 
lang bi Darmlladt 1 908 zu beilditlgen, wird einleben, 
dd( ditle Hrttmg M»* Sbcrrponala III. Uad Mar 



Br.enriilllik: 

hängen die flfthetildien fragen eng zufammen mit 
den großen Probleoefl unteres wlrlfdiaftlldien üebens. 
€s tft kein ZufoR. do^ Prag no* keine grO|eie 

flusffellung für ongewondte Ktinff ha'fc. Bei uns 
erkennt mon eben den flUhetlidien Wert dieier Dinge 
viel tu Ncnig. Und gemdo da wDTden Kdi oiMk 
unteren Kflnftlern reldic Erwerbsquellen erfdillegen 
und das Publikum mü^te keine größeren Seldopler 
bringen und hatte das VerpOgcn, getdinadioolla 
Dinge um fidi zu haben. 

naher Ins Detail zu gehen, oermeide Ich deswegen, 
weil es mir hier nur auf Fixierung der einzelnen 
Punkte ankommt. So wollen wir uns denn nun der 
Frage des modernen Kunitbetriebes In Prag zu* 
wenden ! 

Über die nioderae Valerie Ut hier nldit viel zu 
fogen: Ihr Progranmi fft feftbeNtnnnt and wMrlditig 

eingehalten. Betonders erfreulldi fdieint mir die Tot« 
fadie, dag die beltung den finkouf grOgter Werke 
ntdif fdieut (z. BIp. die Bcffdlttag des Itlbdimgcn* 
rlLnUmnl- yor Prof. Hlegner). Uns gilt da vor allem 
Qualität, denn Ue ollein fdifigt vor dem Verölten. 
Wie wOre es mit monuaicalaleii BrMloB von Kllmtt 
Die KafInciausfteHung zeigte 1 908 ganz prSditige Entwürfe 
uon Kratiner, könnte nidit Ihre flusfflhrung für die 
Saierle oeronlogt werden T BOerdbigs benötigen der> 
artige VCcrke beftimmte Rflume. Hun, es foll |a ein 
eigener Bau für die Sammlung entliehen und do 
wOrde naturgemflg auf fle RilI ii:!^ genommen werden. 
Da wflre eine paffende Selegenbeir. an elae vorUId« 
ildie Anordnung der Werke durdizufflhren nnd viel« 
iefdit eigene Künftlerrflume zu fdiaffen (c'nen 
megnerfool etc.). IRebr wOre fiber das Rudoiiinum 
zo logen. Seine Bv^obe Ilt fo noa ein wenig 
erleidrlert, da die moderne 3alerle fOr helmiidie 
Kunft lorgt. So könnte legt dos Rudollbium weit 
mekr der Bufgobe genQgen, ims wenlgflcas tn groben 
Umrllfen ein Entwidiiungsbild der Kunft zu bieten. 
Blierdings wCre olel nadizufaolen. Die großen Eng* 
Ifinder febloR ganz, ober ein atnzigas henlldies band* 
Idiaftsbild von dem u Begründer der modernen band' 
fdioftsmalerei« Conitabie wäre dodi plelleldit nidit un* 
erfdiwinglidi. Vor zwei Sahren waren |a genügend 
Im Kunfthandel. fl t* rf:e crroficrs Franzofen, die jehit 
allenthalben ongekoul: wcrüi.a, jaungeln uns mit ganz 
fpflriidien Ausnahmen. Hodi iit Gelegenheit, wenig* 
flens die klaffendlten b0d<en zu fallen : dies vermögen 
drei bfs vier diarakterlltlldie Werke. Aber audi die 
deutfdie Kunlt tit flu^erit dürftig vertreten*, einen 
belbl oder blebermonn wird ma vergebUdi bei ans 
Indien, ondi dl« reHgnfc ülalerel von Bkde Mite 
.. .lilgitcns durdi ein Slüd< repraientferf fein. Den 
Künitlem der Sdiolle, deren Werke nodi redit billig 
Bad» Hflre Beadünng zu fditnkafl v. f. w. Dar 6fcr> 
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flfiz iMrfle nicht darin liegen vieles onzuIdioKen, fon> 
«lern nur wenig, ab«r dies mObie erilen Ranges lein. 
Ilnif den Hnkflufen lollte Teilens der Krillb «radilanie 
Buiiiierk'iimkeit geidienkt werden, und dooitt wOrde 
oud) dos Sntereile des Pubiihums (teigen. €s würde 
die Bedeutung dieler HngelegcRfielf erhenncii, imd 
olelleldit Wörde in llim gar dnr Glirgelz erwachen, 
durdi Spenden na diefeoi Werke milzuarbeüen. Denn 
|ede Sonnlang bedarf, wie die Crfohmiig zeigt, bei« 
williger Zuwendungen lu <iuöerordenfIirf:rn Lvlifungen.*) 
Und es Ht Sadie der üeilung und der Kritik das Pu* 
blikum zu dteldi Opfern zu begeütern. 6eld fflr 
nute Kunff Iff nie perioren. Denn Segen fpendend 
wirkt iie immer weller, Freude perbreitend, und 
KOniller und Publikum heranbildend. Bber Iie lodit 
oudi Fremde on und trflgl lo wieder dos 6erd, das 
Iie gekollel, ein. Wie viel Fremde komen nur idion 
nadi (lelpzig, um Klingers Beethopen zu lehen! Und 
die iieirtldien Ulesbodener Fresken Frl^ £rlers Bad 
ebenlo dos Zf^ zoMreldier Kunitfreunde. Dormnodl 
fif ledlglidi durdi leine modernen KiinrtbeItreliL;i:(jijr[ 
Fremdenttadt geworden. Und wie lebr nimmt Üdi 
legi logor Budopelt der Kunff m mid iadit dea BMA 
weltefter Kreile au\ leine Sdlflge zu iMiteRl Und iB 
der Tot. es lelitel ungeoeln viel. 

6dr OHindies wdre IHwr den KnBHveifla BBd dos 
Husiteliungswefen zu logen. Doch bereiten Hdi |a 
]e|t tiefgreifende Relormen vor, deren €rgebnllfe ob' 
znworten lind. Illft heifjer Spannung fehen wir Ihnea 
entgegen: Dodi einigen WGnfdien ;oflf !± noch Worte 
leihen. Der Kunllverein wird üuai w«.lie[ - wie mon 
hört, und die Zeitungen meldeten ~ zur Verloiong 
Werke onkaufen und Prflmien verteilen. Wflren für 
legieren Zwedt grophildie Origlnole nicht vielleidit Re« 
Produktionen vorzuziehen! Das kflme durdious nidtt 
teuerer, und non hätte wahrlioite Kunttwerke Im Be- 
ilg und Ridit Surrogate.') Die In den l^len Sabreu 
ungemein geifelgerfe Reproduktlonstedinlk bringt zwar 
vielen Segen, aber eine 6e[ohr birgt Iie, die wahrlldi 
nftbl gering llf: Ht lenM uom OrfglnollinBHwcTk ab 
und von feinen Fpezlflfdien Ouolltflten. RezCgllcfi der 
Verlolung wAre wohl zu erwdgen, ob man nidil dos 
•» onderwdrts lehr bewdhite — Prinzip der Hn< 
koufsidielne einführen Fofffe, aus dem mandierlef Vor- 
teile erwQdiien. Das Veriuhren beliebt dorln, dag der 
6ewinner kein Werk erhOlt, [ondern eine Bnwtlfung 
ruf ci:ic ^ctflmmfe Seldfnnimc, fllff Ihr !Ft er i'or- 
piiidue; ira üaufe eines Sütues üui eiüer der Kunii- 



*} Dar gcoge Bulldiwunfl der neilten rtMisdeutldiefl 
SenDHlungcn gebt lall In uIIib fdllM eni SdicabingcB 

^ J» HielBer onleB freode erhbr idi, dot der nmll* 
fcnlH Mr dieice lata dn inpbIMlf« Original ale Pidnle 
TCftdlt. 



vereinsausltellungen ein Werk zu erwerben. Tlotürllch 
kann er audi eine teuerere firbelt erltcben durdi Buf* 
zoblung des relilldien Betrages. So wird weit mebr 
Individuclien nelgungc:i id BcrirrF:i'[[on Redinung ge* 
tragen« 6lnen einwand hört man alierdlng$ hdn^i 
das fidi lefblt fiberfalfnie Publfkun kanit nuM dos 
Sdileditefte. Docii trifft da die Sdiuld vornehmlich d!e 
beltung: iie foll eben oJdits Sdilediles vorführen. 
Redl ehMR 6eHlnn bringt dieter Befrleb ntf fMi: er 
fleigert wefenitldi die Kaufluft. 6efegt den Foll, fe. 
mand hat einen Bnleilldteio auf 200 Kronen, und 
ihm geldlll belonders ein Werk für 250 Kronen. Da 
wird er fleh ;ur Bufzahlung enffdillefjen, um dos Zfel 
leines Wunidies zu erreldien. Und derorllge Ffllie 
treten erfohrungsgemtlg hfluftg ein und kommen den 
Kunfflern und dem Verein zu ftaffen. Ferner wird 
durdi den Wegfall der Beoormundung das Publikum 
zur Selbllltflndigkeit erzogen und dazu peranla^t, die 
betreffenden Busllellungen befler bennen zu lernen. 
Rodi efn Sfnwond wflre mOglldi: wie modrt es aber 
das [iiiiiffpuf^Iilium 1 l.:nr:[; ciilweder befreundeten 
Perionen, denen es Kunflgeidimatk zulraul, den fln* 
kant flbcrtaflen oder lldi direltt on den XuRllNnbi 
wenden mit dem belllmmfen Hnfudien ncdi Ploftlk, 
gropfalidier Kunlt u. i. w. So liegt ollo audi ftr die 
answflrllgen HIHgOeder der FaO noA tamer gInRIg, 
da ihren !r:rf!F;rfuelI?n Helgungen ebenfalls wenn oudi 
In beldirflnkterem fllalse gedient werden bann. Viel« 
leidil wflren aul diete Welle zabireldie lllilglleder zu 
gewinnen! Dcdi je^l heifiil es obworfen, wie fidi der 
bout der Dinge geitalten wird, ßoflentüdi mflilen whr 
flidit longa warten und gehen nodi kurzer IShifir* 
poufe einem retdien Frühling entgegen. 

Rodt einige allgemeine Bemerkungen mdgen Mer ^ 
ihren Plag linden: ITIOndien und Berlin zeigen uns 
deutUdi, dag nidit In den grogen KttnUonslIeUnBgen 
- Kunftfahraiflrkten wflre der palfendere Korne ~ 
die eigentlidien kOnftlerlfdien Erfolge reifen, und dag 
nidtl iie es (lud, die eine flltbetlfdie Erziehung on> 
bobnen. Dodi baben Ite da nwk durdi die groge 
Kaufkrolt eines internationalen Publikums eine gewilfe 
Beredillgung, obgleldi man Udi der Totiodie nfatit 
oerfdillelen derf, dag die nelHeB derorlfgen KOufe 
guter Kunft nldit zu flotten kommen. Wlrklldi kunft» 
fördernd vermögen nur erlefene Sonderousftellimgen 
zu wirken. 6to guter Katalog konn kurz ihr Wefen 
klor fpcien : und wenn Iie In bunfer, aber planvoller 
folge Ht'boleii werden, uermag dos Publikum einen 
gewiilen Uberblidi Gber die Kunl|[tr9niung:n lelner 
Zeit zu gewinnen. Und dag ein derartiger Bnidiau« . 
ungsunterridit dem jungen KOniller notwendig Ift unij 
Ihm zohlreidie Bnregungen beldiert, bedarf koum der 
erwAbnung. Durdi dl« geringe Zahl der Bilder benunen 
nudl ite ilBzelMn mtkr zur 6cll»ng, es bM das 
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dOge Halten auf; und audi die (eireren Bilder werden 
bwiditet und nJdit unferdrüdct von den Fonfaren Itarh 
bcmfinleito' Wnfce. Vor ollem hat ein Kunitjohr* 
raarht immer elwos Zuffllllpe'; eine Scnderati'-ftcliung 
aber bildet eine geldiloliene tmheit. Dü ohfiibart 
Ildi uns flfthetirdie Kultur, da fdiflrft lidi unler Blidi 
ffir Verfdiledenhelten und Zulammenhfinge. Sin ge« 
wides Betriebskapital fflr flusit eilungen Ifl^t fleh durdi 
Errldilung von Jahresabonnements gewinnen, wodurdi 
auch das PaUlluin zu eine« pld tldglflaea Busltel* 
lungsbelodi veronto^ wird. 

t;v.dLUcr:fJi mir der ITlangel eines bedeu* 

teaderen, deulidien KanÜIolons ffir frei« uad fl^ge- 
wanlte Kuntt. 6s wfln doch vitllcidit tliie Vereliil« 
flung otler deutfite i Kunfftreibenden mdglldi zur 6nirT- 
dwig von VerkauUholfen, die eine Uflndlge fiusitel« 
fiMt MnlfdMr &z«ii0i]lii «itliotteit wflrdeR. Ste 
nO|taii Bdi booUt Riadna Airdi dfc QiiMtisgaMfr 



des hcf)*t1gcnden Publikums und durdi die flnkfltife, 
von d^rga erlös lie einen Teil erhielten. Hier wdre 
ftets für Semdlde, PlaffMi. gropMIdie Arbeiten u. I. w. 
geforgt, und audi die angewondte Kunit Im welteften 
Sinne mflgte berfidtliditlgt werden, lüan Muak da 
6rabdenkmale und Wohnungselnrlditungen, Sdimudt« 
fodien und ganze Beuten. Porzellan nad welblldie 
Handarbeifen n. f. w. fieftelfen. tliid die beffnng 
hätte dafür zu forßen, düh aflc cfiele SegenfiCiidc 
durdi &edl«0enheit und .künifieriidie Busffltiruag Üdi 
ouszfflAoeit. Unfere deuffdioi FIrmcfi kflinen AiM 
nidif zu kurz; fle wflren |a der üusfChrende Teil; 
aber Kfiattier und Publikum wfirden durdi einen der« 
flrIlgeR lürHefpuRkf fewfniwn. Und donlt will Mi 
f*!t?ffen, icohel t± Yn]&\ der Hoffnung fiingebe, da^ 
wentgttens ein kleiner Teil von allen dielen flnre* 
ganpoi nldit nir " Bihrbuiib HMU. 



Die deutfdibOhmttdien Kfinltfer des 

Vm Oderle>Wpekfof Pool Berga ei. 

fForffefsung.) 

MQjeber Hnton Hidtels Koloilolgeoifllde wurden 
^ mir, noib Dmdtlegung des erffen Tcffcs 
. dleicr Brbelt, fowohl der Standort als audi 
>^ die Sdiidifole dieies 6enfildes bekannt. 
Dos Btfd bcffadet Odi tn der llaflwid'Perfrdt Sof* 
lery In bondon. Der Kofalon Fnhrt auf Seite 483 
folgendes darüber oji: »Das 3nnere des alten Houfe of 
, eeointeiis fn der S(. Siwpliaiiskapelle zu WeUmtiDltfr 
Im 3ahre 1793, gemalt von Hnion Hidtel. 

Der Spredier flddlngfon H^t ini Praildentenfelfel. 
Zu leiner binhen lieht Wllllom Pitt, zu dem Baute 
fprcdrerd. Unfer den mitgllcdern zur filnlten, fleht 
müii Sir Ii. Pepper ürden, Henry Dundas (Re> 
gierungS'Sekretflr) Ridiard, Sorl of IRornlngton, Robert 
Dundas, Dudleij Ryder (6eneralzahlmeiller), Conning, 
Sir Sohn mitlord, Ixord lllacartneg, ?enbinfin, 
Wllberforce und üord Bagham. Zur Retfiten des 
BeUmwrs« llaks vom Spredier. Hellt man Charles 
Sannes fox, Sberfdon nnd Grsklne. Belm TITdie 
lifjend ITlr. 3ohn Haffen 'j.'id ITlr 3ofin tieq. Zw!- 
Idien den niitglledern in der rüdtwflrtigen Reifte 6e« 
nerd Porfer von den oordcn. 

Dos SemSIde dürfte frDfieffens Im Februar 1793 
. gemalt lein und ftellt die lebbotte Debatte über eine 
MnlglM» Bd!diaft dar, wddie oo dos Porfonieaf ge> 
langte und die ITlitteilung enfftleif, dti^ flcfi der König 
entidilolfen habe, leine Hlltierten mit vermehrten 
KrMlin ai uliriNi^ md den ffloditgeUlHin 
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Frankreidis zu begegnen. Die Umit&nde, weldie nr 
Cneerbang diefes KunfKdio^es fObrfen, woren M» 

gende: Die Kenntnis d^^r Tat'adie, da^ das Glild 
exiftlerte. entftand gelegenllldi einer Husitellung in 
Sovfli-Kenflnglon, In weMier zwd venflgOdit P«r> 
tralts der englllÄen 5tcafsmflnner Grsklne und Con- 
nlng die Hufmerkiamkelt auf den Künftler äoton 
Hfcfcel, weldier dielelben gemalt hatte, lenkten. €s 
v?wrde ftonffodert, dnf? H;*pf !m 5ahre 1793 ein 
großes Semfllde dcrlteliend dos innere des alten »Houfe 
of Bommens«, begonnen hafte, weldies von Cbees* 
man In Kupfer geffodten wurde. Welters, dafj der 
Künttler das 6emälde, trog eines ihm hlelOr ange- 
botenen hohen Preiles nidit ablief und es mit lidi nodi 
Hamburg nahm, wo er Horb. Wlederiiolte Bodifer« 
fdiungen nadi dem Verbidb des Semflldes blieben an* 
fangs erfolglos, Crit Hsn. Edward Stanhope bradite 
la irfobrung, do^ iidi das gefudife 6eflifllde In VKen 
bdlndel. Es wor von HIdiels &bett an Koffer Fronz 
Don öftcrrefdi verkauft worden. !3n Wien war es 
Im Befvedere untergebrodit und nudi durdi einige 
ZeK BffenWdi onsgeffeW.') Die RidiflgheH dieler 
einzelhelfen wurden durdi Colonel Hon. Goerard 
Primrole, englifdien nillitflrattodii In Wien, ftdierge* 
(lelfl. 6arf GronvOIe» Sciirddr des onswlirfliefl 

>) Sm ?ahre 1811 war dos Semdide mit anderen Bll. 
dem In Baden bei VSIen ousgelteilt. Der Kalaleg tAhii die 
Denen diei doigrildttea PmBiMkritcn eai. 
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Rmtes und UntciilbdUieKreiär lio:i €d(nond Fl^* 
maurice, wddie Ildi hlefflr lebhaft intereliierten, 
hrotfifcn 5e!ner maleÜflt dem Koffer Pon öllerreldi 
die Uimlüiide zur Kenntnis, wcruul Seine fTlajeltdt 
dos 6emfllde der Gatfin des englHctten Botfdiafters 
üfldq i'oflct ^* nattoBol Salicn} zum dü^nak 
modtto.« 

MdMflkt Im 3ual 1895 durch Seine k. u. k. IDoHfNit 
Ktiln fmiu 9qM m« Oiicmldi. 
flif bcbwori fanott, HMit S'SOM. BnUt »'MM. 

ein tnfmRoilfr KOnftfer, den H§ bexRia n«r 

kurz erwähnen und deffen fiebensgang bisher ganz 
unbekannt war, llt der in Sdireckenitein bei BaÜl^ 
am IS. Septembtr 1(80 gebt^runi micftael Bret* 
Idineldcr l'cn wem er r?1e III vilerkunlt erlernte, llt 
nirgends erwüiini, docti koiiatii wir mit SIdier* 
tieit onnehaifii, do| <ter Hlaler Sotionn Rudolf 
Bij; (geboren zu Sototburn 1660, gellorben zu 
Würzburg 1738, nodiwetsbor In Prag In den 3ahren 
1689-1712 tfliig) lein üehrer gewefen (ei. mir llt 
es QdttDflca zur Biogruplile uaferes Kflullleis foJ« 
0ciides whnlliiifca. fm Söhre 1647 wird bercfts 
der njOlirlge mtdiael Bret'.luelder. nebfi anderen 
Siörern') (dorunler oadi Peter Brandl), ouf das Prag« 
BUfNMIer Rolbaus benifea asd dnrfdwtot, Rdi la 
eine molergiide aufnehmen zu loffen. 9m 3ahre 
1700 den 18. 3uli finden wir bereits Bretldiaelder 
Ulf rnttglM dtr Bttliadftr-6lldi Mizildiint and dta 
90. September desfelben Safires aohiii «r doi 
Bürgerredit Iii dielem Stadtteil. 

Cr blieb ober nur pom 3ahre 1700 bis 1703 
milglted und fdieint dann Prag perlallen zu hoben. 
9n den 9ohren 1717 — 17S1 finden wir unierea 
Kflnltler in VQlen, wo er tnelftens BlumenftOdie und 
oodi Seniebilder molte. Iludi dem in der [RanAner 
Piflobotbek bellndffdien 6emflfde »marikalirdte Unter- 
haltung' (Kot. Hr. 1 420) zu fdillefjen. iäfjl fldi wer- 
muten, da^ er wegen [eines Talentes und leioer Se> 
Idiliftlfdikett nodt Bayern benfeii woTdea und dort 
eine Zeit tolfg gewelen lei. Wenn uad wo er ge> 
Horben llt, wiiien wir nidit. 



■) 9n den Toabnatriken der Dekenelklidie n Btttiia 
lellt esi Sestcntar IS. den 19ei«el BretUneldcr In 
«dmdklMi fle|t «mdkeeReto) nd Miwb Welk bed- 
mlla cki SoM gekeftren (llldioel en IS. S^tenber 

1689 etc FDr die mOhevolle Hufilnduno diefes Teabcng* 
nllles lege Idi Herrn Kanonikus und Dedianlen P. Bnlon 
Zlmmler meinen Dunk 

*) Sterer tile^en dlclcnlgcn KflniHer, weldie nidil einet 
der in dieler Zelt beilandenen rnaler-eoniralernltdlen (Im 
XVllI 3aiirtiunderle beitonden in Prag deren drei, HIN 
itddter, rieultddter und Kieinleitner) ongehCirlen, duhcr kein 
l^edil hatten. Rrbeiten auf eigene Foult auszuiOhren. Treten 
diele, ito5 .^^uilorderunu nIdit einer dieier Glldfn bei, lo 
wurdeit ilinn hohe 9<Id* und Brrcllilrafen oulerleft. 



9n Reldienberg wurde den 23. 3anner 1733 
Philipp b eu bner, ein plelleltiger und geldifdtter IDoIcr 
geboren, der nadi feinen Arbeiten zu Idilie^en, aiit; 
der Sdiule des Reldienberger Rlalers und Bürgers 
flnton Saiuers (Kauiferldi) hervorging, tieubner 
wor houptiddüidi ia Reldieiifeerjg lud Ungebuog tdl^, 
wo er melKens Kfrdteit» nnd oitd) Genrebilder malte, 
die ullgl'ine^ie rin jrkciiiPJCL,' landen. Seine Arbeiten 
wurden oucti bald in Böhmen lowle In Sadifen be- 
konnf and er erhlctt biMgedenen elde fluftrdge. 
(leubners Bilder find In der Kompofitlon lehr gut auf- 
gefegt, gewlllenbaft durdigeiabrt. Im Kolorit hell und 
lebbolt geboMeB. 

Unfer KCnftler Itarb fn feiner Vaterfladt als artge« 
lehener Ulaier und Bürger den 13. Hlal 1803.*} 
Von leinen Werken find mir folgende bekannt: 9n 
Ref±cnbErc| In der Crzdekanalkircftr die Snnn, in 
der Tuuiliüile ein Ecce homo. 3n der Kreuzkirdie die 
hl. Thekla und der hl. Paulus, in der Sakriftei da* 
felblt zwei 6eareblider, weldie die Sdimerzensfcitpro« 
zeffionen In den Sflbren 1744 und 1745 dorlMIen. 
Zu Brandeis a. E. In der Dekanal(<irdie Chriftus am 
Kreaze (bez. Pbtlipp bcaboer plnx. Rddieobergae 
a. 1771). 9n den Klrdien zu Saamp$l^ bei Prap 
der hl. Prokop. Zu Ztlpy die Enthauptung des hl. 
iahobus. 9n Sodilen la den Klrdien : zu KOalgs* 
bnfn der M. BorHiolomSHs; zu Offrlfi die Hlnmcl* 
fahrt mari^, u. V. a. 

Sm leiten Rufe eines gefdilcbten Hiitorlen* uod 
Fraskomolers, der fidi aaA fta PortraHfad» aas» 
zeichnete, ffand der In Tadiau om 13. 3anner 1703 
geborene Elios Oolitiopl. Obzwor wir bis heute nldit 
unterriditet lind, wo und pon wem er die Illalerei er» 
!or:;fc. ISftt fidi aber mit Beflfmmfheff onnehnen, dofi 
ti unrcr dem £lnflulie des In Plun geoorenen 
Fresi lai Wenzel Sdimtedt bildete und entwickelte. 
Dolihopis Seldiidtlidikeit perhalf ihm dazu, fidi In der 
Freskotedinih jene Fertigkeit anzueignen, um leib* 
Itflndlge Arbeiten in di-.fem Fadie zu übrr; l h men. 
Seine Arbeiten, die iidi durdi gute Kompoililon 
aad Forbengebung ottszcfdmen, Baden wir tn der 
SllftsI<Irche zu Tepl (1736). In der marlenhirdie zu 
Kulm, in der Dekanalkirdie zu Sdiloggenwoid u. a. a, 0. 

Dollbopf Rarb zu Sdiloggenwold den lt. Dezember 
1 773*}, als angefehener ITIann und Künitler. 

Bolzer (Patzer) 3ohana Helnridi, einer der be* 
kannteffen und fruditborHcfl Knpferftedier des XVIII. 
3ahrhundcrls in Bdbana. wnrdc ia 9rada| bei 

•) für die gOtige Itltlteilung der Qeburl'>- und Sterbe* 
doten Ipredie idh dem Herrn Crsdedianien Suitav Buder in 
Keliienbcrg meinen Dank öus. 

Vi für »ütlge niitl.!l[iinq der Seburt;» und Sterbedatee 
tage idi den Herren Dedia .k'ii t Puudtner In TodHM USd 
e. Hoyer in SctiiaggenMald meinen Donk. 



3. 9. HoJÜik: Spera eiaien. 



bor^ofilrdie beinahe die ganzen Hrbelten »4 dwMfo 
rAltren In der lUkolousklrdie einig« Stotuoi von Ihm 
her. -fiudi In der St. Thomosktrdie foft alle Blld< 
hauerarbelten in Siefn und Holz ; wetters die Bild* 
bonefarbeiten la der KarmelUerkirdie, an der faflade 
der Krenlicneiifeirdi* Ae fflnf Gngel") unttrliolb 
diefer die Siafuen der Heiligen: Fronzlskus Ser., 
Agnes, Vitus, Wenzel und üudnila. ?n PHbrom ilt 

■ >) Vor einigen ?ahrea wurde eine der Eaflelilfluiea nodi 
den ithr btlMdlgt« OrieMc QulKelHCfs iMMrtofet 



dn Bftzid^Tor mllStalam Q u U t « i n er s flifdinlidit, 

u. a. m. 

Da^ unler Kflnitler als Bildhauer wirblidi In Prcg 
hoctigeldifl^t wurde, Iii aus den bereits erwShnlen 
BuflrAsen uad firbeUen crblfirlldi; da^ er liiti ober 
imr hl («fofm Valerfande fefbft geblliM hoHt, «hnt 
Im Auslände geweien zu lein, das bewelFt die 6r9(|e 
und Selbttdodiflkeit (eines Talentes. Das Todes|ohr 
QoHtefiiers Iff tilM behaant. 



Spera Ciaren. 

Vor 3, 3. Borfdilk. 

{fMflebung) 

Djlrn der baube ia^en üangen und ^aa. Der 

nlll ^^^^ '^'"9 9''°^ """^ blelA tn dem roflgen 
{ II J Dunit dm Stadt. kUnd der König I< fragte 
mimw 7|[,o teile, eine frOhere ErzÖhlung weilerlpinnend : 

»Der KOnig ging zu Dfdielladln, dem Dtditer und 
legte: Renne mir den (Dann, der lie bellet, aber den 
Wöhren, denn du wei^l, es gibt tricle (Saukler und 
Hdndier. Und DltiieUadlo iflfll«: 'Oleln metlter lebt 
am Hghri Dogh tm bonde Bfrorot, hodi oben onf 
den Firnen, wo das Srouen auf den Sdineemaflen 
liegt. Der Weg zu ihm Ilt Ueil und beidiwerllch. 
anil die Smizen des Reldtes roIMn von Sdraeriem 
und Speeren. Aber, Bi«lR KM^» diebr Wdfe beOtt 
die einzig wahre.« 

Da fling der KOnIg oon Dfdwllodln und rOltete ein 
grelles Heer, und feh Vclk brachte i?ofrf und Se- 
fdimeide, Waren, Watien und Brot. Ua war es, als 
zOgen die Beffen In Reldie mit dem KOnIg dem 
weilen Ulanne zu. Die €nttflu[difcn und Brmen, die 
niQhleligen und olle, die über das Leben iiadige» 
dodit hatten, zogen rali. Eine gro^e hungrige Sdiar 
iMnite nadi den frendea Itoadt. flaf ffloaUlerea 
and dcMw, oaf Pferden and Keneleii zogen Be 
den Flflüen entlang, den Quellen des Berges ZU ORd 
kamen endUdi aa die Ufer des Araxes. 

VIefc ftorben om Wege, oad dl« Sndkcr droagra 
Ober tic tilnwoq Eine groFje Sehnfudit erfOilfe fle. 
Und die am Wege itorben, legten lidi mit dem Antlig 
gegca Helfen und hentea Ddi» Iteriwad dem Vkiadcr 
naher :-u lein Denn «In WaadcT wflrdc lldi eiif* 
folten, dus wuijten ite. 

Da [lieg dos Heer oof die Kohorten aus KurdlHon 
und warf He Irr flcrr ?trom. Als aber Felnfle tim 
Feinde kernen und das Volk des Königs Ii}iwä:tier 
ind I^Mer wordOt de foadle er aaf den Rat des 



OberKen, einen Herold bi dos bc^er and lle^ dtm 

Senner fngen, do^ er nf*f komme, um Gut und 
üünd zu nuhaien. £r lei uui dem Weg zum Hghri 
Dogh, wo ein Weiler lebe, der die Wahrheit beOfee, 
der des bebens kraule Rdtlei lOiea könne, denn er, 
der König, lei der bflge mflde. 

Und es Helen die Bellen der Feinde dem Sprecher 
zu und alle, die Aber dos beben nadigedadU hotten 
und worden Brfider and Weggenolfen. Sie zogen 
den Araxes hinauf, weit In die fruchtbaren Hodi* 
ebenen, weit empor zum Turo IHafdie. Viele 
Horben, Haaderte, Toafeade. 

Endlidi aber erftlegen lie den Turo mofdie. ba* 
wlnen komen und begruben Hunderle. Roubtiere und 
SdiladUcn fro^ Huaderte. ober die ondern IHegen 
hSher, höher. 

Die Slerbenden fegaeten die Starken und dteie tio» 
fielen die SlerboBdcn mit den Blldifn «ober €rUl* 
lung. 

Ein kleiner ßaufen errefdile dos Ziel. 3n dner 
niedrigen Kütte. faft on dea Regtonen dn ewigen 
6iies, log der Welle. 

Sr erworlelt den Tod .... 

Als der KSnIg Ihm die 6eldienke reldten lle^, 
iddielte er leltlom und fogte: »Dein Voter iiotte fle 
Brir genonimen aad Üe^ nfr dieles.« €r wigle oaf 

einen TotenfdiDdel : »Das wor einmal mein biebfies. 
mein Weib. Dein Vater nahm mir mein biebfies. < 
Der Kdnig Idiwleg. 

Sein S±wBrmerouge lag brcnrcnrf mif dem Weifen. 
Sofdt einen IHann holte er rioiii nie geielieii, (o 
ktore Bugen im Todeskampfe hatte er nodi nie ge* 
fehen. Der König verfank in Anbehing. Der Weife 
kam dem Sterben nflher; leine Augen leuditcten 
Bbeilrdlldi and lohen uell über die BttfMleodca, 
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lädielnd und lonft. Der KOnig weinte. Das Volk 
ober drflngte: »Frage nadi der Wahrheit!« Slumm 
winkte der KOntg, und der Sprecher begann : »FTleliter, 
wir kommen weit aus dem Oden, denn DIdielladin, 
der Didiler unleres bandes lagte, do^ du die edite 
Wahrheit kennft.« Der Weil? Iddielte: »Die Wahr* 
hell? Und dos tagte DIdielladInt Kennt DIdieliodin 
die Wohrheit nIditT« 

»DIdieliodin liebt nodi und lingt nodi; er trinkt 
Wein und kfl^t die Frouen; darum glaubte ihm der 
König nidit, denn nur der. der ItOrungsfrei von ollem 
!)rdlldien, lei der wahrholt Weile; lo tagte der 
König.« 

Da ISdielte der Weile und fragte mit Idiwerer 
Zunge : 

»Die Wohrheit, die«, ein Hüften befiel ihn: er 
keudite und verlor die Worte. 

»Uleiiter, wir lind ein hungriges Volk, Ipelle uns, 
ioge uns, was Ift Wahrheit, wo, wo ilt Wahrheit t« 

Sterbellille log Im Roum. 



9. 3. HorldUtt: 

Und wieder begann der Spredier fiebernd : »ITIelfter, 
ITIeilter, lag uns, was Ilt die Wohrheltl« 

Tonlos kam es zurfldi, Itammelnd: »Die Wahr* 
heit - - die Wohrheit ilt dos Wedi« 
lein de.« 

Das Wedilelndet Das IK die WohrheitT Sie 
Harrten lldi an, die Worte verwirrten lle, wflhiten fidi 
In Ihre Seelen, rieten aus Ihnen. Deswegen allo 
oplerte ein König Reldi und Volk! Dos Wedilelnde T 
- - Der Welle war tot. Der König bradi zu» 
lammen, lein le^ter Blick hatte hrourig und gro^ auf 
dem Toten geruht. 

Stumm gingen lle In dos Toi, traurig und irr. 
Der König aber Iprodi nidit mehr, o^ und tronk 
nidit mehr; er blieb elnlom. 3n einer Sternennodit 
hodi om Himmel Itand der Rahu, der Stern der 
Finiternls und des Verderbens — ging er dem Strome 
zu, die 6ellter mit quölenden Fragen beltOrmend, die 
liüU mit Klagen erldiQtternd. Bber die Seilter 
Idiwlegen, und die üQlte Idiwlegen; hodi und leindlldi 
Itand der Rohu. Plöglidi lauldite der König. Die 
Wellen longen, die Walfer Ipradien ; hordiend ging 
er in die Flut. Die Waller Ipradien, longen, und 
tieler ging er in die Flut. Dos üied ! - Dos üied ! 
£r hörte es, er perltond es! WohrheitT Wedilelnde 
Stimmen klangen Ober dem Woller, unter dem Waller, 
das üied, mijitlldie Wellen, Helmatlieder der Sternen« 
helmot, KIflnge, Klflnge, dos üied; - - — - 
In ewigem Wedilel klangen die Töne. 

üongen Idiwleg und fuhr lldi ergriffen Ober die 
Bugen. 

»Wie du erzöhlft!« flatterte Tino und legte ihr 
Haupt Idiwer In die Hdnde. . Sie Idiwlegen beide. 
Endlldi Irogfe lle benommen, flngltlidi: 
»Und was ilt nun Wohrheit, Ridiardi« 
»Das aus dem Wedilel lldi Verlängernde. Das 
Streben nodi ihr, Tino.« 

»Und dos Ziel dieles Strebensl« fortdite lie bong. 
Traurig entgegnete er: »Der König fand fein Ziel 
im Tode.« 

»Bllo Ilt der Tod die Wahrheit, RidiordT« 

»Vielleidit ilt es der Tod, Tlnof« 

»tnidi Idiouert's, Ridiord. Dos Lieben Ilt dodi 
lehr trourlg. Komm, Idi will tdilofen gehen.« 

Sie erhoben lldi. Stumm gingen He zum Tor. 
Sein Ku^ war kQhl; He hotte lelnem fTlunde nur die 
Stirne geboten. 

[langen nahm Bbidiied. Sr ging den Höhen zu 
und dodite on den Tod. Wie oH Itand er hinter der 
lilebel Wie oH verborg er Hdi, wenn ein [Ilflddien 
Ihn bebend nannte, prüfte den Stahl und wartete, war* 
tete. Er wandelt die Plode der Liebe gern, der 
Tod . . üongen fröltelle. 



Die deuICiiböhnillthen KOnlUer des XVlll. 3ahrhunderls. 

Köniflinhof o. 6. am 5. llooeniber 1734 (nidif wie 
allgemein angenommen wird 1738) getauft. ") 

Durdi die Sunit des ßerrfdiaftsbeflgers 6rafen uon 
SporA. der ein belonderer Förderer und Verehrer der 
Künite und Wllfenldiaften war und (tets eine Reliie 
»on Künftlern und Gelehrten um [Ich hatte, kam der 
Idion In früher Jugend talentierte Junge zu dem 
»om befagten 6rafen berufenen berühmten Kupfer« 
lledier midiael Ren(} (geb. zu flOrnberfl 1701, gelt. 
In Böhmen 1758) In die Iiehre. Von der SefdilA« 
lidikeit und (ilebenswOrdigheit feines behrers ent* 
zückt, bra*te er mehrere Söhre bei ihm zu. 
Von Renö ols ausgelernt entlaflen, oerlle^ der 
itets [trebfame und wißbegierige Junge fein Vater* 
land, um fidi In den Kunftfdiulen Deufldilands weiter 
ouszubllden. Hier hatte Balzer Gelegenheit, lldi in 
ollen ITIanieren des KupferftlcAes |ene Fertigkeit an- 
zueignen, die zu feiner weiteren Entwidtlung als 
felbftöndiger Künitfer notwendig war. €r kehrte 
wieder nadi Böhmen zurück und lieg fldi, über Huf* 
forderung feines Sönners, des Grafen Spord«, in 
[liila, einer Herrfdiaft desfelben nieder. Balzers Se* 
ldild<lldikelt als Stecher wurde bald pon den Kennern 
und Kunftliebhabern anerkannt. Hldit nur In Böhmen, 
iondern auch außerhalb feines Vaterlandes wurden 
feine Bifltter gefdiflßt und gelucftt und auf den markt 
gebracht. Durch die vielen auftrüge, die Ihm na« 
mentlidi vom damals in Prag relidlerenden Hochadel 
zuleil wurden, war unfer Künlfler gezwungen [ilffa, 
feinen Bufenthaltsort, aufzugeben und nach Prag zu 
flberlledefn. 

3n Prag enttfond nun eine große Anzahl feiner 
bekannten Stiche. Seine Arbeiten, fein unermüdlicher 
Fleiß wurde durdt die Verleihung des Titels eines 
k. k. prlpllegierlen Kupferltedrers, fowle durdi die 
Ernennung zum ITlItgliede der k. k. Kunftakademle 
In Wien anerkannt. Er erwarb in kurzer Zelt 
ein Vermögen und ftarb in Prag am 24. Dezember 
1799 als angelehener und gefcftfl^ter Künfller, Sein 
Tod bedeutete einen großen Verlult für die Kupfer« 
Itedierkunll In Prog und Böhmen. 

Balzers Blfitter zeichnen fidi befonders durdi Ihre 
korrekte Zeidinung und eine außerordentildie Sidier« 
heit Im Gebraudi des Stidiels aus. Von der großen 
Anzahl feiner Stidie, es find dies gegen taufend 
Sfüd(, weldie uon Ihm teils nodi anderen fTlelftern, 
(wie Klelnhardt, flnton Hldjel, flnton Raph. fllengs. 
Rorbert Grund u. a.) teils nadi der flatur geftodien 
wurden, wollen wir nur anführen : Die 96 Bildniffe 
für das Werk »Abbildungen böhmlfdier und mflh« 
rlldjer Gelehrter und Kflnftler« pon Fr. FTl. Pelzel 



0 FQr die gfltlfle mitteilung läge Idi Herrn Pfarrer P. 
Polreldi in Sradll^ meinen Dank. 

.Dratfdtr JlrfrfJl", Till. Jahf^ong. 



SS? 




Ptilllilp bittbncr. Bl. BartholpmAus. 

r3n bn I(lrd?r ja Kinl^ttatn tu fd4rfnt.) 



Prag 1 773 - 1775. Darunter die feines Gönners des 
Grafen Spord< und anderer Perfönlldikelten des 
hohen Adels, der fllaier Ant. Raph. fTIengs, Anton 
Kern, feines fiehrers fllldiael Renß, Karl Skreta. 
P. Brandl, des Tonkünlllers Florian üeopold Gaßmann ') 
u. V. a. Seine übrigen Arbeiten waren melftens 
Bildniffe, Sdiladiten, bandfdiaften und HHIorien« 
ftüdie etc. 

Johann Balzers Brüder ITlathias und Gregor 
werden In den liexika als Kupferftedier erwöhnt und 
folien Im Vereine mit Johonn Balzer in h\\\a gear- 
beitet haben. Von leßterem werden einige Sltdie er« 
wQhnt, dodi Ift es bis |eßt nidit gelungen, die Ar« 
bellen der Brüder genau feftzuitellen und über Ihre 
Entwidmung lowie Tätigkeit vollkommene Aufklärung 
zu geben.') 



0 Der Slidi Ist reproduziert In der Oeutldien Brbell 
VII. Jahrgang, Seile 748. 

■) 6r(gor Uielni eher Perleger von Kupferilldien gc« 
weten zu ieln. 

76 
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3«hann Bdlzcr. Bildnis d«s Fion: flnton Sralen Spord<. 



3ohonn Balzer hatte audi zwei Söhne, flnton und 
3ohannKarl, weldiefidi ebenfalls derKupferÜidikunftzu* 
wendeten, flnton B a I z e r wurde In Prag Im 3ahre 1771 
geboren und erhielt den eriten Unterricht pon (einem 
Pater. Später bildete er (Ich in Wien bei dem be* 
kannten Stedier Sdimutjer und in Dresden bei Klengel 
und Sdiuize aus. 3m 3ahre 1804 begann er eine 
Sammlung malerildier 6egenden pon OberOlterreldi, 
Salzburg, Tirol und des oenetianiidien Sebletes 
herauszugeben, die In braunen und kolorierten Hb* 
bildungen erfdieinen loilte ; dodi ereilte ihn in Prag 
am 19. Dezember 1807 der Tod, der die Herous* 
gäbe diefes Werkes vereitelte. Sr arbeitete viel nadi 
olten [Heiitern der Prager 6aler1en. 

Sein jüngerer Bruder 3ohann Karl Balz er wurde 
In Prag Im 3ahre 1773 geboren und erhielt feine 
Busbildung unter den gleldien VerhQltnilfen wie 
Hnton. €r beluchle außerdem Venedig und Qondon 



zu [einer kOnltlerlldien Busblldung und arbeitete 
[pOter immer im Vereine mit feinem Bruder. 30* 
hann Karl Balz er Harb im 3ahre 1805. 

Wie die maier und Kupferftedier des XVIII. 3ahr> 
hunderts, waren audi deutldiböhmildie Bildhauer in 
dleler Periode in würdiger Weife perfreten. fHanche 
Kirche und mandier Plafy In Prag und Böhmen perdankt 
Ihnen den kflnftierlfdien Sdimudt, fo da^ die deutfdi- 
böhmlldie Plafdk audi in diefer Zelt die pollfte Be* 
aditung perdient. 

ün erfter (linle wdre der In Friedland den 30. Ho* 
uember 1679 geborene Hndreas Philipp Quttleiner 
anzuführen.') 

Sdion Im 3ahre 1694 treffen wir Ihn in Prag an. 
Sm 3ahre 1700 den 7. Hopember helrotet er auf 
der Kleinfelte und den 6. Oktober 1718 nahm er 
Bürgerredit in der flItftadt'Prag. 3m 3ahre 1700 
war unfer Künftler bereits geldiö^t und gefudit und 
erhielt vom Srafen fllorzin den ehrenden Buftrag, 
für feinen Ziergarten in Unter*üukawe^ Statuen an« 
zufertigen. Diefe Brbellen wurden von Quitteiner fo 
künftlerlfdi ausgeführt, dafj fein Ruf als Bildhauer 
mit einem Sdiloge gegründet war. Bis Im 3ahre 
1713 die Peft in Prag wütete, ordnete der damalige 
Crzblidiof Khuenburg on, bei einem auf dem Klein- 
fellner Ring (vor St. tllkolaus) aufgeftellten BItar hei- 
lige flleffen zu lefen. Einem Gelübde zufolge, 
wurde an Stelle diefes Bitars am 2. flovember 1713, 
in Bnwefenheit des damaligen Statthalters Grafen 
KoIowrat'Krakowskg der Srundfteln zu einer Peft* 
fflule gelegt, deren Durdiführung dem Bildhauer Quit* 
feiner und dem Brdiltekten Hlllprandl'") über* 
tragen wurde. Das Denkmal, zu deffen Busführung 
Quitteiner feinen Sdiüler 3. ?. Brokoff beizog. 
wurde bereits im 3ahre 1715 feierlldi enthüllt. 

Ein zweites Denkmal, ebenfalls im Vereine mit 
3oh. Ferd. Brokoff ausgeführt, ilt die Statue der 
unbefledtten Empfängnis marlens, mit den üandespa* 
fronen auf dem Hradfdilner Plal3. Welters rühren 
pon Quitteiners Hand her: 3m Stifte Strahow der 
fellge Herrmann fowle faft alle übrigen Statuen an 
diefer Kirdie. Buf dem Plat3e am Pohofelec 
die Statue des hl. 3ohannes v. fiep.. In der 

•) 9n den Tautmatriken der Dekanalhirdie In Friedland 
Tom I. 26 tieiV es; tHm 30. november 1679 Ilt Hndreas 
Philipp Quiltelner ehelldier Sotin des Hons Walentin 
Quiltelner und der Hlutler Anna Rolina In Frledland (ie> 
bohren und In der Cekanalbirdie getauit worden, etc.« 
für die gro^e ITiQhe der Curdiludiung der alten Tautma- 
triken Ipredie tdi dem Herrn Dcdianten Steph. Reumann 
meinen Dank aus. 

>*) 3n der Bibliothek des königl. Stiftes Strahow in Prag 
befindet fidi ein Slidi nadi Hlliprandls Zeldinung mit der 
Unterldtrllt : ,.loan. Kapt. Alliprandi. Sac. Caes, Reg. quc 
Catliol. Mft|. Arrbirectus invrDit. .loan. Jac. Stevern de 
Steitjfel»." 
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7. Kapitel. 

Abend war es. 

[Rüde und grau halte lldi der Tag fortgelchlldien, 
der erlte regnerKdie Herblttog. 

üm Zimmer brannte der Ofen zum eiltenmal, und 
dos 6elQhl der Winterfreude erhob fldi. Erinnerungen 
kamen, 6e[prfldie, die nur beim Knattern der Sdielte, 
beim Brennen der üompe Seele und üaut bekommen, 
meldeten fidi an. Eine wohlige Wärme atmete Im 
Räume. Frau Ciaren holte einen Shrau^ Spätrofen, 
hellte die Pale au( die wel^e Dedte und drehte lang* 
fom die üompe nieder. 

kSo, nun la^t uns Ipredien,« (agte fle Ifldielnd: 
>3di liebe das leldite Dunkel dieler Stunden, es \\t 
idimeldielnd wie der Stridi eines |ungen KQ^diens, 
das klebkolungen will. Die fTlenldien Ipredien am 
traulidilten, wenn die Hadit kommt.« 

»Die glOdilldien Ulenlchen, Frau Spera; es gibt 
Seelen, die das Zwielldit verhärtet, kalt und herzlos 
madit.o Evongellne fpradi es lelle. 

kSdi zögere, dir zu antworten, [Tlutler; es gibt 
(Henidien, die dos Dflmmern (ehr idiwelgiom modit. 
3di [elber hotte in meinen Klnderjohren eine leltiame 
Sdieu cor dem Kommen des Dunkels. Damals er- 
drückten midi die Sdiatten und [pdter, es war eine 
eigene Zelt, Ich zählte ledizehn, Ilebzehn Söhre, 
mu^te Ich oft grundlos weinen. ITIIr war es damals, 
ols löge etwas in mir, dos um Hilfe riefe. Und 
wenn dann die Hebel kamen, die Wflider wie von 
unilctitboren Feuern dampften, der Schrei eines Spech- 
tes weither durch den Iterbenden Tag kam, da dodite 
idi oft: je^t (tirbt die Sonne für Immer. Da kam 
eine Zeit, in der mit dem Sdieiden der Sonne die 
Unklarheit In mir zerflef, Idi fah nur [leld und 
Sdimerz, die Welt hatte keine Freude, Idi hotte keine 
Freude mehr, Idi weinte nur, weinte. Und heute . .« 
Tino Ifldielte perwirrt; > heute bin Idi glüd<lidi und 
weine dennodi. ITIanche mflddien weinen wohl Immer, 
mutter, Ihr Herz Ift immer traurig.« 

»?di frogte midi oft, worum leldeft du, ober Idi 
konnte keine Antwort hnden. Dos Weh log In mir. 
midi bedrOd^te dos Sehelmnisuolle, Dunkle, dos 
überall Ift. wo fTlenfdien wohnen. Vielleldit war es 
oudi die EinfamkettT Du warft krank, und die an* 
dem perftanden midi nidit, Evangeline wor nidit im 
Haute; Idi war fOr alle nur das forglofe, glOdillche 
Kind des reldien ITIannes; Idi hfltte keine Tiefe, 
keine SefOhle, fo tagten lie.« 

»Run wirft du ungeredit, Tino,« Ipradi die fTlutter 
betroffen. 

(Forlfe^ung folgt.) 
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Rundlihau. 




Verkehrs loelen. üuxuswogen. 

Von emll mahler. 

fttiiie lÄrfmbung be« nicnft^ticbtn (MeifJe* ^at itxaxt 
fuUuiumn}jl)(nt> gmirlt alt tit ttt i'ofomotioe, 
feine Einrichtung m(n)d)Uci»(n ^c^affendbcangeS ollcr 
3eiten, Bit n>ic er|oif(l)cn fcitntcn, ^at ficb je innig 
mit tcni ^ebtn ttx iDltn\i)tn cermcbt, bc^errfci^t beraitig 
tai @e|amln)c^I al9 (ie (Sifenta^n. 

'ilcii leben betagte l'tute, tic fic^ befien »o^l ent> 
finnen fcnncn, wie miiljfelig eine ^Reife in eine. Den 
il^rem -Bebnü^e nicbt a[l{u entfernte @egent> nar, n>e(d)' 
jSttIi(^e« Sbit^ictnebmen ccn Seib unb jtinb bei einer 
{(a^rt in bie, ciedeid^t nur 30 bi$ 40 ^Reiten roeit 
gelegene .i^auptflabt ftattfanb. 

Wit anipru(^*PoU unt unbffc^eiben finb »ir ge- 
werben ; wie wirb über Unjulängti(^feit ber Änfcfftüfie, 
tcie über mangelnbe ^-üequcmlicbfeit von Sogen, :ü}arte' 
fäten unb jnberen iSinricbtuugen ber Sabnen geirettert; 
unb toi) Tiiib bie einfaebften :ü;agen ber ^efatbabn ne<l^ 
»obre ^u^udfat^r^euge iui Sergleidte ju ben rumt^efnben 
unb t)uni{>elnbeu 'ipefiwagen au9 ber guten alten 

^ie erfien ^ifenbai>n'15er|'enennagen Ratten it^re 
ftalt burdf ben ©ebanfen erbaltcn, bie beftebenben ^cfl? 
»agen einfad) vcm genc^nticben Stra^enba^ufabrgefieQe 
auf eine Unterlage }u verfetten, bie mit 3)>urfran}' 
räbem oerfel^en, a{i Scbienenfa^rjeug au^gebilbet »ar. 
^ie erfien Sagen ber Staifer ^erbinanbd ^'J^erbba^n 
erinnerten ouRerlicb nod; teitoeiie an bie "^Jcflc^aifenferm. 

'■Balb ging man aber )üm fegenannten amerifanifc^en 
3i?fiem, ben ^urd)gang<fn>agen, über. Vit :^eifenben 
(letterten nid^t me^r an ber ?äng*feite be« Sagen« in 
bie ilbteile, jonbevn befiiegen ben Sagen auf bequemen 
2rep|>en, bie an ben bciben Stirnfeiten fid) befanben. 
Xocb aud> babei blieb ti nicbt, inbcm man )um größten 
Teile »ieber ^um Äeupeef>)fteme jurütfgriff; freiliefe 
nol^l waren nun bie Sagen nefentlidi anberer t^erm 
alö t9 bie erßen tSiienbabnrutjtben gcwefen Waren. 

On ben beiben le(;teu Oabtjebnten be* pevflcffenen 
daferfeunterte (am man aber wieber Dem Sagenbau 
mit 'Abteilen unb ^ängffeitentüren ab unb immer all* 



gemeiner wirb bie JJerwenbiing ren I>urd>gong*»agen 
mit 3tirn|eitcntüren. 

^iel trug feieju bie ^orforge für baS 
Verfonale bei, ba bie mit ber "JieDiften ber ^a^irlegiti- 
matienen betrauten Crgane beim Hlettern auf ben 
Trittbrettern ber ffeupeewagen grc^en CMefabren au0' 
gefetjt finb. 

3n ben erfien Galjren be« Cifcntafenbctriebe« fanb 
ber 3ud^<'('^'t^<^ na^e*,u au«|d)liet;li(^ am Zage 
ftatt, ba nion für bie 3icberbeit be« JPetriebe« in ber 
X'unfelbeit ^efür(btungen b'gK < jebe<b lieg man biefe 
'■i^ebenfcn balb fallen, unb b^ute jiebt ein greger Xeil 
be« iJublifum« bie ?{ad)tfabrt au« Derfd>iebenen @rünben 
ber (^abrt am Xage cer. 

(Sin angemeffener „^^acffd^ifd)" fiebert feäufig bie Sc^l- 
tat be« 'SHeinbefi^c« einer ^an{ ober eine« 
A^albabteile« }u unb ermöglidjt e« bem *JJad)treifenben, 
fnb au«}uf)rerfcn unb fo gut e« ge^t i^u fe^tummern. 
äuf fe^r frequenten Streden, eber felbfl auf Seiten» 
linien ju 9eiertag«jeitcn, am 8cbulbeginn unb Scfeul» 
fcfeluß ift e« aber jumeifi unmeglicfe, fit^ ein fol6e« 
beoer^ugte« ')$lä|}(ben ^u erebern unb ba bleibt bcnn 
nic^t« übrig, al« bie 9Za(^t fi^enb jujubringen. 

Um nun wo^lfeabenben ^{eijenben e« ju ermcgli6en, 
bie Sofeltat be« Sette« aud> teäferenb ber 'Jtacfetfabrt 
;u geniefjen, Famen einjelne liifenbal^ncerwaltungen fel^r 
balb auf bie Qttt, eigene Schlafwagen einzuführen. 
Sie waren {uuieift nur }Wei> eber breiadbfig unb 
fennten in Jvelge bejfen feine rubige (^angort geworren, 
wa« bei bein ^md biejer Sagen tcd) gerabe eine 
nctwenbige $erau«)cOung bilbet. 

Iier immer weiter fidj au?bilbenbe iCurcbjug«Derfebr 
über bie JJeidjffgrenjen, bie alljäbrlidj iune^menbe ^aU 
ber — weite Strerfen burAfaferenben — bireften 3"8*' 
Derbtnbungen matbten e« netwenbig, für bie 9!ad|t* 
fabrten beffere Sd>lafgelegenheiten ju fiaffen. 

Z'iejeni ^ebürfniffe entfprad^ nun bie im da^re 1873 
Dem Ingenieur (i^eorg ^J^agelntader au« ?ättid> ge> 
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Sptra Oana. 

Die Stadt \oq urrter \hm; qv^ den SdliotCfl lUcQM 
dOnne Sflulen. Ruhi^ war überuil. 

So wird es nidifs geben, das über «Mcs DaMll 
lilnaustflhrf, emporffltirt, nfdiis, nidils! 

Vergflnglidikelt ; wie Bifltterrauldien und llloder* 
du:[ üoi ganze Sein. Kein Senius, der oufilelgt, 
blnuneion wondatt; aus den ftartiitcii fteffibl beln 
«diBtUMMr Hoadi« in KSiptr mM; nr Hmib md 
UM ud nuUs - BV Tod - Tod . . . 

6. Kspltcl. 

Wenn zwei mcnfctTcn zum erltenmale lieben, und 
die Seelen la ndflienioiem 6IQdte beben, ildi ouf« 
Idiwlngen In die Sphdren der Selighclt, wenn dicfe 
menflicn lo unlagbar gfOdtlldl find, wird doch ein 
äugeiibiid< kommen, der fle ftaunen madit uor der 
tödlldien Tiefe Ihrer üeldenldiaft. Um 6cfolge der 
Idebe fdireltet der Sngel des Todes und rührt die Seele 
mit ielneni Schauer. 6s gibt giad<lld)e IHenEdien, die 
iorg los geben und nehmen, bis die gro^e (teere kommt 
und wie Froit auf ihre Seelen {Olit. 9n Mden Rai* 
gungen fddnmtnerf etwas llnbewadifes, dos gefflfirfldi 
and pemiditenrj ift und iV.e 5telt=n niederbridit wie 
laofle Bflane. ein SüngUng ilebi und raubt leiner 
SMo dlt6«liiiiii]iiRe, «wfdiMM ÜowidasZfil Mmr 
Sebniudit und welfj nidif, da^ bfebc rcldi bleiben 
loll. Die verborgenen Quellen der Ucbc rinnen ous 
den Bergen des 6ehefmnlspollfn: Ao btelw MI Ipw* 
iom fein ! £s Iii u'ofr! fASn, fdienkende menfdien zu 
leben, aber es iit leiten, gleldifdienkende FTlenfdien 
zu leben. Die blebe folf fparfam fein! 

Sie foll mit fhreni Broufguf 5,j!i*crn, M\ rrwcfbi;ii 
nnd es mehren, ile loIJ es nldit y^rgeudcn. Tüuleucl 
Küile brennen hel^, aber der kühle Drud< eines ein» 
ii§m Kaffes tum die blelw toten. Wo find dann 
if bofien dfr fonfend Kflflel Die Sommernadit Id^t 
die Seelen erklingen und tOnen. Sei fpcrfam in der 
Sommernadtt ! vergeude nldil defno Idebe in der 
SonaerBddit; «s glM Wli tf aro b wde on Komto. dit 
bing und weh finrf Dann irtld die Seele felttam 
bcUtaOrlg fein und den Klang prAfM, der in der Stimme 
iHntarl. Dann i^ die Sech vefneit tmd tefenUbb» 
tig fein. Hn den Erinnerungen ftlrbt dfc krflnkelnde 
Idebe. Erinnerungen find das Unbewodite der die* 
benden. Sieleboa oooden fdtOnften Reizen der Stunden 
nnd die Stlmmünoen frf;müd<en fl* mft thn?n, Sie 
Und die Feindinnen der ülebe, die triiineruiigen, Ile 
lieben dos Gewefene. Bber jede (liebe will Ileues 
ttbfoi. Oos (leben hat ein Ziel; es Iii das 
BHer. Die menfdien meinen, die (tiebe habe kein 
Ziel, und wiffen nldit, da^ das Ziel der blebe Hinge* 
boflg und fiuOOiang iel. Viele gibt es, die lldi In 
4e eieidigiliigbett retten und eHeiDdi leben» wenige, die 
ttn Soelon lo veiMibonBBeii» dot Do Inmer Idno- 



hend Und. Wohl Ihnen, d?n (5!pf*giltfnen ober MOhe 
den Sdienkenden, die gobca ui;! crm voerien. 



Rldiard und Tina wanderten einfom im Park der 
Stadt. Sie hatten fidi zwei Tage nicht gelehen, und 
Tina war heute launHdier als fonlt. Sie Hebte, wie 
ienillipe Hiaddien, Szenen und hotte ott beln 6eUbi 
fir dos ToUfofe Ibras Tons. Sie VeMe Szenen mit 
wohlvorbereiteten Themen; (le hafte gaWstn geweint 
und geldiludizt und donn ous ihren empHndungen 
efne woHeononende Rede gcfemf. Sie MoDIt tbm 
logen, da^ er fle nltfif Hebe, da^ feine Köffe fof felea 
und er Ibr Herz nidit mehr bellte. KDfal und hSf* 
irdi «wOlo Oe es fagen and donn Ibn beobodilcn. 
Vermutungen haften fidi In ihre Seele gedrflngl und 
Ihr zugeflültert, da^ er Evangellne bevorzuge; Ile 
hotte Blicke gefehen. Bliebe des Verftehens ; nein nldil" 
des Verftehens, Eoangellne hat diefe Blidie nldit ver* 
itanden. Tina hotte das beuditen In feinen Rügen 
gefehen und fidi bemitleidet. 

Und worum fdiwleg er beule 1 6ewl^, er fahlte fidi 
.Tebier Sdiafd bewußt, er wor gut und konnte nidit 
hcudieln. ~i ' uH:rde faft milder. Viclleidit wer 
nur ihre Eiieriucht, die Ue die Dinge lo mafios lehea 
lieft; ober nngefUm dbeiflel HO wieder der Trog, der 
Ihr verbot, ll'th zu fagen, da^ Ife Ihn Hebe. Und 
wonun foUle Ile ellerifldiltg lelnl Tina perbfirlelr 
(Ml OMbr nnd m^. Sfo gingen Bber den Poifi Mmms,. 
In die Felder hinein, Ile gingen pfanfos und fdrwei- 
gend. bongen ging on Ihrer üinken und bcirochtete 
ile helmlfdi. 3hr flntllg hotte heute einen grauen 
Sctilmrrcr tirrrf rile flugen hUd-fteii Fcfnrllcüti kolt. 3ft 
üangen begrub ildi ein l^eiubl; ielne holinung ver« 

fank. Sndlidi fogtc er md wor attamit wlo ^iMe 
leine Sümme klang. 

»Ufr foltten uns nldit belegen, Tina, und dem 
Trog keine Redite i;i;beii über imiere Sefühle. Hu 
zümlU «od foltteft mir den 6rund logen. Wenn idi 
ottdi die KindOdikell Hebe, fo will Mi nMi dodi oon 
Efgenlinne nldit beherrfataen Men. Soge ntr, wns- 
dldi krankt. Tino.« 

Sie zlHiene uad wondle IM oerttgert ob. broA 
einen Hofm om Strolenrond md bowoglo flm wie« 
gend. 

»Wllllt du nldit fpredien, TlnoT« frogte er wieder,. 

• D:i krflnkteft midi, Ridiard; ld> wertete zwei Toge 
Qur didi und du kamlf nldit. Du erzdhlteft mir die- 
bittere Sefdtfdite vom Tode und liebelt midi unter 
dem qualvollen Eindruck allein. Du llcblt nMi nldit 
mehr. Du bift kalt geworden, Ridiard.« 

Sie Iprodi liolllg and Trfinen perHen von Are» 
Wlfflpe». 

bongen Idiwlog. 

19ebieod bogou Be wieder: 
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»Du llebft midi nfdit mehr. Wahrend du fcfiwelglt, 
lagt mir dein Hnlll^, da^ Ith redit habe. Sag' mir, 
was hob' Idi getan, dag du lo lieblos wurdein Was 
nt geldiehen. Ridiard, was fif gefdiehenT« 

Sie hatte ihre Anklagen uergelfen, und aus Ihrer 
Seele Ipradi der heftige Sdimerz der zum erltenmal 
6nttdulditen. 

[langen hatte niemals ein Weib Im Kampf um feine 
[liebe gelehen und feine 6mpflndfamkelt hle^ Ihn, mild 
fein. 

»9dT liebe didi, Tina. 3di habe didi geliebt und 
liebe didi nodi, nur mandimal III es mir, als würden 
untere Wege einmal nadi zwei fernen, nadi fremden 
Zielen führen, und Idi leide dann. Du bllt |ah und 
zornig, Tina. Du wirft Immer maßlos fein, und Idi 
kann midi nidit knediten lallen, idt kann niemals 
iehen, da^ der wunfdilofere [Hentdi gekneditet wird. 
Bber - Idi liebe didi nodi, Tina.« 

Sie lauldite geipannt und erriet bllgartig, dag er 
fle nidit mehr liebte. Er hatte Worte und keine &e« 
berden mehr. Früher hfltte er ile an fidi gezogen, 
lie gekügt und hfltte nidits gelprodien. Shre Klugheit 
begann zu ipieien und lie geftand iidi, dag lie ihn 
nodi liebte. €r ift Ihr entglitten, fall entglitten, fle 
wollte ihn jedodi wieder an fidi ketten. Sie dadite 
an Epangeline und ihre fllutter. Von Ihnen jedodi 
würde ite nidit Ipredien; das wSre unklug. Er tollte 
legt nidit an Eoangeilne denken, jegt nidit. 3n dieiem 
flugenblldie tollte er nur tie iehen, die wahre Tina. 

»Dullebtt midi nodi, l^idiardt« Sie lehnte fidiweidi 
an Ihn und Ifldielte idimerzhatt. »Du liebit midi nodi; 
külte midi denn.'« Uhre Stimme klang tdimeldilerildi 
und hilflos. Sie Idiien ganz Weib, ganz Hingebung 
und Sdiwfldie zu fein. 

Er bog iidi nieder und wurde bleldi. Seine (itppen 
wollten ihren fTlund berühren, da fah er ihren lauern* 
den Blldi, fdiiog die fingen und red<te fidi empor: 

kDu fpleift wohl gerne, Tinat« 

Sie wandte fidi ab; ihr fltem ging gepregt. Sie 
Fühlte, dag tie unwahr fei, und Ihr 6roil wandte fidi 
gegen iidi telblt. 

Einmal hatte (le mit der [lOge getdndelt; nun war 
(ie pon ihr beherrldit. Sie rang mit tidi und litt 
unter Ihren ttummen Anklagen, nahm tiangens Kiand 
und drüdite ile treu. 

»Vergib mir, Rldiard, Idi war fdtiedit!« 

»Du warft dir fremd geworden, Tino; bleib dir 
nun treu. 4 

»Wenn Idi . . .« Ile ttodite errötend . . . »wenn Idi 
deine fiiebe habe, Rldiord.« 

»5dl liebe didi, Tina;« er kügte Ile ftlll und oer» 
töhnt. Sie gingen durdi ein Kartoffelfeld; Kinder rO* 
fielen die FrQdite und fprangen fidi hatdiend Ober den 
didien, niedrigen Qualm. 
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jrüntetf Sc^Iafroajenvjtieflicliaft. '3(uf bcuifcfefm i^otca 
rodttn i^ce tiflcii Sdilafirj^eii, uämlid? in einem 
3(i;ntQ)Ug4paar( }n>i|d;cn l^crlin a»t Haiftn ; balt 
folgte ber 3^(afwagcttbienft jwiidjeii Mö(n iint "l^axlt, 
unb fai} tarauf ttx jictfcbcn Ü}Üind)ett unt> Witn. 

Om Oaljrc 1880 nntite t'uvc^ perfitcbfrocife Uniije» 
Oattung eine'S .S}ac;cu^ III. 5t(a|le ;u einem Spcif;'- 
tragen au(b tie (VSrunb(age ;uni ^aue fcbcnev unt> 
bequemer 9?efii)nraticn$n;ajeu juicbafftn. TiixA -i}tx- 
bintang Den 3d>laf> unt> 3|^ci|etDageI1 ju gan-,cn 
3ügen »urbe im dii^re I88:s eine neue 3"d^d<>""><d> 
tu Cer Sufu^jüfle auJgeftaltef, unb \xcax »or c« ber 
.Ctient'iijfreü" xmn i*arie über ffiien nacb ftcnftanti» 
ncpel, ber M elfter ben kontinent bitrtbbraufte. $teut( 
finb ncdj »eitere 30 fclcber 3"9' (^f" rcelAen ein 
Icil nur ju 3aiji:njeiten rerfeljrl), int 2?ctnebe. fi:tr 
enrä^tten ali ffir uti« bejenber« intercfjant ben SJerliti — 
I iRarienbab) — Äarif bob ■ eypreß ; ben Cftcnbe — ßalji« 
— iiJten.iSypreB ; C flenbe — Äarl^bab — (TOorienbab>lf y. 
preß; Cjienbe— Trieft • Syprcß : 'yariö— Äarl«bal;.lSf 
preß unb ben 2t. "i'eteiiJbitrg — 'JSien — "JJijja — tSannee« 
ijprtß. 

3m Oabrc 1908 bciajj bie ©efeni^aft 600 SAIafs 
wagen, ttjeldje auf 117 ijcrfdjiebenen Strecfen in beiben 
Jliitungen laufeti. 3<cn "ilHeit itcbnien fott^er 

.»«■«dl« atb»U", Vlir. 3al>Tja«9. 



3dilafnagenfa^Tteu itjrrn 'i(uvi)attg<>)>nnft. X^ie 3|.'eije> 
wajjcn, beten 3^^' '^00 betrögt, befaljven täglid) 180 
3trecfen, unb bic Oaljvcffilprncterleiftuuti bctber (Mat. 
tungen fiMiiint auf rutib 100 !l^tiOictien .Qilcmeter. 

"Jln biefer Steflc ifl ^crrcrju^eben, bat? auA unfere 
Ijeitnifcbc Onbuftrie in {>evt>criagenber Ü'eiic an bem 
■iPaue fcldier Kagenfclcffe beteiligt ifi unb ben Süe- 
iiidjcin ber dubilSumfau^ftenung in 'i^rag aar (9ele> 
genl^eit gegeben, einige biefer ebenfo mäditigen n>ie cle> 
ganten fvahrjeuge in aOer *ÜJuCe ^u beild^ttgen. 

Tic öirnia öranj ^ling^ffer batte bafelbft je einen 
für bie oben nte^tertcäbnte öiefellfifjaft be^intmten 
3cfj(af» unb 3peifcn?agen, fetvie eitten !i<ar»agen, ber 
für bie 'l'rcoinj iöuenc* — ilijre« in Argentinien gebaut 
würbe, ferner einen Si'agen I.'TI. ftlaffe für bie $ufd)> 
tfbrabev (Sifenbabn uitb einige anbere Sijenba^nfaljr- 
jeuge, bie aber bier nit^l in 3?elrac^t fcmmen, au«' 
gefießt. Ter 3d)fafKagen enthalt 6 Abteile I. unb 
3 foldje II. Jflaffe für je 2 *l'erfpnen, alfo einen 
Sdjlafraum für 18 9Jcifenbe. 

Tie 3d)laifteUcn jelbft werben au9 3t(f unb jRücfeii> 
le^iie itacb bem auö Onieraten befannten ®ruitb)a|;e: 
„^in C^riff, ein Seft!" ^etgefteUt. Ter 3i^ bilbet 
ba? untere, bie :3viirfleljne baf> obere iöett, ju weldictn 
eine ftcine Älapj.'fliege btnaufffibrt. 'i'olfter, 'I}iatra^en 
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FIrna Ringbvlftr: Sp«i[ewagen, inneres. 



fcttjit :^ettwä)d)e \mt> ta^^iil'cr in Xajcfctn «iittr bcm 
3iQe ixnvatjrt. .h^ajcticjume, Hlavpttjdtcboi, HUiC'cr»' 
balter unb anttxt ^inrtd)tuttj)en la\\ta fetit gtmoi^ntc» 
'^ebütfiii« bc« btinüldjcn «djfafjiiiiintri teriniiuii; 
uiib »tnn bcr 3i«ii«ubt bei iü'oVffi"*"' ""b jjutfiu We« 
nifftn fo fann er, mit £tu{iiie«eilc babinfliegcnb 
tuid; j£ült) unb lüUix, corbetan 3läbtcn itnb 2)ci[trn, 
fc vut^ig unt> ftfi fc^Iumnucn trit tal^cini. 

Oft bic ^lai^t ocibti, bann treiben vom gei(^aftigcn 
2<S}a^ntt in furjei 3(>t «»^ ccblaf abteilen f leine 
3aIone gejc^affen. 

'j^ct lag tvitt bann ber Speiietoagen in fein rKed;t. 
3n einen :^aunte, ber felbft für bie M(bc einei* 
armen lagtifbnerd nic^t grc^ genug »Sre, f6a[ft 
ber ftoc^ eine Speifefarte, reicfabaltiger ol« fie 
man(be<» auf feftem 03runb unb ^.H'tcn befinblidie :)(e- 
ftaurant barbietet; unb gejd^äftig eilt bic ^ebienung 
auf bcni fc^tcantrnben ^cbcn babin, fuiiftfcrlig bic 
banipfenbeu «Scbliffeln unb gefüllten (^läfer }n)ijd?en 
ben eleganten Xifdien burcblctfenb. 

J'er ucrbin angefüljrfe 'i^arreagen, für bie S(bmat< 
fpur »om einem Dieter gebaut, bicnt nur jut 25erab« 
reicbung rcn (alten 3peifcn unb C^etränfen, er entbält 
baber (eine Ilütbe icnbern nur einen 33uffctrauni mit 
(ititaftcn, (^läfer* unb (^crätejd^ränfen. icurbe 



bcrart gebaut, baß er in tunlidjjl Heine Xeile jerlegt 
uiib in stiften für ben 3d)iif^tran^pDrl verpacft »erben 
tonnte. Xtx für unfcre ni<rbböbmifd)e iüäberbabn er» 
baute ü:agen elfter unb jreciter sMaffc fiel bcm 
manne tnöbefonbcre burd) feineu augcrgeu;i>bn(id) großen 
Siflbflanb tcn m 9.25 auf, unb biefe I»)pe bürfte wo\)i ba* 
gicßte viigengeroitbt unter ben jweiacbfigen i^erfonen« 
»agcn haben, 2400 kg. Xcx grofjc il>agen entbält 
nur t) 8ic«plä^c erfier unb 24 jweiier fflaffe; er unb 
feine I^pengcneffcn finb in crffer iKeib« für bie it^äber» 
fcbneQjüge bcfiimmt. 

■IL^cun ber :)tcifenbe gclegenilicb auf ber ßa^rt aui 
einem '^'agen älteren 8vfl(mC in einen neuen „$ier« 
aifet" biitüberttilt, fo wirb er in angeneljmer äijeife 
ben llntcrid)ieb in ber C^angart bemerfen. 8tatt be» 
turnen ncri.'en')erntteubeu 3tof;end an ben ^(^ienen-- 
enben, ba0 beim ilnjiebcn ber ^remfen ncc^ verflärft 
reivb, ein leife?, fummenbe? 3ioUcn, njie ba« iRaufcbeu 
eiueo fernen .li:affeifaUek^. üucb tai feitlicbe 3d}n}an(en 
ifi auf ein geringere« ü)taß jurütfgefübrt. (iinen loci« 
teren i<cvteil ccn grcfecr i'ebeuluug bieten bie Sufjerft 
(räftig gebauten, ricracbügcn 'Verfcnennagcn in i^rer 
größeren fi:irerftanb«fäbigfcit gegen ba« 3'i*''^"^'Wfrben 
bei ^ifenbabnunfällen. ^ine U^cbauptung, bie bem 
l'aien xd6\)1 eticas jonberlid^ erft^cinen mag, bie aber 
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tnxd) bit ioffacbtn »oitlierbcll kflätigt ivintf, ta hei 
«otaflrcpljfn iolcbc fcbwfr« ÜJajjcn oft uiiPfifcl^it Micbi'ii, 
träljrfnt ibvc fteinftcii, fdiwäitntn ftiimctabtu 5er» 
tplittnttn. 

3tt ttn VujuJroagcn flcbcrcu oudi tie ifjuianiKrn 
3u#rid»t?roogtn, bie rcrjugfweiie auf tcu 9!fpfnbnl>ncu 
in Scneentiung fielen, in iiciicvcr '^tit aUx tind) tu 
'>{(fiauratton(n>agcn certränc^t mcrtcn. 

llnab^änflig r>cn fcer SÄlafwaßcnijciclljdjaft irutbtit 
aud) ron teit Stroaltungcn tijjfiic Vuriu^jügc (in^t» 
xi4>ttt, fo vcn btn StaatSba^ncn bcr iVittrjug ron 
i^'xtn üUx ^i}laxitniat nad; j^arUbat unb in ent^C|gen> 
jtjc^tcr JJii^tunj. gür bicfcn 3"!^ trurbfit l'unifnjagtn 
erbaut, mli)t jt 5 fleine 3aU>ii£ mit je einem Tiican 
anb irtt'i bre^biiren ^^clftcrftüt^Icn entl^altcn. Tuid) 
Cffnen einer 3i^ubtüve fennen je jitiei ber fettlidjen 
:Sbtei(e ;u einem größeren Salcn cerbunben werbeu. 

•Hüt biefe gtnannlcn "iPagen bienen beni aflgemtintn 
Serfe^re unb jeberniann ift beredbtigt, ficb ber ^-l^cqueni' 
liebfett biefcr tva^rjeuge }u bebienen; anbereijeit? finb 
^L<agen unb ganje 3"9' erbaut werben, bie nur ein- 
jelnen 'i^eri'cnlic^feiten, ben s^eficnlen $>äuptern jur 
Strffigung flehen, bie $)DffaIonirogen, bie .f^efjGge. 
riefe, meifi mit greger %<rad)t ber ^nneneinricbtung 
cerfei^enen £^agen, tonnen t^icr jüglic^ unbcfprcf^en bleiben. 



On neuerer 3"* i'»"' ?(merifa febr gute <Sx* 
fiiijvungcn mit bcm ^^^aue rrn gan; auO i>$ifen unb 
2labl bergefteDten 'i*erfcnenn>oo|en gemod't, unb jftar 
wirb bei biefen JL^agen ber bi*ber pcririegenb au* 
^)oIj gebaute •^•ageitfaflen an* etnvi^nteu SWatcriaten 
erjeugf. Teutfdjianb ift man biefer 3Jeuerung bt- 
xe'xti nä\)tx gelieten. 

il'eldi ein Unterfcbicb '^ttiiicbeit einem (<ra^r}(uge, irie 
((■ bie v>ifenbal;nen int britten unb vierten dabr^ebut 
tcfl perflcffenen Oabrbunbert« jur Menfdjenbeförberung 
revirenbeten unb einem ciev« eber )e(^*a(brigcn ScbneU» 
}ugSburd>gang«iragcn ! 

'Bai babei bem äieifenben me^r an i^equemlic^feit 
gebeten wirb ale iljren örcEtätern, ba* evljellt üd) 
f(ben aui bem $crgtei(be ber teten li'aj), bad i^eißt 
bcm ?(nteilc an bem (^efamtrtagengetoicble, »eldjer auf 
jeben einzelnen Sitjplaf entfäOt. ßin 'i^erfenentoagen 
ölteften Softem« Ijalte ein Öewtdfl pcn runb 4000 kg 
bei etwa burdifdjniltltd) 30 '^tötjen : fcnacb entfielen 
135 kg toter ?aft auf einen :1Jeifenben. CSin cier- 
öd)figer iSagen britter Rlafje neucfter Sauart mit Treb« 
gefteOen wiegt SnOOG bi# 43000 kg bei 64 bi« 72 %ät}tn, 
fe baß auf einen 3ieifenben SSO kg an tclcm WewiAte 
entfallen, alfe faft fünfmal mel^r al9 bei ben txPen 
11-agen. 
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Itbcnben i^rad^t uitt) ticni te? t^al?rjcugt{t ifi ne<b auf» 
faQenfcer, wenn roiv bie rcintii Vii|u«»ügeii in SJc 
txa6)t jifbeii. Ztv Sdjlafnjagen rcn Oiiiifl^cffcr bat 
ein (Sewi^^t oon 44»>()0 kg, fo taj; l>et tiiifm Sdjlof« 
räum für 18 dictfcnbc auf jcben bcrictbeit (in ZcU 
gtwic^t vcn 2477 kg, alfp \a\l 19nial mt^r al« bti 
tintm bCT trftcn i£tienba^n)rat)(n entfällt. 

^rfreu(i(^ ifl bie Xatfacfce, baj; bie c|^(Tieic^iidi( 3n- 
tujhie in Ijerccrtogenber i^eifc on ber iSntroidlung 
bt^ jBagenSaueS beteiligt ift, uitb ba^ unfere l^cimijcben 
Öabrifen nid|t nur ben eigenen löetatf im ?anbe 
becfcn, fontern auif im ^Wettbewerbe mit bem jluManbe 
fiegreic^ befte^en. 

virft Oer $ur)em rcurbc nad> fc^arfem :2Bettbeu>erbe 
belgifc^er unb reicbObcutfcber jBageufabrileu ben beiben 
genieinfc^aftlidb vcrge1;enben, öfterrcicfaifcben 'ü^erfcn, ber 
*J?eiiel*borfcr äSagcnboufabrif unb S- 'Jiingticffer in 
5mic^ci> bie Lieferung »en grüßen i^eripncntoageu für 
bie bulgarift^en i£taat<<babnen juerfannt. iS« gelangen 
Ii üieradjfige Sagen l./II. Slaffe, 12 rieradjfige 2Bagen 
ITT. Älaffe fcwie 15 ©e^Mcf« unb j»ei ."peijfeifelnjagcu 
}ur ilu#fül;rung : unb ber t^reiö einee 'i'erfonenioage«* 
ficQt i'icf) auf 4r>.000 bcjict^ungfitciie 35.000 t^rc*. 
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Sei ber befannteu '■ycrhreffltc^feit unferer On« 
gcnieure ifl bie« aud) begreiflidj, ba fie — 
bie Ibeeretifer — flet« befrui^tenb unb belebenb auf 
bie l^rafie einwiifcn. Ä-aren e« bcdj gerabe öjierrrei; 
diifd^c Ingenieure, bie n>ieberi;cll mit epcni^alen 2S}erteu 
unb iSifinbungcn ber (Sntaicflung beö viifenba^ntoefcn« 
einen mächtigen 3nipul^ gaben; fc in ber in biefeni 
"Aixiiat} beivrec^enen 3Waterie unfer engerer ?onb«monn 
."Ougo i^ifdjer pou ^icylerftamm, ber geniale (Srftnber 
ber burcbgcbcnben 3"9*P''rvic^tung bei 6ifenbal>nfal;r= 
^eugen, neld)e iiinrid)tung feit 3a|^ren bei allen ji^agen 
ber lÄtbe in SJerrcenbung ifl. 

2c feljr einerfeit* bie (intwicflung be* '^Jetfontn^ 
icagenbaued }u begrüben if), fo jeitigt ber }u »eit ge< 
l^cube iüfui anberfeitd 9{ad>teile unb fcbreerniegenbe 
'^^ebcnfen ber majjgebenben Sh'eife, nämltcb baii ftete 
Änioat^fen ber 3u8*9**''^''' 9''"j befcnber« bei ben 
3c^neQjugen. Zci9 Qfumiift berfelbeu beträgt je nad> 
3ulaiiigfeit ber 3lctgung{lcerl;ältniffc unb ber Sebeutung 
be« bctreffenben ^u\]t^ 200 bi« 300 Xonneii unb 
barüber. 

iSin fL'lc^er 3ug aber trcl^ feine« ungel^euren 
(^kn!id)te# bei ÜJertcenbung t>i>n r<ierad)tlgen ih>agen 
mcift nur einen i^affungeraum ccn 200 ii« 250 
dCeifenbe», n>ät;rcnb bei '4>crwenbung gen?ö^nli(^er 
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3l»tta4i"ft ^^i ^(ficficm 3ii8^äf"^it{>t< tequciii t>ie txn-- 
\adit 3aM von tReijenbcn untngebiac^t »erben tonnte. 

t>a% »nter fetten Unf^inbcB an eme ^eraBfef^mfl 
tcc Xarift nidit gebacbt »tiben tann, ifi einleut^ttnb 
usb e0 taudft ba^t in neuer ^it btr @tbanft auf, 
S^cim^c wit f<«^tei«itai^|cit«iibsrB|mn9ftf|uiig<> 



räum — aber \\\ bitluitrcn ineifen — fiujufü^fren. 
iSise gtxoi^ gute unb eiftieben«n»n(^ {g|ial^o(iti{c()e 
3b«e! 9)r(eiiiri ßnncn ja für fiemittefte 3tetftnbe 
ininievliin ^u^uftnai^en cter gonje ?iir,: ; .,iiiic bt« 
ftcl^en, bte p«^ bei ent{))re<^enb angt((Qten lireijen 
•Vt^ II04 WM^CR ntclMii. 



SprediiaaL 



Unter OcraNtwMtnKg CinfnAcn. 



Zettbilder aus BOhmen. 

iHanität«f ragen. 

Irr ?autecaiuHct)uc i^at in einet feiner let'frn Si^un« 
gen eine ^ri^e tcic^titjer (Ernennungen, fc inebcjonbere 
UV 2)KCltvcCB für bie brei großen Sanbe«irrenaiiftalten 
«orgcncBuncn unb e« erjdjeint bc(^ an^ejeigt, au\ WcU 
ISmennnngen näl^er einjuge^en. Ter ?onbe#au?id)ui;, 
rcnraU.-utc latb auffüljvenbc Cvgon btr JanbeÄ- 
»ertrttuBg. btflt^ uxUt Um Qotfi|iC W dttfAaalt* 
nccfe^aS« au« an« ber SRitit ter 9anMagfvc^ 
tommlung gemäMtcn 5aftHeni. "Jlun teftimiiit $ 11 
mL b Ut Sanbc«crbttuug i&t\ttj »om 19. Ouli 1863, 
f.*<9.>S. 9tt. SO), b«§ „itt «uCtritt an* htm 
?anblflfle bafl KnStrelen au« bem Janbe«^ 
ausfcbuffe jur gotgc ^al". 5« gitt aber 
latfäc^Itd^ Vanb(Sau^f(^H§6ci(!()cr, bie bei ben (ebfeit 
Sabttii iiiAt iiith' ijfrcäblt »uTten, tie al\o tcin Jantcf^ 
au^ji^uilc Jiad; ifiii Uaten il-ettlaule ttö Ü)ei«;fCiJ n^t 
me^r anzugehören ^aitn. ftann bte üü^a^I be« ?anbeeaue> 
*d>unee in 8i>Ig< b<r Obfiruftiou ber Xieutfc^en nic^t erfolgen, 
fe tf} efl tttii Sai^c ber Siegierung, biefe äSa^t ju 
rtmc'cilii6cii, nii^t aber chic je toi(^tit(e ffcr^^oralion, 
Ott ci btr Sailbe4au«ii^UB ifi, ciiifadi ifciter amtieren 
ja teffni, att »enn fie voOfemmrn tvjc^'uuifjig bef)Snbe. 

Der l'antf?Qu?f6uf» bat olfo tic ciatennung vcn 
biei Sanbeeirrenanfioltebtrehcren u. ^ für ^rag, ^ebijou 
unb 9o^ni( oergeRemneit; entMiit »nrben bie ^eftom 
^tüid), C'^Hltra unb ^)raf*t, fSmtlii-if trci Tfctedioi 
unb fänitUi;]^ auf nationat'ljc^ed^ijt^eui (Gebiete rührig 
unb tatig; auBtr bteie» brei !anb(«ircciuinf)a(tcn U* 
]tthr.\ in "Bcbmen jiccb ircitfre brei unb jnv, i'i 
manof, il;uj?t)tau unt Cfccr ^ei'fcnjit. T'ic i irtltevcu 
bejie^un^itncife Leiter biefer \ti)i fanbet^irtenanftattcn 
fisb fämtlic^ Zfd)e(^en, fein einziger btcfer Xireftcren 

ein Deutfd^er ; »eiter fcefinbet firf) in ber J^mvaltung 
bef 8anbe*au*f(tufi<j ticcb tic sU"-'>;c i^'nutci-julär- unt 
ginbtiasPaU,^ bereu ^^trettor ebeniaU« eiu ijil^ed^e ift, 
fo ba§ fid^ bie Seitnngen fänttfid^ Yonbcf^umanitSW« 
jinftattcii auJfctlifi'Iicfi nur in tfiftfcftifcf'en •'ÖJiitcn bc« 
^ben; ffinval^r ein ^itt ber <S>(cii^bered}tigung, »ie 
el <nf<(etnciA fraf^ niij^ nt^ »erbmNitn fann. — 



$7% beträgt bie bentf<^e ©ecölferung be» ?anbe« unb 
unter fieben Tireftcttn ter ?anbe?^iuiiianilät^anfta(ten 
befinbet fi* fein einjiger reutfdftv. tHeiii, je uujkub» 
11(6 e# i'cbeiiieu ma^, fcic Slerbältniffe in beu ?anbe*« 
t^umanitäteanftaltcn in ttatioKoln Sc|ie^ung finb JMäf 
oiet, ci<( empörenber. 

^iaii beni ^anbeeccranjd^lage für bas oahv 19(>^^ 
(Sanbc«auefi^u6'Ba^( 1U441 ai 1908) beträgt bic 3ai}l 
ber vsm 9Mibetau«(^uffe nngefleOten ftv)te, Seamten 
Sttb Seelfrrger in ben Sanbe«humanit5t«anfialten : 

anltalt är?tt, 99*amt., ©ftlferger, 3fm. 

®r6är> u. j$intel(in|). ^Nfi 6 2(i I 33 

3irena«{k«U 9ra|| 11 12 1 24 

, tefmaN 7 8 l in 

, I>ebrian 9 13 1 23 

, 'Äel-rran 4 6 1 10 

. Clwt-erttowit; » A 18 

SB«(ni« 2 3-4 



42 



70 



118 



3nfamnten 

alfo in ben fteben Sanbe«hunianilät6anfia(teu gibt efi 
118 ecm ?anbe«au(f(^ufte angefieOte «^unttionärc 
(lirjte, "l^-anilc, ^cclicif(er) unt unter biefen 1 1"- befant 
fid) ja^ictang nidjt ein einziger ^entfd^er, toir wieber^ 
Ijdt», mift (in eiity^ci J^'eulfcber unb aud^ gegennfirtig 
remnten '^eutfc^e nur au^nabmtMi'eiff unt <\c\\\] uevcinjclt 
oor, augcrbtnt ip, bte ^alfi ber Unterbeamten, fluffe^r, 
@SttRer B. f. t), eine rn^t ^nftfn^e nnb mfer i^n 
ilnt tie T*(ulf*cn nur in äußcrft geringer 3al>t oer^ 
treten. Dlmi befinben fi(^ in aDen biefen Vanbefl^uma: 
nitätjanfialten aud) Dcntf^e in 'iPflcge, freilicb bei n>eitent 
nic^t in jener >iab' wtldfce iljrer 5Peüclferun3?5iffer 
entfpridft, aber inuner^ui finb ti einige .puubettc unb 
für biefc beutf^en i5fleglinge, für biefe beutf^en ftrmftn 
gibt feinen einzigen beutfc^tn 'Srnt, feinen einjigen 
beutfcben Beamten. Ttu^i. nicbt jebe« @eniüt, bem nod> 
u\<tt aUtx Sinn jiir rlicdii unt C^ercditi^fci: j^tütiicuntcu 
ifl, auf» tieffie über biefen Sergang empijrt fein; er* 
fi^eint ef tri<|t tA9 eine brif|;ienc|e Seff^intpfung nttb 
i^etgttraltijvin.-, tcü- tcutfdbcn Th-Uc? in ^P'cbmcn, baft 
man für fetuc ber l^flcge bebürftigcu ftranten tu beu 
9nNbei«n1)ftlt(n von 118 Btwttipnircn mSf ni^t <tnen 



Digitized by Google 



»00 



ctnjiflcn X)fut|(^en ciwä^lte. <äi }ci^t t)tce aitt aui», 
wif weit »it X^eutjd^en im Vantc s?ttrai.f)t !>atfti, 
mtnn loir ade« cu^ij übtr un0 eiget^en lu^tit uiit 
»e^tn u>tT t» brä^teii. mm wk in btejec ¥äj|t!;t(it 
TDcitec ccr^arreR würben. jtl^uUi^ ticgcn tit ^cc^alt: 
iii{t< im f. (. aUgemtiiKK Ktanftn^ufe in ^ta^; Ui 
buriifdnuttlic^« jä^rltd^c Äranftitjianti ittxä^i ln:v iibcv 
20.000 15ati(nt(n uiit in Ut ganjtii ^encaltun,) M 
Jlranfcnl?au)c« %\bi H mift rintn tiit)ig(ii beutfd^cn 

^c^ ficben ?anbe*l):mtanität?oii|1(aHcii ünb fec^# 
iint) )n>iti' bit bciben "^ragcc jlii|talieii, '-ÖDt^iitl«, Sei- 
maaei, £bec>!ScffiMDi( unb ji;c|;rfan im tfc^ecbiid^cn 
(^(bitte unb nur eine etnji.;c, alio bei ftebeute Xeil 
unb {loar Xiobrjan im btutjdjcn CitbUt. HUx näl^renb 
bie titbeAifcbe t^ecölferung gegen bie \tä)i in i^xm 
&tfMtt mUx^bx9Jtttn inftaUtn nie ben gertngflcn 
®tttllb ju rin<T Stfa^t ebcr '-Beidjwerbe ^altc, ertoiet 
n<^ bic ^fif:nu^ tn i'anbt^irrenonflalt '^obrjan aU'' 
«ne Xj^ec^ifierungäaitftalt äri}^tr Qualität. — 3m 
Qtifct 1880 a« tk drrtnaiffaft in 2)o6r}an troff nct 
»utbe, »oot bie Statt Tobtjan eine rein brutjdie 
Stabt; von biefer 2anbe0anfialt ging iebo<^ eine 
Oerotttge Xfcf^etbiiurung aul, boi f^tlrjon jn bcn na< 
tienat gc*ä(irtctfltii Crtfn gchfrt; tf nnirben nur tjdjer 
<^ij(^e Beamte mit '.>iri|t( an<je)tcU!, tit'\t in^cn »itber 
mtt tfc^ed^ifi^e ^ebienfitte unb tjc^ecbtiAc "^rofcfjicniften 
nad) ftd^, tjc^ed^iit^e 8(f)ulen, niic lüfied^ifi^e 'ä^efeta mir 
onbtr« tfi^ei^ilc^e Vereine »uvtcn flcgrflnbet nnt ^uutc 
tje^ört in j^olge ber lättgteit ber bortigen Slanbeeanftalt 
bec 9(jirf X>obr)an nad^ beu legten vcm ^{tnifleriuni 
<Kentrtl^ eingebrati^ten :iBorIagen i;u bni ^tfcii^racbigen 
'Jtjitfcji. ntttcvücgt feinem 3'^^''''- ^'''^'•'^ 
^ttnii^c, gut beutf^t ^eoölterung vcu Dobrjau gt' 
»n|t ivel^cn (Srfo^n i^c fRatioxalitSt imif bic 
SfanbeÄirvfrtaiiflalt aufgefegt »erben wirb, iit würbe für 
bicjc i(nf(aU nt(^t nur leine Cpjct gcbcad^t, jonbtui 
gani entf^ieben bagegcn «enoa^t \«ibt*t b«.| btt« 
fcKc itai^ 3>obt}an cerlegt iv&tbe. 

Q\n llmflanb )ci bicv ttccb atf in-reei« bafür, wie 
bie Xj(btd>tn immer unb überall nur Ut Xfd^cd^ifierung 
in ^uge i^abcn, als gan} (^aratterifiiid^ lyerocrgtl^obtn : 
er betrifft btt Sc^reibweife bc5 iiuimcii^ Tcbrjan in 
beniidjrr 2.ipxad)t. 3n allen alten lUfuntcn erf(^eint 
bei Flamen X^cbrjan in berfelben £(^retbwttje gebraui^i, 
iDic m4 IftuU Wdtf IlfitIttMr X>cbrjan-, in ben älteflen 
tfarhmbnt »itb ^of«}an aui^ in Ijdiei^iid^er 3pra4e 
mit rj gefdirieben. ^'alt n.id) tcx ^x'c\\iuu\^\ tev 
9«nb(»imiian{talt würbe bie t((^c(^if(^( 3<^relbiBtt|'( 
*<&obrmi, olf» mit f eingeführt: b«# tDUtni^crinm ^t 
fpatet entfc^ieben, baj} tinjig tie ^i'vcitMrcifc Tt^^tian 
lii^tig unb nui bitft ju gebrauchen ift, trrt^bcnt fc^reibt 
bcf {«nbtlanf ft^tS fcttfi wtA wt «oc i« btvtf^et 



cpvadte ^cbfan unb fo eif(^eint biefe St^tltweife 

auch im ?anbe«Dcranf(hlage auf Seite 6. 

X)ie ffinf ^anbe^irrenauf^ftUttt in 33öhtnen fiub 
überfüQt ntib t9 ficht )u (matten, baj^ auch bie 
erft jfvtij; |](flcUtc ■-•hiiiiilt in ik<l;ntL> fbenfnlli? halt- 
tciuc bi0)!onibUn ^lä^e nic^r Ij&Ua wirb ; bt^ho^b hat 
fttt4 Sanbefauffe^nfi ben 9au bon jivri iscitrm 
l'anbeeirrtnanftaltcn be|(hlcf|en, oon benen tic eine im 
'J2crbweft(n, bie anberc im Sübweflen erbaut werben 
fofll. Dxt erdete 4tnfta(t täme entf(^tcbnt in eine beutfdh* 
©egenb. vS« babtu Hcfi nucf» tcrcif? ineljrcte (^tmeinben 
barum bewcibtu, baß bic neue änjiaU in ihrem &t' 
biete euichttt »txbe; (et brat Oau ber ^anbeeiuen* 
anftalten ging man bt^hci^ <?on ber gan; irrigen ilnficht 
au«, baß ed fid) empfehle, biefelbe ganj auf bem ?anbe in 
Xtcrfern ober flcinen 8täbtcheu }u enidyten. ^ohni^, 
^effowi^ unb £>D))efan futb Dörfer, jtcemauo« ein 
9RarltfIc(f, X)cbrjan ein StSbtchen; wie fdtwer jebcch in 
mandKn tiifcr ifcltatiicli.viciitu (^Vniftntcn k'f[ tio 
notwenbigften ^rforbctutüt beichafitn finb, wie 
fdhwieng Tich Zrairfbert bct Ocifteih-Mtm gc 
fiallet, wenn bie Ünftalt nu (hm 2fitrn(inic tcr 5Paf)n 
liegt, bavcn wiffen bie gegenwärtigen Ürrenanflalttn 
hunberte con ernflen %iUtn }u erjShlen. (^ettte gehcR 
tit ^InfiAttn trfiitirfncv i^i»>d)iater tatiin, ba^; eine 
UricuauftaU lusbi in einem icelta^ckgeiun -I^crjchen 
ju erriihten fei, jcnbcrn an ber ^eri)?h("' tint^ grölrcR 
Stabt, bie aud) für bie jahlreidien Beamten unb 'är}te 
ber ilnfiall geiftige ilnregung unb bcren Stinbern Schuten 
unb Unterricht ju bieten cermog unb ebenfo wenig, wie 
man eine ^itt(e^au)>imannf(haft ober ein gKoji«« ^an> 
tenhau« in einem t)ör|d)eu eber einem nnkbentcnben 
Stäl-tdicn frtidjtft, ne<h oiel weniger foKtc i'ui mit 
einer 3rt(uau[talt bct (^aQ fein. l£in|ig unb adetn ber 
Umflanb, Mo bie ftronfen am jttciteBligften «ntcrgc« 
bracht wären, foQte über ben Stanbpunft ber neuen 
XnfiaU cntfihubtu unb e^ fi'llte vcUtommen gleichgültig 
fein, ol bicUcit^t bem einen Orte namhaftere Sotteile 
au? bem 93aut erwücfcitn, cb ciefltitht bie (Sjrunbftficfe 
einige Xaufenb Shoncn ivcuiger f^fien würben, ober ob 
fid; irgenb ein h<^('^fit^"'^tt rber h^li^ürbiger 
.^err bafür einfe(}t, baß bie ^Infiatt an unm bmi ihm 
gewünfthten Ctt erbaut werbe. 

IS« nnttrfiegt feinem S^tifel, bajj bie $iage bcc Sr> 

bauuiiMi btr neuen Vaiite^trreuanflalt eine wichtige ifi 
HHb ti Wäre nur }u wüufchen. ba| fie bet iianbci« 
anff«^ 0^ 8oc«ng«tonm<B^t iß GHen «crmB^. 
Tix iäbrli(fic ^luftranb für bic ?anbcJ^iimanität?anflatfeti 
ift ein enormer ; nad) ben l'anbefiooranjcblägen betrug 
baf (Siferbenti« (et btt 9anbe«geMr< nnb ginbeU 
an|taft 

im dahtc 1907 1,223.306 K 
. . 190B 1,293.361 K, 
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Hejen itufgabcu iuhtn iStnna^mcit in a a !jeb(i<^en 
JpäjK »oit 277.135 K Stiit^ung^mtiit 272.0(i(i K gc> 
f^tnfiSff; allein (er tveitau« itö^tt Xeil btcici ^in- 
imhiiicii mt 5tpav 172.000 K fmb 'Beiträge M 
Ztaatct, i\t aljo tbutfaQd aa« «teiurgd^n fUc|tn 
mt tciiftT SeurtcUung ber Sroge, waS Sonbe^t 
^(tnr- unt i\inbclaiiftalt ou rteucru jährtid) fcfiel, immi 
l!(n ^inna^iiieu iu Ibjug gcbrai^t ictifreu miif{eu, fc 
Bttc )hrfo 100.000 K feine ({iiiR«^inen er> 
Aftttt uiit ba^er bit ÜluJgokn ütei 1,100.000 K ftr 
Jat^c betragen, ^rr einer ;Kei^e ecn Oa^ten i^at cei 
Vanl»*#ttu«f(^uB eine «tatiflif ber (Btbäx* unb Fintel» 
anflöft terffifiitlidit, i" irrll^fv üiidj tic ^iifi^iuttkUcil 
tec "l^fieglindt aurtcgfL^en trat; ljubci geigte lut, caü 
unter bcn i^fieglingeu ni(^t einmal 1Ü% X'eutjdje 
wann, fo alfp »»n bcm 9aiycc«aufi&anbc »cn 
ifeer 1,100.000 K OHf bie T'tutfdf^en ni(^t eintnaf 
110.000 K unb oaf TidifJscit tfiiutaii' fafi 

1,000.000 K entfaUcn; ba nun einet jicinlidt; 
olldcnicin of« tiifttig anecliftnitten ttr^nung bie T^etttjcben 
minbcflen« bic .?>affft ter ?anbe*um(tiiun ]Men, 
CAtfaUen dsh ben @ebär; unb ginbclau^lageu auf bte 
ttt^^i^tn lito B0O.O0O K, ttS^nnb fflr ange« 
börii^en nur 110.000 K oernxnbet wtrtfn, fc taf; al'D 
tie Teutfdben auf bic unel^elicben tiitcciniduit eintet: 
390.000 K ja^le« mSffca. 

iif erfctiiiit nun gfwif; iatfitfiant, ben ^riinben 
nad^3uge^t.-ii, icci^l^alb £eutjii>en in fo aujjevorbent« 
l'id) t^eringtm ^3)ta^t bie (^ebäranflalt frequentieren ; ber 
bur6f(^nittliii)e Staub ber bort tn einem dalyrt 
oerpflegten 3J?üttet beträgt runb 3000: (1902 3225, 
iiio;; 2>>;iH, 1*)04 :;I22, in05 2'J27;, tafj olje 
auf btutfi^c fffleglingc nic^t einmal 300, anf tf^ecbtjdte 
Mer 2700 entfoDcn, toS^icnb na^ bcc Q«bStlerung«^ 
^ifftt ton 37«/, ^Ktfi^ btefcO«» 1110 fSecyflestc 
^abcn joBten. 

tStx B^Vl bcc mn|cli^ JRnber tci bca ^utf^en 

nid)t ffftntr, im ©egenteile etwae bctitr wie bei ben 
Xfd^ed^en; bie ©ebäranfialt getcä^it ben d^^üttern fo* 
UM^I wie ben bart ntbtttnm i^inbern unentgeltßi^ Vf'flt 
unb ^ibt getsiB arme teutiibc l'füfttt gtnn^, tic 
biefe :hi>k.'l;Uat benötigen »ücbcn. i^eiut aber bte beutjcbeit 
mUlK bie $ilfe ber (iOebäranflalt ni<^ in Snfpruc^ 
ne^CB, {« lieft ein @runb bartn, bag ein frc|ec Seil 
ber ^tter, leeld^e bie l^flege bev @(bäranftdt nnf« 
iuifn, in t'rQci jtbient battc uitt in "l'rag gibt ti be« 
loAtttüd^ nuv [tiix wenige btntjd^e ^ienfiboten; et ifi 
«If» aaäf fd^oR in SMen, tt« t» biet me^v 2>ie«|l(«t«n 
anf X'eutf^bBbmfii ^\lt, M tu %"va3 ba« Serljältniö 
|iKi«^cn ^utfi^en unb Xft^ec^cn in ber boriigen &tHx' 
anftttlt cbi ctbNrt «ibcxef ; freiß6 cntft)cii$t cf au<!^ 
tu ber 'jBiener Änfialt nri) (onttc rtdit btni ^i'frhälfni'fc 
in ter bct btiben ^olffiämnie iu ^c^mtn, e« finb 
mK| iN bcf SiMcc iScUrMi^oU »er^S(liiÜmS|ie »iel 



niebr Xfc^et^en nie Xeutfcbe. X)it Xentfii^e aber (leibt 
liebes in ber A>eiuiat, al« bie Xfd^ei&in unb toenu fte 
'i^üittet wirb, »erpflegt »te i^v ftinb felbft, nimmt bie 
.^tlfe be« ^(tUvi in ünfprudi, wäbrenb bte ti(^e(^if(^e 
une|feU<i)c Diuttev fid» unb t^r jtinb auf jlaßen be9 
9anbe« cet)>flcgtn läßt. 

'Jltlciii Cr i\: ncdi ein weiterer Unifiaitt jii fxlrätjnen ; 
bie in ber @ebäran|lalt geborenen itinbcr fcmnun bann 
in bie «RtwSttige ^ege nnb jidav fSmim mit ganj 
geringen tSufnai^men in tidfecbiflit 'Sejirfe; biv* i'cm 
Vanbe an bieje Pflegeeltern ge^a^Uen (^ebübren scn 
jabrli^ 6^0.000 K bmmcn atfo fttfl att*f<^Iiejj(i6 nur 
in t':l'tiiüfcbt (Mtgenben unb aufserbem tntrtn tic itinber 
ciuiidjei DJütter bei ben tft^eüidjeti ■i^flcaecUcrn felbfi- 
rebenb coQftänbig tfdje(^iiiert. 

Xie in btr ©ebäranftalt Dortoniutcnben ©ebneten 
bebingcn t9. baf; ou(^ bie ber in ben einzelnen 
i'c",it:tcti tcv^ i'anbcCi veifiUlciitfu iincbtlüen Geburten 
eine auserorbintlic^ ccrjc^itbene ifi; na^l ben 2anität9« 
b<rid>ten nimmt in bcn te^n darren bic ^<i\)l ber 
uiiebcltitn (^Vturten in Sö^men irii" lunrtjfntliii al\ 
tnbem in ben 3a(^ren 1»96 — lti9ö uuj lOUO @c< 
burten bun^ft^i^ttlid^ 140 ttne^cßi^c cnt^efeit, n»d<^c 
giffer ten 3al>ren 1899—19"! auf 126 mt in 
bei) 3ät^cen Uiü2 — 1905 auf 114 janf; bie mei|Un 
une^eücben @eburten gab ti in @rae(i^ 26*5"/,,, doa* 
IniiKMat 22'0" „, V:itin 21 T.",',,, teyt 21 '0",, Sfarl«. 
bat 2ü U"/„ ali't' tuidj^ctjcntJ rein Ceutjd)«: '.üciirfe, 
bie wenig^en uuebelid^en Geburten fanben flatt in 
Strafoni^ 4-1 »lattna 4-5" „. Pilgrani unb !?ebetf(^ 
5-0" „, gjeupafo 51 7„, Selff^an 5-4",rt uf». aljo 
tiirdjge^enb^ ti<^e(^ifd!c '-ycjirfc. ivvtilidi hmc cicU uiv 
e>}cU(f^e Geburten von bitjen Sejirfeu auf bie beibcn 
^baron^nlten in ^«g unb SBitR <iitf«Ots, bnl (bunte 
nid^t fcnfiotint ircrben; geuift ifl aar, bo| ef eine 
nid^t unbcträc^tUd^e ifi* 

(Sine gro|c »Ott nnc^df^M 0cln«ten tbnn 
ctdfrtitt,!? ctti crnf}?? ^tii^tn für bcn bctrcffenten SSt^irf 
jciii, bejciibcii! reeim bet Soitt ftdi iiidu um tic iSr» 
jiebung be« Sinter lummert. ftber biefer Uraftanb 
Iitff; »UüJtidjenrcijc bei ttn teutf(^cn Sejirfen nic^t 
ju; tic iiKiftcii unc^eiid^cn Kiuber in ben beutjd^en 
iöe^irfen njertcn tm<S) bte nai>tragU(^e 6^>e bet SItern 
legiliniett unb etlangen babutcb aQe '^Recbte ber e^ett* 
<ben JKnber, ^i^ren bewna(^ auf, unebelic^e ffinbcr jn 
jcin unb bei einer genauen ;2toti[iif jdlte tic '^ctl)\ tcr 
bcrgelcmmeuen Legitimierungen i>Dn ber ©efanil^al^l ber 
»Kc^tii^en Sinber in Xbjug gebrn^ »ecbcn; bann 
würbe eine gair, jntevc ^ahl tcv unehelichen JUinbev 
üd) ergeben unb e« biirjtcn »abrfi^einli^ bie beulf(i>eu 
^e^trff bann ein günfttgtrt« ^efultat auftseifen, aU bit 
ffftifcbiftbcn. .C'L'i'^cutrut »irt bei ten nSd-ftm Limtlicbcii 
jiu«meiien hierauf diüd|id>t genommen uuc caiin crft 
Mrbcn gmaic anb nötigt Svlgcvwtge« gejegcn mcibta. 
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3«ft 1907 


Jabt 1908 




K 


K 




781.617 


801.760 




146.114 


392.994 


unb Qüiitofitn 


8,000.000 


8,000.000 


Jtotmano« 


478.908 


502.836 




909.108 


903.935 


inb Soittai 


121.000 


98.00U 




901.208 


342.406 




36,000 


16j000 




801.709 


m«rs 




3l'>,7n<> 


400 000 


Summe 


6,412.312 


6,7;'J.b0« 



(inb atjo gioge Summen, jäl^rlicf^ über 6 SmiQioncn, 
Die tote ^attCtiMvreniiiiftiittcu r,ra iantt at* Bufi^uß 
cviorbtrn mt> Mejtnt ^öetiage }al)Un bie ^eutfd^cn 
lila 3 äRiOioiieii jä^rüc^; e8 liegen nun ;war feine 
jludtDttfe »or, icetc^e jeigen ro&tbcn, ueld^c bev betbin 
^atbnaiitöten bie 'IHleglinge ber (hcenanflalten ange« 
^cren, aber bad fann mit vcOftec 'l^ellimmt^icit t eiu iptet 
»eibtN, ba§ bie SeutiM^tn nic^t in bem ißct^äUnifie 
oectcitcn ftnb, baf i^rer ^<i\f\ im Sanbe (ntfpridftt, f» 
taf; aljo ganj entjc^ieben tie 3)eutrdKn au* tu tiefen 
'Sudlagen oid me^r )a(^le», ald i^iien ocn ie4)t«< 
»(gen jurommen loiitbr. llRb bei btr OemAftung birfct 
fetoRalcit 'J[n?>^abeii, 6ti benen bie t!euti(^en fo gtoüe 
betrage ja^ltu, gibt ti feinen ein)i(jen beutjdjcn iöeam* 
ttn, feinen einzigen beutft^ ICvjt. erji^eint bal^ev 
ir?M nicfjt «ngerecfitffnigt, wtin ,i:t' ein ^Jorfommni*, 
t'aö O0IC bret da^ten ia cc: 'i'CJgcc ifaitbedirrenanftatt 
corgefommcn ifl, ^ingeroitjen wirb; ti fanben tcit im 
dnecntar gtogc UnccgednaBigfeiten flatt, bie bun^ bcn 
ttmftanb onfgeflSrt würben, baß bie Onoentarien oon 
"tM''ci^li!ttli.'ii bec Änflalt .icfiilu-t ».cuvteii, tie ii; tev 
>t}uc^ung (»lofiak ^ttfltt machten« o^ne baß bie Xon- 
troflVbeifvrbe, bit 8rab««(u4^(tniig, im 8tftsbe geioefen 
wSre, biefe i^e^Ier )u finben. 

Sieb »citn bttfidfi^tigt, bag hnü Sonb für anbete 
Hmcnr 3Mife, nie ftconten^Bfer, SB^tentibBcn, 9m)>f« 
au«laf5tn ufir. faiiTtttl^t »eitere 5'/t ^JJiflicnc« Jhrensn 
^al^Ien muß, fo erfc^etnt bic t^crberung tdo^I ^iit(ei(^enb 
begr&nbet, bag feber ber beiben 9$o(f«f)ämme für feine 
'^anttät^aiKifagcn felbfl fcrcj», «tit tvimit bie J'cutfi^en 
cou Ctc üe criiictitcii iH-cpfüdjtuiiä ciuS)skij »erben, 
für tf(^e(^if(^e JanbeeaiijvhL^vije jS^rlic^ ^unbecttoufenbe 
p^Un )tt mäjfen; unb auäf bic Xfd;ed)en foQten fii^ 
bUfent bnri^ane gerechten 9tr(ttngen ntt^t wibcrfe^en. 

58et ber 39tfpccdinii3 tcc ?riusia;^eu f;-.': tic (M.;Ku^ 
unb Binbetanfialt würbe bereite auf bie cffi|icQeu Sa« 
tdtBM^eric^te ^ingewiefcn ; btefc 9«ni^tc (rf<|timn fBv 
un? TnidAe in i^ren ("^cli^cruucicii an? Itn fivitiftifil^en 
Daten fo intetcilant, enltjalten \o ganj unri(4iige unb 
toU beKtft^en Qejhfe fo f^SbigMbe Xii||Bt«n, bafi 



wc^( Ic^nt, etn>a^ nä^er barauf einjugeE/en. On 
tfn i8(ricbttn über He SttrbltAfeit in 33ö^men für bie 
Oa^re 18'J(>, 18!j7, lö'jH — ljerau«gcgeben im Sa^^re 
1900 — etfd^cint ouf geite 37 folgenbe ©emetfung: 
3)a« Snapmum bei Stecblic^feit »iefcn bic nacfyfolgenbcn 
Sejirfe auf: ©rfiy 34—39, 1>uf 34—86, Irautenan 

32 — 33, icplitj 30- 35, Start^^at ;;0- 3:?"^,.. „ei^ 
finb bal^er bie ^crgreotere unb sbejirfe mit intenftser 
Onboprlc, fcnict 9($trfe, in »elften grcfje Stut* 
erte fic^ befinben, burc^ eine l)clu Sterl" 
lii^lcit (^acafterifiert. :lKinima ber Sterblii^feit 
(eflKbeit fidf in ben 9t](c|leR dtohj^nn mt ftraIo»I(} 

1 8 — SO**, „n ; Sejirfe mit angebtie^ grc§er Sterb- 
lidjteit fmb alfe burd)ge^enbe bcuticbe ^^cjirfe unb tt 
mfiite nad^ biefer "äußerung unter rcn Jlrkitetn eine 
gerabeju ent)e(}lic^e 2t;rMi*fcit bevvjcfifn, ra tic 
beiter ja nur einen (leuuit iHuc^tcil tct ^cDulUiung 
bifben unb bc(^ bie @cfamt>2terbli(bteit tti gntjen 
^cjirte« auf eine fo enotmc jtt bringen oer« 
mfd^ten; wenn biefe Jfrittf In ber pffijieOen ^tatiftit 
ric^ti.^ irkc, unt tie r JcitiiAfeit im ?iircr J^eürfe alfo 
tatjä<^U((> bcppelt fo groß tsöre, wie beiffieUweije in 
9l»(i)(}a», bann nSre bie 6teTfi(i<l^eit tmtcv ben flcieiteni 
größer wie in irgenb einem ttr cerrufenbften 2eile ber 
tfibe unb würbe gerabeju birett bie iKegierung }uc tfr* 
greifung oea €i!^utniaö'tfl'(v ^er«n«fecbtrn. — @cra> 
bem nnfejiTfifli^ für jebett, ter tit 3?erb;i[fnifff imferrr 
j^ucittc aud) nur einigeranaj^eii tennt, ifi tie l^eutets 
fung, baj tu großen Äurorte, alfo ftat(«bab, Miliarien, 
bab, (l-tanjendbab, leplic^iAiJnait unb Ool^anniebab 
bie UrfaAe ber ^o^eu gierblidjfcit in ben ganjen 9?e- 
)irfen iinb, unb tai if) bie cffi^iede '^(nftd^t ber oberfien 
@anit&tlb<(f»m bt« Sanbee. Siitfelbe i^ ja gerabeju 
geeignet, vor bem 9efu(^ biefer ftnrorte a(» gefährlicher 
reu4cnl)crtc 511 iranien ; wer ta ircif;, ircldie 3crg> 
falt unjerc gioBtn Xurorte ben gcfunbl;eitlid)en (Itn* 
ti^tBsgcn ttibmen, biie alle* a»f9 gctoijfeMhaftef^e o«r« 
mieben if!, wa« tcv Ci^efuntbett }u fc^aben mmöfite, 
ja wie jc^iDcr ffranten (lete geraten wirb, fich in i^re 
^etmat f^egeben, bem mv% biefe gerabeju (ctAtfecHge 
jfriJtf mif'rtr f?urcrtf ürtbeiireifli* ericbeitien. 

^l'.ldii ülie:t tif ftalittifdjeu iaicit jüt baJ Oabr I'.IDU 
fmt -lan; antfrc; btt ift ongebliih bie 3terbli(btcit teä 
SBejirfe« Muffig plit}\\ii von foft 30 auf 23-727o... 
icne oon iürü; von faft 40 aud| 27'43**/oo> \tnt ten 
ru| bon :t4 auf 28 unb jene von itatl^bab bon äber 

33 auf 27-5" „n gejnntcn unb nun ^SU mcctvfirbigcx 
Seife biefe günftige @terMi(^fett auH^ in ben er^en 
3iiliton biefeS Oobrjehente an, üe beträgt für Suffig 
22-40 bie 24-67",„,„ füt £cii| 24 12 (1902) bi« 
28-63 (1905), I^u^ 22*31 fi« S6'25 unb tarlfiab 

19- 51 bie 2{i'85%,„ trc|,>bfm roeter bie Oiibuflrie unb 
bei Bergbau aujgebött ifat, im (Gegenteile, xosLi nut 
mit Sccttfcnt (cgtS|t nrnbcn fam, m!U^ |tiN<^fai 
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aidjt ab^fncinntf;i liat, ontttrn vec^t flattlic^ jugencnimtn 
^1, jo in Katlöbat, »>ie t>er 3ailität«ti«cid)t jclbfk ton» 
^«Ikcca nai» bor 41.904 Im 1896«iif 59.786 
im Oa^^e 1905, in affartenfcab vm 19.114 im ,^a^rt 
1897 auf 27.871 im 3a^>w l'JQb, o^animibixti »cn 
7087 auf 11.173, dol^anitiebob oon 3053 auf 4514 
mit' jjlbft Tt^^Uf^SAciuiu fann «ine ftttiu Steuerung 
in bititiii ^titraumc uuls jwav ceii 523.') auf 5658 
iia(^ir(i{en. üllfo naäf bei offi^icOtn Statiftir mt txt 
^o^en SitnTottc im Oa^te 1898 Die Uifac^e Ut ^o^ll 
8teibli(^t(it in il^tem gan}(n ^j3c)itft gewejrn iiKbtro|« 
Ccm nun bit (Jit^utn) btttid^tüd» fl(fiieg(u ift, l^at bic 
StctbUi^fctt abgflumjiicn ; SKtln beruftet bic offi^tQt 
SttttilKf a(«c toa« da^ 1898 aageMciu, ba| btc De- 
jitft, in welcbcn flru^f ffuroife ü* (cfinbeii, butd^ eine 
i^lfc Sttibüibteit (t^aiarterifteit |inb unb bed^ ^atte bet 
I<pl, }u we((^ni baiMiÜ 9Kincnb«b gt^ttt, 
nur tine ^-ri-Hi-tfri* t'lm: 20'52'/(n, a(fo tctit unter 
b(Di Sanbc^tui(l]jdfiiiiie cmi 25.05%n ""b ifgtr mit 
i^an^enibob von 23-987on> ^Ifo ebcnfaQe untti b<m 
Z)ai(i^f(^nittt, tsSbcfn* Ztpli^, baii im 3a^re 1898 bie 
enorme iSterblic^feit von ongeblicb. freili«^ gan^ irrig 
34-2"/oa bejieljunaeweife 35-797oo au*wie«, im 
Oa^rc 1904 nm nicbr eine fel<^c «oa 24-22%a botte. 
Dtefe Daten vtrmöBen wobf bts eoeri« }u liefern, mit 

iitlJl in : L-:;i 5?tt|'lällMli^l, «Jftiri UlCbt Ciüt jiitfrn 

iNotioen, biejelben veTöffeutU«^! mürben } aber bie 
«Rfaas fftBR «M^f ni^t «Btrebrilift neibcn, bag bitfe 
ftfceite fämtlidj ttitffttt }?nrcrff ftnt. 

Ulan (cmmt jebotb f^Iö^Ucb im Qai)xt lUül ber ojfi* 
ijlkllcii Statifiir bie (Srleuii^tung unb in ben in biefen 
Oa^ren i.vr5ntntltd>ten Saniritf Hrriditcii für tie Oa^re 
1902 bi4 19Uä wirb plö(jltd3 eifKict (2eitt 27), bajj 
bie niebrigfien 8terb(i(^reiten im da^re 190H bie i3täbtc 
Sarolinental, Seinberge, ftclin unb Jf a r 1 0 6 a b, (edlere 
nur 14'37ni> hotttn, »äi^tenb ber ^anbedbuK^fd^nttt 
22*74" ,„t betrug; wcC^n nn* bcr««ttge 

Stgttjlil bergen!? 

llünr ff freist bcm bm^ inlmffant, bem f^ebin 
grunbc nai^jugeben; bie ^alfl bcr Sttvtffänf, roie fit 
in bCB 8antl&t<becu^ttn angeführt er[(^(inen, ifl ri^tig, 
bi« Äne^nang bcc 9cT^Utm|fc cinifalll, «kr bcr 
^ti)Ux ttegl barin, baß bie ?,a\)\ ber JobeÄfSOt rem 
Oaiftt 1698, bie 9et>5((crungeitftei aber com Oabre 1890 
genommen würbe; nun \at in einzelnen Sejirten btt 
■»fr:!rrritnv?-Tnjr ppmi ^a^u 1 R90 hl? 18't8 ciair, 
juBttPtbcnüid) jugenommtn, in aiitcru iiiit uubEttüdjtlid? 
abgenommen; .)um Semeife mögen l^ier bie 9cvö(fe< 
rnng«jijfern eintgtt ^nle son da^te 1890 anb 190O 
4Ngefä^rt »ecben: 

fNfirt iBesölferung 
1890 1900 
auifiä 7aM7 101.331 

«rü{ 68.725 79.663 



«ciirf 


iJecölftmnfl 






1900 












Sums 


Xe&lib 


68.877 


89.707 




2a215 


iM.4l3 


Jtiato»i(; 


95.05S 


84 6IS 


tebetfib 


49.870 


4S.9.')1 


?nbi« 


29.636 


28^98 


SDlfl^tbaulen 


38.787 


87.8b9 




«8.763 


eb.9H2 Uhr. 



£ic{c £ecöUc(ung«itijern ooa 1900 b&iftcn ^um 
grtIteN teile f^Mi im dt|v 1898 ftfkmbnt ^1», 

iettnfaClP waren biefelfreii ritf näljtr tiefen B'fft^"' 
jenen bee %kl;ieö lb90, au(b n>enn man bie »^una^me 
ber 10 3o{>re beredjnen, unb von tiefer Dijfetenj lie 
für ai)t Dahn entfancnbe ^i'f*^ i'"^ 3'^')' ^^'^ 1890 
^uabbieten »üibt. ift nun ein ^ttcaUtgcr Unter' 
fi^ieb, ob man, um b(q|>ie(jn>eife bie Strrblicbfeit von 
8rö; }u finbtn, bU i^a^l ber 3;obe«fiae b. L 2138 
burd^ 53725 ebet bttr(^ 79^83 bivibwrt; Im cr^ccra 
goflt erbolt man tie in tev i.'ftr,ieH<ii Staliflif ange- 
fü^m ^tnbU<(|ttU »on 39-83 %(,, im le^cvca bogegcn 
aar 26-8»»/„, W t>ay 84*41 ".,o gegen «4'787.„. 
bei «arltbob 33-1 5"'„,. gegen 26-597o«. ^«9*9»" 
2)aaba l9-887o« fltfltn 21'16'''«ai H^^c gemaüige 
Sf^lcT bnnica all» in bcr »ffijicllfn Stoti^it «et, anb 
fo gitt c4 angebticb "^^e^^irFr in ^ö^men mit einer Sterb- 
({(^feit, wie fic nur bie ungefunbeften Cikgenben bcr 
•3tU aufnxifca, »S^cnb bereu Sterblid^feit in ißirt* 
fiiiifttt (ine gan-, ttcrmale ift anb bcat l^n^j^mfl« btf 
l'anbe» iaft gleic^louiuit. 

Son bcr Un0e^accfi^f(H ifftn ^olgetungen ft^eint 

bfi 2anitritfftatiftit be* l^tMiij^rtiAtf 2*cbnifn ftlHf 
bereite eine ^nung gctomaien jein; bcau bie ^c> 
ti^le für bic 9a1nre 1902—1905 «Kiben »H ctniecn 
•Borten cinfideitet, in tcnen barauf hingewiefen nsirb, 
ba^ bic t^eii^ältnifjaljlcn iiut a|^)^ro)^iulatirc Üuffd^ldfft 
geben tonnen, m«a bie ^eDelfcrungejiffer nU^t icfnnnt 
ift; niwlix nur oPV'i'crin'atii'f i'^fv <iff!fti 3", 24 
:K^cu 34 (int ni(bt me^r a^-'j.'u'nniciiir )cntctn ^anj 
unrichtig; unb aa9 )Mim ^i^trn bfirfen bann aii^t 
fo pofitioe unb barnm gaaj betfebltc Sdslfiffe gebogen 
tverben, wie e« bie @antt5t«flotifiif ffir bie 6obr 1896 
bi« 1898 eben getan unb biitiud) ;uv i^abreitung 
gänjlicl^ unrii^tiger unb bic beutjct^en ^c^iite unb Itnr« 
orte fcf^Sbtgcnbcr 9lA(^ii^ten, bic ja a(4 «ff^icflr Sla«^' 
vicbter, i;(juH)iift aft^einen mufsteii, riel mit beigetratun 
t^at. lättm ber ^cridtt bie jlnfu^l aa«jpti4|t, bog buic^^ 
bic fbcnngtrnfte QelMvctmc^nnfl mift nnr beaif^e, 
fonbern aucb bie ©ejirft ^ofcwi^, Aöniginbof, Älabn.% 
'^Jitffn !c. betroffen werben, fo ift biefe flnfid)t aber« 
nial^i niu av'Vtofiniativ, benn bie Ü)oIf(revme^rung im 
«ejirfe «rii? Uixu^^ im J^ejennium 1890-1900 )8'/,, 
bei Duf a9"„, ievlif faft rA% uj»., flieg taiitijtn 
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tA Mniflin^ m» wm 68.808 auf 64.48S, fofin mv 

nm \'% nic^t aber um 407u. 

ittaMio OM 5fl.444 auf 70.474 9»CK an 
^ofoiDi« SMi 60.560 «of 69.719 sMi «m 16*/* 

intb flwr tci 

fWicA in2.70C auf 132.^ IT, obtc um 28" „; 

tit ^oK'epcdiie^iund in btcicn »icr )Oc}itkn tft t>a|^tt 
ter^itl uüi/t fo 0ra| »k fene in ben netrbcljintid^eii 
SSejirffii. 

Dag btt ^eldcrungtn, bU ber iSanUäWberi(^t &to 



tk Sa^ @(6urten in ben einidnea Octfclw |ieHr 

gerabd'o unmcjli<^ fint, roic bif i> i ljvr-n'i^fn au? bot 
SUtbU(6f(tl«)ijfer, ift nel)l natuiiid^ unC tt tann ba^^et 
nur nb (xirerftit ccfüQtn, nxnu in btn ilolgerungea — 
«u^ ta &(tt Xabeatn — alfo oU (iiftere« unb iiii!^ 
approfitnatioeC iSr^ebui«, ange jtbcn erf(^eint, bal bti|>ie{t« 
iDcife in Tuf auf lÜOO ämnjfijntr .'18 61 @e» 
ivntta mD ia 2)auba nur 27 — 80 catfaQtn, fta(f« 
ia 2>u| rine aielrr «(« doppelt fo ^o^e 9ra4iterMt kc* 
flehen rofirte 3cfltt btnn ConitiMbni^M*!^ 
»tctUc^ geglaubt l^bta? H. 



Beiprediungen, 



e. ftetl^t'« Bbrt^ der allBemtiaut nialllgc[cbldi(e. 
m»tc, auf (^(unl> Mt nencjlffl i(i»rf4aagca »od. 
flSnblil umgearb<{tete Ifufldge «en $^ai>o(r i^vet^. 

Kttb Moicttbet(agra. 2ctp)ig 190i) ä. \ku(tact. 
XY aak 492 6cit«n. 

Det StrUfltr n>ar aut tcrafcii, er bie nctipenbig 
acncrbent 'Jituauflagt bee munfgeid^tc^tlidicn 34>u(< 
ia^el von 9ot^ fe«f Serflfalt aafctM tfaHMatAaaeC 
»on iJroAäjfii attpttfrituff lfm ta^ llvleil über bie 
Ißtuauflagc fu:;^ lU'rnxgvi'ictjiiKn : He ift (in 2d}u(« 
bud^ geblieben, aber ba^a (in .pantbud) geuHut>en iit 
jtben, ber fi^ mit SMuiif bcidjärtiiit. ba« 
Di^mmerfdie $anbbu6 veradtt unt» md)i ucu aufgelegt 
»urbe, fam fftr eine gebtängte unb rabei juceilajüge 
Otitntttrung nur bat Sempcartum von ''}^tatn\\ in 
9ttYttd^t ()bni tritt nnn ber itet^*i*rcd)Ajra ge»i|ler« 
maüen ergSnienb )ur 8eite. :Il^jl)ient nänilid) bai< 
^{»«Ri)f<^e $u(b, bat cinfiiocilen nur bi» )ui WlMt 
M Sa^r^unbcrM xvÜ^, mlglitj^ geaaae flaf> 
fc^tflffe Tiber bie mntifalifc^n ^enfmjler, befont'a? aucb 
beten i^unbcitc in ben Deci(^ieDenen ^ibliotljetcn gibt, 
fc^rn Wie ia SrtV'I^MbAjra« tim *m Utiiflmt 
ber neuerem Vtifrif tr übet t>ie etnjfliun T.itfadjen ber 
SMufti^ejcbict^ie mit geceeni i^leiBe ^uiammenjetragen 
unD fiiibcn tiie cd^ilcecung ber SJ^uilf^uftönte bid in 
unfere -tage l^inetti (ortgefül^rt. 3ii ber iSufjäblung 
ber ^{euauegabe alter ^iiluiit begegnen ficb bette Serfe. 
Ti 1$ro«ni3 nie d^ci^ert o. "^rocbA^fa ^ager ven C^e* 
buit l'inc, [0 fc^tn vir wieber einmal, nie cte 'fraget 
^eutjd^en Ijente ta bieient 3">ttg Oer ^l^tufitpflegc in 
beu cifltii äuil^eii ju futteii fiiit'. 

3a ben Uberfit^tlic^ gtgltcberten 3toft W ber Be> 
«ricttn einige ganj n«u ^upt^efe eingefügt %lk 
ßintciluag uip-^c (urj ffii(iei! fein, tit Xitel ber 
neuen ieiucte burd) ^peccbrud teuntlidi gemacl^t. Sin« 
Ülanj (liba ben Uv|>cttng bcc IKttfiO. 



mriner XeiL I. jlltevtum. 1. Sor^e((cnif(^e 
ftttltuc. 2. unb ^cm. — II. 9){ittelatter. 

H. ffmbrofin« aab (Sttgor b. &t. 4. €änger)d>ile ju 
2t. Öallen. &u»e von Htt]\o. "i. Anfange ber SKel^r« 
ftiuiniigtctt. fi. X>ic «uBCtfircblic^e Saicnmufil. 7. Hit 
W^rgeaCinber. 8. Die WafifTifttTmation iai 
If). .lal)vljuntcrt. 9. 3)ie vSifinbniij tc? 'JJcKn. 
brucfe». JU. I^aleftcina unb Cilanbo l'aifo. — IIL 
Wfu|eit. II. IXe iSatvidlung be« enrepäife^^n 3;oa« 
braniae unb ber 3nftrunientaluiuiif bii }uni Kuftreten 
von $>änbcl unb "ündt. 12. X)ie ffircbenmuüf wSbrenb 
te? 17. unb )u ilntong be« 18. Oal^rljuntcrtiV l.'i. 
tHt tlütlairiter ^änbel unb 14. &lad. 15. 

Der neue 3nftrunientalfttl. 16. Die großen 
Siener Rlaffirer. 17. Die aReifier ber dtcmantit. 18. 
Die mobetnc (Spo^t 1848— -IStiO. ^ IV. Die ^egen* 
wjtt. 19. ^IXnftf aab <D(nfi(er nnferer Tage. 
— V. tit m^'t'enic ITfuiifpflege. '2<y Im 1" ;-^*ion» 
jerte. Vereine, Uutccri4>tö> unb Sii^rijtmcjen. — ibcian« 
beten %Ai. vi— X (-20—2.5). ^fdtiiea jut fM^tdite 
b(« Crj^el, S3iv>fin:, S?(aiM'erfpitt? unb bc9 ^efangef, 
nie be« beut)d>en kiid^eti liebe«, il^tgleidjenbc dai^ej'- 
tabefb. 9cri<^tigungen unb ''J^ai^trSge. Uatecgef^okae 
iBeile. 'ÜJJuriff'eiiaam ^rei gegiftet. 

Die $>eraufflc Illing tc? ,beieiibettu Zdli" gcitbalj 
aue päbaAogiid>cn :)trt(fü(^ten ; in^beionbere fpQ bamil 
ben *$riiilingen „für baS Sebranit Ux SRufif an 
9J{iitel{(^u(en* je naib bem gewählten 9Nurif^uptfa(^ ber 
yrüfung«(ti'ff genauer unigrenu »ertdi. 

:^ie bn oielen 2diulner(en ifi ba« 4Ugemeinwid»lige 
von ben Sinjelau^ffibtungen bnic^ grStteren l>ru<f 
utttecf&iebtii. Tieiei' tijV'Osuapbififie $)tlfi--mittcl utj' if 
mit aber fafl )u ^Sufig angeueubct; tt »itft, nenn 
in einem Watt «ngettcabct, e^t nnru^, f» S. 9> 
2. 11 1 filjt'nimaUaer Bei^ieO. Tie it 
be}ug auf dt[b> unb %0t<nbetgaben, nof}! and) bun| 
bie ItattamatcUnng (ebbigt, cVn eb Soqag di 
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da Stac^trit. Ii frft Mb 9i(t>tT6u(^ fein, ^tt Um 
ttaa tat Schauen oom cintotinglidfen 2t\m »UtatL 
Sri Utt flöten mixt gat jeter sBrrjucb, )u (cn ein« 
ytintn (Snti»i(flung«ftufen mufitaUid^tn Sd^afttn« %cUg( 
knngtn ju uoQcn, »ob ooni^ticin «ntn^iMef. 

<9ut fint fßv bie Cricnitnuiifl M 9tAm He 9t>ef«i 
ottftiüvfu"8"'< 3- ^- "^f"" 'i'<i'djvc!['un)^ btr 

•Itcn jjfttierjfinfte aa{ tia ^i{icrtjd|)ei i^cpjpicl 
6tr«tbuts 1890 vnto asf CAiHingf* £ftt »ttt 
^ffiffttog" BtrTrifffn ttirt. ?\üt Vifbl^abtt scn War- 
giuaUubiilen i\i aud^ t^ai» ijauje ibuCi} l^iubuidi) cvigt» 

rit ?tufnoI)n'f iifL-ffier 'ivcif(iuns(fti irar finc iric^tigf 
ßoige Cee ^)fiauvg«bctif. Jan ^icbfi iui (Vluile bc- 
finMic^t ^agtn nur mit fecm It^len, abci nicbt enb« 
Billigen VSrgebnie aufgenpuinien wxti» tountcn, ift eine 
aiibt }u oermeibenbe 3d^atietijeite biefti löblid^en HU 
taalitöt. 

tli eine \tl<bt at^ aii^t vcUig getlärte ^ragc ifi 
tic bei $avt'nj<^en VnfStifcT auf i>nipt>rniid>eBi 
tici« Qiijuiebfn. Ter ^)«vou*>ietei tifinti fidi ben 
^ute gcioci}nU4) aU Siitniannft^e fluiicbt I>cfann«n 
€t«ib|ni«H «OH 9m^t^ n. fiMt m, bi< ßtani^ av» 
bie iUiann^einiei £))nip^ciiifer in ben t'cibrvgrunb 
Pe&en. X'xt niittleitteile m btr cfietteicbiidien Trnf* 
■SIcTMfgabe rrreffcnltidrtta f^cner ceit)avb»ifd)eR 
Ci'iiir?)!'Titttr Tciiiitf tv tüMini'liv i» bdi ^{acbtiägen 
lutj aiitü^ttu. itct tiiur Utaiäa^uiig €tanit^cn( ip 
tktx jtbeniaQe }u »«rnen. 

%uäf in ber Siogc, »ann bie welcbicffi^tenbc Cber» 
{limine auftritt, n>fitc viellcid)! gegeiiübcc btt »cttetliAca 
Burücfbattccaae ia« 15. So^^uabcct f^^lxt <)erfi4t 
«oflCietgU 

Zit nS4f)e Suffage »trb ^ict »ttnultid^ fc^cn ge* 
IlSitcxe i<crbä(tniiu vcifhitfn. 

tBti {d)cn bei bec £tcUungnai)mc ju ÜNeinung?« 
«crfebieMatritm in {loifdmnfl aagcloiiflt finb« nlAti 

i<6 nci* far^ ouf J£>avbn ft.-tc(bfn Icnimtii, tefien 
^unbertfien Xcbe*tag »ii in ffieiliAent üiiäuuui uni 
jß br^c^a aafil^itfen. Ta iAc'un mir beim bie 9}t' 

^^irr;;"!^ im prrlif Rfii^f nt -l'uif, taf; ^Ot^bn^ ?D<e« 
ItHf auf jlapcnijdr Jlbhinit ijuacuk (€. 211), nid)! 
begrünbet ju fein. Tt* jnngen ÜNcifier« ilujent. 
^alt in 7|ii)ed>iii^ $*rl)mcn aiag Cl»aige flawiidic 
InriSnge in feiner ^ufif ebenfc OttfTtldKab (iTIttfa, 
»ic baf alla Zingan;;»- buiA itiiitn 'flufeniljolt in Un» 
%axu gcnfigcnb moticiect iß. Stu^ac in Vgiam nimmt 
^bB aOcrbing« ffiT ftiae (rMlifAe 9t«ri(« ia 
Infprutt unb xtlü. inttefcnbete bie iJcUtlnnirt d« 
tnlU^BMag aue frcaliftben ScK^liebeTn l)tnftcüen. 

Hafi^t M ^ntvc brv nm ^lujiiA» 9Jiuntlrben 
^cdimbiente öcicf lljienel in eiitrr Stubie ((Mj^ninandt- 
^cgianm 19U7) \u bei {einigen gemacht, ^ei bec 
iiwi^BBBft bicfc« Kaffatd kite «icOM^t aastjeigt 



geloefen, au«^ bie gegenteiligen €timmm anjuffi^rcn (tüf 
t»nnte bei au^fii^ilicber S9efpTe6ung bieget SNelcbic in 
bem ^ud) ,rie beulfdie Viebetweife* 8. )1l>ff. abgc 
fetten vrn meiner Z^eoite tvpift^er, cftci uneteild^renbet 
äXelobieiDeubungcn au(b «nf (tae oon tfditdHfdKC €ritt 
trfelgte flblrtjnung be« trearif«!b(R Ctanbpnttftc« ^fa> 
teeiifii. übenjc gefc^a^ bie^ m-n SDIüf r^ucblanter in 
{einem ^dudn .7a« beuti^ üib im 18. da^r^uabevt'). 

2^cv I^BufgebcT l^ot R»4 i« tefMbrvea bca 
^anf feine» ^einiiiilanbe« cetbient, inbeni er in btr 
;^4i(beTung btr murUalif(i}cn l^jn?id(ung ^cuijc^taitbl 
fiet« ben SWafifSnBiTBngfa ia Cficrreid» (unb fbe^iell 
9?Dbmeii) nadii^rbt, Jrcbft er bentfcbe »ric ilairridif Vtufit 
tiiit gktd^ei Vtcbe bcbcntt, jugleicb al-rr tie i(iulid)c 
€d)eiruug ccn beutjd^er unb tidied)i djer fiuiifi i« 
^cbnien vcQiicM- So felbflceiftänblidj bir« ttfdKint, 
fo ift e9 Iciber brd) nid)t aDgeniein burd)jiefüt>Tt. 'ÜU 
ein ^eiffiel fCr ba« Qf^egenttil niirge ba« fi>nft )o fleißig 
anb mit gtingeffi^l abgeiaßte Repertoire fitcjciop^ 
dletae da pianiste von ^arent blenea, bcffen 
jtteitei 5ci!, bit nutrurs inodeinrs uiorts unifoficib, 
aQe in ^(>|}men gebotenen Xcmpcnifien, baiuntcr Scnbel 
(nebca beai Xf^cAca SenM), ?r»tf4, ^tiftn, 
tui)eTi)anb al« Ichequcs bf^ri(f>net. 

^ußei ben aQgcnieinen sL^rr^Ogen be« Sud^te, Cb« 
ieftiaitSt, rctftliee Xeiib^altigreit, angfnc^ait, flie§cabe 
Sd^teibweife, finben fid) nce^ im einjelneii marcbf bf- 
^er^igcnt werte 2i-ctte, bie oI* guter £üm(u in bie 
eni|?fän>\li4tn ©emüter ber jungen ajinfifbeflilfenen 
foOen mögen. %üx angebenbe fiiililer ftnb bit goLbcnca 
Scrte bei'cnber« brodjten^Keit, mit benen btr oflge« 
meine Jtil be* ?*ud)ef obidilieBt (S. 8<'4). ^'er $)erou«' 
gtber, ber fie^ at« ftrmpcnift, »it ale Siiliftt gtefcec 
«dstung erfreut, irar ju bicfen Wa^B»«tea irie aUW 
bolb ein -^irciia Iciiilimiert. ftfir ben „neuen Äcl^e' 
aber gcbiil^rt iljm ber 2>an( aOcr iStubierenben unb 
Sreattbe bct Wafif. 

«eiaci* «ictf«. 

Sogen und SdiwOnke ous dem Crzgebtrge. ttx 
tauberer I*. ^al^n, ber S:unberbcttor 
aab anbcxc*. Oon Ix. doijann Snbt. 

?l.it 5 SttilHinpfn. 'iha^, ?. Calreidie T u. l 
jpot' unb Unitcrfilöubudit^Qttbluit^. (äcicj Kccb.) 
Wim. e. -241 K 3 5(> (»etträge jur beutfd^« 
bclintiitben «5olf#funbe. 9m «ufttage ber 
©ejeUidtajl jur griberung beutjdjer iLifienfd>aft, 
flunft unb ?itciotut in SPf^men geleitet »cn 15c»f. 
Zit. «bclf «>auffen. X. S^anb.) 

gelbfiair,eii(c. 

Tie (hjabluiigen unb Sdjwänfe, bie in biejem *anbf 
entbalten finb, ge^i^ren bcm »cfilid^ Xeile be« 
gcbirgc« an. ZU finb fa{^ aQe ia ber Oca^imtt^olcc 
aab OiaiOtcr O^^BytaMumf^aft gefaaiaiea 

77* 
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5)« Sammliina jcrfäflt i:- ti:; Tc-.lt. Bit hti'ui'A'' 

2. üfier ^o^ann 9aptifia iKöl), toen Smbcibglitor «on 

orü^buf;, nnti bviiigl 3. ^^rijbtuiiA"', ^it ftf^ ljüu}^t* 
jä^Ui^ auf SaM^tilünrie beii(|fen, unb Si^wSnft aue 
95mfl0en mb UiBgcbaae. 

Pen Sag«! üt^er P. .t»a^n ^e^t thi iötric^t ütn t'tii 
.gel)ftt«Uuf titfcS ^Jüiannt* (1750 1825) cevauc. 
3r tiiefem [inb faf) tonc^mg« )d)vift(td)C OueOtn b(' 
ritt't IBenri btt ©frmutuns naljc laj, f'^atiii^ jeweU 
liLjtt •.'iiifent^alt difit »ut ouC tcm Catalogus cleri 
leidet ftjlfitfltn, teftt bü« ein (^cMiAluB. 3)fitn 
crfitnd wai ^ai)n aafange nii^t in ttx l^rager Dtijefc 
Bnb bann orriagtt btc Catalogns, is«i( nt(!^t aQc 3a^r< 
jänfl« au« ^a\|nf ^t\t coibanttit ünti. tfuMicf) tat» 
käit Ux äaJifx^mi, ttx un &tiuxtita^ unb bu Cibi^ 
naÜim itt ®eifilid}en }um trfitntnalc angibt, Stet j^^li 
falfc^t raten. £o iiiui;ten bie fc^riftli^en auf}fi(i^' 
Hungen in bem f&c{i'ei)bt((i)2{lt(4<n flK^ioe barfibci; |u 
Kote (leiofltn «M«b«R. Dsc^ He tagt fcßflcllffi, 
ttff flcft ,fiat)n aufgtbaftfn ^af. Sotalb er era 1791 
au <tn( ititt et<Uung iuntljatu, iuib bk "-^iaUlkn btx 
etnielnen ü^foRcini juc lSvpn)unci unb Scric^tiDun^ 
tt9 Catoingns oen ;Uo|tni ütttt Ulit» finb hdftt «Uuif 
b(rangt}o^eu iroiteii. 

Die f(^rift(i(^en OieQen jeigen un« jpa^n iucift aU 
BöftUng De« ^acifiengi^mnarinm« i« €((|(a(featDC(t^ 
un^ f«sf(t(rn bann itin flanjc« Sebcit, tat mdf 
a 2 ?.i fiatfn irar. ?iict)t tu% ceifleg ^af^nd l^afetn, 
ec nctjt :2S^anbeiia^te auf unb «intt&uj^uiiaen : et 
tv<4ii c< )n eintT ^ocmflelle. 81« 1609 «Nur 
er ffapfan «nt rcar erfl tott ba a6 wenigflene fetbjl« 
fl&nbtg, nai^brm ev Sheu^faplan in {einet %>dterftabt 
'Platten gewotbCR war. %ct unb I)can9fa( oerfclgten 
ibii au* \t1}t nc(fc. Unb fein i<ecii| Pfüte an tbti 
aroße flnforbetungtn, ta n M Mann odh jedjjig, 
jft »»U fit(]i1{ 9a(>t(n in bie Saibbötrer bei ^[attnt 
g«ben mufjle, um Unteiiicbt in Religion ^u citeiten. 

ißon gebrurften üueQeit ift bec fluf(a{^ von JtcSma« 
3*fi(j in ber lSr}9el>irg«jeitun9 1897, 2. KU ff. be« 
avmt, todi bringt bicfer nidbt« tiber ^a^nd l'cben. 

CTtä^tungen flttr i£>ai^n ^aben ftc^ faft an «Mm 
Ctten erbttiten, »c et fid' (Siuier aufvicbatftn ^t. 
CKia|)tfd4|(i<^ aber iß l^tattcn mit (eiuem ;^inteilanbe 
|K ntmtu, bann 6<|&nt»fttb 6ti 2€Haitmn^ faint 
Urrtäetttng. öercinjcft ift Stfin l^H (^ra^titj. Wud^ 
fonp finb ba nnb bort ^\|"tt vuit i^rjätjlungen Aber 
^C^n gefaniinelt; bfii'.i bei viircfioifeflen »erben rcii 
ben ®eijMi4en i^fter lalen |)al^n$ cr^äblt: unc jo 
»anbern bie Sagen weiter. 'JJidjf oUt abct mi glei«^ 
beliebt, ü&ie $)abn ben ißrrtefianten }um Si^reifen 
unb 'ärger ^IRartin Vut^cr iittert, feine iKnttibifiber 
nedt, felbfi oor beut Sif^cf feinen fflertcn. freien Sanf 
la^r, nitb ift MiHtt (Sv tum bamicii, c< 



lov'di, Ticbe nilt'?ifc:-; T?ili:äi iifdidiU auf 
jeincn ^ieje^l, balb um ii^m beiiufte|pen, balb um 
anbett )r aetfni. %niSf bie Svhnft ift i^ Mawnt, fe 

tafj fr um ?ctterteimmmttn angtiiangen tcitb. 

£U ^arftcUung über dii;!} ifi ai^lidu angelegt mt 
bie fifcr ^icv ifi <w tebatllavf barait* 

g(ld)i(ft, ftScv bot ittbcffcR itl^t fo »i(C QacChi le* 

rillten. 

9« bCK (EcjS|(ii»8cn fiicr bie ^titnngcB, bie KMj 

ooQbrat^tc, ftnb etnige befonberf ^lenjor^u^ebeii ; e# ftnb 
bie, wellte oon ben (St^tUten (elbft becit^tct werben 
ober oon beren ilnge^örigen. Übcr^u{>t fiberwiegCM 

Seridbte ^erfonen, bie '7i6t} na&e geflonttn finb 
ober i^n g<(auDt ^oben. i)tua ti fuib jcu letnein 
Xobe (1684) no(^ nic^t ju viel Oa^re oergangen, fa 
bafe mandje, bie tbn fanntttt, iic<^ am 9eben finb. 

Hu^fx bta '.üevtd^tcn ubec Teilungen wirb no6j maw 
d)ti BauberfiQrf Siölien« erjSblt. 3n cinsebMi tticb 
man an V. .^aljn cvinucrt. Tic? ip fein 'Sunber, ba ^a^n 
aud^ in Qcübbuü unb i^d^bnUnb getcitft ^at unb ftcbci 
}u d{ö()ene ^tit bort no^f Aber ^^n erjä^tt unb auf 
Miii übertragen würbe, wie ja oon %ca.ft auf ^dfu. 
bie« nnb ftncl flbetttagen werben ift. 

i6emerTen«wert ifi, bag fid^ um ^öl} ein ganjer 
Stxtxt oon Sagen gebilbet ^at. X)enn e$ it'iib oft be« 
Rauptet, ba« $oIt bilbe feine Sagen me^i:. ^ier ba> 
gegen fmb biefe in ber jüngficn Vergangenheit ent* 
flonben, in ber ^t'ü oon fflnfunbjwan^ig üabten, *f» 
gfinftigt mag bie« fein burd^ ben Uuiftaub, bay ^ülf 
buB unb bic uad;ften Oclt ^»^ im OMk^ licgMI llllb 
wenig Verfemt ^aben. 

£>er britte Teil umfaßt jWei Q!)rup)>en. ^atxfl fmb 
Erzählungen ftber 3oubcr(üufie aufgenommen, bie fl(^ 
oielfacb mit P. ^a^n berühren, fo ber P. ghranj unb 
ber 3)iQhlbaljer oon ftirchberg. Hudf ein ^etlffinf)(er 
ift pevtreten, ttx C?ugautr (^cvdj, ber feine ^ü(ber oon 
P. ^a^n gelobt ^abta fod. flulerbem ftnb SKotioe, 
bie bei P. C^^n «mfammen, anf anbeet IkrfMni 
tragen tocrben. (5P feigen bann munbattlidh erjS^lte 
Sc^wänte. 3n t^nen f fielen $umor unb 9{e<fereieit 
bic ^aabttvHc. 

3n' :''.n!;fit finb bcinafje fünftbalbbuubtit Sr^ähfun« 
gen Deteuugt. Sie iliib auj geringem Uniltciü ge» 
fammelt. SRand^c ihii ii^nen flammen au« gan} junger 
3ett, wie bie über ben !9erggeifi aui ^^olbenbc^e. 
3)ort ift 18i;7 ber Sergbau eingefieQt wwb<«; eifl 
iiiii9,ft n^erbcit wiebrr ^erfmhe (uniad)f, ot er w&t ttc^ 
folg ttietet aufiiencmmen »erben tonne. 

iui allen '^liäbUinjjcn ift tec SJuü^ten beibtbalte« 
worben. ffiie bie @ewähr«männer — fie nnb bei je» 
bem BtM -genannt — bericbten, jo ift aUe^ aufgc« 
|ei6nct wotben. ^tftt bie \dilid)tt 3>arfteaung, bec 
einfaßt 6a<^i, bie nmibactfi^ea Smnen. 
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ramtnluRj ift tin flnl^aniii teij^ei^cbdi, tcr ^cn 
gcdgtca Xtil ber 3<^rift „^atcc ^ojfn, tcs X^ottoc 
9au|t fee« Sr^gcHr^e«. (V^efamiiKltc Örimierttiigni m 

ben fiJunberpforrci vcn 'platten" ocn 3tlf|i« ftoib tnt: 



StüüfL lutb ^iteratuc in ^ä^nten. 1>n ftunbigc rcirb 
rtnem Strgfritfee fnfmrt btit Unterfi^ieb jiDtjdirn 
biqei viLiitftcacrtfd^cn UmfcciiiBRg Ub HU hwppM 
^tftd^ien bte ^olfe« »fennen. 



mutellungen. 

emfl flrleth f. 

Ittdmri gatallN ta der »MtüHnft hir BHfriinBdnmd««* m H. mtn 19M wa Pni. B. m«rt9. 



or wenig«!! Tagen (In der Frühe des 
9. morz) III ein liebes, efaemollges IDlt« 
«IM unierar 6e(ellldioft, Prof. 6jiiU 
Brfedi Iii 9niisimidt, vom Tode dolilit« 
gerafft worden. 3n tten bellen ITlarineslahren 
hat «loc tflddktie Kroaiitiett ibn QberfoUea und 
wer 4er Zelt fefner fihSnen VMiliraailMlf «rfifffen, lo 
da^ Ich. rfer weit Offere ITIanii, dem jOngeren, fler 
mir etflit io etiea diefein BodUorium oodi als Ücl^iger 
HOiir wpaiflfeeriiil, 4Mti Wort des gedo rt o ns 
ucdMfl mu^. ') 

Aar verhflltnlsm&fiig wenige 9ahre forgenfreler. 
dmit die amrifdie Stellung geildierter Exiltenz woiifl 
Mim wergönnt, nadideni er Icnge (fclt I88^i) unbefol* 
dinier Dozent gewelen, und uerhdltnismd^fg 
kurze Zdt «liwr glf]d<l)chen Ehe, nodidem er lange 
MMmAUt wai mr im Stillen perlobt gcieefcn wer 
■tt (ter HcftraswUnilgen Frou, die nun ofs vntwe um 
ihn trouert. mondiem »on 3hnen Ift auii bekannt, 
do^ er - aahtzu feil dem Beglon ielner oltade« 
odMen TWfllkelf, wcni ««dl ndf motmlgfodKa 
Unlerbrediungefl — an einer lyllemotlkfien narllillung 
der ariftotcllldiea €tliik orbeltele. Die f eder iii (einer 
Bind enifuniten. che tr dmlon, dMfS EritbRngs* 
werk zu €nde zu bringen. Ruch eine Hrbeil Ober 
Sdiopcflbauer und Hiet^fdie, die er plante tit ntdit 

•) Prot. ür. Griiil tirieth war ani 10. Scptembsf 1856 
:u Epcnc in Llnflarn qcboicn und unlHammt, ebenio wie 
Seuic rruü. V.Vinin jjeb ljuull)«;««! van BerHenheim, einer 
an^eietieneii Jenftii.bOtimlFAen RcQintentanl.ie f'cs iSqm« 
naiium abiulviertc er In Eger und üinz (Oi<lub«:r 1867 — 
Tüll 1875). 3n der Zeit vg;n Oktober 1875 bis 3ull 1S79 
log er an der Präger Uniueriitat den !uridll(}ien Studien 

9b, bOrle daos hier und ipiürer undi Wii:: plnk-noptlildie 
Kollekten und wurde im Soin::[eT iss^ an der deutidten 
Uniperlltdl In Prag zum Doktor Ilf Phtlolophle promoolert. 
3m 5omn?r habilllierfe er ebenda tflr diele? faih 
jnd ;rTi >f;)ttniber 1401 erirJqtc hier 'eine Ernennung zum 
auQerordeiitiictien ProteHcir mit dem Letirautlrog tflr 6e< 
tcMchte der Philolophic, Im September W03 leine Emen« 
■ng zun e. 6, Prefeflet der PhUeleyhie en der Unlveiw 
IHM M 9*Mbn*. 



zum flbidiluile gekominen, uad ielne iorgfflitig aus« 
gearbeiteten Kolleglenhefte Ober Sefdiidite der Philo« 
fopidi» HB doam er unobMIUg befierte und ergdnzte. 
und zu deren PubMioHoa Idi tfcn oft ermunterte, lind 
nidit veröFFentlldit. Die'; alle", inli duruni, well es 
[einer 6ewlfieobaftl||kelt wideritreble, mit etwos nidit 
vOMg fiasBinffftm vor die Offnllldikelf za tratan 
und well er hoffte, ollen dfefen Schriften !n derZMktlfl 
die gewOnidhie Vollendung geben zu können. 

So Ur der Tod ta mamdgfodicr Bezfekniig olfni* 
frOhe gekommen. Und dodi Io bitter er lonlt Iii, 
wenn er den mann aus der bellen Zelt feines 
SdraHent Mimep«l(tf md Ibi swtngf, Io moadicc 
ungeordnet zu laffen, was man gerne nodi zu gutem 
Cnde gefOhrt hOtte - Io bitter der Tod ionit unter 
folditn OnltaadcB Mir bon «r «b CilSlw; den 
die letzten Wodien brachten unferem armen Freunde 
Io qualvolle beiden, do^ der Zultand nur in Folge 
»dliMliigflr Undinno daidi SafckllonB «Mglidi wor. 

fiber wenn oudi Prof. Brteihs Sefdrld? To In 
monnlgfodier Hlnlldit ein redit iraglkties zu nennen 
Iii, Io Iii Ihm dodi eine Ictimerzlldie Srfahrung er« 
fparf geblieben, auf die fidi der wlffcrttnftüdit: Fcr> 
[iiier und, wie die SeMiidite zeigt, insbeiondere der 
Phlloloph unter Umitanden audi gefa|)t madien mu|), 
Id] meine das (tos der gQnzIldien Veritennung feines 
verdleaitlldien Wirkens. Er hotte dodi nodi duidi 
eine Reihe pon Sahren die Freude zu fehen, do() 
fein Wert als «kadenildier (tebrar und 6«leiirtcr tr* 
Itinwt md gewflrdigf wurde, und Huslta% dicfcr Bit« 
erbennung, die wir Ihm bei Lebzeiten gerne gezollt 
kaken, III oudi die keultge Zulomraenkuaft, wo wir 
Dl otiMdill0ir Trauer tefnes trüben HfitfdieldeBS und 
detfen, was wfr an Ihm verloren hoben, gcdcnUcn. 

man [prldit {egf - und wie Idi glaube mit Kedii 
- von elier »Wiedergeburt der Phllolopbfe« aus elmm 
Zuftonde florken Verfalles. Eine Grundbedingung für 
eine foidie Pkole ouiitelgender Eniwtdtlung Iii mctnes 
Ußtlm gegebta, leenn tit Pbüoiopkun - iMt 
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fJoft leder, blo^ feiner Phonfafie ur.rf Kombtnctlons« 
gabt pcrtraaend, cUi aeues Syilein (wie die ml* 
mm ms dm Houple iu Zeus) praABtenn mW, 

— ernfllidr bemthf Und zu lernen: zu lernen 
einesteils von der €rlohtur.g und den SpezialwH.en« 
(dioften (lel es von dn mothematlldien und nalurwiiien« 

ftfinffpn, fei es von den konkreten öefifpS'A'tffnn» 
idioiien) u::ri anderniells von der 6eldildite dei phiiolo* 
pblldici 6i K vid^iung, auf 6rund eines von cindrin- 
gendem Veritäodols und Snterelfe fOr die ProMcnt 
felbft getragenen Studiums derlelben, dos fidt donim 
ouch porzüglldi den ITlei.lern melhodlldrer Forldiung 
auf diefeo 6eblele in oUer und neuer Zelt zu« 
wcitdtl. 

Dtefen legieren Weg ging Prof. flrieth. Sein 
bebens« und lüebltnssftudium wor die &efdildite der 
PUfvfeplile, tiisbclonlen der grfwMfdwu Zell. Ver* 

fd>led?ne Refultate derlelben bot er, bepor fle per» 
(Mfcotlldit wuflen, hier In dieier SefelKdiait zum 
Ywirag gebrodit. fo z. B. Studien über Bnoxa* 
goras. Zwei loldie Und '.rr. Rrdilo für 6e!chldiie der 
Phllolophlc erldhlenen, iiüiuiJcit: i. Die bebre des 
Bnoxrgorcs pom 6elil und der Seele (□. a. 0. BdL 
VIN. Heft 1 und 2), und 2. ein Baiia^. der nur 
den Titel führt »Zu flnoxrgoros« (a. o. 0. Bd. 
Vitt. Heft 4) 

Den Hau|>l0egettftOBd feiner Foridtungen ober 
deffl, wie frtlier «rwfliint vnrde, des phllolopiiftdie 
und [pezielJ dos elfilldie Seffern des »tllelllers derer 
die da willen«, wie Daofe den gregen Stoglitlea ge- 
■anut fcot. n«d obfdion dt« fleptast« SetanfdorfM« 
lang feiner Gthtk unvvllendet blieb, hoben wir dodi 
eine Reihe uon Publikoilonen von flrieihs Hand, die 
ds wertvotte Vororbciten und BauftelR« dum Im« 
zeldiret werden hOnnen ^ch nenne hier nur 

1. (iiog TtJiftns In dPi artiloleliichen Ethik (im 
Brdilp fOr eefdiidile der Pliftof.. Bd. Ii). 

3. Beitrage zur Erkidrung des flrifleldes (in den 
Symbolae Progenfes, 1843). 

S. Die Bedeutung von oyxog bei HrifMilK (l> 
d. Uleocr SladJen. Bd. XXll, 1900). 

Vor affem ober 

V Hfe Sdirin »Die metophylffdien 6rund[agill dw 
oriftoteUidien Ethik». Prog. eaiw 1903. 
nut der 0rOiidl]dik«lt mi mefbodtfdicn Slrenge. 

weldie olle Hrbelten von Brieth ouszetchnef, fudit 
dlefe legiere - unter forgfdtliger Belzlebung fiiterer und 
iMuercr Kommentaforen und Dorftelluagcn - die 
wichtige Frage zur liöfung zu bringen, ob die Prin- 
zipien der ari.lotellldien Zlhlk ouf pfgdiologlldiem 
oder metaphqfildiem Seblete zu fudien feien. Sie hot 
In dieiem Punkte audi zweifellos wertvolle flufhei- 
long und förderurg gtbrodil und ift von namhaften 
Kenaent des flciftelcles In frlnaica ZuUbiillei m 



den Verfafler i;nd In der öffenflltfien Kritik ols por« 
zflgikfa anerkannt worden. Der Rczenlent in der 
Bevm ptiitotopbiqiie ■onafe B« «i modfle d'dro» 

ditioii . 

Hut 6rund dieier firbeif wurde Hrietti Im Sanuor 
1904 In mcnlter unico loco zum Ordlnorius fOige* 
fdilagen, nodidem fr kiirte Zdt vorher kel ns 2001 
Cxlroordinarius ernarni uoiden wer. 

Wie den Kern leiner wiffenfdiofllldten, fo bRdele 
die 6e{diidilc der Pfalioiopble audi den feiner fo er« 
fDtgreMiea bebrtatigkeit. Seine Kollegien, bei 
deren Busgeftattung er in ancloger Wiiie hohe Rn- 
fordernnflefl an (Idi ftelllf, wie bei der Bbfaifung 
Utter bMftiMBfefi.dien Brbeticii, crÜiedMcB HA Aber 
aMe Teäe jenes E^odies. Sie waren Itefs gut be> 
lubf md Und - wie idi ous zuperlfilUgficr Quelle 
well*) - toHOttf In 9aisbradk wie Mcr In Praa bei 
den StudlerenHrn In belter Crlnneiung. €benfo find 
es audi die popuiar>wlllenfd)oftlldien Vortelungen, wo 
er es perflond, die FrOdife geldirfer Forfdiung in 
lefdrt mfl8ndlf*pr vnrS rninutenrfer Form audi einem 
weiteren Publikum genle^bor zu mcdien, das gewl^ 
«benfolls nodi dankbar deflen eingedenk llt. 

flur nebenbei fei bemerkt, da^ bei Brieth lein der 
Geldiidite und Ihren Entwidtlungsgefegen zugewandter 
Sinn es wor, der oudi feiner durdicus liberalen 6e< 
(Innung einen gewiifen konfervotipen Eintdilag gob, 
ebie gewlife, die neuerungstudkl nB^lgende Bdt« 
tung por dem hiftorlldi Gewordenen, hhcm^ cuf c!er 
Elniidit, dal, («wenig das Beitebende (dneditweg polJ* 
konmcB lel« honn, esdodi - «eelf d^ die reolcn tin* 
ftflnde und BerfCrfnüfe h-dingt - fhnen o;idi In ge- 
Willem [Ilp|e angepat^t llt, und dai3 ein Beileres, das 
an die Stdie treten toll, nur in einem Prezelle l4iiis> 
Innen Keimens und Susrclfens woluluift Bodca n 
gewinnen permog. 

Bber Henn wfr fo mit Ddib nd Bnerkemmp 

Brlelhs ols 6elehrten und fiehrers gedenken, fo tun 
wir es nidit minder in Hlnbildi auf die Erldieinung, 
die er ols menfdi ddrbot. Und da diefes BUd 

pon Ihm i')f(en rcn rjns rc* febhnff (m Seflfldifnlife 
Ift, hebe idi nur weiilye Zuye herwor, die dann be« 
fonders markant wrren: 

Erftlidi leine (etbdiole Relganfl zum tbeorelifdKn 
beben. 

Bis er, durdi die erflen Vörie Fun gen i'oii Prof. 
Stumpf on diefer Unlpcrfildt angeregt, ildi ftr die 
PblletopMe cnttdiled, liafle er bcretts dte fnrffllfdien 



t7yi. den lehr rtirenden und wa w«tilluender Wdrme 
durdi drungcnen lladiruf, den lein Fodikoilege in Snns. 
brud«, Herr Prof. Dr. Fr. Hlllebrond. Ilim in feiner Por. 
kiung cm >1. ITIdiz gehalten hut und der am 13. ITldrz 
In den »Snntbnidicr fladiriditcn« zum Bbdrudi ge. 
iemmen Ift. 
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Studien oblolvlert und hfltte die StaatsprflFungen ab' 
legen und den proktlldiea Beruf des Beamten oder 
Bdpoboten wOhlen kOnnen. Seine 6eHtesgaben, Ins« 
belondere lein ausgeiprodienes Rednertaient, das Ihn 
|o audi fdion In den Studentenjahrcfl zu einer iüh> 
renden Rolle unier der akademl.dien ?ugend be« 
Iflhigte, hätten ihni gewt^ ein raidies flponcement Im 
Staatsdienit oder ein reldilldies Clnkommen In der 
Praxis eines Rechtsanwalts gelldiert. Dodi nodi 
rofdier Karriere und nadi 6elderwerb ftand lein 
Sinn nidit, und der Iilebe zur Phllolophle folgend 
wählte er den akademlldien Beruf, der Ihn lange 
3abre zwang, mit redii knoppen mitteln fein Bus* 
kommen zu finden. Bber bei alledem bewahrte er 
feinen Frohmut und wurde audi der Helgung nIdit 
untreu, die Ihn zu ITluflk und Poefie hinzog und feine 
(Hu^eltunden verfdiOnte. 

Wer Ihm nflherltand, dem Iii audi diefer zweite 
Zug fefnes Welens wohlbekannt, nidit mlndrr aber 
ein dritter, nOmlidi fein wohlwollendes SemQi und 
feine aufrlditige HerzensgCte. Oft In dielen legten 
Wodien feines liebens, wenn Idi wieder und wieder 
hOrle, wie fdirediildie Sdimerzen er ertragen mu^te, 
kam mir der 6edrnke: So uiel mu^ der arme Kol* 
lege leiden, er, der felblt niemandem |e wlifentlldi 
wehe getan, es fei denn etwa In der flu^erften Rot- 
wehr des Kampfes um Redit und Pflldit! 

Und wie feine Herzensgflte, lo zeldinete Ihn eine 
gro^e Empfänglidikeli für Freundldiaft aus, die Ihm 
denn audi latlOdilldi olele Freunde Oberall, wo er 
lebte, gewonnen hat, lowle lein reger und warmer 
Sinn für Heimat und Vaterland. Sns'ielondere für 
fein Deutfdiböhmen, mit dem er durdi feine Familie, 
feine 3ug?nd und Studentenjahre. wie durdi die 
(Angite Zeit feiner akademlldieo Tdtigkeit, aufs in* 
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niglte zulommenhlng. fdilug lein Herz Itets in unent* 
wegter Treue, teilnehmend für dellen Kümple, tietden 
und Bedrflngnlffe, wie für das, was das Sdiiddal an 
Ehren und Freuden ihm zugemelfen hat. 

Budi dieler fdiOnen menfdilldien Züge an un* 
lerem perf:orbenen Kollegen konnte Idi denn nIdit 
umhin heute zu gedenken; audi fie follen unter uns 
unvergelien fein. 



KrÜlfdie 6elamfausgabe der Werke Franz 

Dn eubtiat btt Mfi4?(>.iupf- «nb dtt\\U» ftabt tfien 
bat tta Ofiibliig grfd^t, ba« Ünetnl^n b'S ^rBglrn fnrtr(t(t)i<(t)rn 
I>i(btri<, %'ai\\ O^nUp <t)fi(>, tnird) bit t-txanUalumfi rinrr 
wOiti^fn tiittfcttn Suegabf (finn fSmilitbrn SJnt* ;u fbrfn, 
nnb b<it btn t^rokffor bfr brutf(b>-n Sprint uiib fiKiaiui 
an btt bfuifd>rn Uiiit>riruät in %nag X t. ^uffiift Sa\t<x, 
btn brroäbittn jteiinri o«n Ö^ctUpoc;»« Vfbrn nnb 'H'dtrn, 
mit b<r tirrft^Uunj) bitftr flufciübc brrtaiit, bic im $((iaAe 
b(T iBu(i>> unb XunRbanbIiin$t (^rilacb & |L<i(Miiifl in i\'\tn 
in 2ft 8änbfn (cfd^inen isirb. 'B't ioU nrbrn a\ltn abgt« 
((blofT^ntn bitbtfiifctfn unb profaifcbrn Irbrit'n aiicb bie 
<5i<tipQrf( unb graflmrnit, bie ^tnbirn unb 2a((< bii(^rl, bic 
Vnrit »on brm ricbt^r ui>b an ibn, fn^ltdl bir ten \i)m 
eena§trn afrtnfifitfc in umfafitnbrr fflfiff cmi"i)i(n. 

3<ir DrreoQitänbi^nnfl b« in brr ü^'cirr £uribibliotb'l 
bmitt aitf<]tfacnmrlt(n brbfutmbrn ^jntM rtfim'd'a^r» n^n btt 
fid) ttx UntfTifidinftt birmit an aüf O'fiO'i ton '^4^^(d)riflfn 
9riQpaTK(<- intbffonbtn an olle Vlblioib> trn, 'flrd)ipr, ilttaier, 
Sncine. SJtrlogtbutbl^iinblungtn, 2ui*gr«^<^(«Biinlnngnt k. 



Grillporzers. 

mit bti er^rbfnfn '^itte. brni ^rrauegrbtr aVitt {tiflrfutc 
rtn{rt)lä4'<tc iHatriial gnii^iM lu.tSiitflid) (u niad>rn. C\n ^t- 
txiAt tomnit aütt, »u» fid) von l^tillpirtfr* ■1^anb ( b l'^n 
l^al, nni(r anbrrtn Pir virlrn StammbudiblSittr, Spintbr, 
Spi^raniuif, OtPnunpfrr^niplait Irinri Siamrn cbri trintr 
'jjoitrjtf in idiraibrfH}; ffiiiet Tixtd jfmplatf ffin<r llftit, 
in n>rl(b( ri tWrbfff«run>vn tinj;<iijgrn bat, VildifT oPrr 
SDJiiniift.ipie, tvridic rr n ii SrnKifnnarn »iftbcn bot; and) 
Ittirinbar n>rtiIo!f jlui;rid>nunj(n, f^lbO n«nn ficb ibr .^iib tt 
(ur Vrirfjfnilidiuna n dii 't nrn foUtr, Icnnrn nnin Uinfionbrn 
in oii'g'irm •^ulainmcnbanA 8<brnlun$| ^troinnrn; f rnrc 
alle jlb(d)iiftrn. bif auf (^liQriirut« Criflinair ;iiiiitf>irhrn, 
Slttit Xb(<itrrnianuftriptr fi-inrr Iramt-, banbldin itlid^r 
6anini(n"{)rn frinri ''rbiditf unb (Soi-iran-mf, Qcinr an i|)n 
fbft üi'tr ibn nnp (finf ÄVtff, rofumtntt ütn ftin fi-hfu, 
Dffiftf, Ärnlralif jc; aud) f^ltfnt Xrudf. bf'o- b'rf Qm^ft« 
boide ffiiifr (*fbi(btf. iS''blid> wrrb'n and) blofit 'Mnrefift 
aut ft^ltme t>jHb'd)tiflfn rbfr P'tntrft» Xtutff ftbflfn. 
Die 3i'f"'^''"d 'franblt^riittn teirb an bit Xintiion 
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bn Üitntt StaMbibtict^ct (2Btrn I, Siatbauf ) nbrtrn, »e fQi 
frncriiAcn XufbnDo^ng nnb |»&nfili((« Satffcnbiuifl fosic 
fflt VfnOtnig htt toPdt Sorflc atiNgtn tvtcb. Cofltt |ld» 
M( S<t|(nbuiii) ttt Oriffaialc oU unnidgliib cmetioi, fo 
ambni ntgli^fl ^rnauf («m btffrn i)|>oteflia)!btfAr) ta^tfn 
nbrtfn, 

3eb( QStbeiUiij) ttt ^luc.vUe um:); ui M(ff{ bantbai Ctf 
|tli|MI MlbfU. 

De. Kail ^ucgtt. 

fMf||cnMi|i(r bcr f. t. ItriiMtMVt» mb Ste|ibni|ft«bi 9i«i. 

Zur Frage der nafionalen Seibitverwaltung 
in BOfimenl 

Kunft I 

r<t in Jcnift l'iiiiftität tf(br(bifd)r VJiitM] ih'ii ili'tmtn 
bat in bcn ^i\)xtn 1906- 1908 für Sicncvinunc) ooa fti(il||<ii, 
für 2><nrmSIn ic. fofsrnbr 6ttmtn<n bewiUgt mtb |Mt: 

4if<^cit Ott» ab« f»l4c, bei mU^ We flMttci M 
rat lM<4tf4raMii|l('ni»Qmncl9cai0bff •mericiiribdibcn 
liifawMV, 

1. Rilr bif Otnppf bt« ^13. ruaiii, äarcr tu Vrag 1 3.000 K 

2. i^iiv bfn -.linibaii bf« Temf« in ttrag . . . 200.000 „ 
;i ^^iit ta? Jl.uuSllonff in 'ßraj 40.0iiO „ 

4. giir bif i'i'fcnifffivctf in ^tafl 20.000 „ 

5. ^fir bif iSftfi- 11. iianHjfitd'f in iMfcbfbtab -lO.flOO , 

6. gi'f Saiit^lomäu«litd»f in Jtcliti .... 80.(K)0 , 

7. ^ilr t!c lV,uifnfirrf)e in «lattau ..... U.ono ^ 
H. 'I^iir J:f ivtor- inib '}!aiil»lir*f in Caflau . 14.iHK> „ 
9. ftih Ii? ^liitlaJtiidf in .^arcmfi" 16.000 , 

10. ^^ür bit liiarieiifuAt in ^Ji-fftig 21.000 ^ 

11. güt bfn alittiiiiiiiiitfn Sbot in ^un^^bunilau lO.fOo „ 
13. Pi boi ^(i]|(iebtntinal in ^tag flbfrtan|>t 860000 , 

emnnit ... 817jOOOK 

»on n<l(^<c 6N»nf itie« S81.IS8 K ImiM «i«g(ia)ft fein 

bflrfttn. 

3irfitfnS: AÜt rfin btutf(fcf ^tt'fdf .^Itidjft 9lrt 
an bruit<t)cii Orlen, ctrr für frldx, roobci beutf(b( 
Aflnfllft, 8auin(tf)(T obtr CS'ftpfrbftreibtnbf finf ©fttbäfttgunfl 
grfimbni ISlten, ||at bei Sanbtag bei Aönigtci^c« 
«Kornea iH bnfcn« 3<it •«"<*• «iMii Btacr^ tc»n> 
ligt. 

6ln Uilell Ober das Prager Deulidi Im 
17. 3aiirtiundert. 

3« btt glugfcbiift unb 9r9räii4 mit b«m Xriit« 

Mm WMtti" (1673) COM Ctütrl) Sl^riflcfitl cou ®rtinmfl«< 
fiaafra, irc mit ^latbbrurf, i^fijfiftfrnng iinb Seen ba? 
jff numörtT-llntiifffn inib anbete llnartfii in bft vlnwrnbinivi 
btr bfiKifbfn SpraAf jfnfr ^fit an bcn liranoift s^efitUt 
witb, bfaniiveiitt ba? II. Äapiiel bif rtraflf. „JDp b.i(< bfftt 
Xriit^d) UI fintfii". Tfn l^ifis cftlfibt »'''iimniflfbJiiffn ter 
igtabi ^pfifi iinb ibttL 9ij*büridgii, ivfil f* bmt ba* 
JtamtnrrArri(bt. ntfl^tric ^olt^ltiingcn unb vitU gcifllicbc unb 
iidtiidic 9iUI/tu bcflnbni «ble je MHgec, je m||cv tcnf4 
moibfn'. 



S««^ fl^tt er fori: „Üiiii btr IlciHCK dcbica i» 
$tag witb fo gut ieuifcb gcrtbtt, al« iiocRb«»« 
in gan^Zcnti^Uub, bae mac^i, btf« bicZtntf4< 
tcbCKbe letac bAnrif^c Ka^bara «nfibcii »iblf* 
flCNbea X>liffcrK (abea. bic K^nra t^tt Cf>r«4 
ecrberbeit; babingcgca bit QnadNiter «m bca Qdtct» 
«uera, bit enaibnigcr son bcn Jtaib<rtim!gna, . . . biclt«» 
patgu MS bcn Wi'«. bi( 9(iniS'' ^ 1Rct|ncn nb 
«If« anböte tten i(rrfn gMblctfif^nfeCttbcn Ha^jkain nf 
UnMnbcn an fi^ acbaicn milTra, ebgif iib ibicr til ' jimbU* 
gcfc^ 9entb, ia gar Vcabtmien wOrr imtgcn €ltnfecMt<i 
Vaben, bit (iCb atlt eine« sitrliiben Xeiitfiben brficifftn; fintt» 
mal ba« %oi<f mt\ft mit bcntn Öoitdii al« mii bm 4k« 
lebitCB jo ^nblcn ^at". Dirfe Urteile iCHiMa Mn rinn gc* 
naacn nnb ritbtigcn Ckrbaibtang. A. H. 



Unlere niufiiibellage. 

im 3S»ttftbtit bitftf ,\jbr<;an^« (;?. 3i:'i irai (in Haib' 
i'iif air" ffi: iini^rrrflctbfiifii, aiu VUifjui .irt-iiiiiflfn Som- 
poniflfn Jtanj !K L^« 1 e V fiidjieufn. ■J|H^ beri im Miirtj fci-nS'f:- 
f affer bt« 9)a(bnif«, tifrrn t^Tcf. Tr. K^tTtw ' .fM.titAii sm i'r.. 
fttflttnoi flfflflttfn flfinfrfu Äcnipefiticnfn Siwltiü babt irti ra» 
nid» Iiinst tor ftineni Xotf ]n 3<cnt fcmpciiifiit i'ifb ,,?lnp Pci 
SJcfenitii" au(<flfivablt. ba« iin» fin fluttp J ilC itiwa nni<t> 
faliitbcn iifriijnlid)ffil biftft. Xarnartf b«"' f'* Me!\ti ;iiar 
ni(bt bcu 9{(ib(ii br« rrtrcmflfn gortidjrtti« an^tfcblcfitn, abft 
an bti: ftettn unb mannigfaltigen i)unbfQlrrraifl bc« ^avpu 
gebanftn«, foroic an ber fteicn QcaMgang bc* etimmrn (man 
fe^e bo« fünfftimmtDc 4$oi^cl mitben tü^en ffonrnparaUtlc]'. 
im 2. bi« 4. Xatt) (rtrnnta »irbeibbic mebcnic €ibnlf. Die 
Di^tsng ift «tut brflamirrt, btr an«bnitf cat1)>ie4cnb nnb 
mit manAen ^i^bfiben Qcfonbn^itta «ntgcflattet; iib reiü 
nur bir feine fBenbung bei bet 6lcOe «ti, WMift bu" 
cmä^nen, m bit tn^arnaalMc UinbcttMUM, bat ifltljUilu 
pp be« rit. unb ■ tempo bic bcaiMtigtc fNlhug in aril« 
cnbetn tBcifc tobmcnfcn. Der Dtwr m t«aan na^ bet 
tinlevMfmra ^nbMei^ etfpfat. Die f 4tel btr Ifaten fanb 
MB bet legten 3tUc bet 2. Ciilc attHm^ 9>* *•!> 
bnt^an« gcbaaben aatiaffl^icn. — Sit Mcilc CMlc ^e iib 
mit einem meiner ^€«ib« Alabietpltfe'' (Sien, 3»ftf Qbnle) 
au«gtfilUt, einem nrinm etimmangenlb mit aiibaifiifibtm 
Sinfi^Iag ini .^•mon-.\lteruativ<i. Xa< (teft tntbSlt an§rrbem 
eint jtctitt Sal}ttfltije unb eint f&al|rrbbanlaf1t, tnblicb bic 
brci etüiff.XatiKHDCRZa««*, ^atbtfiad" unb „INimifibtt 
tmi". .^einri« Stitt'd». 



Unleie BIMer. 

WU brn Strprobnttienrn naib ^rfen btnilibbSbmifibt;- 
Sfinflltr au« bem Will. .'Va^rbunbert bcf4Sftigt fieb btt 
inflruftitf aiiffaö ton t^a'frieinfvfflcr faul ^ftantr. — 
Dif Sbbilbunflfn ;ii tfin flnffaf „l'iiriiJivagen" \}at bft 
■Jliiler bfifleHfUt. - gilt btf flbrrlaffnna bf« tcrirät» tcn 
?ltlfib finb tt>ir ^»rrm iMof. It. fl. 'Iiiaitv in bflpnbttfin 
Xanf tfreflitblfl. — Xia« 35ilb bfv ,uan ÖUiUnif ^aturt- 
man' 2 0 mm er, bit, in ?fipa .ifbcren, ibtf Slnbitn in 
Snfln irn nnb l^aü« maibtt unb nun iu XteCbtn atbeitet, 
\n\At jiir fici< irii-fl bni4 bic InnM bei 6Mj|el anb bie 
Ittcbiige aueiä^iiing. 



ITfilM »n .SmIfdK« Utlwü*, Kail »«Onutnit. pm« (309. — BiMiiMi: ptd«, palab Clain<««fla». 
Vmntn »n aMOtmaa^A^: niMmIMrn IHaln KmI Xrattn««, piwf. At. Qrimfab 8i(lf 4 m» pwif. tt. «aatt 

OiiHRlwMlHA: J t i i Ma a a l ntatia«. 
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Gin DeuffdibOfime als ff ferarlfdier Portef gflnger der Franzof en f m 9afirc 1809« 




Franz Xm. Buber') und der »niorgenbotes 

Von Sullav Sufll^. 

Ii ä b r eil ^ auf l» ic b«Qnflette Sdjac Öcc &eutf dj«n 

rcii^r im ^bje ^809 5um erneuten Kampf 
mit öcm forjifdjeu T)efpotcn inuxnijolilen 
be9cfi|l«i, wie Klcifl, Köm.c un^ Ilriiit, &U mit 
T?c«ina 0011 2lrntm um öas Ijelfcciimüiitje I^inacn 
t>«?r tr«uen (Ctrolcr litten uiib felbit ^ic iUituti^ 
Itapolfoti» auf fid? nat^mcn, nne £oDiii uitb £afleQt, 
in &iefeii ^oijen <BeMd)tnUta9cii mit ein Sonnen • 
firahl Snl;ine» nnt» ^er (£l;re fäOt, würbe auf 
oino aIT^L-ro, frcilicl> niol fleinerc 5iiar beutfd^r 
3.:^rift{leUer nur ein um fo bäjitecec Siiatteit finfeii, 
tDfnn bi» nitfrt länqft gerietet uitb tljre Scf^nacfr 
nidJt niilJo mit gSiisnJior t?ergeffenK'if In^iccft hätte. 
Diefcn teils bunflen Ctjrenmännern, teib aui; nuc 
UitglfldtUien «tfcliieii ^ 0ro§« €roB«xer nidit als 



■) ^ran} Xavtv Qubcr tfl ein ^rbiirtigrr Z)rntf(^bdl{me, 
ipie iies an» (einem (ScSt(f;l: „Der §ölmie am vScabc 
Qlartrn CI|cr»(tfftS. Praa, b. €61, r. Sdjonfelb, Uö». 
8' ' nii& JUS \>en „l'riefeu iitft Jen oifaciiroartiafn ^^ufiand 
6et iiltfrotur nnl) iti Bucbljanbels in löftfrrcidj. IT8B, 5. 
64 f t?f rrorartft. Sein $pbfii ift tiftirr nodj in tili roll- 
ftdnbige» ©unfel ^et^BlIt lV\e Mc „Pncfc I. c." bfrtA;tifti, 
frtente er ipdt|rrnb bes bayrifcteii lErbjcIgcfrir.us im öfter- 
rricfctfd^en Rerrf afs .fouriiT luib fam nadq tcm ^luitn 
tim (7^0 iiJtt pt'J'?- i'o fr fSf <>*^ SndjÖrBif^r 5äönfe!b 
»mc „Sölimif*f iltjronif" iITrne <I[;ronif oon i^chinfn. Pom 



I ^abxt 



;fiij.Qtaa. |7eo. 2 föe. p'i cfrfa^tf, dllüer^^m 



eine ^(itun^ im äinne Oer JlufflSramj: „Hdigion unö pric- 
jirr." (Prag n.nDien (782— t'e* tjeriiusanl'. ^rriutiritiiffc mit 
Sdfdn^tn P<ranla§te>t iitn ncK^ Wim jtt getien, wo er 
bald einer b<r tonan^ebenben literarifd^er IPortffilirrr ber 
3faitUtoait0 miete. Ciniae fctncz Wtttt ait: »Der blaue 



Untcc&rü(f«t tt^rec Ztatton, i$ten crijabenci; Se0rtjf 
ÜHttm Vosmopoßtismus «Äer «Ad) portihtlorisimts 

— t'x! (55c?tcnf5tie bmthren fi* awi' hur — aSnjlidi 
fremö geuwröen u?ür, fonöetn als läii^ft eraiartcter 
3efir«ter unb ZHcffias, öcr itjren 3been pcrfjcigcn 
irar. 5ie fiflert iljm jum O^rf«"!'. i»^'"-' ^'<-' JTfücfe 
öcm gleitenden £id^t. man iuhb fteUid} aud] ibte 
fCxagStk Vtxfte^en, bie bic CcogöOi« bes serßtteien 
untcrgegan0cmn alten lieiligen rSmifcf^ dettlfciieii 
Heid?eä mar. Xtuv ^i« n>enigf)en fonntvn an fritie 
Jluferftol^umj glauben, au einen tag neuer beulfd^er 
«£int;eit. lOec jtd] nt^t in fUinlid^en Jt^^^lT'** 
gefiel, gitig hn ohttfUlid^^'M^tn XosmopoCttismttS 
unter. 

7Xm (o ti>eit unfece engere fjeimat in ^etcadit 
fommt, fon in fotgeiiben €rimienin0«n, ^i« aus Bis 



nadj ben neuen (Mf^en ((tst)", eine parcbie brr jofe- 

}'tiini>d;fn h'riminijlaefftif, wiiftfn hod;ti irrfaticinrll. Da« 
neben Ifttelf er, mtii't im Pfrciii mit ^em prjijcr Kitfer 
pon Stcinsbfroi, rcn'.liiciiciif CEiioirsjfitunacn. iräbrcnb 
er b<i5 ;iiiff[i:ir«nä>uj<ff 3<»(fF't* ffcftil^^' pcrfölgte, 
Ubk^^ er fidj (^copolb IL umfo enger an unö Dcrtrat beffen 
Ilnfidjtcn in einer 3ettf(l>rift: „Das politifdk Sieb" 07<it), 
an 5er (ropolb II. nadj bnbers eigener Jlu^'jac mitJedf 
bcilct Iiiibm fon. Der Cob btefe« Katfers bradjte l7ubfr 
um mjiicbe {^offnnng nnb rr fdjcint T'* i" Ser (Tat jnr geit 
iitx '^jfcbumvtriolannet in W\tn wegen freirnntiofr ?i«§e- 
rutiaen fibcr He franjcjii'dyi' Kfi'ointion rerbfi(^titji »icnij.:^! 
511 traben. ITi^Äcrn i-r als Hr.imafiffr einige (Erfolae er- 
l'itU Iw.tt, tuaiibortf tr in &i'ti Ickten ^ahrrn fcs ih. 
3ai;ritnnberls aus (Djierreic^ ans unb f<beint in i}ayttn 
gelebt jn Itaben, do er einige gegen bte Reaftion in (Dfier« 
rei^ actid^ltte 8fi4r(c, fo btit JävfUas yu Cbaraflcii()il 
Mb «Kficnnigfgcf^k^» bcrKäfcr 3«fcy'|ilL. f(op«lbf II. 
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jc^t unooröffcntlic^tcn 2lfton bcs ITicnor Polijci- 
ord]iD«d iSo^h 'k ex \B{0) geköpft find,') bas 
nnwAfMge Crtttcn Mcfrr'otrMcnbetm <Btt9«r, bof 
bis jum ^d>ivrrat ging, gofdiilöcrt irertcn. Ttcben 
fo oülen rüt{mii<iien £rinnerung«n mögen aud) 
Mcfe nnfflifinlic^ fuc C^arcdlwifKf Ujicer Seit 
bienen. 

2|nci) in IPien i^atte fid] eine tUine 3diac Don 
MrUenbctm (Sciflent gffanmwit, Me nrit dem dn* 

5ug ^cr .^ransofen ^cn ITIut aou-ami, prcpaganba 
für den Sieger gegenüber aiigcftammtcn £>i;rr' 
f<i|«r^<ni5 )tt ifM^en, nnt ^ damh pon ixm €r< 
oberer perfpracb, ira? an^orl? ("oitcn md^t schalten 
blatten. Vas oarcn i!ic alten ^lufflärer, ^ic in öcu 
Cogen 3ofepi;s II. (uft gef<l)5pft trotten, auctt feinen 
5d)aiten mit f^eranfbefdiworen, un& bie nal^e baran 
»aren, bie rote 3afobinermütse fii? aufs fiaupt su 
fe^cn, roenn fic ntcbt bas Slutgeräft fjebenflrcits 
und (iit^er abgefdirecft I}ätte. Hun verbittert burd) 
die ^rfi(Äf^^jte ^cofHon, 3urficf gefegt in iljrcn ^off. 
nungon, mit lange porlialioiu-m (SroU im lierscn, 
criDarteten fie aäes oon einem, ber fo oiele» in 

mani?cr unfercr boftcn <ßoijlcr würbe baju ge« 
red]net.') llodi fdjicn ihnen Hapoleon nur ber 
XMLftttdtr, ber g'äcriidie (Drganifator ber gräglicben 
J?cPC>Intion. „Unter fcinon .^^il^ncn blüht <5(eid)lcit 
ber 2\t'i]to aller Klaffen tcr Staatsbürger, aller 
IMigionen auf. Wo madite je ein Sieg» ^rbe* 
rungen ber Kultur sn 5riebcn6bebing»ngen n>tc 
Hapoleon es tut? — €r erfpart uns blutige He« 
polutionen, bie ber forlfd^reitenbe ^ettgeift not« 
»enbig gemad)! t>dtte, indem er ben beutfdjen 
5ürflen 33eifpi*l nnb ^Wfe Wetet, fie felbff, ohne 
€inu?iif«ng bor rohon ITJcnao 511 (H-irorfilelligon, 
nnb fie aber burd] U]re Ceilung fo fegenspoU für 
Unre t>$n«r yi mad^en, al» Xtapeiton Me {dittd' 
liv+L' friiniöfifchc Kooolution, biefen 2Jnfang ber 
grogen europäifd;en, f&r jronfceidi madjte." (2(us 
ben .5iMiiiif<iicn SUttem, 1807".) 5o bauten 



■nb .^roH3 II. jf. Poris, bry Dcferrtetfs im eten Zf'iixe 
ber fran^öftfdfen Ktpubltf, anonym Ijerijusaüb. 

Pfcjiii» ^f5 neuen ^abrbunberts febrte er r^ir^(•r nach 
(Dliciif id; ninlrf iinb nährte fi(^ pcm Untcrrirf't.u'l'fn »nö 
jciirnalifiifctni JIrbeiten. 3"' ^abit iHoq ld?loft er fid? 
öen ,^rcinjcuri iin irercil. ben 2ittifeil imb mn^te nacb Jicm 
^^rietcn mit biefen ubjiebcn. €r lebte nun uncbi'r in 
ZTTSnctrn unb ob er je ncjdi (Dfterreid) jurürffehrte. ift ini' 
Qtipi^. <£in ,'i\eugnis bainr w'itc, boi^ er für i'fetboreii 
bas 0">rLitociinii „(Lhriflns am (Delbera Mkisi" i*ricb. 
3nbefien hat yicb b.itütcr iu;b über Mc [ftileti CCaae feines 
£ebens bis |rr,t y.\d-:- nn&on Ilh'ümi Foiru'rt. Hit: einer 
ITToncioirapl'ie über biefrn intriffiantcit f-djrijtfieller bc- 
fcbäftiüit, würbe i* allen jenen [ebtfjft perbunben fein, bie 
mir PofBincnte Bbrr unb von tt)m jifilij)^ nbcrlajfen fdnntcn 
ebcr ari^ asf feitet wenigfle«» aqmccffinn «m^^- 



fic mit bcm TerfaiTcr ^icfcr IPortc. 3^1"»^« fi?Ioffen 
jtd{ meift als Perfüiirer partihilariften^ 2)länner 
bes Sl^nBunb««, ort, bie im Cvflben su ftf^^en 

I;offten unb Derachhing cerbicnton. 

Das Dorttaben jener pampl)Uti|icn in IPien, bie 
ftd^ ben fronsof en anfd)Ioffen, »nebe loefentlid? burdf 
ben llmflanb geförbort, ba§ bie ^enfur in "^abve 
{üO^ DcUig aufget{oben unb bet T>tu.d, fowte bie 
Dwr^HIini^ettttif ben Gieoteim fc«igc0c(cn toutben.^ 
2IlIcrMna5 ai-b.->rd|te man babci ber Jflot unb nid't 
bem eigenen CErieh, por allem iDoUte man burd; 
bie ^ttlaffung einiger beutfd?er Klaffiler in biefcr 
^cit ber nationalen Erhebung gute Stimmung 
ntadH-Ti. 2tusfcfireituugeu i^offte man oon bem 
guten (5efdimaJ in^ bem Patriotismus ber IDtenev 
Verleger nid)t envarten unb bei;ie(t fie sum 
mtnbeften einer fpäteren 2IE;nbung oor. Itidjtsbe^o» 
a^eniger famen bei biefer ungea?ölinlid]en ZTiilbe 
— benn bie 2teahion onf biefem c^ebiete mar feit 
(Ctjugut unb Konf o ififn eine feljr bittere geaiefen — 
„feincrroegs gro§e ober erfreulidic 2lefultate Ja^uri^ 
berous", wie Sdtimmer (»Die fraiiidf. 3noafionen in 
(Dflerteldi k." \8^, 5. 127) nrit Hedft bemecft. 
2Tian begnügte fid^ metj^ mit bem Jftad^brucf ber 
beutfdien Klaffifer, aber ,aUerbings benü^ten 
aud) einige 39ttcf(l]4nblec jene periobe, wn Bfldrer 
in Umlauf 5U bringen, n^cldie leidster ober ftrenger 
befijranft unb fclbft mit bem avirflidten Perbote 
belegt waren. Daburd< traten fie in «ine <Dppo* 
fition gegen bie red^tmägige Hegiernng, toeld^er fie 
aud) u'ährcnb ber porübergelH-nfen feinblid}en (Dffu« 
palion burd; ihren nivtt aufgeI5flen S&cgerctb per- 
p^idttet blieben unb in biefer ftinftc^t ocxbitnen fie 
eine ernfle 3lbnbung.* (P. A.) €5 qaf> Dwleger, 
bie ftd) alles erlaubte)i u^^ ^tc ^urd^ Mo IDal?!, 
bie 3lrt unb ben <5eift it{rer 2{ntünbigungen vf 
ooltievenb wirften. tDaflisffonfer «Milte eine «pn< 
ceHe* l>eraiisgcben unb pidMer brad^fe bie ftreng 
perbotenen lOerte 23Iumauers, bie er fat^rifd) genug 
on oOen Ccfen Wims annonsierte, benn es tlonb 



*) bejeic^nc bas barans 9ef<^öpfte Illaterial ficts 
nur mit P. A. 

') So 3<'f. ?djre>-po9eI, ber nientor (Stillpariers inib 
bfrüt^mtefte l?nra,tbeoter'bireftor, über ben ein pc>!i^eil ericf'; 
rom Ji. ^atx. ihm {\d' rcrnetjmen läf^t: „Sirevrooiel ift 
jnur feiner von benen iriettfcben, bie nnf 21ntfänalid;feit 
jn ben Staat oiefiiüpft finb, nnb e* ift ihm audi. fofel?r 
er fidj rcrbirat, unb allei: miinblidjen Unfierniuien über 
ta5 lAeijena^äittae Terbältnis oicfliffentlid? ousweicbt, iimfci 
tt'eniijcr 3U traurii. j[5 fein rrrtraiiter eber freunbfitaftlitter 
llmoianoi, ane man » nti}men tcill, nur mit foldjen per» 
foneu untcrl^alten virb, Ue POR feinet Seite ab pntrMen 

betannt finb." 

*) Per JInftofj liieju ginij ftdjer ron ben ^Jranjofen au«, 
nnb >ic öfterr. ^M^örften, mad^tlo», Die jie DOren, biili^ten 
bas flff^mlgcnb. 
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unter «nderem su le\en: „Ven ^egemrärtigen ^cttan 
war es oorbettalten, die fcfTcIn des <5eiftes 3<>r' 
reifen."*) IHefer SlusfaH erregte großes Sluflcljcn 
un^ riv'Ifad^ fritrüftung. pidfler t>el]auptete aDcr- 
ding» ip&ta, bieie 2lnfünMgun0 »Ate oon öen 
frons5fH^*tt 9*f{5rbfn öbgefagt »orbeii. Hudf 
iiuf t^on Ojeatcrii erfiiicncn, „aupor i-iniacn iriciftcr- 
ircrten, ipeld^n die S^nfar bei ocräuderten Der* 
f^aimtfftn mit citri0«n XBanbertm^cn im Ct|!t He 
^[uffüijrMng faum rcrfaöit Kibcn u-ürde," »ie ein 
polt}eibecid;t (Dfyns etwa» \ü%\aues jugibt, oudf 
ioU^, ^ie ge^en Siftlidifeit utib ZUligton 0ectci(t«t 
tparen. 

l?ie 5caiijO)cii ual]tucn im ivginn t'cr (.nffupation 
bciiiatte feine Hotis von der ^nfur uut' Ucm gei» 
feigen (eben in IDien, [\e begnügten ftd?, ^cl1t ^^ex' 
reii>ifd?cn 2lenegatcn (feit \805' IDiedeinaim die 
He^aftion der ZDicner Rettung jii übertragen und 
^ttcd) 3U ibrem 5prad;robr ju macben und in 
einer teutfcben Überfe^ungder diplomolifcben Korre* 
fponbens strif l rn >cn IviJcn ^troiIot1^cn 2ndditeii 
im 99erceict|ijd;«:ii Km(er den angreifenden 
Ceti barju^eOen, fo ivie m einer (efonteren pro* 
flamalion, ^olen Öberfeftung in die ungarifcbe 
5pcod}e erft dem »oiilgefinmen profeffor ZHarton, 
fpftter ober, als er fein t>ertmmctt envecfte, tem 
^offonjipiften 33atiAiiv übertragen rourde, aud) 
unter die llngacii die jadcl des ^n>iefpalis und 
der Cmpörung ju iverfcn. X)cr Steg bei 2If|wm 
ändert.' ill^ef^en das Derbalten ^ fronjofen und 
ibrt'r rorbünbeten plö^lid;. 

„€rft ta, bi5 ^cr Sictj bei 2lspctn und fglingen," 
beri<^tet ©bms*) (P. A.), »für die IPaffen fiuer 
ZTIafeftät nicbt nai; den glfibenden ITfinfd^en des 
Tolfes uhl- ton 5^cioiani|fcii tor .^1011501011 bcnü|(t 
n>urde, ergriffen die CeQteren eine Heilje Don 
ZKitteln, um 5<jblag auf 3d>lag die <D|Hnion, be« 
fonders des gefciltotcii ZTlittelftandes ju beftedfen 
und jn geivtnnen. Der (ß^neral'PoUjef'Cttef Sac^r, 
anfangs gefd^mcidig un^ miiig, iemAditigle fid} bct 
lifterarifd%'n polijoi. €r bob die <£cnfur auf, be- 
fai^I ade jurücfbei^altenen rerboienen 33üdier dem 
€igenti|flm«r 5ucüd}ufteUeii, ') allen in ^ranfteid} 
und in den ibeinifdien BundesOiuitoit orfd^iononcii 
IPcrfen froyen Umlauf ju geftattcn ull^ ivii Jci 
5i!aubtU?ne fein dramatifd^es pvoduft au&jufd^Iicfeen, 
iceid^es in jenen Staaten oufgefüljrt tperden durfte. 
CDbms, als crficr Seferent in Cenfur5*31ngelegen> 
beiteti, tcurde gleid; den Cenforen aus allem £in- 
fluße getrorfvni, prflfuug der fiandfiirtften und 

*) 5. (genfan, tLaqthadf all. mttlwüti. ^tf/ettn* 
ift'tttn IC. i. b. 3- <809. UJien, t8|ü, p. 2?T f. 
•) Script *n ^ Katfer ms (Dfeii ». b. llov. leo). 
*) ZDnrke in Nr IMcmc Stllttns rnn^gemacttt. 



das Heferat über die damit oerbuii^cnon <5egen« 

flaute aber 2?oamU>n tos "i'n i l r'2\eDiftcins> 

amtc5 tKren.-ii, Kotcrl, filinaurer unö 5arfori 
übergeben." 

Z>iefen Seitpnnh erfatjen die Pamp^tetiflen in 
KDien fd^lennigfi, um it?re ttterarifdjen proDnfte, 

t:ic aeacu tie öftorroidnfi^c Regierung gerid^tet 
»acen, ausgeiien ^ laffen. Ztunmelit fud>te 00t 
allem ber genonnle ttKcbemann Me 5d)riftf)cIIer 
IPiens, mit treld^en er in frilbcron ^tten cor 
feinem Ülberlriit noc^ Bavern in freundfdraftUciien 
Derf^flbnHfcM ^ant, jnr Senfl^ung Mefer pre§fret« 
hott für intereffe ^ranfrctdis 511 Bimmen, 2lbcr 
nur iü]^ n^eiiige erniedrigten fid^ju diefen 2irbeiten der 
5in{lernis und des Derrates. ZHefemenigen Mrfenigten 
dann das genioinfcf^aftticfie ZlTadi irerf: ,5inn und 
fjcrjmann, oder rccr berr|d;t nun in cDjierreid}?" 
1809. 5 £}efte. 8"/) (effen CCite f^efte ganj auf 
den 5turi der gegenndritgen Dynafiie beredinet 
toaren. Der 33ibliottj#far «nd ^'ftori'er Cb"!*- 
Srcib. V. ^Ircliii cm 211iind>'rt aber, ter mit den 
Bayern nad] ZPten gesogen n>ar, gab in Cins bei 
^em 9n<l>t>rmfcr ^eid^Hnger feine ebenfp bosbofte 
als i-rbärmlidie 5Iugfd?rift: „Tie plane Jftapoleotis 
und feiner (Gegner, be(onders in 2>eut{d;land und 
l&ficrreidr.'' mfin<^ (Cinj, 5«d}tinger) XB09, 8", 
beraus. 

£benderfeU)f lieg bald darauf i^ie eri'teii llummern 
einet fortlaufenden ^''tfdjrift ,Der ZTTorgenbote* 
folgen, ireld\' an ^t^ttt» ter (Ccnden5 mit ties 
3nbalts i?ie frübcrcn procuftc tiefes f^erctis der 
fransöfifd?cn (ßrundfö^e weit übertraf. Um 
Umlauf diefer 5d}rtften 00m ZTItttelpunfte ons ju 
leiten, erridjtetc IDledemann tn ÄXen in der t>0' 
rolbeergaffe ein eiaeiies Derid:'lei^fompfoir, da fidf 
fein red}tlid]er 23udil;ändler durd; (Cetlnaiime ge> 
ffil^rden nnb entehren voHte. 

„Tier ITioraenbote. €ine ^eitfd^rifl für die öjier« 
reidtiid^en Staaten." \Ö0% 33^ 5. \ ^d. (in 3 
f(eften, mef{r ifl nidrt erfdneiien) S»**) 30g gleich 
in feinem Dorbcridit ein lammfromme- 5eII über 
feine gefäl]rltd)en ^bfid)ten und geriel (td;, feine 
Qlitarteiter als JRanvrer der ^lufflärung tjinjn* 
llellcn. „£in neues tCageilii t", lautet ter Porbe- 
ridjt, „fdictnt über (Öfterreidj aufgeben ju wollen. 
ZTTit den beften Slbfid^ten reibet jidi M« (Befc0« 
fd-aft biederer Öfterreidier, roeldic die gegenwärtige 
^eilfdjrift beraussugeben übernommen bot. ju den 
2?oten, die den naben ZTlorgen i>erfändigen. Die 
<$)lteder diefer (BefeOfdtaft, in der politifdjen Sd^e 
3ofepbs eriogen, duri; Derfolgung uni 3>tiict mit 



•) DerfajTrr mar Ami} 3«liann 3ofef wn S«Ui«i 
•) Chi i£f emplar in ler JPimn Skämh^oüftl. 

7V 
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Gultog Siigid: 



iraafi^cit, eb«t tpid^ti^en £rfai;rongen 6ereid}«rt, 

unb mit ^c^ roctfcn Staatäcinricfiturtni'r großen 
Hapoleoiiä ieit längerer ^eit miiitj uoctraut, fcnntn 
r^ituMt et>Ieren Svoed als ö«n, jut BeUi}ning un& 
Segiacfung it]cer lieben ZTlttbürger beYSutrageN." 

Weldiet 21rt bic „Se(ef;rung unb SeglQcfung" 
war, foilen uns &ie einjelneti Setträge lobren. 2lls 
«tßer Seitrag im erjien %fte «rfdtien «ine „Vof 
flcQung dj^erretd^ifd^r B{«b«nndnn«r an ben fron* 
jöfifdfen Kaifcr Itopc! :ii tcit iJ5ro§on um 2lb« 
{ledung b«s bi^^rigen 2]ii6bräud>e und um €in> 
fäl;rung eiiwr hef^trtn Begtenin^ in <5fkerr«i<^/ 
worin gan5 fürs als Itoi'ifaltiiitfcl &ic Sitte um 
„Konftttntion'' ousgefprocijen n>ir&. Sie würbe 
iti^ yafd( crfOKt 2(l5 jwetter Scttrad fol^e: 
„€tnict? EDorte an meine ZHitbürger Aber bie 
wieber eittgefülirtc preBfreitjeit", ftc waren fid)er 
9ut gemeint, mürben aber nur fd|lei;t angewenbet. 
T>a5 britte 5tücf, eine 5fi5je über 3oKpi3 II., ift 
cigciitUi: nur ein ^Ibirucf aus einem bis baljin 
{treng perboten gewefenen unb feljr intereffanten 
Suci;e: »Srftrag }ur <£trarafterifiif unb Zlegictungs* 
(ßefcfiiifte ber Kaifer 3ofepbs II., Ceopolb» IT. 
unb ^ranj II. ,3nr prüfmui für ^io ,'5eitaciu^l7<-'i' 
etc. pari», bcv Defcrrteres im 8t«n Jal^re bec 
froitj9fif4«n Hepublif, S»", bcfff« Derfaffec K* 
heute ben Sibliog rapiden unbefaimt giebliebcn ifi, 
bec ober nait ben P. A. ni«manb attberec ob ber 
3ttr S«t 3ofe|>l|c IT. Miannte Cogcsfi^xiftlMIcc 
^rj. ik'ar. Pubor irar. T>a Pubcr in Wien ,auf 
bec 5i;leifmui^le" U-bte, leufte üi? balb bec Pec> 
t>a<l)t b«r 2nitarbeiter(i!aft an bein ZHorgcnboffn 
auf ihn. '^hui} icr mcri^ Seitrag: „Sel^mer, was 
es ift ulI^ roas cä Sein fönnte", eine SlnHatje 
fd)Ied;ter Pv-ruHiUungsjufiänbe, bürfte nur oon 
«incm <&ilecreid}ec unb wat^rfcbeinltd^ oon ^uber 
I(ecTfii?ren. JTIit einem Derseiijnijfe bec bei ber 
^enfur sugelaffenen Sflijer fd?IoB bas erjle £>eft. 
ZTIan woDte bamit wo!;l ad oculos bemonfkctereii, 
w«(cl|«n ^uffdjwung bas geiflige (eben (Öftecreb^ 
bei ber iieiu-n iScifieff ii.nK'it ijenommen hatte. 
Ceibec war ber Ctebe ZtltUi« umfonfi. Z>iefes erjle 
^•ft, w«nn$Ieicfr eoO Nli^ncr vmh f wkr 5öc5enind«n 
unb <Pe>aiif.-n, cierriet boij noA immer ZHägigung. 

(£rfi im jweiten l^eft trat ber £intlug unb bie 
jeber Kretins, eines 2l[tbayern unb gefd^wocenen 
fetnbes (DTterrei.ti5, t'er es int (ßeifle, iriebteP.A. 
befagen, bereits aufteilte, rücf(]altlc>s unb uni»et' 
deidi ber erfte Seitrag: „3lu5' 
jilgc au« einer T^erflln"^r^tgen bcutfdi, lateinifdi unb 
ungari(i) l>raus.ijeijebeiieii Sijrift: über bie (ßegncr 
d«c grogen plane Hapoleons", flammt fii;er nur 
oon ^Iretin, bec ^iec in aace f<inc obtn ]tti«cte 
Scitcift wiebec ouftifcffte. €e hAaattt tHirin M» 



flbetbctotcnen <&{)ecceiirer, bie il;c»m UntttQaii^ 

entgegengehen wnb fjch nur für bie fd;led}te Sad?e 
bes 21riftofra(i>mu5, tes Klinfalismus unb für 
bie — €ngfänber aufopfern. wfire eigentlid? 

bie (6elegenl;eit fiif oon tem 5en^aIt5^^u^, ber 
Heaftion unb bem Klerifalismus losjuniaifen; benn 
ilir Krieg wäre nur ber ber Sarbarei bes 2TIitteI> 
alters gegen bic t}eUm begriffe bes neuen 3al;c' 
i)uiiberts, btr Kt(«9 be« 5nibafgeiftes gegen bi« 
<ßrunbfä|(e ber fonfJituiioiKrien 2T!onardne, ber 
9ttmnil}eit unb bes ÜbeiwoUens gegen ben t>«C' 
fltmSb unb 5ie pl^ilant^copte. ift ^as 

tereffe aller gebilbeten inenfJ\'n," fiilie§t er, t,Xla' 
poleons Syftem an^unet^men." IPelcites, fagt er 
aflecbing$ nid^t. nun jwar tcidtlig, bog 

bie Dölfer, bie »oD f^ingehung ben Sefreinngs« 
fampf burdifübrfen, fpüfer oon üjren Regierungen 
in iljren Erwartungen fd?niäb(id; betrogen tmitben. 
tTenn er fo aud? teilir-i^t- :,iim Propheten ^r'.1r^e, 
jo u>at benn bod) feine r-prady in tiefem iiugeu« 
blicf anma|enb unb gewtffenlos. 5cei(i^^ er fftl}lte 
ftd; nur ols Safec, nie ob 7)euifd>er, wie wit 
feigen wectten. 1>er jwette 2Iuffa|3 biefes ^eftes 
benennt ndy. „JITateiialien ;ur c^efdn>-hte bes öfter» 
ceid;i)d}en Zleoolutioniecungs 'Svftems", Üerfaffer 
meint bomit bte DorbeceitungeTi (!)f)erreid)s $um 
Sefreinngifanipfe. T>wi \cU feine 5atvrc fein. 
<£in brittec Seitrag: «Die 0)lcrreii2ec in Sofern 
im ^afpre ^809" fd^Ubert tfkoufamfleiten nnb 
(d>weifungen ber ^fierreii^fiien ^Innee in yavern. 
Vet vierte 2Ittifel ift eine in^isfrete £nthüUung 
von Sflefreidnfd^en Slrdiioalien, bie freilid^ bosl;aft 
genug war, ba ftc fo red^t ben hetITofen ^.^eüt bes 
Svftems iChuguts unb Konforten aufiecfte. 21ian 
fiel etnfad? bie Cai i ; , für fjd) fpred>en, inbcm 
man eine TXole bes polijetininiiiters <5cafen pon 
pcrgen an ben Kaifer »om 23. 3«ni ob' 
bntcfte. 5ie fleht unter bem £inbrucFe ber Seoo' 
lution. Danad] foUte man ungel)euerlid;er IPetfe 
bie 5U groge Sievdlfecnng ZDiens ver{>inbern, um 
fo Piele problematif.'he Grifte 1150 n nvg5ubefomnien, 
man foUte bie Sau(ud]t befd)ränfen, bie 21nlagen 
ber ^iibrifen in Ut Seftbenj^abt ju f^nbetn fn4i«n, 
bie f^eirateii bor (Pefellen rerhieten ::. fürs 
alles, was enie groye 3tabt blül^enb uitb reid? 
madien fonnte, nur um ber jnöglidjfeit eines i?olfS' 
mifftanbes i>ori,uhengen. Sn fd>Ied^tes ^engnis für 
einen poltjeiniiiüftci, ber es rtd> aber jonft redjt 
beiiuem mad;en wollte unb bie 2lr\ unb It>eife, 
fagcn wir oerfdiämt, anbeutete: „€in weiteres ^in» 
berntB," fwlKcibt er, .,n>eld>cs nidit fowot^l bie (Lijä« 
tigfett ber poIt3ev b^mmt, als biefelbe uielmet^ 
gani erftidl unb it^re gan^e £ri|len5 5U einem pto* 
blnn masi>t, ift, wenn poIiievföQe bloß nadi (Be* 
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rid^tsov^nng un^naci; äffen ttdfiddtftn jonnofitAttn 

bchanbclt l^e^^cn foUcn.* pcrgfii ronrabvt fidi 
joac gegen die , teures de cacbet", in3d]te aber 

lijf^ijfteHe »om 30. Hlär} \7<)^ ^("^ 5ctcr 

5eä ousgoeidtnetcn itans <Seocg pon Kee|, 
«iiws attcn 3oN9frin<T5> i|t Mc n^lit^c pKtfiflcKpe 

Öiefer poßjctflfcfrbi'biiTUj. Kcc^' trcift iiacfi, bag 
öl« nuiiieii „3'J''^^'"''r" uni> Pcrbrodicr in tcr 
U%tcn ^cit au< &cin p^li}eif)än&c [yerDor^ittgen uub 
Öa| e* nur ein ^v-irois für t'ii- fiilci^fc polijci 
märe, tsenn maitd)c Üb^L)täiti)o bckiroiilii! aiiii>adi{en 
fonnten. tUt iu^isfrete Deröffentlicf?ung 
2lften))acre wurde ti«nn aud; oon bct Ilegiming 
Ktter cmpfnntwn. Tlnf den mutmalüdjen €{nfen6er 
fomnicn mit fpaicr 511 ipicdicn. T^iofk-ii ^IftiMi 
fi;iiegt fid} eine turje .(ße(d]ii]te der feit dem 
3<ihre Dorgenommcncii Studienrefonn'' on, 

in ^cr ^ie reafttonärcn Dorfd;lägc Bottenljanns, 
der unter anderem die <&elei)rten ab (Biftmifciier 
mtfol} und fit mit SMtftt^Aitn jfldifigra woVli», 
und die Stusliefcruna ^cr ?l^ffjc^f über 5t»bion und 
Unioerftiäten an den Kkrifaltsmus t>eleud;let ircrden. 
Da and) l^et get^eime 2lften benflfet crfdnenen, 
CCtcgi« au<b dtefer 2(nffd^ (treues 2hiffeben. Das 
]«(itt ijeft des ZTlorgcnliotcii fiflicßt mit einer 
2(n^f)lung Pon Si^riftcn über den Krieg oon I8O9. 

I^as dritte und lefete fjeft vidjtet feine Angriffe 
tpeniger gegen Öfierreid> als gegen Tlortdeulfd}* 
land und die Proteftanten. ^ier ifl der partifuCa- 
rtsmiis de5 tlentaten SHiboirern 2(retin ganj oben« 
<nif. Das «rftc Stüd tft du: „Sdirefbeii ein«5 
f-aiifen an feinen .^ri'init' über ^Ipofit-ln der 
Deutffbt^eit*, in dem cerfudit icird, aQe nationalen 
S«9riff« ju jerfUSren, der Srgrlff chier d«tttfd)cn 
Nation wirb abaoleugnet, nur eine dcutfdie Kultur 
isird sugefianden, die aber Pon 21o{ro(eon feine»- 
m*q.& bedroht erfc^eint. Dtr jvnte Sdtra^ be« 
t'tAi ,?üden und Horden, Vornan und (ße- 

i.i nd u 5uaUiJi ^Afragment eine» tjrö^cren EDerfes)', 
iDonn abiMiiuib in öer gelfdffigften IDetfe über 
dit Dorsüge des fflddeutfd)cn Cl^arafters gegenüber 
dem nortdeutfi^en abgeurteilt wird. €s ift eine 
trat^nfinnige Verunglimpfung der preugen und 
Prote^anteit und offenbar aus der iedor 21retin5, 
d«r ^dtf htttb felbft perriet. (Siebe unten.) T>te 
.Sfijjeoinorlu^gierungsgefdiiditeKaifer tc.->r>.-'IJ' lt.", 
nieder dem bereits genannten IPerfe i. X. Xjubers 
etthtoimncR, Iiefdriteft das ^eft. Chte 5orife(inng 
irird perfprocfjen, ift ober iiio ^nfclMCMcii, eincrfetts, 
da die öfterreid>i|d}en 2.-el]Örden bereits I^orfteUungen 
bei 33acher macfffcn, anderfeits, da nad» dem 5rie' 
densfd?Iu^ im J^erbfte die Perfaffer gejirunacr 
»aien, ü^r ^eil in der ilui;t la fudieti. 5:e jogen 
mit den Icoiijofen ab. 



3m großen (Bansen mat der nTatgenBo!» in 

foiTU'r Hctciftion Tcd]t improoiii<?rt, eine einl^eitlid^e 
Ceitung fehlte itjm fdjeinbor gfinilid}, die ^aupt» 
fodre tpor fretlidt, mdgltdrfi oiel Ilnljeif ansufKfleN. 
Ttoben bomorralifd^cr, aber docb nictt aan5 anti- 
öfterT(id]ifci)er <&ermnung des einen, neben unfiarem 
Xosmopati^fflus des anderen fletrt der fleinlidjfte 
partifuldriämu?. 'ih\dr battcn die Herausgeber 
ntd]t üu'l ^eit, iijreti (ßeijt anäuftrenacn, crfl im 
dritten £jeft {^eilten fidj (Driginalauffö^e größeren 
Utnfanges ein, trübrent' man fidj anfänglidf damit 
begnügte. 21uäiüge aus bereits gedrucflm, wenn 
aud} perbotenen IDerfen ju mad^en, oter 21rdripe 
ju plündern und die 2(ften fär fid; allein fpred^en 
JU laffen. I>ie Weine 3(u5wa^( n>ar freilid? gefdjicfi 
tjeinia, um in ^tefcr fd'n?ieriiien S«\t die Patrioten 
über den (Seiß U]rer Hegierung bcdentlid} }u madjen. 
Heben fo bosfiaffen 3>i^i$f''(^'tt und mannen 
bitteren rTabrbeiten nui§fen felbft die fecff^en €nt« 
Teilungen oft überzeugend wirlen. <&ewig J^ätte 
^e ^eitfdrrift oiel f^fimmere tDiiftingcn onsllbcn 
fönnen, wenn iiidM Jlretin fdilie^li* im le^en 
£)eft ganj eigemiü^ige IDege gegangen wäre. 4Er 
woUte nur Bayern auf Koflcii DettlfdrUinds und 
<Ö(lerreid)s beretd?ern. 

3mmerljin mad?te der 2)lorgenbote überall {eine 
Senfalion. IPäbrfnd das groge pwbltfum fid^ 
fdilie^Iid) Pon den übertriebenen 5d?mÄbungen ent« 
rfiftel abwandte, war die Öflerreid)ifdje Regierung, 
foId?er 5d>mäb»"g<" bereits gewobnt, '"') mehr über 
die Oecöffentlidfung getieimer 2Itien befiürjt, da 
uot allem dadurd; die »eriapdjfeit der Staats* 
diener erfd^iufcrt fJnen. fiteriuiiii mugte es fidi 
der ZMorgenbote mit dem ^uffag: „Itorden und 
Sfiben« felbfioerftandlid! bei den ffilnmiden Slfitfern 
der ülerarifd^en Kriiif rerderben, da dod> deren 
l^edatlion mei^ in norddeutfd^en l^önden lag. 

2fm 30. a>rt«ber 1(809 beridrtet <Dbms betiits 
über ben llnfnn ber jenfurlofen ^c'w und darunter 
über ^iii aejrütitlid>' treiben des »Illdtgenboten*. 
„T^er Tcrfauf und die Detbveitung diefer aufrütfte« 
rifd^en 5d?rif:en Tann oegennTSrlig," fdreibt er, 
„nid}t fd]nell iienna einaefteOet werden. 
5lngfdiriften, noron nad> meinen Jflad?riditen die 
€inc liiet (£Dien), die 2ittdete in Ciii} aufgelegt 
würbe, oe(<dienen vor äffen .... 3(ufmerffamfetr, 
fie überlreffen on 2\nd-'!o)lafeit ^n^ Unperfd^ämt« 
ffeit 2UIes, was in (er traurigen Periode der 3"' 
pafi«n mir oorgefonnnen i^; iÄ meine den Znorgen* 
botben iiiiL' — Sinn itud fjerjmann. J^cyde wn^'ten 
auf qetjcimen 21utrieb fransöfifdier 53eb5rden ju 

■*) ;;<ti nifin(];rn traten jaijlrci^ic 5d?in5t)fd>riftfn 
kjcgen (S!>\ittxt\d) ju Sage, fo )af batt ven itn öftnr. 
Segiernnftsprrtrcttrn fcgar TeftlelaNgcn gewahrt vardrn. 
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Ca9* gcfSt^wt; von i^n«n ynox mi;t micxidnnt, 

je^oii öcr öjfcnllicf'C Pcrfauf berfclbcn ^efor^ert. 
Da ftdt fein I;ie{tdet 23ud>t!äii&ler mit tem Da« 
fd^Icige ^crfelben abgeben teoUtt, fo erridftete ber 
8fierreiiiifin» Hib'rl'infi'r ul1^ nuiimo!>rigc fniploy^ 
KDie^emanii jU ^teiom i^cbufc ein «.Hgcno» Dor^i^leifi« 
Ißeipolbe in der unteren Srciunerjtrage Hr. \\^)\. 
— 3^ wütbi geradesu auf Sefdjlagnalimung 
tiefer aufrüt;rerifci?en Sd^riften antragen, wenn bie 
^cititini'tän^c nui^t nodi gegcna>ärtig augerorbent* 
itdie 2Tlägigun0 gebötii«n. Wenn bey ben fran}ö' 
fifd^en SeI{5T&en nidrt olles ißefiii;! für 33iaigreit 
unö Hed;t erIofd?en, irenn fte iioi? an ein Tölfor- 
t«d)t glauben, fo fönnen fie fid] &ie(er 21la|regcl 
nidit «ribcrfclfn, nadibem b«r prAfi&ent S(uf|«i, 
als das Hopifioiismnt über beydc Sd^riffcn refi'rirte, 
dffentltdi den X)rucf unterfagte un& nur in geheim 
Mefe IPerfe begflnlligte: aDein um oDe unang» 
ncl;men JAi'ibnnöien 511 bcfciiigm, dürften €uere 
£{CeUen5 für rätl^liij fcadjteii, tio franjöfifd]« Se« 
Ifitit miltelft einer Xlote einsula^cn, dem XDtede« 
mann den a7eiteren Deifouf unfr Perbceitnng jn 
unterlagen. " (P. A.) 

Kaifer 5i«"5, ^em dicfe Dorjleflungen vorlagen, 
entfd)ied iu«cp, folan0e nichts oecbceitet wdce, nur 
«in Decbot ju ertaffen, n>enn dbtt bte OerBretfung 
fijon Dorgefcbritten wäre, die „Kurse (^ofd)ii^to :c. 
der dtudienrcform" loiderlegen ju loffeu. Se|ügli«:^ 
bfc oer5fftnlfi(f|t«n 3ltientia<fe foOten «Bei genoo* 
Had^forfcijungen gel>altcn tP^rJon, in ircliicr £t>eife 
Züigbraui? getrieben tporden und oper dcc Urt>cber 
n>5re. Später (3.f5. {9\0) aber befaf^l der Kaifer, 
obrooH er üf'cr5ruc]|t rrHie, ^af; ^i•m f'xhcU nur 
üeraiitung crucicfcit aur^c, 5'atfollv ju per» 

folgen, nur , wegen der fd^amlofen 2lu5fdQe gegen 
die protefiantcn, deren fii; fo oiole und darunter 
fel;r aditungsroürdige ZTIdnner unter der ^al)! 
meiner Untertbanen befinden". 

3eU»f|i)ec^&nI>U4 bem&l)te man fid} nun, dem 
t]rl;ef>er ^e• ^IMrocTe« ber ge[?ennen HtttnfdUtt 
auf die Spur }u fommen. So»ol;i Sonnenfels, 
oi» aui) der oberfle Jußiunräfidcnt (5raf Klotten* 
Ijann geriett n in den 1>izbadit, biefc -31ft«n nidit 
genügend t)ern?abrf ju haben, dodj erwies ftii der 
l?erdad{t bald als grundlos. Sonnenfels oerant* 
tvortete fidi m einem langen Brief (u. {^.15. t8|0) 
un> tn -int ricUctd^t mit Hedft, dag irai'Tl^ otTi armer 
öcaiiifer in i)iefen fd?»ercn ,5eiten Zlüv;[Toud) ote- 
trieben halte. »Und 2Iretin,'' f treibt or, „irar 
der ZHann, ^o'r jl'^i■•n Wcq ui einem feinen Slbfichten 
fSrderlid^en 2lhcn|lücfe ju gelangen, einsufdjiagen 
oerfu<^t t;aben mag?" — 3lretin fom aud? ju 
Sonnenfeb, wobei er durd^hlicfen (teg, er 
der 2Iu|l$fung der Sfierreidiifdien IKmiaTdiie mit 



DoOet ^ttoecfidit «ntgegcnfSItc nnb tf}m boBei 2Cn« 

träge ftellte, die Sonnenfels unter anderen l\m-- 
fiänden, nid>t bloß mit dem (£rfnd>en, it;n )U oer» 
laffen, i>on fidr gewiefen haben würde. Sonnenfels, 
der die 2lutorcii für „bc^cnfüviiftcn .^rcniMinne" 
hält, teilt nodi mit, dk g ^IreMii aud; cni anderes 
pampblet rerbreitete, das gleid^fam feine ZTIiffion 
darfieUte, a>ai)rfd}etnltd| das oben genannte. Die 
0riginaloflenfiilrfe, die im ÜTorgenbotcn abgedrucft 
erfd}ienen, befanden fid? übrigens nodj an ®rt 
und SteQe, und es waren oifo nur 2U>fdtriften 
verwenbet ii>cqrben. Va eines biefer Stften^AdPe 
von tieni bereits loerftorbenen Rofrat Keeg unter- 
fertigt war, der als über}eugter 3ofep^inec {ein 
XVcttanen M ber Zlegftnuig tnMftn Ifolte, f» 
forfdjte man denn mit Hed>t nadj diefcr ^td;tung. 
£s erging datier an den polijetdireftor oon Sd}üUer 
«m 5. >iniiar ^8(0 folgender 3luftrag: „Da fidi 
nun aus einigen anderen 21uffä^cn des STIorgen* 
boti>ens mit ptelem (ßrund vermuthen läßt, dag 
ein jidierer finber, Derfaffer des Sd)lendrtans ") 
und mehrerer (Cheaterfiücfe, ein gehohrener i?5hme, 
der fidj l>ier aufl>ielt und pon Unterri*tgeben fo- 
wohl als oon fdjriftftellerifd^en 2lrheitcn lebte, ein 
tt{ätiger Mitarbeiter an diefer ^eitfi^ift n>ar, (0 
toerbm 5ie tn geheim 3U erl^eben fud^cn; eh and 
inni'fLn: 01 mit den £rben des t^ofrates Kee§ 
in Perbmdung fkaiid, jugleidi werden Sie mir an* 
Sflstn, ^Ätt fidr nodf Irier Mnbel nnb vonn 
er abgereist ift, wie d<is <fienut;t ijiebet, wol^in er 
abgegangen ifi und wie er fid; während des feind« 
Udhen^nfral^lesbof(ierangeIaffeii tfabe." Sd^fiOer 
berid^tete am "1. Januar 1810 folgcn^.•■ f^uber 
ftand mit den reefttdKn €rben in feiiun l\<rhin> 
dung. Den Erhebungen nad? ift er nie }u bcn 
Hr. woljnhaften ftändifdien Perordneten oon 
Kee§, bei dem feine Sdiwejter wol>nt, ' •) ebenfo 
wenig als ju feinem Hr. 105 in der Stadt wofjn- 
baften Bruder, der in f^erjog SUbertifdien ZHenflen 
i|), gefommen, noch weniger mit 31?^^ in tht* 
bindung geMu; 1 r:^n ^er Seile ifl der Derfaffer 
des Znorgeubotiien wol]l ntd)t ju der erwähnten 
Sdrrift gelangt; Indft dürft» es ober auf folgende 
2lrt gefdrel^en fein. €s ift befannt, daf der .f^ind awAf 
das 2lrd}tp der vereinigten ^ftanstet und metirerer 
anbetet pifinbtrt« und daf>«r dicfe St^ft aad^ 



■ >) (Brrnrint ift ß. X. f^nbers pampt^Ict onf bie iof(pl)i* 
nifdje Stiafcirfegrefornidtion : %rc Sd^lrnbrian, o&tr ber 
8i4rter nadf '))cn nennt ^fehc«. Cin iMiifcber Roman. 
Sedbu «>. 3. 5 Wf. S*. 

•*) nUt TBUiWt ftcM bei ^rm 3?rri4l an^cmtrtt: ITeffcn 
54oe^? tfcmcint iß ojfcnbar ^nbcts 9<irivtftrr, fo 
kai alfp ^ Pfrbinlangm mit bcn KecfiH(cn Crtan 
lejlanken. 
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ttnfcr bcn <B«plftnbMten ^«fiiiibtR IfaSm nta^.**) 

^um Seirns ^ieoon mag bieneit, ta% nai? bicfcr 
gefctteljenen Plünderung fogUtd) untec alle ibce 
SfOlU^en bii'jeniq?n 5i}riften, bie in Ujr 5^^? 
bienten, jur naitftd]t rnttacflicilt n>ur6«n. Kacl 
Sditilinetjter, öet t^icfigf f raniofilc^ Komtffdc, '*) 
beton von "Badtct po[i}eYf>-triften, b\e {t^ M«' 
bei oocgefunben l{att«n. Dtefe 5d}ciften fuijreii 
ins gräflictt i£5emTfd>e (sie) Fiaws Fftncin unb tonnten 
Uti^t von jotcni n'l:! ^-n jrcr&en. ifiiios Coge», 
aU DÜU £<ute bei dem 3d]ulmei{lec unb uiit. and. 
attfb ein 9«fannl»r oon nrir nxtr, ti>{t5 er i^ncn 
iMn au5 ^ctr: gefagteu 2lri>iD genommenes papicr, 
Doocauf die gel]etmen poliKVOusiagen in b«tce^ d«c 
5ttf Seit ber ^cbenfbcMfdK« Cpödi*") ju 1^ 
gcbracfrtctt ^afobiner jtunden. Dtefe Jlnslagen 
mad{teti einige '(O.OOO fl. Sdiulmeijler fagte bei 
Donx>etfuitg t'iefes papieres, da Ijdben aud| sidc 
utTfiiiTltitg fdimaiitoit muffen, um Summe ju 
iTauiijcti. IDarfiii ulfo fcldie i-^apsvi-c in il}tcti 
£;dnden, fo li%t jidj letdit auf biefos fcljUe^en und 
mit nlUr IX>at;rfckeiiiUd]leit behaupten, dag t^e ancf) 
btc in b«r 5rage (teft«nd«n bnref) diefen nbeg et' 
langt baten." fjuber fonnte nidit mebr beola.ri^t 
votx^m, »icd bei^fflgt, »eil ec {d}on fort n>ar, 
als ber Sfuftrag berablangte. 

So tntcrefTanf biefe l?erantisortung fein mag, 
toof es dod{ n7eit einfoc^eir, fid) in diefem Cnibet 
auf bcn Jenib an^nctben» die ber Soebe grflnbH^ 
naiijugeheti. "Uteün Ijätte fidjer das Jlftenjiflcf an 
tiir genommen, es war aber nod) an 0rt uu^ 
5teDe, fo(glid) mugte fd)on fr filier damit ZTIigbraucb 
getrieben lr>c>r^en fein. €5 ijl obu^ i^ircifel, l>a^ 
man bereits auf ^er richtigen Spur irar un5 ^ag 
bt» mann, der den fo n>ol;l (audi in den gebeimfien 
t>ing.en) nntecticbtefen : ") „^«Ytcag }ur dtoratte* 
rtfHf JC. b«r Kaifer lofepl^s IT., Ceopolbs II. ic* 
perfagt batte, alfo I^er genannte 5. X. Ruber, 
oui) ju andecen geheimen Elften, oon denen et ja 
xM* in b«m «mahnten Sncb benfiftte, ISutritt g«* 
Ijabt fjaben mugte. Sein Sudj irar ja nur »egen 
dtrartiger 3n^>^(retionen oerboten worden. 0b 
nun läff, ber in b«n «rwAbnlf n 39ttd(c nic^ 4*' 
rade altmpfHcf? bet;andelt wird, oder ein a^^erer 
il;m diefen Sutritt oerfiidffte, fann freilid} nici^t er» 



I*) Z)i(f(firt«ii9cn2t{lcnlwf(mtcn f4ti8i>«8cnnai^eiNcnt atu 
>fren Vtndit (in bb P. A.) ntdi mtfi vntMXiA on 0rt 
BSb StrDt 

»•) Scfaiint als Cjanptfpion IXafcUoM. 

^ QcbcB^t vor eines ter ßdnptct 5« foganonnteit 
3iifbMqKiwt|tto8inng in ^tf»n^ onb Mibe 119» ^ 

>^ SNfUt Iii ,5Rb Boft, IDitn (879, ^s* «(x>M 
fosor, bot bct Derfoflfer »iefcs cbi ^b"4«I*>4Mi* 

StiMismann" geoiefen frin mflgtc 



iviefen tmneben. Da (6er Quber, wie nie f«^ 

urt5 feilen toerden, ein Panphnitarbeiter ^e5 ITlorgen« 
boten mar, fo ift er, ber I>en iilieiteu „yeytrag ic." 
Dorfaßte, aui; M^^er öcr publisift der getonten 
2irten^ücfe, bie er für fein TSadf feinet ^ eben 
nid?t penrerlet batte. 

ila-iibembie polijei die Z^aiiforfdiungen nai| dem 
(ßrundiage« die Xltkmbec0er ^ngcn fehlen, fte 
bitten ibn benn, ad aeta legen ntnfte, erbot fid^ 
(Sraf Ugarte eine IPiterlegung t>e* ebenfo peinlidi 
empfundenen 2tuffa^: i,Kut}e (ße{ci]td}tc der feit 
bem 3attre \79^ »orgenemmenen SfiibienrefonR* 
3u liefern, die denn aud] in ben „Paterläiidifdien 
SläJtirn, tPien ^810 Zlr. \ u. 2" ctfdjien. So 
ging man benn andi nrit literorifcben Znitteln bei 
gef^brfidien tCenten; tes ITT^tgenboten ju Cetbe. 
3Irmbrufter bat, aud? öie £nt[d;(iegung des Koifers 
betreffenö bas Derb."»! öes CibeQs wegen bec 
5:1 iiiäl inig übet die proteftanten in t'en „Dater» 
iäniniijen Slättem* aufndjmeit ju dürfen. Sie 
erfiiien «m 5. Mpril \8[0, wobei 2Irmbrujter ganj 
für) die .oeradttiuigsiDÜrdige <£Iictue des 2(retin 
und C)nber* abtat. ZRit (Genugtuung berid>tete 
man, dag aud} „ausipart»'' ber Zllorgenbote überall 
mit 2Ibfci{eu aufgenommen wurde, und betief fid] 
auf bie iKtni^tenbe Xritiff ber bomofs tonangebenben 
3cMaifiien Jltlg. Citt. gtg. ». 8. 5v'l^r. 1,810, die 
notürli»^ die unoerfdiimlen 3(usfäDe auf Hord« 
beu>f<^Ianb «nb bcn protefiantisimis mit Cnlrfl|hing 
5ur{icfu?ies. Tiie lenatfc^e 2lIIg. €itt. 3tn vcar es 
aui^ die juerft öffeittlii; auf den mutuiagüdien 
Perfaffer {^beutete. 3n der ZTIündtner poIitifd;en 
5t'itung r>om ,"0. not». ^809 ffL^T•^ bie 2In}eige, 
„ber Pctfaner eines aus dem 'I; vuenboten mib 
geteilten Slufia^eä \ey waln' i . -nliii ber bur<|( 
feine <&eIebi^f<Mn'^>^ betüi]mte irevi;err <£I;r. v. 
2lt«Hn, wcldjem, wie es fcbeinc, die ^eitfdjrift : der 
JTTorgenbote piele geiftreidje 2Juffd)lüffe über politif 
und Citteratur oerdanfe." Diefe 21nnalime tonnte 
nmfo (eidfter nnterf)fi|(t werden, da Slretin in ber 

„münJjn. titt. 3tg. ü. 2+. lanuar 1810" äbnlii^e 
geijäffige (Cendenjen wie im ZHocgenboten gegen 
die in I9ar*m angefleSten norbbeutfd^ prote^on* 
fifdien (Beletjrten als Konfpiratoren gegen den 
Ht}etnbund Dorbradrte. Die 3111g. Citt. ^tg. fot» 
derte die ba^rifdie Hegierttitg (vobl nergebficb) onfi 
diefen Unfug einjuftellen. 

Selbftoerftändlid; gab fid? nun and) bie öfter« 
reidiifdje polisei alle ZTIfll^e die IVrfaffer und Vit' 
leger b^ie^ungswetfe Dnuter dtcfes gef äl^clidieii Pam* 
pljfetes 3n ermitteln. 3(retin, der fjauptredafteur felbfi, 
madite aus biefer feiner literarif Jien lätigfeit 
fein groges (Sel^eimnis. £benfowenig tonnte dos 
Cireiben IPiebeiiianns, ber boc^ ganj offen in flOien 



Digitized by Google 



«18 



9ntbso iu^i 



ten Detfauf bcr Si)rift (xtrteb, Mtrbotgcn UcUxn. 

Dif mutma|lu+icii fidferäl^elfor '^Iri'iiTTf ull^ IPicif- 
maiin^ aber ircrJ'eii fectciL-i in einem öonct^t cnbms 
». 8./U« 1805 genannt; es n>aren bics l>r. finöncr, 
ITielanti, Kuftos 6er ffirfilidr £Oerl;a}Yfireu Kupfer* 
fitdffännnlung, uni S- X. I^uber, prioatifteren&er 
Sd^riftfteOer. 2tn 2}tetiii unb IDiebemann, Me bayrifti;« 
Untertanen waren, fonnte &i< poSsci natiUlkii ni(i)t 
gut b^ron, folange btt 5einb im foiAe imt. Sie 
}ogen ottd: uiibobcnigt mieber mit ihren f anbsleuten 
ob. <5räffer (f. Ktehw Wun. Ztlemoiren, {8^5, 
T, p. \$5 f) tt^U, ho% 39ad}er f(d} ^Anslicli von 
It>tc^^;Tnann leiten lie^, ""^ ^lib^ f>*tne ^ntrflfiung 
über i>iei«n Hercegaien fuu&. „(IDietemann),'' fdireibt 
«, .aber toar Specufont, gclfegwrig, wci>l oud? 
gelöbe&ürfiig? I^as fann nid^t mil^f^l. nüelbelc 
in öer DorolI}eergaj|c eine» Cadeii, örucftc V>lw 
mauere Sd^riftcit, 9 Ctjcile, bei pidfler, '*) mUt- 
naljm öcn Zltorgenboten, eine 5v+rift in fjcften, 
unö mad)te gute <ßefi?äfte. €r jotj u?ol:l auij mit 
nad^ 2^uglan&.' 

3it etn«in fp&teren 23<ri4}t (Phns an &en Katfer 
fübet bte SjlfanMutig jener Si^riftfteQer, toeld^e 
ficfj ber Ceitnalnne an fttuitiaeUinrliiicii SdTifien 
oeröfiditig niad}len, fomnU der ^erid^terpatter auf 
1>r. Cintner, tXHdond, bfii 5oE?n b«rfl^«n 
THiiters, unö fiuber 3tt fprc*en. ,Ctu^ncr,'' Mir>^ibt 
er, „ein 3i;ü6(iiig öes ^ofratlis ^rcyt}. v. Kiel« 
manscgg, irat^nnb b« ^onjSfifcfjen Öecupotbn 
burdi protefiicii bc-f>'{bcn bcjaMter 7>iMntifl Wv 
ber 5ta&tbauptii!uaii(diafl, tiut förmlid) m tranjö« 
fifd^e Dienfte «n^ geltet in biefcr £igenfd;aft nad? 
Spanien. Don ibm fann alfo fo trcnig inel^r bie 
Hebe fcvn aU oon bcm ^^rüberpaar iüicbemann 
unb 3lretin,'' Über Cinbitcr, ber nadi bent 2lb« 
gang 5d]reTi)oge(s bas (iterarifd? bebentcnbe ,3ottii' 
togsbfott* tebigiert batte, liegt aud) e\n an« 
bercr b^dlft ungünftigor poIiieiriH^port ror. „T>er 
Kt<imannseggtfd]e ^ofmeijler Ctnbner," tietgi es 
ba, ^ftMlw gbid» b«m Cmttitt bes ^cfaib«« bi» 
franjSfifdTc Kofdr^o auf unb erflÄrte f'd? öffentlt* 
als 21ul}önger bcr iranjofett, tiibem er nur ju 
ihrem OoTlf;ci(e fpcttcb, 9en üfntn huitfr gAnfK^e 
5ai"en aiisftrento unti ihnen auf aüe "iM an bip 
^anb gnig, audr bcm im Kielrnannseggii\-iH'n (JSarteu 
in bee 3Übcgaffe auf ^er l^u-^en hennbUdien 
^raueujimmer franjSftfdjc 0>ffijicrs sufurpclie. €r 
ifl gleidj beim 21bmarfd>e ber fransofen, ba er Ijier 
5u öffcntlid; für ben 5einb feine «ßeftimiingen an 
ben Cag gelegt hatte unb be§iDegen eine Unter* 
fudjung filcditcte, mit U^nen »on fttet unb, loie 
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man fagt, nad; jranfreid; gegangen.' (Senaucces 

über fi'!!!? JTTitarbeiterfcf^aft an ^^Tn , ZTIorgenboten " 
fonnte man auf biefe il/eite aud? nidjt erfal;ren. 

IPielanb bagegen, ber loobl freie Heben geführt 
t{aben bflrfte unb nadi <Dt{ms nur bebutfam be< 
I}anb«It »erben mu§te, um nldjt mit feiner SetieDt« 
gung als Sohn bes großen Dtditers foo>obl bei 
ben Z>etttfd)en als bei ben 5ran}ofen'*) ttuattge* 
ne^mcs Sluffehen erregen, ertoies fld| botb üb 
unfdiulbig. Die poliici felbft retjabilitierte iljn 
giänjenb, ip«bec an bem «Zno(geni)Oten'', nod) an 
einem anbeten fknwflflkt «Sinn vaib ^eipnann* 
iz>ie man ftarf glaubte, f;atte er ^(nteil gntommen. 
€r blieb benn aud} rul{ig in U^ien. 

Sd^Iimmer ftanb es mit S- X- ^uber, einem 
ber infereffantefteu Sd^riftpeller cf))>erreid}s, ber n>ie 
ein Happoct befagt, oon literarifdien 2Irbciten unb 
Unterriditgebcn UU«, in ber Sd^leifmühle auf ber 
ZDieben n>ohnte, unb ber polijei nebft Q^elanb feit 
längerer ^tt als febr bebenftich«r, bem fran}5fifd;en 
Softem mit U?Arme anl;dngenber HTenfd; befannt 
wa, 3n biefer l7inrtd7t berid)tete benn aud; <Dt]m« 
ftber tijn: „^uber, ein geborener 335hme, ift nn« 
ftreitig n:>eit gefäf^rlid'er (als IPielanb , u^eil er 
weit toIenlooUer, fd]lauer unb befannter iß mii 
ber Zltonaediie. Unter Sr. Zllajefiat 3ofepl} II. 
»ar er ^as ®rgau ber JTTißDergnügteii, unter 
beren Sd^uQ er ben berüd^tigten poluifdjen Hornau: 
E}err 5d;Ienbrtan, ober ber Hicdter no4» ben 
neueften (Bcfetsen, fdfrieb, fpdter geno^ unb mi|« 
btaudjtc er bas Vertrauen 5r. majeftät Ceopolb IL, '") 
ging bann ins 2Iuslanb, fam aber oor met^reren 
Jaljrcn nad; U>ien jurücf. i^ei ihm gilt in Be- 
stellung auf bie X^ehanbluug, was id? oon U?ielanb 
fprad;. £r t>erbicnt im b^d^ften <Srab bas auf- 
merlfatn» SKng ber poli^, um fo mebr, ba ein 
nicbt nnmotivietter Derbad;t auf ibm rul;et, bag 
er Derfai7er einer früheren höd)j^ anflö^igen 3d;nft 
fei, n>eld;e bie Hegierung £ucr ZHaje^ät unb aller* 
fn$db/^ yixtt ]wet nfic^fien I>orfol^en auf bcm 
tChron im bunfelfien l^olorite fiiilbert; aud» feine 
£rn>erbsqueaen im Dunfel liegen." ^aran fd^liegt 
fid; ein Secidrl bc« p«li3ciblreft«r* oon 5d?flOer 
V. 31. 3'"i"''T' 'BIO, ber inbrfTcn bte milarheiler- 
fdjaft liubers an einem anberen Pamphlet (Sliui 
unb £)er3nuintt ic), bie ilfm oud: 5U1 £aft gelegt 
n>urbc, abftreitet. ,€s ifl 5tpar befannt," fdjreibt 
Sd^Allcr, .bag ^uber an beni Z]Iorg(.>nhottten mit- 
orfickttCi unb lägt fljf bies am heften erfct^en, 
loenn man bie Sfijjen oon 2X>eilanb 3<*f^Pl7> 

>^ 0<» Oaln fianb befonnllidb oiH^ M ZZapolten in 
91«^ Simft. 

t*) Cr «ab auf t>eranlaffun9 {eopolbs IL Ut meif* 
«ftltije 3ntfd;rift: „Vas politifdje Sieb' tjeroas. 



Digitized by Google 



Or DMlttMhim th titfrarif dwr PWICI9B1«« <ci fnamilni. 



619 



polö IC, iBOoon er iet üerfaffcr \% mit bem 
2TTorgcnbotljeit snfaniment^dlt, fo Rnben fid? 901150 
SteOen au5 jciuni tariiin. JlQcin Jier DerfalK-r 
21rettii ialjlttf il]m fa|t «ac iiiij» unCi auf folijc 
2!rt getidt; er in 2Irmutt;. 2Icetin reifte ol^ne il^n 
oon ^r, er »an&te fid) in feiner bürftigen Co^e 
Ott bcn llt>iebennmn, (er tl}m trtcr einige Unter« 
fKi^niiLi MiflicBoii ließ unJi il^m auch, als er ab- 
rei|en iDoUte, &as Zteifegeld oorftcecfte. €r rei^e 
901t fner mit ben jronsofctt wtg, veil er wegen 
feiner für ^e)l SAnb öffentlidj an Caa ac- 
U^ten (ge^ntiuiigen nid)t länger ijier ju bi«it>en 
fBr gut fonb, nnb IfWt fii» gcgenwAni^ 311 ZHAndien 
auf, ITC! er mtit feinen oorigen l^fimctionäertperb 
koi uni> in einer fflnimerUdieit ^lutorlagc fid] et- 
iMitm mng." £s irar alfo bloie jorm nief|r, 
iDenTi an ^ie polijeioberöirefiion ^er 33efef^I er- 
ging, i^uberä 2Ui£u?üiiJierun0 aU eines 3n« 
Uin^er^ öer Sebör&e anjuseigen wäre, öamit er 
i,«diclaliter ciiirt", fot;in im ZUditecfdieinungsfalle 
itad? beit (Sefe^en bel)an&«It wfirbe. 5o fonnte 
^enn ^er 53efeH tes Kaifers: „T)as betragen öes 
IDielaui) und ^ubec ift genau )n beobad^ten, fo 
wie }ene$ (e$ IDietiemann, wenn er fidt nod} in 
ITJeinen Staaten befinden foUte, unö finb fclbe, 
ircnn fic fid} etoKis foflten }u 5d{ulden fommen 
laffen, naät hm <&ef«|en bofftr 311 iefhcofen," nk^ 
niei?r befriebigent) ausgefAbrt r^er^.•n, aber es 
fd^eint, als ob man fei}c froi; getoefen isäre, dag 
^iefe pampfibtifken fCflglidieT llVife hc» XXMtt gc* 
fud't hatten. 

ZTiaii geuiiint bei öiefcu ilntenudHuigen a^obl 
im Cinbrucf, niic Sreiin und £;nber, fotvie 
etwa no<:^ iCiedemonn un& DielIoid;t Cinbner die 
eigentlich Derfoffer tes JTlorgetiboten traren unb 
bei &er Kurslebigfeit biefer 5d?niätf3citfd?rift un& 
ber geringen 2ln}aM Slrlifel föunen not}! 

mit nidrt mebr in "Btttaift fommen. Die 2Ir* 
tifel 2lretin5 im jireilen mit» dritten Pefte fenn- 
jeidjnen fid} woitl oon \«\b^, bie 2(ctifel, bic fpe* 
llf^d? 6flerreicf)ifcl)» Oerf^aitnifre ftelionbeln, finb 
jebcnfalli jum grögten Teil pon f^uber, ^fr audj 
bie 24rii:^iDe jur (Cenben}niad)erei plünberte. Dag 
ber IDieberabbnicf feine» Alteren IPerfes pon i^m 
h-rnlf'rt ift felbflrerffanMidi. 2ftur unbcbeutenbe 
iviiiage tni erjfeii fyft famcn meQeid)t auf bas 
Konto iriebeinanns unb Cinbners. 

Itod? blieb es ber Polisei ütrig, ben Drucfer 
onsfinbig 5U raad^n unb bie C)erbreitung bes Pam> 
pliletes 5U binbern. 2Iud? ber Drucfer würbe balb 
eruiert, es »ar 3of. ^idjtinger in £in}, ber unter 
htm Sdrn%ebe« S«nhtt audi «mbere antiSfterreidfifdie 
Sd^riften, fo eine proFIaination an bie poten in 
3000 Crempiareit, Ifatte ausgei^en laffen unb feinen 

.DwttM* IkMl*, Tin. 3al^gait«. 



guten Ceumunb genog. Xlad( einem ^erid*! würben 
Don bem ZTIorgenboten in Cin} 2000 C^pempfare 
rtetrucft, nad^ einem anberen inbeffen nur 1100, 
^ctd^tiiiger gebraud^te natürlid} oieterlei 21usreben, 
por ollent, bag es nu^os getvefen märe, dem 5rntbe, 
ber Cins in fetner ZHadit iiait«, ju tDtberfleh. 
Jlretin befaijl ben Drutf anb ^etdjtinger »tes fo« 
irohi auf t'ie (Drtres te^ franjöfifdx^n niiliJcir' 
fommanbanten, als auf eine milnblidte <£inioiQigung 
tMr <0lbcv0en CanbesfieDe ttin. <£r felbft bätte mit bem 
Drud gcjSgert unb träre fd}lie§Iid; nad^ ITien ac- 
gangen, n>o er freilidt mit ben ironjofen, nie ein 
anberer 39erid)t fogt, in DerUnbmg fkonb. 3Iudt 
fein 5aftov i?emmgiirltier sögerte, fo lange er 
tonnte, \o bog jd;lieglid} ber jeinb nod; £>a> meifie 
mitnet^men nui§t«. 

5eid|tinger war aber feit fangcm ein Der^äd?t^^Icr 
mann, ^cr fdion bei ber erl'ten fraii5Öftfd]en ©ffu« 
palion ICHeus mit bem franjöfifd^en (Seneral Zln« 
brcojfi t>icl perfebrte, für einen Spefulanten galt 
nnb in menig günfiigen <5elbi>ert;ältniffen lebte. <Et 
Ijoffle mit teil painpHeten ein uulei (ßefd^äft jn 
mad?en. €d liegt ein längerer ^eridjt eines po« 
liseifpion» Aber i^n 9or, nadf weldtem er in üDien 
in ber mebigrube mit 2(retin, ber (!)flerreid| bereite 
als baYrifd}e prooin} bebonbelte, im ^oltce \809 
febr inel oertel}rte. jciditinger tDoHte ancb ben 
T>ennn5ianten 3u feinen Jlnfid^fen befebren unb 
iDäre eines (Cages freubeftratjlen^ ju biefem mit 
ben I£>orten gefornmen: „Wvc iwei befommen bas 
5tift St. 5I>M'ian nn^ ^ann finti umv glücflid!"' 
3» l'et ITeinldiiiu' ijätte ieidiliuger aud; ^ie £r' 
morbung ber »ßefanbten 5u Haftatt bem öjterrei» 
d?ifdien tjof in bie 3d]ui}e ge[d;obon, bie (Drbre 
boju, bebfluptele er, wäre burd^ einen polisei« 
fomniindr Hiujebrtuit Irol^e^, ben man Jann ver- 
giftet t^ätte. £r i)ätte bic Znoieriaiien ilber biefen 
<ßegenftanb beifammen nnb loflrbe fie bm<fen. Aber 
ietdjtinger äu§er!e fidi flbngcni ein J^Tuaer ^abin, 
dag ber Uatfer oon 0jiecreid} spot;! feinen {djlei^ 
teren Untertan als tbn boben rannte. »IHcfer 
ZTlenfd},* fd^tiegt aud; ter Denunsiant, „PcrJricnte 
in rieine Stüdel ser^auen unb in bie Cuft gefprengt 
5u oterben." ^eidttibiger |og es aber por mit 
ßinterlivTrra lv^,, Sdjulben im ITTai ^e5 ^t't?^'*^ 
\S\0 aus- Liiij ya Derfd)tt>inben. 5o entgnig aud? 
er ber poli.^ei, ebenfcirenig irie bie Ixrausgeber 
ift freilid; ber Dcuder burc^ biefes pompiilet 
glfidlid} gen>orben. 

€s banbelte ftd> alfo nur nc^d; ?aruni, bie ge« 
fäbrlidien pampi]iete aus dem Umlauf ju bringen. 
01ims gab barflber am 8. ttov. 180^ bereits 
aOetioi Hatfdiläge. 21110 2?ud'bänbler nmgten fo« 
»ot;! ieii „Ulorgenboten" als ,,5tnn unb t^erj- 

7» 
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manu" abliefern, um nid't aU „Stöm öcr öffent» 
lidKn Hut^e" geftraft 511 t^«r^en. t>ie bereite »er- 
fauftcn <£rcmp(are foniitc man natürlid; nidjt vev 
folgen ia\\en, öa X^aus^urchfui^ungen eine ju b5fe 
^rimmung erregt l>ätten. Zncm woüte [xe beffcr 
bei OM(a(f«nfd)oft<n oertilgen. <Dlfm nxumte »or 
affer Strenge, ba in ganj Deutfdilan^ oerUratete, 
irol.-fo bittere Senfatioit daburd; in IPien erregt 
»urde, öag &i« alten formen der S«nfuc gleii; nad) 
^em Jriebcn nriebcr onftanditen. ubtigm» ^otte 
©Ijms bereits am 29. (Dft. 1809 Vertrauten 
in lX>ie&emanns l>er{diletB9ewö(be gefci]tc(t, ober 
M mirbe daf«tt>f) n>eder «Der Znorecnbote* mv 
lan^, nodi &ie 5i)rift „Sinn unö Perjmann" ber« 
gegeben. 7>er IHocgenbotc fand auii nur eine 
fettr geringe Verbreitung in Öfterreii?, es Im§ fid; 
feftfteHen, dag au§er in Cins und lOien nur nod; 
£{emplare in <ßraj und Ungarn'") oerbreitet »urden. 
ZMe übrigen Kronländer n>u§ten nidit einmal ettoas 
Oön Der Crifteni btefer Sdrmäfsfd^rift. 7)er polisei 
nm|te bie Perlügung derfelben fel?r geglftcft fein, 
denn da» i£remplar der iriener Stadtbibliotbcf 
fdieint das einjtge ju (ein, dag fid; in öfterreid^ifdjen 
iffmOUktn Sibftot^eim trfialten f;at. C* ifl fomit 
ein fcf|r f<iII«iiM SHhf . 

"I 3n einer rnifodf^tn S^lo^ORetlief falt fa^ aOefai 
jnxi £(cinplarr. 



T>a fon>obI Derfaffer und I^ruder auger (Öfterreidf 
ircilten, mugte die 21ngelegenE;eit des „ZTTorgen- 
boten" fdilieglid) ad octa gelegt loerden. 2TIan 
drüdte übert>aupt über die produfte diefer senfur* 
freien 3«»^ tpomöglid} beide 2Iugen ju, nur pid}ler 
nittgtc »egen feiner fecfcn 21nt&ndigung nad)trAgIid) 
fedrs n>od}cn im Vrrcft »erbringen. Dagegen 
wurden auii alle übereifrigen patriotifd)eri S.-briften 
etiDa» cinge)d)rdntt, um mit dem 3ieger nid)t 
nadrtfA^dr hu X«n^ft su fornmcn. <5ntcs ^atte 
aber die senfiirlofe ,5jit in (f)fierTeid?, die fompletten 
Ausgaben der deutfdten Klaffifer blieben oon der 
Senfur oerfd^ont, do HUfn» wledecfioft auf den 
üblen ifindrucf binrries, den iljre neuerlidje Kon« 
ftsfation herDorrufen roörde, obfdjon der friede 
oQe frfll}eren DerbSltniffe nur mit einigen ZTIodi* 
fifationen, die den Übergang nid?t (0 greQ jeigten, 
trtcdcr Ijerftellen foUte. Diefe Seviqm\\e deutfd;er 
Kultur ftnd durdi ein paar Sd{md^fd;rtften ooit 
der 2Irt eines „ZTlorgenboten", der nur eine fteine 
diti^ <£pifode in den glocreidien (Cagen des 3a^res 
^809 bildet, ficfter itbirt iii Umt «efttuft worden.*') 

»') f>err Dr. OTar C^rtner tpar [e ijüti^. mldf baranf 
aiifmerffam jn machen, bolg au<b Sie „Vertrauten Stiefc 
Über (öperretd; jc", 5tralfuti&, \hio IT. 5. .«,0 jf. von bem 
„morgen boten* ITotij natjmrn, iiibem fte &ie „DorfteOtina 
öfterrcidjifiter yicbermänticr ic." Saraus jum UMMM 
bringen nnb einige btlligenb« (Stoßen t)injnfügen. 



Bt» mfdfi»ftl>tn. 

Qnd 4inFd> 4en flbun4 4n mfgehlsfftni Cfive 

i&a kommt der fahre wilder ötrem herein, 
Bnd treibet drehend IBorte, Crfinen, 9&d>wfire. 

B9lp Heben da In krollrm lfrennenfd)rln 
Snd leKtn ftunsrin In 4ic Atirn flegroben. 
«as stiteni nmffte, Ift beut bohl eebttn. 

B«» Und 4tP fahrt rdMiterllAe Aaben, 

Süd beute u)lrd mir alle« lidtt und Klar 
W9t» ilnft die Cröntn un» ve»fd>leltrt haben. 

WBar gritfrn Cuge? Jft das Ifefufe wahr? 
iit olles denn Im frtrom herabgeid>wommen, 
W«F niif Acbttd der f miden ndrft ^dMP? 



•u kann vMM fein, d«t f unkett, dit tlnlt fllomnmi» 

Vn Wd^t* verfterben, und nur fl(d>tngrau 
8n« grüßet heut 3u traurigem IBillkommcn. 

6nd wie ld> wieder Ihr Ins fluge Td>au, 
freh ld> den Cag wie tinftmols hell lld> breiten 
nf diWflt MIeni wird (ctst bfmintlblaui 

Sud 3» Aciiundtn «erden Cwlflkelteii. 



Crnft fttfll. 
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Seine Bütte. 

Von Solei daagL 

Bf ifejs^ üt'IiJ^ ivn Wien ift jtrUiuMi ia\n ^üget» 

tficfen «ine tieme £}oi]fI&c^e. 2(it 
R^^M £iflgelfctten }«igt Fetn 5f«<f<f!«n ntef^r ehre 

in bet nicderung licgeniten ^ugelaxcfen aus iß 

2(b«r an ^cn flchu'tncit f^dl^enfämmen maJitcii 
Öie Cet;infud;ec f«iri« >djoufci fhimpf. Das fleiuc 
^od}f«I& ift aud) rei^l übel um t\e notflr(i<f(« 9e* 
f^iaffi-nboit nrbr.tdM. In feiner !TIiffe ^5^^ 5aiib« 
gruben aufgcldilageiT. Unö [eine übrigen Sleile be« 
dfcft ^c^ beim 3än&ft<^ben abgefallene Scbotter. 21af 
cmem ^odenftreifen, tec jirei (Bruben ©oneinanber 
trennt, fi«t?t ein fleines 8rettcrf;5usd>en. Der Bau 
n>uc&e 5tDar oI;ne Zimmermann gemad?t^ äbtt ba« 
fär mit einer red|t licbcDoDen ZTIütie. 

7b» T>adi, Wmilb mth Cüre geriet firfm Cfnt« fo 
reifet naiy t'oni IPinfoImaBc. Das ganj«? li.^Iäirerf 
i)l i«docii bunt beßrid}en mi bemalt. Die weij^ 
aBwtflnditei Bretter Ifaib mit rdteit unb Uaiwn 
ptnfein me^v fifmuifbaft als natfirlid) marmoriert, 
die über &ie Bcettecfugen genabelten Cotten grün 
imb fijtcars geftreift. <£ine «n Ciltfaien »imbet« 
reii?c Kunft offenbart fi"!' rt'i ^en um öie beiben 
5enfterdien ijeiualtcu iMumcnf ränjen. Da befin&et 
ftd} rrafirbaftig feine nur Ijalbu^eg* icbifct» aus- 
fel^enbe Blume darunter. 2luf die n>et§e Ore bat 
der fdfSnlfettslieben&e Qaust>ert mit foljliijroanen 
Snd)f)abeit gefd^rieben : ,3of«f 5^b(i}iib«r, gnibev 
unb feiner 5antl{ent)iec.'' 

9anb nm bas fc«undfii?e £>äuscfien ftnb Stauben 
depflan;; ci^ mii ibren IPurjeln cm 2(brutfcfeen der 
fieiUn <5rubenböiä}un0en vergüten. Dutc^ ben 
fi^mdcn Cmfc^lapf bfefc* lebcnben Saune« ge^en 
jet",{ jirei junge Burfdjen auf Mo Pütte ju. T»a5 
«3e|id}t des €inen ift fo ftarf gebräunt, dag man 
ibn Don »ettem faum für einen Cttroip<er iHtUen 
m5d?te. 3t» der JTSbe hefeljen ift es aber dod? ein 
eljrlidjes dentf.tes 3ungengertd?t. §ut 5d}5nbeit 
fel}ft dem Burfcben nur die gefjörige CeibesfüQe. 
2In feinem IDucfefe gibt es nxdni ausjufe^n. 2lbei 
feine JTlagerfeit mad}t ibn erbacntensioert. Jüan 
ftetjt, da§ er bei einer für feine 3ugend oiel ju 
feieren Arbeit fo borren mu|. Hiiiti« gebUUit 
Inet ber rto^ nie. 3(6er er ftofff nodf baranf . tk» 
fageit üi lo 2lutjen. ifr ift ein £rtiiuäber, ^er bie 
0an3e Woire lang im Sonnenbrände den Spaten 
idrnmqt. 3e^ tcAgt er fem nettes jetettagsge* 
trani und da fönnte man ibn freilidj für ein 
l:}errenhnd t]atten. 5d}abe dag er feine» ijt. ITenn 



er das ibm fclflende ileifi? auf fiij Ijätte, fönnte 
eine »omebme ZTIuttec flolj auf il^n fein. Der 
Stoette Burfiie bar eine weit geiröbnlicbere (ßeftalt 
aber ein ipobluiolleiit or 'vincffal bat ibn niil fiiÖ' 
ncc, rofigec Hundlidifeit gefd^mflcft. Seine (Seftdits* 
jA^e beiveifen feine f[on>ifd]e f^erhmft. Cr ifl ein 
5elijermeiflersfot{n aus ^aooriten. 3eineni Se- 
gleitet gebietet er je^t n>ie einem Diener: «pod}' 
an 1* Da fi^Ugt ber jun^e 2(rbeiter mit ber brau* 
nen, borten ßau^ an die oerfd;Ioffone Ore. Drinnen 
in der Si&ne loird junädjfl nid^is laut. 

.Si;one beine ^Anb« nidrt. podf ft&cfer," \aqt 
der Selijersfoljn. 

Und der andere ge^ordjt. Da wird nun fa)t 
das ganje Pierecf des einen fleinen 5^n}t^cd*ens 
oon ber 9fipe eine» jungen ZITannes erfOHt. Do5 
bnnlle t^aax biefes ZITenfcben i>ebt fii; fanm meif« 
lid) pcin dem ftnfteron ^Hintergründe ab. 

21bec in dem ^eUen Hot feine» ^übfdien (ßeficiites 
fefretnt etva» Sclb^lcuclrfenbe» ju fein unb in ben 
grogon, braunen klugen auij. "Cr ifl mit einem 
blüi;n>etgen Qemde befleidet. Die flrmel jtnb an 
beit fcoftoeOen Firmen empor geftfitpt. 21m ^olfe 
fn?pft er eben einen fteifen »ei^en Kraaen an. 
Dabei Läiieh er fajt boi)mütig. 2lber di^fes lLäd;eln ' 
fieljt tt^m überaus gut. 

„c15ebt beim,* fagt er 5u den beiden draußen 
Stellenden. ,f?eute frieg' idj einen lieberen Befucti.* 
Die jn>eie glauben, dag er fd:er5e. Sie ftnb Don 
ilim Derbfieiten g<>Tr3hnt. XTur fein fteifer, roet^er 
Krogen madjt fie ftn^ia. 5flc ftc puftt jicb pepi 
fonft nidii fo. Der 5eId^'r5fclbn ilellt fid-» nun bc 
leidigt. (£c »endet fid] um und geljt ein Stüct n>eit 
fort. 3fber ju feinem Ccftaunen f%ett Upn pejn 
nid;ts nadt. I>a begibt et fl^ nd^u empM wieber 
jurücf. 

,3e|( m«ci(* aber auf," fagt er fofi ecnfUiifr 

drobend 5U pepi. 

,3d) fann nidjt," antroortct der junae Sand» 
grubenbefi^er. »3'^ b^"** berinne« 

irunderfdjSn gemad}t. Das darfft du nid)t fcbon. 
Souft ipirffl du mir dod? aDes durdjetnander." 
Und dann fef^t er red^t begütigend binsu : „<£s ift 
«paiic, iconil, tj(i tonn eud} ttcute vitHid) nid)t 
6rau4en. Cs foinmt meine Srant — n>ei§t bn bie 
fori, lit- ii LV>r drei IToiien im prater fennen 
gelenit i^ab'. Sie will je^ meine Sefi^ung fennen 
tarnen unb, »enn e» ^ ba gcfftOt, fo ifl es borni 
jn?ifdien uns ^civi'ü aenMß Darum reäret i^t mir 
l)eute da im IPege. jd] bitt eud}, gei^t." 

79- 
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Stanil ätg«[t fii] nun. (£r iiat jUi auf 
BomtaQsnadfmttaq fo fcfvcnf. IKe ZDod}e Ucr 
mup fr ^ahcim bleiben. 

£r f ;ai cic bi?t ti(?r ScliHTfi iiotiijf öcutjd}« 
3d - ni aLbeit 3U ©crrii)tcit. 2In Sonntagen ift er 
frei. Und ba fennt «r foin ti^bcics Vergnügen als 
mit h«m armen beutfcf^en ^öu'cjrfortdter ju Qejpi ju 
get;en. €r fönnte ]\±i mani\c atiöcro Unterl altiira 
gönnen. 21ber öie bei dem jungen 3an&gntbcn> 
I>efi%er pagt il;m <titt b«flen. THe bmie ntttfqi«'*» 
gomöljnlici: mitoiiiantifr. .fr'iTijI itnJ) popi finl! fAne 
(d]iecitten 21Tu)tfer. Un& duri; die IHufit (in& fte 
irctmii^* gcvorbeit. €M, ^en }nng<n ^tgeldrMter, 
(ernte ^ranjt einmal auf ^l'm Weac 31t pcpi 
(ennen. llnn>eit oon dem fieinen £ioci;fel&e auf bem 
iQftgclabfiange, btgtgiwtm ile {U^ 

^raiijl trug feine Klarincffe. Da baftc ibii €M 
etwas fonberlKic angefeljen. <£r blicfte oon ber }(la< 
tiiifllt* tMg in bas 4Be|M|t b<s 5ck(wefo^«s unb 
Iäd?elte bann ein wenig. 5^0115! »ar barfibir hc- 
leibigt. ,2Pa* t)aft bu ba iadten?" fragte er 
gC«M( r<^ Mtacf Dm jungen Slrbciter. 

„tTcil 0? f.tön ip, baß bu eine Klarinfltk- mit 
trägit." antwortete €bL »Dog bu eine beftKelH 
wSc« SU mcrtcn, wenn &u Pe und} ntdrt mit 

iraiijl Derbarg nun feinen 2irgcr unb fragte fafi 
frcunblid? : ,2nö#e|l bn vlütt ond} bU Kteindte 

blofen Iinncii"!*" 

„Xtein," |agt£ £bi. „Sie ftüiitf inic nui]t rv'i]t ju 
©eiW." 

.l>iellci;^t bod},* meinte 5conil. m2it bir 
gleidi ehe Krone, »enn bu jelit mit mir gct^f) unb 
bid? von mir im Klatinettfpiel unterrid^len lä^.* 

£bi brauchte nun gerabe fet^r notig eine Krone. 
So ging er benn mit jransl su bem Sanbgräber. 
franst mad?te es ein fdjier woUüftiges Dergnügeti 
dbi ba» KiarinettUafen ju lcl)ren. £r gab immer 
wieber gerne eine Kr»ne, wenn ftd} €bi bafür eine 
Stunbo lang quSIcii Ii 1'; 

Unb ber arme 3uiigt: brau.'bte immer wieber bie 
Xrone, er lie^ üd; für fie in bor Cet^re alle 2nig> 
^anblungon gefaOen. 

^iMi'jl wollte burd^aus feinen Znufifer aus iinu 
madyciv, £bi würbe aber bann boi? einer. Duri] 
b<u graufame 5pa§en bes anbcrou umrlic er etwas, 
was er fonft nie geworden wäre. 3Us (>efi ben 
ormen ridftig Fennen gefernt hatte, na^m 

er nd;i ^oMoii cio!;oria an. £tt brauini< bcrnadj bie 
Kronen bes anderen nid^t mebr. £r ging je^ jn 
feiner $renbe pepi muft3ieren. 5ran}l bef?anbelte 
ben 2lrmen jwar nod> immer iiid'i unt. 2lber (0 
wie im 21nfange {onnte er ihn nid^t mel]r peinigen. 



. Mif6u|3: 

211» 5ranjl je^t fab, ba§ pepi für tiju l^iruttgcn 
Ztad^mittag wiitlid; nid^t 5U t{aben war, ging er 
joruiq fort, bStfc fici^ Mcsinal aud\ auf pepis 
Huf nid^^ mei>r umgewendet. Jlber pepi rief iljn 
nur aiL^er iMt €r wu§te wol^l, ba§ 5ran^ 
it^ieber lonimen wflrbe. £bi büA nod? wt bein 
/fenfter fleben. €r t>atte ben frennb julcftt nnt 
imnuT änaftliJ) forfcbciib angofobcn. ^c(st frogte ev 
Ujn : »£}oft bu ]\c benn wirflidi gfrno?" 

pepi nicfte l&dtelnb. ^^a, fei unbeforgt. ^dt l)al>e 
fi* gettn'.* 

Dos fdjien ben anberen leilweife 5u berubigcti. 
.Dann es mir rei)t,* fagte er. 3Iber es war 
to4 eine feltfome Crouer i» feinen 2fug«n, «b er 

fort ging, t^agogcn fühlte fid? pepi feines (Slücfes 
ftd;erer als je. <£r war immer einer ber 5ufriebenften 
2Rcnfd)en gewefen. 5reUi<l} fltttte er (ßrünbe genug 
basu unb bie meijicn, ircnn er ftd? felbfl betradi« 
tete. Unb nad? ii^m felbfi gefiel U]m fein ^fi^tum 
am befien. €r ttielt tmmev f<i|on allein feinetwegen 
unb feiner Umgebung wegen bie n>elt filr gan) 
ooUfomtnen. 2Iber je^yt falj er, ba§ biefe Ö?elt erj^ 
tardj fort ganj ooWommen würbe. 2lls or Cori 
fennen lernte, wunbecte er fid}, ba| fie iljm jupor 
nidit gefel][t l;alte. 

3lber je^t war er überzeugt, bag es i^m on 
ntdft» me^r feiilen fonnte. £r l^aite bisl;er immer 
fo otele 5renb( an ber (Segen wart, bag er bie 
iioffuung betnabc nidjt fannte unb tni^t braudjte. 
3et^ i)offte er unb iwar mit ber gonjen Hoffnung 
eines nod» nie CnttSufdtten. Cr fonnte fdnm boran 
vi o i«aB feiner (beliebten bier gcfaTloti an^r^L^ 
3oDiei wugte er woi)l, bo| ftd) ein unb bosfelbe 
Ding in ben klugen eine» jeben ZHenfdwn mtnbe» 
ficns oin bi^,-5H'n an^or;■ tarflcnt, aber oon feiner 
(ßelifbten glaubte ex ei wohl erwarten 3u f5nnen, 
ba§ fie alles fo felje, wie er, ober bod? oon tl»m 
fci \chcn lerne, r batte fidi nun gera?c n?^f^^^^^^g 
angejoge», al* er ton uu^ mit itjc eine altere 
5rau auf bas fjod^felb fommen fal». £ori war 
beute feftlid? gepuftt. 3m Praler 3cigte fte ftd) bi»« 
ber bem (beliebten nur immer in einem (i^en 
Sommerfleibe. X>a batte fie fo redjt mäbdjenbaft 
ausgefetien. 2lber je^ fonnte man fie für eine 
grofe Dome Ifolten. Sie bewegte ftd^ nidit fo wi« 
im Prater un^ tmii nicbt fo wie in bem (ßefdfäfie, 
wo fte Perfäuferiu war. Pepi fAi)Ue i^re ^eierlidi* 
feit gleid) oon weitem. 5ie fiSvte Q^n bomit feine 
unbefangene ireube. 

Unb förmlid} bange mod^te fte itim bamit. (Ceti* 
weife gab fie fid; if^rer BegfeHerm wegen fo viel 
€mft. Diefe biente n\it fori in beinfelben <ße» 
fd^äfte. Die alte ^uttgfer t»ar bem i>erwaifien 
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jungen Zn&dd;«n al& Oertrautc nni> IXatqebean 
fd)i«r unenib«lir(id}. Sie tcug audi £»a& ^toujgt' 
fein ttjres OormunbfiKtft&t«d;tes mit großer ZOfir^e 
SM 5drau. Dem jnngen TXlann pogte biefe 
gteihing nidjt. €s fiel ittm aud} gor nici)t ein, 
fjöfliiifeit ju ijeuiteln, wo er genie grob getror&on 
wäte unb tat bei dtt ]3c0r&|ung, als fäl^e er nur 
Cori. Das junge ZITtt^tn mngte ii;n aufmerffom 
mad)en : „meine 5rlnut^tlt 5r5iilein 2Inna." €r 
0ra|te aud] &araufi{in ias Sf&»lein nid)t, fonbcnt 
^gte 3« % fd, «Is «6 w ib Nmiit d<ms aBftcHgtit 
ifönnte : „Sie entfiiulöigen fdjon." tXmn fiif§ er 
die ^Attentüre auf um Cori ooran eintreten ju 
lolfm. 21ber Cori moOtt, (a§ i}i«r itirer 5r*unÜn 
M,» nK'Tft^' &'rc acach^ri ivetbe. 2lniia hatt^' er< 
tcarun, «Jag ibr pepi gletdj rei}t fd}nieictiel(i anirbe. 
Sfe verlangte feine tDirfiid^ £)od}adrtung oon ii;m, 
aber alle ^eiiten einer fo(d;en ; &af ür bAtte fie ibm 
mit allen ^eii^en bes IPot;(n>oQen5 entgegnet. £in 
n>irfltd}cs £Oot{ItDo[Ien fonnte fte felbftoerßdniilicb 
für feinen jungen Znann em{»fin^n. 3ie toat ja 
fitsen geblieben. Tili fie nun ooran burefr ^nietnctge 
Cäct trat, ii\r^ v.c abfürtlii] mit i! \n rute eben 
an. XUiii einem gutgemai)t<n Sciiredensfd^rei 
fagte fie ju tf^rer jungen ^reunbin : „Cori gib auf 
öeine 5^^^'^" <^~^^ T^ann fe^jte fte tioi? F^iiiju : 
.IDir t;ätten ju tiefem öefuije t&ugeln umbinben 
foUen." Drinnen in bem roinsigen Oorffure n>anMe 
fw fiij 3unäiii"i iToi; tinfä. Sic faff tPobl, ödg bie 
Stubentüre reci)ts mar, trat aber ob{td]t[ii2 linfä, 
in ben fleinen ^tegenflall. «Bitte NdltsI* f^rrie 
pepi brausen. 

„7ld\ fo, Derseihen Sic!' rief fie surilcf. „3ij 
babe bas linfe i: für Jljren IDobnraum gc« 
t{aUen.' 3n bem tl«nen 3tftbctten tterrfd^te bie 
IMinttdfffe 5avbeTfelt. ^er Unna tat, als fäbe 
Üe nur bie armfoltge finfad^bi^it l:>i>'r. 3ic loate 
ben 2(asbrucf {•i^recfensooOec £nttdufitung in i^re 
mUnen. Dtm jungen IHfibdien IjStte e« ifitt 
rii'floiJif gefaöcn, trenn es allein gefommen trcire. 
Ober es t;&ite Ijier überl)oupt niiit» gefe^en als 
nur ben d^rfiebten. Aber oon bem ^e^ben ber 
5reunMn iriirbe )w bcCttTt beeinflußt, bnft lU' fii> 
über etwas entfe^^tc, mas tljr fonf) fauin i]ägUd] 
OOrgefommen wäre, pepi war redit neugierig, 
weld^en <£iii5irncf fein actiebfef. ivim auf Cori 
maci}en würie. Iiis er itjtcii Sijcecfcn inctftc, er» 
fd?raf er audj. ,<6efäQt es bir benn liier jucbt?" 
fragte er glcidi ooQ eltr(ü)er Setrübnis. Darauf 
fab Cori her3fid? bilflos aus. Sie wollte itjm nidrt 
ux'be tili-. "Iber fie iroüte aui] itid^tj Kiueii, u : ■ 
mit fte fid] por bei jreunbiu Idi)erUi2 madjte. So 
gtb fU 0ar (eint 3lntioert, fonbecn f<^ tvk geiftes» 
«bwefenb bem emcn ieitjitvdien ^mous. picpl 



feufjte unb fd;ob an ben b(i|blanf gefciictictten lO' 

l^en ^ol]f)ül;len. 

»3<l} bitte ptafe jii nel^tnen,* fagte er. T>a iah 
"Unna fafl furd{tfam forfd)eub in bas (ßeftäit ber 
5reunbin unb bann auf beren Kleib. *IX>iaf} bu 
öidi (e(sen?" fragte fte. Das junge ZTlabiien warb 
barauf bin fefir unfdiUliftg. (>epi fai>lte fid; un* 
befdireiblid; gefrfinft. €r lourbe oud; febr }omig. 
,3dl will bie Damen burd^aus uidjt nöiigcn,* 
jagte ec ijeftig. Darauf fe^e fid) Cori {d^nell auf 
einen StvIiL 2bm» blieb f(ef{en. „yti ^abe mir 
bie ifmpfinbung, ba§ idj nidjt mit bir Kitte ijeljen 
(ollen, " fagte fie bann. ,3di fomnie tjier nidjt }u 
{enem Betragen, bas oielleidit ju bem betntgen ndtig 
irdre, Ii ^ori. 21T5d)teft btt nud| bes^ttfb nült 
allein 3miu:iK'l7en laffen?" 

Da ipra i j c :r ji iitge Zn&bdien «in|>or. »Hein, 
nein 21nna ! Was beufft bu Don mir ! 3d> gel;e 
mit bir !" 3(nna fal^ nun pepi wie bebauernb an. 
«£ntfd?ulbigen Sie," fagte fte bann hß^xQ. ^Die 
£uft I;ier ! IPir ftnb }u Diele in biefem Saum." 
Sic ging fel^r fd>nen hinaus. 

T^ann \abcn fii^ pepi uiiti Cori in bie 2lugen. 

«Qieljer fann id; boi] unniöglidi tteicoten," (agte 
fk. ,€s loSre jn fac^rffd}. lAt f^Otte fte^t }a 
ifie eine Kittberfpicteret au5. Dn mußt bir eine 
wirflid^e mudjen laffen. üerfteljft bu — mad^en 
laffen ! Ztidit wieber f elber mad)en ! 3n bie loic^ 
lid?e F<nHc beiraie idi bann. 3n ^te ba aber nidit." 
Sie ging nun aud; rafd} Ijinauf' ^(ber pepi folgte 
ilir nid^t. Sie Ijatle ifjn $utiefft beIei^iat. Seine 
^ütte war fein liebjtcs IDerf. Dag fie ibtn bas 
Derad;tete, erfd?ien it>m unfäglid; lieblos unb grau» 
fam oon iljr. iladj feiner IHeinung li&tte ibr ge- 
robe biefe Cfütte gaits befonbers gcfctdeit müffen. 
£r fall "or, baß fie ibn nid>t fo liebte, «ne er 
^1.15 tPori(e. Sonft bJitte ibr jo^e X^einuil redit fein 
müjfen, bie er i^r bot. ^uoor t^atte er gar nie 
baxan gebod^, ba§ er fidt in Coci irren fSnnte. 
Die £rfenntnis feines 3^^"'"^ madite ibti l^it^■ 
wiltenb Ober bie XDelt, in bec einem guten, oer» 
trouensooflen Stenfdten fo etwas gefd^elten fonnte. 
<Sr Ijätte biefe H?elt glcid^ oiSnsIid! rentiditen mö- 
gen. 2ln irgenb einem Piiujie niugtc et jebenfalls 
feinen fürdjterlidjen ^or" au^latfen. €5 war gon} 
natArlid;, bag er in biefer S^rftörungswut bas an- 
fiel, was ibm l{icr bas Ciebfte war — feine ^Atte. 
Znit einem großen £ifenfdilägel l>ieb er auf bie 
fd}5nbema(ten, bäntien JE^oliwönbe lo». Die fid) 
cnifemcnben grauen faben e« no<l^ oon n>eifem, 
ti ie er ju iOorfe yina. Von ^eit Fradvitbcn 
Sd}lägeu würben fte aufmerfam gemadtt. Cori «r> 
fi^caf nun gar niciil Aber fein Sc^nntn. Sie 
meinte, ba§ es nur bamm ju tun fei, rec^t 
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batt ein nones Fjau? für fic beibe j« fdiafffit. Sic 
tannle unü rerfianb it;n eben nid)t. beglüctt 
tfHig fle fort, gonj fidjM onf bos «Murtend, oos 
jo mm ntd^t mcbr fam. 

^l!«" leifteifi öa» Ifiditc Brcttcrnjerf nidjt oielen 
ZDiberßanb. 3Ib«r fciti ,^orii wat ^odi aus, a(5 
Jann «aflcs auf eiitcni formlofeit fjaufcn lag. Utxb 
öaim Jefetc fi* p«pi neben bie (Crümmer Ijtn unb 
BCtnte. Sundd)|) ntugte er faum redjt, toarum 
«e ireinte. 3lber aO[indl)(icii mu&e e» tbm flar. 
Um feine ^flft« nrnnto er. IXnb es war il^tn nal>cju 
IVie einem reuigen TTlörbor, ter im ^ornc fein 
Cicbjie» er[d}Iu9. £r fd]dmte ftd] ooc fidj felb^. 
Unb wie einen Ocrbweiier trieb es if;n oon f^ier fort. 
,5um orftcn JTJal? in feinem Ccben aiiig er in bie 
0röge Stabt t;inein, um fid) an giftigen <ßen&ff«n 
311 bctSttben. Cr bHeb Ucr bl» Xtadfi taib über 
ben nScf^fien Cag, bann fam er mübe, traurig, 
DOlI Scf^am iinb SeUiftefcl jurücf unb (pußte babei 
noi) inin ) i.id)t recbt, tt>as er nun wollte unb 
foütc. J)ag iiin beim I^ic^crc^bltcfc!1 feiner 3cr> 
(iörten f^ültc ber 3onimer eifi red;t anfaUcii tpüit'e, 
irar ibm Nor. 21ber es fam nun anbers. 311» er 
fein liod^felb betrat, glaubte er ein unerbörtes 
]l>unber 3U feben. Seine geliebte f^fltte lag nicbt 
jertrümmeit ^a, üe fianb fo gerabe wie je jiuv^r 
auf il)rem jUcFe. pepi glaubte, ba| er träume. 
Dornt wdr er unfAglid) neugierig, wer ben Bau 
wicbci fo aufgeftellt haben fönne. ^uitÄ^fft ^nA^l^ 
er an Con. fct>ien xiim mdft fo unmögltd;, 



bag fie, nacbbem er fort tt>ar, wieber gefommen unb 
bag ttjr bann pI5t(lidi fo red^t leib um i^n unb 
feine f^Otte gefcbei;en fet. 

X>ann moebte jte wobl einen ^''"'"«r'"''"" 0^' 
I]olt boben. IDenn bas jo mar, woQte lijr pepi 
oerjeiben, ja nocb meljr, bann woHte er fte fogor 
um Derjeiijung bitten. 3In ber ^ntecwonb b«r 
I^fitte bÄmmcrte nun nod? jemanb. 

pepi lief bin unb ba fanb er feinen iungen 
5reunb, ben ^iegelarbeiter. Diefer befam einen 
freubigen 5<brecf. 3lber pepi war junäd;ft enttdufcbt. 
.Tin?" ruf vi £öi iah thi oerblfifft an. »Ilun? 
Wct bcnn fou)t als üt?* fragte ec. wollte • 

bidt gepcm nodr einmal fe^. 2lts icf; bi« tCrfimmcr 
fanb, bad?te ieb mir, was ba uorgetjangen irar. 
3d} i)i«It c« für bos öefd^eitefte, bic ^Ütte wieber 
an^ileflc« unb «iMIcte bb je|t bocttn. 1>a| bu 
wieber fornmen wirjk, ani|te k^. IDeil bu jedt 
nur rid]tt0 ba bifl." 

Pepi war nun fcbon wieber gans gefaxt, ja nod> 
mebr, er wat betnaiie fc^n wieber ein weni^ 
glücflicfj. 

»Derseibe,* fagte er ju €bi. „ücrjeibe, b^i^i 
glaubte, es fönnte jemanb onberer aU bu bie 
f>ütte wteber aufgefteftt haben. 3etit hegreife id} 
es fi^oii gotij gut, ^a(^ tiei fcmft niemanb tttlt 
fonute als nur bu. Unb idi bante bir.* 

Dann fOfte er ben btwoen armen jungen auf 
^ie Siime. Unb in feii\ Berj fcim bcihei f(i(0rt 
wieber vieles oon bem alten, reinen <61ücfe. 



ÜB nn meine SMnne. no* M>tafbefanflen» 
Ifrüb In dit wlrkrndt ül'clt erwad^rn 
Hnd mit itcijiendem Crbtnvtrionflen 
flMMM» da* fSMtn 4t« Ca^r« »ntf«<ben» 



Alfn^t wHf rin hoffende* 0plngtn Im Innern, 

lB3tlh?vi L iiiki vk it helfigt &lod<rn 

Hnd da itört Kein Cnttiuld>unfl*trtnnern : 

Aroft will s»P Cat, bi>«ud»t Htitt 3wedi evlf su ladten. 



i^skop Aoum. 

eine ee{<bl<fotr. 



H^v* ttf die IBelt dod> «voB und well, 

WBat t>Irgf tir de>4> für IberjetcTd 
Bnd wem das Ctld Im CLebrn begegnet 
0en iMt t* mit wlMen Cvdntn gefe^itef, 
Hnd ietnc flugrn find Mind und rot, 
Ba* ame ^rr3 Ift In bittrer fio\. 



WM fold» ttunden hellen t» fdtwep« 

Hnd wtrden iP;-irbfn na<h Cen3 und ^dllllt. 
Hnd fold>r I&undtn tun bitter web. 

f*«!'! hcib Ich In flnrm ©ud>r grlffm, 
Dnd So ifl's bei mir frlbrr grwrirn. 



Jn vlflcn l&üd>rrn bat man*« gefchriebcn» 
Und alio Ift's bl* hruir geblieben. 

•a* Heben Idtliftt V»nnd«n ttrf und fcbF Crnlt f etflt 
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Pon Prof. Dr. Ottokar Weber. 

(fmKcInis,) 

m. 

WogroB — dir Fritdt^ 

■iMlals Kai[er Franz vom Sdiloditfcfdc :ii nipern 
ll^ll in iein HauptquorUer in Wolkersdorf iielm« 
Ltfj^l gekehrt war, da rief er den Srahn Bnbira 
UBLflPi heran und beFohl Ihm f;forf :um Erzherzog 
Kail zo reltsn: »Sogen Sie meinem Bruder,« rief er 
laut, ktdi werde ntdi morgen Mr den emngeneii 
Sieg nochmals perföntidi bedanften. !J* lafFe Ihm 
aber lagen, er iolle es den franzolen nodi nldit 
Idioken und foH koMmOglldiit wieder Ober Üe her- 
fallen., flbgelehen von einem kurzen Hnsfftrfjr ncrfi 
Pre{{burfl zum Beiudi Erzherzog i^v^iiuaus üiieb der 
Kolter In den n^lchlten Uodien unausgele^t bei der 
Hmiee, emlfg bemüht, hier zur VerbeHerung Ihres 
lelblldien Wohles einzugreifen und wir hören, do^fldi 
dfe kaiferiidien Truppen da vcrhällnlsmafjig wohl be* 
fonden; nondicr legte itdi um ielae Boradte ein 
Meines Sftrtdien on, af$ wellte er fetiien beftflndigen 
BuFenthalt auf dem Pla^e nehmen. Vor mancher 
waren logor kleine Bdnndien gepllanzt. die wenigflens 
einige Zeit griinlen and Sdinflen geben; nndi logor 
Blumen fand mon vor.') Eines aber oerftand der 
Kdlcr lldter nldit und das war, den 6enerailii)rous 
In fene« Togen zu größeren Unternehmungen onzu* 
elferrt. fHan haf diele Paftfpltat des Koffers olellefthf 
zu wenig gewürdigt und alles etwas einleltig auf 
den Erzherzog Karl geldioben; wenn le|3terer audi 
Herr Ober 'ia- Heer blelbea follte, fo war fdllie^lldl 
fronz d l dl de r Kalter, von deii'en Enlfdilüilen und 
BeleMen n feister ülnie das Wohl und Wehe der 
monordile abhing und do wer es leldtt. zuertt olles 
dem Bruder zn Oberlaffen und dlefem olfeln dann, 
ols es [dllecht ausfiel, die ganze Sdiuld zuzufchieben : 
nein, oJi der UntOllgkelt jener Tage trdgl oudi Kaller 
front dos vollgerOlfeMe mol der Tcrontwerlmg. 
Denn Erzherzog Karl hat jene gutgemeinte Weifung. 
er loUe es den Fronzoien nldit Idienken und bold 
wieder Ober Qe feerfaMen. nldtf befolgt und bot ruUg 
gewartet, bis es feinem 6egner wieder gefallen wQrde, 
ihn anzugreifen. Seitfi^t auf den Sieg von flfpern 
meinte er le^ unbeAngt die Frledensonerbietungen 
nopoleons obwarfen 7u f?lf?n, Im flotfolle Felbft da 
entgegenzukommen, aiiituii das mSglldilte zu tun, um 
den Telleriolg Pon Bfpern zu einem vollftdndigen zu 
nodicn. 6r nohm dontt dos gew9baUdie Rtttko oUer 

1) »Die XuMar«. K. Mngoag, S. S07. 



feldberren auf ßdi. die nnr defenflp porgeben nnd 

dann vom Feinde dio Ohreklioe annehmen mOHen. 
Sic begeben Udi des großen Vorteils, (elblt die Zell 
und die Ort des flngrfffc beMImnicn ai b9naen, Rt 

laffen fleh pom Feinde treiben und leiten, flott felbft 
die üeituag zu übernehmen. Geplagt — — mon 
dort diefes Itorke Wort wobf onwenden " " gc* 
ptogt pon Frledensfehnlucttf, getrieben Pon der Ober* 
Zeugung, ein ernitlidier \^lderftand gegen den Korfm 
fei für Olleneldis Hladit nldit möglidi, gedrdngt pon 
dem Wunidte, ehrenpoll aus dem Kriege hern!i';?ii- 
kommen, hat Erzherzog Kar! gezögert, die güniiige 
[lage nadi Bfpem auszunO^en und hot gewortet, bis 
Ropoleon ftork genug geworden wor, fflr diefe Dieder« 
läge feine Reoandie zu nehmen. Er hat die Stellung 
nopjii^o.is, 'clrte Ljanze Polltlon als EmporkSmmllng 
nldil ridilig eiogefdiflbt. wenn er glaubte. Ropoleon 
werde ondi noÄ einer llledcrfoge Frieden Fdilte^en; 
dieler Felbft hat das einmal fehr klar beurteilt, a[- er 
logte, die monordien aus alten Familien könnten 
Immer wieder gefrotf. oudk gefdildgen. In Ihre Reil* 
denzen zurfidtkeftrcn ; das dürfe er nfctrt wogen, er 
kSnne nur ots Sieger heimkommen. Wenn er dos 
Kartenhaus, das er erriditet holte, oiidi nur on einer 
Edie elnrffi;, [fünf? es zufammer:: fia'^ iff dc"; Se« 
hefmnis, wurum llupüleon niemals, uudi l^Jk-r läl3, 
1814 nldit, müßigen Bedingungen zugdngildi war, 
fondern nur immer alles oder nidits haben wollte, 
nierkwfirdigerwelfe hat er fetbft einmal denfelben 
Fehler begangen, den |cftt ölterreldi beging, als er 
1S12 nodt den erlten Siegen in Ru^and zOhe ouf 
den Frieden woriefc, den Ihm fdner Bnlldit nodi 
Hlexonder anbieten mfiffe, wShrend dIeFer Bntrag ober 
nldit kom und er damit die befte Zelt In moskau 
unwlderbringlfdi perIrVdille. & war eben oerwMnt 
worden durdi 6cgner, irie es bdfplelswetfe Eizlier* 
zog Karl war. 

man mu^ Irellldi gerediterweile zugeftehen, do^ 
die [tage der Ofterreltfier In dlefen Wodien audi nldit 
ganz leidil war. Um Hopoleon anzugreifen, mü|ite 
man zuerfl Ober die Donau gehen: das wdre pleN 
leldit unter dem unmittelbaren Glndrud^e der Sctilodit 
bei Bipern mOglldi gewefen: on lenem Tage, da IIa» 
poleon fehlen langen SAlof tot, bOtte mon die fron« 
zöllfdie Stellung auf der ünlel Iiobou Forderen möffen, 
wie [a der Erzherzog oudi einen flugenblldt long ge> 
dadit bfltte. Oo feMte es ober on den oAKgefl 
Sdriifca und HlllsmIHelfl zum Brfldtiabw, da feUlt 
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« IUI d«r KcflBtais der (tase beim Feinde, da fehlte 
es vor oHem an der 5nlflflf|pe, die Immer notwendig 

ift, um e[wQ; wahrhaft orcfies zu leilten, Gbenl?- 
weoiji« wie die Preußen nu&. K^niggrag eine äbaiuig 
davon boHuu tri« leih- Ife geiiegt hatten, «ftaiiiilea 
die Oltenreldier nadi Hfpern, wie flork fle Ihren oer* 
bAllBlsndb^ Nldiddenen &rlolg hfittin ousnägea and 
MTfrSItni komm; Dt ll«|;«a dorn ftlmlii 2Mt Mm 
Stellung auf der Snfel (lobau lo rprffffrken, do^ 
lein üoger da einer Meinen feitang gleictikam, pon der 
aus er das gegenflberliegeid« band zum Teil beherrldil«. 
Und wos nccfi wfditlger wer, die Frenzofen waren 
dadurdi hulbuegs auf dem V?ege ans linke Donauufer 
geftommen. Um leiMt aber den flbergang zu per* 
ludien, gab es für die Offerreidier, wollten De nfdit 
den Wahnwig begetien vor dem Feinde den breiten 
Strom zu paffleren, nur zwei Punftte: Krems und 
Pre^burg. Bei critarer Stadt iiattt Hopoieon dos gro^ 
■nd müitlg ouf den gegoflUberHegenden HSIien ge« 
lagerte Stift 65ttwelh befefftgen laffen und gegen 
Prefeburg zu holte er das Korps Dauout porgefdioben, 
m Mar VhM zn ftottoi. Bvdi d(c prca^lTdit flnrnw 
hat fidi In den 3ulltagen 1866 mit der Frc^: bc 
fdidftigen mGffen, wo am heften der Qbergong über 
dl« DonoB zu boweilifltingeii fein Mnnto, es fdrion 
damals von den drei hier ongedeutefen ITlöglltftkelfen 
die am meiflen Erfolg zu verlpredien, die voa einem 
Übergänge bei Pre^burg ausging. Aber audi das 
hdtte 180*? mit Energie !:rtrf S^incdfal'rlt rnnepncfif 
werden mflifen und dos waren bigeniil'ialier., die üuI 
öfterreldilfdier Seite eben nidit zu finden woren. €nd< 
iidi Mtfdh(o0 ildi der 6eneralifflmus, den Übergang 
bei Krems vt perfudien. Für den 1. ?ull, uolle 5 
Wodien und mehr noch flfpern, feljle er den Bb» 
oiortdi der öflerreldilidien Hroie« feft. als (ebr 
zn felRtr €rfddilwting flapolcon nifl den KonoBot 
da Ginfprodie erfiob und die öfferrelcher auf dem 
fHardifelde flehen zu bleiben zwang. Wir lagen: 
fckr zur CriefAteraim des Crzherzogs, da «r dadurdt 
keinen eigenen Entfdilu^ zu fallen bratidtfe und von 
der Ihm fehr untympothlidien Offenlive abgehalten 
HWde; er honnte allerdings zu feiner Entloftuog an* 
föhren, flon eine neuerlidie Sdiladif gegen flöpolcon, 
wenn iie idion itottflnden mu^te, unter gleidien Ver* 
hditniffen wie bei fllpem Ihm m<?hr Erfolg zu per« 
fpredien fdilen, als eine Httadte auf die Franzofen 
angefldits des Stromes : es trug fleh nur. ob die Ver» 
hältni[le wirklldi die gfeidien geblieben waren oder 
ob iie fidi nldil oiUllerwdie zu QmiUn der Franzofen 
vcrtAolwn hoftml 

Die Erhofungsfrlft, die Ihm gewflhrf wurde, hatte 
Hapoleon troffUdi benQbt um oUe In öiterreidi, Oeulfdi« 
tofld, nollaB varflgborui HüfsliraMt hcrownuIclMi: 
mtt iMlftn Sdiaraa bomaa dw VrzvkBidg €agaa 



Beaaboraals, Rlormoat. macdonold, Bernodotfe heran ; 
Tirol wurde (einem Sdifdtfole aberloffen. Sn größter 
Eile rnuMen dfs frGnz5[fIdien HlffSPOfher nodl Wien 

Ziehen; iie hoben alie die Ibaea gcfteiltca fflorfdrant* 
goben ta angezcldnelvr Wolfa gästt. Ss war dfvs 

frellldi alles nur dadurdi mOgfIdi geworden, da^ 
die OUerreldier Ihr« Sleliungen In Folge der erften 
Slogv Ropofooiis boflon ml^ibM mlilvn. Ter oOen 

Erzherzog Johann In Atollen. Der war am felben 
Tage, wie fein Bruder Korl, In Feindesland elnge« 
faUca, batte zuerft die Segner In drai nagrakbra 6e- 

fecftten vor tldi hergeldteudif, hatte ober dann In 
Folge der (liederlagen Karls In Bayern (ein Heer zu« 
rOdinehmen mflffen; nadi oerluftreldien ROdmigsge« 
(editen, aus denen die heldenmOHge Vertelf!);;un(^ d?; 
nialborghet« und Predilpafies durdi die iiduptleuie 
Henfel und Herrmann glflnzend herporleuditet, war «r 
nodi Ungern otisgewldien, wo «r am IS. Sunt ein« 
niederlage bei Roeb eifNt. Rndi ous Tirol war 
Chafteler abmorldilerf, ous Röhmcn war Kofowrai 
gekommen; dodi die Verftflrkung der OiterieUber (tond 
In gar belBeDi VerbfiHnllfe za der febr bedenlendcn 
Vermehrung der Truppen des Korten, flopoleon oer« 
einigte jegt etwa ISO.OOO (Rann gMen 120.000 des 
6nhcixogs. Die HvNantgea, dl« Olterrddi zu Be* 
ginn des Kampfes gehegt hatte, waren gleldifolls nldit 
in Crffillung gegangen: weder Preußen, noäi Ruljland 
haffea g«fli«lB(ame SoA« ndt Ihm gemodit, was frei- 
lich au± mefif nur wieder eine Folge der Siege Pia- 
poleons geweien jit. 3a Rußland loh lidi legt ge- 
nötigt, feine nodi Immer beftehende Bfflanz mit Franh« 
reldi audi mllitdrifdi zu betonen und aus der KomOdle, 
die bisher zwifdien den ruflKdien und filterreldilfdien 
Truppen gelpiclt worden war, wurde eine Tragödie; 
hier halle erzberzog Ferdlnond d'ifte die beile Zelt 
oerllrelAen fania. ohne die wbfbKdk Ibm gegenflbcr« 
flehenden Feinde« Polen und Sadifen, zu fdilagen; 
nun mu()le audi er zurffldcgeben. Sn Wien berrfdite 
eine Sflnrnmig, dl« wedifäfe zwHdten grO^ler Hoff« 
nungstellghelt und tiefiter BetrObnls; die Prelle der 
(lebensmiitel waren Ins Unerhörte geldegen. Bot und 
9aniRier fönten den luitigen Wener ob und obwobl 
er lieh In lelrifr e!rft!fii?!i llalur das weniger onfedi* 
teil lie^, obwohl er üuit und fflu^e fond den mittler« 
welle erlolgten Tod Muijdns am 15. ?unl durdi eine 
gro^e Feier in der Stefonsklrdie zu begehen (ertte 
Kräfte der Hofoper führten ITlozarls Requiem auf), 
obwohl er Imftande war zudringlldi und (diaulufttg die 
grob« Porode, die (lapofeon om 18. 3unl lo SdiOn* 
bmnn abhielt, mlfanzufehen, (o hoffen dodi oudi In 
iuiiiein fclcf;flcb;qc;: H^nuii rn.:;foI:t|kcif i:i;rl frlerleii.^- 
(ehnfudit tiefe Wurzeln gefo^ und Erzherzog Karl 
frlff uns b clgiaHldi ols dar Rogidlaitfliif der Volbas- 
flMMtitig vnliiigc*« BodORrUls war ober andi die 
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SttBinuns Hapoleons und ieiner dencTflle dordious 
hcinc fonntge; oodi fii wu^, do^ iingeliciicr vfd 

auf dem Spiele ftand und befonders mandie von den 
niorichailefl und (lUolitera, wte Suvorii, der Herzog 
von Rovig», xdgten nidit SM laAt tum Frieden. 
Zu zweien fTlolen fdilen da eine moglfdikelf gegeben 
zu fein: dos eine Wol gleldi nodi der Sdiladit von 
B(pem, als Graf Pergen ous Wien in etwos gebcloi' 
nisüoller Welle <ns Mferreldilldie Hncptquarfler ging, 
dort wohl beim Kaller keine beicuiiers freundliche 
Bufnohme fand, bei (einer Rfldtkefir ober von großer 
Friedensfehnludit der Oiterreldier erzUhUe und das 
zweite ITIal, unrnltfefbor m der Sdiladif bei Wagram, 
als- Fmii von Weit^enwolf nadi Wien kam, um wegen 
Bustoulcä der @eiongenen zu unterhandeln. Du^ 
Ihm da mn Hepoleoii ein gewlfles Entgeeenkontmcn 
zeigte, Idielnt ober doch mehr auf Tfluldiung des 
Feindes bereduiet gewelen zu Ma, pielicldit um do* 
dnrdi den Ctzheneo vor weNeieii Unfenidinioiiffen 
ob« und vor Wien feftznhalten. Hudi die Franzofen 
litten unter der großen Teuerung In Wica und Ro* 
poleon befonders. wie bereits erwfllinf, bflt Odi fehr 
unbehaglich gefühlt, das kolferlldle goldene Serrice, 
ouf dem er In SchSnbrunn fpeKte, konnte Ihn nicht 
ttr feine prekQre (tage entichadigen. €ln Augenzeuge 
lener gro|(en Parade pom 18. 3unf wetf^ zu erzählen, 
do^ er lehr mOrrlfcfi und oerdriefelldi ousgelehen höbe. 
Jedenfalls lallen fidi die Erfolge, Stimmungen und 
Hoffnmigen auf beldeo Seifen In jenen Suniwedien 
180^ Mita ZBTflnnnnlaffen. da(( mon bei &zberzeg 
Karf, le welter die Zelt porrtldtfe, deflo mehr Ur« 
(adle holte an dem endlkben 6eliogen des Unterneil« 
mcoi ai zweHebi vnd Immer krfeostmiitnfger wurde, 
wdhrend bei (lapoleon afle^ rinrc hinzudrängen fehlen, 
durdi einen großen Sdiiag der unertrdglldi gewor- 
denen Spannung ein rofdies €nde zu nodicn ind 
do^ zu diefem Zwedie nun das menlchenrnSgUdlHe In 
porzdglldier Weife elngeletlel worden war. 

6s llt ildier, do^ Hoporcon durdi feine Spflher pon 
dem Plone des Erzherzogs, obzumarfchleren, Kenntnis 
hatte und da^ er nun alles daran (e(}te die Öfter* 
reidilfdie Armee feftzuhalten : das Unongenehmfte, 
wos ihm damols hatte gefdiehen hOnnen, wflre der 
Hbrnorfdi der Olferreidier gewefen, dos ftAfe Ihn za 
longen Operationen, fTlürldien, etc. gezwu:ii:iLMi, wah- 
rend er la den nfldiUen Cogen leine gonze fiimee 
btllnrnmen beben vnd ovf den Feind foeldilogen 
kennic. So ging nun feine Hbfichf In den erffcn 3unl- 
logen dahin, den Erzherzog folonge hinzuziehen bis 
er Im Stande wSre, Ilm imzagrctfen. Da begannen 
die fronzöflftften Batterien ihr Spiel, die Froniofen 
fdiwdrmten aui das linke Donouufer hinüber und 
brndilen fo riditig dem Gegner die Vermutung bei, 
4fa| pon Seifen napofeons ein BngrlU geplonl werde, 



der nun mit goazer lüaM at^gewiefen werden nülbltt* 
Desbelb gab Erzbcizog Karl, «ile beivlls bemeifcf 

worden ift, nicht elien ungerne, (einen Plan obziimar* 
(dileren ouf und blieb vor Wien liehen, findererlells 
war aus der IranzblifdMn Kanonade vnd dem Ver« 

halten der Franzo(en nldit genau zu entnehmen, was 
(ie eigenllidi beoblidiliglen. Vom haiferlidien Obfer* 
polorlum auf dem Bifumberge wurde bemerkt, da| 
In der Gegend der ünfel L-oban neue BrQdten enrfdl* 
(et wurden, man hielt es über tro^dem Im Siterrel* 
chlfdien Houptquortlere nidit fßr wahrfdiefnlldi. dog Ho« 
poleon hier nodi einmol Porgehen würde. (Hon glaubte 
nIdit dielelbe Stellung wie im (Rai gegen den Gegner 
einnehmen zu iollen, do man belorgte epentuell bei 
einem nil|(erloige ton VQlen ab, gegen Ungoin zuge* 
drangt zu weiden, was BAbmen vnd fllflbren voll* 
ftflndig llolierl hatte. ITlrn bcidilo^ daher lieber an 
den Bbbdngcn des Bilamberges, gededit durdi den 
dort berabFIlekendea Rvtbadi, eine Sfdlnng In Form 
einer Sdiere zu nehmen, in deren geSffnefe Hrme 
der Gegner nun hineinrennen ioiite; gelang es dann 
nodi dem Feind In die Flonke zu flogen, und dazu 
wurds r1!e bei Prefjhurp heflndlldie Brmee des Erz- 
herzogs Johann beltlmmi, fo konnte es zu einer 
neuen niederloge flopoleons kommen. Do mon dabei 
die Verbindung mit Ungorn und gfeichzefflg die Be* 
oboditung des Oberlaufes der Donau bei Hu^dcrf be- 
rQdifIditigen mu^le.« fo war die Folge eine etwas weit 
oasgedehnte dOnne flvUteUung der OUerrtitber, In 
chier Front; pon efner Bnbdvhing oon Referven, wie 
es der Erzherzog fonit zu tun gewohnt wer, uunle 
obgefehen. fflon hat nomentUdi ous iegterem Um* 
ftande gefolgert, do^ Erzherzog Korl bd der Sdiledlf* 
Ordnung weniger als fonfl die enllchciricnflc Stimme 
gehobt habe, do^ pielmehr die Generale Wtmpffen 
vnd 6rflnne da maßgebend gewefen feien. Sl(taer fft, 
da^ der Erzherzog im boufe des ?uni hdufig leidend 
gewelen war (an Ruhr), es iit daher ganz gut mög* 
lidi, dc^ in Folge der Krankheit feine Entfdiliefiungen 
nodi mehr als fonft beelnfrdchtlgt worden lind; audi 
wird man Immer berückllditlgen mülfen, dag [ein 
kaiferiidier Bruder bei Ihm Im (loger war und dag 
4fle Bnweienhelt etates Regenten, der nIdit zugleldi 
der Fefdberr, Reis vnd Immerdor ids nodttefflg 
empfunden worden iit. üm übrigen find die Dlspo- 
Utlonen der Oiterreldier durdious keine fdiledilen ge« 
welen md ffltr das 6lnc Ift wieder Idiarf beroorzn* 
heben, do^ fte es fo gor nidit perflanden haben, tich 
in die ßbliditen (lopoleons hineinzuleben. Es gehOrt 
Im Kriege zu den vnerldftlMien C^^mldiaHen eines 
guten Heerfdhrers drfi er eine gewiffe DlDfnaflons« 
gäbe beiige, um vorweg zu ahnen, was der Feind 
unternehmen wird, um donadi feine eigenen llla^« 
nahmen einznrldilea, nnd diele Fernildit mangelte nm 
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dein öliärrefdiÜdien Hauptquartier uallüflndlg. 
konnte es kommen, da|| dopoleon In |enen legen 
des 4. und S. Süll auf 1 1 nadi und nadi entilande* 
nen Brfldten bei der üobou und unmiftelbar weiter 
IlTomabwarts beim HanfeN und Sdiferlingsgrund die 
Houptnolfe ieines H«ms Ober die [tooau warf. 
Wefenfitdi Iff er In dlcfcm kShiim UnfcrfaRffen unter« 
Itüt'if worden (iardi die Hilfe der Glemenfe: nachdem 
idion ora 4. 3üll um 3 Uhr nadirnttlafls ein (lorkes 
6tiMHir ntt Raginflot nlederflegongen war, dos dl« 
wettere Beobaditung vom Blfamberge unmSgllcti madite, 
brodi In den flbeadftunden desfelben Tages ein nodi 
ftMerec Unwetter ous, das die gimM fledit «tdmi* 
erfe; unter furrfttboren DonnerfcAlflgen, einem wCfen« 
den Qrkan, vom Himmel herobltDrzenden Siefjbadien 
erfolgte der flbergang der franzOfIfdien Armee. Tretf* 
ildilt war diesmal alles uorbereltef worden ; fo wurden 
alle pon Hauptmann Ulagdeburg wieder klug ausge- 
dotbleo ZerftOrungsmiltel durdi franzOIlldie Sdilffe ab> 
gefongen oder obgewebrt: io wor beüplelswdfe tloe 
fdiwfmmende Pontonbrfldte fiergeffeltt worden, die wr» 
Iteckt lilnter einer der Snieln gelegen hotte und nun 
faerangerudert, binnen 8 IlUnutea zu einer Udierea 
Obergangsbrfidie worde; die Im RlardiMd befbidUdiefl 
fifterreldiHdien fnilftdrpoften wurden durdi das fron« 
zöiifdie flrtlUeriefeuer gebindert irgendwie nflber aa 
den fli^ hfranznkonaica. 5» war am morfen des 
5. ?utf der Qbergong der Franzokn auf das linke 
Donauufer ols gelungen zu betraditen, denn die 
bcreHs drflben befindlichen maffen konnten jegt den 
Obernang der flbrigen Truppen fei^i? erraöglldien. 
Ilupoleon hatte mit Sldierhelt eiMartt^t, üie Ofterreldter 
worden nadi fllOglldikelt den Übergang itSren, wenig* 
Ifens fe^t In den niorgenftunden des 5. ?ull dos 
menfdienmögltdifte dazu tun und war felir flberroldit, 
al5 er nur kleine Korps Im ITlardifel lc i'orFn;ir; die 
unter großen Veriulten lieimgeidildil werden konnten. 
9o diele Untätigkeit der Ofterrddier He^ Hm wieder 
beforgen, Grzfierzog Karl könnte rto.ti nr-ii im lefefen 
ßugeablidi auskommen und ihm io den Sieg, den er 
ntr ndkcr Melt, enfreifecn. deshalb cntTdtfot er fidi 
trol^ der Sfrapozen der Tmppen In der verflolfc- 
nen Sturmnadit, tro^dem mandie Regimenter eben 
erff nodi fangen illflifdien elngelongt waren, ja trot« 
dem er feine Sefointrnnctit, t'ber die er verfügen 
wollte, noch gar ni:;:t qciu beilammen hotte, nodi 
am leiben Tage g e Ölterrefdier anzugreifen. So 
beginnt in den fpäten nadimtttagsftunden des 5. 3uU 
der Angriff der Franzofen auf die öiterreidilfdie Sief« 
lung hinter dem Rufjbadl, ein flngrlll, der e: .as 
wild und planlos begonoeo und durdigeführt wird und 
DoBit dem glOnxendcR Vhdernand« der Habsborflirdien 
Truppen poKftdndIg mlfjlang. Ss waren elgentllcii 
Pier perfdiledene ^efedite, die zulammenbanglos ge* 



luiif! wurden und zum oerluilreidieü Ruikwurt der 
franzofen führten. Befonders hervorgetan hoben fldi 
dabei die Vlncent'Chepouxlegers der Olterreidier, ein 
Regiment, das bereits bei Kolin geglänzt hatte (heute 
Dragoner' Regiment Dr. 14) und dos 9nlant<!rleregl* 
ment £rbadi, Rr. 41, dos damals dos Vorredit er« 
lifelt, bei Jedem Bnlolfc 6eReralniiirUl fdilogea zu 
dürfen Buch der Erzherzog hotte wieder 6elegen> 
bell gehobt leine perlOniltbe Topicfbeit und Uner- 
fdnodienbelt m bewclfen, er wuidc durdt einen Sirelf« 
fcJiu^ feJcfif verwundet. Rapoieon wor wclil rfn^it] den 
mi^erfoig feiner Truppen nidit angenehm berührt, 
ober er hotte feinen Zwe<ft erreidif, er war In FahlnoB 
mit dem Feinde geblieben und wartete nun BrterUdi 
erregt das Dahingehen der kurzen Sommemodit Ob, 
poller Bngit, der Erzherzog könnte nodi in le^Mcr 
Stunde fidi feinem Bngriff perfagen; aber als der 
morgen dfimmerte und gegen alle Erwartung die 
Olterrelctier fogar (elbft angriffen, da frohlodite er 
und hielt den Tag fBr gewonnen, nodi ehe er recbt 
begonnen hoffe. Wos mon am morgen des 5. SaO 
hQtte tun foflen, geldiah |e^i u i 6 ^ ill: der Erz* 
herzog rfldite por, lein linker Fiügei unter RoCenberg 
begann den Kompf ; es wor geptoot Uopoleon zn nm« 
falfen und gegen die Donau zu zu drangen, refpektipe 
ihn zu einem gelOhrlldien Kadtzug Ober die Brfldten 
XU zwingen; vor Ihtlbarg ber wurde &tlierMg So* 
honn erwartet, der konnte do tm cntfdiefdenden Hugen« 
blicke den Franzofen in die Seite kommen und fie 
vollends werfen, findererfefts wollte Hapoteon den 
Gegner fo lange cm SOdende des Bifamberges. alfo 
etwa bei Sü[jenbrunn, flderklaa, Baumersdorf feft* 
haften, bis Dopout bei fllarkgrafneulledel eine Um« 
gehung voflendei boben würde; dieier hatte audi die 
Hufgabe, den etwo onrOdtenden Erzherzog 9ohonR 
abzufangen. Dann folifc a\n konzentrlfcfter Angriff 
aul die OUeneldier den Erfolg des Toges beilegeln. 

nopofeoR wor es. der om 6. 9aD lefne Bbffdif durdi* 
feljte und fo den Sieg errang. Gleidi der cr'tc Hn- 
griff der Oiterreldier begann ohne Zulommenhong 
ntt den anderen Teilen der Bmec, der redhte Ffflgel 
derfetben hafte zu fpflf die nötigen Ordre» bekommen 
und konnte daher nidit reditzeilig oufrüdien ; lo mu^te 
Rotenberg fein Korps wieder zurOdinehmen. was 
unter dem feindlichen Fct:?r fchr rT:lfTlf± war und 
nur deshalb uerhdltnlsmäijig gu! gelun^, well der die 
Vorhut kommandierende 6. Rode^kij fidi leiner BaU 
gäbe in giflnzender Weife entledigte: es Ift das der* 
felbe Rode^ky. der dann nodi als 6rels 1848 und 
18 4^ iti: unoerwelkliche tiorbeeren erringen fofite. 
Bald wurde aber der Kamp{ allgemein und nun ge« 
f<boh es, da^ der Voifelf ffdt den Oftentldiern zn« 
neigte: die Stellung bei Hderklaa wurde In un- 
überhrefflidier Weife von ihnen behauptet, |a Ue 
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«frangen Ifhrtrftlfs vor vnd ts gdb do llloiiranft, in 

denen es Papoleon leldit hatte bange werden können 
Bin Uinea Sieg. £r half ildi, laden er In einem ge' 
gt beRM fingcnblldt ftlac Briflinft ntaBmcflinoniMrfc 
und ein unwlderltehlldies Feuer gegen die Wei^rOdte 
eröitnete. Bis ober dann die Franzofen Ibrerldts 
V9i0agßa, do «Idmi amdätH dto 9ilerr«Milldi«i 0n* 
noinere nadi beiden Selten ou5, gaben der Kavallerie 
uater bledileniteln Raum und zwickten dann wirklldi 
wfe dne Sdiere zu, um die 6egner zu Min. Htir 
auf dem redifen FlOge! der ölterreldier - auf dem 
floken der Franzolen - war die Sdilodit am ITIiftage 
nnlwdngt fOr nopoieon perloren; fehnlüditlg Idiaute 
er nodi der onderen Seite hinflber, wo Davout die 
Entfdieldnng brfngen fofite und tie um die mittags* 
ftunde auch wirklldi bradite. Bis flapoleon durdi 
dos Ftn^r merkte, dag dort feine Trappen Im Vor- 
tidm md dto OHwrrddwr In Rddtgonge Msdlldi 
waitll, lief er erfreut aus: »dfefer Teufelskerl von 
DoMBt gifriiit mir fogar nodi diefe Sdiladitl« £r 
MflM chMi BtafriMicn DMIol gegn Braneffsilorf, 
breitete dann Feinen ITIanlel auf der Erde aus, legte 
lldi iiln und hielt mitten im Uonnergetöle der Sdiladit 
diien feiten tialbftQndIgen Sdilof, um (einen aber* 
reizten flerven die nStige Rufie zu geben: er konnte 
es legt tun, denn nun wu^te er, die Sdiladit war 
gewonnen. 

Von 10 Ubr ob tiatte der Kampf Dopouts gedauert, 
zfihe fielt« Roleoberg gegen lfm feine Sleflung per* 
taMgt, i^onpolen WMerHaid hoffni dl« Oltomidicr 



gefelftet, oodi bfvr fiaben tfire Rdterfdiorcn fldi mit 

Ruhm bedeAt, aber die Obermodit des Feindes wor 
zu grog, weit ausladend kalte Sroudiij eine Umgehung 
dnrdigdlliit, die fe|t um mtlfag lidi gewaftfg rOMbar 
madife und Rofenberg mit uollltandlger Umzinglung 
bedrohte, wenn er nidit reditzeitig zurOdiwIdi; die er* 
felnle HHfc pob Pre^targ kon nodi tanner vUA, fd 
geriet Erzherzog Karl, der felbit wIederlMf bler In 
den Kampf eingegriffen hatte, ITlItlag In eine redit be« 
denkfldie (tage. Und je welter nun Dapont corlto^ea 
konnte, defto erfoigreldier wurde der neue flnilurm 
Oudlnots gegen Baumersdorf, der Ru^badi konnte 
bald audi In der Front flberfdirttten werden und die 
SteUung der Kafferlldien wurde Immer mehr bedrängt, 
[tun rddite es Rdi, dag der Erzherzog In diefem 
kritlldien Hugenblldte keine Reicrucn mehr einzulegen 
haltCi wahrend Ilapoleon nodi Aber frlfdie Truppen 
verflgen konote, die flberzoM, die die FroRzefca In 
diefer Sdiladit gehabt haben, madite fidi Fehr emp« 
flndlldi fühlbar. Die einzige Hoffnung wdre nodi das 
Ctainnei GrzheRog Inkam gewefen, der gerade 
legt den ooranitOrmenden Truppen Doooufs in den 
RQdten hätte kommen können, etwas was Immer Im 
hSdiften 6rade wirhfam fein wird nnd die Sdilodit 
möglidterwelle hatte zum Stehen bringen kOnnen. Da 
kam pon Erzherzog Johann eine fladiridit, der zu 
folge er unmSglldi por 5 Uhr eintreffen konnte: fo 
lange ooszuholten wBre unmOglfdi gewefen und fo 
mugte Odi der Senerollfdmns zum Rüdauge eot* 
Uriteben: In pofliter Ordnimg ward« er dHrdigdflbrf. 
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Radi und nach glngea Breitenlee, Sfi^enbtunn, Bder« 
Um und Wagrom verloren; wie tfiditig und topf er 
ober rlie ö[fcnpf*er bl<: zum legten flufienbüAe 
ioditen, bewelit, da^ im leljlen 6eleaii dieiti 
Tages, um Dersdorf, das erlt um 8 Uhr abends zu 
Ende kam, Sieger bliebea und di« Sagreifer mit 
blutigen K9pfen hehnfdildrten. Budi maffena, der 
Ober Strebersdorf und Sfomraersd.-irf hnf!e yorrüiiien 
wollen, mufjte bei beofioidsflu Holt madien. 3a es 
ädiiah iogar, da^ def flbeRds M den Slegmi otaic 
Ponlh ousbradi, die plele Taufeade bis zu den bobau« 
brfldten zurfidtjagte uod der die froflzAUIdien 6caeraJe» 
nopolwii 00 der Sipl^» nur mit llttlie Cfnliolt hm 
{tonnten. £s waren die Hufaren Erzherzog 3ohann^, 
der endlldi ongebommen wor, die bis in die Ebene 
Unelflftreirten und nun die Sorge eines neoen fln> 
griffes In die frcniölltdien Rel^e^ trugen - ohne 6rund 
natfirlldi, denn unter den obwdtenden Verbflitniilen 
mußten de llwwtekw M nuin knmrliaad wlodir am- 
kehren. 

So war der Tag zu 6nde; In weitem Bogen von 
beopoldsau bis BodtflO^ lagen die franzofen, mit Ihrem 
Zoninim In Wograpi; oiif die H6hen des Bilambarflis 
boH« üdi df» OHtmldKr zarCdtgezogen. Re IraHva 
wohl die Sdiladit uerforen, aber »man kann nidit 
•imepoller untergelica«, hat Rapoleen leiblt geli^l; 
«s war kehwsFaOs etn großer enffdieldtnder Sieg des 
Korfcn geworden, er hatte die Ofterreldier nidif durdt- 
bredien, ile nidit umfallen, iie nidit zermflrben iiönnen, 
er liolte üe mir zum Rfldczuge gezwungen und ma^ 
gewdrtig fein, am nfldiften Toge das heige lUngen 
oufs fleue beginnen zu mülien. Und die flusftdit, die 
Olterreldter In einer Harken Stellung aut dem Bllam- 
berge anzugreifen, war durdiaus («eine erfreuifcfte. V9le 
gering elgentlidi kriegstediiilidi der Sieg flopoleons 
cinzutdid^en lit, bewellt vor allem der Umftand, dafj die 
flcfdilogenen OUerreltber aldit weniger als 7000 6e* 
fongene mtf Fldi natimen tmd fogar melir erbeutete 
Trophflen aufzuweiten Iiaffeii, uts Ihre flegreldien 
Gegner. Die belderfeillgen Veriuite werden fldi wohi 
dos 6ltidigewfdif geholten hoben: die der Unfifgeo 
betrugen über 38.000 fllann, die der Fronzofen wcrilsn 
auf onndtiernd 3S.000 niona gelcbd^f» "»^ 
der mindenohl der Ollerreidier Ihr Verluft naiGrIldi 
mehr In dfe Wagfdiale tief, als bei den Franzofen. 
Erzherzog Karl ffirditete darum audi einem neuen 
fingriff des Feindes mit feintn getdiwOditen und er« 
mOdetpn Truppen 7u fiefiennen, er (raute ildi und 
den Seinen nidit die Fähiglieit zu, einem irlidien Kampfe, 
den er dodi i n feinen ffflhen aus du^erft erfolgreldi 
hfltte abwelien kennen, zu widerftehen, er fflrditete 
neuerdings auf feinem linken Flöget umgangen und 
lelnerfelts In die Donau geworfen zu werden und fo 
bat er nun gieldi des fibeods den weiteren Rfidaeg 



befohlen, der In voller Ordnung und In aller Stille, 
unbemerkt vom Feinde, vor fldi ging. Bis flapoleon 

:eftlf± de^ nff±fteiT5 rHorciens norfi Sefrlnfl kom, roll 
buiiijef Uiiöewiijheii, ob er einen fieucii bcrttn Slruu^ 
gegen die Ofterreldier wflrde beginnen millfen, deren 
zflher Ulderftond Ihm anfing gewaltig zu Imponieren, 
do erfoh er zu feiner Oberrafdiung» dag der Feind 
verfdiwunden war, «luw dob or ein flknng hotte, 
wofatnl 

Es bMM Mer noA die Froge zu erOifem, fn wie 

weit Crificriog Johann In Folge feines Illdiferfdielnens 
niitldiuld an dem fiusgange des Toges gewefea itt? 
nion bemeiU Hs ovt den heutigen Tag eine gewlfte 
Hbftrfi? der Freunde dc^ Erzherzogs Korl, dfe Sctim' 
ieligkell feines Bruders zu betonen. 3n Wirklichkeit 
fleht die Sodie fo, dag Erzherzog Sohanns Armee 
dodi wohl zu fdiwodi gewefen wdre (1?,C00 FTInnn) um 
in entfdieldender Weife in den Kampf eiazu« 
greifen; man darf nIdit vergeffen, daß flapoleon nedi 
Ober Referven vertagte, die er hatte einfegen 
können; Immerhin wdre das redrtzeltige Eintreffen 
des Erzherzogs, fo etwa um 1 Uhr, dodi oon Belang 
gewefen, er bfilte dos VorrfUkea Davouts gewig we* 
ÜmfOdi oafgebidfai, f o «r hnte «tellelibt hi dte Rähen 
der unvermutet angegriffenen Fronzofen Sdired^en 
und Verwirrung gebradit. Es Ift Jo oiOglldi, dog 
dos dem Medite M IHorbgrabieaaedel eine andere 
Wendung gegeben hatte, dag vfelleidit fogar. wenn 
wir die günftlglte fllOglldikell aonehmen wollen, 
dte ganze Sdklotfct porflbergebend zum SHODonde 
gekommen wflrc, es Ift aber ganz unwohrfdieln- 
lidi, dag felbit dieier Erfolg des Senerailfftnius von 
Ihm hatte weiter ausgenflgl werden kOnnen, er hfltte 
dorfi Immerhin ongeffdits der flllnderiahl feiner Armee 
am Hbende und In der Hadit zurijii<g«fhen müifen: 
dag das Eintreffen Sobonns zu einem grogen Siege 
der Ofterreldier bttte fOhren bOonen. dos darf mon 
ols oosgefditoffcn bezcfdiaen; ctn Sieg der Ofterreldier 
konnte unter gleldien Verhditniffen nur 34 Stunden 
frflber erioditen werden, ßiditsdeftoweniger wird man 
Sber dos Verhonen Crzheizog Sehonns hein gflnftiges 
Urteil fallen dOrfco. was 0dl leldif ml» Zlltera he* 
legen Iflgt. 

Hm 5. 9oII 5 Uhr morgens erUcfl Erzherzog 

Johann einen Befehl feines Bruders, fn wetdiem es 
hieg. er lolle glcldi nodi Emptong deiien feine Dis* 
pofitionen derqeitaft treHcn, dag er mit ollen nur 
Imner flfspnclliicii Triipr>?n. mit Zun'dftniltrnq alfer 
Bügayen und des Traiiiä, lldi uazi Ulaii-.a^q in be« 
wegung fegte, um den gegen die ölterreictiifdie Flanbo 
vordringen wollenden Feind fefbft In die Fionhe za 
nehmen. Die beiläufige Stunde des Elnlr^ens feile 
er i;f^:( rl:m Hauptquartiere anzeigen, fladimittags 
um 0 Uhr kam ein zweiter Befehl Erzherzog Karis, 
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In weldiem wieder auf die dringlldie Hotwendlgkelt 
hlngewlelen wurde, da^ Erzheriog Sohonn mit dem 
linken Flügel der Hauptarmee In raldielle Verbin« 
dung trete, er lolle deshalb hSdiltens drei Standen 
in niardiegg rotten und dann fofort ouf Unter^Sleben* 
brunn losgehen. Huf den erflen Brief hatte 3ohann 
geantwortet, er wolle um - 1 Uhr nachts aufbrechen \ 
Dos geldiah audi pflnhtlldi ; als dann am 6. 3ull 
10 Uhr pormittogs die Bpontgarde der Pre^burger 
Truppen In fTlcrdiegg angelangt war, erhielt Sohann 
einen neuen Befehl leines Bruders, datiert von 3 
Uhr morgens, mit der dringenden Wellung In Hlardi* 
egg nicht zu rollen, fondern fofort auf den Feind los* 
zumarldiieren: diele le^te fluflorderung beantwortet 
dann Erzherzog ?ohann, wie wir bereits willen, mit 
der Ulitteilung, do^ er um 5 Uhr nadimltfogs ouf 
dem Sdiladitfeide eintreffen werde. Bei der Betradi- 
tung dieler Dinge fällt por allem auf, wie langlam 
damals der Hacfirldifendlenlt im Olterreidilidien Heere 
gearbeitet hat. Der erlte Befehl Erzherzog Karls 
braudit bis Pre^burg (zirka 50 Kilometer) volle zehn 
Stunden; der dritte Befehl wurde von dem FlQgel* 
odjutanten 6rafen Reu^ Oberbradit, der vom leisten 
Standquartier des Erzherzogs bis nodi Ulardiegg nur 
35 Kilometer zurfld<zulegen hatte und dodi ift die 
Ordre erll nadi odit Stunden In die Hflnde des fldref« 
loten gelangt! Die niarfdileiftung Erzherzog Sohonns 
war an und für fidi keine Idiledite, 42 Kilometer 
wurden in 28 Stunden zurückgelegt, wobei nodi die 
[pflter einfegende fengende Hige des Sommertoges in 
Betracht gezogen werden mu^ ; allerdings eine Ober* 
reichend Itorke war lle nidit: die Truppen waren ous* 
geruht, hatten obgekodit, lie zogen onfänglldi In die 
Kühle der flacht hinous, fdion um mitternadit vom 
5. auf den t. 3ull war ja olles In Bewegung, wie 
der Erzherzog felbft uns berlditet, da wflre denn In 
Bnbetrodit der Drlnglidikeit des Befehles wohl eine 
größere Sdinelilgkett ganz gut möglldi gewelen. Was 
aber befonders In die Wogldiole fdllt, ift, do^ der 
Erzherzog nahezu 20 Stunden perltreichen lle^, bevor 
er Oberhaupt den Befehl leines Bruders ausführte, er 
braudit von 5 Uhr morgens bis mitternadit um feine 
efwos uerltreut liegenden Truppen zu lommeln, lie 
ousruhen und abkodien zu lolfen. Dos lind namlldi 
die Erklärungen, die er für leinen Ipfllen flufbrudi 
onführt; ferner wollte er nidit mit ihnen bei Tag 
abmorldiieren, um den gegenüberliegenden Feinden 
das nidit zu verraten. Run das wor flberflOlllge Vor* 
hdit. denn llopoieon hotte ja olle detodilerten Truppen 
zu feiner Brmee herangezogen, lo do^ pon diefer 
Seite nidits zu fOrditen war. Aber wenn fdion Erz* 
herzog ?ohann das olles tun zu müllen geglaubt hat, 
lo wflre es dann um fo mehr leine Pflldit gewelen 
mit den hifdien Truppen, in der Kühle der flodit, bei 
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gutem Wetter, auf ganz ebenem Terrain mit aller 
ITIadit zu morldiieren und nidit mit gewohnter 6emfldi* 
lldikeit den Oblidien Dienitweg zu gehen, flllt keldi* 
tigkeit, man wird das zugeltehen müffen, hatte Erz* 
herzog 3ohonn vier Stunden früher ouf dem Sdilodit* 
leide eintreffen können, do^ er das nidit getan, bleibt 
eine untilgbore Verldumnis. Ulan wird zum Vergleidie 
immer wieder lldi porhalten müllen, da^ die Fron* 
zofen es verltonden hotten pon 6raz und von binz, 
in Feindesland, Ober dos Gebirge (in einem Falle wor 
es der Wiener Wold, im onderen Folie logor der 
Semmering) 180 relpektipe 150 Kilometer In |e fflnf 
Togen zurOdtzulegen, wobei natürlidi ungeheuer ins 
6ewidit fallt, ob eine fiusnahmsleiltung durdi fflnf 
Tage andauern oder nur für einen Tag erzwungen 
werden mu^. Bei Königgrag broudite die Brmee des 
preufjlidien Kronprinzen im DurdildinitI 8 Stunden um 
16 Kilometer zurüdczulegen, dabei hotte fie de Elbe 
zu überldiretten, mu^te hügelouf hflgelab Ober lehr 
Idiwlerlges Terrain hinweg, hotte vom Regenwetter 
oufgeweidite moroltige Wege zu benOljen oder In 
poller Reife flehende Setreidefelder zu durdiqueren 
und war nOditern ausmorldilert f! Bm Sdilui'le dieier 
Betroditung mu^ aber nodi einmol gewornt werden, 
die durdi Erzherzog 3ohanns hrOhere Bnkunft mOg* 
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liuien Reiultate zu übertdifl^n; dfeU lifld Ipfller ge- 
wi^ ftork flberhleben worden: tr wordedn bequemer 
Sflndenbodt fflr den perlorenen Tag ron Wogram! 

Dodi znrOdt zu Dapoleon und Erzherzog Karl. 
€rlterer hatte am 7. 9ull keine Bhnung, wohin Wih 
die Oftmeidiffr gemudt haben konnten; ts gab iSr 
dtefe drei msslldikcHen: eafwe4«r gegen BSfimen 
oder gegen TTIflhren und zwar da wieder H^'fli'ii Brünn 
oder gegen Znolm abzurücken, allo ungeiähr eni« 
fpndMtt tfoa litnilgen eihiilNiInJInlan ifcr Franz* 
Sofeph*« der SfaotS' und nordweftbohn. Hcir) wurde 
•s Üor. do^ der Erzherzog gegen OlOiiren zu mar* 
fdileile; ITlornionf and nioneno boHen (ha n aar- 
folgen; (fle Verfolgung gefdiah aber zuerlt zlemüdi 
plonios. riapoleons Truppen woren von Wagrom 
lehr hergenommea, dann rediaele er mit der insglldi* 
keff clne5 Eingriffes oon Llngorn und cnrfHdi hoftfe er 
oui eine öllenreidllldie änknüpiung, zu deren fln« 
bahnung er (e^t noch der Sdilodit FRIb. pon Welmen- 
wolff zaradtfandte. Und In der Tot llt om 8. 3uil 
dann auf das dringendite Bitten Erzhenog Karls 
Fflrft bletfiicriftolii Ins fronzOflfdic Hauptquartier abge> 
landt worden, um dort Aber die FrtedensousilÄtcn 
Hdi zn iRformltren. Dnnh etat RMfte ton Zamfen 
\\t e; ober fraMem fn rfen nB<fiIfen Tagen zu neuen 
Kämpfen gekommen, hauptifldilidi herbeigelfibrt dnrdi 
Ai nngtliam« Konpfuhift IRarmaate nnl IRalhm» 
und Ihren Wunfdi fidi ouszuzeldrnen. 9a Erfferer 
geriet (ogor am 1 0. 3ull in eine redit bedenkUdie 
fijye. 6s III lezttdinend fOr die Hallang Erzherzog 
Karls und fife lier frünzofen, dcfi ein von erfferem 
geflellter milruy aui Warienitlllilund uuii [Ilurnioiit 
trog feiner Üblen Pofltlon abgelehnt wurde: er habe 
den Suftrog welterznkflmpfen. ITIltterwelle hatte da* 
pcleon Unheil geohnt, er war nadigeellt und befohl 
nun audi Daucul und Oudlnot fchleunigll l:fraiim- 
kommen; ober nofib obne Ile mu^te der hanzöHidie 
Kolfcr am tt. San M Znatn dnen Komp! wagen, 
der redit [dillmm Für Ihn ausfallen konnte, wenn der 
Erzberzog des eigenen AbergewMiies rcdilzelUg 6e* 
tralir wardi anil «lopoii ImHaott 0abraiidi nodrfe. 
Üh?T cudi die Ofteneldier fioffen In der Hlge der 
pergangenen Tage oui dem Rfldtmarldie Plel zu leiden 
gehabt und por oKcm - man nn( hnmcr wieder 
dorauf zurßd<konimen - Crzber^ofi Karl looflte le^t 
mehr denn (e den Frfeden. Ua grltf ilapoteon In 
Mner Bedrlngnb zu einem milter, dos woM auf die 
Cemfifsrfimmung des Gegners beredinet war, er nohm 
den 1*0(1 niormont am Vortage abgerltknen Faden 
der Verhandlungen Ober einen Waffenflillltand wieder 
auf und lle^ dem Erzherzoge porldilogen bis zum 
morgen des nfldilten Tages in den feweüigen Steflon« 
gen zu LiL'rlicrrcn. dulici cbcr diu Waffen ruhen zu 
loden um den Erfolg der Unterbondlungen abzuwarten. 
Und der eizborzog, gtflddfdi Qbor dlab DCftiongt 



ging in die Falle, er glaubte lidi durdi die fTllillon 
üleditenftelns dozu bereditigt; !o Idiied er am tli 
3till ous einem Kampfe, der die günillgflen Chancen 
für Ihn gehabt hfltte. Bis er dann am nfldiiten 
morgen durdi Ropoleon brflsk por die Blternotloe ge* 
Udit wiird^ den Kampf onfs Dane zu beginnen oder 
den Wonennnffond volfendi obzofdilfe^en, do toflen 
dl? Dinge gewaltig geSnderf, die franzSflldien 
Generale, die flopoleon lo (etanifldiiig erwartet botte, 
iMirfii dagefrollen nnd ia Ctzkcrzegs liege teer 
nun eine kriflfcfte geworden: do nohm er denn einen 
Waffenltüiftand an, detlen einzelne Beltlmnuingen 
geiadeiu von bMifter Rapoleonlfdier Fredihtll diktiert 
waren und die eine Iliederfage ffir Ölterreldi bedeu* 
teten, die durdi die porhergegangenen Sdiladiten In 
keiner Weife gereditfertlgt wor. Ropoleons Sdilauhett 
hotte ieldites Spiel mit feinem kdedembedOiiflgen 
6egner. 

Sdion am 7. 3ull hatte der Erzherzog aus Rohrbodi an 
den Koller geldirleben, da( »ouf diele fimee In ihrem 
gegenwärtigen Zufhmde ntdit zo zdMen fei«, efne 

flnnohme, die durdi tl!u Haltung derfelben Hrmee In 
den nOdilten Togen wobl zur Freude des Erzherzogs 
Mbit widerfegt worden llt. 

Doroufhln ordnete der Kolter wie bereits erwQhnt 
die flblendttng des Ffirlten üiedilefliiem in dos fron« 
xMMdK HaMpIperller an, zur »SeadleraBg« der Bb* 
fiditcn nopcleons. Der Erzherzog war darüber hodi« 
erlreut. Hber am 1 1. erhielt er während der Sdiiodit 
eine neue llllltelfung Pon Selten feines hofferfldteR 
Rnidcr^, die Ihm uerrfct. da^ die Krlen'iporfcl neuer, 
lldi beim Kalter übiiegi hoben modile, d^^nn Stadion, 
der nimmermüde Kriegseiferer blieb nocti im Bmte, 
Kolter Franz lelbft kfindigle leine flbrelle nadi Ungarn 
an nnd forderte von fefnem Bmder die Vorlage eines 
neuen Operot1onsplane5. Da Idielnt In der fdiwer» 
geprüften Seele des ölterreldilidien Heerführers der 
0edoBlie Wwul gefaxt zu hoben, man mtlfe, um 
nodi Sdifimmeres zu lerrrreiden, um den Kaller aus 
den Banden einer abenieueriuitlgen krlegerlfdien Hol* 
gelellldiofi zu befreien, einen 6ef«dlldii1tt wogen. 
Ein Hifforlker, der fldi zulegt mit dleltri Hlnp^r: he. 
fogt liot, logt darüber: »unter dielen Umitflnden 
erfdilen es dem Erzherzog wohl ols eine potrlotlfdie 
Pflltht, leine HlodilDollkommcnheff ols Seneralffffmus 
dazu üiiszunOgen, um die Kriegsportel vor eine Tel« 
fodi^i zu f teilen. Deshalb fandte er Wimpffen zur 
nOditlldien Unterhandlung In dos fronzOflfdie Haupt* 
quortler mit dem VOrfal} eine Waffenruhe obzufdille^en. 
wozu er kraft feiner Stellung bereditigt war.« ') Wflh» 
rend lun Wimpifen mit dem tranz^llldicn 6eneral« 
Bebidief BartUei ferkandeHt, koNe bledileidldn efn 
gefprlHfi n dt Itepoleen. bi weldiem ie^terer nodi alf> 

1) Heeptmau Dr. flhiltsp Mt (hi der Zwlkhemell 
leider enÜBiben), Der friede een MÜMmn*. S. SL 
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bewahrtem Rezepte das mögllchlle tat um den 6egner 
einzuIdiOditern und zu brflskleren: er redete von einer 
TcKnm 4a fflonardii^ poa Bildiuig uaaUifiiiglser 
Stocrtn aus tlirea TrOmnera, von der Bbdonktiiig des 
Kaiiers Franz! ITIon wird nie Bergenen dürfen, dof; 
dem Pflivcau napoleon dodi la großen iliomentea der 
Bdd der Serie gefehlt hot, der oir mdereoi mOfflU 
outgekomraene, andere hcrcngcrogenc firofje nTenfdien 
andi in Himenbiidten böditten Triumphes nlcbt perlA^t. 
& fft hnniffr mir der geiifolfhfn gnri^ PonMer, 
der mit feinem Talente wudierf. fitecfitenfteln erklärte 
fotort, do^ unter foldien Vorausie^ungen eine Ver« 
faondiaiig Oberhaupt unmOglldi [ei und kehrte heim; 
dagegen bradite gleldizelllg Wlrnpffen üfren Wnffen- 
ItlUftand mit, der (o tOdlldl war, daij üur der ubio- 
lote aus den heften €rwflgungen ftommende Friedens» 
Wille des Erzherzogs, lowli die Erkenntnis, da^ durdi 
die perhOngnlspoIle Waffenruhe am Vorabende die 
BiterreidiHdie flrmee nun wirklldi in eine ilunerft 
fdlirOdie Stcüufls gekonncn. ihn reditiertigea oder 
logen wir Heber, Hir entldtiildlgcii Moaen. Rlon 
wird oudi au- anderen Beilpielen erfehen, da^ die 
ötterrcfdier oft zu Unterhandlungeo la foldien extremen 
niomcnfen weniger geefgnel Ihtd. Ihre flerpen lioHea 
da nldit lonne Stand; man denke on die Verfjond« 
langen des Grafen üelpperg mit den Tflrken 1739, 
OR Tfaagut In üeoben, an St. Fullen In bnaepOle, 
denn fpSfer dos fluftreien 6«Uea||' aaA der 
Sdiladit bei Köriiggra^I 

Dieler Znoimer Waffenfilllftond wurde auf 1 IHonat 
geldilolfen, Ile^ aber die moglldikelt einer Verlfln* 
gerting offen and Obergab dem Korfen folgende Telte 
des Donauftaotes : Flieder- und OberSfterreldi; KOrnten, 
Kraln und Steiermark; einen Teil von mohren and 
Ungom mtt Znofm, Brftnn, Pre^burg, Roob; Sali» 
bürg, Üffrlen, Fiume ; Tirol und Vorarlberg ; in Polen 
loUten die Heere in ihren tcMriligen Steliungcn per« 
Mclben. Der ERftcrzog berldtfet dorabcr an den 
Henog von Sodi[en*TetIdien, er habe einen l^offen* 
imiltaad der totalen Vernidifung der Hrraee porge* 
sogen i Ropofcon wird, durdi bieditenftelns frfedeas« 
fendung oeranlc^f, feine Wflnidie lo hodn n!«; mSgMdi 
geldiroubt haben, um feinen Gegner zu »biuflen« und 
die Unildlirhelt der eigenen fioge dadurdi zu ver> 
fdilelem: man kennt foldie Trugmfttef etwa pom 
Pokerlpiel her! Ulmpffen hat (idi olfenbar audi durdi 
den Gewaltmenfdien perblflffen laffen und hat geftfi^t 
naf die Ihn pom Erzherzoge perilehene Vollmodit, 
irar hr der Sorge Idnem Oberbdriibbober nm feden 
Prcr. dfc Rcfiuiiy bringen, olfes bewilligt. Der 
Erzherzog mu^ dann erkannt haben, dag er zu weit 
gegongen fri; ober er konnte wofti feinen Unferfiflndler 
nldit desaüouleren, war Immerhlr; cl'd<lldi darüber, 
Wie er ehrlldi glaubte, feine firmee gerettet zu haben, 
nd Beb <lcn SdiMiIdl fetncn baaf, Rlon nM den 
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mann, der gegen leine beflere Überzeugung in den 
Krieg gezogen war, der nadi unglücklldien flnfdngen 
den Triumph eines Sieges Ober flopoleon gekoftet, der 
dann neueriidi die Unbeftflndlgkelt des Krlegsgifldts 
rr'üfucii f ;j:fc, und der nun oor der Rlefenueranf» 
wortung itond im folle einer neuen lUederlage das 
einzige Heer, Sbw dos Ollerreldi geUeten lonnte, die 
einzige Hemmung In flapofeons Sdiidifalsuhr zu per« 
Ueren - man wird den mann, deilen zorter Or« 
ganlsniis Sberdics dank Kiankbett nnd Sfropona 
gefdiwOdit war, nlctrf fdimShen dürfen, wenn er !n 
edellfer Vaterfandsliebe einen Sdirltt getan hat, den 
die nodiwelt, die onders nrteOt, wdl II« oM meiir 
welfj, nicht büHger? knnn • 

Erzherzog Küri isuile den TroU, dag er leine 
flrmee uno^'fehrl unter möglidiiter Sdionaag In kleinen 
niflrldien nadi fiettomifdil in BOhnen zurOdtfOhren 
konnte. Was er außerdem no<h ongeftrebt hotte, feinem 
Staate den Frieden zu bringen, das mugle feiner 
äniidit zufolge ebcnfoUs iofort «folgett, denn gerade 
der ungOnltige WaftenfflllRond, der Önwntdi ttr den 
Unterhalt der eigenen und der auf Oiterrelffiffdiem 
Boden flehenden fronzöflfdien Armee leden Tog nahezu 
eine nutlton 0olden kottele, mu|(te |o loM tum 
Frieden führen, Dodi darin wurde er entfSufAt. 
Zuerft bekam er die Ungnode feines haifertldien Bruders 
zu [pflrefl, die Ihn dn bold oudi erfolgten Rfidtfrlll 
von der flrmeeoberleitung nahe legte, und donn mugte 
er lehen, wie In ohnmdditlgem Sdiwonken koftbare 
Zeit perfioli, ohne dag dnrdi das Zaudern ctwos n 
erreldien gewefen wdre. 

Sdilieglldi war Koifer Franz dodi genOtigt, auf die 
Bedingungen einzugehen, die Ilapoleon Ihm ftellte. 
€r hoffte lange Zelt Üc dodordi obldiwOdiea 
zn kdnnM, dag er die fiele KrtogsfeereUfdiaff feines 
Staates durdi andauernde ROfhingen dokumenflerfe. 
Und während er Idion oo 18. ^il neueifidie Ver* 
bondfumen mit Hapoleoa onbdinte und va nbnmg 
derfelben den früheren Sefandten In Paris, 6rofen 
llleUeraidi, beltlminte, Iii er dabei dodi kriegsluttlg 
geblieben, meinte elwa »tdi werde Icdis Sddadtten 
perfleren, ober die liebente bei Temespdr gewinnen« 
und Hhnlldies: fiugerungen, die mehr als Husflug 
leiner perfOnlldien Unerfdirodtenhelt als pon liefer 
mllltdrifdier flberfidit oufzufaFfen find. Klare Elnlidit 
und Zähigkeit, dabei eine oblonderlidie Kraft im Er« 
tragen pon UngfOdtsfflIfen, mOffen diefem FTlonardien 
unbedingt nodigerflhntt werden; wos ihm nur durdi« 
aus fehlte, war die FBMgkelt chieil ifAllgen 6edflnken 
eneiglldi auszufOhnn <.i[:d feinen wohl molfplerlen 
WUlen oudi gegen den Einipradi feiner Umgebung 
dnrdizulegen: fo Iff er nnrzu oH ous ndgoerftoRdener 
Befcfieidenhelf und Unfltfierhelt EinfiOlfen des Hofes 
zum Opfer gefallen, die ihn heule dahin, morgen 
dorlUit Irtebco. Koum Je Ift dfcft Idiwaabende Kai- 
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tm§ i» Kollm to foriOdi zu crktiuicn ütMlcii, wie 

bei dlefen Frledensüerhcndlungen. 

Vom 18. HuguÜ bis zum 28. September wurdtn 
durdi nietternidi und Shampogni), den franzOilldien 
minifter des BuswQrfigen, Befprediungen In Ungarildi- 
Bitenburg abgihalten, die zu keinem Reiultale geführt 
haben. Rapoleon perlangie urlprflngltdi, alles, was 
ibm der ZBtfner WoHtnfdilftaiHl in <H« Hllnde flegeliea 
Itcrtfe, fofle lliiii ooA bfetben: chie KleMglieft von 
nahezu 4000 Quadrofmellen mit 9 mülfoiun Ein- 
uoboera. Bald nfl^lgte er aber dlefe Forderung; er 
Ibrileife als »KompnifoHoir« elm SebFefsobtrefung, 
die den Mferrpf.^fidTC-n 5t;ict-3 einen Verhrft von ' ' 
nUUlonen Seelen auferlegen foUte. Bm kalierlldien 
Konofler n Teils wedtfeHM H» SAnrnnflen and 
Elnriflife rtöndlldi: dabei Hodtten audi die milltar* 
gefdiafte, Ober die Erzherzog ?oleph berldtteh (le 
gingen ohne Zulammenhang und flu^erft langfom, da 
nlemo"f! wfffe, wer Kei; orfcr Kclircr fct ' mit größter 
OHennelt wurden die diele Dinge verhandelt, fo da^ 
(owohl der preuglldie, als audi der franzölifdie Hof 
Aber oUe StaUonen dtefes üeldenswe0es genau infor* 
mlerf waren. Da die Verhandlungen zu Hifenburg 
gor keinen 6r;clci zeitigten, wurden ile durdi ondere 
erlegt, die nun UiedUeaUelo, der erlte Unterbändler 
von Znofffl, direltr mit Ropoieoa In SdiBobnmn zo 

fOhr;n hafte. 

millierwelle holte die Frledensporlel am dUeneidii» 
Üben Itofe inner gr9|ere forfliliiMte genodit, beton- 

ders 6en^ hafte fldi fhr mit feiner ganzen leiden* 
Idioftlldien Kfughelt und 6eldifdiild)keit oiigefdtloflen. 
niea na|te es lidi klar madien. da^ auf eine Unter- 
ftd^ng OOn '^dfc dc^ fln^Innrfe^ rIAt m rrdinen 
war: eine Exoeilificn Er;f]lüiids öt:iieii Holluiid Wüt 

klOglldi verfoufi: ! . : [er Vu jrjen nodi Ru^fond zeigten 
die mindelle Luit l\<ti an die Seite eiaer geldilagenen 
niodif zu fteflen. In Deirtfdiland woren die potrlotlldien 
VtTiii.lie eines Dörnberg, eines Sdiill ohne Relultate 
obgeebbt, der Herzog von Broualdiwelg hatte Ucti on 
der S(ri(H> tdner Idneanen Sdiar eben nodi Cngiotttf 
durdifdilagen mQlfen: auch hier fehlte der €rfotg, um 
pieioeripredieade finidnge zu gewoitigem £nde gedeihen 
m (dien, flodi zelgfe iMi die Kraft OopoleoRS gra( 
genug um den Rnfffand !n Spanien, die Unzufrieden* 
helt Im eigenen liande und den Wlderftand Oflerreichs 
gleldizeiltg niederzuhalten; nnd diefer Wldeiltond wor 
durdi die elferne Kfammcr, mit der Hapoleon feit 
Znolm den Kalferftoat gefellelt tilelt, bedeutend herob* 
gedrfickt worden. Es erhellte Immer mehr, do^ die 
Beredinung Erzherzog Karts die einzig richtige war: 
auf jenen Waffenftiliftond m fl f f e ein Friede folgen ! 

Rafch gingen |e(}t die Dinge voruflrts, audi Ilapoleon 
holte die bult oerloren iOnger in Ofteneidi zu Melben. 
nadiitdden aus FronlnalA md dos Bftenhit eines 
gewiilco Slnps gegen Ihn In Sditobfunn um IS. Oltf. 



oereiotgten Hdi, um feiner Frledenslelmfudit den IMridlea 

Smpuls zu geben. Die [iflnder^Korrpenlctfc^nen woren 
pon Seiten Olterreld]S bald zugeftuiideit Wiarden, es 
handelte fidi zum Sdilulfe nur um Seid; Frankreidi 
perlangte zuerft 134, dann 100, endlldi 85 [Tlllllonen 
Francs Kriegsentfdifldigung. wdhrend Kaller Franz 
hödiftens 30 zahlen wollte ; bares 6eld wor In Öfter« 
reidi damals eine nngelieucre Scttcniielt. endlldi gob 
ober UedtfenHetn oodi, um 0e(des wegen fottten die 
Vf:ker öiterretdis nidif der Segnungen des Friedens 
verfultlg gehen, flm fflorgen des 14. Oktober tdilog 
fitcdrtcnntln ab ond mri«rz«ldiiiele die FrtedensnrliHiifc, 
d'c r:ii*:"r[1± nodi dem Kaller Franz zur endgiltigen 
öenebmlgung vorgelegt werden muyte ; darauf wertete 
aber nopoleoa iddtf. londern nodi bevor der 8fler> 
reidiifdie UnterfiQndler Wien ferlalfen hafte, um nach 
Totls zu fatiren, verkQndetcn fchon Kanonen Idiüife die 
Vollziehung des Friedensldiluiies. Zugegeben, daf| 
domif die Dehor^ haiüdier Konuenlenz verletzt wsrden 
lind, Im örunde genommen war aber das Vorgehen 
Hopoleons nidit fo ungeheuerfidi, wie man es gerne 
gefchifdert hat: pon »unwUrdlger HinterlUt« da zu 
fpredien llt wohl zu oief. flitflberall hat man Friedens« 
[dilQHe nldrt von der Buswectiilung der RoliHkotfonen 
ab, londern idioo pon der Unterzelduung der dazu 
berediflglen Unierliandier geredinel. Oos einzige, leos 
li!pr einzuwenden wflre, iff, do^ tiiedilenffeln durdi 
feine Vollmadit nldit zum Zugeftdndnlfle einer Zoiilung 
von 8S [RilHonen bereddlgt leor; ols er In Teils 
eintraf, wor es mit den Worten vftJi bringe den Frieden 
aber audi meinen Kopf mit, der Kotier wird nadl 
feinem 6ntdflnken Ober den einen wie Aber den ondcrea 
••crfögen.^ Hber Immrrhlr, er hatte unterzeichnet tmd 
llupoieon bruudite lid] nur üii diele Tatioche zu hallen. 
Freilidi wor lein Hebengedonke der gewefen: tpfr 
elnmoi der Friede verkflndet und hatte der zu er« 
wortende 3ubel der pon Kriegsgefahr befreiten VOllier 
leine Wogen bis an den Hof getrieben, dann konnte 
Kaller Franz leine Ratlflkotloa aldit gut perwelgern 
~ und genoa fo Ift es aadi eiRgelToffen. Dardi 
den Vertrag von Sdiönbrunn oerpfliditet fldi Ottenreidi. 
abgeleben von der idion erwähnten Zahlung, nur eine 
Bimee von 150.000 fHaaR UnNfg zu unltorlMflen, 
und abzutreten: Salzburg, Berditesgaden, das 3nn* 
viertel und die Hflifte des Hausrudiviertels an Bayern; , 
Weftgotlzien an dos Herzogiftuffl Uorfdiea (zu Sadifen); 
den Dlltrikt osn Tarnopof an Ru^lorrd ; die fiOnder 
lenfeils der Sape mit dem Viifadier Kreli'e, das un* 
garifdie Dalmatien, üfh-ien und Rogafo an Hapoleon; 
es trat der Kontinentolfperre gegen England bei. 
Tirof und Vorartberg bfieben verloren und da erhebt 
fidi nun die Frage, was war 1809 getdiehen, um 
Ttrol wiederzugewinnen, was wor geftbehen, do^ es 
|ett onfdielBMid fOr inner «erlorcn gingt 

(Fortfebnng Mgt) 
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.H-t.'\-v.:.» Sbor Immerhin, er liatle unierzel<^in?t u i i 
* ' ■ n-.-j>i'o,! tirnnchl? Iii: nur tin diefe TofloiJie hü! •.■ 

ri\i.:Jt wli- [lc*)e!u|cdcnrii' g.'welL'n : war 

' , . • ' . ' : diimol der Friede perkuiidei li ::d hone der zu 
. •• ... 1 wortende Sobel dfp «on Krleii^p^iahr befreiten Völteer 

-.MO ioliie Wv:;jn v ■■: Hof qet'l^bcn, donn könnt»: 
'■f ' üi) Katier fr<:r: • ^uiittitation t.'in gut i>erweigern 
' "i t ifiaaA — und fv-..ii! es öl * ci>ig«lToffen. Dur* 

• • . in r n Vert! •(! "•i.^l; ^ "jnn i\--j-:Jitjt liJi CiK'rrei^ , 

. . . .-i " ' ■ X < ' ii'- -'Ut'il t!.iUv"i- . ' ' v. Ctu'JhuiL'ii luhlJiii:, tiur cl;.c 

V ••• ,. . .*:»-. K, •«» ■ . * iTljnn künftig zu unterhcjten, 

• • ■ '.lui-j. »• • -iirfl, ßeriiioitjürlon, flo; j.jii« 

. .■ . ' I '.' ' ; • • ■ . ii. ■ ■ r|?s HüUiru."^- "crtols rn Rtiijerr ; 

. '' L * V .'»-r ■ ' • '-. CK ^.ü^ Hetzviithum W,.' ^ . (rv Südilon) ; 

» t . I. ■■ ■' . :« *! i»cn Tarnopoi i'uHmd: di« (lüiider 

.! ^ ;'. ■ ■ der Sope m<l «If.T V:mj3i..t Krcl-'J, riu; iii> 

' £i ^ > :■ . 's V' : ._"ie Dlj;..! "t: .nd Kagulo cn [lapoleoi! , 

-i.criog KüCs • s: es. Irai der K ^:.-e gegen £aglond b«i 

• 'ff rotM m::: :! Tirol tind \'»"ir" * >i.n verloren und da «rh.- i 
. k'r dii; i; .i^t ' ron ilcti nu: r. f -i - ISO^ gei.tieiic: . um 

u .J i'tr.jrän tft^-ici ' • * - .iih.n. Tirol wijd.r:;;. . -.i, wn,, war geidichen, d es 
1. ars froiTkreldi • cMe& {e^t ai[d:ein::M ivi iir.iTier oericren gingl 

S.i r. j.^{t?«i In • ij. CKt. (rwlle^unft {»Igt ) 
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Beiträge zu einer liebensgefdildite des deutidiböhmiidien ConkQnttlers 
3ohann Wenzel Kalliwoda (1801 bis 1866). 

Pon Dr. Carl Strunz, h. Ii. (ninifteriai-Ci2£*Sehretar Im [Tllnllterium tOt Kultus und Unterricht In \S\en. 



«11 ö«r erft«u l}äi\U i>i» Dortgen Jaijrtiunlicrts 
tritt im mufifalifd^cn Ccben Deutfi;en 
oon ^e\i 5U S^'U tmmor iricöpr ein TXame 
in bcn Dor&«rgruni», v»cr l^utigeti faft 
ganj aus dem <Bet>äi)lni{y« gcfi^tounben i{t und 
^cr oteUeidit nur nodf ijte und &a im ^afantnwtf 
l>ang mit bem fibrigeiis jet|t ebciifaDs ocnig §e* 
fung«iicn ,^utfd?cn CieJi" cjciiaiiiit wirb: 3oljann 
IDeiijcI KaliiiDoda. €in(i war Oicfec Dmtfdi' 
pca9«r iinb fpAtnt Ifoffapcfliiwifler tn Donau* 
cfcfrhujcii borühmt : 5i;umann nannte ihn oft mit 
ljoI;«r ?ld:tiuu3 mit mit fceuu^fdiaftltd}er «Sifin» 
nung, 2T^^•n^.'I5tohI roedjfeltc mit iljm [}er$lid?e 
Sricfe, Karl Ifiaria ooii IDcber fian'i' ihm tittim 
naljc unb tcar innft ein jicter tSajt in icr 5amiltc 
feiner 5d)triegerelteni, 5pol>r, bie Wxedi, Drey 
idfod, toiaibttq, Konrabin Kreimer, W.^.Dnk tt.ii. 
waren ifyn ol« intime ireundc trcn nerhinben. ') 
21uf bcn Programmen ber »orncbnifttn Konjcrtc 
war fein Haine ab 5Ynipl)oniter }u lefen uub in 
fr&^crar Seit and) oft als iSecgar. Seine Oofal* 
tpcrfe unb Kiri^enmufif unb nii^t minbcr feine 
ernfien Klaoieriserfe nnb Kamnicrmufif t^oben it;n 
I>c»ij empor ilbet ben Ditriffi^nitt ber banialigen 
mufifalifd^en £ei|luni]icn unb miefeii Dielmetjr auf 
einen 211ann oon feiner fünjilcrifijcr Kultur unb 
eMem (Calent. .^eute l^at fid) über aOes ISngji ber 
3d)letec bes <6cn>rfcnen gekgt. Kaum ba| man 
nod; oon feinem Cefeen Sl^««e« tmb Ctnaäien^ 
v>ei%. Sinigc fnappe Itottitn meij), unb t>ie oft 
unni]tiD. Das ift aUe». 

3m folgenbcn föStn nun an t>tr ^anb be» 
5amilienarcttip? be? Zehnes be? Komponifien, Perm 
emecit. fjofapottjefec (5 u ft a p K a U i v o b a in jret» 
forg in Saiben, and^tigflfn Daten aus bem Ccbtn 

'I übrigens anii bir Dicfcirr Kail £aon (Ebcet (flck. 
180) jn präg) unö 3*f- tii'''-''r i''-''" Sdifftl. 

') llnb jmar D<rcjffnlli."f;c i* brti i'jnbe in ticr be- 
fannten üniofrfaf'ifbhioit m ITicn. 3'" J'i"'!> i^iufi' 
Ifjnöiaes, im II Sari> U^ifrbiinbiijej \inb im III. J'jtii) 
ttti>tT. Dif niufifjlifn ^ütfteIl im Ilugiift tiiefcs 3''f?'"'S . 
rrft^riticii. 

*) bn didftan^ bt& t;i(totitd;-ard;iiDalifd;rn Uta- 
tRii](5, ivie and; bri ber foimrUen 21bfaffung birfrr Sfij^e 
Dar mir mein Brnbcr, Dr. phil. ^ran3 Strniij, Z>o{rnt an 
brr 1(. K. Crd>nird;(n Vfodf^tl^üU in IDten nnrrmüblid; jur 
Qon^, moffir uif iifm and) fytt aufs l^erjlid^fte banfc. 

*) Cr (efliAet fid; im (ßrbnrtsimd^-Banb vom 3^br« 
IM)i 2S«. I7r. <Erl|. 3|«. ^ier fieljt aHerbin^s: Ka- 
lia>i^bj. Vn tanfrnbr prtrftrr mar bcr t7auptpfarrrr Hu< 
b«(plt iif^et. Oos Qaos ZI>'£. 192 - VIemfctte i^at »rct 
aqfcnpmtten nnk Itflgt tttl 4Drientiennfin«mnwai: 



bes Kfinftlers in einer Shjje queUentnägig fe{)ge< 
Kilten trer^eti Ull^ aud; sugleid? — fotoeit es 
m5ali.il ift — 5üge feiner perf3n(id]feit. 5ioiti:b 
ifi ^as Hnr ein Derfui), benn gerabe in bejug auf 
bas legtere ^iel (äffen bie QueQen gar ju oft in 
3tid). UOoi id) an Znatetial — es ifl faj) burd)* 
iDegs unbefonnt nnb wirb ^ier bosctfiemal pubß« 
jiert — lieranjieljen Tonnte unb burfte, ift mir 
bur;^ bie cjiättgc Oermittelun^ unfcret lieben jreun* 
bin, 5ran €mjna Kalliwoba in Caafonne (ber 
iEnfelin bc5 K^'tnpsntj^en), von it;rem E*ater, ^errn 
i^ofapotl>efer tßuftao KaUiiPoba in 5reiburg i. ^. 
)ttvO«Kffigung gefleDt worben. Seine reid^en £rin> 
neninaeit nnt ba5 oon ifim forgfältig oern^altete 
2ltd]w madien cinjig unb allein möglidj, baß 
n>ir i;cute Häi^eres über 30^11" IDenjel KaOi« 
»oba teiffen. 2Lu<i\ bie ntertooQen ZllateriaUfn OUS 
ben 9<f0nben bes fürftltd^ 3(rd)iD5 Donan« 
efdiingen mad?te mir i^err Pofapotbefer (Suftao 
KoUivoba jngdngUd}. S&t biefc toertoolien Unter« 
1t{U|inn0cn fage idt i(rm nnb feiner Coditer and) ^i«r 
meinen »örmjlen Danf. Sic ermoglid|ten auJj 
cr]t, ba§ idt an eine 2Iu$gabe von KaUitoobas 
tCerfe benfen fonnte, bie t^eute teils Idngft per* 
geilen ober ungebni^t im Jlr.iire tagen.') €ä fei 
bclon^cr^ I^eroorgdiobeit, Sag tie tolgenöc 5Kj}e 
nur bas zbid]tigfte an biograpi>ifcbem ZHaterial 
britigt unb au^ aus ber 5ßIIe oon Briefen einige 
tpenige proben l;e rausgreift. Dieneidit OMCt mir 
einmal eine größere publifation (57elegeni|eit Meten« 
ben 3toif ecfdi^fenb jU bei}anbcln.*) 

3ofHiinn tbensel XatliiDoba vntbe — wie uns 
ber benffdie tTauffin'in bc5 Seelforaeraml«* 5l. 
Hicolaus in pcag'Kleinfeite'*) bcridl)tft — am 2\. 
S^btuat bes 3atfMS XBO\ sn präg Ztr. 19^ ber 

dljnniidje Cfjafft 2:, S(^logftieae 5 nnb Spornenjatfc ITr. 22. 
Das r^aus i^t\^i „§u ben Kajftanfrn" (luctj örr Kir<^t 
311 5t. Kajetju in biefer (gjiff). Beute ift a Kleftft. 
bi-rr ^^iiiiinjrdt Pr. £anna in prjg tl^tttc <5iite, 
mir biet? rofrtiiollen 2Ttittcilnn9en Ju m.i^-fipii. Ten ficrnt 
paier Ktfior Karl Hoi>arr( C. St. R. in präg erfat(re id?; 
Das je^i^c Sebemptorifienfloficr 111—192 mar nrfprnn^' 
Hd; fit! gräffid^es bans. Sei ber tinfäbrunai »er TtjMtinfr 
wnrbe 05 m ber jiveiten f^SIfte bis 1 : 3^''^'' - 
iwn Klofier abapttert nnb bie Kird^e 5t. Kajetan neu er> 
t>ant. llad) brr Zlnfltebund ber (C^eattntr (bnrd? Kaifer 
3offf II ) wnrbe aus bem Klof^cr ein SinstH>i<> 
Parteien wotinten. 8is Ten ba ab ipnrbe es bas 

l^eutige Hebeinptortjifnffofter. Ptc pfarrfirtbe ifi St. ZTife» 
laus. — ^flr birfe geung n'i.1;ti^cn Sendete foge tjicr« 
mit meinen Sanf. ZHe 2(b(d)cift b«s Canfftbeins »effeanfe 
ter iBItf ht* Qtnn ^ftepfan w^im» tes fBrft> 

Bl 



Digitized by Google 



636 



Dr. Carl Strunz: 




KIcinfcitc als chcItd)or Sot]ii im 7)icTi{)e ^es 
(Srafcn doii (Cseniiii fiependen ^Inton Kallinooda 
aus fcforoit? in ITläbren') geboren. Tic ZTlutter 
r»ar Il^crefta geborene Kolni aus Ungarn. €r 
DJurbe auf öen Hainen Johann Bapt. IPonjel ge- 
tauft un& 5H?ar am (tage öer (ßcburt. T>er Kom- 
ponifl flammt aus fd?licl?ten Derfiöltniffen unö es 

cr3bifdjöflid)en KonfifJorinms, Ijtmt Pater ^rani ([if<^cr 
in präg anb tjerm ZJrAioar S'^anj (Tifdjtr in nrnl;ans. 

•) Pas ijt ipohl ein £<^r*ibftl}lfr im (Eauffi^cin. 3" 
mättren gibt rs fein {cfoivig, irtr mir I^rrr Dr. ^anm' 
hacfi, £<ibltotb(fjr brr f. f. bentff^rn ttc^nifd^en f)«<^< 
f<^nlc in örfinn, mit3uteilen bir (Sfite Ijatte. Difllfidjt ift 
£ifFoni^ im (5frid}i5b(5irr IDifdiaii (tfd^rc^if«^ Crfonice) 
gemeint. 

•) Da* Konferoalorinm ipurbe ©fiober (sn im Domi* 
nifanerflofier 3U 5t. fgyb eingrrid?tet. 

') Kalliipoba ivot;ntr bamals prag-Kleinfeitc Hr. 192/III. 

*) (Rtb. ITT) ju It>rl<^au in 9dt)m(n. (Ein Sd^SIer 
bes 2lbb^ regier, Dionys ITeber ipar ticroorragenb als 
irt^rer. Seine bcrnt^mteften Sdjüler finb nrben Kallimoba 
and? mpftbries. Bcdln unb Deffanrr. €r ftarb am 2!i. De- 
3ember 1842 3n präg. 211» Jlbjanft war liftn 3ngeteilt 
^fran3 ftrobbadj. HIs profejToren roirften: ^riebtid) 
W. pifis (Dioline), Berntj. Stiasny ((Cello), ll>en3el 



»or jcitlebcns fein Sfolj auf feinen IPerbegang 
aus fleinbürgerlichen, ganj befd^ctbenen Kreifen 
lieraus, I;tn5utreifen. Dater unb ZTIutter traren 
einfädle beutfijc Ccute. 3lui; er unb feine jomtlie 
iDoIIten in ifjrem ganjem Ceben nidits anberes fein . . . 
Die 33rilber 3ol?. ID. Malliirobas roaren \ . Karl, f ürjll, 
5ürftcnbergifdier ©bcrförfter in Canafd? (Söbmcn), 
bcffen Codjtct fii mit X>r. 5d?nciber, Ceibarst bes 
dürften ZTIor oon iürflenberg in präg, Derbciratete ; 
2. 5ran3, Kabinettsefpcbitor bes ^ürjlen Karl 
(£gon II. Don iürftenberg in 7>onauefd|ingen, o«c* 
l^eiratet mit bcr Sdinjejier bes f^ofrates Seemann 
bafelbfl. Diefer ^b^e cntfproffen jroei Kinber : 
f^einrid?, Jurift unb begabter Klaoierfpieler, ber 
jidr IS'^H an ber Herolution in Saben beteiligte 
unb bann nad] 2Imerifa austcanberte, iro er um 
\H80 Ijerum in angefeljener SteDung ftarb ; 5annv, 
irar mit einem i^errn Hefifufe Derljeiratct, lebte 
crji in Paris unb 'iann im €lfa§. 

Sdion als Kinb seigte Joljann IPensel KaHi- 
iDoba eine reid*e mufifalifd^e Begabung. ZTiit jel^n 
3abren uiurbe er bereits in bas bamals neuge* 
grünbete prager Konferoatorium") aufgenommen, 
»0 er in einem Zeitraum oon fed^s Jaljr^'" unter 
ber Ceitung bes Direftors ^rtebridi XHonys IPeber 
bcn gansen Kurs abfoloierte. ■) ITir rDiffen beute, 
ba§ fein 5üljrer ja fein genialer ZTlcnfd! gerrefen 
tU — baju feljlte iljm in ber ZTJufif bcr gro§c 
5d?n>ung unb bie originelle i£rfinbungsgabe — 
aber jn)eifclsof;nc war 5riebrid} Dionys IDebcr*) 
als päbagoge unb praflifcr »trflid? bebeutfam. 
KaQin^obas cigentlid^cr Cel^rer unb (5önner trar 
ber berüljmtc (J5cigcr bes prager Konfercatoriums, 
5riebrid! H?ill]elm piris, ber i!jn feinen beroor« 
ragenbjten 5d)öler nannte. Die Denffd^rift gc- 
legentlid) ber 50jäl>rigen Jubelfeier bcr (5rünbung 
bes Konferoatoriums 5U präg (1858), bic ben 
beftbefannton ZTlufifbiflorifer T>r. IPiltfclm 2lmbros 

I>anfe (Kontrabaß), £ubn>tg Si\dtn (<Dbo«), 2Int. Sayer 
(.flöte), IDen3el Jtamit (Klarinette), (Sabriel Häuf4 
f.^agott), lDen3eI galnfdjan (tt>alb(;om), ^ranj Ifeij 
((trompete), £orrn3 Dfasf (literar. .{2d;er), 2ibbe peutN 
fd;mibt (Katechet). Die bas IHufifleben prags ebenfalls fo 
cnergifd; förbernbe .(Sefellfd^aft 3nr ^efdrbernng ber (Eon* 
fnnft in Bötimen" rourbe am 3|. inär3 (8(0 gegrönbet. 
2Jn if^rer Spi^* ftanben feinfinnige ITlufifer »ie: <5raf ^r. 
Klebelsberg, <6raf IPrtby, (Sraf ^oh. Pac^ta, ÖSraf ^riebrii^ 
IToftift. (Sraf Cljrifl. dorn. ©alias, Jiirft fobfomig auf 
Saubniö n a. — Über bic (Sefdjirfjte ber Illuftf Böhmens 
rgl. man bic fdjene HTonograpliif ans ber feinen ^eber 
Htc^arb Batfas. (Sef(<)i(btc bcr Böl?mif(^cn rnufif. (Berlin; 
Sammlung: Die ITTnfif Don Kid^arb Strauß) unb bie füm- 
mungspoOen „Ilrpeggien" ron Knboipf; JrciljetTn ron 
Proc^i3fa (Dresbrn i8<»7). Beibe BSdicr getjören neben 
(.Osfar (Ceubnrrs (Sef<^id)tc bes prager (Cbcatcrs 3U bem 
Befien ipos n>ir Aber bie ninfif Böhmens im (8. Jolt'tt- 
bcfigcn. 
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jum Ocrfaffer kat, t>erici|t«t: «Pier jdbriid'o 5ti> 
pcnbwit 3U 50 ^(beit nmt^M beti c^öaliuciiti 
3ol>ann Kallimota (Dioliiie), hinten (ßcllort (Fa- 
gott)« Sxani ZHoncer ((Dbot) und 3ofef Couret 

<nn ?. Us 9' 
tobor abgel;a(tenen Prüfungen jcichneteit fidj aud) 
trirriidi bicfc Sijfller uiiö neben iljnen btc 5d?ölcr 
l?tn$«nj 33<ifbof, Oobönn (Caborsfy, iranj 33latt 
uu^ Joid Kail al5 ?o!ofpicler aus." T^or Tircft>r 
5. I'icuiY; ICcber calu?arf grünMuto mit' \ebt 
{irenge (ßutaditeu über t>ie ^^(^igfetten jedes ein» 
ddrfliers. Di» S^dUng« inn|teii aU prob« 
t^r«s Koinpofitionst<t1«nf«s <fnni ge^fieimt Cf;oraI 
int jtreipinnnicjion Kontrapuiirt boarboitcn r.ii> :ii;ar 
\. mit einer (ßrundilnnme im gleidicm Uontcapunft, 
2. mit «iiwr hngllMttn <Z>6«r^inine, 3. mit cfaitr 
<ßcun^f^ttnntc• im iitiafi'icIieTt Konfraputift, oier rtofcti 
gegen eine, 4. mit einer (5runi>fttntme im gebun- 
bnwn StU, 5tPoi Hoten gegen eine, 5. mit einer 
dergleii)en 0borflimme, 6. ju bemfcifvm Jb^^ral 
eine fd}cniatifi;e <5rundflimme im oi'imijd:icn 
Kontrapunft, 7. DenoonMung desfelben (Cljorals 
in «tn«n ^iganUgefong mit riim ftciiioci}ot?menden 
«SciindfKmme. IHanififafion (ant«t: ,3ot;ann 
■Kallitooda Vi'.M alle fieben Satzarten bcarbi'itct unJ? 
oerdient, einige f[üd}tige ieii^Ur abgecedinet, die 
«rflc KCafT« mit Votsnq." WSxm prAmien verteilt 
iDorden, fo a>fire er der crftc preiitrSoik'r gcirorbim 
und S- 2>ionY6 £Deber fagt u^citer in feinem <5ut< 
od;ten oon dem jungen Znujifcr: „er Ijat nebfl 
einer fd^öiieii mcd^anifdTen 5ertic?foit ciiui; iJicift 
im Dortrüge, a:>ir^ aber bis jeftt com jucicuMidjen 
5cuer noi? 3u febr beunru(;igt. €r tjat ein eilt* 
fdiiedenes Calcnt iVLt ^nOrumcntalf om« 
pofitidn unt» ^«t fidr datin vor «Ocn I^errorge« 

*) Sie nmrbe fpdttr bie Sc^Dirgermntltr KaDinrabos. 
eine D«i|e SolblonMnr con 9ro|tr S^tM^lM, Me donMl» 
ja hm rctjcntfien ^ranen prags gt^rte. 

>*) XMn ter mofl miktcfii^en ntariamie KflhQ. Cr 
ift tttn 33. WUttx tT43 !■ Soljbnrg geloreit nnkcn, 
vor iR:i--t83'^ IMiObilleT hes piagcr V^ealct« 
ftatb im jfbtoar \au In Saljburg. 

'0 WU Nttil» cx«8l(itt. Barbe ii|fe Ced^ Me <Be> 
malfmi KdRMdc». Sic fribft entfhmimt der bcrflfrmtcn 
^ttaurpiffrrfanitfte fytf. ^^kottn Bxtrbt fit am 24. De» 
3(ml»cr i!6£ jtt n>{eii «nb Inn (798 an ba5 pragtr 
Cefatec. 3i|r erfier <Batte »ar ber SaOrttmcilltr 3(»a(^im 
Semtetti, ber I800 an bie SteRe wn (Dlislerl trat. Cr 
vtrftr bereits unter bem frflen f^dnbtft^rn Clifdffrtircftor 
Domtntco <9aarba(oni (•{■ teofi , ber aber ber Ic^te „tpälfdjc" 
fetter ber praaer J'fitrnf roar lIciA ürnnfttis ioic vn- 
tfeiratete tfljereff — bfrfils in i;öhcrcm Illtfr - ■ mit 
bem (DtdftftexmtiqUtji: ur.i' ÜfSerforrpt itifii-'i Kr.:;:(-_ Jlber 
fein (tob trenme halb amx) Siefe ^he- >£r ftarb im J?abc 
auf ber £»pt}leninfel. I>ie Cotfctfr aus &cr erften fil^e mit 
Srnnetli, r\ad} iljrrr Hliiiffr Ihtreff aciiaTiiit, mtbrndf ficb 
b<m (Dpfrnfarf;. Son'ohl bit „J\fft" als audj ncd? fin 
Sol^n ber Sranrtti, gleid;fall$ ans rrftcr £l|e, ivirrten eben» 



tan". 3n den 3ab>^en (Sl^^S tritt jUaQitooda 
fcbon in den Z>ordergrund. Tk» damaltge muft« 
falifcbc präg fvfa^te ihn 0(5 5ologciaor und bald 
nxir er ouc^ ein beliebter Cet^rcr feines 3njirn« 
mentes. \B{€ fpielt er mit gre|em Crfolgc im 
prßfungsfonsfrt. Z^ilbmenö notmt man feine feine 
rAnjtlenfdre Ceiftuiig und (ogar Karl HTaria mn 
EDebcr jotlt i^m öffentlicbe Slnerfennung. JfJoij 
im fclbcii labte oerlieB er b.i? "K.^Tifcrr'citoriMTn, 
um in öas ©riiefter Ccs fiünii; J.ii; Theaters in 
präg als 2TIitglied einjutreloi. Tramals — es 
tpar noc^ unter Direhor Karl Ciebid; am 2{. 
?>e3embcr \8\6) — fafe fein (ßeringerer als Kori 
ITiaria ron lieber am T»irigeutenpult tiefer 53ül7iie 
und tiatte die 0penidircItiou inne, neben Üjm 
wfarftnt die lfape1Imei(ler StM$ Clement nnb Kral ; 
unter Kilnf^Icrn ^er ©per itnb be? 5cf)aufpiel5 
lefen npir längft oergcffene ilamcn, ujie die der 
einft berühmten Wid berücfend fcböncn Sd^aufpieterin 
X Ii e r e f e brünett \, ") ter Sängerinnen ^yj ta 
iIl>-rcSe JllüIler-cSrüukaum, yecfer-Slmbrofdj, Zlia« 
rianne Kain}, 21i^enfeld, ter Sänger (ßrflnbaunt« 
CoeiDe,JZ7olfgangKaini, '*)<Bned, :(Iiram, ^Itnern^ 
Karl Znorla eon IDeber, der fd?on im De;em6et 
\S^] ta^ erilemal in präg roeilte, irar mit 
\. 21pcil \8\3 von Ciebid] für das prager (Ojeater 
aU ^Dpemdireftor engagiert norden nnd jiMir al» 
nad;folger des die emfle <Dpcr «cnig fBrdcmdcn 
Weniel ZMüUer. 

£tne feiner ennien 2teformen jur Begründung 
einer ncuon prager ©per roar die Berufung ter 
Karoline Scannt, feiner sufünftigen (Battiii. Sie 
iDOr die unoergeglid^e „Syloana*! 

Sepl^ie Sdiroder erlebte damals ii{re Cnnmpiie 
im ^aufpiel, die (Ct>erefe Sntnetti") tvar no^ 

foOs an ber ptagtr 91iptr. IKc crfien ift bann Kallt« 
sedo« Stm frveebiN. Um 24. 21prir (834 l^at Smnetti b. S. 
bas li^mM MT il|rtn pragern gtfpielt. £s Bwr ii|t 
31bf^cdflcHt(ls. DdlenMn Cmji »Ibmcte tfirer 3««jS||ri9en 
tUüilMi tU flnfffUMn ilnea Mnnen Prolog nnb mit 
XDe^mai f«^ mm Mi «arfg Jimge ^ran mit Utrem fad?rii>cn 
Sen bi den Itatefonb itnint. sie «e^Attc jn ben ^rof tfn 
SaURtHt biefcc Bibne nnb ja bCR tahuet^bfien grauen, 
bie von bnt (^mt iltrc praaer fan Gcfficn bcoMgit. 3ni 
Crben ii^rrr fonnigrn Srrfe t;at Varl Otoria von IlTcbcr eint 
grogc Rollt gefpielt nnb bie CtinncnnM an bicfe Ciebes« 
Mbenfi^aft t|l il|r Ks an Cebcnienbe niqt fern gevorben. 
Sie, bie niibt aKtnt fonntf nnb beren 2lage bis tief in l]obc 
^afye ntd)t an niarmem <SIaTi3 i>erIor, jwang bann anbauernbe 
Kränfli4rfcit pon brr JBBlyne 21bfd?ieb jn ntitmrn. „Sctrver ge> 
nug n>ar es ber f4|5iien luunftti iirtrorbfii. ins ,^a4 ber 
mUtitr SbfrjTigfljfn, aber autb in bicftr SfJ^are Irifietc fle 
irififtEr: fiLi IT! 11 t^at feiten 1 ' t l n f (Brogmütter ouf ber 
X'titjnc iir'cbfn als bie oon it?r iC[j,riteDteii. 3'ire S<^n» 
hcit in jüngeren 3al>ren mar fo übfru>LiItiafn&, bafi fle 
einft bei einem Befndjr brs 3rrfni}auies poh tinem 3'^n 
«Is niabonna angrbriM aniibe. (Dft in tl^rrm bellen 21ltcr 
— fit B>nrbc Sber eo 3al}re alt — betrachtete ft* ein 
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itnnicr in ib^vct 8(file unb ri§ l>urd{ if;r« gco§e 
Zn«n(4en&ar^eQttn^flilt^ bi* prager ju einer 33e> 
getfttnmg t^in, loie man jle bort feiten ^efoben 

Ijat. Sie lobto lange in tot Cra^ilion aller ^iiiiift- 
freund«, denn die Srunetti wat wirtlid; im Sct^äu* 
fptelfac^ <Hte geniale Kfln^erin. Cs waren <BIans< 
tage bet prager 33ühne. fci^er legte IPeber be« 
Mit» am 30. September \S\6 t>ie ©pernöireftion 
niebcr und 30g mit b«r Karoline 23randt in die 
5*rne. <£r fonnte &em fierbeutien Ciebiif nodj bie 
^anb brü<fen. 5üc präg blieb der ^Ibfc^iebstag 
feines i;erporcagenbßen T>irigenten und Znuftfei:^ 
für bauecnbe ^ten cm Cteignis, bas biefcc 5tabt 
nie gan) aus bem <0ebfiirtnifFe fittoanb. 

KaIIia)oda blieb bis jum 3at?re ^822 2Tiitt3lie^ 
bed (Dsdfe^ets des ^äiidifdien Oieater» ju präg. 
^ccHic^ fl>M(» tt omif oft in Xenjctten nnb fonb 
fiberall raufcbendon J^etfall. 1321 aab er fein 
cr(ic5 eigene» Konjert. 3ein el]emaliger T>irigent 
Kotl ZRaria von ITeber batte il>m aüdi von der 
^ccne 3ntereiTe und IPobltPoUen beiual^rt und immer 
unb überall für den jungen ZHuftfer geax>rben. 
2Iuf feine Slnregung unternimmt er die erften 
Konjertreifen. €s folgen glditjenbe 21bende in 
Cinj, KDO er bretmaf ^elte. Samt Znflnd>en. E^ier 
bfieb er fed?» Ifoi^en. SoaioH im Iioftbeater, al5 
oiic^ in eigenen Konzerten fonnte man KaUiioodas 
tfMge Ifitm. Den ^ier aus fft^cte i^ feine Seife 
nact) der Stadt, die ibn dann seitlebeur bis auf 
bic Ie|)ten 3abre fcffeln foUte und ibm niemebr 
nadi feinem ^öiimen für dauernde ^iten einen 
Sütfweg bot : 7>onauefcbingen. figentlid; t;atte er 
woljl nur die 2lbriAt feinen Sruder 5ran$ (der 
dort, ttiie bereits eriräbiit, Kalinettserpeditor des 
funfiiinntgen iürften Karl £gon II. pon dürften« 



hrrrlidjes (StInäl^f, &aS fie in &er ^üüt iet SdfönittH als 
filrana iarflfUte, mit Ifetimut. „irflrbcn Sit gtanben", 
(jati- fic bann n'ofjl 3n finem ?5ffu<l?cr. „öiiß jfiics Ijerr- 
li(±o IVi-.b unb bifff» altf inüttcrdjen ba biffclbf perfon 
fitiö ,^'rjii Srnnetti mar eine jcnrr ,fran«n. öie nie altem 
woUen unb ftd; gegen 2>a$ nnrrbittlid^r IDalten brr Hatnr* 
gcffßf mit ijDen Hräftrn auflftjnfn, bunn aber oerbitlrtt 
ilir (ßcfdjicf aiiffaijrn. Sie. bie bts Cebens jrcnben aasQt' 
tofttt, öif tjutfitb (rriompt>e als ^rau unb Könfllerin ^t- 
feiert Ijatte, fiagtc oft, wie tpcnig itjr öjs feben geboten, 
»ie ipentg fie genofi'rn habe. ITie fonnte fie in ben Spieijel 
ffl}fn, oi;nr rntfcnt Tiber bie nid>t ttimcegjufeugnenbVn 
Spuren be« ZJltcrs jurütfjnfaijrtn. Sis jum legten Singen* 
Miefe aber crft^ien fie fanbernnb nett in Urrcr Crft^nunf , 
eine Stnnfre tdglit^ ipat ber Coilette gcwri^. 2Ir Me Cr« 
folge itftet Vfinftfmloii^aliii Mfta fi« «fl «it a>tl|nurt miA 
Stolj puM, ViM f ifMiNg*roOen inareR Me CHfabel^ in 
„nxaria Stusf * unb btcJAnic* <m .Claoigo" armefen ; 
Venn flc oNt an Mt nUmur bahrte, owli^c cfn(k na<4 
einem milben UMn ilpw Slnlliki» fcf^mä^ bottc«, 
ndmite fie ftgt» mit ciiMii fUlen Seafjcr bc« Umrm Vati 
maria p. IPebet; So nrie er i|otte feiner fie geRdt 



berg n>ar) ju befucben. Dod; bald tourbe er aud) 
dem dürften oorgefieUt unb mu§te in einem Kon« 
sert feiner QoffapeDe fiHden. Dtt fit if{ren bc* 
gabten T^irigenteii Kotiradtn Kreutzer duri) feinen 
21bgang nai} UPien (^622) perloren t]atte, (og 
nidits nAl>er, ab VMBmcHia fAr bicfc» IftnflcHfc^ 
3lmt in Dorfijlag ju bringen. <£r gefiel und tat' 
fäiilicb ernannte ibn aud^ der 5ür)t ju feinem i}of» 
fapeUmeifter. 3ntere(fant ift tjier der IDortlaut bcs 
Berid;tes des f^ofrates Sutger in Donauefdjingen 
an feinen 5ürjten (2lnfang \S22}, der ftdj mit bct 
2(nfienung KoOimodas befd^äftigt. £r ift ent* 
l)alten in jol. \^ bec Pecfonalalten bes Söx^ 
iürflenbergifdfen 2(rd;it>5 in Donaucfd^ingen : 
„JlTcine Überjeugung ftefit fej^, dag <£. T>. das 
IJergnügen ber Zflufit fo toaiir^aft liel)en, wie alle 
flinrigen aus bem tfMicte ber fdjSncn Kflnflc . . . 
3dj glaube nidit roeit 3U irren, trenn id? Perm 
KaOiiDoda gerade für den 2TIann erfläre, bec mir 
gan] gemodit, ben im PorI{ergel;enben angebcutcten 
Forderungen ju entfpredfen. ZTIit einem ausge> 
5eid?neten ICalente für bie Kompojition oerbindet 
er einen <Srad oon Dirtuofität auf der ITioIine, der 
itjm bei mand^er größeren Kopede ben ecfien Hang 
geiriß unbeftriften lieg. 7>abei ijl er ein fertiget 
Klaoierfpieler : 5 Talente, die man in diefetn (ßrad 
Don 21usbiidung feiten beifammen findet. £ i n b • 
paintnor'^ ]. S. ifk ein tteffiidfer Komponifl, 
aber im Klauier- und Diolinfpiel lägt ibn Kalli« 
troda n?eit bintcr jid) surüd ; es liat nictjts ander» 
fpred?endes in fid;, 5U boffen, dag Kallitooba il;n aud; in 
ber Kompojition nod? einholen mird. Sein Fleiß im 
Sd}reiben, fein Cnttjufiasmus unb feine Fäbigfeiten 
bereditigen ganj ]u diefer £;offnung. kluger Cinb« 
paitttncc ifi mir fein KapeflmeijjWr betannt, ber bie 
obigen 3 QuafitAten befHit' .... 



unb fo »i« ilfn Ijatte fic feineu aefriinfi uni> gcijuält. 21ls 
(Sreifin pflegte ^tau Brunetii mit beforibcrcr forlicbe — 
ptjil ofopfjifdje Stnbieti; bas Kcfulfat ihrer ,foq\t>uiij,ert 
tt'ur bct Sprudj, bic ZIatur fei nidjts als Jtiujentjerblen- 
bun^. tanae 3aljre tjinburdj lebte (ie als penfionürin in 
bem t7aufe Hr. 11 in ber f^einric^sgajfe nnb ftorb 'ii cmtm 
f^aufe am ^ranjisf Jiierrlat-,." Vq.1. ©sfjr (Eeuber, if^c 
fd;t4rtf bcs prjacr Hh.atcrs. III. CTeii. präg (888. 
5. |5t — — Ihcrffc Kniie-i?iunetii i|t |st;4 jjn präg 
im 211ter von h: 3^1?-^" geftorben. ZlUo jcoei ^a\)xt 
frill?er als iljr f djti'ic^eriobri 3- Kdlliwoba. — lUie 
mir lierr Finonjfot Pr. ^. tanna in präg gutigft mitteilt, 
trägt bas i^aus 19 ZIenftabt, tieinri^sgaffe bic Konfftip» 
tionsnummer as^iU nnb lieiSt »3nm n>ci§en tdoen*. 

>*) (Scmctnt ifk peter oon tinbpaintiicr (l79t'"tS9^» 
bct als (DpemfemfoiiHI «nb Sirfgent bcVoNnl ifl 4v 
viube in münc^en onsgebilbeL Cr mat («u IRiiPfM« 
nftor 0« 3farti]«rtlreattr. (8(9 VapcOmeißcr 1» SUÜtgott, 
IBS2 IMtigcnt ha pI^tlfKirmonif^cn Konjnte fonbmi. 3« 
Zloniieiiliem am 8«benfee ift er am 2t. Tlu^uft issc gc> 
flefbcn« 
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3n Mefer 3lnge(egeiit>dt lie^t aud> ein bc&eu' 
iun^DoQer Tarier au=. tcr ^c^iT Kctllitrc'öas fclbft 
im X>onau<fd}inder 21r<i)ii», &ec oon pcag (30. 2(u' 
gufi ^822) ans füi an ben Etilen tvcnbet. t)» 
mals tf! er bercifä cntannt uri& crtDarlet öie 
Ifctfung juc 21brctfe nad) Z)onauefd!in9en. Seiner 
I)eabfUf!ti9t<ii t>edf^uavm9 mit der Sin^n am 
prager t^antiifi?tfn tCbcater (Cfjerefc 3?r«ncttt, 
der (Codjter der berüijmten 3ci;auf]>ielerin 9ietd]en 
namens, g«fd)fef|t tpitt ^mtUftumg. 1)«r 9ri«f 
lautet : 

t^urditauditigfter 5ütft! 
ißiui^iaficr l^err ! 
3n &er ftol^en Crisarlung da» ju t{abcn, 

^öd]{)tienfe(b«n red}t hilb MeritwtR« imtertfiflnid^ 

2lufn»artiuia mai?en ju fötmen, irogte id? e» nid;! 
£ii«[ Zhttc^Ioudft mit einem Sdrreiben ju bcU« 
fK0(en, wogn id; mb je|t auf bie Zlad^ridK oen 

^er fpötfni ^I^r^ife (Euer 7*iirL+[fT.iJn, ^t^ ^rciKnt 
nchrn^, uiiö iDcßhalb um gnatigflc Hadjlldjt bitU. 

7>ie freute Aber die ^Inf^eOong iierer mtdr, 
^öd;fidiefelben n)ürt)igtent ecfiUlt meine gonie Seele; 
unb der (Se^anfe wie td; meiner SeiHmmung, unb 
Öer (CrffiQung meiner iioucn pfliv+iton am bcfton 
nod; fommen fönne, b<{d]dftigt mid; (Cod und 
Ztdd;}, (0 i?ab' id? t;ter fein« ZÜtt?« mel^t, fctoef) 
fonti id^ olirtc ."ufiiiniTiung meines T^uriilau.ii- 
tigßen i^errn rüdfiditlid; meiner Heife ntdjts uitter- 
nciimen, und oHirte alfo anf Me erfrenlklK d$c> 
leaenljeit £iödifl&ii"'-II'cri fclt->f\ fprccf^cn 5U fSnncn, 
otcr im 5aIIe &ic iiiitiio fiu'r Purdjiaudtt oon 
T>onauefd?ingen \iA^ no^+i roeitcr binauä oersogern 
follte, auf eine gnä^igfte Perfügung, toeld^e mid} 
von bim IDiDen meines l^öd^fien ^iecrn in Kcnntnig 
feftet. 

Cief er(d}iUterte mid), die uneripartete nadiriijt, 
von bm ttnerfe^fidren Derlnfle. velcften Cner 

T>urdrlaud:t erU-iti-n tnußtcii, mit innigen Sdrmorj 
dente ic^ an jene fd^önen Cage auf dem Ijeiligen 
mo td> die i?erriid?eii Voti&^t des jtt ftSSf 
pcrfförtett <Sngels in Znenfd?engcftoIl ?it hotrnndern 
(&elege)ii>eit \:>aUe. Dieie läge föiin*'» lummer 
iptederfcliren, tiodj der (Seift der Seeligen ipird 
fd^üf^rnd nitten auf dem ^oufe ytta »fliOigen 

i>a5 aaitjo (Slficf meiner ^"'""ft oerdanfk^ i>.-fi 
einzig meinem i}od2fiUflUd]en iievm idi tann nidits 
^afür geben, als die onfrit^tige &erfid;erung, da§ 
id; aUcr iras in meinen Kräften floH, aiubiotcn 
iperde mid; diefer gro|en ^uld und (ßnade a>ür< 
M<) 3a bciöeifen. 

^um S^Iuffc trage ich Tief' cmc unt>'rti^ünigjie 
Sitte, Don deren <&eit>ät>rung meine Lebensfreude 
«t^dSngt, nefiniltdi ii^ «»Anf«^ mid} wt meiner 



2Ibreife, mit dem ITIäddjen su oerbinden, das id) 
mir nad) reiflid^er Uiborlogung $ur (Sefät^rtin er- 
ipdl{it l}obe, erhalte id) daju die ^nel^migun^ 
meines tjödrflen .^errn nnb^Snners, fo »Ar« mein 
fchtli.'fifti^r EDiuifii crfflllf, un^ «gnade <£uer 
X>urd?laud)t l)ätte dadurd) dos (ßlöcf jioeier danf« 
baren ZHenfcfren gegründet. 

I>iefe Bitte leg id) sugleid?, cm dtjs gi'füHpoIIe 
£^er} der Durd)laud)tid{ien tjot^en irau <&emat2(in 
in deren gnodenMlI« ^ttlft td} mid) nntertliAnigll 
empfel}le. 

ZnSgen €uer Z>urd;[aud)t diefe feilen mit der 
3bne" aiuioftamtcn Seelengflte aufnet;men, und die 
^itte nid)t oerfagen fiets 0nidi0 geioogcn 
bbibffR Cuer I)od)ffltflIt4cn t>ucd)Iati^ 
Prag Mo. 30*» »««nfi ^822. 

tr.n: obrfttrdjtsooll 
crgebcnit uiitcrt^änigfien Diener, 
3ol]ann Kaainaba, 
Kopellmeifter. 

2lm 19- Desember 1822 trat KaHiwoda fein 
neues 21 mt in 7>onauef dringen an, obn>obI das 
Ilnitcllungitofrot ltü ^en ^ 2lpril is23 als ,€in» 
rüctungstog" befiimmte. Seine 0bliegenl)eilen bt» 
fkmbm in btr feitung der fjoffapeOe, imSoIofinel 
unti miififalifdjen Unterrid)t der fflrftli.+cii Kttii'cr. 
3n das 3abr \823 {\ö. ©ftober) fäDt aud) die 
DermSblung mit btt bereits {jenonntien pvaqet 
Si'tncierin (CbercfeBrunetti. Sie fam als Cpi'tcr 
de» Salleltmeifiers 3*'»+''" 23runetti'*} unö foiiier 
5rau Ci>ercfe Aoborcne 5rev 0»» Wuw, am 28. 
3annar (80^") in Prag jur IDelt. Diefer £l;e 
entfpreffen übrigens nodj 3n>ei Kinder: 2iugu^, 
.ö^^IIbcanitor in Prag, und JTTaric, die aber im 
21Ucr pon }a>öif 3al}ren jiarb. Cijerefe d. Jäng. 
6efudrte das pcager Konferpatorlum und ci^ent« 
fiii als ^io Is^v-htor l'cr „aro^i-n T^rniioftt" ^cr 
befonderen <5unft und oätertid]en ^euudid]aft Karl 
IHoria von ZDebers. Cr ivar i^r ccfier UlaDicr» 
Iel(ter und mufttalifdier Berater.") JE^ier am Kon» 



€ ititr jontilicntrabition jofol^e jJuinmt n aus pifj. 
Wie B>ir fctfon oben ttwSbnitn, fam er mil (Thf jicriiircftor 
Vomtnko «Snarbafoni iiiid? praa. 

"1 lladi einer ntHtfilun^j in ^franletn tflarlt K,^(Ii^'o^a 
in Karlsml^r: ieo3. 

>^> ,fr<iii[(in niarie Uailitpoba in KarUrnbe, aifo tut 
(Tccbtcr ^($ Komponifitn, bie noäf Icbi^aft ^dj itjrrr 3"* 
genbjeit unb läwft nfrgannftjfr (Caaie frinnfrf, tfilt 
iTiiv iiiit: „ITIan friShltt mir, meine lietc Oiuttcr 

(djon friilj fir miiTif t\rogf i^fjabnng hattf, (o i'cig 
Karl ntaria Dort irebrr - itt b«t Bruncttis tiavs- 
ixtvnb mar — iljr öctt (rficti "Ktapifriititfrrid-t aah. 
Da man iicrt fein 3''f^"'f"< j" i^ßu)t f;atte. fo Ijolff fr 
bos 'üifü immer jcDCtis abcnbs ab, mim iit £Iirrn im 
lEliealir befd^lfügt mmm. Cc IM* mit der 8ifl fein» 



Digitizeo Ly Google 



Dk toi Struz: 



fcKoatotitttn fc^(o§ ftc aad) mit tet fpiUe fo welu 
berülimten 54ngcm ^nrtette Sontag, aU'idb- 
faQs an biefem Kunftinftitute an&Qeb\l^et trorbcn 
tjl, einen treuen SunÖ fürs tcbcn. '*) Hod: olä 
3d)fitennnen n>trften {te bei einet i)enfa>ilr&igeii 
2]uffAt;rung &er ,§ouberfI5te* — unter Wreftor 
5ran5 von riolbciti — mit uni> jo^ar faiici Die 
aSefi' &ie er(W Z>ainc und Mc Sontag &en erfien 
Xn«toi. Sc^on M bcr probe gefielen Me beiden 
Cleoinnen fo au^crorbeiitlici» tnif, t'o^ fic fofort 
aud; für an&ere parheu 0erpflid;tct tDurden. Damit 
fd(ieiien fte aaAi aus t>em pragme Xonf«riMtorhim 
am, riiitii.t;;r gcfagt, fie rouc&en am 20. 5ebruar 
\ii2{ aus öcr 2(nftalt j^rafioeife entiaffen, »eil fu' 
gegen bas ausbrücfliciie Perbot in biefcr öt'itt'pj- 
oorfieDung (der ZHab. Se<fer) offentlicf; aufge* 
treten finb. T)a§ man bie Sontag tpegeii Catent» 
lofiiifi'it vom praacc Koufcrpatoriiuii ciitforitl Kitte, 
ift eine läng\l wiberUgte, geiiällige iobel, fli]cr ift 
-aber, ho% ^e noeb a»il}r«n6 tlfter 5d;9(«rtnnen)eit 
am KonferPtitorium on<jagicrtc5 (T)pc^lmitt■^fio^ 
war. iiie l^auptpartien, welite bie junge ^ru* 
netti n>5liren<> if;m fklljen Kfiiif)lerinneiilaufbat}n 
in präg fang, n^or^n u. a. bie <5räfin in 3pon< 
tini$ „rDafferträgiu", bie i£mmeliue in IDetgls 
„SittDeiserfamiHe', bie ZTIarta in j^BlaiiBart'' u. a. 

Die pcagerOper litt bamaU ^{d^vm unter ber 
onl^aftenben Kranftu-lfJett ber primabonno ITTab. 
J^ccfcr, uiiti mehr aU je inirJk'ii Mo brit'im iuoioni" 
Ud)cn <LaUnte bec Sütinc, bie Damen 23runetti 
uiib Henriette Sonlag, jum €rfa% fieran^ejodcn, 
3umal eine au? JTTiiiu-f^oii fi'rfiiriebenc 2(us(;tlfs> 
fängerin Dem. 2u'c)cr nadi cv\\a,cn IVbuts wiebcr 

4«i|AnM9en „flctntn Sificfr" als Überrafi^nn^ ffir bic 
CUCCR ju U>tit}na4rten. 2Im Cijriftfrfl bei einem ^fit}« 
fMA vojn IX>ebrr alle ein^elaben ^aite, fpiciten fic bie 
.fleinen Stücfe". Karl niaria von Wtiu f^ienft« meinet 
^BtKt bamab hat Heine QeflibM, »Mfts ^ets fe^c 
in C^rM Ipeft. unk fpjbtt nne wiidmii ^ets ^rnge an- 
empfaMi " nit^tja Mtttccbcn*. — Des «erailbte t^eftd^en, 
b09 no4 im 8t|lt| jelnlcftt Kbrie VaDtiDOba i% 5eig,t 
rec^t aufSOiij Mc SvaCCll ht9 Uftrrs, abn immrr naid) 
ttSt 9ut er^oltni. Z>(rUM|(t Sleißiftnotijeii bt^ietien ftd} 
anf b(K ^fcrM> iMif: SU peUtc« Pitcw fuHim 
fumr 1« mm roiw I qiiati« nalai Conpoite «t Dcdteä 
«D Mafqae d^alime « M. B. Schahlwtitt pw duales Marie 
d« Weber. Ocv*. 8 Angtbootg dm Goatbut et Cümp. 
Editeurs et Gravenra de Maaiqoe. 390. — 2>rn fllittri' 
Inngen hn genannten Dame entnc^e idi, bai bie 
jnnac Brnnetti fdfon um bas (3. 3af;r ihres Ccbens 
großt Branlagnna jutn <5*hnq, ateigtr, obtoobl it^re niutter 

UJLiliI Sie ^^reaiiLiin itirer Illuttec, &ie als praiAfr iSffanoiS' 
Ifhrcrin iinb ©per 11 fängerin nit^l uiitifrühiiitf Jhinj 
<£3f)fa lAfb. t>on 2iurrii[^ammer, ber fcbreritt iti fienricttc 
SoittJii. Sit i\t 1782 jU praa afborfu roorbtii, tpirftc 
Ilirr als 21Iti(tin an ber prager Ö)per ((9i€ engagiert), 
^iit} teitn «0^ Orfibtn, feficle (i2c md^ pnt 



00m Sd(aupla%e oerfi^wunben war. „€in TSerii^t 
ber ,Cetp}. Wägern. ITTurv'ötg." (Hr. 21, 3uiti 
\82\) fonflattert bics unö Dirjeidhnct als ecfte De» 
buts ber jutigon Srunetti in einer ausgefproi^enen 
ßauptpartte ti;r 2luftreten als 4£inmelin« in ber 
„5i?a>et5erfamtlie* WÄ ab tXlatw in »Wonbart*. ' •) 
— Jim obcivac-uxmtcn ^erid^t o.;- f ^fratcs Sulgor 
an feinen dürften pei]t übrigens aud; ein £iincpet» 
auf bie junge 39ninetti: ,Ctne Sängerin, wMfß 
ü{aflilPo^a it öfter je liclvr »erfprtdjt, mitjubriiigen, 
t)t aber audf feine oerwerflüte Suflobe .... ih% 
biefe beiben Ceutci^en, Demoifelle Srmtetti nnb 
l(-,:ii:r:i>- ni.i^t länger ncrbcrgcn unb ungcfud^t 
l'li-iLa'n anT^cn, getjt u. a. aus einem Sd^rciben 
Brunettis Ijerpor, »cldu^s KaQiwoba Dorgeftern 
ert^ielt. Sie teib bactn tl)r«m Jboie bie Hadici^t 
mit, ba§ fte oon ber CE;eatet^eflion 511 tinj ben 
Eintrag 511 oiiwnt £ngagert)oiit als crftc Sängoriii 
erholten l;abe mit einem <6etialle Don ^800 fl. nebß 
einer SeneftsoorfteOnng. Xiem KaOiiooba tmtrbe 
poti ^^l-fcI^ell "Dircfiioii bie KapcntiicifleiftcHe mit 
einer (gage von \200 fl. nebft einer 23eiiefi5, ga> 
rentiert ju 800 fl, angetragen . . . 33ruuetti ift 
geneigt, liefen Eintrag anjuticfim^n, obfd]on fte fet^r 
ungern }Uin (C(;eaterDoir gcl]ör%'n anU, nur um mit 
KaOttvoba pereint 5U fein. KaQin>oba ift ebenfo 
bereit, jeben 2(nlag ju ergreifen, ber biefe 17eretnt< 
gnng Ijerbeifflbren fonn ..." 

t!lus bcr £bc 3- i^'* Kaöiu-'oi'Oi' mit Iljerefe 
Brunetti") gingen adtt Kinber t^croor: {. 5nebrid{, 
geb. 26. Sept. 1(823, geft. 3^ (Dhobec \S79 m Offen» 
bürg in Saben ab groBlyrjogl. babifdjer 33auinfpcftor; 
2. mar, geb. 2\. ZHärj \62ö, seft. 29. ülai \B2\ 

unb toirfte am Konferoatorinm. (850 i{) fte ju Ulm ge* 
ftorbcn. Einige lieber von ITIaifana ((at fic fompontert. 

>*) 23eibe blieben bauernb intime ^reunbinnen. t^eniietle 
mürbe am 3. 3on»or (806 als bas ältere Kinb b» 5d;an> 
fpielcrs ^ranj Sontag unb feiner jcao, icr St^aufpielrrin 
^ranjisfa grb. IKarflof (fcb. «n (3. ^aiauui (Tb; ja 
t)cbb«miteim) jn Koblen^ geboren, ^ranjisfa SmiOf 
mirftc bereite anttr Citbu^ an bcr pcager Sül]ne nnb 
frfli} f^en pera>c«betc nwii talentierte» Catittcrfci« fit 
IfinbcnoOen. Bctiriette war sem (. 3>m latv bi» 20. 
jcknor Sd^filerin bei Xonferpatwihimt, Uber iHgn 
UM^Ugf CoBfbafin am Cbeatcr jn prog, Mf . <D»far Cnibcr, 
<Sef<bi<l^ bc9 präget Cbeotirs. m. (feil, präg (ess. 
5. 70—100. — Henriette Sontag, t»etmäMtt <Sraj}n Hofft, 
tj) na<^ (iner rubmeoDcn fanfbal|n als SVingctin am 
IT. Z^ni (85^ auf einer Knnfirtiit jn nirpfo an ber 
afiatifdfen Ci^Irra geftcrben. 3" ber «ruft ber Kreui* 
fapelle bes Klo|)rrs Itlartcnlltal (fä(^f. £aufig) liegt fit bc* 
graben. 

") ®sfar Cenbfr a. o. ©. S. 82. 

'*) Die Detmäljlung fant, H'ic bereits rrirabnt, a-n 
\:,. (Dflober ($22 ftatt. Der iumaliäe Iv'djifllmfiftcr i)ts 
pracjfr (''»per, bfr ITac^foIger K. IlT. pon HJebfrs. Ctifbfit« 
\tt, fai} bie junge 3runetti nur ungern bie Öfibne t>er« 
toHen. Cr i|atle ibr eine crfelgreUbe ^tltmft piepbcjcit 
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in Danauefiiingeii ; 3. (Ctjecefe, geb. \0. Ztlai 
\S26, geft. 26. 3uli \S^7 als 5tau (Eid}« in Itct» 
tlott\ 4- IPilbetm, gtb. (9. 3uii \82?, gefL 
8. September \893 ht Varlftta^* als penf io« 
ntcrtergroißl^orjogl. baöifdjer^offapell« 
itieipcti 5. ^nriette, geb. (Dttobex \830, 
^|). 26. Öft«W \9SO in DomtMfcMndm ; €. 
<ßuftaD, gtb. ^. 5cbruar ^83'^; lebt ah emeüt. 
grogijeriogl. ba^ifd^ec ^^ofopotfiefec in .^r ei bürg 
in Sa&en; 7. Hlaric, geb. \2. Illärj 1837; 
blieb impormflhlt nnb lebt in KarUrut^e; 8. €ntil, 
geb. ^2. Juli {H2, gcji, \6. april \^0\ W 
Xartoni^t als 5afrttbi*ainlcx. 

5ürjl Karl £gon II. ju iürj^enberg perf3nlid) ge« 
fd^ritbeit ^ot mib tef bn 2keiMiMf(f|ing«r Tktdpo Utgt, 
fKit folgend tDocdaiit : 



Dorieile 
nn Kallttvobä 

LifcrctmäBiciC ^Jiiücfluna aU 
Kapellmeifttr rom i'»" 



DttiinblidfUHen 

Xtie fBTfili<^e ^fcapeDc ju 

(irigiertn. 
€ine bcftimmte Vfan^citimirif 

}u erritbtrii. 
Cine Sing|4fule 311 ernteten 

unb it)r Dorju^tbcn. 
Vcinrn Cag über im b(- 

ipinigtfn Urlanb onsju» 

ftcb i^(ritc[i;in tttm Seh 
Spiel auf kcr Oidltiie ju 

ZTa<^ 3<iili'n 311 rfiffn. 
21m l"» Jlfnl IM B{»nau> 

tfdHnsen i;ih:3' e:ny\- 

TÜcftn nnö Jrc iiipcUc 
nniTctjumt tjrui in >fn 

inÖ^li4;ß DoOfommtntn I 
Staut SB f*tl»t> ' 

4tilt tenbiTS") bc» u**^ 3tMr tB22- 

Tdan ctifnimmt alfo u. a. ans ^io^cm Dofu« 
ment, öag KalliiDOda mit 2lpnl (S2ö feine 
5telliin9 m Donouefdringen ansirttctcn f^atte. Cr 
traf aber f.t?n am Dejcmber IS 22 ^i^rt ein. 

3n furjoi ,^eit i|atte ber begabte ZTluiif^c fciii 
neues 0)rJ\'i'tcr auf eine bebeutenbe Fünjilerifiie 
^öbe gebradbt. Hii^t nur fein .fürft ull^ Se« 
wunderer trug ben liainen KuUtiro^a in ^io ba* 
malige mufttalifctre lüclt, fonbem o'i 1 mgerlialb 
Donoiicfc^nigcn nwcb ec imniK mei^r und mebr 
genannt. 33efonbers bas bomofige Ceipjig unb feine 
(Sro§en rcrfof^iL'ii mit fteigenbent 3"***'''1K 
tfinfUerifdien IDerbegaiig Öe» fd^liditen X^cutfd]- 
präget». Ht«^ bcjcic^ncttb ift ein €mpfcfi(nngs> 



BtlciiJuna 1 HHii» 
ÜJnartierj 

(Sarten > ober €cfag 
t)ol3 I 

,^ii<^tf in i>tt Ktjmmer. 
i£iii jJi}tlic^er Httfr Urlaub 

Dom (taje ber aiijuirfirnben 
Seift monat^li«^ (50 f. 



Karl €30» jürfi jn 
jir^cnbetg 



fijrcibvMi-") t'os dürften Karl f ac-it II. oon iürjWn« 
berg 00m 2\. 5obniar Jai an ben gcO(« 

i^rsogl. babifdten 0berI}ofmarfd]aU iretiierai von 
(gayling in Korlsrui^e gerid)tet ifi: 

„€td. CrceOenj bat mein KapeOmeifter Kalli' 
moba <ßegenn>&rtiges ju übcrreüten t>i« €i)re un& 
idti Htt« 5ie, denfUbcn 5. Kg(. ^ofteit nad(^nt(r• 
famf^ 3n srnpfcbtLni, bx^cm xi^ nbcrjeugt bin, er 
tverbe jo^cn billigen <£rrrartuiiaon «mfomebr ent« 
fpredfen, als er n>eit mehr loiftct, aU \cuw 3u' 
genb, feine gänsliin' Jlnfpniiiiloruifeit v^ll^ ITTattael 
an gefeiertem Hamen eru>arton lägt. I^urdj ötef« 
(Sefänigfett toerben £i-ceOen3 mti) felir vtr* 
bin<)en, ber idj bie €lfre Ijabe ju fein 

£». CfceQen} ganj ergebenfter 

Cact Cgon. 

ä^Ii4« Cmpfeftlungsfc^reiben bc» Jftrfkn 

lten<?n noi; cor an ben <5rafen JTIc^ri^ uon Beetb« 
mann in 5ranffurt a. 2T?. ipom 2.~i .V'liruar 1^2'^") 
luib an ben <ßro|gl]er3og nott bei 
Hbein (00m 2.0. 5cbruor 1824.*') finenSricf aus 
\82" beä iürfien an Kaüiiroba, ber bie freunb- 
fcbaftlii?en ^.^siebungen ber beiben 3U einanber 
red]t offentttnbtg niad)t, enti)Att 3^ui'"ol ^>^- 696 
((827, ol;ne Datum) Donauefd]inger 3(rd;ic«. 
IDic febr in furjer ,'r5oit tk'i K.-^inponiü tio I'liioi- 
fennung unb £Dcrtfd]ägung des jürften gewonnen 
^te, ecfefien wir andf ons einem Biltgefudre 
Kalliwobas (vom 2rt. ^nn\ t '<29, Donaucfijinflen. 
2lriiio), »oriu er be« A'üiften um ^ufi^^tung ^"<«r 
pienfion für feine Stau (Cberefe, fon)ie um bie Cr* 
böbitiig be5 jäbrlid^en £?d(54uantums bittet, was 
aad> unterm \4. 3"""''^ ^850 genebmigt njirb. 

KaOiioobas FAnfilerifdtes UHrfen befd^ränfte ftd) 
leinesioegfi mir auf Donotufdiingen. Omnier und 
immer aöfedet taud]t fein Xtöme in ben bomaligen 
großen ZUufifjentren T)eutfi?Ianbs auf. ^hw ^üllo 
Don tcitifdjen Secidtten über feine tXHrtiamfcit als 
Kom|>0iiifi, Dfacfgent nnb feiger erinnert nod} an 
biefo ,öcit. <£s mn% aui? bcfcnbcr« lyrporael^oben 
u)er^eii, ^a(; es ausbrücfUi; ber iDuivjd? bes 
5flr|ten :iar — icb erinnere an bas oben ge' 
brad^te 2lnfieUungst'efiet - ting Kaltinjoba mit 
feiner materiellen iliiteritfu^uria T>cur(ijlanb unb 
bas 21u5lanb als Künftlor bereife. Zeugnis bjxcv 
für bietet eine Oerfftgung be» jürfien Dom 2. 2Tlai 
IB32,'^) loomit ^an Kopellnicilltt ein Dorfd^ug 
oon 300 fl. fovie bann ein weitecec Vocfdntl «on 



Ifei^^hM]' 



Säx^ jicficnbctjfitcs Sefi^litm im babif^tn Krci» 



»>) 3onmaI Vit. {2\ ber pfifeiMlaflni bes Utd^ In 
Donaurfd^ingen. 

") 3on<naI ITr. 130 bts Urdjios in Honanefdrin^en. 
**i 3eiiniat Hr. o bc5 2(r<Ü»» in D«nastf4iii«fn. 
•4 3MniaI tu. flor bc» Tb^tot in SMan^qintctt. 
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200 tl ju KiuMlroifen''*) cKroaijrt trirö : ,T>a IPic 
mit rcrgiifiü|i*n tas» bfitracjeii wollen, &a§ Unfer 
KapoStnciiKT KalliiDo&a öcn Flamen als Komponifl 
uni ausübcnöcii KünfUcr erlang«, fe«n er ju er- 
werben nai; feinen fd;önen 5ät)igfeiten berufen ift, 
fo tragen IX>tr fctn 8<deitfeti, i(;m iiiermit auf un« 
bepfanmte ^cit tHtnfltufaub su erteilen, m bem 
Pertrauen fcerfelbe werbe fid? auf öas etfngfte an- 
gctegcit fein laffen, den Smtd i>e»felben doU« 
foimnm ju erfUIm nnb ^ie Seit onb fehl* KrAfte 
JU l|5lieren Kunftf)n^^e^ unb 5tir (SrjPHcjitng öe« 
dicgener Kunflwerfe bc)tcii5 511 iHTiront-ert* . . . . 

3m 3al?re \832 erhielt Ka^il^o^c^ eine« Änf 
aU f^offapellntdficr na* Illaunljetm, ben er aber 
aitsfdilug.") IDarnje Daufbarfcit fpridjt aus öem 
Srief öes jürflen (oom 50. September \Sc>2 aus 
fjeiligenberg), Ö(( tid{ mit bWfer 2{iigel«0cnt)eit be- 
fcttäftigt : 

zncin icfUr KopenmiiftcT, 

3I)r Si^reiben oom 27. o. HI. I{at ntr um fo 
größere 5rcube gewät^rt, je etirenoolfer bie Deron« 
Kl' iiii^i l 'wiu, ^c^• erhaltene Huf fiu- tio 5leIIc iv5 
J^oftapeUmeiflers ju Znantttteim für Sie if). Jd; 
crfcmw M <^ «inen fpve^enben Seuwi« 3f|trr 
3tnh5Tig!t.+foit an ZTlciiK^ pcrfoTi, 5a§ Sie Mofeit 
Huf nidtt angenommen ijabot, un^ wei&e bie «Se* 
fimning, »ehiie tiefer i^anMungsweife jugrunbe 
liegt, f^Jls na* ihren r.^üoii tOerte irnrl'iaon, 
3nbem idj S'us renraucti ju 3t;nen Ijeae, ^a|B Sie 
btefelbc mir aucf; fünftig bewahren tt'er^0Tl, out- 
fprecbc iif mit Pergnägcn, {{iermit 3^^«^"' ll?«nfi?«i 
3brer 5rau eine angemeffene Penftcn jujufidjern, 
bte idi befiimmen werbe, fcbalb bie Soche non ter 
jürfienbg. JPitttoenfaffe bei bec Hegiecung üjrc £c' 
(«Mgnng erf^o(t«n ifat, tfiglid» ecfotgen fbnn. 
fmpfoiuu'M Sie JTlein lieber KapetlnteiOer r^n ^er 
järftiu unb pon ZHeinen Kinbern bie freunblidjcn 
4SKft|e neben ^er Oerfidierans t>cs oufriditigfien 
7KMilm0U«ns von Jk^^m 

i£ a r 1 € g 0 n 

Um 15. (Dftober 1835 erfncbte Kallfavoba um 

einen mehrrnciuii lieben Urlaub su einer Künfiler» 
reife nad; Ceipjig. Di« barauft)in ergangen« €nt< 
fdieilmn« des S^tfttn oom 2\. (Dftober tB35 

(£^eiligenberg) ift abcmaU ein offenfimbiner 3?e> 
weis für bi« 2lnerfennung, bie Karl €gon II. teni 
Komponifken joUte : „3o ungern tOtt ouf meljtet e 
ZRonote bes fornmenben IDinters Unf«CC9 Kopeil- 

**) Von ttm cieltn Konjettceifcn nennen mir n«x Mc 
«0^ {^ffank, Ux SAmtii, £eip)ig, Vofnuur, Karism^, 
präg u. a. In beti ^aiircn |S24. 1*29, WZ, tM«, |840> 
(8^7. 3n ^<i4^">^«<'9nwntc VaOiöflta \iZ%wt er am 

(9. ,ffbruar im Stabttl^faier tin Konjrrt fäfc 

>«) Später an^ ndc^ <np}'9' Pr09> Mftt nnb Zteffon. 



meifiers Kailiwoi^a, (owof;! wegen b«r Ceitung be& 
Otd^eftars ols wegen be5 5oIofpield entbeltren, fo 
gern erteilen U?ir gleidiwol>I bemfelben }ufoIge ber 
eingereii<ten Sitte Pom [5. b. 3TT. unfer bet 
Dorausfe^ung, ba§ er bis auf ^ie ^cn bet 5eft» 
fonjette iniebcr ju feinem Dicnfi iwmdhiittn 
»erbe, ben erbetenen melrrmonotlidjen XIrfdab, nnb 
5tpar mit tem Hooember anfangenb. IDir perbinben 
bomit jeboij bie Hoffnung, Unfer Kapellmeifiler 
XdDiwoba »erbe jldt bemäi?en, nicf?t btojg in 5fo* 
nomifi^er, fonbern nn* in fünftlerifiier ^infti)t 
biejenigen €rwartuiiaen einer reichen 21usbeute ju 
erfüllen, 311 ^enen fein natfirlicber 33eruf, wie bie 
erlangte tünfilerifcbe 2Iusbilbung unb ber bereits 
erworbene Harne (Conbii?ter in pollem ZTIage be* 
red^tigen. 3" biefer iioffnunct bogünftigon irir C'ic 
Uünftlecietie Unferes KapeUmeiflers Kalliwoba 
bnr^ onfiegenbe Sfnipeifung auf Unfer fiofjal^lamt 
mit üerfliiügcn bur* eine llntcrjtutjmig ron fl- -00. — 
aus unfecer d]atuQ< unb begleiten ii;n mit unferen 
bcflen It)infd}«n* . . . 

3n bas 3abr 1840 f«.int bie Kunfireife Kctllt. 
woba5 naii präg. Iinuj er bod? — tro^bem Baben 
feine jweite iieimat u-'urbe — mit rüt?renber Ctcbt 
an biefer Stabt unb füljite ftdj jcitlebens mit ilfren 
Sdiicffalen aufs engjte perbunbeu. £r bat fuf; 
immer gern als ein teuifdier S.^hn priigs hefannt, 
tta-- wir ja t^eute genügeub ous Briefen unb 
:!Iftenftflcfen ficber nadrwetfen (Snnen . . . SSf 
^Icfo 2^cife ließ er fid) mit ^. V^lär-, \S<iO ein 
£mpfel2lungsfi?ceiben feines Sürßen an ben (Dbetp 
bur^^rafen in ptaq, ben <0rafen <CI}otef, aitsflelbn. 
Kaflirooba fam über ffipsig, mc er ber Ihifübrnng 
fetner neuen Svmpljonie (,V. in Hmollj beiwotinte 
unb aucb mit feinem Oerlegec ttntexbai>l>*(* köte, 
nad) präg. 

Dom 3aljre 18^8 an »dlte er mit Erlaubnis 
bes 5üffi«" für einige oeil in Karlsruhe, wo er 
jtd] nun gan} b«r Kompoution wibmete. tKe 
Sturmjal^re t;atten ottcb bie ftiQe IDirffamfett in 
^onauefdiingen geftört. ZTlit ben ÖbriggeMiebenen 
organifwrte er bann bei €inttitt rut^igerer Seit 
pon neuem ein dMM^er,**) bas oud) in htrjev 
.■^eil irieJer ju filnftlertfd^cr J'lflfc gebiel?. 'Simi-tt 
Hut oon iitfrjOtj Ceopolb 5riebridi Pon Jlnbait- 
Deffau lehnte er ab. 

1838 war Kalliwoba bas le^temal in präg. 
£9 aalt bie öO-jäl^rige 3wt'«?lff'« ^ KonfeOW» 

'*) Diefe Htorgantfation brr Haftüt fanb (897 Hilter 
htm .fSrncM l\ad €<3cn III. ftdtt. jrtifid; bif BIBtqelt 
Wffcs fmn'ilfnid! einft fo bo<tjfiel!fnb*n ©rdjtftet» mir 
POrSber. Die bernl{mt<n PcffotTjfrte l^atten fiel an <SIanj 
cingebfift. rintin dir letzten lief KaOioioba no<^maI$ 
fein« (Srige ertönen hh^ n% tan^ fein inniges Spiel bie 
^ffim mit fi^ fort. 



uiyiiiz-Cü by LiOOQle 



BcmfM III fiMr bthmHMMte dnrtUMInilfdiM TWUnlHiK Svtan Vmai KalliNtf«. 64S 



t^Auu^'j init}umaci{eii. 3n voeldf herDorcagetiDcc 
nMfe er ofe tKAiilllcr in feiner DolerOaDt gefUwt 
würbe, entnimmt man einem Sricf? aus präg vom 
9. Juli ^858 on ben 5ür)'ten. Da er über Öie 
bomaligen muftfalifdien £>erl}dltniffe prags rect(t 
intcreffonte Uxteilf bringt, woütu »ir U)n i)icr 
»tr8ffentltit«n: 

2hird(laiKMi9flK ^ftvitt 

Soit 8 lüciou in tnoiiior üatcrflatt, orl^alte id^ 
(oeben ben erftcn ^rief meiiur ^au, loorau» id) 
oemomnun, ba^ nnfcr» keift ftttftVUl^ faitiUii 
noi: immer in 7)enauefiiingen pertreilt. 3i? l|atte 
es baber für meine pflid^t, meinen bur(^laiid;> 
tieften Dieii{)t)errn untertfinigjt onsuscigen, ba§ id| 
bier bin, unb bas 3ubelfefl bereits rorgeftern 
glücfliii begonnen l(at. Tia xdt} nur im crftcn 
Konserl b. i. oorgef^ent beteiligt wat, \o erlaube 
id) mir, Darüber einige JVorte onjufüliren. Dos 
Konjert fing um 7 Ul»r an nnb cnbtgteum ''412. 
Pa meine (Dupcrtfirc tcr öftciicicbifiicii i'^vninc 
wegen ben5d}Iu|gftein biiben mugte, unb bie jungen 
Xonfereotorillen teü» bncd) bie al^u groge £)it^, 
teils and' burii bie norbcrgcgangencn groBcn unb 
fdjweren ©rdicjtcrtrerfe (ijou fcljr mübe u?arcn, fo 
gelang meine (Duoerture (eiber nüft fo gut, als id{ 
es unter metner Ceitung geo-ohnt bin. ^(ndi fami 
idi bie ^.^.nuerfung nici]t unlerbrüden, bag id> Qiexd} 
anfaiui. 1 cmerfte, h«% bcr Direftot Q. jrietr.) 

*') J>a3 ic|kle«|(tt l^n» in tgf. fUrtif^ Cliealn 

Der J<»ri4t btr „Botjemio" 00m r. 3"'' 'f^'* 
lantrt: „Pas acfirtgf Concfrt hti Confrrpatoriains 
geftalirtr fi(^, (onjotjl cMh- Jic toifjungen brs ÖH- 
djffkfrs, als roJS jene brr feitfncn rdiftrri iinb bif Pal- 
tum; Se* Irotj brr i ftütibigcii Dauti bfr Probuftton in 
ftinrm ifnltjufiasitius iiicfct crma!!(•n^fn pnhlicinns bf- 
trifft 311 filier tpahrftt .^ffiifEicr uir b^;?. Küt cnale A'^f'''"'- 
210» il^^ fjnben eine trahrhj't ftfumlirf^f ^Jnfnpbmc unb 
nad; b«r let^tfii Ka [! i n>c> £> a l>+fii O'iuri-itiiri', tu t'tww 
.final* bcr (Icimpoiiift bi* rclfshymne ouf U'abrliiift impo- 
(jiitf Ilrt bfiirl>fiic!c, metjrtfn ficb bie i^eifallsbejeugutigeti 
im fjoc^ficn (ßrabe. tierr Dir. Kiltl lourbe, als er auf 
ber mit bctt l'iiften lllojartf, J?eetljopeiis unb Paybns, 
K. in. t>on UVbers unb mit Blumen gtfc^mficften 8üi{nc 
an brr Spitze bes treffli(^rn juaenblicbrn (Dn^t^crs er» 
fdftrn, fiürmift^ empfariafn. jebrr Sat^ frines neuen (fon> 
wcrfrs applaubiert nnb er 311111 fcbIn>Tc i'iial, na«^ ^^l^- 
3e'^ll Ulberts eifefIroUer (Durerlure aber auc^ ols 
Cc^Mf bieffs 5utanftretd;cn Kiinftlrrs arrufen. Da» fiaus 
mat in allen HAumen überroU. Den (Säften waren piat3e 
in ben fegen nnb aaf bm parquetnt^en referpirt " V. 

Der ttier gcmumtr fpdtrre t^L vürttembrrg. ßofTaprll- 
Metier 3oIr- 3efcp(r 2l(cTt lebt in Stuttgart, er ift am 
H. September 1852 jn Ko^oBfi^ In SAIpncn gebeccn anb 
gtnog (eine mnfifatif^e Ilnsbitranfl tn Sofleif M CfH» 
nieri^ nnb in £eiy<i. fplttr Farn er na4 preg, wo er 
nntcr Vittl nnb <Comaf4rf kubierte. 3lbcrtf «e^e Cr* 
folge gclegentliil ler 3Bbftfrifr finb nnfe (ebeiiqanier, 
ob er bemeb etf 2« 3atpre ]AI|lte. 

.«nlMi »Ml«, Till. yüßfH* 



K i 1 1 1 meine 0uDerture lange nii;t mit berfelben 
Sorgfalt unb 5Ietg einfiubterte, ato feine eigene 

unb bie anberen IPerfi' feiner Svl^üler ; unb nad^ 
iTteiner f^ieri^erfunft u?ar bas Üccfäumie leiber nidtt 
ntel)r nadjjul^olen. 2lbcr tro^bent toiirbe id: bei 
meinem Crfd^inen jubelnb empfangen unb ebenfo 
mieber b'^usgemfen. meig nidft «inmot me 
oft, fo ricl aber ift fi.-inn- Jo^; i.t 'Mfl^r Kompfi* 
mente mad^n mugte, aU mir lieb n>ar. 

(ßcfleni 2Ibenb btrigierte ber greife 3p ot}r feine 
©per 3effonta, uoldje eine cbenfo [}er}lid}e 2luf' 
nat;me fanb. i^cute ^benb ift bo» leffte Concert 
spirituel, loorin blog ^änbeb pfolm unb 33eet> 
b 0 p c n 5 <)' Synifonie mit Cbor rorfomtnt, 
Znorgeu if) ein groges jeftmol;! unb übermorgen 
äOgemetner tflnfUerifdier 2(usfrag. bBr^ lASfi 
leidet f.-' bnlb n^ieber einen 3In!a§ rtoben, »0 fo 
»tele fiinftlerifd^c llolabilitäten jujainnicnfommen, 
ob gegenwärtig l:ier finb. nidjt nur alle beben« 
tenben Stdbie Deutfdjlanbs finb babei vertreten, 
fonbern aud; 3ta(ien, 3?elgien, iranfreidr, Hu^- 
lanb, €nglanb unb fogax 3Cmeci(tt ktibm ifirt 
Cente gefiellt. 

3n beut tjiefigcn Cofalblatt iSoljetnia) fam fdjon 
gefUm eine rurie ^Injeige'") über ben erjlen 5*^ia0, 

treidle id> mir erlaube hier beisulegen. 

Die auöfüi^rlidien 2.^orid]te unb 2tecen{tonen'*) 
werben er^ fpdttt in anberen VUUtem nodtfolgcn. 

"j i£tnen red;t ausf&()rlid;fn 2?rrid;i braci^te bie Beilage 
jn ZTr. :u5 ber ^Jllgemrinen .lieiiung rom Sonnobenb b. 
2^. "^üli t8:,H. Die auf l<aliia'o)a bejüglid^e SteDe baraus 
lautet: „iine befoiibfrc i'^ierbe ber älterii 5d?ule unteres 
ioiiieipatorinins ift fli'ii'i> beidjeitene, licbcnsn firbige 
als fon ber donmufc rnd' Ifgfinfiigte 3- H?. Kallirooba, 
förfil. ^ütftenbcrg'f 1 or iuitrapellmeifier (ausgetreten a. 6. 
i. iBiTi. €iticm in (einem (Slonbensbefcnntnis ber ällern 
5dfule geffficicr. Kiinftlcr ben roranirf matten 3U rt^otlen, 
biifi er feilte ^.''rinfijMfii tiidit Jfr nlCl^enu•rt Kunffridjtung 
ofii'ni i:\i|l"C U'äti- eben 'i^ iinrerirünilij; als poil flilfin 
ftiirinfrtbcii nfiir.-::; jiitifrr bie unuu-Fi'btie ITTetiimorplfofe 
3U rerlangen lichinen »ir ben ^Vete-i uiio rr ift, nnb 
bas nrlpriinglidjc, iiorf; immer jugenblt£t}-fti(tt;e (Talent bes 
in (fitener Wt\h begabten £omponij)en ipitö uns immer' 
bie reinfte .freube bereiten. 3" neuen „^eft-Ooper» 
tnre*' Kalliipoba's c dur übcrrafd^t uns ber rtiftt^mifd^e 
Strom intereffanler '^.ietn, bie f ebljaftigfeit berfelben ebenfo 
inc bie meiftetlijfte ^farbenbeljerrfd^nng nnb ronlinierte 
IDahl ber llliltel. ®ljne gefndjt 3U erfd^etnen, inteteffiert 
bie im finale benutzte f^aybn'fc^e l>oIffl;ynine burd^ bie 
geiftrrii^e Rjrmoni(ierung unb ivatirl)aft pompöfe (Drcffc* 
ftration . . , 

Soivobl Dtrefior Kittl, welcher feine Svmpl;onie nnb 
(SIä(ers (Durerlute, als Pix. Zlbert unb tir. Kalliwoba, 
aield;« ihre <£ompofitionen birigieiten, unb bie Sofifien er* 
freuten fnb fttitinifd^en Cmpfangr« nnb jabtrcidjer l^ervork 
rufe. T>as alle Hdnme bes Cbeoters flbcrfSllenbe puMicnm 
Ijarrte mit PoOer 3in$baner bis 3»m Sä(ln% bcr vierftün« 
biocn prcbnftion mit fi4 'gbi(^ Ucibembcr CfflpfSngli<4* 
m wu.' 
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StDes va* mir baoen ju QSnben (bmnieii foOte, 

tvet^e idi öanii f. ,5, meinem gnädigfiem iierni 
antert^änifift oocUgeii. 3<il tvev&c die n&d)^ 
11>M^ iDoE(l ito4 ijier blctten, umfomcEir umK es 

verlautet, &a§ 5. D. Öer .^firf' ?T?-(r hicrl>n- fvjmmen 
(oU, unö iij bei öicfer O^clogcutjcit öos (Slücf 
l^aben föiinfe, l^öijj^ benfelben meinen get;orfamf)en 
Daitf für öie (ßajifreun&fd^cft erf^attcn 3u ÖArfen. 

3n6em iif €ii>. ^oi^filrfll. 7)urd}Iaud}t loieder 
tjolt meinen tiefgefflt;Itcf)en Dauf für &cn gnä&igen 
Hetfebcitrag ftflott«, ofyit ix>eld;en es mir nid|t 
ni9g[t4 gmo^^tn vaSrt, biefem fi;5nen 5eft «nt' 
mobnen ju fönnen, bittet 5ug(eii> um fornoro^ cjiiä- 
dtges tl>ol}Iw9lIen, »omit (üi} feinem X>urd]laud2t 
figjlnt Qol^m ^Btfienpoar in ttffOcr €f(rfiir{I(t 
empfii'Kt. 

€iD. ^oiifür^. Z>ucitlaui}t (iets doiifbacer unb 

3dbatin IDenjri IfaKtnobd 

(Prag am «)«•" July \858) 

3m jnlt)ling be» 3at{tes \S66 trat HaOiiooba 
In 'den Siibe|ianb. €t nolnn bomi €nb* (DWoBer 

trio^or kmiumi ^ufenti^alt in Karlsruhe, tro C i ; , . 
reit5 feit \S6i^ rr&n(«inde 2nann — er ijatte Don 
ba ab an ben folgen einer fc^ioecen Cnnoenent* 

5a^^ung ju tci^on — am ~. T>ciembcr |8(in rul?ig 
perfd]ie&. TiccjidHa^ (e^te jcinem Cebcii eine 

<Srenjc. 

^{aIIil^o^a ivat: imriu-r i'in i-iiifai\'r, fijitdjter 
2TIann. x>ei: ciitavagaiiti ^ug maiti;c5 Künfllers 
Ijat ifim ganj gofetjlt unö ©iele Seiton feiner per« 
fönfii^en ^i^enact (äffen ibn mebr als , Beamten' er« 
fcfjeinen, öenn als einen freifdjaffenöen, fcfjranfenlofen 
ZTlujUer. Dtcfc fonfcroatiro i'^altung gibt ihm 
etwas Su^igcs und £Doi]labi}eioo0ene$ ab ZHenfi). 
Ct »ar eine bimfr bnrib liannonifdie Zldtur. 
Sein nrcßor ^efanntenfreis fülirtc il^n tr..Mt über 
t>onaue]d;ingen hinaus, gans abgefel^cn &aoon, da^ 
ja oud) unter feiner Ceitung i\e Serül>mten ber 

finö : »fraiij tifit, 2?olvrt 3i?umann, Klara W\cd, 
ZTiaria unö tCherefta ZTIilanoQo, C^U\<r.ji, Tucy- 
fd)Ocf, HofenbatM, 5ran} €6iair, bie Künftler der 
X«Hrbru{;er ^ofbüiinc M. a. Wit den metflen »er« 
6anl> iljn bann treue ireunJfiiaft für? tjaiijC tcbcw. 
IXtifi an le^ter Stelle aud{ mit ZneuöeUföl]n^'') und 
n^dt iwn ptaq l^tt mit Kocf tRarta von n>ef>ec. 
"ilhcr ciw.t in feinem ^ofotvf?eftcr fagon f'ul'tiiu' 
iliuiifer, deren Hamen freiliJi Ijeute längft »er« 
gejfen jtnd: Sdi^m, tfkiO, Kdrnfein, tt^ogner, 
Kiiiitor, ITobrle, Sijrcnf u. ct. 3" diefer Umge- 
bung reifte KaUitsoda jum IHanne und ernften 
Xftnflk« al« Komponifl itnb Dtcigent. fioiQ af>0e* 



feben von feiner oielgerütimten Zneiflerfijaft auf 
dt'r (Scigo. DioOin-tt — und man fann ^iofo i^c« 
merfuni} fi^Kerlidi unterdr&cfen — lodce fein IDerf 
nocft viel ^rogsügiger unb feine mii|iflafifci|« <Crfiit> 
dungsfraft n^ji^ r>icl cMtr und reiner getrordcn, 
tpenn (l}u iiidjt die pfiid^ten eines fürf)lict)cn £;of' 
beamten (der er bodi als l{apeOmeif)er mar) an 
das rieine X>onäuefd;ingen gebunden bätt«*"- ^ci» 
tv&t er in dem damaligen Ceipjig gciporteii, in 
einer Umgebung freien, genialen Kunj)fi?affens ! 
Z>od) ba5 find CriDägiin^n, die der pt^antafte unb 
XTermntung vie( Saum btffen. Stdier ifi, dag bei 
KaUitPoda der fonfcroatioe, pfüdjlgetreuc i'i'S 
»Untecgei>enen'' jtart l^etoorgetelirt i{) und dag 
bamm bie nienf4(i«l('Perf9nß^n Seiten oit iinn 
mci^r erraten ivecben mflffen, als «n» Quellen er« 
foriift. 

3i? fonnte faft foiiu'in vitn fubj^ocn 2lu«" 
fpruct; in feinen 33riefen, f.Mrcit mir foliie Dorla« 
gen, begegnen. UnroiQfücUi^ glaubt man, da§ 
für KalIia>oda ^triefe feine autobtograpl^ifdjen 
Dofumente ooaren. £r mu§ ein odrilittiger unb 
etivas verfd^loffener ZTIenfi^ geicefen fein. £^at er 
C^Di^ V9V feineil Kiri&i.nii nie oon feinem fiternljaus 
und feinen Oorfaijreu gcfprod(en ! ütetteidit, toetl 
man<f|c Sitterfeit i{inter i^m lag, man^ mfl^ 
PoQes 3<''?r der €ntbet)rung in der trofilofen 2III« 
tfiglid^feil eines fleinbQrgerlid^en Cebens. IX>er ifl 
fein Dater geinefen? Was war ibm feine UTuttet? 
T>ie Spureil luib hciüc langift fdion alle Dern7tfd>t . . . 
Das, was m icii h.-i^cn Srunettis »ar, jene 
ZtatQrlid;feit des (Empfindens und jener jtille protefl 
gegen die (Einförmigteit des €ebens unb feiner ge* 
mölinlid^en (Cage — oielleicfjt l^at fo ctlOM itt 

■•) Wix crröfentlid^en am feinem 8iie^M<He( mit 
ii|m, ia$ felfenic Sdjrrtbru: 

Peret)rter I;err Kapellmeifier 

Sanfrnb Danf ffir bas Veumii^tn, ias mir bas frfcn 
3t)rer 0nDettfire bereitet Ijat. unb für bas Dergnögen, bat 
Uf nun um fo ungt^nlftiger vom licitn rrtparlr. 

i'iiir [jfttn 5i» mtitf wi%tn. ob 5i« ins StiiiJ a'fntg« 
ficiis fr.bi't öiriaifren wfir&cti? 

3(1? bin tibfrjfiiat, bct^ ötrs bei 3f^>-'f '^''1"" ""f 
a :i n ft i ft e n imSriicf :nai-|ieii luüibe, roeil man es Iber- 
luupt f^irt (o Ittbt brn (iomponifte it felbfl (ein JPerf biri- 
lUereti ju frfjrn Da id? erfahre. i^ä% mir öa* näitftemal 
mit unfrrrr ptobr ffhr ^rnirt ffin »rröm, un& fie nidft 
fuimal rormiitaas ba/teii f3nnfii, fonbrrn fte 30 irtjenji- 
(iticc Seit Zlac^mittaas B'eröen tinf^tiebtn nifi|rn, fo 
ipflrbe i<lf Sie nm bie öiurertürc fir tes nS^tfelfettbe 
£onjert (b. 2« ^fber) bitten. 

ZItdjt mabr. bajti a'erbrtt f-ir uns bas Per^nfl^en 
mati^fti 2i^n IlVrf in bijrcn unb von Abttpu felbf} birtgtctt 
jn boren? 

Um eine ^cilc 21nti»ert bittcnb bin id) fteis 

3[)r rrjrbcnfter 
jcli( meiibeUfolin 8act])e(br 

(ei)i|i0 ^ {i, jeftcc tB4«. 
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KaDitPOda nie getDot;nt o&«r er t;at Mefc 3el{nftt4lt 
ti«f in feinem f^ersen perfijiriegen getragen. An 
fv> fertiger un& abgcfiiloffener <£l;ararter, tele et, 
voax okl Uid^et jufricdcn aU m^eMe ^atuten. 
Cr iDOr 9Mt^§ «IfidlUi in llenancf<l?ht9Ri, («im 
au? aflm, was er &ort \a\m unb tat, fpriiit 
^eiterltHt UI1& Harmonie, <5roß als Künftler^ gcog 
audf oU Znenfd;! €r |l(tni> nie in dem grtllcn 
CiJiI tos I?ubm5, abci: er l^at eine trame mufi- 
faltfcijc Sprudle gciproijen, ij^cl utiis mit ei^t 
|^octifcft.*m (Cemperament bet 2lomantif. T>i.\i 
3Iroma, do» aas ^umamt» tnnig|)en IPeifen 
fteigt, an» tO^btx itnb ZtbnMsfoI^n. Zllil («fei: 
<5erährtheit fprid^t er &iefe Dialefte berSMl*. tlltd 
öo:^ fo lei«i{t und f«ibjlo<c^än(Iii) . . . 

Seine ^c«tt Cfreref« — eine fo tnniee 5t(uieit> 
gefialf un^ Dik'ttei.i'f einmal ^e^ fonniaPe Teil einer 
fpöteren KaUiiPoöa'öiograptjie — fonnte ftii Ujr 
gaiqes CAen Um9 nicM in 1>onauefirtng*K ein- 
leben. 

211* jiinae Künftlecirt fain fie cmjl wou tcr 
prager (Dpet m biefeä tveltoergcffene Std^titen. 
IDenn fic au4} I>9Ct dfte» ihrer Kunfk obliegen 
lannte, fo »ar bodt Donouef dringen der 3(nfang 
eines oiclc 3abrc fällen&en K[eiiij?at>tlcbenä mit 
feiner gletdfgaitigcn 2U>»an&lung. 3n U]r Blut 
l^atte bod} il^r» gro|e IHutter ein« ganj «nberc 
ftlnftfffrifdje Bewegtheit UII^ Erregung gcleftt, ^ic 
ganje, l)errlid}e 3nnigfeU, &ie in ii;r unb U;r£ti 
Oorfaiirert ^ew^nt l}at unb t>ie in jener Kunft 
lebendig ipar, ^it» &ainaU v^^n ^ec Bülitne berab 
3U &en pcagcrn fprai}. I>ama(s unter &em 
tftöfiten Dirigenten, t>en &icfe alte flafftfdie Büijne 
je erlebt ttat. Un& da» aDes muftte die junge 
Srnnetti eergeffen. (Sewiß aui? oiel von der fd;mieg' 
famen 3Irt unc> gütigen Cebendfreiidigreit ber 
(£>tlercetd]erin. DieÜeüit empfanb (ie nun alle« 
eis ein geio5f)n(iclte9 Ceben. on» bem es Mn 
Entrinnen gab. ^at iljr biefe an-nijtslofe 2in« 
tägUi)(eit in ib>^er Seele tpeb getan? 21ud) ba 
foiin man nnr oermuten. 5id>er ift nur ba* eine : 
iljr Per; war in Prag. Hur jogemb ijl es in 
bem, was oon biefer fvmpofhifificn Künfilerin ge» 
blieben ift, angebeutet. 0ft fprach jie oon b«r oben 
aiolbauftabt, wie fie biefeibe in bev €tinncnmg 
trag, burd; ^mireff oerfflSct. Rod; 0(5 <0reiiin. 

.... ^:'.•f! ireldi eine ^^^dlei^elIe unt' 

0en&0(aine ^au! 3^r IDeg bis jum (Cobe 
»ar «in ocbettsteid^, aber nnfStfttt^ «infodic» 
rPirfen. 5««* oö" ben bc^hcn IPcIIcnfdjIägen bes 
Gebens unb ben CragSbien ber Ceil^nfdjaft. 21u5 
ber liebreisen Li en fleinen „Kefi" unirte fine föti- 
lid>e beutfdie JTTuttor. Jlber ber ^'^l uii einer be- 
loegten Decgangeu^eit trarf jeulebeiiä Cid^t unb 



^Uiofeil auf aDes, nHis fie tat unb fagte. Zllit 
übefnnnt bidttert man in biefen iCrtnnmingen unb 

füfilt eingebäCIf in ein n>arme5 ,f i ai:.n(tnnen 
unb 'leben« bo^ rote aus fdtnterjlidjer i£:nt(agung 
frerott», auA nodf ^eole sn mtf nbet. Sie toor 

eine eMc (5flcrrei.'!ierin mit ber jarten, aparten 
tyrif, bie biefe grauen in iljrem lOefen tjuben. 

DieUeidit aui^ mit ben oielcn Uebcnsoriltbigen 
5iiu>äi)en, bie jie umfo reijcnber madfen. <f^ewi^ 
tiat )le ba» fünfilerifd^e Sdtajfen üires (Satten för> 
bcmb i>e*in9u|t. 

Pen ibrem feben fdjrieb mir il^re Todrter") 
mand^es au5 ber €rinnening auf, bas rotrflic^ 
oerbieitt, itidjt oergeffen ju u^erben. £5 i)i mit 
Diel Beii unb gebämpfter lOet^mut etiiliU, wie 
eine alte <Sefd;id(te ous ISngfi fern geirorbener 
3ett : ,3" Tionauef."bingen, too meine JTiutter als 
junge jrau etit^og, liatte fie im 21nfang< ~ wie 
ba» ja fat Keinen dtAbtd?en ftets oorbmmt — niei 
unter ben Vorurteilen in teiben, bie man einer 
£f)eaterf&ngerin entgegenbringt. Da (te aber balb 
im engflen 5ami(bnfrete beim «Srafen oon <£iQen< 
berg jum Greven« unb 35i'elstljMrn als 5reunbin 
oerfeljrle unb bort oft mufijierie, Anberten ftd} aber 
biefe Derljältniffe sum Sefferen. Sie toat fdjon 
fräi) eine felir tfiittige ^udfrau unb tror meine 
Md?eibenc jlTutter barum bafb in ben fjSdjfteit 
Kicifen eine beliebte unb gefucbto peifönlid;feit. 
Unter ben nädißen Befannten war e» befonber« 

eine franjSfifc^ ^rfifin be ^ mit iMfdrer 

unfere CItern im gleidiem ^aufc irobnten. J^efon- 
ber» ober in bec fon^ feltr fd{a>er jug&nglid^en 

lamilie bev ^efmarfc^adin oon W »er* 

feljrte meine ZHutter intim, was b^'n JfTeib vieler 
Kleiiiftäbterfeelen ju a»e<fcn ücriuod;lc, fo bog bas 
IVort ging «^ftn Kallirooba t^at ilire Kinberftube 

bei ber IP *, ba fie ja aud; immer bie 

Kinbercfjen mitbringen mugte, roeldje bort »ie su 
fjoufe trareii . . . Haii bem tEcbe meines Daters 
— fein .^mgang l]at fie auf lange S<it tief er< 
fcf^fittert — lebte fie fKD im Xreife ii?r«r Khtber 
in Karlsrnbc. 3i?r Sol}n rTilbelm fgrolber- 
}ogl. babifd^cr ^ftopellmeifler. ein augerorbent* 
lid; begabter Zllenfdr) 50g na:^ einer fd^ioeren 
Kranfbeit $u ihr unb lebte mit ber ZTTntter iiTib 
Uirer jüngfteii unoerheirateten Cod)ter juianunen 
bis JU iljrem <Cobc am 28. ZTlärj 1892. Sie war 
uns aDen eine treue Beraterin unb ^reunbin. 
Cfieater unb ZHufif ben>a[;rte fie fid) immer oo« 
rege 3"**f'lT<^ u"b irurbe ibr Urteil geni gebort. 
Die fflr01id;en ßerrfdjaften biteben i^r bis in itjr 
i;o^es Hilter sugetan nnb filir^ Kort Cgon IH. 



*'j jräulein Hiaria Kaliiivoba in KarUrulje. 
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iDeilte nie mefirerc Cagc in Karlsrutte, oljne bi« 
„alte KaDiwoda" — wie er fie fo nannte — )u 
befttdltn. Jd{ (ann mid; nodi erinnern, bn (ctnem 
b^en Sefitd;« im .C^erbfi fprad; er vi«f mit 

il^r poii iHTüiancicneii 5*-'ito", don foinnoiiM ^agen, 
von iiirem ^[ong un& x>on andreren. t>er iOtft 
mnttoertc fid) fli«r ble geiflige 5tifcf!c unl) tos 
fcttarfe (ßftSi^liib nifink-r liehen !TIiilt*?r") . . . 
Sis }u üftm legten ^La^rn was fi£ tiog iksit 88 
3ci^rt niemals müßig un& fonnte nidjt mü^e 
nvri>cn. €igentliii fmiif irar fic nie. ivu- a\U 
(jcniÄine JUtersidiaHiisc Wfjcl fie plö^Ud} über iiadn 
unb fo fdjlief un& dämmerte fle Me oier letzten 
Znonot« U)c«s Cebeiw. <S9 tvar ein Ijarmlofes 
€tttfd)[nmm«m. ZDcnn fie waditc, lebte fie nur 
nod} iti täiujft rongaiigcncii laoioii. €in IDort 
fei)rte immer loieder, ia» it;r and; noAt in 6en 
feltlen IDodien Hei, viel galt: präg .... 5le 
I;altc foino Ssfnicrjcit, c5 irar nur cm allgemeines 

3lu=.[ob>.ni Uii(«re IHutter i»urJ>c iicbt-n 

ihren (Satten (in Karlsruhe) beerbigt. Hadj 2iuf« 
laffung öes altoii ^ri ^b-fr?. n?uröcn beit>e auf 
ben neuen ;frieötiof üfcoraeTiUnt»') . . . Briefe l^at 
fte au§er an ifpct Ifinber treuer gefd^rieben nod; 
erltalten ; man toar eben !>amab nod; nid^t fo 
fdireibfelig, ane jefet. Jlud) filllte ibre iawife 
iljre ganje 5««' aus". 

2(u» den Erinnerungen an die legten Cage itjre» 
fwrftfimteii Dater» teilte mir Unfein ZHaria Kat 
(itcobci in KorL-truIic mif : 

«ZTiciti VaUi u ar elHMifalls immer eine burdj und 
turd? gefun&c rjatur. (£ril feit 1 865**) begann «r $tt 
fränfeln. 3"' 5otnnn>r ^iofef l^'^^''*^ iinm-- 
lid? einige tt>od>'n bei einem ireuute u^^ aropen 
ZTTuiifliebljaber, fjerm Cu&irig V\ü, in Slutiaavt 
auf ]3<f>id). 3>ie fjeintreife »fiMte er über KarU» 
rufce, mo er ned^ feine Kinber M"*»*: f*l«« 
nr.-^d^ter Cberefe, an-lcbe ob rorftobevin am f uiien- 
l;au£ wirfte unb }»ei Söt^ne; und iwat den grog' 
l>erj09(. ftobifdten ^offopcOmeifler XDtlf(eIin X. unb 
^en Jlp.-'tbefer (Siif^ar "K., n'cld'er iiomab nodi im 
naljen T>miad] eine 2(potl;cfe l^alte iini> bereit* per» 
t^ciratei war. T^er letztere I^iiie ein (Eöd)terd?eii 
oon ctira 5 3''b'^t'", J'^^' unfcrcni Vciicr aroge 
5rcubo mad;tc .... Jhif ^>er .falirt iuri> ^as 
Ktnjigtbal auf &er Sommerau — damals uod; 
Poftu>eg — ectältete er fid}, da i^m bei iem 
bciEcii £age bie 3(bfil^(nng nid)t befam. Untrol;! 



»») Und? b*5 .ffirftcn (Co^rtrr, Priuiefftn iimalic fdtn 
mrift mit uni befnc^t auc^ iio4^ ^ie Me N«^ lefonbcn 
Kiniifr ^es Kompeniflcn. 

" t^ rr befikt We 40ni(fUltl( ^r tdhcii ein BlrMfM 
Ztenfmal. 

•*) Xta4» anderer miftcifai») |9M- 



lam er ;u I^aufe an und erfranfte nodi in der» 
fetten Ztodit an einer Cungenentjfinduna, die tl|n 
an den XUind des (Stidies inui)te. ®bn>oi]l er 
fidj noieber erbitte, war er bodf »on dicfer 

an nid:t hkti L\\i;t yefund. 3'" näiiften 3<»^Jf* 
^866 notim mein Dater {eine penftonierun]}, vektte 
Ütm ber istuft oncff BcreilnilKe ^enelfmigte. Die 
Überficde!un^ roii TioittJucfdiini-ieTi nadi Karlsrube 
fand im (Dfiober l'tall. ITiit einer ^efttafd »erab- 
ftf|i<bete fid; der jürf! coit tbm und er Ol^bnelt (»• 
gar an, t^ap mein Oater in einem f]ofiraaen oier« 
IföTuna Don dem ^ffefretär i&utmann jur erficn 
Stofion ciebrad}t werde. Damals niu§te die 2leife 
nod) bis (7>ffenburg mit IPagen gemadjt iMTben, 
ba IDonanefd^ingen nod^ feine Cifenbat^nvectiinbung 
batte. ; (Eage vov feiit.t ^K reife brad^te it;m 
der (ßeiangoerein «Ciederlofel" ein ^itfelfiänd<i}en 
unb man farni fagcn, ble flwnH Sei>Mfiennig na^ 
-innigen, I^erjüdien Jlbfdjied oon ttnfcrem Pater. 
. . . 2im 2^. ©ftober") (1866) fonnte er nun feine 
IDoijnung in Karlsrut^e bcsieljcn. 21un famen 
einige IDod^en trüber Sorgen für iljn, da die 
Kranfl)eit feiacs Sol>nes tt">ilbelm (ei;r (diroer 
loar und f)ets erneute 2^ä<ffälle eintraten. ^Is 
nun am 2. Desembcr bie Ucantiiett fo weit ge* 
f»ro<f;en war, dag fein Sflcffall me^r jn befürd;ten 
irar, fiibr er am ZlTorgcn nadj Durlad) ju (5 u fi a v>, 
um es ii]m mitjuteUen. ^tec traf er oud) mit 
einigen 33efannten snfammen. Den Itfitlag brache 
er bei feinem Soline (ßufJar jit, n\-'!;in aitdj feine ^rau 
und jüitgfte Cod^ter (amen, um ibn abiut^olen. 
Pater war feljr l>eiter und freute fid} namentlicf; 
feines fleitien 'fnfeliuMi ftrima, da? er fi.-« rübrend 
liebte, ^hif der i'>'iinfab,rt jagte er t^oll Stolj einem 
J3efannten, ^er cUeii;falIs fo ein fleiiies, lujiiges 
Vindc^enl^atte :,Ü7itl}abenaud) focintletne» 
2}Tamfelld;en in ber^amt[te*...1>anntminte 
er ftd^ oon 5rau und (Coditer, um nod^ im ITlu« 
feum oorjufpred^en, i^olte fie aber wieder (tro(} des 
Umweges) auf ber Haustreppe ein. Cr 
meinte, e; n^lre ibm auf einmal nid;t irobf eie- 
worden, ufe^balb er nur cafd) durd^ die 2iäuine 
gegangen fei. Anfangs Raubte er, er Isabe ftd> 
Diellci.iif mit dem €ffen et»r»a5 rerdorben, abir da 
uns da» iinwobifein fo fonderbai ivn'am fdncflen 
wir jum Slrjt. Der meinte aber gicid?, wir be« 
Mmen eine unrniiige Zladit nnb wir foOten uns 
um Seiflanb tfimmem. darauf bot ITIutter gleid> 



'^*) 3n ^er $ti>if4)enjcit wat er bei fftnen Söi;ntn. 
irill^rltn lac, bamals f4rn>er an Cypljug ^a^nir^er. Da 
ber beforate Pater nun in ber lläljt 21Dfr fein «rollte, 
tfitit n fid; damals bei feinem Seltne (Snf^ao (Slpolliefrr) 
in Dsria^ in Bnütn anf. t>en Iiier ans («mttf «ir We 
ei^CR n Itidrt etiti4r<n. 
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ju metner 5ijt»o|}er (Cbcrefe) gefd^icff, n?cld>c Dor« 
jtcberin &es Cuifenbaufes loar un^ ftdi auf }{ranfen' 
pflege oerfianö. Hudf jie erfcfjraf gleid), als fic 
unferen üater faJ>. £r freute ftd) red]t, als fie 
fam, aber merfuDÜrMg, tro^&em er nid^t bemugtlos 
war, irunberte er fidi nidjt, ia^ meine 5d:K>cl1cr 
^^e Xladit bei iljm blieb. (Ein ^^Ji^c", »ie gut 
nuö äarlfüblenb er roar, erinnert niid> nod? an 
«ine Semerfung in tiefer legten Had^t feines Ce- 
bens. Da meiner 5d?irefter Sfiefeldjeit etwas 
fnarrten, fagte er fo rücfftditsooll : „<Self, Ciir tun 
bie ^üße »eil, jielj bir öoif &ie Pantoffeln an, 
Kinö !* . . . T>ic Jftadjt irar er melfr unö mcljr 
erregt, ber 2ltem ging ängfilidier unb fd^iperer 
unb aud; flagte er über ben Kopf, tt^ir mußten 
il>m aud? f^anbbäber madicn. Dod^ er fpradj nid>t 
Don Sdjmcrjcn. (5egen ' ,5 Ul^r frülj fagte er 
plöfelidi : ,H?as ijl bas fflr eine fjanb?" Unb 
gleid» barauf : ,7>ie fianb i)l nidit bas ärgjte, mein 
Kopf, mein Kopf" .... unb er fanf tot in bie 
Kiffen jurücf, ohne ireiteren Kampf. Pas toar am 
5. T^esember bcs 3obres ^8t^6.'' 

Kalliujoba ftarb im ijaufe Slmalienjtra^ge Hr. 59 
JU Karlsrulje. .t^eute trägt es eine irei§c ZTJarmor' 
tafcl mit golbenen fettem : «3" ^''^f'^'" ^'"»f»? 
am 5"" Pcjember \Sh6 ber Komponift 3- 
KoHirooba." €r rourbe nodi am alfeu 5riebbof be- 
plattet, aber fpäter auf ben neuen übertragen, wo 
er neben feiner treuen Cebensgefäbrtiu Iberefe, geb. 
^runetti, aus präg liegt, mitten im bid^ten (ßrüii 
ruhen fie nun bort, unfcre Canbsicute, fie ruhen aus 
oon allen ihren fonnigften ZTTenfiieiiitunbcn unb 
blühenben Cagen, aber aud] oon mandier Zllüfje 
unb Mitterreit. £igentlid; in frembcr £cbe. iern 
ron ii;rem präg . . . 



'•l lüie btirits rriväfini Ylt. 22 (ZT.«i£. 192). 

■M Kallitsoba wat 311 feinen (rbjeittn oftmals mit 
Ctjmngen überretd; ans^ejtiitnrt toorben. Von folgenben 
Sojirläten unb Tereinrn ert}irlt er bie Cl^rennittjlifbfdfdft 
ober d;rnibiplomf: 

De Maatschapi^y lot Bevordering der Ti>onknnst in 
2lmfierbam nnb T^otterbom. isss; Cäcilirnorrrin Karls» 
rnlff. I8S5. IHnflfperfin (Entrrpe in ffipsig. ihsb; beut- 
fd?er Itationaiutrrin für rtTuilf unb tl^re IDifttnfd^oft ibj< 
mals prafibrni T>t. fonis S()ot)c unb infolge befonberrn 
SInftrags aud) für Seine Dnrd^land^t ben jfirften .{riebrid; 
pon fioljfn3oüecn.B«tin«ifn als prottflor bes Dereins.) 
jebraar 1839; OlufiFoetein in nTanut)rim 29- ZTooember 
I83Q; Köoif;!. üvenikn Mixikaliska .Vcademicut Vögnar in 
Storf^olm. 31 . ZJiiguft (b^i; allaenieine ITTufifgffellfdfaft 
in ^itid). 3t. (Dftober (h^i ; tnii'Ufr'fd^fr <S«faii9Drrrtn in 
^ürid;. T. Zlopembrr IH43; Cirbrrfranj Karlsrul;t. 
le. 3uni (84«; <trbrrt)all( Katlsrul;«. Zi. 0ftober (844; 
JEicbertafel ^frtiburg. y6. 2<^naat |846; 2.^üi9erprrrin 
lieberfranj Karlsrnbc. 26. ^o"""' 184«; Oom-lTTurtf« 
Oerrin, 3uglri4r «Sriinber bfs ItTojarteums in Saljburg 

Uptil 184«; Perein jur X<eförbcfung ber Confunji in 




SIcrtrchans von >• W. Kallluoilo In Korlttuh«. 



Das (Sroßberjogtum ^ben I^at „feinen" Koin« 
ponifteii toürbig geehrt utib audi l^eute nod^ rr>irb 
ber 21ame KalliiDoba bort mit £hrfurd)t uiib £iebe 
gefprod^en. I)onauefd?ingen feftte iljm «in ftim- 
niungsDoUes Tcnftnal, andj im fflrftlid)em parfc 
S^igt mau Partien, bie feinen Hamen tragen, unb 
Karlsrul|e l?at fd^on feit längerer §e'it eine „Kai- 
linJobaftraBe". Unb bei uns in Deutidiböhmen ? 
3» präg, ipo er bodj jum Künftler rourbe, wo 
auf ber Kleinfeite in ber Sporiiergoffe feine Q?iege 
ftanb? ITer fennt lieute biefes l7aus?"; 2llle fr- 
inn«ruug ijt längjl Dcrirelit. S<x\i ift es wie (Eragif, 
büB wir biefen beutid^en ZTIuftfer, bcl7en „T)eulfd\'s 
£teb" eirift ciel gefungen würbe, )o ganj oergeffen 
fointtcn.'") präg b,at ja fo einflugreid?« unb eble 

praq. 25. September «847; Singperein in faljr. 3. lipril 
(kSo; Cieb(crran3 Karlsrul^e. 3. (Dftobrr (HSt; lieber- 
täfel jieiburg (. '^nni (hin; Sünaeruerrin iiarmonie in 
^Riidf. 12. 3uli («fio; Jentral-Koniitee bts eibgenöf« 
ftfcben Sängetpereins in §üri(tf. 3"'" l'-fto; Sängerperein 
3u n?8r3bur9. \n. 3uni (fifii; Singpertin nfirnberg. 23. 
i)e3ember |8«t; Sängerrunbe Soban in Konftanj. 3uli 
1862; Pfäl3if(i;er Sänget bunb in Speyer. Pe3ember (862; 
lEiebcrtoffl Oonauefdjingen. I)e3ember i8r,2; Cbrenpreis 
für Kompofilionen 3U öem £iebrrbud; ber Ptntft^rn in 
t^öi^mrn. präg 1864; bas Komitee jur ^rberung bes 
beiufd^en i'iefanges in I?öljmen, prog. 31. ITTär? (h<,5 

Don {7ec3og Ceopoib jriebrid; pon ^In^alt-Oeffau ert)ie[t 
er nadj feiner Berufung als KopeUmeiffer uaoj DejTau bas 
!\itterrreu3 2. Klaffe bes tierjoglid^-Jtnballifdjen (Sefaml- 
l;aus>Q?rbens Zllbted^ts bes ^ären. (t. ZTopembrr (854. 
— Diele Komponif^en (einer «Seit, ipiCmeten Kallimoba 
Kompofitionen. So 3. S. W. f>. l>eit, ber ihm (eine fed^s 
pirtftimmigen (Sefdnge fSr nTflnnerftimmen barbrad;te. — 
Pas ebrcnbe lUort bes Zleutfc^en Kaifers am jranffutter 
Silngerfep (Juni 1903) ijl nod; in frifdjcc «Sriiinecung. 
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KftnfHec uni Kunftfreun^c : möd^ten fie jid; daran 
ttinnetn, ba% er 5?di ctn.';ifli.+ uns tftftfrreii»ern 
^tif^Tt uiib DOr allem ^l.'tn ocuijaicn ptag, tvo et 
als KfinflUr alles empfangeu hatte, was il;n bann 
im Ceben }u feltcnen ^öt;en emportrug, itn& tDO ^ 
5rat;Iin9 feiner Seele fo cafd} tii» Sffl^n t«m 
unter &(>c irarnu^ii Sonilt fflillM ^rcun^M Korl 
IMaria pon IDeber. 

ctgeiitltit nur BcifrSge 511 ctiun- Ce&ensgefdjii^te 
KaiiitDObas bringen tvitl, aud} &en Künf^Ut unb 
ZHufifer }u wficdigen. 3(o§ einige KnIÜNitiiimM 

3obann il^i-nscl KuUia^oca ift ^er le^te uitö K'- 
(«utenbfle Vertreter be& urfprünglid^en Stiles ber 
not6d<utfd}cn SdfttU, »ic fte uns iit &cr Homantif 
«ntgegcntrat. 9«faimtCM^ grenzt ito ltd; in ii:;rer 
noirtuna jum böhcroii patIio~ fdmrf roii Öer IPiener 
2{ict]tung ab, bie den großen iran} Sd)ubert ab Porbtlb 
und ]>ertvd<r Ijot. 5i« ntlrigcr nnb «m^<r, 
aber jun>ei(en etwas trc>cfcn. ^orm un'b Stil 

übertrifft fte bie IPiener Sdfule burd? (gebie^enlieit 
iinb Soliiiität. 3n KaDiwoba erlebte man irirflid? 
t^^£•^er einoii ITlciflcr. i£iiic frouiiMÜH' Siv^ubcit 
fprii^j aus atlin», was n gejdjticbt:!! Ijat. Das 
^fte pcn ifim — unter feinen solilrcidjen Wetten 
ftnbct ild? fceilidi aud? manii ^^aaStnames 
— tMtfl auf einen vUIfeitigeti, fieberen nnb Hefen 
Zllufifer, ber burdt einfai;c UTI^ 1 iiuiudito Ttliticl, 
iuvdf «in« r«td) qneUenbe <£rfinbundsgabe unb 
oofNIenb poeHfcftM Cemperamenl «ft an bie 
m^ifier feiner 3<it bwai^i'i''''' 2Jber fidrr ift 
audf, bag Kalliroobas au^eroibcntlid^es CaU'iit 
nic^t bic DoDblüte erlebt bat, oielfadi blieb 
biefer begabte ütonfii auf I;aIbotn Wcat [toben un^ 
bradjte es nidu ju bcr (Sro^e, Kraft uiiö fcc' 
lifdren ^toegit^eit ujie joiu- 2\e>mantifer, beren TXa- 
nun bk Snt nid{ts anbabcit fann. Dod) bemerfen 
imr nie bei Ka(Iin»6ba je uo5 peinlid;e Ringen eines 
rfTufifcr? jtreitcn (Srates mit einem dürftigen Per- 
ipurf. Wo et «fdiivadi'' wirb, ba ijt «5 melit bie 
5ocni; SbmtO^ Srett« ber 3lii»fA^nni«, lln* 
gleii:'!?«* ber (teile, mangelnbe Sdiirnngfraft unb 
überjlüffige Konjefftonen an ben ^citgefd>macf u. a. 
Ztic^t aQes bot feinen eigenen perf5nlid7en Stil, ja 
mand^es ift fogar — roic fein ^reunb Kobert Sdju» 
mann einmal fagte — .gero5t;nlid>*. Derjugsweife 
fdjrieb er fflr ®rd?efter, CHoline, Klaoier unb (ßefang; 
banebcn aud> für Vieia, «£eUo, 51öte, Klarinette, 
<!>boe, ^orn, 33affon unb pbysbamionHini. Die 
mit (Ppnijoiii rcrfe(;enen Kompofilionen besiffern 
fid; auf 244. 0i>ne Opnsiottl ^b (fooiel mir 
bclorntt) ^ «cfd}icncn. j)aid)f4|Bi|^ ifiMtcn wir 
etwa \70 tXktt*. Sein« 7 &vmp^«ni«n |R0cn 



{nsbefonbere bie <5rd§e unb IDdrme fetner muftfa» 

lifd^cn (^('i'toltungäfrii^t KatIiI^o^a^. SYmpbeinicn 
finb nact^ Hob. Sdiumuiins Jlusfprudje „Bli^*, bie 
einmal an römifd;«n unb gried)ifdKtt Huinen bin< 
gleiteten*. Die bebentenbfU ift bie 3. STmpboni« : 
oft fabn- genial nnb Int crflen 5at( bof Hafftfd^e 
23eifpiel eines d)arafterpotIon, .;kM.iietien Sympfjonie« 
{ates. Hobert Sd]uniann i)at fte mit Ciebe be< 
fprot^en. 

3n ber 4. Symphonie if^ befontiers ^«l5 finale 
0011 Bebeutfamfett unb muftfalifd? reid). Pon ber 
5. Sympbonic fagt Sdiumann :") ,IPir berid?teten 
fd^oii in eijier floh-rn H.'tt-, n>ic n- inttia 
u?obtgefaIIen babo , |ie i)t L ;tio v;,vTi : Lv ondkri' luio, 
rpos bie oom 21nfang bis 511 n f^ l lui, fid} gleii(' 
bleibenbe ^Arte unb Cieblidifcit anlangt, ipo^I 
einjig in ber Sympl^omeenioclt. ^fitte ber Vompo« 
nifl etira eine lllufif jur „Unbinc* geben trollen, 
fo ioären jene £t0«nfd]aften ouf bos Uiditejte 
beuten, ba er'» aber nidrt genwOt, fo f(in« 
Synipbonie nur um fo Ijöljer 511 ^-bä^en. ITie 
fd)ön bat uns ber Kompoitif) mit bief^m IDerfe gc» 
tSufdit ! (glaubten wir ibn, ber In einem enllegenen 
f[cinon C^rte irobiit, trobf ctar gegen fern icilent 
ölcidigültiger u?orö*n unb ber 2\ube giMiie^eub, 
n>dbrenb bie Symplionie namentlid? iit Qinfidit ber 
3nfhrumentation ben immer fortgcf4rittcneit ITleifter 
befunbet, unb nur, wie gcfagt, in «ine jener fei* 
tencti i^eifter-ri-gioncii führt, ber Mo obcTi gonannto 
See entfprun^n ijßl T^aju fd;Ue|en fid) bie oicc 
Sfitie fo sott fnetnonber, ba§ fte wie an einem 
5^age gefd"'affen fd>^tnen ; ipie bie Sympfjonie aud? 
fuitfiretc^rer, feiner geirirftet ^üge i>oU i% wie 
fte bie Zneifteri}anb oft erft bem 01)re ju vex* 
bergen treip, bis Mefe^ ^ann burd; bas 2luge 
tarauf aufnierffani ^cmad^ ujirb. So begrfi^en 
wir beim in Kalliwoba einen nod? immer grünen 
lebensfrifdien Stamm im beutfcben ZHuftfer'Diditer' 
walb nnb f(offen il(n balb wieber auf biefem ielbe 
■1 'r wo er ftdr fdion fünfmal mit fb^en be« 
Rauptet ijat."**) — Die ^9 0npectüren fwb teil« 
wdfe feirt fdftn infimmentiert nnb and) mnfifaKfc^ 
fraftooQ unb cbel. fei nur an bas EDcr? er- 
innert, bas man, wie fdion erwAl^nt, am 3ubeita0 
bes prager Konferoatotinms bas erftemal sn ifiien 
befam ! 

Sa feinen retffien IDcrfcn at>fr gei{dren wol)! feine 
je^n wunberiMOen ZReffen fftr tMci' unb 3nfl«umett* 



•*) Zte(. S(<rnmann : <ß((amn»lte Sänften fiber mnfit 
nnb ntafircr. ^tnsgabe Herloin. L 9^, S. IM» 
••) (Ebb. III. 8i. S. 3s. 

♦•) (£benfo be» fobes poU n>ar bie Wtif Pen <ß. ID. 
iinf im «Ceipjidtr Caacblati* Mm ^bmor \Biz an» 
Ufili^ feic crfint SafP^nrng In ^emmUtKialm^ßiL 



Digitizeo Ly Google 



BfiMge n clMf kffl«n<ttIiiiWiU des 4ctttidil)6hailUien ToBkOnltlm Johann Weiud KalQweda. tl9 



tafmnfif nnb dreili^ fon^^« Ktrcf(mfoiii]>o|«Koncn. Qicr 

fprid^} Ka^iI^o^a^ 'Kutlft^as5*öllPcuuö€Mf^eaus, 
fW fprid}t CS mit einer Kraft &C3 (6efüt!U nnb einer 
nÜgiSfcii yaaqtsit, wie aus &em ticfgrüntigen 
%r3en eines paUprina, fia>'l>ii, JTTojart, 3?eethoDen 
ofcet Brucfncr. Scf^toeigenöe ixni Dt'tborgene 
Scf^Sniinten toer^en in ihm waii und dtAngen 
SSgernd ans (ii)t. tPcld) iDacin« Cyrit] So innig 
un& menfi?lict) hat XaO{wo^a niemals meljr ge« 
fprodfen unb nirgends ftaii? er je fo liodi über 
allem StitMten unb Pergängli4;en. ITieQeidit 
fyAm fjicr Cci^e^fclfofl1nt fciii«s i^iqcns — 
un^ CS waren ja nur cble — ihre n)irflidl?e, ftff 
etfülsUe mufifoitfctK Spraite gefunden. Dielleidit. 
^Ci4 man t<nf nidyt ««y0«(fnt, iMi^ Kaaiivoda 
}eit(ebons ein übersfugtcr Kai^oIiF irar, ein niaiin 
von jener fi^lid^ieii J^ulfdien und rerboiaciion 
jrömmtgfeit, wie ftc heute immer feitencr n^ird. 
<Sen:>ig, fie hot ihn innerltd) tief b<o>egt und ge> 
trieben, um in alte vertraute tPorte feines (ßlaubens 
cparme Conc feiner Seele 511 (oaiu. 

Von onberen Kompofttionen feien noi) genannt: 
dwa \00 Stflcfe fBr «in« dbtt ]to«t ObKnen, tMt 
daoon mit Klarier- o^>'r Ordieflerbcgleitung. Seine 
jipei Klopicnrios find IPerfr erlefener Kommermufif 
mit oon gro^rfehi^. Das (gebiet der ©per i)at 
er mit weniger £rfolg bebaut. Seine „Slanda" 
OLett oon Jr. Kind, dem 5reifchüfediijter) erlebte 
jirar in Piaa ih« erj^en 2lufführungen, geriet 
aber bald in t>ergeffenheit. Tas Stngfpici «,Ci)rt* 
fHne" ijt dorfo geblieben und pon drei anderen 
Opern liegt 'fo riel mir befannl aupcr einigen ^In- 
ffiiigen nidits anderes por. <6eipig eutiialten diefe ge* 
naitnlen 0pemiMrflt maiidren wcrteoOMi iinififa> 
lifchen (Sedanfen, aber fie geln^n ^^ch immerhin im 
»l^eralteten" unter, jür Klaoiec fomponierle Kai* 
HtMbo ein KonjCtt mit (Drchefter, }n>et Sonaten, 
eine Jlnjohl I^onJcs, Phantajien, ITlärfiie, Taxty 
treifcn u. a. i>ic Symphonien und »on ^ierny 
oierh&ndig arrangiert nc^orden. 21ui^ die Klarier- 
niufir \^ oft ftellenweife com (Sefchmacf jener l]eute 
uns längft fern gewordenen (Cage erfflüt, aber 
doi? ift neler, ricle=- darunter, das }eitlos if). T^ie 
ipdrmßen (Cöne, die die mufirulifche 2lomantif ge* 
fnn^ I^t, flingen an, mit fanfter f^ettcrlcit unb 
doch If'ff'' Äerührtljeit, nie e~ ja KaltiwodaS dem 
5d]lid2ten zugeneigte mufifalifche Erfindung fo 
oft getan Iiat . . . . X>on i^m flammt aud} 
eine 5flne oon fiedem, etwa 40 ZTTännerdiöre und 
^2 gemifdjti <£h^<^^- ^elc feiner iScfäii^e find 
feine muftfalifd^c <5abcn. ^. S. eine 5rühlings> 
»cift oder das prächtige £ied „Vcv pofHUon" (mit 
Klavier und <£eno), das cinjt im 3ahre 1840 in 
bec «Sa^«ntia* ^r. ^2) rik^mmb ht^ptduw 



tmirbe. XTon ben ]311inncr49c«n ift bas .Dentfd}* 

Cied" über die ganje €r^e qecianijfn, u>enn es 
aud; h^ui^ bei uns in (Dfterreid; nur nod^ feiten 
gefangen »irb. EDir mSditen hi^r gan} befonbers 
darauf Hncjemicfcn l^aben, da§ der <Ce|t diejer 
XDeife nid]t oon »£. Dorholj flammt, fondem einjig 
und allein oon Dv. .^inrldj IPei^mann.*'). §nt 
Seiet der ftlbernen ^od^jeit des ^i^rften Karl 
€gon II. oon 5ürftenberg im 3oljre 1843 entftand 
die focien. „^ürftenberaer £ivnute" nnt tem tToft 
oon 2)om&n<titat JEaoer 5««mann. Diefes.Sdjioars« 
«»afblitb ift oncfr in VaOtwObas \2. OuiMrtfire, 
op. 145/ eingcjlodjtcn. 

Das was oon KaDiwodas IDcrfen oeröffentltd)t 
ift, erfdfien feinerjett grdgtenteils im Xfniä^ von 
(£. 5- peters in ^eip5it}. i£initiei fmn bei 
Sdjott in ZHamj heraus. i]iüU fmi' illufi» 
fallen 1000)1 »eröriffen und im fandet nid>t mehr 
erhAltlii;. €ine 21uswahl aus feinen gedrudten 
und ungedrudten XOerfen oerfttdie tc^ in bcd 
2.^än^en deinnäc^ß in b«r UniwrfatCbi^Mi (JOOUm) 
herausjugeijen. 

Wk ans ber f{ohen Sal)( feiner IDerfe erfüllt, 
fcinrcnierte KaDiwoda fehr rafd} und leidjt. Dor* 
mittags ie^U er fid> an feinen Sd^reibtifd), nahm 
jeber nnb popier sur f^and und nad; wenigen 
Stnn^en maren fämilidie Hlöbel mit frifd) befd^rie- 
benen ilotenblätfern bededt. Hadj Cifd? ging er 
ins <5ajHhaus .Sum Sdruljcn*. um im Kreife 
ctntgcr ireunde feinen Kaffee sn trinfen. Ttach 
feiner Hildfehr nahm er die ittjwifd^en getrodnetett 
Uoten jiifanimen un^ f.+icfte ne einem ZTiikilie^e 
(einer KapeQe }ur 21b{d]rift uud damit n>ar die 
Sodi« fat ihn abgetan. IDAItrenb er 'fomponierte, 
raud^te er ruhig feine pfeife und erhob Tu-fi nicht 
ein einjigesmol 00m Stat{(e, um fid^ etwa der ZHit* 
^Ufe des Klaitiers ju bedienen. 

yriehr über Kalliwoda oli muBfer ju fagcn, 
liegt iiid^ tu dfn i>efcheidenen fielen diicfe:^ rieinen 
biographifdjen DerfudieS, aller bings bes erften, 
ber bis jefjt unternommen wurde. IPir 
oetmieben abftJ;tfich, die £rinnerung an diefen 
fd?Iicii|en un^ barmomfchcn Kunjller durij irgcn^■ 
weld]e panegyrifche IDorle geivaltfam in den 
l>OTbergrund ju ftellen, bemt ein btttt^ uiib 
durch gediegener ITiami irie er, braudit feine 
lärmende Cobrede. £id?t und Schatten b,at ja 
jeb«5 £e^ 0ani Monbers jebes 5d)affen und 
0cm| oni| ales Zllenfc^lidie SIQittnien^tidie. 



") i£i [lebt '\j übrigens and; in feinrn ron fetnrm 
<£nffl heiiut.t i^ulle t^fransqfaebertfn „©rtidjtfn" (Jranf- 
tun 11. ITT. 11. 31P. linier bfn patrioiifdjfu lifbern 

auf Seite 39. fTter ließ man au^t ben Dermetf: ,,Kom- 
pmittt VOR KeMaNba''. 
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Huli i^a» i(t ioii fo föftltd] »nö mai^t uu5 orft 
cüie p<cföiiltciiteit tiri>. £s i)Uft übet öle i£tiu 
fdrmtgfrit dts £«b«i» IrtnoMg, flb«r (t« fi^tinbar 
gcßiöhiTliiion Taac, ^arau5 bann oft öU licfftcn 
(Cöiie füngcn. 2^1 f'^<>n gefagt, 

Wiitet iptffen toir nti{t adjuDtel vom intimen 
Znenfd;en Ka(lttro&a, aber b'w ^t^^ ^a fo 
VM^t 3"i"9'*' ^opp^!lt 5U3in9£, »Säte 

feines IPcrfes ju lieben unCi bas gebie^eno <ßoIö 
feines muritaü{d)«n IDoct^epcäge». £in Vlame ift 
es t^ier, ber t>a immer aus bem ^tri«Iiiit einer 
läna9 pcrgangcnen ^c\: trnrm aufleudMct : Choräle 
Sninetti .... X>en Dcutfisen prags foUte aui] 
bie Erinnerung an jie nt^t gan} ocriortn geljen: 



Karl ZTTaria vow Wihcr, Me Srunettb unb Kalli' 
»oOa geijören jufammeii.' 21u» {tiefem Sunö tjecait» 
fonn vMSMfi die Mnfifenfd^ £i9onart b«s 
Ccftteren bcifer naijfflMen. Unö Ijann: ipcr u>ill einen 
Znufifec im tiefften aus(d}^fen und es wicfiidi 
oerjlefren, w» oor ^ Pfocfen feiner 5«cfc «infi 
haltaemai?! hat. gi?!i?rt ^o,+| jn Ciem, luas 

in betoegtiiu'ii unl? [ttll|tcii 2tlenfi}en' 

j^unben jS^ aus ihm t?erau5lnid^t, flaii^o«!!« iHufil 
iDttö — «» ift ein i£rtciaci;en öes eigenen 3n« 
neren als Kuni^werf — unö öod) cipig luiergrAnÖ' 
ltd< l l/ibt. ^Ilan f&^ll fi4l «n Oen (Breiqeii be« 
21len(4}lii}en. 



Sein Retter, 



Vm Bit. Btf. 9. HoffmasB. 

le langen, (dinoien, wiokllgcn SoUea der 
Proger BMlodt waren wie «Kgoilorlwii. 

Die Hflurer flarrlen in den nernentoleii 
nadilhlmmel empor wie die SrOber in ei- 
nem ungeheuren KirdiiioFe. Cs hatte geregnet. Die 
Sosloternen hatten trf:b?, perweinte 6ellditer; gro^t, 
fctiwere Trdnen ramieii an den 6iasfdielben herunter. 
Um die £d(en Itridi hall und heulend der Wind, ver« 
flog {idi Irgendwo In der Feme in einem efieoen 
efebeIfcnRcr. Oos hiang wie Kfnderwtmnicra. (eile - 
klagend. Da hallten dumpie Sdiritle durdi die 
StUie. Die 6afle eatlaog kam ein mann. 6ln 
Idiwarzer HoMlelt omnotlerfe fkn. Sehl Sdioflen 
ging mit Ihm. Bald Folgte er Ihm wie du dDnnes, 
langes, graues @eipenit, das ildi hartnätkig an leine 
Ferien helfet, bold krodi er gedudtt an lelner Seite, 
dann Iprang er wieder Hals über Kopf mit wilden 
Sd^en nn den peridinöriteiten Zierraten der Hduler 
citiianfl und wartete, bis der nUifJfdM Woadoror Ihn 
einhole. 

Oer ging In dumpie Sedanken verforen feinen Weg 
am ianggeltruditen, grauen Baue 'Ic> Klemenflnums 
poräber. Vor ihm erhoben Ildi die rieilgen Konluren 
des Ongongslnrnies der Karfsbrfldte. Unfer Ifcm 
raufdite die fTloIdau. Gr lAuankfc -jIc ^'n Trun« 
kener. Der iiunger wühlte in ietnen tlnyeweiiicii. 

imt dnem plOglidien Enildilulle trat er an die 
Brürtung und tah fn die Tiefe lifnab. Sein BlIA 
glitt abwQrts an dem mclditigen Steinbogen, bis er 
ildi Im Dunkel perlor. Verworrene Iiaute drangen 
ZU Itin lierauf. ludieade Kindirltlaifli<a, die eriten 



Seufzer der (Uebe, das erlte Weinen der Snlldutdiung. 
Und fdiwere Wogen wflben Hdi licran aas der fbilter* 

n\i. unbekannt woher, wA 0» reffeen Ilm mit Hdi. 

unbekannt wohin. 

Und oui einmal begrilf er lein üeben und ;einen 
vcrgeblMien Kampf. 

Hli Sohn eines armen Handwerkers hatte er in 
einem Snduitrieitddtdien des nOrdlidten Böhmens das 
Udit der Weit crb(id<t. Ober feiner 9ugend (ogen 
die Idiweren, Idtwarzen Raudtuolken, die tagaus, tag* 
ein den rieilgen Fabrtksidilolen entquolmten. Sdion 
damals hatte er dii: Hanger kennen gefemt. der Ihm 
Itets der treueitu Freund geblieben war. Tief in 
lelner Seele aber trug er die Ahnung uoii einer Ildi« 
leren Welt. Und er halte diele Welt geludit mit 
einer ondflditigea, heiligen SnbrunU. fein üeben lang. 
5n dte Berge war er gtwondert ols tunger Student, 
halle In die Sonne gejaudizt mit ausgebrellefen Br< 
inen, und die Hdbenluft, dos ftrotaiende bidit in (Ich 
cfngefogen. Dos woren einige wenige Standen ge« 
wefen, In denen er gelebt hatte. Donn mu^te er 
wieder ins Dunkel zurOdt, wie all' die andern. Hur 
do( er es Miwercr trug . . 

Dann hatte er oft M; In die tladil hinein geieflen 
und hotte ftudlert bei der trOben Eiampe - und den 
ntldiften Tog wieder, und fo fort, bis er das IIlo* 
turit3f;7»!jqni5 In der Tafdie, HsEaufatTicrd das 
dutnpic Pruiungszimmer verlief. Und denn war er 
nadi Prag gekommen. Ins goldene, ladiende Prag. 
Qur er konnte nidit Indien. €r mabte darben and 
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vbillM. &r uiuerriditete In (einui fraitn Stunden 
At SMni refdicf 6Ufm um MflgHdien bolui. Dodi 

er hatte eine Zukunft! Blle tagten es ihm, die 61* 
tern feiner Sdifiter und feine tiehrer. ZuliünUl Das 
wor idngif tmibcr. Da luilaii l«0 Mm Zuitunff, 
wo die Wogen In ohnmOditiger Wut an die Stein- 
pfeiler anidilugen. £r fati iie nidit, ober er tiörle 
Ife. War er nidit wte olf die anderen fRenfdien 
felbft fo ein« V9o9e, di«, nnbefionnt woher, unbeltonnt 
wollin. fletrifben wird iwn einer iibermenfdilidien Kraft, 
gegen die man fidi nIdit auflehnen darft 

D« Hunger wfUtt« In icla«in ütib. Vor feinen 
flngen verfdiHanimen dfe grancn, fdrarfen StelnitMler 
der Brfldie zu einer f;r nf^fen, duntilen fnoffe. nodtto, 
wel^e Frouenarme Ureckten fidi fefufflditig furouf zu 
fbni. In feinen Obren Mafn lodmid« Slraicnliiaime . . 

Hein! Hur das nidit! 

Entidiloifen rlditete er lidi auf. Sein Weib hatte 
•In Bnredit out [ein heben. 

Sein Weib! Bei dem 6edanken an ile wurd« Ifin 
fo wohl ums Herz. Das konnte er Ihr nIdit ontnn! 

Sie war Ihm iieiolqt, unbekümmert um dos, was 
die menidien Klugheit und Sltt* neiWM, fiotte mit 
thm gedarbt mi gehungert aadi oliiie dn Prfritws 
Segen. Und als ihm die Vdts- i:''n:-r Schüler - 
einer nadi dem andern - erCfineten, dag fie »unter 
dtefoR UnflCndcii Mdcr gwUKgt Mm, dl* Gnfdrang 
Ihrer Söhne würdigeren Hflnden onztiverfrauen» , da 
waren ihre weldien, weisen Finger durdi leine Haore 
geglitten und fie hatte unter Trflnen getagt: 

küdi wei^, es wird nodi beffer werden.« 

Hber es war nidit beffer geworden. Seit 48 Stun« 
den hatten Ile keinen Blllen Brot zu [|di genommen. 
£r boile bei Ihr geielfen am Bett, und ile liotten 
von Ihrer Ucbe gefprodien, von Ifnren 6lfidk, Ms 0* 
enlfdilummerf war. Dann war er gegangen, aus 
einem dunklen Drange heraus und mit der fdiwadicn 
Hoffnung, dodi nodi etwos zum ta Hndm. Bwk 
ans Bettein hafte er gedacht. Und narfi fchwerem, 
Innerem Kampfe hatte er es über iicti gebradit, einem 
vorübergehenden, älteren, wohlgenflhrten Henn ftumm 
die offene Hand entgegenzuhalten. 0 diefe wohig» 
nflhrten Herrn! Er hatte ihn angefdinouzt : 

vWas, fo ein lunger Rlaiiii botttltl 9dt Hirdt Sie 
der Polizei flborgebca.« 

Da Mor er nefleben in dtf Hddil; nd • Sdiom 
vor ridi leibFt hoHt tn llin giNOhtt ftürlwr noA als 
der Hunger. 

Itdi. aar dos nldill Oor nldif Mar Moilol Oos 

wflre gT9f)lldi! 

»$uten Bbendii lagte eine lanFte Stimme hinter 
Hni. Qberraidit wondte er Ildi um. Por ihm ftand 
Im ungewilfea Sdiimmer der öosiaternen. die den 
Pla^ por der BrOdte erhellten, eine londerbare &e* 



ftolt. @roä und dürr wor der ülann. Sela langer 
6elffodi. flo Kntehofe nod Sdmoireiififtnhe Idhrnn 
wie dfe Iladit. nur feine dOnnen Beine Ffedtten In 
wel^ Strfimpfen. Vom ^fldite war wegen des 
Sdtiopplivtos, der felnoa Kopf bcdeddo, fatt iddifs n 

fehcrr. HS^r ab und zu, wflftrend er ipradl, flonOltOB 
[diarle blUje unter der Hutkrempe hiTuor. 

Der Fremde uernelgte iidi höflich: 

»Sie find flbenafdit, do^ idi, fdieinbar ein Fremder. 
Sie anfprediet 9di kenne Sie aber febr gut. Sdi 
habe cu: ^ide Stunde fdlOII longo fOlMirtOf. 9di 
werde 9tar Retter fein.« — 

Sdfl* Sffmino war imH, fromig, moaoien, ntt •!> 
amd unangenehmen Unterlone, wie vonn Icnond auf 
einer zerbrodienen Seige iplelt. 

k3di kenne Sie wMtHdi iridit,« onfwoitole er. 
»Dodt mögen Sie fein, wer Sie wollen, wenn Sie mir 
helfen können, will l± Dhnen ewig dankbar fein.« 

»üdi werde es,< iagte der Fremde niMg lind 
wandte lldi zam Seiten: »Folgen Sie mir.« 

Vom Hrodfdiln herunter blies ein (diarfer Wind. 
Deswegen flad^crtcn uot:l auch die filditer in den 
bunten kdmpdien vor den iteinernen BeUlgeo fo dngft* 
ndl. dfe In fonger DoppelreOi MB der Brflflnitg der 
ßrOdte kalt und mUg oul dl* olnldniOH Wunderer 
herunterfahen. 

Don Studenten frOUelte. Er hfliti* Odi leHor In 
feinen fadenfdrefnfger fTlantei. 

Da bradi der Fremde das Sdiweigen: »Sie wollten 
fidi töten? Hber der Sedanke m ihre gMnzendo Zo* 
kunft hielt Sie davon ab . . :« 

»Sie irren fldi.« unterbradi Ihn der Stvdenf. 
»fHeine Zukunft, die Ich nlAf Vxni-.u. und deshalb 
fOrdite, hat nidi nldit vor dem Sdireddldien bewahrt. 
Der Sedonke on mein gelleirtes f9clb hof midi go> 
rettet. •> 

»Und doch habe idi redit,« fogte der Sdiwarze. 
»Sdi beiino Sfe belfer, ols Sie lidi feibft kennen. In 

kurzem werden '^fe meiner flnfldif fein. Sic find 
von einer kololiüien Unbehililidikett. Die möiien Sie 
oblegen. Sie haben dodi FdMgkellen; woram go* 
broudien Sie dfe nidit I« 

»Was könnte idi der fTlenfdihelt nOgenT« 
Der Fremde ladite ein leiles. [pltjes üodien : »Sie 
Kindskopf!« fogte er. »Sind Sie nldit KfinlUer. Itt 
Shnon nodi nie die 9de* gekommen, der onnfeRgcn 
fllenldiheit Seilt von Shrem 6elite zu geben, die 
Herzen Shrer liefer zu entzüdien und zu lautern 
dardi dfe Gebilde Shrer Fantolle, fle zu erheben zu 
einem reinen, freien nienfdientum N Uns ünnerfte ge- 
troffen von dielen Worten blieb der Student flehen, 
dann fo^te er einer piö^lidien Eingebung folgend die 
Redite fefaes BegMIers and (ogte mit bebender 
Stimme : 

88 
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kSrti danke Shnen, nun wdQ icti, dolj Sie es gut 
iiiJt mir meinen.« 

Oer Fremde fdiwltg eine lange Weile. loli zun 
fdiworzen nadilfitinncf auf, und begonn mit feiner 
dnfermlgen, traurigen Stimme: 

»Seil Sohrloulendea Ut die meafdihett Immer die* 
[«IlM 0«iwfeii. Die gve(e IHalle ftimpf und ddinni 
wie die andern Tiere. S!e nShrten fidi von Wurzeln 
«od dem Flelldie Eridilogener und fohen In der Fort* 
pAoazang des Geldiledils Ihren cbiz^en Ddeinswedi. 
Da frot ein 6rof»fr unter Ihnen ouf mit hfcnrfer, 
wallender [Hähne und biuum Hugen und lehne He 
feinen Seilt, er zeigte Ihnen, wie nOgltdi es lel lidi 
zn vereliwn zu gemciiilamer Arbeit. £r erSfbiele 
Itinen das Seftelmnls von der Qberlegeflhelt der 
nicntiien, daö die Sfflrliv' rlrs i^anzen Gefdiledils In 
der Verelolguiig der einzelnen SndlDlduen gelegea lel. 
So tnlQoiTd die Seftindialt. €r ober wer dir cifit, 
der der Sefeltldiaft zum Opfer Flei, weil fidi ein felbft* 
benlidier 6eiit nie in Feilein Idilagai 10^. Und 
olle die andeni Gottgelcndten und UngfOdtlidien 
mufiten einen ffnmerTi'cifJrrr V^etj gehen, eh? fic [i± 
befreien konnten 'jon dem, was Ihre Zeit Für gut und 
redit hielt. Die wenigen unter ihnen, denen es ge* 
ioflg, liefen mflditfg Ihre Stimme erfdioilen und prc* 
dfgten ous dem vollen Relditume ffirer Seele freroas 
der ungläubigen lüenldificlf - und Herben, ohne einen 
Erfolg zu leben, mit der flluung im Herzen, do^ pieles 
von den. hos gefflf, doA elnft frfldiie fragen werde. 
Das ifl das <5to^e mt! erhabene und Craurige des 
Bpoltelberufes In uns. Sie mOIfen zunfldift innerlldi 
frei werden, gniz frei, ganz fle (elbft. Hur Bber 
üe)Aer qe'-f der Wcci ^ur Höhe, ün [eiJenr wehren 
Kuniller ringl iich tl^imal die Oberzeugung durdi, 
da^ vieles von dem, was die Srogen vor ihm. wos 
feine Zeitgenoflen fflr Idiön und pi iialten, in (eine 
Weltonfdiouung nidit pa^t. Dann bommt der Hag, 
der ii Timme Ha^ gegen die Toten, deren oerwelfer 
nUind nodi Immer predigt und nldit Icbwelgen will. 
Dos irt der Komvf der Bnserf^fencn, nnd die 6e> 
fdiidite diefer Toten nennt man Kullurgefdifdiie.i 

Der Student permodite lange nldit zu entworfen. 
Der feltlame Fremde hoMe feine eigenen 6edonben. 
die Idion to fange unausgelprocfien in feiner Sepie 
geidilummert hatten, ruhig und gleldimütig ausge* 
Iprodien. 

Der fllond war ans den fliegenden Wolbenfe^en 
hervorgetreten und foh bfeldi aaf die Idifafende Sfodt 
herob. Die beiden elnfamen Wonderer ginjen ifnmm 
dnMi die engen Sollen der Kleinleite. Sbre Sdirtite 
honien dumpf von den Hlinfera wider. Vor efnem 
kleinen, elnftöAlgen Heule hielt der Fremr^e Diirii 
dos Feniter des Dadizimmers drong ein matter Schein 
onl die Soife hcmb. 



Du früLjie der Student mit bebender Stimme: 
»Was mug l(b ollo tun, um ganz irel zu leinT« 
»Frei und efnfom, dos Iii das bos aller 0ro(|en. 
ühr Zittern logt mir bereits, ia^ Sie ahnen, was 
Sie lollen. Bald werde:! Sic es willen öfFiic:i Sie.« 
Der Sludenl zog mll zitternder Hand den Torlohiflllel 
OBS der Tofdie und Wünetc. ttangfom fliegen die 
beide:! rflc (wiiirrencfcii Stufen hinauf. Hus einer 
TQripolte drang ein feiner ülditldilmmer ouf den Flur. 
Der Sfndenl zOgerte, dier Fremde ober ilfe| die TOr 
ongefuett auf, und fle betraten ein kleines, flrmlldies 
Zimmer. Huf dem Tiidi brannte eine Petroleumlampe. 
?m Bett an der Wand Idillef ein Junges Weib, üer 
Fremde (egte IIA on den Tlkb. und willenlos wie 
unter fefneni Bonne Ile( fidi der Siudent Ihm gegen« 
f:b:r nuf einem Stuhle nMtx. 9hr Sdintton «entailglt 
ildi an der Wond. 
Und der Fremde begomi: 

i-Vor ntctif gar langer Zelt bom Idi zi: einem Philo* 
lophen. £r boonte den Ulenldien wie keiner vor 
Ihm. Die benit, die plondermtco. lodiendea ttcule 
v'nlffen Ihn nlrfrt Feien und fle perlfanden Ihn oudi 
nldil. Ua nannten ile itin höhnifd] den »Übermen* 
ldien<. Und idi Ipradi mit Ihm lange, lange. Sr 
wollte Hldii. do wurde er wohnflnnlg. Wel^ du, 
WAS dos ftef^f, wofinffnnlg werden 1« 

Der fremde erhob ildi bll^fdtnett. Kriddf itinen 
firm aus und zeigte oufs Bett: 

•Tn'sl« befoftl er. 

Hus dem Sefldite des Sfiidenfcn wnr das Blut ge* 
widien, afdifahl war er geworden, leine Knie Idilot* 
ferfcn: 

► T)c5 kmr. !* nl*f, ' prefjle er hervor. 

Du wudis der türditerildie fllann por Ihm bis an 
die Zlmmerde(be und nahm den Hut vom Kopfe. 
Bus feinem teidienfoUen ScMte glflbteo die Bugen 
wie Höllenliditer: 

»Tu's!' brüflfc er 

Und der Student ging willenlos zum Bett on dir 
Nond. onf dem fehw Fron fdiNef . nnd erwtrgfe Re . . 

Da zerriß ein gellendes Hohngeiacftfcr feine Ohren. 
£r rührte iidi nldit, ftarr loh er aul die keidie Im 
Bett. 

Enrfiidi erwacht? er Von 6rou«n geldiflttelt foh 
er fleh Im Zimmer lundum. 

& war allein, flficlii mir fdaem 19clbe, dos er 
gemordet hotte. 

Do Hob er, wie pon Furien gepeltidit. 



€s dämmert« berelfs. 

}V.'^ t;nd dn hcifcrtcn und l'nntterten ITlarltfwagen 
über die Strafe, ärbeiter im Werhtagsitleld eilten on 
Nim MrUbcr. 
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€t fofi nfdit recfifs, nodr Ifnfts. FTIff gelenkfetn 
Kopfe ging er icfne:; Weq ohne Ziel, chne Hbiliii. 

Da tönte eine ölocke bell und rein durdi die [Dorflen« 
fflOe. €r bonfaif onf, «toni ging er den Kia^ aodi. 
Da (fand eine Kirdie, grau, verwittert Meltertc ein 
Tunn in den blauen IDorgeniilniniel. 

Religion, dos war |a die Rettung. Hier mu^te er 
den Troll finden, nadi dem lein zentflenes Hera 
ledule. Der Sloitbe bellt Ja oMe Wunden. [RaH 
hotte es Ihm wentglfens «ft ols Kfnd gefogt. Sr 
trat durdi die offene Kirdientflr ein 

Hier war es nodi flnüer. DurA die iioiien go* 
fifdic« Fenfter woid hdi aber Idion dos bUM heieln 

urirf legte leinen fcfiwaifien Schein über die Sfeln« 
fliegen des Bodens. Vor dem Hodiattor, der nodi 
lolt ganz In Dunkel gehflllt war, hnmnfe des ewige 
lilcfit. Er erfrfTTok \^or Iplnen eigener *?cftr!ffen. So 
dröhiiien lie wit den Wäiidei: wieder. Sdieu bllckle 
er um iliSx. Blies ftill. Da zitterte ein long e r 
boofler Seufzer durdi den weiten Raum. Cr lauIÄte. 
Und wieder einer. Von 6rauen gepodtt ftflrzte er 
zur Türe. Du fah er unweit oon fldi hinter eUiem 
Stelnpteller einen Belditflubl fteheiu Dorous iiloog 
dos irtfictarildie SWhiien. 9e^ erltarh es In ehien 
teilen riflernden Seufzer, der nodi lange In feiner 
Seele nadibebte. Dortliln triebs Ihn. Durdi dos 
veigilferte Seitenfenffer fah er im Stuhle efne daiUt, 
zufornmengeFunkene, reglole 6eltalt ft^en. 

»6elobt lel 9efu5 eiirlltusl« legte der Stadenf. 
Selae Sltnne hfaiis tmd§, nonoloQ, nlt eliinn 
wehen Untertone, wie wenn iemotd «il einer zer« 
brodienen Sdge fplelf. 

Da beb das Wefen hn BetdtfflQhle longlom fein 
Haupt : 

kWas wUlIt dut< fragte es dumpf. 
»Beldrtea.« 

Da krjm efwns beben In die Seffolt. Ein bleldies, 
bartloies PrleÜergeUdit neigte Ildi gegen dos fenfler. 
IRlt cfncr elngel^ieii 6ebcrde inadiJc er gleldimOflg 
das Kreuzzeidien Aber dem oor ihm Knleenden Rfs 
der Student geendet hotte, iah Ihn der Prielter lange 
wortlos In die Siigai. Sein BUdt wer ficdiend. 6id> 
lldi logte er: 

»Du bllt ganz onders, als alle die ondern, die zu 



mir kommen. Dir kann Idi nldif helfen.« 

»Dn lili; doch ein Prleiier''! fdirle der Student 
ouf, »und dela ßmt lit es TroU zu Ipendeo.« 

»Du wef^f fefbft, do^ mehie Worte didi nfmraer 
Irölten kOnnen.« 

»9dl ludite den bormberzlgen ^ott« ItOhnte der 
sonder, »und ilnde Ihn nidi». Wo feil fdi HHIe 
Finden, denn bei IhmT« 

£in ieiles, Ipi^es badien Idioll aus dem Beldil« 
Ituhle: 

»Budi Idi habe Ihn geludit, den barmherzigen 
6ott,<i Idirie der Prlefter mit kreffdiender Stimme und 
rollenden fingen. D;e yerzweiifung [^irle aus dieler 
Stimme, »fiber Icti habe ihn nidit gefunden.« Und 
donn le^te er feHe, gehelmnispotl hinzu: »Uel|t dn, 
der alte Soll Ift fdilafen gegangen und nun will es 
nidit log werden. Und Idi habe Ihn erfdilogen - 
Im Kloltergarten - er hoffe Ihh In dos 6ewond 
unleres Priors gehQIIt. Aber Idi fiabe llin dodi er« 
könnt. Er wollte mir dos Herz ausreißen, aber, ha, 
ho, ho, das Ift Ihm nidii gelungen. Do - do 
brennts - bremits . .< Und er ladüe gellend ons 
Dollem Halle. 

Den Studenten graul'e 

Sine Zeitlang Idiwteg der fHona Im Belditflubl, 
dann logte er dtinpf: 

»9m Tode liegt unfer Troff.« 

9m Tode. Dos war das Sinzige! Ruhig erhob 
riA der Sludenl md bhillt den Sinnige za. Hinter 
ihrri klangen efgentOmHdte Etaafe: War es IndMfl, 
war es Weinen 7 ~ 

£r !ah nicht rechts, nodi links und ging leinen 
Weg. Sr wu^te wohin. Die KarfsbrOd(e hinflber. 
Die nienfdien halteten an Ihm vorbei, niemand be« 
aditefe Ihn. Do war es. Hier hatte er an der 
Brflitung gelehnt. 9hni wurde ouf tiomal lo Idiwadi 
und efend n IHufe. Setnt KrAflt wolffen Ihn ver« 
loffcn. Our nfdif filer u.nfolfen und oufgeJiPbtn wer« 
den und Hohrung aufnehmen mfliien, um irgendwo 
hl einen Kronkenhoufe oder nielfeldit In Kerhor znn 
heben zu erwodien. Hein, nein . . . 

Eine junge Hrbelterin fdtrie laut auf. Die IHen« 
liicn eilten entießt herbei und lohen Ober die Brflitung. 
3m Strome tief unten ein hlatfdiender fiuffdilag, dann 
glitten die Wogen leite murmelnd weiter wie vorden. 
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Spera Clären, 

Von 9. 9. Borldilk. 

(ForUrtung.) 

BlOltSBIr liebten dJdi, und wenn wir di«h nidit 
IIIHII perftontfeit, log es oR oa Ar. Du fobtt 
lULÜ^ didi nie, wie du warit. 9n dir lag 
"^«^ Tande(el, mein Kind. Sollten wir dir die 
Sdiatten zeigen 1 C r ^ijubten, du wQrdeit die Sdiat* 
f?n nldif fühett, Tina? Und toll man einem ITlenlAen 
düs Säiiiiiije nehmen, um ihn das Sdiwere, Dunkie 
(diouen zu laden}« 
Frau eioren Idiwleg. 

Tina oaiun die feinen, zort fledderten Hdnde der niut> 
(«r mnf MAIe De an die UpiWR. Fras Qorea Ifldiettc 

donkcnd; dann meinte fte gOtlg, und ein ftlller Zug 
von hellem Verltdndnis zilterte ouf ihren flippen: 
«Kinder find immer ungeredit, Epangellne, fie flauben, 
man balte das Unllebfame von Ihnen ob, um oudi 
dos 6ule nidtl geben zu mülien. Viele Kinder wün* 
fdien, eitern fotlen ohne Fehler fein und urteilen nodi 
dtelem tMtbten WunlAt. Aber, Und wir flUercn nMtt 
Mdi Krnididnd imd iBtftendt - Wir ffnd von onftni 
UotcrllOltungen Ober das Rahen der HadTf abgeltom' 
mea. Evoagelioe hat gewij^ oudi das Kommen der 
Ddniiwnrog b e rt K rtfrf, md Mi Hi bogteilf zu Hilfm, 
was bei Ihr die Seele fpradi. budniid entpiaiidell du 
diele Stunde gewl^ nkhtl« 

Gvongellne ballt den SlaM nrOdisofdiobai nnd fo5 

tiefer Im Dunkel. Dfc Statten der Spigengehdnge 
des bampenldilrmes fpletten Aber Ihr Bntllg, und ifare 
Wort» banen lanulon wie aas der ferne. 

»Wfr Ifldieln nIdit, wenn uns etwas Srofjes be- 
gegnet, etwas Tiefes, Drfldtendes ndbertrltt. Der IHor« 
gen In ielner btebOdibell and filkfee bona hl uns dos 
Freie, Sorglole auslOfen, denn der IHorgen Ift lorglos 
und belter. er wei^ nIdit, was der Tag dem Hbend 
briagt. Der (Horgen ift wie eine illbeme Platte mit 
fdiOnen flrobesken. Der Hbend Ilf wie der Spiegel 
eines einlomen Sees Im Kieiernwuide. Seine Flödie 
mudit uns iinnen, denn unter ihr Ift es tief und 
tragend. Wir Itorren lUnunter. and empor llelgt nit 
großen Hu gen dos Fragen.« eoongellne verlor RÄ and 
Mir wie obwelend, in hqmnifdien Sfl^en fort: 

»Wos biit duN könnte es logen. »Wir wollen 
Rittern, idi wei^ esnidih, aber dos Sdiwelgen hflll 
feine kOhlen Hflnde über uns. Kein Welien^rfluleln, 
bein ituMxoudi rabrt die Stille. £s drOngt In uns, 
wtr almcn boani, und dos Frogen fprldit tantendlfllffg : 
WüT ![f das Leben Und wir wollen wieder flü« 
ftern: yQlütk, wollen wir flQUern, and faondien: 9d} 
wtit es iifdtt.« 



1^f.-HartMb: 



»Der gro^e See im Wolde Hegt wie ein taeUes 
Buge vor ans: 

küflge nidit. Seele, Idi kenne deine Sefinfudit« ; 
die Dunkelheit der Hodit liegt um uns ; wir lallen Ile 
nldit, wir Idiweigen und finnen. Die Hodit Ifl heilig; 
die Sterne glflnzen; Ile lollen dö oben flngerr, lagen 
die niärdien; die bufl regt lldt ntdii mtihr. und wir 
atmen leifer, leifer; ober Irgendwo lit es tönend gewor* 
den, unendildie Harmonie erffliit den filber, wir Itoa« 
nen, Vh blingt es, wo lingt esT In uns 1 Irgendwo 
Ilngt es, wir willen nldit wo. Wir finnen.« 

Tino ioufdiie atemlos, und die Hlulter (enhte dos 
Idi9n« Haupt; ebn Trftne IropRt von Ihren langen 
Wimpern; langram rann ffe Ober die Wenge, Tie fQhlte 
es ; longlom, kflhi rann die Trdne. Frau Ciaren rührte 
lldi nldit. 

»Wos lit an uns uorObergongen t Wir Tdiauen in 
die Dunkelheit, wir fühlen den Saum eines Kleides, 
es Itrelfte uns, wir fehen nidits, wir linnen. 3n mel< 
ner Kindbell bannte Idi einen Knoben, er wurde ein 
SdiwOmer und III nun verfdiollen, der mit Icronbbofter 
Vorliebe In einer Trauerweide Idillef. Gr hatte fidi 
Wie Im Banne einer 6ewalt dielen Ort geludit; ein« 
nol (and Mi Ihn ehigeldilaien und wtdile Iba. €r 
zitterte wie ein halbnadftes Kind Im Winter; und es 
war flugult. Tina iagte, es bedrüdte fie etwas 6e* 
helmnisuolles, Sdiweres. 3ft ober diefes Dunkle, 
Sdiwere, rifctjf das ITlijItildie der Iladit, dns Unfna- 
bare, Taliende? ITlafl könnte es die Reilglon der 
flotur nennen.« 

Eoongeilne fdiwleg tief atmend. 

Frau Floren neigte Hdi vor, Ihre flogen feudiMon: 
»Erzflfifef erzfltile' i 

Sie wunderte lidi äber die Haft der Worte: 

*6R8ble, €vongellne, Idi Mnbe dehie Vtorle, mcfn« 
Seele rief nadi dieler Stunde. < 

Evangeline begann verwirrter und Idifiditern : 

»nion könnte es die Religion der flotur nennen. 
Dfv' Di'mmerffundc ift die Zelt der Wellie, do; RiK kel 
der yrotje flllor, den die Sterne umldiweben. üeudi« 
tend und Idiön, wie dne Perle on einer Idimolea 
Hand war der Tag; nun aber idUeben il<b die Ddn* 
mer heran, wallend und rtelenhoft In feinem Rlbemen 
6rou. Sic iiri':i'illen die dampfenden Tflier, gleüen 
dlditer Uber Ströme und Bädie, Idiwerer, dunkler, die 
nodtt Itt da. Blies wird größer, die flodil debt Aber 
die 6rde, die Well fdilummert. fdtiaft. Riefenhoft 
liegt die Hodit aul allem, dos Sewoltigite ruht in ihr 
trio ein Blotl Im Soe. eheeps alle PiiroaiMe und 
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memnons klingende Söule, die 6ro5itadt und des 
Siedlers kleines Haus, alles, alles ruht In Ihr. Die 
Seele bangt, das fiuge (taunt, ItiiI Iteht in ihr der 
[Tlenfdi. £r horcht in lauldit bang und atemlos; 
plO^lldi entdeckt er raunende Quellen, FTIdrchenquellen 
der Irflhelten nienichhellstage, ITlardienquellen leiner 
Empfindungen, gelpelft von eben diefem Dunklen, 
6eheimnlsvollen — von den Quellen der Religion. 
Sie beginnen zu raunen, leltiame Weifen erklingen, 
Hymnen der Radit; und der fTlenfch, der Wanderer, 
laufdit und linnt, eine unfflgilche Sehnfucht nach Tiefe 
und ErfQllung OberfAllt ihn. Er finnt und finnt - 



PRAUENBII.DNIS. 



Schauen, Weihe, 6ott; alles dient dem Einen: er 
lieht 6ott!< 

Euangeiine Ichwleg erfdiSpff. 

»Dlditerin«, fagle leite Frau Eiaren. »ba^ mich 
dein flntli^ fehen! Wie du leuchtelt!« Und fle Kellte 
die üampe In die nahe des Straußes; hell fiel das 
üldit ouf die Sdiweigende. 

Euangeiine erhob fidi betroffen, dann Idtritt Ile 
ralch dem fenfter zu und Iah hinaus. Seltlam, was 
hatte ile docti gelagt! Was drdngte nur in ihr, was 
hatte Ile bezwungen ? 

Frau Elaren fah Ihr linnend nadi. 
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Sdilank und rein hob (Idi die öeltalt de> iiidd' 
(taens von dem llditgrouen Pprhang, der Itdi wie eine 
zarte duftige Wolke um Ihren KOrptr IdimJegIc, leldit 
die Schultern berOhrte und donn ouf das Patlietf Rel. 
Tina hafte eine Role ous derVaFe genommen und log 
nod}d«akOdi den htrbitUdwa Duft. 3hrc Wangen 
l^aMtn. €vangcBne traf nirtdt. 

»Vergeben Sie mir, idi habe, \di wollfe - - - « 

Da {(hlo^ Ihr Tina kOifend den ipredienden fHund 
und HNirie Oe zun THdn. Dort logte Frau eianiit 

»Stimmungen Und wie BlumendOfte, lie kommen 
und wandern; woher! wohin I Wer könnte es lagen t 
Sie erfreuen, perlfimmen, verwehen. Sie Und wie 
Bh'^ff'nk^ldie; alles in ihnen Ift rein und keuictt. Cs 
gibt Seelen, die Und wie Schmelen Im (Rorgenwinde, 
ein Itüftdien berflhll Dl «fld R« HfblM.« 

Tina lOdielte: 

»Ond Arnn fpradiM dte CHen n fldbnofs,« fagt« 

de flngend. 

Ue matter drohte und logte lelle idieltend: 
»Uni du wrdMtt dos RIflrdieB, dos wir IjplBMii 

wollten.« Tino lodite hell, zog Goangtllnt In die 

flrme und begann Ilngend zu tanzen: 

>Unü die Ellen ipru'ilien zur Bdonols: 

Bdonois, wo lie^ett du Sfot In der Illlenien lluditt 

Pen taahht und iM*t. 

Kell du Oh veri oren Iii triflfiradefl lÜPliB 1 

Hordt I hordi I Pan iaiit. 

biUen brodite Iteonder In der iUberncn Iladit, 

frillM Mr eiee^ die «eigenen Bdenuis .... 

Und wHIft du winen, IRntter, was tfeier fourn* 

fellge SdiOfer fugtet »Puck, nimm doch den Blnfen- 
wedel und (oge dein Elfeßuolk Ins mohnfeld.« Pudi 
ladite: »Bdonols, du wirft gellebt!« Edi, la^ midi be! 
meinen Sdiofen, Pude; dort unten geht die Sdidferln 
fnelitto; ihr will idi bald die horten Riemen löfen. 
Dann werden wir heuern; heho» nelNtlOinl und der 
Scbflfer perlte^ feUie Herde.« 

»Du Whidett ans «In IRirAen, Tino.« 

»Ilodi der Sri der blebenden, Frau Ciaren, die om 
ttefUea Ueben. wenn Ue zu fdimoUen fdielaen . . . .< 



Speras 6atte und Ridiard üaagen traten In dus 
Zimmer, wo fett Ae Frauen lafen. Hen Ciaren brodite 
elnlae Hculgkeltcn, onlprudilole Dinge, wie er meinte; 
Streik und Karfellverblndungen, wie bongen emfter 
bedeutete. 

£MngeiIfle donkl« bangen im itlllen. denn auch zu 
Ihr war (Aon die lloArf At non einem botd^en Sinik 

utI <]]ü Forrferümiec de^ HrbelferousIAuffes gelangt, 
und ile hatte fidi p^rgenommen mU bongen dorOber 
» [pnAcn. 



Seit den letzten Buycgnujiöeu mit üongen, fütiite 
Epangeline, da^ dificr lllenidi Ihr einen Weg In dos 
tatige beben zeigen könnte. Frau Clären wor gefund, 
und 6pangellne dOrftete nadi Arbeit. Dort, wo die 
Ciitcrhlen um Ihr Brot rangen, fofite Hirc Strüijü gehen, 
dort könnte ile helien, geben and perwallten Kindern 
ein« FRulfer Mn. Vor Ilircr Seele crftob RA tn loMwn 
Hu^^e^Mfd^en ein Siit:I!iatr; mff harten und gro^H 
Splelidlen, lie Iah die elenden Arbeiterkinder gefund, 
ftarit und tflAIlg werden. Wenn bangen. - Evange« 
Ilne errötete. Sind Fand, do^ (f* [langerrb ^dlf 7ti 
lehr In Ihre ftlllen Pläne drOngle und brodi unwillig 
ob. Aber die 6edanhen kamen wieder and bDsbaii. 
Wenn bongen Ihr helfen wQrde .... donn — — 
Cpongellne wurde fehr nadidenkiidi ; Immer und Immer 
zogen Ihre Gedanken zu Irangen. - - — 

Herr (Stann erzahlte mti glotter ÜberlegeabcU und 
«ln«r mitAanq uon guhnOtlger Indolenz und Spott 
von der Elrbelteruerlammlung und fand In Tina eine 
muntere Zubörerin. Cs war feltlam, wie dos modAen 
flmn Vofer dlm«l(c und wie gut DA Mde peifiao* 
den. bangen beobcirtetc Cr toh, wie Cpongelinens 
Antlitz [pielte und beldiio^, i'ie aufmerklomer zu be« 
troAten. Frau Clären foh ernIt zu Ihm hinfiber. Sie 
hotte Ibn noA nIAt erkonnt, er wor für llc ein unbe« 
fArlebenes Blatt, nur efn SelflhI tagte Ihr, do| Tino 
nlAI die einzige Seele lel, die in dletem Hlonne die 
CrfOllung Ihres beben bidit«. Frau Cloren wwde un- 
ruhig, und dos fuAende SefAM In Ibr wuAs ; II« loft 
Cuangelinens CrrSfen und tiangens forfdiende ITIiene, 
und wunderte UA. 9m Zimmer klangen nur die hellen 
Stimmen pon Voler und ToAltr und wenn dM« 
fcti'.ofcqen, wurde e'; bonqend Iflll. 

gibt eine bezwingende Sewolt des Raumes, 
die uns gewoltlam pon ollem fernhflit, dos Itörend 
oder grell In uofere Crlnnerang treten will. 6efprdAe, 
Ae wir einmal In einem Zimmer geführt hoben, die 
dort unlere Seele bewegten, tiefer bewegten, als das 
fillgemelne, werden uns wieder entgegenkommen, wenn 
wir In der gMAen Stimmung oder erfnncmd den* 
leiben Raum belrelen. E; 1 t dünn Immer, als wflre 
dos gelproAene Wort eine PerlCnlldikelt geworden, als 
wOre es efn fdilummernder SAemen, der pfS^IlA er- 
waAf - und uns mit tollenden Hflnden berOhrt. Cs 
yibt eine lleblldie Pcelie des Ortes. Die Begegnung 
zweier ITlenldien in einem Walde, im Sorten oder 
auf dem Balkon ebies Itlllen Houles In bioffer (Rond» 
noAf, wird IIA Immer Im 6elfte wiederholen, wenn 
der eine wieder die Sldtte betrlll, wo er [iL^ienrj oder 
leidend, genießend oder verzogt war. IIIU drängendem 
Bewultfehi wird er den RoulA empfinden, der Ihn 
damals betörte, die Hflnde fühlen, die In den lefnen 
logen, (ein (Rund wird dflrllen noA dem KuHe, den 
er litor auf f A9i» Uppio oehfluAt. \9os fot Itt, wird 
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auferlleben, die Mit €legle des UnglücklidiLn wird 
fdilndizende Klage, dfe erfüllte Seligkeit des Siack* 
HdKii iMülge HonRoalt. Der Roam itt eli Heiridür, 
ifeai Rdt alle Erlinwniiigflfl vfrUadM. tln^ fo »or es 

cudi hier. 

Die laute Tino erlnaerte Udi plO^ldi der verklun« 
gwoi 6cl|irtdie md irarde flNIer, nadidwUMier. 

Itangen empfand, do^ er hier vor einigen Togen mit 
Cvongsilne Aber ernite Dinge gelprodien hatte; er lab 
Hirt fingen uufleuditen. Jeden verband mit dlefem 

Roume efn ffnrkn' (Jcfilh!, eine ^flmmiinq, tsrrd allen 
war, uis niüjjlea iie den uerkiungeiien Tönen nadl* 
trflttmeii, ]n heiliger Hndadit lidi zurficfcflQchten. 

(t$ war daher wie aloe Grtöiiuig als Fron 6ior«o 
Jelfe zu €vangeline lagfe: 

>nur dicles vermag es nodi: Snnerildie, tiefe Re» 
Ufltoa, die tttb aus der eigeaen PerfOnlldikelt ent* 
MM.« 

»Sie meinen, ein Sefflht, wie es der menfdi Im 
Staunen bat, ein tiedürinls Im Unerme^lldien aulzu* 

€oangelfne infr tf!c Frcnndh üherrofdlt an, UOd 
eine verklärte rreude überilk)|j liir Hatlltz. Sie ent« 
gegnete welter: tStounen und Verllnken. 9ni Unend* 
lldien untertoudiea und cnporflelgm Ober dies IiAh* 
meode. Und glaobenl« 

»Und glauben Sie, Frduleln Svangellne, dof( Ihre 
fluHoUans audi die Hlalicn, die Pieien, belrledigeo 
wflrdct« frogfe Herr eiorai IpBMeliid. 

i-6eul^! Die Religion der Chrllten braudite zwei« 
tauiend Söhre zu ihrer Entwidielung. ober die Zwie« 
fpflltigkelt In Ihr, führt lie dem Unlifgonff «iligcgM. 
Die refn? fiehre Itarb mit Chrlftus.« 

»Fräulein Eoangeline, idi wflnldie Shoen keine Snf« 
tfluldiung, ober - * 

»Hdi. eioren, du wirtt ans alc perUebeii.« 

»allerdings, Spero, Idi tM» 1B Ar XU iM «n &•■> 
gellnens ^deallsmts va4 ihr oll detat spekulalhw 
erAbdel.« 

6r modrte den Frenadbiaen riae komlftte Ver> 

beugung : 

»3dl glaube faü, da^ die nialdilnen in meiner 
Fobrik den 61ouben in mir getötet hoben. Wir 
niflnner d?r Brbe\i mußten plel verlernen, um t&ditig 
und hart zu bleiben, üftr logt Immer, Sdiouen und 
61aaben! fldi |a, lo etwas tagt lldi lehr leidit, wir 
fogen, Sdiouen und Hoadelat ols IDfinner der Tal: 
Honddn nsd Redmcn. Redraen aber kann nun nur 
mit Tatladien. Die Totlodien aber find Zahlen, Gegen» 
ftflade. VerbOlInllle. Sie leiten. Idi bla ein üaic. ober 
Fribdeli Cvengeltnt, Idi freut midi delten. Reögleaf 
Pflidit gen-jqt ajitt! SotfT Es mag einen geben, viel- 
ieidrt. Die ärbelter, die Ihre dUeder lu der [Roldiine 
getanen koken, zweifeln an 6ett, die Hnngrlgen ondi. 



Für die Rufaigen, Befdioulidien, lür Träumer, Kinder - * 
Herr Clären Ifldielte lorholtifdi, »fflr Frauen mag es 
einen geben - Plelieidit, •» fflr midi nud meine 
Brbetter ha^t 9ott, Brbelt. I9it gfonben nldit, wir 
bandeln; fQr un; I^M nur die Tat. Refraditen Ile eine 
nioldilne. Sie eridieint Sbnen, He eridieint dir, ^«o. 
leelenles. Run, dnrdi eltras BeMnmiies. 4mA Oompf 
oder Glektrizifflf, etwas, dos wir genau kennen, brln« 
gen wir fle in Bewegung. Das lieblofe wird beben, 
Tot. Die mordiine (pridif. De Idielft Mr uns, ulr leken 
es, lie vollbringf eine Tat Euer Sotf hot nlemof^ cje. 
[prodien, hat Feit tauiend Sulueii keine Tut uoiibrodit, 
er hat fldi nie bewegt gezeigt. €r Kt leblos, tatenlos. 
9a, |o, Ue logen, (diouen und glauben; worum (dioncfl 
He oMIft Dfe mclften glauben, well ne nf±f fdionten.« 

Herr Clären hatte lldi warm geredet. Das Smpul« 
fipe feiner Rotur, das Ihn befähigte einigen Hunderten 
Brot zu MolleB. der Drang, fein noles beben dtclcn 
mefaphgflfdren Trflumen entgegen zu fetzen, leinen 
Baliditen 6eltung zu verldioffen, hotte Ihn gezwungen 
rOdtlidttslos zu Ipredien. 

Tino Iah nft Stolz auf Ihren Vater- Sie hnt'e Ihn 
itets tiefer gellebt als die lUulter, iie luhlle, duQ ile 
mit Ihrem Vater welensverwondt war und das gab 
Ibm in Ikrcn fingen einen Vorzug. Tino hotte eine 
neue 6ettkfinofc Ikrer Seele enlnomncn; nnd wenn 
Ile vorhin trflumte, lo gefiel lie lidi |e|3t in einer 
oggreilipen Buflehnung gegen die Weidihelt dlefer Se« 
Ipkiffe, wie lie Im HOIcn die entzUdnuigen der 
niutter kritinerte. 

Frau Clären legte ihre Brauen in eine feine Falte, 
ober Qe konnte ihre Todifer nur zu gnt. Sie wflrde 
Immer ficrt rit finricn fclrr, wo Temperamente fierr» 
Idien oder das Pathos die Stiiie uergewaiii^t. rrau 
Cloren Ärgerte fldi nidit Ober Tinos ouffollende Wand« 
lang, fle hottle nur, bongen nOchle ebie dritte IDel* 
nong hoben, fIMicne tforni, denn bongen frag keine 
pathetlldie Seberde. Ti la aher liebte ougenblld<lldi 
die potbetlidien 6eberdea. epongeiine beobodiiele 
dank die kolbgefdilorfenen bider, De fo^ Im Dunkel, 
Speras 6atfen. Es wurde ihr lieufe zur ßewi^heft, 
dcg die Krankheit Speras aus dem großen Unver« 
Itondenleln entltonden war, aus der Quol, do^ ihre 
Seele keinen mitfeilfamen Freund gehinden hotte. Die 
feinen SefOhle dlefer Frau hatte Hen Ciaren nie per« 
ftonden und nie geludit. fiongen fprodi einige Worte 
zu Frott Clären, die mit der Unken teile Aber dos 
Hoor CpongeHnens ttrldi. €s war fitr BugenhtM» 
ganz fflll. 

»Reilglon«, verletzte Herr Ciaren weiter, »dielt 
oder Jene, reüglühs SelllM, mvlNIdkes Sinnen — IH 

nidits anderes, als unklares, obffraktes Denken, trflbes 
Sdiouen, Stagnation des öelltes, wie wir In unterer 
Spradit (ogen Wörden. Du Spora, und 9t, Frflnieln, 
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Sic bSimten vitRtldit «inm nneit Wcf Hsilm. ncat 

V9atirfte1ten nimmer mehr. Und der neue Weg T Wohin 
würde er führen? Dodi nur zu 3hren RuheorIeD, zu 
!lhren Kirchen. 3n das Weite, Ferne, FrflaMo GlNNI* 
gelfne, würde 3iir Weg nie führen. Shr Staube mag 
5finen, Idi fpredie oudi zu dir, Spera, eine Erldlung 
dL.nk:n aber li[ er audi elfte ErfQlIungt Hndef der 
moderne fllenidi In leioeo Weriieii ntdU atidi &lö* 
tiiiiQCiit Ffnde Idt hn Renten ntdif cbcnfo in«liw 
failung, und t[t das 6efflhl, etwas In Ildi oder durch 
Udi in anderen erfüllt zu fehen, eine geringere &■ 
fOilimg ols das TrAimen In mqfffidita 0in8di«in. 
3\t die GrWfung dnrdj die Arbeit geringer, das Ver- 
pflldtleliela eines fllenichen für die Sadie, kielnerl 
Dos üt wulM RcOglon, Spera, wenn Idi eint Ho« 
Idianang (o nennen darf. Sie hat keine Dogmen, 
keine Sefe^e. Die Shinde regiert ile, die Stunde lötet 
lie. V^'js lagen Sie zu dielem Sireile. bangen! Sie 
trflumen heut« obcnd Mie da HlorolMi an dm 6c> 
rtodcB der SeRgcn.« 

Spera fah ernff zn [longen l 'uni er, der mit Cvan« 
gellne einen gleldhgflltlgen Biitk geweditelt battt. 

»Die 6cgtn9berfteilung zweier WeNanfdiammgea 
Ift frfion eine takflf±e Frontffellung, und Idi meine, 
do^ man nidit uon uorurtelisfrelem Staadpunbt eine 
Sodie betraditet, wenn man um ffe tiQmpft. Sie ehren 
die Pflicht, Herr Clären; lie zwingt Sie zur Tat, Sie 
wollen neue Krflfte nldit perkflmmern loffen und drän» 
gen ile zur Erlölung durdi die firbeif. Zur ErlMung, 
Herr ^oren. Was würden Sie nun lagen, wenn ein 
niona kane ired Sftnen bewlele. do^ Sie religiös, tief 
reiiglSs lelen. < 

Herr Cloren loAte laut. 

»0 lodieo Sic iildif b IIAer. Herr eforen. dtafes 

KonftffQdt dürfte gelingen!« 

«nalOrifch, Sie Und ja io ein Hexenmeiiler, mein 
lunger Herr! Hber lagen Sie mir denn audi, wos Ift 
denn Religion! Aber prflzi» fermultert, üangcn, ohne 
Taltverludie.« 

>Dcs Staunen vor dem Unbewußten, Iliegreifbarem, 
das 3elühl der Demut uor der 6ro^aft^keit der 
SdiQpfung, nenne idi Reflglpn. Dos Streben nirib Teil« 
eiidung, lei es dordi Sebnfadi} oder Tof, neone lA 
Religion. 4 



•9dt habe Idion geHOften Hqpefliefcä gelUM, 
hanrt^n. uahllen dicfl floleR V9^. Dan reoenSte 

mtr, uüi lit &oiiU 

k6ottT Sie hflgea nIdit unbefdielden, Hen Clären, 
und wOnldien wahrfdielnlldi ouA dlefe Bntwor! prüzls 
formonert zu hOren, konzls, wie Ihr Kontor lagt.« 

»Spötteln Sie weiter, [langen«, legte Clären gut« - 
gelaunt. Frau Spera b[ld<le zu euangellne hinüber. 

»Das, was uns erhdit, was wir Itaunenü In dem 
tnnerlldien Sdiauen der Seele verehren, dem wir dan* 
ken, wenn das Heiz poU lit, dos lit 6olt. Die la- 
bendcR ^onben on Ikn, dem to ntren riillften Standen 
in er Ihnen nohe.« 

kongen hotte langlam den legten Sag gelprodien. 
€r hatte Im ruhigen Dunkel des Zimmers ein bialles 
Sciidu geFehen und bleiche Hönde, die In leücm 
Sdimerze zitterten. Und dann waren diele Hünde 
langfam Ober «In fdmoics Bflflllz ptfXHmu 6bio Hl* 
hige dunkle 'ifirin: frogtes 

»Staunend perehren?« 

Es war wieder ftill geworden. 

Die Uhr fdiing zwölf. 

Herr Ciaren erhob lidi: »Sie hoben die Domen 
für 3hre üdeen gewonnen, Langen, üdi fühle midi 
beilegt und rdume das Sdiloditfeld. @ute nodit, mor« 
gen gibfs einen tollen Tanz! Sdi bin begierig, wie 
der iTici iiti im BthelHen morgen Odi gebärden Nfrd. 
6ute lladit!" 

»Sagte Idi nldit, do^ die fTlenldien am innerlidiiten 
[predien, wenn der Abend kommt! fleh, meine Euon* 
gcUoel Komm, führe rnidi zur Rohe, io - Io€iian« 
geUne.« 

Tino rehMe bongen die Hond zum Bbfdiled. 

Es war ftlll, und Tina Fdimlegle Ildi dem loutlofen 
Räume an. Sie hatte plö^lidi die Freude om Pothos 
ihres Vaters perloren; je^t lag die Ruhe da, doian 
wollte audi lie ruhig lein. Sie fprodi Ildi üangens 
ruhige Sdite leKe vor; Io, gerade Io Ipradi er. Iion* 
gen war Sieger, ühnfe ile. Tina Itand Immer bei den 
Si^ern. Sie öffnete das Fenller und loh liangen nadi. 
&a gerofifvolles bted Hei Ibr ein, der Orion Icodilefe. 
Sie fang Iclfe : >[le hatten weder 6lQd< nodi Sfcni*« 

Tina wurde empHndfom, Tina fdiwüimte. 

(feitteguBglelgt.) 



Digitized by Google 




BuodUuiii. 




btterorilche Riuidfchou« 
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fßen ben ooTliegenbru Sfidfecn tfl bicf ma( eiaeC gan} 
fctfcntet* 6(mcifeiif UXit : tic 'Dfeiiunrni t;r SariMÜit 
^xüta »Ott iSulInct.') ^(tü^mtl^cit otcp[lt<i}ttt uub 
WemMm jn f^rtitot ifl cigentfii^ bie Öerttfe))flt(^t 
jetcr Ijerrorragciiten "l?cvfeitliJ)f;i:; ftlbfl rotnn fic 
oicUv^ au'^ il^ceni i'cben fc^on in btc Dichtung fefl> 
gei^altett \)it. Hbn mit bet erflrcifenb<ti 9Ra<H 
ffiirfttifcit icilflt im? tte ■H'ahrfieit finc? ?fttn?, wewi 
fit, rate l>ier in jorj^fdlti^ei' i^ciidjtaitattunj, in lebbaftet 
|\cif<4t, in ftilif)if(&(r äbrunbung gtgcbtn ifi ; trenn bic 
^Bb, bic bat treue Dilb M itbtni malte, no4 gor 
ntl^W von i^rer jugenbtid^en ftroft etnc|ebüßt ifat unb 
nut ein ^erbt« Scbirffal tieie« Sein ,ii iciiem %<unffe 
führte, b(c ein ifl6f(|)üeBtn bebeutet uub con beni aui 
bic 9t99!i«tfeit einer ütorl^t, einet (Brnlc, einer 9te4« 
nnngCcgung ^e^eben ifl. Ztx VRfang btefct SRcMoiitn 
tfk Ht !lauj|(l}eiu bec iöatonin Suttnet, baf (Snbc ifl 
b«l ^infd^iben i^te« geliebten Sebenfgcfl^rten. Da* 
ixm\iftn liegt ein ielten rei<^tS 9ebfn, ta* l'fben einer 

— ttie bie Mei bem 'öu^t beigejebenen IHlbnivIc vtv 
raten — fetten f(^5nen %tcm, bie, mufifalifc^ unb 
id^ciitßcaetifi^ bcgftil^ fe^r befefen, mit ungetoö^Ud^cc 
(Snergie nnb rincm au9oiep<^ägten Cvganifationftofent 
aui^^criiflct, tur.l^ riclc ■luijcn i;t [fbnibi^fltn fl.-iitaft 
mit ben beflen 'J^amen eine« i^albcn Oa^r^unbectd geriet. 
2>cr e^ncriNMflt {(rtcr Ocbcntung üe0t »o^I nii^ nnr 
in intern titecwrifi^en Xatent, tro^btm fle ein« ber ge* 
(efenften 9fic(er ber (eijten 3a^c)e^ttte {(^ritb; fie 
bebicnte fitb bet {lt(if)i)d>en auSbruMKittet »ic cincr 
IBaife fiiv ihre Obeen. 3» i{)r »at oen Hugenb an 
eine jt^webenbe, lange j^cit ungeformte linergie; eine 
Energie, bic über bie Oeflaltuflg bc« eigene« Oefi^ 
^inau#ret(tt(. 

£tr einzelne ciecniag nid)te oljne bie iWafien, aber 
bie Waffen vermögen ani^ nid^t« ol^nc ben einjelncu 

— immer tKCbcr viib unb mü% cl Sfi^rcc geben. 



•) 6iuttf)art unb Sci)>)ig. Scntf^c Scibflimflalt, IMO. 
9th btei eilbniffcn bet »etfaffeiin. 



ftSnige unb ^rop^eten. Sin iibeifdjiiß an j^raft, von 
ber itatut in eine '($i'ati gelegt, fonnte in einem f.;^ialcii 
Oa^r^unbert nur ;u einem jBerf be4 i^oitfd^ritt«, bti 
Srieben« ffibren; — rief bie franjöfifo^c Wirtin cinji 
^tim iUniTfi in einer ^tit, wo bec jhieg ber lS6(ag« 
jd^atteu alle« Veben«, bec dn^alt aller jri^^tnnfl, tai 
Oer&ß ber ^tflorifc^en 3)arfleDung war, fo (onrte bie 
5|tcrrctli^if<^e Srificfratin in einem 3a{;rt)unbert, tai 
mtfyc at* jebeS anbre aud^ aublutigc ^iflcrie cer}eid>nen 
fonnte, Srftnbungen, Rumäne ^eflrebungeu, bie ^nfS^e 
einet über bie matctialifiij^e ^eltanff^aunng trinm* 
p^ierenbcn reinen ^eifligfeit — in einem fcdben da^r> 
^unbert, umgeben unb beeinflußt pon icinen Obeen 
tonnte fie nur ju einer deanue b'ilrc bet ^rieben« 
tterbctt. 

'i'eccr biffci: VebenJjreet! bie Savcnin Sutfnev unb 
i^r (^efd/itf in ben breiten 3triMn einer eurc)?äifd>en 
iBctBCgnnfl anfna^nt, »ar bie« C^Jefibiif au(^ fcbon bunt 
nnb rmtantifcf) sifnua. i5inf Ijcitcrc flintbeit, fin gliirf« 
lid)t\f ^uiainmti\k\>cn mit einer liouiinc, l^aberetjen, 
bie wie 'J^ooedt^en au« jgietbabner ihinolinentagen 
teirtcn, ba9 Stammbnif^ bec begabten «Sloica mit feinem 
StrouB oon bccfi^mtcn !ffamen, von foflboren Vnbenfen ; 
ber Eintritt in bie ®elt, SJerlcbung, i5ntlobun,r. — ; unb 
immer »ieber i« biefe Sngcnb hinein ber iiiujc^lag be* 
bentfamcc fttangfonnt«, ber 9tanctt 49«ifltMr)er, Sbncri 
Sfc^enbac^, Stabeph) — grc^er ßric^ieinunJicn in ränni» 
lidber unt jeitlii^er 'J{ä|^e. ^ann bie l'eibcnv^gejc^ic^te 
einer fd^önen Stimme, wieber Qabeteben, bietmal tn 
^^en^buvi^, mit ter gtänjtnben Staffage einer gcorgijcben, 
jiirftlid^en Familie, mit ben i^rcfilen jllcfanber« II. 
oon ^{uelanb unb berSbelina 15atti, einem (cncbtenben 
Xraum im Zatt eine« 6tcan|'fi(rett ^aljerS; rui^ige 
7age in einet Snbncr OUIa, Stationen ber mufifalifiben 
Vaufbabn bei bet Siotbetiii '-l^atnu'^^aben, bei ru)?re) 
in i^ari«. Unb wiebet bie 3ifl<":(t«»' »»b Crangen- 
bUltcnatmefp^Sre ber 9Bt|iin sen SRingrclicn, bie gISn* 
jenbe Trauung tfjrer Zccfjfcr mit bem "^frin^tn ÜJJurat, 
unterm ^raulfd^leier mit bem cingenebten Ci)olbeneu 
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8(u6, Um SaiiiiU»»a)>|)ni ttx Xatiaail, imttt ttm 
ÖitbcM, iämm^ 9eK|ai1 bn Hdfiriii dogmi«: ■ - 

ytad) bteftm :^tretnfd)iminern M jiDtittn Saiffr. 
Tci(^< in btn Lebenslauf be0 jungen Wäti^en« eiu 
anttrree 9at)rn«9aben unb bie ®eßa(t Jtoifec 

jBU^elm I., bamaU ftBntg Sil^elm, von bellen ®fitc 
unb SieienttDÜTbigleit bte näi^ßen 9(Stter berichten; 
bann toteber '^tit, bietmal oltf dfa^men um eine 
nnonflcnc^iiu S|pifobe; Snailänbet ©elangcfiubten, bte 
ttecMnng nrit bem mnf?fa(ifd^ni Ißiinjen Sittgenficin, 
fein Zct n if ^tr Üfcttfafjrt nac^ Ämetifa. (Irafi jebe 
Seite biejei bläuet iß ddQ Bon $!eben, ^enxgung, 
e^UfoIf Me scpfim Stdtp, in bnien bit Seit unter* 
tfffen äetrtt Ijattt, ytften ofier nwfa wie S(^attenbtlber 
vorbei; ju ftaif tjl nci;:^ baS perfönÜc^e Stiegen, ju 
tag^eQ — unb feine SoAgelöfl^eit vom eigenen 9<^ 
liegt no<^ aitfit in einet fojialen ^efhebung, fonbeoi 
in bet Xraumnclt Bon Büchern; ncften ber 9inie be« 
eigenen iS^liiffale gebtn nccb ui6t bte i^urctn ttx 
8Vicbcn*be»egiutg, fonbern bte S^eQen 8^alei))eaie'j(l^ec 
2>i<^tBng, bie ftfonifer, franiSfif«!^« !t^fater unb fron» 
jcfifie fRemane, 5?i)tcn unt' St«tlcii ; — ■ trm 
geifitgen Onoentat bei jungen ^erta S^nit^ geljören 
«■4 viele toinenfc^aftlit^e 9Q<^er, neb|t riaec 9B0e «on 
mcbcrncr SSeDetriPtf; in biefen StÜarungfn "ff ^tU, 
biejen ^IrabeÄfen be« C^efd^e^en«, biefen Stbaticttiputtn 
ttt Sebent füllte fie ftc^ )um giBeitenniafe (eben, nS^ienb 
gCB^t ^ßrrifi^ ÜNomentc, uie ber (Sintug ber fieg* 
ntdien ^rub)»n in Serlin, ben fte }ufänig fai^, nur 
qI* ^Pilter au U;r rfvtcii^infieii. 9?un fani bie Jhone 
unb StfüOung be« {tcrfönU^en Stieben« — aU iSt« 
}ie^crin in $aufe Suflner tenite HhSfin 9cvl|a fttnlfi» 
iljren fpäteren Qi^ema^f, Vatoa ®unboccar rcn €uttttfr 
(ennen. Unb Bon nun an taud^t inintei loiebei, ane 
bf« @etoirr ber ja^aofen CSi)aiarterrc);fe, bei bnntefltn 
Itjben, ein i'infelflrii^ ju feinem 'J'otlrät auf — m-- 
bcwugt cicQtic^t — nnb biefj Sliidje fügen nd) 
einem ©efamtbilb Bon (iebendtoürbigfiem ^ei;, »ntan 
A(au6t iRet^enfc^aft geben ju müifen, toaiunt genijfe 
i^eiioneit fo an;ie^enb nnb erfreuenb n^itten, foviel 
3<erftaiKrt unt 5i'""i?'-'"9 cinflct'cii, i:nb fd^ieibt bie« 
i^c ^(itcitett, t^rer dreunblii^feit, i^cet S^pnifeit, 
i^cm Tolmtett ju; »Ux M ifl oVe« ni^t Ti(ft%t 
otibre baten tie flfei*fn Sigenfdfofteii, i^^er bie jleiAe 
iSirfung }eigt fi^ nicbt .... fte titib feine 3cniien> 
ff^nmenf^en. Srtnr @anbaccar toar einer." Unb 
immer niiebei, wenn fit rcn ibm tericfilct, irirt cJ 
l)cü; feine ijteutc an Ccv Jiatui, an 3iEtini, am 
2^eatei; feine ®üte unb llef^^aftigfeit. S^crfv^rengt in 
ein püwc ^nnbett ©citen finb bie leut^tcnben 9}iofat|< 
fleintben, mt brnen ficb fein 9t(b ^nfammenfe^t ; hat 
3)enfmül, ta? ibtti feine i\rau iietaul hat, bamit er 
weiterlebe, nidit nur in feinen <S(^iiiten, im ©ebadytniA 
htm, bic mit Ubtta, in bcv QeMcgung, bie er 



mitmad^te; {onbein au4 aU eine (^a(t, bie, abgefe^en 
»mi %cin literacif^oi, faglnlcn nnb IdcnbigcR Bttt 

in i^ret reinen, f^Bnen 5)?enf<^n4fcit strbient, im 5<itb 
feftge^atten 3u loeiben. Unb einen fdicneren ftran} 
fonnte fte i^m nidft tBibmen aU biefed '-l^uc^, bot il^ 
mit feinem $inf(^etben f(^on a« 3(^i(f|al rnnbete unb 
Wc% — unb afle übrigen Xage «I«-ttefen[oe eaipfiufctt, 
q1« 'n'- iir fcriete i^rer au4 noi^ fein mögen. 

iKttd» bie @etd?t(bfe tiefer 9tü(fli(^en 2iebe unb S^e 
M» vic^t cinfad) unb gerabtini)^. i)er $er)eneroman, 
Ben ben entjücfenben llouliffen te* l'cjeune'fAen, fidjten» 
gef^m&tften ^tte bou ^atmann9boif nmgeben, toat 
)irwU(6 ^«ffnnngeioe unb bie tni8< ^M^a Anffif «er* 
fucbte ilim fetb^ ein i£nbe }u machen, inbem fie eine 
£teU( kt ällfrcb 92obel in ^arid annabm — aber in 
fiirjeflet ^it fo^»en bie teilen Siebenten ein, bay üe 
e^ne einanbet ni^^t )u (eben vermochten; fte liegen ftib 
Vimliti^ trauen nnb ntttd^ten eine OoC^Jtit'reife, bie 
jugleiiib bie ;'>ieife in ein neue« i'eben nar. nac^ bem 
ttaafaitt«, in« iani bt« golbenen %}(ieBe9, in ba« San», 
100 bie erotifc^e, liefienlwfirbige Ufirfiin «ob !DKngte(ten. 
bie m Atter lic^e ßreunbin, weilte, 

Unb nun »irb biefen £eben, ba0 ein ^ofpelleben 
getoorben ifi, gau) bunt — »ar tt ItÜlfix fo btttd^ 
ben ®e(hfel bet (Sreignijfe, ber (Seftolten, ber flci\}t, 
fo »iib tt je^t bunt burdj bie f^arbe. X'it geico^nttn 
begriffe fc^ninben; fiembflingentc Ctldnamen »ie 
^oti, ftutai«, 3ugbibi; e(otif(^e äRenf^fen in fremb« 
artiger Äleibung, frembarttge Xiete, frembe Sitten nnb 
(^ebräucbe — unb übet allem t:r lUme, glüljenbe 
Gimmel Ui ftantafn«. tßeun atbeitjame nnb atbeiti* 
fn^ QiSftt, Ut nic(fSfri0cm 9mi^B um b«« tagliifie 
Stot, in bet iKac^borft^aft r.-^n ^lufrubr unb Jfrieg, 
Bon sab fogat einmal cm junget, abei da^re 
is €Näf «tb Sröi>Ii(^feit, inmüten con ftufurujfelbcm 
rbtr unfer ben te^Qutetnben ^J)(inK'icnbfiften Bon 3ug' 
tibi. Unt Ijtcr, im tecUfevnen )(au{iifuf, fpannen fid^ 
jene SJejie^ungen mit ber Cffentlic^feit an, bie nii^t 
«MC 6t*i|cr in ^gegnnngen mit gftsfIcR, mit ftanftletn* 
mit gelben ber Tot nnb mit ttittera »cm @eifie be< 
ftanben ; i'atca unb 5'aicnin Siittncr traten alc .^[eicfc. 
beie(^tt|t in ben groBen li^or, bet in iiuto);a laut 
ttirb; t|rc eigenen Qinnicn enwt^Nn; im dft^e 78 
ftfcrieb ©ertljo Ben Suttner ihr trf^e« i^euilletcn, »göAet 
unb St^firje", t>ai in ber allen treffe in £i^>ien gebrudt 
tturbe, unter bem 'i^feubon^m ^. Culet; tt trar bie 
Curcitüre JU einer langen Jieilje Bon literonf*fn 
4i.-cr((ii unb aud) Ujr 9Kann i>eröffentli(bte eine große 
3aM ccn ^fiebern, beten ®eburt«fiätte oflmaU ber 
itantofni »ar. 2Hit einer .Sctatien", einem fert^n 
Seraf, a(« €<!&riftfle1Irr wn Iteufine, wn ben 9{eba(* 
ficne«, ber Jhitif unb brn S'erlfiiein facvitlcrt, ffljiten 
bie &üntn nacb ^uTc)?a jurüd, ju ben Bciffi^nten fln; 
gc^Srige». B>K>P €^ab ber injiwf^en 8e«fl«vbc«nt 
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bctf. ii-'. Il-ltcridjctn ^« ^^cimfcljTircutt (itgt noil^ 
auf teil ^blöttein, bic biefeC ^timfommtn {((^iltcni — 
feie $a^Tt bvt<b bit UntfarfeiRn ftfccfelfeer, tur«^ Wat' 
ftifdt* unti ?ttAfnci|ciang. 

Mm iotij\tUt ein ftiUee ^atnilUnltbcn anf tietn 

traltn; — ber erjlt ftcngreB »ot ^tr bt? Sd|rift« 
fltQecverbantet in Setiin. Jpaitc t>ie Baronin 3uttner 
bittet einen Zeil be0 ^ififi^en (Suicpa geit^cn unb 
feine @c^a(ten, foivie bie Profile einiget JtünfUci, bie 
bui^ monbaine Bufälle in iljie Ha]ft getoninien teoten, 
ftftj^tbaltfn, (c ift \\t jftjt mitten bttn im fonctiialiun*' 
ieiifotKeifen l£ttio)»a; ^unbnt SBilber jie^en an i^r 
mwfiitT ttuf M«fctt 64l|rift^ll(ttage ; ber latigbaarige 
IJauIu« ßaflel, bi« „i'iwarje liWei>^iftcetfd)cinuii9", 
3Kautl^ner, bic Itbl^afte ^ara ^u|;(ec, bie elegante 
0«l)«(Sb ; Wtt]a 2&ci^, ber X>i6ter, b(t in {(»st«« 
^jbÜtfier ÜPtuthürrn fin SAüft'eii^gcncfif war, ber aucft 
im iCauiäfud ^ute ^at^ce ttS ccbvritni^ oerbrat^t i^atle; 
eine jc^naAfiinimige, alte Sc^nftfuUcrin, bie jo lang 
ffix M Sabringen einer @ebenftafel an ®a^et»« {>aa« 
floibiert, U9 jcntanb ruft: .^e ^Sngt {d^on long." 

(fiin Siiitfv in i<arif-, ta? in ;}ftpandjcgcbonfen 
Dii>ttnte; Ülfieb tRcfrel in (eine i£rfinbunflen «cittcfl, 
bcrtn ■ liffjicr $iim Sctebc tvor, ein 9efK^ M ber 
l^eftigen i*otttrtin ^Rabome Outiette Äbcni, tft n>ti§. 
I^aaricttn, biamantengefc^mfirfien, im rcten €onitflcib; 
in brr initiffetciigilTttn l^radit, bie bie SIeganj ber 
ad)t',ifl;i .■';:;:r- aii^madjtt. flttran oSet »it t':: ^'ri'- 
motir rar iiLii „ftritcj", ftlbft im teifePen Vttcnstcp^, 
in bem »2*altenjpiel „L'Epopäe", im mtAXf bo6 
QaTan Vü^ft bamal« auffä^c. 

3)ai 9ant Sufoj mit fetntn jioei ObKci, ber 
«KtMC be« beuf SJfmbef" unt tcr 'flfabemie; »ieter« 
an «fatt &9Unt ocn bemerfendwtrtcn äNenjddcn, 
€4cr6tt(ic), J&a(6»i|, ber tkRiatnin ber Slabemie, ^itet, 
amfifant, aUt aud^ er in '^^at^cd crglfibenb bei bem 
^banfen an bie d{ecan(t){. Hub bod) tritt l)\tt }um 
erilenmal, freitid» unter ber ^üQe, im guttetal einer 
(Sanferie, ttr Jrtieben^gfbjnfe an tic SariMiin Juttner 
in fejier g?rHiulitiuiiö ^cian; auk-gcivved)tii düh (einem 
geringeren ali (Srnefte ^^enan, bem iHetncn, 'Ciitn, 
gtt^Icn, ber nne ein (^^net'j^^et ftloßccSrubec aasfit^t. 
ttnb in vm H au^ wo m^t nur ber ®ebonfe 
be« Rieben«, fonbern aud) tie ffuntJc cm ttr Siiftcnj 
einer QfciebenAbcucgttng bai C^r ber iQarontn erreit^te. 

INl^bnttonrt^ cf}I^te OMiber ,3stenMii»nft( 
IPeace anb 9rbttration<9(ncciatton'' in fonbrn, vm 
beten Ö^rflnber unb äJorfiljenbem ^obgieu i'rait. 

Bertha oon @uttner« (ebi^after» attiotr @eift erfaßte 
(pfert tit Obee; i"te ^Sngte i^^tem neuen ©uc^: „tai 
ä)ia(c^tnen}etta(ter'' einen Seriell über bie ^cnboner 
8iga mit fi* «rientiitte fitCT' bie 9ee0r«p^c ber 



^iebeniSetDeguu^, üin bie ^ciciiit unb Üouiiteeft in 
Stuttgart, Berlin, üNailanb, in Sfonbinavien. Unb 
fie UM^e, t^re Begabung benQ|$enb, ein fe^t nitlfamel 
IJNnet um bie ?tga )n unterfta^en; Tie f^riet ben 
Tcntfnjroman : „Tic Baffen niebet!" rcurbe bob 
ben ^Kebafticnen mijt arje)>tteit, bann, ali Sntb ici 
^rfon erf<^tenen, fn«b er eine g(in|cnbe Sttfn«^nc; 
Aritifen oon ßarnfri, ttn ?5erta «cn 8ntlnet untetbeS 
in Sien fenneii gelernt l^atte, ocn 0. Sibman; 
$ritifrn au« fremben Säubern, Übetfe^nngen in frentbe 
8)»io(^en ; felbf^ ein Siberi^aO im ^eii^firat, n>c t\inan;i 
mtnifler JJunajewffi bem Sudb »atme SJcrtc ititmetc, 
^UTrtti "Jicbtl ftbrttbt in eintm geifttci^en ©iüet »cn 
ber Smajonen^anb, bie bem firieg ben ftrieg (rKart; 
unb ber fategeriii^e Omperolio be« Hitett bringt in 
brnte SAiittfn. 

Ilax n«^ (urje ^tit blieb bie Vntotin l^tnter ben 
ISeufiflen mb \fta^ nwc buri^ il^ Serf ffir bie i^r 
teuer gen^rrbent 2ad)t; Itbte ein frieblic^ed Seben, 
ber literatijd^ai Arbeit gevibmet, in ^armann^totf, 
oon Sutflügen nacb Sien unterbiot^en ; Zage, bie ^ftu 
ttM Bon Xlei'b" ^m^^ afft^rtfc^em ilönig*(e|jf, »sb 
bem in allen 6Sttefn gerechten 5Balbnin ©toVer, oom 
(trafen diutclf J^cDc«', ttni idjcncn, äfil)(li>:-!if ii , (Liiift- 
freunblidl^en @ranbjcigncui mit bet bcmottatijc^en 0)e< 
linnirag, iffn^rieiten. &it [S|t in einem mi^cleiftcn 
Srief t!t9 feisteren ein ^ligrane« Senmet triebet oufl' 
gtabf H — ber @raf l^teibt : ,8cf oiele« <)a^ren »arbe 
i(b bei einem Tb^ d'esprit einer Xtdfttx Settina ür« 
niiiif r.'TjcflcIIt. (5lciit 511m Smpfang, miv meine 
iaiK pvdieutirrfnt, trug lic midj : ,ine fcetifeu «ie 
fiber bie Unflerblidifcit ber Seele?" - „3* gl«u6e 
OB bie Uxllabli^Icit« aber aii^t an bie @tclep' «r> 
Mibtrte 14/ 

3m tt?fitcrfn l^crtauf tcf SPucbe^ notiert Sert^a bon 
cuttntr mcll^t noc^ ^ie unb ba iretuib{<^aft(i(|c 0<geg> 
nm^ra, mit Witfl^eben ber ^fUij^cit Familie «vr 
üDiingrelien, Samilitnereigniffe, ^eitere unb traurige; 
fortf(^titt(i(^c Scftrebun^en, wie bie Q}iiinbung be8 
herein« }ur flhDe^r bc^ ilntifemiti^mn«, bie i^r @e« 
ma^(, (|>raf f*'«'*' ii^arcn fcitenberger unb ^rofeffct 
*)?ot^nogel unicnia^nieu; ücUereignijle, bie in il>t 
2eben ^teinfditinen, mit bem l'idJt, ba« jebe« gtofee 
&f\^tlfm in unterer ■ ett in njtjct Seben »irft; eine 
QeTgnfigttng«fat)rt nac^ 3llentaae unb 9enebtg; in 
©oracfnt Cctart iKirkau, ber XidtUx mit ber blonben 
cnglifi^en 1$bvi>^ »»^ ^< franjofiit^n ^t^e; einen 
»eneliamfilcn 'XMirter; a6er l/itc fAon tritt Re feO^ in 
bif ?*ran(en, toenn autb bie Ärena rcrläufig ein Solon 
cet Üüia ^anbolft ij^, in bem nie mit tttn Warqui« 
'ikinbolfi frieblicb (onfpitiert unb tie ilnregung geliy 
9Rcfdbe(e«', ber Tid) felbft lac^cnb o(« gpejioliften für 
Table d'hdte • Sefe^rung bcjeidincte, befolgenb, eine 
Mnefiancr 9nt^(n<feftt»n jn girflnbea fcaifUI^B'f n«! 

84« 
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b«im mit MTeittttn SrSftes «mi^ 9tVax%t Unb orni ba 

an ift ta« yerfJnüAe ^fhn ter teitcn f^atteu in t\t 
gtoBt euTO|)ätjd)e liiitDcn^bctDegung mit (in6c}ogtn; 
t^c Keifen gelten i^cem ^itU, i^ce neuen $reuntoe 
lernen fie im 3<^i4tn tc« CtitpeigJ feiincn ; t^te Sebent« 
6e)cf^t:((buu3 tciit- ciu 'l^lutal, eine '•B4<^'ct''»>ng oon 
^unbert 3*i'fl'"*lf*"' ©efinnung^genofjen finti — 
i^c Dafeiu tvttb ein fokale« unb tt f&mmt gut 
feinem 3n^alt, »aß oon b« «n bit SRcmoiren t» Siintc 
ter Englifdtcn ^i^iofiraetien, ter ^I-ife and Lettors" 
ge^attea finb unb eine umfangreiche fforrcfpenben} 
tci^«b«|ieKii. 

£ienu n>er für eine 2aiit Mt, [tit au(^ bat $!eSen 
ber anbein, bie für bie gUt^c Sad^e letzen; unb fo 
ift natürlich unb bejeicbnenb, toeun ^ert^a v. 3utUier 
bieje anbern fe(6f) ju Sorte (ommen (ägt unb nn« fc 
mcglit^fi (ebeubig bie 2E}(Qen(inten bet ^riebeneBewegung 
miterleben L\\\t. iVitU tü(^tige mit fccmcvfcnJivcile 
@olbaten be« gioBen ^bcn«^t({ce Urnen vir ba 
fcnnen ; f(^on pot bcn 8tneti«n«r Togen er)5^ fftieb' 
vid) *^cbcnfiett in faitt.^ficr ffictfc von ttnem '^rieten?' 
lengrejj in IJari?, unter bem JüorfHj tJittcr $)ujo'«, 
»» fc, 9lh]a 84«ifi», fl<^ »(igcrtc, eine Webe )it 
galten „mal; m^rae si j'avais prÖparö un discoari«, 
je ne le prononcerai pas aiijoard'tiui — ici...* Um 
ben (5}runb biefer ©eigermti^ btiva^jt, erflärt er, iiirgenbS 
bie beutfc^e «flagge }u erbliden, loä^renb boc^ ber '3aal 
Den ben «fabnen aQer jioittfterten 97attenen gefcbmüift 
|ci. iibtx l'f. tt Öivavtin ruft ittiii, ii; iia'akin 
ftierlif^ca 9i^At>^ü((^ ju : .3Rcin ^txt, Zit felbft (iub 
^cr bie (e^enbige beutf<^e {^Haggd* 9«ben1iebt anN 
»ortet mit einer blicf(^iicüeii ^^aiate, »Idi an th ^Pilt 
im il^arioari criontrub, bafi er beim gru|f|tüd jal) 
i^M. de Gimrdla eonn«nc0 a fititter ftveo le Tent" 
unb flJri<^t: ,Merci dn compümpnt, hien qtip je ne 
paisse pas Tacct-pter Jans toutc la forcc «lu toriue, 
ottenda que je ne flotte pas avec le vesit, moi!" 
^iefl unb anbere« teilt W\t]a 3(!haif9 ber iBarcnin 
Suttner anlSslii^ i^i« tx^tn ißaffentat, iljre« Söuc^e«, 
aai ifiiit» liriitneviingen mit. 

33alb ift [it felbß l)anbelnbe Herfen iu bem £(^au« 
firicf ber fNiebenfieioegung. Z>ee ocnctianee Geition 
folgt *tic 5>ilbu«g ber fftcrreidjtf.'fitn (^ri*erporIjmen= 
tarif(^tu Ü>ruppe, beren i*^ajeii tuxd) 'IWtit pon SPoron 
Äübcrf, oen "J^ernerftcrfet, von Tx. O^iaue?, Sehten«» 
ditf örittr mit 'l\u;r.'!fi tl'lunvieit nnC. '}Jetet Sharon 
"i-Mr^uct rcav jaljiclaii^ dit tci 3i.'itrC ber ©rupp«/ 
ging mit 3)r. dlujj ale ITelegierter nadb fRom, n>e*uv<i 
bie Xeiluabnie Cfierreicbe an bet britttn dttttrparlA< 
mentari{(^en (Gruppe gefiebert laut. 

Za aber gleid^jcitig in f)tom ein ftcngreß ter Inivat' 
fricbeaftgejcajdf^aft tagen frflte, auf bem C(terrei<^ nic^t 
bcrtrete» fein rannte, nwil tt Mncn Stiebcafscrein 6c* 
S^^iff Vectra »m $ultnec bNcber }h i^ct IBoffe, 



ber 9(ber nnb fi^iieb einen Huftttf, ber in ber Plenen 

?^reitti erfAieii. 3'>itf»'f'*f ?Ittt)3iigfr ter Htee ftetlten 
iii^ nüt ilibeit^fraft unb tt apitat« Fi an jur sßerfüguag, 
ein oorbereitenbeA Soniitee trat ;ufammen, bei bem fil^ 
aucf) ftfofcg^er :ttib *h.i''t^'?fM:t.- 1 ^t.^;l^f!l, uub bie 
duivci'ijisdjc giiettnfgejtüittoau rca: calc, mit einer 
iDtttgtieberja^t oon 2000 '^etfDlttit gegrünbet. 
6ad)e fprec^en Briefe com ^erjcg von Otbcnburg, Den 
Tfiftoi, &ulba, DJoy 9lorbau, TO. @. Genrob, 
{^^böric IJojftj, bem i^räftbenten tix franjöfiidjen j^rttr 
beniocictn«; Semonsiet, Sgibi;, (icnrab gerbinanb 
me^, Chfici^geR, ffntH J&aetfeL (Eine gISnjenbe 
eijle. 

X^cr Aongre^ in dtom toar ber crfie, an bem bie 
3uttner4 teilnal^men. 9Biz begegnen ^en (autcr U* 
rannten {|riebcnSnamcn, bariinffr einigen nc* iittgt' 
nannten, ©enerol lürr mic Siaggere i'^u^l^i, tem 
t'rtäntfutcii tiif Äcngreifeff. Suf bem ffapitol fpra* 
bie Stimme ^ert^a «ou ^nKneri jnm crfienmat taut 
nnb öffentli<^ fflt bcn (fcteben. 9cc (efienbigen Stane«' 
fitintttc yAiiit tic ©rünbung eine« "J^^oncgrapl^en, ber 
ce it}r ermöglid)te, in i^uropa glcidt^cit-g gehört {u 
«erben: bit (^rünbung einet B*ithNf*: Seffen 
nitttr!", tte ^'iircnin Suttner ^erautgab unb rebigierle 
unb bte i^r gttieiier 'iDtitfampfet, ber berliner H. ^. 
^ieb, verlegte. 9te(e ber fc^ton genonnten i^ayftften 
würben iDiitarbeifer, auc^ Äorl .^»cnifell, '^jcrnfen, 
t^iebricb dobl. :3m cd^luf; bee Oa^rt^uubertd »urbe 
bie ^tr>M von bev no^ bcj^^bea: «rOriebtnlwatlt'' 
abgelöfl. 

ttnn fmmt ein 9tnttt^ m Lettin, bet bem 9tx* 

*,c!4ni? ber berühmten t'Jaiiitii eiiuaie neue anfügt, 
baruutct Srenjel, Sanb, lölumentbal, ^'jlrrougt, 
&i^Klal^tt,^dfina^ä^^ZtttlM^^^, gobelli^, Xräger, Selff, 
•J^jt'jfiicn; beinahe bn? >ian^? ^tiftii^j Slpl^abet ber 
'l^.nUaci: neunziger Satire äujjcvte auf bicfc ober jene 
Seife feine 3vinpat^ic fftc Sert^a von ^wttaiH 
$ti<bcnfpio)}q^ba. 

Sei einem Gmpfang bei Spieltagen tonen tt«6 
einige %'frfcnlti[i;tcii lihnii, C'lic riiiiHii, 2tfltnif)ciiii. 
— ^elegentlii^ einee Hamburger iSueflugS lernt ^ert|)a 
€sttnet bie €änget bet lEtbe unb Wjtct, C(t9 
Öinfl unb 9iliencron fennen — unb bie befle J^nicbt 
ilfrer norbbeutfd^en Xage wirb i^r bie Begegnung mit 
Storit^ Mn Sgib^, bem ein eigene? ütapitel ber 9}}e< 
meiren genibmct ift, an tci"cit idihif; ne ibn mit 
einem einzigen, juiamuunüncutcu li-cit d^arafterifiert: 
„ein ÜJJenfcb con Äriflan". — Bieber gemährt un« 
bie jUtotin Üinfid^t in ein intereffante« '^riefbünbel, 
in Enterungen tiaubtt?, .*pet?fe9, in englifd^e unb rufiif<i|e 
^nfid^tcn. 

3m da^r 92 tagt ber eierte ScttfriebcnefougrcB unb 
bie 'btttetc Onteri^ariiinuittarifii^ Iteufemi) in Vera — 
bie«m«l in bcn Genlinen bcc Wpm, Vlj^eb9iatd fem 
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inja^ito un» vcibiad)tc lann iu ^üxi(^ fto^c unb 
umgciite Ctioi»M mit bcn SuttRcr« ; {tbct SBvst, b«l 

bttf(r i'eltfame Wann \vxaä), jtu^te t<i>n f<incm fttt^I« 
{(^orjen (J^eifi, Ben {einem {ojialen iim);fmbtn. 

In« (km tMcfwt^f^ »tt tM«^ »^it fl4 ^ 
i,Han )u( ©rfinbung etnrt 8(i(bcn«stt<IIf4*f* ^ Vecßn 
nnb b({{en dtealirieinng. 

Ohle Segtanong, bie Verths ««n Suttnn lei^ft 

tci£f)5ftio!te, wor bie mit S^afliliJ ©ereic^tfdjagin, bet 
fie aU ftpQegin unb ftanieiabin anrebetc unb bei für 
feine dbeCR bie X^coiic bei o6f(^retfenben $3cii>ie(d 
ipjl^ftt; brr fpäter t-urcfe btu Slxn^, tiudi titic "J'i'inr, 
bU beu "^anjei: „'4$eUo|>atBlcf {" luinid^teu, @tuntc 
gin0, ein fanatifd^et diealifi, ter in btr Sfuffibung (einer 
llliii|l(irif<^n ^{et^cTterpfI!d>^, feint« ^i^i^etMbtange«, 
ber an bie gefäl^Tlidjficri 'flif^ tnii, tnbetc. 

35ie SJifniftrca Pfrjctdjitcii gclrfiitid) ani> jene "i'^aiftt 
bcc 9ntbcn«bt»tguna, bencn bit ^lutcrin nur mittelbar 
na^ Mb; bte yoWtf^ H^ttterfoiMtc biefcr daVve, 
aufctitinb von itufjet^nungen au« Xagebücbern, au# 
^lietinappen. (Siner ber ja^^Uofen Briefe ü'it Um 
15ublifun, MefcM 9ieionan}6»ben nOec iRbicibuali^iit^en 
S^tflrtfcimgcn unt ^et.Kigunge« »ar bcr OueU einer 
baucruten 5>^ui>^i4<>it m'* ber Sdjrcibain, Gräfin 
^ebwig I^Mting, bie ben iKonian „Tie £:affen nieber" 
uatcc bem Zttel „aifart^a» Ainber* fftc bie dugrnb 
t<ftt6<ttelc ttsb ottC^ fcnfi getreulich an bim 9t6nrttt(rf 
I9e(t^ ccn Suttnert mU^^alj. 

ScT Stieben^rengreg in 3(ntn>erpen unb bie 3nter> 
VarTamentarifi^e jlrnferen; int ^aad; hra<i>tr btt 9anililt 
{int Jlutitnj bei ßciii^ Vccpclb, id' Mi l : ,■ ncitnit Ott 
bem ircifuii rJiectitcff itine« iöartt? l'i'Miint, 

3mnier neue "D^inner ber neuen iad):, oiel (luge, 
gute Sertc, garniert mit ^antetten unb 9toftlen nnb 
ben fibrigen 3ngrcfcienjicii eine? jlcngrefie*, bann »ieber 
ein Vortrag, bieämal in 'l'rag, tei ©eimalflobt ^Scrt^a 
vcn 'Suttner«; fie fd^iibert ein $iner bei ^rofeifet 
dobU flebealt feiner t^au iKaraatetc, bie i^t ft^m 
bni^ bie ih<tfe(?ung ber .TrSnmc* von Gfivc kiftmax 
befannt »ar; erjö^U »on einem ^efiuic tei 5^*viticfn, 
Bon ber jorten, feinen, efquifit eleganten gclbflintmigen Stau 
SMI«, bie )u bcc CMIIc ein wa fftkbiUI 

•ilMer a{$ QnUT,tnnvi% auf (Jarbucci* Cbe ,^n ben 
Shieg" gebicitcte* %hm »ertrug. I'ie ®rfinbnng eine? 
&riebenecevfiii« in iBubapefl, an teren Spi^e ber 
9{ame ;:lörai fte^t. Unb wieber buntefte S-eltereignifie, 
$tänibfe, (irfinbungen, aDeS geje^n burc^ ein 2em> 
ptronitiit, ^ae feurig ten i^crtitfcritt unb ben trieben 
wünjii^ie; bie 3>iiaeninn4feier in ^ubaj^efk unb bet 
gteicbjeitige fi^ate jBeCtfri(ben«rongre§ nxb bte ihtente 
3nterparlametttarifd>e ftonferen; : i'cnnijV Settenitertn.K, 
2)onattfa^rten. internationale griebentfveunbe im tKa^men 
itiig«iifi^K <81«N|ei, ctrn|^< lt6ctt unb frr^e 9e|kc; 



ba« benfniirbige Sdbaufpiel ber ^loituung beö viiferncn 
Xor«, bat bie ^jififten niitmacben bnrften. 

Olli i^aljTC 9(] ftart %Vnct Wietel. Sein lefiamrnf 
ent^ölt tic ^cftimmungcii übet Sie jiaij %ht'\it, tic tie 
fcrtf(4riltli(^e unb ibealiftift^e ©ejinnnng be« gni^en 
Srftnbere bolumentieren; im da^t 1905 er (fielt ^C(t|^ 
Ben Sultner ben Bttebenfprel«. 

X\i fivAlidje „SCrbitralicn ^Itliance" i;i Bet« 
faßte eine B«u 170 ^ürbcntiägetn ber Aixdit eijen« 
hänbig untevf^rielene Cbreffc, »<((&e m fSrnNi^e 
2taot«cberi>auj?ter geridjtft winte. ipertfia tra Siitfntr 
burfte bicfe Xbrelfe am H. <>unt 97 iu ctuer ttubieu} 
tciH .vfaifer ^ranj Oofef I. fikneid)e«. 

5\n btefcm Habre tagte man in .•öoniturs, toc bie 
Baronin li^iMi jum etftenmat iftcc^tu l^ijitc ; ^rieben«« 
uiai^nungen mit bonneruber ftommanboflininie Berge« 
brad^t; im da^re 98 ßi^t Hanfe» in einen S^ertrog 
auf 9itte ber Sran vi>r Snttncr fciebcnffrninbßiftc 
©orte unt taC iJIanifcfi tf? ^axtn bringt allen '^aji« 
fijicn i^oift Sreubc, ruft regen ^riciwec^ftl jsif^n 
i^nen ^nwt, ®(Bif»B«f4< «ab fyAlwUi t)cctU >oit 
3uthtcr bat eine interejtante Unterrebung mit be» 
@rafen ^Ufurawje» ; bie Äcnferenj wirb überaD Bor. 
bereitet; bie 8uttner< agitieren bafQr aud» iu Berlin 
unr ein ^'cnicrfenSwtrfct 23titf 3?ebel« bereict^ert bo« 
lic^iü tci 43aic«ia, ein ^üoitiag in *IJij^a bringt ibr 
neue S]?enf<^en, barunter bie SRulter bet bejaubernben, 
ft&if Bevftorbeneu ilRattc ^f^fittje». £ie Sorbe« 
Tcitnngen )um „$>aag'' mrtben tmmer te^after, Qihfc 
tcn i^in-tilieje, ihmi t'Jficuvnetlei', rcn T'ucemmttK kllb 
'^att bilben bie 3nttcbnItion, ba« ^crfpiel. 

fi6er bn« €4«ttfl)<el fel6|i, bie er^c ^o^cc 8ric> 
tent^fcnfercn-,, bat iBert^a Ben Suttner fin eigene? ^u(^ 
etjc^etneu laijen. Unb in ilnen lUemeiren »ibiiiet fie 
bicfem bebeutfanien ereipik^ tvri vta^I* febilbert bie 
flieberumblübte Stabt, bie Zeilnel^mer, von benen ftc 
befcnber« ben Sfierreicfeern (ftaiatlerifierenbe iBcrtt 
nrirmet, TOerei), Sanunafc^, ^ii)^: füblt 
99 aU ^ifioiijdte« 2>atnn. ^eben, (Empfänge, ^inei« 
vnb Äie gfSn^enbe 8oMe bet $rf; bie »ei^gellribettn 
vlci'.iginnen fJilljetniine unb (Smnia; ein (binefift^et 
^or^eUanpappt^eu, bie grau bei £etcgtetten '^ang« in 
((«ni(|R IHitlglHt. CKve <8a(ccie »«b Staatflmanntttt, 
eine ?iferntnr 3ifben, rrn i^rtr'atjVl'prSff'en, Pen 
iciunaliftiidien »Jictijen; «u«flflge, dioutf, ber ganje 
tfi?Atät eine« ffieltlongrcffe«. Unb alle« unter bcc 
aeißen «üa^ne. 

^üt ber %Mt ber Silber fäQt ein« auf, — ein 
flmflerbamer Aanal, eingerahmt Ben altboUänbifiben 
^Snfern unb einer Stird^' <iiKni ^o^en Q^loifcnturni. 
Ilnf bem Saftet 9oBte mit ft^eren Sfumenlafien ; 
f^'iit Bon ?ilicn, 9?nntel ivn Talpen, (V5arben Bon 
Me\ta. Uub über ben pumnicn ^tumcn^edcn ein 
tSnenbf« 9}kL ber ZunugtedeR. 3)ec J^onflft ftpx* 
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fertn}, tocre» SJcrfc^tage, T^ebatten unb SiefduHonra 
tit Baronin Sattncv fctsfäUtoift aufgqetdjujt hat, fcl^t 
tine 9totblan)>tnf( mit einer ^rogcn ^ofll »cuet (iin> 
trOde, «euer ÜXcnfi^. 9f*lflrli4^ «ec »cillBiDät- 
iiiä^iiüie ^iötnfon; bie »etf;3ffkittt{ junge i\rau iibfen ; 
^ueflfi^e in ^ugtoolbtr, tit mit roten ^outin^SuCt^cn 
tcfc^t ftnt, IN« »Sonb bcr taHfenb ^ritnpsttni.'' ttic 
«a ^jötnfen nennt; — (päter ein Ivtriffr '^ongrtp, 
Briefe aue aOen J^imtnelarii^tangen, ta^runicv eina 
reu Sienfictoicj, unb tDietrr aufmetlfamfle ^egUitung 
Ux iScUctcigniilc. 3n da^tc 1902 [oüu bet »ongceB 
in IRonaco ftattfiiibcii. 9aron Suttner war franf unb 
tfinf t^vau mut;le allein faljren uitt trItHe ttuv ^ie 
l)alit gteube an bem Mü^(n^tll Üanb, ba« bie^mat 
tocn Reihen bor gnwtiRteii Qrfdwtnungen umgaft. 3n 9ujern, 
tet bcr (5rfffmin)^ te? 59Ii'cfimiifciimt<, fcnii cn tic hatten 
nod^ gemetnjaui gute utit) ge^aÜcoUe Xagc eiieben, umgeben 
Don il^ren @elTcuen; eine So<f)c in (SOii'c^au, beim 
(^'rüfeii ^leimiiti Taaf»e, erfreute \it oietföltig mit 
geuermcct uut «fi^^cljud- Sui 10. ^ejember iu\ti 
^Ifxti, 190?, ilati ü3aron 3uttner unb feine 9t« 
nai^tül fc^üejit t)>ev itjre 'INemciren unb lägt i^nen nnr 
tintn furjen iSjpilog folgen, inbem Tie flüchtig ba« veir» 
:\eiiincl, tt'Ct^ üe ieit icitcm Xrauerbatum nod> erlebt 
\)at : ftongrefle in Soften, in Sutern, ^ailanb sub 
^Ün^it; btit 9r«iietifo88st§ {ntStclta, 8ertTafl«Tcifni 
turcfj 28 beutfcbc Stäbte, eine ffanbtnacifdje Steife 
}um ^md ciued Si;ctrag6 cor ftön^g l^atou uub bem 



byrlk. 

TT 

(Dehmel — Seorge Hotmonnslhal.) 
Qäf toia ti einfai^ mit bem 3>{onat ^alteiL 
3reif4en Cfiern unb Vfingfteil. 

U'ib \*t<n 'Khtnt (annf) bu fo •ufctmen: 

Tu iiiHcLMi iu« 7)(Mf Vn, wM Mc 4Me(fcR wtm, 

Tu ^ifljfi iti? Steit, 

Tee XmAi bf[ '□üttnt muKNit bic VM^MlniitR: 

auf, Seele, aufJ 

$ietit a^er webt nr6 tfeim(i6 ein (S(brt|au(b 

unter ben fnof()enoi>Urn SBipfeln 1109: 

in» gteie oiif — fo frei in« 5''''. 

»ic bort ber Sater mit feinem Sliiibtben 9*1 \vMt 

Unb über mir Ii((>t>irfln im ©louen, 
faielt eine Viele 

nit Citttm ftra^Ienb blftbnbtn K^crn ^raut. 

Ta^ fielet in ben onSgewäftIfcit (Mebicbten prn *W*arb 
Tetanie!. ') ^r iji ja nun eigentlich becb idjsji ein 
)tlaffiter geworben, fonie ^i(^atb 3trauB, nac^bem bie 
«Uitoafi&nblii^ttit'' unb bie „fettfamen Serirruagen', 
wie n fdbjl in Swmort ju feiner je^nbänbigeit 9t» 



Stortbing, ber für bte 9}obe(pr(i4tiägeriR obligatorifc^ 
trar; encLti tie jtcnürenj im V<i^i 19')". Selji 
bebeut[aBi nur füt fie bie sKcife naift flmccifa, ba« fie 
b«« ^aiib ber flbcmiinbnnt UnmBgK^fäled neimt; 

•jum 3c}>lufle ibre* uiiifaii(;rci4en "i^uctc^, toS eine 
überftd}t(i(^e 3a^aU«angabe, ein forgfaltige« :Hegtfter 
ent^paU» tut f{« vedf einen XufbUtf in bic Bufunft bct 
S^cttcgun»!, in tcren 'Atem ifjt eigene? ©frifelut flief^t. 
XaS ^ud) bietet cteUd; in jtiuem etftcu Xeii roman« 
tijcbe, flüffig er]ä^lte ^d^idfale, in feinem jiDcitcn bk 
©eft^id^te einer dbee, bie, wie aQed &t{dftitm, in ciiMC 
ffieUenfurpe gebt — in feiner ©anjljeit nncnbfit^ oieCe 
euvcpät\iie i'cvtvä:^, '-yeiträge \,uc 2taatengefiiif te. 
}ur ^u(tutge{c^i(^te, }ut IHteratur* unb ^i)icufcl;l)cit0> 
gefd^id^te. "iRift ^alt^ 9etträge )ur i^ivd^ofogie bcr 
nioterneii i^rau, tic (^efiniite einer 'sTiicrgie, tie, in 
eine Srau gelegt, in guten uitb uienid^tnUcbcntcn ^ai^nen 
»orteärt^ ging, immer Dorreätta. 

SJertlja »cn "Siitfntr, it>ic ne ficf» in ticicn 2Jie« 
moiren barflellt, ift eine beccutjauK "iijiiiiiiung unferer 
3eit, mit einer grogcn faibtoibueQen ihaft oudgerüflet, 
bit Tie jum Zuteil oerirenbet l^at. X^at <ä>ute ifl i^t 
Obeal; fie ipat bte 9cüor$ugung, bie tbr bie ißatni in 
reid^cu (^'labtii aiiiieteilien tief;, pev;iDltcn; fie, bie 
{(^äifer bi-^cte, bie tpeUer fa^, bie tiefer fä^pltc aU 
onbere, fie, ba< VainfonntogClinb, iKtt bur^ iif fetcit 
ba« 3Bort be« grofjen iSii^ter« bat>in raniert: „5in 
^enfc^ (ein ^igt eiit j^äm^fer fein — für ben Siieben." 



{amtaufgabe ') fagt, „leltfamei ^äktfe bei ben Unflcbil' 
beten unb Uiratlltibigen, ben ffrfictiern nnb ben ftinbtm. 

ll'eifiäittni^ gefuiireii Ijüt'ci;." ,Xie ftiOe «tobt" ifi 
je|}t in aUcn :ttnt\|clegicn unb iSt^nUejcbüt^tm ju ftn> 
bea. <h ifl fMct »on dlett 9i^m ^te ber 
tcabrften mt t\t^^v.\ etiter. iJitttr, ter ivirflid! fc\u« 
lagen eine bofumeiUaie Vi^vit fc^veibt. Zit ma^ ciuer* 
fciti jtt ttenig projiziert, anbererjeit? ;u ^eitbefangen 
fein, um unmittelbar neben @oetbe, V2i(^enbcrff, ober 
IKörifc gef^eOt werben }u fönnrn. Unb cieUeic^t \tat 
3tid>arb 3Jtaria "Ärerner 9ied>t. wenn »r in Ichiui nur 
ben ^crlätifcc eine« (onimenbtn äKeüiaS fielet, «einen 
^4ter, ber an bcr Stfbnng einer neuen ^c^tertbroAe 
^um -Hurl-Tusl einer neuen iBcIt^inidiauung arbeitet, irie 
eiuftene ftlcpftoct"') *Jiii^arb 3(^aufa( faßt {einen feljr 
nuffifetttgKiiftcn 4tfT«ir^ i» bieSSntte ^ufanimen: JOM 
in flOcnt {enemncn: rine »urjelh-äftige 9Iatir tr«(} 



>) e. Rifdier, eeriilb 

•I „^cueubctc unb «ftiiaibc'. Vinn«, fltinben I900. 

') BanScbfl in bct Oflcn. ftunbfibm 9b. XI, ^ft. 2; 
bann in ben .^ritrH^ien (ur Ptteraturflrfd)i<bte* bei ^num 
9ntf. »erlag f. Sit, ffunfl u. ütufit, l'eipiij. 
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ken 9of(M, eine männlti^e Sc^ön^ett tro^ ben 3Ruttet' 
mÜM Ut Gattung unb ben eioiibmak» Us QtÜWß 
bsttlitSt, eine fiatfc. eine im))ofantt ^ttmmt ttv^ bn 

^itiferffttfii lc° ^(ifefte«, eine 6ra::'c;it( \!e(en4« 
meUttc trog ben :2)iiioiiaiiyn bcr Xe^nif, eine t&nfi« 
letif^e <S»|wa^ ittit ^ ttttltni ftrateffiomii m bie 

fianf^aften ©etüfle ter eipritfiittangtrn "Ätfleyion: im 
@utea uiit im iBefcii bet e t ii j i g t um r f l i m o b e r n e 
{t^rtter u^^ einer, bet bautrn rcirt." 

Oi^ habe ^unäcbft tin t\)tiid)f<? (>^cti(l)t ijewabft, üUi 
bad i'td^ in man<^ent ftcetieii liege. >ii mag eiud ocn 
bcB ic|iea jiticrt frin: 

ffltnn bl» ?rcfbtt ft<(f Mrtunleln, 
ffl^ id), riMit mrin 9itg( ^(Qn; 
icim Bccfuilftt ein 6t«ii tu fvnIclB, 
«Hb Mc Viilcii Mil^mi Mucllci. 

3ftfr ii'aiit imitb ^tl^nTei4eI, 
ta« @tnict»ntt toiibetbom. 
binteint SBalb bei tiimmcl bl({4«r 
jfbtr SBipfet ^cbt fitSj tiartt. 

Unb bu merfj) t« nii^t im @<((eU<tt, 
«ic M iUlft ver^unbnifSItiftt 
M ntttingt ben Suntetlleitrii. 
t'i?i;titb fie^fk bu fibcimädigt. 

(SttA btc neuen Sitetatuc übtt ^e^tne( 9iu noi) 
bir tn DtaCoiifcTin gef(^rte(ene (Sinfü^rung von 9fube(f 
(\rani^") ju tnrähiitn.) — ?it gutt ?(u*fttitJun,} bicfer 
Suetoa^l in eng(if<^c fLtt \ti mift cctgcjicn unb bag 
Snirab tüifotge nnb Vniolb €49BBKg («defu« 
bettett") fftr gutf 2)e^Mt((Mn|»0itiflm |(tltc, neif^ ic^k* 
bei ceimeift. 

'Benn fic Dtellei^t anif vMft fc^i lid^tiii tft, jumal 
mit firfrrt .IBtrtfccffijtfntftt pcriebeii, y.' gibt tc^ tic 
"•üaljritbc viuitciluitj im Üiaciqaftialcä etwaj ucn tem 
Utiteif^iebe, ber mir Xic^mel oon Stefan ©eorge unb 
^ngc ocn ^ofmann^ti^al wefentlic^ )u trennen fi&eint: 
3)e^mel „ftünfller au0 %\\ttr (Ixfifui l^eifi), (Sleorge 
unb ^ofmannft^I ,itiB|lfw oitS iSffmaftR'' 

Stemfommen, ein brennen, fcei (George unb tiL'-fmannS' 
tt>a( ein ru(>^eS 9e^errj6tfein. eine Ilare £tiuimc uub 
ein 2eu(^ini ttie Ijinter 9Ri((^g(At. ^^me(d üSurjeln 
liefen in ber reatiftifcbcn "Bewegung. Xlt Jtrifloftatie 
6er bcibeii aiibent ift tie iieafticii »iCcr ceii ^leali«« 
mu0, btr 3cf;öiT^it#gotteöbienfl, ber in ber formen» 
tein^ctt @oet^« unb in Um genncn(ci(^tnni denn 
^nl# fein QDaugetisM wxtfftt. 

,t}tn Eerf ccr T'id)lung eutfcficibct niit btr 2iittt. 
Bou^L »äie fit etna iBtiA^tt, O^clal^rtijcit — ionbcin 
bie fliKin, b. ^ . . . . fmt tM 9crc|nibe {» SRtfi 
iMb 9bat, iDobHV^ » ftflcR Stit** M< U»bMrftnt(i<^n, 

*> flob<n» Svtitcr in. IRoi M<i ?(>Nt»> 
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bie ÜKeifler, fi4 von ben nai^fa^renben j{iinf)(ern 
iVKitct Cttbnnnfl nnttrf^eb«» ^ob«»." (®eorge.) 
•SRH bitfer tttrcfenning b<t S««w ifi auci^ jene« 

cberjlt JJunPiteat •,ugcgtl*cn, taS ffialter "'ISater in teni 
lijfai) Uber bie ^^d^ult be< ®bcgii>ae" audiprac^: 
„AU «rt eoMtaatlf uplrat toinnb tlw eooditioii 

of music." Certf unb fflcrtgefüge »odjfer öttr ben 
Moßen ffiett ilucv SPctcutung ^inau«. Bi)ia jagt ba« 
ber 0>eiM\;ctaiii'gi)iifei 9ubnig ftfage«:') ,3tt fargen 
?{t&en ift Sd^aQ ber Ur^^ett »ie in faufenten Dfufdidn 
ccrfaitgen. Xtti löfl unb eerlautbart bei ^ic^ter. liin 
i£d^auni(onini auf gebäumter 'ffieDe fpielt fein iiJcrt — 
xt^t Bin ti tai 'Silut .in t£tmcr fßQcn." Unb an 
anbertr €tc1Ie: ,SnB (intrn nii&t mei^r tlingen, 
(Farben nic^t niei^r buften, Xcne nidft uärnien ctn 
(ülplen . . . btc ^c^ne ben ^i^ttt lieber einen Sa^n> 
tollten, o(f bag et mit SsfeftenUitf feine ^autpsrcR 
jäbfe, lim i^n ;u „begreifen." Z^nf ttt Tbfcricn ber 
fiaaiöKit^en Sotatijten unterfdtreiben }u otunen, mctb 
mau einräumen, baß bti einer auf $ietle ab}ie(enbcu 
S^ilberung eine gleid^maßige % Solalifation bie Bir« 
fung fteigert, ja }u i gcfit^Tt, iii int grelle, Stecbenbe 
aufiÄncLlen fiinn, reäbrcnt ein unbebad^teS u afleS cer- 
berben »ürbe. dd^ lann mid^ auf ade TÜtkl bei 
%9vm mift einlaffen. (St ift micbcrMt tttett imcbcn, 
bviß m,^^el■MC Jinuft eine fiunuitc ^ctt tvägt. 3\itfe* 
4)au))tmittei ftnb neben ber iKeimtunft bie Silber unb 
SerglcUH. €• fettinm ße nan^mnl fhib, f>aitn ii* 
t:A ntitt fp häufig bfn (Ftjarafter be? (?«iRtei(tfpi((«. 
tijdicu Tcie bei 2>e^me(. ben jicimeu geljören aber 
aiii) unreine }u ben 2ugeaben. @eorgc fui^t Tk^ cor 
aü bem fern]uVaUen. Xa« Abgefeierte, ^c^enprie* 
flerli(be — td» fenni Mn 9i(b ucn ii|m, bie „Blätter 
für tic StnnH' ccfd^ienen ja ucfmüngtid) nur ntr einen 
gejd^lDffcnen, «cn bctt 9RttgUebern gelabenen Sefettrci« 
— mag auf ntand^e fett nnb gemacht «nb biie o|ne 
innere Seete inirfen. ^Iber für rie icü ta? es^c ^it> 
gebidit ans btm „Siebenten ^liiig"") [ein: 

3br tneiner \tii flenoffen Iannti;t fÄon 
Semjget icbcii unt> fäjMti rnicfc — tbr (ebltet. 
Hit tbr in [jrm mtt njüfter oiirr {»c* leben* 
"Ifiit ctiimsem iritt unt tcbem ftnger ranntet: 
2>a galt iä) für t>en fiilbeniruitltun prinjen 
!Der fanft flefebaufeit leute tafte läblie 
3n f^loatei onmnt cber tSliter toflibe, 
3h Mi|f(v cifeenftmn fefflWcit. 

San einet gotqen ingenb ton^n »cttcn 
3br titlet xi^t« iMn «ittalen btti4 ben Ptttn 
Uv^ ^duftm ftrf), vcn fSbiKA UntigCH tilanirn. 

bnnb nod^ bieftn frennbl* nnb ni4t nnt l«(b}<nb 
9la<6 tat xoax bet empi^rer tiRftebtnnacn 
UHU bol6 unb fotfei in bet frinbel • • 
3br (unbifle fai't fein ^d^amm, laft fein läibetn, 
£BiTt blinb fttt wai tu bQnnem fdfleiec idftief. 

•) Oketi BanU, Bof. IW, 
^ ^cwg Qenbi, Qctt. 
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^lix liegt tic ^ifcitc lufgafce cl)ne tie iitfIMjft« 
jetd)iiuiigen uj;t tic fjiantfletjlfn 2)Jcl(^ici VtdjUte cor. 
Ter Sanb enthält ficbtti Sbtcituitgtn : 3<>tgel'>(btt, auC 
fcn ©cgtntcart; ttgciitttif) ct»a» i^clteiice für Storge. 
%Ux rrc(} oOnn MitU tk ^nbtlnbc Herfen ttt m» 
tc* L'tcv itx Cjtiie übcvaQ tit SftU tefl metcnuu 
j^ünftUte. DflBU, (äcttl^, 1i)^e$Me, €c))^ie ccn 

AtfaQtnev fricanb, ftnb t»ie ^auvtrrllcii. Xit icetitrtn 
^(bic^ntttc: (^eftalKtt, ®({citrn, ^Dtapmiii, iTouiiit'unftl 
uiib ^itHx tragen ba9 au( jtdfe diingeii g(n>ri>nt{ <ä>e* 
).'rSg(. '^u €<41u| ^ilbcH SitTitUn, ,!taftlii'' 0C» 
iiannt. • . , . 

9Rt^ bfinft, oT« toixt nrd^ mel^r CKiigtfifonncnel in 

tieicm Äcvfc al^ in ttn frfi^tren; ticl X^unHe«, ju 
viel <9>cfüVUaHc(t uub Sitantiencinförmigfcit. äNan<^ 
mal ifl mk «(# ob tk meber« Mnf^lninbfotbiiftlitflt 

feine (Snltritfluiii» ititiefse, atf liStten nioberne ftunft« 
werfe feine gvi^e ÖenuBtauevljaniiifeit. Jßo« Cöeprge 
ron @oet^e trennt, trennt anä) Mt^tx van i'ad:, 3^ fitit 
^neifier, bie am T'cnte ber ftunft bod» nur Zfirnie 
bauen, au^ ielteue ©lajer in bie t$eußer je^en. 

Qi9ent(i(ft ift ber Zrttu<i]ifnii« .aRaiiwin« U9 

7icff)c uub \6 nntl „ta? btiltC «ttf bA« 9c(cii SBb tocn 

Xcb 'ü?{o{imin«* aufii^reii: 

tR btlnei iiaMttwni jUtmtt 
e^tn mnbcll bn tiu« 

mit bcn Met btl «m «b» imt 1in«4. 
fi«8fil bei «B 

niifmi ttiltteR bei tatß imt »übe. 
€« na^t bieRiT 

hM HiMii bcT tlntgc iei4. 
9Mb fnli W bc< «icttb 

in bcc bit QetceiWtn mrinorie; 
»«HD litieet bie fcMuibi 

bann greiffn bie «tme bit iio4, 
Smr btEnsen bie limn 

)u beinrm no<b ntenf(((icben bilbe 
Xlf lehfl bu n[^(^l iitttd un«, 

»difi une ne(b — ^crilttbeil gleidi. 

Solt^en 3<<ltlt flC0cnftber muß ba6 Urteil, ba« $>ef< 
monnet^af fiSer bie erfteu ^ücber fd)rieb unb bad aui) 
6^ccrJ]c^ lit(rargeid»i(^l(id)cn 3"'"'M'l*ru«t:t befiinunt, 
:Ked}t beftc|^en: «^ie anscbcitnt Itöuiglic^feit einet it(^ 
felbp beft^enbcit Oemfltc« ifl ber @»egenf(anb ber 
33ü4ev. Stiebt« ift ber 3"t frciiibcr, iiidbt«? ift l-.-n 
ftenigcn tccitooQcr. ^ie ^cit tsirb begnügen, auA 
bell Wontw t^rannifi^ Ocbetben, an« bcn mit 
iefiinalcn Sippen iparfani »iiffrt'trn Sotten, ou« biefer 
lc!d}tjd,iccttenbeu i^cd^fepjigen ä^ienicblid^feit unb bei im 
unfic^eren Si(f)t ber {rüliren IDIrrjUnOunben gcfe^enen 
Seit einen fcltfonen 9tei| )n jic^en. iSintgc tt(Bi$e 



aber itieincn nun nie^ um ben fBcrt bd SDAfcittt }n 

»iffen al6 cütljer.*') 

^üeber ifl e« (Smab ünien^c unb fiarl {»aOioa«^, 
bie mir bcn @e«r0ctcn mnfifalii^ fletxojfen ^aben. 

Sine eingc^cnbe Sfirbigung ber @ebtÄte i>ugo «on 
^ipfmanitMbaJS') mag ■:■ cii-m cicjuien ^luffa^i 

übet baS ©eiamtl't^fjen fte^en junial jegt feine ^raraeu 
mb Qflnv* i)tf«aind[t crf^einen unb bof li?rtf<^e (S(e> 
ment aucb einen Xeif feiner .intcrcn '^crFc au»ma(^t. 
;^ofinonnft^a( ift eine »etcbere, »äxmese 'Jiatui. 'XHai 
tx mit @eorge, unb ivie SBa^r cii^lig beinerft aa<^ mit 
Älimt unb Jftjiis'pff gemtiiifctm ^at, ifl jene t5l>af!!^ ttr 
Seele, bie lictci- gac nitbt oerflanben jciii tctü, ot« 
bR| fie flcb entj^lieetn f&nnte, laut }u »erben unt ju 
(ärtnes. ^ ßloube« 9tUic ISantc ein Sinbeglicb 
ixoiiittn ben 6eibcn fem. 

t^t» «tbi^t: 

Q«ltabe bt« intcrcR (ebcnb. 

Unb J^inber tvacbfrn <iii' mit lirfcu Sugen, 

wn nii^ie »iffen, »ae^jen auf unb flerbeu, 
Unb rOc 9fenf<^ gctcn i|n Wti/t. 

ORb fl|< fedAle »cifetR au* ben \tnhtn 
Unb fillni RRibM ipie t»tt fü^tl nitber 
Unb liegen toentg Zage unb verbnben. 

Unb immer nebt ber SBinb, URb imwee Bieber 
eemebmrn »ir nnb rrbrn »ieft Sntc 
Unb fpüren fuf) unb anQbigleit bcc 9Ii(b(r. 

Unb ^trafirn laufen bunb bae @cae, Rttb Octe 
eint) ta ui!^ bcn. erO ^atfeln, Sättmc«, XeiftCH, 

Unb trjtitHbf, iiül; tflenbaft «erboite . . , 

üJJeju fiüb fcifff aiif.ubain utib gleiten 
öinanKr nt«? ^n^ fmb mnjblig »lele? 
Sac trrdjfdt Sadeii, 2i?fiiifn unD iStbleicbtn? 

iSJaä fuMiinii taJ alitt iitt» unb bitfe SpieU, 
2)ie wir tiMt iitoi! ii:ib mia, tinf.mi fmb 
Unb h;>int»eni& nimmer (nd^tii iigtnb 3"''? 

Sa* fremmtl, bergleid^en viel gefeben babm? 

Unb beiitifcb ioi^t in rifl, in „"äbfitt" ijiit. 
Qin föort, baran« Xieffmn unb irauei rinnt 

Sie f^ivem ^onig an« b«R Mit* QrNh. 

• * 

d4 maEte bie^mal inftrultio fein unb cieU anbcre 
Ycben laiftii, bie bcrn^cc finb oll i^. 

$<an» Cffenberger. 

«) aSiener „3cit", 21. Kärj 1896. 3ur eingebeabfR 
Crientieiung üi^rr Orcrge empjrble id>: 9?. Sit. Wt)»tr, tliR 
ncner Siibtethei«. %tt»^ da^bfl^a 86. 6. SS ff. ; iBaom- 

Kiten. ebb. m. C. 426 R.; ffiiOb ft«t^. tsn|tn>ait XXI«; 
itieiiHHgcn bcc lUcioibilm. tefeDf^Mifi Sann. Itlt (ttaft 
OeriMun). 

•) 3afefMrfR|, (ci|iti0. 
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flmor Del. Sin 2 oman con J. 0?. flol- 
ben^e))(t. 3Nrin(^tn unb Sttp^ig. ^ei @mg 
SRfiOer. 1909. 

?)[e ntc^trrf ^'u■.■■dlc '^ittang foi".T ?~fm Bluter tt? 
oorlicgeuteii junnaiit ^onf ctryiiiditci [tiii, tay 
(t am <Snbe (inev (S^cc^e einfd^neibtnbtc ^i(tiunQ(< 
läitipfe, i»ei bcutn bic 'i<^UDi»p^ic 6vino}a0 t'mi ttx 
mii^ttgflen i^ermcntt afga(, tocn 6<!^ö))fcr biefec %<^i(o> 
\ept)it, titfeit bcbeutfamtii Silbiitr utit ^lufllärtr btr 
3Ntn{4^eit, in f«tn(c mi voifii^ctc ^ec ttuloc 
leeOie Mne SiggcaiJ^ie ft^rnfren, fotbctn «nen Ue* 
ßt«plji|<^fn Sionian. I'it Sttingtcii fletiitn l>iftcri)(l>tn 
Xatjac^en gab ec freiDiat>j auf, uut ntc^t buii^ btt ^t« 
ot^tung unbcbtuttnber biogra^^if(^er ^ctaiM in bw 
!?otfteaunfl b« ^criBttttcbfcif, te? ?efren#» unb 9?i(» 
bung^gangtS Spinc^ae eiugccugt }u »erben. SielcS 
MXBte faOm gelaffen, jurütfgebiSngt ober bc<^ unige> 
ftaftet werben ; anbcre fernfle^enbe SIemeiite muBten 
xotleenbtg in ben Sorbergtunb gerütft ober gar in un> 
ntitlelbiirfii 3"f'^'nuunbanv^ mit tcm >^c!tcii gcbradit 
tpctbtn, um titfcc SicgtnbeS ^cQ bcUuf^Un, ba4 
Ux tviffraf^ofMi^e (Srft^^t^f^iicr no^f atnalt, ator a v« 
2.^att^|et an ??ele(^cn nicf)t irtitcr f-eviibten tann, toÄ 
fid) <tbn ism älugt U& Diit/teiß in [einer ganjeii ^e« 
beuttcmfeit auftut uub mit bSmonifc^er ^JNat^t glet^foin 
aufträngt. Tir fl'infn äugnlicfeen jafälligen 5)iiii?t, t-a?, 
teaS Ictd^i ^ätte aubcn» jtin tönnen, touibtn oljo fuii* 
gegeben unb oon Ut Qviitcit ber fjsrni »eÜR 0c> 

9tir ti«r tlnnilt^rfrit M n^tcn MnfKrr« trfa|tc 

flptbtnl .'Vi -1 3lei(^faui tiv'matcrifA tit ^chriiiificn uitt 
tnttmfttn ^c^ie^^ungcn uub fleQle \it, immer nur bcc 
nnfttotf^M fi6ec)ciii}»ig fotnen», mH fcncr Si4<t^ 
tcr une Vm, bie und bi^terifdb; iS^atir^eit ali biRo* 
riffle 2ßa^rf(^ein(i(ffteit erjcbtinen Ij^t. ^t^u '^(jilc» 
fo^en>Siogta);()tcn fcitiun ta« $itb 6|plng|a4 nid^t 
fo (eFcntitg iiicidjcn »ic cicfe X^idjtung, bertn ^um Teil 
au^ im £tcfiü*en ixt'x cifunbcne Sjeiti'u mtljr fcit 
bem »a^ren 'Siefen be« ^Ijitcfcpben, ccn tcm iT-tbcu 
unb Kütten feines ©cißcl mcatcn ai4 laugt |>^Ue« 
fpi«^!fc^t flb^anbfnngcn. 

Ta^ Thema atjo »or : bie t'crfonUdfleit bct^ 'l'I)i= 
lofop^en ittgen« in i^er ganzen wunbctbaEcu 'J^^tlbe, 
9MR|Mtt mb S««Nit JMttn^ci)» tief ^Inab 

in bie ge|ttmni?st>nfn €<^S(^te feine« C^tifJc?, tu tte 
flaren Xiefen fcinci lauteren Seele. Hat einem tr<m° 
ben Soben, au< einem m9 fremb getoorbenen geifiigen 
ffitma tä§t er biefeti frftcii fräfJigen SpröBUng ber 
iteuertn 'l'^ilcfoipljie ijaDoiffiadjirn. ^ie geifiigen 
£trfmun^eti tcr <Spod|e, bie geifliiic ?ltnie{pl>äve beö 
giin',tn 3citalttr*, iufcfern fit auf ba< SkfCK SpinojA* 



t?Dn tcfttntntmt'ftu ©nflufe »ar unb feine "PlntpfcpVie 
erzeugte, muute nctnenbig mit jur ^cjleOung (cmmcn. 

dn tui}elnen Silbern Bon p«rfenbnS««fit sab iiei» 
«Sltiviitntcv 6hc]]i ittljt bit[e3 na* atiücn ^in fiiÜe, 
iitnerli(^ toä) j.' bcu^t^tc unb leic^c l'eben') an 
un« ocrDber. Üt« Stinb einer firtc^tigen portugieftfc^en 
dubenfamiltt in ilmftcrbam geboren, irudi^ <3pinc}a 
in ber bumpfen Snge itt ®^ettc« auf. ^cine i£r< 
jic'iiiiii; ivar ti:te nxcn^ xd'\^i'6']t. ^vft tie ^ibr!, 
bann Xalmub. ^alb entbedtn btt geltsten 9tabbi4 
ftista regoi @etfi. gemäßen aUt ttu(^ mit Banger 
Serge ffint 3^fifct, ffin Jiiii^cn na<^ freier Crfcnntni^. 
SMainionibeö beftärft il^n in feiner religiöfen ftritit. 
X'it (2ba(^amini »ei^en i|n, um i^n bem 9faiificii 
ber 3?äter 511 ertialten, in ttc cfctctifit Picrni tt* jü. 
tifi^en ®laukni& ein. On tcii uiDftiidjnt ^bgittnbtn 
ber büfleren ftabbalab fcQ fein iietUv (^eijt oerfinten. 
Xc^ Sarud) €)Kne)a cthnnt hinter bem abfic^tlic^ Sil}* 
ftifdien (^ttoanbe btt Hktme M vantbeif)if(ben 3>enftn<. 
ömnur fueiiirtr a^crrcu iljm bie religicien ia!,'!ni3fn unb 
bei flrtngc finßtrt ort(|oboie ®(aubc feiner @emeinbt. 
Qmmet fdttner ifl er in «6«tB dftact* iu feigen. (St 
fnc^t lieber bie (Wi(be bnmanif^tfcbcr Jiefcter, ©cleljrttn 
unb ^ublijif^en auf. ^m Mrtijt ber Simon bc Srtef, 
%triaan ftcerbagb, Sobcwiff SRai^er, i>an ben (Silbe« 
cv.tfdltd fnii i^rv. v:.r:i\ üin: Silwingen. t)a lernt 
et Öi.'itiini.'' ^^.uuL- (eniicii, tm bem feintm ®eiftt 
bie Sruertauft ber neuen vSrfcnntuiii- wirb. 3e intimer 
feine ^ejiel^ungtn ben gcU|;rtcn «(SoimA" »tibtn, 
befte reget »itb bie Xufmcrtfanittit bct Oemeiube, 
rtftc ^iruger ber finfleve @(aubtn«l>aB feine« SWitfc^üler« 
unb Sciub<4, B'CHt«, befls unoecmtibiid^tt bct B»* 
f«mnteiifle| mit bec Ctt^bcfit. <Et nicb »er bi« 
dboc^omim gelaben, toj;' cv fidj rechtfertige, ^aruc^ 
bleibt feft. „Jpunbeitjalti^tn c^Mauben trägt bie ßrbe." 
i£r »oQe feinen eigenen fudicn. Z(t mMtigfie unter 
t:n dbac^amim, ber dtabbi SOIorteira, ma^t einen Ut}ttn 
J^crjac^. ßr bietet i^m ein 3abvgelb »cn 1000 fl., 
ii^ftiii er öffeniticb ben ®otte«bicnf^ übe, al« fei er 
b<« roaf^ren @(auben« voll. 3Rit vSnttüftnng reeift 
Spinoja ba« Kufinnen }urfiif. ^Za fiieg e« in ibm 
auf un^ cf nniicttc fciiie shble unb umflanimerle feine 
Stirn . . . ec ^ätte beu S^ac^am töten fcnntn. — 
«M9t 9lfc mir ui}utieten, 9ttt6Bi 9Rerteita!* — 
,Tn baft an unferem XifA: c^ejcffen, bu biji un« »er« 
pfUc^sa.' — ,©arut^, uieui SüI^k, (wirft ber ?ktet 
be« i^^ilcfopben bajwift^en) n>a« bi^ bu fo erregt! 
9?imm ba« öelb, e« ifi eine ©nabt bt« ^<rcn — 
eine @nftb t!* — lifel erfc^^ütterte i^, et flietj tie 

>) 3(b gele ffitt mwc bic Sqlt(ttnD toMen^t^, e|ne 
auf bic Hbnci^nogcn «xitcr m WNCtfcn. 
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$!«bc M 9atnt jittfil ,€U catttOtbiftca ®ett 

unb tcn ?!}fen?(f)En."' — ^?ttin ttirti er pdh ifintm 
^attt serftDQen, oon itn (^^ai^amim tu ^auii getan, 'ix 
mag toal ®^tto Mtlaffen unb findet 9ufna(;in( Wi 
Dan Utt (ünben, brc t^n in feiner Sateinfi^ule befc^äf' 
tigt. i^il't je^t ei^ätt Spinoja einen <SinHt(f in tie 
SiltittngÄfämpfe feinet 3"*- '^v ftutiat Jffcarte«' 
icr&^nU ,'iinebitationen'' unb befaßt fiC^ mit bea 
^otnnriffenfd^aften. 2)oc^ auc^ in biefe ftmxt fBMt 
oerfolgt ibn tcr ,naij feiner (5}laiibcn9»3tnnKii. Sinem 
'SttcttloU beS iMt^obc{(n, ^g' unb neiberfüaten ^acuto 
nttßmtK, jicM et (14 in te< (Mb^au« feinet 
gelehrten ^reunbed lulp jurüd. Unb bcrt in tfr 
lönbÜc^en StiQe finbet er aQniSl^dd^ (t(b jelHt 
cntloicfelt bie @runbjüge feiner ?el>re »cn ber Öin^teit 
Den @ott unb ^^<ttHC unb bti Untnblii^kit unb @tDig« 
feit be9 ilfl«. Som 3Satfr am €fer6e6ette enterBt, er» 
toitbt et fti in tcm |UlIcii 3>orff ;')iiin^biivij feinen 
Untcs^alt burdr (^la«jd)ieijen. ^irt füj^it ti tai bt> 
f<|eibene anipru(^«tofe befc^aulic^e 9e6eit be* iBtatfet*, 
ba* tcr L5eironrtfne inntrc Tfricbe mit feinen niilbcn 
^trai^Len ertcuc^ttt unb erwärmt. Sein reiner ^ar« 
monifc^er fttn reic^ed @emQt cntuilten fi<^ 

^ier in iljrer ganzen 'Piait. i'etm 2t::rii;in rer 
Schriften ßuflib« ci^Kct ti fidj tie Uatc, jcingeidjUijfrte 
Spra^ an, bie il)m ali bie befie %nm erfc^icn für 
feine mit matf^cmatifc^er ^faft^cit entwitfelteii @ebanfen. 
Scn 9tiin«>burg, »o ber t^eologtfd^'polittf^e l^ttftat 
tiuf!efyt, fittelt er natfi i^octbutii über. Ti.nt iiiit il>n 
ber ^i>pttlarpl}i(ofo)>^ unb Ü)2atttcn>i{itnf((^afiUr Clbeo* 
6nrg «uf, toet mit Qtflaimen bie M^tiett fcfaict neuen 
?e^te oernimmt, ©on ttm iiäif^cn ffineni ?lm. 

fierbamet J^rcunb, Abriaan lioecba^^, ber cutc^ ^ixtiU 
)ci)rift(ti nnb 9amb^(cte bie neue kti)tt fat bie breiten 
IRaffen tragen urp bcn cffcr.cn itamv] fltgtn bie Cr» 
t^obo|cie ber calointjd^en 'i^iäl'tfaitKa tni( ben 
fcbärfften Saffen beginnen tAü, f6eibet ben »eifen 
dnbcn fein n>ei<(r Sinn, ber auf \)ö))ttt j^ele genietet 
ift. tiamabitii^ niLif:; ti tafitn. Bucrft in ben befics 
jtöpfen. "JJitr tur* tie il-inenidjaft fanii bie 'iBo^>r< 
i^ett liegen. 9uf Uifen Sohlen toirb fu tommen. — 
^iec in 9»Mhttti entfielt bie .tet^f*. evin»)« flebdt 
mä) ttm $)aag über n:\t gewinnt bie greunbf^aft beß 
frtil^iUi<^ bentenbeit, bcmoliatifc^ gefinnten '}{atepen< 
ffontvl 3ean be Sitt, neldber bamaU bie Seele ber 
fübrenben republifauifdifn ^bvtet .'pcQanbJ, ba« wirflid^e 
j^ceti^autJt be« Staate^ »ai, Spincja bringt ben frei^eit« 
liefen ^{eformeit ttt dtatdpenftcnär^ 3uft'f"'>""d »nb 
dntettffe entgegen, «t« 04 biefct ju ber niilten Sei«« 
^eit unb tiefen (Stfenntnit be« V^itofop^en liins^c^ gen 
ffi^Ü. — Sa erretd)t 'Scriiiiin sloerbagl) fein Sd^itffal. 
<St teilt angellagt, fliegt, tcirb elHgefangen, gefoltert, 
}u )e^n 9«^en ^leMglftileit »(VKit«iIt »nb pirbt auf 
btc fuT^tbaxIlc ^ifc, no^bem fnr) «et^r SiHu^a 



Q<f||)»4>utgen. 

»o4 3<ii9( »ug, ttic in Ifaxttc, nancitf^l^cv 

Ärbtit tiefer reiche unb feuric^t Weif^ tertifttt. — 
3>'\t toäl^tenb be« jmeiten i^aubfrtcgc« unter bem f^ioei 
leibenben Seite autfbrc^enben Unruhen bcnfttt bie 
Partei ber tct^atiflifc^ gejtnnten Cranif)elt baju, tro^ 
be« gtanjenben Siege« ber ^oQänberflotte in ber t^emfe 
3ean be SBitt uub feinen i?cnter, ten Scmiral Sicrncli* 
be Sitt }n ft&tutMf um bie Siege frei ju belommcu 
fSr bot tSnigttnm bet Oranirr. ^ie be SItt« 
tocrbtn auf lif crfunbene 'Snifaj.c bin, fie Ijältcn flej^cn 
ben l^rinjen ocn Cranien ein ^Attentat geplant, cor 
ben @tBCt9r«t «efabcn, f pSter aber bex iBnt bcf ^bctt 
prdSgtgtt'en, tn fie I^n^t. Spinoja ift 3'"3' ^'ff" 
furchtbaren Vorgänge. t>tt feueren liridiüUciuag 
folgt ein tto^enlange« Sieber. Sein alte« sBrufi« 
Uibcn erneuert fii^' jveinol nocb lächelt i^m ein 
freunbli^er Stern. Sem jturffirften Aarl Subwig oon 
tcr i^falj "-'irt ihm tic Vtbrfanjfl für '•l.'b'l^l''-''F^'f 
an ber ^eibelbergcr UniocrfUit angeiragcü. Saint 
Qotcmpnb wi<b fein Srtnnb. Im IDreiföuigtnage 1677 
befugt i^n 3arg ^tUtS. 2ii frtfc^en alte iSrinncrun* 
gen auf. Spinoza bef^leid^en nac^ einem neuen XnfaQ 
Xobedabnungen. dt forgt ffir bie VcrBffoUG^twg 
feiner ?lnintn burcfi Scbenijf ^Rauer unt f^irtit. 

Um tiqti £iu|a<^e Seben^bilb ^at ttolbttiljeijer 
einen gemaltigen dlabmen gefpannt. ifi junSd^fl 

ba« ftmfierbamec <^^etto, mo Spinoja aufnu^«. bie 
fogenannte „Subenbnrt* ring« um ,iBeti> Ofrael" mit iljten 
engen minfeligen, cen aOen gemiebenen O^afit i, ' i 
benen fi4 f^mo^tgc^, i^a^crnbe« .^ol( btängt. ^iKttten 
unter bitfen nie von ber (Sonne bwri^ieu^teten 
^e^aufungen ba« fiiDe einfache .^nnfilerl^eim ^em: 
branbt«, beffen ebelmenf^U^e Ü^eiinnung unb SltUbe 
ibm nic^t we^rt, trof; ber 3ti*fM*uiK0 ^ tnlimerni 
3Jerfct)r mit tcii ^ötwo^nern be? (^^clft^* ;r fertirnfn, 
ju btrcn tremter Irac^t, ]u bereu etgeuavujtm iikHt«» 
i^arafter üii rer bebeutenbe SWaler, ber grof?e 5Re» 
dUß nnb dnbiottuaiift ^eimli^ ^Bgc|08en fä^fitc. — 
9m traffen @e«|enfat^ ;u ben 9uben bie reiil^tt 
jtaufleute inic "i^mijte;, tic .»geflaut frei unb reid> 
genagt ^abcn, bie S^öpfcr bec grogen flotte unb 
weit ««<f4*iKi<A<R ftpfntiatbofitif, in i^em 9<i>B 
jene *Prac^t, jenen Siei^tum, jenen raffinierten Sufu« 
tiufalienb, ber bie t»ollänbijd;c ü)ialcrei fo begiinfttgte, 
bei i^ren (9e(a,^ett ocn unmäßiger @enucfud)t unb 
üppiger S^mclgerci. • - rtbitcn am näcbften ftcbt ber 
Äbel. Tramal« fdiiictf .OcUaut lüit uiciji jener fiarte, 
flolje, freie Sbel, ber ba« Seif oon fpanif^en jtetten 
befreit ^atte, geführt wa Um gcöBtcn €taat4maaa 
aUer 3(<'<n' Sitt^dm vcn Orftnten. t)ie Qto^fommen 
fint ter flogen Jyici^eit berfit^' mftte mit' 
fel^ntn mif bem geifilofen l^iun! unb ber trägen 
Q«c«n(awtiiii|f1a{igeät einer fSnltli^« ftegicnuig, bte 
bem 4>Mfc S>r«ifien |h1cU ncrbcn foO. Unter intern 
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SinflttfTe gträt ^oOmb fmwer mtlft k ffft^SngigMt 

Dun tem (inglattt btr It(fttn Stuait* unt i-en ^anf» 
ttii), tai tamaU untei Subtoig XIY. ntu tt^osfcnb 
fcbie ütcrigen ftlnicr^Snbe naift tflit Tci<^ 9oiifee 

ouJftrecfft. Jitr TBntflti^f ^^runf fa^t bkfcm fcf^aulufiigcn, 
g(nuBliel>tiit)cn, iu jeiius Ü}>),ngf{U tcjt^lancnten Sötte 
me^r ju bic {loifd|( Qinfac^^ett fd)U(^ter Sitten unb 
bte ftteng fmbtttÜif ^erfajjung, toelie lit fatpiiiiicben 
SJäter in floljet unb fetbPBtwufetet Uiiabljäii^iöfcit Ijuc^ gt- 
leiten ijatten. ^\ix Ux niebere ilbel, an feiner 8l?i(e 
bic mutigen aRärt^rer ber ^cQänbijd^tn 9<cti^tit, bie 
9cfibw U Mn, ifäit ne<i^ am guten fUtttt fcf). ^^iefe 
ftnb mit ben gebilteten unb aufj^fflatttn ^umanifien 
sttb &<UlnUtt Ut );oaäubi[(^tn Sp&ttcBoinancc, in 

finnung na6 ein«, iin llvm HttWt, au? brm eine 
^ei^ B)t|ieni(l|)aitli(^ec uub ;}upulai:|;^((ejc);l^ttd)ci 8<l^iif' 
tm ^coMgc^m» regt Tt^ }u(i'°0 t'it neue Sa^i^ett. 
Sie cqeugt jenen @eift befi :ä:ibeifpTU(^e«, jenen eblen, 
tote^mutigen Oc(<Ünn, tcelc^ec bem ctpubltfanifc^en 
9bel }UT Gnoecfung bet (Meifter* c6enfo iciOtcmmen, 
nie bent toiffltißiji^ gefinntcn Oiantßen in tiefftcs iSctIe 
veil^agt tarn. — Sie gtS^ten ft^t teer neuen ®e* 
lel)c|aniteit finb bie fafcinifdjfn *^räbifan(cit, on ilftet 
€|>i$e 8aRgcUn4, bec bie i'äbcn unb .b^o^uungtn btt 
Brei» nn^ gcfi^^c" 9Minn »ni^flöBect. dn i^vem 
@l<iuhn?batle gelten üe ebenfo unbiilbfa:;;, etfn|i) fo^ 
iialifC^'gcau)am unb befiiaiiji^ gegen bie uagludltt^en 
4jctMgten Dot nie bie gelehrten rcd^tgläubigeu d^a« 
cbamim im ©Ivette. 3bt Cpfer ijl %biiaan $!cerbag^, 
tci6 (S)egenfiü(f — X^a (lofla ; beibe gut intenttonierte, 
leicbt (Stifter, bfibc Stttitmtuißfmenfdien, beibe impulfiec 
9^atttten, jfi »enig \diflaa obtt jn nunig »eife für biefe 
fcfnilifilb «nfc^lagenc ^tti. — tinb lingS \)tx\xm wcgt 
ba* tiofläribififje ÜJolf, trcy tc? neurn (?lautc:ti> ncdj 
ganj befangen tn ber ^iad^t initte(altcrli({>et $cruitetle, 
genvifi^tig, tc^, DflgtHIbtt, ein «efllgige« Set^eno 
einer iitnjifjenlcjen 2>emaflogie, bie eö ieic^t jum Äb» 
iü'J. cc» ben ebten be Siltö bringt, für beten 
pditif^e Obeale bie 3tit nodj ntdit reif ober — Qxm* 
»cd ifi berettA tot — jci^on ni(^t niei^i reif toar. X)ur<^ 
%<runf btpodjen, begeben fie ficb aller Stedtte, bie 
ncd) -oer irenig Oabtjelnittti ilirt iKittr mit btiii ^erj- 
blut beia^Uea. — @o wirb ane in iTclben^t^ct« ^o- 
man cht »»f^inbige* nnb gef(^i(ft tomp»n{ettct B"'- 
unb ^ittenbilb entrcdt. ,ni:a(ctdi enthält biefe X^t(btung 
ein Stürf europöifcbtr (.^ejd,)t(^te, einen »id^tigen Üb« 
f^nitt «tt« bei (^ef^i^tc be< dubentnmf in <SncoiM. 
«Kit ber J?raft bc« ecfttcn OTnOIeT!« fjat un« ber S?fT. 
fafcr jene cetjunffu iiidt wijbcv ^etpcrgejaubert, mit 
ber ;i!i6tbaren ©raufainteit unb elenben Xartüfferie 
i^ctr religii^fen ffämyfe, mit bem brutalen SgoifmuS 
tinb bct oeijc^Ugen«» Zitfe ilftet poUtifi^en Streitig' 
teiten. 9n bieten ^oSkt, in mc^en hrcitf 



ftQcnl^ftttcn eine neue Srfennfnif regte, bte 9teVtf ber 

!ilebcn9formen, ber ''ISoIemif uiibSetf^I^unätn [ i ; m 
aOctgcÖBten XciU bie alte geblieben »ar, mußte eine 
V^iCvfa^c cntltefw«« bie jcnfeit« om aOev eeligiEfen 
ÄnfAauung fict ftcflte, bte frei Don allem CTTtntaTuniJ?' 
giaubdi, fici uctt aClem Tiogniengejänf iiif nur auf bte 
reine ©ernuniicrfcttiitiuo ftii^te. @erabe bort, »e ber 
Xiud am iiätffttn, bic ^]tai)t rttt;^icftii 'E-a^nfinne?, bie 
ctuiupj^ät pitefteiiid^ec Giitoleiaiij am gri^Gten war, 
bie gciftige jluftlSrung aber bereit« fett bem 12. Oal^rs 
^unbett eingcfet^ fK>ttc (ßtn (S«ta nnb 9R«imonibe«)» 
gerabe b«rt entfianb bb ncne Vnfil^iaiig «en ^att, 
'Uitnid) unb Ütatur unb na\)m bie et^n citfActbcnben 
Bosnien an — namlid» im @|^etto. 

9ie ifatgcfnctt SHbcr, ont btnen bettfemon «uf« 
baut, linb ccn ttunbtrf>arfr f^riftfct, vcn iircßer Cri» 
ginalitäl in ber ir^rfinbung unb gejc^icft fom)>cniert. 
X'it @egenfä^e ftnb gut ^erontgeorbeitet. Sinjelne 
Situationen brängen fid) einem na^eju mit bämcnifdbet 
3)?a6t auf. ^te neuere 93ei^nf(bung eines reid^I^altigen 
Details, tai x>en au^gebe^ntem, mit großem oleig unb 
vieler Umfi^t getciebcncn Stubium {engt lieB ben See» 
faff er ben ^oftttcn nnb b«l tefii(fief«cit in ber gffiifti^flcn 
Seife neffen. Seine reicfs«, üppige, immer au* bem 
QoQen i^öpfenbe %(|^antaf<e {^uf eis (jJemälbe oon 
n»nnbtc6«rcT 1h»4t ber ^acBe, ba« oermige feiner 
JüebenSma^r^eit mit ber IDJacftt guter imprcfftuniftift^er 
93Uber wirft. X^et ungeheuere Stoff ifi jui- bic 2)at' 
fiellunci o;ut ;ii'aiiiuicnge|hii^en unb gefd^iift aufge: 
teilt, täe @ef)alten, alle Situationen ftnb in 
gleid}tr 'Sitiit trefftid» in i^ren »cfentlicben SH*^ 

unt in gvef^tn Sinien entwerfe;;, ^'ai' JiCiuagte 
(^fVeriment, bie neuere Te^nif auf einen ^iftortjt^'bio» 
grap^ifd^en Stenon anjuwenben, ift 9e(6en^er alän« 
\ciib geluüi^en. 9fi(^t8 ^cctrttfädiUehee ober gar über» 
ftufjigc« finbet fid^. %ai ber ganzen tlüUe gewaltiger 
^eitcreignHfe Werben nur bie mi^tigflett iSyifeben ^erauS* 
ctfgit'frn unb birfe witbcr in ber T^arfttnuii,} auf 
ba^ 2lÜccnou&enbtgfte jujauimcngibia»^:, ba^ in ein* 
jelnen padenben 3"9t" "^'^ cerblüffenber Sidfer^eit 
DOC une ^ingefteQt wirb. 9{ur («l^int mir Ipiet Stsi» 
len^et}er mand^mal fafl etwa« )n weit }u gt^n. 9n 
manitcn Stellett hat er irabrfAeitilid) im ;uitcre«'ic ber 
größeren ^nrfung hai Xemjpo {einer t^i^ä^lung 
fe^ Befdtlennigt, bit 9rfiifen in gn Ici^ttm ober )tt 
pU'l^lid} anfleigenbem Schwünge über ben gewaltigen 
®trcm geführt, bie Svenen nii)t genügenb vorbereitet. 
8» fomnit ti, baß man^e 9te6cH|ignren in !lnbetra(^t 
b?r w.Un (Vfftalten nicfft ctan', fletr »erben, ilianic 
i^injüljruu^ itu ^tceitctt letl ift ju !uij j^ciaten, 
man ftnbet fid) bann nii^t gleit^ ^ured^t. iRur ein 
Vutcr, ber in ber UmRcbt unb ber 3>arftellung eine fD 
rraftl^oae Selbftbeljerrfc^ung }u fltcit wußte, fonnte 
biefe freie %tt ber ItenqMlition «Mgen. ®crnbe iit ber 
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9M(l tottfev tin^ttneit SffeinciifaiifiKi^ni «nt in iffttt 

jetgu ud> bie fi<^((c ^crtjc^ait aud^ übti t)en gebanf* 
(ic^en unt) fi^aiBofifi^eii (Ht^ott. 

ffeitif jBentiung an* ttm aftert rcrgilttni JHonian^- 
ceutid; ftnbct fi^. ÜbtcaU jui^t (id; tcc äutoc (üi: 
bit «tut Stimmung neue Zöut, fud)t ntuc $Ubtr unb 
Serglticbt ju prägen, 'ilux bcr uitofi^ftgtu, tintr, 
ftaiftc ^^antl^afie tnti)>Tin|;eiittn f)Ma(^f(^c|>ftri[d>rn firaft 
ctntS 35tdjttt* rennte ta* iulin*}ni. Itr(< ticjcr ftintn 3»* 
ftüdung ^at tat bebcutjame dielitf nicbt» vm fnncc 
UnnritttttttTtcit vttlec«. 3Ht cin)tfncii 9ilbcr flwnrni 
tun fetcn. Btld) tin ÜKtifteiutit itt biefe jttrmte in 
diijn^buTd, XDit v^denb bie ^]tne im Xtniptl, 
ISO 9SaTU(b »CT ben Q^ai^amim mt ttnft Oefs 
prr bfn t'!)aTi|5e',n Vit 2d)x\\t in iriiuni Q^cific er« 
üüu, nitld^t« l^raujcu [lij|it tit 123ti(^Ktbatig te;; Sc* 
l^jufung X)a (Si<{)a« tin, wU ma^toeO unb übcmät* 
tigtnb ift ftint @tit(!^t«)}tnr, toU [ifMMtt bat ^tvf|&c 
M [üxu^ta 3pino;a, »ic tiic^üttniib b« Xob feer 
üKuücr, ciMi tiv mit eigtnen Äcntraflen gtfdjilbttten, 
in eine itltjamc Sttmmiutg gctaud^ttn (j^ebuttejicne 
ni^t }tt rcbeii. — tfit 9Rafi«Bf|e«cii )tagen von fU^ncx 
93e||ertfcf<unc5 bc? Tc cfinif tift«. ÜWan [e(t bic ^efArci^ 
bung bed ttid^enjf^niaujee bti iRembtanbt, bie Kntunft 
-ßlaxia bei 9Iebt<t< unb bc» Vcini^n vm CiMicn in 
'flmftercam. 

Unb mli^t »unbttbaie, tiriiiatcriidbc ifraft in bet 
ßrfainmg Ijiflctiii^et ©tfialten! Xa ift jnnadjjt 9{ttti' 
branbt {etbft mit bcc gantcii tiaum^afttn ^elbOft^bti» 
^ M @nit(*, atfjltt ime ein ftinb, fvttmüiio, gan) 
'Stalte in feiner f;.Mc[{nten ^tfltn (\vcutt an fc^cntm 
&vcit, ä^aficn unb (^etoänbeni — unb bcd^ ooa dt« 
ncntaxcr« tief ft^nnmccnbK Ataft, nri<l^ in fciHm 
Smpfinbtn, nienfc^Iic^ fü^Ienb in ieintm ^^iinbtln, litbt« 
poIl unb litbtnfwtrt — tin tJ^tet »ünftltr. 'JJtbtn 
t|m Soflia, gan) ba« ütbt eb(c Sttb, 9teinbraiibt inutg 
ergeben unb im Onntrflen vtrnanbt, fein guter Stern 
unb ber tin|igc, ber $!i(^t in fein büfteted $ebtn wirft. 
Swif er orrtiidjt, ifi aud) mit Sttmbranbte OUiid 
jtt (Snbt. Uub bitfte iSnbe gehört )u bcn etf^f&ttcinbßen 
(SiNfebcK b<4 9tnn<titf . ^iitcr 97emtraiiM «ab 
fftn grtunb, bfr Wfi«e ^UWi üct^uba l'toii, ber 2e^rtr 
Sl'incja«, tin grpg^erjiger unb ntijti, milbtt unb 
gekörter fDtann. (Sin aufgeHSTtrc Vritfltt, bev mäft 
ben ÜÄiit fcitier kiTfren U('er5tit(^niig »nittn fann, ein 
ftonil)rcDut;ui{nj4, bcc au jctacn iioniptcmiijc:: (d^cttcit, 
eint weiche 9htur c^ne ftnnli^e Qnergie, ein SJltann, 
ber bie (beliebte ))rci«gtbt unb bie *£}abri;cit, tseil 
er ni<^t bie Kraft fanb, bttbe fämvftnb }u be* 
fi^tn. Oeiie ('^^cliebte — ^^cinna rtbi^rob — ■ icivt tic 
SRiittM Sorw^». 3n HfX i<^uf ber Slutor eint von 
nUbcn 8i4t anfleflene» racnbfn!^ ta^cnbt ®<f)alt, 
((Mftttmib in i^m ^ngetn»fl nnb $i(f(ofigIiit, jait. 



innig, wa »nnberbareR ttcitfttnnt M HktaSM, tin« 

ebtf, JjJrrlifb erfAIpfftne 5?tiimt, bie in ber bunirfen 
JfeUerluft be« (i^i^etice unttc fteii^enben, farMofen, ua-- 
afi^en @eii>ä<l^fen allmä^lid^ verblaßt unb tnblii!^ ab« 
f^trbt, eine iVSrt\)tcrtn x^xti uub bie 

iWutter tiuei btt btftcn Zi^tu tei iiicnidjtjcii. i5iib> 
Iii) S&atüib S)>ino3a ftlbfl ol« SKnb, ein »tid^er, 
milber, ontiäumtcs finabe, »etfonncn, gentfit»efl »ie 
bie Wuttcr, brccn V(ti(b et ^, nutet ^octra (He« 
banfcnmenjAen ein verlcrener Üräumer, ein (^^riibler 
unb '^^ntafi, menj^rUt^ n&|rei ßc^b ben „Q^oimi", 
»m bere» ntlbcren irefigiM'fitrtii^en 9et<«ifanf^n> 
ungtn er nie^t unberfifjrt bleibt. — Unb itdcfetr ättid)» 
tum ber @tf)alttn im gtlci^iieii öicuubc^dctf. Xa ijl 
ber tcfige nfic^ternt f^ntrfäÖigt, abtr grunbc^rlicbe unb 
trtut 3ar^ Ocfle?, btr fcbÜMic h-ciftrcOc, cbel intentip* 
nicrtc (^cueigcift 'ilbviaaii Jlfciba^l;, ein et^ttr j>?e« 
naiijanjemenjdf, flroQenb von ?ebenf(raft, Vtbtndufl 
unb 2(bcn«fibcnnnt. (S^cletnrter, $umani() unb Xid^» 
(er, fonrail er onl niAt fe^t (tttrcn Samilienctr^ött« 
niffen bcräber nadj ' >)iiin*bur^ ^uv ftinit^, um lüi 
auAiutcUcn. pO äNeißer !6encbiltue ! (je nannte fic^ 
eyinojft in ber finsteren geit) 6» ftarte, femenbranne 
^farfen unb %rme, fo nn(d)wetf;e SPrfifle Hfibfn bttr 
3U l'aubc! Sie frib Olji p beiitibeul" — i^enctiltuS 
beugt ftcb trrijtenb übtr bit iS6(eifarbtit. — ,dd) 
mufe 3u(f) bcfeniicn, "Stüaan — iil> babc beitci »tnig 
gtfud)!, cbgkid) im britte« Oa^r ^ier pcnvcilt." — 
Xdi ©egenftüd )u ^briaan ftoerbagi; ijl ber ttwai 

Spnncv^ft onfttetenbe, n»eit gereifte unb ^alb angUfierle 
Bettncnn CtbcnSttYg. — Öint äl^nlid^t QDtftaltettfOlIe 
benjibt unter ben dhatbiimiin ; ba ift bev eb[e ireift 
3e(|uba Seen, bic jc^laue oeri4>lagette ^eirjt^rnatut 
9K«tteirtt, ber Iheiig gUnttge MmB. SR«! nti|tc 
ben Vornan aufftbreibtn. um van biefem 8lcU(lmn nur 
annä^trnb einen ^ütgrifj ju geben. 

9XBge fibtr btm btbtui|amtn unb gtt^aItc»1Un 6u4< 
bei ^(imtf^cn Xnime« ein gntcc Steta »alten. 

HIt'Prager Hrdiltekfurdetolle. •?Ittifa.9Jufbauttn, Iiadi. 
luden, 4)äd>er, ®iebe(, ^baKcne sc. (^tfammelt unb 
Vtoujfgcgeben com Srd>itefien 9c. tet^n. $ r i e b< 
r i d) Sil d, f. f. ^'rofei'fcr an ber beutficn T'-itr'i- 
fdieu ^cd^jd^ule in 'i-'cag. 3t^<^i'< 3ecit, merjig Za- 
fein in Si<^tbru(f. '2i>ien, Hnton St^ToD 9. So». 
flunPcerlag, c. ^A. 8 2. 
Tie jweite 2.tdt ber 2lü'i'cager ilrd)ite(turbetailc 
tsirb nai^ f<ii>fü^l<9tr 9u0»abl ber SRctioe unb in bec 
«ortreiflicbtn ^u^fü^rung ber dttjsreburticntn bit öjibt' 
ti)(&<fünflltri]d^tn ^tbiirfnifie ber f$ad)männer wie fünft» 
uniiicjer i\iicn in ^c^tm @rabt btfritbiijrn. iie bringt 
tvitbtr tint giiUt ven ttrdfiitftureinjtl betten aic^t nur 
eon fraget (Blanifi^öpfungtn btr {weilca S)aHillltt|tit 
bc« ^cf4ct0(c< an bcc Sfetban, fmbctn nai^ »on 
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Um Unteilc tie« ^ürgertumte an ticr @tfia(tunj4« 
fteufcigftit tiefet fraftflto^enten iSpee^e. Ute 1<uMif«» 

tictt bitUt ivratt tiurd) tic i?ofd)rän(ung m] beüimmtt 
UetaiU, nclc^e tti tanßUiijc^^aejd^uUe ^lid tot« |>er« 

cer^oB, eine i^etTtf; nur TOiflfemmtnt (ürc^änjung 3a an; 
ttrcit tie "iJiajev ^atodfunft betürfiidiUjtnben Setfen, 
ta (c(}tet( uei'tvicjenb cie !ücianfd)au(i(^un^ tcr 9an|Cii 
i^affabenentiDicflung unb bet 3ufa"»ne«w;rfunc5 mobifttr 
"bauten in einet @cupi»e betonen. X'oä«gcii fuljt Ijicv 
im !^cenn)>unfte tti Unternei^meni ta0 oft fo teijenb 
gtglteberte ar(^ttcItoittj(^c detail IB cr^uidentotc flb« 
imiitfelungefäi^idfch. 

«5* !ann feinem 3weif«l untalitiien, tan turcfs tie 
ootUtgcnbcK Zaftln {ün{lUiij(^e '.2i;titc bet l^togei 
OanMtneifler in ivntmn ftttifen fltct^ftiqrt |tt» rcflcn* 
male nSijcr kfannt unb gcn&tbigt teerten; bep« 
pdt »eaooU in einet ^tit, bic {clbfl auf einem mit 
jetem <Stetne (^ci(^i(^te f^tebigenben Sftbtn fo tiicffK^t«- 
Ic« mit ben rünftUtifc^ bebeutfamen unb meifl ftbetau« 
ftimmungecoDeu Schöpfungen bet Sctjcit aufgetSumt 
bat unb nedf aufräumt. T:em herausgebet geteid|t 
bic Ätt mt Seife, mit bet ec bic iJictät it» mobetn 
f^AffcnfeCB SBiiflferff gegen bat fö|ttte^e Srfie eiHcr gtogen 
S}cViVniv^(nl;tit betont, jut ^olittt iSbte. 57?an fann ibrn 
nut bcipfli^tcn, bag bit uiobctat jlünftlei)(S)aft bie ^üei* 
«Inoig nnb i}ectf((A(;itii(t bd Wtc«, in^APth ef toM* 
Iii) gut tfl, in feinet Seife auefi^lieBt. Senn fie 
bfifelben begeben wollte, fo leürbe fie nut in eitler 
fi6crVl>ung fic^ bet Segnungen bet (^eft^icffte berauben 
unb gewiß bie cornebmften CueQen aDer ftun{)erfennt> 
m9 unb geläuterten ftunfigenuf^e« cerfiegen machen. @« 
muß in l>oI>em ®rabe befriebigen, baß ein «unilUr tic 
gocbctnng ergebt, fic^ nidjt mit ber abgefi^loffencn t^e> 
tcail^ng ber funfifdiöpferiiihen Xätigteit unferer Xage 
;u begniicjtn, fcnttrn tic ituufttUtung but^ ^Uri^lct= 
d^ung unb Jttitif vetticfen, o|;ne baß man fii^ bed 
Sted^tt« )ii icgcBen bramM. feine eigene dnbiotbualitSt 
bei frinfflfitM) n.1irflt^^ tetjutenlcti Serfen naditriitl 
lidjfi ju bctuncn. ')kbiii bei« iccrtenctu t.yci'B£ii uiaü 
%Hae fein ffic bal vet^anbene (Stoße ftfi^eret ^t'ittn. 
iSr witb man bet nai^brüdlii^fi fiatgefegten :Scr9f{cBt> 
üAungSabiicfct auc^ in biefet löejiebana »atme Äner« 
lenmittoi nidu ootent^alten. 

^iai^ barin baif bec ^an«gcbet auf 3ufii'""i>"*fl 
tn^nen, bag et feine KtttaMbf gerabe brm ganj au|(r* 
ovbentlidf gtoßen Shiibiiniu ^naget "Sarorffdjcpfungen 
entlehnt ^at, bie — tcilnciie in bürgetli^cm i-^ricat- 
befife nnb «n tterle^fltatfen fünften enget StraBen< 
jüjiif — gwi»'; r>om ?Ibbrn*c mebr tttrctit nnb al8 
«itdjen eberate(«paläfie. UufUeitiä ifi cic 'JLiicenbigfeit 
ber ^-^erficftid^tigung biefet Kategorie überaus jningenb. 
:£>cc ^eiiat^barteitefrcid wirb buTdl^ bie Üittbejte^ung 
bea^tentoettei Gniebel, ^«citale unb Salfone jiDcifent' 



jotedienb lotitcc gcjpgw nab ecfi^Tt mit be« geneienen 
Ubetri(^t«bi(bent nnb Inftlfatim fvmie mit bet üuf« 

nai^me befonbetd maletifc^et IJläQe unb Stufet rei^i'^Llc 
(£mette(uiig. ^tc <SKcbe(i»eij|Ke(c ffi^nn tccffUc^c Si^fun» 
gen wt, bie nitnnler tcftcitfenbe« ttnienfpiel br^fd^. 

Tie "IMafttf fcmntt tabet reit bei ben ^ttitaauf bauten 
mit mand^mal ivut^tigeni 'J^ac^brucfe, bet in ben '^^oi> 
tttfcK fogat eine mituntet nid^t gan} emtoaubfrete Stei« 
gcrittig tffäbrt, turiweii,? aiifvvcdicnt juv (iVttang. 
Icc jcituu (5*i^r^"ö Xac^Liuttu, tic auf einigen 
tOIättern gerabeju fibertafc^t, unb bet ftimmungdcoUen 
ffiitlung bet lüad^Iuden tjl bev $ctan4gebec äbetan« 
ftefeooll nachgegangen. SRan (kutn i^m nnr beilHmmnt, 
irenn tv bei tcii ctuM^ fuappen iSrläutetunjcn, tcvcn 
et oQubingd mit bcm nathbtüifliihcB betonen be^ Üa^ 
f^nnHgtjnMdM fiSec^^tt« fein will, ber triftigen Snf« 
faffung ocraitcitct, bafj, toie bei bem einen ^alfon auf 
Za,]. ö, n'iift id^on bie ^eifiberuahmc einee alten 1ei< 
U9 in einen 'J^eubau aQcin gcnflge. Soisicl ^ncrfen= 
min;T fiiif "otdic o|ennf, nur tanftar ju begrAßenbe 
"Inctäl i^erlicneii mag, li^t iid? jctec^ geajic nic^ft leugnen, 
baß Qinjelhetten, bie an fleinen Cbjeften oon intim- 
f)er Sirfung maten, «t mthigefchofrigen 'Jteubaulen in 
gan} anbete, füt i^tc Leitung nicht cotteilhafte S3«T' 
höltniffe tteten unb erhettiii vcrtieroi. 

^in £u)>pl(mentbattb, bet glcithfaU« in ber Siärfe 
»»n 40 blättern feigen feil, nxrb in ^tag no(h i^c( 
»etölfentlivhuiigx^ti'crtee ^2ateria( unb na(h feinen ^cx- 
läufern gewiß tt<:ui>^(i<h' Aufnahme finben. 'Dtan fann 
gewif^ fagen, baf; bad Scrf oieten Stwartnngen bet 
Jlunfl= unt ?aicmtflt gerecht wirb unb weitgehcnb fei» 
neu ^tceif cciiiUt. Ca8 (apitljeton „weiteflgeljenb", t«« 
bet .'Tietou^gebet erhofft, erfdjeint tuvA svifi'ic -'^ 
nüQnngtf^tticfigfcitcn nnb bnnl^ ba9 Be^Un bet itn« 
gaben über 4Erbannttg«)Ctt unb SReijler i^^faiXt, bic 
üd) [nx \):mlui) iMe[c ^«lätter tciilit Ratten beibringen 
laffen unb aad) nid}t im Xafctceiiei^Rifie nad^gcholt 
iinb. <9erabe »cnn ber ^an«geber nnCbtHiflidh auf 
ba« Ontereffe bet Jaienwelt reiner, muf; er iit jctei 
Slattatjufiieiung mit ben notwenttgcit liiiäutetunge' 
bcii]aben bie CiienlierungSmögliihfeit erteicfatetn, bie ein 
intciuiccentec 'Sefianbteil teö blatte« fein fcfl unb in ein 
bei teilt i^ublifaticnSfotmate etwa« fAwet *)U Ijonb« 
babctitci^ lafeltjerjeidhni* perlegt wirb, cbn; t,i>; iic^cut 
ein jUt^altSpunft fibtt ^aujcit unb :^attm(l|Ui ali 
notocnbig betrautet wuTbc. SiinfHec nnb finn^forf^^ 
finben fclAe 23cf[(mniung^momente auch anterwart#: 
aber Saien, bereu Cctwattungen bie '^ublitation gereiht 
wetbtn foO, bOrftcn toe^f mc^ntal« cot ben 2)unf4 
gebrängt werben, fcbou nadj tern erflcn i^liife ju er= 
fahten, welche 3«'* ""^ »celcbei ü^ieifiet an bem be^ 
tteffenben Scrfe Anteil i)üt, an ben »tele an^ ba* 
liccfMti^c 'JKpmcttt inteccffiect. 
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3. 9t. 6o(itf4fa, Eatftebung und 6ebiaudi dw 
Hondldiuhes. ';<ras 1906, 6tn|i*n(«|. C(tM, 
62 S., 26 Xafeln. 

tn ^(Mfi^cK wib {ntafMeOni Jheifen rü^mlii^fl 
bflanntt oabiifant mit ?anttafl«abfleoTbn(te \^ttt im 
Ohobti: iti da^rc« 18ö0 in ttx tlecnen Srjgeiitrg«« 
gemtinbt 9&^in.«'Biefent^aI, 900 SNeter über bem 

gcjc^äft jrinct jc^oti gtiauaic ^dt in "^rag bePeljenbtn 
S^Bft ein unb fonntc bereit« nac^ Sblauf ocn je^ 
da^m in bei ^lofcbfire j,I)te .^anbj^ul^inbußtte ju 
9ltat.<SMcM^a( 1880—1890* einen fe^t gfinfügen 
Scti^t Aber t-it i'cripaltuna, t.n ^etntb unb Suf« 
fi^Biuig beS langen Unleinel^mene etj^atttn. fln^ngU«^« 
Mt an ftcn 8nB(ti|eK Ocintttvrt nnb ber Siinf4, »fenren 
ärmeren S9eoc(terung einen tn?gfid^fl banemben 8er- 
bienfi ftt^ern« bcc fic unberührt lagt bon ber Un* 
8«!^ bct Sitttcnns, sm bet fctisgCR <Er|pcbia(eit be< 
Seben*" (SSonrcrt) iraten 3?fwrggTuitt> tinb (eilenbei 
3iel. 2* irurtt errcid^t utiC tic angtfiibtten 3ai>(tn 
bet 'IHcicfaüre fieQen ben uuwiberleglicbcn SetotiS ^ie* 
f&t au». %n ©üceftQen »utbcn bctfc^nitUn L 9, 1880 
5S6 mi. I. d. 1890 70.848 etStf, btc an b«« 
tcrtigc ^^cftamt üuJg'v'''''^" A^cK^t» unb ©erfanb. 
j)^tftn betrugen i. 3. 1660 5 (1. 2ö U,, l 3. 1890 
745 % 41 fr., bte 6nmme btt 9et>«n«}a^(ungen 
pitf) rcn 245 fl. 05 Tr. l 0. 1880 in ftet« aufwärts 
id^ieitenber ^^uroe bi« }u 130.270 fl. 41 fr. i. ü. 
1690. Seither bl&I^t biefer dnbnfhricjweig in iüci^m.« 
SEBieffntal unbefc^abtt aüer fAnjonfenben ßinflüfie fert 
unb bracbte — um nm ^eiii-ntte onjufübten — in 
teti Oa^ren 1890 17.228 X^b., 1895 28.257 Ußb., 
1900 17.580 :{)tb. nnb 1903 10.800 Zljt. anj ben 
QRarfr (oocfiegcHbel SBcrf 54). ÄBnmn fiatiflifd^c 
•Jtufirrife nur im aÜciemeincn .::i'> '::r bo^e 93(beutung 
bei oon 2cbit{(^fa in ^.•Jiiteicntal g^ünbetca dn« 
bttfirie ^mbenten, f» »if|en ftnmer ber bwtid« Vtx* 
bältntf^f beren gfinftigen (Sinflu^ onf ttf ip*,ia(cn 3"' 
ftänf c rer ei^emald fe^r bebrfidten JÖecelleiuna unmtitouii. 
ttn aimfcnnen. 9Icben bem^ecöKerungfjuwacbd (autamt> 
ti6er i<opnlation£an«locift laffen bie oerbeflerlc Seben»* 
ffibiun^ ber <SnitDe(ner, bai georbnete ©tmeinbetoefen 
bie ,v'"fit3tini (frreerfc^f cr^ältnifie ali @runb(age eine« 
(ictcR iluii<^iDangt0 crftnnen unb ber Uoifianb. ba| ein 
e^eben me^r M fief^tibentr (9etirg«ort, beffen dn- 
'\amn mit ipitjtiini'f ^^cln iinb .^'aafierbanbel in iccitcv 
gerne i^t large« '-i^rot cerbienen mußten, jüngfl eine 
ivpf|(|Huitrfe ^pat' unb $crf<^n|f(if{a gegrAnbet ^at, 
bftrftc au* fiefgrünbigem Sfeptiji^mtt« etnjaigen 3>»<if«l 
an bin Iiiijad^ttt benel^men. Teutld^er Unternehmung»« 
mut unb beutfd^e Arbeit b^bcn ^itx glanjcnbc 8iege 
erflritten, aber aud» ber beutfcbe dbealiSmud l)At über aQ 
ben mannigfaltigen Sergen unb SRfi^en, üb» bet auf» 
tciBcHkcn Ütigleit cinti mUcu 9Raimc#a(tcct ftwe «n« 



ge{^wä(^te jhaft bebauptet unb au^er ber greube an 
örfclg unb 3?ei"if ben JEunj^ nadj St(enntni< ber 
^ifiorifd^en <£n(n>id[(ung be4 bctrtebtncn Onbnßriejneigc« 
reifen laffen. 

;ln ber rorlitgtnbcn Kb^anblung finb bie Srgeb« 
ni{)c btr a<itfa)lenben 6tnbien auA lutanfec^tbaren 
üuellen niebergelegt. $<mbf^n^ «Hl jnbcreiteten 
txcOtn mit Snctbenfpangen wortn ftfcon ein iPt« 
Ilcibungöftüd In oorgejc^icbtliil^en UJUnjd^en, ein ^'-'^^"i* 
fnnb an« 2)urnti^)) braute bereit« bie |^rtmitioe üb« 
bUbttno ctnci fetten ^anbft^u^ee an ben 2ag. 3n ber 
Siteratnr wirb ttn $anbbeneibung«rtü!t jum crflenmalc 
in ber Bibel r>tvjci(inet, ol« Oaf.i i - cn iÖcubcr iSfau 
uBi ben €«gen bc« ^tnt betrog, te^ bit ILu« 
na^me, bog ^nbfe^n^ ein «crtveileter (Behwn^tattifet 
fifi ben Ouben gctcefcn fttn foHtn, ber ffritif nid^t 
ftonb, fie fönntn oicinu^r nur aU ciu Xeii be« iJrunt» 
Ornate« ber ftönige betrachtet »erben, ilber ^l^b^er, 
SJltbtr unb 'X'crür, (^ttt<ben unb rliomcr ftbirrtfii 
ftd^ be« Jpanbjdju^c^, jeic'^l tefe üue«? ale audj 
be« Sujru« negen unb bie beiben (enteren trugen bereit« 
^onbf^n^ mit nnb s^nc Singer. 'X:\t j^abij^ »er« 
«nlogten ItSmei nriefcn bem $)anbf<buh eine oetbreitetere 
Scrwenbung unb Ifglen ben einjc[nfn Jlrtcn btfon« 
berc Üiamen bei. 8o ^icBCR bie gingcn^ubjc^u^ 
»^ttofo«', Hne tify» eit^efc^tc Binger .Q^ottCM", 
bic Sinterbönb)d)u!je „IVuffutae* u. f. ». — fie 
Ratten eigene ^aiibj^ui^e ju bäuttUd^en iirbeiten, f&r 
brn ftam)>f> unb gec^tpla^ unb gegen bie ^ett be4 
^prnfbmt^ §anb|d)uVi^ tifat bet T^l)i(c[i?v^ l'iufc» 
iüu6, aOe^binji? uergctlid; ; „(2ö tfi fdjänblid), ba{; 
ocOfcmmen gefunbe ^erfonen i^re j^Snbe uub m^t 
mit weichen, b«o"d<n ^ebetfangen belleiben". ^ine 
tvnibclijdbe ^ebeutung erlangten bie ^anbfd^ubt ;u ri> 
tuellen ^tt'tcfen, ihr trurbe l'täter ccu ber fatljiiiicfaen 
itir^ie ein sertieftrr Sinn unterlegt, unb ber ^anbj^tt^ 
ber ^i|tfl4cn $mf4cr %, 9. td Qerfei^g b<« 
^Harffrfdhtf? fcgar a(« äujjere« 3tt<^^n ""'^^ ^Wtcfsf«« 
bcgebung angetoanbt. ^er Scc^t^anbfd^u^ bc« "äUtt' 
tum« bot in ber (Sifenfauft be« ^ittcr(>an)er« feine 
ccQfemmenfte 9u«bilbung erfahren. <£o nie oon ftaifem 
unb Ai^nigen ober geiflUd^en Sürbenträgern gej^enfte 
$anbf(bube al« befonbere ©unf^bejeugung gebeutet 
werben bUrfen, ebenjo n>ar i^rc feierliche Übeneü^ung 
hmif €tilnbe unb 8eH an ben dtegenten 9ft ber 
^utbijung ;ittb ber .^ingemorfene ^anbidiutj" tcbeulcie 
eine au«brüdli(h< $erau«f»rberung ju ftampf unb ge^be. 
tDNt bem 12.3a^^bcrt «rfrb ber ^nbfc^ub 3;cUette« 
aiJifcI ber t^raaen unb tftrb fon biefer ^tit an in 
rtrjdjittenfuu Suejü^ruitgtn, mit (^pil^en, ^eljwerf, 
(Mclb unb itSbelgeflein h'rgefiellt. Z^m gefc^ii^tli^en 
Überblid über äntfiehung unb ©tbranch reiben fith 
26 Xafein mit flSSifbungen oon $anbf(huhen au« ver* 
ff^cscn B<i*alten wb SBmifi^aRbf« «n, non b« 
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Qirata iL ^aa\t tattüei au^geffi^rt, btten CiiginaLc 
feca 6«mm(angen btS 8erf affer« ent^ammen. 

2>ct jtsette XtU bc« Qnd^ei (tf^nbett »bic tcbct« 
^anbf^^tt^fabtitation in btn ringdnen Stttotcn* snb 
fagt cor aDtnt ^anfrtt(^ a« bic ®eburt9|iStte bei 
^aabfi^R^cjciisung näiftt in« Si^t. Scigim, J>iai» 
matt, 3)cvtf<^foiib, Snglanb, (Haßm, £>fkcmUb, 9tB|> 
lanb, S(^irfttn, Spanien unb ti' 93trciiiigten Stoattn 
finbtn in gUtdxt :fiieife ^inlänglti^t :iBürcigung i^rci 
befonbctcn SccUfbiifft M (Sntvidftnifl, Vetbrtitong unb 
9Iu?iubr ttx \)tatt IjoAtutTricfetftn Ontuftric. !Qitx (tt 
bct ■flbfdjnitt über '-J^pljtiicii in ttn SBccttrijtunb gt« 
{4^o^n. 'iJ^DC^ im 10. unb II. Oa^r^unbert toac baS 
^anbfi^u^mai^eigcmibe in Cficrteii^ bec ftüifd^nei* unb 
9tüf))euginnung tinocrleibt unb ttat erft im 14. Oa^c* 
^unbert ju einer [elBflänbigen ÖJilbe 5uiammen. 26)on 
mttx ftatt IV. ^atttn bie 'fraget $anb|(^u^ma4)Ct 
i^te eigene dnnsttg mtb et^ietten »mi bot ^m^» 
»o^pen oertte^cn: ein t)etmelinpteifen im roten ^elb, 
barQbec eine filbetne Xaube mit einem $(att}n>ei() im 
2ätnaM. ^oifeflten >nb C^u^ricft folgenbcc ^etc«' 
f(^r tauten fen ??crSan^ nn? unb erhoben gegen bie 
fd^on frü^jeitig auftauiteutc ^d^mu^fcnfurren) mirffame 
aSloe^r. I^rag« ecfic ^anbfd^u^fabnt toutbe 1784 orn 
iStitinu SBouIogne an« SXiflau, im fcamö|i(4tB Ht^t* 
tement flve^ren gelegen, gegrfinbct vSb na^ (Kntiitt 
be« IJeter S9outcgnt, be^ Liijdjüten 9?effeii tt? (Mriiii' 
bei«, bebcntcnb erweitert, {o bag bereit« im 3a^re löOU 
1R.000 9aat ^anbfc^n^e erzeugt »vibcn Ibib. 9Ia^ 
Areigabe bf* Wencpcl« bur<i ffaiitr 5ran5 t. 0. IBOS 
jeitifitc bic itcnlurccn) einen rajc^tn (5oit{d)rttt unb bic 
1828 unb 1836 in %ag {lattgefunbenen üufflcdungen 
faflen erfennen, ba^ bic eittbtimif^c ißarc ein begehrter 
■ättifft im Sinnen^anl'el irar. Tie Äu*fiibt ging ju» 
nä(^|i nad» atlen äöinbridjtuno/u tu näber gelegenen 
&üitU unb benertet fi^ 183i> mit 21.666 fL, flteg 
ater f(^on 1840 auf 42.500 fl. 7>it felgenbM Iii« 
fteüungen in Serlin 1844, l'enbcn 1851, We» ^wf 
1853, ^ri« 1855 erobern bem inlänbij(()en ^oabfi^n^ 
imncc fOXHxt ^«Afni^e asf bem S<(tn«rft, bei (lr> 
jeugungSwert bef i'rager Sabrifate?, i. 0. 1860 mit 
2,700.000 ftrcnen bejiffert, tft i. 0. 1895 auf 
2i% Stidionen iRtonen gcftiegcn, erfuhr aber jcitbcr 
nnter bem Zlxad ^anbel^pclitifdjer $cr^altnilie eine 
fiete ^erabminbevung, bic i. ^. lli03 ouf 15' , 9){i(' 
(ionen jhonen anlangt, ^(ni l^raiter %Ua9 teerben ccn 
179 Babrifen au^id^liejjlid) Samm^anbj(^n^c in guten 
«Hb biaigen 9){itte(quali(äten gefd>nttten, beten 9?a^t 
größtenteil« von tc» Crten l'fibram uiit rcbnfcb bc' 
fotgt »irb. x)n '^Hbram finb gegenioärtig über 5000 
9tcf4iHcn aafgcllillt. 

3n ber ^rccin^ ifl üor aflem bie .^(anbfcbubtnbuftrie 
im lirjgebirge fcmo^l für ben (^(port al« aud) für bie 
iiiKm fo|ia(w SR^ttniff« un ^o^t jU^Hflleit. 



8ie ttutbe ocm ,3*''f^<'l*Ä''""'" i"'^ 3?efijrberuag ber 
t^inerb^tätigteit im bcbmifdycn Qxy unb dtiefengettege" 
(1848 gegrünbet) im oberen (irjgebirge alt $aue> 
inbufhie eingefüi^rt. On ilbert^am eröffnete 1850 
Xbalbert Sberl^rt feine iSrjeugung, in Säningen 1876 
(Smit ^ofmomi, in 9.>;Siic{cnt|^aI, mt \^oa cmä^nt 
1880 ber SerfoIfCT bei «otftegenbtn Serfc«, in 6t. 
3ead)im*t^I 1860 SRortin ^?enfer unt in T?(attcn 
1878 ^t)X. &i\mm, ftoBer biejen Crten mufjen nodj^ 
9Ieubef, 9at(KK{iicni«r0 wib 6»micii6ei8 ol« dibafltie« 
bfurft ter SPran*e nan;baff gemacht werben, .ffaaten 
bejag |d)cn im 18. dalpcljuiitcrt berühmte Serfftättcn 
fftr ScinHciber au« naturgelbem Seber, i. 3. 1785 
begann man an« bcn XbfäQen ^anbji^u^e anjufertigen, 
bie befonber« in ben Oa^ren 1815—1820 na^ '^rag 
geliefert rcirtcn fmb. Sber etfl i. 3. 1849 »nrbe 
bwt ber franjcüft^e 84)i(i)telfyanbf(^a^ buci^ bts ob« 
ber ftcenbe jurfitfgefe^en (>anbf(^n^ma((er Sott JRinect 
eingeführt unt taturc^ tiefem Onbuflriejweig neuer 
9ufi(^ivung cermittcit. ^ai cer|^Äitn(«mäBig raje^e Sm« 
potblfi^en ber $anbf(^«^ii|lTie hü CeM*^t UHttt 
auf günfiigen ^otbebingungen : „Tie männttcbc 'flTbcit«. 
frait, bie feit bem Verfall te^^ ^^crgbaue« in mancf^cn 
Crten feine richtige Scrnenbung finten Icnnte, War tu 
rei(^li(bet Seife oor^anben, »Si^renb bie ^ial^rin, al« 
frübere Spi^enKöpplerin jene Singerfcrtigfeit befaß, bie 
c8 il)v tticbf etmiJgliditc aud) ^anbfc^ul^e balb unt gut 
nä^en }u fonncn." (tJerf. 54.) 3n ben auf 1890 
fefgcnben OuhtqiieiiimfB finb in Vtort^am, Olnivgtn, 
9?..fflicfentl>at, St. Oca^imSt^at, Äaaten unb platten 
im ganjen 232.116, 313.466, 302.880, 292.600 
3>n0enb 9aor ^aabf^n^c irit bcn Ccjnigungfwrct 
Pen je 4,042.320, 6,200.320, 5 76^.000 unb 
5,576,000 Svenen erpcrtiert rocittu, ""4 
in ber .^-^autel^bilan) be« gcfontc« <^cm ftaam» 
H|lc(t« bciitlti^ ^ctpvrjlci^cn. 

mit <9rfii(bfi^f(it mib Sa^fenntni« abgefaßte 
Sl^rift ifl Ititcr nitfct im '^ud)banbfl crfditenen, ter 
8trfaf[er ^at üe im ^üdblid auf eine fünfunbitDOnjig* 
iS^^ge QernfltKtigfeit fein» Brennbtit sab SoAg«- 
noffcn getcibmet unb baburd^ 3'"Pi' ""^''^ rcici^cn 
<S6affen«fraft auf t^rattifc^em unb tbecQem (Gebiete ob' 
gelegt, ii'tnn entfdtlcffcner Srnfl unb uncrmübUilhc 
Xätigfeit im eigenen Ätbctf?i(ebiet ft^cn 3'"ben eine« 
ganzen V?anne9 fmb, fc batf nid)t nur, fo muü eine 
gered)tc j^firbigung bie $erbienfie ^mt^eben, bie ein 
fo((^er SRann ii<^ bn«!^ feine Untttne^mungen um bie 
^ffentHAfeit ttwwben ^t, nnb gefeHen fid» ju btn 
nditbaren iSifclgcn cinc# ttjcrftätigcn ?eben# nocb tie 
Rrüc^te eblercn Ontereffe«, fo barf uneingejc^räntte« 
{e( flieleii, (efrabert «mm, inie in tmrficgeBbeK 9dle, 
tie ^ifiorifd)e f^crftfcung ]wax rcn einem 9ttien gepflegt, 
letneiaseg« aber laien^ft burc^gefül^rt werben iß. 

3. Iteiswatt^ 
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«tctoc 8|lcii<^(i, Die HondldirUt des Brüden 
€iigelbeft. Gt^ä^tung. 9jre( 3unf«r IBcrdig. 

5iiu flute ?^til flerft in bcm i^udje SUifAnv', tef^fn 
iMiibluiig im 17. 3a^i^un(ert jpicit. %bts tt^ glaube, 
b«| ba< X>tßf«tt lutb Seine bicfcc Qv)Sttnii9 eiacn 
anbern Stammen fltbraud^t IjätU, bet ft* PTgantfditr 
um ilfita On^att it^litijt. Jit bämnirijc 3ctftci;k^'cUe 
unb bie Snl^enjc^ciben aQeiii ßcnii^cit t^iuctiau« nic^t, 
bell Ktent einer fernen ^tit Ubcnbig ju mod^en unb 
e« ift unetfteutidj, n?enn man an fef^en Jlrquinten, 
üu teil arcbaifdten •ffientinic(tii iiiauittr 3teIIen tic 
%i\i4it mech. 80 teuitnt ti, bag btt 3}2cn(c^cn tti 
9a4*< -~ um einen flittbnuf oen bec Üfbenbeit Ktenfl 
)tt letzen — ju »enifl im ^Diateriat gefüMt ili;b, baß 
jejujageR auf bad mobetne iluge unrid^tig tingc 



{tcQt »ucbtn. Xtt^bem l^at %Ui\i^i in ben (utjen 
ftabttttn fcincv %»oef(e cuies fe^ annratig fcntfnictt* 

taten To:i an^tritfjrf, bem »ir unfi ebne "iStterflrcbtn 
gefangen geben müifen. Die ^üüigtcit einer jtinber« 
Reibe, bie gSttlii^e 3(^«ecmiit bec 9B§enb )ittern barttt 
unb jene tötiiifii ^Ibtnfeuet be« ^erjene, bif il^rer 
ibitfuHä im ^Borau* ^eroiß finb. 3>er getealtjanie 
3<l^(uG, bei bie feife Stimmung (vrif(!^er iSreigniffe 
arg gefä^cbct, aUixt sn« ben £iteL Dei bec gebie« 
gencn ®(8ttt ber verattgeViben Sd^ilbfTungtn finb 
UiiiH-'cficfjligfeittji ticffr 'Mvt ftljr ju Pftirantcrn. Omiiicr- 
\fin fann mau ben cm)>finbjameR Stetigen, bie bec 
„^nbf^iHt bei 9»bcel (Sn^eCBcrt* eine ^Ve unb 
babei nacb^atttfe Si^ni^t getcit, bie Stncceit] »i^t 
occmeigtcu. 

9«nl Cebbin« 



nUtteUiuigen. 



Kunftgelditdite. 

JiMe itii? It. JJ. »rünivalb miltcilt, iimr fr in ftiua 
bfinnä^fi nut lliUfxftiii.nniv} bei „»Veiellirtjaft lur ^ovffnu'») 
bfiitftbn Söifini'ctju, Ru;n"i \mi l'ittraiur m M^viintit" <i- 
fdjtinenlfn 'Srttit ttti -.'ijAitti« aiitreten. bfltj bif üta 8aD(ie< 
tor'fr, 'f^cDe iint Ibc^tc bfm Tiitlrflaniiffc ;i;j|fl*ri;bf)»f (Jr» 
n.iir,nnfi rinfi' aiiiilfn i'jciAiuiPtii?? ni bfn Uifiiifn ein 
^.'<it i^tocantii «iacciiuäi fei J>ec QeiUner öioioan» 
tr.nc if[ iu4i! ti( titeU bcsifibeit ütcilteii, fenbcm ec ift^ 
«ou Xemcnico ^ietaut ^t. 

Untere Bilder. 

■Jliii tj* olK ^Matt, iiatti tcdl'fm tjj ©ilbiti« bee „(Si?- 
td^oa T.ctianii'' (r. Bitl) ertjcriicit mucbe, maCdte itnJ tfr 
■JUitct, Vvn- incf. iSfl-er, frcinitlictfi aufmetlfam, bec tt bei 
'iiitin t^'-i'^fi ■.InliquitjIeiiLijiit'lti eiittfifff. — T«9 Siltiiu 
,"\. J?. ftjUui'Cta? ttut 'Ji.ir.ifnS;!!^, iit vt'etccitapjiftfct 
luibme Umn « ictbeijaute« in Ä,:r;?r;ib( imt Crt.iuiLil- 
',*u-ieii-iiiain;frrip», welcbet wir in Aatdmilf l'iiiMeii, 
(lelitf i>fti •lUitti*tfruI-St;?-®tfte;öv Xr. li^i;! *:ri;ii; iiir 
i'erjü jiina. .Il-tr itiutn i\n-A jucb italliiVL^S li" l^^bllIt^balK^ rtra.\, 
Spetnetgaffe 22) ivtfbt(9f))ebrii, aitx e* UO} Mcfi con Umtx 
Seite eine branibate aufnabme ttt reiflcdtcii yaufe« er. 
Kielen. — ^tn Ct» eiein bringt ba« ^cft eine 

ber flhabnaleieicn, „9(">(i>^il^ii^"» '^t^ ^ ^ %M|lel> 



(nnj; bei ben „Drei Sttritem" }u feben naten unb in unfecm 
setiiiti im t>eft 7 befpiotben wercen fmb. 

.'Ulf Dteien ^triebt IStinen nir aucb oenoeifcn be^üglid} bet 

fiiuii OilMafcI, mflttf inefffli^r i'tran; I'ieQnert .SKcitfi- 
hj^iii: für ba8 iiöltfp'ctjUi*tbfiitiiul Ici ?fieü<(" tarftellt. 
Dirie W(iter|i.)uc gct'oit ;u ttm aiifKn- tttmiid tt« Xftif- 
maU. Sin (Sinjeljlürf iririft mntifit ^lUfiifcbt:! SiUldjraüJuim 
•,fuit tif anbi'if -iMlbtjfd. 3)iefe „»iller" flanfiet*n, wie 
iii.iii f^^ebi, (i;it Ivc^iif. Uem tvaAtj^rmflcn memimentaUn 
SmC'tuil bi<ftf arcbttttkniifcben "ISIafiil iviit mtntJtib Rrf) (ni. 
:,ifbni tiMtufn. ^i'aS wir Ben ben 'ifinpfhi im ^<iA tfr 
Cdilü? rtritcmmfü, lebt in iinl auf inü liiactt brim iBe- 
trauten biefer Oiogartigleii, bie hu* fafi fc ntebetlcbmeueit 
nnb c(|c(t «ic brininbe fcffcnformatienen ctM bee Vtp«. 

Stlfter-aidilv. 

Tos lotrefponbifrenbe iNitDiieb bec „fflefettf^aft". ^ecr 

lirctcni'i- !S«ii( l'anffcr t»!! bfin b*iit'«bb?(jmifil«tn Piffrolut» 
arttip bie Eia(bj(IafTeit(n .i-JnMoiiiiicii br« JirUfv« Ti. 
i-:n(en', %' 'JPft'fr igtb, oin 1;. ^^.tviu-r lisdO ir. iraiittr.aii, 
•icft. ctiii .'1. '.'liLuiH IS'i!» III 'lVjb:..irübaui i)f (djtittirf ife 
iibtinni-'<tt. 5{i hvt jul^etibe Fronten: i,it liSababiiin 
I X:jmati>*ej iVffidt ,n H HUtn), A>einci<b brt Btette (ti* 
üfuidic Cpfi m ;i jlu)jüjen\ '^acacelfu« (Sramati^tbe« 9t' 
t\<i;i III 3 ttitn), J>(t Utjtt 9iuter (Diamatiftbe* 9ebi(bt in 
4 aittn) nnb imi mtt Mn tttbcc« bcbcNUnbll« Xtag^bit 
e^aiUlM ncbll einem ftmtffftniplae biefit 9«i(M, 



gfllHtette werfen Rtproduftflemii von Werten IfoW Zafdw wfcfielnen ; Frronrfe felngr Bau« 

kunit werden gut daran tun. Ild» out das Heft zu pränumerleren, da es lidier taidi uerflriffen (ein wird. 



Ontitwi kr» aMiiMwaivMairMs nii>(mlf^(c nioicc i n h i at i , r , pr.f P: tvbttUb SUl{<1| ni* pMf. St. ni«Kll $mmtt. 
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Wannbad und Pflonzentrelberei. 

VBrtroi, idMltcn mltWA dir Hcibnautileflani >{<•. » k • 
Qoa PidI. Dr. Hanf nielildi. 




0 vir andn imin«r Vf^tt.; 

trad-tott tn?aon, auf foniti.vr 
c>^^r i;t Jor iru-fv.'b>.'ni-, im : 



cor m Ct-'r 



btt tDoff<rIof«n VOüiie oiet im futiipfia. ' ' 
^o^c^, am 5tran&« b«5 Xtleeves ciet in tcr 
üt\r.>ll viidictiK'u ^ic i5cirdci]fr ilircr UmavTi.-..: 
öcm Klima luiö Standort aufs bcfic ornjcrii- • 
l>te 5franb<, UnDol^^ Sl^rr-?"'! IDüficn« 
Iv-'.taobirijrflora, jo^c Kit ibro boiliinmton Jl..' r 
male uni> ein ^ani d]ärarteri(tifdK> «f^opi^u.. 
IrStiätt mtt {|;rer Umgthvmg auf ^as im". * 
famtiu-n .«rbcilt ^l;r.^l nc i! r.-n Xlviriir' .■ 

3in bcimtjd'oii 2{iiina uiijoror ijv'iiuißi.iu n * 
«ro IJor ITcciifel ^er 3>il?ros}cilcu oft mit t . 
5i;roffbctt auftriM, i;at öer rcaolrnäBig au'':.* •' 
(fS«aeitfa^ }t»ifcf»« »armer uiil' Fallcr ^ai.»'-- 
jirifd'iMi 5onimer unb U^iuti-t im €aufc t»*r 
taufende dnen nadtffyülxQin ^infixi^ Kcfonfrcr* 
&i«'m«l>r}<iliria«n ^evoSiiU ansgcflbt, *'..r • 

CAttgteit futi^^jibt. ^Ibgofetjcu ooii ^• i-.Tt. c 
0rfln«n f^oIj^mAi'f«)! oer(i«r»n ttnf«re l^aum. i; " 

5träiU"f\"r im r\-r!'fte iltreii finibMMmuf, iv;» 
in cino ^trt U"'!iitk*rfd)laf, in ,-;tun ^utl,' ,ui;.' 
um lid^ un f.->miuoMt>i'n ."fiüblinM ino um . 
^oubon'dHag in fur^v ,>it ni.'^or 3U Kicsi-K" 
Öick unterer I)eimijdicn pflanscn inai^on einr Ztiii • 
Periode Ourctr, »Al>ren& veldier tt}re OiigK'it >f ■ 



•) 5iflfe &if 
»nb 1909. 



ci>ftcrrfidjif<^e öartfiiicitung", V>t". 
Jkmn^t Vihtit', Till. Jdtrtfan^ 



•. .• i-, r-.t • 

. •:».ti n.i> mcli Kartot«».- 
na.■f'^v^n ihn« 
•Ml. J.'i ■^;^>■ »'tiiHsMimuMi. .t 

'M im,-n{?vl''' (.tor'T^'"i' 
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Ttertran, gehalrcn aniä^iidi der Herbitausiteilung der k. k. äanenbau» 6elellidialt In Wien am 14. Hooembsr 1908.') 
Vor Pnf. Dr. Hans ülvlltA. 



t^lOlC^ro irir aui; immer ixe Degetation be> 
ninl ifi mögen, auf fonnigcc ^ccgeslidt; 

nlllaw ^ ^ (Ciefebcn«, im tropifd^en 

•^■■^^WIJ UriMiib ober in htt axfltfc^ 3o»'> 
ber trofTotlofcri rTfific o^or im fumpfigeii Icrf- 
bo&en, am Strande ies ZTIeere» o^er in bet Steppe, 
flbnall ctfdrcinm M» <B«»jlcfrfe i^nr IIiiig«6iing, 
bem Klima nti? 5tantiort aufs bc^c ang>.'r>i§t- 
Die Strand", lUcpald*, Steppen«, H?ü|!cii- uuö öic 
fiodigebirgsflora, jede Ijat iljre beflimmten Znerf- 
male und ein ganj diarafteri(tifd)es (Jwpräge, jede 
li&ngt mit iiirer llmgebung auf das innigjte ju- 
foinmen und erlifilt durd) <ie iljren (Ebarafter. 

3m lietmtfcifen Klima unferer gemägigien S^ne, 
wo >er WtäfiA het ^aliresjeiten oft mit greger 
Sci^roffbeit auftritt, Ijat der regelmäßig auftretende 
<&cgenfa^ jivifc^ec urarmer und faltet 3at}r<s)eit, 
5l^{fd^cn Somnwr unb IDinter, im Coufc in 3«^'' 
taufende einen nad^ttaltigeTi ifinflnf; bcfonders auf 
^lie meKjfll>ngen (ßcrrädife au-geübt, der ftdj in 
einer auigefprodjenen perio^i5itat il^rer cegelalfaMIt 
Cätigfeit fundgibt. ^Ibciefv'tjen von den immer« 
grilnen f7o[3gCB?äifen reilieren unfcrc yäumc und 
SträuiKr i?erbtte ii^ren €aubfi?mucf, ocrfallcn 
in eine 2ltt tPintecfd^laf, in einen 8ui)e)u{ltand, 
um fUi; tm fommen&cn 5rütiling vm mit rin«m 
^auberfd^Iag in furjer Seit wieder 3U belauben. 
Piele un(eccr ^mifd)en pflanjen mod]en eine Buitc 
periob« bntdtt, wSfycwlt wetzet if;re CSiigtcit 30)« 



>) SielK bie „(Öftcrrci^ifiltc «garUnjrifaiiig'', ^tft \ 
tuA 2. 1909. 

.OMHf^ SMrit*, vm. yoitstH- 



nid;t tJoOftfindig jiftiert, aber im großen und ganjen 
auf ein ZTTinimum befifränft ift. 3^?'« Hulje iji 
oft fo feft, dag {» in iljr aud] dann n>eiter ocr« 
l^arren, wenn fte unter t^e gilnfiigften I£>ad)Stttms> 
beMnaitiujen gebrad]t merden. 3^ "^''^ ""f «r* 
laubeti, die» durdf «ini^e 9ei(pi«le }u begrüui>en. 

Vit immergrüne ZITifMInir<ir (Viscum album), 
der auf Perfd]ic^enen 2?i1umen al5 Paraftt fein 
feben friftct, tnujt im ijerbjtc befauutlid) wei%e 
Beere«, in deren flebriaem 5rud;tfleifd> der Same 
eingebettet ijt. Ulan fann die Zniftelfamen im 
ZTionate 3(pril auf einem ^ol^brettd^eu oder einer 
«Slasfd^eibe bei jeitweifer Befeud?tung im tid^te Icidrt 
5ur Keimung bringen. IPenn man aber den Perfud? im 
i^erbfle oder IDintcr madtt, fo gelingt er nid)t ; 
et\t €nde JTIärj, uod? bepor im Jlpril und IMa'x. 
teilt die Keimung ein. T>«t Same fielet im ^erbft 
fo au» tme im SMüttit tmi bodj leimt er, 
felbjt irenn man il>n den artnftigften ir*(iv+?fnm5' 
bedingungeu au^fe^t, im ijefbli und lUinter nidit; 
erft naif^em er eine geK>iffe Hnlieiicriode durd;» 
gemad?t liat. erroadjt der Same ju neuem €eben. 
äl^nltdf Dcrl^alten ftd> oiele Kartoff elf orten. llX'rden 
Knollen im i)erbfl, naci>dem fte il]re ttoDe (Srdge 
erretd)t lialten, (er €rde entnommen, gleid; darauf 
loteder tn SlumentSpfe gepflonst und in« Watm- 
l\\ni tul'tcllt, fo treiben die „Slugen* geroöt^nlii) 
uid}t au», iDöi}cend fle im iebruor oder fpäter, 
obmof}! fie fic^ tnjvifiten fiulerlicfr gar nid^t Der* 
ändert baben, wiHtg treiben. 

äl^nlidicd läßt fi«^ bei den ^a>etgen unferer 
(Db^ume beobadiilen. C* ifl ein« olte 5itte, um 
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Barbara I^erum, i. am 4. "Öcsembec, Sxotige &«r 
Ktrfd)«, &er 2lpritofe unb anbmr 9dnme in ein 
<6efag mit lüaffet JU ftcllen iin& tiami im iranncii 
,3imincr 511 haften. Öffnen fidj nun in bcc IVexb- 
ntxiiiiwoite bie it]U\\ 3I&tenfnofpen, fo giU ii'wi 
als «in glüdliiiei 0men un5 ober^ldubifi}« 2nä&> 
drm find ^onn übcrscugt, &a(| tl}rc gel]«imftni 
Sbflnfclic In €rfaüuii0 dotien nwröen. $teflt man 
die ^tocige aber fi;on unmittelbar nad) ^om ttecbft' 
lid}«n CoubfoS, olfo in öer «tfUn J^älfte d«s <DI< 
tobet, in bos oarme jüimmr, fo bffncn fkb bi* 
Knofpen mi]t unb pect;amn larujc in Hube. 5Iuii 
öie meiitcn i)ol59ca>Scii(c m&jfen obon cintvjo ^int 
rul;en uii6 erjt, n>enn {ie tl^ce Hul|epertd&c ciniijor' 
magen überjian^cn tjabcn, jcigi'n fte bas Streben 
JU treiben. 3"» £ inflaui} t'amU fteljen aud) gewifTe 
gdrtnerifdie £rfat}rungen. 2Tlan ^ört tt^ufig ^a' 
rflber flagen, bag (tc i^ajinti)«!, bic bec ißdttner 
gerabe su IDeitjnacMen anf ben ZRacft bringen 
n>ill, it>re diäten Mid?t DoUtommen entoicfeln ober 
ii|ren 2Mütenf<t)oft niiit }uc geniügenbcn ^ttdmi^ 
bmtgm imb bog bie ^yÖsIn^k info(0cbcfffn, nrie 
bet ptaftifer fjrfr au5^^ücft, .fi^ion M^iben". Slucfj 
bie Dlaiglöcfcben erfd}eiit^it iiiit iljicn f^lüten oft 
nl^ rei!f)eitig su IDeibnact^ten, jum großen Derbrug 
be5 (ßärtner^. Vw Urfad)e liegt tjäuftg barin, 
baB bie Hut^epertobe nod; nid|t abgelaufen ift. 
ECerben bie ^yajintlienstpiebeln unb Znaiblumen« 
teime {dton vot Seenbigun^ b«r But((|eit in bie 
Creiberct gefteDt, fo eittfpre4cn fie nic^t ben tDün* 
f»+cn ^t■3 fiv'irtnois nnö bleiben .Ji^jen". iladj 
Zleuja^r, im ^Äniier ober Februar, gibt e» feine 
Sc^nrierigfbiten ine^, bann twiben fl«, weil bi« 
Rub«periobc tt^r €nbe oSHig ober sum grc»gi>n tCeil? 
erreidft bot, a7iUig unb bringen DoIIfontmiMu- yiimioii 
unb fd^öne? Cottb. 

ZTlit fortfdireitenber Kultur t^at ber ZHenfd; cvi 
inmter fiärferes £>er[angeit barnad; ge$eigt, pflaiijcu 
5u gan} ungewohnten Reiten blfibenb unb frud^lenb 
JU crttolten unb feine XKTo^nungen audf im IPinter 
mit Blumen jn f<lnnfl<fen. Unb ba eilte Jrüblings* 
c^^^n• 5ommerbIume, im irint.r auf ben ZTlarft 
gebrad;t| oi«! beftei bejat^It wirb, fo famen bie 
ÄArtner b«n OHinf^n bes piibfifums genie 
entgegen wiii f.-beitfen ber Knnfl, pjloiqeit ju trei* 
ben, gtoge ^ufmerffamfeit. 

Xtldit burd? platimäBige Unterfuc^anftn, fon^ 
beeil sumeifi burd^ sufäUige frfobrungen ober 
aufmerffame ^obad^tttng lernleit fie oerfd^iebene 
Knni'tarifto fi>niion, um tio i\nbcpcriobcn 5U oer- 
fd|i«beu ober ju petlüricu: Cangfamen U?aifcreiit' 
Siifi, einfrieren laffen, fAnfUid?« 2Inslefe, Süd^tung 
frabblfif^ber 3nbiDibiien anb Kreusuntf 9on 
fo(<f|en. 



?ludi htah^u bie (55artni;r gelernt, getfiffc pflanjen 
faft 5U jcber ,<>^it blül]cnv> ju erttaltcn, cinfoij ba« 
biird», baß Tie bas 2Iu$treiben ber betreff eiiben 
ißeroad^fe, 5. 33. be* ^lieber* unb ber 2TTaigl5cfd>en 
burd) Kälte tünßlid{ lange Seit orrl^inbem. 3" 
ben meifien <5rogfk&bten ftei^en jebt große Küt^I' 
tftttme für bie 2(ufbewal}tnn9 oon Ceb«nftmittein 
snr Derfügung. ^ier fbmwn mm tmdf gtaiff* 
rubcnbe Pflansen eingej^ellt unb piele JTToiiato aujf« 
b<it>af{ct »erben. Bei bec (nopp um ben €tspunft 
^enim Itcgmibett Cemiwrdtnr nxcbtn bit €Sms» 
projeffe auf ein ITTintmwm rebitsiert unb fünj^Iidi 
jurilcfgebalten. inttiimmt man einem foldfen Küi]!« 
vaum im Sommer ober i^erbft bte aufben>abrteit 
51ieberflräud)er unb 2naig(ö<fdienfoime, bie uiit«r 
normalen Derijältniffen im oerflof)eiieii 5rüi;Iing $ur 
^Müte gefommeii n>ären, unb ftellt fie ins CDarm- 
iiaii», fo treiben fie, oon ber aufgestoungenen MnfV« 
fiiben ättbe enbfi^ erI5ft, in furser ^eit mit qtc^ct 
(Befdjrrinbirtfeit au>. Diote .'rltetietbiSumd^en unb 
aO« ConoaUarien, bie n>ir im Oftober unb Zto« 
iMKiber in ben 3^naicR(8ben bevnnbem, werben 
auf bie acfdMlberte H?eife geincinnen. 

Die iSäctiter b^ben ganj unubl^ängig oon ber 
Il?iffenfd)aft, gans emp{yif<^ im faufe ber 3ctfir« 
biuiberte eine groge Summe »on ifrfabningen aus 
bell perfdjiebenjten «gebieten bes «ßartenbaues ge< 
mad;t unb jeber pffanjeuptivfiologe fann 90m 
<ß&stner Diele» lernen, benn i}intec ben prattifd^en 
Xflnfien unb Kniffen bes (Bdrtners flehen oft widr* 
tige unb anreaenbe prc^bleme, ^eren triffenfdfafi- 
iidte ^tiftioertung iiod) oielfod) brad] liegt, ja id) 
fjbf nt nd<f> nürt, es offen onsjafpreebeR, bof jcbcv 
PfTati3enp}^vftefctcte einige ^eit 5nm (ßärlner in bie 
5iTule getjcn fotlte, um ftd} mit ber Kultur ber 
pjlanjen aud; prattifd) pertraut ju mad^n unb 
^ahill ä» Treben, bie gärtnerifd?en SIrbeiten unb 
piojeburen mit feinen rotffenfdtaftlidren (Erfaljrungen 
in £inflang 5u bringen. 

Die pflanjenpbtiiologie iß nod) eine relatio jun0e 
tOiffenjdraft unb es ^at eine ^eit gegeben, ipo 
ber (SSrtner unb Caubnjirt fidi um biefen ll"*iffeM5' 
}(oei0 0ar md)t getümmert kot, weil er fid] l}ier 
feinen Ztat ^Icn tonnte. Qcnte flebt bie 3a4c 
fd^on irefentlid? gnbers, bie i'rjteljungen 3a)ifi)«l 
Cbeorie un^ praris werben täglii» innigere unb 
^ie IPnTenfdHift gibt id>on beute int reid^tid^en 
niage ber praris jurßd, was fie feinorseit non ibr 
entpfangen. Das 5cigt ftdi aud; in ber »Scidfidite 
ber (Treiberei. 

^ermann ZnciIIer (Cbucdau) fanb beton 
Sfubium Ober bos Sü^tverben ber KartoffelfnoOen 
bie Ijödiji intercffante (EatfadK, ^^H; "utn ^ie J\ube^ 
periobe ber Kartoffel baburd] bejeiltgen taun, bag 
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man fu unmittelbar nadf bet £mte in einen fis* 
fetler bringt un& Itter \^ (Cage fnapp über dem 
€tspunft beldgt. Set tiefer niederen (Temperatur 
I;dufen fie in ii^rem 3nnern §\idet an, iperden 
füg unb perm5gen nun, unter günftige lüadistums- 
bedingungen gebract)t, fofort aussutreiben. Z]lai]t 
man öiefen Derfui) mit frütjfartoffeln €nbe 3u"ii 
fann man im f^erbfie nod? eine streite £rnte 
cinljeimfen. 

X)uri} bie €rperimente bes großen franjöpfdfen 
pllYiiolo9<^" (Claube 23crnarb über bie iruiiber' 
baren U.'hrfungen bes 3i[tl>ers unb Ctjlocoforms 
auf Ster unb pflanse mucbe ber ausge5eid>nete 
bänifdje Sotanifer ir. 3 o Ij a n n f e n angeregt, 
fpejieH Derfudje über bie €iniDirrung bes 3itl>ers 
auf rut)enbe pflanjen }u mad;en unb fanb 3u feiner 
Überrafd^ung, ba§ 5Iicber unb einige anbere ^loly 
genjäd?fe, »enn fie in ber Zluljeperiobe [ — 2 Tage 
2ltberbampf ausgefegt unb bann n?ie gcroöl^nlicli 
weiter fultioiert a>erben, aus it^rem IDinterfd^lafe 
errradicn unb rafij ju treiben beginnen.') Diefes 
pon 3ot?a»"f<'" eingefül^rte „31 1 Ii e ri f i e r en* 
bat fti? in ber prof^is balb eingebürgert unb fel^r 
gute £rfoIge ergeben. 

Vor fursem taud^te in ber Praris ein neue» 
Derfabren ber CLreiberei auf — idj nenne es fürs 
bie tOarmbabmetttobe — ba^ paulig suerft 
in Hu§tanb in ber (ßärtnerei ber jtrma D a u g u IN 
T>orpat bei ber Conrallarientreiberei fennen gelernt 
l;atte unb bas fpdter oon Jl. f^offmann, 5- ff* 
b i e n unb 2TT. £ ö b n e r aixd) mit £rfoIg auf 
5Ueber angeroenbet rourbe. 7>iefe ZTletbobe bej^el^t 
im u>efentlid)en barin, ba§ man bie nod) in Hube 
befinblid^en pflansen burd^ mebrere 5lunben ((> — \2, 
}umeift 9) im IDaffer von etwa TtO—oö" I. unter« 
getaud?t läßt unb bann n>ie gen>öbnlid> treibt. ^dt\ 
felbft Ijabe biefes Derfaljreii 5uerft im I>ejember 
\906, angetcenbet auf .^lieber unb ZTIaiblumen, 
bei meinem i^ruber ^erbinanb ITl o I i f d? in i?rünn, 
qelegentlidj eines 23o(ud)e5 feiner ausgebel^nten 
<5)ärtnerei, fennen gelernt utib fonnte mid; oon ben 
überaus günftigen Erfolgen ber ZHetl^obe gleid^ 
an (Ort unb Stelle überseugen. Die gebabeten 
2Tlaiglöddjenfoinie unb 5Iieber|1rciud>er n?aren ben 
niditgebabeten um ein i^ebeulenbes cor, benn nadi 
^m Sabe treiben bie 5Iieberfträud)e ungemein a>iaig 
aus unb roenn fte im 5inj^ern bei etroa 25 — 28" (£. 
getrieben roerben, fo fontnicn fie burd^fdinittlid; um 
8 — ^0 (tage früljer jur Slüte als bie nid?t ge« 
babeten, fonjl aber gleidi bebanbellen pflansen. 



')3obanrtfen W. Pa* Jitberpcrfjbren beim ^rBlf- 
Irfibtn mit brfonberer ISeiäcfru^tignng der jliebertreiberei. 
1903, 2. auflagt, jgos. 
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.Slj. <. FirufCilo. a bti griMbctr ^arti^. b frrt KontcoQjiDHg. t Rchl 
jir6lf Zd^t na^ itm Bukt in DoUct Vliti, b Igol »ietn lUKt; 

Der f* beutlid? in €rfd:einung tretenbe ^Einfluß 
bes Caubabes unb bie große Sebeutung biefes bodi« 
intereffanteti pbYr'-^loaifdicn pljänomens für bie 
prafiä regten mid) an, bie Sad\e von rein mijfen« 
fdiaftlid^em Stanbpunfte aus ju perfolgen. Sei 
meinen Unterfudjungen, bie bereits bis \^)0h jurücf« 
reidien, bin ii: ju einigen firgebniffen gelangt'), 
bie pielleid)t aud^ bie praftifer intereffieren bürften 
unb bie ii? beute baber }um <ßegen)tanbe eines 
populären Doctrages gemadit [>abe. 

€5 seigte fidj junädift, bag bas IDartnbab nidjt 
bloß auf .^lieber unb Coupatlarien, fonberu audj 
auf eine große 2?eil^c anberer pf!an}en eintpirft, fo 
auf rul]enbe: Corylus AvcUana, Forsythia sus- 
pensa, Prunus avium, Cornus alba, Ribcs Gros- 
sularia, Larix dccidua, Alnus glutinosa (Kä^d^eTi), 
Rhamnus Trangula, Aesculus Hippocastanum, 
Sali.K-Slrteii, Fraxinus excclsior, Azalca nioUis 
unb anberc. 



•) niolifdr Vf. Uber ein einfü<b(9 Drrjaiiren, pflanjen 
jn treiben (irarmbabmetJioif). Sißnnasber. btr laif. 3lfa&. 
b. IDi|feTif4faften in Witn. ITlaibein «natural. Kl. i^anb 
CXVII., abl. I., 3änncr ti)OB. €inc furje niittfilnnij ba« 
ritbtr erfolo|t( bereits im t)eft6, (908, ber „t&fttrreidjifdjen 
<Sarf»n3citung". 

8C* 
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n?<;rb*n ^mctae ofecr b«n>urjc(te 5l3Je bicfec 
iiolsaoiräcf^fc 5ur ^cit ibror 2\ubopcriote in manwm 
iboffer POn 30 — 55*' £. (fdtcn bis 40"i uiitcrq?' 
tOttd^t nnö &ann etwa 9 — \2 5tuiiJcn iat'm bc 
laffen unö bicrauf bei niägigcr (Eemperafur (15 — 
£.) iD«iier fuitioiert, fo iduS> 6a5 ^tustreib«!! 
Äfr Knofpcn in Itoltem <Bra^t Mdlleunigt. Hod? 
tx>erd«n nid:'t alle fioljoiciraiifc in tilcid^er Wn\e 
^«ein^u^t. 2{uf mandie ictrft ias 9ad aus0e< 
uMrwt, auf mand}* mdti^, auf ctnjelitc gar nic^ 
ober crft acgsMi €n^c &cr J\ubcpi?rio^o. Fac;as 
silvaticji uiiji Tilia parvifolia betjarreu mit ^loger 
^arfni'icfia^it in ibrct 2\ubc unt crji gegen €nb« 
tit Hut^ciKMrtobe madit ftd) Oos Sa6 im mAftigen 
(ßrabe geUenb. 

hinein aucff ba, tro bas Caul>a5 ftii aiisgeseidinet 
ten>Sl)rt, tjAngt t>as (ßelingcn de» 27«r(u(f]«» 
Uo% von ber 3at;re$}ett «n^ mk ^ Zldtiir der 
Knofro, fonbmt iio^ »on «iiMc RaEj« oit^cicx Um* 
fk&nbe ob. 

a) V«n b«r Dan«« b«s 9a^«s. Cin Sab 

Pon 9— t- SfnnJcn bc\t jid; bei ben mctflini ^>-r 
genanittoii pilaHjcit b*«ipäJjrL 3>od) borf man nidit 
nad? ^cr SdMblone arbeiten unb glauben, ba§ bies 
für alle pflansen gilt. So ermies fid; bei ben 
mdnnlid^en Kä^d^en ron Corylus «in Sab t»on 
30" €. burd^ ü Stunbcn aU ein 0prinmm, f(i^ofid;er 
nricft* ein neun- unb breiftanMfl«». 5o loar es 
Bft einem I>erfud; im Einfang (es Dejeinber. 
(Dftobcr bingegen nnilt ein nennfHliä)igeft feelfer 
aU ein {ed)»ftflnbtgeft, 

Sei ^eter fonn man bas Sab oud) anf (5 
Stunben ausbcbiunt, b>.'>ii ^l^rf man im allgemeinen 
ba5 39ab nie länger aU gerabe nStig tji tcirfen 
lofen, weil bie Knofpen infoig» ber relotb fi«l(en 
Temperatur su energifd;er 2Itmung angeregt rrerben, 
ibr ^Itmungsbebürfiii» aber unter IPaffer, wo ber 
5aucrjloffjuflu§ bebeutenb get;emmt ift, nidit be« 
friebtgen fönnen. Sie kiben bann an 3(tcronot, 
fangen oiel(eid?t oudr intramobfnlor jn ahnen an. 
Ti\ci baltoii t'io Knofpon aboi nid^t lange aus; 
fomnten fie bann nid}t rcdjtjcUig ou» bem £Dafier 
Ireraas, fd leiben üe Sdiaben ober flerien unter 
j^raunfärbung röllig ab. 

Von ber (Eentpcratur bes 23abe&. 
Ttudt be}üglid> ber Cemperotur mn| man ba» 
Optimum für jebe pflanjenarl ausprobieren. 5"r 
bie mciften pflansen, mit beneii li; irperimentierte, 
ben?äbrte pdj ein Vab oon öO" (£. So für btc 
mdnnlid^en Kägd?en Pon Corylus, für bie Knofixn 
pon Forsythia suspensa, Ribes Grossularia, ein 
fab Pon ."() — ."),")" £. oiaab boi 5Iiober bie bej^en 
Xteftiltate, bei BctuU alba, Coinus alba unb Rham- 
iras Franguta ober oecfotfte ein Sab oon 30", 



»alirenö ein ©ab pon 35 — 40" £. tjier flarf tei« 
jenb niirfte. 

c' Don bor J i e f e ber H r b r p o r i o b e. 
Hii ^lieber fonntc idj (djon im ilionaie ^ui\ an 
ben angelegten, f&r bo» nftdi^e 5rfll;ja]}r beftimmten 
Knofpen, aifo lange por bem l{ecb^idien CoubfaS 
einen beutttcf^en Cinfug be» lOannbabe» bemevfen 
unb bie Knofpen jum Slustroibcn peranlafjfen. Tia< 
gegen (onnte id} im September gebobete Corylus- 
Vättffcn nidrt Snni Sfnswadrfen nnb StAnben brin* 
gen, obtpobl fte fid> qcqti\ Sttbc (Dftv-'ber f.1>">n 
redjt gut, im ilopombcr unb T^cscmbor aber aus« 
gejeidinet treiben [a^m. Bei Aesculus unb Fraxiniis 
rctfagt bas n^'armba^ itii Dorlferbft, t{ingegen 
tDirft £5 im i>cjciiiber unb Jönner, befonbers rocuii 
man ein Caubab von etioas Ii9i^«m tCeiM^eraliff, 
wn 35—^** <C. amoenbct. 

bie Huireperiabe ttjrem Cnbe na^, fo nimmt 
bie gfinfiigc €tntpirfung bei bi-n pflanjen, J'ie jid> 
relatio fcü^ leidet treiben (äffen, mekt unb meltr 
ai», Ja im ^raar wirft ba» IDatmbob oitf gewiff» 
(ßetp^i^fc UMO auf ^io mfltinlidjcn Corj'lus-Käfedien, 
geipiffe Salix-JlrtiMi, tio faubfnojpcii pon Comus 
alba t;emmenb ein, trübronb es porljer einen aus*- 
gejeidineten €influ§ ausübte. 5ebr finxu^r lägt 
fid) bie II>albbud?e (Fagus silvatica; unb bie £inbe 
Tilia parvifolia) treiben, Ijier gibt mcrfroücbigcr« 
»eife ba« Sab erfl (nrie ^eit vor bem normalen 
3lnstreiben gute Sefnftate. Sin» bem (Sefogten 
erbeUt, »ie fel^r roricfni^kMi fi.-l^ bie pflanjen bem 
IParmbabe gegenüber mit 21ücffid]t auf bie Huf]e« 
periobe «erfialten unb wie ottdr ^er bo» €rperiment 
bei jeber 3Irt erft Kfarbcit Derfdjaffcii faim. 

t>a§ perfd)iebene «^attuiigen unb 21rten auf bas 
IDannbad in perfd>iebener IDelfe reagieren, barf 
nid^t IPunber neljmen, iDenn man bebenft, ba^ 
felbjt an ein unb bcmfelben ^roeig perfd^iebene 
Knofpen [id{ gans perfdjieben perljolten. 5o roecft 
bO» iPocmbab im ZTopember bie männlidten Kä^* 
ätm von Corylus rafd? au» bem 5d?!afe, bie weib« 
lieben faun« uut> ^lo Caubfnofpen gar nid't. €rji 
fpdtec, menn bie Hutieperiobe au»}ufüngcn beginnt,. 
wirft ba» Sab wdt anf bie Canbfnofpen. 

Ilm chicn ciifchaulidjen Segriff Pon b^nn irirMidT 
übcrrafd^enben €inf)u§ be» IParnibabes ju geben,, 
feien biet einige Spc^olMvfndte gefi(ilbtrt unb 
illuftriert. 

Terfud) mit Forsythia suspensa. 2lm 19- 
Hooember 1907 würben fedjs ,5«peig^ abgefd^nitten. 
X>cei baoon würben ^tdf jwölf Stunben in ITaffer 
von 25 — 32* poSflAnbig untergetaud^t gel>alten, 
njäbrenb bie brei anberon iimorl^alb biofer ^.-it boi 
Sirnmertemperatur in Cuft oetblieben. l^ierauf 
würben oOe im tOotmlian« weifet fnltipiert. Vtt 
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€rfoIg war üb«rrafd(en& urib 
whi durii Dorftei;«nbe S^Q- \ 
perfinnlidtt. 

Derfud} mit 5l«cbcr. 
Die 5ig. 2 jeigt iwei 5Ucöcr' 
ftöcfc. Die Kroiic öcs (Efcm* 
plare$ linfs irur&c am Ve- 
jcmbec \y07 burd} swölf 
Stunden in IDaffcr pon ^{ 
bis 57" £. gcbabct, öcr an- 
b«rs Stocf nidjt. Sofcann 
Derbtieben bei&e bei mäßiger 
(Cempcratur (\5— 18" (C.) 
im EDarmbaus im Cidjte. 
Der gebadete Stocf (ianö 40 
Cage nadf bem T5ai>« in 
vollem Caub« und IMfiten* 
fdimucfe, H)äl:ren& der unge« 
badete noi] faum trieb. 

(Creibt man den Glieder 
nai? öem Saöe, irie dies in 
den (Gärtnereien getpotinlid^ 
gefdjiel^t, im finfiern unö bei 
relatio ({ot^er (Temperatur 
(20-28" iT.) an, fo iff öer 
Unterfd^ied nid?t fo frag, öoii fommen &ie geba- 
deten 33duind;en immer nod) um durd^fdinittlid] 
5el^n (Tage frütjer jur Slüte als die ungebadeteii, 
xvai natürlidj für den (ßärtner eine bedeutende 
£rfparni5 an i^eijmaterial, alfo einen großen, öfo* 
nomifd^en Vorteil bedeutet. 

D e r f u d) mit Corylus Avellana. Von tOiii' 
tigfeit ift ei aud}, dag bei einem ^toeige n u r die 
gebadeten Knofpen im Creiben gefördert werden, 
die ungebadeten aber im IPinterfdiIafe oerbarren. 
Die 5ig. 5 seigt dies in böd?(t anfdiaulid)er lUeifc 
bei der i^afelnug. Die eine i^älfte des 5«"^ igfYl't'*"'5 
trurde am 27. Ztooember [i)07 durdj iwölf Stun- 
den bei etn?a 30" <Z. gebadet. 2Im 5. Desember, 
alfo fed?5 läge Jiod) dem öade, »aren die ge> 
badeten Kägd^en in ooUer ^(üte, {täubten und 
batten eine durdifdinittlidje Cänge dou ."i — 7', cm 
erreidit, isäbrend die nii?t gebadeten fidj nodf nid^t 
merflidi »erändert batten. 

l? e r f u dj mit Forsythia suspensa. Die 5ig. 4 
}eigt einen analogen I^erfud?. Die redete T^älfte 
des ^tt'oigfvflems wurde im Hooember durdt 12 
Stunden bei 30" £. gebadet, wäl^rend die linfe 
f7ä[ftc in €uft oerblieb. 19 läge nad] dem öade 
fland die gebadete ^treigbälfte in roller iMüte, die 
ungebadete aber batte 5U diefer 5^it "oi? gefd^lof- 
fene Knofpen. 

^u wiedert^oltenmalen babe id? mit febr fd;önem 
£rfolge fold^e £rperimente über den lofalen £in- 



Hui des 23ades audj mit flieder gemadjt und in 
der (Lat oermag nidjts fo feljr die „treibende Kraft" 
des ?3ades in aufdiaulid^er 5orm darsutun, wie 
fold^e lialbfcitig gebadete i^äumd;en. (£> erfd^cint 
WK ein IDunder, toenn man nad? einiger ^eit die 
gebadete fiälffe im fd?önj\en £aub" und l^Iüten« 
fd?muJ, im i^ilde des ^rüliltngs fiebt, u>ät^rend 
die andere iSälfte fid? nod) faum jum ^(ustreiben 
anfi;idt und das 2.^ild des IDinters gewäbrt. 

Jlus dem Derbalten diefer lofal gebadeten Pflausen 
ift deutlid) 5U crfcljen, wie unabf^ängig pon ein- 
ander pbYÜologifdie proseffe in benadjbarten Stücfen 
eines Zweiges verlaufen fönnen, denn es ift dod) 
I^öd]^ auffallend, daß man in einer Knofpe eines 
^ipeiges durd) das yad jene 2?ePo!ution des Stoff« 
»edifels, die 3um ITad^stum der Knofpe fül^rt, 
beroorrufen fann, »älirend in der ungebadeten ilad^- 
barfnofpe alles in tiefer 2?ube oerbarrt. 

Seim yaden berrurjelter pflanjen föiutte man 
im ^n>eifel fein, ob man nur die Krone oder die 
ganse pflanje famt dem ll'^urselballen dem Sade 
ausfe^'u foll. ZTIeine €rfabrungen über den lofalen 
iiitfluß des Caubades laffen id>on permuten, daß 
das Haden der IPurjeln feinen Z?orleil gewäfjrt, 
junial ja die porbandenen ll>ur5eln für die IV^affer- 
aufnaljme pollfommen ausreidien. Und in der iat 
babe id? niid? duri? fpejioU darauf geriditete Der- 
fud)c überseugl, daß das Saden der IPurjeln nidft 
nur feinen i'iu^eii gewäl^rt, fondern im ^egei\teil 
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iag« nddi Htm Ifobt (Icl^l ^ic gcbdbctt t'idlttt In Släir, Mr dll^rlt (c|<iicinl 
UitDndnbrrt. 



ITurscIii t)äufig fiiä&icjt, weil fic im (ßcgciifaß 
}U &cn ruttcii^cn ^trcigen uit& Kiiofpen ein fo l^c>d^ 
temperiertes Ifafferba^ nid^t leidet ertragen. Saftige, 
»eid^e tTurselii fuit ebenfo wie öie meiften frautigeii 
Blätter luiö Sprolfe eiel empftiiMidier ab öie 
n>iderjtan&sfät]igeren IDinterfnofpen. 3d) gebe ^aber 
fceii 2?at : niemals bie Il''ur3eln ju baben, 
fondern nur bie Krone. 

€s wirb aud^ bie Praftifer iiitereffiereti ju er- 
fahren, bafe ber CiiifluB be» i'abes in perftecfter 
5orm lOodKnlang erhalten bleibt. 3«^] meine fo: 
IPenn man gebabete pflansen oon Cor>'lus, For- 
sythia, Salix unb anbere nad? bcm i^abc ins 5»eie 
bringt, fie bier ber getvölntlid^n Cempcratiir bes 
Ilad^berbfles ober bes IPinters ausje^jt, fie bafelbft 
\ bis () Il>od>en beläßt unb eift bann in bie (Trei- 
berei ftellt, fo per^alten fie fid? im gro§en nnb 
gansen fo n>ie fie ftd? Derballen bäiten, ireiui fie 
unmittelbar nadj bem yabe ins ITarmbaus geftetlt 
werben wären. i>ie <£ inwirfung bes ^abes bleibt, 
einmal berrorgerufen, lange öeit erbalten, Tie bleibt, 



wie man ju fagen pfTegt, latent. T>tefe (tat- 
fad;e b,at oielleid^t aud? eine praftifd^e Sebeu« 
tung. ZTlan fSnnte, falls eine (ßärtnerci i^re 
Pflanjen nidjt felbf^ baben wiH, biefe an einem 
anberen (Drte, wo bas IParmbab im (ßrofe« 
betrieb bnrd^geffil;rt wirb, baben laffen unb bann 
oon bort bejieben. IDie idi aus gärtnerifd^en 
5adi5eitfdiriften crfc^e, ift 2(naloges mit ätbe« 
riftertem ^lieber tatfädjlidi gefd]eben: in Bres- 
ben, wo gewiffe Spesialiften ber 5liebertreiberei 
fidj auf bas Ütfjerifieren im großen eingeriditet 
baben, werben 5lieberbäumd;en Ätfierifwrt unb 
bann nad) Ungarn unb anberen Cänbern er* 
portiert. €in berartigar frport wäre aud^ mit 
gebabete» pffonjen burdjfübrbar. 

IDenn es fidi nid^t um einen <6ro§betrieb Ijan« 
belt unb wenn bie T>urdjfaiirung ber IDarmbab« 
metfiobe möglid^fl wenig fofien foQ, fo if^ es 
nad? meinen <£rfabrungen am 5irecfmä§igften, 
bie ju trcibenben Pflansen bireft im EDarm^aus 
unter 5wt?'lf«nflhnie ber IDarmwaffertjeijung su 
baben. i^eute ftnb wot>( bie meiftcn tt>armt>äufer 
mit IPormwafferheijung rerfeljen unb fold^e (ßc 
wäd?sbäufcr enthalten audi gewöljnlidi ein ober 
mehrere IPafferbaffins, bie burd? eingeleitete 
2^obre leidet auf eine befitmmte (Temperatur 
erwärmt werben fönnen, V^at bas Ifaffer ben 
erwünfdjten tPärmegrab angenommen, fo taud?t 
man bie pflanse bloß mit ber Krone ein unb 
Iä§t ben ir)ur3elballen in bie £uft ragen. Had;- 
ber wirb bas ganse yafyin mit Sreltern ober 
Strohbecfen sugcbecft, woburd) bieö?affertempera» 
tur wäbreiib ber öabejeit nur wenig finft. Vas Perfah« 
ren ift, wie man ftebt, bödifi einfad«, nur mu§ man 
forgfältig barauf ad^ten, bag man nid)t juwarmes 
IPafferanwenbet, weilfonft bieKnofpen leidjt 5d;abcn 
leiben. 3?efonbere t>orftd>t erfjeifdit biefer punft bei 
(Sewädifen, bie man nod] nid^t ausprobiert bat 
unb beim (treiben wintergrüner, alfo beblätterter 
pflansen, wie 3. i*. gewiffer empftnblidjer Azalea 
indica-5orten, ba ifjre i^Iätter bei mandjen f^vbri- 
ben fd^OM bei eiitem fed^sfiünbigen ^lufenthalt im 
IDaffer oon 30" infolge ber gehemmten SItmung 
fiditlivl? leiben unb pornehmlidi an ber ©berfeite 
bes yiattes braunflecfig werben. 3^"^ fann baber 
bie 2lnwenbung ber lUarmbabmethobe für Azalca 
indica nidjt empfehlen, sumal bos Caubab auf bas 
Jlustreiben ber Knofpen gar nidit ober faff gar 
nid^t günflig wirft. 

ICenn idi pon ben DerfudK», bie id? wohl mit 
pielen Inuiberten »on gärtncrifd' nnwid]tigen pflan« 
jen nur aus wiffcnfd<afilidvn ißrünbeii burd^gefübrt 
babe, abfebe unb mi* nur auf gärtnerifd] wid?tig* 
befdiränfe, fo fann idj bas ITarmbabperfahren 
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bisfjer »acmflcns cmpfcljlcn für Syring», Forsythia, 
Azalca molHs, Spiraea palmata und japonica un& 
Convallaria. 

5Ii«bcr i|\ eine Crcibpflansf par cxcellcncc, wirb 
5um (Treiben im grog^n fultiriert und liefert mit 
bem (.aubaX3 ausgejeii^nete Hefultate. 

Forsythia suspensa, biefer befannte japanifdK 
Strand;, öer im erjicn ^rüfiling burdi feine mit 
gelben «ßlocfen öberfijütteten Slütenstpeige jeden 
ent3ücft, n)irö ouffaDenberweifc von den döfirtnorn 
nid?t ab Ireibpflanje fultioiert. 2^ ^'^^e \^ 
gejeidjnete Srcibrefultate mit öiefcr pflanje orbahen, 
&a§ id) bie (ßärtner ermuntern mödjte, mit öiefem 
3traud]e Derfud^e anjufieQen. ITlit fiilfe bes IDarm« 
baöes, n?äre es ein leidstes, im (Wftobcr, Hoocmber 
unb im lüiiiter blütjenbc (EopfpfIan>en ober abge« 
fdinitfcnc blübenbe Zweige 3u ersielen unb in 2ln' 
betradit ber 5d}5nl>cit biefes bUH)enben Straudie«, 
3treiflc id? nid]t, baß bie Forsythia erfolgroidi mit 
6em 5'iober in Konfurrenj treten fönntc unb Pom 
publihim and? gerne gefauft roörbe. 

5ebr gute Hefultatc gibt audj bas IX>armbab 
mit (Eonoallariafeimcn. , Keime", bie am \A- Zlooem« 
ber 1904 einem ^6 ' ,pünbigen IDarmbab oon ?t\" <Z. 
ausgefeilt tourben unb bann nad? ber tt>eife ber 
(ßärlner bebecft mit ITI005 bei einer Sobentemperatur 
pon 20 bis 25" im IDarmfiaus getrieben »urben, 
famen fefjr gleid^mägig mit €aub unb Slüten. Die 
erften Hlätter öffneten fidj fd^on am K'- Dejember. 
Die nid>t gebabeien Keime blieben oielfadi „fi^en"; 
trenn fidi bie 231ütentrauben entcpicfelten, fo n?aren 
fte bäufig unPoUfommen, aud; btüten fie burd]- 
fdiniftlidi 5 bis \0 läge fpäter. H?er alfo nid?t 
mit fogenannten„€ismaigIöcfd?en'', bie in Küblräumen 
fünfllid? Pom 21ustreiben jurücfgebalten werben, 
arbeiten »ill, u>irb fid) mit bem ITarmbaboetfabren 
aud; Ijier balb bcfrounben. 

IPir troUen nun aud; bie froge (Greifen, trarum 
bas Caubab einen fo überrafd]enben €influg auf 
rubenbe pflanjen ausübt? Durd? roeldie Umftänbe 
ipirb ber d)emifd?e Stoffujcdifcl in fold>e i?abnen 
gelenft, baß bas ITadistum erfolgt? Hie 23eant< 
iportung ber ßrai^i iji nid?t fo einfad? roie fie auf 
ben erflen Slicf erfdfeint, beim mit bem i^abe ift 
nid?t eine Peränberung, fonbern ein ganier Kompler 
oon Deränberungen gegeben. €s wirb nidjt bloß 
bie (Temperatur geänbert, fonbern aud? ber Sauer« 
floffjufluB unter IPaffer gehemmt. Öberbie? tritt 
in bem öabe eine Öberfd'uronunung ber gellen mit 
IDaffer ein, piele ^^eftanbteile ber ^'Qf : bie IPanb, 
bas plasma unb ber Kern trerben infolge ber ge» 
fteigerten IPalferaufnahme bod?grabig ctuellen unb 
iljren ^uflanb peränbern. Die gan^e <5^lle re>irb 
aud? iljren osmotifd?en Driid erböben. 
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ji^. *. Fvrsytilla. Vit btitcn 9(bd»rtfn gvtlgc R<bi* blilrcii, blr 
b<tbrn unjrlKiD«i(n Hilft blüon nodf nicht. 

Die Sltemnot, rreL^ber bie untergetaud?teii ^rceige 
ausgefeilt oH'rben, fpielt nad? I?erfud?en, bie id? 
in fauerjloffreiem ober fauerftoffarmem Ilaume aus- 
gefübit habe, augenfd^einlid? feine bas ^lustreiben 
förbernbe 2?olle. tDenn es bie böberc öieniperalur 
allein wäre, fo foUte man permuten, bag bas lOaffer* 
bab gar nid?t nötig fei, unb baß ein bem IDaffer- 
bab enifpred?enber längerer 31ufentl:alt in Cuft pon 
fiöberer Cempeiatur benfelben €ffefJ er3ielen würbe. 
Dies trifft nun in ber ^eit por beni berbftlid:en 
€anbfciU unb bann nad? biefem in bou ZTlonateu 
ortober, Itopember unb Desember, alfo in ber 
i^auptieit bes Creibens, nid^t ju ; ba fann bas 
IPalTerbab nid?t bnrd? ein enlfpred?enbes €uftbob 
erfe^jt irerben ; ein fcld?es warmes fuftbab in'i^t 
bei ben nieiften (ßewäd^fen nid?ts ober fehr wenig, 
er^ in ber ^eit, ba bie 2^ubeperiobe fdvn ausju» 
flingen begnint unb bie I?ube nid>l mebr feft ifl, 
fann aud? bas warme fuftbab eine äbiilid?e ITir- 
fung ändern, ja in mani''en .fällen fann es fognr 
porteill?afler fein. 5ür bie praris l^at bies aber 
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(einen SOnt, <ßdrinec nirö ftd; flets an ioi 
Wamibäb E^aftcn müffeti, imiI «r f«tn< Pflansen 
moglid^ft bdI^ 5« Blfllc bringen »in uiit' fic boK'r 
jn einer Stit treiben niu|, wo eben nur &as IPajfer' 
vnb nidit has Cnf^fe^ nrirft. 

^5 t>rSniit fri? I"aher ^ic ^tiniahni^ auf, ba§ es 
in erftec Cum bw mit ^L>m IDaifctrbiJi» c>orhmpfte 
rafije iinb be^lnlt^'ll^o iraiToraufnabme, Jio ^a^lil 
^and in Iianb gei^en&e QJueQun^ ber ZTtembran 
unb Steigerung &es ^ellturgors i^, bie ben Hube* 
llan& (ocfert oder aufbebt, ^lucb fpi^It &ie böbere 
(Cemperotur {Mibei H^^i^iicii eine febr toid^tige HoQe, 
weil fle bte IDa^eraufnafjme in b^^^«"* ^abt 
unter(tfl|(t unö (£inIoitung acu^iTor d)eniifd)cr 
projeffe fördert. Wie nun Öiefe einjelnen iaftoren, 
jcber für fid) ober im 3anbe, ben nnterbro^men 
n!>av'b$tum9pro3eB in <15aiig fc^er, nitjicbt ft^fi allor» 
&ing5 &er3eii nodj unferer Kenntnis unö öie 3tuf' 
Teilung tiefer S^agim bleibt tOnfligeii Jocfdiungon 
oorbebalten. 

Da§ mir in der ICarmbabmetbode ein für oiele 
<ßeiDäd;fe und aucb für gdrtnerifcb n>icbtige ein 
au5ge]ei4!nete», prahifc^ oectoettbares CreibDer» 
fahren beii^rn, unterliegt wobt Mnem ^u>eifeL 
Dasfelbe gilt auij von dem hofaniiton ^Itbmf obren 
ID. 3 i? A II n ^ « » ^ent tD^eoretifcr find beide 
ntctltobcii oon ^5d}ftciii yntttf(t, bcm proftlfer 
bieten beide gro§e t?ortetIe. IT'c'aen feiner SiDig« 
fett, (Einfacbbeit und (ßefalfilofigPeit a>ird das 
Ifarmbad mit Stfierbad ntijt nur .•rfolareii? 
fonfurrieren, fondern es roird das IDarnibad »abr« 
fijeinliv'b das Jltberoerfabren in der praris bald 
oerdrängen. Dergleidjende I?erfud?e mit Syringa 
und Forsythia ijaben mid} gelel)rt, dag das WaKta* 
bab ^etben oti«r beffere Hefuftate ergibt, n»ie ber 
JItber. Jtrii'rdings ijt es nidjt ausgefdTloffen,_ dag 
bei anderen Pflanjen fid) oieOeid^t wieder die ät^ec* 
met^ob* bt^tt bewSbren loirb. 

früher IBinler.") 

I^ltttlt 4u f4>on fln den Bintcp geda<bt? 
f<b nl<btl — ftbep flbfp ir^ad>t 

ll>affrn dir fetdtr wrlt und bpfit 
ein bllt^cblonke« &d)lnimtrklel<l; 
ibep Iben» Cuimi. Artnr f»o<l>fleb»rcn. 

fbnttr dir ffTVi't^r tiff über dir lehren 

Und frau r<ird>r, ihr könnt mlPS gloubrn, 

1»alte «evf4>nelt» f entterau«en, 

etin3rltr ganj, vrprd>lmt und «trftgen 

©er fionne we^rn! 

Vm mshpbpunnrn lag ein wtißr$ 

S>o ladend duftig, lo wunderaett, 
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5o feben wir denn ouf dem <Sebiete der Creiberet 
einen gewaltigen jottfd^ntt. Sdfon jdit gelingt 
05 ^cm (ftärtnor turdj ^fld^tung fotjeiiannter (Creib« 
forten und friUiblültender Ba|fen, durd; iwrbecettende 
8«^b(ttng bcr pfhnqni, bindi (angfome Q>affer» 
entjtobiina, ditrd> gcwiffe (Creibperfabren oder durcb 
(^nrücfbaltiui^ der normalen Degetation infolge nie- 
derer Temperatur fii? bei i>erfdiiedenen <ßewäd?fcn oon 
der 3abres}eit unabbAngig 3U mad>en. €s ift beute 
möglid), y 23. im Monate Üpril gewiffe ii^^i^iings«, 
Sommer-, fjerbft- und IX)interpflan}en, alfo »JvwÄdife, 
die unter norataten OecijAItniffen }u ganj oerfd}ie* 
bcnen 3af)re«5etten unb frucbten, gletd?* 

jcitig in Slflte und 5rud?t porjufübren. Jludi fnid 
Zn&K}oeild]en, Znai9iö<(iien, ilicdec und gewiffe 
Citten Ufi bas gows* yift «r^ltfidb. IDfiibc Me 
Ctdjtintintfitat im f^erbfl und lüinter in JTTtttel« 
und Hordeuropa nid^t fo gering und der ^ag nid]t 
fo für} fein, fo förniten bi* tCreibmothodcn nod^ auf 
oiele andere p^anjen angen?cn^l't irerden, die jur 
£ntwicflung ibrer 3lüten einer rclatio großen €id}t* 
menge bedürfen, liier wird oielleidrt einmal die 
€lettEOteä)nir b^lf<^nd einfprinflcit, denn wenn fie 
tat* tn ber ^^ufunft für den <0<d(tenb<ui bas Sogen« 
lid?t in cjciiÜJiciit'i'c 3"tenfität und billig liefern 
foQte, dann wird aud] die Pflanjentreiberei neuen 
Ccfolgen unb Criumpf(cn entgegengehen: wir iserben 
dann, nioitn drangen alles in €is und Sdfnee flarrt 
und die iJäuuio d« lUalde* in tii-fitor Hube oer» 
barren, uns mitton im irmtor den .^rüblina oder 
Sommer in dk- 5tiibo jau!\ ■ i nd im 2lnbUcfe 
diefes ju diefer ^eit uns doppelt eitreuenden 
8Ifi(cnrei(4tiim* werben n>ir mit tt^[«nb rufini: 

,]Ke ttMt wirb f4rSiter mit febem Co^, 

man wtx% nidft, wti» nod} wnbtn mag, 
Pos 8(fl^ nimmt hin «Enbc." 



^o gans geldMfftn ju kefendrm ^pat» 
fiw etwat 3U nob! denn Clrbtsglut 

<Eut btkii ivi t ,1 drtn 3E>d>nft nld>t flut. 

fIbtP dof £»d>ön(tc u>op dod> dtP Iftauinl 

WOIt ein veHtlungenep ffMrdwntraum, 

VBlr t\n C->rfd>mrldr aus |ß>rrftn und Vrlntn« 

IBlr ein erfüllte» &lüdte$lrt>nrn 

Ctg die pnM «ur Ihm «u^gebreifet, 

i^nadegrleltetl 



t»litttlt du (d%on an den 0lnler grdad^t? 
fd> nld>tl — Ihn (duif eine 9brgrn$nad>t. 

|\Dtph ttenat^liy. 
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Boizano als Sozialpolitiken 

Vm tun SMan SAlndItr. 

• 

1. 

KOnvicti glaube, ia^ &«r ZTIenfi; aüei, was et tfl, 
nlfl ^^^'■^ £r5iot?ung uii& Umfidnd« tDirö.") 
Iii J feiner feiner jal}lr«clfen ge^rucftoi 

5i?riften i^at öoljano (eine 2lnftd;t über öen 
€infIuB, öen £r3iet)ung unb D«rt>S(tniffc auf Me 
<J5i'l'taltuitfl foti Talent unö Cljaraftor au53uübon 
ppegen, $cntUi?er au50e(pcoci}en. £r I^ot es aud} 
ix feinet Cebensbefdirettttnii «crfndit, alle ^ 
mannigfaltigen (£(emenle, bie auf tljn in feiner 
Jugend bildend und geftattend eingevirft haben, 
UttHttkgitn, um feiner ^mmiMii jrau Jlnm L)o\\- 
mann 3U ieiqen, wie er ju jenem eigentflmlidben, 
von der ZITaffe i>erfci]iedenen und weil über feine 
,öett ({inausragenden ZHenfi^en geirorden fei. ^df 
glaube nid;t fet^l }u geiien, wenn id; bei^auffte, da§ 
ber <9mnd 3u feiner gco§en Zteigung fid} mit fosia* 
Icn fragen 511 befijfifrigen, jum guten leilc in den 
Oerttältitiff^n die ec in fetner JamiUe täglid] 
OOT Tba^tn fofi, Me i^m ^call9cn enltfegentraten «nb 
audj in ^cI!cn, die iljn aaiij allein angingen. 2?oI' 
}ands Dater betrieb etiu'ii l;auk)^i mit inlän&ifd;en 
Xtmfipcoduften ins ^(iislanb; ob»o^( f^ne Petr< 
ili50ensi»er^fiUniffe ni^t die befien waren, tridmete 
er dod; die wenigen freien Stunden, die il;m fein 
(ßv'fiiäft ließ, dem CDotjte der bedrängten Hlenfdien 
und oecfoii unentgeüiid) da» 2tmt eine» Xajfiecs 
im iteticnifdien IDotfeniiatts. Diefer Umflanb unb 
feine berrorragcnde ZTIildtStigfeit mad)ten auf den 
j^illen und etwas weltfdieuen Knaben einen unau»* 
Ur^Ii^^en Cinbrnd. SBu ifin war nnb blieb bic 
Beförderung des tt>ot>Ies aller iai oberf)e Sitten- 
gefefe. IDem fränflidvn fenfiblcn Jünglinge, der fo 
gerne mutterfeelenaQein oor der Stadt durdj die 
Felder ging, Tonnte e» nid>t entgelten, wie fel>r die 
wirflid^e Weh mit feinen 3^<^o'^'" i"* ZDiderfprudi 
ftcK-, wie wenig ftc fid? um die Beförderung des 
i5emeinwoi]led fümmece. 2lber e r Mtob feinen 
2(nfld)ten treu, er brad^te il^nen das grögte iy>pfn, 
inJem er nur um tt^relwillen den ibin nid^t 5ui\igen' 
den Beruf des fa^olifdfen ptiej^ers wdtjlte; und 
Mtt <!)|>f(v Würbe ifim ^dofml. 3n> 3<i^re 1805 
er[)ielt er die fehrfanjct der fatI]olifd;en I^eligions* 
Ic^re am pl]ilofopl>ifd7en Kurfe der prager Uni- 
verfHAt und damit das ^ed^t und die ptlid)t feinen 
£i5rerK ade ^nntoge ^rbatttui^sreden ]tt lialten. 

') über ^^^^ UeihäJtnis- ^<■r bfiJini roIFjftäimne in 
Böhmen. Drei fortraa« itn ^ahie isib uu öe; bod^fdiiile 
311 pra3 oirttalten oon'Pr. Pri^ijtjano, profeffor die JJeli« 
9ionSDtj|nifd^ft. U7itn i»\<}. W. ScaumüUer. 
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Cr fonnte ftd) feine günftigere (ßelegenltcit vfinfdten, 
das iSenicina>oI^I 3« fördern und feine ^nfid}ten 
übet die (ojialen öwftände und die ZTlöglidifeit tfirer 
Derbcfferung }u »erbreiten. 

Znit einem bewunderung»ipilrdi0en £ifer unter- 
}og er fid? diefer 21ufgabe. Seine sot^beid^ Cr* 
boit>-n n\:> ::'.lc fo woljl diäponierf un^ mit folijer 
Ciebc und iimgeimng abgefaßt, dag fte it>ren £in- 
fluf onf bie orabemifdie Irgend, ja felbfl «iitf 
weitere Dotfäfiiiiiten unm5glid> oerfeljlen Tonnten. 
IDcnu man fie mit dem üergleidjt, wo» dumai* 
an £rI;orten von Kat^eber und Kandel t^etab gt* 
bnlten' anirbo, roenn man jic den rt;elorifd{cn, 
(albungsuoUcn, jedes tieferen fjumors fowoljl, als 
eines liebeoollen Durdfdrtngen des Stofie? baren 
predigten damals oiet gefeierter Kanselredner gegen« 
überfteUt, fo lernt man einerfeHs 33oljano erfi in 
feiner reitten Bedeutung feiinen und begreift an?cr' 
feits ted)t wot]!, wie man an gewiffen Stellen an 
feinen €rbauim9«Kb«n immer ^InfkeS no^m. €r 
bebaute;*, vi iljnen feljr gerne und mit großem 
<ßefdiidte losialpolitifdje 5ragcn, Diele »on iljnen 
traben den <C(;arafter fosialpolilifd^er 2lbt{andlungen, 
iiMe bei mannten fcbevn die (Eitel {eigen. €r fpcodl 
,Üb£r den llan^untecfdjied", .Übet aBer JHenfifcn 
wefentlid?e (ßleidjljeit', »l?on den Dortcilen, tte ter 
Staat getofliitt'', .Über dos £>eri)ältni5 der beiden 
Oolbfiämme in »«Ijmett-. 3« ben 1849 i« prag 
erfd}ienenen £rbauwng5l•e^en find 1 s, in ter 
\m\ bejorgten 2tu*waljl ^, die fid; mu fostalejt 
fragen befdHiftigen. >3ei oflen feinen fojialen ^n« 
fiiifen war in Ic^tcr Cime der (JVnindfafe maßgebend, 
da§ fie das kScmeimroIjl möglid]ft beförderten. 2Tlan 
fann in diefer Seit nodj oon feinem eigentlidien 
f05ia[votifi)i?en Syjiem bei il>m fpredjen ; es finden 
im faufc der 5eit nodj Begriffsrerfdjiebungen <iatt. 
2lber imtnerljin ijl es erjtauntid», wie Bcljano fi?on 
damals 2{n{idHen entwicfelte, die er 30 Jaljre fpäter 
mntatis mnUadis and) nod; für feinen Jdcalfkat 
nia^aebcnt bielt. »»^''^ rerfiid>Mt, die in 

feinen £{l)orteu und fonjtigen Sd)tiften jer^ceut 
an^audjcnben SemerAtngen sufammenjufieaen. 

Boljano ging t^on dem leitenden Sat^e an«, „^(Tf^ 
der nienfdi alle», was er ifl, dnrij i£rjicbung und 
Itmftanbe wird'. (Über das Derbättnb. . . 5. 23). 
€r erfennt Her Jer €riiebung einen ttn0elt*>**i*l* 
«Einfluß auf i«» Ö9efialtung de* 2tTenf*en jn unÖ 
auf fie fommt es uadi ihm — eine geiriffe normale 
2tnUige porausgefeßt — allein an, ob der Hlcufdj 
ein der (ßefeQfd'aft nü^lii^es ober fdiab(id}es 3nbi> 
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In^ltum n?erb<>: I>ic ^rjicljung m\\% itstjalb mSg« 
lidjft jorgfältta fein unt» \\± audj auf fcio frroadj« 
fenen ncd} crftr^ iu:, J i; man attflBltf«! foll. {£. p. 
(849- 5. 26.) -> Det f erooUfommnttng f«n#s fttt« 
Helfen (Ctfaraficrs (€. p. 18^9. 5. 156. 3. 1810) 
unö iet €rtDetbung nufilidjer Kenntntffe (C p. 
\8'^9. 5. \57. 3. \S{0) öatf unö foü jc^ mög« 
Kctrfr obliegen. TVnn die lünntniffe unb «in ge< 
wiffer nottrenttoicr 5cclonai?t i'S. i)4. 3- 
befdl^ifien ih,n, an &en <5e(<f2äffen des dffentlict]en 
CcNtts 3»m J^eiU femer ZITitbOtg«« tcifjnittfiinen ; 
mü feieren €iafnfd:'aftt'n fcH jeöer au&gerüf)et fein, 
um an i>£V Äei«t5a»'bun<^ ,<£• P- ^809. 5. ^\8. 
3. ^8^6; 5.205, 3- 1817.) für l)cn Staat, in Um 
er (ebt, beteiligen ju fonncn. Diefer geiftige Vor- 
rang ifi aui; einer &er ^auptunterfdbie^e, der unter 
Den Bürgern befielet (€. p. IS49- 3. löd, If)?: ; 
denn fon^ foQ unter den 33)lcdern tpe(eiitUdie (ßleü!' 
t^eit hertfdten niA es foD tn^icfonbere jtttx von 
den ($)ütent der €rde nur fooiel gctiiogoti, „als lex 
titttx 0leid}en Oerteilund detfelben auf jeS)en aus< 
fallen vaibe* (Cibeit»Mdrt. da^b. ^856, 3. T7.), 
denn aüc ZTTcnfijen ^JCl^^•^^ -'ru')! trcfciitlid? glcidfen 
21nfprudi auf (ßlücffeligfcit uni' (ftoimR t^cr irdifci>en 
«üter. €. p. \849. 3. -^T. 3- 18\5.) Um ^lclc 
»cfcniliiic <6leid>t;eit unter den ZTlenfdten ju ennög- 
lidjen, muß vot «Hern das Hedjt der Dererbung 
des 2?e{t6c$ aufgetfoben werden <S.. p. ls4(). S. 
66, {6\7; dann wird ft^ «ine «ßleidf 

^ des figenlunu atlcr karger Wdfftt tord^ffilrKn 
laffen, denn nrtaIotd:I>eit des Eigentums iji ein 
.ffirdltetlicljcr ZTlifebraud}". (€. p. 5. 267, 

270, 27^) Cigentticf? d<Bt es fein €igent«m5fed}t, 
denn es bat „off^tihar fein €in3elncr an? allen 
2TIenfd}enfindern irgend ein abgefondeiit;» (clbf(> 
{Sandiges Eigentum für fid). 2lüei, n^orauf deine 
33li<fe nur immer fallen mögen, alles ijt <5emeingut, 
gel?5rl der menfdilidfcn (Befellfiiaft ju . . .* (5. 
266.) n?ie gibt es aber ^atnt ^o.^' ein £iiu'tituni^ 
,»3n einer i&rserlidfeu <Be{ell{<i;aft kat die gefeQ- 
«ebenbe (Dbri^feU 2tec^, bte 9rt ttn^ IDetfe 
feftjufe^en, iric man ui? Cigcntum in it;r erwerben 
fdnne." 7)as Eigentum legt dem 33eft|(ec nur 
«Ine gco%e pflicf?t auf t es f» ]u «enDoften, loie 
r? 11 aij feilt or finfid^t für das öffentliclie lüobl 
am crfpricßhdjjjten ift. Dod? ift das nid^t alles, 
iDos er 5ur i^ef^i^'-rung des (ßcfamtn>ot?les ju tun 
^at. 2lud} die Kräfte feines (Sciflcs und Körper« 
mu§ er in den Dienjl des (ßemeinwobles ftellcii, 
un^ tcr 5!aat ift ooQfommen bercd^liat J>io i^üri.u-r, 
die ftdi uidit auf gemetnnüftifle 3lrt befdjäfti^m 
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iDoIIen, jur 2Irb«t 5« 5i»ingen (S. 2\^i 
\fi\7.) und megen ilftcc iaulljcit jvi bcftrafen. 
(5. 205, \S\7.) 3|l öer Bürger in fo tjoljcm ma%e 
oerpjTid^tet, {td; ganj in den Dienft des IPof)le5 
aller und der ndd}{)enliebe }u fieOen, fo ift es nur 
billig, ^a§ ihm der Staat aOe jene Hedjtc gibt, die 
il^m billig 3ufommen. £r foll dem Polte die pceg« 
freil;eit (5. U^; IB16) geben nnt Me 5ean ans 
Jicr luiipürdigen Stellung beben ju dem iljr gebüt}« 
renden Hange der (ßleidfbered^tigung mit dem ZHanne 
({7\, {B\Si; tnm fie ifl fehiesvegs fcf)(edrter a(s 
der ZTIann und ebenfo bildungsfäbig wie er. (£. 
£0. p. 52, XXV, S. \7V, Hur in der elielidjen 
<Befetlfdjaft foD der 2tlann ortnungsbalber das 
0bert!aupt fein, fie aber .als feine erOe und tvid)« 
tigfle (ßebilftn und Freundin anfeilen;* den Bürgen» 
mu§ audj das Zled^t ^ufteben, der (Dbrigfeit un^ &eit 
(ßefe^en in mandten 5äOen den (SeiiOrfam Penoeigeni 
5u dürfen. (5. 149, \S\0; 5. 40, W?. 5. 56, 
\S\2; S. 88, 18 13; S. "64, 1S0^/ €nMi* muß 
die (Scundlage für das ganje äugere Ceben der 
nUnfiien eine andere ipcc^; ol^nt SBdfef^v jnt 
Jffatur (S. 84, I810> un^ Tereinfadjung aller I'e- 
dürfniffe ift ober eine erfreiiliiie Umwandlung aller 
Derl^ältniffe unniöglii^. le mebr die ZTlenfdfen in 
einfädle natürlidfe Derl^dttniffe jurücffebrten, je 
weniger fie iljre Begierden und feidenfd^aften daref} 
die Heijniittel unferer Kultur wad>rufeit iinti [teigoirt 
»Arden, deftomel^r würde audf die Sittliä]tett unter 
den Znenfdten sunet^men, deftomettr wflrt>e man tri 
Jen jnnacit Ceuten einer oorjeitinen It^ecfung des 
<&efd{led!tstriebes Porbeugen (€. p. W. ^88^. 3. 
365 ff. \909.) nnb fie jn einem vemAnftfgen unt 
gefunden <£l^e> und Familienleben fflbig madjen. 
IVr Staat Ijat daljer für eine genügende fn-ueüe 
31uffldrnng der 3"9«"d Ju |j>rgen (£. p. ir. 1SH4, 
S. 364). anderfeits ju »erljindern, dag für die 
tauglidie 3"dir>iduen durd^ iliren Stand oder andere 
llmjtände geändert werden follen, einem t>urd^ tie 
rCatur in it{nen begründeten Bedürfniffe 3u ent* 
fpredren.') ?>a» ^9Iibat (Cebensb. S. 94) un& die 
^a^anf■ berrorgi'benJie Pv-^i^fdiSt^iUng ?es jungfrSu« 
lid)cn Cebens find weder dem €in}elnen nod; der 
<6efamtl)eit f^Aedidr. 

€s f.iH'int äiemlid) fid?er, daf Boljono fd]on in 
diefer ^ett eine 21rt „^funftsftaai', der einiger« 
nta|en ^en fo oft oorgctragenen <Bnm^A%en ent' 



matt ctnff rcvtt ^fr alKiftnriiifii ITc'tlavit (pr^rf; vni> 
i'clidroi l^nJi>fr 3'''?'^"" f'" f iiKtfflrijctnct TutiacjC'f llf, 
meinte man fontic baäituij Iciilii 21btfilf( fdfJtff", ^•^'6 
11U11I itn Hlittcllofrii das üeiratrn pctbictc, licf nnfcr 
philoiV^b Liu:^: „:irmes Volt. Zinn viM num kfa^.M^ 
n«42 fafirimnl" IPigiiaiipt, 5. 22. 
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fptod}, OOS Singen hatte. tüenioL^ens fpnci)t tt 
©ft von ^am 33cjfcrung öcr Dinge, von einer Hm« 
offtaltutig &cr Dcrfaffung unb ban^i'It I8I6 in 
einem ganjen Vottsa^ ,Oon ter 21rt an& ZDeife, 
wie jefet fc^on «im icITere 40c{laft d«r t>in9e f^* 
bckiofü^rt ircrtcii fSmio" C*. p. ^S-IO. 5. U') 
un& ruft darin (einen I^orern ju : . (£rtrarten 3te 
m4t. ba§ i4 M* Cofuns 2IufruI;r ge6«n, bo§ 
iif^ tcn TXat erteilen werte, ^io jc^t befieljente Per- 
fa|]uiia aller Diitgc je et;er je lieber nur geoalt- 
fam uinjufiflrjen*. Zticfjt burd? einen aciraltfamen 
7Ut, ^cd) cm* Beoolution, w\ä. tx tte Pert;ältni|Te 
wn^ftatttn, fonterti turd? eine frreMidje propa« 
ganta tes IDortes un? ber Ca*. 

Smerfenswett i$ e», tag Soljano immer »te&er 
auf bie (er er^en <n(rif)en jnracfFonmt vmh 
ibre brüterlicbe Ciebe, iljre (J^rücrgetncinfi'aft, ihre 
2Id>tung oor ben grauen u\w. &er neuen §iit als 
ein nacftaftnwnsiDMte V^fM ^fteSt. (Cp. ^8419. 
5. 264, ^80; 5. tSlO; Über öas Der- 

iiältaii ... 5. 24, 25. ogl. Slpojlelg. 2, 44 bis 

IPetut je ber Derfänber eine? pljilofopbifcljen ober 
cfljifiien S^fle»"^ öurc^ fein Ceben gcjeigt fiat, n^ie 
man aüe anfgejieUtcn Äoröerungon erfüllen föiiue, 
fo ijl es ^rnatb Spijano. ^ine £ei]ren gälten 
<m(^ nie ^«{»entung f&r fo tMite Kreif« geffobt, 
»enn nidit ibr Derfün&er folbfl bie Znöglidjfeit 
ilfrer frffiOung buri; fein €eben glänjenb gejeigt 
if&tte. 

2U5 KnoE-e fd-oii beoiaim er fi* bie mannigfacbften 
£ntbebniti^eii aufiuerletjen uiii> leine 5innenlu|i fo 
ausjutilgen, ba§ i^m fpätertjin überbaupt bie ZTISg» 
licbfeit fehlte, einen <6«nii| mit «fatem anbercn )tt 
oergleicben. €r fonnte tmt bte Sebftrfnijfe, We 
bie Jftatiir eiitfd iet'en forderte ; an^ere ttarou ibin 
fremb. Cabafraud^en unb Kortenfpielen blieben 
Vtfn vnkafjk; m^tsbeftötremger madrfc er fetiwm 
5reunbe fioffinanu gerne eine 5reu^e mit einem 
guten dabaf, voie bie iatitreid^cn ^efteUungen in 
ben Briefen ans den brühiger 3<i^Mn »eigen. Jn 
Spelle U1l^ Xranf mar er nnaemein mäßig. i?raten 
un^ I>efferts ^enoi^ er nur feiten, getftige (5etcäiifc 
fibertianpt Itidtt. So war es möglicb, er mit 
ber geringen penfton oon 300 0., bie ifyn am 
U- 3uni ^820 iueiftntnt worben w«r, ein ^emfidr 
forgen^reief leben auf ^em ^ntc fein v >a\::t^^in 
fAI)ren, fid) ^üd^er anfdjaffen unb feinem vLricbe 
i0d;%nfini genfigen fonnte. 9enn 39oIjano war 
ni*t ber ffrupcllofe (ßnf^ in» Paufe Poffmann, 
fonbern ber Pflegling ; irie aus i>eni i^iiefu>ed?fel 
mit feinem ?*ruber 3<'f?onii bcroorgcbt, seigte fidj 
Seljuno ^er ,?iiniilie rvffituinn in jet'er IPeife 
bonfbar unb jaijlte li^r aud; vcn\ icinein geringen 



6ftS 

Denndgen einen angcmefletten betrag, fo bag ber 
<Befi;fiffsmonn 3o^ann J3oljano oft Sebenfen wegen 

fo aroßer 2lu5c]iühen äußert. 

Soljano war gegen (eine SdjäUr son einer un« 
wonbelfKtren ^tndbfiglMt wtb es war nnmSgKd; 

bei ilnn ^urd^ Stellung, 2teid|tum u. tal. etwas ju 
erreidien ; im (ßegentei[ ! er pflegte bie reiben 
Sd^filer firenger als bie fibrigen }u bef^onbefn, denn 
fte I^Ätten beim Stn^iium r:r( mehr 5r!ct_-hternngeii 
als bie 2trmen unb mußten überhaupt beton&£r5 
iQditig fein, ba fie nadi ben befiebenben Dert^tt* 
niffen fa^ immer für ma§gebenbe Stellen tm d^mt* 
(idien Ceben auserfet^en feien. 

Von lleid^cn pfegte er *ßefd?enfe uiibetienflid> 
aniunetjmen; nod} (einer 2Infi<c^t l20tte jebec Unbe* 
nritteCfe ein gewiffes 3fnre<l^l)<mnif. Kamen Ceute, 
bie 3rmer irareii al5 er, mit ter ??ifte um Hnfer» 
ftügung JU U}m, fo fonnten fie ber <ßewäl>cung 
il^r Bitte fidicr fein. £in DorfaD, ben tTigboupt'*) 
beriditet, jengt von biefer freigebigfett, jugleidj aud; 
Doii ciueiu bei einem ^isfeten gerabe5U erftaunUd^en 
5rei{inn: €in Stubent fam 5u ^oI|ano unb bat tbn 
um (&e[b für einen neuen ^ut ; ba ber Cebrer be* 
merfte, ba§ ber SittfteQer eine nod) jiemlid; gute 
ZTlüfee befa^', fragte er, a^arum er gera^c einen 
neuen ^ut wollen er t}abe bod] nod) eine gute 
Znfl%e. Zlun geflonb ber junge lHann, er fieBe 
ein ITIabcben unb ijoff^ 'i?"^ einem Put bejfer 
SU gefalli^ri. 211s i>öterlid?er 5reunb fprad] nun 
Soljano bas nötige über bas (Cenia tmb beim 
IDeagebfn empfing ^v•r fniT-ic ??Iann bas ißelb. 

3m 3*>ij'^* \Br20 trat tie Kataftroplje in Soljanos 
Ceben ein. 7)er berfll^mte unb rielgefudite ^b,ot' 
tator würbe munbtot gemad^t, unb mu^te fro^ (ein, 
ba§ er feine bßrgerlidie ^rei^eit bebalten unb unge» 
flört pbilofopbifdie Siutieii treiben durfte. JTTit 
neuen 2Irbeiten über fo^le iragen fd^eint er fid) 
nidit befufil 3» 4al>en; bod^ ueranloite er feinen 
Sdjüler 5cfl in btefer ^At bte 5d>rift ,fiber bas 
Pecijältnts . . bie wie alle Solsano-firljorten - 
nur ein Heiner Ccil war ^813 bei Kafpar IDibt* 
mann in präg gcbntcft irorben — in jablreidien 
21bji]riften Derbreitet wai:, ms iXii;ednld}e ju über« 
fe^n; biefer Ijatte aud; fdion früher jabiretdie 
anbete ^J)orten &berfe|(en unb verbreiten laffeu; 
benn an «ne neue Der5ffentlid;ung war (ei ben 
beflcb^nben ÜerbältnÜfen nicbt 5u tenfcn, ba bic 
23egierung um biefe Seit eine (trcnge Unterfudfung 
gegen ben ^enfor, ber ben ^8^3 gebradtten €r* 
baunngsrcben bas ^^nrnmatur erteilt l^atte,') 
anorbnete unb ^oljano ocrbot, je wieber etwa» 

•) P«I. 5. 15. 

") ^ni>ifn!?offommiffion«befrf! r. «. t«20i Ofilt 

augci&tm: IPiefner; Z>tiirivürM0feit(n, pig. 26u. 
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andre«» als mot^matifd]« Wnte juc^enfuc einju» 
reldKR> SHffc joiifMldjcn lOfJrviftcn bcr CrKtu» 

«ngsreöen iraron in n^citon Krctfcn fafl burdi ganj 
S5t;men ofrbrcitct unö u>urö«n mit arofcr tii^K» 
gebfcn. (DflI. C. p. 1849- S. IV.) DicK> :ib- 
fcf^riften tt>am\ es ^auptfdd;Udi, &urd) cDcldie 
^Ijanos £tnflug auf Deutfiie u»t (Efdi^dfen immer 
grdler irurbe. Z>oci; mar ^er Deuter in tiefer 
prafttfi: tStrg, inandrcn feiner Docfdilä^e niit 
ben öcringeii ihm (Sebote fie(;enbcn ZRitteln so 
peririrflid?>'n. £1: ermSnlid-to ton Sau einer Volfi- 
fdittle (\823j in bem tfd]eci)ifd]en Dorfe Cie<i)o6us, 
M l>c|f«n ^ratiM|CRit 3of«f Qoffmann «r 
arößton loil Kntifs CeBens feit feiner Jlhfc^itiia 
»t'cbradjte uii^ grüll^ete öort — eWiifalli^ 511 Ein- 
fang ber )it>an]tger 3aljrc — im Dereiiic mit foincr 
IToMtäterin 5rau ^offmaim eine Sparfaffa für ^io 
CariMeute iet <6cgen&, ab bereu (Srunbftocf 5rau 
Qoffmomi XdO fl. C M. ank^te.^ 

n. 

Seine in 3al)Ircicf]t'r\ floinorou 5.iirifton aiisao' 
fprodjenen, bncctf IDort unb tCat jai^retang propo^ 
gierten f«)ia(en 2Cnf14t«tt Sol|aito fn Sc^ii 
öer »terjiger '^abre ju einem Syflem oereinigt unb 
eine 3taatölel]ce gefijriebcn. 3m ZVlufeum ö»*» 
Kdnigreii;e5 Söt^men? befindet fidj unter Sign. 
8 E 22 ein lleme», i^oiiintereffantes ZTlanuffript, 
„Vom heften Staate* betitelt. IHefe Si^rift, öie 
274 Seiten jäHt, ift irabrfdjeinlid? oon yoljanos 
Si)teibec, ber üim um biefe Seit iaft aOe ioid)ti0en 
SdtceibarMlen bieforgtc, gefd{ricf>en. Ztar hm Cttri 
I^at Sotjano mit eigener £)anb i^insugefügt. It>arum 
bicfe Sd^rift ungebrucft blieb? Sie entfkanb nod] 
in jencc Seit, t»ie nntcr (em Dtutf e einer rfidfidtts* 
lofcn 5<nfM^ ftrttib. T>a titiin J^oljctno f.t<>n 'B20 
perboten t^atie, je i£iicw>«r unsere ais matt;ematifci)e 
Sd}riften bei ber ,5<?nfurftcUe ein}uretd|cn« fo ifi «9 
Hat, ba§ biefe Sdjrift i'oljanos, bie man unter ben 
bamaligen t?erl>älttii|fen nur für ein rcoolutionäres 
ZTianifefl Kitio Kjlt.>n föniu'n, nictit gebriu-ft tourbe; 
ii)ce ^it vac nod) nii^t flefoinnien. Doi? bat ba» 
ttktt aud) als ZnännfMpt feinen Cinflug au^geabt. 

•) S<i)on 1620-22 tru§ fUb 8o()iino mit btm plane 
eine hurtige Zlnftalt ju 9tün^nl; er bitercffirrtc bic 
(Smfm IHartini} anh €fy>M bafür; M( hm ber pfon 
Rid}t jur 2Jusffii}mi«, 31»fin«fffani qmadfi anf Me 3n« 
^Huiicin bn Sporltofm Metl^iipt, ^tte b«r Vonfmaii« 
nnb 5(^riftfieUer H. 3. J^upprti^t dCle^ttttKA eines Scfu^es 
in piag. Kiipprerbl rnlimtc fii^ Mt «SrBnbnng eines 
[oldTCti 3n1)<tut'$ in Il'trn bttrd; btn ^Itiffai; in fiorinafrs 
Jtrcbic, .febrnar isi^) bewirft ju Ijabe«. (H. 3- Hnppredfl 
fcerni;mter £)wMe$c m«—Vi*(> in lOieit. 3" feinem 
Unflate „Auaalcc wr Sankt of «uving" (ßorm. ^eb. (8I9I 
mts er auf ba» enoirtf<^e 33anfivefen i|in. €( pcefof) 
lange Seit Wt StrUe eines Scnfor». 



ivurbe Don Oa(}anos ^remiben unt> 3d]ül«rt^ 
un^ beren gtA es unter ^utfd^ aid> lCfd)cd|cn 

fohr dIcIc, gcicfen unb oerbreitet. J^olsano felbfl 
gab tle Sd>rift öem (ßrafen Ceo IbuTi 311 lefen, 
ab ii?m biefer eine peiifion roii lOU fl. rerleiljen 
toollte, bamif t'er (Sraf ivii\e, ba§ er einen ZTTann 
unterftügc, ^i^^c v'cii unberechtigten prioilegieu bes 
2(beU nie bas tPort gerebet, im ^«senltU fi» itt 
Il^oct nnt> Sd)rift befämpft l^abe. 

Die fiterarifcbe Crabition, an Mc Botymos Sdjrift 
aiifnüpft, iji eine feljr alte, piaton ift mit beu 
«Itomoi* unb bec irPottteia" bec erfie bebeutenbe 
Dectreter ter wiffenfcNftli^en Stoatslelrre. 3n beit 
perfdMe^c^ften IDeifcn unb ju ben pcrfchiebenftcn 
^tx^erfod würben folic 3J|riften bis jur iXeujeit 
rtefd^rieben. 3"f** uiiv' iiiite finb bei ben T>eutid:cn, 
Kouffeau, 5t. 5tmon, l^abeuf, Courier unb Cabet 
bix ^eii iranjofcH, ®i»en bei bcn £nglänbern bie 
berübinfoftiMi Vertreter ber wiffenfdiaftliiion (iojia- 
liftifiien) Staatsleiire. £in grotesfer Seitentcieb 
biefes ^toeiges ber pl>i(ofopliie ift ber Staats« 
r 0 m a n. Der Zloman u>irb in biefem 5^11^' «" 
ganj iteroorco^enbet IPeife «bie ^lenblaterne bes 
3beenfdinni99eb'. Unter ber ^c^nnng cgotifefKC 
Perbältntffe, unter 2(na>enbung ber unmöglid)f)en 
ilanieti werben in biefen Homanen fommuniftifdje, 
reoolutionäre 3t'k'c» in ^a» Volt gcbradjt. Die 
^enfur erteilte foIi;en lOerfen meift aufianbslos 
bas 3niP>^matur. 2Tlit biefen £rfd>einungen f{at 
23oIjanos rein n>i{fenfdtaft!id?e, objw jcW beUetri{tifd|e 
llet»enabjid]t gefcbriet>ene Sdjrift nii^ts tun. IMe 
van Kleinvad^ter (Die Staatsromone. An Beitrag 
jur tel^re vom jrommuniä.nm£- un^ Sozialismus, 
IPien \6^J\j oerioorfene Einteilung bes Staats« 
romone» oon ZHo^ (1>ie Staotsvontane. Cin Seii 
trag jur CiteratnrgefJtidjte ber Staafsiriffenf^aften. 
^citfifrift für bic gcf. StaatsroiiTciijiiaft II. 
möi>te id7 für bic rein »iffenfvisiftUdien Staatsleljren 
beibel>alten. Diefe S'dtriften laffen fid) barnad; 
gruppieren : \. in foldje, weldie fid^ bemüt>en einen 
3bcaljlaat ju jeidrnen, loie er unter ber Hlenfdt- 
{{eit fein folüe, 2. in {oidje, n^eld^e oon einem be* 
ffimmten Staatsvefen ansgei^enb, aOes Sd^fedtte 

abfireifoiib luil' pcrbejfcm^, alloi SiHc beibebaltonb 
einen 3^calftaat }eidtnen, to'w er änge|ld]ts unferec 
menfd»Iid|en Unoontommenlteften fein fSrmte. 39«I* 
äan^'S Sdjrift gehört jur jiroiten (Gruppe. 3" ^^nem 
Dorirorte, bas burd'' fi-iuo [ctiserifdioftUdic Spradjc 
an tio boficn iilvnlin IvMianoä erinnert unb burd} 
feine Sd^önl^cit lote burdj bio atogjügigen 3öcen 
bie übrigen Partien bc» U>erfc» übertrijtt, gibt ber 
Derfaffer bie <ßrünbe an, bie tJ;n jur 2lbfaffung ber 
Sdjrift homogen ; es n>ac bie Cdfung bec jroge, bie 
if{n b«fd!äftigte: „mie ben trielen üidn unb Ceiben, bic 
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uiifcr (Scfi?Iei]t auf €r&cti örficfcn, am trirffamften 
gollcuorl iror^eii fSitnlc". €ä tarn unforcm pljilO' 
fcpt^cn nur ^a^aufan, &ie £tnrtd)tuii^cn &C5 Staate» 
ju ffij5ifrcn, ^er mit 2^cd?t auf öon Hamen öes 
PöIIfommetifteti Slnfprui) erl^ebcn fÖnite ; Über» 
gangsjtaöteii, ^ie ^or finrid^tung tes 3^caIflaates 
porbcrgeljen unö ^ic ZHenfiicn o^rbereiten muffen, 
mad^tc er niijt jum (ßegenftatiö feiner Erörterung. 

ZTlit begeifterten ITorten, ?te öie fjolie 2(uffaffung 
i^oljanos pon feiner Sdirift 5eigen, tpcntiet er fidi 
an ^en fefer: ,T>arum, »er ^u aiid? immer bift, 
tem öiefc papiere einft jU (ßcfidite fommen, n>i|fe, 
^aB ibr üerfaffer über öcn (ßebraucb terfelben tir 
2Ud>enfi?aft abfor&ern wolle, bis er mit fcir einft 
ftebt por (Sotten 2?id?terfiuble. So a>enig er «s 
oerlangt, ^aB ^u feinen Slnfidjten ungeprüft bei- 
j^inimeft o&er feine Dorfi^läge mit Übereilung oiier 
burdj ZTlittel, ^ie Unredjt f^n^, in» irerf 5U feften 
perfud^eft, fo ftrenge fortert er, ^a§ &u mit Unbe- 
fangenbeit prüfeft unji nid^t aus bloßer feitetifd^aft 
beftreiteft, was öir im 3""<?ntf " pielleid:t aU ITabr- 
I>cit cinleud)ten rpirt. ZTod} t)^ingcn^er o^arnt er 
fcid^ »or bem Dergeben, öer Unter^rücfer foldjer 
IPal^rbeiten 3u tper^en. €eid't ift C5 aIIer^ing5, 
biefe trenigen J31ätter, 5uma[ fie ^ir nod] aU ßanJ»- 
fd^rift porliegen, in Jie lo^ern^e .flamme ju irerfen, 
unb fomit alles »ßute, tras fie etwa ju ftiften per- 
möd^ten, im Keime ju erftidcn, aber ^a^ überlege 
porfier, ob &u es ebenfo leidet irerteft perantworten 



fönnen, irenn öu auf öiefe IDcifc fdjulb baran 
tpüröejl, tiag audi nur eine erfprieBlid>c tPahr- 
lieit unter öen ZTIenfdjen fpäter als es fein mügte 
anerfannt würbe." 

3n ber Einleitung fud^t Solsano barjutun, baß 
burd; eine entfpred)enbe allgemeine llmgefialtung 
bcr fosialen Derbältnijfe eine tpefentlidje SefSrbe« 
rung bcr <ßlü^feligfeit unter ben ZTlenfdjen erreid^t 
werben fönnte. Eine fold?e fei möglid^; benn „ba 
bie menfdjiidie Jftatur fiberall bic nämlidje ift, fo 
mug es nebfl jenen Peränberlid?en Einridilungen 
aud) nodi anbere geben, bie nid^t peränberlidj finb, 
bie üd) in einem jeben Staate, ber auf Dollfommen« 
Ijeit 21nfprud) mad^en will, porfinbcn rnüffeii." Hur 
pon foldien Einriditungen foH in feiner 5d?rift ge« 
banbelt werben. 

Das eigenflidie tt>erf umfaßt 24" Seiten unb 
i\t in 28 Jlbfd^nitte geteilt. T>er 3nlialt ift folgen« 
ber: 

1. Von ben ö ü r g e r n b e s Staates, 
b e f f e n Umfange unb b e f f e n 21 b t e i« 
I u it g e n. 

Jlls X'ürger bes Staates foH ber angefel^en 
werben, bei bem fidi, wenn man ibm alle Dorteile 
eines yürgers angebeiben lägt unb il>n aud^ 5ur 
Erfüllung aller feiner pfliditen als fold?er nötigt, 
im ganjen mel^r IXufeen als Sd>aben für ben Staat 
ergibt. Iluger beiien, bie unter biefen Dorbebin- 
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jungen htttit fr*i« ttHOtiiMntfdiliegung Sflrg«« 

gi'tporjien ?tnti, tarf es aui? 5l^etn^c• im Stoat* 
^eben, für die aber eigene <5efe$e efifltieren. SU» 
dune oon Dereinen unb <ßenoff«nfcfraften unter 
feinen Sürgf''" f"'f' ^'r ?f'-Tat 'elbft hL'f?r>L^rTi , f'L'' 
fonöers öie iH'rinittyung <?er Ontd} ülutsoernjanöt' 
f(^:^ X^wbunöenen )u einer jamtKe, &ie Dereinignng 
oon wmjanbtcn Familien — etwa \00 — ]u 
einer (Semetnöe, von etwa XOO folijen (ßemebtben 
5U t,;ii tn Kreis. Doci? läßt fidi mit einer foli^en 
foUttid^eii (Dttanng mu in gcnndem Znag{lal>e 
ved^nen, bo «icn nM|t flftttroS He v«n»anMMt 
.Familien jufammentpotjnen. 2hiii andere Dereini» 
gungen wird der Staat begünfiigen, (o &i« &er 21n* 

Sefetse n>er{>en ooitt DoH^ fen>|t gegeben, unb 

jisar bürfen fid) baran beteiligen, «weliie burd^ 
iljre perfSnfiche ^BefAajfcnhett, burd? iljre (£tnftd}ten 
iiuvi ^urd' ihren filiüd^eii ibaraffer, ^ann aber 
aui? bur<i] U]re äugeren PeriiöltnijTe bie J^ffimng 
<|ebfii, ba§ CS Mn Zttt(Mn fein iDerbe, fie m bem 
Dociiegcnben ^ode mitftimmen ju (aiTen". £5 fann 
alfo <5efe6e geben, bie burd] b«n UHIlen a>eniger 
reirts^iltig toerbeii, unb loiebcc anbere, M 
leiten bie ^ufÜnuRuiig des gcmicii OoUes von 
nöteu i)'t. 

Die (ßefe^cäDorfct^läge fdnnen aud; oerfc^foffMt 
«ingcbcacfit nerben, unb jinb dann nnabträngig non 
etwa 6 inSnnem }u prüfen, man fie sur 3II» 

ftiinmiuia brintjcn folle ober nid?t. Über einfiimmig 
Pom 5<d}fecl9(kgium abgeUi{iit« Porfd)Uige wirb 
ni^t iiBgeflfiiiint. tOtv «bien guten 17o«f<Ma0 ein' 

gebradit, beffen Tlamc unrb im cPe^enffnidj ber 
(ßemeinbe ober bes oian^en Can£i£^ oereicigt. tDirb 
bei ber ^Ibitimmung feine Einigung crjielt, fo müfTen 
diejenigen, bie baaeaen ftitnincn, iljre «ßrünbe bafür 
uii^ audt ben il^nen f'uci] bie £infät;rung bes neuen 
<ßt\e^ei eDentueQ ertoad]fenben Sd^aben anheben 
und bie <Seg<npartei bereit fein, ben aUfdlligen 
5d(aben je nad^ ber ^öbe bes perf5nlid;en Der« 
teilen, ben ibr »Sefe^ bietet, ju rergiilen. 5.iacir 
auf bie «Dcntuellcn 2^ai)(ontnten ifl bei ber <Se[e|}' 
gebnitg ZtfUfTidrt ju n«f(inen. Ikamit aber nldit 
•fdllcdjte <^efe^o auf Me It^eife einaefübri niiJi cuite 
abgefd^afft ober vereitelt ipürben, was ja bei ber 
fetbenfd(aftlid>feit ber ZTTenfd^en immer ju b^taedfttn 
bliebe, fo fann fein oon ter JTIef^rbeit anaenom» 
men»'» <5efcb (ßiltigfeit erlangen, a\nut es ucrn Dem 
togenannten |,Rateber (ßeprüften" mit »/i o 
ZTIajorität perQ>orfen wirb. Unter bem 2^ a t e ber 
geprüften oerftebt l^oljano „eine 3(n}at}l 
«onperfontit beiberlei<Sef<^(cd}tc9, 



wefcfr* oon ben <Bemetnbcn, in bencn 

fie leben auf je3 3al?re burd; Stim- 
me n m e 1; r e i t JU biefec XOärbe er» 
wfl^lt* werben. 9iefe Cnite foOen über 60 

^ahre alt rMi tinorfaiinter unb beirSbrter 

iiiaiiujteit uui^ iudTi|df Offenheit fein. 3ebe (Se- 
meiniie barf I — fj fo(d)e <6eprüfte wäifkn. Die 
Znitglieber biefes Hates fötmen audli pon bec VMfl» 
t^ett ber Sttmmfdtttgen abgeleljnte TCntrfl^f bin 
(geprüften Dorlegcn nnt» roenn tiiefe jtd^ bafür faift 
einfttmmig «ntfdHM&en, jn öefeßcn erbeben. 

III. Don ber 2 v e tu e r u n ci, 

3» jei>er (ßemeinbe muß e> einen ober mei;rere 
Dorf)änbe geben, we(d;e bie 21ngelegentteiten ber 
(ßemeinbe beforgen, ebenfc» im Kri-i- in' Staat, im 
Staatenbunb . Diefe l>oc)tänbe trerC>eii auf bie <5ett 
ii^rer 2(mt5tätigfeit <mf Koften berjenigen ert^alten, 
beren <Sefd;äfte fie oerwalten. 3^<^^ 2lmt5tötigfeit 
ifl nid?t beftimmt; bod; if) es beffer, wenn fid| bas 
Dolf bie JTiiialieber ber Hcgierung ade 2— 5 3fll3t« 
neu wöt^It. bie frtUiecen Ztlttglieder bärfen immer 
wieber gew5I;lt we^cn. Diefe befolbcten dtoats« 
Organe babcn bas Hed;t, oDe bas Jffenflicfie Woi>l 
betrcffenben 2inorbnungen 5u treffen, fu* finb in 
nurodicn ^Den audt bered^tigt (ßefe^ 5U geben, 
bc>di nur naibeni fte anbere, \o befonberf. ben I^ai 
ber (ßeleljrten ju Hate g^jogen; ^ßefeße für ininjer» 
wät;renbe Reiten aber, bie einen grunblegenben 
Scftanbteil ber Derfaffung biibeni fdnnen nur oon 
ber <ßefamtt>ett bes Öotl^s noc^ ben In Kap. II. 
angefüiirten ZTIobalitSten gegeben irerben. 3" 
Se^rben fiU)rt immer einer unb jwac immei; bet« 
felbc ben l>orfH|. irat ben Äefd|Afit»gang in 
leiten. Sei 2(bflimmungen eitffJjeibef 5iinimeTnneIir« 
(?eit; bei 5timmengleid;l;eit cntfdKibet ber Umftuiib, 
auf iiH'ld^er Seite meljr C5eprüfte finb. Das orbent« 
liiie ferfabren ift, baß nidft gleid] in ber erften 
Sifeung über einen «Segenftanb enbgiltig 33ejJ}lüffe 
gefaßt irerbeii. Der (5egenf\anb Fann bem Dolfe 
burd) Drud' befannt gegeben unb biefes aufgefor* 
bert werben, feine ZHeinung barflber sn flufem; 
boi^ ift bas Urteil bes Dolfes nid>t maggebenb. 
SlQe ^fd)iaffe milffen im Pcrlauf eines 3at]tes ber 
(dffieRtftdbMt jngfingiU^ fefai. 

Die Il^abl ber Porftanbe gefdjtelit fo, baß fte 
Dom Dolfe feibft t>orgenoiitmen wirb; unb $»ar 
»äl^lt bie (.f)emeinbe ibre Oorftänbe, bie DorftÄnbe 
aller (Öemeinben eine5 Kveifes iräblen bie bes 
Kreifes ufa\; nur ift bw Wabi ber Dorjliinbe bes 
Kreifes, Staates u. f. f. etwas umfiäiibiid;er. Die 
IPäi?Ier inüffen juor^ in einer Oorperfonuntung 
Dorfdiiage nxai;en unb bobei bie ITerbienfie ber 
9orgcf4lagctten anffl^rei^ bontit eine öffentlich 
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£ritat'gnung möcjlid^ i% Dann folgt bi»(0^c{ine) 
Wab,i. 3e&er ift b«rei}Hgt die IDottl im Mitsein 
oder itad)tcdgltci> ab}ul«l;nen. 

IV. Don ^«11 Sn>ang»anjtalt«it. 

Um tlie Sefolguiig der <ßefe^e ju realifiecen, 
imig der Staat feie 2ITad;t b^fifecn Mc, nncld}« iljm 
nid]t 0eliocd}en, mit getpiffe» Strafen ju bedroiien 
tinl> Mefe <mät «usiuffi^n. Sc^n in ^ 40e* 

mdntie finb actrifTe ^tpangsanftaUen nStig fn?acl}«tt, 
<5vriiitsi>ieii«r, polisei&iener . . .), öic eoentued 
aui} von t)em Sad^tigungsreiite (Sebraud? inaiien. 
Dod) l;abcii treuer Htd^ter noi; Diener tiefes 2(mt 
als au5fcf;iie|lid;e Sefcfjdftigung; es ifi getotffer* 
maßen nur c'uxc f hrcnfimftioii. Um t^iMt Staat 
^egen äti|e« Angriffe un& innere €inpdrungen 3u 
f<i}fl%ett — weim fidli jum Beifpiel dos VoU gegen 
33efci;lil)7e, öic nur von &en (ßeprüften gefagt »ur- 
öen, aufleljnt — ijl eine ©nriditung ndtig, ile 
man im 3&eatf)aate cigent(id> nid;t finben 
nämlii) öos ZITilitSr «^^ ^i^ Öbungen im «ßebrau*? 
(er QPaffen. tPer jtd; &en IPaffen &er 2tegierung 
imb(tfe(it, («1 «f{tIo». 

V. Ooii ^er 5x*i^*tt. 

Diui^ t^ai Docborrtcbont'v' ift oinc ctottMfTc fiin- 
fi;räntung öer Jreitjeit gegeben; ^od; fann fie nur 
nß^Iii? fein. Die SefdjrAnfnng der gt^b^ foE 
oor oßom vJartii b.'ilchoii, dag man es tmi> Vor- 
f<i)rungen unmöglid; mad^t, dag ein Bürger jum 
S9fm oerbilet werde. 

VI. »911 der «letdtfieit. 

€in>> iiolIfomin»!nc ißloii^lH'it in allen . SccftiM 
und 0bIiegeni{cit«n fann fein Derniinftiger oer< 
langen; bemt die Bürger finb ja aanj oerfd^teden 
an 21lter, (Pofv-Mcirt, i^iltuiu X-mporamcnt urii» 
Sedürfniffeni nur foD der Staat feine Ungleidiljeit 
dnfdcn, die dem <0cfamtoof{k ni# erfprie^Hdr. 
23ol5ano u>'\U feine ooQe DermSgcnsflIoidiheit ?i;r 
Bürger; es (djeint iljm oiclmeljr ganj gut, toenn 
ftd] einer etwas erwirbt und erfpart, nur foll bas 
DerniSgcn £\nidncn c'xmw aoieijfen Durd>fiiiiitt 
nid;t ttbecfteigen. Demi ^ic uiioerbSltnismägigo 
Bcrei<t}ertin0 des Cinjelnen fann nid)t oline bie 
Derarnuii^ meier vor fui? ge^n. Die groge Uii> 
gleidilieit de« Befi^o^ bat ehtmaf in der €ntwxdt* 
Iuiig5' un^ i?il^ulIt]lsc3^•^dnc^^tc ti-r Döifcr eine groge 
HoQe gefpielt; je^ ift fte überpu)7ig nnd gefäijcUdr. 
€6enf» notvendig ift ondi die nnna^ficHKc^ 2hif< 
bcintii« aller erblidjen Vonei'tc im? Mafien. 
Dos einjige 31 b e 1 s p r i p i 1 e g ift, ^a|^ man bei 
ber £r}tei;un9 der Seltne unb ilad^fornmen großer 
Dorfol^ren ottf die «rlaud)ten 2(finen ZUUfßc^t 



tiimiNf; tan die HadWowtmen pi grSlerer Cngcnd 

anjufpornen. 

VII. Pon ber 5reil>cit tios Denfens 

und ber B e ( i g i o ii. 

IHe Sefcimer eines 39c(inintniffes bürfen als fold)e 

tpebcc bcporjugt noi| jitrflcf gefegt ircrbcn; audj bie 
Beligionen felbfi mug der Staat folange bulben, 
als fie dem <0emeiniBcfeN nkiit fc^dÜ^ ffnd. XHe 
HeügionägfTnetnfijafter bürfen ftd} iijre SeHatons' 
[el;rer unb <&ei(tIid3oii anflellcn, fobalb fic im Staube 
(ind, fkit diefe Ju bcfotöiMi. Vct übertritt üon einer 
Ileligion jitr andern ifl mögiid;; bodt mug fid; ber 
Konoertite, wenn er fein gefd^ulter O>eo[oge ift, 
juuor einer getriifen Prüfung unterjicheu. €s 
u>äre ganj Derfei)U, wie mundjc p^itofop^en einen 
Staat ofim HeligieR «der timti mit einem Oier* 
nunft^loiiÄen |it oerlangm. 

• Vm. Donder€r5ieI>ung und dem 

II n t e r r i * t e. 

Ine i:r5ieljuiiy, ber Kmöet obliegt beii <£ltecn; 
nur wenn beide &i(e ober ein (^il oerwerflic^ 
Cigenf^aften t;at, fönnen die Kinder den €ltem 
entjogen und anderen «Eltern in der (Semeinbe ge« 
geben werben. Kiiiber, bie geeignet fnib, werben 
in die SdjiUe gefdiidt. 3n jeder (gemeinde {od es 
etw« eine SdmU mto 2—3 Ce^rcm gdcn. 
Meibert bie Kinber bis ju iljrem {'k. ober 15. Oaijrc. 
Unterrid^tsgegenfiänbe in ber Sdjule (ind: a) 7ln- 
leihing sunt möglid^ft ooOenbeten (Bciraiidi feiner 
Sinne, b) fciboiüf'uiigeii in allen 5ormen. c) 2UU' 
gion — nämltd: bic, a>eli;c bie 0brigfeit fÄr die 
oernünfligfie fiält unb infofern es bie Altern er« 
lauben. d) naturgefd;id}te, befonbers über den 
menfdrlidfen (Organismus, e) <5efunbi;eitsp^ege und 
l>nlfmibe. fi ^Irithnetif, vSeometrie, Jncci^aiiif, 
Haturlelire, audi 2({)ronomie. g) Cefen undSd]reiben. 
h) Singen nnd «Dentuefl 3nfinunentalmn1ir. i) Tiudi 
3lu5britcf in ber JTfiittcrfpradje und nebft Mefer 
allenfatl? nod] eine andere Sprad^e, die als allge« 
mein für den wedifelfeitigen ][>erfef{r der DölfM 
gift. 3" biefer Spraije roilrbe bas gefcfrrieben, 
it?as man oon «&ebilbeteu ber ganzen Wih gelefen 
JU fetjen wünfd;t. k' Ilus ber ißcfdjidttc befonbers 
^M^e aus bem Ccben großer ZTTänner. 1) £twas 
Ärbbefdjreibung. m) Die (ßefefee bes Staates, fo- 
weit fie bas jugenbliije Hilter begreift, tii lernt 
jeder jnnge Znenfdi, wenn aud] nid}t in der Sd^ule, 
ein ^ondnerf, entweder als €d»ensdenif oder ob 
Befd;Aftigung für feine ZTIugeflunben. 

Diefen Stoff würben bie Kinder in einer Unter« 
rid^tsjeit ron .3 — 6 3oltrM bewältigen. Kinber, 
die bcfonders- fällig find, werden auf l)dliece Sd^ulen 
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0e{ci]icft, ^od) nur mit ^anlti^un^ t>er (ßemeint)« 
unb des Kreif«s« loeld;« am be^en miffen rnüf^cn, 
ob b#r 5ttt&icrciil>«n nidjt fd?on juoi«! pnb. TKc^ 
jenigen, iiie feine l^Sbcren 5d|u(en befucf;en, trorCcii 
— Knaben wie l}'[ät>d^c\\ — in ietertagsfdiuten 
XDeiterunterrtditet. setpiffen (Cogen n>eti«n bi* 
Znä^i^en ge(on&ert oon Sfouen ^er <0einein%« unter* 
ridjtet. Um für tie iroitorc Jluibiltiuntj t>cr (So- 
inctitlMtittt0liet)er {orgen, wifi in jeder <Sem<in^ 
«ine 9tbIioi(rct tmifiet, in der «5 ftefotideis an 
IDerfen &cr Cebensit>eist>eit unb £eben*freubc nid^t 
feitUn darf, ^ber aud) praftif<i{e Sad^cc äber 
£and»irtfcfKift udgl. foOm Qoy^anbtn fein. 2(n 
ben b^ohcn 5*ii!cn foll am bf^cn nur bas geleljrt 
werben, ira^ ^tc Stubcntcit ^urd) pripa*0«bium 
nidjt öiifiaiioii töttncn. (Cogif, ITictapbYüf, niatlje' 
matif.) T>a bie 5tubenten bie b^ij^" Scbulou mit 
\5 — ^6 3«^?"" bejieb^n, fo ifi eine gctrii7c Ik^auf- 
ficbtiguiui tiurd' ^ic profc|Torcii uiit> i'cron «Beihilfen 
unerl&glid?. X>a| die Stubenten fU) aber Ott«^ 
gegenfeitig Hennen nnb fdiS^en fernen, t(l e5 «m 
bcflen, toenn immer 2 — 3 in freigen>dl;(ten Wob,- 
nungen su{ammeniPoi{nen; aUe (ommen mit den 
ZTovgefel^ bei (et eenwinfamen Cofrl ni^ in ^ 
€rboIungsf)unben sufammcn. X>cu ^i'n Betroljnern 
ber 5tubienf)abt, befonbers ^cn Zliäbdjen, {tnb fie 
fernsubalten. Die Cebr<r baben bas Ztec^ und die 
pjlidit, alle ijaOben yifyct }tt pc&fen. 

IX. Don bc r 5 0 r et c für bi o <5ef unb^eit 

u n b b a 5 € 0 b c 11. 

3n jebcr (Scmeinde foU ein ^Irjt, ein 2ljM>ti]eter 
ttnb ein Kranfcn^aus fein. Die Uranien evifaUen 

aOes, ciiiH^ r'fr^iii iinb pffeae umfdn^ und die gc« 
nanntiMi jn)tuuu ^ln^ roti Ilütteln der Äemcinbo, 
eoentueO mit einer 5iibreMHoti des Kreifes su er« 
Ijalten. Dem 21r}tc oblieat aud; eine gcniffe ^efund» 
^eitltdie und futenpoli^eilidic ^luffidjt. 

X. Von b c ni € i g 0 II t u tu der ü r g e r. 

33dl5ano crflärt gleidi im oc>rbineiii, it alle 
5#ctne geprüft bobe und ibm befonbers ^as unnd)ri0 
fdjcine, das den JJürgern übcrKiupt fem 'Siiuittum 
}ugefiet2i. €r bält aber eine i5utctUui3 uoit £ uu'U' 
tum an die Bfutjcrfdjaft nur bann für erfprieglid; 
.n)cim es dent lOobl«^ de& (ßansen }uträglid)er if), 
dag man derfelben diefes Cigentnmsredjt einräume, 
als wenn man a- ihr ix'i ii"'».'igcrt*. Über das 
£ij}entum der Bürger find folgende i&cnndfä^ 
maßgebend: 

\. ,€tne 3adje, die nur ein cinjiger nüfeü'^' 
gebraudicn oetmag, inbeffen fie anderen fei?ien 
nfi^lid^en (Bebcaud) getrdbrt, foD eben dcs^Ib in 



einem jwecfmdgig eingertd]tetcn 3toate nur dem 
erficvcn als Cigcntam juecfannt wecdm.* 

2. „Von einer Sadje, die gcn>iffen tHenfiten 
enttceber gar feinen oder dod] nur einen unbe« 
deutenden Dienf) }u (eifien wraiag, lofibrend fie 
andern böd;fl oiid^tiq irerden fann, darf eben des« 
balb in dem ätDedmäßig eingertdjtetcii Staate nie- 
mals gemattet werden, dag der erfiere als \cin 
€igentum an fid} bmge und ab foldies be* 
Ijalte." 

5. „Solat n\d]i daraus, t'ag jemand, der eine 
5ai)e juer^ aufgefunden, aud} das £igentunisred)t 
auf fie Itobe; denn man IQnne nidrt »iffcn, ob er 
Me Sn.+e cm heften jii benü^en wiffe." 

»2(ud) tiie auf einen (^iegenfiand Dern:<endete 
2(rbeit, durd? t'ie am einer unbraud|baren Sadje 
er'! cttoas Sraudjbares ifi, darf man im bellen 
Staate nod} nid>t ats einen l]inreii>enden (ßcund 
jur £ntfiet;ttng eines Ci0entuniSNd(lt> onf fie 
betraditen." 

5. „Ellies, was lediglidt nur bnrtir fnn« Selten« 

beit einen IDert für gewiffe ITIeafcbeii bef^Mtnnf, 
eignet {id| eben darum ntd^t jum Sefi^ für einen 
einscfnen, fondem es foH als Cigentnm ^t«c g<m|en 
(5^cmc>iiibe angefebcn und nod} feiner 39«f<^ffen^ 
von il^r . . . benüfet roerdcn." 

(>. „5tebt wobl jedem frei auf fein iCigentums» 
redn ;u oer5id;ten, dod} nidft es auf einen andern 
ju übertragen." 

7. „€s darf aber audj einer J'em andern fein 
€tgentumsred)t nid^t auf eine bejtimmte ^it fftr 
oder ol^ne Entgelt }ur Senüt)ung überlaffen." 

8. „3o ^arf c~ n\M erlaubt irerten, dag einer 
fein <0eld bald dem bald jenem oorjlrecCe; der 
Staat felbfl fyA f&r Crriditnng eon SfMrinflitttten 
5U forgen." 

9. ,Die unmittelbaren Sxbcn fmö miiii^ie lündcr, 
folgern der Staat, der Kreis oder die (Gemeinde, 
n>cil man ja nid>t u^eig, ob die Kinder den beßen 
(Sebraud? oon dem £rbe madjen n»ürbcn." 

\0. „C^euenftän^e, ^le ^ur.-ll ^en tftebraiiii, ^ell 
der eine oon U^iun mad)t, nid]t fofort für die an* 
dem unbrond^r oetden, getiören dem Staate und 
dürfen Ute atf Eigentum eines angefebfn irerben. 
(<&cld, 3Ad2cr, Jnftrumente.) Daraus folgt, dag 

X\. andt ein w^enoorbenes Ci^entumstedtt 
auf finc 5ad'e im f anfe ?er ^eit durdj DerSn» 
bcruiig ^eiüifftfi ilimidiiw^e aicöer crlöfdien fonnc 
C^. 'S. Wenn einer (Dbftbäume in feinem harten 
bat unb einer feiner Jladibani ift franf, bebarf des 
CDbileä JU feiner Cabung, fanti es fid) aber nur 
fd^itvr befdiarfoii »0 \\i ter33efi^r retpflidMet, ihn 
»on feinem Obfte 5u geben i oder: ipenn einer, ber 
ein 2lugenglas trug, erblindet, fo i^ er oerpflid^» 
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Kat1i«l. Klrdie In Sobisu o. R.: Bnlldil dfr KJrdic von der JaUftm- 



es cinciu andern absutrotcii, ^or os gcbraudioii fann.) 

&en jcmaiiö für oinc Sad^e ju cntriiitcn lial, Mc 
er als £igeiitutn an jid? briit^en trill und ^to 
<Br5BC bis £ol)iiCs, tic man Doin Staate oi»or vom 
i£tn5clncn für gclciflolc T>icnilc jii b»*anfprud)cn I^ot: 
in allen biefen fragen i|t bor »ßrunbfafe bei größten 
IPoliIes aller inaBgebenö foireit, fcag einer, ber ein 
entbet;rlid}es (5ut beft^jt, bas ein anderer notircnbig 
bcöorf, ocrpfliditct '\\t, e* ötefem unentgedlid) abju« 
treten. Jeöer i^anbels« unb Kaufrerlrag muß 
öffentlid» unt» por fi'ute, bie jid? 

KenntnifTc aneignen, öie bein Staate ober tpenigfien» 
Dielen J3ürgern nüfilid? finb ober bie foldie Kennt- 
ttiffe fd]on juni lUol^le anberer ausüben, ftnb auf 



Staatäfojten ebenfo 5U erhalten uiib oerforgen, 
»io fie fid) bei ibcen Slnftrengungen felbft oer- 
forgen tpürben; j. i<. Stubierenbe, 3lrjtc" u. a. m. 

XI. Dom (Selbe. 

3m inneren Derfebre ift papiergelb ju oerwenben; 
gemünjtes (ßelb a>irb nur im Derfebre nüt aiiberen 
Staaten, bie fein papiergelb annet^men, geführt. 
Sät eingegangene Perbiitblidifciten ift eine änbe« 
rung be3 (ßelbfurje? belanglos; es muß bie Summe 
gejal^lt rrerben, bie b e n f e 1 b e n ICert repräfeii« 
tiert, ber bamals in 5rage fam. Übrigens ftel^t 
es beni Staate 5u, ben preis ber Cebensmittel uub 
alfo auij ben Wert bes (ßolbes ju beftimmen. 
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Xn. Pen ^en 9(f<ftAf tlgungcn unb 
£eb«ii*artcn berS&r^tr. 

T>a ^iirHi ^io D.^'nr'oit^iina iv->ii TnaWinoit viele 
Kräfte für andere Jlrbeiten geiDonnen oer&en, fo 
ifl iltre Ctnfft^ng ju bcgftnfligen; ts ip«rb<n 
immerHn nod^ für jcbcn qenxxg nütjliiic ^Irbottori 
ilbri^blieibeii. U>b mtb voas einer ju arbeiten b^al, 
borüber ftet>eu 21ufiii?t und Urtei[ den mitbürgern 
5u; b:i (diioeren, befonders geistigen 2lrbeiten aber 
nur 5aiiDerfländtgen. 3e navi? dem Znaßc der 
gcleifteten 2(rbeit trerden aud] die Cebensniittol in 
jcbec ißenwfnbe oevleiU; atbeitsnnf&^uic firei(e u»d 
Kmber leben onf Konten bct 40eineinb«, bi« eoentueO 
»om Kreifo o^or 5iaato u^ttk'r^i^\t^t irird. J^cf.tSf^ 
ti^ungen, die unnü(} geworden (ind, da man beffere 
^ncidftniigMi ffoi, »le bvef^n mk X>t»fdriIe0<(n 
nftr. trerden »om Staate r^rbofon. T)er Staat 
darf ferner nid?t dulden, daß fiij jLMiian? einer 
Bef(l{A^i0nn0 au^^i'lioi^lid) und oielloid^t foiii Ccben 
fang »idme. Jene 23eruf*in>eige, die ftd? juit der 
€r3eugung reisender <Senugmittel befd^Sftigen, fnid 
im bcnoit Staate »erboten; aud> ift es nicbt geilattet 
auf die £cieu0un0 oon 5<iimu<(de0en(l&nben PteUr 
^Anb« ^ftbeit nnb viel Iftobinaferiaf ju venoenben. 
T> i .1' t 0 r vc'm 3?.'vnf i"nt im Ix-fioii Staate nidit 
JU dulden; der Stoal darf aud? nidjt gcfialtcn, daß 
lenumb bic ZflnfW, ben Canj, die fk^anfpielfunft 
ufw. 5u fftitcm ^.^cnifo mii*i\ !lm nid>t Irägf^eit 
in einer öiemeiudc eiiiretjgeri und jiir (ßetPot;itl}eit 
tcerden ju laffen, i|> e5 notn?endig die junaeit Cttlte 
auf Heifen get;eii ju laifen, Jnfpettoren ^cnm }tt 
fd^iifen, in den (ßemcindejal^rbflcijem das »on einer 
(5emcIn^o (.^^oarboüoio sn iHn-.i.-tJ'iu'n, i\'iraten aus 
einer «gemeinde in die andere }u begünftigen ufi». 

XIIL Von ben ^eroorbrin0enb«n 
bewerben. 

Candbaii, n.'hjudit und alle andern produftiren 
(ßetoerbe find »om Staate befonders ju besänftigen. 
t>ief« 3tt6eiten iverben andf im befl«ti Staate noef; 

oon einer i^^cmciuf.-haff r>vin TRcTifd^rn (JTTciMnor, 
5ranen, Kuider) aus-ijtfühit, abi'r der alle llatuy 
iiiit.'iid;icd ((Srundherr, Kned>t) mug wegfallen. 
Jeder i;at nadi dem Znaße der geleifteten 2lrbeit 
2(nteU am ißeirtnne. ^ur ,15eit der 21u5faat und 
€rnto bat der Staat da» l\eM und die pflid?t aud) 
andere Pecfonen, Qandiperter, Kflnftler ufip. jum 
Conbbau ju t>etf;a(ten. S^t bie Crfanbnis eine 
Sir.\fv> Landes botmiicn ju dürfen, l^at man dem 
Staate nid;ts ju entri%1^ten. IPie der Candbau 
foDcn ancb f^nbwecfe tinb KAnfle im ITenlne be* 
trieben (»erben. 



XIV. Dam £(anbel. 

Um aüc unlautorcn iP^<barangcn unm5glid; ju 
madjen, nimmt der Staat den Handel, dos iji der 
Derfehr stvifdien Produzenten nnb Konfnmenten 
fcü-'ii i:- ^T !vTiT^ T'" ji'dt'r <SemctTidc merdcn 
iMucol=i^äu)or crniju't, in denen fidi diefer I'<.'irclir 
unter Vermittlung {taatßdier ^unftionäre DoHsiel^. 
21uJi} bie Derfrac^tung oon einer 6emeinbc jnr 
anbeveit wirb oon {iaatMegen eotdeitanimeR, 

XV. Von ben <Be(el{rten. 

^efdiäfttgung »om Staate, der it;nen aud} den 
Ccbemuntcr^ott nnb bie nötigen nriffenfd^oftlidien 

Hilfsmittel sur LVrfügmui [tollt. D o i b r e i t e t 
ein(ßeiei}rter21n{id!ten, die der He» 
gierun^ falfd} unb ^efSiirficft erfd^ei- 
n e n, f o bat er f i di vor d c m S a t o d e r 
<ß e p r u f t e 11 j u verantworten, und es 
wird, wenn diefe fid> über itin ungün« 
jtig ausfpredien, it^m die <£rlaabni> 
jur ferneren geletjrten Cätigfeit ettt» 
sogen. 

XVr. Von 3? ü .+ 0 r 11 n ti ^ ^ ; v ~ n f n r. 

^Ue Säi^r werden auf Staatsfojten gcdrudt 
nnb nnterftc^n baffer bct ^enfur. «Bc^djen ober 

»on dem Drucfc fernachalten mu§ werden allcf 
den Sitten IHlad^teilige, b) alles £eibenfd)aftlidy über 
fragen, bie tiodr mdfi entf^eben finb, c) ebren« 
rülnigo und (I) »oUftändig mißlungene Sadrn. 
Wenn <:cv .^enfor etwas TK'rartiges drucfen lägt, 
odci otiras, was bicfe iebler nid;t l|at, vom Vmät 
5urud't?ält, ift er »erantwortlid;. IDer oon einem 
<5enfor bebeQigt wird, bat das Kedjt, an 5 anbere 
^enforen ju appellieren, ■fntfdjeidci c\n i^cn^ct 
bd»»iUig, fo a>trb <k abgefett und gebrandniarft. 
€m 39ud^ barf gebend toerben, loenn and) nur 
ein c^iMif.^r Jiafür ifl; ^i^ J'Canu'n und Urteile der 
Senforeu jtnd jedem iJudje beijugeben. U.'Hrd eine 
^oiÄfdirift «on aSen ^foren oerworfen, fo ftebt 
dem Derfaffer das 2^ed't 5«, das JTTaiiufFiijit im 
€andeäard]t» ju deponieren nerjetjen m« den Uameu 
der r^enfoven, bie gegen feine ^nuflegung ge* 
flimmt. 

XVII. Von den f d) Ö n e n K ü n fl e n. 
tt\is bier über die ifrbalfung beftebender Kunit« 
werfe und über die -firseugung neuer gefagt wird, 
»ttcde fd}on in friUieren Kapiteln em>äl)nt. ^nter^ 
effant ifl aber feine flu^erung Aber bas (Cbeater, 
die er nur an diefer Stelle mad^t: r a m a t i f di e 
Stücfe werden im beften Staate, wie 
idt meine, oon niemanb, felbft nidit 
oon Dilettanten aufgefflit^t, umfo 
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tccni^er i>ul&et man gaiise (Befell* 
fi^aft^n von 7Xl*n{ e n, öcrcn Sc 
fdidftigung feine andere ift, a[sfti| 
iiibcrtlad^al^mung bcr Derfi?icbcn» 
a r t t g ft c n i5i e f i n n ii ii g c n u n & <ß e f ü ( o 
iu üben und die eine €i{ce barin 
fachen, ba§ ftebicXnnft 6ef i(|*tt, *tn>as 
anderes 3 u fd^cinen, alsfictnIDirf' 
lid^fettfind. ZTIanirird, «pieidjmir 
t>orfle((eucteiKMi, ^agdie fo genannte 
3lufffthrung eines D v amas ein Der- 
fto§ ^e^en den ^uten (Sefdimacf fei, 
c»lMigeffiI;r t»i« das Bemalen einer 
9ildf Aule; man ipix&<* überdies als 
eine ber SittlicfiTeit g c f ä i; rl i e 
ä b u n a b 0 1 r a t e n , ir i o ci u J; dafür* 
Ratten, daj^ die S«'^ n>«14^ die 3pi<> 
lenben unb &te bds Sp\tl unterfl&tett« 
t" ti p e r f 0 n i* 11 b a r o u f n i^r n> e n d e n 
m ü 1 ( e n, das £ i n ft u d t e r f it d e r H o 1 1 e n, 
bie Deforationen ufit». ein piel sn 
g r c> ^ 0 r 31 u f m a n ^ i fj für c i n o ir i r f ii xi q. 
die d u r d} ein ip cii i g; £ i n b i 1 5 u it g s f r a f t 
viel »onfdmmcner als dur^bfefes 
alle» erreid?t »erden raiin." 

XVIII. Von der Hah^^rnq. 

pcddufte, di« )u Zlai^tund^mitteln oertvendet }n 
werden pfegcn, bücfen ntd^ }« anbexen gmdvx 

t>erarbcttct u>erdeii. Seltene llabrungs. und «ße« 
nugmittel tvecden nur an folije abgegeben, treidle 
fid) bvLtdt efnen äntüd-ien Sd^ein über den 33edarf 
derfolben aasgeniiofcii haben ; find dicf*? allo bc' 
friedigt, fo dürfest \ic aucl; an andere iwrau&gabt 
»erden. "Die ärjte t>aben in den (Gemeinden 
aud> übermd^gen (Benug von 5peife nnb Cront 
ju Derl>äl«n. 

XIX. Don bcr Xleibung. 

Die lC(cibiin9 ni# nur nadr bem <0cf{i|lc<M, 

fondern aud^ nad? dem Klima, der 3al>res3eit, dem 
Hilter ufro. oerfdneden utid in gewiffer Sesieliung 
a>^r>goIf. 3^der 2(ufix>and ift dabei 3U »emte^eit, 
befonders die Penpendung foldior Stoffe, ^i^' nur 
mit otel iHflbe und grogem »ßeldoufwande bejd^afft 
»erden rönnen, während fie fid} «benfogut burdi 
bedeutend billigere erfeßcn liefen. 

XX. Don t 0 r b n u n g. 

Da da$ i^oudtietrenred^t eine (ßraufanileit iß und 
ber Soiott wmq nodrgtbt, fo mnf es oigefdiofft 
»erden. Die fiSufer geb?ron I'or *ßemeinde; die 
23üc9er bcaud]«n für die U>ol]nungen nur einen 
betriff en ZlUctsjhts jn jaulen, etva (ooiel, ba| bie 



Kofton für die € rbauiuia imd JiMtaudijaltun^ eines 
i^aufoä in abfebbarer 5cit gededt »erden. Jeder 
übermäßige JPart5fd)mudP ifi unterfagt, dod? ift da« 
ranf }u ad^tcn, ^a9 überall Sentenzen und 5inn> 

fprii-lv' angobcai^t trortioii; boJoiit'iTo 5:>ru;falt ift 
den gcluudi|citItdioti Derbalfiuffoti jujuirenden, 

XXI. Pon einigen den (ße(d{(ed)tfi« 
unterfc^ieb 6etreffenben Sn^dlten. 

Der Staat ifat burd^ eine vernünftige fefuede 
2lufftärutig das frübaciliai' frrcadicii und jede 
unüciimuftitjc Bi'friedttjuug tcs (Sefd]tedjtstriebe5 
JU oerbüten. 2ll5 ZTIittel dasu empfteblt Soljano: 

a) 2tufflSrung in den Polfs« und Sonntagsfd^ulen, 

b) (Entfernung aller $ur Unjtttlid)feit reijenden 
<5egenft5nde. c) „Sollte f i d-i b i c ii n ti a 
das Poructeil b-« im Polte uocfinden/ 
bag ber jnngf rfiuCid^e Stanb an unb 
f ft r f t d;, tt l f o n b a f 0 b e it n o n den Per» 
I;d(tniffen, dieit;nju»eUen erl^eifdten, 
Dolltommener fei als der e^elidfe, fo 
[itd^t man a durdi 3(uff(&rung »eg> 
juräumcn.* d) Jünaltncte und Jungfrauen 
dürfen nur in (ßogonirart älterer pctfonen jufam« 
menloinmen. e) ,2lud? im bctu-n Staate gejiemt 
es, bdnd^t mir, nur dem Jünglinge fud;en, bem 
2Tl&dd;en aber ftd} fud>en ju laffen.' fj 2tud; im 
beften 3taate mnl der <£iie eine oorlduftge I3e« 
faimffcfiaft sorausgelien. ir) Die ifi an unb 
für fjdj unauflöslid; und darf nidjt mit dem Por« 
fafee der Cöfnng gefdjloi'teii »erden ; dodj fatui in 
»id]tigen 5äQen eine Cofung erfolgen, h) 2(rmut 
eine» Ceile» fann nie einen fbefd^eidungsgrund 
abgeben ; aud> darf niemand, der jur 
€i>e geeignet tfl, »egen feines Dienftes 
gejmnngen fein, eb<>l<}S leben, 
i) Ztad> bem red^tsgiltigen 2Iufl;i^en ber efte[i<^en 
Perpflid?tungen i|1 eine j»cite ^bc geftatfef. k) 
Sn>ifd)en oermandten pecfonen, die 
in Kenntnis iltrer oer »anbifitaf t* 
1 i d> e n 1^ e j ' c- b n n g n a Ij e bei einander 
leben, ifi die i£be »erboten; »enji aber 
eben diefc perfonen in entfernten 
Orten gelebt und ibr« Per »a nd t f d}af t 
n i d? t f a n n t e n, als fie f i di 5 u lieben 
anfingen, fo fiebt man »on Seit ende» 
Staates feinijinbexnis surfte. I) IXn» 
ef^elid^e Kinder traben biefetben Bedjl» wie ebeRcf^. 
nii IPeMM die Stimmen aller i^ürgor abverlangt 
»erden, Ijaben Ztiann und IPeib }»ei Stimmen, 
wenn fie einig in ber 3lf>jiifflmnng find, gar fiHne, 
»enn fte uneinig fmd. n) Söbne fotlen den 
ZIamen des Paters, Cdditer den der IHutler fort* 
pflonjcn. 
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XXXI. Von bet Befriedigung des 

Vet Staat b,at bei feinen 23ürgfnT von 3wg«"i' 
an datjin ju n>txfeni dog feine falfd^en €t?rbegri{fe 
entfiel^en. Um ein* ungereditc ^Befriedigung d«s 
fibrtrioWs ju oerl;tn&ent, gibt es im Staate feine 
pon einem 3(inte i]etgenommenc (Dtel; das ^mt 
haxf nie mifgcnannt io«r^. Vodt «übt es «nicit 
natQr(td)en Porrang: den ^cr grauen »or den 
Znännern, den der 2llten ror Hungen. 

XXIII. Dom Keifen. 
2(uf Helfen, die jttr €rt;olun0 unb ^fdrbmtng 
der Sildiuni uiiternomnien irerden, flcH einem ^^c 
^fidltigung aflec 5«i]<nsa»ücdid(ett«n und ZHufeen 
iincnt9eCtli<^ jn; ouferdem f^ot bct 5h»it fitr ^cr* 
•bergen ju forgcn, tco tv>cl<!hc mit fciiioni ITiffcit 
aus ?cn anoiofilhrten <ßcünden reifen, aitf Staate» 
Foften oerpflegt irerden. 5oIdje Seifen »erden am 
beften in (&efeUfd7aft und unter JUicnng Ütewt 
perfonen unternommen. 

XXIV. Von den Dergnügungen. 

3ni ht^m Staate find nur Dergnfigungen, ti>e[die 
der ifiejuiiMieit und Stttlid^feit uiiaofcilnlii-; fin^, 
geftattct; al(o : Houdien, Sdjnupfen, ^ageii iß per» 
Boten; febod^ dürfen nnd f offen jun^ £ente fdHe§cn 
lernen. Coftoriefpiel ijt n\i}t geftattct, irte aüc 
Spiele, die im Übermal getrieben tperden. IPenn 
nUit f cffon Me 1ftr4* fflt einen oemfinfttsen ZDedrf e( 
Pon Sonn- nnf' 5^^t1agen geforgt bat, fo bat ^or 
Staat es etnjuriditen. tDenn jupicl fird^liijc .'tcjl'' 
anf einander fc>!gen, l\at der Staat durij Stuf« 
fiantiig dai}in $u inirfen, da§ man einige auf» 
laffc. 

XXV. Don den Stcetligfciteu der 
9 fi 1 9 * r. 

5tiit> 3«iii'.1'eii ^^üraeni Streitigfeiten ausgebredjen, 
fo roähjen fie fid] einen Sci]ied5rtd)ter. Können fte 
fiif alec nicfrt vnftävetAgtn, fo foQ der <BefrSnfte 

«5 der <^^fnun^^i' jur Jlnjeigc bringen, iivldv iljncn 
einen S<.°i?ted9rid?ter befiimnit. Pon dicictn {ann an 
immer labere ^nftanjen appeDicrt »erden, bis ein» 

mal ;n>ft Inftanjon rit\-t\'iiifiitnmen. 2hiHi geoi'n 
iSemetiil'e. Kreis nfir. faiiti man flagbar u\n^en. 

XXVi. Pon dcri>ejtcuerung der Bürger 
unb oon ben Staatsau» gaBen. 

T»te Stenern h t len auJ] im beften Stavite eine 
groge Holle; denn aus i^nen beftei)t ein groger 
(Teil bes StootsvennSgens unb trenn btr Staat bie 

SteuergelJer u'iederum pcrbrauJ^t, um ^as TOcH 
feiner Bürger ju fördern, fo find (te fetji^ gut an« 



getpendet. €s dürfen aber nur foldie bejieueit 
tBcrben, beren OemSgen bos Ztomolniag ft6<^ 

fieigt. £ine ('cfon^ere Steuer tpirb fAr den (Stttuf 
Pon «Cufusartifeln" etngel^oben, 
V6M fosgt ber Staat \. auf jebe mSgCi^e 

IPeife für das (eibltiie und geifHge Wob} feiner 
Bürger. 2. Crägt er alle Koßen füc £rt;altung, 
Teilung unb Pflege der Kewilni, Blödrinnigeii ufto. 
3. Ceipef er «Srfat, für jeden unperfd^uldeten Sd;aden 
feiner Bürger. ^, Übernimmt er die Sluslagen für 
£r5eugung und Perfracbtung notroendiger (Süter, 
»>enn diefe fetir toftfpielig ift. 5. Z>cr Staat träat 
bie Koften für aSe Perfuije unb Untemebnnutaen, 
^ie em einzelner nid]t ipaaen faini. (>. T^er Staat 
Übernimmt aud; die Kofteii für den Cebensuiiter« 
iKiIt berer, bie fid? fSr bie 2tOgemein^it mi^brin* 
tjend betätigen. Um den Perfcl^r ju m'retnfad'en 
jil)ernimmt die (ßemeinde alle dem Staate jufaüen» 
den Perlaffcnfci^aften und befireitet dapon die öffent» 
lieben Jlusgaben; erf^ iremi diefes (Seid nidlt reiin, 
muffen Kreis c>&er Staat ctiigreifen, POn dem die 
«ßemeinde auf eine 2lrt Pon iPed>fcl das <ßeld aus* 
geliefert befomml; den IPe4ife( muB fie nadt 4Cun* 
lid^tett etniöfen. 

XX\ II. Pon den Belol^nungen und 
Strafen. 

€5 ift pflid^t jeVs Bürgers, dfis Böfe, pon dem 
er ipeig, einer befttmmten Beljörde jur 2(njeige ju 
bringen. 'Stu^ anonyme Klagen (Snnen berflcT* 
futtigt »erden. IVex fii< bcfonders fd^roierigen 
Ilufgaben freiunUtg unterjiebt, »ird Pom Staate 
durd) »Seid oder fhreiificDcn ausgejeidinet. X>ie 
Belotinung fann in der «Sc»äbrung feltener «5e> 
nüffe befteljen, darf aber nie die Pcrleitjung eines 
»id^tigcn 2lmtes beinljalten. teute, die man nidjt 
durdi finnlid^e iSenüffe belolineii fann, foQ man 
burd? i^od^aditung ausjeid^non, befonderf baburc^, 
da§ \\\a\\ fit' den Sittongerid]ten beijiebt, die es 
nad} dem IHuft» älterer Staaten aud} im 3deal> 
flaat ge^n loicb. Diefe werden jebes 3a^r fAv 
ein yxii^ gewäljlt und glcidi na:h ^er !PaM Inil'on 
die Bürger einer jeden «6emeinde über tJ^rc iliit- 
bftrgcr oDes Cobens» unb Cadelns»crte }u be> 
rid>ton. Tiejeriieten, »eld>e am beften benrleilt 
find, u>erdeu duri) DanfadVeffen, 21uf jtcllnng ii^rer 
Bildniffe uf». ausgejeidmet. ^(ud; grauen timm 
ansgeseidinet locrben u. 3». die ZTlütter Irervor* 
rogenber STilnner und ondi diejenigen, »eldie dem 
Stviate oieie Kinder aeiiienft haben, u^enn diefe 
nur redjtlid^e Bürger geiporden find. ZPie da» 
<Sufe beloimt mirb, fo foO bo» Böfe beflraft wtt' 
den; ^od^ enffi^uldigt in jeJem falle ignoranfia 
legis. Der S»ecf der Strafe ijt nur der der 2Ib' 
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fd^rccfung vom 235feii. Vxe Uittcrfuijung gegen 
rorbrectiec kat von juribifd] gcfd^ulteit ^'''lU'Ü'örtfn, 
feie Urtcilsfälluitg von etiva \2 (ßofdirporcnen 311 
«rfolgen. Unter ^cn Strafen finöet fid^ aud] öie 
prügelfirafe, &ie bei Kindern un^ roben l?orbrei)ern 
aiigeroendet v?irb und nie leben&gefäl^rlid; fein &arf. 
T>ie CEo&esflrafe fommt im beflen Staate nur bei 
porfäßli«.t;ein 2^or^e 3ur JInrocnbung. T>ie i^in- 
rii^tung fin^et imnier unter 2lu5fd)lu§ ^er (Öffent« 
liilfcit jiatt; bodj wirö bor €cid?tiam ausgcftellt. 
Cebenslänglid^e Strafen gibt es nid^t. 

XXVIII. r>otn (Tobe. 

Hai; öem CCobe eines i^ürger» roirb (ßerid^t 
getialten, ob er ein ebrenDoUe» i^egräbnis erbält 
e&er nid?t; I>at er nid't elirenbaft gelebt, bürfen 
ihn nur feine engten 2Ingeb5rigen 3U (ßrabe ge« 
leiten. Derbien|tooUe ITTänner trerbeii burd? Statuen 
ufir. geelirt. toerftörung irertDolIer Stoffe ju f b^«?" 
be» doten ift unftattbaft. IPir eieren bie Soten 
am beften baöurdv baß ipir iljre grogen Caten 
nad^al^mcii unb auf ein It^ieberfel^en mit ibnen 
Ijoffen. 



III. 

<£in Derfud», bic £ntftebung53eit ber Si^rift ju 
beftimmen, irurbe bi» jefet nod» nid^t gemadjt. 
i£ i n e Eingabe mad^t Solsano felbfi ; er fagt in 
feiner Sd'rift S. 3 „ba§ er fie erft in oorgerflcftem 
2llter unb erji nad; ber pielfältigen Prüfung unb 
nad| ber unpartcilii]en Dergleidjung feiner 3been 
mit allem, was über biefen (ßegenftanb bisher gc« 
fagt tporben, abgefaßt.' T)ie ifrn:>äbming be> Cele« 
grapbff ber \S\3 in (Öfterreidi eingeführt irurbc, 
bie Ilbbängigfeit oon einer ^843 erfdjienenen Sdjrift 
unb fd^lieglid) eine fpäter 3itierte ^^rieffiede laffen 
baä 3abr 18^4 mit großer tPabrfd^einlid^feit als 
bas bes enbgiltigen Jlbfdiluffes erfd>einen. 2luf 
i.5runb ber oben angesogenen Stelle behauptet 
l>oracef bap J^oljano bie Sd^riften eines 211ablv, 
Ibompfon, Saint Simon, 0)a>en unb 5'?>»fier fidier- 
lidi gefanut unb aus ihnen gefd>5pft b,>it. T>od) 
fdieint ber (Einfluß ber genannten 2T!anner roeit 
geringer geuiefen 5U fein als l^oracef meint. <fin 
eingelynbes Stubium ber fosialen Literatur jener 



*) ct.: Bolzan&v »NeilepU ttiU. Sbornfk vld privotch 
a Milüifch. 1907. 
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gitit fiUjrt ouf aan; anbcr« «QueOen. Seginn 
ttt «wrjigcr laJiro wnrt)« ^I|ano &iird< C. 

Sloini'/ „f-ouali^iiiu? unö Commumsmus " auf tto 
f]auptfäct]lii]|len £cfd)«inun9cn des Komniuni^mu» 
«mfmevffam g«mad]t. t>as Sudt 9el?t in feinem 
crftcn CimIo auf f .-«nis J^eyl>alJ^5 «Etiidcs sur les 
reformateurs contemporains ou socialistes 
modernes Saint-Simon, Charles Fourier, Rob. 
Owen.« 2. tTi'f- ; ". ^Jnfl. t-^'^ -nn'-f, 

(wldjcs, ^ourun aii?cu"nominci!, über alle a^iMtgoii 
Dcrtrcter öcs Kominuni^nuts braucf?barer Znatortal 
l>Ot. 2(n& t>ein ^ud^e €. Steins unternditete fid) 
^oljäno fiBer aUe Strömungen unb SdiidTfalc des 
5o5iali~mn£. uIl^ Kommunismus in 5rflnfrcidi, bc 
fon&er» über (£abet, dem 3tein als feinem parifec 
^unbe ein 6efonbers ItcbeDoDes eingehen auf 
feine It'i'on ailuol'i.Mfien lie§. Third? Steins i^uJ^ 
ongeregt oeiid;affte fid) ^Ijano <£abets utopi(ttfd}en 
Ztontan Voyage en Icarie in 2. 2Iuft. ans 
bem Oaljrc ^H42, ^te fein ißeiräl^rsmann 5. 4" 7 
bereits angefünbigt i^atte. £r las bas fraiijönfd^e 
(Driginal (Cabet, Voyage en karte, Roman philo - 
sophique et sociale par M. Cabet, II'*™« cdition. 
Paris, J. Mallet, et Cie Editeurs.) mit grcßorn 
3nlereffe unö i>at oicle betaillierte £inrtd;tungen 
unb D^rfciiriften für feinen ^Staat" goiq ans 
(Coiets „Dovage*' genommen.*) n?ie er fo in ber 
DarftoIIniTtj cjeringfflgiavn- ^na: >e\: „r.M-iia, " 
obttdiigig tji, gelten aud] bic fomniuiii)ii(d7eu «ßrunb- 
ttectt be» ^ucfres in 3nMt nn^ Raffung auf £aliet 
jurfltf UTt^ juMr auf bos Credo Comnuiniste 
Paris (84 U bas in 29 furjen <5Iaubensformeln 
in 9ro§en <'5ügen bie <}!}nmbfi|K entölt bie 33oI> 
'yjv.? -fi „^^cftoTi Staate" gans betaiUiert ausgc« 
actcitin I]at ; nur mand^ Kapitel, fo über bas 
lDei6Itd)e «^d^Iedjt, bas «Selb, ben (Tob ufn>. fügt 
er neu hinsu unb t>etmeibet beu 5et?ler bes Cabet- 
fdien Svftemes, bas als 2tefultot ben „Urftaat", 
von ^ein pl■ou^b.■lll fd^on fprid^t, „Mo lynrfder- 
lofiflfeit, bie ber reine bef)immun0S' unb ucteilsli}(e 
Ztotnrjufianb ifi", fiinfdjweigenb annimmt, baburd?, 
büg or eino aeiriffe oligard}ifd?e SouDcränität be- 
fielen lägt. Wie 33oijano mit Cabet faß jeben 
.«SUmSen^otAreC ^meinf<>itt kot, unfecfcfieibctt fidf 
beibe Kotnuiuiifften ttaburdj neu ben Dertretcrn ber 
rabifaicii Syfienu' (Saint-Simon, Courier, Cömen- 
MÜS), bag fie an ber (5iltigfeit ber €tte fefihalten 
ttnb bos (ommunifHfdte 3taatsirefen nidfi burd? 

•) f. Stein: S^oltsmas nnb Commnismiis hts ^(uti9(R 

*) \6. Einguß IBM cnpatillt er hl «iacm Sricfe an 
feinen Jßnibtt 2^lfum Me Vortage» 



It7affengeu?alt, fonbern burd) bte ZITad^t bec Übet* 
jeugung eingefülirt »iffen vocVen. ^Jdj bin üter» 
jeutu, innerlid?f) überseugt" fogt Cabot, „Jaf? fie 
<&üta0emein(d)aft a>te einft bas d^citientum, 
allein bnrdi bie ^irait ber dffentlid^en JITeiming, 
burd> bie Überrebung, burdj bie Überjeuauna er< 
lid^tet werben fann." ^Cabct, Conimeni je suis 
Communtste, pg. ß."^ 

Süt einsclne Kopitel be5 J'efteu Staates fd>einen 
fleittc Srofdiflren dou £iat3ug gcujcfeii ju fein; fo 
fit bas Kapitel über bas £igentum bie Sd^rift 
„IDas iji (Eigentum" non ^r. o. 21. ITanbsIvcf 
^84.■>. l>er Dcrfaffer bat mit I^oljano mand)? 
cuffallenfeit t^etaiiFcngänge acuteiufaru, fc" roi: 
oOern ben 5a^, ben 5r. v. 21. als (Srtuibibee feiner 
Sdtrtf t, S. \ \ ausf pridit : fann jeber nur noc^ 
bem (5runbfa^ l^anbeln, toas für bas allgemeine 
Sefte am oddeiU^aftefien i^." ^ür bas Kapitel 
Jütet bo« «Selb* fdieint «ine Sdjrift bes «Brafen 
(ßeorg v. Souquoy: „Dorfd'faa irie in jcbem 
Staate eiti auf äditem nafioualcietit fnubiertes 
DermSgen gefdiaffen iperben töunle ' leip^tg, 33reii« 
fopf unb ^ärfe! ^SV^ ron fiiiflup aetrefeiT ju leiii. 
Sd]ließlidi fei u.-^d; darauf hmaeunefeu, faij; für 
bie £utn7icflung ber fojialen 3foen i?ol5anoA über« 
I)aiipt, fomi« für feine £ti{il augec ben 5d:riften 
pfatons „TAf Staotsfnnfl ans bem iian^öfif^t 
bes fjerrn ooii I\eal franffurt unb Ceipsig 1704", 
enblidi 5id)tes ««ßrunblagen bes Uaturced}tes nad; 
prtnjipten ber ZDtffenfdtoftsIe^" unb „Der ge« 
fdjioffene i^anbelsftaat* rc^n 23e^e^^una uMren. 

Wie bemnad] ^^Ijano in ber literarifd;en Cra« 
bition an bie fomnniniiiifd^en 39«9T^nd«n ber 
(J^genrrart anfnürft ^tn^ in t'er i^cu ber ITlani« 
fefie fein ITIanifeft gegen &eu 2lb)alutisnuis fd^reibt, 
fo gel^t er oiAcrfcits von bem it;n unmittelbar 
Ilmgebenben aus, t>erbeffert bas ^eftelienbe unb 
fud)t, nid^t immer mit firfolg, aüe Sdjirddten 3u 
reLineiten. T>ie ZHenfdfen feines 3&caljiaate5 finb 
feine iTefen au» bem XDunberlonbe; er fagt felbfl« 
ba§ moit an bem ZHenfc^en tMft Mroditen bürfe, 
„irie er fein foUte ober toie il^n bic Sittenlebrer 
n?oUten, bag et etn0 werbe, fonbern iiin nur fo 
nci^men mllffe, nrie er in n>{tnid}feit Ifl". Vre 
Staat, ben 25oli;ano $u feinem ^bealflaat umge* 
ftalten »ill, ifi Öffcrrcid'; bie (ßemeinbe mit ben 
(00 5<imilien ift bas fleine Ciediobtts, in bem er 
\a 5U r-rtr-rflidien fudite, toa«. feinen fd;n>ad)en 
Kräften moglid^ «par. T>ort gründete er eine Sdjule, 
«ine Sparfaffe; bort forgte er mit bem 2lr$te IDinter 
unermi^Ud} für bas IPot^l ber «ßefunben unb 
Kranfen nnb bort unterridjtetc aud; unter feiner 
Cciiung feine iroNtaterin bie 2Tläbd:en T^orfes 
in einer Soiintodsfisule. Das ^efd)äftsleben im 
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^<mf< feines Paters anb ^riibers fdjwebte U)m 
oor, nvnn er fo umj^än&lid] twm £>ait&«I«betriebe 
fprid^t Ulli' aiiä ZHctcrl^ofcii CLiilfi^ap luiö 

C^allenbers Rammen woki jeiie Ke)uUiiii{e, 
den StUMer, mit einem geioiffen Der^finbniffe oon 
^er £ant>ii>trtfi;aft t^aitbcdi laffen. 

Soljano 1)1 (o von &ec ]3eÖ«utun9 öes Ik'ftcijen- 
ten eingenommen, er in feinen l^l?afftaat 2^een 
imö finrii^tungen i>on ausgefpro-lH-ti rruffi^ritS- 
lid?em <£t;arafter mit iiinübernituint. Vas iit ciiuc 
ber trenigen groBen 5el]ler &er Sdirift, ^a^ f^ängcu' 
bleiben am Befleisen^en. <£in jiveiter ifi die Klei» 
id^fett^ramevei nnb nnnSri^e Breite, Me bei ber 
togif un& „Sltlianafia" laiigircilig, bei öcm ,,l^efton 
Staate' fogar unwiffetiK^aftUi) xoitlu XHef« 
minutiSfe ^ns^efialtnng mandtec Oorfd}ciften, ble 
gefeöbü.+citidv' üc^llftaii&igfeit Iiat j^cljaKO au5 
ö«m 2tpparate tcs lojialeii Homane», bc^CII^l'l^ bcr 
,Z>oya9e* in fein n>ijfenfJ^aftttdije» tt>err nid t 
ju ^c17clt (Sntif^cit — l:iinüberc»?Tiv"'mmcti. 3" niniidv^i 
2lbi\,i;mttcn i)t i^u- 7>arf)e[(iiita übcrl;aupi rciKblt. 
5o (cbeiiit jid? 23ci(5ano nii^t recbt bemugt gctcordcii 
ju fein, dag ,Mt Bnt bec ^epcAften", biefes oii0at> 
diifcbc Ungetüm in rinem republifanifcfFen 
Staate eine «Setpalt bcfäBe, öie iLl? nie red?tferiigen 
liege unb eine ibeole 2lu»def(aüuii(} bec aitbecen 
bAngecncf^ Dec^Itniffe en^otli nnmSdit^ modien 
»fic^e. 

Heben öiefcn in öie 2iugen fpringcn5en Scbträcben, 
fjat bo* Sud} aber foiMol Doiji'ujo, cnthSlt fooiel 
3nterctTa)it.'5 unö für jene ^eit ZTloöemes, öag 
a>ir gaiij vjiu begreifen, «?enn &cr Derfaffor felbfl 
oor liefern ü?erfe &ie größte Jlditung balt«. 
bünft itpn, btes 23aiiietn fei ^as wtc^iig^e Vef 
m&dttni», ba$ er b«n ZtTenfd^en, feinen ^rflbem ju 
Iiintcrlaffen vonr-ag." i^oljaiio g^'K'ri mit fciiior 
Sdirift in bie Heitje jener ZTlänner, weliie in jenen 
Cogen in t^wn znanifejien ge^nt aO« fiberfornmenen 
5d?tDaiten in XttRfi, tPlffenfc^ft unb Ceben au^ 
färnpften. 

IV. 

T»urd> fein oon ^er <5ffentlt*rrft mit großem 3"' 
tereife »erfolgtes 5i)icffal, Ciirdi Ktnc acJ'nuitcii 
unb nn^ebrucften Sdjriften, bie in jai^lretdjen <£fem- 
pUncen, 3If»fd;riften, Seatbeitungen nnb Aberfe^nngett 
über 5?5hnett l^tnaus oerbreitet nnir>'ii, onMiij and? 
bic große Sdt\at begeiftertec jünger ans deittfiien 
unb tfef^e^i^en Kreifen, unter benen fid; t^eroor* 
ragende (J^clfbrtf , Sd^ulmäin-or r-t> pel-tiP-r _ l-o- 
fanden, ift öcr (title rehaiO'U' O^ciorru' cuk' vtaiafter» 
ifKfd;e <Erfd|Ctnund bcs öflerreidjifciien Dorm&iies 
geworben unb e» ifi nid|t ju leugnen, bag er, ber 
ber politit fo ferne ftanb, bag er nad] feinem 



m 

eigenen t5e)tänbniffe nid;t einmal Rettungen las, 
auf bie eigenartige «ßefiaitung ber DerljältntfTe, bie 
mL+Tiuils jur I^ccolutic'n ^c•^ 3'*l?<f^- '^■^^^ fübrcn, 
einen bebeiUenben £influg ausgeübt iiat. Wokl 
UMimt er in feinen ^^tten jn ivieberijolfen JITaleii 
oor einer ^icrrialtfamen Deränberung bes Seftel^en« 
ben; aber (eine in IPort unb Sdjrift fo oft aufge« 
(teilte iorberung nad? einer KonfKtution, feine in 
^ou LMi-tgotv'foiien €rljoif"i off rorgctragenen 
tScuntiä^e DOit bem Hed;to ailor auf icvi)d?es (Slöcf, 
oon ber <ßleTd)t;eit bes £igenlum5 unb ber 2lb' 
fd}affung be» £rbtcd?te5 UMiren äu fcljr oon ber 
JUaiit feiner pcriönlid^fett gelragen, als baß jie 
in j.^iu'ii ,3«'iton Kitten ebne irirfiutg bleiben 
tonnen. 23oIjano war ein Kämpfer für bie jrei« 
^eit, für geifHgettiib leiblid)«; ein mutiger lianq>fer 
gegen eine mAc^tige Seattionspartei, ber er jum 
(Drfcr fiel. 

iL'kvitioiiaie fragen lagen itjm ferner; iool}l l^aH 
er im ^cbrc ^8^6 &rei Dorträge „Über bos Per« 
l^ältnis ber beiden Dolfsftämme in JJöbmen" ge« 
Italien, aber ^lefe lieben felbjl seigen, rote frieDlid? 
bie VerliSltniile bomots iDoren, gemejfen am 2al)t9 
1848 ober ^908. 2(ts in ben oierstgcr 3alKen 
bor Sd-ütcf .»unng fciiion ITToiiU-r jii pciigvln lul^ 
}u i>erl]Öl]nen, fonnte ^Joljano oon anberea ^ntev' 
effeii goiQ etfaOt, bos richtige Derßflnbnis ffir M* 
^eit ^ln^ i!n\' 5>?l■^en1^f|c^ u\db\ mehr fT^^>."'lT. i£r 
fal; imt oiiicrti ölcil ferner ircuabe ni I'en i>«-ii:idvMi 
bie miTutligen Untcrbrürfer, in ben Ifd>ed;oit ^io 
Unterbritdten ; aber aud} in biefer ^ext tjat 23ol> 
5ano nie oergeffen, bag feine 2riutter eine gut 
bcutfdie yflrgerin a?ar nnb er (eine ganje Silbung 
beutfdfcn £ei)rccn unb beuifd)er lPif{enfd;aft ser« 
banfte. 

(£s i(t oon ben CCfdici'cn otoffcicb rcifud; 
gemad}t »orben, Sernacb Soljano unter bie Por- 
fJbnpfer il^eer Ztalion cinjurcifien. 5nm Ceroenta* 
J^icacr bat ftcb bemüßigt gefüblt nad; ber ^exV 
Ijanunerfdjcn i^totuapbie ein Cebensbilb bes <ß«« 
lebrtcn in ifdiod^ifdicr Spradje jur 5«ier bes 
l^uabertjäl^rigea (Bebenftages feiner <Sei>urt ju 
fdireiben; '") in ber oberen Heuflabt hot ber prager 
StaMrat öoin Pirbienten Znaniio 511 t£lnoii eine 
<6affe 25olianogaff« genannt unb bamit einem gut« 
beutfdten Ulanne ein« in präg fafl oet^lfiffenbe 
Sbrc^ enricfon. Xi) fage : gut b<Utfd|; bentt bo» 
ifi 23ol}ano jetttebens geioefcn. 

1>a§ Soljono feiner Üiflammnng nad» bem 
tfdied^ifdjen Polfe befonbers nabe f\ebe, air? Fein 
€rnftben(enber t>el2aupten. 5etn Pater trar ein 
3taG«n*r unb feine ZRulter eine Seutfdie. Va fein 
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Sit^un^gang un& f«in tDicfen ebenfaD» &«iitfd} 
loar, — 23ol5ano Derftand, ivie ii; fpäter 3«igen 
iMrbe, J>05 (Cfi^edfifd^e nuc feljr mangelttaft — fo 
fonnte man imr tio ^Ir^iinttnte für feine ^ugc> 
kixiiUH 3u 6«n (Cfdiei]en ins iel& fattren, &a| 
(. fdn« (Beflnnung tfd)c4)if<^ toor, 2. aus fcincni 
5r^lU1^c;frl'if(• ti^ nanit;aftc{len DculfijcnI)ai|or bcc- 
Dorgegaiigen fin&. T>a5 imiite Slcgument fiat on> 
fi|ctnend v\A für feine Hid;ti$feit; denn feit ber 
j^cit, Ja ]3oIiano wieöer in präg nnb nur jum 
^oinmcraufenlbalte auf ^e^ <ßütent fetner <ß5nncr 
Deit un& IDagncr, fibod? unö <ßima, lebte — 
i)«r(<i)Cte er fel^r otel mit tfcbed^ifd^en pacteimäniiecn, 
Mondecs dem «Sefcbidttsfdireiber palacfy. SofMCt 
von ^immerntanii fi^rcibt öarübcr : ' i „Triefe ft^Ho» 
(opi{ifite 2(&»c in paiacty entfpraiid {einer .... 
S(Slcl;tui9 311 .. . Semard 39oCs<mo; . . . 3lnf 
feine 2?ittoii nirrfammcitcn fiij in Soljanos befdwi= 
öener IDaljuung ... in &er 5flt"crgafff mel^rerc 
alte 5d;üler un& freunde &esfeSben i'nu-in Täter, 
P. 5- S^Tiioi^cr, ^cr iiadibcrtao Illitufior i5raf fcc» 
(Ei^un, Prof. <£rncr, Prof. iCcnsig u. a. nniren 
darunter) bcnen er die betreffenden Vb^dtmU»") 
cor ^cm 2lbörurfe oodas." 

Dii^ palacfy feine yilöung ganj aui öcutfdicn 
^Quellen gefdjdpft und ds X^ifioriogrop^ der böt)« 
mifdjen Can^ftän^e eine an Jrrtümern reidy „iSe« 
fijidite öötimens* gefd?rieben unt> 1348 als (ßegntr 
des Peutfdjtums in ^u' poliiif±c lUoua trat, \\\ 511 
Mannt, als do^ id) tjier darauf cinge^u mägte. 
yii mü nur ühtt den oon ^mmermann 3Ule((t 
gcrannron IPi'ttjig ciniaos faoicn. €r ge» 

I}5rte jum intimen ircunbcsfreife Poljanos ; fpäter 
entpnp^pr« er {icf( af>er als fonatifd^er Cfdiecbe und 
er tt>ar es, der es in t>cr 5ta^fr>l'ri.•>r^Ttcfcn■5■Tt^lHT i 
com U. 5ept. \ durdMcfet»;, Jiag „an fäniiud.aii 
jläötifdten pfarr», fiaupt« und (ErioioIfd:u(en, 
»ie an der (Ceriier ^auptfd^ute &ie böt^mifd)« 
Sprad)« ats Unterrid^tsfpradie, ^ic dentfd^e als 
Cebrgcgcnftand cingefubrl" u Ilr^c. Tik^c Cciifain'u, 
fenier der Um(iand, dag Boljano inand]«» IPort 
jut ZAmetdi^aito der «nittrrdtfldtni* Ztalion ge* 
fpro^f L^i, hat xDobl die QCfdjedjen ceranlaßt, diefen 
21lann als enten der Obren 3U beonfprud]en. Dod> 
dos 1)1 tiidif gelungen. 3ni Aegenteil; mit 

oiel mel^r Hed^t foiinon trir ibn unter unferc bcr- 
porragendften öieleltrjen rcd}nen. €r fnflpft cm 
2>ie deulfd?« IDtffenfdiaft an, redinet fidf \äbft su 

>>) PalacWbo r«n..itink, Prab» |t9«, pig; ^1—44 pefact^ 

ron 21ob. 0. ^immeriiidnn. 

'») ^ranj (Ernfr. (802— IB.'..^ ; war in Jricn Kembolös 
Si^iilft, nnb wwht i»i.*>()>3|, Had>Hi[a>'r f<iric5 ^624 ab^e* 
ffgtfii £fbrrr?; tn:;- 4f,, isi: iii-.rrti' er in pMS elf 
ptofe)7or bfr pitilofoplite im Sinne Soljanos, 

Ucimliäf aus poIetT/ .(Bcf^^flc ]9el|«ens*. 



ibren Oitfntcrn und murde au<^ oon bedeutende« 
£rfd)ctniin9en unferes deutf«^ Iladibarxeic^e» 
Hnmer dostt geredrnet. 2lb«r oncfr der gr5§te (Teil 

fcinor bcilcn 5l^un^c ift ^cuffdi. Sein Cieblina^' 
jünger jefl nennt fid] felbft in der Einleitung ju 
Soljano« Sdrrift »Aber dos Dertjältni» ..." den 
„Sohn ftocf^catfdicr fltcrri", foiiio flrjti' ITifif-aupf 
und Kronlbl]Ol5 a>ären deutfd; und gut ih^utfd} ge« 
iinnl rraren and) feine frenndiit 3Inna t>offniann, 
deren JTTcinn Boff"iantt, (Sutsbcfttior in 

Ciedjobuä, Ulli ^t-c itjui iunicj (H^icouuJctc iliujfat 
Dt. piftt aus Haditfd), deffen (ßemal^Iin ' ) -und 
d(^nic0ettod)ter ii}m die Ueb^n fronen neben 
2Inna f^offnumn nad; dem Code feiner Stiitter und 
5diroeftfr nxircii. Übor bio 5aniilie pij^l fd^ri-ibt 
der mit Ujr oerfdiwägcrte Unio.'prof. ^. i^auffen 
aus pni0 folgendes: ^Vt, frans pljtl v<nr 1770 
in (Cepl geboren und enti^ammtc chwt attanfaffigen 
£gerlSnder 5<»uili<^- *£r »ar i>*?n Uinet 3u9en& 
auf bis }U feinem Code ein durdi und durd; deu}> 
fd*fr ITlann, foroie feine ^Jmi'.io iuit> fi-iiio Per- 
u?aniten deutfd; waren, ptisl t|i au Isci' pragcr 
Unioerr>i&t jum Doctor juri-i promooiert roorden 
und n>irlte vom Slusgange des \ 8. yitlt. bis (832 
als 2(di>ofat in präg, (gr 30g fid? dann völlig 
auf fein )d<o]\ \S22 gefauftes <Sut Zladitfd) im 
Caborer Uvexi jurüd. 5eü dem Jat{ce \620 bis 
)um Codesjof^r setbrae^te Folsan» aü^Ufc 
Udi einige Sommermonate auf dem (Sute feines 
ireundes Piftl. fr fiand in engem Derfel^r mit 
den benad?barten deutfdien (putsbefitiem und wax 
bcfonders befrcu^^^'t mit der Sd^ujicgertoditer Öos 
f^aufcs pijil, die ebenfalls einer deutfdjen (ßuts- 
befi^ersfamilie entflammte. 'Z)iefe war die 4}7ro§> 
mutter meiner 5rau und i^t mir nodp als Heun* 
?,ii3eTin uriederliolt mh frifd?er Crbmerung pon 
l>al3ano ersfiljlt. Vas ."^imuicr, er bei jedem 
3lufenti)alte onf dem <5ute ben>ol;nte, If^i^t nod) 
f)«ttte ^janosimmer. Die Kamill« pijil befÜbt «udf 
ein in 2\a&itfdi gemaltes ^tciiuirell, fas 2?oliano als 
ungcfaiir dreigigjdl^cigen Zllann wiedergibt. ZTlein 
Sdnoiegerpater fowobl, icie feine in 33eTlin lebende 
ältere Sdiroefter oerfid'ern, duR 33oljano f^ets pon 
au»gefprod>'n deutfd>er (Sefmnung war, und dag 
er dos (Cfd]edrifd]e nur gonj noftArftig getannt 

Piefe ITTiitfiluiigcn fowie rirfc ^^rl^frl■ riiinviungen 
jH htm IV. Haft, riitncibm ulj rmfin im rrfrrtari^ite 6cr 
^f^rbrrnu^s^effOfiiraft b(fiiibli<t>en (Elaborate bes t^. Unir.- 
prof. Jl. rfiartv (praal bas mir f^. 5(fr«t& priD.-Oo|. 
Kaftil mit >cr fmiiiMidii-rt iSrlatibniS dcs birfajfcfs 
liebensoJiitJi.in im Tc-. fiijiuu^ fiellie. 

l^oljiiio iii iTL-l't i;K-i ^rüii Pr. pifli (X^ritf v. a. Pej. 
1836): ,,Pic pii'tl ifi am 30. Her. im Bfrrn orrfd^icben. 
3d? Ijabc in ihr f.nc &fr ^wti ^frrutCtnnirii crrlorrii, Me 
rnirf» niidj nirnifr Uinncr (Lobt — fir audi icijoii frtiber — 
mit iniitii-i jiif«-! ,5>;utli(bffil acp'ifijt u\>^ iiu-int jcnüttete 
(Sefuiibbcit i»cl]r ab einiKoI wieder iietjufieOen n>n(tc." 
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franz Stctm Sdilndtn': Bolsano Ol» SozialpvJMiktr. 



'.'.iruii^t'Tt U'iVits *>iful|4>r. ^ad^larrcui;»* 
I ,: r fO'f»» «»\ -i'iirt. Tibet and; tvr öi'"*^'?*' ^■'i' 

.■ • Vi \- iü ^i'ut-'J'. f-.-m »^iiiMinii^r' 

u I ; ! •■; >t t u'lbft iti tor f mtv-itmioi ju 

•! it! „IK.-r l\>ri\uri;ii . . ^.-a 

•* ' . 3 n aren >eiilfd) unb gut Öcuff* ge« 

tor ilrm tnnta b«fc«nnMe Ilfropfat 

- .Iii"«« I ti# lieb|tiMi ^r*»"*"" »ebeu 
■ r.'r*i.i.;)ir ■ r (Cob^ f«tn«r ZHntter unt> 

• •■ -• *. ilmu.-piof. ?1. iionrrou 

i.\ <£r it»«r P3n fehior 3u^1c^t^ 

•, i"ti! Cu'::li Uli? ^Ul■i? C-.ni! 

::ii>ic knie j^^'n^itc unö K'"' I-^'i' 
■ n<d* ipomi. plfil ait ber piaa,-c 

.i,:u iJ.ni T i'iri- v''^^'"L'PU'rt tl^M■^^■l! 
i'om iiiii-autuw i«'» \> 31'il:- 
•tit in pra^. €r jc^ "i' t'ann Dolltcj 

'■ni.io r '"HO vrinoiiau auf ^im «ßut« f<me5 
iV" fr (lai* in citacm DerTcbr mit 

•! J . . " J.;i;v;l iMt i^^iitib.-üi^x'rtt irar 

- Cyiu'iinWt mit tct Sci^wic^eridditec Oes 
Üe ehtnfixüs einer &catfd;rit (Sut«' 
?<?>iiili.^ :';.uiuiiiv'. 7>ioK- iri.ir {»io -^^lo;; 

• t iiK'tn.r Stüü uiiO bat tau nod> ülf ITciiu. 
>. i-i„ nubtrbolt mi« frtfdyr £rinnerunct roti 

■ •VC ■■ 1? T'ür "iminor, ^a* >r bot J^■^onl 
• ."'Iv.;.- Ol-,- C.-m ■■'i^-Mc hcwclw'.t, bfcii^t :\cA) 
: •'- '1 , -.--irMiiwr. T)io Aiimilu' piftl iicfitit oiuif 
^.?,<' , t r.iUoi. JlqiiareU, 0ä5 Botjano ül» 
:. . . .;i ' vur.-n TtTann iPtcbcrgtW. IJTei» 

. U''iv:.'l, tri. fciiio !ni,^oi[ni 

"iroiur i\irn.r>?ru, ^aR i»oliano |tct& von 

T\i>\-l*iliie nur ^ans notbiitfti^ sctannt 

< rf iiliiifilunctcn hmt stefe andere nntr^ttiMen 
I *>•■» jv. üiip, »iiiuj'iiii iA einem im Scfretariate m 
« r>.:.bii^»4ef«Ul4aft beiinMid^eA Clob«Mtt >M 1). Uni«.* 
; •.'<* il. Itlarty ^pra^^ ^as mir ff, Sefntilr priD.>D«]. 
i<.iu,f mit brr freund^^fn >£rlaiibni5 ^9 Per|«|fct» 
;irt<'ii<r'iu>i4ft jHf lVtnuun;a fifllie. 

' . ixnr - Vi . I t i-l ,-r Jiir ,\*rjtl Pr. pifll (»rief ». Ä. l*f j. 
f i'i':. i;i am ^o. IIop. im timn ^f^^^fctf^f^, 
. '•<• in i;'r fiti* itt Mvti .^r*uHöiniicii rftlcrni, ti* 
•■ (,-♦ moiitfr HlutlfT ioht ' - fif Lindl i.ton fnitifr - 
. ■ ••HitToi ttit>fr *i.trljti.l'.it a.-. 'ii'rtt ii:;^ iticinr u-niitv 
^»cluiiOhi-tt iHfljr als chii— : u ivC«-; t>*'{jui'icUfK a>ub «. 
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HUT paar Worte, &i« er mit Bäumt und 

T>io ^^,^ut^d^o tScfumuiig, liic 23ol5ano in fciiiv'in 
pec{önlid]eu Perfekt betunbete, jeigt ftctt au4) in 
fchwn Stf^rlflen. Hur man tri ^onj infOni«n* 
furable (ßrögen geg«nilbec jlcflcn uuJi Ttm§ fidi ftot? 
benm§t bleiben, da^ baä 7)eut(d}tutn Se$ Cor« 
mfitjes ebt«n iorfcntfi<{i an&er«n Cttarafter trag, 
als Öas unfercr tCaqc. T»a5 cinsige Sugcflän^nis, 
bas 3?s>l3ano boTi iI|i7c.-iion madite, mar öas, öa§ 
0. lU Kosmopolit eine Dcrföliinuig öer beiben 
IDölfec Söi^mctid t>erbeifäl:)ren rooQte, unb 
(Zi[dioi)cn — öie tfdjecbifdffpredjcnö* Hlaffc dou 
Sauern unt> Klcinatbcitcrn — gegen öie Unter« 
brücfung ^ D«tttfd)«n, 6. I{. der beft^enden un& 
lierrfc^anbeiT Klaffe, (unter ^<iien fid^ auij genug 
öcutf.tac'; [; . 11 > beutfdjfpredjenöe (Cfd;cd]en be- 
fani>eH), in Sdtug ntäim, obet in oQen feinen 
äu|eningeii Hann Bolsano nf» ab Cf<Nd(e, fonbent 
immer nur ab b>"nt'n^<'Tifcnöcr lieutfdjer erfcf;einen, 
wie e5 i^rec fo manct^e gab, nAmlid} mit jenen 
Fosmopolilifcfren unb etwas utopifKfdicn Sc^bungen, 
liic ^cm iTbnrrifvr joncr ZHänner 5ur €firc gcreiiien, 
toenu fie aiui; für uns oorübergeben^ itai^teilig 
«kusgtfoQen fmb. (£Me <6emfiter waren unb fttib 
eben, loie bie (Sefciiictfte S«t9t mit ibrcn Synipatbien 
flets auf Seite ber llnterbrfitften unb )tnb barum 
auij leiijt geneigt auf Klaiicti tioi Unterbrücffcu 
]u iiiteni aud) wenn (ie Dtedetiit minbec betei^tiot 
Ifaib. 5o ift es vor bem 3abre \d48 monefrem 
t;o.i:begabten beutfdjen ZITanne Ijinftcbtliii k'ihilid:er 
Klagen oon 3eiten bec (Cfct}ed)en ergangen nnb {o 
SoRii M ni^lt IDiatber ii^iimii, ^ag ou^ So^mo 
glaubte, bie jeinbfdfglpiMn jwlf^en bcn bcfoen 

fln den niond. 



Polfsftämmen a»tt«3c(n jum Heil barin, bag fiii bos 
tfcfyec^fdte t>o(f unterbrQcft fäljlte unb aud} wirf« 
Ud) untctbrriit irar. ITlait Ijat alfo niijt bas ge« 
ringjie Hei)t, aus ^Ijanos 2iu|eningen 5U (ßunjten 
bet ibm ungeredjt untecbcfl<ft fdrcbtenben (Cfc^ec^en 
auf foiitc bofont'crc 5vmpatf{ie für biefes Volt ju 
fd}liegen. 5iion 5efl t]at rid)tig bemettt: „Cinetrt 
^oliano mar es nnmSgtfc^ nur Slaoe ober t)euffd|er 
3u fein. tPie er, oon (ßebnrt an (Tbrift, ^o^ l"^''" 
fdjäftte, wie er burij n?atjl KatijoUf, icti 2Ti.tt> 
fati^olifen peret^rte, fo begegnete er, buri) ^^ttöung 
ein DLnitfJyr im 5lav«n nur bem ITlenfdjen." 
(„Über i»a» DerliSItnis ..." ^S^tg. Doccebe.) 

Wai bet X>ieIoerfbIgte ber Zl!enfc(f(icit »ftnfc^te 

unb crfämpfen woDte, was er iii;befonbere ben 
Dolfsftämmen feines üatcrlaiit^c^ erringen wollte, 
irar nationaler triebe unb Peroiiiituuui 3u ^cn 
IDerfen ber ITädiftenliebe unb 5ur BefSrberung bes 
ZDobles aller. So ruft er in einer €rborte bes 
3abror feinen ^orern su: „^^ ö b m e n unb 

Deutfdiel il)r m&ffet ein Volt aus* 
ma^en. 3^r YSnnt nur fkarf fetn, 
wenn i b r e u d? f r o u n ^ f d? a f 1 1 i d| o e r- 
einiget; als Araber müffet ii)c eud; 
anfeilen unb umarmen; es lerne ber 
einebie5prad?ebesanbern, nur um 
fic^ii)m gleid}]ujteilen. (2t>as ift Pater« 
(onb . . . Prag 11850. 5. U.}'^ 



■•) Snm Sii^lnffe meiner 21cbeit füllte es als eine 
an$(nrl)ine Pflicht Vf. P. 21nfclm Hotjin^tr, prSfcs hts 
lVeni>\\<i^tn Seminars JU St. peter in prog baffir 3U 
banfeti, ba% er mir bie iei<^e SeminarbibIioti}ef in der 
liberal^ OMfe iwr 9a(H^fm% U«rlie§. 



Hon f4Uft We Wett 

Kommt iaifl ter einfame 2Incu^«ret 

Z>cr Xt&dfi9 leleiiUcic^ htrünf^ejo^fn. 

Unb an» bau faungnsiatiM Sf opnlicr 

8<r BMUn fartt er mtt »ic^armten TBßättt, 

mit Sßdint Ualign«, »erslafi unb fiUr 

Qennftr aaf bie bnnfle 4M»enfieppe 

Ssiterceni f4riverDerbro{ffit, [dffia müb 

U«s Slememnantrls aolbojurne SÄIeppc 

40lei(t^ einem Körtia, Sei noi> im 5nl 

Den putpnr na.twti'fift iidj 311 bittrem {Solfiie: 

Der itfin bodj liiuaft \.bcn poii ixn fd^.iliiTn fiel . > . 

3<i, er war Koia^ einö, b«r blcid;c i?ügcr, 

3u, er n»ar (Soft im Kreis ber Uraniben: 

^Umädrtgrr ^(bonant ber Häctilr ffie| er, 

2tls er mit feiacm i^Iinfen auf (Jytljere 

Die roonnetninfiu-ü fie-hesfefte fab 

Pir rfiiiis, *i-fjci!im.jcbi.iriio ^t-tn, jiir €bre: 

Wo finblit^ ot)ne tia% nitb ol}ne Sd^ulb 

Vraftsglte, f^|^l|lM|Kiite O^tOfitt 

.9Mtr^ urtttt*. VW. Mi|«iit. 



llMf4|(oti0en fictr in Sieb» unb Sd^diifiettsrult . . . 
3«i Jamals math ein ßcirft^er tu Drenke 
nnk tiebcslu^ fSr Iltcni^rnt nn> f8r 4Bftter 
Unb t|errfd;teß ^o^flfiMricfCR fiter teite: 
• Da fiiea empor ^ Stent kcs StevteHfoR)« 
Qtik Mne beitern ^dbett^Stter Itarten 
Hub dUtterqctben «n bem taltra 0(an|: 
3fit feinem £ufi unb £dfötii{eit nieuc^eulldF 
Öcrblagten fte, ber tnft unb Sd^ön^eit dSdttcr 
Unb Ulenfitrett. Dn mir Zlrmer Uicbfl jarikft 
Zlnr bn mugt monbeln betnen Kreis nie fr^Ienb 
Unb, UM ru früljer fdjienjl auf Seligfeiien, 
Siettfi i»u recsmeiflnng nun unb IXot nnb CleilbJ 
Da isarffi bie licrr dicrfronc ^u t>om I^aupt, 
Dos Diabem ?fr J)tajifu uiii ber UTnffn — 
Das Unq &i'r ricbter auf, el?' es 31'nianht. — 
Du n>arfi^ tfnnb bes rtemenmantcli !l\>Acn, 
ITarb'ft einfam ivanbrinb ber ^tnaii^orc: 
Der Ilädjtt I{tf4l bunticn f^immelsbodcn. 

Georg Utannlteimer. 
89 
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FcnßMMi (hnm 



Haus Slrmann* 



iSlßl" lu'bvii i>er ivcitläufigöit jäbrir 

lllll •'^"^'"'^ Ai^^"5 ^^irmann licrr(d]te bfioogtcs 
Iilll cK'aaiitc Paiis mit ö«n irci^cn 

ZTJarmorjauleii am Umgänge, utttcrt^alb icrcii 
tunllrlgrüuc, pc^a^tifdl sug^fci^tittcnc ^e^crn |)an&eii, 
not DoQ (ß&fiett. 2)er gelbe 5anl> des (ßadcns 
fttirfdfit« unt«r b«n 5{i§«n b«r Koimnenbnt mt 

Da5 Rumpfe 5avL\«n v>«» Hcbcll^ont» lüit^ctc 
b«n 3(tf>ett»im chte 5htn%« frflt^er ob fon^ 
SnUtag. J?efiäubt ftrömtcn fi^' aus ben doroii, &ie 
mei(i«n eilig, einige jlopftcit f'^ die tucjen ^oi]< 
pfeifen, &w fte in einem f)Atiscii«n »or bec 5o&rif noÄ 
ter firciigcn 2tcbcit^cr^mmg l>atteii eiiilogcn müffcti. 
Die mcift«n bogen iiad^ i^er Seite ab, wo einige 
Heitren eiTiflödtger i^äufec flanken. £tne$ 0lill^ ivic 
eilt €i öcm anderen. 2lugenfd^einliii traten fic 
nodj nidit lange aufgebaut, öod? oentad^Iäfiigt. 
T>er 3lnflrid; war bereit? fd?at>liaft. 5afl alle 3lrbcitec 
btitften forfd)eut> nod) ben 0co|en Spiegelfdieiben 
bec OiDa ^tn&ti«r. 

€iner tcr 'i>irefioreu l]atte in Bäkn oer« 
f&nbel, (POS. das Siaixs i&innann t)eutc |o froi} 
hwtgH«. 3>ent oerefyrten CI}«f bes £|<iuf«s fei b«r 
Jlbeli-ftan? i\'rItcl\Mi U1or^^t. 

5ra)ii i^irntanu i>on <6irftl]aufen ober (ucj 5>^anj 
roii i&inn<inn fei nun ber Gtel bcs alten ^«rrn 
Ws. 

T>\e Ccute t^örtcii überraidjt ^le Kuti^c. 
ftn* 0r9|e fbre," bemecften &ie 2Iuffeber. €in 
paar junge lliäbels motzten bumme ZlUcncn, benn 
fie (galten b«n aften C)erm fi{on immer oon 
Äirniann aoiiannt, bic anberen ciufioricn iiid^'t?. 

Den Diteltor dcgerte biefes Pertjaltcit, i)efti0e 
Wottt ifotit er ouf ber ^unge, bod) f^ieit er fUf» 
5urücf. 2Jn einem foliicn lag ging bas iiidjt. 
Dodi feine 3limnie mucbe in jebem Saak fdj&rfec, 
es ibnttf beinofte wie ein Kommonbo, tMts ex fdgte . . 
« * 

Stani (5irmann ^otte bcn TtM erfKi&eii. 3m 
Salon ^cä Podiparterres, ttn? fein Sohn SUfreb 
tpoi^rite, gab es aas biefem 2In(affe ein tlliampagner* 
früliftficf. ^ransöfifdjc ZTIarfen feinfter proocnieui. 
iceiUd} n>oc an4» bi« (BefeQfdioft eine erqnifite: 
Soton £ibivin Konborf, ber nad^barlid^e <0nt$« 
beft^er, 23flravTmci|ier Dr. Hatncr, ber 2.^051 rf 5- 
ijauptmonn £blec oon ^okn, Canbe^ecid^Urat 
5ronbtter, ptdbft £ef|K iit »ioictteni Kragen unb 
bie voH TKttHoren ber jirma. 



ScjicfshiiiH^tmaun £Mer von ^abn, ein 21iann 
»on ctirii fimfunboierjig 3abren, feljr flarf, mit 
rotem (ficrii''t unt' an Jon Sd^läfcn fdfon leidet ec> 
gtaucnicin l}aar, l;ob öen tünncn Keld} mit &cm 
fd^äumenben (ßeträntc unb »Oltbtf fif^ gegen bett 
alten iabcifsitecni. 

Der f«g oorflber tjicbcnat auf bem Seffel, bie 
oino Flan^ an ^cn (Eifd} acitomtni ; onic I>:rfc ^1an^ 
mit I^ecDortcetenben 3ib«cn. Da» Heine (ßefii;! tpar 
bartlos. Das n>ei§e Xoi>f^aar war nad} rflcFwjIrfs 
gefämmt, fcie CDljrcn ftanöcn etoas n>cit ab. £f 
i)aüe fleine, i}eUe, t)artbliclen£'e 2Uigen. Seine <5eftalt 
war fonm mittel^rog unb fcfimal, bie 9rufk ein* 
aefunfcn. €r mad;te ben fintTncf oino; oettroJ» 
neten, frifd;ec IDurjelfäfte entbet>ren&en 2Hen{d]en. 
Die Cippen traten ^crvor, ein gcfwungenes Cfidjefn 
lag auf il^nen. 

Der Scsitfsljauptmann fprad^: ,,3ii trinfe auf 
tas IDobl bcs l^errn (Sinnann oon (ßirfif^ufen 
oi5 ber heften einer, ben unfere ^eit tennt, einen 
Se1f-made>nan par excellenee. Srbeit unb €l|rlid?> 
feit Ijat ibn gro^ aernadn, fein eMer «Hburaftcr 
ü)m a priori Jxn Citel vertiefen. Uur äugecUd] t^at 
i^ bie <0nabe bes jflrflett bos gegeBen, was ihm 
tnrtcrii.t pon je^er eigen war. ^err von <0iril' . 
(laufen lebe I^od?!* 

Cebt^afte f^dirufe rour&cn loiu. Ühcr bem «ße» 
fid'to tc5 juiiaon >Zhcii IllfrcJ" l\Uic für eine leidjte 
l\ötc D>:rbrcitct. £r u'ar er|t u?äbrcnb ter IDorte 
bes Z^ejirfsbauptmoiines «ingetreten unb bfieb im 
^tnt^gmnbe ^eljen. 

7>tt 2nte [ad>e(fe nnb natm einen 5d>\vid au* 
betn t?>Ia)V. 

2Ufteb oon (Sicmann {djAttelte mit Dantesivorten 
bem Sprecher bie £)anb. 

Der Canbesgorid'l^raf roibig mit ITTübc oinou 
Meinen ärger, benn er Ijatte einen Ai^nlidjen (Coaß 
fpred^en woOen. Um etwas »OQuBringen fogt« 
er ;n ^i'm 5ol>ne: ,,<JiIn.fIid?, icenn ein Pater 
Söl;»!' l^at, bie ibni m allem ePenbürtig, bie (Seift 
üon feinem <ßeifie finb." 

€in oertotbiidier ^Anbebrud würbe and^ f^nt 
5Uteil. 

ZXun j\anb ber probft auf, ein Sltlicfter fjcrr, 
ber unter ber Caf) feiner «ßlicdec ütt, im ädrigen 
ein feljr fonjilianter, trohlgelittener Ztlonn war. 
■fr fprad^ pafb>:tiid\ irio wenn er auf ber Kanjel 
{iünbc: »Der Siett giegt nod; immer {eine reidi^e 
(Bnabe Aber bie ans, bie f^faier gebentcn. Wox 
ZxSnm tte<tnet, bem wirb er toufenbfodr Wf 
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"gelten. £t pcr^igt nie &ercr, fcic feiner gebenfen. 
Köster reverendissiinos amicas vivat!" 

T>er pi\^i-i't Kilfo uii nodh im Icftfon ^lucteif 
bitcfe crimu'it, ^ai1^om I^cir iraiij not &>\t' 

mann ivn- jiroi ^^Tti"^«-'" ^^'Ü Ktrd^enfenftcr rocht; 
vom 2lUate der Stloirtusfapelle gefpen^et, aiid? iioi^ 
linfs cm foldies i)ottDO)i«)iq '\\t. Daher Ijaltc er 
bcit Pii!u\M~ onf „ f ^^o ilt <ßna&e" unter* 
iaifen und fiij für da? n^ivat-' eiitfiiioden. 

nod} moiKfrerki tTrinffprO.-!?« erfolgten, bran 
öer Chompagner irar r.-rtvift'tii" unt' itaJ) jedem 
Coaß i{atte man die Perpflicijtuiig, die <&läfer ju 
Ictten. — 

Kaum Ijalte fuf; ^cr IcMc if>ratulan» entfernt, 
als 5ranj von c^imicinii fidi ai^ob. „3ft da» eine 
IHaitcr/' ta«<^^ «"c ""J" O'i'^; f^hlfltf^ndon Sdirittes 
auf und ab. Sem 6Scii.bi jet^t einacfanctt aus, 
der barte <5ug Siv Sippen trat jtdrfer herror. 

.Das .Diele (Seid für den IDein," inttttte »r, 
auf 5ie (Djanipagnerflafcben setgend. 

Jllfred, fein 5obn, entgegnete TOneurfsTOfl: 
,2lber, Dater, cm ^io^om CLago J'tw' j^iar ^?iro|ds i ' 
— äbec das t&efiiit des mit gutem ißefdjmacf ^e* 
flHdeten 2Rann«s Ijufdjt* dabei ein f*m<rjlid|e5 
^tttfen. 

»tDenn audj, Zllfred. €5 gel;t I^eutjutag« nüjt 
anders. 7>enf nur, Dorige tTod^e bobcn n>tr \tdiS* 
laufeiit Ktoiiot! iin ^^.Mn lu-ii in ^ufareft cerloren." 

„l^as i\t lüciüg mclu' als eine fappalie!" 

,H?enn reir die jeden (Eag oerlieren, iFÜrden 
mit bald am Öettelftab fein. Mnauf 
in meine Stube. 3of«f fott Jjinauffub.ren. Die 
5I.»f:l\'tt, tio nii-t .uisgefrunflm mittun, »irjl du 
dod} juracf fdjitfen?" 

^«r Diener «rfcf^n auf tos 5ignoI &er elef* 
trifd>cn »ßlocfe und natjm bcn 3Uten unter ^eII 
2(rm. Der 3o^n toar dadurij einer 2lntcport ent» 
Ifcbm. 211» fic^ die Cfir* (»inter beiden gffdttoffen, 
(2d;elte er bitler. 

„Sd^affen Sie die ;$lafd?en in meinen KeUer," 
befabl er dem nod} «inigm Zütmitm tx>ied«T eai* 
tretenden Diener. 

.Der alte gnädige tierr aiolüe roiffen, n^as eine 
5Iafd?e foflet und der gnjidig* ^rr ntikfttoi dem 
IDtrte nidbt oicl gabtn, wäl k mtmw ju viel 
Profit nbnmt!* 

D«r junge ^oMfsfjm gab feine Sfntioort. — 

* « 
• 

^raiij tf^irnuinrt irar ein ?nlf.madc-man. l?or 
f&nfundpierjig 3at}ren war er als X7andn)erfsburfd}e 
mit dem bomats flHidten n:>id]sIeintt>andjTl<nber auf 

dem jungen Panptc in ein StcidtclKn eingpjcni'n. 
So arm, icie eben ein i^andirerfsburfiie fein fann, 



der in feinem icUeifen neben einem Stüd harten 
Vtot (das ihm eine mitleidige BAueiin gefd^enft) 
noi) ein paar ^ün^e Somnterhofen und ein paar 
Stiefel trägt, dieu'cil er auf Kiitem eigenen €eder 
marfci^iert. Sei einer 5diIo)ferstpiln>e n?ar er ein» 
geftanden, denn er get^örtc der edlen Sd)lof[erei an. 
Dabei war er ein ^aftler, der )\±> mit allem ju 
tut! in.u-lMe, nnt ^er i^iürilerei, der (Eifi^Ierei, fogac 
gebensmüde Uhren fuch.le er auf de» rid)tigett 
ITeg 5urü<fjufül;ren. 

Die H'^ittib n?ar ju^ar an 3ab'en lei.l lid: doppelt 
fo alt wie er, dod) nod) immer iiiijt übeL Sie. 
befa§ ein fleine» Haas nnb Me nü|t fd;led|t gef^be 
5i^f^fferei. Sie hegte nid?t unfreundlid^e «ßefühle 
für den hübfi^cn 23urfv+|cn, behandelte i^n gut, 
da§ es ibm gefiel uiiJ- er e'üerf m der 5ratt 
2Tleifterin Stube fafv a(i es foult i^^ei'eUcn tun. 

Die IHeiftcrin beiief iijre iod;ter nadtt^aufe, die 
bis dahin bei TertDantten getrefen n>ar. tk» 
Znädel loar mit feinen nenn]el)n Jattren ein prd.t» 
tiges Ding, lad^enö tmt Ubernriitig. 5lugs hotte 
■"id: Aiaiij ($3irmann in der U?ittib (Cod^ter pergafft. 
€s gab Sjenen. lUenn die ^rau tro^dem d«n 
SntgefeDen nid;t foctfdiidl*, fo mufte fie ^finW 
haben. Sie ftarb wenig» ZRonate nac^ffer an 
Cungeneiitjündung. 

€in fnappefi halbes 3a^r fpAter legte man bte 
junge ZTiutfer tt! cifTcn Sara. Jitt n^insig U?efen, 
das Fauiu juni £ei\ii erujad]t, j.l:oii oon ii>m ge« 
fdjicden trar, l>ielt fie in ihren rcguugslofen 2(rmeii. 

(ßirmami i)otte fo das fleine l^aus mit der 
Sd?Idfferei ererbt. €r arbeitete unermfidlid>, frül? 
beim erften Sonnenj^rahl ftand er fd^on in der 
IDerffiätte. iTlandjmal vu^te der i^anuner untätig 
in feiner l^an&. €r fann, lieg das (£ifen im 5«ne( 
alühen lange Aber die ^eit und mad^te dann feit' 
fome iaimen daraus. £r erfand eine Slbfd^iug' 
rdrroube fikr 2nafd|iiten, bte tco() ber grd|tni Cr* 
fdifltfcrungen ni.tt 5eirpiana, ondf ni j^t $ttrfl(l^g. 
Zi'di WtU perlaugtc vuriiad]. 

(ßirmann fonnte faum fo piele Sd;rouben iter> 
fleflen ctU man benötigte. €r ocrtienfe dabei ein 
fdiönes Siüef (5eld. Die ITerfftätte peigiößcrte 
er damit. Da er nod} mehr braudite, nabm er 
pon einem alten <£bop<iare (Seid auf. T^adi »nb 
nadi gaben fie ibm alles auf ^andfd?lag. Denn 
bei ibm fianJ? es fidier. jaMte aiid^ püiiftlidj 
die Siufen. ^is jedoch die Ceute dos iSeld jurüd 
traben woIKen — ber (Satte ifirer Cod^ter mar in 
Hötcn geraten — da ftagte (Sinnann, er fönne es 
nid^t, es gei>e nidjt und dergleid;en. Die 2iiten 
gemäfirten if|in and» ein* 5rift. 2Us fie bann tl)c 
ITlabnen erneuten, 1>\«U eines Cages ein ITagen 
Dor il)rer Set^aufung, der angefüllt tpar niii <&ir< 
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maiuiä Patciilfchraubon. ^it>ci 2lrbcttcr luicn ftc 
in iai Vovbaui ab, tro(3 I-c» finfprud^s t»cr per- 
roirrtcii 21ltcti. 

„licrr «ßiiinaim n?trt> ju 211ittag Ixrrominoit/ 
crflÄrlon 5iio »ficfelliMi. 

<£r tarn aad\ „(ßclö b.abc xd] niijt," meinte 
er in feiner eiuia» lanrtfamen "2ht, „alfo hob' ich 
€ud) Sd^rcmbcn berfd^affen laffen, öie id) mit öeni 
<ßel^ bab' madv'n la)7en." 

3(1» ^to teutdien jammerten, tag fie ^amif nid^ts 
an3ufangeii irüßten, jagte ^er 5d:lo|Tcr mit gut- 
mütiger Zniene: „3^! ^mf Tie i£udi rpie^er ab. 
<ßebt mir nur ein papier, öaB id? meine 5d^iil& 
gesablt habe." 

Per «ßreis fiaule iii) in ^cn Ixiaren. £r per« 
j^anb «ßefdiäft nid^t gans, t'od) ^as pernabm 
er, ^aB t53irmaiin ibnen bie pielen, pielen Sd^rauben 
abfaufen iroUte unb fo unlerfdirieb er. (fiinnann 
tat, u.Me er perfprodien. £r faufle ben 2llten öie 



5d|rauben roieter ab, in Zeiträumen, öie nicl?t 
immer fürs «»aren unö jeöesmal flagte er: £s 
ginge nidit mebr, öie ^abrifeu feien für 3«^^« 
überfüllt mit öem Sdjraubenjeug unö jubaufe babe 
er nodj eine ganse Kammer in Vorrat gearbeitet, 
llad} einem Iiolben ^abj batto er öem gutmütigen 
<Sreifenpaar öie Sd^rauben abgefauft, öamit fein 
(ßelö jurürfgejablt, öie H>infen erfpart unö außer« 
öem bei öiefem (ßefdjäft bare fünfl^unöerl (Sulöen 
peröient. „Vorteil treibt öas iianötrerf," fagte er. 

Dann ging i.<iirmann ipieöer auf öie freite. 3lu* 
einem Dorfe l^olte er fid| feine (ßefponftn. Sie war 
älter als er, aud' nid^t fdjön. Dodi befaß ihr 
l^ater eine fd?ulJenfreie, ftattlidje Ifirtfd^aft, öie 
ein ftarfer Had^ öurdn-iefelte. i.<5irmann iru§te 
immer, n^a? er tat, i£r ipar mit feiner patent* 
fd'raube piel in öen 5abrifen bernmgefommen. Jllit 
€ud;iaugen E^atte er beobad^tet. £r faun über eine 
neue €rfinöung nad\ 2luf allen JUisffeüungen trieb 




er fid? licrum, fchlicf in oincni 2TTa|)oitquarticr unö 
nährte fidi mit 23rot luiö iPurft. 

€nölid? fam or auf ctiras. fr liattc einen 
jungen (ßefcUen aufgenommen, öer nad} ye^n^i• 
guiig &er ^(rkeitsseit oft in iet IPerfflätte i^ämmerte 
unö feilte. €r boffelfe an einem Dinge, bai einer 
Spindel äljnlii? fatj. Die Dinge famen bisljer 
immer oon 2(nierifa l>erüber und fofleten l^ei^en* 
mäßig oiel Cßel^. (ßirmann fab uie langfam aus 
^em £ifenftücf ettraä ju ircr&en begann. «Einmal 
rig er &em (55efeUen &as Ding aus &er ^an^. 
€ine Spirale, rief er — freilich lag neben icm 
IDerftifdje bereits ein gebogener Stal^lörobt. Die 
gan5c llacht tiintiurch bämmerie, bohrte unö feilte 
öer ZTlcijier. Der SditpeiB rann il^m in Strömen 
pon &er 5lirn und die klugen brannten ii^m. «£r 
rul>te nicf)t, bis bie neue Spindel — sierliijer, ela« 
Pifdicr, triderftan&sfähiger, ols die amerifanifdie 
— fertig u?ar. 



Der (ßefelle Ijatte tnitgeljolfcn, Ijalb aus Eigenem, 
halb getrieben. 

„nun hab id>s fertig," rief aufatmend, mit 
ftoljem Slirfe »fiirmann, als er beim 5n"ilifirafil 
der Sonne die neue Erfindung aus der £}and 
legte. Der (ßel>ilfe aljnte dumpf, dag ihm der 
Sd^laue feine (Sedanfen aus dem »ßehirn gefogen. 

Dann oerreifle (Sirmann auf acht CCage. 3Us 
er ipiederfam, »urde die Schraubenmad?erei auf 
die Seite getrorfen und an die frseugung der 
neuen Spitideln gefd>ritlen. Vorläufig oerfuchten 
es nur der ZTieifter und der junge «Sefelle. Die 
übrigen »ßebilfen mußten das £ifen in 5orm 
fd]lagen und ^Reparaturen beforgen. 

€ine fleine 5abrif »agte den DerfuJj mit den 
Spindeln und er gelang glänsend. Jlun ging es 
wie mit der neuen Scliraube, fte n^urden bald piel 
nerlangt. Da trug «ßirniann den Kopf fdjon 
Ijölier. 
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2fttf bm fein«» Sdtmieqttvatm ftti^ er 

an ^cm 33<>Jv' an <:\n Tlc\iwi Wctf 511 bauen. 
Denn eine biUige, nieniats Dcrfagen^c Beuiebsfraft 
((atte n on bm tdioart» Irfilwn^ tPfUcii. Da» 
IPerf, fd »enitj umfanctrci.+ ipar, fofictc jcöod) 
nwltr al5 (5irmaiin Ijattc. Patzer beivo^ er feinen 
Sdjtrtegerpater, il^m öen Sefife $u überleben, wofür 
et iljm IDobnunn nnt' f ctim^nntorbalt in feinem 
^au(e für aüi «Reiten jufiiicrto. T>or i^aucr ipcüic 
länge lädtfi, fi?lieglii> fonnte er (55trmann9 Tträiicjen 
unb bem feiner (Cod>iec nüfi ivitofiei}en. Jm 
n5cf?flcn 3^iIh\- oerfaufte 40iniiann b«n Bef!^ 
auf roenige l)efiaro am 33acl\\ £r jcrtoiltc ibn. 
Das sing &em 23äuer toi&ec den Stcii], e» gab 
jomige Sjencn jivtfcficn bctben ZITdiinern. 

Tic<.-{i ^as beirrte den Siilcn^r ni.+>t. Unoei. 
örofieii ging er feinen Wig. iUit JJem (5<I&e, öas 
er an» dem Derfaufe cr$ielte, fe|(t* er ha» Keine 
U?crf in betrieb. SInfanns finiltctcn nur jtDanjig 
2ltbeiter darin. V:<d>. ivudis öas Unterneljmen 
Balb, benn der 33edarf an (Strmanns pttteiitfp4nt>eln 
toar grsß. Dor alte i^auer tpar ojn »ßtrmann 
jiun 3lnffeher gema.i't Koordeu. I>a3 frag an des 
;iIauiiL5 5co1l\ ^o|li^n ^otn an bcm «ifemcii HHOen 
de» €idant^ 3eq4}eUte. 

5ran} iSinnonn ftoite bos l^otu m ber Stabt 
tterPauft und irobnie aui) in dem Tiorfo. IVietPobl 
er piel <6elb perbieiite, tiaui'te die Jamilie — drei 
3nngen nactn onmAljliit gerommen — in einer 
cinjiaen 5fubc, an ^t^^ i«ine fleine Kfldy ficf^ an< 
fdrloi;. Ilüt an Sonntagen fab moji den iabri« 
fiStif.n, ixnc \bt\ die Ceufe f.-fion nannten, int tt)irt$* 
baufc, wo er fauoron Wein Iranf 

,5ebn 3*'b''e rnai>te man ut dem llVifi« dw neuen 
Spindeln, da lourde die 2iad)frage geringer. 3)o<l) 
<ßiniuuin loar u>äi}renddem niiit m&|ig getoefen. 
dbmill baitt er gefnd^t nai? etioas nenent, bamit 
Jiui'on^cr. oiiMiotu'ii fid? jugofeDcn nn'i^teii. 
39 pei'(d)lagcu et tvac in allen praflifen, an$ 
Cigenent Zleaes jn fd)<iffen gelang \ltm n\dft. 

T^arum fabnJi't>- nai- anderem. !ln^ ttocfi 
einmal mat ti^m da? ^liUf günfiig. *£in fluger, 
ober armer ZHann bot Ujm da» IHodeE eine» neuen 
IDebVtnhfi'« an. i^iimann ließ ^a^ ans Boll 
l]erge)teilte ir(jdi.n ^cm:>nftrieren, dann lad]ie er 
leife mit bcbouemdem 3ld!feljucfen. „Siebt nii>ts 
beran» dabei, mein lieber, junger Qerj ! tttt« 
üoIlftiHndig, ju tbeorettfcb gedadjt." 

7)er Erfinder n>ar totenbIeii{ unb f^ammelte: 
»PielleiJlt get^t es dod?!" 

t>er ^abriffberr fdiflttette ben Kopf, deiTen l^aar 
ii.u", f.i .-n iu otv;ranen begann: „Um e» auäju- 
nüßen — u>enn e* nänilii; einen iPett tjättc — 
gelidricn Bnnberttaufenbe ba$u! I^anbectlanfenbe, 



oerOefjen Sie, bie wirft niemanb auf bos llnge« 

iriiTe !;in Innau~!" 

T>ct IWann wat oerjiveifeU über dicfes Urteil, 
umfo grSfer war feine ^reube, ab il(m fd}l{c§fii| 

d.T .^abrifant fo nebenbei fagte: „Um 3hnen ju 
l;elfea, u;iU li; Jl'uen jebntaufend Kronen für da* 
Ding geben. Hatürlidi gegen Dertrag, womit aUe 
I'Sedite ^i-fer Erfindung, ti.-, irie aefaar, icabr» 
)i)eialidä nur einen rein tl\\nelijd>en IT.crt i^al, 
an mid^ übergeben." 

Der Erfinder unterfd^rieb ungelefen ba* Do« 
himcnt, »eld}es il)m vorgelegt iturde, mir um in 
l^eji^ bcs fdtnüd}^ enoartcten Selbes |u 
fommcu. 

€in 3(u0ettd(ten ging Aber bes JaMtanten 0efi4tt 
aU er dann allein bos ZtlobeO nod} einmal forg> 

faltig prüfte. 
€ine fieberhafte £mfigfeit eruMK^te von neuem 

in (^irmaint. In fürjofter ,^-ift '.'w% er für feine 
<£rfinduna ut allen 3iaattfu parenie eru?erl>en, bann 
rooUle ei nitt lin- auf ^en plan treten, im gr$|t<n 
Stiie foUte da» neue Unternel^men ins Ceben treten. 

Bei feiner Hmfd^au ward i^m ein neuerltdjer 
£rfo(g. <£in junger 5abrifant in der grojgten Stadt 
der proi>in5, deffen U^ert er mit feinen Spindeln 
eingerü-btei batte, ging sugninbe. Bei ber geridjt« 
lii^en ."veilbictnng fauftc ».^innann die 5abrif in 
der Stadt, wo er von nun an blieb, für ein 
Butterbrot. 

Da? bifberiae IlVrf auf dem Dorfe rerfaufte 
er einem (öntsbeitö^'r, der eine n.'>al3enmül;le dacau» 
mad^te. 

In der neuen .vabiif beaatni die .fii'm«' ,.5ri.in5 
vöirmann" die iijeuvjiuuj ivii palenueitcii lUcb- 
ftOJ^len, ZHarfe «^irmann. 

£s regnete (&olb. JXaii langet Depreffion auf 
inbtiftrtellem Gebiete war eine <5rit be? 3lnfi\ta>unge» 
aefominen. ^abrifen entltan^en in vaidvr .folge 
und befondcr* die U)eberei perwandclte den £jand< 
betrieb jum gr9gten Ceti in ben medKiniMKn. 
(ßirmannä fjau» ivat überbefd:äftigt und der <5e- 
wiim ftieg von Oaljr jn 3abr. i£i>i .flügcl tcurde 
an ben anbeten atigebaut, die Kantine erl;di;t, bie 
ITIafiMnen »ermebrt. fr ftäubt (Sold, fugten die 
teute, ircnn fie an dem l^objiegelbau corüber. 
gingen, in ^e^l es fnifierte und fanfte. 

5rani (Sirmann n>ar alt geworden, b'^rt nnd 
eingetrocfnet. €r befab aud? jeßt nod^ den l^eller 
jweimal, bepor er ibn ausgab und feine Beamten 
gingen beffer getieibet ali er. (£5 tjatte in den 
labreti, als feine brei 55bnc berattwni»fen, fafi 
er.M.^leu 5:reit ;ttMfd>en beiden v^atf. 11 aeaeben ireaen 
der £rjicl2ung der Kinder. (Sirniann l^atte nidjt» 
ausgegeben, fonbem ^ in bie 5<ibrtf ft<«fen waOen. 
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5«tii« 5rciu, bei aller 5d;(id;lt;eit boi? loeitcr 
blicfotiJ', uv'l'rti* cittfinoi>on ^a>jegen unö fefttc 
e* &ucd], Söt^n« — bis auf 2Ub«rt« d<c 

(Dffisier miTÖe — «nt t«<f}nlfd(en ^odrfd^nlen 
gcfijicft tcuröen u^^ ftd) öann itodj ein ^tficf IPi'It 
an{ai)«n, ei}« üe nai^l^oufe lomen und nun Cog 
fBr Cog im Snrran acbriten mnlteti. 

fromme Cügen crhcifcfjte jcöoi? bies Ccbcn. Tluv 
^ie ^älfte i^r Ko)k'u durften dem 2(ltcn an^e^eb^n 
werben, benn fonft bStte er ntmiiKr &as »fofl* 
fpieligc Ceben* auf 5>en Bocfjfcfjulcn un^ foiift in 
ter iremöc ge|jaltct. Die Hlutter mugU' au* 
iijret geljeimen Kaffe all ba? bcfiiciten. 

Die dötine, axld^e ni der iPelt gefeiten unb ge< 
lenrt ^H«n, litten fefjr unter biefer fjarpagons« 
<£igeiifcbaff bo; ?^ l Sic Kitten imoI ju tun, 
um aQe» gut iu mai}en, was bec 21Ue bamit occ 



TOS 

fitulbete. Selbj) bie <ßet;alte ber Beamten mußten 
von iljnen im Stillen erl}31jt tperben, fonjl tPäre 
fein mann oon Können bei {Mv tPelt^rma »icaiQ 
«Stemonn* geMieben. . . 

5o war Sxaui kßirmanii cuo§, alt unb rciii ü|i'< 
worben. Hlan fiiä^c Uin nad] ZHiUionen unb 
babei B«fa§ er nie mefir ols jwei Poor SeinKetber, 
trug ron btHigcrn 5foffc xmb fraiif ^c'n biHigj^en 
IPeut einer beitad;barten Heftouraiion. £1 arbeitete 
immer unb mürbe l^art. Xtvtt einmal in feinem 
fcben hatte er fv'f'ia acn^iMnt, damals als et fi."ine 
}tpeite ^rau begrub, bto fünfuniSja'aiiöig 3*^^!^«^ 
feiner Seite gelebt Ijattc. €5 wor ein jäljer Sijmet- 
jensousbrud) getoefen, fo ftact, bag man baoon 
bewegt iDOvbMt met, Unb bie Ceute fagten, es 
fei nüt ber Eiagcceii, fUHeit jrau fein ^exj ge< 
(tdrben. . . . 



Die Stininie ponn ßiminl. 

HwmrMkt In mnlHkadtt« (Bi*lt««nil||«c) IRiatert wn 9eM SAwaab. 



'* Vcas 3ottl 00 Kaiug ivot ene Dirbatarin, ') 
IM« fe <i (ee £ngl beffa i^äite brad^ün finn. 5e 
mor fromm unb boä is bei cnna Dirbatarin bie 
^auptfod?e, benn 5d;itiblubarei bcrf ma mit 11 Satn 
unb n liebn ^errgotle nc trcibn unb fe vcov fleene, 
n>o» oba ne grobe notroenbfd; vfot, oba a nif^t 
»afdjloon') tote. Denn fe Ijotte ene Stimme, toie 
ene Pofauiio au^ l'-'^^N"' "n^ iPoun fo 5U iliian 
ofung, bo funnbe bi« 0rgl om Ciiote mit oUn 
pfeifn itnb Hegiflon brofcfrn nnb fumfn, wie fe 
trollbe — 'i T>euf letil runu^5 boffa :>6 <'w (Oral 
unb ii)re Stmtme l^onn fe au» oUn O&etöba raus 
bis bein SAcfn ei ba KoiNiDiigoffc geltoct. Unb 
^v•^; tror bie jre>frtc F\inptfci.-hc, bcnn emi ri-fitfchn"*) 
Pirbüta muiJu a tabe*; Q)b,vtx raftel^n, u?eit junn 
(iebn ^errgottc a fet?r ole flcbe Kunbu fornm, bie 
mit n <Sei}öce nimmcl; ganj ein <5efi}ic{e fein. 
Dos trof bte Dens 3ette unb bo brandete s ZnoDa 
Hannl \bv 110 aroJ'o of n yucfl broffe ju fifen unb 
olle piffe lang }u froon ,U>ie ^ee^t bos (Sefe^l?" 
fe ^rt f fdjonn, wo5 9 3ettl t^rfong, benn 3etlls 
Stimme flong nod? fijärfa es ene Crompete. 

's Deus 3ettl j)otte s Picbota ne anb^) wagn 
l[>abicn{ie getriebn, eb gteitou Iii unb wieba a e 
poor ICreuja obfulii. 3brc ganse iref'e u^^r 5 
23atn unb baßtwogit b,ot fe »irgebatt, ibu Wait 
bie Kopalle unb il^r öräutf cf'n ") — ■ wie fc tmma 
foote — .ba (ieb« %rrgot. ^nban ttott fe Denn 

I) Oockteri». «) Mif^logtn. •) neigen. <) tnbt. 
*) enva. *) SSrAifigaiii. 



unb niud)t fe a fenn, lIn^ ^:> bot fe balt eim 
(Cog im anban, IPod^e aus uiii> iro.-t'e ei, ^ aait$e 
liebe gcfd)loono" ji^''"'^ "''o ^i i^'a U?alt, ba 
Kam^a Kopaüe aeftait bei iljrn 33rAutfd>n unb 
fenna ZTIutta unb l^ot mrgofungn unb oirgebott 
tinb n?enrt fe iemonb ei Kerdjnfod»n braudjtc — 
benn fu)t") wer s Dens "^tcM 5u nifd^t ju Ijonn 
— braud]t a od ei bie Kopalle ju aobn, 
fonb a fe ßdja. 5« trotte ju a emo gefoot : „IDctui 
ba mid} bsaiidtt, 3^r ioi§t$ ja, am 's Qaus vo 
nienn Scfitttf^tR ts. <Ei <ntt anbon foit dl ne 
feut !• 

lOeil fdt '& Dens 3ettl nu n gansn liebn Cog 
mit n liebn f^errgotte befd^äftfdjte, ') funnt? a ne 
ausbleibn, bog a'") febr ofte vo beildiu r-od^n 
Itanrte. Dann fog ' ') fe bau loa trof imma aus, 
OS tcenn fe falba ene ^eild^e irär, gudfte fo fei}n* 
fflditfd) unb ef;rferd;tfd> oHe ^Igtiblicfe ofn ^i< 
unb X^awage 03 ba Kopalle omt liimml, os wöllb 
fe n liebn ^errgctte fd^öne bantn fa ban gnbn 
Crom nnb of e ^edin noortn, bog fe ba liebe 
f)errgot of tbvn lüage a fäae. „Areilicl\, i'a Hebe 
^rrgot ftdit ju ©Es" — öo lug fc fdj bordi iljre 
<0eban(n gor ne erre '») maijn — ,oba mei 
^erraSttl mei liebs, fei of ne böfe, fimmt h<»lt 
a moiidmio Dir, ba§ ma of enu oba u anban 
bißt mea 0d?t gan muß, bofe n nifd^t poffiert, benn 
's gibt a Befoffne unb bie torttn unb fd)(oon'0 

g»f<f?lau(n(. •) foitfl. •) fof4|aftigle. i«) i^. ") fa^ 

") in. f*laäcii. 
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5ie ^ttf^ ef, ir«in ma f« ne IfMinfc^oft — 

unb tvie lonitf^ 5u {id)n ^citn efitra e i^f 
mii? fdjmctßn?" — Hn& '5 3^*' foö i**!"" 'j'«» 
Wieda of n ^imml uitb Bliiqlle, gUign (Ret, os 
n>&r fe 5 fd;onn sufrie^n, tvenn a fee ^«cd^n föni 
tcntt fe toügte ju, iric oie Öa Itcbc fjecrgot ju 
fal;n unb 3U tun t>ot. 

<Dba e SMct)n fom wcrfliwii emo. 's Dcus 3ettl, 
^0ttc (ie Xtocfft ^01)^t fo fcfjr fdiöne gefd^lofn und 
's Ijott a gctranit, J'ob t>a liebe f^errgot ein f^imml 
Znuffaning l)ieU üba {«in« eanjn Cent« ivobn und 
a fllNt Me, ^i* DO M Watt «in ^iimnt fontni iDom 
unb ^c« ftonde nu da fTtmml oljneDo 00 lauta 
€ngin, fjeildin und Secldi«, 6o§ ma nifdjt fog, 
OS Heitre im 2^eil;e of eniia iläd^e trie 00 Komi 
bis of ©tltafiitoJi. "1 Hn^ oHe öie 2^ei^n ahig 
da liebe iiccikjol tocdi uuö jal^Ite die Ct'utc ob, 
jirect' UH^ jiseee, 9ro5e tuie ban Solboln. 's 
dauote lang«, bis a fertfcfj") wot, öcnn o da 
liebe i^errgot mug sunn ^äl^In «^eit l]onn, do§ a 
fd» n«; 0a|ahlt uiit' nc amenbc cnu juirimi ' 
o(oot — wie ä oba oUs aus^ejaliU liotte und 
mit n 5mga Me 23cU;n nocf» «no olle Vrc^angn 
ujor, öo fd>üttlt a mit ri Kcppo und fom ju pe« 
tru^n, da bei da pöcdailn'") Steide, ju da of die 
HpofA, bi« 3anga 11116 M« ^e^vlti, o da 

Spitie fiond. «ITu is denn 's T>eu5 froc'«^ 
Öa J^err. ,i?oft De denn dos faubre tt>cibPolf 110 
ne reigcloffn i"* pctrus trot enn 5i!rit pir und 
faliiticrte, gro&e tv\e fc '5 a bei»j S.-'Il'cfn mai]n 
und dann foot a : Douä 3*"l ma'") no 
ne t>onn, denn dos It>eibDoir braud;n Komba 
fa die KopaDe und id] glebe bßlt, die is wu dat 
not»en&fcl?a"} os do tjobn ein r^imml." — petrus 
gob die i:an^ tricöa ronda 00 da Sterne, da 
liebe i^ertg^t oba (ogfd]'*) Pctru§n cne IPeile 0 
itnb ^oirn mecnt a gons flöte: ,,^in! ^ml 9o5 
pofet ma tiu gcode gor ne ' Wu Iii c ^L'ii l>o, 
decfs 3<ttl ne fat{ln, den die geljdrt glei ei die 
ecfdjte SeilK bolfa!" Ilnb Ikbe ^err^ol fhridr 
mit n ^uße poor lOoIfn ausenanda, grode n?te 
ma fo e poor l^odan douu 5u§bodn wagfd^iebt 
und dann rief a ju dan Co*e, dos a do ein bimm« 
lifd)n 5uBbodn gemacht f)clte, of die 21d« nonda: 
,3etli! 3etttr' 

T>os b,oUe n T>eus ^^Ul getramt und wie da 
bebe ^rcgot rief «3^t'i' 3<^'<i ofgewetft. 
5e Ijort« ble Stimme notfj wie fe fij die 21gn aU5< 
rieb und fe I^ortc t'i«.' Sfimiiu' 11 onnivn log — fie 
ging n goiijn !Eog wie ein (Crame sim, denn fe 
dodrte, dos »or * <Dsi9d(n,*^) ipdds nimnw^ 

") Scitjtn. '») DttlrrsbcK^. >•) fertig. »') sn tuinig. 
>*) spi^ficn. ■•) frMit. **) fAmcn arir. **} nohpcndioer. 



fonse boitan, ba ^«r wi»*) ddj«») narnm**). Unt» 

ein Cramc gtna fe et Me KoraHo <nn Htcimc 
aus da Kapelle und wie 's <£ifa<^)lagl fem, ging 
fe ein Crome wieda die poor Sd^rite po U)m ^auf* 
I^indci da Kopalle nim ei die Hetdte und dod?te, 
cfe a^aft de gtode radjt fdjdne fingn, denn wu da 
liebe ^errgot fo rie 5rede o da*") bot, tiiußt d* 
n'") a ene ^rede mad>n. (DQe Ceute, die a 
geentn,") t;ot fe ogeIad?t, grodt OS laMRn ff t 
tZetno ei I^ii fottiirio cicmad^t hätte. Ww fc bis 
junn Kceuigangt3cl tom, boldttn***) fcf{ bein 21fa< 
fitn o ba Stroo§e e poor 3mi^ rim nnb nuicfiM, 
wenn fe enanda wieda mo auslugn, ^ofd>ns") im 
die 33dnie. 's worn oUe dreie gude Slottan, die 
befl« of>a wor Kerd^bäcfns Klennfta,-^*) da mit dtf« 
bc\ ivoT. 7>a l?otte imma oDo ful'arei ein Kopp« 
Ulli' a>imiiä wuand'*) wos OjUi'icUn gob, do wor 
a da fleene Kerd>bd<fe ne weit daro. 

IDie nu 's Dens 3«**' grode junn Cörl nei« 
fdjiebn woHde, friedit fe of emo enn (ßunfs-'*) ein 
iuicfn, doß fe glei ein Kiciivaaiuje aolaaii'") wär, 
w«nn fe fdi ne no gefd)wind ^fiUe onir'**) (Cor* 
Proton ofjaldn fbnt. t>a wilbe Kffrd;bS<fn'3onge 
Ifotte ein tTildan go ne ofgefabn und nror 0 '5 
3«ttl ogefloon*') — > bie fdirie of, obo da 3o"d« 
fo^, bo§ a rtf<f) of bte onba Seite ba 5troog« 
nubarom. '5 3<?Hl I>ot« (Robi.itln"\v+( of, ?.'>s ein 
Kreusgang gefloon wor und trot uMo^a uuöcfc 
raus of die Stroofee. 5«* anban I iiii s 
fann^" flenn Kerchlnuf 11 Icncrn enc^cfffdv Jodnl, '») 
oia junn wingftii e i>ndii-Tiuunairata ö*f»*6t, 
beute oba gob 's fo wos ne. I^eute ladete 's 
i>euft 3*tt(, wie fe dos dafd}to<{ne <&efic^te i>oitn 
flenn Kctifbacfn Oongn fog, aas wUn EJoIfe unb 
meente of, KoriHHicfi!'5iaiijl föllt'c aiu amo cru^t 
feine 2lgn fd]euan, eb a vo datieeine fortginge, 
bo| a ne »ieba t atb IDcib fo «nn Sarnftronf*") 
ofäge. 

Z>ie 3^ngn laiitn und 's 3^tt ging ei die Ko- 
pal«, wit f« fo fiiSne i)erjal^bnde* ■) fong, bog 's 

fogor n pata onjt 3ntor>* ein «ßliedan socffc und 
a*-) bein Dominus vobiscum eino of fe faint und 
of fe nicfn mufete. 5a *» ytÜ Wt dor nu troiliij 
ene gro§e ^r^de, oba wos wor n pata fei tob 
gegn dan fd^önn (Eram oonn liebn l^errgotte und 
fenn ieftl ein f^imml. Und 's ^ettl fong wcttci, 
imnta fdi&nna und imma fd)5nna, doß endlid? gor 
oO* K^nlilent« ofgucftn unb brof^rd^tn, wie 's 
3«itt fong. 



»•) mü. »»} lid). ••) netimen. »') bir. «•) bu itjm. >•) be. 
argiicteii. »•) balgten. »') f^afc^ens. »>) Kleinfler. tr^ettb« 
n>o. ••) Stög. ") ^elf^rn. an b«n. »') angcflo^eiu 
••i fflr teil. *■) faftiflc (Diitfcifle. Bonrnfininpf. *>) tj/ny 
RliÄCMk er. 
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■ v'f, ircm mo f.- II.' I\\Mm'.^:ofit - - 
' ' . '.'iiMTi ^i' 511 >: i ,'vitit cjira i ilae of 
; ' ■■ — 1; " - !''v b«i« 9!*} 

»>r II r^.T'Kf't »•»t' l^iU;/. .:'.>it;n (Ret, OS 

'? >»• u .! \ ( .. tri« PK da lieb« ^ett^ct su 

«iV-A f ^...^'n fom »«•rfliit cmc». 's T**U4 3cJtl, 

'. l:.' ;.ic!camt, ^of^ &a heb« .t7>r[i3C>t «in l'jimmi 
;i hi»It üba fcnw ^ansn CviiU brobn nnt 

•I Vi. ro lUalt cii' i'^tmiitt foiiini irv<rn 
t'- ' V.' >t. iiJc iiu 1 'i.utul ol;iuHio ro lauta 

• > . V iitui'iilci;. '-') ilul) Olk öic iunhii auia 
':i u<be ^itt^ot ictdi lln^ yxifüt di« €eute ob, 
t vc HU? jirotfc, oro^o tDie ban 3o(botii. '* 
».,.i,Tt» luiuj.\ b'.i a tiitjd'"^') tvov, icnn o ta 

' 1} n* oajäWt unt nc anKlt^e enn > ' 
»•'.(M — nriv* a Mvt cHs aiifiw>o!'!; «■ • • i- «& 
mit n ^" -'.•li'.) '1 "l" . • ,,ti 

•' • i , tu 1". • , , . .-»f 

' • . '•"oiWvIf 

: ! rir iiiit' 

iini iiia-") u.'' 
t 't, bic « ir« f.n 

. ".rninl. " ■ ; ■ 

u 00 C>a i<uru.>, Ja 
' pdrn^n enc ir.iJc 0 

Wal« : ,^m' !^ 1 ' T>.-5 
. II.» f IVti i .\,')t 

' i' ; ^^^ r, .■ ■ luiJ; 

* ' I- V .■- u:oJa* trii^ 

■■ • , ; >n im^jf !:i,'bt 

jt flu iMinm- 

• * . •. not;:.-. ■ 
• • i it Ca 

: .-, - \u 
. . '• nimm«!} 



lanac bauan, tu bcxr iri'^i ti^'''- tuTitinT-'\ n:il> 
cir. iraruc cjnia ff ei J?ic l\\">j^allo unt ein CLrainc 
u.iu- C'a KopcQc : :iv i; u* '= £lfaOHapl foni, oimci 
f.' cm Xrame »l^^a tue poot 5dTifo cc \bti\ l^auio 
^in^l» ^a Kopolio Htm oi ^U' Kcrd^o »n^ ^oi^;o, 
iT irnii aro^l• rad^r jd:öne \man. t'etm trit 
lwb{ l}ta^ot {0 pie .^»{»e 0 &a*-j l>ot, mugt {>' 

Cexito et i>a tottam gemadit i)ätle. lOie it bis 
snnit Kr«usgangt$cl fönt, («{(i^tii'*) f<f{ }ifa> 

^it' J^öme. ** w-^m olle ftrcio aii^o iMotian, bie 
:n:r üoidjbiicftii KloiinlUt, '"■ mit 
n\L. i^a holte im;na oIU' tuJai\'i tiu Ko^iv>f 
un^ iri'iiiii. ir^5 o^ii)UOn gob, &0 irof 

a Ött flectic l\oivi liäcft ne »oit Japo. 

Wie mi 's Pi-.if: IdH avo^c' junn CSri nct« 
Kln^'bn frtci-t U' of i-nto cnii i^uiifi '*- cn. 

Küdti, bo^ ie Qki «in lirciijgant}« ^ciaan^^) irär, 
memt fd? n« no acfcttwinb Mtte cnn**) (Cor» 
bi\-i!an ohalJi' fniii. T^a u'll^^.' Kord l-ii^fnO '"'i'^ 
i;olt« »nn U?il^aa yo lu ofgejaliiti unö jror o 
3<tfl ogpflooii") — bie fdfw of, <»ba b« 3öw9* 
foii, t.-f; a rit'd' of aiita roilo ^a 5i;o.'Kv 

iiüluifont. (5>i'botlui.M of, ^o■: ,Mt; 

Kr<UH<«in9 ilofloon iror tinl> ti\^t iri.-^a 'lurif.- 
rn:i- of bic rtrooi,.'. ."Su ollit an^an ^s"!'" Kiil ■> 
faitii ■■ flomi Tlordibiu-fii ^'■"'"i.^'t '^■''•i-'i'« -lod'H, " 
ofa <ti"n uiiujfiii e Qdbn'T^Uinuiirata Jc'-'"! 
Ijtfuti^ f 1 aob '5 fo »05 n«. iicute lad}}« , 
T>(Mtr Icttl, tri»' f« >0f. bofdirorftie (R«jicf>t« oon, 
ficrn li.nd't-iid'ti lorijii i'oci, au? rollii i^olf.- i- ■ 
nictfiito or i:\«rd:;l?dcfn'Jranil (c^Uö« e an^amo cri^i 
fetn« rujn fchmaii, ch a eo bal{«em« fortabtor, 
^01.; a ne irifba e alb tPcib fa enii SamfkrcnM' 
ojatj«. 

(mHo ti » fo 'd\vu- l;ol■j'.^^o^'n^o' ') (ouiV. foi? 
ioa-v II i.'^i-.ta Olli; riltorc »-iii i?>lK>^im pcftc u.i- 
a'*-; K'tM Dc'i inu^ \ obivcniii i'ino of f< fditn Ur>: 
0» i^ufii niupti». 'i- \'U\ tror l'os mt froÜia 
oiK' aroyo .ftcJo, Oha iici ti patti ici 
iiOviM Ji.iit f.^oiiii Iititn renn l'whn iH-rraotli- in' 
(«nn ^'iofil «in £^itnml. Unb '$ 3ettl lon^ {ttitc* 
xmma fd^öima unb tmma fir5niia, bo% «nblÜ; (ff- 
y<U' K, : i Uut« ofgutfin nitb brof^orijhi, »w 
J«tU jong. 

") »ifl. ») W*. «•) nrijmen. «) btr. «•) bn iljm. »»3 }•■ 
At^mem, *•) bdl^tm. ^^äsns. •«) KIdnfItr. •») irjrns 
'wo. •*) Stoj. ") .;.c(v\ifn. '•; an öcn. jn^fflMf 
*»f fBr >«n. **) |flj»ii)c kD^ifti^e. '«J Sournjjuinpj. •«) !x. 
(ritrbmb. »•) tt. 
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tCHcbie ntaffc au» wot, gwa 's 3cttl, os (e^tc, 
trit'ba aus t)a Kopaßc. Sc hl'wb bciii Kcriiljof- 
tor« nodi enti SlgnUit jjLefyi und batt« e Pataonfa 
fo orm Sccfn unb bann fdioMittt fe lon^lhi n 
Kreiijgang iiini lut^ tcufi|tc juim Cörl, »u fc 
cftfoinm tpor, toieöa nous. 3« ging ^ol}, oba n« 
ofg«6lefn nnb ^ffSrtfd; — beim {f;re <8<banfit 
wctrit »te&a b<in nad^tfi^n Cramc,*'') xv\e liebe 
ficrrgot objätiltc unb Sanft peta ix'fchoc& aan*\) 
mu§te ani grobe, wie fe tro ^oi^k, wie 5a lieb^ 
fjerrgot ofn 21&bobn nonborief, tönte tDerflid; — 
'9 3ettl wot grobe aas n Kreu)gangtörl getratn 
em Stimm» oenn ^fanml: »y^- 

üfed des Enttduldifen. 

ffifile, loie fid^ mir im ^iifm 
nid^t trfnOten tPiinft^e fammfln 
Unt Wrf in {ia^fdigim Drafw 
33äfcn KrfßaOs metn 81«t «•RammtlR. 

tlic^ts ift pcrscffen, nt«^ «cnmilbeit, 
Ztidjls «9R onfMHttfm Ci(M Itfi^tniM. 
Die billem mnb »cilbnint Stafl^* 
Sc^ltn Uric »ilbfli nUcmR. 

^rn4jtIofe Briefe, tiefe Klaaen, 
Z)as IParten lana an Stra^nedPen, 

ITjcb fratifen Kampfett ITiebfrlagcii, 
(ScfpauiitfS Ifa^cn, lü'jtfciiftrfcffi!, 

(SnttSafdjtr (ßäiisjc, i'iltcti, .^titfrtt 

iii.:.htj|fn>altid|ctt (Si'ftalien, 
ilbvciiuii^en 00t goJbnen (dittern 
Uli« (in wrlo^tas fitatcfalteit. 

Unb eine unbegrilfne (Bfite 
Und isrt)en Setinens en«ie Si\dft — 
<D feben, &as ttii* fo hcmöbif, 
2Pie Rtübe bin idf freinei 5<4Ii(^et 

IM des Beglfldtfen, an die Sellebte. 

IPoificc fiiafi, ber bu Mflt, 

ferne mii^ be(d}fl^en, 
XDoUt mii in mancher jrift 

Zhird; Sefieinnj nn^en. 

ieifc bin eingeengt, 
Pott? feften Spangen. 

Mc Welt befi^räntt uni IcnH. 
Qfli Mi^ wUt geftuiftw. 

ZUcnuds R»«l| id?, »as ba irirlt. 

Tfodf es ivirft ntt^t mtnbcr. 
iE» cerbirj^t ft<^ anb umjirfit 

Vnidf, idf bin ein Blinber. 

(Dbn* KJoag, in Mfcm Caiia 
nm nwitt dUM tmUmtr«. 
Mit ^mbca «Mibtit fkwtf, 
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'5 X>eu5 3«ttl bafifrof 05 ipoim U gcjiermü*») 
bäitn, ic Iu§ 's (ßebalbfldil folln, fonfef bie Knie« 
unb mit ofget;obn ^änbn unb gan) paflärtn 2(gn 
fog fe onn ^imml nauf «itb rief , „fjerr idi 
bin bereit f" T^ic DafUlrunq Raunte cba of eiin 
2Ignbli«f — bcnn ba liebe J^errgot, ba bo of m 
39ame fog, «f <m» eim Ca^a of, boi 's 

Deus 3"?^' 9«"J »üttnbe offprcna, }unn Same 
Ijitrot unb naufioatate : »Du uafluiite fleene Sädn^ 
fröte, Pomm ma of no e eentfcfjmo ein EDcrf, btt 
faiiiiiil, tu ropp'dnv. ii? tra Jci (Paiuj mai^n !* 

Craum pon ^c^ern ZlatfiU "} seben. ") Sttum 



9n Mneti ^rnmetn mit Ciitfc|ni 

Unb frage loatr !r>er ivirb am (£nbe 
ZKe s4;merjeti5tLi9c mir erfegenl 

Ifie fc^abe, toie \üt immer fd^abe 
Um paisf<bl«9 unb entgangne ^reabfitl 
(D nemw einer mir ans <3nabc 
9CH Sinn in biefcm 9ritiPttginAm» 

0) nenne mir ein guter ITeiffi 
lUiinini id) litt, unb »em jti (Sbron. 
3ct? bin oermeint, com .fragen Ijeifer 
llnö midf enträfJet mein i£ntbd;ren. 

Unb mit fm& tief in* i^erj ncLiniugen 
2ID bet ceti>orbi:en CEdgc Scheiben. 
(D alle« birs, was mir miglnngen, 
€f nrfrb mt^ qMm im SicKbcn. 



So and; bleibt aetjeimnisooll 
mir bein glfidlic^ Wallen, 

39ös bi|) bn unb (annentoO, 
Cngel, jc^mer jn l^alten. 

fiftfl bn mi<^? 3dl tpei^ es nk^. 

Iluni^es bo^ ^cfprcdirn 
Wmbe, IMS mir ^btl fMfi 

1>mdf bie fKOflcn U>eqen. 

Sieb ic^ bicb? 34 roei| es nic^t . . . 

ttnq/A meinec Cog«;, 
Sein if üBm: OMi niib pfi^l. 

U9as i^ in nnb fagic. 
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9«M Sdildit: 



Seine Schweifer fuhr fort; 

»nun wirft du wohl zufrieden (ein, gelt joT ITIeln 
Sott, lialt |o audi nldit viel 6utes gehabt, (o lang 
du als Kaplan auf den Dörfern gewefen bilt. 3etst 
(Ind wir für unlere alten Tage wieder beilammen, (o 
wie wir es als Kladw woiea. gelt Ja, 9Qaone«T 
Wei^t du nodi, wie At mfr dnmol, wr vfefcn Sofiftn 
geiagf fialf: Hnnerl - Hnnerl - f;aft du iTe'agf — 
wenn es dir einmal fdiledit geht, oder wenn deine 
Kbider §n^ find, tomiRlt Ai a mir als UirifduftcflB. 
9e$t Ift es richtig lo gebommen, frellldi, die Kinder 
find nidit gro^ geworden, fle haben Iterben mOffen 
vor der Zeit. Bdi |a! Und du holt dir immer eine 
ruhige Pfarre (|?wnnfcht für die alten Tcn<^ Du hfltteft 
wlrkli(b keine itiilere finden kfinnen ais ülele da.« 

6r Itt^ den Kopf M die Hand, wlldilc Üdi die 

Bugen und erwiderte: 

»Wie gefflllt es denn dir hiert ITIaglt du da 

Sie tat ein paar Sdirltt« 00 den Tlidi bcrao und 
zudite mit den Hdifetn. 

fO, Idi! 3[t's nldit zum Leben hier, zum Sterben 
Wird's Mioo gut genug (eia. Ob hier oder onderswo. 
es MdM ffdi gleldi, fooimes.« 

Er brummte etwas In fidi hinein, dann langte er 
hfnOber nadi feinem Sdirelbtlfdi, nadi einem der auf» 
Hegenden Bfldier, fdtlug es auf und fdildde fldi aa, 
2u i'efcii. P;eti:ivii über iati er fckie Sdiuetter «r, 
nidite Itir zu und bemerkte: 

kWir werden uns hier an mondies zu gewöhnen 
hoben.« 

Sie perttaad ika. 

kVMrcIdit. Aber wos taolfeii wir oudit Bei federn 

6ufen lU Immer audi ein Sdillmmei, Joannes. !Jdi 
denke, wir werden uns Icbon gewöhnen oder 
glauWf du BlAft RMditcft da wieder fort N 

Er wiegte flnnend den Kopf und (eufzte nur. Crft 

nadi einer Pnnfp incyte er langfom, beinahe feierlldi : 

»\^ir wollen ueriuctieii, auszuharren. Sott fdienke 
uns 6eduld und Stfirke dazu, denn beides werden 
wir bruiKhen. Diefe gro^e Stille und BbgeMiiedeabelt 
drOdtt auf dos 6emfit. 5± wolfte vorfrln den drei 
Bauern uom Fentfer aus mit den ^-]::f\m folgen, aber 
es war« als ob ff« die €rde peridilungen hOtte. Sdi 
kennte He nirgend ertpflken and koHe nf<b dedi nldit 
perwelll. * 

»Sie werden wohl einen andern Weg genommen 
haben,« 

»Sehr wohrldieinlldi. Bber om erHen Hbend unter 
einem fremden Dodi erblldtt mon In allem und jedem 
eme Vorbedeutung.« 

Sio iah ihn mit Bugen on, darous die gleiche Be* 
unruhtgung fprach, aber (ie beberrldite fleh, um nidit 



das 6rauen vor der Slnlamkeit, dos in itinen beiden 
bebte, zu erhöhen. 

k9oannes,« erwiderte ile, »wir werden uns bald 
dareinfinden, du wirft [(ben feften. morgen und Uber« 
morg ':i [»liiictilt du deine Bmtsbrüder In der Umgebung, 
dadurdi kommt ihr ebiander nflber und du halt we« 
nlgflins Mr die nOditten Tote, die IdiHmnll» ZM, 
ein wenig Zerffreuung. VIsOetM §Mä SS dir fpBfer 
nodi redit gut hier.« 

er onlwortcle nldit. Dos SnlHli Iber dos auf« 
geldilagene Buch nenelgt, las er und hoffe für nl*ts 
fonfl mefir Butmerklamkeit. 6r Qbertiörte audi, wie 
feine Sdiweiter mit einem leiten »gute Rodit« die 
Stube verlief und die Türe hinter fidi zuzog, wie das 
unaufhörlldie Faudien des Windes an den Fenftem 
rüttelte. Srfl als Itim uom Lelen die [iidcr brannten, 
legte er dos Budi bellelte. uerlOIdite do« Lkkt und 
ging nr Ruhe. 

Bllmflhildl wurde der Herbfl DOm Winter abqelöit. 
Dos gonz« üond Oberzog Ilch mit einer weidien, 
Idrinmemd«! Sdneed«4te. Die Uetagblen logen 
brodt, in den Telegraphendrflhten cm Pfarrhoule 
furrte und faulte der ell^e Hordwlnd. morgen um 
morgen las Soonoes lldgenbedt In der kalten Ktrdie 
die melle fflr ein paar Bflucrlnnen, dJe regelmöf^Ig 
zum Sottesdienft kamen. Sie blieben nur aus, wenn 
belonders ftarke SdineeMUe dio Wege nnd Strige un- 
gangbar gemadit hotten. 

Bn den langen Winterabenden nahm der Kurat die 
Olfen KlrcJicntiildier i>or, um darin die Glnfrogungen 
pon den Olteltea Zelten on nadizulelen. £r fand 
moiuften nomen, der nodi Immer In Idner Gemeinde 
lebendig wor und deffen Trdger er durdi die ?ahr* 
hunderte zurfidtverfolgen konnte. &iaz leltlom aber 
berflbilo es Ihn, ds «r onler den Seolforgem, die om 
Bntonluskirdilein gewirkt hatten, audi auf einen Sixtus 
Neygonpeckh parocbas anno dotnini 1 503 Itte^. 6r 
blätterte vor und er blätterte zurfid«, nm zn lehcn» 
w!" lange diefer Sixtus auf der Pfarre ausgehalten 
tiabc, allein das Budi verweigerte {eglldie wettere 
Bushunff, denn die vorhergehenden und higeaden 
?ohre fehlten. Woher modile der Olonn ftommen nnd 
wann verftorb er? 9n diefem Hanfe hat er gewohnt. 
Wie lange? flur ein paor Glntrcgungsn pon leiner 
Hond und diele einzige Unterldirtft. nldüs wdler. 
Domob wor der Pforrhot zngicidi Stedwnhons. 

Für den Karaten galt es als unzwelFelhaft, da^ 
dieier Voridufer perwandten Blutes zu Ihm war. Do^ 
Rdi der Home bt Sdirelborf von dem feinen anfaifdded, 
konnte an der Sadie felblt nidits Andern, man broudite 
ja nur Stadtenomen durdi die Zelten zu oerlolgen, 
um lldi zu überzeugen, wie ihre Sdirelbort willkflrildi 
wecfifcfte. bonge Umte er die Unterfdirttt Oft und 
alieriel (Sedonken bewegten lein Snneres. 
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£lnes rtand feit: fo verlaflen wie 3oannes, lebte 
Sixtus gewl^ nidii. Da waren die Kronken und die 
wartenden ITIÖndie, ITlenldien, die jederzeit um itin 
wellten, und wenngleich die flnweienheit der einen 
keineswegs trOflldi fein konnte, er war doch nicht 
perlailen. Freilich lebte auch Sixtus Ichllmme Tage: 
Das Seheul und Sammern der Sterbenden, der Einbilde 
Ichmerzentftellter Seliditer Tag für Tag - welch ein 
höfliches, elendes Dafein! 

manche 6eiltllche ertrugen es Plele 3ahre lang, 
andere wieder Idileden Idion noch ganz kurzer Frift, 
plele wurden felblt pon wütenden Seuchen hingerofft 
und fielen als deren erlte Opfer. Das Erdreich rings 
um die Kirdie war von menfdilldien Gebeinen durch« 
fe^t, wie hatten auch die Toten der Peitjahre alle 
auf dem kleinen &otfesad{er Pla^ gefunden! Schacht 
reihte Üch an Schacht und deiche an (ielche, und wenn 
heule auch nur wenige pergralte HGgel fichtbar find, 
lo oft die Schaufel In den Boden dringt, fördert fle 
Knochen ans dicht. Wer wel^, ob nicht auch Sixtus in 
diefem Haufe ftarb und gelegentlich fein 6ebein durdi den 
Spaten eines Weinbauern aus der £rde gefcharrt wurde? 



Eines fHorgens erwachte Joannes fleigenbeck aus 
einem Traume, der Ihm den flngftfdiwei^ aus allen 
Poren getrieben hatte. 3hm war, als käme er, pom 
zarten FrOhllcht der erflen fllaientage gewecht, ein 
wenig eher als fonft nadi der Kirche, um die ITleffe 
zu halten. Das 6ras itand noch ganz niedrig und 
war pon quellenfrilchem QxM. Die aufgehende Sonne 
ergo^ einen 6lanz wie pon flOfflgem Solde Ober die 
Raienflddie, der die ganze Ortllchkelt zu durdidringen, 
zu perflndern fehlen. Staunend blldite er um fleh. 
War das leine KIrdiel 3a wohl, die Kirche fehlen 
diefelbe, aber der Friedhof? Die fonft engumgrenzende 
ITlauer erfchien fernergerQdct, die Anzahl der Hfigel 
und Srabkreuze Indeffen perdoppelt, perzehnfadit. 
Die KirchentQr ftand angelweit offen und der rote 
6lanz piefer brennender Kerzen ftrahlte heraus ins 
Freie. Der Kurat ftand ftille und wurde feiner Ver* 
wunderung nidit Herr, als pom Turme her ein leifes 
Sdiwingen und flchzen zu ifim drang. Die Stödten 
hoben In ihrem SeftQhle leldit zu fdiwingen an, ats 
zerrte jemand an Ihren Seilen. Endlldi begannen 
fle zu Idulen mit Oberaus lanften, einander rafch 
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folgenden Klflngen wie elwa ein medianlldies Spiel- 
werk. Dopoa U«( eine unerkJflrUdie Erk&ütteiuafl 
dnrdi die HOgcl, die Kram (ank«n plStllA «iR 

was war das! - SdrwOrme von Gerippen (prangen 
im genauen Takt nadi den Kiflngen der Glodten wie 
durdi Sdinfire bewegte morioneiten Ober den Röhn. 
9m erlten Hugenblick po±te -ien P?nrr?T efn (Jrauen, 
aber bald merl»(e er, üalj liü uiiic cegtuwurt voll- 
liommen Qberlahen und nur von den monotonen 
Rliythmen des ielfen, medianildien Seläutes gebannt 
waren. Dlefe ftrenge TalitmO^Igkelt nahm dem an 
lldi Idiauderpollen Totentanz dies Beklemmende, lie 
mliderle Ihn zu einer grotesken Pontomlme. Soannes 
ndgenbcdi fArltt nitn langlam, Ihnen lorgfdlHg aus* 
wetcfiend, vorwflrts auf die KlrdientOre zu, um einen 
Blick in das HeUlgtum zu werien uad batte Ildi (einem 
Ziele bcnlfs fo well genflberf, do| er bemerken 
konnte, da^ der Raum gan? leer war, wcnnglel* olfe 
Kerzen brannten, als |äii mit einem kurzen Tldien, 
das dem Elnhadten einer Feder glidi, die Slodien 
veritummlen, der Tan: (mchldr r.nii rflc Skcfeffe rnifeind 
perlonketl. 6r woilte eiiergiioi i'orwürts, doih erwies 
(Idi Jcglldie Hnltrengung niditig, (eine FQ^e waren 
wie verankert. €r madite einen perzweifeiten Ver(udi, 
(Idi loszureißen, wie ein im Sdiiogelfen gefangener 
Vogel mit den flCi;cl;i, If.l-.K er iiiii den Armen um 
(1dl - und erwadite. £in nebliger Wintermorgen 
rang drau^«i um fein Togcslldit. 

Der Kuraf fehlte alles daran, näheres aus dem 
keben des Pfarrers Sixtus in Erfahrung zu bringen. 
Der Sedonke an dielen IRann befdidHigte Ihn anouf' 
böriidr und perfofgte ihn bis fn feine Trflume. HIs 
er einft In einem pon iiim bisher unbeod)! gelaiienen 
Winkel des Dadibodens forfdite und auf eine Kille 
mit alten Sdiriften und BQdiern traf, mu^fe er 
gewaitfam an lidi halten, um nldit infolge des freudigen 
Sdired<ens in die Knie zu linken, lo nahe deudite 
ihn (dMR die bOIung. 6lflenb(bid|0 fdileppte er den 
5nholt der Kiffe hinab In leine Rrbeffsllabe md 
Iij!:i[te r!le mithfife der SAwefter faft barfdi ob, aus 
Furdil, Ue kOnate unoditiom eines der koitboren 
Braiier verlfreucn. Bber oll lehte Freude zerrann tn 
nlcfifs, die Schriften gehiJrfeti durdious einer viel 
Ifingeren Zeit an, als do^ lie über Sixtus hätten üui* 
lAfii^ ^ktn können. Vtotfieniang durdiiNberlt er 
leden Winkel des Hau(es, pon der Hoffnung getrieben, 
oleileldit dodi nodi einen beiangreidien Fund zu madien, 
aber alle Bemühung erwies (Idk als Pergebens, alle 
Hoffnung als drgerlldier Trug. Sdion wer das ganze 
Haus durdifudit, kein Sdirank, keine Fuge mehr, die 
eine Bnlwort hätte tüddfdi perhehlen können, da be* 
gonii er endlidi (elbil an der (iMung zu zwelieln und 
war «ledcr mit ktm bangen, treltlelen Snionkett 
oUeln. 



Seine Sdiwefter pemodlle nldif zu begreifen, wie 
er lein ganzes Sinnen ttild Troditen on ein beben 
hAigen konnfe, dos M( Sakrkunderlen erloldien und 

pon deffen €xlftenz keine andere Spur geblieben war 
als einige wenige befdiriebene BIfliter und ein kraus 
perfdinOrkeiier (lamenszug. Sie ahnte nidit. da^ 
eir:fq dfe fipfdenfrfioft di'? ForF^er"; fli-n der: Buf» 
eniiiült zu Sünlit finton erirüyildi iriüdile und n anders 
der großen 6ln(amkeit nidit Herr geworden wflre, 

Bis er lidi nun einmal wegen Sixtus gor lehr in 
€lfer geredet hotte, kam die (onft fo ruhige Frau, 
der die Sorgen und Bitterniffe uergongener Söhre 
länglt Jeden Sladiel genommen hottea, ein mitleidiges 
bfldidn an, dos Ihn derart im SnnerHett neiletjte, da^ 
er wie mit einem Sdilage jeder Herrfdtoft Ober Ildi 
(elblt perluftig ging und ihr zornfunitciadea Suges 
zarMt 

kKomm mir nie wieder unter die Buge«! HOilt 

dul nie! nie! Hie!« 

Da ging fie, erfdiredtt Pon (ofdi wOltem Zorn, 
zitternd aus der Slube. Was hotte er mn T Weldier 
Dflmon hatte Ildi feiner berndditlgtl Sht leiülidier 
Bruder! Was war aus ihm geworden, daß er ioldie 
Worte hafte finden können um einer 6crtngfflgighelt 
winenf War das nodi er fefbftT 

HIs er Stunden nadiher, ',>o;; I^eue gequCIl. imii 
ihr fah, fand er (le tot out die Steinflie^ der Küdie 
bingellredif. €ln Sdilngonfoll hnffe Ihrem zermOrbten 
beben ein €nde gemacht. 

Wie konnte ein ioldtes Unglück geidiehen? So 
hotte er es nidit gemeint, bebn waMraEHgen 6«lt, 
nein ' ^hr Fiadieln hafte Ihn gereizt, wie aber konnte 
ein unbedadites Wort (o graßlfdie Folgen nadi 
ztehenT 6ewlg krankte ihr Herz feit fahren, pieileldit 
pon Geburt an, ohne da^ Tie fefbft fldi deffen fe be* 
wüßt ward, und nun hat die Aufregung lie getötet 
oder die Vorwürfe, die fle fidi ielblt über Ihr Betragen 
modite. Kann denn ein Wert töten 1 Hot man 1« 
der^elAen gehOrtt 

Er klagte fidi mit den hSrteften Befdiufdigungen 
an, er fcbolt fidi Klörder, Sdiweftermörder und er 
(ndkfe llth wieder »i enllnKen, loal 0rtlnde and 6e« 
gcngrOnde, verdammte fidi und fpradi fidi tMcr^cr frei, 
er wOnfdite fidi lelbil den Tod und bat wieder um 
beben, um leine Sdnifif lohnen zu können. 5mmer 
und Immer wiederholte ihm feine ielfe mahnende 
Stimme in der Bruft die Worte, die die Verftorbene 
einft. an jenem erlten Bbend zu ihm geiprodi :i h ue 
und die damals mit dem ein wenig (lügenden Tonfall, 
der Ihr eigen war, beruhigend, |a tröltend klangen: 

•'Sit dein Wunfdi dodi in Erfütfung gegangen!« 

Wenn es nienfdien gtlbe, nienfdien mit einer 
mneaskralt begabt, die llnifc und gefahrbrtngend 
wOrf, die Ddi wie eine dektrlfdie BaUote enHodtR 
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und unwiderltehlldi Ihre ITIadit entfallen könnte Ober 
die Sdiranken pon Zelt und Ort hinweg T Wenn er einer 
von dielen wflret Berlditet nidit das alte wie audi 
das neue Teltament und die Helligenlegende von 
[oldien menldienl Bis £ll(Ous pon Knaben perhöhnt 
ward, [diidtte er Wölfe Ober fle, den Empörer Korah 
uerfdilang Ober fRofes Sebol die £rde, Selus Ipradi 
zum üahmen »Stehe auf!« und er erhob [ldi und 
ging umher. Und ?elus erwed<te das tote Töditerleln 
des 3ainjs - die hellige Sdirlft Iii angefOlit mit 
Bellpielen einer Idiler unfaßbaren Kraft der Willens* 
Übertragung. Wenn |e menfdien gelebt haben, denen 
eine loldie 6abe Innewohnte, dann muß es deren zu 
allen Zeiten geben, nur wird fidi pielleldit nidit jeder 
feiner Hladxt bewußt. Warum tollte der Wille nldit 
audi einer Stelgerung föhlg lein wie die Krdfte der 



ITIusheln, die Kraft des Sedöditnllfes und der philo* 
lophlidien Spekulation T 

Hat fie die Aufregung oder Icin Wunidi getötet! 
Er lagte dodi nur: »Komm mir nie wieder unter 
die flugen!« Hlußte fie darum fdion fterbent Kann 
die magnellfdie Welle, die wie durdi eine |öh auf* 
gezogene Sdileufe fidi ins Wort ergießt, auf ihrem 
Wege anwadifen, wirkt fle mit der Wudit eines Spreng* 
gefdioffes, das, auf lein Ziel auffdilagend, nidit bloß 
beugt oder durdibohrt, nein, zertrOmmert, perniditetl 

Still und Itumm lag die Tote und konnte auf feine 
verzweifelten Fragen nidit mehr antworten. 

Den deuten fiel auf, wie er nadi dem Tode feiner 
Sdiwefter rapid von Kröften kam. Sie Idirleben dies 
feiner Trauer zu und ahnten nldit, daß dos Radiegeheul 
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'letnes zu tieffl getroffenen Sewitlens, dfe wOtenden 
Selbftanklogen die Stimme der Trauer Qberldtrie. 

Rur ein einziger 6edanke war, der Ihm porrptegefte, 
dag nfdit lein Wllfe an Ilirem Tode Idiuldlg lein 
konnte: hatte er )e In (einem üeben etwas inniger gc* 
wfloldit ols BufUflninfi filMr icoen Planer Sixtus t 
Und war ihn fc efwos hflrftr tvrfogt worden 1 Ucfcr 
Gedanke beglQdite ihn In feiner Flof wie ein koftbarer 
Fand ; Ja melir noch, niemals hfltte Ibm die ErfflUnng 
pO^m Frtttde za benllfefl MiBiMlrt, als llin \t!^ 
die Verlegung gab. Und er fefcmmerfe lidi an dielen 
Sedanken ieit wie an einem Straudi, der ieinc Zweige 
über einen {diauerlldien Abgrund lenkt. 

RfoN vor den Abenden fürditefe er U&i. Vor den 
langen, üci [j illilen Abenden, da nur düs Ticken der 
Uhr, das Idincrrcnde SexMdi des hlolzwurmes dos 
unheimlidie Sdiwelgca durdiidgte. Oft erldiredite Ihn, 
wenn dos fener fm Ofen erloldien war, dos Knorren 
und Kracf er; der erkaltenden Diele, die wie unter 
fdiweren. Idtaltentaaften TrUtea fldizie. Ss wor ein 
Mir VHnler. dlefes Satnr. Bn SMIf (dncr Sdkwcftcr 
Mriahnun eine fremde das Hauswelen, eine fdilelende, 
fn$m Perlon, die beltdndlg fromme Redensorten loi 
■ninde nMe. dena SImi lln olf gar aldit kefriff 
und die Ile In der Regel foKdi gebroudite. 

Joannes Oelgenbedc hafte wflhrend des Winters Im 
Dnmg« nadl anhaltender Betätigung mit den Vorar- 
beiten zu einer Gefdildtte feiner Pfairc !iej)Diiiien. .£r 
ordnete das erhaltene niaterlai, überieijle die Urkunden 
und fertigte BuszOge aus den firdilpen benachbarter 
Pfancii an. Dief« Itreng geregelte Tatl^iflt bcrahigte 
ihn vnd war Ihm eine triehnte Stfl^e toi dleter Zeit. 
Eher uo&i Idiien die Kette der Gn ;;[qifle, Ober die er fei- 
nem Werke zu berlditen liatle, nidit geldiloUen. ülondhe 
^wdie log IB tdiler nnergründllAes Dnnkel gehfilH, 
eine ganze Zahl von Akten mu^le Im Iiaufe der 
Söhre entweder perloren gegangen lein oder Irgendwo 
pergellen dohlnnegen. Dobel loh tr fon dw flra 
Strtii^ 3h r-r mo±fe on fic nldit welter erinnert fein, 
halle dcdi dieler unfellge Harne ein üeben mit Pein 
und Bitterkeit erfflilt! Bnderes, Widitigeres fehlte, 
dos für die 6efdildite der Kirdie belangreldi war. Wie 
aber follte er mit leinen ungenügenden Hilfsmitteln die 
Klflfte fiberbrücken t Die großen Staatsardilpe für 
[eine Zwedte zu benflfsen, war lltni» dem on feine 
Pliirre geketteten, permOgensiorcii PrteHer verfogt. 
Dozu hdtte er lidi wenigltens fCr eine Zeit vom Amt 
befreien mflflea, um In der ReUdenz »erueilen 
md in die otten DofeBneofe etnhOdr nelunen zu 
kSnnen. 

Bllgemadi wurden die Tage lönger und ein SOren 
and Drdngen In der azurnen (ruft raunte fdion pom 

nafjenden Frühling. Do lehnte rlcT Kt?rct oft am 
Feniter, wenn ein Eilzug iunkenitiebend über den 



Damm braulls ur.d linltere Raudiwoiken In die Ferne 
trug. Die haben es beffer, dodite er dorn, die wohl* 
habenden beute, die heute hier und morgen dort find, 
dfe Ihren Bufenthattsort naät lleigung wedifein kennen. 
Da U]\ und trinkt fldi fott, getitelt fein beben und 
Ifl^t die ondern darben! Diele Könige und K0nigfnosn 
des bORK und dier üongewelle, die fn enHegent 
Seebäder reifen und nodi dem Süden, um die krank« 
hflit Obcr^onoten Rerven ooszunifan; die dos bron« 
dend« 6ewege der ReMMdlt nitt den Sdmelgeii der 
afrlhanlfdien WQften uer taufdien, die die Bskefe ols 
ein Rerpenbad gebraudien ! 6tit es nIdit fflr fiu{|erli 
gefdimodcpolf, ab und zu einen Winter In cUnoil be* 
weglldien Zelt der Thehc!ri>? zu verbringen und por- 
beiziehende Karawanen zu piiotographleren, oder eine 
Vadit zu mieten, um auf Ihr die fReere zu durdi* 
kreuzen In wodienlonger Zwiefprodie mit dem Himmel 
und feinen wechfelnden Wolken, mit der unendildien 
FiLt, die ihre Woi^en fi^ranwirft und wellertrflgt bis 
dahin, wo zwtidten Firmomenl und Rleer biok eine 
dSnne, wei^fdrinmenide tdnle frenrnnd Ocgtt Bis ob 
es nIdit hier Im bände Eltilamkelt und Verloffenhelt 
gdbe» Stfltteo voll flberwdftigender Rlonotoniel £r 
broudile nUif die WiHt, nMit dos Ummelnnldilofteae 
IReer, er fdilflrffe tieffte Gfnfamkell in feinem fdtwel« 
flenden, Oden Haus, an dem das beben nur feine 
Todesopfer porbellpOlte. elflg und mit dem flditlidien 
Beftrchen, f!di lf;rcr -ai± tu entlerffgpn. Screi um 
Sarg idileppfen iie un [ekieii reniiefii uorüber nnd 
modilen audi die 6ellditer der Begleitenden wedileln, 
dos BUd blieb Tog iAr Tag das gleldie. Wie lit 
dieles deben granfotn und In feiner 6raulamkeit 
erbflrmlldi, da es den Tod zum H infllünqer broudit, 
um lldi zu erneuen l Wie elnll die Bthener dem 
minos Mldit es dem Tode lebendigen Crfbnt, um 
nur unongcfoditen zu bleiben und [idi wciterzufrllfen. 

Ais die leisten Spuren dK Winterictinees aus den 
Rebengeldnden gewidien weren, homeR dl« Winzer 
mit Karft und Spofen die dunlrie Erde lod?ern und 
richteten der Reihe nodi Pflöcke ols Stoßen fOr die 
Reben auf. Vom hrüheo IDorien Ms zun Bbeml 
fdiofften ffe unperdroffen. 

Joannes Relgenbed< idirltt in ]eaen Togen oft 
durdi die Weingärten, die rege Betrieblomkeit dieles 
Votbes erquidile Iba. Wie Iröblidi dt« Iieate nodi 
wllbraditem Togewerfc Mn bemirent Sie «aren ein 
ganz anderer ITIenldienldilag als jener, der drüben, 
hinter den Bergen in rauhen WOIdem houUe, wo Ue 
mllthoalfdi vnd verfddollen wcrdcB und midi vtalfodi 
borbarildie Sitten haben. Die Weinbauern lind leldit« 
biütiger, wiglger, mögen dafür oudi die andern be« 
horrlldier und zfiher lein. 

Diele Wonderungen führten Ihn oft fhindenueit in 
die Runde, einmal aber geidiah es, do^ er aui ireier 
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baaditra^e einen leiner flmtsbrflder frof, der (Idi 
«bot, Hn ein Stüdt Weges zu geleiten. Sie fpte* 
cfien erU pon den Scrt^fn Ihres Berufes dann vom 
itreiigen Winter und den Beidiwerildikelten, die diele 
bfite Jahreszeit Ober fle perlidngt iiotte und endlldi 
oudi pon der Gegenwart. 9eannes nelgenbedt klogte. 
dog die hllforffAe flrbelf. die Ihn befdiafllgte. adi lo 
langlam geriete und bat den Kollegen, Üim, folls 
gelegenlUdi nialerlal, dos ouf die flntofituskirdie Bezug 
höbe, ODS tddit ftfine, inffMhmg n modien. DIeFer 
erkiflrte HA gern dazu bereif, uermodife Ihm Indelfen 
keine unliM Hofinungen zu erwedten. 6r perwies 
llin on dos UBzefonardilv. im refdieien fliiKdilat 
geben dßrfte und fo fand II* der Kurot wieder aul 
derfelben Stelle, die Ihm feit leiier Unruhe und Kopf* 
scrbredieii wniriadit tiatte. Sie fprodien nun wieder 
von anderem und gelangten endlldi an eine Strafen* 
kreuzung, wo Ihre Wege iidi iditedeo. Sdion relditen 
fle einander die Hdnde, als der Köllig nlt etacmmal 
nadidenkll(ti ward und fügte: 

»Worten Sie - Idj erinnere midt doch an etwas - 
ober es Kt ulelleldit nldit pon ünteneffe fOr Sie; 
wurde 9hre Klrdie nldit einmal neu eingeweiht 7« 

£r (oll neigcobedi Irogead oo. DIeler vern^nte: 

*Se iMit meine Kennlate rddit etalge Zett* 
rSume Hegen freilldi für midi Bodi ganz Im Dunkel - 
nein. Dos Ul mir neu.« 

»90, fd. 3± Ine midi nidit. tnir Iff nSmItdi 
»or Sulirtii eine Handldirlff uor flugen gekommen, 
die dopon iprodi, do^ einer neiner Vorgfinger eine 
ZcMong In aaferer KIrdi« Ur dl« Frankenttebicr, 
der L H Ktrdic gefAloHon «er« die Rlefb los, tooHe 
und elniegnete.« 

»Wem II« mir eint Sabrcnolil Rtnca bflkninl« 

»Das dfirfte Miutr bottefl. Bber der fikt mofe IMi 
|o porflnden.4 

»Witten Sie fidi etwa zu erinnern, aus weUber 
Urlodie die Kirdie damals geldiloüen worT« 

»6enou könnte Idis nldit angeben, ober Idi glaube, 
der donige Pfarrer war wflhrend des 6oflesdleKlles 
on den Stufen tki 3:far% rneudhllngs erfdilagen worden. 
Wohridieinlldi ein Kadieokt eines Elobelmlidien. 
Daraufhin Murde die KIrdic gelpent and fpdler neu 
gewelkt.« 

»Die RnlonluskirdieT Beltimmt keine onderel« 

»Hein, die Hntoniusklritie.« 

Dclgenbedi Itond In Hadidenken pcrluaken. 

»Herr Bmlsbrader, Sie tagen mir do nnendlMi W!di> 
tlges und Ileues. Dopon hatte idi nidif die feirelte 
fihflung. Wirklldi. Dos klingt beUiohe wie ein 
Romon.« 

»£s Ileflt mir ferne, ühnen ^efdifctifen aufbinden 
zu wollen. 9di werde Shnen das Blott, wenn es 
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iidi vorfindet, woron nldit zu zweifeln III, zufdddien, 
domtt Sie lidi überzeugen kOnnen.« 

vüA M((e rettit lehr darum, flidit wahr, '.± darf 
eine Hbidiili! dauon zurfldlbehalten und verwerten I« 

»Das bedarf dodt erft keiner Fraget« 

»Wenn Sie mir die Zeit nur anndbemd logen 
bSonfenf Die Sadie geht mir Oberous nofte, Sie 
werden darum meinen C tcr bei^r lien 

»nun, Worten Sie ~ ober beidtwOren k9nnle Idi 
es gonz und gor nidtl - Im Nlnbebnfeii oder bdi» 
zef:nton Jahrhundert - haum fpflfer — nebl» ge> 
iluiden Sie fidi lieber die poor Tage.« 

»9m (edizeftntefl Tohrhunderfl 9o, ddrous febll 
mir ein großer Teil. Um den Ilamen des Pfaners 
will idi Si«i nidit erft quOIen, Sie fdildten mir ja dos 
Blatt, nldit wahrt« 

»Sobald fdi es auffinde. - BKo auf Uledcrieheo» 
es loll midi freuen, wenn Idt Shneo« — 

»Huf WIederfeben mid bcizlldieii Dmih fSr dit 
mobe!« 

Sie gingen nodi perldiledenen Rfditungen hin ous* 
einander, aber flelgenbeck lief mehr, als er ging, die 
niittellungen des Pfarrers pon Frauendorf, deren 
Riditigfcell Im wefenflMien bcbien Zwellfl zufle^, do 
iie Ildi auf ein Dokument ftOljten, dn-, no± erholten 
war und Ihm porrausUditlidi fdion nädilter Tage zur 
Pmfnig porllegl, peWdilai (ela Smeres ouf. Cr wor 
nun wferfer um einen Sdirltt dem Ziele naher und 
wenn er im gieidien lUo^e porrfldtte, könnte das Werk 
Im Verlaufe weniger 9ohre zultonde kommen. 

Von freudiger Erregung getrlehen, gp(nnflfe er fo 
rofdi nodi Haulc, dal) er fidi nldit genug ucrwundern 
konnte, wie er des weiten Weges in fo kurzer Frift 
Herr geworden wor. Er nobm Qdi oudi gor nldit erft Zelt 
zu einem refdiffdieren Rbendeflen, fondern begnügte 
fidl mit einen; bL''JiL'i[f.:-)icr. ümbl^, um defto früher 
leine Brbelt poraehmen und die porllegenden Ddiu« 
menle Im HlnbUdi ovf fencs bhtnge &eig!ils prtfcn 
zu kennen Seine Akten fdiwiegen darüber, fle boten 
oidil den geringiten Bnboltspunkt. Waren die betref« 
(enden StOdie bi bettlnniier BbOdit befeMgl worden 
oder gingen fle Im Trubel der Kriegsjahre unter T 
fiber er wird dodi in den nädiften Tagen fdion 
outhentlfdies (Iloleilol In Hfinden hoben, er braudilt 
blo^ abzuwarfen. Um feine Unruhe zu beldnftigen, 
drfldite er fclbll leine Hoffnungen herab und redete 
fidi ein, do^ dos Sanze weiter nldit pon Bedeutung 
iel. 6s wor eine blutige ^llodc, wie deren im 
bonfe VOR 9afn'bonderlen mebifrc vorkommen, für 
die Geirfiicfife der Hntonfusklrdie halle fle welter 
keinen Belang, fiiierdiogs handelte es Üdi um den 
niord on dnem PrIeRer, am einen Toltdilag wObrtnd 
der helligen Eeremonle und nldrf etwa um die Tot 
eines Wohnitnnigen, fondern um einen Akt der Rodie. 
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für tttfafe« SdnM [oO(c nun der monf die Sfflme 
fern! Wie ble^ der SeiHllcfie, wie der msrtferT 

Vor dem Kuraten lag eines der Qüeiten Kirdien» 
bOdier ouFgeidilogen und (ein Blldt fiel auf einen 

namenszug, der aus allen anderen tieroorleuditete: 
Sixtus neyfjenpedih parodius onno Domlnl 1503. 

Wenn nun dieler ols Opfer geblutet hatte! 

Hbcr iHliit n«fait IMnf Drrfcr StxhB war f« fof 

fQr ifin! Cr modite an Ihn nicht mehr denken, tioffe 
um dieles unlellgen flamens willen nidit die Sdiwelter 
Ikr beben lallen müifcn? Ihn fdiauderte vor dieler 
Erlnnerunci dtrcn Wunde er nodi unvemarbt und 
blutend lu ilJi irug. Und dodi wOnldite er elnii 
nidits ichnlldier als eine Radirldit Ober den (iebM> 
lanf dieles [Hannes ! Wenn lidi der Wunidi nun er* 
fOIlteT Wenn Ildi Ihm oudi dfefer Wunldi vdrlUlcb und 
ua!i:-ni:flig erUlUet 

Er [ftt die ganze, lange (ladit hlndurdi und konnte 
den Sdilal nIdit finden. Sein 6ewiüen war von 
neuem oufgeftadielf worden, es peinigte ihn bis zum 
niorgengroacn, dos verdroffen aber den Welnliflgein 
lieraufttlefl und einen Regentag hinfer fldt kerrMelifte. 
Hodi dei müifs wflhrend des FrObltOdis blieb das 
fluge des Kuralea longe auf einer Dorilellung ruhen, 
die an der Wand feiner Stube Aber der na^brauncn 
Kommode hing. war ein IdiBner Kupferftldi nadi 
HIbredtt Dürers »fllelandiotla«. 3ene 6ngelsge(talt, 
die mit dem Kranz In Hoor grfibelnd die Wange ouf 
die ülnke Uütit und fn der Rechten den me^zirliel 
halt, um ficti allerlei Symbole der Vergänglidlheit 
gehäuft, wie die Sanduhr, die Tolenglodte» W« Öt 
nicht das gelreue Bbblld Feines eigenen nagenden 
Gramsl Sm Hintergrund der Regenbogen und ein 
fdiredihoft dräuender Komet über weiten, trOben 
Waffern, -- vor allem aber die Man«, iledicnde 9rl$ 
des €ngelsauges - ja, dos ftt die brOfendt ülefon' 
diofla, das lit das Itückwelfe Hbfterben des Herzens 
In liödifter Bedrflngnls! SIdi mit den blutenden Dd* 
gefn feiner Hdnde fefbfl dos 6nib wOlifett, dos Iii 

nielnndioi;-' 

Draußen tobte und raufdite der Regen, 99a der 
Dodirfflne herab pfflifdierte dos Wolfer und rann In 

kleinen BSdien Ober die Strafe, In deren Rdderipuren 
es fidi (anunelte. Die Idiionken, zorlea Bprikofeo« 
Btume, bf* »nd da zwlfdien die Reboi gepitant, 

bogen fldr Im Wind fo itork und fdiQttelten Ihre Kronen 
lo haltig, do^ iie bald das fiusiehen perfoigter Fifldit« 
finge gewonnen, die (Idi dudtend durdi die Wetngdrlen 
da5 Weif? 7'j furfifn frfilenen, Sohannp' Hrlqcnbt'd; 
iah idiweigerid In düs Unwetter hinaus, dann ober 
HOtddrle fein Blid{ zu jener in ihrem 6ram und 
Kummer periunbenen CagelsgeftoU zurfldt. die 
nodi den Krotiz In den bodien Img, da für üe ein 



Solei Sdiidrf: 

freudigeres beben gefdiaffen fein moibte ds Jenes 
war, das He In Wahrheit lebte. 

Do podile es an der TOre. 

»Heiifnt« rfdf der Pfarrer, ungehotten über dh 

SfSrung. »Herein denn!« als dos Podien fldt wieder» 
holte. Dorouf idiob Hdi ein oUes, fdueehdupttges 
Btfttcifelfl Bit vlettn Bflddbigcn durcfa die TOr und 

rief keudiend ein heiferes » Gelobt fef 3eEus 
Chriitus!« woraui der Kurai mit einem brummenden 
»3n €wlgkeli, fimen!« antwortete. 6s drgerte Ihn, 
da^ der flite in der £ile und Befangenheit vergaß, 
die Tür hinter fidi zu fdille^en und den regentriefen* 
den ungeheuren Sdiirm mit in die Stube bradite, wo 
ibb de wenigen Sdirltte des Bduerleins danta elae 
Rothe maditlger Woflertropfen oof dem bfnnhen Diefen* 
boden abzeldinL':e.n 

kOen Sdiinn könnten wir Im Flur lalfen.« bemerkte 
der Pfarrer, «ond den beftlrzten Biten dos triefende 
Unding focht aus den knc±fgcn Hdnden, lehnte es 
vor die Tür und kehrte, ile tchlte^end. In die Stube 
zurad<. 

»So,< iagle er dann. »Was wflnichen Sie*' 
Der Hlle grlnitc, rieb fidi perlegen die Hönde und 
begann : 

»Hodiwfirden Herr Pfoner — Hediwflrdea Heir — 

Herr — HodiwQr - « 

»3at« unterbradi Ihn diefer. 

»Sine ReulgkeU, HodiwOrdea Herr Pfarrer. Softem 
nodimlffog - Idi Un eh gfcfdi raulgangen, aber der 
hodiwGrdlge Herr Pfarrer war nit dohelm und drum 
komm Idi heut wieder - lo ^ heut wieder Ui oller 
Frflh, um die tleidgholt wie gcfogt, geilem nodi* 
mittag, als HochwQrden nlt daheimgewefen find, da 
Iii s geweien - gleldi bin idi raufgangen - leider 
wor's umfonft fo - « 

► Was denn FAt eine fleuicil^eit, Fchr!ncier' Sogen 
Sle's docti frei herous, warum eine lo longe Vorbe« 
reitung t •> 

kSdi will nur logen, wie's hergangen ilt — {o, 
wie gefugt. 9m Weingarten haben wtr's nfimlldi ge- 
funden. Seilern nacfirnntoi;. [Ir;d well wir gewußt 
hoben, do^ der Herr Piorrer. der hodiwOrdige Herr 
Pfener 6s war ntalldt fo - wie gefogt 

»?di bin nun wirkildi neugierig, was da heraus* 
kommen wird, Fobrloger, modien Sle's nur kurz - « 

»Wb woran ondt neafltarig, wfe dfe SdkodM Hb 
einem IPal ouf wos Hortes oufgefohren Ift - hoff 
|a - idi fag 3hnen, Hodiwürden, - lo eigen 
geknirfdit hal's - du lieber Pankrazius: — ebl 
qcwnlUq Dlngf Unler frnfp hcihen wir doron 7» 
Idtulleii geiiabt, ehe wir s rausgeoructit haben - idiad, 
dab der Hen Pfarrer nb bot nlt dobolfebi Vhma - 
nein, fo was!« ^ 

*Bito efne SdiOilel 6cldf« bogtt der 6cltflldie. 
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»6eIdT< Die Illienen des Bfluerlelns verflnfterlen 
(tdi ougenblld^lldi. »Seid 7 Was Shnen nit einfallt, 
Hodiwi}rden! Wdr eh gut, wenns Seid wflr!« Er 
[temmte das I!nl<e Bein ein wenig pon (Idi wie ein 
Sanlerldi, der Im Begriff Ift, die flOgel zu [prelten, 
und fall wehmütig zu Boden. »Seid nIt! 0 neInN 
Und nun fdiwleg er ganz. 

Wäre der Kurat nidit überzeugt gewefen, da^ das 
ganze Gebaren des Biten reiner Einfalt entfprang, 
er hatte denken mOifen, der fTlann madie ildi Ober 
llin luitig. Er [pradi nun ein wenig lanfter: 

»flllo, lieber Fahringer, nodi all den vielen, vielen 
Worten wel^ Idi bis jegt nodi immer nidit mehr als 
Idi zu finfong wu^te. Uladien wirs denn kurz. Was 
hoben Sie In Shrem Weingarten gefunden! Ein einziges 
Wort genügt für's erlte.« 

Fahringer red<te die Haie In die HOhe, madite ein 
tief bedeutlames Gelidit und lagte: 



kHlfo — oKo - einen Stein. Einen Stein. 6eftern 
Im Weingarten. Radimlttag. Wie gelagt. 3d) und mein 
Bub. Und der Huber. Und der (lederer. Und der 
Sdiwadi*nildiel. Und der — « 

Der Pfarrer winkte: 

»Einhalten! Einhalten!« 

Der HIte perltummte. 

»So, alfo einen Stein haben Sie gefunden, nun 
lind aber bekanntlidi überall Steine und iollte midi 
redit lehr wundern, wenn das der erfte Stein wdre. 
den Sie In ührem Welngorten fanden.« 

klleln!« Idirle der Bauer mehr als er es fagte. 

»Dann wdr's wohl ein befonderer Stein]« 

»Ein ganz belonderer, Herr Pforrer!« 

»Ein Edeilteln?« 

»Das nit.« 

»Was denn fonÜT 

»Eine Snfdirlft.« 
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»Qne 3nIdirlftT BA fo, dos ffi «l«os dafcrcs. 

6ln großes StfldiT« 

»moditlg gro^. Und was olles drauf geldirleben 
Keht. Idiier die Bugen mOdtten einem fibergefin. 
65 llt MnnmdcrUdi luid nagloubtldi; io vos, Hodi* 
i»flnf«iit« 

»\9as rteht denn drouft« 

Der olte Fainlnfler räuiptrle l\<b, Itredtte wieder 
d«- Belli d«r sonzcn blase udi mi [MI» fonk dmii 
wie ein aidMnrdt kUglldi la Qdi zuIoniiiM nd 

leufzte : 

»S woa^' s ntl!« 

Da kam telbtl den Pfarrer 9]r. üftrfrpfn or, 
»nun, ich donite Shnen Jedentoiis, rahringcr, iür 

die VerltOodlgmg. Mirai Sie nMl Ub. üb n« tdUt 

nadilelien.4 

€inlge [ülnuten IpOfer wanderten die beiden tro| 
des ItrOmenden Regens durdi den Weinberg bis zu 
leaer SteUe« an der die Snidirlft zur Sdiui log. 

6s wer efne Soadflelnplatte von uniefinlldiem Um» 
kng, die, wer wei^ es, durdi weldie Umitflnde, In 
den Weinberg geriet, wo ne nodi nienldieaoUera 
iriedcr zn Toge kam. $dna Hu« Forai keniinldnele 
lie als 6rabplaf(e und der darin eingemeißelte Keldi 
als nionument eines Prlellers. Der Kurot zeidinete 
mif einem Blelltfft die undeullidi gewofdeiien Sdirflt- 
zeidien na*, um die einzelnen Worte {]er!C!i »nhlffcrn ta 
können und noHerle He In ein Büdieldieti. D^r !i;kir,iiiäe 
Text aber lautet In der Qberie^ung: 

kfim fflnfzehnien September des 3ahres 1503 
ward der ehrwürdige Pfarrer an der fintoniusltlrdie 
Sixtus rieijgenpedth, wOhrend des lielllgen rnj;apiers 
poa frevler Hand ermordet nnd endete das üeben im 
59. Sfofere feines Rften. Das Strofgerldit des Herrn 
perfolge den Obeltflfer zur Wornung für alle BSfen 
und zum Trotte der Guten. Den frommen Prleiler 
ober, der In DIenKe ehtlfti nnd der otlerMtgElen 
Sungfrou fein Leben llefj, reihe der Herr unter leine 
Blutzeugen und fRarlvrer, das ewige üidif teudile liim 
und eine glorreldie Buferftehung lel fein Lohn!« 

Wfnn der Kurat das FreiHf-nfiefOhl, dos Ihn enge« 
[idiis dieles fo unerwarteten i^undes flberkam, oudi im 
erften £iugenblid< zu unterdrOdten fldi bemflhte, es 
durdistfirmte Ihn (temtodi mit Hegender 6ei«aU. Sin 
Toumef erfaßte Ihn. efn 6ttidtsraurdi. der feine Bnitt 
mlf Slalz erfüllte: er fafi mit einem fTlale In fldi den 
geborenen Hiftorlker. den flberlegenea Kopf, der über 
die grt^tcn Sdiwierigkeiten Mnweg Mn Sei zu er- 
reldien wu^fc. Denn dies llt dos Sefielmnls aller 
Erlefenen, In deren Hirn und Bruft der gSttUdie 
fnnkc des Senilis flflninil: die rniMilban Sldicrkcll 
der nobezu unbewuMe Drang, diefes zu tun, {enes zu 
Ionen. £ia Uoerkiörltdies war es, das Ihn trieb, 
fidi den Pforer von ftanfiidorf, den Nun ebw gOMgo 



Stunde In dem Weg gefUiit hotte, mitzuteifen, als ob* 
fein Selff ohnfe, daß Ihm vcn diefer Seife her eine 
Ü51ung kommen mOIfe ! Und [eltlam ! Um die nflmlidie 
Stunde hoben Winzer einen Steinblodi ous der €rde, 
der die rnitteilnngen des Planers beltdifgfe und znm Teil 
oudi ergänzte. 6«bol IMgenbedt der Shnnlel 6tbet 
die Stunde iiimt Wer gibt darauf Antwort? Der €vfolg 
war da und dies konnte ihm genflgcn. 

Qnfer Mdien SmOgnngen kebrie er bi den Pfonbof 
zurOd; fctrfe fldi filn und benadirlditlgte feinen flrats« 
bruder von der fiufdediung des Steines. Aber wObrend 
er nodi Idirleb, flbcrbnidile der Poilkole bereHs dos 
perfprodiene Dokument. 

Dieles erwies iidi als der Entwurf zu einer Petition, 
die der Frauendorlir Seeiforger lelnerzell on den 
Blfdiof riditete, um zu erwirken, daß die Antonius* 
kirdie wieder dem 6ottesdienft Qbergeben wflrde und 
einen Pfarrer erhielte, da er, der untertOnigflc Diener 
feines geiüildien Ob«rblrten, die Iliahe und Arbelt. 
die Ibm dif Sodforge Aber zwd von einander To well 
entfernte Sprengel auferlegte, niJif Iflnger mefir be« 
wflltigen kdnne. Des weiteren berlditete er, do^ der 
nidrder leider nodi lornier nkkt oufgegriffen Norden 
fei und kein fTfenfcti wi^ßte, wo er (idi herumtriebe. ?m 
allgemeinen aber iage man dem Toten nidit eben 
dos Befte nodi, er habe die Bauern unmflßig bedrOdit 
UTid we^ierr cierfnqfilnlcier Verziehen cff oüf das HflrfeftO 
beiirait und io wäre woiil fllöglidtkeil vorhanden, da^ 
der tnorder pon guten Freunden verborgen gehalten 
würde, dodi wolle er damit bloß einer ITIutmaßung 
Raum geben, fflr deren Sfidihflifigftelf Ihm jedodi 
Bewelfe mangelten. £r Iflhe nit BuirubrJs fromme, 
ebrbore üente, die nodi dem Wort Nolles hungern., 
ohne eine gellllldie Ffibmog nnd enidile es ols 6e* 
willen spf II dl f, darauf hlnzuweilen, wie der weite Iveq 
nodi Frankeniteln oft genug Urfodie fei, daß Sterbende 
Rldil mehr des MHendcn Sohranenlcs Mlhnftlg 
werden. 

flu» lag der ganze Fall klar. Wie mit einem 
Sdilage wor Ober eine finftere €podie Iildit gekommen 
und eine empflndtldie bOdce der Chronik cusgefßllt. 
3?annes fleigenbedt konnte mit dem Ergebnis zufrieden 
fein. FOr Ihn gab es forton keinen Zwelfef mehr, 
daß es im kaufe der Söhre gelingen wfirde, oudi die 
fehfenden thkonden fiber andere Zeftrflame herbei* 
zuIdicf'L'it, Irrtümer riditlgzuftc'fc:! ii;;d Fragwürdiges 
aufzuklflien. Hotte er denn nidits idion picles zu* 
fommengetragen, dos zeilfrcnf In den ollen SdirOnken 
der uerfdiiedenlfcn Pfarrelen ruhte, off gönzlldi unbe* 
oAtet unter offen itedinungen und Wlrffdiaftsbadiern, 
ewig bedroht, mit dielen eines Togos In die FlomneB 
geworfen zu werden. Der Ildiere Snitinkf des Forfdiers 
der ihn feilete, bieß ihn ildi immer an die redite TCre 
wenden nnd nrit flusnobme der ündirldifen Sbtr den 
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Pfarrer Sixtus, hatte Ihm nidits, das er mit gleichem 
Siter Ins fluge la^le, lange widerftanden. 

Dieles feltene ForldierglQck perwirrte, beroufchte 
Ihn. Aber die reine Freude an den Fröditen [einer 
Beftrebungen Idilug jflh In das finitere Segenteil um 
und eine trübe Stunde fand den Karaten In mißmutigem 
Grübeln vor. 

6s wor an einem Sommertag voll drüdtender Sdiuüle. 
Der Himmel von drohendem 6ewOlk umhangen, atmete 
Sewitterlilmmung. Die Stube des Pfarrers lag In 
|0he fdiattenhalte Flnlternls getaudit und In der buft 
ebbte eine Spannung, die nadi Entladung rang. £r 
trat an das Feniter. Der Himmel mit feinem lallen' 
den, blauldiwarzen SewSik, darein fidi hier und dort 
ein goldiger Farbenton miidite, rOftete zu einem Sdilag 
und fdion fließen In der Ferne die Büße wütenden 
altralen Brmen gleidi durdi den fdiweren Taffet der 
Wolken. Raldielnd erhob fidi der Wind, perling lldi 
In den Baumkronen und dem üppigen liaubwerk der 
Reben, und In fein fdirilles Faudien drOhnten die 
erlten, ehernen Pauken des Gewitters. Knifternd 
fdilugen große Tropfen auf die dOrftende Erde, die 
Ihre kühle Feudiligkell gierig in fidi fog. Da Idimet- 
terte ein kradiender, fplltternder Sdilag Ober die Ltand* 
fdiafi hin, ein Sdtlag von fdiwerer Gewalt, daß der 
Pfanhof In feinen Grundfeiten erbebte und 3oannes 
neigenbed< unwillkürlidi einen Sdirltt vom olfenen 
Fenfter zur Seile fprang. Dann raufditen erlOlte 
UoIIer wie ftürzende Brunnen durd) die liuft, von 
den Dfldiern und Büumen rann der Regen In einer 
Fülle, daß die Erde fie nidit logieidi aufzunehmen 
vermodite und ein ganzer reißender Badi durdi die 
Weinberge fidi ergoß, wo er eine tiefe Spur In den 
lehmigen Boden grub. Gleldi geheßten Rüden jagten 
die Winde von Ferne heran, unaulhOrlidi zud<ten die 
Büße, kradtten die Donner. Aber nadi kurzer Zelt 
fdion ließ der Aufruhr nadi, der Regen floß gleldi* 
mäßiger, die Donner verhallten und nur auf den eni* 
fernlelten BergkQmmen liefen nodi elektrildie Feuer 
zudiend das Firmament entlang. 

Der Kurat folgte dem Gewitter mit den Augen. 
Er hatte es auflteigen gelehen, er fah es nun audi 
weidien. Die angenehme Kühle, die jetzt in die 
Stube herelnitrömte, weitete feine Bruft und er nahm 
die unterbrodiene Arbelt wieder auf. Dodi bald be* 
mäditlgle fidi feiner ein Unmut, ein dumpfer Groll, der 
Ihn das fTlanufkrlpt zur Seite fdileudern hieß. Er 
(diloß die Bfldier und trat zurfldi ans Fenfter. 

War es Ihm wirhildi beftlmmt. In dielen etenden 
GemQuern zu verfauernt Sollte ein heller Kopf wie 
der leine einlam und unbekannt an verlallener Stfltte, 
die wie ein Kerker llt, ja Idillmmer nodi, ein unwür* 
diges beben hinfdileppent Sollte leinen Augen nidit 
mehr zu fehen vergönnt fein als einförmige Wein* 
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kulturenT Warum hat ihn niemand vor dlefem troft> 
lolen Erdenwinkel gewarnt T Eine einzige mahnende 
Stimme hülle hingereldit, ihn von der Annahme diefes 
Poftens abzuhalten, aber man ließ ihn ruhig ziehen, 
froh, daß einer unvorfidilig genug war, um die Ver* 
lelhung einer foldten Stelle gar nodi zu bitten. Wie 
viel Erlprleßlidies könnte er am rediten Ploße wirken, 
wenn er über lo eng umgrenzende Sdiranken hinweg 
Erfofge erringen konnte! 

Eine Bitterkeit beldilldi Ihn, die fein Snnerftes 
aufwühlte. Wie ein Verzweifelter Itrflubte er fidi in 
feinen Fefleln. Wütender Groll Itleg auf In feiner 
Bruft, ein Itadielnder Trieb, ildi zu rüdien um jeden 
Preis. Er wollte nidit IQnger das tieben eines Verbann* 
ten erdulden, der gelalfen harrt, bis Ihm der Tod 
die Ketten von den Gelenken ftreift! 

Der Regen halte nadigelaffen, aber der Himmel 
drohte nodi mit grauem Gewölke, das über die ganze 
trunkene Welte ausgelpannt hing. 3oannes neigenbed< 
überfah die fiandfdiaft und gewahrte mit einem fTlale 
tief in der Ferne eine ianggeftredtte dunkle Raudiwolke, 
die über dem Eilenbahndamm heranzog. Sie kündete 
das nahen des Bbendellzuges an, der jeßt, mit einiger 
Verlpdtung zwar, die Stredte pallleren mußte. Gleldi 
darauf klang ein dumpfes Braufen und Poftern durdi 
den fdiweigenden, einldilummernden Gau, ein Braufen 
und Poltern, das fiflrker und flQrker fdioll, je mehr 
der Zug fidi nflherte. Sdion büßte das rote bidit 
der fiaternen an der Stirnlelle der liokomotive durdi 
die Dümmerung, fdion raffelte der Zug über die elferne 
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Brfldce, die ein weites Badibett überquerte, und dos 
99f\i\i9 der ITIaldilne, das ZlfdiM 4tt ousItrHBeadco 

welken V?c!fcrtiampfes hollfe fdion ganz nahe. 

Der Kurat perwandte kein fluge vom Zug. Da 
pM^Ild] Qbennonnie ihn der gonzt, gewlKerldiwüle 
rtngende Sdimerz des Cinlamen, des Verkannten, des 
Sefangenen, ein Taumel des Zorns, der befinnungs* 
lolen Wut Tili Ihn mit llcti fort, er ballte die Fflulte 
gcfltn im Zug, der aadw« in f rdheit Ulirte. dk 
ibm ewig verf^ blieb md er kietfdite rdchebrOnHIg: 

»Sieh! Stell! 4 

Und Im gleidieo flugeablkk ertdifltterte ein dumpier, 
korfer f oll die €i4e «nd d« SArU f» flork and iwll 

Entlehen geilte durch die ritift, ein Krodien, Spittlern 
und Klinen und dann das Wehegelieul Kerbender 
Verlebter, die lidi In ihrem Blute wfllzten. 

Er be'JCife [frfi wc!f Stier das Fenlter Wnotis VOT, 
um befier zu ieiien, um den &i2ug zu iudien, der 
dodi nodi nldit vortiber lein koanle, ober das Poltern 
und Pulten der IHaidiine vor nerllummt und nur 
gellende Schreie und RoFe fdiolfen pom Damme her, 
aus den V^e;nii arten. Und tln paar Beuern liefen, 
io raidi ihre Beine De iiugen in der Rlditung nodi 
der BobillroAo, wtakl« md Ttafu IB olntit fort: 
»Qu tlnglidit €■ OngUidt W geldielienl« 



(lodi iog der Pfoner im Feniter und Itorrt« ous 
vergloften Bugen In die Welte, als leine WMMiaNerin 

mit (atitem 6efdirei In die 5tube cieeflf kom ; 

»Herr Pfarrer! Herr Pforrer, idmeil, ein Eilenbatin« 
unglfid( i(t gefdiehen, man ludit Sie!« - * 

€r (rot ndt idtwoakondea Sdnlttco zurfidt, er 
tflumelfe. 

tWlon fuiit midi 7« Itle^ er In einem Ten*; hfivjr, 
den Utta die Wirtidioiterla nldit zu deuten wu^te. 

kSln Bub ift do. Es FoII Idired<IIdi onzufdiauen 
tein. Sine lokfae Vnwflttungl Und plele Sterbende N 
€r lotgfe nodi Mnen Hnf. Der Bnb nAgt nnr 

ooroii^qchcn, er f^amc gfelCh nodi. 

Der Sunge llel den Weg zutn Dooim zurüdt. 

Bold nodi ihm trat der Kurat aus dem Haufe und 
fdirin efifq durdi die Weingarten. Hui halbem V>vq 
dnderie er die Ridiinng, bOdtte lidi nieder, um nicht 
geleben zu werden und begann zu laufen. ITIon 
wartete vergebens auf ihn. Shinde um Shinde verltridi, 
der Pfarrer kam nldit. Ein zweiter, ein dritter und 
ulerter Bote ward naii ifim ncfdiüt u[;d die Wirlldinl' 
terin konnte nur periidiern, der Piorrer mülie ohnehin 
lOngft zur SM* bta. Vh teCn er den totlll 
* IR«n kot Iba aber nldit wlediigerdion. 



Hrdiitekt dolel Zaidie. 

f^lg^lon den drei Sdiweiterkijniten, der Illalerel, 
plnffJ Bildhauerei und Hrdiltektur, wird wohl die 
\ l^/fl 1^6^' o's diejenige bezeldinet werden mOlfen, 
f^mJ^ weldie Uels einem gonz beitimmten Zwedt 
zu dfeoen bot. Kimm die Mdea crHen oudi onf 
fidi allein beruhende, ein Eigenleben, ohne efgentlldien 
Zwed(, fflbrcnde Werke hervorbringen, io fcoon mon iidi 
ein Bouwerk ebne einen foldien Zwedt koum oorfleUen 
uud dieler wird nun auch eis das erlte zu beobodilende 
SrundgefeQ bei aller Baukunit flberhoupt zu betraditen 
lein. Sidier war es einmal Io; denn, wenn wir In der 
6eldildile dieler Kun'f h[fltr?rn und all tfin pror?en 
und kleinen Werke der ärdillti^mr un unierem Buge 
porllbeniehen lallen, oder wenn wir uns in unterer 
eigenen Umgebung umlehen, io finden wir flbemll 
dieles oberlle 6ele^ gewahrt. 

Zu dielem erlten 8ebote aller Baukunit kom dann 
nodi die BerfldiÜdiiigang der Mlidien, ioieie der 
kllmoflldicn TerbUfnflre, dos Vorbondenlefn bnmdi* 
baren IHaterfales, oder dos Vcrhondenleln von Wofler" 
iflufen uiw. äJle diele Faktoren waren In allererlter 
Reibe lOr Ae Bonwille olfer VHker befitmniend, ob es ikb 
nun um Höffen, Hflufcr, Burgen, Klrdien, Fcftungen oder 
was Immer handelte. Slie, die wir uns in der Welt offenen 



Buges umlehen, empfinden off einen unlagbaren Reiz 
bei ganz unidielnbaren Bauanlagen, eine Eigentfimlidi« 
kelt, die keiner anderen Urladie entipringt, als der 
zwedtnatigen finioge bei BcrfldiOdiilgung oUer gebo> 
teilen (Mlfdien VerbfiKnine. 6s Ift gonz foffdi zu 
glauben, da^elnßau er It d a n n a f s k Q n Itle* 
rlidie Uölung zu betraditen llt, wenndabei 
die fogcnottnIcR biftorttdien Stfte elae 
Anwendung finden oder wenn es fidi 
um Boaton für höhere Zwecke handelt. 
Das Bauernhaus, dte Sdinlede oder dgl. kenn genoo 
lolch ein Kunflwtrk fi>in als wie ein Pafolt und dos olfc 
Bauernhaus ilt es audi viel mehr eis die meilten in der 
zweiten Hditte des 19. 3ahrhd. eniliandenen, onlprudis« 
vollen Bauten. Die verldiiedenen Hrten zu bauen, 
wie z. B. im Süden, in Tirol oder in der Schweiz, die 
Häufer im Karflgeblet, unfer Büuernhous, haben litfi 
alle aus den wirklldien BeddrfniUen eniwidielt und 
Mr die Sefontonioge. fowle die Form waren die 
Ertlichen VerhOltnIlle Itets beltlmmeüJ Darau, Hein. 
Idion m\i iidi die gr(^|te Ulannigiaitigkeit ergeben 
nnd der ijefonde 9nMnbt der nalaiMnMer. die dank 
keinerlei flebenabflchfen beirrt wurden, lie^ dann die 
Io fchOnen Anlagen eritehen, diele H5fe und IDiUilea 
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ar(hll«lil Zafek*. 



erabmal eoldfehmldt aal dem Uotldianer Friedhof« Iwl Praa. 



und Sdimieden, welche heute unier Entzücken und unlere 
Bewunderung hervorrufen. Hudi der Stadtbau, das 
Bürgerhaus, dos Rathaus oder die Kirche iind dem» 
leiben 6e[e^e unterworfen. 

Die Qebensbedflrfnlife des Städters, etwas reicher 
als die des Bauern und üandbewohners, geltatten 
andere Anlagen, die Veriammlung großer [Tiengen In 
Kirchen und SflIen grofjartig ausgeltoltete Rflume und 
endlldi der Zufammenldilu^ vieler Häuler auf engum- 
grenztem Raum Innerhalb der Stadtmauern erfordert 
die Entwid<lung nach der Höhe. Überall aber, wo 
wir hinbild<en, finden wir eine gewiile Harmonie 
Zwilchen dem [leben felblt und den zu feiner Betäti- 
gung gelchaffenen menlchlldien Werken. Die ITlenlchen 
konnten lieh In den für (ie gelchaffenen Räumen 
wirklich ausleben ; denn fle entlprochen all Ihren 
Sitten und Sebrfludien und 6ewohnheiten. Die Bau* 



kunft foldier Zelten mu^, well Ife ja gewillerma^en 
den Rahmen für alle menfchlldien Handlungen fchuf, 
unter dielen Umftdnden am deutiichften die merkmaie 
diefer Zeiten aufweifen. Die dabei angewandten Schmuck* 
formen entiprangen dem, jedem Volke mehr oder we« 
ntger angeborenen, Sdiönlieftstriebe. 

Das neunzehnte Jahrhundert hat mit der fogenann» 
ten Erkenntnis der hiftorlfchen Stile und deren fchul« 
mäßiger Verwertung der Baukunft den größten Sdiaden 
zugefügt, Indem on Stelle des urlprüngllchen Schaffens 
die durch Vorbilder In gewifle Richtungen gedrängte 
flachempflndung, und fpflter die nüchterne gefOhlole 
flachahmung trat. Diefer Schaden ift nicht fo leldit 
gutzumachen, weil niemand die vielen Taufende archl* 
tektonllcher fTlifjgeburten ankaufen und demolieren 
kann. Hand In Hand aber damit hat auch die wirt» 
Ichoftllche Umwälzung und gonz befonders die Freigabe 
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der bewerbe, Fo gut da; In anderer Beziehung geucfen 
lein mag, ttar redlidi Teil zu der Verwflftung des 
angeborenen Scfdimadtes beigetragen. 

Wir beginnen das heute fdion efnzufehea und es 
graut uns audi bereits vor den folgen. 

Wenn man durdi die Strafen alter Siadfe Itrefft 
und Wunder Ober Wunder an alter Baukunlt Hehl, 
HSufer, die dem Boden «itwodifen Idielnen, organlldi 
Hie noturgeldtSpfe, emporftreben in Linien, die fdiler 
4llc Halur lelbft porgezdduet, wie Ue (Idi In allem 
4a ongebeiMfeit flohir onpoHen, In ehter Hormonte 
4ts 6onzen und Einzcfnen nidit wie mll mch und 
Plage erbaut, nein, wie eridiatten aus einem Seilte 
«ds Bdi poWioinneflf Wkikt daRefecn, und «wor mm 
cfinn an die neuen Stadtteile denkt — dann muh, urr^ das 
öetühl Melfter Beididmung überkommen. Uiicl wenn 
man denn die Hnlagen der alten Strafen prüft, Ihre 
vielfadien Windungen, die Einmündung in Pld^e, die 
Bnordnung dleler und die SdiuftDorrlditungen alter 
Zelt gegen Wind und Wetter und dann oergleldit, 
was aul Srund der Forderungen der oft abertilebenen 
ßyglene, disrdi dte Geradllnlflltelt nml fib«nn8||lge BrdI« 
der Strafen, In hOnltlerfldier Beziehung gelttndfgt 
wurde, donn fahll mon Udi dopfielt beldtOml. 

Dos neunzefurit Saferhunderf. dos (Mi to vM ai 
gute hfltt, wird wohl einmal i:<i^ Kunltdinge anbelangt 
den Beinamen »das borbariidie« erholten und den hat 
es lidi redlldi perdient. 

Wie lehen denn unfcrc heutigen Slro^en ousl Es 
llt leibitperltOndlid), duii wir iieute bei den Ins llnge< 
meilene geltelgerten Anforderungen nidit mehr io 
bauen können wie frOher, aber darin gipfelte ja das 
UnglQdc, da^ man glaubte fflr diele neuen BedfirfnlTfe 
mit den oerbraudilen Stilen auskommen zu kSnnen, 
Sttie, die man dabei ober au<b wieder nur redil au{(er* 
ndi ffreUft. Dona wteder aber mnlin on und ttr lldi 
gute Heuerungen fofort gefdidftsma^lg ausgebeutef 
und haben zu der groaeahattelten oller bauUdien 
6ifdielnttngen, der Bonmelltirrezenien, fiMiirt. Und 
dieles UnglOdt perbreftet (Idi dank der Unmenge von 
firtbltektur« und anderen Zellldiriiten äber dos ganze 
band wlO ein (dileidiend 6lft und droht das legte Reit» 

dien fon nntf^rffdrem, rjeftinfirn Gefühl und Scfdimadl 
üutzuzetiren. Dos luiuinmcndrängen vieler [Tlenidien 
In der Grogftadt perlongt fldier die flnsnfl|nng des 
Bodens und Zinshflufer mit pielen Wohnungen mflflea 
entliehen, folange nldit In ausreidiendem ITIaFie dezen> 
trainiert wird. IDOtlen diele Hfluler aber eines IdMuh' 
lidier lein ols dos andemt, In Jbrem progenhotten 
üufpuljt 9ft der Buheond oir Shtdt und anderem 
Flldtwertt an den Falfaden notwendig? WOre es nldit 
weit beiler dielen flafwoad fflr eine folidere 3anen« 
oMltoMug ttt Mnnndent Verfonot dorn irgend ein 
«entaUoir ninbb oadi dMen ftoinden Ba|area 



der Hflufert Bllerdfngs ein großer Teil der Sdiuld 
trifft die ITIleter; denn gar vielen llt kein Hous 
herrfdiaftlldi genug und in teilwelier Rfidtfidit anf 
diele Hrt fTIIeter entlieht denn iVu-J^- Pro^enkonkurrcnz. 
Was man niemals für maylldi gehalten hätte, lit 
Totlodie geworden, heute erldielnen, angelldits dieles 
jammerpoilen Znltoades der roeilten Shra^en, die alten 
Kafernen als wahre Crbolungspunkte, als Ruhepunkfe 
für das Biiyc Untl wenn dann nodi ein fTlaglltrat, 
wie bier bei uns, die Parole ausgibt, es möge wo' 
mOglldi Im aHm OnviMer der Sfodf gebont wcrdtn, 
dann miitfen fo entle^ldie Dinge cnfffcficn wfe dl? 
neue lÜMosItroge, in dar ols einzige gute Hduier die 
die Sudenrdndt and dos Rathaus bldben widen. 
Wenn in irgend einer Stadt, fo kann man In 
Prag das völlige ITlI^perffehen aller @rundgefetie 
der Baukunlt feftftellen und die unlelfgen Fofgen 
dapon fehen. lind das llnterelfantelte dabei ilt nodi, 
da^ die Erbauer all der Idi&nen alten BürgerhQuIer 
elgentlldi ganz befdieldene beute waren, wdhrend die 
heultgea erboner 6ott w«lg was olles lllr Schulen 
obfoMeit nad Prüfungen MtaadeR iioboB nad groö« 
arflge Borcoax and TIM «Fw. beOfteB. 

Und dodi Ift die Sadie fo ganz elnfadi. Die 
Grundlage aller gefunden und guten Kunft tit ein 
gefundes, naiflrfidifs SeNIltl. — Wo ll> dieles ober 
hingekommen! — 

Oft frflgt mon fldi ongelldits diefer unerfreutidieo 
Werke, ult es denn elgentlfdi mögfldi llt, dog eine 
Kunft fo herabkommen kann. Sine der Urfadien 
mog der Umitond ieln, dag HOuler heute dgentUdi 
aidrt Im GcIRe geboel, fondem aar gezeidnet ittrdea, 
und deshalb kaum Jemand mehr den Bau aus dem 
Hauptzwedt, allo aus dem Innern heraus (diofft, 
fondera lerUge Sadien, pon anderen gelStt, Ifir tdaea 
Iwedi zufdineldet. Des Ift aflerdings hequem. Die 
Sadie wird redit etiekrvoll geieidiüft uiiii gemoil, 
mit einem Hinlergrund, wie er gewöhnlidi nidit por» 
banden ift. Bber die Sodie beftidit; denn jedes 
Obfeht wird fflr fidi fo reidi als möglldi dargeftellt, 
um dem Belleller die Sadie mundgeredit zu madien 
und Io cntitehen dann Strageozage mit HOufem, die 
elnonder an Hufpug zu Überirumpfnr tddiin, und die 
Strafe als 6anzes kann Oberhaupt zu keiner Wirkung 
kommen. Wie Ml denn dann ein wlrbOdier PolaÜ 
oder efne Ktrdit, wie ein Rolbous geboal wiidea, da« 
mit f}s in foldier Umgebung nodi den felatr BodoBinag 
eatipredtenden Elndrudt modien könnt 

€s tff wie eine Kmiddiett to der Boaknnll, oOes 
ift nur auf den Sdiein beredinet, und mit billigen 
flilterwerk loll eine gewiife Vornehmbeil porgetflaldit 
woidin. Sollte das vteHeldit dodi der ebordklor der 
Zett Mnt 
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Zweifellos bemühen fltfi audi bei uns tOchtIge Br* 
diltekten um eine 6eiundung Ihrer Kunft, leider [diel* 
fern Ihre guten Bbliditen zumeUt am Wideritande 
Unveritändiger. €lnem Künitler Kt es tro|}dem ge> 
lungen, fein Wollen mit Erloig durdizule(3en, und 
dieler mann llt Soief Zaidie, eine jener künlt* 



lerildien Eridielnungen, die unbehindert pon allem bSrm 
und dem Reklametreiben Itlll heranwuchs, er Itrebt durdi 
emiige Brbeit, lein Ziel feit Im Buge, eine Boukunlf, 
die aus dem Zwed< und den Ortlidien UerhältniUen 
erwfldilt, zu erreldien. Damit (tehl er auf dem einzig 
riditigen, gefunden Standpunkt der naturbaumeifter aus 



.D(Bt1<t|f UiMt", Till. 3uhr3an9. 



92 



724 



Karl Kraltmr: 



oder 7M, crNUIt olwr zngleldh oU« BnEordeniiifleii. 

die dos moderne üeben porfdirelbt. Deshalb wird 
audi jeder Bau, den Zaidie ousfflhrt, nldtt nur ein 
irirfcliA brauchborffs Ob|ek(, fooitani zughddi andi 

ein Dokument lelner Ertttchttnci^zeff und enthöft alfo 
alle Vorzfige, die dem Werke die Zuhunff [Idiern. 

Zafdie g^bi immer, unbeelnflui}! von nebenablidi- 
ten, pon den Snindelementen, dem Zwedt und dem 
Orte, aus und traditet aus dielen beiden die ü0(ung 
für das ganze Problem zu finden; denn er ift Fich 
mit Redit deilea bcwo^t, da| loUs dldes aldit r«lt« 
los gelingt, der Boo wiMitt ftt. BKts ondfK Iff 
{a nur Beiwerk, das die Bauanlage nlitit mehr reffen 
kann. CIne eigenartige, zwedunflg^e 6rundrlgI0> 
buf von MUl den GifmillHiii die dtonroMeil« 
MUW Ru^enform, well In Ihr berelfs die ?[!crferung 
«Ü Keim enthalfen ift. Beaditet nun ein flrditrekt dabei 
pon vornherein alle die norhondenen Bedflrfniffe, fo mu^ 
efn In f?der Berlefiung guter Bau enfffehen, fe!blt 
wenn gur kein äußerer Sdimuck dabei perweiidet 
wtrde. 

Bis ein UnglOdi geradezu mu^ non es bezeldi* 
nen, do^ Immer nodi allgeinän «Rt mcfnong vor« 

Iierrfdit, als ob nur der Entwurf einer Faffade Sadie 
des BrdiitaktM wdre; das lit ela« voll- 
ftflndtg« VorbcRiiung dts Wtfens d*r 

Baukunft Qberhoupf, die nlcfit off genug wider* 
legt werden kann. Serode bei Snloge der 6rund* 
ifH« ffi die liMille UtnlflerlMie Kroft nofwadls; 
denn damit, da^ der Bauplag In RQdifidit auf einen 
künftigen Ertrag In mehr oder weniger grof{e oder 
kleine Rflume eingeteilt wird, Ift nodi nidits getan, 
die Sdiönheitsverhältnilie mfitfen im 6nindrig fdion 
enfhoften fein und das kann nur ein KQnfHer. der 
im Raum zu denken gewohnt lit, der feine Kfiufer 
im Geilte wlrkikb boiit und Ite nidit blo6 fluf den 
Papier fdKhi herrldilef. 

Dem Sufjeren Sdimudi kommt FQr die Beurteilung 
als Kunllwerk ntdit die wefentlldie Bedeotuag zu, 
wie not «ngenebi amriimiit, die SeramfverkUfnfffe, 
die ganze Erfdielnung de; Heule;, find alfein enf> 
fdieldend dafür, ob ein Bauwerk zu einem lebendigen 
Oigonlsmis erHvht oder ob es Me^ eti greterSMii* 
häufen bleibt. 

Diele Selamiverhölfnfrfe zu finden lit üie idiwie* 
rigfte aber audi fdidntte Aufgabe eines flrdiitekten, 
darin fledtt die groge Kunit. Diefen Weg befdirltt 
Zafdie und hat fldi damit audt die kflnftferlldie Zukunft 
gelldierl. 

flUes was Zofdie bis beute gebout hol, fpridit eine 
elwirfngadie Mntfferffdie Spradie. Er vcl^ den Reiz 

des alfprager Bürgerhoufes, dlefe Glnfocfihelf und dodi 
gro^zl^lge firt In feine Werbe zu oerpflonzen, ohne 
oudt nur in fwlngtteD Rodranlnicii, 91iin liof Ddi 



der 6elif dfcfcr TM erfdrfolfen und daraus vemog 

er zii fj;!pfjn üt iL^m Qbernommenen Stile ousweidiend, 
beiigen leine Werke Stil im hfldilten 6rade, well das 
6anzt [oHobf als oudi |ede Einzelheit mis deflifetbea 
retchen, kQnsflerlfdien Seifte gefdioffen find, inufter* 
gütig ilt wolil als Bürgerhaus das genflgend bekannte 
Drei Retter>flaus, wefdies bei öfter Elnfodiheft, doift 
alle umgebenden 6eb9ude, die 6efreidebOrfe nicht au;* 
genommen, aus grS^erer Entfernung betraditet. In der 
6efamtwtrbung fdilflgt. 

fiudi dos portreffUdie Hans der Prager 6lleii>9ii« 
dlnlMe, wddies oogenUMdMi ttr zwei verfdriMlene 
Zwedce erbaut, In feiner Rnlage dodi fdion alles ent- 
halt, wos eine ipdtere Verldimelzung fflr elocn Zwedt 
ermVglldit III eint nrafterglfflge b9fnng ehics no« 
derrjn Rcues. Zwingend ober qerndp-ii in der fTlonu- 
mentalltdt lelner Cridielnung Ilt der Bau des Wiener 
Bankvereines : die innere flusgeftaMmg desMben bo- 
lorgte der Wiener flrdiltekf B. rieuinonn. 

Diele, bts on die Ougerfte Frenze der Ünfodibelt 
gebradrte lOkns dner Sfra|enlraiit oerdaakt Rnre 

Wirkung elnzlc; t;nrf aflefn den Qhcraus edlen, mlf 
relfftem 6eift abgewogenen Verhäitnilfen. Illdit dos 
edle fllateriat perleihi diefem Haufe fefnen bleibenden 
kfinftlcrlfrfrcn Wert, wenn wir auch die Wirkung des« 
leiben iildif gi:n;iü üditen. der 6eiit, der dieie (nofle 
Stein belebt und zur Sfradie aringf, Ilt es, der Ihm 
den Wert mleiht. 

Zaidies Villa Dregier In Sablonz a. ü. bi det für 
jeden Kenner einen Hodigenug. Hudi hier bekundet 
Ildi [ein Streben nadi ffrenger Ctnfodihelt und dodi 
erreldit er durcti die glüdilldifte RaumlQfung den Sin> 
drud{ einlodender 6emüifldikeit und Behaglldikeit. 

rll; pf:i hefondersr Erfolg d?r grOndHAen Vcrbe« 
reitung jedes Baues mu^ die überaus glücklich gelöste 
Tonholle ouf der Busftelfung Im Sobre 1 908 In Prag 
bezeidiaet werden. Untere, an guten okuftildien 
Rfiomen fo arme Stadt, empRng mit einem ITIafe, ous 
der HndJ cinH5 deutfdien Hrdiitekten einen Konzert- 
raum, delien baulidie, ober bcfoaders okulUfdie 9or> 
zOge, olle erwortungen überfrafen und alfgcnehi mll 
hödifter Bewunderung anerkannt wurden. Bflgemein 
war audi das Bedauern, da^ dlefe In Prag einzige, 
gule nivllbhans wieder oerldiwladen MIe. 

Die (Srabmflfer Zafches lind neue Löfungen alter 
Formen, die wohl mit zu dem Bellen geboren, das 
«■! dicfen 6«Mete gefdioffen wM. 

Sanz aufjerordentllcii ober Ift Zaidies Streben aut dem 
Gebiete der Klrdienbaukuofl. €r bot die erlte moderoe 
Kirdteln Offcrrefdi erbontaadvorBabren gefegeallldli ebwr 
Konl^urri :: für eine niufter>[iondkirdie einen der drei 
gleidien Prelle errungen. Sdira damals unleridüed iidi lebt 
PioMI vea vlelea orieren Maak, dob Zabfe« bd diM 
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rieuerungen Im Grundriß und der Äußeren Form, doch 
niemals dos rein Kirdilldie, was folch einem Bau 
bleiben mu^, flberloh. Oft gleichen (olche moderne 
KlrchenentwQrie, bei denen neuartiges ITIaterlal per- 
wendet werden (oll, plel eher [Tlarkthallen, Bahn* 
holen oder Theatern, nur nicht einem 6olleshau[e. 
Zafche wel^ dielen Charakter bei aller nioderni* 
tflt feilzuhalten und lein neuer Entwurf ffir die 
katholllche Kirche in Sablonz a. H. zeigt alle (eine 
Vorzüge In deutlidifter Welle. Die Stadt, die diefes 
Werk erflehen lö^t, ift aufrichtig zu beglödtwOn* 
fchen. Beffer kann man kaum ein Bauwerk fflr 
die 6egend verfaffen und in dielelbe htnelnfegen. 
Blies Ift bei diefem Projekt bedacht, das Klima, 
die Ortlichen Verhflltnilfe, die (lage zur Stadt, die 
Eigenheit des Bauterrains, die HnfprQche der Prie« 
Iter, kurz allem ilt Rechnung getragen und dabei 
durdi die Zulammenziehung von Kirche und Pfarrei 
ein Seiamtkunitwerk geictiaffen, welches nadi feiner 
Fertigfteilung das weiteite ^nterelfe beanfpruchen 
wird. Allerdings, eines kommt dabei mit In Rech* 
nung, Brchitekt Zafche hat fleh mit diefer Aufgabe 
Idion 3ahre hindurch belchflttigt, und unermOdllch 
hat er immer neue Qöiungen ueriucht, bis er zu 
diefer originellen und harmonifdi ausgegtidienen 
Bnfage kam. Und da mOdite idi nodi auf etwas 
oufmerklam madien, was lo fetten beachtet wird. 
Das ini^lingen io vieler Bauwerke Ilt zum großen 
Teile der Haft und Ql>erftQrzung bei Verfallung der 
Baupläne zuzuldireiben. Die Befteller drängen ge< 
wOhnlidi, weil fle beinahe ausnahmslos keine Vor« 
[tellung von der Widitigkelt diefer grundlegenden Br* 
beit haben. Budi finden ftdi fixe Brdiitekten und 
Baumeifter, die des lieben Verdienites wegen fdtnell 
etwas zulammenbrauen. Auf diefe Weife entftehen 
dann die vielen verungiad<ten Bauten, die kaum 
fertig, umgebaut, adaptiert werden mOffen, elgentlldi 
niemandem zur Freude. 3edes gute Werk braudit 
Zelt zur Vorbereitung und eine zu grOnd* 
lidie Vorarbeit hat noch niemals gefdiadet. 




Brdiltekt Z«[di«. Srabmal WInlertcrg a. d. Sinildinitrr Frltdholt btl Prag. 

Ardiitekt Zafdie arbeilet an diefem fdiOnen Kirdien« 
Projekt welter, zugleldi aber entliehen die Projekte 
für das deutfdie Haus, lowle fOr die deutfdie Univer« 
litOt In Prag. ITlIt dielen werden wir uns nodi Ver« 
öffentlidiung der Pldne eingehender befdtflftigen. 



K. Krattner. 
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Bad Schlag Im Sfer-Rlefengebirge« 



ort HO die wcitlldteR BiuiMcr dts Rie{ciigebiig«8 
dam Stcrgeblrge dit Hand rriditR md die Sfn 

lowle dl« nolfte au« den unerfdifipllldien Quellen 
dlcttr 0ekira^Ucn ihre erftenZuUüffe lammclt. 
Itagt riftirtcflcf xmIMm liodkoiiiMimidm« ilditbmaMelcii 
BergnhShen das Idvlllldte Bad Sdiiag. Sdion vor 
50 Sohren pUgerteii die Beuotmei der Umgebung zu einer 
4MUk nodi nfenannten Quelle eine« Selienlolcs diebs 
Ortes, urn dcTf VJaflcT hlr Hellzwedic m "-rlcn ohne :ii 
ahnen, Aaf^ ditit; üuelie den Qnltolj zur ocilridunti de^ 
Kurortes Bad Sdilag geben iollie. Crlt In neuelter Zell 
wurde die Quelle, heute Georgsqoeüe genonnl, witlenldiall» 
lldi uaterladit und dabei der Oberraldiende Belund gemodil, 
dag das Walter 506 ITIadieelnhelten Kadlooktlolldl aui> 
«■III» l9 OthttB. Qlcd.>RBt Dr. Renk uc Dresden auf 
lldtn ftkfvr g«iii Moiiin aidmffitfaii arodlte. Knapp an 
dieler Quelle, In einem von Fidilen, Buchen und Tannen 
bcuadücMii TflUMÜtl geltgen, iinfauMil von den Wiptela 
Bflmie^ btBndflt Ikh htutt, xwcl ülhnrles mr <ir 
Station gleldien Hamens entfernt, die oIcIfQrmige Hellanliall 
Bad Sdiiag unter der diztUdien bellung des Bell|crs Dr. 
eMtter. 

Die Hnltolt Hegt mitten In einem 100.000 Quadratmeter 
gro^ea Parke, in gleidiem nia^e geiAAll vor dem lidrm 
«IRM KOdWdieB 6clrkl«, ult wr d«r Ungulf der €!«• 
mente, da lie auf drei Selten pcn grflnen HShenzOgen 
eingeidiloHca III. wöhrend fidi aul der ulerien Seite dem 
BiUmir ein prdditlees Panorama auf die 26.000 Elnwolmer 
zählende <?eMr$;s!tadt Sabicnz iowle auf die neuerriditete 
grS^le Taliperre des ?ler-3cbirges mit dem Ober 1000 Hleter 
hohen ?e&hhen Im Hlnlergrunde hia erSifnet. 60bldie 
Promenadewege mit Itlllelntanui PUftdiea dnrduldlwn P«k 
and Wald und die Idqlltfdie ftiihe und BkgtRhlQlfeRflelt 
dietes den Bnltalfspartt bildenden Talkeflel; Id^t nidit 
ohnta. dit der Hcitoerblndende Sdilcncnitrang, lowle dos 
NfApalfiercndc beben dner hoditnlwidterfeR SRtfnltrfeltadt 
lo nahe Hegen. 

DW aailoif MbH beltoht aus zwal BoaUdiJulteo. der im 
Mira im erbotttcn tbmlttlt md dem 10 Söhre ipdler 

errldilctcn üoglrhauie, beide i'erbunden durdi eine grc^e, 
heizbare Wojtdelbohn. Um diele Komplexe herum liegen 
Im Porlic serlircnt kielnera BneHdikclleB. Inif(6«1cn. 
Sdrtnerhous, Tennlshdusdien, Liegehalle lowle Sarten- 
povilloBS und bilden mll der anitait lelbit ein harmontidies 
Onnies. — We SnTlAtung der Hellonttolt umfo|t olles, 
Mö' i'tan heuie oon einer Mdien flnitalt verlangen bann, 
neben allen Hrfen poti heifjen und kalten Bddern Und 
Hel^luftapparote, cIcIttrlFiie Liditbdder, Kchlenldurebdder, 
Zanderapparale, elebtrlldie Zwei* und VleneilenMder. 9n< 
holotiensappoiate vorhanden. Gönz befeatfm imMiDne« 
Mttt Bnd die OloeiMdir, wehbe mit 9fergeblitfiRe»mdc 



(Otis den Demdnen des 0rolea eiaBi6ollot sehe der 
TdcHMlf) aibereifet werden. Dot die Bnlf olt mf ( Zeafrak 

hclzung, elektrlidiem bidile, Ko<tiq:ior[i'.i[iih ig und 
mll oUcn nodwneo iiniMilttngca ousgeitaltet wurde. III 
ielbHvcrMndHdi. Dos Snraferhun Bai Sditng Itf nMt inr 
mufferheltanltatr, tondem fle iftaodi die grOgte Rnftalt eine 
Ihrer BrI In Böhmen, weldie allen modernen hiigieniUies 
Bnlordemngen entlprldil und den Kranken und Crfeolungsi 
bedOrftlgen ein Helm bietet, in weldum Ihnen 6elegenhcH 
geboten wird, Ihre verlorene oder geldiwddite 6efundhett 
nadi den 6ruiidM|ea der hqgleritli-dleldlllthea KcRHellk 
wieder zu finden. 

Hier Iii der Kranke keine Rnrnmer lendirn Jeder einzelne 
wird genau Itndiert und deshalb Hlii flndi rar eine be> 
Ulmmte Bnzahl von Kurgdlten aufgenommen, fo dag jeder 
Soft genflgend berückllditigt und zu jeder Zelt beraten und 
behandelt werden bann. Rur auf diele Welle Üt es mOgliA 
audt bldien Kranken zn heden« bei denen andere UeU* 
vcitadit lehlgeldilogen kobn. Bofgcnommen itenfen «Ife 
Kranken mit Busnahme von Selltt.kra: ktn, Epileptikern, 
SnlchllMca und Tuberkuidlca. Do die Bnitalt dos ganze 
9thr liMnfdt gegMnet III. konn die Bnhehme ledennit 
erfolgen. fOr Pergnfigungen und Unterhaltungen lit Im 
reldien [da^e gelorgt. Bu^er einem iieiezJmmer mll Bl« 
bllothck und dem 6eIell[dioftS2immer mit Kfoeler und 
Hormonfum fehen (ieii SAIten zur PeriOgunq efn Billard, 
Tarn- und KegeUpieie. ein (iawn<Tennh«,Krcquet- ühü ru^. 
bofltpieiplok. zwei Kegeibahnen, ein Rundlauf, eine Rodelbahn 
und gonz nahe der Bnitalt ein Sdiuimm. und SendelleMu 
Der ungezwungene Verkehr der Kurgdite uatcf cfnonder. 
unbelnllutjt Don den feiieln der ITIode und Vergnflgungsiudit, 
lowle dos intime Zulommenieben mit der fomilie des Bnice, 
der (erfwihrende Vcrhebr mtl der Botar Idbfl ctfonbt den 
tieldenden aus dem unerldiepllidien Silase der Batur alle 
Jene Porlelle zu ziehen, die zu einem gdniligen Kwerfolge 
Mkren. 

Buf diefe Welte lit [owohl die Kurontlalt Bad Sdilog 
ali der neuaufblOhende Kurort Sdiiag ielbtt in kurzer Zeit 
zu einem Rule gelangt, der zs den MäSm Hefffflnfen 

för die Zukunft bercdillgt. 

Chi neues, großes Unternehmen, weldies mli der Kur* 
onUoN M Sdilo« fti Verbindung lieht. IR dot TdAler- 
heim Bad Sitrlap. das nur den beFtcn derartigen 
SnfHtuten Deutidilands gleidizuiteilen lit, du keine IBahen 
undOplor gefdieat wurden, um den heatlgen Bnlordemngoi 
gewaAlen zu lein. - üas hcrrlldi gelegene, gewlffenholt 
lieiührte Kdilechelm bietet jungen llldddien eine :ellgemd^e^ 
gediegene, wliienldiuitildie, prultllidie, und geiellidiolflldio 
fertblldong. Der wiiienichofiUaio hekrplon uKiMfi Kuntt« 
gofehldile. Geographie, Uimtir» frmidiiMnMi«. OmIHi* 
englllh. franxBillh «d UusHi nndt BditmN* und «n* 
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Sfliutortum Bad SdlUg. 

IlenlEih. (Seprfllte (lehrerinnen und Hustdnderinnen Im 
Haule) Qelundheltslehre. V3ohnung$hysl'nK> (kurzer Sa- 
marlterkurs vom Hrzte ielblt gelehrl) Klavier, Gelana. 
Piollne, Zeldinen, tllalen (Ol und flquareli), auf Wun&ti 
oudi BudilOhrung, Sdireibmaldilne. Slenographle. Cbenlo 
wird audi dem Bondarbeltsunterrldite gro^e Sorgfalt zu> 
gewendet. Er wird von einer geprQIien Handarbeitslehrerin, 
ueldie audi In dem Snllitule wotint, geJehrt und umfaf)t 
alle Arten des Ildhens und Fildtens, Zuktinelden und Hn> 
fertigen Idmtlldier WdEdiegegenltdndeund Sdineldern elnfadier 
Bluien und Kleider, alle Kunithandarbeiten. Stidterelen, 
Bdnddienarbelten, Tenneriffa etc. - Dilettantenarbeiten 
als Brandmalerei, Kerbrdinlgerel, Lederldinltt, kQnItlldie 
Blumen, inondiener Tarloarbelt u. f. w. Bei Sahreslctilu^ 
wird Immer eine öffentlldie Husttelfung aller Sdifllerlnnen- 
arbeiten des Tdditertielms oeranllaltet. - 

Das Hauptaugenmerk wird auf die p r >■ k I II di e Bus» 
blldung gelegt. Unter perlSnIidier Hnleitung der 
Sntiaberln Frau Dr. SIettler und mit Un(eritat)ung einer 



erfahrenen KSdiln und Ulrtldiafterln werden die ZSglInge 
aufs grOndlldilte In ollen praktKdien fddiem untenlditet 
und daran gewötinl, Ipdter lelbltdndig darin zu wirken. 
Sie lernen die bflrgerlldie und feine Kfldie, Badten und 
Cinlieden. Servieren. 3n regelmäßiger Bbwedillung Ober« 
nefimen die lungen ITladdien untet fleler Hnleitung die 
Zubereitung der Iltahlzeiten, das Dedien der Tafef, das 
Servieren, das Ordnen der Zimmer und die Reinhaltung Im 
Kleinen und Groden. £benfo finden fie Hnleitung in 6e« 
fiagefzudit, audi im Wafdien, Wdldielegen und einfadien 
Bügeln. Durdi einen eigenen Gdrtner erhalten die Zöglinge 
Hnweliung im Gartenbau, (Blumen« und SemQtezudit). 
Jede SdiQlerln kann auf Wunldi ihr eigenes Beet zur Be> 
Pflanzung erhaften. 

Durdi planvollen Uedifel der theoretlFdien Stunden mit 
praktKdien Übungen Itt ledwede Qberonftrengung ausg«> 
(dilollen. 

Spaziergänge etc. tragen dazu bei, neben der Erziehung 
des Selites audi die des Körpers nldit zu pergeiien. Zur 
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Carnfdal Im Park. 



Pflege der Selundhelt find, wie (dion erwdhnt, alle Tor- 
bedingungen gegeben. Die vom Hnftallsleiter gehaltenen 
Portrdge Ober die 6efundheitslehre finden In einer Prüfung 
Ifiren Hbüdilu^. Die SchOIerinnen werden mit der ße- 
handlung pon Wunden und mit der erlten HIffelelllung bei 
pld^fidien €rl<ranl<ungen und UnglQdisfdllen fowie mit dem 
notwendiglten der Krankenpflege vertraut gemacht. Soolct 
als mCglidi wird der Unterricht im freien erteilt. Sdiwddi- 
lliien Zöglingen wird belondere fOrtorge gewidmet. Die 
herrliche, Itaublrele Waldluft, weldie Bnllalt und Park ielbft 
In den heimelten Tagen kflhi erhdil, wirkt Qberrafchend 
gonitig auf den Selundheitszultand und das 3nitilut Ift tDr 
bleldilflchtige junge IHädchen belonders geeignet. - Reich* 
lidie Gelegenheit zur Bneignung gefellfdiafitidier Umgangs- 
formen III geboten durch Soireen. Vortragsabende, Theater» 
beluche, Konzerte, Sommer« und Wlnterlport, Tennis, Kroquel, 
Kegel* und fu^balliplele u. I. w. 



Bei all dielen Deranitallungen wird belonders darauf 
geiehen, da^ die geiellCdioftlldTen Formen nidit Dernochläillgt 
werden und da^ die jungen ITIddthen lidi die nötige 
SIdierhelt Im Auftreten aneignen. 

Die Vereinigung relpekliue die gemelnlame Leitung der 
beiden Unternehmungen des Sanatoriums und des TOctiter* 
heims bietet IQr beide gewllle Porteile, welche nldit zu 
unterkhdBen find. Diele neuelte Schfipfung des Bnltaflsorztes 
Dr. Glelller, weldie alles bietet, was Pddagoglk. Wlilenidiaft, 
Hygiene und Iltoral tOr die Erziehung unterer weiblidien 
Rochkommenfchaft zu oerlangen berechtigt lind, wird aller 
Vorausfidil nadi ebenfo blflhen und gedeihen und lieh einen 
gleldien Ruf erwerben, wie die Kuranllalt Bad Schlag Ielbft 
und wird unferer Heimat Deutldiböhmcn zweifellos zur 
£hre und Zierde gereldien. 
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ülferarirche Rundfcfiau. neue Bodier. 

Romane und Ropellen. Tl. 
Ttx neue '^ant vcn Jfutclf ^aii? 3?avticf), „2.» c ni 
ft er beuten iKpfofo'") rereint icdiJ JJcpellcii, fed)* 
Öencffen au? tetfelten ^tit. Ja« 'j?ad) beccutet eine 
JiJeal'unj tu tcr tinJroidlung tc« cfterreidjii&en lic&tcrf; 
webt in teu „S^plfen au« ter 5feietniatf" tcr frc^; 
lid)e &tiil riMnantijcbcr °^-aiitcrjal;re, in ten ..^aint(> 
(intern* eine bietermeicilidi fiitiiieite warme unt tiefe 
isJeltfreube, io ifl ta* neue iJudj ein JJofunient be« 
irußterer ftünfiletfcbait. Itt forflloie iedintf ter erften 
i?üd)er, tie, in ter ü-eiie alter, naiver »ipif Jlbenteuer 
an jlbcuteuev reibte, ift einer gefcblcfieneu ixcvni, einer 
Ve[ben>u(;ten üxt te« 'Aufbaue« getrieben; ter Siebter 
tfi wacb jerocrten, gan^ reif fleroorten; feine n-ilten 
liefen fint ceretelt, feine Vantidjaft ift ein ü^arten. 
Stein .ä;unter, tan er mit feinem ganj fublim unt 
filigran gewertenen önipfinten in eine ^t\t begab, tie 
in ifjrem .^aß tcr Utilität unt ibrer i^crliebe für fcu» 
reraine« ÜJienfc^enroerl eigentlicb ter befte ilu«truc( für 
ta« iöeien ter Äunft an (14 war: in# Oicfcfc. Unt, 
)um Überfluß, au tie (^renjen te« "StcMit, an tie 
iluoläufer ter SAiicrfel, tcrll^in, »o tie il^rev iclbft 
bewußte, feinfübüge unt feiiiljörige tipcAe ibr Cnle 
fVütte, üd; felbft fritificrte unt ircniilerte, wo taS 
ssvoir vivre savoir raourir wurte. Ta« Oicfcfe war 
eigenittdj immer ein fierbcute« 'Jiofofc, e« trug wie 
ein ju fein geidjliffene« (^Ma« ta* 2d)idfal ter 3"= 
brecblicbleit in fid) — unt tie ^efatenj tiefer Jefatenj 
ifi ter atmcfvl^ärifdje ."öintergrunt ter fcd>« iVcceHen ; 
ein bleu mourant. 'i^actfdi bringt für tiefen 3tcff(rei« 
al« I'clmetfdi fein £fterrcid)ertum mit; tie cerwantfe, 
alte ftultur, tie ft^ fo e\t mit ter franjöfiiiben be« 
rührte unt tie tem rKcfcfo einen ('>^eifi jie'djeuft bat, 
ter fein mufifalifdicr Äuf trurf ift : ÜJiojait. Unt tie 
erfte C9efd)id)te ift tie C^efd?id)te ter 'Präger Don Ouan» 
SWufif; ter Cucerture unt ter ttcniturf5tne. 3n ter 
Sifla im '■^'eingarten erdingt üc ',um crftenmal in 



■I tteila;; cftaatmann, Seidig 1909. Um{d>Iag unt Cueb* 
f((mu(t ccn 'SIfceb ftcUcr. 



tiefer "^laAt, nacb einem j^eftmabl- „Tiefe 7cne fangen 
ten Trutf tcr engen (Waffen von i'ari«. Sie fangen 
tie 9?ct unt tie Sugft te9 flinte? .ü'eifgaitg 3(matö. 
3ie fangen ten 'Ji<ein con 2i>äbring unt tie itOerfeelen» 
frän',e. Ten begütigt blauen A^immel unt tie ^erbftlclj 
brennenten '.li^älter. 

3ie bebten wie tie ^ittctuten jter^en in '^rant uub 
^efle, tufteten wie weife *.2^lunicu unt rcdien wie cer< 
id)ütteter Sdiaumwein." Unt fpöter: war ter 

3d)wanengefang tc« jRcfcf^ entfianten.* 

Tiefe erfte ^JicceDe ift, wenn man bei Wo^artfrf'et 
ÜJIufif fo fpreien (ann, ta« l'eilniciip te^ iHidjev^: 
ter 'jluffd^wung cot tem Sterben, ta« ^iite al« )^cl>;e 
ter JJcflentung: ter Übergang in eine antere Tafein«« 
fcrni. Sebt oiel noteüiftifdjc C^rajie, ilnniut unt 
Sd|alf^aftigfeit ift tiefem metap^vtlfdjen Vorgang, ter in 
ter fdjcnen 'JDJatame Tcretfe f^mbdiftert wirc, abget 
Wonnen. 3i-ie ta« :Kcfcfc ftirbt — tie«mü( in »er« 
fcbnlidiev, btiterer Steife, intern e« jur "Jialur jurfid» 
fe^rt. Hie "Jlcxitüt ift fd)led)t^in eine SUteifternoceae, 
in einem fcurerainen, Iä(belnten, nnfel^lbaren £ti( i>rr< 
gebrad)t, mit einer wad)en i'radjt tet i^ilber, aber 
einer i(naf!)>beit ter Tetcration, tie am beften tie 
Äultur tc« Tid»ter« ?eigt. 

„Tet friüole t<autreuil* unt tie übrigen 'JJorellen 
fint iimanaiionen einer lirjäl^lerfuufi, tie ganj frei 
oon iSrtenfd>were ifl — unt ganj turdife^t J?cn jenem 
ungreifbaren, fcbillernten ^it'i], ter (Sfptit ^ijjt unb 
teffcn Überfettung in „C^eift" unau«{(i)i:tfent ift. $ie 
unt ta unterbrid^t ein tRaifonncnient ten (^luf; ter 
l'inien, aber in jenen eminent refleftierenten unt |?l)ilc> 
fcp^ierentcn Xagen ift e« nur eine ^erjierung metjr, 
tie nidjt au« tem Stil fällt — ta fagt ein -tjetr 
3}icque t'iljiir, al« er in« lemple = ©efängni« gebrad>t 
wict: . . . ,man fann ^er;lid> tiefe franjöüidie 'Xttf 
lution ceraditcn, aber cor ter auterifanifd)en cernünftigen 
'Sürgerfölte tarf man i^lngft boben. (fiu feiner Onftintt 
fönnte vrotbtitif". meine ^enen: Tie Multut vSurota« 
ftirbt foeben an ter SJetnunft ter bereinigten Staaten. 
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']33n mecben fttt tunn miügtüduit Üiad;al^uiuug eint 
{Clfügc ftolonic ^mtrifa« ftin; ntd^t tid kffcr, fttt 
Orifd^Uuib ftU aXHiiiBiiu« bcm uBfciiuii {teilte. 
Ünfm Muftfcr neAcR nie {rne offen, nur mtffv jer* 

iljncu mt^c glfidex. Xic ^nuiilonci ab« »eitocn mit 
^cUtflCT @(^ctt Stnineii mficec Jhtltvr 6efvd|cii, bie 
«iel fri« für fie ifl. 

Snropa icat :)um U^tenniate oiiginetl vor bttn SRai 
1789*. 

Ttqe<* 2?ü4, ^a^ eint Äpctbepfc tci* ?öd|eln« ifi, 
tu Hiaht^k, in btx im \i)hitx ÜJfuiit liä) bit^t, tn 
i'mxt, btt &t}ei(^nenb für eine ganje Specke nar, biefct 
$u(4 legt man nadibennid; niebtt. 92i(^t auc mit ber 
i>ana(eu ftonftatierung, bag ti einS ber toeTtvodfien 
unfc amiifanttftcn ^fid^ec ifi, tk fnt Satiren fltfdjricbcn 
tDurben — jonbern aud> in (^etanfeii an tit Zia\foxa, 
in ber fetlifdb g(et<^ itoftümiertc, ^u^ebcri^e cinrc U» 
j\immten Sbcc^e über 3a^r^nnt;Tt( rcrftreut leben; 
Ifitt biefa Ciiiecrtii^ei, bcc mit lein anbecer (cibtent 
^Stte, in bct 0oD«rab|cU M SRiefel» ju «anfeefn. 

ämi( ducfa, ber ;aTtc|riftige, I)at fic^ anäf in feinem 
neuen Stoman in ta(! )(oft&m itxna ^t'ütn Segeben, 
iiL'Cb cid fernerer. 

öcttc JBeinbanb, ein 9{cman aiiiJ alUx 3"^') 
ifi »ic „laittvi? tu Jtarr* ter Qt'dcj, ttr tcrü^mten 
^iebe«bi<btLini]. 'jlBie ^aibtfl ^ama ßcljt er an ber 
^anb bCK Üiictlttfniiiifl, iinb nimmt bad ^iMptgcf^c^nii 
„Tttlhm vmt 9fetti«* a(f gegeSen; »ie in fem €tnd 
ift eine 3cm-tinenflimmuii9 ühtx ra? ®ait;,t gebreitet, 
bie lirmattung ciaee fünften 'Atttt, bit Qiebömpft^eit 
rittet Skt^fpicff. Wer feitfc« fltttftfnBn^ 
beglaubigte „^ai^bti", baO nit^t rtcdt in bie gerabe 
fieigenben unb faOenben Linien ber getBaltigen ?iebe«« 
tragöbie paifen woQte, xft ein banfbarer 3tcft für bif« 
feren.jierte ?ii)fcrf(f [jii ; tiffcr ntiiraftbciiifdie Irtflan, 
ber, ali cb « 2d)opcn^autr ^clejcn Ijüitc, taii Vdb 
ta Vu\t genießt; nid»t nie^r ba9 unmittelttaic ; ba0 
92a<!&ningen, ba« nt<bt tftttmncnlcnren, ta« ^erbUffen 
btr Serganflen^eit ©or ber tetettfctc^tn (Gegenwart unb 
brr 2d)tiici5 übtr tiefet ^'crblaflcu; atl tict^ ift in 
tettei^ter unb tonfi^trer j£etft bargcßcOl, in ein» ^ei^e 
«CR »otlfacicnen £jr«€lett, S6cr bene« bie naive Ttftiirig< 
feit vitter 'JJJär<i^en \\cy}t. — Tic ^flfti 9ilber<^eit, bie 
ben Ztft begleiten, finb i^m in i^rer l^eQen, (pariamen 
9t«pt <iii fft^iftt €4niiuf. <Ein brittcr &fUr' 
rei<^er, j^erniann 9a^r, fommt trieber mit einem ^ud» 
aue ber ttmofr^äce, in ber er fi^ mit Vorliebe be« 
»efit, aud ber XM^ertuft. Vit a ^ P , bie &t' 
fdiiite tcr iir^f;tn ^ifiaufpielertn , ift in einciti 
teuUii? :tjji];uid)ni Icdjnif gefcbrieben. lic icbiU 

') 9tit )<t)n filtern oen Qmil ^reetcriui, ®. ^^fc^« 
«trlaA, «nlin 1909. Oe^. 3 SKI., flc». 4 Otr. 
•) «Oman, S. gü^er, «etlin 1909. 



beiungen be« ^rcfcffn €amon laffen an ^etuiic^ 
SNannC „i^rcfeffcr Unrat" benfen, man<i^e ber übrigen 
Ocfl«Ueit, ber @raf, ber $»pfc< ^< ^nnbctAitte, ttaatn 
(Etifetitn eine« gut gelagerten fBiener SSebcf, bec «Mt 

tcif feine Se^nblung nad^ fTair,örif(f)(ni ^c]tpt nxdft 
ociieugnen («uin. Sine umfkönbUt^s unb ftellenmtjc 
(bie Untenebimii be< tShtttfen nnb bei Sd^fiterC) led^t 

unmc^tii^e ^ftfitoltJBif 5*oiirgttfcbtn ■2t\Ui itirb auf- 
geboten; bie ^arfieUung wirb manchmal cttoad 
fouverain, f)ie unb ba (»ie bei bem Suftceten ber ^Hai^l), 
freilii* rorfjni- f-i-rrMjtttt. Scid&c 2teQen mfiifen 
für anccrc, biataueiaceube, bie mit großem 3<*'ti*' 
xci^tim nbciteR, entft^feigcii. 

ritt Si'mpatrictinncn babfii ifttf ^Pfiiur neu aufgelegt; 
bie Cfierreic^cctnnen Seita »on 3uttnt(,3Karie». lilbnet» 
<Sf^tvAaSf, Öffi^ €(^nM«. 9t«neit, bie $■ tetannt ünb, 
ba^ man i^rem (9Ian}e notb eine 9fiiAncc beifügen 
tonnte. Xai 93u(^ 39erta von €uttnere ift i'a Xra> 
ciata,^) in ber $clge il^rer Serte in 9$cl(dauf gaben 
erfAifttrn i^e ift ein mcntainer dioman in nüfri^flfr 
Jarfteüuug in ter AarHgfcii feiner ®ef(^el;iiilK jelji 
im 3til feines ^dmupla^ee gehalten: ber {Rioieia; 
audf bie ^bner>tif<benbad> i^at ein SBucb, jufammengefitlU 
aue i^ren 3(brtften, voIUtümliC^ iserben laffen ,<S.h 
'-yuci), taif getu i n ii iM f i? b n d) rectrtn iiu-ditc", ') 
nennt ee ber Xitel, ent|>&lt bie ^J^coeUen: ,lin 
Ärei«b^t?fifu#*, Jtn Siciwbn^feT'', „tftt 6or]aa«' 
f<^üler'', Ia[;t tie ^anb füllen", unt „Iträulein 
Sufonnc« :IBci^na(4tfabenb* ; ein Stxtii, ber eine ganjc 
@o(ecie ber ecnften, licienltDAtbiiten, toe^wAHgen, bta^ 
matifdicn unb Reiter ironifierten vibtter • iSi'Atrbacbfi^en 
@eflalten einfc^lieBf ; — bie an«mo^l ber «tüie lägt 
bie ganje Xcnleiter ber grrgen X^id^terin er* 
Hingen, ii^re Q^rege unb &ütt, bie, c^nc einen Hugen' 
blict gegen bie &t'\t^t ber ftunfl }u oerftegtn, buri^ 
ba« IDUttel ber ftuuft faltig ifi, gan) («ut ub au Sitten 
}u fprec^en, n« bercin .^ti(. 

Ja« bjitte tJuc^, ,tJrla(^^of"*) »jcn Cfflp «t^ubin, 
t(l eine neue ßru^t in bem ^eiteren (lrb6ee(C«et ber veten 

(jngefbtsrnbSnbe. 9?eu in biefer Raffung; tftr":!^; in 
ber Öunfi be« ^ublifum*, bo« feinerjeit bie jraitöfe 
3c^lc^gef^id}t(, tie 3<^ilberungen ^^.^aiifer unb $cnetianer 
7di\e, mit bei Staffage rü^renber, anififanter unb ernfl^ 
l^ajtci: Ci^efiallen narm begrüßte unb it^tem 9{ei) treu 
blieb. 

X^ae tleine '^anbc^en einer frß^ rerftocbenea C(iec> 
reid)erin, ber $Tau Termine 3*?<4<i' S"* iSrinne« 



•) 9toman, $rti« 3 3^1., 9, yictfml 9aUt, 2lf(fbtt. (X. 
S^tnife, t. t. (tojbu(b^änM(T.) 

•) fLM ben ecMftcn um SRarie ««n (n«ex«V4«>t«4r 
«(brfibet Vätel, 9eiRn 1909. 0(b. Vxti9 9 01. 

•) dtuttgart 1908, i)tr(ag ton 3. (fngel^ain, SB. 
dtWtt f ^0 geb. 75 ^eber m. 
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rung^ fei \fia ernannt. Qt finb ©ebanttn einet 
Ittttcn gtatttnieele, scn bei itnl«»it|t(n Iraflit brt 
TtiM fibetfdbattrt; @ebanfen, bfe Hc in ftfaflef^Iofletii 

hth i^rtf iT-VLi:;'« tin tetttlidi:' ^''^i^"'* ''t^" 
tBot^^anbenfein eintd ^ct^Sciß'^ gtben; oon bei Sdp« 
IttHvn fecT mdbcctttn ^aenfccle; oon bor Ctlß' 
fuiit iiaii^bfr SntTDtiftung be4 ÖnUnfft?, tif nac^ üa^t« 
^unbettcn bc« @ctüt;(e (am. „ttx enigmatif^c 
9R«itii'") oe« jpan« von fia^tentctg ft^ »ic eilt 
t^rr ^.Mfh: rir, blü&ent ant yrangfnb. 
ce^ttjiicbttg mc^t man aut bem 4;3(g, bcn e£ ^ci)t, 
nac^ ben oernifi^tfli Bii|tA|>fcB bcc blonben HÖngeborg." 
3^1 (Sdfo dingt un« au« (angcil, |>at^etif^en 85(;ett 
entgegen, aufrauftbenb, aufleud^ttnb unb abicbneOenb 
xck "ilJfertffro^öcn. ii'ir [aujAcii idicnhcitni, tie, an? 
aQen licbtn^ unb Scbeneuinfela )u{aamengct(ag(n, bit 
8|)ta(^e bte 9kie fc^mfltkii fotttn. ffficr fi^on nft<^ 
ein paar Seiten feigen mt bie I5ufifiun{( uttftrtr iiiit= 
jc^ivtngcnben ^l^axtafu. X>n ^c(b« cct bie (inbec^aftc 
Sra« mit b<r SltM • Vtankäqtt bcr «iHtattariftltK 
^cmanjeit antetet, iie^t in ber, wtil gcfünftflt bnr« 
g(|tcUten, ttiit uuieiblic^ wittenben, tleinbücgeclid^eu 
l'eben«pTe{a unter, ttv Criginalttatdabparat ber SBer< 
f.n'fri;^ ift aflju aufbringli(^ furrenb. 'äüti m^üdit 
rciic aujgtbuten, um ben Sefer ftaunen ju machen : 

Öin ganje« Ätd^io oon l'Jänncr. unb grauenbrtefen ; 
— jie ade „itUwäfitn' f icblem Ui enigmatift^n 
SRaimrt wn i^rtm *l'tioatftantpunft. ®n llrjt, ein 
StfitSditcvmtifta', ein ftutfl, ein stud. phil. uiit eine 
tngUjtf^e l^rauenrec^tletin. 2)er Sln^nfl .3J?iranbu«, 
ihn W vSTjiel^ung eine« ihi«Sw«, kecatt gef&nßtlt 
in feiner ironifierenten, geifireii^elnben lenart, bafe 
uns bei llb{(^ieb con bte(ctn ftoIctiUien mit ber eigenen 
e^^nitocife, bcm «BMHi^tt Kebcadnanbeife^en bee 
}artef1en, buftiniften ?art>entene neben gewfbnlitf^ wtifen« 
tti Siedlet uub Knallblau, ffia^rli«^ nic^t |äDt. 
Dtm 9u(^ ftnb }W(i tcdu i^ute 3"4'>>"*d'i' iluguft 
^ajbaf bcigeijcben, tic ficb „tu^r» unb Sd^lugbilb" 
nennen unb tai> 'Jiät)el te6 cui^matifdien Wanne«, mit 
bem ftd) bafl 9u(^ auf 188 Seiten fc^einbai cinflt^aft 
lef^iftigt, tBcnfc rafd) ali coOftanbig Ufcn. „Xit 
M1ft\ttv Surg"), vSr,0^(ung odit f »ht ^(^Itcfing, 
liecjt w.in in ber billigen :>Jcclam • ^In^gate nn -, t& \\t 
ttna bie (^c{(i|i(:|^e einee, ber auf @ott »ettraut unb 
cinef, bcc ttiif fli( fAtn imt unb fai dnev «I8«ttt^' 
»ettfemen Salter Scott • 'ü'fanttr gefc^tieben. fhirt 
äMünier« ^maa, .3 to e ig e nb e latttUi'"') 



^i\z itnleie li^reunbe scbONft «tf l«DI ftt^Ufi (iRCr. 

ti( IUI« !ifb fltri'fien, 1908. 

') 'öita, :^tuifd>t« CtrIagJbon« , ?*ftlin • £^alIttim**IB.' 
brof*. -Wf. 3.—, «tfgant fart. i»!t. 4.—. 

•'i l'eip^iä, U'etlaa von '^J^ilipp 3ifctam jun. UntMrfal» 
eiblist^ti, 0.72 ku, 66 fU, ia elegantem «SaaiUtntttbaRb 
1 »«I. 

.VMtMt iKMf , VIII. y»n>H' 



mit ber Sitmung ,5Xeinet Stabt"; , Selig fmb, btt 
^timmei^ ^aben, btaa fit finben ^etm", ^at einen 
wenig bejcic^ncnbcn Zhe(. ®ec ilitet \c{l hin Serf 
ber Jinflfflr, ber Verlegenheit fein, fonbern ;ii Iko» 
gtamm, eine Ouinttffen^ eis 3ttmen{d}ilb. ^on 
bicfem HeiiMn SRangel abgefe^en, ifl ba« 9ud> erfreu* 
U<^; im Snfang freili<^ ein ni^t gan-, ftare^ .^tn unb 
^r bon 9e}ie!;ungen, eine ^Qe von ^tioinomen, bie 
\xdi nid^t plafiift^ genug vcn einanber «b^etoi. üer 
im ^tttelcjruut eine (^cftalt, anicbnlidi, fcf\t>ar unb 
feiten; ale fyatte fie 5l^cUcc cbci ^itcaita jpu(^ gefc^ni^t. 

9lt4 Mcitt gan} in ben $anben €4mijiT fto< 
mtOK&t — ttnjngtngti^ näc^teinen (Sinnenbungen unb 
wie bie metften remantifd^en Sfic^er oon etna« primi< 
tioer Somc.'nticn, bie in ber eiblicfien ^elaftung ber 
Storaantifci, ber St^rtf, i^r» ^cunb ^t. ein 
«eher 8anb, fjranj .9aiirtt ©««betl,"") 

5? fint OTfln^ncr -JJcpeUen, bie ctudf auf romantiidjen 
'4$fabcn gc^en uub sitlfad) eine Sensanbtii^aft mit bem 
imgcR ^ifm^a doM &|affiRer «ottfiMifeii. Vbet fU 
ftclpern niil^f »ter lurifdje !ölumemt>änt ; tcie Jenen 
jeid^net %tani ^t\\ti, ein inniger, flarer, fe^r epifi^et 
^^ronttenfiil au9, ber mitunter oon fafi altmeifler(i(^et 
^nht nnt Süilijfeit ift. Ter PtrTT'fr-!^ ^.•r (>^cf(^id»ten 
tfi tai iJiüiid^tict Cuattier Utin: am gclun^eubfien ifl 
wc^l bie erfte, Saurn üBunbert, bie eine grofee 2i(ftet» 
^eit be« Xone jeigt, unb nur gcIegcstTu^« mie (et bn 
^aoaiia, ju beutlic^ ftjmbolifd) fein ivttt. 

?cn einfadi freunbliien litel „Dm Sonnen- 
((^etu"^) fü^rt ein ^uc^ bei Sd^wetjer ^cbaftCHi« 
üR^ael Si^n^ber. 9ofe Srijien, buK^ ein bef(^e{brtte9 
SJorwort ^ufamnienaefaf^t. ^in iebr guter unb reiner 
3Rcnf<t) ^it biejeS )6u4 gtfc^rieben. iZiner, ber bie 
QS^gtett tcfi^, fbft »an ^{en freuen unb begeifern 
ju tonnen unb brr fi^era^ Ijiefür Ctiefte finbet. v2in 
Seben tut ri6 ooi uni auf, abicttü ccu «orwSrt^tteiben» 
beu Stiiimen. Si^lenberfc^ritte burc^ f^öne, Reitet« 
Sanbfc^afteo, ein behagli(^ee Stehenbleiben unb genießen» 
bed Um^eifd^auen. Oa^te mit ben immei gleicht» 'cottn 
Äalenbcrtageit 9ieu)ahr, Cflern, "^fingften. Seihnai^ten. 
Der äkEfaficr fi^lDelgt in 92aturf(bilbeTungen luib du» 
genbechmcntngen, «nb frine <SrjähIungen »hden tvlc 
^avtfarbige KquareOe. TU Staffage ift ihn» ^Jiebenfathe, 
unb {eine (Segenben finb nur loen^ beoöUeit, ue^holb ba« 
9u^ mit feiner ^tttHe^R, 402 eefteit jlMfm Qette«« 
füHf ein fi^$en cinfcnict wirb, flieinc Steiniben in bem 
rul^ig bat)inflief;enbeii ^dchltin ()ttlijii)(he Ungejd^tiflt<h« 
feiten machen bie 8eftüte lebhafter. T^er Zet ift in 
(tuem iS«n«toxinm eiBgclel^t. «Sr tsac ihii!ga|l(l) 



><>> ?ita, Seutfcbe« ikilac^ebou«. Serlin • (S6arloUeitln|, 
'^tri» brofcb. 9lt. S.&ü, in Vrinroanb geb. 3^!. 4.&0. 

»•) 6. %i\4nx. »etlag, »etlin, 1908. 

"} 31tt<4ieioä^Uc «Sliiitn, eu|C(S, £cuif unb SerU« »or 
WHbtt W. 9$. 1909. 
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gctvmrbcn, m («fc^aftifle« Memcnto mori." fittt 
itn Ompmt t^er Stafianie in t\t Sdurclj alö (VcIi^e ttr 
IStÜfinang tu &Qtt^axtiba^a belehrt utt6 btc flulot 
mit f»(geiibcn Serttn: .3D{e «Btr ble Kvtn bnr#6«^tt 

n:artn, rttelteie ftcb im il'otwinttr oiicf) fificn tit fta» 
ftante." Crtnc dttminijien) an «((|&)tij» ftüc^tn{{icitaU' 



CtftmitiiM^fii. 

täten leitet tt ein: „aprepo« 3j*9«fögtlt.*' ©über 
au* ttr iütÜdic:; «Sdnoeij mit C bcritalicii t'mfji) 
unb fttunblii^ bargefieQt unb mad^tu ba« :Sui^ 
cÜMf bw^ftn« iii(^t auficscnten SttUbe »ienfttt« von 



Befprediungen. 



^nton •Bti\^, Sefdildite der Thereffanifdien Sdiul» 
reform in BObm«n, SujantwengefteUt an« ben (}alfr< 
jä^iii^en 9eri(^tvR bn S^afen>CfeRbinftton I7.^<)rt. 

1777—14. aWärj I7i»2. II. t\xni-. (ih\txc.)c ^liv 
Cßert. ^(}ul)unge* unb 8((>ulfl({(i)ic^tc X. $cftj ji:icn 
ti.9«p)i8 1908, Tin. tt. 456 6. B*. 
Jte ■ifeugePatfung tti !Pj[f^'*ultrefen*, roie fif 
burcb bie i^üifcrge bcr großen Matferin Dlaxia X^etefia 
ine geieiU wurte, erfelgte nt(6t f^leid^niaBig in 

alten cfttrTEidj-.'dHu Jitl^iiitni ^n^ fli;f;cti aui tic 
^)iad)iidjicn ükcx tic jUuia^lidsni rv-H'ljdjttUJ uiifc 
.*^eminntfje tei neuen liinricbtungen nt<bt gleid>mä§ig. 
%kc Söijintti bilbcn bi« ^ati)»t<|iitae nnfmr fienntnU 
biefer Eilige bte SnriAte, loelAe bte $<^iiTfn>t)^er> 
birelticn untci' Vcituiii^ unb illtttrivfiKt.ii )T i it l c r» 
m a n n « über ba« gejamte ^vl(ä{(()ul»c{en Ui fiönig« 
tnAti ifaWiäffti^ «n btn Sagen bcr Ifjcntftd^eii 
funfl an bei "jicrmatfAuIe in IJrag 1777—1792 in 
lleinen heften ocrcffentlicbte. ^ie j(uf(age biefer ^-öeiidite 
mag ni<^t grog gewcftn fein unb im aflgcnemen ^ieft 
n!an tu* tcr Jl/.rfcctrnbrunß ni*f ivnt, U taf' fif. 
ei ji^ctut, ccUl'tauCjg ccilwcu n\v.c\e:[ bi«' auj ftu ein« 
jiged lifemplar, tai baburd) crbaltcit bliet, bau ter 
3?ire(tor ber "^Jtaget 9iormol|djule Ulej 'i'afijef on 
feiner Staute bie ganje 9iei^e biefer iPericfcte auf^et» 
uiir taiKi 1 797 iit einem ä^'^'U'" Sonte cereiuigte. 
Unter {einer l'eitung tfi bann erfi oon 1816 ab eine 
9octfetinng fctc^er ^^erctfenttii^ungen fifeer bol Sdbuf* 
wefen ^Pchmru^ criiifncn in tcr duivt.itfc^rilt „Xtx 
<£(^ulireunb Vö^men^', n;ckei auibriitfüd) au jene fnt* 
\)tm Verübte angeMpft unb bte «N«^tigfk<ii Swctonn« 
nijfe aui ber 3x^ii<^(ii}(it aufgezeichnet tourben. Oener 
M llnifuin foftbare $anb, ber fi(^ im S^cfi^c ber 
r. f. beutfdien ii^cbrerBilbung^anftall in %ag Befinbet, 
ift im ?juic tcr ^tlt iMcIfaA fenüpt mit batti audi 
pieljad? bcidjatigt uuivbtn mit tH xsai alle xvchl an 
bcr ^tit, bafür ;u joigcn, tag bie für bie aQgrmeine 
84|u(8ef(f^4tc unb bie 2c(atgej<i|i4te vieler Cttc 
nen« f» TDertecQen 9}a(bTi(6t«n ati6 ber 9te(^tD(ft er^ften 
bleiben ant v-'iilt'* taf; tno iricf)!tge OutQentDert 

allgcmtiu jugängUc^^ tocrbe. Xiti teat bit ^u)>tab* 
fie^t ttx DDcfiegenben „(St\d)mt bec X^c^anif^cit 



St^ulrefcrm* unt tev i'cv'afTrv, i^iülH-v 'frc'c'icr au 
bct (. t. beutfcben l*e[^rerbiUuug<ant)aIt in 'Prag, jett> 
^rc (. f. 9e-,irf^^j(butinfpeftPT in IBTaunan, »te( 
i^Ieif; auf ta8 ^u* »er»enbct unb e* jeigt allenthalben 
jcrgfültige QJenauigfeit. <£» {eil (aaäf ben iS^orten ber 
Stvccbe) „btn oäen (Sobcr fonwit <A9 nSgli^ ecfcj^n'. 
Ttx erfie SBanb ifi IfJOF) erf^ienen, bcr jtpeife liegt 
liiit Der. Xtr Steff ifi nidjt in ber tRei^yeufdge ber 
amtli(f)en ^eridtte }um SbbTud gelangt, fvnbcni tturbe 
in 7 '?lHft(nngcn afprbnef, »cn benen -) rtn trften 
^aut jiiUui, lüiiiUd) bie @efdji(^te ber "iuajja ilfcr» 
maifcbute unb ber übrigen %'rager ed^ulen, bie i2in> 
fü^rnng unb gijrbccttng be4 ^nbu^rialunteni^^te« nnb 
ftinbetmonnf SvIIfTe nnb 9?atfd)läge, wä^nb tn 
2. ?ant ti: ?iaduidiien iiK-r tic ttlrngni 6(|ll(en 
^c^mcu9 aufier^alb $rag »»einigt. 

6. VMeifnng fpllfc bie ®ef(^i^tc ber jCbif^tn 
Si^ulen 9?51imfn? in jcrter ^t':t cnt^alten unb bie 
7. bie gefe^lidl/eu iBejlimmungen über ba« SJolWj^uU 
toefen. 8eibcr fmb bicfc fieibcn Sbteilnngen nid^t jum 
?lbtrnde jictangt unb baÄ ißJegbleiten tiefer Stüde 
ift u!iii.'&!cuiger crflärlicb, aU aufbrüdlid^ bemerft 
wirb, bajj bie Serid^te über bie „beutjd^eit 36ulanftal« 
ten )ur 'iluflbilbung ber t;ierlänbifd)en duben" furj fetrn. 
Xafe fie mit jur ÖefAicble be« 8d)u(n>eftn« in fener 
3eit gehören, i|"t iiani wctidU-i" unt tamit aud; -,U'eif<I. 
loi, bal Tie oud) mit ^ötteu abgebrudt metben müffen; 
loenn bcr gan^e Sn^olt be« aftcn 9r4«* «eröffent* 
lidjt trcvten 'LHlle. ?Iudj ber ?lbtruff tev gcfct-Iid'cn 
^eflimmuugeu, loie fie anitiidy {ür $c^men befaunt ge> 
ai«!^ MTben, ^tte niil^t niterUeiten f offen; bcrC)««« 
weiö auf jwei alte, «tcbt jebermann 5ni5änalid^c 3?ri(ifr, 
bie biefe (^efe^e tiiti^alten, iji fein füd^l^ältigci (}kuab 
für biefe Unterlaffung — fie blSre nur bann gered)t=: 
ffrti>it, wenn fit in einem neueren, im 'J'ud^bauttl 
mnbantencn Ji-eife ab.ufcvucft ujören. JÜe IiutJlcijung 
ber bctben uni<ana;iei^en t^änbe ^ot ja gemiß ber 
£jlerr. (^xuifipt ber (^efeQfi^oft für beutfi^e iir)ie^nng«< 
unb Sdjulgefc^id^te eri^eMiie ftcflen vetarfocbt nnb ef 
ip an-,ucrf:n:;cn, taf; ile tic'c .Vvoften nül aeidieut tat, 
a^cr ba« ^erbtenft bleibt unvcOfemmen, nenn ni(t)t 
nirßid^ ber ganje Ou^alt ba« UHd^tigen OnclIeBttcrlM 



1^ I L.y CjOü' 



»K&fftiitli^t >ri(b; mit b«im ifl auäj tit Uffa^t» »t«^r 
im Samnct bei 1. Santoci «u*gcf)^od(cit itmU, <c* 

faat. 

^icQcic^t (ntjcblicBen ftd) tie .^«rau^gtbcr feot^ nti> 
}ur ^odcnbunj be« £}ec((6 tüxi> ünifigung eintS flei« 
nett tiitten ^t\M an bie fceiben cjTfgcn. t^iir tiejen 
i<(a(l möchte idi aucb bem £;un((^t nad^ vStgän^ung Cti 
Stegifitt Suebrutf geben. 'tAt oerUcflcnbcn dttgiftct 
ßltto ja gemij; genau gtarBettct iinb bie Senfi^ung M 
^üäfti ift riud> 3""''W'"'*"P'l'ungen unter teftininiteii 
$4(ag»oiten mit ). Sö. (intlo^niutg, ibtcncn^ud^t, 
9tSb4K»f<^nleii H. ft. fe^ n(et(|<trt. i(6<r ein feU^f 
I)if)oTtfc^ed OucIIeniverf fcQ unb fann bcn vevi(^ieben> 
^en 3^t<f'n bienen unb ba}u muB bad dtcgißei mög* 
lifftfl coUftönbig fein, 'iivai finb aler von ')>(cfoiten 
nur jene iiit :1ft);trtfr itutA'non'infn, ««((die änt „htX' 
OiMragenbece ctcUung" (iiincl^uuti. lurni aber nuin- 
6cr ^amt für bie ^otaU unb iTanttliengeicbi<^te fel^tr 
ntc^tig fein, bcr für bit adgentetue (^efd^idbte wtrtlic^ 
ni^t in Qctta^t fenttnt. %btx au4 wer für jene ^i^tdt 
tiai 3Ju(f) in bie $'aiib uimiii:, 'olltc ttidit gezwungen 
fei», ti Seilt fäi 2üit oon Anfang bie jn finbe 
but<^)li!e{cil. S.Se«(«eT. 

Sabine Kating (Soulb. DonlH«. äin ciUentilb 
au< btr tSmifdle» ftatfcrscit. Kutoctitctte 9ear< 

ttitung iiatb bem 5n,a!if*en pcn ?I. S^olj. ©raj, 
^etlagdbuc^^anblung „^n^ria". (:2}ett«bu(^»ei 92t. 
16$/171. 80 h.*) 

Tcrfflt>e 3JerIag, ber ben Quo vadis«^i(^tcr 3ien« 
fictDttj in einer beuti(^en @e)amtau?ga(e verbreitet, bie 
t$abic(a be« Äorbinal« '^Mfeman, '■i'en .^ur ten Vewi« 
•ffiafloce :c. jsublijiert ^at, rienddn af'o «vu bifu'riidu' 
Siomaue ftc^ angelegen fein Vä\',t. li^ i)t nun atci; buidiauü 
mtft f» Uid^t, fufe mit in tic ^anb gcfiül^iem ütcH 
nie bcr SRann auf ber llni{d>(agvignette, in ba« ¥eb<n 
rSnifd^tr dSfaren ju vertiefen, wenn bte 9fe(^ien 
buften unt' au»' tiitcm tKrftauvaiitMiCHivJvfcn, turd) teti 
Särni ber iileltrtfc^en unterbrochen, Cperetttnjd^lager 
gegeigt unb geflötet wetbtn. 6(H bie 9Kc«rb<i $>ud> 
einen »Äampf um :>i;-iu" idjreibt, f^jrid^t man von eiucm 
neuen Sui;»orbliii;en bed beutjf^en ^ifiDrt{(^en :)toman0. 
9ci bc« (SnaUnbcm i|l er fch Ccett unb 9ul«»et nie 
ted^t aüi ber SRcbe gefcmmen. ') 

Xet Oieverenb i'aring @culb ifi i^tutt 75 Oa^re 
•Q, b^t neben jablreicben tbeclogifcben '■Ü.'erfen tcpc» 
gtqp^ijd^e, bif^orifibt »nb fclflcriftifd^e (über SJ^ptben, 
WSrtbttt, 25oIf «lieber) SfiAer gefd^rieben, borunter ein 
fcdijtbiTbänti je« Jpeiligenleben unb eine jweibänbifle 
Urtcit über reiiffcftlanbö Gegenwart mit 5?tr,Ti.ingtnbf!t. 

') iffler fi* bafür inlfieffiert, »a« \üt 8ionwiK «i über 
bciltmmte biR^rtfdie 8loffe {)t6(, b(ni>emei(e i(b <iu< ,'^ciiaibaii 
Sticlb: A Gnde to tb« Bwt Uistoncal Noel» and Tales. 
tMb«n, ClÜH BlnttoM, 1904. 
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tu« 9t9MMf«Tift(i(0er ifi et mit mc^a^ (1880), 

ßcurt 3tcijal Om;). Üb'aP Bita '1893), Oe^n 
^erring :c. in Xaujenben Den CrAutplaren ber vocifU 
tätigen i2i;t>ennt) libition« populär gcnorben, ^htbuen 
bat jcgar jroei SJaring Öiculb jReaber« verlegt. Mtt 
man wirb ibn nur )u ben gewanbten, fru<btbaren 
Xagedjd)iijtf)etlern red^nen. .h.'äl>renb feiner Stuticu 
ju feiner jn;eibänbigen ,Xragi>bic htx (Säfarcn", in ben 
neunziger dabren, bei btr ^ntAwaRbtrung btr tta(tem> 
idicti ilU'a'ffu faf.tc t»',uii-ij (^milr tcu 'V\<x:\ \ü tm 
corliegeuben iKcman auif ber ^it 3ttxei unb Domitiane. 

Verfd^iebnie Oflflen bcr ^omitln, bic mit ben gffiif' 
lieben 3"ö'" Srautjeit in ber (Sbia^i^'TiiMüi • 

O^aletie im 8aiifan, bie mit ben (eibverbärtetcu ii'iuien 
im Güpitclinifdjen ^JDbfeum bi« ju bem nnc rcn cmet 
^cufcitodbiumo; i-aflSvicn (^ViTif in ten Uffijien in 
Alcrcn; biibcn ibu gdtfdt, tu iiciiietne 'i^fijt^tlogie 
ibree 3(bi(fialö in bie bunten t$>irben eine« breitange* 
Ugten 3e'tbilbee ani^nlDien, ein ;lnt(rVHetation«veriu(b» 
teie et auS gleid)em 3Rattrttt( au(b ^. wiffenjcbaftliA 
gema*t untvre in Jerb. ?fltaui' i^ud) „Tcx oScimitc- 
anibrud be6 jlnttnoni. diin Oal^rl^uubtct aMcaaubtet 
Vf^tbelogie auf bem 9ttktt ber onltfen fHafttr.**) 

'4Jaring (Mouib erjäbU fv^iiiiunb, ni(bt rbi« bi*terif(bc 
ü}{omente, juft fo »ie tctr e# all Q^t^ninaftaftcn, ba 
n»ir für ^anierling« «Vfimfia'', X^abn« „ffampf um 
iRcm", Sifi« „(larnuntum" unb iScfftein« „(Ilaubier" 
fcbwärmten, jR>t)dici! Istnxi iD^ai» unb Oule^ Derne ge« 
braucht bitten. 

^en bei Übttfc^ung ift nad> gan) wenigen Stii^* 
proben nic^t viet C^ünftigeC ju faften. 3><"^<'^f^ i^anbeft 
e8 ^ld^ ci^cntlidi luchr um eine iccicnaunte freie Söeor» 
beitung, bic ttaif \t^x unflaren t^riu^iiiien tütjt, gan^c 
Sapitel (bftrttttter ba< fo wicbtige von ber iStinnrbnag 
9ijrri' <iuf i;ifil, Xitel änbert mit bie geringen Scrou*« 
{egungen tUlfiic^cr Silbung, bic btt dicaliena)f))>atat 
rrfotbcrt, ni^t jHm Dnrteile bcr Sirtung, gv tefiftigcn 
bemübt ift. üüt feilten @rünben trcM mxt au« bem 
2'2. Itapitel be« CriginaU „Quoniam tu Cains, ego 
Caia" „J'it fjermöblungefeter* gemadit. *nu ben 
?^tarbdt*.ini^?!runb[rlid*fci;e:t ^cbert au* tic igtrafee»' 
ecfenpar»H>k£a!e tti Übaiivtt! tto l>. Mapitet« im 2. 
9n^. Döring @eulb fcbreibt einfa* „©l^ceiia" unb 
ifl vieljuoici 3)i(fttcr, ol« bag er ie ,@i))ctria— ^it»t' 
bätte fd^reiben ßnmn. 

hieben ben Äüriungen gibt tf wieber unglüdlid^e*, 
fdjäblifbe* in bie !Breite=Xreten. ÜJiit einer gelunben« 
fjene beginnt bae 7. Äapitet. "The Imperial galley!" 

Domitia leaped to her feet "Lucius, I raust 

sec-" — Hr- drow her forward. fB. f^f) „^a* 

sBerlin, <?ecig AVtinrc l^'Jl. Übet flnliiiou? unt vatnjn 
»gl. ben aeman bee Mnieuratf« -Att.i .>>ju*iai;> i'i.-'. Ofcr^if 
X«9l»t) «ÜMiHsn«'' (1881) unb beu ««ailci' ton ffecig 
Vbts* an* bcmfdbCB Safct. 

»8» 
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jtai[trfi^iff.' bitjeiu ^luft )>iraiig 2)oniUta auf. 

VQrt fiftngc toar ocrgtffen über btm einen (SelKUlfe«, 
baf, rtjr iljr <x<v ttr cetjtnige fd)icatnm, tn ttn 
Ict tbree i^atcte i-cidiüajjt blatte. ,Suciui5, mut 
i^n i'tbtn!" ritf fte atemlos. (St jeg ^e vomartd , , 

i|t Hat, bag itbe« Sort juvicl, an fciefec CtcUe, 
oon Übel Uxb ba mug ba« übeiflüifige »SBcibicfem 
Stufe" uub itt ff«d|f«( «rief Ite «tewl»«'' Iwib gC' 
bleutet ttcibcn. 

Sani« «Ol ebtiB tclawcaibni Iß^wt (dreaming 
peacock, p. 58) ein ra^)(b(agenI>et tDitb, fei nod) 
nebenbei ait Übctjc^slaunc notUct. Die iifit betactiflcr 
(H0(RmU^fcHieii flitc fl^ «n {»unbevtc omi 9elf|ric(eit 
»ernie^ien. 

92im abei tie Überfet^ungdfe^Uc ! 8. 58 }. 9.: 
"Ladas**, the said, "yon are good to come. My 
mother is, oh; so dull, and restlf^si: wwhnl.'' — 
"It is Vell that &lie sbould be away trom Korne, 
my Domitia. I have told her as much . . 

.{ttdtt«', (agtc ftc, «u^ freue nii^, bog bn ba H^. 
Weine ^ntter tfl rBenfo (annen^aft vie tm|tSt.' — 
ifl nur gut, tay, \k iui>t in ^cm ift", evroitcrte 
^amia. ifatu ibr citl eiiät^len." „DuU" 

tfttm nie (auncn^aft Reißen. Z)er6{nK ^er ift: SRcinc 
iDIuttec ifl ad», fo niinlaunig unb tahn uuxuh'ui 
(un^at, necocf). ticQtcmmtn falj«^ ift »a« I bave told 
her as madi «ufgefftfit. iejte^t fi^ auf bei 

unmitteJtar tct^ergeVenten -i;'?- fiitint itwa : „xdb tjatc 
tis aud) gefagf. if^od) berauerlid^cr ifc aha (c 
etwa0: p. 57, „The ploogbman whistles as he dmes 
Iiis team ; tbe vineyard riiigs witb laagbter at the 
gatboring of tbe grapes" „Icc Werfmann pfeift 
Gintec iciiuin (^effiann; ber jBinjer fil^irincit lacbent 
bi< @lo(ft btim Sinfommetn ber Xraitbcn' (!!} 
(^<i§t natfirlid^: 5><fr tDeinibecg tttoei^oflt bra bcn 
C^elä(^ter bet STinitt. 

»id c< genug (cia (ftjfeit. ^er ^um Übcifct^n 
le^it firfhn* eyKO^tantett «ab ^gcfil^I uab 
Unattn» btd^tecif^e« thrflinbni«. 

S>an» täifenSfTgcr. 

SRa^^rob, £ln tfdiediifdws Dlcnftmaddien. Aleinec 
ftenon. OccGn, %el dumftr Sertag. 

3n feinem p^ontaftife^en 23ud)t , Schloß <)?ovnepV!lg<" 
^ 9rob eine amüfante unb ntttacttge Seit erfunben, 
bie tro(; M geiftieii^en (£)>tett ber ^f(^etnnngen nur 
ten oflfrttctifil'Kn tümifien ter rHcalitat bcrmt. 
hinter ben jibentcuexn, S^idjalen, ittitaflto)»^ea bed 
ttenanS gudt inner fX^Sttn bat ©erfifl ber ften« 
ftTuttion i^eiau«, bie i^guren tun unb bewegen fidi tcie 
bie 2»ra^tpu|)|Ka ciaer ÜNartentttcabü^ne, bie jitofiüme 
vnb bie fteflen finb t^eotrafifil, acttit ben unt 
bcn Symbolen bet Sa^r^ett fle^t bo(^ nur am '5ntc 
bie iO)?eiette. 3d} glaube, bag aUt t^ctgänge uiit 



(^eftalten in ben ^ÖUc^etn '^tobi, tut an^tiifaib feine« 
bcrfBnlu^fleii {^freifef liegen, immer einen 8ti4l^ inl 

<^rpfe^fe bebaftfr' tpfr^fn 'Stint ßunft ift ciel ju 
Cj^ojcntiift^, ciU tai, (le ndj tefttcS an eui frembeA 
^ajein Eingeben tönnte. X'ie (Siemente eine« äu§ern 
Sebca« »crrco in bem flteüer biefcl T^d^tec« wo^t 
fernen unb Emmern laffen, aber nttmal« löfen. flbetaU 
bort, too im ^tefijcbittt feintr Sdjcpjunätn bie fub« 
iettioen Jtiäfte rcirfjam ftnb, tvitb bie e^entlid^e ^ifin- 
^eit, bet »ielgeiialti^t ®ett feintr IJeefJen offenbar, 

bauten, bei bUnfe Scj^liff einet jnaaglofen, aber ge« 
blegcBttt JtwnpofttiBik 

liin foId>e« ©uc^ ift ba« ,tf(be(^if4t Tienftmäti^en." 
<S« ifl bie einfädle, anfpruc^ilofe l*tebc^gejd^i<^tc bt« 
jungen Stfliani iSi^ur^aft unb ber blonben ^e)>itf4fa, 
bie feine unb bftuffamc ^fmanfif It? ?tni|Uf^';(t**n, 
ba« iSrIebni« eine^ täpt^tji^eii (^lübUiö. %btz ynMjd)tn 
ben ptimiticen l£teigni{fen, ben naioen 8en)attonen bet 
(ic)äi^lung ift eine gfiQe oon gI5n}enben unb f(^lauen 
flnnetfungtR oerfireut, bie baoon B^ugni« geben, baQ 
^)iet ein unßctEijbntiA gewonbtev 23ti:bac^tet t>f^d^if6<t 
victja^iungen, ein Dichter bisttet eilaufdj^ter ^egebniffe, 
ein ^or^er vnb Scin^liriger am Seck war. 9* tvÄte 
ein Orttum, wenn man ben Äutct für i\t pclitifcfte 
i$affon, füc bie Seltanf(^auung feine« gelben, für 
bejfen mangelt^afte unb b^am 1ferf|»ftt»t «ernntnott« 
Ii* maAfn njcütc. 5* ifl fttu pftutoniimcr 3*.')Jcman, 
ti )uit tuidjauf (eine iCcnicjuciien irgenbutld^ec Htt, 
t'it 'SJlai 9trb ^iet gef(^tieben l^at. Aber btc ^IKetl^obe ftletne« 
unb Rleinjle« in fetner ridftigfltnSJebeutung }u(rfaffen, ttii 
leifeu unb ungefäl^ren Bewegungen btt %^\\^fi^t nacb» 
Uu-jtljcu ift jcin vliiientam, ieine funftoolle ^J{uance, bie 
in feinem neuen 6u(|c jtöikt DicUeii^t aU in ben 
frit^cien jutage tritt. Unb Isitefssbetc btr Vttm 
bet ffitrflidffeit in ben Jrfebniffen be« ffiiQiam Sduiv 
l^aft ju f|>uren, in ben Qerutdlungen biejct fpröben, 
jungeulftft« (Eretif, in ber Motten fttn»i^»Hvt einer 
ungcbcrttgtn unb ti^is fcbon trfdjtafften ^utcrtSt. Tfun 
tro^tem ttx jutigt petr auS :^teu mit {einet fubiilen 
Qm)>finblic^teit bet Seele, ter ^iet in einem %^Tager 
JBcrftattfaefct fein ecfttS 3cntita(i.* Vi:f'f?^tiH etfSbrt, 
nickte anteicf- aU ein iiarf gei'cbautco Cbieft, trojjbcm 
ba« Dienf)mSb(bcn f rpitfd)ta nur eine gefd^idt fd^atlieite 
Z'Wf iP* finb bcnuoi^ jene fubfettioen Sd^werfrSfte in 
bem 9n<^ tStig, von benen ii ft>ra6 unb bie il^m 
bcn Xcnfatl n-.it ten Tnnfcie tcö t^erfonliilicn unb be« 
(klebten geben, tt« finb ^in^eU&ge oon einer ent* 
iMenben iSa^t^ftigfcit barin, 2>inge, bie nnt ben 
(Sintriid nia(ben, al« cb lle nedi iratm unt bitijfani 
bireil au« bem (^efü^l iu ba« ^Jtotijbud} getomnun 
wären. Da wirb ein 9tenbc)9»u« i^^öAtx, ba< 
Ü'illiiim 3cbuif^aft mit feiner 'l'etitf<^[a ^at : ,9Rit 
fäUt ein, baQ i(^ i^r cieUeidjt 9'., llift ftott '.,9 U^^i 
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gcfagt tafecn Kante. Saf^tnb Befi^ttege ju ttatteiu 
Worte. €tc bmint au4> um 7,10 U^r nül^t. — 
34 mfn(^« tin ceritpcifeltc* 'D<ilttl. 04 gtb« tic 
^ofjaung völlig auf. %itx nur fi^eia^ac! €it witi 
rMlft IbttBicit. ®Mi (i<^ct Immt fit ntd^t mt^t, 
ffiipfrc itf) rot mi* Ijin .... 3(b ttiü nömli^ i>iJ 
S^idjal il^pf^en, »ifl c< glauben ma^en, baQ ic|^ 
bte Hoffnung oSlHg aafgcgetcii ^afee, sab bakwr^ »et« 
anlaifen, niit^i ;:i fittiiaf^cn unb mir gerabt }um 
Ito^ cit i'ej.i ^erju(dji(ftn. Da« g^idfal ifi ja 
fc burom unb ft^t ficlj borauf, tai; immft öQe6 
anber< einttefftn 15§t, ali bic i)?f nidini btrtdjntn . . . 
34 cmartt a(fo '^pi ni^t iiie^i, unb nui ganj gt^tim 
ematte icb (it tctfi . . . "übet ftc^ aQebtm fcmmt fie 
m^t." — Qft ba« nid^t eine feine nnb fe^t filigtane 
Vna(t)fe b<r Srnpfinbungen? Unb fe(<!^ 3>inge gibt 
t* piclt in ^:rr; ;:£utii "^ucfie iHctf, fdifle ftcmmctttart 
)u Ua Btcafitn, ben Käufern, ben 3Ken[(^n ^lag«, 
lKtf6e Vtttabeic, tnfffii|tre ®tnctn)>fSt^, toic mit birfer 
<2inbrtng(i(^ftit gt(ü;n, mi« nru uiit tianf trftficinfn. 
iSe gibt tvenig Tutoren, bie wie ^Mcif iürcb mit })tü<x 
'^if<intä\it fo weilt 3Befle ge^n, bie \o mannigfod^e 
fjiittatipnen ]u üUvthtn intflattbe finb, bie ba? ^ekn 
1° Pnitig füi i^re Shtnj^ aufmüttien Ic&nen toit tt. 

y«]tf {cvi^in. 

MogKdie Korit beimiffdnB IRNtetocUrBcs. 

Statt XII (Sobofie). 7?(tf ^(antenutaen »m 0. 

Organg. Bicn, ^rltcT 19U9. 

8ni btt gerlc^tf^tn ftorte toe« bc^mifc^en SRItfcf' 
gttirgf«, bfren 3*ear!'titinui u!l^ $)trou«gabt butc^ 
^ef. In. 3. S. $tbf4 mit Untexflii^nng bei ©efeU' 
fd^aft jur %3«t«nntg beutMer SKlfnif^ftft, Itmtll v«b 
?iltratuT in ©e^men ttfclgt, liegt tin neue?, eben er= 
f(bienene# ^iatt vcr, bie Uoigebuug ton ii!be\H}, auf« 
genommen ton beffen 3Ritar6citer SJealftbnlprcfeffct 
@. Organg in lis^cr. 5^ Hltct mit tcin t*cn erfdbie- 
nenen blatte S^iikidiau b;ii jutUd^ni dianb bei ganjcn 
ftaite, bie ;um eigentlidben Wittelgebicgc ge^icnben 
Sejlanbteile treten fe^r turfitf, bagcgen getcinnen bie 
flblagerungen ber tB^mtfAen mtftferen Jfreibe, fit Wtben 
tcti :Ranb bef ficfi tiaA Sütoficit Ijiii aii^hcienben 
tnneib&^mifi^en $(a(^(anbe«, gro^'e iu^bet^nung. ^te 
tn ber fog. «St^fntc |wif4en ^o6>7f4emcfef nab 
?icbto»itj ',11 tvit-tn 8eitcn be« Strcrtiti"' Iierrcvtrctctttt 
UcgebirgCpartie unb bie baran gelagerte '^crpl^i^rbecfe 
»ra 9)pt>wn, Xtif e bei sSgefiisfkneR ®cgeiif( iigef » b<« Srj* 
gcbirgf?. Mm ale fremborti(»e SeftanbtcKf br? Wittel. 
gebirge<E auiialldit herccr. t^cn ben jungoulfanij^en 
©liebem, bie nur recnig iti ben 93erci4 be« Slotttt 
hineinreiten, matbt fid) ber in bet ^itte be^felben ge« 
legene Scbcfd» mit feiner breiten ftreibeunterlage befcnberS 
bemerfbar. 9{eben ben jtrcibegebilben nebmen übloge. 
Clingen M üiuaüxi, alte gi^ottcitcraficn, nnb 



Sebm, unb bie Hsjfpülungen ber iSlbe einen grcgen 
9laum ein. WH bem lSrf(^einen be« SlaUe« Sobofi« 
nnt imi Ixnul btr ganzen geo(«3t|<^a SNHtelgebirg«« 
farte »oUenbct um crfc^ienen. Lbe. 

insndisfafeln. i^rvöhluirgen au? geiftlic^en 8(:b"ftt» 
be« xm. ;L)abi:i»unbeit« von ^iUbect SejfeUfi 
(Ji^bfim ttil^iCn ^inl, 1909). 
Die Srfenntni?, büß mon bar* SBeifpiele ou« oer« 
trauter ^p\fätt unb Dol(«tfitttIi(^e ^JJu^annenbung am 
ftärffien auf bie 9J{affen wirfen ßnne, ^atte fi4 fcbon 
früb ben ffitircnten firiiticficii "i'ttfetitid^feiten erfcf)lc»''>ii ■ 
^apfl @re^« tcv Wiei^t, btr tie :^olf«feeIe gtüncuo) 
fannte, mar btt nftc, ter ffir bie Sinfle(btung 
lir}Sb(ungen in bie ^nbut eintrat, »eil ec ba« an« 
f(bau(i<b( li^enipet ntü we<bt für ein merbefcSfttge« 
-JJiittel t)ttU. ^unädbfi fd^einen tcvhl nur bic SPificfe 
ba« ^e^t ftU ptebigen bcfcficu ju ^aben; aber fi^on 
bonall rief tie ftifii^t ®Tegn« ein ^(ftigetf pn sab 
contra berocr: e« bitbeten fitb jttei Gruppen »on 
i<rebigexn, bie X|^oieti&c unb bie ^rafiifer. Die 
tccc« t«^tCB iabef m^; benn 8eba iceig in feinte 
^Tfistoria Angloram' fra einem fraffcn tjalle }u be» 
di)Un, tcr tcmlid) tfujeift, täii ber Setebrnng 
*SngIanb# bie volfetfimlicbe, auf bie (Smpfängli^feit bec 
3n^öiei beregnete '^ebeneife viel erfolgreicber mar at« 
ba« IrMfeae ^emtijieren gelebrter SDttfnonäre. (.Quidam 
episcopns litteratos et subtilis valde missns fnit ad 
convenioBem Angloram et ateni aobülitaie in mt- 
monlba» Biüs oüill profeoit. Iflssa« est alias mi- 
noris litteratnrae, qni, utens narrationibus et exom- 
pUs in senuonibns anis pene totaut Angliam oon* 
T«rtit.*) 91« bona fiiiter bo« bet Vcebtgt aO« 
gemeiner würbe, al? eiiijcfne Orben, wie bev be« b*'* 
Ugen Dominifu« unb be« btt^ig'" $ean)i«ftt« nom 
^äf^ ^pnoriu« Iir. mit bem ^rivifcg aafgcflatM 
Würben, übcraü «iib ^it jfter 2tunbf vrtbi>3tn \n 
bürfen, unb at« ni^ i^mit für btu jiUnüer haui'iä fcie 
d^ctwcnbigteit ett^ab, vox eiaem jufanimengewürfelten, 
f)inimung«li)fen Stubitmriaai ja fpred»en, ba trat bet 
eigentlicbe Sett bet iiberjengenben @fempet« fo red^t 
bercor; bie fdi(i(l)tf (Sr^äblinu], tic fidi in ber (beck- 
gtfi^en Vrcbigt nit^t ^atte cinbürgecn tonnen, äußerte 
nan naf bie aagttifbttt tRenf^e eiae a^ati«!^ Strfnng, 
nnf fit bii? ?Juii*tii auf bie ffinber au^',uüben termaiv 
Anfang« bilbete bie ^eilige i£(^rift, ba« alte unb ba« 
neue 7efiamcat, bit oaif^fietf^e OueDe fQr bie 
l'rcbi.itffifpitle, bann gcicnten ii(b bie JPitttiijenlti'^enben 
ba-^u, ibnen folgten bie alten ülafürer, bie gritibif<b' 
ri;mifcbe 2){^tbo(egte nab fiblieglitb bie Zierfabel, j^aum 
ein bolbe« Oabrbunbert nacb ber @>rünbung be« Do« 
minifanerorbcn« (1216'i befcrgte )(bon ber Crbenf« 
priefler iStienne be 5Öourbon eine Sammlung »on ^re« 
bigtmäcleia (Tractatas de diveraia materUs praedica* 
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bilibiw). gttUic^ it\a\; Mtnne bettit* ein i'orbUt', 
dacque* be Sut^(t 1240 at« ftarbmal), beiinfeuuB 
„Sennones vtilgarea" 74 i^rebtgten nnt Ofier 800 
lifemjjfl ^ufaninicncietracien bvittr. Gn ttx Sini'fitani^ 
Uflt e( (es Sert lit\n Sammlung tac. iSi »eiQ, bag 
Me SXSrlnn inm tefcn twiKgcr a(l (eiin Sortrag ge: 
faütn; „trct^tem ftt t« gut, baß pe niefcttgejc^tttbfn 
»erben, bamit fte benen, tDcIc^eii &ott bie (.^nabe cec> 
liefen ^t, tai Solf bur(^ bat letcnbige ^«oTt an',uc 
tiiern, lit Stcfff boju bieftn". llnt bicfev ^Pe^elf 
mu^tc btn "^icbigern, bir l^jiifij Ompci.an|ätionen 
genötigt Karen, [ei^r triUfciiiinen {ein. Die corlic 
{cnbc, l&i größere unb neinere Stüde umfafienbe 
ffcQeftira (rin^Ttet b{t Scjä^Iungeficffe bee 13. Oa^r* 
buiibcvtiS. Üav^ auJ lei ^cmiletifc^en Stteratur fpä» 
teret ^tlen, tote au« bem „Speculom monle", auA 
ttkofc 9tieni „Metapborae", au9 bmt „Diidogni 
creatararam" bon SKognino be 3)2agnerti0 (!lKat;m6), 
auA Ut «Somma pnedicantiiiiB'* be( engUjdfCN 2)o« 
mhiidMcriitviM^ dehnet 9roaii^, aal beii Ißcc« 
bigten unb bcr C^reni^elfammtung be^ :^afe(erd Oc- 
^anncd ^txuli uat ani bem „Ma^nnm specnliUB 
exemplonun* (einet ^uianimenfU'Lhnt;^ i^cu 1215 m* 
ratift^en (!^ef(^id>ten cerf(^iebenet Ueifaijcr, 1003 «>en 
rem 3e(uiten 3c^anned SRojor neu l^eiauigegtben) 
aufgenommen würbe, ge^t burc^ivegS auf Altere Cuel« 
len jurüct luib iß jnmcifi in ber urf{>rünglicben latei' 
ttiid^en lümfin verfnren gegangen, ^peiligenlegenben 
imirbni iiitfct l'evricfnctfijt; nur bie Sniraftl ttv liei- 
ligcn Oungfcau bilben eine AR^na^tne, mH fie bie 
gSttfi^e Cere^nfl. bie Otcrta hn WMMst gcnofi, 
lebenbi,:! teranfctautiAfn : man fü^ in i^ir bic ^auf, 
bie .^petltge unb eubUd^ bat iC^eib; felbft 8atan neigt 
Hdf galant cor i^r. 

Ungen?ij||nlii^ grcjj ifl Ylt '^M tcr orientatifc^en 
Stoffe, bie in lc|^ter Oiiftan,^ tucc^ tie gabeln unb 
i'orobtln tc^ vin^länber« Cbo ben lieritona (1185 
bif 1247) Verbreitung fonbcn; benn bat fftautfi^e 
ita^ttfiitdb („Libro de los Gatos") ip nur eine Üfcet» 
ttaiimig tiefer AabcUaniniluttci, mit ber ftanjöfif^e 
^ex\ä)tt ^ci«ieu( ^ält jelbfi ben ^caitiidlanct jRilo» 
Im« 9e)on, bcffen „Metapborte" 1889 «off tsci^ 
Iculmin Smitli mit "iJaul SWcbrr "tifer bem Ittel 
„Les contes moralisäs de Nicole Bozod, frere mioear'' 
uerrffentli6t lonTbcit, in fl«Btffcin €iR«e fB« eisen 
ÖberjeC^cr Cto*. 

3&effel«(t jetgt nun bie Segr, auf benen bie orien° 
t«ßf<l^en Slotice naäf bem Sßeften gelangten; benn feit 
bem dnbe bee elften Oa^r^unbert« trat ber Siufluß 
ber morgenlänbtfc^en tiitcraturen unb Überlieferungen 
|ufe|€«M ftitfer fiowt. SDie »ccfie^mbe ^ommtun^ 



entl^ält alt 9{r. 137 folgenbe <Srjä^(ung: .@t. 
3Ratlia<»Mcl ^eißt in Si^anien ein Qogel, bec (UUt tft 
naA brr wct be« gaunfönige; er I^at bfinne fAnge 

iBcine, tie " n *'Mlmfii tes rliietcivaff« äbtitln. 'ilan 
gejd^at; e« einmal, ali e« gegen baA geji St. SDiarHnA 
ging, bag rr fväf im €onncit6sMbc uAt» einem 
i^aamc nictcrtravf, ba# ®t]i6)t jur Sonne unb bie 
^tine in bie ^6^e geftre(ft, unb fagte : ,(£ia, rnenn 
jet^t bet ^intmel fiele, ii^ ijielte i^n mit ben Seinen 
auf." Da fifl ein cinyi^e? l'aubblatt neben itm ber« 
nieber, unb »{(^itKfeu flatterte er auf unb licj: „^ti* 
liger 3Rartin, isarum fommft bn beinern Söglein nii^t 
)u ^ilfe?" — Xiiefe« Ü>2ärlein iß £/bo »im (SecitouA 
entnommen unb gebt ^inftd^tlii^ ttt ?eitgcbanfien9 K« 
auf bie inbiji^e Xierfabelfanimluiij; „i'antfitatantia" 
)ucii({. Doxt »tib etj&iftt: „Der Stranbtäufer ii^Uft, 
bie 9fige anfttSrt«, on« gurc^t, baß fonf) ber ^immcl 
bnift." Da« verlorene bubblniuitte (Mtunbirecf, auf 
bem ba4 .^ntfcl^tantca'' beruht, tturbe um 510 nad^ 
(SIMH in bie bundisc M)f^> ei(tif(fpe«4e ^ffbm 
überfeft. Tiefe Üterfe^ung bilbete bie Onetlt für ba« 
um 750 entftanbenc arabifi^e Suc^ „Kalilab unb 
Sinn«^*, Bttb biefe« liegt einer ^cbräifc^eit -&t' 
arbfitiinct au# ter ^rceiten .^^älfte te^ lü. Oobrlfun» 
t«ttS jugiaule, tie ein äbiiliiieü 'D^äilciu enthält: 
„^in junger S^gel fiebt auf einem Raunte, ^ält einen 
(^ug in bie Jpi>f;e unb f priest: @pOtc ber ^immet 
^erabftfir;en, fo wiQ ic^ i^n mit mtinem t^nge jurfid« 
bijUcti." Jet tcnoertierte itatieiiiidje 3iite ^L^bann 
Bon (ia)}ua gibt bie €teQ( in feinem itoiji^ea 1263 
unb 1305 erfi^cnentn .»IHraetorinin haaniiBB tH««**, 
einer (ateinijd^en Übertraciunc? te? arabifc^en ffierfe?, 
bie 1480 }um erften ^iale gebrudt erfi^ien, ä^nlidi 
toieber, unb ani) ^{a^monb be S^jiert (iRaimunbuS be 
^Pitcvii^j, tec fftiie ialeintfiie ^lu^iiiabe te* .<ialila^ 
(131HJ nad? einer ivaiiiicbcu ^eaibcituug tcü arabi» 
fd^en ^erfee auS bem Oa^re 1251 angefertigt ^aben 
ttia, iitiert ben ^fln« f«^ tnSrtltit, mit tdanttofcn 
finbetungen. 

T:u'd) tcriei 'Jiacfctreiit in tev iSinleitung; mit ,ju» 
mal in ben 'itnuierfungen, bie tat teilte Riffen, ben 
(Seifl snb Sc^arffinn be« ^«»«geSet« (ejeugen, ge> 
n?innt Jl'effelJfiS i'iibtifatien niclettttid) an inflrufticer 
Sebeututtg: fte gewährt uic^t nur eine Übetßi^t ibet 
bie ^mifctif^t vUemtst be« XIII. dai^r^vKbcftl, f«a* 
tera tiltft aiic6 einen rtjertroQfn 9ebclf ffir ta? ©tn» 
blum ttc JiuUuttcrljältntfle icner ~)tü. X'ü& iiitxt, ba« 
ber ^Jerfoffer $>errn ^nf. J^r. Marl SoamöOcc itt- 
geeignet |^at, toucbe bem Stilag cinfai^ nnb mneipn 
au^gefiattet 

9)C »tttev 9*i. 
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€mil Laufter t* 

Vor nldit ganz zwei 3chren haben wir an diefer 
Stelle In ousfahriidier Welle den aus dem Dienite 
fdieldenden IHelfler, leinen Werdegang und feine Be« 
deuhing als Kflnftler und üehrer, gewOrdlgt. Heute 
hat der unerbftllldie Tod Ihn, den flileften deutichen 
Kflnitler Prc^s, uns entrlllcn, er hat Ihn ereilt, nachdem 
dl« Sabre diatb Sduneiz anil Oiiol verbittert 
wann. So nag ihr Ted Mer wM efne €i10fmig 
9eweren [ein. 

S±oa längere Zelt oorher boite liauUa der kfinft* 
leffffdieii TUlflkdf «aHogen irBIIm, de die Fofgen 
Dberma^Iger Rnftrengung In fröhcrer Zelt II* bemerk- 
bar madilen und dem raütos Fctiaffenden KQnltler ein 
Halt zuriefen. €in orbelts* und begdfterungsfrohes 
KQnfllerleben war damit durdi die Llr^uianglfdikelt der 
moterle In feiner legten Gntwickiuiig ^ähetamt. 

iMulfer war unter feinen deutichen Zellgenoflen In 
Prag wohl die Itflrkfte kflnftlerlfdie Srldielmiag and 
er wfire wohl berufen gewefen, eine führende Stil* 
iung einzunehmen. Unter den Kflnftlern wird 
licts eine Qberzohl geben, die mir sodiabait oder ins 
pdfflg Ungewilte orMIcf, md eine nUnderfeett, die 
fidlerem Ziel entc;i;gen!ctirenef, und die Wege und 
mittel bl«u wohl abzuwägen perltebt. Soldi ein 
denhender, den IdhSneii Bmif ntt Miwm ganzen 
Wefen ausföliender Könffler wor 6mll fjouffer und 
darin alieio Idion war leine ttberlegenheit über die 
nelfien Zeltgenoffen begründet. Hfitte fldi damofs, 
wo In froher Hrbeitsfreudlghett ulele qute Werke ent» 
[fanden, jemand gefunden, der lüx den Künltler In 
der Offcotlldikelt eingetreten wfire, le wire ihm wohl 
4r andern Crfolg beldileden gewefen. £s Ut 
Mon efninol ie In der Welt, da^ dos Befte wobt be> 
Uähen kann, «hnt «rhannt oder owli nnr benerht 
za werden. 

Se let ondi üoaltcr fre(j (einer UnMeillAea Br« 

belt lange nldit den Hnftlong gefunden, den er ver> 
diente, und belenders Prag und Böhmen find Ibra In 
kctaer fMfe gciedi} fewoidea. In SdtfcRen Und die 

rnofffpn tcfncr Werke; dort wird In off den Kirdien und 
Kapeilen, geiciimOdit mit feinen farbenfrohen und Hef* 
en^ndenen Bildern, fein Harne tmmer wieder ge« 
nonnt werden, während nmn Uer den tiebeaden 
kaum beadilet hat. 

(lauf f er war eine zu pomehme flolur um fidi iK>r> 
Züdrflngen und die Reklametrommel zu rühren, fefn 
beben ffo^ efnfodi und gerflufdifos dahin, bei 
ChrUdier und angeifrennfer Urbclf. Und diefe Hrbclt 
war es audi, die Ibm den Ruf eines ausgeieidineten 



(lehrers Idiuf, deffen Cherrcgcnrin padogoglldie Begfl* 
bung audi den Wlderitrebenditen zur Anerkennung 
feiner auf reifem Kdnaaa nnddem gründlfdiffen Wlffen 
beruhenden Hnfdiauung zvona Gtir ilelc haben den 
atten Eiauffer nldit erkannt, die Dröj^e und äüte leiner 
Sefinnung, das erhabene ZM fiUNS Streben Bbcr 
Udnen SdiwOdien flberiebend. 

nr ans Denfldie tff es als großer Verfall zs be« 
zeldinen, do^ liavikr r^d^i Iiehrer an der Kunltoka« 
dende wurde; denn wer ihn und die an dieler fln* 
flott VRrfieaden gdiannf bot, mag logen, da^ gerade 
der Berufenfte nidit zu dfefem behromt zugefoffen 
wurde und dodurdi, flott |unge KOnltler ite 
fdiwere Bobn zur VollheiHnioinbelt fflbrea za kBmien, 
feine hohe Rcaabiing orr dem Im behrzide be- 
fdirflnkten Uulerridii an der deutfdien tedinfidien Hodi* 
fdiufe vergeuden mu^te. 

Diefer gro^denkende, weitaus bffdtende mann hfitte 
am rldiHgen Pla^ unendlldi vieles für die Enlwldc 
Iung unleior Kinlt MQea kAnut. 6s bBeb flm 
verwebrt. 

Bis ordenfBdies nUfgOed der 6ef<l((<ftaff zur FBr^ 

derun^q Ti uffdier Wlffenfdiaft, Kunft und [liferatur in 
BObmen iorgte er pdierUdi für dos Wohl des Jungen 
nodimdiree, and ielne Referafe Und muHor an 

6röndlfchke!t tmd ffewlftenhaftlghelf und ictqsn dos 
nie periagende Wohlwoliea iür leine SdiüQlinge. 

Und ofs er erkrankte und feinen Pfllditen nJdit 
mehr In crewohnter Welle obllecien konnte, da Per» 
ziditete er rreiwllfig auf die Ehreniteiie als ordentlldies 
mitglied und madite Plog für eine jüngere Kraft, da« 
mit die Wirbfombeit des 9nilttii(es duKh Um nldil be- 
hindert werde. 

Wir Olk, <i!e rflcFcfi ührenhiiFfen rnniiii unti Ki'clf« 
ler «bannt und geididbl beben, die wirlbntnalJ feinen 
Qgenbdlcn verHaadfln, wir idfe fühlen In dleftm Bogen» 
blld(e umlomehr, was wir an Ihm t^erforen hoben. 
Aber nldit allein durdi iefnen Tod, der Iii Ja unouN 
boHbor und fordert Opfer nm Opfer, wir enigtedeB 
bftter, rlof^ un; Ichon mit ihm bei (lebzdtM ebic 
ungewötiniidie Krall verloren gegangen war. 

Budi diefer Tod Ift der hrledüdie fibfdiiu^ eines 
(tebens voller mühen und Plagen. - Weiter, immer 
welter raufdit das lieben und oditet kaum deffen, was 
einmaf war. 9n ftlffer Stunde aber gedenkt man 
ndt Webml derer, die nor uns dahingegangen Itnd. 

f9ir bobon IdM» nundm Ronnd und Koflegca 

b^gnbOR, ÖnO bmäkt ober war einer der Bellen. 

K. Krottner. 
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BuEnif 

W ilneT großen, getjenleltlgen natlonoJfpcndc Ifir dcutidie S 

"^üit* bie QnignilTt Ux U%m 3fit ialm wir t<utfd»t 
in C|icmi(b trieber 3Kiit gefaxt uiit bri c'^lJiibr an nnfn 

Sialct C^(ttti(^ ift jung unb frif^ nie Genncnaufgang. 
«1» b«4 ge^cTt bit Zage im ftampf unb bie 9IS(^te in 
ecTcten Unfoc iflfist oationlc 6etse Tutb bic ejm^* 
gten^en. f(rtili4 tD«^ ntf« «llT SBb;ief tH bie 
meinfamteit ber Sßenf^CL X»4 bn mitten in @iBimeR UID 
feine gcipiae Sfiflen) riogenbr, (fifilififie 92en((b ßni)>)>iRt 
M in ftononen, bie fiemben Öcvalien gegenüber fetn Ikarier 
iAl finb. Unfm (Srfa^ngen be« eortgen 3a(^TM in ^rag, 
9atba(]) ufm. fn^ f(i»er tu »ergeffen, unb bt>4 foO (• nii^t 
)tt Zxuij unb unfere nationalen 

<9egner geftbe^en, Bat »ir ie^t burAfü^en »erben. Sir 
noOen niibt über bie Orenjen greifen, »it DoOen nur unferei 
SJStn ^^lItf(tt« 5rb< e<ii(iri>j(n atit unfftfn 9Iai!btontnien 
btirabifii. Sü'ir rccQfn an unffifu (Jcracbürenjen beulftie 
;gd)Ultn flififti iinb ftbalitn, fc irif ti unkn Uefliifv an 
ibren Sttn^fn tun unb trii Alüubrn fo ffbi an bie jhaif 
mib ten Segen einer giittn icfciilf, baf; trir tPii ibr niitt 
fcloB unteren fpra^ficljai S(Siii\}, fiMibfcit audi ©fftttirnji unb 
©etftönbigiut,^ für bnbr ^aqrr frSirftfn. 

Uber ba3 litbt &tlt. ij£»ir nMjjcn trobl, bofi ^f!b ciUfin 
Iftn i'clf err tan ?!ifberg«Mfl bereab"» fatiit, abr. notiven» 
bio ift f? bei. Uiilete bfntWffl 2(tiitt;t(trinc avbfilrn ja 
itnetnuiblitt, iiar bie SWiltfl uidjen iil*t, um an nnffren 
2rra(torf njfit ii;e!ifl.ienb bruiidf idiulfii \ii iiriiiitcn unb 
jilr b^fljnbij iu txkaUtv. $iät1f;i trir ba ;u bem ctcrrcbn» 
licbni kSiitlcninien bfT "^düti^rcrfine ned) auf (inni.il ein 
paar SHUictifn Kunitn, fr tcniite (d)en mit btit p,[nhtt 
«Hein eine Oeneration s- tunfcert SAuUn sntnbfn, 

be^iebungeneife eedorgen, unb fo müibe ba« Aa|>itQl «u tia« 
tienalen 3iv^fi fortniiten in nnbegrenUf B^i''"- '^'atüitidb 
nur, n>enn beutfitier 3beali«niue filtlidie ^xtlt torftedt; 
t^t feilte fcbafit aUe« ®elb ber Stbe nnr (umpereien. 

ffltn. f» iß e« mir in einer fd)la|lofen 92a(bt eingefallen, 
ttie nnnt burd» ein beftimmte« I3rrta(n« ««f MflSnlHtt Sit 
fin ^ar SRillioneu (ufamnirnbringni ttUMtt, 

Seber XeutfAc in tiamtt, mb aR4 mfm tmuR 
Srübcr im Steigt» toHfCn W llfcr gtföMnc* Soffitmtt. 
n«a i^ ii6n)(tt|t Mn Nr 9l«lia<nki|ftit rinn fu^m fih» 
xnb Bdtftv« imlf (tob onib tevrit Cyftr jit Sringnt. 
Snm {{4 MK <Hi tMilinib »«l^I^abenbe Sctilf4>c fintcn» tax 
mUttn fi4 'vhit »nHHAttte, ie(t fSi mrfnc natinralc 
UMitwumib fttncK iii)ii<a||tn unb rcirtli<b )u fprnben, 
Mdfb bfr tosfenbllt ftc gttei^net bat! ^iir ben ^oQ, aU 
innerhalb einer gentffen ^tH auf biefc Ürt nid)t ;nei SRiU 
licnen ffronen iufommeiiteiauien foQien, »»Stt filT leinex bic 



ulen an den Spradigrenzen. 

3nfage binbenb. Q« gibt fe «tele eem ®IM begünM^ 
?eute, et gibt fo t>ie( Oelb auf ber ®elt, iib ^alte et fOv 
nnwdbr^diftnliib. baß tm ganzen beutf(ben Seite nic^t tax« 
fenb Xeutfcbe in finben fein foOten, retten jeber gerne )»ci* 
tonienb jtienen auf ben Xif^ icgt, nenn fit gici^fMR pici 
AtUßwa bebeuten. Scim auii fibt {a 
mtiMicii uaMan fhibi. 

9M taut bcs MmiIc, bat b<t einjelne {(fb|l ffit bei 
befien SiKif {writiii(«b «natu f^wm, nment, i« ta« mi4)t 
gibt, mm batfcll« fiyfft w4t «i4 f« «ine «bm bringen 
nnb tvenn nicbt bmtit »ai tScbentenbe« geleifiet i^ | ba| er 
aber freubig mittut Ici «incc Kiefenfpenbe, an bei bte Sefien 
be« Boltet ficb bcteiftgni nnb bie ein fai Jc4|t nab Mc 3>* 
fünft fegentreitbet Qrgebnit mfpricbt. 

rc lautjl nun mtine "l^r^icit an jfbrn wcbfta^enben 
TfUtiAtn: ®(b<n Sic füt btuticbe Scbuien an ben 
erraAi^f . r . M- ;n3fitauffnb tltn«n, «eilll 
3)i 1 1 1 1 c n 1 11 : „i. lüt n? f r b e n ? 

aber t4 febe eine Tlau\< Peute bit .Hifrfe ftbOtteln — 
unb ba« ift mir gcrabe tectt. Je ;tveifelnb<r fie ben t«et« 
ftblaq anfe|en, je munterer Icnnen fie seitbnen in ber |>cff« 
nting. ta% et cbne^in nicbt bagntommt. Xaufenb fclibec 
Vef^mtfien brauibe iiS) unb bie (»ei OliQionen flnb gefidtert. 
i)o4i im Smfle gefprodien: @e empfinbüA bie Oabe für 
mand)en einjelnfn fein mag, nenn ber >iicOe Cifolg ba ift, 
iriib't becb teiuen reuen unb jeber wirb bnib feine SRit* 
jpenbe ein noA treuerer Sentfcber ae»rib<B fein, btsn für 
n>at man Ccfec gebracbt Mi bot Hebt nvH TOB fa mfitir. 
Sier Sble ireni Hd) ni«bt bfe| «n bCK Cvfo'B« fitxbcni «M( 
an ber i9re§e feinet Opfert. 

l)n X>eutf^e @4n(»ere{n bat bte Surcbfübruns biefe« 
SSeilfj iibetni'mtnen. Cr wirb bir Unterfcfcviftenfammlung 
betreiten itnb nad) absclau'eiicr Ji.'eibejiift bie <Sin;iebung 
ber flfK'ttneten 9petibfti, fpwie bie i^ern^attung unb Ser« 
nfenbinui beritlbrn im Sinne ber 5l>eiib{£ befolgen. €inb 
nacb .ibjel.n-.'tiKc iSetbetrin bie \rv<i aJiiKtcneit, auf benen 
bie «penbei betlebn; ireibeii. nidjt firuiAnet, fe pfTlierfn 
aHe •^eiAniniqen ibre (?i^ilti.ifeit iinb bie P*^ef4i*tf ifi au?. 
3ft bie Snnime cor b<t ab(|tlauienfu gtiil gejeidsiiet, io 
»erben bie (Selber eben ju biefer 3eit eingegeben. Daä fid> 
alt iiiribtf(be ^erfenen auib 9emeinben, Dereine, gamitien 
nnb anbere 9mppen unterKi<tntn tSnnen, t^erfiebt fi(b. 

Unb i<b beffe, fe aelingt et. — !$erttauenb auf bte üHte 
Qrbe ftreue icb bat Samenfom int $aterlanb anb |C)4b^ 
ai« nfin jn ben ffliUtoncn fflfiH tanfcnbltct Zeil. 

•raj. Dctci »ofegger. 



Llterafur. 
Sofef SAIdit t- 

(Jr ifl in ii'ifii itn 5. r»iin5 (ifftcrf'fn. ijr umv loum 
80 Jabfc alt unb fcmil ba^^, iva? iitati einrn „iini,u:t" 
Xitbier iU nenne» CiU^t bei ant, reo ein bie juaueit ^aate, 
»ennt gut gebt ber ^ieijijer. be:i Ttdtrm bie aUaemetne 
9etannibeit bringen. 9Iiitit aü^u tMele bUtften fttb olfo bi«« 
ber ben Wanten 3rfef Siiiibt eingeprägt baben, ba feine 
iUiQctiiielegte Sabn neib fo arg tur^ gemefen unb » ge< 
niffen'paft unb emfl arbeitete nnb mit »cnigem nfl (ctlMvse' 
treten ift. 3a. er arbeitete! benn, »ie cft feil man c< 
fagm, Srbeit gcbcrt )ur flunll. 

Unfein ?efem if) ber Panbtmonn aut terf6iebenen [»• 
liMin 8tilrägen belannt ; ftarte C^ebidte fciinte er fermeit, 
Heine cniie Sivtibe |U gte^cm XMbUtf vciten. 3n irinti 
Vinfo^ttlt nib «Mb tixPl l*» *t <MntVtb 



T-af ante deHÄtbiJ* „UeUc ijiti ^übenb" baben irir 
feinftifit un'ern Vefern iv.um einpii^blen. leine ?lrbeilen [üc-- 
mane, SieceUeu uiit ivaif; erftbienen in ben erfien 3»it- 
ftbrtften unb Zagefbljttern. 

Z)en Eingang bef im febSnen Snftieg Segriffenen 
glaubten »ir ni(bt beffer feiern ;n tonnen alt bUT«b bie $eröf* 
fentlitbnng ber Por einigen Senaten emerbenen Qr^Sblung 
,Xer Änrat ton ©anft Äntcn". 

SQflere Z«be«bereitf(bafi atmet bie 9anbfdiaft, PeH ge« 
ttlnft icm Haein'Sein ift bie Stimmung, trSfttg bie Beicb« 
nttng ^ giaaren nitb gerabe;u l;eftig bie tragiftbe 'SSir* 
lung Meter «tj&biun^. 

Unb bct nn» ba« tifiHfit, lii^t itfit fclbei^ eine fO^ gc- 
mlbic MüniiiSi mter ber Ctbe. llntTct. 



VnttHH t«t a«b<itliwiMmMb»llM: aiMnuKdlK Illaln ItOit Xtatiaf e. ^Mf. S». Bitaridr « 

- malt«». 



(ttfiii Uli» pwf. 9r. 
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TiroJ. 
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m 2tMUia Wfihnaditsfeiertag des Sabres 
1805 %m zu Pre^burg der Friede zwffdien 
öilerreidi und napolccn !jnt:r:ejji: 
worden, demiutolge Bayern erUelt; Tir«pi 
und Vorartberg. die BfsWmer Brinn und TMrat, 
eictiltadt, Paffoü, die Stadt filndou. His EnHdiöd!. 
digung iür Tirol bebam der Donouüaat Soizburg 
mit Berdites^adeii. Sofort nahmen dte Bdqtrn 
Bv'!;'j; per: ffam kanderwerb und führfen dcrf ein 
Regiment ^lii, dem man moderne Rldttuuy nidit 
oUtrelten kamt, lowle die Hbiidit In bettcr Weile für 
die neuen Untertanen zu forgen, das ober mit den 
alten 6et<;ohnhelten der Tiroler In lo lebhaFlem 
Wideriprudi itand, da^ da bald ein idiarfer Konlllkt 
eptiteiieffl mu^le. Tirol war luilei OUerreidilidier Herr- 
fdtoft gewohnt flcwcfen fo demlldi fun zn Ittanen. 
wc.i Ihm beliebte. £s wor bellpielswelle ru'- Wehr- 
hoitmodiuafl des Reidies houin heiaagezogen worden, 
aion hatte dos bood als eine Feftung betra<M«t, dte 
Ildi fetbll perteldigen lollte. Belonders In kirdilfdier 
Beziehung war es lehr unobhflngig geweicn und hatte 
eine Verfolfung gehabt, in der oudi der Bauernftand 
vertreten und die ^t*f n*jr oiiF -letri P.ipiorc 
ttehen geblieben war. Kvir:;ei; ioji;! eiiuiiu; öiltf« 
reldtlldie Gelege mit don Uandesgewohnhelten in 
Wtderiprud], lo bradi wohl ücndredit Reidisredit und 
man drüdcte in Wien in eJit Slterrei<hifdier 6ui> 
zu dm M^tiSmMsttiisßn, die In Tinl 



i iiJ; ; ■ ., '1- rr.:,t;n ru. li;;rii .t..,:; . 
Iu:!';iiiivr. u ir^:: -. tt ! t jjcr im Üouie fiel \ i:. 
clerle flule Itj-jo O.lerr^JiJicr geworden, dte teB' d«' 
das £fflp!lndlldiilii Ii; .hfem Doice tar niente lidi ge* 
ROrt fahen durdi die neue buqerltdie Regierung. 6s' 
iierridile t"bcrdie> ein ^o^er.ia!3 zwtidii'i: in-idcn 

Wdikeridialten. der idion oll m Uouie der Vergcßgea* 
lieft zum flusdrudt gAonaen war und der |e|$t von 
H'iung an die Beziehunger, :\'liii.Mi b^jiJeii uer« 
giiietii. Du wudiies Immer Kleiulgkeltea zu Kielen* 
dinflen on, die Todtebidfdiaft erzeugeo konnten. 
Bagorn w I:.- neue Prowinz [?f?r? in leder Be« 
ziel-.imij IilTi '.«liUbur uud nutzbui madien, nidit ein 
abgei 'iilL'ir . ÜMd TS'ol iollte es kOnftig geben, ion« 
dem drt'i K'>Mt wu"*;« dem Butjeriond elngeffii;f : 
der Snn«, Eiioi- . t C'.'iikreis. fln Steuern und 
an Soldaten hciit:: drcie neuen Kretle iouiel zu 
teilten, wie die übii^jca bot^idien; noa dar! nidit 
vergelten, da^ Hapoleon alle diele verbOndeten 
Staaten nur ols gro^e Reierooirc 'ur lldi bctro^tci.?, 
aus denen er nodR BeUebeit und bedärtnis (Renldiea 
und bebensmlftel fdMpfen konnte; die Boqem woren 
allo wohl genötigt dazu ihre Hilfsmittel iiit an- 
zutiAuiea. Dabei wäalditen ile begieiiii <• - c-nti 
Ihr neues band genaa konocn zu lernen. • .'n' 
fSIt'^e RefArelbung, niappierung ctv.. deslei <. • •< 
bcao;i;;eu, was die Tircler {jeroderu uif » * 
wclhung ihrer bisherigen Ii:i.q»;iAIoi:ei;iu,t i»eT.- ■•. 
£s kam hin:u, da^ dte oci^; ii'i; u \ia-, ''\j\c • 
gierung unter ülontgelas. In Am Ok: Sown oer ircic 
zOfKAen ReMbiMon (ehtco, es yt' -'zu fOr Ihre 
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Tirol. 

m zv^crften Welhnochtsfelertog des Söhres 
ISO 5 war zu Pre^burg der Friede zwildien 
Oiterreidi und Rapoleon unterzeidinet 
uürden, demzufolge Bayern erhJelf: Tfrof 
und Vororlbery, die Bistümer Brixen und Trient, 
Eldiftadt, Pallau, die Stadl blndau. Bis entfdiadl* 
dlguBg tflr Ural bckooi dir Donaultaot SolzlHirg 
mit BcnMesgiHteit. Sofort noftmen die Boqem 
Bellt} uon dem ücnderwerb und führten dort ein 
Regiffleat ein, dem man modone Rldihiog ai±t 
obHnHw kaim. fowic «t Bbüdir In beÜcr Wilfi Mr 
die neuen Untertanen zu lorgen, das aber mit den 
allen Gewohnheiten der Tircrfer iB io lebhaftem 
Wlderipnidi (tond. da| da bdd rin Idtaiffr Konflikt 
entliehen mu^fe. Tirol war unter öftcrreldilicher Herr« 
(diolt gewöhnt geweien io zlemlldi tun zu können, 
was Ihm beliebte. Es war beilplelsiNlIt zur MMcf 
haftmadiung des Rddies kaum herangezogen worden, 
man hatte das band als eine Feltung betraditet, die 
lldi felbft perteldlgen lollte. Belonders In kirdilidier 
BczteiMiifl war es lehr unabbanglg gewifm and holt« 
eine Verfatfung gehabt, In der andi der Banemtfmid 
pertr:!en und die nldif nur ouf dem Pt-plijre 
liehen gebiieben wor. Kornea lonii elnmoi öiter* 
retMdie 6^1^ mit den InndesgewolmMlia In 
VJlderfpnidi, !a brach wohl Irandredif Reldisredit und 
man drüdtte in Wien in edit ölterreldilidier Sut* 
mf agkHf zu dn 6detespeile(tnngeB, Ural 
•vwiHt «Ml*, m j«i|i«Mie. 



por lidi gfngen, beide Bugen zu. Unter (oldien Ver« 
hflltniftea waren die Tiroler Im baafe der iaiuhua« 
derte gute trcne Ollerreldier geworden, die |e(|f onf 

das Gmpftndllcfiffe tn Ihrem Doice for nfentc Hdt ge« 
ftSrt laben durdi die neue ba<jerlid;e Regierung. €s° 
herrldite überdies ein alter Gegenfog zwifdien beiden 
V^fkerfAoffcn, rfer fiian off Im Iiaufe der Vergargen« 
heil zum Husdrud< gekommen war und der jegt von 
Anfang an die Beziehungen zwildien beiden ver« 
gUiete. Da wiu&fea Imaier Kleinigkeiten zu Rieiea« 
dingen an, die TodfelndlAafi erzeugen konnten. 
Bugeni wollfd i\\<i iicuo Proi'lnz fofort In jeder Be- 
ziehung Üdi dlenUbar und nutzbar madien, nldit ein 
nbgeiofldefto band Itral loWe ee UnNlg geben, ton* 
dern drei Krelfe wurden dem Boi^erlcnd eingefügt: 
der San*. €tiich« und Cifodikreis. An Steuern und 
an SMddea beNen diele neuen Krefft feelel » 
lelften, wie die übrigen bayerlf±en ; mcn der? nfdit 
oergefien, do^ Hapoleon alle dieie uetbuüdeten 
Stoofen nnr «di gro^e Relerpoire fOr fidi betraditete, 
aus denen er nadi Belleben und Bedürfnis rrienidien 
und [tebensmlttel IdiOpfen konnte; die Bayern waren 
ailo wohl genötigt dazu Ihre Hilfsmittel möglldift an. 
zobdulen. Dobel wQnfditen (ie bcgrelflldienMife oudi 
Ytn nenes band genau kennen zn Vmm, eine forg* 
tauige BelArelbuncj, ITIuppIerung etc. deslelben wurde 
begonnen, was die Tiroler geradezu wie eine £nl« 
wcfliMig Hncr Msberlgen RbgeldkloHcDbrit befradilefcn. 

kam hinzu, da^ die oulgeklflrte boyerlldie Re« 
gierung unter inontgeios. In dem die Sdeen der fron- 
zSnidien Rioolniloii leMan, «s gmdtn Mr Ibre 
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Pflicht hielt. In klrdilldier HInlldit neuernd aufzutreten 
and an gewflle Tiroler 6ebrfludie rflhrte, die dielen 
durdi attbcrgebraditf dcwolnliclt ii«Ulg fliworien 
Mar«: fo z. B. At ZMShnlB» tn dhr üMfemdits* 

WhM verbot. Ferner hatten die Boqem durdiaus 
Mm baü - und man vird da liiren 6«d«iik«i* 
gang kcgnifen Muten - dvrdi eiitlMntlaiig Um 
TIrelcr bondtages eine efualge Oppolltton zu ftdrken 
und litr domit ein Forum zu idiotfen, auf dem lie lldi 
betätigen konnte. Und da| «bic loldie Oppolltton 
porhondcn war, dos merkte mon fn mön^ren leb- 
hoft: ile ging in erfter binle pon den Bozener 
Hondelsherren aus, die unter der neuen Herrfdiaft 
eine merklldie HUadcning Ihrer Einnahmen verIpQrten, 
was fidi audi fn anderen Teilen des ttandes 
bold Fühlbar madite. Dozu kam, da^ etnfiiu der 
aeuca Beoinl« is fflr ibre PUtdit kielten, mögildiit 
fdimMV HB hu l re ten» «bi bdmderes Vergnügen ddrifl 
fonden, den Tirolern die boijerllcfie Überlegenheit |eftt 
redit ffihJbar zu madien und In der VOItteruiiD ge« 
fOirfldren €lamffdndnlHes mit tUtn nidif watt flamm 
gehen korrntcn : man dorf als köftüctiffes Belfpiel 
loldien bureaukrollidien Überelfers wohl den Erla^ 
jenes HmtmaoBS «itthrtR, der da befaM, da^ die 
Kcfierbirnen pon nun ab K ö n 1 ^ filrr^?n gcnanni 
werden mfl^iten, um dem neuen UnttriuiibuerhöltniKe 
der Tiroler Rediiiung zu tragen. Blies 6elogte wird 
CS begrelflidi madien, da^ die Tiroler In den Sahreil 
1805 bfs 1809 eine ganze Reihe von ulrklldien und 
elnfleblidefcii GriindL'n — und ulullcldif fallen die 
teueren da nodi idiwerer Ins 6ewldit - liflltea. um 
Rdi nadi der dltorrcldilfiten Henldiatf wrAdraMiini. 
Diele Stirn rr iingen wurden von öfferreldi nun in forg- 
iamCter Weile gepflegt; wenn das oudi nicht ganz den 
Btaiodiungen d« le{|(en FrtedMS «(fpradi nid fon 
morallfdi bcfonf^cr^ 7crf ?rnpf1nrfpnrfpn Perfonen mit 
Rcdit gefodeit werden kmu, Id k^rd mon dos Dom 
ollgemein poiltildien Siondpunkte nldit unbillig finden 
dfirlen: Ober olle heiligen 6elöbnii[? hinaus und Ober 
olle elhlfdien Bedenken hinweg geiteit eben VertrOge 
polltllcher Ilatur, wie Friedensldilfllle, nur lolange, als 
fl« Rldit durdi ifie 6m«ol( dw Totfadttn annulliert 
werdn. & III dber atdkt unlirterefroirt zu hOren, dag 
Jogar die Kolferln pon öfferreldi lelbH, dl: Mi^iie und 
gelitig bedeutende budooica, dieiea änknüpbuigcn 
iiiH Ttrot hciRcn 6eldiaiadr obflewhiRai kounfe und 
fle direkt oerdommte; oudr Crzheriog Korl wor fflr 
dielen Gedanken nidit lehr eingenommen, defto mehr 
«KenRiigs febi Brader, Erzherzog Sohonn, der lidi fo 
recfit r.]% Vertreter der BlpenlOnder tn der kolferlldien 
Familie fühlte, der die lebhafteften Sympathien dort 
genog und der plelleldit mit Tirol belondere Bbfidilen 
hoben modite. £s waren \a Zelten, In denen 
KOnigskronen ieldit zu hoben waren, lit es da zu 



kflhn, wenn man loldie unter den beftehenden Ver« 
hdliiiinen durdiaus nldit Illoyale Sedonken für mSglidi 
hilf* durdi webke dn entfremdetes band wieder unter 
dos l^ter eines Habsburgers gekonrnieu wBret 9ii 

Wien hafte man flbrlgen^ fcib^i das BedQrfnis, den 
Bendhungen, die Tiroler ihrem neuen üondesooler 
obfipeiHtg zu nodiea, ein lüdiiMditR umzulidiiflCfl; 

man behaupfete nSmffdi da, Bayern habe fm Preg* 
burger Frieden pertprodien, die Tiroler Vertafiung 
aufredit zu halten, es habe nun fdbft durdi dos 
nirfit'fialten dfefes V?rfpr?^iier!s |enen Verfrag ge» 
brodien und damit audi dem Kallerltoate wlgder freie 
Hand gegeben ; eine Auslegung des Friedensuertrages, 
die fidi nIdit reditlertigen and onfreditholten lOgt. Bis 
man fidi dann In Wien Im Winter auf 1809 ent« 
idilo^, Im künftigen Frühjahre Krieg mit [lapolesri 
zu fahren, do gewann Tirol einen bereditigten ftra« 
leglidifn Werf: nun woMfe die ffegner mf zwei 
Krlegsldiauplfl^en angreifen, in Baij^rn und In Utallen, 
und da war es nun von größter Bedeutung audi dos 
Zwlfdiealaiid ItMH ai hoHen. dos ildi ToBlt wie «In 
Kell zwildien die (Jfterreidilldien Heere hinein ge^ 
Idioben hfllfe: eben Tirol. Wir finden demnodi in 
Tirol Unzufriedenheit, tn IRflndien mißtrauen und 
Sdiarfmorhcrc: fn Wien bodtungen, da kann dos 
Reiuliüt niLiit überrofdien, do^ im entidieidenden 
niomente die Verblndui^ wlldicn Tlnd and Otter* 
reidi bergeftelil wurde. 

Bm 8. Bprl! hotte Erzherzog Sohonn dos Ben^jer* 
grelfungspatent erlaffen, in weldiem er die Tlrolor 
aufforderte, dos Bayerlfdie 9odi obzuldiüttein »fiuf. 
TIrofa-, onl1< Und wenn diefe wtrkHdt nodi doran 
gezwelfeff hütten, ob diefer fiuFruf Im Elnoerltdnd* 
nllie mit der Wiener Holburg erloKen worden fei» fo 
wurden De Mfleads derdi die ProklonoHoa des 
Kallers an'; 5tfi3rdlng oom IS. Bprll beruhigt, vjo 
offiziell das illürdien verkündigt wurde, der Pre^urger 
Friede beliebe nidit mehr zu redit, weil die Bayern 
ihn gebrodien hatten, und die fn dem Soge gipfelte: 
»Tiroler, tdi ztihle auf Eudi!< Wie bStten die Tiroler 
einem foldien Aufrufe widerltehen können, fle, die ge< 
wOhnt waren des Koliers moieliat ia Wien gleidi 
nodi dem Herrgott ob IMdiOt fliilaflfdf «azulehcn: 
wenn die Ihnen Tagte, der frflhere Friede gelte ntdits 
mehr, (o wor es ganz elnlodi ihre Pflidil zu ge» 
herAen nnd INb wieder «ts Ollerretdier zu fUMM 
und z\: benehmen; und dos umlomehr, als cucft die 
6etilitdii<eii uolikommen au! Olterreidiildier Seile ftond 
und die Verlegungen der klrdiildien Butorltflt, die 
lldi die Bayern In Tirrl betten zu SdiuWen kommen 
loifen, den frommen Slin der Bergbewohner gercdcru 
zum Kampfe gegen Bayern aufftadielte. III an kr: 
dos rellgiOle fHoment des Tiroler flufltoades nldit 
unterfchfl^en : die Tiroler zogen nldit nur fOr Oltei« 
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reldl, ffe zogen ql-* fCr den kafhoUfdjen Slouben 
ins feid. Sdion huiie ja der neue üandesherr, um 
Matn CrfWcn Sehorfcm zu erzwingen, zu Gewalt* 
mogregeln gegen dte Selftlldikell greifen mfllfen, Bl> 
IdiOl« hotten Ihre ^urlsdlkHon perloren, Pfcrrherren 
woren aus Ihren Kirdien pertrieben worden; der 
Tirol« fiflat da oidit natta Rwtt und BUUgkcit, ibm 
konB fin Mdics Vorgifitn nur ols Softrlfflghim 
gellen: alles was aus Deutfdiland kommt, gilt 
Itiin für lutberifdi, kegerlldi, heidnildi, er unter« 
IdKIdit zwfMmi dim li«llioOfdi«i SStfm imd dem 
proteltontifdien florden nidil. Umfomehr, als dann 
Hapoleon, der Verbündete Bayerns, ildi zu 9ewalt> 
magregeln gegen dos Obcrfioupt der KIrctte hbinl^Mi 
lieg und dofflr exkommuniziert wurde; da war es 
offenbar, dag es das Reldi des flntldirlfts fei, das 
man bekflmpfe und audi aus dietem Gründe llt der 
Kompf des frommen Tirolers Pflldit geworden. So 
beginnt Im Hprll 1809 ein Krieg der Tiroler gegen 
die fiondesfelnde, der durch odtt ITIonate, bis Bnfang 
Dezember, mit einer HarlaOddshelt, Zflblflbell, einer 
Snmlamhelt gelflhrf mtien Ift. die fn der Seftfriditt 
Ihresgleichen (uctien. Bus der Reihe der fflhrer, die 
im bauJe der Begebenheiten in den Vordergrand 
liemncn, bebt HA Immer mrtr eine PcrKRlIdibett 
heraus : der Wirt vom Sondwlrfshous Im Palfelerfaf, 
Andreas Hofer. €r Ift wohl zunddilt durch [eine all< 
gemeine Bekanntheit der paffende Vermittler zwilchen 
den einzelnen Tiroler Tfliern gewefen. Wer T'iol 
kennt, weig, wie lehr lod<er der Zuiammeiiiiang zwt- 
Idien den einzelnen Teflen des (londes Ift, wie fchwer 
aadi heulzittoge noch ZiUerthoIer, IDontafoner, Pai« 
fefrer fidi treffen Mnnen, hOchltens bei Sdrilgen« 
Fa!;ricn in !Jr;i;;hr!iLk. Do Wflr nun der Sandwirt, 
der ois Pterde* und WdDbdndler dos ganze üond 
dmdizegea lidfe, eine flasmrfime gewesen, der 
Oberoll Verbindungen ongeknflplf ; er vor als zuper« 
idiUger, ordentlidier mann geldiQgt, (eine etwas auf* 
foOeade &Uieliiiiiig — ein febr langer fforber 
fdiworzer Bart zierte Ihn, bei Bouern etwas durchous 
Ungewöhnlldies, - hotte Ihn befonders kenntlich ge> 
uMUt den Kerl mit dem Bart erhonnte man gleidi 
wieder, mm man fhn Iah. man wuf^te Oberdles, 
dag er bi Wien gewelen war, olio direkt mit dem 
Koller nerhondelt hotte; alles dos vereinte ifdi, um 
dleiei moBQ gleidi Im Bnfong In den Vordergrund 
20 Idtleben; dozn kam, daf; der Bufffond Im 
Soden losbradi , unter den Purfirern belon« 
dere Unterftflgung fand, da war umfomehr Hofer be* 
Rfnmrt, cbw Rdle zu tpfcfen. & bot Ddi donit be- 
wahrt; als er die erften Sturmzettel hotte ousftlegen 
lallen, an »gut fcbiegbare b«it'«, die do eilends 
benudiommcn loKten* ar V«Mdl|ung ond xum Bn* 
flflR, do mm Bt gdhommen VBd bollea Mi Nie 



fcIhftvrcrJtflndüA feinem Kommnnrfo tinfcrffclft. 6r 
brachte zu ietnem neuen Bernte gelunden ITlenldien« 
perftand und die Sdilouhelt des 9figers mit, der welg. 
wie man das Wild ftellt, wie man Ihm den Wind ab« 
gewinnen kann, wie man Ihm den Weg obidineldet; 
es find |a flaturloldaten, diele Tiroler Sdiorf« und 
Wlldidifl]|cfi, fle bauilea Weg und Steg, bolten flbwoll 
Frfonde, fiberalf Sttlopfwlnkef , befcomen nberoft ehieR 
BlKen Brot, einen S(hlud< Wein, Ihr Kämpfen war 
wobrlidi leldtter, als das der unglfldilldien Bayern 
vnd Fronzofen. Do dfe erlten Crfolge ouf H^cn 
Seite ftonden, fo wurde fein Kommondo geradezu 
legitimiert und als denn, wie wir hSren werden, 
Olterreich aus dem offiziellen Kampfe ausfdiied, da 
wird Ho'er (?hprkü^mcnrfor:t rle5 L'andes und nicht 
nur miliiiir-, [^iiduni uud: Ziyllruyenf. Bei aller 
TBdltlgkelt llt er aber durdiaus keine geniale llalur 
gewefen; unter gewShnlldien \>erhaitnlllen ftellt er 
leinen ITIanB, wie ober groge €nlfdieidungen an Ihn 
herantreten, die objeklioes kühles Urteil pon Ihm 
perlongen, lo bei der endlldiea Frage Im Herbfle, ob 
etn wcHefcr üHderlfond mdglMi and vemflnlHg lei. do 
perfagf er üolirtflndlg, da wird der Held zum einfachen 
Bauern, der zwlfcben üelcbtgiaublgkelt und mig trauen 
bhi« und berkbtMObt und nldit zu elaem CRtFddnffe 
kommen kann, (leben Ihm kommen no* ein paor 
tüchlige Tiroler mOnner in Betrodit, die mit lielden« 
Idioft an feiner Seite ffrelten; keiner von Ihnen Ift 
crbrr zum Fflhrer geb-r^rrn : fo flnrl 21: nennen Telmpr, 
Speckbacher, dann der Kapuziner liolpinger, deiien 
gelftlldies Kleid fdion oUeln die Sadie, für die er 
kämpfte, in den Hugen feiner [landsleute heiUgle. 
RIfe diefe monner fhid mehr weniger in Ihrem herr* 
lldien Kampfe die Werkzeuge Anderer c,cu'elen, die 
teils pohrloUfdie, teils aber febr eigennüglge Plflno 
oerfo^en. Dos Vcrbdlfnl« OffemlÄs zom Thofer 
flufftonde Iii noturgemf^li ctn aus zwei perlctiledenen 
Stimmungen gemlldiles gewelen: VoterloadsUebe und 
der gonze pradifpolfe Bvf Fcbwnig |ener Togo, da man 
meinte, eine curopaffdrr fTlIfflon gecjcn Hnpoleon er« 
fOllen zu müiien, iind uerqutckt mit itaalllctiem Eigen« 
nug. der aus der Tiroler Bewegung In erlter filnle 
fOr leine Ziele Vorteil ziehen will, ohne Rfidilldit 
dorouf, ob dadurch die wohren üntereflen Tirols ge« 
Ididdlgt werden oder nidit. €s kommt noch dazu, 
dog die mdnmr, die blcr als Vertreter Olterreldis 
flBffreten, efwo Hormoqr, Rofdimonn. Koib, dodi oudi 
uon [ef:r pcrlönlichem £lgennug, fOn Clfelkett geleitet 
Und und mit mitteln jeder Bit kOmpfen: was 
In boufe dtekr Begebenbellen den Tlnlein 
fOr mflrdien aufgeflfcht und trorr ihnen giflubig 
Ununtergefdiludit worden Und, das Ipottet jeder Be« 
lÄrefbong, mindeltens ein Dugendmol wohl llt Hapo* 
Icon tot oder gelmqien gclogt worden, am den Kriegs* 
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eUer der Bergler wieder aafzultadieia. Dit MBge 
QattifMMiiiiig von Sdtan Oftamldts llt du zfemlldi 

geringe gewefen ; zuerlt Im Anfange rfldcte frelffcfi ein 
kleines Heer unter Chalteler ela, aber audi dieies 
wbe nidit in der böge gewelen. etwas Ernftlldies 
gegen den Feind auszurichten, man rethnefe eben In 
Wien damit, dag dieier Krieg in Tirol (Idi felblt 
[peilen mQ[[e aus den großen Relervoirs des Tiroler 
PoMoUsmus md der Tiroler Sdile(|kiiiift. man 
benntt iildit meftr Thippen opfern und mdt die moii 
iilniondte, waren nidit erftitlaffig, die belten Soldaten 
broudile man wo anders. Bold llt der grO^te Teil 
der dftcrrcMHkkcn Bmee abgezogen, damals, ob die 
erften Kampfe In Boyem miglungcn woren und olles 
zur Catkbeidaag aadi der hoileriictien Hauplltodt Ua- 
drdagfe. Vkat nodi an Truppen im bände perbUcben 
war, das mu^t? naA dem Zndmer Woffenftillltand 
vollends weq am Tiroi, pon nun ob war dos liaad 
gmz allei t i\± felblt überlaflen. Dos zweite, womit 
man den Hulllaad von Wien aus unterltfl^ien konnte, 
wor 6eld ; ober daran fehite es In Oiterreldi feibft 
auf dos 3r;iriirilg(te, nur kleine Summen konnten 
aodi Tirol geictitdtt werden, die wie UoKur auf halben 
ShdM vtrpraffdhm. €s VMb affo nnr dos Wort 
flbrig un^l damll fiaf man nun Im ?I(erreldiirdien 
Bosplquartlere oldit gekorgt; raflndlldi und Idirtftlidi 
tMirdci dit IHroItr Ms In dto Mtle Zolf Iraor 
wieder Derfldiert, da^ man fte nicht Im Stidie loffen 
werde, da|| kein Friede denkbar lel. in dem Tirol 
Bidit an Oiterreldi zurOdritOoie. Bis grooterendUes 
nioment Itellt lidi uns da eine nIdit unterzeldinete, 
aber Im Hamen des Kailers erlallene Proklamation 
ois IMiwrsdorf, Ende moi, dar, in weldier totiadiildi 
zu Mdiem Ende dos kolierlidie Wort verpfflndet 
unide. man Hndet den Äußeren flnlob zu dieler 
Sro^fpredierel leldit, es lind die Tage nadi Btpern, 
do man die Bedeutuag dieies Sl^es weit zu Aber* 
MO^ RcUf. es IH bezddlrmnd, do^ relUt Crz» 
herzog 3ohann eine foldie Bindung kaiferlidien 
Wortes aufs Hödilte verurteilt tiot und die Perbrei« 
hing der Profebmafion t e rirtBdem wollte, dn^ otwr 
nidnner der Krlegsportel da- Hlantfeff nodi Tirol 
gegen des Erzherzogs Wlilen binelnzuidimuggeln 
wa||feR, wo es natfirildi ffir olle kMMgen IHonote 
cl^ fjntTfiaI!±e5 rfUftel v;frken muffte, 'Jtn rih Tirolcr 
zu hödiiler flnipiiiumüy liucr Krüfle ünzaiponien. 
man wtrd da die mdnner In der Umgebung des 
Kolfars, als Ihr Reprfllentaat mag der Staatsrat Bai* 
doccf gelten, der als Körle oudi ein perfdnlldier 
6egner Hapoleons gewelen llt, iliuMtg fpredien 
mOfien, do^ Ue deo Tiroler flufitond nur ols mittel 
tm Zmdt benfiftt ttaben, als milM nn ehie Wund« 
am KOrper der napoleonlfdien fiillanzen oFfen zu 
halten« als mittfl um die Krtegsluit des Kallers Franz 



Pnl. Dn OUekar 1M«r: 

rege zu halten, ihn gegen die frledUdien SlnflQfle des 
enlitnogs Korf zu loinniniDerca. Dn^ diefer 6ln* 

tlu\i, der gom Bruder und zugleich com Senerol her« 
kom, dodi lehr bedeutend war, liegt auF der Hand, 
da mu^te ein flarkes Segengift wirken und dos 
giaubte man in der morallfdien Verpfliditüng 
Fladen, die jegt der Koffer auf fidi nahm, [üan 
redinete dabei nldit damit, dag es Sdildifale gibt, 
dli audi dit tdtiflea Vorlog beugen kOnnen und 
da| Kalltr frma ttberboupt ntdtf der mann war, um 
loldie Plflne ;u ihrem fluFicrilcti ende di:rdi> 
zufahren, man wird In dielem Tiroler fiulitande, 
nenn noa Bdi fo aosdrfidnn darf, zwd wrfdätdtne 

motioe erleben itJunen, ein fokcles Tlrsier : Befreiung 
Don der miglieblgen boyerlldien Herridiaft und ein 
nolMrfales: Bekdnphng llaptltons; dnt ZtMong 
tiefen beide BMlditsn neben einander, dann kreuzten 
Ue lidi und aus dleier Diuergenz iit die Kataftrophe 
Tirols zu erklären. 

Der Verlauf des Bufftondes hängt innig mit den 
übrigen Kriegseridielnungen zuiammen. Zuerlt als 
Ollerreid! im Angriff llt. gelingt es den oereinlgten 
kolIerUdieii Soldolui und TIroltr Sdifittn Mdit, dtt 
Mntodiit feo|slUit Hcercsnradit nos dism bondt 

fiinGiisiuwerfcOt Mdl kurzen Kän^pFen wird 9nnsbnidl 
am 12. Bgifl poo den äufitdndüdieii eisgeflonuntn, 
OB 15. rllditn dIt Nitrrtlddfdita Rtglamiler nadi, 
ganz Tirol wird gefaubert. Ende des monat; ift nur 
oDtln Kuf Flein In der Hand der Bayern, ober auch 
dhft Feftung wird von den Ofterreldienr feit dagt« 
Fchlcffen, Hapüle^n küTimert Üdi rcrerFt nidil um 
die criiebung, iür Ilm wur ci llAer, dal) der Krieg 
auf einem anderen Sdiaupiatje lidi entldieiden würde 
und dal dleft Entidieldiwg dann auf dos endglltlge 
Sdildtfoi Tirols zorOdtwlrken mfllfe. Wie lehr Redit 
er hatte, zeigen Idion dio na^ilieti Wodien : die 
öilerreldier lind bei bondshut und Eggofibl ge« 
fdtfagen werdco, Bt eHtR gegen Wttn tMtMt, 
irurmfdinell Folgt Ihnen Hapoleon ; audi Atollen kann 
nldhl mehr gehalten werden, trotz leiner anftaglldMi 
SItgt nni| ertbcrzog Sohom zorildi, «r dtnfct zatrft 
doran, lieh na:^ Tirol zu werfen, das bat ober keinen 
Zwedt; er mug weiter nodi SnnerOIteneidi hinein, 
audi Cholteier mu^ raff dtn oliergrO^ten Teile leintr 
Regimenter mlfhelfcn, nnr wenig Ober tauFend FTlann 
bleiben unter üuoi In Tiroi zurüdt. Hadi den Siegen 
in Bai|eni befiehlt napoleMi den Vormorfch Feiner 
Truppen nadi Tirol, er will in leinem ROdien 
kein Fclndestond zurfiddollen. er will, da jeftt oudi 
stallen geildiert iif, dirdi Tirol die Verbindung mit 
dieiera bände einrichten; am 11. mal greift dtr 
Boqtr ttredt am Pag Strub an, erzwingt dtn €bi> 
■nridl Ins hond Tirol, FieFebore Folgt Ihm, [engend 
und bnnnend ziehen die Bayern tm Unlerlnntal vor- 
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wOrU. Schwaz wird verwültet; Hapoleoa bot denfiul« 
tna gcfleben, dft Tfrofw «ImafdriitMeni, <f«r gann 

Ho& rfer Ratjern gegen die perwandfen Tiroler, die 
ZU Verrdtein geworden waren, kQmmt zum Bus* 
bmdi« Olmt iomlirMMi Ulderrfand IMitBeR dit VcrbOiide» 
ten am 19. mal die Houptffadt des [rondes wieder elnneh* 
men. Denn das \U \a charakterlUildi i&r die Tiroler 
Kampfer, do^ CS HugenMIdtsheere find, die die Hot 
des Tages gebiert, die ober, nodidem [fe Ihre Pflicht 
getan, rafdi nadi Haute gfelien. Diefe Soldaten Und 
3Qfler, Treiber, die nodi pollendeter 3ogd wieder 
Bauern, Hlrien. Haodvferker wunira. Kounn Itt der 
Feind ober Im bände, da ergehen netterllA die Rufe 
um Hilfe; Feuer flantmen auf den Bergen ouF, der 
Sdinled legt den Hooinier bei Seite, der Bauer lO^t 
den Pffug ftelien, der Soflwtrt kSrnmert lldi nkhf nn 
feine Sflffe, fte nefimen rfen Stun^n In die Hand 
und unter dem Kommando des ftlilf(6weiflend be* 
Oenien FOhrers Hofer ziehen He aufs Ileu« Ober den 
Brenner, um den Fefnd wieder hinouszulogen ; In den 
Togen des 24. bis 29. fHal flrelten fie am Berge 
9iel; die Bayern, die wohl am letztgenannten Tage 
fdien Hiflen können, dab tiapoleon bei fifpern zurflcfi* 
geworfen worden wer, rflumen In der Stille der Iladit 
Snnsbrudi; am 30. Ilt die Stadt wieder im Belize 
der BufftSndildien, bald itt dos ganze Uaad wie im 
flprii geffiubert. Se^t erff erfohrcn die Tfrofer nm 
dem Siege der Ofterreidier vor Wien, bald darauf be* 
können Ue tAwarz auf wcifa dos Veripredien des 
Kfrilers. ]e<|t Ift offies gvf. mn IR dos band gereftel 
üor Heuern und Brondftfffern : das Feaer von Sdiwoz 
brennt ihnen nodi tn den Bugen. Bis Vertreter des 
Kolfen; bann fidi Hormayr geberden, der mit gro({er 
Energie rfle Krflfte des (landes zufammenfiSIt. Zwei 
Hlonate lang tft Tirol wie ausgefdialtet aus den 
Weitiduften. Buf dem fllorchfelde ballt fidi Indes das 
6ewttter zulammen, an 6. 3uli könnt es zur Gnt* 
ladung, es fofgen ille Tage des Rfldrzugs der Koller« 
liiien, die in dem WaI;enif!IIftande Don Znalm 001 
13. 3uU ihr 6nde finden. Wir willen bereits, dnb In 
dlefem Hkle Tirol on Ilopoleen ousgelleferf wwde. 
Kalfer Franz Ift poffftOndig unfdiuldig on diefem Verrate der 
Tiroler Sadie, er mu^ einfodi |a und Hmeo zu etwos 
logen, woe er aMf Mndern konn, ober es III Ihm 
(;ewlf? heiliger Grnft mit der HbfIcftt, im Frieden 
u:c[jjr gulzumadien, was er jegt uerldtulden mu^te: 
Tirol zurfldczugewinnen. 

3n Tirol gfoubf man die Kunde des Waffenf»HI. 
Itandes zuerft nldit, dann trditet man fidi eben da- 
mit, do^ dies nur eine Phole in der 6efdildite des 
Kampfes bedeute, die auf dos Verholten der Tiroler 
bdnea einRug nehmen dfirfe. Und als mm llopofeon 
neuerdings Truppen gegen das Land loslSF^t, die am 
SO. 3ull abermals In 3nisbrud( einziehen, do wieder- 
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hofen lldi die ereigniile vom IHoi: in der eriten 
Rugnftwodie werden dio Baam wMer orgoniilert, 

am 13. und 14. auf dem Berge Siel neuerdings die 
Eindringlinge beilegt und ans den bände binottsgai* 
drdnof* nun darf aber ObcrcoMi «BIzIcll ridils 

mehr in Tirol gelten, es wflro dies ein Brudi des 
Znolmer Walieniilllltandes. So ergreift Hofer lelbit 
die oberfte Regierung, ober nldit In eigenem Hamen, 
londern nur als Sfelluertrefer des Kollers. Aus 
den Verteidigern heimallidien Bodens werden Bn«- 
grelfer, Ile fallen in das Soizburglldie ein, nehmen 
den Po6 baeg, bedrohen die Stadt Salzbuig* 
WObrenddem oerfiondefn die DIplomote« Ober den 
Frieden, napoleon meint, es mötfe Ihm durdi 
dlden Tirol wie eine reife Frudit In den Sdiofi 
lallen; da| es «idi ein TofhsgeflihI geben komi, 
das In Verzweiflung welter hOmpft, wenn olle anderen 
fülttel Verlagen, das wel^ er nldit oder will es nldit 
willen: er bat ja die 6elBMe der VMker nie be* 
prfffcn urd ffe darum Immer unferFcfiat^t und mlft« 
üdcAit. tr will fidi In einen uerluurelchen öebirgs» 
hrieg In Tirol nldit einlollen, der Friede mu^^ Ihm 
das üand ohne Sdiwertftreidi In die Hflnde geben. 
Das Sdiidtfal Tirols liegt in Ungoriidt-Bllenburg. in 
SdiSnbrunn und über diefes Sdiidtfal wird am 14. Ok* 
tober entfdüeden, da bledilenllebi den Frledensent* 
wmf mrtsrfdmtbf, der ondk Tirot den 6egner tka* 
Ifl^t. Unmittelbar darauf beginnt der Vorlto^ der 
Fronzoien gegen Tirol, am 16. Oktober wird 
Spodibadier bei Ülefledt Oberroldit md geworfen: 
flopofcon will keinen flugenblld« oerlieren, um den 
Tirolern den ganzen Srnlt der Situation klar zu 
modien. De haben von Olterreldi nidits mehr zu er« 
Worten, Ile müffen ff* auf ffnpde und Ungnade 
unterwerfen, aber die eindringenden Feinde unter 
Beauharnois und dem KroniNffmoB von Boyern dOrfefl 
Ihnen goldene Brfldien bauen, nur wenige Rfldels« 
fOhrer werden pon einer allgemeinen Bmneftie aus« 
genommen. 9n der Fidieren Hoffnung, auf keinen 
weltern Wlderftond mehr zu Sio^n, ziehen die 
Sdiaren ilopoleens an M. OMober ta Snnsbntdt efn. 
Da mfiffen fie leben, do^ Ile lldi gefQufdit haben ; 
abermols werfen Üdi Ihnen die Beuern entgegen; 
aber die Dinge haben fkb gelndeit, ]e(|t modwR dIt 
Fronzoien Ernff, |e^t find fie in gonz anderer Zohl 
erfdilenen, während ondererfells der Sto^ der Bauern 
geldiwddit ift, viele tun nldit mehr mit, well Ihnen 
khwp heute gcfogt hoben, do^ weilerer Wlderftond 
UMiiiilj fei. So werden die Bouern om 1. floDember 
om Berge Üfel gefdilogen; Hofer lelblt gibt 
xwel Togo Ipflter den WlderUand auf und gebt nadi 
Hoiife, ra " leider - am 11. Ilooember oub 
neue loszubredien. Vn.'.i kcmnif v.hir i\n\ Ende rofdi. 
nodi drei Wodien und der Bufitand III vollends 
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Pioi. Dr. Ottokir Weber: 



nteffffffitMiffii, iftr menot Ditenbir fTclif ifir nnfcr^ 

Morfcnes Tirof. 

£s IrOgl Udi, was hol die Tiroler zu den le^ca 
KflaVtan nadi dem Mcdenldilant bwoiciit 

nldils onttcres, ofs der clnffllftge 6laubc, do^ fJe 
nodi iramer das Rechte täten, wenn lie gegen den 
flntldirlft, wenn Re fOr den guten Kaller fran 
kflmpff>?n, der noch In den teilten Topen vor Hb« 
Idiiuij des rrledens ihnen 6eld und dem Hoter eine 
Elireakette gefdildtt Iiatte. Wieder feilen wir die Tl« 
roler da als unbewußte Werkzeuge einer krlegswfi* 
tiflen Portel, die gegen |ede Vemunlt durdiaus den 
Ki;eci [:i^it einlitiK'^icr; [nÜcii will, die inrr'er 
oui ein Wunder des Himmels redinet. Und do^ die 
Tiroler do gfeldtfoNs iddit glanbea konnten, der 
Himmel werde Ihre geredite Sadie zu fdianden 
madien, Ilt oudi Udler. Oberdies hoben lie ildi wofal 
von Starke det 6cgn«rs kdn rcAtet BIM ge- 
madit, Re holten Idion dreimal am Berge ?f?l ge* 
Regt, worum tollte das nicht auch ein vtertesmol 
möglldi leint Fanatiker, die im frieden wieder ins 
bflrgerlidie Flldits zurfld{gel*let:ricrf worden wören, 
hoben iidi diele Stimmungen zu iiu^en gemodit: wie 
leidit konnte oudi In den Tiroler weltfremden und 
weUlemen Kfiplen der 6edanke aufkeimen, Ilapoleon 
«erde dodi endOdt nadigeben. wenn er fflhe, daf; Ile 
II* nirfif unterkriegen lalien wollen; f^cr Siurrilnn 
poji Bauemfdtddelo Ipildit wobl oudi mit. So 
kalb aus Cltcnflni, kolk ods €defnnn koken dfe 
Tiroler weltergekOmpft und damit Ifirer Beimat 
Idiweren Sdiadeo zugeffigt. Oos bond wurde ^e^t 
auf Befekl napofeoBS nrrfITea, ehi Teil hon m 
Stallen, einer zu frankretdi (relp. zu Sllijrfen) und 
einer zu Bayern. Bis mdrhjrer Ihrer guten Sadie 
unrden neben anderen Peter Ulaxp, der Wlrth an der 
niahr (Rofegger hat Ihm ein Denkmol gelebt) und 
Hofer ertdioffea; festerer ent am 20. feber 1810, 
nadidem es ihm gCBltidit war, Itdi lange Zelt zu 
pctbergeo, bis ein (landsmoaB «- o der ewigen Sduaodi 
" fehl VerRedr venietf 

Die Hallung der Olteneldiirdien StaatsmSnner In 
dieler Frage zu beurteUen, llt aldtt leldtt; lelditer III 
CS, etalMt aker Bo den Stob zu bredien und ' n 
logen, Re hoben die Kroff dos Tiroler BuFIfandes zu« 
erft fOr Ihre Zwedte ausgebeutet und die tapferen 
Bauern dann Im Sttdie gefoilen. Dok dies fokUbh 
der Fall gewefen ilt, wird man ollerdings nlcfrf in 
Abrede Hellen hOnnen, aber alles muf; doii nach 
Urlodie und 6rflnden beurteilt werden. Hätten lie 
zu Beginn des Krieges ouf die mithilfe der Tiroler 
perzlditen tollen 7 Rapoleon rief 1809 die Ungarn 
zur Empörung gegen Ofterreldi auf, Blsmorh hat 
1866 das gleidie getan, es wird inmer als ein er- 
lonblK KiOQfMinHfel gellen ■BQcn, de| man der 



niadrt, die noo bekrieg!, forte! 6egner ds uAfßUtt 

erwedit, oudi Im eigenen bände, um Ile zu IcfiwQdien. 
Und Iclblt nadi dem WoUenitiUitonde pon Znalra 
durNe nnn Tirol nldit ebilodi dem Feinde likeilolfeii, 

mon mu^te dos ftllle Feuer, das rlo qllramte. Immer 
wieder onfadien, denn nodi immsr war es |o un* 
Udler, ob der Krieg nldit weltergelDhrt werden mO^te, 
und es Ilt gewl^, do^ Koffer Franz bis in die legten 
Stunden hinein gehofft haben wird, den Tirolern lein 
leldit und hodiherzig gegebenes Verlpredien holten zu 
kOnnen. IHon vergelfe nidit, daf| Tirol eine Urote« 
glldi Oberaus widilige Polltfon wor. 6ewl^ hat man 
dann Im Siterreldiifdicn Hauptquartiere audi deshalb 
lopiei Ii firm geldilagen Ober die frQlizeltige Veikfln* 
digung des VNener Fliedens von Selten Ropoleons, 
um Tirol gegenflber eine Ausrede zu haben, der 
Koller höbe lo d«i fdtmahikhen Frieden gor nldit 
Idiliegen wollen, er fei dam gezwmgea worden. 
Qber jenes Wolkersdorfer Verfpredien ufrd man 
allerdings nidit hinauskommen kOnnen; ein kaüer« 
Ikbes Wort dorf nldit gegeben werden, wenn 
mon nidil ganz (ictier Ift, rlaf; ps unter ollen 
UmÜänden gehalten werden kann ; die Verantwortung 
dofOr folle auf jene, die den Koller zu einer lofdien 
Verloulbaning peronlo^t und die donn fflr die por* 
eilige VerlMlentlfdiung gelorgt hoben. Die Tiroler 
Und Im Kriege von 1809 ein widillger Tuki^y (je. 
welea, Re hoben hier eine UlllRon zu ertüUen ge* 
bebt mtd koken Ile ernnt. We |o fiberhoupt der 
ganze Krieg feine ungeheure Bedeutung r\m [j^wlnnt, 
wenn man ihn im Rohmen der Zeltperhditniiie und 
mit ROdtfldit ob! die konneaden Sokre bekroAtet. 
Dos loll Uer nodi perhidit werden. 

V, 

Sdilttkkelraditang. 

»Die Freiheit Europas hat Hdi unter Euere Föhnen 
geliaditell« diele Worte ans Grzheizog Karls annee- 
befekl von Hprll 1 809 geben In fopidorer Kürze dos 
Ziel des Krieges an. Die Freiheit Europas Toll ver« 
Mdl^ loll wiedergewonnen werden und mll ihr 
ondi Äo Freihell OHcmldis. 

Die PoRtIk des Dononltoates greift In }enen Wodren 
weit htnOber Ober klelnRdie 6renzen und ieibitiaditige 
RfidiRdifen, es lebt ein gro||er Zug in Ihr: es war 
oielleldlt eine der Idi5nllen 3ahrhiinfferfFeferrT ]Qr.?r 
Ereignille, dof; heute, genou nadi hundert fahren, 
die öRerreidiifdie PoRtIk wiederum diefen Zug Ins 
6ro^e gezeigt und die drohenden lle^e engllfdier 
Qbermodit zerriffen hat. Bis Vertreter dlefer Well* 
Politik erfdielnen uns damals in Wien Por allen der 
Stoolsninllter 6raf Phlll|ip Stodlon, dann Frledrldi 
von 6en(i; onterfMdl wurden fio von der kMkflnnlflSB 
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KaJIertn (ludoolca. Hapoteon halle dte ^eU In Ffam- 
ncfl g«Ie^. Stallen poUKOndis URiflefornl, OeutidUand 
zur Hlllt« crobcit tfn im« Polen fefdURen, er 
war eben doron Spanien zu unferwerfen ; feine Hlllanz 
mit Rußland gab Ihm furditboren RadihaU. leine 
nHndif cridilen auf das hödifte bcdrolilldi; beiwr er 
noch weitere? llnfirü cnitlffen konnte, follle Ihn der 
Doppeladler packen und unfdiQdlJdi madien. Bis 
Weilpollzel zog Olterreldi In den Krieg um Ordnung 
zu fdioffen auf dem fdiwer bedrohten Kontinente. 
»Ruf €udt, meine tapferen Waffengefflhrten, ruhen 
die tlL;i]e:i der Weit und aller, die nodi Sinn für 
nattonaletare und naUoafllelgeiüun liabent« Sp koante 
der Srzbcitog mff Redit Mnen SoIdoleR zuruftn. 
mit 3ubel wird die Crficbi.ng öfterreldis von i^flen 
begrabt, die VerltOndnis haben lür das Ungeheure, 
dos hl napohoRS ^lAefaung If^. Frclildi an dlefo 
gro^zfiglge Politik audi erfolgreld: durdizuFQtiren, fo 
dag fle alle ZOgemden und porllditig, dabei iehnlOditIg 
flbuortenden mitriß, mugte lle mit fdinellen Srfslgen 
einfetten - rilefe blieben ober c\r^. Wir willen es, 
koitbare Zeit ging Im FrQh|ahr 1809 uawlderbrlnglldi 
mrfcif«i; man wartete fSrmlidi bis Hapoleon leine 
Armee zum Widerftonde bereitet hatte, bis er die 
ganze Kraft leiner unhelmlldien Snergie In die Viag* 
Idiole werlen tionnte und lofort bog fid) dtefe weit 
zu leinen fünften heruater. fliisciaiuideri|cMeben, 
mußten die Olferretdier fdifeun^ die Heimat wieder 
QuKudicn, der Krlc{) wurde auf ihre Fluren hinüber* 
gelplcll, Ue konnten oidit mebr weiter andere befreien, 
ne mulleR ftfbif |e|tt das elfeiw Toferfoid verfeidlflea; 
Ihre Haupfffadt fiel In die Hand des Korfen. Da 
kam unerworlel der Tag pon üipern. Qafs er Ober- 
haupl nidit mit einer (llederlage Olterreldts endete, 
glht Ihn die 5iire, oder wie foeben Fournler es 
idiöii und ridillg yeiüßt hat: »die Bedeutung des 
Steges liegt in der Bedeutung des Beilegten!« 

Staunend hSrten es die lauldienden VOlker; der 
Kriegsgewaltige hat nldit gellegt, er hat leinen Angriff 
aufgeben, lldi hinter den fdiü^enden Strom zurüdt' 
zlebeo nOKen, die OUenreldisr Oad Henea des 
SdifodHMte flcMebcal flu «ltd Mr Üdi war der 
wirklldie Erfofg der Katlerlldien fehr unbcrlejtend 
und nidils wMe den inbei« den die Erinnerung on 
die PRnBfflage ton U04 eben wieder nsgdSIt hat. 
reditfertlgen, wenn nicht der morallfdie Srfolg uner« 
nefelldi ffli^n gewelen wäre, als der fahtildie. Der 
Seg von fi^n llt nldit riditlg porbereltet. er Ift 
por allem nicht riditig ausgenü^t worden; mehr an 
die 6hre, als an den Ruhm daditc Erzherzog Karl, 
er war nldit der [Hann, den die Donounionardile In 
dielen Tagen gebraudit hdtte; mon denke einen 
Hugenblldt, dofi die Sodie umgekehrt geltanden udre, 
da6 nopoleon de OllcmIdter honmandlert nod bd 



Bfpern dem Feinde die iShne gewlelen hfilte, was 
hfltte er w«hl mit dielen Siege onzulangen gewußt 11 
Und min kofliea Wodten der Crwarhng. ta denen 
alles QuF der Sdinelde ftond, Wodien, in denen dlt 
Unzufriedenen Frankreichs mit der Frage der Hodifofge 
Ilapoleons fplelten, on den Holen Europos die Segatr 
des Korfen arbeiteten. ITIft Preußen werden Hn« 
knQpfungen gemadit, Ru|}Iand iührt den Krieg gegen 
Ofterreldi in einer Welle, die mehr an eine Operette, 
als an ein Drama denken Idgt; überall III Hoffnung 
und Unfidierhelt : da fdlll die €nlldieidung pon Wagram. 
9n gidnzender Weife hoben hier die Ofteneldicr Ihre 
Waifenebre gewohrt. es war da Ringen, Ib den der 
Rnbm bef den bobsbnrglldien Fabiw wellt: feilen 
wir die Tage Pon Rlpem und Wagram nadi Ihrem 
Kerne md Ihrer nülildrildien &rO[}e vergleldica aod 
abwflgen, fo fHlf vnbedlngt der Preis der Sdrfadit 
pon Wagram zu; hier find rffe Offerreldier weit mebr 
Sieger geblieben, ols bei flipern - fo londerbor dos 
audi klingen mog. Bber das eine IHal war der Be« 
flegfe ilapofeon, der nodi in dEn flbendffunrfen die 
het^umitrittenen DSrIer flipern und 8(jilngeii halten 
wugte (es gibt nodi heule ernite franzOfIfdie Werke, 
die lagen dürfen: am 23. [Hai habe Hopoleon bei 
Egling geflegt) und der Sieger war Erzherzog Karl, 
der Por dem eigenen Glücke eridirak und Itehen 
Mieb. Dos andere md wur flapoleon In bidaem 
VorfeM, den er ober odt Zähigkeit und Bromwr oos« 
nü^te, wdhrend der Erzherzog fofort aus dem Echek 
bd fflarkgralnettUedd die flugerlten Konlequenzen zog 
und fdne Bmet zavildnalin. Der dne woWe and 
mu^te kriegen und liegen und der andere wollte nur 
ehrem:»ollen Frfeden, darin liegt der Unteridiied zwildien 
beiden, der denn auf den Feldzug entfdieldend einwirkte, 
flui Wagram folgt Znolm und nun 1fr dn«: ?plel zü 
Ende: Hapoleon beiigt die Hdjite der iTlonardiiä, 
niemand hat den mut, jegt gegen Ihn felndlidi aufzu« 
treten, Preugen mug Utile hatten, Rugland befinnt 
fidi auf feine BundespIRcfifen. die zudienden Feuer 
elgenmfldiliger lolkshllfe In DeuMdiland cergllmmen; 
eine Rube des Klrdibofes brdid (Idi über Enrega , 
ons. In der nnr die Zflnberden der Dl^lomafen, Äe 
den endgllflgen Frieden beraten lolkn, hervorIQrmen; 
dampfes trollen, wie der üodibdl eines furditbaren 
SeMlHers, fSnf ans Sjpaatan, ans Tirol berilber. finge« 
Ildits diefer Stetfung Rapoteons, der ^foflerlhelt Öfter« 
rddis, war Iladigeben, linterwerfung wohl das KfOglte. 
Die Kraft, die nodi im Donaureldie lebte, durfte nidit 
unter fo ungOnftlgen VerhSItnIlfen pergeudet, fle 
mugle aufgefpart werden auf belfere Toge. Und 
der Seift der Stadton und 6eng, der Sdileget und 
Coftln, er lebt welter In Ofterreldi ; der bandwehrmona 
ftellt den Degen in den Sdirank, ober er hflll Ibn 
fdiaif dl« Stunde der fibndinnng bonot nodil 
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fcllx banger: Die Itunune Tdnzetln. 



Und lie kern. Vier ?ofirc IpAter ging die gro^e 
Soat, die Olteneitfa doffluls, 1809, geiOt holte, In 
4m 6nltnifri»HiBS 4er FrallNiHMtflt vea ISIS mt. 

nun erjjrelft Preußen die Führung und es Ilt bedeu« 
iHngspolI geworden lOr den endlldien Rusgang der 
gieb« RivdttAI xwlidien Oiferreldi und Preußen ta 
DeuHdiland, tlo^, wahrend f^cs Sfterreldilfdie Unter- 
nehmen gegen Hopoleon iDHjhjni}t.'n wer, das preutjlldie 
gegm lfm gdong! 6anz anders lagen hrellfdr die 
Verfiflltnrtle ; nun (tond Ru^lond audi auf der Sette 
der Freiheit, pler ?ohre Iflnger hatten alle Gegner 
des Korfen rillten hOnnen, eben hatte dieler eine 
Bnnee auf deo Elsttldem Rafeloads verloren, die 
Zerlegung fefner HerrfdioR In nodtrctdi lioHt Rleftn- 
FortI±rltte gemacht. Und audi hier Ift der Erfolg 
erll voll geworden, ds Oltcfreldi on dem Kompfe 
feMnJniBt, erlt io gdbigf es dea ttbniwtor ta ver- 
nichten. Ofterreldi beendet jetzt die ntltlton, die es 
1809 begonnen hat und von dielem Sellditspunkte 
aus mu^ dos Krtegs|ahr, mit dem wir ans eben be> 
Ichaftlgt fjflbcn, bctracfrtet werden ■ e5 Ilt eine Etappe 
auf dem giofjen Wege iiopoieoniidien Flledergangs, 
ein Akt In dem weltttiftorlfdien Dramc, das auf dem 
Feffen von St. Helena geendet bat. Von (oldicr 
HOhenldioB herob Hebt oudi das Tiroler Unheil anders 
aus: in der großen Rectinung der Zeit bilden die 
Tiroler eben einen Ittelnen Foktor. nion bot tte 
onsgenG^t und De codUdi Im Südi« gelolfeli, weil 
man nidif anders konnte, aber fie haben ihr ScfiSrfleln 
belgehrogen zur Unteriodinng Hopoleons; man dorf 
dos frcve Bl«l bflweiRMi, dos Mcr onftMnmd «nnOfig 
gefloffcn Ift und Ober die Tragik ihres ITl^TtijTerfnms 
klagen, aber die Uellgefdiidite geht großen Plänen 
nadi und bedient [Idi dazu tiloatowr IDWel; ia| 
dabei fflomfacs Elnzeliadtotduiit zenicteit, Mindic 



Cxlftenz rern;^i(uf u'Ird, iff unuL'rnH'Idlldi und aus« 
löhnend greift dann wieder die Hiitorie ein, wenn Ue 
feldK Biulottfer fiber die Verffelfenbdf der Z«ti Mn- 
aushebt und fQr fle Zeugnis ablegt! 

Den fdiönlten üobiprudi hat der öitenelddldieo 
TapIMclf des Söhres 1809 HopoleoB MbH «iMIt, 
wenn er einmal, als ITIurat Ober fie zu Ipotten wogte, 
Ihm Ober die kedie 6ashognerfdinauze fuhr: «fdiwelg 
fllll, du holt die öfterreldier nicht bei Bfpem und 
Wagram gefetienl« Trot; alfer Fehler, die getdiehen 
find und die nldit belctiönlgt werden lollen, werden 
wir Oiterreldter audi dankbar der Heerführer gedenken 
können, die domals Bedsntcndcs getdlttt haben, |ed«r 
fo gut er es oben verffoad, and des Kaffcrs, der den 
turditbaren Entfiiifu^ gefaxt, dem gewaltigen Gegner 
furdillos entgegenzugehen; nodi mehr werden wir 
aber feaer benfldien Krflffe gedenbeo, die dozunal Im 
öfterrettfrllchen Staate aufgeglüht find und ihn In die 
vorderite Reihe der europOildten mothte geftdft haben, 
die es ermögliditen. do| fn endlldMm Todcsrlngen 
dfe 6ef(}el der Zeit, nnpofcor!, iinfcrforfit werde;! kr>nr;te. 
£s war Schl(fefafsbeit;mmiJi;ö lür öiierreldi, \b09 aoiti 
Untertiegen zu mOlfen ; aber aus dielen HlederlageB 
blühten dann die Siege 1813/1814 hervor: die Buf* 
gäbe, die der Donauftaat zu ISlen hotte, war, die 
foife der Zelten porzu bereiten. Und wie aus dem 
unblnren, ob« dodi ttbcrmflditigeB pitioadren Gefühle 
ehtes nionnes benms. der Mr eine 9dee, fflr etwas 
weit SrSfjeres gekämpft hat. als es der Triumph eines 
Bugenblldu fein kann, klingen die rührenden Worte, 
die Bndtaas Holcr In den U/Ütn Sfaaden feines be- 
bens, angefidtts des Todes, nlederldirieb ; >adlr, du 
Idinöde Welt, io leldit kommt mir das Sterbeo, da^ 
mr iildit dnad die Bmcn aa( werdcat« 



Dtf ffumme CAnsrrtn. 

I^lr Cdn^erln Ilt itumm. Jhf Can3cn t<h(lnt 
IMp wie tfn Oc4, da* fhvt ^ele tviumte 

t7rn rinrm irr, dtv wflß und gllfsrmd fd>iumle. 
Ein ttebt^lud, da* Itlft hiagt und weint. 

Vßtr kann t* wiffrn. was dir j>tummr mrint. 
Was 6»ttes VBtrti Id>enken Ihr vrrlfiumte 
BtP 0|>red>r S9Dl>llaut, fo^t nld>t was fir trfiumtr, 
flud» wtnit Ibp €an$ lld> mtt der 5&<i>6nb«lt eint. 



Ihr ^clfltR wundrplMP und Ifi0 das l&d>pelten 

l^tv Man} de* Celbc*» t» wie von ibpal. 

W9w win auf Kunfd) und ^ilnifuAt frieden bwtten? 

I5ft fld> rln3l9 Ihrrr firrlr Ctual 
fn Ihrem San}, den fl^el»dlrn begleiten 
Hnd u>lc rin &d)lud>3cn 3ltttPt't durd> dm ^aal. 

feil« Cancer. 
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Spera Ciaren, 



Von 9. 9. ßorfdiik. 

(Forifctung.) 

8. Kapitel, 
eienklen Hauptes und tief In bedenken gfng 
bangen (einer Wohnung zu. Bus dem Sar* 
ten kam der feudite Duft des welken üau> 
b»« mfladiDol itUd d«r Wind durch di« 
fiflt, kurz mi rtfd^nd fTtfcn dorn die BIMcr ouf 
das 6ras. Welk und gebrodicn hndt der HevÜt Uber 
dos luind. Der Winter war da. 

bm§ea Nrlonglemfe febie Sdirlffe. €r dadife an 
das Idimole Hnfllfz, dos er fm ^Aoftcn der tiampe 
gefehea hatte, er iah Frou Siorens bleldie Hönde 
wieder, zarte feine Hflade, die fsR wlffend waren, 
trSftend und kOhl. Erinnerte fidi des Blldtes, den 
Frau klaren auf ihn geheftet tiotte. Sollte fle fähien, 
konnte (le ahnen, was er gedodtt hattet Im zarten 
Dunkel holte er dann £i^angellne, die Idilonke Seltalt 
mit den großen tiefen Eugen, Evangellne gefehen, die 
fo feltlam durdi die eigene Seele iprodi, als wollte 
Ue, daft ledes Wort cbien Hefen Ton oad eine flUle 
WOrme beben folHe. €r dodrte wMer oi Fron eioren. 
Wie wunderbar fle neben Svangeline itond, Spera, der 
feine, reife Seilt, die edle Freundin des Jungen itiad* 
diens. Sehie Sedenken Irrfen zu Tino. 6r besonn fle 
mit der fTlutter zu pergleldien und errlnnertc If± 
pIB^iidi der heilen, autorottpen Sttoinie des Vaters. 
6vangetIneT - Tino glidi Ihrer IHutter ntdtl. Cmm« 
gefineT - — L'ongpn Foh diefcs reine Bild in zorlen 
Umrlffen; wie Utbä liiukf Birken (ah er diefes Bild, 
dann wurde es klarer. Dos üleblldie ihrer PeriOnildi« 
hell, dos felflam Fremde, olles, dos tie umgob. um* 
hOlIte. gletchlam der Umgebung entrüdite, zeigte (idi 
ihm nun, Er filnii dielen Träumen nach; lie umhoudt- 
ten Ihn mit i&ber Sebniudit, mit Freude, mil Ifi^er 
wcbnfM^ ftcode. PIdfMIdi überlief Ihn ebic pelnl» 
gende flngit, feine SefQhle oerwlnfen fldi, die Klar* 
bell fdiwand; bongen trat baftig in dos Hous. 



Dumpfe Sdiwüfe (ag Im Zimmer; er öffnete die 
Feniter, zQndete die fiompe an and las, bis er ein* 
Idilummerte. Wine BUder kenen, Sdhemen IdngD per« 
geffen, ttoben wie Rodten an Ihm ^onlber. Gin wc!» 
nendes, oergrflmtes Antlitz kux aus d^r l\nd:t, iah 
ihn Dorwurfsooll an, und als er aufmerkfamer hinlah, 
erbonnte er Tina. Sie kam ndber, ihr Idiwaizes Kleid 
ffreflfe Aber welge mormorblOdte, durdi deren Spaften 
Blumen Ildi aufrankten, wefumiliHe Pcii[:[jrc;i. hzn- 
gen bfirte ein feiles Klagen, das immer terner ieutzte 
and deaa In Trfimn erflUdc. Dornt koncn lodiendn 
niflddien und tanzten Uber etat vollfMHge Woldwlefe* 



Sie hotten Cqanenkrflnze Im Haar und trugen wd^e 
(liUen. Eine Stimme lang: «Ef el fandcrcdef, efrj 
himmelbloues Bond.« Die maddu: ; tanzfei, (uiiyeii, 
piopdi laufditen fle. Hilten nafjfen, Ile riefen lufffg 
auf den Hörnern, da - - ein lOhes Klogen kam 
OOS den Feffealdrfvdilen, die BAtme fföbnfen. fldizten, 
V5gel fielen k^f aus der fiuft und eine Sdiwere be- 
klemmte ]ede Brult - - Pen weinte ~ der groge 
PoB wdBie . . . 

« « 

6s regnete, der Wind heulte foulend ; Ipdl graule 
der Tog. müniimnl weifte die Sonne durdibredien 
und dann war es, uis hingen in den tiopfeaden Zwei* 
gen die legten forbigen Iiiditer des Söhres, ober 
fdiwere Wolken drOnlen, Qlegen oaf und verbflUten 
den bfefdien Boll. 

Bis [langen In ipSfe: Vormittagsifunde erwodite 
und in den grauen Himmel Iah, kooea die Erlnne* 
rangen and TMune wieder and legten fNb mtt dumpfer 
Sdiwere auf feine Seele. Eine frage Unlult bemSdi' 
tigte Heb fein«. Sdeen und PlOne tanzten wie kichernde 
ISlditelnilnBdieB fa fetner 6edanfcenw«lt einen leHen 

Und immer nodi podite der Regen an leine Fenfter, 
kolt. unabiaiflg. Eine longveigeHene Initt ildi lelbit 
zu foltern, leine Empfindungen zu zerfafern Ofierlrnn 
ihn. Er doctite n\±t an (etne Sdiuid, nldit an ein 
6e(t&ndnis. Tino und Evangeline waren fern, aber 
er war fleh nobe, unhebnlidi nohe. Und wie immer, 
wenn eHn nTenfdt mit ffdt boderf und fehdet, umkrel* 
ften au± ffin die ot.'dunttL.'n wie geh?tzte Wölfe, 
fclfliiten und Iprongen ihn an. Er loh keinen äniong 
und fond kein €ttde, was ober dozwlldien fog, dos 
Srouftge, Mnhelmlldie, dos wor der Ekel wr Üdi relbff. 
Stlmmuflgefl ilnd wie Schlangen, Üe umgarnen uns 
und prellen aad fangen, bis wir Im Roakfte oder im 
Sdimerze ermatten, untergehen. Sdimerz !ft Wotluft, 
und es gibt Stjbariten des Sdimerzes. Sie wühlen 
und prolfen in ibra und trinken dos fiefd. Sie pflegen 
den Sdimerz, bis er wfldilt, ein Riefe wird t;nd die 
wunde Seele tOtet. Wos nQ^t es dann den Sdiiilbrü' 
ditgen, wenn die Sonne kommt und die Ichwodien 
Keime zu neuem beben rufen wlUt Der Sdunerz Hebt 
In leder SdiAibelf den Wurm, er ahnt die Temfditung, 
er lac;!, dafj Ilafur Sdimerz fei, da^ lieben und Wodilen 
Dulden und Sterben bedeute. Der Sdimerz liebt dos 
Dankef, leine Sdiweliera Oad die Tranen; er will 
kctaea Ttolt und boftt dos Wtat. Sdiweigei Itt fdae 

gs 
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9. 9. BorUUk: 



Hefmaf, Vernlrfilunn Tcin Ziet - Seufzer und Im- 
man Uod die Khytiunen lelaw Oaleit», fnude eine 
HIdtcflldN mqMe .... 

L'angen traf rum Fenffer und füfi ffumpF hinaus; 
der R^en tlel hCUiJ, unobldlflff. üiuisen (ah die Tropfen 
fanca; er hMt dae monotoat Rleledlt. Dam mMe 
er fldi und (diHtt wadifend durdi das Zimmer. Wo; 
hafte Ihn befallen 1 6r griff zur rTlorgenpolt, entfaltete 
die 9ournale. Eine Regenftimmung! Er wolQt ladi«; 
<s Uaii0 UMÜ tmi aH^Unmi. 6r los. 



EpongeUneT Seine Scthmkn fnlHi von dtiii Zd« 
InBBSblfltt. EiKingalliicl 
Schi« Sedanften bcftomen ein TM. 9a, Evongeflne 1 

Langen uerv;ii.'i Itlne Verftlmmung In einer greiften 
Sehniudit. Er iah fle wieder, fein Herz Ic&lug bdher, 
«r mu^le fle fenfc fprwhtii, nra^fe Ifn fiogan Mm 
und Ihre Stimme frlnlien Cnarrgellne . . aber Tfnat 
Tlnat Gefoltert Idiritt er zu einem Büdierbrett und 
liubie, nohn «la Bodi nnd bagoDB wieder zu lefei. 

Bber Tinal Tlipt Ute (rand fer nooic klang. 
Wie leer . . 

Der Regen hlofiHe unoblflfflg ouf das Sims, Itdterte 
endlos uon den Zweigen, blelgrau hing der Himmel 
fn den Baumwlpieln. Idiwer und tileigrau . . . 

dangen nahm leinen IRantel und hrat Ins freie. Er 
oiufM« auf <Ue HOhtn othto. mii^ Sfiirm atmen und 
fefne Sflrne dem W«H«r bMm . . . Batd wird das 
Sdilctlfal wüten und ueftern, bald, hald - und darum 
hiaelii in das winterlldte Wetter, hinein, hinein. 



Euangellne erwadife ous einem Traume. Sie hot'c 
Fran Clären elnfam In einem darten gelehen, der 
pon iioliM Tranarrfilfem Oberhangcn wor. die das 
Sonnenücfif nidit durtftfle&en ; fle wollfe die Uppen 
öiinen und (predien; do hatte Frau Ciaren die Hand 
erhoben und war ftumm an Ihr porQbergegangen. 

Segen fRorgen erhob ddi Eoangellne und trat zum 
Fenffer. Der Regen fiel hefltCnend auf das Fenfter» 
Bledi, Blfllter wfrbeften feudit und kalt, Epangellne 
frOfleite. 9« Ucldete Qdi an nnd ging la das Haas 
Unanlir. Vim Clareii fdiiref nodi. 

Evangellne dcJue an rf!e nh^ndunferholfung, und 
liangas tfame Stimme kam ihr ins Ohr. Sie hOrte, 
wie En den Uotfen feine Sede geklungen lidfl», lle 
perlor fldi vr.d rfü±(e plSöIIdi an Tina. UnrnerlfflA be- 
gann oudi ile üangen und Tina zu pergieidien. Sie iah 
fein ernffes, weldies 6efidif nnd denn* erinnerfe Ue 
V.± rter Daunen Tinas, erröfef?, denn Ife modite nicht 
idimaien und kam dodi Immer wieder auf Ile zuräck. 
vergri}Qerte Ile fogar und wurde nodi betrflbter. Sit 
war Tinas fr!?nr<fflrT, fle wollte i^ermirteln, (tanfen 
follte gtOddliti iein, glüdtlldi bleiben, Langen — — 
Und ^nt Sit Hflllln dvdi nnr an Tino denken . . . 



[langer; lolWi gißillcfa fein. Wirr perfoigfen fldi die 
Sedonken und fiadtlen wie biditer Im Winde. Tioat 
Evangelhw band Ihre Sedoidten an den noncn; er 
lolllc ein Talisman Fein gegen die fremden Wünldie 
in Ihrer Seele. Sie ipradx ihn befdiwArend wie eine 
9rillerforaNl nnd tfndili dedi wlederi üongen In, 
bangen telOi gllidilick werdn. 

9. Kapltef. 

E«; fdinelfe: fongfarn und dicht flef der Sdinee auf 
die hartgeiforeae £rile. Die ühx im Erkerzimmer halte 
kaum Pier geichlagen und fdion kam die Dflmmerung 
mit Ihrem lelKonicn Blau, das beute In nuiglldiefl 
Dflfter an! den berefffM Bflnmefl log. €vongcfhie lab 
uon Ihrem Buche ad urul wünrJte fidt dem Fenfter 
zu ; Ue war allein. Frau Ciaren war nül Tina in die 
Sladt gefokna •> dem bangn fraflk erlt gegen fflnf 

Uhr kcinmen. Sic fiofte alfo nodi eine Stunde fnr fhre 
Einiamkeit. So trdumle ile denn bfnaus In die idineelge 
beere, die nur eine 6efte der Bewegung hsite, dn 
großes ruhiges Fallen. Felerlldi und gelaffen wie die 
reinen Worte einer heiligen Seele kam der Sdinec 
ous den Wolken, langlam — langfam und ruh%. 
Eoangellne vergaß fldi und Ihre Umgebung, fle fann 
und trdumte und hing dann einem Gedanken nadi. 
und der war wei(| und rein, wie der faftende Sdinee. 
Sie lab nnr aodi einen wd^en 6lanz, iMl^es band 
und Mhlhig; BflihnlARee auf «elf|en, wIegMden 
Blumen. Ein 6efOhI niller Zufrledenhelf üerl<Iflrfe Ihre 
Ruhe. Die Ruhe . . fle Ifl tdifln, wenn der Sduee 
nr 6nl* Hilf oder die Bfliim« nodh den Sommer* 
regen lelfe trppfi?n St!l[c und Ruhe. Eoangellne dadife 
on Ihre Kindheit; einmal, iie war von einem Hunde 
perfofgt worden, rettete Ile Rdt, hrihoi De in ein 
fremdes Haus Iprang. 3hr Herz hatte heftig gefdifagen 
als dfe Dame des Houfes fldi freundlldi zu Ihr ge« 
bogen und Ihre Hflnde an das kleine podiende Herz 
gelegt hatte. »Sei itlH und atme leller, mein Kind!« 
aber das Herzdien poctite. Da hotte die gro^e Dame 
fle empor gehoben und fle auf die Stirne geküßt aber 
das Herzdien podite, podde. Die Dome logle zn einer 
wd^haarigen IRoftone mlf klaren taronnen Bugen: 
.B Ihing of beautij — - « Die alte ITlatrone löchelle. 
B thlng of beouti|1 Wie lange hatte fle dleles Wort 
mit Rdi bemmgelragenT Sit hoHe es nIdit verifenden 
damals, ober es wer fm Tonfall fn Ihrem (Jedajifnis 
geblieben; worum hatte ile es nie pergeiienl Was 
war CS woUt - Qnd donols wmde He mMg. Mt 
wie Ja, |o, wie jeljt. Eoangellne lehnte Ihre 
Wange an die Sd]eit>e. Wei^ und rein lag der Sorten 
por Ihr, die BOume Itanden wie mit ZndHr bekongen. 
Da trat [langen ein. 

Sie reichten Ildi die Hdnde und begrflgten fldi 
elttlodi. 
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Spm aann. 

»?di tanzte tieute auf meinem Uege, Frfluleln 
Svongeltne ; Ich lali die Flocken und ergab midi Ibieo 
rhgthndfdMfl B«wqmg«. 6i Ifl niiinb Ib d«lMii 

bmtm Wim etuco StM «nd Mob tln 
Fenlter. 

»Wie freut es midi, frOiitcin Cvaaneilie. Sie in 
dtelnn Zbrawr za tnütal €s IK d«r Oit, wo 9hn 

Wunder begannen, wie Fran Cioren fogte. Cs Ift ein 
IdiSner Ort. Hier foilte man die Reinfielt oabtienl 
3dl konnte den Diditer veritetien, der (der (Ar felBc 
Trflume die Sii?nh?;t hcrobffjfite.-" 

Eoangellne iiaad im reniler and iuU ihn an. 

»3dl IiotM midi Iiier meiner Cinlamkeit Betreut und 
Sagonderlnnerung getrdumt. Die Stltle madite midi 
vertrfiumt. Vergeben Sie mir, Herr bangen, wenn Idi 
zerffreut bin. Freuen werden \a\t alle von der DOm- 
mfniiis bthmfdit; Sdiaec und Dfloinexune Und Korke 
mddife.« 

bongen be<füt:erfe ein wentg fSrmlltfi, dct; er fte 
Mre und do ile pernelnle, kamen tie bald lo eine 
leUioffere Ibiterfioltung. 

»Dflrnmeriinci 7 Oh, fdi kenne ffe; nur die Kalten 
oder 6anzo;iyeklJrlen können Ile ohne Sehnluchr er« 
Iragen. Aber Sctineet 3di mödite fingen, wenn es 
[dinelt, Frfluleln Gimrrgelfne; ein ßefflhl rJc^ Sd;wef- 
[enden Oberkommt miOi, und mir iit, als würde Idi 
einmal ebenfo kOipcdos doMiglfNon.« 6s Iah bfnflns 
und ioflt« donn: 

»9dT feefflte ildift. dos midi fo erfiebt, wieSdinee. 
mein cang zu 3finen war ein hielten und Schweben, 
durdi Reintieit und Welge ging mein Weg. und Idi 
dodilo, RifBbcn and Wd|e wird didi crmrtfa.« 

»Tina nt nadi der Stodf gefahnn, Horr bongen 
und Fron Cloren begleitet ile.* 

»TlRoT« €r fragte befangen und zOgonid imd tqfo 
donn: »7di tiatie nlctit an Tina gidodit,« tr zlgnte 
und legte Idilldit, »^i^angeiine.« 

Euangellne empfand mifldd mit Ikn; flo fragte 
dotier klug und ablenkend: 

»3m Flodtentanz ift Harmonie; In olien fleten Be* 
wegungen liegt Harmonie. Sind es dielo BtfMgungn, 
die uns bezaubern, wenn es idiniUl« 

bangen wor tftr donftbor, tr tVMh, wie H* Bdi 
mQhfe, leine Verfegenhelf zu öbergehen und eine 
milde Wt^e drOogle ihn, ibre Hand zu nehmen. £r 
■olflio lldi vor und lelnle Bdi d^di wMir zarildt» tr 
wollte fte nidit erfdiredwa imd legte dolier onl ibie 
6edanken eingehend: 

»€s nog dos Normonlfdte fein, gewig; das Har« 
monffcfre und eine gewIlIeCmpfflnglldik'eft Sdinee bcrölrrt 
mein Hntlif} und kOtilt mein RntUQ. iueiit midt 
mit feinen Sternen und idi denke zurück, Idi kenne 
dicles toNonde SlreMiein, Frfluleln £oang«Une; Idi 



tefie midi als Knabe In meinem Betfdien liegen. Ober 
mir Iddieft das fintillj meiner Hlutter. Shre flugen 
trinken mein junges üeben. ihre Haare ftrelfen midi, 
!di niSdite logen, flluUer ttomni, kenml Vcrltebea 
Sie Midi, Eoongellnet IRcfn Vater Ift radt m4 hoit, 
meine Fllulter war wie Eiderdaunen und Imiges IRoos* 
Sie holte nur nUdi« - - - - 

bongen IproA loib; flster [onk dos Oinfeol nd 
die SegoBbdBde In Ronmc Uikncn Ibrt MMIf zn 
Andern. 

»lüelne multer hotte imr nidi. Wenn idi fdilofend 
facj und froh erwadite — mir hotte getrflumf, flc 
wur bei mir - wadite Ile Ober meinem Antlitz Idion 
und kQ|te mich. Cpongeilne, wie oft riefelten Ihre 
TrOnen an meinen Wongm bloob, fo wie Sdinee heute 
Ober meine Wongen riefelte. Sie wiffen nun, warum 
Ich den Sctinee [lebe. 3dl rriÜHfe trnnrlg fein, denn 
meine IHutter lit aidit mehr; ihre hdnde ftreidietn, 
Ihre TrOnen ncften midi nIdit nebr. Mi Un olMn. 
Eher wenn es Fchnelt, da fOhle Idi die llflhe meiner 
[Hutter wieder; die Flodien Ureldieln nUdi und Idi 
Inge: »9di donbe dir, nefne Rinder.« KflUer Sdineo 
riefelt Ober meine Wangen und idi foge: »Weine 
nldit, meine Fllutter.^ Euangellne, Im Schnee bin Idi 
ihr nahe, l^^i ndie, Idi tanze mll Ihr Im Sdinee, Ile 
!Ff hei mir, 3dl höre Ihre Stimme: Troure nIdit, 
am Kliid, Idi fflhre didi, traure nidit, mein Kind I 
Und Id) werde froh, fle ift nldit für immer gegangen, 
idi lehe Ile, wenn fab dte Hngen idillele. Idi lOUe 
fle, wenn- k fdraeff, Idi bobe mefne ITtutlw nodr, Re 
Ift verklärt und dem mohfal enfrCd.f, keine Härte 
knedilet Ue mehr, Ile lautdil nur nodi der blebe, 
eofliigdfnt. Und donm mn^ Idi Itogen« wenn es 
Idindt .1 

»Wie leltiom Sie lind. Hen bongen.« 

bonn nur Mten pon meiner llhiihr Ipredien, 
C'.'anfielfne, aber an [errcm flhend rrr clnlf^en Tagen 
da gefdiah es mir, da^ Idi mit Shnen y^r, ihr Iprt^dien 
konnte. Sie ftnd wie Eiderdaunen und Junges IHoos, 
Sie find wie meine multer, und ieit Idi Sie erkonnte, 
bin tdi belfer, Gvongeltne.« 

»Seit Sie midi erkannten 1» 

kSell Idi Sie erkonnt«. 9di höbe ketnui Tag mehr 
ohne Sie geleW, Idi Mbre ein Doppelleben, Idi Mn 
bei ühnen und lehe meine multer. Der morgen 
kommt. Idi hOre 9bre Slinune, idi Iflhie und fdioue 
Sie den ganzen Tag. f di Un nur nodi bei Sbsen, 
Epongeltne, Idi heb? ofles uergeffen, es wor Holbhelt 
und beerhelt. idi kann keine Begrenzung ertra* 
gen,« er nahm ihre Hand und preßte Ile an ieino 
!:!ppprT, hoffe dlefe Halbheit und rficfe lilefnen 
<5eiühle einer iterbenden blebe. idi will dich, du muQt 
midt lieben, wie Idi didi liebe, Epongellne, du mu(t 
nidi Uebenl« 6r preßte He on lldi nnd drfidtte (cintn 
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no 

Olnad auf ihre Uppen, wankte und hiell l\e /lOlternd 
on telner Bnift: »bo§ mfdi dein fein, ich iltt und 
war Idtiedit, idt liebe didi und werde gut lein, ich 
bhi feelenlos ohne didt!« 

»VergeUeo Sie oldtt Slma Sdiwur, üangral Tina 
wird . . .4 

► ^di begrobe dlefen Schwur, nein, nein, Idi habe 
nie geicbworen« nie geichworen. Du bUt es, dldi 
taiMf Mt, didr, didit 9di kam 20 dir, Idt «wlHi dl* 
Reinheit finden, l± logte dir, do^ Idi dh lUblhctt 
tudite. tdi liebe nur dich, Epangeilne!« 

Sie lonlt In ihren Stuhl und weinte; fallungslos 
hoffe do^ Gntfe(illcfie ffe qjfroFfen. Sie klagte lldl 
an, und er kniete uoi Ittr, legte lein Hntll(} In ihre 
Hiinde und atmete tiel. Beide Idiwlegen. Das Dun* 
kel wand lieh um ihre Geftalten. die Weihe ging Foft 
hOrbor durch den Raam, nur geff9rt pon dem feilen 
Weinen de; mürlJie:;-,. 

Iiaagea hob lie zu lieh empor und leimte Ildi lefh 
an Iff, lonft Ibra Sflim finfdieiid: 

k Weine nidit, €pangeiine, Idi lehe meine niutttr 
aus deiaen Bogen weinen, weine nicht, Cpongeliqc.« 

»Wir iMgdien etwas 6rili(|lldns, tungn, wir 
tllutdien zwei menfdien, Idi fQufdie Frau 6Ion>, 
bangen, bongen, Idi kann Sie nicht lieben! Wir ge> 
hen Ober 6r^h r, und biebe loll nie Ober Grflber 
gehen, ballen Sie midi, bangen, idi liebe Sie nldit!« 

»Du Ilebft midi, Epangeline, deine Seele weint, 
(ie welnf In deiner Stimme, läge nidit. biebe loll 
nie lügen, ich lOlUe, du lielitt midi, du blft melnl« 

»SAQnn Sit midi, Iid«|n, 1dl Hdie Sie, aber 
Fdionen Sie midi! Sie zerbffKbtn nddi* und Idi nafe 
leben, Sperc» wegen.« 

»Du IMI» nddi! 0 0ott, I« wotfu es, lA feUle 
deine biebe, fle rührte midi wie ein bied im Dunkel, 
du iieblt midi, £paagellne, du meine 6clieble . . .* 

»tmiigeB, la^ uns ntdtt Ilndlga an dea lllcnldnii, 

lO^ uns nf±t fürrrf'gen.i 

kÜu getlörit zu mir, idt iuitete im Dunkel, eh tdi 
dldl fand, wir gehen Im bidite.« 

»Wir werden beld ernten, wir iden Trdnen.« 

»Da Mit mein, Spangeline!« 

kSdi liebte didi pom erlten Tage — »« 

»Und idtwiegU und gtngit oUettsI« 

»9dl wMt obtdts gehtn.« 

i-üdi Hebe dfdi, €pangeilne. Wie du zitterft. meine 
biebe I Du Ult wie [Roos und 6lderdaunen. 9di klifle 
deine Slbme, delM rtbie Sllrnf. Wli «nwleibarl 9di 
kfiffe deinen fTlund. Wie wunderbar! Du Ifldielft Idiont 
Sieh nur, du iflchelft Idiont Sonderbar, wie du ifldiellt, 
beliebtet Dein fluge ift ernlt, Epangellne, do glflnzt es 
ciif ^ff c; eine Trflne? Es leuditete dein fluge, 
aäi, das Iii deine Seele, das llt deine Seele, bieblte. 
Deine Sede leudilet . . . 



3. 3. HoiidUli: 



>6elieb(erl4 

>0 frage nur, fidicbfti« 
* beliebter 1« 

»Wie deine SOnm OBiilt 0 fn§» nur* Mitbl«.« 
»eelicbterl« 

Sie nelgit Rdi fdiea zn fffinni Bnlff^ nnd Inafdift 

— Idiwieg. 

»0 frage docbl Du wirft midi glfiddidi« mndien* 
CMBgelhie.« 

kWnr deine ITlulfer foT« 

küle Illulter, Cpongellnel Die mutterl - - adi 
einmal war lle fo, das welg Idi wohl. 9di habe 
ein Taldienbnii von ihr, Itfi will es dir Idienken £s 
ift ein fdimales ßudt und mit Ihrer feinen Sdirtft be« 
idirieben. €s war Ihr mflddienlraam, der In dar 
BlQte welkte. 3di will es dir {ditnlcca, eoUebte.« 

kDer in der BfOte wdMeT« 

kUnd dem ein Sommer folgte nK Rdf md Fraft.« 

»Die orme mutier . . .« 

»Dte otiM, gate llluttir . . .« 

Evangateia «Miffl» tfcf, otn Icttir SdialteB II«! llbtr 
Ibr Bim- 

»nennt Re, Mon« De, Crangillne, lle Ut um uns, 

Sciichte, l!e iFt in rflr, ^uarrgeHne.» 

Sie lonken ilch In die Hrme und hielten Udi um« 
idilungen. 9bra Blenzbge veittaien fldi wte ibre 
S«ltn: das S<biMigea midts nnl l^gntte De. 



Und iegnete lle . . . 3n den aften BOdiern per* 
funkener Welten trflumt eine fdiOne IHythe. Sie ift 
rein wie ein« Olofblttnic auf dea Bflgebi «fafanur 
bandfdioften und henrdi wie dte bfone Bfnme des 
erwachenden Früfil;ni.is, wie d[-; zarte 5c!ila, (^le unter 
dem Sdinee wOchit. £ln idiöaer Süngilng hat diefe 
niijthe gefdtrtebeQ, da er dem Tode nahe war und 
die Seliiikeif Ic" Rimmels an den Dronglolen der 
Erde rnelien konnte. Von ftiebe Iprldit diete IHythe, 
pon einem llUddien und Knaben, denen Bricl anf 
einem flfbernen fTlon'ler^tröhl ein [ilcridicn gelegte, cl«; 
die Hkozien blühten und die dunkelhaarige liadit Udi 
über die Quelle beugte. Von biebe fpridit diele 
IHythe, und wer iie lieft wird weUer non Ideb« 
Ipredien und fellg fein. 



Es [dinelfe nodi, als bangen aus dem Haule frat 
und zur Stodtbohn ging. 6r honate Tino heute nldit 
[pndien; er «oIHe tebiea ini|blang vernahmen. & 

mu^te elnlam (ein. 

Frau Clären kam an diefem Toge fpflt znrfidc. Sie 
wunderte fidi, do^ bangen abwefend war und ein 
Idimerzlldies Ahnen Ifleg In Ihr auf, ols der Diener 
meldete, da^ Fräulein Cpangeiine krank fei und ihr 
Zimmer aofgefodit habe. 
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Hadi dem flbendelfen beyab iidi Spcra zu cvori' 
gellna und Fond fle fdilofend. frau Ciaren hob den 
ücndifer und lle^ das üldit ml die SdUofende fallen, 
deren flnW^ leidit gerOfct war. Es war [dimerzlidi 
fflr Spera, vor der Freundfn zu Itehen und mit wider* 
ilrdtendea deikultea Uuren Sdilat zu belaubfaeB, aber 
tiae tinbeflegban fdcbe belfOniile fle. Sie bog ItA 
zu Epongellne und kOfjle Ihre Stirpe mit fünftem 
Dru(he. 9hre fiugea ffiUten Udi mit TrOnen und tie 
Mngif Dt iddit airiidt; llt ntddf dos hSM md 
blieb Im Dunitel. Shre Vergangenheit erhob tldi, die 
Erinnerungen an das lange Krankfefn kamen mit 
Sdiredten wieder; dann toudite ein Bild auf. rein und 
Idilonk wie ?in? Rirfce im niedrigen fladelwold. frnti 
Clären wurde iiudidenklldi. Die ruhigen Hfemziige 
der Sdilafenden gingen durdi den Raum, om Hlmmd 
itand ein leuditeader Stern. Frau Staren Iah ihn 
longe an. Ein Stern T Er Hand Bbend um Hbend 
i>or dleiem Fenffer und ieuoiicie wie die 5diiilferln, der 
Stern dort oben. Frau Ciaren eriiob ilcti itilL Dos 
bcfieii vird vw Ihr geben nnf «-^ — CiNingcIia«, 
- fle IMdt; - - wirf «Mh €pai|tlliit von 

Ihr gehen T 

10. Kapitel. 

Frou Slaren konnte in dteler Hadit keinen Sdilat 
finden. Sie fah eine beere, und die war wie eine 
boum* und tiOtlenloIe Welte, ousgeftorbenes üand. 
!]hr feines fihnen erriet das Geheimnis der beiden. 
Sie tiatte es wadifen lehen und es nicht uerhindert. 
9ra Klonfle der ielian, ittlten Wort« iiott« es Udi «nt- 
tdfef, In bongens fenorem Ton md Eoangelhnns 
weldier Stimme hatte es c^efdifummert, da beide nodt 
nkbt atialen, do6 dos Schiddai Ue uerbflnden wflrde. 
Und dann vma die Stunden des &lrennens gekom» 

men, dos fiufleucfit^n in feinem BIlAe bei Ihren 
Worten, dos Verftehen, do^ eine Seele \hm entgegen» 
wildilt, wie er nodi kein« kmiRte. Die Standen des 
ErfeenflOflSl Guangelinens afemiole Benommenheit, 
ifar hnfefudiendes fluge, das von Ihm zu Tina und 
von diefcr zu ihr glitt und fdieu war, wie der B(id< 
eines Waldtleres, das die ITIeule hegt. Frau Clären 
hatte unter dielen Blldcen gelitten und durfte dodh 
nidit Ipnibtn, feennia nidit IpMtani, da atoannd 
Ipradlu 

Und dann, dtc SNndeo des Sldkoaineltctts. Cvon* 

gelinc mit klopfendem Herzen und bongen gedonken» 
los und fern, Tina ilcber und bUad nnd dann wieder 
lo (anl, da^ Ihr Benefim«n wl« «In Mfci Wort avf 

bangens Seele Hei. Wos modife Epangellne gelitten 
hoben T Frau Elarea erinnerte Udi }egt des Stumm» 
feins, des leidenden Sdiweigens, dos Evongeline be« 

fallen hotte, fle errtef die Urlodie der malten Biaife 
und der fiebernden äugen. Sie hatte nictil geiprodien. 



Fruu clureii klügle iidi an und vergrößerte ihre 
Sdiuld. Sie wurde ruhlM u4 «ifcbnf« dm morfn* 
Die Standen des Erkcnnens woren gegongni ; bongen 
hotte leine Seele entfifltlt. Es gab kein Dunkel mehr ; 
das w'jIjIc Tt'2u Ciaren nun; die Dinge würden im 
bldite itehen, und der morgige Tag wird über oiie 
entfdMden. 6ntfiflllangcn kfOren; He kSnnen tOtin. 
Frau Clären fieberte. Eine Ungeduld Oberflei fle. 
Was wird morgen gefdiebenl Sie konnte Udi von der 
CnfHldnlnng keine VorrMhinfl nnNhcn, De kannte 
fiongcn nicht. Die ITlufter In Ihr klogte um Tino. 
Und dodi - lo fragte fle Udi plO^idi, war das mU 
Tino das bett«1 6ak es nidit nodi ein SrO^eres, 
den ffe morgen entgegengehen wf^rde, der Elnfcrmheff, 
der groij^n Einfamkelt. Frau clart^ii iah wkdcr die 
bäum« und hOttenlofe Welte. Sie drüdcte dos flntll^ In 
Ihre Kiffen. 9hre Seele war betrübt. Und wieder 
kam dos Grauen vor der Elniomkeit mit Ikrer beere 
und dem cjroLen Himmel darüber, und dann In Ihren 
Räumen die tötende SUUe. Und keine ErlOluag olel« 
lefdtt, kein« Ziele, nnr QhiTomkeit und beere. 

Dann wird die Zelt der Krankheit wiederkommen, 
der Körper wird ieioe Krflfle verlieren ; die Seele 
wkfd mtanaianbredicn. Fron Qnren fdtittdi:äe nnd 
weinte ftumm. Sie konnte keinen klaren Gedanken 
fallen. Wenn fle an Ildi und Ihr Wohl dodite und 
gloubte, Epongellne bitten zu kOnnen, lo fcholt fle 
ficfi mit dem nflcftften Hfemiuge egolfflfdi und klein; 
6uangellne durfte lldi Ihretwegen nicht oplern. Und 
wenn fle dann wieder on Euangellne dachte und des 
Hlmmeb größtes 6Udt ffir tie herobflebte. fo foh fle 
ndi feflifl kl dneflt Srnncr wieder, hoblduglg, matt, 
dem Ende nafie. Die fdiwerften Frogen erlioben fidi 
In ihrer Seele, und fle konnte keine beaotwortea. Sie 
fiik fldt ob «Ine Verbredmln; lle Mndlgt« an Hdt 
oder an Euonflellne, fle FfindiRtc; fic fab keiricn flu^- 
weg mehr, nur beid, graues üeld und endlole Leere. 

Shre Tochter würde diefen S<blag Okerwinden, B* 
hnfte die Dafür Ihres Vaters, der zu einer Strelkper« 
iommiung it^rzwellelter Arbeiter wie zu einem Feft* 
eilen ging und cgnIfdi')opiol werden konnte, wenn 
diele von Itiren hungrigen Kindern fpradien; ihre 
Toditer wfirde vergelten. Sie hatte für die beiden 
der fllutter keine Rügen geliabt, lie hatte die Wflnfdie 
der Kronken krtilUert. U« wer reOexlP. «igcawlUlg 
nnd fok nfdtt dh Mnen UnferMtfede der nolarcR. 
Sie wQrde bald uergeffen, oberffSdillch weiterleben 
und Itire geiit^e Entwidtclung, die Ue im Verkehr 
mtt bangen erfohrea katte, gelegenlff<b brfBdnbi. Sie 
wQrde dann von Exoltotionen Oberfpannter flaturen 
reden und iidi dem Elnfluffe des Voters gflnzlldi aus« 
]faf«ni. flker ite MUt. . . lle lelbfit . . . 
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Glutrot ttieg die \9inferIonne empor. 
CvanBeline hatte traunlos gefÄiofen und fühlte 
Rdi (taih mi vibmi. Sl* war ntt «fem Mllm Bao* 

gen eingefthltimmert, in den nflc^rfcn Tagen lillflos 
und krank zu fein und Ireute [Idi nun ihres Wotil* 
(eins. 

Wie ein Gelang In der FrOfic, wenn der Tou In 
den Wielen gligcrt und die Lüh rein Üi, klangen 
(longens milde Worte in ihr und He dadite liinen 
nadi und bebte. Waren lie (o felerlidit klangen lie 
lo fdiwellend? Hus leinen feilen flflltemden Worten 
iileg elr; vhoral empor, ein leuchtendes Eredo, das 
iiied der flldul>tg Hebenden Seele. £r liebte Ue. 9a 
fefiMR Bugen fftmd es In kodifnder SdMtt, 
UntertSne feiner Worte loghn «s Ibr, lm§tn ts Ihr: 
Cr Uchte Qet Ilur He - Ret 

Der Sfterot wu<bs, und wor wie ein FrflhUngsIfann, 
in deffefT Braufen die Sfifte des Waldes Iteigen; lie 
Iah wie leine Worte Strofen, 6ebilde wurden, wie 
olle Wunder der biebe on etwas Sro^em, ßlldlolem 
bauten, Ife foh und lauldite — und fah: €in Helm 
erhob Ildi Ihrer klebe, eine kleine Welt mit gdttlldier 
flusidiau und darfiber hing ein blauer, wolkenloler 
Himmel. epongeUae hatte ein 6cfflhl des lUdiltg* 
[eins, «rie es (teil 61SdtlIdieB flberfflfit, der demütig 
irt. Was lag In ihr, was hob fle lo leuditend über 
die anderen 1 Warum wurde Ue pon den hdmildien 
Drfiiigcni des SAIdifds hi den 0f«m des 0tildies 
gelAobenl Warum, worum T Sie hatte In frDheren 
Dohren elo Bild gefehen, eine Wafierroie in kreiien« 
dem Strom; Ihre IHntter holte es feltfom gedeutet 
und war traurig geworden. Sie hatte den Sinn dieler 
Deutung pergeflen, aber lleblidi kam er nun und um« 
Idimeidielte lie: Von flutendem beben umdrfingt, 
wOrde lie lidier In Ihrer kleinen Welt wohnen, lidier 
wie die WaUerroIe, die feit verankert im krelfenden 
Sliona luhfe nnd dtno Tanz «d Idiöiies TrIbinaB 
Hor. 

Sta idifliits "nrAnnen wOrde Ar Inheii felRt Dos 

HedlfeRlhl des 6Ifldies machte fle zum Fpielenden 
KAidc St» entfoltete Üdi oii feinem Bt^Iaoz, ile 
enldedite geftAn« PNfne. dh Bdt nie «n die Oher- 

flfldie gewagt hotten. 3ungfrau!Icfies Sefinen erhob 
lfdi und lehrte Ihren Hugen Idiauen. Shre perinner« 
lidite flatur hotte He niemols die eigenen Reize 
lehen 'rffen. nun olier fanff Ue, 6afi ihr Haar reldl 
und weilend iel. Sie iah ilch befremdet im Spiegel; 
He hatte lic Ifl Ihren flugen dielen hellen 6lanz ge< 
fehen, Ihr war, als wdren ihre Bugen Aber lladit 
gr95er und fdiSner geworden. Sie war lidi hremd, 
ober lie liebte dieles Fremdlein des eigenen Seibit, 
Ue loh Udi zam eriteomale. wie boogen ile plel* 
Icidtt getehen hoffe ond IldMte: Sie dodUi. dv 
tUbXl Mt nm mit filBtn fliigeii. Eint khidlldia 



Freude fdiwellfe Ihre Seele. Das wor d!t lildK'' 
Der flustoufdi der Seelen, das Busfdiailen des 
cfgeiica 6crilhfs, die Unferordnaog dar bfcbenden 
unter einen, tfc- Bnr'ern 6edanken. Dos war die 
ttfebel Dieles llicritletn olles Eigenen und das er* 
hOhte 6efahl einer nahen, nie geahnten 64ttlldtkeltt 
Das war die [liebe? Dfefer Ftammelnde, demütige 6e« 
danke: lllmm mich hin, idi iurchte midi nidif; — 
und der: 61b didi mir, reine Seele, gib didi mir! 
3dl bin unwert dir zu nahen, aber la^ midi wadilen 
on tftfner Hand. Svangellne fühlte Ildi oufgehoben, 
Iii Uar.d und fühlte Ilii wiegend über dem 
Boden. @ewl6, fle itand om fenUer. Dort ftood 
der UMi nnd drOben Mng rin Bild, nnd dotb 
war He nidit in derlelben Stube, wo lie ein« 
iam gelidmpft und gelitten. 9hre Seele war lo 
Mdif; ne long; Ihre gonst Mtolf zitterte in dnen 
unousfpredilldien 6efOhI. Sie fühlte ein Gleiten und 
loh Wellen, Wellen, - Ue (ah einen blühenden 
Hyazfnlhenltrau^, und fühlte dorni wieder das Gleiten, 
das Itlllc 6fütfei. Eine lanffe Sdiwddie zwang He 
nadi einer Stülje zu greifen, Ile wankte zum Balkon* 
gitter und trat hinovs» oMldo IM und (oh den glBt^ 
roten morgenboQ. 

Bfoo fvgen die HIHien, der Snberrelf IHnfer der 
Stadt glänzte, funkelle. Euangeline lleii Ildi iiebend 
nieder. 3fire flugen perloren fldi in den Farben, 
fhimm nnd regnngsfos fa^ ile fn der IllorgmftWc 
und fohlte fle nidit, Idtonote and büeli und fUUle 
Ue nldif. 

blebe, du fieilige Smpomebmerin, blebe, ttrddile 
ihn teile; kOffe linder feinen Scftci'el, fiiehe, fegne Ihn, 
heilige (riebe. So dodile Ile und ichwärmte. 

Klor und hell Itleg der Wintertag empor. Die VO* 
gel kamen ans FenUer, aber heute lag kein Fatter 
bereit und Ue begannen zu Idrmen. Frau Clären 
trot in das Frühltüd<zlmmer, und Tino iah nicht den 
leidenden Zug Im flatus der Hluller; Frau Sloren 
IMefit mdt. 9fnr 6«lle poftnfe wtc Innner, gutge« 
launt und frShIidi. Er halle die Brbelter zu Paaren 
getrieben und lodite über bangen, der wegen lebier 
fdionenden IRlIde die wdfere Herrfdiott Uber Mne 
Hbtelfung wahrfdtelnfich uerforen habe. Herr Cforen 
lodile lauter. £r war nie ein befonderer Beobaditer, 
und da leine Frau lldi gefund fühlte, nahm er oudi 
keine Veranfaffurrn. out ihre Gedanken welter efnrtv 
gehen. Vater und Toditer oereinten fidi denn oucti 
heute wieder in dem Wunfdie, die reale Wlrkildikdt 
des bebens zu itirer ReUgion zu madiefl. Fron 6io« 
ren empfand den Spott und wunderte fldi tiber Ihre 
Tochter, rJ;c di-rSieq das Vctfrs helörie, Lind die liJ: 
nun leiner merkontilen Bnidiauung gdnzitdi ergob. 
Von oD dtm btUtn, Zoifen, dos In den irlfon Togen 
Ihrer bft bt hnorpfc, wor nldils geUlkhon. Thta mnd 
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ioU, wo die Tageserioige waren und die 6ewoU die 
nUnderftett vergewaltigte. Sie (ab den Sftg <ler 

pflterllcficn Flnritiauunßen. ühre fllutter und €pangellne 
und bangen 1 Wo waren ifire Sittel Sie tiatten nie 
gelltet. Die RUMmbett einer WriNmfdiauung log Kr 
Tino im Sieg, im Erfolg. Fber wnr efn i!:rfoftj, deifen 
fle Ifdi rühmen konnten T Und üdngenl £r war weldi und 
hatte nie Erfotirungen gefornnelf. €s log Trflumerei 
in Ihm. Sie dadile an bangen und tondlerfe, iie 
empfand in der Gegenwart Ilires Vaters, da|$ ücngen 
reifer werden mflile; fle w&rde ihn dafiin fflfiren; 
Üe wit^e d«i Uditreii Weg, oft liir oiü^fe er den 
Wfeg geftcir, den der Vafer gfng; mir de konnlt 
Iiangen feiten. Das fjridite fTladdien dadite für 
den monn, und itire Herricbiudit begann Reh zu rediien. 
Sie hotte Mber lemanlffdie Mne geboM. boMe oas 
V7(lnfdien und Trfiumen. fle hatte Trdume gehabt, 
lldi eine Zukunft gegründet, und wollte dielen fonder« 
boren Bau durdi die robulfe Ort Ihres Voiers krönen. 
Unioc^i!* L-nd hurzfdtouend, wie fte wor, pergcf^ ffe, 
daij ihre cagen Kombinationen den Unterbau [jelui r- 
den müßten. Sie wer nldit rfldildiauend, fle p j fü 
nie das HIte; lo hom es, da^ fie nie eine £nt» 
widtelung verftand. Sie war fo In ftdi oerfangen, da^ 
fie il^i gar nldit fragte, wie fiangen fein nifl|te, 
wenn er ilcli ooa dieier FOhrerin leiten Jle^e. 

Fron Clorco hefte wenig genoffen, nnd Cpangeftae 
war dem fllorgentlldie ferngeblieben. Frau Cloren hatte 
(Idi in ihren Kummer veriorea und folgte den 6e« 
ifM» nbbt n^, eifiob fidi hold und gbig nfide 
Ünous. 

Tina laufdite nodi lange dem Vater. 

tianglam und traurig, dos bleldie Hnili^ auf ia 
hp!hf?n Rrnif: (^'r^a Freu Cfnrcn durdi rllc Ifmmer; 
ihr Bild< itrelite kaum die [Haddien und hüudiend 
dankte fie Ihren Srfi^en. Sie iahen l!e wondeln, 
fflit dahin idileidien und qufillen ildi mit ihren itunqifen 
Sinnen, wos der Herrfn Fehlen mOge, inid erriefen 
nfdit die Quol, und lannen welter. Evaiiquliiii; liünd 
im Fenller, als Frau Clären eintrat und überrofdit« 
dl« Hflndc zun Herzen erhoben, onf der SdiweKc 
flehen blieb, die flippen fprediend Öffnete und dodi 
Hamm blieb und mit großen Bugen fle oafoh. Frou 
Ooren oerftond, womn Odi 6iHnigcthtt verändert holf«, 
und Ihr Herz hrampfte fidi |dh zufammen. Tlun mu^« 
ten ihre Uflnfdie idiwetgea - nun mu^te fie Itumro 
[ein fGr Immer. Sie foh eine Slächlidie yor fidi, des« 
halb mu^te fle fdiwefgen. Dos Slücfa durfte fle 
nldit tSten. Frau Clären wankte, zitterte; da eilte 
Eoongeitne zu Ihr und geleitete fle zum Stuhl. Stumm 
und poU kiadUdier blebe iflitrte Q« die mOlterUdie 
Frenndhi mm Stohf imd wart fldi dorn vor Ihre 
FO^e. Sie konnte nidif itehend m ihr fpredien, fle 
■u(|le emporfehen zu dlefer iieidenden und als fie 



ISS 

es tot. preßte der Sdunerz ihre flippen zulommen. 
Sie tab Fron etnreas verflngfHgtes Hntli^, das 

wpfic, unfagbar trourlge Rttgn mit dem mlfden, oer« 
zeihenden Sdilmmer, iie kniete in podiender Bnglt 
oor Ihr und loh, wie krank fte war, Re begriff, und 
le^f*? fn glOhender Sdiam ihr Haupt In Speros Sdio^. 
frau Clären fdiwleg, und Ihr Rntli^ befiam einen 
Zug ferner 6flte, ihre a:igcii fiiühfen, Ihr ITlund war 
fchmol, aber auf der Slirne thronte das hohe VerftSnd* 
nis mit dem (teide des IHfiddiens. Rlarmoren ia^ 
fle aufredit im Stuhl, und verweint lag Goangeltne 
por Ihr; lautlos war der Rann, lautlos die Weit vor 
dem F^fter. Sie (dmlegen. Sie fOhtten, wie Udi 
eine Seele aufhob, und die andere flcft neigte — 
und fdiwiegen. Sie woren helne (Ilealdiea mehr mit 
(MdenfdiolieR and bouten; die greazenloTc Donhbar* 
kelt, die Iie in fleh trugen, hafte He wefcnlo- gemadit. 
Die Seelen vereinten Udi und wurden Wflrme, Be> 
wegnng, Frau Clären hob ihre Idiraolen, mageren 
Hdnde und legte fle um den Hals der Freundin und 
diefe hob die Stirn und dann die Bugen, der lliund 
hob fidi wie ein Keldi, Worte drängten lldi auf, 
flOiterten kaum oernehmlldi und ftarben hin. Das 
flntlt^ blieb Spero zugewendet, Bugen und blnien 
lOften lldi und tranl<en die ftrahiende Verzeihung, 
tranken wie Dürltende und fanken weinend In den 
Sdiol zorihfc. 6oatgeDnens KOrper zn<fcte, das lieM 
in Ihr brannte, uferlos trieb das Sdiwelgen Ober die 
Seele. Die Haud um den Hais wurde warmer, 
toflefe Rdi zu dem SäuiM mim wid Hieb: 

»mein omes Klid« . . . FIQfliind hon tt, lang* 
fem: 

»mein armes Kind« . . . 

r-3tii hcibc tlldii . , Weinen erfflAfs die Stimme» 
leiie kiang es: >idi tiuüe dich belogen.« 
»mein armes Kind . . .< 

Die Hand glitt fiber die Wangen und hob das 
Kinn: »Coongellne.^ Fron Ctaren FOhlte dos fdiwere, 
mOde Haupt und neigte fidi l^'lJi^e^ld : 

»Du glngft den rediten Weg mein Kind.« 

fingfflldi and gepreßt hem die harte flniwert: 

kSdi hohe didi belogen. < 

Frou Slona Iddielte ieudilend, und ihre SUnm* 
war nrild: 

»Du gingtt den rediien Weg, mein Kind, Idi danke 
dir darum.« Da hob Svongellne ihr verweintes Bnt« 
litt und ein ftrohlender 9om bradl aus ttr: »Da 

fegneft midi dennoch?' 

»3dl iegiie dldi, mela Kind.« 



Die eierte flteg auf and mtt ihr die Seele dleler 
Frauen. Sie fUhttea dn Drdngen und ffeten Rdi In 

die Hrne. Dcj junge lieben rankfe lidi an dem 
weifen Sinn empor und trank 6node vom verzeihen« 
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den munde. Dos Junge liebea aelgte Udi aul die 
Mundirboif Sflrnt 4fr 6«fflliiflo, fttat bfppM fiomfefM 

und fchworen, zSgarten — und Idiworen. Do lOdielte 
der welie Sinn: »Du fpriditt lieblldi, Idi höre Harfen. 
Sie klingen über dem Hlfd uid fdiueilen In der 
buFf. Spridi, [pridi nur du junges Qeben. Sdi 
habe keine Gelege und gewQkre dir olles. Du bllt 
das |unge beben.« »Du lehrfeft midi Itammeln und 
Ipredien: lo fdiwöre Idi dun.« »Oeiae Stiam« 
kdngt [Q^, du Uft tfonMor, dfMt MBU« Rntf 
FdiÖn. Sdiwöre nur, junges beben, idi habe keine 
Redite an delaen Sdiuur, Idi lOdile, denn du bUt 
(diBnl« »So MmOre Uk dam» drin z« lehi, dn 
welfer Sinn.« »Deine Sflnune Ilt reJn umi ticii, Idi 
höre nur deine Stimme, fremd Ibid deine Worte. 
DdM Sflnne III rein und bdl.« 

Da? fünge fseben fdiwor . . . 

€dei und gut Iii der weife Sinn, leine bedanken 
Minin mUt VkMlaiä mA 9U» hopfn tm USam 



j|a. t« fipiritr In «tvtevgiwtt !»4>liiHiii, 

©iif jQubtPn i<5nnfn mit dem f^lrdelte^eiti 

ßaß lähllngs vwlr an alle CPÖumr denken, 

iDif uns da- Cfbtn lächfind vopgflogtn — 

Bnd j&tlmmm Id>la(cn »tt tn hreMAenden lUavItKn, 

Bit unfeip 1»ev3 au* tourend 6fHvn TAvedictt» 

i?ir ["in di'n fllbtPnrn C'-^irdlni'n i'ühi-fn, 

Bit tpdnendunkel unter flug brdedicn — 
WM fUhbtt gibt es und «cpgeS^n» CIcdtr* 



Worten, er idireibt leine 6naden In den Sand und 
fdgf zu dem Winde: Sfnldie Ober den Sand. 6r 
(diretbt leine Befehle In riü' Walter und fpridit lefne 
Bitten mit zagem demutlgeni IRunde. 6del und gut 
in der wdle Sin . . . 



Sie hielten iidi nodi Immer umldilungen, und Evan* 
gcllne hing am Halle Speras und jubelte und trauerte. 
Sie klagte Ildi an, uod ^era catldmldlgt«. pcrglidi 
und kO^te fle. STc hotte dit WfinRo In den Idiwodiei 
Hrmen, und diefe Wörme durdiglDWe fie. Fern waren 
die T(^e des Wehes, das 6IQdt war nodi da, die 
9andeR Mdlen os am Sewonde. 

Umldilungen treten lle aus der TOre und gingen 
dnrdi die Zimmer nadi dem Wintergarten, wo die 
OfdÜdcoH USMcn, innl<6lungen wondclteii Ile zwlldien 
den Blumen und Hfllterten, ErrarrtjeHne IpraA und 
Ipradi; die Bra louldlten. Sie Ipradi von der großen 
bloiie. P- — - 

($dib4 Mgt.) 



Me unlep te^fe« MOdi wie Mo* ygrtttnn, 

ä^nr. vvMr ?n f iir'i>f und Crniipp Immer wtedtV 

ßli Ipätf iR'>rihnui-i9 to\tp Coge bopen. — " 

In lold>tn 0fid>ten bab 14> oft gtbcttt 

9n4 Mb» A»tt stttebt wir fonft nod> Keinen — 

BBc> \x>ir denn rlnrp, drp dir l^eiir fStrt, 

Wtnn finflit und 9)ndad>t blinde perlen weinen? 



Litbniitd, 

l^u hott mit beftrmtem ftammr. 
fl^inc td>lmmepndrn ^aart gekfimmt» 
e» judtt, eint gitternde flammt, 
0eln Cetb itntenn Rlbemen iMmd. 

Vom ^flndlflen und VeraAten 

3rrbrod> mir dir Srcif foH, 
d&ltlctdl^e l&tundtn brad>ttn 
flMv einen ^Wublftett Aolt. 



Vle tind deine 1b£ndr trodienl 
•rennt (o drine Cleb«. du? 
Co dedit mit verlebten f l»di(n 
•eilt fMOP dein» Pugen 911. 

ld> will }a ntd>t* weiter vom Cebcn 
fll» ein treues mid füHfs Cirii.-ht 
Und tief In der £>rrit mit »eben 
ein wundevfam slrf1ld>e« Cld)t. — 



Bnd duftende IBInde kottn, 
f d> woi> ein geldcnei* 1»cid. 

Und mrtn Iteer^ war pfn f»tpauß von l^oten, 

Und ein l^arten war die titelt. ^aul Ceppln. 
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le ztMittadfOnlzlfl Rflum« iler internatloaoien 
Ktnflfdtaa DwI «In Mralnuid buiilis niecr. 

aus dem wie Snieln die Hamen Kümt, 
Kllnger und IRe^er ragen. Die quantitativ 
ipflrlldi vertretene PlafMi llt iifli lo bedeutender tn be> 
zug auf Ihre Qualltdt; Kllnger und [Redner rniimlldi 
io nahe bellommen, oFfenboren gerode durdt den 
Vergleldi miteinander Ihre elgenite Wefensort. Da 
III Klinger: der Athlet mit im wunderbar durdi> 
gebildeten ITIushellpiel, dem feinen Kopf, der 
Don [iorbeerbiattern wie von Idiwer onliegc^dem Haar 
btdedit wird; die bilztbflite, dl« wiedenifu zu leinen 
beltcfi Hrbcftm flendm«! «Mitten kam. Klingers 
Kunff Iff ganz 3dee, gonz louwrflner Einfall, dem 
er die ploUlIdxe Form gibt. Eiaiam Im Roum Itehend, 
zmiiMieHinil, ta fnmki fihnolpliflrc in SpM etner 
erdrnfernsn Phanfatle, die zuffllUg zur dreidlmenflonolen 
Siditbarkelt geworden lit; iteingewordene 9dee. 

6onz onders meiner. 9n leinen Harren Reliefs, 
!n rfer wccfitfgen Schwere der för da^ ftrfpzlger Völker« 
iditudiideiikmal beiMmmten 6eilul(tia dominiert das 
matertal. €r llt ein Anbeter des Steins - und lein 
V9«rii Iii id««gei99rdener Stein. Sr Ut ela Verehrer 
des Stoffes, ule es Zola war, er odelt Ihn zu efner 
Kunitform. Bei Klinger (udit der Ctnfall :ui:ii cir.rr 
nioteile, bei nicfener mit die üloterte nadi ihrem 6e* 
ftaHw. Bef Kna^vr Hf es mQglldi, do^ cfn Blfdwertc, 
lein [iffrlkjpf etwa, In artitokrallfdier HbgeldiloftenheK 
zwar, aber dodi nur wenig üuft um fldi beaniprudiend, 
in Rom» Hirtit; Icliie OMraag ift eine innerltdie, ta 
die Tiefe gehende, von einer bunten Oadibarfdiaft 
ungeltörte. Sitn Intereiliert om m elften der Kopf; 
der Busdrudt, der geiftige 6ehalt, das menidifidt 
SdiOne, das PcrtrSf Für fUeßner Ift der Kopf nur 
das Kapitfll einer Süule; die Gliedmaßen find ihm 
Ornamente, die Form des roenidilldien KOrpers eine 
Wiliitflr des Steins. Dorum Itt lein« PlofHIt ganz 
Brditfektur: darum geht lie ganz Ins Wen« m« Breite; 
In JTlüly^. f!Iij dci:i f1h'jlli1 des ITIenrdienkSrpers ueriogt 
ftod. Er itellt ihn hin wie einen Turm, wie ein 
Ter, w<« «In« Ptpamlde. Unter den kMn«ii. an> 
wefenllidien Kcpf fiifehen fleh brelle Sdiultem, darunter 
nodi breitere Hütten, ausladende Beine, ein mfldltiges 
Pferd, ein weites l^edeltfll. Seine Figuren brondien 
Boden; llt Klinger der ITfann, dos Gedflditnisbild eines 
KOnitlers zu formen, der In einlamer SdiOnheit Irgend* 
wo Im (ieben ftand und fein Reldi Im Herzen trug, 
Io Ift fTlegner derjenige, der wohl am heften Seffalfen 
fdioffen honn, denen der Boden und die Welte ihrer 
üandfdiaft lllltbedlngung Ift; fo hann er Herrfdierge« 
(tdten bilden, di« wl« pon «iner Erdhewegui^, pon 
•Intn fOBZCR RddM hi die HChe gehoben (lad - 



od«* die fdimerzlldie und die ilegbolte Sewoit eines 
gonien Sdilnditfeldes ta ffeif und hlsbaff enpor* 

wcdifenden Seltalfen verkörpern. - Heben dielen 
beiden @roßen gibt es awh vieles Vortrelflidie im 
Bereldi der Plaftth; die Figuren zun Hnnliiiger 
Blsr^crAflenknal und zum KTtippmonument In €ffen, 
von Huya üederer; — viele Kunitwerhe dienen zum 
Sdimud« und zur flusgeftaltung der ftillen weißen HOfe, 
deren orienlollldie Ruhe durdi ein paar Brunnen und 
rote Blumen belebt wird; durdi die bunten [Ilololitia* 
mashen fTlidiael Powotnqs; durdi ein goldgekdmmtes 
Brunnenreiiel von Korl Wilfert. dos in (einen delwra> 
flnen Wfrirangen «n KHnt «itnacit. @ii« kcramlfdie 
Brb.if Berthold boeffter, ein RObezohl mit 
goldblondem Bart, fdUl be(oad«rs durdi ihre Farben« 
wfrkmq «of. 0« Piomllan Itt zu letaem SM, den 
Rokoko geformt; 3o(ef Wockerle hat einige entzOdtende, 
pon der flymphenburger Porzeilanmanulahtur ousge* 
führte Kunftwertte ausgellellt; oudi Im Raum 36, den 
dos deutldie K'inftqewerbe behervfdit* (oUefl ZW«! 
Rokokodomei: aiii Porzellan oul. 

€ln inter'?i:anicr Plaltther ift oudi der Belgler 
niinne*boethen. Ein eigener Raum ift ihm beitlBinit, den 
neben den Mtdhauerifdien Kunffwerlieit nodi Blelftlft» 
zcidinungen fOilen, die lehr geidimcckvoll und elnhelt« 
lldi In bronzelorbenen Rahmen Itedien. Oos Ver« 
braifendfle III wollt wieder cta Werk OskorKobofdiltos, 
eine In den ungenlerteften Feldblumenforben bemalte 
Bfifte. Qatflriidi konn man nldit über eine flusflellung 
der KunlfUiaa keitdifen, ohne nieiers and Solei 
Hoffmanns zu gedenken, der der Vflener Kunftrlditung 
neue und belondere Ziele gegeben hat, der die ein« 
tadiNw IDotloe, die primitlpften geometrifcfacn Rgurin 
zu imflpnhnt If firiffierjictier Wirkung bradite. 

Das Kunitgewerbe nimmt wieder den breiten Raum 
ein, den es lell einigen Dohren hroudiit: da Ift Cmma 
Sdilongenhaufen mit den Intereff unten nielollfflUungen; 
eine Bbundontfo von Sdioten, Kiffen, Sdnnudtlodien ; 
die phantoflevoru fcniij Barllnger-Zokucko mit den 
fetten Farbeaperbindungea, die oft on ein Pfauen« 
geRMfer ertancm; cngWdics KunffgewcTbe von einer 
Ildiereri Grazie und Scfilonkhelf der Formen, die Immer 
wieder on die fitmolphdre pon Burne 3ones erinnert ; 
belonders deRkot wlifet «In w^^ietdents PmnuNU 
mit Zentifolien Pon ITIakintofh ; Glasmofo'kcrr, vor 
allem die Ridiard Tefdiners. - rialQrlidt gibt ei oudi 
wieder vornehme Raumliunft zu iehen ; nUht eigentlidi 
In neuen Bahnen, ober den feit kurzem eroberten 
Stil ousgcitaltend, die forbenwlrkungen perfelnernd. 
Und natürlidi llt oudi diesmal das neue Busftellungsgefeß 
befolgt; BUöer. Ptflltiken und kunitgewerbifdie S^en* 
IflDdt Hsd in aiO^dilt hnrntonlfdi« Umgebung gebradit. 

M 
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Die Räume [iad klein, um rdidfcHfe lUMMwrfdialfeD 
— ouf flUhetlidiem Gebiete — zn vermelden; die 
hofboffenen Veranden, die zn den kunlt* und blumen* 
geIi:mQd(ten HMen und 6flrtdien leiten, lind vorblld' 
Udi für KoifccIiattsterrafiHi; dl« Idux&btettortlge 
inaftamiig 4er StiTnplotteii Ift efn HMdmr SMofl und 
die einfachen Plakatfarben Sdiwarz und Wei^, zu 
denen das Rot großer SAtrine konimt. geben elae 
Mir guft V9trkung, dl* «ndi flboiill ndf »aRgniondfer« 
Botonlk, mit dem brennenden P^t ron Pelargonien 
por dunklem Blau oder Itarrem Wel|} erzielt llt. 

Viel Zelt, Farbe und Raum hoben tieuer die Kflnlt' 
ler einem ganz modcnttn Problem gewidmet; der 

kOnltlerlidien Elusgeltoltung des Bühnenbildes. Die 
neue Kunit. die kaum eine konkrete Erictieinung des 
tiebens unbezwungen lie^, hat hier - lehr Ipfit 
elgentlldi - verludit, Ihrer dromotllchen Sdiwefter ein 
farbiges Sewand zu geben. Den prlmttlpen Anfängen 
des Shakelpearelchen Bflhnenblldes, der Tofel mit der 
dsfodiea OrtsbezeidinuBs; Und pide Pbafcn gefolgt. 
Ms rar femrten ItlofoHi des IHetatageitldNa ReoHsmus. 
Run haben, nadi olelen Dekoroteuren, Koltümlers, 
Bcicuditungskfinltlern und Kulllienoiolera gro^e und 
fenSHpe IReltter 11dl des bndfdieii Bildes bcnddiftgt 
und es, Ihrer !)ndtpldualltat Folgend, geformt ; Orlfks 
grazIOle fllulter fplelen aut einem Vortiang Im Zimmer 
des ^midiael Kramer«, der romaiMMw Prinzeff innen- 
ma'.cr üefAner hct i!± rfem Dldifer roncnfffdier Prln- 
zeliiniitii, rriuelerliniif, zuaeielll; S'ciily hui diu liumlel» 
Figurinen gemalt. - Sn der diesjährigen KunitldWH 
Ift belnohe ein ganzer Raum mit Dekoratlonslhlzzen 
angefflilt. Da Ift vor allem Cmll OrOk mit leiner 
Eigenart, der k!'itli:rien Erfindung Farbiger mufter, die 
fflr KoItamfkJzzen einzig llt; er, der olles in die 
nndke drangt, der ons dem netenclnoiidcr der Ferben 
und üfnlen die bellen Wirkungen holt, ir, dir fTIeflter 
heUer und dodi matter T9ne, gonz Heiterkeit, ganz 
Kannr« tr Iii Mer auf fehlen elgeaOen 6eMet. wo 
er die Koltflm' und Dekoratlonslkizzen zu einen 
panlldien Drama gemalt hat. Er llt der iieiite Ver> 
fteher {aponiidier Kunlt. die. feit er malt, nidit mehr 
nii<:![tilfef«('dif'S Eigentum des Oftens ift; denr;, noch 
unbeeiniiuQl von der realen Hnldiouung li^t I^'n 
Colent lldi zu derfelben Kulturbiflte entfufi t, <i\i 
Generationen pon KOnltlem pflegten, die durdi Raum 
und Zelt unendlldi weit pon ihm getrennt waren. Es 
llt diefelbe, Pom beben durch einen Idiarfen Umrif} 
gouz getrennte Kunfl; die Dunfcelbellen zu (diworzen 
Omomealen, IteldenfAatteii » nfen tdideB flilincrtj 
der das fteben gerade gut genug Ift, um de« Vor« 
wand für ein Farbenmufter abzugeben. 

Eine gewüie Verwandtfdiatt mit den Skizzen Orliks, 
f« der dcUtofeit ilodilkirfdiiift der Porbco, mgea die 



SntKnaMonole KuAUkhou Wien 1909. 

Dekorationsbilder zu KSnig fiear pon E. 0. Ezefdilia« 
Hamburg, wahrend die durditlditlge, perwHchte Roman« 
tlk tiudwig pon Hofmonnldier Forben lehr zu (einem 
Thena, riaeriarllndts »Hglapolne und Selgsette«, pa^t. 
Karl Wolf er hat WedeUnds »FrtUdlagsenMdicii« ms* 
l^fdi fHfzeitferf, und efn Koffflm e nl w uif ooa Kokmua 
IHoier, e!n Walferfdier Theatervorhang und pleie 
andere kühn und fein erfonnene Dinge Hdreu »i 
oerxeldiflieii« 

Buf dem 6eblef des Bildes an fidi, der unangi' 
wandten fllaierei, Ift nclärlidi por dfem Suftop Klint 
zu nennen. £r hdil die fllitte ein zwifdien der 
dehorctiron Illaieref und der ploitlldien. Se'n Bfü 
»Uafiericiiioij« ift pon einem verklärten Reiz der füriu^ 
und hat dabei dodi (niit und Tiefe; »Die Hoffnung < 
ift pon kaum errddiborer Durdiflditigkelt und zarter 
beuditkraft, von einem Idealen Sdiimmern. Die »Hilf 
Froii'^ bedeiiicf einen Steg der individuellen biditfreude 
des Kdnitlers über fein IRoUp — er bat ein helles 
Dunkel, eine lendihitde MflnipMicit gcnolt. OrQk tft 
noch mit lehr uirkungspollen Farben» und Bewegung;* 
itudlen no± der Tdnzerin IDl^ IDacara vertreten, 
derei KoiHln er denft eliien fdiart gelMfen Hinler* 
grund konfraffferf. und r1t;Tch einige andre, fehr 
reife und feine Bilder, iflax Slevogt gidnzt durdi 
feine bekannte, reine Farbengebung, fiouls Corlnlli 
hrappiert di:rc}i rten 6egenfatj feines noftcn, blafien 
Kolorits mit der üewegten Zeldmung; Tiiomus Theodor 
Heine hat eine Sdilo^ame mit drei Hflnddien in 
felaer korikoturlftlfdien monier onsgeUellt; von Bern» 
hord Ponhok llt unter anderem ein Porträt da, dos 
fi^tir ü;;ff"f!'t| eine njiie Seile feines Könnens zeigt 
und gar nidils von feiner gewohnten ornaraenlalen 
niirfHelfe ftaf. SofeF Wadtcrie foowlflert midi fn 
feinen Bildern das Rokoko, Wilhelm Trfibners Poftillon 
Ht wieder ganz ouf Udit« und Sdiattenwlrhung ge* 
f teilt; Kaihnudt Mofß uirier ondcmi efn Cxpeifnefll: 
ein Trfphjchon, das dreimal, m!f kleinen Varianten 
wledcrh^itc, fonderbar durciigeiitlgte PortrOt einer 
alten Hamburger Pafrlzierln; es llt lehr InterelfoBt, 
da^ hier abermals des rrioIlD lelner geltrengen Eigen« 
ort fo fehr entlprfdit. ütebermann Iii wie Immer 
unflbertroffen In feiner auf die Ftrnwirküng hinzielen- 
den Tediiilk; das Bildnis des freiherrn fliiied »or 
Berger wMt durdi die gro^e Kflhnhelt der Forben* 
gebung renfatloneli ; der Kfinftler arbeit':^f da mit einem 
fehr fouverOnen Violett. Kerl OloU lit unendiidi bell 
und IlcbenswSrdIg. Befonders fein »PrflfdHidisllfdi« 
llt ein Bijou. — V7cs In und um Paris gemalt hat, 
bringt deutQdie Itandeslorben; ein je ne sais quoi 
d« Kolorits. Do fft dne ndi fdnNidielDdeni Plnfef 
gemalte flktfludie von Charles 6uerln, die ganz auf 
ein kokettes Velldieoblou gelllmmt Iii; tro^ lelner 
frauMlMien Heilnoiil kam ober dos Bild eb» Ictfe 
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Wablverwondtldioft mit üoyciyfdier fluffollunfl oldil 
ptrlcugncn. 

Der eiou der Parifer ttt die kleine Crp^ffflon Vin. 
cenl Van 6ogh. Die ooadialante Sidierbclt des 



SIridies, weldie (eine, vielletdit uobewi^te HiunetguDg 
m KorllNrfnr vmtH, Iptldtf vm Hallt beioaltr 9a« 

dlplduaütft, r)!e ijnbdtfimiiial Iftn crgaiMi, zfilDdiini 
Sieflcrwege ging. 

T , . I. 



Die atfe Rafhaiisuhr in Prag. 

D<B Beiwnk. 

fertfekung und Sdilii^>) 

Vra Prof. BnlM Dlldialltldikc. 

er Wahr 09 ging triiwn 6ndi m 

£r balle viel Böies gebradit. Bufruhr, €pf> 
demien und Kriegsgefahr pcrbrüttcten Sdtrefc- 
Irni mi flnglt und kciRiiifen das BtHogs» 

leben In (einem Sange. 

Prag (land lebboil beteiligt mitten in dem Setriebe. 
Sein altes Wafnr* aid Wornungszeidien, die alte 

Rathon^uhr, war au<^ den f?ar!fi fjekommE'n und 
(dtidite iidi üii, endlich günz ni ULitiuifiuiieu, um da« 
durch — lo (agt die Qberlieiünmg — die aü%a 
Rand und Bond gefcommene 6eieUIdiafl zur Beitranng 
zu rofen und ouf das In der (ruft fdtwebende Unheil 
nufmerkfam zu na^cn.-) 

Das Ofterfelt kam beron. Die Slodten waren aodi 
Rom gegangen. Budi dos 0l9difefn des Todes an der 
Ratbausuhr war verffumnit, dfe fenfter, an denen lld) 
allltOndUdi die flpoftel ze^en, Itonden oflea und 
lte|« In die Itere verfaifcae HBiiliHi|| fibaacn. Dfe 
Zeiger f'cr Uhr, die Sonne, der (Tlond, der Tlerbrefs« 
ring, aiies was Ü<h fonft dreht und bewegt, war 
weggenommen. Die von Rom zurfickgekommenen 
Glodcetl, die mit Ihrem wieder h?hcr geitlmnten und 
wieder voller gewordenen Klang mit dem ült^vgruij 
die ganze Hatur zu neuem, kräftigem, emporltrebendvm 
beben aufriefen, loliteo neues beben und fritdien Ton 
fn dem (ledi gewordenen 6angwerk fm alten Rafboule 
Prags wlerie:Fl::dcn Und in r]c:i CI(cr[iiqcn 
zeigte die Uhr wieder, wie khon längere Zelt nläit, 
mitZelfler und Sdilog den SonncBuntergong ridilig an, der 



') 1. Teil Im 11. Helte des VII. Jahrflonges der »Deut- 
dien arbelti. 190K. 

0 Die »B 0 h e m I a< liatle am 2t. Uiiiz 1909 uul die 
fehlerhatten Hngaben der Uhr und auf die Unregelmadlg» 
kellen Im Gange de; Kciwcrbcs tiingewiefen. Radi einigen 
Tagen konnte dicldli iii melden, do^ die Uhr 
demontiert und eine Wiedeflieriteiiung in ängrlff genommen 
fei. Der 3ntiaber h. Hain: hat die Reinigung des ganzen 
Werkes ~ mehr war Ihm nidit lugelfonden - In pietdt* 
voller Rnhdniiliiikeil dem Wcrhc gegenüber, das lein Sroö« 
cater vor mehr als 40 9ahren Miedet In Gang gettrodil 
tiQtle, mit llebeocller Ffirtolge Mdl fOr dUS unlMMlIIMl 
gewordene Bttdcrc betergi. 



Holni ferOlile wieder und die IMtn m SHemMolt 

der Uhr waren wieder einmal deuftldier zu fehen und 
die flgodei botten wähl nur ge^u^le, ober anfdielnead 
Btat Kldder ansdegt, (n denen fle' Rdi non von dem 

dankten Hintergründe deutlfrfi obfiobt?n. Sto mochcn 
wieder Ibren Rundgang, |e fedis vor Jedem der beiden 
FeaRer. 

Die Figuren fragen keine (lameri und keine lonftigcn 
leldien, ous denen mit Sewl^heit gektiioffea werden 
ftaonfe. wcidico der Helligen |ede darReHen loH. 

Die Deutung der B p o [( elf I gu r c n w3re 'diwor, 
ktion deshalb, well man nicht wel6. weldie von den 
im baafe der Zelt bei oerftMedenen Darffeilem ols 
Hpodel auftretenden Hclflficn der Könffler gerade hier 
darftellen woUle, nodi mehr aber desholb, well ein* 
zelnen FIgnrwBtIrf bnte felilen, die, wie ans der 
Hanrfchdftung gcfchloffen werden mu^, gewi^ da waren. 

wäre ]a audi mögUdi, da^ mandies plelleldit ver* 
ioren gegangene Zeidien bei einer Reinigung oder 
Herrldifung raFch ohne Zuziehung eines Fodimannes 
erneuert wurde und nun einen andern Charakter zeigt. 
[Die Texte bei [Ratthaus und bei Paulus dürften fo 
die £nt(leUung crfohren haben.) Und dodt hol nan 
ainlldiR die ZeiAen »i beoditen, wenn fle mdi nIdU 
In allen Fdllen das einzige untrOglidie Erkennung;« 
mittel obgeben.'O iedenfalls fegt das 6etldtt und die 
6eHaft allein nhMt, beioaders dann nfdit, wenn Rdi 
dfe einzelnen Figuren nidit wclentl!± uonelnonder 
unlerbhelden. Und das III bei den vorliegenden 
der FoR. 

Wie alt (Ind die Figuren? Der B poltet oberhalb 
der »alterlümlidien« Uhr wird erft in der kleinen 
Sdirlft von Dr. Kaulidi Im 3ahre 1866 Erwdhnung 
gefcn, nHcrdings fo, als wären lie Immer dagewefen. 
3m 3ahre 186S wor die lebte grO^ere &aeuerung 
des ganzen Werftis Nigmomntn worden. Za disitr 
war unter ondfKi agezogin in Bfldhouer Eduard 

*) siehe: »üeben und Taten der Heiligen 
Rottes«, budwig Donlo. Uien ISM. 7. Band. 

M* 
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Weffely.'*) Der hol denn auch dfe HpoffeIHguren 
hergeltellt. Von wem der Sedanke ausgegangen, da 
oben gerade die Hpoltel Ihren Umzug halten zu lalfen, 
ifl^t ildi nfdit fertflellen. 

Die flpoftel lind lehr ForgfAlttg und rein ausgeführte 
Figuren aus (xlndenholz. Die Polydiromlerung 
Hl ger(hmad<volI und technlkh io ausgeführt, daf} die 
Farben heute nach der bloßen Reinigung pollltflndig 
frlkh erfchelnen. 

Die Statuen lind Halbfiguren, welche zu iechs 
auf le einer horizontalen Drehfchelbe ruhen, die Fidi 
hinter dem Fenfter dreht, lobald das 6angwerk aus- 
gelöft wird.:) 

Die Betrachtung der Figuren ergibt nun: 

Hm linken Fenlter erfcheinen (Im Bilde') von 
links angefangen): 

Andreas, kenntlich am fchrdgen Kreuze, der, 
zwikhen 98 und lU zum Kreuzestod verurteilt, 
fleh nicht fOr würdig hflit. wie lein Heiland gekreuzigt 



•) Eduard Ueilelg Iii am 31. ?anuar 1817 zu Bürs* 
ftein In Böhmen geboren. Die erilen Bnregungenzu kQnitle* 
rifctier Betätigung mag er pon (einem 6ro^ciQter, dem Bildhauer 
Franz Wellelg erhalten haben. Cr l<am zur weiteren Bus- 
blidung nodi Prag zum Holzbildhauer Wenzel Sdiumann. 
Hier beiudite er die von dem Clrelctor fronz Kadllk geleitete 
Bliademie der bildenden KQnlte, erhielt In den Sahren 
1838-39 auszeldinendc Preite und alilltierle tpdier mehrere 
Söhre dem Bildhauer Seiet ITlax in der Sewerbefdiule (im 
alten Salllkiolter). 3n den legten Sahren ielnes Lebens 
war Welielij als Lehrer lOr ITlodellieren an der I. deutldien 
Staats reolidiule In Prag tdllg. Bus ielnem Btelicr, 
dos in einem Hauie in der Üladlslaugalle (Sudengarten) 
an der Stelle, an der Jegt die beiden lleuitddler deulEtlien 
Volksidiulen itehn, Ildr befand. Und in den Sahren 1846 bis 
1892 zahlreiche Brbelten hervorgegangen, weiiie KIrdien, 
Offentlidie 6ebdude und Pld^e In Prag, in Böhmen, auf der 
Sniel nialorka und in Bmerika idimOdten. Welieig Harb In 
Prag am iK. Oktober 1892. (Dergl. »Ehrenhalie von Hord» 
böhmen« oon Robert üahmer, Kumburg 1893.) Ein Sohn 



zu werden, und darum auf ander: geformtem Kreuze 
vom heben zum Tode gebradit wird. 

Johannes, kenntlidi an dem Keldi mit der Sdilange ; 
nach der (legende der Bräutigam von der Hochzeit zu Kana. 
Er trank den Ihm gereichten Siftbedier ohne Schaden, 
da das 6lft, nadidem Johannes das Kreuzeszeichen 
über den Giftbecher gemadit hatte, aus dem Trank 
entwidi (Sdilange). Die Dorltellung zeigt Ihn als den 
3üngften der flpoftel. 6r hebt (egnend die Hand. 

Simon, kenntlidi an der Sflge, mittels deren er 
entzwelgefchnltfen worden fein toll. Hadi der einen 
Tradition er und ?udas Thaddäus Söhne des Hiphdus; 
nadi der anderen waren beide zu den Hirten von 
Bethlehem gehörig und werden daher als 6relfe 
dargeltellt. 

Bartholomaus (wenn das [Helfer fehlt); er 
wurde gefchunden, Indem Ihm die Haut vom beibe 
gezogen wurde. Deshalb wird er audi mit der o6> 
gezogenen Haut über dem Arme dargeftefft. 



Wefletqs lebt als k. k. Realidiulprofelior im R. (ITIaler) in 
Prag; eine Toditer III TJoIhsIdiuilehrertn In Prag. 

Die Figuren lind hohl und bergen In Ihrem Snneren 
eilerne, lehr einlodi ausgelQhrte WInkeihebel oder den die 
Bewegung übertragenden Draht. Sede Figur dreht (Idi als 
Ganzes, wdhrend ile am Feniler oorbeigelOhrt wird, naii 
au^en. Einzelne Figuren bewegen außerdem nodt den 
Kopf zur Seite oder heben und lenken ihn, manche Figur 
bewegt audi novh den Btm (Petrus und Sohannes). 

Bn den Statuen lelblt llt kein Harne zu linden. FQr dea 
Arbeiter, der etwa nach einer Reinigung oder Erneuerung 
im Werke die Buttteliung zu belorgen hat, lind im Rad<en 
der Figur Zeichen ibö±er) angebradit, weldte die Reihen* 
folge anzeigen lollen, 

•) Der Veriaiier hot die Bpoflel und den Hahn in den 
Fabriksrdumen der Firma Hainz am 6. Bpril 1909 Im 
Bilde aufgenommen. Fdr die ihm hiezu lellens des Prdil« 
diums des Kates der königi. Hauptfladt Prag 
erteilte Erlaubnis lOhll lldi der Butor zu Dank oerpillditct. 
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(F<ntt*r r«chtt) 
ST. MATTHÄUS 



3akobus derSflngere, kenntlich andern großen 
Geigenbogen, der einen Tudiwalkerbaum darltelien 
loll, mit dem der gefteinlgte Bpoitel poilends getötet 
wurde. 

P a u I u s mit dem Sdiwerte (wurde entliauptet) und dem 
Budie in der (iinken, in welchem auf den 3. Brief an 
Timotheus hingewielen l(t. ') £r wird zumefft als flpoftel 
genommen an Steile des 3udas 3sdiariot oder des 
3udas Thaddäus, wenn an die Stelle des erlteren 
niatthias tritt. 

Hm rechten Fenlter erfchelnen:') 

Petrus, kenntlich am Schiaflel (Qlteftes attrN 
but, die Attribute der anderen feit dem Anfange des 
13. Jahrhunderts). £r hebt legnend die Hand. 

Thomas, wenn das Winkelmaß fehlt. Er Ift als 
Boumellter der Patron der flrdiitekten und Zimmer* 
leute. Sollte ein Kreuz verloren gegangen fein, das 
pon beiden Hdnden der Figur gehalten fein konnte, 
lo wflre mit ihr wohl Philippus gemeint. 

3akobus der filtere, der Bruder Johannes', 
als Pilger (in Spanien) mit der Pilgermufchei abgebildet 
(auf den Ptigermedaiilen von Sant 3ago de Compoltella); 
er wurde 44 in Jerulalem enthauptet. 

niatthias mit dem Beile (gefteinigt und dann 
enthauptet). £r nimmt die Stelle des Judas Sidiarlot ein. 

Philippus, In delfen Hand |edenfafls der Kreuz* 
[tab angebradit wor. Ilacti der Legende hat audi er 
den Kreuzestod erlitten, und zwar mit dem Haupte 
abwflrts wie Petrus. 

niatthdus der Evangellft, Zöllner, kenntlich 



an dem ({e^t zu »Joachimova finna Davidova sgna 
Hberhamova« verftOmmelten) €vangellentexte der an 
die Stelle aus matth. 1. V. 1-16, die Stammtafel 
Chrlltl (am Fefttuge »ITIaria Empfdngnls«) erinnern folf.*) 
Oberhalb der zwilchen beiden Fenftern angebrachten 
Holbfigur, die verfchieden gedeutet wird, fleht als 
neuefte Zutat der Hahn, der die legten Schlage des 
Slöckfeins, das der Tod lOutet, mit feinem »KikerlkN 
begleitet, manchmal früher, manchmal ipflter einfallend. 
Dabei hebt er den Kopf und die Flflgel und fenkt 
beides, wenn er feinen Ruf beendet hat. '") Er Ift 
beinahe 20 Jahre |ünger als die flpoltel. Ob er fein 
Dafein der biblltchen Beziehung zwilichen der Zeugen* 
fchaft PetrI und dem KrQhen des Hahnes verdankt, 
oder ob er als Hachahmung des fleh ganz flhnlldi 
gebOrdenden Hahnes an der Trautmannsdorffchen 
Uhr im Sternwartemufeum da hinaufgekommen ilt. 
Idgt [ldi nicht mit Beltlmmthelt lagen. Das legtere Ilt 
wahrfcheinllcher, weil viel nflherllegend. ' ') 



<1 Die aufgelchlagenen Selten zeigen (entitelltr- »Scint 
cul Ure didl z Tim 1.12«. was zu lelen III: »Scio enim. cul 
aedldl. 2. (Brief on) Timotheus, 1. 12«. 

•) 3m Bilde von links ungefansen. Petrus, der Im 
Bilde als 4. lieht, erfdieint am Feniter als e r 1 1 e r. 



•) Der Evangellit Lukas nennt (6, V. 12-19, am Felf- 
tage des Rp. Bartholomdusi folgende Hpoltel: Simon Petrus. 
Bndreas (Bruder des erllen), 3akobus und Johannes, 
Philippus und Bartholomäus, matthdus und Thomas, 3akobus 
(Sohn des Hiphdus), Simon (Zeloles], 3udas (3akobs 
Bruder; und ?udas DIdiariot. 

Von den hier Genannten fehlen oben 3udas (Thaddäus) 
und ?udas Sidiarlot. Dagegen lind oben Paulus und 
ITIatthias genannt, die hier lehlen. 

>°) Er ilt weder nahirgefdilditlldi rlditig dargeltellt, nodi 
etwa gollldt, wie die lonitige HusIdimQckung der FaHade 
lllliilert. Die Husfflhrung ioll wohl Irgend eine allerlQmlidi« 
Darlteilung nadiahmen. 

■>) Der SIernwarle'Dlreklor und HItronom, UniD.>Profel[or 
Dr. I^orniteiner hat lidi an der kurz vor lelnem Tode 
vorgenommenen neuerlichen Retlauriening der Uhr beteiligt. 
Shm dOrfte wohl die Anbringung des Hahnes zu danken 
lein. - Qbrigens lind die Vorbilder für Rpoilel und Hahn 
am Stra^burger Kuniluerke zu luchen, das aus dem 
16. Jahrhundert flammt. 
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Prot. Qntoa inutialltiJikct 



Der 6edanfee, gerade die flpoltel, In deren 
Zw5llzahl Udi |a gewifi outb dm Btdtluiiig zu den 
IS Stunden des Tages «ml den oon tfer Hftrologie 

cuipeitc'Iftcii ollen Regenten der Stunden finden IQ^t, 
da oben itiren Rundgang oiadien zu laiiea, war gewi^ 
«Ifl giilcf. 

Die wandelnden Rpoftel find |a heute alles, was 
itte olle Kattiausulir bei der großen nialfe als 
SelieiiswflrdIgkaK Prags gelten Id^f. Es unter* 
Itfl^t fle nur rr^A Her krflftende Hohn. Und on 
dos darunter im bewegliaien Ziffernring, In der im 
Tierkreisring ouf • und obltelgenden, die S t u n d e n 
und 3ahreszeiten weifenden Sonne, in der 
Bewegung und den Veränderungen des IHondes. In 
der Bewegung der KulRiiderfditlbe'*) lA|oe Wttk 
denkt niemand. 

So llt c« wohl n idleiT ZeHt n gewcien. Ihnr ab 
und zu fn langen IwIFdienrSumen Itond einmal ein 
WiUender betraditend oor der Uhr oder lab in Ihr 
Iffnfi Alffcln. €s hmd fldi wohl nodi «o^erdem 
manchmal ein begelllerfer Bewunderer, der In lokal- 
potriotlfdiem Snterelie und in der Verehrung des ver« 
melnttldl fltftn das ganze Werk eis ein hinrnillUies 
pites, dos keine Stadl der Welt aufziiw;'[?ii höbe - 
oltn« da( er von dem Dorgeftelllen eiwas uerftond 
oder von der 6cUMilfi oon den UandfniigcB 
etwas wu^fe. 

3enes erlten Uunfdi and des zweffen bobgefang 
braditen e; Immer wieder einmal In einer Zeit dahin, 
do^ an dem Werke oder on der äujjeren flusilattung 

*') Die Bilder an der Kalenderidieib« itnd (wie fdipn 
Im 1. Teile erwähnt, neu. Sie Itommen aus dem 9alire 
lt6S und flad von Olotei llloecs bcrflcftellt. 9m 9ahrc 
IMO Hurd« CR Ihter SMlt dit vom okid. Rldcr blik« 
kergcHeOte Xoele nn Wnke maäknAU irtknad des 
idiedhiR oewordem Ofl|lasl den IMdflIken Hhttma ttber« 

niufter mir Bntiallnai der Kolenderfikelbf fhid In 
rinem Im Kloltcr des Oidcns der Kronzherren mit den 
roten Stern In Prag In dcoVekren 19St-t3S6b<rg«nelt(a 

Brepler zu finden. Das tiandthrltflkhe, mit fibOnen 

Initialen und Bildern ausgeltaltete Werli wird durdi efn 
Kufm !: Tlum eingeleitet. Unter dem Texte Ift bei Indern 
|[Ur>4.[ti ein hielne? krehförmlge'; Blid In \Mnet Hand- 
mülerel angcbrüj'l, '■-■eldies Sienen I T.ifiu;:i'i'i;i aus 
detii (leben des Liaiidmanncs in Böhmen in dini bolreiienden 
[Tlonate dürllellt. [üanes' i^lldcr Itlmmen mit |enen Im 
niotU' flon: flbereln. i^el der Beiprediuiig des Dezember« 
blldes. welches dus Sdiweliiefdiladiten i Sdhweintell, Wurli« 
feit, »Saulan:« in deulfdien Segenden) darltellt, wurde der 
Verfaffer diefer Studie von Seiner cnaden dem Herrn 
Seneral»6roJ|mel((er auf die Gt'jmsJsglc der lidicäilfdien Be. 
zcidinunt« für »Dezember» uufmerklam ^emad;t. die 
nripnliilldi »pra^lnec» loutcf, al!e ocn der Rolle, welche du> 
Sd;wein i>prü?e<i In dieiem [Honate Ipiclt, genommen ilf 
und erit ipflicr in »pro^inec umgewandelt wurde. — Das 
Brevier lit einer der Plelen Itoiibarcn kunlt. und l«ul!ur. 
hillorlfdten Sdidfte. die das alle Kioiler des illlerllditn 
OidcBi birgt. 



Irgend etwas erneuert oder geOnderf oder hinzugegeben 
wurde. IDelft hat man dabei der {ew^tgen Segen* 
wart Rcdnning trogen wolfeir und kot dos ougenblldtUdi 

För DberflOlIlg Hngelefiiino ^der Unueritandene entfernt 
und durdi Heues ein anhaltendes Snterefle anzufodien 
vcrfvdtt. 

Buii neuere Sdiilderungen der Uhr, wie die InS A o f f- 
h y » Prag wie es war und Ift« 1 85 1 , H e r o I d » fHalerKdie 
Wonderungen durdi Prag« 1866, fogen iodilidi gor 
nldit*^ nie meüten bemflnfeln mlf rchcncin Redensarten 
die Unkenntnis und den [Hangel an Verildndnls des 
Werkes, dos ile doch als Sebenswirdlgkelt 
Prags gelten lallen wollen und mOflen. 

fnit wie piel Unkenntnis bei einer Wiederher* 
Itellung oder bei der Dorfteilung der Uhr vorgegangen 
wurde, zeigt eio Bild »BbbilduBg der ouf dem Sil« 
nadfer RotkiraFe zu Prag im 9akre 1490 oon dem 
Prager flftronomen und Iiehrer der rRalhemaflk 
IDoglfter HanuUi oerfertigten und In den Satiren IS 52 
Us 1 S97 dank Sokonn Toborskt) wieder kergeHeHtco 
üffroncmlfdien Kurftufir«, das vom ►BöhmlFdien 
Bklien*Vereine zur Verloiung oon Kunit« 
werken poferlfln dlfdier Kflnftler Im 9akrc 
1837« herausgegeben wurde. 

Huf den einen großen Fehler In dieiem Bilde lit 
fdion Im erflen Teil dieler Befprediung (»Deutldie 
Arbeit«, Huguft 1908) hingewielen. Der Ougeril» 
(bfihmlfdie) Stundenring fteht mit »34« an »IX« des 
deutldien Ringes. Die Sonne geht in Prag nie- 
mols um 9 Uhr unter, flrge fehler wellt der 
Tlerkrelsring auf. indem die Zeldien des Tier« 
krelles ganz planlos in Unorrfnung aneinandergereiht 
find, ebenfo falfdi llt die Reibenfolge der Bilder auf 
der Kolenderldielke.'^ 6flnz wlllfcOilldi cridicrnt 
oudi die Änderung In der Stellung dleler Scficlbe gegen 
den Zeiger; einmal gilt der vom Engel (links an 
der Sdielke) gehaltene Stob, einmol Ift der Zeiger 
von unten nech aufwflrfs onqebrochf, und heute Ift 
ein Stück Üraht, wie ein augeaiJiickildier Qotbebelf 
fOr etwas Verlorenes, oben ongebrodit. In den ilenoiid 
einen zugehSrlgen BeftandfetI permufet. 

Das Bild pon 1837 zeigt an der Faitode zwifdien 
Ziffernblatt und Kdlenderfdielbe oiele Köpfe. Figuren 
und Verzierungen, ?on denen heute lehr wenig mehr 
porhonden Ift. Von der alten Uhr llt nldits mehr 
da, als die U d e e und die Hbfidit des erften [Relfters. 
mit einem bflaltlidiea Werke Vorginge In der notur 
hl irnfleantn^ Darffcllang nadmidkncR mid dwdi 



üb an der Uhr Iclblt eine derartige Verwirrung 
herrtlite, lielleidit ielt Z w u o ne k s BmtsfQlirung <l.1.Tell). 
oder cb der Künitier eine iulidie »6edA(Afnl<>7etctinung« 
uelielcrt tiat. IdM ildi nidit ientlellen. Die Beidirelbuttgen 
lagen nldits uad photogrophlfEtie Beinolimen. die <lnzi| 
entiflgOdien UMer» Um eee Jener Zelt nidil raikonden. 
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dit VwMrpeniag pon Vorgängen Im mafdiÜdMi 
beben die Im Hütag dahlnltbciidaa Hlenldieir zur Bc* 
odllung zu reizen. 

€Ht IR den [pflteren Jahrhunderten des miltdollm 
kommen medionlldie ZeHmeUer mft Räder- 
werk und zulettt mit Sdilagwerk In Gebraüdu 
fiudi die Prager Rathausuhr war eine loidie 
Ukr mit Rflder* uad Sdilagwerk, weldie «in 
fedenfdlls In dtr VMt nmhffrgelKmnnener, gewl^ nidit 
»bl Inders kunflgewerbiidi n?'jMrl.:fi?r Uhrmadier 
- dordiaas atdit Unipcrfltdlsproieiior - als 
dfs Ziwdkes v/Mtges ProfhfftOdi md als «fgtnes 
»in cf fterlföch» hergeflellf hat. 

Wenn der (im etilen Teil dlefer Studie erwähnte) 
BcfdiABer des Werkes zu flnfaii0 des 16. 9«lir> 
huntferfs das niedergeidirieben hot, was er wirk« 
Ii dl gefehen, dann lit on der heutigen Uhr Don 
der damaligen nidit viel porhanden. Von den 
niflandien. pon denen eines die Vlerlelltunden IdilSqt, 
dn anderes die Sdiidge mit geöffnetem IHunde und 
mit dem Szepter In der Hand zflhlt oder cuf 1 1 zu« 
lammeafleitlininteB 6 1 o di e n einen »Plaltergelanfl« 
Mlflgf, der wie tn ebier Ktrdie gelungen tönt, von 
dem Trompeter, der, wenn der Gelang vorüber, 
die Trompete zum [Runde bebt und bldi(t »ds wenn 
er iMdbltdi pRR«, Ift fwEiwSiNir vorhonden. 6s Ireleii 
oudi nidit mehr drei mOnner durdi ein «Tflr!« 
heraus, der erlte eine »Kredeiu« tragend, der 
zweite mit einer Flotdie, die er »zum Volke« DA 
wendenr! :t:[:; ITliinds hebt und leert, der dritte mlf 
rtner Trompeie, aui der er ebenfolls zum Vollie iidi 
kehrend bld^ und dann m:r \cnc\i zweien durdi ein 
zueltcs iidi öffnendes »TürN wieder heineingeht. 
Budt der »Tod«, der über den »Trompetern und 
Ulondein' ileht und iiili mit der Scnie in der Hand 
Tog und Hadit poa einer Seile zur andern drebt. »als 
(dmW er dros ob«, fff nIdit nekr da. BIf dos 
war cudi an der t^on T a bor slty Wieder bevgoHitKCB 
Uhr nldit mehr zu finden. 

Sie worea kiiRicUg, diefe »Trompefer« imd »die 
niondcln« und der Senfenmnnn, der beftSndIg mfltien 
mufj, well beitdndig Heues eritelit - oder du mit 
Heues eritehe. 

Die Präger trölten 'J&i bald über den Frühen Ver- 
luit all dieler Trompeier und mondein. Sdion 
Taborsht], der behauptet (5. Kopitei), da^ das 
ollen Uhren gemeine Werk, das Ziffern blott und dl« 
Sdiellen (das Sdilagwerk), Idion vor Hanuldi da* 
gcwelen iei, üh:r mit den drei uon Hanuidi hinzu- 
gefflgten Werken in keinen Vergleldi komme, der die 
Okr eftne feire Thjmpefer und Iflandefn wieder ker* 
ffellf fnqr Das Prager Hufom ITt nldit eines pon 
den gemeinen Uhrwerken, mit weldien die eine und 
die ondore Stadl U«r ind dort ndl cliiem tonderboren 



Kfehiod prongt. €s Ht ela wakiis Kanflweifc, dos 

einem jeden Sefehrfen, hanptfOchfldi aber dem Sferrt. 
kundigen khi willtiommen und überaus fdiA|}bar lein 
nnl; den Ungetehrten, hauptlflditidi aber demlenigen, 
uefdier pon der fphdrildien Wllfenidiaft keinen Begriff 
hat, blieb es unerforldilidi, well fofdie fTIenldien 
au^er dem Stundenzeiger gar nldits davon begreifen 
kSnosii. €s lit nldit klnldqgildi, aar zu wlUcn, do^ 
die Slnnde oir die 6lod» Idiloge, wemi mon die 
6ewldife aufgezogen hat; fondern das Hofwendlglfe 
lU. dag diele Stunden nadi den Selegen des fiutoms 
okae die ndodefte Venefming Iddogcn, md Im Ver* 
haitnirie feiner Struktur dlefelbeii zelge^ md nft dem 
Himmel flberetnftimme.« 

Toborskq meint, dos Kunftwerk perdiente, do^ 
man es In allen bdndern mit der grOgten Iiobes. 
erhebung bekannt madite. Ihm leibft fehle es aber 
an htnldnglldien Fähigkeiten hiezu. Von oll den or* 
denklldilten (loblprOdien wOre keiner unnOg per« 
idiwendet, wenn mbn mit ollen Eigenidiaften dieles 
Kunitwerkes belionnter fein würde. Er perpfllditet (Idi, 
do() er Pon feiner porgefogten [Reinium gAnzildt ob* 
mffeken bereit wtn, wenn Ihm fomoiid eki Mmltdies 
KunflffOck aufzuwelfen Imftande wflre, weldies dem 
Prager gleldt kOme oder dieles gar überträfe. Sr 
nimmt ober ous, da| man Ibm niarteBOfion> 
Spielwerke aufführe, fie mögen nodi fo koltbor 
und dem gemeinen Volke nodi lo wunderbar por* 
kommen. lÄon tolle ein (oldies anführen, weldies in 
flniehung (einer a ftr'i'^omlfdien Erfindung und 
Zurlditung fo berühmt wün, wie dieles Prager Uhrwerk 
Ift und mit der Hatur ielblt überelnlflniail. Donm III er 
für Ihn ein »himmlltdies« Werk. 

Bolbtn gefleht, es gObe audt hier einige Splef> 
werife (der Tod und da; ondere, bereit; erwähnte 
und heute nodi porhondene Beiwerk), dennodi ilt 
es ein koRbores und lellencs i9erk, weldies der Sfodt m 
beiondercn Herde gereidit. Weil er fidi zu Idiwadi fühlt, 
das Werk io zu befdirelben. wie es deüen Wert und 
Seltenheit erlordert, Id^t er ändert Bownndcrer 
fprechen, tnsbefondere T g p o z I u s und Fournler. 
Einer übertriilt den anderen on Uberldiwflnglldikeil 
der bobpreKungen des Werkes und feder betont (vnd 
felM' der rp.lfsrj Strnndt fdiHefit fidl Ihnen an) 
uii:'lT;jigiidi, duu du Keine Tändeleien und Kinder* 
[plele zu fehen feien, nidit der Tod und alte 
Weiber tanzen, nldit kleine Seniulfe mit Geigen, 
Ttompetdien snd Trommeln auftreten, nldit auf por* 
geldiobenen Tafeldien Püppdien und an. 
dere flgürdien hergebflplt kommen (was 
ober dogewelea war), die nnr Kinder bewandem and 
die Bauern, wenn fle Holz und Heu zu IHarkte 
fahren, anftaunen. Hier finde der Philoioph und der 
niotlKmotlker rcidiltdien SfoR ttr Mnen Ibridicndeii 
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9M. - Und miB v/M oorgtzflfitf, vns dh Ohr 

(elblt, die Ihresgleichen ^in der ganzen koKerlldien 
monardUe oder wohl gar In der gonzea W«it« oldA 
find» foll, olles nigf. Rkmdier der BcNmdmr zAMt 
nodr mehr auf, als die Uhr zetgt, nomentlldi Bai bin. 
der audi lonff oll mehr als die Wahrheit Hehl. 

Darin Und ile alle ebiig, do| Re die ftimbolKdien 
oder realÜlHchen Dnrftellungen, wenn rffcfc nodi 
lo hoifbar wSren, als des ganzen Werkes unwürdig 
abtun und zwar wohl nur deshalb, weil diele 
Dinge, die dawaren, nlditmehr da lind und 
Bf(b( Iddit zu erneuern nnd. man wirit fldi auf dos, was 
die Uhr In HimmelskuiirJe uii'! Kaienderwelen zeigen 
dos die wealfllten, audi die beridileoden bel)|»relier nidit 
Mrffeben, und nf das eboa deiludb Idiwor zn eraen» 
ernde. Inner lelr Md wlMler eofainde medinilMie 
Werk. 

Dom wird der armen Wir angcdldtfef md aafge- 

tragen zu lelllen, was [Je nie aufgenommen, was 
nidit In Ile hineingelegt worden. Und well anderes In 
Ihr gefudit wird, lind die Sinne oerworreOt und man 
verfteht nidif einmal Ihr zu helfen, das, wos Ile 
wollte und folite, wiedenugeben — die Tageszelten 
nadi oeridiiedener Zeltredinung, die Stellungen der 
Sosne, in denen ile die Tages« und Sohreszellen 
belHnräit, die SIeltong des IRvndes gegen die Senne, 
und des alles fflr den H.T:::ni von Prag, zu xelgm 
und die diriitUdien Kolenderdoten zu geben. 

IMe Qftr hat |a das «en Haas ans nienals 
fSr die Dauer feilten hOnnen, aber man hatte Ihr 
viel mehr helfen können, wenn man jederzeit bcftrebt 
gewelen wflre, fle als altes Kunitwerk zn er« 
holten. Dadurdi wdre das HIte der Sdee nach In 
immer neuer flusfflhrung erhalten geblieben und 
Deiies wflre nur als Ergänzung oder Erwelte- 
rnng, aber dem Biten In Sdee und noloer Bulfalfung 
zugehörig, hinzugekommen. Daf| In dem Werk mondies 
lieh geändert und neu geworden, hSttc mon gewl^ 
Jederzell der Uhr verziehen; Dan würde lie idiO^en, 
andi wenn Ile nilf Inmcr wieder ontgvrfrtrditen, ge* 
hellten und neu eIngefQgten Inneren Organen nadi 
ou^ea hin das zeigen und logen fcOonle, was lie — 
das Itt allein cnHefen - berells Im 16.9abrflunderl 
(nnter Tahorsftij) zeigen follfe. 

Sie war aber Immer wieder lange Zelt unbeachtet 
und ganz oergelfen, dann kam wieder ein flngenbRdc, 
In weltfiem man Cber die Uhr herfiel nnrl !fir einer« 
leits gerne redit viel umgeiiüngr hätte, andcrerlelts 
von den geringen Reiten der alten Werke ohne be- 
Itflndige Radihllfe fortdauernd riditige üelftungen In 
der fogenannten kaftronomlfdien Uhr« oerlangle. 

Die leftte Erneuerung Im Söhre 1883, die nach 
den Bngobefl des Sternwarte-DirelOors, Prof. Horn- 
Heiner, een der fhnio Hains dunfigeMhii mide. 



Prof. fletoR miduiUUdike: Die alte RoliMUicttbr la Prag. 

wird wieder lehr bald tweddet gewelen lein, da 

In gar keiner Weife dafür Sorge getrogen wird, da^ 
auger der bloßen Bedienung des Werkes audi 
eine Immer reditzeUIg eingreifende grOndllche R e i n I • 
gun IT R cul fion und Busbellcrnnfl der Beltand« 
teile des Werkes efnh'ete, do^ lerner der Uhr In Ihren 
Bngaben Immer nadigeholfen werde, die 
ffe ditr± ihr Werk oilein audi fflr korsa 
Zeil nldit beiorgen kann. 

Wem mon die Bafwemtaig von eefdoMMn fdieat, 
fo wird man bald audi nldrt mehr dos von der Uhr 
hoben, was Ile als »Zugltlidi« ielften foll. Budi 
das neuelte Beiwerk, die B poltet und der Hohn, 
wird leinen Idion lehr geflörlen 6ang bald 
ganz elnitellen. 

Die por den Oltertagen 1909 zugrftondene Reini- 
gung der Uhr clleln kann nicht das cjofne Werk in 
dauernd riditigeii 6uiiy bringen. Die Sonne III 
mitfe füai fdion weit Im Zeidien der 
Zwillinge, dem Zeldien des Krebles nahe* 
gerfldit, in dlefe Zetdien foft fle erft um den 
20. mal, bezw. am 2l. 3unl treten. Der fTlond 
wendetleit Anfang Bprll in feinen Vierteln 
anbefrrt gerade feine dunhle Seife der 
Sonne zu. Die Köpfe der Bpoflel find un- 
beweglidi geworden. DerHahn kräht eher 
afs er fotf gons flanfos In dia Slodien* 
Idilflge hinein. 

Oad: Strafjburg waren elnit die »Sunker pon 
Prag' gekommen.'*) Seit Ihrer Zelt war eine rege 
Verbindung zullchen Prag und Strasburg auf dem 
Gebiete der bildenden Kunft hergeltelit. lUandies kam 
mit ihnen nnd feit Ihnen von Prag nadi Stra^urg. 
Proc frL'iit fi^i ijnrl rühmt Ildi zu Ende des I5."ühr- 
hunderts leiner Kunltuhr und im 16. Jahrhundert 
haf Strasburg eine Im Wcfen ganz dhntfdie Knnftnhr 
oufzuwelfen. 

Es liegt nahe, die dem Strafeburger Werfe zu- 
grunde liegende 5dee mit dem Prager Werbe In 

Verbindung ;u Iirlngen.'") Die renn erfleht und enl« 
widtell Ildi In Stroitburg etwas onders als In Prag, 
wo das Werk bald »igrande gabt. 9n Sini^bmg er* 

fdielnen Im f^efwerk die Bpoftel und der Hahn. 
3n Prag trllt nodi Sohrhunderten (erit in den Sohren 

**) »Die Sunker P«n Prod«. Sole! Oeuwlrth. 
(Studie zur SektdAte der 6Qtllc in BShoien i Prog UH. 

**) Die €aahlnug een der Biendang des erzeii0ers der 
Uhr, der ein »Zueerellter* wir, dliüe eines teolen Hinter* 

Kndes nidil ennebien. man bot webritaeinadi sidit die 
isgebuns des Plane« NT «euere HemeUmpentMrtdndem 
HolIcR. iondem die eeUMgeoe Hlnausgabe m cettlUMier, 
brutaler Weile gellrolt. - Bus dem geblendetet Cr» 
bouer Itt dann in einer anderen Sege d« blinde 
KQnitler geworden. 
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:-..! - t "1 "f «•.;•:.*• If. was dt« Uhr 

. . • '. '•, "j .^ "f! 1. ,i"i.'n kau^Tli j.on 

I.. ji, *• • r jjoi K' ".T j,uii:cn Welt« -Ma 

■ . tiivt «kr Bewunderer :önlf 

■ ' -.' > 4'> 'iv <.'.u .'«'•^t. namentUdi Baibiu, 
. • u.-. r. -'-r «. : -• : Wuhrhetf ll'-hf 

I.'. ii.' V ' ■ I. 1. i.f rt;e l;j m o i i • t, n 

> k.- ■ ( "<i Ji ;.i l- t«. ii gtn. w<m 'tii.ie aodi 
■c -.^ H.- -n. ci; ö'; j;-a;i'n VJcrwt? s iwürdig 
. .:,.'t'* .».!!!■■:.:! • ■. ■ n, .. v i d:«li.' 
i- .c ■ . !>.>■■ . • . n r. • I r.i « Ii r (1 a 1 1 n d und 
I . <*. .'T; .in wirft flAouF das, was 

■* . ' .' ■, • , AL.ioridirwLi -II ZtiiuLMi I c [ I, 

!..•«"' r i>t,TJdiiei!(leri üöljprsiier 

■ . • •• *" <• oäen d««tiolb idiwer zu er:.,'*i* 

*i .\. ' Ol . .i r^id wieder veriagende mcdicn: 
\< .k. 

(1.) .: . . "i «tf: armen Uttr ongedldij«! ii*!'^,^» 
frt.tiv" .;. rt-n. wos ile nie auigenot. ->,%-.. wos 
ri^, " ; v !ii!iel:iHeleflf worden. -Und w»?fl jr.-tcres In 

•■ L : '-'rid. iiiid die S!i'- -^ . ■• ' , und man 
•■c ... ; n\i\\ einmal Itir : j - n, wos ile 

i lind lollt«, wi«<i-". • - • Togeszitten 
I 'i i-eri-i, c'^Ticr 1' ^: •'limaen der 

T ;fi ü ■■TCT ■ 3ctireszeUen 

r •, •< e,; • . .. Kin dl« SQiiiie, 

1 ' !i'> 1*. • » . ii, :u zelg«ii 

, *: .'jS OUS nl€ rnals 

. • aucr rurn l:-:tV' Ihr 

• iitün jedürrolt ln-iirtiil 
i. : ! j i Kutiitwerk . i: ef • 

eil te (k>r 5de« nad) In 

• ig erhallen gcbHebeit und 

• i jnzunp oder 6 r w e i f e • 

Jd«e und noim äuiiaiiung 
..< a Daft tn dem Werk moiidi«« 
• • i,'cwcc ■., lullte man pi^:' 
. :i.ua würde (I? (.^ ■ i. 

r u > er aufq^irf: '• fie- 

. . . r: • ?.:ttrhumler( 

i. *t nnb^oditt't 
■ > i" ■* • r c ;: iiunblick, 

\ • • • <^ iiir etflci* 

• • . . diidererlelts 

- • . ' , . . ri ,. ,irtne be> 

' -• . .. : i ' rf.^i lu 'ifungen Ja 

■ . '.■iomliJii'M V^.^ • ivrli]'.i)!c. 

■ > . Siernwütt •litt,". -'i ' Hern« 
-.1 d« Firma H • : - , wurde. 



wird wieder (ehr bald iweiklos gewefen lein, do 
in iTiir k.iner Wetie dafür Sorge getrogen wfrd, do« 
o:....' ftiT bloßen Bedienung des Werkes uudi 
iM«.' trjiier roJüicItig elaurellende gründllAe Relnl« 
gunii. KevlilonundHusbeiieiuosder Beitand* 
icf'e des Werltes eintrete, dafi ferner dertlhrlntliren 
:i:]^dt>en linnier naJifieholfen werde, die 
iie durcü ilii Werk oileln oodt für lturz<i 
Zelt niiti beforgen kann. 

•,; r; in t\<i Entwendung von Seldmltteln ictieut, 
fo will] mon boid oudi nldil metir das von der Ubr 
fMNn. was ffe ols »Zagfffidt« felften feil. Bodi 
• uoii'i'e Beiwerk, die flp^'i' l und der Hohn, 
wird iüinen ijion tehr geilörten 6ang bald 
ganz ?tnitel{en. 

r ' ,'.-'r der. Oiterlager. 190'? lugeltandene Relnl« 
gung der Uhr aiietn konn nldtt dos goaze Werk in 
douernd rlditlgen Song bringen. Die Sonne llt 
ni 1 ( I e m 0 i I d, 0 n weit Im Z u i i; ' r; der 
Zwliiinge, dem Zeidieo des Krebies nahs> 
«erüdtf. In dief« Zetdien foO fle erii um den 
20. mal, hezw. oia 21. 3unl treten. Der ITlend 
wciidei (eil Bnfang Hpril In feinen Vierteln 
unbeirrt gerade feine dunkle Seite der 
Sonne 2U. Die Köpfe rfer F!;joifcl find un» 
beweglldi geworden. üeiKahn krüht eher 
als er (od ganz ploalos In dl« diodien* 
f dl I g e hinein. 

Hadi Strasburg waren elnit die »3unker von 
Prag« gekommen.'*) Seit Iftrer Zelt wnr eine rege 

Verbindung zwiliien Prag und Strasburg ouf dem 
6«blei« der üildenden Kuait tiergeüellt. IRandies kam 
tnlf Ihnen tind (elf Ibfien von Pug nodi Strasburg. 
Proq -'. i:! fidi und rühmt fiiJi zu Ende f!;? !j "Jclir- 
hi.r. ! :t!s feiner .Kunituhr und im 16. jolirnunoert 
h;it Strol^barg «Ine Im Wden gons fflhiKdie Knnlfukr 
uuiziiweffei). 

£s liegt nahe, die dem Stro^buryer Werk zu» 
gründe Hegende 9dee mit dem Proger Werke (n 

Verbindung zu bringen Frrm crftrfrf ::nd ent- 

wickelt lliiti In Strai)cury ajidiiSi üii In Prog, 

WC das Werk bald zugrunde geht. 3n Stra^burp er- 
fdielnen Im Beiwerk 1. Hpoftel und der Hahn. 
3n Prog tritt nodi SuiutiuiuJerten (erft in den Sohren 

»Die Sunher yon Prag«. 3oiel neuwirll; 
(Studie :ur SoiAidite der ßciik In Böhmen.; Pro« 

Die ETzatilaufl oon der Blendung des Erzeuflers der 
Ul-.r. der ein »luflereUter« wor, dürfte eines realen Hinter- 
(irundes nldit entbehren. ITIan hat uahrUieiniidr ntdtl di« 
Pichoe!)un0 des Planes iür weitere Herllellungen oerhinderfl 
iwllen, londern die ypll:ö(}ene Hinausgobe in tcllüblii'.t.'r 
bnitüler Welle itellrott. — flu«; dem geblendeten ti- 
tKutcr iti dann In einer flndcrcn Soge der blinde 
KOnfller gcmnlen. 
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1S6S und 18S3), in deren Verlaufe man fidi mthr 
zu beboupten als zu bewelfea oogeltreogt hat, die 
Uhr fei Immer und mflffe Immer vor ollem ein 
Kunltwerk fein, das dem fnofhernatlker und fiifr?- 
Romen StofI zum Radideskea btetet und Freude und 
BewOTifcniiig enflodif, gerade dfefer Ttll d«s WoIms 
flls ganz neu e Zu tat und als Retter des Werkes auf! 

Oadi 3aiuliuadert«ii erldielnen an Stelle der per* 
loren legaagai« »Trenpeter imd IDdndatJi» 
an den »T&rtn«, die longc Zctt gcfdiMIcn woran, 
die Bpoltei. 



Hilm jenen zuliebe, allen Slnheimlfdien und nodi 
mehr den Fremden, welche zu jeder Tages* und 
Sahreszeit beim Slockenictilage zu den 9p oftein 
ijfrrl :u rluMii T o c::ip3r!(Jiauen und In nerractitiing 
des uaperäflderildieii Sdiaulplels perlunken dailelin, 
foll dos Wirli erboffm bleiben. Doolt wird ondt dem 
Hauptwerke, der alten, Togenannten »altronom!« 
(dien« Uhr, gedient (ein. Sie wird dann dnmol mit 
dir der beule ncaca Bnsftaftinig ab eto Kiiitllw«rk 
angefdiauf werden, fn weldiem eine In aften Zeften 
zum Ausdruck gebradile 9dee fortlebt. 



Helnildi Prodi. 

Vw &ntt Rfcliaevskf. 

as 3ahr 1909, fOr muflkallfdie Gedenktage 
l>efoaders fruditbur. weckt awb die &• 
hinening an ebien uns dunh die Beade 

Innrl-^rnannrcfiofffldjer Zugeh5r1gkelt nohc« 
itehenden muiiker, der zwar aläit in der Reihe 
der 6ro^en der Tonkunft Iteht, ober In der BlOte 
leiner Sdiaffenskraft z'.i den b?!febfeff?n [tlede^ 
komponiiten zahlte und eiiie Popuiuriiül geno^, von 
der In der Gegenwart kaum mehr eine Spur übrig 
geblieben Ift. Das Itt Heinrldi Prodi, der am 
3f. 9un 1809 In Behmlldi'üeipa') dos 
tiidif i'.T Weit erblldit hat. Die Prodis find eine alte 
Uelpaer BürgerfomlUe.') 3br Handwerk war die Tudi* 
nioAerel. Donebea nahnen fle ober oaA am 9ffenflldi«i 
tieben reglten Anteil. Sdion 1587 wM eiri Toh!as 
Prodi als DekanolkJrdieoperwaiter und 1009 als 
Sotteskaltcnbcir (Snneovaitr) geaomit. Dtoles ieMere 
Amt bekleidete 1668 oudi Wenzel Prodi. !Jm 3ahrc 1 600 
Ündet der «Kirdienpoterk 6eorg Prodie (der name 
bommt cucti In dleler und In der Form Brodie oor) 
ein trauriges £nde, Indem er bei eli.cin Freitag« 
ikandole im Kaute des Prddlkanten Simon raber, als 
dleler mit drei anderen Prddlkanten den Tag mit 
FlelMielfefflaad faUnoditslabci entweihte, erftodien wird. 
1 61 Sfbiden wir einen Tobias Prodi olsRofshenn, Borger* 
meirter Im Satire 1 623 Iff etirlitlan Proch, 1649 erhfllt 
die Fonllle PnA den kratlzlerten Sdiankgdderlfe« 
Im »rolen Mwen«. Vcremmid Pndie gab 17S5 dos 
Wi^ri; Barilica honoris bcroiis, dos zoUrddie naflkollMie 
Partien enthält. 

«) WuribQtft (Bloqr. (iex. d. Kolfert. Oeflerr. XXIII, 319) 
gibt Wien als 6eburlsorl an. Gbenio ITled^'p -Kcilimann 
(tnul. Konu..Lex. Pill. 169). Haaitidi (Scidil*re des Konzerl. 
welens in Wien S. 355) außerdem fdlidilldi 1811 als &e< 
burtsiatir Dluie Irtiflea Bii|aben mOgca fduild daran ielA, 
ia^ Prodi In dei HelnaMbude von iL>bi^ akfef g»* 
neent wird. 

^ Vk>'nifl«llB9a<«neidbebm.eifciaL«iaM»sVULns» 



Hefnridi Prodis Ellern waren entldileden muflkollldi. 
Oer Vater, flatraoaa ia Böfan.>I(elpo, Uebte ols 
OHeffant die ntnUb. die üliilfer war die Welle 

Tcrfiter ri?s renommierten Regensdiorf der St. lllklas* 
und Telnklrdie In Prag Vinzenz mafdiek (1755 
bis 1831). 

Heinrirfr Prcrfi ffcnd nodi In :arf?Iten Kindesalter, 
ols lein Vater uis Oberanumuiiii uui die Fiirlt 6lzter< 
bazqldie Herrfdiaft Pottendorf berufen wurde. FOr die 
nuiUkoUfdie Busbildung der Prodildien Kinder - der 
1804 geborenen Friederike und Hdnridis - war dleler 
Wotinungswedifel nldit ohne Bedeutung. Die Fflriten 
&{zterhazy sind ols muQkllebende und nnilklrelbende 
Brllfokrafcnfiimine bcbonnt. Oer HBhevnnbt Infenfiner 
munkptlegc, der lldi an die Hamen Hlkolous Efzler» 
bazy und 3ofei Hoydn knflpfl, wor zwar mit den 
Tode dei fflrfleii !T4t U be iM ul f teii. aber breddem 
die Kapetfe unter feinem fladifolger wefentlt± reduziert 
worden war, blieb aodi Immer genug übrig, um an« 
regende Wirkungen du^ern zu kOnnen. Dos Ehepaar 
Prodi keim clfc fn eine Segend, wo nrjffkallfctip [luft 
wehte, und die Beziehungen zwlldien dem kuiiliiiiinigen 
Haute des Oberamtmanns und der ffirltlldiefl Kapelle 
im benadiboilen Gllenltadt wurden bald fo Innig, 
dob die fefdne Kapelle loft fetfe WoAe dnmol nodt 
Pottend\"rf kam um bei Prodis zu muflzleren. Damals 
idien erhtdt der kleine Hdarldi den eriten Vlolln« 
untenMrt dnrdi deB'Konzertmeiner der Gbferhozgfdien 
Kapelle Thomas (TomaflnIT). 

1819 flberüeddte der Vofer nadi Wtener*neultadt, 
wo Helartdi in die €ehelnRllfe der IlhiBbflieorfe ein- 
geveiht würde. Cr erhielt Unferrldit In Seoerolba^ 
bei Hnton Herzog, Regensdiorl der Plan« und Heu* 
klolterklrdie dalelblt. der Vlollnunterridit wurde beim 
Prlmcir'u'; der Sforffmuflkkopelle SmoIIeck fortgefeBt. 

Von einictineidender Bedeutung iür Prodis muflkalitdie 
ZohiiBfl wurde dos &f(kdiHi dos VleOinMiieiea Sold 

VT 
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Btnefdi, der, bei Prodis eitern eingefQhrt, pon Heinrichs 
Begabung fo enfzflckt war, do^ er fidi erbof, den Unterrldit 
des Knaben in die Hand zu nehmen. Radi wenigen 
Wodien Iction ipieiten [iehrer und SdiDler öffenHidi 
das DoppelkoBzert von üudwlg Spohr nad es log 
radt dftfir Tdcntprobe Rolw, 9nA Ddt ousfdtire^lldi 
der mulik widmen zu (äffen. Aber dem widerfetjte 
Ildi der Vater. 6r wor nldit fo flafgtklOrt wie der 
Votar dts gf«ldiallifgeii fclbe mtmlefirobii, der m« 
bekOmmert um die Sfandesponirlelle feiner Zeit den 
Sohn den Beruf eines Hluiikers ergreifen llejs, fondern 
er verlangte, da^ Helnridi fo wie er den proktlfdien 
Beruf des Surlften ergreife und die ITlu!!!! I^dlplicti 
zum Prlyatuergttügen, als angenetime Zerlitt^uuiig be> 
treibe. Und \o geldiofi es zunädtft. Beneidis porOber» 
gellende Bekannlidialt mit der Familie Prodi nofim 
Innigere Formen an, als der KOnftler Friederike Prodi 
zum flitar fQfirte. fllit ieirier jungen Gattin Iledcite 
er nadi bolbodi Aber« wo raaa Ibm die Stelle eines 
Onliefter*Dir^tton der Pfiffhannonifdien Sefellfdiaft 
angetragen hoffe. Prodi bciif-ifcfc Sdiwagcr und 
Sdiwelter auf der Reife dabin und es ergab fldi oon 
Mbtt, da^ er In Sraz and In der Fofg« oudi fn 
baibadi als Violinolrtuole auftrat. Befonders !n (laibodi 
feierte er fo nadibaftige Triumptae, da^ er nodi In ganz 
langen Sohren zum Sbrenmltgllcd d« PMlhflineiilülica 
6e(elUdiaft ernoant wurde. 

3a diefe Zeit falten feine erften größeren Kompo' 
fItlonS'Verfudie, pon denen eine fReffe In 6*dur 1827 
In der fliklasklrdie in Prag von Prodis 6ro{|vater 
ITIofdiek aufgefotirf wurde. Benefdi fiedelte fdton 1830 
nodi Wien über und dorthin folgte Ihm Prodi, der 
nodi Bbfofuleruag der SynaoUoiÜudlen mit dem 
Studlun der Redift begonnca iNiHe. Ilodi zwei ^öftren 
kehrte er wieder fns Vaterhaus zurück, um fidi für 
dos Doktorat porzubereiten, veraodilfifUgte dabei ober 
weder KonpoIHtoa nedi Vtolfnfplel, |a. bracMe es als 
proktlfdier ITluflher zu fofdier Vollendung, da^ er lfdi 
um die ausgefdirlebene Stelle eines Viollniften der 
Hoikopelle bewerben konnte und aus den Feuer der 
Prüfunfi als Slpri^r ftprrr-n'ng. €r wurde p'ianqlert, 
iledelle nun enriglüig nadt Wien über und trut leinen 
neuen Polten am 1. fTiarz 1834 on. Huf die 
lurifilfdie Karriere oerztdilete er porderhand ncdi nldit, 
Ife^ fidi plelmehr ols unbefoldeter Konzeptspraktikant 
beim Wiener fTlögiitrat eintragen. Hber lange douertc 
die Doppelldtigkelt oldit. Prodi erzielte, fo oft er in 
WohltBHglieHS'Konzerfen, In ülolfneen n. dgl. oiiffrat, 
als VloIInfpleler und ols Komponlff fo laufe Erfolge, 
da^ er 1836 mll Zuftlmmung des Vaters, der nun 
om muMtolilAea BemF« feines Sohnes omfc dls 
praktildier fllanr nicht mehr zweifelte, die |ur1fflf*e 
Uaufbobn oufgob und fidi ausfdiliepdi der fOuilk 
wldmele> 



SIeldi In die erfte Zelt feiner IHufikerfaufbohn fallen 
Prodis Crfolge ols Komponlft. Dlefe find fn erfter 
ülnle leinen biedern zuzuldireiben, deren er, wie man 
aus dem Verzeidinls der gednidtten Werke erleben 
kann, ^ne grobe ZaU komponierte^ Voo Ihiien (oU 
nodt HeHer mfen die Red« Idn. Bach IHeffeit, 
Violinttfldie und Sfrefcfiquartetle hat er komponiert. 
Diele itnd aber nur zum kletnilen Teile gedrudtt, 
Ünden Odt vermriOch zerOrent hi PttootbeO^ vor und 
motten erft gefammelf werden, wenn man einmal 
daran gehen wollte, ein pollftflndlges Opus«Verzeldinis, 
etwa einen fliemoflidien Kohifog, der Werii« Prodis 
onzulegen. 

1837 ftellte frunz Örot PaifflJ Prodi den ehren- 
POllen Hntrag, Ihm fir den Knrorl Baden bei Wien 
eine Kurkapelle zulommenzuffeflen und wahrend der 
Saifon an ihrer Spige zu flehen. Prodi nahm den 
Antrag an und wu^te leine muflbalHdie TQditlgkeit 
bald fo deutM zu zeigen, do^ ihn Fronz Pokoray, 
der Ptkhler des Selefffddter Tbeofers, den Potlen 
eines KöpellmeUters on feiner Ruhne anbot. Prodi 
grilf zu und begonn fdion Im September desfelben 
Softm leine OirtgenleRfSllgbett. %i iMf gonz zwei 
Sohren hat er 6elcgenheitsmuf{ken zu mehr als 
zwanzig Zaubermördien und «Poffen gefdiriebea, die 
hdi großer Beliebtheit erfmilen. Dies gilt Insbefondere 
'.'or rfrr miifrk zr: ^Treffkönfgi , »6ofd und Sdiönhelf'«, 
»Die id:lii;;n;L';! rruuen Im Serail«. Audi ols Opern* 
dirigent k::i:;>o Proch bald [eine Begabung zelgtB« 
da Pokorny, der oudi der Pflditer des Pre^burger 
Theoters war, mit leinen OpernkrSften mandimal hn 
3o[e[[t3dter Theater In Wien galtlerte. Dort führte 
Pokorny 1839 die in Wien nodi aldit gehftrte Oper 
nieqerbeers »Die Hagenoffen« onf und belraafe mll 
der Elnftudlerung und beltung feinen tflditfgen Kapell' 
meilter Prodi. Pokorny war es hiebe! natürlldi nur 
um den Idincllen Kaflinerlolg zu fun. denn er ver* 
longte oon Proch, da^ er die Rfefenaufgobe In 
kQrzelter Frllt bewölttge. 9n iiebzehn Proben, pon 
denen ollerdlngs mandie bis zwei Uhr nodits dauerten, 
woren die Hug^nntfcn pfnltt-rlfert i;nfi nn Rbend der 
eriten Hufiührung wurde Prudi ois Dirigent lehr 
gefeiert. 

Der dauernde 6ewian diefer Parforco'belltung war 
wieder efn Antrag. €in flnlrag. der zugleldi einen 
großen Schritt nodi uorwflrts liu lc ji^tc. Rm Toge nadl 
der fluffObrung der Hugenotten wurde Prodi zu dem 
domals ollmdtMIgen Pollzelnilnliter 6rafen Sedlnl^ky 
berufen und diefer (rüg ihm eine Kcpellmeltterltelle 
on dem damals eben Pon dem Stallener Bolocdilno 
gepoddelen Hofopemtheoter m. Om 1. Bprtl 1840 
trat Prodi fein neues Engagement an. ün die drelhig« 
Idhrlge Wirkiamkelt an diefer Stelle tollen die meilten 
grS^cren vnd hfeliieren KorapoHHonen Prodis, donmler 
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die 1844 oulgefQbrte Oper »Ring und moske« (Text 
poii OHo PrediHer) foule dos Ballet »Die Entfahrung«. 
Illdit unerwähnt dürfen die in jener Zelt flblldien »Ein« 
lagM« In Opern bleiben, unter dcaio wieder die 
BraMararlen Monden iieivomgui. Ton Mlrwrer 
Warte aus kann man foldie Einlagen, die nur der 
Kebllertigkelt Irgend einer Olpo zu dienen baben, In 
der Regit den 9mg der Hendtang gewrffiDii mler- 
brechen und vom 6clflc des Werkes ablenken, nur 
als 6eidimad<loligkeit bezeidinen. Aber fie Und audi 
heute noch ganz allgemein flblidi. Die Koloratur» 
prlnzeifin Ifl^t fidi eben in gewiffen Opern unter 
keiner Bedlnpng die 6elegenhelt entgehen, mit ihrer 
Kehlferligbeil zu brillieren. Wie lehr die Tradition - 
Suftop niobler überlebt dielen. Im Theolerleben eine 
belonders wfditige Rolle fpiefenden Begriff mit 
Schlamperei - nodi heute lebendig fortwirkt, konn 
raon audi dorous erleben, dag nodi in anferer Zelt 
Prodis 6«faiig8varlefloncii ob Snlage fflr den zwclleB 
Akt des »Rarbiers pon Septila» Oblldi find. 

Von der (Hille der fünfziger Söhre angefangen hat 
Prodi flüdi MoigsnnterrMt crMlf md Rundw 
Trflgerln eines fpflfer In der Kunffwelt berühmt ge- 
wordenen namens gehörte zu leinen Schülerinnen. So 
die bulfe nieqer^DuItmann, die ezillag, die Frledildi- 
fllalerna u. a. Unter fedis Direktoren hat er am 
Dirigentenpulte feines Amtes gewaltet und wflhrend in 
den drei Dezennien ein Direktor den andern abiCfte, 
blieb er der ruhende Pol. Buf Boilocdiino folgte 
Holbetn, donn kamen eomet, Edtert, Solol und 
Dingelltedt. Unter le(3terem wurde Proch gegen leinen 
Willen penfionlert. Weldie 6rilnde da mligelplelt hoben, 
ehiefl ZMdMIos verdienten Kflnftfer, der nodi Im 
Vollbefifie feiner Krflfte wor, obzulflgen, Ift- bisher 
nidit bekannt geworden. Die Vorgflnge hinter den 
KidlDcH nrtlli« nodi oufgekfflrt Vierden. Dos Pnbllhuin 
aber bewohrfe Ihm feine Sunff bis zum letzten Tag. 
Bis Prodi am 1. Hprll 1870 leine drellilgjahrige Zu- 
gehörigkeit zur Hofoper feierte und als er Endo 
Oktober desfelben Söhres In den Ruheftand trot, war 
er 6egenltand Oberaus fdimeidielhafter Kundgebungen. 
Bn dufjeren Enerkennungen hat es Prodi Im beben 
nldit gefehlt. Er war EhrenmilgUed einer ftatüldiefl 
Reibt ODgerehener nnnkolffdier Vereinigungen und 
Belitzer ftoher Orden. Seine Brulf ldimiid<'en das 
Ritterkreuz des Franz iofefs* Ordens, die groge goldene 
mcdoHle fflr Kmlt und 19lirenrdioll vor Prni^tn und 
Hannoper, das dem herzoglidi'ffldiflfdien Hausorden 
affinierte Verdien ftkreuz. 1874 trat er nodi für kurze 
Zelt afs Kopellmelfter In den Verbood der nouge* 
gründeten »Komlfdien Oper» in Wien. Dg dIeFes 
Snltitut aber fdion bald nadi feiner Gründung einging, 
zog lidi Prodi endgililg Ins Pripotleben mlldi. Sbn 
18. Dezember 1878 iU er gelforbtn. 




HEINRICH PROCH. 



Seine Stellung In der fHufikgefdildite verdankt 
Prodi weder [einer Bedeutung als Dirigent nodi als 
Komponift von Opern und niefien, fondern einzig und 
oUela fcinca (dedero. Es Ift merkwflrdlg, do(t Prodi, 
ifer nodt Beelbtwen gekannt hat, der ein Zeltgenoffe 
Franz Sdiuberfs war, der die ganic £ntw!d<lung des 
deutfdiea Liedes durdi Sdiumonn und niendelsfohn 
inllerfeMe, von den SfrOmnngen fener Zelt gor nldit 
beröhrf ward, fondern eifjene Wcfic wandelte. Es 
waren aber nidit Wege, die zu einer Weiterentwlddung 
des dcotfdien bledes führten, londem es pcrHodttai, 
ftaft es zu pertiefen. Die deuffdien Romantiker, die 
junge Wagnerfdie Kunfl und Ipdter der muilkdrama« 
fiker Wagner befruditeten fein Sdiaffen nidit Im 
geringften. Hur die Itallenildie fUelodik h \a Bellini hat 
Ihn in ihren Bann gezogen. Seine bieder lind durdiaus 
melodiös, bleiben leidit im Ohre haften und find In 
len« lO^Udio Senltmenlalitdt gelaudit, die mit Vorliebe 
on dTe IVOiWRdnfeii oppellleTt. Die lllefodle wird 
durdi häufige Wiederholung des Textes wie eine 
itallenifdie Stretto bis zum dugerlidi eifekhwllen 
SIpfel blnaa^BcMeben, und der rthieR Sbrnlfdificlf zu* 
liehe uerzldifet der Komponift auf ein tieferes Aus« 
tdiöpfen der pon ihm pertonten und oft audi gedldilelen 
bieder; er komponiert llropMIib, 16 do^ dl« IHdodle 
wohl dem Snholf der erffen Strophe angepaßt Ift, 
kaum aber zur zweiten, nodi weniger zur dritten 
Strophe pagl. (Fdlle, die übrigens hie und da nodi 
bei Sdiubert vorhonnen.) 9n der Bcgieitttflg III Prodi 
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onfprt:±";tos. Zerlegle Akkorde, TrIolenFItjiiren und 
Bkkcrüwigderholungen genügen meiftens. Dogegen war 
er einer der erflen, welche Ihre üleder por elacn 
oUlgalcn etiio oder Wdldlwrn, einer Flöte, Klorlaettt, 
VMa oder Violine befflellen liefen. ITIandie bieder 
mrilM von Cello und Horn beglelfel, mandie lociür 
VW zwol Ceiils. So gerlas raon (Ut (ilider Prodis 
als KimHweifct btale ttnfdifl^ mog -> ehio fcbr 
Widitige GlijenfdioFf bellöen fie doch: (le Und wie 
Ihre Uallenlidien Vorbilder fiberous foogbor und dos 
M Ihnen ibit nnflfanUidw Popnioillllt vorfdraflf imd 
eine Verbreif imri qefldiert, dfe In gar keinem Ver- 
hOltnIs zu Ihrtrn wahren Wert [teht. Befonders beliebt 
waren neblt ulelen anderen «Das fllpenhom«. »DflS 
Erkennen«, »Zwei Trflunie« Wer diefe kennt, kennt 
den ganzen Prodi. Sie Und der Typus der mullzler« 
Ileder, jener Sorte von Kompolltlonen, die (Idi willig 
in dto Sdnnio Itgui und lodom Dfleltanten ofanben, 
dte Kraft Manr SttnahODicr zu zeigen. 

6fdra«le 19erhe Hclnrtdi Prodis. 

<Voriigfr: €m Homtarg. bliolif BramtdiiNlo* DHbcUl 

Wien.) 

Qf. 1. Q« 9ilBBUnB am Badie (Sdilller), Bit Vlotenc. 

M nui. 

0». 1. 0« MUldiB Zedier (9. iL Vflfll) mit Otpr od IIMt. 
Opk 3. fflihi ScIiaM Onit Vlolpnc ad libitum). 
Op. \. illcbi Reldltuii (Octllnger) mit Horn od. Violoocell. 
oder Viola. 

Op. 5. Der Spielmann und die Wirtin (6ult. Ra||mu()) mli 
Vloloac. od libitum. 

Op. 6. Bn die Sterne (H. Prodi) mit Violorc. ad libitum. 

Op. 7. Ofiertorium Hoe [Ilaria Stellls (C.) Sopran c rer 
Tenor und Plollnlolo mit 2 Violinen. Viola. Sello, Eati 
und Orflei obl. (2 CDoen oder ClOI., t WHWK Od äk). 

dp. 8, Das Roleiiblld (H. Proeft). 

Op. 9. Parademarltft (Es.). 

Op. 10. Der Wanderer (3. moiler) für Sopran oder Tenor. 

Oer arme Topib n J r <[]. 3. UluHih) fOr Sopran od. Tenor. 
Op. 11. Die geiangtfiie Uaditigall (Üelnhardlteln) mli Hern 

(oder Vlolcnc. oder ülola obllßat). 
Op. 12. Premier Quatuor concertant {£.}. 
Op. 13. Der Blpen)dger (Sdilller). 
Op. i». Wanderlled an Sie (Saphir) tOr Hit oder Barlton 

und Horn oder VioloflC Od. Plob «bllBOl. 
Oi». IS. Wuldrislein. 
Op. 16. 3m Tele (Siinetiler). 
Op. 17. Der blinde flidier, mit Horn oder Vloionc 
Op. 18. Das BIpenhora, fOr Sopran oder Cenor. 
Op. 19. Die ruel Trdume, (Qr 2 Stimmen mit 2 Violonc. 

und Pluno. 

Cp 20. Voriatlens krlllontts, Mr PUno und VloUat. 

Op. 21. «odieiWif, mit vMsk, oder WeÜM odor 

Waldhon. 

Op. 22. Qb lie n^or woM godnkt* nN laudhom odor 

Vloionc 

Op. 23. Borcarole (Fr. Frelh. pon Soudf). 

0^ », nono. BUd und Idol 

0». S5^ Dor WondoRi oa der SdioHifthM (Koraor). Todtco» 

giflberUod (Prodi). 
Op. Üb, Helnmdrl«. 
Op. n. THo (Ss'dui). 



Op. 28. ün der niQtile, mit Pioloac oder Vielo. 

Op. 29. niarla 6rfln (Saphhl, mit IMelonc. od WtoL 

Op. 30. Biit den Hi|eL 

Op. Sl. Der Slhiter und der VkuUm* «It Vtaidhom odor 

Vloionc. oder Viola 

Op. 32. Roienknoipen, Preiswolzer. 

53. SdimMliod (9. ». SoHQ, mit eher «od Hübos 

ad libtt. 

Op 34. aioobo, HoBhunt and kMo (eattcHQ. ndllPlolon» 

ad IIb». 

Op 35 [i be wohl (H. Prodi), mit WoHhom ed. Vloloae* 

oder Physhormonilca obligat. 
Op. 36. Das erkennen (S. II. Vagi). 
Op. 37. bied des Cslkoidi (9. R. Vopl). 
Op. 38. Sdiueizers Heimweh, tOr Si^ron Oder Tonoi. mit 

Klarlnett oder Phv^h cder Violonc 
Op. 39. lilebe^flcLu' Die Sterbende. 

Op. 40. Dos bi nde [ndddien an leine Illnltor (8oai| li(0|)i. 
Die Ddmmerltuade (fr. DIngelitedt). 

Op. »1. CMonoTMncn (Slleiio>Holimcinoi). Desliidionde 

Ben. 

Op. »2. 3dl denke an Didi (H. Prodi). 
Op. 43. Der öoldfdimied {Ii. Harllrldi). 
Op. \\. Unruhe (5. Prodi). 
Op. KS Wenn idi ein V«gleln wdri (H. Prodi). 
Op. «6. Stillen 6IOdi. mit Ptiqsharmonlha. 
Op. 47. Das kranke VOgeleln (SllerIe<Hobmeiiter). Dola 
flufle. 

Op. ras ?{[diermdddicn. Barcorole (H. HdUO). 

Op. 4Q. ZJavrelfella (9. n. Vogl). 

Op. SO. Trauer (Sophir). Wintenrolo. 

Op. 51. GegenOber moMOm TonÜcr (Prodi), lirSoffu «nd 

Tenor mit Piano. 
Op. 52. Helmhehr (Wilhelm moiIer). 
Op 53. BearQ^ung (nie. Oettetleiu}, Ur Sofia od, Tenr. 

Op. 54. Der Kamp! Im Herren. 

c^i, 33. iTicißi.' K'.L -,\.'. i,;r Sopran oder Tenor. 
Cp 30. LlL'dL". l-erwandjunfl (Saphlri. 
Up. 37. l.ii:bL's.Tt>:'.:in, lör Sopron oder Tenor. 
Up äs. Tnniuis Iluditlied (3. II. Vogt), mit Waldhorn oder 
Vloloilc 

Op. 59. Bild und Blume (Saphir). 

Op. 60. Ra*kehr (Saptilr), 

Op. 61. eoldllldileins Stilleben (Saphir). 

Op. 62. Liebes. liied (Saphir). 

Op. 63. Sängers Wunich (Saphir). 

Op. M. Raditlzene (3 6. Seldijb 

Op. 6S. Blumen und Sterne. 

Op. 66. Verlorene llUlh* (IDof. IDeifeliollet)^ Mr Sepim 

oder Tenor. 
Op. 67. Waldtraum (3. n Vogl). 
Op. «8. Trinklied (3. Sdildi), etior ad liblluil. 
Op. 69. Des Heldekhenken TSditerleln (3. II. Pe|Q>, 
Op. 70. Der blebesbote (ID. niarfcbrcllor). 
Op. 71. Der Cngel der deduld. 
Op. 72. Rolen«Helmwe!i (Saphir). 
Op. 73. blebesend (3 n. Pogi). 
Op. 74. Wlederlehen (Prodi), tQr Sopran od. Tenor. 
Op. 75. Der Ballkranz. 
Op. 76. Vortat). (Rlloluzione). 
Op. 77. SOdldnders hiebeslied (Otto -ProdlllOI}. 
Op. 78. PorOber ((0. iDorkbreller). 
Op. 19. ISOhint (Prodi), bied der ilUgnon. 
Op. 80. Die Broul om 0nbt Ihrer lluttfr (fr. Reil). 
Op. 81. Taitdmno OL fi. Soldl^ 
Op. Sl. NtUninr (9. 6. IMMi). 
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0». a. füH «Mitl (9. P. B«iMllttr«iqf«|i atU Hm 



Q», Sl. BidMimi (IMtMlHA. DIt Muf. 
Op. 19. Hai Whml* (T. BnoMi)» Ur Sopftn 9t, Tmmt. 
0^ U. Hm fein i* ildil (b. lOm), Mr Svpnn •«( 
Tcmr. 

Op. 87. dB Roh (IR. IRattbrtltet), fOr Sopran oder Tenor. 
Op. 88. 9<h bin dir gut (b. tiOwe). 
Op. 89. Ulebesglfldt (Ed. Bcndemann). Illr Sopran odw 
Tenor. 

Op. 90. tiied eines Brnien (ü. Uhtond). 

Cp. 31. Pci tollc rniiilküi-.f (h. Löwe). 
Üp. 9-. SiB llt nldit njti;i[. Slemence n'cl! pIl;;. €iegfe. 
Op. 93. Das Kreuz auf dem fcldc (H Prccln 
Op. 94. Das Deandl am &a±. Lt«d in der ölterr. mundart. 
Op. 95. SlUler TroM (f. Foglar) 
Op. 96. biebesbolfdioH (U. Kellitab). 
Op. 97. Siurm. (Trledrlch Treitkhke). 
Op. 9H. Frohe Zukonff. Elnlafls-Brte In der Oper: Szor und 
Zimmermann. 

Op. 99. Hntwort, Klipoita (9. Zusner), mlf {^om oder 
Plolonc. 

Op. 100. Das Srab und die Rolk fia l«nb« »t la rwt 

(Plktcr Huge), 
Op. 101. Die BlHin«Bh4«dleifli. 

Op. 102. Das likfi liM. Bm 0rab« Ut DMlIiilR SipUiw. 

(Rmertus). 

Opk IvS. Die Todtter vom 2. Regiment. Ctalosilltd In Ab 
Oper: niarle. die Toditer des Rejiimtlllt. 

Op. 10%. Die PerlenIdinuT {Ii. him). 

Cv K!> Ti Ring an meinem Fineer (Bd. *. eioalllo). 

Op. 104). ücr bondshnedit (3. P. Helle). 

Op. 107. Ein Trour; (11 Beine). 

Op. 108. Oer Flftherln Wahl (f. Rrunold), mit Diolonc 

Op. 109. Unter den Sternen (Carl lleumann). 

Op. 110. Brie dl Soncerfo per ooce dl Soprano e Corno 
(o. Vlolonc). 



Op. 111. Sdim^rz (C m. Oeltlnger). 

' ----- _ -- - {| ' 

Op. 113. Cavotine. 



Op. 112. Bedingung. Iilid 



iiphln »Hllta Holm«. 



Op. lU. Des Kindes Hhnung (Sedldit von CJ- 
Op. IIS. Des indditiens Bitte (ehomino). 
Op. 116. Relterlled iQr Wallmoden-KOroflla«. 
Op. 117. SeltOndnls. Sedidrl von Z H. 
Op. IIS. Bm heiligen Bbend (Rupertus). 
Op. 119 Romance 3dt khritt getroü on Ihrer Seltt. Bm 

•Die Perle von ChamouniX«. 

Op. 120. 3ile-OuoertQre. 

Op. 121. Der ITIutterkgen. Lied aus dem Slnglplete »DI« 

Perle ooa ekomouniz«. Von KuppclMtelcr. 
Op. 122. Unter dW dmkchi UndM. bM mit Hmt ndcr 

Vlolonc. 

Op. 123. naditgefang (Siegtr. Kapper). 

Op. 12«. Sehnfadit (3. S. Taobcr), mit flöte oder VloDnc. 

Op. 125. Der 0ra|«alcr (Rupertus). 

Op. 126. 91 0oiid«ll«n, eomneMo dcl Boi. (Em. niutazzanO. 

Op. 127. frthnnoB'IMnutli (9. IL V«gO. 

Op. 1». fto tbi tiHts Hcn In blcfei pa|drt (W. mül«}. 

Op. m «MMtadM (Fr. RortnHim). mit Wslonc. 

Op. 190. DK fewe bied (Prodi) llr SopiW Htt Tmm. 

Op. 191. Udbosltae (Hoifmana von MtankfeaQ» Kr 

Sopran oder Tenor. 
Op. 1S2. Der IHlIe Zedier (Rupertus). 
Op. 133. TiririetIM (DctadMidnun), ntt «kilnntt 

Violine. 
Op. m. Das Buge Kobelli. 

Op. 135. Dos Sdiwabenmddie, iür Sopran oder Tenor. 



Op. 136. Wunfdi. 

Op. 137. Des Kindes Traum (Rupertus). 

Op. 139. Dm 9udenmdddiens Klage (9. II. Vogl). 

Op. 199. na*(t« SMnddwn (Hoinuun von ItUnatebaO, 

nr Sepnm oder Tenor. 
Op. IM, Sdllummerlled (Otto oon Dcppcfl). 
Op. MI. Blorgengni^ (Heracgq). 
Op. nt, nallonolgardo>DlaiBi Mr die «Herr. I 
Op. U3. Bntrfldiunssllod der Itotionalgerdc. 
Op. \kK. Des Herz der Stent (Otto v. Deppm}^ 
Op. 1«3. Wonderfatt (Otto v. Dcppcd). 
Op. 146. Trinklied (Otto o. UtffnH Mr «{nc Bo^Iflame. 
Op. U7. SludentenmaTf*. 
Op. U8. Srutjer Iii;!! . ü'^ardemoridk 
Op. U9. Gardenlicd lä. Palme). 
Op. 130. Du bin bei unsl (H. Prodt). 
üp. 151, BrQnner nallonalgardemarfdi. 
Op. 152. 3di tiab iic im Traum ftleb.'k <H. PndO. 
Op. 153. Kelleitrolt (Rupertus). 
Op. 1S4. Romance tar Tenor. 
Op. 155. Der Flfdier (dl. IBarkbreitei). 
Op. 156. Ewiges ®iadt (R. E. Pru^). 
Op. 157. Sehnludit nadi der Heimat (B. Uq^). fflr Sopran 

oder Tenor. 

Op. 158. Vom nflditlidien Sdiweigen umgeben. Romance 
für Tenor. 

Op. 159. Die matter wird midi tragen (Ritter), nilt Hora 

od. Vlolonc oder Viola. 
Op. 160. Das multergottesblld (Hefnrldi HolM)« VAdmiug 

(behmann\ 
Op. 161. Peiper (Freiherr o. EldiendorEi). 
Op. 162. Winterlied (Frelherf ». ClAtnlefD). 
Op. 163. tiied ohne Worte. 

Op. 164. Ttiema und VwlsHeiien: »\Mier Acs SihBCi« Ur 

Sopran und Tenor. 
Op. 165. Des lehnende Herz (Biedemonn). 
Op. 166. blebeszauber (Vogl), tQr Sopran und Tenor. 
Op. 167. Dos BIflmleln (H. Prodi), lüi Sopran oder Tenor. 
Op. IM. Der Zepklr foil der Bote fein (Prodi), fOr Sopi« 

od«r Tenor. 

Op. IM. Dtr bwn fUditllng moKmona o. EoUersieben). 
Op. 170. BoMUrinds bM In der ftrac (S^gO. 
Op. 171. SemmemorMi <ProdOk Mr SoMoa. 
Op. 171. Die 3 bieboen (HelbRonn *. Mlersleboq). 
Op. 173. Zlpeunermdddiens Baditlled (Vogl). 
Op. 17%. Bollade vom 3dger Herne (Einlage In OfeeUff 
«buttlge Weiber oon Ulndlor«). lOr Sopran oder Tenor. 
Op. 175. Der blinde Seiger (Szene), mit Violine. 
Op. 176, Hm meere iHeinei. 
Op. 177. Kerbiiromance ^Vogtldnder). 
Op. 178. Fragen (Zusner). 

Op. 179. Sofiattna; »Soooe Immaglne«, !0r ITIezzo^oprafl. 
Op ISO, Kecliatlo ed Bria: >Qui sola lo soRO «1 Bit« 

(Bdi meine Trdnen flicken), per Soprono. 
Op. 131. Die IdiOne ITIaid tr.ii LicnJem Hoar (SteinnQb Hir 

Sopran oder Tenor» Bit od« Bariton. 
Op. 189. 9dl Itnnd In dnnUen ndumeii (Heli^ flr 

BorHon. 

Op. 183. Die niaiuln In BlglcTi Ur Sopran. 
Op. 194. SdMideR In frflUb«. 
Op. 199. Hindn, Mr Soprm. 
Op. 196. fgll-Onoertfln. ^ . 

Op. 197. ninndled. Sopran oder Tenor, Bit oder Beriten. 
Op. 189. Spldfflonnslied (Gelbel) lir Tenor. 
Op. m. Bm ftniter (Prüft). 
Op. 190. Traumluit (ßabody), IQr Sopran oder 
Op. 191. Die drei Zigeuner (benau), fllr Bdfe. 
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Op. 192. 3e t'aioie tanl: *3dt liebe didi.. Rom. (Balladur). 
Op. 193. Hr. 1. Die itUls Wallenrole. lU. 1. 9di wU dit'» 

nimmer lagen. 
Op. 194. Der Hbend (Regina Emcfldi). 
Op. 19S. 1 

Op^ 19«. 's moriicafMtiffltla (S«pHr) IR «titir. IDnidiit 

Rhr Sopran odtr TtMi. flit oder Bülloii. 
Op. 191. Der Tfuld Wld M« Ve\h. Bariton. 
Op. 198. Ollnftllail. Bvi IDarlo gratia pleno. SoMtii« Ol« 

TtnwMB. IMIM 0H. nlt t VUUata, VMan Vklmaak, 

B«|, S Klar. > Hdriif r. 
Op. 199. Wtnt. komponiert fOr ?rl. Sallnai«. »DOS 

üanza« III ndne einzige Freud«, ior Sopron. 
Op. 200. Thema und Vorlallonen: «Kann Idi dir In Ans* 

blldten«, komponiert fflr Frl. Brtot. Sopran. 
Op. 201. Gran Po [Fl i^r Soprano, gelungen von flL MW 

ITlurskQ: »Du meld I.i'ben, meine Wonne«. 
Op. 202. ein BlumcnitcLi 

Cp. 2C3. Wie ioil eiii^j elubuic Juugtiou befchaiten leint 

(6, R, nt';;l!ui;er), iu: Bariton. 
Op. 204. coadcUöiiier SH. Prodi). 
Op. 20S. 3di nabe didi gefoadm (B. $llwrlt«U). 
Op. 206. Dein aul eulg. 
Cp. 207. Des ISicn CdAtoMn. 
Op. 208. Reiterlied. 

Op. 209. era^ didi 6otl. du holder Sihats ifl. Sllberitelnj. 

Op. 210. ^'arfatlcnen, Frl. o. Rabatln$ki| gewidmet. 

Op. 211. Perwelkl, fQr Sopran odV Tnor. Bit od. Bofloi. 

Op. 212. Wohin mit der freud. 
Op. J13. Serenade (H. Proii), 

Op. 2U. eondellohrt. C^hor Iflr S Frauoallimmen mit Piono. 
Op. 215 Sterbekldnge lü. Uhland.. Qr. 1 SHiidlllL Ol. 1. 

nie Orgel. Hr. 3. Die Orollel. 
Op. 216. Seiang der Walfernixen, Kr 3 Frouenlllmmen. 
Op. 217. Dein Buge IU wie Sternennodit (Iltna v. Waldberg), 

lOr Sopran oder Bit. 
Op. 218. aoe marla mit Orgel oder Harmonium oder Phys« 

harmonlum. 

Op. 219. Wenn Idi out dem üoger Höge (H. Hctne). 

Op. 220 Des Perfluditen Wanderiiod (R«p«(uQ, flr Boft. 

Op. 222. Di« Initicl (H. Hcinc). 

Op. 223. SoKMümAI. 

Op. SSSu £s litt ilii KdRta mm Jttuu 

Op. SM. Wriic kdier nlS bogti. 



Op. 227. Drei Duette iär 2 Frauenitlmmen. 1. 0 lade bieb' 
pMit Pon dir gehn: 6iM Hond, die In der deinen Högl. 
>. 61aibo, hoffe. Btta: eiaubel Ipridit die loa'rt 
Sllmite. S. FrabUngiiMuet Hodi Ii dm (rlam Zmiica, 

Op. m. Die nixe Oft RlMlik 

SM. e« Bai ein Stars Ii dar Sonundit. 

Op. tSi. Tiflk' «aiMf dadrt dan KiBiwL 

Op. »1. mn, 

Op. S3S. ndiMoi. 

Op. SM. TiiikUed. 

Op. tSS. 6f Itt dos mtA all Oflditig Ding. 
Op. 236. Spdtes Erkonnaii. 

Op. 237. Brablkbes tded. RaA den €ndiibfi von 9ames 
H«SO- 

Ohne Opuszahl. 

tded »Srilg (tut In fidi oerfunken«. iem drom. 6e* 
didit von i'ü!;" 'KSni^ und Bouer«. 

Perllicd iui der Pvna »medlzlnet Lnd äurul; O wöüs, 
IMS 0 Clrn Is«. 

Tirolerlied aus der Polle »Die Relle mit dem tiuftboilon«: 
»Cs gibt in Cirol«. 

Einlage in die Oper »Die Zigeunerin«. 

liied: »frfldile, reiche fülle«. 

Rheintetinladtt: »lüeln Herz Itt am Rkoln*. 

Stdnddiai. Idad dar Mnoo. »BlddAa iddinnt no* 
nldit«. 

Iiebensllcd. 

Ouoerlüren zu: «Ring und niaslie«. »Der (Uflilcr und 
lein Kind<. >5old und SMikCH«. 

Ouvertüre in €«. 

Die oeriätmdhte ?ortuna. 

Liebeleien In kinz. 

Das mdrdien vom SreUenItein. 

dodi ein Kobold, vermutlldi der lettc. 

24 Stunden |ung - 68 9ohre alt. 

Das CroHtrlpicl in Itedlraiakal. 

FroMOtflilialnkWitiiei m »Ole Hdbmai Immi Im 
SwilU. 

COramlm. 

Sdiano. 

en^cr nngailfilier FallmiO. 

Trompetenmcifll. 

Pimichgalopp. 



Und ft» trugen tnt<b . . . 

IHnd ffr fpiioifn mJ<h, wer td^ fft? — 
CövJ>elnd ging Id^ an Ihnen uorbel. 
Vlnd tir fpugrn inld>, woher ld> kam? — 
AdHvrIstiicl» vrHonnen t«f> l<h R» «n . • . 



(bor* • ©0 tpnt ein vemehtep tf^iaitfl 
iBciii sLai herauf, den i&epg entlang» 
Bnd über mrlnr erblaßten B> üHflen 
f^annen Iclft f4>werf Crint». 



Snd donn glitt mein 0lld( hinaus, 
ifrüb m der ferne (in Meine» IMU». 

01» Wimtfndtn Mtalbtn «criirngm. — . flnn« Curnwaid. 
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Adalbert Sttfters Beziehungen zu dem IRaler Kari üöfHer In Wfen. 

nadi Brlelen IiSUlen a«bU dan von Siüt«r an Ihn flcrUiteten Sdireibai zum eriien niolc In wertgetreuem flbdnidic 
raltgiMit vra BiitM S4il«llar. 



p|lrf Ifl plan, ein iimfangmcf'cr^s fcbcns« unö Ci« 
ulMyl tcraturbilt) &«5 von mir ieit meinen frü' 
Eälifay 3an9lin95jat;ren l(odj perct^rteii 

T>ichti^r~ tior „Studien" JItatbcit Stifter ab}ufaffen 
unt> öte Samtnluug ^t»s 21iatcrialc> ju fctefer 2If 
beit ttat midi lange ^eit befdtäftigt. Um cor 
allein in bie Kenntnis bcr Sriefe des 2>tci>ter» ]tt 
fommen, &ie fid) in I>erfcftie^enen ^nben serftrcnt 
ucdi befinden mußten unö unc|c^rucft aoblicboii, 
oeröffentlidite üi ein £cfud)en in einigen ^ec an« 
gefeiieitt>flctt CoQe»« vmh €itcTatiitb[ltttr : mir fold^ 
33riofo jur ^Ifcfiirift o^er audj nur in gewiffen* 
i^aftei; 2Ib(i2ntt felbp iulommen 3U (äffen. 3tif> 
ttts Xkmt wat }u intcc nidtt mei^r fo tMÜ 
befannt unö bctüljmt, wie er es einjl gen>efen, man 
i]atte Me groge Se^eutung t'iei'es feinftnnigen ZTatur* 
fd}U&Ctets un^ großen profai>id)ter5 fi?on lijalb 
oergeffen unt» nur einzelne Idingen mit Ciebe un& 
I?eret}rung an feinen Sd^öpfungen. tOie unbogreif= 
lidf öies aui? erfdjeinen mag, fo bleibt es öodj 
Catfodi«, ^6 ttfi nadi i>em Jaf]re ^898, 
iD^tfe dtifrers frri unb «ücmeingnt ^«worbcn, b«r 
7>i:flter roll un^ cjans als einer &er größten unl» 
bebeuten^iten Pertteter unferer profatileralur et* 
fanirt txmrbe nnb fein« £K>'^d>%«nd von ba an 
mit jeöcm Jal^re gediegen tf^. iras or uns tjeute 
bedeutet, n>ei§ das ganse beutfc^c Dolf un& jede 
neue beglaubigte ^Hitleilung üfn mug bct 

IjSJjfteii 2lufm.'rffi-'tfo't f-.^gcancn. — Hilter bcn 
nidjt aHju 5i4rirk'id>Mi porföiiUdjfiitcii, mit Öcik» 
icb infolge bes oben ertrdbnien oeröffentlid^ten 
€rfud7ens in Derbin&ung getreten, befand fii} aud; 
öer ZHaler Karl Cöffler in ICHen, der eine befon» 
dcre DereFfrung Stifters bcfun^ctc, mit öem er joit 
1186 ( perfönlicfi Mannt und halb befreundet wurde 
unb ber mir «ine fo rri4« toertoo&tt Zlßt« 

tciUingcu über feinen Derfeiir mit dem „ZTTalkT- 
poeten" bctepid) jutommen li«^ dajg iii dem nun 
ottd! fcffon ^a{;i)^«f(^«bencn jnm gt^«n DonVc 
oerpfliiifet voav, awi] bis 511 feinem ^9^5 erfolgten 
^9t>e mit ib,m in bnet^id^em, und n>enn id] nad^ 
IPieti fam, aud? in perf5nficiKm £>crfei;rc fiand. 
if i finb injttMfiH'ii mobror? 3nm tTcilo unif jiigroii\> 
btogropt^ifdre und andere 2irbeiten über 2(daibert 
Stifter «(fdM<nm unb idt liob* ben plan in «inem 



*) Stdfi ^iefrr ii^riefc flnb oon mir im jeaiQeton bn 
.neuen j^cicn PnffC vm \o. )lngvfl (899 wvaffcntii^ 



n«tt«n Sn^ U^n jniidsifldit. XK* flflit- 

teilungcn föfficrs abor nebfi den »on Stifter an 
iljn gectijtitcii Briefen ') find {oa>oi;I fflr die Kunjl« 
anfd;auung des Did^ters von Sebeiltung als aw^ 
^ltrd1 man.-i;o f iiijclbctten ütvr den Derfeljr der 
beiden ZUäiiiicc von ^ntex£i\e für die <£ftarafteriftif 
Stifters, fo dag id^ den Ijeute }at)nofen Der«f|rem 
nnd jceunden des 39di}Diecira(dpoeten mit einem 
^nsjuge aus CSfffers an midi gerii)teten Briefen 
aoraJ>c an ^icfcr paf^cn^^'n 5teQ« eine BeOC^tenS' 
teerte (ßabe }u bieten glaube. 

ISunfid^fi b&tfte es ndttg erfd;«tnen, Aber den 
2tlalcr Karl Cöfficr') fotbf^, r^on hoffen ftot? fibor- 
ans bef^eidener perfSnlidifeit nur trenig betannt 
gcioorbcn, «Mnn and? nnr in Qmriffcn Cinig«« 
mitjuteiffii. föfficr, 5« I^ailai; in (Öberöfterreidi 
t.825 geboten, a>ar von den £ltern fflr den Kauf< 
mannsftand beftimmt und oerbroc^te als Cet^rling 
feine 3n(iiend in finj, fp5ter fam er als fjand« 
lungsgel^ilfe nad? tDien, »0 er Später T>ifponent 
in der 5ür{t 5almfd|f«n ^ucferniederlage n>ar. 
Sdjon als Kind seigte er oiel Cujl . unb (Calent 
}um iSeiditten, wäl^rend feiner £}anb«fsan{^ellung 
benutzte er alle freien Stunden für filnftlcrifdie 
(Lätigleit unb flubierte eifrig die alten meijler in 
ber 9elvcbcregdlerie. €rKefd|Io§ enbR^, fi<^ ganj 
Jifr Kunft 51t n^i^nten, jumal er audi durdi 5par' 
famfeit fid; eine befdjeidene freie £^f)en) gefd;affen 
Ijotte. Seine Kenntnis ber Wetk Stirer» fADt in 
die ,5eit, da er fidj um die UTitte ^er fünf- 
jiger Ja^re des» \% 3al]rl2undertes niii einer ©ber- > 
planerin OCKniftf((t«. TIU Slaler eiferte er and} den 
»on ibm bcfonders oerebrten Kfinj^lern 3lmerling 
und (£anon nadi, nnt denen er audi oerfeljrte. 
Den Sommer »erbradite Cöffler mit 5rau u"^ 
Kindern damaU in ^offircffen im ZTIüt^lpiertel, too 
er fleigig malte. 211» er onf ber t>urd?reife durv-ii 
fins ben fdiönen ircinberct fennen lernte, überpe« 
delte et im yaifte \86S bakin und lebte bort 
nenn 3o^re ber Kunjl unb feiner StmoBe. 1887 
gina er iiMet^er nai' ITien utid oerblieb dort bis 
5U feinem am 30. ^uni lyOö erfolgten (Code. Seine 
erj\en 2trieiien, «inen ZlUbcfrimfopf fowie ein 
KnabenpcTtrfit (teincs Sohne«) hatte er in den 
2ius|'lcUuiigen des öjterreidiijdien Kunitoerems ju 

») tthirjiKK^s Sto^rapf). ttfiton, Cljl. XV. ((Sfifi), 
bittet e'uvixe ivt\uat Daten, fennt aber ni<^t einmal £öjf. 
\tri, (Sebuctsjulir.' J>tn mUteilunf^ brs Soljnes £S{flers, 
f)erni Karl ijfflcr in XOicn, mc(«afc iäi Vi* M%ni 
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tOien »nt> in ^cr Cinscr 2lu*ftcüuitö €nöe &«t 
fimfjujor 11M^ aiifongs öcr fccfT}igor 3alirc oor bic 
©ffciiiliijfcit gebrad^t unb namentlicif in Zltal- 
K'tt 3{ifttfr, ben er in Cinj p<rf5n(idi fennen lernte, 
einen bere&ten 55r&ercr unb Derebrer gefun^. 
Cdfflei Ijatte ftcli ]>k rtitcit italienifdjen ZITeifier juin 
X>o^^6i(^e genommen nn^ 50 1; treidle feiner namentffe^ 
roliciiöi'cit Silber iveifen bic Spuren bes Studiums 
bi«fec Zneifiter auf. 3n melm ^(iifdiauungen 
j>ii nm t* n Mto« Xflnfifer flberein, nommtfidf in 
FürifHinifJvn imb roligiöfon Dingen. ZTTtt ticfid^merj« 
Itijer ^Setcegun^ erlebte £dfflet im 3»«" 1868 öen 
Qin^ons ^ von nic^t nur al» ' begnt^en 
poeten, fcribcrn ait* a!f eblen Zücnfc^n nnt 
5reunb oeieiirtcn 3tubK*nbici^tecä. 

Die naiffolgenben Briefe £9|^5 an midi fmb 
im ^(usjuoio mifgctifilt, mdcfriT mtr ^ic auf ben 
Perfebr mü 3lifter bejüalidjcn vLcilc unb bomit 
im ,Sufammen[)ange 5tebenbc5 entbält unb bic 
Bctcfe 21balbert Stifters an Cöffler felbft foüen hier 
ilt vortgetreuec Raffung gelegentlid) eiugefilgt 

iDWii 28. TXootmb. 

Die €brc mit 2lbalbert Stifter W- 

fannt 5U roerben oerbanfe id} einem Knfll>e»bilbe 
von meinet fjanö, tos hn 3ol)r« 18611 In feet 

Jlnsf^oIImin ?ficrrciv-{jifdien Kunftoereined in 

U?ien, biorauT 111 ^l•r Ihiiftk-fluna bes oberöfterrei« 
diifdvn Kunftoereins in tm, 511 foK-ii roor, für 
loeldfen Dcrein unfer 2T(alerpoct alf Üijcpräfibent 
befamitltd) ©iel Ciebe unb S^t ■.jcopfett bat. €ine 
Heife iiii. obere JTlilblDiertcl Iie§ mid) bei metner 
Ilüdftfljr, September \S6\, einige Coge in Cinj 
oenvetlen, bie berrltd?e Cage ber 5t«M unb ilirer 
lltuaelning boiruiiJ'octi ulI^ ^ic KuiiftaiiiftcIIiuia 
im £anbtjau5 befudjcn. Das Ijoltc Stifter, bem 

bntd{ 3cmanb er* 
f obren. €r Iie§ midj burdi ben Perein sbicner 
fragen, wo u. »ann er mid} befud]«» fönne, bo 
er Il?id?tige5 mit mir jn f|we<^ ^6e. Diefem 
JInruiitiMi fcim id) ^itror 11. ^a^ um fo froitbiger 
als id-: aiif Ji^-r l'iiiici ^ntung ciiu' *iuäiteilungs' 
befpMd;w"g »on Stifter untc^eidinet getefen Ijatte, 
in ber idi mein Knabcnbilb als bos bcfle Silb ber 
ganjen Zhisfteflung b«Porgel)oben fanb.») 3di Iic§ 
mir alfo Stifters 2lbreffe geben unb es fdjiug mein 
junges Znalerbers bod] genug als id; Dor Stifters 
lDof?nHng angelangt bie <S(o<fe 30g. Dos (SeBeK 
eines wohl fleinen fjunbes n?ar £ntc, amf 
mid) angemelbet, bann Ö^ete eine ZHogb u. nai;m 



») r^I. 71. ftiftfr? Sittitndjc Waft. XIT, 8k. f^g. 
pon Pr. 2J. f^otciifa (präg (6t. 



tnetiic Karte ab. Das £jull^^gcbeII tcurbe immer 
iirctor; id) n>eig nid>t ob es jener l^unb mar, Donbcm 
ber Did]ter mir in einem Briefe f^nlter r^lbre^^ 
erjät^Ite trie er erfranfte, wie er ü>h jv'lb|i pfiei3te — 
bis ber f^unb j)arb. 

Stifter lieg nidjt auf fid) toarten, er fam mir 
foßleicb lad^elnb entgegen unb empfing midj auf 
bas 5i\ i;iK\:.4^fte wie man eben jemanl' empfängt, 
ben man |d^n encartet u. auf beffen petfönlidie 
Befonnffdtaft man üd} ^Itd» frent. Ztte in 
meinem Ceben bat midi ein JTIann p^-sn Bebeutung 
fo befiänbig Itebe&oU ungejd^aut, nie jentanb i}ers> 
gewinnenber mit mir gefprodfim wie Stifirr als id; ii^m 
gegenüber fa§. Dabei Iie§ er mettic ^onb einige 
^eit aar üidjt los. Cr fam (o^leidj auf ben 
c.^Seaenfiaut'. ben er mit mir befpred)en trollte. 
Diefer (Segenftanb war aber mein Knabenbilb. 
Zlad^bem mir Stifter feine ^reube mitgeteilt, bic er 
in ber Kunfiausflellung por meinem Knabenbilbe 
empfunbeii, wie er es immer bejfer fanb je dfter er 
es gefeiten fprad? er su mir: „Diefes Vn<Äen' 
föpfdien möditc idj für unfere CanbesgaQerie baben 
u. in ber nädifien 2ittsfdiugri6ung jum 2intauf 
oorf<Mo9«n, voransgefe^, ba| es oerlSiMficir if^ n. 
ivt ^en preis ffir unfere rerbällniffe dniiebmbar 
fiabe." 2Hi idj t;ierauf bas 2iil*> }ur Perfügung 
flellte u. {50 Ätften als preis genannt fprad^ 
Stifter : „Jflun gut, um biefen Preis wirb 
Sitb |d)on in finj bleiben.* — €s ift aud; m 
Cinj geblieben, aber etft fpäter, nad^bem Stifter, 
bec mit feinem 21ntrage nid)t burdigebrungen, bas 
3ilb in meinem 2(te({er ju ITien wieder gofeben 
u. e=> für feine eigene Sammluiia angefauft I^atte. 
3d) foUte 3^'t<" tun 21ües, was id> bei meinem 
erfien Sefncfr in Stifters ITottnung ge[>ört u. 
feben ersilbleii, uMe ^er Div-i^er mid) feiner 5rau 
por(ieUte, bie im ZTebengemad) gerabe einem jungen 
Kfinfller jn il{rem Silbe gefeffm n. wie gefnnb n. 
neroenfiarf ber eble ITTann tamal? ansgcfcben, ^te5 
in Stifterfdier IPeifc 511 fdMl^ern n^äre rerbdcnb. 
21Dein bas fann id? nii;t. l"Cur fei enräbnt, ba§ 
mir Stifter ben junget! Künitler als i^emt ,^er?. 
34|Tnann, Soijn feines alten .Jreau^eä Oofepb ^tr« 
mann genannt l)at, ber befanntlid) bie reisenben 
XTignetten nad) 3oi}. XUp. <5eigers Snc^nom 
gej)od)en. ZTad(bem ivir uns über bos KnabenHtb 
geborig aufaefproivn ^^^ iJ^ auf in'fraaen mit» 
teilte, bog id; in liaslad] geboren unb erjogcu fei 
u. in Wien bie Kunfi finbicre, ein« brave iObtf 
plaiieriti jur 5rau liabe unb bas KlmK'llbi^^ bas 
pcttriit meines eigenen Kijibes fei oerflärte fui? 
bes Didjter 3lntlift fidillid) u. er fprac^: Jt>M 
kättc ii^ mdfi geboii^ idi i)i((tSie für «jncn3Iii»> 
länber." 
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3Iin näii|icn läge bcfui>te miij Stifter im 
£{ötel 3um goldenen ^Iblet, wo voit icot^nton uiib 
id; ftcQte ihm meine jrau, feine Can&smännin por, 
öie id| in U?icn bei ihrem ®nfol, öcn bamaligen 
21mtsbireftor öcr Sürgerfpital'lDirtfdiaftS'Kommif' 
fion ^of'??^ ^olsinger Tennen gelernt, roeldjer eben 
auij ein geborener ©berplaner ein öem Tidjter 
fiion dem Hamen nadf befannter fetjr angefet^ener 
Candsmann war. — — 

ITien \. Tiesember [8^\. 
5ilr ben näd)jien Cag (uö mii^ Stifter ein mit 
ilim die 2IU5iteUung ju duriigelyn unö fanö id) 
(ßelegcnljeit mand^ treffli*es ITort 5U meiner 
yeleljrung aus feinem HTunöe 3U Pernehmen. 2lus 
feinem Urteil leud^tcte grün&Iid;eä Derfiänönis 
nidit nur in der Candfdiaftsmalerei aber aud) fein 
€ifer u. feine Slufrid^tigfeit in öer Beurteilung 
herpor. IDie immer man jefet Stifters Kunflur- 
teile nel^men roiü immer u>irb man in feinen Slus« 
fprüd?en &en Slusbrucf feines I7erftändnif[es, öas 
fidj ber 2Tlaler&id?ter fo piele 3<i^tf« burd^ 
Studium unb Selhllübung*eriPorben erfennen und 
fjodiadjten muffen. — — 5ür den 2lbenö Por 
meiner 21breife tpurde perabredet in jenem (ßa()> 
l>aufe 5ufammen ju fommen, in dem fidt tpie 
Stifter an 3ofeph 3lrmann (St. Br. II. 354*) 
fdirieb öfter „Küniller, Dieter und dergleid]en <ße-- 
licfjter* in jener ,5eit 3ufammen pereinten. 
pjurde gefprodien, es n^urden ißedid)te porgetragen" 
u. f. u>. aber Pom (Segenftand der Vorträge I^af 
der i>iditer in jenem Briefe nid^fs gefagt. 3lber 
Sie u>ird das aud) interefficren. Das ffft^'f dem 
n?ir 2llle, darunter der Didjter i^errmaiui pon 
(ßi(m u. Profeffor Heifeenbecf aufmerffam jul^örten, 
war ein langer Brief pon feltencr 5d?5nljeit, den 
Stifter einige läge jupor pon feinem freunde 
^ecfenaft empfangen u. den er laut porlos, der 
3nhalt diefes Briefes b,aUe den T>id]tcr mit 5reude 
erfüllt, es roar ein ireundesdiarafter daraus ju er- 
fennen roie er in unferen (Tagen Pom Derleger 
einem Sd^riftfteHer gegenüber tpoljl feiten mel>r 
porfommt. Stifters l|errlid)e Slnttport auf jenen 
Brief ift Pcröffentlidit ;St. Br. II. 360). £in jtpeiter 
Dortrag lieg uns ein (ßedidit beujundern, wcldjes 
£>ermann pon «ßilm damals nod] als 2Tlanuffript 
gebrad?t ijatte. £s war das (Redidjt : ,3<ifol' 
Stainer, der (ßeigenmad^er", ireldies uns der T>id|ter 
felbft porlas. „Das fann id) nidif fpradj Stifter 
in fetner Befd;eidenl^eit und IPal^rlieitsliebe als 
(ßilrn ju finde getefen. — ITTan perlangte aud> Pon 

M mit biefem öfter corfommenbrn 5it<«t* fi"^ ^'e 
oon 3o'l- 2Jprent Ijerausgegebfnen i'ricff 21&albect Stifters, 
3 Sbf. ptfi. ^«ftnaft, (869 gemeint. 

,t>tttl(drt UibeU*, VIII. Jaltr^an«. 
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mir einen Vortrag. 3^? ftand auf, na^m mein 
(Sias 3ur i^and und nadidem id> auf das It>ol>l 
der T^id^ter getrunfen hatte fang idj ol^ne Beglei« 
tung Sd^uberts Cied : ,T>er Sdjiffer" und betonte 
icie immer n?enn id; diefes £ied fang gan3 befon« 
ders die Strophe : 

„Unb fd^längrn bic IDcUfn b«n Sc^jenbrn Kal]n, 
3<^ priefe iodf immer bie eigene Salin." 

IPas fonji bei jener 2lbcndgefeUfd>aft nodj Por- 
getragen wurde l>at Stifter felbft in dem früljer 
erwähnten Briefe er3ählt. i^eimfet^rend foniiten 
wir eine ITiondnadit genießen, die 3U malen feinem 
Künftler gelingen fann. diefer Ztlondnad^t 

ftimmt ein i^irtenlied dad]te id) mir und perflecfte 
midi und lie^ auf meiner 5löte ein foldjes Cied 
ertönen. Bald ftand Stifter ftill und l^örte auf« 
merffam 3u. — 2lm näd>f)en ZHorgen reiften wir 
ab ; idi fah den geliebten T)iditer, Pon dem wir 
uns perabfd^iedet hatten, lange nod^ am Ufer ftehen 
als fid; das Dampffdfiff in Bewegung gefegt. 2lus 
einem der 5enfter pon Stifters in der IJäb.e des 
Candungspla^es gelegener IDol^nung fahen wir 
feine 5rau tjerausfd^auen, die uns 2(bfd;ieds3eid;en 
gab als fidj das Sdjiff entfernte. 

9» 
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!TToiiii' U]^ne '3etarmt\i\a^t mit 2il>albcrt 

Stifter war bereits ein 3al]r alt als id? im Spät* 
foimner 1862 mit Zldlnt1htii«n bt^df&^iqlt nädt in 
ten erfrifi^cnlH'n irälbcrti meiner ^eimat befanb. 
3d? badfte an i>ic ttiijfr KunftDereinS'SIiisftelluiig, 
in ber jmci (&lgc^u^I^c von meiner Siant, ber 
Stubienfopf eines JTiäbifens u. ein mönnliiies 
porträt 21ufndme gefunben i>atten. 7Xoi\ wat aber 
leine 2Iu9{teDung&be(prediung in ben befannten 
Cinjer BläUecn ju Wfen u. id) ^b fd^on bie ^off* 
ntniu juf Wesmal Atoas «on Alfter ju erfat^mt. 
Da crhwU idj plö^Iicb t>on befreunbeter Seite bie 
«Ciii}er ^itong* jugefen^et nnb fanb barin. }u 
meiner Siemifc^ng neben einer onsfai{rfid}en 
Sd^ilbernna bcr anfpredtenbfien Silber marfanter 
Künftler au» perfdric^nen Cönbern in jener 2Ius> 
tkeDung mein IHäNi^cnUR) ZIr. 50 ab ^as .tc>eit> 
ans orft;'" ber gan3eit 3hi«ftoI!ittia crflärt.*) 

€in tjtoßcic ^luijeid^nung fonntc iii nur aar nid^t 
^cnl^, aber meine 5reube follte nodj cjoiteigert 
werben, ) \ . September bradite mir ber Po{l< 

böte einen Srief, ber mir als Icff Stifters Unter» 
fdirift gefeljen unb ben Inhalt yolt-ioii, i'k bödifle 
freudige Üi^errafdjung berenete. 2^ t<6^ 3kntn 
tiefen 33rief trortgetreu bierber: 

„Cieber bodjpercbrter 5reunb ! 2TJit biefeti feilen 
madie id? 3bnen bie 2lnjeige, baß idi 3br<n Slu« 
bicnfopf, ber fid^ in ber gegenwärtigen ^(usftellnng 
befinbi't (llt. 'jOi aiiaofouft Imhe. IDie id? ba« 
rüi>ec bente icerbeu Sie in ber Ctnierieitung be« 
reib gefefen Ijoften. yti freue tmdi fe^r, Venn 
Sil' baf Sitb bei mir auf ber Staffelei feben »erben 
unb wir baräber fpredten. £in jreunb pon mir 
^at c* in bem 3l6enb6oteR ief)9rod|«n, ol^ne 
wir Dorljer (ßelcgenheit batten unfcrc JTIfimtngcn 
über bas 23ilb aus3utaufd>cn. wat febr er> 

freut, ba^ Sie bei tiefem fonft firengen ZTianne 
btc ^Inerfennung gefunben baten. JTladjen Sie 
mir bod? freunbfdiaftlid? ju wiffen, wie lange Sie 
nc>d> in l^offiricn 5U oerweilen gebenfen, benn 
id} möd)te Sie feltr gerne feben, wenn Sie wieber 
na<!» Cinj fMnmen. IDabrfd'cinlidi werbe idj ^Ijnen 
Olli' ^a5 Knvtboufcrfdion, weI.1-o* rio un r.-^rigen 
3at;re in ber oberößerr. 2tu«)lellung tjalteu ab- 
faufen. 3^! mddrte nur nod? feilen, »te es ftd; 
mit ^l'n^ Tnäl-.f eii iHTfrSuf. ITlit ben berjlidjllcn 
(ßrüjgen an Sie unb ^linc »erel^rle 5rau «Bemalin 
von mir unb meiner f rau, fo wie mit ber freunb- 
lid'ften £rinn«rung an 3t(re lieben Kinber jeidine 
td^ ntid] 

31>cen anfriditigctt frennb 

JXbcSbta Stifter.' 



Cini tO^ Scpt«m6. <8€2. 

T>er X3rief Stifters vom 24. 33nner 1863, 
weld;en id; 3t}n<n fenbe if) (ang unb nod) mit ge» 
fuiiben HenMtt gefdiriefeen.*) €r (diitet: 

^od)Derettrter 5feunb! fuMid] m\i% id? bod; 
ein Sd?reiben an Sie abaoheii laiTen, bamtt Sie 
wiffen, wie es mit mir ftcl t i:n> n ie 2lüci an« 
bers gefommeji ift, als idj 3'j"«" bei 3^?'«^ 2ln> 
wefenbeit in £in3 gefagt habe. Sie werben t;teraus 
audi erfeben, weBboIl» f»d? biefes Sd;reiben fo eer« 
iogecle, bos id; 2^,nen etgentlid] löngf) fd;uibig 
bin. 3*f<t* ©ctobet t;abe id; er> 

l>alten unb baiic, i.i; briiuK 3bn«" b«« 2lntwort 
felbj^. Cetber mu|gten wir ouf b<w, mos uns fo 
tE^eucr gewefen »jlee, n^tmltd} unfm fifteme 
i^od-'äcit in ber Kird^e in D?ien, in ber irir ac 
traut worbcn fmb, ju feiern, oersidjten. Denn eine 
böfc (ßrippe, we(d)e meine <6attin befiel, unb 
we!*o fio ni.^?t pflegte, jog fi.i' fange l>inaus, 
bh fto cincit fel?r bSfen (£l]araftcr annat^m unb 
I]aU' nnb 2ttljembefdjwerben erregte, fo bap ber 
\5*' Zlopeniber in £in} }ngebrad?t werben nmgte. 
IDir nabmen uns oor, fpfiter nad; IPien su geben ; 
aOein bie ()5enefung ber 5rau wollte fid) immer 
nicfft oöllig etn^eUen, unb fo «erging €a§ nod} 
Cog Bis siemCi^ in ben t>eicmber Mnein. Da 
fallt clwcii anbcres. Sie werben c(ciri[^ nid^t über 
mid? (polten, ba Sie ein fo feines <ßefiU}l lioben 
unb an anberen au<^ 40effil)te begreifen »cc^. 
3d? b,aUe 9 ^ahrc oirten £^unb, beffen Cebenstn« 
balt nur >? i n c fimpjtnbung war, Ciebe 3u mir. 
Diefer fonft ftarfe unb förnige ^unb ber grögcre) 
erfranfte. wid? nun nid-t rc^it Ihm unb f^f!cfite 
ibn \^ (Tage beinabe uic man einen llienfd^cn 
pflegt. <£r ftarb unb idj baüe einen Kummer ttlR 
bas Ci}ier, bai «s ein« Sd}anbe ift, es einsuge« 
fteben. t)a erfd^en ober etwas (Bromes unb für 
ciuv- ,~oit Sd]mer3lid»03. T^'k ^nilau^c meiner 
5rau würben fo, ba| fie einmal dugerte, fic fül;le, 
bag fie IjDaffer in ber Srufi I>abe, unb ba^ es 
balb mit ibr 5u €nbe gelten werbe. Sie fSnnen 
emieffcn, wie namenlos id} erfdjraf. H?ir babeti 
25 2><^f:>te in ber gIfiiflidiPen €ttt gelebt unb nun 
foflte ^ll5 ante trcnc unb reditlid?e ttVib piclleid?t 
in ein paar 21ic>iiaten flerben. 3'^? U^^^ aüei iri 
Bewegung, insbefonbers UMmbte id; mid; an meinen 
^reunb Dr. ^litenberger in IDien, ber unfer I^aus* 
ar3t tcar, unb ber meine irau in Ujrer Körperbc« 
fdraffeiilteit f*l)r genau fcnnt. 3d} fdtrteb aS» 

^ Sfifters Sivml XVtth. XIV, )9b. (f^ou frU^cr 

jiiiftt). in" 11. f. :,7J- 

''I Picffu l^ä^^+f uf£i('f, htn Stifter rriuorbm, pflegte et 
..Stnaela" na4 feinem 3&eai in Imt pjcMlnmen" ja nennen. 
Z>gL Stiften 58mll. »ciN. XIV. SÜ^ 5. 3?t. 
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Zncflhiale, He id^ oits meine gtoxi heraus fracten 

fonnti-, er arilirorfolo mehrere Zaac nicfit, ii^ n\yv 
in ciHet furiMbareii 2lnq\t, eiiölid} tarn «in Srief, 
t>et un5 oollfommeit benil^i^te. Zkl mM «5 ji'in' 
lid) 3änncr. T>\ "hvt!!, meiner Sta\x trnr&pn 
beffcr. eine U^ieHtii\i)\ uxir iiid»t mehr im i\4nije 
öer Unmoglidjfeiten, ta tarn ein l^rief meines 
befJen ircunöes bie[«t W«U, »eldjcr mir enölich ein- 
geftanfe, ^aß fein« ©or nteljreren 3*^!'*" 9«9C" 
meine iraruung gefdjioffene €1}« fo unjäglidi un- 
giactlid) geiMfcn fei, da| ec ()te fmb prote^ontcn) 
von fcftwr fr<m gefdneden fet. Uns traf M» 
rtoc{>rid't trie ein T>v7nnerfd?Iag, natneninii im er 
in (einem (ßemütl;« vöüig ietr&ltet ift; un& al» 
Sdnmeci nnd Ctofl mir jvet IwBe V{n&«r tftA. 
(gr fdiilbert felbcr, öoß ihm, irenn er öte Kinter 
fjeljl, oft ifl, als foDte il?iii öas fyr$ jerfpringen. 
IDtr braditeii bie Seit nun toieder in Kummer nm 
mtfem 5t■en^^ 511, nti5 fud^tcn ^llrc^ X^rief? 
ftöüeii, ixne ajir fouiiteii. I>a crhanfte öcc fleine 
JEjunt iter T^unö meiner ^Mln) öeii pfif'jte nun fie 
eine OPodie. 2>er(eibe gena» aber und ifi jefit 
fcf(Ihnm<r al» je. Mein nun I^abe idi, iem nie 
in feinem leben ein ^u^ tre^ aefboii, einen tie' 
fdiiPoUenen Jug. IDoUen Sie nai; met;r (5lie&er 
in htt Kette? 3df I^aBe nicM in*i?r, fo lang ifi fie 
bis jejt. 3'^"^' M^reibe tiefe j^eilen, intern ici) &en 
cingewicfelten wie ein Httter, t)as Kipper* 
letn M, auf einen CeppUfbuOen ((ingeftredl ^ait». 
ir*ir haben nun, nm tem Ceufel Wc £iift ju oer« 
faljen, uns bic IPiciicrretfc ju perfalsen, pc ganj 
aufgegeben b, t;. irir baben uns ganj tjetmlid] 
porgenommen, am \"" 2lpril Hnabsuaelien. ZTiöc^en 
wir aucb öa niiit in t>tn 2tpril itcjcludt avtiten. 
t>er erfte (Sang roirb ju Dr. 2iitenberger fein, iier 
meine irau triebet cinnioi gnlnMid} unterfudit, unb 
l>er jipeite 5U 3'?"*n« 

3e3t aiiTen Sie meine €age, f.-Jneiben 5ie mir 
eloos Don &er Ji^cigen, unS jtcar ja cta>as Sef> 
feces. Wi» gAfi es 31rnen nnb 3t!rer Cielwn 
<ßattin, »05 machen tie Kinbcr? ITas mad^t Me 
Kunfi, a>ie oft benfe \di an 3i}ce Kunj), n?ie oft 
Tvbcn wir 90n ikv. 3di freue midf neue Sailen 
vcn 3bnfn 31t u-h<-v^ unt trie n>ürbe idj midi 
gliiefUd» jdjajen, ireiiii \d} (ßelegenbeil fänbe, 
315« 2lnerfennung 5U förbern. Jflebnten Sic fidj 
(od) in einer 2U)enbfiunbe «in bt5d]en und 
fdjreif»«» 5t« mir «tmos. Sdyreiten Sie auf ber 
begonnenen i'^aljn mit €iebe unt Jxüi'tujifeit ror^ 
m&rti, Sic muffen ettpas «Sroßes leijien, unb 
geben Sie mir ^iegenbeit, fll>er ^ in ber ollgc« 
meinen ."eitinuj ju fpred^en, tti§ ein grcper Kreis 
auf Sie aufinecffam gemad}! upirb. Was Sie bis 
i«Sl gcleiflet ^aben iinb m» teb in y^tm <0«* 



mlUEte bemerfe, f c^int die, menn Sie ^fi^igfeit unb 

2(usbaucr haben, $u lIngeroShnlidjem 3u fcefShigen. 
tt>ac ^ecfenof) fdjon bei 3tf'if"'? 3«*? ijab« «^m 
oon bem SftUcin gefcbrieben. Senben Sie «s jejt 
niijt, nnb trenn 5te einen K<5«fer finben nei>men 
Sie auf nudi feine 2\ucfftd;t. 3fi wenn idj 
nadj irien fomme, nod^ ba, fo reben roir meiter. 
£)ecfenafl gönne idt e$ am liebfien. Kommen Sie 
etwa now-i) peflfj, fo befucben Sie ibn, er fennt Sie 
burdi mid» fd-'on aenau. 

3c3t mag id] f<^Uegen, urib meinen Sn% ins 
Bett fegen. ZHelben Sie gefälligft an f)errn fjol« 
jingcr meine fbrerbielbung, unt empfangen Sie 
mit 3Itrer lieben (ßatttn oon mir unb metner Sxau 
bie betiificfrlicn <0rft$e. iKe Kleinen grft|en vAt, 
fie feilen flei^ta lernen unb im Sc^mmer wiebet 
frifd} unb gcfunb ju uns Ijerouf fommen. 
Tom ^cxjcn treuer Sxemb 

»baibect Stifter.« 

ein] 21. DAntter \9€5 (^Ibenbs.) 
Thts ber fangen Kclte fleinerer unb größerer 
Cetben, weldre Stifter ba ny&^h Ieud)tet insbe« 

fontere ter Sdimerj üher tie <£hefd?eibung %den> 
afis i]«rpor, loeldie unfern XHditer unb cblen 
IRenfdtenfreuttb bie IDotte niebcrfd^re^ (t«|: 

„Uns traf bie ZTuJniJ''t iric ein Dv^^Tinerfdilaa." 
£eid|t begreifid}, fam bod; biefer Sdilag aus bem 
bamab empfangenen Srtefe feines befien 5reunbe5 

iti ber ITelf*, bem bor jortfüijlenbe poet fo fef(V 
bas hefte «&lücf ber £rtc ijiea>ßnfd>t i>atte. 

IPien 18. Dejember I8«)t 
2II5 id) ifnbe September 1862, Stifters erftcn 
Örief in ber (Cafd>e irieCier pon f^offirdjen nadj 
Cinj sunlcfgetebrt mit meiner jungen iamilie im 
<Safil;ofe jum golbenen 2tbler einlogieit vom ging 
id> am näd;ften vTuae fogleid? 5u Stifter. — 
IPiebec fa^en wir uns gegenüber, er gefunb, 
neroenfiorr unb frol^linnig «>ie im eerigcn 3of}rc. 
IPif fj.iradien vcn ben Sd^Jntjeifen it, ^iaentümlid?» 
feiten bei- ned^ b«n?albeten illühlfretfes, bejonbers 
aber Pon ter einft fO «fjarafteriftifdjen (5emütlid;< 
feit ber J.'etrohiter r?n (Dherplan unb fjoslad), 
(Drte, bie nur rier IPegftunöen ron einauter ent- 
fernt tiiib unb fo ZTlandlcS mit einander aemein 
l^abeu, bann fpradien wir von f^offtrdren unb Pon 
ber mit alten Sninen materifd? genug bcfefeten 
fd^onen Unuiehuna. fnblid' fatn unfer <ßefpräd) 
auf öi« maünbe Kunft tu ber Cinjer 2iu»fieUung, 
ans b«r mein BiCb, ber .Sfnbienfopf Är. 50* 
fdion entfernt n>ar. f~ ftanb aber auf feiner 
Staffelei meiit wie Stifter mir gefd^rieben, es t}ing 
f4on in feinem Limmer, in bem loir fa^, bcffcn 
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rOSn^e mit Stifters CiebUng5bU^o^^ cjojiert mae, ob 
perle Iteroorragcnti sSciacr» „Jlböias". 

3dj mu§ 3l}iien nun, idi eben öos betref« 
fende BIdtt der Chqcr ^tung vom Jattre \856 
in die ^an5 bcfomme, in bet Stifter einen feiner 
2(u5fleOung5bericbte oerSffentlidite, mitteilen, öa§ 
Öie }u>ei (j)lgemdl&e : ein Kroatciifnabc uiiJ' eu\ 
m&nnlidies portrdt, weldii dort an^rfennend be< 
fprod;en, ober nnt«r ^cnl tloincn €i(M*natt 
ausgcücllt crfdH'iticii con mir Ijcnülncn. Ceiber 
iiob« id) unfern 2Tlalcrpo«t<n fpAter ixrge0en 
boroiif anfmcirffam jn ntadim. €» ItftHt blM 
tjcr3liii cjcfr^'"'- 5d}on &c§^alb, roeil id? iljm Ijätte 
fagen fönnen, wie er es rid^tig aus der ICed;nif 
damals f?erau$ erfamtt t^itte, &a§ idf 2fnfon9s «In 
Scfjfllcr ^tmcrlina-- :vnr <\UcvimgB nur i-ii" !v'im- 
lidrer. Den iuiiiuu *'ii:tiMiau haue id^ Cumals 
angenommen, txw- i i: porfotilii^ wod^ u'iAit 
frei »ar u. in fauftnüimiU+cn T^ionficn ftanö. 
Xloii ftnbe idj Einiges über t'cn Pocfcl^r mit 
Stiflet aus 3a^r* (862 ju erzählen. 3n 

j^ncn Cagcn meines hitjm 21ufentbaües in Ctiq 
famen mir von sicei Seiten 31nfragen 5u beant« 
irorten, ob idj tn'ui^ iiidit länger aufbalii'n ii. jirci 
Knaben Porträts malen n>oO«. Die ecfie 2lnfrage 
fom mir ^mät &en 2!Rnnb bes Dtditers felbfk, ün 
2laftragc öes £)errn 2llois Koin&I, mit irold^em 
funfifinnigen (ßefd}äftsmanne Stifter bef reun&et n>ar. 
T>«t SBX^c 2Iuftra0 fam von bes Didjters long 
oertrauten 5reunöe üaron Sigmund ^antof. Tiiofo 
21nfragen brad)t«n mid? in nidit geringe Perlegen« 
f{«it, benn üfr ivollte ja nidjt in Cinj Metben, Itatte 
genug citujiofangenc 21rbeiten im Kppf. ltI^cffcn 
entfdtloB ti; midj su einem ber J3tl^cr. lUs tdi 
Stifter ins Pertrauen 50g gab or mir öen guten 
Hatlj »Cd ^oit boi^on Knaben I^cii tjübfdjeren ju 
wätiien wa» ii| aud; befoigie. Und fo gingen 
ipir, Stifter unb idi Dorerfi ju Xotnbl. dernec 

'j r>a bic i'riffe rfiftfts an £5ffler jnm erjJen niale 
nutit mortartreti mit m.indrrr 2ius[affan9 ofröffrntlid^t 
u'urti<n, uul jaMt bauptfjd,ili<t( ^n^f^ „IT, Jr. prcffe", a>ope 
tfuittütns iioci; in mciiicr l:ibf!«»thff rtrca fiiigfflifii ri'frbfn 
fcniien, firtcr 311111 (Ecilr in Jfr „iraac" iiriciii II. i^-'i'i. 
Ilr. 30, and) Ser rollr i^ricftcrt fc}jt>ti bosbalb liifrbrr Jir- 
Ijdrt, um in Scirflfri ciaftitii bneflidjtn i^cmcrfunoicn [an 
aere Zitate daraus jn rrtpareti, ipeittrs eine ^ufammen' 
peOung aDrr S<^r(iben an brn ITTaler eine gnte ÜbtrfU^ 
^etpdi^rt, fo ipurben bief« Briefe itier fcnan tmb vortaetrea 
nim pollrn 2li>brucf ^ebra^t €mt9 bet Säfc^im ip ^er 
fiberliaapt jacrf jcfenuR. 



5rau erfldrte Stifter n>olfin toir sufammen gelten 
n>oUten mit J'cn mir in £riiinerufi<i ncMifb^'ncn 
IDorten : „Du Jtau, mir geben jeftt auf KtnOer« 
befdjau.* €s fei nur bemerft, bag mir öaron ßan» 
befs Knabe beffer gefiel unb burd) bes Did^ters 
liebe Dermittlung rourbe biefe 2(ngelegenl>eit ol^nc 
ii>eitci\ ^In^;än^e georbnet. 

Zlad)bem »ir uns bei bec 2lbreife pon Ciiq 
von Stifter ocn^cMcbet warf id; in feinem 39ttbtr> 
simmer nodj einen ^'lii auf meinen 2ndbd)cnfhi' 
bienfoff« ber je^^t fein CigeiUum n>ar. 3cft «fin« 
n«re mfa^ bdbei «n Stifters n>»rte, bie er im tlo* 
oember \S<^2 an feinem 5reunb fiecfenafl tiie^bi'jüg- 
lidi fd?rieb : ,Das ZHAbc^en aber gebe idj nidjt 
weg fo lange idt lebe. Wmn <» nadt metner n. 
meiner (ßaltin tCot'e ctit 5teun^ als üermai'tniB 
erijält, bann ftn^ ^iejei jrcuni Sie." Da> iJilb 
blieb ober in Cins, tourbe Tltemanbem oermadit, 
fonbern na.t' Stifter» !l:>c r.cb]t ^i:*n Knaben- 
btlbe von liUicrl Kaiul»! ancjefauti, i.i aU uon 
il^m vot einigen 3al>ren biefes Silb 3einanö ab^ 
faufcii wollte benwrfte, ba| er feines ber bei ben 
Silber bergeben voDe, ba er, fcitbem er in Thes* 
^en ^ie ^ITurilos 9«f«^ ^ nie <t fU S» 
fd]ä(ien l^obe. 

U>icu 2^. Dejember ;892. 
I^to wU ktt 3^en in ^Jejug ouf eine Semer^ 

fuHvi Kaiferi über Stifters ölbilber fönen, tdj 
tiefen riii=irru.i> nid]t gutt;ei§en fann.") illadjt 
tenti tte SahA ber 3Uber bie Sebeutung eines 
ZlTaler;.? lt>enn Stifter mit feinen JTlonblanb' 
fdiaften in Ic^ter ^eit Pom IMmmelsgcn>ö(be nid^t 
»iel auf bie i£rbe l^erabtam, fo Icudftet tei- ZTIonb 
in ber Cuft, ben id) mir aus Stifters llaiilag er- 
worben Ijabe, bcrart grogartig, talj li] auf meiner 
Ceintoanb foldic Hlonbesfdjönljcit unJi irabrbeit 
nod? nid;t lettd)ten foi]. Unb ein ^licf auf bas 
l^errlid; poej1et>oDe t»cld)es f^ccfenaft f. ^. 

angefauft u. mir in einer pbotoaropbifiien J\epro 
bnftion gegeben iiai genfigt mir um 3- ^atfers 
IPort: ^ixtmRäi imb^eufenb" als eine pl;rafe ju 
erFenneii. IDenn Stifter "^lUcs i^erniditet l^ätte a>ie 
ber ZTlaler im «nadifontmer* unb nur biefes eine 
9ilb in <&I genuft kÜUt fo muft* Koifer, locmt 
er «f{«Udi fein «olle fdgfit : ,t> a s tmm Mi ni^«* — 

■) DflL SHfIcis 58nitl. VOeitt. XIV. W>., 5. rr, (f. 

(St^ini foijt.) 
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Die zweke Edebe. 

Vw HfroMui nttnono. 

r^^r tpar in öcc KinMjcit naljeju crblinfect; 
1^50 or fatj &tc t>in9« um ftdj mit Itöbc, 
[IM jarblofc Schatten, gcjtaltlos nnb oljnc 
^' ^ (Sreifbarfi'it. Unti t^a cc gcncticjt war, 
f«ine 2Iu0en aud; &ort, too fk aiisgeceki]t t}&tten, 
titd;t SU braud;«n, mu§te er »ie ein SKnbcr auf 
irad:!»-)! uu^ mit Illiitoln öct 33Knt)ener5tet{uiig 
gebildet »er&en. 3ein Vatet, «in (6ro|inön(ine(Ur, 
tot dks, was ^tm ttqäbltn Kin^ ben futdrt* 
boren ZTIangel inniiycr föt^Ibar niacf^cit fonnto. £5 
lernte aQes £Iementace mit Ceü]tigfeit unö in &em 
Cebensolter, in btm ^fun&en if{re nicbncn 
Sd^ulen rerlaffcit, irurdcn aucf? ihm fcbrfr ge- 
geben, feie iiidjt meljr bie Jlufijabe Ijatteii, einen 
^ranfani Der [lümmelten Tnübfum citi?m normal ge« 
bllöefen ITiciifiien fo Shnlicb als möglicfi 511 mai]cn, 
fondern ibji ^acüber i;iaau& &em feineren geijtigen 
ttbm 3U}ufai;ren. <£t isarb fcOI) ^M^OoMt ttflb 
ber meiften Cet^rer übctbrüfftg. 

£r ertrarb ftd? ntift viel fpäter als feine ge* 
fuIt^en t!Uter5iU'no)Tcn tiio afatemtfd]en <6ra&e un& 
arbeitet« mit etferiiec Energie an dec Durdjbtidung 
nnb ID^rfcincxnng aller jener Kenntniffe, iie 
jugängltd? waren. 

£r&mann €£t«r »ar oecmöge feiner nrfprftnglid] 
d«fttnbm Xtotar wäfi mutlos, nld^t fbtnmfltig, 
nidjt rcrbitlert ; er aUd^ c'mcm €ingeferferten, ber 
caßlos in ber 5tiUe on feinen 3täben feilt. £r 
lonnte feine na^en Öffnungen, pUne unb Sn>ccfe 
oor ftif ffben ; aber öic Perfudrung, fidj ticn tjhlJ- 
lid^creit lltenld^n gegenüber in Der ttiefe unt 
4erbt)eit feines Dalbens überlegen ju fxtklen uii^ 
cttra chxi feinere wn^ tiüfere finppiibumj für 
bic (3e)taU i<» Dafein» jujufdirciben, fain il^m 
nur in ben fd}op«r{k«n Stnnbcn« T^antt, n^enn er 
bereits ju müfi« nor, (icif banad; 5U fel]nen, 
ihm wie jenen anberen rjoffnungcn, plAne nnb 
."^uvrfo cuiiia tcr« HuiMicf in >ie uitoiit'li.iH" feere 
oecfpecrten« bie er buntel unb bcobenb oor ftd; 
fair. 3IBer immer miebcr roffl« er fii}, fo ferner 
bie ^aft ^e^ Tlai'eitiA auf fcitien SinUterii Iiig, aus 
jener 2Tlilbigfeit auf ju feiner alten, inbrün^en 
5cimfiid?t. €r fpKtd^ fieff bie Bereditigiing db, 
über Sinn un? It>ert tos fcbcns ju urteilen, er 
fagte einen tiefen, fiarfen (ßlauben an bas 2>teS' 
fetts ber (Befunben, bos f Ar il}n ein unerrtic^' 
bares 3*"f^^l= u^'^'' ""^^ I|cgte eine berrlijie nnb 
getpaltige Por|tcIlung von ber Kraft UIJ^ 5üllo ^es 
reifen, gcfunben unb ungcbrod>enen 2Tlenfd?entum9. 
T>iefer fehifru-iiliao »filaiibe, ^er fein citjenftci. €et« 
ben wat, eri^ielt ii^n am leben unb näi>rtc li^n; 



it]n )og er grog, baute er fvfiemattfc^ aus, oer« 
fetnerte unb ertoeiterte er. Unb in »otjriiaft 
i?ei§em Semfll>en em>arb er ftcb eine fo feine unb 
rcii^e Kenntnis biefer jenfeitig'irbifd^en Welt, ba§ 
«c in ber et^rfürd^tigen 33en>unberung alles £«• 
Benbigcn ber Cel^rer jebes 5el)enbcn n>«rben fmtnte. 

Sein Sdft^al fta^^ unabänberlidi fefi unb firjte 
genügten, es Borausjufagen. £s gab feine ein» 
fa4*, CoI(n vcrffei^enbe ffeffming für il^n, je in 
^tefes irbifd]e 3cnfeit5 irtrflicfi ja gelnngen, unb 
fein (ßlaube coar PÖUig rein. £r tpar il{m Se« 
gnabung unb £oI;n genug, er oerbonb Qjn 
nocfr mit bcm iiif-rünftiLi, ocrebrfen Ceben unb bor 
tSebanfe, ciusjufvicii'en aus bem ^ufanimeul;ang 
aHes CebcnJiiycn irar ibm fo fremb »ie irgenb 
einem gefunden, [trcbeiiben unb ^offo^l^en JTIonfiiien. 
So batte felbft biefeu tiefen unb fctiroet 5U be- 
ftecbenben Z)ulber bie erftnbungscfidje Ztottir <in 
il{re £)errfdKtft ju fetten gerougt. 

Sein <ßebredjen bätte es iljm ntdft crmöglidjt, 
bie IDerFe feines Daiers ju leiten, fr bcitlc es 
immer als brüdenbe (ßewaltfomfeit empfunben, 
nenn er IfStti na4 ber Seile ber praftifi^fn Arbeit 
feinen Kcrfer burd}bred;en noDen. Seine rin'age 
brängte auf <&on}es, frei unb natörltdt (ßeftaltetes 
nnb in ber praftifdjcn tCStigM liAtten t^m bie 
Sdjranfen feines bunflen Tiafcins am graufamf)en 
entgegenftarren möffen. €tn el^rgeijiger, energifdjer 
Sruber trotte beim (Cobe besöuters teidites Spiel, 
bas €rbc an fid> ju rei§cn unb ben 23ruber mit 
einer fürf^Iidten llcntc 5U befriebsgen. IXnn lebte 
er fo gut »ie alleinftelienb in feinen X^äufern ba 
unb torf, je na±i l'ibrcssett un^ irun(d>. €r 
Ueble ei, (einen lUotinort ju iredjfeln ; ba feine 
Cinbrfl<fc in U^rer 21ufnat;msart I^öd;fi cinfSrmig 
waren, fud?te er fie menig|)ens ti^rem du|ec«n Ur« 
fprunge nad) mSglid^jt reid) ju geftalten. 

Im irinter lebte er mctjt in ber (ßroßfiabt. 
©line 23egleitung, bie er fidj bur.f' energifdje 
dbung battc entbebrlid) jii mad)en gcimpt, ging 
er in t"en f-ira^en unt' fca ^as taufenbfältig 
n>itr« igeräufd] ber eltftrifd^en Salinen, ber IPagen, 
ber Critte <mf bem Pffafler, ber etlcnben, orbei* 
tenben, faufenben, plaubembc?t JTTenfdien ein. 

€x fajj in feinen Z^ftaurants unb in ben flcinen 
(Baflfljlnfem, er liatte «inen ausgebreiteten 3«« 
fanntenfrois, ol^ne mit iraenb jemanb in J^erübning 
jn fommen. XHe Stimme eines nienfdjen gab ii;m 
ein Portes, faft bcfriebigenbes, jebenfoUs genn^« 
reidi eiucnartiges Silb. iperäu'cf^ unb buntes 
CCreiben irar il{m in ber Slabt leibenfdjaftlid^es 



776 



H. Ullmonn: Die zueile biete. 



??c&ürftii5. Utiö CS ((ficnfu ifjm IjöirPcii <gcnu§, 
^a» bunte (&efd)iDtcr gegen 21(>en& anfcfia>eDcii 
nnb gefeit ]inttema<!?t ansflingon ijören. 

3o fui^to er fi'iiic S.bii'ui^; ju befriedigen. 
liatte nidit an Reiten gefet}lt, loo leiOenfdiaftlicii 
ijeig, fibenoSItigenb »ie «in Strom t»a« Ofrlon^cn 
ilbor i!]n cjofomincti irar, ganj anöer« ins Coboti 
}u taud)en, geicaUfam di« 3d{eidetDon& }u &ucd]> 
teecffen. Cm cniabolles <0cfiU}[ von 3Ib9e9ovicn' 
Ivnt, ein jiShes €rfi?rc<fen, aU läge er fd?ou im 
<5cabc, tjatte ittn t^eimgefud^t. <£r i}atte dann 
nad) harten Käin|>fen mit feiner 5d?ett Me <0efel* 
ligfeit feiner Kreifc aufgcfudjt, Ifottc «eir'altfam 
jene dü^ere jurdjt, als ein flörender ^teni^ei' 
jnrif^en ben 2n«nfd]«n erfd^einen, g«bannt un& 
es fogor oermodit, mandie Stunde unter den 
«ßäflen feines £}aufes oder felbfi als <Safi bei fröl:;' 
lidjen ujib forgenfreien Ceuten 5U oerplaudern. 
2U>er öie unAberbcikriiditf Kluft, ^ er jirifdien 
fidf unb felbft fettieir nAcftfle« Penoanbten fiit^Ite, 
fonrite fiuuit auf ^hiaoMMicFo PcraoffLMi. 3iltniM 
blieb jene deiUlid]« und ivefentlicbe Trennung. 

Solange er fU} ^^ong antat, ging es ja (ett>> 
üd". £r foiintc ™+ fogar von dotii Spiel der 
IDorte und Stimmen mit fortgeriffen Bierden, felb^ 
Icbenbig, ^eiflvri«^ und, was iffn om meifleR ^er* 
nad) wunderte, ironifd; oder gor ein rvcma sviiifii 
»erden. Zlian begann fidj dann jusuraunen, dajj 
der reid;e und inteteffonte Slinli« mit dem DnRtet* 
gefidif (Rlücf bei grauen hah,\ 

<ßeca^o tiie rt'''3reid3jten iinb retcDÖtinteflcn I>anten 
der <ßefellf:iiaft tjörten gern ju, n?enn er perfön« 
ltdtet und besiei^ungsreidfer als jeder andere aber 
33üd;er und 2Tlenfd;en fpradj oder ihnen fellfame 
Sd}meid]eleien fagte, in denen fpielende 3ronic 
feine ijeimlidi glütiendc, qxo^t Seltnfuci}t ocrbacg. 
Ccdmonn frter warb niob* unter ein paar von 
diefeii 5riiiieri, Mo ^luan iraien, iia.l" itielu' o^ol■ 
minder enttäu(d)ten Cb^jol^ren ftd; cedstjeitig eine 
bcbentenbe l^gangcniMt !■> f<^lfm unb 
oeru>orren, halb raffiniert das litcrarifii ivnflilrle 
gco^ £rlebnis fudjten ; und in feiuem 3iemlid{ 
oersBDtftfetten unb oerloranen ^ujtande genoi er 
eitlen IPinter lang, immer ftdf iromüerenb U«b 
fall im 3""'?'i'*"» ^"f" fpielendeii üriia. 

Sei feiner allju oerfeiiiertv-u i^oobadnungsfdlji^» 
feit entaitia Ihm ^ie innere tecrheit und SejieliungS' 
lofigfeit dicfcä IPecfeijres nidjt ; er fQt^Ite nur }u 
bratitil, dag fitelteit und Derfiärung des eigenen 
aQju unoerflarten 3ii Urgrund und Siei aQer 
biefer mondain<geifiigcn «ßefeHigfeit tpar itnb ba§ 
er mit feinem Suiien nad^ icm tü-ben unter cbonio 
fudienbej nur n>entger ei}cUd]e und Und]ter betrüg» 
bare Seelen geraten war. Die nnrflidj naiven 



und gefunden wandten fid?, als er feine 2lnftcilten 
]u realer Cebens* unb Ciebespolitif madite, oon 
ti|m ab unb banAoreren, ebenfo nottwn, gefnnben 

und lebenstüdjtigen l^aturen ju ; und die tl>m 
blieben, jiellten balb genug eine 2lu»lefe e»tg tr' 
renber, ewig ums Ceben betrogener nnb ilbtfioni« 

ftif.-f; getäiifdffer, irgendccio un<jeratener ETetMid'- 
teil dar. Vie enttfiufdjte et nun feinerfcits fo bald 
ab mS^lidi, inbem er Üe einigen Sfibeten unb £i< 
teraten überlief, mtd es ftellte ftd? alsbalt' heraus, 
dag er, abgefeiien pon diefen flotter« und Craum« 
feeien, aRes nm 4U^ ber falt und fiSrend berührte, 
fobald er nur ein nvniiq ni} gehen und feine 
u^aljiljafte ilatut usalten lieg. ZTIan begegnete 
iEjm mit ausgefuditer 2(d)tung, fofl Sd}eu, nuin 
i?ielt Difianj wie er felbfi, unb er empfand mit 
aller nur wünfd^enswerten t)eutlid)fett, dag er 
beim grogen, allgemeinen 5efle, i^a^ (iii J-iefe *cutc 
in tl{rem ^ufammenfein mebr oder minder freudig 
ober fonttentioneD gaben, nid)t eigentlicb beteiligt 
fei. 2lm meifien warti ibm t-ai füljibar durd? ein 
junges ZHäbciien, dem er (d]on mitten au» feinem 
aftbetifdien. dbfeits ongeffebeUen Kreife kttaxts ferne 
ttc.d? immer düi-flende Seljnfudjt jugenr'endet t^atte, 
wann immer er fic fpred;en oder lad)en oder an il;m 
vorflber^ef)en f]4rte« 

5ri"lut.nn Kl^re war nie unter feinen andSdrtigen 
grauen oerweUi, Ijaite nie ilja um feine Zlleinung 
befragt, batte ihm feiten, wenn er fie anfprad;, ge« 
öntn»crtet, dag fid? daraus ein irgendwie bead]ten»> 
uvrtcs <ßefpräd? hatte entwicfeln fönnen, 

(£r wagte fidi 'cann, als er allein ftand, siemlid] 
weit oor, l?ielt ftd] bei jenen auf, die fie um- 
warben, und fonhtrrierte innerlidj feufjend mit 
0)fft3icren, jnnaen luriften und Illiniftcnalbeannen. 
£» wor fogar nid^ts Sud)endes an ibr; \iitet, 
fflt>I, ein wenig fofett, ein wenig fp5ttif«b, ein 
uvnta rerwöljnt ladete, fÜrtefe, replijierfe fie und 
entfdjlüpfte, wenn fte genug b^i^te, wobei fie im 
2IolfdIe i»on jener Ungesogenbeil iS^raucb macbte, 
die man jungen ZHdl'.lien mit Pcrgnüaen rer5eit)t. 
3n ibrer Stimme jincrte feine lonianlijdie 3"' 
brunf, feine tief gediel^ene £igenart, feine Cnoar- 
tnnc! und feine £nftöufdntng ; die trar 
flar, frtfd), ein uviu.t hart und b^ell, entidiloilen 
unb rfldlfidttslos. ITie ibre i^ewegungen und i^r 
ganzes IPefen. Sie affeftierte nidjts und fprad; 
erftaunlid; fadjiid) für ein junges ZHüddKn. 2V;t<i 
€rjieliung — fie war eine IPaife und oon früb- 
auf umer der (Dbbut pon fcjiefiennnen geflanden, 
die f!e von iftrem inersel^nien Cebensjc^re ab fid) 

felbft aea\iHt Kitte ■ erflärt oieles. 

£r war eben im Segriffe, fid] au» der erfolg* 
(efen unb erfolglos oergnfigten i5efellf<l|aft unb 
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bamtt en&9ilttg in (eine €infatnfeit iUtjU^u* 
}iel;en, aU itim mt Stttn iveiBlic^« VttwaxMt «n» 
beutete, öaf;cr nur c'\\\ iroiiici onoraifdicr ricir5iiflohcn 
|>raud)C| um ^räulein KIdces Qand ju gewinnen. 
Die Mrforgßdrtf Canto (0«n«r<i(tR IkM* («n Sonett 
fontit'rt. 

(Er n;ar& ftu^t^. Steigung t^ätte er bei {einer 
<EinpfmbHcfireit fpflren mfiffen ;felt>f) nur (ßflte nnb 
Woljiwoüen mären feiner 3enfitiDität nid^t ctit' 
gangen. £r warb tiii§Uäuifd7, er prüfte ^läuloiti 
XUtc bei jefcem IPorte unb in jeber Situation unt 
fam 511 l>oin S.i^Iufi'o, tu-fk-s fiiciiihar fo folb- 
ftärt^tge uiiö freie Il]ä^d;cn nii;l5 }ci alä ciuc 
nuge unb {Ire6erifd?e 7)ienertn ber gefellfd^aftlid^cn 
Konjunfturen, ein <Befi}öpf ber «Sefedfci^aft, eine 
Kreatur ber «ßefcUfchaft, tDte er mit afler fjärte 
betonte, ^ic imcii tcr I^öviffleii filr fic erreittbaroii 
(Sunfl biefer aUmäd;tigen (Sebieterin begei{rtei wet 
tMtf, oB nUtfi eine juffinfttge Crlebnisfncf^inn 
glcii'> jenen, bic oiitfciufd-'t ron ihn cjotranJt 
tjatten? 2U« er ooUenbs crfut^r, bog itjr £rbteil 
iridft mef^r atist«tcf;e, einen <!>iFfisler ober ififftten 
l?camUn ju finifon nnb itjrc (ianbesgcmä§e €r$ic' 
tjung bas porsüglici^fle Kapital fei, ias )w nodt 
befl^, liMt er ttmc mit «Den Semfl^nngen, TRadi» 
forfiinngon m1^ ^l.^c^^fnflii'f^!t<•n : anctf^^eflommen 
bei J'k m ^f>ebanfcn, fea|g er fo ttab^« iinö finblid» an 
einem bcbrobüd?«» 2lbgtunb poräbergegangen 
war, fi)ni>»rjlid! befreit, ^a '\hm narfi biefer Dcrir« 
rung feiner Seljnfudtt üoUige iicfitjnation burd>aus 
geboten fifien. 

£r n>ugte nun enbgiltig, l>ag <ßeix>altfanifeiten 
md?t5 ITertDoIles 5u bringen oetmSgcn nnb 30g 
fii; roieber in feinen reinen <ß[auben 5urücf, ber 
ü}nt nadi ec^en <Enttäufd}ungsfd)mcrien umfo 
lieOer un^ floter effilflf{te. 

Die ZHenfdten um ibn roaren alle burd> eine 
Kluft vcn etnanbergeltcnnt. €r, bec fidi in feiner 
2(bgefd?IofTenI>cit ein fo ^ntcfr9earMtel«« 3^al 
vom teben gebilbet Ijattc unb t'as feben ^or 
2nen|d)en miteinanber al» ben (fifpfcl be» Däferns 
betrocfilete» 3« feinem anbeten CrgeBnis 

fomincn fönnen, ah bem, ^a§ bicfes 3bcal «ni 
iijn f»i) iüi?t oera->ufUdje. €r empfonb nun immer 
benttflcf^cr, bafe bic ZTIenfdH'n ancinanber Dorloire- 
beten unb böd^ft fetten einanber tootjrtjaft be- 
gegneten. .*£iii jetcr lebte tun in fid? fclbft ^n^ 
für ftd) felbft. Die tvenigen, bte er genau fatntte, 
varen unglaubltd? befdiränft auf fid) unb iljce 
Kretfe. 3!ire 2lnfdiauungen feierten in fid? felbfl 
5urücf unb gingen böd^'t jämmerlid; in il re eicjeiie 
Pertierctidrttng aus. €r empfanb ba» Ceben um 
fidt vtc von Sprüngen unb 2^iffen burdtfetit unb 
jenes Mtere IDort: «IDos ircl^ ein ZMenfdi 00m 



anbern!" ^anb immer ttncrbiltUciicr cor (einer £r« 
tenntnis. 

5ein reiner (ßlaube fonnte iljm nidjt verloren 
geljen. 2>et griff nur in bcßo weiter« jemen unb 
feine Selmfu^ nnu^s. Sehe Dor^eflnng »om 

einfadi'Iebenbiflett 2TIenfdien roart« flberffaftiacnö 
fdtön in ii^rer feßen, tiefen Sdtlidit^eit unb in 
tl;ret gefnnben, gefc^Ioffeneit Kraft. 2llle ZfUnfiftn 
hätte er befetjren njögen biefem 3befll. Sllle, 
bic er fannte, fdjienen it»m entftellt unb oerborben 
Don rünf)tid?en £>orau5fe^ungen, Urteilen unb gei* 
fiigen J^Iin^beilen unb er begann hie unb ba 
{eine i£iufam!eit f«i)t toxe einen Segen 5u empfinben. 

€5 brängte ilin, jenes 3beat aus fid; t^erausj» 
fieOen itnb ju oerf£rpem. 2Iber es fet^Ite il^m an 
ber 5orin, in bte er es Neiben tonnte. €s feftlte 
ibm groi^e, f)ürntif4r*, in einem Shifenbli^e ex» 
fa(fenbe Erlebnis. 

Dtefes erfef?nte er Cog unb ZTatfrh Cr erhoffte 
es in tanfen& (Seftalten, mir nidif in ter, in t\r 
es lom. £r erfei)nte es jäl]rclang, frütsreif in 
feiner cinfomen jjngenb nnb xcorb mflbe nnb bf 
mütig Pom ITcrten, bis es mitten in fein l]eri«», 
rui^enbes I>eriid?ten fam. 

Sommer um Sommer war er in feinen iBfirlfn 
gegangen ober auf einem See gefegelt ober auf 
bem ITlccre gereift ; unb IDinter um IDinter tpan« 
berte er burdr bie Stra§en, ein junger, f;o<^ge* 
roadjfencr TTJann mit brnnnem, üoÖeTTi ^artc. Die 
Cinien feines «Boftdjiei. rraren fei», faft rceidr unb 
ein frember, f)erber, fd;arfcr ^ug um t'en 21iunb 
ftimnite nidjt gans bamit jufammen. Die Ijalb er» 
bftnbeten 2Iugen fonnten für oerfonnen gelten: fie 
entbebrten nietet jebes (Slanjes, unb nur ber gcnotie 
^eobad^ter fonnte fein ißebrei{en bemerfen. 

Um ilin ipogte bas Ceben. CinfSnmg unb um 
faßbar, unb bod) mugte es reidj unb fein fein, 
Poll Heiner IPunbec unb ^cgebenl^eiten ; ein gleidf 
mftlig roflenber 5futenbrang, nnb boc^ mußten 
5dncffale in il|m fid) pollenben nnb 5eelen in 
ii^in aufmadien, blül^en unb Derget>en, Sd^tcffale, 
bie im (ßleii;ma§ untergingen nnb bie bod? jebes 
für fl.-b gi\">(^ u^^ einjig n^aren. rTel.fi' feljnfüdf 
tigcr üeij tjiiig aus pon biefen taujenb Sd^id» 
falen, bie man ffiblte unb nidrt faimtel 

ifines Jlli(taq5 irurbc er auf feinem IT'ege, ben 
er CLag für iavj tjin^, ivn J^en unauftjSrlidj 
porüberroUenben ITagen ontiieKiIten. fr ftanb« 
nad} ben Pferbet^ufen unb 21äbern laufdienb, um 
in einem günftigcn 2lugcnblicfe bie Strafe ju B6er« 
freujen. sUj er enblid^ ben (ßchjteig Perlaffen 
liatte unb bis in bie Zllitte ber Stca|e glommen 
war, fci)ob fi4 ein fd^lonfier 3frm nnte« ben feinen 
. unb )og ifin rof<^ auf bie anbere Seile. »So, id^ 
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Qlaubü, " uigte eine junge 5Hinmc neben iijm, „jcftt 
fSttnen Sie allein unb ol?ne (ßefaljr n>fiter geken," 
vmb jugleidj lief ^ie 5ai!rertn feinen Zinn \os. (£c 
bebanfte fid?, iibt?rra|ijt uni) ein trenig liajitig un& 
fOgte t^insu, er fei gnPO^ltt, aOein }u gelten, ec 
tarnt den IDeg genau unb verfiele u\M, to'w 
9t m <0efal}t geraten fein fonnte. „(Scfaljc! 
DioUeii^t bin iij toieber ein bifferl ju gefdiwinb 
geirefen. ^d} ^ab 5k fdion unter i>en 2Rä&em 
gefe{?en. <0rot> \ät fiber öie Straße geljn 
ümU, fommt ein IDageii taber mib Sie fteljcn ge« 
raöc recfjt 3um Überfolircn. Jij Jjob f<ilon ge« 
»ac^t, es ift gef^I^n." 

<£c (äiielte unö fragte f\e nadj il^rem IDeg. 
l}atte ^nfelben jn getjen. „Darf ii) mit metner 
CeNnsrntemt nodr «in bigdjen plaubern?" fragte 
er, neben il;r gef^enö. 

5i« fiiicn ein ipentct aefränft. „Sir tr ^flen midj 
IDO^I nur fro^^lii mit ^er Cebensretlenii, i>as t{t 
gax nid)t freunMtc^ von 2Ait«n.* 

,5ie ^abell ganj redjt : laffcn Sic fi* l^«" t^et« 
bienjl nur nid;t fcfomdlern. Dcls tu id) gem. Sie 
lUib mir »ocft nii^t Mf*?« 

3Ijrc Stimme tocit fifon »ieöer tjell. „Söfe? 
Xtetn. 2U>er ein axni^ donfbarer tdntiten Sie 
fd|«n f«iR.' 

Sic famcn in ein munteres (ßefprfidj unb nid;t5 
oiar ttatürlidKr, als bag ftd; mit bem (Beplaubec 
biefer frifd^en Stinmie feine eigenen IX>otte att^ 
buntef^c fcrfTod^tcn nnb ba% biefes «Scfprädisgc- 
tcebc ^iijter uiik) c)td|tec icucbe. Sein Derlangen, 
ein lebenbiges Stib von iljr $u etiDCTieii, »udis 
babei unoerfebens unb n>urbe immer nm cienälirh 
Sie ersäblte in einer 2lrt, bie Dertrauoii non vcxn- 
ijerctn fdtenfte unb erwecfte, von iljrer einfadfcn 
21tbctt, i^rem flctnen Cebcnsfretfe, t^ren fienof* 
fbineit und toufenb anbemn; nn^ boBei batte er 
ein t^^efüM, ah träre alles biefcs Unbebeutenbe 
unb ^Qtägltd]e butd; bie 2Irt, loie fie es an fidf 
gejogen« etaxts 39«foiibece» geworben. Sie bble 
gefunb lnl^ encrciifvf', un^ es tat il^m unenblid} 
wokK auf eine Stunbe ganj von fid] felbji l(mwa' 
geffibrt unb ans feinem ebenen Cebcn^Mfe mit 
3nnigfeit iinb Cebenbi^lcit in einen fcembrn ge* 
sogen ju werben. 

5ie flonben vor feiner OiDo: einem Keinen, 

x>orne!imcit I^aufe in einem gro§en (ßarten. <Seöon 
bie Strage ju bläJjte unb prangte fein 2{ofenjIoc, 
ben er felb^ ^egte. 

Sie bradj in IjeHe 2?ufc bcs fintjüdens aus. 
S.t lub fte ein, fid] ein paar ausiufud]en. 21ber 
Tie batte (£ile. Va tarn Utm ein hr5^1icl]er <Bc< 
bonfe. „3d? bringe 2>it^\in morgen meldie mü. 

.SraKdit UiMf, VIII. Ja^tfong. 



ZDir fönncn bann »ieber unferen XPeg jufammctt' 
gelfen. lEDoHen Sie a»f mi^ »arten?* 

Sic fagte 511 unb iJjre Stimme njar 10 fclifam ' 
babei, fo »ertjalten, ba§ er fid) rpünfdjtc, fte in 
bicfem augeubltcf feljen j» IQnnen. €r gab iljc 
bie fjonb unb banfte nocb einmal. €r füfjlte ein 
Ritter» in iljrer ^anb, einen teifen 2>rucf ii^cer 
Keinen Ringer, bann t?örtc er iljrc leichten, fl(f|et«n 
Sdjritte fid; entfernen. €r f^ieg bie (Treppe empor. 
€r feftte fid? ju ©fd), allein wie alle Tage, »on 
feinem alten (Djomas, ben er babeim immer um 
ftdi ijotte, bebient. fic lebte fein gewoljntes Ccben 
fort. Jlber es loar etwas in feinen Stunben, bas 
er bislier nidjt barin gefunben botte : er Ijatte ben 
^aud) eines anberen Cebeits oerfpfirt, sum erfien« 
male mit ber 3nnigfcit bes eigenen «Erlebens, u?ie 
es alle Ciobe unb feibenfdjaft ber 33eob«idirtltn9 
nidjt geben lann. €r tpurbe bie €rinnerung an 
ben flarhn Cebensreij, ber von iljr ausging, nid?t 
los. 

:im nad?|ten vCage ging er feinen H?eg mit 
einem Strange sartgelber unb purpurmv fiofcn. 
Sie fam balb nad? jmSff unb noltm i^ Ue 
lloiiH aus ber ^anb. 

„tt>ie fdjön, loie rounbcrfdion,* fagte fie unb«e^ 
grub Ujr (ßefubt in ben iMfiten. a^ie befonbers 
war bas IHäbdfcn ! IPie kidjt bicfer Jubel unb 
finblid;, unb bod? »ie voü reifen ^t^tfis I Sie 
gingen iljre Strecfe mit einanber. 

„Soldje Hofen fonneii Sie bis juni i7erb)tc aüt 
(tage baben." 

^IDoUen Sie iljren (garten ausplflnbcrn?" 

„ZHein <0arten ift grog unb tdj noeig o^ne^in 
iii*t, T.va=. mit ben Hofen beginnen. Sie neOen 
alle Z^k^'i am Stcaud}.' 

»nun bin idi bo^ froE}," fagte fte nnb mieber 
tpar bie alte S.-balfbcit ba, „bag ich Sie oor bem 
Ijeränfaijrenben IDagen Aber bie Sttagc gebradjt 
t;abe. SoHf Sofen befommt man nic^ aOe Cage." 
Sie plauberte ben ganjcn Wtq woljigemut unb 
luftig Sic i-riatjlte aud?, baß fte üpi fdjon fennc 
Don ben tägltdien ^Begegnungen fyx. ^udt fie 
geije jcben (Lag benfelbeti IDeg. 

Unb am nädjften Cage fanben fie fid^ inieber 
jufammcn. Sic fdjien etioas ftiUer unb juriufljal. 
tenber. So mu§te er crsäblcn. Das ull^ jenes 
ifOn feinem Ceben. €r tnunberte fid}, bag fie i^m 
fo aufmerffam juljörte. Denn bunt unb lebenbi^ 
wat ba», OOS er ju erjdiilen liattc, nid;t. 

t)er Aorten ab!» eine groge 31itjicl{ung auf fie 
au5. Sie ftelle \'\d'! ba? u?unberfdjön por, in feinem 
eigenen (garten fi^eii unb ba» ganje 3ai)r (ßrünes 
um fid| Iiaben jn fOnnen. 39etm 3ibfcM«be fragte 
er fie: «Sie waren etnMs fdimeigfam I)ent». Sinb 

9» 
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H. UUoiaan: 



in b\e\em Köpfd^en oui? Sorgen?" Sit loc^: 
^Watum nicttt Qat !' „"Das {iün&e y^ntn anif 
gat rndtt." ^Woliex mifTen Sit («nn, n>a» mir 
fielet?" £5 uar etioof fdiaK^afl» KolUtww terin, 
tPte fte dos fagtc. 

„<D, tcfr cp«tB fd^O" }icmliif genau, iva» 3linen 
fleljt* 3f^r Pdntic&rucf trar lotiit, entsQcfcnd 
ieiciit ; unb ec freute fid} auf bas 2Tlotgcn. 5b 
da^in iMK^ er oft baroit, tDie fc^weigfam ttnb 
flirr fio heute gewcfcn trar uti^ befJ^aftiaK- mit 
tiefem t^ol^n Sätfei fo öringent» unö gedaiifenpoU 
»ic imr je mit cimr frag« Mcfct rSlfefl)afl«n Uni' 
»elf. 

21bv»c &ai>ort, uu* c» in öem Köpfd^en öcr 
fleinen, bunflen, braunen Sticfcrin £}anna Cettner 
ausfal;, &ie den gr$§ten Ceil t>es (Cages mit jcbn 
anderen ZHä^djeti in einem nidjt adju lieQen, aüju 
freunMid;en Simmer faß und feine Dinge fftf 909» 
n^fm Damen oecferti^te, dooon tonttt« feine arme, 
bfinbe ZiMfmisIreH nid^ts tmffen. Die ftronnen, 
großen, fluaoti KilI^^n•aut^|CIl träumend im Unhc 
{timmte oder n>ie |ic fid) felbft fd;alt, ab fte ausge» 
frfittmt hatte, ins Jlartenfojlel gerid?tct, ging fie 
ÜTiMi fufjoii l7cimtroi}, rcdA lanrtfam, um nod) 
eine tOeüe allein }U fein. <Db fie Sorgen [jatte ? 
Ztcin. ä6er tonnte fie biefem Älfiife, ^ ba fo 
überrafrficnd, fo get^eimiiispoll, fo locfcnb p:>r ihr 
auftaudfte, trauen? 5io Ijatte fdjon mand}erlei 
Zriänner femwn aelcnit. 3(bec Mefer Ifalttt etiDa» 
fo (Soraboi, ©»f;noi- ^irtcs itn& ^^cfo^^^•rc5 ■ — 
l'ic )d;ültcüc ftauncuO ^cll Kapf über fii} felbit utiis 
die IDärme, die in it;r aufbli}t}te, n>enn fie an it^n 
dad;te, — da§ fte toalirlfaftig fid) nne in einer 
frentden IDelt oorfam, rocnn fie iljn fpred;en Ijörte. 
Warn iw ftd) feine Stimme jurücfrief, was er ge« 
fagt i^atte, feht ^anjes O^ef en : genau fo loar es 
n>at;rt|aftig. 

fio IiSiicltc ein roenia, ü!\n felbft un^ ihro 
llnternet}mung5luf). Sie ijatte den Blinden fdjon 
oft gefeiten auf ^er Strohe fiii hn fKQen ge< 
roünfdft, er niocic oimnal ein paar JDorL' oti fie 
cidjten. Was jie it]m geantwortet tiätte? Xlan, 
das ton darauf an. Crfk »ar es Ztengier, ber 
ftd) etcDas tnrc !TTitfoi^ hctitiifiitc, bann aber war 
es faft fd^on eine l^ife (Zuneigung, die il^r der ein« 
fam* Zflann einfI5§te. 3o/ ^ n>OT es fd;on da< 
mal5 aetricfcii. ITic fam ^a5 nur? Sie n?ar 
nilng uiit' fluy nnlj nie iiodi, noin, nie nod) roirf- 
lid) oerliebt gifcifcn, .frciuiMidfeä ,öutraucn, ja, 
das tjatte fte? überall gel)abt. 2tber fte war siemlid) 
arg enttdufd)t worden. tDarum t^alten fie nur 
ade das 21benteuer in it)r g<fud)t, warum batien 
alle fte fo fürs weg oerfannt? 5reilid), wenn 
fie es tMntn frül; genug bcnterfte, um fte tüd)* 



tig SU befdjämen, dann waren fie alle n>ic per- 
mondelt gea>efcn. 2U>er dann n>ar es ju fpAt. 
IXHe ftonb es mit dem nun? IDie lange wfirde «t 

anders ausfeben al^ ^io an&crn? Diellcii>t immer? 
Sie erglüi]te Uife bei dem <ßedanten und üfx ^ecj 
fd)lug eh wenig fdrneHer. ülcOeidrt fa^ der lITann, 
dem man x>ertrauen fonnte, fo aus? P^rfrauen 
empfand fie ]u Uim, ja, und dos war der Ur« 
gmnd Jener feftfamen Zleignng, die fie fdion oon 
den täali.'bi'n 3?fgMrmngen Ijer en1^^!Tl^^M• ha:t.\ 
Sic Ijotte irabrbafiia gewünfd)t, feine ^ufmerfjam« 
feit auf ücf? 511 lenfen. Kofetterte war genug dajn 
in ibr, JlTar, ! .Ute iljr audj oft genug gefagt, do| 
fie mijt l;äglid) und jiemlid) anjieljend was. 

Dann ttottc fie tl{n an jenem fcftdiwn Spät* 
fommertage — «Mir fie nidtt f<i{on am ZHorgen 
mit einem u)terHfirli(f|en <ß(fltfsgeffil}( aufgejtanden, 
als der £}immel fo leud}tend in aller f^errgotts« 
friUie ins Stnunec fa^? — an jenem i^eflen, ieii|« 
ten, glfitflidten Coge an der 5ira|e tvarten ge* 
fobe?i. Sie hätte iljn gerne bi"'it'i'>^g*^I»-'''>^' u"^ 
wQnfd]te in diefem 2lu0enbli<fe, fte wäre lein 
ZnAddicn und fOmitt es tun. Oder menn er After 
gewefen wäre, fdjon weiß. Jtber datin irare eä 
ja wieder nidit dos geii>efen. — J>a ging er über 
die Straie und «fn UOogcn, der iterantam, batte 
ihn leiiit crfaffen fSnnc. T>a fd^lug fic ollc 33e« 
deuten fröijlid) in den IDin^ m\b trat }u ii)m. 

Sie UMir nnn dod; fet;r frob, dag fie es getan 
h.-tf'c. fii' trar fctft ein wenig ftolj darauf. Sic 
ivai ied;t öumm, joDiel ju grübeln. 3*^» ^'^^ 
anders als die andern. £s war diesmals anders 
als fonfi, gans gewig. Sie wollte aud} einmal 
jemanden red)t b,efl, red)t DoQfommen fel;en, etwas 
rcc^l Sd)öttes, redjt 23eiaufd)endes erleben. 3a, 
es tt^ar wirflid) aOcs ungeiDöI}nlid), was er 
fagte. So recfft, wie das flcine, oomebme £700« 
in t»em großen (.harten, bei dem fie in tier irül), 
wenn fte Dorüberging, jedesmal ein wenig den 
5d}tttt anijielt, um Aber den b'nüt^ grilnen Hofen 
und die Seefe hiim^eg na.i} ^en Mixenden 5^nflem 
unter dem breiten, fd)5nen Dadje su feigen. 

2Im nAdrflen Cage »artete fie fdron auf iftn und 
fie gingen tum Zag für JCag ihren ITcg. Das 
neue (eben na^m feinen befd)wingten £auf. 

31?" ent}ü(fte ii;c freies, gefundes Ztaturell. 
ZHan hatte den €inbntcf, diefes 2TIätii?en fei alles 
ju tun imftande, was il)r oon iljreni gefunden, 
ftdjeren (ßefüt)le geboten würde und irgen^ trert- 
ooU erfd]ien, und dos wtrfle fo erfri^d?en^. €r 
braud)te nid)t erft mit den längft rcrlaifenctt 
puppen der (ßefellfdjaft }u Dergleidien, um eine 
jreilieit an i^r ]u fiU)ien, die feine anderen (ßreitjen 
lannte als dk von einem Warfen, notftrrtdteu ^mp* 
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fill^cn gefegten. Unb man »arb immer aufs 
neue übcrrafiit. Was voav fie für ein leben&tgcs, 
locfen&es Hätfel. 

Sie fa%te imm^r ijerjliijeres «Zutrauen 511 ihm. 
Sie erjä^Ue von iliten fleinen frUbniffen uni> 
füt;rte tt;m bamit bie Cragifomödte ctiws l«bens* 
ftifi^eri 2Tläbdreiis vot, Vit ge&icgencii Ztaluren 
oerwirct, cntmuttst, pertr«i6t fü, &ie Ceü}teit unb 
£nftig«n jkIjI fi* an »nb finb«t fo nie na» fie 

warf in ihre €i^jlf;(ungen fein« Benwrhinden. 

Sic Miioiioii fu' jii irfrcucn. orquicfte fie, öa§ 
in tiefes bunte 2lUcclei ein n>eni0 Ordnung fanti 
burd} ein n>ert von tfym oft, anf bie notfitficlifl« 
2lrt »on ber IPoIt. Hit^ ihi uncJicruin bi»Jilücfle 
biefe bunte iX>irnid}feit, in bie er ba greifen fonnte 
mit vollen ^nbm. 

<2s traren fellfame (Tage, ^fr trieb feine alten 
^ejdiäfttgungen, las, mufijierte, fiirieb bas eine 
unb anb«r« nieder. 21ber feine Spasiergänge in 
bie Stabt ir-iriT ni+t mefjr fo unabweisbares 33e« 
bürfnis. »tr wai wie mit Ceben ecfüUt unb 
vwdte foum, n>ie ib" (eife IPeOen aufboim unb 
trugen, von Stunbe ju Stunbe binflbev. 

Zlaii einigen IToi^en lub er fle in feinen 
<Barten. 

ivar ein fonniger, dar er dpatfommernaiimit« 
tag. XDorfenb ging er im ^rten. Cr I^Scte bas 
Icifc fäuton t'or Icßtcii 23icncn. i£r fucbte bie 
21)^ecnbeete auf unb empfanb ben Heij biefe» 
M(ten anfgefparten 9Ifltnibaf<ins. €r ging 
ben IDeinfpalieren unb fudMo fa^icll^ bie Crauboii, 
bie ins bidite £aub it^Kabtjingen. Unb aUe iüUe 
unb Scgmufcoft bes Qecbfte» bnttftMntte i^ ba- 
bei. fy HNur ber frinfle Vuft b«e Dinge« ben «r 
einfdg. 

. Sie tarn sur oerfprodtenen Stunbe. £r empfing 

fie am €inaanti fotiios tfiartfrs unb fülnto |"io Mm- 
Ijcr. Sic wät gaiij jiiU uoc 5icul>c. Das liebte et 
.an i^r, bicfes Stillcfein. Der alte (Etjomas bccfte 
ilfnen im (ßarten{>äu5i:ben ben Kaffeetifd^. Der 2llte 
gefiel bem ZTTäbd^en. (Sr fdiien ibr fein unb be- 
fonbers, wie aOes i;ier. Sie bolf ib<'^- «3<i> 
C^omo»/ fagte fein f)ecr^ «l)iec ^eQe t<i} btr ben 
guten <0eij) vot, für ben bn bie 2tofen f(t;neiben 
mufete^." Per :Ute läd\eUc. 

Ijob mic's gebadit, bag Sie's fmb, iräu* 
lein. €tn fciiSner Ztame.* Sie «»urbe rot unb 
ma.fite fli> mit bem 5erince 5U fijüffen. 

Sie fprad{en ben ganjen Ikuiimittag wenig. Unb 
ba» ^efprtdf floAe bocft niemals. litten 
bie wenigen ODortc einen fcltfamcn Klang, ber 
i«i(e naiijitterte. IDeld)' ein gotbencr 2Iad)mittag! 
Unb mMi* ein 2C6enbl €r fUjIte ben }3g<nib<n, 



getteimnispoden U?\nb oom Sonneniuttfraanft Ifer, 
bie feinen Scf^auer J>er beginncnbcu lladyt, bie my» 
jhfdje, leife 33etregunq &er Stunbe }wifcben Cag 
unb Itviiit. „linn fv-f^treben wohl ^ie Irf^U^n 
Welten in (SoIt> uiiJ purpur," fagte et im6 fie 
fiirot ein wenig }ufammen, als fie bebad)te, ba§ 
er ba* alle^ iiiiit feljen fonne. €r füblte ibrc 
Sefangenbeit. fef>e bas audj, was Sie 

feben. irabrbaftui, meiti Sdiicffal ift nidit fo Irojt» 
los, wie es i'dietnt." £s brängte ibn, fid| il)c ju 
entb«<fen, foweit ftc ib" iraenb oerfteben fonnte. 
„Iauu unenMiii riel 5ebiilu>iit i[l babei. Sie 
tonnen fid) nid]t beuten, wie id) mid) fet^ne, mein 
f(au5 in ber )f6enbfonne su frlr«n, bfefe K)ein(anb« 
in ben bunten 5*irben, biefo pappefn brfiberi im 
21benbwinb, biefen Hafen, bos 2(ftenibeet, bie Stare, 
bie oorflbenaufiten. IDie i^ midf fe^e, 5ie ju 
feben. ^ii fpred^e mit 3'?'i<''i( i?5re 3I;re 
Stiinnic unb erfaiire taufend T>infle oon 3l>nen ; 
aber idj fann es nidjt febcn, ipie 3ie laiien ober 
ernji blicfen ober fidj juriK-flebnen. ;iber bafür 
babe id; freilidf eines: baä alics ift \o fd^ön in 
meiner Dorfieüung, wie es, wer weig, bie U>irriid;i 
feit nie geben tonnte. Unflar unb nid)t ju be* 
fd;reiben. 3llxr e« ift eine Sdjönfictt bartnnen, bie 
niemanb fennt. 5oben Sic, ^as ift mein feben." 
£r oerfanl in fid{. Sie fd]wieg. „CrjöiiUn Sie 
mir ehoas oon bem, loas Sie feben," bat er unb 
bat fo, baß fie feinen £inwanb gegen bie feltfamc 
Bitte tun tonnte. Znit Sdjeu unb ^fangeniieit 
ging fie an bas tlntemelpnen, bo» i^r fo burcftau» 
fietnb trar. Sic fagte, was fie fab- Sic befirieb 
ben «Sarten. Sie katte ein geübtes ^uge unb 
einen feinen jarbcnftnn, ben ibre tdglidje SefdtAf« 
tiaitna febf ausgebilbct b^tte. Deftc mcbr ctoriet 
fie iii DerUgen^eit, bie färben unb bie .Frille bes 
^erbfibilbes mit Ztamen fcfisubalten. Sie füllte 
>abei felbft otrpas, was über atfcn biefen Dingen 
loa unb ba^ )"ic nun bas crffenial nennen foüte. 
Ibrc 23efangenbeit widj, eine tiefe Unbefriebigung, 
bie bei jebemIDocte jurü<f blieb unb nur verfd^wanb, 
wenn er aus feinem ^nfiSren I;erau5 etwa ein U?ort ein« 
fügte, erregte ibrcn €ifer unb lieg fie gan^ bas 
^rembe unb UngewÖljntidte biefes «ßefprädies pcc» 
geffen. Unb er botte bas (ßefübl, bog ibm no^ 
nie ein JTIenfd? fo nabegefommcn fei. So nmrb 
biefe Stunbe bie erjle ber großen feiigen CCäufd]ung. 

€i Begann Kitt ju loerben« Sit cr^ob fi(^> 
„rtod^ nid?t," 6at «r. »ZDoDcn Sie nidit mein 
l^aus fetjen ?* 

Cs fei swor fcfion fpfit geworben, ober fie 
möi^te troi^l. 

>£r seigte iiic bie 5'«nn'«f- 5ln bas feine flieg 
bos bes alten domas. 9*r 3Ht» fag am ^jier 
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unö etliob ftd), als fte eintroten. „Koiitmt iet 
gute <ßcifi in unfec £)au5?' fagte er. „Sie foQteit 
öfter fornmen, 5rauletii, »ir (tn& suoiel aaetn." 

IfioSor a^arb fti' rot. 'Dtk-fcs. iioimifdic unb 
JPettraute, öas tro^ einer (diönen, oornel^tnen, 
locfen^en 5remdl{fit fic flberaO empfhig« omnnt* 
fie. 3t; r iparb enge vor bunfUnif unbcfminitMit, 
traurigem (Slüdf. 

,dw Ibintnm n4(^<n Soimtatf?* M «r. 

£r fübrfc yic iutd) feie EPolMiumj unb oerfucf)tc, 
it^r von feinem «tnfdrmigen Ccben lu cr3dl)kn. Xkf 
(«t rmpfonb er, toie »enig Zllittciniäres Mcfc5 
Ceben bot. ITcis rrar 05 ^clm allo» gen>efen? 
l>on tiefem ienfter au5 fütjlle man im ZR&ti den 
5&tw»inb oe^en, bcn 2Ctem 6«s ^ns, b«it 
Sdinee fd^miljt und das €is brii)t, an jenem 
feiifter raufi^ten jur Xladit die pappeln und aBc 
die tieffien und bewegte^len Stunden feiner Cmfom* 
feit fiantion ror feinem <?>oifto, wenn er i;iet;er trot. 
Sein Dajciii icar rei.i? ein tpunticrbarcn v^Tciöiniffen. 
IPOS Ijatte feine Scbiifudn für 2unv>luticiToii in 
erregt; mit allen Kenn^eivtcn und ZUitteln der 
3i<t>oIuttonen, mit Ieidenfd?afi[ti:ctn fyt^ gegen das 
33eftel;ende und £n>ig«21lte, mit flammender (ßlut 
für ein HeueSi (ßro|«s und 2TIorgenrott{eQes, mit 
fjoffnung unb tEro%, l>(rai?tung uttb Kfit^nijeit, 
mit Pk-rjireifeÜem 2?ingoii iinJ fioljer ZTIütiafcif, 
mit allem Sln^ang oon Si)iDä<^en und gierigen 
5orberang«n, Mc bta t^oife ber Heoolnlioncn jn 
orjlicfcit drohen, mit atlcit r^ircifolii an der eigenen 
(ßerect;tigfeit, \elbfl mit Sd2lagn>orten und pro* 
grommen, bw jnr jefKgang bes Kampfes ge« 
f einrieben {landen in fetner Sccfe. 

2lber das mar nid]t5 jum £rjäl>len. Und doij 
mußte fie aus feinen i;a[ben, oft fänfllivhen Hlit« 
teilungcn etu>as t;eraus ijdren, das fie anjog. 
Jmnter bindender und fefler trard der Zauber, der 
in bet Änfaiibeit und fafl innigen jreudigfett 
tbrc£. Torfcfni. loLio. Hut diu jl:ii;»o(Io PaiiF- 
barfeit quoll in tlir empor. 3ic fatiien in {ein 
SiUioflrrf^ninier. Sie fab mit 3nteref|e die gro§e 
ößd'ori'atiimtmui, iiuncifl i'^rK-!>>r in J3lintonf,-brifl. 
Da fam iljm der »ßcdanfe, Ü]r etwas Doriule(en. 
€5 war nicbt aDein, um ein CpiMrtinent ju madfcn. 
Sie bat if>n mit 5rtfude ^an^m. fr irSHfc ctu:<as 
5eines und <Ect)tes, einen großen tyrifei-, und fie 
horte ftifl s". Zllit jener Stille, die iljn entjücffe. 
€r filblte, roie fie fti? innig den tieffion, aus einer 
dunfUn ierne fommenden IPorlen Inii^ab, nur au? 
ber natürtt^n Sttbimg eines gediegenen €mpfin> 
di'n? heraus. Ujid es »ar ihm, als fei damit die 
iebetisfraft diefcs überaus feinen Scelenblüt^cns 
«»fs lienlidrfte b^vgt. 



€5 rourde dunfel darüber, fr fpracb nibig 
»eiter. ^ür il;n toar 7Xad\t un^ QiUig nat^eju eins 
und fie empfing eine fd^auernde 21l;nung oon der 
inteiiMid;en (£tnförmigteit feines Cebcns, indes fie 
L)ie golden quellenden IDocte leife berfil^rten. 

€r fd)Iog das Sud». Sie bat: ,€ci u n^eiter.* 
T>a fagte er : „Wie dos fiört : Sie. Das follfcn 
unr dod} in ^r^iiiuiig bruigea. Das poj^t ja gar 
nidft mc^r. Du — ja?" tt>as follte fte anfc« 
irorten. ,,IPoIlen Sie mirs Perfagen?* bot er, 
3tjr ganses 2TTäddjenempfinden, das Dertrouen 
gern und dod: jogernd fdioiifte, foIJte fie befennc«. 
„i7eute nod} nidjt.'' — «U7arum nidjt?" ,Oom 
nad^fien Sonntag ob — * vor recfiles Cnt* 
5ücfen in fetner ^imne» als er fo^te : »Pon 5eitn< 
tag ob.* 

€r begleitete fie die (Creppe binab, bc* alte 
Cfiotnas leud|tele. eilfertig f41flpftt fte jur Cflc 

l^inaus. 

2lm Sonntag ging et ti]t ein Stuif entgegen. 
Sie irar itn>as j^iü und befangen. Das Du tcoOte 
ilir nid^t re4}t äbec die Cippen. €r mai^nte fie 
fdterjenb. 2>a nobm fie ftd] }ufamnien und fpracb 
e» mit einer 3Irt von tapferer Ölitnterfcit ans. 

Der alte Cf^omas bofte troben im frferjinirner 
(djcn das iener unter dem Samopar entjundet. 
Cr begrfltfe fie nnb »oOtc il(r bos ^Stfcben <d>* 

neltmen. Sie fam iljm juoor und tru« a folbfi 
ins Porjimmer. »3a, ja, Fräulein,* fagte er, „aüe 
^^eine taugen nid}t picl. Sonft h&ttcn Sie mir das 
mA)t ferlig gebrad^! Ww fint> aiid^ nid^r febr an 
<5äfte gcuoljiit uiit idf bab's bier perlernt, (&ä|te 
jn empfangen." Sie l;ätte gern mit ilfm weiter 
geplaudert. Denn als er in fein Simmer gegangen 
tpar, fai]lte fie die alle, at>nungspoIl'bange 23eix>e* 
gung, die fie fd;on dos le^temal l^eimgefud^t hatte. 
2U> ße ficf) gegenüber fa^i« begann fie aufs (ßc 
TttteiPObi ^ner tCbeateroorltenung ju plaudern, 
tie fie lags jupor gefcbeii [>ittc. jcigto fu^b, 

dag fie oft ins Cl^eater gel^e und fie fprad^en ein 
wenig barfiber. Cs berflbrte tbn unangeneltm, 
baiB fie für die einselne (ßefalt und die Darficiler 
ein 3U großes 3nteceffe itegte, das mand^mol be* 
benflicb <m ^(eciebegei^erung fltci^. 2(bcr er 
fdjalt fid> fogleid? »ieder n^egoTi Mefo? Znißbelja' 
gens. IDar nid^t eben die erquicfend frifd^ ^rt, 
bie Darj^ellung mit dem Ceben 5tt oergleid?en, fury 
rrcg eine 3?rücfe reit ^er Did^timg ',\:v ?riiflid<feit 
511 fdilageti, fiitjücfeute an U;r? str tnugte 

nniiier neu evflannen, ffelcbcn flaren nnb oft 
fdjarfen llmblidP diefes Kind rings in feinem jungen 
leben getan l^atte. Die Selbftfindigfeit, Hüf^igfett 
ttttb iingel(eiiimte ZDaftrlfeiUAebe tf{rer Zlatur «et* 
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fagte fetner Crfi^einuiig bes i;et6en Cebens gegen* 
Aber. 

€r folgte öen <5flgci' ibrcs IPcfci'-: mit ncigcni>>?c 
5reu&c. Unö &er 2Jb)'iciiii I'cr iunruviitung, öen 
er einnahm, niu§te ibr verbergen bleiben ; er felbfl 
glaubte ii)n aberbrücft unD getilgt. Das Du flog 
l^erilbtfr un& l]inilb«r unb ivarb bei jeder 5rag(, 
Ü« ittin, nnb TlMtmoxt, Mt swfltfgmg. 

Sie trarb in iljrer leifcii, fio^cit ^^cnnviung 
fdiweigfam. Slud] er nrarb pillec. Da fol] fie 
ken jlflgel aiif9ef4rl<i0«n unk M fi^, «faN» jn 

fpielen. Sic fefete fivii n^ben iljn, indes et balh 
aus feiner geübten Erinnerung, i^olb au5 einer 
letiften ^mprooifatton f^eraus fpiette. Sie maren 

nat>e boiciuanber unö t^oi] In einer traumtjaften 
ierne von einander. €r fi'iMte bicfe Stunde als 
einen ^Stjepunft feines cinfamcn Dafeins. €r war 
fii> deiT>?n bewußt. Seine allju oerfeiiierte Seele 
becbaijlete jede U?cnduiiö, Jtie fie felbft DoUfüljrte. 
Und fo genog er es als die füge fntwicflung eines 
ZlUtdiens, dag {te fic^ die ^and reidjten, aU er 
abfirad), da§ er iljren Tttem geben feörte, einen 
fiu'jeti joviberbaften <Uioieiibli^, indes fie üii er« 
k^bin (OoQte, und dag f«e dann, feinen 2lmten fol- 
cfenb an il^n fanf und feinen langen innigen Kug 
duldete. 

£r tat bei alledem niiits, teufte nid)ts, fAi)tte 
nid;ts I^erbet. Cr lieg aOes {Ii; ereignen mit ienet 

olvmpif.-ii-K'I'iU'n ifielaffeiti^eit, die uns, oft 5U un= 
{ecec eigenen Oecwundecuiig, mitten im «SUtcf 
fomint. 

Sie lag in feinen 2(rmen, glüljend und leife jit« 
temd. Sie n>oQte ftd| losmodien und duldete feinen 
StDchcn Ku§. TXrib als fürdjtetcn fie das €t' 

wn^-lien, fügten \\c ]\A] ein ^rttteämal. llnt ^altn 
ergaben fie fü; mit ganzer, tro^tger, erlöfter Seele 
bem Zndrcben tinb fSflen ibre Cippen eine ganje, 
lanae, verlorene, bci^e "i-'l't ^^on einander. 

Sie mad]te los mit pebcrnden IDongcn und 
otbncte i^ l^aar. ^ folgte ilfm S^aab unb 
fpielte mit ^en ^llnfIen .^teilten, „fag mii?," bat 
fte und i^re Stimme gitterte noi) Ictfe. €r lieg 
mdFt nnb ^ fie an ftäf. «tDenn ba mi<^ 
nii^t lägt — •" (fr oerfcblog tf?r den JTtund mit 
einem Kuß. „lüie fd]limm du fein fannft, i;ätte 
idi mxdl nie aetrAunit," fogl* fie un^ ibrc Stimme 
mta wieder ^ell und mnntcr. „StiH^' ir.ifvr trit» 
tief.* Sic fpiui) cs lulgen^, in ipielenc« ubermu' 
tigem Zone und fprang auf. £1 woQte jie noi; 
einmal ffiffen. ,3cfi rufe den (Cl^omos I* öroljte 
fu\ Da (ad^te er und fütjrte fie }ur Cfir. Dann 
ging er mit it;r bie Croupen ttmob unb begbilcte 
jle nodi ^oufe. 
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ttodt die <5lut feines ^bfd;iedsfuffes auf den 
Cipr<?n, flieg die (treppe ju ihrem ^immerd^en 
I)inan. Dann lag fie bi« i^albe Zlod)t wodf. Itadi 
einer feiig traum»oi(en Stnnbe tan^ aus ifjren 
glücfsfd^weren (Se^anfen die (Quälende S^^aac cmpo:- : 
a»ixd es fo bleiben? Kann es fo bleiben? mug 
CS md}t «in €nbe nehmen? Unb was wirb ans 
Uir werden, n?cnn fte it;n entbeljren mug? 

2lber morgen wird es nod] nid]t fein. Und 
übermorgen nod^ vüdtfi. Unb bief« tDo4c no^ 
nidn. Und trenn der tTaiji da i^, trird fte noif 
^eit haben, darunter ju [eitlen. <£» ift ja (o über» 
fiiön, ein fo unbeareiflici-es, groges, gewaltiges 
iSlüif, endlid) einmal Ijatte fie jemanden fo lieb, 
wie fie es immer herbeigewfinfd^t t^atte. So lieb, 
dag fie um itin leiden Tonnte. Und leiden nwOte. 
Sie breitete die 21ntte unb fd;log die 2tugen im 
Dunfel : mocf;te nun fommen, was wollte, fie 
woQte alles, (ßlücf und Ceiden, alles bniben. €s 
foüte I]ecati^rmen, es foUte. 

€r n»ar mitten im Cef)en5fttome. Seine <0e* 
danfen waren juMfiiei: iif^i-n tSafi.fen (Cätiafeiten 
uuabUiifig mit i^r bejdjäftigt; immer wieder 
fwitten fit naät neuen leftensvollen ^figen on 
ihrem i^ilde, fie umranften jede UJendung des «Se« 
fpräi;s, jeden Sd;rttt de» fügen Suetnonbertcetens. 

5ie fanben fi^ nun« fo ef» fie fomrfm. Zint 
der entfi^Ioffenen {55an;hett if^rer rtatuc ge^Srtc fk 
ihm an, es wai: nur Slüd in il;r, wenn fie }U« 
fammen waren. <£s war ibr, als hdtte fte oorlfec 
niijt gelebt und ifjr a-m^^^ IDefcn fc^mol] sefilos 
in die 3''nig'^it ettt, die iie ihm fiienftc. 

€s war etwas u©n ber tiefen, fdn^sren *S(ut 
guten alten UDeines in i^cer beider Sdjenlen und 
ZIetjmen. Die Heife unb bK Xcoft oielgeprfifter 
unti u^oljlbewaljrter Set{nfud;t. 

Sonntag um Sonntag tom fie unb ber alte 
Ct^onias fagte il^r, dag es nun enbli^ Sonntoge 
bei ihnen gebe. 

Und die Stürme ber Ceibeitfdiaft braupen über 
fie beib« ffin. — — 

Sie nertraufc ftd; il^nen an mit freudiger €rge« 
bung. 3n ü]m aber begann auf der tjödtften ^l}e 
bes <Blü<fs bos bunOe, gtonforn« C>erfiAngnis 
feiner Ztatur 5U walten. 

2Ils an feine Seele diefe U)etterfci]auer mit itjrer 
unntittelbaren Kraft rührten, ba empfand er bell 
f rnf! thr?r Schmere. Und wo er am I>^ffiafien er« 
faßt war, fpäl|t«> er am fd^ärfftcn. i)as it>ar die 
taufendfältig geübte Prajis feines Dafeins und 
deshalb war wo[>I nie das Ceben in feiner DOUen 
Kraft an ihn Ijerangefommen. Solange die IDeDen 
leife gingen, war er ron ibreni eruHirtunaitiorien, 
leifen 45eplauber gefeifelt und bejaubert, gab er 
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litii'n, <^u'-;,n-, tlhcnvälüacn^cu begegnete er mit 
(Dcu^famen 3innei(, (d;arfem 2(u0c unt> lait(ci|«n&etn 

T^a^ irar SfStrc lu^^ Sd'vcäi'c äUO|fk'id|, uii? iit 
beigem nur eine notnjcfjt feiner Hatur, öic fidj 
fon^ eMIeiitt onloren ^fitte in den fMflSniiOcn 
5Cuteti. 

Die Xl?«ii&und jum «Scogcn, £nii"ku unb IPaljren, 
Hu Z^ljMtnis mit oQer leidenfd>aftlichen f^in* 
gäbe ctenommcn Kitte, lit-f; ihn fi?aU'id) fejlen 
(ßruiii fud;cn. 2lUc u-artciii^o, l;alb tiäumeiibc 
Hube wat t>ai\in uiH> b\e ringenbe Überlegung 
berrfdjte. €r iiatte oon dte{«t Stunte an ein« 
icage ju beantworten. 

23eging er feinen Haub, wenn er öie Heigung 
tiefes Znäd<^5 entgegennal^m ? fnotdette «r 
He fo ooD unb innig, fte ibre €tt(e it{(^ ver» 
fdmioiiJ'otoT ITar er mit ioitu-m IlTo(^ wn tteigung 
&ä}u bereditigt, fte (elbß }u nc^m«n? 

t^r afte, cinsf^e 4)eRo|fe feiner €Hifanileit, feine 
3eIbftbeobaci;tung un^ Selbftfennfni«, jerflSlte «K* 
bormungslos (a» 

5ie merfte von feiner Qnnifce ntd^ts. €r ««r> 
barg jic fogleid; unS» rang nacb Klarheit. 

<£ben &a5, mas ibn an fif gejcgen, tdiicn ihi 
nun Pon ibr ju tretinen. 2luf ^er IPani'erung 
üben frcmJ'o (ßegenöen luu^i^crf^c^(tdH^lI .öduber. 
2lber prüft aud^, ob itjr i>a rooiinen iPoUt. 3" 
(er bolzen lIHrrnts unC* WÜHbwa, nie fie (OS 
1lmciKrn^e Ceb«n fdtafft. 

IDos ober tpu§te er oom Ceben? Kam er nid?t 
flV» unbe^ro^;nten fjöben, »o öie €uft 5>ünn iror? 
IDfivW er üi>erlioupt irgendwo wotiiien fönnen? 

So war er in allem bet 2nte geblieben. UTeitab 
pcm fcbon, fjinen 5d:ritt näber ju ibm l^eran. 
£in iremöer, ein ungeladener (&aft beim iefte des 
Hafeins. 

Unö er war icd^ mit aOen ZTIitteln beflrebt, 
niel^r als ju fein. £c oerbannle jenes unec« 
btttfic^e 5ragen. Jlttn ^genwart afletn bannt* 

es c-rt. 

^Ibct tat er nid;t unrfd?t ^ara^, fein eigenftes 
IVcicn JU unterbrürfen ? Cog er md;t? W«S wae 
iPabrt^eit in tlnri tinJ' was €üno? 

3mmer ujifiici- tt■'ar^ er auf Jio J.\'fd:äftiauiiüi 
mit ftd» felbft bingelenft. l^n^ immer iricder emp- 
fand er dabei, dag er da» ßl&d und dos Ceben 
eine» anderen ITefcns adrttos jur 5elbj!l<cretcherang 
oerwandte. 

n^enn er fid} die brutale ^IltentatiDe (teilte: 
ZDiOfk d« fte meften oder nid?t?, dann fai; er 
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fonnenflar, dag die eine CSfvtig toi» die ander« 

eine t^ciraltfamfeit und einen ^r^'Pi'l et" ^^'f fe« 
bendtgen ZIatur bedeute. «Jd} liebe did] nid}t." 
ZDar dos eine geringere Cilge a(* }cne andere, 
füge : id^ Hobe ^td7 ? IDarum lio^ er nid>t den 
itfti^ling blühen in feiner pcadn und unbetünt' 
merltn ^lidrreü? 

VOas aber irar ein 5rüblituTi, in bem man itidil 
fromm und gläubig t;offte ouf die Hcife de» r-oin» 
mers? IPar diefe fa|e Zlafl abfetts vom müt^felig 
{teilen £ebensö>ege nid*! 5repel, wenn nid^t die 
Kraft und 5ici?erl>cit jutn genicinfamen IPeiteo 
nwindern doxatis gefcbopft nrurde? 

Sie fd)ten gan} in der Tergeffentieit der Stunde 
auf3uget>en. £r aber brandete Tlvatßd, 9cncp 
gung, 3lufn>ärtf.betreaung. Cr mii|(e fie n4l]«r, 
inniger an fid; ]}eranitei}en. 

£r lieg fte an affem teilnet^men, was er dad*fe 
lutb fühlte. 5r fpradi ihr Timi Vti' un^ feinen 
Studien und fte empfand diefe ^O^ebungen donf« 
bar als 40abcn feinet Ciibe. IDenn er dann il»r 
freudiges ttebmen faf| und in feiner aufs (5eif^ige 
befd}cänften 21rt oölltges €insfetn ert]offte, n>enn 
^d; feine einfeitig gefpannten 3lnfprfidie ju be* 
friedigen fdMeneii, hätte er il;r das 3nnigfte fanen 
mögen, weis er 511 empfinden iinflande war. 2Uvr 
eine 2lrf Sd eu, 511 »iel ju fagen, alles binjugeben, 
n?o er nii^t fidiei- ivat, einigem uMe^er jurücffor« 
dem JU müfien, feine ilnfiit>igleit, fid> pöüig an 
ein <ßefäl>l ju oerfdynfen, i}ii^erte tbtt felbf) 
daran. €s famen ni^ oie[e innige IPorte über 
feine Cippcn. 

Das permigte fie. ^ier fefete ibre ^Ibnnna eiu.r 
dunflen, droljenden (ßefoiic ein. 3mmer öfter emp« 
fand fie «inen ddjatten, der fid] Aber i|tr fon* 
niges (ßlßct kgtc Und aOe IDfttme ju «rfKcfcn 
droijte. 

Sie madyte if;m feine lOorwflrf*. Sie nol^n 

alles auf ftd?. Sie bätte fid) in alle (ßeflalten ner« 
wandeln mögen, die er fidj n>ünfd]te, und nur da- 
bei das eine oerlangt : ibn mit aller Kraft il^res 
ungeteilten ^mpfinJ'CTt« ftebcn ju ^^\rfen. €r falj 
diefe €iebc und roar gequält coii iljr. 3* mehr 
fie gab, defto ärmer war er. £r fom fidf »or 
trie ein 53ettler mit fceren I^än^cn, wenn er por 
)le hinirat. Uni" er ba^tc \\d] felbfl, dag er diefes 
leftlofe Sd^enfen des gaujon felbft, diefe fjiitgabe 
aller Hoffnungen, tPünfd?e und Ceiden U>r nid^t 
mit (ßbidrem oergeltett fonnle. Xlnft nod; mebr 
bagte er fid^, wenn er den Hknnd feiner Olrmut 
bedadtte. 

(5(^lng foljt.) 




Rundldiau. 




[siterarifdie Rundfdiau. (lyrik. 



III. 

04 niuB einen T't«pofificn«fef>Ifr teicfcten. ^ciUt 
mit gerate für tiefntal Qttaift — füglich in einem 
oMigoten ftapitel ^JHauenl^rif* — pcn fctn Ticbterinnen 

tl>ie(ii(n. Um tiefe $equemli(^(ett ^aben niid^ aber 
buntert ti*futaHe SJetenfen betropen unt icb bin tct 
Snfi6t, ti fei nif^t recbt, fe in Summa vcn ten grauen 

reten, geredjter pitlme^r, fie necen tie SDJSnnet ;u 
fleQen; fie miteinanter ;u nteffen unt nttbt ton ccrn» 
berein aHe tratiricn eilen iücturteile mit einem fe ge- 
ntrifcben 25erfabren beraufjubefcbwcren. 9Jun i)ai itb 
freilii tie grq";en ^iAter, fe )iemti(b alle fcben, oerlan 
unt alfe feine i'arfner mebr für tie (^rcf;en unter tcn 
Ti(bterinnen. So nii?cbte icf> tetb }unöd)ft mit jtrei, brei 
bebeutenten X'icbterinnen anfangen, tonn aber tie Wu 
f(^ung tem BufoH übertaffen. 

Selten ifl man in einer ffunfifaibe fo einig gctoefen, 
ipie im j?atle ?lgne« ÜJ?iegel. Tie ftcnig*bergerin, tie 
Per fieben dabren uiigefäbr mit 132 Seiten ©ctiiten 
bei Cotta erfdiien — tet 5i?ant erlebte bolt eine jweite 
Äuflage — ift ou# ten noc^ IwrifAeren Stimmungen 
ter erfieti '^J^ätcbenjabrc in eine faf) männlid) ^upadente 
SöaDatenepif bineingereift, ten banieatif<ben ftaufberrn« 
f(bi(ffa[en in ferne i'egenten bineingeteai^fen unt in 
ten geüenten 5Hbotbmu« ter (Muifletinetän'je, ten erft 
neulicb Hilter ocn lltbmann unt :ipan$ -t^ermann prei^» 
gtfrent getreffcn baben. 'is ift webt richtig, tofj fie 
fiA an Sterm ttnt Fontane gebittet baben »irt. ^ber 
e« bfeibt ein 8*f*tag, »ieter einmal an tie iJrefte« 
^üI^bcffgrcBe gemabnt 3u teerten. 

3ane 

ee6« gitritt tem genfler jum Äamin, 
Xninteii bnr SUiditpIatj oen Icreer C^reen 
9u( unb ab, tanfenbmal 
9){ag ben äBe^ Unraft unb Cual. 

2)a« Setterfennec ifl blinb unb j^iau, 
Sie Sänbc fmb tief, Mrn<itt(rt unb raub, 
6inb taub ecn 5*rift. On Äreuj unb ©lein 
SCbrieb 3ammfr mit feurigen Ainfjein ein. 



Sc bunt unb fcbautig ift lein ©u(b. 
ivVrtf, Herff, Ö^cbet unb ßln«, 
SBapptn, Sxtu\t unb SAilbfrei, 
Unb unter aOcm ber ^itbe €(brei. 

ferb Xubleo ftbrieb«. Seine Ceele f>inb 
(Sin Sert nur: 3ane. Unb 3ane 'dirieb bie -ttanb. 
Scbrieb« in ben Stein: eb juni Xeb er i^ing, 
3n( Olal nc4) (cbrieb tx9 mit feinem 9{ing. 

Sin buntee eu6, 8lut, Xtänen unb $^rib, 
%tm flingt« unb »erreerren au« tcter 3'''i 
X>c(b laut unb beic burtb ber 3abre C^ebn 
»uft tetne üiete: 3«ne, — ab — Jane* . . . >) 

Stepbaii .'pctf rat i^r mi)t unrecht, ^JJepeflen ju 
fireiben. fijnnte tafl SJcHentete ebne ein tcirflid) 
etnbringente* S^icfjal ten \)ci)tn C><efübl«n?ert per. 
lieren unt leitbt jur ÜJJanter iperten. 

iRicarta ^>u£^« „'}ltüt Öeticbte"') fAlieüen fiib ju 
einer tiefen Si)miJbcnie on ten (beliebten. Sie bringen 
tai ernfie Xbtma Pen tet gtef^en ?iebe, wie fie nur 
i^rouen lieben fi?nnen. Sie fönten tofi ©ottmenfcbt"" 
tum ttt feltenen 2){anue«. 

3ib merbe ni6t an beinern ^erjen fatt, 

92icbt fatt an briner jtüffe Oluterf^ie^en. 

3dl roiU bi(b, tcie ber Sbrift ben ;^eilanb bat: 

5r baif aie OTabl ben ?fib bee ^enn fleniejien, 

Sp »iD i(b bid), e meine (^ctlbcit, baten, 

3n meinem S01ut bein ijileifd» unb *lut becirabeti. 

@c Irin id) beinen fügen Veib empfangen, 

iPte bu in mir unb ii) in bir terttan^en. 

Wan pergleidje togegen tie fcfawülen, ^utfenten Stim- 
mungen ter nieif)en meternen Ticbterinnen. 

(Sine üNetcbie 

Singt mein ^tx^, bie bu gefungen. 
8tiO auf beinern jtnie 

fag mein {^aupt, ecn beinern 9rm umftblungen. 

Sdiiverer Xuft ber Wads: 

3eg mit niübem ^au(b cerübtr. 

•^an^ \fab id) gebadit : 

eterbeii müßt id), \)itl icb bi<b ncä) lieber. 



■) )6aUaben unb Sieber. (Sugen Xiebericb«, 3(na. 
') ?P3.. 3n'elmlofl. 
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n<»|l tu au^i (c k^x'f 

iBmau ftni)!) bu foic^c ticbntf 

SM tKi^Oatcm Reer 

tttOm •iMln «tf ttn^c« hMct. 

Xicf im bunftcn Dom 

Sibicanttn SSeibrautb unb S^oräle . . . 

'iflit ein 2täiitii|}rem 

3u^t et (infam )t(}t bun^ meine ^eele. 

Ditfe @ebic^te finb eine ocgantfc^e goctbUbung Ut 
Siebt«cetme au« t^tem erflen @(bi6t6u(i^e. Sor b»rt 
nod) manditd leiit porotiftiiA in ttr '•riüKcvidjtu 
9tiaben* unt Stteilcujamenmani», fo i(l l}icc alleü auf 
tintn {nat>t)cn, rrifen Qntß stfUnmt d<( crimcce mi^i 
in daei ftctHT ktefe Siifaii0«jtilen : 

Xte buften Qnnneiungeu" . . . 

(In tliaitt, 6. 470 

ot« nid)t In ein Silfc fagbor, BeanflSntet gefunben 
)u ^aben. Unb tai tat man, c^nc ju uiiien, baß bie 
ftemaBtilet ciunfttie to« gcüOigt ^Sttm. 

Oc^ fennc fein (ttbciif4aftfi4*toif4^e< QK^ oO Ulfe 
{ci^iifl ®ebi(^te. 

(Enriea 9«rentB ^asbefoSRajjetti gt(t ««(^ Stet fal^« 
ttf^C ^inou« für ttne Ijcrcotragcnte i)ipmanf*rift» 

jlllbnB. O^c ©ebic^tbud) .^^cutji^e« iitiff") ^at 

nb 9etlM»ntit(6ttjr(it. :rie (ängctc 
bi^tunfl Scricf)tet t?on eincv Stnirtr 1'atii^itriMpd>ter, 
bie bttr<^ eine 3(^lanäe gebifien, [ür tot begraben »irb, 
0b i^ie« S<!^muiee aber ocn jtoei 9t(iu6ern betäubt 
»erben foll. ^obei ftt unter bem Stü^t M (inen 
in &ebc Sntbrannten loieber juw Seben eripad^t. Xro|}> 
tm tticb bie @rabi(^änbung cu^bar« btc Wähn {e^ 
fangen unb jum lebe oerurteilt. 

„«len ^anbel, ^iel(l 31»r «^m! Um 3«f« SKaxiel" 
^tt ^änbel fiJtadb: „(?ctt fei i^m gnäbifll 
^ (ann i^m nit txMen, no<^ 3e{u TUxit, 
Xe6t biedei^t ^aif ein fSeibltUb Ubig." 

ilt 9(, »«• ^äit' fte ju tut, 0 tjwe^tl- 
»«Hnint ftt v" i^ii' «ftbcutfi^eta llc4t*) 
4k|t er b«T etrafe lebie." 

IBorauf bie ^atrijierfitiK^tec i^ren dtäuber>iKetter pni 
{Dtann nimmt. J)ai wirb aQet wirflic^ mit fettener 
lüebenbigfeit unb 2(^tid)t^ett ^joetiftb geftaltet. On ben 
übrigen ©cbi^tcn ^tn(4^t bcc ttUgiBfe Xon cor, unb 
i(^ bringe bet fBTjcflcn mt%, bot i« (Eingang an 



»I ?ef. SBftl, Äem^Mcn unb 2»Jün*eti. 

♦) rtait t(n «Radjmeio bafiit au« ein« (Jeffttfammlung 
iu bringen, jitietc lieber tat lifiUä) untciNtiauie 
«on 2>r. Ulaf Jkaincri^ ptBltns»|ni«fA'' (S«nflen, IRIbi* 
4es). 6. 27. 



bat »unberjame gei|tli(^e Siegenlicb au^ bem {cca« 
9^4eii Saf^octea (1685) »esfont . . .* cviniKrt, baim 
aber in ber SScraljnung ber l'affion fid; mebr bem 
f)}ätereu lat^oüfc^en Aird^enliebe näl^rt. *id fte^t 
ftbcigt»« in bem Straume »Stcintab ^n^oictC bcnf« 
iBibbl|cl Qäfyt". 

Ätipfentieb. 

Kit i^rtubfn iTDllfU tvit fingen 

unb Icbtn bae Äitittt<in. 

ii^t Warfen unb ^falter tUn(|en, 

ia 9eigen b^U unb rein. 

6ia, eia, fcblaf nur fQ§! 

beine :C>Snb(ein Tmb »no 3({n^ 

?n!(> 9}c*I(in tttne güg. 

Die 'JuKtjt fc falt unb bitter, 
ui;b lanitfl tedj b'tfür, 
bu rcunbcttaret Stitttr, 
tro^l aus ber ^immeletär, 
bie 2Bc(t, bie fcbon «eclon, 
bem @aian ab{ufireit(n 
in @ottc« ibraft unb 3om. 

25it üQc finden mit grenben, 
tcd> minti Sanft Starei. 
2)en(t 92ägel. jtrett) unb 8cibcn; 
01^ »8r'< nur fdpn eorbeil 

Qia, eia, )artee Atnb! 

Sie iccUen bicb binben unb fiblagen, 

bt<b geißeln für fietnbc Siint'! 

Sie tcoUen an« Stitn\ bid? Rängen 
mit 91ä3eln sen borteni @tabf. 
@ie no\itn bicb gar bebrSsgen 
mit @pott in beiner OmI. 
2)«4 uaA ber Xobe«imx 
fei alle Sk(l in SBirnnen 
ob beiner Urfianb fein. 

D ((btDa<be* itinb im iiiinbUin, 

0 rcunberftailer ^elbl 

Sis btt'« bcna, arme« Ainblein, 

tommll fe« bcfcein bie Qdt? 

O ^ene treu nub tcoxtt 

fllcia 6ecl ncgt ««4 in Qufeoi; 

tmm, Hfl beine Qraall 

2?« bem (??ebt4t auf ben teb ber ftaiievin «^(tfabetb 
ceu Cflerretc^ wirb man bcd; ben ©elegenljeitvtintrud 
nit^t fo*. (0 fie^t non^ ju lebenbig in unjerev aQec 
iSvinnduUii, a(« baß bU ^oejU b«! )>nf&n(i«^c 
\ü\)l eneid^cn fcnnte. 

9afi bet !ZMd|teiiii flvl| dl S.9«BRt|(«f<^n ^sinw 
im 3ttle tn txc\ gemalten Scttcni CtlP« Gcfll» bmrifc« 

,X)ie i^aeigenben sRitter". 

9«M Cffcabcvsct. 

siiien Cfiicbtoei}: Ugt, «M cincr KtbtBfMn gilic;, 
)»gL ital. giglio. 
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Briefe der Herzogin ^illabelh Chorloiie i'oii Orleans. 

Xtm gingen 'i^uMifuni ift ber v , u;-: bet beiitfi^en 
Sc^ttägetin bee 8cnntntcnig« nic^t aUp geläufig; tuxif 
tat auf vielen iBfii^ncn ge^tfrenc Suf)|>tel ,^if(ton'' 
von ^»eintii:^ ^tobiftr »uifre (ie ^fäijerin tcenigOtn^ 
ffiK ttnigt i^it pipulSxtt, man ngft{itc ft(^ an bev 
lauirigCR 2B<{fe btr {«ngett f^au, bic ttlfff buic^ i\)x 
ftii(J>f*, tuti^ifcfci? Stftn, icilf tutc^ ilirc iifrfifdit l'cb- 
^aftigtcit unb ttie ia{(i^ ciletnte jCchtterie übtx üfct 
Ungctang bcB Sieg cningt Craft jetood^ »nrke ba< 
Jtiitereffc für ölifafcet^ G^atlctte nid^t »ärmer unb bc* 
ifl bie *^TiänIi(^t«l bitftc Stau teert, bal man ftc^ eins 
flc^eibCT Mit becfcfien icf^fHtt« ^* ^ ni6t 
an "^Jutfifattenfn piffe^tt, bie e« »erfn(6tfn, im« biefe 
^tßoxi{(^e @cftalt, bie ju feiten auf beii (San^ ber 
SffMtlid^n @reigni{fe ni(^t rliitc einfluH n>ar, naiver ju 
riitfen; ariciti erß in iiiiuifti': ^f'-' '""c"' i^erf*cv 

»cn 3iuf gelungen, uue burd) ^niauvj^ialc fctt ^itiste 
ber ^erjcgin ocn Cv(ean< tai iüDefen biefer eigenar» 
tigcn jrtaa in feiner XotaUt&t ju crfc^tiegcn, fo toaß 
toir ni^t Bieg ein marfonte« 9i(b ber ^rieffd^teiBetin, 
fonbern tin bcdift djarafttttfiiidicf ü^cmälbe ber 3''' 
ermatte». |> a n « t^. ^ e l m o ( t, ber .SiicUtte'Sorfc^er'', 
ivle niAN i^it mit f^ug unb ^t^t nenne« tann, ^at in 
einer •licitic »cn »ertroUtn Sijriftcn feine Aufgabe 
fllänicnb ge(e|i. 1907 «X(öffcnUt4)te er in bcm da^t* 
tniit ber ®efeflf4aft fBr letVcinslf^e ^fd^i^te nnb 
«Iterluuu'funbe (SBanb XIX.) 121 3?riffc ber C>erjcgin 
(Slifabet^ von Crltanft an bcn Ut^ringijc^en ^of, u. jto. 
•n b«n (Srofen be (Sarlinsfecb, bcn ^erjrg ^tc^ctb 
Bon Sot^ringen unb 8ar, ben Oefuitenpaicr ehrenfrieb 
(Freisen, bie ^erjogin @Iifa6et(^ (^^arlottt von ^ot^rin* 
gen, l-ie S)iarquife be SKaintenon, bie iun§c Zm^ter 
(lü'faf tri) Q^barlcrte) be« Icl^ringif^en $erjeg*})flare«, 
teit tninjcu Sail ccn ^et^ringen, ben ÄbW be Söci«. 
gibauU nnb ben lotbringifc^en @efanbten in SBerioiOe«, 
^ancci« SSonciS be Saint'^icm^. :£:tefe 39riefe uni> 
faffen ben BtitTaum ocn 1f)98 ixi 1722, rei6en bcni* 
nacfc bi)? 5um Xctc ffr Sdirftbcrin uiit fiiit mit weni- 
gen 3(u4na|)meu in fianiöfijd^cr ;£)>ra(!^e abgefaßt. €te 
^b tefmber* bc8^(b tntereffant, »eil fit unter «nbe* 
rem bie 3feIIittici ?üftiriTi>^en? jut ^nl tef i^anii*en 
Q(bfelge(riege0 berühren, ^elmolt fdficft ben Briefen 
eine htt^, «Üct »oOftinbig »lienlitttttbe <Sinf ritnng »ev' 
ftu«. Tmi Sicftttgfie ifl ^itr ber 9?ji.twei«, wie »eit 
fi(^ bie Iterjcgin in bie $c[itif gcuHjd^t ^at, unb ba 
rrfe^n »tv anl ber SDlSligwig, bie fie fiA bei aQen Ifo* 
litifAtn ?fn{i;cfe.icn^citen aafcdcflt, bie Ang^ctt nnb ben 
S:(itbl)d bei grau. 

SieDeid^t ncä> interejfanter ai9 biefe l^ublifatiott fbb 
„Xie Griffe ber .fter^L\Vin (S(tfft(el{f Q^arieltc «en 



xilciino üii bie Königin cojji^ie J^eict^ca ucn "ineuLuii 
au« ben 3. 1716—22."') «u« i^nen ge^t {jtrccr, 
baß bie ^erjogin ccn Criean« befonberd feit bem %ctt 
^ub»ige XIV. unb na(^bem ber Cfinflug ber SKaintenon 
fiarf abgenommen ^atte, fic^ »ieberi^ott bei ii^rem 3c^ne, 
'^ifiüpp 9w Ciltan«, bem diegcntca, fBv i^re e#Bt« 
linge cemrabttf . 3>a ftnb c9 btf onberl »iefe ^ngtnetten* 
fanülitn, tcrcn Aür'prfdierin fie mit, um teil bur6 
bae ebift oon dionteC Vertriebenen ober beren ftinbern 
ttenigfle« }um Zeil tttcbtr }u i^rem ehemaligen ^tHt}t 
ober niand)cv[ei 5?frre(fst<n rcrlielftn. 3c ivivb tieie 
^Arbeit, »ie heimelt in ber (Einleitung mit 9ie(^t ^tx' 
ooT^eM, p etneni 9ettTttg )nt (Scf^i^te b«c Stcfw»«* 
tien in Berlin mt S'ranbfntur-v'i'reufeen fiber^auj^t. 
9fir ben Aultur^iftoiiter fmb bieje Briefe eine reiche 
)$unbgrube; fie eröffnen »eite ^ueblicfe unb bieten für 
tic Tcnfteeife ber ^cf'-" 2fäiibc 511 beginn be? 18. 
xlalirbuubert* ungemein wuljreuti i^iipicU, i^er Ä^ert 
biejev Briefe »irb burc^ bie einge^eube, genaue unb 
Hare ftommentierung heimelte bebeutenb tx\)äift 

Sine fe^r verbienßeoOe Arbeit, bie ftc^ aHerbing« 
nur an ben Sjjejialfcrfc^er »enbet unb au* nur ocn 
tiefem in i^rcm ganjen Umfange unb il^tec ^ebicgen^cit 
ßcmiirtigt »crbcH tonn, b«l hitif<(e Vcejeti^m* ber 
Briefe ber $)er;cgin Slifabet^ (i^avlctte von £r(ean4, 
ba« ^ImoU ncbß einem $ctfu(^ einer S(ftlotte>8ibitO' 
firab^ie in ber Soamhing UMlol^Iiiviffenfi^flli^cv 
?fvteittit (,<>cft 24) 1909 erfc^einen liefe.*) Triefe« SBerf 
jeugt nid)t allein von einem augcrorbcnt(i(^en BltiB<« 
fonbern »irb bnr^ bie tUßgt Vnerbnnng nnb bie 
lltfrfitf)tlid>(eit ju einem rerlä^fic^eu Rubrer, ben ber 
gütic^ct mdft entbehren tonn, iae „frttifAe USerjeii^ni«" 
ifl eine grunblegente :^(vbeit, bie fein ernfi ju ne^menber 
r^evfder einer gcwijfen (Itiod^e ber franjöftfi^CB &f 
!d;id?tc uiüeac^tet laffcn fann. 

Snbli(h ^at ^elmolt ocr einigen Monaten ein fe^r 
intcreffante« 9u4 DeröffenlUc^t : (Slifabct^ Q^nrlottcnfl 
Briefe an ftoreftne »rn SBoIe* nnb ÄnlMt Utrieb »en 
5yr>iiir,idjirei(5 Sclfeiibiittel.^l «V'^eliiu'lt hingt biev fititn 
»crtgetreuen ^}^eubru(f ber I7»9 burc^ Hug. Qerb. son 
0c(t](|eim )u 33raunf(h»eig oercffenlliAtrn 9n»|fH}<te. 
^ei bem llniftaitbe, baß bie Critiiiiütbriefe too^l rer 
nicktet »orben fmb, ber alte :£rud jcbcd) fel^r feiten 
gcMerbm ift, ntu| man M ünletHe^ncn i^efmoCl« 
mit Steube unb Tanfbarleit begrüben. Ter gelehrte 
unb fritifd^e ^rau9geber ^at ben i;eit feine« ^{eubiudce 
no4 b^ntcnb b«bnr^ fi^% ba| er in einen Xn^nngc 

1) «iflRif^N Stilbn«. 1908. 
>) Semig. SnUg «cn Itabetf ^u^. 1909. 
•) 8<«lfl8 (ttiAarb tiefjfte). Vnnaberg fei €t0fiau 
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eiitr ®es«ito|i«Sttit8 bet Sut^att »pn 1769 im« Ut 

(franjöüii^en) oon 17S8 not Seittttja^t unt üiihim 
Dcianftaltetc. Sai^ bicfe Intijd^i ütbett ifl ein cjUgul« 
ttger :9m(td füc tote S^Scfe. (Stnauigfelt unb ^^r* 
lii)fcit, tiiit reelt^et bec tfatii? ^i-lebite bti jcinen 
Uutcrjuc^ungen Dot^e^t. ^itjev: ^aejice^id, bieft „Ünef« 
boten com fcaajöfifiiftn ^ofe oorjügli^ aud t)tn Otiten 
i*ut»n)tg« be« XTV. tittt K9 3)uc ;Regent ou« Striefen 
bet aifabame t'Cclcau^ ö^atlotte tSüfa6etl> ,&tt<eg 
i5t|tltpp I. mn Orleans .iiUtroe* enti^alttn tinc SuUc 
l;i|lorii(^et unb pdlönlü^c Xasuctongen. 2)n jtuUur» 
l^tfiortfer Wieb au« t^nMi eine SBmint von Sefe^tuni:); 
unC 'Äiirfjim;^ {mpfan,^tn : namfat(icf) ftk ta^ Clbarofttt- 
btlb einjelnev ^«tioncn, ^. fiii bad bei HKaintenon 
(ber .alten Bott"), M ftSnifl« Sdtomig, bei SRarfc^aa« 
tf Stf(ari\, r-? ■■p;itt',{rt l5iia;tii, mnanimanne« 
taxo, fiRb bteje ^ciefßelltn oon gcojgec Si(^ttgtcU. 3>te 
Ucttife Stfetgtten« wSjjcB »kllcU^I liiim« tUfAd 
fein, ble temperamentoone ^fäf^erin mag l^ie unb ba 
weit übet bai ^tl gef^offc» traben, aber immec^tn 
tiflefliKC« Mcfe ^eeinecfitn^eu bie Saf^iaaKngtn, bie 
man bamil? ron tt-:i(n IV-iföndifitleii entnctet aflge» 
mtiii sjtjc tu ^janijca itteijen i^atte, 

^elmott ^at fvb taxif biefe ^nBtifattratn nm bie 
5{:nntntd ber ftan^DÜi.test iittfiii^ffiiiditc ,iir->'jt öcr» 
bienfle ermorben. <i» [lege in bitien ^cicijammluagen 
unb fctttfc^en iSctetoerijetc^nijlen eine SKcfenfttinme tm 
'Kiteit u;tt iKleii";. Tac- 2ii)tfn tc« ITfatcviaU-, t'a^ 
iKic^tig^eUen beS 2)atunU, bie itnorbnun^ oedangte 
(inen tAd^tisen fleiuKt, «iitea ffx^mmM ni^t nur von 
^roücm alljemetnen Stfftn, (onbern au::^ oon {pe^icOec 
^eitcaut(reU mit bem 8itt;njuilanbe einet befltmmten 
Beit. ^ctmoft emic« f!4 {<iner ^itfgate »oBfmmen 
flfnoac^fen. Die "Jiotm, t':t feine Äibeiten f'e,i?e:tfn, et« 
weitetn m(^t bloß uujec iiMfien, \U lejcii tta iejer 
}tt »eiterer i^ori'c^unj an ttttb batin liejjt eben ba« 
.^auptoerbienf) biejed f^iroorragenben .^ificrtfeT«. IKigeil 
jeine £ifelelte'e(^rtiten weite Öetbteitnng ftnben! 

SnH 6oif6. 

feftfcfirlft zur Eröffnung des ricieu Rafhoules in Heuern. 
'Jteuern, ^erlaj bec 3tabtgcmrinbt. Ottao, 
141 1 9i<^tbrmf, 1 Wotendettaer. 

S4 ifl (ein ba^ in Seemen ber ^iflorifi^e 

Sinn bec Seoclfcrun^ im aQgtmeinen }iem[ir6 [cf>enbig 
tfl, cii<^eint bo4 »aS gan)c ^anb jaft »ie ein ^(ßori> 
f^lc« iDtitfeiim mit ctic^en (Etiirarcuitgeii aa feine U» 
wtflt? fVfjcffi(^te unb ba« olte „Saxa loquHntur' ifl 
einem geflügelten S«ite auf !üi}^men getDorbeuK 
X6ec au^ ber fietige nattenalc ibmyf ^at fein gut 
Xfit bar.w, taf tötrffänbni« für ba« ©.'tcorbeiie }u 
«ertiejen unb eme red}! bebeuteube ^a^l lolalgejci^ii^t» 



VtSfet %tbtttt» legt |U«on 3*"9Bi* Sreffnung 

be« neuen dtat^aufe9 bot ber aü^eit frtütcutiiicn '-öe« 
Dölferung son euein (l^elegen^eit, ütüdidjau l^alten 
auf bie @ef(^i(^te il^et 8clcv|Uibt «nb il^ret flauen. 
Ott Oofef 5Hau, rer btreit? mebrert treffliiijc ?lifccitcit 
aat bec ©eft^ict^u \aiia .^eiuiac oaerieiitlid^i l^at, n^at 
bem Unternehmen ein berufener C^tontfi gegeben. X;ie 
leiten ■■.'tuffal,*; „"Hu« JJeuern« Sßerganacnbfir unt- ^Tie 
l'cfucincc Vaujcr unb i^te ^tidfiiftt" eut|'tammea jciaet 
t$ebec. Der etfte jeic^net in grcjjen l'inien bie ^ifio* 
rifi^e ^ntnicflung ber 'Jleuernec @emeinbe, bct jweite 
bringt bur(^ feine Z)etail^ reichlichen 3tc[f für bie fami« 
lienjcf*t,ttli(l)C jjotfchung. •.Vtucrn beftaub fttDii ju 
:öegtnn De« 14. QaJfxif., 1627 fiabet fic^ bec ^amc 
}um ecfieniBftl Brfiiiib(i(h erwähnt. 2)a« Stäbtd^en not 
in Teurerer 3^'^ wiAtiätr 3'-''^''''^f >^'" »Xcutfiien 
^teig", einem uralten caljjoeg U» ^öhmccnalbe«. 
(£l gc^6cte c^en«(l lum ^aCe 4Mflci(; bct ^ecreit «os 
^Jatjerecf. 9?a(h bert tjarfen rrattgi'alcn te9 ^uffiten» 
tciege« tarn ba0 £täbt<hen an Oo^utt Us\} son Xobcf<^, 
1513 »irb e« flaebfehen, 1654 fSUt auch Cberncnctn 
an bif 'Jamili« rfei^. 1720 gträl ric O^otieinbe unter 
bie geiLHjfeulofe dicslieruiui tjä iiail lliidjaib Oofef ifon 
Schmiclin nnb 17S>) an ben 9{etch«grafen jtarl Ocfef 
Don iJalni; mit ber 1751 in Sehnen burchgeführten 
jtreideinteilung würbe bie 3tabt in ben fflattauet Strtii 
einbcjegen unb enblich 1848 bec allgemeinen !}{ettorb> 
nung bec Dinge eingefügt, ^on ^^ttdtai* unb J^rieg«* 
fahren, oon QrSnben nnb ^JVet ten% ber (!htoni)i }u 
tcridjleii, aber auch ven fürforglii^ca >^ciicn, tie 
neuem jlufbUiheu bec Semeinbe il^ie ^aub bebten. 
Darüber ^nan« fi^ben bie Settcreigntffe t^e 8eadhtung, 
wie tlc I)cmnic:it inib fcrtcnit in far ^ttfit ber «tabt 
eingegriffen hoben unb e0 fmb bie secläßlichfleR Onetteiw 
btc 0(«u ^iefAr anjieVt dm jncitcn bücken 
ben (^crner|iehenben wchl am meiften bie fafl tuxd^ 
wegl beutfchen 'J^amen ber ^au^beul^^er interefiiereo, 
bec t^inheimifcbe aber finbet unter ber ^au«num_met 
aui^ ci:ic fiii^ iicträiigfe (^cfiidjtc tfk* i'cfiyifj. Ü6fr 
bdC' gejjcnrDaitijic 'i*;lc tet clatt, ieiac lauCjchajtlidje 
?age, feine inbujlrieHen ^inrii^lungen, Verwaltung unb 
'3eool(erungeDechättni(fe berichtet ber ^Irtilel „jlue an* 
feren lagen" com Stabtfetretär itarl tK u p r e ch t. 
Seit bem 3ahre lö39 ftieg bie S3epclferuiiu\5tifer con 
12$0 auf 2071, bie ^öttfccjaht »»n auf 262. 

€!tabt liegt an ber KarcR, foveflenrei<hen Unget, 
unb geiii.lljct viiid) llu'c altttt iMccf^ unb ^icbclbaiitfn, 
fonie buich bufchtge Saumgcuppen einen cc<ht aumuti' 
gen CEinbrntf; hefonber< fdh^n i|t ber VnMttt vvn einet 
ber umliegenben .^>ijhen, wobei ber mächtige O'^ctiri^S« 
hintecgcunb ba« Panorama »iclfam umfagt. Oft in 
ben genattsten SSf^nitten bie Gtnbt aHt &t} mcaf4* 
licher lättgfeit gefchilbect werbtn, fp baut Sotfgang 
^ieih^t Untecgcunb boju auf in btc Sefchcei» 
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Uniflebung »on 9JeuKn". @rantt, C.uarj unb ®Iinu 
metj(^ief(r, @ebilt< btT arc^Stfi^ett ^ericbt, teteiltgtn 
fi4 an bev ^of^^nnciiic^une M Slcanfc^en ©tbtigei, 
nitb bie «iruntiTtic^cne ^Sti^ftit trrr Vfmcf^ibSrt unb 
bc^ 'IDaMcr? bot feine lieutijjen (Vcrnien tcflinimt. llttv 
bie ucfpxünglii^e (Sntfie^ung bt« @ebtigt6 lägt fii^ 
«aitfff« (ett>ei«fri^nbec fivvU »cnlg ftfiftellm, imr 
ta? eine erf*cint unjtofifflliaff, bog ba« (^cbitt fttt 
ber mitfUitn palöcjoif^cn ^it ali ^tfitanb ^civci» 
fldrtttR i^. Sfu« ber Qifijcit flamineii bk ficibm Seen, 
btc „S(^njarje»'' nnt' ^fT ^Ttuftff.Sft", Wbe »cn 
jener tiaumbüfieren ^ttmntun^ umtoel^t, toic fie SbQl> 
tert Stiftet tom ^IMenfleinet See gefdbilbett, beibe 
BirfuSfftn, b. ^. bur(^ bie fftpftonfiatigfeit tc? C^Irt. 
(dicrteafier« entflanben. ®ef(ftt4t«f(fcreifcer unb Statur- 
feii6er ^ahtn i^re Beiträge }u ber )^e|)f(^rtft mit wüt' 
btflem Srnfl geliefert, aber audi tie SJJufe ifl niAt fern 
flcMieBcn unb ^at t>rr beni 9i!tu&au i^r Sunte( Stxäny 
lein niebergcfegt. üntcn S (b o 1 1 bannt in ber Sfi^je 
,5)er erbfpiegel" (ängfl »enmttmc Btübilbet »et« 
9uge unb ^cij^t ficb in bin (eibrn ®(bi(ittn „^X^tl* 
mann« Jict" :int „ Srielmamt? Triium" pc(c!)itgcv 
€(^ü(» 9Ieib^arbte ocn ^Uucnt^al. hinten ^ e i n i, 
®mn 9ofti unb ^ttitf S«t}(ir, ft^rrtr mit 
24 Tit^^^ rahften, fleuern fiimmungepoQc unb be* 
flcifierle &tt\^it bei unb in $aul S tut bei ^at 
S«9Cit< .SKeb* einen oerfNfaibni^nellen Seciettn (te> 
funben. ©nc ^'ittbeiloge „Xat neue 9fntf;ai!f* gibt 
bie Snfiit te« id>ttiu<fen ©ebSube« rein unttcr; ti 
tonrbe ton bem einbeiiuiidjcn ^aumeifier Se^ann i^re» 
muff) uad) brm l'tane "iPrcfeffcr«! S>tftpr ß. Tf^ep« 
per in Sicit auigefü^. ^au^ unb SSerfleute be« 
neuen ^au\t6 Kaxtn ^inbeimiffbe, ober au<^ bie $au> 
fieine ber ,5^efif(brifl* ftnb con fiinbern be* SWeucrner 
9<;irfie« beige{)eat tccrben. Tlr^t fiel« ein günfiiäee 
©ejcbirf bie S5ter ber Slobt }u iRot unb 7at im 
neuen ^tm »cifamntetn unb hinten ^cinjen« lernigeS 
Sffa^Mrrt affejdt 9e^er;i^ung finben: 

Diin benfcbe btt freie getmanifiie 9(ifl 
Unb fübte )um .^irl bie Ormtine, 
Sa| «Ocl, iMt liciiet bin ^imU^en 
B> ItafMlem tm |h| »etelatl 

J. R. 



C e r n i) 3)r. Oo^nn, Scan PeuJs BezIeliiiiigeR zn 6. 

T. fl. Hoffmann. flRit« 1908. 

€(^on oor brei Cal^ren, gelegentlich ber Sn^eige oen 
Ccrni^ i2ifliiR0«arbeir*}, (ennte ii^ in biejeu SläUetu 
ber botfttgenbeB baaiot« notfe ungebrutfttn, nnnme^r 

im Sclbfiverlag be« Cerfflfjer* cvidiiriitiicii Sitrift ä\> 
isä^nung tun, »t(4|t ti unternimmt, bie alte, iii auf 
^itt« jatfitfge^enbe Stecitfragc, rb ^offnrann «i* 

€d^fi(er 3ean ?ii gelten i^abt cttx nüt, einer 

enb^iltigen föfung jujufiibrcn. Sie ge^t cen ten per« 
fcnlii^en Se^ie^ungcn ber beiben fDtSnner au#, bie 
freÜitf) \n iniiii^tcrcn u; leifen .t'offntann« ?!Jiep^iflc» 
^Jtatur ];eit)ii)tcct ijal, cbtDcl^l iueniant< antever Ali 
eben 3ean ^aul bei ben Crftlincini >>nmaiiii^ fatt 
iVfliiiitcii iKJt. Über bie ffiege, tic .ij^;>'iiiianii trcitevtiin 
ging, Iciutten bem 9}{ci|)er nic&t k^ageu unb |o l^at 
er fic^ fpSter^in fcbarf unb abfäDig über ben ,92a(i): 
fll;mer {einet SomifAtn* aufgei|>rci^en. gteilii^ |fat 
er au(h bie onbrren Dfcntantifer mit feinem ttabcf ntil^t 
terfcfcnit u:t^ tieie i'eiiurfiiiijiicii ^ateii in fpäteret 
ßcit überje^en laflen, »ic mt^r benn (int Srücfe ccn 
Sa^reut^ au« }u ben €l8lten ber 9}enantit fü^rt, 
IHM! tcniifU'cii S'citjreut^, too ber J'cteiiiMraum tef 
legten unb gri^gten aQcc SRomantifer feiner (jrffiQung 
entgfsengcccift i^. 9ft ^«ffwnntt bcmw^ \d^sn infefge 
feiner p:igcf)crii3feif 511Y reii;aiifiicben S4ule t-tm (?tgnci- 
ber ^ujilätuitg unb jeBÜd^en 'i^i^iliftertum«, bem jub* 
feltiBtn unb serf(biocmnien«fcrm(cfen Ctrjäl^ier cerpfli(i^t, 
fp rcrtittift er ibin nri) im tc>ciilcreii eine 3feil;e Ben 
Ü}k'ü-ccii, vmit täi ief^tl^hi'^txinü'it, uttb tedinifc^en 
(tigentümlicbfeiten, ift er in einjelnen @rjäb(ungen bireft 
ben dean "^aulifc^en £i(bttiit,^en infpiriert, ;cigt er in 
feiner 9)(tra(btung unb Sd^ä^ung ber Wufit eine gan} 
auffatlenbe i^eiWönttfdmft mit bem Tii^ter be« »litan" 
unb ber ,31(0clja<HCt''« ttcffen (i<^ bie beiben 3)i4tcc 
fd^lieglid^ in ber Satire gegni ben äft|>etif<lben, befon« 
tere miulfafiiicn Slunipifiiiii be? tcut|*en "l^ublifunuS 
'3(t bie OefiftcQung biefer ^ejiei^ungen tocrtscQ genug, 
fo »crbient Ctxittft Hb^nnblnng nrt^ gte^ref 9o( bei» 
ba(b, n^eit He fl(ti ju »eijicn tcn;übf, it>ie bie f^arfe -On» 
bicibualität be« Hönigibcrger«, aQer ätb^ängigfeit jum 
Zttlg, iainrr toieber i^c be^u^tet. 

Dr. I.. K. 

*) @tcnte, &mtl unb 3ean Taut. i$a(. Xeutl^e atbctt 
1906.) 
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niitteilungen. 

Robert Karl Rüter uon WeinzierL 

llnerwnrfef und plö^l!* frcf uns rffo flocfTrldif poflt 
^odc eines uerdienNvolleii foricherä aui dem (ieutldien 
6eblete BUhmeas. Robert Karl Ritter pon 
Welnzlerl. k. k. Konierpofor und KuFfcs des IHu« 
ieums itt Tepll^, üt am 9. 3unl I. 3. In f relberg I. S. 
Otis dem üeben gefdileden ! 

dtborea ISSS In W«I^flug«2d beJ boboüft holte 
€r Rodl tfem Hbgonge von der OftemottAnte to (nll* 
inerll) die tieutirfie feJinildie HoJilJ:ule In Prag be» 
zoflcOt wo er Üdi naturwiiieofdiaitlidtea Studien widmete, 
xa dinwa tr Mm In IrSfter KMiMt Relgung zeigte. 

flis eifriger Sammler bewies er fiion damals leb« 
hoites Sntereife f&r 3aiektenJuinde, aber ebenlo atidi 
fOr FuMte OHS wt^aMMUm ZMt, wit tt« na- 

mentlldl In feiner Helmotsgegend \'1c[fncti rtnrhirten, 
Umitdnde perldiledener flr! beltlmmten ihn, das Ins 
Buge gefaxte Ziel des Lehramtes an der ITIlttdfdtiile 
autzugebcrt L-rrd cfncn anderen fichcn-weg elnzufdllogen. 
€r wldfuete ildi zuiiüdiii dein Buiiihandel, ohne hiebet 
(«Inen [ilebüngsnelgungtn zu entfagen. Bis erfahre« 
Oer Entomologe behonnl geworden. Obernahm er das 
Sekretariat der phgOokratifctien Sefellfdiaft In BShmen 
und betrieb außerdem das Studium der Vorgeidildite 
4« bandcs. Die Ergebnlfle daraus beriditete er der 
k. k. KennMnoR zur Erlialtung und Crforfdiung von 
Kunft« und Bau>DenkmflIern in Oitorreicii rfie Ihn In 
Bflcrteaanng (dmr MrdItnftUdien tielitungen 1697 
am k. k. Konfcrwilor fflr PrtUtloilk Im nOrMdmi 
Böhmen ernannte. 

Eine ganz unerworM gfioUlfle 6«ie||eafaett zur 
6iiMdiloiig Itaer trlprlfllidlea TflBgkelt auf dlelcm 
Gebiete ward Ikn durdi die 1899 erfolgte Beltellung 
als Kuftos des Tepllger miiieaas geboten. Sdioo 
kd der Gründung diefer BnlUU f SM war hl kwvor* 
ragender Weife ruf rffe ErrlAtung einer prattlftorlfdien 
Abteilung Bedadit genommen worden. Sein Vorgdnger 
fn Bult hatte nadi diefer Riditung fehr anerkennens« 
werf i)or(;earhc)fef. Piin konnte Ildi Ritter Don Welnzierl 
gan^ und gar lelner [iiebllngswllfenldiaft widmen. 

Hiebel trat nodi ein weiterer gOa(tiger Umitand för- 
dernd ein. Es war fflnglt bekannt, wie durdi das planlofe 
Ausgraben oorhiftorildier Bitertfimer durdi Unberufene 
viele wertuolle 6egenltdnde uerloren gegangen, yernidi« 
let, perldiieppt worden woren. Qua war es damais einem 
etnmOflgen Vorgehen von berufner Seite gelungen, den 
Landlag vor. Röfimen dazu zu bewegen, zur weiteren 
HlatoiitialtUQg ioldier beklogenswerter Vorkonouilfle die 
fibcriNKkitig der forfdiug und Orokuiif oal prUUfle» 
illdiu Fmidpiaiztn Ueza MIeUtea SnfpcMorea iMtOß 



weUen Die Ernennung eines Snfpektors fflr den 
deutidien Teil von Böhmen war der 6efeilfdiaft zur 
Forderung deutfdier Wllleafdiaft, Kunft und kiteratur 
zuerkannt worden. Von Ihr wanie Ritter «oo 
Welnzleri mit dielem Amte befrmil and mit dea 
eriorderlldien Unterwellungen perfehcn. Audi wurden 
ihm dl« muiel gewfibrt, ml «laer Reife durdi Oiter« 
rd(k, Denffditoiid oRd die Sdiwelz, dte fn den 
perldiiedenL'i ITIuIeen vorhandenen Sanimlungen prfl« 
hiftorifdier Funde keanen zu ferneo. Hiedurdi weleitflkfc 
gefördert, «ntreftefe RHter von Wehizlerl efne trfotg» 
reldie Tailgkell auf dem Ihm zugewlefenen Forlcfiiing^- 
gebiete, worüber er 7ahr für ?atir Beridite erltattete. 
Cr fand taM 6elegeiikelt, das SnJerdft kervorrageader 
FocftfienofTen des Sn« und Auslandes fflr feine Tfitig« 
kelt wadizurufen und mit Ihnen in wlltenfdiaftlldie 
Verbindung zu treten. Ein bleibendes, invergflnglldies 
Zeidien feines Effer';, eine Frurfit Feinem tinprraüdlldien, 
zielbewußten Wirkens iit die vorgeioiidiilidie Abtelluag 
des Tepliger muleums, die eine hohe wiflenlcftoftlkkt 
Bedeutung erlangt hat. nebenbei war Ritter i>on 
Welnzleri literarifdi tdtlg, nidit nur zahlreldie Hb« 
handlungen In wiffenfdiafttidien Sammelldirlften, eine 
größere Einzelldirift über das La-Tene*Grabfetd 
pon (fongugeft bei Billn geben blepon Zeugnis. Durdi 
Aufffl^e In den Sdtriften des Deutidifii Vereine. ::iir 
Verbrdtttiig gemdonatlger Keutnltle und In onderea 
ZeKMnrtlhm, aadi dordi Bbkorimg wm VoifrBgen (adifc 
er bei den Volksgenoffen VerftOndnls fOr die Vorge« 
idildUe Böliiii«is zu erwedien. Auf feinen Reifen alicr 
dnrdi dos Ikm zur flkerwadinng zagewlefeae 6eMet wor 
er elfrigft und mit Erfotg bemQht, die Ausbeulung von 
Faodfiatten pon unberufener Seile hintanzuhalten, 
dagegen dl« kHtenoMtte &fcrMNHii hMMr «tazi« 
leiten und rfurdizuführen, und flcnMdite Finde tn 
fidiere Verwahrung zu nebnien. 

Die feiner Zelt gepBegcaea iiafurwllfenldiaftlttan 
Hcctildiulftudlen madien ihn nun ganz befonders rjm 
wiiienidiafttldien üeiter der naturgeldiiditlldien Abteilung 
des Tepll^ ülufeums geeignet. Sein wieder erwaditer 
Sammelelfer erwarb diefer Anftaft eine relchlldie Fülle 
wertpoller palfiontologlldier, geoiogiidier und mtnera« 
loglldier 6egenftflnde. Hudi auf diefem Gebiete wu^te 
er flets engere Bezlebung rall FadonAnnera zu unter« 
batten, und dos fluFgetommen« der lelffenfdiaftfidien 
Verwerfung zuzuführen. 

nidU uoerwöbnt dori bldben« dob Ritter uon 
Wefaderl, wie die TBBgbdts-BcrUifi der Teplifjer 
IBalearnfSeleDldioK dorfwi» fekK Sorgfoft iiaaiisoer«|t 
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ebenfo der Erweiterung und Vermehrung der flbrigen 
Hbtellungen der Ihm untergehenden flnltalt, der orts- 
geldiiditüdien, Kunit* und kunltgewerblldien In gedeih» 
lidilter Welle zuwandte, üelder ging leine Hoffnung 
und fein Wunfdi, die lo umfangreldi und wertvoll 
gewordenen Beitflnde In einem eigenen 6ebaude, um 
deflen Zuftandekommen er fidi gleldifatls eifrig bemOhte, 
Qufftellen und einordnen zu kOnnen, nldit In Erfüllung, 
Ritter pon Welnzlerl hat unbeitritten das Verdlenft 
erworben, das Tepll^er flluleum zum oorgefdilditlldien 
Zentralmufeum fOr das deutfdie, nördliche Böhmen,') 
als weldies es alHeitige Anerkennung gefunden hat, 

)) Qbefkdas urgeldilditlldieZentralmuIeum lOrdas deutldie 
nördlldie und norduelllldie B9hmen In Tepll^« enthält die 
*DeulIdie Brbeit«. VII. Bd., S. 473 ff. eine ausfOhrlldie 
Sdillderung aus der Feder v. Welnzlerls. 



ausgeftallet zu haben. Sein zu frCher Tod bedeutet 
einen fdiweren, empfindlldien Perlult fOr diefes 
unter feiner üeltung zur Ichönften BlQte gediehene 
Snftitut. Bber nidit minder fft dieles der Fall 
fOr die urgetdilchtlldie Forldiung, fnsbelondere Im 
deutidien Teile pon Böhmen, umlomehr als gerade 
diefes Wiffensgeblet perhdftnismfl^lg nur von wenigen 
betreten und gepflegt wird. Was er vorgearbeitet hat, 
bleibt für feine flachfolger eine lldiere 6rundloge und 
ein fefter Husgongspunkt. 

Seine Verdienfte um die prOhiftorlf die 
Forfctiung In Deutfdiböhmen werden audi 
noch In Ipflten Zelten polfe Hnerkennung 
finden. 

Dr. Gultap 6. baube. 
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Zweigperein Prag des Deutfdien bandeshiüspeielns fflr bungenkranke 
In Böhmen. 



1)tt 9t«Aenf(&ait«6rri4t iltt bie ^rttins» 
tStigltit im 3alrt( 1908, im 9!amrn bte 2(U8{((nff(< rr« 
ftattet vem Cbmanne Tr. Slllfcbitl, flcDl tit nfrenlicbt 

2:aifa(tif ffft, id].. tn lei irntfiii ori'Gtf 'lul brr iirtcriui.v 
liefern i<lQne? Itxt'm tfin?ullicbt unt tag e« .ulinKun ifi, 
bir }*fi;inirfitn.; frr Iiiljtr!uIofe bfi btr bfui'tini iScri-;- 
!ttuni( teil 'l'td.; imb ^fi^ $OTiMl(n mit fitifttt tcti o-itr 
3o^»r fi(6 flfiiicriitni Cifolgt omubabnfii. Juhf r> 
WUibt hl Statt ^111 itt l'U'lban «in fftint« iaiit^ju^ {ainlicb 
(Ttceibtn unb baj'fltc fifcrt mit 9 Ätanfftt bfUflf. e*.n 
im ?iit)re 1907 (iMinte mifoftfilf Wfrtfti, baji itt ^vti\u\ 
tti l:: jri ii fit Solenif in tvtait i)i 'Jlnoitin anicminfn UMiitr 
nnt tct tif^iobriiTf Pfrittl fjnn ftbcii tfiJiiiibfii, baß bifift 
Umbau («tliRAn'itüt ift utit im Cftid»l*jLiLnp ffinrm i^Wfcft 
lUfltf Abrt trmb(. üaii) brm (SntUMiiff br« «u«jd)ugmit{ili(bf( 
t)trm ¥icf. I^T. Karl C^&tal* winbe untrr bffffn fttiiitif) b<r 
9m mit aiBgt» 6rfAIfuniguni:i in birfrm 3a^ir iroUrnbrt 
unb b<r flft« bfwSbrtfn Uncipniniitjigltit bf* t'-fim fxo\. Xr. 
34iali ift rt )K Ninftn, bag brm Sftrine au« Um QirtiDnri< 
brv SutpfSiie imb brr mabfi>eDrn Santritmifl nlftt bic st> 
ristRcn IMItii «am^tn. 3>ie {<|amilie b«* MiMbiam 
•nliNbiitriflni l^ntn f bmob Xitttr son 9«il|ciff |« in 
9fl|(c I9QB (in battRnbtn fffbl4l»i|fe «n bcn Vcffgzbfxtn 
bcni Snrin* bic aom^fte Cbcnbr »m UM^OOO flimcB jn« 
«ttptnbtt. 3)ttfr 6b<nAr 11t btat 8ml» |it rinti Brit »190 
temmfn, ms ba« ncrn •cMdbe in Qim bcfril« faf) f<rti(f 
aeflfUt trat. S< fei bie< antttfübtt, sin bni ttlotic fininprn 
Umfanq b<e 9{(ubauts «u ndilfttlifttn, bri ictIAnn mit bicftr 
orecmiäliflfn S»fntf nt^tt iiidit aciftttifr n>rib(n Jcnnf*. 
35fr f>enin#au«fd)i;i! ^ai ita x"{'d'lii^ .;tfüi";(, ein Sianten* 
timmer ber SMcnie in SJran ^(Sbnart 9?inPT vcu f rttbeim« 
6mbe* jn benennen iinb biefen Raum mit ttm Sfeliefbilb- 
nifff tfü iifrflctbf ttfti ;u fdiitiiicffit. iTcf. iRifbtr bot biefe* 
»•übtiis i!iiäi,-;f fiibrt imb in '*lriirrffiibfit bc? -^axu 9iiltpr ten 
l'ovtbntn, fitifj gpbttfS br? l^rrfiotl-etitit. »uibt bi< ,.'ibi:aib 
^Kiilfr tfii t'f rtbdm'^tube" kieslid; fjo'incr. (^ftrcbnf, allr 
: i^ireii Iliflef bem Scblt feinfv .«ir-Ttitfn iinobar ;rt 
inasien nnb niifit Äapitalien aniüWiiifcn, bif rift trninifnbni 
9<fdi(e(6tem ;nfljite fcmmeti, irabn-nb bic ivbi-ubni vftfciiiinni 
unb babiitfifAjii ffmu!', bat brr ä^rrfui tie 3'"f'n bef JlatMtiilO 
basu i'fiiTciibr), bir iicfleti bo* ?i'iiufrbetiiebe* in ber Äelcnte 
ten fSxaa m beden unb ic blieb bte Iänbli6e jlrlcnie in 
©ran ben flonten fBinter 1908 für bie WfflliuAf <»«ffnet. 
Slfat <iro^en Vorteil bie* für bie JIranfen bebeulet, mu6 
nillt tiD befonber« bewiefen werben, ein>S6nen»»ert unb 
ftra Anftr SitbHgbit ift «• tbrr. b«ft I(iiK*n(ii* j<ne 
9ff(9(hifi(t ncf4c betritt Im CiMimor ia Snm nnlcriKfiM^t 
waren. t»Mi htt Vnfnabmt Im fH>t«r nonMUHftn M»ib(M, 
ja bog, im •eanittif fcltfee timfi;, mcMe ad4 aUH nmttM« 
•bR ImfifS^ifl tDamg fl» bie iMaleMshtitait icMqxRt 
ttRb «Irl ISnqert .^eft in bfr S«fonf( Maffra »iMni, aft 
bie« bei bem flefleiflerten Scmmerbebarf mcaltA i(*. ler 
teiienbe 9rttnbfa0, ben bet herein feit ^e^inn feiner läliflfeit 
fiet« innebirli. ift: „rmrerbfr .uiinbli* ;ii belfen unb brii 
Jtranfen fet£iit,jr itt i'frrir*pfif ,u ;ii tMlrfr, Jl7 er nrd) ftinf 
unb iii(tt i'cll rmvibi^fübi,; ift f^fr bif 'Süfi-cibmi- tu 'i^'rein«» 
pfleat — natürlicfi mir ttrtiit tr-jußc iiiilisie ©lünbr bafflr 
itcrbanbfn Tinb — übeibaiii-t üi 5<rtijeiflfm. fi»albe fRcsiuultnrti 
baben wir iiirnut? ntijof ffibrt iiub eine enabenifle §panamf<it. 
bie nur auf Äofuit b<c> »"^rilfr'rl.n-si in; .ii;dj iräre. würbe fiet« 
»»«{•«brn". Xu naiBrlidie gl I{)e biefe« in mantbci £e«if^unA 
cigracttijtii QniBriail i|l eilte fc^i beteatntbc Kf{te: bic 



(^efomtaufdalfn bei Sobie« 190B — rin(d!lirf.Iiilb ber 8aD« 
fpflen — ftitihuti -t&.'fta K 69 L, boten iruibrn jür bic 
Präger uiit SBiatirt '^'»Irtilirof 28.i99 K 80 h rtrait?.icitt. 
Jiete wifl'n bnitlicfc, ba§ ircj btr K u.iK U Sicnrn- 

€penbe ber gamili« Siittn reu ^erlbftm nrcfc h-ritnr 3u- 
nerbungen nciwenbifl Tiib, clr.r «riebe b;? untrifiiilsuiij^reette 
tbaritalite S-erf, einer flirf;ni 'Jln-,abl tcii trutfctm ^lanfrn 
(Siwerbeiäbigteit unb (Pefunbbrit ii^irtriiitßrbrn, niAt ireiter 
!U fttb"» ift- lif 3*6' "«t» 1. Oanuar lbt<8 in 8errine> 
iiTfiU bifinbliArii itianfni betrug 85, im Verlaufe be« ^a^f 
miibru neu unlrriiirt t bnr* brn Sfnttf flaut ?r. 5PetSi 153 
Cnv.-Affue, bur* Ti SAIcifnfr K C Sirbn ibi* 5U 14 ;:,:buii); 
IB länte be« Sabre« l'.'i ^ tetbUiben 8ö Verfetten m ^-fltc|f. 
3n SBian würben 26 inannliibr unb 25 wtitli(be Sruiifr 
gepflegt. Ter «rricit fcbtirgt: Qin erfcigteicbee ^abr liegt 
binter uut, ein ?abr wabrbaitig frgentretdien XBirlen* ttt 
Sienfle ber ^f'uniAnttSt. Siefe bcbeutenbrn Srielge warem 
aber nur babttrib BtED(t4> baß jebe« einzelne 9Ritgli(b uiifere» 
Suefcbuffe« feine i^an^ Araft einfet^te, bem l^neintiiitacffe 
}u bienen. 3n unfeicm %u»f<luffr gilt ee, rfijiifl w «tlcitca, 
afctt }cb« einreise ctffllte mit fctUBcm Ovfermttt (eiiic 
^Mt «nb es III mir ein ^«((«MwMliM*, «Oes mdaea 
f«B|ltlbri|ien unb bcwSbrten aJIiiaibeitem f<|liaaab ieSim|ln 
3>«Rf AU fagen. ^rf(nung«freubig fSniia asb Mlca ipic in 
bie 3N(unft blitfen: ßetiage« ton bea ^Bi|Mtbi<a «Ute 
SebltSter nnb Clnner wollen tehr aiit itnsrrainbctrT VitciM« 
tSti^iteit weiter Wirten nnb fdtaffen |um Scble ber franfen 2>iit' 
menfdien mib VoIIfgeneffen, benen wir ba« teuetfte <S<ut 
wieberfleben unb erbaltrn wellen: bie C'rfurtbnt! .^tu Cr- 
baltnng be« f'olfstitm» arbSrt «iiA bie Qi^jHuii^ tri in-ll«> 
aefunbbti! mib ■> rri:füb:rti trit ttidt nur eine (bariiatite 
(onbfin auäi eine tiatifiiale %il'fA in bt« ^erle« ebelfier 
Vebeuiung. Tit im naiicnalm Süii'Vir flrflätltr beutfdif 
iBet)5!feriJnfl Ben ^ra« bat ticrtj nirii-al? ibtr i>it!e terfüflt. 
:ce Jriiifrtf in ?^fb!anani# tr.urii — ba» i^rrtraurn auf 
bieten (ibrinnn iin? Ü'Iiit nnb Srait: jnfjir ber (St?p1j 
im? itfii blrtlfit! 

Über ben Um« nnb S'^t'^u i n ber fte I e n ir i tr 
ii!t.iit teilt 'Jjrof. Jii jn fcii;n-bf« mit: Xer Weiib. i: unu 
iafu im Qrbgefcbcffe einen «teriiumigen g^tiftf*»!, <^ine na6 
€äben orientierte, etwa 10 m lange firgeballe, Vcnäume 
mit eatbetcbe« beiw. ai'a(*einri4t«ngen unb Sbotte. 3m 
Sodetgefdicg, tur f^älfte im Terrain liegtnb unb burtb 8i4lt* 
graben reid>li(ti er||eUf, liegen tlü&t unb Smat$f.inimer, 
iPabe» unb Xnf^eräumlicbteiien unb bie SSorniwafferbrtriisinj). 
Sin (albflrdeiab«» über ben Aborten entb^lt bie S?ajfer« 
refertrii«. I>ie 9>tin* unb TaAtonfltuItionen pnb feun« 
|i6cc ia Cifecbeten «ntgefS^ ga»c d^cf^cl Uk 
mit daem fngcnloft« «nb fa|M«rmett i^nfibebeabefoo mit 
<«lfMvtflW*t berffben; tOe Sollten nnb (Scfen pnb, na 
etaabiaikmmfmgrn t^nbinbent. fctgfSitig abgeranbet. 
(Sine 9(a<ie«iib fdieibet ben €peifcfaaf Mu bei fieaebaOr, 
bereu brei mMtige, bie ganje Creite »cn 10 m einntbmntbc 
T^enOer ^nm 9iiebeilafien eingericbtet fmb unb fo bie «oQe 
2flbfrcnt bem Eintritt ccn 6onnenlid>t nnb Ccnnenwätme 
Bfiiin\ Sadje unb Väber weibrii mit riurm ibeiur ncib 
frtlmbfiil n»ai(tbarfn weipen Cmütlitanbaiiftiicb aux^aenaftet. 
Tri ^^iii;beri'ii im ^ecfdiufcbe!; Ifl glei(bfaI19 jiiflrrfrei 
lifiwuc), bte Mv-A( b.i! riiir ricirtie, bi« flber£adi retcbentt 
Ventilation. Ta« iieiir t^ii!« nutfite, ba wir ben 3'"ffl«rtert 
nidtt tpUiv. »tüten, Scnnenlicbt obtt fär bie tiei^cbftUe na« 
bcbiagt iT«s4tcp, ia bea lÜdMttiflca Seil kct 4i«inia« t/t» 
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fegt »nten unb ift mit b(m TBebitgeftäube buc^ einen^qe* 
bfcfttii, ttiua 40 m laii^tn fBanDfl^anj Cttbunbfn. Übet 
t«m jaft 2 ) m tieffit söiuunen toutbe ein ^jbtrottf mit 
^eigluttmotor anqdC)]!, nxld^;« bat jBafTa bi« in bic ftiibec 
ttnoäbrttftt Sitfftsuir« jjtbett. Hu bie aalt< unb Saroiroaffff 
bfbält« li^licBt r>* bann bi« ?}frttilitnä«Ifitun.V Ditk Sin. 
i'icbtunj, ^iulaiiimdi mit bcc 'HajiiQi^rnng rincc biolojifd^en 
Älärftaticn juc übisäffemini^unc) matte bi< ^itirmbunä »oit 
ÄpLilabortfti in ttin jfbf Äüiaüfatien fiUbtbcnibfn Orte 
mcglid). I>\t biol-w'*' ?f ■'inqunjäiitubt imt 2 5ttimenli;t- 
unb gmlbedrn uiic iujei im söfitnb attttiiiettiiöMi Xtopf« 
(ör^ein icurbe etiea 4 ) ro tceit co'n nc leti @(bjube aiijdtjt 
Bnb )um 3<'"<^< xt\i)U^(fi Üüttnn^ mit einem ficinen 
fAsMben mit Qentitattonfauffat; überbaut, jluc^ bie 'pumpen» 
sab Stctoranlase «Dtttb« )um e<b»l} Stcitn S)itterun{|«etnf1üffc 
»ttti einen eigenen (Sternen 9ut gefleUt. 3iic Slämitg 
bcc bcbnntliib in bie biolo,iii(^c flnlat^c nitbt einteitbattn • 
CpSl» snb 6ibmi{f ivurben ixoti binteceinanber geft^altete 
ftttt' «nb Scifcnfängc in M Zctni« ab(|tftii(t. Senn 
fi^OcPf^ ««4 «prtM tMt M <is IKtcna «mmnatcnal- 
MiWM stt flritiRiMB UniRl« fSc ctM 1 Smmr 3ii|alt 
«üb cfai IXfiiifittionMMm «rbmt »neben nnb mr im «Itra 
Uaeidon ^enHcc Wcgri^lt, ein Spttlabsrt nrft S^Rlwit 
rinfleriibtet, iMf^bm 8anban|tri<b( angcncnblt Bltb einige 
&fen aus>iene(tft(t nsurben, fo if) bamit cinc ilemfii^ ««O« 
flSnbige 6ef«breibttng ber bntc^gtfä^rten ütvillt^m SetSnbe* 
ningen beenbet. Snranijs SKai 1903 nurbe bie ganie flnlaoe 
ber ^entlQttng SbetDeben. 3>ie @(iamttopen aller btefei ür* 
beiten unb (iefentnfltn ncdi^lis Mfi gmii bcn Qctnig 
eon K 20.000. 

Vn« bem 2r)tfi<^en 8 er i 4t, erflatKtMR Dr. •ntte« 

Sc ig, ifl |U enlnt!;mcn, bag im abgelaufenen 3abie Inige* 

f.imt 314 'jßftfonen (128 mlnnl. unb ^16 meibl.) buM^ bie 
iuiMc^otl:- ^f« 'öecein« Liaiicn; bei 85 Hamiden war t* 
mc^lul», alle im flemeiniaiiini v-i't'^>i'" letfiiben Familien« 
mit.iIicDft }U uiitefiuil>ert. ö» it.udi i:i(<.T-" Jir.t 2M {!H 
männl. u. 144 roeibl.) an Xubetfillo(« bei i.'itnj?en tranf; cei 
Sucrourf tonnte umcrfui^t nerben bei 130 (r)9 mannt, unb 
71 weibl.); ti mucben (Ba^iden gefunben bei 70 {i'i männl. 
nnb 40 nJtiH ). iiei 60 (33 mlnnl. unb 27 reeibl.) reurten 
feine iöavllrn qefunben xiw 180 (dl männl. unb 79 nieibl.) 
biitteit iibftbaupt leinen fliuaniri. iBei 60 (2!> mönnt. unb 31 
reeibl.) fennte eine .v>frebitjt nidji feft^efiellt werben: bed) tann 
biefen3*bl*n nittit cl?ne lofitcrM i)i;itJ;.ifcit ^Ui^eftanben ul^I^etl. 
Da )at)lrft(be Unterfntbte ilbertic i:^eiunC'S)titSBftbältniffe, refp. 
Xebeturfd^en ber 9nqeb'3ri>;fn qac feine '^In^aben machen 
tonnten. 6m abgelaufenen ;^Jbre lonntc )uin erflenmat bie 
Jtefonie SBran ganüä^rij) beleiht werben. Im 19. IKai »nrbe 
bcc 9tcubau eröffnet unb n>ieber )unS4f) mit mSunticben 
9||C0ftegen beUiiit, bie bi« )um lt. 3alt braugen bleiben 
tonnten; nai griinblit^ec Keinigung unb Seainfettion nurbe 
bic jtoionie am 16. 3u(i fSr »eibii(b( Arante wiebecerBffnct 
9«b 80. CkqpKnicc fflc bicft off« gcNto* Im lO. Ohobec 
cnbf^ «Miwi fm^ mlinilklc oll tvclbfi^ Pfleglinge )nm 
mntnnifcnt^e «nftennmcn. ttifpiflng(i4 mar geploit^ 
MC »imifi^c «nb 5 »ciMii^ n«4 2Dmi in fenbcn, 
«icc bic ^ufunfl »ra 9efHi|ni mm fkclci(^nnj| iwn 
IfOi^ betrog bcn Screin, bat nfte Ccblnbe utl im 
Sinter gan:| )n befegen unb bae neue ®cbSube, beffen 
Jtäiie nrfprQngtii^ nur ffii bcn Scmmerbclag fleba4)t war, 
roäbrenb im iöintet in ber „9Jottü(^e" bc» alten "^auifü 
iiefoAt roerben follte, »tan^jäbri.] in Cebraud) \n ntbmen. 
Tie ttt 'lifltiilMiLje, tienni im abfirlcinfenen ^aijve bic 

^lU'Mt.it bej ;'Uuentbatte« in iHtaii uitfil »iiibe, betcuj) im 
aait;rt 5') (25 männl. unb 2.i rcetblicbe ). Z\e Xauer be« 
'ilufeutiraltci betrug in ber dommcrperiobc bei ben 3Räniiem 



19— 5t Xa,;f, bei ben ^.-auen 15— '76 Xage; in ber SBinter« 

cfriDjf bei ben minnliojen "Pfleglingen 28 — S3 tage, bei 
bfti rc.'iblic^jn 2d— 76 la^e. ISie ®cnji(bt*|unabmen 
(djminrten bei ben männl:(ben ^fle^]Iin,5cn ;iDi<cbcn l-ßb iiitb 
tj'8> Äilcqramm. bei ben roeibücbru v"i'*eu 0'15 unb 12 15 
Äilb^i'iiiütt in ttt äl^mlnecpe:io^;, -(Wiifben O'IO — 3"O0 bei 
ben mannlicben, reiD. 2''M)—bS\) Silojcamm bei ben roeib» 
tilgen tifle9lin.^en in ber ^i^inter^fno^e. Xic ^a^l ber 
'Cetpfle.i«ta.^e betm^i in?iiefamt — ba« 'i*fraMltrrel>ri'jar 
uiib MC bfitfii li;.iatt uiit.if vfctiu-t ; bie .Heften üfUicii üd) 
au( iaa^efamt Vi'in Scenen, Demnad; pro Xa^ u:id Äopt auf 
2 59 Är(>nen; rettten nur bie .Heften ber öcrcftmiii.] beiedjnet, 
fo ergibt al« •iiceis ber 6erpflegli>ortion pro Sepj une 
Xag ber '.i5etrag ton 1*40 Aronen. Die Steigerung ber 
Äofien ber !Berpfleg«portion gegen ba* lücrjabr erflart fiiS) 
«nf bes jRne^menbcn ^.-rteuerung oder i^ebenemittel; bcifpieU» 
»cifc «cruifai^te bie rßrci«crt9|rnng um 4 h iter Siter dMil<b 
bei einem 3RtI(^«»bran4c wu 4767 8itcm eine Ateffrauigabe 
von 170 Jtconcn. 3m gMtcn mt bic Mamt «n 21( <«■ 
(cnbertagen belegt; «n 91 £a§ctt »oi anlgclipn^cn f^Iml 
iBcttcc, M ttJictt ^olbiKitcc m Sl Zc|ca legRctc rcf». 
f^scitc c«; «tt 91 lagen fcnntci ^nmenbibcc genagt 
»erben. 

Vu« bem Oeti^t Sbet bie nnteifn^ten Jtinbcc 
tefp. Ocfc^iviflci bct 8ercin«pf(cglinge MO i>r. 

Saat 6<|(citHCc gctt IccMc, bai bic fcH ü 3a|c«i im 
■Inn bc« VcichM gcf^cRm dNHtvtira, «t^t «nc Me 
Snugcnfronreit felbf , foxbctn au(^ bcccn itinbcr unb Oef(t»ni|lcc 
in iqtli^c Sccbö^nng an nehmen, fttb augcufr^einliil ia 
itbcc «diflMM täiS^ iaL gns «cicinMnig bcc tiicl* 
geglicbecten tlHi^ M 9«tln« |rt c« bcc Qctii^lccilntlec 
Übernommen, «le in Ob^t be« Sctcin« bcfinbli^cn Üinbei 
bi« )um 14. 9eben«{«(tc in feine Oeobai^tung )« flbemebmen, 
n>obur<b jet}t bie ganje är^tüdje ftinberpflcflc bc« S?ereine« 
in einer ^anb vereinigt ift. 3>n (t.UMen tiJnnen bicfe öe« 
mfiijungen ttt t'erente« al« reu Ci'ol;^ bf^Ueitet bejeiAnet 
njerben; aucb im abj^elanienen iahxe i(l unter allen becbad)' 
teten ^inbcrn nscber ein Xebeafall ncd) eine ernftlt.1)f ^Sc 
franfung an Xuberfubfe \a befla^en, cbwebl fäintlicbe Ämber 
feme^l bur^ i^re fibwatbe ftonftitutirn unt> '.tfliitainuit, al« 
aurt) bur<b ba9 3'"'"'"i'f'''<'"n erfrinftm fliigc'Ji.'riaeti 
bei ni*l ■.niiiifi- nünjliflen 455ebnun,i*vetl}jltii:i'tr. ,ili< i-if^lnrtt 
an.ufeben ircttrn mfitlt-n, rceldje (^rf i'J: bei eielen tiort) bnvrt) 
iiiiflemi.^enbe iSriiäbnnui verc|iet;cit ;riib. i'ä'jt fidj and) 
butd) iöäjung unb aJieffung tmmec ccn neuem fonftatiercn, 
nie tDo^ltätig bic com ißcrcin gebotenen IJef^elfe (Sla^rung«« 
aufbcffcrung, i^iebifamcntc, SBoi^nnagffAtfctgC }C) cim»Ulcn, 
fo bietet bocb ben in bic Sugen flKtagOiblkn lafcfg Mc 
itolonte 2>renitf(^. S* if) nic^t gcnng )« betonen, von »it 
au|erotbentlt(i^m SBettt filt bie atmen itinbec ber Ungcic 
üanbaufent^t bei cntf^we^enbet GmSi^mng ifl, nnb n»ic «■ 
(räftigt fU tnciURc^n. 6«Ste bcc Scvein g^KSiVCn ftw« 
bic gecicnfvUnic Mfinlalfcn. bann tnnn cc ci^g ferne gonjc 
XBtiglrit, fMMit |ie Mc gOtfocge filc cilbaam nnb gcWActe 
Stnbcc teMRt, tboinavt cinlclc«, if |a edcffcn, bafi 
ttl4t nnr We SHtlct betctl gellefl ncitocn, bcn Setrieb bei 
Setienfolonie in aftcr Seife feTtjnfii^n, fenbetn fie no* 
m?gli(b )u emeitetn ba^tn, bog man me^t ftinbcrn bie 
SBobliat bc? Janbaufeufbalies angebei^en taffen (ann wie 
aud) babtn, ba;l man bie Taue; be« Hnfcntbalte« fclbfl »er» 
lindert, flu* ift e? ein fii.ill.na' fU'fIrar.t, tag mit berjeit 
und) feine 3inrid)tnnq befiycii, u:n autb Ktufer unter li ^abren, 
für bie in ber Jeiienteloiue nicbi ter geeiijnete Crt ift, aufs 
Sanb \\i fd^idcn. 2» ©eobadjinn.1 unb "Vflege be« l^eteineC 
flanbcn im ganzen 10« Äinber. u. \w. 39 Änaben unb 67 
Siübcifen, bic in 290 ftoni'nltationen unterfn^t lourben. 
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Ein trdieditfdies Urteil Ober die Foridiungen auf dem 6ebieie der deutldibClimifchen 
Volkskunde. 



ifiMialti MArodopiftni TiMuflc Ceskoslovanik^ (£f4)t((o> 
flMnf4et cttoMHi^fa« lateifl«) nfoint bn a»\ ftU« 

MVfflMUft n<t mä» SaafBflKCt« SeOibU^nRii «1 
tem 8>(m(ti0cflK.*) 3n «taii^n fflnftoi briagt et fanflcfoi 

htL So tu bn Qrfi^cinung, bag in 3citeil ber Zcuenino 
auÄ «ncTgantf((e 9(grnf)änbt grgt(f(n »Rbrn, 8<il|>i((c an« 
btr 9(g(nt ten X(iiti(^biob, tro tin Caun ba« Jtummet mit 
Souafrout j;e()(fT(n ^abtn feQ :c. Gm ecntanbtri SKctie )ut 

Satire ttt Seafabanft rem pcrmtintlidjen ©irfcbf«, ter tigtntlieti 
ein al« Äetct aufgefleUte» Ftepierte« Ttütlen if}, au* SDfäijren, teo 
tt fitt in äbnliiet Seife um einen tSfel botitelt. uU. 
pemiinen ober Bebe ee nid>t tiele iPerüljrnni;#piinfte mit ter 
tf4f4ifd>tn Colrtbicfefunfl nnb ten ber aJaubid'üwnccene 
beif|)iel(n>ctfr, ffii bie ?unj;bauex rinif^e ^}jroben bringt, tämen 
in Zf(^(<6if(tieit fo^ (eine Selege vci. 

%m 641b6 ffiner autfflbninflen betcnt ter 9?ef., bjfi 
n«t bei feinen fanb«[euten bet lpel!«bi*tmui luAt geniiiicnbe 
aiifmerffamfeit fcbenfe. 35?<nn tt fid) auA iv.t\n um ^abr« 
matft^^^et|it b«nblf, 'c IBnne man biefcr i>afaU»gatinng 
gcgoiibcc bo4 leinen einfcitigtn Stll^ctif^en 6lanb)>Hnll 



Dcüenb tna^en, bmn atic^ [u fei ein Hulbtud ber im Solle 
Icbenbigen 9^ip\txUait. 

3b einem »eiteren 8eri^ iibcs bie *tn ^cof. lb*lf 
««sffcs fb M 3ttbia>Mi|eft itt ,Dcttf4<B «cMf 
üftnaMnacjlcfie lwnf4«i be« aitf bcn •ebicte fecc botf^ 
M<nnir4cn «rtlMimbe «eleijUicn MHcft 9kU Mit eines 
ffii bie beutfcbe ^orfctung gcnN§ fe^iecttto((en gnedimiwit 
«SSte burcbbat^t, (onfeqnent räb ailt SIetc tM M 

0caibtitrtl 9ber auÄ: neigen SttflSiibnif begegnet biefe 
Solfeftdc^nng bftf(>t(ll»e{fc in ben beutl^n ^anbflSbtenl 
'Bat fÜT «in tfltfctige« 6tü(f Stbeit fSnnten uiiffie rtecinj* 
Matter leiflen, n>fnn fit flatt '^Jrager literariftteni jllatf6 
fenfeqnettt ber 33clf<tunbe i\ft 3ntfref?e rcibiiieteti. iR 
Mtx, bae eine f^Oematifcbe, metbobifCbt ^ammclarbtit bei 
une — namentlii^ im £üben, bet von bem gabrillbctiicb 
ne<b unbetüb« ift — rei4e Jlirflcbte trafen roürbe." 

CoUfnbe »erben tem bcm llntemitJminiflfrium tcr« 
bereiteten ©elffliebtbefaurn« (^Ta« ®elf«lieb in Cf^errei*") 
bei tem Rufe iiauffeiK' i:tit £r. 3. Zemmer* auf bfutfd'tr 
€eite, «ole einem tlaffijc^cn 9{et>t&feiitation<net{e vor bem 
am^^cii %mm'' Mc flfafHflftrs flalMicn gefieat. 

U. £0. 



Uniere Bilder. 



2>a« lum ntt n|n»ta|icitc Oilb. »eltbe« n'ir bem liebcnl* 
■iibifn tit^egenlommcn bet Samilie im^a oerbanten, 
IKist «M im «nlSngft itciflnbcKta Vtcipcc in ingenbliAet 
%mAtf tü er 18B8 feine €lnbicn «n feer Vltbemie in Sien 
•bfatoiM*. Xo« OrigiasI, eine 8(ii91ftt'i4iiu«ei Itigt in 
fciiicr menUUI feinen Sni^fa^ning mb C^aiaftcrf^Sift 
f4on bcn flnftn flflnIHer, ber bei ftbarfer St«t«leob«4lung 
bie eratte Siebergabe ber ^orm mit tiefer Ihfoffung bet 
fe(Iif(btn 3u«bni(f« <u cerbinben nuRte. S<lb«tt Ine ebfen, 
iuscitbUd)en ^fi.u l^iitn unt ben fpätecen reifen Senfer unb 
i«olterfefien iHiann unb Äünftler abnen, ter fiel« in bef^er 
Ctinnerung all bet leben rcirb, bie ibn jeircils erfann; bvilcii. 

I>a« alt Xflfel reprcbusierte Hiitäliet^biplcm »cu 9iidjarb 
Xeftbner toutbe über Suftrag ber ©efeUlcfcaft uit i^ijrteiunji 
bentfi^er SSiffenftbafl, ivinft unb Siteialur onsgefä^il. £a« 
91att, eine OiiginnlHbiennfl, in bei 9ri|e nnt 40:64 em 



lann aU eine originelle unb borjfiglit^ autgefütnrtc C^Spfttng 
be« begabten Jlintlc«« Icicl^Het nNibcn nnb ei »übe i|ai 
feiten* ber #cftlM«tt mM| Wc tM|«rf«Iefk Vnctfennnng 

«ilgrf|)tc<t)fn. 

aWetfJer Xie frefi 3 er erteilte flütig bie Srlaubnt« ^ur 
9le(>rotufticn teü Veriibmten „Slnfcreae $»cfer", ttcbnrd) eine 
bcfrnbere 3'"be jür bie'e« ivft gtrocnnen »rnrbe, ba» bie 
Ziieltr Qciecgung bebanbelt. 

3)ie eifbniffe oon ^-«einrieb $ r o tb unb Sitter oon 
&ein}ier( mbanten uir bem „herein für Oef^i^te ber 
Seotfifecn in Vinnen", an« bcffen ^rtzitfontnlnng fiit iu$ 
f(wnbfi4 jKr Qnfflgnng gefitit «a«bcn flnb. 

I^ie OOuflratirnen p ben ?lKfiQt^en über bie 9talt«lM|t 
unb über atalbert 6ti|ter« iiPeitebunaeii )u bem Sldn JM 
«ffficr in ttitn (leiten Me tntenn fctt|t M. 



Unfere llliiflkbeilage 

bringt j»«i leidet fangbate lieber tcn JBiUtj Ö^anj. Xer 
Jtomponill ijl 1880 in jtarolinentbal fieberen unb am ^ra^tr 
unb Stenrr ffcn^rrvatorinm aufgtbtlbet. Si?ar a(« feiger 
(S^üler oon '^rof. 3u(b9) felifiifib tätig. |;at M aber je^t baupt« 
f^U4 bem SKnfiKetibcittt lUgeDenbct. (Btf^ientn (inb Mn 
iN <teb«c, 8{«(in* nn» ««oicttMUrc. «ie jH^nen H niet' 



I) 9cntf4c t(Mt, 3«)(|«8 *«• 9» «eite ei7. 



fa(6 bnr4 inlerefiante SIeinmaleret an«. Sc au4 bit ter» 
liegenben, bi«b<r uns'trucftcn Sieber, ba? eine na* einem SRorio« 
neitenbuc^ eon Celar Siener cor beffcn Qtfcbeinen mit 
9rwiOignttfl b«« SH^ttt« ^ier eerBffentlt^t, ba« anbere na6 
einem Xert an« ber fett »iebtr fiotl begct<tcn Ckunmlnna 
ber linim<9rrntftno. mn €ingct Oft ^dcr fOlbrcn ffe 
Sctitotcffc int Oertnig. 

EL R. 



ZMaj brr .Vriaildirn Jithril*. Kail BcQmann, ptag 1909 — SrtoMMi pM|( (MMt Clam>C<Ulii», 
Onutlti >M Bi««Man»aiiMAa<|n: }Uabrmi\*in nXalrt Kail Kiolintr, Praf. 9t. ^rtnrul) ]lt«t(d| anb praf. tt, HrngtH 5«a«r. 

l)tMMM(tlUbi inMMiib nialia«. 
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Die Kirche. 



€irte ftiile Kirdie weiij i± Itehn - - 

3n den Bergen, '!pr Wold bcnltiiir ' \ ' « -.. 

Und die idiweren Wet;cr nlederjiehn. I'- " '»■!', 

Küine IrouIlAe Seraeintie lici^i • • • • ji;* 

FricdUdi on dos Gotteshaus (jeldimlegt •> t^' j'tf 

einfom Hebt dl« Kfrdte do und Qimt. - ^ ' : m 

3lirt 01od(en fdiweigen lohfeloiij 
Und den ddnmerlgea Raum «rlflltt 
Keines Prielters hallender 6e{aof. 

Hblelts von des Lebens Sfurm und Brott't - . 

Harri dos olfe, bleiche Gottcshous, ',. ci; - 

Tlei la £ini(unkeit und £rnit geiiaiit. ■)« uileln! 



3ofef Sdirr r 



P 
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Die Kirche. 

€lne ffflle KfrcJie wef^ Idi ffehn 

3ll den Bergen, wo der U'afd beginnt 

Und die fdiwcrai Wuffer iiledergehn. 

Keine traulidie Gemeinde iiegt 

FiMlIdi a dos 6ettislMms geltbndegf *- 

61i(«in rMil dh KIrAc da und finrt. 

Slift 6todiai fthHifgn Jahnbng 
Und dfo dOnnmlfl« Rnan trfdltt 

Keines Prlefters hallender ddnnB* 
Hbfeits pon des (lebens Sturm und Braus 

Harrt das alte, bleiche Sotfcshaus, 
Tief (n Elniomkelt und eiaft flehOlU. 



Anders In des liandes ii6dilter Hot! 
Wenn der Krieg In Ihre DUrfer drong. 
Wenn 6eh5/t und Fru*f tn Flammen lollt, 
Sdüle^t Ue ihre Iciiueren Piorten aul 
Und ciImU Ms zu dts Turnss Knwf 
Von der Slodita lUtsin 0aaf >Dd Kloii0. 

HodBdt nldil »Rd Taub hgnrt D«. 
mdif dts MsdHts Iflir« 6dl«r ein. 
Die der Hlmmtl «llddUten nerllelL 

Hur des üebens unermeffnen Sdinterz 
Kflndet Ihrer Slod^cn hortes Erz ^ 
Woodrer, geii und lalte Ue allein t 



9e(ef Sdil4it f. 



101 



Digitized by Google 



796 



?ohann Haudedi: 




-RANZ riARSCHNER- 



Franz ITlarldiner. 

Von 3ohann Haudedi. 

Ott 3ahro" war cs mein ?3cflrobcn, über 
teutfdibölMntfd^e ZTlufifcr unb (Eonbiditcr 
pon i^i'^cutung 511 bcriditcii. 5ie, J»ie nid]l 
fcltcu in tdciter 5oriic trirfcn unt imforcii 
Caribslcuten roonicj oiet aud> gar nid^t bcfannt 
a>ur&cn, iroUtc icb öcr ocrbicntcn licimifd^oii IPür' 
Mgung zuführen, glfii^icittg aber aud' darlegen, 
wie rcid) ciittricfclt T>eiufd?böliincii» Znufiflcbcii uiib 
IDirfcii fd)on in früheren Reiten geirefen ini& tpie 
rüljrig unb unoer&roiTen trofe nationaler Kämpfe 
audi bleute biefer Kunft5ireig gepflegt ujtrb. Turd^ 
bie bcreitroiUigft geträt^rte Shtfnat^me foldier ^luffäQe 
in ben ^Tlitteilungen bes Jlorbböbn». «Erf.'Klub, 
in ben ITIitfeilungen bes Vereines für »ßefdjtd^te 
bcr T>eutfd>en in ^öl^men, in T'eutfvtböbmen» 



pocfie unö Kunjt, ber 2. Ceipacr ^eimatsFunbe, 
aud; anberwärtö fanb id^ (ßelegenbett titeju. VTicin 
^flrebcn rrar, T>eulfd?böljmcns ITlunffunbc rcid?enb 
amt; in bic breiteren Dolfäfd^id^ten, iro fte nament* 
lid> a!ä Dolfilieb einen Icil ber Dolfsfunbe bilbet, 
511 DerDotlfiänbigen iinb bem T^ilettantismus au» 
bem IDegc geljenb, 5toffe für fpätere 5orfd}ungen 
unö 23earbeitiingen jufaminen 5u tragen. 

Sdion aui biefen 2trbeiten, roeld^e fid? in biogr. 
f^infidit bod? juineij^ nur auf HorbbSl^mcn befdirän« 
fen, gcl|t beroor, ba§ es in T>eutfd)böbmen an 
berporragcnben Conbidjtern, an bcbeutonbcn au»« 
übenben (Eonfünftlern, audf an Znuftffd^riftftellcrn 
nidit feljlt, ja bog bie eblc Confunj^ in TJeutfdj« 
bödmen einen bodifd^ä^baren Kulturjtceig reprä* 
fentiert. 

21n biefer SteQe triQ idi nun von einem unferer 
7>eutfd?bSbmen fpred^cn, ber in allen brei mufifa» 
Iifd)en tEätigfeiten i^eroorragenbes leiflet. 3d7 
meine Profcffor T>r. 5ran3 ZTIarfdjncr in ITien. 
5ür uns Ceitmeri^r t)l er ein Canbsmann im 
eng)len Sinne bes IDortcs, bcnn er «»urbe am 
26. Xn&ri ^853 in teitinerift ab Sol\n bes Heal- 
fd^uUet^rers .franj I?. 21. ZHarfdiner geboren. 
ZTTarfd^ner fam i. 3. ^865 als Cel^rerbilbner nad] 
präg unb tcurbe julc^ profcffor an ber f. f. Cebrc- 
rinnenbilbungsanftalt in präg, ausgeseidinet mit 
bem tCttel eines faiferlid;en 21atcs. 2(ls päbago« 
gifd)er Sd^riftflcHer foroie als ancrfannter ikibn« 
bredier bes lurnunterridites in (D)lerreid7 ifl er im 
el^renben 2lnbenfen geblieben. — 2Iuf Dr. ZHarfdi« 
ners mufifalifd^e 21usbilbung naljm junäd?!^ wirf« 
famften Hinflug ^oUf SeMet (penf. Cebrer unb 
Momponift in 5d?önlinbe). Don il;m irurbe er im 
0rgelfpicle oorgebilbct unb mit 3- 5- ^ad) befanitt 
gemad?t, ben er fortan immer als größten ber 
Itleifter Dercljrte unb ber fein Ceitftem blieb. 
\87\ unb ^872 unterriditete il^n weiter ber prager 
Konferoatoriumsprofeffor unb Z1mftffd]ulinfpeftor 
3i.'»fcf Cugert im Klaoierfpicl in ber uneigennü^igften 
unb liebeoollften IPeife. lüäbrenb er an ber 
UniDeriltät bauptfäd^lidf ljijlorifd)e unb pl^ilofopbifdjc 
Stnbten betrieb, befudite er bie ©rgelfdiule unter 
Sfuliersfy unb abfoloierte ben öjäl^rigen (Drgelfurs 
mit glänjenbem €rfolge. Seitte ^fiinimige Dofal« 
meffe in pbrygifd^er (Eonart als Prüfungsarbeit 
foirie ein O salutaris hostia würben in ber Crini- 
tattsrird^e aufgeführt unb oon ber Kritif als i^ireis 
befonberer iVgabung anerfannt. 1878 legte er bie 
Staatsprüfung für (ßefd^id^te unb (Seograpbie 
für (Dbergvmnafium ab. 1879 würbe er an 
ber prager llnirerfität sum Doftor ber pbilo- 
fopbic promoricrt. Don 1878 bis 1881 wirftc 
er als Supplent am f. f. prag-neuflÄbter (Dbcf 




Goo 



g^mnaftum, (88^/82 an der Staatsobecreolfdiui« 
fn Karoltn^ntof. 3fm 28. S^btnac |882 «t^tft 

er I II ^rTtniitmum für Kultus un& llntorridit 
«in £oii{üii)tlerfitp«ndium. Z>ie» regte il^it an, 
tit 33efttnntfci)aft tmt Dr. 3Intoit thooftik, der 
por U}in ^a^felbe Stipendium n>iederi}oU erijalten 
kattg, ju emeuern. €r le0t« i^m oeifc^teden« 
KompofiriMieii, (aninttr bcn fftr btn Comv^'OeNln 
fcimponicrten <tl}or „Haijtlieb*, an öcffeit J^f^ytljmif 
Cäuwi^ pcrfdfi^denes ausgefegt t;atte, vor. 
Dtoofaf lie% ftit dU)»^" ^^i^or oielmaC oocfpielen 
unö meint« dann : „Keine Hotc barf ^a^a^ geändert 
toecden. T>«v «Efjor ifi föt ZTTuüfor i'cbj intcrcilant." 
2In fdmtlid;cn JTIdnnervi^ören desfelben 0pu5 rüt^mte 
er, dag fte mit dem Ciedertafeißtl aviit nii)t das 
£ntferntef)e gemein l^ätten. Ihn der »Sisiliane' 
(<ßedici)t pon Sflcfert op. 6, tito. 6) urteilte er: 
, Unter diefer fönnie (er Zlotne 5ci}umann jtel^en." 

3m September 1882 fiBwfteöelte ZTTarfijncr nadj 
IVwn, iro er ]:■.:> c\u trcilt. 1882/83 tpar er 
Supplent an der 3taatsoberreaI[i]ule im III. und 
^883 hn II. Sesirte tDicns. 3m Programm* 
der Icf^tereii Tlttfialt erfdjien fein erfler pt)ilofopt{ifdfer 
21uffai: „Die <Sefiitci}tspt}iiofopi)te 3' it^Ud". 
1883^1885 befwM« bas ItMeiiw KonferiMiorium 
und 5trar den KontrapunPtuntcrrt.-^t bei Prof, ^nton 
^Jrudner, der ii^n, n>ie Hlarfdiner in feinen 
»Snidncr>€rlntMnin9en*((&fl.>tIn0.Semw 30. 33and, 
I. Peft ]<)07>) erjÄHt, fdfon ir^Hrc'i> fiiefor 
i^ilöuiigsjc« als ,be^euten^en Kilnjiler " anertainue 
und fpdter als feinen bellen Sd^Akr unter denjenigen 
bejeii^nete, die er am Konferpatortum unterrtd)tet 
trotte, »ät^rend 33ra[;ms U{m «entfi^iedenes Calent* 
Sufpracb (1877). 188'^ und 1885 als Supplent am 
r. f. £ipi['2n5ddren<Penfionate tätig, wurde er im 
nddififolgenden ^aiite jum definitipen profefTor an 
diefer Jlnj^alt ernaniif. Jlb in ^em 3ahre I ^^'^ i iiui 
29. 2nai diefe« 3"i^t<ut dos ;00j&i]nge 3ui'i'<ium 
fefoes 8<11an&es feierte, flotte Dr. Zllarfcfrncr bie 
€I>re, die (Drgel bei ^er feicrli.lK'ti JTIeffe ju fpicten, 
Aber deren Slufffli^rung jid; (on>oi)l 5t. Znajeßät 
als ottdr anteve ZITitgfieder it* cAetiHk^lltn £(anfcs 
febr lobcni) 5u§crtjn. ^oi ^il^^er 5<?0nJ7?^'t irurde 
aui} die Pon ibm gedid^tete und fontpouiectt; ^'eft- 
fantate in ^nipefenbeit des aQerb. Koiferpaares 
anfgefnin-t nnd i^v?n il^m Mriaier' ?Ittt 1" Ii'!" 
\8o7 foniertierle er über ^luiivitteruna lemcs 
eljemaligen Celjrers 3*f<f Seitler, der ilin in$djifcben 
als 3mpropifatc>r fettrten nelernt Ijatte, als folifer 
und als Kotupoiüft in 5ij5nlinde. Über das 
ungemein erfolgreiije Konjert fpracben fiij die 
Zlumburger nnd die Heid^enberger Leitung entbufta- 
^tfdiattS. \888MfdffentUd2te er feinen „£ntn7urf einer 
rctfiMieffen Zlciigejlttltung der Clieoste und (ht«giM 



des tun|tgemä§en ilnfdjlages*. Diefer 31bl>andlung 
folgten mehrere mufHlfteoretifcbe, fo „über die 

loflifHie und ä^Ijetifdl'teiintfd^e i3edeutunrt der 
ZnoIl>Kadenj und das Dertjdltnis der Uferen p^t 
Dnr-Vabens" (IDten ^889 und t890') und .die 
KlaiujfJirift, ein ?^eifraa 511 r einlieitliciien ^ßeflaltuiig 
der i^armonielei^re" (IPien Durd] feine 

rnnfttoRf^ iegoMe dS«Riai{fin ongcecgt, gab er iit 
lüten in den 3abrc" 1897, 1R<)8 und \^\ 
Kompofitionsfonjerte. erfd;tcn pon Ufm 

«dedts Cieder* bei S- Hörid; in IDien. Über dtef« 
urteilten Bernard Pogel in den l'eipjii^ev Jlai^niiten 
»öm o\. 3änner 189?* und «f^^uar^ Krenifet in 
der „Deutfd^en Kunft- und JTli if vitunci" vom 
25. ieber 18)8 in gans Poriüa[ii;er lUeife. 
Kremfer fagl : ,3ie find den befken frjdjeinungen 
der modernen 40*fangsftlcsahir an die Seite in 
fefeen.* 

3njrrifd»e« »oren t« der „5*itfd?rift fßr (mma* 
lucto plulofopiljie" die JlbbanJInngen erfiiienen : 
«Die erfenntnisti]eoretifd}en (Grundlagen des Ijifto* 
rlfc^m XRalcrifrfismns'' ; „die »iffenfdraftlidr Utidt' 
tigten 5affungen des 3dl'S«9fiJf«*'' ^i^and I 1893) 
und «die <5rundfragen der 21^1)eti]if'' (3and IV 
(898). 3n der (elAgenannfen 5:l|rift (als SrofdiAc« 
bei 5a!incjer in 33erltn crfdjienen) betuündct et 
nadi foigerid^ti^ duci^gefüiirter Untec)d}eidung des 
Seitlid^en und Häumlidten die Selbflfindigfeit und 
€igenart der niu*lfalifd>en 5orm. Die (Confunf) 
tfl iljm u>edei hloges (Lonfpiel, nod} empfängt fie 
il}re iorm erfl du^ die poeiie; «gifil)rend fle fü) 
nad| äugen durd; Parallelismus, Stetgerung und 
Syntl^fe fundgibl, bat fie innerlid^ einen urfprfing» 
Iid)en allgemein^begrifflid^en (ßebalt, der die 5ü(Ie 
des dtimmiutgs* und {Diaenslebcns ausjufdfdpfen 
oermag d>ie Irin* andere Kunft. prof. £7. Äietfdr 
rübmte in der ITTfincf^ner 2IIUj|. .'Leitung den Per- 
fajfer der «(ßrundf ragen' aU geißPoUen ^jltjetifer, 
21rtlrur Seidl jeOte if^m feine 33cionnderttng mtd 
??ti?ard ITallaf^ef, fefbft ein Ijerporragender Z^u(i^ 
Afttietitec, namite das Ü)ecf, n>eid]es 2(. Krtsmarf 
(n drr„2teacnZnufff. prefe' uriltdigt« undgeradcsu 
feierte, eine geiraltige (Sedanfeitarbeit. Die tefet« 
ci'wäljnte 2ibi;andlung fand it^re iortfeQung in dem 
2(uffat$e „Kants Bedeutung f&r die Znuftraill^ettt 
^er (.^egenirarf* fKantftiidien ^?and VI, ^ft 1, 2, 3) 
iinCi iu dem iffay übet das £Derf »die deutfd]« 
Ciednjeife" Pon f|. Sietfd» '(Djt.'Ung. Heime 
32. Band 1905). 3n demfelben Bande der ga> 
nannten Znonatsfd)rifl n>aren fijon Pori;ev ooN 
.^r^ ZTTarfdrner »XDiUtelm Stoppe und Bidford 

') 3" öi'f* faUcn öu.ij \e\ne J\cifcii nati 5''^'*"J 

(1890). Horn (1891), JnW ZWflen (1892) wo er fi<^ wieöet. 
qoit ms d9egel>3inpcÖMTdter tjftcn ttef}. 
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von 5iiub«tt ' Sol&crn — ixBex T>«nUt des 
<0«9«nioart' amfai(rli4 <l)aroftcnf{crt tooitm. 
lü«tcr ccfdjteii „(Conbildung im X^tenflc ö«s 5pradt> 
gefonges* (,X>«utfd)« «SefangftfunO*, SecUtfCcipjig, 

Iber feine VII Sie^e „^lixiQew&blU fieiev" 
fprachcii fid-i eine gto%e 21njabl oon pr^'^ftimmcn 
b5i»fl unoirotuienö aus, fo bie Zleue niufifalifdjc 
profio iirii'n), &aä Hcuc H?iciicc CEagbldtt, öic 
Köliüfdfe S^^itung, ias WitsbabiKt Zagblau. 

1899 l'<"i3i"iit ein*? neue pf-a'': mit Hiiiiima 
ber toirbictiteiifdji'Ji Otigfcit Jriai:Ki;niTr. IVäljroiiJ) 
foiiio tvühcrt'ti (Conirerfe Cticbcr, KlaDierjiürfc, 
Wext« für Orirefler, (Drd^efier und (Dcgel, Kammer* 
mnfifiverfe) mclir auf 5. Söd? unö ber tteuromantif 
fugten, be]^rebt fiij biefer Confot^er feitbem, unter 
Slufnofime ber mobemen 2(usbrucfdmittcl ba» reine 
al» dem Dnr gleidttoertia jur (ßeltung ju 
briuaen unb in Dofalfonipofittouen ben von 
3. .^er suecfl anfgebecften fpraä)ttct)en Hf{Tti}intt> 
tnufifäfifd} s» MriDectfn. Unter l>im EDerleii Mefer 
lof^fiTon 3^^!^'^ ff''" bas Seftett für Klaoier, 
Klarinette unb Streid^er <2)p. 27 in A-dur unb 
b(» Xbieier'Ccto <E>ptt» 30 in C-moU bann oufet 
einer 2?<*ihc oon (ßeffingen bas ^K^nrerf, „porta 
beU' 3nferno'' (Dante, Dtoina (£ommebia) mit 
iOr^efterbegfiilnng genannt. 

3n ZlTarfirners IV. KompoHHonsfonserte (HHen- 
mufifoereinsfaal] tarnen auicr inef)reren Ctebern 
bas obengenannte (Trio in C-moYI nnb b<ts 5ertett 

in A-dur 5ur 2luffrihniiia. ? ir> ' ( i on t'or Krilif 
aU au<^ Don ber Su^iörerfdjaft, in »eldiec fad}« 
mannif(fre Xretfe so^Irekf^ vertreten oMren, imirben 
biefo sr.^iibid?tungen in ber gäni^igO^n IToifo auf- 
genommen. J>«t j^ecent ber iPiener aOgemeinen 
Leitung fpracft ilinen iCicfe nnb Kroft unb 
ncraliJ-i ihre *fnlage — ausJrficfti.-^ un^ofi^a^et 
ber 9oQen Selbjidnbigfeit 21iai|\i;iuts — mit t'vMi 
IKVifen oon 21. }9rucfner. IX>eitere 23erii;te fprcdv-n 
oon i'cm hchi'U fmfto fici- tDoDens, ^•nT reinen 
3bealiämu> bc> Ivituions, tcr fflnfilcrild vii 5irengc 
bes EPefens, bie jeber €ffeftliafd:«?rci tjcflt)u*nilid> 
aus bem DOege gebt unb beni ZTTobegefcfjmacfc 
feinerlei öwgeftänbniffc macbt. Der €rfolg »on 
jvei KlaoierimproiMialionen 2TIarfd?ners in biefem 
Xonserte fteigerte ftd) nocb in einem 2X>o^ltditgfett»< 
fcnjerte, bd mridjcin ju ben 3>*iproi^fo^itM ^ 
Xontrabalfifl C ZTIobenstr bi« Ctiemen §cib, 

2lm 7. ZlTai 1905 lc'\Utc T>v. IVunid^mn- i!W 
dffatOerfeier be» prager ^outfd^en Ko(iii05 im 
Hiibolfbiitm mit bem l>orti:a^c oon 5eib. Ißadt» 
0ro|em C-moU prAliibnini ein. Dief« Ceijfaitng 



oturbe von i-st gefamten beutfd}en PreQe in präg 
einjiimmig a(s mei^ert^afte gef<l;i(bect. 

bereits i. 3- 19^4 würbe Hlarfdjner oon ber 
(ßefea{ci^tft }ur iörbcrung beulfdier IX>t{fenf#ift, 
Knnft unb Citcratnr ab fcfrof^ber Cbittfintller 
bur4 eine Suboention aus^t^Ji^i^net. 2lm 29. 2(prtl 
^906 tourbe in bem Uonjerte bes prioatoeceines 
tnr Unter^tmid Qaiisamwn präg» in bem^ 
felben Saale bnrcfr bas Konferoaioriumsor<f;efter unter 
K. Knittels T>irofHou 5ianj ZHarfcbners III. JStjap« 
fobie in B-tnoll. fCDp. 26 b; aufgefüt^rt. Sie würbe 
pe>n ofl 11 J-i -.itr-fvMi ^'läUem Prags als intereffant 
uiiö bci>inucnC' gorülnnt. 2Iusgejeid}netcr 2htfnabme 
erfreuten fii? aud? bei biefer «ßeUgciiljeit feine 
3inprootfationen ouf bem Klaoier unb ber (Dtgel. 

Pon feinen Conbic^tungen entftanben «»elter no4» 
ein fänffäfiicjes Klaoierquintett, bic ©uportiire ju 
.niinna oon 2)ami}eim* unb bas Porfpiel ju 
„Kaifer ^o^cf m C^ftenbou oon tt). €nift*. 3m 
5rül?jabr ^905 Md?lete er t>a5 fieltenfpid „-xüMaor 
oon Sed)elareu' aU QCeft für ein oon üim Qt- 
plante« bramattf^es (Conioecf. 

€ine gans bcfonbere €l)rung erfuljr OTarfd^ner fcurd^ 
^. Hiemann, ben bebeutenbj^en unter ben lebenben 
Ct^eoretifcm Dentf^onb». Cr »ftc^te toieberl^ott 
feine Ceiflungen foroolii auf bem (gebiete ber (Con« 
biiftung, t»ie auf jenem ber CCljeoric unb ZHuftf« 
äjltjeiir. (niuiine^foii 4 , ä , 6. 21uflage; <B<fd|ic^(* 
ber Zriufif bei XIX. labrl n-ib -r;:^ 

Prof. Dr. l]. l^icifdi in pta.; ci iK* ilin burdj 
bic ©nlabung, auf ?em II. mufifaMifenfdjaftliijcn 
Kongreffe in ^fel einen Dortrag 5u lialten. Diefer 
fonb «m 25. September 1906 ftatt. ZHarfd^ner 
ipracf) „über ten Ä>ertbegriff als vSrnnMaac 
ber inuftfäftiietif'. Oon Dr. 2t. Seibl würbe 
berfelbe in ber ?Tenen Leitung fftr IHnfit 
(1907' au5^5iinL;i ir, r>er5ffentlicbt. ITieberl^oIt trug 
2TIarfdiner im Dereute ber Znufinel^rerinnen IPiens 
oov. 3(m 28. ^Tpril \906 ^It er einen 
Portraa im K^nfetpatorium in präg über „Jlnre« 
gungen auf bem (ßebiete ber ZTlettjobif ^es KiaDter» 
fpietes, bes <0(fangts unb ber ninfiflijeorie'. (Ein 
in ber Konforcti5 bes VITT. IPiencr Infpeffions» 
bijirfcs von Jllarfijiu^r gcljalteiwr JDortrag »Über 
(Conbilbung im Dolfs« unb Sürgerfdiulunterridjte' 
(1903) würbe in Cf;efenform oon bem Besirfs» 
fd)ulrate in Drucf gelegt unb ben Cofat«Cel;reri 
bibIiotI;efen eingereit^t. IPeiter erfd)ienen : „Der 
parttUeüsnms oon Klaoierfpiel unb (ßefang' (.Die 
Stimme* 1907, 1. 3al?rg. l^eft 8, Seite 225—2.-0), 
„StKpriiijif'ieit für tcn rerlraci 1- ^- i?ad?fdvn- 
Klaoiecwerfe fowic für Klaoierbearbeitungen [einer 
(Orgel' nnb <Drc^en»ert»' (,ber KbtvierMttcr* 
(907, XXX.3alirg. Xtro. \9—2\), ,3.5.9«<N 



Hilm V. SM«: ftw wuMm* Bniimr. 



^Infordmtn^en an bie SHimn«'' (»Di« Sthnme* 

1908, fjift 9 u. \oy) 

HXxM übergangen dürfen roerbeit jene tüd)ttgen 
ntufifoUfd|cn Kvdfte, iv«ici)C mit tKisu beitrugen, 
Xftatfcftners tCbw&idjtungett yat Ärihnig ju bringen. 

fiiorl'vr jcbörcn aupcr aiiJ'.'r.ri l-itfrprv'ton bei 
&eit Kompo)itionsfon}ecten bin Sängerinnen Huß, 
CompoiDsfy, Jean; »nb Xuf, bie SAngcr Berg, 

De. a. rialatfd)fa. 
Cmfigm vir Dr. Znarfc^itMS mufifafiffN CSttd' 

feit, 311 ber noi] inan(i;e5 fommen bürflc, irop?it 
id) feine Kenntnis ^abe, neben feinen Serufsptiiditen, 
fo ergibt bai «in« Summe oon anflenigenber 
geifttger 21rbcit, >*"r nn-^ ftirfc Heroen auf ^te 
Dauer feiten 5taii& Italien. :3o tarn es benn aud;, 

9) 34 wnvctfc fetner no<^ auf folaenbe f ittratnr, iwi^e 
•bcr inar|4n(rs mnfiftatisrttt ^pric^: IPie \dm er- 
oUnit. aicmanii ,iniifif>f trifon", 4., fii« 61. ^n^a^t. 
B. Hienuinn, Mtfiäiltt tec mn^xt be* XIX. MCtmnMf 
J>as ^tiftxqe IPiM* Mn Ctfenberg nnk S. erailM (IWni 
1889) Z>enH<^«aftecniA, Ktn^cr. nnb SdrrtfHielferle^iron. 
ron Vofel n. Sein^drbt 1902. 2. Ttx^aqt. „Z>eutf<i?e Tlrbett" 
prcjj, II. iJbrg. rem tTümino f^orn, S. 888). .IHittcilun- 
9en ÖEs nitbh. '£rr..Hlutis ieipa 1903". XXVI. 3al}rft. 
H. {^efi, 5. 231— 3 . '2). frommes ntuftfaL tDcIt'KäciAct 
1898 u. 99. (He£t. von Z>r. (D). Qelm). 



ba| ZHarfdtner n>tebert;oU Urlaub neljmen mu§te. 
<Enien foldren i. 3. I9O8 benA^ste er ^aju, nill 
feine DenoanMen unö freunde in f^oinspadi (feine 
£ltern ftamtnten au5 ^<hnApad}}, dd)5nlin&e, 
3d]önfel&, <!)bcifrtlK%, Cobetttütt mtb fetpa ju 
bcfudicn. SoiroM auf i"cr Bin- ah audt auf t^cr 
Häcfreife l^icU <c ft<4 eine lurje Seit in Ceitmert^r 
feinem <Beburt»octe, auf. Ztod* Ceitmeril )0g es 
ibn fd]cn fett ^^^'''^f'- fange Ijattc er Mcfc 5ta^^• 
mit it^rcr cci}en&cn lan^fd^aftlüien Umgebung nidit 
vMbtt gefe^. 3Irm fdpeeU« n«^ bo» Silb bec 
Her pcrlcHcn erfien ^n^ftnifjcit üor 2lugen. 2Tun, 
fiUwK^m l^at in C^ntiucci^ freiltd; fe(>r viel oer* 
ändert, Dergrdgert, aud) Derfd^önert. Das }i]m 
alten Pä^ag^lair•T• i'f-^rin-- l^;■^on^e, in treldjem 
er feine Kin^irjal^re rcrbradito, traf er nid^ meljr 
an. Sei^e mugten dem neuen Korpsfomman(o' 
paiafie pla^ mad?en. Sei feinem 2. 2lttfentt{alte 
gelang es audi — freilidi nur per einer fleinen rafdj 
berbeigettolten Stnjal)! pon IHufifern — \l)n al* 
®rganift 5U l>dren. Xlai! von uns gegebenen 
(Cljemen fpielte er itoei präd?tige 3mprooifation«t. 

ITiSgc ibm eine fef^crc (J^cfaiibboit nod' rcdit 
lange nxiteces rüftiges 5d]affen ermöglidien, &enti 
wir bnmd]«n fobtre wadut Dctttf(f)bdi}m«n I 



l^er wundrpfame l&ronnen. 

Tn diT ?uiflc|f Ifrfin cirbettef, 
I&rl<h umhüllt vom &ämintpt4>cln, 
flntrr Mlum<ii4in 3ff9*n*n 

f'tchft rinfom und VfraeUrn 
eines Aponncns graurr £>teln. 

■ 

Hnd In nimmfrmfldem flelBr 
fci^DpI! na&> fl5ttll<hrm Crbrtßt 
Cmflg an des Aronnens pan4, 
fttlll mit gflldencm ^Pk«le 
toell'ge« fio3 Itt «Nfii» ^tftalt 
eilt» Ciigel» bltM>t iMnd. 

Snd dt¥ Cherub murmelt letfc; 

inis drr Ihcrr, <\tr ^rr^öd^r^^r, 'Seite« 
einit vtPitteß der Cnflrl ^d>ar, 
ibie letn mahnend WwH nM>t Mrtcn 
find fld> wtdrn Ihn rmpöpftn, 
yd» mit Ihnen fündig war. 



B«d>. al» ld> mit mi*«em i^anften 

f frhrnd leine l^nle umfangen 
Cprad> er: ,.^node wird dir kund* 
•is du an die bifftan Cünen 

Udu der Crde Crld und ©thnpn 
!&d)5pftü aus dr* ßponnrns fcrund". 

Wd>! ©rif m!d> dirs »ort umhoud>te. 
£)as mein fc»fr3 In Ifeoffnung taud>te. 
- £>euf3t der Cngti bang und fdMWei^ — 

^ind lahrtaufendc verrennen. 

flbf» niemals ward der •rönnen 
fileter wunderbare, letr. 
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BalM SdUoDw: 



Adalbert Stifters Beziehungen zu 



naii RriL'fen Umns neblt den 90|| SlIHcr !■ ilV 
mUaetelit »on änton Sdilollar. 

3m :(pcil ^863 «^»It 'Uk no^olgcn^tn tiiEjeii 
SrUf Stifters. 

ßodioetctjrter 5r«utiM Sonntag» 19- ZTl. 
tdmmen ton mit bem 2lb«n(sii0e nadi IXHcn. C«ibnr 
tj<rt totetcf etil Unfall unfere 2S«fe oet39g«Tt. tfm 
27. JTTarj fiel incino 5ran, ^cfcf^ä^iali• fii; unJ' 
oeriiaudite fti] ^it iinten 21nn, &«n n< "^'^^ un« 
6rattcf}6ar na4 tt>{<n bringt, bet }<^<ff «iMici} 
reit» i'or l^cjToiiing cntgcaoii gebt. !TIit SMbadjer 
fpcad; id). Der Oecein mußt« erji befommen. 
i>aMtt u. fl&«r oOts Xribert iiiftiibli4- ttHr 
iver^ctt im 5toni vtuf t'oi; Snm&ftStteiM^ntn. Cou« 
(end <ßcüge an eudi alle. 

3l^r trwwcgAcmr Stnmlb Sbottcit ftlftir. 

Diefer furje Bri«f ot>ec bringt mir 2ITan4?es aus 

bem Detfcljre mit bem Dicfjtur in IDien in «Erin- 
nerung. £s DKir am 2^. ^Ipril als mii; Stifter 
befud^te, er fem eben cim ^e^ KunftausfieQung. 
,~;inä.-{ifi trar es in;ff-in.'iiti, tiaß er in feines 
iit üblidien iinj-iaua^tjiejprädic eiiiUcg m\i> iiaij 
fmjßt 39egrfigHng ri.t fogleid} mit ben £Dorten an 
micti »anbte : „ ^e^t bitte xij oor 21Qem mici; einige 
5eit in 3^?'«"' 2lrbeitsjimmcr ungejtört allein $u 
lajfeti.* £r|t in fpätercn 3fltjren fonnte iij mir 
Stifters 21bfii;t meine 2Irbeiten iind(0^<^^ ""^ 
glelijenb }u prnfen nSl^er etfUrcn. 3^7 befann 
micfi feinen Jtugenbliäf, Sffncte t'ie tEtfür 3U meiner 
IDerf jtdtte u. lieg ben lieben (ßaft eintreten. (£» 
gob f&r ehttn Kutiftfreunb, htt flcEr cDt« 5ttft«r 
cind] am Kleinen erfreuen fonnte, Studien tu'nug 
jum anfe^cn. Unter ben fertigen 2lrbeiten fanb 
CT aucb Im» XnabmfSpf^m au» der Cinjer 3liis* 
ftellung, bas er jum 21nfauf für bic dortige 

(SoUerie Dorfd^tcigeii ntoQte. Der Znäiuierfopf^ ein 
SruflHlb, t>en Stifter aud> I^eroorgeboben Ifing o» 
meiner IDanb. 21uf nuvt.r •^tiffL'Iet ftanb ein 
(größeres Bilb, ein JTläid:en in aarijec lebensgroßer 
5igur auf einer jelsbanf im 5reien fi^nb, u. bie 
2tusftil;rung (d}on jiemlidi oorgefdjritten u. bgl. 
^Is nun Stifter aus meinem 21rbeitS5immer l>eraus, 
feine furjen aber ftctrfen ?lmte ausbreitenb auf nwA} 
Sufom, war feine Umarmung j|e^ eine fierjUd^e 
u. er fprad) We mir nnoergeffenen tt>orfe: ,€5 
if^ ld:on Ellies ri.^tiq — unt« idj bitte 5ie laffen 5ie 
fid) ja oon IXiemanben beirren — aud) oon mir 
nicbt.* WMt ein Ctnfk lag bamob in feinent 
3IntU%. yii fjwodt fein W«tt, aber Stifter fotfte 



dem maler Kari üOHIer in Wien. 

SArtltm tarn etflM IDolt In iim1|iffmcin BMMif 



weiter: ,llnb nun ijabe idi an Sie ein 2(nficgen, 
bos Sie mir nidit abfdilageri öürfcn. Jcb »flnfd}* 
mcirten ^«ntibc« unb Had^fornmen oon mir, n>o- 
m5c<ltdi audi oon meiner (Rattin ein gutes Silb 
ju Ijinterlaffen. ^di isurbe atoat i'djon efter ge« 
malt, oOein tdr bin es in feinem biefer Silber." 
3efet trübte idi f jion, ireldies Vertrauen mir ber 
Didjtev 5une^ad't Ijatte unö er fuljr audj fogleidj 
fort: „Sie iräreii ber Künjtler, oon bem idj mir 
jioei fold;er 33ilber nad} meinem U>unfd)e enoarten 
f5nnte. €s frfigt fidi nun, ob Sie nn» nidlm 
trollen un^ ob id} b«tt preis bejoi^len (oiti^ ben 
Sie oerlangen." 

Da td) fdion in Cinj einmol bot ZDunfi^ 
önsfpra.-ii Stifters t^ifb golegentlid} malen ju 
wollen fo fonnte er wot;! mit Stdterl^eit auf mein« 
gufKmmung redriitn. W)tt feine 5satt! Sie muftte 
jur Seit aU Tte ber junge Stifter fennen gelernt 
eine Sdjönljeit gewefen fein, tt>oran td? nidjt 
sneille.' SfSein bamate |8€3 in lOien todre e* 
mir nid?t in ben Sinn gefommen fte ;n malen. 
2lber idi war entfdflojfen meines eöleii Kunl'tfreuuiws 
IDßnfdie gan5 $u erfüllen. Über ben preis »aren 
wir fogleiii einig aber nid]t fo fd^nell über bie 
(ßröfee ber Ceinn?anb, i3ci Stifters ungünfHgev 
Körperproporlion lieg id; midf ungern über bas 
ZTIaß eines Sruj^bilbes beftintmeil. 21llein Stifter 
brang auf Ijalbe Figuren, für We er fdjon swei 
fd>one Salomen befaß, ^ie er für bie i3il^er he- 
fttmmcn woDte. Jd) willigte enblidi ein u. es 
vntrbm aleid? für bt» tiAd^flen Cage Si|(ung«n «er* 
abredet luiv ' : - nrftanben jwei lebensgroße Kopf- 
ieidinnngen auf Papier, bie id) nod) befi|e u. bie 
ofef Vnerferatung fanben. €s geborte bomols 
fdjon JU meinen figentflmttdifeifen, ba^ xi> metne 
23Ubcr nad) be|timmten ^eidinungen ausfül>rte, in 
bellen fdton ber gm» Cf|araft«r liegen mn§te, ^ 
icb iur S«oA* 0r^. 

tDien 3^. Desember 18^1. 

^u jener ,^eir war es andi als tdj mit Stifter 
unb bem profe)7t5t ^jeiuridj lunßcnbecf in bie grofee 
i^ietnälbegallerie bes ^ürfien <£{terbd}t fam, weld)e 
bamals nod> ftd) in tTicn befonb. 3n bicfe ^ 
mfilbegallerie lie§ Stifter mebrcre 3(tbett«t oon mir 
bringen um fte — wel.l o Knbnboii — mit JITu' 
riOlos (Ccdjnit ju DergU'td>'n, pch welchem UTeifier 
jene ^oflerie «ine grdgere ^njaljl oon 45emfi0>m 
oufioies. Das Sefultat biefer Xennecfhibie filmen 
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Sie in Stift«» 33ri<f ooii ^ccfcnajt Pom 2^. 2Lptxl 
\9es (5t 8r. in. Di« m^v, «mM)* ba. 
mols einen Pcrgtci* mit ITfitrillo aus5ut;alten 
t>atten iraren i^os fdioii crtDätiiiU' Kiiobenbil^, ein 
Kroatenfnobe u. ias Bruftbilb, bet fcbon eriräbnte 
Jn&nnerfopf. — ciot>citfo aiui? eines J^cfud?c5, 
fcen Srifter pon niii begleitet bei Pireftor ßoU 
jhtgcr, tem 0nfe( meiner S^au. qemad}t. Va beiöe 
in KremämünOer fhi^iert ijatten fonnte «s den 
jxpei (Dberplanern an <5efpr&i?»floff nici?t fetalen. 
3ctf erinnere midj nur einer äu§erung Stifters 
ans bwn Xonoerfotion, ipeld|< ftd| auf SdjiQers 
«Xoliaf« nnb Cieie* bepg : „ZRon fatm e* ja fogcn' 
fimidl ^k'r i^iHiter „bei ciller Kiuift \\ni> SdjSn« 
^tt &er Spxadie i{l es &od} ein fd}led]teä SlSuS." 
^o(}tngers «rflc 3it9«nb)«it ^ftc «ine äfnilicfrlrit 
mit ter crflen Jugenbseit Stifters. Stifter aber 
koi als «^eiOchiabe" jd^on 8et)id)lct. 3^ 
balM an mciiwn cigmen fflnfllecifdien £«bciislanf. 

id] unferm großen öf^erreidrifd^en KAnfiler 
3öfep^ H. p. iührid; einmal flaute, baf{ id] fo 
fpflt snt ZHalerei fam fagie mir tiefer ZTIenfc^» 
fctttter : (Stauben die bos ntdjt, Sie J)a6<n immec 
gemalt." — 

3n ben (5afiI;of „$um Stern" auf bet 39ran(« 
flfitte, iDo Stifter n>obnte lie^ er {id? damals mein 
oon Baron I^anbel bef^elltes Knabenportrflt htin- 
gen, »cldies fd>on weit oorgefdiritten u?ar u. bas 
er in weine« IDolinnng gefet;en [?atte. €r n>ünfd)te 
bas 39tfb ntef^reren Centcn 3u jeigen. Unter liefen 
Coutcii n ni f.uii bie iecflljtnte r^-^ffv-fmufrielorin 
3ulie Hettid}, »eldier ba» 33ild wie mir Stifter 
ersÜ^Itc, befMtbees gefiel, «fierabe fo* fpvadi 
Stifter ju 3cmanb in meiner (ßegentrart „t^abe id) 
den Knaben tüiilicb in Cin} ^efetien." €r faiib 
i^fe^rAlynlic^. So ft^ Intereffiette ifni n>iebcT meine 
(Cedinif, ba§ idi il;m perfprcdhen muf;tc ba? I?ilb 
isie es tpar in feine IPobnung nadtt ^'i'S 3^ 
fd>i^en. 211$ 33aron fjanbel. öer perreifi irar, 
naci: feiner »Infunft in fin-, bei Stifter bcis 2?il? 
gefeben fdincb er mir fogleid; einen überaus an« 
ei^tmienben roarmen Srief, ber nn« ^It no4 
^eube mad)t. 

5ur Cr[duterung bes fursen 2?riefe5 Stifters 
an midi "om \6. 2IpriI \863 bemcrfe id), ba§ 
bet bott genannte i^oUt) £bii>ad^r als Statttial« 
tereibeomter mit ber Voffe bes Kunftoereines in 
finj unter Stifter betraut geroefen uiib cu.i: ots 
£anb{d)afts}eid!ner in gutem Slnbenfen fielet, er 
färb 1868 in Cins. Ttas (Selb, beffen ZHangel 
ans biefem Sriefc Stifters nr füfjlen hätte jum 
2(nfauf eines großen Bilbes bienen {oUen, bas als 
ein bibentenbc» KunflnwrF oncrtonnt bnnfi meine 
Oecmitthmg bamals an ben abetifktt, Knnfkocrcin 



}ur Slus^eDung gefdiicft n^urbe. Diefes iierrlic^e 
<Semdlbe, es ^eDt ben ifeU, pete^rtnus bar ide er 

im Spital ju JHailanb feinen fieilanb crbltcft — 
Ijatte ber (ßalleriebneftor €ngcrllj in IDien ein 
3<»ljr lang jur lu'ftauraiion in ber fjanb unb er* 
fldrt es als ein Iferf Ponu'iii r.iii'i l^^rr feiner 
Sdjule. Das öes alten Ztieiiter:- amre damals 
burd; meine Doncenbung an bie oberöfkerr. Canbes» 
gaHerie um 300 (ßulbcn abgegeben iporbcn ; ein 
walirer Spottpreis, 5Acf) Cgterbasi botte por 18^8 
für biefes 2Tleiflem>erf 3000 (Bulben bieten laffen, 
allebi fein Sefi^er bamals, ber bas SUb son Horn 
nod; IDien gebrad?t perlangte ^0000 <9ulben. 3d; 
fann Jiicin alauben, baß biefcs Kunflir^if u^'gen 
ZHangel an 500 (5uXben fobaiui Pon £in} nad) 
tDien surfidgef^idl vwbe, es bArfie ber <0egen« 
ftanb bes Silbes ber Stein bes 3Iiiflo§es jum 2ln- 
tauf 9<tDcf«n fein. «Die (Seßalt bec %ilanbes 
allein ifk im^ als |000 Bulben wert" fa^e ^n» 
Canon {u mir als er bos 19tlb gefeben. 

ItHen 9. 3änner I892. 

I>as wenigfiens für mid? 3"l"«ffo"tefi« »us 
Stifters Dietfeilr mit mir bilbet jebenfads fein 39Ub 
nnb wenn matt trtll and? jenes feiner (Semalin. 
— 3d) »erbe niid) aioljl l>üten über bas eine 
ober anberc ber in Cins gemalten Stifter-PortrAts, 
bie id? gcfebeti bejöoiltcb ber fibniidifeit ober Hn« 
5t?n[id?feit mciiu' eigene Zlietiiuiiö ausjufpre.-fien. 
3d? adite ein jebes ber gefebenen 23tlbni(|e ül5 
felbjtfifinbtfl aufgeftelltes iX'^ert o^ne jebod? iurücf< 
jubenfen an bas b^"l'd^f 2lquareQ Pon faffin^er, 
bas id? beirunbore, treil ba n>irflid? Stifters (£l?a' 
rafter unb {eine <ßerid?t5PerbäUntf{e gut getroffen 
u. fdjSn bargefieDt jinb. ') 

JPie fdjroer es roar unfern T'id?ter in iMnfid?! 
feines SUbes, bas fo pieie gemalt }ufxieben }u 
fidlen, bas beweifk fdion jene SteOe eines Briefes 
an ^ecfenafi, in ber Stifter fagt, ba§ er pom pbo« 
tograpben 21ngerer in £Oien (\863) für bas ^l< 
bum ber ^eitgenoffen p^tograpbvrt nmrbe unb 
ba5ufetitc «meine iipeunbe fagen: td( fei es fdifin 
uieber nid?t." — 

3d? aber bo'te mid? fiets an bas probef^flem 
eines alfniebertäntifdien Porträtmalers, ber nur 
bann ein portrüt äl;iilid; faul', trenn er bas 53ilb 
mit bem Z^amen ber porträtierten perfon anrufen 
unb ba]u b^rjlid} ktd?en fonnte. 1>as er^e tom* 
petente lIctiHI flter mein StifterbUb verbanfe ktf 

■) feibcr fonn iit? mid) auf bir angejoflene Smicrfimg 
brs ttaer nrsbrs 3ef'f ^- Koilciv «ei^er ja an4 
tinige IVerfe SHfie» Ulnfnirrt l?aite nnb mit bem Didfitt 
bcfmmbfft «MTi nicltt mettr rrinntm. 

*) Cs ip Mftiefflic^ xeprobnjitrt im I. Sonbe oen 
SHfIttS SAnUi^ie Werfe tin. 71. Statt* (pwa^ 4901.) 
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einem ^fud{e ies oecet^rten 3?aron Sigmund 
.Q«nlb«(, «nef Imt iNHIm vuA Mltttn jrtnnbe bes 

l>id}tcrs. €5 irar fnitfc luni \863 al» J?üroii 
l;)anM miij befucfitc, iij jlclüc U?m Stiftets 3ilö 
von mir ouf öie Staffelei — er i;atte oon bem 
(ß«mäl6e feine ^fhiundi — u. ein Urteil oon biefcr 
mU tpüitigen per{önltd;teii Ijörcit. ^n meiner 
.5cctä)e ^Ot SoTM ^anM ^t!^ fooilcid' mit 
bcm rfamftt 5tiftcr? Ijcf^oiii» aiioicrufcit. ITcich fiiij 
jurücfgcfolut fdjricb mir l^antcl n. t'or 5i!lug j^incs 
33riefe5 bctjan&elte mein Sliftcrporlrät, feie Stelle 
lautet tpörtlidi: „£}err u. 5rau Stifter t^ab« id) 
feljr erfreitt, öurd? l>ie Derftdierung, ba§ id? fein 
X^ilb, f.-« ivc'n C5 bis jotjt tjotiuidn ifi — uoUfommen 
'Aiinlii] und als t>as bcfte ftnfee, t>as ejittiett." — 
2Cfle ^nnbe Stifters fpredren fkfr tme oerobrebet 
fo gflnllitji über feiefes Porträt ans. 

ZHonote ^vAi \ä65 rcijie id} mit meinem 
5<ir6enf(iiten tvieber nacf^ Cins, wo {4 jciebrid) 
liintjbofin-s ?3tllt maUn fc>ntc. Sem 5d:'t»agcr, öer 
tCiroter I)iditec ^erm, p. <SiIm tpeiitc ^omals in 
feiner ^hnat nnb fieOte mir freunfelid; fein 
Stuttcr-iiMr-Ter 3nr Verfügung, in öem idj für ftirje 
Snt inoiiu' ircrt|tät{(f einrid;tete. 3n feie(«m Limmer 
ift mir Stifter jum legteti ZTlale gefefren.Bei einer foldjen 
Si^una ftiibicro ti; t>io J"tafnr ; iras id? acfcbcn 
fann oöcr ivül iij lüijt iimnor alv-idi tnad^cn, es 
<]tonßgt mir, iaß id] inciB ob öic ^iAnuitg rid^tig 
ift. 2Pät)»iib diefer legten Si^ung fprad) Stifter 
mondj' tieiteren <ßeÖanfen aus €ine 5««* Wi*b er 
fdjweigeni» fn>on u. faatc J-ciitn : »Soeben feadtto id' 
darüber nad], tpem id) einmal mein oon 
3i7nen vermachen toert« u. tonn borfilwc nidtt fn's 
TXeine f.-^mmou. Tliiv aioliin id) es nidjt n?flnfd>e, 
öaraber bin ic^ {d]on cini^, das t|t die Cinjer 
^«mbes^aBerie. ÖieOcief^ fommt es nacft meinem 
Code einige ^eit tpic^cr in Ibr tflli-tier, tn dem tdi 
gern bleiben möd]te, oder ins KAnftlerljaos oder 
in ir^cnb eine iSoOecie." 2Hs bie Situng ju 
<£nde tpar ftand der T>id)ter auf u. naljm auf 
einem Seffeloor dem 33ilöeplati. rtamuf fagteer: „3dj 
fagte es ja im Poriiinein, ^ail i'i »Sallono i^ilöer tverdon 
das ift je%t fdjon mein bepes ^?U^." Ilad? einer 
ircilo fprad; der Kenner weitet: „Die ZTlodel« 
üenuig ift t}errlicf|, ber 2Iusdrucf des febens eben« 
faQs — ober »<rden wob} diefe fafuren audj 
tiolten?" — ,<ßeiri§,* gab idj jur »Intirort „fie 
müiTen i^alten, durdi meine Bindemittel djemifdj per« 
banden irerden fte mit der pafiofen grauen Unterma* 
lungmttder 3«»* fompaft jufammenwadrfen.'^ Zta<^> 
^clt^ noil Oerfdiiedenes über meine Ced^nif gc« 
fprod;en ipurde 0and er auf u. fagte: «iecti^ iji 
bas 3ilb nod) Kid)t, Sie »«cbeit noi| Zlkm4<« 
ibiben u. f^[te|Kd{ »itb es fc^on ret^t nwcben." 



— tt>ie femgefund tiat der 2>ic^ter damals nocli 
«usgefelien mit feiner etoos braungraneit ^Stfk^l»' 

farbi? u. iPte aani an^cti — nid)t in der 5art>e 
abec tu (einen <&e|id]ts' und Körperformen t^abe id} 
il^n im 3. \BßH in lEHen tpiebergefef}en, fo da§ 
meine Kinder, denen er Spic{3cug gcfauft hatte, 
i^n gar nid;t tpiedererfannten, mas tijn fd^merjte. 

Cine angenet^me ^Ibtped^slung in Stlfiiecs Xorre* 
fpondeiij bildet ein rur5cr J3rief, den er mir da- 
mali III i,u\i gefdjriobcu. "Die finiadung, treidle 
der Brief enttttelt gab mir «55degMtf(cit «tn kfü* 
iidics Sdioufpiel in feiner ll7oi)imng )u briDitii« 
btnu 

Diefer Brief lautet: 

^Qodioerefictex 5reiinbl f|etite mit Seginn der 

I>ämmerung (stptfdjen 7 und R Htir) wird ein 
Itvftifafos nadjtfdjönor; iti tnoincr lÖoiinung auf- 
blüboti. V\e\c XactconbUunc i)"i eine der ungetpöl;n< 
üdjeii, fie ift fiföitor al^ die Königin der Hadit, 
bl&^t a>ic diefe nur in einer Uac^t, ift gro^ und 
mftn^cn^ft. KoTitnu-n 3ie por Beginn der Tfärn- 
memng, nenn Sie das Ding fe(;en tPoDen. ^ 
loerbe «ncf) Kaifer mit ^eidinungsgerate ja mix 
laben. Ulit größter fjod^ad^tung 

»boibett 5tift«r. 

£inj 22. 3uli \8ü3. 

3otanif^r bin idf «tid}t, aber bas 3tufMfllt«n ber 

felfcnen "KaffitfUume Mtfc id' l^errlidj u. mdrdjen' 
baft fd^öu gefunden audj toeim irir der Ztame der 
" MiHiic fremd geblieben roäre. Die «ßruppe, n>e(d«e 
U'iKi "^liifcr tnit t'aron Sicgmunt' lianticl u. mir 
por jenem botantfdKii Sdjaujpiele gebildet (Kaijcr 
lieg ftd; entfd;uldigen) gab ein Bild, das id; pon 
einem mobemen ^enre-ZTIaler acmalt feigen m5d}te. 

U"'icn 22. 3anner \H^2. 

Selic fdimerjUd; loar mir die ZlUtteilun^ oon 
Stifters lCcanff)eit in emcm 39nffe, ben idf im 
2lpnl l'^fi^ erHelt n. der if^rtgetreu lautet: 

,£tebcr oeretjrter ;Jicunö: Uerseit^en Sie, dag 
id? fo fürs nnb fo fi>At auf 3^r Sd;reiben ant' 
tporte. Sie f.+einen gar nidjt $u ipi)7cn, u^a> fiij 
bei uns beigeben l^at. IX>ir traben ein fd}ipercs 
3al]r durdigemadjt. 3»" ZTTSrj »ar es «in yai(r, 
ba| meine 5cau ben ^oU getl^an l?at, den ganjen 
Sommer fonnte fle die J^and trofi ar3tlid?«r fjilfe 
und angewandter Iluttel nidM bvoiidien un^ jefet 

fie nod} nid)t oöUij} gut. Dezember er> 
franfte ic^ n. bin no^ franf aber nie ein.jipeher 
2lr5t, der ein febr tüdjtiger JlTann 511 fein fd^eint, 
fa0t, auf dem IPege jur pöQigen (Senefung. 3d; 
bin bti Cog anger 39«tt, mu§ aber nodi jede geti 
fUge 2tnPr«ngting unb 2(ttfi«guiig meiben, fogor 
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att59«fetttfn mit fniwr- «ttoos bratutgrauen <0«fkl!t»' 

fji'ho iric aait^ üII^er5 — iiidit in tor 5*i'^' 
a'cfv in i\'[iicri i5>v|'ii}tä- uiiö l\or|)crfv>rmon habe li' 
ibn un 3. is: in UDieii tn^^ergcfefien, (o v^ag 
m.-titc Ktiicsor, ^otu'^ in* 5piolicun ^^fauft bai.:. 
ibii aar iiid't n-to!5it»nfaiin(>;)t, vra^ »Ij» lijnucjU: 
imc aixiicncbmc tUurodisIuna in Sttftfr» Xdrr«^' 
fpon^eii} inl^ot Olli turjer ^cicf, 6ctt er mir 
mais in »'m, aofctinfbeu. Die «EtntatMng, ircld»* 
^^■r l'itrT oni!--..'lt >.h\b '.n\v <JöeL\K\ibcxi tu\ hi i 
iiiie» 54iautpiel in jcmet lPoi>mind betpun- 
(«ru. 

Diefer ^ricf (outet t' 

^^odjJXTcJ-Tt.-r ^iL-uü^ : lyiiw mit I^^ginn 
T)iimiiKnuna i jirif i>Mi 7 itnli > lUu ) tl■il•^ cm 
io.fnfalos lvad;tjd;^tici^ in meiner lOoljiiuni} auf- 
hliUjtfn. Vieic iacteeiiblumc ift cuic ^ln uMgoirch; 
li<i;«u, fie tft f^ner ab t>ie Uönuvii C)cr nn.ln, 
Müiit rote öicfe nur in einer Xla.ijt, ift «roß iin:- 
inüti'.'iiKifi. KoinnuMi 5<U' voi i'<.\uim J>or 7^0-:; 
irterung, tpenn 3(e i>a> Ding j(i{en loöUen. 3'^ 
toertte au^ Kaifer mit S^idinungsgerfite ju mir 
la^en. TXiit 0rd|ter iVxl ad tur.g 

Si^lbert Stifter. 

i'otaiiircr bin i4( lti(i?t, aber ^as ?lufblul>n ^(?r 
fellencn KaftusMuuu" Initte td^ bcrrlid^ u. tnardvi; 
Ktft fdv^n c^ctiIl■^on aud' trenn irir ^or Ilaine iic 
i^hnne frt'nl^ aobluivn irare. T^ie iSruppe, tveld*« 
un'er 7»iditcr mit ^aron 3icamiut^ lyintcl u. mir 
por jeni-m botamfd>en 5«i>>iu|picle acbil^et (Kaifer 
lieg ftd] i-ntut'iiltuTeit) aab ein i'ill», ^ai td^ ron 
einem mo^ecnen töciue ^luUer aemalt feKn mc.rre. 

iri*n 22. lannei ^s^C 
3ct]i fdimer;;:di it>ar mir öio iliitteüan^ co.i 
Slifters Ktanfbcit in einem Sriefe, Öen iif im 
^ipfil l-^')4 crli\lt u. J.-r irortaetreii lautet: 
,£uiier iHn\"J)i;ei jrcnii^ : l>erjeil;cii 5ie, 
iif fd fttti tinö \0 fpÄt auf 31;r 5d;veibeii auf. 
wortk?. 3ie fd^cincn gar ni^t ju wi^\en, rra^ fi4f 
bei uns begeben bat, H?ir l^en ein iditr««'* 
3<lljr burJjgtfmaJ t. Im Jliar, irar es ein 3«ibt, 
ba% meine jrau ^n iail geti;äii bat, ^cii ganjcn 
5c»mmer fOnnte fie bie Bfanb txo^ iirjflid^er fTilfe 
uiiJ atKunx-'anMer II Uttel min braiid^en anJ je^t 
i)t )ie nod; ntdit o^di^ giu. Sejcmber et' 

fronfte idt u. hin noi\ front aber loie ein. Streiter 

^tvjt, Jer ein iobr tüdUiijer ZUann 3» fein fd^etiit. 
|ac)t, auf i'ii'iti VOti^i jur PoUigen <5enefang. jWt? 
bin bei Cog ougec 33ett, mag aber nod) j<de get» 
jttge 2Infireiignng unb 2tufr«gung^ mei^, fogar 
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23ricf fijrcibcit. 3m Xtlai fommen tnic nai) If ien, 
ip«r&e ii; 3i)iteii ade« au5f&t{r(tci) «cjdttlen. 
IMIttm^ans im Berufe nnb get^i^e 3(n^en0an0 
f4tÄit &en (ßfttnÄ ai'ttnjt ju habori, uni> ein lang« 
fame? Sijleimfi^bcr fam öaju. ^e^i l>abe iij 
petit, cff« aui? f^-ijoii fleifij aber wenig. 3fjrcn 
2(uftrdg an JTIittecmmr bab<^ icfi foafcid? oollfülirf. 
Das papiermal i>«5 Ciiiteii ist-r Iljmanjiicii ^ilt" 
niffe folgt l;ter mit. 

(ßrü§en Sic mn uns beiöcn 31}re liebe (Satttn 
auf das £^er3lid}{le und feien Sie felber auf ias 
ijcr5lii?Pe »on uns beiöe« gegrüßt. 2ln fyrrn 
4oUiit0et unfet« ettnrbktigfke €mpf«^(un0. UHc 
immer 

3^t «ttfri^ig «tgebeiier 5reitn& 

SlboUxtt StiftM." 

£in5 am \3. 2IprtI IS64. 

Sa bUfcm 5i}rciben bemerfe ici; nur, da§ dem* 
f<16en ha» paplMmat jmtcr ZIai|m«n betgefegt 

ivar, ivc\±it SttffiT filr Öte bci'icu Qortr&ti bc< 
ftimmt l)atle, öie ii) fSr il?n in Arbeit h^me. 
fei l^ier gletd^ &er näct;fte Srtcf angefügt, ben mir 
bcr T)iijt?r 6 TtToHate fpätcr aus fafoi- 
^Sufern nad^ lioffir^-ficn fijcu'b, avld'or lauict : 

„Cieber hodjDoroIirter 5reunö ! einem öer 
empftn&Iiiiften Übel meiner Kranfl}etl get)3rt aud; 
ba», ba§ tij Sie bei ^ktet 2tiifnnft in Xinj nti)t 
f»f)<n fonnt«. 2IIs idj 3f}r crfles Sciireiben erijielt 
war ^ttabt im Segriffe in den Wa^en }u 
ficigeit nm in ö«i Safjnbof 5U fahren. D»r 2lr$t 
batte tuic u. meiner 5rau &ie £uft im einem hohen 
5i(|)teni9al&e un& bas IDaffec, tos aus <5rantt 
fSmmt vetwbnet. Da» firCciite lOeltcr ^ unfm 
3lbreife bis \7. 3wl» cersSgert. 2Jn biefem Cage 
ertiieit üt 3^ten Srief u. mit öemfelben in &ec 
Cofd^e ful)K i4 ita<^ pafToti u. «on bort nad) 
einem Segentanc, bi'u tprr in paffau perfa^en l^ie« 
J}cc iu &cm DreifsiJilborgo. ^di beantwortete 3l3' 
Sitrciben niiit, weil ii] 5\e in Qoffirc^cn h^vdttn 
woDte. 2lUein Cag uctd^ lacj nergieng n. tlcts, 
nun faum ein {djöuor Ca^ war, regnete es am 
andern oder am jweiten gewig wieder und war fo 
talt, dag wir beiscu mußten. So tourb« aus 
meiner Heife nadi IpfRri}en nidjts wie aus 
. meiner irüljlingswiencrreife nii>t5 geworden ifi, da 
meine (ßenefung ftci; des entfe^lid? fdiledTten 
5rtlt;Itngst0<ttec» n>cgen febr oerjSgerte. £?öi;f) 
fdimocjlü roai- es mir, ^aB id] beucr l'!"^«-' ^■^ili't'r 
in d«c CinjerousfieHung nidjt {etien tonnte, und 
nodti vi»! fd^met^Kiier, bag es mir nit^ gegSnnt 
war jie in der 5*tt»n9 j« befprcdjcn. ZHidj mai^l 
ein« «Cec^nir, die die Krilif ^aus fordert" nid]t 
im, i<f| Un «nt}iUft über has 5d^5ne it. frage 

.«niWt MiH-, vm. Solling. 



niiit nadi dem VOeae ^es €rilfli*Ijen5, ja ti] obre 
jeden IPeg^ wenn es nur gewiß darauf entjietit, 
nie gering aucif fon^ meine lCun|lfemitnifTe fein 
mögen. T>te fonfl feljr gute Krilif der Cinjerjei« 
luwg hat midi in ^tn|ti}t 3brer mdr/t befriedigt. 
3bir 3i:reibcn »3m 1,3. d. 211. ou;u'u i.v beute 
über fin5 und paffau. T>ev i;ieftge 21ufetitbalt 
l]at mtit fo gefräftigt, li? im (Sewijfen oec* 
pflict)tet bin, ibn bis }unt legten (Tropfen $u gß* 
niegeig m» an^ ber 2Ir)t geboten b«i- 2lber im 
0ftoBer wtff idr nod} IDten fommen, da mein Ur< 
laub bis lEiiiie (Dftober irabrt. 7)11 tr>ird mein 
erjier (Sang ju 3i}nen fein u. mein erftes, 2k^mt 
einen (C^il meiner Sdinld fär 3i}re mir jo ti^euern 
Kunjtwerfe 5U entrii)ten, obwobl J'or Sdjaden, den 
mir mein langwieriges Stifleimfieber oerurfoitte, 
für meine IJertHlItniffe ein ungemeiner ifl. Ztun 
eine 23itfe. 3-t' hm nutrJfllidi, dag id] das l?ttd' 
nig meiner geliebten (ßattin nti)t foO feigen fönnen. 
tDoVten Sie benn nii|t basfcibe in Cins (offen, idi 
bringe es 3^?"^'" (^ftober iiad' Wien. 3dT 
bitte tijun Sie dos. Dajg 3i£ in meinem Limmer malten, 
bat midi ungemein erfreut, fo ijt diefe Stube denn 
für mt-d] etngcipeibt l^-r^.Ml n. id» irifl, wenn id} 
in ibc ^in u. iiet wanOlc, an die l)and dcnfen, 
bie t;ier, wenn aadt tto<b fo fuQ, tbAtig ge« 
wefen ifl. 

3i) mug mein Schreiben fdjlicgen, bomtt es fo- 
gleidi fortgeben farin, u. 5ie geiriß treffe. 
babe Unendlid}es mit Jfyitn ju reden. 21Teine 
(ßefundiieit fdjreitet rßftig fort, wenn id} aud; bie 
Aberftandene Kranfbeil nodf ein wenig fpüre. Cau« 
fenb (ßcfige pon uns beiden an Sie u. bie tlieure 
KareUne u. an 3^ (ieben Xinbet. 9is in ben 
(Cob 3^r treuer jrninb 

Adalbert Stifter." 
Caferbfiufer \7. September (86^. 

IDas midi in dem uorliea^ndem Sriefe be(on> 
ders freut, das ifi fjeute nod) die friiineenng, ba§ 
Stifter furje Seit juoor fein Sildnig pon mir fdion 
gefeiten und da}U audi die gilnftigen Urteile feiner 
5reunde jumal des älteften derfelben Saron f^andel 
fd)on tannte. Diefe ICat(a<l)e u. metters bag Stifter 
in jenen (Cagen ber <B«burt meines DidrterUlbes 
unerliofft für feitieti 5reunti Iieefenafl neun I^afbe 
Cage iiintereinander fif^n und }u diefeni ^Ude als 
es fertig war fagen mugte : »T>as bin id} ni<^t,* 
rote ivd] fpäter aus Stifters Briefen u. müiidlidien 
Mitteilungen ecfaf{ren Ijobe. *£i; fdirieb an ^ecfenoft: 
(St. 9r. m, 52) ,€s Ijaben fOf «tele Urtlicile 
filber Sjcfelys 5?itd) gefammelt. Iltefe u. das 
meine werde id} 3ifii^n fd;reiben wenn Sie dos 
Silb gefeifctt ^«Aen." 

108 



Digitized by Go 



804 



flnton SdiloUars 



Wien 25. Jänner 1892. 

2>amab als td? Stifters J3rief ». [7. Septbr. 
\B6^ in £^offirci!en gelefen batte gab es nod? feine 
ao^nK•ftc Jiricffamniluiia bes 3>idj}or5 u. &<r 5ofe 
am 3d)luge jened Sticfes: «3c^ Ijol^e Un«nt(id]rs 
mit 3frnen tt^en" mod^te mit^ nictrt wcni^ nra* 
gicritj. 5o oicl tcfr miii aber crtmiore bojoy fici^ 
2IIIes, it>as mit Stifter das nädifte 2<^^ iPien 
mitteilte, ftouptfadrlid; auf fein Bifo iMm SttMf 
tt. diif feine ITütifd^^ in Sejuct auf fein X^t[bni§ 
von mir, oon ^cni er mir fagte, &ag es weitaus 
bos <t?nlid)f)e fei: «Diefes ^ilb" fagte er in QTien 
1965 Joüic pon einem Kupfinftoi>or orilMi ""vitüctcs 
geftodicn I^cr^cu" (Stifter iiantito bit r f rofcfl'or 
3afobi). »JDas mir jefet Jiodi in Btjua auf üer» 
fd;mel3ung &er 5<»rl>en im üorgieid; su Jtren far- 
bigen IDerfen bie idf gefel>en, ju feljlen fd^eint, 
bas ipcrben Sic wie idj Sie fenne, nod} madjen" 
(ipie gut fannte midh bet Kenner) — „allein ^a» 
brdudrt ein Kupferftedjer gar nidjt. ^eftimmte 
«Tbarafferjoidjnuna u. guto TtTobellirung, ias \\l 
SlQes, was er (>raud)t und &as {i«i}t et in 3i}ccm 
9ilbe ti. f. n>. ä^iid^es fpradr btt IMfiix «mAi 
fpälcr 511 mir als id? in fitij auf nimmeriBieder' 
fei]«n von ifyn 2ibfd)ieb genommen. 

fis ^a6en midr damals meftme Kunfk« uitb 
Sliftcrfrciinl'i' 511 l^f>l,'rr^•^en rcrfud?t mein pcrlrSt 
Stifters im öiierr. Kunftoerein ausjuftclli'n u. mdjiB- 
mehr daran $u mad>en. 3" 5f'l«»^ ^e|Te^ jeigtc id) 
das i'ilb dem ^>irefter des öjterr. KunÜPcrciiu-s 
^errn ZTiorij Cerfe, der Stifter perfönlidj ücfdimt 
f;at. Cr wflnfd^te das ?ild fofort für die näd^fte 
^lusflellung, als id; aber erflärte, da§ id) roreTfi 
Stifters €inwiQigung eint^olen mfiffe u. vor ZtUtm 
felbfi wiffen mddite, was die Ztlfinner der 2(ufnams< 
3urv }u dem 9tlde fagen fptoct) Cerfe: «Sie traben 
Iltd\i, id) laffe bas 9ilb of>ne Hofrmen der Jury 
roifübroti, fi'id wabrfd^ciiifiH' cititac PkTron ta- 
bei, weldte Stifter aud; perfcnlidi Tennen. " ZXadi 
dem Cdge b«r 3(nfnamsprfifungen fagte mit Cetfe: 
„3f?f Stift^,■rbiI^ hat ciUiXcmc'm gefallen u. id> bitte 
Sie die Hat^men }u beforgen.* £rfreut über diefes 
Sefuflat fd^rieb i^ fogleid} an Stifter, erfUrte i^m 
aber nur, da^ man fein 23ild für Mc näd^fte 2lus« 
ftellung totlnfdit, bat it?n um \iimn iiat u. um 
)Hm nSAigen Ztol^men. IDas das Süd feiner S^o» 
lietrifft, fo f^atto et ^i^'f.'5 in finj hn auf der 
Staffelei ftel>en, ^a idi auf letiu-ni li^'unidi dort 
i^urüdgelaffen hatte, darauf nun ftQtellt {i<^ (er 
folgende 33rief Stificr;. an mid): 

,^od}oereljrter 5rounM iXidjt <ßefundl;eitsrücf« 
fidbten fcfjoben n^mc lüienerrcife auf. jdj fann 
jwar geiftig no d; nidjt arbeiten und felbfi ein 33rief 
mad;t mir 21nftände, aber reifen fann id; fd^on, ja 



es ttiut mir fogar febr wot^l. Die Sad)e aber ift 
die, dag \d} [dfon 3 Wodien auf die 2^wiIIigung 
der Detfflngerung meines Urlaubs barre, und diefe 
Pcriänqcrunt) nod? nii-t cinaotroffon ift, ohne 
wcld}ec id] aber £inj nidit oerlaffen fann. 2ln 
(Selb fenbe ^l^nen 31lle«, W09 id) ^abe, nel^m* 
Ii* 50 f[. 5. tt>. 3d] bin durdj moino Krauflunt 
ein armer Ztarr geworden. ZVr Declup durd) Uu« 
tliatigfett betragt Coiifenbe nnb bir wirlttdren Sias* 
lacten mcbriTc £}undene. Sic fann idf aber m<f?t 
wartoti [affi'n, .Qeute bradjte mir die Dereins« 
dicncrin 3br«n Brt^f, u. idj bcantroortc iljn fo« 
gIoid\ Tiic än-.M ^^'!^nif|\' u^orto id> 3^"»'" '^'^''■'i' 
läge (enden. i.^ct un|*;r^r nädiftcn ,5i»K^'""'^'>f"i'Ti 
fprec^ mir borfiber. £;ier nur eine fleine X^S' 
merfung, meil, n>i« gefagt, das 3ci)reiben u. Venten 
mir fet^r fauer wird. Dörfer aber mug id} fagen, 
dag Sie denfen foQen, dag Sie einen treueren liebe« 
Doneren freund als mid; nid}t ifobm, u. als foldjer 
mup idi ausfprcdif n, da§ Sie 3!;re Singen i>ielleid)t 
jii i'ol^r an Jio allen Iicrrlidicn filier gcwöi;nt 
iiaben, u. dag Jijnen der brfiunlidt fd}wac3e Con, 
ben fie burd( 2llter ongenommen f}aben, fd^on in 
3l?rc noucn .?frben fömmt. Das Siltnig unforc? 
pereiirtcn fyrrn Xjoliingec ift fo \dicn, wie es je^ 
rieDeidft iricmonb nrafen tami ; aber ber 2llter> 
thumsrii^ tfl fdion Irinnen, (Erdbeennäddion 
ift er faft nodj ludit. (Diefes 2]Tädd)en iß wunder« 
DoO, die Candfdiaft darf l?eut )» Cag« nid|t fo 
fein.) 3m Stl^niü 3l;r*-'& llngarn«, der liest, ift 
er gar nidit. i^aaxc u. 23ait titci'fs l'iltni|7cs find 
fo fd;5n, wie ans der f*önften §e\t ^or Dcnctiancr. 
mein u. meiner (ßaltin Sildniffe bitte id) Sie tierj* 
iidf, ttteurer freund, I;alten Sie für nod) nid^t 
reif u. bringen Sie dicfelhen nodj nid^t 3ur Öffcnt- 
lidjen 21nfd|auung. Die ZnodeQiiung ift Iienlid}, 
ber Susbrutf bes Cebens ebenfalls, ober im <Cone 
fin^ fte gewig nod} nidjt rid;tig, wie die unmittcl« 
bare l^ergleid^nng nad^weift, in der Perfdimeljung 
ber Horben nidrt fertig, u. in ber geifiigen SbnRdf« 
feil nodj ind;t vollendet. £Denn Sie um fchcn, 
werden Sie mir woiirfd^einlid) Hed]t geben. Ccider 
^ mein« Xranfl)«it bicfe tScfd^d^le frl^r unteci 
brcd^cn. faffcn wir fie ruljen, bis trir 5ufammcn 
fomm^ji. (ßefdiiel^t es nidjt in ein paar ITodH'n, 
fo gefdjieijt es im erflen 5rfiblinge. Dann aucb 
ba; """^i-lv-r; ^, f !*';aI-iT;ciis wiüen, den it-b r»'t^t 
n\dn )k'nL\'n fann, Ca jede fleinfte 53efd]a^iaun^ 
meiner (ßatlin durd: das f^erj ginge, ^u feiner 
5eit wird eine Sdjufefijie darüber gemadjt werden. 
3d? mu§ fd]liegen. Jflur nodj das: €inc meiner 
erfien Jlrbeiten, wenn idj wieder in meinen Heroen 
Dollßöndig bin, foll ein großer 2lnffa4 über Sie in 
einem grogen ^^ott* fein. 9it XDelt foD auf Sie 
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tt ttfiH tf tf f a i n fein, nur o«r3ett;en Sic einem 5ceun^^, 
wtm «V in emtm Briefe 3u ^iinen fagt : €tebd)en, 
thx Ifa^ ein uiigci^eures (Calent, tiefes fd^lSgt aber 
Iciiiter nb^t tic Simitr als öie mittelmägigfeit, 
bic im (5ciu(&e gat feine 34inuc l^at, übn bie fte 
{d)(agen fSnnte. Coufenb <BtfiflFe an Sic, Karofine 
unb Kinbcr 

3l;ir treuer i»at2ri}after freund 
eins \9. Hoo. ^86^. 2lbatticrt Stifter." 

Xladi öiefer 3Inhrort mußte i.t miij felbftoer« 
flSnblid} bei Direftor (Cerfe eiitfci>ul&igen und es 
fam Iji^r J'or 5aII oor, ba§ ein d)It1cm^t^^, 

tPeUi;e5 iiic 2lu|iiat;ins Jury einflimmig jur Kun)t< 
ausflcDuKg angenommen t;atte. ooti einem fhren^ 
gefeit Vunflciiitec mint ingelaÜfcn mwcbt. 

Wien 26. 3SnnM (892. 
Um jedt &en ^ CrjAitlung oon meinem 

Stl&nijfe Stifters noi? eine tDeile fortjufpinnen 

vo\ü idj beute cijcihlL'ii umo 5as öilö auf öie f. f. 
3lCabemie der bildende» Küiifie in deren <Semd(de< 
gaflerie Um nm tenn nai^ Turpem 2lufenttia(te in 
das 2ltcliec des berühmten rnitoru'tiinalorä poter 
^oi^ann U. «Seiger jur Slnfiiit ju gelangen. Daja 
aber muf iin 3d^re aberfpringen. war 2In< 
fangs ^or fiebsiger Oai^ri*, nahe ^i'r ITicnor Welt* 
ausfteUuitg als mid) ein i}err bcfud]te, deffen Ciftt« 
farte bie 3nfcl{rift: »3aro6 ZRoiper, 3ii0cnieiir* 
aitfnncä. VicUt 23efuii fand auf dem fd;5nen 
jceyiiberg bei Cinj fiatt, wo ii) neun 3o^>^^ nur 
der Kunfl lebend weilte, ^cc Zltofer f|>ra^ ben 
IPunfi] ans, mc'uic "Urbciien 3« feijen, einem 
23ildc ju id^ gemalt fei er in Cinj üb^r 

riadit geblieben, nämlid? dem Silde 21dalbert 
Stifters. 3<^ ^^^^^ ^ ^il^ herbei Oefite es auf 
u. der 8efud;er nahm vor demfe(ben pla^ u. be- 
traijtete es lange aufmerffam. Jflai? der ^traij. 
tiing endlid; fprad] er fii^tlii} gerOitrt bte Wottti 
.Diefes Süd lialte idj für ein Kanfhiwiff erf^en 
Zlatuies." Unb obne fonil noA^ fltixis aiijufeheii 
fieQte er einige iragen an mid), die mii) über« 
rafditen nie: o6 bas 8i(b nodf mein <Eigentttm fei 
u. wie ijodj der preis, im 5a[!e e£- verräuflidi 
iDäre, femer ob id} es ntd}t getegentlid) nad) IDien 
«nf bie 3ff(^emf« f^idirn midite, er Henne bcn 
7>ireft?r I^uben, der ein cjirctBer Perebrer bes T»iHi' 
Uti (ei, u>eld)en er eben iiii^t perfönUi; gefannt 
und der fidj febr freuen tpürde, wenn er das pot* 
träl feljen fötnife. i'va.t einigem Zfladidenfen er- 
flÄrte idj, dog ii| iti IVien in furjer ^tit eiuc 
SIrbeit ju Aborqeben bätte u. oerfprad; das 9ild 
bei der «ßelegenljeit dem 3lfademiedireftor ju seigen. 
^err ZHayer bedonfte jtd:, frug midi v>o er midi 



in CDien befud^en (Snne u. »erabfdiieöete \\d}, ohie 
weiter }u erfttcett wer Uta auf dos Süd aufmed» 
fam gema#. 

3Us i±i nadi einiger ^eit in IDien anfam u. 
^errn HTayer apiftert trotte erfc^ien er fogleid) in 
bem f^dtel, wo id) wottnte er vermittelte nun |>cr< 
fönlid? den ^fud> bei Huben und diefer betrad^tete 
bos Porträt ebenfalls aufmerffam und fand |ei}r 
anerlKnncnbe IDorfe. 3(tt<ff icmerfte er: «Si* 
f.+ieinen riel mit "üXctM perfef?rt ju tfaben. ZTTan 
fteljt das aus dem ganzen Silbe. " Si«nilid) worl« 
farg oiber warm banfenb vtteübiöljUöH* er fU} «ttb< 
li.-b u. Porr ITtiiver empfaljl iidj ebenfaQ;. Der 
iiitueeis auf de» fiajfi|d}en 2Tlaler I^abl, Tuit bem 
id? tatfädjlidi perfeljrt, f^otfe mid? febr tu'freuf. 

€s follte mir fpätor av.i] die ^luffliiruug irerben 
warum fidj i^err ITuiyer emft mit Stifters öiltie 
befd>aftigt. 21uf der nad}rid}t com Code des 
Dtd^ters im 3. \86S, bie mir jur^anb fam fonb 
idj 3afob ZHayer als l?a(bbmber unter ben trau« 
cruöen Srüdern Stifters angefübr^- oer^and 
td] er^ ben tiefen €rnfk diefes ZTlannes, mit bem 
er bamats am ^revnberg oor b«s iHdjters 39ilb 
fo lange fdiweigend in Setradttung oerfunfen war. 
& war ja dos SUb feines einfügen £Doi}itAters, 
ber ifyn wie ein Dater getiebt u. in feinem ^aufe 
empfangen batfe. Stifter bat über biefeti begabten 
damals jungen ZHann in Briefen an feineu Sruder 
Snton im u. 18^7 (St. 9r. I. (02 ». 

(20) rflftmeiib €rwjifiming gdtaiu 

U?ien 28. 3anner ^892. 
Hodi immer jlelje id) mit meiner ^EriC^ljInng, das 
StifferbilÖ betreffend in der (ß^mäl^egalleric der 
21ta^einie 5er bildenden Künfte in U?ien. 3d; nat{m 
das Sild damals unb begab mic^ damit, jener 
tOorte gedenfenb, bie ber THd^ter einj^ ju mir ge« 
fprodjen: „^d> mu§ Sie mit (ßeiger befamit maiien" 
}u bem Sltelier (Geigers, wo id] den IHeifler an 
feiner Staffelei fand. ,U?a5 ipfinfd}en Sit?" fragte 
(Seiger, oljne midi um meinen ITamen ju fragen. 
,3dt wanfdie 3i{n«n jeigen, ba^ id{ 

gemalt« fogte icfr .«nb bitte Sie nm 3Irr Urteil.* 
So fieüte idj denn ^a5 öild auf die Staffelei nnd 
trat jurüii. as ift ja mein lieber uitoergcigltdier 
jrettnb Stifterl* Ifitte iit jegt den berütimten 
MTeifter fagen, nrorauf ein SJ?treigen eintrat. 211s 
li; ibii aiifdl] bemerfte lij, iag er ftdi mit feinem 
(Cudie die 21ugen trotfnete. Had?dem er bo* 33i(b 
lutivnati ünuefeben fpradj er die EPorte : „itnge« 
l?euer älfnUd?". I>iefe 5wei oon (Seiger latigfam 
gefprodjenen lüorte waren mir in jenem 21ugenblicfe 
metir wert als alle Slnerfenimng, die id] bis daijnt 
über die porirätdtinlid}teit meines Fildes geti&rt 
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so* 

hatte tXoi> bcIraJ^ti'fe et ^a5 portr5f m^^ u^ati^te 
ftd} dann pld^ltd? an midf mit (erirage: «3ag«n 
5fc mir, it>«i§ fydntaft oon &i«r«n 39U(e?' 3b 
ii^ ^il'f^ 5ragf bahin beanftportcf, ta% Stifter 
feinen u>tffcerbolt auf ^a~ Bilb aufmerffam 

gemai?t, i»ie «aus fccr Korrofroiitionj Stifters 51» 
lefen ift, aber f^ocfcnafi ^amalr fdion im i'c 
ftfec bcs JJilSsci öcircK'ii, baß ec 0011 eirwm uiiga- 
rifijcn Künftler malen liefe fprad; «ßeigcr : ,2tIfo 
t)at ^cfciuifl tiefes ^ilb aar n\dn gefeljen?" 
„tlebi* gab ii] jur 2lntirort ; »ßeiger trat itodfmals 
oor Öas Porträt, lobte ^io (Tecbiiif, ipeldje i{}tn 
fYnt|Kiti)ifi( n>ar und fagte : ^t>ie\«t tmvgf Porteog 
pagt fo rKf(t fflr Stifter» (Cl^trdfter. 1><is 9ifS 
jfi rortrcfftii^ ähilii)" unt k'w ju jldi folbft 
fpred;eu& fägtc er bei : j,3a der und mein ZHoi ! 
bas toaten meine wa^Ten, meine htfttn ^cennbe?" 
€rfl jefct fraciti' niiii (pi-iacr um nioinoM rtanuni 
und id) fogte it}m, ia% id; im Seftf^e oon Sriefen 
Stifters fei, Me idt aber nid)t su Sfpiento 5ammfun9 
cilu^cfc^^i•t, trcil t'cr TiicfMcr mcmc "ihlcWcn, er 
gcfebou lln^ bofrroi'iMi, iru- id? glaube piel ju Ijod? 
geljalti'ii babc. i?»cin»T kib mid' an und fpracf; : ,2Id} 
gei?en Sie. Was Stifter gef4rieben «ti^ eiofprocben 
bat, das ift audi cDattr." (ßeiger abiite iiid;t tpcldic 
31nerfenung er mit diefen 2üorten gleidifam beftätigt 
bat. 3* toat me^r ols befriedigt, perfiflUte das 
13ild, frob, daß e« noät mein Eigentum war fagte, 
da§ id? es 3u bebalten denfe und indem mir der 
Kanzler frcundlid? die ijand fd?nttelte und b^n'id; 
bonfte nabm id; ben>egt loie id? mar rafdi 2tbfd?ted. 

IPicJior bi-(.uib id? midi auf J'cii fdiöneu .^fi'vnbvTa 
bei Cinj und befd>dftigte midi tnit meinen tünfile« 
irifd^ 3fi]sffil;mngen. 3IIs Mt fpAler vieber tn 
ü^'ion ju tun baftc begab id> mid^ aud' anobcr |u 
(ßeiger und legte il}m die pi}otograpI)ien oor, toeld^e 
wn meinen flbriden Silbern ^moä^ leorben waren, 
bcnn 05 ^raTIale mid) oon diefem ZTTtMPcr meine 
5ortfd;rtite prüfen ju laffcn. Befonbers aber ge- 
^e( il^m ein ei>en pon mir ooHenbetec lIlAbdten' 
bild, ^a? id< im O^nninal pc^rlent? u. er fprad) 
lüorti" f'aiüber, die mit dem emftigen Urteile Slif« 
ters betreffs meiner übrigen Silber flbereinfiimmten. 
<£i fam diefes ?3ifd r>or fahren unter der 53ene)i> 
nuiig ,i>ie fleine iielene" im il'icner öflerr. Kunfi« 
oereine 5iir 2(us0eDung u. er^i^r befonderc Ilnor« 
fennung. ^tufoefaflen war mir bei -jenem I'efndx 
(ßetgers, ^a]i3 er fein EPort oon meinen Stifter i^ilde 
eriräl^nte u. aar feine ^rage ^ar^ad^ gethan. T^as 
ipar jedod? fem Pergeffeit ober Überfet{en wie Sie 
foaleid; erfabren werben. 

Wwu 2. A\-br. \<')2. 
, T>ai Z>am|> ffd}iff brad^te mid; wieder nad? Cin^ 
SurA<( u. idt war wieber in meiner ZDerf^Afl« am 



Bnfwi SdiloK«: 

5reYnberg, da übergab mir der Pofibctc am 
Sd}iu|e des ^o^l^es \Q<6 einen ©rief, beri pro« 
feffor ^Beiger an widt gerietet I|atte nnb bcr w 
bebingt IfteOm geltirt, bcrfelb* lautet wMIicl}: 

„IDien 29. TJejember \S76, 
^ucr n?oMgebcir«i, geehrter Borr föfflor! 
JIU Sie vot Kurjcni in irtcji u'arcn u. mit 
der oon 3bnen aDerliebfl gemalte 2nAbd|enfa|>f yt 
(ßefid^te fam, da fam mir audt das oon 3^"^" 
gemalte und oortrefflid) fii^ntid^e Sild meines 
lieben uno«rge§lidvn 5(^nde5 Sldalbert Stifter fo 
«•d)t wieder in (Ednnetnng. Sie beft^n diefes 
Süb W0I3I nod;? galten Sk es in Citren; £s ift 
ci in dofqMitcr Si^ie^nfi wcrd}. mit befonberer 
21d)tttn0 

peter Jol). Xt«p. tßeiger. 
prefcffer «n bcr We^ie ber Uibciiben ViMfle.* 

34 mug fagen, dag mir diefer furje Srief 
gro^e 5i'<?ude bereitete. Sie erfet]eit daraus auc^, 
dag (Seiger obwobf er bei meinem letzten Befud'<e 
deffelbcn nidit ern>dlint, auf mein Stifterporträt 
nicht oergeffen liotte, dos ii}n bod] beim erften Sin- 
blicf JU (Ct^ranen xtttfttt. — ttiinmelfr, ba td> in 
I'cr r^oit k"> treif porauägci'ilt greife i i' 1: , v 
jurflcf und fomme auf den oorle^en mid; jel^r 
ebrenben 39rief, ben mir ber oere^ctt Diditer ge- 
fd)riebeni bexfelbe (autel: 

.Cieber liodiverei^rter jreunb ! Sie tjdtten »n» 
feine gr5gcre ZTeujal^rsfrc übe in bos f^anf brinaen 

fömicii als dio Had^ridit reu dem rriTkn^ ^brci' 
£rdb<ermädd}6ns im IDiener Kunjtoereme, denn 
wir nelpmen ben t;er}lidrfien 2(nti^f an y^ttm 
Kunftftreben und an Ihrem und der 3bri9^" 
Ceben äber^anpt. Sie fmd der dic^lungspoU^e 
Znenftfrenmafer, ben id( jef^t lenne nnb einer bct 
did)tungsroirft?n flberbaupt. tt?enu JTTurillo 3^"f 
in der ZTTadje überlegen fein follte, fo fn'd Sie it;m 
im ^lusdrucfe ber Seelenbobci^ üborKgcn, roooon 
namentlid^ 5rdbeermddd>M "^.luiuif; aicbt 3d- 
mödfte fagen, lij beneide den i's'iißcr, ircim idj 
Heid fennte ; ai>er wenn mein (ßeld meinem ZDillcn 
gleid? toäre, fo vcärc das firdbeermadd^en in tiiij 
geblieben u. l;ingc je^t in metner DDoi^nung. 
<6rflgen Sie den 23efttier oon mir, n. fagen Sit 
tbm, dag id} ibni <6(ücf wflnfd)e. 

3b« föfte Jlnjeige in ber finjorjoiiuug »er« 
rrevfe idi UM^ ii-.ad>-' lieber felber eine, ^ic loärmer 
i|t fo wie id? ein Sriefd;en über diefes 33Ub an 
ben 9otfd?after fenben werbe, nnb vma beib«s 
morgen. 

2IUes, was einfadi grog und feeUntief ift, fa$t 
bie JHenge ni^ ^Mdi, wie wäu c» bcnn' gEo|^ 
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wenn es in Kleinen Ifigc? ab«r Cinselne 

i]öt)«rec 21Ienfd;en fuib «s, oon dem augecor* 
bmttk^cn IDcrfe ^rs einfamcn Kfliiitkrgti^«s er* 
griffen ^^^;r^^n, in Ijoifiactn 5cu«r bretmen, unb an 
Mcfeni ieuer ^« £ämpd;en &er Sinteren an}ünben 
[äffen, bie balb dvos 9t0fi«r» boO) ' «to«s fUmtt 
ftnö. So geljt es immer. 

3i? fann Ijeute nidft melft fdjreiben, »eil iij gar 
fo oiel 5u fd)reiben Ijabe. Die paar WoxU, öie 
id} fugt«, btAtidte es ntidi y^wn \agtn. jtfctn 
fr&^rcn Brief eon Mcfnn älonate fra^ id; er- 
bolten. Sein 3"^'-i^' bittet ton Sfoff ju einen; 
langen (Befpräd)« von Zfluntt ZHunb, unö id) 
rnui bis bies mSglid; ifl, mit ber 2fnta»0Tt a>att«n. 

31tlc5 fiebe, 5«.t3ne unt fjerjlid^e für f uJ^ ^lUe 
jum neuen 3<*t!re. meine I7ereijrung an l:2errn 

Cfais 30**1)ci«iiNr 186^. TSMbnt Sm**.' 

Dos »on mir aemalte Bilö, ireldicm eb«n Stiftet bcn 

Hame«! >e': f tM M mä^djcns gegeben, »ar unter 
oerfdiicietten Üiiclii ausgeficQt, »on brnen mir 
jebcnfall» &er if(m buri? Stifter gegebene am paf> 
fen&{ien erfd;eint. 3m ICunfioereine ju ZDien ^obe 
idj felbft &OS 3SHt& nur „eine <genre-Stubie* genannt 
nii^ erfijien es audf unter biefem Otel im Katalog. 

»X>i«fe« 2IIAbd)en ifl »unberDoU" (cbrieb mir 
fröIjeT bet Dicker in ber flüdirigen Befprcdinn« 
bes i^i[t»e5 im 33riefe com ^8. iT pT r I8ö4 unJi 
td] freute midj unenMic^, ta| er mir damit bie 
J^Sdrlle Snerfemrang ausgefprocfrcn, Me mir bar&Ber 
JU tEeil aeu>art'eri if^. ZC^enn er beifugte: „T^ie f anb» 
(d}aft darf tjeutsutage nid)t fo fein* fo tjatte ber 
19talerpo*t iso^I fein« eigene CanbfiNft in EDort 
unb im ^luge. ^Iber id) fagte bie f anöfdfaft 
t)ier nur ab Begleitung ju b«m Seclenjufianbe 
auf, ben id; burdf ein Qlciifcfieiilinb juin Sbtsbnicfe 
bringen isoIUe. 

irien 2\. ZTTärj ^892. 

Iliit einer gcroiffen IDebmut lege id> 31?"«» b'ff 
Stifters lefeten 23rief an midj bei, mitlDebmut, tt><?il alles 
<0nte unb Sdjöne, fo aud? bie fdiönlVn 5rcunbfdiaft5' 
oer^ltntffe auf biefec IDelt oon fo tuKj/tt Daner 
fid? einseifen nnb einem Tflonne wie Stifter nid)t 

tie f^eit acaeben war, bie er jur ^lii^fnhruna feiner 
im Kopfe {d}on oorbereitcten IPerfe gebroudit 
tfMt. 7Hcfe$ fette 5drrei6en (in <Qnartfonnat, bas 
ouf brei Seiten bef.iirieben ift) lautet: 

a^c^geel{[ter jreunbl Sie finb ein iierrtidier 
ZITann; id} bin <• dbcr audr ein Msdren. ^ 
trn^te, ba§ Sie mir nicft jflrncn, irenn i* ^J^"«'" 
lange nid)t fdjrieb ; benn id; n>ugte« bag Sie es 
feinem flbUit Scweggcnnbc jufibimiM; benn fonji 



n>dren Sie nid^f ber, ber Sie ftnb. ^d? Ijfittc an« 
becen Ceuten eine fui^e «Iiitu^ori gegeben, 31)nen, 
brAngle mid; mein fjerj, mu§te id} oiel fdfNibcn 
u^1^ jti tem Dielfdireiben fan ttnrter lm^ immer 
nidu. iinjätjUge Xüaie haue tdj un Kopf cnt» 
sMVfht, loas id) 3t)nen fd)reiben molle unb bann 
oerjog es fid), unb ber Stoff meierte fid) ins Un« 
enblidje. So oerging Seit um ^eit. 3d) mug 
aud) Ijeute gebrängt fdiretbcn, fonfl toürbe ber 
;9nef ein Buc^, unb ba«, n>as td| {dtreibc, wirb 
Jfjnen ZHandjes ernaten. 

idi Sie in lOien oerlaffen Ijatte, gingen trir 
nadi Cini unb oon bo nad) einigen Cagcn na^ 
Kotbbab. Dort blieben wir 5 EDod^en, id( wegen 
2nagencatarcl)s, meine (ßattin ibrer Cebec nnb bie 
ZUd)te metner <ßatttn ittcer SIUi wegen. Zlod} 
Karbbab mu^en trir ben Sommer in ben Cirfler* 
Ijäufcrn am T^reifeffelberg jubringen. 3»" IDinler 
war id) aUeiii auf bem Serge Kii:d)fd)lag bei Cin}. 
3iae brei füllten vir toenig Sefferung, id) beffett* 
midi aber tod) jufelvmti^. J^efonber» ridMete es 
mid^ anf, ab mid] ber Kaifcr mit fiofrati-rang in 
ben 2^u(>efianb »erfe^te unb mir meinen ivllen <0e« 
t)alt als penfton belieg. (Segen £nbe 2lpril gingen 
wir wieber nad) Karlsbab, fo bag id) am {. tHai 
ben erften Sedier Sdilogbrunn tranf. T^er jireiie 
(ßebrand) von Karlsbab war entfd)eibenb. (ßattin 
unb Ztidjte füllten fid) nad) einigen Wodten gefnnb» 
unb idi irar fo lieiter nnt tcoljl, ba , i f tä^Iid) 
bie größten Spaziergänge im fÖalbe mad;te. 3<^ 
war mit ber ttiipte wieber in ben Coferlfdufem, 
bie 5r<>u liaite 2TIand)es in ber tDohtnita ju orbnen 
unb wollte nad]fommen. Da erfcbien ber unfelige 
Krieg. £r ergrief midf auf bo» Cieffle nnb nadf 
ber 5d)Iad)t bei K5ntflara3 regte fid- aU.c~ Öble 
in meinem ZTiageniiuiern uneber. ging ürtfangs 
3uli nad7 fÄni. Da war überall Derwirrung unb 
Unrul;e. l-b ftob nad^ Kird^id^Iaa por bem (Sc- 
triebe, jni iUuuift aincj id) wieber in bie Cafer» 
f|Attfer unt bie ,frau fam nad), ba (ebUn wii bis 
gegen bas €nbe bes (Dftober, unb famen wieber 
ein wenig ins (61eid)gewid)t. 2Im 29"" ©ftober 
fubr bie .^rau mit ber iTid?tc nad) Cinj, id) blieb 
nod), ba ber fyrbfl fo unenbüdl fd{5n war. ^wet 
(Eage nad) ibrer 2lnfunft erfranfte bie 5rau gefähr« 
lid^. Tier ^Irjt id^rieb ry.t\ kurfre aber lud'i 

fommen, bog fie nid]t erfdtrecfe, unb fo lebte id) 
H ^00* ber nameniefelien 21ngf^, i<b befom 
jwar tfiglid) einen ^.'rief über bie 5"-i» »^»■"'f Iroft, 
aber (Croß folgenden 3nt}(i^5 : „2Ulcs gel^t g^t, ber 
Dottor ifl focgfam, er ttmmt lAgtid) Smol." 
JTadi 1^^ tTacien fd^rieb ber ^Irjt, ba^ bie 5rau 
auger <5efai>r fei (es war ein gallid^tres IHagen* 
fieber) i<b niSge in einigen Cagen fommen. 3d} 
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padte fogleti; unb befieQte den Waqen, da tarn 
jener beifpkislofc 5ci)ncefaII, t>ec m 3al}v!)un{>ecten 
hn nDalb« nid^t fo oorfSmint, unD o»n ttm tAt 

^extungen toarcn unJi tii tnugta? tunin !Ea<jo 
bei &em gepacften Koffer ßeljen unt» fonnte nid^t 
fori Do* furditlMir «rltobene 5d}anf|><«I ivccbe 
idj 3l}ncn einmal mündlid? befd;reiben. {Sdjnec« 
i)aufen i;äu|öct2oi|). 2(m }ei]nten Co^e« ba td{ 
f{f|«K S Ca0* faft itUirts mcfiv ^tfe cffcn fOnnen, 
iie% ii> ^n^* JTISTincr mit 5i?nccreifcn oben auf 
ben Siinec feftecc iläd]en nicbcrircten, auf bie idi 
treten fonnte, ot}ne ju »erftnfen, ein ZTiann 50g mein 
«ßepäcf mit einem J^an^f-fl(^tfe^, unö fo arKntctcn 
u?ir uns nad? Sditparjonbor^. Don bort fulir idj 
mit einem 5ut;rfi;Utten in argen 5äbrniffen nai; 
3(ig«n. onberen ^ge im offenen 5d>(itten nai; 
(ßorttng unb i>on bort im fcf^Iedftefien U^dgeliren 
nair Cinj. €5 »ar bcr 29*' Hooember, ZHeine 
ZtetDen toaren nun bjn. 3d; erfranfte unb mu§te 
ins 9ett. (Tage fab iii budiftfiblid; ba5 
SijneeflirroM ivn- nioiiien 2Iuc_u>n un^ tronn iA-, bie 
2(n0en fd]bg, \ak i^t crft redit. Diefer neroen« 
juflanb war bet bSfefle. Das rficmnaltfdie CatatrE^al» 
fieber, ba* audj ^a irar, crfi^L-ti nur a\6 liehen- 
[ad}e. ^ie Augertte l\u\]c unb bos unbefdjretblid; 
engebgiit« 39eneltinen meiner <0aftin, fel&er 
nocfi fvi}a>aci? war, braijten mid? n?tebcr in ^a5 
<51eii?geti'idit ; aber es ging fcfion qeqcu i'en .fo- 
bruar. 3-"^^ erholte mid] Jiann fdjnell un^ ivar 
unfäalidi xvolii im Kreifc ^er ''T'oinc'T, Tta eifiatifte 
tie itid^to an einer <ßefid;t5roto, imt 05 tarn aneier 
uc>od!enlang Unrube. ©a fte beffer trurbe, erfranfte 
bie K5i}iii, bec »it fet^r gut ftnb, unb fo a>ac ber 
nifibfal Fein €nbe. 3nt Slpril erfi7ien enbHcf;, ba 
ein paar Übergänge aucb bei ber jrau roieber oor« 
getommen finb, UTinb^Be. 2lm 27"" 2l{>ri( fuhren 
toht atomof» no^ Karbbab ob, imb Itnt nodi 
Iriec. Zltoc^en trintt bie JraH unb Vit 2S4)tc bos 



letjte Hlal, ici^ iniiß nod; eine IPoije trinfen. Dann 
geben tx>ir nad; Cin}. Die je^e Uur fd]«tnt bie 
entfdjeibenbjle tperben 5« »offen. 8«ibe Srwm 
ftnJ fafi ganj gcfnnii, unb bei mir iv'ntt tias IPaffer 
treffltd]. (Cceffen feine auberen 5d]Iägei (0 boffe 
iiSf nodj btcftn 5omm«r »oOtommencs IDo^Ifeät. 
5o fielen bie Sadjen. 

3d} mugte 5te mit biefec 2tlüb|al feinigen. 3n 
Clinfk^t nr^mc 3fn0tle0cntpcH r»ecte Utt bos VM^t 

lid^ffe htn, u>enn nur bie fv+rrere ^ch ans ift, 
^al1n ift 2lüis Ietd)t ; aber nad; fo pielem Übel, 
<>ar. fid? ontiitanbttr r«iH «oogt man laum ]it 

tioffen. 

(£s tDÜr^ie 3u meiner größten ireube gereidien, 
(Denn id} mit 3bn<Mt coieber einmol redjt longe 
reben f3nnte; aber an eine tDienerreife fonn id| 
jegt nidit benfen. Seien Sie von uns 3eiben anf 
öas 3""'9f4* M»b fjersIidrPe gegrüßt unb grüben 
Sie ebenfo bie gute Koroltne unb bie Kinber. 2ln 
fj. fjoljinger unfere Derebrung. ^ii mug mit 
geifJiaer ^Ini'trenoiuna nod^ fporfam (fiw, fonft f^mbe 
»dl Jiinen feljr, feljr »icL , 1 

Hlit grSfeter €iebe 3bt treuer ireunb 

TXJMOutt Stifter/ 

Karlsbab 28. Zdai \a67. 

Die niitteilungen Cöfflers »on Stifters Briefen unb 
übccöcn Derfebr ber bciben fünftlerifdj begabten ZTIftn« 
ncr an mid) fd^ließen bamit. 3"* 3""' \89ö iji Cöfflers 
Sohn 5riebrid} gestorben, ^en er als Knabe gemalt 
u^^ fo glftcflidi getroffen, ^ag £öffler im ^abu 
XS6\ Öurd} bie SIusfteDung bes Bilbes im großen 
Saal bes 5{terreid;ifd2en Kun^oereins fei)r eI}(ieiAc 
^Inerfennung erfabren. 

€inem fpäteren 33riefe C5fflers ift ju entneijmen, 
bag oud] fein j&n^erer dot}n Karl tänfilienfd) be> 
gabt war müb tMn Datw bnrc^ fctn Znalertoleitl 



D^nra wird mrni mopgm b^ra 

C>hnf ff^ft^ffcn, ol>ne ^egrn 
]n (In rnges, feu<l>te« Crab. 



fflS<d«»n nlt mebr tonsm 

Dop dem f<5nld. vor den M>Mnstii 
fBenuetf Im CPlonon: 



(f^lemnn ! wird fif inopgfn kcnntn« 
Jbrrn fiamrn niemand nennen 
Cticnd* tcnUt man tir Mnab. 



Ulole d'omcur und C>änibc fd>weigpn 
find Im bpos jepltampft vom f\elgm 
Clegt s« rt f»d>tn Ihr Covgnon. 



>erl3 !b<heycp. 
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Vw PnL Or. 5. Opptihein. 

arm einer Zeltfdirift, die der Schilderung deullAer 
u Kulturarbeit in BOtimen gewidmet III, darf der 
1 Haine 9. 9. bllfroHS nidit unsrHObiit bleib«!, 
^ ies berfllditttii DIMilofs ifer Stemworfe In 
Wien. HIs eines FTlonnes, dellen Ruf und flnlehen 
nldit nur durdi (eine wUIeniduiftildien örbelten In der 
fpcxIdleB MelirfMieimbBb ifer HRrwraniMi und Rlafbi« 
mctiker (ondern audi nnrch feine Im edellten Sinne 
des Wortes ^piUarea Sdirilten Im PuMIbum weit Ober 
die 9itmam OtterreHbs und Dcntblitaiidf Iwbomit war. 
RIs eines fHonnes ferner, den ein nrrltwnrr'lges Sc- 
Idildt ucn B<ihmen, wo er geboren, von Prog, wo er 
ftudierfe, bis an die fiugerlte Kulturgrenze Europas, 
nact: Kafar hrcfite iinr? '.'orr erlj na<h V^M W 
die Hauftiilülle Ieir.i:r Wlikiüjiikeil führte. 

6eboren wurde ?ofeph 3oliann üfMnw In BKdiol* 
lelnib. einem Itlelnen, Ireundlidien, om Saume des 
Böhmerwaldes gelegenen Stddfdien, am 13. niflrz 1781, 
wie er (elblt hfluflg erzdhite und es mit Vorliebe als 
einen merkwOrdloen Umitond taenorhob. In derfeibcn 
Ilotbt. )fl fn dericfben Stande der Ilodif, tn weldier 
William Herfdiel den Pfaneten Uroru:<. t::if]ed:[c Er 
idirleb feinen Rdnien anfangs b^troU, dona üittrolt, 
endlMi blflrow. VMdn Sdirefbwelfe die ildiHge Ift, 
wird ridi wohl nldit mehr entfdieiden lallen. Ebenlo« 
wenig dflrtte oudi (eine fia^erung. dag ieine Vorfobren 
ans Üeflond noniBien and von de bitelge eines Brand- 
nnglOdtes nadi Böhmen einwonderten, |e ooll erwel;* 
bor lein. Sdion In der 6Iementarldiule ieiner Vater* 
Itedf, die er von (einen fflnften bebensoüer an befudile. 
zefgfe pr ff± o!5 einen eifrigen Knaben, der Heber 
clieiit uiid zuruJ<gezQgen lebte, wenig aa den kindUdien 
Spielen feiner Kameroden teilnohm, iondern wett ffldv 
In einem Dodikflmmerdien felnr^ paferlidien Haufes 
la^ und alle Bfldier oerfdilang, deren er in (ieiu Stüdt« 
dien habhaff werden konnte. 3m 3ahre 1794 kam 
er OOS S^intnaUnni nadi Prog (wahrfdielnlidi das da« 
maHge abotfernffcfie 6qmnafium der flitftodt). (lodi 
5 fahren, ITOO, be!;af er die Unlperlliat, um 3urllt 
ZU werden. Aber das gezwungene Studium dleles be> 
leideren Fedies beliogle Ihn nmr wenig, imt Tevllebe 
befdiflltlgte er Ffdi mit griediildier üiteratur und - 
malbemollk. Bud^ als Sdirlftfleller perfudite er M 
■nd gab Im Verehie mlf neferciea Slodlenkollegen 
eine bellefrittKdie Zeltldirllt berous unter r'cm Titel 
»die I^opylden«, die (edodi Idion nadi einem 3abre 
dnfllBg. 

Die ffrlcgerlfdien Grelcinfife r)es3ohres 1800 brodifen 
ouüi inn tn lebbofte Bewegung. £r trat in die ako« 
dmlMw bcgion, ein poa ^rxbeiaog K«ri eridiMes eov^ 



efn, das fidi einzig aus Unfper(ifOtsh0rem ergOnzfe. 
Dodi hcld wurde Friede gi;i±Iciitn. Das C^rps I3[fe 
Üdz out und (dltrow kehrte nadi diefer kurzen mlll* 
tdrüdten üraulbahn nadi Prog zurOift, um fdae fürt* 
difdien Studien fortzulegen. Da ile Ihm aber audi da nodi 
nt(fat zutagten, (o wellte er es mit der (Hedizüi per* 
Indien. Cfnmal dadife er iogar daran Tbeeloge zu 
werden. Zulel;t entfdito^ er (Idi vor Vollendung (einer 
Studien, um ganz frei und ungebunden (einen BUdungs* 
weg gehen zu hflnnen, für ebilge Zeit als €rzlelier 
ffltlg zu fein. €r liom eis foldher 1 803 zu den beiden 
jungen 6rafen Renard nadi Sdilelien. Hier (ludlerte 
er In Idnen freien Stunden mit Vorliebe (Tlathemotlk, 
tpfltcr oücti nrdi flifrcrcmte. ©pr tu Icn^Q bcfrngfe 
es ilim üudi üü nidit. &ine piolUidie Reue über die 
Vüffiumten bebens|ahre ergriff Ifin. €r hihr nadi Wien, 
um do durdi oa^crordentlidie (>rDfungefl on der lurl* 
dildien Fakulfflt dos Verfflumte nadizuholen und (Idi 
eine liebensllellung zu Ildiern. 

ein Zufo« fahrte Ihn lo 6e(eit(dioftsbzetfe. die fldi 
btfonders lOr attronendfdie Probleme tnlerclflerten. 
Hier kam er cudl mit 3. Hall, dem Direktor der 
Realfdiulen oon Wien zu(annen. D]e(er riet Ihm, 
dos Inrtdlfdte Stadium endHdi ouhngeben und lldi ganz 
der flffronomle zu widmen, zu wc!±er Wiffenldioft er 
durdi (eine autodidaktiidi erworbenen Kenntniile die 
meIHe BefflUgung bebe, blflraw folgte diefem Rote. 
(Hit ganzer Kraft warf er (idi aul das fheorettfdie 
Studium dieler Wii(en(dioit, (udite ober audi durdi 
bdufige Beludie auf der Sternwarle, deren Direktor 
domols Trlesnedjer ') wcir, feine Krnntnllfc nadi der 
pro klKdien Seite hin zu üerpoilltunrii^tn uc7 kehrte 
er wieder nodi Sdilellen zurQdt. ^[;dcs fdion in dem* 
(elben 3ahre, am 19. (looember 1807 ertolgte (eine 
Ernennung zum Direktor der Sternworfe in Krakau 
und zum Profeilor der flilronomie und fiöheren ITlathe« 
motlb an der dortigen UntpertUdt» und zwar, wie letn 
Sobn and Blogropb, Kort von btHraw, bertdrift, ouf 
Srund eines K:i;:kür;e[aborates, bei weldiem Ihm feine 
elgentilmlldie fiusblidung als flutodldokt das Qberge* 
widil Ober fctae mHbewerber gob, die In der domols 
nodi lehr veralteten S^iüfutffc nnterrldifel waren. 

3n Krakou, an einer Stelle, die (einen Snlagen (ehr 
entfpradi, enlwMielle er Morl, fo wdt es die Ihm wr 
VerFOgung flehenden (Illttei erlaubten, eine rege willen« 
(diaftiidie Tätigkeit, deren ErUlinge in Bodes 3ahr* 
bOdiern der Hflrenomlo erfdiienen. Badi omnAhNt 

') rrani de Paula Triesnesher S. 3 , geboren 1745 zu 
KUdiberg am Wagianu uei lelt 1780 Bdiunkt, 1792 DIteliloi 
der SlennMffe in Iii«. 
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er lldi icftoi; im r^'ellen Söhre feines fluftnfhoitei du« 
ieibit tnir Karoün« von Ulin<h$tot, der To<&ler einK 
Krclsftfluprmunnes In Soflsleii. Aber ntdit Idage daa> 

erfe das der Wiflt.''-:: Ji^'M cji'U't-<:-H':e (iiib-jii. Die 

gro^fd Mi«'^sv<[ren des ä->irt;$ I60<i drongea uudi 
Kruirau. €ln poIctildi'honrOiiidies Heer rOdtte (n 
'Sic ^ ■■i ciii. Die Sternworle wurde ti ?n! des Pro« 
itir«$ Dir«.>krors in ein Pulverinagazla uinge> 
woriilelt, der Verkehr nU den «Iferretdiflchcs Beh9rdeir 

liorte, andererielfs die Presic ■.■ Uetoismltki ia <iet 
Siüfit «.'lue uiicrtdiuinglldie Hohe erreldifeii, ffleg dl* 
llot in Ho [. b'-rrowi lo fahr, do^ auf l(tileunf||e 
Hilfe flc'ludit werJcn mnijto. 

Do erhielt er t'ite Herui; 'ifi an i';.^ wae, eli:ii von 
CJOr flIeTnf!(1cr i. iioarün''''ii: UniveiiiJät In Kdun. Von 
öfferref±iiJ!er Se.li- ts^itiutiu :ncii iidi Icticlnhur nldi) 
lehr, Ihn zurikv-^uholfen. IHon hotte för ieine Tnlig. 
bell In Krabou wohi fehr Idimeidielhohe Worte, die 
ober io± nur leere VerfpTediunoen fdrfeoen, um thn 
zu ber-:ii;;:|'.'n. 5o f^- ; : i - .: der Berufung iirci 
trat am H. Sx- ier i^ v '«■>- >^Liie nod) Kaian an, 
W5 er 'Ri »UiJ»? • :. r; j ' inohf ols SmonoNIdieR 

\. ■ ■ -..a-t Jtkeiien lelletis des 

*■ ; • < lejdenfdialtlfdien oHes 

J ' ■ ■• ■ I. • ' ■ 1 >.i'^ lfdi i'iir; (ins (icfien 
. . •■'.•'•r mit eJnsf grofjen Zcihi 

ahnlidies'Sdilcfaiul'wte ihn 

■' *>=.rr.-, i'frlieh oudi d.'iii Pri-cf 
4. • ■;• :Q Stunde, Gine Pfivu.-ur-.;' 
•I " «»j ?.nrlditele, und d«i '-j «age- 

• • • Sihne onperfrauten, ; . • f' > Im 
. Wrhiflond. €nctr- . reuk Iha 

• * . 1. •» ' ».i« T>iti^keif kein« 
1' •■ ' ■ . I ■■ ^ Staltwart« Ira 

' mil fleueren in 

7' V*» iiiis. Zum bobne 

♦ k .^i:r1[erenden Illil« 
ä.iicltafreti in Peiers« 
. 1 d"* §r»fse Sdiulfcom* 
■ . . .. • iiJi C!vr das gunte 

-. : . "i-'^uoi-d ao entreckte. 

- : r .[(Iii tfor, rafllos 

• ' mu(), 

. !* ) nodi w« 

' . . • { .• .Ttdi erinnere, 

, -• Oktobers, 

t .r einer leiditm 

... ■ V 'Ii :« u. 1831. 



UnpLlroiJikeit üüiber do5 ßeft iiülen mu^le und zuv: 
Zeitvertreib von meinen Zd^iingen Ibr üeiebudi »Weltes 
Klnderhreund«, verlangfe. 9di fdtlng dos Budi duf 

und trat auf eine Stelle, wo der Verioller Ende flo» 
pember fl]ltiügs oui einer oodi grüiren Wieie an der 
Pleite ipozieren gekt. (Iltr froten Trdnen des Unmnls 

und der Rciits Ir; die Hugen, dof) Iii ein lo herrll^ias. 
da^ idi mefn geliebtes und gelobtes Voterlaad oeri^iüen, 
geg<!a dfefe uftwirllldien, und, wie midt domofs dOndite, 
idirv'd-':dien Segenden i'erfoufdtif hoftc. 

£r(t des 5(ihr IS16 bradite die €rIÖ(ung durdi 
eine Berufung uts (Ilitdlrektor an die domois' neu 
gegründete St^rnwarle uuf dem Blod(sb-i;.io Ii Oiei^, 
d?reii UM:«:nder Direktor, Posquidi. kein ^thiuvim \k—. 
FjA wt:r. ülltrow folgte der Berufung mit Freue!.. 
Hm n. 5unl IS16 traJ er die Relie an und errcl^te 
Ofen um .'2 8. d-Ml Allein der Taufdi war fDr ir.ii 
^^ei^ günfiiger. So uiigenchni die gefellfdiaftlldien Uer« 
lidURiile tür ihn in Kraltau, dann In Kaion geweien. 
fo fdiwer es Ihn geworden, trot; des drüd^enden Heim- 
w den lieb gewonnenen BekannteciiirL-i . ;u vedalic.- 
und er üdi In ipäteren Sohren iieis mit Freude ieSoe: 
rufflfdieii freunde und der folt an der KuHurgren:« 
Europa; uerbraditert Tage erinnerte, fo unleidlich ge« 
üaitete iidi die neue Uebeoslage in Ofen. Die Stern' 
warte wer onf einein hohen Berigc erlHzut, wcR von 
jeder mcnfdilldien Wohnung entfernt, eine liege. 
der il^m Posquidi vorher nldits geidiiieben [:ur;c. 
Seine Wohnung tn der Stemwdrfe war nodi nfdif in 
Stand fi'-'ietji, lo dcf} er ein Quartier In der Sfadt hc- 
ziehen und i\: jeder nflditlidien ßeobaditung erfi ri: , 
Hellen Berg erlrclgen mu[{fe. Die !}nirrumente lagen teil* 
weife nodi in den Killen perpodtf. In denen Sie le • 
SohresfrÜt iiiigekommen. tcllweiic woren ile lo mon- 
tiert, öni} ile zu wiffenfdiaftlidten Beobochtungen nldil 
gebraudit werden ttoniUeii. Und zu olledeiR der 
Verkehr mit Posqaicti felbit. der fldi Ihm gegenChe« 
nidit als treuer Kollege vlelmelir als ein rönkeiüditlg^r 
und mi^üiiitiger £bef zeigte, und ihn in der Folge 
oadi In feinen Brbetten behinderte. Alle diefe qti^> 
|j±cii llmltünde benahmen Iiittrow jede Freude ü:i 
einer proittiidien wie wifienidiohiidien Betätigung, iktoi 
In demlelben 9ahre feiner flnkanlt in Ofen riditete er 
on (eine Fodikollegen In Deiittdilagd, wie Sauf). Befiel 
Oibers und hclondcrs Boiinenberger redil trübieiige 
Blftfdirelben, feiner, wenn Qdi Irgendwie eine annAm« 
bcre Stelle finden loflte, nidil zu »ergeffcn. ^Cs iir 
mir, heltjt es in einem foldien Briefe, iiiet iil<hf ver- 
gönnt, alle die Ifindernifle wegzuräumen, weldie den 
Beoboditurigen Im Wegt i;e!:uit uw.] die litii-.ehe olio 
von dem kommen, vsa dsm mar. ile um wenlglti.! 
erwarten iollte. Wenn Idi nldit In einem cwlgcn 
frudttlofen Kampfe leben will« io bin idi gezwungen, 
ruhig abzuwarten, bis dne beHere Soi)ne aufgebt.« 



t 



. j .^ d by Google 



l^o4Ka»inA Q/«hBfPnap Und Mm dM L«b«ni un1arird'*eli«r S*rom öt» Morsen« «'cH »rgo»m und 

•NOinarinO O(>liannor. ,^„, „„^ tiek«»!, durch Scrgynd Tai und •pwmU<'m DM»ii»« Wm««I. 



Svtaph SBfeaiii UtftOH. 



811 



Da Horb tm 3ahre 1817 Triesnecker In Wien. Un- 
pcrzflgiicti iudtte ülttrow feine oiteo Wiener Freaade 
iOr Ddi gOnltlg zu Mrainen, um dotfanh Mir felm Be- 
rufung an die Wiener S'erriwcrte die genügende Unler* 
ttfibuiifl zu Anden. Freudige Hofhutnn auf bofdlge 
Hflte nwl Bdffluiig crflKte On. Hndcre BeruluRgcii, 
die er In jener Zelt erfilelt, wie noch Hloskou, eine 
neuerlidie nadi Kutan, dann nadi Charkow, endlldi 
nadi bubbo, wo Prlitzerffn nidrifl bonffe fidi Im her« 
zoglidien Parke cfnp rreue ^fernwcrto erhnuj^n lallen 
wollte, iehnie er ab. Dodi eni audi üiiüertholb 
3obrea, an 27. 3unl 1819 erfolgte die erfehnle 
Ernennung zum Direktor der Sternwarte In Wien. 
Rm 32. 3ul\ erfifelt [illtrow die erlte Kunde pon Ihr 
und feiner Familie vorauseilend, kam er fdion am 
1 5. Scptcnber zur flbernalune feines neuen fimtes in 
VKcR OR. Hier cril M €«r gflnftigen VcrhUtnlfle. 
die [ldi ihm darbolw, nlfoHiit Ddi Itlnt TiHgk«!» 
zur vollffen Blflte. 

Die Sfcnnrafie In ISlen war fn Ibrer daoiongcn 
€lnrlditung wohl rettif reraftet. Ohne zu braudi« 
boren wlllenfdiafllldien Beobadilungen QMlfiaett 9n« 
niain«nlc, «lue BMcr itml faff andi oluie Hlllk* 
perlonal bot fle In der Tat dem neu ernannten Direktor 
reidilldi 6elegenhelt zu energlldiem Eingreifen. 9n 
dem domaflgen Sfools* und Konferenzrat Andreas pon 
Stifft fand [ifttrow etnen mflditigen Sönner, der Ihn In 
feinen Beitrebungen unlerltOftte und durdi dellen Ein« 
flug es lliai gdang pon der Regierung die nOt^en 
Geldmittel zu erreldten. Bald Idimüditen zahlreidte 
Snitrumente moderner Konltiuktion die Rflume der 
Sternwarte. Vor allem ein fRerldlankreis, ein Pciui- 
flearoiir und ein fiquuloreflt. fantllidi aus der Werfcftflne 
dta IHedianlkers Retdienbadi In tllllnchen, (He damds 
neben Replold In Homburg die anerkanntelte war, 
IdratUdi ferner in den grd^ien Dtmenifonen verferHgt, 
die domots nodi Hlr zuldfflg gefioNen werden. Weltcis 
wurde ein HObenkrels mittlerer SrS^e, mehrere kleine 
Femrotire» neue Chronometer und endlldi ein grof^er 
Refrabfer wm 6 ZqO ORnviig ««f perailaldlfdier fllon* 
Herung uan frannhofer angekauft. Eine |flhrlidie Do« 
fatlon deckte kleinere Bedfirfnlffe, wie Hnidioffunfl von 
Badicm und onderen HPfintHeln. Sfolt der Usheifgen 
Efeoen wurden ols Hilfskrflffe ein fld|unkt und zwei 
Bffiftenten ernannt und erlterem audi aa der Uniuer' 
mal cht OKlciordentlldies [lehramt für populflre Bftro« 
nomle Ohertiogen. fln Stolle rler cUcn Wfener Ephe« 
merldeii, die durch die yrcosn ceucrsn uitroiioniiiLlien 
SahrbOdier von Bertin, Parts und 6reenwldi an 
wUlenfdiflIttkher BedeutUBg fiberbolt und fiberflfliüg 
geworden, frof Uffrow mit den »Rnnolen der lt. k. 
Sternwarte in Wient in den wiffenfdiaftlldien Wettbe- 
Mcrb elB. Dlete tollten unter Beigabe theoretifdier 
BrbiMiii iMonnflldl nr VertllMflMiaRs der an der 



Sternwarte angellellten Beobaditungen dfunen. 21 ftolf« 
Ildie Bflnde dleler Bnnalen, aus den Sohren 1S20 
Us 18«0 gibiii Zengnls von Iclner TdOgbetf, wie 
audi pon d» TWgkeft Uner SdiBtar lurter Uner 
beltung. 

Ihm Mite fidi neben diefer Inneren ReorganKaHon 

der Sternwarte audi nodi dET^n äußere Umgcffolfung 
pollziehen. Der Bau eines neuen 6ebfludes für Ile 
fdiwebte ihm gleldifam als Endziel feiner bebenstfltlg« 
kell oor HLfren. fieider aber ging dieler Wunfdi frg^ 
feiner lebhuileii Bemühungen nidit in ErfQlIung. £r 
erhielt nur die nStlgen Seldmittel, u. z. die für die 
damaligen Verhflitnilfe ziemlldi bedeutende Summe Pon 
12.000 ff. Konp. m. zu einem Umbau der Sternwarte 
Sm ?ahre 182S wurde dicler begonnen und gelang 
poUbdndlg. €r[t die neuerlldien änltrengungea feines 
Sohnes mtd lladlfofgers. Kort von bitfrow, waren von 
einem Er'olge gekrönt, riaiörlldi oudi nldit loforf, 
londern erlt nadi einen Zeltraum oon 33 Sahren nodi 
dem Tode 9. 9. itltlrows. 9m 9obre 187f wurden 
die BaugrOnde fOr die neue Sternwarte auF der 
TOrltenfdiaflze in der Vorttodt Wflhrlng gekouft und 
1871 mit dem Boii begomien. Qn verbOngntmlbs 
Sefdildc woffte es fedodi, da^ audi Karf bWiOM die 
Voffendung des Boues und dellen offizielle Elnwelbnng, 
1881. nidit erlebte. Er ftorb 1877. 

So lebte denn blttrow ItUf und zuhieden feiner 
Wiffenfdiaft. f alt jedes 3ahr bradite ou^er kleineren 
Bbbondtungen In wllfenfdiaftlldien Zeltfdirlften ein 
gröfieres Werk aus feiner Feder, deflen Plan melll 
fdion aus frflherer Zeit ausgearbeitet vorlag. 3m 
3ahre 1830 erhielt er den fluffrag, die damals In 
Hamburg logende Verfommlung der deutfdien Ilalur« 
forfdier und firzte fflr das nfldifte 3ahr nadi Wien 
eiiiiiifiirlcii. Die million gelang, dodi mnfjle die Ver» 
fammiung wegen der in dtelem Solir« Im Sommer in 
I9len flnsgebredienen Cheleraepidenile auf dos 9ohr 
1832 perfdioben werden. Von weiteren Verlammlungen 
dteier ^ctelildiofl beiudile er nodi 1833 die poa Bres« 
foi, wo er wdbrend Mnes HnhnflioHes Im Honlt 
feiner ehemaligen Zöglinge, der Srofen Renard, gaft« 
lidie Bufaiobme fand, dann 1834 die Stutigarier To* 
gung, 1835 die Verlammlmig In Bonn und 1836 de 
zu 3eno. 

Söhre 1833, kurz nadi [einer ROd^kehr pon 
der Vertammlung in Breslou, ftarb feine Frau nodi 
(flngprpr faff 1 Omorictl'±rjr Rrnnl-rhctt, flur 7 Söhre 
uberlebte er fle. [lodi einer kaum nennenswerten Er« 
krankung, die anfangs für eine feldite Erkfiltung an« 
geiehen wurde, bald ober In ein tdiweres giditlfdies 
Fieber ausartete, ftorb er In d^r Hodit pom 29. zum 
30. flooember 18*0. Vier Söhne umltanden lein 
liogerj pon denen zwei, der ditette, Karl, der, wie 
rdion crwdimt wai^ Mi Oodifolger ta tVfm war, 
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und der zweite, Heinrldi, der als [Rorlneofflzfer 
wirkte, die wllienicfaaftlldie und Idirlltlfellerltdie Bega« 
impil Ihres Vaters erbten. Der eritere betOllgte lidi 
durch w\Um\±cW±? flrbeKen auf altronomÜAcm 6e- 
biete als würdiger noäiioiger ielnes Vaters, der zweite 
war in liervorragiadcr VMt aalt itm MMb «Ics 
Seewelens tflilg. 

Die wlflenldiaftlldien Arbeiten 3. 3. bittrows er« 
ftredien Hdi laft auf alle Seblete der flftronomle. 
erlter (dnle ober auf die Theorie der Sultruiaeiite, 
wofil zumellt Infolge fetaer TMghflft, dtt Ihn IMs an 
Sternwarten fOhrti', die er erft efnrurlditen hafle und 
an denen es an grö^erea 9fl(trunieflten mangelte. 
Sebi fÜebllngsftudfBm wmw» Unfeifuthungcn über die 
rlditlge Bufllellung aifrDiiomir^cr "nftrumente, über 
die Stimmung der Fehler dieler äuliteUaim, die ielbit 
US fongfUtliiHer lllllie boA AMi bMtai md auf 
die Beobaditungen von Clnflu^ find, und endlTcfi dte 
Cniwidielung iolcher ITlethoden der Beoboditungen, die 
es geftatten, fefbft mit kleineren SnUramenten willen- 
fdiaftlldl oerwertbare Refulfafe zu frzfeleri Von 
den hieher zu zählenden Hbhandluüyen i<;k:i erwüiini 
dte »über den erweiterten 6ebraudi des niultipiil^ations* 
hreiles« erldilenenen, Prag 1829, dann die Huflflge 
»Od the Correciion of transit-instramenU« »On 
the RectiflcatioD of tbe eqaatoreal-instraments« 
in den [Hemolrcn der berfibmlen aUronoinlldien 6e> 
fellldiaft in bondon vnd endfldi die flbbondlung »eine 
iKiJtj □t:(f;3de zur Beltlmmung der geographlldien 
Breite aus Beoboditungen des Pojortternes außerhalb 
des fnerfdlOns,« In wdhber er ein do^erlt prokflfdies 
Verfahren zur Rblelfung diefer wldillgen SrO^ angibt, 
dos nodi heule In der Hautlk wie auf geographüdien 
fnfdnmgsriflcn BUfdi ffr. 

Weifaus mehr ols In dfefen €lnzeIfdiTlffen zefgf fid; 
die Slgentümlidikeit des Bildungsganges üittrows In 
leinen behrbfldiem der flltronomle und malhemalfk» 
die In rafdier Folge feit feiner Ankunft fn Wien er« 
(dllenen. €s find dies feine »theoretlfdie und prok« 
llfdie Bftronomle« in 3 Bänden, Wien !821~27, 
feine »onolqllfdie Geometrie'« 1823, leine kpopulörc 
Bftronomle« in 2 Bünden 1825. »die Elemente der 
Bigehra und Seometrie« 1827, feine »Anleitung zur 
hSheren IRotheniolik« 1838 und die »Anfangsgrflnde 
der gelaiBten niolheniafHi« 1S38. Uttrow [uppücrie 
den (lehrftuhl fflr niathematrk an der Italvcr» 
fttat in Wien, 1820 und 1835-1836. 

Was diele behrbOdter vor den damnls «nd lelbR 
heute nodi Obltdien SdiuibOchern unterfdieldet, ift eine 
ganz eigenortlge Clnteilung und 0rup{»i«rung des Iiehr« 
Höffes. DIt relB Cnlilldelfdie Form des OntcrrMites 
in der ITIatheniotlk Ift ihm oerha^t und in Ihr als 
einen Unlerrlditsbetrlebe, der gar zu tehr Idiematlllere 
und » weirtg iml dfe Bcüliinllli der Sugend nodi 



HnfdiouIidJkelt und Iluftanwendungen hinziele, gloubt 
er die Urfadie zu finden, da^ die Hloltiematlk on den 
mittelfdiulen ein fo wenig beliebt» iwlifgigeattaad feL 
»Gs ilf,» hel^t es In der Vorrede iiir populären Hih-o- 
tiomle, »ein fllangel untrer geletirlen öildung, dag 
der Unterrldit In der Sprache der ITlathemaHk mehr 
fOr die Sdiule als fflr das fieben eingerlditet ift. Die 
Sdiwerfatligkett, mit welcher die theoretitdie mathe« 
matll< nodi an fo vielen Sdiuien gelehrt wird, Ift die 
Urladie* warum Ue unter ans nodi (o winlg freondc 
bot nnif Harum der Ihilirrltftf fti Ar bd dier Sagtnd 
fo oft nur In dos tiaub treibt, ohne nfl^llche frOdite 
zu trogen.« Sein behrplan geht dahin, die ein« 
zefnen Teile der fHotlMBaaii nidit gebrennt. roadcni 
Iswelf als möglldi aufs innigfte mit einander oerwactTfcn 
und perknfipif den Sdifllem vorzuführen. 9n dieiem 
SbNw dateit er ffdi Mlidir in der Vorrede zu dofl 
Elementen der Afgebra und Geometrie In fotgendcr 
Weile: »Soll die Trigonomehle, diefer nfl^idifte und 
fdiOnfte Teil der Geometrie, Immer nodi nur als eine 
glelditam Ifollerfe Wiffentdiaft an das Ende der 5eo« 
metrle verwleicn werden, bto^ well fie Euklid vor 
mehr als 2000 Bahren nodi nidit gekannt hat? Und 
wie viele 1000 7ahre wollen wir nodi warfen, bis 
eine andere nldit minder widitige Erfindung der Reuzeit, 
die analgtifdie Geometrie mit der anderen fogenannten 
Geometrie so innig perbunden werde, wie es mit den 
beiden Trigometrlen fdion iOngft hfltte geldiehen foflen.« 
3a üittrows fiehrplan geht noch welter. Sogar für 
eine Verfdimeizuog der hOheren mit der niederen UIo« 
themolfk fdion In ^enenfoninferridile ptddlert er. Und 
hier berühren lldi feine Sdeen mit den moderniten Be« 
Itiebungen des molhemoUldien Unterridiis. Oos Ziel derlei« 
btn Ift belumnilldi, den 0egeala<| zHlf<ben dielen beiden 
Gebieten der niathematlk aufzuheben, derwoti! n?f*1cfit« 
iidi begründet fein mag, es at>er pddogogifdi gewiß nidit 
Itt. »Es hat gewib fehr naditelllg gewirkt,« fdir^ 
er, ' r'tcfv: rortrefflldie rriethode (hiemft ift die Dlfferen« 
tiaireiinung gemelnl) unter der verrufenen und zurück* 
fdired<enden Benennung einer Redianng des Unend- 
Ifdien, dfe nur den größten Bnfhrengungen des menich* 
iidien Getites ildi offenbart, den Eingeweihten iiorzu« 
behalten und lie nidit ohne eine Art von fllijftiflhation 
als etwos Höheres und Sdiwereres für den größten 
Krtis von befem und fnsbefondere fflr die Elemente 
der WifjciMdinif u'li;iz nu^los zu madien. Sm Gegen« 
teile foU mon nldit genug eilen, lie fobafd als fflOnttdi 
In die HOnde derlenigen zu bringen, denen es divvni 
zu tun Iff, d!c V^chrhelt und Ihre llebffe Wiffenfdiaft. 
die mothematlk, in Ihrer ganzen SdiOnbeit kennen 
und anwenden zu fernen.« 

Seine beiden nodi heute anerkannten und !m bdIcB 
Rufe itehenden Werke find ledodi leine Qberf«|ung 
pon Wbfwdis »Hietorf of tbe indaetht Sdencen« 
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nml fdae populflre flfiraiioiitc. Srflem erf<MCfl 1S41 

unlcr dem Titel »die Gefdildile der Induktiven WUfen- 
((halten poü den Oltelten Zeiten bis ia dl« Segea* 
mit« nod ttt tMgca der nfrinMieii von bMiow 

felbft filnzugefflgten Roten und Bnmerkungen falt 
wertPoUer ols das engllfdie Orlglnolwerk. Das zweit«, 
nertf 1SS5 «rfgcfegf. erldilen 183* In ganz neuer 

Umarbelhin;; (!nter dem Tifcl - Wiindcr des Himmels 
oder leidiila^lldie Darttellung des Wäitiijiteros« und 
erikble MMen, »ulldift pon feinem Sohne, Kort von 
fifffrow, ffonn pon deffen nadifofger, dem gegen« 
wärtlfl^n Uirekior der Siernwarle, Holra! Wel^, fort« 
gefegt, die 8. Huflage. Ss llt ein populäres Hand* 
budi der fllfraoonde, dos ein anldianiidies frifdi und 
lebendig gefdiifebenes 6efoiRiMd der Himmels« 
erldidnungt'n gibt faglidikeit und Klarheit fn der 
BeiiandluQg ieibtt idiwleifger 6eblete, nomentilcb aber 
etaw fornwolteiidcle Dotfreffimg «eldnicn es cnrs. '€s 
gilt mit üollem Rechte ol; rlü<; ersfe popt:iar nitro- 
nomlfdie Werk der deutidien üileratur, das trob (einer 
Ittdtfolgcr, wie RlOdfers »Wmderban des I9eltans«, 
newcomb'Cngetmann; vPopuldre Hflronomfe i t;nd 
m. W. Illeyers kWeltgebOude«, nodi iieute leinen 
berporrogenden Pl«t behanplet. 

?. 3. (ilttrow war ein Freund uafirhoFt popufOrer 
DarUeilungen der Wlllenfdtafl. Er nennt ile Be- 
flrebungen, <tte den Zwedt haben, die Wlllenfdicft der 
errncn Schute zu cnfrQd<en, [le In efn heiterem SFfLiit- 
lidies Lieben eJnzuiüfiren und Ihre €rgebnine ühäs 
alle zu verbreiten, damit der Baum der £rl<enntnls 
fröhlldi wadife und gedeihe und leinen Sdiatten und 
leine goldenen Frfldiie fegnend Aber alle bdnder und 
Aber olle Bewofiner ;irln;ie. £r tadelt alle jenen 
6«iebrtea, wek&e loldie fiemübungen ols Tdndeielen 
tezeldnien oder He gm and gar ecrwcrfca. SNhT 
dies nidit Worte eines modern denkenden [Hannes, 
der uniere neueite Snltitutloa, die UnlperUty*6xlenUon 
kennt and fic verteidigen wlllt BHerdbigs nOD« oadi 
dl« Form der Darttellung eine dem entfprechendc fein. 
9n dlefer Rlditung gelten ihm Euler und liefling als 
kfanildie Vorbilder. Sener ols Illelfter In der Kunfl 
der Darttellung mafhematltdicr UabriieMien, iHcier oll 
IReliter deutldier Proia. 

Znmelff Üegt Ihm die Populorinentng der flttrononde 
am Herzen fTIft Slfferen Worten wendet er Ildi gegen 
den (Ilongei an aitronooiildien KenntnlKen, der lidi 
vliltodL um bü eeblidelcn zeigt. >Zn d« londv« 
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barffen eigoifieHen ralerer Crztcbnng, logt er In der 

Einleitung :ii den ^^undem des Himmels, und telbff 
unierer fpAteren fiusbildnng Idielnt oudi die zu ge« 
liSren, da( wir, wttrend wtr die gerfagiion Dinge 

ntdit zu wiften für einen lehr uefentitdien ITIongel 
bolten, im 6egenteli das 6r0^te und Herrlldilte, dos 
ans angibt, ob eine gleidigiitige Sadie zu b^oditcfl 

pflegen. Wie viele, felblt pon denen, die auf olel« 
iettlge Bildung, \a aul elgentitdie @elehr!amkeit ge« 
redlten Elnlprudi machen, die mit Stolz auf den Vorrat 
Ihrer Kennlnlffe h^LToMehen und Llnt^cnntnflle jeder 
Hrt fOr ein öebredien halten, liehen dodi gurnicht 
an, lo oft zufdillg die Red« ont die flftronomie kommt, 
ihre oOllige Unwlfienhelt als eine ganz erloubte Sodie, 
Ae ndi pon felbft oerftehf, nafp und offen zu be« 
kennen, ■! 

[leben dieien rein obltrakten Beitrebungen iq| 
fedodt tdffrow onA dot proMtf die nitdbomradieB Idner 

ti?If]eri [iiL'bllngswinenrdioffen, der mathemallk und 
der ailronomle am Herzen. So lelner Dioptrlb (t8S7) 
fdriOgt er dne neu« fiit der KonllmhHoR odiromo* 
flfdier Fernrohre por, deren wirklldie Durdifühning 
nadi feinen Redinungen dem berOhnten OpHker PlOgl 
bi Wien geloHt. Seitdem finden Odi loIAe Fonrobre, 
Dialyte genannt, In dem Unltrumentpork faft aller 
Sternwarten, blttrow galt femer leinerzelt als flutoritdt 
lür die domols nodi neuen flnitalten für liebens« und 
Iviinfcnuerfldierunoen, Er wurde fiauf:g dazu berufen, 
ioldte Siiüiiuie zu pruieu, da dered Cinriditungen zu 
jener Zelt nodi nldit jenen 6rad der Sidierhelt hatten, 
den fle heute befltzen. 9n feinem BQdilein ^Qber 
[lebensperfldierungen und Verlorgungsanftolten« (1832) 
gab er Ihnen die riiiit;g^ malhematlf.te 3rii;>d[ugc. 
Sbenio Und (eise fCtaorogrophle«, oder Hnleitung 
die Brt von bandkarten zn entwerfen (1833), hkM 
k6nomonlk4 oder Hnleitung alle 6attungen PonSonnMI* 
Uhren zu p«rfert(gen (1838), wertqpUe Werke. 

Der none Uttrows wird In der QeMiidil« der 
Wiffenfdioff fortleben als der eines ausgezefdineten 
Hftronomen, als eines berporrogenden Sdirlftlhdlers 
nnd oBdi ols eines dgwarttgen [lehrers, dellen Vor« 
lefungen plele felbft Altere und reifere ITlSnner des 
3r* und Busfandes an die Ualoeriitflt heranzogen. 
DeutldibShmen kann auf Ihn als feinen Sohn ftolz 
lefn. Und dlefer kurze Berldit Ober fein lieben und 
ielne widenldioftlldie Tätigkeit iei das erfte Zeichen 
dor Grlnurang an lfm. 
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Die zwqUq Liebs. 

Von Hcrmono Ullmann. 

(5drfa§.) 

RlOlC^ft^il er fi.-f-i Tiicf^t fiei'ntiivn tonnte von 
III (ciiiciu BiMttcii. WM et immer niu&cr 
\ L^cr^efieii d» CAitfcfrttng empfand. 

*^Kfm/<*J i3C>e\l e* immer rotef'or mar, als fcMfcn 
bic ^äöcn, t>ie xbt Derflefjen ait& Weite, Vetwot' 
Mnt» «n Oic grogeit Hatfel 5e» Dafeins fktfipfttn. 

floate jie niijt in jid) alle ^unfelfion UI1^ fchi^n« 
fteii Hatfel öes T^afetns? Crug fic niijt J'ic 
Ijerrlid} oerfd}luitc[enc IPirmis &es Ccbcns, &ie 
5i»n>ere feines SdiiroiiU'i!?, foinor T>iuiPolhftt unb 
öic Ceidjtigfett feine» HeC>eii5, fi'iiu-r ffujii'ii uiib 
fpielcnbeiJ Cidfter in fld|? IHuiBto alla- cjoiproijcn 
fein unb gebadet, loenn es WitttidiUit und lPef«n* 
Ijeit gewinnen foßte? IDar nid>t t>telin«l?r aO*s 
Dcnfcii unt» ;Uijfpi\\1>-n ein (töten ber feinften 
Wt{tttiie'ü unö irirfUd]t«it ? f^nilcn iptr &ie Sein- 
^ tti^ <ßans^ unb nnfecrülinhcit bes <5efat>U, 
n>ir wären er[S\t. 

Die 5i)atten t»ur&en immer dti^ter und dunfler. 
(£r fud te über Mefe t5Wid>en 3lugenMirf« l»lmoeg« 
Sufprinaoii. „Idj bin ein entfe^icf;er Zncnfd?, niijt 
a)di{r? (ßri2uli4i; ftm Unmntfdr mit meinen fdjlim' 
Uten Shtitben.* Dann fonnte ber Itnmnr, bet fte 
nun immer f^tiiiRtior licfdilid\ ftvl' Icifc rorjioln-n 
nne ein Xlebel am ZHorgen, bis die Sonne i]ccDor' 
trat tmb fie fidt Mffen lic§. i$ eine ^rt 

Kunft, mit dir umsugelien." 

«J]:>ei|t du nidjt, wk ii> «mf meinet ^aut 
fielen fSnnre? Unb bic nene bfic^ett bu bir nod} 

»Qudl'didi dod? nidjt fo," fagte fie ^<.\un. „^d? 
bin ja ganj jufrieden mit diefem ZTTenfdjen da und 
braud;e itjn gar rddtt anben. 2n9#e t^n ^or 

nidjt ^1n^.•r^■.* 

Z)a trai' wwiet alle» «51üd dcc icftlo» jdi«.<n< 
lenben liebe unb er fiotte feine I?ände, damad) 
ju greifen. Sie waren gelähmt, ltn^ itne o^t 
trotte er fie ausgeftrecft nad? dem fcbcn, iiadj 
(0e0empart. 

Denn wann l}atte er \enfL einmal (ßegenioart 

gebabf? 

Tia uxir I>ergangc(il'cit, an der aber Kift immer 
der Staub der £ieilefion ijaftete ; und da wat m«» 
benbe ^nfnnft, ein eivig ivedtfelnber, en>ig ferner 
fjorijont mit ^i?n (Gebilden von Cuft, i^immel 
and U'ettcr, pielgejialtig, otelfagend und nie ftd) 
foni entl^aOenb. Unb aus ber ^otb «erlotenen 
Pergange iiKmI iit die nie ganj gewonnene ^nfunft 
küMbes, an it^m porbei, Hin trauml;aft, wirr und 
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unriil>coi*>n rül-iroiO nlitt und ra»^>^;t^.' ^ai !l">el;en 
der (Begemriiit, ati linn und feinem £rfaüeu norbei. 

Da5wifd;oii freilid? toMim Stmiben anderer 2Irt. 
Dann fab er ade jene verworren jerf^reuten Ciefen 
und {^[{en des Cebensgeländes, an denen er in 
ber Xtad^t und Dunfelbeit oon taufend ebern ge- 
reihten Stunden Ijattlo« unb oijne firfenntnis in 
j^ummer Qhtat oorMgetrIeBen loetben, Im f<e1Ien 
lid^to acort'ncl lUl^ rorbuntcn irto dio 53iMi._u' mit 
der ebene und die C&Ier mit den Serben, aQe» 
finnooD gefügt sn einem grogen, eri|al«nen 3lnfli% 
des Cebens. 

3n biefen Stunden i)atte er bos (f^lAcf der 
Unterverfung unb ber Eingabe fennen gelernt. 
Und in £)ingabe liegt (5)egemDart. ?3efa| er 

fjingabe, befafi er (Pogcnwart? 

Die Unendli^feit des Cebens fpielte in jeb« 
Stimbe i^tes Sttfammenfrin» ; jebe CteUoruni} un^ 

oft jedes ITort trar dnrdiwittert oon dem f^aud^e 
des großen Sdjtcffals. Sie fonnten nid]t wie an« 
der* Cicbenbc die bunde .5eme, in die bie Ceben»* 
wege oor nt»s mürdeti, wie fie Ijinter uns ent« 
fpringen au~ ^u^flctl fernen, mit fröJjltdj leud}* 
teilten pläiioii »erbauen, 5io ftanten mitten in 
der falten Unerbtttlid?feit des Cebens. Umfo leiden- 
fd^aftlüier fud|ten fte die eigene IDärme. So malte 
er fid) ihr Ciebesglücf. (ßletd^fant in glüt^en^en 
färben auf buntlem Hintergründe. Jfyn n>ucb« 
aii^ bas <6effll»( ber l]nftd7ert>eit nnb DergfingCtcf;* 
feit allor dicfcr fcboMsprad^t, tas er in üd) tma, 
wiederum nur f^^mäd'ender Beij; oder tiefer 
Unterton, ber in bunHer 7lbwttt^tBftg.vm9 tMs 
jubelnde Hvftoibct* üfUt glAUkäi^ Stunben bfl> 
gleitete. 

So geMt«te ^ iSanje jum ^fami^^ 

fdionen 23tlde, das er nidit meiden fonnte, f*l^ 
um den preis, fd^uldig ju werden. — 

Sie fd^ien gans auf feine 3Irt t^r £^<tt unb 
<ßlücf ju iiolMnen. Sie bebte oor den dunften 
Sdjotten der ^ufunft unb jog umfo (eidenfd)aft> 
ßdier bie ^egenvact an fi^. 

3brer beider Cmpfindeti floß im 5d^mor5lid>en 
wie im Seligen wunderbar jufammeu. Und jte 
vMVten nur ba empfinben, wo ffe tnctnonber miln« 
deten. Sie taiuften in ibrom ^ufammciilebeti 
nidit jurüd Itiutcr die Stunde und it^ren goldenen 
3n^ft. Sie bronzen ni«^ »oriDfirt» oor bi* 
rfiuii'o Uli? tl^re Sdiönbett. Sie lebten in ibieu 
bellen Stunden wie im goldenen S^italter : als ob 



. j . d by Google 



Dl« smltt kicb«. 

5cbi Itoine lOirfuitgen tfitt*, if(re «ScgomiNiet 

fein? ^ntnnf^. 

5o befaß iljc T>a]oin öie fcltgjlc 3nfeII}afHgfeU, 
aber aucl> bie S'^i^k^^^ Cebeiisflud^t. 

3kt Sufammtnleben ben><dte ftd{ »m eine jener 
fi;toArnteriifcf|en, ewig unbefrteM^ten u^^ etoig boii 
nur an pif fclbft kefeligten 2ITelo^icIl ohu' <£nlic, 
die tD«i)cr }um 21u5töncii empor, nod} iuc fd)»eien 
€ntfiicibung l^inabftöigen unb immer wieber aus 
fid] fclb)': lunir Si'bnfu.iit nai^ ^om f it^c unö neu« 
Cuft an bet Unendlidjfcit fä]opfen j öie legten ^i)en 
ber CeibenfdHift unb bie (tiefen ber fäivMitfttn 
WcihrhaHlafcii tlK'i^en!>. X^cfto tpaljrljofter unö 
inniger btn Baum jmifd^en betben erfüUenb, un* 
flgfic^ rci^ nnb jum Btedfen befüben mit Sefin* 
fud?t. 

£s mar etwas £c{d|laffenbe5, }um <Coi>e <£tn> 
ime9«A«5 in biefem ^ufkonbe. 

«Eines litt an an&eni. 

5tä Dci-)'ta:i^ halb unb mi;t gemig, {te verlangte 
nacit «<ner £rlöfiinc]t unb siUerte vet jebem £Ooyte. 
£}ie unb ba blieb fte unter einem l^ormanbe aus. 
3Im 2(nfang bes Pommers brfingte il^n ber 2(r3t 
5U feiner gen>öl;nlici;en Heif«! €c gab nadi. 

€r alaubtc, fii? bei ilic ircgcn feines €ntfd;luffe5 
«ntfifulti^cii ju miij'icn. Xiui ujac oin Ijeimlict^er, 
quälenber 5tad)el. „lüarum foQte ii; bdfc fein 
barüber, ba| J'u t<cini> iie»äl:;nlii;e 2^eife madijl ? 
Zt7enn bu mui^t uii^ es btc notiocnbig xfl." 

3E;n quälte biefes flace, rut;ige Vertrauen. 3>ief^ 
eijtc Ciebe. €r tDUßte, ba§ fte iljn fdjnjcr »er« 
miffen milrbe. Slber an fli? bad;te fic in IPattrljeit 
5ule6t. Unb er? £i founte nii^t fjflioetgeit. «tPic 
feljr i-t in 5?oinei- Sijulb bin !" 

Sie cr)i)raf. Da war biefes quälenbe, öunftc 
IDort, bas nun ^iSjon öfter aufgctauijt wat unb 
bas ftt' ba^te nie ben CCob. €5 tarn »i* ber Cob 
in iijr «$9lücf. 

Snb mieber war es, ob bcflde tf{n tf{re £ie6e. 

3n liefen ?lun^^'lI aber tjagte fic bas €cben. 5ic 
füljUc eine gcouenDoUe ItlögUiileit, bie fie nid;: 
attsjuffwec^ loogtc. IPenn er (0 arm ft^ f&f{Ite, 
an went anders fonnte bie S^nfo [iegen ab an 
ifjr? 3te bot ii;nt }u loenig. 

Unb ble Worts, bie er fpracf?, famen wie ans 
«tner5i?rne. „1^: »nu§ crfi [eben, felbft rri.-^ct 3u 
werben. 3i} tiabe mii) f<:^on unjä^ligeniale gefragt, 
<^ iäf es wo^en bArfe, auf meine Xrmut ftin 
beinen gcinjoit J^ct.-fjlum btn5uni»bmcn. cmpfinbe 
Cd jcbe Stunde, ^i^ wit bcifainmen \ini>, wk einen 
(CreuBmd; : xdi bin nicljt fo bein, wie bu mein bi)l. 
3d} T^^'r^• :-%'I!eid^t nie miij irgenb einer i£mp> 
finbung »nit tjaiijer Seele Ijingeben fönnen. Jsti 
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tauge nii^t su einem anfontmcnlebtn nnb werbe es 

ir^l-t rii- ballin bringen!" 

£5 roar il>r, ab befenne er iljr eine Kranfl^ett. 
etwas Qufilenbe», Ungetieures, CSblidies. Unb 
mitten in bem 5i>merie, ben fie um ilirer felbfi 
willen litt, lebte ber i>ci§e IDunfdj, bicfes Ceiben 
mit il{m ju tragen, jl^re ganse Seele war fo mit 
feinem Ceben oertnäpft, ba| i^r (Crennung ftbcci 
I^mtpt wie etwas Unfof bares oorfdm. 31; n ^ben 
bQrfcn ! Hid^ts fonft ! 

2lbet Ujn, ber unter ikxev iiebe litt? 

Sie ctf{o6 ficff. „Cag mid; gelten." 2fOetn fein ! 
TXut [jintoeg aus biefer quälenben näl>e ! 

„XHd^t fo ! So barf f) bu nid^t gelten ! So ni<^t i" 
Sie wollf* fkft frei macf;en. »Dn mu|t nodtt einmal 
fcmmoii, e^e id? reife. ZHorgen. X>u mn^tf" €5 
H?ac cdjte, tjeißo c'^ual in feiner Stuiune. Sie 
mugte tapfer mit nA] fotbft ringen. „H?te fdjlcdit 
m\ii mein (ßrübeln mad^t! 3d? liebe tiiii tionnod}. 
Du oerf)el>ft mtdj nidit. Du fannft midi nün per« 
(teilen." 

Sie badite an jene fd;rc<fiici}e ZHödiid^feit. ^<S>, 

idj rcrftehe bidj fo gut." 

5io Muidnc fidi L-^s, um nidjt il^re leßte Selbft« 
bei)ercfd]ung }u oeriieren. Sie perfproi] ju fommen. 
Daim mu^te er fte gelten laffen. 

Sie grübelte qualooU bis in tie tiefe Hadjt. 
Dann fomen bie Cratunbilbec unb im bdmmernben 
morgen erwadtie fie wteber. 

UrI^ in ^er fiinfamfeit ^or Had^t ivav l^ic^er 
fein ^ilb neu gefdjaffen au5 ü)rem licbcnb tuiie- 
lofen JQerjen ^cans. Sie liebte i^n iint aDen 
biefen Ceiben unb franffn iri>i'rfprfld}en, fie liebte 
ihn, roie er roar unb irio or fiiinpfte unb rang um 
(wbc. Poim and) er liebte \'w. 2Iuf feine Urt, 
in feiner iPeife. £r fonnte nid^'t anders. 

IDas wo'dtc fie öenn meljr? £i- (oUte üjrer 
Ciebe 0et>ören, fie foDte an i^n benfen bilcfcit als 
an ben (ßettebien. 

Unb als fie am ZITorgen fid; eri;ob, u>ar wieber 
taf alte ^.^ilJ» in ihr l^ell unb tebell^ig, mit einigen 
Sü^^n meiir, bie i^r neue Ciebe, etwa» wie Hiit* 
leiben nnb ^eife S«{;nfud;t, ifyn eine f^elferin jn 
fein, einflößten. 

2Us fie am 2U>enb ytfammentrafen, war ii^r £rn| 
ber ^«Xe, frenbi^e wie fonft Cs wo« 9(1», ob ob 
il)n etwas emporbJtie über fidi untJ feinen t^nf^anb. 
i£c banfte it;r mit einem iriänbebrudf. Sie gingen 
nebeneinanber liet. Sie fdiwiegen nodf immer, als 
fie fid» bereits in iljrer Caube niebergelaffen hatten. 
„EDenn icb nnr wüßte, wie id}'* bir fagen foU," 
Sie fdilog ihm ben Zllunb mit i^ren i^än^en. „Du 
braud?ji nni nidits ju fagen, wei^ fooiel, als 
idj JU wtffcn btaudre." 
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Dod WM fo «ntjacfettb, ^Wfe £ntfcIiIo{yenE;cit 
lanb biefc furj«, rafi^e Betregung, t>a| er {ic Uifc 
an Pd? jog. Sic lic§ es gefifeljen. 

if 5 mar iric ein Derbfinbetfcin tri^cr i»io tieften 
un& dunfellWn ZHAditt des 2>afcin». So fofi und 

tlodr immer n>ugte er n>enig VW i^wr Stdt 
und Uirm grcnjenlofen Pectranen. 
die füf^It« nur boc «hw: 1U Nfol N IjMt 

il}n fefl. 5tc tPi^ITte ja fo> tpenig. Vbtt «er» 
mod?te fie nidjt aufzugeben. 

€r empfand i^r« Sj^mgabt, «r ergab flcf; der 
(£ntfd;Ioffcnbctt iljres füljlens. €t oerbannte 
ad?« 5r<ic):cn und woüte mifis fein als ein oom 
£ol\'n, vom liebenden Cebfli <5etraflcncr, 

<£r fügte fte u^^ ihre Cifpen brannten den 
feinen ctitgc^cii. £r umfagu fte und t^ielt fte in 
febten 2Irmen n>ie ein Kind. 

„Hun f preisen wir aber nicbts, gar mc^te metir 
»on diefen I>ingen. Perfpridifi du mit bo*?* €t 

Sie telinte U]cen Kopf an feilte 3rufi und idtlo^ 
fingen wie jnm Si^fafe. €r fägte it)re 2(ugen 
und ^agte ; „Sei frot;, do| du JlDCt offem 2lll0(n 
und einen wadjcn Sinn I)a{l.' 

•3cft twttiit ni^is sn f<Nn> 34 t»ill iti^ts 
fcben,* Sie fd^vtegen eine lanoie ^c\t Tann fagte 
er : ^€5 tfi fo gac ni<^t, als irÄre das i>cute ein 
2Ibf4ied.'' Sie ^ielt it^m imeder den 2Hund 311. 
<Er drücftf fie fef^er an nd;. Tier beiße ^Jtcm ^er 
Stunde umfirömte \ie uii& fte fatifcii in iinloiborc 
Utitarmungen. Und die f^illen, fpäten Dfimmer« 
f)uTiden floffeti I^inunter in die fd}lMigeiid«, duittle 
Iiod]!, ^!e )k1' um fie [diloß. — 

^uf einer langen, ununterbro%nm Sat^nfalsrt, 
die itin vom frflljcn ZlTorgen bis in den ^6end 
I^inein »on ifjr forttrug, föl^lte er ftcb noch immer 
trie im (Craume in die treidv* ibre? f^aarcs 

oerfunfen. Und indes er das Dorübergleiten einer 
fafJ trouml^aften fremde genog, durdjdrang tbn 
ein beider, fdimcrstJoDer Cebe!i=c>^eni, fob er innner 
tvieder ü]r Bild in einer iieigen, inbriln^igen Vex* 
fUrung. 

T>a5 (Plilcf, ^iefe5 23ild in feinen pertrauten, 
ewig die Set^nfud^t rei}enden und das innere (eben 
fortiDil^wi^ nett betDcgendcn ^Agen yu btiMEpfor* 

fd)en, übertraf weit den S.+men; einer Irennung. 

€s famcn Briefe oott ifir in ^eiue fd^Sne, bunte, 
traumljafte .^reniJe. 5ie erjäblte vcn etel 2lrbeit, 
geftand, dap fie in forll^ci^ren^en^ Derfel^re mit tl(m 
lebe, daß fie ^iefelbcu Wa^e mit ihm gebe, die« 
fdben Dinge lefe, die fte mit il?m gelefen, und es 
war edjter Klang der Ciebe, der aus diefem feljn« 
fuditspollen Zlutjen in der Erinnerung fprad{. Und 



I^ie und da brad? jwifdjen infif}fom geftaiteiwii 
Wotttn ctaPtt» loie Itiiflofer SdimMS Ijeroor. 

t>a begonn er iral^rhaft su leiden, y^it Ceiden 
erft war Stachel öer ll>trflid>feit, t'er ins ^leifd^ 
drang. Sein eigene» Erleben erregte ihn uMe Dar» 
geflellle^f (Acc es fitCRDfiltigte nie gaitj ernft^oft 
uitd dauernd. 5o fditcil «s tt|mj<tl;, a(s er fzcntben 
Sdintei^ empfand. 

VMb gl cMqcW« fa^ll* er, te§ «t % Cdtont nicM 
lindern fSnne. tDenn er die Briefe an fie fd^rieb, 
empfand er, dag er nid)t mit if>r, fondern für ju^ 
alMn lei&e. Daf wfil^rend i^r Bild tminev 
lebenst>ei§er herwrtrat, üjr wirflid^es X>afetn und 
Ä>efen fremd ward. Diefe Seiinfud)tsflagen fonnte 
er nidn erioitMtii, Mcfe IDSnne fonitte er tiidtt 
5Ui*n:F''ial't:n. 

tr u>iu eiitfeftt über die €eere utib Kälte feines 
3nnem, wenn er fl^rt frifdjen, oon gefundem Zu- 
trauen und nttnier netter Sei)nfttd;t erfüllten Briefe 
erfjfett. THefes üerf^arren behn Sllten, Pergangencn 
trar ihm unerträglidf. 3nimer feltener jucfte es 
irie ^a^ alte Ceben auf und lie§ ii>n eine Über« 
icijenbeit fflt^len. Vcam §ah er ftd? il>r freudig 
Ijin und war glücflid? in ^et Iiofi:nii.' ^oc^f nod^ 
die gan]e gro|c .^gobe ju gewiimcn. 2U>er immer 
meftr mittle er erVennen, bas Crtebnis Vpeer 
€iebe — er ju^eifcltc bereits daran, ob er fein 
Empfinden Ciebe }u nennen bered)tigt war — leine 
^örlfe^ng oerttoge; d<t| dos Silb, dos er in fi<^ 
trug, feilte ?'c5tchnngen hatte 5« dtefem nifid.+.'TT 
das fid; aus der jerne nad; dem Pergongeacii 
feltnt«. 

Und dodj : fte irar e5 gans und gar. T)te gleiche 
Selbjllojigtett, die gleid}e, nid}ts fordernde, olles 
opfernde Ciebe. 

llnti nun irarb er üd; i iiMid' darüber Kar, da§ 
er die fiingabe, die er iioi] am 2tbend it;res Zkb» 
fcfiiedes fic^ t»orgetAufdrt Ijatte, nti^t bef<'§- 

3n der fremden, bunten Einfamfeit, die alle 3e> 
wegungen feiner Seele feltfam, bcmoiie unl}eimlid} 
frei mad^te, fflt;lte er ftd; immer mebr und me^t 
in ^er einen Hidifung rorträrt? geiirängt, qualDoO 
unt» abläffig. €r begann emen Brief an fte. 

„Dü geftanv'ejl einmal mit freudiger ©ffentjett, 
es i}abe 7>id? an mir ange5ogen, da§ i±i nid}ts oon 
der groben (£igenfud]t itiqt, die 'Z>u an allem 
ZnSnnHdien gewot^nt feift. 2Tun mug id} gefielen, 
tc>a5 id; immer flarer in mir erfalTe, btt^ id} tun 
ntd;ts andere bin al^ t>ie übrigen. 

3dt mug Dir t'iefe 3Uufioii aus dem fier^en 
reiben. Du oerfd>wendefi Deine Ciebe an einen, 
den Du nid;t tennft und den Dlt nid}t lieben wüx» 
defi, ivenn Du il;n fenntefl. 
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Ilm CS bcüsf t;eraui5ufa^en: icE( h,&bc T>\d} ebenso 
^y■^hv■.^\•.-\".. trio b\c Ilkinnor Pom T>iird](J:iiitt 
tnil i'v'iii IVcxcc vom X>urd:;fcbnitt tun. iDcim aui\ 
in einem fcinercTi lu!^ ItofefM dhm«. TOmx nos 
tut i>as 5ut Sai]e? 

3i; habe in mand?« 5tnn^e Mannt, ba§ midj 
(ntd)t aHcin infolge meines (ßcbtoi;ctif., foni>ern oor 
aUem infolge einer urfprünglidren 2lnkige) ein« 
Kbtft von atbm gefunden, frfiftigen, naioen Ceben 
trennte. Dag id) immer, folang id} fccufiMi fcinn, 
abfetts geftan^ bin luiO nid]t mttUbte mit &en 
anbecn, nidrt miK>a<f|te mit Hfyeem Dcnfen, tMfi 
jubelte bei ibrem 3nbcl uIt^ nid^t mitlitf hc\ ibrcm 
£ei&. 2TTein £et& un& mein (ßlucf war ein befou« 
beres, unb a>enn aad| meht incit gcfi^nitttt«« unb 
rafitlofed T>enfen mein Ceib unb (ßlürf att bas ber 
U7öU fnflpfte un& an it;t qto^es (ßefdjel^eM, io hatte 
ic^ bod) nid;t», an das id) «a unmittelbar menben 
!onnte; id} fonntc es immer nur aus unbejtimmten 
fernen cmpfanaon unb in uiioiiMi>-i|e fernen »irfen 
laffen unb p miif uiit" biof»- ^tVncH brängtc 
^ bie Ceere &es fallen Tills. Unb »eiNi ooQenbs 
ber ^toeifel fam an bie <£d?t(;eH unb n>hfficf)feit jener 
fernen ^iele, trar i.t t'kT ivrjroeillungsDoUpen (Ein» 
famfeit preisgegeben. XPeiin id; es füMte um mid), 
wie ieber fein 5übl«n unb IDQnfdien gtfitfiwff unb 
fidler, einfad] unb ic][ an Tlcibcs, k,^roifbaro5 
fniipft tt^tt*« übeifam mt:^ eine Der}ei]reiibe 
5eE{itfiul}t, €eicn su geben anb }n empfangen ans 
»ärmfter, innigj^er Jläbc, irirfonb unb IteKiib, ober 
• fei es felbft liaffenb unb n^irfenb. TXur biefe» ewige 
IDobnen im eigenen 3d;, biefes ectng eingefetfecte 
t>aU'W in 5cr €iiac ber eigenen IDelt nidit mel^r ! 

■pu tcatcft in foti Xreis meines engen unb 311111 
3«rfprc"g«n roiiien Tiaioins oin. 2tn Vidi fontiio 
id} all bie öber<TueUenbe €cboii~fiinibc luiJ? c^ual 
wenben, bie bis je^t in ftd^ fclbü Dcr^orcti ivar. 
Don I>ir em}>{ing idi J'cm inivut flutenben te« 
bens ^ brausen unb burd; Z)id) war id) oechi&pft, 
pcnranbt, ocrfd?K>Sgert mit oITem CcBenbfgcn. Du 
fübrtiMt mii; auf mir folbft bcraiif ini^ ba(t midj 
baoor gecettet, mid) in mir felbft 3u oerjeljccn. 
3d? bin Dir nttanslMdjlicfien Danf fd?ulbig unb bie 
<Srö§e Deiner IPoMtat unrb burd] iiidifs meljr 
äbertcdffen werben in meinem £eben. Durd} Did| 
tarn mir bie EDirfficfireit, bie Sefigfeit jene» »unber« 
baren (Evnifi7i'Ti5, bas Ccben K-i^t. 

So mugte id; Did) lieben unb werbe nie auf« 

Die Du jjnf>.Mf5 bor Kluft lobfl, mit aUcm Cobcn« 
bigen. Dii^ T)i\ wie herüber gebannt ju ipcrbcn 
Dcrmogft, fLniuMiia als t.t brübcn wurjeln fann. 
3+ mut;to 7'ii"' üobon, 2lbcr w'n r?iiiu'n iiid^t 
3u|ammen u>euer leben. Wtt müffen uns trennen. 



Wer mü mir leben foUte, mü§te mit mir biesftits 
bcr Kluft irurjolti uiib mit mir Hnübfr feben uni 
Kenntnis Ijaben pon all ben taufend geraben uni 
0enmnbencit ZDünfcdtn «nc» fo(4<it oerbamd« 
Qecjens. 

Du forberfl, id) fotte weiter mit Dir leben nnö 
forberft UnmSglid^s. '<>"" ""f bas (Srofeo, 

(Bewältige unb (ßanse bes Ceben» in mid] onf' 
neljmen, olles f^albe, POtt öfter Kraft Cebenbe 
reibt midi, ift i^'iglj^it unb 5d}wäd>e. 2Jber 
was t^ilft es mir. wenn id) mid) XHr gegenüb« 
mit äff ber f^ftigfeit unb Crbitlerung anffage, bir 
id' biofo rocit ber gegen mid) empfanb? 3^ 9** 
ftalte nid^ts beffer unb fd|5ner. bleibt ein Baub. 
Du bie Seraute niib iit ber SSAabec. Unb bopi 
einer, ber feinett Houb nid|t herausgeben unb nüi 
bereuen fann." 

Cr bcenbete ben ^rief in fpäter Ztdd)t. Tibn 
er pennodjte es nidit, if-i-Lvi "»latiuni auf ben Um- 
fdilag ju feV- JT'aj batte )w, bie €cbenbige nnt 
biofeit a?orten ju tun? ITas fonntc htA ivarmc 
liebenbe Ceben mit ben graufametti <)uälenben, 
verworrenen lt>egen feines 3""*"* fdraffen 
baben? 2.1id?t Itlitleib oQein mit ibr, bic iilU> 
bas nid}t begreifen unb umfo fd)werer empfinben 1 
w&rbe, fonbem oud? 3d)am, tiefe peitiigenbe 5d?ain 
oor bem Ceben, bas er fo elenb tier)1ümriie!n wollte, 
als iTerftunbe er feine <ßr3ge nid]t, lälimtc U)n unb 
lief i^n aDe 5tad)eln feiner Qual tsiber fid) fcibfi 
febren. 

21n ber Unfät^igfeit, biefen Srief wal)rt;aft 
oeOenben, fd}icn fic^ alle £ialbf(elt feines Cebens 

offenbiiren 511 woQen. Unaufl^örlid; an bcni Kerr 
feines Tiafeini oerwunbet, litt er mehr an fuii feibn 
al& je in feuten eim'amen 3*IT'''"- 

3» einer 2lrl geinaltfamer, FraiiflHtft überreijt« 
€ntfdjloffenbeit {anbJe er bann ben i?rief ab. — 

2Us fte ben Srief gelefen botfe. mit battger f?ai4 
unb fiodenbem %rjen, lieg fte bas papier ^xnJm 
unb fiarrte burd) bas 5enfter, an bem fte ftanb, 
t)inaus in ben golbenen üaa. 

2U{o bod] I Unb fo balb ! 

Cr tonnte n>ol>l nidit anbers, es I^atte iDöl)I I{a)rt* 
Kämpfe gefoftet. 

21ber tonnte et jie geliebt iiaben? 3emal»? 
So ober fo? Wwc fibedjdupt uon einer Ciel^ bie 
I^ebe"^ !^alte fie f'd' n\M nun bod) weggeworfen? 

€s jtieg brennend unb qualpoO in il]r empor. 
Unb was I;a(f biefes 5ragen nad) bem Dergangenin? 
Cieble fie ibn nt.f>t noc^? 3i)n, ber ft« oicOeidtt 
nie lieb gehabt i^atte? 

Unb inbes fte 5urücffab in bas Vergangene, 
unube ibi alte;- peinigenb, beniiitigenb flar. Sit 
Ijatte beide Ziagen jugebrüdt und war itis ^obenlofe 
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gitgmt^tn. Xtun itttfit fl» barbt ]U 9Mrflnf«n. Sie 

IiQtto fiv-f] f,?lbiT bclaaon ; tctrortt'ii, i?leni> fei«!. 

iQualooUe itagfi unö 2vüd?to famoii, ^ic fic tief 
MctDoii&eUeii. 

5it' arbcifotc mit !-.^;i^t riiif[, \a •■^icv. i'ts in 
öie iladit uii^ tic 'izi\diop\kM^ hinein. Hur 

lllc^ benlen nid^t 6oiifcn ! ilnaufli5rlid\ c>l\ne Mb« 
wcitftung, Wodtie um Wodi«. 3im«(lidi ^«rbeit, 
tiefes alte Cebeit tilgen. Hut oKes anstilgeit! 

Sie ging nicfit aus öcm ^aufc, Tie ließ ^ic (Tage 
an fti; oorübemtmMt uni) i^r ^Uffal mit Utnen. 
€s ging ihr ttnict tn Um ofl^fWbtfR C«fwn,'ba9 
jic fti? unaufttörlid^ oor Muncn bicir. 3n öem 
o«rIo(«nen Ceben taufender, die um diefes und 
jenes bnfbeten. 

Hub niil einer 2lrt fjfirte fafete ftc fii? felbfl an 
und errang fidj die £ntfagttng. 

Cv «Ntr nntffbes sttrüdgefef^tt vaCb Iftt in fetner 
€infamfcit an ibr?m f ft&en, das ifjm fern u^^ rcr« 
borgen blieb und ^efto qualooUer oor fein inneres 
Cebcn trat. £r t;ätte fti? felbft entflietten mögen. 
Und iitlo fiiiftoriMi pcini-jor, jcihrclnnji niübfam 
ins Duuft'l gotraiigt iraccn, iinir^cu itet und jer» 
rfttteten feine Seele. Die Seife wac «ine ^(n^t 
oor fti} felbft gen^orden. 

€r »ard franf. €r erteacfjte eines IHorgens 
fiebennatt und fßljlte pon da an alU-5 fcbcti nur 
wie ftnen Itaiben (Ccount. (Bedämpfte Stimmen, 
unoerfMndli«^ unb wht. Cr ertrug niemant)cn um 
fii) ah ^cn eilten ^bomcis. finfaniFcif u^ollte er. 
€» endete wie alle Dinge: nid^t fertig und dod) 
oorbet, nid^ goiQ oemiditenb nnb bed) (9tenb; 
niJ^t ju crtragon Ull^•^od•; erfragen. nr*aä gefi^iebt 
mit it{r? Hingt fie mit oU den taufend aiidecn 
im Däfern vmh erfOflt Ufr Sd^til? Wer we\% 
CS? lÜer roill faaen, irct? gcf.-btcH und waljr ift ? 
€r faij jie in Kutnincc, 24rniut, (£^en^, oder in 
tto^iof«« Heijtfijaffiinfjeit. €r ;i i: ilr belfen. 
2lber dann fd>üttelte fie frübe ten Kopf: ^Du liebü 
müi nüft." Und ft grübelte traumljaft ; feine 
Ciel« wac nidit ans Cebendige gefnüpft, fonbern 
ans Vergangene, oder ans nie <6en>efene? 

£r lebte wie ein Si;atten an der Scf^tPefle bes 
^fticbtfeins irrend und sögernd. €r rerlor J'ai ftare 
9en>u§tfetn und man furcbtete das 5d)limmfie. — 

Had; langen, bangen l£>od)en, n>ät)renb b(C 
der alte Ct^omas nal|eju aufrieb in opferPoDcr pflege 
und treuem Diente, loid] die fdt»er{te törperli<^e 
€rf^S|>fimd oot b«r Vunfk berflbmter ärite unb 
^ie an und für fid? fiarfc ZTatur ^e5 Kranfen rang 
fid; miedet empor. 3« feinen ptjantafien und 
SiAtttsämnm, bie ber «tft C^omas wSItrenb 
fiiroerer, gefatjrPoHer HiiAte belaufd?t ^attc, »ar 
freilid) ein Übel erfcnnbar, das die 2LtiU nidit 

ftmum» AMI*, VIA MlgMt. 



bannen formten, das ffd| in ber Seele fe^i^mmiselt 

tjattc und je^t ^te (Reticfung auf< fiitrerfie Oer« 
55gerte. Jliau permutete irobl ein Seelenleiden, 
aber da der (Bcnefmbe feine anderen Symptome 
seigte als eine unbefieglid;e Sdjioermut und eine 
düfter fd)D>etgfame Derfdjioffenljeit , im übrigen 
aber aiU 5Äl;igfeiten feines <5eiftes und den (ßebraud] 
der Sprudle ooQ miedet erlangt iiotle, gab es 
bcnnoc^ ffir ben pfYäjiater ober Zteroenai^t feinen 
redjten ^fnlag jiun ■Eingreifen. 2Han peror&netc 
eine Heife nad; dem Süden, fobald der Kranfe ftart 
genug fei, unb erf{o1fte ttOes von feiner förperlidten 
U?teder lierfteQung . 

Der alte Sliomas wugte es beffer. £r mugte, 
baS feinem 9cnrR oor allem dnes fe^b, bo» |nr 
(ßenefung unertäpfii^ nötig roar : der aufrid?tige 
und flare U>tile, gefund ju merden und 5U leben. 
Unb er glaubte aud? }u miffen, marum diefer U:>iOe 
feinem ^errn feble. £r ini^te au» jenen 5ieber< 
näd;ten, mas su tiefft ui der Seele des grübleriii; 
10'e(f<^loffenen moI;nte und n>as il}n je^jt nod> in 
iinrnhigem 5.+>htmmer ffölinen mit bei (Tage fo 
müde fiuneii lieg: ein n>ü|1er, Deriporienet, entner« 
pender (CrottiB von einem ocx^genen, um tbr 
Ceben betrogenen, aDen TtSten des graufamen 
Cebens nnb eines boffnungslofen Wersens preisge« 
gebenen ITÜiit-iH'n, ter mit ungeljeucrlidien Der- 
icrrungen und tpedffelnden <5eftalten fein (5cmüt 
qnfilte unb feinen ifugenbUcf freigab. Der cdio, 
neben feinem Iierrn und in einem reinen, treuen 
Ceben )u ftiUer Seelenfenntnis gereifte Diener 
fordetet«, bo| and; bie ZUife nod} bem Silben 
feine J^efreiun^ bringen ixu^rde. (£r da.ffe an die 
ru^clofe Heife im t^erbft, die offenbar die Kranf* 
f(«it )um ThtsStmäi gcbreuM iftitt. 3n ber Jrembe 
mar» dantals aufgetaiicfif, mand;es mar iJjm roälj« 
rend der Kranft^eit ftar gemorden, ma& er nori>er 
ni.tt bead^tet f(atte, unb aus t)alben <5efiändmffen 
unt Jlndeutungcn f(?nnte er fidj irgend ein 5*f' 
mürftiis ntit jenem Hlädi;en, das er den guten 
(5eift genannt ^Otte, sufammenreimen. £r befd)Io§, 
£Uic^forfd{Ungcn ansufteDen. PieQeid)t (onnte er 
ben Kranfen mit gelegentltd; mitgeteilten Xtadf 
riciiten Pon ibcem UJoblergeben beruljigen : piel« 
l^t hatte dos tOditige, rüjtige Zlläbdten Ifingfl bie 
(Befdrtdtte fibcmmnben, inb«s ber bi^r fid? onSUel 
Wenn er freiliij an die fleinc dunfle (J5eilalt nül 
dem Kindergeftd^t und den grogen fingen 2(ugen 
badete, lonnte er fic^ ba feine S*^1MblMt «nb 
Sorgloftgfeit PorfteHen. 5*on aus Hlitteib tUlb 
Heugierde mollte er fid) nadi il}r umfe^n. 

Cr fH*§ auf Sd|»icvi^ette«. Cr wuitt oon 
frübcr ber, roo fie moljnte. Sie mar aber nrnge» 
}ogen. Und das mar aud; nid]t fo einfad; und 
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glUAtmtq ju vn^^ffnt 5«r Dafer tDO^nte nodf Im 

fjaufc, aucfj iljr ält«rcr öru&er »JI^ \hte Sdb.n-e\\ctn. 
Wie &a$ zuging? Die gutmiltig^ und ju irg«ub 
cnMin Slt^aMifiii Stt M<NAnfte ^ousbefocgecin fd}ien 
gera^c gut auf^cUat lm^ oab naii citiicjeii irctt«r«n 
Staden eilte siemltd^ tr-tnt ausgceifciiöc 21usfunft. 
Umgejogoii trat p« freilidi. Don iljren Ccttltn 
fiatti? fic ndj getrennt. Unö nidjt im 5nc5ifii vcar 
fi« fortgegangen von iljncn. 3" großem llttfrietcn, 
mitten im (Cag n?ar fte auf utxb iamn gegangen 
und ^att« ftdi it^re 5aci|«n nachbringen laffen. Ünb 
was bie llrfad^c mar, has wv%te tas ganit ^an*. 
ifinc €icb[c^aft, eine pcrrücfte, mit einem feinen 
^rcn, d«r fi4) &ann ntmmet I)(tt umgefeiten noii 
\fyt. Xlnb Entölen I^Ute fW fdimen, trotzdem, «tn 
Beamter ti>ars, ein gut angejlellter auch nodi, mit 
penfton. Und n>ic fie den nicftt I]at tPoQen, ift der 
5twit dIcCage gcoNftn snMuf»» 1i< fwl9«0an> 
aen if^. tTo fie jefet if^? f^as n>ei§ ^er ^rrgott. 5u 
leben n>irb fte ntdjt oiel tjaben, <6ut trirds iljr nidjt gc» 
vadt gellen. Zllein (5ott, fo ein 2Hade( aDem. 7>a» Nffel 
Pcrmortcn oon der oer^orbenen Dlutter l^cr, ^a5 bat 
der IPaier und der gibt jefet «ij- b,et. la, ujcnn 
nod} gelebt kUU. Da n>är das oücb ntd|t 
getoefen. ?>a5 war eine 5rau gen?efen ! IPenns 
aui; nur einfadie Ceut toaren, oJber Ciie ll^obnimci 
t^ätte einer fef{en follen! 5o fouber und nett. 
Und fo Diel gut n>ar die 5rau getoefen. 21ber der 
l>ater, ja der bat ficf baU nidit riel umfet^en 
fdnnen um die Kinder. Und a^ie ec dann oernn- 
glöcft — er iß Znaurerpoiicr getoefen — da 
i|k «c fo wie mon fagt nkf^t rii:tig geioocben und 
ffCA Vau gefcfjimpft und aer^anft den aanjen ITag. 
Unt» snm U>undern tjt es, dag die Kinder »od; fo 
gtof geiDorben find. XDenn fie ni^l die gute Cr» 
}iet>ung oon der ntutter Ijer nodj bätten — . lind 
der lÜltef^e, der if) fjeute fifon ZTerffütirer und 
forgt für die andern mit, und fie, die f^anna, ifl 
jo attd? brcip rtctt^efen, h'ts jefct balf, ja, freiüdv 

„Vii 21iä>iiier fmd l>a(t fo diel Ktlcdjt,* feufjte dt« 
ällliiie, runde jrott. Und als li&lte fte diefe fcbmerj' 
Iii?o Betrachtung geiDecft, fuljr fie den n>ei§t;aarigen, 
iDÜrdigen Gilten an: „31ber ju tvas n?oDen Sie das 
eigentlicb alles n>iffen? IDer find Sie denn eigent« 
lid}? £in« 39e0elliui0 traben Sie 3u bringen? Pon 
einer Soronin? So? 3dj wei^ nir mclfr. Was 
fraaen- denn mid-i? ^i^ bab fa ,^eit net." Und 
damit icar er in Ungnaden entladen. 

Ztocf? einigen 39eniB^nngen und auf gut gen>Af}(i 
ten Uniireaen erfubr er denn audf, wo die fleinc 
Dulderin, für die er nun ein o&terUdies (ßcfütjl 
Sil iftgun (egonn, tm^e. Cr fa^ lie boim auf 
tl)rem ^eimn>ege, oljnc da^ Tie \bn hemerffe. Sie 
fot; oecdndect aus, ein icenig blag und fd^mal ohu 



|ie, ober feiner nnb jarter «i» dm^; und irgend 

ein ftrenger ^ug trar in ibr (Sefld^t gefommon, der 
frfit^er nid^t darinnen getoefen n>ar. 2lucb if;r frät>er 
fo leiditer (Bang a>ar ein leenig müde und f^act. 
Had) einigen (Tagen irollle er trai^fen, c'vi paar 
Wotte mit ibr ju r<dcn. 2lK't aLs «r ihr entgegen 
ging und fte Ufn fal;, erfd?rat fie und bog in eine 
Seitengaffe. Don jefet an traf er fie nidjt mebr. 

3edenifaBs Ijielt fte ftdj tapfer aufredjt: dos 
fd]ien in il;rem ganjen U?efen fid; ait&^ufpred;en. 
£in wenig oon der 21nmagung und Öberlegcniieit 
alter DomefHfen mifdjte fid? in feinen €ifer. lITas 
nicbt ron Dorteil war, wollte er feinem Perm per» 
fd)i»eigen, dos <&flnf)ige berid;ten« 31bec wenn ec 
dann 96t feineni ^erin ftand, der nun f4«n einige 
Stunden des (Cages an^er 23ett im Cebnfiuijle ocr» 
bringen tonnte, und nTcnn er die dunfelumfdiatteten, 
mfiden und demtodi angefltengt finncnden gfige 
fal?, n>ugte er wieder nidft, n^ie es beginnen. 

€r fam nidjt weit. „Sic träumen.' fagt« tt, 
„und Sie follten bedenfen, dag es eben nur bSfa 
Cräume find." ZHe^r ju fagen, »n\iteb ev von 
einem Cag auf den andern. 

3n langfam (Senefenden ober hatten ftd| 
unterdes durd* die trübe ITirrnis dunfler 
CTodesfeijnfudjt flace (ßcdanfcn emporgerungen und 
das UPort des 2Jlten wedte ibn poCends. 33öfe 
Crfiume, »of}l. Und fie fonnten entweder der 
tDlrfIid?feit entfpredyn oder itjn i>51Itg oergebens 
und fmnlo^ quälen. Sie fonntc cntireder u^rflid^ 
elend, franf, in Ceid und Xlot oder Dectümmerung 
(cf>en: dann war es ^eigijett, bSfen Ciflnmcn noc^* 
5ubängen, dann mußte er Ijelfen. (Dder fie bottc 
oQe» überwunden: dann war e» Coriieit, feU>^ 
ina§(os )tt leiden, dann war et frei. 

€s war die crfle neue Kraft des gencfendcn 
Cebens, die ihm diefe (Sedanten eingegeben b^ttc. 
^reilid; waren fte bald wieder flberwaOt, perbüüt, 
umdüf^ert ron den 5foren feine» franfen (Gemütes. 
IDenu fie litt : icic fonnte er ibr helfen ? Und n?ie 
die IDabrtjeit erfahren? Sie fpred^en? l'i ttefftor 
Sdjeu wandte er fidj oon diefem (ßedanfen an ein 
neues Sufattmentreffen ab. X>as Ijieg, die graufame, 
fdiwfidjiicbe Quai nod) einmal «metiem. Und den< 
nod> : jene^ Bild eines serfiogenen, um ibr Cei>«n 
betrogenen, aQen Ceiden nndftSten des graufame« 
Cehens und einei- hoffnungs-lofen Perjens preisge« 
gebenen 2T!ädd}ens war ftärfer als er. £s übet* 
wältigte ihn, et war 3U \d}voaii, et jn tonnen. 

€r prüfte aufj ftrengfie fein ^e^ : nicht die alte 
Sel}nfud}t war es metfr, (ein feldftffidjtiges Der« 
langen nod^ dem alten CciBen : dos war gefierben, 
enlf^ellf t»errrflf)et. ITie irgend einem 5remden, 
unglüdüdjeii Znenfd;cit gegenüber, den überdies er 



Dil xwell« lil«bt. 

f«]61l ins Unglfid gcflftcst, foiinf« n fidf fBütUn, 

wenn er an ftc ba*tv'. ITnb wenn iioi; oiti Hcfi 
alter Setin iui.i;t in itjm irar, mu^te et ]te tilgen 
mit aüet Kraft. Brill unb oI;n« Verlangen muft» 
fein 2nit(ei& fein un( i>öllig flar unb ot)ne ^mcifcl 
fein 5diul&b«n>ugtfetn — »cn» $u beiden Urfadfc 
voci;anben n>ar. 2(uf jeden ^oD mu^ fein teben 
iriv'bcr frei Und flar !^l'r^l?^^ !r*M!M er loeiterleBen 
foUie. £r Ijatte nid}t t: ^lüiui, öto anbete Znenfdjen 
befttten, um vtgmib etu i: Vergangenes fo(cf{er 21rt 
}u flbertrinben ; et tonnte nid^ts fc^affen, nid;t5 
»irfen und er fonnte nnenMid^ fi^wer i>ergeffen. 
Sein Ceben irar ju uiibmegt, ju eng, 511 fcfjr aiif 
€inbett und Selbflbefinnung gegründet, 3U fel^r von 
jener groncn^aften 7hird;ficf?ttgfeit, die friftcfffcne 
2leintteit fort^rt feine <Crfibung ^uttvt, als 

dag <c fo etwas 3d]nxre5 unetledtgt l{&tte in fidj 
nt^ loffcn fSnnen. €s »Ar* ovf dem <Bninbe 
feiner 3eele geblieben , ntiif mitgerifTen in ten 
Kreislauf der tDünfdie, Hoffnungen, pläne, £nt< 

fd>en, fondem tot und unbemegt, pergiftend und 
jerflSrend »ie ein fremdförper in einem fefoun 
Organe. 

Einige tCagc nacij jener Porfid?tigen i?inf>?itung 
»on den böfen Cräumcn, die nod} immer oifne 
^ortfe^ung geblieben n>ar, n>tderfubr dem «dkil 
Ct>omas eine große 5reude: fein Herr rief if{n am 
morgen und gab ibm den 3(nftrag, eben jene 
€rhindigungen einsusietjen, die er fd>on auf eigene 
joufl fU) geliolt t;atte. £s g«i)drte vooiti }u den 
frettndÜcbtten 2(ugenbliden fein» «ften I>afeins, als 
er feinem gierig aiifhorcfienten fjerm tas mitteilen 
fomtte. 2Iber er Ijatte (id) damit auf ein gefät^rltc^es 
<Be61et fee^en nnb ferne ffitfoT^lidten, feelenarjt« 
Iicf?en p[dne gerieten in Hot. £r follte alles er* 
}&f)Un, was er tougte und dnri} Sitten, Sefei)le 
»n^ Ihro^ngctt tourden l^m tuufr «n^ nodf aOe 
feine «Scheimniffe entriffen. 

7>a mar der Sdjuliibelaftete nid?! mehr im ^n^eifel, 
rras su tun fei: er mn^te k«if*n, wenn er Siii^e 
oeirinnen inonte. ttai^ ten unftaren und das 
iibei nur oergröperiiteii 5dMl^erlMIgcn des 211ten, 
der fein 2Tlit[et& fd^iror oerbcrgen fonnte, war ibm 
dos (Sefübl s^ifücfgcblieben, als fänfe fie unauf* 
])altfam in einen Elbgrund — und i^m war, als 
milfle er mitfiiilMi. 3n Zllitlci^ niib Sdpal^btmn^ 
fein. 

Cr madite gleid^seitig eine erf)aun[id>e (Entdecfung: 
da§ er uncnt^Iii? nvtüg von ibrcm feben geunipt 
^tte. 3e6t erjt fiel es tljm auf, n?ie wenig jic 
ibm von dabeim, oon ibren 3Inget?5rigen tmt tfyttn 
Derbältniffen erjäblt und rrie irenig er bantm ge- 
fragt t;atte. die touBte ja wot^l ebenfo icenig oon 



feinen OemMmMen und feinem Anferen CeBen. 5» 

fcbr hatten fte nur in ftdj und tl)ren 3t«gcnblicfen 
gelebt. 0der war es aud{ eine dunfle 5d}eu ge* 
wefen, die feelifdte Kluft, dt* fie steiften fidi fflblten, 
f!ar nnt> greifbar ror fid? 3« feben, alleii jenen 
iinifagbaten Dingen, &ie fw ijeiinlid] unb unflac 
trennten, einen nfid^tcrnen 2Iusdrucf ju geben? 
IXHe einfad; nahmen fid? nun aUe jene faft mTftifd^en, 
fd)wer }U ergründenden Sejiebungen und €rfab* 
rungen aus, Me 'Ü\m fooiel 2Tii'tbe, fooiel düfiere, 
unbefiimmte Ztot inüttt fjotten I I>o| decfei nA<^ 
teme, enttaufd^enbe illib befreiende, ba5 Ce6en 
erleiditemte £rfenntniffe i! ni i nriLi sutet^i famen ! 
3d)eute fid; feine &berempfindlid|e Seele, jene Dinge 
flor JU fet;en, n>eH fie tri* etwas enttofttMgenbe, 
cltcas berabflintmenbe, demütigende und I5fimende, 
allen gemeine !^etv\dia\t des sufäQtgen und ftnnlofen 
anletcn Ceien» Aber alle yuwMlMt (ejlStigten? 

JTIan mu^tc ftd] wofft audf damit abfinden, und 
aud; den legten 3d}immer, der diefcs Erlebnis trü« 
tfertfd; DerfUcI ^oUe, preisgeben. £r dad;te an 
feine irort.» ■ — »einer, feinen llaub nii^t 

t^erausgebt^u fann — * i'tun mugte er ibn dennod} 
berausgcben, btä auf die leftte 3öujion. fr entrtj 
fid; jenen Haub mit wabrijaft asfelifdier <ßrau- 
famfeit. 2IIIes war Sdiwäd^e und 5e(b{ttSufd;ung 
gewefen, obne das leifefie Znitfdimingen des natür- 
üdteti, freien £r(e6cns, unb et nm|tc nun bügen 
und fübnen für eine <0ewoTtfaiRfeit, fo gut es 
gelten mod-te. 

Ciebe forderte nun fein Dämon ntdjt meijr oon 
ittm, jener 5et)nfud|t nocf) dem C^en fratte er enN 
gilttg entfagt, dos nnigte wal^r fein. 5eine fd^mers- 
ooQc ^rüJjrung mit dem gefunden, wtrflidjcn 
lllenfdrentttm ^H« i^n genngfom Belehrt. ^ingoB« 
und Ciebe n?oren (Süter, die feiner Seele auf immer 
»erfagt bleiben mußten. <£s blieb ü^m nur eines : 
bös Unheil, das er mit feinem rnd|Iöfen, alles 
fd^Snen I^ed^teä und aller Hih-r cntbef}CCnd«n 
Derlangeu angeriditet batte, ju miifietn. 

€r begann ganj nüchtern nadjsufinnen, wie er 
ibr I]elfen fönne. (Lbomas hatte i^m audj gefteben 
muffen, dag fie ibm ansgcu>id;en war. €r wugte, 
dag fie, um Si'ilfe ju nef;men, nie fommen tpcrde. 
£r dad;te jld; das durdtaus nid7t einfad; ; er fannte 
ibren Stols, ifjre Selbftändigfeit, ibre £7<«rt"5*9fei* 
in Thingen, Mc Tie felbft un^ ibre prioateften 2ln- 
geiegenbciten betrafen. Der «Sedanle an materielle 
Hilfe emp5rte t^n. 3f;r ein ^dtAf) einridrten? 
£5 foi; nad? Zlbfertigung aus. 21ber wie iljr 
anders Iielfen? €inen ^(ugenbltd tauctite Htm der 
iSebanle auf, oie tOrid?! es i»ar, tfpr Mf*n 3» 
trollen, weldje 2lnmaBung und wefd^cs 2TIi^trauen 
darin lag und wie gewiffe Dinge ftd; der jelbft* 
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j5g«it unb Qdni bcr tjcili^cn, fd?eu al'tnil'^cnc^ 
ißewalt öcs großen SiticffaU gch^rt^x- ^^i>et et 
voKt» <S }uni minbcfien ocrfUvtt l>ab«n. 

<&: jog feinen (Betreuen ins Dertrauen. T>er 
fd^üttelte ben Kopf: »Um Jjilfe 3u tietjinen, n>trö 
fi« nie un5 nimmer fommen. Um ^ilft jn Ut|)<n, 
ja« 21ber um f^tlfe ju ne^nMit?" 

Hm Biife 3u (eiften. Kam iricH ol^ ^i(fe< 

befreite, toenn fie es ii]m crmögli4]te, jic ftdi leid* 
lief? rut>ig unb ot^ne ttot ju benfen? War e» 
niiit ^ic lautere IDobrtjeil, noiiit or fte um iiilfo 
fiei]tC4 flau iijr Ijilfe aiiiutro^cn ? 2Par btefer 
Setrud, bnt et m ifyxm dfttigen, [Mmd!«n 
X^erjü-n beging, nid^t fromm? fr muffe ftc nc»* 
einmal fprcdien; bann ipürbe fxdi alles finben. Der 
<ß«banftf ergriff il(n mit einer Ceibenfcfraft, Üe er 
felbjl faum verfianb. €s war iijm, als Iifingc feine 
(ßenefung unb fein €eben baoon ab, ob er in 
^rieben an fie benfen fonnte ober nidjt. 3" het|em 
€ifer bai.+!to er fiii bie 33otfct}aft jurei^t, bie CI?0' 
mas übelbringen foUte. Sie foUte gar nici?t er« 
fabre«, bag et felbfi «m fie fenbe. Ww aus eigenem 
foUte ÖTliomas um ^ilfe bitten. £r beburfte itjrer, 
um ju genefcn. Sie follte fommen, um tfjn iwn 
feiner quälcn^ini Dinoii 511 bofroioii. ivu iciwcn 
Stceifein uub Selbftoocwfirfen. So mu^te a geilen, 
fo foflte es $ef»en. Cr fieberte vor Cnvartung« 
Ol- fov.'}W- 'niKit fotiu- nuacbu© sfl^eln« fns Mefe 
Cafl poii lijm genommen u?ar. 

C^onu» fuc^ fk an einem 5anntod»DormtHo9 
jubaufc auf. Sic hnvöhnt^ ein fleines 5iwwrd>en 
rikfwärts Ijinaus in einen ftnfieren fjof, bei febr 
«tnfaijfn Centen, bnrdi beren IDoI^nung man bin 
burd? tTtH^tc. Sie trar ntJ't jxihaiifo, er erbat fui^ 
bie Erlaubnis, »arten ju dürfen. i)a> Limmer 
war trofe feiner unfdiSnen tage woljnlictj, in feiner 
potnüin^n Saubcrfcit unb burd> bie 2lrt, wie bie 
u>cuujcti altcii, aber joliben ZTlöbel angeorbnet 
n>aren. €5 erregte feinestnegs ben fiinbrucf, als 
ob t^ier I^eriotrrang ober QCrofHoftgfeit ober (Blcid]* 
giltigfeit ober Ceidjtfinn wol^nte. tWiJts von alle« 
bem war 5U feljen. €s »ar i^iclmobr an ein jiifanitnon- 
gerafftes, georbnete«, ftreiiged unb ein toenig ein« 
töntge» C«B«n ju benim. ^er 2nte fili^Ite bas unb 
Iii .fte befriebtgt. i£s tarn ikm oct, als fifittc er 
e» gac rndfi anbers finben (önnen. 

Sie moi^te bie Or auf unb UieB 6cfrembet, 
erfd^re<ft ftoben. <£r erhob fidi unb begrüßte Tie in 
feiner tröuljerjigeu 21rt, bie Ufr fo u)o[{lgetan tiatte, 
wenn i^r ba» s«nwf)me wie ooO oon (0e* 
fabivn ^n^ b?fen T^r.ibnnaen roraefcmmen war. 
Sie t)ermod>tc iljm faum 5U banfon unb fd^wieg 
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aadtf, als er fein ^nlieaen oorbroiite. Sk fof} 

aerate nor fiii bin -.itib !^.itt..\ als er 5U €nbe tx>at, 
fd]on fidj b;e 5af|uiuj eituiupn- ,r3dj ibm Ijelfen?* 
fagte fte unb fdiilttelte beit Kopf, tSmt» itm 
nur fimtien." €r begann nodj einmal oon neuem, 
ganj uulecUd}, gans freunbfdjaftlid?, in feiner ein- 
fad^en unb babei feinen 3Irt, bie il?r immer fooiel 
Dertrauen eingefI5|gt batte: fte muffe fommen, fie 
bftrfe fidj nidjt lieblos gegen iljn seigen, wenn er 
ibr audi nie! Söfes angetan l;abe. Si^aC'on fönnen 
fie ikm nte unb nimmer, nur niüt^n, wenn er fte 
rul^ig unb oi^ne iSrolt wt'fidf fette. Sie foQe aOen 
<5irc>II peiLjeffen, ben fie etira nod) gegen iljn Ifegc 
unb uur iaxan benlen, bag ec ein Idbenber Znenfdi 
fei wie jeber onber», bem fie I^eCfien f 5nne unt> 
muffe. Sie f?iine ibm ben .^noben geben. 

Sie flanb nod^ immer auf it{rem plo^e. i^ 
nidtt «ßroD, er l>at mir nidfts 35fc» getan. Hbtt 
id> fann md?t. fann utd>t." Jfete Stimm« 

Ijatte babei burd^aus nid}ts iiartes. 

„Mnb id; fann ibm nidjt tjclfen. Sagen Sie il^m, 
ba§| c5 mir gut gebt, ni±t ivabv, I'as fageit Sie 
it;m, Q[bc>mas? Va% es mir fei)r gut getjt. Po» 
mflffen Sie ja fel>en, nid>t ? tllir fel?Tt e» an nicf?t5, 
id^ bin $afrie^en, sufriebener als f''ilJ^''^l '•^1 rerlange 
ntirs gar uid^t anbers. IX?enn er nid]t fcanf wäre, 
mü§te id| fefjr beteibigt fein Aber feine bSfen CrSiime, 
wie Sie's nennen. Jd^ bin ^oi? fein Kinb, beiife 
id). Das foUen Sie iijm alles fageit. Uub nun 
leben Sie wi^I." 

Sie gob ibni ^ie ßanb, inbem fie auf il?n sutrat. 
Die pttecte ein wenig, aber ifjre 21ugen waren 
i>oflfotmn«N ftar unb faf>en ii>m fo gre§ mb frei 
ins (ßefidjt wie ebetem. €r tmi^te feben, bag er 
liinaustam, bie Hütjrung übermannte it^n feit ^en 
grogen 3I»fregungen ber Ce%ten Zllonote (eidtt. 

Sein i^etr uxirtete mit fiebernber Unae^uI^ auf 
il}n. (Ctiomas wollte ikn fd}onen unb bradite &en 
Secidbt umfo ungefdiidter. €s ge^ ii{r woltt 
€s gebe ibr febr wol;I. Sie müffe gerabeju be« 
leibigt fein über bie böfen dräume. Sie fei 
fein Kinb me^r. Sie fei sxftietcner aU ftft^. 
Sie r?ntte tiim mc^t ^qnt, fie I6nn« i^ nur 
jdjaben. 

Die lOirfung auf Ct^mann €fiet war eine 

äugerft fd»limme, eine burdjaus unoorlfergefeljene. 
(Er war bod} nod; immer ein wenig überreijt, ein 
wenig fd^waif, nidrt fo red}t wibei^anbcfUftg. Cr 

I>atte faft etira« utie einen I'vürffafl u^^ bie Steife 
nad) bem Süben mugte nun en^oiiltia aufaegebcn 
werben. Denn es 50g fdjon ber ^lüblma in5 Canb 
unb ber Sfiben fonnte nid}t meiir in 23etrad{t 
fommen. 
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Und «>n« W«it« hing t« noch an 6wftch und Baum Mi« Zaub«r«ch«in 
und Farb«Aap«»l, und bvnt« FM«n au»clt«n durch di« rmatr« Luft 



Sie tarn mi?t. Sic axrr b«fmodr oecMitcxt. fianj* 

Iii:' i\'r)ti--ht('t l:u^ O'hm' ^tL' ciU^ (ßfltc. 5te mar 
rPoliL cmo aitocre ijcaioititi, laue iijr öcfie», iljrc 
liebreiite 5ee(« D«r(oren. 5io lebtf a>0^1 boi? in 
<&roQ un& Per5tDnflung. 2^te £age tvar tratjrlid} 
feine benei&en5ioerte, nein, fie icac ganj unb gar 
nid}! banadr angetan, jcmonbem Ciebc jn ectreifen 
unb £}i(fe ]]t bringen, jumol nenn «• jiifaittg der 
ifi, fle in ^ie(^ Cage gebra<^ llnb er 

belJaiitc nid^t ruf r ^ic ITictire, er irugtc nicbt 
inei)c, ob es Zllitlciö oder 3diul&betpugt{ein oder 
na» es fon^ «vor: war, al» IjAtte ctf ^nid) 
fte gefund roerden mßffon und als wftre mm «De 
3lit»fi4]t d<Qu oerioren gegangen. 

D«r cätt €S(onua fa^ bicfe Ztefffliation, Me fafk 
eine ocr5o^r<'^^^; Scbnfuift ju tver&en fctjikMi, «.'ino 
Zeitlang mit an, ^ann mad;le er fid} aus £ig«iicut 
nodj einmal auf ju einem 33ittgang, abends noi?, 
5U fpäter 5^lu^^(^. £r faiiti ]ic bei t>cr fampe, mit 
einer 2(rbeit befiiäftitjt. f s foi i\iilimmfit geworden 
mit t>cni ^crm Crdmann. Wenn fie gefommen 
tpSre, n>äre das oieOeii^t nid;t eingetreteit. 5te 
fdnne und mflffc iljm beifcn, oorausgefe^jt, dog 
fie ruttig fei. lind das fei fie, fooiel er |el{e. 

<£r fall nidfi ikt fi)mer3liircs Snf«ittincn]ild«n 
ht dem ^ugenbRcfe. Sie fpraii diesmal nidjt» ab : 
»3d) 1<-inn ni.-f^t." Um!j irici'orholfi' Ö«* foUlnf^e, 
bis er in i>er}n>eif eitern Unmut ging. 

IKefe Hodrt «ä>et tot flr ffin Tinge su in qaiUn' 
doii ,'5u^'ifk'tii. n!>«>nn fie t^m am €nde doij l^clfen 
fönnte und es cerfSttml»? 2U>er n>ar fie rutitg? 
Un^ (enno4; fie ^ofte fk^ int vSOigcn Cntfagniig 
durd?gearbettet in all der fi^recfli^ten ,'5«t. Dann 
loar ja fär fie tpie fQr ii^n nid]ts }U fflrd^ten. 
Und n>enn fie nufft fo tDcit getommen war, 
fie diefe prob^ trcncit durfte, toas hätten denn 
donn diefe Ijarton Kampfe für einen 5tt>ecf gehabt? 
ZSUkt aber als alle diefe 5i(>gen bcfijÄftigte fie 
hnmer wieder die eine: wenn Utm dod) ttc'f'» 
fSnnte und es oerfSumte ? 

Und am andern Cage -~ es toar einer von 
den £>orfrüb(ingstagen, die, in unbemeij^crtem 3«' 
gendglüd m frfib gefommen, fclig über il>re eigetTc 
blaue ^rrlidifeit erftaiuuni — c\'\nq fio bai' a i 
^erjens und fetneswegs leidyten S\x%ei den U>eg, 
den fie fo oft ^(ücfbefd^iringt gegangen »ar. Sfe 
oerfi^Iog iljren iJlitf utiiJ iln- fiorj allen Thingen, 
die fte erinnern (onnteit an jene 0cit, und als fie 
dnrdr da» (Satlentor eintrat, lifelt fie einen Sudcn« 
btiif mnc, um fid] gegen alle die lieranftfirmcndc 
Pergangenbeit 5u ic>e^ren und iu rüften. X>ann 
ging fie mit be$nmngenem ZD^geffi^l durd; den 
(Barten und l>ielt nodjmalf iintc, aU ]\e die taube 
fa^. X>ort fa| er, in einem iLeiin]Utt]le, »or der* 



B. tlllmajuit 

felben, ie|(t nod; blfitterlofen Caube, in der |ie dos 

crftjmal an einem fi>önen ^erhfttatii.' gefeffen 
tiiarcn und dann fo unjättligemaie iKurher. Sie 
fd]üttette den Kopf, ols wollte fie aUc^ iiai, oon 
fid) werfen und trat näljer. <£r fd^licf. Der alte 
(Otomos fam focben aus dem £}aufe und lie§ cor 
freudigem Sdjred faft da5 CCablctt fallen, das er 
in der ^nd trug. 3ie blieben beide f^ifl, um den 
fdrwer «Senefenden nid?t ju nxtfcn. 5ie i»oOt« 
trarten. Sic ging in den Marlen l;inaus, er foütc 
itir IXodiric^t bringen, wenn der Krante er* 
Bwcbt fei, 

Sie roitiite nodf immer nid]t begretfeti, iraj fie 
iljm nO^n foQe und wäre am tiebßen wieder fort* 
gegangen. 3IB«r fi» n»ar nun hodt g^anitt. 
<fc fal^ reiif milde aus, h-oß des lcid?t ger5teten 
(ße(ii!tes. Das l;atte ja wob[ nur die |d;öae, 
fpielende 5rüt>lingslttft gerStet. 

,?n"ibtin(j ' Sic I^att,^ mii' f.i: i: fo lange nidjt 
dergleid]eii Deripärt. IVw lange wat es dod} Ijer, 
dag fie in einer (oldien Cuft, in euMiR fobfien 
(5arten, unter (nofpenden 5trAiid{cm gegangen 
war? Cs fam i^r wie ein l^Ibes Ceben oor. 
Und dod; war es den »ergangenen 5riUlling no^:^ 
— 21tdtt an U{n deuten I £r mu^ ein 5r«nd«r 
fein, ein vSKig fremder. <0otf fet tkmf, der (dte 
Il^omas fom, fie fonnte > in t 1 1: ■. ulkige, alcid]. 
giltige, beruhigende IPorte mit it^m wedifeln. Se* 
rttiftgend ? (0(ci4giltig? 3(dr, ^ war nid^ gteidt* 
giltig, nid?t5 beruttigend. 3Ibei fte Dcrmodjfe es 
dennod). Sie ging mit U]m auf und ob, plauderte 
die» und bos : der Sttte fdll* fe^en, wie sufrieden 
fie fei, trie vpobl es ihr aehe und ^a^ fie feinen 
(5roll t2^ge, un^ foUtc daS' alles feutem t^emi wieder* 
fagen. n?er irci^. ob fie nid^t gelten w&rde, 
er crwov+tc. Sie lebe je^t fretlii; aanj allein. 
2lber das fei fdion immer iljr IDunjd; acircfen. 
Uiit ilirem Bruder war fie ja dod) tro^ aHedem 
im Derfebr, aud» die anderen (Sefd^wifier famen 
3fter, l^eimlid>, wider den U>illen des armen Daters. 
Der tat it;r fo unendlid) leid, aber fie am aQer* 
wenigfien fonnte il^m helfen. Das war nun einmal 
fo nnd man mu^te ftdi darein fügen. 5ie fül;lte 
rieb riet ii oM.T a(r t'-, üI-.t, Sic batte eine ante 
r'teUung, ui dem «&efd;äft war fte {el}r unabhängig 
und gut bei}andelt, die Ceute, bei denen fie wohnte, 
waren red^t lieb und anfiändig, fte ging ö^t. i inä 
<Ci2«ater. Sie fprad} metir als it{rc <ßewolin^eit 
wor «an fi^. nur um i^n )u Rindern, da§ er von 
feinem ^errn €rdinarni fpredie. 

Der aber fag lämjft porgebeugt und t;örte tljre 
Stimme von der 5erne, I|flrte i^re Scbrift« nnd 
das 5rül?ling5 weben trug etira ein h^n^'s IT^ort 
ju il^m Ijerüber. *£r fag porgebeugt und laufdite« 
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Dil zweite bicbc 



Wat tas nid}t wie ein reiner ^eXMang, ^ts choos 

DortrauU's battc ivib um meics fldriT Ct!>i(>n 
ai$ alle», toas er b\» i«^t qeb^ött t^attc? ll^ar bas 
eiiM OuMttcrtf o^v OtQi»cif«tete, tie t)a fprad)? 
KDie aus emem Craume, chwtn unbegretfltc^ be< 
glücfen^en 5rtU?Iingstraume t^rou» ^Srte und 
fAttttc er 05 : bas ivar fi' und &oii eine gan} 
andere, als fie in (einer jer|)drtcn Seele gelebt l{atte. 
Hott» er 3nm crfttttmole na^ fo vielen fcftlhnrnen 
einen fd)ÖMcn Craum? Seine «Sotanf n a ui'n 
«tnoo« mO^fam und etnfad}. IPos »ar gejdiel^en? 
Sie toar da unb war gfltig und ftaif unb woUU 
tlim Ijelfcn. Sic irar goföiiiiiicn, als er pcrjid^'tct 
i^atte. £r rooUte il>r i^eifen? 21ber wie n>ar dos 
nnr sn benlen? ZPie fonnte oon dctgfckficii bfe Hebe . 
ffiii I Patt»? er tbr tr-r?li.-h h'!fcn ttioQen? IDes« 
i}alb Ijalt«? iljii öoi} jo boig unö fd}nier}(id; nad} 
ii;r oerlangt, ab fie nii;t fommen iroUte? Cr 
i>erf>.f?mäl;te ciües (Srübt'lii t^n^ gab fidj refllo* 
einem f&§en (Ben^fuiti^gcfüMi: il}n (ciftt 

Xlotig dtefer gfltigen, vertrauten, Dem re«^ 
Ceben gefegnetcn Stimme durd^rann. 
, Der alte lEt^oma» fand it;n loa^ ; ganj ßill und 
(anfeilend. Sie fianb in b«t jeme itnb f«R nun. 
Sie fc^iDtcgen beide. 

ji>es — eine tmoerljoffte ^reube* — fagtc 
er und traoitc 05 nii^t, ihr Ciio l]an>> 511 bieten. 
(Ci)oma5 mar gegangen und {te tparen allein. 1,3^ 
Itabe gel^Srt, Sic finb fcl^r fron? gewefeit — * 
fagte i"o uitSi bi^It inne. Sie fuiite nad» einem ITorfc, 
das itju erquiden (ollte und füt}lte, dag alles, isas 
|ie fogen tomtle, enhoebet s» wenig ober ju oM 
a>ar. 

v£r fül^ltc it^r Zlutletd und tvat Un(e (i?mer5l;aft 
berfi^ baoon. ,3ii bin nid;t mcl^r franf," fagte 
er. 5tf rroren citi jebos in ^er üherreii^ bewegten 
Welt il^rijä jniieren gefangen. IDoran foUte man 
fid} batten in diefem taufen^fc^ltig loEientigen klugen* 
bltd? SoQte man die Dergangentt^it, die (U; 
tieranbrfingte, meiden oder it;r mutig ins 31uge 
feljen? Sollte mau 00m heutigen fprcijen, das 
fo fdfiver loar, ober Pom Cijenuiligen, ba* oec« 
(oren war? Da Blfl^te eine offe unb »Icberum 
neue Sebnfniit empor, da »or .in neues Ceben, 
fd]3n, jag, in wunderbarer Seliglett. Da quoll 
«»ie aus tanfenb^u^ fnoffxnbem ^rflf^Itng der nn> 
endüd^e Ileiiitum reinen, gütigen ITtenFiienliuni. 
der einfamen, aller (5nte und allem Ceben ent- 
fremdeten Seele entgegen. Da war neue, junge, 
langentbef;rte frcibetf un^ afte, fi'irere Beiteln und 
die xoetfc Erinnerung an erlittiNW und angetane 
bittere Hot. 

Sie oerniünfcfMe ]'id], ^as fie Herber gerommen 
war und tonnte doi; ntitt los. Sie ecl^ob fti) 



Mit bem Stul{le, auf den {te fidr foeben it^m gegen« 
über riefest f'.:it?L' ,, I-'toiPrn Siel" bat er. ,€ajlfen 
5ie mui; nodi einea ^lugenblid füblen, ^aB Sic — 
aud; gerettet find. Das erquicft fo unendlidf.* 
Sie fiand jum (ßeljen bereit und jögerte doi?. 
„IPir liaben ja wof;l einen fd^Iimmen Sdfiffbcud} 
erlitten, wir beide, nidft?" IDarum nannte er die 
Dinge fo jufaffend beim Hamen, da§ man bis ins 
Berj binein crfd^raf? »Und id? l;äfle oielTeidtt nidjt 
einmal teti rediten irillen ju meiner iiettung auf' 
bringen fönnen, tt>enn idj — Sie — nid]t gerettet 
gewu§t l^e. Dag Sie nnn' boc^ gefOntnien ^nb. 
3d? danfe 3bnen.'' 

£r i}atte Sorge um fte getragen? Das quälte 
nun iie wlebernm. Sie empfanb eine bunlle, f(alb 
frotje, Ijalb bange llnrulje bei dem cpe^anfen. ,3df 
l}otte ja dodj di^ Sdjuld* — fagte et lei|>. Stille, 
btt fcbr t5rid>tes f^erj. €in ruljig <6ewiffen woOle 
er Ijaben. IVcim treuer nid^ts warl uSiefiatten 
leine Schuld," (agie ]\c fajt IjarL 

€c füllte fid} befdrämt, gedemütigt. So bitrfte 
er nid^t ju it;r fpred;en. tlTie fonnte er nur fo 
unfeinfüt;lig fein, il^r ZITitleid oder Heue ju jeigen! 
(Sans, wie feine bejte IDiffenfdjaft oon einft fie 
rannte : fie trug fclb^ alle Perantwortung fflr fU;. 
^atte er nic^t immer nnb ancb ilBer aVe Crennnng 
t^inweg tiiefe Stärfc an ibr beirnnbert ? lIn^ geliebl? 
Wie war es nur jugegangen, dag er ftd) diefe 
Ciebc ^otte rauben lajfen? Dag er fie ^atte oer^ 
Ueren rönnen, fie, ibr liefen felbfi ? cntier empfand 
er t{eute jum erfienmale ü^r tOefen ganj ? €s war 
ü(m, «(» ^Ite er fie Mrbem nikM gclonnt. IDie 
ein fd?werer (Craum lag das alles Iiintcr ibm. 

Sie fal; tt;n grübein, in jener gequälten 2trt, 
die fte an il;m fannte. „Sd^utd," fagte fie wei^cv. 
„IPie fönnen Sie ndj damit quSlen. Daron fann 
dod} übcrljaupt iud7t die Hede fein. Wcim aber 
fdion: dann ^Ob* id? ebenfooiel Sdiutd." 

Das war ganj t^r rüftiges, freies, nngebrod)ene« 
IDofen! Der Heic^tnm und die StArfe il^res 5&f?lens. 
tt7ie war es nur mSglid) gewefen, dag fie it;m 
fo entglitt? Zlein beffer: ba| er fie pon ftd? fiieg? 
IDie einem Stocüel woUte flc^ biefer frage fein 
T^enrert enhoittbcn, oBer er jwang es, fkanb )U 
tjalten. 

Sie tonnte fein Sd^wctgen nldil IBnger ertragen. 

„Sie folllen nur an das eine denfen : wie Sie 
wieder gefund werden fönnen." 3" weld>em Wat^n* 
finn Ijatt» er gelebt? tDar il^m alle it>re f|ingabc, 
iljre ieftte (Opferung mebr als ein liinreigcndes 
Sd^aufpiel gewefen? Eüie aaa einem Craume tjörte 
er fte weiterfpred;en. „Und wenn es irgend eine 
U)oI;ltat für Sie bedeutet, fo glauben Sie mir dod^ 
nur: dag Sie meinetwegen fein — Sd^uldbewugt' 



. j by Google 



Q. UUmoan: 



f«tn 3u Ijoben branden* — «Sorge' traute fie fld? 

itidjt ju fagen. 

Va mugte er ausfproi}c)i, was et in tiefem 
Zhigniblid ju ticffi «mpfan^: «€s omu nidit dos 
aOcin — * 

5» erfcfrraf. ODttS follt* bos 6<br«t«n? 

fein. 3d) »eig niä^t, was Ojomas von mir 
»oOt f^it Cr ftat nridf fo tn ^nrefft gejagt. Jdr 

IhiI\- ijioijlaubt, ÖOB icf? eine pflid^t Di-rfäuink-, irt'nii 
icf; ntd|t fomni«. 5ie n>crd«n ja nun bald w\ei>et 

5urcht hottt' fio um iljn acKiBt? JVcnn fle 
ihn itod; liebte? Und fo oon ii^m giiii^? £r 
füljltc, fie würöc nie mcl^r »ic^tommen. im 
Ceben. 'fr unirt'c üe tnif um-ior r^rlorcii l^abon. 
3«^ crft, ciiö^iUitl. lliiC' licbto (lo ja. £r isütte 
(1* tmtner geliebt. Pc^halb fyitte er fo gelitten, 
nicfjt aus 5d)n>adje, Zllitleiii, SdiulÖberoufetfetn. 
EDie im jieber jagten erfi &iefe 4Erfenntniffe öurd; 
feine Seele, aber dann n>av cS 91^1^ t>5lli0 fbir: 
tt itotte fte imitier geliebt. 

sie fier&fttte M\9 f«li« f?anö : ,£ebrn Sie wo^I.* 
fr btc'Il ibro foft. „HidM fo, iiidit — " 
ioQte et oerworcen und l]et|. 3ie iPoQte fii] loi- 
macfien, ober er nntfpannfe ^mb. »Coffcn 
5ie miij — * fttc^ fic bcrnor, „feien 5te barmbcrsig 
— 3te tpiffen nid}t, toos es mid; gefoflet f]at, 
l(ier^er ju foninicn. ^* 

»or es entfi?i<rdon. «bleibe bei mir, Meibe 
bei nur — " {bammelte er und lieg fte nid;t frei, 
als fie auf ^ Shtbl mifte bei ibm gcfnidicn 
war. 

Sie bebte vor gciralt>anier €rjd)ülierunrt, ITaruni 
mar fie gerommen, vantni mar fW gefommcii? 
Sollte das Spiel oon neuem beginnen ? Was toard 
fie aus iljrer fi^weren, «lUalooQ erfSmpften (Ein« 
fomfeit geriffen? 

„Kann id) dir nie, nie mel>r naf^ tommen?" 
fagte er nnb neigte fidj ju ihr. 

5ic \chhu} ^te t>ö^^e oorä vSefid'f, „tPar guälft 
du midt fo?" Sic rang um il^re Störfe, die fte 
nodt vor einer Stnnbe befefFm troHe. „3dl; loeit, 
n^iif id> oerlange, * fagte er. »3*^! 'f^i^ ^u 

geduldet t^afi. 2lbet id) bin «in anderer geworden. 
40Iaube mir nocb eimnaC i Ztoii cininal rnnft btt 
mir glauben !• 

Das Sdinjeigen gitterte oon iljrer beider 5d?icffal. 

„Sei «bne 5urd:t," bat «r und 50g ilir fanft die 
I^ände wea. „IV'.r rTt> nun ganj fidler. ITTeine 
erf^e fichc xvax eine falidTC Ciebe. fiii Jraum, cm 
Spiel, ein i^tld — fannj^ du liefen lüal»nfinn be» 
greifen? ^a, id> n>ei§ es, du lennfi iijn und rer« 
jeit^i) ihn. I>u ka^ il)n fd^on oerjie^n. 7)u bijt 



ja oiei reid?er, oiel gütiger als meine 21rmut je 
träumen fonnte. Du i>aft mid) über öde meine 
Cieblofigfeit I>tniDeg lieb gehabt. Und icb? Was 
tcat meine tiebe dagegen, meine Seljnfud^t? ZTIidj 
hab id> bei dir bergen tooilen, meine ^K>eifel und 
Irrunaen. VOas Ijat mir ein 8ed>t gegeben, didj 
für meine eiaeiifte, innerfte :t in Ilnfpnidi ju 
nel)men? 3d;toäd)e toar meine Ciebe und Selbß* 
f«(^t. ZITidr f>atte ic^ linben wollen bei bir, nid|t 
^id'. >lber jetät foH es eine oMcre 5elbftfnd^t fein, 
jegt voiü td] did] geioinnen — du £iebreid;e — du 
«atlge.« 

Sie Ijärtc il^n oot! filTiipfent>en Unglaubens und 
erfter feiiger auferiteinuigsaläubigfeit. 2lb«t fte 
t^fitete und jioang diefen leifeii, lodenden 40(aitbeit. 
fr (^'K^rt- fidi mit' feinem feben, nidjt ihr. 

,3a<,u' eiiraä," bat er. „Tin weift midi nid)l 
jet^t Don dir, gerade jeßt min. IDir i^aben beide 
ot;ne Sdjuld gefel^lt. It>ir traben ein jedes ]u fel}r 
in uns gelebt. Du liafl nur dein eigenes Per* 
trauen und deine 0pferfreudigfeit gefQl^lt, ohne 
mid} )U fennen ; und id] nur mein £mpfangeii und 
33efd)ennfein, o^ne beine Seele ju erfaffen. 3d? 
Ijabe didj immer »ieder an meinem 2TIa|f)abe ge» 
meffen und inu^e damit an ein £nde (ommen. 
3e^t er{) f^e i<b f(ar nnb b^rrficb, ba§ du bcinen 
ZHagflab in dir trägft. ZTun meffe aber aiidi du 
ntd)t mit deinem 2na|e. 9edenfe meine lange 
CinfamMt nnb nie geoM^ n>ar, nnr 

mit tnir felbff iimjuoieben. llnb L>odi n^ar c> befFer 
fo. Wis gerieten i»eiiig|tenÄ au einen punft, too 
n>ir unfere <£infamfeit empfanden un& fönnen nun 
Tiadi inn rft.^r Dereiiiigung ftrebe't iTaufenie und 
taufenbe leben im 3djein und tnui emcä i>undeä ; 
irir rönnen U]n roabrbaft fd^liegen, nwil nir aOe 
(ßefaljren, die iljm drotjen, fennen." 

Sic fd)it>ieg nodj immer. €r begann oon neuem 
JU fleben: »Hladje midi oöOig gcfund. übertrinde 
diefe i^ergmigeniieit) gib didi ganj der (Begenwart. 
Jt!n§ bid? das lelfren? Va Ijaf^ mir ja erfi die 
beiliae ifreiiöe an '^eaemrart cjeaeben. Denfe 
daran, dag du mtdt lieb tjatte^ und fonß an 
nidUs.* 

Sie fab nod^i immer f^arr an il^m oorüber. ^Iber 
'ii;rc Stimme bebte oon dem aUen, fd)<oer gerbenden 
Scbmers» 

„Und loenn alles nur (Eäufdjung trar? (5^laubft 
du, id^ b<»b es iüd]l 9effll>lt? 3d? liatle ein ganj 
gutes <5efüiil dapon, dag id? dir nidtt das 2^edite 

fei, aber id^ bab -T'd' ü-!b''' belonen unt bidi andj: 
jet^t ivei^t ^u'~. i 11 i „itieit cjaiij recht : irtr iraren 
im ^5^^un^e aetreinit roii einander unti alles toar 
Cüge. 3d; ijatte ja blind fein mAffen, tPtnn td) 
nid;t$ daoon gefeiten b.ätte." 
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Katharine Schaffner. 



So ilicgen wKtta, «tili« 8«rg« himmdui, Qadanken (Itäch und (<»ich 
dar Ahnung, tfi« tut hoher SmI« b4icli«t •innmd üb*r •Ii* Wall. 
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„(ßrübk ^ir nidits in &ic Dergangcni^ett Ijinctn, 
ias »idil darinnen »ar; fei nici)t fo Ijort 9«gen 
tnd? feKf». Dft fielHl Ja boi| «rfl firatf nn» 

fenntlrii atfcs, traj uns trennt. ^^^ trirt» ni.-f^t 
jft^t ein Sufammenleben tiefet uiiö eijter fein, »e> 
:rit: uns o3Dig fennen?" llnb er jUtfi» wie ein 
l^erbet^^cr : „Können irtr nii^t ocn neuem teain- 
nen? Können irir uns nidjf von neuem lieben?" 
€r fpra(i> fange unt <te borte tljtn mu m i: 
.Kdtitm iDieöet/ bat er ; »laffe dein Wed md]t 
im Stici], mad?e mtdj gans gefunt." Unö [\e rer- 
fprai? enMii}, ivieder ju fomnien, Hlit (>cr ganjen 
^eftt^teit und ^nbcunft feines geitefenden Ceben» 
bonfte «r i^. 

£r waxh mm um fie mit aller Inniafeit. vlfles 
CCieffte, S<irtelle, das feinem ergen £mpftn&<n it^r 
qtgmWbtr gefcf^ Ml** bo er in i^rvr Seele (as, 
irte in einem rStfelKiften J^uijc, mit fd)arfeTi tpe> 
danfen und l;atbem i^erjen : das lebte er jcgt bei 
biefem jiMiten jM^lingt feiner £iete bncd}. ^nbes 
er allen lebenbicten J^eij ihrer «Seaentrart neuen 
(Cräumen und jegiicnden i^efiiblen in ndi aufblüljcn 
lie§, eröffnete fid; feinen feiig erftaunenden Blicfen 
eine llnenMii^fetJ, die if nie der (Seift tiegeben 
I^atfe. irie fleiu und cna, war nun ioA] uod; alles 
X^enfen oor dem grofen Ccben genoorden. 7>ie 
£{mgabi. die er eiii t^albes Cebeii lang erfcl}nt 
I^atte, f;atte er nun boc^ gewonnen. 

Wa& galten nun alle (Eräiime ron iln- »or iljrer 
lebendigen <5e0en»art? Was galt iiim nun die 
Deutung feiner CrAum«? <Quonm ni# nnenMü^ 
»iele neu und feiig empcr am ibrem It)andeln und 
IPefen? £Dar niitt iisc 3ein und ii>re Eingabe 
«in« lIn«nbf{<Ml(it von Satfdn, Cranmcn unb <ß[fl<f ? 
Und I^atte er diefe Unendlidifcit jmingen und in 
ftarre jormen gießen tooUen mit feinem engen, 
atmen Denten? 

<£t Ijotte eine 3otm iljres IPefens pcrdem erfaßt : 
jcftt füblte er, n>ie o^enig leine Eiebe bedeutet 
^otte. 

feben I''ei[^f empfangen und geben. ?ein I^eicf^ 
tum i|l lieiltg. U>a& ftnd uns die Klüfte und ^b« 
gründe de» Cebens, wcnit wir ctiMiAwr }tt lielf«n 
Nrett fmd? 

nnb was er in jener Sfunbe ber tDiebetertennung 
dunfel gefütjlt (;atte, gab ficb "^i"/ indes it;r 
tiefer Ciebesicille i(;m ous jedem S^idttxx xb_x«v 
iBtgmmat nnausgefprocf*en unb tefeenbig entgegen* 
ftrömte, in feiiger Klarbeit : nidjt das leidste tr5u« 
mende Spiel der ^erjcn bedeutet Ciebe, fondem 
t>er tief«, gUn^e fiCHSe, gemctnfam bic ifid^t imb 
(«%te aller Aufgaben }U löfen: ju leben. 

<£» waren edi{te (ßeitefungsgedanfen, die ify\ et- 
fOOtot. 



€ine 2fufgabe u^tir dtu Ceben, eine öon jenen, 
die aQe ^o^ungen ireden und tiefflen iSenu^ be» 
eigenen DermSgcn» gewähren. 

Und eine ?(ufgabe war ibj ^ufamnwnlrtctt ; ein 
getPoUte» und gedadjtes IDerl. 

€r oar ans einem frAftaltcn 3flngtnige «nbgiltig 
jum JTlanne getrorden. 

Sie füljltc u>ol|l, dag (eine liebe eine neue, cdfiterc 
geirorden »ar. Und das alte Vertrauen in iljr 
<6lücf fam wieber. Ciefer, ttarec unb reif» als 
das erjtemal. 

^m 3Ibend jenes blAtentiellen 5pdtfrül]Iingstages, 
an dem der 21r}t it)n für odQig gefunb ecfldct 
hatte, fa§en fie frol^gefegnet neBeneinonber ieim 
offenen ."fenfter. (£r trandte fein (?iericf?t nadi iljr 
fiin, die in die Iteü« irüt;Ungsprad]t der <&ärten 
(jinansfat^. „IToHen wir mm, ba wir Beide g<« 
fiieitert find, jedes in feiner ^Irt, als 3n?ei Sd^iff« 
brüdiige uns jufammentun und uns lielfen?" £r 
«rgriff iljt» Qonb, bi« fie il{m (ie^. .iDoflen wir 
es Don ^rund neu aufbauen, unfer Cebens* und 
Ciebesgebäude ? Und sum (Srundftein unfere bittere 
Erfahrung nebmen, daß u»ir «in jeder in uns unb 
einftim lohim ? l^ir uH'r^v'n >s ncd> oft empfinden, 
Ciebfte. ^Iber da wii a einmal triften und als etn>a5 
Unabänderlidjes erfannt traben, foll es uns, denfe 
idif nid}t mei^r antraben, als der Cod, der ja aud) 
bnnlel unter allem leben rutjt und ju dem dod| nur 
in befonderen Stunden unfere 2Iugen f^inabdringen." 
Sie f<i]wi«g«tt, wie gebonnt von bera ^tbe bes 
bnnften Sägers unb ibres Sdritffols. Dann aber 
l^üK^! 11 fid( feine (Pedanfen umfo inniger detn 
(ßlücf jU, dos ooc U]nen ousgebreitet lag wie ein 
fommerf4&nes Conb. ^^Unfere ^neufd^eneinfamfeit, 
die dem tCode gleidjt, n?oIIen unr reif und ruhig, 
ni4{t perjweifelt unb i>erfiört n?te Kinder ins 2luge 
faffen, wo wir mfl|fen. Umfo inniger nnb »er* 
trauender fSnnen irir uns dann unferer fiebe 
geben. 3'^ '^nn nid]ts deitfeit, das über diefes Mare, 
reife, feiner eigenen 40efat;ren bewußte (ßlücf ging«, 
irillft du's tragen mit mir? iroflen uMr uns 
lieben l]elfeu? Und leben? t>ieUeid?t Ijaft du's 
leidster allein. 21ber Üi benfe, ba| es bir barauf 
nid}t anfommt." 

Und fie fagte, feinen 2lrmen folgend, die fie 
umfaßt I^atten: „n>as für einen Sinn i]dlt« aQes 
oline bidi?" 

9m anbeten ZITorgen erwartet« er fie fd7on. £r 
ftri f:! ;I r beide liflnde entgegen und fügte fie. 
„Die Ceute ijaben red)t, die da fagen, die ec^e 
Ciebe tauge nidtts," fagte er bann frd^lidb. ^^ZHan 
mu^ mindef'ens jweimal lieben." 

Sie «Dar PoUer jtifd{« und iijr altes, lebendiges 
Ztatur«II war wieber wat^. „Dn JtottertKifter,'' 
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9. 9. HgifMk: 



fogU fte un& fQgte tl)n. Unb \nbe& {tc durd?s 
Limmer gingen, begann er oon neuem: „5o foütens 
aDe madTen." ^ITas?" ,Dot öer flie ^as aus« 
fcd)t«n, was in«t{l «rß in der £ng« unO <8ct>rflidt* 
l;«tt bet €^ tmb bann oft ot;ne nnb Vfor« 
fifit ciuscjctoditini triri' ; jene uni? j^'ncn 

eljcenDoOen Hüdjus jum e^elften Egoismus, 
oflmi «dii* Zldti» ijt: iMtg eines i>om <inbmn 
^ilfe triO.* Da wncb* ffe tenft, »3dt {jlauf« 
aud)! . . / 

OX« tMC fle fe^i tf(tMt €rK|}. €t backte 

nc:!?: bat fie nidit etwas »unberroll J^ul^iges unö 
Klares in il^rcm IDefen, etwas Keif es un^ ßcrbes; 

ctosaä 2Tlütterlii?es ? 

Det itAiiluig »eltU in» Sbnmnwr. Sie fagen 



am jenftec nebeneinan&er in iet frfenitfdfe unö 
alle 2>flfte bes |per^en^en neuen Cebens drangen 
it}nen entgegen in {pie(ent>em 51ie^en unb Strömen. 

Vot feinem inneren Io0 «in icfl^ttng be» 
Cebens. ?He nTenfdfen eifonnten emanber unX> 
fiu+:oi: in ciiAinbcr T^afcin. 

€r (pradj i^r oon {einen (Cräumen, und in&e6 
er ivnuSt, nmrben fle mH SSkwe^ung nnb l^et* 
langen nad> IPirflidifeit ; alte, fd]R)er gereifte pläne 
loucden oNui} unb gco|e wuditenbe 2htfg«iben b«» 
fie^cii nad? efaicm fteahn wixkn, b«6 fie txftg«. 

Sic h5rte it>m poK ]Suf|e 311. 5ie OeM* aOcs, 
was oon il?ni tarn. 

Unb n»ie eine Pollcttbnn^ lag es In bicfer emp> 
fangenbcn Hu^e. 



Spera Ciaren. 

Pon 9. 9. Borfdilft. 

(Schlulj.) 

angea bolte in aefpOler, uniublflcr BxbUt 
den Tag In dar Fabrik vwbnubt. €r trar 

weit entfernt von Ciarens prahlerifdien 
Plänen, und feine VerbUIerung itleg, ols 
Ibn dieler leine weiteren maßregeln mlttelKe, die 

er gegen die Hrbclfer onzuwendcn hoffte. Herr 
Ciaren konnte leine guie ÜQune nidit zügeln, er 
{pradi breir und umftdndlldi von dem Verltflndnls, 
dos ilim feine Toditer entgegen bradite, er nahm fic 
fo lehr Iflr Ildi. da^ er die IHuiler zu tadein begann 
und bangen damit nodi tieler verliimmte. So kam 
die Ddmmening unter Iladidenken und verlorenen 
Trflnnien, und bangen traf aus dem Kontor. €r 
ging zur Villa und wn idfe Ildi dodi pom Wege ab. 
£ia Sedaak« wor Ibm gekommen: er lagte (idi. do^ 
er zun Ic^itai male Int Kontor gewclen fei, er dodtfe 
nn feine fTlufter und Iflhlle, da^ lle Ifim Redit gab. 
liebe dein eigenes beben, balle fle einll gefagt. Run 
wollfi er licglnMn» Uta eigenes bcbea tu feten. 

So traf er denn In frou Ciarens Zimmer und bc< 
gri^lK fle beklomnea, foh ibren heilen, gflligen BUdi 
und empland, daft De Ihm «Ine wotare Freundin ge- 
worden fei. Iiangen modite nldit Idiwelgen melir; 
lein feines Ahnen legte ihm. da^ er frei Ipredien 
mfllle und lo begann er zu erzühlen. Sie ia^en im 
Dunkel, und [langen fpridi longfam nnr} !.?i[e. Er 
wollte oon lelner üictte zu Euangcllnc t^rzühlen und 
freu Ciaren lagen, was ihn von Tina fdieide, aber 
das SelQhi von leinen Eltern zu erzählen, uon feiner 
Sugend und dann von feinem Suchen, wurde drdii' 
gnder. 



Frau Ciaren lauldile, eine TOr öffnete Odi, Epoii« 
geOne Irot ein, lob die beiden nnd trat zorfldt: 

»Komm zu uns. Cvangellne.« 
Sie kam fanglom nOber und reldile liangen die 
Hond. 

»3hr leid klare Seelen und geht fn hellem 6!ou- 
ben, Ihr wäret aufriditlg zu mir, und idi liebe eudi. 
Haltet eudi Immer an das heDe ^kernten der Slmdo« 
fplrl ffark, idl will Tinc nfen.i 

Sie klingelte. Ein [ü&üäxen erfdiien: 

»!ldt mödite ndBe Toddtr fpredicn.« 

Tina kam. 

Fahrig, lie hatte eine neue Sdee gehabt, lle wollte 
flciien d t Willkür der Streikenden fdirclben, kam lie, 
und Ihr lautes Wefen drflogl« Odi wie ein koll«^ 
ISlntfrio^ In dos danüe Zimmer. Sie lodite oof und 
meinte dann mit dem Organ Ihres Vcfers ; -^^"f r 
hotlel wohl eine ErbnuungsUunde«, trat por Evan« 
geHne Mn nnd Iah erttoanf deren blaffos flatli<|. 

»Wahrlidi, wir haften eine ErbauungtfhiBde. Ulto,« 
tagte die fTIutter mit zartem Vorwurf. 

ftangen idiwieg. 

*Msß didi zu ms« Tfau, Idi hob« nll dir za 
fpredien.« CIno verttond den Ton nIdit; Do neiate 

bed<: 

»Sdiode, da^ du mich rufen lle^eft. fThiffer, idi 

wollte heute abend meinem Vater die 1 rlle RlmIs por- 
ieien, die idt gegen die Streikenden entworfen habe, t 
»Du, Tinal Scfa würde didi lieber auf der Seite 
der onden lefteo, neino TotMer: der Ribtan h«t 
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Helfer geaug; audi deUi Voter. Halt du kein 6e« 

nM lOr «• RfdilfpTMt« 
Tino fdiwteg. dann fogte f!e Uun: 
»9dl will dort lela. wo mein Woter iU.« 
•Fölge defmr Seeie, matat TmUerl Dodi lc|t dU, 

Idi habe alt illr za Ipndnii, as bsfilQt dldi ui 

baageo.« 

Tina hordite auf. bangen T Sie hatte nldit an Ihn 

gedarfit; L'{inc;?n? Sie foh iti Ihm hinüber ud dUIR 
2u Gya.itjclii;^; wus war dus mit bangen? 

»[langen wird uns perlaffen, Tina.« 

Frau Clären Idiwieg und betraditete Ihre Toditer 
aufmerklam ; He Iah keine Verflnderung und fuhr 
mutig fort: »bangen erklärte mir heute die Srflnde 
ieln«r Bbrdi«. Cr prüfte fldi und iflod» ia\i «r dir 
■Mll 'das 0nidt geben konn, das da enMirfelt.t 

Tina rlditete Ihre grauen flug-ji auf tiongen: 

»Warum babeD Sie das oldit mir geiagt. Herr 
bangen.« 

»9hre fHutter, der Idt es in dieler Sfunde mft* 
teUte, enlbob mldt dieier PfUdü, Tina: ile dodite In 
Hir« 6fotnnit, Hawa dTde mWwifaag fdiaaendir 
inadien zu kOnnen.« 

»SkbonenderT« Sie griff dieles Wort auf und be* 
gönn nrit llim zu fpfdna, Ifidieite, trotte und meinte 
dann mit Hohn: »Scftonender, Herr [langen? !)dj bin 
kein Kind mehr, Herr bangen, und \ii weltj nidit, 
Ob idi Sie oodi liebe. 9di habe Sie geilebt, als idi 
ein Kind war; Sie waren der erfte mann, der in 
mein beben trat; olelleldit liebte Idi Ile deshalb.« 
Sie fudife Ihren Sefflhien eine loglldie Deuhing zu 
gtbcn, ober der gekrSnbte Slolx In Ihr bradi Jede 
Vorfldit nieder. 

»Dann f^ge Idi 91uiea Mo IMd n, Frdnieln 
Cloren. < 

Sie zögerte nnd mehrte dnoa kflU: »nein, Herr 

Longen.« 

»Dorf Idi Shnen nodi eine Srklflrung geben, Frdu« 
Mn Qorenl« 

»3dl danke, Herr bangen.« 

Sie erhob lidi und tfldielte: >3(ti bin hier Ober* 
Haiüg geworden, ITlutter, idi werde zum Vater gcNo, 
denn fet^f weih !* cv&t, wo die ReJilloFcrt ffnd.< 

Frau Ciaren eiüdeckte den Hohn In dielen Worten: 
»Sei nldit ungerectit, Tino.« 

»Glüch G-jf, Harr [iongen, froh? Fahrt!« 

»beben Sie wohl, Friluleln Clären.' 

Frau Ciaren wunderte lidi; Ihr wurde Tina immer 
uaperilOndlldier. Sie halte iidi gefreut, in früheren 
Togen efwas vom Seilt Cvangelinens In ihr zu fehen, 
und dann war eine Zelt gekommen, In der Ile wudis, 
dt« Zelt der Liebe, nun aber iank Ile wieder auf die 
keife Betoodrime oOtr Dinge. Der efaiHaf» der 
IDiithnr nuf De war niemals groft, nun war er goar 



dobla. Frau Clären wurde traurig. Sie dodile wfo* 
der an llln:e kBnMge €lnlaaikelt, denn ann würde 

oudi Svangellne gehen, bongen erhob If^. 

»Leben Sie wohl, Fiau Clären, und pergeben Sie 
mir die Unruhe, die fdl In 9tar Rflles Haas gehratt 

habe.« 

»Leben Sie wohl, Herr Longen.« 

6r nelgle lldi aal Ihre Hdnde and He and 

fah dann ernlt auf Svangeiine, ile Hann ttad ab» 
weieod on eUiem Koniol lehnte. 
»6iNUigeflBet« 

Sie riditete Ildi auf und trat Ihm er^t^?qen 
»Pertraue Frau Ciaren, Epangelinc, und \ebe wohl. 
9dl gebe In dos Tal, hinter den HShen, und will vorbe» 
reitend leben, bis du kommit.« Crka^te lienaf die 
Stirne: »bebe wohl, Epongeline.« 

Hq± aad cmft ging er blnaus, and Firaa (Slami 
Iah ihm begelffcrf nnii. Sie dachte an Ihre IRlIddien- 
jähre, und der Traum kam wieder, der Traum von 
jenem ?uliabend, wo Ile Ihr kleines Teildiea SMdt bl 
dos 6renzentoIe und Sphflrlldie geltelgert hotte. 

Sie lob wie dieles eifldi, die gro^e blebe, nun 
fSr €pongellae kam. He neigte Hdi anbetend vor iebMn 

Kcmnun hctcfc [tili, da^ es nie on diefem, ihrem 
wahren Kinde vorübergehen möge. 



Tina ging I i ihrem Zimmer bin snd her, hin und 
her. Eine Külte (alj In Ihrer Seele, und fle fdiauerte. 
Sie fohlte nIdit, daö bangens Hbidiied Ile arm madite, 
Ile wu^te nur, da^ eine gro^e SieldigüllIgkclt kam» 
men warde. Was war blebet Die Liebe, die Ue 
honnte, hatte in bangen nie geilammt. fle dodite 
an Ihre Streite und dann an die enHeölldie beere 
nadi der CrzOhluog pon dem KOnlg. War Ihre Liebe 
nldit damals Uhhi geflorheat Sie dndile an den Tog 
der Oblticle, Ile hSrtc Eoangellnens [plelenden Selang 
und lab den gelpanaten flusdrudt Langens. Tino 
ging nldif mebr Un and ber, Re W^fi» Rtb ermfldet. 
Sie erinnerte Itcti des Bbend, der €pangellne und ban* 
gen verbunden hatte. Cr Uebte ollo Epongdlne. 
nun erwadite In Ihr ein Mffomer Droag; He pwifolgte 
dicfe Empfindungen, fdilof? eine Kette und dachte 
Plane. Und plööHcti ging Ile zu Eyangeline. ^au 
Clären fa^ mit ihr nodi in dielem Zimmer, und beide 
wunderten fidi, Tina zu lihcn und bearüliten ile 
beundiidi: Coongellne zündete die üampe an. 

»Sit [fangen idion lortt« Augle TbtO. 

»3a, meine Toditer.« 

»Du lieblt bangen, Cvangeline?« fragte fle welter. 

Die Angeredete wände (Idi gegen Fron Qarei, 
und Ihr hUfebidiendes flöge umftorle Udi. 

»Sie Qebt Iba» Tbia,« fagle Frau Oaren ut< zog 
SmmgeOne an Odi. 
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Tina Fühlte, do:; Us ganz aHeia M« ill H«IUtte 
Udi gdndakt ab und ging hinaus. 
Sic ffilifft ndi bfhogcR, amf thr Tro|} Mcg ootf 

wurde zur Ouol. Trflneii >;(!rne;i ; fiiludjzend lonlf 
Ue ouf das mouuJIirlpt Ihrer Rede gegen die Willkür 
dir SInIhiiidcii. 

»t9eine nlühf, TimU eine lonffe Stimme traf Ihr 
Oiir, »1dl habe didi nidit beitohlen, Tina, Ith wei^ 
ntdit, «ole CS kam.« Epongeltne Ipradi es kiagend. 

»6ett fort pon mfr, Cucnqelfne, f* bin tdiledit.'« 

»Du bllt gut, Tfna, du wliii wieder den rechten 
Weg finden; du warlt nie Idiledit, du we!l|t nur nidit, 
wie das lieben lit und was die Hleofdieii Uadm ioU. 
Weine nidit, Tina.« 

k€vongeIlne!« 

Sie fah auf und umfdiloog 9%mSktait von einer 
plS^idien 60le Oberfailen, dto Fiiindtas »Evangeline. 
geh zu meiner Hliitlfr, la( midi wiimat laj^ nidi 
dnfaai fda.« 

»Tino f 4 

k6eh zu meiner niufter, Eoangeünc 



bangen gob Hcrm eforea eint ErMAronfl. die In 

diefem den Sedanken weihte, do^ er mit dem Sohne 
feines Freundes dodt kein Q\ä<k geliabt habe. Herr 
Qonn begnügte ildi bald mit diefer flleinung und 

war am nfldllten Tage frch, rllei?n fctTwflrmerliLhon 
Hufwiegier nidit mehr zu i^h^m. ür liutu ihm iiodi 
die ganze Fallfllt »MOIdl gemadit, tiier aber wollte 
Ciaren herrldien, nur er. und nidit die kopflofe Silde 
mit ilirem Beglüdierwahn. Tina würde Ildi trölten, 
und wenn die Freundin fetner Frau dem 3angllng 
folgen follte. nun, dann wird Udi fOr die Villa Clären 
ein Erfol) finden. €r fdiing mlf ferner Retttwlftdie 
gegen die Stlefelldiäfte und bttcM dem Diener, das 
Pferd ai [ottein. Er bedauerte leinen allen Freund 
filier der 6renze; ditfer Solm würde Ilm nedi Sergen 
madien. Einige Tage fpflter hatte Cloren die ganze 
B^enhdt pergeiien, und ots Tina zu feinen Ver« 
wandten lofn-. Urhft er Ildi ladtcnd den Bort. Der 
Sange dort drüben Im Frflnkildien wird ffe fdion 
borclileren, ouf den konnte er fidi uerloiien; das llt 
efn Keil für Jaage RMddien ! Clären dadite an einen 
fernen Vetter, der HerrengefflUt holte and In Reit« 
ftiefeln ging. 



bangen zog In Ji > Toi fiinier den Höhen, zwei 
Wegitunden oon der 5(udt; in fld<ern und Wflidern 
log ein kleines Dorf; dort, In dar Ilflhe des Weihers 
mietete er ein Haus und begann es porzuberellen 
für die Frou, die einmal kommen wflrde. ?n der 
obendlldien Dämmerung wflrde ile liommen, wenn er 
om Wege ftOnde. bongen legte olles Halbe ob und 
begona on Hdi und fdner blebe zu bovn. erangcOne 



wurde kommen. Er ftond Itundenlang am Fenftcr, 
und lob hlnous, er ging ihr entgegen und wortete 
oad keine nngednld zftlertt In Ihm. Sic war bei 
Spera, ~ aber einmal wQrde ffe hiomirrrn. Gr grtJ^tt 
Ue im 6eiite und fandte ihr das Tagebudi der fllut- 
tcr. er hlible den Bilef and vcrlkgettc dann dl« 
Sendung. 

nun wollte er warten, bis Epongetine kam. wollte 
gedofdlg fein; gcdoldlg warten - wartw. 



Arn Abend des audiiten Tuges erhielt Cuanfleline 
das Tagebudi. Es war ein fdimaies Bflnddien in 
rotem, dunklem beder; ein geltldtles befezeidien aus 
oerbildiener blauer Seide, eine bodie und zwei Zweige 
Bafillenkraut lagen In ihm. 

Ecangeline begann zu ielen: 

kSUiierBe Flodica 
Zogend tat tnmeideH SpNL 
Und die eide^ die €ide 
Oos Ziel . . . 
Tauende Sterne. 

Und Immer ndher die Feme. - - 
9di tieiw den Sdtnee 
lind Mete nein Batim 

Seinem Spiel . . 
Wunderbar, 

nun Itrelft er oridi nie 

Seidenes Haar, 

Hebt mir die Wange. 

Und rieUlt herab. 

Bis riete mit wetnendcn Klange 

ein Klnddien mMi. 

Hörll du den SiirlUI 

Sdion trlppelts um didi 

Und du gehlt flllt . . . 

Sdinee, Schnee, 

Du Spiel der Seeldien 

Oben Im Bleu, 

Tänzelnder SJinec, 

3dl liebe didi und dein Sdiwelten, 

9n defnem Mlea 

Will Idi ein Kleiddien ftrcUra« 

£ln SeeldisQ er^relien, 

Weh, 

Pun ]\'. du5 Spiel vorbei, 
feuaii uunkcln die Steine: 
Sdinee. Sdinee, . . . 
3± llnne dir nodi* 
Sdt weine . . .< 



Guongeltne Hefe das Bv* ffn!;?n. ührc gro^ien 
fdiönen Bugen lohen über die Wipiei und trOumren 
Hdi In dos Dunkel der Oadif. DIcfcr ntaffcr UOm 
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Katharine Schaffner. 



Und «in* «inz'g« Stund« wohn« tch dir b«i : Jetfoch uTt di««« 
•m« SIur4« •oli«n dich b«n«»d«n Alt« hünfbgvn Q«tchl«chtar. 
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war fdktNrI EDditfliniK raifor ftch wieder In dos 

Budi. ITM Trflnen und feinem IiOcheln beglelfefe Ife 
die Selten, mit ftlllen Seufzern wiederholte ile bolb« 
lotit einige S8(|e. Das beld ebtr zorim Stell »tdrts 

Ihr mifleld und fo^c Trauer erNlllt fbn State, Ut> 

dete Sedanken und Worte. 

»Hrme Horrlet« houditen ihre bintea. Dos Dun- 
kel louldite. EvanQeUne erfdirak, tle wu^te nldit. ob 
es Ihre Stimme war, die lo idimerzlldi geklungen, 
»flint Horrlet.« - — 

€pongeIine kniete vor Ihrem Beffe und Ihre Seele 
hob lldi In reinem Sebete zu üongens toter lllutier. 

U. Kapitel. 

9n zagem, DTbenieai bfdife des Spdinodtnittogs 
Icy rii.r Sorten, und die flite der großen, bifltterlofen 
Bäume blauten ous den lelditen Dunkel. Stogend 
und worm kam der llordott, es wor wledtr inilrt, 
und die frühen Blumen brShlen. En den Sartenwegen 
{tonden kurzitengllge ma^Uebdiea, bleue finemonen, 
«nf der Ttldiwitft UliUtn At SdinitglMidien. 
V9arme frChltodstoge woren gdianinien; goldgrfirr 
kapfeilen die Knoipen des Flledtrs IHb ouf, blondes 
6eIo<l[ xNftrft In HofcHlTaudi, fantfen worit der 
Rdlen. 

Frau Clären gin^ mit cvangelirie im öarten. Beide 
fdiwiegen. Die Sdileppen Ihrer 6ewfinder finten 
letfe Sie hielten Fldi umfdrlungen wie |unge Illdddien, 
die ein Geheimnis tragen, leidit und fphflrildi war 
Ihr 6ans. Sdieu, als wollte fle die fpflhenden Horditr 
des SdiidUnls nldit rufen, fagte Frau Clären: 

»Weldi 9ofir Ift nun oergangen, Eoangeline! 
Die Seligkeit nahm in lelnem Laufe kein Ende, wir 
gia0en In prangenden SIfldi.« Soangellne idimleflle 
M weMi oa die Frenndlfl. 

kSdi wurde gefund, als du komft, aber nlcfif dieles 
olltlii wor es, wos midi IfdbUe. Idi habe dos Ver* 
franen tu den IRcafdicii 0twonDtn, fdk babt den 
6o(f meiner ?ugend wiedergefunden und,« fle bebte 
leile, »kann mit Ihm Ipredien, Coongelloe; die Uner« 
fahren«! wiflen nidit, wddi da 6J8di ts Ift, tf«i 
6ott feiner Kfndhcft wieder zu finden. Du olleln 
oerfteblt midi, und dir darf tdi iagen, was idi denke, 
wenn idi von dem GoMt dtr Kindheit fpredie. Die 
Sudtenden, Evangellne, werden vfcrlcr zv 6ott 
beten fernen. Der 6ott der Sudienden lii nidit der 
Sott der Beffflndigen ; er wird fidi nie In einer 6c' 
ftdft Tcfgpn Er Iff nldit der zomige Sehooah 
und nictii der, den die Hsketen lieben. Coangeline, 
Idi kenne ein fliardien des itatienifdien Votkes, und 
wenn idi an meinen Soll denke, ftelgt es vor mir 
auf. ein frommer Bruder, dem ein Snget erfdilenen, 
fragte diefen: »Sebenedelter Gngel 6ottL-,, fage mir 
deintB nanto.« Und der 6ngel iprodi: »Warum 



Iragfl do nodi mtlatn Hamm, da er dodk wmder* 

bor Ift.« — - Cvnngelfne warum trogen die 
meflfdioi Bodi den üamta Rottes, da er dQdi 
wmdtrbar fttf Dos Ktad hragl nttmols mnIi im . i 

Domen Softes. fQr das Ktnd fft er wunderbor. [Deine | 
Coongeline. du oerftehit mtdi ganz und innig. 3di 
bin wie die SlafdlHgcfl geworden, Idi Itoune; In «llcin < 
Suten. Im SchSnen, Im Slouben Ift Soff. Wenn Ich 
hinübergegangen wäre in meinem Trotz und er midi 
gefrogt hflite: vwo holt du den Sott deiner Kind- 
heit, arme SeeleT«, hOtte Idi Idiweigen müllei riun 
aber wird er nldit fragen, wenn Idi komme, er wird 
fidi fdiouen In mir, und hb wtrdi Iflditlii. Dldes 
dank Idi dir, Epongelloei« 
kSpero, donk es dlrl« 

Du hnif es gtotkca* ts war dtln, welle midi 

ntdit zurfld{.« 

kDtt banNeff affes Suft ouF ml(b, Speni, dn vor* 

fdienkfelf dich an mliii und wunderff dldi nun, wenn 
Idi dein Sut dir wieder gebe. Kann es denn an- 
ders feto, Sperol Dann bCNt fdi dein 6nt inl||* 
bratidit und du mfl^teft midi (trafen.« 

kSophtitln aus SOte, was modilt du dodi oidit 
ois mir!« 

Frou Ciaren fdiolt fle (p'cfcntf Sie gingen dem 
Teldie zu, wo die Sdineeglödidien itanden. dos 
Dmtktl bau lAwtrtr. DIt Vtoas glAnzte Mbit dtn 

Höhen 

»Sieh,« iayfe Frou Cloren wieder, »wie die Venus | 
leudifet! Dorf Ober den Siemen, fudife Idi ihn, als 
die niutter mit mir betete und meine Sehoiudif Qdi 
on Ihrer Snbrunlt entzündete. 

Dort mflfjle er lein, lagte Ich mir, wenn Idi frie- 
rend In meinem Hemddien om fenUer Uond uad 
dos Wooder iiddi umBiiB. wenn et nlr war, id» 
tropfte das fildit von den filbernen KOiptni ond Idi ' 
oufldirle, well eine Steraldwuiipe Qtl. 

Viel* nadif« Hand Mt (o und lonftMi. 6lninal 
wird er aus den Sternen kommen; er aber kam nldit. 
3di wurde älter, und meine einzige Sdiwefter itarb. 
VMäB Ift Chorfotle gegongenl fraglw kh mein« 
IHutter. Sie hob die Hand und zeigte nodi den 
Sternen. Udi wu^te nodi nldit, was Sterben fei; 
Charlotte wird wiederkommen, dodite Idi. Und 
wieder [fand fdi In meinem Hemddien am Feniter 
und rief nadi Ihr. Sie kam nldit wieder. Von den 
Sternen kommt niemand wieder; fo wird oudi Gott 
nldit kommen. Und wieder wurde Idi Aller, dlter, 
Coongellne. fRelne fDutter Itarb. Wir legten (le In 
die Sruft, und Idi Iah Charlottens kleinen Sorg. 
Dana ging tdi oft hinaus und to^ am Srabe, bis die 
Sfeme homtn. 9di Indiit mtbit Utbtn nbbt nibr 
da oben. Die Crdt» («gle Ml fldr, M(t nitmaad poh 
Ihrer Sdiolle.« 
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6pangeline berührte Frau Clären bittend: 
*U vM UbI, Spero, ilw IltM Unkt.« 
*9a, es wird kBht Cvangclhie, lelica wbr tn dos 
H«is.< 

»Dos beld bebt fidi zu den HOhen,« besonn Frau 
QoTen wfeffer, »was lodtt uns ober na* den Höhen 1 
Soangäiiiie, du erkennft nun, was du aii gablt. Das 
Sudien wflre nldit lo krflftlg In mir emporgeltlegen, 
WWB idi nldit die 6öttlldikelt erkannt bfltte. Denn 
bOre: ditmol, Idi fo^ am Bette meiner kranken 
IHutter und Idialt auf dds Illädiien, das unbedacht 
war. 9dl iiatte aus melaem Sternenglauben meiner 
lÜiiftcr Trott getpendd niid fob plO^lldi fbttit MI- 
famen BJIdi. Sdielte nie die ITIenfchen, Spera, fogte 
ile. die IRenldien gleidien meinem 6ott. 6Dan0ellne, 
da kam mir eh feUlomer 0cAmke. 5di twtXMk 
und glaubte; In mir war eine wirre Hrf. die Dinge 
zu [polten und ibnen auf den 6rund zu geben, und 
dodi war kk lo infnl; Hb gloubfe. ttrcnge fdiridm 
zu können und mwlldite alle Klorhclten. Damols 
dachte tdi: Wenn er die ITIenldien Idiul, doiin lit er 
watirfctielnlldi tn den Hlenldien. Der Seilt des 
Kflnltlers ruht In ielnem Werke; die Seele der ITIutter 
i(t In ihrem Kinde. Worum (ollle der idiaffende 
6otr nfdit In [einem Ucifcc, In den ITlenldieR (eint 
Droben bei den Sternen war er nldit, donn Iii er 
alio In den [TIenfdien, in dir und mir, In allen. Rus 
den edlen menidien (prldit (eine 6öttlldikelt; der 
mU« mcnldi btll^t ein T«U der eoUMdibdl: Sa der 
Sflte der Gdebi Ipiegell IIA das Dafeln 6o((es. 9dt 
lucJite nun folctie ITlenidien, Icti irrte, wurde krank 
und war ohne 6ott, bis du kamit. Sa deiner reldien 
69tflf(ftkelt, Soongelfnc. fond bb Ibn wieder, dn bott 
mir das SrSfjte gegeben, dir danke idi altes. < 

Sie traten in dos Hous, und £pangel]ne Idilo^ die 
Tlirt. Dnahelbctt dedile den IHllen 6orl«ii. 

kKomm bold, Epangethief« 

kSdi komme, Spera.« 



inild lind Tutiig waren die 3t';prS*c der Freun« 
dinnen am Hbendtitdi. Herr Clmeii war im Klub, 
und Tina lebte nodi tmmer Im Frdnklldien. Sie 
tdirieb pon Abenteuern und luftigen Dingen und hatte 
[langen oergellen; (le beipOtteItu feile die mctaphy- 
lildien Erbauungsltunden der [Hutter, wie Ile je^t 
dereo 6el|Hrddie mit Soongdine noante und hotte 
ndr wieder einmal gewondelf. »HofFenflldi kommt 
meine TüdiiLr nüif einmo! in die flrmenuierte; [loii- 
dons; ile wäre imitandej ein armes Hfliimflddien zu 
kopieren, nur am da SM des BoocnUldies zu 
boben.« Frau Clären [ogle es blHer. 

£paageline Idierzte. 

PfStKdl fragte Fron &asM goiiz obnc (bergong: 
»Kdt dii vm bangen gab9r(« CvongcOnet« 



US 

»£r hat mir das Tagebudi [einer oeritorbenen 
nialter gefondt.« 
»Seiner ITIuttert« 
»3dl habe es hier, da ... . 
»Dn trdgtt es bei dlr,<i 

Goongellne neigte ihr blondes Haupf; fl? Iah nldit 
den lorgenden ßlld{ Speras und reiitile ihr dos 
Budi. 

»Das Tagebudi einer Uluttex, mit beiden und 
Trflnen, ein beben und nun Vergunyenhelt,« fogte 
Frau Ciaren ernit und Iangtain> 

»Ides es, Spera.« 

»ntldt [<bonert, Goangellne; es Ht nldit fOr nidi be* 
Itlmmt. üdl berühre ein Heiligtum. Die gehelmflen 
Sedaoltea einer niutter . . . heilig und rein.« 

»We dn, Spero, hcing und nein.« 

Fron eioren (Mnete dos Budi, Ibra Sflmnu itU 
lerle : 

»9dl w«l|| nfdit, 9b Hb werf Un, ferne Sm(», ddn 

Budi zu lefen, tdi habe es In der Hand und bebe.« 
Sie fonn und (ogle plOgUdi; »9di bin in deiner 
Sdiuld; hb Hebe dein Und. Vergib mir denn. Idi 
will F'; wnqen « 

Euüngeiine erhob Ilch und tral auf den LSüikon. Sie 
loh Ober die Höhen dorthin, wo dos Tal liegt. Bm Hori- 
zont wor ein graner Sirellen ; dort (tand ein Hans, 
unten, wo der Bodi rautdit; dort wartete ein niann 
In geduldigem Harren und lebte fOr ein fernes 
niflddien, Sie perlanb In ihre Trdune. Ue verweb 
fbb mit Ibnen nnd fdirUf Im Qefff« dem Honle a: 
der Badi raufdite, die Sterne glflnzten; (ie ging long« 
[am dem Haule zu, langiom im wadien Traume. 

fron (Staren los and warde crntt, ber<baltete die 
Bugen und log denn afemlos Aber dem Budic Gin 
Verwandtes wor In dieien Zellen, ein ntOddientroum, 
Ute oudi De Ibn gefribinif boMe la ^mr fernen 9hII* 
nodit. da alles IphOrlfdi wor, und Ihre Seele klong. 
Sie dodite an bangen und oeriudite Udi (eine mutier 
vorniMellen, fle eifnnerie ndi nondior Dbige, zBgerfe 
und los. 

Dos beben dieler (tlden [Oartyrerin rollte iidi auf, 
[le loh (le leiden und dann heimgehen ta die lladit 
mit dem groj^en Sdimerz. Fron Sloren war eildiflt« 

tert. 

Der groge Sdimerz um Ihren Sohn halte diefer 
Frau dos Sterben idiwcr gemadit ... Um ihren 
Sohn T Sie bolfe Ibn mit den festen Krtlften gefegnet, 
i[;id u;iir dieler Sohn elniciri:, Ictn von einem 
Vater, den er nldit Heble, lern von dem Weibe, dos 
er erwortele. Sie beb Ibre Bugen. €vongeOne wor 
nldif rlj: Frau Gloren grübelte weiter, Ile klagte lldi 
on. Sie iah zwei Klenldien trauern, zwei Seeiea, 
die Hdt SeUw, die elend woren. Hell Dt retacr 
KeUtn ols Spevo. Sie erbeb Od) aad legte dos Bndi 
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oui die Seite der Freundin. 3hre Hflndt woren hahl 
m4 mht rnnfn, dadite Ile, will i(b dlrdos ftO^lt 
Idienhen, Spongellne. Sie loh zum Balkon und er< 
(dirak; lle kooiite die Rldttuim des BUdtes: 6paa> 
giOm loh Iii dos Tal MnSbar. 

13. Kapitel. 

nadimtttag war es, und die milde Frühjahrsionne 
flutete durdi das Feniter, wo Frau Ciaren la^ und 
[flf^:g In einem Budie blötferte. Sie wollte Ihrem 
aeitrigen Entichlulle treu bleiben und {Iberlegte, wie 
lle zu 6pangellne Ipredieo tollte. Die Sonne tdp« 
zelte Aber die Bilder des Budies und wOnnt« Speros 
HOnde. Eine dankbore Frrade lag In Ihr. €vafl0e* 
Itne wQrde gehen — und die Sonne kam. 

Enancft?!ine trat ous riem Wintergarten, ein flrc 
krelidtfe titii, und iie ladite. «Sie mOditen midi 
Immer um Ildi hoben. Deine Hra.« 

Frau Clären lOthelle: »Dur die flra, SpangelineT* 

»Sie lind undonkbor; Idi kann Iie krauen und 
koien und lle rOhren lldi nidit, dodi wenn Idi mOde 
werde omi uusmlieii will, beglnnea llc zu Idicltcii.« 

»Vn« vMf IRflRMien, Cpongelfm. So tmg Vom 
fleldimeiiie!f wird, Und (le gut und freundtdiaFfllcfi, 
gezAhmt m<>dite Idi tagen, deaa audi da gibt es eine 
Draltar; da WOftdien WdliTliclt aber, mid llt werden 
dir zum Feinde.« 

4 Wie du heute (prldilt, Spera! Wos bedrfldtt dldi T 
Sog fs nir, Spara, log est« 

»?di habe an rfjdr gedodit, EDongeline.« 

*Ba midi, Spera I nein, du tdierzelt. Illlt einem 
foldwn 6edanken, Spera, halt du on nidi gedodit t 
Dann bllt du mir Miel Du muFU es woU fdn, 
Spero, und idi habe geiefail. Vergleb!« 

»Konn nfiher, lUhrrdmi, grtUnttdies HfirrdiMt 

Dü hatteft mich beleidigt? €1 lieh, wie wunderlldi 
klug du bllt, Evangellne! fia dldi habe Idi mit to 
dRin Sedonkiit mit dodi ofdU gedodit. 9di war 

unklug, ein Erinnern toors, das midi Cberflel, denn 
glaube mir, idi geh nodi nidit lo lang Im tildit, um 
Sdlfltten nIdit zu kennen. Sdi eridiredie mondi* 

mol nor meiner 'Jnwdrdlqr-clt, dcä '?t:tc m itmfnFFrn.-" 
Spera tdiwieg und ein i«;iies iiü.l.^'ln zog um Ihren 
mund. 

»9dl doAke dir. Spera, nun bin Idi lroh!< 
»nimm dein Budi. Cvangeline, Idi glaube nun üon« 
gens ITlutter zu kennen, pfdlcidil oadl Ihn.« 
Eoangellne leudUete. 

«9dl höbe diefe fedff fladif vM on didi denken 

mfllien; Idi habe mir vorgenommen, dir ;u lagen, 
da^ du midi perioiten mu^t. Was wllllt du tagen, 
€iNiiqtllnct Da zitterlt * .< 
»Da fogfl ndr» da( fdi dUivtrialfeit mal. Spornt« 



»3dl lieb« didi, £pangellne. du bllt meto wahres 
Kind and roOlt glBdiirdk tehi. M kobo dclit 6HMt 

in der Hand und will es dir nJdit unferfdilagen. 6s 
wäre veriodiend, didi Immer um mldt zu haben, 
Epongellne, und einmol dodite Idi mir dielen Troun 
In IdiOnen Farben. !J* hotte tfen WunFrfi, die Bugen 
zu Idille^en, um Innerlldier zu idiauen, an deiner 
Seite zu Ida and Welt und lieben zu porgolfon. 6s 
wer etwos Uferloles In meinen Trflumcn, ein Sielten 
und liebliches Srren. Bis idi lo dadiie, hu de Idi 
keinen Ruf für dein 6lOdt, Idi dadite nur an midi. 
Ilua aber höro Idi den Ruf, eoangeUoOf nod du mu^t 
Ihm folgen.« 

»Sdi kann ddi nIdit oerlailen, Spera, Idi habe dir 
geldiworen, treu zu fein, als du midi ouihoblt. Ou 
ward mir eine Hlutter, du fOhrteff, leltetelt midi — 
Idi kann didi nidit perlaflen.« 

»Euangeflne, du Idiwurtt nie, du holt fldr doint 
Freiheit nie pertprodien, du traumleltl« 

>9di hobt dir geldiwortn.« GtNmgeHnt begoirn 
Spcro zu ocrffehen, II? wofltc vor Ihr nledcrflnken, 
denn es ging grog pon dleier Frau aus. Speras 
Sede feoRRt« In das Uneratc^tldit wodilon; lo dodkit 
Epongellne. 

»Ou trlbimleitl« entgegnete Spera Kork und 
bontmmt 

»Spcro! Spera! 4 c> klong wie der Wind Im Sdtllf, 
wenn die FKdierklnder lagen: dos Elbdien weint. 

Fran Clorai pro^ Ho an Bdi. 

»Du mu^t, Epangeltne. wenn du nIdit tOten willlt.« 

k Spera I« . . Iie fragte mit otemlolem Staunen, 
als begriffe lle ertt |e6t, was [debo fei, und Ihre 
Auren wurden (irenienlofe Sdiwermut. Slirc dcllott 
bekam elwus hUteiudiendes, Kindlldies. 

»Du darflf nldit mtkr bd mir (dn, Coongdlnc; 

pon mir werden einmal zwei fnotfer das SlOdt ihrer 
Kinder fordern. Hhx habt eudi leltlom gehindert; 
euer Weg war kraus; nun aber IH er gerade und 
eben. !;di habe dos Vermdditnls Pon bangens ITlutter 
zu criüllen! Du und idi, wir mOllen ihm dos SlQdc 
geben. Epongellne. wenn diele [Hutter gor keine 
Erfüllung Ihres fiebens Iflhe, uenn wir die Stimme 
des Sdildtials nIdit perltehen würden, Epongellne. wie 
traurig wflre dast Und wenn dann 3ahre um ?ahre 
gingen, er da unten lo üeld lebte und du In Sehn« 
fndit worfefeft, und wenn Ihr dann fo tief gequOIt 
euer Sein Qberblid<en würdet, Euangellne? Euer Per* 
Idiltes, verdorbenes keben würde mir zürnen ; und 
Ihr könntet nJdtt fegnon. Verlithlt dn nun, leonoi 
du gehen mu^tt« 

»3dl peritebe didi, Spcro l« 

•Du uirit nddi fmniar torHdMa, mdn* EMogcIlno.« 

»9dl Htrdf didi Ininwr Hobon, Spwa.« 
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»So fleb denn, SpongeUne.« Sie bog Udi zu dem 
niNdMi »Ml Utl« MnM Sdidfif. 

»ITIeln Herz IH lo Idtwer, Spera.« 
»insditeH du lieber dos melolge leiden lehnt 
6eli, fldi, fivmigcniie, Idt wtJI es tragen! Werde 

fliOckIfdi, meine Eoangellne!« 

Sie rldilete Ildi auf, eine liegende Krott bram aus 
Ihren Rügen und Ilfllte die Idilonke. feine 6eltoU. 

»Du hcft mfr mch noue^ liehen gegeben, €pange* 
llne, Idi hübe l:i deiner hiebe die Illenldihelt lieben 
gelernt, Icti b!n kein nu^loler Teil mehr. 6eh denn 
fludi du in dein beben, es mit tfdi, du iiui|t Uui 
folgen, geh, Evangelfne.« 

Sie Itond gro({ und itark vor Cv^angellne, Ihre 
BefcdloiniMit idiwoU oa wie ein madU^er debuig: 
»Die intnidicn fpredicfl von den STfobrangca des 
Bllers, fle glauben nodi immer, do^ nur die Zelt, 
die ein fllenldi lebt, Ibn die Reife geben kenn, He 
wllfeB nMifs mo den erfohningeii der Mdilediler, 
die einen Begnadelen krönen. Du ha mit zu mir, du 
niflddien mit den hödilten Erfahrungen, und der leinen 
€rlienn(ids anilditbonr Dinge, nnd leiirfeft nridi dos 
€nlftehende beldiauen. Sn ollen Seelen, Evongeline, 
liegt Vergongenhelt. Dos €rbe der matter, die uns 
tragen, mit nns ihren Trflumen nodihlngen, entlallet 
Ildl In allen IlonfAenden. H5rtc[t dn no* nie das 
Klingen einer fernen Seele, weaii da einem dedanken 
nadihlnglt, der aus alten Briefen aulltelgtt Bus Briefen 
einer ITIulterT Sft es nidit wie ein Podien an den 
Tempel des Sehelmnllles 7 Du traumit ein Iiied und 
fiehit eine Idiöne [landldiaft, du Ipridilt ein weidies 
Wort und Üehit dldi auf den Knleen der mutier. 
?n ailen Dhigen UM ehie Seele, mf dien Forben 
und Lichtern gfönzl eine Erinnerung. Verffehn du 
mich nun, wenn idi (oge, die motter ipredien aus 
uns. Deine lÜnMir, wie mog fie geWeicn feint 
Wenn Itfi midi oor dir neige, grDf5e Idi deine mufter. 
Sie war gro^ und Ürablend, denn io ging es oon dir aus, 
als idi dMi znn erOcnnifll (ob. Du nnd deine muHer. 
ihr fe!d IldifpoKe Körper, um eudi rundet flJt ein 
llditer Kreis, folge mir denn, £uangeline, geh von 
mbr, geh in das beben, du. 9di log Im Sdimerz 
»or dir; wer Iii wie dos Unentw!d(elfc, nicJifbe» 
frette; idi war kiein und lelbltildi und iah nur meinen 
idunolen Weg. IDelne Wünidie töteten, was blOhen 
lollte! nun aber lädieK nein? S??f?, 1A c»me befreit: 
6eh, Euongeliflc, geh, bangen wafiei, tol^e ihm nad).« 

Frau Clären erbietdite. üog Ile nidilT Würde Ile 
dieies leere beben erhragent Die fingit beldilldi Ile, 
und immer harn die fracte wieder*. WOrde fie dieles 
beben t'rfraqer: ■ 

£oangellne erriet diele ftreilenden Sefilhle nidit, 
dne gro^e Donbbarltett bvMb aas d^ Ten Ibier 
Stimme : 

.SmiM* IMtIf, TOI. Mtv»9. 



»Spero, Idi geh lo dos Tai. . . .< 

»9A hM dMi raien, wenn Idi Fdiwodt werde, und 

du wirlt zu mir kommen, mefn Kind.« 
»9dl werde zu dir kommen, Spera.t 
»meine Seele wird bid dir fcbi, md du wirft nili 

Ihr fpretfien, wenn die DOmmerung kommt > 

Sie war zagender und bongender geworden, da die 
^nnde Itom, die Ile idi ntonden gefflrdiM boHe - 

und die mirr dn* kam. Sic fah wfeticr die boum* 
und hOltenlole Welte mit dem grauen Hebel dorfiber. 
9hre Bmft fOhlle ein beides Steigen. Sie welUt 
Itork lein und wurde fdiwankender ci^ eine Gerte Im 
Wind. Worum konnte Ile dleles idiwadie Herz nie 
bezähmen 1 Konnte fie denn niemals Itork leint 
Sie Uli und Iprodi lidi 2uyer[f*t ;u L-nd föhlle dodi, 
wie Ile wieder floh. Sie ioliie ein 6lück, folite ein 
üeben gründen. . . Warum Hei es ihr lo fdiwer, ein 
6ICIdi zu grOnden? Trug Ile nodi immer die Eigen« 
liebe in lldit Sie Iah Ihr künftiges beben, es war 
elnlam und kalt. Sie würde keine Wörme mehr fflhien, 
keine leudilenden Bugen mehr lehea. Oe wflrde dobia* 
fterbcn. Vtm Re feig T . . Sbr oHes beben t VImm foflie 
es Helgen, won3:ii lolfie ile glQd«IIdj fein 7 Sie war feige! 
Sie liebte nodi immer ihr obUerbendes beben. Worum 
lab Re dem iungen qucKenden SMn ni<bt nrailger tat 
die Bugen 7 Ilicfit gebender 7 Sie wollle geben; es fdilen, 
als wollte (ie geben, und dodi log in ihren Worten ein 
ieiges ZSgem. Ceangdlbie, dwfaie Spcra Ibiierend, 
uerltand fle, Keroditete ile, oielfeidit, 0, ife war feig 
und klein, Ile wor niedrig! Das [Haddien vor ihr 
trug die unfiditbore illulterkrone. es würde pflanzen 
crrd fielen Sdiweftem zum Segen lein. Eoongeline 
1.0 ür eine Sdrtnerin fOr Idiwadie Seelen. Worum 
lodt: t c nur fflr Spero lebenT Stt und haftig flohen 
dlcie bciianken HyrJi Speras Seele; Ile Iah ein 
dur.kiäs uwas vor den flimmernden Bugen, ein llok* 
kerndes 6etßenlt der Sdiwfldie tonzfe dort, Sdiwddie 
war in ihr. Spero ffirditete dos liedende Steigen in 
der Brult, Ihre Bugen brannten; -' dos dunkle 6|* 
was kam näher, drohii (Ie ZU nnkiomnem, zu 
erflid<en, zu töten. 

»£pangellne.4 

CvongeNne trat ndber, und Spero bog fidi auf ihre 

Scftulter . . . wunderbar! Sie erftorktc, Ihre Hand 
ruhte feiler auf £pongellne, rein und grog kam ein 
Ton, fonor: 

»bebe, wohl, evcruicline ! Hus meiner ielbltlldien 
Seele 10 Ie Idi das 6ule. Spongeilne, dos du mir 
gobft nnd fegne didi damit. 6eb mit den wahren 
Soft und werde giflddldi!« 

Sie kagte Ue auf die Stirn und kOfate ihren mund. 
He oraflng Oe ganz nnd lugte Itarb: 

»6eh in dielkr Slnnde; bangen erwartet didii« 

IM 
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»liebe wohl, Spera, (el glOdilid) fflr und {fir, 
Spero.« 

Sie wGrf lldi Ihr zu ^vMer. und fffliterfc klagend: 
»Sdt w«rde kommen, wenn du ruHt. Spera.« 
will In 0elfte tmiotr M dir lilii, EMige* 

Ifne.i 

Srog und hocit ilünd i!e da, eine 6e(talt des 
Itummen beldens; Ihre SHme war rein und frei. Sie 
hob EpoiiflcUa« kOiiuid auf uod umidUaofl üe nodi« 
mals: 

k6eh, meine Eoangeline, madie didi bcrctt.« 

Frau Cloren lonk In «tnra Sluhl. 

9c verrvdite die Ehiflcu ta Idilie^en und bounte 
Fle dodi wieder auf die TOr, durdi die Eoangellne 
glas. Sie iab ein Schild glflnzen, dana verfolgt* ile 
dos Spiff des V«ilHHifls, du Sdiolfen lug osf dem 
Klavier, ütire Bugen fllramerfcn hcftfg; das Stfilld 
glflnzte. Spera konnte nicht denken, die Bilder 
bvMiIcii vorbei, die Zctt ttond (tili. Wo wor 6nan- 
gellne? Sie wor durch diele TOr gegangen. Sie 
würde nodi einmal iiommen. Sie mu^ nodi dnmol 
kommen. Kam Ile nIditT Wie Itili es llt! flIwr Ihr 
Blut fang; leltlamT wie es in ihr fledet?. nun klang 
es in Ihrem Sehör, !ein und IflII wie uon fernen 
6lod(en und wieder dieles T9nen. Frau QoreR 
Itfi^te ihr Haupt In ihre Hflnde, ihr war io fdiwer; 
und wieder dieies Tönen, die fernen 6locken. Wie 
wirr war dodi oJlesI Und dnui wilder Nie melodllib 
und tarnten. 

Spera loufdife und ne^c Ifir Hoopf flefer; die 

Stllfc' Wie llc tönte! - - 

Sdirlttc kamen; (le fuhr auf und leitete nadi Ihren 
Rügen, epongelin« Irof feile In dds Zfinmer. 



Sng umfdilungen, wie hohe, Idilonke Sdiweitem, 
trotai fle Otts den Hon und gtngeB dem Tore zu, 

wo der RQIler fidi Ober die Wege bog und das |unge 
Siün leuditete. IHenldien, die He gefehen hdtten, 
wlrtn iniler gewordca, und noadier hatte fidi pleUddil 
feiner rehlHen Stunden rrinnort UmfdJlungen traten 
ile aus dem Tor und gingen den fiShen zu. Sie 
fpradien wenig, Be dingen In tönender Stille, Ihre 
wiegenden Bewec^uncipn ergänzten die Worte, eine 
Hormonie umklaitg Ile. Die Sonne verlank hinter 
den Bergen, weit fielen die Baumichatten In die junge 
Soot, bleidi itond die Illondfldiel über der Stodt. 
Sie fdiritten langlam, ein Dorf tauchte auf. Der 
dOnne Roudi der Schlote hob lidt krflufefnd In die 
ünft. 9e woren auf den Höhen, weit hinter Ihnen 
log die Sfodf. Sit rddrten lldi die Hdnd« nnd be> 
rührten die filppen, Uc Rflfterftfl, Mifnlttn InilRondcr 
und flfiiterten " " 

Cvongellne ging tobiMs, wandle IM und zOgerte, 
und ging dodi Innglnm talwftrts. 



9t 9. HeriMr« 



Spera ftand auf den Höben und fah Ihr nodi. 
Dort ging dos btlwa, dadift Sc und fcgmit die 

Sdireltendc. 

Dort ging dos 61fldt, es ging pon Ihr; Ile lepcic 
die Sdiiilleiidc • • • 

6pangellne Iah zurfldi, fle fah eine 6eftalt aol 
den Höhen, foh fie wodUen, Sdiotten fpielten. Oe 
fdh He oulrogen, höher, hOfier wodtlen. 0ro| und 
efiern [fund ''oftull uuF Azw Hohen. Gpongellne 
zögerte, hob die Hand und ging traurig welter, ein* 
fom ttsnd die 6elMt nnf dw Hdftcn. 

Hus dem Hohlweg, tief Im Tale, kam ein fHano; 
er iah weit voraus, er kam flraff und ftark, fpOtaend, 
als ginge er einem Sieg entgegen. Eoangellne erfdirok 
heftig. Sie Iah wc-ii v^iratis, liu wrndte ildi unrl ich 
2U den Höhen; dort lag dos äbendrot und tlommie 
an eine geheiligte Seele. Fnm eiorea ttond nodi 
Immer auf den Höhen. Sie Iah Evangellne zSgern. 
wundern, fle fah eine Erinnerung wandern, die unklarer 
wurde, ferner, ferner, Fron Qmn fob tte nkfat nebr, 
fte legnelt Ot - fcgnete fle. ... . 



bangen erkannte guangeitiie ; der Hohlweg führie 
ile ihm entgegen; er loh tte; heute kam Bf, bcnfc^ 
heute! Seit fHonaien war er dlefen Weg (gegangen, 
getragen von einer Hoffnung, einer Sehnludit. er 
hotte Trdumcn und Vllloncn geglaubt, [ie aber war 
nldit gekommen, nun kom ile, nun, nuni Stei* 
gender 9obef fdiwolt tn Ibn or, branfte; ^ ein mderef 
(?i'FüIil dämpfte dlefen 5ubel. fioKiiL-n FQhlte, wie 
ieiae Seele Itleg. Cvongellae wOrde traurig zu Ihm 
kommen. Trourlgt 6r grflbette und fdirW fdinelter, 
oerlor den Gedanken, und legte plSfilidi feine Holt 
ob; Ile kam traurig, Ue weinte, Ue Iflchelle durdi 
Tribien, fbrt SHnne wor wann und bdnBdi: 

»!ldi komme, weif Idi, Rldiard - — « 

Er neigte lidi itumm und lauldite. 

»Weil Idi zu dir kommen mugte .... Rldiord« 

Er louldifc, feine (i'"'^^? <?efft?l? bebte; 

»Well du zu mir kommen inuijreft, Gvangellnet« 

Wo die Höhen ragten, [fanden tiefblaue Wolken; 
feierliche SlIlFe lag überall, zwei Rebhühner flatterten 
Quf, Flögel knoltcrten, ein Hund Idilug an. 

Felerlldie SHIie, die Saat duftete frlfdi. 

»Well du zu mir komraeu mu^teflT« boi^en wieder* 
holte diefe ormen, refdien Worte, die fflr bfebende fo 
duftend (Ind. £lne crille ;i:p[e. Proteus liüite 
perwondelt und loufdite den biebenden. 9hr Boot 
Miel von vnndilbontt Strondo nnd bibr den nicire 
des bebens zu, wo dos Sdildtfd lolnc iranncn trflnnl. 



6s wor leftr dunbil, die llodil boni mtt Stmm; 
Frau Spera IrdfMfc. Dort nnlcn In Tolc ging nm 
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ihr wahres Kind, Ein monn erwartete es und nafim 
es Jn ieine Korken Brme. Dort wflrden Ile ein 
bckoi aufbauen und gtOckllcti werden. Ein üeben 
oufboiien. Und 5pera. ffc - Ui^i. ^hr L'ebon neigte 
fidi den äroöäcn zu, iie wor den ikigtnden KrdHen 
des Söhres fern. Epongellne tft gegangen, Ile dOrltete 
nadi 61fi<k, uad das beben rief. Frau Spero fflhite 
ehien Mtfmn Reiz. Evongellne nw^fe dem Rufe 
folgen, [le mu^te gehen, Ile hatte jung? Ki^He. 
Dldc Sffdanken drflnglea Udi lititlger an Spero, Ue 
ütTtn Sform on chram BItdt, dos nUa and glänzend 
war. Euanpellnc \\t fort, ffe atmete fern, tie lebte 
Im SIfidte, heute, morgen, Immer. Fron Spero Idirak 
ottf. 19ehlR Oel Bdt Ihn SmIc Mbcn, woUnt 
Ein Feind in ihr begonn dos Bild der Fernen zu 
trflben. 0, wie tief lleg^ die bOge In dir, Speral 
Tergo^iR da, do^ €poii|Mhw nie gebeten htHf, didi 
zu üerlolfenl Wartt du- nfdit felbft dfe Stimme, die 
Eie bat, in dos beben zu gehen ! Du, Spera, in einem 
Bugenblidt von 6rC^e ! Sie hiagte Hdi an ; fie ffihlte : 
9a den Tiefen Ihrer Seele l\e nodi unwahr. 
Wie nohe wohnen 6ut und üHtl Ein feindlldier 
Bugenblidt Irlbl den Spiegel der Seele, ein Strahl 
des Erkennens zeigt In feiner FIfldie unier Bild. 
Das bilt du, menldi, lo warlt du, Seele! Spera ent« 
fe^te fidi uor den drängenden 6edonken, die aul Ile 
elRflfirntea und den Sdioiu^ des louien Treibeos mit 
f?di bradtfen. Sie (wb obwahremf flkre Hflnde, He 
f;;f) ilire Hugen ratlos und fudiend empor und keudite: 
»Veriudi midi nldill Herr, führe midi zu dir, fiibre midi 
zo dir?« AngHlfdi and gepeinigt Itand Re do, Ihre 
Knie zitterten, fle taumelte fad; planlos und verwint 
trot (ie den Heimweg an, verwirrt und gepellidU. 
Sie «ergrS^erte Ihre SedonkeaNbidt. De nodrfe He 
durdi Ihre Übertreibungen folt zur Tot. Unduldfam 
reditele Ile mit Ildi : Sie würde diele heimildie Sünde 
Ufiea wie eine Tat. Sie dodile ruhiger an Evange« 
llne, und do; L'eudifen kam wieder; Ihm noditrSumend 
ging Speru von den Höhen. Du mu^t lie legnen. 
du mu^t dldi tiefer nodi in fle Dertleren, du lolllt 
niemals an Ile denken, ohne fi? zu Fegnen, Sie loh 
nidit dos flimmernde, flackernde Lilditermecr der Siadt 
und nldit die bampenreihen an den Sdilenenftrdngen, 
die in die Vororte iflhrten, Ue folgte dem innerlldiea 
bvndifefl Ihrer berretfen Seefe. Sie fühtfe dtefes 
beuditen wie einen Ton; er wur^c rTIuIik, ptalmo« 
dierende KiOnge, Ue loh das lokroie Dunkel einer 
Kofbedrofe, Re Mrtt fedforae Vtarte, do, - - dlefes 
vernahm, verltand tle. Euangellne fprocfi To; acfi, es 
war Eoanflelinel War es ein Traum t Evongeilne 
^«dl. Spiero tdMeeM«, De Nllilte dos €nis nfdit 
mehr, Ile loufctilc eln^r Strofe: fle haucfite die Verle 
Mbit, bebte Üe doppelt) Wo war Uet In Ihr klong 
EvongclbioflS Sifmnc, Morildi ud gdrogca fprndi fic: 



stille 

Ruhn oben dl* Sterne 
Und «Riei die 0flber. . . 

Sie Mwleg und foh bogolltert Mdf Mbous: 

VeriflufliI nftfet sk Oben 
Die Xrtflt des 0uteo. 



Einige Verle woren Ihr eatfoilen; Ile begann Udi 
n omniin md foad dodi kotacit Zalannenhong. 
Sk houdito per Qdi Un, [infnad fm, idlo. Mio: 

19lr helfen eudi hefeol .... 

Frau Clären fah lieh um. Sie wor fcMgrannccn 
und lob keinen Weg mehr. Sunge Birken iäuielten. 
Irgendwo nmfdit» eine Quelie. Slono kanen; In 
Ihrem tildite Feh '.h. wfc der Wind den zarten Bült 
der Stdmmdien bewegte, frau Ciaren Üond bei einer 
IRühle. Sie war weit abgeirrt wid wollte reger aus» 
Idireiten. Eine Sehnlitdit QJegta Ihr auf i »Ulrhclben 
eudi hoffen!« 



Spflt trat an dieiem Tage Frou Sfaren In Ihr Haus. 
Ein [Haddien öffnete, Iah Ile mit großen Bugen an 
und trat zur Seite: 

»bade moigea die Kinder der Qrbelter zu mir. 
morgen nodimlttog, Bau.« 

► Die Hindert« .... 

*3a, finna.« 

FroB (Sloren trat fn Ihr Semodi. 9o iiolin «In 

Budi und legie es hin, nohm es «loder Uld hMt CS 
foflungslos In den idiwadien Hdndon. 
Heute wor He einen fdiweren Weg gegongen. Slo 

hielt lldi mit Gewalt oufredrt und wollte die fieldens« 
Itatlonen überdenken; es war Itir Kreuzweg, Ihr bit« 
terfter Song. Sie krompfte Ihre Hflnde um eine 
Sfuhlletine; die Sdiwfldie woflfe Hegen, lfiw?r und 
laltend kamen die Gedanken, die Sdiwödii: liegte. 
Fron Floren bog Ildi über den Stuhl. 

^diwer und laftend lag es auf ihr, aber ein Se* 
düiike kam, lldilvoll, liegend: »Du halt didi Aber« 
wunden, du holt gelegne!. < Spera weinte. »Du halt 
dtdi flberwundeot« Sie IMelte durdi TrAnen. Run 
hatte fle eine Blitme fOr dfe MttHlgen Toge, do 
Immer h!; hen und duften wQrde; ife hatte gcfegaet, 
Ile war rein! Die kOnHigen Tage wOrden .... 

Dos inaddlen Im Hebonzlniiner Mrlo clnea dumpfen 
Fall; Frau Clären war ohnmddiftg zulammengebrodien. 

Bis am nfidilten Tage die Kinder kamen, konnte 
fron Qoreii Do nldit empfangen. Roffos, oilf neu* 
gierigen weiten Bugen fnhen ffe fidi an urtd wurden 
verwirrt, fanden keine Zulammenhdnge und hörten 
dann, dog SooRgdinc (ort fd. Und eoangoDae wOrdo 



Digitized by Google 



«SS 

nJdit wlederkQmneii. Trofdos unil fnnd gingen Q» 
h^m, dorthin, wo ffe lirnittr waren, md wo Ite am 

Metten rnQflen. Un vielen diefer kleinen Seelen 
otrlanil aa diefeo Tog« zum ertteaoal dos fllOrdien« 
Idilol, tn vfelea ptrfoab es Mr fonner. Was fo 
leuditend war, (diOn und leoditend. war nun nldit 
mtttt, dos Sdtto^ der flldrdieaweU war irerbinken, die 
eOen tot. Sie flUrileit ddi verwoltt; und (eafdnt 
nun lohen lle erff, wie eng und fdiiiiiit(lg Ihre Hfluler, 
wie armlellg Ihre Sofien, wie orni Re felbft woren. Rel* 
difdien lehniadiHgen fluges fotien de hinflber, ober 
dos niärchenfdil?^ war verfunken; ile fahen )e^ BUr 
no<b das idiöne Hous eines retdien Hlonnes. 



R-jffl licm der olfe Hüu-.c.t:! wieder, kam off und 
blieb lange und wer belorgt, wenn er die Türe Idilo^. 
»Sie mllfen Mnler des Säwtaids 9lmnr fna fwinien. 
Heber Herr Clären,« bigle er etnmd, »es Ift da etwas 
nll dem Herzen.« 

Und etoren ging zn friner Freu und fragte, ob 
de Tina fehen wolle. Sie werde lldi mll dem Pelter 
perlobeAj logte er weiter und llrabile, denn es wor 
dedi lela Werft, oter wenn die llhiller fbre Hefmfcebr 
wflnfdie, wQrde Tino kommen, ganz gewl^ kommen. 
€r wurde laut und Iflrmend und wiederholte Ildi oft. 
9a, es war Ma Werk, er keile es vorousgetelieB, er 
hrtiL für die ITlutler gehandelt, er, er. Frau Spcro 
Iddielte leldil: Wie Idimol und fpflrlldi das BOdileln 
Uebe iUe^t. Dann meinte lle entiogend: »RIOge Re 
glDchlldr fein, Tlna!-i 

»Du wünfdiit de ollo nldit zu leben, Sperol« 
»Hefn. - Tino wel^. da| Idi feronk bin. Sie Hellt 

Fragen? - Tlno^' 

Sie iOdicite wieder: »nein, Clären.« 

Herr Ctaren verlief feine Fron. Er wer erfreut 
feine Toditer nfdtt ft9ren zu mOffen. »Ün ihrem 
6lüd<e,4 dodite er und ging geitredtter und froh, fia 
Ceongellne dodile er nldit. 

Spera jedoch loft dn und dachte nur an Euanflellne. 
Ohne Tro^ und ITUgmut dadite lle an die Ferne; 
aber mfea, nifen woIHe ße 6vangellne nidit. Sie 
hafte fleh In einer lichten Stunde überwunden, kalte 
Ihr das dlQck gegeben; dieiem ioilte iie leben. 

Fron Spero fkklle keine Sdimerzen, war nur mQdc, 
melt, nnd es wor ibr, als wrlürf Ue lUb aadi und nadi, 
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lo leldil bon He IIA m, wenn iie mit allen Kriftel 
Bdi anflkeben wofife. Wenn (le Ihre Brme belrodilele, 

dodite lle mondirnci; lo war die Ri:rufij;ig ä:i 
Gelenken« lo ~ io. Sie begrllt, do^ Ihre äuliMung 
nahe war. nobe " nahe - nnd halte naaduoil 
den Wunfch, Euangeline zu fehen. Sie dodite Ddi 
dann, wie lle Ihren Blldi onfnehmen, Ihr üeudtten fai 
Bdi ahnen würde, wfo le die flögen, dte meMH 
flugen, die Eoangellnens fieudilen gefangen hlelicn. 
Idillegen - und Herben wärde. Herben - ^ Aber, 
wOrde lle donn die Krflfte hoben zu logen: geh! Sh 
hotte Ihre Jugend geliebt, fle hoffe mlf dem Traum 
einer Julhiadit ein üeben lang geiflndelt; er war In 
der Ferne, In Ihren VorMhoigen großer, Idiöner ge- 
worden ; (o loIlte es nun oudi mit Epangeiine (ein. 

der ferne wollte lle Euangelfne lehen; die Feme 
pergr8|ert, pergCttlichf alles Srofje und SdiGne; - 
In der Feme loUte SpangeUne bleiben, - rein und 
gUddldi. @ne hmerlfdie Sbit durdileuditete die vc 
nigen Worte, die Ife ffcfi In dem Tonfall euangellnen» 
poripradi. Sie fudite nldit die eralten Sd^e, die Qe 
Mher beHonnt holte, Re wlederheMe, fws Ihr gerade 
einfiel und leuditete, als lle ihre Stimme und dodi 
nidit ihre Stimme perodlun: »Sie nOditen midi Ioub« 
nn Bdi haben, ddnc wellen Bro. Spora.« Sie wMi- 
hoffe isifer: Dehie werben Bra — Fraueiaicii wnde 
Ichwödier. 

Pon den Hflgeln lenditefe dos relEe Getreide, dos 

Korn ftand in Puppen und die Ilddite wurden k3fi!er. 
Der Sommer krönte dos reife 3ahr, überall uhnte 
iidi der Segen In die Sdieuem. Blies ftand in Reife. 
Die Reife bot keine Gntwldwlnng mehr, die Reife Hebt 
den Tod. 

Frau Ciaren llebfe wieder den Tod, und er hatte olle 
Sdiredudde verloren. 9n mondiem Troume iah Üe 
Ihn nohen; er wor nilld und helfer, und Fron eiam 

wurde heiter. Vollendet unrf ffcrl.; verfiel Ra dte 
£rde, deren edellte Seele lle erlöft hotte. 

Slnniol, es war In der DOnmerung, verirrte Rdi cbi 
Vogel in dos Zimmer, ffle^ an die Sdielben and fld 
mott zu Boden; er hotte lldi den Sdinobel wund gc< 
ifo|en nnd ftarb. fin dleloni Tage harn die DOnne* 
rung hrOher und brachte das Dunkel, das le^fe, i±'.orj 
Dunkel, das weidi und iomten tit, und wie der Wind 
Im Wolde Idiludizt - - om IDofgen wor Spore 
eiaren nidii mehr. 



Der [iandftr«idier« 

Vm Clli Ona*. 

1 geht ein Iiiann Immer die bondltra^e ent* 
lang. Sein Blick geht ein kleines Stfldi vor 
Ihm ha, iouner dl« Uaadltra^e entlang. Gr 
dniftf «n gar nfdtts. €r Ifl^t iidi treiben. 
Dfe beute glauben inimur, die Landflra^e icl irgend 
lo ein W^, der Uiiie itebt und ouf dem man geäa 
kenn, weUo man will. Dos fit aber nldit wahr. Die 
Iiondrtra^e geht porwflrts. üonglom und fOd<IIdi windet 
iie iidi vorwärts, zwifdien zwei Reiben pon trodienen 
Baumen, zwlldien zwei Srdben, »«lUeB Mdfln and 
Wielen. !7mmcr weiter. Und tecT auf der ÜNUMlIlra^e 
th, der mu^ fiberoll mftgefiei. 

Der mann fft |et3t ganz nlfetn unterwegs. €r ff! 
mflde, aber er hann nldit ffehen bleiben. Dfe band« 
Itra^e nimmt Iba mit Udi, an den welken Kliomder« 
ffelliea vertief, an einem Dorf nodi dem onderen vor* 
bei, Immer unter dem Himmel entlang. Die Wielen, 
die Stoppelteider, die Iriidi gepliaglen ddter Und wie 
bunte Würfel grün, gelb iiml bnnin. 3a federn Dorf 
u'n*cn die Hunde auf, wenn der mann vorhctlfommt, 
und beiien laut und böfe. Und die welken Sdnle* 
herden fangen an zu loalM. Und die beute, die vor 
den Tören ff?hen, beliommen cuf eine fTllnute lang 
flugen, muiidie bekommen iogar eine Stimme, eine 
hflpdie, kragende, laute Stimme. Und wenn der Ülonn 
porbel IFf, fft alles wieder wie vorher. 

3e(}i wird die bandflro^e gleidi an einen bfibldien 
Hflgei kommen. 

Da teiler: ifrti die Wege. 

Der IWvr.r. bekommt plö^di einen Sedanken: 
Weldien Weg wird er wohl gehen t Das kann er 
legt |a noch ntdit wiffen, er III Ja oodt nidit do. Aber 
gleldi wird er da lein. 

Wefdien Weg wird die bondlhroge ihn trogen T Er 
belft'mmt beinahe Herrkicpfen. Der eine Weg Ifehf 
fo Idiön iarlig aus, mit grotjen übitbdumen, und nidit 
well wef Hebt man, wie ein großes Dorf wartet. Da 
würde er gewig irgend etwas bekommen, vieiieidit 
Iogar Seid. Und da würde er ildi vielieidif einen 
Hugenbiidt feilhalten können, von der bondftrage 
fierunteripringen. In ein Wirtshaus, wo er betnen 
Hhnmel and keine Sonne und keine Wolken und 
keine Bdnme mehr zu (eben braudit. 

Der andere Weg lieht gonz trodten und endlos 
lang aus, ohne Hoffnung und ohne Sdiatten. 

9egt ilt der Hfigel ganz nohe. Das Herz Mo|»ll 
Ihm Fehr. Wo wird er gehn nflllcnT 

Rod) einen Sdirilt! 

Settül 



Und da ffefif er mdi Itbon oul dem langen, langen 
Itaubfgen Weg, Immer anfer dem Himmel enllaiig» 
Immer porwdrls. 

Do Itebf eliie firau md drebt an efnom inior' 
karten, und ein ÜM feoHint herous md biettel Bdt 
langiam aus. 

Das trOltet den IHann. Das Itreldieit ihm lo zu* 
traulldi das Herz, das gibt (einem Blut einen Takt 
und feinen Bugen eine Ridilung. Und die Fron bat 
ein refes Tudi nm den KopL Dorbber freut er Ddi, 
'h -. k iiitif fo angenehm bovor ans oll dan flmibl» 

gen färben. 

3eöt koraml er on der Frau uorbel. Er mödife ihr 
eigentlidi etwas logen. £r madit idion den Ulund auf. 
Bber es geht nldit. €s kommt kein Wort. £s hOlte 
Ja oadi weiter keinen Zwedt gehabt. 

Das [iied kommt ßodi ein Slückdien mit. Smmer 
leiier wird es. - PldfjQdi madit die Strafte eine 
Windung. 

Der mann kommt wieder dnrdi efn Dorf. €fn ganz 

kleines, elendes, Fdimugiges Dorf fft es. Keine ITienFdien 
lind zu ietien. mitten Im $chmu{i leuditet eine Illidie 
mit blauem 6rund. da wohnen Heilige drin, 3o(ef, 
fllorla und das 3ef;i-k!nrl Die llmi bunt bcmcft und 
haben fdiöne Kieldtr un ami güldenen Scttmuik und 
um die Stirn einen Giorienidieln. Aber fle kflmmern 
fidi nidit um den fllann. Sie liehen In fidi fetblt 
vertieft in der blauen Difdie und rühren fidi nfdit. 
Das 3e(usklnd hat eine Hand erhoben und lüdieit 
Ifl^. fllorla und Solef neigen fidi zu beiden Sellen 
vor Ibm. So Uelbcn Be Tog und Dadit, feuAlemf md 
fdiweigend und warten auf Irgend efi.cs Und nichts 
von oU dem Sdimug und oU dem 6iend vor ihneo 
und um He her berührt Re, nldils beficdil Ihre bunte, 
gipferne Heiligkeif. 

Oer lllona (pudtt ous und gehl weiter. Immer unter 
dem Himmel enilong, ans dem Dorf bfnaos wieder 

diirdi freies Feld. Welt wüg i:rn ihn herum iFt ein 
groger Kreis gezogen, ober er mag geben, wohin er 
kommt. lo well er kommt, Immer blelbl er der nuttel« 
punhf fn dielem Kreis, 
es wird Idion dunbei. 

6s kommt dn Whid, fddeldiend und kalt, und die 

f^Sumc fangen an, oufgeregf zu werden. Dld^e Wolken 
kommen. Sterne lind nidit zu leben. Aber fo ein niig« 
trauiidier, mnder Hlond drdngt fldi Immer wieder dnrdi 
die Wolken. 

Die bondttroge fliegt jegt raidier vorwärts und der 
Dlann muft Dtb Immer nodh treiben lallen. Da Hebt 
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hoben Stein lemanden il^en. ihr triumphierend und ilftlg nach, wie Ue im Diultla 



«r auf einem welken, 
€ln alfer BtMr III et. 

Was hat der hier to nihfg zu fltjenT So tltfier und 
feiti Der wird nidit mitgehleben! Der hat wobi Seid ! 
Ober üeiite, dte M batM, kaf dte boriNraM nlM 
plel 6ewalt. 

9e6f ilt er nah bei Ihm. £r llt alt und Hehl Freund- 
Udi aus. Der bondftreidier nimmt leinen Hut ab und 
ipildit Ihn an: Wo dos nfldiUa Dorf wOret Woiilii 
er fo (pdt ginget 

Und der Hlte gibt willig Hntworf. Fdngt on zu 
IdiHodeo. &r ItOme poo den und dtm Ooif, eine 
holl» Stande von Mer und wollfe zu feiner Toditer, 
dit wohnte da herunten In dem kleinen Dorf, und er 
lo ipdt weggegangen, wegen der ernte und er 
■nr noA ganz tanglom geben. Und 16 nodi 
msglldie redet er daher, dir bondOrddier Rchf 
n begierig an. 

Dann bIKet er Ihn an eta paar Kran^ an Ob> 

Der flife zieht feinen 6efdbeutel heraus und 
ludll long dorln herum, fted<t beinahe die flale hinein. 
Der Beutet ift gro^ und es htappert dorln. 

Der (landffreidier fleht rafdi um fidi. Didit por 
ihm, am Graben liegt ein grorjer Stein. Den hebt er 
bli^fdineli auf, fpringt auf den filten los und haut ihm 
mit dem Stein einpaarmal auf den Sdiddei, bis er tot 
umfatlt. Dann hebt er den Beutet auf, nimmt dos 
6eld hercus und geht welter. - 3n einer halben 
Stunde bat er das Dorf erreldit. €r ludit etwos. 3a 
* «bmn midtef IMil ein VNrfshmis. Do Ift ein helfes 
Fenfter und flluflit von drinnen. 

6r fo^t nodi der Tarblinke haitig. feit. Sr Iteht 
onf der Sdiwelle, er Hefbf ehiea Rageablldt liehen und 
fleht von da ouf die fiandftra^e. 
Und die üanditrage gehl weiter, ollein, ohne ihn 
er Bebt IMwr and MI ouf der Sdmclle und Hebt 



Er geht In die 6artfhibe. Da fplett ein muilltQUto. 
nun und üeiile U$en da on Tifdien und trinken mi 
randlea md ftarven In dos Bier Mneln nni 
kein Wort. Sie hordien forgenpotf auf die ITlufiii, 
irgend etwas bultiges berunlerkUrapeit. Sie 
oodi gerne talHg febi, ober es geht nbtt. 
fdllt Ihnen wieder irgend eine Sorge ein. Sie werfen, 
bis ihre fdiweren 6ehirne anfangen werden zu toiuau 
6edttldig und leahend worlen lle. 

Wie der [landftreldier eintritt, tehen fle alle auf, 
idiwerfailig und glelAgUlig. Bher bald fangen Ue on, 
lldi ai wandern. Der lilonn «ftft do eine HonM 
Seid auf den Titdi und beftellt Srfinops. Schnaps be« 
itellt er, für alle, die da flden. Der Wirt Hebt Uui 
n^onlfdi on nad brbigt den Sdnops, Rtanedfew Itad 
oUe le^en lldi um einen Tlfdi und trinken. 

Und der üandifreldier fflngt an, zu reden und zu 
fodien und zn fromfieln, nnd pf8(|ldr Und olle pcr> 

gnOgt und wiflen nicht mehr, wieviel Kühe fle haben, 
und ob ihr Korn perregnet llt, und wo Ue wohneo, 
winea Be andk iddit nehr. Sie Innen Rdi nnr gm 
unbOndlg, da^ fle da find. Der (tandftreldier freut ti± . 
am meiften. £r Id^t den mulikautomolen ein bied 
nodi den onderen Ipfelen und aDe grthten don, |eder, 
was Ihm am heften gefflllt. 

Und der banditreidier ftelgt auf den Tiidi uiri imzl 
nnd f erbhfltlet den Sdmaps nnd zertritt dio 6MIcr 

und wirft Seid In der Stube herum und hat alle tieule 
lehr lieb. Sdilie{3lidi wird er fo glOdtltdi, do^ er es 
por 6flkft nIdit mehr oushotfen bann. Do wfifzt ir 
fldi in eine £die und da bleibt er liegen und fdilQft. 

Und als er oulwodit, ftebt vor ihm ein Hlonn ndt 
blanken KnSplin an Rodu 




KathaniM SchiffiMr. 
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ImAHralt einem raienden furiolo iialte Ue gccndtt. 
I m ^ 1™^"^*" Bklm^c mm» 

I 11^ '"^^ Bugenblldt lang durch die bu!t. 

flb« B« Miklengra In DiniNfMwiii. vnlAinniden In 

Dinkel, wie wetenlQle idiatteohaffe Schemen, wie gellfer- 
iMltc Tiduie vor «inem porwi^lgen (ilditftrahl. Und kein 
Ul««ilifll kclii liiHt, ktlnt Stlmn*. «t du* fliifiMif «ofe, 

nur Ihr Heri pc*tp -jnd Ihre ^-fiiafcn hämmerten. 

Fait Hniter war es In dem großen idiönen Kaum, nur die 
taUer Mih« laoi« faklt SdMtlen und der gro^ Sphgil 
und die 6las[(heibe des Bildes, hinter der Ifdi {unge ia> 
diende mdddicn Im Sdidlerlonze wiegten. Ddmmerlhinden« 
Zauber wob ganz helmlldt leine uamcil Trdume, leine 
lochenden Uflnfdie, lein dunkles Sehnen . . , fflethcBlfeii 
griti lle nadi den Ringen auf dem Pulte. Uwftfi Hc «■ A 
Id\lanken finger und woad dl« Ittnd« 0oldUÜail|l un 
den holbtJitUOfctui flrm. 

Mt ihie Stande koHe tie geiplelt. 9a, \t. Mang« dm* 
ert« die Sonate. 3eder Ten war Ihr elyen und die Qedan« 
kia und Seiahle des Schöpfers teilten ilcta Ihr mit. zuan* 
gcB Ih «Bleiilos In Ikren Born. Die weMie kdoflc Sita« 
mung des Hdagic, die wie wehmDtIg lAmerzIldie Relig- 
nalioo Mang, wie ein mSdes Sidifügen, wie ein UiwermOtlg 
VerUkigen von Sdinen wd btld md W*k . . . . inl 
dann . . . dann das wilde Huiralfen. die tieldcnfdiaft des 
fuxlolo, der 3ubel einer reichen uauerge^lidien Stunde, der 
Tkhmpk der Kraft, der Sieg der Stdrke. die olles unter- 
lodit . . . ^if bebt'.- Die Kraft, die lie einen Busenblld< 
gefflhit, war ieiiie Kfült, die Stdrhe entliehene Stdri<e, die 
nil dem lebten Ton pcridiwand . . . oerzittcrlc . . . und 
nur der bleiche Sdioltn der Seliniudit blieb lutd gudlte . • . 
qudlte .... 

Der Hofrat war teile eingetreten, der Idiwere alte Perler« 
tepytdi ddnplte Mae Tritt«. Sie wir la Tidan«« vcrlMokeM 
utd k«th» fhK nidit kommen lehVrt. €rft als er Ikr bntt 

und Ilebewcil über den lidilen Sdieltel ifrldi, idirak He 2u- 
fammen, das »du Vater« klang lo hart, wie eine mOlifoa 
MBterdrtdttc 6alttoMi«no. »0«titark««lepni*lNa Kind» io 
Idifln^ da^ Idi meine Rrbell wegidiob und horMej ia halt 
Tcmpefament, IDddel, trotz deiner Sonttnut.« 

Ste leh vor Itdl hin. In dos dunUe Srou der Ddmni«* 
rung und anfworicfe nldit. Warum fiel es ihm denn nidht 
ein, da6 ~ nun da^ Ihr diefe lieben warmen Worte weh 
toten, sMitt eis wck. de^ lle nidit 1« welter lebet kennfe, 
<Ja^ fie nadi mehr tiungerfe. nadi Beifall, nadi Rauldi. aad\ 
flaerkennrag, aadi Triumphen heute ua4 immer wieder, 
ftott In diefen ftUlen dnSomen Zlnmer n I^Mcn und 
rlnti^L-mhcr Ruhe und Flnlterni'; und da^ all diele Kunlf- 
werke, die ile meliterbati Iplelte, in die ile ihr gonies 
f Ibtai Unekriagte^ ikr vom Seia, ftr Hcnklnt, Ikie Seele 
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tm Duokiea ocrhaUlcn. itatt da« fie ein loaleBdfdlUg €dio 
la wamea meoldienkemn fanden. 

»Warlt di nldit zufrieden mit dir, KindN frug die alfe 
&(zellenz. »Komm geha wir Ins Speilezlmmer, es Iii wohl 
Idifla Vripenelt.« 

Sie letzte fidi ihm gegenüber an den Dleredilgen Hfch 
und Itridi mit Ihren Idilanhen weisen Händen leine BrAt« 
diN. riditet« ihm den Tee aad dm tarilM BefkMIt and 
er plauderte oon Politik, »om ftebcn rfrojficn, Bon Erfolgen 
und Enttduldiungen. oon der K:al> der einen alle zu unter« 
]odien. in Ihren Bonn zu zwingen; von der Stellung, zu der 
die Dleakhen geboren: wie man Verhditniiie meilten k?nne, 
lle aen Idiaffen, anders. Pon den oielen, die u.'.tirJltgtin, 
die am Wege bteiben, klein und unbeaditet, traurig und 
bitler «der Idieu und reüfnlcrt, oudi nondie Ulli zufrieden 
mit den Ncfdien kletaea Readm des Tages. Von dem 
Poüenlplel des Lebens, das üdi in jedem Kreile wieder« 
hole, In dem jedem die RoUe zukomme, zu der er berufen, 
da gdb es keinen porteltdiea DIrcfctor, nur ein unportellTib 
SdilciiFal, das man zwingen mQiie. Wie die Krdlle im Kampfe 
wedilen, die mushela Udi itdhUo, wie liebensmut und 
bebenciaaiBl« ckna «asOiafa, Hie Konpl etocatlMi bebe« 
bedeuta, dnen Hgridi von amen lOklw l«1l«r wes babrn 
lel. 

Sie fplelle Idraelgend ailt Iftrer Senaiel der Saneaor 

auf dem BtiFFet fummfe und der alte Hcfrat (prach. 

DerGlefier bradite die abendzeitungen, der Housherr 
grilf darnadi und Qbertlog ile. Hie und de fpielte efcl 
mallzIMes bddieln um feine flippen cder ?r r!?f ein leatee 
Wort: fnerkwOrdlg! War uotauszuieneu ; lliitüruai ! 

Endtldi Itond er auf. »3di habe heut nodi eine Si^ung 
Und. wir lehn uns dedi oedi, nn zehn bin Idi gewld 
wieder Mcr.« 

Sie reichte Ihm ITIantel und Zijilnder und er ging. 

Der Diener rlumte den TeelUA ob, ging aad kon. 
Ordnete dies und (enes. UM ehi povr KolzMelte la den 
fch(n:ltel!erten glänzenden füllofen, in dem ein diaklea 
ewiges feuer glühte, dann eniiernte er lidi iantlos. 

Sie grilf nadi den Zeltungen, die er aufeinander ouf dos 
Tiididien In die Feniternifdie gelegt, auf dem eine kleine 
Stehlonpc (losd, um dciM Sdüta fidi eine danUe Dlokn* 
Tofe Idinlegfe and die nuf den nOdiTIcn Qnkrefs efmn roten 
warmen üldiKdiein warl. Sic ietjic iidi In den Sdiauljclituhl 
donebea und durchflog die Kunlioadulditen. Heute Iplelte 
Sancr «iri morgen fang die Koeiien und dbemwrBea wieder 
eine bekannte Planiltln - und da eine Kritik Doli glän- 
zender leuditender Werte und 3ubel und B^oU und Elomen 
aad Xrlnxe - aad - II« fdft kter In der IHOea Bdte 

allein . . . ganz allein Die wenigen lolen Delldien 

In der Idimolen Pole nebenan dufteten Und und 10^ und 
Mmcmklii und kcroaldUca tkre Pkaalafle. 
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6anz aMein ' mit n!( rJen wH»!??! Temperamenl, das Ihre 
Bnilt durditobt, ml( all der Kampiesiuii In den Hdern, die 
Dl Pen Vattx geerbt, mit all der glQliendeii Sehnludit Im 
Henen nadi Glfldt und RauIA und . « . Crleben. Still 
Ilten mOflen, tatenlos und Miuelgcod und dos bckeo 
drdolien gellt vorbei kiflliii mt IMtg. mH Mlia SdNlflcn 
9nM . . . 99tM . . . 

Utim aldit mr itlai Bfailtttninfl im KrtHktr «t 
Feder In die Hand gedrQdit, wenn lle die Sdiatteniellen 
d« betam oidit kannte - ucnn - was lag daran. Holte 
mm Rftht dh PEIIAt. in HUtnwnfdkcn von den RddUnn 
lein er Seele zu geben I Die Begebung llf kein Privileg, ile 
Iii eine PfUdit. »Wohrhaitig, POIditen k«nnen idi«n lein, 
wem Dl IIA nit unftni WOnldiea. uafeni Zielen, «nfcm 
nelgungen detfcen und ehrlldi, Freudig, liraltocit kann mcn 
Ii« ertüUen undSules, Grones lelileR - ober Jene Ptlldilen, 
die moM «nfientllt nodi mHkftrlMien Mektni «a* «ee- 
metrildi fconffrulerten formen, die - die I*Ieppen v!r alle 
keudiend ein gonzes lieben mit uns iienim. wie idiwete 
•Herne Ketten «nd Be haben ondi des niut gefeilelt und 
geknobelt, 'o da^ wir Ue wortlos ftumm ergeben tragen, 
bK v\r ^uiümmenbredien, und nur ganz tief im Herzen lebt 
es wie roter Bufruhr. 

Ein glänzender Soal. fcillldi geidunQdite beute, Blumen- 
dult, Erwartung . . . Stille ... and dann . . . dann die 
warmen lü^en Idimeldieinden TSne, die fie dem toten ?10gel 
zu eallodien oerraog und die iiounhaft uundertlefe Zau« 
kcrßcder Hngcn, oder bei^e tolfe THumphgefdngc. da^ jedes 
Herz mitzudit, mitklingt, n '^i belt ... Du war man rein 
and gr«^. gereinigt von all den Sdilodten, die dos beben 
hobni feflte wid «er dcnca dem Voter gronte, die er rer* 
udrf, ml^aditefe, er und oll die Iieute Itirer Krelle. ob 
das reine 6oid< nadi dem lie olle gtlUen, nidit oudi mit 
Sdiladie vermeHt war - ab — 

Und deshoib Il(;t fle hier, Itumm und Ulli, und vartet . . . 
wartet ... bis ... |a bis er nldil mehr da lein wird. 
Wefwditborr niaMireddMil Und dedi fernen Iftreidrfeii 
deufllcft diele Worte und tief drinnen Im Herzen klingt es 
wie ein Cdic. Was die Sehnludit einem fflr Sedonhen, ffir 
WQnIdie eingibt, die man verlOieii mddite. ausrotten und 
die doJi Immer wieder kommen . . . wieder. Uanim Hf 
das üeben lo enlleglidT gruufam. warum i'ergiftet K unier 
Herz, uniere helllgiten GttühleJ Warum Itflrzt es uns in 

einen Jlnitcm fibgiutd bAiei. Idtuoizer, hd|l!iftet dedon« 



ben? Warum dürfen wir nldif unleres Weges ziehn, wann 
Heut man eine Horm out, an der olles dntc in uiu na. 
bambcnio zaMMaen wa^ T Unter dar Ultska der Sail» 
mut letzen Wdi Sefflhle und Sednr^lreri wie giltige Sdilen. 
gen. lett; denn all die KidUe, die m uns leben, die uBg^ 
IMn xm IMm* drängen, mu^ man ertoten. Weil gerdi 
unlere Ileigungen und Wflnidie, untere Seele, dan fco» 
gotte »Sitte« ois notOrlldie Opfergoben immer und fniw 
wieder In den uncridttlidi gierigen Schlund geworfen werden. 

Dreißig III üe beut«. Dielblg. Und es fcdonen nodi Johte 
oergehn - vier - finf - vletlehftl febn •« md De 
da litjen und warten. ueri:i it^unaj er lebt, mu^ iie bei 
Ibm bleiben, dos III die Piiidit, die das beben von ihr ioi« 
dort, denn IIa llf raldl nnd dar Vtlar in beber oicpanlnicr 
Stellung. Ihi J denn - er oertongt es eben. Rur dem mau 
darf fie ioigen, ihm zuliebe Citern und Hous octlaliei - 
fonll - fontt tfU OS kchMB jtiriniendcn 9nmL Und M 
auHehnen ~ nein - nein, unter GewKTen wird fo fdtuer 
belaUet dutdi die Bnldiauungen der Umgebung, oudi wem 
wir ondoi« denken, «ndtre Hihlen, wir be»|ca anlam UilH 

luggeltio ^or der fücrfit Ih7?r frll»r*fcItbrqTnnrfet?r, II* t.'l^ 
unum[IO^Ii:ti geiiärüenden üni:diti'r, uui üiiuälli wi'A i^c 
oudi. Will - will? 3a, Ile will. Denn er III lo gütig ge^en 
Ile, io oufmerkfam, to ooriorglitfi, will Ibr Bettes, was ihm 
lo Bettes dankt. - Ruhe friede« «- Behoglldikell - 
Wdrme - als ob — ja ols ob dos 0lQdt wdrel Es fli 
oielieldit SIQdi. akor cril wenn man olt geupiden, nenn • 
wenn untere ÜOntAe tdllofen gegangen, aaFon HoiHnniW 
erllorben, unlere Phontolie erlahmt — dann — da» IIIS 
plelleidit eutck ... aber Je^t . . .t 

& meint es gut |a, |a, er kennt die Wdl und nO Ar 
Kdmple erlparen, Enliauldiung, Schmerzen; als ob oudi Iflr 
Ue nkhl kdmpfen: leben hle^e. Ob er draußen audi So 
rMMtsved wart Wer vclM & hat da« SdiMiIol mtci^ 
lodif - hat alle hinter Ilch gclalien und Hf hlnoufgeltlc- 
gen hoher und Immer hOher. Hot lldi wohi mit den £U« 
begen Pla| gamndit - Obar nur bei fremden beute«, bd 
kalten fremden beuten, »l'e Ihr: dem Weci oprMellt, die ike 
zurädidrdngen wollten. Zu hauie wur er immer gütig - 
Immer lo lange Ile zu denken weld, er hat ihr die [Dutter 
erktjt, Iie hcl iie nie entbehrt, nie. nie. Und Ile lolite 
grauiom lein gegen die Hand, die ile Immer liebkoft, nein, 
nein, dos konnte, dos durfte Ile nidit, denn Iie hatte Iba 
la audi to lieb^ te Heb •>• lieber Marten . 4 . warten . . . 



mit den «ndem 

f mmrr 5u wandern, 
•peitclten pta4tn, 
Vte llf fo laden, 

©trtig 311 folgen, 
ff&a<ht dl<h nld>t groß. 



flbei^ alltine 

Uber ferlfrinr 
flül>nUd> und rege 
CiwffllAe Wt^, 

IPitut. ju bahnen: 
IBürdigrs Cos! 
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Kalhorlne Sdiflffner. 

lUllis oom großen Kunfftrelben, Ihrer 
Arbeit zugewcBdel, Rnden wir elji« Kfiatt- 
Iota, dertn Werkt ans rilffillraK nad 
fam anmuten, zunadift Fdielnbor MmidiB 
uod uns dodi la Ihren Bonn ziehen. 

Qm Mffce und befdcBlAall IpiMit an dicfcn 
V?erken, wie Idi Ile nur bei alner deuf[dien Künftierln 
wieder anfletroifen habe: bd Kdlhe Kollwlß; und 
dodi nUirt dar Weg, den Kothorfne Sdiflffner geht. In 
ein gonz anderes Reldi. Kalharlne SdiOffners Kunlt 
Ht zaubervoU, Ja dUmonlfdi, und doch wahr. 

Wir brtagia 6 Zeldiungen za »nraneHieiis vid 
Epimetheus« t>on Karl Spitteier. 

Blatt V. £s lit, als fei ein gewaltiger Kampf dar* 
gfftiitt, ein Krodien und Braufen meint man zu perneh- 
■10 ; iffld wie entitand diele Wirkung 1 Wir leben 
zonbervoll perUilungene binlcn and wundervoll ver» 
teilte Fledten pon Hill tttd Dnkul, leeMit zum Ude 



Wer bof Mt daad Ii rddaOotaa lUdiliii. ton 
der eigenen PIUMloilc Mdi gdioilfa, MnOdit 6cBdite 

geidiautl 

Wmn dit Stondea (ongfan Mnzogen und dit Flaflfr* 

nis bielern uns umgab, kamen da nldif jene Bilder 
herauf, wie ile die Kflnitlerln uns glbtl Zitternd - 
tflafcod Ffldcn, SditaflftR, bunle bfdtfer, und wieder 

wie die FlQgel fdiöner StJifnefterlinge, keines eine 
beltimmte Form annehmend, und doch da, greifbar da. 

Und wer la (Hller Sommernadit, In weiter, ein* 
lamer Flotur durdi die [iandldioft ging, Foh er nidit 
aus dem Dunkel plöQlldi Perlen und Ringe und glfln« 
zende, funkelnde Farben aufllelgenT War es ihm 
nie, als ob In diefer lautlofen Stille dodi um ihn 
ein hundertfältiges üeben webte? Und llt es nicht In 
den Bildern unterer KQnftlerln (Iditbnr und lebendig 
0eMordefl, wos wir oft, ganz fllll, wenn wir nur den 
Sdiwfngungen unfrer Seele lautdien durften, oudi er* 
lebten t Diele Kunft llt daher wohr und edit! 

Bus dleha BIditcm wndit wieder ouf, was wir 
Idioa ehnmrt fefW gefdioat, empfunden und geRHen 
frabcn - (ieidenldiaft, wilder Ha^, Begierde ohne 
6rMlung, Itlller wunfdiioler friede - Ulelondiolle 
■■d Cnflagung. nioB bOrt dos niaranfa d« Bodns, 



es Ifl wie feiner SlIberglöAIein Klingen, wie Windes* 
broalen wieder und wie ein Idiriiler Sdirei; wie der 
Stubir ehies Sterbcndca, wie dos verrofdiende Udit 
— wie die Iladif, der kein Tag zu Folgen Fdieint. 

Das lit die Kuait der Katbarina SdiOfiner, eine 
Kanit ganz ous der lieldcafduiK iatlliind«B, ober 
cudi aus einem auFmerklamen Beobodllui der Dolur 
und des (lebens heroorgegongen. 

Eine Kunlt, mit der die KQnftlerln lebt, kMet, aber 
euch liegt. Wie intenllf FIdi die KOnFtlerln mit Jeder 
Hrbeit beldiflitlgt, bewelit eine nilttellung, In wddier 
Ile ildi Gber das Blott »Begrdbnlstag« felbftauslprldit: 

»Beim »Begrdbnlsfog^ llt es nictit die Sadie lelblt, 
londern ihre Stimmung, die idi ausdrüd<en wollte. 
Zunfldift dos traambait Geddmpfte einer loidien 
Stlnnang - denn zu einem klaren Srfailen des 
Begriffs »Tod« kommen wir niemals. - Dann das 
Semlldi der SerCdie; brennende Kerzen und 
walkende Blunea. Dos ZldC'Zadi vorne erinnert midi 
Oll welke Blattet om Boden dhes herbfindien Kortens. 
Dosfelbe motiu wiederholt fidi In der form der 
Krflnze, die an Dornenbrdaze erinnern, und der ganze 
Zaiammtnklong diefer genilfdilm SHrnmangen Mft Hdi 
in der natflrtldiften Husdrudtsform, die wir Fflr die 
Trauer hoben: »Die TrOne«. Die Kreile, die die 
0egenfMnde flberMineldea, find tbenfolls die Ruf* 
ISIung, der Sdilu^akkord der blnlenzadcen«. 

Wir geben diele BlflHer hinaus in der Erwartung, 
dofi der Betraditer nt mit lencm &nff zur Hoad 
nimmt, der dielen Werken gebOhrt, mit jener Bditung, 
weldie man den Arbeiten dieler Künltlerin Idiuldig Ift. 

Kathorine Sdiflffner hat In Deutldiland bereits viel 
Anerkennung gefunden; por dem »Kunftwart« hat die 
»Kunlt und Dekoration« Idion Werke der Kflnfllerln 
gebradit; der »KunItwarl* hat In einer umfangrehben 
IRappe (40 Blatter) eine hodiintereffonte Reihe von 
Zeldinungen abgebildet. Hrbeiten der Kathorine 
Sdiflffner waren Idion in den erllen Kunlilalons In 
DeutfdUond oosgeftellt, und es Ut bereits ein Kreis 
von Freunden der Werke vorhonden. Eng begrenzt 
wird diefer |a Immer bleiben; dirni wenigen On 
Eriebnlile wohl beldilcden. 

B. B. 
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Romane und nopellen. VII. 

Selif ^lodatttber \)at jtl;ii Heine (3eit^i(^ten fn einen 
Saiib julammcn^efaQt unb nennt ba« Sud; »X^tt 
ffiitwe".') 3lo<S) i(l fein ,liJeg be« I^oma« Itutf" 
uncergenen, ober fein« ber Stürfe be« neuen ©onbe« 
leidet an bte ernfii^afte $|V(^ciogie, an baS oerfonnene 
jtünftlertum bed frönen ^uäftt \)txan. Da x\t bte erfie 
®ft)}e „'fijil^elm", u>e^t bie befle, mai au(^ tnfDfern 
etfteuli(^ i\t, olS fie ba« I)otum bet fpätefUn 6nt« 
(ieljung trägt; f\t preßt, ffanbinapifc^er Ärt oerwanbl, 
au« ntenfi^tti^em 3ammer unb 7)ünM ein ftciiie« 5tunft> 
werf jufanimen. „Ter ."paunerer" wirft mefjr ftofilid) 
unb ift fe^r gut im Zon; bagegcn finb bie 'j^oocden 
„X-ie ffiitwe* unb „Dtx 'ffiitwer" oon etroae gequälter 
iSrfinbung unb Betonung be« pft)d;ologi)(^ intereijanten 
SaUe«; ,3JJein ÖrcfiDater" unb „""Mein Cnfel" finb 
»arm gefc^ilberte lijpen, bie, im ^fal^men einer Selbfi« 
biograpljie etwa, je^r gut wirfen roiirten, ol« Stüde 
an fid) aber bccb ;u unabgerunbet finb; bte ,rienfi> 
retfe" jetgt ben i)icutinier, wa« (Srfinbung unb flii)figtn 
Stil anbelangt, ebenfo bie ^iSrbfd^aft*, aber bie Si^were 
be* fünPlcriidjen iliiibrud[«< betft fic^ mift mit ber 
Oewic^tigfeit ber mitgeteilten JBegebenljeitcn; „^in Onfer- 
mejjc' i{l ein wenig intereflante« 3)<omentbilb(^en, ba« 
noi) baju nacb ber 'Jlrt ber ^{emcntbilber recbt un« 
wal^rjc^einlic^ wirft; tai wenigft gelungene ^tiicf aber 
ifi bafi le^te, ein Tramclet »iieric^nung*' ; ßl^t« 
tonibinationen franjcMfdjen Stile« in rafi^en Stürzen 
erfonnen, aber )u beutlid; arrangierte Svenen {«crffii^renb 
unb ol>ne bie (J^rajie iljrer gallifAen 'Jiadjbarn; fc bap 
tai '&uif a(« C^3anje< betrad)tet, ^eimwel; noc^ ben 
feinen, großen Slomanen .fjcllaenber« Ijertjcrruft. 

Huif Äarin «Diicbaeli«' „Über allenSJerftanb"«) 
befriebigt niAt ganj. Sie, bie bie J^ege wäruifier, 
intenüoncc ÄünfilerfÄaft ging, erjä^lt t^ier mit um> 
flänblid^em SIpparat, mit etwa« foncenticneQcr misc-«D- 

>) @. gHdjer »ertafl, S9filin 1908. 

*) iftl Sunder Verlag, Lettin, Stuttgart, $!eip}ifl. 



sc^ne eine (Sefd^ic^te, bei ber ba« Xran«jenbentale kit | 
Spannung unb teilweife out^ ba« @erüft ber JpanMunj 
erjeßen muß. J)a« @efß^l be« iBeientojen wirb man 
nic^t lo«, treiben! bie ^fiutorin oerjuc^t, i^rer 92cctll( 
burc^ einen dia^men fcfiere ftonfiflenj }u geben, tiof- 
bem bie lij^c^e be« erjä^Ienben 'i<farrer« unb bit 
Seelen feiner 3u^5rer mitfpiclen, tre(jbem fie afle« auü 
bietet, um bie ^ü^enbungen i^rer ©efd^it^te ju untet' 
flrei(^en. SJiatürlid? ift ber Stil wie immer bei Äaiiu 
ÜJlic^aelie »cn jartefter ®I5tte. 

„Die (Sf 5e(lenjen", eine ©af^einer Ö5efd|i<tt( 
oon i^riebrit^ iBJerner »an Ceflören, ') weift ganj bie 
ü)fif(^ung realifttfc^er Seebac^tung, romantifc^er On- 
trigue unb fd}arfer Satire auf, bie einige Sd^öpfungcit 
ber @räftn Salburg (^aratteriilert ; Zorrefani ^Mt i 
einen äl^nlicben Zon, wenn aud; bei ii^m bie Satii; 
)um Junior umgefc^nioljen war. i^JicOeic^t ^ätte man 
auf feine Seife ben (ebenbig IpingefieQten i^iguirn 
beffer beifommen ftnnen. Dit\tn oier eitlen, jugenbli^m 
2e(bjigern unb Siebjigern, bem „Zapper mit 5ttbi(f'; 
ibre ^abewege in ©aftein wären ein i^etb für l^anit- 
lofe Sufligfcit gewefen. Äber Ceftöreii« ffeber tfl }u 
fc^wer; er oerminbert bie 4i?irfung feiner wi^jigen i^e- 
merfungen burd> 'JBieberl^oIung unb bc^nt bie gan^t 
0^efd^i(^te für il^ren (^e^alt ju fe^r au«, Woburd; ibre 
"Proportionen fic^ »erfc^icben. Qx neigt beutlidj jut 
ernftt^aften itarifatur, }ur pat^etifd^en Satire ; mit eticat 
fonnigerem .^pumor l^ätte er eine aderliebfte $ab(< 
i.]ei(^id)te fc^reiben fcnnen, obne burc^ l^armlofe Reiter- 
feit fein literarifdje« "i^reftige }u f(^äbigeu. 

(2in Jtaiifaturifl ift auc^ fllfreb '^olgar, beffen ami' 
fanteSti}}en'Sammlung „i)tx Duell be« Übel«,' 
unb anbere ©efc^idjten' in ber tjonblicben fleinen ?i' 
bliott)<f l'angen erf(^teuen ifl. <£r ift wie einer ber gt> 
wanbten Stit^ner moberner fraiijönidjer unt beutji^n 



■) Qflon $[eifd)e( n. da., «erlin 1909. 
<) Jiteine 9tb(io(l;et fangen, 9anb 90. Ulbert 2a0, 
SetUg für Süteratui unb £unf), Siund^en 19ü8. 
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iSi^Mätter, bit t^tt SWobta« cft on Gofö^auettft^en er- 
bliifen. (3ltid) tai trfle Stütf, tai bem Sui^ ben 
Xittl fli6t, fpieft auf btefem Sobcn; ein guterfajjte« 
^tuifptttiUti, rieten m5nn(t(^e @rcßftabtt^pen, bie bcm 
ciDtg SBriMtc^en julitbe für einige 3«'* '1?'^ (5fteri«r 
an* Onferieur Huvln- Tu „fcmme incomprisc" 
ein Jhan} oon aaeijeinften, ^eiteren fl{)^ori«mcn, bei 
anf crflaunßc^eB ^Bl^en btc Mtav ^mniben, 
fpÜitid^e^ 5miif>c( ifl itnb tofe um eine \t^x ^ütfcfj 
«l^bcrtt ®tfLaU brapictt tsttb. T>it oon tonbenficrtem 
Oq^Rit «nb ^Icflln 9ttlMfi«a% RfiStui Olfe er* 
innern im Xon etroa? on fta^lenbergfe^ie Profite. X^a 
Bxibtn aQe X^pen präji« f/ixd^ß'^' ^ t^t' (S^arottettftit, 
Irfr CoHfe nf«l6 ^erauejubringcn, präfentiert einet b«K 
anbern. i^rau ?i'tpftf tagt: »SJa« ifi mein Wann? 
— Gin Öattc ! Xa5 ift nte^>r aU eine oernjanttjdjajt» 
(ü^e Sejie^ung ; tat if) ein innerec ^Seruf, ein S^oraf' 
ter, eine feetifdjt 6t) arge. Wanntr gitt e« »enige in 
unfeiei ©eieafc^ait, (hatten nmfien^aft; au(^ unter ben 
Sdrigtn • . Unb bn 91tann befiniett feine Srau aU 
fmm inconprise: . . . „Xa9 ifi ein innerer Seruf, 

ebi (S^arafter, eine feelifi^e (5^|oriT,e" ,©ne 

uiicerfianbene {^rau be^anbelt man nicbt baniit, bag 
man fu jn terfie^en juc^t Dad ^tiBt, i^r i^ren (S^armt, 
^tSrfe nehmen, bic OveVe t^re< feclifti^en ^k»9 
Vifto(>fen." — 2i>a8 ber Tlarm fagt, toa« fcte t^rait 
fagt, na» bie anbcm fagcn, (olang, 6i« ein paar 
Ttfpm bft fhib nnb b«iiii Äie Wfa tan b«f Omgc 
gefÄlungene SSemerfung, bie ben 9{a^men gitt — Ceti 
ben übrigen 6Iij)en — ti finb im ganzen neun — 
Hub SHNi »C^«* nnb »Cpajiergang mit bcm ftünfi* 
let" ganj bcr^figlid^e $e^lfpiegtl ber artifliictcii ^itetfeit; 
,Xid)ter in Sien!" bie amßjanU SJaturgcjcbidjtc eine« 
„Strotegen ber änbringli^fett*. — „Der garten* iji 
eine Spifobe aus bem ?eben eine« plotcnifAen Obea- 
lifltn, ber einen ^u^flug aai bcm 2)unflfrei{i tti 
Saf^^anfc« «erfu^t. — Wk biefc Oejdiidiic:! finb 
fd^arf umriffen, u>te von einem Ornament in (S)eßalt 
eint« 9rag(}ri(^cn<, ba« menf(^(i(^en S(tt mtb Uiuvirt 
bifCntot; bicfe Sragc «lex n eise ftflc ItiinflfBcm 
(annt. 

.!pane lUQUer in feinem 9iopenenbu(^ ,® e ^ e i m» 
n t 0 ( a n b* ») bringt a(^t Stftde, bie einen fe^r ter- 
f(^iebenen ®til aufwetfen. Ha ift ba« erfle, „I^er 
Spiegel ber Slgrippina", ba« mit pf^tftotegifc^er Schärfe 
unb glfl^enbfler Sarbigfeit ein $i(b be« franfen 9?(ro 
gibt; »nnbabott, »vn fiil^mm 3Rag gna^nt« 
berungen, »{e We vvm 9raflbe 9fo«l. „d» tMX fpikt 
■.Vadiniitiaj, a(? bie trf!f ^^laiiimtniäute ftieg. Üfcer 
bem ^mporinm, tto in ^cl^ernen $aQen bie iCßarcn* 
»occSle »M 0^ «nfgeflapelt lagen, \^tBtUt ritt blimet, 
0rattB(ane« SSd^«» ^i« mb praffdnb, «it j/alMcitt 



im nSc^flen 9ugenb(icfe bic Saoabtcfe, f(^o|fen, an 
tanfcnb €teOen }ug(ei(^, bie purpurnen Jta^en an 9tom< 
©emäuer empcr." — 

,^et {cgnenbe St^ottcn' ifi bat f(4i&5(^fie 8tfi<t; 
dittgioiener fUtOnift* tmb $fi§c 9RSb(*®ef(^i^te, falt 
unb erfonnen rcirfcnb. ^licx „Ter Sentit ter ftd)« 
Xugcnb^aften' ift pon einer jiraft ber (äeflaltung unb 
Tiefe ber l^eiterkh, bie einen 8ctg(ei^ mit Min xÜit 
\\i ']6tmn Srouc^t unb et^tffle« Talent cerräf. .^ierre 
ber ^lieinbringer" mieberum jeigt an fcaniöfijc^e Minies* 
fa^nmg ctiR»ec«be Gi^ct^eit ber Cvflnbwig, ein leiben* 
ft^aftlit^e« Xempe, ba« mit einer guten ^ointt burA« 
3iel geljt. On ber tramatifc^en Setonuttg unb ber 
Cerpe ift bie Ö5ef(^i(^fe ein guter Äamerab 66ncr« 
Gfd^enl'aAicbcr 'JJcrctleii. „Ta? lulptiilicfct" enthält 
einige ganj bejaubenibe 3iilberunjicn, ift ober etwa« 
)u fe^r auf ben Gjfeft gefieOt; , (Siemen« wartet auf 
ben «Sci^lub*, ifi ein ilutdang »on be^agli(^ficr duftig« 
feit, ein unbefc^wert la(^nbct (ShifaO, ber fOr feint 
(Srfjje nur etwa« ju breit geraten ifi, aber unwiber» 
fie^lid» wirft. So ifi .^an« 9Rfiaer in aOerlei €5tteln 
gerecttt nnb filier ; ganj ficber ifi febenfofl« fein »arme«, 
quetlenbe«, reidje« lalfut. 

2, Itnbco (ommt mit einem {(^malen Sbuä), ^^ai 
effeneZor', ein SHener 9t»man. <) (E* i^ eine rn]^g, 
in icrgf3(ttger "^fij^olpi^te gef(^riebene „(Mefc^i(^te eine« 
(äknie«'. iSin fleina, tt^nifd^et gt^er ifi e«, bag bie 
^«iiptgeftett, bie etiMff n ben 6. X. f. ^offmannfc^en 
Jfrci^ler erinnert, nit^t gleiA Ben ilnfanß an im SWittel« 
grunb fielet. — ilu« einem ruhigen, tiefen ftunfioer> 
fiSnbnil lommen oicl feine ruhige üBorte; faft ein 
wenig allju nüAtfrn ünb bie jwei erften Teile be« 
S8u(^e« unb erft ber (e)jtc, auf italienifc^en ißcben tranfi. 
poniert flingt in ein tobberaufdjte« Äbagic au«, — fein 
rit^tige« {finale; ein früher Äünfltertob. ,'Bit, bie »it 
bie <S(^ön^eit über aQe« lieben, oerfaQen nur }u leidet 
jenen, bie aQe« Orbifc^e oerad^ten.* 

»^ctei SScanb«, K«in«i i»»n JKi^tb Oajf«, ^ 
f<^tTbtit ben Srrbegong eine« 9efieit«bifettttitlftt, cfitel 
5?unrt= mit KiiienfcfiaftJbilettanten. '2c^r i^oll unb gut 
fe(t ba« '^nä) ein; man (ann au bie ^irtuofität 
^enmnm Öangf^et €<^ilberungen btnhn; f^ciiife« 
ab^I(i^t$to^ iiMvb mit bem 'Bilb be$ fleiuen ftnabtn au<^ 
ba« feiner Umgebung lebenbig; unb fo BMcn nnb 
Ictt NelBt bat M in ben fvlgenben V^fcn — ben 
'Schuljahren ^eter« — tro^ ber un^abtigen literarifc^en 
fioDegen, bie er in le^ter ^it gehabt ^at, be« ^anno 
0«bbentvoof wb ftidcc mibccer »Witf^iUer*, wirb 
immer ned^ 9?cnel mb ®ute« gefagl nnb becbacfatef. 
3)ie f(41i(^te S|)if«be Mm Xob be« jungen S^Ialte trägt 
Mc 6bnr cincc eckten ^tet^nb. Xn^ bie CttHbcntei' 

•) 6iitbentf4e lllMiat«tc^ n. f. ^ fün^en. Hl, S 

gebnnbcn. 

*) «Ha, ftcntf^ «eilagl^, «edia <|. 
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|ctt $etec« iß in ffa^eccn Ztnt gtfc^Kbert; bann aber 
T8|t ba« cftN* ii«^ nnb ttot} oieler feintn $t> 

lufrfaiijtn mit' It&enbtgtr Xyptti ift t'titmotio 
ttmai }u bünn für bie Z)i(ft b<^ Sudiee. Ter i^ute* 
S(fi^(i«fi>^n, bec feine it\fi- nnb fBonbtrjabr; im alten, 
eJ)t ^Eutiii?cn, faiiftüdicii (%üSelftiI abiclricrt uiit -,11 
(tinei 3f{eifterid)aft, »ebti einer äußern nc(4 einer 
tHttcni, sc[aii0ai fftttn tmt ttOI, if) »ieVti^t bml^ 
tnterellant genug, um eine fc aitJffiljrtic^e "iPfiiiiclogie 
in r((i|^tiettigen. ^aUm mxH ttx ^c^Iuß frenibortig, 
kfc Xodmii b(l donjen ntcf^t ent{ipvt<|cnt nsb unfi&crs 
^engrnti. Tenncc^ ifi t? citt feiaci sab nll fttfifK^Ct ' 
3ioutine gejdfriebene« löut^. 

gtUdtt« QocfecKeifung br« 9erfa|fer« : „,Da« ticfie«« 
neP' ifl ber erfie d^omon au? ber ^t\\)t Icc .^ü^ncr 
bei 8eben4'. »nrbc vor bem .^rienfcnig' niebers 
gcfAriebcn nnb f|>ie(t c«. 2^ 9*1rn frtHr a« birftr." 

tr^cfjftnt ber '^fcman »on (SbwaTt- etifge!\nttr, „T(i9 
l'iebefnefl". *) £*er Autor i>at ftdy aljo cifenbai bie 
Vufgabe gefieQt (er arbeitet {< fibcrt^aupt gern gteid^ 
f'v'rr pv"!!*) in einer 3?ti^f iittraltii^er Q^efeOfi^äft^* 
rcrtianc, rcie mit jeCtc t\i))U[ einen X)))Ju8, mit 

jeber Sinjettat eine breite Seflenbeicegung ber 3"'> 
mit jeber 3(^ulb einen )o)iaIen iRifjftanb unb mit jeber 
Xugenb unb SQI^ne eine Soofuticn breiter 8 (biegten 
^in}unia(en. 'Benn er biefe Abficbt ^atte, muß er Tie 
«flcibingC fcion beim erften ^OVMM ber .^iit^ner be« 
£ften#" »ergeffen ^aben. Denn im« et gibt, i|l \o un« 
rcaliftüd) irtc nur nii.\i(i(fc, ctne i'c^^eI^, ebne eintn 
ffi^renben @cbanten; eine in i4U4t(n 8til ta^in« 
{tlfmenbe «tngb »mt UnnMiM<6<in(l4feUen mb ftca^« 
Reiten, Qt iH ]^ imniftliin rnft^t'A, baf; ein unenblidf 
rci(ber ftcmmcr^ienrat, ber {eine Xctbter \ixtÜdi liebt, 
ikt tine Wflia vertranenfiDttTblfe ^fellfÄaflnin an«* 
fu6f; mrg(i(6 baß biefe t)ame wegen Seefranf^nt auf 
einer 3<f>nei\er Steife i^re €(i)u^befc^lene aOein mit 
einem lable^b'^dtc^rrrn nac^ ber Xed^iolntte fahren 
logt; mcfifiif), raf; bicitr $err ein Striiikfr nnb ahuu 
brein ein Vccfjfla^-ler iji. SiAer jogar, taB 
.ffcmnur^ienrat. bem bie ^CtNltttccnben Xamen bie it- 
tTflblidjften Mitteilungen ma^en, auf einen Au^toeg 
finnt. 'IRcgtiA, bafi er einen jungen üRann unter feinen 
"Beamten Rntrt, fiiicii cin(' oiitn, ohtx armer ffanilie, 
ber iid), ebne ven Uijcften $erba<it )u fcbcpfen, von 
ber jungen Dame (»ciraten (Sj^t. @ine0 fd^önen XageS 
mtrft er aber bo4, bafj er betregen, bag er nidbt ttx 
^ter M \a ertoartenben Sinbe» ifl. DU Sitne, bie 
btefer 4Snlbeifnn(i vorangeht, ifl ein httfrelTmte« ®e> 
miii rmi italiftifAcr unp b|;anta{iif(^er Xarfteflunj< : 
bie junge $rau fäl^it, in ^|tet SqnipaQe, im gelb' 



») Clftf« bi» in5.iini.i(lf« X^m'fnb. *?frlin, Jfii'un, J3ifn. 
Stnitgort. Sctiaa von 3ii4. 6osg, '^ccic 4 ^Uxt, geb. 
( Hart: 



feibenen Stanbmantel in ben j^b; b«rt effen tie 
(Matten, »er einem Xem)>el(^en, Snttrr^et mit Steb^«« 
bruft belegt nnt triiifeii i.<citirciii; attr unter ttni jtlt- 
feibnen Stanbmantet ijt ein bat^ontijd^ Softün, luil 
bie junge ^mc tanjt nm^er, bif fit rnnfSÜt. Dcrid 
hü man efter auf :fi}ijlc»icien beobachten tir.-.tn : aHet' 
bing« nti^t fc^c ^änjig, ba, »ie bei bec jtommer|ieiirati> 
M^, ein voc 9<afil^ ^i^crI ZeRUnrinn bi|t 
gegiert. 

Sel|r ttflrclfliif) ift c? rturt, r,':^ ber junjit C^at:: 
eernicfctet i[t; jeiae iiicccta lct^c^ ]c taü " ca: 
Xrcft im .komponieren einer Cper (er »ar ton jebet 
mufifoli)d) !) fintct. ?titcr hat er au<i in feinem lal« 
(u(um ciiitn Spaten aufbcira^tt ; toai Sunber, toeiui 
fr eine* 2a(\cif, nett bet Gattin, bie fi^ il|m na<4i tet 
@eburt be« ^nbee »ieber ju naivem fut^t, aij* 
Sugerfte gereijt, fie mit biefem <8paten ganj für^tnti^k 
^uriAtet unl> Muttii iAtäs^t? Sein Ötifl ift (rot>t:ni 
intatt, aber nur |u »a^rji^eiDUc^ ijl ti, bag bie O^e- 
mai^Iin. an« fiuxdft »vr «intm 6foilbft(, ber btc 8ilt« 
jebentien ber (S^e offenbaren fönnte, nnb feine 3)iuttei, 
bie arme Obtr(c^tcc«»itnK, bie eine Xiennnng t^on 
rcidlen 9rau «o^ ffir ntb i^e ttrigcn SiiAa 
fi'irilff, tljn lifmeiiifam auf einem l^cfinfelc^en inter- 
nieren, unterftU^t oon einem geviffeniofen jlr)t. S« jrQ 
ja »vcCoMnen, bot folcbe. von prioater (Seite Mr loa^n- 
finnig erflörte ünglüdlii^e in fleinen ynrnOMl« oj | 
opportun gelegenen Onfetn fd^ma<bten. 

jEBer foQte unferm |)etben aui^ jn {>ilte tommen? 
Der 5{ommer^ienrat, ber betfei nid^t jngegcSeB ^Sttt, 

ftirtf, nati eititr Uittevrebung mit bem iritber aufge« 
laucbti-n i^trfiiljiei; tcr alte c^rcnl^afte ^auffarjt lä^f ^ 
\i6 ooti (iiii.un gei<hi((ten Äußerungen be« f<!hurtif<t<ii 
Webi^iner« unb oon bem in ein ffranli^eitfbilb unglüif' 
feligerweife paffenben betragen be« (gefangenen täuf^en; 
eine 3<hn>e{}eT, bie i^n järtlid; liebt unb ein Hebern 
Cberfe^rer« Schwager fcfteinen ben Vrntn Uibec genoi 
fo oergeifen ju buben. »ie ber Cerfof^et fie. Äntj nrt 
fiut, nur ber ^uiaü l;ilft : ber l'i\t iU\t madjt mr. 
jlueflug, ber Bärter ijl betcunfen. 9h(ht« tcalyrfi^einUit«» 
ol« b«§ ber nnfrehBtOtg Srrfbinige enifüe^t. — S« 
iciit' f^atlin tit ^i'U feine« C9efangenfetn« benü^te, am 
mit feinem grübet ein ^r^Itni« |u beginnen nnb M 
6ngef*f«ffciicn ne^ bnbnrj^ f^vcv rcijte, b«| 9t wt 
bftn nic^tdmurbigen Siolf auf einer, Pom Onfeliea 
ttatVä) üd^tbaren Sanf ^[a$ nal^m, i(l anii bie ^jr 
(bologie be? Iraifen Scbluffe« ermögficbt: ber Unglüd' 
liic trtn;if utttftnerft in? '■Pate-,immcr feiner (^eina^lia, 
ertüartet >le bort, i^re (i5ewei>iit)citca Icuuenb, unt 
jct>nett:ct iljr ben ftopf ab. 9Äit bem ajieffer, ba« n . 
eiuft in fein — ^ueifi freimfligefl — (Jyil mttnal)». . 
um tai biefe Jiokupapier (ür feine Cper bamit jureit 
)K m«^]i. ! 
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ttxUx foU oocfcmmui. %)ei ^ela ^iit ti ntU (ä^euel. 
QbRR 6t|^ wie bicfcii, btc rine <Stf(f rote fiin mag, 
fttt e< Sei Bi'Ia »i^t: 

yllnb immer tmebet fe^cte fein 9ng( }urfi(f tcr 
f^«n Si^toSgetin, beten itör^^erfcrmen ba0 (rase* 
fie^enbe fceubige Crtigni? bec W{tutr ^rf irficn ?cn 
Scj^lel S(^önMi(f nui j(^en aU^u CcuUid^ Daeuubelen, 
Vit Octect Ht iK«»H, »«I im4 wcaf^i^ni Qntdfnt 



byiili. 

IV. 

fhntno SHft „Der ^eiti^e ^ain'. au«eeu)a^(te &t* 
btdite. ') ü)?on rtintt iSiQt unttr tie (lriebri<^0^agen(v. 
Wm Yfoaat lifa nadf 9%. 9)2. lOtci^ec infamnien mit 
9}If4c |n »nt Cntburiafhit. Ohl« Bemanbtfc^aft mit 
3u(iu0 ^ort nimmt T., 'ö.-iiiii^ Spitru an. ii^iric^ 
gr^ltc« 'Bttl, bic «Düenbarungenbte jl^ad^otberUume«" 
iegrillte kct onrftvrtrat ^tbn4 puffen «tl Bcfeeut' 
fame« Dofumeiit eiiur ^^itcfcplnc, lU ifficllotifcfcaiiuniii 
fei» »iQ, aU »eine giinfitge ^öcrbebeutung ffii bie ibeaUßi* 
Me Wcitti^^nr''. 9« ifl eis trfitrif b« 8ri<fc«i^h' 
gener, bet ^ong t^nx ^^itcfop^if, unb ein SWtfjfbfii 
mit $)äcfe(. 2)ie (SjJteeaäibtr om 3}2ägge(fee mit ii^mi 
(eifiirotfifiefern tsecfen mt)fiif(^e 9«fetene|ctafen unb tsir 
{"grrifrn ^if T?(r( ber frü^tttn @ebt(ftt65nbe : „iJtBflebel« 
funjt au!f tti Kiejetaljcibt'' unb .SinfttbUc unb @e» 
avffe". Wiüt liebt e« aber an(4 feine Tt^rtf nai^ ro> 
ntMtifi&er flrt in ben Buf^ntttKn^nS ^''«^ ^^oiimn^ 
chijugltebern unb fo begegnen ivit in tit\tt ^u^tca^l 
neben ben *Ba<feo(berbauntgebi(6ten Biebern im X^n U9 
brcigigjibrigen ftrttgcl an« tiacr ffir tiefen <ScinincT 
«BgcRlttbigtfn (5^roiiTfit mt9 ^olbfnd^cr?, ber ,9benb< 
barg'. 

Der Xufbau ber ganjen @amm(ung fieigert ^ in 
ben U^tv Mbm Ors^pen, bie .Srfefe txdf' nnb 

»^eimwel; nacb ber (SroigMt" üfirrfcbnEbfn finb, ju 
lifalnun ber inneren Sinfel^r unb l^^oralen ber 
fc^ttn (Ei«c{|fni)cH. Um im Dttb« bei tild« |b tetben; 
t-.i? ??;ufitien ber S5ume int Sturm« unb tbr f*eue? 
gUiiicm im SinbC ifl in bem ^uf^e ; fein nedifc^e« 
Tulcbdn ber SfeSu^et; lein ;^(a)>))ernber DueQ; tab* 
ftiDe Seen, fietbenbe Stsfen mib ^dmotffa^e auf 
<Sternenmeeren. 

Sal ber XidfUt toill» fagt er felbfi in einem 'ila^ 
»ort. „Tfr f!fiiti|i,»" .??uttuv', bie i;-' ÄVifiifli^itit fine 
Sttfitilicfat tfi, auf iktpulfigunj unb iiu<«beutunq tn 
9ltaterie gerichtet, mo<l^te i<f^ eine innerliche ^iltung 
gCgenfiberfleaen. 9u9 ben tcflfien 8teint>aufen unferer 
^Sbte, an« Unnatnr unb Unisa^r^eit, auS erf(l(|o^fen> 
brr i^roE^it unb |^ au< 6tniMtMimeI mb 3ci1tN*»V 

•) 9n§m f)ttb«ri4«, 3cN«. 



betmaletnfl btr S9cfM}ec aU bet Sangi^en @t&(f«gfitec 
fein ttttb tbi ftr oflemof |u btm nmofencm^Sngev 

mct<fctn würbe, at? ber er, btr nun ba(l5 in tie Ärmee 
eintreten »oQte, fii^ ^cutc iAcn füllte, ber trüber beS 
rciil|ctt (SvNitb Saumann, ben jeiite $>ekat mit 9rma 
^ang ',um TCiUionar gemacht ^otte!' 

X)ieje« ^uo|| ifl beim ivanjigficn Xau|(uc angelangt. 

a A. 8. 



bnn nnf bie €e^nfu(^t retten in ben ^oin, too @e> 
nngfud^t unb dd^forge burd^ Vnba<i^t nnb (feie abgelöft 
»erben, nM> "&a\im unb Set'?, Sellen unb ~S>c(fen iinfere 
@eidireifltt fmb", — eine f[)jluttCRbung, bec \)l Sranj 
fpie(t feit Witt, $e(fe unb ttHfe eine grofie 9ttttt in 
ber mcberncn Literatur — „xto rvk finblid^ »ertrauen 
bem gemeinfamen Urquell unb feinem iSii|öt>ferftnn, 
unb wo bec Gi^iit^it litfi^c Scaft fjmibett, bec 
Wenge Cual" — fo ttirb ou(^ eine Webitbtgrappe 
lufammengefaBt — «ju Unbecn unb ben i£rIS{er in 
«M |v mden'. Sin Qeifjitcl fUc WOk lienti^ fei* 
tmec, oifgbitw 2i}nl: 

llabcmberlanK 

auf fSf^enber fiAüt Us Ctmm 
^(utrnbt bOfhre VaHabrn; 
Qe fcfenatitt [ein ^^em, nfMfnMlt 
8}«n Roibtfc^en Sctsefiaben. 

6* tcne bei Gimmel, al« »Sr*« f^on \pit. 
Sie fBaIhn t*U||cm traurig. 
3m €»ntbcl ttmnelt «nfommene« 8aHb 
Um QanmgicttMK f» (Kantig. 

ein UlfM 81Ilt4« «m 9ini«|taa»4 

9r3|ieft in Sancm fBc( . . . 

O madb ein Qnbe, 9Ioorm6eTf)urmt 

Df(t )u, bu mogenbtr C^nee! . . 

9e|ei(^nenb fac SMti fetale« ^ü^Un unb t«teccfT«iit 
in (einen ftitiiq^Ielcn ne«^ fblgcabc«: 

Seme Seule. 

Sei bOllcni Wbcticfeni 
Ac^ fMiti* m^cc iken, 
0ic fonmi an Mhccm «mbe, 
SfqiMilanb, M I« nl|icn. 

Da (aurrt (in lebmig ^5n<<^rn 
9Kit Dflnflerbaufen unb ftamn. 
ftlSglt* tnetfftt tie Si^it, 
Unb ftnippig« tiii^ni^tn ftbarren. 

üüi bei Xüre ^usiptlt ein frommer 
4(einbait([, (mbcr)uf|»S^u 

tur bUtrai f^lei^enbcn tt^oitr, 
n ^nngiit Mklinifecn Ihltcn. 
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Itmt taste iHtlclMiStm 
9(nnti bic tUttt a ftfitnttn ; 
Imn WtUii fit WiU nxitei, 
Cbnf RToft, )u ttSntm. 

etitcr am imb tranni, 

Sol« kcr tteiaailmi Sofft 
kcnr M «nw fcitie 
ttok UXbt mit mdxmit Svllc. 

^> f^IcRI^ %Mfitxpüin*a Ifet non i^n gtnaiiBf, 

(Smit pcn 2Actiiiicf)"(5aTolat^. l'or einem Oaljtf 
{latb (c mit tun ^^tirnttti) nac^ 8onnt uub üj^clobie*. 'ix 
ffifflaclt }« jenen iiii^tmi nferec S'it toie 3 aar, 
5itget cter ^Tufnariu«, Trebcr üJad). nodj ^Mitläufer 
flnb. Sc liebte Ca« ^aU^ücb unb U^Unb, Sic^enbcrff 
unb d^atninc. .Sieber an eine SecIwreiM* ^ie| fein 
erfle* jßerf. Qx tfi bem Si^mtrj treu .TtMitt-en nnt 
beni Sieb octn cerlorenen &lüd. Xinm mcd^te ^lud; 
aus bet SlttM«l(f( «t^etn ragt ein Sanb ..."*) ein 
€tilii Mngen, >oo bie[ei 3i>d S^o^'i» re))cSf<iitattD 
in Ut (Stinnerung on ein ^olfdlieb roa^ tnxb. 

%ue ttx 3u>itntjtit 
XVI. 

8* rtOt fe tsBflc M fiane 9Rert, 
3>cr fltmife um MUt nnb tcflbR, 
Xiit 6tetM ftnhH, Mn C«)»ti |cr 
Bie^t ein QttntUt ^ntHt, 



9>a((tfa(ter flattern nrit tfifcm 
Um unfre biinlc tattnir, 
tüvi) btr Sera»ba S«iifmgc»in 

@töfit GflbtDinb au« fi^mfilet 9(nM> 

Vergebt, ba§ bec Tralemmvein 
9etvetlt in ben JtVißallen. 
Stigtbt, bi| Safleubtiiiiiunis 
8(hn SffliMlI ni<l tef«l«tt. 

3^r faiMt iti beimatlie^em S^er 
Ü$om 2Ha^lrab im hlWen Omnbt; 
9lun riingt bat alte ^ieb im Cdr, 
2>a* S&nmeit türH im I^iiinl-e. 

€)>St ifl'«. bet recbte ^obftnn i(bieb; 
Sie fonnle bat f)c(<^eben? 
3m liembm ^nbc ba« bnttf^t Sieb, 
famnt, la|t na« f4T«fm 8i^> 

^an4 ^ermann l^at bad »irfungfecQ oertcnt. *) 

(Sari'Iatb gab bem teutfdiEn ^^anc^ ',ur 3eiiliiiicr.talitat 
cuie Düiiicl^uiuiübc C^efic. £etn i'C'Vtti Kai Uutleib, 
Xräumen, aud^ Siebe }u ben liercn — ein greller 
C4egenfa( nn bem graufamen 3tvinrteriV SieDeii^t 
fcmm id) einmal baju, ba« eljrlii^c Vcben«n>erf biefeS 
2)i4ter4 im ßufammenl^ang barjufiellen. 

3)2artin ^oc(i| ^t na(^ ber ^Hnerfennung {einet 
.großen Qrntc" fein lurifc^ee JSerf }u tintr lln«»«l|>(*) 

<) 3. (9?((ben, tt'm. 9n4 bie sefunoNlini Serie it 
7 mntn ünt) ba erfcbienen (10 'S». brof<^, 16 81, (CM.). 
*) op. 6, SRe. 1. ^eiHtii^el^efen, SRagbebng. 
•) «Iii ««NIM, 



grfiditet. Tu ei^te 2(^li(^t1^it fieOt i^n in gute 9{adi< 
bar|(i^aft ju 6aro(at^. 9{ur tfi $celi$ eine bärtctt 
92ahir luib ^at manc^ee von bet Stltencronf6en 9naan*< 
l^rctitbfett an jld). 3i>n ob fein« 9onbon)Vf(i>< )>t ^ 
feg. ?antiAaftiM^rifcrii ju jäblen, ifi n?cbl nicbt viitia. 
^ie ^angbartttt feinci Siebte ^at oiele j{cm);wntfua 
^ctct^t uttb M 9&^t tm 9Ra( 9feger ft^nt btr 
Iianf an einen taccn ju fein. 8c' wie e« na4 bcn 
beigefügten Silbnie be9 Xüd^tcce von ^rof. SnbHii 
jmi^n in Ut 9ftVn»8 ^«cit tBieOtiü^ (itm fnl« 
tostf Immt (Ötarf^empe anfaitt*# ^mii Ztie): 

finale. 
(Seu 9eii4fns.) 

Ta« üirdM' i(t) iiiitt, tae fibredt mi^ 
tin £}aftentan} im offnen ^«nb, 
Qin $er), in beir^er Ofot entitaxnt, 
3n Btm nnb Siebe, 
Sic fanftn bie ^»et 

Iber bifJ fifiiiilicf)f Ijiiiter tfni ^^ucff«, 
eStbelnbe ÜDitrncn, frcunbltcbt« Süden, 
Cammer ftcbufbia. immer infrieben. 
Sie anÄ bat etidfaC bie feU aefifticbm, 
Dieff« (yerübrtffin bei fremt<m reib, 
'ÜU ging'e um bie eigene Cetigfeit, 
Diee ^reubistun bei anbeter Q>\M, 

fnmn bie Siuen, f« fonft ber «(itf. 
8ri {eben Oonel tnt Jtnk stfunftn — 
B^mf »[4 bet ^nnnel »et btn ^(nnlcn t 

?tt'clf el^ ou8 ^üifeburg fannte iif b\9 rct't nid)t, 
obgleich fcbon brei 3)Qd)er vor biefen ©ebiiticti ,lKtt 
Sölten unb ©inben* *) liegen, ©in leidster, vielg»« 
flaltifl, üoll frifAcrr Vfbfn*, ti(tftHftig. >>at 3d)ununr< 
f^e Überfdirtften niaiutntal, txijit tmeu lii^tijicn Hinff.' 
ton — bet $umor freilid?, wenn er nie in ben 
„^winingen* an Worife« 3tot<!^enboti<^äft antlingt, 
jd^eint mir nid^t immer gauj ouf ber ^Uft bed Übrigen 
— hliige XierflUde, meig aber au^ „üu« bet Xiefe", 
wie er ben erfien Xeil feinet (ä^cbii^tt benennt, nicl 
S4öne0 }u ^olen. 

M \tmt Inn Q«(8(ci4 mit (SatoIat|« SBelf^Iattti«' 
ütb bicjce: 

3>entf4e Ce^nfntlt» 
L 

3« Senne iBcUi' it* lif.un 
Unt imten fiel; un^ fiet; 
9cn 'Sflb bin id) geftieAen 
3n« («nb bnt {«mraibel. 

^c(b über ^Iftn]inlen 
Xem Gimmel mir idb n«^; 
Bn güßen lob id» blinfen 
SM 0I«n bei tbrit. 
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tfomm efaiR Utl^ lutk fmm, 
9u ariiliK fi^Mi »M Jene: 
Jkffif wtt, ITMumb, fc^^ mV 

€ing bu t»or anbccn Xilini, 
Scn fc^teit'«, ob xä) mid) \)hm*f 
Vis mit ein tftüif piobiectn 
«M ^ N« |en <|hi(eniu 

S0M 9f(tMei^an4^ bei ^iincn 
3> ll|iteB kif «M tntct 
llwi NT <4 «<IT4> AioKH 
Sm 6iiiik MR m^cIL 

Cf tau(!bt am S(id(«f4)IunbC, 
8*8 iai)ttt liegt 6cn(nt; 
Sg^ (eiacr nti^ bie 2Dunb(, 
Dit mit b«« ^tr) otcbrtnnt. 

Xttfblau an IRaimrIßtinc 
SoniKTt ba< dübeinitti — 
34 awOi', »4 i4 an S(ci« 
Qcl aMincc Si^Ie nfcl 



niitteilungeiL 



kehrkuis fflr Hldfldien nadi dem flustiltt 



®er ^(ntf4)e ^rogtr f^ranfn'Giitftb'^Jfttin bf<<innt im 
Stpumbet 1909 ttn iO. ?obriiciii3 (eiiur ioiialfif. 
Verein erbält ntbtn ttn lütjinhcb tctuntiten Ä f 1 1 « fdj ult ii 
tinen Scbrfur« ftlt innttiflaitnetinnfn uiib \nti 
, <»onbeleid)ultii. U« cinjä^itig« VaitC>«l«lut«, 
bftn ttJtsfn ttt grcBfn 3«^' bcr 'Sdjiilftinnfii imintt tiuc 
i)araU(l!laff( aiigejU^t U'eibnt imiüte- cerrnitt^lt {;tfiiibli(t< 
Stnntniffe in bfu .if a^^f^.;u:.i,•tlIl, im SDiafcbiiitm'dMfittn nnb 
in ttt 3ttiicjiai'bic ; tit f.l-' :l';cnünntn Pnbtii Icidji Icbnentt 
Strliiinj?. Tie ; n? o i j j b r i e .t> an b 1 1 »(4 » 1 1 fnveitftt 
unb Btriifft bitftn Veljrfion unb otrteilt ii)n, ba ju ftintt 
^troältiiiiini) bti ßeitiooni tint« 3a^ne nid^t aufteilt, auf 
jioti 3a^tc. Diefc ^anb(l«f(bnlt »utbt int €r))tenbrr 1908 
trSffntt anb fanb banlenenertte l^eiflänbmC btt hm mag» 
orbtnbtn Steiftn. Die flToge grtquen) bewie«, »ie ftbt bitft 
«d^ule einem tiebflrfntffe bei Oegcnisait entacgent.ini, ivtlcbt 
mit ^iifattt Seilkitiijeit «i4 bic ^«Ann| uif bcQcic Snt« 
to^g bcitinbtt. — 9le bn e^Muntr bMM 9iM 
pfiHt b(T SMKtfibe Präger 9nac»ttlMib»Sa!ilB b»4 tiuc 
weltcie, fflr 99Men gaai neue C4«(e. clxeii cia* 
jS^rtgen ^ortbifbu ngetnrl ffit abfoloierte 
Qfltgetfc^Ulcrinnen. 3n bem fe^r reiib^^ttigen, be^Srblii^ 
gfiie^migien ^e^iplan nimmt bti Untetricbt in ftemfcen Spraibrn 
eine etpe Stelle ein, an* Äinift,iet(bi4fe, Sulturfl|ef(bi*te 
foDJte Literatur mirbrit toiiii aiifoi-iiiMnitirn. Xitfct '^o^t- 
bilbungefnre feH abtr nidji ttu; innen f.elfi'.iuini, iitiinM;d;eii 
SIbfdjIiic tet normalen SAulbilttin»; voxflrllfn, 'entern et 
ifi auäf gleii^icitig bic un« bie^ei ne^l fe^lenbe 



ÜRon fann ^eine unb bt? ffnattn 22unbtt^crit 

bacaud I;även, aufl bicfent Sliagantcntcn. %btx ti ifi 

feMt Ott 0m|el fe dgcBlKSHie» ^1 M ^> 
gcewibe ttbit. 

'ihm bdrf n>o^(, aU Setbfldbarofterifltf etnigermafjcn« 
ber flnfang be« ,S3ermäc^tnlffe3" no(^ iJlaft finben: 

ßif nstrbcn fai]en, rcenn idj nun fierbe: 

i'iaf gab er ter JSfit, unb wa« tri nn« fein örbt? 

8ttnt 3abre bat ei »«träumt unb feine ^iigcnb beifonnen. 

Gl war nie ein ttetfnttlenet SlSrt^enbrmnen. 

fBie fie im ffialb mit »Qbe tSnenben Ztepita 

üifii {(^aufelnb bie moesgebcillenen Ouabent beflaMni« 

Xie ber XBil^ni• 3)uft mit tou^erabci 8UtC mwinbct, 

Die niemonb fn^ra 9^ »b bk leimt flabct. 

]>« OmOim dne, bie sntn ll«Nbm4lliefdR 

%V i)v ftttmeCn «enonMiCB nk fÄCM Oaffec bcnidith. 

Chi |<4n Suiifie, bei atfeit« faß unb adeine 

Unb nmie giebei f^almeite biaugen im 2>iimmei((^cinr. 

9aii« (lffcabet|cc 



aus der Volks» und Bfligeifdiule. 



Serbereitung« flaff e jum ©eiudjt btt gadj' unb 
Oe'a^erbeitbulen, t(\p. ber Obertealfcbulen. <St' 
tnetnfain mit bem ©unb "öRrrrttcbiftter rtTauenreteitie in 
Wien, lfmübt fid» bet SJftei« energifd), bie (yeii'frbe. iinb 
gadjfcbulen ttn Siäbdien )n ttfcblitütn, bcffenilid} werben 
tieft *ffitfbunsun eitolgr<i(6 fein; neue (SrroerbSinjeige 
rourbrn ber njtiblicben Sus'nb er'cblpffeii, tfir nennen nur 
feramtfd/t unb ttftile ("fereette. vSf iH v.i bcifcii bie 
T\itiSi- unb <yett!etbef(bulen ben illiäb(l>en talb jrcigco;fbert 
ii'ttben; tüj beweifl (eben tit £atfa(<ie, baß an ircti flnf^jlten 
in äSien mit sPtjinn bes nädbfien ®d>uliabre« bie gleicten 
gortbilbunAi't:>i!ien etriebiet Werben wie tie b'er geplanten, 
toeldbe (laut ')loü\ ^itx bleuen gieien treffe* tom 17. 3Hai 
1909, eeitt 8) ebenfaU« bejweden, ben BtSbiben ben <9efn<b 
ber gacbfcbttlni Üti ermcgiicben unb fie mit jenen Keiite« 
aufjuflallen, nclc^e ber jlnabe na4 9bfc(oierung ber Untei« 
cealfibnie ober i. efliarifttnintie bcfi|t. Oienau ben* 
fcfbe« 3lp'etfe>, mit stna« ben flfct4ci,ni|t ne^ 
et»«« vftvellilSnbigtett, be|Stbit4gene(nigteii 
8e^cp(ane (pK bie neue fettbilbungflUffe 
bicnea. Der Sneft^ug bee Dtutfcben fraget Qrauen'ISnDtcb« 
Stteia« ifl ni> bereit, über feint @<bnlanf)alten aiteffibr(i<be 
Suftunft )u geben, er otifenbet auf SBuntd) Programme unb 
^abreeberii^te unb tsürbe anc^ ben 9?a(btcei< gutei billiget 
beutf(ber ÄoflbSu'ev ill crntbmen. Ter reutftfce ^Jraiier grauen- 
(Sriceib>i}trein erbittet ifiä) geneigte ^^'f'' 
Xngelcgcatctt «s fcia emcoK: Vmg 1, 8(ntt9baiiMg*ffc A. 
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TeUvcrfammlung vom s. ^uU 1909. 

ZiR Sotfit^nbt ^efrai Saubt gtbtntt btc feit bei 
Uttfn SJpKofrfamtnlttna Mrflorbfitri i^txrtn %nc\ örail 
Saujjci, cib. (pättt (oncfp. ifiitjlKbtj $([eUf4)att, nnb 
Kobeit Kitttr eon fBciniirrt. dnfptitort für bU 
)»Tä^if)oiif<)>c Siud^forftlt^ung btx bent^dtrn fanbtttfilt Q&t^mrn«, 
in 9}a(!i^tuf(n, bit ton b« ©rrfottimluitni ?uni ^eidbtn t^enbtr 
Ziaurt fit^mb angrbBrt «rftbcti. vtccauj mue in tit Ct1(- 
bigung ttt Zage«esM<uti() mit (inet dnfiimniigtit ä^cb: ^r- 
iKtrn Dr. aioi« ')3e9«tft&ci, "l'reffffot für cngltfcbe 
Gpiad^e unb l'iteratiir an bei Unitrrfltiit in (Sia) (on||tT in 
^raa) tingegangen. über SnUag b«* fSoifianbt« »iib ftrir 
Viofeffot 2>r. Ingnft @aB(i mit bei Qrrtntung b<i 9c> 
feUf^^aft b(t btn 3ubiIaumafritTlt((((tttn brt UnifterfitSt Srip)ig 
bmaut. ^itrauf tifelgt bie Qrmilligung eon Jttebtten für 
fllnMge UntfRic^»i>gai: ctaict ftrebit« fttrkaS. 9a|ttasg 
kcc Dtniftl^cR Vrttit (ill tetcR 8tf<bäft«ft(iinte Kaaf» 
IftniinitgQtbnr Mc ^mm fliaftr fnmts, fnf, ItidfA nnb 
9nf. ««nct t»i«bRgtiBt|lt »cifeni). dnrt Itcrtitc* fit toit 
8iftli»t|ef btutfcbd Ct^riftflelld au« SB^men. 

Sxttoenttonen 60». Ctiptnbien tourbtn otriicbrn: 
ben 6<(>riflfttü(m 5" c u i « tJSJ t i tt e r t unb 9lnbolf @d)roar;- 
lopf tu fiag, Oufiaf jtaubti in äüfint^fn, ftie(ii) 



ftoib in $otf(^(Tab, Sofef Senuffd^ in ^inborf, bm 
SDiufirfni X&eobei 9cibl unb ^an« e^^dti in 'Suf. 
(5nii(<?urj|lall«iin $iff(n,bn äJ/affnn Ctto ^tt^fl^tr 
in frag, ben Sialern Otto Tb. Stein lu £rt*t{u aac 
(Sb. (Stuiiianit iu Dffifittorf, htm Cilbbauer $an( 3atgci 
in Xcifdjf!!, bfn Äini^talabcmifeni ©cfilttb SKi^al, 
9tubo(f lüt t unt> ^an< £Beiii(tt in tBirn. B.ü' 
filnftlfii'Af _^LU«rft TPfrbfn wfitfr betdiUigt: ein jh:ebit jüt 
ri:i mj Ii; rjtan? 3 c f f f« • X f n f m a l in Oablen). (in 
toli^tt inm Hulanfe oon Srbctun an« bn 6<^fli«iniffltfl»i| 

DlU(no|ltnbtt(iage Ctt i^utn 2x. gtlir tkendi in S;fi; 
(au« $Tag), ^iio.>2>o;. Xi. $ttgo Sientc in i-isi. 
^ii».«2)c}. 3. Siamboufd in ^rai«, X)t. Si(on ;S$(tg 
in i5tas, i<i:ic.'i>8j. 3>t. Brau; i'uffcfj in i>t«g, phil. 
(Smtt ^trerffr in fra^, pliil. 4J<aj ü)iilrat^ in iJraj. 
jihil, SItppba« S^eoirl in i^rjg, ijhil. 3offf "i'nltf in 
idog, $n».*Xo). Dr. CteinmcQcr iit 

6MMan|ti»tt ^ct«t(i4 >>tctt in teitoKiil. 

btm VUiti äloie Kiruig m ^rag ctilu^ni. 



Untere Bilder. 

T>a» littlbitb ifl (in Crigtnal'£i|g(malbt btf im Jaljtf 
1878 bnbliAmcn atabemifciien SRaltr« grait) Ardufc, btt 
an ber ((itnttri^ci ObtrrtalfAufe alt ^rofeffor fQr B'^ntn 
nnb 2KaItn grmirtt l^tte. Dir ^mebultion würbe tirri^efleOi 
nai)> einer p^ctogtaplfifdten tiifnabiiK, »efcbr un« n: f ; 
$>auptf«fFtfr i. 9f. Jfart J^aniftir trtunMidjft ?tu i'fijiijuna 
ÄeQte, rec'Qr anr ibm, (ctrie ffintm 'DfitatVtttfr, rcirn tt>. C 
Hauptmann ^ofoU, ben »ätmften Xaiif imffprt(ttn. 

Dal <9einäfb< ttSgt bie 3a&r)ab( 1875, ti at^fitt ber 
9iP«ti(ii«9t«l(m an, »et^c tti^tiwg in SRÜK^cn Imn^ 



Wot>f, in Sitn taM| ttsln «nk 9^ßSa wiM^ 
nntbe. 

Untern Qtennben gtanben toir mit ber {Btebergabe gecabe 
im 3aMja^ Ux Mnif et UniMilltftt kefnttnt gtcflk |k 

Da« eilbnt« Direttci Slatftl^ttefl (ttlt kCC Ctttr M 

9uffaQe« bte Otitc beijufleQen. 

SRit ben in biefem ^fte »iebergrgebenen tB«i(en ber 
«irt^tiac etfiHntt »cf^iftiflt M Xuif't M «napttrik*. 



? i 1 1 r a t ti r p f f f 3 e im a u f t. i5in anerfannt tjorttefflid^e« unb bequemt? SiilfSmittcf, bte moberiK 
l'ttecatuibttotguiig in I^eutjc^lanb unb bem iSuSlanb Itidfi unb jutxiläjfi^ ju »etfotgen, ift bie je^t im 12. Oal^rgang 
«l^eiitciibe ^I6»9ii«tlf((Tift ffiT SUcntKirfteiinbe »Dm tttcrartlAc ed>o<* (^eilin, (Sgon 8(et|<^I & l5o.), 
atcr bie vnfm £cfcv cistn «ilfe^iln^ta fcvfptit biefcn $efte Mgefflgt imbcn. 



tTnld^ ftrt ,D»ul'*rn arJ-tlt", Karl »»Unuir.". ptu^i iW»». — HrftaMon: ptau }."'alai» tIjTn-*.iCa». 
DrttitttT tt» nftelUanMUfd)ni|n: iltatnnitt^n tltdln K41I Ktaitncc, Oivf. Sc. ^Inri«^ Hitt(d; »ni prof. IH. Uafafk f a>tt. 
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*Ciftfct) wran} (©ell'min» 103, 
i'tetidj Rrani (Sii-nba*) 83. 
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VifH «ciwiit (tonMbMi) 46. 
I^iffl Ctto ($rafl) 91. 
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Sciibelt (Sbiiarb 45, 67, 

106 (2), 147. 
Sfeicbtrt Jctjannfl ifplilj} 30, 72, 

90, 123. 
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Sidbltt e^Ml ($enn4b«t0 64, 184, 

187. 
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188, 187. 18a 161, 18a 
Ko^afelb KidNi» (Scrffbob) 87,. 

Kofca^ciai SK^otb CSiag) 4. 26. 
46. 72, 79. 88. 193. 136, 161, 167. 
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« u b e f * 9{ufcoli (i'rci)) 74, 101. 
ätubnci Oma (tlf4») 126. 
»nbnec SRorteUlabft (Sifcbtnt) 134. 
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118. 

ttfttfet 3«(cf (««tovil) 108. 
Kvbctf ««bilf (lt*llnibnf) 116. 
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70, 190. 180, 131 (2), 168. 

€tie6et tBciirl dtcifnllemtaiii} IW, 

117. 

©tifbit} 3oJef («t^ef4i<f) 98. 
©tiebi« SBeniel (Xanba) 4, 92, 135. 
160. 

etiftct ttnOcrt (geb. in Obnpta) 
81 (8). 90. 95 (2), 107, 109, 113 

(2), 1.14, 141, 142, 151, 153 (2). 

Stiller ^fei (-Mfndilbctf) 148. 
i tilp 5>an« (Ä.ul«but) 31. 
StiniTl t-ane (Soinutaii) 150. 
■St in Iii 3)iattb'a* (Äaaben) 117. 
St t Hill aWattbia« (einbaii) 16. 
Stebv fllci? il'tumaH}; 45, 156, 186. 
©toUe ^erb. (£)aubt|}) 38, 86. 
etoKe 3c(ef (^cldtcBi«) 114. 125. 
©torcb f«einri(b (9)ieber>^Tef(btaii) 116. 
©tord) 3efef (i^etfcban) 115. 
6tot(b ?iibwi|:| (t^raii) 116. 
6l8|in0tr Bdi; (ticb. in $raa) 21 

8. 98 (9), 98. 46, 47, 56 (9), «0. 
(S), 77. 79, 90, 98, 119, 161. 
161. 

Stet; gwns («uffia) 98. 
©traAe Cbuarb (ü'arneberf) 26.71. 
©fra<iie 3efef (JPamfberO 28. 
©trabal 11. ®. (»eiienberoil 62 
©trabat llu^^u(^ (geb. in lepli^l 64. 
80, 127. 

©trabat Zbnbnr (Heisenberg) 21. 
©tran4t9 ln6<ril (Somlborf) 107. 
€ttnn«r9 CtaiM* ». (m6 XbeiM 
99, 44, 106 (8), 189, 168 (S), 166. 

6traii6l9 Rnni »■ (Xel^btrg) 1^ 

188. 

StranSfp 3e!ef (.ub. in <$xac[\ 96. 
©tranefn ^i.Tmitnb (Ätalup) 88,161. 
rtraid)nc!t! Vee il'eitmeTi(>) 68. 
Sitafiet 3cfef (jjragl 43. 
Strafiex 9<i1>i« (yc«S 180k 186(0. 
151. 

©ttänf, Ifr (Sntft Cfraj?) 125. 
6t reit Ouliu« (Xntsninaib) 101(2). 
146. 
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«trif4 9nlte (%xai) 17, 4B, 86, TS, 
109, ItB^ 160. 

IM an. vSf. 

Ctren Sittitof (C^bou) 104. 

6tTliii« %nni (gel), in (Sger) 20, 21, 
89, 40 (2), 49, M, 68, 69 (2), 76, 
77 (4), 86, 96 (4), 106, III 
118, 120, 131, 141 (2), 161 (2), 
162 (21. 

etcun) atutelj (AarUbob) 126. 

6tTUppe ISmil (e(bön|>rirf(n) 84, 118. 

ettMiCta ^an« {Dlitt) 104. 

6tu4(it ffc (Iraiiteiuu) 36. 

etflbl 3c^nn (froi?) 151 (2). 

6tubnic}fo gi.iiM (dnr.) öl. 

Sturm gtanj (Dur) 3, 24, 46, 71, 
86 (21, 121 ^3), 134 (2), 166. 

6t»xm Rriebn* (€<tlaflgtnrojlb) 45. 

6tittin Iqvho (i^rog) 163. 

6tflril 3oMn (^tufbi^enbtig) 106. 

•t«Tm 3. SR- (itaabcn) 3, 13, 101. 

etun 3ef(f (fn|) 61. 74, 99, 118 

etfi« n«f ((MImO 18» IM- 

e>«te 9nnq (SttM«) 114. 

Cattncr Qcttv« ». (m8. te Vra«) 6, 
9,29(3), 33 (2), 34. 47 M). 6S(^ 
86, 73 (6), 79 (4), 8X 86, 88^ 90 
(8), 91 (2). 106. 113 (3), 140^ 141, 
142 (2), 143, 161, 163 (2). 

6uttntr aJiargarfte », (gfb. in ^tag) 
6, 28, 47, 73. 90, 124, 161 (2), 157. 

Sbcrfif iifiiind) (9J(id)fnbfrg) 22. 

Sceriif Rcnpantiu («raiinaiij 110. 

6»iercjin«li fliuv (SKif«) 103. 

(Bwebcba $>ftnvid) 2(M2), 110, 

161 12). 

öwcboba ^)finnc^ (la^iau) 45, 71, 
86. 138. 

e^fcl P. 9ufiM (Sf«n)tn»»ak) 34, 
98^ 191, 198, 184, 166. 

Xoubcr eicgfritb (IhMf) 16, 74 (S), 

1(»8, 125, 159. 
laubmann ?cfef (Urog) 153. 
X a it b m an n .^t>^fi 'Jllfrfb (aii(fij) 129. 
Xaufcb 3JutcIf (gifufattll M. 
Xanifig Cäniß Ci-trag) 25. 
laiirci^,* Cbuarb (^rag) 8, 128, 164. 
Xrbbt>e. 9{iMen beim 9{ii^ (frag), 
le^ptf* gfrtinanb C^Sraj) 196. 
Xeibl 3oftf {<>aib) 6, 13. 
Xeitfdb 8(opDlb (9}ei(btnbcrfl] S6. 61. 
Zef4nrr Si^oib (Vrag) 68. 
Zenker ^nmi (fiiiülM) 13, 18;. 
Zcii(4<( Ott« («.'«uniit) 9. 
Seilt (Cgri) 196, 169. 
Zctvcitl «dackl («rag) 4. 26. 46, 

73. 89, 119. 114 (2), 123, 136. 

142, 161, 157, 16a. 
Inn fr ;(iritbri(b {<^eb. in ©mnn) 29, 

47, 70, 91. 
Xbcimti Äarl («iltn) 16, 24. 
Xlftimtx fast (Vns) 41. 



Xtci|i8 9««) (Z<tf4cn) 100. 
Z^canct (w (CnMea). 4, 98^ 47, 

49, 71, 78, 90, 181, 184, 161, 167. 
Zlttnü 30fcf (Vtsmiß IW. 
»lief Sefef «n|M) 180. 
Xticle %tm\ (9nia) 96. 
XvitmaRn CMf (sct. in Sorfebab) 

99. 

IbifUfl 3o'ff («uffig) 18, 44. 
Xbinell |). ({'.nibi-Iv»!!, 15 (2), 15(5. 

27 (2), 4C (2), 72, 120, 153. 165. 
Ibfinaotr 3cff| (Jiaib) 16. 65, 74, 

92, 125, I5U. 
IbSntr 3efcf (Iftidjfnl 12. 
Xbcntv ©. (flltflatJ^ 28. 
Xbevl* Ii- CHrj«;) 44. 
Xbiim öniil (SRtidjfnbfrg) 41, 52, 149. 
Xbum ^ugo (gtb. in Obtncittig) 162. 
Xbunit i<etnri(^ (Set^tnbtrg) 36, 148. 
Xbnint ^crbtnanb ($>(it»i) 13, 39, 
Xbnmlri 3cbann (XtaboTDt(}) 6. 
Z^itn*Calm C^pUw tt. (geb. in 

9(06) M, 78, 77, 90, 107, 194 (9). 

148. 

t^lt 9*ikM (imm) U, 168. 
XibitAKil Safer (|c6. In ihikM) 8 

(2). 77. 

£i4atf4cf 3»fcf(6c6.ia06a«MMl* 

bnf) 64. 127. 
Ii gran} (Daiiba) 118. 
Zitiit »ttb. (dtumbuig) 169. 
Xtu Zc*II 6. e#««ctt*M thu 

bo(f. 

lillt 3Dfff (g^iitmf») 16. 
Xille 3offt (©amsbcrf) 28, 42, 93. 
Xitp antun (firb. in ■sAmbcf) 7, 127. 
Xtn^mann 9f. 5. (itautfnoa) 90, 

98, 144, 167, 1<;:1. 
Xipptl ^cit\ (3ycirn#b«rf) 61. 
XiDOmann AatI (?rUatcil(0 28, 89, 

45. 61, 106. 114. 
Zitf»«« «cn^(9(iefCR) 100^10«, 

161. 

Zitt> 3«fef($tlliitt)78(9),18^148, 
162. 

Zo6if4 ^1 (KMMkvtf) 47, 68. 
69. 

Xo»tf« Rmt (Sotldi) 13 (2), 17, 
96, 89 (S). 43, 76 (9), 98. 109, 118, 
126, 188, 148 (8). 167. 160. 

Xed) ^xm It^tiebUnb) 12, 38 (2). 
52 (3), 83 (4), 84, 92, 102, 103, 
104, 109, 117, 131 (2). 148. 

Xoft SdiF («faOmi) 11«. 

Zcgel 9atla» (tufpa; 34. 

£»i(6ec ttcatclin (eoai) 86,69, 77. 

Z0m«f*et 9tai| H (9), 96, 

136. 147. 

ZSl>vei; gun| (SonflCRteatf) 16, 96, 

Ztifantt 9t»leit (?nbit) 86. 121, 184. 
Xoeaner 9{nboIf (Ztpl) 156. 
X T a n t a 9eorg rQobtnbac^) 69. lia 
X raun CT Oaftl» (^ibc) 184, 160, 

166 <2) 

Ztaafcf «ebRi4 (RkaM) 114. 



Zrautmann 3ofrf (Vnumaii) 149. 
Zre»it(4 OtUs (fn«) 87. 
Svewf SlibOT (RmiebO 89. 
ZTcn|«tt W. OMf) 97. 
Zrtcf cit toil (««Iil*a«u) 93, 100. 
Ztnl« %tm\ ($Siiö) 86. 
Zte{an Qmanntl (^rag) 61. 169. 
i 1- p fl (Sttiil f.ttrummau) CS. 
X < d> t b a Siiil (8nb»(ie) 119. 
I f (b i ( b e 1 3^ (•cngiMan«) 14, 

83, 85. 

Zf*inffl ^i>\j.v:n fVtag) 76, 161. 
X«d>ör(b C^c'ff (X..^abtl) 17, 119. 
I f 4 D r n t r gfrbinanb (Rrifblanb) 
Xfcbi^rner 3of(f (dtei^tnbeia) 146. 
X f (b u )) |) i t 5tarl {fttlü 80 ^ 91. 

136 (4), 167 (2). 
IfAuli >>. 6d>mibbofftn ©iftot 
(gtb. in eii(bon^) 17, 21 (2), 112 (2), 
163 (21. 



Xfnba jtarl^CI}««) III. 
:uc}tai 
40, 129. 



Xuc}tai etaRBab (n«lictfl«6) 16, 



Suai« 9*|am(JKAMa) 71, 94. 134. 
Zana t, 0«lbt«m»f OiatiaBae 

(9m6) 86, 80. 8a 
Xnma e. IB«lbI«ai»f €K^ari< 

(*tag) 36. 
Zamlit) tnf te6. ia SMbia) 49. 
118. 

l a r b a 5r. (Wtnntarft) 29. 

Zart tfcbf f ßran» (^luffig) 1<>. 12. 

16 (2), 38, 42, 66, €S (2), 75, 83 

(3), 84. 93. 102, 103 {3j, 104, 109, 

117 (3), 126, 148. 
Xurnau Midiarb (Urag) 18, 38. 
I in 1! tf ,1 U Jpfff (»{ttcbtnbfrg) 4(2), 

22, 27, 7!). 89 (2), 12:t (2), 136. 
I u r n » a l b fGfinrl i 83. 
Xuf* ^t\nt\ä) («.■»abii) lö. 92, 
Xutftbntr gfrtinanb CPrilj) U. 
Zattc «All (ealloa) 107, 116. 

Ubl Cbnnmb (nfb. in Utag) 48, 80, 
Ubiis »orl (iiraj) II (2). 
Uiflid. »Ktcr (Icn.' '»1 (v). 
Ulbri* flugun (ittfcbtn) 7, 11, 38, 
147. 

U l b r i dj J^fimaiin (iSta?) 22, 101, 

i(*s, 1 ir,, ]■>■>. 

U I b r i d) 1'. J^tfuiann (gtb. in Xfd;«n« 

leroW}) 35. 
Ulbrt* Scfff (frag) 9 (2), 66, 97, 

141. 

U 1 1 ni a n n Qntanud (gtb. in '^ttnfeit} 

28, 69, 60. 96 (2). 
nUnt«aa e. (eSitiascn) 83. 
nif ataa tataena (gck 1a Ze^Itb) 

69. 

U 1 f ai a 8 a ffaif (gc6. in ta) OO» 
162. 

Uftriilb ^ane (»ciditnf'trg) 101, 188. 

Ullri* 3cfff (ecbfnwalb) 166. 

U l ( r i 4 SSifn^tl (StictirAlif) 42, 66. 

7:,. 

U l ( i 4 timanuct (geb. in Oubtoti«) 
194. 
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ViUi^ %tti. ($teb«niw) 138. 
Uiifltt 3ctef (fett.) 6(5), » (»), 48, 

97. 124, 143. 
U n a e i ra 0 n n ««1 (JB«3f»a«»ll) "88. 
U I b a dr econo (^toa) 94. 
Utbait %eMtmlt (|nu)Si, 41, HO, 

lüi. 

Urban -pugo (iJrag) 72, 83, 186. W. 

Urban «arl ('^ag) &, 105, 116. 

Utbon mä>at\ (^lon) 3, 4, 24, SS, 
M, 46, 54 (2), 71 (3), 73, 88 (2), 
et O), 107. 122 (5), 123 (2), 12b 
(4), 199 {2}. 184 (ftj, 160, 166 (2), 
18« (8) 167, 16». 

», 61. 

U tl 9 Smil (^raa) 81. 28, 88, 76, 77. 

95 (4), 141 (4). 158, 161, 162 (2). 

©alenta P. f «« (3ettroin9) 10, 6«. 
»alt ntin ?. («»aiba) 137. 
Batet tufluflc (<»ablon)) 6. 
Satict ^elftm (648ntiiib<) 98. 
Sftttcc Sulttt« Slci^lm 129. 
8 c i 6 1 «nbicrt (titoacit) 86. 
Scibl Ztcotar (fM|) 7, 18S, 148. 
Seit te» (9laif9ai6tKf) 144, 
Q « 1 1 ^tnwt ^(tntid» (id. te Unttriii) 

31, 64, 60, 128, 164. 
«ettet tatwi (lltAcc>Clriifi(liM>) 

47. 

ecttecf ^dKtH tttl. ta 8.>8eiV«) 

82. 

» 1 1 Soff f (Srifblanb) 36. 
SJegtl 3oljanu (Sattel) 17, 138. 
Söget 3ofet (?fipal 50. 

4? c t 3pb>i«n iVfita, ^7. 
S 0 fl l Sroni (9itu(auni&) 13. 

«ollbvcdt c. (fmik) 

AB a d) t ( 1 ^mil (-riariotbab) 125, 129. 
@ a c l a w t c ) c t »Stuarb c. (geb. in 

Urag) 18. 43 i2), 56 (2), 76 (3), 

93, 109, 139 (2), 160 (3). 
S a e ( f iutmii («rag) 16, 17, 18, 

43, 54, 6«, aS, »I. 98, 16», 160, 
163. 

Sagnec «taMfe (Ivfrig) 2, 2i (2), 

44. 51. 70. 85. ISO, 121 (2), 13ü, 
188. 166. 

OagBtT «tnil (9wt) 80, 67, 97. 
n«lincr Cnijl (S^itepfcHt«!) Hi^ 
O a g n c r $ranf (9o(ftr«bn1) 107. 
fBcgner ^imann (fBomttoif) 47. 

72, 90. 180, 186, 148, 161 (8), 

168, 164. 
tBcgntr 3. ifinttnau) 9o 
O a g n t r »arl {i<biltpp«eri) W. 
fflagner Sitier (Oituojfn) 51. 
JB a b r m u n b Pubroig (■i'rag) 60, 140, 

III. 

SBalbaum 9iiibc(f (^aiba) 105. 
8al6a <9uf)ao ('iiraibatiQl 34. 
Salbtu t, 9. e. 9flnte( tttuftlib. 
9«Iciita X. O. (0.«|hrantD 8. 



Salfo ftoil (M 8. »W. 61. 54, 
83, 91. 101. 10^ 186(8), ISO. 180, 

138, lf)9. 
® allif * Äarl \Ztp'.\i^) 4j. 
Sßallifi^ SBil^dm (^(td^enbng/ 42 

(2), 45, 75 (2), 84, 93, 126. 
Saliner Vnton (gtb. in Obtr^Ian) 

19 (2), 96, 161. 

»•Itcnbccgct «mi (t«>ll6) 1, 8«, 
. 194, 184. 

ffialtfr.Socl 3 9i. (frag) 128, 136. 
SBalter (SbuatC (RunnfrtborR 36, 50, 
14 

äSaltfr ffimil [.'Im' dal .5.') (2), 156. 
SBalter grietrid; (vodjlibin) 36. 

a 1 1 1 c (Sufla» igeb. in ftUin) 73. 
S a 1 1 1 r :$obann (flvffig) 4, S7. 
%B a 1 1 e r 3o(cf ^aintpad») 99. 
Malier ««t (lufliA) 6, 18a 
ISAlurf Krön) (9km) 6S. 
S«>»rtir SeMtt (8HfO 14. 

fBanfa IRnt^ (Vtnf^ntNiO 104, 

Kti (2). 

S a [ b u I jtarl ($rag) 42. 
fBaf<bitf(i)(t 9»6 81. (iMbfln«) 

45 (2), 151. 

Bafiert^al X. (SarUbab) 162. 
IBafiibanet ^monn (dteicbec«) 13 

(2) 

Oadel 8ts6»If (fnq) IIS, 116. 181. 
8««fc 9Matt jna. (Sicfnid) 4S, 
fBa|tc ^oniMit (I«fW 84. 
75. 

8c6cr «Uipc (6ger) 101, ISl. 

De 6er Kei« (ft!pfrr((b(a4) 117. 

fBtber Vnton (9uffi^) 106. 

SSeber 9nton ifiSrbt^) 4. 

SBebtt ©mg (i'rag) 108. 

Sebtr 3eftf («löPrtIt) 11. 

ffltbtt Äarl (Sitibi(}) 51. 

SBtbtr Cttofat («tag) 5, 18, 27, 29 
(3), 36 (•-'), 41, 43, 56, 69, 73 (3), 
87, 88, 90 (2), 91 (5), 03, !>4, KKl 
(2), 107, 109, 123, 121 (5). 135, 
139, 162 (2), 158 (4), 160, 161. 

Set er Soul (9rag) 83. 
O c b c T Stoben (9H|b«(f) 86, 102. 116. 
159. 

9 eben SRntt (fnig> IS, 10^ 41, 56, 
75, 92, 109 (2), 126, 188. 147, 158, 

160. 

SBf 9(4 f Iber 3»««» (Wan) 84, 93, 

103. 

Sfbmt»(r aifreb (iaiau) 38, 53. 
©fttdA 3l?tjjn:t ('ilbrptn) 87, 96. 
Selbmann .Uloi« (dieitt^eiibcrg) 76. 
aBfil Sbinuub (l^vag) 66, 61, 101, 

141, 147, 160. 
JSJfi[ ?ctte iX>xaci) in. 
©einbera 9ne!:aMber (Seitraetil}) 84, 

40, 68 13'.» 
S ( i n e l «abi«laB« (i$cag) 9, 26. 
^Seiner ^«iiiit^ (gcb. tu fug) 5. 

167. 

»cUcTt (o»i6 (fng) 5, 141 (8). 



9 e i n f c ( b Suf (geb. in ^cdbrnt^) 
»6. 

Sein Dein Oeorg (Sarllbab) 40. 
«äeinmnrm Qian) ($rag)41, 87, 196. 
£3 e i n I i e r 1 Wen «. (geb. in «rrgfiabll) 

8, 31, 48, 64, SOj,- 96, 188, 144, 

164. 

fi 1 1 n )ictl ItAbeit %. (£c|Iift) 68, 68. 

125. 

fflfiüi 3\li)iTb (^)rag) 100, 114. 

^eig Anton (Sraunan) 33. 

fBei§ Ggcn C^Jrag) 4.3. 

XBetB <£rnfl (lirag) 188 (2). 

Seig ®u8M(VMg} 15, 91, 108, 185 

(2). 138. 
3Bei& ?fibcr (ßm) 121. 
SBeiB dol^ann (KarbiQ) 62. 
SBciB 'SJlaf (l^ragi 191, 147. 
ttcil «. (1»rag) 51. 
«Seil «Kbatf (Zetfibrn) 109. 
8ci|cnSein Otfor (frag) 40. 
acflerffrani (^anirtnunniltocO M. 
SBf ißt» ö"°} (OttenbotO 119. 
9Bc(emintt9 ^ebrid» (i3r«g) 138. 
S e n t $ian* (ftarl«bab) 104. 
ffi en 6 f < 3- (9tninburii) 54. 
fö e e 1 Gcn'l l i'.sunau) 62. 
:äUn;tl i2. («ablou^) 156. 
Senkel SaWmHi>(ttoaibfl4) 107 

137. 

Senjel >fef (?*enlinbt) 38, 104. 
SBen^ft ^to fPctentad)) 101. 
SB e V I e 1 iHuto'.i ;>i. {\::iiO 88. 
ferner ibert^b (ftadlbob) 71. 
8 cm er 9nmi(e4Mti«) 19, IS, SS. 

138. 

2'.! e r nct •CMtg (ROiferSboTf) 88. 
SBtrner ^«nl (Qger) 100. 
ffierner 3ofef (Cber.^JreWau) 148. 
8etncc 3ttliM (ZetfAen) 47. 
8ctnce «. iR. (Xepli«; 67. 157. 
»ttncc mktim («grc) 16, 108. 
iBa 

Scttffcimcr Tttf (9t»s) 168. 
j0c rnnelif Cnil (fni) SO. 86. 
Se r n n • t IT 9tX9 (9mgl 86, 76, 88. 

109, 127, 186. ISi, 
Sedbfa faul (SlU^g) 19. 18, 8», 

104, 148. 
2B e 1 ' c 1 f t Älbtn (letfAen) 43. 
SB5 c ft f r m e i e r ^Jiat^an (Sitbwerb) 35. 

126. 

S e 1 1 ( n g c l 3of. (9lci((bberf) 109. 
3S tt i g Onib» (gA. n IRiticlIaecBai» 

128. 

Settßein Stiibarb 8. (torr.) 19 (2i. 

21, 47, 68, 66, 70, 73. 76. 77, 7e 

(8), 85 (2), 106 (2), 110, 112 (3 . 

120. 124, 139, 140, 142 (2). 1«<3 
ffieobe 3i>t)ann (©erciretcbtnftein) Is. 

34, 95, 110, III, 160. 161. 

©epblid» C. (9itid>tnberg) 159. 
S c i r a u d) $M6 (fCOi) 88» 41 (9). 

51, 74, 14S. 
Oted)e<j«lr fl. (3Iobcroil.'i 154. 
8ieibo»*(i @ifgfricb (geb. in ^a^' 

85. 
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Oi<««M«lt Otllcfm (Vwfl) 61 (2), 
110, 186. 

3Bit(bow«ti fBlOcImine (frag) IT, 
26, 37, 48. 76, 82. 106, 109. 186b 
138. 160. 

fBif bemann t. (CoUbAb) 147. 

airbtn ftaUoMik (Roii«f(|fin) 67, 
106. 

Sicbfimann Rfltt^ (taaMfm) 

149. 154. 

fBitv<ler '^aul (■^raa) 46,72,88, 123, 
130, 136, 139, 140, 142, 151, 156, 
1B7, 163. 

SB? I f n ^ran^ (i'rafl) 69, 141. 

i\? t r r. ;li*fipttt) 47. 

üitn mx\^ (^Mfl) 4, 26. 50, 152. 

fBttntt $«go (lln^ 15 (9), 76, 61, 
125, 138. 

»itner C4Ux (^tan) 23, 2.^. 27, 
41, 88, 108(2), 112, 113. 114, 123, 
124, 186 (2), 141, 151, 163. 

aitnct Otto (fno) 88,40,78, III, 
141, 162. 

9«cf c? «w ttmi 18. 47, 67. 

98. 18». 145. 
CItcf scr Kmr} 186. 
8i|«> I. (et(hi0ni») 118. 
fBi^an 3e(ef ($»9) 48 (81, 6a 
Silb %tain (XuiAmi^l 185. 
©Hb 3»fef (»tiiiert) 49 (2). 
Silb 3efc| Gbnarb (Sitttocib) 42. 
ffi i I b b « t »ebp (ntb. in "ßiafl) 23, 

25, 45. 69. 63, 79, 87, 89. 90, 112 

(2), 148 (ßi, 151 (2)1. 168, 157 ß). 

163. 

©ilbittr abcK (X;ti<:ibad)) 74 (3), 84. 
fBitbnci amoii ;i>aHiMui 119. 
® 1 1 b t 3cfff (edjatuu) 93 (2). 
Söilfttt ©forg (fflrbi|}) 148. 
S i I f t r t jtoil (Bno) 88. 91, 168. 
SSiU^elm «Mf (iiÄ.ta«(l»Rt) 76, 
85, 94. 

Silbclm fixmi (9iifai) 94 (2), lOT. 
«übt In ^mn. («ofU) 16a 
Sülefm «Nftat (li^) 146. 
9iI»elM ItnAcit («gn) 45. 66 (2), 
187. 

Stffctt «ntMi (Zc»««) 54. 
Sitffenm f ton} (<S<mt<b»rf) 16.41, 

r.7, 126. 
iS«lln«r mätaib (^rafl» 90. 
«Billoinitjcr 3olef (^fl) 60, 66, 

112, 114, 139, 149. 
Singer »uf». («ittita) 119, 154(3). 
tBiinb(T<;ei gi]. (@tubrn) 89. 
SB i m b r r • (b ^abmt (flcl. is fMIfn) 

73, 95. 

fS i m m 1 1 enrilie (RcUlcntcrg) 15, 

107. 125. 
3Binincr 3eftf (dtuiflclbcTo) 69. 
StiuUt 8nM6 {t*fm 87. 72, 80, 

88. 89. 151. 

aSinbirf* abtle ((9rabli5) 109. 
aJJinbtrfd) \r.anx (©ratli(}) 16, 38 

(2), 42, 52. 68 (2). 103 (61 104. 

117 (3), 126, 135. 138. 



Olabti« 3*(cf (XOnnit) 14, 17. 
aialtli» Ottrttr (frn) 4. 
Sladcr Snbrr«« (f^rag) 84. 
OIkKci %nai (ftaabcn) 126. 166. 
SBindtr ftorl (Glbo^Ki) lia 
© I n T 1 f r Wilbelm (^ra,i) 83. 
25 t ti 1 1 r Sonrab (<Jw«Ii§) 3. 
S I n t ( r a ilaurtii) (Braunau) 47, Hb 
(2). 

©intftnift SJiar (IJrag) 131. 
SÜL-t n tf tni(} aRorie (i'rovii 20, 28, 
50 (2), 88, 110, 114, 141. 161 (2), 

ir..'i. 

S int f mit} «ubDlf (fra.i) 18, 43, 

56 (2), 139, 160. 
Sintetni(} fflilbtlm (gtb. in Jofef. 

ftobt) 96. 

Sinttrftcia ^nl (gtb. in ^rag) 60, 

61, III, Itf, 168. 
®int(T|)ciner Jtotl (jtaab«n) 7, 

71. 

Sixtncr Scniel (Mb, in Scillbnb) 
45. 

»ictb ^ri« (eUtoecb) 86, 117. 
8lxt^ Spftf (Oe(«W«) 1I& 
Sittnann 9«fcf (Bnbnxf*) 86. 
Siittmann fori (Vtnau) 84. 
Sobat gran; r«i>bnibcTf) 68, 116, 
fBobliab i>. (9;(ni(lfau) 126. 
föo^niii Sorl («*cr,^tfid5fnflfin) 84,62. 
Jöpijneut am. (öclictiv) 67. 
Ü'cU<; ixran-, i(ViniIi4j 154. 
©elf flbeli (©.^«1 .3, 15, 71, 86 f3), 
89 (2j, '.<3, 109, 121, 127, 134 (2). 

©olf anton (galttnaii) 41 (21 92, 

121. 125, 159. 
Soll AamtUo ($rag) 34. 
Ootf fall $«rmann (geb. in Cgct) 14, 

70. 85 (2), 104. 105, 106 (2), 119 

(2). ISO (2). 134 (2). 149 (2), 152, 

154. 

Oslf e. (tgrr) 96. 

0>[f<C)a|)(t Jt 16. (M8 fiafl) 40^ 

97. 146, 152. 
IBolff ^■^ugo (Xitf) 71. 
»olff P. Cbilo CliiJij) 65, 107 (2), 

126. k;7. 

IBolff! la mm CJfar (^ilffn) 115, 
13?i, 149, 150. 

2? 0 I i r .1 m ambro« (SaaO 33. 
Sncljtuui STOair (luffifl) 65, 123, 133. 
©oitan »ubelt (geb. in '^hlaüt) 77, 
97, 110. 

©ollmann ^ran^ (©«mlbotfj 147. 
©ollnet aWor (^Jrag) 147. 
a»Ua( CXtar (itufft^ 126. 
S«aela Sodann (Xictbiii) 6, 86, 82. 

102, 119. 
8oif 3ofef (9{npbnfbnf) 101. 
Sorlicjet 3o(ef (OtoCfi«) 48. 
©Bi( Otorg (geb. in 9tan)eMt«b) 81, 

54. 159. 
norm 3o^ann (Cbeigtunb) 68. 
net^ä) ambro« (SnNf^aO 18. 16 

(4), 118 (2). 
©orwH} Sepp (Gltc^tn) 13. 
©ofkt9 ©il^Im ($iaa) 93. 



8»ti«ff 6iegmnnb (6nblMU) 67, 44. 

8«ttll« tax! (»(i4<nbtig) 119, 125. 

8b u( 3ofef (IJrag) 8. 12 (2), 16(8), 
63 (2). 68. 75. 92, 102 (2), 108(2), 
104, 109 (8), 117 (8), 186, 18% 
160. 

Srfal .^'tinti* (Sttebnic) 121. 
SBiilabinonic) 'Spinbion C^cag) 

50, 161. 
©ütbtin ©ia« (Xepli^) 54. 
iüunbctli^ tbolbcrt (OntaMto) 89, 

84. 

©unbfrli* ©tutic i^Ifrfj) 28. 
Ü'iinbfrl!* Gbuoxb ((Vtün) 10 (2), 

15, 20, r>r>, .V), 65, 70, U6. 149. 
©ün(* 3ci«i (ö^ablcni) 104. 
©ünfcb 3e(«f (ÄarUbab) 67. 
©unf(J) «all (Diafffr»bort) 63. 
©unf(b Kail (©idt) 84. 
©ünf(b »ttbolf (6Uin(iMn«u) 37. 
©iinfAe f^roni (fMtti) 15 65, 

92 (2). 125. 
©nrbingcr Slfnb (Sa«}) 107. 
88|l Cml (6Mi) 4, 108. 



Säbel 3efef («iiberf) 13. 
Bobiabta Inlen (3arnitTn) 119. 
3apf aiots (Aoilfbab) 144. 
Bflpf 3ofef i3oa*ira«tal) 115. 
5at>p ^ciniii^ (gilc^cin) 17, 25, 28, 

42, 46, 71, 121. 127, 184 (9), 187, 

150, 156 (9). 

3 ab 9 ©iOi (©eipert) 138. 
3aufat Euflat) (CaaO 151. 

3b»Jil 2?in;. (?citmcrte) 100. 
3be(aiirr Hourafc (i]tb. in '^Jraj) 5, 

2::, 2;», 79, 98^ 152. 

3ebiiil 3fUa t. (iraii) 114. 
ßeiblei am. 1 jScigtitc^lit}) 119. 
J^eibler (grnfl (af*) 6, 11. 
3eibltt 3clft (fi3arn«bpr|) 3.S. 
Bciblct ttnbolf «oinotau) 8. 25. 46, 

71. 86, 87. 122. 185. 150. 166. 
3eif*fa %xm (S.ut»bab) 8, 164. 
Bcitler »ubolf (daa}) 126. 
Berel ^annf (^äfiadauai 88, 114, 

134, 136. 

HeUu Hurt e. 6. 3belaucr Xvimb. 
3fUula gtiebr. (getJen}) 100. 
3emanet Stubolf C^tan) 51. 
^embfd) griebri* (äjjarienbab) 73, 
129. 

3entei (Srnfi fi. (geb. in ^cflelbtrg) 
4, 23, 27, 46, 62, 72, 79, 81. 89, 
106, 112, 128, 186, 148, 148, Ul, 
167. 16a 168 
eitfet fvoni (9n|) 188. 
entct 3nliM (RnAtnbctg) 74. 
cnfnec ^niM (Cber-3oref«tat) 129. 
Selnet Con« «. (Z)obrit{4au) 14 (2), 

121, 133 (2). 
^tul 3Di<j («ergrei«tenHetn) 116. 
3t9nff 31. e. (%han) 44. 
3i (bratet P. 3n|lin (Strebnie) 26, 

46 (2), 87, 151. 
3ibet grani (geb. in @<bnaboBiQ) 36. 
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XXIV 



.^ifjlUr Ärtitr (9Jtict)tnb(rji) 81. 
3itgtiifpe(f iaillKlm (äaai) 63. 
i^itgftr 3gna| (jtarUbab) 54. 

ticllcdi «abolf (AotcxclN) 88. 
tl4*tt «oktt (fM«) 14, 4a U. 

Bimmcr Saaik (t towft ^ip II, 86. 

101. lia 147. 
Bimnct Mni< (Svflifl) 861. 
BinMetMifl StaMf (9m^ U ffi). 

11k 

3imiiiCTaift>a SCifM4 (9Ng) 93. 

1P3. 

3 i m ni e T m a n tt 9. fKd. (Cun) 68. 
Bimmcimann *|«f. (^bn) 84. 



BtnnctniMii itart t>. üMpti 60, 

54 (D, 146. 159 (2) 
Bimmcct «ad (iJrafl) 35, 160. 
Btntft ^ul C^ag) 81, 184. 
l in gel flugufl (9aMon)) 108, 188. 



;int gTan) (Citoltb) 42. 
LtBt 5o.fef ( 



kianec 9in| (8aii«»it) 8. 
(Ittcttfttt JL ffl lifni» — Mg) 118. 

tiQnann ^Toa) (Xaiflfe4tt 110, 
Bebet ^oit) (Rifi^ttn) 16^ 188. 
loff ^<inii^ (ettinf(l»5nau] 76. 
(off Ctto (gtb. in ^lag) 23. 27 (8), 
46, 72, 79, 89 (3), 107, 194, 186^ 
167 (2) 160. 161. 



66, 74 (2), 129 (2). 
Befcl %ti. (ZXaf^toBiQ) 130. 
Bucftrtanbl »obttt (Urag) 18, 77. 
Bulcger ito (?i(botf(ban) 126. 
3 tt I ( g ( T Zl^cbor ((iebotf(^an) 53. 75^ 

83. 84, 108 (2). 
fixllowiltt 8«au(i4 (Hei^oboj) 

17. 198. 
Bnpanc Sittot (Sabfa^ 88. 
3nt>nil See (ftofl) 6a 
B»i(tcc MftfiM (Vn^ititf la « 

108. 

BV«^< «koff <9nt) 81. 8a loa 



Sa dl realiter. 



flbcilba!!! 74. 
ftttlibacb 15. 

afd) 10. 24. 29 (8), 48 (Qk 88, 87. 

127 (3). 143. 
tluirtg 2<t, 33. 4a 41, 88. 68, 118 

127, 168. 
eSningcn 25. 
9«mUnn9«ia 86. 76. 
mSt 17, 99. 

S^n« 1. 18. 17 (S). 88. 84. 17 (3), 
aa SS, 84, 41, 44, 54, 66, 68 (2), 
68, 66, 66 (2), 78 (2). 81 (8). 91 
m. 92. 96, 98, 107 (2). III, 112 
(2). 118 (2), 123, 127, 13& (2), 189, 
142 (2). 163. 

— cfilt(^(4 54, 62. 

— nitbiii^t« 10, 64. 66. 
noib«rf)li((e« 49, 62. 

— »cflliibe« 1, 79. 
©S^mfrroalb 10, 29. 
«.•Äamiiie 44. 86. 
)Btaiinau 24, 35, 54, 86. 
»ubnci* 10 (2), 80, 197. 
Iicnnrrfbetg 161. 
2)u|)pdn 78. 

Duf »4, 164. 

(Sger 7, 10 (2). 21, Sa 99, 4a 187. 
Qaetlonb 92 (2). 
Sifenficin 26. 

ei6c 27, 68, loa 196: 

<n«gni 107. 

9m»bit0t 10 (9)» 88. 41. 107, 198. 
galteno» 29, Sa 
Ricbtdflcliret 61. 

^^Mn5tit«bat 25 (3). 48. 8a 
i^raufiibfrg 147, 160. 
fuifbUiit 66, 92. 
("^jblctij 81, 108, 134. 

-.tau 26, 121. 
@ia(li(} 6ö, 125. 



(^raLitii F,6. 

Orojj-aiu'a 4^. 
. 48ittnn;.ilb 25. 
^«0(n»borf 41. 
^aintp<i(b 164. 
^affrnfiein 41. 
{»oVentlbe 10, 81, 129, 187. 
J^o^tnmMt^ 66. 
«Kit 2a 47. 148. 
9M4iartttl 9B. 47. 197, 148. 
3eb<innt«ba» 79. 

3f«flcbitfle 27, 79. 121, 128, 166. 
Staabcvt 2«. 48. 96. 
SaCin 94. 

totl«b«b 5. 10 (3), 25 (2), 28 (3), 75, 

97, 98, 126, 127, 13U (2), 168. 
«rilbtrg 4, 21, 28, 47. 
ftlcptriWiib 48. 
5tomptau 29, 48, 88. 80, 
j^öni()«tcart 146. 
^tammtl 127. 
Stnbi5 4. 

Muiiinitju 2a 8a 148. 
Aulut 48. 
HufcbtoorPa 48. 
(anb«fcon 26. 
Sri))« 3. 80, 143. 
{ritnifTiQ 10, 16, 148. 
Sieborit} ua 
Snkil} 87. 

WMalM la 26 (8), 23 (2). 4a 88. 

14a 156, 160. 
gHttcfgfbirgc 10 (2). 
»oCb«« 62, 19a 
9la<bob 94. 
«tubau« 94. 
«Rifbmtut 24. 
Cpolno 04. 
Cfftgn 3, 24. 

Hilfen 10 (2). 29, 48, 80. 197. 

*^olie 48. 



^ra^ati^ 107. 

^tag 4, 5 (2). 7, 10, 10, 22. 23 
20 (2), 36, 41 ;2i, 40 (2), 48, 6i. 
62, 63 (3), 66, 72 (2). 73 (5), 76, 
79 (3). 80, 81, 89 (2), tW (7), 9\ 
(2), 95(2), '.K>. 98(3), 112 (3), 113. 
122, 123 (2), 124. 127 (4), 141 (2)i 
143 (2), 161, 158. 167. lU. 

9t«fini« 2. 

«Hta» 88, 62. 16a 

ViMtni ua 
whficfai a 

IttU^ciMm 84. 
«d^eaKTS 8a 14a 

Sttibi« 156. 

«hftbborf 87. 
9litfrngebiigc 54. 
9{iMiiintr«Kat^ 107. 

«oBbatb 29. 
»umburg 33, 109. 
Saa» 29, 89, 90. 

@4rtcffnftMn 159. 
£tbaftian«bfrg 16. 

dteinfi^önas 127. 
Ctnlwiit) la 

Zacbau 96. 
Xannicatb 74. 

Zt^lÜi 27, 36, 40, 47. 62. 
Zctft^ 127. 
ScnttlUl 4 (», 164. 
Stlccn 10 (8). 
tBacMtaif 86. 164. 
flkifat 48. 
»f(4att 87 (9). 
Oilbfithi 10. 
SDtUcmi« 127. 
SLMKborf 21. 
Sinteibtcg 99 (II). 
SKorlil 94. 

Sü^ttm 8. 
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ÖbcriiifeL 



MU UHU' 




WlHenldiolt und Kunft. 

3nbogcf m«nif i^ceifeCi»t|cr. I. IM. ILXri^ 
fMhmbMct. <icibclbcrg (S. ffiiatcr. S. Orfa^ 8et«c(ct 

kil W). 1908. 

btr 3ng(ni(urwiffcnf$afteK. 
V. Zeil. Xtx CtfenMnbau. I. S9b. 9Ifi. Sirf (^rag) fiin» 
bitnng iinb IKIgtmciiK«. 9a\}n unb ^a^^tiig im 90^(« 
mtintn. 2., cfrm<l?rtf •Jlufl.ivie. Seit 125 ^lfcbittijn(;fn tm 
Ityt fctcif auejiiljtl. 'Jiami'U' UlI^ gatbcfr-,fidMÜ« (VIII, 210 
6«ittn). fei^jig 1008, ö. enciflinami. 

aififb giftbtl CV^ä). Untfrfii(tuns;<n übcir titelt 
^tbunfi an ©üfireafiettitreii, iiisbefenbttf fcfi lilobccftfit. 
füt 8 terffig. nn^ 24 giq. ,uif 2 Xaftln (III, 09 «.^ 
Jeip;ii.-! Iflob. iß. SUnf^wtfct. 

Clif ^»utpce ("praf)}, SMiiffiipflfgf bti fctn C^nfffticii«' 
ftMnIWit«»- l'MiJ l-'O"', Stlbflrfrla^ bft i'ftjaflfnn. 

g<rb. $>iiepef (i<r.i,0. ©a? fcU ttr ant üb« bie ©«• 
fft^n bcr ^iif(ttioii»fTanr^(tt(n in btn @amaritrilRlfcil 
(c^ica? S^OTtiatv i)nlin 1908, Snq. ^iifi^alb. 

Mlfeolf ftelltr CiJraa), Xat Snfec htt ••IMDitniKt? 
(88 ©.). ftag 1908. 3. 9. SalM. 

3.Jtiett)(, Anleitung lur iiBttoa4taifM«»ani4t fifar 
ftctcnkc Smto. 4. a»tu (64 9. mit 31. 9 9U>«)- 
QalMKi» IHOB^ atiOwii. 

tafcabi» ^cars, X^itf^ ZcSs» nACttnbtrn an« btm 
■Mcn 3o)Nm. eutbftbniittf »vn Qnif Otftt (geb. in $iag). 
(296 e.). Kranffart, fitreatif*« «nflolt 1908. 

»Mbelf ©öliger (Vraa), Stitifliittr auf bie UntTOid- 
lung ber 3ngenieUT(un1l mit einem JMiif auf bit .•^iiliinjt bf« 
ttd^nifd^en ©tatib*». antritt«»oric'unij (21 ©.). "iJrag 19o8, 
3. C«fw. 

Diditungen. 

3fef< l«peclit.($iafl), Drei mobtnie Z^amen. Sin 
^'ieb(9reiii«B (171 e.). «Rffai'C^tttaitalB 1906, ^ 

ifitrL'i'i. 

."^cfei S f ti b f 1 f^ii-b. in SKoü-nboif). Jlnii ^M. 5^au« 
fpiel in füllt aitf;ii>]fii. i>iag 190Ö. 3m 'ielbftvftlag. 

?uifc 'ilJ c b t ( b r a b (v;eb. in i<rag). Ainematogr^p^bHbCt 
(98 «.). feiinig 19i)8, 'I'icbtinfj S,5ecfag«lMttean. 

Stftban üDi i 1 0 R\ I-.fi -.'iL'tfil.:«. liJu eiitfrii SBiltni« 
btS ÜnlafiM unb einte Einleitung »on iKob. iKeinbatb 
(OataMil). «cintB 190|, 9ttStm Ju. 



idiwdiir Uber B01mt«R. 



Scbmemalb BKb 
19118, X)eutf(ber 



ftorl ? e i m b i { r f 8nMcei#\ Xet 
ba« C-tijnl}« i'afiicn«fpifl. ißuDttjci« 
Sebinenvalbbiiiib. 

^an« Salitubctsci (itaplie). Oitttunbc oon Siolen 



r e u I f c6 e t @ 4 u 1 0 e t f i n. ®ait VII. 5. 9Jed>en. 
fcbau?betid)t ber i'cituug b<8 SC> e fl b H m i ( A e n '£<bu\- 
»ereinggaue« für ba« iyeteinejabr 1907 unb über fca« etfie 
äa^rfünft feine« ©eftanbe«. Siflaftet auf beut C^autage ju 
Xobf,art am 6. Juli 1908. g. e r f o ('iJürfcban), Xatig- 
teii€beii(bt. — 3ofef ^e^ci (ONna), Aaffabcciii^t. — 
Dcbnan 1908, Snbg ht§ ttc|lb^niif4en e^üftimlM- 
9auc« VII. 

SRittcilmtflcn be« S t a t i fl i f ib e n ?anbe«» 
amte« bei JtBnigreicbe« Söbmen. «anb XII, ^ft 1. 
etatiftit ber }» SBeginn be« 3a^cc« 19<J6 im jtBnigiti^c 
Si^mca bvs^flcffi^tUB «Oeaiicinni SaabtascnM^fcn. Viag 
1906, edbfiMäat. 9« *nnatif|loit tct 9. Cdw. 



Zrituqn. 



H«M dem CcbcneUuffc edgar v. Spiegls 

tx)i\)h bie JUut greit ^^refle" (^fr. 10.75?,): '^"f;^ar 
c p i e 9 1 ^tUt Pen X ^ u rn f e e ^at ba« Vtbciicialjv 
enci(^t. %m l.ÜJfat 18.39 »at er in 6gtt geboren. (Sbgor 
p. 3vit3^ 'Ü "i'^Jt i" fcnbcrn in 3 t ei n iiir it b, 

i'oft oUitien, isebpicn). Wii cor wenigen ÜJJcuateu, ta 
fcbroereo 3iec^tuni bcn treijlic^en IDlann t^eimfuc^te, 
^ätte nienianb geglaubt, baß ev ber "Benbe M 3ieb» 
jiger« \o na^ ftünbc, benn Spiegl ^atte T«^ eine pxadf 
tige Ottgen^fctf^c unb eine lebt^jjte '^etveglic^Ieit be^ 
wa^rt, ein nie rafleube«, eifeiooOtt Onttcclje an allen 
sBorgängen ber £)ffentli(ifett unb bie an« beai tieften 
3nnern i'tammenbe .'iperjcn'Sfreute am iciunaliftiicbeii 
^ecuf. 'Au(^ lui^bcm cc bei aftioen l^ctätigung im 
Beitungdwcien cntjcij^t unb, nne er mand^mat fc^erj^aft 
tetric^erte, tlc^ in« %<arfctt jurüdgejcgen ^atte, tief; er 
t9 fi^ n>(^t net^mcn, in bewegten Xagen .auc^ babct 
}n fein*. iDonn pflegte et gern in nnfete 9tMtflfltt6e 
ju fonimen, um, n>ie er fic^ aufbriicftc, ein wenig iKc- 
baftisn^luit ctniuaimen, bie iijm ein ^cbenflbebüifnie 
feL Ist bcn vH^n 6#A<r 'fdnce (EcittiittKR^ ^t 
et ten €toff ffit 5a^Ireic^e Heinere unb grcf?ere 59ei« 
träge g^l^fft, bie in ber «'J^euen grcieu i^efie" er^ 
f^ienen finb. Sr »ar einer ber teilen unb gcnancften 
Acnner tcr Sientr WefeDfcbaft :tt't imtcvfnclt fvcunb« 
f^aftlicbe '.lV5iet,mngen mit ^al^lvcidieii iH-tj.uliibfciten, 
bie im l^orbergrunbe unferet Bffentlti^en Vcbcnc flehen 
unb bie er für fnnc irettPor",n>eijiten |5l;i(antljrppi|d3en nnb 
Humanitären ^cftiebuugen intercifieren tpugte. 
eptegtt io»maIi|iif4^ tfatfSnse fft^nn n«^ Vu* 

1 
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tcfii>t\t. Xcic bc^äiui u (eine Vauftat^u ki ^Jimlän* 
tttt ^ti>i\d)tnaU, unt> {tine SteQuti^ ali Xi^taUxitu 
itd^terftatttr brachte i^ii cidfac^ mit ii/irtKr 5!ünfiUrii 
in 'Sctül^cung, tie boinal« häufig am reuiidui: Xbt« 
oter in '^ubapeji fiaflierttn. 3Die t^eattrtircftunni ^i'aitc« 
«tgt unb ä^tmbi (»lai^Uii mit bejonbcrer IBcrlicbe bte 
3tccbm bee SSurgt^^eatertnfetnHe« in bie ungarif^e 
^au)}t^abt. 3ptc«)l trat in )>ec|Dnlid)( fieuiibjd^aftlid^c 
^tjtc^ungcn }u iSonncnt^al, !6aumeifitc unb ^min^t^, 
Schickungen, bte ein 9}rnt(^enafttr ^nbut^ «n SSrme 
unb Oiniiüifcit m±i^ rcricrcn. rutc^ feine "Jl'ieiicr 
ftönfitlerfreunbc tsutbc i|^in bie ilniegnng )u teil, na4 
SMcn jn fificrfttbefn. <Sc erlieft einen Gttga^eninitfan« 
trag ber ÜRetaftifii tc? „?ifneii ovc»'i'tn.'3?latt", bem 
tt gclge leistete. ^Tfättx xcaitt a Si^rcuiqueur uub 
Xl^eateirefcTcnt bcr .^entf^m Seifun^", in «el^r 
Stellim^i; er rtvblieb, i'xi et im J>j1)vc 1ss2 mit bet 
Leitung bee «Oauflneiteu :Bitnet vi;rtrab(att" bettaut 
tDUTbe. dn feinet fUnfic^njl^en ttatigfett bei biefem 
3eitungtuntetne^men, bem tr nd) mit ccUet Ätaft uub 
legem ^ifet »ibmete, gewann et bie «^ei^en aUet jeinn 
Mgen buv^ feine )MtfSn$t^c Sietortioiltbigfcit unb 

dt^At i\ ^{>(tgl ift bereite in juu^eu 3al^ien 
but(f> ba« ^ettrauen {einet Stanbe^genoffen in bie 
i'eitung be« Oournaliften- unb (Sd^tiftftetleiBerctne« 
„ßcnccrbia" beiufen »erben. Seit iSnbe bet Stebjiget« 
jal^re ge^i>Tte er bem ^uSjcbufie unb fpätet bcm Snftanbe 
btS ^eicinc« an. Üc (ernte ben (Seid^äft^gang auf ba« 
flrfittbliil^pe flennen nnb gewann einen genauen i^inblid 
in bie i'crfcfjictcittu Scvcini'jLVtitdi. Gtii oabrc 1895 
nuibt et Si^ei^räftbtut bet «(ipncotbia" uub brei Oa^re 
fpSttr mürbe et nn bie Spi^ bet Oeicine« gefieQt. 
libgor ü. 3pie3t uhu} tcnftäutij; iii ftit "JJflidjteu aa?, 
bie fciu iS^tcnamt mit fic^ btad^te. St \t\fitt in feinet 
Si|)ttB8 unb wa ein nntrafibfi^er Vtieiter. Gein 
fon^iliantt« ißjefen befähigte i^n in fnbcm (?'r.ibe jur 
ftitung Don ^ei^aublungcn, [eine iKtjcnlic^e i*ieben^> 
nSvbtgfeit unb $«c}enfgfitc i>r8be|tlitietfei tet«beau 
jum ftu?glei(^enben i^iaftot im Siberfireit gegeni'ätjfidjer 
lIKcinungen. 'Ha bent 'Su^ibau unb bet gebei^Ii^cn 
.h}eiteteutn>i(f(ung bet fflo^ifa^rt^einrictitunflen nnferet 
S?fr-rtiifi^ fällt i^m ein n?tfmt(idicr Wntfif ju. 51m 
iifaceiiuef.'mitee unb im SSallfonutee ber „(Scncoibia* 
cntiinildt; et in gleitet 2Belfc eine nnetmfibCn!^ ttf«(0« 
gedcnte Tätigfeit. 

gab faum tiiic 'iitücii m cjüutlid^en Sebtn 
unlerer Stabt, für bie (fbgar p. Spiegl nicbt »etf« 
tätig eintrat. iSt begnügte (icb nic^t bamit, feinen 
Warnen uutei einen 'iluftuf ju fe^en. £tet* (eiftete et 
ernfie tüchtige Arbeit. Sie in ben 3cf>re(fen«tagen beö 
^Ktngt^atctbranbe« bie tV>^ci»iai0( %cttunfl«ge)ca(4aft 
tat Scbctt gerufen toutbe, ba wa (Sbgnt t». €|?iegi 
mit 3RttnbV nnb Stlq«! bcr dritte im 8nsbe, bie 



biefec jegcu^cci^je oujtitut ji^uicn. Ztm ^itticn^fomitee 
bcr Stettung^gefeOf^ait gel;i^tt et H« }u ftineM ^eben«' 
enbe an. i£ifrtgf)e ^umanitüte Betätigung i^etbanb 
i^bgar c. 3)>iegl auc^ ntit bet gürfitn %<auline Tltt: 
ternic^. Sl^tegl »ar bet nimmevmübe Ctganifotot 
bet gefeQfdfaftficben unb ■!£<ot>ltätigteite(>cranftaltuilMt, 
bur* bie r»«^ bie Siirftin fo grcfee Serbienfie nnt »fcn 
emorbtn t^at. „i'i'tiii t^cticulftabintef", tf(cj;ic I^ür' 
fliu 'i^auline äNetteini^l b«n ^erin ». 8)$iegl fagcn. 
€t^ieg( (ieMe tt ntifet, mit feinen Stnnien nnb feinet 
'tjJerfcnlicbfeit in ben iJnnttrgrunb \n trctni. dt leiftet« 
bie ftiUe crganiiatorifc^e Arbeit \&t Siebenten, ^aQjc^e, 
Ofnntenfntfet, bie großen Oeron^aftnngcn in ber %o* 
luntf, tic jaMrcicfitu Ji'cliIt.'itißfcifSinftituten, in erftet 
Sinte bet ^tiettungegeieQjc^ait uub ber '^^tfUnil nam^ 
^ofte (Sttraettilfc irftt^ten nnb bcti sefe1If4«fMkK 8eto 
unferer Stabt in IiebeH«rofitbiget ffieifc a-.iffvtfflrn. 

dine btioorragcnbe Stellnng ua||m (ibgar scn 
Spiegl in ber „Scblaraffia" ein. Wl etfler ©erfi^ifntoeT 
ber :U>ienet „Sc^Iataffia' Isit ev füv fianft mit er« 
Kerb4unfä|^ige £d^au))?ieler unb anbete Stänfllet otelc« 
0nte getan. ^Dte gtcgen tScrbicnfle 6|Ncg(9 tonten 
bui(^ bie tJrJiflnut^ in ben ^Ibflfftattt unb tit 
(ei^ung bed ftcmturfteujcd bce gtanj 3cief«>Crbeue 
getofitbigt toorben. Uti^ Sefnfi bet Vettö^ne 
reidje auetänbifc^e 3(u«jei(^nuii3cn. S^ctja^te ^at 
bet herein «Üonccibia" {einen vieljabiiii tetbienten 
^Sflbentcn babw^ tinffit, bog ba« Bittniv^ 3t^tegU 
in btn "Faunes bet «CEMC«cbta*'ftlnb* fciaüil^ 
enl^iiUi TOUtbc. 

o) ün BOhmn eifdidneiide. 

Tothabotc. (.Ivmin.) 1908, 9h. S6. Sin}, ^ilfe 
(!ü.iat)i<>ti?i:f I, Dh JBiene unb i^ie ^tlU, 

Hfchcr Ztltmif IMS, ffr. 7t. 3ifUi* f «««lt. Sie 

{Iamtf<t)t Sant. 

HufTigcr SonnUgsblatt. 1909. 9tnb. e. ®cttee' 
bditi l:l{\vM^. 9?v. 24. faifcbe «ö^ncnffnifl. — 9K.M. 

.V.ucUi ^iM-ttirct, t-tv »nbliAe Clifrft. 

Huffiger CaabUtt. l!t<)9. Jir. 151. Van* ^lifiimjnn 
(6<tonf«lD), £« «ft« gt«in<^iter in Seul{ci)>£at>n. C$tip. 

et?.). 

Huma-Knrbltscr T«l|i«z«itum. 1906, flic 6». Ib. 
tirfAntr (Vnfflg), Sa« %tft ber enmcnmnb«. 

eibc-Zcitung. iTfittfirt ) 1908, 9Jr. 69. Cb. JT^a^nt:. 
Jdiilf unb v,iiuv 148. tflrbeit. VI. Ärfieit unb (Sr^tOBg. 
Uiite rboltl^lq^&etf«gc. ftc 24^87. Ibb Hitf^ne«; 

•flufflger ©tbnujtln. 

|Hordwertb3bmtrd)c ^cbirgszcitung. (9ilin.) 190B. 
92t. 26. 3of. ettbit} (ffiebecfib«n), JltnVe unb eebulc. 
8.-K«mnftzcr aied»Mibt«tt. 1908. 9h. 25. 9. C. 

SSalenfo (?)..Äamnit}). J^erabfet}«»!} btta^ftiiLniuA:" " 
— 91t. 27, Cito tenfAel, Xte SJffotm -VUcatr- 
SBörqfrf<<|ule unb tcc JAiiIban. 

Brfixcr Tolkszcituna. 1908, 92t. S2. 9t. l^jinaftcB 
in Zofe bet t^|nt|, Sintipm nib tf5|«. 
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Brüxer Zeitung. 1903, '?iv. 76. granj Jtfftt {%Hic\), 
bfii TentfAfn i(iftift(t« not tut. — 9lr. 77. itep. 

sif\i>)vx.u vi'fraiiiiibnoii, Die |}ctmtttiria|lcicnMtege 

Sfin aj;ran'd'(n riaittrünft. 

BudTvcifrr Zeitung. 1908, 9lr. 60. Jef. SAoMn 
(Cttau), S3ctlerfn unt rcif^frj^tiU1lbt^ (gtuid.). — 5Jr. Bl. 
9erb. Stitbcr (i^cb. in '^sa^), 2>ic Straft b<e €<^ma<ben. 

Der Dorf böte. (iButntU.) 1906, 9It. 24. itai( Sa» 
mafd)fc. !•« «ilberi4rifttnfpfftor. — St. 27. Sgn. 
IR'iUti ('IRaffntborf), Jiic neuen etfuenoilagen. 

Otucr Z«lttma. 1908,9tr.50. 0. e t e 1 1 a (fttieninf A), 
ubec ftonin^cwiiuM* — Smi 6tBcn (3>ii{L Bc|lfltn| 
^•eb.), — Jhr. 69. 3«f. 9. »tnnttt (Of[<e^ lucr S«!' 
iBCfen in Otcm Arit ^fdsrifAe Kemtni^fnini. 

DttttfAe Toifctrtlmmc« (Xiti.} 1906, fit. S4. gian] 
3 in »et, Sie 9}«^nun<t<nct. 

escrtr Zeitung. ino8, 9}t A7. Ctt» fftn^f^aav 
(9J.r;ili;ttl'?r.-'i, Tif :(u«.i 5*rLntiftiS. — ftatf @i«fl(, 

;^ut 'ibavatieiifiil iiijUntfinii? (ai!« „rciufdjf fltfcftt" VII, 
8). -- -ih. 70. 3. Äi>M«r, (*ninbun:i t>*« ^^Idfefiifr l'afto. 
taut (tdjfuB). — 9?r. 77. DtrUlbt, Da« SOOjjljngt SK«» 
ferniati(?n«fefl ju ^Itigen. 

6tbOflcner Zeitung. 1908, 9ir. 7. 3ct ^a^n, S>er 
(?ila<jtnftff (Crv). — Jef. Stuft lei (Sflft), 'Sei nMinnaOifi 
(^b. in «getlänber iRunbart). — 9h. 8. 3>trfftb«, Tonnen» 
»nib>Sunt(n (®eb.). Saig '« nu . . ? — ^b. fBetf 
(SUbtris), CilflUt («cb.} — Kt. ». 3a|. «a^r ^ 
SnnbfMiR. — 9tc 10. «b. f «tf4»T«, toilicc flttrrartflaa 
t)Bn OTerife. — 9of. 9ltttit«r, «Anitufn. 

HUgemeiner Hnzciger. ©filj^f \m f^iftfctmtt 3titung. 
1908. ®fbid)te ocn -Dt. Urban (i'Iani, 3h. L'5. 3nm 
^emintr.@pnnentoenb*taflf. — 9h. 27. (Sin btutfdte« 
tieb in SB^men. Qflrrlanbflitber. 

franzentbader Cagbtatt. 1908, 9h. 17, 18. ^tbba 
€auer ('^rog). grfi^Ungtivege (geutO.) 

0«bleiiser Caal>Utt. 1908» 14a 3of. 6((»aAb. 
Sie bie Käme cm fMHh mnbe ^uawRlN in BRblH«. 
MaabMt). 

«iMMUMT ZrfnnMb 190 » Wc. 81 M Cf cibH 
SntiMf tMi^lc W9 nIbnKMcfwnnriMf Iii iiiüi^a$tn. 
^1848— 1906) 

€kncrat-Hnzrf§cr. (Oabtonj). IM6. 9«f. Ceeti, 
fft. 16, 17. fBo(b«it>Knnbf(6au. — 18. Sin tivmtn» 
togabenb in Qab ^AU^. 

0rasUtzer Tolkablatt. 1906, 9h. BO. Ä. 55 inte r, 
9ebanttn übri bfn Strt ttr j«|}ig*n (ütritn. 

erasUtzcr Zeitung. 1908. 9h. 25. 3of. Siiiilld, 
tanno«ftua. — 9lr. 27. Unt. ?tffa, (»tfunttn (rjfniU.). 

Sott aus dem efcrtaL (9n<liQ). 1908. ks. 61. 
JTail g II cb li^rocH«), Vor 8iMb bct 3>e«tf^ ia Q9|aira 
im 3ake 19"7. 

DctttrdtbSbmirdier Tolkaaniciger. ^üatta.l 1906. 
^cm. 9olbf<bed(^inboTf», 9tr.24. «Rcxlfpntcb. Unter» 
(«fl«Bt**(fl'9r- 8ifilrIin8«tDCbtll. («eb.). - 9h. 25. 
Rn feinen fanltn gncbcn. — flli; 18. flnt O^ocn (gfb. 
in tittcftnillabt). DentfArt Qtbe. Vemm «uff bc* ntttonafen 
SertfältnifTen »e^nifnf. O« i^frtf > 

Kaadner Zcituna. l'.KiS. 9h. 4R. T^ran^ 8 ( c r (.ftaabrii> 

äiJic bic jSintriiQtr ^lecfeu na6 '^^riftcif^aminn lauicn. 

Karlsbader Sadcblatt. 1908, 9?r. 158. ^c\). «Ibot^ 
(XUroHau), XautolM (9cb.). — A. 3t.. 6pinmc(|iif4c ^Ss» 
flein. — Ihr. 168. C9CUXI (SRtcIcnbcb), 5mr ZcHtcs«« 
(imtnc. 

KmiUlMbnJMHmni. 180B,nt.46. 9«f.64ttM6, 
•in gtitbnrteufrri«^ (^mmtctlt). 



Karlaba4«r Zeitung. 1908, 9h. 27. ftnt) f taslc 
(Rarutbjb). flbfeit« »cm i«rgc (geutU ). 

Komotauer Bote. 19(»8, 9h: 86. 3of. tsic (tnno* 
tau), ^lan3(n'<S(f(i)id;ten. 

rieue Komotauer Zeitung. 1908. (vetuttt ten gram 
güff tl (Aomotan), Sic 24. <&ui eoncltcn'Xraa} — 911.36. 
aitorgenlieb. — Rc 98. €aag ba Senlf^bl^i. — flc.97. 
@lüdli(b. 

Deutfd>eB ToliiabUtt. (Somotoa.) 1908, Itub. ^tih» 
Itx (Stomotan), 9Ir. 13.<), Jitiae <|nbcaug<))pntit. — 
9hr. 134. »uglanb unb (Sngtenb. — 9tc 186. "SHt gefl« 
wg. — Rr. 188. 3Mc 6tiibnittB4llnsc«Mf> — Ks. 140. 
R«g{i TOloBtaa. — ftt. 148. «» tftNWw» Mtlm w ii i i Hct. 

- 9h:. 146. 9n <«ifcc ~ 9tr. 160. Oaltec e»|i«ttaM* 
Iratie. — 9tt. 161. 8>ic Stntf(^bö^men. — 9t. 168. Ctiw 
\tib\d}t äbfTTofAune. — 9tr. 154. Umt 3RorflenIanb. — 
8nt. Um. 9t aa ff (fltb. in ÜEBtiKntrrbetitfd)), 9h. 138. IVic 
ntuefle ©d4äft«bruberft^aft. — 9h. 145. „aüe« für« 3)laffftt» 
rtefdiSft." — 9?r. 148. „Um bie ^ö*ften öfltet," — 9tr. 136. 
Stax\ i>txx, Tu ferbifi^tifmcii^ifAc ^mbciMntitto snb 
unffre Jantreirifctiaft. 

Deutfd^e BShmerwald-Zeitung. (Sniiüttidu ] 1908, 
9lt. 25. i^frf^ {-iiürfitiaiil. '^m bfutj*-tl*f(^ii(l>tn 

©trfitfraaf. 

Deutfd)c Ccipatr-Zeitung. 1908, 9h. 46. Sutjüge 
an9 rinrm alttn {'«it>atr ^au<* unb gamiliengebentbucbc 

Ceftmeritzcr COodtenblatt. 1908, 9tr. 47, 48. 3cf. 
6(bn>aab, Sie bir Aleetlintaicbbcrfa ( giaabtl \>oon tocibn. 
(3n notbbii^in. SNuabast.} ein 3nftiitntum. — 9)«. 68. 
% 3a^in»»lc| (MtncitOi ^ ff[«i}tiiHi8 Vtmte 
3uii. 

Ccttmcrftzcr Zeitung. 1906. %. 3ac^imowiei, 
9h. 47. Bit f flan|cnf(ftu« im fKonatc 3uni. — 9ht. 62. 
^mbwiclfMH. OtKagc ffr. 7. Die eereituna bsn OffU 
unb Btertttiveii. — fh; 49. 3. ttcati (CMmu), mt 
^eutise ^uflanb iw Miltorffn ifl in(«It6«r. — 9It.«I. 8. 
Reibe flein (eibiD«if<6en{(}), Die ^(rpvrr (>(atta. 

TolktbUtt fBr Stadt und Cand. (^eitmetiQ.) 1908, 
9Ir. 27. Der «rrftbau auf ttx Siitftltft Offcgg Mb bl 
feiner nätbBen Umatbunfl. (Jn ;^ortf.) 

^I•r^^nbader r^aA'iAten 19<>8, 9Jr. 24. 3ef. 
SWuher (Düumaul), £«btfrarb<il unb ?ftttrlel>n. (3n 
»wH.). 

Deutfcbc aiad>t an der Mier«. (Stie«.) 1906, 9tt. 839. 
(^(oifi 6(»inibt, 18. RctU^t Oktt bot ptttiMe uab 

Nrudfhtr Hnzeiger. 1908. 9;r. 25 Jjf. r. JttiitK 
(91nibef). ffianbei>^rtic. 9ltttcii unb feine bertt|>mten f inarn. 

- 9)t. 88, 87. 3«^ «ciati4. «lncR«4lutfbcai|iciiibI« 

türm. 

pOsncr Cagbtatt. 1908, Rt. 188. Rl^ Sftin^I 
(frag), e4tifiO(IItt'£il(tltMti»mL 

podcriitii-Cildflscr AiMfgtr. 1908, Rr. 48. ViiL 

?eo Dctiibl(}fi (9rog.0tf4c^), 9ta<bM (9eb.). — 9lr. 46. 
Onf). SUncr, .Hur f)ajtft4cn <^feibebrSmü(Tung im poli- 
tifcbtn ipe;itff ?Jobfr1an». 

Deutrd>-ß5bnierwald. (i(ra<!»atit).) 190d,9]r.26. SiOib. 
©ebni («iibnjfi»), ,^nfvtriicn (rtf"'»-). — Rt. 27. 9ufL 
3uni3baii(r (Cbec^slanl, Jii bfi 31totbe!f. 

Deutrdtes Abendblatt. (1$tag) lOiö, ^^Ix. l'l ^oi. 
''Pcpi)enf 4f UfT (ISrafl), Die antegrität bf« t*abfl*bft,i<r' 
f^en Jlipbabtt« — b(bro>t. 

Ocutfdica Hgrarblatt. (I^rag.) 1908. 9tr. 48, 49. 
9»f. <8*ll (9Iettia^reborf), Du Sgtacfraj^c. — 9tr. 50. 3. 
6t« tm, 3« OrogMtetfl harten. — 9h. 61. 3. etibtt 
mtbcxfi^an). XgtacpBlitif a(« RatteitaMiontiL — 3- So|s( 
(9(«(|), 8i(N4!«v in Rcucxn. — Rr. 68. 3o^. ^tobf 

1* 



Digitized by Google 



KiflRf ^ScKlf«. — 3lv. 6S. 0. 9«f CK {fttt), WatiMMlf 
6t(iirnrn bf» 8m}(t ^f«t«l1Kib(Uibcl. — mx. 54. ^. 
9ti b T 0 , ^ararbotitit of« 3kra1»«liti(. — 3of. Start C^rag), 
S)tr bjulf* i in ber ©uloroina. 

Sebcitiia. ij r.io.) 1908, 'llt. 158, 157. (S. 1>. Sif* 
CBrag), Djf bL'bniiirti;ti simntt iii tfi S^i'cti IIKjT. — ^h. 

— SJr. 161. an«. ettSbrl (-t^tag), 60 Sab« b*iniif*tr 
Ituuft. — 9ir. 153, 156. «*nf^. Jfatlbfr f"].<nii>, 'S«?- 
fJcUin^ l'aitiditti -- -.Vr. Ki", ItU. i5.;cn H c 1 1 a ( 
(qtb. in l^iafi), 44. Xonliinfilrrttft bf« aUgrnieinrn bruiicben 
ÜRuritotKinei. — 9ir 167. Jiclfnt .ftitfdj (gfb. in 9lnno. 
fAie), Stimmunfj. — 9ir. IC-^. SB. ©tifttt? (Dauba), Xit 
ranta« Sd^icci« — trfdblefftii. — 9!r. 170. matl ^crin» 
k*i\ti («Mfl), Unf« «onlnlatwdtn. .— <Rr. 172. i^.^Jfrfo 

?tiff<l^ani, I)«t goibmtagra b« är;i« — '73. üef. 
«Tg (S^x), SSfinik Ut ffiofffRitttc. — St. 174. gexb. 
«fciffct ffM«). fbi inlM tttnamtntMIalt. 1866» — 
«r. ITi. tXh nU[ik*t (fMdb 6«iitSt«»RTiM itcc ««t 
190B. — Str. 176. Ssg dtvSbcI, fBe^erba« tetat r«ai»t 

— m. 177. «fller (Cbntfuttn»berf). ©ttufr« 
SNoral. — Xebbq (^tidratb 9t oftnt^tim. Drag) 92i. 157. 
SDer abffiintft. — fit. ic>i. I'it GiutfiJiinA X-ng,». - 
170. Dif oftrÄnttm J\lj*jiiuiiintt. — iii. 177. Xie euf« 
iiacifttf. — A r ü u f 11 ' n t un fl. 9lr. 23. 3Jub ^aa#, 
Srü^shiuT im iiclf(in.uteii. — 9Jr. 24. CttcUr Sinictu 
(^rag]!, iPcflri^nmia i(?fb :. — 9fr. '2:.. ©ittf 2Wtiffl'f>t6 
(«Itb. in 1>{a<)). X)ie ^(riattnt. — '^uU Staat tx» C^rag), 
S>i( Xcilcttcn für bic ^rrirn. 

MontagsbUn aus Böhmen. (Unj).) 1908. Rr. 37« 
9t. @., (9lubc{f Scbtcartrcpf), Kiigu|ic ^taf^nec 
in i^rag), X>ie ^amitir fotoofi« (^f)>r.). 

praser Abendblatt. 1908, 9ii. 185. 3R. Sien, 
€!)M}i(tg8i9c bHi4 bic Svipcllniig. 3>er ijtmri^iMc 
Jlüi>b. 

pragcr Caablatt. 19i«, ir.3, Cseb. t < t cri vjitj;. 
;g>ört(. — 9}r. 155. iüiib. Retier C^tag), £er ö^renmann. 

— 9?r. 156. ?fbtrtr(gfb, in Urag), ffiiener «tlorbe. 

— 9?r. 157. ^1. 9iau(^btrfl (IJrag), UnfaUmfid^crnnaen 
unb Slrbtttertcc^nunAtn. — 3uli( e. $taglin()er ('Prag), 
1}||«ntni((bcn im i^enftergHttAen. — Waiif >>cl;fr (^rag), 
Giluriclln. — flijr. Sern {'^a<|), ^icifit^ci bni 3at!;t«;eiten. 

— Ar. 16S. Cttilie (S^Itn (iJrag), Xie 9)a4t (@cb.). — 

— 9hr. 176. !)u(.ti)?pcct{<flufiift), Sin 92a(t»«rt }ttm CM* 
bcnimlterit — 9tr. 176b 9. trantr««». — 
1(v. 177. Rcrie ^DttCf* SBf bnn Qantt. — Cnnac 
atofenfelb (13r«8), 9?ofen (««k^)- - 9^r. 180 3cf.^*4t4t 
(att« afci#burg). Xa« Snln. Ciitnn ftinbe für« Cebe n ((^ebiAlf)- 
»ob (.tv Zewelee) 9Jr. 157. »uÄflellung. — 91t. 161. 
Olcffen ?um ffiiener RtfliH^. — 9Jr. 177. 9?eiftpläne, — 
Tu. 180. 2>a« aAt"ii'i:<ili.:bv. — iPatfa "JJr. 163. 
6^tätnmi>p(i>nili«. — iWt. 170. Sajjiitt ÄtriAe. — 9Jr. 177. 
@c(t^e al< Zl^eater'I^itfltcr. 

Rci**nb<rttr Z«ltttn9. 1906. 8. S. den Irr (geb. 
ta ^rilctbcTs) Dt. 188. ec(b»8 3t(if. — ftr. 141. ftnü 
unb Opemi^ fit. IM. Dce faiatf un bit ^^f^Icn. 

— «s. 147. Wk fHiHtcstrife in Cetbicn. — 9x, IM». 
Som 9t«nji)tf. — ffc IftS. e^ftn^ brc ttm* imb Setr* 
frribrii. — «t. 188. granenJrabfrfAt. — 9lr. 159. 
rMilüAe aulfiAten. — 9tr. 1G2. Xa* Xniifdtiim ber 
Jikiifaten. — 9!t. 138. "Jl Maubal, atAiltflur ' Auf. 
flflben. — 9b. Star! («Diarienbat '•?h. laü. ^u- ufiRc 
iille. (^-'um.). — Ih. 146. X« alte iU'ir.iStwjU — 3it. 
151. Xti abflinenU«. — 9Jr. 142. Jci. iurnwalb («eiAen- 
btrg), Buk pcUtiiAtn Sag«. — 9ii. 147. (L a)to(itoi 



(aRoffer^borf). Übet ^ricntefonta. — »t. 162. 3a{. Xiitn* 
»ftib, 3ur HiDcitciluiigfftaflr. 

lUidmibir^ X>tiitr*c Tolhazeftuiifl. 1908, ffr. 186. 
ÜmI 9aicx, Dt «r^cn <9änfe igntiO. hl ScfÄnHcgic 
i)Iunbart). — 9ir. 174. ib. ^«niteni«SR (K^tf^dAnf). 
2ie»Arn8 erDr Siebe. 

|\ordbdhm(r<bcr Gebirgebote. : ;Ki;ml-urfl.) 1908, 
■ih. 41/48. 9»aiin. jltara« (Ultulanb). äue löBl^inen« guter, 
alter Seit. 2. 

SMZ«r Anx*i0cr. 1906. 91«. 46. Cttnatif^ (€a«|). 
Smif^ct Mt UMpamtfttx brt 9rf^ii1hnvttcM. 

Saazcr Zeitung. 1908. ®fbiAtc fcn S^dnr. (^r.f 
(fleb. in Saa«! 9tr. 46. ^uniut. — ^it- 47, C iciuml 

— 9tr. 48. -SpittAe- — 9lr. 49. 2)er 9JaAtroäAter auf bem 
SWineritenplal} — 9lr. 51. Juli. — 9lr. 62. St ikter 
unb bie „tiavbe". — 9Jr. 48. fUr., '^rager »rief. — 
9hr. 52. Herbert Suflullin (Xrebnt(}), Xie 4 SWaifab« 
beutfAer SBuriAen^Aofttr ine bSbniifAe Sltittelgebirge. 

J^ationalc Zeitung. 1908, 9}r. 46. ant. 2!?üf). X>eut« 
Mc C'opfenbaurrn be< ^aa^er ^anbe«, auf ;iir atnebr! — 
Hx, 61. 3of. i, ^«afc Utenvtatt), fBalb«llnb«bt (Acb.). 

— Wr. 6«. «Jof. t»Hat)»eWaB), fOrbni ^rietabenb. 
Der CncrtbÖhnvifdic Grrnsbot«. (la*ju.} ^WB 

9?r. 24. ii. a 1 j .j 11 t'Iin:, Xtr ©ergfcju \n Tiittfdtbfx s 

CfpUt2-8*5nauer Hnzciger. 1908, «r. 72. ^i, 
9 00« (geb. in 9}iebergeDrgental). itorboten ber fVitttlf^Bl* 
Tefcrm. — 9it. 7«. Snu Jtün« (Icirfi«). «cdtaiif. 

CeplitMT Zcflwi«. 1808, 9t. 87. Saltcc (Hufüg). 
Bn Olulanti^last. — «c. 78, 75. 3ob. Sieiiii» (iPHciX 
9rc neue 9RiiiifleTtaf>8tla| i(rr bie Slaififitattoii an IRitttl* 
(Aulen. - 91t R7. 3K«rie IRcil^ni« (titVCHj), »Hin Sbcnb 
im aJiajim" (©<fc.). 

Cetrifeen-ßodenbad>er Zeitung. 190-4, ?h 50 -Jiar 

^ie<ie( (©«bwfi»), gonnenwenbTtJruA (®cb. 9^1.52, 
Tr. L< 1 1 ( tfi f I n (ififAtn), 3" Sailen in bie letfA» 
ner K^emteDertretung. — 64, 66. 9«!. SAleffct 
Die bt«Mit antwknnit bcft XctMicr IMinnls^nnafiiiint. 

Cratitcnauer Zeitung. 1908, ttc 88. Sjrr Qkf<^4*< 
bei freiwilligen geuemebncefrnl nnb ber fitilBtlliflcn ^wof 
TOe|)r T T 1 Uten au. 

Hbwtbr. (a'ani«bcrf.) 1908. 9fr. 63. gerb, ©runer 
(icaimaoa), 2>ie n?abre UrfaAc (^umorette). 

Hnzeiger fOr das KreibitztaU »eilagc jur „abnHbr' 
Sarafborf. 13. ^uni. 9)ub. triebt er (92iebeitr(ibi|}). ^ct* 
gebiAt. — Aonf). »r Adelt (XeiAflatt), 17. Siai. 6oitttCit« 
menbe. — 24. 5uni. (Sine tMrtcn. — 4. 3alL Z>IC f. f. 
pricilegierte SAflüengefrUrAaft in Sreibtl}. 

örterreidiiidtc Tolkazeitung. (Sani«borf.) 1908. 
Unt f 1 b a 1 1 II 11 g iM' e 1 1 j vu. 9h. 26. P. jvran? ^£bv. a r e ^ 
(Sli-5bvctil'fc,vi. Aa^iicnlu-b fö»fb.). — am. Äcbf r iJtcrbiC), 
CtiK iviinbtrl-atf -Vfiliiim iit Vo'.tttf?. 

Neue mcipcrtcr Zeitung. 1908. Xie Jtfttberg- 
au«f)fUung. 9h. 74. I Xie ^pitjeninbuftrie. — 9it. 75. 
II. 2)it älidnciinbu^rte — 9tr. 78. IIL 3>tc ^tancntca* 
inbnIMf. — 9It. 81. lY. Sie Sirletct «ab ClrUrerci. 

J/ltV erzgcbirg'. Unterhaltung«. ?»ellage ;nr 
„9}cuen ©eipertei 3eituna". 19"8, 9Jr. 29. aitiit- 
bplb Olling, Xe« länger« fieb (SWunbartl. ö'ft.). — ^ 
3, J&etbia« (©rflr), Xie )riA>igFl(n nnb gefä^ilictiten ui.i« 
n'.ut'(n^l■^ ii; ^^rll x"fiiilfi; ,(t,iitbfn nnb %^re^ni^ 

— O^epiAte tcn l'ec H»f ntner (vjlNgen) 9ir. 22. 2)ic jKefec. 

— 9)1.84. dm IMtst^wB*« — Dr. 86. RSM^ VKb Qte« 
tnen. 
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b) mit Bcttrdfltn pon tmd flter DcutfdiMhDien. 

Berliner BSrfcn-Courfcr. 1006, «Rr. 285. ^einr. 
Seinri (fiffb. in fta^), Vtx ftomponifk ^rinii4 Sc^ulj« 

Berliner Cageblatt. 1008. 3){argar(t( v. ^uttnct 
(fltfc. in ^irafl). ilt. 298 Jhnbftmcbtn. — 9lt. 924. Äta* 
bctRC $ii|b«llcibnng. — 9}t. S09. g. et« int r, 8<(ta MB 
etlttttfr« ®«ff. — 9hf. 929. «mpflt l^avftftiicT 

(jefr i-ra^i, Xic i^amill« l'cavrH' f^'ffrr.}. 

Vofdfthc Zeitung, (■."frftn ; 190B,3;: 301. »Iii ÄUar 
iqfb. in IJrafl), IHiii« tcr inöhltnoflt. VIII, 3TOti 'j^ilieu» 
dtriiMiir. [rüTunter: Hiij^uftc ^«aufdintr l»tb. in Vxtffi, 
9Ht gamilif JoTOofip.) — «Wr. 305. %. tH., ^cff Unfltt. 

frankfurter Zeitung. 1908, «Rr. 169. SM. X.. Tiif 
^liuMKUunfl Kr tJrajjtr ftanbcUfonimrr. — Wr. 175. Siut. 
pfifft Uek in fufj, tifctetic. — 9h. 164. %t., 3»f(f 

Caflcspoft. (9Ta).) 1908, 9ic. 167. Qin S>i((t(T M 
8tubtnt(nTomati4 (Üb« fi. ^t. Ctrofrf« in %<raq friflfttben 

tat ('IMMumbct^), 2u ©ranntTO«tifltu«ircila(!f ton; a^u' 
xi[ä}tn Stanbpunft. — 5Rr. 163. v. rtritbjung, Die aJt- 
bfutung bft I>eni(((»en in Cfterrrtd) (übn ätau^beis» 
fllti(tnamiqt ?*rifti — 'Jh 185. 8nif| ^Bab (flcfe. » 
^iUtn), Sar^itifctc XrantcitMcfatUHi]. 

Zeitfdsnft für Cairrenldiaft, Citeratur und Kunft. 
(eetlaf)« b(r .(lambnTfl» ^aätxldttn" ) 1908. ^ccb. 'VfoM 
(geb. in (Slbogen). «r. 24. SBtitfe ©tetboBtn«. — 9Jr. 26. 
SB. StUnMBii, Hai tbviRfenl. — 9tx. 26, Xni Si^tb 
Vagii(T9 9cqii«NfL — Ht. 97. Chrfm^tttUdi, frtcr 
Cnmlinl if« «nif«» off SKAtrr. 9Rfla«, 9ie VUfX 
tR CAib snb ^or«. — 9tt. 16. O. <x., aKaf Svob 
C4(4 Rwneto.iff .'■•»r'rr.). 

Ccfpzfflcr CagebUtt. 1908, 9?t. 77. Smil SKo^tet 
(|(nf<ba), Xit Zamtappe. 

MOnAmr MctMftt )S<i*rfd»ttti. 1908, 9I(. 806. f|. 
ffcrgi (fl<i. {« Ddbmil). 2)« 9anftr SiRnnat*gn>rt> 

fremdenbiatt. (S)ten.) 1908, J}r. 179. f. Relief f, 
(Sbsai V. ^oiegl (fleb. in ®teinflnib). (^lad^rnfK 

ISeue freie preKe. (©ieii.) 1908, 9lr. 15.7:i8. Sail 
Uttüti {-i>ran;. X'ic iifiift'rciiicti. — 3Raj l&tci) ('^Jtag), 
Gonrurt, Geruiiiup I.areiteiix. ('Befpr.). — 9lr. IS.?«), 
grirbr. 6d?üe, ^er libetale SuffAtoung uiib @Taf ißeufl. 
— 15.741, 15.7.'iO. 91fT. «iit Ifwn), Xe^nifdiec von bei 
3ubiläumfl*Sn>f)eUunq in Vxa.t It., III. — 9}r. 15.746. 
Aatltbab. — IWt. 15.747. iPuiiu> l'cinioeber (9{ei6en(cC6). 
ajie aicbififtife. — 9lr. 15.762. S^rutfa, Sofef Unfler 
(lotr. äRitflf. bei ^*efeB«^aft*0. — »urrf^atb, J)tt 
adt^tgne (^ebxrMtafl 3»jcf UitACt«. — 8i{|>it4uaf)m: Qi«»] 
{faiaa (geb. ix ttabnctf), 6««». Cin SMUtV'CiNirier. — 
gpvinter ffm. fRitfil. bn ««(ftUMoft*). VMdiJ, 
•inubAif«^« ^anbbncb. — a. b . Anit V. gel an (ffairrab 
f. fl«'*' i*"*»). SBieiier ©ilbennten. — 9Jr. 

15.763. 3of, Ungei. — (Sbflflt e, '5»ie»|t — ^einr. 
(S^aiat, Cbgar t>. ©piegl im T\eni\i in .fiuinanität. — 
Sflx. 1.5,754. Cbm. 9«nflei (iDtaunau). Xffiilinbnflrie. — 
(i. p. 3 t e i n (Xrautrnau), feineirinbuflrie. — CXob. 3KfI* 
^fltbt (JfpliUX »raunfeble. — 9}r. 15.7f-2. 9icb. ®er. 
f»in> (geb. in jeplit?). Xie aftinrnftrie be» ©eftcbte». 

Ortdcutldic Rundfdiau. 190^, 9tr. SO. g. ÜRad» 
i Xeifitxn), Sine gtfunbe ^JiUe für 3(briniimi'<^. — 5Jt. 46. 
O. ft(Tn{lo(f (aue '$ra(bati^), l>tn Xuniem )iim &xitff 
(©tb.). — 9?r. 48. 9t. ?i>61 (Äarl«bab), 3um ötlaß bt« 
Uiitari^tamiiiillei« bcticficnk M fcfifm anb AtaffilUimn. 



Citerarifcht Rundfdiau. üBccbenbeilai^e \nm „fjater» 
lanb". Sien l'Mb, )Hx.2\. {R. t. Rtatit (geb. in CltcnpTf«. 
^ainl, X)te XSacbt an btr Xona». 

Örtcrreid>ird>c Volkszcitung. (SSien.) 1908, m. 163. 
30f. ^enbcl (geb. in äioienboit), Unau«(\Iei(tbaTt Sibei» 
terficbt. - 9h. 170. «me Ot(ifc(>9c| (gcft. in fcag), 
Vai QinliiAen'^au«. 

rfeuc« ms$MT Casbfartt 1906. Btr. IM. ?ub». ^ ( eif 6* 
Mtx (QuMwit), aiK6tnbicBbnMn!iRthtltni(^t«niini|lenum. 

— fit. 170. 8nil f fettige (frag), Sin (Sbilog. 
IDfcmr Hbcndpofl. 1908, «Kr. 157. Q. @nab, ?a^r> 

bu(b brr OriavaT;)(T'9efeafitaft (Sefpr.). 

COtener Zeitung. 1908. 9Jr. 140. i'cui« JD e t n c r t, 
S2cn tcc l^rcij^fi öubtlSiinni JUiffiellang III. 

Die Zeit (ÄUen.) lltda, 3it. 2056- »efttfctuingen: 
SjiniU V p f f III a n II iqd!. in Sciin), Sauiil^i^iti', .%««g*» 
unb i*iebe»fj4mm£ii. — Ii, i^laar (geb. iii ^Srag), S?oni, 
Delirio. — 9(h. 205.^. C A'e ber (^rag), «DJatia ©tuart. 

— 9lr. 2069. Jlub». g 1 c i i 4 n c r (»ubmei«), Hit .gviSri^er 
i'afficnc<ft.MeIe. — 9lt. 2<)6a. Xit äonntag«.^ii. ßnijl 
gtifll (lufc^«}, Sodann (Seoig ficnu — ' 2074 
VflL 81 rl (fttÄf ^ 9MMB'0b(»tMMl. 



Mlllili. 



Ülferofur und Kiinit. 

TlufTf 3. <5 1 a n ;U 1 1 i 1^1 f r .<l t r 4 f u ij) c r. 25. ^^uai. 
^, Ln I " ''^"iifitifcbe u:ib bf.ttfrtjf jliicbeninurtf- 

BetiTtn, ., i e i er e r ! raji. 18. Juli. 3e«f. ©dbnsaab, 
IBcrlof; ti i.'fiict Xialftiticbiinuieii. 

'^oadiittietat. SP t 1 1 f r U b r e r t f r< i n. 2ii. ^Mni. SR. 
Jlt'iuiiiflfv, i^oftbt, ttr l'ialct ais X'i*»r. 

ISicmc». Üeljtftetri in. 8. OitH. Jl I b ert (^arn« 
bcif), ?efef StbWaab, cm ^(lIIft^bc'bmört)er In-ll^bicbtfr. 

präg. X)tutf(^eT i'erein ffii SJclttlBnbt unb 
©prad>n>iff enfcbaft. l'K ^imi. O. flcIf«T» ItalTa« 
unb Cibr (1lntili;;e unb 9ateUe). 

Rcidienberg. 91 orbbSbmtf At« 9e»erbeninf{um. 
22. 3iini. ^(Uk. gantt. ^imtMc Slrd)ilettuT unb 
8c|l((Wiflni tm iMobcmcB eantenegnng. (Xerfelbe 9«f* 
tni a»Btbe an 97. 3nsi in (»^cnritc gcl^attm). 

StrcAciiwatd. (c^rccvercln Xntfig'ltatbi«* 4. 
3Bli f Bift^el (ücllomi«)^ «oct^ O» Vtatsrfnfi^. 

ScograpUe und 6elddditc 

Hfrfi. i'fvfin f y an i] e [ i irf) f r C> ( 0 11 b c n ? r, f II pf ff n. 
2',). ,^uri. I^ilbcmauu, CbJtaftcriniii^f ^d^c -^U'? ©iS' 
maul» b:iit9li(!b(in Jeben. 

fritdtand. ?iett bttb im p ? rerein. 21. 3uni. &id 
©pnimer (UJaffertberM, i-iKi^tjobit in« \}tUi$t l'anb. 

0«blönz. ?! l£" f n 1: f r r i II. 27. Sunt, ffati S?alfe 
Jif tieiif i c'piinttiiritiiBt. 

IVaida. I)rut;d}«rt)angtiifcl)f T Sunb. 21. C^uai. 
K. CMibebranbt (i^aiba), Dit &t\iUk Pm ^dktt MT« 
loäbienb unb nad) brr C^egenrefcnnaticn. 

Räritr. ©e ?irf«lel)rcreerein Ärummau. 9. Juli 
0. .^i^Migfbauer (iBlnni(itai() Xa« ?(ben ber luptalicr. 

Kriegern, (©t urf« Itbrercetein t^oberfant.) 4. 
dnli. Sctb. Si(cnt«lb, 9t«(^ »«inien 1878. 
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präg. 'J! f ü t < III i i (t f t f r c I u f r ;i t • A f v V t fl n t i 1 1 1. 
8. ^w\\. .>>iMP l' d 111 iHttt. iUvAhitf rlifiL'ciiieii M>ii'ci 
aoftf? II. 

CcpUtz. ^(ibaRb bei eilbuugsedtinc. 30. 
Sunt. S. tu« (Vrafl), twAm all» StüllaM unb in bcr 

Cctfebcn. Qturt» Itbrertonfcitn V 23. ^itni H. 
tSaitrr (iBcbcnbad^). (Sntrcidlun^ ttt» 9Pcmt(t)ifd)(n l^oltt» 
{(bulrorfcn« uitKv b<r JHtjittung @. SV. b(9 Jtaifei«. 

OücgccfibiiUttrctUnfccrnj. 24. Suni. SAi^fc 

lit}1ni 60 3a(icii. 

Hlt-nabendorf . Ct|)rer»trfinbf«Jaiirleiirt<J 
SKeid^cnbtrg. 4. 3uli. Kart S^eibt (iR(n|.«aui«bot|}, 
Übn b(n Snlniirf ber neuen ^rf^tpläne füi SoIItfcbnIen. 

JWMuk. I. 3nlt. 9o(. Saubi« (fllttein), Tie natilr» 
fi4t 9ciic^un>i in ®4ule unb $aii8. 

BcriMdorf. 20. 3n«i. Sr. 9ctftL Übet ä(ifhtnu(rit 
unb «ebontenfoggrcit bCr eW(x. — P. 04^ «tf (OnM* 
botf), 94fi(eiau«f[age unb Q(fuf|toiint. 

Sri«. 9äbagi>gif4»fat«4<t<f6'V Sur». St. 
Snll. & 9lft<liccl«tt (Vra^). ^er jtattdftct al« ^e^. 

— 23. Salt 3)1. Xibttau)! (.<:>o^eafuit). Cll^it c^ne 
JKeliflicn. — St. .'C< i 1 n nu ( i n e r, Xiei tätiget «M <El|U|ics. 

— iibitan{f, Ciljif unb Sicligien. 

f«th(n«u. ^itfslf brtrfcnffrfn-,. 20. 3uni. 
5. ^tc-tb (>;af(lt!a(b), tBif tann bie SAule bet bei Jugenb 
unt ^^ricir^riins bM 9^tni on M 9t(t,iccB»g«*^bi* 

lüiiniJiabr fidjtm? 

Gabloni. 2f). Juni. Ingnlte Sätet (C^ablonii, 
Unt*iri*!!i*? 'Pfbanblnnp eine« Sanbe< na4 tiatürltittn 
^a^t•I^^:'.■|•r■^]I■':'^:" -II 

6u^bubl-ö«u»rbrutin (.Uatlibab) 20. %uii. 51' auf, 
Set ©f.t bt» TOärdjfiie fiit bit Sriitbuiui. 

I>«an {S>us) 22. 3uni. faninrr, Da« mcbttnc 
3thbu(n in ber $oir«fibule. 

Kottwitz. 19. i^nni. «Kittuer (ftotiiril?), 3ut ^taji« 
bei ftetbenuntenic^te«, 

Cdtmeritz. 2». 3nni. 9lft. J^cig (auffifl). Q. {taufe 
unb bie SntnicffBng unfeiet cd>ul< }U einet natütliiben. 

fiit«. 8&taerf^nUtbr<stsnfettii|. 26. Sunt. Ixf. 
üpllraaiiii (ffabrau), Sic'9l(||iiiii| bM ^i^imweM. — M 
tit«M<iia (Akibnu), Sie 8RTcg»if eintl KoiMofiM« 
iübrrrl 

ficuem. 9cjirt«fe^reTfonfereni. 96. Kai 9ef. 
9fau (^ieuem), To« Stelief unfeier ^-«eimot. — CibUlfa, 
J)et SdjuIiTatten. 

pccbgrün. j(at^^oIi^ct f r rdiutrerein. 6, 3uli. 
3of. Xeibl (J^aib). tlufaabtn tiiie: fliiirr. liiutlniii,?. 

praa. IBerein Bfictte id; i fcbtr l' e tj ; f 1 1 il t nci. 7. 
3iuni 3nubro(b (15ilten), 3>ie met^cbiidte !lu<bilbung bet 
.^'i?attn.K. — 5Bitff fi'itfei!), 3)ie Dienflceiljältniffe bet 

Vi;:'. ' hl.Mf: 

Reiehcnticrg. i{J ü r g t r f cb u [ 1 c b 1 e i ( c i! ' f v c n 16. 
^n\n. 9i c u m an n, Trt Äud-au trt ifüriicdtiuleii 

unter iBcttid|id;tigun0 ber f<i(aftrnben Urbeii im Unteiridite. 

'S taateAe»etbef6uIe. 24. Ouni. 3>ir. ^artl, ISin« 
\ad>t ^eranfc^aulitbungemintl für ben €(^u(unterri4t unb ffit 
cofr«tii inline Beiträge. 

Ronspcrg. ee^retoetein. 2&3ttttL £.Slcitbmcf er» 
Unfrie gorberungen im ?id)te b<r dkgcntMCt mib Scse l»S 
SRci(^uiiil ber fteftcdten JUeh. 

SdmcMMiM {tn(«fab). 4. 3sfL ZffitmUx, S»k 
Scnbes) bet eitutnoceflc. 

9imn OtMimliei). 4. 3uli. grHnel CSufu«), 
3ei(benunl(iri^lc. 



C«U8. 'i< f 1 1 1 p 1 r In f V f iMi 1 f r( II ;. 27. 3uni. aRflllti 
'Mi^hiii-uifitj, tlrjiebnng tuMt^. unb yijifdtrfiif. S^aietl 
■j'i' .1: uii, din «aumpiUiiu^a. 

CtpUt:. 17. Suui, ai|r. jpeiö (äuiftg}, liwalb ^auU 
unb iciiit '.^'(firebungen. 

Cctfchen. ^ejirf «febterTcnf ereni. 23. 3unt 
$ran) f\;!it<et (SScbenbai^), SB^mifibef €ptad;bucb für 
t>oir«f<buleiL — Hisbigcr (8iiiib»(0> d*tt bie 9)ets»eiibifl- 
leit bet «otfl^ans MB WplMUmUn tn «len Cell*. 
f4ttleii. 

nUrosdorf. freie flF^Mlc. 26. 3>nL Soften» 
Uifttt. 9n$atit%a(bt «ab aavtait^tiiilafc VHlMftMt- 

— 9omrI«. fibet bb CttlbntR brt ce^mt in Solfticbca. 
VOclMladorf (4)iaaaa«). 4. ^nti. Tii). (9aberfc, 

8Uba«0«tbca(e bet Oegtnwnt anb t^^te 13ebeuluag fSx bie 
eiaiciaea teltftt^ 

Redits» und Sozio! wilfenldiaHen. 

ßger. ^anbeU« «nb 0* f t ib c f a mir 1 1. 23. 3unt 
i-'an* i^bubac^ef, Übet tif t*rciri{' bfr ^ teiifrtTl'ribfn. 

@«btonz. © n n b e e J J 1^ b e r b e 11 1 f dj t :t v a u i< b e f i 5 e f 
©ereine. 28. Juni. Äarl il^altfr, Tie i^ebaubef^eurt- 
tfiLHüiiBeweannfl. 3)rc fiellftat. — 3)r. Älejjf<^, Ä. 
^iaff, Sie JBe^nunglKtenn, 

mnen. Sebterbeiein Stot^li«. 20. 3ant. &. 
>J{ Aller, I>rr Oeibfct. 

Kctzasdorf. Jl«tt^e(if<ber Sefff beteia. Sl. SnL 
Pfarrer ftflbael, Dal Bffent(i<te unb fü»ttt tfuxm^ 

CcitimcrOz. Boxtalflelle für Se^naagiccf etn. 
2. 3uli. 3)r. (5. 9 lag n er, 9eb2ubefieacc anb berea 9tefonn. 

Ctipa. S c i r f * t n p i( f n f tb a f t ber (? a fl • u::t 
■g Aatif ipirt*. 38. ^nni. l\)<i>tcc ©Htter Officbenbfja ■, 
ÜbfT ba« ©ra:icv *<>uitU. 

f^ie». 8 e (t i f ? 1 f [;ie tiMi f f r f n 2.'>. Jitni. äsi. 
.'pfllfr (Jibei;! LI!: , Jugenbfütfi>TC|( iinb Vebifr. 

Reidtcnbcrg. gceitr ©otttag. 7. 3ufi. fJiaf Sebctct 
(^»tnterbci^« 6e}i«lclTbc{tber9nnim in fBirtaaiMcdlii bn 

©frirbtf. 

Ccptit; II. T f u t f 4 i? ft f 1 1 f i 4 i (4 f t ^rarfafffn- 
tag, 2H. ^Miiii. Ä. ßi>iMiinet (i'rag), S>tx üntipurf ber 
iRctfUf -,11111 a. b. mit ^t\ni\ an] bie ^turtaffen. 

Cctfdbcn. ©(ürttlc^rctlonfeicnv 23. ^aat. giaa) 
Siebter (8ii1i(|t), 3nie«bf H cfw| e nab |MB b e t f#n (^ . 

DlnBzIa. 

Komötau. ?anbe(«erbanb ber Srjfe £ieutf<b. 
bSbniene iiur äBabrun^ ib rer to irtf a f t ( i i& r n ^n- 

terei'feii. 21. onni- iSri'ft i'ifbit'fu (Üliiffiii*. :: • 

Itiben ii: i''b;iahrtv'finricbtun.irii in Cflfrreidj uiib ?<ufctolant. 

— pV. t*fvFL» c.'iiirldiaiO, Tic ffbticbf S^erfAtiiiiing Mnfrrer 
(jfcWninfltii. — C^otil. i^irf fÄulfig), Suf^dl'tu fctr Stellen- 

uerni'iiiiüi.v 

Prag. i-c:fin bfutfittr Ür^tt. \9. ^nni. St. 
Xxtl\ fciticnftvatiiMi über '?lppfnti;iti*. 

3J}if j t II I (bat I [ i dl f ('*f (f Iliiliaft btutfirr r t ? . 
8. 3ani. Vfirfnftriit, Über bfit äPcrt brr in^ccticinpie bet 
batterielltn it*inbeb<>uinrtianlung(K. — ^. ^Hnicc. 
merlun^en ;u einif^en neueren Untetfuc^nngfmelbcben be4 
9{aflen'XaTmita(tn« mit Xiem^nlhation ber eatfpreil^cabca 
amrate. — <S. ^Nünter, «locb (3i;aajCR6b«t). 
tPeftininiunfl bet »ierofität bee ©tute#. 

Rcidtcnbcrg. ©erein bentfd>er Irfte. 98b Mai 
%. Oaber, Über STencrrt^oe brr :?inbebaut. 

Tedmlk und naturwifleaidiaftea. 
JSUb. Setefa cbAngctifAct •(«abcataenoffea. 
18. 3ali. «. Seibler, fiebcninittrtMifUf^^nsa- 
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Octitfd>-Ben«rd>«u. Stettin tcifr^rcr u^^ 2i)u\- 
ftcnnbt im 0cii(^t«tctivtc OcaQtn. 26. 3nni. B. 

fritdbcrg. ?<()rcr«(ie{n. II. Sniii. ttHlI, |tt«U> 
nUibatt )»bifPtaIii4( unb c()tmif<bc l)^9«ratc — ^KKHif 
9xt\pt, (bttmidliing bfv 'i^flai^ensMlt. 

3nnL 9f. Demut);, Dir Gttintotilr. 

Cuditz. Pc^Tdctrrtn. 26. 3uli. $fti|llCC (£^i« 

iiifAtii), l^bVfil unb G^emic im $>aue&altt. 

Kaadcn. öntemclogifc^cvajrretn. 4. O'Uti S'^tl 
Sinitrittinrr, 9lerc«ft?fltm nnb Siuntaetganc bec Sn- 
f«tttn. 

Mite- ^Süra<i:i4ulie|>rttt0ni((cn). 2ti. 3uni. ^cf. 

PtPMift. 

präg. Vote«. 25. '^i-iim. 9. Slst^ninb, lU» 

9£jli*(fil(<bfniinilffl!n<J tti gaHfH. 

Ii < II I i cb e r p o 1 1' t c di :t i f d) e t e v e ml ft. SlIilL 
d^rag). ^titcl^nanf) frbetnbtr !)(inj)(. 

8d>8nUnd(. SNafc^iniflcii' nnb ^eiu r'tUrdlk 
14. 3uni. Sluji. l^^riA (IttfAm), Cltttretec^ni!. II. 

CctfAen. !Büi)t(i:((^u(l(^rrrtonf(rfiM. 24. 3uni. 
e^abtxt (8»bcnb«d^), Die ^^otc9ia|>^i( in natSilU^en 

band' und ForftwIrttdiaH. 

Hufiba. {c^^ierberein. 1. Sjl. Sicbltx (aU* 
tcin), Dti dann^l^sitt (Stit t»nftif4cr Saifiitnind in SqnU 

5-ctt'aiib btiiiitfccr i)i l' 1 !f rf ien uut 
ictttr III ^ÜÖ^mrn. Mni. <&, % ^cfftT (t^tofl), 
Ctscbniffe bcr uäfnxi^ttt ib(tiirbetoiitnle UX Wctttm» 
g(noff(nf(baften imb 9lB(|«in>enbinifl. 

Scfidirn. 18. 3itnL «bg. «ritl* OigcniTotbK «ttb 
«IttMMtflibcntnii. 

Bnninati. 18. SnlL StIUcc 9ltfi«M« 
timtou 

AudbMu S>cntf4'i(9c>vci<^if4(t QanrrtibKnb. 
St. Smt 3. 9t. »»b»If (^iOmi»). SM »cfm kc» 
Seaif<i*99tmi<&Hibfn fteacmfinibr*. 

BwrAttllcrsdorr. forcier SortiaA. S. Sttfi. SI. 

Crfi iVtkiftnhan). Die ä^elämpfuns btr ^me. 

eidtit:. b. oiiii «d^mibt ($n0), ObfttMinvflcge 

itiib Stalismciuiitl'un.^,. 

0cor9»w«ldt. c r f 4 c ti t r i: ti ? y e r c t n. Jinti. 
*etniibt, CH'ift^biinge uati Siiltcl. i^tct ikiiil- 
jnii.i. r:h'iif ^^linguna be« Objlt*. 

6ro^-C(d)0(iiau. 12. ^uii. fix(). 8i))Ia (äufrid), 

3tce(r iiiib Sicu bc« X(utf4»b<>(tHf4ni Smin** 'in IBob* 

rnrm !,iTibli*fr ,''Mii<'tfif*i!. 

Ratfetlböf. Tj f 11 1 1 • c ft c 1 1 ( i d: i fd' e t i ii e rn bunb. 
6. .^tttli. 1^. Mail er (i^ubicci«). ^vetd ici bSneilidten 
iDtganifation. — 3. 9i- SKubelf, «grarifd^e Ia(je«f ragen. 
— •^To\. ^taget ja«., Dcstflbc ^ittelDanbtpoIitit. 

nartmanitz. SaiKcnlag. 19. ^ult. '^eter ^rOtjner, 
stiele bet agrarbenifgung. — ©rcßl, SSetfitberung*« 

Jreftn. — 8ift. SWi*I, "^JoIitifAe ta^eiftaflen. — ^^r?. I. 
aictttcttc. 9Iattoitalc «ib f«(itif4< SkibSttniffe be« 
SSSbncnMlbc«. 

IMnmdorf. Cbß« nnb (Saitcsbltliscxeiik 28. 
Stasi. VL Crfi, Cbpbaumf^btinge «üb bm« P e Hu rf W »» 

RoUzHcb. Dentfd/'i>ft(rrei^ifib»Q«lttrib«ab. 
14. dnnL Stnbolj, Die ^iotttenbigfett btr bivctli<|cn Cr* 
gonifalirn. 

KarUbad. Sntoai«Ugi(c^(i herein. 13. 3uli. 
Sng. ^Ittnty, Die btm %t1b* nib Ob|lt«i f^pSbÜ^ot 
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6<bni(tt(Tltnfie. — OnQ. jtiiM^tt«« Jiait«ffc(ttftr nnb 
j!obt<)aUcniiigler. 

K(tZ(l9dorr. $!a;ur^au»|e]t»ffeiif4aft 16. QnU. 
4L 3. tioffer, agnt|>»(itir. 

KvAtzau. 6. 3ufi. 9n9- SIbnet (febctfont), Die 
Biibtiiq (iiM iccignctni Stiwilibfnbf«. 

KramMMMt. 91. ^imi. ir. Jtol^iif (fhibmU), Itferbc* 
«li4»t. — i. attitterer, 3B.i9 Mt ben Qciitlc JtiuminaK 
in (anbHlaltttniler 9e)itbuttg befenbrrl not? 

Nradorf. 21. 3uni. ^ei. Sag 1er CPittt), fltittrf imb 
SBene ]ut .^(bung btr i'aubteirtiibait. 

r^ciiMrd>cii. Si. 3uiti. 9b. %Qd (jttatvtui}, Sttebbie^* 

;iid't. 




Knnltwarc. XXI, dticb. 8«tr« Ihr. 18. Sie gefabrbrtc 
Drommel. 3nfeftenal«i){iirtranten. — !Rr.l9..9ifloiiMc SRnfB. 

— 9lr. 20. ötimmenber Stille. — 9fr. 21. Cpembentfi^. — 
Wr. 19. 'JJaitl C ttf II 1? f im t r (liia^i), Srucfnn« „9ifuittf". 

— 9Jctenbalajtn ; -Ja 19. ä. 3- 55 a r ut t a ii rj.'i'i'l), i'ieiii jung 
frif* ^»er». ^>c(^jeitelieb. 9ionbe. — Äarl Jliitcn Cßrag), 
?e|). gr. ÄeiAarbf. Sibi<?erfieb. jjüv ÖUitatte iibertriiijfn. — 
9Jr. 20. a. 3. ©et n Ha 11, 3ii(ina4it. — ©erg 3oom» 
<0faii4. !^ür Älapitr ■.\(U\it eon I^ecbcr t*eibl ("jiragj. 

)>Iurikalirdse8 COodfcnbiatt. XXXIX, 21/23. 9ti(b. 
»atf«, S«a,:iiut in -;-raci. VIII, — (S. 9i<>djneB«!i?, 
^rafler Si.ujffifrifle. 

Dir Üym. XXXI, 19, 20. :Snt. lag. 'Jiaaff, gnbinanb 
eon Saar. — (2U) ©eriilbte an« (Sgcr, '9 rag. 

Die Stfnnne. II. 1—8. at Sn^ofet (j^ias). Übet 
niH|it«Cif4ct •cH<r M €4»ai4|initgtB. 

SHfffllnilnsai 4ciltrd>böbmird»cr Kompoiiintii «md 

Oidttcr. 

») ^cbcnbcc 

% Qeiitcl (Xrattmcm). SiedleiianiT bif)»tif(be ^i\>tu. 
Harmonie Xrautenan 21. 3uni. 

3ofef (SternD (Sger), (Sgerlänber'Ciiuibrilc ituttoixlle 

Ät.uT, niel'.ib II. ^^:im, IL». Juli. ^g» i (m Oinfal 
niiit. JtoiiIcibM Aal ff II au 13, ^iili. 

;)iubclt Xellmaet (geb. in tVraüIiöi, Ciiifrtiltf \n 
„.»iarttjit 7v<vu-,:ffa". Äittt.U'cUr r ,i ii 1 e n ? b a b 16. ^^iitti, 

22. ,"^iili. — >*iirfai'el!c iöJarieubab: Stant^Mia-iBiilser. 
16. :ättiii, — Xcn i£rfiU'C.iiabtillr 7, Ijiili. — »^etM ober «iibt 
fein. Icll.i. 8. 3uli. — Sutf.ipdlf Sarl«bab: 3)Jarf(b nacb 
IRoticeu aus Eci C^crritc „Den Uchv" 25. 3uli. — Katfib 
au9 Don Qrfar. <S. u. Saa; t. ^ult. — 9ttMDi8ft* 
fclfa. SapcBe Gberbart Sarlebab 2b. 3n1i 

ttmfl ßber^art («ar(ebab). Scn?ert(ai>fUt Stet^art, 
ftarlebab: ftatlebaber Äurfrenben 13., 29. 3tint. — 3n 
^reunbf«bafl Wreittt. 14. Juni, 23. 3nli. — Si" fio* ber 
rstnbetliabt. IB. Otmi. — SBütfelfpiele. 15. ^am 4., n. 

23. 3uli. - Crfle l'icbf. 17. 3uni, 8. ii. 16. 3nli. — Sjene 
be SaUct. IB , 24. 3uni, 6. n. 23. Snli. — ««Mbobet 9b> 
flieefUiifle 19., 30. 9iiaL — fofe «tfitter 20. 3nHt 8. 3nli. 

SuKte €annclRMMr 96. Stmi. — tottbabcc atcutMn 
36. Sani — Vvn tmtmt |u Vhtm 9. 3>IL — ffriM 
ticran 26. Sul«. 

Scfef gießet (Utag), Cgerflänge (Dtyt bMtfntStt^ 
geb. in eifMM). Üontwcbt« 1*. 9x1^ 
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tnfd» tV^ai), @}eiicn «uf »B^rrpuppen.'' tat* 
(optOc t «Tili ab so. 3iiiii. 

VffMb •vinfelb (gtK in Vtan). Si^eingiug'SSaljec 
jtonUTtrapeOc Ccflfi, Jtartebab 18. ^uni, 16-, 22. 9uIl — 

— ftltinc Crrenobe. JtcnjtTtraptQe ^Ittrr, ftaidbab 22. 
3uni. ÄutfapfUe gronjtnSbab 26. Juni. — fttfint 
gfKnöbf. KS. Juli. — febfmaun -Siatf* 23. 3nU. — flu 
mtin ©im 24. Juli. — SurfapfUc SaiUbob, gltrt.@aBi>tt( 
2^i. Juni. 5?tbtmatiii.iKar|cb 10. Juli. — "^Jetpciirti au« 
b(r Ctffftit »Xtr ?(bfmcinn*'. "än mein Sien 14. Juli. 

ftopclb Cftfln^fl (SJfitmttiy), gtfiibcr. Jubilaiimjjeifr 
Xauba II. Juli 

!^an» ^aitfftbta (i'tttnitci(}) Ecce Saccrdos i'cuti»ifal' 
amt ^citmcri^ 16. Juli. 

3obann JP»aubef (S<iimfri|}) &nMl — C btutf4>c 
|>(imat. $i(pf;I(r) Tit ^e\t, S«^fti^(a|l0Ri|llcaHlll, 
tcitititrit}, 22. lifai, 12. 3unt. 

V(fKb £)t>l9 (au« i5rag), <Sonbc(Ii(b für Sioline, Ccl» 
Hnb ^itr. €olif)tnron}en gtanjtnsbab 8. Svli» 

Sleif 3aiiclf4(t (<ail«bab), Offotorism QuisMcndaL 
CttcWMflMlM 4t«t(«»a» 1». 3ult. 

Ik 3alL ~ SXc HK^r^fle SMHflalL ttlcom bei eCugnb. 
Ittffig Sl. Sitni. 

ntnolf (tarUbab). Iste confesBor. 6tabtbc(kM(* 
ail^bab 19. 3u(U — •«••«tc. toiintlabcllc ?fcin 

ÄarfSbflb 19. 3uli. 

Ibtrtit Äitoll (Bail»lMM Jutiläumsmarfcb J'SartUe Sbtr- 
bari .»{ j V 1 ? t >5 1 17.'. 28. 3inü. 8., 21. JuU. Jiij..iRc^. l'ir. .S5. 
19. Juli. 

Sinti jtü^ncl (Jlia|}att), Kübtjal^t, '^Vin)>l>oni{d>c l>iä)' 
tvn.\ für gnfM Ot^cftR. C^vViwiftbiitRt ftaslfbttb 

24. Juni. 

■.;i'-cnDflin ?aMtr Ifleb. in %*raq), Äiül''r.iKi. IK. 
Ä a r 1 * b a b lö. Juni. CVaufcmeti © Cb I a 3 ,^ f ii a l D 5. Juli. 

3o(ef ?Ußttt («tafi), 3« '•Wmoriam. i)iurili<b"le Mtt%' 
Ulli 5. 3"fi- — sttfnabt in C-dur op. 14. «pmfb*nie« 
!cn;ert t^tan^ensbab 7. Juli- 

Jefef SRülltt ("IJebftfam), ®rt)6t ^ifUmcff«. 'Eftanalfirdjt 
^obtriam 29. 3uni. 

Xnt. «H9. 9taaf f (geb. in ScUcntcebctif^). 3)a« ®(^cbcn' 
grab (Vffibbcanmj, tefcbdc n, llt.*«.*». 9tag 20. 9irL 

— Senn «le Srifmilefat fHcfeen. 9l.«9.*8. Sco|>»Ib|l«bt 

25. Sani. 

Ktntvmt ^atfenttti 12. 9Kn- 

Jllirtb il'Attrttl G;fl'. in au'dsa), Su;fav<fllf Äatl«. 
bab SRinnftranin, 15. juiii. — Cutfitfirf \n »l^riiij ttnb 
ÜRaurcr". 20. J.mi, 24. .^iih. — Äurtapdie 3Utitnbab 
@(nnab(. Xüo für t<ielin(!, lifUo unb .viarfe. 16. 3>ini, 
12. 3ulL — ©oliflenlpnjfrt g r a n i f n ? b a l 24 . Juni ^lorff n» 
flänbciien. — 9ioinan)( jüt Sielinc, (itVLo uub ^arfc 15. ^ult. 

— SBicgrntieb 17. SoIL — eifa^mHCipet OitbCMMm« 
fHwcii) 26. 3u(t 

Subnig fltict (ffaiKbab). Xonnctte bn ^Itierfibni 9»' 
Dclc Jtatlebab. Tatti Frutd 12. Sunt, 23. 3u(i. — %Vi6)' 
Int/t ©ftjjfn. 13. Snni, 3. 3uli. — @<bneff!*(ffn»aj4l?«r 
18. Sunt, 15. 3n(i. — JtaTl«babtr Orp^cum. 14. Juni — 
jniifl unb ^umor. 15., 28. 3uni, 13. Juli. — J^^DAb<rfltr. 
«DJari*. 17. 3uni. 19. Juli. — Xa« ebariMri.«rfttt. 17. 
3uni, 24. 3ult. — (»liicf auf! 18. Juni, — SDhir!f.itif(brt 
!lH'!f»bl.itt. 18. Juni, 20. 3uli. — gabnfufffl. 22. Juni — 
i'Jufjfalifcbt ötnnurunjifn. 23. Juni, 2". Juli. — Vifbc«. 
verbung 26. Juni. — edjulsfttin«. JubilJumS'2Katfcb 26., 
29. Slliii, 38. 3uli. — 9b|(bieb oon bei Sin. 26. 3iini. — 
euto^anyitt. st. Svni. — eaifMlinn; 87. 3wi, 11. 3iifi. 



— Micgcnbc WOtttn M. 14 Satt. — 3in goibeaci 
e<bub. 2. Snfi. — «OMl |b a». 4, 9ali — aRarv1>eIf«. 
6. 3ttli. — SHt ZiMfnil 2t. SulL — So^anna.fiotta. 
28. Ouli. 

3>a»{b fSebber (gtb. in Vrag), i^ojitllcn €(>IiRrn(on)<Tt 
Ar.insf nJbJb H. Juli. — •JlvU-ouirt. äeliftenfenjtrt 
rangen« bab. 15. Juli. — Ungaciidjc Sibapfobif. ÄapfUt 
öbftbatt ÄarUbab 2t. 3uli. 

SHubcIf P. "l!rc(i>a?fa (1.'rafl), Sotfpiel 5ur Cpet „Tit 
(Bild*. lhir!atrll( IVaticnbob 13. Juni. 

3oftf 9i c i n I i.C'aVIon}), Arn ©rünntlf. TO..©..«.? 0 e p 0 1 1. 
flabt 25. 3tini. 

C. 9?. t. «euiicef (ton. TOil^l. btt „©fffUfAajt-). 
Cutcrt'iic }it ^Xennj Iiiana". SurfapfDf SDiaticnbab 17. 
3uU. ÄurfaptUe gtan;tn«bab 21. Juli. — -tibantaR« 
an« „}>onna X^iana". jtuifapfdt fiarUbab 19. Juli. 

{«ciniid) 91 i f « f * (^rafl). Uin f(t>i>n ttntf* Kitertieb. TU 
®..!B. ftfbertafel iirafl in tftfdjtn 7. 3uni. 

(Srn(l »imeHa C^CDlt«), grü^ling im 6Ibt«If. 91.* m. 
XtpVili 21. 3uni. 

SRbinanb 6abat^i( (Waticaiab). Jtattapfllt 9l«cic» 
(«b OitiraiBgtlcin. l<.3s(i>— fanivclc Qian|ciitb«b 
9Rcin fitb I& 3ttW- — taihlMflt <«cUbab <altb«bcr 
epcubdgeiRcT 14. 3aG. 

K«bnt eanbncr (^Tanjcntbab), 9a^bct Ctibcitt. 9t.> 
9.'9. \n Satbatinaberg 26. 3n(L 

9uf)ap edimibt (^tan)tn<bab) Ctt^94nta|ic. ttmc 
Uvdle (^ran?enijb,ib 16. 'Juli. 

-BUr r p t i IUI c t (i^raii), ittflänijf , Irrt Pen Marl S d) iab« 
Ifv i1.'rJiV, JiibiKi;[mjt(i«r 91ifinf9 5. Juli. Jun^bud? 12. 
Juli. 

gran) ^ciji^la ()}atl«bab), $io(b 2)cutf(b>%!^fteiT(i(b- Aar» 
hipa» ««Tlibcb 10. Juli. 

b) Sct^osbcnct. 

^an) Sexbcf (geb. 18S8 in 641nlinbe, gell. I874i 
@(bn(e»it(ben. SapeCIr Cbribart ftai(«bab 20. 3nU. 

HufluD Pabi^tp (fieb. 1832 in "i^tiiAau, gefl. 190SV 
«Up. .Mapelle "Ultier Harlfbab 15. Juni, 29. Juli. — .«ar- 
fapelle .MarUbob. (Stde Viebe. 27. Juni. — Jn bei 2enn- 
biiftt 6. Juli — iDJprienbljttcr 27. 3nU. 

3*fef iabipfy (,;fb. 1B02 in e(bi>nfflb, ?fft. 188 Ii 
3mintrATÜn. .VurfaptUf Marl? bab 2i. Jult. 

amen «ütfauf uifb. 185.5 tn iirafl lieft. 1903). ^cdnif. 
Xoineit "Älbrrti i\'arieutai:' 17 Juli. 

^buarP Iaun?ttj (i^eb. 1-H2, c;efl. 1891 in i'rafl). Dti 
Satn Sibein Ö^aufiMuert 3\5inttrber3 28. 5nni. — ©inje, 
bu S^P^letn, rmf;e. in statbarinaberg 26. Sbü. 

SDi. p. Söeinuerl (fjeb. 1841 in «etflflabtt fltft. 1828) 
8iebe«TOfibf. yrumman 18. 3uni, ^rübtina«- 

Viubtr. ■iH.'&.'V'. .HarUbob 18. Sani. — fflirt«tö4tcrUra. 

£eot»otbftabt 26. 3iini. — eanbtbic^M SRoxf^ 
tttb. 9.»9. Uftm. Cifcni«|iibMnMiat OtcM 28. Said. 

üiMilikdinigca. 

.ferfSn(i4(tlttn.* 3IIuf)nrttr (Sffap« Uber ffi^renbe 9ti$n 
naferet Zage. Cboifattenburg 1908 „!(}iTgii'''8et(ag. ^eft 16. 
9lt(b. Qatta, Xi^osb ©iraug. 

9Iubp(f 9eran («eb. in ©nbn-ti«), C-9far Sfraus-XBatut 

JPieu (1908) 3f. t^amlilfa. 

i'pui? IMfli-r Saat (au? inaa, CÄcnbcliera. l'^itju. 
5. e. ^i. l'eudarf. 

De utf&bPbmifcbf* fieberbudi. "Änt. ^ui(. TJaa'», 
^'le beutid). iltrtcn» Pen .*;fiiir. r^ribP. ffiicn. ^1. iRcbü-ct-L 

3«&ann Slamil}. 5rfle renale für i»ipline ^i.-'lo mit 5*^'-. 
IKatietpart ans.uJtbeitei unb ini» SertragJ^eiA'en rcrebirn 
»ta ttnbcti SDi e 1 ) t [ (aeb. in aibenbocf). 8)ciltn (1908) 
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Philologie. 

3uliu( Scrnu (ton. 3)iitg(. b<c .9efea(4«fO' 8«ttiä{)e 
)Kt loteinijd^rn Btdnl. I. Accentus uima Tcmu. U. 
Armique unb aroMntfvw im ^cronctct. IIL gn b«n 
etciqe^nfilbigtn ^amct« ber f((M|clllg«ii IMtfd |8I 6.). 
r«a« .6iQuna«bnii^tc bcr ftifKl. Ibkitti» Us fBiffciif4«f> 
im.'' «^itof«9W<|-WI. *b|l^ UB> «kj Sieit 190B. 
X. $8(bcT. 

3o^ann Adle (IJrag), Cbori saecaltrium. Cantica 
paellanim. [Hut ,$it;ung<brri(btt btr faif. Stobcmit ttt 
Sif{tnf(baft(n in ^itn." tibilcre;i)ifc^>t>tf)crif4c JKiffc« 
161. »b. 2. ab^. Sini fl. .P>olb«t. 

®it.ifrieb tttfrci li'raiO, 3iibrr in T. Marci Plauti 
niilitem ulnriosum (6« 3.1. 'i'ra,^ i;t09. iauftifl & laiiffig. 

3 a u ' • A n: 1 rtj r i f r. 164trc«lat5 ijafliö juin 6. Jiili 1908 
flftriMnet rcr. ffuien gteuiibfn unt rAültrii (VIII, 726 ©.). 
^ti'.tu Ji.-tibnianufd)t 'ä?iid)l;iiiit'Iiiii,v Hui btm 3"' 

^>altf; a. Siitreifl (lira.i), Qipmclcgif fcn 3iUG. — (S. 
9(rntlcr (iJrag), tlaiM ctt Söoilbtutunfltn. 

Veiträqc piTjlenntni* b(utf(bbi>()niif(bri 
gimnbatttii. C^m ffufttage b«« «min« fOr (^(fcbid^tt 
bcr Druiid^di in Qcbnifn ^aufgegrbcn bon (->an< Wambel 
CPnu}. I. Iitx Satjbaü btx Sgetfänbti SDtunbart. i^cn 3of. 
€4if»cl (eaai). IL £cit. $ng 1906. Berks bc« So* 
cia« fir •ef4i4te bcr Sntlf^ni ni SS^tn. du SomviV 
Iba bfi 3. Safvr. 

biteratur und Kunif. 

flbolf i-»aun"tn (Utadi, -Jk«« gifcfean > »Jtubifti. iXit 
Uiitfrftüounfl b« 0*effflf(baft ?ur Rörbfiinig btuHrtift iSif^m. 
fAoff, Äunft unb giittatur in QSI^tncn. [Supljciicu 3<ii' 
fcbrift fDi ^tttramigrf(bi(btc, bfian*BtBt^"< ^- 
eicbnitf« Srflan^ungllKft.] it'mii — 1^^^ iSarl 

^pinmt. aul bem Sn^^alt: IX. Catalogaa Catalogonun. 
— X.9n CUennfmA. — XI. Silbetgcbiiktc. - XII. 8t»u 
Im». — xm. DcittSgc ]ii bcii OaOtm bcr «cfiM^inittc« 

S!ib. 3«f. edftncibcT (l^ra^), 3>ie ftctfannmci itRb Hr 
ug anf bi( .i^riftigr Jtnitut tn Scutf^faub «tt Cnbe bc6 
4Mbt|(bni(n 3at)riunbrrt9. ^Tolrgointna ebirr VtMi^te 

btr bculfcbtn 9?riiK^ii;it. iiiafl 1908. latilTig A {«Itffis. 

Camiüc i^tlUr i .Harl»t<ab), (Sin f<fJt 'Purg anf dnerlti 
S(if( (121 r.l, x'eh'Ui} 19ms. i'ciil vi.^fr. 

üatbatine ©cbäifncr (i'raii). 'Biit eiufr i^cfvreduniii von 

Sib. leenaiiue. ^iünd^cn ISXW. itunOwartortlag 2). 

RwMs« ond SoddwinenfilMRn. 

^fiiiifA ^crtntr (geb. in Sdtbenberg), Sie HTbeitrr* 
frage. Qine Qinffibiung. 6., (Ttveitrile unb umgratbettete 
tlufl. {XXI, 761 S.) ©erlin 1908. 3- ö^nUnta«. 

Stöbert aJiarfibntr (i'tag), l)u rf(bili(b<n Ceitfljungen 
bcr TitnOflcbtr unb I^itnfinebnirr brn i'anbteflelleii bct 
"•iJ<nfioneBfrfid)trunfl«flfff^»<«. ©im 1908. 3Kani. 

e. 3)iifd»Ifr (geb. in -yiaq) unb Jofff Ulbridi (;'rag), 
;&f)enet(bif(be« @taaU»bttetbu<i|). -tianbbuib be< oeiamien 
bftttx. »ffcnlL Ht^M. SL «nlL tief. M. Oicii 1808. t. 
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3«|r>ll4 k« Vffentl. S<4tc«. AcnMaeaeben «en 
ScHiner. Mntt mib Vi(ft<^. 2 «k. IMR «m btm 3nb«(le: 
3of. U(bri4 (9n8)r 2>ie 9I(t(b«Tat4n>abtnform in öfitneii^. 
"^ie 9teni>xtRnitf| ber »iitfcbaftli(t)(n %k)tef^ung(n ;»i|(tfn 
Cflfmi* unb Ungom. 

Ä. SKaUev, Die 9Jetn!fiibi.5teii bfS i^cffdifcbuyr«. 
eaa\ 1908. 9lnt. 3Pbolbt« 9}a(b(. ' ^cftf »tm, Saa?. 

©eorfl 'JJicf (1.'raa), ausiubrcfttfbt unb afiufüe ttjport« 
fgtbttuttggtcliiif in crtmfi* (176 <S.). Sitn 1908. llilll^ 
[dft ^e\: ^BcilagS' unb Uniorrfttäte.Sud^t^anblung. 

niedizln und IlafurwIilenEchaften. 

SBil^etm Cjtrmaf, Tl( a\u}tn'it\Vidftn öpfcationen. 2., 
tttrm. üufl. ^'tiauegfgtteii icn Unt. CH<inig ($rag). 
II. »b. (X, 718 e. mi! 8.3 Abb.). SBitn i908. Urban & 

Sdjreavienber.^. 

MubcM §11*1 .(frag), Xberapif bfr Siubeilianfbeilem. 
6in ^fabtii für jlr)tf unb tStubicrenbc (X,476€>.). Scrßll 
1909. ^ifcbfrs mtbiunifebt ©ucbljanHung. 

<<jtl (»utlafcbff (Älcflfrgrab), ^»anebui^ für ben Unter» 
riebt bei WcttiuiMgefeafdKifl i« ber ^ilfclrifluns bciUngiait** 
fSOen mb ptMifiUiim tifmilniacii. IH*|l«q|nb 1806. 6cl>|l» 
»«lag. 

3efef 9i a m b c u f e t ($ijs). Sic «cr^timt bctdciMfilc 
(76 e.). Sien 1908. O. ^rtleben. 

Qmanuel (S)iibct (geb. in $tag), fB«b(f4eiii(i4l'iM(«l* 
niiRti nnb tbUNntant auf 9cWcnai9l<i<feitnfl. etatifHI 
irab {lebcMvcrfi^enixg. 1. 8b^ ttalifj^tnlt<btriMibeoric. 
^eblerantgleiibinia, KellcfliMlMBIcbre. SRit 18 $ig. im ttft. 
2., foigfSItig bnnbgefebene nnb eiweitrite Sufl. (X, 410 @.) 
JIX. Qb. ber Sammlung ton {ItbibOtbrrn auf brm Gebiete 
ber molbtmatiftbfn ai<ifffn«(taftfn.] Jeip^ig 1908. ©. ®. 
Ifubnft. 

Älci« Ärfibl (>ub. in (?raytii| unb ?lltr. ^Jeitmiinn, 
Üb« bie utftamifroffcpifdjfn Ifildjfii b*r Dfildj (Vartutcnifn). 
I. Tie 3bentifi}ifrnng brr lUtratfilcbfn iiirb ibte )b«jit^ungen 
jur ?4bgfn?inniing. 'Bitn 190s. fl. .t^iMrct, 

fl. *>cltti*fr (ifiTfeiib-.mmerl fll!o!iolfittt — Opium* 
fittf. Gill i-i-ulfit. -.liiiiinti-it !'>in. öriD'l 3ftinbatbt. 

i'abii<(aiio ii* f III f f f-l.*taii), DJagnetüAe unb meteotofogif^C 
Cfebaitntuvn ber f. l. ©lernroaite ju ^rag im 1907. 
3abrg. 08. 'Ina^ K)08. i*fr(ag ber Äternnjarte. 

^orträgf be« t'crcincJ <nrUtTbtfituii>iiiatut« 
»ifffufcbaf tli(bf r fttnntniffe in 'SJifn. XLVIIL 
Jabtg. 3U. 13. «. «tuß (gtb. in iHili»), Üb« bif Qf» 
Itebttng be« ^arbenflnne« (80 €.). Sien liMJS. JB. ecai* 
mfifler. 

9olI««iifllStnng. Meine t^oMibliatM i« 
inb OrH fit ^minbc ber Qa^eit ühgenfurt 1908. 
9n(b« unb JtnnObanblung be« 6t. 9ofrf<Qcteine«. 91t. 119. 
Sini. $i((e (Sarntboif), Qtnbcc bcr dibSpfuna im 
•r»|cn (S2 e.), 

BIppup M i o . 

9crf}iili<^lciten. Sditllriette «Slfai^« Bbet fO^renbc 
9^9» wifcrcc Za«. CtNutottrabnit IW>7. Birgit 8nlag. 
9hr. U. «. Srieb, «ctt«a ». 6itttiicc (ge». (■ Vngl 

(26 @.). 

3. ©flrller, «mbro» Opitj. (5tn Stuit« fQr SBabrl»fit, 
gteibtit, 9te(bt (lOA ic. m. «bb iniD I «ilbiii«). 4l<aru»bctf 
19(18. 9. Opitf. 

Äarl J ei Oer (Dur), fiaifct ai uu C^offf I. CSm t'fbfuf. 
bilb. Dujr 1908. i5. löeiqciit. 

P. »entfa» 6en6er O. «. B. (iSrag), fiut X. SWit 
färb. Xitdblatt inb »1 SblUblMgfn (XI, 182 «.). 9n| 
1906. 8tvria. 

9 
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fiandwlrtl<fiaff. 

4. 4*. Ärtibicb (9(i>lu(ffnau), Xi< ^cbünn bf« öttitibt« 

fertfit. 6(6Iucfftiaii 1908. edbftmlofl. 

JRidjatb 3)(ii(lfv (l'rafl), Xi« gla*«bau3fncfl(nf(^aftni 
®f utf*bcljmeii8 unb ii)xt (Srfi-I-if im fr^ifu Xnfnnium 
t^tf« iPfftfbfne. iiiofl 1908. IVfitrtlj^. 

%tm\ Iurft!*ff fäuffifl). Cbfi- unb i*fmiiff im ^au%' 
^wlt mtb in bft vl Ar Jm «uftraflf bt« „Cbf)- unb ©orten« 
l<au'£ci<int« für ta» btutfcbr (^Ibtul in QJ^mcn'* {Sc bic 
Ciau«franrn »rjaf^t. W\t übrt2(H)9;(^(|rttitnibl[aiNifBII(ai 
{VII, 90 ©.)• «iiffia 19<)8. fl. ©lebmann. 

behrbOdier und ?ugendlchriff>a. 
gran) Tlaprannit (Sfitmcri^), (^comrtric nnb gcenctri» 
r^M Sei^Hcn fit BnaMnAixtaMfaUti. Kit 117 i> bn 
Zift ftcbnuftn tbbilbnigcB wn 8 8limnM(b. M. la|L 

9ipc< 

||. 9rif4 unb 9. atnboff (Kd^rabtrfl). 3)cntf4rt {ffc 
buib für allgemeine Biltntii^ifdK eolMf^ulcn. l.Xeil. ffibeL 

1. @(bulia^ (iO. 108 6.), Sien im t. ^M^fiM Snc. 

tt. gefen. 

A rtrii* unb 7?. 3{ubPtf, T««tf4»» fef<bn(^ für 
aUflfiTicinf cflfuftduf*? *olf«l(i)uIfn. SBirn 1908. %. 
•tiiltt« SJrcf it Si>bn 9ulgabr B für titr« unb tntbt' 
flaffiflf !Polf«f4ulfn. II. Itil. unb 3. SAuIjabr. 2)itt 
tintm gatbfnbrudbilbf unb Sl' ^Ibb. im lerif. III. Xftl. 
4. unb 6. 2(bti(iabT Ilm (uieiii Aarbdibrudbilbc iiiib 62 
flbb. im Itji •äiiS'Liabf (' f; •. fi:i- bi« brfiflafliaf l'clf«» 
ftbuUn. II. X<il. 2. bt« 4. «Aiiljaljr. Vlit ttiif m Sarbtn- 
brudbilbf, 37 atb. unb (incr XJrtrnbtilagt. III. Jcif. 4. 
bi« 8. edjuljabr. Tt'xt einem garbcnbrntfbilbe. 91 tbbU* 
bunflrn unb einer j(artettbe{la0e. — IV. Xeil. 7. nb 
8. 6*uljal)r (iU. 463 ®. nnb 1 itartenbeilafle). 

e. XPaflnet unb SB. ®Iute («(((benberg), VatctlSnbi« 
WM eieb(Tbn4. I. Xrit (fitr b«« 1., 3. unb 8. €l4i>lM«) 
8B. SnII. (VI. 170 e.). - II. Zeil (flv M 4, 6., 7. 

t«b 8. m, iHjMVL m ^ «dnifa« 

bif Am 9fcb(ibu4 Mc Hlcfmoiftto WauaHMtUh 10* 
tuir. (VI, 170 CL). Stti^enben 1906. 9«tt( «»Inf «««f. 

Obnotb SnaberfiA (9rfiii), iHeinr t>eim«tfBabc wn 
Wimm. Qin 3BtebrT(clunfl«bfl(6Iein fäi 9?oIt«(<bflfn. SRit 

4 Antcnfli^en, 26 anRcbtrn unb I fatb. kaxu eenSb^nen. 

2. «uff. (36 ©.). fBieti. .T littlfr« 3örof. * gebn. 
f3i(btert Jnflenbbiicbfrci. 9!r. 60. Xomtfiu« 

5 t r a t i I, i'iflenfAf ancfbiMfM. ^>lfton'<^lt^ au« btin 
eSbrntriralbf. -Mn 6 3?cDbilbfrn (100 €.). a«ien lf><'8. 
a. ^»i*Ier« Söitrct & !?etn. - «Rr. 53. (Sb. ©unbf tlid>, 
i>i( alte Sd^ulb. 'Hai) ein» ISt}ä^lung »on @<bttbeTt {üi 
bie ^ui^enb bearbeitet Stit 8 tlntlhnf4cB Sftbilbmi 
(87 g.i. (Sbenba. 

Jpfei foD« (fleb. i!t ''iifb(t.uct|.iental), 2it<i>- unb "iper» 
fcnenre^iifter -^u ben ^Urbanbluugen bei iDMttelfi^ulenquetc 
im I. t. Siiniftrrium für jiultu« unb Unterricht, Sita 91. 
Hf 36. 3«n. 1908. i>in; 1908. g. fibenl^i^. 

(ilteratur Aber BObmcn. 

^c\)ann 6(binbIeT (Xuffia). S>at Utfnnbenbu^^ bn 
Statt «lufTia in {;ef(bid)lfi(beT unb tnllurgefi^tlMtft fiialU^t 
(149 e.). auffifl 1908. 9. ©re^mann. 

vrbt) (C\i?'ef*tal', flu« bem ?feigfbit(ie. Cin S3ti. 
tta<\ Uli (^ef6i4ite ber ti^ablcnjer, Zannnralb'aKcKbenfterner 
O^e^ienb unb be« nbma fMBai«lal(fl(mC«)> ••ktoBil908. 

^•crm. «RBi Irr. 

^leimatfunbe beS .tvebcnelber Ceuife« unb 
bet angi(n}enbcn Oemcinben. 6. Sief. @. 821 — 



8M «t^Ibe 1908. Stiing bH «atMaffd »ix «ciaM» 



3«f. einbei, ^eimaMtunbe be« 3i;arflct 64«ai<ff in 
eSNen (468 6.). ^rag 1908. 6elbfit>er(ag. 

3e?ef ® r ecf; f n « b 0 u e r unb vS. 9. tiraffe, Qr^sebirgt« 
ÄammweqfüljTer. ivtau-gefleben mit Unierftö^jung be« nerfc. 
ireftbcbmif^e« @etir3«»>eiein«.!l»eibanbe« unb bet eefttc» 
Äidj be« bfuifdjen mtb öfterr. aiKnceteinee. 2. 'Jlufl. (IV 
3!) e ). «nuaberä 1909. Örafer. 

0*rieben« S» e i f e f ö f^rer. ««erlin igos.OS. S. t'clb- 
fAmiM 26. >Cb. IJiag unb Umflebunjj. traftifcber Rübter. 
14. •Hufl. tneii btatbeitel rcn ^»ugo SHIrot^. iRil S 
•Harttii il^r, 2.). - 40. Canb. Iia« Cn9ebin|l. Kea bo 
arb. 6. Sufl. ^{it 6 harten (186 €.) 1908/00. 

IReper« 9ie if ebüibei. Diefben, f5«tflf4c e^axfa, 
bS^mid^ef Kittelgebicjc aab «faterc 9ttit§t. 8. 
tufr. Hit 18 «arten. 9 «HncB ai* 4 ianwBMB COL 
847 e.). 8eib)i(| 190& DUliMt. Sapitat 

ailafltitctcc KBt«« aaf bca ttifttt.efmf» 
laMca. Sita itKlA. Scdag ^.etebretmiW", C>«ft 22, 
«aiflBb— lUfni, MMmII— CUmmeran, eubnei«— ealnau. 
QaibAM— flMbini. «teabate-SBaaem. 8. Jlufl.; .»^ett 24. 
Wfea— tjfr, SKarieabnb — ÄarUbab — JcbannueerAeni^abt 
8. «afL 

ASMer« praflifAei I e u 1 1 f» e n f ü b re t. 3f,.Kbirtie 
unb böbmi^du',- IMü.l.ubirflf („«i^bmen« 'ifarabif?" }. i'tor'b- 
bi-bmen eni .HaiKbaD bi« Seitmerift. SMit 8 «aiten unb 1 
:Hrutenrarte. 3., eerm. aab ttcib. lall. (408 6.). Dctikca 

iftoii 10. % Äcbitt. 

7\reDtaq(< .<Jarte ton .<}at^«bl^^ nnb Umflebung. gär 
ÄiiLVifif bfatbfitff. 1:25.000. 4« \ 47-6 cm. RacbbiOlL 
Sien 190«. i*. ßifi'UA .v tUxv.U. 

tbregbutb bei «e|itle ISaet, ij^, IBilbffein. Ocarbdlrt 
am 9aiil CtsiUo;»». «fi« 1908. nn|»a4Mcbi. 



"1 ^tttlh (Id. ia ll.>Cei*a). «hatc 
SMiaagni. Dietbcn 1908. f. ^nf». 

Sliitef Ott (Sgcr), ««tenrnSnarr. «badbic ia »fevlIiaL 
€lM|buig 1906. 3efef eiagtr. 




UOFtFäHd. 




a) 9n BöhiiMH. 

6eo0roplilt und MäOMt. 

JU±. Sccciu c»aag((i{4(c 0(«ubeatsta»ffcB. 
S4. «agat. ^{Ibcaiaaa. Sit CMumcii|#e «««KliAe«*^ 
bad ia oltn Srit aab i|r tat 94" 1784 Mi|to«»aut Vfantt 
SBil^Im ftbMB «triart 

■ Ilgemeincr gotibi(baag«bfrein. 14. Ckbt 
^ilbemann, 9e(4idblfi6rl »om Vfiber Qeiirte. 

Rumburg. JSerlmfifler-unbJnbuftrifbfarnfen- 
terein. 5. ©ept. Um. Sub. Äu n } e (9(ieber-ebrirbrrc . 
9Jti''e um bie ötbe auf ber ncnrec|iftben *arf „Senior". 

Dcutfdt-ßcnercbau. 5 b t i fr 1 1 4e r S et ! « ö ere i n. 90. 
au<i. P. i^alenta, Der i*efus unb bie Ictenflabt ^cm*eiu 

8«bmfcd(bcrg. e«ir««eteis. 17. lug. %^tt^ 
3nni«ec (gel. ia «cimt), Ott Hifl|t M «ab fiiac 
QciM(atcr. 
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[slferatur und Pddagpglk. 

KarlMbid. Sttnoßtap^f n.tJftSanb. 16. 'Jlug. 
flrr "N;! Ifr ('lirag), Xif iifue 8ijR(miivfuntt. 

Ceitiiieritz. 4. Stpt. i[. Jj»eiB («uflia), g^ülftroan- 
bfrini(?ir, i^ninblaae bt« Unteiri((ttf . 

NeufUdt ». C. "^fcrftat^t. 20. lug. Slots «B^m 
(9teimabt), I^obot JJömfv. 

präg, freier 9(ban(c. 11- Stpu 3ul. Sof^an 

BcntraUercin inx 9fl<sc jflbif^ct Inaefcgo» 
UiU9.. 20l em. frictac Ibfti^ Vtwttl» KbffxNA. 

Tvdndb und notarwlfreiirdiott. 

Hr*. fr ritt t »> an 3 M t f (t f i (Si I .ui b e ii « f ii p f f c n. 
7. gfct. A 5^ Rfibler, 4>f tijlict)iiiii5 b<r 3?a^rung«mitt«l. 

frirdland. ^ e jd « r t f t c rc 1 11. 7. Btvi- ItPMfttf^ 
9{eii< trrungen[dt!i]iten in bfr $)lumrnio<[rbrIiutg. 

Kaaden. QntontoloAiltttt Seiet n. 8. Sin* 
t etil eil er, T'di 9?en>enfi»flem btr 5nft!tfn. 

8d)9iitind(. ItfafcbincntDäitd' 11 it b 9e f f el ^e t { ri« 
«trfin. 29. aug. Ulbiic^ (Xctd^en), (SUtlntt^nit. 

Recfifs- und SozloIwirFenFchaften. 

K«rUI»«d. ®tof|ipen.»ereinia«n0. 12. Sept. 
jlari 9Ui (4 mann (Jhiftbtk)^ 9t» IttiMfectmtn'llMllMtf* 

4<erbanb btt ^JäcTfrmfiftft Xeiitfc^bBbmen». 
29., .10. gfpt. (^11 de (ifplt^), Uniete «rwerbebe^jctbeit. — 
J^ci. Sittt (Jluiii^l, ^rlrUenptüfung. — Sar! ^a^nel 
(3)1^), erfolge unjem Ctgantfaticn. — «arl $iantf<^e 
<Xepiit}). Unfert KaiSfpn^t. 

Komotau ^crbaiibttag bc( OcRof f enf (f^aftea 
Cce ftammrrb(jit(e« Sgec. 16. Vttfl. Kafael Ja^CI 
(geb. in Sfeital), (Smerblii^e ©efetsgebURg. — JUlIVvlteK 
(Somotau), etrameform. 

Olftgi. J»cntf4e Ailf«|cfellf4«ft- 7. «ift f. 
3t tttttscct, 3>gnibflTf»Tgc. 

podcrlmn. Scxein bci6t««te(eatnten be»tf4ct 
ftativnalitlt 8. Vitg. ^Rfl. StCner, Sot>nung«refom 

präg. 9lei<l^<ocibanb ber ö|letr. flrbfiisoet» 
mtttlnngJ.anOolten. 21. ©ept. aVtfdjlet (aeK 
in ^taii), Xic *tt{ifflaii(e(. — ■{lt. ^otloufi Kr ;Lviil'ecg), 
önteidluiij Htib Orgcinii.;ttcn fc(* cffftttliAeti 'ÄrbfitsnaditseiU« 
in '-f übiufTi. 

CttfAen. 5pf litf» • "cU<ttl>a|t»'«erbanb. 
12. tSfrt. Ä'fber (ÄlöflttU}, Xte bentf^en 9tnnbf 
tieibtnbfn unb bet ?anb*»g<»ttbtMt. — .Oierfittimu? €tfs( 
(iraiitfiiau), I>te (Senetbefi^ibening unb ti* 5'^'t'c"">l t<s 
bcutfcbcn <.?fti>fTf>f« im $eig(ei4|C )um tfd^ecbif^tn. — gronj 
^3 teilt, iSai \>(tUti^eit xoit von tan bnrtMl« Mgcntartcn 

fce« bl<bmii(6fn fanttaael? 

Cuf*l»«u. neu« rn)e^rftt(b(ur«. 26. bi< 28. Sept. 
&<. (^ebett. Craaiii^jtioni'Ot'efe^, 8u4fa|niiig, €^o(t, 
-^raiibtec^nit, Ül^cbljaljirteetnrit^luiigen. — ^fcf^ttCRic^, 
<9erätcle^ic. — Z>i. üicitt, SanitäL 

InformiittoiMlntrlc tttr 6«neffnifAaftsfunktioiiiw» 
SDie CgRcc timfectilMmniT wiwifbdMt wm 96* 9*Wmlltn 
9. Olirtis In Jl«tt«t>n nnb t«iff f «b fKt4mnffcn« 
^^ftthnftiMbr '^tformationfhnfe mit folgenbrr WnttifttBf : 
f^n SontotAti: 38. Sept. OenoffenfdbafteinflniltM Vr. 

cmofd^et über fle»erbegenejfenWofilt*e Organifotion ; — 
a9. Sept. 6tattboIterei»Äon|ipiji 3>r. UbligübetffrroetbMnfl 
btv 0<*<B3<tEifT((ttf, tftetl 'ÄllSÜbiitui iiiib ba« Sttaftecbt ba 
0>en!tib{b{^i>ib{ii; — Saffimtiffftt'tät Xi. Cifeubacjef über 
Organtfation ber {»anbei«» unb Oetcerbetammern ; — 80. «Sept. 
@tattMt(Ki>iton)ipifl X^t. £aueiraaun übei ftianteneei* 



r{c{ifrtin{; bc8 jMMsblHia ^IffüKtcfeiMle«. — CMitt|<ftCKi> 
S(Mi;ipi[i Sc. fTcnbert Aber «««ntagtni^c — Ötatibdtitti* 
£on)iptfl Zr. Sauerjnann Iber gnoerbUd^e UnfaUeeifitbe* 
rung. — 1. Ottobei. ©eftetStpefltsettteter 3)t. ». $oi|ler 

über f tbrliiigsicf jfit iinb J^ortbitbunggfctiulfn. — 9e)lltf* 
{oininifiär Xr. .^i 111 m e r b a cf l über flerrerblitfee äKei|)ertrait> 
fenfaf^di; über aita^reifcrgiiiioi bes »rretcbejlonbe«. — Con» 
beStnfptftei Xt. ^olUuti übet Jötftn itnb ^mdt ber un« 
enigelttttben 3>ien(t» unb atbeit«pfrtnittlimg. — 2. Cfiobet. 
Stanimerlefretäf T>T. €^iibac?ff über »teiif»» unb iV'tbuljtfn' 
tce'tn. — 'liTpffffpr Iiit'd5iirr über Unleitttng slbri bif 
(^fldiäjiafülirtiiui bft tJ'tirrrbeiifiicfieii'6aftfn «nb i^^rer Snnej» 
infiitiuf, - Äamincr-Äi'mitift Tt. ?au^a tfAef, (Si(enba^R> 
fratbtvetttag. — ;^n Ä 9 1 1 » b a b : 28. 6ept. SamtneTfetTetSi 4». 
SNbacjel Qbei Oroanifotton ber ^anbeU* unb 0cn>eibe« 
Tammein. — 29. igept. Äammerfefrflar«6ten«ertietfr Tx. f. 

orfter fibeii'ebrtingorefen unb^ortbilbungtfd^iilen. — ^ittan;« 

on;tpifi 3)1. »tnb übet birelte Steuern. — 3«. ©ept. 2>r. 
(S^ubac^et äber ©teuer* unb (^ebüf^ienwefen. — ©tatt» 
|^IieKl<ti»iijlipift 3)t. 91ettbett &bei ©oBMlogtnitc. — fk> 
üitft'tmiratiPc 'S»!. BimmerbodI ibet gcmtmtnlc ncl|ira> 
ttantentaffcn: Iba «fttiliKcfi^anig bM •(nac«b<|hiiibel. — 
^atblebter «infl eanmgSttef alcx tnfcitvtt« ftbft b» 
9efd>3|t<fabruug bei <Sen)cibegenoffea{4«ften unb tbrei f nnef • 
tnflitute. — 1. Cltobet. fanbeihifpeftot 3)t. «PoIIauet 
über ffiefen itnb 3T>-''*''^f teir iuiciu,",ftil;iiirit Xlftifi. unb Hr» 
beitfbemittlung. — 2t.ittbaltfiei Äpn;ipiü Xr. ? au e r in ann 
über SranJenterfiiiitriuig bt« iieiretblitljfn vilifpfricimlf ; 
über geroerbliibc Unfallcfifirtifiiin»!. — Stuf) © a 11 in g a rt e l, 
anleitnng übet bie (SeSrtjätisfiitjrung bet öfTCtTbr.ienciTfn. 
{d>aften ic. — Ä4imnier<Hi>n;ipift 3)r. Jarratlcbef; iSifeif 
l'abnitatbtcfrtraii. — 2. Cltcbrr. Stattbaltfifi-Kon-iipin 3>t. 
Ubiig übtr bie i5rnjetbuiig ba ('^fa'frbftftbtt, tif^IuSöbung 
beiietben linb bas ©trafredif brr (^'frotrbcbt^iirbf n. — 9f 
ne|f enfdwf t«*3n{}ruttoT Dr. £ 0 m a f e t fib» genoflenf^aftlicbe 
OcgAKifant«. 

üfladwiilldiott. 

Htbcrn. <. ©ept fM. SRItffcc ifta^), Sunßbfingci. 
Bftdeif» S8. «ng. ^\ti« an flu ) ( c (t«(t«b«b), tlfaibn> 
tttbntnlofe. VetMIatbtung, ©Aioernraetrattf. 

Hfd>. Serein ei)angeltt(ber @Iauben«gen0f(en. 

10. au(?. t'ftnr. ?(6nfemann, a!!.i;traeinf9 über b»n 

Cbfibaii. 

ßShmiltb-BcrnfdjUä. 30. 'Xiiiv ivciifKiSa, Xie Ünt» 
rtrbnti<^ be? Unbirtrtfdjjjiltdjrn (»;noffcnf4afl4MCf(ltg Vltb 
bc(ifn ■i'frbrcttuit.i im i^^n. itttb Sitslanbe. 

Budiau. 12. ,Xuli. 9i u bei f (■Piibwri*). >o(Ifn tif 
beiifiil>^n iPauciii national bttäligeit? Uber ariiiarticbf t'^ütif. 

DesUwen. 13. '2et^t. ttb. godf (Sc^inetaii), 3itnbeifi)iiid)t. 

DSrnsdorf. 30 'JUia. ^jf! Scbmlf bl(15örn«bcrf), 8t' 
urtfiiiitio be: tft'd- t : - t rtiittftfloffe «nb ÄmftfnttRinltllf 
nacb '}jäi)rfto(f4el;ait unb ä3(;baiiii(blrtt. 

6gcr. I)eutf<ber CbObautteretn. 2. %t§, {b. 
©(bntibt Cißrag), Cbftbau nnb CbftcenMrttmg. 

KaUchlng. 20. ©e;rt. ff c fii a ((euM»(i«),f fdbtinAtnnb 
Grilnbnnci einet ^feibeitucbteeTeine«. 

Krammau. 20. Sept.Silfe. t->3 fler(«Kbn)ei»),©i(fairttalg 
b<t Kttttmat in bbinlidiCB OiltfibttfMbttdcb«. 

fnMUrndtnk«*. C ^i. Sef. Seif (ta^gnboi), 
^n« tabfiüt Knbiinflt un bcn Vmcinlltitb. 

ObnimtmUmt. Sl. ^nni. «nbctf<b {.exüi), 3>ic 
?age btr {anb* snb StH^ntrtfitaft. 

pedcvfam. 28. Sunt. 9nft. (Slener, 3nt ^bnng 
bft t'itrbf!itd>i itn '!<f;irfe. — ^taij Kbl (Sttotetil), ©K 
:j.!cflcu(tuiifi ber ^anbn»ttf(bait. 

poltlinid. SB. 9nni. tb. 6«df ^bsng bn lti«W>it^ 

Itttbt. 

2* 
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poftctbcrg. 81 CtpL 3af. S»ttt (th^V lttl«|C »on 

portnim. 7. 9itiil. M Vitttcv, UtR fftCMtK» 

fidirnitig. 

pr«9. ÄonfjrfB 5(»etrfi*if<bfr »rSufr. i ?r - 
C. 3. ^»ffcv. So« ^cmi^tf^ ^epfen)»rp«ciii(n3ec{((} um 
frinc 9fb<Mmtt fit Mc flcaittabKfmt. 

3t 11 (roltetbanb bft bcntfAtn lonbti5ittf<^«ftI- 
©Tn o'ff n(<baft«n »Bbmf n«. 98. 6tpt. 3cf.tafbet, 

Dtm flittfnffn ^^tan; t^ffdjta«. ^nt. »obI«tt, ani*« 
tung tinft SKrbffai'iü jiir bie 5K!iäl»b*T bf« ©erbonbf«. 
— ©ttfii, Itnfcvf iifticfTcitidiciftlidifn ftifbttotflanifoHontn 
nnb bie aOflftneinfrt (?elbpftti;ilininc im 3o^K — 3e(. 

3Ro(;n(r, I"; j:irevr^lie|>r:inii nnb i^Ct i6tkC>hl«S fit Wc 
(anbrnirtfcbaitL <9«nctlen!(i;a|t(n. 

6<bmibt. Cbflbou unb etbuIgoctonBcftn. 

Rupptrsdorf. 18. 3uTI. «1. Cifl, »wtdie f)tiRebi* 

foittfii tSinfanffj fant)rotrt((baftt. Iciifel nnb bie Srt unb 
äl'tife tu 5)iir(bfübtunfl bfrfflbt". — Cbertitratjt $>fH»9 
9fbuTt«biiflütc liNitcn. IlsfaAai bfx CntlltNas brt Mb* 
fiebtrt. 

8aaz. e^rüiuf uaVftaiMf rof rt in. 12. Jufi. ^. 
e^nibt, 0(lbg(mii((bau nub (^tmafctxnotitung. 

fttfIfteteitaA be« SrTbaabt« bcr beutfAcn 
«tfibttfiBtTfinf. 28. 5«"«. «• ?u!f* *if*«««* 
«ffe^ebun«. — Titlet t (€a<it). % »tt%$ (fnrUktt), 
fibti bit bieberigm Qrfabiunflrn mit brn ^ifibauift^flCR. — 
3. IbBnt r (ItKAtn), 3)it RifAneiMrbällnifTe am antcrflni 
Gtbcgtbitle in Söbnitn. 

8d»waz. CbD' "nt 9 art c ii bauvcttin fSi baS 
brutfdx Qlbrtßl. M.. iö. ^nli. OI|telil|llbclmt. t<* 
leim Mn Zuictf 6el ('Snifig). 

(Mkwcf^S- 1>r«tf(b>öft(TT. »aurrnbunb. 14. 

Ötbaftianabtrg. et»(|tbtrfl«tafl. 8. 2tpt. ©ttjl. 
€(bTfinei, Xrr;fUi);f i'acif trr i'anbtvittfibaft im Cnfl'l»«««- 
— 3of. Sc ja!, ar-flttf (5rffI;V ]mi auf bra ©fbifte bnr 
SiebtuÄt im ?auk brr Irtjtfn -'0 Sab« ft;i<li ivctbm iittb 
in toflibfr «i*»un,i b.iben fidj bie anafenabmen i« görberung 
ber «Mrbuicit ui bctrrcim? — 4>aill €4tcHtr, tMafifaBg 
b(t üooK bee (Snfl(b><rflt!>' 

IL^aufttkctfaminlunj; be« t!eutf(b?ft(rr.3Koor' 
«ctcinef. a e«VL J&m« e^ttibcc (etaab), mm» 
mfen i» ^UMtcn IRtvbtti Cwcavsi. 

8tcb(n. 18. 3utii. Üb. gotf. «atienttle SRinbBiebWMjt. 

CurtfA. 7. ?iiT;i. Tv »oifftr (««abtn), 3tte(! unb 
3itle tet lauttTirt'diüfllitbfii C;n.inifalirn. 

Qlartisderr. Sctein fttt 92atuibc>itunbf. ». 
3uti. 2)attib Sinnet, Sic 9inflA«hiii1l M OlfM «fk 
bet fterttn. 

«ncl|mfiil<. 18. Smi. 811$. ^Sstt (entMi«), 8itV 

S^^mertDalb. 2. «ng. Citotat e^v^ctt (V^^H'*»' 
f4tii). 9{nbc* nnb e^miitejuAt. 
miniau. 16. fttfl. O. 9. Crl^, ftixbc b(f foiittvhtf» 

im Iifrrei<bf, in gelb unb Uder. 

OlilbelnisbSbe (giieblonb). 21. Juni. 5 ZcA (grieb- 
(anb\ Die gema<l>ten Sabrnebniunnen nnb bit SHtUI |St 
aJetbfffeiunfl bet «Birtfdjafteweife. 

Cdottd) (Saaben). 14. 3nni, a- -'• l'i'JutJl (»aaben), 
i?flan^enb«u(i<bc fttagcn. — aHatttn Sturm CÄaabeaj, «a» 
tioneUf diinfcttifHilfMt »it «nOdMHsuitft b«t riKttfRltt 
Xiubatran^tit«. 



Blenenzudit. 

JlltfUdt 2a. tu«, gr}. Drblo, «Gewinnung natS«. 
wcHbnng be« 

HttiMirtr (ihifa^nact). 26. dn(u IL 9K2|1((; •» 
falbe ectrictnvrifc ut tar 4KnKSin4<. 

Hrbcfau (SdiSbrie). S1. IRd. ^r, ttf tQtt, ftMnn|n 
bei 3n'biiterunfl bet etcaeiiflSnbc in edtbMftfMdt. 

Braunau. 8. ««yt. «.«Itnaait (i(i4M((i}» ^ 
ntUe *itit«nju<bt. 

Brettgrund. P. ?fpi. >t. ©anbtfd» (9e»«ift 
^laiiev 'i^mtafiu?. - üf. ;Mlnfr ( »tettantnb), Xit •!»• 

Dtutf*-Kr»lupp. 0. •JJiig, Aiaii? '■i'obncrt {Bu\], 
Stnninlemnfl. 

Dobraktn. 91. Rr?. SnbtCB. Übet raticmlfe 

©ienenjuttt nitt 2 cbtvatmbf banblunfl, 

Dubcnrtx. tUrb,nib te : be iitf*eit (aRb»ittf4*t>' i 
ti(ben «eteine. 27. iiiai. R<1. «agUfi ^»(1* ' 
gliberiinn unfeier b"i«if«bfn «ieneti?tt(lbt. 

Duppau. 28. SMai. St. itlioner, 2>ie iteif^ifbfiin 8t> 
trieb«metboben in bet CienenmÄt. 

€aer. 8. 3uni. 2«. Detf*. tSiitjjTiijfi s-iwcist. 

frMwnir«ftb I9. ^uli. Jt. äKHUt. Sie u- 

tienellc «itimi|ii«t t<i «infa^R ScttifMbKife. 

6r»aUtr. III. Deutfib-böbraiiAet Smteit«». 
27. ttsvt. ?i(I (9U«betfl), »«8 lebtt ttn« bitbettii» 

Bu«iteOutif)? — A. iic^iiert v-'^'^i'. iSfletidjW^e 
»ieneiirfcbt. - Jltit. S * r r iiiicbicbti, gcrbetung bet^y«» 
■aiitt. — ^cf. Riabev (lS^ut), ObObau unt ■i'ifitfnta^t - 
% £Be(d){a (i)ia|;t(niil, £ic -itnatemic bn %iene 

6ro|-Crd>od>au. 31. SD?ai. ^. tt^ICT, 
bet Vriit unb grQl^tMtbMdieBbcn. 

0ro|-aialt(n. la Sali. «.•9.«laftx, DkMnili' 
»tiff ber :>mfetei. 

naircnftcin. 21. 3uni. <iet?, «cniainnenniAt. 

nc9ciMl4 (8»nai«t«0. 10. Stoi. «bol{ Setl" 
(Qbtiftianaan), tvaigisidAt 

Drtnersdorf (rffti-m am ^«{;t be« Oeftbfen). ". 
9. O^Iafcr (OTartetfbt'Til, Biilf»tilm!i*e !©ifnenin*t sib 

ig6n\! I ::Lh;'',i:',tll!lUl. 

ncrni«nnreifeii(S«i>bren, ieautencaffer), I6.tlu<t. Italii; 
Hiaiiuit mug brt Qitacatfi4tet «sf ftiae Qa«tbilbni| N« 

bad't fniT? . . 

nniemitz (9tabl«ttit). 18. €c^ 9af. 9*f4ct, Qm»» 

tetuiia bet löienen. 

nobcnclbc. 24. IRai, ?tkn? ^cfctfifv (feUbctf), I« 
«ienfrirr.iioi. — 'Jei. StttUr (e^ct'fntlb«), Die attmiW'-*« 
Snlnii",::! ,, bfv' $cttraviiir? ;m 'i*icn. 

nokau. 2«. äHat. «. «Bojf*, ©Awänne. 

Duttendorf. 14. 3uni. SN4 «Itnctttt. tMn4" 
3alR««iri<b Jüf ben 3mler. 

|»Mttlia. 12. 3>ili. ^. «fi*let, tJrahifAe ®ieneii|ii4; 

%»lNHNMWtal. la ^cirt. 3. 9 1 a f e r, Sinnintttanj 
«inUB in %b»nc ttnb f M(i«. 

lofaMiMw (Otnqnauasi^ 84. Otoi 8ti<b. aitman' 
9hia«n bft «Htncaiudt. Qitacattaaltritca. 

Kcttwa (ftli^nerle). 31.3kbI flNll|ef 9 i(f 4Mltt^ 
geblatiffe am SBienenftanbt. ^ ., 

K«t;«t9dorf. fi. Sept. Qq. ^tttflcif^ (HettHiw'^ 
9Juben bet ^teitenuttbt- . 

Ktum (Xauba). 16. SWai. ®. «. «eil er, «atiea* 
$»tenenm*!. (Detfelbe «ctlta«| tpuibe am 14. 3nni • 
*Rif be r- i'r a i* f au netMltfnl. 

Roppertfd). 21. Mim. Sari Orütibt.;, 2~tt ÄM» 
lauA ber ■i'ifiitnvölffi bi* ^iir einwiutetinm. 

iCanz. 19. 3uli. a. ^txi «offenwabl unt 3u(tt. 
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CUbcn (eran?t«i). 30. «uiv aici« Sc^lcfinget 
(Srogpricfcn), 2n 3itit<r Utnt iiitbt au«. 

Ci«b*n«u. L'rt. «Dfai. ^. «B|?ni, Ter itfate nnfc 
n«ti»ntfitonemUc^c Snt tci Sitntn^nd^t. 

Ctppcnz. 2. aug. 3e{. inUt (eirtrf^ift), Stnft fBi 
9nfän((fr in b(T SlriKiitn^t. 

IM Um tttctt fttr 8hNf. 

^I•ricnbad. 28. fltvg. ff. anbrcg, titx Bien. — 

nabinr. 

J^enbenfttni. 6. ^iili. 9). tlditiann, S(b«nb(unii bei 
JRiiltfrBcIffr unb iSitrrätinf tem Rtiibjabr bU üum vvcbftf. 

M&htcfrcn. IS. 8e)M. ifi^tfciita, Xie SiuainKriniQ. 

Ncftcrfitz («Togptiiftii), 24. 3lMi ^Ml jtostcl. 
6i(ntnnSbrt>flan»n. 

rieubiftriti <». ?lu,v 0>f'tJ)3ft?Ifita TO ii U r i, -üfbanb» 
Innq brr <iit;iiivint(Tntrn $öl(rr iinb bmn luftUtttiung. 

JSeutni. «e;itr«Ittterl«iif<T<«|. 26. Suai. Kay« 

V'fit, '?*i<nfiniirt.it. 

(€inO, atiidbiitf anf bj« errflcffnu (<l)U(l?t« iPutifrij.T^r. 

Ncuhaunitz (Oitgl^übd), 23. luy;. <?d)iill(iirT Qagf 
(9ltnlanni4), 3lu« btm pratttf<6fn Qicncntu&tbrttirbr. 

fftvroblau (9lfiibfr). 6. apr. Änt. ©ttj, ^«ft'(Uu4t 

f^ricder-Oberrobr. 12. C^uli. Xtubtr, £it Qtn. 
icintttuiig bc« Qitn« 

ObtriHtorf (gnnitiitNb). 12. 3aL ^ec«, l^t^I* 
fnad rinff Jfrflting« nnb VeneiMvng «wHrOaKr Slftnr. 

OkcrrMbUtz (9to4(tt}1. 6. Ci- 9Iaf<r, Xic 

fÜmnuK ffinwin}ii(f)i. Xcr 3nfct b(i 3ii(I<ifüttrinn0. Du 
UtfaAcit bet SUnfniSuberri. 

pcmek. 16. mal J^ran; $>nlän (9utt)auf(n), »(Mb* 
fiiiiii trr 3?t<iiftirf Iffv n'Sbvdit bf* 3i>mmfrf. 

pomfifl. 14. '.Juni. ^ M ii * l c v. il'it arbeitet man 

poftrum n'^r."9?altm). 30. fliio. C'Mafft ifflaifft«» 
teil), Ter 9hi^n btr gudfifüttrrnra für bir (SinutnttTung. 
Pradi«t(tz. 16. Jtiig. ^lulaii ((^iiibauffii), DafCifntn» 

pfibcni (Sibfeefti)?). 98. Juni. 3[nt. Siaufe (8ubeni)' 
^ebjpMttnfl brr ^cbträrnu iinf bft abttM»lmUa OhtltCI» 
rÖUrr unb bfrrn Qinretutcruns. 

Radfgaii («akMii«). 81. tHA 9of. «IftT m4a4»tti), 
UifaAcii bft ^infltrlfM ber INciWNbHItr. 

lUdtcf«. Sl. Snl 9. 9Tanbf4. WitMaftXiai^tn. 

RciAm. 28. nd. ^rrm. SaffilaXl, Die Otbonb» 
Innfl btT Q6lratm< nnb £«enigftiNrr. — 6. Öutt. Dtrfdbt, 
©ifnen?U(tt nadj omfrifaniiAtr *ttriebitDtilf. 

Rfnsenbaln. 24. Wia\. Hnt. Arau« (Stigbacb), 
6d)wainie(r()inbrtttnp. 

Rommcrercutb (^an;irn«bab) Ifi. Wai. flm .'C' c r 
@runbla((c mn ratiMidlen i1ieiieiiui*t. 

SabitfA (Siauii«). 12. et))L S.X|;umt (£(i|>a), ^lonia* 
fäifAung. QingiRttnnig. — 0^9. 9b, ^Mt, Ontt» 
fanbrn. 

8arai. 20. ^mA. farl ffrflnbi«. 8«f tuBatfi^t Qi<«(K« 

jattt. 

Behildcm ({|f(b, Siogbai) 16. 'flufl (nbm. et^r{|tff|h 
Xet CtuRug be« ^raciafa 3aVt(« Mtf bit fiiaarintrnmö. 

8d)mUdlca. 21. 3aai. ^. S8<b1«r, Oia QitnfBjelc. 

Mwora (f).<8r(9t). 81- 9Rai. 3ef< S«b((, XattweUc 
«harain^ nab ;M(<fl< e^ibSnar. 

Studra. 14. ^anl. V. 8atT4, e^wlmicKi sab 
Ci^^oaiMbftffif. 

Svojctin ({loco(^bl). 24. ilfai. !t. 0»r(i(, ^Mllg* anb 
^d^warain^cfe unb b<icn ^t^blund. 



IS 



Cept. 31. Dfai. ^r^ Zobifd^, Sienrnraffrn, 3u<l^l)Min> 
jipirii, Icacttcdbälhitffr, tBienrnwo^nungen. 

Circh. 23. lug. (Sm. ArBifibmer rfftnmniau), (Stfot' 
bfciiiflf {in*t (tntiägliifern ©ifurnjuitt. 

CrtakoniU (SfMaitf. 20. eifbt. 9cf(^{t«Ittt(r 3»M» 
Mubr* unb $aalbnitlMaf(«it bn Qftam. 

CraitttMH. ISi Qaai 914. VItmaaa, boa 
SWniaata. 

CffOt. fL Sani. O. 9. eittt\ntx, {«albntt. 
Crjbcmfeanfcn (Untrrt« OittigUl). 34. Hat. ^ 

ilflcbirr. Umgang mit Sirntn. 

Zr% (9tt\ä)wit}). 16. SI7{ai. 9nt. Dtnatbitr, ttie n* 
vript mati innr Söltrr? — Öictl, Sr INca im 9faat(n 
nnfr 8taud)t trn Steife«. 

CQaltfd». 28. aßai. Kilt^Ifr, Übri @d)teärm(n. 

mcbcrldtan. 12. Srpi. tobiftb, Simnicirt* 
f^ftli<bt 3t>'fiag(it. 

(QclUmin. fi. ©tpt. gl}. Ötm<t i2d:cbri(}l, 25it 
fibrnoiiitn n i ^f^ientn. 

roelletf*iti («pialfn). 17. 2Kat. '.'li;ifct 2?t*rf(ft. 
®d>tr,irinbfb£itibliing. 

CaidhofHU. 24. iüiai. 3oi. «Utr, i)ie tVbav.blung bft 
Qitnfn bif im Qinninlriung. 

CQoratrdtcn «^io6 (Ttjmdrftirn). 19. 3aii. 1(6. $aa* 
(lein, flbrr ratieneUt Ü3irneii-,ui:^t. — 1. Satf^i Shibical 
bie 9Uata|84t aaftt« VoSr tgradttaag? 

nrAaniii. IS. €cbt. 9. tnbcci, Cfamlatitttttt b» 
9ifa<a. 

Dollonatcs. 

BUin. Soltfctrfamm (ung. 12. 3d1I. Ott« Mt9^, 

Tie Weamtfn» nnb ©prad>cnfTaa;f. 

Bodenbad) (Jen fffe ii i dj ü f I ? • f r b an b bcr (?e« 
irerbetre tbtnben. 18 airoin jpannid» (Äuiftg), 

Td* Vorgehen ber Steginung unb bie (gteUung brr beutfdjen 
Sbflfoibafttn. — JEmd« Aniifcb (9ui|ig), Xie ^oibentnqen 
brr bratMcn Irtfitttfdaft. 

eibo^cn. 9ccniaaia. 13. ®ebt. Stpp SScineQ 
(QlboAtn). 3)tt allbtlltt^t Sugenbbunb-Qetoegung. 

9tMo»t. dangmaaafibaft ,^ltAfIifb^ 19. 
€iVt. ^ni» @i|i<bt, Sit «ariraalc^ate {aa>ivH<til>i}t}mfn. 
— Draa« ^ctbri^k 3»td nab BM bn ^aaftHMaaf^aiM' 
•Tgaaifttira. 

naid. Xeutf<^f Heimat. 7. <|mi. 3el>t<ib( (^}, 
3»ed unb 3iete be« ijereine«. 

Romotau. X t tt 1 1 4 1 p I f 1 i * f t Krbe i t erbunb 12. 
£:tfL ÄJil »»fiitiKv (ftofieii . .^lele unb öinttAtungtn be« 
®anmbanbee. 

Ccipa. 3)eutf*ft S<plf«»etein. 11. Juli. 3>t. 
ftrienelilein, Xic S^camin). itnb Spra(tenfraae, eint natie« 
nale ^r«ae. — 'i>in;. .*traiis (X.-®abtt), Xtf ^?e(ilil<be 
i',j,U in Ltifitn* itnb bif 'S;>ra(benfrage. — Cit^ .Htop 
f^-.aiii ,Xp(fi'?tfIIfi;), Xie 5^frft<taf(i(inn,^ b<r "i^i'ljtntiiljfn 
mit tir Jntfirffcii tft baltf*fn SiKtibjbiier. 

Ccitmtriu. ^etbanb»ia<i|ber3ungniann;(1^ciMe:i. 
17. iWai. !öMo 2äfiAt (liraa), Unfere näcbOen aiiii^.iim. 

Ccwtn. Qunb bcr i)eutf(b(n in 'j*ebmen. 2.11ug. 
Qilb. »Tofibe (PiebeUi(}), 9latic:iale (Sr;iebnng. 

. IHcudch. t4. 3imi. grant @<i)i(iter (^aitmani^). 
fi»fd nnp gielf tc^ J^iinbe« ber Xieuifden in «'rtmen. 

fyudcradcrabad». 6. &tlft. lag. Xnforge ({-»erm«« 
batj). 2((t)eibifinaa)|«bt{lfrbaagta in I>catf<bb9bni(n. 

pedcrfam. Sallfbtrfamnilang. 12. d»U- 3«^< 
CMbf'r i^t Cianitca« «ab 6bn«N«no8«f (■■>< Mti«milt 

Caimwald. Statf Act e^afatxcin. 14. Saat. 3ffff 
nitfdie (9abli>n0, Xie Aegenwäitigta 3l(fe aab 9c|lir* 
bangen be« Xeulfdfen S^utverein«. 
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Cctfcbcn. üJoItlBrviammlung. 1. Hug. it. j^i. 

fefltttfid). , 

C&ppclsgrün. 9unb btr 1)(iiticti(n in 9I^BC>. 
14. 3unt. 3. et^neibfT, 9?ationaU etlbfi^Uft. 

Allgemeines. 

n»id«. X f II tf dj.pcl tt 1 id) f t i'ereiii. 19. Juli. 
Äran« (r.-(94bcl;, Sit Valiuna bft c()[-i|'ilicl?i>jialcu iJaitn 
im 9bgtoibiictcii|^uf(. i<oliti|i^c ligtting^tn. — 
J»ri(fl(t|ie{ii t». %. etonftf», Sie lintttle <lcf«|t in 
Öjlmei*. 

Ggcr. Qluf)a»«f feolf ^ 6tiftttn0. 17. 3itiii. 9t*k. 
itcbeit (üiag), flbfx Mc ScbnMnt bcr lltf«m«timi für 

ird)( unb Sott. 
CUbwtrd». b 1 1 c f c V iJ 1 1 ■ S 11 1 «- ijatif it ton 
^fimaun ^>i5lbf4<(f f^iaintctf . Ilxmen r Tfi Äatti^>j um 
bif örlofunii. Iif «tri^cn 9JätffI, iit ii« lat nnb 

©iOf. Dtr Ärnfi^ in gttftigti unb UitUctjtr iSuieijunf?. 
Qnn^cn nnb (Siunbtagcn ni(n|<^lii^rr Qittnntnit. iBiUc iiiit 
9Btaea«C'r|1i:ttrnun9 im IXcnfcbtn. IJtinunft nnb ^lüt. 
@TunbUA(ii t<i Jtuftnt. «) SItaffftum ober iRinfiientum. 
b) Dir ®tf(Uf((aftin:n(ntt«ii{). e) Qbr unb ^iebefltbcn M 
SfmfAtn. XuItunKrI((rct|>(tttn. @ruabii§ istt poüt'\{ä)tu mb 
tiOt«»lRnif6c|tli4ni ^i^Kfiatiii. IttUgiMi. eic| M 
IfaMfMclKB Mb •nfics im «cnmtHcntwnc 8«{iat 20. 
9Kfi. 

IHlkt f r^rrrvetFi«. 11. Snfi. fHaibrc^, Sie 

tfcritaie TiAitaticn in nnfeifiii 33e',iiff. 

Petersburg, jt at ^ o I i { djt c S( (f b ere in. 21. Sunt- 
9ef. feint («itini, ^\t\in\t unb ^nffe. 

pehAii. gccie e^iile. 4, Snj. ^atf^ct, BitU 
nnb iBMif bf« Smintt «Snic Ck^xlc«. 

pSmmerU. ^tf it C^sCc. SB. 3u({. Ott 9«tf4«r 
(Suifta)' 3i(l( «ob Bweif btt 8min(« „l^reic C^vfe*. 

prtg. Atfifr ('(bantt. 6. C\)!iii. naielj .»Utin 
(tJtag), £i« VOcafiball unb btr HtuUl XIV 6c« cflm. 
etaatet;runb9efet}t« \>em 21. Xt). 1867. 

RcUbenberf. lDetttf4*|>etitif4fil(beitet8cretn. 
7. ?utu ^aa» Jt«4 (XevlfÄ» Sie rlniiiie ^Ufe S(^h ^ 
tlctitaUimiM. 

R»iiiW(. Q^cißli^f ojialet Sexbanb. 14. 9miI 

9of. 'SiffT, Hit Q[(iiflli(bfo|i«ktt wb bir tnnvriambf in 
Cfttmidi. — 3o{. Zf<bi<bcf, Sic l«iirtM«ft(iibni mb 

fpracbliA-naticnaltn fiämpft in £fltmi(ib. 

Rutnburg. VII. £tuif(bböbmtf<6tt Satl^otttrn' 
7. Btft. ^t'mt, gttd :;.ÖJntf i'ii.l'l. Ci-iij nnb ifin 
fJtrf. — ^ran) ^>abf( (stb. iri vobfuftfiii;!, ÄJtt;ohfc;ici,vi- 
nifalicn. — P. I^ilici Selb S ,1. (;ut'. tu 3*i(itrtiti:d'), 
2nt tpe^ehi ^et tat^olildfcn fttf\t. — 8. Stpt. 9ii4}. v. 
Jtralit (fl{b >tt S((Mioc<nt«ni). Set alle Ölasbe mb bit 
ttebtme Sifienfcbafr. 

C«Ami. tat^cl t(<lbtT e^utotrtin. 80. Vsg. 
3«^. 6 teil CT (i^iaa), ^ilbung unb St^dfientum. 

Ca*evfd>ftx. ftbTi1t(iii*bentf4(T 8<fc»ere{tt. 18 
3uni. ^xel 6(binbltr (Saa)), Sa« #ri1ilidffcuil( '^to* 
granim. — fi«n« ^fßntr, J>fr 3""* b'* Sfttin». — C. 
Ii. Tcrtn} (Üifbfictm;';, ■Vtaftifdifi« Sbiififiitum unb "iSrtfft. 

Cfliwtt;. >? a t b 0 1 1 j dl f r c ! f J Pf r e t n. 30. fita. 
3. ^ottitiirfi 1 1 liriuiv I. Z if '.'Utflicltraqr. 

Curn. grtitr »*«t>aritf. 13. :.^iitti. ^utw. «ieü 
{i'M<5)- 3*»* ""b 3'<l< ff* „5rtitn öebanftne". — SJnb. 
Sebcnbaibt {fxa^j, 1>u MtittiMiMvi etMMflntAbgcfcte 
wib bcf JHcritftliimx« in &(tenn4- 



boliiifcbfii 4'ettiiif 5i c rtbSbuf n«. 1. flug. !öan» c. 
Btgntr. äl»nfili(^ejial< ätrfoim.— e^^titbauci {!Wam> 
jilein), C^|ili4(*)Mc OügiMlfttiM «nb VKffe. 

VImdeiwrMgi. 

Bruno 8d)iftr .('''dblciiv) übtr ,.Xii( diaiiu^tilbeiDt^ang 
mit' tit ilniartiinq b« i^oKe^" in 6ib0nboiR 13. ^pt., 
i f t e t ni « b 13. «tpi. 

6. H. KcUcr (tte(tenb«(f), Qiencxtttttf^aftH^c 
ett^rtnrre 91., 80. Svfl. {> RcTteBb»Tf. 8., 7. 6c9t 

in Sulan. 

1. R. Rudolf (tSubMcU) flbet 3»etf nnb Biett 
b<« bcutf4*l1l«rt. 9aitnnbiinbe« Oltntborf bei 
HncbtaKb 19. Qmt. 64wavienb«4tei«HMfi& 20.Si»U. 
ni4cf«b9?j 94. 92ai. 

nefnvUb MmiMt (^rag), ObObau« mb Ob|lb<nn<tfitiif 

tutft. Itouba 18.— 16. 3u(i, in @To6><9ränau 16. — IS. 
3uli, in a^lttdtÄatt 22.— '24. 3uti. 21., 22 &tvt. 
I-auba (II. XfiO, 28., 'tpt. i^.-l'npa Mll 1 

26., iü. i8et>t. fBarnfbcii, 3U. i^ept. £d)luilcaau 

(n. tcu). 

b) flu^erhdb BOhnicns. 

Brllfftl. IL 9tttctsati»nftlcc Avn^rtg für Cbi- 
rurgit. 21.— 25. BtlfL Vi«}. C)<rn^ (fltb. in Xcantt. 
nan), Bt^^anblung M trcbft« bM Cfcp^oue, btr Sebei. 
btr ^aOtnnitqt unb bt« 9c(it*Ncam8. Qc(«nb(«R| bei 

iWa<^tn. unb t5«n'rtä*frfbft«. 

Dtutfeb-Giftnbfrg. 9 anb» i r t f tb a f 1 1 i d) f r t'titm. 
8. -^cffi ;K. -K'n tolf (ÖBblPtie). eojialtfmcltütie usb 

Caiunift.int. 

^imAbrudt. gortbi(bttnfl4tttrfe fflc tc|tt •* 
ber URikcrfillt 13.-21. Cft Smit S^renb»vfei 
(flcb in fBiltisiAtt), Sia^nefc mb Zben^it ber ^anenfran?* 
bfHtn «vm ®ttRl^m(le M ptM^ifttt UnM (12., 14^ 
16., 10 , 21, crt.). 

KarUrubc. 2)tuef(^tr ^nrifttnlag. 7. bi* IS. 
Qtpt. iSraf Oltiepa^ (l^cag), Stbaif ba« fe^alitat«. 

prinfip im ©frafpcrfabren einer Stnf^ränhin«, beiabfni»fn 
%a\lt« in neli^er 9ii(^tuti<)V — Sii.i, Jxiiiiur (lovc. riit.;!. 
ber „^efrlKibaft"), Qmbfiel^lt r« fid». in bot tänftige beuti^e 
6trat(iefeQbud) tioifibriften über <8traf)umeftnng attf(n«cbaiiB? 

Cinz. Sentf^tfetcci^H^cs Cebercbaab. 90. 
3uii. Star 9tot««eQ| (<b»b«n>, tt«c^ bcr ncrtlalra 
fln-:T"> iiij ^at fret^^ti^li^tt ^«tnlwrffn 

äftUburg. Sif f eil 1 d; J i 1 1 1 A c o cbfAut . 5^ t ri a i 
fiirfi. 1. ti8 H *fpi. -f^nt. löutl^st {ihan'>, Üt<: 
j^täcte» unb &'i.'b-uni,iJ-vii\iifti(. h. bi» 15. Stpt. iJnrt 
Pciber (Urafll, Tu- tifiicn lÖprfKlUitiLifn Ober baC S?f(f:' 
ber ^leftri^itSt; eine QemeinMrftänbU4»e Z^rflellnng bei 
n-.i'totiuu Qlettronrntbrrrie. 

Biegmundsbcrbcrf. IBunb btr ScutfAen in 

«Wieber-itfterrei*. 28. 5nni. ISHff. 9»t(aiif rgtb. 

in SnuergefttM, 3wf(f iittb ^it\( itf ^'fTftncfl, 

Stcyr. Cntrrttd)i)(btr Mautmann«iag. 24. Hn^. 
flnt. eoic (te))ttf|), |tM«K bei 8cfl^nf«iH4iD<ifc« im 

?>anbel«j^e»etbe. 

CCIttner-r^rurtadt. 6S. SBanbereer f amm ( u n v| ttut 
f*er, öfterr. unb unq. «ienenwirtt. lo., II. Sug. 
3o(. fxotot (^rieblanb), SDfeine ^etriebfroeife unb bettn 
StfeiAe. — 3ef. {«ngcr (Mb. in «xf^eOMm), «illcn« 
f4«rtl. ttenteifBRg bei (^nOtß. 
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(0 9n BtaM tridialnfide. 
niedblii. 

pTMir ^1fd{z{ntf(be CaotbcnfchHtt ItQB, SRi. 29 

Uf 40. (229). »arl ffialf 0 (frag), Tut kreierten t^ermtii btr 
4cMrfMen '?lrivnt-i;ttie. — Sbm. Sonn ('^tq;^}, Sie fctjütKn 
»it m{txt ^iigfiib tot bei fcjrufUen ©«fä^tfcunfl y — (30). 
a. ^Iiif; (gitiljut), i>iitT,u^ }iir gragc ber ibfrapfutifctm 
3JJiTfini,i;?wfifc rabic'aJtirtt .^reilqufUfn. — (31). .'?>. 9Jii. 
btitiui« ('i.'t.i,ij. i^:u<Miif(t fiiniinblittin iöaudjbfttcntiimot 
nact ö rnunopfiaticn. — (32). 3)2 1 • 3S f i g anb t (Sgn), 
iBdiinberuntjen br* fluj^c« bn nifTcndtcaiitunotn unb 9r> 
tmoftlrtcfr. — SIoi i^orgtC (Staricnbab), Uber Angina 
pectoris vera unb spuria. — 9b. ©tort fäJlaritnbab), 
flbfi aNcteontmu«. — Qbtn. Xufjlai (SNomntab), !Du 
neue Stic^tung in bti Salntolosie. — 3Ma| (Ä«tiCK* 
bob). Die «tti»iil«fft(>lc. «ia Scvctfraolifatimilfo]! «I« Sei* 
tiM iKC 9M*I«ttc ^ tIHvitStf ffeffiMf* M Vnfta« 
IWtiH»nDii|tfrml. — OM, ^ctbiiein (<D!arifiitab), 
fBet<6c StbttthiBg N b» Cenmtbiagnofiir btr @i^t»tfi(i< in 
aegcnn^Srtt3tn 6tabiuin für bcn Viattilct? — % o. jta* 
rtnc?uf, Grfabningfn Bbft ble SftoTbnnngen'fife btt 
aiiVn-uiitMtr. OTHf|.'r. - - '^xan\ Sif* (iiUttnibaM, Tutt. 
Icitijtfit niit vtr,fctirrcicl)f. — ^i^^'o't'^fi'r, 4*tiiiid)« 
Übet TfltifticIIf ^irirtuittfl bft aj/jritnbabtr abroäjjtr. — 
(33). Siltct Hafta [ßjan). ^nx Sfntiini« bft ©ffiAwfelb' 
tinf(bräntun9«it ppn b<nnanopii*<m ivpn« auf boftfrifdjtr 
OTunb[ai)(. — ©Olli, tu (f ('ÄiiiTiq), Dif Sffllung bn SBifUfr 
ix\U \üx ''VriPatbtaiiiifiis<rf;d;cninfl. — (34). i«etn- 
ntden (i'vüiVi, Dit yiciiveiibuftit bfr anftfUimii sott ^abn» 
8iUli<^(n 4Hrifltnt«n an Mvatiff:ibaiifrnt mit [itmficti "Hn- 
ftalttn. — (85). Dtjrlet (t^rag), XU ^"»auplfijniptpmt ber 
)»f9<bctif(brn (Srrrantunncn bfr £if rt. — (36). %xan\ S r b ( n 
(9ma)- flotix (ur Xbfraptc b«* Diabeti g meUitus. — 
^ttlo fllürftban), 3)it är)t(i<btii ^^crbmtnflen, — (37). 
9ettt. Vitf. Sufaabtn bn Sttatnenmittlung. — (88). 
eitgft- tiff«« (9na). «in gatt an« ber ««tfi^tninsMilt*' 
li«rit 9w^. — ««ttL 3)i« etrOnng bn liiie 

CfNmiÄt im ben Jtniifnlaffai. — (89>. %ti, 9tttn, 
lUcr bie 9cbntitn| ba fbftofif4ni CintTfbmisni ia 
bcc ^r)grgmb. — (40). Stab, ttm* (a«fet (9r«fl). flbre 
einen fiebern )^aa.,«on ^KDlMHatitiMtanineBi. — C Cie» 
bi^tv (Muffig), är)tli(bc SoblfabrtfeinrtibtnnAett in ötter* 
TCi^ nnb ^utfd^Ianb. — Südxrfdiau mit $<(frTcdiuti<)(n 
»«n €>. »ex, SRotr», ®aIfo, «ttfcbul, etfin'fr, 
©tii 0 rün^»ut, C. ?^if*fr, Palmii?, »ubritine, 
€4ulj. eitbit. ©oflfcb, (£rbfn, Snapb, SSanbler, 
ömfJ Ättunb (.«farbig), © e n n, «aljn, ©enba, 
». Smtipffr. Scblfiftner, fBiener, i'fdjau« 
fd)fl, 9iaubttid)f f. -- 3 1 i I u n a ? f * a u. Ur. 29, .Sl. 
S.S. laiibfr, ö^fbuttll^ilfe" unb (.»tsnafdcflif. 9}r. 31, 
84. Äalmu«, (*fri(btli(be SRtbiiin unb fr:rnVdr fif^Ktia. 
tric. — ^i. 31, 37, 38. C\ ©itnfr, (5bfmi(4e iü^bnolcflif 
unb ^afbflegie. — Ih. 35. gAuI^, 3nnere aWebt^in. — 
^0^1, SbeniifAe tibsfielcAie «nb t'atbriogif. — 9}r. 86. 
©oim (®ubtpti«l, Cbiturgie. — SAlciMf, .<linbrrbeil» 
funbe. •- SRx. 37. ^mboftr, fat^ngelcflit unb Ä^inc» 
Icqit. — iöcnba, ansfnbfiltiinbt. — 5Rr. 38, 39. SUott^, 
3niuit Otcbiiin. — 91t. 89. 40. QU«^ (VUf<n}. CtinR|ie. 



IS 



KorrerpondrnzbUn des Tereins Drutrd)tr Uritt l 

in Rci*rnbcrg. X\l, 7. Iir. ». 6tran«ri), Srriibt Aber 
bie ör;tl<':t!r latiofrit ber bermat.'fpDbil. 'flbttilBRg bM 
?tffan# .V?'ttia[? in riff icfcrntftfl int 3a|jrf 1907. 

©efundhtitslf brfr üsnii'birf j. XI, 6. C*t. *13i«rtna 
{Vxan), j)crveij(bäbtn butd) Xunien. — X«l OutUtf^tl 
(Jtlefirrgcab), f^Ufcfri|tang M SmngUUmgfii bwi| 
SdilogneiKr 

VolbBgcfundlitlt (9nig) h 1. 9*f. fvUftt (fMB)« 
Scn gcbi'* mi 

Pfldogoglk. 

freie 8d)ul-Zeitung (Sfcirfitutfrci). XXXIT, 43. ^r. 
Xcpper, ^lammbtutunit. ^ Jit. 4-}. Sb. ®«nbrtUcti 
(C^ciin), 5. -.'lUii rfiitfdjfc i5r;ifl;«iui(<t j.i i-.t ■^Jiifiiiur. - 

47. aifr. Äoprtspa (rStjcl). -;;aturfiniMi*e rcbiilff 
übuuflfn in bft ©iirijetfcbulf. — 9Jt. 48. C^ib t. gtUf 
(flfb. in Tai ©iJbuni)JibtaI bet Orae^n^art. — «nt. 

Ketfibl (Sltjoau), J)tx Unittrid»! in bcn «<fd)aft«autfä|}en 
an ben generblidten ^ortbiIbung»f(buIen. — 9tr. 49. ^af. 
S4mieb, Qin Siealienbucb füt So(l»f(bu(en. — Str. 
Unna Rticbci«^ (tlbrabttbsiO, eereibtiflte fBQnfibe. — 
ftq. 91b f 4 c, In« einer Rcfflffben @4>tt(jlabl. — Qfiibnr«, 
fctmittil* nnb S(ittag«f4«u mit «citdiai im ti4l»*I|. 
1. 9ctertell. 9. «icgi, ««{er. 9. Ofbri«, 9. tU- 
ma^er, 9ef. 9tufi, H. ^enningei, (!. 9ietf<6. I. 
fofUt, 3cf. $fau, aRa^ner, ff. dtttl^nei, 3of. 
etbmicb, grit(d)f, %. gellet. 

orterrddttrdte 1lu0endr<brirten-Rundfd>aH. Qeilage 
iwc „^rtifu Stbul-sfitung" Meitbenbnc). IV, 4, %t\ $»eller 
(ftatbiQ), Silb* unb i6u(b<diniud in ^ugtnbf^nfien. — %. 
92. 2?illtDmm (SamlbNf). In4 «I« SngenricMlic em* 
pjcblfnl (gorlf.). 

Ceplitzer Stcnographen-ßtlttcr. I0,9.%ttfl%\ltz 
($tag). Sie jinjer *t)n«nirpilagt. 

Hefmatskunde. 

erzgebirgs-Zfitung (lepIiW- 1908, 9?r. 8 l^cerq 
>ia ber mann (öjft), ^nbuflrieliatten im Grigebirgf. YII. 
3oa*im«taI. (SKit 3 abb.). — »arl Xbfimtr (SBilin), 
ilMlin cor 100 3abten. — flb. S.»clf (öilbfitin), geberjei*« 
Rnn<»fn aus granjenübab ((?ebi(tite). — Sef. *red(ene» 
baurr (ItpIiQ), «lUri aRabl (($(b. in SHittcIrr^eb. ÜDIunb« 
an). — 91r. 9. üeitmeri)} an btr ttlbe mit 4 Sbb.). — 
3o^. 8a«bmann ((eiimerii}). Xer 8lei§enb«4 nnb fem (tt* 
ftabe. — 9»f. yfiboin (SoacbinMoI), titt S'lto^'xb cnf 
bcm Ittilbei^ — S. %(cif Aet (g(b. te temotau), SXt 
Vnnttt Oft «ftMtltcni. — 9«i(tt 9t»se( (9rag), 3n 
Salbe. (Sin «eb Stein 9eb<t («ebU^). 

f rcmdctivcrkel»rs-|Had»rIditni 4MCniidwvtrbMidM 
fflr frcmdcn-Terkehr in OeutfdY-Bdlnnen (Jtorllbab). 
III, 8. t>it Iberebacber ^clienftabt. — Hr. 9. 2)ie ttflt 
amemobilpoftlinif in l5fUI(d>b(?I?mrn. 

Hu8 deutrd>en Bergen (Stnftn). XXIII, 8. Tla^ 
.?<tbBlfr, Istx neue Zeuriftenrefg ?ou((tif-Sc6nffbft,v — 
flibint Sdiret^'Ufmar, ?luf ber „Sben" itii SBcttner« 
walb. — (S. 2P. Ärcnborf (leplit}), t*cn .munujl^ auf 
ben SaMfn ^'erg. — Smilie SBimmer (rfifuiii'ul'fta), 
iflüd«! MlffHott' (&tb.). — 9(r. 9. Slaj Jftepfelet, Tie 
«Jtaifei granj ^oiefe'Starte" auf bem Jttcbbe^e b<i Senfen. 

Soziales. 

JSeues Ccbm (9}eidenberg). m, 6. 8. •le>«4 
(Scicbcnberg), Die XQbrinqreabrbeiten. 

D«utrd>c Krankcnhairen-Zcitung (ftar(ebab). I, 6. 
Utft. Dotofiblin «ailM«b), tnnlca(af[n nib e^Mt* 
xnphttic. n. — «. KnbcKllci« (8cltBRH^ 3acKiicI««t 
bct BMmtnie^fter. 
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|viittciluna(n auf 4cin 6<bietc de» ftutrlitim^ 
ffit» (t>MflJ. XXI. Ocftk SRcgmei ($elr|>t)), 92r. 11. Dir 
SfOMaMag hn Seine bei ben BfumM^rtn. - 92r. 13. tit 
petentterte nmartiat jwritStngt fa^rbatt >£(l)iitten*Xb))(»t> 
l^de bcr ^ma Q. IS. ^laber — •iix. II. 12. 3. ^aal 
(dtupitl, 10 debpte ffir bot bcntf^m tBc^cuMini. — 9far. 
13. Vnt tob »ig (9Kenif«X e^ittnsfffit'enrfcninig. — 
Mehr. Cv«y (Hei4«|l(ibi), Aber bk «cftlKa >fr cldiii|i|ai 
fMt« mb •raft>9eitiingeii. 

Die DumanCtit (dttt^tnbns). XXI, 10. ff. 3«tt{f4 
(StUbtanb), 3ugnibfüi{otge unb JHnbtr{(bu^ bmq Vtmcinbe« 
Mifendtt tnb e^nlfumu (641bD. 

Handel und Gewerbe. 

Der dtutrcfec nAnddsangcruUtc (13cag). IV. 8. Ctto 
^t(f. 'M. ■öteb. 8cbIog ^oiiKpQAgt (gfuill.). 

prager fUfrmdn-Zcitting. IV, 14. 8. S. Sing 
(frag) £ie nngoitf4c QMd*Cn4H(tc 

Der Kaufmann (Zc^i|». XIU. tbolf 8>«l-ltcff cl, 
9tr. 8. 3um Iibf(blv6 (tnei dtcn gcl^ — IRr. fMe 
$fnrion«D(rfi(^frung brr fttlMtangrflellten. — Snt 6a{e 
(Srplit;), Dfi Stit(rau«bau bc* 8cfSI>igiing(ndilb»e{fc« fÜT ben 
^anbtl. 

]VIittcnHngcn des 6rem{um« der Kauncutc fttr 

dm €md)tsbczirk Cannwald. 1908, 92r. 4—5. (Sm. 
■^rfufilct (Itfjtntciil)». ii'j« mii,n uii« ba« O^remium? 

Oer prahtifdic MQUer (itia.i). III, 14. 3of. St«ticf i( 
iPifbaiii. l'iüllntritf. — •WilUfttut« in ''l'rafl. 

HUgemcine Deutfd)* 6cwcrbc-Zeitung idteidienberiiL 
190H, -Iix. U. liitct. i^itttfr, Der liiJtfcmaninn Äcid;( 
(5»ifl. 'JJcip. iit 3rct*.) — («ifbidjtf: 9Jr. 15 itillcj 
— iSi. 17. Unt Äfifcfcl iHrayait), ffbrtDfrtftJtten an bfii 
gneecblilben go(tbtlbuita»fctiuUn. 

rSferdböhmird^e Gaftwirtc* Zeitung (ältitbenbet^). 
initS, 5Jr. 14. Iiu'cD. VMitter, ^weierlfi jSta^tt (0»eb.1. 

Deutrd>e f Icirdter-Zeitung i9Jft*cnbfr«). IX. 30. 
BJilb. -.lopclf irKeiAenberg), <Sin traute« S^tim (ixx). — 
Sil. 3&. t^ecbot öittter, örmiintfnincj (@fb). — fit. 36. 
SHIb. Steffel (qrb. in 9tiimbural, (»eäübtel ((SrO- 

Kordl»&bnitt*e 8Uwr-Z«itttB0 (Kei^enben). L 
Z^eeb. ^attcv. 9lr. lO. l>cr l»b be« Citsen. — 9n. lU 
«IwHBvMen. — Sic. 19. Der mi^nftU. — ftc. lt. Sie 
nette. — ftr. 14. Sog fi^Snc ffiMciiMbdkR. — Mri^le: 
flti. II. Sic Zdae. — fhc. 14. gcovnc Cicicc. — DKRHcb 
Snfle. 

Der Randwerher (Submei«). 1!108, 9Ir. 29. Anten 
$tögl(i C^cag;, ^tinuecung au« metnei; DtcnPseit in ^o9* 
nie«. 

ünduffrle. 

Zeitld^rift des Verbandes der Bergbau-Betriebs- 
leiter iI.-i'UOl. IflOH, -)h 8. '.i. -fliii. ^'ri^viUr, Jie 
Ifflftibctf -Jcrbeiiinlü.u in 1 1 b r ii 1 1 n bfi i'iLTblH^bittifcbfn 
»oi>lfnrofrfeflfi>Hf(baft m 'I^ritj. — fuMr. (S. avni.ur 
(lettdjen), »idxtb'itsemiidjtuiiflen jiit l*eibüturiq con iJe« 
trieNj^iiungen elrftnfd>er ^'artflrcmanldjien infolge Übet' 
Uftitnfl. — (?uf>. ^)fha («tüf), I>a9 «fttuna«TOefen im 
!Ü«flbauf (5fti<.}. 

fl«d>» und Ccinen (traatenau). XV, 172. Sam. ^off> 
m ei Ret (£tautenau). Unferc fle^enipÄttigen Itenntntffe fibet 
bic ffbMiWc. II XeiL Xa«9fle be« fflaiUci. — IntMi 
»itMntt4l< (Vng). MmMiiM«ttit ia ««RMt ia 
SB^men. — %t«n Sxav« (^o^enclbe). 9« Oebnci^cr fib 
ble mcAmUAe Sebetei (Qrfpr.). 

Oftcrreldis QlelUn- und Cefnen-lndurtric (9tei4<a' 
betg) XXVllI, 17. gtatttia« 6ting( (Sinbau), Seien« 
iMmttgxUtor ^Mbncbflli^U mit «tteoMtif^eni Aonqicn« 



(«tinntgttrtelie )um ^m<d( T(bu;tertem 64«flU0 Mit p- 
ne^menbem Saretibaomb ti rd^nirff er. 

8aaz<r nopfcn- und Brauerzeitung. XXII, 32. 1 
3. hoffet, IV. JE>opffnlljnb«beri(bt jflr 8(>tm<n Snte Juli 
1906. — 9lr. 34. 9. Sau er. $iopfen- unb Qrme{ibd«Dj| 
1906 für bte ^opftnvnbNltionMcbictc 6t«bt Siyd 
ewq. frei« eoo}. — «Ic ST. C 3. ^•lUt, 
ittiihtlciitdt- 

OfttmMfM« Bnmr* «*d ÜMlnucitung. XXI. 
17. tt. ^ Slal A tom^ (6mi), iMe SB<U<K«f(aaK 
be« 3atrr< 1*06. 

Oer pilTncr Bierbrauer flBilfen). 1908, fix. 13 f. 
8t e i (b 1 (iKri(benbeTg), Die Z«li]|tinng i>on 8in. I. 
ni^ (dB 2|Mrtf.). 

Qand« und Forttwtrtldiatt. 

Oer dcutfd»« Candwirt (fng). 1908, Str. 14. g. 
SBinbiif« (9ra«Ii«), Xtie iMbmiitft^aftL VcitUaiffc in 
eatmeoMlbc vnb Scifwtc i« 8erb(f|cntB|. |CMiti|.} 

— ««ttfr. Breuer (fiebtcerb), 3>ic ^iniciK bcr ■iftgt' 
»innnng (34tiig). — .Vr. 15. vttitntx {ftw), IHepk* 
(egulicrungeti, 3. ^io;af (j^rag). XXII. fEMnbtnMld' 
lung bet Seutfiben SanbtDirtfcbaftfgefellfcbaft ;u 6i«ttgnt 
19<W. — 39- (Sflitlet (?iebwerfc), .^ur jscrbenrag W 
i<fTlii(i«nH-rfn?. — Wt. 1«. am. ;X«nlf(1) ((Vrcfib.Tf), Ml 
>;uu unb iJeicMung. — O..?. Äcllnrr, (^e^tii tii StM' 
IBeiflinge. — 9h. 17. %. Iiiretf(^f r, Cbfitrntf iint Cbt- 
eerfanbt. — 3. "J^Püif, ©«ie^te ilb« tie ^ieb'*jii r 
ÄuttenDlan intt f'i'- 1 i: :^^). I 

Cand- und forftn'irtrd>aftlid>e ^littcilungen (Im) 
I'M)3, 9?r. 14. «^lat, x"ctid)t über btt Ssft- 

f(tau m aöallctn. — ^trbr. iU' eigner, Äonfiituittait: 
? Verbaut'« ber bciitidjen Uiflipralicn«« unb lanbirtrtfda': 
lidjen 2Baffevtntertff<nten in tO^bmen. — ffiil^. Sera«: 
(Qger), ■^tdAt äbet ben SBiefenbaulUT« in OberrriAtn^L 

— 9Jr. Ih. e. .Cipffer, {»intanbaftnnn ton {«cp'tn' 
mtüemtfn biir* S3<fämpfun() ber Scbäblinge. — 
@(bu{ier («rbcnbad)), Txtt b2|^mi{(^e Sonbl^nbn. — fh. Ifi. i 
C 3. ^offe(. «triebt Ober ben 3aatg«tnunft in ^ebcifn. | 

— 3g. Oft et lex, B>» ^bAbeUclung. 

tMidwirird»airtiid»c« ««i«irnr*«itsbUtt (fng}^ , 

XI, W. »eben. 9}r. 14. XZIT.Sentft^ («nb». Oaeffoi' 
fi^afKtafl in SWain). ~ Rt. Ift. Srilnbct Vaiffctfnraffen! 

— 9it. 16. '2(bul}e.3>ett(}f<fr« bnnbertfler ©eburtJtag. — 
9Jt. 15. 3fl. STOiJIIer (a»affcr«betf), T^ie »runbla^en be«0* 
ttf(Ten(*afi8tt>tifn«. — Snf .Ciftücr Iturfdjaii). Un<m 
6<>arfinlaflfn. — 'Jh. 17. Ts. St l' 1 1 i ii ii, Ter «atf« rtiin: 
3offf I. Vanbf«vftfi*aLnuiMi^nb. 

^litteilungen des Vereines für Obft- und öarten- 
baufrcunde ffir IViemcs und Qmgebung. I, 7. ^efci 
Xille (Jiifmei«), X>ie bfftfii iRci.-nneubcitfn brr Ifbten 5 
3abrf. — .^ef. 'Vtabf (>l{ifmf«i, Schnitt tn ^ifi 'cbcl;f- 

flugblittcr für Obft- und Gartenbau (flu üai. 
83. iSib. i'ipr« fSufrui), «Bieber tm fdjonfr <iiic\.}. - 
^Jir. 85. ;^cf. 3ä<ier (liitowiei, SBiebtige Dloinente bf;- 
^rottftbfeniniie.öinfccben. — t»einri(b 3. Infdj (©..Jabm 
Der apfelfreb«. — g. tntetfcbef («nffig». «t. SS. »n- 
»ertung unb iSerarbeitunc) be« %ro(fob|)(g int ^nfe. — 
Wr. 85. 2>it wicbtigflen Obfiein(c<b'Sinti(btnBaeii. 

Oftcrrridtifdic JvioorseltfArfft (6tMb). IZ. 7. ^ 
e^tetber (Stath), Cintetlng ber Kittet «sb «m Mk» 
t*if. — 6araeHtlM{Rte fltwiai wrt H»l«f«« in Otenwibai- 

— ffr. 8. Ceba|li«*gbcrgcr Ütetcfnltiirnation 1907. 
Oer DcHttdie ^tnhcr mm BSfimtn (l^rag). XXI, 9 

10. Wi(b- aitmann ifttid^tnbetg), ÜHc bieiiciiiDirtf<6aitL 
.8(»b«Atung4flationen. 3tt(i, Hugnfl 1906. — 3t>r 
Seng er (geb. in Stnlt^cn), Sur «»iffcnMoftfitM 9m' 
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ttifung bf« $>LMii,i«. — ant. 6tfinb(r,ur ( l;.-l*<n«f(^au), 
Dit Cniüugd ttnb bif 'Stedferm (®4Iiift). — ft. üJiij^let 
(tyottoiviy), ©«aAttniwfrtt« ton fett ^ieiieiiroeibf. — 
Icbifd» (ii-ctf*), ^iinii Ätaiiftn« garnrnflfctb. — tt. 
3 u 1 f 0 tt i ! u, 55(tit^t ilbfr btn trfltit Äi}iüoiiniu(l)tfut8 in 
«ticbtiibfrv). — gjr. 10. g. Ätntfd) («9«), Ubft bif »iinfl« 
(»oaig'^rajjt unb ^mvanbtt*. — 3c^. t^cget (SatifO, (Sin 
biUigtr Ä'jcti«,itn)intiunj«'9ppflrat. — 4Ö 5tad) (tViientjübtl), 
aufllätang »iner mevfrofltbifltn CifAfinung. — @. %, 
Sdlfr (üJtrtciibcrf), 3n ber l'Qnfbutg« ^«ibt. (Sin 
Srfucb bei ^famr OtipuRA in Oftmannftabt. 'fllb. ^aii« 
ftciti (SHtf^on«), M. Smmoerfaminlunj) uno Kutflcl« 
(URA bttttftbet, Bftrrr. n. ttng. SinieniDirtc in %S.>iRcuftabt. 

Otr 8ftcrrcUbifd>c KanfnAcnzOditcr (Arammfl) III, 
14 311I. f ci«I (a^taiinbe). 3)cr Urim «raf unb ÜSaronin 
Kibfrtni. — Iii 64(<8<(» 9Ki«ti4ttifltM in Broicfau. — 
8fmb- ^fii^cc (Omiw»). 2>ai XicfTcR ber Sungen burc^ 
bit ^Sfin. — ttr. 16. 1H4. tlTniit (Seimgraben), ^ie 
({«^Ic ii^ meinen t«niii4Rifl«flein? — 9Ir. 16. .^ugo £nta« 
(Ctlin), Qtna« fiber ffttf^u^t «pii bel,ii(ci)(n 9ti<frn. — 
Jftfinr. Jatin («jrl?bat", r.i? JUnuffffn ' I'ac.iniiliiigir') ta 
3iunatn bin* ^ie iihitteciieic, - Oir. 17. Siul jttrn 
(ffiriftfirttluv), 'SinM? libcr ba« rtdfii bfr .'C■^ärl'Inf^. 

örtrrrticbirth-ung. Cierbörfe {3iaai)- IX, 15. J^anj 
3. »afdje iliiljl), i'trbanbablalt. Sdjroanbaubf. — ?to 
3ägtr (iitrln.«!. 9ir- 16- ^crtpflainung unb '■^aaniiifl bet 
laubfn. — '.'tr. 17. man tun iinb nicbt tun fcd? — 
Stetlfd'ni ini unb Mtbogeiit« iöruflbdn. — "Jir. 18. 3)tt 
t*f>*v Mtiing b« Sinfu^T Don Xaubtn. — 5Rc. 19. 2>et b&&» 
ntifc^c tcb^u^nfarbigt 9cIbMe- 3)i{ mS^iifdie Seißplattcn« 
taube. — Die 9Iaufti, 1908 (betreibt unb 6cbnupfen. 

3ia<r-2tltMiit (€««1). XIX. 17. eilt. Mn Xf^nft 
(geb. in CRi4«»), •nOiniscb Aber ben Miiflen etcbbttf 
bQ^ntrtnfl. 

Mitteilungen des Ocutrd>cn 'Jafldfdiutzvcrcfnca ffir 
B5lmicii »noi«). VI. 7. %, f., Der eitsbitf« in »ibm«. 
— 93., 8ii<tnctiftj) beb Oeitenbei ber bcntf^n Sif^exf* 
Seirine «btaint« — Sri« iSrcibl (Cnml Scftcr beotfi^ei 
3aflbK«b bM tun mb Umgebung. — Die tonbertcrt ^i> 
Itge (^ataictfe). — Kr. 8. gran« Ttaglrr ({ot^ctin), Die 
<nu)oUcc — 9uft. teil (Oibfcngtaben), Suibl0tf(bi4ttN 
«M bCR tticfnscbi^ 

Theologie. 

8»nht ßtnfdibt9-8timmen (liraii). XXXII, 7. «bt 
SPciKbift ^atitfc t- — ^tocl'cdjrcnif b(S ^ocbroörbigfttn 
^emi «btc« £1. Sfuetilr gauttr. — P. SBonifai -genfer 
CPtag), aJItint C»efangfnf<baft (gortf.). — Sudt^befpre^inigetl 
»on I*. @cf<ier c. .^eltnin unb P. ?eop. ^♦rclt. 

freie Kinbcnftimnitn (fBani«borO. V. %. 2Ka(<) 
(Xtif<bcn). 9ti. 13. Die dnqnifUion «ein Gcgai ffls bic 
Q^riftenbeit-. — 9}t. 14. »ömifticc ntib bcutf^et •cM. — 
«T. 15. «iae icfmbc 9iHc fic 6Ariin;tarif«e. 

Konfirtitf&tolt (SacMbMf). Xm, 4. 3eT. Slabtt« 

Siflsmib), Der C^taaberbaiibHcm«. Sftrue unb «ibridlUlc 
C»crtf4aftnt. — 3. ZfAbrA (X>.«<}abel), Panaiiia Ckp 

pali. — ni<^Ur (IBcitIii4eiO« fli<« 6'»* 

jKnberbllegc. 

noflonolts. 

Tcrcin der Btaatsbeamten dtutfchcr f^ationalitlt. 

lungj Siegfried (flieutef). II, 9. ^nm. ^olbf4«(f 
(^»ainbcri). S""" 9j- lobeMaae tbeobcr ÄBrner«. 

Mitteilungen aus dem 8{eU-€lbc-Cumgau (Muffig). 
I, 9 fl(b. Oertel, Clauccituinerfiunben. 

lUdfabrcr^Zcftiina (SarKbab). V. ^cinii4 3«bb 
(BiMcm), 9tr. 7. D« Xnneii^tnn* ^^icilbetrc 



^®eb.). — Sßc. 8. 3"^ ÄaiftrjLiHl.itiinJvHabreiiiifii. Jtatll» 
bab unb feine S^aifon. 'Rat^f^cn iVifümMjcit. Jia« Xtai- 
ntng be« teuteuialjrfr*. — öebid.ne: 5«<i)5iü| Jaljre Äai'tr. 
SJillfemmen! Mab» unb tatle« mit bem 9iabf. Smor al» 
blinbec ISaflas»!* — Sicincit (S>i4<tn;, Dem .^jcil'' — 

.«0 «cur («1».). 

flllgemelnes. 

freu SUdttMsMitter (DtaVmift). XVII, 8. Ottotac 
temllotf (aiti !^ta^(|), 9.^\wei\ an bie bent(d>c« 6tfl* 
benten {®eb.). — Ottefat fttinftetf (SKit Xttr(bifb). — 
^nna Sbrtflen (Kltio^tau), grauen (<S(b.). — 3anifib 
(Qrieblanb), Der crfle Sngenbgerie^tlVof Deutf^fonb« ia 
grantt'urt am 9Rain. — Orumbacb, jnt Aarllbabtr 
fiäblifcfte« (9ei»ä(b«^aufe. — (SrnO, Ippelfibnut (Sefpr). — 
9Jr. 9. 3cb. aibutb (fllitoblau), ^fimte^c (("*e6). — % 
?aui>d). X'M udiivtc Cmbeit m ber ^ii.ifiibfiirfocge. — 
.»>anna (ibriflcti, J)ic ^a^t iiad) ^fl^ i^^iiicfe (l9ieb.). — 
3tefan (Jrunibadj (£öf|a], ?lui« tcr,^an,5tntii la.ien. — 
iii'arie Sal}mann (^rag), %9vx Xatelgecät unferer 8or> 
fjbirii — % iBr«nba<bf ]>c«tf4|<0|teiiri4tfi|t SMIUR' 

bibliottjef. 

Der f amiUentild) (i'ragl VI, 8. iietet ($iaiba), 
Die „.^tanUflttbterin." — fliUcnit bi Q^icrfli (i'tag). (^e* 
banfenjplittei. — Stella (rKegine ir» lt> • Xaub e r, 
^rag), IrSumerei. äBetteerbffiera. Broeietlei SWafe. Die 
leuentng. Die mobernen aJJäbctjfn. Tie öman?tpietten. Um. 
fcbreibun«. iRitfeib unb 92eib (@ebi(bte). — iBabette grieb 
(j^cag), Sine ftiUe fBo^rnung. — ^{oia t. dSrner (^rag), 
«kMii^ bicler tt^n (9cb.). — Cminc 3o6 ($cag), tia* 
faB Ia Si«acT(9Ä0< — Karic CFnlfmann fliraa), CM|ta« 
langen- — 9t«ria «aaiab«*9tabl» (^raq), ^Sxm ebica 
6cek («eb.). — SmoM Kafeafelb (1>cag), «aU ta ber 
JtnnllaMftcItang (9eb.). 8. 9olIbrc4t (Xepti^), 
Jtinber. — 9lr. 9. 1km Itab (Drag), Orflamc 8i(be (Oeb.). 

— atffla, 3?erbci! Der «pfe(. fßeibet (Oebidjte). — 3ulie 
€triirf> (t^ra^), Scanfenbefu*e. — Ottilie öblen ($rag), 
Sonette. (ii;ie« ift iict. i'ei.vinp,licbf(it). — iUiarif Salj« 
mann, Tif fftiiitt ua^eret .stnbrr. — iöilljeiinint Sie» 
6otc${i, iipbcrismen. — Jlntonie bi Oirrtli, l'fpibo» 
logie bec iSijemänner. — Ottilie S<uba ("iJtag), öinfälle. 

Hausfreund (8cr(«lau). X, 14. (biliar Qaeret (geb. 
in Xepl), anf bie Unbtflcdte (Ocb.). — %t. 16. 6ei treu 
im Dienlle •olttb! — Sir. IS. 3ani Saibfnifl* beb 81« 
fdjefe*. 

immergrün (©atnsbccf). XX, 10. Jof». ^t. ^»aljn 
(t'bilipcfboci), Srinncningen an meine ^roette ^eimot 
(Scbluß). — 3. ©etgaiaan (SKariafulm), öbre unb Sbten. 

— 9h. 11. Der Äitrert Silin'Sauerbcunn. — Sinj. 
^iUf (ii'anrttorfi, iiJunber ber ©(Jjfpfung im (*rt6eti. 

Cai(fcnrd>aft fflra Ccbcn (t^meberf). I, 1. (Selbenc 
IBeite. «uefprftibe Smil 9Ra4« {l«tt. SRitgl. ber „(»cft& 
f^aft-): — ««( St ecifaer (S«nibb«f), Da* Donbici 
btt Oiffenf^aft 



b) Pon Deutldiböhmen herausgegeben. 

3rd»iv für Dermatologie und Syphilis. C>crau?.]f< 
i;fbfii rctt rt- 3 "l^iif ClMa^). XCI. v"b. I. Vvft. VuMi'. 
fSaelfd) ('IJtagl, Über eine eigcntiimlitbe Änijtcbenbilbuni) 
an ben paaren bei Seborrhoe» capillitii. — ©etn^. 3"'^* 
C^rag), 3>'<^ flenntntj ber Leukoplakia ppnis. — die« 
ferate: SS. ®anbler ('Prag), Sdjerber, Die Utopjlbettanblung 
ber Sopbilie. H<<ÜI. ©e^anblung ber Sdpi^ili« mit 
atcfvi. 9{a(b>Sßtt«ner, 'SSeitere a^iilteilungen über bie 3r» 
bonlang btr 0i«§ea OcfSfic bei longcatMlrr tneb. Atel, 
laleiatacifatiaa aab «aatnuidtcit. «a^ager. Uber tafttait 
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(Eubital* nnb feitlt«br £bfra)l9m)!bbrüffn im GSüfllhio«« 
aller. - ffaditt, Uiina.<9clct>cQ, 9}tue dtnbieii äbti 
tit ^cmiubfian;. Unno, Übci tat üanolin bti nenfdbticbcn 
^m. Uiiii«>Sifif4ii|i Bur Xcminif bct OtUfcltH. 

Unna. Cutis ff rtieii gjrato. ttHitIrTwMrt, Die UMt ^cnl* 
fc(}m^ bffMiHftifiaiirt bmA bts rlrRriMni Stwm. Srnflct, 
Qn>ntni(iitrflt3Mibi(ii Mpr bn Cinflnf brt rlrrtroffatifcbrn «t* 
banblunq auf bic Safraietnrn brt .tavt. 9ti, fungeii« 

fcfercuitfiidif unb ^juthanftfiltn. — 9fub. ©inttrnit 
f'Vraa), .^frimann, Pijrnifnted »pots- Cniimann, The sig- 
nifii ai c<* of Indifan in the iiriiif. liiint.i'fjti, duMP'j 
^djambftii, Barterial injci tiong. glan, Ui purt 'if 800 l>fr- 
iDatological casps. ^Aamtfra. A new romoilo extractor. 
3fi*Ifr, Discussioii im Hailintliprapy. IrimHf, Somc 
fiirlher nb)>ervatii>ii-. — t'aul t e b c t f a ('l'rao\ SHcbrr!?, 
^atbf unb Sfranflini. — :»cffpb, 5. »rtibicb (i-uiqi, ÜN-t 
bit biivtlj ^ell faiJtiivt<ii %^u\'([ \)tivtx^txu\ctit i3i::;iiiiru:i^ 
b« ncrmalfn >>aii[. — 3? j n b 1 f r • Ä r f i b i *, liiijbiunQtn 
iibtr futa:it iubfrf iiliiiuni^fuiiflcn bix Sm'adjffiifM. — 
6. firfibirt", ,"\an**, Tic .vaKtfrantl>fiten ('Pffev. ). 

Otutfchcs Br&iiv für hlinifcbc ficdizin. ffiilbfr^uj' 
Uthtt ^x. Ata 11« (i^cb. in S$m|^i), 9). o. 3atf(b unb 
a. f ribtam (lira^V XclV. Cb. C«ft 1., 2. ^. 8. *trinfl 
(fng). Üb«t bca FuUiu icrcfoUris perpetan«. 3>a# 8Icltt«> 
rnM»fliaiim brt ImgnUirit psnwtaüi. 

Reitrige :ur patbotogifthen Hnatomit und zur all- 
gtmcinfn patbotogit. ü^Hibcrautgcbcr >>ane Supingtr 
(^fb. in ^rad) unb J'; v mt 1 1 l ub. in >lfrafl) XLIV, 1. 

ßcttrigc zur d)tmird>«n pbynelogU und patbe* 
logie. ^rrau*.irf^rbrn «en ff. ^•fmciftct in Vng)* 
XI. -»b. >>ft 11.. 12. 

Biod)cmird)c ZcilMfffft 9lit|(Mn«aff(l9.9»fRti|lrr 
XU. Ob. «Mft 3-0. 

CMMTNiato MfiMV«f0tfM>* M*d PctrognipMrAc 
^Itttttwigcn. $(ran«ci(Arb(n em 9t dt (^rb. in '^rai,^), 
XXTIT, 8. dernu (fl(b. in iUag), 8tubtfnT(ift auf bif 
Satin. 

Zcitfibrift für das Rcatfdtulwrfcn. 'i>frau«A(ii(brn 
von Cman. l£ ; u b c v (>5fb. in i'rofli, XXXIII, 7. av;. ^Xnq rif cb 
(i<tb. in lu^eifAii}!, ö. C. 5\tlff uub. in i'tasji, Diftirr- 
unb Vluffqybnrt). («ffpr) — 9)r. ^i. Job. «üf Obf (««mv 
ifi*(iiflfiiii, -^u ..'Stintnifn iibfr ba» bPbfte B&ulrvtUn". — 
i<. r\n>?t''rf'. ibclfiMiii', riei^cftticntn bculftbtii Jin- 
ijlifu. — Ä i? I bf, yl'.'öed r. l'f a n n a af 1 1 a (iWa^i, C^ninb 
ü>; bfr 9iatiiriK'd>irt)tt bf« l'flai-ciiuictfiV — -.Vt. f». 'i-ttaf, 
i'fc »fftbfl (ISrag), (*eftbf» anteil an Jun.v ^tiUinfl» 
j.3u8fnb". — öegrini Thj (®ab(cn)i. J^figt bn 

in bfin lUatrnifibfn i^bafbi"» cnib.iUfnf unb ttm Wxa« w 
(|(f(>rc<bcn( Qrotifc« ba» ©(ttajK (inf« fetitm $!vr«anifd»jn 
6d)riftflädf 9 ? — @tT0b(. 9rorfl »tubrr (Sufrifl). ^ttftt. 
etiji'n btr Ufflüfbniig Vvfflg« II. Slug. i( o t it e e I, 
Seil NaliifAni eOOnu — 9«f. 2lri(iic(, «cf^U^rt 
«nb fltnfiranMft pn tfltn. VtfHffmnt. 

Orutrd)c @cfd)id)lsblSttcr. >>cront<a(i:!ebrn WÜtt Ait» 
«ittnnfl rcn flb. 5?a(bniaMU iint< C. ii' c b f r (^rog) Mn 
«, Xillt. IX, 10 

Z(itrd)ri(t für das gc(amtc Dandtlsredit und 
KonhursrcAt. SKitbrraulaiCbtr Cttr {^i^ann <;'|-i:a.i). 
LXILißb. (ririJit Ri'lgr. XttUfr ^anbV ffft 31. 9i. UudeJ» 
liatf (i^rag), £rbil, Ttx fiaatli^t <S;portbanbc( OfmcUM 
m Sceyclb I. bt« SRoria ZWttüa. («(fpr.). 

Ztftfdnrlft fBr TellitwIHrdiart, dozialpolilfli und 
Verwaltung. JC"<fran»,'|t»jfb{n tun Cinfi r. t<l<nfr i<[tb. 
in äA») unb g. o. äditfcr (Ion äMiul. bn „<^(icUf(bajt'') 

xvu. 1906, IV. «cft. 



r*lctte Revue. ^>(rau«i)(Arbrn ven 3ef. Sb. 2)onk^ 
(Atb. in ^xafi). 1. 18, £ebctft (geb. in ^raj). 8cm 
aRSncbnrr lontfinlHRfcl. — ftc 19/20. 91fr. «(aar (geb. 
in tTOfl). (Snnnnmngtn «n Injcngksbft. — 92r. 21. fMor 
8(ob <ii)ra«), Xa« {wlItBbab. — 9It. 22. 3. 1. Oonbv. 
SM 0«ll(tt bnr 9wf(|fKcn. — QmU ^altor (9m|) 
Fmdran» WB Qo«. 

Dm UtemirffA« Ocutrd»-ortcrrc{di. firraaig^tfn 
Vra <Sb. «. SSaetaiDictt (geb. in i^rag). VIII, 8. Volk 
9l(inbarb (c|fb. in SufcTOti«), @l(pbaR aSilc». — 9!t. 9 
einil galtet (i^taa), Xa« alt* ?ifb (©fb.). — »ftpifAunfl«: 
Äraffjna. Jcf. Tl. )Hacr n ; f i t b er (flfb. in l'ra^ij, Xtf Ut- 
facbfn, 6rf(ttinunfl«fennftt unf bic SuJbrtitung bfx ^ti« 
n?abrlffunq ■cen 3uj^rnblid;(n in Cnrneid). 9» *• 9., 
Si'ar S9rpb ('l'ra<»), S*(c>i •Jicrnf>.'«,?iit. 

Der 6ral >>fwu»i5f,^(b(n von %. (5 i cfc t r t (gfb in 
2ttnKfb«^) II, 9. 9f. 0. .Hralif (.«b. in Slcpncienbain). 
*baf(«Vfatf in SBBbnifn. — 9Jr. 10. Xtrftlbf, ?(. Jtabfn 
— T^. GtÄftt, (?fbi(btf. — ')h. II. 3<aiif!l, Cttpli: 
Äfruftorf 'an« '•^>ra(tiali(!). 

Clnvtrfiirditc Dcutfdx COortc ^(tau«gCA(ben ton 
»ad r i> (grb. in Sgre) XXTll (VI), (. ff. 3r*, SU. ^oum 
189« (Ofb.). — «r. 6, 

Die Cyr«. ^ecanlgrArbfn ora 8. K. Iltaff ^c(. ia 
S(UcnticbctitM)- 6. Stnfil. 

c) nitt BdMgffl w>n und flbtr DcntfdiMHiiim. 

KaircrUdx Hhadrmit dtr CairTenrdtaftcn In COicn. 

19i)8. yjc XVII. ;H,uinfi tti niatboniatif(b.natuin'ifffnfd>aft. 
liditn »laff« tcm 2. :i.!ilt. Ja« fm. l'iit^ltct ü. Vfdjtr 
(^rag) übtiftnbet fine tcn ^eun Jcfff »>attreid) im pljpfi« 
talild)fn ^nflituK brr f. (. brutfibtn Unicnruät ',u $rag au«, 
gtffibm Ürbeil: ..Über X t (I< tt ci ;i t ä t « ( on f) an t tn 
beim CdbratliCuntt". Da reenigt Unttrfucbunqrn ühn 
bte ^nbrntng brt Sitl((tTi)it2tetonriani( beim Dtir^gangc 
buii^ ben @dbnicl||>nn(t tcriirgnt, tcuibcn fflr ffinf no<b 
uatn(ii4u 6«b|taiuiii: CMtwcfd. VAMff>>f MafbmiBBi, 
9{a)»bt|«f<* unb ^InuNitini bic irtwffnibe« Sf)ic^gn 
untrriudbt. Chi 9tR|Iut be« S^bndjnl «nf Ue SHebttritt* 
tat«ronf)ant< imiibc iii4t frftflcfiflU. — Stal xo, 91. twfnt 
3b. ^. 8t raup (geb. ia legt eine libcit mit ben 
iht\ ccr: ^flbtv bie 9latut nnb ften|titntipn ber 
;K b i ; cd) 0 1 1 äurt", ten Si\t<\t 2^x'C-Utx nnb Äid^aTb 
äBfitjfnberf f2l!ifffiluni)fn au* bfm djrmiid>fn 3nfiiint tft 
f. r. Uiumüi;:! <'>*iJ!) — "IJr. XVIII. riiMui,) rcüi 9. 
Ta« w. 'iiiet. t?uibc p 1 b f d) m i e 1 1 (i>raii) libetfentft 
ein 'flrbtilen au« bem djtinifdxn l^abcratoiii:ni bn t. f. beut« 
fditn UiiipftTität in 'i*tafl: I ,Ü b f r b i f 2 1 r u f t u r r f » 
Äeien?", ven 3?r. iiaul Vuy. Xn sT-njoiTfr fanb eir;? 
nfU( rtiil'f für bif SHftenfeimd Picrtnfrj in ^fl -i-tctt. 
(Ufri'NtftbiirlfU btr SWtlbtilifopvDPClHpbfnsi-l 'jrbr tt'iurt 
(sd^mdicuntt 132 bif 1.S4''}. tetlibt tx au« 9iet(nd)inon m 
bei Jtalif(bni(lic barflfUte; banfben entDanb in febr ftenngn 
SRenge eine fflfriftüttbare, bur* 3cb»afffiflcff nidjt rebu. 
linbaie ;metbarif(br ^ute (Sd)nicl;puntt 247 bi« 249*, 
3nrtbbIrRn Sdimrlipuntt »ü bi« 95*}, R>el(b( al« 3fc|>top»l' 
bipb<n9lbicdrbonfSute an{uf«ie(b(n iü. in toelAer e i n e <Sarbr« 
ivigruopc in etcUuiig 9, bic inciic imb bic 9f«yn^gntHc 
in etrOsng 4 Mb t obtc «RgctcM M («Ihibcn. «• avcibca 
bie beiben foinett OHIct bct Mttmttt«i-l,7-biraTbMfSaR 
(ecbmeltbmfl 99n bii 991* mb 27» bi« 377«) bef4rieb«iL 
Tie ^e^idation i^rer eilbrrfolic Hifrrte in beiben ^aOeit 
biefelbc SRonccaTbenfSurr, unb pon 2^IuPTrncntaTbon<aurf- 
II. .Übf r bif (Einwiif nn.T i'cn Jccmdbol a«f <r,o - 
fubftttuicrte^Vttbintaibcnfättien", ecn ür. Kittozb 
Sata««. 8«i bcr <|iii»iitinig irni 3rbaietti9l aaf m.tt- 
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gaUf «Wft^iM an tm rtirfftoti abbim; bi( o,a'-aWct(>ljl' 
{lilolinfSnie li^Krtt ^iti b-iriidjt» Job^^brib, bit Cbtnalbtnfäurf 
TOiirbc lUr iiid't vfliill^frt, tcäbtfnb bie Xipitpluijäiirf iiiibf;ii 
tiitantitgUf tfii XimfiLH'lfflfr Itfffrt». tiit icbl)titmit bfr 
*.'iifciiii- mit tfr i^iiMiifetiniäiiic babrn im (MtgciilaQ 
«m l-afild;«!! tfr -yitLMin jjurt uctmalf i^ttfamniftilfCnnci. 
HL b » r b i f 5 tu ir i r f i: n ,\ f f f tm b j t c r a ( tj m in 1 1 1 1- 
fd^cr ^l^bra)ine auf ^ainftcf »on ^Uf^o SRilrat)^. 
Seim Qr^iorn äcinimolttulartr SiraDrn oeii afpmmrtrifcbon 
9tn)Qtpl^(nplbVbra)tn tinb ^amßpff auf 170 bi« 180* tilfiU 
man tat bei 139 bis HO* fcbmdunbe 1?(n;9tt)brn)?lf(tnt' 
farba^ib. Dcldft« beim ftrcbrn mit iibcrl^iffiflcm Gffigf&uic 
anbptiib I>tautVll^<n;plp^rn)flbVtTO?tn (€Qmdi|Vii«It 12a*) 
licfnt Xal SmnlptKWlitnUoctoiib Umtt «iit^ wif na^ 
Q. 9if<bec« wtü itut 3aff£6 9{(t^c>tt j^nMROM »nteit. 
«ri 9nTD«ibMn{ WH 2 IRpfefllcn ej<c unb 1 9{ot(tüI 
^lamficff refttfticit M 170 bit 180* £>ibrn;plbipb(npltaibajtb, 
btücVunstwtifr l)im(t^ulbtp|^rnbltaiba}ib. Qrftrif« fcbmiljt 
bti 160*. ((Qtrrt«, bal fdion fiüb«t anf anbmm Sf^t bt> 
rtitct rrcttfn trar, bei 149 ti? IMi" Jrbiijl man {(atmfirff 
mit tiaaii ätfuntättii v'.ibr.iuii aiii 1J7(1 bia 280*, fe ftbSlt 
man, unabbÄn^it; ihmi bfii jii.icn'tiibftni äWtnjjfntf.biiltnififn 
bfT leaAtembtn söeftanCUiU, «-iubfiittitent Pet!!pp'.:a;iicnf 
(iiiiifte ^lii^pbrpbe ber o-$iobra^iiicbfinotfänre) in (iiiit -Hu*» 
bfiitt von 45 bi« 60*,'« bfr Ibferie. ?ln* bt?'? Bnu- aucben 
bj« bfi 167 bit 16ö* ffbitKUdibt « ■ iynuulbfitu'ptira^oleti 
mit frintn Srrieattn (faUf. i^a\\, ^»{rat, a^ipl-. ^rn;tool- 
iittb SWeibpIprobuft) unb bae a aJittbVlbttncp»ta;elcn (£(bmrli> 
puntt 158 bi« 154«) bar<to'iflU. X>te «Stiuftuic bitfn ®ub> 
flan)(rt_ trnntt burcb ipnibfiiicbc DnDcOitnfl bwicfen IMitoi. 
IV. ,.Üb(r p-Simctk9Umiurumtftstc', ooit ?ettc 
iätH. «rrfalfniR ^ bcn SK(tf)p(- uitb b<« XtbvIeRer brr 
im Xitc( ftnuniNtni 6tate iu4 Cfaifcn wa p-2)im(ibQU< 
niMbeniff[M|i0 (ClfitcfltT unb StdttrixtM) batgt^rOt unb 
UmM MC ficie ÖSsrt gcnoraoi. tv* bcn SRct^I*, nidt 
«bct «M ben St^^Itttt fovntc thi Sibntnabbitiiniivn'biift 
ccttiM IMIben, ton brm r« unficbfr ob tt b«« Dibrotnib 
»btr bat oM btrftm burcb SiomtDaffetnoffabfpaltunfi unb Hn> 
(aD(ranj) an btn Stidjicff (ntftanbrnt ^al\ br« iiirnobicm» 
)imtfäur(mrt^pltft(t« ifl. ®iib bicfc« frcbuft mit altcbo* 
Itfcber 5to!tlaii.u gffccbt, (o tntft<bt Xitnetbiilütiiitti- <.--bicttT. 
^imtiiu«; fcaittben fntftjbt Dimttbplamin?j;rtiTb^itLU, iri-rjui« 
bit a-JtfOung bf« ©ti>m»itciit« in bor l'u-iu^bioinf^nirf be: • 
totfltbt. IifTffIbe übfrffiibrt ftriifr ruif -.'Itbrit bf? ^^ftni 
Xx. Jtltbcü t^. 'ö d f; t i in t V i>ra,v i iiiiitpn', bdilfll ; 
„ÜbfT ftv. r neitt Aerni bfc j^innofft." i-i-rfaficr bat 
an eiittiii '»(piMratf ju« rcriiimtem (Sitfiibltdi, irfldsfv liuiturt 
.>^ctt an finnii Cite flant, tt^tn Xempcratur ?n}if(öen 16* 
iiiib 4.')» irbrtjtifte, fin( at]ffaU(tibc tJfräntfruiig b»r Ober« 
f(ä(!b(nbdd)anenbeit bccbaibtrt. <St bonbdt rid) nicbt um ^xMitf 
3inn, bei) läßt Ti* rtinee J^inn mit bitfrm Mränbeittn -iiim 
iuii}imn. — Da» w. "tiröf. S». t f 1 1 f» t i n (fort. SWit^l. 
ber ^^tWiftW^ flbmticbt eine ^'l.bcit oue bem bi^tanifcbfn 
?aboTaisiiiim bcc t. t UnibnillAt (SK:«} (SrnftAiib ftof. 3Dt. 
St. gittfA) Mn 2)t. SiitM« diibatt: ,i(fl*tt|<»»cc« 
deisccitngrii «xt^altcRbcltiioIItii tt«« btmÜ9t«H^ 
Äafvtiitet ttf^tcttbctfrn". — 9r«f. Scttllciii fibn* 
Trii|t fcmer eine titbcit au« b«m bl^tanifÄfn faboratoiium 
t« r. t. UniPftfttdt 9xa\ (?5erfianb >J?ref. 35t. St. ?iritfd)), 
bttttelt: :Ba« itertbetm btr Mofacffii in fpftema« 
tif*«r ©tjitbunfl", ton Diarie *l}rebin<if r. — Xa« J». 
aii. 'C^cfrJi .-^b. V. Sfraut flbttrfittjtf na4ficbei;b( ren 9f. 
Hientaitii uitb (fiueji ühtdrbfiletn im cbfniticljni ^Miftttat 
bn Uiiitfrfitit ©ra^ an^flfffl^rtfn arbeiten: I. „Übet btn 
iSinflujj von Subfliiution iu bcn Komponenten 



SK. ÄKtnanrt (naet rri>ctimciHeUeti 4!ctiu<ben frtt Jt**»«« 5. 
4<fnffeb. 8), Dfcollp, <». 3)eI4, Ä. »aa«, iJtItb 
iitib %. ©(benenjia). II. „über ben lemueratnr. 
fet'rtuentenbermcIefulatenCberflätbcitftiftfltc 
bei btitären Sonimef efnf areii SSiftbungen ven 
Anilin niit ben biet t'cmfren 9? i 1 1 e pbenel en", 
crn M. jtremann unb S. *|$(/tIi;^t^i. III. „über bie 
':n>br«te ber Selenf Sure", ten ». .v{rtm«ntt unb g. 
<>ofmeier. — ferner leflt Jicfrat eiranp eine «jcn ibm 
unter Kiltcirfnnij ton S. WeuHttter unb ^. Panipel 
auegefübtte Unterfutbung : „IJrobutte ber ^^broli^fe 
x>en Safeln' cor, über welche \ö}cn eine borlSuilgc anzeige 
3uü 1907 ptrSRcnUi^ ambca ift. IBcitn legt bnldbc wci 
Untctfuiittiigtn «n bcn IL 4«rif^K {«bantnium tn: 
I. ^€vnt^efc htt m, »^InifftflsiRibivttpr»«* 
fSuTC*. ftwi Dr. %. t>t4tL IL JBihtt 9«(^l*9(ucf< 
linib*! bcn phiL cand. C. iTaufc 

Tbtologle. 

Der KatboUh. XXXVIII, 7. -Uljraretl«. Tv^in Tl. 
£4)''iblfr fiTfb. tu iiictfb^vi I, IVbibudj bei; :Dii!iJUt;«i;li>^ie 
(«efpv.), 

Pastor bonuB, XXI, 1-'. 6enebift lauter 

CfJraiVi. 'i II luifti libfr bif b<:l. ;)if,ul. 

Der hatbour** Seeirorgcr. X.\, 8. 3(>(. 3a ff*, 
lier geeUotcier i i i i i Ir^etifdien Sirffamfeit |iPt'>r.j. 

Chcolosird)e Revue. lOOS, 9;r. 11. 3c$. Stiebet 
^'j^ra.)), flianaeitel, L'autheuticit6 Mosaique du Feota eiique. 

— Hx. 13/14. «innebem, C^r. «Menfel« (Vrag), 
6ffualef6if. (»riinbbf«riffe ber StVif. 

«nt«rtoiiircbc Ruii4f4b«u. VII. a «otn. %ht 
Ikncbilt 6 «II I et, O. S. B. |9t*(t). 

Phlloiopfile. 

ZdtfArffl Wr pbOetopUi mi4 phnoropMTAc 

Kritfh. 8b. 188, ^1 I. grefbctg, SBilb. 3(rufalem 
(geb. in Dhnfc). Sittfeitnng in Me i^bilofepW'- l^efpr.). 

Kant-8tudün. XIII. S. iK. p. ^tbubert«® olbern 
(geb. in *Vrag), Tie t»oinbfraiien ber äfibttif nnter trilifdber 

3iifirunbtIr.\iinA in'it H.nti* .Hiiitf tft Uilciljfrcitt. 

3nn«ten der rSaturpbilofophit. \ H. SJcb. <> e 11 f r 

Ztitfchrift für pFj^cbologic und ph^Uologic der 
öinncsorgAnc. II. 'Jlbt. 3'''f**'fi I öinne«« 
p^Vfiolcgic. .VCIII. l!2. ftc»!) greunb (ftarbig), 3ui 
¥c|« MNi binolttloicn tkltn. 

PNiroiogfe. 

ßcitrigc zur GcfchCebtc der deutfehcn Sprache und 
Citcratur. XXXIV. 1. «nt. 3)»«l(nct (geb. in Cbet» 
plan), .Hwei «icflicn. 1. VfcfMibci« Jtinb^eiMfieb. 2. SBalt^ 

„ei'flit". 

Zctt(d>rtft für dcutfdics Altertum und dcutrd>c 
Ctterstur. L, 1>2. S. «.tstu« (tira^), Siiginsl unb 
ftiitiM^ «ttlf«(ntt. 3>a» «he|i(b«n in »ettfricM Xiißan. 
-~ Ittt. Saliner. Sftnibexig« S*llni(icb. Kiris uzoaiditi. 

— erlprnbnngcH: tt. Sctnt (Vtitnmil)), Singer, ficiniUb 
ecn 9}eu()abt. -~ fBa[|Cl. X. 3. €4ncibet i^nA). 9«ni 
'JJauI« 3ugenP nnb etM Änftteten in ber fiterAtinr. 

Citcraturblatt fflr gcrmanifdic und romanildtc 
pbilologie. XXIX. 6. iBeb^gbel, Untetiu<bunden unb 
CueQeti ;ur qcriit.itiii'ct^Mi iinb vriiianiltben '.^bilologie. C^obann 
B. Melle bargebrac^t. i. Xett l^Sragcr bcut)(t>c <8tubten, 
^«Mitgegeben wa C ». tt«»t nnb f. C<«<t. 8. OtfO. 

8* 
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Ncui- "Jtihrbüdttr für das kltUiJdit Hltcrtum. XI. 
19UÖ, ©b. XXI, XXI r, |>en b. e. Siel t et (fro«), ätn 
3)o&)7eI(tie{ eon SuMbtlcr unb H\tW an %nthx\i) Dilbnrr. 

CDothttifArfft für kurrffcb« philelogU. lfm. Jlr. 38. 
Qtlling, tirratine, {tnouct^tacbcn Mn 5. Ätlltr itraA). 

IScuc pbtlolegUdic Rundfdiau. 1908, 92i. 14 :^«^. 
(Snbt (Smi*e»), 3. JB. ©ed, $ict4;pubkn. — ?it. 15. 
9aL 3b« I (9av), 9ci4t GcBanl lüstonr of We«un 
aatfoiif. Amt aatiqnas. — tti. 18. ^«nc 6tt»(oba 
r^iag), ^litll. Themig, Dik« «nb 9enp«ilttcl. — 3iil. 
3una, SRraisfen. @(fatMiiic(tc CM||ilflcii Y. ^i|)onf(^t 

ZMIMh für RentanirAe pMloloti«. 'SXSM, 4. 

1168 (rcüg«»). 3u Oetmcnt 102. 

6eograplile ond 6efdildite. 

0fogr«pfr{r(hf ZcCtfifirift. XIV, 7. eefotfdbnngcn: 

fBüjiii ■ T, 5t ? ,1 iiftber C^roq), >\ur (''ctd'ictitf Ittfrit 
be( i<iilfari(<iiui>'. — Sllft. @runb i^th. tu cmirfii'»), 
.^antlit. AultUTgrenje unb ,(iuItiiT;»r!ue in btn i^ofntfd^rn 
Stilbtftibfn. — Tit. 8. I)itiiti, 'oeit.. ?»ttlt. Btin Mcn 
Nld> ((int iDi{Trnf6aft[. 2ätifl(tit. 

eiobu». XriV, 4: 2!!. 2i3inftrni(j (i^nia), 

Der m«nder«r im Kiefengebirge. XI, 8. @uit? 
9lotttr (^'o^fiiflbri, Xif bentiAfii r tlI^^lltr!I. unb ©t^üler- 
^crteegnu — IRv. 9. %n. 1 1 d> c f (Ji>iinaA«bort). Süf 
»tt^ltnil btt SlbiHieOr im 3a(ite 1684 Uif^ 9«tisn ^«^(«1 
t)pn Xfllenbfrq, ^ifAcf ten Jl8niflflr5tj. 

nirtoHfchcB 7«brbu<h. XXIX, 3. «efpifcfcuKjUii : 
9. 6. 6(!^Sn6a(^ ($ieb. in 9lumbui9), €iubi(n jui Sf 
iJDWunjialitfrtttni be» OTiHflaliere. 7. leil. — g. Ott in* 
l>eT| i^n). läitcfe bti 9taiicr CobiMof« %ntm 9nM. — 
Suf). n S 9 1 e f f rofl), ftttilai, Scr tM(|lM4f(( Mf« Ulailiiiii' 
fian< I. mit fein^ Z0<^tr fl|a<|aittt^ ~ Ch. Ci^l»*» 
iftan), ^cuTiiter, tstui* inr les firauM dfcrdtftlei. Quam» 
flarttn, l^erfaffuna nnb ^mc-illnng ber JHrftf. — dm);)}, 
i». iXuritf* (l'ilf<n), 5»anbjl unb f>ant(l«rf*t in SBtmeti. 
- Iiu ba. 3ul. 3 II IIA f'i'rflAX Juliu« ^xdti. 

niftorifebe Zeftfchrlft. Xlitlt gtlflt. 5. ®b. ^^ejt 2. 
?iirr.itiic-ibriri[1't: :nt. »«SIT (flcK in 9><t)' Suteti«, 
Stiiria dei Koniiuii. 

njftorildie Tfertelj»hrf*Hft. XI, U. i^tim. Swc 
l'cba (fraaK Fusfcpl do Coulanii>*F, 35« antiff Staat. — 
C. 'ifblirf', 3111. ,AuiKi, 3uC. (^idtr. — yJr. 8. Gmil 
® e l U n S 1 1^ ''l^t.inV. 9?L'riif. MoinnuiMitn Vatlrai.ii rf- fcsfas 
Bohem i t 1 - I i ■ • 

jVlitteilungtn aus der hiftoriCdicn Citcratur. XXXVl, 
8. Ctl. .Venbe (^0), Siiltn, 2>w imtllinig Staig 
Sabielawe (U.')7). 

niTtorirdi-politirdtc Blätter. CXLII, 1. ». o. StxtUt 
(fl«b. in S(r«notnibatn), Di« Tuautu in tni Cieangflitn. — 
Tit. 4. ant C. e(t)i>«ba4. »ftlu %wU. 

f orfAungm und MMcUttiigcii zur GcfdiiAlc Cirels 
Wi4 Toi«i4bcrs9. V, 8/4. O. et«I|, 3»L Sttttg (ISttflX 

ZcUrtMft 4«« ^ÜMIdwii CatidMmttrcmii«. Till, 3. 

Stilb, jletrai^if (flau), Voifcmmtn eine« fameOtbran^iAtm 
im mitttlbe»onifd)«n tMt wn SRSI^i •$$ti&(ii4ni. Ztc efifo* 
Iftgif ^(s Cammlttntnt in iiim Vcd^itniflc jw yanoxtefotif. 

PSiaHoglk. 

Zeftfcbrirt rOr die 3rterrcid){rdicn eymnaricn. LIX, 6. 
©£fpK4)unfltn: g- 3n3itf* (gfb- »n i»trf*«b), aatteU, 
^nbbttf jn dcf^te b<c bmtf4<x ^itcmtsr. — tb. 



voiiftiiblaj' (l'ittsi, 3.'ii'ier, ifl bie flinfptait K# 

Dtuiltbrn ;u ffbrfnV — ;"\rb. i rbt« (lätag), 9iobrba<b. 
ßrllipe, loflaiiit^tnifd; • ttiaciiiMiutrifibe Xa|(ln. — iabrn. 
glciftbnei (Bubneie). Übei fotiolcgifibe SekMaaea im 
bn fllittclf4u((. II. — «uH. $> 1 1 3 ( [ (tuf^X ^intR^ 
itWh Bot 9toflt bf* Unterste! is ^gienr an Olittef« 
f6uUn. — 9ir. 7. (Smi( «f^niiib (?iaB)> 6<lii«b<»iii, 
Cinc ottilc daflnthira «x einen ScnMltmgMcf. — 3*^ 
Cnbt flNt)« 8cd^ 9«iia}9nfeittt. <- tfe. f^«vf cntt«*, 

OftcrrcMifMtcr Mnilvett. 89, 7. 9of. eattmsn« 
(nijrbcrn, SOftltt UntmiAtliiirS »om SBege. (1. Qin Suffa^ 
e^rnalbum für 6diSIerauffä^c. 2. Sie fünfte ^Tti^onb^eiibeB* 
ftunbf an '.i^iir^rcfdiiilrn). — Cb. IBnnberli^ (4Mn}« 
DtutfC^cs l'cfcbud) «cn Qtiffb unb Stnbolf. 

CbrtrtUdx 8d>ul- und eitemieitung XT, 7. ^ 
t>. £rali{, ieeloarlif^e @tfDr<i(be eint« faitn mit einem 
ttclltinb. 



üiteratur. 

labrnbcridbtttilninim dnitfd>« CftcratmrgcfdrfAt*. 

XV, «b. n. Iqn nnb «egifter. t^ütft (geb. in ^ta;»). 
e^c«. ScR ber SUftte bet 18. Sa^it». bi« )U ®oetbe« Xcb. 

Das titerarifAe 6d)o. X, 21, 22. Slmiurtf a ii f it n f r 
Isfb. in ^<r,M), ■^;.il)ft, Xn d-ebfllfe. — tiilbeig, Cv- 3- 
t'cricbicf m €Ä?n<|o|), Jobannf? i'tftfr. — 3Ir. 24. 
«tcnffi. iKcibfl itnb 9*rttina J^fllbine gtaU (Cilin), «abel 
nnb ■.t'i-f 7Mfiitit-f]. 

Citerarild>ca 2tntr4lbUtt. 1908. C«f. Äenbf t^rajl, 
Tix. 29. B. ©djttiitt, -Kl. 'i>i<ba, Urtuntfnbiut ^fr ^urf 
jlrommau. - ^cr. SO. liriiic, (5ntiBiifluin,vuitttcttf t.t 
Clfemen Zcxtf Ta. J^anfen, Xie SniSiMc tev ^luocs. 

— Kr. 82. $i*c»f»tt, X»e Jage 2ir«U «ii«flan« be* 
iWittflalifr«. — 91t. 86. 3. »J. %, 3utitidj (Milien), 
?>anbrl unb ^nbeUtfdjt in CS^inen. — en, O ftenbt, 
But .Csinbel«i)ff(bid)t( be« IJafff« flbet ben ©emmerins. — 
Tit. 39. 3ef. (Sjerni? (aWiee), SRüH«, 3fan i<anl" mb 
SHicbael ®ailct. — C«f. Aenbe, Xie ^KittflfcbuUSnqiKle. 

Olc tAdnc Cttctratnr. 190f, 9x. 16. SIln«nn. 
ißeintCMti^nibnt}, ZiUdnelngt. — ftv.l9. ttcnt^cl. 
1. Avcul (g<K tn t«nnnM), fng. ~ Acrblts; 
S. J«rt«s iVwg), Sabrcfringe. — He M. iR. 9 »4, 
II. 8«tt4i» ttiffanb bei etbnticb. 

DnitMc Cftmturantimg. 1R08, 92r. 29. 3cf. 9{eD- 
»tttl> (fleb. in 9(eurdi(cft), fiammrr, 3ofcf Stbcpf. — 9Jr. 31. 
Seniler, futro. iPhttei«' *6mifd)e« ^ritatreAt. — 9Jr. 36. 
(5:. (''WfraA i :iinil!fnbci\V), ^Itifbnibfta, Xa« Sbiettiv aU 
^ipitbaoit tili l'icbf.Mifbi! ff? 12. oaljrb — © (ba f be i t Ii n. 
.»>aite vcirtl fnfb. in ü(f -.itenberfl), Ciüt ■Süiiiibriirt.j t:- 
'£[fiiifr,te ttt ii'ifrciiiial. nnb OnfinitefiniattrcbnunA- — 
"Jh. :i7. Q. (»olbmiuin, ^. SRif^^leT <g(b. in 9ng). 
Xaifadjtn bft 5<tntabiirfiiiiii. 

HUgcmcinea Citrraturblatt XVII, 18. %. ffintitr 
(llran), Ton'liiii fic (^*ii.in'iit.'ln. X.vs tt>rfS Pxprimitot 
'liriiti iiiriit l;i .li\iiic iiiHii rnit' . — -Jlri. (S. ?rt»Pnba6 
(iieb. in Änmturfl), €ttobl, tHue ter Äteu^enfieinet it?iHtptfc*i 

— fl. Xe))ini» (©ubnjeie), f-abn, »lide in bie 9t'\.\ttVK(\i 
bet teibnifAen Äel#. — fo|jT, 3- 3. tiotiAtd (.^eb. t7 
(gibJnbef»' Jofjanne« eifttr. — Tit. 14. Qb. S i dj m a n n 
(Vtog). <St"t9, Xa» XcDclnticneredit rcmetrmlid) no^ lal|a* 
Hfdfni jtu4(nT(d<t. — j^n. ?IIbeit (SeitRieriQ), 8c^tvH. 
Cftsu eontdeiitiAe. — ftif^cc, fng. ttoMing (Vnig}. 
9i« Bnlimft iwe KtnHlMt «(• Gotting n«4 bn »et 
leil. Jtii4«bika'. — K. 6trnn| (grb. in Sget), Die edrift 
bnt bot Stft. — Sb»f. Rcttwtttl in ttenf^Ie^ 
ttnininiil, IM ftS^mflicblinfi^c ^itittnMlflcti in IDcniM» 
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(«nb hi$ nur RMte bft TBL 3«^tw — Hr. ISw <^cvfUt 

Imfe« pm teilten. — 8., IT. 1^ tiaUf, IKtt ei lin Scn* 

feil«? — 9lr. 18. Hiifl. Watgtf (^tog), SRi^eliiW, D« 
bib(if6«bogniatiM( „St^Dabut" f}iu8 X. ^cinrt, Xti nrne 
e^Oabufl X. — j:>erflce, vo[-,mfiflei. 2. Sor. 3, 17: 
Dominus autfin Spiritus est. — Jcb. ©tfiiici Ciirafl), 
SrauD, Jcfet- unb ?fftfcu^ für btn f Jitclifdjtn aifligiiMU- 
HHtttritfct. — S. ^> 1 1 0 t n r f I n ( t li-ia?), •ffniifffii, Xa» 
fnaniigtftQ bnt Äetle unb bic irfilict.littt i^rntfit. — 

SntittA (^ilftn), Ib. f^actimanii, ®tf<ti<^le tlä^tnen» 
n. S?t. — :v. *jif uiTuil?, i'flixr, Oofi^e unb Mt ttifinliigc 
bfr nrnrren tcutfttcn i'anfclcfcciftütiicilfTfi. 

CHcraiifdK Rundrchau für das hathoUfdx Otutfd)- 
Und. 190^, «Nr. ti. Di^totf, faul «flltr, Xüt KiUa«* 
fiiiff. - ^^r. 9. S)(btT. Sdtfib (fittn, 3>flt SkI* 
fcrcirr in f(inrr apolo.qetifdicn SBiilfamtcit. 

Citcrarifd»er nindwetfer. 1008, 5Br. 16. »ibi, 
e. @tf inbtt?, S?Ttef< bf« ^'Ta«itr CnMftbof« Änten Smi 
»on aRüflIit}. — 9Jt. ICin. (5.TittlI{, foul «tlltt, btr 
9iomantt((T. — St((, 6ttal, Hat 6iUbuc6 btr (Satm 
Jtlarttrtnnen e. 1476 im «acm etabtarAie. 

Blimr Mr ToUnMMMltclKii tmd Ctrcbailm. IX. 
7ß. t. 9«>f ttlicT. 2>a b« ^agai («cfpr.}- 

Dm H*8*tfn. LZaVII. 11. fabtrt Dottel (fnio). 
et^M« Sirb («cb.). 

Kimfl. 

ZtUrd>rtft fflr /ifthetik und aUgoticiiu Kunftwirrm- 
rd)aft. III, 3. i^eftri-itiniiitu ijcii üiiiil miy (.iira.O, 
SR. 2>iii, aUjtmcinc St^t^dit. V. $aenbd(, jtanfiaual^ltn 
aiMl «nmitt« 9o|«^Rbfttai. Wrimde, Wt» hm fMUft bor 

^Iureum8ltundc. IT, 8. 9uf). Q. f a}anrc( (geb. in 
^toa). Xa« i»botonrat>biccint OMI alten @läf{in (ÜHtdlbb.). 

Kunrt9crd>id)tU(hts JtHn'kudb. 1908. ^(ft 1. 3af. 
Reutti itb. Sit St«|lenKttbitt9tr XnbittflcnfMiK. 

RtpcfteHwn flir fSrntttmOtnlU»^ XXXJt 3. ^^ug» 
6*at<tbCT (frag)« 9r«niu Sie bc!gif4(it Mnücittii^ciu 

Die Kann. IX, 0. tt. 3<ttitar if(tt. in OcniltAbt), 
Sit Vitt- 3){t Sinter (Stob.). — Weener ((|cb. in 
Sf4noul, Icrfo etttr« Ätngei«. — Qmil Crlif (fleb. in 
<Prjii\ Se<blirfifr -»irt. 

Z«itr*rift für bildende Runit. XLIH. 31. % XIX, 
10. 3lIufiroiiPiten ; ®ufl. Alimt, Xte tiei Vft'nu^alter. 3>anaf. 

— C. ^«cfrijfa, ^obeiae XWotfi<>u«fiaiiung. Xrillon. 
Sotan. • Ar: aS«|}ncr, ^lic« ,9»IMitb'' »am €ttl|' 
l^amntrr l)ciitiiial. 

[^aAridttcn dca Vereins lur 'pordcrung der Kunft. 
XI, 11. pfl. ^ t ((•'• I II f 1 (.ict. in 'iirafl), «{jntituttfitt .vuttft. 

Di* 6*aubühne. IV. 7velif g ! Ü ß ; it ,u v. -lir. i;<. 
@täinde, ä}iel>entfi? ilif.itn. — ??r. 21. JlbfdjluüniiiJtnoftt. 

— TiX. 23. 3e. SBaila, Jlii« r>T Cptrnnxli. — -i;r. 2':<. 
S^enfnr. — 9?r. 'il. ►Jetliner €emmttcper I. — 9lr. 3&. 
€an i^fbaf. — •:i!r :^»^ »^abel, Xl^aletgänae. 

Bahne und cadt. X, 2i;22. St«; gRiUat( l^a%\ 
feltr 'Jiicbel. Sidanb bn Scbmitb. llc 38. 9. ^U, 
Sic SaOcnficia'St^fpielt in Qsti. 

Twhidk md HaiiiiwIttiitldiaH. 

Zcttfd)rirt der beb. aut. Ztvit-6eomcter in ÖHer- 
reld». 11, 7. ^iifft', ?ttobal (SietcbctiteJi}), Übet 4*rr» 
morrungeii ? ■ .t. granf {lepli^o, Unftre 3tele. 

Der Stein der (aeifcn. XXI, 17. ^oi. 92oib. 3) «Ii, 
Sic Sitnllntcn nf bcc L 1 etcmnaitc )n f t «s. 



dffttrr.-mMwrffdM HUHmt- und 8tTidter-Z«hii»g. 
1W8. 18., I«. 3110; Sic Sq;H(>9«b«ihcie i« bti SaUttmM* 
KnfffIcSma mf bcm teilbtrgc bti 6t. ^oo^inrtial. 

rTaMTwOrcafdinfttfAc Rundfdiau. 1906, 9Ii. 30. 9t, 
^. <S?ttiin) (fifb. in Qflei), ^oftaan 8a);ti|i eon ^dmoat. — 
Jtr. 34 u fK', 9{ot^m»nb (f)M||), SMÜilIcit nnb 

i'cüli^tf itsbttiiiflüfluiia. 

ftaturwinenrdtaftUd^r aiod^entdirift. 190H, 30. 
ftbr., 3f ».fBettftfin (forr. iilit.il. bet „»eCfUi Aajt";, Xer 
nanincifieiiiA'üftl. llmmid^t an beit rflftr. iüiittf Ifduilcn. 

Örterrcid>Ud)c l»otanird>c Zcftlibrtft. LTIU, 6-9. 
üiU. e<^iffn{r (^eb. ui Mtm). 8eitiltc tcmtiiit bcs 
Q(i)o|»t«t(« irni |kx1i<* uAb ^bitn. 

BcrUbtc der dciurdmi ketniinkm €trctlf*fft 
«b. XXVI a. 1908, 9!r. 7. «. »e^Icc («ngJL Sic tMO» 
r'ijenbe äiSttfung ber Primnia molKs Hook vnb Pr. Arenmtt 
P.ix. — i.'tcp. t. i'cTtljciin {;]ft>. in 'präg) unb S. 6*tll, 
liiitfif:id'i!im«n iibfr tif ailfiina unb cfn (S^enii«mu9 M« 
9m'-^'' '''-r- ■■<■'■■ 

Beihefte zum Botani(ci>cn ZcnlratbUtt. XXIII. S. 
@d)trfii(T, llRtaTv^neo Ucc bic n«4«iti«<ec«* 
<St«ttuns tßuccgia. 

BtftantfdM« Zcntrnlfetett. 1906, Str. 27. eQeflen. 
Jtiau«, 9. t. $ ort beim iinb g«nMl»«4i, eiftcgifill^ 
Siubien fibei ^Immunität bei 1>f1an)en. — ftt. 85. Stmin. 
O. 9lid)ter {^ia(|). Über ant^al^anbitbnnA in i^rei %i' 
bSnfliiifeii ten 5u{ifren Raf leren. — 9lt. 86. iSrafe, 3^- 

^ (raiu', Über b^« i'eitciii au» '^Jtoteinen. — 9Jr. 87. 
?i « !■ a II f r, c 1 1 ^ c i ui • 3 a in c c, Crientierenbe Unter« 
iiiAuii.ien Tiber Vlimunfl gefi.-nbfv uitb iiijrlüe tcii iialfmaiuvl 
eitianfta Äciwlinge. — g. lyiatciifctf J i sub. in straieir), 
9Jr. 32. (S. ©auer (Smicbcw). .Musci curoiiaci. — 'Jir. 35. 
35. S'Atffitf T. f^r»ei!pqi(*f ^Ti.uiieiite. i^cUf, ^>ijlo(bemtfcb«* 
über bif "JcJciliiiituMi bcv J i'.crtj.noic in brr 3lldklslU^t, — 
9tT. ää. Arcnjelb, Ücniet c. i^iacilaun. 

Ornittiologirdic Monat8fd>riH. XXXIII, 7. 8i(t. 
Xfibufi (flcb. in ^liftanX Qnl&nfiftc« fibct btn ^tiflfli 
Steptwn^flbnrrtug. — 9r, 9. Seiftlbt, «ntnnfl«« itnb tbinfit* 
baten bfi ^-nr- nf^'^i' 

'7al>rbud> der h. k. gcologifdirn ReiAsanftalt. 
LVlIl. ?5b. 2. ©eft. Icnia, Gin aNammutfunb »cn fBilB. 
bcrf bei «cbenbad» in ©e^men. — 3- @. fiibf* (?ieb« 
teert), Über ba« auftreten ,Kibciii;'ifn ^.'ai'ifVt' Pi'n böVeter 
iemperattu innet^jalb ber ed»i<^ten ber ebeui «rettejoimatien 
in 9teiftböN(ti- 

ZcBtralblatt für Mineralogie, Gtolost« wd palioti- 
tolosfc. 1908, 9?r. 18. % Sorna, JHt|i«IIiflntte ttol* 
eifen tcn Ief(6en. {OTit 1 »bb.). 

Zcltltbrirt für KrynaUegraphte, und Mfncralegtt. 
M.V, j. C. .*>3niflfc^mjb ifra.i), Übtr tin Iberf'liciuni. 
Über lin .Sit'-:'!'!«« «">". ~ 'J'i- 4. »v. i^rdc, Tie optifcben 
i.5i^ieuHtJttf« ber t'l'-.liv'fla'e. — ?l. i> e 1 i t a ii i/iüa.O. Übet 
l'.vci ö'«fl*(tic ijiit prn;;jrrm ?Inal;iiii itib>r 'i'fniertiuuieti iiber 
bte Qniftebiinq bcv ^f^'^''^'^ ^ ^v- ^icmr, Ähii<i;t als 
^übnr.i bfr Tedifer iberiitf. voalub iit liitbranb^cfioitiea 
Cfi< b.'biiin'iieit llaitdii,ebivqcv>, ^liultiff br? ('»''utiat? ju| 
tem (j>ramiltt ten GtjmannJtttt. - o. li. vibi* l;cb. 
wetb). Übet tertiäre Rluoritgänae im 'i'erfirfif crr önubir.iJ. 
bmdiionf vnb bc< Xevliccr Cuarjt)er(!^i?i:e in 92crbbi;^m(n, 

Zfftr^rfft rilr phyliliaUrdic Cfccmfc. LXIII. «b. 
^t 5. ^. ». 311ft«tt (feir. TlUnL bct .(»cfclll^aft''), 
SctbamHiHtflCflnbitn« VL Vtit 2 ^i^. im Zert 

Monatshefte fflr Mathematik und phylth. XIX, 
3. 4. ^eit^red^ungen : ^f. (»rüntcatb C^rag), ^ilc}9neti 
fraicctibc Siffncntitl •cgnttM^ 
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nifldizfn. 

HnMv fOr Hugenhcnkundc. LX, 4. ^ttm. ttllti^ 

<1Siag), fflinirdx ^(cbadjtungcn üb» bie SciillM^flaiffC in 
6« »crbfrn uiiD binttrn anafttfammfr. 

HrdtW für. Kinderbetlhundt. XTA III, 3/4. 
SDleil (i^rag), Ü^n gfttefimtbnma t><t r^raiittimil* iutä) 
J^ffUnfuljr nfbfi üntm ©fittaoi übet bit ©ttfiminii rrrquan« 
tilatiwn gettunt«f(iifbf für ba« (*f^cil)fn U» i^iufifintf«. 

Hrd>iv für Caryngolo^tr und RhtnologU. XM. 1. 
1. ^nl'tnationalft Vanjuite-iKtMiiclotifn-vcnArcf?. £*Iii6r<bf 
bt« iSrifirrnifTt C. Sbtatt kicI'. i:t ■i^uji- 

Hrihiv für die arfamte phjrfiotogu dee ^lenrdtcn 
und der Cierc. CXXIV. i<b. C— 8. ^.tjt. e. Vitben 
($r«A), Sur 'K^rioloflie fc<c Tunica dartos (SDiit 13 Irn* 
mMC« «ab Xafft IX.). — O. ». füittf [ntb. in 3mfo> 
ni^) «Hb <L ^Areax\. Obrr bie Stotinr b<t Uatbniftniicb* 
rigeabcn 6iibttaiu >n bu ^^cbilbbrfife, — > ^ft 9^ I€i. S)te> 
feiten, Bot Atnntnie b«x «^rtmint". 

]IrMv fSr txptrfinnitctU pattMlOfk tni4 pbar« 
iNftbetotic 68. «b. ttft 8—6. O. Ibltt Cf|f«B)f 
fBMtmfl asb b«f ^( M 9nt}lMiii im Xienhpcc 

Hritoiv fflr ZcUforfAuna. I. 4. 9t. fjitf (9ns), B«^ 
Aoniutiatirit bcr iSbromofDintn (SRit 1 ). 

)4onat»rd)rift fQr Kinderheilkunde. TII. 4. SIpt, 
J^an» f tnl («RitiiK«), Bur Srage ber (JliUfäbiflIfit. 

Gynihologirdic Rundfdiau. II, U. Qinil (SrCicin 
<£rpliLO' 'iSitfiaU«* unb ^>au8Drbuit«u Qiii ^rUrag )ui ifie« 
fäiiivf'.niii b(« <)}tt(i|MnI|i<tei* fo bn tebutH^ilfliAcR tkafit 
in öflfrreid). 

Berliner hlinifdie Olodtenrdtrift. 1908. 92r. 32. 
3R. %iltx jSttttUbat), Untfrfuill^anftrn U9 jtctfettt« in tincm 
SaUt von 9<Ai<'"o^l>''>t>fC mb btjynt Srrinfluffiini) biird) 
^antRcn. — 37. 0. f (ftorUbab), Ubn bie 
ttiniiil>e ^icmcnbbarttit btt f»ni|»IrnentablenlitnflMict^t 
bei tiN»i(A<n fiilnmtHnaea. 

OnitfdM McAlxIatfA« IDodmitdirftt 1908. 9lt. 87. 
ffr. Bctba^ii (9Mi|)r tin sewr M4«bi«giiiai^^i|« 8c 

JVflnAner Mcdizinifdic lOodMaMirirt. 1908. ütr. 
96. 4>tiiir. gifd)ti (JtoiMbob), Wn tl«l^p<If^b«ifpi(get 
dtfiAuitifl sunt @auflen unb ©püten. — Tlr. 29. ^ugotBvv 
<.«arlabab), 3ur ©t^nblunfl bt« afutcn @dinubfcii«. — 91t. 

84. atiüUfT. 3aff4<5Hctf 1? (i'ra>iK tit •i'nf«ni''tiie im 
«öntgtnbilbt (SPffpr.). — 3lx. 36. Bit<\txt, Ht. liicnr.i 
(flfb. in ^^ilffn). T« am al? ö::;iirUfr (-i^ffpr.). 

aUmnr Klinifdic Caed>fnr*rift. 1908. dir. 31. S. t<. 
Ittui (Bcb. in ei(iii). Se^mmalciben infolge ®raeibität. 
Ztftrd>r(ft fOr wirr«nrd»aftllAc MOnrelhopic. XXV, 

9. <(fr. $if4tl (ISiag), Aber rinc vittU inib f^r^ifift^e 
ükiDcnfSrbuttg. 

Z«ftrd)Hft fOr allgemeine phTriologic. VIII, S/4. 

SL'ibaf eroi<b, 91. Jxid (l*ra<i), 4'«rf;biinfl9franfii. 

Zeitfdtrtft fQr diStetifdte und pb]rrikalUd)c Cbcra- 
pie XIT. 1. »clifcb (.Vtarlfbab), OillttbijigC b« bUttti« 
1dl(n iü(i?aittlung bcr fifewertn Siabttr«. 

Zcftfdtrift rar otthQOUat^ CbirurgU. \X. CMfL 
Vtf9ci> (1)u8)i XmtmiMc UMcctK^iwgtn itn btn gn* 
fmoKn^t nawcn l^aMiiMMii tmb Cloliofn. — 3. g. 
litttficU (XcMmIrib)« 3>i< Scbief^nmiU nb Strtub« 
tMbntt b<f wwcttt €l«ftoria. 

Zcntralblatt fOr GMmrgfc. 190a 9ti. 26. S. «a^tc 
(Vxan), Sin cfi<c)>IolHfArr Sbopart. 

Zentralbtatt für ©ynäkologie. 1908. 9It. 2ß. t 
Stnapp C^rag), Siii $oi:fd>U4 Jiur QrUtc^Untng btc Sntftr» 
imsg MM CaclIllifMi im 3crt»il«nmalc. 



2tntMlMatt fOr KbkUriMÜkimdt. 1908. 9tt. 7. 
fttferate. OtS^cc, 1. (9n|k WMftkt^ 

fbimofraobnatien. — t. fttctbt trab «.fttnaiKa, über 

einen neuen ($onnbe|)anbl(i( in brtSRtltl^. — {8)f[.SittneT 

(ISger), Xif «tappfdie efeliefenbe^anblang. — 8. Otttrefelb 
(Slumburg), 2tf,rti'tfii; rboti^mctrifitfr Unterfuttunflen in 
@(^nUn. — (9) a. lijecnt; (^cb. in '^ilfen), 3ut Jtcnntnt« 
brr iffobaliMB S>fart|c(c. 

Rkdrts* itnii SfoafSHinciiIdiaftciL 

Z«ftr*rirt nr 4«» pK*«t. mmd SfftntlMc IU*t 
der ««smwMt. XXXV, 8/4. Ott» 9T«nlf IftHÜ' Sß 

§ 16 iS*. I. «O«. 

Zcilldtrift für deutfAcn Zivilproze|. 88. Sb. ^ft 

1/2. 3ul. «ran bei! (*rag), gur «oaHredbarfeit »on 
Uttciltn beutfd^er Oericbtc in f^fterreid). 

IMHv für 8trafr«dit und Strafprozeß. LV. S/4. 
Jlulmann, aug. $tiiflCT, 2M StcU^flcfct pm €4>| ba 

3BaTenbe;(i(i)nunA. 

Hribiv für Kriminal-Hntbropologie und Krimina- 
Uftik. XXX, 3/1. sye'un. Sprrrif (.'Keictfnbeta), Cm- 
ftimmiger r rtjir.tipr.nt i-ii.rt; (^rdm-'zn-.c .iiif t^Linr rcn 
3nbi)ien. — Jp. öiofi, Xolpljiiu iicppöe (i]fb. in *j;eubcif,i, 
9ia{^etogie ($»efpi.). 

ortcrreid>{rd>cB Zcntralblatt fOr die iurUHIibc 
Praxis. XXVI, 7—9. ®. »afta ifta^), J>\t fad>fnret|t» 
Itditn ^eflimmungen im Sntnurft ber gictlgefri^nceellr. — 
(6/9) 0(11 er. Ungert 80. OebnttStag. 

««ri^lMlU. LH. 47. aiub. ScIbmaiiB <fv«|). 
Aber blc SRlIffigbit b«c $wt»aatiat M bcn etrittn na^ 
§§ 36—87 «O. 

luriflffAt Btittcr. XXXVn, 80. Stf. XsTavalb 
(9tei<ienberfl). ^egafifiemng bartb Kbvefaten. — fh. 96. 
Üvtft eo^ing (geb. in '■Vrag), ^efiat iM- 3>t- ©»Ml 
9t4«no|>oI«ri f. — 9Jt. 37. Derfelbe, :{ioeg»l, XeilrcfMi 
men ottf bem ®tbit«e bt» 'tt^erT. €ftafre«ie« (*^t(pr.). 

Hltgcnieine Sfterreidiirdx Gtridita-Zeitung. 1»08. 
9lr. 30. .Vc'ef lliuift, — -.niit 7\'^<iif (t-ia'l). Tie l'reuv 
legitimatieil tf« ■,'Unii:M-itra:tfi\ -Ki. 32. ?Ufr. <*v:': 
('^rag), Das :i^ija!:ucvc[b;cd)(n unb feine t^criabcunii na^ 
Bflert. ©Mreat. — 1h. 36. SDiof f tbertr (^int«ici(|. 
Dtt B|cntübif4e Snta)atf be« 2(U3(nbflra{ted>tct. 

Ottrtfdw inffftm-Zcftung. XIII, 14. {«banb^ 
3cf(f ». Unger. — 9ro%, Delphine %eppit, 9n9lnU> 
gte («efpr). — 9Ir. 16,'17. ?(n(f, {. 9}ilt(i«. 9tömif4f« 
i!tii>atre(t)t (9?f?i>r.). 

Das forum. II, 7 'f>fTm. >>pnerftf in (I«f*fn), 
jlapitel ^er "ilMeberairtialMiiMlai.u" tiacb ? 5."*> O' l-C. 

Zeitfd>rift für dir gdamte BtaatäTvirrenfcbaft. 
LXIV, 3. «id). r. ? dj'.i b ert- ? o Ib t cii .leb. tu t-raal, 
.^nr ftffnnlni«tl>eetetilcb«n iöc.jiiinbunfl ter^etl^t*' unb .Jiaat*« 
pl;iIoicpt)ie. 

finanz-Hrd>iv. XXV, 2. ®uft. «>erlt (geb. ia 
e^Bnau), Z)i( Urfac^n btr tOrtif^n ginan)nc(. — iReifcl 
(fi^), $eifel, S*(^rbn(b b» ginanjDiffrafi^aft (8cfpr ). 

ZHtfdirift für die gefamte 'Vcrfidterunftwiflcnldiah. 

VIII. 9?b. ^eH 3. iUarf£6net ('traci), anft^C 1« 

etnet tbti>teti<(bfn t'^nnuiLi^uiiq ber i^erfidjening. 

8tatirtird>e Monatofebrift. lUut r^els*- XITI. ^tabu. 
•«>eit VI. Äteljl,. .0. iKandjt'ctfl Ci'ra.j). Tie lüetcutunj 
ber 3?eHtf*en in Cfleucut - i^rfpr.). 

Das n»ndel8mur»um. XXIII. 99b. 5?t. 29. ^rcf. r. 
gettlcr, ;tifii;i!(ie burd? bif frage t JubiläumJausüflluna. 
— Sit. 32. flbalb. «. iaatm (geb. in 1(rag}, 3eapoUtif4( 
etriamagai ta 9n|bcltunttn. 
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BUtMMlncs. 

ÖMtmUHTd» RrnidTAmk ZVl, 9. SilL tckcrct 
(flrt. ia $tag), SoiriitAt nnb Webt. — ÄK. 4. Me(. ». 

¥<nbriife(b (i^ra;;!), eiut))ara1itttt. — 9hr. Ii MtaB. 
^I(tf4ntr (^iib»(i<). ga6f4ul»<frn. — In gel, fj. 
(^iii^fco, :^^afcbu< unb bic gianrn (S«fpr). 

Die Kultur. I\,3. St. «. fttalif fg<6. in QleonoKtt« 
kia), Veit ct^ltd 6|tiu «M bn («)M«l«9i< o^ic 8tc»e« 
IkIUhi''. 

RodtUnd. V. )0. ant. C. GtiftSiita^ (gCK !■««■• 
bürg), lu« b» ^iatiufotfcbun^ M 9KittrIa!ttrt. 

Oer 8fle0ct. I. ^rl. etSgingci, 9lr. 8. Oeficni — 
SRorstit. — 9tr. 4. Saltnet Opcnqncantmn bf* flR«i. — Rr. 
m. ttftaut. — 92r. 9. »nffif«^ Ober anb iiiffif^M 8al(tt. 

— ??r. 10. ©tf>fm — iWorgfti. 

erdgeUt. III. 15. S. o. .^o im an ii « t l;a(, Xte 

D(«tf*c RMndTd»«!!. XXXIT, 11. g. ^cgcc (flcb. 
te IhiHbei* «. «.), Det ttutofst. 

Oer COrincr. X, II. %ri. ^CTOIb (tff^ ia (cMw)» 

IVord und Süd. .WNU, 8. «ift. tcbCTCC (gtb. In 
9(04)' 3'4n ^<il^<( l>oIntfci)r{ Jlunft. 

aOddctttfdic MenMtlMhe. Y. 9. (pfniffcf, «tm* 
tat. Oflrtteitbn. [3)«iant« 3 9.9»rf<|<<( (grb. >n<^fn' 
^«f), 9«bana(t {i(lrt]. — ^r«r. ttsnibbrrg (i<rag), I^ic 
tkbcntnag b«T fimtf^rn in Cftfnrid) 

Qlcrtcrmann« MenatBbcttc. 'Bt. 104. 2It^. l»<»8. 

3. «. «tnjfeij, Sfljmut bf« «bfnb« (CPfb.) - ^fpt. 
I9()8. 5. 3. «lerfdjtrf. «n fin iRäbdifn ((^tb.). — SJb. 
106. gjr. 1. »ift. Ititxtx. »cm (?fift unb Unfi«f» bcr 
SKcbf. — »obp i«i!bbfr,i, -}Ubtn btt ©tit. I. (örv). 

Vclhagtn und Klalings ^IonatohcftC. XXIII, 1. 

.<>tiflc galu« (i<rjg). verbfiltdifs i^nim (^tb.). — QÜttCt 
AU mm (?ibrt}), Znttbal^M (gaib^clif^nitt). 

Min- n, 17. War »rcb (i5tag), 3Ritto8«i«|Irf liung in 
einem 6febabf. 

ncfmsartcn. XWIl, 10. 3cb. '■4Jfter (>>atba). .<>au*. 
namfii im SPfVn'tfwltt- — S. JC>ftttia Sf^-l-a ('l'!lffii\ 
(S« roar finmal {i^vvt.) — '.'Ir, 11. l'iiir i<itler, «nt. ^. 
^ABnbocb. — V uu. liiaiitcv (.^rcb';, 'DJrnfttitnit'abn 
(9eb.). — Wr. 12. »oben Oerfuni» (geb. in XcpüQ). fflcg« 
wclfcr «a bR ^mfhnfc be* tebrn«. 

Örtcrrei(Mrd)e» ^abrbud). .\XXII. Die ml|ai4* 
»eile i>nti3ft>>'''o(tit b(« Sabie« 1H43 in ^raj. 

D«s XX. Itbrbundcrt. VIII, 90. B>"" >*tttbf btt 

aWcbmiftfn in ^obm(n iinb 2KäbtMt. 

Ocutfdic Rom«n:titung. XLV, 39. 'Jl^a;; gUifAtt 
(geb. in ftomciou), iPerf« l'iiiitfv. 

OtHtMcr l)«tt*rd>*tz. X.XXIV, 16. 3lnt. 64Ptt 

Dft Zukunft. XVI, t! ^(tir StSgingtr (i)(b. in 
f'Vrag), ^Sronilcwetv, itUniiUcrebncn — 2>id)tftfdbmti)tn 
(-^efpT )■ — 92r. 4S. ^age 6ala« ($Nfl), SU 8Mian* 
fdjroiiiflft {^cb.). 

Die Olasc. XI, 28. ^. {fbcrtr (gfb. in 'Urag), 
«enebifl in ttitn. — 3. 5ÖTtb(i'itcig), PtcMfu, j^rilblinfl«« 
tvogen (Cefpi.). — 3ix. 29. 3. g.. lif liraaft Jubilättm«» 
«|nt|lclüw|. — Ctte 9id (^tag), a)l.espb, eiblc6 9tanic> 
^Vflll* fScwi^}. — Sr. 88. 3al. tttn* (|cb. ia toaaMMX 



leipoi — oAtiig 3a^it alt. — C^icf, (?>>fot, £t< filbttne 
Xanietin (<*efpr.). — 5h 30. grtb a., Äuito.3fIau (gtb. 
in ^rag), ©ifntr Silbciifttett («dpr.). — @itft. ^<crlt (gfb. 
in 3(tiijiiau), Jh. .Tl. Tu Kirf« unb Öflmtid). — «Rr. 32. 
auf bfm aßta« v'iii 5>iTr3(i:in>i#Raatf. — 9Jt. 36. Du «uf. 
gabfn tt» tiitfö'cbni i>j'.lai]ifnt*. — 5. 8. ^tnltr (gtb. in 
IJoftcIb«;!), *J!r. iyjKucn unb bit Äcngeixagf. — 9h. 33. 
9!eupanflan^i?iT^:uv lUr. 83. ÄempwmiBmctal. — 9it. M. 
Die gioßittbtidf i^tnrfjnorung. — 9Jr. 3«. Ttx (Stfelg. 

DU «egctiwart. lOofi. «Rr. 37. C->an« Änbcrlf 
fVm), .Hnxi ("<t;d)te (i^f ^■^bom)lU?, alter lurm ). — IV. 
ötcb, 9f. seil ff, gjeue «ebidtlc (öeJpr.). — «i. «8. 
C. '^Bi c iitr (i^Ta^v -l^upoenf^dct. — Wt, 9tDbt QondmM, 
Xa« «u<b >[am (^efpi.). 

Dahtlm. 1906. Rc. 48. S. ^(stnbatt^, finnbc 
(Okaüibc). — «c 49. yfo^t (geb. (a Clbagen). 

Vabmrtl — Rr. 80. Tttfefbr, fabwig «an eeet^otoen* 
eiattlidte ^x\tU. 

lUultrierte Zcftuna. 9if. 8894. 1906. ^nao 6a(ttt 
(^rag). .Mncmbilb« «Ia«r. ■- 9tt. 9896. 9. 9. ^arf^itf. 

I^ni fRSibtc (Stijte). 

öfterrcidiB XMurtriertc Zeitung. XVII, 49. Ctto 
38 ff (gtb. in 'frag). Saiffitn (Slifabftb. — llx. 62. Die 
Itagct (. I. eteinnMttt unb "^lof. Dt. t Seine t« 3Ronb« 
fnittitagfa. 

Aber Cand ««4 M*tr. 1906. «t. 49. 9af. Ktiaclt 

(fxa^), '$|l4n;enli4t in nnfetn ercUcn. 



noMoMles. 

Da« nationale Oeulfdilaiid. 1906. 9?r. 34. 9on* 
Ten» Offf ^J,'cpptr. geb. in Jtolin), 4>iHDnfrfte ^raUelen. 

Oeutrd>e Crde. Vll, 3. «efprecbungen : 9ticff. 
9{an(bb(ig (l^iag). Der anteil ber bfutftben nnb nicbt« 
bcutfcbcn SolttftSmme an ber IBeoi^ltening in €tabt unb 
?anb. i^laä): Die OatiRtfd>en 9runbtagen bcc Nene. Oa^I« 
reform.) — 3emmri(b. 1- 3obn (SftCi). Cittc, 8lia4 
»nb SeUbfUabc im bcatf4<n IBc1lb8tai(s. 



HKiNrtrilMics. 

'jMgtnd. 1906. B(i<i>"""A(ii Srpab 64mib< 

(«nmei (gtk In 9oa4iniuO Rr. 98. ttia Oicbccfcbcn. 
3» BM'Bwt —ftt tfK Ikt IBmbRfc OBiiaMsd.). ^ 
SMnüatitn; Saat St^Uiam ber UalMtflät 3tn«. aa|il> 
ficinbr. — Rr. M. aRabnat 3nba|hic: 0cri<bt4faaMII8bcL 
SB^ifcbr« 9eti«t«fftl. — Rr. 87. l>a« 9octbe>^n« ia 
^rantfurt. ^taw Rat tebrt vem Xbrattr btin. — ^vg» 
2 a tu«, S^etitMafft. 

Mtgflcndorfer BUttcr. 74. :2*b. 3(i(lbnungm von 
9«Tb. etSger (i'tag), 9U. 8. Der 3ami. — 5Hr. 6. Retbt 
gem. — Rt. 13. 3ni gelb. — 76. «b. Rx. 1. ^ 8ec> 
a»9bnte. — 74, 19. 9ni1l 6tan« (9Ng), 1>cr •egfatemi* 

{9tt.) 

Die j^UBkcte. VI. (Sgib v. pfiUf f.^b. in 'i^rai^), 
14.5. Lou)! liMiL' njfo. — 9ir. 151. 3<tirf(al» ^d)ittiftf 
(»cb.). — 3)r. 152. Sit aNfttoriltr«. — 9h-. 14B. m<xf 
SRiUatb CJäraq), ?ec Uncrrftanbenc. — 9h. 1.53. 3fnn\» 
». 3itUB«^)oernt« (,ut in i<rag), ,\br Itid. — 'Jh. 157. 
(Smft getgl (aufiba), ( oiiimulia dcH' -Xrtr'. 

SimpUcifiiiniM. XllI, 22. ^ge 6alni, 6omnn« 
aa4t (Vtb.). 
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0) 9b BöhmeD eifdwbiMiite. 

ToJhebote. («niflu.l 1908, «Rr. 29. »xi^ 
(«mau), im ^»anbfl fcft 3fit. — 9?r. 81. am. Sioijn 
(@rc>tibctf). SWariae ^>ttiin'udiung ((5»fb.). 

HfAtr Zeitung. I9iih, «Jir. 9.S »uft. Sdieibbaufr, 
Snfffttn unb 3??<(fl. — 'Jir. 94. .X '3{ubclf (^iibirti«), 
a>tr Slmfafieniii?. — 92r. »7. J^rifbr. 9iiftj(d>f in flfrf). — 
9Jr. 99. Äarl ÄraMH>tim («fcbj, i'etfin iPiiltflfttiuIf. — 
9lt. 100. Sin 'iHtfbfrtntl^tr «uüiiig sein Jaiftf lso2. — 
9lr. 101. |>an« Wicbfl (<i»b. in a?*}, finfi anttrn 
©dt. — 9Jt. IG.'). Dtx f>tiling*brunn bei iliicterceiiib. — 
!Rr. 108. Ufr 6t. fub»tii»brunn<n bti af*. 

HurfiAcr SonnUasbUtt. 190B. 9{ub. c. @ottc«^tim 
(«uffifl), 9fr. 30. (Sint 7*»;ibi'*t ^abifalfnr. — 9Ir. 83. ^tl 
htm Äaifecl (©eb.). — 9Jr. 36. 3am VlI. beut(d)bcl?mtf^tn 
jtat>;L'iIi{(ntage in Stuinburg. 

SuniAcr CMbUitt. 1908, 91s. 1«0. 3»{. 8 (übet 

9hr. 181. 9nf. ^ t^l|»)^cct, ftk Khtf^cftL CRlnidIu>9 
tuffig* im DtittdalttT. — flh. 187. Ib. €tarl (Stttitn« 
bab), Xie Sntn>iif(in0 Opttiti^i mitfi btt StsiminA ftaifcr 
%xan\ 3cf(f» I. — Ihr. 904. J>tt{Mt, GiimeltSafi^ungcii. 

— 9lr. 211. anar ^orncT (i^tDitTau). 'IRttne Ir^c »tife. 
Hurrtg-Karbitzcr Tothszcitung. 1908. fiarl ^ttU 

miit (l^ra.vl ?;t. 80, SBabrmunb edliiR. — 5fr. 8.3. 
auifi.v - .Kt. 95. lit nödjft* Sdfion be» biSi;inif4(n fanb» 
ta<!t«. — -.'('r. 97. ififante "iUaubtTetau — Ih. 100. ^tm. 
2iU(} tc, Jif 5*la4t b(i Stilm. 

eibe-Zcitung. (auffiü.) 1908, 9fr. 84. Qb. OttflXv, 
6(f>ul( unb i^aue. 144. Ärbfil. VII. 3irnrfiibunfl bfc 
SRujjf^it. — 9ir 87. iis^I. 'i-fitfr (^iWilfmin;, i 'trinril?. 

— 9fr. 92. 0«f. ©Arn blau et (ilnfria), a.'jiiljtiflcs (^tiiii« 
buni^jftfi be« Wtianoitcrfin« „Rrcljrinn" (tn a;ifri,\)- (Sb. 
Sagaer, 145. Jlrbtit. VIII. l^tnecnbumi btr i»hiRf,nt. — 
SlA> ¥«ittr, Xtx befe ®eift ttnfettr aiHttflaebita?' 
»älbnr. — ©onntafliblatt. 9ft. 29—31, 34—36. Hb- 
jtirfd)iier, Huffiger 6d>nit}(ln. 

BUincr Zeitung. 1908, 91t. 87. AatI Xbeimet, 
@(bn(bcsinn. 

fVordiMflMlmaAt «cbfriMtiMM. (OUiii.) 1906, 
Sti: 36. 3of. etibi((8cbnf«ai}, fltciif4«IMcii — C4«(« 
aBMfR. — ffk SO. Z>fT ViflBl bcx 3^ki|itiiftr «sf bk 
tuftiRbntilteiffe VS^neni. 

freie Stftmne («obmba«) 1908, 9tt. W. Saffcc 
ftaflr in SvbtnbaA. 

Sraunautr Dtutfchc ISaAH<ht(n. 1908, 9ft. 84. Sof. 
eAtcaab («tni>n). »rönbft i^j^ftdlcn btt „T'fUtWfn 
Ccll«banf fflt iPöbirifii" in IViimfrip. 

Braunauer Dtutf*t Zrttung. 1908, ?!r. 32. Xit grfi- 
fcbiirff bfx^ lönirff« i^rauiuiii 

ßröxrr Volkazeitung. 1908, 9(r. 70. aici» iPIilml 
(i^nir'. Tic "Prüm 'Ial<pmf. 

ßrüxtr Zeitunfl. 1908. 9;t. 80. C. S. flnbr. C-^tinl, 
e*cnbM in »rbinfn. — 9ft. 81. Jef. «tntfl {^(b. in 
äicfcnbcri), 4'ot bfn Jrmmftffritn bt* i^fltrtfittiiidjfn l-aila- 
mtmti. — 9fr. 87. ab. Jtatf (iDfatifnbab), Xtr galf*- 
f)>tei<t (Xnminalerj). — Kr. 100. def. 9aagl (geb. in 
S>.>9)(mf4n). ZM 48(bet bct Vimm. 



Bu4w«ircr KrcIsbUtt. 1908, 9hr. 57. Mob. 9fftn. 

barb f^'iibwfif;, l'iattin (?rfif. — St. Jtcftial ('i<iJbroeiei. 
^<xi au« annd)(u tvtrbtn (ollV — 9ft. 72. itarl @ (b s a m n, 
(Sin mdbM «f bM XL bcitf^t Xitiiift|l in Bcndfnt mm 

ßudwciTcr Zeitung. 1908. Waj; 3. eicgcl (enbwri*), 
9fr. 55. @i( tanken auf bfm Sultan. — 9fr. 69. ^loggea 
auf ^lalbmaf». — 9fr. 61. 2>it (Stobttunii btr fuft. — 5k. • 
63. Xfd^cdiifdx ananbifltnurntticbt. — '9}t. 64. Scutf#Ül 
Sieb im Xienfi bf< ^otle«. — Wr. 69. 2)t« fBalbe« S«4t 

— 9h. 70. Unfm <|Jori{i(iui«fitaung. Der Z)cittMc OBMm» 
nolbbnib. — fRt. 71. fBieberSajonettcl— fhctr.SkCiAi- 
iiianB, See Safer, (gcntfl.)« — 9tx. 63. 3f|. J|taa)af 
CVitbiMi«), 3iir S4. ^am-^n^mwlbmt bei Sentf^bn 
QB^memalbbnnbee in 8<(gtti4Knfldn. (3r gntf.) — 9tt. 
66. 67. I^tef. ^uirei ftSnbnei«), 3» 49efAi(tte be« ^tm- 
l^aufr« 9fi. 14» (ifanbfiragr). — 9{t. 69. ftati C fll«nB* 
tilget (tfnbtofi«), Sit $>aiibf<brift (5»umctf«tt). 

Der Dorfbote («ubwti«). 1908, 9fr. 28. 3cftf e^anfl 
(dfb. ia D.'Stntfcbau), 3>al {nmptnbsrf. — 9}r. 81. 8na| 
Sctlcx (Kotbfleg), Sin geinb btr äRSnfe. — SRoik 
bttta)*9bcclciii, SalbintiflcriR Mn Offeag. — flbc. 
94. % ^antfdbcf (geb. fn totteni«), 9m t>»m 9i« tM« 

8üdböbmir(bt Volhaztitung (Subrorid i, 1908, Oir. 28. 
ix. i. Sfcttttrer, 3ur 9ftfcluticn cebmib. — ffiiltj. • 
;!eU (3fei(btnbfrfl), Xie ;?eftmfffe (Ixtuiü.). — 9ft. .12. 
äRatie tSaptrI (9feueni), Tie Secbfunfl im 4*fbmtm?albt. 

— 92r. 86. Sittor AIau|aI, jBcrgreiibtnßcia unb feist 
tUdf* nngcbang. 

Dttxer 2<itung. 1908. 9fr. 56. Jtarl e6mö4e, 
3abrr«bfri4t ber Änaben. unb TOäbdjenbfitfltrfAuIt in Xuf 

über ba? ittniiabr 19<)7,'08. — 9fr. 62. Ibeub. ifer- 
(VI n ; ( Ina,?), 3ur (Smdjlunii einer HutomcbiUinie im 
Xiirer tVjitf. — 63. Xttfelbe, ÄSbluitj bet 

aulemebiU unb ^lu^mrfete. — 9fr. 66. Skr. Äeblet 
(Xnr), Sipla. Unfet^altuiiflfbeilagf : 3ef. Sdjtepfet 
(Slofleriirab), ,^ubfl'an.v „,?»ab#bnr;i<i Irene". — -Jfr. 6,>^. 
aib. Äriftb {Tin), 3^üAtr'V\\tne. — 3ci.M' 3f o-rnnert 
(C|feaa\ Gin Irpiiyer Cilr^ur (Anten Siegel, geb. 1791 
in Cfit.^g. ntn. 1842 in Xeplitj). — f^ran-, 3. '^almt, 
Sabre^beridpt ber &nabenroir«f(bu[e in Xuf füt ba$ Safe ' 
19(17—08. — 92t. 69. S't- 'Utlfaf fScbtUMn), J>n «Itr ' 
8ittnn. — 9fr. 70. Sb. lijann, <Bd>le% ^errenebitmfee. — i 
Ißaiil Donat (Xuf). 9ft. 58—62. ^erienlitbet. — Unter | 
baItitR)|«bciIa9e:9fr. 86. Rri- ^turm itvf), ScittMc 
fL'abrbeit. — 9lr. 88. Rrj. j^cmbri« (im), TtVfMk 
■^trfi'ltd'ffr f!"*eb,V — *')^aitl I> o n a I. ©e.irönbfte Tratiev. (Ce? j 

Dtutiche Tolhertimme (Z>ll(). 1908. 9f[. 83. gro} 
3innec, '«libcitert^irten. — 9h. 96. 9M. ••Ilitf (Cfl» 
tcn)), Hibeitetlcanll^eiten. 

egmr rfnirftt fiUtrUbUn. 1906, 9It. 66. SR. 3»tf4 1 
(IS«R|. ScWcUO' — 9it. 7a 9«f. 9t>9IeT, '« tis4^ ' 
(9llber *u< ebtcn CgetliabcT SosembtTfe). i 

egcrer Zeitung. 19(>8, 9fr. 78. f?;I. 9»ailex (CUbt I 
JdjÖnbadj), ^igeunenoeifen (Sri.). — P. ®ujl. Cbfel ' 
(gianjensbabl. SaUenfiein? j^ug nacb öger. Xe» f«6lafenbe | 
»fittet t>t>n liUIbfieiu (i^ebi*ie). — 9fr. 91. SWarit l«tabf ■ 
(lepliu), t'crete ((*eb.) - 9(r. 93. 31. 3cbn, ^timmunis- | 
bilber rem äBallenfieinirft'firl in CSaer. — 9ft. 95. SL 
Urban. &ottfyt unb bte iranbaiier Tofen. — 9ft. 96. j 
?efnb. ihiberl (^ran^tnebat l\?,inbertaf;e in Xttol. — 3»b. 
H ö b 1 f r, ^leigen. steine btei fleiiienien jh;eu]c unb fein fU^ i 
itiötta. — 9Ir. 100. V. 3. Slrrenmannec. (SctttlIcteB ibcc 
bic gfri^iooiigc lt»nSbtc twn SNi^f Ott). 
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^«rUnd (San)- 1908, 9Jr. Z9. ~ r a n n; ■? ba ^ for 
114 Sa^Ttn. (flu« ©rifffn brt i^jtcini JiHteb iüibr^o an 
f<iiie Sraut in Qiünn). 

, €tbo9cnrr Zeitung. 1908. Jcftf ^uflltr (Säft), 
Kr. 11. ^i'ita-?ift(a. — 9Jr. 13. «iiin unb Älan>i. l^cn tcn 
SBaHenflciH" AYftfpielttt. — 9!r. 14. (Sin Spiel ^ut Gbcf un- 
ffr« S^fii: .u lüf'tr fcit ii'aüfnftfin-gfftfpitU in Ggtt). — 
9Jr. 15. SfUiiiüB (Web.). — Tu. 17, ft^ja wia {r)b Tie ba- 
fcfl'm ((»eb in iS^fvÜnbft 3Kunbart). — *)ir. II. (»alt 
(^Uufalll). icmmtrabtnb ((?fb.). — Wr. l.'i. «bclf Äul- 
Idjfra, ?iffa, 2". 3uli 1866. — Jcb. J5>atii, 2?em ■«ailmt 
glotl. — "«t. 17. Joljann ©elf (Qlbcgen), gef^ruß (®cb.). 

— ab. jtutfcbfra, 3>anitiut unb aRo'bace. — 3ol. Klcfi 
(Ctiogcn), Sicrtia 3«^R im Stienfic fect StM^cnUtt«. — 
SiC. f (Irr, ^ühtn mtb btQben. — «t. 20. 3f^ ^aMt 
Oic b« 6t((ftn«ittt RtAt bef)otiI«n »inte. 

fifdwnitr rfa*H*tm. (8<UaA( bcr ..«nilMat Rt^ 
^tra"). 1906, 91c. 67. 3«f. Seif«r (Schlatt), 8cfiii «cU* 
httt (OcU4tr). 

fiTAcrncr Zeitung. 1906. ^ttnr. 3*9» (^am). 
9ht. 28. Xft 9?üb«nfep» (.?>um.l — 9h. »4. 1848—1906 
(Äfb.i. — 9ir. S-i. 3m 3ial?cf 2fM'Mi. 

Hllatmtintr Hnzcigcr. ^filac^f ;ur gifd>(nitt ^t''""»!- 
1'»<'S, ("?fbi4ft fcn i-^finr. »Jk. 28. lit Öa4t „Junfl 

l^jtilaiib." — Tit. 2!i, an nitiut i^aterftabt. — Ofbidjte Ben 
a)J. Urban (l-tciu) .'(r. 29. Iifiitfcbf iöcrtf, btntfdbe fitbtr. 

— 9?t. 36, ^nl vfiiiiat ! latum fctb etnifl. ©pntdi. 
franzcnsbadrr Caflbiatt. 19<>8, gjt. &0. üiii'i 

laiitfii) (i^rafl), 9tbfnteiter <tnf« ftonfetti. — 'Jir. 63. 
TUiic fiatt (iepli(}), $!it«*«i« £veiniganci (®eb.). — 9Jr. 
66. ißartf (Jorgf, gran »fnfll-ab. —' 'Jlx. 08. Q. if., 
9can;en3bab(T ^(aubmicn. 

f picdlindcr Ztitims. IWfi. 3u(. jtcau< (grieblanb). 
9hr. f i. Xa« Bunftjlegel b(cZM(tiDitb(igt{Biibrii. — 5Rt. 92, 
9a. 3>ie 9iabfl(ine auf bnn aften gtit^fc (iuRticklaiib). — 
91c. 101. aSineilnngcn aue btm HMtf4«i Ihifcnii. — 
9x. 110. ^ •ri0(t, 9e(4inj|< .3» mb Binnmnttit*. 
. 0«itr*n CagbUtt (gtitblanbT 1906, Ihr. 190. fb. 
6 t tri. 9>{t|i(T Srownf 9?ainni«iias. — 9hc; 127. 
SUbbtrg (geb. in Vrafl), Dti fi^»ar)( Ziger. 

€«blonzrr CagbUtt. 1908, 9ir. 169. 3of. StBfilet 
(OaMonO, 3"^ ^ubelftier bet <9ablon}R gfuerwebr (<?fW. 

— 9lr. 172. 0«r. Sicnet (^Mg). JhtnPälSffr. — Ta 183. 
3ul. *arfd)f, ©albfriebtn (Ofb.) — 9?t. 11»4. ;\crtinanb 
Z^ema« (MuppfHiborf), Xif eilten 9Jt(bttt »cn lannroalb. 

— 9!t. 206. CttD SB. gtir, 4^ettrj,^ }uv (yeldjidjte bet ncrt- 
U^niiid)tn Siiouttrincareninbunne. 

6ablon:cr Zeitung. 1908, TiX. 66. »ufl. iialmt, 
Sifidblirf auf bit 40jäbri^ie Iäti,iitcit bet (^ablcnjtr gtfi« 
tciUigen grun»(^. 1868—1906. — Kc 87. 3n(. Malaie 
(Stoctli^l, 3u 3w«iiK {9A.y, — 11t. 98. Sun 8n bcc 
•tfimalbcc Z«If9«m. 

€«iHnil-anzc{9cr (•oHnii). 1906. 3«f. tconi (9ab> 
f«in). fts. 19. €«ninciiabcaK — 9h. 90; 9to4«i>ftnnbf4«ii. 
3o|M fBcbitclRflnllc in 9M«fa% a. 9. — fte. 91. Sie 

Cai anbei«. — 91t. 28. $Mel«g{( bei €^icfbl«tc« 
Oablonj. — 9h. 24. Steminifjcnien. — 9tc 28. fBnn 
bte atnrtn ttifen. — 9!r 27. mmn labttlc (drtlMll), 
^Stfuing — @t. feenbarb am fanb. 

Dcutrd»er Tolbabot* (»i^rfaii). 1!>08, 9lr. 28. H. 
3 f II a n, f ujifiucrt @ o t f a u. — 9lv. 1 . Jnl. 9? e ii f i r d> n e i 
(©örfau). Tat SUinf^eirerbe iinb bei H^jurtn Jniiv^naiib. — 
flit. 34. 3t^). fei er, 3>em Diannt lann gc^iolfeu iterten 
C^umorecte). 

6raatitzer TolkabUtt. 1908, «Kr. 62. gttb. jtiattl 
(®ra«lio). edbflbilfe. - 92r. 68. Si(b. «licet (•nfli«). 
3um Streit in ber 3Rurtfinnrnmeitttitinbltftri(. 



0ra9litzer Zeitung. 1908, Tv 2R. Grnfl ."Rai? er 
(®ra«Ii|}), 3)ei £ob ^offtin«. — 9ir. 3ü. Das ät. Satobftfk 
in e^Snaa. — tfa; «9. Smi tifi^t«, Her «cftlt bei 

9{otbau. 

D(utrd)böhniird>er Volksanzciger (.t>atba). 1908. .?>eTni. 
^icltiCbeif (.tainberfi 9Jr. 27. vSj ftiiflt. — iür. 29. Jj^til 
unfertni Ciematd. — 9!:, 82. ÜbfrrafAnncjen an« ber Zflrtei. 

— 9lr. 33. *elbfi geti^ttt! — 9hr. 85'. ,i{>fil Seban! — 
@ebi*te: VVr, 33. ?iebf«gSttin. — Ih. 34. »cm Seben. — 
9?t. 35. 3ai Sanbem. — 9}r. .S6. 3in SBinttmtbct. — «ab. 
I^ieblfr («leibtQ). '3h. 30. 311 ei«inar(f« 10. Zobettagc 
(®eb.). — '3h. 82. Än bit btutWen Jünglinje unb 3uag« 
flauen. — 1h. 84. 2)tr VII. beuHc^bi^bmifdic «UMttcatiV. 

— 9h^ 86. Die gelbe (»efa^r. (Otb). — St. 84. 
%tttx («aiba). Scan) 3«f(f.I. (9cb.). 

KMrihMr fV«d>rM>tcii. 1906, 9tr. 16. Inf 3ctttf4«t 
(t*n«tni), eraimeiirifdK 9flv9etfl. 

KaAdmr Zritwif. 1909, 9tt. 88. IS)L fettet (Sei* 
bmin), t>Cr ^fe(nu||lrau(b. 

K*H«l>«der ßadebUtt. 1908, 92r. 201. C. (^ifiM 
(«arI«bob), eine »^fftcigunfi be« 5lund)ininnga. — 9lr. 211. 
!öätrin(»en. - 2J1. Sin Sefiidj auf bet «arlebaber 
^lüite. — .'C'anna öljrifien (aiiro^ilou). (Bonctt. — 9it. 
246 Xie tünf^uibcitglMec 3aU»«ai«f(icc f«tl«9abt 

tm 3al;re 1858. 

Karlsbader JVad>rtd)ten. 1908, fhc. 69.. Stf. ffeifat 
(Iieblan), Tie tote Somain («J'eb.). 

Oeutrdies OlodienbUtt («arlebab). 1908. fix. 16. 
Mub. f i>61 ;Äart<ibab), 311 ben bentfdjbl'bmifdjen IJrctefteet» 
fammlungen. — aibr. c 3etleiffen. 3eacbim«tal im 16. 
da^i^unbnt. (Xua einer '(tt^ionit aom 3a|rre 1689). 

KMnotMMT IM». 1906. «takSlfiKAvlMab}^ Itt. 99. 
•Iit Ont inn tMomfifL — Rt. 86. Oer Hl cbi 9tati9« 
naler? 

rTcuc Komotaucr Zeitung. 1908. tfebU^te bOR ^ail| 

gilffel (Kometau). 92c. 28. Die 3b(ate. 9?ui ^ie «nb ha 
ein Sieb ber «la.K. — 9?r. 20. Te» Öbltn «läge. — Wr. 
BO. än ben ^''^Ren ??i?marc{ in ^^rietttdjfrub. — 9?r. 32. 
^er Vepte feine« Stamme». — Ttx. 38. 3iibilHiinu^<.*>9inne, 

— 9h-. 8ß. fibiiarb 0. 33 ed (.Scmclau), Da« ^t.uuiier» 
mäbcben (@ebj. 

DeutfdieB Tolksbtatt (iSomrtau). 190a 9{ub. 3cibler 
iScmptaii;. 9Jt. 156. Tie '^roteflberfammtungen. — -Jtx. ir>7. 
Ünfet «erbältnie ben e*it(jt)ertinen. — Hx. 168. «eine 
Cerfornmlung. — 9Jr. 169. Sanb in bie Äugen. — Hb 189. 
^«RUanifl(n>«ong(e§. — Sc. 168. Oef4&fMetbnHng«mmmc(. 

— 9It. 167. (Sin n«4»«(t — 9lc 178. 3mn 9eb£(btnif{e. 

— «t. 176. Sine leibige fitge* - ^ "9- «i» 64b«* 
Matt. — Str. 181. •eitttd SeWKltv. — 9tt. 188. CtmÜng 
«nb Sfdbf. — 9hr- 190. iterterrttSten. — Vx. 199. Omill 
bie 3>ringlicbteit«anträge lurüctgeitcgen »inben. — Vtc 198. 
VlpcnlSnbtfcber ^fuib. — 9h. 194. 2)i. <9(fimann aU fo» 
manifdier ^erolb. — 9}r. 196. 9rtn(4 Oottefgnabentuml — 
9lt. 197. 9}eaietuna«.aarariettum. — 9lr. 198. ?eo lolflei. 

— 9?r. 201. ed)li4le Sabtbeit. — 9(r. 2«>8. 3ur ^atlament«. 
eriJffnnng. — 9?r. 204. Srfreulitte* Urteil. — 9it. 2<>6, fSn- 
brübening. — 9?r. 209. „«udjbeiitfrtjt". — «. «. 9{aaff 
(geb. in 2Deitenttebetit(dj) 9lr. 150. Um? aKcrgenlanb. — 
9Jr. 160. Cin faurer Zemmer. — 9it. 166. Die iJfffntlicbe 
il'atrbeit. — 9Jr. 172. ^.ubfntupfen ;um Jtulturbilbe 19()H. — 
9Jr. 178. Senn i* ein ii!?.itlein. — T^x. 184. »>unb*tag8. 
(^efd)i<bte. — 9Jt. Dfiulctbebmerlanb mufs grcüer werben! 

— 9Jr. 195. Xie a»JaffennMttfd)aft«celiltr bet Staffen • S?elf«« 
ma(bt. --9?r. 202. a>a fcftauftbalt! — 9h. 207. DieSagbum 
ba» »eiüe »Ibinoute«. — 9lr. 165. «ran^ garga (geb. in 
©ubmti«), Ofrne iRilgift (flberf.). — 9h. 163. g. m«ron> 
b«tf. Sin «»4 loenig betaniilet Vn«j(4t«|ittn(t bei BimiBalb. 
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Ocutrdx B5bmcrwald-Zt;tung. (trnsmi««,) ltO& 
sa. Waoul tucfnWimti inSiumman. — KcM. lab 

mm. 

Candkot«. (Jtnimtnau ) 1906. 91t. 80. P. 3u9m 
3i4raf(T (5ttebtntj>. 8inf ?rb(n«<Mt itt Tet\t* e«*tt. 
r,f. _ <Rt. 3.?. iDii*. ^^f (bmblaifner, 5<trfd)ti)iiinfli unb 
«Roitttnbifllfit bt« b<utf<kfc»bniifAfti ©auctbnnbf«. — 9Jt. 
86. VI. OittntT, tb(timmuti<t(ii. 

Dctttf«« •ntuwAlbt. (yanb«(ron.) 1908. «t. 29. 
•cf4i4tU«t« aM «onbftttn. })ie tc)«« MW ff t W 
oaf {«nWltoa unb 8anb«bn8 (3n gortf.). 

DtMtTdw Ct(|Mcr-Z«itttilt. 1906. 91t. 68. f. 3. 
4>effcT, ««Tonf«! 9<aSM|BM in SdctMt S>«rIs. 

CritmcHtztr COeAMMMlk MOS. Kb 5T, 6& 
S. ^i«t (jtitmtrit}), tTfUtmtnW in — »t. 6». 

Strtptt (?titm(ii|), B« ^fwfwde. — «. ÄBi«!» 
Scffflgft« SBalbbfim«t — W Witni|haii| 
Rtlftnburg (®<bi(ttt itnb «|>ttt*t Cttorai fttinlttct«). — 
fJi. 63. »ub. ©fl^l, Xif — 9?i. 64. S8. 

«fibeflfin (S<^»arf*tnie), 3um .?»e»if:ibjutmtiifl in »u- 
M«»an. — flit. 67. SJrrltlbf, 3« r^«1U<}unfl »»" arUnimat. 
^ftn von J£)c)jff«. — «ort übt-matn r?MtJiitno). 9lr. 
68. Ölflcf, ©friafftn (®fbt4t0 — 9Jt. 70. V:fblin9«ba*ft. 

— 9}r. 72. a>fmXnlien im SPiintt. — SoUar, 15i«tB*fcfU. 
tung btT t^erHi(<S>fn l^»^iI^n^|^ m JanbJriTt*. — ifB?!. 
Sctbcftcin, J)U Ani|ntn. — 9iT. 7«. «. 3. «lofftT, 
«taK mm «iMk fw IriMV^« ««Pftnl«a. 

CcftmtHtzOT Zcftunt« 1908. ff. St^imswici 

trrtcn bc« Oidinm Tackeri. — 9h. 62. Alf VPUluWll| 
im ^onatt «uguf). — 'Rr. 68. Xa« «nftntni M «MRta« 
Rif^n eta(b(lbrfTintblia'i(« in b<x Utng«bmig mMhinit. 

— 9»r. 56. Tirtflcr Scllar, 3>i« ObUMirontnnfl im IMmfe 
M ^B«^»Itt#. — -Äb. etarf (WaTitnbflb), 6tnn(«Itf4nn. 
um. — 9lr. 63. «b. ftiifdtntT, De» bu|lenb fföflifle «bei« 
ft<tn btr iSiWb(Tqf nnfnts lyctaMt. — IIb 68b ^Ofo 0*«t« 
(fttimfiie), ^ciffinf. - 

etbcport (f<ttm«rit}l. 19*6. ?;r. 29. g. S<m«f4cl 
(^Tafl), ga*' iinb JBirlf4aff?flfncfifufd;aftfn. 

f>Iari(iib«dcr Zeitung. 19(>8 9Jr. 82. Ji;. Urban 
(^lan), 3uT tfitntlid)ffit#ttfl5tnn,i JRaTttnbabe" al0 Sur- 
pit. — 9h. 23. ^Dnbftt 3abtf SDiarifnbob. — i^rifbr. 
ffififel, Itt «ftt anajeftit i» Warifnbab. — Hu* b« öf 
|ldK4l* b« Viaricnbabtr ZMitm. — 5tatti«. 3}taTirn' 
babc« ©Mt^f.erinnmtiiB«, — 9Ji. 35. ^. State, 3nr 
gMflC bH ttuitrteilttn S>oTmittafl«nntfTTt(I)t(«. 

PcmMc aUd»t m der MbT«. (9RietO 1908. 9?r. 
847. ScHicf «Uli («cn4tig), 906 btttf^c •nuffcMMafi«- 
m\tn. - 9tc 818. t. •<«! (ßMim), CMmwnnfltbtlbn 
{u ben eobceiiAR 9f1irbic(t«. ^ , -.^ 

Nradekcr HiiMfftr. 1908, 9.».«.(3Bf.bbCS4iitt( 
[9}rnbtl]), 9)t. 90i. ^wc Wmmnn «m bic in 0(f«i ««f 
5Pe|fbI «acrlfone iTfAefTenrn elf S^itM«« Oflilicte. — 
9it. Hl. ©aUfnftfinffflfBtflf in CatT. 

pilsner CagbUtt. im«. 9h. 190. 9tid). Sam pl (IpTdfl), 
?a»mintuit (öii.). — 3ef. (»taftl (Slfpbau), Xi« bentiflf 
^ufianb im 64nlw«ffn ip iiubümat. — 9it. 211. GiffufKin. 

— 9Jt. 218. Rtan« 5^ l m >i n n • Ä i au #, Xtt .'ncAfiaplmn 
(;5tiiiU.). — Sil. ?<nf (-Uf-nbarii, Xit laubwittfcbaftL (*t. 
neffcnfiaft. — iKt. 220, 3. «iibolf («?ilb»ti«), «uf 
grgtn bfn AlrnMÜnoMl ~ Kr. MB. ff. 9l»|««afl* 
ftiau«. finale. 

podtTfam-Cuditzcr Hnzcigcr. 19<W. J^r. 5.'i. «. 
C Dcnbiljti (®TCB«Ct?d>e^au), X"" btiiif* (»er.'. 

Dwtfdi-BSbmcrwiild. It<ra(bati|}.) 19ii8. i£m. i^^.iunT, 
Rs. 80. Hein 8ttt« SoiHlu (B«UL). — »t. 38. ®o t* 



~ flK S7. Xtb. fi»fb««(r. 

CiffMi «i#sflct (eifleraX Rri ^MiMl !• Ii 

(fRunbartt. (?tb.). 

DmtrdM* Hbcii4bUtt. (frag). 1908. Hr. 188. tSm 
e^alet («Ttg), »ifln»lfi ©riff. 

pTMcr B»tii4bt«n. 1908. 9ii. 190. 3ul. 61 ein. 
bflf, KcinMlwt tlc(cm}igfiti OebuTtltag. 

DtutfAe» HfrarbUtt. (fttfl.) 1907. fh. 61. S«««* 
«Ian«<8.Xebtf4, ®otf*). ^genlbwf «■» |«M8fta, — 
911. 62. jmn« ». «ieibi(» (^ng), ZHt «Mtfi^eOpcnriM, 

— «t. 6b. 3ef. ©tibi!} (IB«bnW«i), 9nn btc 9tnt« 
xtiUn. — 91t. 67. Xtiffibf, Tnt j»ei ©aufm. 

BobemU, ('Jrafi). 1908. 91r. 210, «Pill. 1^el}*t 
(Stög). Xit (n(iliid)fii a»fT«'?Jenfion<n. — «IfJ. fiif* 
(Viag), Xilrrifdj-iübi'Af eaflfn. II. Xtr l>iamant auf bei 
SRfthTCifr. — 91r. 215. tati fitbftbfi (ln'ln;\ «inSu». 

{ug i« ba« 31<i* «bbiil «fn. — 91r.216. ©. S. ^>amm»T, 
)Ct etfle Uiiirfxriiät?Vrcjener ber bfutfdjtn enad>f in 
ffCI. — 91t. 224. e. ^tinr. Äif* C^Tag), ?<nnbm Jabrt 
MoAtb. — 9lT. 226. Ingrle 91t «mann. - 9h. 23 J. 
(•elrne «<irf<b (geb. in 91finofibib). 2>ie erbf*aft. — SXenij 
fflien («log), ,BDif<brii poei tEBeUtHIen" {9»«ma« lii^Dri'.]. 

- Zlt. «ltf#«I Otai«), Stfl« «Hb «tfmibbeit (CanitSM. 
beri(bt ilift »ni niMl 9^1),- Rff. 386. lltpi«tfc 
UniBfrfität«.®e14i*tl«. " 9». VB. 9, 9^ WiMt «t«te. 

r. — Kr. • 



pclefi al« 3uriB «Hb «MnriMfi tt|«T. . 
9Rarf(bBft (1>Tag), IHe 9lotf«ge b« 9ilb«|hWIl|m«BJfli. 

— 9h. 245. 3eb. «ffer (^iba), ©CTgTil^boRri«. — wu 
248. ?ubwtfl ?rlfif*nfr, ©flrqetfunbe. — fh. 2B8. Sit 
.»aig (öger), i^cliiif unb »e*ilprf<bun(i. — Hr. 280. 
©acbmann (^lafl), Sur ^rcettrilnng be» bJbaifAra ?a«l«6» 
BUiMnf^e*. — griene* t>irf6 3immer 91r. 4» (6tnM* ti 

1 flfti. _ fix. 262. SB. Äellft {CbnIfuicntbcTf i, Xi» 
*K»u«mfTt|lfnfT. — 9?r 266. Sb. @tra*t (öani»bprff, Xif 
Diftainr im VanMuAf. — 91r. 267. C. 13ae«r, Sinf nrit 
«unfMAnle in t^rapi. — Sfub. ^«aa* («eb. in 2Rira), Xa« 
Siener «affffbau«. — eh., C^ul. «taa« («eb- in Ranne» j\ 
'STCg (©etoi.). — XfbbB i;Viib. »eftnbeim^ 9?r. 21«. 
«rtneT 3^fbll (»eb.'i. - 9h. 226. XtulfAf ?*iilarbftt. 
J)tt «emilKr. — 91r. 23.'. ein oftenet ©liff an «>fTnio' n 
Sali. — Wi.239. @tabttaM.®f<i>r5«be. — 91r. 2<.-.. flu* tfn 
CMtbaAc ein«» aMaaiiiiDahaft«. — ^r. 2b^. ör.rü -SN 
Utli — «» 180. «ei «»n'al Urter. - 9;:. 2r,.s Tif «»tl. 
(abc »ew Wttn C^c (•«*.>. — »»■ »«7. Xa« i^arlanifat 
b«t «tfff«. — {$r!{;lbfc> (fn|). Hr. 897. ^etfT «pmrtin» 
unb „Der «arbiet Mn ««|Mb'. — »t. 888. «Blk» 
«NabltT. — 9}r. 267. feOcM «ab 9I<1IMM. — ff f «ata* 
Htitunfl. 9h. 218. Kanmillon 9r«feab(t|jtel8. *« 
'iJrafl). »cbwifAf« Jntermer,» (9ebi*tt). — Ih.W». Ä«rtt 

2 ahniann {Tuaa;, 'Mi bei Saiffr« ©rautneil. — Roib 
iiSfrunsfty (fxici). iHcm ftbfn«. Jahrmarft (<8(b.). — 9h. 
239 ölH; ;i; M t ( V • 4 i 1 1 1 r (fraii.'BiibKf OTomentaa'. 
naljntfn an« Cflfncf. — .ftlara öttinHj, ©cibliAfT Xalu 

— 'ih. 2<iO. -iiUlbfltninf 3Bted)on«ti, Xie alif l\Tiu. — 
^h. 2).7. iR. 33int(Tni9. öine bronotil^ giaueabiifemng 

— 3ul. .<«aub(r« («Mijk 9t. 989. ^aOtn »i f ab ni . — 
9)(. 267. SRabebericbtt. 

IWeirtattbtatt aua Bdlmtcn. (1<Taa.) 1808. Mr. SL 
vy (8. W 15 (fi n p ©abTtutber 6inbtftde. 

prager CagbUtt. 1908. ©ob Xfn?ele»), 9h. 
211. öloffen *om Ia,v. — 91t. 232, 239. «nrt4Ml««Ka 
an« .^Daab. — 9}r. 246. Xif waljre *«f4i(ble. — fh. 
25H. (Sin nfUf« iibulbud). — 9!r. 260. x» 4- y» - r». — 
266. äRabara ?lbam. — ^r. 267. »en^rffT«. — «tAart 
-i»atfa (3<b. in tragt, "iWr. 211. »tibatb Sa^ner ober 
<9e9ci. — 91t. 218. äiil^flm itien]l aM tcitiltr. — 9s. J3i. 
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tii* mCt ffunlt — Xc VB, Imcto Kca«»«. — Itt, 
SSa. Snliffrniwltr. «i; «fl. 9« IN^I M SiiM<»> 

— 9tr. 346. fteae fBe^c ha ffanfL — ffb 911. MMI 

gl ti feinet (8ub»ri«), ClterafUlut. «-> Itek t». <c«« 
bciifti» (^rag), $rt(cii nnb tio^vPf^tni- — 9lr. 
218. Ottemai fteinbl (geb. in ^cag), 8ennfnngcn i« 
ncumn diommuii. [Darunter 3Ka{8TOb(<^t<4)^l«692ontt> 
Pbgge. — ^. (>iti)((t> (au« 9l&4It(}), 3a(obtt* nnb bie 
gramn. — Jof. ©a«; t r (geb. in Urog), Stubifn unb S^arafttri' 
fu!en.] — 3ojtt @ * i 4' («u« *loi«burfl), fi<albfd>irtif)fn. ©tUfl 
jinb bie OSume (Oebicbte). — 3ul. ^Oofcban {fta<^). Srttf 
üu« bem ©»bmermalD. — 9?r. 221. Ottefor Seber (■i^rag), 
Jif 3\enex Kunflfc^au. — 5Jr. 222 JRarif €>oljtr (Isrog), 
iSaratj .Pctiiljarbt« Sitmoirm. — 9it. 223. ^. 6 1 e i n c x, tut htm 
9iifienr,fbirg«. — 'Jir. 224. Ctto 3Dff (geb. in frofl), lime 
Sirinnerung. — üJiarie ^r(((r, Qine Sanmi^edjitit im 
€0V«lllB<rsttt. - Hr. 225. »itt. 9iit§, esttmifC^e ecfal» 
Mfntv. — M. Z., HJom Jferflebirge. — griebt. gifd»l, 
Rnm duMtSum äRarienbabl. — 9}r. 227. 91. SKiliab. 7>it 
CUatefcicr in aRacienteb. — 9ir. 228. 3)et^e(be, Inoelo 
IKcanaaB« 70. •ttniMtag. - «r. 282. «ab. ftcller. 

MKt CttMtMwnvp«!. — Ott» 3»ff. VM bcBlhqMeiCB 
einet WciKC 0t(l(tni. — fft. 9n, IMk CiL Sfocv 
(fragV VoK Xtwmc. (g. t. Oinjtev, 3a(ebii« unb 
We gcnics). — 984, 286, 287, 2d8, 889. S<(. ». 
9«Utir (9m«), Oa^rent^rr QinbrBtfe. — Sil. 388.(tbcnb* 
Intgabc). 8rnne tafta (^ra<(), SineSBÜibiflung Sracn»» 
«•I«ti<. — 9Ir.239. (rob-^efenbaum, 'Sintnfdiaftlidirt 
a«f bfr 3ubil5nni«.auef»faung. — Wt\a Ciafifa (ISrosi), 
!3Die aUe fiirAt (®fb.). — 9Jr. nr,. iUaxi-^ ^-fl^rr, <>(rteM. 
<!^ienif(e. — 9Jr. 248. S. vcjifr (i'uRi, '■Sn't ntut <^t- 
fa^r für ttn bciir.iidjeit öerfftilMii. — -)U. 253. CitiMiiar 
iteinbi, itr 'l>Tafl. — i5U> Cnnc i^3ra>i), 

3ntprtfficn an* Jtei'fnljcii)fn. — Jef. «Aidjt, IJrn Htcrcifii. 
lidlf. faft?ug (('frictiK;. — i)Jr. 200. Gmiiia jKcSfnfflb 
(frag), 'Jlbidnfb H^d.) — atit. Älinia (XfpliiO, Ta* lifl-e, 
liebt Vemeii! — 9Jr. 265. C«l. 'i}ierin>i (libct}). .\fl bie 
Srebthanl^nt (teilbar? — 9!r. 267. Gugen (^rünbaum 
{9ia«), Sibcitev^ufn in bet graset 3ubiliittRl*au<fltanns. 

— Ott» 3 »ff, Ibfanc motfdcn. 

Oer 4cutrd>c Telh»b9tc. (fng). I90S. fir. 86. ^ 
Slatfe (tftfi^cn), JlIcTiUlei ^Mfeftftfiltifang. 

pniscr Zcitun«. IMS. fh. 178. tnf bct Cf»( 

98bmen Mnetn. 

Rciebcnberger Zcttunt. 19^6. Q. 1% Benfe r (geb. 

in 1'c>flflb<rci\ -.'!t. 166. "Parfarnfnlarif^f«. — 'tlx. 168. SJcm 
aiVltibe.Ufr. -Ji. 175. Juni^türfditum. — l'Jr. 177. 9)fo. 
berne Äfiiatctfiipclilif. — 9Jr. 18<>. Xit lüifri ol« Serfaf« 
funi(»float unb bie baüanifAf f clifif. — 9Jr. 182. Ungarif^e 
Äanonen. ~ 'Jlr. 186. Siitlicbffiljjiini?. — 9lr. 189. Xit 
©Jblrfjrrm in Ungatn. — ?ir, 192. 2>it JXefermniitttUdjule. 

— '?!r. 195., 198. £ia« Sicberenoa^en be« flnari^itnitt« in 
ßfterrfid). — 9?r. 204. Die fanbtafle. — Wt. 207. @r«nb<(. 

— 92c. 210. 2)it {Rngcbint M bflignlUtcn Sirifinnl. — 
9tr. 216. Sine ncftofitbige tte||ieiun$«|Mitri. — 9h; 219. 
Res Hnnfkrica«. — fHx. 228. ftn«lKH. — «c 166. 9. 
(ffctb. 6ltnntt|, ZM SnatMMR SrritgrtUtt. — n£ie6. 

6txoM4ncib(f ($ß!b. in jlufftg), 9ei;0ciBf«Mfdt 

— 9tt. 171. 3ef. Ztttnnalb, Die BnrKbentngen M nt* 
rnftfipräftbenten. — (*. 9Jo«ler, Jlbftinfn» unb lurnwefen. 

— Hr. 183. 3o«. 9?. ajubelf («ubrcetj), Tie ?*ivar?fn in 
€übl?öt»mtn. — -)h. 18». i^rrb. Zbcwao, nut 'iUiriinätten 
bei Deut'di.C^abfl. — 9k. 195. öntir. i'trft (dJeidjeiibfr^), 
Unfere Tm rrlnif. — '7!r. 2'il. Siebler, «iüi.K, Lu'jc 
iStiJtibJiimi«. — flliM» '3i(u:iiann (flfficbenbfrg), Übft tcii 
ferbifttfn ^>anb{|*tjertMfi. — 'ih. 205. (Ubenb-au^ciabf), 
gab. 9 inner, Staatliche „gSrberunj" be4 Stiefcttjeitirgee. 



— Ht. 206. gfib. Z(»««6, 8iNi«Ub<i1letnf. - 9tr.aiS. 
% 9tuntt, anm Safunntiltt M kdMf<^n (tnbüncl. 

— I. •utlXIRflMiMrJk 9k 178. 3n ber e»ainicau4t 

— ffr. 18». Vlc C^cle. •> ffr. IM. Octttffoil^lni. — 
ffr. 199. (b«in|)agner. 

RcUbcnbcrscr Dcutfdic Tellisz({tun)|. 1908, 9tt. 196. 
5'fnii. .f>elbf(t>e(f, Sin eblt» beutf*e« JBetb. (3nntIobe«' 
taa« tcc SSnigin ?c>ui(e.) — Wr. 214. (S. Wierac^, 1>it 
Oitsuamtn bf« ^lifftngebtrge«. — 9Jr. 2.S6. ^ttm. ^ictb- 
fdjecf, Sin Uii*tfnbe« 3.*oibilb bfulfAer 3ngenb. (3um 
96. 2Bbt#t«ge ISjrebpr ftfmn? 1 — 243. Öb. ^ane« 
mann (9Jatf<benbori), Xer glafcfeenberg. — 9?r. 246. $ierm. 
^Mjlbfibed, 3iiin aiumburfltr „Äatboliffntane". — 91t. 246. 
&. SiöülfT (>Hfid3fnbfri.i\ Iruiiffudit in 3Ritlflf4ulfn. — 
■Jir. 260. Vurtt. i^übntt, i^lurnamen in att-SJeid^enberg. 

— 3. g. (V D 1 1 ft 1 1 n (iificbmberg), Ärüptelfütferge (3n gcrtf.) 
JHordböhmircber ecbirgsbotc. Nebenblatt ber Xum* 

bürget Beitnng. 1908. 9Jr. 5i. abelf 6ini*en, <!»ivi| 
an 9l«tbbö|^men (C^rb.). — IHr. 61. diofamunbe 2)}rTe(&b9n« 
linbe). SKein «Ifltfl (»eb). — 9Ii. 66. 3of. SHtct 
(fBontborf). Stein ^eim ((J^eb.). 

8««zcr Hnscfgcr. 1906. 9tc. 68. ff. »«4 (£(tM«^ 
Ans gngc einer ,»exas«fe^nng«l»feii fBiffcnf(b«ft.* — O. 
f CKVl^tf («M 9M4«t{6), Sen Xumeni ptm 9tu6 (Oeb.). 

— ffr. H. Am« iRitff« («eibief). 3n bet «ai^t (Oeb.) 

— ffr. 60. tütthn Ulf4i0'Sittri(b, Die litifidftt» 
brt VbfelMnten ber itBeiltaiTiaen t>«n^'l*^c^it(nt — ffr. 61. 
3cf. gifc^er (?iebcfi^i(}), (Sin ftiifle« 2Habnroert an aOe 
.e'cpfen>>rebu?tnfert. — <Hr. 64. Sl. ßiet} {XeiUtvtn), Gint 
bfMtffbf 92üiipnalbanF in ©Birnen! 

8a«zcr Zeitung. 1908. (?ebi*te »en $icinv. (?roB 
(aeb. Hl raav, 'Jit. 63. Sofratel. — 9Jr. 64. Saruin ber 
?tfim (inen Xrepf bat, ber JBinbifcbe falf* nnb bfr Äärt« 
ntr „anbrennt" tfi. — 56. ^iim COjäljnflcu 8eflanbe 
bft teutidien Pefe. unb 9eebffaalle tu fiag. — 5h. 56. ©affer. 

— *J>'r. Tift. ?t<a>ifnbilbc5)fn rcn luni «nt (?fri. — Jh. 61. 
Sie litele. — 'Jir. 62 Xa« rK'eid) fce« SKanne«. — 9Jr. 64. 
gliegenplage. — 9Jr. 66. Suguft 1908. — 9Jr. 68. JoSörab 
btc iRcrbpcIfa^rer. — 9!r 55. flb. Sfifert {6aoO, Sie 
fenttfdien gamiliennanun. in ein clvmclcfTifdjt« Sbflem ge» 
brfl^t (?n Jlierll.). — «r. 62. Xerfelbe. Die Scleflalflatue 
ber alleibciliiiften ^ytlfalligteit in l^rag. — ^ •rof;, Tu. 

68. Sin Qeitiag w bm bcntfttcn gamiliennamen. — Sit. 

69. SU Riaiai btc Jtionllnbct. 

NaMenatt Zeftun«. 1908. ffs. 6S. Sil. StU (aUb* 
mt^). Vn QHraf B^MKÜn (9eb.). 

Der CacrtbShmirAc 6renzbotc. (Xaibau ) 1908. 
9iv. 30. Veep. (*f. Jetetcrat (tifMumterg), 3>"^ i^*9f- — 
?;r. 32., 3:;. ptrrbarbt, 18. 3al?re«beri(ht bet aflg. 
2r(äb(iien.in'll*. nnb ^?iicgetf*n(f in Ia4an. — 91t. SS. 
3ci JtffftI (lad-an), 3i:in OcbnitJfefie l|«i«fat be» 
Xaifet* granj Jcfef im Jubtljaljve lüuö. 

Ctplfto-8d}Sn«ucr Hnzcigcr. 1909. 9It. 34. ^eO« 
^ammcc (Xc^Ii«), äRciac 6onnitnci(c. — ffc. 88. Snt. 
«Um« (t:e|»nt), 3n ^fvmamMt- — Wr. 9». SR. K. 
XccH^»n (frag), ^vMftxt (gcnill.). — ffc 99. Asd 
^anfe 9. ^«nfcnflcin (Cicbnalb), Set 18. Ingnd 188S 
te 9(»t»i. ffc 160. Irt @(bftt}. Ittilifiibc Xtic. — ffc 
102. Otto ^eTr<bcl (geb. in $e|»(iQ), Sinige« Ibec Ic^iteltttv 
unb fiiiitnr. — ^x. 104. jtocl ^«nle ». 9«ntcn|tcin, 
Öine (Syffnttjn in iPe^nien. 

Ccplitzcr Zeitung. 1908. 9Ir. 70. 3iergärtn(r lüalter 
(fluffig), Vivat ,'tr;i.irmin I — 'Jh. 82, $ieirtr. Öbeii fXfpliv)« 
C'Uube, >>cffnnn!i nnb Viebe (sycb.). — "Jh. 93. 3.'li. 5 t n d, 
»\ian; Kodier f (Der in Htm geflorbene iUantft f^ran} 
-M6iitx tiar ciagcHrtigcr Vuffigcc). — fft.96. t.Oinber, 
XepliQ. 

4* 
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C«trcbcn-Bodcnbad>cr Zeitung. 1M8. KcM. O. 
Kciwbatt (Xtif<^tn), fDtntei^fen taut«. —.91t. 60. 9t. 
& 3o|. 0tcaiic. Bi"^ Haltung unfnrr Sbgmbnettn. — 
S. Z^imtt (flltPabt), 3ur gia$)t bt« BufammenfAIufft« 
«en flltfafet mit Xrtft^cn. — 9hr. 69. g. gsTga (gtb. in 
enbwti*). Der Qlown. — Hr. 74. 1. Sleittcrei (8ub« 
tDti#). Die Huffiabfn bfr ?(bji(ctbti(ttit. 

Nordböhmifebe Vol1i'e:e«tung. (Idfctni). 1906. 
9ft. f)6. C. ©ernbarb, 'Jiacfc in .»ji^rfü. i 'im Crinntninj». 
blatt au« t<x CEbrenif vcn £tc;n'(tcnaii.) - 3h. 72. ^txm. 
JÖclbfdjfd (vanitprji, _^iir :ii'i:mti;r.ifr \''f<rf(l)aii. 

Cr«uten»u(r OlodtcnbUtt. ]W'8. ■Ja 83. Slb. ?tarf 
(äWaritnbabi, i'iii'irt iPrrirn? »Ji'jin.-iH'uif; i.\>iiniPtf*f( . 

Crautrnaucr Zeitung. 19()8. ^Jh. 35. ^iil. italtne 
(»e*li(}), güi« »atttlanb ((^*tb.). 

ÖftamiAa*« TelktzcftHtii. (ffamfbetf.) 1908. 
ffr. 39. P. ftnnii C^c %t9f^ (lIMnrnAtM), Ban biamon> 
tnm 9nc|k(t|«MI8am 6r. ORcItii} tet ^AimMisItra ViMsf« 
Mn «Itnuiife (•ib.). — Vir. S6. Sbotf 9116. tr't unftitiR 
JMfnt - 87. Vitbiftt brt P. Sirtor ftclb S. J. (fl«t, 
ia 9Mitnili4)> — Unter^altuns«b(ila9r. 38. 
9«f. Zille C?(>n), Bnm lOOjäbri^rn Subiläuin »on SRt* 
Tientab. — 9?t. 30. int. «cbn ((*rcltau), «ufwaiM 
(fffb.l. — ?cf. ©trcjmann (iDfariafulm), 5Jr. 29. ^»ttlfoilie 
V»ft.inf«n. — (y'fbicbtt: '■]lt. 80. Sin baiirtarft t'farter. — 
«Mr. 31. Xif 9Jf 0" SWüWfii. '?Jr. 32. *Ibtr<tb#Iiinci fi>t(Ut. 
— 9Jr. 84. Dxt greSe aWötf». Siudjilitbc «tbnt. Äätitlbajf. 

Bbwebr. («Bam«bcrf.) 1908. 'Jh. 5f«. flb. ©tarf 
(SRoricnKib), Sinne«tauf<bungen. — 91t. 62. gcib. Scunct 

SitttcRMi), ttx Zaiitnom (Onn.). — Iti; 06. Sofcfbc, 
CT Stan} 3ef(f I. 

Hnnfger fBr 4as Rrcfbftztat Beilage }ur .(bnc^r' 

(ffianilboTf). 1908. 5. Jliifl. Ccnf). erfltfdt. IS(trtrt((tir« 
fi4t für Itit^Patt. — 12. €fpt. Je«, »flbntl (Ärfibi^), 
eiia» ^illt. 

IVcue Cadpcrtcr Zeitung. I<408. Ti( Jtcilbtiiv 
aufflfUuna. 9Jr. 84. V. Xif (^lacebanbfcbiibetifiijjnnfl. — 
mx. 87. VI. Xit ^^ärbetfi.^nbutlrif. — 'JJr. 90. VII. Die 
JKiififiiiflniMifnteii.Jiibnftrif. — iiir. 9.S. VIII. lie fxM(' 
3nbufirie. — *Jir. 96. IX. Tie üitboiuapbi'. iinb 5leiiibtud. 
brantte. — 9i'r. H)-.». X. Xio ^-icl^(pielroaren->biiflrie. -- 
9!t. 104. XI. Die '•Vbctcarapbie. — 9!t. 106. XII. Xte IJa» 
»ifrmadn ^^nbiiftrie. — Wr. 108. XIII. Xif lidirerarbeitenb« 
StibuPritn. — 9hr. III. (eint. 3*^V> 3o^nn dienert. 

fitr BnmMr^*, ItatmlaClfliqilritage lur „Ktutn 
Oci^Mcr 9tttii»A*. IWA HtMlic Mit in %ktumtx 
ftnogm), 9IT. S8. tnbflAtffpiiiibcii Hw« CinfItMRi. fnt« 
MkBing. — 9It. 29. 3>nlbfatßfeit. — 9lt. 81. Den f>tc(» 
flnbe «0* bet 3mpfnn«. — Wr. 38. 3m Skttbevert. — 
»ebtitf »on 3ul. ^Heinroartb (i'vafl). «Wr. 29. DM 
^löd — 9lr. 80. Xft alörf(t*e apielmann. - 9h. S8. 
HUt «eime. — 9Jr. ;J0. iKeitih. 3niiiä (JBeipett), % fla« 
tPc*ta au«rfb (^et. in Gniiet.'aJJunbarf). — 9h. .^2. g. 3. 
^>eib(a« (S^rü?^, Cin abenteutrlid)e# SJeifeerlebnis. — lle. 
86. Siuno Sunberti(^. 3>n Bifloinalagn (Orb.) 

b) mit BeUvOgai vm imtf Ober MldMImMii; 

CfMnrffAt BifUg« zur Hugsburgcr poftzefttma. 

1908. flc. 82. tt. «. traltf (geh tn (Sleenorra^in), 
X^fsrir btr jhrttif. 

Berliner Worgenpoft. lfto8. 29. Sug. Jlexh. ^ait, 
Äarl» bab. 

Berliner CagebUtt. 1908. aKatgateie e. ©ultiter 
(«eb. in "Jiraj), 9h. 363. Xer neue Hhbeftil. — 9h. 480. 
SDtobeiatben. — 866. gel. etögingei (geb. in frag), 



«■tel. - «T. 89a «taL Cb<l, tasll»ab. — flh. W4. 
Sct^ge. {frif^c S^lir (Iknsntcr IL fli. Hillc^ »Stcac 
9(bii»te). - MCage »ficitflcilt" ^ ». 9tHt «cifcl* 

^efi {geb. in 9(ag), ^cbwig Do^it. 

Clgtidic Rundfdrau. («erlin.) 1906. 9tx. 850. 
UnterbaitunsAbtilade 9ir. 175. OigaOoH^iflif, ?itenrif4c 
■iHniibfdi^u (?el)M(ct)uno bDn % k. 9 injlc^l XniMM .Si* 

fcbii« iinb bie iKraiien".). 

Cageabotc «us Mihren und 8d>lerten. (?rünn } 
1908. 9Jr. 823. geiiiUetcn • »eilajif : »in. Rleifcber 
(geb. in Scmotau), Die örfle (Qin ©eftiäd) im ^^trifttenaft). 

— ?pf. 2»fnbel, 9h. 4(i6. Der t>taaer etonbal uitb bte 
Deu:jilin;. - 9ir. 435. »tc luit A'iilben««. — fir. 4t8. 
X(r „UiibeDiiii^te Z^u^ btt etaat*,u«;alt." 

frankfurter Zeitung. 19()8. 9h. 109. 'JJetf*, 9olfi* 
bicbttr bei ber Srbfit [<9<. Junqbauer (CbfiTtanX 
9Sclf«bi4tunfl au» bem «bbiiierrcalbe]. — 9h. 202. l<i. 
ffiintet, Xer beiliae 3*et3 bei ^hibram — 9h. 245. 
V. fttemann, terie'f an» Jlar(«6ab. — 9?r. 251. äud 
ttam, Steile bcntfAe Sna^angMittMlur (aR<ii »teb, 
e^Iet SonMMgge, %vptfk ^»n^ifntx, tit Sunlte I 

eotbMffdi« ZdMtia. 1906. 4. 3mL Cnil UH» 

Cagcspeft. («n|.) 1908. ür. 199—187. «b. ««>ec 
(OeK i« KnHi), Bm academicM. — 91t. 208. 257. tvl 
Ott»Ict •etsfi«tf« «erfleffrnrn ?«abcn. — 8. ®nab, 
3bftnfl ,tt«n)>t8tettbetiten". — ^leif^net, 9ir. 246. 
6oüa(e ^rautnbilbuno — 9h. 2r>3. i^mn Ciitulbegtinic. 

namburaer Nadtridtten. Uhis 516, 619« 681. 

i5eib. "tM'ebl (geb. in Glbcgen), Hu« i^apreiUb. 

Zeitrd)rift fflr CQincnrdtaft. Citeratur und Runlt. 
iöfilage ber ^«amburflet 92a(bricbtm. 19tl8. SEtipre<fcun;ifn tfii 
K«b. Vfebt, 9Jr. 28. StrinHjer, 3Wiififali(4e ^^trafrrebijirx 
Äre^l, Äonlraipiiiirt. ©aad. Über Xiifutiii unb SKnfil rc« 
ClklfrUb ^Kaffner» .Stemengtbot'. — 9h. 29. Oeuvres »^o 
proM de BirbMrd W«gD«r. — 9it. 80. üieiiunB, emb» 
rig brr SlitlillvilfnMtft. — Ihr. 88. Sta(«CK»3ali> 
bnd». 

Cltmrffdi« SeiUift rar RMnMm TolMscttuHg* 
1986. fh. 19. 8b. Ci«v«B« (ftag), nraedtetH» ibn 1 
bat <n<b«tNt .Ne teMK'. 

I^Ondmcr f^mdtt IfaMAtta. 1906. «It. 411. 
e. Zrebitfcb Watltvbab. 

ßeiUfle der Mfln(bn*r ffcMcrtni Nadirid»tcn. 1906. 
9Jr 66. .?«. t>. Sfiptner (fort. SWUgt. ber .«StfeUfcbait'). 
311111 bfutfrtifn .{"odjfcbullfbrfttafle. — f üb». Spiegel (i<T<u>. 
Dcjeniut usib 3*errealiiinii*amt. — 9h. 73. 3u|. Jnnj 
(Vtofl), lird« erbebiinfl im Jabre 1809. 

pelter Cloyd 1908. 9h. 174. Si.SJolff, Die fBaUrn. 
fl«iii'5^efl(»iele in Cqer. 

fremdenblatt. (Si'ieii.) 1906. 9}r. 207. SR. e, 
StiUe »QcbeT [S^. .<k. (9in-,tct.\ ^atobu» unb Ue ^naal. 

— 9h. 206. m. SJaifa. Xer neue „diegfcicb*. 

JHeue freie preHc. (Sien.) 1908. Vit. 15.765. f^. 
e«., iM«( ai»b (^Mfl). ««nKMmr. — th. 15.767. 

fi. p. Siftnet (face DtHif. bn .«cmaft-). «iM 
Mt*lc bet SifcM. — ttt. 18.76£ fiiibc. CAt«. 9ic 
Ctni) bei tUlifnailiiiflctiaM. — flc 18.771. Ib. 
nonn (frag), Öie beatf^bB^mifd^e $cage «nb ^rb. v. ^ed 

— Sttg. SournicT (fcrr. Witgl. ber „©efeafdbaft"). Tu 
Xiroler ©auemempSrnng im 3a^ 1809. — 9lr. 15.775. 
e. ?^infler fiieb. in T>raq), t<rofeffet Dr. Sbuatb Spiealr: 

— 9h. 15.77!t. i*., y:l a^cnbel, 3örci i^alf (i><frr\ - 
Cmanuel Uli mann iqfb. in •i^ffremiy.), aH.i!ebfret fC-is- 
terberpi), anierifanifie CVuiimt^eriibte. — 9}r. 1.'<.7hi. Jt«! 
£onb9 (^rag), Die Siaf^intn* unb elehivted^nifct^e 3nbii^xi( 
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b(T 3ubiläum«(anb(l«ii«fitDmsnifkca9 19<>8. — 9Ii. 15.783. 
ftenrab e. 3b(tattrr (jjck in 9n>fl), Srinnttiingtit an bcn 
be«nt{4tn OflntiatieMfftbiiM 1878. » 0. §txgcr. eqktaag 
imr CittlU^tcit — Cbatcir tQitl^iicpvc tVt«!), flnntni* 
Hiegc W btn SafttHoMlMiifteUnL — %> ^ntppt (ftitä. 
IBM f«I brr f rrt Aber bic ««fi^en trt )llfrtli«s•hlMt^ 
Mtni in btn SamantcTtttrfrn Ic^nn? (Scfpr.l. — thn/b* 
X««ga6c: Ulfr SHAtUgeb. in3unflbun;(äiH. Xit€9ta(btn' 
fM« in Salmatirn. — ftr. l6.7Hß. jlueiii^ttmcr, 
«nf bfr »«(f nad) ^tBttO. — 5Jr. 15.788. 'Uref. -Jicr. 
©enebift, Ttr bunbetiflt 9(butt«tae C »poltet«. — 9ir. 
16.7m Cue «tili ^afb. in ?ibi>*en?it}), Tat 'B'untx 
»abiuiniiiflinit. — Sni. •l«ttfltli (iKunibiirfl\ In Stampf 
um baS JlJanbat i'ffrtifo«. — 'Jir. 15.797. grubt, rtbü^. 
2>ie ^cbf '^ielitir unb ta« J^ürfltrminijlfrium. — 9Jt. 15.798. 
^einr. 9(tini(j'r (l\'anfnbab), 2)a« bunbfttjSbriaf Jubilä- 
um Bon aJUtintbat als jlurort. — 9!r. 15.799, Ctfcfat 
SPfbfr (l-wa). Unfft .Vjifer. — '.öiadj (®tüj), Xif<j, 
eiaimiibudj ftt granfjuttft 3ubtn. — 9h. 15.800. SBilb- 
3ctui*lem (ijtb. in Xhnic), t gtifbri* faulftn. — Wt. 
16.802. (Seuaxb 9anflrT(QTaunan), Q, v. Stein (Xrouttnau). 
JH« 3nfraft(f0«n3 bf« {eibifib<n ^anbtlirjfntage«. — 9Jt. 
16.804. S>. diciniAer, 2>ie 9ti4terctntnnunscn in 88bmcn. 

— Kt. 16.80«. lUü 9l<iiv«BS (ttci^aibciv), 2Mc 9ifa(' 
twura bn 3ttb>|liie leim firtiM« ^crttliMMwi. — 9t. 
lijStn, Sb. ^ 9tf»p (pH. is fro«), 2>lc eoltbnsn 
tKitll»^4i>1f<iifc. — fit. 16.811. 9txta t. 6iittncY. 
Cf)mri(bt((b'ita(ifnif(^ f>rT<15nbignng. — Ißr. 16.812. giiftv. 
€ d>ü&, Äaifft %Tav\ 3oftf unb bif Sfirflnminiflfr. — 9Jt. 
16.818. j^fbr. Zt?ntr (^tb. in «naun), Ttr Sittl bf« 
triefl*mininrtium«. — Stiprrdfunpifn : '^ciirnif r, 3)am> 
my.u^. Tcv A><itiriCtfi IV. in kiainffj. — O. SBtbtr, 
Friileruus rcx. — S. Di., Buiiufl« vaufrfiner tflfb. in 
%>iafl). Ti« gamilif fctrorn). — 15.820. C. © f b c i, MuMidj* 
CbtfiitaA- - ' 9Jr. 16 821. g. >>fiUt, I>ft 16. iutmiaticnalf 
amtrifanü*« ÄiUtirfl} in Si'ien — Jh. 15.822. %. ecbü(}, 
ttnnnnunfln! ein Iclftci. — J ». <?injrc»>, D<t 3abnrotb' 
«^trtflott. — y.v. 15.824. aifr. gif«titl, Xif «ufrfflunfl üb« 
tii^irTltibt i'er(fi,'iiniKn in Gai«. — 3of. 2»at>? (^rag), Ift 
SgnvT eptadjfnfenflift unb bif ^fffion bf« b»bmii4fn fanb. 
laflc«. — OJf. 15.880. ab. 2» a* mann. Die ®t{abKn i&t 
bie Unab^nqigrcit br« bentftbcn dtitbttrflanbf« in 88bnak 

— tb. $cffflt (9ablpn}J,3>n impi stfltn bit bcntfibrn 
»Uttn. — «nt. 3 II (I Ii f 41^, Obnfc Vtmt ber b«iitf4(n 
tbucoibnctcn im 8anbl«8c. Z. ftcitlct« (BabMilL 
•cgcn bic »c4tcbrr3>cutMen. — Rr. 18.884. CYtcbitf 4 
Sic bilmif^CR Nbn. — 9. 8»«cnict. Xonffotat, 
ABeedoin «wkum. — IVc 18.886. Heb. SNiibef (geb. 
im C|al<H8K fkttmitlc bti Habt — Dtr. 16.841. 6. v. 
Vfcnct fgtb. in Cficr). DI« bie«iS^flt ftonffrtn; bcr 3nttT. 
|MrfAmtntartf(bfn Union. — Sfforfdiungrn : r., <^(Ttiia c 
efoba (t'ilffn), 5« mx finmat. — fl. »ia* (i^tiix) 
Cct^fn, SJcIii^ion iiiib ^ittli^ftit. , 

OrtdcutfAc Run<ird>au. (Sien.) 1908. 67. 

Sron} £uiba, Üti Mittl (iSint S9bmccna(bfli)jic). — 
Ir. 60. %. gia4 (ittUuM), 9it Sn^ifitton .ein eim 
fic Mt CMtra^". - 9h. 68. |tiik.«S8l (ftttf«b«b), Dt« 
bCRIfibbB^nitf<bni ^rrtf^Dofammlnngeii. — fhc.7S. O.ffetn« 
11 »if (ob« IJTacbatiQ), Ohl Wn tenlf^ Ttitttlieb (O^tb.) — 
9t. 96. SRcqr SNoiaveb (Saltmau), 9}icbt mit bfm SBortt 
affin, fcnbrai mit flingfnbti Zat. — g. Slliad>, X>ae „rcun« 
brrwittfnbf SBal|>nr<<i«3i" II. — gji. 103. Gb. r. 2ttan«lp 
(au« X^tuRng), S3on finfm ,btulfdinattctialcn" fcliiifft. — 
iRr. 106. Ctto ÄroB {grani 3eiri-i!c>U«ti Uiiftte cfftntlicbf 
SKftnunfl. - !Kt. lOft. W. SWacb, Sin «nUuibilb au« ÖBtr. 
xt\<b. Tlr. 121. a. 1. tieft ff (geb. iK flMlwtRbctitl^), 
%tli{ £a|rn in Sien. 



;D«8 TatcrUnd («icn.} 1906. 9It. 697. 3of. «tt| 
(9inau), Sin slflAi^ nMb4tii. — 9(r.404. Buit«Rbnt» 
^».(bcbuMmg 09i»«l|cc6. 

dnmmi*fl«t TtfÜMCdtung. (Sitn.) 1908. Rr.SML 
3«|1 ec«b(t Sit 9jmMi^|^b(c SNittfIf<bufTef«i«. — 



fVcm« niciKr Cftgbtatt 1808. <iit». Bltif(bnfr, 

ftr. 217. fanbfitttbunscbrimr. — 9tr. 848. CIttmmfinigun. 

fltn — 9!r. 241t. Dif nfUf 2d)u!f. — 9lr. 229. (Smil Änb 
(gtb in •}3tan), Ctn« aJtonfirt.?lbrf|Tf. — iJauI Äfllf r (fltb. 
in Slintboil), 35et ?p?n tcc .'f>oqar Ci'fi'r.;. Ttx. iMti. 
M. X— r., 3ef. "Baufi {fieb. in %ki<\j, rtaMnt unb iiliai.il- 
tfr;rhfjn (!©fftt.i, — 3f|- fcu* (flfb. in iJiifttrfltcrgfulall, 
Jjiaiitbiid) bfr &:ütbuii9«funbf (*efpt). — 9!t. 248. 'S. 
^rifb, 3>if IWfmcirfn bft guttnfr. — 9h. 267—272- 
30!. W. "P af rn tf i t bf r (flfb. in X'X<iq). "•l'c>«nif(tf ^inbriicff. 

CClicnrr T^brndpoft. IfloB. -Jit. 173 Cfiip 3*ubin 
(i'pnrfpcf ). t^timapfta (iPf'Pt.;. — 3ir. 203. Slnt. 5. 2 d) Bn. 
bacb i.ub. in 9?umt'Uia;. gftbinanb Äütiibttäft. 

Olitntr Zeitung. 1!<08. 168. etaijtr, 

6ibmibt unb i. 'Vtcba. Urtunbfnbu4 bCvGtnbtihummau. 

— 92t. 207. g. ^t<itx, 2)\t intfrnatiaaalni «mcrilaniilbea 
AongrffTc — fix. 209. tntn. glfifcbner, SM Imnmn* 
iieOf «i(»ttnA«mf1rs im Italien (eelpr.). 

DU Zelt. (Oim.) I9u8. 9Ii. 2088. Srfpit^nnaai: 
CamiB ^»ffmaKii (geb. in Min), SRetebitb, ^ctnaifibni 
ItomnitMcii. — Dl. Ctaat (geb. in 9rafl), Sentnn, La 
Basilica di AnM. — 9)r. 8080. ecfipimtaiigCB: Cam. 
^•ffmann, Sarntt tiTonninji. €FMUtte vtm bcm Ifttt» 
fliffifcbfn, übertMgm ton Wainet 9)t«ria Stille (geb. in 
ISrafl). — <W. 51 aar, Orchiardi, Pieiro de! Piombo. — • 
9h. 2094 («bfnb.«u«8.), iPftta t. «utlntr (atb. in'i'taq), 
air SJanbal Crfmfr. - 9h, 2111. W. iJUcb, Jic ©ttcittfr. 
wclff (*fb.). — TiX. 2117. SJar gleifdtfr, Xif gtan ton 
fn (®tb.). — %x\. Äifd) jun.. 7>as Jubilaiiin illiatitubab«i. 

— (£. .^o ff mann, Äairrfiitb, @fbi*t{ (öfipr.V — 9?r. 
2138. galff, Cfiip e*ubiu, 'iSriniapetci (i'tivt). — 9?i. 
2145. nz., 3cf. ©tnbfl, Jürg A.ilf riVn':. . - -Mri2. 
Xif ?enntafl«.3tit. 3pf. Sdjtdjt (aus aicisbura), «(bmet« 
:.vliii.u (®tb.). ~ 9?T. 2159. 5am. ^»etfmann, «puffeu 
(iötfpt.). — 2)ie e«ntttage'3ctt. 9Rai $letf4er, Sajange 
fiiegn (9ebk). 




Hmi. 




Ote Kfrdicitmurai. IX. 7. ». oon Strafir (gel. 1« 

Slfonorfnbain), Xif adtn Xonaittn. II. Stubif. 

Kunftwart. XXI, Siiib. Satta. 92t. 23. aRurttalif^e 
Kc(»nn'äfi|wiil. — 92c 24. 3m Honicit fto^mol« ^i* 
farK4e Tht^." — 9Ir. 22. Vba nm Ctm4c Sß bot 
3(i<(nirag(it Katharina 64XffB«t6 (9Mi)> SUbcmUagc: 
17 3ti(bnungfn HatHtiM 94l|fRa6. — fMcabcibgc: 
9t» 84. Sab- 6(b0llec (geb. in e.«?tiba). fBcm mit va* 
(erm f$i(bcn«gfn (Stonn). — XXII, 9tT. 1. Hob. Senta 
(9ra(|), «u« bfr Volt«om „I>a« taltf im". 

Die Cyra. XXXI, 21. ißtxiAu an« SufRi?, «'4, Jal» 
lenan, €aa<. — 91. St. Siaaff, A.".Mii.'.rt reit Saat. — 
9Jr. 23. -^»(liditf au« af*, liflfr, Hjaten, Scmeuu, iiiHen, 
9?o6bacb. 

Die Mufik. "MI, 6, 8, 10, 13, 16, 21. 9hd). löatta, 
i^rafltr iPrifff. — 9h. 10, 20, 21. l». e. gaar (au» iitag), 
aKuftlbcTii^tc an« Sincinnati. — ilx. 20, 22. »ob. echter 
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{9l(i(ftfnfett3), Xl>fattr. unb SenjfrtbfridjU. — 9Jr. 21. tnt. 
ftima, ltvn\jtt Söritf. - 9!r 11. Rnrb. 'iSfotl (gtb. in 
8I6eflf)i), Sugfn b'SIbfrt. — SRt. 22. 5. 9eV(^noi)«f|>, 

I^eue /viufik-Zrituna. XXIX, IG. 43. gebettr (geb. 
in ^rag), Ioj i^-j'^uJ-rnitiital iii SUn. — C. St?*« 
noo«ft), 'Su!o.',[a»l)ti(>:ü(cft(igcniii|. — 9tt. 17, 22. Hub. 

RbcInirAc )4iifll-ZtlMnt. IX. S7/M. fn*. f f«|l, 

DU etfmmc. II, 9. %xmi 3R«Tf<^aef (fltb. in ?eil* 
aiit|),3»t*nn 6cba^iao ^4^1 Xnforbeningrn an Ixt etimmc . 

— Mr. ICk S"^. eteber, 3o^nnr« 3Mt{f(^. Qin Slatt 
Crinactnig «nJtlBcn («ntoertfttn debnitatog. (9lltf<| 

W «n 19. 3«fi ITW ia 9t9tgtntal aeb.). — 9x. II, 
IS. X. 9nt*f<t(9<«l)' Die Inlmie (Utatainnt) in ilmi 
flnic^agcn {tt tmittcmii b« «inglHrnme. 

JluffQbruNacn dcutrAbdbmiTdicr Kemponffttn und 
OUbtcr. 

a] Nebenbei. 

3of(f Xbctt (dtb. in Jlo^oni«), OuMrtiitc |a «Ijlorgo''. 
t«if4Wle t«tl«bafc 6. 6tpl. 
9tfcf 0c«tr( (SB«ni«b*iO« Phi* U^gwk Clablfit^ 

6r^tfmbcr. 

ömtl «ntflfiaflft (fi(ffn), 9lrnf« ?if5fn. Änabf unb 
€d>m(ti{ilin>|. fBilbc AUine. Xu fonntfi ^rüblingtlinb. S^ri* 
fcblitg Xid) nut. JWabiiunfl. Xtr Sdirealttn «bföjifb. fifttr 
finb wie ??'6i-(flfin. Siirijltatlrt-Sbfnb. .^«armenit afdi 17. 
6«tfmbfv 

Jeftf (i^frno (tii^ft), ,f->cn)'r fca $iäiiial n'm. iäii.;«. 
fff» Clboitfn 16. «Hfl. 

9fubclf 3?tllin3tr (;Ub. in (yraHiu), ajiarf(^ aus „Ten 
Ctfar". ÄurtapeUf ÄarUbab Hl. ^Ittfl. — .HiufarfUt 
SPiarif tibab: *?<iii ottt lüdjl Um 19. Sufl. — CuaMiHf 
auf „Ton Ctiar". 22. Siifl. — iDiatitana-ffljI^fr. -'ö. fliiq. 

ärnft (Sb erb Art (AarUbab), j(oitKc((>!PeUe (El'crVart. 
2?cit 'iMiime ?ii 'iUume. 8. Sug. — ?e»e «lätter. 13. 9ufl. 

— ÄaiUbat« .C>D.jiea<S15n9e. 15. Sufl. — örfle Jiebe. 16. 
«ug., 13. >ept. — SKue be SPaUett. Iß.. 26. "flu;). — flu 
nn««rt Syrubelftabt. 23. flug. — Gin fite* Kr eptubelftabt. 
26. 9Iug. - 3n ^renubftbaft vereint. 28. Vufl., 10. Sept. — 
SSfiifctfinclc sa. Sag. — eantc CkunoKlnawc. 1. Gept — 
ftirfficbcr twcNabni. S., l«. 6c)>L 

lofrfm •Sil (9mi9). Vngnti^te 6}(nen au« b<t Olm 
^Sittmvn^' 3ilMfSniii«>VMfirUunfl. ^rag 23. 9ug., 3., aS. 
Gr^tembet. 

llfreb Crfinfetb (geb. bi %t<i<i). Jten)enta)!<lte 

■iJfeter Sarlebab flolo. 11. flug. — Titirt-i'arcttf 28. 
Sliifl. ~ »iirfapfllf Sarlab ab, Salraioi.a';arfcb. )2. luguf). 

— 'flV.: >?i':!;iitf.;rc!If StarlJbab, ',)ibf.iiiiriif! 2>l. flug. 

— Xinfoi'fUo 7\ : a II ; (• iu< ba b. Jinct .l-Jalift .'i. aui?. »— 
Jtieiiie iereiiabe 'd. '.Ina. 

Jfi'toip »ünU i^citmerio). ©rabualc itapuünerlictbe 
eettmnio 2 '<Iu,i. — INIenati jostitiani. etaMKvAc 
f ei tiiif riy ft. äfft. 

C^l^iulm .'>aube(! ','fi:!::<ti|i), .\ililur:ira i os. Tti cbcrflf 
Ädeflj-f^r, Tfutfc^e Mlänge. Maifc liutUiiiiiiuMfift Cl^fC' 
eberä^.nf '■•'). ?Utg. 

aitreb *>olp (all« ^rag), goflmarleb für ;ivft \xitfen. 
OubiläuntfauSOfQnng, ^rag 28. Xiig., 17. <Scp!. 



't\}tx(\t idioll (^uiUbab), iRatt«m-'3ubitäuml«9)oifdi. 
»onurttattüf Öbrrbart »arUbab 16., 27. «ug., 10. gfot. 
fturtapeUe «atUbab 26. «ag. eeffcH^e JtapcUc taitl' 
bab 30. aug. — ftutlaptOe granjcBtbtb li,, Ml Igg. 

— Surfabeüe 'Karten bab 10. Vu^. 

liniil .«tiil^nel i.^iü&au), dillff|«K. C^fKI^. 
Äoiiurt 5 V (i II? f n a b a b 6. Sluo. 

»ietnb. M U n f 1 (UrtMU), TutOB Mf». i^^liMlHlft 
Seitmciie 2. flu^. 

^an;'£öbrl (geb. in ^aafi, eiam(fif^8Mal|H§iia|Bb 
(apeQc (Sberbori «arlfbab 39. tag. 

bogen 16. ^ug. 

anton Vugnfl {Raa ff (geb. in SScttenticbrtitf*), dl i| 
cu SiOaiilciii MofHia (litftbbcoMaii). 9t^^9. dBi** I 
bcntf 4. 9«ft. ~ tiaHim hmmt tfmHax) »Mm 
e<t»a) II. 3«(i. — §Mf 6*iDStb(tin (ealbtnM) 
n. O.'S. %i<S) 16. 3»It — ft«B4l ^frrfelb (eolbaiu) 
3R.'9.«8. Vftb 16. 3u1l — tBcnn aOc »rflnkin |ßetn 
(8teT4) Somot«« a&. 3ttlL — SM g^wt t i 

grab (fiabbtmann), 0|IVtai|iM(r fwuhn * Wagfl l Wl 
jnflerburg 7. «ug. 

^lljrcb Jlidilejjel (qeb. in Itufcba), 3frfi-.ibf. 
fenjert Jcbaiinicbab 13. Sag. — Surfapelle ftatlebj: 
SJinnetraum HO. Jlug. — Äomaiiit 14. Sept. — Äurfapelle 
ranjenebab ■iKofa-eaccite 10. Bug. — :fi3iegenlirb 19. 
ng. — Äutlapelle UUrienbab fBaljer-iJbwll 16. Sag. 

Subwig 'Fleier (jtaricbab), Aonjerte ber ^(eier'fcten Ia- 
pcfle. $lü<blig( etilen 6., 28. 9ug. — Der erHe ZttH. 7. 
Vuauft. — 6|»nibct*i^4ttbica^ 8. Iii. — ^RccfMba. 8. 
18-, 29. «Hgn«. 10. «(^ — TWtf fruML 9., Sl. 

— 6liibcnten>9rtlt. 9. tng.. 19. B«9L — Mlbltafiffiit | 
la «flfl., 9. 6(»t — etlfMibllbcc. lt. «nt. — WU laf ! I 
IS. Vag. — fBflrfrfli>i(le. 18. Ing. — VatrietifAn Sd» 
ntaif*. 18. 9ug. — t^tirgrabe eiSttct. 90. Vng., 13. 9eVt 

— 3c^anno.i<clfa. 21. Aug., 20. Sept. — etwa! tßt tit , 
22. «ng., 10. €ept. — ajfufifaliWe« «cir«blatt 23. im. \ 

— X'if lirolntii 31, Hiu%. — ^clbatentiift. 1. Jert. — 
'iJa« iib^ti«Mii.i*ifiil. 2., 18. Seat. — 9iatiifnlr?. 4. sni 
iKarp<i5eira. 4. 6ept. — .«unfl unb ^-^unicr. «. Sept. - 
3nlevnaliiMia(er Vtebermatf*. 10. @(pt. — ftarUbabn IM- 
fabrer. 13. £ert. — ^a^bOgColRnM* 17. Clft - 
gabneiijeft. 20. ©tpt. 

Sttubelf V. ^te6>a\la ('^rag), fjietinroman;«. tamt 
6ditDejba aRargare tf nbab. 9. Xug. — 9or{pi(I 
®ia(('. JtittfaptUe äRaritnbab. 8. lag. — 9a ob 
VitiB. 9irtce ttot. !lt.><9..8. atetAcRflcrn. Ii. - 
(Mnfncc«9«riati«iua. CMmq^niW'tettjRt ftai. CaVIMBiut* 
oi^dlflE. 19l lag. — 9» aMtc t»ni(it SäigfNil« l|4 
17. etvL 

(tobamd 9t ( i (b e r t ( ttpUlf), |toiiint*OlltMltave ia K^. 
Jhirtaprte Xeplt(} 8. @ept. 

Spinae«', 9{eifner (iertie), Satlettfiene. ÄutfareCf 
2;evlt(}8. Jluflufl. — j^rübliniv Jubiläiim»ait?flfllunc| f UJ 
29. fliig. .«urfapeUe Jei'Ity 8. rept. 

<yemg JKeinl Cäfcb), Sem .»^.uiibcvi) bie ;ur Crilfrjinaf. 
^latiiiciiii' "flfd) 17. iept. 

Smil di. dieinicct (Ion. Sittgl. bei „9efeaf(baft'i. 
Cnoertuit |a »Daana HHaaa*. tmufHU %t*uitu»M 
27. «ng. 

i'.'. S. 9l9fd) (au9 Qibogia), Cctiaabc 9e.«9.>S. 

Xfiiifitc ?iebertafel 5lbe>uit 16. Wug. 

rtcrrtnant' Sabal bil (I'i'arienbab). SBcnnelraum. ÄeBK!'' 
lapetie iUeier .HarUbab 20. -Hiut,. — ,\n liebtid^er 
SurfapfUe Äarlebab 22 flug. — '« rctjaljerl. Üomn 
lapcUt 'l^lcier ftadabab 24. «ag. — XoxUbabct dvnibci- 
gcift«. Sttridptlie Jtaclibab 81. lag. — Le Giaaii. 
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ttuntptU tarllbtfeS. Ci^ — IMf («rtnttlitll. ffoajnl* 

lab La IfoMkaltte» Ifl. Vag. — tJfamngtMttt 9t. ttt|. 

9(tinibt (flnniriMbob), jtntf(tt)efle ftailitnliab, 
C|pt)riii'9b<iitiaflc. 8. Uns. — ^rül^nnglblBinrn. d. Vng. — 
9tn\M-Kat\^. 28. üng. 

Inten 64of<( (tgn), 9n btr ISgrr. ffnifa)>ene 
^ian)en<b«b. 16., 28. lufl. 

^n< 6tii)> (JtsrUbab), Aontcrtla^xUt Sbn^ait AatK» 
bab. 9r(k •ifemlM. S,, 19. lag. #M|n Saarmlci; 
16. Ung. 

•terg SSrI (^rb. in Qfler), ^ap<fle ^ttitr AaiKbab. 

SBfirflfnnarf*. 7. Siui), — ®tu| an ganten«* 
bab, 8. Siifl. — Äurlapfllt ^ran(fn«bab. •talflafBOi* 
inMbab. 8. Xng. fiocb (Sgcitanb. 21. Ing. 

b) StTlIoTbtnrt. 

9t«i) Qcnbel {<^th. 18S3 in S«cn(tnb(, fl(f). 1874), 
Vtti/nt Wtnuttt. äurraitUt Aatltbab. 23. «ng. — 
6onnt<taimor<irn auf <91ion. jtnita)>ttl( £tblit>- 6. Stt^t. 

Vuguft 9abitjrp (gtb. 1832 in IJttfciau, gfft. 189B). 
3n ber Stnnbilttf. fion;rr1(>]Ci(Q( Qbtibart AatlSbab 
21. «Ofl. — Criif Viff>f. SurfapfUt .«atUbak 18. erpt. 

3ofel tabt^'ft) (fltb. 18<)2 in 2cfifnf<Ib, iief». 1BS2}. iJif 
Crienlaltn. Äfnjfrifjpfll« ^^lti^r Äail*bat. 21. aufl. 

^inriib t^rccb (geb. 1809 in O.-icipOf gcfl. 1878). 
MttttCfitüt ffatiebab. laMc etnar, 6^ VafiB. — flkr 
Misbf 9(tD(r. 31. %ufl. 

a>fli}tl <>. ©fit (fltb. leofi in Mifpnit}, aeft '664), l>n 
ftäftr «nb bif f^lnme. lofrfrnnbf Sabrina 13. 3niri. 

Tlaf c. Üi-cinticrl (0rb. 1841 in «aflOabtl, gcft. 1898). 
f|rBb<ina«)anb(t. eXagmankc 8«tba4 38. 3nai. — Sieb««' 
Mit«. n.*9.<8. Rasbarfl 4. Sali. — Sic bnmne fielt. 
€ntav(ibBibfaYflkabl6. tag. — See 3if cancc, ll.*9.*9. 
taxtif ab n. tttf. 



Guftav MabUrs VII. ©üiiiebctiif qftaitj^tf am 19. Stp- 
ttrabft in ürafl ^ur Uiauffiibruna. 4^<fpK*aiigfn: i3rafl|cr 
ZasbUtt «r. 259, 2«0 (3». «atfa). i^ebfmia 91r. 260 (gfl. 
UM fr). Sifidjtnbtigfr 5)fntf4f iJJflfJif iiiinfl 9ir. 268 (9{'ob. 
€(bifr^, ^iMlfnft lanblatt 9Jr. 2ß3 (^«flo 91 f in fr. 
WfUfrit). gttif >Jirff(f liiMtn) «r. 1^.884, 3)it Arit 

(fPifn) -JJr. 2152, grtmfcfnblatt (iv-ifn) «Kr. 259, («. f^atfa), 
*J!tuf« Ä'ifnti laflblatt 7?r. 2fiii, Uffi« ?lcbb 9Jr. 228 (». 
ffbetft), lajefvcfi (®raO gii. 263 (8. 9l?4neB«fi)), 
9ibcitrr'3(itung (Sitn) SRi. 268, ^ronffnrtn BeitiinA 9}i. 
264 (B(f. «blf r), «aflifibc ^itmg (8etlin) 9hr. 449 (0. 
ltb«a»»«fb>, «ia«( XI. 39 m. eiflaaU 
fli». ^ Mfd| m, 18. ÖICR. KanbfdM XTII. V MN< 
aab Stlt ZI, 1. Sflgemciar snulifirituns 1908, 9hr. 40 
(9, 3af>, Knie fltufi(l)eitita(| XXX, 1, (». ». $ce4ftai(a), 
9 (0. ««4«a»«(b). 



ttvICTkl «•! (gib. tat filfni), op. 26. Zcia fflr ffTatirr. 
9MiBi aab Cfla. aini (1908). Sloiastbaal. — op. 29. 
«laliad fli tiaain. 8ka (190^. Hitfaa aab flili» 
aihiatb. 

Wftfb <?r8nfflb (<jfb. in fx^i^) op. 52. Ärnurtcara. 
Pbta'f flSfr ^yal5fr ■ iRpliW au« ^rbann ?(ra«6' nodi. 
ßtittfffnfm «'allfttf „«fcbfnbrafcfl". SSfrliii, ßb. iPcff nnb (*. 
<*(><(. — op. 53. Six Morreaaz pour Piano, llumoretqae. 
Melodie. Vuise Melueholiiar. Steaaade. Gaprxdo. 
Scberziuo. fibcnba. 



^tiariA Otflnfelb (gib. ia VMgk llibbtMc CjencR 
aal JtIttuiV WR Cagca b*tlbttt 9nt jat äMft. gOt 
SMvHCtll anb Kturitt. (kilin. Cb. 8«te nab 9. ML 

dabana ttaag. fialcrt (jcb. Ia Obctpfaii), ettMwue» 
(cttr. 91t. 1. E-mlL ftt. 1, Bi4Br. Kc. 9. IMar. 9n||t|^ 
Onitfapf nnb ^litcL 



Kamillo Roms famtlidx £cnie«Tft finb in brn Stilag 
S. %. tabnt* 9{ait{i>tgtr Sttp^ig übctifganatn. GiD> 
mafig in Drud ti\dt'untn folgtnbc brrtill mit Qifrig aufge* 
fü^t Xcmopfttienfn: Ginfenie in F-moll. (Crcbfilfipanitur 
nnb etimnun); bcc Krancnibor „(ün ZfUftUin", bit gt> 
mif4tfn Cb9rc „Meb ia ein tBISrntletn" nnb „3>futf(bt< gtfl» 
lieb" (IclKntI mit Önfet^tr aber Jllaeinbegtritnng}. bic 
Mmm^Sr „3»«i ^tn" nnb »SBtnn einfi jn Mntt* 
(if^teMl Hit Oi^clla aber tiaaicc): bct Alatiettodni 
„»itbl« bn n»/^ aab .«IbanMatr Iis bic ünfe «Nutb 
aOcia; bb (fcbtr op. 84. 99 aab 44» bat Suett fftr 
eoptan aab tcnoi ..Snillel Sc(I4cn*, bie Salibfn -^te 
^^nSttfr;" «nb „CirffnmSr" (SaiitMi), „ftaxg SDirtbcfm" 
(I(uoi): „Drti mfIobninatif4< Ocbi^li* anb bai Stcbbtoai 
,«iaf Satin' fanic bk «iaiiafaatafh af *^ 




UntttH 




^alMan Rftttr v. Oppelzar nibmet Xttl :&r. SRa( 
ffealarict (in •(b«nlbfatt jnn bnnbcttQca 9«baiMtai. 
Cr MKttt ia bft «fimca {fictra VicffC (Str. 1&.796): 

ttcna aMM Mc lla|m(l|al( anftm BRiwipfft baii^ 
waabKf nab bia WM aia bca f^n^tnbtn fitanbinbmi 
cbcT (fn(bt(Rb«a Qillfn )n bca banmtn bffinbliiirn 3n« 
f6riftrn b^abgfcittn läft, fÜt (int ben bidm bnrcb be« 
frtitfrr l?Cr;r iirb faß gfgenfäöliebt S^dtfibfn^fit auf. lliitfr 
bem miltfriirffii CIiMntifrfopf mit wallfnbfm f^aat, bft bif 
3>iflt fint^ ta fl;i'fiirn flliiiiffr allft ^f'""' CPpoliCrl, 
trägt, liffl iiuti nur tu fcblicbif, für beii Siitibiiifn allfrbingl 
Bififajifnbt a»:rt: Mcdicus. Xcr ?Iv;t! ^i'ictn» trtitfr! 
Unb bccb, bifff# fiitfacbf Scrtd'fti, (« cbaraftfttfirrt bffjft als 
aU( necf) fc pnnitenbcn öbreiitiirl baf Öffeu unb Sirffii 
bt« i^frrtfij^trn. Ut ba« l(i)ltum in fcinci Strien ntn gc 
abfit unb in «Incx Cpa^i b(biatli4a irif« lac CHHt 
g(bi»(bt ^t. 

Sodann CbPol^fT ffntbt am 4. Ungnfi 1808 }n C^Ta|}tn, 
(tnent bSbmiffbfn etäbtdjfn. all Sein finM SBirtfcbafll. 
beamtfn b«T gräflii^ iBn^uo^fcbrn Qomilit gtbortn nnb »rtfoi 
feine dltern fibon in frflin Sngenb. 6t abfetvinte nntet 
ben brAtfenbffen QctbSItniffen bic •b"iaa|laf|lnbifa in Viag, 
atofdbt a fabnnn bic ^o414a(c fca^ aai tiA bem eiubinn 
ber S(bi)ia la ttibnca. UagenRan^or fileif nnb feltene 
eegnbnng («allen fi9bieM(| ble 9af«(elfaBitcit fciMc ttlftn 
«vf ibn. 9}«4ftbeflt er auf fhanb feintr SHMam« lifcrbca 
ZbPNl 1895 Prem e vif Tt »erben icor, bientr er »otfibetgetcab 
anf bet *irur(;if(tfn, län.urf 3''* «^f^. 
inltnifn Älinif (unta .»i D:iilbi ?0 a!? ?lfrifinuoi-,t nnb m.iditt 
Ti*. rafife« arbfitfnb, m'i allen itifffnCil'aftli^nt ^VcrifdTtttfn 
.ii:fj .irünblictiflf tatraut — bif ''l'raAfr rt'JfutKil a\u ja 
fllcidifam bif AÜia'f bfr ©ifner ^'dtulf, unb ibtt lün^frfn, 
ftTfb'amfn Jltäfic nabttif« in tfaftfr SBfift an ad bfn um« 
näi}tnbcn ^ifutcungtn teil, aric^e vom Xonaufitanbe aul« 
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gingtn. CppoUtr fpititc in. jtn(in Stidfc, Im» ium Orifpict 
•04 9alf4i tiiBitf^, Qe4fe«Icl, ^itifa oAm «igc(^8tt<ii, 
ittkilb eine' fil^be ttoOc vnb Mit( ben IfUfttta Sirfen 
ber ftorf^vna ai»( bann n«:^ tmt, a(« bie SSooen bct 
fnqrii aber ibm jnfaminenfcbludtn. 3m S^^e 18S9 (ottc 
(c fi(b n8nili<b «I* prctttf^ct Vrjt in fiaft RitbCT0<faff<n unb 
»uibe mit <<rrab()tt btHHffloftnt (Sifolge tret; Teinn li^uflcnb 
Btf in- AliiflC «iitfr b«r ttstf mmitrltflm ^ir;tf, tdl* »rr^rit 
((tufv au4 eon fccu ÄcUcjtn antrfanntfii ti uiiicfti'cttn 
3JJfif)frfcbai», t(il* wtfltn ffinct bfireinfltnbftt i'ifbfnojrürl-i.v 
tttt unb "liflidjttTeiit. Hit Utacier r^iite irfUit ficb alet 
tfin Xolfnt nitbt fntj^clifn laf^ftt, utib 'c Ui)(n rott Vtx(\t« 
1841 bfii erft Xtfiiinbbrtipiiijäbriflfii al? fünifcfetn i'roiffier 
anb iJrimarai^t om bcrtictcii .Htanfrnbaiii«. 3n bicftr BttUuiifl, 
nxiCbt tx bii 1848 tiintbattf, bf^rüiiDflf Ci'Vrl;fr ffi:t iitiaüf« 
baStl'iJin ivadiffnbt« flnfffefn aU '3lr',t mit (iiir.utrr i'ebvfr. 
3m Jj»rtbft ttt gturmiabK« fclcjt« et titiftn riiiijf nacb 
9eip}ig, »ofelbfl fr ab« nur bie 1850 wrblifb. iiiii totatm 
na(b ber .^attptfiätte \t\tttt Ku^mt«, naA £}ien Uber» 
fi(b(in. ^ler tvirflc er }ieri 9e)eRBien lang ntbnt Stoli« 
tanst^ iinb Stoba, su b«n(n et cfaie dpn) bcfonbet« {Ifltfti^bc 
8n8n)una bilbd, buidb ftine «»4 fm bit Ocsenmnt tont* 
MBcn tiitglei4«fee|ltcbaiigett tl»if4«B bct Iten* 
gf« 8iffesf4tft sab ben Vsfotbcrsngci bei 
»rnftifÄdi Cclcml. jwifAen bct ncbi|lnif4c« 
9oif4unfl nnb ber irjtitibtn Stnn^ 

äU Cppel?er ffiite ff^ittälißfeit ttcffiidt, befanb futi tiif 
fRrbtjiiii in titiem (»äritti^??u(lanbf, bct i^t inntrftr« Stftn 
Serfetjte nnb, h-ntxt tic t);rtai'(uiii(b( «Seite in 8ctT«4t lün* 
gcnbetu i^re (i;if)(n||b(r((bttgun<{ bebto^tr. 

SSenn man aber berjeit mit Gtol) auf bie StfolDc ber 
«Ilgcaeincn (nomcnttiA biStetifcb buatentfcben) unb in« 
biblbMfifictcnbea Oe^nblung neben ber iotaftn Vn- 
Kcip, «wnn UMBwirbemm, nctcoli ie, bie t^csavie nl< 
9ca»t)icl ber StitliAeii 9iffenf4«ft «Mt «nb 
Mi «Mut cotiMicHfn 0ettf(biiMe au4 bei 8in)>irie h bet 
Qeb«nb(idig einen ncnigllcs« fub^itnieteabCB Sert 
beimißt — fo mSge man balbnft {nt» nbntec gebraten, 
Kel4e einjlen« gegen bra 6trom fiKmammen nitb felbfl nnter 
bem Obinm ber ,Unn>iffenf(^aft(i(bfeit' bie «^nnbamente «um 
9{ettban bet Xbnaeie leflten. Unb ju ben aUeretflen biefer 
3Riitiflfn, \u ben bfTtorragenbfitn. Ju ben einfliif;teirt)flen 
unter ibntn dtb'cn fben C)?«>cl?er, bem feine totle Se« 
betrStbung bfr paibflc.?!'* anatomifeten ®if|en{d>aff, bem 
feine alliicmciii aiifilatinte pbcfifaliidj-biaflncfiifdje DJei(lcr« 
jdjaft f<beii itüb bif iu'ti,-,c aiitiuität uerlieb. Gr war e«, 
ber bie golbcne l'iitldilranf iroifAm ber unhuditb.urn ^ferfi« 
unb ber (leibet tni iifiifiii triebrt ttinui'f'fi'fin l-oin'-.aiv 
matie fanb. in f<tnfm Inn iiiib faHen ein aiicb acute nicbl 
t>erJltcif? StnitfT oab I 

hieben bet iJiasnoftil eer^uti Cj>cel-,et aittb bet Xbf 
tapie rotebet ;u ibrem 9tMbte, ebne ^«ctemif, bie übrigen* 
feinem anfprutbtloftn, (iebenlmQibtgra titftn flau) ferne (ag, 
Iebigli(b traft inneiet S«br|!ctt «Hb unleugbarer Svfclge. 
mit firiitt winenbelt er ben gmaen biatetif4<bbannate»- 
gilben ^eilfcbat}, oab »t»* bagOMltf^e SwcinücnomnenMl 
f arbeite et bifbcr Mtm^Ilfilgte eber tum DteK^oben, nie 
imn ScHHcf bie Mneelegif^e, i^bcittiMe, cMttotbnapcH' 
tlf4c sab MbCKi 

•nf bem 8«ben ber (tftcn tdfeillabt, «tl llitgfieb ctnct 
ttclttcrll^nitea Gibult, n>e(<ber SBtibfAicTifle nnb Jtrante au« 
aSet t>tntn 9Snbrrn fufirBmten, entfaltete Cp pelzet feine 
emiitentr 5titli*e unb bibaftifcbc ^^efä^igung lur Collen 
©lüte. l'ian hatte plmi tbm, bfni (eben ein bebeuteiiber {Ruf 
tjeranflinfl, &ii>i{t» rtir.iirrt, .ile: er übcrtTaf aQe anfotbe» 
Tungeii bureb fein eminente» £}if)en, (einen ttbtriagtnben 
e4«(f|i«iii (ein fht|MKbc« OebS^iai*, b«i4 (eine «te tOol* 



lenbc Siebe )«m Semen, tumSc^rcD «nb ium itit' 
Ii4cn Servf, fit bw er begtipcnM» «nb fit bc« er le* 
geilterab antfle. Mn 0eri«gcvct «Ii 8llnl^ t)tt ben iMabiad; 
ml4ea bie finget ber SRebiiia empfingm, in bie Sorte ge» 
Itcibet: ,8et €nf»b« erfcbien bie anotonifibe Siagnofc mei^ 
a(< aOeinigel Biet cl tpat \6iron, Vfta etwa« Xberapentifdbe« 
;u glattbeti. Cppetjere Zberapte gab bem ^utünftigen flttt 
eine fletriffe 3"scifi*t . . . man betcunberte Sfoba in feiner 
einfamcn ('^refif, !ri>rpl;er muRte man balb lieb gewinnen*. 
iDiai} rr >;iKb ffinf UM\"jtnfct)ait!trt)f n "l'Ublifaticneti .ncftrren 
Umjanacü vtiuctlaiini b.ibfii - et btiaö btefur ivftft ■iiciAun^ 
itcdi bct idntr tclcfTalen ?ebr> unb Äunfiliattätiiifeit acnü- 
aeiibc .^nt — mog ft(6 fein ialent aiitb tncbt im fcnfcftfn 
Siiuelfalle al? in gtoSen priniipifUrn ,ujueu Irui-.t ijbfn, 
babiir*, baf; Cppcher burdj feyi iöfüpu-l eitle laufrnbt 
ivMi rtKbfincn ju tDirlli^en Sr^en betan',co|, bie «ctte 
lluii'dif, alle Jprlft^tille für Diagnoflif unb Xl?erapie betaa« 
^leE^i-ntc i'ietbrbe ;um (Gemeingut mad>te, baburtb. ba| et 
ben sirtten neue 3ueerfi(bt einflößte, beim ^ublttnm felfai« 
ftftrt Vertrauen encedtr, »cObTaAtt er eine ttnf(Mtt*(tt 
^ift*rif4 bebentfnne Xat, beei«flit|itc er bie gi«|e 
weitere mebiiinif^e CntuUlviig. 

9m bem 3Runbe »cn ©tbölern nnb .^'''Af^ff'" triffen 
n?ir, ba? Cppeher, ber gan^ in feinem l'ebr» unb ärjt- 
bfritfe aiifaina, alle fflett biird) feint getabeju birinaterifdxn 
i&djiifLlpiognLMfn uiib iSjfrapeiiliftt'e ^irtuo'itäf ^erblüift^, 
baf? et inteniaticnalen Mu^m ^ifiicf;. ba§ et bet -Tlbgctt ber 
Stubfntenidjad unb be* i»ubhlum» gewefen, bap et mit 
Cbien nnb ?lu*?eicbnniigen übet1d>iittet rourbe, bcA last n»t 
Irast, (fit bi*ren aiidi, baft e: trrL< all feiner iiifcKie iinj 
feinee (^liidf'? -- f.;inr,i 'Jifitn-, rrinni ^•^iiit bray.. 

Xtt« njirft aui tbn ein gtfUf« itrciflicbt al^ lUfnicben. 

;^n ibin fcbli^ ein iraniif« .vet;. unb biete« ^eri äugrtte 
fiib ni(bi nur im Sof^laoUen für feine Scbüler, bie er nie 
ein ikter liebte vnb in allen fagtn f?rb<rte — bct C(ta* 
bententranfrnvetein ifi eine feiner «Stiftungen — in 
ber [iebe>)oatn Xtilnabne fRt bie ihanten, obne Unterf<bieb, 
ob ^o<b ober niebtt, bitfet ^crj gab au4 (einem »iffenfcbaft* 
li4cn 6t»bra bie Kitfrtmig. SM 0|>b*I)(' be»a|r(kitcte 
ri4 bet ^iwwhattf^c fh Hebe |«m flRen(4eB. bt If 
«r4 ti*^ Vf Iträd »»tbanbeit, iu i^m »arb bct gatt 
SIICB(4 «um grc§en ürtt. Dtniai f«l* C» Uc Bcfidk 
»«B bet ^iagncj)ir ;inr Xberaptr, bontm ^te Cr ebcrünbcttc 
b«4 mtnigpenc burtb ben 3auber feiner ItebenCwürbigen BBb. 
bei oHet ÄtBöe, fo anfpnt<belpfen ileifBnliebfeit in jenen 
gSflen, tDo bie Hijneien im «tiijje liefeeM. 

(Sin (cliber SWenfeb gebt an* an ben .^tcOfu fragen ber 
i'ieuiclibeit nitbt teil^ab!il^l^.■'^ m-rübet — bie» bejtuate er. 
Iii« et im ^abte 18A1 al» ^tUex bie 8a(be be« gteifmnt 
mit Unetfcbtcdenbeit tjeifotbt. 

&it ein 3clbat auf bem jiampffelbe, fo bracb Cippcl{er 
mitten in feiner rafllofen Arbeit {ufammen. Jim 12. flpril 
1871 mnrbe er näbrenb ber iBcrlefung cbnmSebttg, }um ^t* 
fc^en feiner ;)ablreicben 3u^i$tetf(baft. Beim Qm^adien gellte 
er fi(b UIb(l bie Diagnofc auf ^Udt^f^M. Ko4 fctU creiB 
paar Xage (eine aetnfMStigteit teifuM^c fci^ brns »etfbf et 
iB fDcaragtfvflgMt nnb SelttieB. (b beacB et OBMeinenb )v* 
fantncnbSBgcinc Smetiage bicft Ccin tc^et tnffiw4 
(autele: „txt RiMMKBtc bdftn fibon, wenn man fic nax 
rifbtifl tu näblen weif nnb regelmäOig antetnbet.* ffiSbtrob 
ber flgcnie trat ba« (baratteriRifcbe (Sjranlbem auf nnb be> 
ftätigle feine Untobiagnofe, brr @toba cpccniett batte. Hm 
16 april trat bet lob ein. 

'•Jie* in ber lobeefranfbeit batte ficb Cppel^er a\9 glän;en' 
ber 2>iagncftircr beroobrt: (JuHliK artitVx periit! Gine un- 
gebtnie jOUn^t folgte feinem i'ei(ben}uge, gan} iiUen tcauecte 
«m i^, benn bct Ittt iDot gcftoibcBl 
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PUlolopUc und blterotur. 

hti eotbf n) tcr imtxtn StvÜKtanaiB' ^ 
1906» tt. RitWML 

8(ickKi4 9«M (Im. «»st fecr .«cdlt^tfl^ Cc|itM| 
«et «f(»4o(a«ic t. «ap. a «b(bc etnttiart iwa 9. 
0. Cvita. 

3of(f gtei^m t>on Gi((enborff8 fSmtlic^t fBcife. ^|ltiif4« 
ttilifi^c Hulgabr. 3n Sfibinbunm mit Vng. SctfCC 

b(cau«j;rg(bfn von S?. ftef(^ unb Sug. €autT (9m|)> 
11. SPb. Xafltbii(^tr. 3}eflfn*biiTii (1908) 3. ^ibtl. 

©trta ». Suttner (qtb. tn 'ifta^), Öiitciitaiium finet 
BttU. 8elf«au«flabe (375 ■*.)• I>tf«bfn 19<>8. IS. ^iti(on. 

Smil lltie (i^iaAV i*ninb;iifle b« ojUfftifcbcn garbdt. 
U\)tt. ^Rit 4 flbbilbungtn unb 2 XabtUcn in Xc{t. (VUI, 
156 «.}. Ctttigact 1906. fcih. «ntfc 



3efrf Snatia Satrurett^er fflcb. in Dra^), 8o«nifii( 
(Sinbrficfc. Giiit @tubi(. SJitn 1906 Wan)f(b< ^cf* unb 

Äarl iHtiict f. Ü^ljblar? (neb. in ?ebefi<}), Je^rbiid» 
bct 3nfliiiiticiKn tti reintfdjfn 9{nbt(«. 5Jeiinfe unb itt<inte 
tfrbtfiMtf -aufläge. (Sopptl-aufl.). iWttn 1908 g. lernb«!». 

j\ran< 3anifi^ (^dcblanbl Die CicbübRnbemeffuni;! bee 
abbaiiblitnfl«8fri(ttf« no<b bem ötbü^rtngtlel} (Äaii. Ijattiit 
tpm 9. geb. 1850 »f. «I. 9h. 6«.), bem (^tU\} tem 
13. Xev 1862, 9{. ®. SBl. 9Jt. 89 u. ben \)\t\ii erfleffenen 
ilercrbnunflen feroie uaA btm C?efet> vom 18. ^uni 1901, 
3?. C». »l. 9Ji. 74 unb ber ««orbnnng ber 3)Hni)^ft ber 
^inan^en unb b<r 3nfli} bem 21. 3nni 1901 St. &. 61. 
9it. 75. gilnfte, «trmeifitt unb eerbefferte aufl. SB.-ftipa 
1908 3e|>. «ünfinec. 

Q. SivcuRcin (geb. in Jtarllb«b), Die fttonrcniMt« 
Mmtnili i» CitiWKtfc btr B|lfmi4Hf4<R ltr|ic<ini(. 9aün 
On§*9i<^tnfelbc 1906» txbtittffBm^tnint %. Xnf^d. 

yiBliwcBf ri (fng)» SM 9tilcM|M aiife feine 
ImplNni. 9nig 1908 eclk|liNs(«9. 

Umab (9Mi)t Sic fi^Bt}(n nfac uafcie 

3>9ntb MV fc^Klft •cfMcbms. Seiitag jnc ttifcc*3mi* 
fSBm«*Sltion ^^ürfl ftinb*. 9ia| 1608 ««( 9«IIm«iiii. 

^ttge $((^t Cßrajf), ScAmtn» tax Ocft^tc^Mtmit* 
^iten an ben a){tlt(li(tulen. ttiplig 1906 3. fl. Oaxt^. 

%ctbinanb ^ucppe (<$cag|, Uittinfii^inflcn fiScr3i^0nc 
(87 e.}. «erlitt 1906 1. «tiMMlb. 

Tedndk nd luiadwIrffAafl. 

fBilHm 9i<ean (Xt))Iij|}), Xir Xonamo>3Raf((int. 
3am 6rlbfl|)ubium fOr SRe^anttn, 3nfl.iaateurr, 'J>i.if(^inen> 
■icbleilet, 3){onttutt etc. 11. eemt. Sufl. mit 9« «bb. 
unb ÄonflrtifiionJ^itfcnitnflen (IV, 101 3.). Jeitüfl 19(>8 
O. itiner. 

e. «. Äreib^* ( i d)S;i(fni,uil, 25ie .?iebutt>i bet ffifl). 
)U(bt burd) vnbeiifrte Wt^tfnpflfiTe, »etmebrlen Rutterbau unb 
tiudt }n»drntfpic<^enbe flufjuc^t. (43 6<^hi(fenau 1908 

.9nuM« »tMl*, Tin Mtgm«. ib«fMl. 



9m1 (nktvif (|f». to C^fni), flMe tc|rl^»lc. Wim 
ntuH Sctfa^n )iir ^5itftc|tiniMW9 Mn flbrtoMHeik 
Oeitin 1908 9m'- springet. 

^antl'uA für G t ! t ii l c t ? ti b a u IV, 98» 1. Xeil 
1. fiff. iBaiiaiiJfilbninflfu an? bern .{-MjAbflil. ffiAer^eit 

Jefltn gelier, City unb ikcft. bet innere ■Su^bou, irefpfu. 
tMbouten. «»coibettct »on 9i. ealigcc (iirag), (30U 
Ocdia 1906 Q. ta^l * 

BUgemelnes. 

P. ftta^A (crA 8. J. (9lariof4rtn). Set 31lna(in|. 
9itt leitllenic bur4 M tcbcn. (5& e.). SamCbeif 
1908 % Opiii. — ttt nvm (62 B.). fBamffbtftf 1906 

Ä. Cptft. 

Sntin« 9iefllcc C^iaa), ^tbibtic^ bn Sf^ircmaniie. (IV, 
198 8.). ?cip|is 1906 Ot. tlonann. 

Oetia «» 6«ttn«T, nenoiicn. SRU bici QiUnificn bct 
eerfa{fRitt. (866 6.). 6llllt|Cit 1909 9ratf«8e IMtfl«* 

idtarahir Bb« BöbiMii. 

flxlMI Seit («lannau), (8ef((i4t( bct Z^R^imiriH» 
CM^Iicfnin tat Bimmen. 3ufammena(^eBt m§ feCH ^m» 
\if)nam Scntbtcn bct 64!b*lcn<Obctbttettion 17. Ccptnnici 
1777 — 14. mn 1792. II. «b. (VH!, 458 ©.). «Bieii 

1908 Sari gromme. [i'etträ.ie ;iir clftr. sAul» unb Öt» 
^ie^ungsgefcbicbte. J^traulgegeben ccn bei i^flemiibif^Cll 
(Gruppe bet <?tf(U{(baft {It beiitf«tc ii|ie^9i< mb 
8eK»|i(^te. X. ««tft.J 

ab. {ebl titer, Die '^clitit Aönij gebannt eon 
99tr»ca in ben Sabicn 1830 - 1884. (V. 78 6.). 
«•n 1906 ^ci«. 0e|«enU. 

jtail SR filier, 3B3tttrt>4 bct obnfl4fif<ben unb er). 
gfbtigif<ben Stunborten. flrcfbeit 1908 SBilb- 8a(nf4 
I. 9ief. a bi* bla. 

^erb. 'i'ffilftr bon Julie nfeU (ftag), ^olbatengrä- 
bet. ^i?.inbf rbilbfr pon ben b ö b m i ( rti e ii ^ctlai^tu-Ibern 
be« MbTtt 18K6. 25 ©ebicbif mit 28 i'idjttnidbutfni. 
^rag 1908 (Savl iBellinann. 

(Sefamtbericbt über ben 7. beutf(4*b8tinti' 
f(ben Jtatbolitenlag tn KKUlfentg (S98 
SBariteberf 1908 fl. Cpitf. 

10. 3 a b r e e b e r i * t b e * C e i b a ii b e ji ber ©iL 
bnnfieeerciue im |>olitif(b(n ^etirle %uffig. 
Serrinttja^ 1907/190& Infflg 1906 «of«« bc8 Set* 
banbe«. 

gran) Jtallu« (2ieMMtb). Die 8anbtoirtfc(aft im un- 
tern (Sgerlonbc (Sstbbt^cn) unb bct 9tnjlu| bc* Snnn« 
toblenberabanc« «mf bic CMMviitf<^ bcfc(8|L 9r6r 1606 
3ttl. 9&Brr. 

Srijei^nlf bet fSt ben €aa)ei 8e}tif gecignetflen 
08|lfotte«. Ibrtet Ma^niiMa StiNpiifnag »m Stieltet 
S. 9ittct mib V. Oolfidm (6m|) nnb ^. 
64niibt ifm) ^rtanegcgdcn »•» 6t^g«ten>la«> 
fd^ufi. 1908 CMbfl«^erIa3. 

^n)9nbte6 (DobT^an), Die UfeftellCRf^oft C|** 
ticf^an. Qine tnlturbiliorüc^e eti^e. lyebr^m 1908. 
3m SelbflperkAf be? -Kctfaffer«. 

gran? Sei 4, iüibim. SelbftKrlaa be? 'öerfaffer*. 
fflibim 19i)fl. 

@ 0 n u e n IV 1 1 b e l • g 1 u q f tb r i f t e n. Seipert 1908. 
g. Dbome. i^erlafl für beuiicbböbmiftbe Cr^qfbir.isliteratur. 
9tt. 1. «otlitnopf (Seipert), «Sine 9ktuiba|;ne am 
Scllbeit. 
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ßjlfrifidnf cfte etattiiit. 84. ©b. 86> X 
26,6 cm. 1. ^rit 2)k >BnM$ittg bn Scndlltmifl in im 
ttcUWnw »n(i«t(iMiSliRl§iti4e MiA fisba In SM» IM« 
(UT, S4t e.). Sirn 1906 S. (Stnfk. 

Dldihingen. 

^rtbinatib @ t u n c r (Xrauttnau), ^anno. Stomon. 

Cttpfai Ä < r it ft c cf (ai:j '■i^tadjatH}), I utm'fimalbnt. 
OebitbK (137 c.}. äJiiii;4fii i^tauii ittiKitcr. 

iiijrif ii r a b f i lfrlrj'i, vKcuf ©cDicttf. Icpli^ 1908. 
3rn 2elbflDftlaq bfr •iittjaffftiii. 

diaiHK äKaria 9iiltt (grb. itt $iafl), 0efcbi4)ttn «om 
hfbrx 9o{t S. Off. (1«9 €.). «ri|»|i8 1908. 9nfel' 

Ubelt tftarf (i'^nifiibot). 5in ttt'cbiriuitfnt« Ifpct 
J^riminairotnan. (rt6 ä.) [Sürfttjnei« iöüc^<nc^o(} "Jir. 627.J 
©frlin 1908 ^. viUs« 

SfTta e. & litt n e r, La TravitU. Xcman. Solttau?- 
gabt. (S48 ^.). XtttUn 1909 ö. "Jjtafcn 

SbiiftioBt Stfilin £ M n • 6 a ■ » (geb. in $icag}, 2>r 
neut 9M»letm mh cntetc VvMttii (249 €l.}> Qim 1906 

Kuflit. 

t 9l«r 9» vi (¥(«4)1 Hur Mtiimbtn CitHamixg 

HtMibmtt ven fcinrn ^ttunbtn. SDItt lit(Tanf4<n Srittägnt 
Mit fiiift ?a)ai, i«aii( Jlol^n, i$aul Vcppiu, 3Rar Srob. 
0*(«t SBicutr. X>tt Diaifpt vouxU in einer einmaligen 
SnPagc mh 120 Q^eniplaien unter Seituns be« äßalet« 
•(•19 4«v« (<i Call 8(0aMuni tat 9n0 I9M bnflcthOt- 



Programme deurFcher Schulen. 

L Das höhere Unterrlditsi^eien. 

0) 9n BOhmeiu 

HmuM. etaatlgbunaff am. ffarf fBittmanit, 
iMr ttinftnl C, X. 9. ^rffmann« auf ^titbricb jpebbel. 
Httfffg. »aifer Rranj 3efepb'Sfaal«flt>m. 

n j M n III. i'>*it|'t. I f I. iiu iBeitraa jur Menntnie ber 
pcciii'.ii ib^tiHidtni itctmt l'ft bfii (Spitern bet ri>mif(tien 

Bcrgreichenftcin. 5 t « a I i« t ( ,1 1 f rt' u 1 e. flfbine 

'8 4 r 0 t b* U ( m a r, Tic ,^TCfr.-;f ton '.{'trou'idjfiififin 
(<Seb.V — Äarl Sebttiii, ünubnino mit Oiibrünaa. 
mittel. 

Braunau {ftift<'Cbcr$Vtnna)ium. P. Siai* 
munb AI > ri, atatioilalt 3*')^ w ^ maflMifibm 
metrie ber U(bene. 

Brüx. Staate. Cberflbmnafinm. Wrb. 9^ a^fT, 
£aifer 9{ubcM H. uiib tie ^iacbfrlgefrage. II. Xeil. 

fiominunal'^anbelsfcbule. Julius Sebbc, 
Speiialtucfe mit btfonberer enfld^tbtigunü bnOui^bAUuiis«' 
tatfc filr OfnDftbetiribtnbe. Sok bet ^tubitMieifc bet 
Qcflm {laubcMfAfllec n«b Qetlia— 9«inbitcg. 

BüdEwfto. 0iafltf init«fiitm. ffiMlbm de« 
Iii 1191, f Cef anbei «on StiTtlcnbeiiB. 

etaat* vealf <buf t. Outb. Sa* SetbSftnif 
eeri Cttel Qiactinn« (um a(tfian{rrtfd>en $oibi(b. 

Ouppau. S t i f t n n C( < . C b e r ^ V ui n a f i n nt. ^ter 
Si u cf. ibrr Ti'i'poii itvb UttKifbuiifl. 

Sgcr. r t a a t ,^ n 111 ii a f i 11 m. 9Ji(^. i* j 1 e I. -^ur 
9ef<bi(bte be-? 't<itM>ici. Crfnn- tu Cftetrei*. — Jrf- iU' ti- 
li»)}, Überfielt ber an ber meteocoUdüi^en )t)eob<ftbti)ng«> 
#atim hl Ctae in 1907 mgeflcllten Vtaba^tmgni. 



ÜbctfKbt. 



etaat«.0beirealfibnle. Hu. tlatfcbei, gnt 
llct(i{iuib£e(thitilson ^iiiit4) {>e»ler< eMngelinn Nico« 
dnoL 

9tt»«im. €t««tite«lf4i(e. HwSsr^ai, ^> 
fi4t Ucr cb» euttimrifc. 

#«W«IIS. 4l«1fevi|TOII| 9otef-6taat<.d{e«l* 
tmb Obrrgbnaafiitn. ttif^ctfi. Über bie „aUeftt«'' 
b«e Gnripibe«. 

Kaadcn. Btaatfobetgvmnafiuui. Sruiio SBi' 
\6)ei, l'>' rorn]i<j-iitii>nr', itttglalbui tionlitiidiiiibiiiaqat 
CatalJi larminis LXVIII. 

?anbnirtF(i)aft!i(b( ?anbe<nittte({i!bale. 
3ofef 9{eine(t, "Pffaiiirnp^ufiologiftbe !Beifu«t)e in tti 
<>anb be« fftüler«. 

Karlsbad, c a ti j r f e f » 6 t a a t j v m n a 1 i 11 rn. 
t^of. t cf t r, Xit \'iitcjl:f*f ? ifteifiil;aUK-tcl uiii\. 

Komotau «»mmunai'C beraum n a f t u in. X^cc- 
balb @ 4 a r n a I, Xer WVMfif^ mUftMlH in feiner 
(Sigenf(baft al« Xtcbter. 

Krummau. StaateebeiApmnafium. ^ra«) 
O u e i 6 e T, Xit ^cmenbnnji bec Ctimologtc bet lermini 
technici im Untcrri^ie brt SHatbemollL 

CandalirMi. 6t«aU'0beTgvnna(iiim- üvlnfM 
ftt^, Sie fifsritt Mn Sanft (•icnicn in ^nftcxtal* 
(«h I ZafO- 

Mp». StAatfgtfnnafinm. ttnb. 3>HTftr tSntfin 

Slifabetb m VbKtßm «nb i^ie eetitttuitgen ;u otemi^ in 
ben darren 1489—1443 (^ortf. unb edtltt^). 

5 I aatereaHcbu t<. 3iut. r a iiti f A tr t i Über 
bie 'J*rtürffiit)figung be« vöifiiMifden im i;iaibiiiialit0en Uniei- 
ricbte. 

Ceittnerit:. @ t it a I 9 c b f r » 111 11 a I i « m. ~t:nt 
^ p b II, Übet tu fünfftfii l'mifn auf trummtn C bfirKicto- 
im alltjemeinen nnb über bie auf bem bieiadrng^n ^Uti^icite 

+ Jl 4- 5l — I im befonbern. II. ItiU — SIcU 
•» O' 

Derni, Stttaf«9 brr &bK(biMMrf (Mfng). 

S I a .1 1 j !■ b c r r e fl l f d) u l e. ?ller. S ( i 11 b e : .i. T 0 ,- 
betaiii;(Sc tVaiton jn ber !. f. Staatloberteaiicbuie ut itu« 
inerit} in fpft.nianfdri iP<;ifbnn,v — Äarl i)I e t; n e r. 
'Äatjun^eu ber JJntecüfgf tu f. r. SiaatsreaHtbuI* in ?eit' 
mtt\^i. 

lyiariariheiti. i< t f d' 1 1 * e « 9 9 m n a f t n m. antra 
$ 11 t!i in r 1 c fan>v' -^iisbfein bet 9«tc|eit, tuit fM. 
malen (ycr>(bt*pufl(ten bciratbict. 

FltM. Ctaatlobetfibntnatinm. tlob. Cetnv, 

C^ean ^anl« Veüfbmiqfn ;u <5 T ?!. .?»(>ffma?tn. 

pilfcn. r taat»);i>)nitäftum. ^nebilt SranM- 
(effintte JxraginentenOteit. 

;^taatfirealid)Ule. 9. tj. Senfel. Tie I. t. beiit'Ae 
Si.iatnealfdfule in %'ilfen. 

Plan. Äai»fr f^ran^ Jejef ■ Staat«tea Iitfeute. 
fliui. Ä i t f A f I. cifKsi 10 3abre ber planer Sfeal. 
f6iik. — 3?icb. iV>oIbteicb, ]>ie bni t}fp<bobrainen SaU 
beten«. — ^erb. Urban. WofogifAe C^Slerflbun^en. 

pradiatitz. 6t««t4gbmnnf i««, ^afL Salb«, 
3ur Kbefotfrage I. Zeit. 

pr«9. etaateqvnnafinn Sft|labt. ftMBila 
Soff. 3>ie Pflege bc« Sefattgef mtb bec Dlnftl an ber 

!DiittelfibuIe. 

€taati!${bmnanttni ^euflabt. Kraben. ie\ti 
reiner, Tie Xeilnabme be« etflcn W^mcntSniQ« tm ben 

bentfdjen .^of« nnb SHeitbetaflen. 

■5taateflijrana(ium 9{fiiflabt, 5 1 1 b a n ? a a f • ; 
Siegfr. $>ebtrer, intttf in T. Macci Flauti Milit«m 
QlonoMini. 
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■Ct«ltC»leffV>iiti*Hnn SItinfritr. 9ca«|9l(inb(. 
Iii in fftUlt Ijbifti^if^ SlcIifliontpreftffoKa ««4 Stafica 
im 1906. 

— Smidiow. Ctaaif si^mnafium. 3oV M.tht9, 
ubn (Scfinbunfl, (S(f)altnii$; unb S(rt(c^ä|}una tn Logarithmen 
(£<binti)- — 3ot. ö n 6 t, Jur Übfrlifffiung b« AdnoU- 
tiMM «uper Lnranum (gorti) 

— Cacüibcrac. 6laat«g9mnaliuin. &. Stielt« 
f(ib, garbodqtUwniiKn tai llitiiMcf4l4lt bM Vliata» 
II. ifti. 

I. Dtutidt $faat«rf fl[fd)ulf. CfUx Äenb«, 
Itt SJtBJlffrnnii?l>fttifgiinfl in fintr cjlal^jintii Sifbtung. 
(OrSbminfl in rtctfrnurf.) 

II. 'SeuilAc @laat»rfalfd)iil(. Jcfff Äcfttr, 
3um eoiä^rtgcn »tqwtunijS'Subiläiim Sr. Majfftät unfen« 
Äaiftt* %ran\ 3cfef I. — St. '^immtxt, Übtx tintfle 
OucUcn tut ('^(f4i(bt( t>(« Jtnu^ugt« Sai\n ^rirbtidi« I. 

IIL X'futfc^t Stait«cc«tf4ul(. ?o[(f fftTlc^nrr, 
9k bitbtnbt iinb (rjitl^Iiibc fBcit b(t 3fi(^»ra9- 

— K«rotfnciilb«L6ttfttl(cafftt»(e. 9iU. ftinbtp 
«ans, Die 9Kforitni|finiU(f b« Vffanittt in ibttt 9o 
)it|ms lim ClndwiL 

9««b«f«af ibcvtc. Itlb. fltptU, »ilCRei^if^c 
Sefeim «ai 6tcR»gi«rtie<0«ftciiit ®aM«bnaci. 

9IISb4cnt9)(ttm. Oti^ii^te brr Inflait. 

R<fd>cnbcr9. @taateA9mnaftttm. tieinr. Hi u nt e, 
Die OiifDtn b« 9iKrrtiu< für Um Üt&rflebi4t „De rerum 
natara". (Über ba? iBfftii atlfS *fin«l 2. Ifit. 

©laat^tfalfcbulf. Siiib. (?iiiiul, ©titiäat jur 
(Jnhri(Ilnn<i«gff*i4tt »on ^ölbftliiis „fitjerricn". 

$taiib (U atabctnie. SittoiSu«), fti^rrnaita in alter 
nnb nriicr ^rtt. — 9g. Stll|tCt, Wt feCB ItRtrai^t Im 
bft "Sarfnliintf. 

@ t a a t « ,u ( T ( ef 4* !*• ttcfmibt «xf Kcfllcnivgf* 

tat gr.iiM «idjttt. 

hUa (1887—1907). 

8aaz. S t aa t « c b { T 9 m n a f i u m. S. Xoif<:btT, 
5>if 3abr6nnbertffifr btr SBitbfterSffnung fc<« @i;mnafiuin« 
aU cffottl. Sc^ranßalt. 

Ccplttz. et««tf*0bct{9mii«fiuin. Stub. Anett, 
Uber ua Vibmicfni tat bit XtWRt^ Ocgnib. 

ÜUttttcair^nlc. 3«f. StKt. tritfabm fit bat 
XaltlM* Vibritm in 4tnif4cn C«toTctoriiiiR, II. Jhnt. 

CcWbcn. Stübtifdjf« Cbfr'9ftalg»mnafiam. 
Ihlb. Ki^, ^anbeIe)>oliti((l;( UntdiKbiiiiiiigtii brr Drutidxn 
in Ofuciuria im 16. Oa^tbunbtrt unb bricn !^(briitiiu.i für 
bif •foflrap^if. — 9nt. Stfeloifar, flbft tbtnt Xiigeno« 
ntcttit itnb bif VL^fiint? t>on aitfgabtn. 

Cctfdicn-Cicbwcrd. bobm. S?anbn>irtf(S)aftI. 

a l a b < m i c. Srridftr über bic Xättgtctt bcr 9(bteilungfu 
bn «(«bcmic. 9. S. ^ibf A, 9RincralMic, ^fttt»gt«$fik 
nab ««fbgic. Soofofiic Ut SirMtim. — «. «tibi, 
Stc4M* «>b €tMN»ifcnf4aftCB> — C •rofi. fifanien« 
b«n, OHI*f ficndfc, ^epfcn« mb flH(f<iib«n. <tnf(b(ie6(i(b 
bllM. 8obMiot0iliin. Bnfiiibsfrtb unb Ofiftflaitcn. — Kob. 
nillcr. 9i»f«0tc «Bb 3ii*tiinfl bfr :&au«tieTf, rinftttif^« 
It4 ber 'Hnatomit unb ^bu'iolciie bfr <>au«tifrt, b«r gif*- 
unb fffflöi^fl^ucbt (owi« bt? aiipUafiirrffn?. — 3- ©fißl. 
Cb'tni( unb Ifdjnctoiiif. HiirifuIturAfmifAe StrfudjÄflaiion. 
— 91. ffif ft f rmf ier, eanbwiilf^aftl. ©ctrifHIfbr?, (©f. 
tritMIt^C ttni6Ii(gl. i^ftri(be(inrid>tun.i. Sin(d)aft««encal- 
tnnfl ttnb @d>äQiinii«l(i^i(). (S''(fd>i(bt( nnb Literatur brr 
9anb»ittf(t>aft, 2t?ivt'(l)aft«bmtfb unb lanbrcirtfcbaftt. ©u*. 
fübranji. — 3. ÜSIaftbft, Änlturlrdmir, CVrebSfif unb 
lanbm. Sautunbc. — ^^if^roal}, Setanit, 'Hirtcpalbclo' 
eic nnb 3«otoflit bri ^UbtUofen. — ^Kint. ffiirl^. Sanb> 



»iitf^aftf. 9l(«f4lllMlKfett, $ht)flt unb SRitroroIogie. — 9. 
0)>t»i«, ZictiMUbibc nnb ^ufb«f(^Ug. — {>. SKttti;}!«, 

CrmilMiMi. 6ta«t««bttr<«f(4it((. • feo 6tH4' 

lif. Dit (inji unb itlfi. 

marnsdorf. etaat«rc«lfil^n(e. 3of. 3(ib(et. 
tnttU 8tMMcM(f4M(c is Stmfbnf. (Ittt • «bb.) 

b) Hu^erhalb BOhmeiu. 

'fHcdck. Jtoa^ci«! Vnbslf »Oyinnafittn. Coit 
eaum (geb. i« tittwlM), |>a6in« tnftegc. 

@3rz. @taatfl-0btTreafl4xIe. fbotf ffifldet 
(geb. in ^an^cntbab), 3ut Wd^rtit bei btntfÄtn 6pra4* 
unterricbtf« 08 ganifi^fyniibigni SKjlaftni. 

ligcrnderf. etaat«tc«If ibnif. Stnl 8ciRfc(b 
(geb. in .^craibca-tl;), 3ur jtontlruttion bM Otbilinnbai 
^||Krbp|cibf# an irintfdjitfe SlfgrlfläAen. 

Kalbsburg. (^vmnaiiuni ber 9(\tU\d)a\{ 
3c fu. Araii; ^ittt (gtb. in Scbreabcmi^), 3'«Itfn, 
®rifdjen!ant, dient. 

Krems. 3taat«gbinnafium. %xani 3J2ii(l(r 
(geb. in ^anntrebcrO, ^Ipctcprabbtt unb ^tatuTgef^ittte. 

)4ll»rird>-Ortrau. l'ati bc^-CberreuIfcbult. S. 
^ebetmonn. g. 2H. Slini^cc« 9Joitian „©iafat". 

SRlbcbe n>$?9;(ura. hibw. jt o I; 1 e c (,](b. in SBriten« 
tcebctilftb), Fontane« „aJtatbitbe SKij^ring". 

M^liHf dt-Crfibau. €1 1 a a t < g b ni n a f i u m . Snblsig 
43 ((bor (geb. in Oro^otftbeban). Z^rjwri fiiv ixon^tAß 
idtov, ry ih dffxijirtQa tov x'>9'>^' (^■1' Beitrag jttr 
bübnengef((i(btli(ben Cntroidluna br« altgrttdbtfibm X^otere). 

^nrlnira. 6t««t«rcalf««(e. wft- Vurid) (geb« 
i» aanlberj). Der 4Mtta)^irat btr 

fUth. etlft«Afr«n«n>n bet Socbiltiact. 
P. «etat ttlbvi« (flcb. fai Sr4«>lavit). t IMeffn P. 
CBIefiin 3 «mg «IIL f VwMfw P. eiMMIl ««sex. 
(9Iaifirafe). 

peU. Staats. UnterrealfAule Vnt •nit« 
(geb. in ®M|I, OueQen ^ui (Sozial» unb SSiitf^afCtcMi^tt 
bei IJoIefana im fpäten SDHtielalter nnb bei Sejiinn ber 92eu> 
jeit: I. 3mei 9Ied>nung9büd)er brr ^ifcbSfe bon $(Ia au< 
bem XIV. nnb XV. Jabrbunbert. 

8teyr. 6taat«>0bertealf(bu(e. ^iegfi. fBie« 
4o»*li (geb. in ^Nfl)« 2)cr ffamM^c Itnb fcim ttxfl* 
Ildbf 3>atfleUunfl. 

Ceffhen. S t a a t « c b ( r r r a ! ' d- ii 1 e . Sari 2 t c a t 
(geb. in Äreuicroa), XXXV. 3a^re«berict;t be« Unterflü(}uiig«. 
oerfine« „S^ülerlabe". 

Croppau. @taatt«ObeiTeaIfd>uIe. 3Blab. 
Dtmtl (geb. in jhittenberg), Serii^t fiber bie 3ubel' 
feiet ber Cbenealfcbitle. 3S. 3abretberidbt b«r genetbt. Qett« 
bilbungef(buie. 

mini. Sllfabct b'Obninaf tum. Vb. $or> 
cid« ^il. ia fng). (in 8rief b«« trafen «nten l(e* 
mbn Mvmnt (ibaMat 4Wlii) mm 10. 3a(i 1848. 

«tftatffTe«(f4«(c bcf Tl. Sciicfe«. ^eint. 
SRiAIer («eb. in 9{ru>^(iibtlf), CttmbMbilbcr Of 
bei matbematifiben <^eegra|>bie. 

etaatagbmnaf iutn be< Till, eejitre«. ^iM 
jtn9(I («eb. in lioftlnit}\ frofcffor Inton Kiibtct 
(geb. in Mpty 

II. Das niedere Unterridifswelen. 

ßcrgrcichenftein. ,\ a i dj u l e j ü v c I j i ti b u ft r i e. 
e<rid)t über ba* S<bufjabr 1907;19os. 

Braunau. 3 o f e f Q b I et ». ^ d) r o K f (be '9 1 i «at- 
Ictiile mit Cjfrntlid)(<itlvc4t. Sit C((fnrittCl- 
jammelflene in 6 tau na u. 

6* 
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f^nlc. 3«fff«lf, Hafte t«iftx (9t^). - Sillclm 
t n b 1 1 1, Jhnll «1« 8sti'ti>ii||tf Attn. 



Oroldorf. 9«nbt»irtf4«ftltAtO{ntfrf((uIr. 

■t>(inT. S n ( ( (t, DU DcttiSnr nnb Stiaffctpiiic Sit^tril 
bri ©ftn. — Int. < n t f cb, ^rbtSucbt Mab i'i;pt'iQHd,-'t btim 
tbfalbfn. 

präg. ?Jt i b a t« JB « I i f II b a u « \\i £ f. 3 o baute 
b e ni Xöinet. 9Jub. ? ii ii I f , ^i?fii*i iil'tt tif flcunib« 
(>eitli*(it 4'cttältnifi«. ~ .'>ii>)c veUci;, ©a« fcU tft aU«« 
iKtfnl-e 39((ltn(j »on tfr (^rirnbroibnung ttiffmV 

— lOrtnbergc. 1* f ii t f * f f r i c a t»2i; ä b * mj b ö r- 
fl f . ' ft) i: I e. !^TV 5 ' f S f r. bft Cbtcitit. 

8u«l». i> J n MC 1 1 t (d) aftli^c SB i u t e r f u I c 
(Sbr. a II f e i, >>jtt« rcbttücr. %n Mc bcatftk 
iBanerafd^oft :Befibc|>ni(n«. 

CcpHtz. $a((f(but( firtttawlt. flcritt fltcr 
Ut e<bttliabT 1907/1908. 

OUrnsdorf. gaibf Anfc fftt 0<tlXcL QccUit 
»er »fl« 64ttliatt 1907^190«. 





Q> 9n Böhmeit* 

blterotur. 

Huld>«. 4Juiti5 t'fr Tfutiil'fit tu 'i*i>biiifii, 4. 

biAtiiiicif :i. i'ISrr'tMI'e 'i^cttcaA Kwxte am 17. Clt. in 

bpvi i-flv'licr:,; 

Bad SdiUg. JDruiftbe ;^unaniannfd^aft. 25. Cft. 
lloi« aKcIjct (9abI^^0, X^eober fl?rntT. 

0riU> I)(ttlfd)eoItIi(t)(r ttrbritctbunb „<$ii(c'. 
10. Oft % % JCttibIa«. Sie ajjtnntfinfltr. 

IHracm. »Bbmfiwolbbunb. 3. CU. C. Ü. CUo 
Sibiibrtt, Ottofai ScmOotf. 

rfictfcivrand. 92atnr|>ciI»tr«iiL 11. CtU 3nL 
9«« cft, Scr Qfrnoittoltngnft in finibcn. 

Prii> SteitT •cbastc. 9. Cft. ettl^aaic Xsma 
Otfbiftflipf, 3)er »t«tB|tm. V«nnn|)titbr»t)4 9e«t«b Dttib* 
(n. — 9. CIt. aRamniK £utna, 9naf)aflu< 9n1n. 

Äliib btntfcber e*rif tflctlerinnt n. 6. Cff. In- 
tentt bi ^"^iprvii, Ältirifiifr .'?>iimrr. — 22. CU. Ctto 
$Ti(i i,tUb. in i?ibcd:cant};. ^^«oiictnnfl cigcnn Dic^tungCR. 

Rumburg, ^rtid Sottr««. M, e«ft. 3. ya|f It 
(Obftijninb), Sfprrante. 

Smichow. Zirntf6tr ^crtf Ifbungf vtTtin. 17. 
Ott. 3gn. ^impaii, Ctto @inf). 

Volkskande. 

OflttrabaA. 9iinb ber XtHtfAe» in O^tmcn. 

10. Oft. ?BaIt«r (Itunntrtberf), DtutfAe SBonbftliifi. 

e^cr. 8(r(tn bcittfiiti Jtattc^ttcn bti ^tagci 
(Sr)btöuff- 10 ^(t. P ^b. 9911er, e^lrti» |M«bl«(l^ 

bfT unb Äulai!fi<fiti*if. 

fricdbcrg. Xifitttcfae v^eimat. 26. Glt. finl. CA«* 
d?frl (V"iibsj<i«), TfuifAt« 'j.-elf«l(bcn. 

frirdland. crv (x\^ t v ( 1 1 : n. 19. Cit|^.^bir. fant« 
i>Hfirf'fiibfic(), .vjimiid)« ©aurefiff. 

Krat:«u. $tT{tn ftti <i:> ( i in a t « t it sbf. 96. CK. 
gl}. Xöjppet (Songcnbtttd), Ühn Oloden. 



Sunb btt 3)cHtf4cn in j^c^mcn. 4. 
Oft Sali €#Vtin(T (V^asl, 3)fKt[4< fkrttblong in brn 
Onmaitcn. 

präg. Ilat^e(if4er 66nf»crtiB. 11. CIt. %z\. 
Aiaiif(b. iSanrn au* CPbB^men. 

IDcilcnfutz. $3bagegtf4er Strrtn ^eßau. 8. 
Ott C|><i(t»f (IBntleifbMf}, 3>tatfi^ Cinnnm. 



71fd>. Vnflctntintt gertbifbttnglbrTcin. 26. 

Ctt. 9)cb. dutd (9f(b), £a« err^altett btt ZMti |u brn 

SBaHanria.itfit. 

Bodenbad). 3*^"^^ Vfi?tvfrcin iftldjfn. 2t. CJt. 
%. V. liit«btl (»abtiibatti, In üffiifd} bn Untii Hl* 3fi*ntr. 

6ablonz. j'ir ff leerer fiMifufn^ UJ. ©fpt. 
Äarl gtfifttt, £f)mti(b< @(bul» unb :öilcmi>\*ttfittt untft 
JtaiftT 5""' 3«^*^ i"*»"!. glügcl ((Safclcuj), stieii- 
|Bgr bttiÄ bi( (?fid>idjte b<t 6(brift. 

Komotau. 3^ c ; i i r< Ic (tf on f (Tcn ) 10. Ch. SraU 
9{bombft>v Tif liiitisidlunfl bt« cflm. t^cltjfctulirtftirt 
itabtenb ttt Sttfiutungtiiit bf» Jtaiftr* %xam -^eifi 1. 

Krummau. !0t<ir(«U^TCr(onf(r(n). 19. Cqrt. 
^lant Irnfa, Solfffcbnlt nnb bU ^bfbKMCr. 

fifuftadt a. C 3frrn>a(bt. 10. Of^ 96^B, DU 
(tflen ItSmofe üvifcbtn Kcnttrn unb CPcmmnt 

ffixdorf. gi>ctbtlbuug«»(ic{n.94.0ft %tinh. 
MaAt an» SnkMf bM trisld^ 

p«Mlfii. tftBb«9lttf4«ftl. Verein Ztpt 28. 6c9t, 

S9)e»ena4 CPcnil. 9«« ünitttialgtrittMi^Itni« bcf 
ncniflanbel Mr bcn 9a^ 184S. 

podcrram. ^(tirtelt^rcrroiifeien). 19. >c9t. 
C. i. Salttr (^otblibin). Snltoidlnufl bei Sflen. ■^efH» 
fdruitD('ri# unter bcc fte|i<«ni| 6r. lt«ic|at be* Aaifci« 

0ran? 3of(f I. 

i'fbtf rtjtrttn. 3. Cft. Äriiiflnft. Ta# G'^ilb 

präg. £)cutf(tr (9rfel(f(^aft tüi ait(ctum#< 
funbe. 20. Cft. C älifbft, öui poIUif^K» •ef«ttf4K>ft»f5u(. 

Untf rü umt nq * p e t f i II i ii t bnitfi^f ^crfr t ; : 
?!i^Hefci r :> Crt. C. ©f b T, H .ert «Iura 

RcfAtnbtrg. :ü()irt«l(^c(rtcitf{ien; bt« ü^anc 
buitff«. 27. Ctf. C'*f- .C>irfdimann (eUbenau), Tie 
9nt»iiflun(i bei Sften. S«U«f«b«(iMfcn« snter ber Xegicnnf 
et 9t«ic|iSt bi« Italfnt ff Mn] 3afef I. 

Geographie nnil TownUk. 

TUit. $cT(in cbanflf lidbcT •Uabcnlaenvffcn. 
5. Cft. SBilb. Or«f, »eifcbUbCT. 

«tIflfinMncr 9*ttbilbaRi«i>etclB. 19. Ott. SiH^ 
9taf, 9ltiftffii;(n. 

Silin, ftatbolifdcv «efcItcBbcvcia. 11. Cft 
tat. Oabraalcf. St»«. 

Dnniblts. tt»tbbSt^ail(4cv 9ilbtta|l»eceia. 30. 
etpt. 9nm^* fftarnfbvrf). ItcHtcinMdii naa fbibaaMittn. 

fHtdfMitllmt. tr<i«v Hertrcf. 18. em- 9tf. 
Sitimann (f^ubneio, ^ilfltrfal^ natb 3KaTta imte*. 

n*ekctodörf. JebrfTPf Tfirt ^»benttbr 26. Str.. 

Dirfdtau. ^reifi ^t^Luitn.i. 13. ätpt. @te§l 
(Qnbnxt«). "i^ilflCTjaM na« Wuxia ?PUibt(. 

KapUtz. l^tbre rvecein. 5, 92ov. SRotic Ober^az» 
((itCT (Maplit«), ^ierirncdif mit (em QitnCr BeltiKOnnigf* 
bemnt bä* brt gAtrfn uitb Italien. 

Krcibit: 7k c 1 1 b i 1 Mi n^ikcreia. 1. W»«. 9o|. 9o> 
aicU, Die ^alfanflaattn. 
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Cuditz. j'f tirf rcf vf in. S. Cft. (Sbfi t (S^itf*), 

SR(in< 92crtlj: tJitiff. 

Wtffcrsdoi-f. c r t b i I b II n ii ? t « V ( 1 11. 31. Cft. ^liftt. 

/»lUdeniu. l>cl!«cetein. 25. Cfl. ^ermaiin (»«• 
«b<tibfT|j), JdjrBtbtn unb 9Jottptfleii. 

IStudcti. ?f ^(tfrsert iit. 7. Äomma, Sa« itx 

pttfdbau. i^irttr Bortrap. 13. ^of. 9ii< bei 

(^fiUiH*. Keift In ten Crirnt. 

Pnf. 3>cttifi^c( ißereiu {&{ «»lUlanbc itüh 
e|ir«4»iffe)if«aft- 21. Ott. d«f. ftir»ci. <li« 
PlHI Mdk 9(t^ r^ctit(n:t (eirnt^eceiwiM). 

KttÄtnbcrg. jjettbiUung«* ilKbAcfcIUgtciK« 
KsK 10. Ott« ^tnc ^ctaKHiit 9m 9?«ikIalittKife I- 
«eil. 

aipeiiotrein 21. Ctt. X. Ocllcng (9itbniM), 

SCeift biircb bit Sübf4tori^ 

eteinfcbdiiau. grrier ^'onuiV 21. 9ept. 9iBb. 
^iiiif4 (Suinlttcnau), 9fn(( t-iicd? £ai}bnrg uiib XUel. 

Pädagogik. 

HmMm. 7. Ott. 3«f. 0««bi« («It'Z^citi), ^e mtir» 

tttitetaHi ia 6*iilc unb ftmi«. 
HfMgftwMlf. 16. GR. e. 9tMf(^, IkrftiettiM. 
B«1»nitfd>. (6m<M), 14. Oft ^tifrct. Wc etfOtw 

^Sttnifft in $iebrnb9ri;(ii. 

Sriüc. !düi0er(d)uf t(bT( i f 0 II f f I (11 -V 31. OH« B> 
iit^tt, Über ben itioberneii ,>^(icbnfuuiuctiicbt, 

6«blon:. ^*iiig(rf(]>ul(e|^teitQnfeTcni. 19. &tpt. 

3o(. ^dimiM ( cttbf rtflem). Die (*eciniettie unb i^^ce 3ln» 

nf(nl'!i:i 'II rttulf mit' i'fbni 

I>«rtm«mJ; (Ä<l}iJlttiiVct(n) B. 9?cr. Jcf. ^'lerjfr, Ui!» 
feie 1?anbf(bu(e. 

'foadbimsth«!. 7. ^ct. Xriiiniii, Ta? iutiic» 

in ri-, .riji::i;. 

K^aden. 7. 'äioe. Vaiii\fv *^iin*bii:'tvu), £u fle» 
fd^lecbtlicbe ^uftlärnng. 

MsHcnbad. SSejirtvIcbiettoufcien^ 17. CIt. 
)o^. Aae«, SiftnloiAt mit befeitb<Tri ^^e^iebnno auf bie 
aWttnfitfanfl be« (Slrrtnt^aufef. — Vnn« ^fbert (^feiau), 
'•i,üv Beiern be« ^anbarbfittuntentAliM. 

pUlm. f3eitTl«I<^tcrfonfcr«si. 13. Oft. ^n« 
nUi» 9ic «nun in »er ««ab. — 14. Ott eimm %tH, 
9iiac S^tlc. snu 9«Mn< 

p»dMf*m. VeilcMfc^Ktlonftvent. 18. 9t|«. 
9o^. 9lobI (jN^ltfU^i^). Sie HMtlematifdbe <9e«(tr4M>^e in 
ber ^ürflerfcbnle. — 19. «ejrt. ItPtt (4$omei(l), £ae (fln|l> 
lecilibe Silb in ber C^mlc. — 9o(. tlf4 (ftbnfnR), Gtaab 
bet ScbnlQarten. 

präg. Ueiit'ctjft Cvibel^l'fTfler @tenoflrab^en> 
uerein. ~. Oft. Sari ^ctnttlcr, J)te eppeintebifton. 

3uflen>fürfor.u Irrauenle^irui*. 12. CIt ft(M< 
büuer, Aiiibr;- itii3d;dDf)ie unb I^SbaAe^it 

QtauMifMtfc^ritt. 14. Ott. ai^flariacttie«i(>'ii*tt, 

Rti<hmb(r3. it* il r »i t ri 4 ii 1 1 c b r c r f o n f f i f n ? beS 
gontbuirfcxv -Js, sTfi. t*aiil ^rjiibn»f (SBiaffertbctf), 
T>fl« Xbermcffcc. - •Sciblf -i^onctt (IRaffei«borf). 9lefer. 
men aitf bem (Gebiete be« Suffo^unteridtr«. — 3«f. I^faii 
rDöTfd), SmDMiblmig tinec VitmunO* ia efii te^lMgfri^M 
'Piitma. 

8*«;. «ciitfsltfeterfonferen». 24. Cft. ?ubw. 
4t Bat $m|»iftnifi<K SRitcrteit berft^i. 

SMawttd. 10. Cft. fnmpttla. 9Dtob«tnt« Beiern«. 
Ccpl. SeMc'bcfcin* 9, Oft. lütt 9*4* (fraten). 
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Crautenau. SB f ; i v f^ 1 f b rt c r t le in. a. C!t. f i jn f n 
3ei4)ien Jiif btt Ikiitclfn v [ - 'J3olt«f(bnIe. 

— 4)flifleif4unei?reilonfcccn^ 15. Ctt jlaii 

R«(ftls« iffld SffiddwIifeaMioN«!!. 

Hfdn. 1* t V c i 11 f r a IUI f 1 i f d) t V 1 a u b nt « e n o f f e n. 
21. rftt. -.Ib. l'fberfv («(et), Gbtvfrtjt iiiib CbereAterefeitn, 

Huffig. 3i « t i i i c 11 0 c f i b a ti b bet Ifuffi^en Cr- 
wecb«> nnb :jSirti(batt« Aeno(f enfi^aftcn %«(b* 
b}(»inene. 28. @ebt. Jlail ftojita (92n4tilBeS||). 3)« Cnt* 
wurf t'Qr (in neue« <9eno{fen(d>afi«Aefe^ 

©ewerbeeerein. 81. Oft. i'rcf. ^»cbm (1>rafl), Tie 
»iit$(l^ft(t<be OrgantfalioH ber 0etDeibetieibeiib(n auf naiio- 
n«l(t OniMblage. 

SnimM. •(i»ettf(baft«ionfer(iii). 27. ®tvt 8. 
Itl^icc, Sic gnoettl^aftl. CraonikMloii iniQrramurr 8c» 
liilc 

fhUhwfo. Deutf^er Oewetbetafl. 28, &ttt. (Smil 
9fetf4e CtJrag), Übet ben ^iinbetjieieeibetat — ^f. 
^l^m ($iao), £ie tDtrtfd^aftl. OiiianifatiDn bet bewerbt« 

fanbf?. — jr. fBptiyfti ci'iinvfi?}, il'c'bnmuijrftcini. 

6«btonz. ißerein beiitfdtrr j(^ou«btii|}rr. 12. 
eni Xr. 7\eii^aa{ (4aU»B)), StrCntnuif timf OtMMi«* 

ft<ue(>)(((|}ei!. 

Oen»eTbel^crn^. 1. Cft- •nfl. 9,9^9, Bwctf nnb 

Ginnrfcfuüfi bf« (^uptibf taitii 

©ro^dorf. ail*v b MI t f (t) !■ 31 1 if <bf t Ärtfitet» 
II n b <*cit; Ol f f d? 4 i t {f i« ( r ( m. 19. gept. %van\ Jtctitfr 
(Praiinatt). Xa* ^lvbEit»tcvbältni«. 

pautcn. i'anbitMttid)aft(. tteiein %tpl. 28. eept. 
Gibui. epieg (DBOnio», Slier«« unb 3nealibilit«Ml|U|cnros. 
^antenfaffa* unb Unfalleetfi(tenin9«rffoini. 

pUtrti. Serein junger jtanfleute. 11. Ott. Cinfi 
?iifli$) (')ira<|}, .^anbIun3«fleWlfen9efc|} unb ^enficBacerff 
d>eninq. 

Prag. Stctin «bfelbicttcc 9t«gtr ^«nbcl«* 
•tabemif er. 14. Oft 3«f«f ftlfttt «ai« Vfnf^e, 2>U 

9ctfiil(entnfl ber 1Jribatatttt|ttItCB. 

ScKtfc^er Suriftcnbtrtix. S. Ott. €«tf flaA«« 
dfai ^Itifdwi %äitL Mt bem ^tbabenetfabre^te. — 24. Ctt 
8ttb«J. Wittel« (fetr. Wiifll. tet „©tfenfAaft"), jBrifli<«e 
"IJapbrcIogif. 

S^efe* uub ."KebtbaKe bei Scutftben Stubenten. 
30. Oft. 0«t. Zrcbitfttr« UpNOBüMcn •tasbcciMc 

natb Änt. fflenflft. 

Jlat^o 1 ifilKr Scbuleercin. U. Oft. ^Vmualb 
SÄn?eibUc ri^rafl). Die fcüate 1"|ta>i« bnr Oeiienwart. 

Rcfcbcnbcrg. J^an<! b cf i ü e 1 1> ; i; m. i"*. Oft. Vir ff, 
Dj* iifitf <*f«ftj betreffenb bie ©ebäubfficufr. 

Ceplitr. ^unb ber 3'"^'''*'^ ^ ' " ^ ' I'fitticfc' 
bebntene. 8. 'Rov. ^te^^fr. 8 man er, Unfe: ^er^Itnie 
tnv ^riratunfaUeerfttbciui^ im 9cgcnf«t |nt fl«atli<^ V«* 
beitetunfallDeiftdierung in IJraf). 

IDarnadorf. {>au«beftl}er»ctcia> 18. C(Vt flat 
¥ctfl(lt 2)ic neue ^oufwertfieuer. 

ITledfzfn. 

eibogen. !^orbitbun$)0eerein. 21. Oft. Xr. :!i,teib« 
(id), Ober niOfarlid^e unb un»illfUrIid)e <5eTi>r(|un<ifFrTfiäiii;e 
im '17{enfd>en mit befonberer 'eerüdfiditiflniig brr 'Xn^ettbe- 
weAHtijien. 

Karlsbad. Bta^i*'*'"'" bruiftber Sr;te. 7. 
®fbt Sl{4>. Vafcxfetb, tüa familiären ^Vtttru«. 

•■^leiu. ftataT^ctfaetcin. 24. e<bt StaH Alt* 
ttv, Si^ttgfeit anb ecbcainag tn Staffage 
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J^affcrtdorf. Xllgemcinei ^i(f«crrtin. 27. Ctt. 
3. 9Mfillri (9iti(^rnbrra), (»efiinDt iiiib hanft ftcmn. 
Ober-Maxdorf. 9?«tutbf i lixrtiii. 6. Ctt. 3e^. 3of. 

pr»9, i^ftcin 6{Utf4>tt txitt. lü. Oft. ttb.t'oft, 
»04i*te btr antifepfi«. — Otto »ifntr, a(it«"if«^« 

^«Ibairatalnif. — 80. Cff. -t'füti, ^nfuffhifti? frf« Snedbfn» 

Silffnfdjjfllidje l^effllfcbaft brutfdjet Ät^tf. 
21. Cft iS. Krtibirtj, rtmpnflrjtion. — i>c*t, it<i»l)cn.if 
Qria^titngcn mit Ut f?af{(nnana((^(n CVP^UUteattion. — 
itlaucntr, ei«Ms( ttsctaiffe mit bec ev)iWI»«talH»tt 
BoA Jtlaittnri. 

SÄdnbern. ^talur^ctlerrMn. 11. Oft Sa*, ^iai* 
mtt (fBnii«»»lf}« ttitS(tttng»tran(^itni. 

Tacbnik und SnduHrie. 

frUdUnd. (?emtrbf »ertin. 2«. Cft. gubw. ?oe«« 
fibfr bi( ^iditigfdt lcd>ncI»flif(t>fT jttnntntfft. 

Karlsbad. y^»t»|ra))^if •efcllf^aft. 7. Ott. 
Bi^oti« 3 $ctf« («aiftlo»). frttiua orit «mnlitiRN^icc- 

Nbcdoff. goitbtlbnngfttcrctK. 17. Oft. Hob. 
Scber, IM £c(ft)l>on, fttnc Qmri^txne. SrnvoibiRg xnb 

podcfftm. ftffibtTmadftttacnolfenf^af t. 24. 
Cft. 'IM. 9imHtx (VttftK), Sie ntacficn Sttlinniiiiifli* 

motorfit. 

Rtidienberg. JBrrf mtißf r- n. Jnbii firif btarnttti- 
iftrtin. 4, Cft. Sitb. 3fMitid>Jtt (Äfic^ifnbnai, £i< 
^aumtF^Uc iii;b it^rt .^nbiiftrie. (Scifclbt OffltlOf Wnbc MI 
18. Cti. Iii Xiinutcalb grt^alttii). 

SdiönUndc. 9)i a f j n ( iitv ä r t e r- 11 n b c [ < ( II ( i c v> 
«ctcin. 19. @e|^. aitfl. Ulbrtcb (£ttf4tn), Sltfretec^Tiit. 

noturwirfenfdiaffen. 

Oaubits. 92oi;bb$()mif4)cr Silbnn^teeicin. 20. 
acpt. Q, t, «t«l[e (fimMt}, «>ic «f(«ii}e in Mn nb 

Snnft. 

CoborUz. ^titrrTorrctn. 14. Oft. «. ^tifi, 

gffd)id)te> tinb 'i(bvritaib(it. 

filsdorf. goclbilbunacofrcin. 31. Ctl. Iboff 
CibBbctt. Z)ec «eotflctR, feine «ntpcbnag, feine QiiiibMtM 
Mb feine Snnwntanifl, 

prat» Cft(rr<i4ii<(< •efeflf^cft |vr f Brbri' 
UKg brr d}(iiiif<6en SHbnfIcic. S4. Oft. C. $<önt${< 
f4nleb, flbn eilicibt. 

feto«. 16. Oft. Jiüt} 5ippt(t, Übfr Uroniibcfäiittn. — 
t'aiif ?itr. rtjtitiur be? 'Vtunf. — '»Hdi lurtiau. 

Ubtt bti' i^ituviilunki i>oii :^£)buui)^i;l au| tubfiuuKtt«' i^uribin' 
carben'Jiiffii. — Ctl. 0. ©ail, ^{ii^liebr ©jtlf;ifit. 
27. Cft. rtrciiüb. Über bit JlnpeRnng btr 8än,iftifr( an» 
®ifTfr. -^.'[ i^fiträa? U't ätieloflifcben Ibrurtt. 

8(hönlindr. ,5 1> r I b i 1 b 11 11 j ? c f r e i 11 24. Cfi. H i f 1 i*- 
mri (^'Jiretrqitinb), ?Prliii bif iMätttr tallcn, 

CaarnsdeH. 4. ^Ico. Sncboltit i$itt{i», Xae 9ici(i) 
ber bitnfttB Qtn^It« onb bot Ittbinm. 

ban^Hfffldiall. 
Hit-ehrcnbcrg. 15. 910«. 8.8.Sreibi4 (e^fwteHAn), 

Über ■iicvciiuviirf.tabfn. 

3rn»u. Vf brerofif in. 7 gjc"'. Ä. t>e(ub, Sie 

3u(l>t bre jniiAcu Cäumd^tn in ber Obfibaumj^bulc. 

8mb««. 20. ecbt Cb. 9«it (taawtm), 9nng«ic|« 
wetben. 

Oniniimi Mi 619t Sti4> Afillcc (9WA)» tmfMInscr. 



Ocutfd>-0abtt. 4. Cft. iSrlj. ?tpfa, SRtiaacn. — 

(^t). HütidjfT, r r.^vi fj;:! 11 iu Me (?nin6bfbin>;iin.i sui 
ibfffciiiiijl uin>rft irinirtjaitl Üifr&altnifif. — C^iifi. ä et? t c 1 > 
i; ■: r Z c I^fiitfibf flgraifartci unt ttx ^tntthtftmb. 

Oitu-1-aba*. 16. 9lov. %. leA i;^ritblctnb), iBintri» 

iutt'i;!!',-; 

friedUnd. 24. Cft. C 3. .'i>ontr Ci'ra^)). .'^P^tfnf M 

©Irnberg. I. dio». €. 3. C c f f tr, ^irfd iinb ^iclf 
ai^totifttiti Ccganifatioii. 

®örhau. 25. CIt. X. dieittrttr, Sic tonnen wti 
ntittx toiiimm? — gr^ Aoiffcc (fliubcn), ^anboirtfcbaftl 
OTgantfattoii. fBirfrnbaiittttfe. — Snt. ^anbe (t^ecbprtid), 
9}or<)Sng( in btr lirager $anbtag«|liti>t 

Oratztn. 4, Ott. 6(4«. 9tcbl (^ifinni), Die gsct* 
f4citte in ber {«ibnttifilaft »l^mib bct Itciicnnig bct 

ere|-Otrd>cl)au (1$ebRfam) 95u Oft. «alt CUsct 

(1)obfr(ani). flbtt brn neiiiiugHinbtnbra '^fribcttt^tlMceia. — 
^tllntr 0. gribfflfl (Ob(at), ^ux jhtnfibänanifias«. 

0nitf*. 4. Cft. ati«. -JRailcr, SatimcBc %ta6>*- 
bSugnttd unb ibrt S9i(fung atif ben quontitati^nt »nb qnali- 

taliBfii Grirai.] fcrr Srnit. 

r>o*fettilowitz. IH. gfvt. 2BiIb. .t^öflet ünb»fi#). 
fc .1 ;v.';ii-;iifbi mtb (SttctViiItuiia. 

t^uttendorf. ;;o. ^U't. 7\. Öinbir'* [l^rajlic , rüji- 
gtr lt::b J 1 1: ivmfl. 

KaUdiing. 39. e<pt. Q. jtofiial («Mbtpd«), f feTb<}u4t. 
Kommern. 24. Oft. ^k|L ^tlnl, Unbftnimte 9t» 

U\fxtn bf? VanbiiMrtt*. 

Königinhof. Cbft- IUI b C?' C 11! li f f f dl a II. "2f). 2fpt. i^. 

2: H re 1 1 ie [ (,aufjig>, SBai^nif^imiiiiicn bfi tfr Ctf!' nnb 
("''f milfeitbaii. 

Kmmdntbal. IS. Cft (S f>. 'Koffer, Die 92otncnbif* 
tcit b«T bnuRicben CToanifiittrn brr ^anbioirte. 

Krummau. 20. Btpt. ffiil^. $5ger, SNagnabmra Vit 
VetSmiMuiu »er )|inlteni»t im bSuerliibcn 2Birtf(]>aft«b(trifbc. 

Motfolzen. 11. Oft. 3. 9t. Snbolf (OnbKci«), 3)r< 
fcrblf^ tianbrffVfrtcag. ff|nRiMniif4< tigetfnfl*«. 

Neudorf, n Cft. g. fflinbir'*, «ationellt 9Jirbpi«|» 
;ud)t. Übirr Die ^ericcnbun>x ber neuen @ti(ffte>ffMln ^ei. 

RingcUbain. Xeutf(b«a{U<ii^i' (^<' i]' n n ^ ma nn» 
f(taft Deiitfd)>(9a(cl. ti. Vlev. 4pnm. l'oti^uui) CSra^), 
ilflrarifd>e ?unfimannfd»aften, eine 'Tlctmnbiqfeit unterer ^tu. 

Rfngdibain. herein ber Ibfclbenten ber lanb«. 
(ebranfiatten iu ^riebtanb. 22. 9Io«>. Zed>, ^Ut , 
8HÄffi^nina«fr«tc im Mxctlidben IBcttiibc. — tml ». ^c«; «. 
9ei«bfunMiB^*t be< #cticlb««. 

Sandau. 11. Ctt. ^riebr. ftnctcf (fne), Inffncfhaij 
fabler ^eboen unb iBePaubetpflege. 

8*all»n. l'.i. ^fpt. i£. iK. 4|>erafl (?rag), Tie 9iet' 
rufiibi.Ueit rrr Jiiitir.ild'fii Ctf^aniktien. — $d)uDeiter 3a» 
natfd'ff ('Jif LlftablJ, .*>jii« Rublid). 

8«bUiditiiMi. 2>(i(t*<<t*)t0(r[ainmlnna be« 
(anb* itnb>«ff«»irtf4aftf. StceinlneibaRbc* fir 
9torbb9bmen. S«w Oft. Wentel (€4inti«bch ^tM tab- 
(id). (Derfrlbt Antrag »«ifec am IS. ftp», in 9ft>Sbreii' 

berfl unb am 22. ??pt. i:r ?*i?nfinbe gehalten). 

Staab. IB. Cft .i^jim ^(breiber. Die Jasttiptitfdjj!: 
im bi 'i.ii J.j.bcn. 

Cadiau- X U i n t i c t ui di t oerei u. 25. Oft. aijr. Seb- 
meoer, Zn (^eflilfjeibci bf« rtabibcn>o^ner<. 

Crautcnau. Tv t f * c r <• i f u t <», 3! . Cft. ht« 2. 9Jet. 
(geleitet «pm JIM' Vi.Mvptta (X-ifben). 

nUrnadorf. 26. ^tpu J^ini. Scbmibt, ^««^Itaag, 
Srnttf nb Sicfc bn Obll* nnb •cmlfchiltnr. 



Digitized by Google 



Offi« vak •«tltntftiiattf |lcll>«|. SO. 6tvt. ^rinc 

Utm an« Mt tii«|(laii0? 
Zaliorr*. 88binei«i(»»viife. 27. €(pt. 3BiI^. 
^Sac)^. Sic^)u4t unb Sit^oerbrfftrunA- 

Z«tdUr. 11. Ott. 13. jti(tbi(^, XU Selbn^iUe itt 

Btenenzudit. 

Hurn«. 11. CtL g. Xobi|4 (Sotf«) VoIt«bi(B(niUilbt 
Braunau. 8. V. SltM«HII (ItcMlcntftg), KotW» 

itfllf i*if tifii^iiAt. 

eibogtn. g!Mtbilt■tlll^!^5frci:I. 7 Cll. ^t^n, 
Sir ^xtnt, i^t Sau unb i^TC innnc (tiuiicbiung 

muiacnkr«» (9(n) Ii. Oft. tf. »e|c. SiclmlMme 
fc«t ^icnc. 

nolMticlbc. n. Ott. 3cb fiiitltr, füat if) »c^uf< 
änifüMfl (incr ffUtn XuMbnintcnm^ bro4)t(n? 
Katidtii. 25. Oft 0. I*(if4» Qitnaqs4t im allgo 

)»idti«S ^> 0i(iicsj|ti4t. 

Koftttzm. a. etvt 3of. 1l9«»t, 9rb«itrn am QUim» 

Ccfp«. 11. Ott. gevb. Xbumt. 3um SamH grgeii bU 

- MaUregriln (Otflrfoitfcan), 13. Bnt. 3. 9?fiimanit, 
Binroinifvunp i^ieiifii. 

. MöbUffen. 13. «cpt. 'i'aui iL-rfitta, Tic 'Siiin-iniciinici 
ber ißitntn iinb aBintfrorbttttu fc<e .Viifn«. 

IScubittritz. 13, €fpt. 3cf. Srtna.il, lic iiuaniuaunfl 
b« 4*ifnfn. 

Neuem. 13, ifpt. 31'. i\ iKolMii, Übcc bie Xfutdfi« 

Obtrcinfudel i vam?pa<b). 13. 6e|M. ©«bidelan? CJitu» 
bSrffl), (Sttulriiinfii ii'it bcr (5»ftflunfl«bfiite. 

pankraz. 10. Cit. 3rfrf (»Ufer (üNarltiiSborf). 
Sdmti)(tlöiitf)inju(bt. 

Sdticdewitz. G. 2m. (fxüntii, QiiiicmiKuiig 
bn Sinirn. 

81iyrf<btaa (fia4brti4), 28. St))t. ««{ «tfinbt^, Zkr 
t9itii um bie tt|ift' 3(ft ^ SmlR im 4>fttft ju 

tdx bat. 

1IIcb<vr*m. IB. etpt. g. Xobif4» «tfiinnwi{t(4ftft' 
» OiwtrMi. IS. 9. VnbT«§, tübtt CnnvtntrtNiig 

nationales. 

Barzddrf. T^nitfc^poUtifilci Soll«* M. «cibt«> 
fci^uoceTeiii. 20. >nt. ^. JtSMct (fhttUnad), 0»}Mf< 
bcmetntie unb Sollej^ailamtnt. 

B«nfcn. 8nub b<r Xcntf^cn in 9?bnirn. 13. 
«e<))t. ed) leitet. 8Iif|if4e Xctcit mit «nAdMtieuift 

Srmmaii. Rarmaiiiiia. I. K»». ^n. Jto^ler, Unfet 
Jtanpf iiegni bie rettn unb <bnR(i4<oiii)lf)i 3u!:iciibcrgani* 
fattcnen. 

Cbodau. !ee)itt«(f^rertrxciR gallenan. 19. 

@<rt. i'. i.Tufdj rJffiifaüii, 2'ftätigimg bn jMJttni Ccbi» 

in bCK ijL'Uii4^eii £4i;;,aH'iiiueii. 

frtcdUnd. SJeutfcbü&lÜf (bf V ■?! i [• f i 1 1 vi u 11 b. 10. 
@f'.'t. 'TtJ. $eir(T( (iRei(benbet;i), ^Ktd ui:b .-^itlc 6a Dfu:- 
fcfef 'i i- 1 ■ätfu-'artri. 

öablon;. Deut'Aer *(tii!!rf rein. 27. B<\>L 3. 
ifdjft (-Heicbenberg/, ?icitr,vüittiina pon CTieflnn?|>eti. — 
of. 92itI4t, ^«beaibeit bei Sriegrup^ai. — t. 2>aR8* 
tf 1^ toiibtHnt ttra Ultibtsglittn. 
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€c«f{|MPaUlc 9Mb bcr t>cstfi|cN Ik fiStttO' 
20. Oll. {ebne 1 1 1 t<r iBeiblor). Sic «tlglrit bM «mibct. 

6etlti§ab. Sniib bcr Drutf^cv in Warnen. SO. 
9««. St. 9. 8 int fltn nationale (!i)i(banfl. 

mrtAbwf. il^unb ber Dentftben in 9öbmen. 
4. rri. Jf. ». gint, »8lfif(<)f enirbuti.; iittt i«aifriirfiMf. 

nacfcelhöf. $<iinb ber r< 11 nett 11 111 i^c^mtu. 
18. ÄejJt. t->au? »Jia.ul, i^rllrrt)? «Rlrinarbtit. 

Rutberg. i^iinb tti 3)t«ifctien in *Bbmen. 16. 
9?cr. ^^ri. »cbi l:i.unbor3anif.ition. 

^obanncatbal Jöiinb ber Dfiiifdsen in ©PSiiitii. 
27. ew. ffl. Jlinf'd'ef, 3»etf imb Sirlc tr? «iiubep. 

Ketten. ©Hub t f iDeuf f*f tt i 1: -i« b 1> m < n. 12. ctvt- 
%x\. öd)t?itfr, X'ic Pa.i}c bti Xeiifctitu in 'i^bbincii. 

Kratzau. 2)cut{(bci Settin. 17. Ctt. Xi. m. itk- 
neit (Cbtnnfentbal}> fi^ttfotm bfx battf^blTflnli^öi 
•^SöTlften. 

Krod>witz. tnrnvtKiv. M. Oft. 9. tt. ^iiit» 9it 
3»erf bfr bfiitftbfn Intnerei. 

Krummau. eurfslebrertönferenj. 19. Sept. 
C. 9. Simb(i0cr« 3)ic nationalt SafMbc bet Sattle. 

CcittiMvOz. 3)tutf4fT dsflcflbbnitb. M. Olt 
Sotl Xib^mattfl. Die 3x|titbb«i»e§ttng im Sinttc itKfcicb 
Scttc«. 

Cibe4>. 'dunb ber Xeutfcben in 9iftvtn. 25. 
Cft. «. S. ginf, 9JatieiiaIe •8d>ueatbfh an bet ©pra*« 

grenu- 

ObcrmeldaM. »unt tfr TnuiAtn in ^B^tnen. 
11. CIt. 3ebiinii '5 a Ufr i3i>;;llnn), 3)ic lufflObm bff 
SPnnNe ber Jeutfito: in ibf^mni. 

Reidjcnbcrg olf «tetfaui m 1 n n 25. Cfl. Ühi. 
^*ü(fM, ■n. "Sitiitt (^abfciivl, Xtf frager GreiäitiH'e 
linr t i" r,:i;: lulf _-(iveittiliiii,i ^'öbirnip. 

RüdterBdorf .^iiiiDmannfciajt 9(aBni)}[^ott. 22. Ott. 
,?>erm. v c l b M f d vainborf), 3«Ntr wib 3iclc biT b«tttf4* 
BL'lfiftben ;JugenK'iinb<. 

Rutnburg. £ (ien: I i 4 c f r • j ttmi i 11 n ,5. 17. Cft. 
M- TtiU'. BUT bolitif^en ?aae. — äRa{ !D<eia»e^, Xie 
lleritäl.- ivour. — geib. %Titf(bc. Sttn^tRVflnt i»m ftam* 
t'Uuifr Jfat^Plifenfage. 

6d>lo9-B3r{g. $iunb ber Xeutftben in 69bmen. 
a. Ott. %int, Xic natianalen iBfflflbm bM bnttf^fli 
Sode» ix Cficiici^. 

Hllgemelnes. 

Huirig. ^>c(bf A 11 1 f i: r yV Cejinii 24. Sept. Ii. 2tx:ia\ 
(fieb. ;tt \5iKr), T>tt iTcfdjiititltibftt flnSänst i'ctirf rrtn 
l'eben unf clmii X 

Deutrd)>6abct. ßatt^ottf (ber ü«ct(««etetn. 26. Ctt. 
€mil Saulicb. üirtigion unb mobeinc iBilbung. 

GcerMwaldc. S a 1 1> p 1 1 f rt.i f r ? * 11 1 v c r c i n. 27. itpt. 
tMnv J^illc (ttaiRfbcrjj, Saiitv i;nt 

«TMipcn* Srctr eibule. 3. Ott. C«r. ^atfcbet 
(«vITii)^ ^«ItamH in Ö|lmrid>. 

CrottMi. übangcUftbc 9cmctttbr. 6. Ott. ffanxt 
VSxcclc (Sritblanb). 9»tc|i«ntiimn« nnb XcntMtum is 
«olitifK. 

CfcfrciMU. f>o(l«i»crfamm(niifl. I. Oft 9ti4. Sein* 

ftein (Fabian;). Sleritali«niu(, Sibulc nnb 9elf. 

präg. Snternationale Ji emmiffien ;nr Qe* 
f :i m f ' u 11 n ttv [ i II r b 0 i I 7. Cft. (Smil SB a g n e i, Xer 
.^ivfd mit tu t^cceutumj ber inteinationalen SJeteinigung. 

;^Tauentort{d)ritt. 19. Oft. Sfanffinit Zim« Mn 
f^albfainpf, geigt^eit. 

Svftft ©ebanfe. 16. CIt. gtl. Älein, »c.iftion v.nt 
gcttl(britt. — 23. Ott. @. (Sdunerlct, Xic llnbaltbarteit 
bc< alten Zcjlunnie« Mm (tfibi^tli^cn, flcfc8f4iaftli(b«t 
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ÜbfrfiAt. 



mit etl?ii4'au-'t«if*«n Stanbpunftf. — CIt. gCf. Slttn, 
löcrbantfn wir unfttt ÄuUut Km ei;ri)'tftitijm V 

CtpUtz. 1^ « an g e I i I (b t r III i 1 i r n j l ( IIb. 31. Cft. 
9101'' jilcbcTt ('i>raa), Xte 6<bnitun!) Ux ditfrcmalicn für 
ÄiKbf unb 83clf. 

Cctfcbcn. ff bt«i»«t«in. 8. Cft. 3of. ©djubett, 
Xbtrrbi: b(9 jei>n(ati«mu«. 

OUniadorf. Ki<ict Seztag. 28. CIt. jt. X. 9(tfi* 
nec, Iltc SMt(mf#iiinif|«t «nb eine ante. 

WondeTVorfrfige. 

K. ca. fink (S«tmfTi(}) aber 3mt(t nnb 3ie(c btt 
9unbc<r bei 3>tntfiten in eSbnitn in btn Crtlflnippen 
VUtt 11. em-, ^atfcI^Sf 13. erpt., ait^abt 17. Ctt., 
64«kUt la OK« tSatfl«b«K 10. Ott., Xtaatcmbait» 
sa oIl, ••tbc«>f< 91. Oft, Ct»4»i« 9*, Ott., Si* 
S6. crt. 

6A«m4 fedi (ffcmctau) Uet lllnb«ir^|»4t S^of' 
b«* 4, Oft.. A»f)ba<^'?e^eR II. Oft. 

0. TL Kelttr (SPfrrirnbcTf) Qinnintentni) btt 9itwtn 
<}flnt(i«boTf 27. S^rin^abt 4. Oft. 

I>e<nr{(b Schmidt (i^iag) Cbflbau» unb CbflctT' 
>vcrtui!g8f Urft. 25., 26. Sfpt- 'iv'arnebpri, l'7. Stpt. 
SUieictia, Seitiäae äbct Cbftban ¥t}tbe(f(b 3. Ctt., 
CiRfiebl 6. OtU giarl>«|fix 6. Oft., 1to<^li«. 
21. Oft. 



b) flulerlialb Bdhmeiis. * 

HltlHirt (3Ka^T(n), DcBtf^^ft'vr- 8ftnct«l«nb 
11. Ott. 3of 9t eil (.HrWijrnbcn). 7>u tsoflMDirtf^aftl. Str« 
^iRilfc in öficncicb. 

9nz. ScTcinigunfl aibtittnbei granen. 16. 

9!i'B. SJunätl (fltb. in "tJrag), go^ialf 5""f">-'fli4tnt. 

Köln. 80. ^ f r f a m m ( II n b t u t f (t ( c 9} a t ii r i o r« 
(Afr unb är5tf, 2ii. ifi. 'rfpt. Jp. ii{oli(d> (l^rofl), 
XtrSinflitB bf» iBtUiiibat;? auf ba« ittibdi ber >4>f(an5en. — 
Ci<u>. rVidjtft (^*rag), Über btn (Siiifluf, bft 5itarfctifa auf 
bie Anatomie unb bie cbemifdie 3i'^^tttmenieOung vcn jtetni» 
lingen. — fller. SBetnberfl (Peitraeritj). Der aUJittelfcbut« 
nnternAt unb bie gottfAritte ber fi?iffenf4aft. — Äonr. 
{tellv C^rat)). '{.^atVoIogifAe &^uAerungen bet jtnoAenmatt« 
ticfni|fllcR (ilt<9«Uiv»c9tefni). — S. Artb (Vtag), Hinte 
BUtafiBlif^e Oopl^rilit. — 3. 9ic|( CMi, 8{^iiiiiciittllc 
llate(f«4«iiflat flicr bm acHMtnitt.— 9c. Stlls«c Anm), 
Stcffaag ber Cnivm9<f4»iabtfllcft bi« 9fate« an MnibcB 
lRca((4ta. — Vi. ^ifA (^anjenlbab), 9RtAanifA( ^> 
rejUlatieR aU ubnngttbetapte bei ^rnfranlbeiten. — Ü. 
Pnfii^; (grausen« bab), Gin Ratt t:n lliovtiaiibfiiuT ütanf» 
beif. — 2Ö. S5ieAcw«ti Cjiras), Xa« iifibalteii tfr ^>am- 
fäitre im incnfcbliAcn Crflaniimii«. — tl, i'uftifl, Xiabele« 
unb JlrlfrioiMfroff — .^r ®. er in 3 (i'raj?), Xa« Öleftrc« 
tiajranim be« ImiIIii^ irrfqulari« unb perf ftiiiiv». — Qbm. 
Iiiä'^fai [IVariftitabl, -iUiit' unb ^i*foftt;:li-'iiiitfrfii*Hiiii(n 
in ber Svtnjauiiet'rtiatt iinC' im iiiittymiiii:. — i'nnifl, 
Über fincii turdi einen r-:tvcl'iilbjLfu lutnot PiT.inlanhii 
(\aU ton 0 : Ln'-'iL'aliini.i ititilatacili? — C £b;.iri :qeb. 
in i>r.5,'.\ iil.H-r aiuiebmeiie ineuibianofe 3.?erfd)litfie bei Sbo* 
anen — 9J. Jmbcfer (t'rjß), ©eiträge }ur patbolcqifAen 
«natiMiiif bfi Ctit[« enema beim JE>unbe. — ©ecrfl ©ein« 
Dein .«tarun ab}, lll-er eine neue Hrt einel fqrcn, jugleitb febr 
leiAt abneLiiiibarrn Srüdenfpftemt. Über ein lijunbn^affei 
fBi Xiiabetitfr unb Q»iAtitec (@l9(cb(ntel). 

0(fclli4a|t fi( VffAvlogic. & Cft. 1. 
«Itf (fcoi). 3M Hfl«(«<{(4» fi«giat. eine %nm «m 
QtfiniBg feec Qtiaiiciniig. 



CoIlstümliAf r U n i e e tf i 1 ä t « f ur?. 9. Cft. Staxl 
l'i-ibram (>ieb. in iira.i), C^ticbiAte ber nationalöfeiicmiiAen 
JbeentiAtunfleu. 

(Srfler öfterr. ^ t f p b e 1 .uiiu e t ta«. 11. Olt. *• ^t» 
(itifAer (<|iirtenbainn;rr: illfL'b^l unb jttnb. — ^KgA^C^ 
(frai;)), SttoM unb (^efAleAtefranlbeiten. 

XI. öftert. Vbt»»lat.entog. 19. Ott. 3ef. Adflria 
($cag), 2>ie notwenbigen änbmingen am 3iciIpTetrg. 

SojioIcQifAe (Seiellf Aaf t. 20. Cft. Sil^. 3ter«* 
f«(cai (geb. la IDienk), ßbetr beu fciiolea $«ftme ta fect 
^ataiidhnig btv dttaatnii. 

Itbiieaib 81» Ctt 9. etvaai (gdL tgcrX 9atac 
■ab Mf« bcf flicance Rattnfintf. 

SolItVin- 28. Oft. 9. etcaa}. Statar aab (eica 
in ber fSeftanfcbaunng ber tlenaifTance. 



nT^^^..— ~~ 

Zittliittiii 



a) 9i B0liiiiai aUhfilraufc. 

medfzin. 

prager |4cdlzinadia moAcnfdiftft. 1906, 9tc. 41 

— 45. (41). {>. Serlcc («nM), Sie ^nett^mpumt tu 
»fl^Iggifibca Crfrantauia bor Zicn; — fb. ftctvti* 
lawtti f^ng), Sic SacbUbaa^ bta f«{t(t h ber 

^nntgMtttliAen (fo|ta(«a) Dtebi^in ein immer btingcabci 
naftvflwtgr« 9ebfirfnia. — (tt). Qmf) 9 u t ^ (Üinlbenbitn). 
3nr Z^eropte bei Kteiilaafllirunsen. fiareOfAe Aur. — (431. 
Ott. Unten (fracil. 1Sierrcbla*ma. — ^eif c (9?ürf*anl, 

i^iir ?tiii'l'rim:iui tr <'^Mi:fin^r. T:fnift?ätite. — (44). 
^axl iöaijer (ina^i), Ülei bfn fliuMim bi« babin latenter 
6lb<ltlflbtflAt naA tabifaler Cperatioii ron ^.^n^uinalbemien. 

— (45). 3. »fttflein (jHeiAenbcr^), ^ UcutfAlanb* 
Ätfippelfinim u- nnb ibr BcrbilbliAer Seit. — g. t*etfc. 
I)ie Vanbfi<fanität?iief<(jPorla3e pem Stanbpnnfte b« bentfAen 
'.•iiiicfrti.iit. — ;H ü Aeri A a u mit ©eiträ.un pcti 1 ti 1 1 'i'i:t-n?ei#), 
.S[alniu«, Clti^ iv'iener, G- 5'^'""^ (>tarbii,M. xtiapp, 
via im (i^nbmnSi, "Sit f Aul, ©ciiii, ifAletfiner, 9.. 
$»ivfA, S». :.^inboier, 9iub. Steiner, ©enta, aiaa- 
bitfAef. — 3(it8Rfl<iAau. '•Jir. 41. 45. .i>aim 
(«ubwei»), Sbinirflie. — ')lx. 42, 43. »loA (^ilfe«). 
3nnere »Jebijin. — 9Jr. 43, 44. ^. ^ribram, ^sncrt 
9Kebi;in. — 9<r. 44. Salmue, ^tervenbeilfnnbe unb 
Aiatrie. 

ecfundbciMUbrer (fBaoiMnf). XI, 7. X^cob. <l»ii 
(9tei<i|)enb(rg). Uber ^i^girac btr ffcrM«. — Ib. Cicra» 
(geb. in yUf«), 3n ncI4«B «ttr faloi tiabcr Me ««alc 

brfa^nt? 

Tedmlk. 

Rundfebau tür Ccdinik und QÜrtrdiaft I, 

13. G. (Sniul»bera. rcnf'*rift ber 9 u f f i g • 1 e p 1 1 ? f t 
|>!tffnba'.ui-(.V(ff U-d!J't. ^Jaran ('■i>rj(\), Stern. Tj» 

lirijblcm ber i<faülbelafiiin)? (!öfjpif Antigen). — 5ir. 14. 
aift. »irf fl'raa), öiifenfAaft unb i'rari«. Äammerer, 
Tie XeAnit ber Vafteubefcrbtrunfl einft nnb te(}t. (SSefpt.). — 
S. :>araii, tt^,, SaumeAanil fflr^cA» nnb XiefbantrAniler. 

— 15. C«l. 3i$eiBenflein (frag), Xa« prämiictte Vnicft 
ber 9toif^o(mei Qrfiif(n>j|cnturTen). - Ctio S > ^b >• (fiMf], 
Xe^ail anb |liacaiat»«ia)»bi(. (Bu S. S. tBeIf'C|«|«t 
(geb. in 9rt|i), S>ic tnnaiatogBay^c]. — ttc Ifl. C ftM* 
flell («4»% «ifaba|n«CMgMl»cf«u - ». ««ligct 
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MllCMt 9ltmi*6iftn ii«betampfb(ton (8(fpr.). — 9ir. 17, 
16, 19. & K«a4kt>8 C^^a'' KtfenH bet »üenti^K 
f4«> •cUBbtftfitn: — Rr. la. Xlfi;. Qirf, Xu ntebn* 
Mm«l*i(*.jleWft»e W»fl**u «». Wft« - ««midi 
»uSwerf. II. D« UntnlMl. — «nl. J«»!»., ^ 

La;;), ?ie SBilbtflwai)^«. — ffl. f I««tll Ct(9na). t. 
«anu bei DonaiuObtr-Ädnal atbaul WMiMttt — fw. 19. 
W«« (VtH). «itftriHI »fttitfciK C*»I«. 

MiHeitunacn der dcutMcn rUtttVAttlltbrcrvtrtiiM 

(Ztv^Üti). VII. 4. 3e(ef Mefdj (tcitmcttt), Die iviffcnl«aft' 
lt(i)e iinb )>äbago<ttf4*bibalttf(bt lufbifbimg btc SRittcU^uU 
u\)stx oom etanbpttnlte be« ptanif^cn C*«'»»"?«*- - 8- 
II I b an (flMi). Snr «umhk M Mting«f4UMlf4« UntR- 

ncbtf«. 

freie 8d)uUZeitun9 (3Ieid)tnl>ctA). XXM\ , 51. -Änt. 
©elf (Salftnaii), Die Suriftn bc« äitdjtldjitibubfUv — 
3ol>. eiii) el V Xif beitnailunbliAfn arbeiten. — S. Ql« 
bino, jDlonatlonffmuen. — XXXV, 1. %. 3J. 23« <l' 
!cm« (SBani«botf). De« it^xtxi «Utagjgliid. — Job- 
aeinbt («eid^fnbfig), aHatl?ein4tifd)-pbiinfaId*t ^liitiViben- 
- •Sit. a. a. »rabtr (Oberlc^niÄ:. .-Vit i^vnntuua von 
SolUbfi^enien auf bem eanfce. — "ilx. 3. rUnnbolb äJiidjcl 
i), B'Väcateljen für 16 »noben. - *J!r. 4. «nt. 



UtlU flke Mc Srgebnilic btr »eformbcncnung im 



... ^ , i^auctinann 

(Wrei^^tY^'ütadjtttt'i^^ ben «nVbau btr '©ilrgetWule. — 
«W 0 b a u e t (Mpt). 3«» eflbb«iro.ea*c. 
Örttrreid»ird»e lugfndldiriftm-RimArdiaii. («ei^w« 
Ktg) IV, 5. a. geietfeil (Sitb), Sil «citcif m ben 
3uflenbf«briften. _ » ,» 

Cehr- und CertimUtel-IUlldfdwMi (fern) IV. 9ß. 
i^ref. r b 11 m («fidicnbct«), (Smige »fifpielt, bag Betten 
itnb atitfie niitrei!iM.Mf* tieine ÄBrlKttben mit freiem aufle 
fiAtbat Tinb. — Ä^I. i'Mtfv i^licUeminl, Die aiajie. — 
^jTi« ?r-<i>rau6, l'fbvinitifUinuilt bf« febreibaueBertnie« 
in ü. b. Dunau. 

Oer 8d)utaart«n. «eibla» jut ^„ 
mittel. 9tnn»f«>ii (few). 1908 «t.^. «il. ftttet. 

^'bftcrreid>9 Oeutrd>e "Jugend (HeiAentaj) XXV, 
9. Sept. 1908. CiL ©iener (iSra«), Sreei ettiwenftn 
(f9tr>'). — 9lr. 10. Äaifer.9Jummer. %t\. 2*u\i (Äei*en- 
beta). «ubclf b. ©aMbuM. Jpfef II. - Sembelb vScbtn 
mmaint), »aifer J^tan? Jefef I. - «b Sl.nser 
(Stci4<afteq|), Die Sbrung «aifer ^xm Jotei« I. burd» tie 
teBt*^ l^biteii. . 

Stift-nca! ©Ul»at«»)^«f*< a)Jonat«f*ntt 
(3«i«im«tal) XII, l. ttl««#Matt. 5^'»"f- «»^«.*"''V 
(««et), ebne ®elb. — ^lÄert ^tonet (*w»fl). geierabenb. 
— ^rv 1^lo6manii.tt«iit, Der mieraiübli*e awflen- 
hed. — -nx. 2. mh. Sreuung«» (5»aQtiii«Ul), Sflita} 
Jafcb ijefltr. ^ur <>uubettjaW''* •ebrntHtge« tt$ 
apcfitl« ber eabel?bfrqa(<l>fn Sienograbbie «n CflencM. — 
Öbunfleblatt: 9i«b. Äreusinfler, Die blü^nbe ^eibc 
(9eb.). — i^xii} Satttllteti, Gin iva4lCm SnigC. — 
:f>ubett ü>xenti. «tttluie £tunbe (®eb.). 

Ccplitzer Stenographen-Blitter. lü, lO.«m.C<9tt< 
($iag). Die «injer SofitmtcrlJK {~\oxtl) 

Gefdjfdite und Helmotskunde. 

jviittellungcn des Tcreines für GcIdttAtC Atr 
Dcutrd>en in Böhmen (Jiraj) XI-VII, 1. C. SSJcbtr 
(IJraa), £)penei<^ eoit 1848—51 (S4>lu6). — «arl eiegl 



(Sfier), Die Überrumpelung ber Äiabt ög« biir* bte 
Satbjfn im 3abre 1631 uno ibre «tficiung buc* SEBallen- 
fietnfdbe Xrubpen in SA^re 1632. — g. 8liemeQrieber, 
Der ftartbäufer'Oibcn unb bae abcnblanblfii^e 6(biema, ;u- 
glei<b (ttr <9ef(bi(bte ber jtatt|«ufc aRariengottea bei 9r«g. 
— Salentin 6 «^^ m i b t (QnMDei«), Ze^ament feiet« *m 



Softnkii WC \dum Shac gegen btc fccnieii. — 9eorg 
e4vibt {ßHkH, SKe fri»i(cgi(« ber 6tabt Scferit. «in 
XcgiUet Iber ben IBchiNibcI 1679. — 6b •oTgc, fte<b 
einiae« «um eefitt»ei!^ftl bB^mif^tv Wtcr te Dicifiig* 
jäbriaen ftriege. — <S. St. eiflmf. ^ijlMifAe« ?itb aM bem 
eiebenjäbrigen ftiiegt. (Belagenmg «nb Qefreiung ^lagl). 
— Ä. Jtabnel, iSiiiige 6eincifutioeii ?ut (Seftbiebte bet 
3}fari(ii(ii(ii( in 'fluffig- — Sitenriwe Seilage mit Oe» 
<ptr(bunc)(ti i^cn '^Ib. ^^orcicta, Sa«bc, Sab». Scli' 
lief. ^ul. Sie inreartb. 

erzgebirgs-ZeCtunfl (lebtitj). XXI \, 1908, 9Jr. 10 
Pill (HöiUcmit}), Ttti «arrtj l@fb. in ber SKunbarl 



».••c:t iMiibiii). 



t*tor.i J>abertttann (Ggtr), JnbuHriellätten 



im Srigfbir.K. YIII. Cberlnitmeborf (iDiit 8 «bb.). — 
Stümter, ^iwi Sanbertage im öngebirge. — 
gtneberf unb ^affenflein. — 3. ©rt*en«fcaner 
(Xfplil}!, (Stftärung beimatlitber 9IamMt. ipaniliAf fieb' 
((*eb. in SKittelerjgeb. SBunbart). — 3ob. »acbmann 
(^eitmeriQ), Det gleigenba^ unb fein @elanbe. — 9lnb. 
«reu|i>get (3oa(^iin«tat}, Siblo^turmgl'jdl. (Sin alte« 
eerflmonMHeb au« 6t 3oa(bim«tal. 

MlttcfliNifcn 4<s Tminw für l>cfm«tliundc. (9iei> 
t^enberg), II, 8. SU^. ^tuiii« (|ci(b(i4«»<>tb). Die 
SBgel be« 3f ergebicge«. — S. Iltnic» Ulk, Die 
@ommeT«au«f(äge berltetitentetgerMr M bit 70 9fl|sai.— 
3. OTtiSner (JKor^enPem), Da« «runbbn* «e« «CMlgeK- 
lal (im putitifcben 8e]iite <*abIonO ecm 3abre 1707. — 
emi( 'Kfbfr (.^&fli(}), «u« btm jHfften ®eri(bt«bU(be bet 
■gtatt 55tiebtanb ab 1493. — a. SKeffel, «erldbwunbene 
Crie int ^\rif J-üiibürficn. 

3u9 deutrdicn Sergen (»tnfcn). XXIII, 10. ab. 
Sirf ebner (•Jlui'üg), ?t>ibrfr auf bie »urgruiiic unb ba« 
Dorf @4re(Ienftcin bei auffig. — g. $9. Jt v o n b o r f 
(Zcjrftt). eeigbartUK. Uh 

Hndd. 

eebo. itaufmSnnif4e fß onatf ifttif t. (^gl, 
XIV. 10. fanl Zbetmet, Die gtefecn bM bcMMM 
Secbfelifcbtf». — am. aitf<bn(> tM SPlaiCH. — 9«llf 

®f((, Crtftceid) ein 3nbufhieft*at. 

prager Rcirenden-Zeitmif IV, 18» 9. D. fing 

(ikafl), ^<im „i'aiieriifi'n^". 

Oer deutfthe ftandelBangerteltte iX'xai\\ IV. 1^^- % 
3- ©tmiriinii {XWf. ^MciifffiJifii au8 Xalmatini. ■ ■ 
©djti'ari (i'ra,?), l^fiuiibbeillidje «ctracblungen. 

Der Kaufmann (£epli|}), XIII, 6. Ib. gunl>»ef{el 
(^itt, «n «cfili^tlri« «of tfxtum 1» 9^ 1806. 

SndnHif«. 

Zeitrdfnft des Verbandes der Bcrsban-Sctrltb»- 
lelUr (I^pliij) l'J*>8. 9Jt. Hi. «iif. ®r ögler. Die Degftt« 

boff<5i}rc«anta4C in IFialtbeiierii brr ^JcttbübinifCben ftoblen* 
werr«-(?efeUid)aft in ißtiir. — CNjl. iWöba («rür). Da? 
ftftiungSWfifti im 43<tiibau. 

Oer pUsner Bierbrauer II, 19. ^O. 9i c i (b ( Cdicicben» 
tttfüt Sie ZoxilUxttxg tm Sicr. II. Dnitf4<«<b. 



Der Randwerher («ubwet»") III. 40. 9Waiif ». Hei- 
lig e n a u (IHarie © a I j ra a n n, ^tag), 3ra ialbef- — tk- 
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A4. ^. I. 9{fifi«tfr (3»ubwti»), 6eB b(t )tt fitfinbcnb« 
Vanbirardbunb celittidj rbtr unpelitif^ Wn? 

flUgcmcinc Otutld»« Ocwcrbt-Ztitwif. (|tci4ciib<cfl) 
VII. ?ti. 20. «m. Cltttf. etmMl. — tlcBk. «nttcc, 
2)ic tanbflkcAtc. 

DnMMc flilfMMrNZlftun9 (Sid^mbne) Z^. 
Gatter, •cbKItc. 1Is.41. S«t ia mit bicSagtnUrtxnt. — 
9tr. 42. So Mc bteim WiMtB, — 9t. 4S. an bic 
^etmat. 

lieber ^ b 1 1 r i, Ci^fbidjtf. 9Jr. 19. Unffr ganK« Crbfnlfbui. 
— 9!t. 20. Siialbtotfi*. — 5»r. 19. Cb. 3J?. 2 Ar a n f a 
(flft. in "l'Ian), 91ubfln. 

ISordböbrnirdic SUter-Zcitung (äincbenbtra), l. Sh;. 
16. liftth. hattet, Sic OaawIlBa »b<t b<T »inilgilg^t 
Zob. 

Der SiAcrmtirtcr {2in\ 19f)8. 9ir. i!». :>;ub. Tindc 
(Xcplif). eSdCfSt^u (O^tb.). ^tet, eie)ci iinb Sterling 

(mm- 

Sozioles. 

^I{ttcilun9(n auf dtm 6(bitte des f^tutrlördt- 

TVcfcns i'i-Nfl] XXI, 1.5. 31. f 1 f * l (Rrabau). Übet 
btn SlttfAuy bet (9fbäub( lln^ bif ?llI^fu^nu^(^ imb 
funfi tcn mcbfrncii *litfjHril«v-?liiUiif ii. 

DfUtfAc n«u9bffititr-Zeitung lauRiiO, IV. 3. 
8ürl9Jaff (Äuffiii;, '^iim ftapilfl .?Bc|^nang«rtfcrm". 

IVcucft Ctbcn (»«(^(nbctg)» III. 4. 6. 9ic(«4, 
SB. 0^1. 3Bt VriiUKcant M bcntf^m OtabcntcntaaM. 

band« und Foritwirtldiaft. 

Cand- und forftivirtrdtaftUdx ^Itttcitungen [iixan) 
X, 18. e. aK. .^^tvfjfl Israel), X« itfiimianntf Cb«p. 
UnbmarfdiaU f^nbinaiib '^riii; i'i^brcivil} — 2l{ft<ner, 
SBaMns btr Ianbtciilf(b«fitid>rn I^D'ttrcffrn Ui hti Glbcrcaii» 
tiCTung. Qig5n;unfl bte Ktguliciungtpteidtt«. — Qbuaib 
Saci«e (^tttrtbflri t>tt 9ia|||ätcr, cia Qcinb 

kcs llflaae. — fftr. 19. C. fl. ^txttt, tin ifffain4t Xr* 
««HlaaAwci» aab Me faataahnAafL — 9lr. Sa ITnfclbf, 
Sic Siiffaaiig bc« XcfalttbifniasfbaTMaf in S)ai'. — tat 
^cin; (^i^ri^V 2>ie mrliot inten Qirbawibcn iai Sfftrt* 
teafbt. — ^. edtmibt, Scmtt itnb OMan frO i(( mrinr 
Cbftböumf bf?)?rit}rny 

Oer dcuirdtc Candwirt (IJrofl) 1908 Dir. 18. j;. 
•ii'fbtn (trag), ?aiibreirifcbaitl. ^riinbablffungen bei Giffn» 
babnbautfn. — Äönig iGaer), Xxt '^)t)c«pbci(äiirf>rim. 
iiunfl bfr SBiniftbalmfiüditt. — 9!r. 10. ^einr. Snfid; 
((»rofebcrf), 35if rinimfntjlfr imb ibrf {>(iniat. — ^pi. 
S^antr (;^talItnlbal), ^inicriitt beim flntaufe x>on ^iittfrvu- 
tildnl — iK. (5. 2(t)nlmeiflfr (Veica), Ttr c?rciiib btt 
(*eflüael?ud)t im laubwirtfebafH. •J'fcict - -.Vr. L'd. ^ 

SBinbirfd) lO^rablit;), ^ic Qcbtutupg bft .Ricgtajucbt. — 
Qm. 9t 0 6 ((ttbtvtrb), Dcanrianffca |ai bkcilfrigca Cbt* 
cnitc in '}iribb&bnitii. 

C«ndw{rtr4iaftUd>C8 eenorUnfchaftsbtattfarDeutrdi» 
BBtnacn C^ao) XI, 18. Satbntfl, Des BentMlbnbaab 
bct ktatMca Mib». •»•ffcaMafiot Q>|mcxt aab bk 
fieeirSfiefttanacB. 

ftugblitter Hr CMt- tro4 «nrlMban (Xalü«) IX. 
W. 9«r 9ti<^tct (Cilmffnflfin), 9«ri(bt nab VntrSgt Ob» 
SNabciaiBg bei». (i(|la|ang bc» gtlbf^aiMcfctc«. — %tavn 
XaretfAef (taffia). "SM 6lia)oniOi«ntBta. Qcmnabfl« 
fvitcn. f9Ianini)iDieb<i>VBfb1Iaiiiian(|. 

filitteilungen des deutfcbcn ObTtbauvereines für 
4m weftlidte Böhmen in 6ger. I, 3. \\eb. ^txc^autx 
((Sget), Über 'Jlnui*! bfC ;\crniobftf». (2 valietct'ft''. 
Jtrabci (Sgcr), Xtt Obftbau in unffrtm l^treinegtbict. — 



Vag. 64»ai) (£(brän(tt), Ztx 3. b(tttt(b-eöllif<b< 3mlrt> 
tag. 

Mfttcflangm 4ta Tcrcfaiea fflr Oblt- mi4 «artta- 
baafrtund« für flfnnM tniA CbMUNnM» I. dafcf 
Sil Ic^ 9(c Oiamf«^ btt UMta, 

8aixcr Ropfta- «Md Bw MU fNZ t Bam 1908 Hb 41. 
Cceb. e. ^tnntt (€t«fRitd, Sic Soge b«4 cagf. ^atrfta* 
b«Mf« (3n gertf). 

Orterretd>trd>e ^loor-Zeftfdtrift (etaab) IX, 9. 
3 int (3tieHb), Ä. roürttcmbfrgifdif« lerfteerf €<b«ffnmfb. 

— f. ©lt<bingtr, ©*ri(bt Abu bie IX. 'pauDtcfrfatnralnn^ 
be« b(utf(b-S(ttrT. WooriXKin« }U gtbdfiiantbei^ — 9ir. 10. 
Trnribe, »rricbt Ibrc bcB brittca ymItiMcB Aonlaia in 

«Seboüiatt^beri». 

Örttrrrid)ird>-ung. Cirrbörfe (©«aO- IX. ?fc Jäger 
(IfpliO)- 'fir. 2ii. Sag fcflfnanntf „Mtißtn" bei (^änff. «nb 
Cnftnrildeti. — 9Jt. 21. flii«flfllunfl»()reifli<l)tfr. — Slx. 22. 
Iuf}u6t iinb aJiaft bfr (Snifii. 9;r. 2n. ^sob. i^itttr- 

Unit (Cbfrberj!, Der Älatfcbtr ctfr J tfigfrfr?pift. 

flittcilungen des Otutldien '}a8drd>utzvtrcinc8 für 
ßShmen (^ubi)}). VI, 9 Sil^L 9«llif4 («ei^cabctiX 
Xit ^«fämpfunfl bfr ^Jionnt. 

forft- und ^agdztitung (SaaO. VIII, 10. ?n 
ttctnat (Itcmotaii), Stücfgang bri $rrbii(lion«traft t<r 
n«lbb>bcn. 

Der d««tf*« iMhmr a«a Mlmmi. (Diag). XXI, ii. 
tticb. aitmcaa (ttri^fabcttk 91« bienen»iTtf«:baft(iAci 
«(cbadttunslflaticitni. erbtcamet IWWL— ttilb. SalltfA 
(Si(i(b(nbng), Da ^Tltflgcia^' bcr Qieacn aab ciaigc ba* 

rauf fnrücttufübitnbt Crftbrinnngtn. — %. MentfA 
((5<(fr), Über bif „»unfi^cnig'gtaiiit'' anb Sctwanbte«. — 

arl B iv (fRatfcfctnbcif), ©iennuuAt tn Stalifemirn 
(Übf rif (,'1111(1 )■ — 91iib. i*fn«lfr f^irftn», i^rbanfen unb 
IBfttatfitunflfn. — SR. flltmanit, Tif „iVbfnbfii 'i'ifnfn.* 

— i<. lebif 6 rüJctfd". ^iina Sflau'fii? rammtlferb. 
Der öftcrreidiirdtc Kaninchenzüdtter (ftrammrl). III, 

10. ;^c*. eb. Silb (^ifbrettb), ^ux «rrWruit^^ bfr «tanin- 
rfjfnuHl'i. V'ir. -"• ä?. Äranmanii Sitictnibfra' , Ter 
beb« l'anbf«fiiliinial fltpfn Ixt Äauii!<tMrn;ud;t. — a. 
aUittflbntdi I i^roidaii), Sfilanf bfr 3*la*iiirrf biirA 
bcn syetbaiib. — 9it. 21. ©. Ullri* ;2r-eif;tird)liv). Unfet 
^bcb"" ?aiibMfiiIturral. — %. Sunif cafdjfnbrri;, ?mib« 
iviTtf(baft unb faiibe»tn(tnnat aU 9<flnn bcr Sanin^ca* 
üttcbt. — l8»..Q««t< {an. (StrrcBlal), 64Ia4itii4t — 

üfiffoDafcs. 

^ung SitgfHcd (^itnbtt). VI, 10. t>Rm. ^elbf^ed 
($>ainbpri), Jif. H>. €fban. — 9It. II. ffafTentum eber 
iltfnfdirntnm al* SiilturjUimbtage. 

Radfahrer-Zeitung (ftailebob). V, 9. ^inr. 3a;p 
(^IMcni), Sinttiaibcit tni ftaabc. 

Theologie. 

Sankt ßencdiktB-Stimmen (iUag). XXXII, 9, lo. 
R. P. fllbanu« gdjaAltitfr. — 1'. ?fop. »rcll 
(^Jrog), '^l.'iii* X. — P. ©onifa} « « n t e r (frag), fKeine 
litfaiiiitnfcbaft ((üoitf.). 

Sankt SoNffnstaa (1»rag), V. Ii. P. Ina. Oalca 
(frafl), (Sin 9ti|a»vrt aa bie tat^olitm Ciieircim. 

KenfcrcNd»latt (^{n«ba4)« XIU. ». Xat. tubatb. 
(Sinigc QcOatnnagea ja bnn Detrete Ne temsia. — Cb. 
Kidtcc (fBaTMbwf), Driageabc ttbcit. 

fnfc RfrAcnrtfmmcn (fBamtbnf), V. SR a A 
(Iftfdtni) 9?r. 18. llltramcntane SJunberfudit. (Sine 
rienfjfdjtinunfl" im SBaiitan. — 9lr. 19. 9t9mifib( glütb^ 
Gilt .viiitiirbiib ait« Öficn«i4- — 9h. 18. Die aiccKl« 
9iot|^(lj(T in XAaben. 
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fMÜ« BlUhmsabtIttcr (Sr«|M»iM, Xm, 10. ||«it 

(«elüer (9ne). Da« Saaf«tMttin|leNifaRttMbc.«'9flHM 
(C^cilitn (tltio^Att), enwlt — 9* 3. 
(Sia^enit), i*tti, 'S>tx amt tScnjrt (Sefpt.} 
Der famfUcntlfdi (DiasL VI, 10. SKaile 6al}m«nn 

li^cag), Unfert @Au(iu0ent. — Snati(^o(;tT (^rag), 
«lumtttiabtlii. — 3uJ- Ät ^ 1^ t i m (Inicitit bi (^iorgi, "irafl). 
Iii« fitibfiifcf fiiitb — 3lexa t>. @örnfr ;tn^!,^:i, 

Tj? un,^Uid)t %^aix ((*eb.). — 3of. Sttafiev (t*rafl), 
UnjjUidjft Stfelg. — ^ulif ^ ittfct) rttaj), Ini Jcfitiltiifl«' 
faiigmi (<?tb.) — Cdtlif Gfelni ii^rag), Cine antroert bt« 
$>immtU. — JJfgint 2ii I r f tu ' I an b f r Cinao), ©plifttr. 
9l«U( <?fbi(&tf. --'i*abritf grub ("JJrag), 5in «üeftfirfif. — 
fBilbelintnt ® i ■ i j 1 1 (-j^tag), ap^oricmtn. 

hauefreund ()ticic«Uu), X. 9;r. 20. (Sielar g d er 
(9fb. in Ifpl), ■äluf ailtrftfUn i®<b.). 

^jmnMrgrftii (fBani«to(f), XX, 12. 3o(. Vt ig mann 
(■Dtarialttlm), 3«n tiifcc* «n» f«|»|MliAtObim. fltimKitraic 

«lanisdorftir nausblittcr XXVI, 20, «ag. «4if f» 

nt^cr (©arnsborf), 3n bft Vc>ie (t*fb.). 

b) Von Oeutidiböhmen herausgegeben. 



Scffeftli (Ztife^R). 
pUttruin (.'orneliKnam uni frinc OntKen. — 3»^. C}er«tl 

(Äif<), Sacqitt« (Sa)otte nnb IS. X. %. t^mam. — ttc* 

Knfientn utib Sieftratt: $aran, 9itelf* (i^raq), Iiit 
bfui(*e ?i<bn>fiff. — 3cf. ^i^an (^rafl). Read, The iu- 
fluence of Salomoti (leisaer upou the Ed^üsIi literature. 

— 5>an« üambtl (*lJrag), >f. SBi^an. «ail .nbJtii Äatten« 
bninnrr. — 2)!atit i*pt«er ('13ragl, thnt I^xtvta.^-Vhrrnüt. 

— 9». fetf*, Ou. flbift (letr. aWtigl. btr „i^fffUfcbaft*), 
tKid-arC S-agnu. — Slft. Wcfcnbauin (lirag), 8iUi»* 
grapbif |u. a. Ctiprftbungen ecn 3of. JBiban). 

r^cue Revue. j£>fraii«(«gfbtn tcn ^oltf 3>b. öenb» (gtb. 
in $iag), II, 1. — 9ir. 2. QmU gattoi (geb. in '$iag). 
9}dd)tntit. 

Der 6ral. ^rMMjcgebni «ra Ci^ctt (acb, in 
edinrebfrg), in. 1. «t ». ftttUr, 8^? — tlilctt 
SBuiifib MttX 

Der €hi(lili«rtcn. ^eiaufgrgtben ent ^MtltcflCT (geb. 
in InMbMf). 1, 1. fkml Cctlcc. Sitaikmuigai m Oiltctat 
9ImIc. 

Dat HtcrarffAt l>nitfd»-ölterrcbb. dcnMgcgeb«« 
»•n C. «. 9acfai»tcil (gA. in '^rag). Vin. 10. Qc« 
fprccbnngni bon (S. e. QacIalDicct [Sanntcc Ihltt Mn 
3elaii (geb. in $rag), fBiencc €il(eiiettrn]. 

CInverfllfdite Deutfdtc VOLortt. Atrausgegcbrn bon 
Äad 31«" (Ath. in Cqtt), XXVII (VI), 7. 3ef. *off. 
inaitn i'^IerrrviO', '.li'jj bjnn ((V'fb ). — l'ir. B. 

Dtutfche €>(r(hi(htftblitter. Untri äMitroiitung «on 
21. !B ad) mann iinb 0. Sclcc (9ni|) tcnHMfltgetca MI 

•in. lilU. IX, 11112. 

Ztitfdirift für das Rtalfthulwcrrn. ^<iaii«gfc;<bfn 
vcn ^11 1' f 1 i.if!' 111 Jitkio*. .XXXIII, 7. 45(fptf (bungtn : 

JngriFd) ri i- Iivrictiiy), 5. c. gilff, Sifti«- 
unb '9ufiat;bud} im bdi bdillcboi UnteniAt. — ^. 3iig> 
r i f *, .'Oufmtr, 9Runbart unb @«bulf. — etrcbl, C 
Sttntt (Urag). ^ur fcü^tfitn @<f6i(btt b(« Saffc« üitt ben 
^emtntiing. — 9ir. lo. 3- 9)ei(b (?(itniRi|)^ Mulorgani« 
foterif^c unb fibagogifi^bibalttMc Oxiitnnifcn. — Sc* 



'pcfAiingm: Ä. C, 3of. Joo» in •.'fitbfrgeorgfntdf), 
(in^ptlopäbildx* ^anbbucb ber Qni(t;uii>}«(iinbe. - 33 c g r t n 
3cf. Orcfd»! (g<b. in Sratau), DBrpftlb« l'fufag jtbafa. 
?M)pDtbeft. — Icfar. Sab». IRagele (iiiag). Übte bit 
<3i:ifui}t;ini.i tn i.'<^i.'u:iM'eflri|fe bct 9afiBiitfl»aIaaal!||il in 
bttn ii^iitirlfd^uluntrnictt. 

^uriftifdic Vfcrlel)«lMrc«rdirirt. ^rautgcgtbtn »on 
ber Ocfc^fttlcinng be« bcntf^ 3nit|lcnMmnc« » Sbm 
(fiail %mi*). XL. «b. n. 8. XXIT. 9^ ^ t — 
«ora; ttaln«l»»I«lit 2. 3«(i IMH (3b 3tf. 

Ungerl 80b •tbViWtag). SM ^aager Uimfalhnimni M« 
la. 9inii 1902 |ur Sttgtlung bet iir(f((}«<* mtb Oen^ttbat» 
ttiMtoinftonen in 'flngfltgrabrittn brr S^rtrtnnung unb btt 
@(b(ibung ern Zifd) unb Sett. — gu^f ($rag), 

3ur jhritif toUtgiaUr 9t(dit«finbung. — Slfr. (»ic6 (itag), 
Die mattrieliKcbtlitbtn 9](Unungrn bei ;'^iio/!iMiratp(frl}- 
itepfllf. — Sari gncj)« ('^rafl), 1>ie Ouctf^itut tf* t. f. 
CbfrOtn Oen4tt)efe« bftrtffcnb ba« (S't^tt) über &t\tü' 
fitafttn m. b. ^. — (S. 9l»4ncteftj ('^tag), Siteiaiui» 
Üb(rfid>t. — «rfmfbungfn ocn Jttatft^Ci; 9«4t» 
Sgen SBfiÖ, Slfr. @rc6, «. «affa. 

Hrdiiv f&r Dermatologie und Sypliilis. fifraMgc» 
geben twn 3- 1» i (f (l^rag), XCl, 2.-3. ^rft. XCII. 
1.— 9. ^(ft. S. Jtceibid) nnb llft. Jtran« ($na), 
CteUsiae tne Jtenntnü bM 8ocdf4ni benignen lKiHarl»)iaib. 
— IhtRttCi X. SiKtccnife flirag), 91, 2/8. tbtiM, 
Bnetwbl iaoealtfaw. AldwriM» tb» OMoiiM tnd 
carteia bnetwial culMiM« iiMMM. WMtfield, Th« 
opsoni* Method Montfonatr, BqKWt of a case of 
sjrttemic Blastomjreotin. Oileluiit, An intreati&g gronp 
of cages of tobercalona Infection«. Knowle«, Dermatitis 
h(>rpetiforinis. Anthony, The acrodermatosea »f Lero- 
fula. Kingslniry, A iiist" of acnidprinatitis chronica. 
Koster, Derinatiii» extnl iativu. Winfiold. I'empliigua 
vepetans. llavitch, The Thvrmd us n factur iu Urti- 
caria chronica. 3''*'"- Zoster arÄiMiicali;*. Montgfiinery, 
White-Bpot disease. White, Liehen obtusus corneui. 
Triinble, An uuiigually estensive folliciilitis. Fox. Two 
caseg of Ilavnauds disease. BogRs, a te^^ reiiiaik df 
Ichthyosis, "fowle, Gangraena cutis hysterira. Scham- 
berg, Multiple Cancer. White, Syringocy tnnia. I>u- 
breuilh, Report on tropical diseases of the äkin. €d)ulv, 
The present itatas of our knowledge of the Paraaito- 
log}- of Syphilis. Ware, Kadiograms of Syphilis, Swin- 
bume, Cbinical wporto. Shields, The intramuscular 
iqjectioDB of mercnry. — »aubttt (frag), »1, 219, 
(L Steibii^, Abec Hydroa Taccinifortne. iQa^f, flbcr bic 
Otfic^li« bet Acne nünrit iu HUgcneinntnnihnMa. 
Acne*, 3>k fnnftianeOc Svyotni) be« SKemict 
8(|aiWia|. OMN>^»f Scitng tur $rage bct f^el^* 
■ric M mwn^c. fonbflcinrr, 3ur j^rage bct jttwiHt» 
mentbinbungCTeattion bei €9Dbiltt. 6iirac;bn»ri, Ikteras 
im ^llbliabium brr 9ut«. Ullniann, 'Sbmptematiftbe ober 
ptebbblattiiAf C'.Ir(|filbfv^e^)flnb(nng. 9?pH, Snwntiing bf« 
aterbl«. Sdioly. Übet bif '^fbantlung brr ©op^ili« mit 
atpjtil. ^elf. Sur •ätofblbebaiiblung b<r l'iic?. — 32, 12. 
IlJcrC'JJoganeff, i'al^ogentff grnnfffr Jnlfqumfntrfr. 

änbetungfn bei jcfriiiileff. Sttm, Übet bit Sirfutig 'ub» 
fiitanet i*9cpanafeiiiifttionfn. flbfr ba« 3?orfcmnitn roit 
Xcidiciui-ofic. »Jifibid), flbtr Silbftimpräanaticn tcn 
©aftftifnatitiflii. Übfr tic ^ffifirn? bf? 'DJtni"d>{n i\tw\ 
SWiljbratib. 9iifbl, ^ur S'banblung brr i'fraifturn tr.-.A 
2<blang<niiiit. Vfinrr, Erythrodermia desquamativa. 
XcnifdD, flbrr SelaOungMbrtapie in b(v Urdrgir. 9(a«taQ, 
Untcrfudbungrn flbtr bic äticltctie brr '(Jroflataboptrtropbic.— 
8. ©atlf* ClJiag), 31, 23. aifr. Ärau« (^rag), «ritn« 
inc ^oitregcnclc nnb Alinit b«» Lnpne foUkaUrit dine- 
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minatug. fßtnIltT, Xtt iJfrbinbunn SfönlflfnibdiHMc um 
b« %Tan((tiiiiatioH. 0ofd, l>k l'oldlifation b(T Derniiititis 
herpetifonniB. ^igno{o«Vulalt, Üb« btt atrophia maculosa 
cntis. ®((t. 8<iiTä(|r jttT JtrnntnU btc Attep^obninttn. 
eioi), -}*tituin m jtntntni« U» Lapas pernio. JtT^onalo» 

SCI, din &m feflcnaiiattm AdenomMebaceum. ^fini, 
«t ciiKa %a.t MB MtfliolaMniöfcm flti^eai hn €>aut. Üb« 
tat failt St^em bc« frcirn tippcnnfeM. »«InuMti. 
9fai fial MB punlifSimigem ^onuiifliMB. 9llaf hoMli, tiac 
mgODtlBWe %»m »m IRtlfiMai Ui kcs flaut bei Mmw«' 
latiiiieaM. 9i||Bof»^itt«ri, fnn eine« Qoll »Mi Xcrodem« 
pigmentosum. "Banni, ©titrag »um etuWittn btr tfSmatc- 
citnui I^fctit bfi btr Pathopenese b« Mycoala fangnidea. 
©ca?, Larva migrans. 'Siahnctt'Jfi. Spirochaete pallida. 
Äanretf«!!, Sut ItAiiit tri iiitiaiinii'fitlürfii (Sinfpn6nni\oi. 
— griö IJergef (Uraj?), 91, W-ltttif, Hyiiroa vacci- 

niformis. —92, l!2. Qol^tx, SttnnUut t't# vantiarb. 
ftcfft« al« Sdjiiyimttfl. "^Tidt, lejifcbtnntf na* riioiiipcn- 
btftratflunfi. lifapft, ^infi^rbobwlfalbfn in b«r Iifiitiatcleciic, 
Soiui«, C^filung eines J^alle« von primätn af',enbift?nber 
©(Jlfiml>auttnbtrfulcfe. «elia. , 3}eitra>i_ \iu Äenntni? be» 
NaevTiB irhtbyosiformis. "IJoUiiMb, Uber vafonietort{d)< 
Xcf[f|nCH»ffn. — 1>aul £ototta (i'ta.i;), 91, 2'3. ^cntt, 
tÜtr itc 6ntft(tiunj:| t>on Lupua vnig&ris. 'S^rrt, stufet 
Lopus erythematodea. $cr, Ectbym« Tsccinironne in- 
faatam. Skber, angiembilbung. Amil'Sor. <Sin %a\l 
MB tt(dlfa>S^ttf<i>f<^(i Shanti^it. fSamrr, (Sin ^atl ««n 
nllMnmtbalni einfAlugc^fltn. ^ancaftire, (itit %a1i eon 
XäiidiOBa diabeUcorum. — 93, 1/2. ?a{fai. Sic 2)nnato> 
UtHt unb i^it Qc)tctiinflfn jui oag. 9Rebi)iiu ^nif. 
IBIaimaKlICB ia •bcnaibw 9ereeben. ©uadl, Sic |«M< ber 
tutxtfnfSfni Ititir bc« Lupus erythemBtorat. Snnaiii' 
S>(giai<. Die Qf^onblam Mn OcfSfimSIrnt mit 9fobtum. 
,?»t>bt, leteaiKtteftaPfit b«i ©flUt. SrqneiTa, Lupus carcinom. 
SJcUeflcü, iit Ilerpi^s facialis bei Dip^tlfetif. ©all, ^Itio« 
loflte be# titfautr.ni 3f?em«. iStenjer«. annfberenf Ichthy- 
osis hystrix. — fll'r. fttou«. 91, 2/3. Cgawa, Übfr_bfn 
©au btr »»rienjörmiiten flnnieme ber J£>aut. Dan«. Uber 
ftfunfcäre ©antftebfe. f ci«ner, 3ut ©efeanblunc; bet ne«|fra 
3mpetenv — Q. ibcrf* (i'räg), 92, 1/2. gjfiAaileic, Üb« 
bie fenribleri 'Jlertenenbiviungen in bet t>an;bUfe bei Säuge- 
tieren. — ©efprecbuiicien: 91, 2i'3. gel. gdjUiK'iff (i'rafl), 
3Bolff'(Si#ner, Die Crbttialme» «nb jeutaH'X'iafliiPie ber 
Xnbctlulofc. — aifr. «tau«, «oalfflb, Äe«metil Biim- 
biiM, SI«Mq»ic b« ^MtUmd^cittn. 

Der ImpfaMpicr. OoqMRbaltaK SUt. Kcffel (geb. 
i> «aMAn«), XXVI. 9/10. fMIb. Kcffcl. Cw ttnfft« xnb 
«i^tfflc« fBnt an iinfrrt ^leunbc. (Un 9nt {Bt »rflKbima 
brt ©«finf« imöffltflnetifAer ar?tf. HVcMflt ttett-^ttmig 
cbiif l:rr'Mct unb etine 21'fffer. 

©yniholoaif*« Rundfcbau UJitl^etaufgebei a- S I f 
banc OBrag) II, 17-20. 

ZcftfAnft ffir cxperimentcUc patholosie und 
VIbtnpit. ©«an«gt0tbrR »imi t. Q. ©ciiug (t<rag) unb 
ff. tr«tt« Gitb. in Qcitct). T, & «mit @t4t(tn|l<itt 
(ftaci). mtr Snenturle vnb bir n^i^oflifAc «cbcntURg M 

noppe - Seylera Zciirdtrift fOr phpfiolottf** 
Cbtmie. Ihtler iDHtnnrtung »fu 5«. B. SefUCt (9M0) 
beiaucgegeben oon «. »offel. LVII, 1—4. 

Cfdicrmnli« MfncraloBirdic und pftresrnphtfibc 
^(tttüungtn. 9cnul4«f|fbctt MU 8- Vctfc (gcb. in 
9m0), XXVII, 8. If. C»c>n (««6. in fMfl)' «tuMcBRifc 
«if bie gardn. 

DU Cprn. ©oanegtgtbtn »M tut Sttg. 92« «ff (geK 
ta Otiicninbctitf«), «. ««Bfil « 



KT ZritmeB. 



a) 3n Böhmen erldieinende. 

Telksbott. (^rnau.) 190S, 9ir. 40. 3«fef 
(IBaniVbcrf), 35it <?rilnbe ber Cbfiriifiicii im brbmiiA« 
?anbtage. — 9tr. 44. Satt Onj|ania, 2>a« i{i bet £«( I(t 
Icten! (Oeb.) — e^Bilbt (fl«nfb«i:0> •MfBUtuil rhu 

Sierifalen". 

3Id)fr Zeitutifl. 1908, llr. 118. .Qarl €4I|n 
(Meidjen betg), 3ut (Sebäubefleueneiprm. — 5Jr. 120. ^«rt 
HJiebel (geb. in flldji, 6ctflen unb Jreuten. — ^t. 123 
eb t>. 6tran«fB (au? Xbeufiiig), Tie l^ertajnnj W 
böbmiifbfu Janbtaqee. 

Hurfiger Cagblatt. I9m. 9ir. 228. 3cf. IbiciKi 
etwa» über« Singen. — 9lr, 282. Sb. Start (Harienkil 
Du aMlb«« Oa^b^m.). — 9lr. 235. Ppbgman («afliii. 
SnwetAmniii btt {«nbctnmlcsrn. 

mik-MÜmm. («ufPg.) 19<^8, 92r. 120. «b. Sagaet 
e^alt nb Aant. 14S. f ibrit. IX. «cnMubung bn iRile 
»eifc — «c 125. «b. UbIIlbV» 9«*K «Hfl»!« 
vetctai. ~ C(»n n I a a < • © Utt: ffr. 88—43. tief 4>(t. 
«HfPg« S(bnit«(n. — 9tr. 88—41. 9(ii|. 9»If«d, t^> 
)itraiinfle im bSbmif^cn Cfbrtot. 

B.-Ramnitzcr CQodicnbUitt. 1908. 92r. 40. Oe(#MK 
ber Statt unb be» ^Jeütrfee *Bbm.««amni9. (3n ^1 

ßraunaucr Deutfdic Zeitung. 1908, 9{r. 89. % 
SAulmeifter (Seipa), Xie i^ebeutung unferer Js-m«:- 
fcbuten. 

Hrfixcr Zeitung. 1908, -J.r. 108. Sari »rfinhi 
CCriiy), Veitfäye utr öinrointerinig ber ©ieneneSIfer. — %. H • 
apilb- Steiler (CberleutenSbcrt). ©au«',in#ßeu»neipnn. - 
©auewertfleuer. — 5}r. 114, 120. Cmil göBenftni 
(gdjiatfenwert), ,^ur Ibeatetfrage in »tür III., IV. — 
läge „5<iür aWufeenunben." Äcnr. Sicifil, »ermanenHiit. - 
gjr. 12K SiUib. 96i)m (©nbn>ti«), Sin etünbdien sei rt: 
©imnieUtür. — 9Jr. 122. ©ieren. ©iegel (XwnKTur. 
«egelnag unb amgepaltnng b<# flen?trbl, ^ortbilbnnjiilWti' 
rotftn». _ gh. 123. Jcf. ©enbcl, Sine energifAe ^einl 

Budwctfcr Krttobtntt. 1908, 9Ir. 79. IRiji ftcpke: 
etcinio (©UbmM), Aum mt<itn Si«. (SeuilL) — üx- 
Ibl. «ciBtntb (IMwcii), Die Sbii«f«bct bet .fiuM | 
nttnio*. — Kr. 87. ^nftlb«, ©rrbttogc auf ViUb*. 

Budwcffcr Z«flMiia. 1908, 9tc 78. 9tiHb. (9» i 
»et«), Dn Salbflffff. — «r. 80. Ibb« $Ticbtt4 I 
bred>t«boTO, ©ere^tigtt ttfliifi^. — 9iCl 9. ©iefld 
roei«). 91r. 78. (Jnblicb einig! — 9hf. 76. «in Mntiet« 3«» 
— Ta« (e(bi)iofte ^abrf — 'Jfr. 78. (Sin neue« notimM 
©oUreerf. — 92r. 81. eine .«aiferfeier cerbottn. — llt.81- 
(S< tüirb immer f4?ner. — 9ir. 85. SOerfeelentage. 1 

Der Dorf böte («ubn?ei«). I908, 9Jr. 38. Jclet .<lafMt> I 
©al}l. '»^u fpäi (Cine Di5Tigef(bi<J)te au« bem SUiefeaj»' 
birge) — ?ir. 4.'?. 1^, I. 9?filterer, «Bar bie Cbfhniltirf 
btr Xriitfrlitn Uli bBhmi'Aeii i'anttane gereAtftrtigf ? 

8üdböbm\f*c Tolhaitüung (<*ubwei9), 1908. 9»t. 4' 
3clj. i'etfi: f^^aita), Xai Settexläuten. — Oir. 4.'. Jf:;- 
Ibüi (Siummauj, 2>ic 13«i>orle bc« fObliibcn ©öbnta« « 
.^abre 1768. — 9tr. 48, 6it8m. S«tl«f« {<M«RV 
Sobnung«<(lMn. 

Diucr ZdtMng. 19ne. 9h. 75. ^ler. «cW" 
lAt e^iammm btr alttn Stobt Dur— g?r. 76, t*2l 
Sonit, Wafftmat. ((?eb.) — «arl Sleubörft, €«Bitit»f< 
ibtt fik bie 8taM 2>n{ in dabu 1907. — <}it. 80. K 
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9i««t. ytuibmiea. — • Uittet|«ttBiitt>8tiU«e: 
dklUttc Mn 9m( 3>e«at Ihr. M. 9» f ittaWi i c . 

— Ab 49. •ctealinl^Iitttb — «cM^te MV fn. Ctic«, 
Kr. 88 einfielt — 9n «ntf^iHt. 

egcrtr rVcucrtc riaAriditcn. 1908, 91t. 76. 9t. 9t If^ 
(San;. Der Jtampf gegen bte 2f(!^4if!(THng«9«(üit. — Ml; 9T. 
301. Kttffltr, eiebc unb Xmte. — 9)t. 8«. 97erbnt Sil* 
^rfm, n gTob niat. (®(b in (SgrilSntrr SRnnbort.) 

69tr(r Zeitung. 1908, Wt. loR iKnr. 3cbrrar-,Tc)5f 
(iJiofl), Die «fiSf. (tä'fb.) — 9?r. 12:.'. Vati« liiierina! (^eb. 
in Öfler), Xie ^Qiibalanba ©mci ieetlin" -im ®rabf i-an« 
Stitotau« Ära II f,". — 9ir. 126. $ifint. rrccbcba itaAau), 
fampflieb. 

escrtaler Zeitung Ogcr). 19()8. Sir. 74. S^taiia t?. 
Slopal, 5)ie grau im iiiobfviien Jeben. 

eibogcncr Zcitutig. 19<>8. gjr. 20., 24. 3er. ^cff« 
mann, Öin ifflirt an bie Obflbauinbefit}tr. — 9it. 21. 
^nebr. 6tuini (8(blaflgen»a(b), IV. aUgem. Setfammlung 
bei ^eitKtet benifcter etubenten* unb 6(6ület(>etbeTg(n. — 
9Ir. 22. 3of. ^0 ff mann, Über bic (Sitiäbning bee Wta» 
Men. — 92r. 25. Ht. Sutf^cra, i^faiie jlntointttc — > 
«ufiler (Sger), ^.r. 2i. Der alte SKü|>lMbailct. — 
<Mi4te in Sgrrlfinbex aRuitbaxt: Ar. 21. XM if Mff 
«aai. 'f Iflat »f liiM affa. — 9tr. 26. fln («neafi. 

BUftHMliMV ]Ini*i9<r (gifc^cni). 1908, 92r. 48. ^cinr. 
Sin <to«iKr «on bei !0aitetie bei loten. (9<k.) 

fvIcdUndcr Ztftung. lOOi, 9tT. 119. 3ef. 9cn«cf4 
(^ainbcrO. X^o« ^inbotfer Se^en. — 9Ir. 121. Orflgcr, 
graiij ictbubm« .ffiinteneife". — «nt 9? e f f e l, SJulif nnb 
©efang in ben Beurfeti Üffisfeenbeig unb grieblant. 

eablonzer CagbUtt. 1908,' -Jh. 159. ®ebid)te in 
^ei^enbeiger iDiunbart eon ftarl^Baier. 9ir. 240. Iie gruge 
lejlttng. — Wr. 246. Xe £d)Ia4t a br '^rager Jaubtag« 
jlnte. — 9!t. 248. grj. JJittltr, Xa« ^^emrobr. 

etblonzcr Zcftung. 1908, 9ti. 130. Oof. $|riti))p 
(<»ab1on)l, xvrbf). (&tt.l ~ 92r. 191. 3»!. V«fnt, (Ko^* 
li(}), gern ber ivimat. ((?fb.) 

«raetitzcr TolksbUtt. 1908, 9!r. 7& ^CCIH. ^»Ik« 
fdtttf, 9li!T (einen fanten ^^rieben! 

RMfdacr OloebcnbUtt. 1908, Str. 48 3of. 8(B»cI 
(geb. in Stefenborf), (Sine liclitit ber energifc^n Zat. 

OcutfebbSbtnirdicr Tolksanztlgcr (^aiba). 1908. 
^rin. ^olbfibed (fiainborj). Kr. 88. Xaf {am Samyfc — 
Kt. 48. @cnug be« StHlMciKMic^tnit. — ^«BO 8»Kt6 
(«cilacri«), Sit SltHtf4cB|(t(a <« KciMsoK. -> 

tlHtcrtftftiRfl«betfa||t: Kx. 17. <*(nn. ^tolbf^bctf, 
Smnte, aber »aVr. («eb.) — Kak fiebler (ITreibi^). 
Ml IMner See. (9rb.) - Kl; W. «it. Sug. Ka«ff, 
ScstMt feib einig! (<»cb.) — Kb 40. ^Ofl* 8oRt6, 0ttr» 
b« im teibf). {9th.) 

Kaadncr Zeitung. 1909, mr. 78. ^of Oelncr, 0(* 
fibiibte bfr (^niiriabc ^i:f i;Vii»bcrf. (Jn ^icrtf.) — ?nb»tfl 
SRartbul ;Saattii), «ntntftruft unb (5Muiittf ntf . — "J;r, 
82. Äijl.-^Jeittt (ötUfuiiul, IJflanut Crlenl— %x\. «etr, 
Wt. 81, Quosqae Undem? — 9lr. 82. 3wei treflama» 
tioncn. — 9hr. 88. fanbAraf. loerbf ^oxt! — Kr. 86. üvt* 
fM|t OBb bcrwtiB. — Kr. 87. ^oU Itc Xvgraf 

K«rtoba4tr B«dd»tatt. I90a «CMAU »M Kl« 
b»t| («ttroblan), Kr. 267. C»eibf)(elt». — Kr. 979. eIllttr^llL 

— •(blAtt Mit ^nna (S b r i fi e n (SltreMo»), 92r. 278. ^trbfl« 
Ulmnnng. — 92t. 28S. 9)llii(etb. — 9^.286. ^eib. gftidb* 
net, Tax ««iPbatr: l'ageplan. — Ta. 287. 3ef. ^«f* 
mann, ©U. -iLWiftifts ©ilb im ?cninitjb.it6iale. 

Kartsbader Naci>nd>ten. 1908, Sit. &l 0|L {{ff 
(SiUomiQ). X(ut((b(r -Viiäitl, road>e aufl (Oeb.) 

Karlabader Zeitung. 1908. 9li. 41. 9»ht OIIbt<r| 
(gib. i« 9ng). 2><T f«b»ac|t Zijtr. 



DmitUra m o tfct u tUtt (tarMbab). 1908, Ki. 26. 
3d1. «tdiie (Xo4Ii9), «s bi«. bi Slitbel! («tk) — 
Kl. 97. tnd Sem^trt (taifM«b), Bfltmfet «itf bcii 

HMMlMMr Bete. 1908, Kc 48. »nfL ««»bert 
(Zf^>M()» tMt |t»bln»ifiling*plage im nSibfltn Sa^rc. 

OcMtftlMS TelhtbUtt (Aomctau). I90d, seub. 3eiblei 
(Somclanl. Kr. 211. fanbtage>Qr?fiuung. — 92i. 2IS. Sur 
etfttn ?ii,<iin.v fix. 215, gTifbfn«fcnifrent. — 9ir. 217. 
3utrf! IfiKfdjft. — 9h. 220. Xerfdtatta in Xentfcbbö^men. 

— V'ic. i^-l. auf jumSamrff! — Dir. 226. griffe Äampfe«. 
f»imniu»ii. — 9!t. 230 Übtiratdjuitaen. — 9Jr. 282. «t» 
benfliAe äuferre i^olitir. — 'Jh. 234. «unbegiteue. — 9Jr. 
286. Unffte SKiitiilcr. — 9h. 237. Jnnert „örfolge" «bren. 
tbal«. — "JJt. 238. Bum 18. Criober. — 9lr. 239. Sojiat. 
bfmpfratiicbe Xemenfnaticn<n. — '.Vr. 242. i<rag. — 'JJr. 
243. (V'cbeime «enffrenj. - Dir. 244. «ovficbt! — S. «. 
9Jaaff (geb. in SBntentrftttitfl'^ 9ir, 212, 2Sif lange nodb? 

— Kr. 218. »Derlei ei'.itiniiüifx.Rtücttf. — T^t. 228. ®ie 
flai»if6( Xtanail'itultur unb ble '{ifticbt Xeuif^bgt^menf. — 
Kc 285. Seit 8i<narcl »leftiMbrn if). — 9>t. 241. Xie 
ntatu Srgcbniffc bei europäifc^en Xtieatctfllltac. — Kt; 947. 
eis i«n fc^rau«! — Sari ^eltmut CtUfd. 9x. 927. 
IDcntMc Cifmlatabitcttimii in 814m«. — Wt. 981. Ob. 
ftnltiMi btr SraiMcn hi 9i|iBiB> — Ki; ML 3al. Cilnrt 
(at». is Znf4M, KdNMcf «8t «tu. - Kr. 911. S«i> 
fclbe, Srr b(»if4c 8owr fn bn flafnwlM. — Kr. 984. 
«arl Sal(if(b (ZcplitK fM Ogfrioiib. 

Candbote (tfruntmanl. 1908, Ki. 40. P. ^ufHii Bi(b* 
raier (€tcebniiO. 21"« Strctn y in bfii 3abren 1681 bi* 
1660. - 9ir. 43. gri. TL «ittntv, „.^^euAIer!" — P. 
3. 3i(lbraier, 'ilMf ein gebürtiger Scrarlberger na4 ®9b» 
bBbmen fam unb im* er bariiber fr?äblt. (3n Ti»rtf.) — 
iJJr. 44. M. ©iftner, Xie grau im StuiHfimim. 

Ocutrdtc 0rcnzwad)t (VanbSfrcn). 1908, 9it. 44. ,fian« 
^i. Sa* itf* ff, gffl-(»rii6. (ffeb.) — t'ecp. 'Diilllfr, 
3iim 11. Crtcber. ((»eb.) — 51oib. SHiejj, Xie (^rünbung 
beuti*tc Xrrtfdxiltfn uiib bif Giitflebnug ber (Srbgeri*te in 
©obmen. — örnfi ^»arfmann, Qntflebung bc« Xr. Äatl 
$*ü(Ifr.?öai'enbeime«. — XbinetI, Xa« Xr. Äatl 
64fi(fer>fBaiifnbeim unb feine nationale Sebcutung. — (S. 
^ortele, C^ang bur* ba< SSaifen^cim. — ^an« 'St. 
8a4itf4c(i Katienolc 3nflcnbtnic|«a|i. — Atinr. 
tktc«4lmi8<*> — 9- X^tncd, l>er Ofabcnfaner. 

Ccitmeritzcr CQodienbtatt. 1908, 92r. 76, Satf 
Zibpmann :f fitmertü), ffliener Jegtnbf. — 9Jr. 78. tSxt. 
Kcibeftcin (cdürarfctjenio), ^iH'ffiibau u;tt .C-iL'rffiibaiiboI. 

— 91t. 82. IS. difi*elt {leplib), i'Mmt btt Ituif*e 
gerne lange. — g. fP. Ärenberf, S3cn ber fauf*e inm 
SHiOefianer. — 9Jr. 86. Sjl. Keibefltin, Xit Sfenfabilität 
be* .$<c>c.if iibauf?. 

Ceitmeritzcr Ztftung. 190R, 9ir. <)4. .$iugo Sonlö 
(i'fitmfritj), 3ondtban ^etp. — 3h. t;c. 33il^. geller, Xet 
ottrte 3nieniationole Qfperantillfn'Äijngrffi. — 9Jr. 78. 
tteinb. Xübnel ($ro«mi(), Air*li*e Xcnrunf). — 9h. 80. 
3e{. €tibi( (€3eberf*an), Xa« 3<tA(nixÄnnIcia. — Kr. 
62. Ib. etart iSRarienbab). Xie S!ilberer. «> ^tiic. 
SR an ber (Itrob), WilM unb Sellen. (9cb.) 

Cttdftxcr 2eftuii0. 1908. Kr. 8. Kk Ctarf, Vit fnt« 
widinnft &|i(rrci6« unter ber Kegierang Jtaiter gran; 
9of(ft I. — Kr, 21. IB. Sallifib (Stei^^enberg), 9?ationa(e 
•Qie^Uttg. — Kr. 22. «. eti^br (Jeilmeiil.';. (^tirilierbe- 
obaibtnn<ten in 9cbmen. — ^ni iW. r. Kaci* i'ubift), 
9.'r. 2, T\xin\ 'l^ficbra. — 9ir. 7. ©ien. — ßh. 8. Xer 
3ubtläumei«fl<ug in fflien. — 9lr. 11. CflerveicbiiAfT 
6pmmerf*laf. — 9lr. 12. Xa« Ungliid in '<3rag. — 9Jt. 18. 
Pro domo. — Kr. 14. Xie Xütlei. — Kr. 15. grau fo- 
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(itifa. — 9?r 16. Bum 10. XobrStat^r Silmardf. — 9tt. 
17. jtSntq Qbuarb VII. «oa Qnglanb in SRaritnbabi. — 
9Jr. 18. ißtriAUbfi«». — 9?t. 19. Die ^ragtr «ffaite, — 
?lr. 20. Die ^lag« «ffaire. II. — Wr. 21. Umfi^an «nb 
Stif4i(brn(«. — ^r. 22. 6U»tf4c MMstBlgR. — 92r. 9S. 
«5erf(4ieb«n«. , — «r. 24. gMti ncnc Ctautrngtbilbe. — 
»t. 25. 9teU'Cfl(mi4. — 9hc. 96. ^t. 

M*H«iib*4tr r««*H*lni. 1M6, ir. 4B. ff. ttrttn 
(^(ijiii, Aiim Silfifrterv^ban bti '^angnbeig. 

M«runbader Z«ttun9. 1906, Jritbt. gif 4(1, 9li. 
40 rvrcoun()f)atifitt 190S. — fts, 48. KflCicBkab in »et 

Ocutrdtc ai«(bt «n der )VIier*. (üiif».) 1908, 9h. 
856. Ibolf Hagolt (3Ric(), I^tr flltct«' «nb ^noalibitäKMi« 
f0t))un3 fär ben <9(iMrtc||«k 

MtMdtlMr Hnztffcr. 1908. 3»^. «iteglfleix 
eilten}, 9t, S6. Xic OlRingtr Ineflfnuiig. — fbr. M. 
Sil tcr Kranit »f Vx ^amiAei aiKlieOung «Ott Inhtl 
Mt. 40. 3q(. 2)a« e^ulnefni finiM». — 

fk. 41, 3of. 6. 6*alte (3JeubeK, Da« öilenroerf \tt 
Knifecf. — ^an« »tinelt, .embftgebanfen. (©eb.) — 91t. 43. 
3ef. $t(), a»rin (iebn 8ab:iko(: 

pflaner CagbUtt. 1908, ^?tr. 969. JHub. 2 tti 1 1> i i - ■. 
Xti ^}t(ubau ^fr ^el!tjcb^n .v>aatflJafi)btmie in %<ilffr, 
911. 2ö7. ^tor. ttinx. '^oltat, De; iBersbau ©rird^enUiib^v 

OcutfA-SSbmcrwsld. ()$T(U^att|}.) 1906, 9Ir.4l. «Ibine 
ec^iot^.Utmar, %u «((«ttii^CKftü«. («ck) — 
^erm. {»olbfttcd, 9t. 41. tumptU — Mb. 49. 3n 
«fftiT ewRbtll IDcatf^ Sctf^tiiffic». (Oeb) — Str. 44. 
ttnk bot «nbr?? 

Sobmilli. (^rag). 1908, 9lr. 271. 3. jl. «enb« 
(«rt. hl Dtafl), ifeiliner »rief. — 9Ir. 278. grengt, 
Saram xoix ebfiniietcn. - 92t. 276. Qmil galtor (geb. 
in '»Tag), Die gtabt icc Wwnnbfrfsaft. — «r. 277. (^ti^. 
r d)r einer, Die bbbmifdif Mnit. — 'Jir. 27-(. (5 J., S>.ini« 
bagen bon (5n?e in i*r,i,v — 'flv. L'fo. ^scl iUUl«. Xer 
Q«(ff(te fanbtog. — '^rittt. Oüticfcf i vpbfnfart), (Sint ©i- 
Pen. — t. i^cnfci), i4in iüJieb»«fcenb bei l>fctn. 
batb. — i>. 9Ja Helberg, 'Ulittelflanb unb SBc^nung«. 
frage. — 9Jr. 282. g. Uerfo l9iiif(b»R). Die nati«. 
nale 9lot. — 9Jr. 283. Rel. «biet, •ttjat SR a biet» 
C-moll ®bmpl>onie. — 284. 3«^ Reifet (6m4), 
3al>Ien beroeifen! — 3. V. ©onb«, D« ^ioinel »otltt 
?uftbaOon«. — 9tc. ttB. axtfdbt. Niuoa rEado«. — 91t. 
287. S 1 1.^ r a g er «txbntnigtf^iibttB. — Kr. 992, 800. 2^. 
X(tf<lttf (^rag), Der Xubertulofe'Aongrel in Safbinaton. 

VIc. 998. g. ^Jeifo, Die gotberungen ber beutf<<»en 
«nt». — 9Jt. 294. iJaiil «Biegler ($r'>il ^aiab «^ern. 
bortt, — e. gaftor. Caba — 9?r. 297. Jcf. i>ialu, Die 
^clitil u"^ btf !*iraüf. — ^mü ii b (,ifb, in 'istag), 
etubtnienfunii. — -j;!. 298. r. .^atfd) il'ra^?:', Über 
seitg'tnäjje IRagnabmen }nx ^.^ftbütinta inib f'filiiiuT ttx 
Äranfbetten. — 9lx. 2!W. j*tneHiofi -;ftafl1, Du Äciiianf. 
tHt((b»flnfiiii,ini im fidjte ber Siffen^ctatt. - Helene CirfA 
(geb. in 3Jemo*d)i6), ^ »iD. (Mpman. ..Xn Pjerlf.) — tebb» 
(*i<b. WoCenbeiin). ^Jr. 273. Die antilätm;trn. 
Wr. 28't. T>n ika^fz ?.fe. — -^h. 2fl7. .<?rfntrin|m.löriefe. 
— -lir. 291. Xit iPutÄ.ici. — ä t a ii < ii • 1 1 1 u n a. 9Jr. 40. 
IVafim. SJcfcnbetg (geb. in t'rag), üNeue JBerfe. — 9?r. 
41. Oite ©runbmann, «cm OTa^e be«?eben«. (®eb.) — 
9h. 42. ^rbb« eauci («^Mfli, foontn, Ab» bic man iii<|t 
T^Rlbi - 9t. 48. «ttnic t^irr«, e«b<t4«i. 

Dcutfdxs HbcndbUtt. (iJrag.) 1906. 9h. 218, 228. 
tin«e4aler (Ijrag), Scran fie benfen! — 'Kr. 328. Ht- 
fpmt SR h f 0 . r a ubf r likaiT', 5i.>rintcl. — • «r. 941. 
Ott« 0rill (geb. in Vibod^owiQ), ü^'ebK^te. 



Dcutfdics HsrarbUtt. (licag.) 1908. Otto '^aQti 
(^rag). 9ir. 72. »nfi*t«tarlen. — *r. 78. Die Cbflwrtion. 
— 9jt. 80. $iie Dtutfdjtum, bte Slawentum! — 9h. 74. 
91. @(^ultneiflec (geipa), Dif öffctiiiuna anferer «derb««' 
Malen. — 9ts. 79. «. Dl. «««tgel, Der »ffentli*« ««. 
MNlta4»ci« mb bie {Mbnirffdraft — 91t. 80. 3gn. miU 
I et (lll«f|ci9b««fL 8on bct tuÄcbitBg bei 9(i««re<btc«. — 
Kz. lt9.C.1IL ^crael, Sei «{nctNnb in Ofemi« «ab 
bie eebeutung brr 9anbnrfa(tit^ft in btmfelben. — ttc M. 
SittoT Reiter, Die Itljm «tiomi brr glnr. — 1k. 86. 
3of. etibiQ. Orog.eerbirn ? — tte. 86. (£. m. ^tt^tt, 
Die Sermebrnng ber ogrorif^en Stoibate buicb bic SÄib* 
ta^t^aablTeform — 3. 9t. 9tKb*tf (MbiPei«)» •cgCB bCB 
fetbii<^cu .!f$tinbfUoeTtrag. 

prager CagbUtt. 1908. 9h. 272. griebr ^iaitet. 
]>ic 64«iU(bc»ibcmic in iiiteto. — Sir. 978., 276. 3. SK. 
8«craceit^ct (gci^ in f^n^ tlrtnif^c Cinfttfitfe. — 3»t 
nitna«, flliiMtllifci; — WUtk t>cUer {ihm. — 
9t. 977. etft. lebetet («el. in iJrag), fBafctvtfecin. — 
9h. 280. 3o(ef €(<(iebt («s« «lottbiitg). Da» fieb im 
«rannen, (©eb.) — 9lr. 285. Otto 3off (geb. in tJrag). 
')Uif bem IBalfer ja fingen. — 9lr. 2.^7. CSt'e Cnne (i'rag), 
Sa» Äaniifel, (»eb.) — 9Jr. 290. 8Jt(*. ©atla (geb. in 
Ihacii, ffltrner l'Jurirbriff. — 9lr. 291. 9f. »en '^Jre*ajla, 
flu? bcni 'J?act[a6 bf? „Ittjien DoeibebflnbUr»". — 9lx. 294. 
t'anl Kifnul [f^fi'. in 'i'taa), Xie Üi-ablfctniriifit in fern 
Sejciniattn Slaaicn. - 3i rt) ii c t << t u), -JiViic ■i^tftboßen« 
9u[i>aravb«n. — ^H. SKabfl tu t*rag. — 

9lr. 2<»=i. * p. 3affcfj, Über jeilgemäfie iPiai;nabnifn im 
Cetbiituit,^ itnt ^>eiluiii< ber 2ran^^Kiten. — ^'i>b : I e- 
weit«), ih. 273. Der liU Stoit. — 9ii. 280. 9hne Suro> 
Päer. — 9h. 287. 9c» «nbe btt SRllilRfttlt. — ffr. 994. 
Überprobnftien. 

Präger ZHtuns. 1900, 9te. 948. Ib. 6t«rr (iRncicn* 
b«b). Die neige unb bie |>lbcRe 9llnbciU«nK. tciniRnl» 
roman. (3n gerff.) 

Oer Deutrdic Volli»l>otc r]<xaq). 1908, 9}r. 41. $t|. 
3effe( (tJcag), Sin emflef Meit in etnflei @tanb<. 

RtiAtnfrergcr Zrftang. 1908, 9?c. 29S. f||e(b. Z^«aiai 
(Sanxt^berf), 3>ie Striditung ber erflen ^aHtt in Zmf 
wafber t9e}ii(e »st a(bt)ig 3abren. — 1 q. 9»tt|lcin 

(9iei4>enberg), jhapbeltam. — 9lr. 226. g. iUtotfei. ^le|< 
anbioar Sbrn. ^artger al« 9Rnrttli)eoTetiter. — 9lt. 231. 
3. Äönig, T'i- i am ÄfaelTrcgc. — *}!r. 243. gerb. 

X^oniae, Jet i*<ai-trt«betKt In* b(i Jeuticfe-©a!>el. — 
3. g. t5»L> title in, gamilientarnen. — 5. genfer (geb. 
in IJofiflbfr«;) i'!r. 225. Der 'Sanbf«bat. — 

9?r. 223. ( Iii prodsst? — -Jh. 232. Die 6e;u[bniicrratie 
nnb ber böljiitifito i'anbtag. — Jh. 234. UnioerfttSt nnb freie 
Siffenfcbaft. - 237. Qine 9le»i|iMl b(9 QeXitnet 9n» 
trage«. — 9ir. 243. Sa« nnn? 

Rcfibmbcrgcr Oeutfcbe TelhszcitMitg. 1908, <Rr. 987. 
tnbiD. ^ilbaer. IMe (hbcbn*a bM X«tf(t •«bl*ai pm 
gtaTftftcifrn. — 9t. 294. i6»^ fTistin. IBtibcnb«» 
(»ra». 

Oeutr<bt9 KreiabUtt t!>i"*fnbfui). 1908. Xb"b»r 
fitutter (9{ei(benberg). 9lr. 1. ?ln itmece Vtiet. (Sin (9ebeim< 
ni». Der ieb be« ^ntx». — 9?t 2 i^iaitenlift. (Sin TneB. — 
9lr. 3. X'.c t'lu.tv.e vou lUaitfiibiir>t. — 'Jit. !>. 'i'rci^rainrn 
ber gerorrblic^en IRittelfiaubepattei in iL^fietreicb. — 92t. 10. 
»ei^cnbeig — Ubnree. Sl« SufnifMbilb. 

riordbShmtrAcr 6<bir9«betc. f9Iebenb(atl ber Shtm* 
barger ^'^eitnng]. 1908. CS^ebit^te eon Siiniben ilkttben), 
91t. 76, J>ii rfvun r;? JtatljLiifentage« in Slantbnrg. ((jeb) 
— Die gute alie ^m. — t^ebie^te wn ^. ^^ente (Cbet. 
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!SlfIln(r^^erf), 9Jr. 78. ffett — SKtüf*. — Wt. 81. 2i»|t — 
9k. 8S. »runc S*ü^f. «nerffckn, i(?fb'» 

8a«zcr Hnzcistr. 1908. ^. 3^Dltf*(rf, -.V:. TT. 
2>(ntfd)i)B^innrlanb iractuufl — 9}t. 82. Sieden gcbtacbt. 

— Inno Wirffri) rJ^f Stift), .^«fvH» (»rti.). — «i. 81. ^. 
fflirn (Sei^fvt), l'if nuiiieii!. 

Saazcr Zeitung. I9(i>^. *$ebi4tr lecn^fiiu. ©n'O 
(gtb. in ßafl.i). %x ;3. gttifu.Snbe. — ?Mv. 74. IcifiDi. 

— 9lr. 75. ixt »itr „SBerrm". — 9Ji. "tJ 'Jln ti Jm-'+ifn 
in Cflrrrtiib. — 9Ix. 81. ftn bi( £tut{6cn in lül^^men. — 
SRt. 85. ÜOertvlnt. — flh. 88. ^ilK. tl»M 8b» 
Crt«nanifn. 

HnnonzenbUtt fflr 8teinTdi5iiau und Omgcbung. 

1908. 9lr 1. tünt. »«tt«i (9Ii»fc«»Sleinfd>ftian), 9JuS altet 
jinb ntn« .Heit (3n ffprtf.). 

lllcftbMmirAer «vciu»«tt ({«bau). 1908. 9lc4l. 
3«f. ftnltfs^ Sirbn »nillnMffcM frtne @f dt bem Ztiftl 
»nf<bri(b. — Hr. 48. ^ fttttn(e>|f«lf4boif>, Sie Cbflaii«* 
Pcflung in tiAou. 

Ccplitz-8ih5nau(r Hnzdgcr. 1908. 9lr. 108. Maf 
Stange (Üfplioi. B"^ 9<(ämpfung bet Stauibpfagf. — Ih. 
III. .><^1tl i'ifl>f*fr. 4*ilbn an« »ranirn. — ^Ir. 123. 
S>iitl). ifplitjfr ,AmpnMiU'tii. — ÄaiJ Jfianft b. 

■V' ,1 i: ! e ;i fieiH ((5>lbli-.-l [-) )■ I :■ r i. .1 'l.. 

Cetlcbm -8od«nb»eher Zeitung. 1908. 9(i. 77. 
^»itrenDtnn« 6i(St(, Die Oraaitiiatton br* t'^eref ibefiaiitr*. 

— 9?r. 80, 9ef. ?(bn?a<ib t3?fnffn). (itunal ba« 
mtebfrwalt'T eil final. — 3ul. SBtrnfr, Wnkxt eravfjfieii 
unb bif .vaiiv<bffii,\0Vnuf. — ^h. Sl, Uiitttb'iltiuiiiJMali. 

NordböhmUdic Vo(ka-Zcitung (£ei((J>tn). 1908. 
9h. 79. ^ttat. ^»1bf(|rtf ($aiiib»tO> >m b«r Tvten 

Oatbf. 

Crautcnauer CDothcnbUtt. 1908. 'JIr. .S7 £vatie 
äKe^ncr (tiantenau), t'cii Xrautenau nad> StteUberf. — 
Rr. 38. faur. ii'intera (Prautiau), Ibtrffianifd« @4ul» 
Rfocn in 9i«ibofib(b«tn. — Str. 4S. SRaric 9ia4)$)i«ri4 

bn 9<iP«iitf»irIniI 

Cni«ttnaucr ZcitHlML 1808. 91r. 81^. 6UtI 
(n«rifBbab), Ter gctbenc wm- 

HiudMr für dne Krdbftztal (erifagc tur „Stme^r" 
QoinCbDtO. 1908. 16. 2tifU (Sonfi. 9cfl((<1t (Xei(bj)att), 
femt ftencaiarl'inen .' 

drtcrrctebirche Tolhaieitung {S?amfbei{). Utttcr* 
baltungiblatt 'i'ir 41. ;>c>f. '^h e r m a n II (SR«ri«|]|fn)> 
€*Ie*te ?«ildift. 5tn rtttweift (Oebidjte). 

Mcuc COripfTtcr Zeitung 19i 8. INt. 120. Xie Aril* 
berfl'fln^ftfllMnfl. XIX (ailugaitifel), Xie übtigen 
Snbufttiftt 

;Mti' ßrzgebfrg'. Untetbaltunfl#'58eila9e \m ^9?euen 
'önrcifi ^fiiiinji". 1908. Cebicbtf tcn Pee 2bfiii:tfT 
(öibpgen). ''.'iv. .^i'.. Iiiuttafti'I). — 'Nr. »7. (Srf*eint bit 
etioae nnetlvrt ■- iVi. 41. tKiidirtLiii 3<'r. 40. fB}!. 
8artl seu., SQod ann Sedierten 1S93 baifitit i«. 



b) nit BcUr^^en vm mA Ober DenlfdibOfuitcn. 

Berliner CagebUtt. lf'0> "t?5. «llr. ^tieb- 
Tic I'JfmiMtfn tcT i 11 1 1 ti e i — ".'ir. 560. ?ln<ielo 9J f umann 
(i^taj;), Tfv ttiit'd'f '^MibiifnMKin einfi uitb ;.i.-t. - OJi. ur^^ 
3J;ar^arrtf t. Snttnei (geb. in $iag). S5cm XecrUttf. — 
<ßT. 5»iii. ;$eJ. et»fi{iii}ct (g«b. in Via«), 3Xi C!4riftjiclnr 
Same$iir. 

ISational-Zcitung. (*nlin.) 1908. cfr.ii!ag<i.5Pei. 
Ia<(c 92r. 42. k., ^oadtimttal mib feine eebtutung 
für ba« stabtHm. — ^la« ». 6 tob« (9i(fiii), ttl tux 
cinnud (Otfipr.). 



Torwirts. (Sfrliii.) 1908. 9Jt. 203. UiUft(iaItun£i(*. 
biflft. ?Jb. gtatf {'I'Jancnbab), ^tf5Itun.i«>Iranrbtii(n, ibrc 

:;:i.iifiri: .in^ -hic «er^ütung. 

Ufr C.ig. aerlin.) 1908. 9Jr. 848. Smil J^artcr 

(^*b. III 'ov:,!.'!. -iiii ..il; 

Volfifcbt Zeitung, "öfiltii.) 1908. 9Ji. 487. Slfr. 
<{Ii]ai (i](b. in inaii:, atbtecbt D. $«0(& — Vc 807. A. 
1-^, ^i?citlja r. litt not» äNemoirrn. 

Sonntagsbeilage zur Toffirdten Zeitung. 19f8. 
tiir, 41. «. Jcüriutr (fcrr. JKitgl. bet „»efeüft^aff), 
J>iRcrifd)f rtiibun imö @tii)(n (Cff<>r.). 

CsgcBbotc aus fWtnn und Sdticricn. (fjniiiii.) 
1908. 3\x. 461. «. 3. %at>t>aici (l^rag), @oD ba< blinbe 
8tnb »iebcr ba« €ti<j(inb bet Siftntt. gürfoti)« bleiben? 

CagcBpoft. (@rav) 1908. 9h. 281. ?ubffi. gleifiinct 
(9«bicci«>, etttg(rtB»bti4(t Untrniibt. — 92c. 266. (fan|l 
9n«b (flcb. in fiff»), Vaut fRoRbra««!«. 
— Wr. 288. Dttfe von &ti»l«r tccnffed: — Silin 
febftrt fflfb. In Ifrap), «t. «7. Oicnct Obcrtltf. — 
Ta. im. J^iifr'r *'i-r:fitfaiien. 

Zeitrdtrift für cairTenfdiaft, Citcratur und Kunft. 

(i^riUdf bei ^lambiiiiicr 'juKttiditfit. j 1908, SrfprnbunAen 
teil ^\nb. iJfobl (jfb. in (Slbcjen), SK». 40. 9i(t«cl. 
^Kidaib 3i!.i.vtrr« O^ccR. — 9tc. 41. nicmunn. Sric |lttt|i( 
€tanbtnavirn<. 

^lfindMMr ffcucrtt r(ad)r{d>t(n. m)8. 9}t. 514» 
^(tnt. SJagnrr (flrb. in Oabfon^l T^tx 3)!attn be« i^olt«. 
ßeitagt der )VIGnd>ntr Ncueften Nachrichten. 1908. 

9?r. 81. ■l>roi. <Mtl "SbUr, briratrerttiMficrm in üfler« 
xt\A\ — 'Ja. f'. i\ ^iWttftnn itru. Hiital. b« ^^t» 
ff Üfdiiift" 1, Xtf jfjffiniid'f ?la(t»n)itd)#fiJ.;f Kiiia tf it; <yfrmif, 
puntte bet )&ebü(tuMK beS natiKWifienfifeafil. Untenidjue. 

pcitcr Ctoyd. 1908. 9}r. 848. Dill. ttUttx (gtb. 
in ^Mg), i>n lange Sallcttrod. 

frtnidtiiMntt. (iiMen.l 1806. Ki4. ««ir« (geb. in 
ftog), 9Ir. 270. Debiifib« „^tflfa« unb TOetifanbe". •- 9h. 
280. ^mbri* 9lteefde ""b bte Csfrrile. — 9h. 2^0, 287, 
294. aitf Hitb neue Svtfnfr 'IViiül. ''n-.. 2^2. Tfv ^all 
Cetbwfrn. — '7?r, 297. flitiianuM'ifdif SJuTiI. — '?it. :>01. 
Sien.; ■l';ii''Ili'-,:li: 

JScue freie prelle. ÜMfit ] l'^i«. fh. 15.848. J^- t. 
aUefei [Xr.x. tH:U,\. tfr „<VeioUf4aft"), Di« finte be« 
nationalen C^lfidcicividto?. — fl. ^'ad>niann ("l-hag), J)« 
X'eufi*b?tni(ii SamiM v.mi 9lftbt. — (Smft t. lilener (geb. 
in S^er), @ine >xamiliend)roniI bei Grafen Snefflcin. — 
Setprecbunf^en . Th., Jcj. 8a»et (fleb. in ^ra(|), ^tnbien 
unb (S^Mittctfiilcn. — trlt, %. Sonifib (gntbionb), 
SngenbffltfoTge unb SinbrtMnt. — Ocetg^id (ttog), S>ct 
€taai unb bn Hetlatbcrgban. — ttc. i8.8S0. SIfc Sirf 
C^rafli, aioi« Rfgnnl. — 9tt. 16.868. 9ri«br.lri|Ker (geb. 
in «traun), .littlogMifAc Drnctfungrn uit jlnnerion brt 
CtrupaitcnMBnbrr. — Wr. I6.S68. SKalv (1)rati). Die 
Sleflietnnfl unb bet bJtmifdje ?anbfafl. — 9h. 15.661. ?. 
? I e i ( * n e t, »örciertnnbe au ber SJeformldiule. — 9?r. 15.862 
Cu^i. ';!U-nbfl {.^b. in 3icffnrin1), Xie @lat>ifuniiijc>rptifil 
bcv 'J<<:.iiftiitui. — >>fletif 2 d)f U'Jttieü. R. JffiL'lb {,\eb. 
in V<um). Gviirr. — ?ir. 15.864. Jof. ffii'aU', .u-' luiity — 
9Jr. 15.^70. ab. ii 4 in ü n n, Xie ScaltiiiMi luib Atfi&m 
«>. «ed. 

Oftdeutfcht Kundithau. 'fBitn). ISflH. ^rii ■'^<Il(r 
(raa;i, "?iv 124. vi!? 9(tuliit,^ im bcbniiviv;» V.inbt.i.i — 
181, ■i'l'bijufsbe tglfid bfifdiiaim«. — 1.39, ^nift 
grciiiiut "^an* Somiiicvt, ^ub. in iPiiliii^Jiri, Jtampf. 
nif (G^eb.). — ^t?. Xobif* (9{ücrer*bi>rf), <Sine alte gctb»- 
rung bet Deuiftben. — 9h. 142. C. greimut, Hn jff)er< 
RiiM) etMüni«n«( (<»tb.). — Str. 145. Snt. Ol^otn (geb. 
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in X^mfttnlUkt). tM Mb tlonil — |. Kt^ 

(£(tf((en), mttt OM »CT IhWftflcf^tMHC' 

Cittmrtrcbc Rundr<bau. (8«ifai( um „Satoifmk*' 
ttitn.) I, 21. ^iä). t. ittalit (flfl. nmtwmtnlfaia), SMe 
Sad>t an b«t Donau. 

ortcrrriAUdtc Tolk»-Zc{tun0. (fBiea.) im 9it. 
292. 3a1. ScMbcl ((ek ia SafeilMcfl> Des cni|i(c WM» 
»fg. 

Neues Olfentr CagbUtt 19f)8. IJJt. 2B7. 3 SK. 
-iiv. -iivi. KaiMff %ijft (tcb. « fng)« Cot^c n«b Me 

•iretiun. 

aiirnrr Zeitung 19(Ja 9it. 229. $iof . f$r. SR i 4 < I, 
<^taj gronj Snlon öpoccf iw^ bot Hlo^ct in Xvlii*. — 
9ir. 247. Ist C 64Iflb«4. Sie <biibataiv M tttm» 

taf»n. 

Die Z«t. (Sien). 1908. ih. 2160. örtaeti, ^tofler 
■Jllmana* auf ta« 3abt 1908 fCrfpr.). — T)it *oiiTifag«< 
3nt. SaiuiU A;i>ffmann (geb. m ÄcUn). Kcrotc (i?ift.). 
— 9It. 2173. äRor SUar in "^tag), OiicDtn unb 

Rcrfcbnngen au* ital. Si^ietn unb Sibliot^ettn (Sefpr.). — 
2186. 9. ^»ffaia«!!, CMKbi'thnailftiMli, Hat iitiiae 
St«nhci6. 9. {iffiarr, 'Sfttttcr, 3tor. ^«rtmaailt 
4^bMrt< nnb frcfa (SrfDT.)..— Str. 2191. @af<:ba, l'ef« ». 
Staren t b a I (SDÜntftri be< fufitni Slot« gretbert «. 9 c bitiM 
tltal ifi in (^rcB-efatt geboirn). — 9tc. 2194. 9ui). 
@(i)i(tn<r ifxan). (Sine b<mf6e SUtant. — Die Sonntagl« 
3tit: Jof. »an gl (gtb. in T..9<ttffd).in\ llnb fif ütbitn 
\idf hei). — 'Sil. 2196. aNol älaar, ::)talienif(^c Dialett* 




Kunftwart XXII. Tlx. S. «i4«Ck9«tta (0*1. 1« 9«>t}i 

tUIuflldtfcbicbie. 

Die Cyr* XXXT, 22. 33eri4ff aii* Älcftergtab, ^ilftn. 

— 'Jir. 24. Bcudst« atn» i>lfcl), »iiifdiiratpa, 'i.^cti(}, 93(i(>(rt. 
XX.XII, 1. am. «ug. ^Kaafi (.kV. in ?PfUtiitrfb«ttt|(b), 
$ieUei(bt. 9Jorblanb«bran,^ H^rt /. ivfli^ £al>ii m öitn. — 
Tai- ?ait.utjfft ui .vilcfifr,^ral>. — :8(ridit( auf IW, Öser, 
eIall}cn«^a^, rffi-Jl-.uM, Xaoboi, IJtaA. — 92i. 2. 2. 1. 
'J{aaff, dm ;>rit<ttijnt< «cn 6il«<1DnttaMl in IBiCB. — Ol* 
n*tf aus Jtaaten. .Hc':iK''t.ii[. 

.Hltgemctnc Mufih-Zeitung lJ)riS lir. 42. Qtni. llbl 
(fltb. in ISraa), Da« Äidjarb ctuuä-l'Uirtflffi iii tl«it«bab«n. 

— «. 3o6, *taf«» unb SWelifanbf. 

ff «MC M«ffli-2«ttunf XXX. 1. »t4. eatl«, Bwc 

fiutfübraagen deutidiböhniildier Komponlitea und Dlditer. 

a) )itb<nb(C 

3oftf Hftert (gtft. is Ito^MDi^, y^tafie «M tet 

C|>R »ffHoTfla." iturfaptUe Jtarf$ft«b 30. 8tpt. 

ftobrn^ O a 6 (>ttb. in ^ilfen), ?iebe fm ^räV>>i>0- Jtonjfit 
3d»m -i.' itn 4. "ilet. 

aifteb 3ul. «oruHan {fn^,), Vtebtifrei» „Jlti liiaiia*. 
Düreibunb ^lag 12. Ctt. 

Gmtl SuigilalleT (filfen). än bit domraemad^t. 
7vi'vtmia «f(^ 24. Stpt — O licbc^ » tfifftl 
<3).'fH. $ 0 e I b ( tg 24. CIt. 



II 



3e(cr «Sieritv (tftc), «rt i l«t «i«ftl iii«t. Vt.-9^ 
Rortitnc tf ^ 8«. «qtt. 

Kutelf »ellinicr (flf». in «vilft«), flldnici«* 
tnta^rOc t M. iOft 

ftmd tbti^att (tnttM), «rdeSiftc. «ofl^flraiRt 
Jtaclibab II. Ctt. 

(Sbnin O r 0 1? m a n n (Zf|IM|), »«fc. LZl^ 

i'Mitt SK.'C3>.-i\. 17. Cff. 

«nicn @ ü n 1 1; « r ((ä»ctt(gj?at), ^utf(^ »ctt'n m't bUtt'n 
l^a Ufnbonr. 3<'&i<^''^- ^^'^ l>'i G^noiDl flub^ 

Orfig bid) 0i3tt, mei Xmebtn^. ;tcj ^fnt'n. fi1i^l> 
eieb. SKti «Soter^fou«. l^jeif. 2)cr olte $aiiacl«MP». 
^tcromb. 9nb bct Scttf^n ta 1M|HCit Jt«ai*tii 

18. ort. 

^olpaiiii .^^ a ut> « f (ftitmetil}), O beut(4t ^eiinat (iRif 
^eigttt)- 2>" obttHc «heac^tn. Da« eolUIiet [iDl. U rbanf 
^e^Teii)cnfi»ni|l(Bt(ttb 9titmeii(| 2S. Btpt. 

SamiUo $ptn (geb. in Scicttnbtrg), Soniect'Qtnbt 
G iltir. fton^ert Slugbrif föien 30. Ott 

«. Jt a 9 1 {ZtpÜi}\, mi^(ttütb. 1. X e 0 ( i A e r Tl.'9..9, 

17. Ott. 

Senbclia St»*uSA»tt (i^äßo.). Hin« ia hoB»- 
r«m SU 0«orf ii in El dnr. tduuint^t <ctl«»« 

18. OMa. 

UM titc (OttrfCKMMnf), D«utf4bö^mr(r«i». 9l.<9.> 
6. Obf rlcntcKbetf 24. Ott. 

X^crefc CsoII (totUbob). 9ialtont'3ubiläuin(*3Xatf<b 
tapeUe <Mn|tit •«tli»«^» SS. 6«^ «o|lt»fl»lMx 

11. Ott. 

Keinctb ilü^nel ('örolmif), n r Iffatia. iXci" cbn' 
Dorn. Tantum ergo. Dcmtnitanertirctjt V e 1 1 m e r i 8 
4. C(t. 

'^c<d Sintc (Samtborf). 3K(Cre«<@j(ncii. 9m 9ta\n 

26. Bcpu ' 
gian) eub»t§ (MTit). tlnbltitbt. «Uiii« 9f' 

Iii} 18. Crt. 

i ii:.;^ 1 a 1; 1 1 r (.ub in Äaltfi^t), UM .Don Juan' 
von Xirfo &e i^iolina. ißbantafte. ^rrenabe. Dürcrbuot 
'ißrag 12. Ott — Dritte tSi^mp^onie f |^iIbarmonif((«« ton- 
jm 1>ra,i[ 11. Oft. — Siebente 3vinp(>«nie Xontfln^ln- 
or^efler ii n 4 e n 27. Oft. 

anton «uguft 92 a a ( f (geb. in 9kitnitMictttf4), Dcil* 
f(^M 9feitrrlieb Citlübbemann) 9L**.*8. flllltr.'6i||i* 
b c t « k 3iiti. 9R..9.*e. e t e r n b e r g 5. 3ali. 

9»;)»et (gcK in $rag), Slftnian). aRafitaftn» 
8*tlilbO(f 98. €f|>i. 

«tkgff V. $(«44)ta {^xaft), Silbe «oft. I. X<;- 
Ii «er ^H.^9.^9. 17. Ott. — «• «Mr. 9ntim bei Sla(tt> 
freunbe 9!Barn«beTf 25. Ctt. 

% @abatbi( riT^arinibab), Lt Oatttri. fo^lc SifP 
barl St a r 1 < b a b ■22. BcpL 

.Xrvi a ( Ii ( c t (Prag), @ni|). ftcMf^A 8«ir*flCfil|> 
BfUiit III W a P c t j 18. Oft. 

tttc Stauc^oafi^ (Cibfi«), aUlft. ftettiBilmexfii^* 

?eitmett5} 4. Cft, 

3cfef Sotlic^ff (ffra«!iy), (irb bct Dattf^OI tm Cq* 
gebitje. J^ilaria <S^raeltQ 18. Ott. 

b> 8cr|t»rbcBtc. 

3otef Patiufi^ {,}th. 1802 in 54?nFf^; ge(l. 1882). 
feinate* Älätiij«, Mtir!jreUc itarlx^bab HO. — »f. 

.luiem. rtfanalfirAc Jtail«bat 2. Ofcr. 

Dia} 0. iöfin-, ifrl Ueb. 1841 i» ©erflftabtl, geft. 1898). 
^immelftinbe;. 2 ^ia^auer @angerfeß 88. 3tUlL fiedf 
ifl ^ul. I. Xet^Ii^er äR.<^.>». 17. Oft. 
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«MdMilt. 

öünt^itr «cd ». IMannafltIta C^m), Sfgfiaticnü. 
flabitn in iMa OjlalVtn. S^unbgefßl^it mit UntcifiüQuno Ut 
Mf. ftabenit Ms 2Bi{f(nf(^aften unb itx «(feUfc^att fHt 
ftStbnmig bcnlfi««r Sif|aiM*iti «nnll nnb 8tttrotut in 
«Slrmeii. IL 91c ilMf^c nimltuiopSifi^'alpine glora 
im «bein eo««>Xa(( jhcain«. [«n« „6itll«t*i)«^t brs toif. 
Sfob«»ie btr fSiffcnfc^afttn."] (6. 97>~lWn. 1 |M.flnlc). 

Sien 1903. n. ^mtx. 

Stanj «ttft (geb. in ^Prag), Cfrl*t Stet We InfM^mni 
am 9lotb' unb Cjlranb bt« 4>ec^atmmaffiB«. ran« GittHng«* 
»friste bir toif. «tabemif Uc SBififn(*aftfnJ. (34 C. mit 
£ gig. u. 1 Xaj.). 2»t»n 19:ih. fl. ^>clbtr. 

S{i*arb u. Äralif (.([tb. tu SUcncrenbain), 3ur noib- 
ii«rmaiuf*tii eaatngtfebidjtf. 4. «b. bn OufQtn unb %ox- 
j;<J>utigtit jiir bfiitfAfii iBclt«fiinbf. 2«ien 19<>8. «ub. 
i«bwig. . 

«tnclb iUcl (i'tj^il, Ul'er ta? Stracbttiilänbni«. Xm 

ünton <S- »d)öiibad) {qtb. m SHumburai, SDiittcitungni 
«M «ftbentftbtn ^->aub(d)nftfii. 10 gtiiif. Xie «fgensbuiiifv 

aur«ir4aftni m-»^^ im- tsb. «c. ej. «»» ims. 

1. Mtber. 

Settilkc aM tMi 0({<f>iil?tt bet (S^emit. SB. 9. fta^« 
(«na gnvibnct. ^«»«gtjifbrn «on ^anl Dingatt iXV, 
962 e.). QiCN 190A. 9. Deutiife. 9u< bem 3n^alt: g 
ettun« (flcK hl 6orr), fta^baum at« ^|lonlcr. (Sine 
matunDincnf<»aftl. «»(fi^i^KtlKtnic. <S^mif4(« tatatfMUa 
ttt amee Comtniit*. 

Sammliin.i g tmtinnfl gct 8 •ttiSgc. ^tm«< 
qrqfbfn rem bfutfcbfn Sfttin jur Serbieitunj |emcimillt^gct 
Sdintiiifif. i'rag 19'i8. ?. <». «alttc. 5Jt. 868. 860. 9»*. 
iSubt (-Iftagl, '1111? flriecbifcbtn ^a<!l)n- — 9lr. 8«0, 3»^ 
■öadjmann (JtilmftH}), gafitn unb Cftttn im egetfanbc. 

Die 5DI eiftf rwtrf e ber be u 1 1 * < n tMi ^11 e. ?>ctau«. 
aegtbfn ton SBi 1 1 ow« fi. SfivitH iVoy i>tnf. 

«ufcforo. 9Ir. 55. ^opf nnb edjroett. — 9Jr. 66. Xa« Utbilb 
be« latiüfff. — "ißt. 67. Urifl iufla. — Ht. 68. Dee 
ftönig«I(ntnant. (Singrieitet nnb mit InoKlhMfai lMl(c(<B 
MB «Ifteb Ätaar (geb. in ^Uag). 

üehrbadier und ?ugendfdinften. 

Jcfef «attmann (9iijcbcrf), Xtutfcbt« ©pra^buc^ filt 
»ürgft'cbulfn. JSifn 1909. g. reiititff. 

'\c\t\ Glanemann {£e|»li(}l. tt^rbn* bei englif^en 

föitn 1908. ?I. .PiBlbti. 

«orl Xumlir^ (flfb. in SOicltauV Xditictit SAuIgrom- 
matif. 5. aufl. (VIll. 282 2.). Sicn rji'S. g. Icmt>«h?. 

Ir^ab ed»mtbM'nn"t 'ff''- L'^-^adjim^tal), Pufligf 
SWalerfi. 2 ^ejte. aWain} 19»)8. 3- — Dtt »«• 

letene Pfennig, ^an« Xäumlin^? feltjame Ibentfsn. in 
6 JtavUtl flcicratt tuib ee)ti<i!ntt. fibenbo. 

Hllgetnelnes. 

iuUui Äay l<i.ti in 'i^uaL I" nicmori;uii. Iiinf6amm» 
(ung ton Suiibiiebungfn anliiili* bf« Sblebfn« 8r. fgl. 
^«^it br« Q^toi|^ct)oa« giiebiii)^ «on «abcn (i75 ^. m. 

na. 



1 »iltni»). ÄatUcu^f 1908. &. S8rauni4f ^tofbuA« 
briiderei. 

9ro<diir(n.€ani mlung ,8«((«auf Kätitng" 
£3ain«bcri. H. Cpilj. 9ir. 198. M. ». ftvtllf, Aal|oli|i«t 
unb Nationalität. 1906. 

m. S. «eitler ((SmilSTttr) (geb, in^rag). »eformen 
fOr M tnia«lfdciu tntgsngen. (16 e.) 3>R«ben 1906. 

«ranffttttet icit8em£|c Sro^nrc«. 28. 9b. 
^{t 2. %ü«. ». txcIiC tM (otMiMc «nlinvnsnwnn 
(81 6.). QMsliim ISOe. 8iMr * tMciwm>. 



Scilbet v ^al^cbui!^. <9eltit(t «on tmt tooH 
(JBfipfrt) 19u9. ffltiptrt 1909. g. 2^om«, — 3n^«lt: 3»!. 
SR tinro ai tM1>ragi, ^til Sugtbitgt ! {(3<i.). — Unton 
®ünt(>fr ((?otte»gab), <»tü\\ bi* &eii md ?!ngebfr*. 
(SlnnbaTtl. ®eb.). — gibuo (UUtiprrt), iicn ttx ft\Utn 
gdjöiiljfit einer iPergpabt. — 3ul. 9{tinirarib, Xfv 
gii\n ter -:dcc<i,:v(\U im «ätigebirgt (3n>ei iBiii*fiürfe au? bf::i 
„»ctgfpiel au« fccm etjgebnae"). - Ä. 2?. e. .^anSflitg, 
3m (Sngebirge ((S'rb.). — ÄUpt .«toib (i<ctict)tTab), Xa« 
(^flbmamtl. — feo XVeumer (Slbcgen). Xtt IJlaner Stabt« 
turm'Sttte (&tt.). — gibu«. Xie fliUen (»iebelftubtn. — 
3oi. 3. ©aljer (»eipeti), Xa gabofdita Xod. Xr 3»ie»l. 
(eff in «inihbnoO. {»Jnnbartl. &tt ). — gibu«, 3)ie ^oefie 
ber flilin 4hl|fc — I. «. 9laaf f (geb. in Stitentrebetitfi^), 
9lMbfaRMb«ni8 (•*.). - ». gleif^er (aeb. in Kemctau), 
S>r e^lMl. — 9cicbc CIcin^cm«>eI, Jbt ftattidtfa^raa 
(giimbMttl. tM.). Vxf. Jtolb. Sie nenmobiftbe «k* 
wcifmg. - 9of. ©aljer, D« Oi^fnMS. — 9»f fW»« 
(?ca4»i<tal), »int(Ttageimteifb(i^0(bi(U.— Int. ttciff 
i5 iiirtDibammeri, ?Sie br fBenb«(in Sei« garo^t ^ — 
am. Äalicr (fBttpert). ura^to Zelaf«. — 9^bc. 
Äleintempel, ©iefeniat unb !ä?(amenau (»eb.). — 5- R. 
«. ©ebitfdjfa (Urag), iSniflebung unb ©ebron* be« ^«nb« 
ftbiibc.v — Sütl Äuopf, Xie 3ubiläum«'flite|1eUung .Ulf btm 
Äctlbftgf. — 3oi. St(b (Säeipett), «Beicerf feit ^wanvg 
Jjbren. - 3ei. ©efmann («arUbab), 1879-1'<'|h. öin 
Suliurbilb »cm (SijgebitgefiiSe. — Xau blfl naw llnrfdstn. 
(SDInnbattl. C^eb.). — 3of. SHiAIfr (3eatbim*tal), Xie 
mtleercIogiiAe 2taften auf bem Äeilberqf. — C«f. (^timm 
(3aneRen), Xv at?gabarrtjifd)ü eäugetfluvl- fli;unta;tl. (»eb,). 

— ?top. 'Küllet (3eacl)imltal). €i(4t un" e(ja. — C*t. 
Olimm, '« ©cbreat^beerlieb. — Äarl flncbf, öine 9anb- 
f4ttft«bfibne am Äeilberg. — Satt S. ff»awalew*fi (au# 
Stlonla), «nf bem «eilberge ((Seb ). — ßait« ^ 0 r e n ^ 
(3M4lniMal|. 3n 8ifi4(infl (e^tb.)- - S"'- ©«'i^' ""^ 
«IV- — «. K»«ll»V«f9 (13rag), 3of. «abttjtp, Xer 
SoItttlBnig «l^ncni. — Int. Ing. St «äff, Xer gefS^f 
Ii«|k 8cTt. — 8rt. «intlcr («atlMgab). 3>a Sonn 
(SlnnbaTtL «cb.). — fbrt. IRfiller »MmUfll), 3» 
0ef<biAte ber Saali^teitni «nf bcv Jtcillns. — SH» 
^eibla« (Srä;), Oebanten in ben Ihfaicn Mn CM^tabuig. 

— £»an^ Jorenj, (Srinnernng ((9eb.). 

i\ ii b r e T b u 1 4 t- j f '.'i 0 r b TO e (t b e It m i f d) e © t a n n« 
Jotflenreticr. i'iit n titeln, 134 Xejrtfigurfn unb 2 
Überfl*l«farten. 2. ^lufi >>x&x 1908. «bolf »ecftr, Teptie. 

8. Ar »Ii Stocbbi^mene beDe jietnobflfoiten. Xuflig 1908. 
OM' nnb •«Knbfltt'eerein für bae beutfd>e Qlbctd. 

%. Ritf4( (AnnolAU), «Stlcc bet Sriimentns «n Wc 
iMer bi« taifccinbinnait nnb «n bic Oetbc be« ftricgn* 
benfmall in VcKtCHolb. SMMM 1906. eclbfkverfag bc« 
«etfaffft«. ^ 

3oief g e i f a c (3x(fan), Sllonri« hn Inl«4ta(k S>«f 
1906. 3. ZifmaA t (Comp. 

7 
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9tM«k e^aitbt (9et4hnttalk Sic Cwm ^afftnflrin. 
Dfdi hingen. 

3oftf »enfe«r (qfb. in 9{sffiiberf1, «abffu. (Sine 
Somfbif iii ctet 'Jtin';iipen. 21'ifn 190». 'ff. i'raunnillfr. 

Cftai ^8 a II ni cHiaii). Uirrtafein. 'Atdittun Unb Xäglilft(4 
an« tcni iMitibftiKbtn rmt bfntf. 2)iit eimm 8esf(iMD«lt M« 
TlaT «tob. iörrlm 19«it<. üftl inndtx. 

Siftor QlttfCbfT (fl(b. in ftomotaii). Die ^anbfcbnit bt« 
Qntbrrt enjcibm. (Sr^äblung. fI30 e ) @tuttgait (1908). 
3liwfer. 

3of(f «angt (geb. in 3)eutf(ti-%)tntf4au), 2>tx I(||tt 
eaum. Sloman. (28< 6.) Si(ffcn«butfl (1906) ft. 
9mm f «Ibcii^ttttr (jtfr. in JbmiliA). 9mvr 
Kvvnn. flrtftai 1908, flUHIiT 4: Co. 

Kitb^tb t. Stalif, 3>|« KclMtiiHMi. 6i<(tn ^i^mricn: 
I. 2>a( jfSniAf^mcbt ; 2. tAt C<lbTfilfen«bmf4aft ; 8. ttx 

bft «eifoluticn; 4. DrtiÄaifer; 5. Jint Sfaiffrbixbjftt ; 
9. ®et e<frtinnD«fanipf ; 7. Xft bnüii- **iinb. 9?aetn«butg 
1908. r^ricbticfi »[tert. 

9<aai«r Di. 1 1 r f (^rb. in ?}taji), £tt jituat ©cfcidne 
anbmt Xfil fl-25 ?.). icii-,ig 19()8. 3n(«l.J5ttlo9. 

3Roti| SBicn (tSraa), 3nil(btn mci SfltUiUn. Stentan. 
(HC e.). 9Mg 1906. «. l^Mfr. 



gKunbceaiflJc ou aifnb »laut, ^via 60. Ocbuctitag 





fl) 9n Böfmnn. 

[liieratur. 

ßürgttcfo. 3)futfibtT e(bti Ifertrin. 8. Won«. ^K^l 

ftcMftadt a. C Dnub btr 3><st{4«ii in estmcB.,. 
9t. Kokk l^Rl. tt«a), t««|t«|iM ttttn. 

präg. J$ts«(Rf9ctt#vitt. «.Km. 9«i< fcmbef, 
<i«(t^< 9Rntt(i. — 11. 91«». CtrfribiM 9nfabiR»wtc). 
tai\t PC" ^ran^ei«. — 20. ^oV. aW. 2B in lern iß, Flo- 
rwcc Nigiitingale. — 26. 9}ob. 5ijfff «iban, Madame 
de StaOl. — 4. Tf^. ^riftr. M c r, i ;rmini» Fna Fusinato. 

Ä(uh b:ittfi1'<r ^ditinfttlUnnneit. 17. 92ee. 
.'{oiiiKr.'inicfjaliifcbtt ({rb. iN tt^itl|{|>, Bw« 
teiuufl eij^ciitt j^tdjtungrn. 

UntrTfiQt!Un<i«C(rein für bcntfAc ^Bttr bcr 
>)Jb'I*'p«>bit. 26. »Hiifl 6autt. ©cMftieb ÄfÜfr. 

— 3. Tfv ^iil». Sei in, tsuil '.I^rTlainc. 

Cctfd>(n. 2)rut|cbti <%(bt If (nvetcin. 16. 9iftb. 
:ti)f. (8enfc«), Srnrlcfang ciscnct 2>kl<hU4« 

Kunff. 

GlbogcTi. 75 Lu t b i I bu n .1 ? v f I f i n. 4. 9?o». {^rff 
91 i<>i. Xie t*PUK. 

7obann<sth»U StbTriOfTCtn bc« SdnbbcjtKlc« 
?Htt(ti«nbfr9. 6. Dt?. Qb. ^txcwanit (|jtatM«M9rO( 
Übte äi}ttbitn0 jut «unfL 



RnmbnKfl. ^ii«i9»lbt«<Tciii. U, 9tM». ^daiiA 
auf« ^{•mtrrgV Sie |ciiiii(((e Ii^ldliiK. (ScsfiOc 
•ctmt Brntt am 28. in 9*<^^fAn9*wccäi ta 

9ltafferCk»tf stMtt»)- 

Kullur. 

frUAlMn4L Vetcin bcr 9t««i«be«iRlc> kc«t< 

SciitMc SNlbcr, b(iitf<|( Ong«. 

K*pUtz. Sfutf^e ^rinct 8. Hvt. Int 94«#«tl 

(enbnti«», DtuifAt» Solf«Mtii. 

Ccipa. Sioibb^bm. f luf i i« ii «i r ! u b. 12. ■?««. 
3of. Soact 8(bra«nttft btc x'aiibbtccllctuna in ba ti^m 
.v:ilite bte 19. ^abrbunbtrte. — IblTl «. 3i<"l"*""*l^"* 

XitbliiiiiiciT vTii (\r^ .t^'telb. 

ISixdorf. S r VI b 1 1 b u II fi j> r f 1 f i Ji. ~. flM, %m\ 

flu Iber, .fliiltur itnt tj^fftbtebte &<• .Hutftrt. 

Obtrgrund. ^ortbilbttnfliotrrin. 14. Stofe. 
.ftiibrci* (■Jiitbm'jriinb), T>tr DQittbunt. 

präg. U u t f v ii y ii n ci « b f rt t n für btutfi&t €>cttr 
6ti IUmI ^ fpB^te. 12. iHe*. iKar Crönert, Die '{♦erftr 
Ut «rjbfi. 

?iMf«i. 16. '3Jo». W. (Stiintrt, rit tfiionomir btt 

Iwbfi. 

Runibttr||. ^umbolbtvtitin. 25i. 9hv. (^u'^iv 
9V6»ltx (ttn^nbnig), 9lcub<ntf<bf ftnftnrbffhrtbintc^nT. 

Cctrdtcn. (Stmcinbc 8(l*9{icbt(tciiii>((. Sl. Ctt. 
2lu,t. .Hitntrt, atciftccMniffc wn bn flofi^n JHnnfi. 

(Hier«. Aftt>«IH4erS«t(«i»trctii. 19. 91»»» Jß^mmt 
9ti((tcv, Siiftnb 

arfertonsboRdt. 

Prag. JJtutfdK C-'f fellfdbajt für fllttituir«' 
fuHDf, 17. «Ree. äJt. öintftiiiö, *fti*t flbti bni XV. 
intfrnaticualtn Oii(ntalifitn>J(ongtr§ in Se)>nib40tn id 
Xu^ii^ 1908. — 9. @trin. ^itnt DotamcHtt )ur Otfc^i^bte 
({■<• tBmiftbtn Cpl^tmtitaiftr« (Fnlvius IfMduus). 

X><iitf4(s SBtiti« ffit igtlUInnbc nnb eptü^* 
»iffCKfltaf I. 18. 9t«b. 3. Oftttccf d^tr, fiitr «BtHeb*- 
l««ic bct 9«itn- 

Pfldajjogltt. 

Hurrig. U. 92oe. 91f(. ^tis, iSnnpitflnnd bt« 
ivtffn« in bn Snrmift. — S»eMtt(64ll«iK). ^itemmt 

3KflnKn»abfUf. 

Buf(buUcr«dorf. ?tbrtrDtiein 9*i(^(<>'<b. 21. 
':)ioD<mbtT. «un. '{iorft^e, 0ncb«i«b«Kflmis uiifc ^alc 
r>aida. liliertiabcNb. 9. 9^ 3Ä^. Velcv, fü« 

nartniMiiis. 6. S«». Qr}. flehte (64(f4n(hM). 

(«abf^ttltn. 

I0I9MI C^au). 19. ft«». '^lail, ^at (£t«nbt<9if»«ii4 
brt Cv^tnllftnbM, 

Ktofitrflral». ttlternatenb. 19. Stob. C. V. Sai 
mint (f. 2)it (Srütbun^ in ber 'S<bu(t. 

ISicdergrund. S 1 1 tr n a b t n b. 8. 9le»). 3ul. ftr 1 1 f d> m c t. 
2.nMn iSUtriibaii* Uli iCtillc. 

parfchnit:. ytinb ttr Xciiidiett in liS^bnitn. 
8. Wo». Stbr« oi'.iitfl, Ätitbnhfiintf. 

präg. Deiitftbfr p Ii ba i i cb tr i^tttin. 7. <Hn. 
ibtobot ?ntidjul, •?IiiKtifjnti(1)(i« gAiilrrfftn. 

«trtin (taathib atpiufttt @ttnoata)>^iele|^xtt. 
22. «Koo. -B. t«|ltt, Bbn bte e«||teqing Uz 
SpHtmBettflflt. 

Cachau. V r b r ( r ? trt t n. 21. 9t««L IL ^Bf 91^, ^ie 

aitol^olfiagt uub bie S<^tnf4«(t. 
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C»pl. « ? i tf '3 f f 6r 1 1 f unf trtn?. 7. 9Iue. 
fiWyraiirf) (i^frn;, Di« Janfef^afWliftilbfrunii im frfcfunfc 
littfti Untrrticttr. — 8 ÜTSerf i^ullc^t ( c f c n f ( i ( it 
7.^«». g.'V. (i[f<faer (Xepl), 2)d« Brünnen an ä^tälx^fn» 

(t^iSne fttc ^tirgtr^ulcn. 

Geographie 

Gablonz. «aitb. unb f er n io i c i fAa f 1 1. ^Jfrtiii. 

2». «ev. Jiictj. i'iiiUfr CPrag), Xic Alrf«. 

I^ixdorf. g p r 1 b i 1 t>ii n q » t f r c i II. 28. 'JInt. ■Srtfen 

Oberhaid. Sat^o(i((^er Sicbtitcrocttia. 8. SKolo. 
P. '^iii« «l^angtcf, ^ neue ftti#ll«nb «Niiicii unb 

Prag. fllabtmif(^(rt^(v(iiib(utf(6(i;^i0oitf(r. 
24. 9?0D. fian« ftinaft, «Ifttb bcr »roßt ali 9eo0Mp^. 

'dunb 6(1 Dtiitfi^en Cfibi^dmen«. 6. 9}»«.^4<i^t 
(SeliluM, Xo« IMaatbirge nnb feine 9tmolmtu 

SmvMw. Cc«tf4(r SoTitübiinstvercin. Sh 
Cfttbflr. Hüb. 9»ftalcs, ftbcr bic 9(9ff btrtibc mb b«« 
«eil«!». 

3f«fc. ■)! 1 1 s c in ein tr g ert l> i Ib u tt a .i r e r f i ii 2. 
ÄPPfWtfr, l>iarref f>i(bemann, l^ie i5ni'iil>tirui ter Sit' 
frrmattfii im flfttifi O^tl'Kle. 

S>ertiu e r a n a e I i1 djer <?laub«uegttto((eii. 16. 
'Wimmlet, inatrrr ^rlb (»i<6ba(b), Xl<lltf4*9otf«|»wi|, 
6 ^abtt Ätbert m btt 'Stiafpora. 

Krclbftz. X c;ufcl;^clttif6(r ^ortbilbun^f » 
ftctcin. 21. nsv. St. ^tbix, UcgrMi^te b<i 3>(ttt((t(ii. 

Ct ltim r ili . dttfrnbbanb. 14. n»b. ail Zi<>p* 
man«, tt«bcit 9(um. 

e^ilfftbfcrin. 26. 91o«. grrb. «Iitinestlitt, tctt' 
tttci(| Mn bot ^ufftunbUacn bi# dofef II. 

ffcftomftz. «oIT«brfbMii9««creiii. Sl. Rn. 6. 
9«iiiirT (nuiftA), 60 3aVrt auf fi|lmci4« Mf(cft^t»ii(. 

Hixdorf. gortbilbunfl«»cretii. U. Dt«», gq. 
^rinb, I)<>ti .(um d'Austm. 

prad)atitz. äieitinjürCfttfil^iAtc bcrDtutidxn 
Ml ? ö b m tn. 6. Sei. I(. BVd« (yM6)i «jlttt 9iK(iT 

IUI S'aiibc. 

Rp^badi. :r<titfrf;ir5Ifif<l»erRcttbiIbuii9«i;fte;ii. 
15. He», ^ilbemann (Ifc^), 3>it (ieanarli(d)C Jluiti(n> 
flenciiibc m ftitn 3cit. 

TonrllHki 

HTA. 9ett(t(bun«;«»eteiB. 14. Hin. Oil^Im 
<llr«f, St<mcrfe(nif|e. (gottf.) 

Braunau. Stabttbrattr. 12. '3ioo. du(. b. 9«b<t 
(Htb. in Nebenan), (Srttbnifie in btr ^Diarnxlt. 

Krutntnau. T dttftbnati c :i a I rr .i n M ii n ii « o f » 
1> 1 1 j t u « f j b a n b. 6. X« l. ©tlt. a g si f t ("Jkuf lea), Ür» 
lebnifft no(b itnb burdi '^rafitim. 

C»{tnicritz. ?cbrf rffrf in. 19. ')li>v. %. ^ttp^att, 
SSftM- '.ifiirtif; tiir* beti ireftl. Itil bf« iü<ittflmffr«4. 

JNrfionntz. e l f « i 1 b Uli Ii ci V c rrtn. 2! •>fcp. jj. 
©teiiifi iLtiUj, .^(rci Jciörc ui ircilcr.iti. 

fSrudtk. ff br r t r f V { i II -Kax:. "Hbüm »emma, 
^frifntfiff l'piibin. 

pUnikau. Drutitbe« i^ant. 13. 92oe. 3ul. »on 
9a Orr, Hbcntrurr unb ©efd>n>ftb<n ou» b« t'olarrcfl*. 

Ilt{d)(iibcr9. $errin ber btutfcben ^anbrlt* 
ttnb 3nbuflttf anfltpf Ilttii. 21. «»ct. P. ^einr. «»etr« 
»«BS, t)oa ^ambaTg boni^ bm Jßnbangnflpib mit 9cqen 



Ilpenbcvtiiu », 9tMh tos* 6tciniati, Cif bU 

Äi'niflSfpiÖf. 

(<^(bir[i|«r (itia. SO. ftg«. (uVw Zcytf^, So bcx 

fr^jiniTifttcn )Kit>icia. 

8mi*ow. Dcutfi^cr ?! c : t b i 1 1 ii n fl « o f tetll. K. 
ivSfif;, iioii ^fH ,%m S« aui bcu (^cogiflcdiKi;. 

Cttrehen.'^ a U' enbtretn. 28. 9lMi. Sirf Saft* 
(^rafli, ä)ie nttit 3)clemit{n«6fTaftf. 

CQamsdorf. Satbolifdjcr r rijalbctcin. Ib.$l0^, 
S3in}. ^il(r, eine dttife burtb ba« ^fi^cfta«. 

Redits« und Soziafwiffenfdiaften. 

Hfd». Deiit?* »et f it cti f i Sibti 1 1 rs tr banb „p" ™' 
ball". 21. 'ilet. -.Ib. i'tbfset, flrbfiumrfttbtrnng. 

Huffi^. (jreier päbagogifcbcr hierein. 16. 9ipo. 
aRojr eebf rtT (SintcrbOB», 3«geiibfliif«(g( in ShfaB|l« 
frtiff bf* ö*fri<bt»*. 

f«lh(n«u. ■i*i!ttt bfi leiiifitfii in iU^bmea. SIB^ 
9)minbet. g. SAreiirr, ,^'^"1 b«t ä^aifenpfleje. 

lobnedorf. l.'i. •)lot. Karl Jtretfel ("JUnbCigcwiClrtal), 
3nctf tti'b '?Jiit'fn bf9 Äfd>t«itbiteofrein{#. 

präg Vfff unb «fbfballt btr bfurf(btn Stu. 
bcnteit. 4. 3>ei. 9tnb. Scmanf t, 9<lb> nnb ^abiaag«« 
»eifcbr b<t •nfitmbcto mb bc|f<it Qqlttiniflcn i» bat 
9a»ten. 

Dttttf^ev 9cTcl« für 6ai{aIi9{ffeKf4*ft. 9. 
VloMmber. Sttb». ^pktttU dvcitbrakCRj «ab ^«t^af* 

»iflenfibait. 

AentTafflrfle flr 99Vnun 3«<^n' o( in. 11. flg». 
^rait* 9tau(bb(rfl, 'S>ie Vebittbefttorrrefonn in i^ret Ve* 
bcatanfl fflr bie SBobnnnAtfia^c. 

9uflf nbfürferfle»grancnlfbrf ur«. 4. 9Jc*. 3>oj. 
Rifcbcr, Ätanfbafte gnftSnbf im ftinbcfaltfr. — 2o. 'Jicc. 
i^an« P«|Ifr, Xa« 3{(d)(«rfrbiltni? r.utfdicii iltfru unb 
tbicn im;bftictitn Siiibfrn. 

8d)öntindc. {>au«b(fi|}(i'f}(Tfaramlun3. 17. %on. 
»rinb. Diaffe CS>iMb«i1), 3»nt «ab 3Mc bcz ^aut* 

bffttifTispwiiu. 

CcpUtz. t r r i 11 b f u t f * f v .fi a ii J b f f i H c i. 8. 3X1. 
9id). Stofenbctg, Die ^Krjorm brr £<au«;tneficneT. 

Handel und ScwerlK. 
Huflifl. it a ■.! i m ä n lu ( cfc e r i> c r f i n. 3. $»finr. 

Uodenbatb. h(xt\n brr bniti(brn J^anbtl«» unb 

^nenftric^Tuu^tfUtfii. 12. Stmmbei; ^at. •$41 

(jln<rt>t>, ^^amlmiA? 4*trrchr?lobfii 

Prag. Serciii briitirf?fr ?l n 3 c fi e 1 1 1 f r. ! .'>. ilioö. 
3c(. $t«i', rr.iantfaiu'it aiib Ifctiiit bfü ürpf imtfend. 

8a«r. V j II t c 1 ? ,1 n !i t ft c 1 1 1 c :t • '1* c i ( i n. 16. 'Hw. 
91. Uticbt<)«DitlTid), 3ra«f iine ^teit con li^uibMtongC« 
fiirffn. 

Crautcnau. })eutf(brt ^ertiit füt ^> anbei unb 
©eiDfrbe. 29. 'Jice. .^»ieron. ^iciei, Tit Crganifatiea 
Ui &mnU' unb .^nb(l<|)anbe«. Die ^cbäbiguni) be« 9t* 
mnbf unb ^nbrUflanbc» buitb bie jt«nfuincereine. 

aUumMorf. (cafaifianif^cc Qcccin. II. Re». 
3«f. Zi9ptt, Soff BtntorfcB, friac Sgniät uab 3telc «ab 
fciac Ocbtatmit fic bcn IBcfnciftfc, 

medizln. 

Hufdra. geucrmebreeTtin. 8. ^ttt. Sug. Xobifib, 
SrOf v^ilfeleifmng bei Un>iIütf»fäUen. 

Bodenbad», greim. geueTtoebi- ^Ufttciitnitg bei 
Vlc|}lii^en Qrtrantungen unb UnglQcfCfällrn. CcHHitllBlt 
flckitft feoB inMn Safcl. Scgiaa 14. 9ioft. 

7* 
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fricdUnd. £fftntli4fr »otUag. 1& Km. % 
IpA, SätiflliitflSmild) iinb ibrf .'^frflfau^(^. 

Ctitmcritz. 5 ' ■ ® ' ! ' t f « t> 1 1 1- a " t ?Jr. 36. 

£aiuui*tnr? gflfitft reu i'<c ä I r a ( d) ii c ir. sPfflinn 8. *3!ct>, 

|Vl»fftr9dorf. *?[ 1 1 n. .i> i I f «i t f r c i n. 26. -lioc. %nt. 
Rill) (9ifictfni'ft\^), lib<v boo Sl'fifn unb bie SBtbtutung btr 
Öef(titf4tet-.a;;tti<iltn. 

piUcn. t H (<3 (liammlung. 16. 9le». %. $eite 
(Stäifcban), Xae Sanbr«fanttät»$)rfeD. — f>0iB. 0f »i^ (Qo* 
ticfibft«}, 2>i( Xrant(ngefrl}noD«ar. 

präg. Stretn btiitft^er ititt. 13. 3lov. Xo). 
f t«it<, Ü&ct icitmt %oxmtn ton $auttn(<tIit(oft. — ^cef. 
ticbteia, 2>eBimtntiDn. — ^tm. 2>e|(tt. SrrtisiMnil 
te Xim«i4> — > 38. Wo». San. aRflnitr, aiiifcMfle C»« 
InaliKcnfc «nk 9MlUqwrd9ic. 3ui Siaflnofc M Mdcn 
aaOcngaiiaiKtfcblilTct. — SBwcnflrin'C^ctr, I>U 8tt«S' 
nnifl t(T e4imm(fpi()( fflr bic menfc^ItctK ^atbelcgif.. 

Wiffen'Aaf tlicb« fff fetffdjaft bcutfAfr Ärjff- 
4. 3Jco. 'SAtib, Xctttcnftiatipii bfr Placenta praevia. — 
»toO. eilaniDri« unb iPlafeiimoU. — 20. Oiet. t^cM, 
Übet Srbalatieii ccii fllfeljelen. — ®atliid>, Übrr fufc- 
lllic9f( 3D{i}cm(. 

Rcidicnberg. 'Jir^rreeTfammtunA. 6. 9ioc. ^. 
9«0(r, Öin neu« Sanit3i?,\<ffy in ©ö^mfti. 

8aaz. ärUrof ifammlung. 15. iKoS. 
Xas neue SanitStlUffft. — St»|c(, tM «mc timlnilMC* 

Tidiirik wui lloiiiraliiMUHillM. 

Hfdt. llIgtniciiKr ^ortbiIbuna9errctn. 88. ftt». 
limil Xbttm, Xit ä^^rrnjnttr bri ber ^ffriicbtitng unb bit 
#ru»tbbtbni3iiiu-lfii bfi ttx S?«rftbiinq. 

3? f 1 1 i II 1 1 a n fi e I i f (b f r W [ au b ( ii ? 3 f ii c f f t n. 3(t. 
ÄBtfttib«. ilUtig«», l'iifiicbiffabrf. 

Benfe«, i'eljif roerein. 19 9lo«. ÄeUet (iKtitcn» 
toiO, ri( 7«arb(npbctogn|l|i( in i|c(t iMMMtalHS »f M 
diepictulttonecetfa^ien. 

8cr0reid>cnrtcin. Xurnballe. 14. -Jice. 'Pte'ffTcr 
Oo^ni)«, Sie $u|t, xiitt 3ufanitnen1r|}ung unb i^r SinflUB 
osf brn iDIfiifcben. 

Dcfd>ncy. $!ebrei;«eretn <?teBbübel i. 3(. 15. CIt. 
gl). Senifdila ((Sieg^übel), Q[e(tiifd)e ©tra^lungen. 

€(i|mtior. entoitiotogifUfttc Seccin XarNbab 
ft. ÜMk Ctio ei^mieb, Der IMbNi|fhit. — KiMm 
9<tinb(cv, Sic JS<iiibc M fa^dSltagi. 

OnitUtz. tr|rct»ecctii. 6. S>ci. Ainfle«, Cts 
tMHUNtt fftr btiMofe ZcftgnM)^. — tffisil, ^ €tui( 
«U SelttntBonbrrer. 

Kartsbad. jHcjenienf 11 nb ^Irdiiieften-^errtn. 
17. 9!co. jj. Xtobn». ^Ufum Äuranlagen in SJau^eim. 
JSiesbdben nnb Sicbp. 

Nixdorf. 5ortbiIbunfl«ter<in. 1». 9Jc«. ß. f. 
Hofen! ran;, 9{abinm. 

Ober-C«nnir«ld. a>eutidier Sclceerein. 21. "Hot. 
>f. ettmibt (Stoc^cnflcniX fltcr bni SfanO« W' 

tttifn. 

pr»g. C Ti ( r : n di t • it < tV' f f f 1 1 i (<) a j t 5UV Ai-r- 
beruu.) bev dxmijcben 3nbnfttie. 28. -.»ico. •.•ttclj 
afAeiibrenne r. Übet SöraunlctIenfd)W(Ieiei. 

Soto«. 9. "JioB. a. 6(betler, Xie ®ef4i4«e unb önl- 
»idlun« b« gernrebrf«. — 23. 3Joo. «. ©alijjer. 9leiie 
^oufic-ne unb' ^autcerle. — 26. 92i>6. |}. 9lot|^fflllKb, 
Über bie Stebuttion ber i^ercbforatt. — Vlt^tx, flb« 
3isciltnubi»MM> Jlbct e9tncd»(onbbilbitni|. 

8«>b b««tf4eT Rctttftcitiibe. 7. 91m. it«ff«f* 
CbeIntaM, f(at«gN9^ in natücli^cii Sai(». — 28. 



920«. e. 9«at|ast, fBot a»{ffni »ic mb ber Ccclc bir 

iiere? 

X e u t ( d» ( r t p I D 1 1 cb iii f 4 f r 9> r r t i ti in 8 c b m eit. | 
6. 3Jot. (Smil Selben, Xer Öinfluy beS «ilicium» oui ti; 
elettrifdien unb tnagnetiftten (SigenfAaften brt Qtfen?. - 
13. "ihv. '£aH()er, ^ruerfidKC^tit bfc nobcram 
tonflrutiion. - 20. ^lor>. «uit ••ttf»! (SiffViMm), 
Sautfcbuf unb feine lierorbeitunii. 

Unterftü^ui nA8»eretn jür beutf<t( ^irer tc 
IJl^tfofopbie. 19. Koe. ^. 9lotifd>. Sie ^lera t« 
$ra<l(r Saffnleihing. ' 

9mf*«ir. 2>catf4(v goxtbilbniigfbctcia. 14. 
Itewaibft. On». Rii^tcY, Sic <c(nHiiii 

CrkKttiMH. Dcatfütt Vctei« fflr ^anbrf iib 
9en>erir. 29. ffo». {ub». ^oo«, 3)ic Sntrcidlnitg ber 
jrrafimaMincn in bfr jwetten ^Sffte bei 19. Sabrbunbn». 

band* und Foritwitifdioft. 

Hmau. Sebrercerein. 6. 91 ob. C. ?. C>o(lb.lli( 
3uibt bn iimont QfiMmAcn io bei Cbfibauni^alt. 

Hudlg. 8c|irl«f«tcetl«af(tea). 6. Ktt. 0. 
»cift (lt«ibt(0. Sic findbftaafl bcc Ittibiriitf4«WUtn (ita> 
bUbnaotf^^Ini. 

Sain. IS. ^Ho*. C 9. Koffer, Sattsneflc 9icti(aUiaji 
aab 9Iii4»ittf4«ft ia bn 9I2be flioßn etSbte. 

StUlwcf«. ^ferbe}U(bt«erbanb fOr 6flb> nnb 
6fibwe|ib?bnien. 8. «Ree. ^ull. <SI«ner (1>cbtjfaiii\ 
Über bie SBicbtiftfeit ber ^örberung ber pffTtf;ii[btiTif>1ifii 
ftrebungen. — 6. 3iDid(t (^ratbatH}), Über bit anittatj; 
fine« 0 Ilten etatoiaMlnMt aab bic SCafrgvag twa €ni' j 

büAem. 

Ocblau. 33. «ok, «tiffri; f«ataBtttr4a|tli4e 

^anptffinbfii. f 

Dftterabad). 15. 9Jct. rt- Zeü), Äationefle ;xiittenmj. 

6ablonz. 29. 9Jep. Mi*. 'HJüIler, Vjnbiriit'ctaj! 
drrüuijtr in ben JllDenfänbem. 

@lrnbcrg. 1. -.Uot. <E. 3. ^»cfier, Biofd nnt 3nf 1 
agrarifcbft Craanifaticn. I 

0ollncttrd>Ug. SiJljmeTnjoIbbunb. 22. 9Jov. O-t ' 
Süfidv Sie Xierjudii. 

Kaad«n. Saabuittfibaf tl, 9e)itt«»cibaBb. Ii- 
fRootmbn. X^b. dalegtr (ticb»lf4ml, Vgc«i(«e 
ZattMlngea. 

ICSiiftaNM. •«a»ctf«mm1aag ber f«t|eIifAc« 
niaacmcelac Sctblbm««* 16» ftv». 81») 
Saltrt«, Die ntitfAtfiliAm Snttrcffen bcc faabwiitr. 

ffcumarkt. Xeu tfcb5|ltrTci4if4(c Savccabaaft. 

8. t>n. X di. 9tubo(f. Xaf SBtfrn bei SantTtiiloab««. 

Obcrktcc. Xeutfd)>ai:trarif(be !^unc|i]iannfc6':'>. 
22. -Jict. *'ct bring (1?raii), Panbrcirtfdjafil. Diitteipanb»- 
politif. I 

pirh. Xrutfd)'i>fterreid)iicbeilOauernbunb. 21 
lUt. 3of. 92. Siubfff, 2>ic «cPRlimgt« bi« bcntN^aflR» 
Sauenibunbe«. j 

Rcnncrbaudtn. h. 'i^tot'. S ^. ^ci\cx, aWajatlww 
Vir ^bnna ber Vanbwirlftbart im iKieiengcbirge. 

Ringenbain. Ifl b u- 1 r c n t en c ere i n. 22. 9Jrr. n'- 
icrt), 3nt it*a±fiib"ing«itaiie im bSuerliiem ©etxieb. — 
St. V. iJrajra, 45frebelunfl»<udit be« ©etreibe«. 

Balnai. 25. C!t. ^. Sinbirfd), B»ed unb 3tcU lob* 
ii'u:i'diaitlid)rr Crtemeine. (Xer^elbe Settiag mBb< *■ 
22. 9<»v. in 92ieb(r'S8Ubetf gcNtflt.) 

Sattelbcra. 29. «ob. fiUi. ^Sg»» 6itMiBt)u4L 

8d>önltnd(. S»rtbilbunj|fbef(la. id. 9m. Ufr. 
9cebni«an (S^valiabc), S>ie SriMVtaag bct OMbaart i> 
»iitr<^ftli4cc aab fnietcri^cc (>iaMt. 
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6tt(n. !P c bni f tn; al b b 11 itt. 28. Cft. a. Siicttf, 

Cacbau. H 1 cintic rjucbtvtTtin. 25. CiL 9lft(b 
StbmrOfr, Dn OfftUgdbof br< @tabt6e»ol>nti<. 

Cotzau. 22. <}Iet. •Jlnt. ^tjintt (XBrn^betO. Ü6k 
SJifftnniflicraticii. 

Crefclrfa. 39. Koa. ««fl. S(»«t(, Dfnbetu^t. 

^>«ci. Sie S«0c ktr emMvinf^ftft. 

dlUtx. l>ttttf4«>«(rici4{f4ci9Biirrnksiil>. 81. 

bfirtfArn 8aarmf(6aft Cdrmiiba. 

CQci^tnfulz. 6. Dt). C. ^. ^rnbo (<Sr[girid)f»n«iii), 
ii«ificiiriiltiir uiib guitftbait. — 3of. ©Ciaf, TlitUl m 
r^ i.ci:;' ' bfr 9Jin6ififl>iinitt. — 7. Tei viL'ijfr, 
Ui-ei i'nidjicirJfcbaft iinb ajicltticiivfffn — Ii?, ^-mmci, 
^(t)rceinr}u<bt, 3if(irn)iid)t, fftfiflgftsiitbt 8 Tc\. &nft. 
(Stsnti, ^),M(tbr;iid>t iinb bit ivid^tigfirn fttanl()ciirn bei 
öauftifcf. — C. ©dtnfcett, ^anbittrtfcbafU. 64ii(M(<tt.— 
SIbA. Stab!, flnrarifcb* taf|t?fra<^fn. 

8. yifti. 3- ^ubolf, Xit DolUifibe £a|}e. 

caildorf. 29. 9}ot}. 3of. f[^>)«t, Smd nnb tlari^* 
titng von ^naflvie^fibtii. 

Blenenzudit. 

BtrgrricbtnCtcin. 22. 92oi9. Stncbilt Sagntt (UntCT* 

61b03cn. 8. Welt Sinv ^af)n, (Sin- unb QbtitDin» 
tttuitg tn ^ifiifii. 

fri(4Und. 6. Xr). SB- ^ 9ikm, ^«tteiitlU 8ienni* 
fuAt. IM« !£fnMnbvtt0 bM ^nftl im <^«tt«|t(it. 

KmtsMt. 29. STm. 914». 9(tin««n, dnbc nnbSaimcii 
in Slnlcc. 

CfqHtte (9l«Tia>]l«tf4i(t). IS. 5Ie«. «{«bicr (OiN 
(i^), SimDintrfinif) brr f*ien«i. Qiiittnni^f, Xranlfjort unb 

Sanbming mit tin ^itntw 

8aaz. 22. 92(>o. gr;. iJcbnett, tit anatcnüt btr 
©in»t. 

Crd>auTcb. 19. 5Rot. Jtorl (Siün^ii), Jit j^aiilbvut ilnb 
btr'ii S'.-ljKttiiitici. 

{afcbtratf*. 20 ?Rct>. Jef. QMttffr, 3>urdj rofl*f tin» 
factrirn li.'iit>'l r:;irli tix 3nitrr bi< bä^MiO ttitrig«? Bit 
^^(tnjeijtr Äcntainntnjudjt. 

nationales. 

Humfl. Dfuifd>er S<T(in. 20. $oe. flug. ^atfcl. 
tit titüvAtn im bBbniilcbtn i!anbt«fc. — %t^. Btaxtf^» 

Ggcr. ir i i f u 1 1 1 d) t 'J> (cia III III l II it 15. -.1i\h\ Ti". 
■J^f t tiartin, Tie 2tfUun(j btt ftiitfdbfii \nm bifbmixbcn 
l'aiiMaflf. — ,^rr .^»arq, 3>i< Spiadifnfraflt in Cg«. — 
(Sbm. 3Sfltf, 3)if Öfamtfnftaßf. — Sarf 3rc, Dit allg«. 
mttnt );oliiif4( fage. 

^Uil. Siirnecrcin. 21. «J2ct>. IT. 3?. ^inl. T>at 
Seftn bce beufcbrii IitmfTri. 

fatktnau. lirbeittrbunb „^i<bf. 7. flo». Sita; 
^Uoxant^, Die bcttifdtnationale Htbcttrifragc. 

frribcft Oanb bei DentfAcn ix B3bncii. 26. 
9tMemb(T. 9<ibtl (3ungbu(^), 2>n bcr bfutWcn 

frfcdland. l^cntftber UofflbCTtfn. 2?. "Tloe. 
grj. Zobifd) (Sfildertborf), J5tf «orgSiifle im bebm. ?anb' 
tage. — Rtv 3. *eet (Jlaaben), Jer gegenwärtige jampf 
bei bCHtf^cn S»Ue» in ei^tx. 



Paindorf, reittfdjfr Srfjiilrfrtin. 'ihv. Jofef 
i'iit1<bf ;t!*.iH9n}), Su fi'iiiini irtv beii lYiitfcbtti £d)ul» 
trvfin (prrfrn? 

Rafd^it:. 6h nb ber £ f iit f(t<n in :0 Birnen. 22. 
SJer.-mbfi:. Ctto Sttep. Deutfcbt ittbfitfrjr.u]<M. 

KlofUrgrab. Slternabcnb. 19. 9ito«. 3>ic. ^o^nel, 
IM Srntf^m anfeitr Oegtitb. 

flftfl«ra4erf. Deiitfd^e 3un gmanuld^af t 29. 
RtMaibR. IBflnf^ {Maf\ti%tex\), ubn beuif^c Snocnb« 
tfionixnfl. — Stofenberg (itratjaui. Die bcxlfl^blthf^* 
flsbctttibtwfgung. — -Dt e l } c I (®ablpn}). Die 9«|^|bnn»< 
ImMc 

Otttnfdilag. Ügraiifc^e Sungatannf^flft. 8.9t»». 

Sonx. 9}pi(bl (Dieb(ing), 3ug(Rb«Tgam|ation. — t«( 
iJufftr (9ti(t»>(t«), Die nationale 9lrt im ee^iite Steu^u«. 

Petrd)au. .;iiitib itx 3) c u t i 4 f it i tt Q3b>><en. 14. 
9Iepfmlei:. IK'. Hicraivejj, >Jtvcd uiib j^xtlt btt Bunbe». 

Podcrfam. JJiitil- bet Deutfdren in sBi^bmcii. 
22. 9!i>v. ft. fl*. ?(int, Die ißfli<j^ten bet Deut(<^eii iiiit bit 

SdüIV^--- ii-irr. 

pul<tld>nci. leiinb bet Dtutid^en tu 9B(|inen. 
4. ctt. «nt. ^flb" (Obtt'ZoHxiMl»), Im bnnfibc 8«l( 

einß unt ieyt. 

Rcidirnt^erg (^aiitafl ber 3"iig mannen. 8. 92ov. 
$aut (irroib, 1&a$ mü bie beutfdie 3ungniannf(baft«be> 
Regung in t)8lti((^er SeUe^unft? — Hl 3J(ehet (@ablon}), 
Die frei^ettl. ^iele ber beutfdren 3ungin«nf<baiMb(»(fltmfl. 

8aaz. 6unb ber Deut(6en in Vi^nex. 92. Ht/t. 
3iea(nft)ed. ©i«mard aU (Snieber. 

Cicbcrrcblag. Qunb berDeutf4<n in QS^men. 
37. e«M. Kxb. fanluf4, D<Ktf4t>un «ab mUtnate 
JKnnntfit 

mtgftidll. Zutnbalte. 29. tbg SnlU»t(r* 
xi«nn, Sie xationalcn Buftänbe in 'Pr«0. 

Zwodaa. Qunb ber ^eut14cn in 98^mtn. 31. 
9te». iR«r fKvTftwei}. SBlIiM« JMcinnrbcit — fSf^l. 
3«nf «nb Sid* 9ii«b«t. 



BllgemeJnes. 

Bmtcn. oeuetRebT'®«tti»erbanb. 15. Vobnnter. 

jteller (iD'ertenbotf), Da« 9euerteIe))ijon. 

Oux. £Mentli(^e ^erfammlung. 5tob. ^tlebdt 
CiJtflfi), Die 3{(fcnnatton eiiu (fflen»ieid?e jte^erei. 

I>aslau. Seiein ber £.ef titaibeitei. I. 'Slot. 
>^an« San bet, Sic 4nfi(i<^ 9mcclf4afHbinMini0 in 
fflerrei*. 

Ccitmcritz. 3 ' • ß f ' ' ^ t ü r Ä< b im n o » r n' c H" ■ 

12. 'Jlcv. ;>;ii^. ^ifibner. •M'cbiiiiiiiisfdjüiuil — SPclmuii.j«- 

iil'iiV' 

Kcvdjenbtrg. (S ft e r beiitittift ö e i 1 i t » t < i' «• 
14. 910». &»\t. )!nc<sUi. Sic l'uncil Be« 5^CTt(d»nttiCi. 

SRtubeulidxr Xultursetein. 4. Dcj. ä. CItieiacb, 
^nxcmM^fKi^. 

Wanderpurlrüfle. 

K»ri Ol. f inh (i'fitintiii}), ^roed unb .H't'f bf* ©unbe« 
ber Deut(d)en in @6bmen Oxtlif^ & 9te«., tticiCCR 

21. 9(0«.. Safebit; 22. SRev. 

ncinr. Sdimfdt (l^rag). CbRbauriire i^reibeit 2 bit 
5. 92oB.. Sraunan 6., 7.91«».. Sanbftren 14.. 16. 9t»». 
f ranz Sdirefitr (^aitmanl^) ttbn ^md nnb Bi<(e ix* 

Siiittff ber Deiitfcben in SE^iJbmen (Slecnorenbain 24 
Ctiebtr, Äufd)»Barba 26. Clt., «. ÄaM 8. 51ce., De.*. 
ia»cx 16. 9(»». 



Digitized by Google 



Übcr^ 



VI Battflnn BOfentns. 

Brünn T ■ n - 1 * ■ a t a t f m if «i? f t ffffPfitiii. 23. 
tmuun, 

Cins. ??c1f«tf tf amintutifl. 23. '3lox>. 5 i^etfc 
(91flr((l 1 , . naiioiigfe ?aflf btx Xtüt^ätttt in ©ct;men. 
J^ünchtn. 7vttitt i'i'Tfraa. B. 9!ep. ^11130 SjIu* 

CQirn. 9? i e t r r r ft r t v c icfeildjer ®f »eib CD trt in. 6. 
'>u-e<inbfr. i^nnx. :)( a 11 dj b f C J (tteofl), Dic StcfMn b« 
rfEemtttoijd^cn @rt>äuti(ft(U(c. 

«Bf(nborf{r>$aa(. 15. 9Iod. Ottetaz 9c(ll|i»tf 
(auI <9n(l}aii^), 'Sodffnnfi tintmx Xicttitugen. 

UbÜ bilMingSptteiu, IV. »t»irl. 15. 9(C»>. grau-, 
^ttURJ 4j(b. in (S))(r), Xit 'JlHüi in Stdigioit, Sage 

9u>b i|triei4i(4cr SnbBftcicIlec. 16. 9to)9. 
tn ^Tfcb (ZiMtfRM), 8ffi|nnbtn «if In» tcfttm bct 
(tapcrtftmcnHinMitinit. — 3«f. tt«M (ffl^nbfig), Di« 

9efelff4aft fSrfSatnmluiiqunb ficnf etkittttilg 
«vnfii»fi> unb Mftoitfd^tii Dcnlmäletit bt* 
Subcntum». 19. iR*i». dg*. jttsUr (fiJlf#t«b). 3E)cr 

•4»repljtt {»tfrlifl. 

(» e i e n M) ,1 f t für f » d) c 1 li >p c . 10. Til-Iv Ä 
3ebt(foa. i'i'iti)!. Der „<Sf?tIlfd)atJ"}. Xrv ^tgtiiroiirüge 
^tdiib m (Vcfüblmobletnj. 

C fterr<i<bild)f r SJcrfin i>en l'« i t r, l i rt>f tn 6f« 
Setfiii? t f ■.[ I f cl) e . 3 11 ci f n i f i: I f. 2'i. Oic' i*rmn' 
i'tiniffhfr i r'iriitpntfTA , i<rt)iii'<1>e u:it Tr:r!^(lM*llictf 
ö*vniitU»K:i t<: iiDLU.uiPtmiint.; m CfUrrfi*. 

tStl^iicb; ^''eielliibätt. 5. itBilt^. ;Uruja((ni, 
(Sinfü^iuiifl in btt (Stbit. 

»i>H«bilbunfleBere«ii. 8. ^j. I. '^t]. SilK ^mt- 
fal ^m, Qtbit btr grtubf. 

Oflttr. £satiibufizit«tT(is. 8. Sr^ 8. i^iUtit 
(%(^(^), iMe 9<t|lellimi| tererlnMi ffoMbflitfni. 



üttidKinii 



g) 9r Böhmen cildidnentfe. 
nicdlzbi. 

pr»9tr Mfdiziiufdie aiochcnftfirirt. UH 8, 9Jr. 46 — 
•lü. t4tjj. Ü. 1 a 11 (j 11 c T (t'Mj», Srf^rbninc b« tsen mir 
an$)t!.ub<n(n "J3tä;tbiiiTitt':i>'ifaIiicii Irt €opbiIi#. — ah. 
Jini ('^ar(*^ab). Ühfr i-ort^inictiiniii jnfarjfridtfv Vcn'i'n- 
ijfrnien Mint 'Si'rriaiuitv unr Siirk liiluon? — ^^'cul. 
^'li (Äiiffis), £.ic riMlitH'i ta '.'itMt :iuti tnieatbfamtrn« 
«tifi«berunfl*.-;fffBi »ein Ifiniibfr lIH h — (47.) SBax 
tixotf (lUarirnbab), Mut> ttt ^m'it: Xinctura <iol(t)i€i 
nid^ nnr für brn atutrn C^idiuiifall, fonbetn bti ctrfcbicbcn« 
«rttjen iittrrfurrfntfn SAmeiifn btr Uiattfft. — (S. ?ie« 
bitlif (9ufft4). jir;tti4t Boblfabrtfeiimtttira^ in 6p«c> 
teilt «ab DcHtMUnb. ^ (48.) flri. $ i { m a « M dtatfff* 
b«b), Dfi CiiiniS tov 9itiKMlm{|(r'3:cmKa>c« «af ble fc< 
ltet«tifd){ jliaft bft |R«9«s#. — SR. Utb«a {fUai). ^raq- 
tnent ;nr (^<f(t)iAtc M Oa<(«bH tn üfattnibab. — (49.) 
^u^o 'ii'i Ibra m, ^vii ^Srbdnblung b(« Xf tanut. — C^citl. 
i> i d. Xie «tcUnng bcr äc^tt tum (j^tft^tnttvitif betnffenb 
bit 8oii«liK(fi4(nM|. — SI4ftf4<»init Scitriflcit mb 



ein^crn, maUe, IBadfcb, D. I6enb9. 1^. i&itnblrr, 
(intf) Jrcunb (ftarbic). (9rüiibut, Aalmue, €fa(u<. 
A'iit. Stfintr, i}i< tr)iton><tt. — 3(itung*f(ban. 

41., 48, 49. ^. ^i-ibram, 3nn«e ffitbijin. — 9lx. 47. 
%tt. @(6tfi6nfr, Itinbtr^cUtilRb«. — 9Ii. 49. 9)ttb. et ei- 
nt r, @tinimbübim$ unb €tiiiiin^aifnt. — grifbcl ^td, 
£ttbcrt<ilofc. — (L 9(iib«, ta^lciltwibt. — Risl, Ha« 
lilbtUfnnbe. 

OftandbtltoUfcnr. (tBanrtbnl). Xt. B. Z|Mb. Cf »ii 

(McUbMbRg), nbtr ^ienc ber ffcmn. II. 

Helmahhunde. 

anicr egrrUnd. ((Sgcr), XII, 6./7. 9b. ff midi t- 
(<S;(rnictr tvnrbt IH4G }u 6.>?ri|>a geb.) — i^of. ^cfmal« 
(jtarlibab). Xie Xrat^t im cbem. Glbp{inrr Sreife. (8d)Ia§.] 

— fl. 3cbn, (Sgalänbei ftiinfiler ber •cAdnaart. 1. 9effB| 
tiiti (^rb. in §ranicn4bob.) ^flfcbrtft )Hi 60jSM(ni 3>' 

DittiMwTtflMInnitfc sm dtm 9M. Sthmtn. {f)m< 
nM). TIIL 8b. t«ft I-, 3. 9»t. Ime« Si4«tr<b < ( 
3 Vbb.l — 3}a< SItefte et«anatt ex etibtba*. (^crtf I 

— Sagen du« bem beat(d)en OjJen © 5 b m e n «. — i<farrei 
19rae. ^eben unb $otb(eit*gebräu(be be« $*anbcpltee am 
TKiiiit be« bcb«:M'tlifn 3»ifi>n.;ftMtiKvy — U|f< ^»tll, QS^* 
iiind'f Xcrfer. (Xu l-eitfii rrlI^fIlt^!^.) 

Mitteilungen des Nordb5bmird>en Gxkurri'onö- 
hlub». ^i'eipi; XX.Xl, 4. SCod), Xeuti(frböbmi<d<e (5^tUfu:f 
•PH breibunbed 3J^fr'n. — 3cf. jarfibel (^nifm , ?ctit 
fid «*e'ftfiifb.'^eft in fln!(*.i HfiBO*. — gi^. jK t d) t er, 
C^VriAtc ^v,"' 5. i' a ti, _>^uc t«f'(t)icble be« ©«d)bnidü 

ui Ütipa — Kdtt jcarapat I >,'cil»fn6öu), i^fnle!-- &<bol;— 
S>t\>nt. — Sing, {yrint, <yfMc^te. — (J. .1. ? celifler. 
^ntiäfle jur nerbbob"» «f eben ÄirAen« nnb ^dtul^t- 
fdiK^te. — ab. »ir(d>ner (anffi^). Xer Äamni^-Onwb 
bei «fidjftobt im .^obre 1841. — 3. Senkel (Xiunbnrg), 
5^iiei eine« 3clbaten a»i bem ^fbWet »et *ani im 3abte 
1814 an («ine ttlicm in Cffeg. — Ctle ?oitn) (2Bclfet«> 
borf), aisc SftXEfiMi mit 9Iie^«fc{)e. — t«xt Qunbe«maiis, 
eaflCM auf tnnantberf bei äimda». — ftm. 92c »ci 
($Bfli9). (c^hricf ffflt »M •nt^t Mniftimlb, 9tvUt Set« 
(d>en. — 9atn9^«tlr IM Ralbanmfefi in ber I>att6«n 9t* 
fienb. — jr. BittincTmaan (üei^a), Verttblabtter 9«ra 
unb Strinberg im 8e;icte Xauba. — i^aline (Stod- 

1H?I, öinft nnb jeot. (is^eb.) — Jol. «egler (i«arn*ber<). 
Xa« t'ifi'''' (iiifi •.litc^fl■•i^l'flIan^'3*.Unt, — i\f,. -V ^ tn r : 
(Cbespöütjj, gfilre^f l'ri ^^•t lintLM:;iuii|^ ti'f VL-ddva;iu'l 
Xentma(e9. — 5. öaiii'rtiri (-ul-. in Äettcmi^M. .»uiv. 9iat 
Xr. flnt. Äittel, sStiin! iua f - Jt. 3 ' ■>! m e c m a n r 
'iJaturroiRenfAflftl. 9icti;e'i 

6rz9ebirg8-Ze{tuti9 iJfpiH«) XXIX, 11. ©. ^abct- 
in vi nn (Gi?er), 3nMifivi«n.i!kn im ^ c5>uHri^f. l.\ jlatbannabrr^ 
mit- SflfiiA. — 'äini.s p t b (•l'rafl ), ^lii« ßiAiralr. — 3ef. QaA- 
111 ,1 V. 11 (i'eitinr;i';\ T(r i^IciHcn'.'«* n^t ffin 6>e(änbe. 2. 

ioilf, — LMuil ÄaH»r (1>M9). Jcwuet. (<*tb.) — 
l, Utb« 11 (tlan), So^er mein Cdterban« feinen ^clt*- 
namen bat. — 3of. iPretbensbaaer (lepli?). (Sritäninj 
beimaüi(6er 9;amen. 7. goitf. - (ill (SiUcmi^L 

?inbig. (©eb.) — Jcb. fllbetb (?lltre^lau\ Xf ^'ansflle*. 
(SDinnbanl. ©fb ) 

JiH» dcutfdMn Btrgni (9(aicn) XXIII, 11. Sb 
ItirrAncc (tnffiff). Jl(m auf bic «anficiiiat «ab M 
Xcrf e«te<h>|kin bei lafftfl. <€ä»litt.) «cMrtUm« bei 
?d>lof[e« oKb ber €Mbt Zftf^icn ü S. 174t. — 90^ 
Saibera (£ci»ti9), GonnacTfABfc int SHefeuflebtige. 

RfliMzaM. eutter ffit SoOb^oier, Oiunbact aib ^> 
flittllaabe. (e^nrnbuig) 1908 ffr. S. Hcit. 64»>*b 
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Pfldogogik. 

fVKf« MMlzcftiins (Iffi4fn6<rd^ XXXT. «. 3of. 
i| r i t f 4 1 (9Jif bnrflrunb). StboRfubf Irbtit. — Sarf © r o 4 e , 
Vtx trflf £)nrntid>if4c SIntia!fcbcl<|f«nfrtflj)|. — 91r. 7. Qnnl 
Satter (''{»fcba), Criiftiitiui ;iit ^fli^tutUf. — 3of. 8t uf» 
(öenffit). AHftt. gaiibe (.ö. Saiiuiii}), eiiipftMfn«»fttt 
p^bfifalif*f l'elitttiiüfl. — 9Jr. 8. 3o(. 9J c 6 • < t (Sarn«» 
bcrf), Sem 3?p^(n tinb jttinipün. — 5<r. ?B £1 n f (b f ((Set- 
fall), i,"^iiti3iljtf!i ;ibfr bif r^ni:it;ii;lf tir.fJ V'(Ijc>!iinafS für 
bJ« qrgfiifiüuMitJjt J,ei(ltifit auj (*iiiiib ba bii'sifriflfn Si» 
fabniiiiKH. — 9. ."ieb. { t f r föa-.tal, llnfet Sai'ft. — 
fl^l5It ^^i'tbft f£iült). Gntrcini finr« bttaitlinttn tebrgan» 
■iff füt t,\? 3fi(t:ifii na* ^fr UJatur an t«i)lHf4ulcn. — 
8fl4ci', £e|riniittel' unb 3titunD«f4ait. 9}r. 6. 
8fft)tf4ma(n »PK SBa( t (t (3Iii14a), Scbtf r, Ht. JtliR* 
«er, 3. I^omaber. 3. %rtif4f, 3M. '^faK, Sot 
jRicbel, Cbuarb €*roar}. a. 5rifttirti, g Regler. 

Orurrcid)ird>e ^uscndrcbrirtni'Rundfd)«!! (Scitese 
)ur .i^reicn attnljeitirna") IV, 6. Cb. fBnnb(rli4(Mn). 
Sinioe «»(bo»|(ii fibcc bic tMüM^ ferr «04« jlc tat 
Sei6i>44l*tlM. 

Oftemi*» OtutfAc ']fus(nd (9tei«c8»no) XXY, U. 
Vb. Ctin^er (9{et(brnbeT<\), Weiflenfluabc. 

C(br- und Ccmminel-RundrAau C^^rtn) IV. 10. 
3of. SAttiibt (iRcT^enftern), Äcnfitufteut ob« 9Me6«ei4n«. 

Der ächulgarten- 'i'fit'lJtt s'ir „i'tbr- imb i'fmnitiifl' 
Siuiitfcbau," "tJrm. ISOe 5ir. 9. (Sman «b. ^oteiidtt 
iXcglainrftn), flbct Inbgr, «iidctlittg lab Vlbst €i4a(> 
iiarteni. 

STangeUrdher Sd>utbotr i'lt,\.}\ XTV, 10. -Ji,, ibecbi-r 
Ältftbul l^iag), l't^tbiiA tfr Scrpff unb (ÄtfiinfrljeitfUbu. 
(«efpr.) 

Stift Rf»! i^tfneftvavbifttf *lU*nat«f4rtft. (3ca4ini«tal) 
XII. 3. gjiib. .«tf iniiNi f r, ^iim 4*)iä^riAen Vtflanbe b.'# 
X>ruHd»n ^ttuoi^rapbrnbiintr» „OabeUbtroei". (1869— 1906.) 

CtpUtzer Stmograpbtn.SUttcr III, 11, Z^«ber 
Sieb ^Vxan), 2x)fumwtittMt M Siaifc €b|lcns(«iriMS* 
9ti*f4une«. — 9nt. M^kltt (ficag}, $te tiii|R ei)|len> 

Hondel und 6cwerbe. 
€*©. 11 T mi n II 1 •(<)( c na t <f 4 1 if t (frag) XIV. 
II. S^mUi .«tocptrl. ^Vaitntalc Slttf4«fMMitil — tnt|l 

HUgenirine Drutrd>e Gewerbe-Zeitung 0}(i4rabrtA) 
Vll, 21. tl^eefcrv ^Mitift, 1.stn»tllt fin» »liletn unb »an- 
fen. (Ö^fb.) 

faAifftung der ßidiermciftcr (IfpliO) VI, 22. lllfr. 

;i(c>vüfr (Cvicti, rif «SfttQfnprftfung. 

Oer SIdiermefftcr (Ztpli^) Y, 20. «nb. gndc (Zcp* 
eilbn aus btr b(ntf4.M^n. difcrtimfiinia. 

NerdMInnIfdic 8idicr>2tflMM (9t«id>ml<ig) I. 
le. tbeeb. e«t tet, IMc Ninbti4fR «riiMr.— ^nnb' 1^^-) 

Der nandwerkcr («nbicfi«) KI, 4e.ltllb. 8. ••ttt«« 
^etm (ünilig), tat ttfit automobil. 

Tedinlk und Sndaitrie. 
RwidfAm ffir Ced>nik und CQirtfdiaft (itrag) 1,20. 
aifr. Clrt. 3)if nifbftfflmei4if4'fl«ri(Af «Iprnbabn. 6t. 
•ß8ltf n— JBariajf ü— ©u^Wf rf — l>tx b c b m i f 4 1 ©raun« 
tP^ntetlc^r im 9«^ 1907. — 1. «iit. 76 fiaSut gRa* 
f^innilM. (9c^) — Ott» Sn4« (¥taa), (Hm ftcnmiifl 
aiif btn •f»tcie ber 3«>n»f^sniKr. — 9tT. Sl. V. «Itr. 



3)te fhian}t(Ut l'ji^e bfr Jübba^. — 3nl gieblet(9ItfmfB , 

Jpebf SfaiibSinnu- in tStbt. — 91. ?iHf (^JiBfl), Der Äm« 

Zcitfdirilt des Verbandes der Bergbaubetrlebs- 
tetter (leplig» l»ns-j;r. iL Joi. .^a m b f f r (Irplie), 
ItarbiQer ^teinpcliaubminbr. — änt. (^ii?<ilf r. 3>te Xrgttt» 
i)cff-($(^tbfranla)(e in IMalt^riiern bn 9iOTtbo|^niif4rn fte^len« 
rottf*'<S*ffdlf*air in (wertf.) - duf). 3tbba (Crüf), 

5)a« iVfitiin.vrerifn im ^Vrabait. lAiulf.) 

Oer Kobtenlntererrcnt lltpU^) XXVI, 21. 91. 
fiein (an* !|f(itnifri|}), Xie :t3i'iHaalli4un<| ber StaatP^iSiien* 
ba(;tt«0tfcakb«ftBiibbtc XofiibaltibU.— Wc. 22. ^ab. SRa* 
iiülidn (tmipg). tMiMNtitU M MBigm^rt «Slncn 
flr>M ^ vm. 

Öftarrwl*» ütollMi- «mA Ceiiiff»'Xii4«rtrte(tti4n* 
brrg) XXVIU, 31. g. TliUUHttl «««cotif^C 
£$ebmi. (Qcfmr.) 

üoad« und foritwirttdiaU. 

X, 2t. n (ilaer. $4us .Tr(;?n j£>o4n>afffrf4äben im ÜftitS* 
gtbietr. — «r. 22. €. 3 Reffet (^ras), 3)« Cbp., 9f 
aiBfe- unl' .Qartpfttl '?Iii?firUiiti5 in ^ritblanb. 

Oer dtutfcbe Candwirt (^cafl) XXVII. 21. «sdi. 
SRfilld (iuoj? , Übfr bi« 9lctirtnbi9ftit ber UniftniAung 
bet fiinfilid-'fii lüiMr III Ittel. — "Ifr. '22. $>trni. * c ii i fl 
(Gjfr), ^iibfii< »i i:t.-i'j.'.'.iiMin.i an -JHilcbtiiet. 

Candwirtldiaftliches«äctiorrcnfd)aft8bUttfarO(utr(h- 
böbmen (i.<ra,i) XI, ül. -.Htit. vfttler (■iMniit^ain, Ti( 
^partStjftffif ^fr ^'<aififiifi:taffr« iinb \t>\ 'Öer^Itnil tur 
liiiMiAcu iyftrirfciiii<(. - •-JJr. 22. iii. 2?ebfn, S>r.0n|ldb 
tfcbvfinfr — beiufdjfr t'anb«nia>inuitni|tfT. 

Tcreinsfthrift fflr forft-, "^agd- und Naturkunde 
(iirag) ld()8 $itft 6. Äarl fta|}tr. Über bit ^tlbnng »en 
Unterabt(tlunt;rn unb @rt(ionrn im ^albr. 

Mitteilungen des Oeutrd>en ^agdrthutivereines fSr 
ß9bmen (Subi)}) VI, lO. Vt. o. ».ibicb (?ttbie), Dn 
mtlbf Xtnt^bn Stmbiimertta« uab fttnt ^a^b. )eü4<rf44ii. 

Der SrtcrvtfMIlMt KBnindt«nx&d>tcr (ftiamuMO III, 
92. SBiUv Jtniitn««a (9<tAcBl«;t)f Z>tr ^e\ft $>anbc0tiil> 
titmt gegen bic fmiRibenis^. — 941 'gel (3»id«H), 
9}(ur9 com laut. (3n Setfev.) — Ullri4 (9<wii41i(|). 
Trcrbtrttng brr )}anin4(n)u4t in 39S^mnt. — Wr. 39. %. 
Äuntf (ÄiAcnrcrfl. ■iS41a4tju*t— ebortjn4». 

Ortcrr.-uns. CierbSrlc reaa|) IX, 24. Sari 3a edel 
fift(rt)tnj, Iiiiif. tif» alleti ffi;iV — Vec Jsäqfr iXaMiy), 
Stniil jii bfi .^uliiaiuti8 (Vffliii;{l. iiub Miinin4tn.fln«fieilnnfl 
in «ien. — iS. r * n 1 iii 1 1 tw r :Wpa), €tC«b ber 
®eflüflfl?urtit im Unbwivd'rtaitl. «ptriff-f 

Öfterreid>ird)e IVfoorzcitlcbrift (ftaab IX, 11. .^an« 
S4''''5'f. ^Jvton. Übri Jrrf -,11 4Jrenni»e£JtM. fllberf. 

AU« t-'- r:..L:r.-;u.Ai.n.; 

Der Ropfenmarht (ietf4en) XXX, .^2. (S. 3- ^'>*fl«i 
(^raa), Xif fage be« ticpfenniarttf?. 

f lugbliter ffir Obft- und Gartenbau (.^nf{ift) IX. 
fix. 87. %. Xiii .-E(4et (SInffig), Tie £a{e(trailbcil]li4t «n 
^nfersSÖben. XafeUranbtnlultuun nnlet Ofo«. 

TiieQlogle. 

Sanht Senedtkta-Stimmen (<]^raci)XXXII, 2. P.Obil» 
ffielff (Sniau«), "Bern 7. bis 21. September. — P. SoiH- 
i.i? 3 f II 3er (Smau«), Xie 9bt«»abl )U Scdan. Sleine 0e> 
t un.-, l.liaft. (Bcilf.) 

KofifmnxbUtt (9«i«lpa4) XIII. 6. «11t. Ctfec 
nertbotfl, Sin S«rt fix «ema)>ranfiatttn. — 64(9 (t 
(|>cnnf(nlf4(ii), wmt Qmdnale Boaunitta. <~ <>tiiir. 
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gltd (t'^aitUpad^), 2>n SatiioIilfittJi; iii äfuiiibuiji imt tfr 
faibclifAf frifftfr. - 3iut. Äcl?l jÄaiUbat), 2Pa* frU unb 
fann btr fatiiolivtn Älci.i - i i t(t 3u9enbffltfpnK i"»? 

frtic Rtrdienrtimmtn ltS«tn«bo(f) V, ^JUcb (Xtt* 
f(6tn), 91i. 21. eoutbcl'pfBiti^*. 9hr. SO. «iiM nciit 
fiaiii»ßf4c •Cdigc*. 

nationales. 

3un9 öugfrted (9?fMbef) II, 12. vtrm. J&olbjdjttf 

a.-0.-"V. iDi i 1 1 e 1 1 it 11 ä t n b 1 8 U.'®.'». 8 i e b € t • 
I a f r I t ( r t e ii 1 1 ri^ f n ^ t U b < n f t Ti i n r o g. X, 8. 
©ill). ^tde (geb. tn i^rifM.inb), ©fatiflTf jur {'rniftea^l 
brt epcffl*ft. — 9lr. n, 12. CuatDft (^rog), V. TywU 

ammfttfunft afabtnii(4rt ©fianatminf Dfutf«J>lane« unb 
ifJttTti*« in 3un»btu(f. — Ulbert (Xalii,'), 8frbanb«bt. 
Mtf ZtfiHi. — gtU) 6|>(inB(t (Arummatt), Qcnolbrtticb 
fa Sntmatm. 

SoxMllS. 

Deutf*t Kratifcenh»rreti-Z«itu«g («arl^tab") T, 9. 
«Ifr. Iscrp'*? in, „»efftii Born bttttfjtnb btt 

JStucs Ccbcn (»eidienbtis) lU, 5. «atl ». SZa^t' 
Hllgemefnes. 

Oer fkmUUnlirth ($ta(i) VI, 11. SRcoia ^amaba« 
91 mt» (Drag), ^atiftden. itinbc« Xtaitin. (Otbidttt)- 

— 3uti( 6 1 1 1 f (b (tJiofl). SRitNcs. (Olk.) — Ottilie 
(i\)\tn (Viag). 3n(bbof»gtbaiifen. frMnMatc. (€$»iKttc.) — 
iSxttint 3c6 Vßm), 25it ötabt «ult. - ®lam ©»I|ci 
(^rag). ®tÜB«. — etnnio «Dffnfclb (Uraq), 9le»eilt*<t. 
(Ötb.) — Oft. 'HUtidiall (l'Jori^aiPtrn), ®rnnbf5(}t bei 
btt <5i;ifbuttä — Slla 9i f i m ann •» cf e n f t (b (-Öiofl). 
HcUfr Saug, »Pllrt «lang if! ba? ?flen. — Siaut Hxt\ti 
(^tag), ÄÜHfllentatiirfn. — Ät^H^iuu (antsjiie bi 
Oictgi, fflfitliAt l'Mfficn. (®tb.) -- @lell» 
(9?f«inf TOiisiu'ioiibfr, i'rag), Sein Sfbeniwfrt. 

freie Bildungablitter (Italjonjie) XVII. 11. aKarie 
eatjmaitn (l^wal, aUeiiecUti. — ^n. ^nimbart; fl^ra- 
(WDit$), ^'f Cnnitlagtn neuer jtjfformfii fiir KiMtnfv,Kbun*v 

— f. ^aniftt (i^rtebtaTtb), 3)ie bcif^icbercn €9ftemt bet 
^ugeiib.trnibtf iti beii 'Itn-dntgitH 6tiMl(tt »•« fImtanKilft 
«nb bem Deutf(<ieii 9lei*e. 

»ausfrcund (finretlaii) X, @ebiAte bon (^i«tar Qgeter 
{Mi. in XcpO, Ht. 21. luf M 9ni ti«« jtinbe«. — 91k. 

b') Von Deutfchböhmcn herausgegeben. 

.•drdiiv für DerTrutologu und d^^pMll». hierauf- 
»vgeben ton %. 3. Kid iliucil, X( III, 1.2. C Äreibi* 
05ra<i), Über nectöfe fiifuiiivfiiibliArfit bei JC'aut. (JC>i«5" 
iafel V.) — 9}ab. SBiiUfriiiu itra.ii. Ci» Söetlrag jur 
Aemifcben Unterfiicfeunfl be* 'üinm wjeiii tuetifAerSWenfdjen. 

— atfr. Kri>. Ut\ S,iif eo^aß (trag), ©frid)» über at^t 
i^äOe ton Liipus er ythpmafoiiM »rutus. ($ite?ii R .«fiirseii 
auf 'Xafel yil.i ;jiftftiitf : Sny 'l^crge« (i'Tj^). ^rrm, 
Über bie Itiolcgie br« l'k-ut uioIIp. Unteriud)imkien über 
ben ©atittu« be? Ulcus ninllp. i?tern, Über 'Jieuinfeltion 
.V>erebit5rfp)J<f«'i''f**r. «aiiif, lUfr bie intntif ^ebanblung 
ber Sljp^iii«. igpljia, '.!C-ttt«< ;"(i[tJ0.' u;; 'J'ctfutunn be9 
^utfMftpofiC«. i>tx <dt«nb ber dTentacif i^rabie. — 
Sitttf 9 a B b [ et ($IM|), ItcilKf, 9)i>ntgenb«9mWmfl ge>viff<r 
fKiMM iMiiecifAa QstoKeii. 9. a(cu««tr (Vms), 
8tilX»mc Utittcifamt Mcr finc SRct^tbc bot ^cnunna* 



gncflif bei ?tieei. 'S.ifUi. Itbrr Aompleinentoblentunq «nt 
l'ejit^inaueflcdunä. ij. g i n a e r (geb. in ^rag), 3Mt 
neueflen ISrrnngenfcbaften auf teni &eh'\tU brr 5«c^itibeleflie. 
Äona, Vtt bi«<inoflif«^e ffiett btr Spirochaota pallid«. 
Xanbler'Ovcü, Uiufifiirfjuitgfn an etoc^fn. Vanb«iii, 3"^ 
jTfTirtTttl bfr Ilypcrtnchosis circiimscriiva mediana i^isief, 
(Sin *fitfa(i <iir Sfiinnii? ttx SirfUTi^(fn^fi'f fcf? ^cMaliumf. 
2)eiaco, Über Vcraltiatu>ii inib -.'iatur btr pettagtden 4><uit- 
Ivmptome. fl. R r o ii « übfrtca^uugÄBerfud»* mit Ä^jins- 
jHetom. — gubroifl a 1 1 f di (iiia«). Jterlina. @in ^all 
»on ©ijp^ilt« ber Oberfiefergelenle. Silioiio, 51tibui. -i>ioinolf 
Jniati, ««euer faiuijltfdjer »eitrag {U bcn ejverimenteüen unb 
t^cTa(>eutif(ben £t^alliumalc|>ecien. flShlHR, Die 9iebntni(reti' 
cräiwrate aU biagnoflifijfe« $iilf«iniftel in brr Dermatelegie. 
iPlnrelrieb, über Opfoniuc. Rid, 3'"^ Hfnittm« ber in ben 
«nSuetbrüfen »RlomtMiKtt iiciHlKtt. 9Ra9rr, 3>ae «n&cfin 
jtromaper, Sit bUtieri«« 1lcfa|faii(|cn mtl bei OuarUampe. 
Siallrr, Üha tntnumtM« Srl<ii1»fic(«iii|. lloM«li, Der- 
natiltaeoeeMioidcs. — «hibelf ttinterni« (ftasl« ftfatg«* 
buip. Cbancrc of the cheek followlng a bite. SMIiRR. 
Extrsgcniul primary Syph'IU. ttaeegli, Klepbantlwn 
penis and srrotiim. ^^^6^J, Remarks on «yphiliiic alopecia. 
Periphenii gyphilitic Arteriitis. — «lireb Ärau«, flifAer. 
Über flicfttiirfiaf tiimorabnlid>e iiibfvfitlpic btr i.7bet._ TOergen- 
rotV'ttctV. Übfr ben i'i'acbwf i» ippbiliüiilft 'Jtntt!?Tt>fr im 
Liquor cfrf'brüspi;iali'=. — S?aUbfr lAti. in t'iagi, 

Simon. Dn caa de phaRf iienismi» mr syphilidcs. itf eitlen, 
Her^do-ayphilis linjroalft prococi-. i2atit, Notes sur IHi»- 
fhiPiicp pompnrpp Hm gi'n<Tateiirs dans rh6r^do-ey|»hili8- 
i*aiitntr-'2inieii, Nuic sur Ics h-sioin hifttologiqae«. ©ni«- 
Suffian, Note pn»liminaire mr le uiicrospamin lanosnm 
da ehien. Sabonranb, Id< ntilication du micrnsporum lano- 
srnn au microsponim caninun. — gel. @(^i etB n f r i'ra,?^. 
?e^nbBrff, Über ba» ®angenfetn>clfler ber ©Änglinge. Vf4i. 
(Smrimente'iMlinifdje UnteTfiiAail|fli über ^autblutuitgrn m 
Äinbe«alter. — tJaul Sc botl* <fi«fl). «barafen. Übet eint 
bei JHnbrni Mitemnienb« ftotm Mn dfioniftb» ebrrflä^Iidei 
ÜXtmaHtiff. — «. Sofert. C. «itiblA, 3>ie «ebanblnnj 
bc« mcus mol1e> nb bcf Bube. — ^ibncr, Seil' 
»rann (^rag), Übrt Vitiflitwibefimbc bei *■«#. — S«»»». 
(E. Aietbidb, Ginige fettene gäUe unb gcrmen bei nct. — 
SBefpre*angen : ?^ri^< «crge«, C. ginget, I)ie ^taMtnO* 
bfurn. V< fi>.*ina, Le microorKaniime de le Sjrpbilts. 
S:;t,\p >^ f rb t i'i-:aa\ rtlprr?ft, "l^ie 9«banblttng ber (^cnen^ 

bf« 'Ji:,;:ri''-' : i' ■ - f ' it I ; i '.| 'itroöttf . 

©yriAkolcgifdic Kuniifdiau. iliitbrrüu#c^f bf r i\. .9 l e i n- 
bau* -.,1 I i LJ I , ^' J_ 

Oer Imptgegner. <;>aupt«balmir aßJill;. tU c ( f c 1 (geb. 
in aiumburg) XXVI, 11/12. «Sil^aefitl, Xie ^ün«t^v 
mebi?iittf*f ^^adjlireffe bläfl f4on in unfet J^>crn 1 
„fjiciur lai^blatt" unb unter 3mpfgegnertongreg. 

fSeut Rcvut. Jöerau<gegeben «on 3ofef 9b. B c ■ b> 
fgeb. in ^rog), II. 3. (Smil ftaHcr (geb. in T»rag). Der 
ging in ben Xeb. — 3«f. i. wonblj, Mimi AgugUa. - 
?^el. S 1 2 6 i n g 1 1 (flcb. \n Urea). ,*WiiJlfaHf*f «ttltar*. — 
Kr 4. Q. galler, Sae gefdtie^t mit unferen ^Qi^n«?^ 
9?!. 5. gr(. etSfiinger, Äieingortner« gelbjug isibtr tu 
«nnfl. 

Das Utcrarircbc Deutfd) • Ortenrctdi. £>eran«3egebrn 

vcn 'SacKtmicef (.i;eb. in ^rag). VIII, li. 3^. 

£ .1: tit t '>T.t.' '?I('-?(<fTa». fBtr einfamen f5)ialoa). — »S. t. 

Oeutrd>c <:3erd>id)tBblincr. Unter 3Rttn?iiluag »cn ft. 
.1 di ;ti .1 u 11 unb C. Sr bet (1tnt|i}> ^HMifleDtbcn mb S. 
X tlle. .\. 1,2. 

Zettfcbrift fflr da» Rcalfdtulwcren. ^nanSQegtt«« 
ttra S. «jubet ($cb.iii$Kit) XXXUI,11. acftne^mua : 
R e ( e, 3ef. ftc e in e T (Oubwrit), Die (ast^egift^rtiaifto 
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y-.nt;I?satij(if- — f r q in a n n, ;>i'b. 54 int fct ((5gtr), 
Üb<r tint finbf iilicbt' HotifinitiitMi Itt Sf>]flfd}mttf, abgcUlKt 
auJb<r ^■MUr.ill'clfii.litun.i t>;v Xiigd. — 3ir. 1-'. !Ö.Mi"C-djuii3f ri : 
ö, Cjübtt, ü-i? tectmifdje •Diiifaim für Jtttiiftne tyif 
mtt^t in ©itii. 4ö;l'fr, ?*>rbu(b Dtf fll.ut'i'i- — t ci^lft, 
etnft Vlau (-)iil(nt). ^it iJiedjaitit fcflft Äctptr. — g. 
.^itiirifdi (^eb. in iofrfdjil}), H. grait?, (»tiUparjfr« 
ünfK^tm libtt t>ie tritgcnSffif^t bditfc^« l'ilfratut. — fl. 0., 
S. 'D{. S e r n ( r (llqrfiti), 2>ec SinflUB tcr bcutf^fit Sitcratui 
oiif ffi. 3». Xtfodtt^. — OUo ^ilDti (Bubnxi«;, ^« 
llfifttm Mb bi( "Bttiitutniidten SHstno^ebitttt. — i6eig« 
■ ami, 3»f. Vcefi^cl (KkPflc«), ^uMiitoB tein (Wct« 



ZcHTAHIt rOr TelhatfrfrtMMft, Soztelpoliini und 
TcfWAltung. ^frautafAtbn Mil Qrnfi o. '^tcnrr (gek. 
in SdR] unb »- ffiiefet (rorr. iRitgl. bn « «efcafc^jt"). 
XVII. Cb. 19 »9 V. ^tft. O. ^abermann (Sgcri, Do« 

l'äufrlidt Jlitf.ubingt unb («in 8rfaQ. — fit«iotatbtri*te. 
g. « I ci tut a d) t e r (^eb. in Urog), i»ttt><a"b. So|lem b« 
eolitiicbfn Cfonom-t. — Äatl f >" ' t r o iii (afb. in IfWg), 
-üt^x, iöfiträgt \nt X^texit in ^roangetfrbanrc. 

anverfilfdbtc Ocutfcbe Cdorte. .C'>"atiS3(ä(b(>* t>°it 
«osl 3r 0 (gtb. in VMfl). JUlVII (Vi), ». ^cbnia Oa If 4 
(fna). Vfte fBri(cn mit )eitgcni|(a Sii»mng<H. 

Die CfTM. ^raiisgegebtn mr Int. lag. fltaff (gA. 

in tBeitrntrcbtlitf<l^) 6. „ Jftupi". 

c) mit Beiträgen von und über Oeutfdiböhmefl. 

KaiTcrUAc Hitadcmi« dtr Cailfenldiaftcii In Blicn. 

1908. 9tc. XIX. SiQuni) bcc iiiat^tmJtifi^>natHnvitfcilf(Mfl< 
lU|ctt tUBt Mm 16. Ottobet 1903. tM tt. Vnf. 
•vib» •olbf4miebt (Uwg) UfifnAct iMi IHnbfnigtn: 

L.3ttt S^cmte ber M^eco 9iltc IL Hütteifimg: 
Polyporus igni«rus gr.', eon St. 3v(iM ScUxci in Sic* 
liQ. II. .Über bi( Uinf<(}un3 von H}inrn in ^pbra* 
jont", »on Dr. (*uflao Jfnöpftt in 8i<inn. — Da« ro. 

ÜR. ^wf. $an« 2'ioli'it'' ("13ra[]| iiberfenbtt eint im pfliitue»- 
VbVMofliffbtn 3nftuut{ Cci (. t briiifibfn Unirrrlitlit in %^xä•^ 
von ^txx't Äarl ^Jorcdj ausjffü^ctt ilbbanblun*? uiitfr btm 
Üttl : „Übfr (* n Ml III I f 1 II 6 bfi © r p m f 1 1 ac t ( n iitbfl 
"ätittäiit" ^11 ibtfi finale mir". I. Siplifd; inad)tt 
an bfr in iäUJbäuffcn fultioietttn ^öromtliacef, Guzraaiinia 
Zahnii, ei« Ö<obad»tunc|, baß au* ib«m Stanunc bioirfilfu 
>1i36fte Ciimmiballtn btraiieiiKtfn. Diciti' „(S^utnmiflu^" 
(onntf ii.irtj bei iTi anbfrcii lörbincliaccdi ftftgcftellt rotrbtn. 
£iac auo^Mrtuue (Sminnii ft^mnt au« @ um m i täu m ( n, 
bi( ibrrn tpauptri^ im i.vn(iid)Qin b(« €Hammrt mb bicr 
TDitbtT bouptiScbttcb III bn ^inbt baben, wie fic Tlt\ 
bei ja^Itrii^tn ■i'ccmfUacefn gefunben bat- Wut bei Pitc«ir- 
ni» Roflzlii tonnte ®ummibi(baug im untct^en Xcilt bei 
t)(Sttci beobaibtet toerben. Unici btn |)^fif«Iif4en unb 
äteuAHtt» tiocnfi^afteu be« in ken •nrnmitbunni 
»«KR 9mm fei feine QaiMiiMt nrit lll«B|lai ftntfie* 
ntentnt ttnngc^tcn, bic tm^ Us ItntnfniNig bet 
cfflcii dtMidfRttgfllabnn {nfiaften femmt, oft «n<b tintn 
j^inwti« oaf feine lUcitnng |k bieten Wint. Da« ®ummi 
von Qaerae^lia roMO-margiData fäibt ficb auf B"f'>D 
3cb gnin. Sin aiiffallnibfi' 'i'frbalfen ?eigen ti<- bif f'mn::;!' 
räume auSfleitenbe ii ^liMUCiUleit, rcctdje t bw 1 1 e n J r 1 1 1] in 
rie (Äummimafie bincuitrarfifni unb in mantben gällen ben 
tÄummiraum au«üiUen fcnticii. Die meifien (*ummiräume 
betunben eine (viicjene Sntftebunct, bie auib Dltx ibnen 
^itfpricfjt; ein Xeil bürftf aber au* auf f d) t ? c 1 o *i e it e 
■JBeiff tiitflanben fein. Da« Wuiiiiiii K'tlei Tt.!) itt tzhtv i'tr.te 
von bfi l'iembran ob, reif e« au* A;^airtiDi(b au| <}iunb 



btc Ualeift^VBB il9a.iiiiaUytinaii anna(;m, unb ixotx 
fcbfint in i^r bie ©ummof»* con auöeu nad) innen cot« 
(iifd>reiien ; aber audj b;r 3'"*"'''''' nimmt flntei( an 
bfr Oilbunj be« ^«mmt. (*cirifTc (^erofbiflemcutf, fo j. C 
jtnc Jsdjicbte, mellje öit tiu.t» cie fiammriube readjfenbe 
il'urjel umtleibet, ferner rapijibenl^iltiäc Scbifilnjellen maniber 
löromeliaceen finb für bie ©ummofu »cimutlt(b befonber» 
bi«p«nirrt. Da Oummiflug tann tiinfilii^ bt^t^BiStmftn 
»eibc« «Mr «mb Attf natfirli(b< Seife «nflanbc lommen; fflt 
feine IStfßrRng ifl von befonbrrer 9Bt4tigteit ber in ben 
(•unmiiäumen f^ertfcbenbe Drutf, ber ftcb in mebtiaC^et Oe« 
)i(bmg iu|ert. Die ^ummibtlbong ■ bfizfte ol« patboi«* 
gt|4c> Sttgang angtftt^en »etbcn. Ittcb bei iClmmcIi«eeM 
iMtb«n btafig We Slemente ber Sibimfalliinge mit (huanri 
«Cficgt, boi bei Qe^nblung mit b<« 9ilbaf4m ttcMgcn« 
bie »on traf f er an ben 3e0membninctt »er 6iemeliaeecR 
beeba(bt(te StotfSrbung annimmt. 3. Der Stamm ber Cr»* 
meliacfcn rcirt biird) ein an ber ffrenje <reifd)eit 3"'tr«'' 
iViinber unb AMnbe gelegene« Dteriflem, ba«, unmittelbar tcm 
^egetationtpuntl fid) abletitnb, liomlidj ti<i im rtatuiiif ber- 
abieicb: unb iabrelang, rrenn audj mit bebfuicnb abgeiAreacfeter 
SntenritJt, :^ii4 tfl, iu einem terübergebenben primären 
Didenreacb^uini bfililjuit. 3. ?n ben i<aretid)omKlIf» be» 
(Stamme? ivmi Afi< imnM Pinriiatia tntt nad) 53: v'JiibUiiui| mit 
QbIor;iiif>^^cb eine lülfnfip blaiuutärbtc gäUiiii.^ auf, bie ten 
einem gerbfieftiTti^fn, in bie'cti ^ilUn gelPflen Stoff »on 
gelber Qatbe be^cü^ren bürfte. gerner nutbe noä) ein )nKitcr 
nnbftanntcr Stoff bei Aechmea I'ineliana aufgefunben, ber 
in Qorm «on braunen Jtit;f)a(Ifpl;ärtten pofimortal im $aren> 
(bvm anVfSüt — (Sin oerliegelte« 6d)rciben jur 
Sabiitng ber Priorität ifl eingelanfen «on frof. ^ran} 
^ofmeifler in Slragburg (geb. in t^tag) mit ber Vnf« 
fibrifl: •311 bic Siiilcpfie toftf^cti Utf^xuRg«?" — 
SM ». 9t. 9i«f. 'Bede (qeb. in fcag) legt eine Iilcit 
«M p. Stnf4 M«, betitelt: ««cbfk«Iftv«4teit bei 
Sivnficfncb''. — ttr.XZ.Cif1n19v.9S.OlleicKfMm.ll. 
'$rof. ^n« 3R 0 1 i f ik fiberfcHbCt ctnc im »fbnt(R|Mi*lMif#CB 
^nfiitute ber f. t. beutf<ben VniYwrfltlt m ^9 »e« lfmtt* 
bb',fni Xr. Cjroalb ^itblfv aii?j^fflibrte ärbeil unter bem 
iiifl: „.S'ir i'bbfioJc^ie tcr Diatomeen (II. ajJit« 
teilunoi). Iieiöiflpgie ber N'iiz-irhui p'itrida e n e e." 
Sämtlidje (Sr))el<nif|e ber 'Arbeit bejir^eii jict} auf eine in «b« 
foluter SKein?ud)t befinfclidje farblele iiatomee, bie al« Nit«- 
schia pntrida !Ö enecf e beflimmt reuibe. C« erreie« fl(b: 
I. b.j» Na CCS ffodjfalif« für bifl'eii "Ufere^pr.wniomu« al« 
unerfe^^baref d^äbrelement. I>aber gelingt ee aud;, bie Nitz- 
schia putrid« auf CINa-freiem, N.iNO,-ljaltigem 9gar 
-,u üie^Mi. Die untere @ren;(on)entraticn, bei ber bie Dia> 
tomee nodj gebeibt, raurbe mit '> S'/c, bie obere mit 6*1, 
Gl Na gciunben. 0 2*', unb 7*/, ClNa geßatten normaltnoeife 
teine (iiitroidlung inebr: bo^ gelang e«, bei ^uU^ eon 2% 
CIK, CltMg unb M«äO( |> einem V4«r, ba« 0 2*/, ClKa 
entf^ielt, auib auf biefcm fenft.nHbwn^bami fio<bfal)ge^a( 
bic Siatemcen vu CRtnidlttRg an bifaigcR. Die Nitnebin 
pntdda 8encac cmice fi4 w ubeiw n ft im mnng arit ben 
Ünterfni^nngen »en tSenetfc unb Jtarften at« tirt>q4 M>m* 
t>b9rif(^, fie affimittert 8tucin, !(«)>aragin, fkbton nnb llbn* 
minc nnb bei SegeniDart paffenber So^Ienfioffqnellea oKib 
ben anorganifcb gebnnbenen N brr 9litrate nnb Ummoninm* 
terbtnbuiigen. N-freie ÄrblenfleffqueHen »erben bei (^e^en- 
»art anorgauifd» unb erganifrf) iiebunbenen N jiinniliett. 
SjO, benBtigt fie oermutlifb «brn'b reie bie Nitzscliia Talei 
SÜO- Die ÄeaftiiMi bej -'Kibifiibrtijtt« mu6 im öinflang 
mit ben 5rfat)riin,ifn an riiRtwiiifitiateitife n unb benen ton 
i^Jolifd) an t'^riitiilj^en jd>rea>t alfalijd} fein. Xer freie 0 
würbe aU riM-.ufiiri.i btniiibcn, bod» oerinag bie Nitzschia 
putrida au^ monatelang ben 'Aujenl^alt im Ö-frcien atanmc 



.Dtult^t Xrbttt*. VUl. 3<il)t4an9. UlMcf)ii]l. 
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;n übCTbauftu; aud) jifitu tine b(|iimnitf uifttte 0-ä|wn. 
tiunq bflottfett« flüii^ig. 2. IHit ^i(fe fauti ucx^irrrnbn 
ftcffc teurem ntflotiet Vuranogiamtiir, mit rcn xuplrt* 
iinb Oiirfetmiin^rn bir oligcb^nami'ite ffiiTtttng in bcimpftrn 
iäiaUn \ux ^n(d;äunnfl gtbrad^t. 3. ilit '^Ui«fd;(ibnnflen finb 
\u oet$(i<bnen tm arktiiif' ebtr (iwriy unb tin afjorlBUnbc« 
j^fimfnt. 4. Dit Nitzsriiiii putrid» minag eint nirottt 
Irmpnatutvon — lOnnb— but«b 24 niib mt^x €tunben, 
eint den -f SO* fiunbfn«, ja »oibcnlang ot)nt mnlliitit 
'S^Sbigung au<|ubalten. iHt» Z(inp(Taturept<mum li<0t bei 
24 bi« 26* C, XfmixTaluitrifinst von 40* C. werben t^c 
Sii^n M Sifioalnit Ifenffanben. £ie obttr 9itn}e bei 
m*H Ittgt um B8* C. S>«4 •etmo^te bei glei4)(titien 
fBiitnnD oon 9ävnte nnb Mt faibloft Sittonce 
auf flanit '»rK B^it foflar 8S Mff C. ju übn^tiicnL B. 
'iKSgig Oartet biffiifrf Xai;c«licbt teinen mnni^ra Wn« 
fluS auf QntttJtdluns. 9}ttnitbTun<| unb 0a6(mm tn Nitz- 
Siliia j>utrida. fli« triMfdjfr ravrorbi^t l'fiiJliat fit tat ficbt 
Hiebt, rtarf«? €cniifiUi(t't rcirft fdjätlirt) auf fit fiii, tvrbrt 
in frftft i'itiif bif ^i'äniifflratilfii, ftft itt itreiltt bie blaurn 
»tia^Un in 'iptltiawa aH gdü^ilic^ bruictnm finb. 
I>ic Ctrol^len bei gelben €|xttralbe;ir(ef (feinen >riiriin(i«< 
lo9 \u fein. d. Tot normale 2*cn>rgungfi»(tmi?>un ber 
Nitzarbia putriila ^tht im ?aufe ber Aultur tnlocrn, bir 
iNembran »oirb ".n'.rr bfftimmten I|<frb5ftnifffn bnid) bit 
SBirlung bc^ i':,;,'nia* o 1 1 in 5 b I itt' aiifntlöfi unb 
^iit ben 3'Il>"t:'i[i Utu in bem man bur<b Klerafiben 
bie geföfle SiO» na4n>eifcn tann. Qeim €tubinm 
biefer SovgSnge unb ber ^iflclogie ber notmatm Diatoniee 
ieifiel bie ^italfärbunfl mit 9?eutralrct unb Jlnilinblan au*- 
dQchtwtt Dieiifie. $ii^e(ogif<( bemetfentttcrt ift bie %n> 
Mi^ng toon gettmaffen infofge CJNa-^nangcM ber 92a(^> 
iMt« »M 9faio|»l«ftrH in ber nncmafcii 3>Mt»nN. 7. fi^ft 
onffolmb mit kic «o!« Sati«ti«ii«ffi(t||fetl brr 
KUtfcUft imtrida lai BtOnU brr Jlultur, bie (ur lufftel- 
(mfl bfT fvIgnibfR 8«rictStrn ^efiliirt bat: t. gigaa (riefig), 
longa (langt, nanella ((tteriiifi). navicolaeformis (f(biff<ben' 
artig), corauta (gebSrnt), siliffiiipa Ifipfelförmtg) unb gum- 
fjhonemifornifs (,i(Miii'bcinfina.ii[i^), bit allt biird) r(bii;iettt 
auf cfi'oieitbilbnnii ctrt (pfuiij^wciff t'aüaiipn in bie iiu\^t 
Urfoiiii ;uriirftfTn'oiibrlt toerben tcnnrn. Sußeibem Icfl b i 
2)iatemce \\)u ^iembianen, bie benortretenben '^(afniai 
runben fitb einzeln ab obrr bilbni ritie, mitamSboiber 
)6en)eflnn^ »nb eiitnii rrcmnllitb burit %<er* 
i'ifcmelj nii .1 ton Q i ti ? 1 1 f f r n* n entftanbenen rela« 
tieen >1iiefftiffiitf perffbrne 'JJIflfmamaffeif, 
^ la«> in p b i ni. bie im "öinbüd owf iljr ncnnale«» Jlii'trftrn 
;u eine: j^dt, wo tt^ie :Si>rofl>creQbilt>nng etwartei 
icerbni rmntr, alt "lifenboaurofbcren beieicbnet nntben. 
Xiefe iötlbiingen ließen fi«b biir* Na-, N-, C- ober Si- 
Wantiel ober bnnb ba* fBealaffen niedrerer biefer Stoffe au» 
im XattUTäoar «rixiimenteU bfreorrufen. X^abei (ann bie 
Vtrtnwtienlilbun^ gante itolonirn erfaffen. Vat aut biefen 
9l«*flwbint leiib. iii bü^nr aUn mit Cid^rt^eit befannt. 8. 
9n ber Sfuift iftolc M «im »ritgr^be ibMingigfeit bn 
jlelenitfmn btt TAOmn mn i^Kc j<»cili4<it #tflalt. (U 
litftni |i<b «irr ZbNii uiitnf^bribni; bct NitsidÜB-, Nbth 
e«!^, QonpboBema-, unb Plasmodieotvpui, von benen fSr 
ben nUett eine beutliÄe Jtbbängigfeit ton bei ^<<aT(oit^entra> 
ttcn, ton im Subflrate vrrbtinbciirn (lijten unb ifom Sted)' 
fallflebült roctjKivifffn n-fibni fi-nntf. 9. Die JellnticiJfle» 
<<bwinbiAt<^ii btr Nit/si liia jintrida nutbe mit tiner iinun 
5i>blmelbcbe mit 5 Stunbcn ficbtrgtfleUt. Sei ber Stellung 
tclm bie 2>iaiomee bem (Peff(}e tcniMiter iinbSKac 3)o. 
nalb, tcm sur @tfISiiinf| ber rariben Setfleinening ber 
Xiatt-nuf be! ber SDiftbpte ^er :i{f inliiltiir eine raF>fnbe Sr* 
göniitng ongcfttgt werben niu|te. ÜKon finbet bie sotten« 



f(b«nb< ränge bn SlaMmfoi iigciibciiKV äntfrag ««4 htm 

aitfbmdt: 

X — A— D. m, Sjr, 

wobei X bie ;n fncbenbc ffrcße, A bie urfpränglidK fänsit, ' 
n bie 3abl ber 3mbfungen, y bie liitfe be« tennetiin« ber 
5)iatomeenf<bal( bebfiitet nnb m ber ;\iit(r ber rprbi-nfcbfTibfn 
Wnge jener .violenie war, iBon btr abäeuiivft irrrben ift 
2)«» zweite (*e>>L*, ba? fidi avt ben ?«ngen« unb «reitfB- 
meffungen btt ^'it/s^cliia pntrida in ben oerfcbubenen Srnr- 
fungen ergob, fann wie fpl^t au?>iebri5dt werben: 3nbeni 
proportional ?ur SJerniigeunii) ber l'Sn.vi!' bie IHefenbimen- 
Tion zunimmt, bleibt b«« t«eliimen ber icdlennbitibum ;in- 
mSiibert. — ^eis w. 5??. "iirof. Iv. 8? r :;>orttßein 
(fcrr. SPfitfll. ber „(*e'ellf*jft") legt eine abbanblung ton 
i<ref. %rarn 3 ad) mit bem iittl bot: „lit r bm in ben 
SnrteltnBlldien ron Elacagons n li j ; f slia unb 
AlnuB nlntinosa lebenbtn ^abenpiU*. — Da« ». 3R. 
{>ofrot 3b. 9. 6 Ii- Ii Up (geb. in fta^ legt eine in Oemein' * 
fcbaft mit Xr. ^nmaicl berget onfgefülntc Uatn* 
fudtnng vor. betitelt: „flbei b{c^b>t«I<»fe be« Vfcrei« 
weife« mit 9latT»>U«ge*. 9ii biefer wirb geicigt. 
ba§ »Mi ben tm C. 9**1 befArUleHtii CnHon^rn bit 
^bfalbinflmc «hi Hcmge eiser WbumU nnb rinr« '^ep. 
ton« ifi. HHt Uft Iftüt f<|«il befdrtelene ^rotalbinfSnt« 
entftebt an« einem gegen ^laiionlau^e refiflentrien Irtle tct 
CiweifimofrfOr«. lie i«reta(binfäure ift jener leil be« ^ii- 
weißmolelfll», wetrfrr bie ton Tialt) bridiiiebene „Crovrtt- 
fäure" liefert. Xu- fiieuiifcbc f>Bbrc(»V iiiler biet Stoffe 
«igte, ba§ fle febr verfebieben iiiianitnenaeiaM finb. Xte 
Urotalbinfüure entbSIt viel mttr ««maliidje i^eibinbnnafn 
wie ba« (Siweif;, bo? i*fticin viel weniger, bit iviaibiii^jui» 
bat fe jifmfidi biefelbe ^it'ammenfe^nnt^ wie bo? öinwi^. 
rüMflbe (\i\t an* ecn ben alicbalifd^rn ?!nt:npf;-.iiifti. Xi«. 
für bat bie '^rotalbinfnure. wir an« ben btlannteii gatbf»« 
rentticnen bttvorgebt, feinen fb^I(Htl|IWitir|l. it^ift* twfir 
im %^tpim angereidireit ifl. 



8 tu (i im und jvlittcilungcn aus dem ff mriiliriiMT 
und dem ZilttrzltnUv-Ordtn. XXIX, 1/2. 1'. Tregor 
». «loltum (*rag), Xte Oriboboyie be« «upertu» von 
Xeut; bc(ägl. ber febre eon ber bl. Qut^ariftie. — P. ttn- 
ber Deimling (Vn^), Xit 8tubtrf<(aft )n Qbren ber CS 
PcbeR«j4rc bi« bl. Saictt «(ncbitts« in ber Ibtti tmaat- 
Vmg. 

Urlens rbri»tianuH. VI, 1/2. ^r. € i c i n m e v f r 
(l'iag). 9itr(t« Xer-tlNttoelian. 2>a« acnenifi^e ^vmnaiiun. 
etttblcn in feiner gcfti^iUAcs IninKünng. 

Clwotpgirebc Quartalfdtrift XC, 4. eclfer. Zk. 
3nniber Igtb. in Stipert). 3o|;anne« btr Käufer. 



mM9^ 

"Jalirbud» ffir HUcrtumaliundc. 1907, '>eft . 
blaff, 31. 0. SeinjitrI (lepliu). flu« bem unt 
S9i.<bmen. 

Ztttfdirift für fMrtloropMc und ^liflofo^MI*c 

Kritih 13:>. «h. $eft 2. ff. «tennf (gcK in Vgei), Habe. 

«dslfii'imaAer« SPtief-:. 

Catcncr Sritldirift fär die Kunde de» J^^rmtm- 
landcs. XXII, s <>:ii|^elni Cnrtellitri t. (tettlBtii 

ifl 1660 in (Sgcr gtb.) 
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OIoAcnrArfft Kr humrtbc philologt' l^08/)fc 45. 

9iiMl«c4t M auf bie 3«lt S>i«netf«ii«. 

Btrlincr philologCrdtt Caothenrchntt 1908, 'Jh. 4 5. 

II». Sauet i^tb. in Ißrag], ^dbig, ^ur Oefd^tc^u M 
da. cquitMai. 



6eogTaphie und 6efdildite. 

ZeUffbrift der 6(rctUd>aft für erdhundc 1908, 92c. 
7. üllfr. Oiunb (fltt. in ^xan), DI« ObnflS4ciif*nn bM 

3>inaiif*fii CvrbirL)r<j f'^iit 8 flbb.)- 

Mitteilungen dts XnMtut« fflr 5rtcrrcid)ilil)t 6c- 
r(b<cht8forfd>ung. XXIX. 3. 6. @ttinMi} C^ract), 

SMfiftfr, l^tf Ö>ebfim1*nft im Jitfuftf bfr pSpf}1irt>fn fturif, 
— C. il- < b f r rtiacji. 6rbi[, Ett flaatlictf k^rpcrl^nbtl 
Ci)crT(i0« von ttopeli I. bt« Watia i\}txtfn (likjpi.)- 

Zcitrd>rift dte bUterirdtcn Tcrefnes für dtcicr- 

m«rh VI. i;2. 3ul. «unjef, iiiittiifr, llicnO ^«tl» 
manu« Vcbea nnb lätiU l. iiiib IL (Iki^r.;, 

IHTteradic TfcrtttJabrrdMPOt. XI, 3. Sfigbad). 
^ f. «minie! G|(b. ix Mcti^nbetg), ^mbbuit hu out^' 

Z<itfd>rift dts Vereines fQr Volkshunde XVIII, 
4. 9ttt. @(i»9iiba(b (dcb. in iKuuiburg), X)it eenitunfl 
btt Olirfcqc im RititkItR. 



Pädagogik. 

ZtMSrtlt für die «tcfrti*a*M «wmMiteM. 

LIX, h/». Cer^Kilnsitii: SM. •vif«! fefb. n XMvt). 
faiHam, *H xatek ne 'Oiuaaias. — HL « e r n t {ftiu 
mniO, t. {a<»m«iitt unb 8. «. Jtvtit (Vm). ^» 
OcbWIe ©alt^tr« von ber »efltlmtibe. — IIb. a i; f f n . 
*!«« (3>}ie»), -^fUroijj, Dentfcbc« Jelftut^ ffir l)'ii}ctt 
Schulen. — 3unn i i'rji?). '2iciiiiiif(j, i^on bet 

Sbtia ;um f*tr,uKn Stin. "— 'Ätbes (ftag), 3«fob, 
?tbrbi:d) ber ^liitbnutif für Obrr<fl^mnafIrR. — J(nt. $iant 
(fra^i, iä>Ki. ^Stiebte« nnb (Srfltrbie«. — Äunj, i. 
VfAor (ijeb. in Orefi'Olfcltf^u), Pro L. MuremL 

drt«mid»tr*cr 8*ult«tc. LVIII, 8. Cb »«Kbctc 

(9titt), %iv^tx alTg. htvMftt (Sr^it^nngtiag. 

pid«go9ird)es Hr*i» 1.. Ii). ? 4 u 1 ! c, Sdlb. 
loifdjer (jfaai). Ö-efduri^u ber fjäba8c:|il. vlVftt. l. 

ZeitfArift ffir den phyKkaUrdMn und Cbcmifcfcen 
OnterriAt XXl, ,v. d u f i f, c r [ftnimnian), t'ctiad»t 
mit rtiijadjeu ikiitcln. Siberfianb be» ^Mittel«, 3>ni(f nnb 
iVifruiitl. 3" Ivnball« ^t^^froetfnd). <Sin mao i<i:iitifi int- 
Di^tt bet (Sletlriütät. S^iefc« '^enbel. '£otate ^t- 
•flerion. — Tu. 6. <S. itäftt ÖPcog), SMt trit»!]} btt 
<3lcttti{ität in SRctallrn. 

CMMMm ednrt- und fiNtm»tttii«9. ^^I I6;i6. 
IL «. tralff (i|(b. ia CIconorenMn), ap»I«|Cti|[t^ «c* 
fvcS^t HaM nrit timm Srltlinb. 



IiHiraliir. 

D«9 Utcrarffdx Cdto. XI, l. vfbba iratif r (t«ra,\), 
jSxiitn4 SWanu. — emil. gafeor (geb. in IJrag), grie. 
»crgit, S>«« Hfltf b« VmSnftiacit. — lkfiKt4«ii|tt: 



Streb l, 5t. (^tn)tt)> (au« 9{Üdilil}), ^alobu« unb 
bie grauen. — Sam. $ off mann (geb. in jtoitn). ^epmel. 
Aeilm. — «t. a. ?«ul ? e p p i n (•Utog), 9reinn, 3)a« 
Xaflebn(( (Qcf^.). — Str. 8. Vicf im Stoaüt: Ssb. 
|arfl (fleb. in ^9), 9aL tr««t, ynig. t. ^€trttl, 
2)er ecb'pfapag. — A. ^. eiTVbf, tsgilllt ^«ttf^sec, 
Tiie gamilie Peire>fi(}. — R. Hcffct, WIK Siciin ^mt« 
tutAie. (Über ^ofef QaqeK ..'Stubien unb (Sl>ara[ieii()i> 
len".). — »ebe «Bilbberfl (fleb. in *tafl), et^leflnger, 
X'at iVjiUin tctti l'odKltt IWatia?. ■ - Kamill V i "i ii n n, 
Jafobii». (?efd;:*t( tcr tji^edjildjtn S'itfratiit. 9{oö«l, Tie 
Ifitfttifdjf ':rT,:M!i rtt ®(gClimnt. (*(fp£.}. 

Ctt*r*rUdbc aUndcniatai. ffic. 2. «. Seberct 
ntttctlcatcr. 

Dcutfdic Citeraturzcftung 1906, 9ir. 40. M. ffl. 
iReijer, Unterfurtjuiiflni iinb DufOen \m flevmanifrfjen nnb 
romaniftben "JJIjilpiciiitf. i'- Reil« tiu^cbrijd't pcii 

(einen Rctteafu unb ■gtbüUr" I io'l liJtofter beoifdie 
Stubicn. ^eiaulgeflebrn «on Vi. t> ftimie unb 9. Sauer. 
& «cflj. — 9h. 42. 3i (I» c n, jlb. e a u ( ( (tjch. in ^«e), 
]>i( luffnbt *H fliranMlIvtM. 

ClterarlfAea ZentralbUtt. I90S. Tit. 4T. '?Irt Sttin 
C^^raq), Jene«, Tlio ilunmu cuijjire, - 6. c. Utluiaiin, 
iBSIferreÄt. — Siemen», iof, ? o o « (geb. in ^iicber* 
<iferafn!fil>, Sn^öllopäbifdje« ^jubbud> ber (5i:}i<l?un(j«funbe. 

•Ta. r2. Cel. Äenbe (|5Tag), Aug. gournier (fett, 
»htfll. bet „(^fl'eftiit.ift*'), ftif!cri% ©tubien unb Äfi?<fn. 

DU fckSnc Literatur 22. (lerm. Ulluiauit 

(geb. in XepltQ), ^ioberne diomane. (g. ». <dinite9 (an« 
9{o<bli|}), 3atebu8 unb bie grauen. 9nt. 64>ott CÖ*nt(i* 
l>äufe[), dolteeial]. — £iramen: 91. DeH*« 0|*ts 

(geF. in ?^frffi<nitat(', i^ater 3ufunbu«. 

HllgemcineB LitcraturbUtt. XVII, 17. % ^trun; 
f:;rb, in egerl, lliUttti. -.'lui ttm iSfoe bft iiiiflfiifiaft. — 
-.'(ii^V Tlaef^le ('l^tag), ^efii^abe, ätoit tnopflet ^ur ^cUen« 
tiüic) tc? 60. febcnajabte« geroibmet. — 3e(. (S. *|JoH 
^VfUllleTiy^ '.'i'crentan, l!iif,ifn\ibltf '9Tfbt<?tfn. — ^tU, (9. 
9J 1 1 n, .yiir-,,utiif;tf ilat f iii Aic Jprartif brf. — int ö. 
6(^önba(i? )geb in ^iimbutg , jpoM, .^er Saitenfreie bet 
92ibciunflen. — Oof. 9{en»itl^ (geb. in 9{enic^lo6), 3eit> 
fdliift für @efd>i<6te ber atduitttur. ^.'untnann, ?ltbrei^t 
©flter. — «r. If. ^etdcft (Vfitmem;], iU«Itft, la« 
tttflfianifc^e ^ereufetfein Jffu. - i*. 3uritf(^ (*iHen), 
Cubvnga, £)t. Sonieliue SBia. — Unt. Q. @«^bnba(^, 
ffii§t, Unfcr Dcitfi^ — 3»f. Kcttwitt^, Scbcr, JAsvc 
ettbutt. tmian, Iha^Vfttß in l^on* «nb ^im«t. — 

etruHi» Ci{b«|}tn« naibgefaffcnc Stl^riften «^tcafttMf 
mec^aniic^en mlb teC^nifc^tn 3nMt<- — Atviltv 
(Crautenan). Tttntff«. — IRt. 19. «nt. <i. e^inhait, 
t>tm\At ISritatbrlfff M Wttttlaftet*. — 3cf. 9trni»irt]i. 
.tiamnuT. 3r'fr^i ?(l>?i?'. "J- Tl. trtfnitltr (geb. in 
iUo^jboii), ^^ub!l^^^, gpfleni t<t pciitiid>en Ötonomit. — 
Cffip * n b i it («^enr.'cr*!, tj^ebrwHlK Q'Mfi- — 
Scroti ('£<intei4«ufet), ti^eitefttal. 



BlbfloflMksHdM. 

Mittcflungm de« dftcrr. Tercines für BibUot1»cks- 
wcfm. XII, Bfib. 8i4t(s (geb. in €4)tlUa) Qci«, 
«tc tHbfwtbrt bei- Sili«t)intfn>«tlfM Unat. 

ZentratbUtt für Btbtiotbcliawcfen XXV. lo. ^ab. 
<St4 l(t, .HettitaUatalogirtctuDg, iuatanfttiteilung unb trei|>* 
tKtfe^i in Ollncti^' 

8» 
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Kttiitt. 

Jabrbud» dtr h. k. Zcntralhommitfien zur 6r- 
iraiii ini4 erb«ltinit dtr Ktmtu tmd Mftarf- 
MMn iSmlnMU lti8, ^ 1. 9»fcf KottlTt^, 
fifoflntirubUTAri ViAltcHnifNte. ^ ^Kttl 9txantx 

(^eb. in eM}), Qcri^t flNr bic 9MtMl»iH|(K teeuSlt^k 
bt 0ap«l(. 

Ktptrterium fflr KunftwitTcnrataft XXXI, 5. ^. 
9t» ^hit. «Ih. ei^inib («n«), 3>k Ocmilbc »nb 3fi4* 
mannt «m fltat^lot •nmcMib. 

Kunft und Runrtbandwtrk XI, 8/9. giicti 3 c b ( 
(toR. Witg(. bei. „fftfrUfcbaft"), 9ntr(a« ®toU unt btt 
^Ttttomalmt in Cftmtiib. 

D«ntf(b( Kunft mnd OckoratiMi. 1908. CItebcr. 
fnril UiiQ Ctirag), Xn msc €HL 

BObnc und UUtt XI, S. ■Bflft* tlcaaicxn« 70. 

©fburtJtaij, 

Die 8dtaubflhnc IV, 10. gel. @ti6tngct (gct. in 
^rafl], Hviiirfnfämmltllig. V. «. ». S«i)i»9tn« SnfiiHm 
inb Suvrid^un. 



Rfdils« und Soxtalwllfeiifdialfn. 

^urirtifAe 81Stt»r 19n,s. Crnf» fcbfin«)! (flcb. in 
t'tjiil, 9!t» 40. 2ii «ifüuufi bf? iiiTtfitijjets m gltaf» 
(a<teii. — 9?r. 41. Wffirt, I5it flra^rfctitf. »«|>anMmi9 Ju- 
jjfntlidjrc (©ffpr.). — 9Jt. 49. ?f!^, Xit aiidlo-arortifaniidit 
3\eiL>niil'{n>efluii(5 im eujfrfdjt ^Si. itttxfx (i'.Mnt«b*r<(), 
amfriFantSdif t^nafnbcjf licttc. flmfd>l, Tfr Stifit ttr ^Iwif« 

inortit» naA cftui. 9{(d)t. — 92r. 48. G. gut^e ($raa),eil9. 
Sic 9tUmtn (Dcfttr.). 

örtrrrctifoirArB ZrntralbUtt fflr die juHrt{rd>c 
praxi«. XXVI, 7. V. ftafla (^ia<i). Vit ia^tntcdjtl. 
$)(f<ininiitn(^(n im Snt»iiit<r tri B'Vtlflt'tljn^brlf. — Rc.10. 
f. SWttUi*, »em. ^riiwmd)t (©(fpr.l. 

KrfUfdM T(crttl|«bretfAHft ffir «Icrctzecbuns und 
MtnwOTtnfiliart. !Drittf «efoc «b. XD. ttft 8. «iil, 
Sn». XintdtR ($ng). ff;r(itt{on onf 6aAfii in fmnbir 
9mattranif. — 814« (, f. Sta^rmxnb (VnsK OMlm 
tvt 9tWHt bei TSlR.>rjn. Vrouffe« itt nfttcMtR. ^ 
titiinbtrfler, Ä. ^itlflf n rf inrr (IJrap). Jif finMiAt 
DcntnfuT unb ta« i^attitnlantd^t. — Sb. (SiAmonn 
(iJrafl), fiiet», Xa« 2ionita)>it([ b» gciflf. fiicrfütfirn. 

Z<{trd>rift rOr Internationales privat- mi4 SffintL 

AMbt XVIII. «b. ^(fi 8-5 i^i«if4w«nn, 9. ». 

Ullmann \\\eh. in fftiowiö), iSölfmrcfet. 

Z*itf*rift für Rergredtt XIJX, 4. AoMbammet, 

H .^i^rtjii i'i'iaci), 3'if iifi'tfKn Vtlnalrr ill'ft Die fB'ht« 
jc^aju« unb 9ic4itsgef(^iditc tU btnt{4cn !&ergbau(». 

Ff «nntsMHrt fQv RrimfititpiyM^tlt m4 8traf> 

rcÄtsrtform V, 7. J&o0p«, (S^r. «. tt^TCnfcff (9Mfi)> 

VninbbtgriPf bei Qi^it (S9rfpr.). 

SrAiv für öffcntlidica Rtd>t. XXIII, 8. £ Auf) et» 
«ORn«t, totl fif-ibram («tb. in 0(f<^4te bn 

}|lm. «Mmtf^Mitil am 1740—1860. 

Hrd>iv fOr Sozialwlffrnrchart und Sozialpolitik 
ZXVU, i.(i\iu B. ä^t(ni{le,€(fiiatabif. — p- Stau«« 
bcrj} (fing), 3>ic lkbtiii»i0 bet ^mtf^m in Citmei«^ 



Ticrtcliahrc«tdiHft fOr 8esial- und IZUrtldiansgr- 
f*{*tt. VI, 8/4. tifr. «caab (t«b. in fn«), Set t*i' 
tatii^lM «tt bct bcvtf4^(niM<» lhiftii«(wn](- 

Z({trd>rirt für Sozialwirrrnrehaft XI, 10. T^ext. 
^»t^DC (litaa), {ortnj. eoiial^Qgitac anb &talt 

Dm nandclemufcum Sb. 38. 91t. 4S. ». 
Rennet (tttcfni)}], e4n>ri}(rif4r Qnanif4i|fnlrtf- an» 
jtanilijiannKlta'jttte. 



medizin. 

Hr<hit> für die Tarnte phyriolo^tc des Mcnfdtcn 
und der Cierc ( XXIV, 8.-6. ^t\i. C. t. gnnb 
(geb. in etTa(cnit?) nnb A. €d)tvaT;, Übet bit (Sinirirtana 
bei C^rbotbpTine auf btn 3irIulation('a)^l^aTat {^inu fofel I. . 
— CXXV, L— 2. ficft lD«nl Ointecpein Utb. in ftagV 
VMtiiie mr tnnitnii brr fif^atnnnq. 0Ril 8 tc H l iaann i 

Hrd»tx> für ZcUforrebune I, 4^ S. {itf (9^)* 3*< 

Xonjugaticn ber Q^tomcjrmrn 

Hf*iv fir Caryngologte wkl RMaOlOfllt XZI, S. 
O. C^iati Cgci* « |8 <i flPMtaSm bic 8nf«|»> 

n^ole^ie riattfeit« nnb ble Otefegte «nbrnfein an cta nnb 

btrftlbrn Älinif ju It^rtn? 

Hrd>iv ffir experimentelle Pathologie und Pharma» 
kologie. @6mi(brbtrfl>^fftf(bnii. Suppitmrittbanb 190-. 
% ^ofmtiflci (flfb. in Siniflf« über bif 9<bcutnn| 

«nb btn "Jlbbau ber Siii'tifiliftpfr. — 1>ebl ('i^ngr. 

Cnantitü'":r •Vrr':v*"- -thn iSy^alalicn »cn -.'Uf rh^i^n. 

Hrdii-r für Cntwiriilungamfthanih der Oganismen 
XXVI, i;' ; ' ;1: ■ ; i; ia«i, rKif», i^eitvj.u ;»r >>ifli:I.'--f 

nnb t>i>vrieli>'iic t<i ie*ftn*tBnj unb Satzung. — fJt. J. 
C^Pbtl, 9. ^ifcbel, UatodMangca 8i«c »ilde SKc^ant 
an &ügA>affmi(i(n. 

Berliner klinifche ino*«nf*rift I9ü-> Jh.. liS. ^. 
ftraue (ptb. in SBeibr) unb "trif tf ntbal. Übet bi« 
ffliiftntfi bfr @*ilbbiiHfiiPefff. — Jir, 39 J. 92onal nnb 
tiail CViiii;-) (acb. in l^rag), ''iitiintfifliftuna burcb Bi*- 
mitnni subnitricum ■ - SRt. 40. i. »^upnit Bnb fB. ^pal: 
ii-tai), Ütri trn 'iUttncif itz flntigoic XHb bC4 9*§iM» 
fecper* im ißlutt von XQt^tfQtttanfcn. 

mtntr MftrtTdto fBedmiMrfft 1808 «r. 40. ^ 

Sdilti^nft iVxafO, ^Hx%n<^t ttx )to^lV(emrnl^i^^nn ^ bn 
e*ari«* — 9?r 41." 5^. OanQ^ofntr (^wg). Über b:< 

*yit>);i 'r'i' r iubctftiliiircattt:'«. 

Mon«ta((bHft für Kinderheilkunde. VII, 7. 3t. iv- 
Itnubnie {^xan). 3»Hftr» Sammrlrfftrat über bie 9C' 
bitten «af b<m •tbictc btr 9ltil(Mff«>f4«tt »ab ftenccei' 
9r«|it. 

Monatsfd)rift für ©efundheitspflcgr XXVI. 6. «, 
Ullmann. (»nfl. ^tigtl iSuljia)« SBiatnlHäitc unb Ui» 
ttifMMft (Bellet.). 

Dtutfdit TierteljalmMHft ffir Sffcnttidic Gefund- 

hcitspfltgc XL, 3. J^arlnlann, X^trb. Ultfibul Ct^ra^i. 
?f^vbud> tcr Sörptr- unb 9r|unbbfilMrbrc (Scmatclcqic v.'--t 
.{•>»ilifne) (©ffpr.). -- *!)r. 4. $i{ila(t, fitrb. ^utpst 
'X<xo.v, "i'.n? 'dl trx ?li;t litpr tif C^fj'ibrfii brr jlnffltifi«** 
JraiiUffitat n: itn rauiatiluitiujai lebten V üUc ^ntbt« 
(trag), ATanIriipflette bfi btn ?nftfticn»fratif^eitfn - SWfi- 
tri, 0of. atainboufel (^ra^). Übet bie Uec^ütang br: 
Wftgefo:^. (t)cf^i^nagra.|. 
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3. Biip. a n 1 0 n (Drau), Altni )ui SNoqi^oiegu bc« ^awb- 
fcnifcbrn CtAanf unb Ut flafruV^ff bfr Ci^»>9nni4iftni 
(SRil taffl X. XI.). 

'Jahrbuch für Rinderhrükunde 68. i>b. ^tft 1. 

vaa» gegtn aitjirmbte SitDciji unb über feine ^^glrit, flnli» 
nuMT !■ Ufbn. 

Zcitfdtrlft fflr Clntcrfuchuiig der r^abrunge- und 

ecnu^mittcl XVI, 3. SA oll, 9iiie. C-fiifv liuaj), Citie 
nettf SWftbft' "^um iV'aAirfiff «nb ?Hr quoniitiitiufii ü^efiim- 
mnnfl b« SiiifTnipff. |Wt. 4. .^afleilil. ^. Öcbitbt nnD 
X. {latcrrn (!niiffi<?), Über btf 8t|l{nflning fect MlMfcif* 
baren Sepanbteite in gelten. 

XtmtrMUn flr lCfiiifriMilMlii4« 1909 10 
•tl|er, 9t. S. Saab«! 9 (yngX XtmptuiMe SetfndK 

unb Sotiei^ISoe. 

• • • 

8(xual-preMcmc (ber 3eittibrift ..9Rnttet^u)}''). 9!cue 

Eolge IV. lUOS. C|Hti|Kaii von ISbrcnftI« (frag), ^rbruar« 
!ft »Limite" «ab Wf[mn)ietle äReral. — S)>ri[be{t. 
Sit gell« Okfalc — fl«|ctt. Va^Ua^ uim anffa^r fibn 
bi^Mlt noiaL — 3BB^i(irp. Sie (abit)if(ben 9irbe«rpfrr 
btt Stoib* aab 9l«cgni(nbf«. — UngnPbrft. — eitpoiitit 
aab €rpiat|ielhir. — Oftobrr^tft. Xie f cflnlaic bf4 9cbca«. 
(<iae 9irilcf*6«tt xnr $ie|>aganba bei f olbganiw ia bra 
caiivl{f<(«a lla1ia{|l««t<a.) 



nicifheinatik und Paturwlffenldiaffen. 

f<«twrw»[rtnf*«Ul. R«n<ild>«u 1908 9<r. 42. jäHeßtr, 
%. Äreibl fflfb. iti (ÜraQrn) iiiib 'Ü. 9ffiiniann, Ultrami' 
troftoinfibc Seoba^tBOgra über ba4 Sei^alien btr S«(£iu« 
laH^flnt w bcr fdlMca RtHI aa!b bei tar ffniaaaag. 

Zcitldirift ffir Mathcmstfh und phytik LTI, 2. 

SirQ %. S. ®in$(I (geb. in Seid^etibeTg), ^anbbn^ft tm 
aiat^emaliidien unb t(d>nif(t(n Q^ronolcgie (^ifpr.). 

7abrc8bcrid>t der deutfd>(n J4«tbctn«ttk«rMrcfiii> 
gung XVII, K. ijni. Sjuber (gtb. ia 9Mgli fSA^ift^eia* 

ltibleit«T«^nunA i2clbt1an;(if|fl 

8ieil>cmU'd>e8 ZcntralbUtt VII, 11/12 diofenbcrg, 
Ti. S*8n>it (geb. in trag), Der Sädrbiabete« beim grcf<t. — 
ii- (^raff, ?>. ©tnttrftfin igeb. in ^^r.1i^^, l^fr ref^jira» 
tfiifsi« WaStrfcfcffl t(f ticlicitfn Ärcfcfcriiifrittltaiff?. — 9}t. 
14. <i. ^id, e. iöeti unb ^. «i^iiin (l-wg), Übet «nti. 
fcrper bei luntpren. — SRr. 17. Jttufirfr, Peep ><fif4( 
($rag), itur;er Beitrag )um Aapitel ber äNotilität bee 3la» 
gen*. — ?at|uriir, }{. A reibt (geb. in 9M$en) unb 9. 
??eumann, 3>"^ ^er $!abgec:nnung im Säuglinge- 

magen. — I^otnm, SR. iirau« unb V. b. ort beim (geb. 
ia Srag), 8ic(egii<i&e €tubien über Sutmunität (et ¥ftan}CN I. 
— 9hr. 18/19. 9a((a(ar. jttcibt'flenmann. Qtltaaiitt«* 
ftaVffj^ OniaAiaag« ibn bt« 8<cta(tea bn Meiafufpca* 
flaa ia ber frifAcn 9til4 aaV bei brr Oeriahaag. — CttraM, 
& SRilrat^ (frag), 3« jtainlniC ber bur<b 'jj^enDlbbbra^ta 
fSdbaren *ambef»anbteile. — Wr. 20. C. 'Uid, Cppinger 
(ntk. in ^rag), galu, '>i iifeinger. Über ben 'JtntagonitmuS 
ftmpalbifrf'er unb aiitcticnifr Wersen in ber innern Selre« 
tion. — -J'.'. 5S I e* oiv* f l_ ;i'ra>;), C. i-ciiieJ unb 5. 
^i'ibram (geb. in 1$iag). Über ben üni)inü be« Ualcinm» 
Mf bic Dfaicfc. f }i9i*9leabaa<T, flbcT ^»HiiiiabiaTCfc. 



— Samm, 0. 9lid»ter (^Jt.ij,. Über «nttcfbanbilbnng in 
iVrer Sbbangigfeit ton äa^ettn galtoren. — i^unl, 6. ^ttf 
aab (5- 't>ribram, ideitcigt |at ^enntni« ai^maipliiÄli^v 
aab bltttlUli&ta Csabflaajn M leiuHiiaai*. — S. ttic> 
4»»<ti, 9eigeg<#Hbram. 3ut AramaH bA 4M. 
SotttSage bei ber f iio«piroroeTgiftumt. $rSHi<('9Bl»ir B>* 
t(rfa4angen }ur ii^liolcgie unb "i^barmatclogic bei «ato* 
anara neivenfpfleme. I. 3one0cu>;9i»i, Ubtt ^i1if44 
Ittneaioirlung ber 2>igita(i«(((rper. 

Btologlfdifft ZcntralbUtt XXVm, 10. «aua. Iraj«« 

(Prsg^, J>a« ?eiirt>'rn b'-r ■r*l>ii'qfnritirif. 

Ört(rrcid>irdiir botanildx Zcitfdirift l.Vm, lU. !B. 
64iffner (grb. ia Wipn), QiVefogiftl^ Bngnnttc XUX. 

B«tmnitdK Zeitung. I. %H. OtigiiwkbMbbtageH. 
LX7I, 7. ^n« c l i f (b (f tag), Obts Ultnaiittaergaaifaica. 

Betaniftfxs Zcntralblatt CTIII, 18. 1908 9}r. 39« 
Se^Bier. O. Sliebtcc (^»>g). Sit Sebtntnng bn Ittia* 
fnliar. — 9Ir. 41. ^. ». f ortj^eitn (geb. in frag), ••tftl. 
ftbtr Sbmetrieeeri^ttniffe in Clüten. j(ar;el, Dxt 3>eTi^ot|nag 
ber CtialtSffnungen bei Sucabeen. {obriore, 3<^iQingcn>ur}((a« 

— 9tr. 42. ^«baart, Übirc Dl|»ete(beaiif(it Snbaltion b<i ber 
ant^ofbanbifbnng. Über SfeijtettungfgefAnjtnWgfeit unb ?«• 
ten;)eit bei 3Jlinte'j riiticj. THfi^id;, Üt<'t bfn Ginfliip bc? 
Sleijf« auf bif Untfiloiir. C. iHi*trr, Übet ti« l'ictttentiä' 
Ifit bf« ^latriinini für tiiit iaiblcfc i'i f ae«biotcmee. — 9ir. 
41. ginsbiiiift, A. (Iiapft («cb. lu J>rag>, ®eotropi<mu9 
unb i'flatuntfprin. — 7\. .l'l atcuf Aet (geb. in ©tratoa), 
'SdfUQeruC. ,>^:n iPhiiciU icleqie bf« C^arienmcbn». ^f'" 
Dauer, t*artaftPll^nl(t^ltlIaeII ba -'('abfl^SUer. örbmatiit. Iit 
norbbfiil'A'f in jcrfilirt'fr 3*f)tfbunn. ^,iiifa, 'Sie ^rte 
be« vfhff. — ')U. VJ. '>tfiiiui, -Jl. Ha'difv (iKlg)« 
■gtubien iibfv bie <;d'a'jtiiifv fi'vr ?n'''o,;iifialgn. 

Z«ürdirift für praktifdx 6«ologi« XVI, 1908 9tt. 9. 
S ctiinibt, 6t(tagln) aab f<tae VfinAciiaBg in ^iifttcf* 

gebirge. 

Tir1iai»4limgni d«r k. k. ^lö^irdicn ltf{d»aanftalt 

1908 ?Mr. 9. 33. Jammer, geibinanb ?c»I (torr. aJlitgl. 
ber .(»efeßfcbaft"). ~ ». tX. %cblid), Scruu (geb. in 
9>*^ 9tittfl» btr alHata 2tllfa|ti|llitra. 

Monatabctic fflr CI>nM(< XXIV, 88». ^ag SRtftr 

(':i$rag), Xitntiva Mif4i(b<att Cnalbt^bc. 



Tadodit. 

Organ für die f ortrdtrittc des eifenbahnwclcna. 

91. 'S. XLV. *b. 9. V. 8ioid)e (tufiig), au«füMng 
nnb ltntrr(Nittung be« Cberbauee (Sefpr.) — $>eft 14. 8t. 
tätigte ($rog). Sei <iiftabct«n ta tJ^mt anb Soajlnil» 
tiaa. (Ötftnr.). 

eiehtrottdinih und Mifchincnbau XXVI, 28. SDii^c 
jtroll (<^ihen), iäinnu<B ber t^etbtebung von SuTbeln?eUen 
auf ibren Ungleid)fermigfeii«grab. — 9!r. S.5. S. getgi 
(9JiebaffbIini, 3ur Ibeorie unb Unwenbung te» ^eBlanbge« 
trietff. -lir. 38. f. dtofenbaum, Xiie Qlettroled>ni( nnb 
btr iKafi^meabaa «af btc OubilSaai^aaifttUaag ia ^«g 
1908. 

Zcttldtrift ftir eUbtrod>cmic »b. XIV, 3». S. »»t^ 

mitnb ('t'tag), Über gffltttfeitfbeeinfliiffung. 

Otr 6t«ktrot(d>nihcr XXVII, 1& Subir. Marl diengcv 
(£rtf4ta), tkfitoaMttniMcr ttia|cl«atrifb. 
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ZtftfdNFfft 4M Mlirr. Unscnitiir- und HMWhlMVtr- 
«Imc« LX, 28. Dittc«. Oil^. ei«c«n, Xic eutflhppni' 
tt^nit (lerfpr.). — 9lr. 81. Vonl 9nb»tf, 3>i( jtrgrfpiebc 
(«tfpr.i. 

Z<{trd>rih Mr SMttktur imd liM«iil«iirw<f«n 8b. 

LIII, 91. 9. XII. emb «cft 1/2, 8. flfr. «icf (fMfl). 

HUgcmcine Baurtitung LXXtll, 2. «. O. Sirabol, 
{Äfidjtnbfig), 2it Si'cibitiinq?fraaf iii liu;-(tatib. - 9h-. 3. 
flU^ ^tilcnintr (^rag). 2>ie inolbdutonjltritciing unb bet 
tatcnlhml fIxbiMil— fi«g. 

dllcrrridifr*c Z«ttf*riffl Ahr Btf g- und nattcnwcrc» 

JjTl, 7. Sic fBnft brr VtatcraifctttnbuftrifgtffQfitiaft. — 

Wt. 3.I. t. ^ilptntr (len. SWitalitb tfr „fflHtDfdjaft"), 
iRültner. i^'ffdjicbff fcc« Siffn< in ^niifrcftfnftd) ten brt 
Ur^fit bifl -aiiii ?l)ifatti\t bf« XIX. JJ^lrVulltf rt«<. (3?«(pr.). — 
5ir. 36, .^'abttei, (»ectj 'ipid (i^taa), Dfr «;iaat iiiib bfr 
Scblfiil'eMbau (©ffpr.). — 9Jr. 3«. gübr« but* ba* gJorb- 
Wf ftbobmiftbt Staunlol^Ifnrfbitr '"Pttpr.l. — "JJt, 40. 
.?«Ui5P '?t(f,5n, Ta« Ifitftn brt UHbtanitr 5(tä(^te. — 
«actf^aue. iDrrgotnDallcr Vbclf 6aatt (£(pU(}). 

Bete« und 9ff*ii YII, 8. ^inr. 9«bl>ec {ftif^). 
ffiaffttbt(^5(tfr in Ciftnbtlcn in ^arbnbiö- 

M^tteitungcn des h. k. Ccd>noloaird>tn Gcmrb«- 

niureuma. XVIII, 1. ö. Vbrotnflfin. flifr. «itt(1lng), 
»nnbfdjflu für If*nif iinb J^irffcbaft (Ccfvr.i. 

Z«{trd»rift dtr Oampfh(fr<lHntcr(ud>ungs- und Tcr- 
fid>crungS9(rtlirchaft XXXIO, 8 t- ^ttKd (Zctf4<n), 

<SniIorion son )etn)infa|itrn. 

'^earn«! für 6MM<«*tttii§ LI, 81. 9u|i. ^tilt 

<flfb. in *(^cnau), Xa« SP?I?:i+tiin)]«rofffn in b« Xflrfei. 

Öft«rr«C*ir*f mod)cnfiferift för den 5ffcnttid>cn 
Baudicnlt XIV, 26. «. ©alt flfr (frag), etrufliAUr auf 
bit (5nricidluti<i b« Jnfitnicutfan)^. (©«fpr). — ??r. 23. 
aifr. Qirt C^ra^), Siunbfdiau für Zrcbnit unb 3l>tcf(^aft 
(»ffpr.). — 9lr. 30. lit lätigr«» bet «emmifiien fflt bie 
Aanalirurung tt» SKolbau. uub Qlbtffufft« in 08^«« 
im Sa^rt 1907. — Str. 82. Mafiig 3a<>K fluffiiflep' 
li^tr etfenba)«. — th. dl. Kiiebr. Aid (fraa), llnwoacc 
«nbitcttinbetaile (St^). — 9tr. 48. ^aul eabvit te<l. 
in eifim). flbrr AnrnblageK ber M|iielegtf4«i 9Ic4*iin. 

Zeitfchrift der bth. autor. Zivilgcomcter in Öftcrrcüh 
II, 10. ft. gta«}(lii, Übte KeubtrmtfiBiigtn wn (Siicn» 



bondwirffdiaft. 

OdfaMcr Caadwirtfdiaftl. Zeftang. 1906. Ar. 88. 3. 
St. fltnbflf («lAiPti«), 3|l bie e4«hinbt ifntaklf — Ihr. 
54. 3o^. 9(ter (9«ib«), 9}ie bie S^Uani« Mm 9«f4«t 
«btgiitg. — 9h 55. 9»f. 9«net (funicntttO, 3)ic fminit» 
ntinfItuccvcTiagr. — C SN. ^etgcl (^CAfl)' 3>ic {onbaiit* 
fcbaft nnb brr itcblenbtrAbatt im ttittfirn (Sgfrfaitbf. — ihr. 

ffoc. t 5>fnnet (Sttdnitj), Xit ^d'trfi-,fci'd'oii Wtl*. 
rtfncfTtnf*flft«mb5nbf. — 9Ji. r.;t. (S. l'iadjAOcf, Die 
^jfetbejutbtmboltnifff in Cftböbmtn. — ?h. e.ft .<;i(iiir. 
SntfÄi I'i« Jcinänf iinb Straifclcitie J4>ti,>n;il bfi a?frn. -- 
9Jr. 70. f. u. V tun et, ("i^<iiea bic t^ilifqfn'dittaung. — 
71. »II. Atel* (rfClüWfn), Sin '?ti!Cf raa^tr ^opffn« 
lanb. — ^i'r 74. t.£ 3. f)cii«r [ftic]]. 'iint nute @ffabv 
iit nnfcm .l^opfenbau. -~ 9h. 79. ghtbi. Sßagner, 2>ic 
CmbcfiHNwiB^ 8^ncM. — Snef i^, •enafHa' 



f^afttncfen brr 0(lf4«rt|. — *(t. 81. C. M. ^erflct 

i'jnbnjirtfdiaftl 'Ärbfitf tt(>!inf in ^Pöbmtn. 

Cand- und (orltwirtftbaftUd»« anUrri(hts:eltung 

XXII, I, 2. .i>«tnr. Jfnffd) (üramuml, ^ni i'rb.bü*f 1 ira it 
(ftx nteb»( IanbR>irtf(baftli4t Ba4|d)nltn. — ilttp. c. .Rennet 
(tSUdni^), flbri einige 3R|litation(n (ur VnMilbnit bct 

njfiMicbfn lanbroirtftbafll. Jngenb in «tanfrei*. 

ZcUrcbriftfür das landwlrtrd>aftlidic Tcrfudtawcfm 
in Örtcrrrid). XI, 7. 3. .0 ff^bcfil}, CiS«8Bt|ft 
tiniget ])ängung«eerfu<bt. 

Nttitaingcn 4m f«d»ktrf*ttrflatlcr« de» k. k. 
JUitfkMMiliiOttrfiitm 1908 U«9' «• «caart («tctfniiü 
ffr. 8. X>ic ttgc b«* engl. 9e))fenb««(«. Dtr flffhni^ 

bititeatncttt in brt @i)Wn\ im 3abre 1907 uab SttfcBg 
1908. — 9tT. 10. Da« <9tffQ Aber ^örbtrnng nnb CfrbHfec» 

ung bei iSfetbe», Sinbcifb» unb ftleinoiebjudit iin Äantcn 
8ern. Die neuefle t"n}öri(<V< <£enoqen|d)ail«geitt}gebung. 
9e(e(jii(^e iBeMnmungm grgtn bic •IttqnfplittRiing in 
bet @(bn)<>i. . 

Öf«frvrf*ir*>iiiiSMa** Zdtfdvrm für ZtiAcrte- 
duftrte «114 CMi4lrirtl*«h XXXVlt, S. Dt. «Hl^dai 

9intl f. — Ihr. 8. tntfl Scn)c( (9ramt«n). S«f «»Hl 

al« J5>ei?ma«erial bet 3u(unft in gabrilebftnfbfn. 

Biedermanns Zcntralbtatt fQr Hgrikulturd>cniic 
und rationellen Candwirtldtaftsbetrieb XXXVII, 8. 
gabn, n. <9cafc unb £<q|>. e. 'lisitlfctin (geb. in ^cngj, 
ttitt(ftt4««0M flbnr bie Kote bc» MM in ber 91bw|c 

örterreid)ird)e f irdicvi-Zcitung V. 21. äi"., ^vücbfifi 
tag b{? iJfrbanbt« ber fieutfd^en gif*fiei'©fittne « ö b tu c n 31 
— 'Jh. 24. Sag. ^erCl (geb. in 5*5nau), Det gifctbanbcl 
bct eallanßaaun. — 41c 86. S. 3. Ceti (geb. in Sräf). 
8«fcl, lEoff^rabiUd ber ytallif^CR t^tegn^^lc. (Befvr.). 



BDfltflMllits» 

Die Zukunft XVII, 2. SiH?. Jetnlalem (^eb. ir 
Dhnic), i^l^ifefop^eiitongteg in ^tibelbetg. — %tL Bti- 
S Inger (geb. in frag), Cin fllafcnafMam<^ (9cwr.| 

OU nage XI. e. 9J. 3enfer (geb. in foftflbeig), 
Wt. 42. (Sin neue« f teeiforium. — 92t. 43. »et bei ©abl. 
— 5fi. 4 t. <RacJ) bet 3ßa^»I. — 3ul. «r««i (geb. in S«a* 

nomil, Stiinc fc^nirten, genfier flimn. 

erdgeiTt III, 17. 9ift. gleifcbet (geb. in Jtemotaa), 
Da« iöetf fiiif,^ ffltenec (S«ele|)t(en. — 9ir. 18. g. Ä. <5^ i n 
leb (au« 'KL^cbliE.^ ^ailabc vom lieben jluguftin. — 92«; 
Stcb {■\ixio,], 'Dlar Oppcntcinct; — SBafhatiama bw 

Tiai; Oppen Reimer. 

Die Kultur. I\, 4. <Sb. aiAmann (Vtagi), 3;^»f«gic 
unb Unitjftfuät. - 9?. ü. ftralit U^tb. in Sltcncrenboin). 
SBalter i>en ber ^cgeliceibr. {Um ciiia äieil^e ^eimtfibR 
tqtbfimgen). 

Da« frcU «Dort Vm, 14. «eilt (geb. in 

6«9nan), Scittf^laib nnb bic'SIdel 

Da« BUubtt* m. 42. (Stete 9Rtifcl'«c6 <gcl. in 
'iJrag), See iflfret uab bie 9niten*gnge.^gcL 6t8kiBgCT 
9}r. 39. f tia^regentenf^Ic. — Vr. 48. SmÄ^goi b« 

Önfe. • 

Der Bpicgcl I. 13. g. 6l»|ingci. Vn«i)ea«ng«* 
ttctiectIcMK. 
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Dm Cand XYI, 19. 9»^ fctcr («iika) 9n «racni* 

Um bte Sunjjfrait. 

Orutfcbt Rundfcbau XXXV, 2. ^il;. <3. »fllf («e*. 
in IJtagJ, Sit Sntroidtunfl b« btutfcjjtn Unitctritättii. 

Dcttlf*c Rffviw XXXm, S(.» WciMirai »on 

Qtlt^ «. eattlCT («tf«)T ). 

OltftermannB Monatoheftt SHb. 106, 1. fl«b* »Hb- 

tjig (gtb. in i<iofl), 9Jebfn bre ©elt. IL 

Mi« II, 20. gtiu KoutNtt (df*- <>oH(i), ©Ml 
3uaii b' anfttia. ^ragmfntt 2. 

Dit ««gcawart 1903 «(. 41. Otto $id (friHi), änei 



Daheim XLV, gtrt. («fb. in Sälbcptn), 9?r. 2. 

Stoucti „«ntfü^rong au« btin etiail." — 6. 6«^ubtrl« 
.monliebtr. 

fVclmsartrn XXXin, 1. ^^aul ffelfer Q}c(. ia «m«« 

botl). Ö»tb»pn. öin« ÄinbcrgHAiAtf. — Jf. f. 9in\tt^ 
(tu* 9e<blii}), mOtttiätx Bvnt. (9eb.). 

Ok €«ilciiUiKb« 1906 91t. 40. 6. ^ lti)4 (»m)- 

Öbrr C*nd und fitcr IMO Kl. 4. ^f»««!«!.!)« 

^cbentrngtl (Orb.). 

XlluTMcrte Zdtung 9lr. 8405. 3. 3. 9*Tf4itf. 1>cr 

©tuogtl. — 9lr. 3406. S^fifflte, Ginfr %t(tu (©»b.). 

dftcrrcid»« XlluftrUrU Z^itwna 1909 92t. 6. S. ». 

HUt und ISfeue Caelt XLll. 21. 4«. 9fbtTrT(glk 1« 

^rofl), I« ißjitiut .'C'ulciiiiiii8«ieO*,«fl. — ll^i^ItT. O. 

DU fHcdcns-OIarU X.9. iemta».6iittacc (fl(6. in 
^tafl). 9(anbg(o|!fn ^ut Britgtf^i^tC. 

HUacmcinc Zeitung des ^udentuma I.XXII. 37. 
2. 9ttitx. «ugnpc ^aiifCbnei (flcb. in %xai), Sic 

Der Candbetc. 1908^ Kx. 27. C llt«M>t Cfnt)«^ 

jlntitifcnl'aVner. 

Dsfloiifllis* 

Der sctreuc Gdiart VI, 7/8. (»iif}. «itJÜ i^tb. in 
9ifidi<nb<tc|), aUflfmfinft 33<tidjt Wi7 \ux 28. .v>aiipt\.>n- 
fatnmtiina tf# X(ui'*fii rcbiiicfvciti« -n xlüfltnjurt. — 
— 9?r. 0^ Jl. t. 'B.. t^on Ux „alinatUtttn MDiijmnV' m 
"JJtafl. ««nb b« 35eutfi6fn in <Ji;I?nitn. (14. Ja^re«« 
beriet). — 9Ii. 10. Xft nationak 9iad(4ntt in atci(^en« 

D*» Dtutfd»tum im TlueUnde XXVII, 10. ^5r}. 
Serie (jiüiftban), Sin ^ubdbciirmal t<t ZÜ^tmtmm 
'wöllf^ni ^^u(*>(teiRt<. 

Dttttfdit 6r4c Vn, 4.3ul. Jtoblif^te (Saineborf), 
Cn»ife<Tunfl auf «nfl. ^tlf« tuffo^ ^BranbtnbiiTg nnb anbnc 
»urflnamrn beulfd> cb«« fl«»if*?" — «ntwi O^otn (geb. 
in XtTtfitnItabt), ^ttrlinf. 3ii Solmaii «ab VoM»! («(H».) 

Dciitrd>c CQaifct I, 29. ^aiM e^TfSet (gcK !■ 
efut{4). 9le4 einmal bic ^Untiagc. 



JlU4<tttf4ba SUtttr XVm. 41. Sit .ttacbt 

«m ffdcfai' tai Vm«« 

HumorirtUdie ZeiHdirlften. 

"fugend 1908. 3(i(biiuii3<ii von 'Stpab ®(bniib* 
Jammer Ijeb. in 3ca*(bini«tal), 9Jt. 40. «cmborb« ,3««fl* 
ni«'i)n>ang". — Wr. 41. flu« ?i»Df. — Die geträntte 
„iime«". — 'Jh. 44. Sobniinti«tof(t)feI. Bfitfcen be« 
i'iifUdjiff«. — Ö*«bi(J)tt »pn litt iroU (91ub. Sdjwan- 
Icpi, l-Mfl). 9Jt. 37. Ballade pantboliqae. — 'Jh. 41. 
Um iRißcerflänbniffcn »oijubtugen. - *)ir. 44. 3m 3*'«^>*" 
be« 9n|tf*iff<. — (?tbtd>tt Bon >>ii!?c Salv«, Ws. 4S. 
etia« aipcnfee. — 9Jr. 44. X-n Silbftabcrn. 

MiMCiiderfcr BUnir LXXV. 6. Bcib. S taget 

Die Muahete VII. (»ftidjtf eeii Xill Ire II (9J«b. 
6«wot)(o«>t, lirog). 9it. 185. Z^tatciyetitit. — iRi. 190. 
91«^ l«il|mltm IRiiPr- 




nuiik. 




Dctttrdic 8aimm«nioirciir*aft. SXanatutgif^« «d« 
lacie. 1908. «c 47. 9t ». ^Jia«*a|fa dJcag), SW»* 
bramatifc^e«. (SRit 9tiamng««tif4ai«i V» tMIm wb 

CnJ>efleO- 

Kunftwart XXII. Ttc 4. 9tid>arb » a 1 1 a (flcb. in inacj), 
«o»«ticfe<Bl8ab(&ttcs, «. SR. 9t i 1 1 e (geb. in ftaü, Um 
bctt «fff4(4t(it MM lificii «Ott. «cM^. 

DU C^a XXXII. 8. »(ritbt au< ®Ta»lie 3h. 4. 
Xnt lug. Waaff, Sin ^ibiaamb v. eaaf*3>tnlmal IL — 
«ciU^lc Ott« IM. tnffig. irmmtan, Itrag. 

DIt ^luntt. VllI, 4. S. 'Jtp* tt 0 CS f u, >;ttac(«IM«' 
ttub «Mjcttbeti^L — 9i. iefc^ntt tJSrag), a>»tetationen 
aiM »ikOet* vnb SRclifaibc'. 

RNtnUdic Muflli-Zcitms. IX, S». 9. 3*i 

Btlcnla*Smnbe. 



f«ftfd>rift -,iir 7«:n tct 'n}V\i3.\ä\)xifitn )ßti\ani:tf bc9 
■J)i.-<9.-4.*. „StaiMcbfu" in Blnn Jm Jtl., 28. nnb 29. 3nni 
19()8. 3ni tgflbfltfdag bffl t'annfo rit«r 1908. «u« 
bfm 3n||«tf: 0. «ttnflod (au« ^Jiwdjaiiyj. ^änflfrgtu6 
(@eb.). — «nt. «ufl. 91aafi, Xae SJcIfelifP nWt ). - 
Jtamia« ^otn, Seitfftucb. — ^«nt. 9)ict{<^. eonli 

3JTg. 

^».Sliri. ^ininifrmaM n, ^^cnfcbti't (iit 60iä|n[k«3ttW» 
feiet br« Ögtrer IMäniitfOciandcaemf. ägec 1908. Clelbfl* 
Mdftg bc4 Sraeinf. 

■^Jaul Stefan, C9uf»at Sfablcr? 2rbf Sin S?ritTafl 
5ur ntucflen ©eidjii^te ttt beutjdxn ilUiVnt unb be» ^lenra 
^tUi oon fBcingMlncT. IRflniba 1906 tMn^ 
Sctlag. 
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CintlHiBinc nit ecgfrihmfl t>e« iiianofoitt. 1. "SM mx Ut 
Zof bec tDci^Mi S^TVliint^tintn [9.3R. 9itlt0- — 3. SBa« 
ton ttSumll (Safc^a SIfa). — 3. t^ute ^ia^t. — Drag (1908) 
3e(>. ^effmanne iBn>c. 

$nebn6 5tIoft, i<cS(ubium nnb 3)opp(lfa<|( für Crgtl. 
'^ianofortc jn jmci J^Snbrn beaibcitrt vcn 9uc|uR Stia» 
ka( (|tk. in £ciilt|}). lUdCin^e (1906) Stminif[wiiliKtlfl( 
4«flP inn«. 

l'i'cin' ftiib (|*rLi()i, .-^tvn (StbiC^tt ocn ^iigo 6a In?, 
^lii fuit mi:tli-re rtiiiimc mit '^tgleitUHg btt fwuojcite. 
1. (Sin bljtli'? l)i:itii;rnaiiqe>u'i;[. 3. DtM anfCf^ml^nit 

5«n« ^gnei, op. 81. 3>et ufrjaubtrtt Solb. „öaitfi 
i'piaA ium jhiabcn btc ^ebIIt!1^f TOaib. [Ifft inni C. Äerii- 
ftod (^u3 ^radialil})]. ^ub füt ctitf 'Bingftimmc mit Klacsrr' 
»tflltiiuna. mttt, Uti. 9{obitfi^ct. 

tant ^«\>»tt (gtb. in ^laB), öp. 75. Scn«)ianilc(( 
iBartaiolc fflr SiMviccIf» nnb ^ianeferte. {ei^jfs fl908), ^• 

^cfiiifirift. 

?pui? iPifist ©aar fju» liiiifi";, Madjtflefang. I>re(ftim. 
ir.iuc ,uaucii(ti-r mit i'ucitfok' iinb obligattT %Kte (cDet 
!t5ioUuO unb jtlabict tta Ct(||<ji«tesUitnng. f4ititut mit 
iintrrlcgtem Sf«»{(c*9n*}og. ep. 46. M^^tfl 0^)8), <L Q. 

^anä 3t tt (flfb. in ^rafl), ^oUfn;cIleni «nb Ctanifn. 
ISin MtftlönbifÄ« 3v'Im* für l'iäniitrAct, SPatiicn iclo iinb 
Crc^ffln' obtr aUMtcbrgUttuna. ^erbinbcnbc £icl^tini9 con 
Staü mtbn. op. 100. 8ri))|fB (1900, 1», ««»iltf. 

iR«r 6prin4fi (itras^ S^cranorf(g.v(n. Sin t>Taftifd;t< 
{^nt6tt4 |Bc eollf)änbi|)rn (Siltmunt) btl i^TtAonanifAtn 
Ä^naf*. incbcfonbfte <tffiflntt für @(fan»|«l6u(fn unb für 
Snninare (FV, 171 3.). »tgtnibmg 1908. a. (Soppfitrat^. 

SQ^nrn^rft ^ur arbeitrcSorfteUnnj) bt« Smint« btiitf(((r 
atbttJfT in IJrafl. 6. 3)fi. 1903. Seri«|| b«l »Scmnc« bentfd^n 
jlrbdttr in 13ra<).'' 6. % b d>n oo • t^, 9tMc«gn^ CiMlfcria 
tuflicana. Seonc«MlI«, 3 9a0(i«cci. 



fluffahrunflea deuifdib6bmlldi«r Kompoolltta und Diditer. 



a) tctcnbec 



3ofet 5?frnu (Sflfr). 3n>ti iSflcclänbtr ©clrtlifb«. 9.- 
V. 9»to(cia» a %o!». — 3>n tfttiM {<Hin'« @<fta«al. 
Jtenfettoin ^oCcnan l&.noi». 

Btubotf Dfllinfltt (Utk. in f?ra«li(}1. Den (Jtfar- 
lltarf4)- Deut[<^(i Sängerbunb g a 1 1 c n a u 29. 3io». 

«foi« ^Iflfo (^ta<?), 0 ^fimat, fti flfflrüßt! 3)tntf((fr 
ebntn ® ro ^mann (£cpUt}), gaitn nnb 8to|(. h M.» 

3et!ann Ji>aitt ff f?f:tmmu), IHf »tfllU iNKg«lKR> 

3ubiläuni»ffirT Olmüg 2. Dej. 

»amiUe f»etn (geb. in Kti^nibcrs). gra^t. @er^atb«i4f 
aSsttncc atcidftcnkcf 9 S9. — 8nnl»eili(b toec Deut* 
f^en in «Statn. SR..«.««. Of feg 3. 

lülftfb «avlCi:c|rfit}),nit4^nli(to. I. lll.<«.'«.lCe»Ii(f 

21. 9io«. 



aiciMt 



OHMu «(ca|l*4 (M* 9m4^)i Wttto (Sh«*) 

3offf aRfljntt (■ßrtBniWr 6« fällt cia Simi. 3n 
Saicis «acttn 4cimii4 fttftl. WnfUf^nlt 9tr|ai( 
lä. Seicmbcr. 

«ntcn angiift «Raaff tift' ui Sfitenttebttitf*), 9{(blaa*> 
fttf^ninrnn (««it^ «lab. O. S. Sien 7. «00. ~ 
brmM (VM(t.). e^Btcitbnnb -Bitn 14. — DM 
®d;roebcngTab CPiabbtuiann) iR.'9.>S. jtaabtn 28. 9}ei>. 

Vlfreb £(f(b(gtl Ic^th. in luf^a), Srflt {larfrnfmM^ 
für Qiolinc, StQo unb.^acft. 3Ri(itärri>n{(rt tStUrn 6.flilt. 

— aninnettanat. Itmtmit tflr(«babi8. K«». — 6(«a«ibc 
Qncin brr ^Mitbtamttn benlf^tt llatlntatftSt C(cr 

24. 9lpe. 

IB. fU(4»l« (^cplift), Uisi» qttinu. ¥fAnth«c 
6i^9n«tt 29. Am. 

Siubolf V. '^Toibajla (^taj). S9 mar. jt(?n\rrt a 9 e n- 
bucg 5. Clt., ??c<tteibam 8. Cti. — Stoman^c ant 
Dialog für %Molin(. ];rii;trt ftaplan Kiga 15. Ott. — Omf; 
an bif 9la4t. J>. «..Ö.««. f vaq 11. «Re». — Oatjortaw 
)U „Da« ©liirf". ftcn^trt b« sincrrfctiitjtcrtinc K e i ib c n> 
htta 19. tt»ik — 9ilbc liefe. äß.'O.'S.Zit PI 21. 9t»». 

— eMmcnnlntMig. Antra W. DImbunb $ tt g 93. 9t«». 

— Sf^aiiUMMHit. 4^iiwMie fll«tfi(«B 98. 9I«». ^ 
$«ifnev>StridtiracR. v.«cfR.*Q. fcf^a 19. ffvb. DentW* 
afab. Ord)ff»er iJrag 29. iRc». 

SiaiCH) Seif ncK (tci^IlO), tlbiatblntt. Xtemiiii^. See 
^ ben raiif<^nibfn f^aim fibu^t? Siebfitafrl Sentit 

25. 

fxl»n 64»U< (Sgn), Jtaifeti3abU&nni«t9«ic flt.'9.« 
9. Jtaabtn 98. 9tM. 

3o((f @(ifert (IJrag), Jt(in 9fld mb fein 6lmL 

Dfittfi^ir fr Ja H. g?ct). 

$«t« Sitt faeb. in $cag), Xrio für SiAlint, (EtUc unt 
Sbbltt. >»ntnll« Q^cbn« 99. Stob. 

lija; ^iTiü^fr (t'.aq;, rttifrflänge (teyl tm So:i 
e 4 i n b I e r (^fira j). ^ubilättml • Sp^itätigltit« • Hlabcmu 
X «4 ««99.910». 



b) 8erfk«<bcxcv. 

■ÄitiVift ?jbiL*!9 (c?cb. 18.12 in ivl'ctiau, .^ft. 1898). 3a 
btr Sir*f ;t. 3tiu>. •m.-i<. ^^»(rnftab! 15. «0*, 

?nbtBi9 <^lan»{v i ut'. 1S3S in ^aiba, gtft. 1906). Zm 
3ii)(un(niiäb(6rn [Irrt cci; Tmt} M tnt|n ev (geb. i* 

Äenfetfcia t^<rl(fna» I&. iiev. 

mmtl t>. ^tit (fltb. 1806 in9t}epnie, gtfU 1864). Der 
jtäffr unbbitVtnne. 454>n 9to|tMnt. 9t.i4i.«9. tT»n|l«bt 

14. 91«. 

'Müf 0. 11; ;i f r( f,ub. 1841 in »trgflabtl, grfl. 1898-. 
Dif biimmt i'ieM IH -^.-ii. Xudn 25. Cft. JifttniKi 
t( t rrn « l r c ti 4» eu ö. JJoo. — Jiebrtwti^K. aJi. 
Inllu 2:. Cft. - Citut« iji ^itut. 1. iK..®..«. £rclt ; 
21. ?iin\ — Deanberl mit augnla blon. Dtntf«b< Vicbti- 
taffi «ubwcU 9i. StM. — ZMjficb. iraltfbid Clabns 
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biteratur. 

^ertiri.iub ^\<b{tx (<?fj>. in i^t^adan), I-.r bfUtlAe Sib<l 
«irjjitntf rtuiitei in tn llnirtrfiiiiäiLMHuMlict *?ra,}. 
^im Unittiuc^unii lui (Sch^ic^tc Ut Sud^ncicn« im XV. 
^^al^i^uiibcrt. (XI, 153 m. 9 (l foc».] Zaf.) «ctHiig 
1908. O. ^atraffowiO. 

93iblietli(f btulld;« 6d.>iiftf)rU» au« ©ö^mfn. ^naulgt« 
gtbtn im fluftrac^f bcr (^(cQj^aft jur ^ScbnuiiD btUtf^Ct 
SiHenfdiaft, jtiin^ iinb eitfiotui in ©ÜNtn. <^cag, 3. 9. 
ttftlM. IV. ^a^otm« lll«tMfi)t<f «ufj^cwäf/ltt 
Snf». K tib. (cMfttiiKbnL n«4 bnii Utbmd (15&9}. 43(f 
(Bt}fe IiMiabi mit »cmnitnttt ntl^ eitttm ^ttxnfoHil bc« 
SnfofTn« WK 9(or0 ^ iifd^f. 3)%it 2 t^i^rlbnicfra. 2. burd}* 
^^^ff^flle unb frfläiijtc «iiflaqt (XXXVIII, 289 € ) 1908. 

V«lfi-8 «clf9bfld)ft€i. 9ir. 463., 484. 3. 3- Daeib, 
^timmtn ta liiinmvnnici unb onbf« Cv^ätiliinflfn. 2>Jif l 
Oilbni« b{« Xtditnä, cttici Sinttitunfl unb i^atib-Stblicgra« 
b^fit ». 3ul. «trftl fcwit i>fv'iiil. kStinuerungeu ten »cb. 
:»ei«Mtb (gtb. in »iibwf.f i (17l 5.) — 9}r. 489., 490. 
+ 3of. © i 1 1 0 m i (; t V (ttopi), v^iiiin^rff ffn in fitxt unb 
i'tffa. Wif «infm tfji i^nfafifri« iinb fiitfr Sinlfiümn 
von äJol'. 3J v- Hl l> itfc. ilSij S^}. — -Iftl — 4'."H. i'ocp. 
Jt 0 nu' c r t {$<b. in iKüncfaoiDräQ), 'Jitut (?(f(i)t4)l(n au< 
btm ^€t«ben (ScH^lunAtn. Wu htm VfSbt M 

Xi^tcU. (354 ?.). ;titi)i0 I9€8 m. ^t^t. 

Redits* und Sfaafsuirrenrdiaft. 
£i RttttlAtfAf« €^f.ii3t?n?crt«rlMiii). .'i>äntibudj 
bt* lUidinifti i*ftmiiiljitri.i(» ijtifinlidjrn äied'lff, t^traufn^' 
gfbftt iintft HJiinriitiiii.^ ;abhfi(1)eE gadjuiauiui ton Snift 
•Ii; 1 f tfc I ( t (.itl'. in :t. 3ci?f U l b r i (15"9)- .*^ivoiie 

»fifiultili um(i«ri'ftti!c -fluflaaf, 25. ?t«fftunn (-1. •öanb. 
iy.'.un ör) C.i. ^fit« b*i5 l:? HiJt.) ■^liLin<itael'caudj, 
abmtnifiiatic<i', ber e^entltc^tu t^iyU;u<)(rt(;an< unb b« Tii» 
litär«. — JDaRfnpcliKi. — '■SJägf- unb aXtganfialtcn. — 
tliabicn: 9l<id>»rat#n}abl(n, fanbia3«tDa()lfn. ffiaffemdt: 
ifrunb?iiflf bf« SBafffrifAtt« unb Sifiiabttn in JPafftt'aebfn, 
ajaffftgtiieilfnWafteii, Ctwäfftrunfl unb Cntwüffunn«! fowie 
JlbTOfbr bfi öfTCäfjfr, ßlüff» unb Strömt. — £>af|rifltag'n. 
— SoRerptact. — Sim. — ISiHjcc t- tBiitf(^fili(bt «c* 
»ic^iuigni itpifi^ O^rmkb Mb tlii{«rn. — tB»bnunii : 
Slitt* unb Ku(<i<^oibuungrn, S?o^itunss|flitfe(gc.~ ^citnttg«' 
IltmV«! (fltiAiAiliA). — i^fitifitatifttn.— Bfffien ««ttCtenn« 
Hnb Ättii^teiiicrbttungfn. — J^oDretbt. — ^eU» unb ^an» 
betttüttbni« (9ef(*l(^tli(^). — äuderfttuer. Sifn 1908. HU 
frtb .^'MDti. 

%imn ianiid) (^ritblan^l, Ta? 5 nafcfriabrfn flffltit 
3ui)fubli<i)c unb bie 3uiVnt.Ktiditf );nt tfven 6vfifni in itn 
lijtrfinigtfn Staaten tten JictlaaKiiU unb btm ^fitfidifn 
S«fi4». «ijbmi(* ?<ipa, 1903. 3cb. Äilnftn«. 

Kurf». 'iiLif bitiiq, rir.'.i'iici'iibit •o^m i;ati'"[i'dien V'Jil^f jtiiiiic 
fih e:nt>rmail unUi ttt Stttuna ccn (Srail if ^ 1 1 1 (geb. 

iX. 3. 9 u b 1 (?(itm<rit}), Sftfucb eine« Aomnuntac« ;ut 
itfuen O^tbäubcfteutrjrktjeftjorlage. ftitmtric 1903. 3m 
Sfibflcctiagt b<« ?!«i.i(ift«. 

!Dk tSxanUUan» bcr bf«tfitm 8olt«lviitf(bftf»fc6ic in 19. 
d4i|iiitbnb OlaM 64in»IUc ixi 70. fBkb(ilt|c ftwtl 

«Mf^ «Ml», via 3iti(n|. IUrII^ 



•cfinrtfltASrt, 24. 3uni 1908, barflftractit. 2 Xtilt. Sftiwia 
190S. luntfei iittb .*>:imH(>t. ^lii« btm ^|idt; IM. 
e p i e t M n (IJrafl), Die l't^te »om «apitat, 

medizlB. 

Subteig jtna))b ($Mg), Z^Ivflic unb •rfnrt«|)i(ft. 
1R«<^ F. K. Cufumiba ner» embryologia (ed. latiiu 
HOGCLXIV) mit oftnrlldt Semofunflen. (lU, XXXVIII, 
231 m. 8 laf ). ^xag 1908 6. «tamanu. 

gran? 8 u f f ('^ragl, «attrriolpflifdbe «Janbtajdn. I. eftif. 
«ngtm. Xtil. (6 Xaf.J. 80,5 y l(;fj,r> cm. gjrbtiiirf. a>ht 
ZtTt (8 e.l. 18 X 26,6 cm. JI. actif. IvitbcdcBC «af. 
tnitn. (12 laf.) 106,6 X 8*>,5 cm. gaibbriitf. DIU %ift 
(14 Ift X 26,5 cm. Stip^ig 1908. IS. .miinrbarM. 

.'tf. iL'. Äantniö (^rag), Die arbtiteu mf itm »«*■ 
biete Des 2Kil.t)roiilen((j>aft unb aiicltereipra^id im^Viiijre 
I. 6etn. ^amüiflttjriat. (46 &.). fflien 1908. g. Xnitirff. 

Ctti^fn ^ t e I n a d) (ipraf^K Tie @nmmation einjelu un» 
R'ittjamfr 'Md-yt alv< aüiiniitiiie i'f btn«erfAeinunfl. Drei »et» 
alcic^enb'p^rusUaif^c 3(b|)anblungcn (118 6. mit 8. Xnf.). 
8«ni 1906 91. 9t9n, 

(MfirblifiMr imd SugfmfftbriflteR. 

Cmanuft S)Ubei (geb. in ira;?), vS;iiiitLuiiiin m bie 
betört i)iütbtmatir. (X, 882 @. mit 114 Tmü ; l'ca^iisl IS'Uä. 
©. ^v,, icubiur. 

;nitbirb r. A'fttflein (loa. SWitgL bft „©eieHfAaft"), 
iMiirl'iid' bet fvfiemattfAen 9«tanif. II. ®b. 2. leil (2. 
Jg^ältte). Ti\t 7(1(1 l^ifl. unb 104 «bb. (III, &. 995—578). 
fflien I9iw 7i. ttuudt. 

lSmt( !&$ernn»t9 (^cac)), Öpmci<^tf4c »ct4<* Kiib 
d{e(^t«gef(bt<^t(. Qin 2<tix- nnb ^laMnif: tiif^m 1—6. 
{?. !"4Sn.). »ten 1908 SDU«i. 

i(;eobc. tRieb (^rag), @pnem»CTlage be« ?in5et Spflcm« 
Teeirien«auffd)uffe0. 3m '^luftrage bcr 9|lm<i4i(4cii 6tnio* 
grapl^enceieine aufgearbeitet ;um Bncife bcc tttAnMitini* 
gttiui bcr OabeI<beii)etf«^en e^ule. (IT, 166 €.), fzt$ 
1606. Scrbg b« £pftcmtet)ifion«au«f(l|>ufTe«. ' 

eiegfrieb f e b e r e r (l^ilfen), aanbel#-9etneb«let)re. Sin 
atatgebet für ftanflente unb ^anblungfge^ilfen. (96 C). 
a'ien 190-^ fl. .öartltbfii. 

riax iy flu II III f'>liifin),Seitfjbenberboppe(tenS8uAba(tnng 
vcb\i tem JiJiditKififn an} ber ?ebrt ber Srntc JUnient« 
^tn«r(cbnung. gilt tau)männi|(^e gc[t6ilbung9(6uten unb 
ium eelbjtmlcin^te 6t«r(fifft (116 &X Sulfit 1906 9. 
Söfder. 

t'idU:.^ 3ugenbbß(beRi. SBien a. Indlrrs li'njf Si gebn. 
Qb. JC inibtrltd» (OtÜR), 9tc. 61. 9uf bcm Segc jum 
9{ei(i'tMiii 1)6 0.). — 9h(. SS. SU JIWi d^ofgfSbtr. (73 

e.) 19Ü8. • • 

Bllgemelnes. 

1 u .] V a p b i ( d) f ? j fa t b ii d) unb b t u t f tlj e r 
'Jiolrolog. Unter funbuKt l'dta-ufiino scn^uibo flbier, 
iugiifi § 0 u I n i e I, HiitLMi 1^. r d) i> II b a d) . . . (herauf ge.^ebrn 
ocn :Anirn « e 1 1 e 1 1? e i in. XI. Sanb t»om 1. 3an. bit 31. 
Tel !906. SJetlag wn cVteni ;)irimer. Stettin 19u9. gn.Kn 
(■' ura, lg(. baperi'djtr ita:iHncV' iKib V-ofoivriifiituKi" )Ub. 
H. .KtH'. 1HS2 in 'iSMffern bei ««a», g*ft. fliNitfi Ishm; 
11 Vfcni diti Starnberger @ee (flljreb gtl;r. li^<iu'ii. — 
Anten ifü enger, geb. am 12. 6ept. 1841 tn l^ianio» 
(©ali^ien), geH. am 6 j^ettuar 1906 in^rm. „Die Päteili*e 
fon^bl icie bte mütteiliAe gamide waren beu:fcb>be|>mifAen 
Utfprnnge«. 3ene ftammle au« bem (Sgetildjen, welKr fie 
na4 ©aiiiien, B«t«f4cinli4 immitttlt«! n«t bei xitglicbc^ 
titiig bit(er fNMiti a« Cfliwi^ «M^nMiibm mc 3«f(f 
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* e V 5 0 b f f ^inreifbttuiH battf, bie er ft^ i" bf" ^wonjigtt 
obft breifeigre 3a^«n bf« XIX. ^atjttmnbttisi nab (Smift- 
bnn(; btr £taat9bomän( 3>{anion) baftlbft nicbnlir^, al« 
Äaujmann in c f ii nt j u t qtltbt." 

Sammlung i;(nt((niiM|}i(;ti !£«iträ)}(. .^xiaufgegtbrn vcm 
2>etttf4(ii Vereine ;ui !S(rbr(itung gtmtiiinüQigtr ftcnntnifft 
in $iafl. 3. 9. CatM. 9ir. 362, 363. aifi. « i ( t (^ras), 
X>it (SifenbaVnen, ?anbt)ta§en unb Safftrnege C^rmidb* 
1648 — 1908. Bum eoiS^rig» KcaUianglinbiiaum <^r. 
SNaicpät b(« Saiittt Qran} 3oftf I. (ftit I Jlarte in ncutn 
KfimriAif^tt llttta»«ta<n lub 1 3;«f. n. «. SM.) (III. e. 
141—17^ 1903. 

Si^ctr Sic Scifniadnt bt« fliicgc» ink Ue 
3uriinit b« ^rickCMi. Wmmmc ntcifcfptns w« IBcit^ 

bcnf9<{(tt(4«ft ii fBicn rnnb 9«(ntl ia ?ti|>}ig, 1909. 

Lahres berldite. 

T. XUIslelllbeti«t. Sem 1. Saimcr »i« 81. l)«|niÄwlMe. 

(^rtegTa|>tiRt). OtaQni 1906. 

OcfcUli^aft fAr ftlt«it umf fniib« i« l^cas. 
(S Cu) 9Mt 1906. 6cttMnl«l M «cnlncf. 

Ultralnr Wm BShmcn. 

TOitteilnngen bt« 6tatifli((ttu faiibf»' 
amtc« b(< jt Snig T(i(i^(< ^öl^mtu. Sb. XI, (-^(it 1. 
©tatiflil ber Qinit unb bfr reicftligpcn latittrirt' 
fdxifilidxn ^nbuftiic im ItSnidreid^t QSI^mrn tiir bie '^^ctii(be> 
ptiiobf 1906/1907. Qx^tt Xeil: Xtj«. SHit «nljang: Gt^fb. 
niflc btr >Bi(ntn',a(f)t 1007 unb btr (Stntf b« ^»nujMflftTetbf- 
atttn 1908 (CLX X^ia^i IfioS. 3n «ommifrion bti 

3. @. fialot. Xa» j£){ft enteil <infn auffa(} iiba tif 
SSttttrung«' unb 3$(i;(UttOR<i»eit^i!tntjTc itx Aiibaupcncbt 
1906/7 nfbfl eintr tbfottrifAtn Gtnltitung unb m<l;tfren 
Xbbilbungtn; nin t\t 'Snbau- uiib Sniteflätbtu \cwit äbtx 
bif enttfftgtbniff« bti gtlb» unb tBieJtnbaut» 1906; flati« 
|)if(tit Xiicn iibtr btn ^o)>f(n«, Stm» unb Cbftb«u Qi^mtn« 
t 3. 1907 mit aOgtmttntn infotmatiMn ^Jtri^ttn übtr bic 
cb^^lyra Stgctationc». SrnU» unb aRaillbn^ältnifft. €o< 
b(un f*I|t ci« grünet tuffatt iba bic iBiniRbnltoic 
M^cnt wat cincc tangrf«f tt« «HIb«nng brr biHtrigw 
Satvttftttng beifelbM, dim f utiugc au« bot birib(}l(ilUi« 
QtgtbttilfeR b«r gcncrbt Oetrirbcuabfung v. 3. 1902, ^cln 
Aber bic bcpcl^abcn Sitrftrutni unb »abgabtn, übtr bit fxo' 
bufiion, (Sin* unb SnCfu^r fönte btn Jtonhtm ecn S^itr fili 
tinf laii>iftf iHtiije eon 3«brtn unb in«btfonbftt mit Xffail- 
atiAoScn ;ib<r t<n Staub bitft« ^nbuflrtt^retigf« im Jabrt 
190h'7. -Kaä) tf.i iUiittf ilungtn übtr bit Äpiritu«- unb bit 
afiibcii-judfriiibuflnc 'i^ebnitn« im 3ai)tf in06,7 folgt a\t 
änbanfl tin fleintr 'Jliiifal} übtr bit bcbmiidtt Citnfn?iid)t 
190" unb (in '!?iimmaibfrid)t über bif Crntttrgtbnifft btr 
.fjiirtiUtTfitra-.tf !i i. ^. ltX>H, in nticbtn f(bott bit btfitiittrfn 
^aljUn üter btf C^etteibfdiitt ©öl>tnfn« bf* Ja^rt« 190S 
aiiflfjiiWt mit aii>»li>n<rt rpcrbtii. 

@tatif)i|(^t« 3a|^Tbii(b brr autonomtn ian» 
bcfl t»f rh> al t u n g in ben im 9tti(b#rat t>trtrt' 
ttne«ff8ili|f(td)en nnb ^änbtin. titrauf^^fgtbtn 
bwA bic t. f. |Mtinif(b( Btntraltonimtfficn auf @iunb bti 
WMi brn {iRben gcHtfeittn ^atiHüt^R ZobcOcn mb SRAtni« 
«lim. 7. Sa^ngnif . Oictt. 1908;. S. t. ^« mb Olute« 
bindtRi. 

tnf e^neiber HMfl), Sur On^nrbüc «ab Vt»rA»* 
f<|k Sl^mtn«. (eranfgtgrbtn mit Untti1)ttt}Rnfl btt <9c« 
felqi^aft )ur gvibnung bcutft^n iQtffenfd^alt, Kunfi anb 



Üittratttt in «Jl^mtn. (2«) i.). frag 1908. 9. 
(3c(ff Äo*). 

ftarl ^i^rfcnbörftr ('JWaritnbab). SKaritnbab a;i.- 
ifiiie icvrjiur:inTf3t. Siit 4 Ümflfbunj}*tartfn in bt n jaibfr. 
btr Stgmailitxung. 2. Sufl. StgSnit bun^ bic im 
1907 ntMigcIfglcn Oege ^e.). Stniod«» 1M9( 

®f(^ibav. 

C«{ar 3<<^' ^timifcbr «amccift in Oo^fCB «abüftb' 
b 3 9 m c tt. Dtetbtn 1908 Aoni. AUam. 

Sboff itirfcbnti (Huffig), Mkta oaf bic IBanniK 
anb bM D«cf ««icdtajteiii M laRig. (18 e. ak tK.} 
luflig 1906 I. M«. 

Uaigcbin|llact»iM«SI«(icnb«b. 1:95.000. WiKU 
tM, ^änbt. Warirabab 1906 ^ IKtNItK 

Sbreg-jtafrnbti fflr etabt aab 9ciirf Siicbfanb 1909 nü 
einem ooUjiänbiflcn XbR|bu<4 für Mt wit gxkbloab. gtvk* 
Imb fbai. Cttcl. 





a) Böhmen. 

üfteratur und Kunff. 

Hf*. 7s 0 r I b i I b u n « 8 er f i n. B. Dej. ÄarlÄr:*iel, 
Vc.i ffiir'itif unb munbarKitbe Xiebtunyun. 

Wuch»u. l'cfjreretrtin. 6. Jan. Ä r i n? a n. In 
beiiticbf "in-K-Mifb. 

Deutfd) -ßencrcbau SMinii(^(T 3> o 1 ( e c et eis. 
'27 Dtj. P. Salt Uta (3ettwing), Xa« aJJuftum imSaiil«. 

etbogrn. gottbitbung«i»trttn. 16. Xt\. C.-t. 
Sattler (3t<b). '^tttr 3loftggtr. 

frtcdtand. @ e we r b t et rein. 14. Xtj. 9Iub. I>amm 
(gritclanb), Über «iidjtrtirotftn. 

Ct(bcrcbitz.S>c<<'(9oittag. 13. £ev 3ef. @4»aab, 
Serfcfang clgratr 2>iafc(t*Dbftlangca. 

praAatftz. «cfang* >ab •cfcdigleittbCKi«. 
98. «e«. ^« e^cbtfla, Mca vab fMn %tM* 

•*(fiincr». 

pr«g. DcHtf^e «efc((f(taft fit Iftettast» 
tun bt. 9. l>t\. 9b. kauften, U» 9ftmft4H4e 9tMA 
unb feint vocbcttittnbe ^erauigabc. 

IS. c n c etbit. 13. SXi. «fb tlaac (gtiw ia ffag). WA 

?lCofia. 

5 !■ a ti c 11 1 1 1 r 1 1 1. n. Xfv »erb r. Rf«^;l»t. 
Clara Scbuttiann unD einige« über 3?i?ntantif unb iMrtitcfe«- 
lunt in btr SDinfif. 

Peff- nnb älebtljalle ber bentfcben ctiibniten 
20. 7n. Cd. *aum, Übet bie Si'eife ä)<ar n' t ? - 
fi. (iarl ©oi?tr (i^ia^i, ä^oilciunjj eigtntr 2i*- 

tutiflfn. 

äUgtmrintr Xentf(^tt Spraibsetcia, i>cnt' 
fd>ri Btrtin f iir o 1 1« t u n b e unb6pr«4*Ufn* 
\d)aH- 7- I)f,. Cbt. ® r e i 6. ^ritj SJtutet. 

8mi(bow. Dtutftber $ or t b i l b a ng « « 1 1 e ia. 
10. Xe;. Cito SSiei^Ier, Oottfrieb fitlltr. — 19. tH- 
Gitflir. ftbtttr, 9e«iiatbo ba Sinei. 

ZtHUbm. «pra^Kcttia. k 3>e). 9»f. •rla»«(bb 
6f taibe aab @(btift. 

f^crtbilbungsbctci«. 18. Sc). Ilal. llafe|(t 
Salfjang e. 9ott^c. 
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KuIlUT und Polksbniide. 

Buchau. 6. ^n. ©cfaiiciit, Jnfammfnff^jitng fcrulfttjrt 
CTtcnamett. 

Sudwci«. Demfi^t ^eimat. 12. Tq. Änt.etba^cTl, 
6?bmfTtF<ifbbiSud>r tmb Sitten 

Robcnfurt. Rrf if r ??or t r a IS. Tr?. Snt. e^a» 
J^frl, 2>fUtf4f» «olfjlffcfn. 

9eil?b(:iiid>(, ^^dfsuNR, IM«|Hgm|<ii, Sn4tt 9f<b 
eht« bn eöNrnvSlbIrr. 

pMf. Qtauenfetlf Atitt. 11. Vt|. 9nf, Rc|l(<c, 
fiobNMMK», eist «Itc talualNIttc in 6flbaantt>. 

»iffenr^afl- lt. Ctc 9trlfi. 3fnd« XftnH. 

0 *iii l td<»tr|. Srtfinintitng. S9. 9te«. Wob. fiein» 
tr» (Stipfct), Tit oll« ©mnatien iinb mir. 

CepUtz. Hllfl. Xeutfdxc Sptat^eririn. 14. i)ti. 

6e((iildite. 

OftbUnf. ei^meiwalbftaab. 39. KMk I. Heb' 
IV rb («uMbciI), OHemi^ (NnDfiftirag fcH bCM9d|ttl84S. 

^oad>(mttal £ um (alle. 2. £*<). 3of. 6t«^ Om> 
4ini«tal), Uber bcn 3nfamnitn^ana btl e<robalif« mit fe«T 

(SnltDicflttiiD brt 6tab( &t. 3oa4iin«la( tu tinrnt niircrtf. 

Ctltmcritz. 8(bi ( (tietrcin. 10.1)<^ ^nt. * I u m t 
tritt, Q^rf((i((tf toti ffitmene. 

pr«8. Setfin für t f*i4te bn Dentft^e n in 
lU^biiKii. 12. Xt\. 3. S trin^er«. 8ni^ flicr wacic 
'^nbtitationen jui bS(>nnif<^c» ^fc^i^te. 

TouTfHffe. 

ßodenbach. ?( tf tfr t*c>rtra >i. 10. Uc;. Grnft ^Xiil. 
,1 t[ cirftflitijttr eon mfitifr SBfItveifc. 

Cbuf*. i' t Ij vf rr f rt i n Viibiy. 10. 3ait. -.Int. (Sbtrt, 
Tlfn\t "JictblanMrfifc. 

Dobern. ißunb b e r 2) t ii t f d; t ii in ??c^inen. !2. 
1*1. 3o(. 3atf*el, ^tüf in itaUtn. 

Dörfel. J^ütjtrlcbul'. l.i. Dej. P. jjxint. Jpert» 
moii r, i'irif; -idi ädjrcrben uiib *'tcTO*flfii. 

6gcr. Hcutfcbt ^etfifd>u(e. 10. S)^. ^nt ». 
ftabid) (?ubiQ), ateiftn uiib 3«jbea in ^{orbamecita. 

Cudits. Sunb bft Dfiitf(^fn in «S^men. 12. Xcj. 
«. (Sbftt (Cbiff*), «fiie in bfn Otitnt. 

f^ixderf. gortbilbungtoertia. fi. S(j.Xnt. 3Satf4» 
ncr, Dalmatim. In b<i niont<Begtiaif4ni 9Mn}c. 

RddMabcra. Strcin her kCKtfÄc« ^attbcl«*tisb 
3iibBlltttaKte9t(tttiL 5. f>t^ P. 9. ^ccimaRii, 
^«p cil K b im lt»iMa|> iinb \ttxM nucb dtriil^tnbfrfl. 

•cbudtvecein. 14. D15. P. .V'dnr. Hertmann, t>n 

ll)>tn»rteiR. 1«. S>f?. 9{iib. Saiifcbta, Tit fftMic^cn 
SajoItiiaiitK. 

Rumburg, t^tcciii für Riitf' ua b ^ uic t tei* 
tiBci'?|rfnnbt. 20. S^r,. ä«. ISo^I, «fifftrirtnifff. 

QlMiisderf. 9lpcn«ereitt. 6. 2>q. 9Ka| iBciiibt 
(fBanfbcif), 3n Oamitni» bei 

B.-Ccl^ 1». 3K|. 9» ltoU«»t 3ittRiyibniini ii 

ßudwtis. 1<( ; i r r « 1 e b v( r Ic 1 1 1- 1 Ml Ml1l(b>8|refl* 
r (irt) -Siilfitnunungtn in b<T Sinb<«|ttie. 

DtuttS-mtML 6. f>ci «. Ititfa (Cliiint}, 3itt «e|t» 
biu^fiagt. 



Ouppmi. 13. Dc). 9. »ci«, etpuJU» ia b«s 

fi^ulc. 

RtaUbdi. CltcyBabtKb. €b SRoroatf^ef, Bmtf 
nb 9lutni bcr CAcnialnibr. — QritfÄa,64:^ul(uabO*ii*. 

— ftupct^ ^fiterel aus ha S<Jul«. 

"^obannMUl. 6. Dej. (Sb. :£)ancmann (9}atf(^nb«Tf), 
(SrjifNnfl xur ttun^. 

Ramnttz. 12. SKatie {»cifmann, Hit ftunR im 
Prbni be« Hiebet iiNb bk 9(l<ic bd Knapfinict i« ba 

KarbUz. 19. ^fj. (St*ltr, Xit ■?:lri!«rfd)iilf, i^►t 8t. 
tf*«ianna«f|«l'itt iinb ibr i^ecbiltitte \ut jMittcII(bUlt. — %. 

t'\f. Xtr ■»tractirnuntfntdjt oW Sinf^eil. 

Karlsbad. £ t ( n c g ca })|;rKt»trtia. IX 9t|, S^f* 
Sflnf4;, 2it S^ftcmtrtjiriou. 

Mmctin («ra(Bivi|}), 8. Kolk Olibcris«, D« (»k 
3ftd>nfn auf b« Untttflttft. 

NtubfftHtz. grtitt bentfAer (c(c»»«t»ii. 10. 
Sei. Bäsmati, 9t\iiii)tt bn etenAgrat)^« MT Qticll* 
beracf. 

fimlMVS. 80. Qobictif, tqit^itni. — talitti, 
ttiklniii aar tn|L 

OlwHraUU 11. Sloi. O. I. «»f tt (9f((fRMfatK tUa 
{Ctcmwnbni. 

präg. Strein »Dtutf^e anttlrtf^uft." 17. 2>t;. 
3. Daninger, 3>ie Stellung ber 3Hat^ematit im ?r^n)Iau 
ber bc^ewn etbiilrn. 

Rumburg. t)c|iit*le^teitonf eren;. 17. 2>t). ftlfr. 
^n^rifb (MKnhtiigX Die Qcbntmit bff^ciii«! in djwil« 
untmidite. 

Cctfdicn. 12. 2>ti. Sa übe, IStaige @cfiulMrfu(t(. 

Cum. 9. Dn. 9ff«(er, Sufiiabc nnb SttUutij; bf« 
ft^rert i n i'^nilitteii ?«l'tn. 

lUarnsdorf. Sieic Si^ule. 10. Dt}.Sr}>ffiiUtomm, 
nrtNnK SngcnMntilfr. 



Redits» und Soziafw!f[enf(fiflften. 

Huffljt.Deulfd^eiStinbeHjucfotgeBecein. 9S.9{oO. 
Dr. K. f ebeier (Ze»>lift), 3TOe<! nnb 3iele ber Qliabcn« 
fflrforflf. — (S. SBagner Cjirao), ©linbenflatiflit. 

Dtutr(h-@abel. Deul[ttt?lfi»<6et!lrbeitert)fcfiit. 
29. ^(b. i^affrl OJfttiKnbeui>, "Pif beat|(f)utlfi|dje 

8rb'it':iT^jr['i( DU »IIb bttfii >Btbfiituiis. 

ftUdorf. ä$eife«trtin. Iii. i>c^ Sb). »fettig 
(fBarnCberf), Die alter«' unb 3niM(ibit5i8e<rfi4<rung. 

pr«0. abvofatenireiein. 18. De). S. i«a(f, Die 
9<B{i>tt«bei{i(berung . 

Seretn ber Sb»cIatur«(aRbtbaten. 17. De}, 
©(breiter b. @c^nar{enf elb, S3ergre*t. 

Seccia abfo(»iertcr9r«(cc9*Kbcte«t«bciiiiIcc. 
lOi Ski. Sn. ecMbi« (fcifl), »et Mit ISe^ItRfttfl in 
2)aitMäi ttciAc* 

Dtuti4cT 8c»la fi^ Cl«}Uf»ifftnf4a(t. lt. 
Det. trt CcCi, Ofniib flo^iM eiaMfi»iffni|4«fiIUM« 
©erf. 

£if 71ttcbplfraflc. 

Reicbenbrrg. ^elffballt. M. j^cj. äXt^ 8cbCfCt 
(fBinurbrrai, ain<ntaHt)it>c 3uäaibäfticble. 

Rofental. freier S^ortrag. 38. St». ti^Uf, 

Iic beiitictf t^fWfTflAaft«fefWf9M«g. 

8cbtud<enau. f ; 1 t ' >U n f ( n 1 d) ü f t t e r b .1 n b. 6. 
Du. ^ftb. '.i'.sifbfM il'(ciria!+''rl, !SfiveiHi*f ^r-igen. 

Ceplitz. i! f t f i n b t u : nb - : .■ j ti 9 b c THj f r. & 
9ii4. atoftubttg, Di« atciann bet jßas^iMptaec. 

8» 
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ITIedldn. 

Äli 1 .1 Ii; :iif r :*örnffn). iMliflftfliitifl bti Unflliirf.-'f jllfii. 

eablonz. 'Ji j t u rb e i I » t rtin. 3. Ifti ^sf. l'u'«, 
jlinl^etliaiiltjfiifn. 

^l•!ff^9dorf. gDttbtlbunglterf in. 22. IXl- Tl«' 
litot, Üb« -uiunfcf« unb hantt» iPtut. 

pStfibmäbU. (Stntiad?t. 12. 9}ov. ?oiia (ftrummau;, 
Xir ^,:uiigentubfr(u(cf< unb i^tt 9)rt>anblunf). — 6. Xt^. 
timü ^ain (t6ubn>«l), Da« jtr<b»ltib(n, feint Utfadb«*, 
Oittmgfii nnb itlitn. 

pnB, ScrciH keiitf4(c Irstc. 11. tt. 3n« 
bgfcc £fo IP^eRaftM« btr CSnfl«. — KB»titiii»,Uicc 
CiwMtiencn in bct ^intcien @<tSb(IgTilbt. 

Biff(nf(baftlt(fa( C^tUIlfi^aft beutf dftct 9t}t<. 
4. Dt;. @aTtil(^, flbrr fubmuicfc IRvcmt. fiber tti»V<n* 
tontalt« ett>o1oT(cni. — ^it^o '^tjibiom, flbcc Wc Vit Ut 
ttinmtrtuno btr Si.'titflcnriiJblfn t'ti ;vnf2tnif. 

e n t r fl I B f r f i n t c ii t i A f r Ü t i 1 1. 18. l>f j. IIb. 
e * 11 U (i'rai?), (9pttl f 1 f i 11 1\ f t (Äomotou), Da» ©t« 
ff(} btlitfieub tut lUrbiitiin.^ mit 3JfIämj)fnnfl iibfrlrafl|b.>ret 
Jhrantt^ettm. — .V r e u, Äranffafit-'bfttnimiiii) ;int 2RDr» 

bibitäUfAema. — )^riy üle inbanfl, «Rtnm« jm Ifetropie 
bti engem 'ßtdtn. — 9üfi. Q d fkttx, fkMXMBft ta 
SRönlgctittcbitit: iVciiifnfaiffnabmrn. 

fUfiheriberg. M>cvcin bfiitfrt>tt .Ir^tf. 5. 1>t\. 
SaOet, Übfr_&ie battertellen gamru ber Äoiiiuiiftiftiti«. 

CcpUtz. är jteberein. 23. 3JffBemt?ct. i^rttl. i3i(f 
(tnfitg), SojialMifM^nuid. — Itorl ^trab (AMimncI). 

Twhnlk md nalniwltr«nMiaflcn. 

Hntoniwald. f f rnt(i(bcT Sortrafl. 7. 2)C). I. 
(S)eTtc>t( (ChiMeuO. @ilbtr(in;u$) in ®la«prrlen. 

OSmsdorf.V t b r f t s f r fi n ^rtßn t 1 9. Tf ;. f t ii r v t 
(Dcm«tcrf;, ötijfluR tct ^niijtgteit auj tic J^ibiutc^ bor 
©(bsnettfiiinge. 

Ceitmrnti. i ! ( f r ^ r r r t ii. 17. Dn, l!fr. 21' e t ii- 
tf;,;, ,; I [ ,11 1 'je iinD ;]Kiii.ile titfdjf iiniiuicii. 

Mjffcrsdorf. 1^ ort b i ! Ml u i;e t f V f i n. 12. Xf;. S*'>'- 
SR :■. li-i, ri( I'c-.iJit-Cbfr'ftjniilifaticii. 

IHixdorf. gortbilbunit« t'crrin. 12. Dej. Jl-U dto- 
ftntran), etrtifjflflt in btr lieneelt. 

Ot>crgnin4. j^0Ttbilbun(;«t>eTein. 5. De) ^cl^ann 
SB et III, £al fiebf«[fben ber Säufletitre unffm ^finiat. 

piUcn. £!f)errei6if(^(r 3ngtnicnc un^ «r*i • 
tCttril*SCTCin. 9. Dej. ^ran^ 9|^«Ict C9Ufnt)t 
xMlmn ber ««btncn ftätt<tt«mt. 

Prag. C^ftlHAcr 9itcin beuif^ex ianflci 
SRSnnrr. 6. Sf|. 9, Vti^tlnt, Dtr tam|»f mit bcm 
gultmew. 

Qlettrott^nif^es Qettin. 12. Dt). 9ub. 3«tO' 
Timet, Sine neue ^lfb(0fft(tlif4e anlagt »en S&OOO P.-8w 
tii 3infii> itt btr eümk H«b bnrn XnfiflicttMaitiig iia^ 

bfr Vctnbatbci. 

r f u I > et f t Lu' (i) t f (tnif (^tT 3? f r e i n. 4. Dtv ÄUfl. 
'Uoul, iyfiirrioii bfr Ufafrfjintnboufilnilf . — 11. Dt\. fttl. 
9»rf^i|} (Jn.ibnp), tSIffinfrfjtt fliiiticb vc.x ~Ji\il^fnftra§en. 

RumbMrg. ^mmbolbteerein. 16. Dt). 9tob. 0. 
S e t n ) i e c ( (t^it). 2Me ütbtttHImiiiig Si^mcM in btr 

Cctrchtn. 'Upeni^ernii. 29. ])<|. 3.4t. ^itf4 <¥iet« 
»eib), Dit finlfttj^ung ttx ■^üptn. 

(landwtrtfdiaft. 

Hnrtitb. C. De). ^. Sinbirfi| (IMabfiti), 3»Mf mb 
^ick Imbniitf^ftti^tc Orttuntinc. 



83hm.-Kamnitz. 90. S)!}. iL 3. ^«ff«<* fUmtabiü» 
tät«fiaaen bttcti]« bn fti(4> . 

DSnitbat. 8. 2>q. tftifftr. f^rarif^t Zaftc«» 

fraatn. 

f albrndorT. 20. De;. Sb. ged, iien3(tttnf<if ^ro.ifn. 
iPrrudtnbfrg. Obft- unb öa rt t n bou« 3? f 1 1 i n.f ü r 

ba« bculftlif dlt'fi,il. \9. Je;. T\'c\' I.iiMirfjff, Über 
6orttnnjbI uut> ib4<»)bluii>], iti Cbtiiutiuitii uab Cbfit« 
naA ben leQtjäbrigtn SriaVcnnt^tn. 

©ruHA. e. T(v 'trifft. «iHler, Die (S(felj|f btr ?Ia*«. 

titdrurft. X eil t f A . pfi f r vf i d' i idi e r 'i" a u eritba nfc. 

12. Srt. %t\. ©trgri liMitivfif), ÄflianUtf I.^gMfnmcv. 
nasUu. 13. De?. St. gorf. 3un<<otHwfibcti. 
Dauptmannsdorf. 18. Dei. ü^cf. Mtii, Dit Ctgant- 

fattcn bn cfterifirfiifrf^fii ?anb»ittt. — ?lTtfrräe 
(fknMbtvf). Tfv c:anb ber fanbWillWafl in Cüfircivi;. 

ncrtamdorf. S. ^an. 3 a (•!)»« (Subnab), 2>ct 
geiODSTtioe €tanb nnfcirr •cMtnifTc Can bm Simbttant» 
l^eUrn bct 9ctnlb<c. 

Ridlc 99. Ro«. i^ftn $et>«t ^* Subfiti. 

Krbftm 20. Mitr. Scbmibt, Obflb««)>fl(tf. 

Knimmm«. 6. De^ Smil Zrej). Sntouf bfr 0^taxt 
beim Ktttbc unb bit iii^iifif Ailiflnflung bti btrfelbtn. 

Cindenau. Den t f tb IM'i e r r c i cbif 4 tr Santrnbunb- 
IB. Dtj. 3. ;);. ;>i)ibi?lf, ?ie a.uatlJotirifAt ?ane. 

Melmlu. 9. ^e«. fflil^ ^ öfter, StcHn^t mib grtb* 
tDirt(4aft imttt 9criidMHguii| Mm 2)tH|iint mb ««np« 

bfilMCr. 

rllcdcrmftM.l>tatf4|i(lcvrct(iif6et9an(rtibattbL 

13. De}. ÄrSpB (aoiteif^fafl), Dtr 3roif4tnbjnbtt. — 
^Jlafttr (»?e^.3?«minerfdiTag), Dit 9?"«« btr ^Itif^tinjabr. 

a>fl? 3'tI'!:ii;' brv '?iibinltit uu ^anbwirtf*«]!. 

pctrdiAu. Id. i)t\. Je<on>orta (fioobtn). gtf(b)"4t unb 
7et(bbt^anblung. — ^ttbwis (SflCl), («ftpfli^tVCTfi« 
d»rntnq btr Vanbnirtf. 

prodc (^ritblmb). 19. HbUk %. OtnbUf <|, StotiMclc 

»iUlbBitb^lUtll. 

Rabua. a?öbintr»a(bbnnb. 29. Wo». SAunfittr 
®obaf, i£(but'fcm*tungtn bti lanb»irlfi^aftli(^tn iWa» 
fd>intn. 

lUdftun. 8. fi. 9. Joffes, 3in«f tmb SUIt $f 
neffuf^ftlMn fKl^wnwrlmtg. 

Rofcnthal 18. Dt). P. J^ritbri^ (^(emfutt), Sict' 

f*aft, e^elb unb SrlraA bt« 3*obfn«. 

8*5nfctd. R. Df!. *>eiiu! f stft^fTi.uün), flt^r 
*imnifiitLil,n ^)iai"if :tnb «iibi^cniictu'l'cfciuiiuiiijcit. - Äarl 
.*>ciiul I s iil^fit.irilii). Düngung unb DüngtnütUl. 

äd>önlind. 29. 'ilov. 3of. ftrabtr (Sgtr), i^iitttl inr 
^'tbung be* Cbflbo««- 

8d)önUndc. Rorlbt(bnnA«»erci n. 38. Stob. anft. 
Oiobmann, Cr|ie|««§ iiitb fScfwablmg b«« SnM(l|«Iicf 
«n bcH gntrgbSnmtn. 

8dirc{mtfd>la0. «B^merwal bbunb. 8. X>c|. 6. 
Beider (9n4«itH»)> bei «if raii(BR{cit be« SUnb' 

oiebM- 

nUbinltz. Oft' nnb <9arttnl^a«btrttn fflr ba« 
bcutfAe SfbftBl. 97. De^ gr). Suretfctitf, 9t^anMnnj 
btr Cbftbaiimidjäblingt. 

Cacü^cntuU. 6. Dt{. 3c(. fSo|at, 9linbeit^(U(^t onb 

gittU'.inui. 

CaicFa. Xe?. ?Iubcv'4 (-Jrilr), Ifi Cbllbau ;:nb 
ttji>u telli':üml;d)e i^fbciUiinj. 

Zahradka. ^Ubmttwalbbunb. 13. De;. Saffsir 
Oalltfil (^a^rabfa), Die IltMlMi^fitmHi im Itnlnoittf^ft^ 
litten aRoi^intttbctiteb«. 
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Blenenzudit. 

BUin. 19. <Jice. Saline, Die (Sntteidluni) Ut rlotffetni. 
— fco*, ^ee^ntrlung bor C^ttpun^brutt. 
fiüAwtlt. 8, 3><}. 3. Sicnil, 1908 Knb bie 

6tMoiix. 8. ?2o(. tciv^T, a^crfa^t |iic iNfiinfeuiio 
fiiirl Sfiuttiiticrung« mitte 19 fiir Ruder. 

erel-OUittni. 12. Stj. OUf«!;, e^ixi)« Onilfo' 
|i4t. 

Rai». 8. 'TJpt. ^ff. ^ i III III e ir, l^re^nen;»^!. 
RundorT. ü. iitu ß. ^iäntx, 'Tlat}m bei Sicueupdit. 
Karlsbad. 17. 3an. 9. C^ci|l<l9f ®it 9)«ti»Sff^i4i< 

ber t(tene. 

KrumtiKU ■2'^. *Nc». aRu^VAUCr, Sit OtfAlMHtffl 

bf* 1(L'icn iHu'tirui.i'Tf?. 

Cangtndorf. 25. Cit J a a ii c v, .l'.-ie cviult nun tiueii 

,M»ebtndorf. 13. Tft. äiid?. 31 1 1 m a n n, gteub unb 
i'tl^ im "i^if nf nrclt. 

^Iorawca. 8. Tc; R.ni Oiunbiii, XaS SSefen b(S 
^aulfrut «nb beien i*i!inisjiiiig. 

ptrnck. 1. 9loc. ^uUn, XrtcUfB bct Smitt«. 

pertbitMO. F. nw. Jt il^Ier, ItmmntcilmK bct 
t»eni|i(b(ii<ii 6to(fi»im(ii. 

Rumbaff^ 18. 3>q, «st CUdt {f9«tbe<b). Cntlvid' 
Ini0 bct flicnmiMitf« »ib bcnal cvtcbtnbc t>Mll(f<N 
39tii(r. 

8aaz. 20. Dc). gt). fltf^ctt^ QniiDM w« b«r 9cc> 

ftnnalebre. 

Cetfehcn. 2'. ~n Jc^. ® a ii 1 1 iJ, ^Mriiftiiaitt im 
1 iiifitfit :)ieirte. — 6. Dej. (S. 2. steller, ite gcbtäitib« 
Ihtiliu ^tic!i\nnuii iiiib i|fR pnttif«^ ^OHbt^bttllg in bcc 
raticiielim ^Meiieniiid^t. 

€aclmrd>(o|. 88. Oft. X». ^«aflcili, U«|<c Qintni' 
;n(1>tKftrieb. 

CUrd>eratf<h. 20. i'u>i\ (v(af(i. Ti:.* Kctin ein- 
fat^pcu dlJiiticl ci}i(lt ber ^mlei bie ^öi^fteu iSmägeV 



nafloBofcs. 

R.-CQterental. :Piinb bei 2>eutfd)en in Si^^men. 
14. Dei. j3ebiiH< (¥<rod)< Slationale flct>eit<' unb SteUeit' 
vermittlnng. 

Braunau. 2>cat(4^po(ilif<^er $e(t«- uitb Siecbt«. 
f diu(;«eTetn. 80. t>e}. 9)t(b. 5t a (» I e t (£)lteti((t(a<)), '31a* 
ttoBoIe £dgc«ftag(n. — gr;. Jt c f; I e i, Unfete itäc^fien 3<tl( 
unb Xufgabn. 

Diu. 8»nb bcs 3>cnjf4(n in tSS^mtn. 18. S>f|. 
99. Orpf^c (WabotttfiO). Uber «nttWe Cnirbrntg- 

0{d>i(ht. Xeutfd^er ecbuloetein. 12. De«. 3B«tter 
9t i c ^ I t9iei(^euberfl), Vtt ^wed bei beiUft^eii tSdSnHjtmint. 

Raindorf. $olt9abtnb. 29. Sott. «118. €i4oI|, 
Über «Mti(d)e Stjiebung. 

ncurafft tu bmctn;a(bbunb. 18. {nbM.Qe«bt, 
CSr^ieln'.tui m\ tnif luMü Sefen. 

Dcgenwald. i^unt tfr 2>eutf(^en in ©Bbmni. 13. 
Xc\- J^r,. Icl'iicb ( 'Jjrirfftlbrrf), Die !^fflubunAcn ^^^ 
SBiintf 

nothpttiS. SSunb bei Deutf^en in ^c^men. 29. 
<ni>t>. -H'm. 1' a n b e, Sncif nnb 3icft bei Itattbct b«r S>cut» 
fdjfii irt iJübrnen. 

Cauterhad). DeutfAei €(^ul»eiein. 6 De;. IRaj 
Tt et »totH, Vit titnpfc Hnfcnt bentftbcn iüiübfi an ber 
®l>ta(4(nflnn|c unb bie e^n^arbtit M 9ntlf4<tt 9*nf« 



MtM« SoIUbcrfammlnnj). 8. De). fctla» 
natt«na(t b«e XtniH«» Cf^meic^. — S. 9t i 4ff 
Die cctitit'die ttu. 

rticdrrgruiid. 9unb ber Dentfdien in Q^bmen. 

22. "Jic». ^nflo ödjreiber 1 JftiAen), Jie lätigftii bfS 
iöunbe« im ocUifibeit unb wunAuulKieu ?eben. — &uit. 
Diänta (Zettcbeii), ,mivif iint ^\t\t be« SSnnbe«. 

JSlJsdort. j\rttliil6mi4#»cvein. 19. Dev Sbolf 
^lofnili : I ijfl), Die ia^t bet Dentfdjeu in '^Jrag. 

Oberhler. i'l[n^ ber Deiit(*fn in ?<3bmen. 27. 
Dei.. »ufl. Äijaiii 1 Sdiaab 1, ^-lt^I mit ^i«:« te« ■■yuntf?. 

Podtrfam. D f 11 1 f rfi r ! i • n it e t i' e i e i n. 13. S>t\. DJttf 
SRoraitry, i irrt; .i tili iljf €l(eifIicbieT. 

Rridicnberg. De u ! jd 11 a t tonaler $erein. 19. De;. 
.t»einr. ^ßiabe, Über bie belitilcbe ?afie. 

8ilnau. eunb btr Sfutf^tn in Si^^mcn. iS.3Xi. 
ji. SBnnberlil^ (9«bmi»), Si(sati«wf«9«|<btr3itittf4«i 
in SSbmen. 

Cfdicrnltz. 8nnb ber Xtntfi^en ii: 9i3^me». LS. 
De}, «ttp. e4<I(ftet8tc (UOccIbtcf), Bim4 Üb 3icU 
b<« fhmbif . 

VUnmlktr». l»ctttf4ctC4«IbtTcin. lS.f>tt.8a(t. 
ffiebl, IRatieaafe e4nt|wibttl. 

CQciabadi. 8unb bet Deutfc^en in iSHnteu. 12. 
Du. @iift. «iiteili* (9Jeuflabt>, groed unb 3iele te« 

Caei^l<ird)Ut:. J)fiit(difr e cbiil t f rcsii. ti. De;. Qb. 
'Ii f r p .1 n f V. ^n-td mit ^idf tff Xctitfcben <Sd)uIveieine«. 

Zwodau. iJUi it t ^ c r X' ni t f ( II in Cö^iuen. 21. 
<noe. Wet -;>ö[(t>l (^ivcMii;, .'^Kle unb 3m<! bMVhiHbC*. 
— 3Ka{ ^Rexawtii, ^oltit^e itittnaibtil. 

Hffgemelnes. 

nobenfurt ?I : {■ f i 1 er» erei it. 20. De;. ^Jtoj. .''>abel 

Ii J iKiKninutiiireit ber ebrifllicbif^ialdi ."\been. 

prjc) 1 ) b oU f it e r * * 11 1 \j c r r i ii. 13. Df^ ffuH 

i I , i' I 1 :■ I ; - '. J ' lO.K, (VA( 3fi!bftiaittiiti,v 

Rumburg- 8d>önUndc. « 1 ( • 0 er i a m m 1 11 11 0. 27. Xe;. 
Jrl. Stein (■JJrof;), Die Hbroe^r be« Älerifali«miis. 

CQaniadorf. gieie Si^ult. 10. De). @u)l. Sd)o(), 
fciirbe», 

JtaufmSsnifAer Scrcin. 18. Dej. tont. Rillet 
({inbrnlti), 2>sl Cit(n<tt nnb «u^cn b«r 3tit 

Wondsrvorlrflgc. 

K. m. ffnfc («ritmcrii}) ffbft ^nti nnb Biele bt« 
9nabel bcc l^tnif^cn in Seemen in Ü u a I i f d» 8. <J!ot<., 
9cfbtn2(« 12. 9lci}., .^artmannaberf'Stlb. 

f ? !i 1,3. Tii-^. 

eduArd fod< tttsmoUu) Aber 9i in b r i e ^ ; u t 6 

Xe;. in V a t ( r i i n, 8, De;, in 6 0 f a «. 

f ran» 8dir«it«r (^tlmani(}) flbn BncdnnbBidc 
bei mnnbe« bcc Scntf4«n in QB^men fatSobl 
18. S)ti., 4lrilnlal*9r}iM»i(} 18. ^cv. 3>cff(n* 
botf 14. 3>Q., Zann»alb»94smb>ct 18. Sei.. 
6 d) t ay; 19. er|., Rcttbatf ••allani 90. Dc}, l>a(* 
lef ift ai. 3>t|. 

b) außerhalb Böhmens. 

f rciltadt e r i a m ut ! ti n a. 1. Tn. 3»'. X iJ i ct^ < f 
(CuMreie), Die ^lawifunrr,^ Cftfncidj.v 

f/l9md>tn. Seiein ;ur «^iMituni; be« DtBi{(^< 
t nni< im 9 n * l a nb e. 8. De«, ^^ran; ^rf) reitet (^ri* 
ninit), 3>ic Sa^e bei Drnti^cn in 9)ö(>nicn. 
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peudam. Dcutf^ct $)>ca4o<vtta. 16. X<{- 
ferr Qufenina. 

Stuttgart. 1 1 f t m c i n c r Setein )ut Sr^al' 
tang bct 2>eutf(^tnm< inlnilanbe. 17. IX). 
^•H) 6 4 1 c i t e T, See nationale tttaw^ Scmfdhöiietteilb«. 

mUn. ^tcic Si^iilc. 9. I>^. tßt* €«I>«(fng), 
Stfriefnng eigener Si^lmgni. 

S^ctdnbeT'Sttcin. 12. tu. J^an« 6 »nncct 
(geb. w ■tUttgan). Socirfnng eigener Xicbiungen. 

2>eut(4cr Alab. 16. Sc). 3ef. Jtatg ((tgnl, Set 
@)>ra((rafant>f iti S]^|^nen mit befrabmi fPetHtffii^rigutig 
bet Qjienr 6pia4fmrirTfii. 

i 1) ori 1 (b t I? ( f r ( 1 f (& a f t. 15.£((. t. gouruid 
(Icrr. iniu][. bei. „(^({rUftbaft"), £)|inicii^Ung«ra SNb fein 

^ttliiifr üJiantat tcn 1878. 

ir>. 7)t\ ^. .tvribl i.ub^ in9ta((n). fltciWt 8rnxii(iun|) 
brt -)>uptU( b(i 2^rrlull^e{■tlla|lm^ iB i^R SIH>tiSl(i< 

9 0 ( t i^f-'iw T( i II. 11'. De}. 6aict (9ng), 

C*eftbe unb Ulnf* e. i'ftftfrn.«. 

33 0 t a n i f (b ( ® f f ( 1 1 f it a f t. 18. ttU S. V. SB ( t (. 
0 e i n (ton. Diitgl. bfr „Q^rffUfcbait), Übn einige %&1U «on 
Sait^ttotaivie. 

ÖPerre i^ifi^c <9tf tllf A'af t )nt Se iam|>f nng 
bei <i»efifcle6t«ttanti>citen. 10. San. Cgingetffltb. 
in ftnagli, Aefen, Uit«4<n Mb bie Sct^atnng bet Sei(^lci!bt<' 
Titnlleiifn. 

ScBtf4»«t{»««let Setein fttc ^Detceit^. 11. 
f. ^ 9alf (|cb. is Sget). Sie (wiitif^ tage. 

Cinr. £ ft(rr(i(bifftt € t < n c g ra t e n » erf am m. 
fnng. Um 27. 2>ciembec ». 3- tonb in tim im f£aal( be« 
Sautmännifi^tn SeceinC^nfcf bic S^trifamnilung brr öflfr. 
tetibiftben etfnc!;ra|>^cneentne beibei 9ii<btunfl(n fiatt, iot\iit 
flbet bic 6bncmeoi(age be« am 1. lytU 1907 in iiim \ut 
fcdclfttbrung bec @<Mftein^it clll|f^t<CR eir^tmireirion«« 
«Mf^nffe« }u bef4rie§en ^ttc Sm bot 146 pimmberec^» 
ti|lni ScMinm mit 7873 StimmcR mmi 181 Sctcinc mit 
7Wf Srimin Mftfrtni. S« Seif«nBfmg iMlnic wif 
ber r. r. eonbMfitaliil^ltat ISv. 9«fff Sa«« (g<6. in 9tiebef 
georgcntaO M. Um 10 »ecmitlagl ctS|fnctc StegieTung«* 
tat Xi^. ttieb (^rag) a(« SorfiQenbeT b(« SfflenMutfAnffe«, 
bet bie Serfammtuns einbernftn battr, bic Xa^inng, ilbtr 
feinen Sluttati triirbt bie ?'.?if ;ihtiuT cintf .f>iilbi3uii.i«lftf. 
gtammf« an bi< !. f. .S(at'iiieii>^tji'.ilfi bcfftlcfffn. '^ii t(or. 
flUenben ivurbon iiacb Jliitrag bf« ('cnin.'ritfflct? 5<räunl 
Äf-Uftungjral II). 3fifb unb b«t Cbmiinii be« ?iii;(r i^et. 
eine« Jflnai 3«nii»irlb, )ii '^diri'tfii^rern fecpclb ■yrJiir' 
Pötter unb Jcfff l'oinar ('^iibire i«), -,11 i'flliiiLiilUSprilKtii 
'^Jrof. l>x. Äiibclf C p p < 1 1 (i'rj.i) init fic^]. >>. 9! c f e n b c r ,^ 
(Äeid^nberg) iieiräblf. 'iiacb |\eftftfliuiig ber fettretfiuit 
Seietne unb l^etteiuns ber eiiigfUn;]tfn Sfqril§nii(jfii lf,;te 
SegieningSrat J» i t b namen« be« ©ofte man«f4ufif« bie €iM"if 
Mrfdge mit tiner au«fi}btticbra Tarlrflung ibm (Siitftrbnnn 
mb i^re« Sivetdf« ecr. flnten .«itabiet (Vtafl) btcicbtttt 
««ncn« be« C^fiemauefcbutle« Jibei bie an! Sta) unb 3gtau 
t»t @bf)emooil«gc gefiettten äubeiungtanttSge unb gab bic 
SinSiung ab, b^| kec IMHNI «in Singe^en Mf bicfc tn* 
tilge ni4t mndfia Unne, baft i«ba4 ai^t* htut/tg» cia« 
MMabca iü, U% btc^ lattfige ben SniiiMIni bit SaifdalTM 
Mge(4I»|fCB BKibcR. Sic Scbattc Iber bk ScttnfAniig 
ber Bei4ie« i unb tfA leitete f«rl 64tBb(er (9»g) af« 
Stitgfieb bc« S9llemau«f(^nffr« mit einer Ktbe ein, in bn 
et bie Seitaaf4aag eon fvfienhitif^ a»ic Mm llflem» 



pcliiif^en @tanb)>unll( ou« begrflnbett uub bie bagcgen w 
(ubringenben Sinrcenbungen nibrrifgte. Xr. S batma| 
(RaTl«bab) (Tllärtt, bie Übetirnsung gewonnen (n b^ben, t4 
bie :i}ettiiii|ibung tBtfX4(i(i^ eine Srrbeffeinnfl be« Sv^eni 
fei ^ri fBi((Klm dtiegld (StOnn) btlämpfte bie 8r> 
taufc^ang, inbem et auf manibe Stfingel t^innief; t^ef. £1. 
at. {>»)»elt ttotcibiitc bca taltag. ^enc I. t«|lct 
auf bic baqrtnriMai ünxM^fltn ein, am fie g« »ücrfigB 
ober «af bat listige Ra| tarfiiftufii^cea. ^cir ft 64i8b> 
1er laaatc mit Scigt bt^aniiten, bag ni^M iMtigcbni^t MiNe 
fei wa« feiae tatfIMngen entttSftca naale, oab caqifeK 
nntec 9in»ei« aaf ein Zelfgramm be« Stab trtatwt Sin; 
bie 3'9^fl' oi^t ju einem 3antapft( wrfben <a faffea ait 
ben %ertaaf(inng«antrai; anume^mtn. Xie SbflimmnnQ bant 
frlilfiibt« Grgebni«: für bit l'ertauf(bnng triubrn T>.S2J. '.i- 
fit^tn 1.B85 'Slimmen ab^rjjcben; bie ä^eittfttr trn US 
Stimmen entbielten Ticb bet Sb^imiining. 112it 3;i, betiebtin;!*. 
weife ?!fin ftimniten ebenfc ©ereine ber JJfrtinrr n?ie bn 
Jöieiier flJicbtung. ?Iuf (Vrunb ber i>orbtrJtungcn be* Jöfteir- 
au#f<bHffe« »urbe mit ber Sl^riterfübtuni^ ber 5iiii3Hn(;»«rticT 
ein bitt.iliebtiflfi Hui-fAii'':, befifl^fiib au« ben .t>fr«n Sfe- 
gi(Titng«rat 91 i ( b, Marl g (b i n b I e r unb Snton S a b 1 e :, 
betraut. 3Htt ber $tfifung bet 9bre(bnang be« Coflrmaif' 
f<buffe< tvurbtn, glHtbfatl« nadb Sntra^ bt« C'^eirn ^«binbler. 
bie «affiere i»on 8 Iraner SJeninen („Serttn *. 3. 1962*, 
Seition „SraufiifortfAriit'' unb .Benttaleemn") beaaftia^t 
9Ia«^bem ber @bflemansf(bn6 )u befielen auf^it, bie Serlajc 
iebo4 noi^ nii^t au«»ettanft iji nnb b«^ «iMb bie Itoftei 
n«4 ai4t gebeA finb, mußte eine Sirpcif4aft gefanbei 
mcifecfl, mOm b(8 SeiHieb ber Sed aflc aab bic S«<ai« 
ber Jtvfcn ibcntimaM; Sicfc Safgabe marbc taut ri» 
fiwmigm S<f(b(tt6 best flOgemeinen Seatföen Olcmfiab^ 
taabc («orfiuenber SteAiervngttat Stieb, $rag !., f (eiwmoftef 
übtitragen. Ser fi<i)lug ber 8eifamm!ung beaatra g t e nf^ 
orbntter Robert C^üttet (3riblet) eine Cia^abe at 
bie ffegirrunti um €<bafiunti eine« 9{ei(b«amte« flir ^trat« 
fltapbif. 3. IJf^orn (^ca(bim«tal) beantraflte. bie f. f. 
fanbe«fcbulräte um i\)Tt Sinflugnabme )n erfoÄen, bamit ri- 
$ebiinna(ten bie flatiflifcben 3In<iaben äber ben €lcnogra|)bK- 
linterriebt für bas ^.ibrbud) regelmSsig eiafcRbett. Seile 
Xnttäge iDUiben einflinmig angenommen. 




a) !]n Böhmen erfdielnende. 

Toihsbotc. (Srnau), innR 9lt. 46. 3. «tijr 
füniau), 21er 9iuf nad) bntticben ^rie^ecR. — Rc 4tL t- 
Cuaonta. Dem JubflJatffr. (i^eb.) 

HrAer Zeitung. 19ii8, T<x. 138. öb. i-Jnnberli* 
Tie 9&Att fflr ben ?5eibnodil«ttf4 unferer JiUKnb. 

Hurrigcr Sonntagsblatt 1908, ®ebi(bte rcn 9t. t 
aoti(«(iein. 9tt. 46. Setta^taag «af bet 6eimtittc bei 
Xoiea. — 9ir. 48. Sam Ol^ltngca 3tflilla« nfn« 
jtaifrr«. 

Hum(cr Cagblatt. 1908, 9lt. S54. ^czt. eticbec 
(Mb. ia Srag), luf bcc S>f|ta. — Rt. 388. Ia|. ^««ci. 
Sic ScanAca im bMmKAea Soabtage. 

etbc-ZtHmt. (lafUfi.) liM^lIr. 182. tb. 9a|aei 
(flnffig), e*afc aab ^tM. 147. ttMt. X. fltai m 
PifHinfl»bffd>3ftiinin9en torrben fonn. — 6onnta««bIatt. 
ab. Jt i r I ne T, SRr. 44, 45. Süffiger e^ni^eln XVI— XVa 



Tt 



Hilincr Zeitung 11H)H, Jk. -1.^. li. A^ejur (i'Mil). 
1 1*11 f 1 !'r,-rl.'::iMf II -'iiAfn «taM UII^ ?Qnb. 

Braunautr D(utf<hc Ztitung. 19«^, 9ir. 44. töilli. 
liellauf (j^cb. in 3nnfrgffilt t}\t gt^t ti ttn Jtuti'rfjfii 
CftcnrriilbfV — 9tr. 4ö. Dmidftt Stnttn. ]>fntf(tc« ^an> 
brin [(»(bi(tt( »en g. ^(io(b {{tb. tu tetft) a«^ il. 0. 
(Sa»alew#Ii (au< SoUanta)]. 

SrOxtr Tolkftzcftung 1908, iRi. 92. ^etrr(< 
(lWari«nbab), ein« ©rnnbwafftrfpfrre ? — «t. 94. Dttfelbf. 
!e<mtrlnn9rn tur SiiifcT Saliptcrtfragc. 

BHbtr ZcttUHt. 1908, «t. 129. it^eb. Outtct 
(«cl4^»K«K l>«r ^ffitiM« ttM- — «bc 181. «tg- 
Jttcb (?|ran; 3ofet'€t»lln|, Sfe WtatttllriH. —9h. ISS. 
% 3tfltr diras), ennifai- akn tMditimtliiliMit? — 
9tr. 134. üb. Strafe (SkcMtoif), StWHM^if^C 9*li» 
tt( itnb ftoalitionlbolittl. 

Budwfiftr Zeitung. 1908, TCo; 3. Sif((tl (©ilbiwi«), 
yit. 6ü. iUaiiH iriib tic (Jtltuc{itmirt forniitfui' — 9h. 87. 
G« bfbt iiiib tracbt. — Tu. 90. Dal § 14.©tfbrafl. — Wr, 
9!. @i« t^i^^^fIIl aui ttm «lif — 9Jr. 93. Slarm« 
lAiitit. - ■ Tit. 8«. ?aife ^acTI, ^iuint ©itlinviljain'eii iint 
Umatbunä. — 9k. 90. % C be fpatl e itct, '^urdj bic »lu- 
mt. (^nm.) 

Dtr Dorfbolt (•äSiifenjfif ). 1908, ^ir. 4h. .v»in(} (|»nm«' 
bcrf), fltttiltii am iMfiiennaiite im 'Jk^tfiiiba. — 9iT. 47. 
Ä. iwaca?, Untfrfc:0(f 1111(1 bet öonuT beim SHinfceiflj. 

Sfidbähmifchf Tolhazfitung (<<ubi»ei«;, I90S, Tu. 47. 
3oV. Xnma (jiiabiaii), It^nigHt^ bcbmiicbr Panbetimnan* 
ßalt in £)0bTtan. 

Oiwcr Zeitung. 1908. Tit. 68. Stnft Älft (?'aaiil, 
1> «ein b(UtM<S l6»lt! — 9. 9itiiiba:t (..Xanc^^)), dieifc 
Hib «II« S>aIa<tUit. — C)Ugo JSelff (2>ii;), iSdMtlaib. 
(3n Jeitf.) — «t.81. Ht. 't^ilfaf, Dciftratf*»««. (9tt>.) 

{ui(inn9ra bt dilin. — 9b. 99. 3«f. V. «riictt, 
Scttinn Sürrirn in unfncv 9*SiaA. — flr. 94. S. f «v* 
ntf4, X(pU<; im 3a|;tt 1681. — 11itteti^alluna«<9<t> 
laflt. 9?r. 45. gr?. eturm (Inf). ^nbfUritbt {•«k-X — 
9Jr. 4S. 5ef UHAl (*«an), f-nfbiflung brt 9*CT9in«tin(8 

Durcr Deutfchf Zeitung. 19(>8. ?(r. H'i. I^fifar 
(Jfbloii , Jl r i iditft -^c'fcb .^cbaiiii .f^oridjiil. 

egercr Zeitung. lOos, -)tx. ]29. ^3ji(e(auf «raiifi, 
t' ifJartini'ö^aan«. 

e^cm flnitfU NacbridiUn. 1908. SKi^l Ott, ti4t* 
nub ec^cttmMIbtt. St. 83. 9k e^aittgtltr. — ftc 94. 
<2NI>otfam. 

etboscner Z«Ctutifl. 1908, 5Rr. 27. Stibi. fttmbf, 

SM Cftet), B^n Qibäpfelgiebnt. (^euiO. in Sgcrlänbri 
UtaiQ. — 3i)f. {leifmann, Sm Si-cit an bic Obfl' 
t«iiiiAc|l«R; 9. B»ttf. — Wik 9 baut (%ta^ fcoeoraec. 
— 9Iv. 98. 9«|(1bc, •fet^bmibtisinig. — Sit. 80. S. 
OtfillAllct, IM Slbcflrn« Cergancitn^eit. — - ttt, St. 9«» 
Zbenmcr (Cfbei{(n^, 3nm feAstgiä^igen ftttbiwSitbinnm. 
(C»tb.) — «b. ffiolf («B«), ?t«ie «üarniV — 3cf. ItufT* 
(er (Sger). 9?t. 2R. :p<twa|t. — ^tbii^te in QgcrUrtbct 
tliiiinbait. ih. 29. 2n baalij^ba fffifl veta U|l b«? — De. 
:n. mVr i« fpinbi. ^ ttaiili j *IÜ»'I. 

Hllgtniciner Hnzcigcr (ruuliotit). 19iie, Tix. 46. Ti. 
Urban (^^lan), ^Rban in b» fieiaiat (®(b.}. — 91t. 48. 
^eini. B«)»» (9if4mi)f •(feciiKt bc« ««imoi tinkci.'' 

f riedtändcr Ztltung. 1908, Kt. 189. ^cnn-CffitCt, 

Seltllieb tut ¥autr. 
Mriiattcr NadMrIAtcn. 1908. 9ir. 1. jtad «ntter 
rlitfiiwtau), <«RMa8*M^(((f»nn. — thib. 9eit«(cc (fiifoi). 



6rMUtzcr TolksbUtt. 190«^, 'Jir. 44. Hut. 
(?(ti3nliiib), $«tri«bur(|. — 'Jlx. 4^. Aatl CttttMCi; 
fjiliJbii'U" ^Kt(\ifnnt;isiiiblljtiiii. (^?tb.) 

Bote aus dem egertal. ((^ra^Id' , 1908. Si. 84. «. 
S(b»aij, X>i( ftaat«U(t>tttil>( rteUiiuü b<« egnlanbe« jn 
0(ltmi(t. — Äffi Cangb immer, 'üni flUrtfrtlentag! 
((»<b.) — 9}f. 88. JS>frm. ^olbi*t<f (^ainborf), 2>iffo. 
nanten im reten SUemcltforÄeftfr. 

OcutTrftbSbmirchcr Volhsanzcigcr (^aiba). 1908. 
9h. 44. ^rrm. ^olbfcDctf, 'J^rit bii'« Wäftlt (9cb.). 

— «Ks. 46. Oo^a Oasti (tctinKrit), «tc|fiet^t? — SRt. 
47. Oittib. J(ftiifH«iin (ttnnmbMO, Q«^ «af, mtia 
StUt («tb.) 

K«t4ffcr 2*1(1111«. 190.0, ^t,^ kh. gi. Km 
it<H{^o(). — 9ir. 94. Smi SBuaiikatca trgicit. — ^mn. 
JtBnig (Sgci), Vlbci* Hab flntaffelfStlRBiig 101 9til4' 
eit^. — Sc 99. JhntI tBiattt|lt{Bci^ QÜbct ra« bct ^ 

ffftfnwttt. 

Karlsbader ßadtbUtt. 1903 njr. ?,(\r,. ^ov 3? Ti ' r r 
iRauiu, l'JU'a uiu biiilimiidi IfaviiaV ((Stt. ci i5>;tiUuff. 
i^innbart). — 9!r.3ll. TL v a ti ( m a ti n, (?clbtitavif« ©cftbei- 
benl^cit. — Btrtb. Seriicv (Sailebabi, 5me lufiiae Uiiimt- 
biing mit btm 'Kfifaiiati'dali bfä Siilian« »cn jopcre. 

Karlsbader r^adirtditcn. 1908, <Kr. 85. 3of. ^ti. 
fai (BtWau), @fbro(b(ne ÄruftaUt. (&ti.) 

DtvMf aiedMüblatt (SaiUbab). 1908, St. 86. 
9r«n) •ramf (On4«»ik)> Kiabn aab fB«i(n«4t 

Dcutfibe« VellMttatt (ITenKMau). 1908, 9iub. Bciblrr 
(Saitietau', 9lr. 960. Unbfrtffferli* ! — «Wr. 262. 3ur 
»abiii(lt*lri(e. — 9Jr. 256. *teii;ftfic'(l). — Ufr. 268. £M 
iifiie Mabineit. — 9}r. 26(>. »Jfrdi riumal Ü'latiinii Ibtrf. — 
■Jir. 2bl. 3)11 Xabiiiflt«tiif'. — ^ir. 262. Staaießretib'rvo' 
i^uii^. — ')ix. 263. I,ia iöramtfii .*abineil. — 9h. 266. 3ur 
Xan)(n(tifr. — 91r. 267. l'fifafiuii.^strittia ! — Tr. 2ti8. 
Qin ftuter £ratf(^<rt — 9Jt. 27:.'. Mfine gefie4fliinninit,i. — 
':Hr. 274. Xie evftt @)(;iia4. - Unt. »iifl, ^Jaaif in 
avififentrfbftiifA), Ttx. -/BS. :i;cbtlbilbfr. — 9Ir. 259. 3>fr 
iiJült \üm ÄediK, air IVaLtt, utr Ctniiiftit. — 9Jr. 26'<. 
i5ie eine vaiib. ... — *<r. 271. Srgebnifft btr 3iafitu» 
2liateitalt»mu<<XuItijr. 

etMtblrtH^AMlbtcn. (üomotan). 190d. 9ir 98. 
M< SRi^Itt. dßc SaffftMTferjjungffrage brr «erg|)«bt 
et. 3M4iwit«1. 

CrftTMtrftzrr OleAtnUatt 1906, Sr. OS. i^a^a 

SBcnt'S Tif ^jfjtitonf „ajabebeule." 

Cuditzcr Zeitung. 190«. ^jn« JK. t. Äabi*, 9Jr. 
27. 1)rüo. II. - -nx. J-i.. .11). «airan nnb aiibrtt». — 9Jr. 
29. SniclMctfii«}!. lim am<tiranif(br« XutiL — 9Jr. ül 
llnjfT M.iticv - J.r. 80k tS«ck. 9t(. atüfitt (men})' 

©Ullttbiil -- iibuMlbcrt. ' 

)viarienbader Zeitung 1908, 9?r, 4.5. Stei« Hehn 
OJarienbat), ilin «uniteg ^«iW«'""«- — "J"»: *7. SW. Ur- 
ban (fUn). (Stnt ertbiente (^ebenttafrl — 9}c. 48, Stt* 
ftlbf, 3ai lajttnbang btt ncuta IRa«fl«t(t*> 

DMtfAi IDIiAl a» 4n INfbt«. flRit*), 1908. Sr. 
858. 3«f. 9tci1lcc(9Ral(ilBmicAe), VOtifrcIca, (fftiiD.^ - 
9h. 869. tteatf €(4>n<bt, 14. 8nM|t tbcr b«« flabtiicbe 
flnbit) unb SKttlniui. — 9h. 861. «Ilt. ticflinfler, Itx 
bcuifi^e Saufmann nnb ^^anbiverhr nnb bn aatienale Xampf. 

— ilt. 863. Dnitlbe. .^tiiiimmuiSbetts^t au« 'Prag. 
|«Ieudeher Hnifiger 1908, %x. 41. W f. W. 

Mfvierlf , , ■ i;'.;i [ 

piUner CiübUt«. lUt.b. 301, ff. Satar-,[ f^raa), 
SOrrfcelrn (»-r jfeinr. €recbcta (ijdjoüi, iydjiui 
(Oeb.) — 9h. »22. ftrani gloimanifitrau«, Katort. 
(tiaiO.). ^ «ab. «t«» (f iffni)r etici|n4<cc tttc bt» tk* 
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j<y für ^isialvrrficljttung. — 9lx 82J. ^loimann* 

^riii?, iin 'Öcrmädjtiiif. 

Deutfeb-BShmerwald. (trad>ifilO, Iftos, 'Xt. 4«. Sil- 
l'ine 'Sdjretl; Uftnar (t^rrsncitbcnOniij, i'i^ollcntien 1111 
tJt'ftmfnBalb. - ^tna. Jöcltjdjecf (>>qintet{), Xf* ÜMt 

Dmta*n BsnrbUtt. (^rofl), 1C09, Citc ^a»tr 
{frag}« Rr. 87. Srr trfkt ÜJcrlncV (iiicr innttcu Apionifaiicn 
tat iMttMMIiiiat — 9tu 2a, SM «nte tlut§ teutf^ca 
SMRUlnltB. 9S. See sne taHMnnmiimtiiiliet 

9«|lM Cmtelntn — ffc 86. 9«f. etibi« (i9e(cif(ban), 
San tnitf(^rn (kucinllaiibc. — 6. 3. 9»ft<i (I^Md)' 
Chft; 9emüft' unb <«tcff((-Stt(|iell]tn| ^(bloab. Sic 
inteniotienoU ^epfenan«fleUunjj in Vtrlin. — 91t. 9ü. X«« 
W\bt, Dif faßt tc« $»cpftnmatftf». — 9Jr. 91. SKicb. »ai. 
la in iUan). ^^lugblä<l(r unb ä3oir«Ii(b(r. Qiiit Stcitit 

«üb txnt 'flnrfflinifl. - 'Jir. 93. 3ef. gtibii}, „'i^nii 
gabfifd'kifi'n unb ^^abfrmatinl." — 5. iJi'. ^^ftiitl, Dt. 
ed)r<iu(t« l'fbfn unb iiMiffn. — SRid;. ?l 1 1 in a n n, Die 
CifHf im Dtenfif bf« fanttvirtf». — ^Ir. 94. Sift. i*eitrr 
(l^ra,;), iParbaraimfigf. 

Sohcmia. (-^lag), lOOti, Xrbblf (3t. 9tef(it^citn), Str. 
SOI. Spifltr-"4}icif6. — Wr. 308. Xaltnt nnb 

ai«0(. — 9]r. 816. ttt neue Ont. — 92r. 322. Sint 
Kamn'lfftkt. — fllc 8S9. Stabtoic ettm^U. — faul 
fBicftfcc (fMBi, nc 810. 6nA«ll. — 9tt^ 818. »i^t. 

— ffr. 884. Der •nffürfk. - ffi; 898. C. «a^Ict 
(9i>tft natienaft etile bcr l)«i|lMlli4ll»8. — ffr. 
sni. O. tctnbl. 3«f. 9»ptt, 6t«Wtii >Rb CHntte» 
tiniftn. (Qcf^r.) — »r. 80». ^(e Urban, Ba^Im 
iinb e^Mvriaen! — IRe. 806. ttinii Trailer (f)(K in 
fW9), Gin e((4)i|«ja^Tifl(r (^tflgtiiß an «lUrfb Xlaat). — 
9j. 808. ©Hf». Äaubfr (i'rofi), iPtfifirmef. — C. 
Jlfinbl, Ttii'icn, •.'Illofiiifn'f <'>'cfcl'irtit( iix 'l'lMlftoi'!:t;. 

Jllllctjul, iaiutüifbairtjt ilbct tu Süicit.ilc Vlii,]!!!'; unb 
i^rpumbft 1908. — 'Jir. «11. Äavl i»iaH, X<r rKfdiulanipf 
bfr btutldjfn €lub<nttn in 'i' i a ji. — (S. ^ f t p r, liin 'Ji'artjriif. 

— 91r. 312. 9{iitclf ivaa« :,vb.in %iti), J*eiui 1'l.iiini vtii- 
«lett. — -Tlx- 814. 3. 3. C Ptf rtj i rf (jift. in r^cnlje'i, ''Jinf 9{fiif 
Hütt -i^iKftia. — 9it .SI.'!. it'ilb. ji e 1 1 e r, ßtwo? iibfc rifuti^ 
fjfiicufn. — 9ir. 317. C. W. ^icrcffl, Itnür Vanbtniann. 
miniftfr. — 'J.'r. 3iO. <S. Jaltei, lif n<ue etabt. — '}U. 
S2J. %tl «bifr, 3ni JsJitntr C|>tnil,ian*. — ?;r. a2ü. .'Iur. 
etröbel. €<bUii!ifn. Sniipf«. — 9ir. .'^2^'. ^Ifr. xlaai, 
Drclog (ur Jubdftirr btr i'ffr« ttnb StcbcfraUc bcr bcutfibrn 
eiubrntnt. — ^raiiriw^citun!). 91r. 44. (»nu Wtt\\tU 
Od in viom), £a< fonbcrbart Xing. — ^ul. ftau* 
btr« CVtad), Q«« bic 3Djcb( 9i(uf» bringt V — ÜRt. 46. 
fiflib fr. Bi Ic t <i|eb. ia fnn). USbAfalctiare. — «r. 47. 
(Siia. Raber OaneRcM), ^Saf ip bte liebe? (Ocb.) ~ 
dhifti » ( u m er (Sam Ober bot «Qi|len. •> ffr. 48. 
^rfenr t i i f d> (.uth. in ffemoHbltt)» Snnnetie. 

pragcr Hbtndbtatt. 1908. ttc SSa n«(8reb, 

pragrr CaflbUtt. 190& Veb {V- X ( n M c i. lirag^ 
9ir, 30(. 5^r.iufn.CIfaricn. — 9Jr. 307. Zantic Unrubtn. — 
■Jir. 308. Xft edjiBfilstfie. — Hlx. 316. Xa» SPatflft bfr 
Saciftin. — 9tr. 823. 9t\nea unb Ofbini. — Sic 829. 2>i< 
fliiäre. — 9ti(baib »«tf a (gtb. in fro)). ffr. 806. Stieb« 
«4 ffielKAc in aR«ri»bab. — 9}r. 817. Siencr 9Ku1llbtirf. 

— ffe. 818. 9ef. 9 a II g I (geb. in S.«9en(fd?au), ^aiibi* 
leute. — Nr. 8S1. S. tu, %M ll(t*f e«8. — ffr. 894. 
0 ff bAn e»4 rv. %ic f^mmlmfl Snine>ep{tta. — ffr. 
S2'<. r^ti' 3 i-M 1' '-rb. in ftj.T', Xa{> ®ilb b<t Röniflin. 

Oer Otutrdx Volhabou. (iHa^), 1908, ffr. 45. g. 
9«rr» (Rttif4«ij. 3» SafienlUaitoiib. — ffr. 47. ^. 



3effer (frag). Die soMa(»«rfi(l>frun3. (5n %tttt.) - 
ffr. 48. flb. @ t a r ( (iHarienbab), £ai brilte Spitt. 
Mitteilungen des Sundes der Ocutfdien in SSbinci. 

(*eilaf|f iui" .,rf»ticb<n ä'dfjbctfn" fxacf), 19it8, 9h 44. 
». iv'. rtinf (JfitnKtiü), Xif fiiUreidlung M ©cjitUrn- 
banbtJ Vntniftiij tti b. X. t. ©. — ffr. 48. V<»f« '«* 

gel (i'taa), 3"r nabeii 5nl|fitr. 

Rcidtcnbergcr Zeitung. 19r»8, CSJ. 3 e 11 ! * r {a?b 
^pfitlbfrj?!, '?it. ^'43. 25a* nun? — 9ir. 246. Sfoirijdx; ti- 
tn(Mi#mu9 — v'if. i'in. Xa« mropäifö« »en^rrt. — Jir, 
262. Die S^nflliclMo^iaUn unb bic b(Ut<<be (^etneinbürgttan 

— •Sit. 255. auglfben laffen! — <Mt. 253. ffieberöPetlCtAt' 
f^e XBai^len. — ffr. 2ttl. iNagi;ahf<bec '9atrt»ti«ma«. — 
ffr 264. ffugtanb« 3>aal. — ffr. 270. Habrmos Papam. 

— ffr. 276. «eia falaw^i tebiwM«. — ffr. 879. DcsM« 
Unb Mf bem Qea yasfamcntarilmtit. — 9h; 968. Zk 
9am|>|e cMf btc Sfcner UaibctUtlt, — ffr. 848. fecbt £b; 
m a «, jDee ffr«t(tfb«rfer lel4 bei l>ntf4>4bcftrf. — tni 
9 i f d) e r, ffabioanioe eubjlanjen. — 3. 9 0 1 1 9 e i t. 
^amtlieniurnen. — ffr. 249. (Smil 2W a b 1 e r (i'rafl>. 2r. 
iüJanbfdjütjfr. — Tn. 2.')5. Job. -i^ttex ;''>aibai, 2?:f t : 
Raiftr fleljolten bat. — 9)1. 2tiO. ?ifib. i'i^runer (XtJu;(- 
uau), Xt< tJbroiiil. — -.'ir. 2ü7. 9iilclau? ;>i a u b a 1, 9Jed<:: 
t^cxt iiUx ^'eicbenberger (^(niäl6e-(iMterie>^age. — 
Wr. 2iiH. v%((iii. Sagneff (geb. bi Oabfani). ffad cii 

Xiditfitrouin. 

Rcichenberger Oeutldic Tolhsieitung. f.: 
Siil. Mdil a I e r, Vu« tu X^xe^ ((9eb. in ffeid^cnbeun 
Kmibart). - ^i.'v, iu r,. van« 5». frei bllbCfing), 3a 
üanbe bc« 2>euticl}en|;afie«. i9ti.) 

DtMfdM» KNfCbUtt (KefabCRben), 1900, Zfcftct 
Ontter, ffr. 11. aecettet. — ffc. 12. (Hm Uaiterfitat is 
Dratf^bBbmni. — ffc 18. tHc €flgc Mni XniiCTfeg. - 
^ttunb. (5?eb.) 

Saaser Hnzctscr. 1908. ffr. 86. ^rrm. ^olbf^ei 

C^ainDcrf), dtürfblid unb VMbliif. 

Saazcr Zeitung. 1908, 0*fbid)te tcn ^t nx. 0»rrfi uv.i. 
in £cia-0, 'Jh-. '~>k rf t, .Tjcnbilbdjtn au* d'ti unb 2rttft. — 
'Jir. 87. flu tit 7vul'tnirageiiben. — ^ir. Bl. igpcüdjf — 
9;r. (»2. (Vrau. _ 9ir. 98. «nmi ff » f ev f C I b (fws'. 
Xcr a^bilpffV^). iWtb.i 

HnnonicnbUtt. ( JlfinfAcnau), Iftdf». Tu. 80. Qnic.t 
Cvobn. 3rinn/tnn.un an bic Ottupatien btt ^•»erugeifir: 
iin IbV-^Tt*. i S^f'' ) 

Oer Caertbdbm(rd)c Grcnzbotc. (Xac^n), 1906. 52l 
44. ^an\ t'^raj Jtclcivrat (l^fraumberg), ^KC ffegBltftSt: 
bct fftitio. — 3of. aN u 1 ) e r (SfininaulX Mitn SaVeger. 
(Benitt.) 

eiM»rbritcr Zeftmia. (tanmealb), 190S, 9t. 47. 1- 
t^ifdyer ((»«HonO, tit #4jft(eifnifi^lfn auf bct StnAn- 

j^crnft •"^trr'ilvi't 

CepUti-8ebön«ucr Hnreiger. 190P. 9?r. 129. 8e'. 
$)antc t. ^ a u t e II ft f i n (äicbtcalb), äJhitteiliebe (^caiL. 

— 9ir. 13.S. 5lnlcu 8 l i in a, »Kiinc 3üit,ilm<;e unb i;:( 
.Hiifuiijt?tiäumf. — Siar 8 t a n c , Xu V'-M'*"* 
Miaudj. unb Äuftclaijc. — 9h. HO ,"^cb. ffeid>ett «ilr- 
bL'ifrr. — 3lx. 141. t^ini. » c i f n c r. ff ictf 4|- (ftaj- 

(SrunbUgtn btr XoHlun|t (&f|».} 

Ct^ftMT ZiiMiis. 1808» ffi;18a. Snit Hallt: 
(fveg). «lefrciteit — ffr. 18». (nb».8Ubcr, to- 

lltjer «labttbrotfr. Ser Oerrttrafrifg. — ffr. 188. fut 

ftxu ■■ r.-r 5'riibct tf.-^ V^•^^:MT^^. 

Cctrchcn-Hodcnbad>cr Zctiung. 19(i8, -Jlt. <»(). i 
iHcinbart (ifl(cbfu), «fli bic ittaffuna eine« J^if;;- 
^latcne in faube. — ffr. 92. 3ci>. ^.'ettr «»aiba), Xie iKm- 
gabcL — ffr. 9»; «b. e t « < t (ItariMbab). ewncawsbi. 
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-ra. Oö. Unterbaltimaj »!.itf: *fvi>i adfltütcV (6t> 
1906, Ihr. 94. mX^ «4i4t, 



ttnba<S>), iitbHjßd, ^ctbOpium, (Ocbii^tc). 
(Sanrtttcf). ' 



Anzeiger fflr d«s Krttbttztal. ;eei(a3e )ur „Ibnt^t" 
ätarnfboif. I9UH, 21. 9!oo. Mub. gttbltT, i5<^itii(iii. 

ÖhcrrciAUdic Tolkszcitung. (il^anitbOTf), 1908, ffr. 
41 OBeibUti), «iRi. ^iUc. ÜMt 9tlUhWiottitUn. 

ftmV BnvMrti\ Untti^(Mii04<8c<tMC m JUvun 
S(i)>(rt(t 3(hiiittt*. 1906f OkbUttc tm tn X^canic« 
(Qlboj)tn), 4lr. ^ IRciK 9rl)<iif(ii4. ttei^ Sricit. — 91r. 
44. «ritit. 64tt(im0. — 9lr. 45. ftintm 9ott(«. €te(] iiiA 
XcDiHt. — Ih. 44. ttcoi^. 3 ( l i n ^i<4 »i4 ef bora 
OcitntMf riagßif gntis ii. (3a tiuii». SRmtait.) 

b) mil BtiffOgen m und ItlMr DmtfdiMhiiiM. 

BtrKncr CagcbUn. 1906, Stc 612. «. 9^ 9ti»tt, 
dunmyit in U t a fl. (gcuitl.) — 9t. 031. Otai|«irte ». 
0aititT ($eK in 1$vaa), X« g(o|c (ut. 

0«r Cag. («cctfai}, 1808, «.jAltoT (geb. in find), 
ftr. 807. gtiktme ffiln. — 9t. 878. IH« "PtQ^rlnatioii. 

Clfltid)c Rundfcbau. (««rfia), 1908, «tr. 664. Untrt' 
^altungf btilagr 'iit. 282. SJtaufrwrttrr, S!(brn«rriiine- 
nuiftcn. ("iVitba t. rurtütr, ilJjtnuMrtiii. 

VoffUebt Zeitung. ;t'nliu;, rj08, viJr. 561. 9iuD. 
gütfl (gtb. in '^irag), äKaut^nci« „icKn.jOFü*' — 
^i. 572. 9t. St., i)tt Oninmd. (£cn rtarm $ t a e ( Sui* 
f4«nf6aftrT). 

franliTurter Zeitung. 1908, 'Sil. 821. O. ?»erlb, Ti« 
JBe:ti. I i: ötr gwH ». ©utlner. 

Casespoft. (öraj), 1908, ?;r. 3(»7. kSin Kjiin-f um 
"l-raa. — >Jir. 309. Olaud^b ( i j l Dif ii'pknuti.^?. 
ir.i3f aiij bem SWitUlftanb»Ien9njjc in Si-itn. — Sit. 816. 
iS. 3iu4nc»«f» (IJrafl), ^lan« b. ^iüciv. — Wt- 326. (S. 
i)itf(|l(i (geb. in 'tSrag), fittbrit SBimbeiCl^ (grt. in 
liilftn). 

namburger (Vxhriibten. 1908, 9?t. 803. O. (5., SSa« 
8u(b <iiui i : la; ^C«l. ©aiim, ^wjj, Uumfetn). 

diptigcr CagbUtt. 19U8, 8. Stpumb. (Smil IMa^Itr 

IMlasc der MftadMMr NtiMfttn N«diriAttn. 1908, 
9tr. 118. g. 0|>t»(In>Att>it»iBltt. Klltt« «Rmc Oc* 
tMfU". — 9x. 190^ Kenten ei (geb. in 5tacfl8ak). 

138. 3. 0. e<|ra»«(, SM WvnaMattkramtMi 

l9?tf»>r.) 

pertcr Ctoyd. 1006. ^ S8i. 91. 9i»rb««, 8nt^ ». 

Snttiifr* liifincirrn. 

f rtmdtnblatt. (Öifnl 1908, 9Ji(^, «atfa fgfb. in 
ikagj, 31t. 3i)8. SJem ajtufifatienmajit. — SRt. ai». ?illv 
i^e^maiin itntitn m 4k(l^^ b« M«8»ni»|iL — ffr. 
322. fiebn ^uc iaatt. 

Meue freie pr«rff. (Wien), vm, <)]r. ir.8>3. Ctiofir 
fBebti lfraii\ Sin tDliliStijc« Ö{i<Uid>ait«fpul. - :>i. r. 
SBttlfieiit (trn liiilgl. btr „©tfeUf^aft"), 3)ie (S^tiintiinj) 
eine« bnnftttn siiibrntfnbdme« in IBifit. — et. ^oä. 
©e«!?a t. 8:ittittrs ll.'eiti^Mrtn. -- Jh. 15-90. %M. "^ifr« 
gelt, ^i. Scnbtl, Xail äpbingtv, jiugnungen tcii 
^rfamciitiiRiflil fibti bie fiabindttbilbuti); unb Aber bie 
@ituatirn. — 0. Stber, Sranbenbuici, 9ibliet|Kt 
bcc (9r((bi4t«nin(nf4aft. (ßefpr) — ^x. 16897. f. 9obl 
(fort. SWitgl. b« „©ekDf^att"), «»etbet at« "JJ^ilofcpt — 
9Jt. 16899. SJclfg. Äumnitr (»tür), tat «ufUttfn ton 
AlfaflAmcin im QaBba». — ffi. 15902. Sitt. 9t u fi. 3>ic 
tctc« nnb Srbel^aVc brr ti«ittf4en Ctvbenttit in ^tag. — 
nr. »5904. Srfb, C. -Saum (frag), UfolMfcIn. — 

«»nifdb» niMl«, vtiL >l)tfan9. Utin{i<%t. 



ti. ». 3., 3iif.?i>)pfrt (tufiuj) i^tbtiPunbentinfl mpberreu 
8aifn. Tl. — «r. 16906. »Ift. «itf (IJrag), Da« tfd»nif*e 
aMufeum |ür Jnbiiflrie unb ©ewetbt in Sien. —9Jr. 16910. 
6. (S ^ u b c T (geb. in ^rag), übn bcn fflcit btr 3Hatbtmatit. 

Ortdcutrdie Rundrdtau. (Sien), 1908. ffr. 100. t. 
^üb|(^, 3Uut «»ebi^tc «on Ottorar Itern^otf. — Vtu 
161. g. $crfo (9ilTf<bsn), Stl«e %el(inmnm aflffcn tUt 
Ojlnorfbentfcttn aus bn ®latDifierung«|>eUtit it^tn? — 
Rrt. Ritter CSt'biet), «Icicbberccbtigiing. — ffr. 108. 
Sil^ 9«Ilattf (geb. in dnntrgtfilb). Der golbtne ecblüfld. 

— fmll 9(T»a, Die «präget Unimntaten. — 3lx. 177. 
%. SWa4 (X<l((ten), ?n tecttft gtiititr. 

Das Vaterland, [i'imi). •Jh. 627. M.w StaUf 

(;(fb. tti CI<c>n(?rfnbain), l'i ii b 1 r v v.nt: Seingattnft. — 9?r. 
56U. ibvifliaue Xljun-äalm (geb. iu ^tag), 2)19 Saif(t9 
Itaum. (ge(ifpitl.) 

Orterreid>ird>e Volks zeftung. (S>ien), 1908, 9?n 329. 
aUi?. J^eiirintr (tcn. lliilpl. tcr „»fffUf*aft"), in-tbfi. 
§«113 unb ötfüLlung. — C^cM ilctx. Süiiigl. btc „i?e. 
feDictvit ■), Xif Snttoidlnn^ bf* ^?eiflll^o^ 8(ben« in £flattid). 

— (Viift. jn-ilirr Caft-, tu i'iliit), X-ie Cntwitflung 

bet Cpfr. 

r^euea COitner Cagblatt. lOOt^, fir. 3(>y, l. .0*., 
9<emoiten brr ^tau 6uttn(r. 

CQicner Zeitung. 19(i8, 9ir. 25C iT. ftu((«, ^uauß 
Rcutnier (fett. SKirgl. b« „SeffllMaft"), jftiflettfebe 
^tubitn unb eiiucn. («fivc) — Wr. 274. tat.(S. edfin- 
ba4 (geK in »««tittj^, 3«|irl«| bd Ctiflct ti9|lcam> 
buta. (»f(pt.) 

Die Zeit. (üSicn>, 1908, ffc. 8901. C«niUI «pffnann 
(geb. in Ssfin). ^mfm, Bfnon. — Ree Stob (iStag), 
ffMftler, Set iKofcg um tSimot Mb «nbrit C|fa<^. (t^eipr.) 

— 9it. 2306. 3ul . 9i e n 1 ( r (Vwg), Sin wi{Tenf4«ftli<bt< UU' 
tttntbnten cinif ÖflettticbriS auf tnini(ani|(beni IPebfn. — 

2208. 3of- «tnbtl (gtb. iu »efenborl), T.u* neue 
Aabtnett unb bi( Dcut'Aen. — Xie iSomitags.^eii : i\axt( 
Voljci (t^iOji), ■irtjattdi. — Ü'f(iHrd:)i:i;ifn : C Sfbct 
i'ti>3g), ^Jeuicii, ÄijiHg ö"*bt»d>. — 4. c j i in a 11 n. l'aaft» 
löf, S3unbetbatc Steife b« (Itinrn 9]il« ^cKKi?)>bn :nit tcn 
2Bilbgänffn. — ?ti. 2211. Xetfelbe, Snatlmiäm fui«? alitn 
Gentleman. — 9tt. 2215. 2)ie @cnntaa0-Bcit: ^ugo ^'exo 
(jiomolau), gt(« «nb Sibe. f(?fb.) — TO. ©reb, «Ui, J)er 
jd>(e<4tgefe^fitc i-rciiuIbfiKV (i<i-'p:.) "Jir. :'22!> Streb I, 
getb. Scdit (Xtiibcubcrg), XilU 3ttaängc. (Ccfpi.) 





a) 9n Bdhinai erfchelneiiile. 

ITledliln. 

Prager ^Icdizinird^c CiCIod>enrd>rih. l'J« Ö, dir r.o ts< 
53. (60), ^iijiL' veAt (Irtag), Xie bislxrtgtn Crgcbiiifff b« 
fDafftnnannfiiben et^pbilKtfalticn. — (Svnß ^Mlan^ (jNatirn* 
bab), ^iix Xiagitcfe unb Xbetapie brt fpaftif<btn CbOipatirn. 
— ^eirlet (tia^i), Xif $>aupffi>inptonif b(t plpdiciifdifn 
Stlrantungen bti Xifre (gern'.). — ®"fl. ödlitin Ci^ra.!), 
Sijler Beitrag inr ^Sfuiig bei Siflppdfiage: &'ann (cU init 
brt 6(eIiofenbt|«ibIn«g begonnen neibrn V — ^. U r b a 11 
(f I«nj, IBciioab Sobemeiftcr 9«|itiu« ^otfer Bbcr ülarienbab, 
f^tmt ihet bie Snffiabung b<t ntus ARooilngRS in d«bm 
1659. — Vritbi. Bcmbftb (StflricnbtfbX tiutvfc be«,«lin# 
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fnr»" in IRaritntab oU Strltftfrt btr SitrielifUfntn. — 
(61). itarl 3BTtcnb9rfeT (IKaricnbab), 3it}iin3lb(ti(bt_äbtc 
M< QMtngi* unb £t«fufficn«ab(nb( ttt i}lax\tat)abn är]|t(< 
Micim. — •ottL $i(t (Auf 09), Z>tt ätcfnin Mc ttbeitis* 
franlflwaMRSRfl. — i^-J)- *om. ^ell* l9tMfl). fifaniK 
tm4mn«flinm|l(ieiM nab DlntotniilxiifleB. — IstM 
Dtct( (ftaricntab). ttiilnfii^ttttg wn illfiitrafqiitlai «M 
bcr ttmflrbung SDtarirnbjb«. — fiail BSittnbSrfcr, Sic 
8n{<Mting riner biologifdftfn SbioaffrTTCtnigungf'lnlagc bei 
6tabt SKaricnbab. — ftaii Stuttptrt (:2Ramnbab). ItCbmftbtT 
IBtrid»! übft bafl f tcjcft btr fielegif4<n ftläranlagt ttr Stobt 
3K«titnKib 'iam. Virfttj (tn^al, ^icfrat IJref. Ir. 

3flbot Sdjnabel. t— Ä. ^djirar^ (kSIfcnerf nbain), (änie 
»ftbtfftrtf @tirnlam|>( für ctc«, r^imp' laroniipiu.^iftbf üiitfr- 
fndmng, Opetationfn sc. — i}ii4fr(d>au mit ^öfiptt« 
(bungtn cen 9iiinbut. ftaltnu«, 3ti)b(f6, Qcffttin, 
Waiibitfcbef, Scblnüntr, laubtr, aitfAut, 'O. Sit« 
«fr. — 3f ilung«f4au: 5Jr. 60, ^ 91 tr, i^iclc,]if (9t. 
%id, %tt%, 8cmbunfl«ftaarn). — 9ir. 61, b2. lauhtt, 
•cMiN^t «nb «vnibfogli; — th; AS. 64 «It* S^oayie- 

Hclinalskttiide. 

Mitteilungen des Vrrrints für nttmatkundt. (3i(i> 
tbtnbtig.) 11,4. St'l«" Sttaiiff (Cba-i^^rarentorfl, £if ga- 
milif Sanb<r ten C»tünwalc. — ^ja^. ;'l u i; ft i rKfidjcibttg), 
^timalfd)u|} unb Xtnfmalpflfijf im t^ficnu^if ! itt«. II. — 
P. 3efr. ^>rbp (^offfJt^al), Urbauum bfc vvitfiljaft ©tmil 
Wm 30. Wäri 1634. — 3e(. iBcnn«f(>> i>>aiiibcrf), 3ur 
Crt*g(f(^id)le von ^ainborf. 

6nf<Mrsa-Z«{tuns. (£(tili(;.) XXIX, 12. 3. J9 r c e n «• 
baitCY, fxdäiunfl l^titnotlic^er ^Jiamtn. 8. (j^ortf.). — O. ^a. 
b<tm«aR (6dtt), 3nbn^eftatt(n im Qrtticbiiae. X. SSriixct. 
(9tU 8 tbb.). — 3o|r. Ilbtt^ (9I»Pi>Iau), Stüter SBunfd). 
(•eh.). — 8«4n«»ii (9<iliiK(it). Z>« gUiftnihi^ 

nibfeiHCtlSabf. (64fii|). — faiU na|Ut (9mfl),Mtfel. 

RfibczabL eiStt» fBr SofH^uamr. MlRbnt unb ^ei> 
mltunee (£(buinbnrg) 1908. IT. ^eibi tlernt (Sci^enbcrii), 
Vue btr Soajcr Qbent. — $on Xannsalb na^ 8ifcK< 
brob. — üb. fDtlbntr, Grfitr 6((ntt. (9tb.). — 8il(. 
^aanttb, Dtr SrL^dtrfirtil an (^fbBr.it. (iifunbart 3ebatintt* 
ber9.5vitbri*«iBalfc.) — Sb. Stnfllet (<?ablciij), Sn« moti« 
ntr ^ pinm'lmcapvf. - 4nn( IKabler (13ra9). 9tfy nicbt 
jum cdjmitbtl, fltb uini rtbmiffc. {^n üVrftn.) — 8. SBitb' 
ntv, .9ling«, 3in Swiflidjt. (iBfitt.). — S. « , Ci.in* *K. 
jtitibid) ('^ra>|). tia*blitml unb ■i'attljrcadfii. (-iJffpr.). 

JIM« dctttfAcn Beratn. («mftn.) XXIII, 12. üb 
ItitfAncc (Vttijta), ^cl^uibuna bt( tgiiilonc« unbbeT@tabt 
SctMca tu 3atcc 1741. ~ Sn tHcfibci« »cl tbcxt^««. 

Pädagogik. 

flfttflllungcn der dcutfditn Mttttird>ullehrer-Ver- 
ifn* «en CrpHtz-8d>5nau, Brünn, 0ra2, KUgenfurt 
und CHeft. VII, 5. 3. ;Hcid> (IVitint li:.* , Tt; ^hViormet' 
läfff. — «cb. aJifBft (*rür,i, Ter fiinft;Kitl)i(t)ili(t)f Unttt- 
ridjt in btn Cbetflafttii ttt (''emnaniim*. — tHefd), 
9ia(^lräf4li(bc< jur ßata^rgiftt^-bibaltittttn flitlbi'bung ber 
SRittfHcbuatl^ttr. 

freie 8d>ulzcitung. (»ticbenbtig.) XXXV, 10. 3Ra; 
<Dician;(|} (Stfcbau), ^fc^rtrpctfenticbltit. — 9}r. II. 9. 
^ci|, Sine St||infntbiIbunA<tinTid>lun9 im 9itfri(!i'S«bt(}Ct 
trlmWKtn. — Rc. 12. Xtin^. Stbcn (3iti(btnbn9), 3n 
Ubtn etmbt. — t. AciHl (C^sn). Sikt«tef<titi nnb 
KncbcnffTogc. — tBe$M4lfbnl«gr; 9»^. 9 (ttt (9aib«), 
'ittr He nie nefaic f9«itna(bl*fRiib' Atnommtn. — 9bo(| 
tttfbiee (titfcnt«4)> tBcilleRa^t. (Otb.). — Kxani gUt^ 
(9af(tta4)i <Ke bot fe fcfKrai bU» ccfaftt («cb.). — Wnb. 



CTcntiiiger (3oa<biinetbaO> ^I* <<^ )>'°' It^trnmal mit 
balbti Jtartt fu^c. — 3e^. aibet|> (Sltro^Iau), 8Bo« mta- 
aiitet ntt tnfti\t 16. {9tb. in Örjtb SNunbart) — Jcftf 
S9f(c( (Xwban). Sbba« ean {ebiflaitb (ülnnbartl. 9ct.i. - 

Kcicrfcil (dirb), eametag Kacbmiltaa. 

Otaemfdis Dcutfdi« Huscnd. (Sci^ciibcss.) XXVI, 
<||iiiKcl909. gl}. 6(bfiQ (9lri<bcnbtig). Sie lllBttcr #00111 
— Ib. tllB(ct OtcUtflibedii. ^1 ffcnie^l 

Cckf- UM Ceniiiiittil4hnidr*«ii. (^.) lY. 11. 
3. Xltoma^tr (^ib), Sin tMfftllciib*b2ufi4ee Qerteiiina 
bt« Iettnfobif*»»Sniitr». — ^oM Äebrauib (^ttni, ^Mb- 
fcbafiltttf SifrnbabntDanbbilber. — $»anf Oinlntt (IfslV 
'.Ittt 'tjili-iiofüarttn. — 3- ^*rnitt (JJJpitbtnfttrn), Stet 
O^temftn-fliinbt im gttitn mit Smbtrtt ttc Ctccfnift. 

Oer 8d)ulgarttn. ©tiblatt }»r ^tbt- unb t'tmmmtl- 
3iunbf(b.ui. l!<()8. 9Jr. U. öman. Sb. er < i icb i iXpcU». 
atüni, Übfr flnlagt, Ginttilun.T unt f^tc^t bf? sctiUaartfBl. 
(gertf ; iUfnitl Veiter (ißfDtmitii, Dif yüflfl. ' 

8tift Beil! SttnpgvapbifÄt liicnatffctinft. ( >t>a(t!tn:»tj! ' 
XII. 4. 3of. VI*orn {3ea(t)im«l^al), ^mx 2. rf-,f::i;c: 
i9<)8. Vit Sirtceung bn 9abclebetgti{(btn ^ttncaio^bie u 
Cfitnti(b n»^ieflb bot Xcticmaiitclt nifeii« fatKeb %tm 
3offf L 

TIcofoflIc. 

frei« KirAenftimmtJi. ( J'Jüin»berf.) V. i^. ajfa* iltt 
fttcni. 9ir. '22. iiint ntut tranKillibc „Selige'. — 9ii. 23. 
Sitt ^iittiMlet^M icfcii bcn 3llibfltHM"flf 

Soziales. 

Die Rmnanitlt. (äietAeKbtcg.) XXII. 8. g. 9. •»t^ 
ftrin, ScttMiMM MpipclflBfcefe anb Mibilblvbtt 

Seit. 

rieuea Ccbcn. (9tei(ben6cTS.) III, tu Beibimnb Bciat, 
I. S^encii^if^n fllfelfalgtgncnaf^. 

Handel. 

Gdbe. <auf man ni{(be 9M cnatefibrif t (^la^.) XIT. 
12. SSini SoDperl, 3um 2. 2)c;tmber. — C. 9ic<btet. 
Jtaufmaaii unb 6ilbung. 

Der KaiihnMii. (Zcbli«.) XIII, IS. Int. 3. tcUti 
(Mtneiit}, tMflrt Ibir bic f «Mownii MB irfi g t fw i b ^ei » 
MIMUI bciei^MeK flteflea sab MbOMteR |«r {«rfteOaBg 
«Hb tanfminniff aiiiiiialif4(v 9Mbnnf|«* Mb 9tnu§tnttteL 

Präger Reffniden-Zcftutis. IV, 39. 8. X. Am: 
(i^ra^O. Uietbafdii. Sbenltntt unb ZSgüibee ase bem Flinte*' 
Itbtii. l^cn 0«t. *anm. ((^tuiU.). 

Oer Ocutldx nandcUanaeUelltc. ($tag.) IT, 12. 3(f 
6t«t f^n^X Se#rit Mb Oitaaifatim bei ^ppavt^aabcU' 

Sewerbe. 

Hitgemeine Dcutfd» 6cwcrb«-Zcitun9. (Xciibcabeij. 
VII, 24. mi\). »ef fei («cb. la SuibingX ^e C|tipb«BB 

iintttm ?(bnee. 

Dcutldte ©ewerbt-Ztitung. («lmiuMü.I 1908. Kc 14. 
Sali 'önttfr (ftomctaii), Va:irta,}?irab!rejc>rin. 

Deutrd>e fleifdier- Zeitung, (r^iocbnibrrj.) IX. IM. 
Ibffb. .<>iittfr, 3um 2. Drumb« 19<i8. ((?tb.) 

fSordbdhmifibc 0aftwirte-Zeitung. l9{ti(b<lAeif.)IX 
2J. Jbccb C'iifter, fflti(>n4(bt«abtnb. (Oeb.). 

Oer Bidtcrmctrtcr. VI, 1. gt. ^ampani (CütgüV 
Qetboab bei Kdtauiin Skstl^bStmciit. — 3«f. ^«tfe 
■an., SKtecMN^ftf. 

Snduftrie. 

ncriimeiftef^ imd XndiiftiicbeMiitctizH>uii0. (Sti* 
<^enbcrft.j XUI, 14— SS. 3«!. B("("« SBInng ms gngt 
einer IBMnen« «ab Qti(eii>IUÜM|lfl(»aRa«laffr im Sexbottt 
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Oer b9hm{rd>c Bierbrauer, (ikafl.) XXXV, 3-1. C. 3. 
fieffft ffraq). Ti^ eftmndjiitfct ^opje«?>tcB«nini?a(fft} iiiib 
frin« iBft tni, 1 ; f : t I ötauinbuftrif. 

D«r piirntr Bierbrauer. II. 34. Sntl^. 9t(i4I (Kti< 
d) Ol b ( r ci) , luwf !>ortBcfai. (Sit k(»»i||t^fec XiöriflliMm iixb 
fcic ^HUtnbuftcu). 

band* und Forllwlrffdiaft. 

Cand« und ferftwCrtfflvaftUd^c ^Itnc{lun9en (^raft.) 

X, 23. TUMnti ^im nniä(|riflen Sif.v.min.n'iiibiljurn 
iinfftt» flatfct«. 'ötntljt übet bif 5<erfam:tihiii3 tct Jnirr- 
tf|i'ii''ii Uli >fr ^iie^rfsiuli^niiiil ir. I'ia:: 

Can(ln>\rt(d)aftUd>es 6tnorrtntd>aftablattfürO(utXd)- 
bShmcn. (^Tai^.) XI, 25. gr. 9{ e t> 1 i n 'Ü^aium unb 
reif ft»!lfn bif 9JaiRfitfnfafifn btf uul^ablbatfn 9atibt#ber« 
'dM:f»f iiir ^lltfr«r'frfprai!iig cern'ciibfi: V — 9ir. 24. ©f. 
teil, il^fober ^ :i l c fi f r — lujfitfni brr b(ttt(dicil @(ttton 
^JünbfStultunat;?. Ühec i\c fluinrlbiitiq reidwcscvitflcr 
«5prf(si:ib#mitfilifbfr »um i*fnrfj n(*oft«iffliii)rr 

0<r dtutfibt Candwfrt (fraj).) XXVIl 23. 
Selbmann (Xei^enbng), ^Itticum »sc ebet na4 bei 
(»ebuct — 9}r. M. 3of. 0«i«f, Ocmecfmigai fltcc nitfecc 

ffordbdbmUdic Candwtrtrd)artUd)e ^IitteI(«llgtn. 
(^rUblanb.) XII, 12. % %täf, Ocifecberi«! 1908 

ftuablitttr Nr Cbll- mnA 9wtnlktM. (Vvfrit*) 'X, 
Rr 99. 8. X«cetf^«( («ifpisV Xeutf^'MMf^M 

Saaier Hepfen* und ßrauer-Zdtimg. !SXri, 61. 
£. 'Koffer, SntcniatiDnaic ^cbf<nau«f)tOiinfl Berlin 1906. 

— 9Jr. 52. Stati UMttft (©aoO, 3uin J5*opffiif*«(J- 
Öfterre{d>ir4>c jvioorzdtfdtrift (Staab^JX. 12. ^n« 

CArtiixT, Übnr leif )n iBrfitn^icfrffii. (Übfrf.l 

^iger-Zeftunfi. (€ooj.) XIX, 23. gciöi'teibl (Ifpliyi, 
SeO'inannfflnig ;um 2. Dr^cmbcr. (9rb.) 

öftcrr.'Uns. CferbSrfe. (eooj.) IX. ?fc ^Sqtr (Ifp* 
liy ) 'Jit. 25. Wffpfrbtilf iiIijinout^>.««f«. — i)ir. 26. S*tii(^t 
fibtt bit Äatif: " Jitbiliiim«« <^an. #ff(1!?lfl' unb jl<tnin(btn> 
ail#f:fUitiui in Xitrii. — 9it. 26. 7ixan\ 3. :»!afd^f 
Staub bfc (.^eflüqrlatttt im Ianblt>irtf*aUl. 'Öftrifbf. 

^I^ttcilungtn dca Ocutfd^tn jlagdrdiutzvcrcirKS für 
BSbmcn. ()>ubte.) VI, 11. ßcnn. So^naffei (StrulKK]). 
,@(bwat)e'' attb^abnei. — in« VSiaf$ btigcRgRiai 9i|R* 

Orr Ocutrdtc ^mlicr aut BSbmen. (^tag.) 1906^ 
9Bc 12. ^n* 9 u 1 1 1 T, l^rulfiftri SanbfmannminiRrr Dr. 
Oaftm 6<ftt(in(T. — 9{icb>lttniann Otfic^tiibttg), 
2>i< Uciiliiviitf4attt.0»ebMfttiut|l^iDnen. Ottoicc 1906. — 
SU^ Saint <| (tl({4nbcfg), 9«r „9tr|lgetiHl^ iNtVinim 
unb tinige barauf ;uiOi(ftnfü^irnb( Qrf^tinungtn. (94bt|«) ~ 
%ri. ^antra^ (3nnt(btn). BwtdmSgiot HbSiwcnwa Ut 
^cationcOcii'' 3)f aßt«. — f . SR 9 M e i ((5^cttc»i(}), &fgfn 
bie ffmrifrn am Sicncnftanbe. — Snb. ff Ii ( n c r (X>upt>au), 
©dtjgfitbfiibfj ^iinrn^ne. — ^. IcbifA (fBctfdf), Sunj 
Älouff^n« eamniflt«b. — 1909. 9lr. 1. 9Jt*. Sit mann, 
3)je bifntnwirifdjojtl. i^fftad>lunfl*flatienfn. Wtefinbtr I9ng. 

— fB. fBaflü*. Übti JBitnenUanfbfittn. — S. .<> e 1 1 
(Sibribniiin), Xic ".'Irbdten btt ftrtii.Tiiiiitiiiudiifiaiio:! in 
'^«IfrtbiiTa-^dii^iibninii. 1906. — Orte J(;cltmjtni (9!ifbfr' 
^^anittcn), aiiiftäiiMi; fintr mtrlwürbinni 5tfdci);iiii|; — 
^1. ;^of. (^i^*^r (9if«m!t?>, ffiit id) 3m!tr tcuibr. — Sil' 
.Vfiiblft licimmft), Sem (V^tnicfcfmn betViCROI. — ^ Z«* 
bi'ct, ?ii;in Äfanffn« <r imiiijlfsiib. 

Dtr Sftcrrtid»irtht Kantnd)enzfld>t(r. (Rtammfl ) HI, 
26. S. eibnbdt («ob(nbaib), Übet ttRtiaenxfco. — 
<Rr. 3ß. UUrtcb (S(iMic(bItt}), JtntfnjiMMK. — flb. 8a^N 
Jon., 64rl«4Klii4t— CipPitlB^t* 



nafldmil«. 

^I^(tc^lun9cn des Dcuttdicn ßSbmcrwaldbundts. 

('Jubtfei«.) 19(>8. 5Jt. 51. »erit^t übtr bie 24. ^«ufto«« 
fammlinu^ b<9 Xeiitfdjcn $rbnunva(bhuilict am t> asb 6. 
erpt. U'OR in 'S? f rg r f i et f n ft f i il. 

Oer Kamtrad. (Slntmdilj.) IX, 28. »nt. «d;mibt 
(9iitn), ^ulbifluag bei S^cnci^tif^rn 9ttlit5c8>(UTanral^{t. 

freie BtldungablStter. (TTa(o»i|}.} XVU. 12. Amalie 
i>übff®tuniba*, 3um2. I>t}fmbft 1908. (©fb.). — »jl. 

(fflillaJiiit.'), Gin Jtaiffrroort. (C^eb.) -- TOauf S a I j. 
mann i^taa), Tfr Udprnnfl b<8 il'ci^na(fct«f{(lti. — $anna 
Cbiin«!! 'Aliroblflii), SJaibrfif am jtfilbftgf. (<I^fb.) — 
%T\. 3aniiÄ «grifblanb), iDituiii;Iifbe. — Stbot^ 
(aitrrMau), Smurabfnb. (9(b.} (^rnmbat^ (Z>ta> 

bcn>i&i, 3u(icnbfflifoifl( in ©ö^mfu. — XVIII, 1. Oo^nn 
IllbPt^, (Srl8funfl, (Orb.) — etefan rii m b (ÄaiU» 
bab). 3pa^ unb 9Ja<ttiflaa. (Otb.) — SKvitif .valjer Cßtag), 
3um Äapitfl „Äinbrrfotftbuna". — ^uj. dfuftttt (Qflfi), 
Sai1'iilin(b)la. fCffb. in IJqfvUiibfr liiunbart.) — g. 6 a« 
nifd». TaS Enerrfidjifcbf 3u i:iC'::j;;fct)t I. — JJarllbabtt 
jtiK9S{li>9t(mini[icniKU — HL. ö., $agp 6alu« (fna). Sic 

Dtr famfltatfi*. (1^) ^I. 12. Starit ®a()mailR 
(Vrag), SM ÜMrill MBl Sogttfang. — 3ba grcUKb 
CSran). Dtr ffcinc ftuRttc — Ottilie GMcb (frag). 
batti|*e Wt^abrintr. Tie arbSmf. — »fgiitf 4Hr«ft)* 
Xaubec (^9), Xa? Sdiafftn. r<?tb.) — ?In!eriif bi 
Q^icrgj (frafij, Tie altt 'Prciueuljt. — 3ulit @ttifd» 
(Urafl), (»liKUriiaf*. (9tt).) '■: nma SR 0 f e nf t Ib (1?rag), 
Dif ©pfilinqe üämmennblftttn. iWrfciÄte). — Silbdmine 
SB i f dj c IT * f i (ihn.]}, Da« «TJätdif 11 Pom XtittDtin. — 'Hhti) 
Serutisti; (iiiag), ü-fibnatfeHttäiiinetfi. — Cttitie Su'l'a 
(t'raa), S^l^ttalbtnmütttrdini. — Wora «. (?i^rnfr ('Vrj((), 
6prü^bf- — TOaiie b. 5 tu 11 (^.'ra^), Tif beittn 'Äabntn. — 
pöflet. (<Jfb.) 

Rauafreund. (eorrelau.) X. 9f bi^tt Mn 9t4lai <Sg«>tY 
(fith. in £epl). 9<t. 23 Hnf ViM Z«, kcB 9alefW>P^ — 



b) Von DtnfldiMliiiiai hcmisgegeb«!!. 

Hrdiiv für experimcnteUe patbologfe und plMr* 
UMkoletfc. atit(^n«i«gebtc ft. ^ofmeipet (fcKin^c), 
IX 1/2. «. t9tnU (j^ infxH), 2>cc«lfmitictcf ttin 

^^MbN rOr «lynIlMtOflc WtiecMlattrr in. ttf rcv* 

boTfei (fleb. in S{ttlii|«iq, LXXXVII, 1. VItf. ®Atib 
(^taq), ftlintfd)( unb «latpanfAc OtHrSgc tut operatiDcn 
Säfbanblnng bf« Utfrulfanincm. (^itui laffl 

Dcutldics Hrd>iv ffir Mtnifdie jMedi:in. ^iitl^etau«. 
ofbfT 3{. V. .'^aff* (l'rj<i'. «tau« («tb. in SM^r), 
«. ■Uri braut iVw), XCIV, 5,'6. XCV, 1/2. 

Hritr:iar zur p*thologird>cn Hnatomie und atlgr- 
mcinen pathoLogte. Utitci 'XiHtwirfitniii ton C'^anl (Sppin* 
flft ((leb. III i-tjci) unb 'Sl. i'ofu'it (,^tb. m l)tta9t» 
flfflcbfu tpn flidipff n:ib Ufatianb. XIJV, 2. 

6ynäkologird)c Rundrd>au. 'Uhibfraii^^ubfi C^. Sbtrn' 
bcrifT qrb. tn ÜBiHiiiijau) «Hb g 5! I ti n V a in> (IJtag), II, 

MonatsIAiift f&r Kfnderbeilkund«. 3Ktt|^erait«atbtt 
^biij Ctccsf (tßl. in yUfcn}, TII, & % CicrnV, tf>* 

10» 
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Cftbfrmobs Mintralogifebt und Petrogr^phifehf 
JVIhttilungtn. .t^f rJlKMdVl^«" trii % i?t(If [.\<h. ui ■iuü,-\ 
«tili- 7vr!,-it XXVII leb. 4, S-Stit. R. »fdt, IIb« :l'iiitiit::t. 

Zritfchrift für d«8 geUmte handcta- und Konhurs- 
rtdit. l'iuLutJUKvbff Cite granfl ('lJt.ia}, I.XIII. **b. 3. 
golßf. 4 1-3. .fvjt. 3. ^t'foii (fviisv. iiibv, Dit un^ 
»tbfrrufliit äipllmjtl't. (i^efrr.). 

örterTeid>ifd»f MitttUdtulr. iPiiltftaftfiir '?Int ^ranf 
(Vw<i\ XXH. 4. 

|S«ue R<TUC. t>ctau»<i;fflfbfn een 3offf 53 o n b o 
(geb. in "^lac)), II, 6. <im\l Qattcr (<\(b in t^raoi, Tat 
itefn iUt 0011 Subetmann. — ii^o; Srob C^iag), Ottcfgnng 
«af ttt «üfjne. 

D«« Uurarifdx Deutfd) • OrtcrrciA. ^raufgtgrlirn 
«en <Sb. 0. Occiaiviccf (,ub. in ^mq), 1908. 92t. )2. 
O. €t«af ». K 3R*i4, Ctt»(u «eraittf (aa« «m^a» 
til). — C Ik Oacfcwicet, Der UkRCMiKH fWini* 
«Rchi. — Bef|^i|ingfa: t.». 8acf«Miee( ItcimtftrTgf 
Sfitc. bta ^afStm einft Siran Scrifsot. — ^ui« 
^tlh, trcnl (0fK in ffoitnoiM). Scu. 

Oer Oral. ^noBtfirsrbfn *on %. vfqicrt (||<(. in 
Sdmetbtrj)), II, 12. 9t. ». Jtraltt («jcK in (Slconorml^ain), 
Zit 91etfUf. Gill iifltf»if*fr *i«fu4. — III, 1. Dtrftlbf, 
Stebin ? — 9?r. 2. R. P i rf c v t. ©tbittitf . 

Qnvcrflirdttc Otutrchr Olortt. .(^ani^qc^cbni ccn 
flarl 3rc (flfb. in Öflfv), XXVII (VI), lo. soti ,^vc, 
jab^naitt. 9iatui. jtnltnt. ((^eb.). SWJtiiifm i^tfutitt 'äiufliii« 
forsfr (Hilm fiO. (»tbnit«la(;.) 

Die Cyn. $(iau*graebcn «on Unt. aug. 9Uaff (aeb. 
ia fMlcatiti<tttf«X e. ««hifH." 

c) rntt Betfrflgen uon und über DeuIldtbOhmen. 

lUircrttAff HkadcmU der Olfrrcnrdiaften in CQicn. 

1908. ^ir. XXI gitjnnc) btr niat^fnia(ild.''itaturtrifKitirfi,iitli(ttii 
fiiiiit tem 29. Cftcbft 1908. Ta» re. aw. tief. ?r. «. 
IV Ji' c 1 1 ft f ; II i!.M v. liiitiil. bfi ^®fitO''clja|«") iibfmidit fine 
flbbatifcliii!;) CD« ^imii 7vfrb. 2 bf ifif II ^. in :*}te »raubt 
bo Snl betitelt: „Xylar<aceaeaustro-l>rasilien8Cs 
1 Xylaria". — ^Vr. XXV. ei(fiinfl iicm 3. Tt;. ?a9 w. 
■ßi. "^rcf. CMitj iDJelifd» (i*raj) üb<ifcnb<t (ine rcn >}(mi 
3{eal'd)iilpicieficr Dr. 3«. eifliniinb in Ikaci aii«|^cii:ljtte 
Urbeil nntet beut litel: „Übei ein f a I i u n f p a 1 1 c ii P c » 
iinbeinatbiitinfpaltenbe« Önjoin". I)er 4'etiaf{er 
emberfte in ben beHättetteit ß**"'!?'" ein^imiftben 
ä«>(iben' unb fap)>elaTirn ein «Sn'it^m, tvel«6e( @ali;in in @a> 
lii^enin nnb Olufoft f^altd iinb »^alltafe" genannt »ivb. 
äSeitert f«nb n in ben beibni (Siicacren VacciDium Myrtil- 
!■• (^ibc(beeie) unb Callaa« vulgaris (.^tbttraut) ein Qn- 
|l^m, M ti «tlrbutafe" nennt nnb ba« Srbutin in Olalafe 
anb ^Vbn^inmi (paltet. — 'JIt. XXVII. ei^jung MB 17. 
Sq. SM ». K. «aifeo 9«lbf4nicbt (^rag) 
filcfftntct cfaH im AcaiiMcn {«brnMiiiNi btt t L bcat(<bcn 
UnittctfitSt «H« «MicfO^ mM» Mn Sf. ^aa« 
SRcfcr: Jittx ncnc S>ci{»«te bf* Vnt^ra^inen«. 
L Stittfilnnfl Bbcr SierittraAiapat". Qi utrb oe' 
jctgt, bag (ine Itabtf« Cnelform (Diant^nof) be« bit^r al« 
tantomfc anfletetienen Diant^ren» erbaften trfrbfü (ann, bie 
bei «leniSfsiiiffT Crofcaticn in ba« *ianibriMi über.ifföbrt 
»itb. Ihmu r i i) ;t t h r a n I wirb and; ein riaceliil- unb 
ein X>iniet|>pltencat bejcbrieben, unb bit nec^ftlfeiligc Über* 
füt/iung bfi DicRt^na* ia Cimt^iuMf anb rlee gt* 
(e^it. 

Philologie. 

iaod>cnfd)r{rt für MtUittht pbUotogic. XXV, ir,. 



«»mifdbe« T'riealrectt. — T^t. 49. Xrabfim, ?ul. de ms 
(tcrr. 2Wilal. bei „("»fitU'd-ail";, *(ilrä^if jur lai. iDlttnl 

t^tut philolo9ird)e Rundfdiau. 19ii8 9?r. 20. 3aL 
3 uns] Ci'raJi). Jpeiibtncn, ( ivll War and rebellion in tbe 
Roman Knipirt'. 

Zeitldtrift für dcutldte Philologie XL. 4. £b. >. 
9R(V([. ^ii^ii II til' r;nj^). 3. Orinfe aab bit iflc 

tif utr .^eit bet beuifcfcen ?luillänina. 

Zeitidirifl für dcutfdtcs Altertum und deutfdtc 
Citcratur. L, 3. Sießner, Ja» ®ebi<tt tcn bet »aaent. 
\)tA\tit unb ^einii(6 ffitttraw^ICTl „9{in<t'. Xie täi;eR 
Raffung bee (Sebit^ie« een bet 9anernbi>cb)e<t in ber €tBtt- 
flaiter unb 13 taflet ^aubi(brift. — Cefpredbunflen : 
^n« XiAintel (itta,)), Orammatil bet Oetticberi äRunban. 
— VW« Qetnt (Seitmerit}), SBtrganb. etilipifibe Untef 
fmbungtn ja Itinig Satttt. — ^tiar. tticti^ (ftag), 
8o(r«li(bRba4 ftr wiitmimvt. 

Cbc>Mo^icni Canguage IU«lm.IV, 1. 9. ^riclf* 
(gfb. in 9lt^4al^RA), iBttt^mana. ttntcrfuibnngtn Cbn t« 
taittclMbcat itt SiAtnaa eem 9tafen 9fiibclf. 

'JabrtalNfte 4ca SUmrtiMdttn arAIotogfrdicn fn- 
ftitMU. !t*b. XI, (left. I. «. ®ilbelm («eb. in Siebimt . 
Juftbriflen au» ^a(ifarna|To« unb Ib'aniiela. Qine 3n((tnn 
bee Äonifl» Süipbane« 9<ilemebe». ?<eftbliifTe bet Sibenet «ui 
bcm 3abn bc* Stilen aDcUoboto« S19j'8 0. C^r. — (. 
f «tf4 (geb. ia tnottf«), «a« Xadca. 

Pfdlofophle. 

Zcitfebrift für plrflefepM« und pbflefephirdtc Kn- 
trk. CXXXIII, 2. etrnni (geb. in ISgtt), »intel. 9*- 
fditcbit bei '^ifilofop^ie aU Qtnteitmtg in ba« eofiem ba 
'^^ilofcb^it. 

ZaMfUt fOc pfyAoUMte and pbirnoteti* dar 
SfimcaenMit. I. IH. ZtUOMH für prirdiote«lc L. 
S, 4. S. fitf (9 taq), Bttr tl^atbcfegie be« eelbflbctDallfriat. 

BvMv für die gcfamti pfyAolegic. im, S. 9ci* 
Aaibt, Vni. (fnHU 9RittriIangen an» ben 9tra)gf 
Meten ber 9fb<bolosie anb Kcatofagic 3ni ^fvilb^iagic bei 
!?etflebeni bei 9riM* a«b Rcmaltaaltn. dar ^MMHi* 
be* Sibbentigifein*. 

Seldildite und Volkskunde. 

^ittcUungcn aus der bfftortrdicn Cittrattir. XXXT1, 
4 $f(tt(((t, aiig. gaaiaicr (Urt. nügl. bcs »•cfcf* 
^aff), Oen|} unb fBeffenbcig. 

HnbCv dra Tcrcines fUr dfc 0tfdMdMC dt» RcnEeg- 
tmiM Caatnburg. IX, 1. ^int. Snfett (Seitmmc. 
3utn Xbeil, ^rBnbltii' unb ISnpei|Ii(b« ^fltliellira^en SS'te b« 
iUebgn>ürbi<t>^r(bfOt|lfi(b e>a<b<'fanrnbut(bi((be Stamm n* 
n>ad)(en, Tm& 900 ^(t geblQbet, nnb nun in jlb^aa; 
iljännlidien Aller* Grben Änno, 1689 wiebet Crtcfften tft! 
9Jebfl Cinititen >>\ifie;iidifii .'liibäniifn be« AÜrDentbnisH 
Wfber-tJaA'en, mit benen ^ntrigelommenen '^tactcnbestes 
7a:iM lind) Tie Stblt^b angefftlbac Ol^mbiftbc ^n Wa| f l w 
Settdifiib. (98 2.) 

^litteitungtn dta Terbandca dcutfdttr Tercinc für 
Tolkahunde. £>e)ember 19U8 Sit. H. »b. ^«uffen C^to^i 
iUer bae SalMicb ia 6ficmi4 nnb felac «nbcifhcle ^ 
ausgabt. 

Pädagogik. 

Ztitrd^rift für die 5ft(rrcid>ifd»cn Gymnaficn. \A\^ 
10. 4*ffpr(*uiiflen : ^xam ?'anna (Tiippan), i^atti, I^: 
^ctiiionen be« O. 5ii'raiiiu> (\lacci;j. - fll. ^ernt (Jen- 
mfritj), iRitfb, Öinleitunfl in ba* 5iibclun ^eulieb. abelini. 
T.IÜ ■.'itbelnti-^eiilieb unb feine Literatur. — (jmil ö^f cbnr itb 
(V»g)i 9it(^ut, 9in{a|^ng in bU f^ilojeii^ic. — f sca- 
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ite »eibft (frag), •ait^ftnttU an Ciiitui ^tülui^e „?vi. 
fltnb". — II. », SBoffan (geb. in iiitlautfä)), 
Ifl, fiifUa« unb Äetn im ©pifgfl bfiitftjifr Tid>tttn(i. — 
fiauicnblae iTlm), UptU, Ta beutf^e 9nKa( in htt 
frinio bf« (?V":"'iiii"n«- — ©tünfelb, gt. 9lft)iri1»«lt 
(ScitmfTio), SoUftänbis gtlSfit Stahiritalfttufflabtn. 

Z«{tfd>Hft fflr das 6ynnuiKalwcrm. LXn. II. t||ag> 
R(T, 3of. 9oe« (gtb. in 9<i(bRge0tgeat^«l). SnnItc))Sbtfdr(* 
^anbbnd) bn Srüt^iindlfsiibt. 

ZcftfArift für C(hrmmclw<rcn und yid>fOggd>e 
CilCMiMP. rr. ». ftran) »ersmann (gcK i« eu«)4tm). 
X«r Safenbrt a(« 8rbimittc(. — 'Xnlon eifeolu (Cmt), 

SKufttltttt. ^nmi«. ISinfflbnin<\ in bat Scftn bei iRufit. 

|4eii«t«1>mc rOr den naturwUftnrdfaftl. antcrrfdtt. 
1, 12.8Jt i n b ( t m a n n (f roi?,) 'JJiMflifAe Übunqeii a\it iHinaa 
foflle an fintr fflnr. SKwIfcbuIf. — 31, t. Sftfftftn (fcrr. 
SWitflt. bft ^Ö^rffllfctaft"), iuNii :\nuiif(r iVcttfAulltbtfrfan. 

Cbrirtlid>-pida90gird)c »littcr. XXXI. 10. Xibi* 
Uiijl, Set |«bflSd8if4>r«|«i^fi^ twH m 8(11?. 

blliFshnr* 

— Dm UtmrirdK «be. XI, et. 3»ctfl, Kiircf 

9tra( CltbiAt«. 

CUcraHfdxs Ztntralblatt. 1908 9?r. 46. %. Sttin 
(^rog), ■Jireinftflfin, Ja« HittnJat brr Äciifnfare auf ^labrian. 

— Äaucbl'trn (tirag), Xit Ctbfiilui:.^ b<r ?fi:tfcfcfii in 
tflmfid^. — 3o^. Ii ifrnij (TOtt«), etppmann, Äattt fflluii 
unb fttnt eim. — "Hx. 50. 8. Sfcill(ll), Saib.Zoif4cc 
(SaaO, OefAidjft b« 'fäba.iOiVf. 

Die r*önc Citcratur. l'M'B TiX. 24. f. 7\xcintl, ^t. 
?n^^ (i^ra^), €drU>ft 9torntp9gae. — 92i. 2G. (gctftlb, 
^i;)tinian{ 81111« Zt«n*8afin (gel. Set JtaiM 

Itaiim. 

Ocutfchr Citcraturzcituns. XXIX, 45, S5?. Äefdi, Ii- 
tmtiii unb :^ol(«(unb{ (Übet Jl. Saurr* gtriAnamic^f 
e*tift). — 9?r. 46. S. 3erufalfni (gtb. in DFtnic), 
9iel?Cf, Tb* Philosophy of Loyally. — C*I. Äfntt (frag), 
@4u{i(i, 3a^K*beri*tf brt <Stf(ti4w»ifftnf4ait. — I b i in mr, 
«««.SournttT (foiT. aRitglicb bct „«cfettfcbatf), Qfxiti 
nb Orffcnbctg. — fix. 47. %. 6t tun} (geb. in (Sgri), 
{(bmoini, abeigtimbc nab JoubncL — Rs. 46. C 9f«f4t 
(frag), St(tf4niar, SHc 8Tf00iiii|. — Ks. 49. f. C|BbcT 
(gel. ia 8wA). Montenaa, Legon* 4Ita«rtalm^ — 9lr. 
BO. £>. Acficr (i<rag), Ulbriil^t, De antaiUvB Boadallvt 
Aesopeis capita tria. 

BUflemtints CfterattirMatt. XVII, 20. Stl- f dM 
(ytitmuic), ffifbtr, Cbtifllidi« apeleflftif. — Ünt. S. Sdjön« 
ba* («üb. in »umbnrg), IWiiib, Ginlcihing in ba« 9Jibttun> 
pcntieb. — Ctt. ftenbt (liraii), i^afftl, fanb(»fHnfcc unb 
SBitHdiaft<><)tograp?)if bf« (^cfilanteJ flufiraltfn. — 7(x\. 
©tiun? fgtb. in Gflfr), 9{<ubur>;(r, C9tid>id3tf ttr illifbi',in. 

— 9}t. 21. «nt. e. «(bänba*, ^*a(}, «IfbairifttK (»tarn, 
watü. — Jpf. 9JfUwitt^ (gfb. in 9lcufd)lc{i), i'ftübmK 
Sunflftättfn. — %. •Stxun^, SBangerin, %xan\ 9ifumann 
unb 'tin Sttftn aii Atxid)n unb l'fbrei. — ^}It. 22. C 
Jtcinbl (gfb. in fxac^), ^t'^bri* Ibecbcr ¥if4fr. — llx. 
23 etat^tr. C. »enb«, 3ur ftül^tfltn (SffAidjIt bf« 
fiftflc« über ben Sfmmciing. 31"^ ^nbctogcf^id^lc bt* 

Jlantt Ucr ben ermmning. — «nt. 8. 84lnb«<(, Unter* 
n^vngcn unb CufOtn \nx gcTmanif((cn anb nnaniMen 
!P^tUI»gir. — 3of. dtiebti (^rag), »Totfelmma. Cemitifdie 
Onn^MlRtnMaft. — 3of. SHenwiit^. fivtm, Htcipet^unb 
e^ttuMk in Fm AngellcM SBtif. — 9h. 34. g. ^iU 
flcateiiict (fng), Cteibel, 3He wtrlf<(aftlct^if4cR {(Inn 
bCT tird^etnriUfz. Xteobor Onni^cr (ocb. in 8ki)ttrt), 
^MMUMb Sie tmm bcc IffaitliiM fliislfaiidcit Scfa. — 



^«rflotj (ffitmtrit), SDJefc^Itr, Tfr btil. 3pffpb in tcm l'c- 
btn (S^fli unb bc« itin^- — 3ef. SKcunitt^, ISietmann, 
9RonaieWftf fit fBnjl«>i|T(iiM>|i. — %. €tritn|, ^m, 

%<iara^flfu<. 

Citcrarifdie Rundfdiau fflr das katbeUTAc Ocutfd>- 
Und. XXXIV, 12. Cofrman«. g. St4ett Cub. in 
8<bnee6ec0), jlicutrtlifbrr. jtTruK*niin*c — S>|cof|. Ixt. 
8Ä»tt (^inle Winfer), Unter ben Sanncc tm 9ttn. 

Ctttrarirdiir Itendwctfar. XLVI, »JSS. 8. 
«nt. 64 »tt («intti^aftr). 8*lteltef. 

MltttHimsm dM Sri«rr. TeMfpa fllr BttHMbtto. 
wcfon. XII. 2/8. ^. (Siebter (geb. in e^OuH, Ocif, 
IHc 8iMi«lt<f brt iijltcjifniftfiiftei Stenn. 

Kunft. 

Oeutfdtc Kunft und Dekoration. XU, 4. 8aril llti^ 

(^rafl), Xif äJefetni ler ianjfunji. 

Zcitldtrift (Qr bildende Kunft. XI IY, 2. 9. (S. f a> 
jontff (geb. in Utag), Xer breite »anb bei Äunflbntdeii. 

Bfibne und Olett. XI, 7. iXafim. 2 (aar (geb in 
$Tagl, Da« ita(icnii(i;e Idealer bec 9egenffait. Stiidbiidc 
unb an«bl rfe. 

Oramaturgfrd>c Beilage tw ^DtMtdun Sfllmtii- 
•tnoncnrdiah" 1908 9ir. 47. geL etlSiafCt, SRnf»' 
nettenbObne unb 8k^cn^itfc 

ZcitTdirift der SflemfMrdwii e* IfMa «elUt- 

tMt 190B. t>ti. Vttt nSrat^ (Smnaiia). Sie „9( 
tibcif* bei Mtfien^nfe« G^toarjenbeig anb bic «8npcr 
fibn4* be« ^urPenbanfe» (Sggenbrrg. 

Redits* und Sozlolwinenfdioften. 

Hrthiv für h«thoUf*«9 KirdJtnrttht. LXXXVIII, 
4. Gb. Ö i Cb 111 ,1 11 II (injfli, Xlsc ^ tijfrvctt bf. t'icntlictfn 
9iflitiicn«gcfeQf(baiU'n in !?aVrin. ^xsti äntf4)ttbunA<n be« 
fcnigl. baOfiifden 9taat«minif1eTiaait bei 9aanx fit fll* 
(ben- unb ^cbutanflcleiienlKiten. 

HUgcmetnc 3fterrr{d>ifd)e ^eridits-Zeitung. LIX, 
42. Wof l'eberer (JBintfibfta), Xfr 8Petr«i*if(be Sntwurf 
bct 9«flenbnrafie*tc«- (Jn Acttf i - • 5leftolf 9 ^oxa\ Ära*« 
nei»e(4ti. — Tix. 46. äHK l?f. ®Ieiepa4 (traa). Scbarf 
bM 8cga(ilSiepiin}ip im Slrafceifa^n einer SinfcbrSnInng 
aak bcMcabai $alle« in »efd^ Xi^tnng? — 92r. fiO. 
flhnm* fnffi fVng). 3")^ B<*l< Utfim bei gefe^. 
Ii4en 8tcgiitemi|M bt4 >|lcn. «Igeneinen bfirgrtliden 8«' 
fetbnitct. ' ffr. Sl. fBtf. 8f. 81ciff)>aib, 8too§, fe^rbn^ 
bei 8|)err. etrafreibtl (Sefbr.j. 

Der 6cHclit«raal. LXXIII ^eft 1/5. «ug. ginjiet 
(fcrr. 37IitgI. ber „C^efeafdaft"), JliitiiAel \u beii «r'iblfin^a 
ber flrafte^tl. «bleilung be« 29. beutf^en Jutiflentaae«. — 
titfrarifdie Unieigen tcn il\in. 5^ in g et. 

Terwaltuiigeardiiv. XYII, 1/2. ätobmcT, »a\l %ri' 
hxam (g^ ia fuii, 8ef4Mt< bR iihe*- 8nMibq»lj|iL 
I. «b. 

7abrbffld)cr fflr flational3kononiie und Statiftik. 
III. gofoe XXXVL 8b. 6. «eft. 9io«>. 1908. 9tcb. Budcr- 
tanbl (fsng), 3ace(9, Set 6lKit am ben JN^HnMeirilf. 

(»firr.). 

Hrd)it> für Sosiatwiffcnfdtaft und Sozialpolitik. 
XXVU, 3. 9J., Q. eöreenilein (SatUbab), ?if Äranlen. 
«etfl<lbfmn4 im Qntvurf bei öOcrr. ÜKe^iientng. 

Soziale praxls. XVIII, LS ®n(». iE»etlt (geb. in 
8<bSnau), Tie {lnfän>;e bei 8o«ialpolitit in brr Xttitei. 

Die 6cnorrenrd>aft. XXXVIII. 1. eerp. Sit gl ««0« 
btn), 3>al <SHta<blen ber {kpabcli* anb 9ftvfrbflammer ia 
tflcr Ober bca Satuncf einet aentn 8enefIen{4lbaft*«eiei)cC 

8|MH^ «ad fUntm-ZtHwit. 870. «eine. 8« ad» 
Iccfl (9itta), Sie Kcfeiat bcv ijlccc. Sebinbcpcaec. 
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Dm l»mi4«tMmil«ttm. Cb. XXni. Vtt. 47. 9ufL $ e t( t, 
XU Shtf4aft«fage {« kcr tlihi im4 tMT 9icbn(KsPclaBfl 

nudiiiR. 

Hrcbiv für Husenheilkunde. LXII, 1. <Snc- jlfattbtr 
(fraii), ©intfiimitbetilbuitj unb (SiftnoMagtrung im ^»ätn. 
cpbtbalmu« (lliit 'J. Slbt. auf iaf. I.)- 

Hrthtv für 6ntwicklung9m(d>anik der Organiamcn. 
XXVI. it^t. 4. .t-cit. fl. rMUtfl i ;~r.ifl), Dritfl^, Tb* Ml« 
enre aiid j)hilnso]ihy of tlip nrgii'ii'tin. 

pryd)iatrtf(h neurologirche COocbenrcbrift. X, 14. ^. 
A>elit1d)fr Cl'irffiibJtnmtt), ^ux %X3<\e ven ttn flbflinen}' 
bfürif lt. 

Oeutfcbc mcdizinird)c aioehenrd>rift. 19<ie. fix. 47. 
fltn. '^Jid CiJtog). Übet- eint bticnbeif 5""' Cricntic 
ruiiflffiSning unb keicn )<oitcntmtn bei (S^tifle^traiittn. 

l^tOndmcr |l|(dix{nird>c Oleibenrcbrift 1906, Jlr. 46. 
Xlfi. 9. ?ttfl{fl (^ranjCRlbab), (Sin Sia^naiibfAn 
jrwnUeit. — Jfi. «etfv (fiog), fBintnfcboftt. (y,(eIH(baft 
bcMf4» SiMt in 89^mtn. — Sc 46, 48. C. fSicncr, 
Sticm 3)nilfAct inU in $ng. — fhr. 47. (S. ^tiixg 
(9nti, S>k 9iog>Bfc btt ^ertnuRgelRtSgiateiten e^ne tns« 
kCMnfM^nc. — S>c. MUmptttx (Sulfbab), £ir Bentca* 
Mrfiia btc C4iMMf4« «((raM«ft kcr tqtc. 

IDInicr M«dbfiiif*c VMbMiliMft 1M8, Kr. 51. 
9r|. %i»t (itaillbab). aneint (lrtttnm|ni unb Scfnfttle 
mit bct eisenitiMn f«((»anblnng bei Äillnifteinleibeii*. 

lOicner ktinirdte mo&ttntdhriU 19()8. 9ft. 60. tugc 
^eilbt (jjrag), Siiit :i<(r(iniad;ung btc Momclcmtntbinbun«;«- 
mttion bei €op^iii«. 

Caneet 1908. 9?r. 236. SR. Tiid CiM afli, The Individual 

ZeCtrd>rift f&r 6«burtsbUf< Hnd ejmiholosU. 
LXIII, 1. «attif« tnttAifafc Owp« hma» 

Zeitrdtrift fOr hHnird>c Medizin. LXVI, 112, 
Sppin gtr (,^eb. in *J!rafl), galta, ;Kubiiiflfr, Über bic 
StdjfflirirfiiHjjfn bet rrüfen mit iiinccn 'Jctirtiiii. 

ZcntralbUtt Nr RindcrbctUiundc. XIII. 11. Oiä^ei. 
S. (S)aRra fVrog), 0f)ic|img tat flvqxttcNlriM |inn •(* 
^Ir OH iatitöT)>fni. 

Teduilk und bondwirtidioft. 

Zcftr*rfrt 4m Tmfnw 4cttlf*cr ^ngenfcmrfc LH, 
49. 9. JtSintT (9n|), Uiitfifii4inifl bor acmgma fd^il' 
tilifler f;um)>eiiicmtl(r. 

Zcltfd>rift der beb. aut. ZivU-Ceometer in Ofter- 
r«l*. II, 10. 3of. ^rant (Itplie). Über i'trmattiinflfn. 

örterrcidtird>e f ifd»erei-Zeitung. V, 28. 2 3 Sert 
(aeb. m 9x&f). £olian. gifd>cttiiDinfd}a|l«It^[r (%c{pt.). — 
9lT. 80. 3>afiflf, «mtter, S>M Sitntl« («cf^). 

OalurwlFfenldiaffen. 
r)«turwUrcnrd)«ftl. Rundfdtau. XXIII, ^. Xobler, 
9t. von Seit fle in (toir. TlitnL bei „OefcOMtft*). übte 
fvomniife Biim^me kct gtitiiii&t bei Saftaibcn. — Är. bl. 
Sief CT, ^ 9»f mdlcc ((d. ix frag), Ccttfobm fit tat 

Zeoleaffditr Hnnfger. XXXm, 17/18. Kub. t** 
V «r^it (fraa), ter 3nofd)uee4« »nb trinc XafTcii. <- ftr. 81. 
fllfr. gif^tl (lirag), .'^iii Snatomie bc« 9ltmnt^|l«M btr 

(Sntpmcfirafrn. 

Örttrre{d>ird)e betanifdic ZeitTthrfft. LYIII, 12. 91. 

P. SLUttiifin, Übfr iSartbenofarinc bc. TicJpBroS .<?afi. 
(äStt 4 gig.). — ii. @(!^if{Rer, Übt( einige jübamaila* 
flirre KicciR«. 



BounffdMS ZmtnVbtM. Zm. U. 8b. i 
fort^cim (gA. ia fhnt) Sic. 17. imnusn, CpUiift 
littiMm OedogOiilinM UMhilataia «ob QaffrriitngfaknnL 

— 9hE. 18. ^r^mec Cinisc McgencratiMMlKifMe. ~ 1 
1Rttolt(d;(t (geb. in 6n>aron) 9tT. 18. titÄut, Cl (M 
feine f artlKnoaeneft«. 3eberbauet, 'S>'\t fppeniotif(6e Sttllwj 
\>tn Pinns halepensis SDiIiUtr. 2)ie n<ib(id)e ijtpromibeii- 
iMpctl. ©tatbner, .v^ai r^-t:* ttz .{"«ibefulfur. Stiolcli, 
Im? *|)reblfm ber tin,iltid.K:i L'tibfitMfifliing nnfem Änirat- 
j-flanifit — 19. Ärif mictiKtvjfa, ^ux @rnä^ninc| bd 
•fliclcbjtttt«. Söiigiila, StVtteäüitunflora, ^i?bn(I, 3D!pWe> 
gild'«?. — 9!r. 20. 5idtli, 3'Ubtlbung, (Sn^tifiifniT^ 
unb i'fiiiicbtiiitg. 'SdJteiber (Stacib), Vlll. Jah* 
btriitt tiT l\'ccirisltiirri,Tiien in '3f baftiaiubcrq — ih. 

21. 5*Jum' unt, ■i'Jalbbilbtt auf b« Stbirfu. — ^t. 

22. 3''**ria«, Über fencbiiität bei fcbenr-crun. — 
'Jir. 28. SHotbf, 3)<r mrbeme 9lotutflffdiidit*unienid)i. S. t. 
®(tt{)ein (terr. 9Ritg(. ber ..^efeCfdiaft"), £er natunciücn- 
f*aitr. Untenidjt an ben öfleti. 3Rittelf*nIen. — 24. 
0Vi'i1!iM?. SiUeioflifdie ^eitrSse jot gloTa bei ^c\fm Itttc 
atomiiKl, 3>ic ?aubmccle b<4 {krbariiiin« bn 8(fU» laatniiia 
IL Xtil. 9. ed}iffne( (geb. in 8.>9(ipa), flba b«l 8<f 
ttflinn t»m Bocqiia ronudcft in Uigam. — 9ti. 26. 
•leiMCli, 9U Kwgfrm bd 8i4cT8tblrflel. 9in Mint 
IVC Senntni« bei ?attbme««flm ton Kärnten. — 97i. 17. i 
Sangeiin, 91. @(^u^, 3>ic 8cUd)enfloia be< Xuppaatt I 
9ebira<l. - Vt. 19. lRglif4 (fcog). Übet «i« einMd 1 
Sfifapren, ^ffanjen )« trribeH. — fft. 22. 3»isnaBl, I 
H. 9ie{)Irr (^lag). 2>ie SRinnenbilbnng anf bei 2u§rB(;i' 
bftmi« bfr ^prifafi«4t. — 9lr. 24. Jin« bauet. Jri? 

■'If litjf» (^eb. in Bwidau), öeftimmungffAtiljfd ml 
ilnJtoiiii« ttr embfimifctfn 3?if(>tBlfbi?nfnbt5tt(r. — 9h. 25. 
g. €tept>>>"i. 'S- Sdiiffner, ffirrcbolcgifibe unb bnelf- 
gifdir Unteifucbungen übet bie @attunflen 9ninAlbia vü 
^leeritna. Iliit(ifin9ni|eii Ibct bi« lt«st^iMcaiaiitm 

Siicf.^ia. '• 
Magipar botaniliai lapoh VIT, 1/3. 9. 64if|tri 

(geb. Kl 'iV i'eira), Über ba* t*etfommen Isen Bacefia ro- 

manira in Uitl^anl (reiilid) unb ungat'fd)). 

'Jahrbud* der b. k. geologifdien Reiibsanftilt 

LVII. ©b. $>eft 8. (»eint »einingec (*J.*rag), tal lertiät- 

beden Pen QnbKeil. (aJIit 1 Iaf. unb 8 Binfctiipien i« 

lejt). 

ZratratbUtt fflr Mineralogie und p«lieittola|if 
1908 9l(. 82. S- Cetnu (il<l>- in tßiag) It. •I(|C» i 
3iiT «Mloftic b« Bttia (9Rit S Ibb.). I 

zamunm ribMitta*t «cotogic. xvi, 1 1. k. i eni. 

2>i( IRiiimfcbnflnifiieftftageiDätte be( eattteifofleU (8eiM>). 

ZMtinftt nhr KnrrtaUograpbic und Mfncralcfit- 
XLV. 5. 8. aRoi. 9elbf «nibt (geb. in 9nfl). 9Iabi«dlimät 
oU (itf«mitlet bei tnineittfegifAen Untetfv4nnfien. — Vc 1 
Tfifelbe, flbet flrgbiobit au» ?»elipia. (TOit einet ttTt^.i 
Sin ^ioiellioit«lratt«t)wteni. (3Rit 6 2e;tfig.) Sn^ftadmebd' 
litM|>|Nnat 1906. (SRit 6Zc(tfifl.) 

lUMOBOltS. 

Oer fctreue Man. VL 11. «ul. 9tti (get. i* 
K(i4CBbeig), taifto«. — 9t. 1». «CbMlei fil- 8 1 » (««fei- 
b*4)« tn meinen (eimateit. — ^laf tt. ffrclbi4 nag), i 
nie »Offen timpUa unb pegen. — S. f«abtCT (wN^ I 
3aiigen>3>entf6tttni. 

Oetitrd>e €rde. VII, 5. 0»e^ic, 3>ie ««^Bn^engiitT 
9pra(binfel. — 3'>nniiiA, Tiie Infänge bei Sinro^afme 
in Seinen. — €«eft 6. g. q3erfc, 3ofef titta (Irebai?!- i 

— Ml litta, X't gegennvv.iiqc ?tanb bc» Sampf«* 
£iebui« im böl^mifiben ^iittelacbitae (äliit 1 Jt&nd»ea ur.: 
8 «bb.) — itmmxH^ Sattf^c« C^tämfM in eiftaia 
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Dm OMrtf*taMi fn HiwiMd«. XXTU, 11 0«ai»eT, 

<rtf*r«t 4«« Bwidn *n OmtMcn rT«r«. 
mlbfcm. I90d. I. 1. Raaff (geb. in flkltmlicbnitfil)), 
Scr €«niif )«t — ?<bnil*tBt<bfr(. 3>er beutfAe« Sof(«> 

prcfTf (ö«bi(btf) — Ctlefar Jlf tnflcrf (aiia ■I3racba«i5), 

3n tfr ebtifino*l ((^fb.). — S. 2B. (?aitalcrc«ft (au« 
DcOanfa), öfitnatfcmnlccffn (('''fb.). - Äatlitröll, 'liragfr 
©*«dcn«taflt ((5fb.). - V- 9f- Äretbicb C^rag), Söfdntf. 
|®fb.) 

OcrOUndtrcr im RUUngcbirgc. XXVIII, 12. eit* 



Öllm'tfMrd»( RmdrAML XTII. 2. ^crb. 9 r c g o r i, 
t^ril (2)«tmt(r C 9ot**<> Sa^Ketingt.). — ^tit 3., 4. 
9000 Caluf ('^rafl), Der UbdUOtr. — (3). ^tictr. .'Xobl 
(f«pr. WilgL btr .e^ffftlfdiaft-). ^fUfrt Jileratut inr «nb«» 
tif. — Wt. 6. 3cf. liitiircalt i Sfdl;? ;iber.-; i. S^c Af^At 
bft abminiftratiMn ■^nrcitciliinii eöbintnS. — iRtct). Äulula 
(i'rag). .f>pd)fd)iiltn "((it^ronif). — XVIII, 1. Snift -Jtif^Ux 
(geb. in iuai^l, Jtarl ilxotor von ynama-2Uxi\(n^. 

ortcrrcicbirch-anganrcht Rtvuc. XXXVl, 6. C^ufl. 
©tili (gtb. in (gdiSnaii). Xonaubunb. — Jut. 'JJtjl- 

Itr Cüraj), Xit xmiuv.Unt atlanti« im Vii^tf b« mobtmtn 
JBifffitfttait — J. Säle er r. ffloljtl, Dit CSnlftf^ung brt 
JhirrrK« ^XcbAnnitbab im tHicfengtbirgc. 

Die Olage. XI, 46. St. gitcb«, OttcFai Jt(rn|)o(f. — 
Hr. 47. grj Jatga (gfb. in ©ubweil), Cicto.icn Sarfccu. 

— «r. 49. 9uft. <ierlt (geb. in SdjSnau), £f»«rti4 unb 
bie XilrteL — Rr. 60. SBefintedbungen : gttb S.. 3cf<f Ben« 
bei (geb. in Kefrnborf), Sin RobiiMtanf. — 3al. $1(1^ 
nniü, XttBnßc ^auft^ner, !Die S*ini(ic {»»e^. rageilBf, 
ftandNÖtat Seife, {ie, OHlHt «on bec €nmc — tlr. tl. 
C 9. B i(<l (trt> 9m9)« ^agenbctf, Bon Vetta mA Arn« 
f^cnjQcte.). — Xn. 1. eal«« f4nrt cUe ,6(tiQf' 
fc(**1wmhv — Snl. trai«, Sie 9?ai»rA«fAi4te bec Su^- 
fecn>u4ll>8> — V. 8. Senf er (gtb. in Defielbtca). 9tT. 48. 
Ser taitfc — 9tr. 60. 51. Tlaticnatiemu«. — XII, I Gin 
nntf« 3a^r. bie alte ©erge. 

Da» ßlaubueb. III. Rel. 'StSfunfler iJJr. 44. i'uccini. 

— 9?t. 47. r<biifip. — 9it. 49. (Sine nerbifibe liibletin. 
erdatift III, 20. iDiai J^teüdjer (acb. in Äomotaui, 

lif Stabt im 0*iflncn. — 5mtl Sub ((^fb. in ^rag), (Sine 

Sei«auefcb{eibung. — «crra ». Suttnti (geb. in Vrag), 
lerieid) unb Italien. — 9tv. 91. gOk. (S^* 
tenau). Gleuel 8ebfu. 

Die Zukunft. .KVII, 11. jlui^ufli: ^anf^KT (8*S. 
in i*raa), lic fr^milie Vctrcfil} (4<ru(bflU(f). 

Daa freie Olort. VIII, 18. ^r. Job! (Im. IRilaßlk 
brr „»effüfAaft"}. 3ur teli^iiSIfn 3citla«f. 

Die ecgenwart 19ii8. 9lr. 48. 91. Siob (Vtog), allen* 
bcrg. Wii<i)m tt9 l'eben«. — lüt. 6a fiflib tt. gilct (geb. 
in $ra|)), SugtnbltttSre. - 1909. ffr. I. JR. 9cob, 
Zroft im Sintenicbel. Isui 9ebiibte. 

RecUnw Onlvcrfum. XXIV, 49. ®uf). t^'Ht (geb. 
in e«imii). 2>>« Oabemfcn i» bct Xfisfei. - XXV, ll. 
^Tb. nctr«« (9ns). Der ton^f nn ^lag. (SRit 7 Mbb.). 

MorgM. n, 48. 9a*< >c>i»i« (fnig)« I«Mraft 
ma^ca. 

prtufffAc IthrbfiAcr. 134, S. SRacic 8lt(tai«nn. 

Xufiufte ^an(«bner (geb. in fraq), gamifie 9M»«fi(}. (9efin(.). 

DcutfAe Rundfehau. XXXV, 3. 9ug. ^curnier 
(ferr. fKitfll. btr „(^effQfAaft-), Ta* SSetf bei ÄaiferJ. ^um 
GOjäbtiiJifn SJfflieninjsjiibilänm Tiran', ^c'efe I. — 91t. 4. 
giieti. £e)net (geb. in Oeraun), £as ößenei(t)tfd|'nngan(4e 
CImMr^i im 91«^ X^fbw di4v. 



OMtfiW RcMM. XZXIT, 9iniR 1900. ^ 8. «ecing 

8 Mg). Bie cbfiiiMni Mfic M ^cqnl in tiiaft bn 
ebiiin. 

dlertennanns ^onntsbcftc. LIII, 8. 9ti9 Sitbbeig 
(geb. in t^ragt, 3ltbtn ber ffielt Iii. (Stblufu) — &eft 4. 
«Up. 8. '^a^anret (geb. in 9n||}, €«t«Nqnin1i inC^VM» 

ben. (IWit 4ß «bb.). 

^lärz. II, '21. ^riQ 971autbner (t^eb. in ^eK|k 2>ra 
3uait «mlria, graflmfiitf 2. (®(^hi6 in 9!r. 2'2). 

Rtimgarten. XX.XIII, 2. Otte 30 ff (fleb. in T'rag), 
£a« ^aiij im Jöatb. (@fb.). — (Sniil ©cfie, 2in neuer 
(mat)b.»nb Jcief ©aijer*. - ?}r. .3. iv,^«iba c. ?uttner, 
SRemoirea. (eet>r.}. — 92r. 4. Jlccnfiod« Xurmfcbicalben. 

— fad fttUcv in«inlb0(O. 9i( mMtdÜftt tiibct. 
(etiMe). 

nodJland. VI, 2. Int. S. ^cbBnba^ (gtb. in 9ium« 
bnrg), Gin 9xaitv CoCalioman. (Sartf(^, BibU\ ant bcc 
Steiermart.) 

Die friedenswarte. X, 10. 11. Cett^« b. GultacT 
(od. in iirag), Hanbalelfen )itc 3eit9(fi|i4te. 9lr. 11. 
Xte SDtemoiien ber Baronin Snltner. 

Die eurtcntaubc. 19u8. 9Ir 46. flug. geurnier (ton. 
RitaLbrv »aefcOfiMfX Sniftig SiUnci^if«« Jbiltn* 
«bctt in BaMini nnb bei ^cmiNrimi. — Kr. 48. t. 9. 
6tc»bL M muM ^«Ifitcn. (Stinttnnfllbllb mt 9 mg.) 

OnMm. XLT.e. ^Iffncc ffmcVS^ct. [B-f. •ini> 
lebjane »B^Mitf, Sabbn« nb bie franenl. 

Aber Cmi« und ffetr. 1908. ftt. 14. Sil^ 9twit^ 
(fjeb. in Dtcfau). 3n ber Jhiei|>e. (3(L) 

lUurtriertc Zeitung. 9}t. 8410. 6. 9}ccrmber 1908. 
g. SDJtOner, Ta« ^ Ifl^bammef.lifnrmal. (ülbb.) — 9h.3411. 
12. Jlov. 3. 3. ^>ctf(bicf (geb. in «d)i>nbef;. Ti(i» Snae 
id. ('?eb.) — -DtatH i^cl\tx ('JJrag), Die alte I^rair. — 
9!r. 3413. ?lui) I^cutnift (forr. SHfgt. ber .(?tica'ct)ait"). 
3um GOjjbriiifn 9{f!iifiini(?»inbi(änm Äaifer (xran^ 3efff I. 

— Äurt c. 3'''"' (Senr. t. ^berauer, a<b. in 'ilJtas), lier« 
(önlicbe Sbatjftetjfifi« Äaifer Si'Jni C^c'fH" I — 'J<'r. 3415. 
.^lugc galii« (t*ta)H). Sinbfr(rt>rf(f. Sine 2l'cil^^a(bt«.t^äblu^g. 

HUgcmeinc Zeitung. < XI, 34. Qrnf) ten Silben* 
btuib, an bie beutfiben ^tubenten in frag. (9eb.) — 
5!t. 36. ^Snge 6alnf, tvvmnu«. ('?eb.). — 0. SWufdjnet, 
(S. &. Aolbentcbct, Vmor Sei. (Ocfpr.). — 9Ic 8». 
(Smil %att9x (geb. in ^ng), eubtnntaB. <i<b> 
(«eü»r.) 

Ortcrreidsirdie fcttlllttoii-Komrpen4<itt. 1908. 
la ft»ik enil 9R«bIcr (fMf)' S^fnitctt* 

HuamdllMie ZcUMiiflteB. 

fliegende Blätter. CXXX. 1. OtMftt tctaPetf (tM 

^radj-ittö), ^lefennjalb. (©eb.) 

fugend. 19O9. (Sebiibte von Xid XroII (iK. SAwaxX' 
f c p f , i'raq), 5}r. 45. 3n girma Ätamarfd» & Co. — -}lx. 46. 
(Sinlafe. Iitn beuifAen ©tubenten in '^Jrag gewibmet. — 
9h. 50. Der t'rafltr ^ert f rcfeftor. — 9lr. 47. Zcbby 
(Xi4. 9icfenbeini, ^rag), Zogebnc^. QoR ^cnmt«tt 8a|r. 

— Wr. 62. ^ugo €alu« (frag). 6enRt^«meTgeRgcng. 
((8cb.). — B'i^nnngen »en Xrbab ^Bätmitfttmmtt (geb. 
m 9M4intt^). Rt. 46. Sinl«t. — fic 68. Sii4 tenjim« 
timbcL — 1909. 9tr. 1. «tte 8(|i«n..eU8(fMNt b ber 
Beil bei ««(eiberlSnfe. Sic ,90^ ha Ccf(if4<4t' *nk 
ber Oanterfcbe 9n(bfd)ffivbet 

^Icggendorfer Btitter. LXXV. 9b. 9ebi(bte eon S. 
gtau« (-Krant. 8. gibelita«. — 9Ir. 9. Seife Clilten. — 
llx. 14, O'ftfiltf Vicbe. — 3''*"""'''*'" 5- StSget 

8$iaA). Sir. 8. gibelita«. — 92i. 9. diitiei: unb ül'inät. — 
I. 11. 9s ber «i^cntc. Kr. IS. Snfftcqt, 
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Die Muekctc. VU, 164. G. e. gittt in 9m|), 
e<iuf — 9;r. 166. SRox et»» (9nt), Da Ztiä. 

acmplicimmu«. XIII, S0. UblD. Oinbcc ({C)»!!«), 
Sic «nfctl«. («tto.!. 




KtavfcrUbrcr. ZXZI. 23. t. 6e(|n{«, |^ «Itt 
(gcK in l^rag). 

Kmttwart. XXII, eatta, 72t. 6. «Ufaiibn diittcr. 
VicoMnne lRu|UU|iton. — 92t. 6. äKtffc an» Kcquicm |cU 
^aplw Wik ll»ia<t — 92t. 7. Som ^&i«lfam<B" In bai 
fonintpttjnnrainu — Sit. 6. Dl«; gttif^cr (tfi, in 9f 
»•tan), €ÄMefin|. — WrictMfts« llnb. 64&II(c (flA. 
in <tiN. 9cit«MftMlicb. 

Ott C^a. XXXn, 6. Vnt.Vu0. 9(aaff(ocl. taiStHcn« 
tcrtttitf^), Sin 'gfrbinanb coii 6dai>Z)citrmai in SSitn. III. 
— Ctrit^te au« ?(i(f(nju, ^ran^nftat, Actnotau, 2tipa, 
9r<ifl. — 5?r. C. ©(ricttr f udims, »rumniau, 'J.'tlffii. — 
i. S. öan!>il oweti [aui IcUaiiraj, fln flurtliu« i<cr,fr. 

Die Mufifc. VIII, 6, 7, 8. e. 3Jrj4ncl5«f 9, IfiJiici 
Z^ratn mit Äcn;(il. 

Bllfltmcinc Munk-Zcitung. XXXV. 47. iSbm. U^l 
(geb. in 'iSraj), SMfJbatcn« ©tuf. 

MufikalUdK Rundfihau. I. 8t(t. Sctctcc (acb. in 

^taa)- 9)T. 9. oun. a»abiet« viL evm^iMe. — fts. la. 

8alutticf»nn in b» W\tnn ^{tpn. 

8i«MAU fSr du muftlMlfrd» CDctt. LXVII, 1. e. 



n«wrfdiclmiiigtD. 

9«fcf C }(tBl} (Sgn), gcetiat in Sgn. (@<iH B'Mi«!** 
iSm). Ciff (1908). Sokitfift unb «f^ifro«. 

fclil •Sntbet (flcb. In Zw«tf«Ml)« Vw einet iiu|cn 
euic. 9cci liniMeSicbn. 1. ««tuim. 2. Cin «tirf. 8. (04* 
Kiiilifb. — 9ai(if4c« Xmilitb. — I(lfectti|<tM ei(bR«n4- 
1. flknn {4 dn SiaCein »St*, (^antif^). 2. Sffatirnlitb. 
(9flb*6ttitif<lb). 8. vn tXmntttanUt. (grSnlif^). 4. Jtlag«. 
(^rau(iilcb). 5. Hbftbirb (tif M CmtM Qttab<it«in|. SBidt 
(ItiOS). a*ut<rtbaii». 

.'g«ane 6itt (citb. in i!ra>0. "p. 9Jt. 1. :,^m '?(tirrei.itit 
ttx gjaAe. 9}r. 2. lliiltv tfv Vcrdn. 9(t. 8. eed>fe, fiebtu 
pbtratbt. — op. 100. Üicb«#bi'n'ii. 2cbn?f(ifiUin. — op. 101. 
8l8«{fin. wann blübft tu. SßJännadicif. ?cip)iiJ| (1908), Cttc 

«ugnil eitabal (fltb. in Iftittf). 0. 1^. ^»änbfl, Ren- 
ftttt für €tt(i(binnriiintntf für i^ianofortt ;u \nt\ A^änbcn 
btarbritfl. «t. 5. D-dur. 9}r. 7. B-dur. 'Jh. 9. I" -diir. — 
*i. i'tl- G. ajad), XiitK gpmp^onit (F-durj. 7%nt Cri<e(ier. 
Kflt ytoBofoitc tu iiMt 4>änbcR bcatbtittt. Seipjig (190d), 

flufführunflen deui[±böhmildier Komponlflefl und IM(Uir. 

a, e b ( n b f r. 

Ooftf (iicrny (Sgct). ^ ba l'itib'n bin T s'fcff'»- 
•.»9. tiaiflfbcri 36. S>ci. 



9nf<In {'9m), 'J^<abamc gtict. ^tlRtttl|. Gfi> 

ittttntbteKt. 24. 3)n. (Uiau}filbnui|.i 

ecopoib «ünocl (8dtaMti«), BcMac I. Xf^Iilct 
9L«9.*8. 11. 3)<|. 

tnnil« 6orn (gtb. in S«4*n(cig), fin dnMl ft|'. 
tnoett Oultenttin Oicn 9. 3«h. 

OttaliB tctaflotf (aM 9ta(M|), 6t. flH^il (C^tt). 
tUbctfciani tttppau 8.9lo«. Ilt>6.>6. ftcn^an 14. Im. 
•.•tt.gt.'S. «tfl( 8. 2)c). — Mbitnfanwbc (Ahmt) 
Slfttban 14» 9n. — tlfab (Saaan) Cl^vkil« 
bunb fDien 14. Woe. 

49ci^arb «>. fttuglcr (i'uJi), S« bet ^o^n Statt. 6«^« 
MTfin, 3)2.'®. 'S. itrag Ib. D(}(inbci. (Uraupl^ii^) 

giil; Snoll (SaiUbab), Vidcnmt WWM. MailOil^t 
XarH«bat 2ö. 2)<j. 1. 3an. 

Gtnil Sflbntl (51;aL>ju;>. etiOe Citfc tSl^aumM^. 
<Sul(r ;Mat. SmQau 25. 

grattj ?3^rl (acb. in 2ia\}. Iräumtiti. Xtutfcbf Sirtn- 
lafel C|(t9fl 13. i)t\. lliiluäitoiijftt 3obn9torj 26. Ic. 
Slumcnfce. ^tltiät(cn;a: 3 e ^ n < b c r f 26. Xti 

aifreb £Md>legtl Uitb. in fliifiljo} ?SatKt'3t»It giiai- 
t(« Xrio läi Siolinc, GeUc unb C^aije. XnrfaptUe Sailibat 
l.Iej. — flufibact iietncantnmadcb. iPtierantntftnn Saiii 
2. 7)t\. 

%ater\ 'JliK\ufl 9faaff {jfb. in SDtittntrfbetititb), i» 
beulte ()(ucbi;i. €cbub((tbunb 3Sitn 14. 92oe. — Si ntfli 
bic «Bt(f4in|U 8iMit($(Abb(niani|) 0(.<(».>8. fallen«! U. 
Um».— •{.»•.-V. •niRibCTgbnnb Sic v 88. Sb*.— V» 
nints fV^bbciMD;) 9)t.'9.'S. ee«)»»lft||*kt 981 Km. - 
Z}etttf4K4 IBcl^licb (iKirue) 9t.t#.*0. Vnuniat Si» 
6. lt\. — fBtm aVit 8tfinnl(tn fli(§n Oflngfl) 9l.>9.<llw 
^.Qinisfdt" fBien 6. JUi- — O.» u. 9R.*8. Sifii 8. Dt). 

IB. ^ 1 a { l a {ZtpUt)}, 2)u biß «ic eine I^InnM. SoH* 
f4( Kebmafcl Cfffgg 13. Xtj. 

^Da« <S*lüd". II. ÄDnjfri » a H c n j n. Icj. 

^IV St^i?- dl » in i 1 cb (VcLtv^j, IHeitt !8otcdaibb mIi 
^^flfrtci(b (Ciftctiptcl). •;''^''bTat' 19. 

iim\a\\ 9{{ifner (XtplUM, fllbiimHatt. Xttnnung. £r 
f^t tfn rauidifnbfn 'l-falm fit.icbt. .vunjfit Äuffig 13. l 
— ^»all'.itf. ciiifiafatf mif 3^ c t l i » 1&. Jtj. 

gcrbinanb 9i i in e n (^i^vii;}, ZBalMtaut. 55'"'?'i"-''-'''*'- 
Xa bif Siuute faiii. C^iiltciet '■di nf 26. Tt]. 

gtrbinanb a b a t b i l (üKaricnbab), StnXBa it. <^.'^ 
8tanb 26. 2t]. 

abalbtrt & Cb a ! i ( i C^rai^), 3n Qintta^t unb in Z»«i. 
SK.-O.'Q. 6 m i 0 » 7. 9!od. S i n ii e b ( 36. le». 

«utolf e 4 fi t Lt t (fttb. in ».•^tip«). Sicbctticbo. ttw 
Inn! 9v«8 SS. Kim». 



b) Ctrflert f nf T. 

?B«iUl 'f'finncb »<it (geb. 160« in 9<j<pn»0, («fft. 1661 
i(bön äJoblraut. cfitn. äiltnbabnbfomttn Bif k 1^' 

yjcr. — I:tulfd)t ^icbtttafd Clftgsj 13. Xt\. — ?<b:i: ] 

B"* 18. Deumbtt. — «^^..l». tüw"' 

I. Jan. - Xtr Röniß in IbU»- * « f f « a 13. I'- | 

«. SBtiniitrI (gtb. 1841 in 8(tgflabtl, S'li. 1^ ' 
Saciimac S^ifti. 3R.'0.>e. gflnfbou« 7. StoMaib. 9A. 
Vilm, tifmb^nlcoaittt Sien 12. Wo». — Smuiitait 
9I.«<».>8. {anbüttlc 7. Stos. tc^*9.4. 3aila«ittl 
18. Xeicmb. — eirbcMDcif^. ft.««.»». .Ciniafcil* 9U* 
6. tt). — anSb^ntttauaic. 9irbett«fc( t«4«v 28. tc}.- 
Sinierfrrubni. 9.- u. aR.>S. 6a nb an 28. Ze}. — lüt 
Iccbf« tf« «ftttantn. u. 3».-». efitntttit 26.t»V 
(».'H. Qinficbi 26. Dt). aR.-O.I6.' Sflct 81. - 
^intauiffinbcc «.«#.41. «|tt Sl. Dt}. 
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fdlcnliirgcrdddiit md Kntt. 



^rager T)«utf*e 'Siiibirn. ^ftau«gfgfb«n Mn 
€ont. flrau« unb «iiflufl tiaiicv. i'raß 1909, 1909. 
«jrl iBf Llmaun. 10. .^itft 3cfff ^ a b I f r, liidjtnbotff« fpnt. 
3bte itt^nif unb il;w öfft^idjtf. ^Wit Untfiftütung bfr (9f. 
ffUfi^aft jnt görbfrnng btuHdj« Söifffnfdiaft, Äunfl unb ft» 
teroiut In «ebmcn ) (242 — i">tft. ipaul 3incff, 
grieoric^ $ifbbfl» pbile'epb'f*« CliigfnblBtif. (VIII, 195 B.). 
— 12. $>tft. 8ubro. ''1> 0 n t r I. Stirif unb JJitlrit ten 
©clfram« litntfl. (99 S.). — 13. i-'fft gtanj 6<)ina, 
SBtiträgt jn btn bfutf(b>ftQ»ii4fn f itftafnrbfjitJjungfn. I. 
Iii« alftf4t<<>if(^c sdjflmtnjnnft „Frantova Priva". {Tin 
UnttTliO^ung btt •effUfcboft jut prberung beutf*tr SBifftn' 
f4Kift, Aonfl itnb {ittratm in eo^men.). (XIII, 223 @.). 

i«v( ® 0 e b c t e, •tniibrili int Ocfc^iditc bix beuifctcn 
DUNag. Bmntc flau a«i tctdcUcte Vuflagt. ^ait htm 
XoU bM Sofeffcct m SoUntaRg mit ft«4|(lctit«i 
Atfilfitt MB Cbnmk •De|c. 86. ^ft. wtcirim «■■ Sf> 
M ltof(n6aum<fM|).!bR«bfs. 1909. 9. (S(^I(tn«nn. 

{icfctnng 8. Onbogrrmaniftie 8ibItoi|>r(. ^rrau«0tgrbfn 
«on t>ermann $irt nnb Sil^din 6tititbCTg. (title 
Hbtnitinq, ^meitc SdH, fBi(t«Ail4n.) 9«tfecllc«| 1908 

ÄJtl intet. 

Jfnrbri* (* i ( ( f cf e (?(itmfri<}), DU SKbPir 3cl.'a">n ©ob« 
tift tan .'t'elmentf. (1578—1644.) Ctlanflci ,"\ntingutal' 
Üffettaticn (IX, 79 g.). ?tilm<ti){ I!^ris ft. >;iti1frt. 

Rtifbr. Ä i cf ('■JJragf, Ull-ISragfr Ärcbitcttiir. Detail«, «t« 
tila Äiifbaijtrii, rarfiliuTrn, lötbfr, ©itbfl, halfen«, ic. II. 
€fri«. (40 i'itttt'nicftaffln mit VIII 6. iert). 42,4 cm X 
S2 cm. ©ifn 1909 i. ©4roU u. (Seinp. 

gian; e t u b n i c 1 1 a (l«n. 3Kügl. ha ^OeftUMaft"), 
Tai «ilbni« be« «ii|Mtlct. (S6 6. n. S Xtf.). tc^S 
1908. 9. Sbednaun. 

Rfd)ts> und Sozialwl[(enidioften. 

■if tebcttt (SBinttrbrig), Der >#cntul^i'4c (SnttvnTf 
M SMCHUhtafncbtc«. Sitn 1908. «Dlan). 

fntf SiRet 3 e n 1 1 r (gtb. in De|}clb»t), tii4c xnb 
Staat Bnttr bcfenbrcrr «nfltffiibtisung bat 9a|lftltl1Tc in 
Cßnxtid^. SUitn 1909. «. <>arttfb<n. 

Pädagogik und Kinderbücher. 

^ranj ® (4» m i 1 1 irKrirtjenbttg) unb Ärtar Bi'S'ti 
<M(t4<nbcig), Stitfabcn jüi bie Oorberettutig )ur SJ^eiftrr* 
«rfifttng. 6in {unbbuA fQT bra ®eneibetT«ib«nbrn in ge» 
fc^tid^en unb tauftnSnnifc^in fragen. Sien 1909. 9 ^'«clbn. 

gran) Gbiiago C^i^ofl)« {>citer« au« bem Steligion«' 
satori^tc unb au« bet ^crlforgc (48 6.). fingen 1909. 
91. Mm lifen. 

^MM 9 i d • i c Ii c B CbtHiWt Stfcnttc bcc SiiibMt» 
Wftm «ib 9nk. 9ms 9. Ctrf Scllmnm. 



fl'.'icb l'Iansftlb (au« Ittfcben), Un»alt-3)criimnitf. 
«iti nr.Hx bcn Cre&flußnfgmi .Samerun«. (XVI, 310 

a.) mt 32 Vicbtbrudtafcin, 165 Sbb. im Xqrt, 9tnt(>nib 
latfUfii. iBfrliit 1908. üiftri* Äfirntt. 

c!*unat Ä i fi c n« li^ti. in i'(itmeri()>, (Sill 
fobe(. sffiten 1908. £. «B. eeibel u. eo^n. 



üHwoiir aNr Bmm. 

^axttUn Dem et. Oef^ti^te be« Ri«lalamtt«'in ben bd^> 
mtfd^i fSnbern. fluf 9mnb ardbieatiftbci DutOen bcarbtitct. 
1. Zeil. Da« ^i?fatamt be« JtSnigrei^f« Söl^men in bec 
älteflcn 3fit bi* \üm 3abre 1620. (.KV, 254 8.). 3nn«bru(I 
1909. Sagnrr. 

ttbmiinb Sangcv (X^tftbfn), Di« ©efdji^tt bfr gamilie 
Ibun im t>ritt<n tUntrl te« tönfif^inicn ^Jbrbunbert«. 1. 
Ittt (5. $i«ft): Di« gti<t>eri*f(t)t unb öiBi«on|(^e 8inie. 3Kit 
Uriunben.Seilagfn ton LXXIV bi; ( L\.l]|icni, 190^ (trat* 
tniffion«eetlag Sari (■'«reib« <=cbii.) 

jnittetIuitc|Mi t( i rtatiftifcbcn 9citbe** 
a in t ( « b « « B n 1 g ( ( i cb ( 0 c I; in « ii. 6anb 18. 
Xa« 9Tnttnn)«f«n ttn j^inigretctie :ödl?inrn am flntang bc< 
iicanjigflcn 3i^cbunb(rt«. Xxutfcbc !9n8gab«. Selbstverlag. 
Ktog, 19(>8. Äontmiffion bfi 3- G*. Calee (3ofef *«^). 

aicie 3oM (<Sscr). DU IBoblfa^<^eflc im OgeiUnbc. 
^(Tlin 1909. Deutfibe ?anbbU(4banMnii8. 

«loi« 3o&n, 9r^f(^rtft M CgClIlBbCT ZiRftUtlMtliM 
Gget anläglid» bei ^ter feinet 96jiMB(* 8c|I«bM 1989 
IM I90a. 9a« 1808. 3m 9aUaf be« «nciai«. 

^cimctfnibc be« ^•(cnellcr 8c}iTfc« 
«ttb ber angreKjcnbcii •emeiabcn. 7. Sief. (C 
9^—448). {»oVencnc 1906 Serfog bef f[»ff6iiir<« ber 
fkirnttlnibc; — TB. Oafl. Qrat^ (^o^enelbe). Die 
Ziemcll bet ^mat. — VIII. Rt. 3. 3irafef, Die ««• 
«Sllenng nnferet ^teimat. — IX. grv SK e i 6 n « r (92ieb<c- 
langenan), gt. 3- 3 traf et, Da« Bcir«l<b«n ttx .?>«tmat. — 
^rj. eigner. Die 9Runbart. Ttx SL^flffttaroftfr. 

(Sablonj a. b. fletffe. 5in Slbum mit flnfittten bet 
@tabt in 24 Silbern. .^«eraBCgtgebcn ten ^aul @d)oIt. 2. 
«uff. (VI ®. Xeit) 11,7 X 16,5 cm. ©atleit? 19U9 f>. 

3abr«sbf riebt bes Tciitfttien cäbagegt fcben 
S?fr«inf« in 'l?Tüq nii hu' H9. i!crri;i?]al:T. 19<»8. 'J3tag 
1909. S^trlag be« DeutfctKn päbagoaifcben Sreeine«. Su« 
ttm 3nl;att: Jfcib^ 9 e ■ t c c, QccUtt Ibce bM 9«tm bcMMn 

Didi hingen. 

^«((rbinanb r u n e i (£rattt(naii), ^anna. Vornan ciaec 
fiiüen -r^abeifrau. (188 (cinis 1900. l(cfMm4lerfafl 

Äatl 5ni|<lf(bmibt. 

Oefel «. »rnnert (Offfgg), Dcunt' Difl'ln. CUerlfj 
Sdtrnänta, @rf(bid)iln Kiib (B«bi4rün aM unfr bentfAc ^int. 
3n ber 9{unbart bcr fcitmceitctaf^MB •cgcab. iNqr 1909 
8)eT»«n(a & uma. 

Qerbinanb SRatra« f^rag). Die 6tubentcnf(^Deftcx. Soll«« 
f(battfpiel in einem 8ortb<(t unb eier alten. 9*<ig 1900. 
Sari Qellmann. 

Aeimti* IRayer (Ze»li(}). Ua4ii9Ii4e€Mctte m» •>q. 
Dcfiit 1909. fBU^ enbcmmm. 

Snget^erR« aCtgemeinc9tem«n*8{llUt|c(. 
Stuttgart 3. (EnflcItflKn. 9b. 9, 10. Cf[i|» «^llbiB |8niR* 
»M^bci Sil«), «cMM. Komaii. 8 8be. (190. 198 «.). 

Dentf(b'öflerTei4tf4eftfaffiter>8ib(iol^e(. 
2ef*en St. i}re<Ja«fj, 7. «balbert ©tifttv, 9u«g«»äl>Ite 

fi'fvff, V'frau^cseflfbfu uiib mit (Sinleitunci tnifbfn ten Otto 
Wotnfl 1. öb. Da« ^vibeborf. Dfv vectirealb. (XVII, 176 
i.) 1908. 

©ibiiotb«! tBerteuUer S'Jci'flUn unt Cr^ä^»« 
lungen. ^)etaa«gtflfb«n scii C ö « 1 1 in g bau«, flbalbttt 
eiift«t, D«r £iageß»ii. Setghiflatt. greiburg 1909. ^rbet. 

flbalbtrt etifteCr fj^Mtamcii. (198 «.). M|ili| 1908. 
fi. g. Smclong. 

II 
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©ttHa ttn S u 1 1 II f t (3ft. in ftag), ©«^rifttJttlci.^vp. 

Äncnüni. Srinnftunfl. ^fii unUit ^nunbe ge- 

liudt au« bem 9Ia4(ag ein«, KD« (Üb smfitn. (46 S.) 
9vig 1906. C 8cl»«i». 



3Hff (ftftferi f t ^fr T* r n 1 1 et o fi ( r r c i t f <^ r n 
• tmunbf in ,>> a iii b ii r iv I><utf(6tclfi((fctr flRtt^nruf 
1906. ^aus M. »ittbi^ (ttag). 9tM sa* öftrmid^ 
(©eb.). — 5rj- 2'«* (Irt(*fn), ernjJf »fbonfnt. — ftail 
3 1 0 (8fb, m (Sget), I<r btnif*.60«mi4U*( Wi^fl (©rt,). 
— ?. «. ©ifUf tt (Kragj, fiuf bfm ©nabenbtigt bei trt« 
f^B («fb.). — *ar( S (bütfex (ttri«^tii»na), Sa Inten 
«0»»^. - 3of. «abf (9tti«<ntf^, «cstr^ 9fK4«> - 
f. «tibi (X(t((^cn). Sit SeatkNat — IttbK. 9c«» c 
(Stic^tnbtig), Qtu Stioik ton in OHcmt^v — tat. O^txn 
tect. in XiacPcntaM), Bv CftttoctlaflCR I9oe in ^lag 
(9A.y. — ^aa» H. iTCtbi«, 3ni toib k«« 3)rntf<«tn^{fe< 
(9rb.\ — Mcb. fltaict {Zct{(^), In« brm 6i»|int(l«n» 
i^tt.). — S. 3Te, «(ni«itf.|ll«rfM(rn («cb.}. 



a) ?n Böhmen. 

[ftteratur und Kunit. 

Huffig. X'c trf rtif rrin. 9. ;>an. iö a mu ,^ j 1 1 1 i^rdm* 
mtl), Jtffftn unb iliubit bf* Xraiiiati'*en. 

»ettin für Äuiiftpjltgt. 18, 3an. §t}. «lanU, 
9Ba« mug btc {aie niffcn, um JK cfaum i|t«tt|(i<K •ettufft 
btt 8unft»»rff m «flaisflmy 

nnncrBdorf. X < ii i f rfu- r 3 u g f ii i b >i nt „3 ' f i w a d' t". 
16. \Sm. ^rbmanii (9j<uftabl o. X.}> Z^ccbei Süniri. 

Ccitmnitz. 3 cbi llctsetcin. I& SoB. ]|ab>. 0«T»4> 
(»oetbf» «auft. 1. Iril. 

Marrdxndorf. IV. Q(i|i);t<li:MTriD(T(iR Xran» 
tcn«H. 9. 3an. O. 2. Xtnxmb (D(atf<btnbcrf I), (Sr^al- 
tSMA im ItatUT' unb tunfttcnrmiiltni im ätirftngtbjrgr. 

präg. Sonccrbta. 17. $an. %. St. 9in)f(9 (a«< 
tti<&Iit}). Soilcfnng ttgcnrt I>i<t)tungfii. 

%xtitx ««banl«. 39. San. S«rf ». W«|tiifr, 
Qmtfmig figenct Stiftungen. 

Hinb bcutfdber jtiinflI(Tiniie>.28.9w.9tflr 9'«»< 
SMitfniig (ikirntr Didytun^tn. 

ft\f unb 9l(b(ball( bti bentfcbrn @inb(nt(ii. 
6. 3an. Jtart 9)at;fi, Soiltfttng (igtntt XidXungetu 

Jtlub b(utf(b(T ^cbiilt^ttlrrinnCB. S8.9Mi.fmI 

Presnitz. V c b i f r t> ( t f i n. ;)an. l^rt-rfftt (^CtfiaiV), 
Xit eiHtrirfuMfl flrIII^f^• gti^tirn auf Mf truKibt. 

Rciibcnbrrg. c cb b eb m i f d) ('^ encrb (tnuf tum. 
18. 3an. '^Tcf. Hüifv. HnuU itiib aUt^rifUti^t ^aittnnft in 

rf)i(f*fr ? r Td it fi f i pi tl. 21. Jon. ^ti* (Sifra*, 

Äif :':ii-:rii_ 

Rumburg. f »uibotbtctiein. 37. 3an. Cttilie £ iti», 
;^iitbri(b t:d'iiifi. bic gtram in friatm (cioi mb fei' 
am Sid^tURjitn. 



äi<xü4t- 



3an. $i«tnT. Siirtfd). iBoIUliun uab SSafif. 

Cctfdim. epia(|B(r«tl. ÜB. StOL 9t|ll^ tir 

«iie|c ber grau Mal. . 

6tMildite ond Kulhirgeidiichte. 
KBnfgswtrth. 8>nb bei 3>cut{f en in SHatc^ 
9. 3an. S. 1$(t(r, Die ««kCBtn« Ut tim im «Unr 

<9«tnianengtaub«n. 

präg. iHtTfiu bcr Staatsbeamten btutidKtSt' 
Üenalitat. 20. 3an. SKof ©riincrt, Du ISotf« Wi 
<rab»t. 

£icutf(bts£e[<iu fÜTSoftsrunbr uabSipii^ 
wif ftnftbaft. 27. 3an. 9jax (ytüntrl, iMtrift nr 
Jtcnntni» bCT Xtronenitc tri btn ^rabrni. 

Rüdersdorf. Qoi^tbtlbBng«' unb t^rfdlKffit«' 
»erfi«, 24. ?an. D. ?. ö^rorg ©finfr. lic ^»fF.tMD« 
Setiinfu» fcurtb bif Xtuifdifn. 

Zautig. ^anontttf ibaftl. Cit«bcxcin. Snil !(• 
bei (^BfliQ), Sine 9rf(ibRibMfl bei Qcafcncr 9iwilt(- 
fttnbc Mm &. lug. 1718. 

Tourimit. 

B.-Ctip«, jpilaiia HO, 3)<}. ^. StiKi« -gft. o 
ftipa», Sitifmltbnifft in ^laoptfn. 

Dujt. S m«t« B r« 4>0otcgrap^* n -fS e r f t ü. 2J. Jjj 
Mfbifi, 2«. *i'an;nfr, eNnitii tmb bit .ip<t;f u*ni. 
F.gfr. 1 r f n t f rein. 4. Jan. !iJiel>i« («l^Mf. 

91rr:.,[MfL;!a. 

Koniotau. Xeii tiefet« jtaiinc. 9. Jan. ö. 
(inj er, Sie nffuiluiife aut 9mertla. 

8mtd»ow. 1>tutfd|>tr Qott b it bunqi reit-; 
SO. 3an. Xbrob. flltfcbul. Slmtcitanifd?? ^KetUcinbrädt 

C«tldmi. %ttitx 8»ttr«g. 4. $(b. Jü«" 
(Iticbcngnub), Ombetmtgnt bntb anfm ^rfantt. 

Padogogiit. 

Hbtrtbam. 16. Jan. 5. Utlmansi (i^äntagtn), Iü | 
?jiimaiiuf(b(u SfXA^bäilf^c. — gt. SÖbm (!t)iniatni. 
iHib.i.K'^icbe KmibM«. — 3. e^ccibti (Cilaiih. 

ßohnau. tt. ;Jan. ü- 91 e n t i d>, Sttcnt 8lf(Jtl«(li«tfn 

6id»watft. €'^tne3ta^>^|tnBf Tf 1? •». 3an. C '. 
$ett. Dit Stbtutung bcr •attlebfTq, i i i jIntiiAnft. 

6ablonz. ^tbrervtttin. 9. 3an. jlljr. ;^tit (lljtij;. 
Sin Stiit )u l^obtrti Qitbung. 

Gronau. 23. San. jto«ma, Üha e^aUefatm. 

Raadan. 6. %tb.. ^abertcttl !Dic ti^ 

bei ft^tn» in foiiolct 9()trt«nf. 

HtmiUk. Icbr((i»evcin. I4l Sml 9t«aM> ^ 
9HtMitra Mb lefatt Srmmbung. 

fflcmt«. 16. 9«n. eedtrt, Xr. f^ran; C4(tlitt 
fdne IkbnMiM «(t €4uimann. 

Ofr«r1irwfMtz.8di9iifcld. ^rtit 6 4 nie. l'. 
3ob. S r m 1 1 a (Jtrtibi«), Dit Hufgabtn brr „{^ttn €4al(-' , 

präg. Btoutnioitf^vitt. 16. 3an. Sit^riav 

I rd rtvvtl Svr9nfg«be bcc 9i|ic|ia«s. eise ^Xkip^ 

i-^iautctti. 

Drutftbf STOittctf cfciite. 20, ^aii. C»l. St cnt (. l^' | 
ntutn *cif(^rijtfn übet bie Seifffrittuna au« (Vtfd't*i< n:; 
(?tagiap(^it. 

9ctt*nz. 3uu;ui!a«nf6a ji> bc« Z^CPlit«! ü^ I 
;ii !«IebreTr ereinef 'S. :.Xan. Sttffbi SM#ltC W»** 
tet iibet ?tt>tti unb Stl^Kcatbtit. 

antcr-noAfnrt. 9.dM. «It m^99t9ti»^ 

unb :ftiut«. ' 
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Tirrtl. ?>\. 2>»5. 3»^. 9ebctl (?Jfamad), sBtiicbni&ittrng«. 
(OSlintderf (e^lndoictt) 30. San. »«stmann, X>« 



Humg. ?iibit|iritl(eni»crf«it«liiaa' 80. SM|.- 

j^anbeldafatemtr. granj ^crxetfct (Mf)» SM 
über ©erstautunte. i^f^inn 18. %tb. 

8udwrie. flUfltmfinf & e ii t f ' ~ r a ii t n t ( vf i ii i- 
^Btig. 15. ian. Maf Jfbfret (iluiuaafrä). I^raiitn im 
Simikc 9ert*tli4et 3uflenfcfiirlerge. 

f{Uppadorf-8ibtudicit«u. ^cUsccrcin. '27. !><;. 
«cttifl, Dit Slirtt* nnb 3n»alibitäl«tfir'4""n3. 

©rortati. Sertin b<nt((bcc ^anbfie- nnb 3n' 

3Btrt{(S|afttgrfct>id)U. 

Cangcnbrudi. ^ttit Strf im iiiinci bft iKftttinfl«» 
fl« f<Ilfc6nftfn. 10. 3an. Sb. «ittuet (K<i*fiifccr^;i, Dtf 
■JfliAtsn ttt Samarittt. 

Citbtn. greitr «ottrafl. 21. 3on. ^tm. «aut*« 
fjtvfl, Rielt mit H^vrdr btr JSo^nunjjJtffcrin. 

rSfUdcr-ebrcWbflrt. «aUtbetein. 27. Uei. Xf*if 
bt( (OeotgenalDO- Sit Illflf' mb SaealtbitatevciriArntnc). 

präg, herein bcc Vb*»latllf«lftnbibaten. 21. 
3.in. aifr. 9t 0 6, S^nlbNmai \m 6M* nnb Bieilitcbt. 
— 9}ub. Obptn^MmcT. 2)tT 9cfc«enlamrf »ctoff«^ bU 
<S^it^tS|Mafi« btr nic^t im nd)tti1t4<n 8e(b(itilNiqjlbMt|l( 
Itt^rnbeti 3ffdit«»>ratttfattttu. 

greif r f tauf e. 16. 3*". C«». $»cfl tUf t^, Vit 

3>cuii'Afi pSbaqpflif*er Lettin. 30. 3«n- 
Ititnroalb, Über aittl'ftaiieii. 

>^raufnlct?tfui8 fiii j c » b t ü i f »rge. 90. 3an. 
2i?ilb. w-tnfftr, <»runb<Ü8« bt« eftm. itrafteitte«. 

Rtithtnbcrg. «trbanb notbb 5 b m if A e r ^viiMi- 
fiticllcr. 26. 3an. ötnf» eegltr, 2n (^r(m\tx}U\ bettf- 
ienc bit eciialstTfl^frun^^. — 3ct. :iiibufitif uiib 

flgrarpolilif 

Cri*rt»tt. 5^unb bfr Ilfiitftfcfn in Scfamen. C. 
3an. 'i^fbun' (i'raA/, 5teUfiii'trmit!litii|.v 

aUrnvdorr. Sollloccetn. 27. 2)ei. 9tebatuuc 9t j i a, 
3MC tftcM* mb »MMilibitlMtnIKIcnmt. 

Bebcndb«. 9tete« fttrii^ 28. 3an. atnb. Bulltdi 
<9ot'Bc(bc), tkrampfung anfinfcnbrr tMilIMl*"«^* Bricbwt* 
UtlflMt bt* JMt» fnnitl.'' 

Keiii««Ml. t>(MT4CT e«nbt«l^i(f««ei(tn fic 
«unflfnfranft. 17. 9m. ••ttl. «eirinact. W« S«» 
bertuiofebciSmpfund in tmt6h mb Vtn tffifie^ Snbb 
i^tiblcT, Xte labttlüfpft lUib bie flM«nv«(tf«(m. 

präg. Scieitt btatf^rr iiitt. 8.3«. 8.n«(lf4, 
Über e9pljilt«aiitbtft unb bit !^(iuf«{^MibU(* bCT mtC — 
-22. 3an. ® ii t i ^i, Übet afeptif(|e 3)atinopet«twil«t — V«(te, 
9t^anbliin() brt etttjnfiin.^eit b« a*aii(tfp«t*f(briHf. — ft. 
i^fb. fllfr. ' -liii-ibram, Übti bic ißebeutuufl be« QlcItnlM» 
tyia^ramm;! für bi< Cturttilunfl wo ^trjfrantbeittB. — 
*a*5t, Übft 5erti*Ti«t btt «Änlnenbiagnoflif. 

iBifffn(6.iftli*e Oefellfibaft 6tntfd>er ^lr-,te. 
i6. 3en. «. «reo. Üb« f ^t^togtntf«. — 29. 3an. UM. 
«If^nift, 3« 9at^«totie «nb Kbcnbi* bct XiiwRMtc. 

Tecbndt ml Ilohirwiffenfdiaften. 
Blt.«*olMil. e<nb* nnb fatflnittf^afti. ftafino. 
ao. 3nk «Bt «cnstT (04>b«). iwec «ibftbtN. 



Oittcrabait». ^oitbilbuagdccrtitt. 10. 3«u. g. 
1 0 *, üJittfTiinflJtunbt. 

fritdtand. i£ i i ft t i ib f t f^o ttbi lbitBpfl»t(ciii. 17. 
,\an. gerb. Xfcfcörnfr, T^t 'IKttX mb ftOM IMilfaL — 
)£i«nt. @emintT, Üb« iSrbbfbtn. 

pUfcn. £)fl{rTei(bifi:^tr 3n c n • u r i, t d Ät^i • 
ttlttR'Strtin. 13. 3aii. $1190 ^csinann^ M^« Solvibt. 

pnt. Scrtin b(Utf(b(T Q^ratilet. SB. 3m. iRb« 
tDtg Wc«uiil>, XRimalifcbe Xtdtneloai«. 

Slcftrett4«if«b(r Seretn. 6. geb. 9at«(imct 
See Gattin 6mb Ht <IIü^(ainpenfabii(atiea. 

9uni btntftbet 91ctntf rcunbe. IS. 9m. fmf 
Sei«!, 3)te gatttnins btr SSgct im Stntcc 

X>(utf(brT po(l»tr(bllif4rT Scttio. 15. 3«n. «Nüb. 
2S)ithn, Di( UttRgcfinlliiiMt« beb «mitt mni^tii «t- 
jocmtrc BabniSiwr. — 39. 9m.«.«v«i (Subii»), abttmft*» 
ifffen ini t*ngbail. 

Rcidtcnbrrg. Xciitonia 7. 3aiL C Cicfmnnb, 
Xif tci6tia()cn ajitoiumiicbeit Qrritngtnftbaften. 

CrtAfUtt. ©uufc bfr 3>tBl(ib(n in »ijl^mt«. T. 
Tub, ^enft (6<böii(inb«j. Dit eitbD^ravbif. 

CCUrmderf. 8oll«»ttfin. 18. 3an. 9. ©itJe, Üb« 
bic 8Biwldl>n0M|CMit« 



BlNni, 8» 3'ii. 9inf(ct(9Mfl). SnMflcIbm uib 
Svaftbflater. _ « . 

SemhiM. 7. San. Stl^. ^iSget (SabVMif}, frab* 

n-irif<£jfili(br £i«)u6t. 

Binadorf. Cb1l> unb ®«rtcnbau«Scv€tn f ii bat 

trutfdf lilbctal in eSl^mtn. 81. 3«n. ff.X«ttt' 

f rt' f f (-'liiTui), «tnoKinng be« Cbpe» titlttfenbcR in 

.Vaiiübaltf. 

Branildiau. Ö. 3iti. äBilb- f^ö^tr, 3{inbbit^jn*t. 
Burd)ulUrsdorf. 24. 3üii. Xc* (g^ifbIal1^), 3)a« 
1UIK Xierffucbfmdr^ Unfall* unb ^aitp^ifblMtfic^nunci. 
Chrirtiansau c 3m. SMtnng bcf «cSBtcI> 

\ud>t im Sötiirft. 

Graupen. IS. 9m. %■ tlttCtf^ct emOHMtl fIc 

'ifporteblibiiii. 

©rofkaudcrn. Cl'H- 11 n b <V ar t e n b a u t e rt i n jüt 
ba« btutfcbr lälbttal in «ie^mtn. lo. 3an. S* ^ »' 
T ( t f dl ( t. £iif «ebanblung b«» Sfooitobne«. - %. Ctttf^Ct, 
Dit flufflabtn M Cbft- unb Oartenbanernint*. 

neniMvMovt. 3. .Xan. ftart ^illrbranb. :>{atiiMKat 
»iwtilättttnng. - grj. ^ittfib, eanbTOirtfdfajtl. iPnib- 

Cdtmcrito. »eutf*|>»litif*er Certin pit Str- 
lictitttt liiibCli^tr Sntcccrfcn. si 3an. abg. <»p(i, 
9U HvnemWtftit beb Sncincb. ~ %H- Siiavcr, 3mtf 
nnb Siele beb Scitincb. . 

CicbcMt». S4. 3m. 3ultefr, lUtc ^bf«* 

taaf«fraafn. . 

Citbahauren. 17. 3<»n. «ittig (8ifin), l»cr CMidbCB' 
tatattl? bfr ^««irß^if — 3of. «obl (»ilin), »ir fanb> 
roirtfAaftliAf 1' it iiig«fd)Ul«n. — *an9 iR«b<V COiwOr 
Übet lanbteiitfcb-irti. i*fncflenf(baft«rot(«n. 

jvlics. 3>rntf4(T Ob()bau«ertin. & 9m. ■.911* 
butftei, Dit Mmnn^ btt Objlbättoe. 

(Sudcrbanichtn. lOi 9ni. 9ct«. C4nibt, Obpbm 
nnb ObflMiwaiuiifl. 

Ni«4cr-aUersdorf. 16. 3an. 3oftf 2tft-,tg. @*»etnt. 
\n±t. — 7^. Zad). ?anbTOtrH*flft(i(bt Setfttfcftimgefragtn. 

Obtrpilmtrsreutb. SfiitfS^ft Obji t a it p f re t n füt 
bat »cß(. «Bimmen. 16. 3an. O. i. Sersantt (Sa«)> 
SbiT bic VÜMfmg bcc ObSbAmc. 

II* 
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plan. 17. 3an. 2Bri|fd)Mb(i, Anlage gcmtinj(battli<(n 
fBalbb«unifd)ulrn. — «({irttriditfr BiniHrfll«*1l,]Hitirac 
Srbfolflrflefrt; (^»'rifrtdjl) in S?rbmfn. 

Radaun. 3. Oan. .V C->oji(c jMtf «llb3^'K> 
nffffn'cbaitlicbrr Sfiilttcrrtcrrtiiiifl. 

RtHt:. Cbfi- unb ©artcnboU.Cfttin jür baS 
bcutfibc Slbctal in Söhnten. '24. 3an. %. XurMfcf^rf, 
Qctwnbfnnfl bn Cbfltultunn. 

Rin^cnbain. 16. ^n. %. Ze4t, ^üttrrunA nad> jteUnrr. 
— Silb. -M Ott tt, tltinirbmeffn im Xtenfle brr ica.^ 
•irtfdiaft (Dttlrlbt SeitMA Mibe aa 16. 9m. Mi^m. in 
HiebtT'UKtTtbcif gcvoltn). — flnf to. Vtcir«. SNhi« 
gitmi hn JtalliuiMlMini. 

Rudif. 17. Shw. S^nlk B>(tftC>^ X|«nlf4* ZagM« 

Itadttsfrite. 17. 9n.S.9. ««ffer, llitlMKlc flRH4- 
whtfibift Iii ditaftilcMMilnb 

8M11M. lasfli. c s.tt<UH(e4tHdnu>t),e«ibfi> 

Semibcrf. 3)tatf A«S1leTrclAif<(cT Saietn« 

bunt. 27. De;. 3ef . Ä « i f, agwriW« taflfffioflfu. — 3o^, 
'9ttn^ r,^R>(itnboif), Va* SBtfcn bt< bcutfdfr'Sfltmii^ifctfn 

CoiI>'vr^:tnrf*. 

Spanadorf. X^fUtf 4 • f ftftrf id)H4f r ©autin- 
»«nb. 19. ÜfV JR. 9{ubcli, ?liir.infd'f laflrtfiaflfn. 

(Otlchau. 2. ^fb. kirtm. «picf;, Vaiitrciitf(baft(i(!bt Cr. 
lonifatirn. - 9rSfAtl, £.<:tilfd)aftli(i)( Xa<ir«fra($ni. 

Caichrtadtl. l'frfammlunfl bft « b I f r ■ 9^ t fln • 
1 i f r u in» <^nf (re I f f n t f n. 14. I^cb. Unbr. W t i en tr, t'tt 
grunbfätjlicbrn iCtßinimiingtn fcer glnfinguUmmglattion mb 
bif Sioflc bei ^o<^»affnfi$MH te^rMctc fefc •tmnSittai 
unt etiUcn Sbltr. 

Bienenzucht. 

Hurng. 20. tt\. ömil <?t nippe (^tbBnptifffn), iPefen» 
t*ie i^M'biiifTf am Cienfnflanb. 

Dittersbad). 24. 3an, ;«t. Jtraiife (SKeictenbriq), 9runb< 
flO« fDr eine rationelle SPtenMr,uttit. 

Ratzcngrfin-KSnigsbcrg. 20. Tt\. ^. C C^aufe, !Ca« 
Qitnenjabi 1908. 

Cangtamnitz. 8. Tt^. Smil ^cigct, Xic dmlcni. 

Cdpa. 6. 3an. /öan« 9«tlcc, Qrfa^cimgm ont 1906 
nnb «crfAIäge für 190Ö. 

Ctttdorf. 10. 3an. £ ä 11 b e r 1 i c^, flte|i^it anb ^tmg 
cUx etanb bct tcutiflcn IBiainijii^L 

pefttl^nTf. A. Sop* m. <^<H|lciii, 8i(RCii)ii4t im 
im CMtor 9inib(. 

Cf*Ml*. 98.9Mk|hd«tOnbtfi,«iifbR3«lR^«. 

CfAtrnlNnircn. 10. 9«ii. Jlatf IBIiif4» lt(4tc M 

DoHoaalts. 

8«dwcl*. 3>ctttf4'«i}»rif Act 9ii|cabbsiib. S7. 
9«k R. X. Vcittcccr, n«ti«iMlc %imßM. 

OdrfflL 81111b btc Stutfdicii ia 8B|aiea. 8. 3«. 
9lait(c 9cr)09 dtrniaiDMr), S>ic 9fMHm ba bcatMn 
^Ton im Tttfifte bf< Voltftttm*. 

€bcrsdorf. T eii t((ber 9 (bu (eeiein. 3S. Sta. 0U^ 
•JBalltSd) (SfeidjfiibmO. i'flfifd'e (Sruft>nnf|. 

ege r (S .u r 1 Ii n b e r e : r 1 n b. 1 7. ■:^an. SW. 3«tf 4, 
3»e<l iinb ,'^i(lf be« „Öi^eiljULfi Inlfjibtinb«*." 

^rfcdtand. XfUt'rtjf r InrncrTMii. 18. 3an. SRab. 
Damm, r^utidjeS Vanb, ifine ÄJiKpic i:nb femc ?Jpt. 

^rQnwald. © e ; i r f * i a a 11 n 9 b e t b e 11 1 i * t f I f i 'di < n 
atbcitf tfcbaft. 17. 3au. !{Bil. ilnai>|)c (Otäntralb), 3n« 
iciactita«!« es|itIb<mftlNtf( a«b notiMialc fltbcUniwIiril. 




Dabcraplrk. Deutfcber €d»uleerein. Seioii ti4li 
(Bnebaa), Die aattomlc Maiagaii bn fttaUDea h 

Kttb. 

ncincrsdorf. DeutfAer ^ugenbbunb ?i<riJaH 
16. 3an. Äuitblatjc^i (ßatlcuj), ^vetii unb 3ifle beutfjer 
3n{ienbbiinbe. 

^cdttiltz. 5^reier Sortraci. 24. Jan. Äatt Jre ^jeK 
in äfler), ^olitildie unb nirtfdiafilirtjr ^rai^en. 

Ratfdtrr. Iieut(4ei ecbuloerein. 26. £f). 
¥if<bel (£><inibOTi). Hit nationale 91 et an ber epraibgctcu. 

Ca4e«rtU. Snnb bec Deutf($en in 6öl^men. 2S. 
9n. %. 8<bieit(T, SBKt'dic i^r^ie^unü. 

pMfraarald-KSiiftawald. 2>cutf(t*9jlcr«i<kif4c( 
«aaerabaab. 9D. Sq. 3. X.||B»«lb Sie iriüiftf 

(Od«. 

f>ra0. C|titfi#et Sexcia bcatl^ct Jaaict fltii» 
nct. 9. 3«a. fabmt Slallci^ SeaifAaai ta eiMiil. 

priedUttx. Saab betSeatf^ea IbSS^bcb. Omh I 
Scaaiaaa (Kricbtenb), tit Sage berSoMMea ia Wnaa. 

prob«. 9catl4ec 64al»*vcia. 10. 3a. fk. 
9fre|aer (Obirgreigratol), Vk ScjhcbangCB aab fiMii 
ht* Drntfibni 6d>ii(e(Kiii(«. 

purd)witz. 9 unb ber X)eutfd>en in Sf^mcn. 36. 
Te:. «nt. €ibut» ('^obtrfam). nncif uab ßi'lc ^* txnUt. 

Rafpenau. Xataacfcia. 9. 3ml Oilbacr, 1 

Vl!^tt•iLl ^abn. * j 
Rcidtcnbcrg. herein bcv .v<anbel#> unb 3nbu|irtr> | 

an.1 tftel I If n, 23. Jüti. (?itft. 9Jö«ter. Die uaiienalt S*f | 

bfuiuna bf? iinmatttif tlfn ÄaritalJ. 

RodtUtz. irf'tl 4^f rfammluiuv 10. Jan. SU 

itoller, 3>ie politif** v.i-,f. 

Ruppcraderf. ^cutidtti Gencin. 21. 3an.£tHe(t 

(Obei »affatbal), 9«* cd (Kci^cab««), Sie »ililiHt 

?aflf. 

8alnau. ^htnb ber Dt1tt\4ttn in Seemen. U. 
7>t\. «balb. ^unbtllt4 (SabtoeiS), Die Xälijteit W 
©utifcc». 

Sdtcibcn. OS^mctlDalbbn nb. 7. :>an. .^erm 6(bec(i. 
2Ht iBrflnbttiigen bt< brntftbtn Si^bmenralbbunbe«. 

MiMkenwtrtli. Saab bei 2>cat(i^ca ia Otlnti. 1 
23. Sei. n. StvTcwet. Der <Mmb anb bie OjQo^ifi. I 

SAlOwfU. Steier Herlra«. 6 ?an. 2*ne«»ei 
(Viat^tbrnttAf), B^ecf unb 3ie[ be« ^anbt» bei D«BtM(i 
in ^Sbmen. — ^diöitauct (SHti^X 3»nl aab B^i* M 

Deutttben iSAulCfrcine*. 

Cacbau. ^e urf« lebretbereia. 7. 3*8. O. 1. 1*'* 
(Stiitinfltettf^), Sfilifcbe (Srjietiung. 

Serfammliing. 17. 3an. 4b. 9ad)mann. ti( 
litifcb' 8«ge. — t. 3ng(ifib. 2>ie (heianilfc im bitaiiAa , 
eanbtaflc. — %. ferte, Sie aatieaafca SciWtailli ii | 
<*cbmeti. 

Crautcnau. 9unb bei l^eutfdfen in 9S^inea. 16. 
3m. 3of. Vitt, SUHMtct aab eqic^f^ec Seit bri 9nM- 
•iMfliabpen. 

ncNrMni. Saab bei Deutf^ea ia SiM'*- 
97. Set. «b«. 8eifer, BMtf nnb Bielr bct Sanbtl. 
Olcllta*. Saab bec Seatf^ea ia Silaica. Ii. 

Sf). Sitteifi4 i9MI«bl), Sic fiHMifit anb Sielt ta* 

Snnbc«. 

Olcnlicrrd-Us. mriwtlbbaab. S. 3an. ttivili 
Sic Hgt bct Scatf4<a ta Offcirci^i. 

BOgennlMS. 

ßüin. Satbolifcber (*f iellenlerein. lo an' 
C n b r 0 u i e r, 1>at mobenie iQSirtl^aftCleben unb ba« i^^c 
taai. 
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eibogni. Sp(tbilb»ii|«»cteiii. 14. ao. iMt. 

unb btx SKaum. 

Ccttmcritz. e^tlfttttttcia. SB. Sm. tnb 
2MC tiUfc bc« OMcIli. . 

ffMiftad» «. C. fittiDeTcla. 17. 9a«.tagnp Otc^» 
ni<l«ll <lt«fpenau), T\t 3wrde bt« ^iuleneine«. — 9Öf. 

fncdtrgrund. Sexein ffir 92atttif^f iKttKbc. 17. 
3an. Anl Seil (8äinbtrs), £et S<9 ^um Otfid. 

präg, lernet (5^(ban(c 4. ^cK QtafI Kittet, aVt* 

baue »ultiiibtflrftiin>if". 

Rricbcnberg. 0! ni b c ii i f cfi ( r <t ii 1 1 ii r v e r r i n. 16. ^n. 

Wonderuorfrflge. 

K. in. finh (i'fitmfvit) iibrr '^wtd uiib 3ttlf bes 
ftainbff bfr Xditirtien m »Ijljmeii iii c"i dj t f n ft a b t" 5. 3an., 
Sleiltt^gtiin 6. 33:1., Salmta(7. 3an-, "Ciflxl'fltfin 
a 3fln., jiitvcbiaii 0 3as., 9tm«Tr<tf#esl0.9tn., 
Xlrinpcttfen 24. 3an. 

eduard fodi (Aomotau) ii(«r Klnbitictlil^t, 
6. 3an., 5Jür!f« 10. Jatt. 

0unb<« ber rnii(d)(tt in ©Binnoi am's. 3an. in S^otic» 
f<^au. am IT. in ^fraumberg. 

fnxa 8d>rtitcr fib«r ^mtd «tib Biete M Vuntcl ker 
ScntWni in «B|)nim. 7. 9tM». B*e»«Yiift 14b Km. 

IlTfÄc^vtf^i 16. Hol». ^oi|ll>ia, 1«. ft»». C^aic« 
cfArn. 7. %t%. Qttbit, 8. Scj. ftfc«, Itltbran, 
96. 'S>t\. Ses^abtl, 37. 'S>t\. t^omtid, Vrcttoai^ 
3. San., «riefen 5. 3an., Duy 6. Jan.. «tuA 7. 3on., 
StumbiiTg 11. 3an.. Caborcit} 2S. 3an., ^fdioblit, 
itolIcfAewitt 24. 3an., 1$ujd>wivSl. 3aR.. Jetten« • 
Iretf^en 3. %tb^ t>.*9ttiittn(tvi 7.8tb., •Sttcttboif 
14. geb. . 

b) Außerhalb tiuiunens. 

B««i{n. Serein für innere 9lebi)iii. 4. 9«it. %. 
Itr«»« (seb. in Oci^»), SletMcn in Stpinimiits 
bc« SlntbndM «tt Ctbcabcit nb Ibw QcbevMvg ffe bi( 

Brlim. SraMCHtOb. lü. 3an. 9?«^ {eberer (IBinirr* 
im), f"' £ienflc bcr gniAtfidftn ^ugenbfürfDrDr. 

Omdin. Srreinc^ane. lü. San. 3of. J&etplb (ißri^rl, 
iDie faat be« 3)f«tf4tumf ii: CfifitnA. 

natu. aUbeutfibe TtJetbanb. l 'J. 3an. St}. @ «^t t <• 
t er (^rtmaaiifX IHc Mtiratte Soge ber ttcntlaifv in Ojlcr« 
tei*. 

Crieft. Deutfiber pcIittfAri iWrein, S. ^ck 9. 
^.'SB 0 1 f, Ulf politifdje ?a!\e in Cjlfmid). 

antcr^CauUnds (bei (3»niilnb). Sebmerirfitb&unb. 
17. 3an. 3Mor 3. ©iroiel (®nb»fi«), ^if Jliijajbfn bfr 
fetItlflKn Sd;uL^V(rnnr. 

CQiti*- e 1 1 « t ii m 1 1 d) L' I U it t e e t Ii 1 5 t # I u r 8. 
12 3(iTi. T\- rtrun;| (,irl\ in S.^r), 9c|4H41C fece Katitt' 
iv(fi(ni(tiajttn: Anfange itnb lltenuin. 

^iftcriftbe «efellfibaft. 12. 3an. Hb. Sittel m 
(fleb. in (ifbnerbl, 9icue Qunbe nnb l^orf^nngen nur grie» 
Atfcben <^efd)id)te. 

ItctbcmnAer Setbanb fOr Siterot nr nnb 
3Rttftf. 12. 3an. t. Iii n 3 1 e )^ fan« 9}i5(filit;), «er» 
{«funfl eigener Diibiunf^en. — 90. San. 8ti«baib Satt a Igeb. 
in ^raa), 3ur 3l'iebeibelebttn3 «Itrc Olnlit. 

Sctcin i«< SeTlteitnnfl natnt»ilfen|6«ft* 
mttx ffenntnUf IS» don. St. «. Si tt0ciii (Im. 



3ßitgl. ber „Oeleaf^affX 3>i( Sielogie be« ^mi(4ni 
Sotbe«. 

3»«U8if4*bet«Ri(4e <9ef eltfil^aft. 18. 
9«k Octtlkein, X>a* t><l9tog<netifitie er)9m Ut 

Stenetalifai. — S8. 9ni. ». ecbif f ttcv<stb.ine.>«riVA)k 
bei eine vne tcictnitfvegattung. 

Sranenoerein «^ietutiertlub" 29. 3an. $»eb« 
nifl @ d) u H 0 f (diei^enberg). Somanlit unb @o|ial(efoim. 
60 It0^eim 2. geb. gncbK (iflbl (DttnenM)), Des 

Dieter 3. % ©auib. 

S< 0 1 r ? b i 1 b ti n 9 « » e t f i 11. 7. "I^th. ffiil^. Sern* 
{ a i e m (geb. in ^renic). Sal^rtiett nnb ^ttge. 

• 

franz pcrlio (4IQrf4an) fpra<b am 10. 3an. in Sff en, 
am 28. 3an. bei bei 9lei(i)<gränbnngefeier ber bentf^cn 
dnrf4enf(bafteu in Stuttgart, am 24. 3on. iniBab« 
reuttl Aber nationale @4B|iKbcit %m 20. 3aii. in 9for}* 
^eim, 21. San. in gteibarg i. 9., 22. 3an. in Offen« 
intf, 88. San. in «Uttgaft mb 85. da», in ieiptif 
Ukn Ht MÜMMfe täflc bcr DcatMm in fßi^mm tn btn 
Odttniipcn bM 8«Nin4 flr bie «üNtanf bc4 Scntf^tnaw 
in Vnitoitbc. 

Kart DerniMm IQoIf (neb. tn Qger) fpra^ fthts btn 
ftampf bec Scntftben in £)Fterrei4 an 6. 9«n. 
in S l^emniO, 7. 3an. in 2}reeben, 13. 3an. in ©ret. 
lau, 14. 3an. in «erlitt, IB. 3>n. in Hamburg, 16. 
San. in (Srfuti, 18. 9«. i» fielen, 18. 3«n. in 
Sarmfiabt. 



ZcUluigiDa 



a) 3n Böhmen erldielnende. 

Y«tlM»«IC Iflnuw), 1909, 9)r. 1. Mauren) Sintera 
flBnnn«^ 3>ie festen 0rtlff«uer SRBnAe. — 92r. 2. Sofef 
Mxil (ImMt), tllofTcR iun natiMtatia l^abttn. — 9h. S. 
tantnii Ointcra, 9bt 9t«tliii IHmk m« Utfiffatt, ein 
O^er be« tutberifd^en f$«nati«nnii. 

Hiitfigtr Semte^sbUtt 1906, Itnb. ». 9ettctlftef« 
(Kuffig), 'Hx. 51. Sin Muffiger unter SfeerSabem. Die Xetb» 
trr be» «aubfAüften. — 9!r. 62. JDei^na^tsIieb. f®eb.) 

Huffiger Cagblatt. l'Jii-'. -Tit. 269. «ug. *a(Iel, Die 
T>eulfdieti im btlmii'tbtii Saiittap. — 9h. 276. ftonrab 
a«ci6l, Äaifer Ätani 3efef I. auf ^«ciffu. ßin »fbntr»ert 
ffir bie 3ugtnb. — 'Jh. 280. e. V t b 0 m au (Äiifim). *«• 
tiaAtiing. — 9}r. 288. SRatie 3immer (Juffig), Urcleg. 
-- 9h. 2fl0. f-an» Wenntann (€*5nff!b). ^»e* üem (Sr?« 
flrbtrp. — ''ir, 29r.. "^trt. JiJiiiffrt) i:iliif?t.\), 5in «tim* 
itiun»ii'bilb ju» bfr ^iti><;tfii bfiiifrtifn ötabt ni iU^biiien. — 
2;<S». ?crfc(bf, _^itr Tuji^r tot ©erme^ntng ber Stbfiim« 
iftlj.H'l^ue. — gxv ii raufe, SuRigev 8itn|ii>ft(ee im Sabre 
19ns, - 1909, fllr. It). Jtirf^ner, 3»n CtMetcn 
nätbft auffifl. 

eil>e-Zeitun9. (auffiö), 1908, -Ir, 147. ffb. i'Jaqtier 
(aufjig), i24ule unb ^au*. 148. «rbeit. XI. Stbeit geften 
unfete Äinbet. — 1909. 9h. 9. ?ofef 3M artin, ?i>ni «cit«. 
bilbunfieroelen. — 1* enntagdbUtt. <»r. 4, ab. .ffirf*. 
ner, ^en ?eitmeri(j nad» auffig. 

Hums-Karbitecr TollMMihni8. 190», 9ii. 10. d«f. 
^erefb (©ifif), Vratft^ tiaT. (ttib.) ^ 9b. 11. 9<M1 
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iliciMt 



tu itt. In Me MUfcn^c ^nit. (Ocb.) - 9ii. 12. ». 

BiHMT ZcfMMf. 1908, «c. 49. «c^ ti»r« («nffi«}, 

€4Ht(ttaR (Oiitn), gefmlc M fecr •nmbVchilcfiaiie M 
nennt Stat^ufe« in Oiln. — Hr. 60. tntnn C^^mibt 
(QHin), ^utbiflung bff WratU^H^itflt 9Klhar*9<tnnifnfi^ft 
jum 2. 3>«;mb<t 1908. (««^.) — ^tinr. ^ttttit (8Uin), 
>^ur tatftrlidftn 9it«tei(i>nunfl am 2. 2>r)eni6<t 1908. (Cltb.'^ 

— 1909. 5?T. 3. flb. etarf (jRaticBtek), OieMnno. 
85bm.-K«mnitzcr COotbcnbUtt. 1906, 3h. M. J>tx 

(. r. «mUtcuTf «ifl^m.. jtamni(} in |lati|Hflt<t, Mpn* 

8r*un»utr Otutrd^e Zettung. 19<)8, -}iv. .'»1. Xif 
ÄcbltiibclJtuiintH im iBraunaiifr Väntdjdt. [iu ^orff.) 

BrOxer Tolkszcitung I90>i. 97. Q, fttttt 
(TOarifiibab), Sin ScntbinaticnJbcitmn im .?>ammfrqnmbt ? 

— 9;r 103. SctrctSc 2)Jtl;tr, amt*mü|}t ebft Uniform, 
lapcf uir 3"if — ?r'e trUänbfr (©rilr), Sin« 
fame ©fibnaAieii. (9tt.) 

Oer prtug. ^anbniTtrttafllicbte Sribtatt b(T .'J^nlm 
Celf^vScitiinii". 1909, 9Ir. 1. ^ulin« Ärau», Icr ierf. 

Bräxtr Ztitimg. 1906, 4ti. 189. ^ecbinanb %t\ix 
SKilKtc (CubcnO. Z>et atiint fRvt». — 9tr. 149. gricbnd) 
9Iiif(br (Oobtnfurt), 8m«fttttngen. — Srn)(I OiSfil, 
3ntn(ff(nfl(Rtrinfi^a|t. ~ 8ctfast> 3«f(f ttint. ^cgex> 
fcnctt» llliric«. — ft>c* IM^J^ ffa MUtwäM), ttc» 

fnnt nnb Vvrtra htt 99cnci4iMw Vrtrittt'SciM' ' "ug. 

ßudweifcr Krcisbtatt. 1908, 9?r. 100 SHcb. iRfiii- 
bavt fqcb. in OubtDciO, ffcnc Änlturbilb» au« Scut'd). 
£flrmi(b. — tili 9mtumm (Botaacit), Wt tlcinM^ 

BudwtUtr Zfitung. 19i)S, iT!« 3. Siefl«! (©ilbWfie), 
9lr. <t4. Jubfliai^t — 3ubfiiat?t! — 9Jr. 97. «uftria in 
9!ctfn. 9ir. lOo. ^nuert mtb jiiftftf >:poItlif £^1)nnrti(b< 
unb bfr (Stnflu6 btt vamirifltitbc 9it. 102. fflrrrric^« 
3nbflf((t. — IflOft. 9;r. 1. -iJdiiabt^fltfdjfnft unb 9lenjaM- 
(Ifbnnfcn. — 9tt. 6. (Jiii '£*ti?abfnflrfi*. — <»r. 94. 8. 
Stbimann f'Jinftubeniü). Rum fiOijbri^fn Jubiläum 
un«t«« »aiffrt. (Ofb.) — 9!r. 'lOl. ^Sinil ä)Jabt(r (fta«|, 
Stil>naibtfn nnb 9l(uia|^r auf btr Si'cnbat^n. — 9h. lOi. 
3ef(f ecbrnmcl (Stcinnii)« 2>ct tcUift« tbcnb bei btta 
t»on eurg^afct. — 1909. fft. 1. ^tit Stillf, filM Wim 
Sabtl 

D«r Doirfbotc (OnhDtt«). 1908, <Rt. 49. ^(inr. .fauler 
(9nb»ci«)> 3)cc lMlta»ittf6aft(i<be Untrnicbt fflx Ccttüni. 

— Ni. »i dffcf Seif («o^(fltnb<n), Bcbn 3«^(e iai «raftc 
b(T «flimir^ra CS0e. — 1909. flfae. 1. (^onMbaif), 
tfteitn mn Sicnenflanbc im dmaor. 

8adb3hmird)c Tolk»zeituns ubnti«), 1908. 92c. 4». 
i^an« 'jl-alt«nb(tgtc (9a|>(i|}|, gnbinanb itinbtrniann, 
^aui vcn rctutf)rin. — 9hE. 60. 9«t«ni f ttCf (9cibt), 
HCiptKitatif an IBB^mtnoalb. 

Duxcr Ztitung. 1909. Ofbirfjtf tlmi 'i'aul Donat, 
9it. 1. 35tr1fyt. — Stil. 2. S?ftMi*tfi i^umr. — 9lr. 7. 
?(bfn«T(j)tln. — 9Iir. 3. flb. Iiiann (Diif), Im ^»nbf 
ber flbria. — 3e(tj Si<brB|>f(t (Slcuftiiiiab), (*f(übbf au« 
3)tut(4b^^»mfrlanb. (t»fb.) — Dir. 5. Jefff SR. i'ninftt 
(Clffflfl), ^itwonantubt 3*''8*n''fi'n XtutftbbSl^mfn. 
XI. 3ebann fe^fliul Oftfcblfgel. - ^^ran^ '^luHaf, (©c 
bntfnn), tflttiti bem „@*erf4I". (3n *trfcn.) — Unttr< 
taftnn4*'®(ilafl(. ^U. 50. ;^(). etnvm (Düf), Orr. 
MWC»9oibilb (Ocb.) — 9h. 62. 3of(f IRi(b( ($><>an), 
aci^nMCB. (Üeb.) — 1909. 1. J(|. Sturm, 3nm 
imra 1909. — $ontt 2)m atne 

— «fbi^tc M> gl}. 9lr. 2. Sie 9la4t« 



orilQc- — ''t- 8. a« Warte '9xtU. — 9Jr. 4. So« m 
lt>ffrln>art gciramt bot. — ^»1 Xonat, 3ib Zbfatn. (Ocb.) 

DtiitfdM TeUMfHnmM (Sias), UOe. 9tt. 50. «lertM» 
Starin (t^Ii«), XotiMMt 

Görn r fltmllt ffaArtttm. 19«. W«! Ott («iciK 
9(t. 97. tl»n. — Ab 109. U mt&idMl — 1109. 
Str. 8., 4. Ui^clll«; — n. 3ttf4 (lia), fl» lOL ««rtt» 
runscmogmbmni 9(9« Mt 2>c«tfA(t tt Wernes. — Iii: 
103, 104. ^nl ben OermanrnI — 9tinDana. (Orb.) — Wr. 
103, 104. VtW ^ifcber (9tol({fen(|rfln), C Sflettanb, bn 
grünte lal ! Dfutf'tbt ®tbanf*n in Serfen. — 1909. ^t. 6. 
iä>. Scfjn, Ter 3"f*in""n''r'"l' b'r bttttfArn flgiorPaTtri. 

Ggtrtr Zeitung. 1908, 9h itn öfinricb Streb ota 
ilaCbaii), Sabrfprutb. SJolffl. vcffniiiiLi. |i*(bi(ttf.| — 9it. 
141. 3)f. Urban (^lan), Ja ^änuu {-Jiifla») tünnt. (»«t. 
in (Sg«(änbfr JKunbart.) — Hb. liJdf (Ss«), Irr Xettt- 
fpruna. — 9k. 14'i. 3oVann ÄS Her. ^(eigrn unttr bfn 
jlTonirt^nitbtrrcn btr Sirtbnqc anf Silbjttin een 1631 — 1596. 

— 9Ir. 160. Vt. Urban, aRa(n) Oei^ibXs'iana' C*''^- ^ 
QlttrISnbri iRunbart.) — J^abtrCanb (Soite(«mtb). 
2D{ibna(bt«biite. (9(b.) — <ttr. 154. Vb. 9Be(f, Btegntbot 
nnb Qecgfer. — 1909. Ibc 4. SMcIbe, 9it ^csbrtMte. 

— 91c 9. 9mI ^tltfltitk (9*iiRimi|)' Smi bct 
btutf4cn Stteg«««inc — Hc. 19. 9afcf 6ttTt, Der %nM 
^ntotM Vft t(«bifr. 

6gcrUnd. (Sarr.) 1906^ ffr. lOO. 30ftf <Bang( (geb. 
in Xtuif(b>e<ntfibau), IM C^riPlinbl b«t'« btffrr gemo^. 

— 1909. -Jir. 6. Stöbert %»Hautt, IM bcr Ctift Ztyler 
9?afiira(i<nfammlnnfl. 

eibogcner Zeitung. 1908. ?;r. 'S. »re bm. Sm 
ffrfpiictfr Siciiftriff. — iKidiarb iS t a m (^Jirag), Dbi heut. 
ibi patria. — "Jh. 3.''>. -.'litMca» Äftnpf, S^ua brfiB»g4 
(S^auaii. (gfuiQ. in C.urlinbft lihintarl). 1909. ^Iv. l. 
äofef »nftlfr ((Sgcrj, JKftfitn, Siit JAiIIfr bur* bi* :<.abr. 

— 9lr. 2. 9. 3}eibl, (Snnnfriinjtn natb breifsig Jabrtn. — 
3fftf Stnftler, JRnbcff ■i>Jf»bfr, ein ^mmenft rcn i^rftfl- | 
gnaben. — 9lr. 3. (Smft grtimut (fi'an« £ cm inert, 
jeb. in 9Kiltigau). Qrnfl Mn Qitbcnbmib. (Orb). 

frk4IIn4cr Zeitung. 1909, 9lt. 148. {ittnn. <9 r Q g t r, 
QBAtnmMIcfaBa. 

9tM9mwn Ca^Utt 1909. flir. 7. Wb. «Url («•> 
ricnbib), flUtcwitfiiag «af bot [c9tab<n OtamitniM. 1 

6abtonzcr Zeftttfig. 1906, Hr. 155. 3u(. I^^ilmr ' 
fSlixbliQ), Xraurifie Sfibnadbren. (•cb.) — 1909, ^t. 1. 
i^erbinonb Stolle, aa^tf^ti'fttfel. — ffr. 11. I 

XBpbcr, ^trittiitr Tlainrnbrutung. 

Gcncral-Hnzcigcr. («abIon|.) 1909, 9lr. 4. Qtita ». I 
6uttBcr (geb. in IJng)^ 8in Caanacftuf ! 

DtMtfdMr T9niak»lt. (•Man.) 1909, ffc 9. f. ' 
denaa («BihiaX Sir rebrini (9eb.) 

6nntftzfr TeOwIttett. 1906, flr. 100. Ren ? anf 1 
bammer, 92eniabrtgnit. (9eb.) 

0raaUtzcr Zeitung. 190«, 9;r. 49. Jcfcf ^cbunl I 
(9?rurotlauj, Übrr mcbrrne (5r',icbiiu^. — ^}h. 52. Sran; I. 
^(bäQto. ^timotlicbe. (Über Otto ganabammct« 
mtt). — 1909. fft. 4. 9oM ffaülcr (tgerX «tlc aab 

IltUf. 

Oeutrd>b5bmird)er Tolkaanzcigcr (^aite). 190S. 
92i. 4S. Jt. SB. $int (eritmrrit;), fl^a« Rnb bie 3iele aab j 
Vufflabrn brr brutfdjrn 3ugrnbbiinbr V — f V. ^anbtrt 
(feipa), 3unAen.Itfutf4tum. ((»rb.) — Wt. 50. Oeitngc: 
.'(»rtnrid) iDUubcr ( SieinfdtSnan), Viatbt nnb Si^t. (9cb.^ 

— 92r 61. Dtrfrlbe, O SeibnMbMicit. (•(b.) — (xrm. t • Ib 
f^etf (^tnbotf). 9tr. 49. Scatf^afbMlcItrttD«. (9cb.) - 
ffx. 6t, 68. Sic'« n« gitt m^i U9 fe^t?i 

Kaadntr flaMUbte«. Vcüait pm ,tiea»natt» SaOi' 
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lUW. «cmotau. 1906. ^U. IM. Q^fcf gciftr (ScM>>)> 

5m 4£brifhio4t«baiin. (Ö^fb.) 

K«»dncr Ztltung. \90t>, ^anj Söett. SRr. Ö8. I« 
2. Xtjfmber - SJv. 9y. %lu «cmöbianun. — 9h. 102. 
Cin 6<banfpt(i für CSiSticr. — 9ix. 109. Itr snnrrMdjif*« 
Oeilnr^. — IdUÖ jtr. 2. @oII naif^tgcbtii tvcibcn V — 
9ii. 101. 3. aieinctt, eartnritn al< ^unbt tn Tlmdt' 
^it. — 'Tic. 103. Jofff 3?i(i>,ub Clanfa (Jtaafcfn), Saff«. 
haft anb 

Karlsbader ßtätbUtt. 1fHi8, ']{r. 832. ^c^anna ^^tt- 
fltn (aitnbliui). "Bat (\<|i bfr ftlnnrii. (v>fb.) — Ii. £<b., 
Xie 'fltilfiraunfl bt< mmfimaldii r^rati, Q^iat- — l^r. B-i5. 
9). Hanf mann, dflna) ScDU« t£pa(fam(cii<>3inn. ~ "Ht. 
348. ()anna C^ifitn, aRiib^tnf iütlK. ((Vcb.) — Str. SM). 
IK. Urban (tiau), Unraii (Sbriftbam. (®(btilbt in CgnlSubri 
aNnnbaii). — 1909. <Rr. I. ^nna fiL^tiftcn, (Sni>8|}«nfl. 
3(i4)tn bn 3<it, (Otbit^ic.) — SIfr. 2>of«f d»f Iii, OUfffn 
|K Xtcattni(tatkitii|. — Kr. 2. CItiltcii. ttanm 

M |> fBri|M#t aMt fdaritt. (•t».) Kr. 8l fli. gtmi» 

»MB ra tnfifob. 

Karlsbtdtr rTaArUltm. 1900, Hu t. 3«M 9<>' 

f or <3)fbtau). Jtaabtn. 

Karlsbader Zeitung. 1009, 9!i 2. Q»»» 9ilblcrs 

(lUb in i'iaai, 3>a« «efpcnflifle VuftfdjiR. 

DtutfehfB IHoAenbUtt. (Äarl#bab). 1908, .^i; 
^>Dfff i'. .C>i2a't iÄi'niDt.ni), ait# ftrn« ^oijclt trübfn ia- 
»Uli. vSpiid't iKttuiuv i-:sn i^crtf.) — »c. W. 'Sa» 9«fv4$ 
bcr iB<Jtmbe;iifli((it m äSeltban. 

fitu* Komotaucr Zeitung. 1908 -.^a. 40 T\Mn\ 
^^öfffl {Mciiu'tju). Scnfttmlrani ?tir ^nci td <(*stajäb' 
ri;ien alpiififlirii 9<eiiifiuiifl Sr. f. ii. f. lUiMioliftbtii ::9{ai<f)St 
tf« RatifW ?iicin\ ;\i'ffi I. — Ofitj l'. ViLiilf, ^ffinroleiV 

g!r. [._'. 5^aifll3f, libiipifl.1 im iiSjItf. ^v'^tt ) - 19(i9. 
^t. 1. «bott «raabi (Somotau), 9Uuia|}i«giu6 ciut« 
b<nt((((n :Kann(«. (QMb.) — Ih. 4. bCT Venn* 

fKt|<8lcit in &cl4»aii. 

DtMlik* T»1toHMt.(S»li»tatt). 1«0e, diub. ^eibltT 
(•piihmmi. Hr. 976. tn SoMbenb« bt« 2. Ix^rmbtT. — 
nr. S76. CitMt^! — 1fr. 979. Ratrnung ^ir S'ägiguna. — 

— Kr 280. Die ^mt itt igiciing. — 9Jr. 28.8. (^uo vadis ? 

— 9?r. 286. tit ©ncmanfn — ^if Slawtn! — 'Mr. 289. 
HUcf flftfttft: — 9Jr. 291. ?i( nnif liirfti. — 'J!r. 295. 
SSfibnaditcn. — 9fr. 299. 'llwf tet tifini Sammer. — 1909. 
^'it. 3. Iciit'tfcft 'i>clt«itat. ~ %nt. aufl. 'Jinaii fflfb. i« 
{:i-fitfiitrfl'<iitl(l'/, Jir. 277. Dft «Ijimv'ad i-,fbt um! — 
'Jir. Xer gtpfi iti« öfn rbfr: Trr Sctlacj auf bi« 
etimt. — 9;t. 2iU. Xa* btiliiu 7v(fi iet Stiuttf. ~ 3h. 
298. Unfft taUitr-Widwiinf* -,11 1!«^. 

Candbotf. (»(tnmiitaii.) I!U18, Six 4;>. V. .9lima, Tat 
bfr b<ili.un Glifabfib — 9Jr. b*<. V. ^iifiiti .^lAra- 
f(i, ftut«( ^jiiqrfcbidtte bfr t^forrfirdit ton €Mbmi}. — 
91?. 62. Müfi. 84)iffma(ber, Sri^atbtrn. (@<b.) 

DnitfAc ermswAAt <8flaMtmi.} 1908. 9h. 49. 
SMHb 3>enit^ fMMtir t«ni9«< a(f iMtlwMli* Di4* 
t«; — Str. 61. WtMf H fftri« btfltf^e 

Knif.) — 1909. ftr. 1. Cutf fSRaiiwinb). Srr 
Sfln^i. ^ 9hr. 9. 9gfrf Vccif^^f, Ukcr 8cdcffn»ng 
fc<r SiefiR. 

Orutrdtc Ccipaer Zeitung. 1908, 92t. 102. $ran; 
lRe^fln>>t, Da» a>ftbna*f«lifb „^tiüt ^JaUbt". — 3obann 

9? L- 1 1, f^riniirnnuv" 'H'^ ^ '■ ^oniiaticneifit in itita. 

Ctitm»rititr CapditribUtt. 1W8. ^'r. 100. Srn^t 
SJtibfftfin I *ititrai fcbfuiri, Hn$ btn Itfntfittiitrn tinr* 
oltfn iH'^ifsibaiieti. - '.1.1. KU. V. ff. ißjltüii, l**v 
Steni tum ftominrtrni} j 3fM«'Crrtn?. — 
103. fB- iKcibtficin, 'Hwt mtmt übtut^UHbcU'fanjtottlr. 



CtituwriUcr 2«itunfl. 1908, 9Jt. 07. Ti. B^att, 
Üift^mi inb« (Slbt. — ^)(r. 9». Srnfi r ürfrtjmibt, San 
Vtttntri^ nad) fll^itr unb jmütf. (,"ri ?iL iti 1 — ?it. 102. 
>jtj Ätibi(ä (Stbtrfdian), Sfieimü/iS'tjU'dii: ;i*fb"5 — 
1909. 9lr. 4. Äolp^ »tnaOf^ Xtcbni^), Xc? .^trrft^ i 
Bon Ktffino. — 9?r. ft. f^ran? Ähtpff (Jfitmernj), üi'a« 
un« So4niea bradrtc uiib fpiift — 9;r. 7. ©ufii yicumet 
(©(J^iifAewi^?, ÜH« baff Snäbltn. — »Jir. 8. fiton} Jtttpct. 
Der flotbii(Jie .«nctfit. — 3ul. ff itritbi* (ftMMCrii)), C!»II 
btr Xtutfdjc in 8i^bmtn H(ftftfttf^ iemrn? 

Cuditztr Zeitung. 1908, ^4 Tt. 0. ftabtdi (Subita. 
9)r. 82. itnwaUon>it4<l>(. — 9tr. S4 Unfrre angrnblidlid;« 
eage. — «r. 35. iJolitifie gfrien, — 1909. 9h. 2. Unfw 
lÄrenifolbarfti. t)if aan; C^'fi^tittn. — 9}r. 3. |}(rf4)itbcnt4 
au4 9Job imb Atni. — 5h. 4. liirffi itnb änbfw*. — 
1909, 9ic. I. gub. S- ^aUtr (tubcn;), «»ntioc Slo^t. 
(dtiUt.) — 9h. 4. 3. ®t., f(«« liingft »rgangrncii 9 9* 
bi^tr lagen, fjn ^frtf.) 

Marienbader Zeitung. 190Ö, 4U grifburt) ^11*1. 
üMni im Siditermerr. — 9lr. 52. Dtrielbt, TOartenbabei 

Sbteiiit 1909. — 190!>, 9h. 1. TO. Urban {%^\an), 3ur 
Oef4itl)t< K« i»a«babe» iii "IVarifiibab. 

Deutfdic Olaebt an der Micfa. (9tir4), 1908. 91t. 
»"63. 9. f crt» (9tlekl«n), 3Hc t>f9a»cn bniif^ ««vt« 

arbeil. 

Neudeker Hnzeiger. 1908, 9h. 52. 3e(. 
<9ttitb<l), flu« feeni Sogcbii^c bc« altm dabie«. — 3. «. 
td^nlif (fteiAef). ttlc tnfitn nix bni CtdUbMin? 

Obcrleutensdorfer Zeitung. 1908, 9hl 100. 

flf(^ na* 9?etfd>borf, (3« Sestf.) 

pilantr Cagblatt. 190,^, fix. 332. C^. rvuriliiti, 
ffailet yratti -^otri unb tie >iiiin>i(flun{) ber öflertcldjtilljeit 
«etfaffung. (1848-1906.1 — C. ©e be r (i^ra«), 5fierrti(b4 
aii«ipärtt9c IJelitif. — *i>ri>f. vfinri* fMarct, 3>a» Srjie. 
biinflC* unb SilbtinA«n>r{fn unter Aaiftr t^ran) Ockt I. — 
g. ^trto (9Jilrf(baii), Die naiienate l'afst ber X)emfdien in 
«SNen. — ©ellfr. ». Jlitter (filfen), ^.Aiii'f ätinb". — 
dinil (blöder. Die Dentnialfflrge in öftmeiib unter ber 
ttfgientnfl Aaifer '^xan\ 3»f(ft. — 9rt. $i{(ber. Da« 
bentfcte X^eatet in £Hlntei4b (infi mb itift. — aiubatf ffi. 
<Sob|)ci, Der SenftitiitinMlitaM. — St S84. ttM 
Sttttev) iW^tn). Vtelog. — 91k. 88a* %tm %t»%m*nM» 
Arou«, ^ratt f>eTt»r. (OmrlMb.) — Ib. 896. 9af. Wti«9, 
9tBtne «ittins|>anftn. — Knb. 8- '9t9pttf Sie röipertiAt 
mtb bit fleiniflc Arbeit. — 3>ireftor SbaHnt SRa^a, Dal 
MB^Ier^äutdicn. — flntcn geller (€(betlotDi^). eiern« 
fdrnppen. — 9Ir. S5G. 3ofef 9Ienmunn, SSeibnaibKgrug 
an miifte bvarfn Jclbalfii an brr füböfilidi'ii ^(ic%4gren;e 
i(S>(t.). — 190t>. ^h. 1. g. ^ttte, 'Jiationale S>4t in 
J^cfibe^men« — 9Ir. 10. ^raiii ((»tmamflTraitt, Sttc 
fube. 

Deutfd»-B5l)merwald. (fra^atif;.) 1908, 92r. 51. fll* 
btne ®f6rftt)'inmor (©er>jrei(benftein), ütabnung. C^'b.) 
— Oiiftat 3iniAbaBer (Cberptan), Der ftblane TOQQrr. — 
1909. 9h. 2. V«( ^«rntt (eerflreic^ennein). Die @il«cfleT- 
f<efd)i6te. — 9tr. 9. 4nf|<e 3unt)bauer. Die bsntel' 
blauen 9»t|tii. — 9ir. 4. ^inri* 6 An per T^er 
1$roflrr eifttcfn 1909f9 ober: Cnbli^ eine bcBt(^tM«*if«c 
Qerbiübenng. — ^tm, ^ttif^td (^«hlbincf), HUM« 
bte«ma( ßib tl|fl 

Oeutrd»ea Hbendblatt. C^'i-ofl.'' IMP, 9;r. 275. «'ifier 
Jc& It-tafl). «aifer ,^tan( ^effj. ^(»tt.] Tr.. 2:k1. % 
Atatf, •J}rptitt«en4ti (Inaq), Ta? i^abrf^ni unb feine 
it'tfauitjunfl. ~ 9?r 21M. IVufi^t rctreiiift |;;ilifn), Sfib- 
naditen ber Tfuc'cbfn. — ncit. -?i'r. -it. ö^'^iu ©ein- 
tsarni. Die Sntnidlnng be« jtretit' uub au«!nu|t4iptien«. 
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. 8«k«mfai. (fna), 1906, 9hc. 88>. C. Seiet; taifix 
fwi 9«f(f I- 1848— 190B. — ^rbinmk •ruiicT (Xnu* 

tnm). 9uf ^iOoiif^rn ^S^n. — 9lr. 856. ^obgntan 
(Vtt|fi||), 6tanbT«]>t iinb gorbtavcrbet. — 3. a. ^onbi; 
(fleb. in 'IJrafl), »filinft l(>fa»fttriff. — llj. flltft^ul 
('ßraA). S«ini5t»bti«(bt iibtr b<n IKcnat Cftobtr 1908. — 
9h. B3;t. 3. aeiibclf («3ubn>fi?l, iil?nf(lt(^foiiat« ©Abö' 
tfrfinf. — ^fv. 341. Kiifcoli <>aa* (<ifb. in 3Kie«). ai'inttr. 
frmbm im SBienmcalb. — Jir. 343. ©. »lau i4?taflj, J. 
3. 35abtb. — iHobfrf aiiaridjntt, Isie C(titalibfn' Biib 
•Itertistrfitbentiifl. {>,n rtortf.j — 5Ir. 3tß. 2. 4*1 au, Da« 
a^rama bon l^arcnnf«. — 9!t. 850. i^iifiar Kaub er, l'iün> 
jfcenet Cricf. — 3offf ©cbctfa, Xic öaumrooUinbuftrif. 

— 9it. 358. Ömit gollot (gtb. in -^"3), „S«t>lei! Wornt. 
p^iH' iSRoman »on Wa]; Stob). — % 1,<ertc (-jülifdian), 
iit ?oibfrun9»n ttx ^tubttlabtnärite. — Hit. 864. 3e(«f 
^allmt-ÄBnig, Die nrrbbö|>ini(*« <9la(inbn1hie 1908. — 
IR. 3o6 (l^ns)« S>t( SSf^cinbttfiTic l»u8. — 9tt. SftS. 
•iiltei» €4teincT Scifäiibigunii unb tMfHion. 
~ ^«t« 6«Ia« (Dt«e). SitMjavber. (Oc^ — Afbte 
CicacT (9ng), QiRtmbcnb. — ^(ickitil tfefri («nt), 

€MlMc (•ebb) — IJaul 2tpvin (fmfH, Sic Bnlt* 
— MwA BilUt, OiOct (9cb.) — Oetar OleBer, 
Mfbnc Qcmit. — Oitat S«>iit. ^mit^jStnifc. — 
Rflf l)T»t). Wenb. — Kx. 856. Itabelf ^aa«, Pt** SM. 

— 9x. 858. (Sugtn <>«tltr, D«f {)0|»fcnja<rt 1908. — 
1909. 9lr. 1. 5pfff IRaltj, Die naticnafe giaflf in ©5Nen. 

— »tttot ^Icir^fr, 3n flinrn Mafien. — tb. «ltfd>ul, 
CianitSttbericbt, — '>itcic Urban, ^.utuuftjfragen ber 3n> 
buftrte. — IK. nainuietfcblag (IJtag), aipititsiini«. — 
<ln{taD ^»üttcmanii (1)ta(?), Da* Äeifen. — 9h. 9. *Srnft 
^tlfll (Äuitbaj, Scniitaijuadjmittafl. — Siubolf SaHjier, 
ÖtbbebenfiAete i'eboube. — «tu. * ran bei?, Ä<a# iebtt 
iin« tit Iflsic !r diatlatbfpibeiuif ? — Ta. 6. 3iil- giebler, 
Crbbeben unb iHaffetbanten. — 9h. 1». 9icb. t*lanft Oi'ei- 
(benbcTd), Stil lu«f(ug in« 9lt(frngebirf)e. — 9Jr. 10. 6iäm. 
etran«fu, Die '5<troIfum.3nbuflm 1908. — Wr. 12. 
«iibclj raa*, Die (5leftri(*e. — 9Jr. Ui. H\\v. »taar. 
Srnft oon iSilbenbnicb. — 9{r. 17. Stub. 9i. ISeiftl, Die 
SebCiMbfd^iibinbufirie 1909. — Vubtvifl 6oQta, Die <Sci> 
ÄcMfatntugne 1908. — Wr. 18. ^. Jteiirr, Die epradrrn« 
•wiBete. — 9<T. 19.flfr. 9«tt))ftt C9ra,i), Dir ausReflong 
MB Inbttthttitf^loflrainmcii im '^taan StmtlutKtxtt-^Jlif 
itwm. — fir. 30. S. 8att«r, Über. — 9lx. 23. Vubmiji 
SiKbct OCcvtt«). tin «tobcltas im (tctsf»ii|c. - M. 
detaim lltc(i»«Kkt, Der 8(nig(fet)ral»nf* — Hr. 81. C 
fltttet, S)cr fMnttt. — Dt ereb. 9al<« tufargae. — 
ffcl. te4ncr, Dn ^Umattt 1908. — t. lk €tc{a 
nCiaaltaaa), Sie feineninbufitie 1906. — ZcbbH (VUbttb 
ttvfea^eim, ^^raa). 9}r. S8S. Die geObmtc eUM. — 
«r. 336. 9?irclc.»riefe. — «r. 343. «Ife fbtiit ®xaf 
eirmbetq. — 9h. 860. «uf nacb Caraca«. — «r. 856. 
1*fter ('^'antn. — 1909. 9h. 1. eilteHfr-Crarel. — 9Jr. 3. 
Sil CibfUc. — 9h. 10. «atneeal in %^xa^. — 9h. 17. 
»ceren unb ^ilberet. — 91t. 24. Der (tei<bä(}le Vfff. — 
9Jr. 81. Dtc fleftäiinen @ra}ien. — gel. tblet iluas). 
«r. 335. 3IffbiU. — 92r. 365. »afliierbriefe. — 1909. 9lr. 6. 
'ifxantx Cverni(bmer»en. — 9Jr 26. Äitbatb ©Jraufi' „öleftra". 

— itaul Siefller (i<ra^l, 9?r. 338. «odefeUev unb &(■ 
noRen. — -Jir. ."f48, Iubtet. — 9Jr. 855. Ä-eibnadjt. (9t' 
bi*t »on i'diil ^tietlaiii.) — 9h. 359. Der (ibatlatan. — 
1909. 9h. 1. Debmel. — 9h. 10. Der eiaufpietet. — 9ir. 
lf>. Die ©niOotine. — 9h 17. Qbaai «Oan '^t. — «r. 
22. etrinbberfl. — 9lr. 28 Cfuflant lioauelin — 9lt. 80. 
'JUiaterfinfl. — fraget grauen. 3eitun9. 9it. 49. Ctt» 
«itf (^MBjs, Xaf ber Zenffc. (<»eb.} — 9b. 60. aRflriaaat 
lEaai« 8«(b(aai^f (f ms), 3ngenbfiitfef8c. — Wr. 61. 



fteliv 8 er aa tri» (Vr^. SeiM4wt(<iin(«ri' — 
1909. 1. «nna ^rlebrii» (ilftccibMbeTf), t>n «anbaitete* 

untetrid^t in ber ^d)ule. — Rr. S. SR. SBinterntQ, Die 
granenbetpeguufl im 3a^re 1908. — «r. 3. ölfe Äaftnef 
:ilM a I i t f (b t e, treue. {®eb.) — t^eitfe a n n e t 
(Oberlictfbutbet), 9}o(bmaU ,,DeT »eibltdje vanbarbeitenn. 
terticbt m ber J^t^ule". — t'aula Penj (iUaai. Ctne Snjo- 
flepöbie ber Silebe — 9lr. 4. IHarie i£ a 1 ; ra a n n, D« 
gädier. — ^ebwifl g e I b fl e i n (8eitmeiilj), Srnie fleine 

DeutrdtCB 3gr«rbUtt. CUrafl.) m)9. Cue iJacet 
(Urag). 9h. 9r>. C-.u beuifdj-aarariWer fflal^Ifieg. — 9h. 97. 
Da9 tfcfniiiiäbriqf 3hflierungejubiläum be# Saifetf gran-, 
3cfei I. Xa? neue t^at eine« beuticben SitbbauerC in 
»iJljmen. SB i I f e r t • SWonumentalflrumn für bae Jfai'fr- 
bab in Sarl»b4b. — 9h. 100. Der Sampf gegen ba? 
Dentfc^fum in Cnertei*. — 1909. 9h. 1. Die beiben Cb«- , 
lebter. Sine wabre <9ef(btdite au« bei 9rc6f)abt. — 9^t. 4. j 
Dentfcbe, X((be6en unb So^ialbemotraten In 9Hcb(T}fleacei4. I 

— Kr. 6. SiU ee beffei »erben ? — 9ir. 8. ^^H««v «M 
bot Bayf. 2>es llbcatMc 8«b«Nb i« «««lia fffgca bei 
4>cawNa 9tIftiBt ia 89tait"> — 9h. 10 Oiflnbaat «w 
beutf4ea SauMboatoi? — 9s. 12. Gammcri^llic- — 9te. 
96, 97. 9«fcf «tibi« (ScicTf(b<n), •m Ic^U^ct 
aatcr bem Xaaacai«an. — 91t. 97. C 3. 9 • f f Sa* 
tcnwliniefr f^bfcneitflteanng Qcrfi* 1906. — 91t. 98^, 
1909. 8. g. a ( b ( (Sretetiit), Det 9l«ttMib im CSmme 
?anbe. — 9lr. löo. ©. S t i b i (}. 3n ber eanbiirabe. (^tall.) 

— 3o'<f ^til in, ®ei^(na«bt«bü(!)fr föt bit 3u,ifnb. — 9Jt 
im. aiiru-i tsener (iirag), JulnaAt. — ^'ir. 1()2. Q>—\. 
[f. (*rf 1(61,1. Ia* fcifejäbri^e ©ubget uiqt un#. b«§ 
iTücrreicti mit einer ijiiiertelmiUiatbe pafii» ift unb ba^ trt^- 
bem bie Patibwirtitbaft ftiefmütterlicb bebanbelt »iitbe. — 
9h. 108. 3. etil'ip, l£brif)na*t. (<^eb.) — 3- 9xt' 
fl e t, Die 'IBeiLiuadit^aloitn; i'i^n ii'ifbfnteut. — 3', 
«tarf, Die alten rolI«iilMilKtfti VlbiTut- unb il-eibnacitl' 
liebet ber 3|jlaufv rfractinffl. — 9ir. Iii4. 3. 9i. ^^u^cl 
(^ubreeii'l, 3""' pi>liti(*en 3"f*u""'"'*'"& tei Xnitttfcer.' 

— 3. ® f ' b I ts Der beut'Ae ^auemflanb int a'tittelalt«, 

— 1909. ^rSfdil, 9h. 1. Sil bie «grarier tftmt^^ 
«grarif^e 3a^re«rü<n4au. (3n gurff.) Die feciale ecbentav" 
bei Dcnif^CR SACarMtlei. - ^r. 2. 9n« blinbem 
gegen bie egnclftben Parteien verleugnen bie fc^albe tnc' 
fraleti ibre ^i>gr«mmatii(ben Ocaabßbe. — 91t. 8. Dentfdc- 
Xf^ecben unb eo)ialbemofiat(B ta lNcbet9|l<TTci<b — tte 
7. IMc »QliHMe Organifatioa bec gcfaatea beatUlea 9ab> 
bcbiUftaag. — SarVbftimmaHt Ober be«Ccaii4t«9iia|afefi^ 

— Itcl. 4S. 9tbibae»«f«, Die fg|ia(e fSebcutaai fect IIa* 
tÜMale ia Srtgai^ — Scäwl Heibcnein (S4Msf4««tt). 
VcoaiabRflric nab <«ib»iitf4aft. — 9j. 4. 3ofef 9RotcII 
(Ceatca), Sic ..f^bnen" unfere t. t. 8eb9iben arbeiten. — 
92r. 6. 9nna St) u r f i a n ■ 5( o b a u e r, ftlBppeOieb. I Vcbu) 

— 9Jr. 7. »TCfler t>pn brr Slbe. Da« ungeieAte l?etf. 

— 9h. 8. (£. »f. -^fi.if! Iftaq, ni? Tin bet_ ne::f 
„Deut((b»elilif(be t'erfin ',ur i'ertrelunji, lünbltAft :\nterfnen ?' 

— 3efef ©ernlepf, J9ie «erbeffert man Me 3Bi<ffnV (3» 
gcrtf.) — 9Jr. 10. 3cbaTtn ?rt)meiter (9!tfbft-3obn»boti\ 
Cin ernfte« Sfa^nroert. - :>iui'arb ?*atfa, gorfler? rrifAe 
Pieblein. — 9h. 12. 3c(ff 2 1 1 Im (}, :^em ^aunntobc. (©eb ' 

— ^. SR n (t n c e « f u, ^v!c\ bentiie i->au?bü(!ber. — 3«if' 
'Sauer 'grauental). Die Qeioibaung be« t. t. 6t«nb«Uci< 
;ur Serbütung tMa Uaflfea ia fanairtfMKi^ca 9la|ü« 
nenbetrieben. 

pragcr CagbUtt. 1908. 92r. 833. Cttoerilt (geb 
is eibcibettit}), geßb^mnc. (Ocb.) — 9}r. 338. Caril 
i{feif(be (frag). Qinc .aaf^alblgr 6*4«'. — Vr. 166. 
S. «. C, Die RcBMiiea aea 8Rt(a ». Caltaer. ^ 
3«fcf e^i^t («a« IbMaig). «tr Sa» Mabct fcbn 
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1BfM.VHb,} - ftc 341. 9». DrtvMM (l^tag), Xo« 
tiriült 9lisghlltf<te. — 9h. 343. Jt., Qtn neu enttftftt» 
«tiUt ff^frai. — 9t»i|tl («cb. m lius). !Rt». 

9ntct nificani. — «tc MA. »i4«ib «atf a, SScud »m 
«lanj St«;t. — Kr. WO. K. ». $zo(ba)td, S>ic CtlC 
«ioaioobte ^anl «. tttttlM. — Softf 6(bi(bt, Sin ttrft« 
Btii. 3d) t^abe aar«, aOf» abfjetaiL 9ttt b«i a7{enf4^ett. i^atin 
im edjilr. (öebitbte). — 91t. 855. tt. ©acbmaitn, ll<ci^. 
nadittn unb I>eiU'ct)böbm«ii. — ^rin; SSitn. (Sin SoTf(bIa${ 
^ur 9öfun8 bct ^eutf*■tfd3etbl^*tn gtctilftttfleit. — SB. Ä.. 
9lfU»« »eni £.-fiuftetUl( {fra.y). — (S. A' ü v1> ti o r« r », 
'^KgniQ. — ^iiii Öioü, "i^aul Iiituitb» .^anttucfe fcec 
är^tltd^en iSaAotrftänbtflfn-iStisffit. — 3oftf @dii(bl, ©ie 
iÖcibna*t"ob«. — C^'te »^pM. 3>it (Inbtnbt R?ni<|in unb 
btt Titlifc. — -lUrft Sf iii li'rag). Die (Smaini^Mrrtt. — 
Ölff C n:i c (i'rj.Vi, iHiti am^txWn. — (Jmma Sfrienfrlb 
Ciitaqi, Tie littc. (»tb.) - VMK). 5Jt. 1. 3ul. ?ipr(rt, 
*fb«iiffn iibfc btt 9u«fllrt**mriU'rt)rfit. — ö. Vobftng 
(flfb. in i'vaq), (Sreg, ftttmiiiadfii'ttJ Ijtiflffit iiul' ^ttUunci 
bt« «ritt« («fipt.) — gfl. ffd)nf V (titafl). Dn «»olimattt. 

— 9lr. 2. S. 3. ipofftr, ^»opffnfrnU unb iarififfctm. — 
9lt. 6. 18, Ctbtrtt, 3>it auftrflanbtne ^aganiniflfi«». — 

— 3oM (^anfll, 2)eutfd) gfblitbtn. — 9ir. 8. ». ©«tlfl, 
Sitnec Siunibiicf. — 91r. 15. Drtfflbr, 3>(t Saqabunb. — 
«t. I8k Ot«» 3off. Hauptmann ^tUtx. — fix. 17. J<. c. 
f t*4«)(«, «((ventCT im ffa«ci ««ntntfaal. — <Rt. 24. 
imn ttal (luffig). 3)icftacr INitfunftanifltaune. — 
38. SB. t.. £a« 3xbc bct fMBer .^bft«!". — flc. sa 
Seftf f. C>oaf( (it«m>taii), eraimilagc in Viw. V»» 

I f m ? 1 1 •), «t 896. ©1* <MtMo> — ^ 
ftultfint-Äuli*. — «t. 850. Die tragSblt b« CMMhiMt. 

— fix. 355. aReiii ©ilbtrbn*. 1908. Sin« StOd^iiKin. 
«emftfunflfn. — fh. Sb'-. «cm »rüfetn. — 1909. !(lc. 1. 
©fbt anfltnrbm. — *Jir. 3. l*cin Alter iiiib ton tei 3^^*- 

— fix. 10. Stiriii' 5um ßfifti. — 5ir. 17. Siefuiri. — 3!t. 
24. (Sin bobf« 3td. — '}h. 31. fiiii TfiHtrl 

Der Dcutftbc Volksbete, (^rag.) l^o<.), siJr. l %. 
« ttte («KötfAanl, 9?atierali«mu«. — «Rr. 3. iViU.if: 
$ii. «erto. Die nattcuaic i'ait Ut DcniMcn in eo^mcn. 

prc^nfltcr Seitung. 1909. «t. 7. «. ^€«»cl. 
man iriftitut ifi. (£»ura) 

Rrithenbcrger Zeitung. 190S. «. «. Bf "t "(flfb* tn 
i n.:. 1^1. -Jir. 279. Deutfiblanb anf brm 9m )IM fnl«* 
iri;.ua.;iiiiu?. — 91t. 285. 3)a* Deiitld)tnin n«lfc bie InmlliML 

— «3ir. 288. Tit gritdn« bf» «Djiniflfrium» Pfd. — 9lr. 
291. ?lnnfn<'n«©ctla9t. — fix. 294. Cftmfi* unb 
3tall*n. — J!c. 298. (Sint gutf 3bfe. — 91r. 300. Suf brm 
«fid?usit. — fix. 303. D«» franff 'Uatlamfnt. — fix. 806. 
fifimfi* unf Miutjlanb. — fix. 809. Xa« iüd>nf 3if[. - 
"Jir. 311, 6ff(fr in,i*fn! — 19ii9. 9iT. 8. «UB bem t(«b«d>i. 
fcttn mtn. — ?it. fi. (V>ciiLnlid>e Xrobunflen, — fix. 9. 
»Mt ^f^ isatfiui'atrirtrn - *J.'t. 1?. äöo ift bi« 5(on?tntra. 
tion? — 15. 7\nfb<ir. ^ ?;r. -'87. gftbinanb (»rnntr 
(IwBtfnou), «ttf biftotilcbtn .t-öljfn. — 9ft. 291. j^ran? 
Qit^ct, äur Srbauuna tinft (»fmälbtgalfrif in »fiditn. 
tn(^. — «ilül. 91 0 u b a t, 3ut «vaflf b« Jhtnftfioff rif . — 
3Pbann IS 1 1 e t (;&aiba). Da „Wfto" ! — grasn t ii m. 
bo(b (Draf)cttit}), Äinbtr unb ®fibno4t, - fix. 295. g. 
«tuntt. aiedit muß «td»t Mtibtn! — Wt. 299. 9b. 
eucf (flnitabab).- Sie man (»tnnai mitb. - f^t. 300 
iMfffbe. <liiZf1l«nKRt. - S»t. 3ni. Saniiicit, ^0^31,^. 
«hVicc^lMiligc^«« Sei^tAtttif^t. - «t. »02 Jefff 
tarn»«!». fl»cc Me U$tSf^k %mt. - fit 808. 3. 
jtlaig, 9tnc fB^nbonnio im «cict^c bet dfimucHtiL — 
«T. 806. 3af . SR 0 b f a (0ablon|), Die f «ge hn •iMiite- 
flrif bf« OaMon}tt ©eurfes. — 9et. 807. So^mt Vetet. 
«ine (S^irifhia^t. — a«. (gtanj SW c i 6 >). «W«s«tb. 

.IratM* ««Ml", rm. >4i«««> üMMi. 



— 92r. 309. @u|)ae r ( u 1 1 c t. Die «agc btt OiMiaktt« 
ftrie b(« (Sablonjer 8e<irtf<. — 1009. Itt. l. Ib. €t«sti 
Ikafcff»? e^nbcM eiloffifma^t — Vit. «. SR. 
8tt»i|f), Vm Scb^cnbagK 0|Knih>itf9(«ii bc« 3ailce« 
1620. ^ Hb M. Mef ItKcnmalb. übet bie bosnif^e 
gcagc. — Itt. U, Vflltr, D(Utf4fTfi<reit(id>e 
XsCuRboIitif. 

fUMMiibcracr OtatTtbe ^ellMzeltung. 1908. fix. 
832. ;t>cinti<b ^5 tabf, iv-Iuifcfcc Jötiraebtuna am 2. Xfifmbtr 

1908. — «t. 336. imt). eHbt («ti^fiibtriVi, i'aunuie 
33i'[ta4iuii(ifn iibfr bic '.Uaiiien bcr ©trop^ner iJctdidtberg«. 

— -Jir, .143. f^iifiac 3U»lft, jBincufc^aftlit^e «ffeUKbaft 
rbtr Siilliiurron V — fix. ik64. ««II (fttniO^Mbcitf), 

OtutfAe» KrcisbUtt. (ä{<itb(iib(r|).| 1908, X^eobot 
•?>uttfr, fix. 23. (Ätun&gttaiUea für bie i«ittf!ft<ntb«bf»e» 
j^iiiij^. — 25. (Sin i}|lerni(bi{(ber Ä(biO«'Sff,ciiftiit. — 
»Jir. :;6. Sdbrtadjttn. — OrbU^tc: ftt. 21. ;&fimfe&t. — 
Jic. 2ti. Inn (9;afes S^ffpißn — ein Ofi^M|nmnif<^ Um 

i;(Uifd)fn (t9Ut»). 

Nordböhmififee ecbtrgszettuns. 92cb<nbtatt bct 
Mumbutflff äfunofl. 1908. fix. 105. '?tune ^(bilöf, 
3« 3abre«rofnbe. (®eb.) — 1909. fix. 1. Dtrfdbt, (km 
ufuf« 3abt. ((Sfb.) — <Wr. 2. gannp 3eff( ( S<bludf nau), 
Dtt Deutfd^en Orug an ba« 3abt 1909. (<$(b.) — fix. 6. 
9lnpolf g i t b l e t (9titbtifttibi9), ffiiuterlicb nib duaeiib« 
Jtit (®fb,) 

aaucr Haxnstr» l^os. 91t. 91. MAc. ftA l« 
tnt0tt Vngnll tt«af f (dtb.) — 9h. 100. Imu aSiiTf^ 
(■B(^bict), Dal Cielillc. fflic ein ftiiibUin mugt bu nerbtn. 
(«»(bii^te.) — faton Vee Dcmbiijti ((Siog'Ctfcbfbau), 
iRein ^ximaMott (Oeb.) — fix. 101. 9n\ aJ2ül(ct, 
^»epftnbeiitbte. — 19t)9. fix. 1. 3efef gif*« t, llngm^tt 
ästsnfff i^egfi; bit bfimifd?f ^opfenptobtttticn. 

8««zcr JSacbridbttn. 1908, «Hr. Jjaii; «ütet 

(9ün)Cl, Die Cebtf bet l;cun.5e:i C^opfcir-TiiPit. 

8««zer Zeitung. 19(iö, (S^fbidjtt con ^Hinc. (9ip| (geb. 
m 5aa\), fix. 96. Die blaue «lume. — fix. »6. «n bi« 
btutfd;en Stubenten ISrag«. — fix. 99. Die bentf^c Alma 
mater Pragensis. — fix. 101. Die fampe. — 1909. fix. 1. 
3um 9leufn ^atjrt 1909 — fl:. 3. «n bie „Saajet 3ei. 
tung*. - iir. -1 la« Sttsbeben «on 3an((e<jRef{ina. — 
fix. 5. Die XBabrb'it. — fix. 7. (Sin @tianbbi(b. — fix. 
100. an Dt. 3. Stein, ISia ®«i(na*t«ab«nb iti QMnicK 
im 3«^ 1878. — 9tt. 10t. Statte Daiiatr, Sci^* 
«•4ttn im Bitmnmilbc. ~ 1909. Sic S. <Bittm nab •** 
bcäoAe it bcc •aa|*t •t|eab, — 9el(etrilif4e 
Beilage •tMAlC «MI SRolit fiabt (Zeptitj), ffc 86w 
ajergcben«. — 1909. fix. I. 2Wein Jfifn, c« fnert. — fix. 2. 
3Bintetna<bi. — fix. 8. gtöblina im Sinter. — fix. 4. Sm 
jtamin. 

C»d}»u-pUnfr JH«d)nditen. 'Scikgr jur „Cjjaet 3"' 
tung". 1908. «r. 148. «b. 11« e 1 f («gel), Der <>4U«let- 
franU. — fit. 151. Detfetbe, gtttbe auf (5rben. Seibnac^t. 

Oer Cücftböhmlfd»« Orcnzbote. (lacfcaii.) l'J08, 9h. 
3-', amca Sollid (SettenO, Der Cbetpiajert. :7vfui(l.) — 

1909. 9ir. 1. g. «Perfo, »Nationale SB«*r tu iaefiböbmea. 
frcf. 3cfef 8ilbl, Die Delonalftrd)« jn «Rariae i^im' 

iiKlubrt in Za<bau. 

Ccplttzcr Zettung. 1900, ^{t. 2. (S. $ttctl (Slla* 
nnibabi, 91i(bt na(bgeben! — ÜJr. 4. i'ubnig iSiabct, 
Da« füge aNäbel. — fix. ft. daf. tlbccdftt 
SBinterfpcrt. 

CtpUtz-dMiMMcr ansrigtr. 1908, 92r. 148. OiM^ 
9«{Bcidi (>ttf4i. Dm UtSi^ »stn .((aeif^ra' 9ttfl> — 
fh. 149, im. ««ba fBifbicrg (geb. in frag). Der feit« 
famc 9fll htt Slabamc Sntofj. — 9t. 161. grau} OlSd* 
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II et ftWlMlb), Ha Stueniftt. — Itt. 158. V. 9«« 
(ftttn), Britura^ta in SNnini. — ihr. 155. tnton 
Uli wo, «om riftnrn 9?anbl. — 1909. «Ri. 10. 3etaitn 
91 1 1 4 ( 1 1, ^nr flufffi^rung bcr I. dt^mp^cnit con Xnton 
QnnlnfT. 

Cctftbcn-BedmbaAcr Zrituna. 1906, 9}r. 100. 
SKaA, »ffftl»f). 'HiiinAelolfin iWcr.i — 1909. «Kr. .H. 
ab. e t a i f (i)?anfnbab), T\t mitnn. — 9Jt. 5. (Stuatb 
Jlitoblecb (Iftfttfnl, ©rndjt libft Mt Jinttfruiiii im Jabre 

1908. — 9ir. G. fluten 6 d> I c f f n, Xft au»bau unfcr« 
Sttttlfebnlr. 

CrautciuuMr (OedinibUtt. 1908. 9tT. 52. SUbinc 
64cet^»tttnitt (8nsttU|(ii|ctai), fte Bcl^i^M* 

mtnbtR- 

Crautcnaurr Zeitung. IMOS. 'Jir. 51. 9t. f. 
mann, fSacb auf, mtin bnitfcbe« $oltl (tfcb.) 

Hbwcbr (Satnfbcri.) 190B, fix. 104. SWfrf Dtlbcl 
(gtb. in Wrfftiboif), Uniri SBunf(b. 

Hnzcfgfr fflr das Krcfbitztat. Anlaut )ur „Ubatf^r" 
SKunfbotf. 1908. 16. Xitjtmbcr. Siibclf ^ieblcr, «aifet 
3e(ff II. in 5ti(ibi|}. 

OfttmUbOAc Tolhucftung. (SEonftoit) 1906. Str. 50. 
tt. ««citl«acr ORtritf««!«! tBriHi^t» im inbtr«ni 
tfm. — Seiklatt. ftl. 48. «nton 9>4fiK| (9wf()< 
flMt !■» IteMMfani ttegirrungt^^vbillamCr. tttj* (iit 
fiifnt. ~ ffr. 49. 3of ef e t r « in a n n (aRaiioruIm), 
Sie 97a«t fOdittn. (9tb.) - 1909. 92t. 1. 3. S a s n e c 
(?inbrnan), Unb %xittt auf Qrb«ii. (Ork) — Kr. 4. 8«o«| 
Cbr. 'S t 0 ft, e». HflitM' leb. (©eb.) 

fScu« Cn»iperttr Zeitung. 1908, 9?T. HS. fto X^>eM. 
mtr (lilboA(n). ^um 6iiiätnri0rn Aaif(t'3ubiläum. (Oeb.) — 

1909. Vx. 5, 6. 3«L |ttt«»actt (^00). 9itac 3illc — 
Wtue ©abnm ! 

erigebirg'. llnffr^altunfl«'©fifa!.if iiir „9?fUfii 
Seipcitn ^eiiuitfl". 1909. 8. fB. S a 1 1 1 sen., „Senu 
•m « «M tnt*. (SRnriNotL) 

b) mit BeHrflgio m md über DcufldMiiuiL 

CUcraHfdM 8«(lMe zur Hugsburger poftzcftung. 
1908, 9tc. 88. tun. Ilaeflit r^rat;), jtirdxngrftbicbtliibr 
VbiMiibliingeii nnb Uutrducbunflen. 

8a*Ur |^ad>rfd»tcn. 190S, 9Jr. :m, .336, 8B7. ,s. jc>. 
S., Sevtba ». ■Suttn(r>'< IVi:!;!.-:!;:!. 

Bcrifner Cokalanzeigrr Cttcrarifdic ClmfAau. 190P. 
9lr. 647. ^aita öuitnfr in(l<. in i-iaii), Xit Cbrcnif 
b«t i£taht ;?i>fcfil'urg. — "Jir. bSfi. iSamtU ^ c f f m a n n 
(gtb. i« .«Jclinl, Jmpicfiientn avt Xtiilftb Cft l>>?nn. 
«eOfiiifr, c^iiiiipffifbn.; — 1909. <Rr. 42. l';.uiiiiiliiirt 
(Sljar ii^tb. in i'ra.^!, I>af SJticrA'mfntc. 

Berliner Cageblatt. 1908. 'Jir. 62f). ^Ijri. etcßinAd 
(fltb. in *rafl), 3effp|> fottff« neuer 9{oman. — 9h. 647. 
3RaTaar(tr r. € u 1 1 n c r (geb. in ^Mg). 2>it AnUMtle. 

ISationat Zeitung. (flnfil.) 1900, «t. U. IR. O., 
Xie C i li f--2Iii#ftrQuiiq. 

Cigticbe Rundrdiau. : Berlin. i 190s. Itntnrbaltimgl« 
beila.if >.'t. -."H. 'J'i5, 2tt7, :-uo, .301, .TO«. Üb. Bimmer« 
mann, *tiu::ilr.iiicn für 'l^rai(. 

TeniTdx Zcitiint. («cdin.) 1908. 9tt. 578. X. t.. 
tat StanbRifet in 9t« |. — 9ti. 598. •ntal» 9«i«nrcl 
(geb. in Vma^ 8t1lfitanig bc« OcftbrnMlIollalciim. — fir. 
WS. SIfr. SIntc tack, in ^nfi), 6vb<fnMniil »cnrr Ke« 
«MHt. — Vi«; «Oft. ^PofcUc. Qlia« 64«ibe all Sr^e^rr. — 
1900. 9bt. 29. 9«b« SSifbBtri) (qeb. in ¥iag). <S. 9. ^oe. 
— 9?r. 43. Snb. g ü r f» ffieb. in %haa). ®fr @lieffinn. 

Sonntagsblatt des „Bund". (Oein.) 1908, fhc 47. 
fB. A e f d), ?cfrt a n g 1 (geb. in S)CHtf4>8citcf4««). Dtt 
le^te 8aum. (Oefpr.) 



0«r nausfmind. Ztg(t6e nntet(altnng««9ct' 

läge }UT „Cf)beurf(ben ttnnbfd^au". (eromberfl.) 1908. Vi. 
296—298. Vrasri Chlebnilfe. 8on einem eromberger. 

frankfurter Zeitung. 1908, 9h:. 341. ta tf(b (frag), 
ftafler «über. (geniU ) — .'J: 3». ^Jbilippfcbn. 
aufl. ^ournier (ferrefp. 9}{it*lifb b« „ffeffUfAaff ), ©t^c- 
tifdif etiibifR unb afivjfn II. (©tfpr ) — 19(>9. 3tT. 1 
•C'ftm. Saijnft (grb. in i^ablenO, Xa» 5?a(btmabl. (JeuilU; 

— 9fr. 3. Äatl XfAuppir (ttafl), ^Jfnjjbrsfrinbf. — llc 
7. J*iftPi ?fbrrfr (flfb. iu iJran). Xie t'aijanintgfige. 

C» Cibertf. (gcfiburfl ) 1909, Wr. 5. <*. XfCiiitin*, 
l.e journal du Kichendorff. (?ifrati!'cifciffcftt t>cn 

ii'. iofd) uiib -.'iiiA. £ uu't.) 

Cagespoft. ((*iaj.) I9üö, 9?r 841. Micb. JöiUner 
(•Ptag), :^-tu{fit(n übet un#. — 1909, 9?r. 6. -prager 
f4rfilunfl«bilber. — 9}r. 14. Ä. gu<^«, ©ettbo ». euttnct. 
SBemeiren. — 9!r. 24. 3cfef Ätaeflet (Gilten), SRtabeft* 
Itbiftcfi uub KoimaOefM^Aoff. — ppl., ^sagcc Qtnfesfidc. 

— 9h 26. Int Ottffto tftnfistff nngc||cMB Cnifecn. 
IV. ^«artberfl. 

Hamburger f rcmdcnblatt. 1909, tic 12. tb. Ct4Xt 
(Stoncnbaft), 3)ct tam>f gegen bie OiitntMt 

Rmikwitr ffn*rf*lM. INS, Dk; 88». S. Mc», 
Sie ^brt bet bemHben €tnbentm noA fv«^ Mt. MOl 
gerb. ^\e1)l (geb. in tlboaen). ^1 «m tttb». 

Zeftfd>rtft rar OnircHrdMft, Clttranir «nd RutiTt. 
Beilage bcr .^mbnriiiT Ra^<btcn*. 1906. 91t. bu, 
^Cibinanb %Mcbl, f^ran^ ti«it. 

Beilage der ^fflncitciicr IHcueften )Sta(brtd»ten 1909. 
9Jr. 12. flflfr, -liii'AclCjiiiAe Übfrfid)!. (g. 3eM (f'^iTefp. 
ajhffliieb bft „»'^tffin'rfjju"!, ?.bibu4 bet ^(fijdiclegie. — 
.^iKic iPrtcimaiin li^^i i} Uittrrfud)nngcn Inn Vtoblcai bcr 
ÖcibfiT, bfj innfrfn ü^al'riifbmitnfl ) 

^lanrterttdxr Hnzcigcr. wm. qSödiftfdjan 9Jt. 20. »J.. 
t'hiif« tcn ^iditnbctff. (Ä e f cfa • ^ a iier, (Sid)enbcifi« Xa^f- 
büdjft.) 

pfilzer Zeitung i^i^mr.» 1906. H. Xt?embfr. Stifib 
nadit#biid><i'rtMi! XIV. Äof (b«i&a«(i. enfcfntoi"» 

fBerfe. 11. «anb. la^fbiidicr. — 3ofef ©angl (geb. tn 
Xeutfd>><*eii(fd)au}, Der leete Qanm. 

f Mmd«nl»Utt. (Sita ) 1906. SN^ 8«tl« (fcb. ia 
Hc 84S. Sßt Sn(la«tli4|nig bH tMfnMtoriM. 
iDtKfinitfwtnt. — llt. S4T. MifMiinlBiic. — Hb 8M. 
Bum etbinbtig'^faiMt im ttittiÄffifa Cm(. Ctabiea mr 
9eidiid)te bet «lieftiamlit. n. tri(fi«3a|hnnicnte. — 92;. 
;!57. Xb«>b»t CtreWfrt Weber. — 1900. Itc. 3. t'cfepei. 

— 91t. 7. »otftift-JteUfr. — 9Jr. 12. Qin ffekbnittJA bf 
Umberto (»iotbano. — lUr. 14. «nbic Cbaiiet; — 2iß. 
Unfer Cpemlebm. — 9}t. 34. %aif llcnbÄlfsH>QaKl^fa«. 

— 9h. 44. Cibelbftcia mia. 

FSeue freie Prefft. (Sien.) 1908, 9ir. lf.916. (Jbenr. 
aulflabe.) C 1 1 IV e I ii, önianuel Mittet t. t o e ! c e e. 
feinem 94*. 9(burt«ta.^ ('^rotloTSfQ if) ein j^rb. ^la^et). 

— 92t. 1B9I8. a. ». SB., <? t i f 1 1 r tileraiur. — 9?r. 16925. 3e>l. 
e p p e r («et. in «clin), 9}euert »r(faite-?itfrafnr. — 

9h. 15928. ^ri(bri<i >3d)üt} (geb. in i<rag.) — 92r. 16980. 
Q^nfla» t£ d) r e i n c T, Die ^ßerftSnbiflnnfl in Sebnca. — 
tb. 8 ad) mann, ffieibno^tcn anb Statf^bebmca. — 
C^cifHane ZMa«C!«lai, Sie ^entob« — gf ft wrtl a n« 

Sea: Otlelot Scbec Kciatdr, fMibatgectaai unb ff» 
«Mdaot — I. Seacntci; VÜlii^tl brr •cf4K*f«- 
niffenfi^fl. — IM. «ccfaa^ ta Ztptilf), «rimte 
lanflcn «t Z^eebnr INInt^i. ffr. 18104. 8. U b t i s 
(tettefp. 9?itglieb ber „9c(elifi«ft*), Sie «ngebltAe 9etSs- 
bening ber 31?eerengr Pen We|Tino. — f^rnfo ip. 6 I r a n r 
(aeb in iJtag), 3"^"« ». fiebig. — 1909. 9Jt. 1593T 
ecfprc^ungcn: O. ^^ebtr, etbifei, Seltgc{<bi^t( bcr 92eB 
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\ät. — 9b. eiad^ (0iü;), Sngtl. Stitiii^teti iinb Xid). 
tURg. — 9tt. 16912. ^eftfetnbd. Sic Sorfi^tai;; iuc 
(M(^Äfteotbnun9«irfciin. — 92r. 15944. 9uibc übler 
(torr. SRitgl. b« „(StkUidnU"), Qtn eeittag jt» {Mi^bK* 
Literatur. — ©frt^o s.eut tat» (geb. in ftog), ©fltan. — 
at. Tl., %xi^ Tiantkntx (geb. in ^tHft), Die €»ia4t. 
{««f*«.) — Vt. 16846. griebri« Z e « n c r (gek. in DcMSllk £ic 
tc^tli^it Ctnlttc bei 2flniti(6if(b«itn9«ciM«i Z>a«SMiüwfB< 



taMlM«» iMCiflt«! bot Zilllei. - 1ti,ltm. S. OMin-Cin 
Mtea nab — ffc 16068. Sofef SRafi», (bi^wlc nb 



«olfttwlilff. — «K. 1B96B. O. Oeber, 6ibil Mb rctne 

Öffiiiere. — IKr. 18066. Xngelo 91 en mann {ftafO, ettU^ 
in bcn SaanevSeifeR. — C. JBebtt, «. ^onrnter, 
{»illmrifAe etubifu unb 6fi?ifn. — 9?r. 16969. anteit 
Uergclt, 15ie gpratbfiiflfftOferlagfn. — 9ir. 15970. UI. 
^unft (?e^tInfri^>), Xtx Spro(bftifl(ff(jtnt»utf ttt ^KmIc- 
lung. — 9?r. 15972. .$>einTi(b ^rabe, Siniqe iiKifnn.vii 
in b«n 8pf Jd;f nccrla>uii. — 5*«iprf(tiiinaf n : ^od. <^et' 
bftf — iKcffntaitm, (^riinbtiö iurt^ffcbicbtt btr tfutfdifn 
?i<Slnng. — C. 31-(btt, 3uft, i'clitif btt £tratrfli«. 

Ortd«utrd>c Rundtdiau. mUn.) 1908. 9h. I.'K)- 189. 
^l. ^irf4 (Xe|>li|}). Da« fitbtnte 3attam(nt. 9(f<tidite 
(inet gflc^irbtnen ^ran. — 9ii. 194. SRaib (£ttftb«i}. 
Sine aufItärunA«ferobIicbe SRaSRo^Bie be* 3nfH}wMtftt. 

— ftb 196. •nfka« 64Tcinrt, Xte 2>cntfilni mb bic 
3« | a l bP i c t wf. — 9. VetI» (ttlM^), Sic ««tiMtofe jage 
bcK 3>Mtfib«i tai 91^01. (3n ^ort'.) — SeibnatitS' 
«riUgr: OttPttr ftrrnliccf, Siel fdnb* «Icf fix' (»eb.) 

— %. SRaib. Sufgebanftn. — iRof iKoralotti QUten im 
&tmtt. — 9. % 9)aaff, Q« fommt ber barte in! 
IMnK {eben. (9rb ) — St. i'}. (^amaloneli, rnitf(bc 
3ptB*e. — 1909. g. lättto, 9Jr. 1. "JJoticnalf ^-cliiit. — 
9?r. 4. Sin 9lcricbrei ber ©ruberlabfnörtic au» bfm ■©raiui- 
fpblfnieritr. — 9?r. 7. Dit bcbmif^e ?anbt«fanität«fl(f((f 
rerlagf. — 9Jr. '0. Jitufd) unb l'irfi. — 9Jr. 19 3fl ein 
i^ttjommfnflfbtn mit ttii ki()riflIid)foiia(fn mSglicbV "itr. 
15. (EruP greimut i£-»an9 Scmmtr». «fb. in Wiltuaii), 
ernft t. JBilbfntiuA (i*fb.) — Jir. 25. ;\efff «a*mann 
(HrmctaiO, Luna meodax. 

Örtcmidttrd» VoUuztttmig. (Sien.) 1906. 3»i(f 
-.i^tnbel (geb. in »ofenonfl, Wt. 12. 9i(n «nb fni. — 
91t. 98. OuRbe«genoff(n. 

aUmcr Bbcndpoft. IMG, Str. 9. Sm., «titwr 
81cif<b<T (geb. in irnnttan), Sic {Mnbfibtift bre Qnbcr« 
«iMClbcit (e«l»(.) - 9lr.Bl. SR. Wttvth, «. «. Jtralit 
(io^ {« VftmceaMn)- Xnctetian. OMpc.) 

rifiNa mtnm CHMntt. IWS. Hr. 951. HA 



Zf4*1>1>H (9ns)» Set mtlM^ift^e Wiaipnar. — 9Ir. 
866u 9e»b«lb 9m tolewtot r^fraumbrrfl). iiflidtcn na<b 
bet «nnrytcn. — 1909. "Jh. 3. S « <.y'tn}tt>) (au» milf 
lie), »afili«r. (Tffiiill. 9!ad) (infc ?Bi«nft «oa*.) — 
^Wr. 12. i^riebri* ;s;'>tl Hon. iKU^l. ttt „©tffUftbafl"), 
SBa« bfifit ©illun»}.' — 3ir. U. Ufjlifl (ferr. iDeiti(l. 
tn ,.»ff«af*aft"), Üa» Qrbbfbfn in «übitaltni. 

Dm TattrUnd. (fiiicn.) l'Hib. 'Jh. 589. Qdbaibt, 
a<aul fttllet, (Sin l'eben^bilt'. — ioU^ dangl (91*. in 
XMit{(b-^'?'(n(f<i)ati), Dri l(^t( ümm. (lOef^ibang.) 

Orutldtes TellisbU«. (fBien.) 19061 fh. 71. J^cnn. 

DU Zeit (Sien), 1906, -Jh. 2236. eeit^ e. euttner 
(geb. in Diag), 2Bc bleiben bie giiebenefreunbe V — Sie 
@»snlag«'3eit: Smfl $eigl (9uf(ba), 3uitg grieber unb 
leine Siebe. — ÜSeiprediungcn : Sta; Srob (^rag), @ttin, 
Mcfieeibfel mit äMaria «. ffiUUmci: — CnnUI 



^itcfa, 3fo(b< f&eigbdnb. — 3Ka; gleifcbd (cirb. in 
mctaii), Oefoi «anm ('$rag), Uferbafein. — Jlv- 2248L 
9u|la» ®(bT(iner, Die beutf^c GlubentenbnsegUBg. — 
Seebelb Xolomtat (i3ftaumbcig)^ Sstemationale @un||>tMic. 

— tUg. SoKer. iie gotbernngm ber XeutfrfjbBIjmen. — 
fkftm^nngni: C ^cffmann. George, Xtc ficlcute 9!ing. 

— 9lt( CUac 9{acmu{fen. 3){affta. — 2>ie 2kt(»na4M* 
3cit: ^K$« 6alH<, Qin Sieb br« Son 3ttan. (0«b.) — 
1909. nr. 99Mk fBU( 9x9^ •anonwi, JtsmSbic eines 
$ratt. (Qe^.) — Ihr. S960k OMta Qcict («rft(p, S>M 
WifoTgiment«. (Rrull.) — W« tcbcccr (Sintrrbrrg), 3n* 
genbgeticbtc. — Kc 9969. tlm fcb. (ititc aReife(>9(fi 
(geb. in $nig), Die 6HBime. (0«hNt;) — fUt. 2968. Camill 
£)cffmann, ISrnfl e. ZBUbeRbrnib- — 9It. 9369. %. 
aWeitnfr, Sjifiot ^leiftber, Die .^anbfcbrift bf« Drubecl 
(Snatlbfrt — Xif ecnntage-Beit : Äail ffliU<tt, Xit Wa» 
titrfraft. |,XU.) — 9?r. 227C. C. ffiebf t. IHcim, '}UvcUm 
III, JUf 'iHiIbclmsl?cb^. — 9ir. 2263. Sr'"'! '^r^* X f » m. 
Xit 3ifd)iiertigung brt annfyion. — C £} f b e i, 3.>(H)e, 
Unfftt Inippfn m ©cJnitn unb brr Jj'crifgenjina 1878. 
(«ffpr.) — t'ir. 2285. i'i'artf c SJfidifn«« (SRnk 
6a(}manH, l^iag), Spatfamttii unb d}<ob(. 




ZcitlMItli. 




« äff «tan. f. gatUK, SatcettinM. — Kniinb CU«r, 
<S«tcli, S>M brittt Von. — 9tr. 8948. C i^tffK«*n« 



a) 3a Böhmen eridieüNiide. 

medizin. 

pragtr MedizinÜdx modktnidtriU. XXXIV, 1—5- 
(1). C. i'iffl, «iitritietcrlfjung. — (Sbm. ^ete, 311c 
((tiiAtf bfr «nttitptif. — >>. Ii «riet, Xte <iaupifimp(cme 
btr p'p4ctiid)tii kSvfnnfiut.ifn Der iiftf (^ortf.). — (8). 
i"<i.M'. i^cpptx, ^ux tmiticbauli(btn Crgonifation btr btutf^en 
viritt t'rag*. — pj. "jjfrfo ('Kürfcbanl, ^in Jiciti^tct 6et 
■flriibnljbfnJirue a«? Bfoi 6raunfcblcnttct(r. — ( 1). <3'rtb. 
abler it'^eiHon-,), "|.'fi>*if<b< Öpilfpiie in flraf« unb iiciltfAt« 
licbft i«eD<ittung. — (5). grj. ginf (SarUbabi, Ov.irieW- 
t<imia biUteralis mit ffcMlieituur ^upentdtomi« unb 
SboIciVOtttomie. Leitung. — li (b et 1 (()a u mit ie<i> 
trägen »on 9It{<bul, 3t. 7vicf, «fr, ffiafifib, 
Sßeig, '^anbler, (»i^Ql, Italmu«, Mnapp, 3mb«fer, 
Sabn, Saite, fBienei, Qint («Bbtoei«), Orttibnt, 
$i(tT)ite»«ti, Q. grtunb (AarbiC), {ndfd), 9. eafn«, 
%. eibleigner. — 3<itung«f(batt. Hi. I. ^uL foifl. 
C^emifcbe f bvl^ologie unb 9MboCcgic — 1, 9. O. 
ffifibcr, Kentoiegie nnb Vfbibiatric — ffc 2. 9. It*tlt, 
3nnete 9tcbi|im. -~ 9ft. 4. 9t. Sm^ofcr, {«migofcgie anlb 
St!>inofegit. — 6. ^«im (ttabnct«). Sbinrgic. 

erfimdlwfMltlMrcr. (flantbcrf.) 11, 10. «od «Itfcr 
(Qgeri, Über ^ofcttimiCfBaiftiittn im ollgemfincn nb VUl» 
Icm utt bcfcnbfin. 

66Bil<fite und Heimatskuade. 

Mittcitungcn des Tcrcincs fQr &ttd>i<htt der Oeut- 
rcbcn in BSbrncn. (<$rag.) XLVII, 2. iTIatt::. Mtinitf^, 
Die Crttnamen im füblitbtn unb tübtttflliAcn 2'cl;iMf». — 
@. ^ouimerf elbt, (Sin $a«)uiU auf SKigbräucbe am ^vfc 
ftSn'g IBcnied von SS^men nnb tn ber Jhtrie 1879. — 
9t. 11. 9coe6, Der Untergang be« 3>Ie|ltaerneftetC auf bem 
Olbin bei 3ätML — O. ««att^off, 3m «cf^iAtt bcc 
«KMiafc in «»|mc>. — fnl 6ic(f. SMh«ftifa44* 
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Oantirrfill«« MM 9a^c 16S0 itn QgntT 6tabtar4ie. — 
9t|. ^ilfe, 9fc im «cfitc bn 6tabt £ubi|} tffinb' 
ff4( Itofmbe. (ISTft). — Ib. etifcst, ttiae etrf^oamt 
»•ilnfliHfile th4t in Cni. - 3af. t>f(i(. 3>«* Vm' 
foMttflelltv ^rifiim M taltait. ~ Sef. BUa« tia X«irit(( 
«em Ortrribtinrtif. — f. C4tna4. Ctne llilmttc bct 
S^niain ünna «on SSMrn au< btin ^a^rt 1807. — ?i> 
Uratifi^f 8ei(agt mit QtilTä<im eon Hb. ^orcicta, 3. Tl. 
fltmffd», ®. Jiiritf*, ®. Paube. 

Qnrcr egcrUnd (<S<tfT.> XIII, 1. 9. Otb^aibt, tn 
^^^}^^AU btr C s f i i ■^'Unbiirt. — lauf-, riirtil'- inib 

^ofnamtn im er laut f. — >i>. Oadsmanii (Vnt» 
iiitritj) Sflftlänb't Derfbüb«. — 3. Sftitpef leaai), 
^tcf. "rpfi<i!!n -Ifnihaiirr (OTsrifl.ÄHlm) +. — 81. '3<?t>" 

XXX, 1909 9}r. 1. 
Job, ettiiirr. iU'ft ,>:aii»marffit. (ajfit 1 lof. Sbb ) — 
?r. Säten ring, Cu cnn-tn Utm ?'clf#ti*tfr ?>arTn lolti. 
b«n«lonI in bft ©iitlsc I;u l>eiI4j ?!o*t (©ttidi« in btr 
SRunbart ton ffoürt'aob.i — t-^f^r,^ i>abrrmann (Snnl, 
Jnbnfttifflätun im er»(jf l-ivoif. X. Sti^crt. i3crtf.) XI. 
64Mm«M«r(l> * «W«) - ^of- »rt*cB»baBei 

(ZiVtiiÖ, CiHlrniig Icinatl. 1t«nca. (9. ^ntr.) 

Pädagogik. 

frrit 8<bulzcitunfl. (»trcbfiib«.!.! XXXV, 14. 
^rilfÄt (9Jieb«rflrunbt, €d)«ittiibe Stbrit — f^üjfentf* 
?«ntn. — 91t. 15. ©. ettbio (Dauba), gilt« ti«iif 
3«br. — ^tan\ Siin(ib(, ISntwutf fintm ?fbt« 
tian für taa i^fafnßänbliAt 3ti<tntn. — %xi. Benitt 
(Ärwboti), Siniibung i»on Pitbrin auf ^runtlai;« btr SRottru 
— ^oal 4Syft(}a( (9»ftflbn9). Über bir neue ^erm bn 
«hi(Afcn. — 9(i«r. 3. Znf4 (8.>«abn>. Unf» SeT' 
fM«iinftnMfm. — letd«*. tr^HUf* unb Bcitttns«l6au 
nh eefpreAungen ecn ^. 9l0(«ii)>t, IL 3flt9a<f. tbvli 
trinfler. RriHAe, %. »üiif*e, %. StilBfl. CtAlvIt. 

Dinner, t». «B. «an btf. «at. ffi«If, 3i»f. @*mi*, 
Sitflf, «nt. ^)erf»ef. geller, ©alter, 3. Hema^et, 
3. ?anbe, 3»'. '^f««. 20- *ilf4«t, 5o«. 3ar(i«ef. — 
»r. 17. fi»an« ¥>abn)i<i^ (9?ieber<»rnnb), 2)tit(ibitiib. S>ltt> 
tum nnb Jebretfitwft. — a. 5 4iibeit («»(aita4)j Äin« 
neue "Srüfun^ttterPTbnuna jüi l)an(lfd!ulcu. 

Cehr- und CcrnmittcKRundrdtau. (¥eni.),IV, 12. 
anno ^liebriA (1I(b»At«>boif), (»erid)t«li>uulte «UTanbecunj; 
be«f ÜftviMatif« in tfii Ufibtidien £ianbatbeiten an ben JJott»' 
fdiiiltn ~ V, 1. Jjfpb e. S^fernetf (Sfler), »ene«*»«« 
ber 'ffi.: i :[optfrfn tt? ö.ifrUnte?. 

Der bci>ulg«rt«n. ^^ciHatt ?ik f 1 1} i - u n t S f rii m i 1 1 ( I • 
"RunbhiiJii. 1W>H, Jh. 12. vcrfiicbi (rcfila»Mrihi), 
Über «nlaiie, ISinteilu.ng unb pflege be< ediulsortcnf. (gottf. 
nnb €d)lu6.) — 1M9. 91t. 1. Sicrfcf bt, tii«f«it Mn Staam 
im f^riiblinae. 

dtift Reil! glenofltovbif^f aKonatf fdi nft 
(3oa6imStaI.) XII, 6. Ubun|j|«Matt. 9lub. jtreu ;ii> A^i^ 
(3Mdiim»tal>. «I» id> in bie »ürcieif^nle fam. — 4>ubert 
^{•Bf I flJMf»». ^ibeatnfi. ©erbftflimmuit«. (»ebidble.) 

•tcnegrapIwiiMMt eabdabcrscr. (Xeti(i(?.) IV, 1. H. 
St. mm. $*\tUt, fran). B"«tt »|tmtid^if4« ettiu« 

Theologie. 

frei» Kinbcnftimnun. (fPamlbcrf.) VI, 2 9? a4 (tct* 
(«ml «ine Utmi4r IWtil bt« aweilur". 

K«irfMwiis»l«tt. (|taiiMt>«4-) 1- 3["i<"< ^f" 

(ttianibttf), SReinc f«ii«)«ttna8«Mal(. («1 eoutni). 
9a* b« bcstf^ Suf«IitH te «itn« wf bim •^Wrtc 



ba frtRe ic«t Mon {efii not tat — 9o{. eabi^rs (8eit« 
anci«}, itcttaMI m dnlmUfttrt la bn «i^tagcMMte. 

Sotldfts« 

Ocutfcbc KrankcnkalTm>Z«{t«ns. fj^atUScib.) II, K 
AMT. Tcrcfctitiii (Äatl«bab), S3<iiif»tiaiifcnfüfTf unb ärjU» 

\ä)a\t. 

auf dem Gebiete dea f eutrl3(d>wef<ll*. 
(tUttj.) XMl, 1. .viaj* (Sfurtv, Cm flameiabfc^aft*- 
abeno in Scrbcti^uirii. — Httii). Mt^mtx, «CBebaiai in» 
(Siaenfibaften be» ^(urdve|^'ltenaiaab«alca. — 91t. 9. 3. 
^aat, i£t>loei)eTaeban(en. 

Ott numanitit. (Äeidienberfl.) XXII, 4. g. 3 a ii i \ r 
(^blanb), 3>u »crmunbfibaftlitbt Rfliindc tut^ Un Qt' 
aKi]ibei]>aifenrat in £>1leTTcid> — 9» tNtcabgCTUH btt 
f. f. ©enitf?iifndi(f« giicblanb. 

Ncuca Ccbcn. («eicbenbcrs.) III, 8. 9nfl. 9t 3«! er 
(Sd^cabna), 2>cntl«frcitntliAc Saltui^oHtil. Sirtittuftli^ 
6ina aab «eaiclaftriit. («Alafe.) — 3»t ^i(«f4e (««Rk 
Baal lan*t( »W> Antraf. 

Handel und Gewerbe. 
Oer dcutfd>c nand«l»ana«tt*Utc ^$taa ) V, 1. 3»f. 
Btvn> (9i«0), ti^t aab JOigtaifMiim üt dbac^aa* 

bei«. II. 

Oer Kaufmann. (Xetlift ) XIII, IS. iiM!fatliti veller 
iTtitmfiriH), Tic ^amenboffcbe Äelt-t>ilf#i<>ratt:e „äipet«at«~. 

Oer Randwcrker. («utweif.) IV, 4. ÜRaiie ». Stci' 
i^enan 'Watie €al;mann, $Tag), Sie Piüber. 

Ocutfebc flcifdier- Zeitung. (9iei(benbeig.) IX. 1. 
V^eitx ßattec (S<iAcnb«r«l, ncuiabrCfletanlen. (<9eb » 

rrerdMfcniii*« VUuif'Zmm$. (SteiAenberg.) Tl. 1. 
t^Mfew ^^attet, Ott Scf^tfnVBcqi. — SHc ZOne. i9ttA 

Sndultrfe. 

Zcitfdiriftdca Verbandes der BcrAbau-SctHttsUiter. 
(X«tit%,) 190», «c 1. 3$ittci fabainla(8(«bR»)^ 9efcbi(bi- 
Uttel tbrr aatechblHfec OtientieningemefTunaeti. — enn. 
ÄVbtt (9cilr). ^a» KtltangtnKfen im »ergbau. Cgcrri.) 

Oer Pilsner SUfbnUMr. lU. 2. ». Itcti^l {ftti- 
äftnim). XtanlportMim. Die KciMafgabr bei 3atcnMlit« 
naitn nbeieinlommcMi Ibct bca Sifat<4a«fn4tcn»erf«te 
rem 22. Tej. 1908. 

»auberamtk. ($ettmen(.) XXTUI, 1. 3«t. 91 «a* 
bufcbet t<>ta3). Über neue 3ieae(maf4fani 

band« und Forltwirtldialt. 

Cand- und fwttwlrtfdMftll*t pttlMIUNgcn. (^taj > 
XI, I. >\. ©ojat, Üiagno^ca vn ^a^muts bcr Zirr> 
;iicbt im (^tlUu ber bcutfi^cn «(tti«n b(f teibeffolWr* 

Oer deutfthe Candwlrt. {^rofl.) XXVIII, 1. 
©oBltr. 3atre«-3iii«n*iJu v.m. -- £. «. Ärfibi* 
(edjlutfenau), 3m (?efct(t< tft £ä)<si>entt Siouarifbr?. — 
(Viift. l«ner CJioberfam 1, a»inlf lur iJferbejuAt n i . ufi*. 
be^men. — 2. %. SJaB'e». 6in emfte« ajiabnipfit. — 
gm. 3)ei5id) (Cbcrleuten«bctf), UnrentabilitSt ber mit*- 
njirlfdbafil. i^.ttiebe. — ff. Je* '5*riebl«nb), fBeibe-Sfridt. 

C«ndT)(>irtrebaftUdiC8 6cnorrenrd>«ftBbUttfür Dtutld»- 
bdbmcn. (^la^.) XU, 1. a^i. Sebcn (ftan), fBtät» ^un» 
brrt. — ^t. i. ^cicbr. StaiMCTaiaa« lexMie)« 
tnxfnunfl. 

IHordböbmifdte Candwirtld^aftlicbe ^littcilun9en 
(6<blailnian.) Xlli, 1. «ati Xittfcll (e^ludcnau), £)«• 
9S^c4t in 49^m. 



8aazcr Dopfcn- und Braucr-Z«itung. XXIII, S. 
*. Oflnjcl (Saaj). «»epftnbanbcl unb »lauinbuftm 
19(«. — 9Ir. 4. 9top. Rennet (eHAiiO}, 3>ic »»(tga. 
icrifcbe ^HafWkqii^innt «nf eiagefltnM Mtfm in 
Oiogbrilonnitn. 

ferft- und ^agd-Zcitung. (e«a}.) IX, 1. ||i4«* 
•tic* (»cUkItebtj. 3« fotfUi^n UnttRi4(«fTaa(> — Kr- 3. 

{l». »i« 17. 6fyt 1906.) 

Tierzudif. 

örtcrr.-ung. Cicrbörf«. 'eaa|.) X, 1. 9ee3&|es(£e})« 

fldn<<c für Xrtf(i;(n. 

^Sgcr-Zeitung. (Saa\.) XX, 1. Jof. SBtlbt (^(^attaii). 
>)Jtut iSrfabtungni iiter bif ■Jifttlfräb«. — 3<'r. 3 3. 15ftto 
t. 'l^trf f nfif in (ISrapi, lamaR ober (Sfably (SBafffntti^» 
ni?4f $f'r,t.i — C^^i .i'JilM, ääbigleit «nt« äMatbfrt. 

Der D(utrd>r ^m^^tr au« SSbmcn. (^ia<|.) XXII, 2. 
iÄi4, aitmann (iKfidjtiibftij), Di« bitnemoitficbafll. ©«• 
bod)tun«fl4tipnfn. Xfi. ItMJÖ. — ®. fflallif* (9{fi<btB. 
bng), ubft eitntnIranrMttit. (5t""f ) — *• P<xi (S*ön« 
brunii). X^it )ltbrittn bn SSniginnrn^ndftflation in ^^ril*« 
b<tt«€i4BnbTnnn. (gedf.) — gr. JtBl^leT (eiimtifs), IM 
fen fflr bit $iap«. — 3of. 6c»Bbert (tritMKtit). 

Sie «in 9M in rinrm Z«H ant hiflaOiftrttrm ^«oig ittr« 
idaltit WRbr. — f$t) Sctncx (6i^ibrit}), an« aRiBrc 
S«ifemnan)f. — 3. Ktxt (WhMvX 3>ic (iAtbilbn im 
Sinite b<T 8inini)ii«t — 9. Zabtf« (Ooift^). 3nns 
Slanfmt eammrlforb. 

Oer 5rttrrtid>ifdic Ranindtmzflditcr. (jtTatnnid.) IV. 
1. %T\. ©toij (UiiffiA'i, Ta« Black and tan-flaiiitidifn. — 
©injenj, ^fiifwi^fn. — (5b. 3cb. Ccpclt (ätfiifaii), 
äuf ;u frifblicbfni 2B«lifiifit in fii:riiil.;tPtiUfr .-^eif I — SKiAaxb 
Älini)?t (ffimariibrn), fliK\ficUiun»lcttfiieii unb ibit ©ejif» 
buna m AaninAmiudt. — ^^ir. 3. Int. ^^Icgel 
(gnidau), j^\in ^a^it i^eKiiKavbcit. 

Obltbau. 

f lugblStter fOr OUU und ••rtmkaH. (ttffifl ) X, 
89. Qr^. iitta, Vffbn riani €<|ritt »eitei. — %x. 
Bzill^ (VtofAlowiQ), 9ItfaKet^iiiain>l9f((< — gr. Xu> 
TctfAcf (Iitfh), Xn SMM(4ab<n b(« bcutf^UlnUdKa 
OMtenct. 

^mteltMigtii 4cs DtiMtdMn Obrtb«it«mln«s fflr 
4m «NfmdM Saiiinni. (Cgn.) II, I. «einer (tiif«« 
frtbt, 9ll«Mlct CtlbSnmt! — 3o(. JtrabtT (agct), 
welÄrr 3^* Wr* »ir bte CbflbSnme bflanjcn. — Q. 
^rrnul O^t^Iib), SBe)>flan)unfl altrt Cbilflärifn unb Chft- 
anlaam auf naffftt (^rünbui. — ©ergau^r (Cgn), Xfr 
Grbbobrer, 9lrbftt*^aIf^^a tnr bif IWrnatf ,'5,;inur fin- 
fetttffittdi Wät? — ?llf (i3.;ft), Cbftaueft<Uiiiui m öiur. 

Mittritunacn dfB Tercins der Obft- und Garten- 
bawfreundc für /Sicmc». 1. 12. 3of. Xitlt. »grau Jtail 
a>iafMi'. i|w «(f4Mt( iM> Qtbnhiiis. 

Sdiu^perelne. 

Mitteilungen des Bundes der Oeutfdten tn Böhmen. 
tPfilaiif ?um „rmtfcbfn Seir^bcten" t'rafl. XV, 3. 3. 
SRfbt t^ntfiffft für bif Sl'cbllabtf»eMirid)n)njifti bf« i?anbf. 
mb Slaatf?. — "ih 4. fl. Urrfitfitf **unbf«l»itun(j«fi(}unfl 

a.-6.-T. Miltnlungen des a.-6.-T. Ciedertafcl der 
dMltfdwn OtudMlttn in präg XI, 1/2. e^bnbert, 
Unfrrr 3(itTin(|. — ffi'ilb. ©oflru (gtb. in 6a«}). 3""' 
lOjäbrigrn ^efianbt unfricr 3'""nA. 

Ims BiatfrteA. mtnfttL) III, 1. ^nii.^«tbf4c<t 
(9Mrt*tf), 3« ftfr 9Mf I Sa^Rftmtbe. 



Bllgemeines. 

frttt Büdungsblltter. (Xrabonit;.) XVIII. 2.$. Qu«* 
Irin, \lm ■i^pv:h\uit bf« XX. 3abil;unbat« (Citefar Ät rn • 
flod au« i'tadjatu«). — ^»anna (Sbriflcn (ältri>btau), Xa« 
»«Mnfitf fiebtenffl. (<?fb.). — %. Jantfc^ (^tifblaiib). 
Da« ifittx. Jnptnbfirafjfd)!. (gerif.) — SKarif Saljniann 
("ßnifl), J^afsuattt. 

Der famiUtntif*. (*4>tag.) VII, 1. Jtb. Ä'etf (Sjfr), 
i^iim 3jlju'»refcb'fl (@tb.J — Sliatif 'Sjl?maitn (l^raa), 
^ilttflrr unb Uicuja^^t. — Ottilie lÄ^fu (i^tagi, @onettc. 
- $rima ^>odl (^ficbowic), Stnift im ^ectgcbirgc. — 
■maf (totner (tJergrei^endcin), «nb^iiMtl. (Ccb.) — 
WoTia «amaba«9Iu«to (Vrag), XmillL (M.) — ffcib. 
9runec (Xrautenau), 9tbanr(nf)>1itter. 

naiMfrtund. (Soietlau.) \I. @fbi(btc con (Mlltt Cflercc 
(flrb. in Ztpl). SRc 1. C^iiftlinbUiitt OcbiM. — ftc. 2. 
JtKtt)<mt|tf> 



b) Pon Deutidibötimen herausflegelin. 

Aipfcovion. Srittarifl für fücnrngcWAtr. (cms** 
tßHAtn iHflnft San er ('^ng). XT. S. Slfr. 9tefen> 
lama (9rm)> SSübelm SRfiaer« „9iT(en^aiit beo Snbcf 
mal}* unb anberH. eibliegTofi^ic. 

ffcuc ReTue. .{teiaufgegebrn ccn ^ojcf 9b. 8 0 n b 9 
Out. in trag). 1909. 5Diar »rcb (>üi>is), 9Jt. 1. <Si» 
$^{IifeiTcman. — 2. Ontfrtffantf (9(f4t4tt. — 

9!t. 4, 5. ^ufft iwtbtn (ingmffcn. KVctiitt}. — 
3cfff ^Ibclf »enb», 2. Sin XidjUi unb ein 

^a*lfr. — 9it. 4. 5. »nrliner Xbfater. — ^Jt. 3. Cef. 
4<auni (ftag^ (Sin S(^id(al<brflinn. — Cam. .^^cfjmann 
(geb. in Soiiu), tixfamlfit (®eb.) — 9Jr. 4, 5. %t\. 
äfcfeinner (geb. in ^taci), 9Jeuf ?iebt*btifff. Ttx. 6. 
j^elir abler ("i^tial, 9Jidjarb gtriufjetie eicltra. 

Das titerarild>e Deulfd» • Öfterretd). Vtraufgegebtn 
ton öb. f. 3?acUreicef (^eb. in tStagl. IX. 2. SWof 
8icb (l^ia)»), Xäninieiung im Stegen. (@eb.) — ^tiD^of*. 
feit. Sbtrnit 

Ocutrdte 6erd)id>t«bUltcr. Unter Stitnirrnng imr 
a. Sa« mann unb O. ScbCt fllMg) tatMMgcbCN »m 
a. Xille. X. 8. 

ZcitfArat fflr TothnwirlfAnlt. Sezinl^litlb imA 
Vcrwnttung. {kMM^ftbni ««1 Cnl ». ISIencr (urt. 
in Cfictj unb {triebt; ik tBicfer (Im. ttilAL ber «•efel* 
fAnft"). XVII. »anb. 1908, 6. «^ft. «avitbcrg (fng). 
Xer aalbnale Ceftifflanb in Sö^mm. tM flcbratmig ttx 
XentfAen in Oftcrveltb. {9*ipt.) 

ZcitfArift fflr da« icfamtc Randctn- und Konkur»- 
red)t aNitbetaut gebet Otto grantl (^rafl.) LXUL 9b. 
(Xritle ^^elcte, Vierter ©anb) 4. tieft. ©efpreAungen : 3- 
iii.i*f, r. iifitr-Mf (forr 'rfititl. tet „©effUfdaft"), SH8« 
n:iid>c? ';<iii>att(d)t bis au| bie l^cit Sietletiant. 1. 9b. — 
C. grand, Koabfl, Sic c4ikcneifHiy|mt na# tficrt. 
«ecbtf. 

ZeitfdtHft fQr das Reaird)ulweren. :örtau<i(egcben 

ten ;*uian. i£;ubet '.leb- in 'l'tati) XXXIV, l. ß. 
Sauber, ^Staube, 'Jlnalvv.irt:-: (^rorfHif Jcj U'i^nttcJ. — 
"ik. 3ngri'd> («leb. in iicftfdMy), ^- aJtüUei, (*i'tiUpat5fr« 
gtnbicn \ux beutfdien fiteratur. 

Hrdtiv fflr Dermatologie und Syphilis. Arrr.in«' 
gegeben rcn %. 3. •JJitf (^taa). XrlV, 1. li. fircibiA 
Ci^tag), Übet Äranulcnie. — ?ubn>. SBJaelfd) l'^iag), Stto» 
maoci, Xic Hg'Jhtr mittele bei tOIcrtalaicrmaete. $«n>lt, 
Xie Sebanbliiiui tti 3i<bbili< mit (Snefclinjettienen. SRa^cr, 
Übn fAmtr^loK iiu;amu»(uläre llg-^njehionen (Weferaie). 

Hrrfriv für OynUioleflle. SlitbtranMcbcc (bn, tf^rcn» 
b^tfec (geb. in IBitttagatt). LXXXTU, 2..«. «4ct» 



(frag). £liiuitibc unb anat«intf4t Sritraftc i\ix tptxaXittn 
fßthmHmn M UinrutraninonK. (e<blu6). — 0. gcKitcc 
(gtt. in Srönjfnibafc), Öfc<r tio TStiÄftit tf? Cirarinin* in 

OcutfAcs Hrthtr fQr hlinUtfoc Mcdizbl. Stit» 
b(Tan«fle6(t 9f. t :^affrt) (trag), % Ärauf (geb. in 
fBci^ra) unb 9. ^fibram (t^rafl), XCV, 3/4. Otto Hc«« 
icset (ijeb. in fiarlebob), Über b(n 9bbau Ht SoriM« 
jfovra im gcfunbrn itnb franfen Cigonifmu«. 

Btttrift zur pathologirdtcn }3n*tomU und zur 
atlgcmcinen Patbologte. Dtit^rattSgfbtr ^an« <5|)pin> 
fl(r (gtb. in 1<ran) imt iH. Scwitißtb. in iJrog), XLIV, 8. 

AI«ii«laf*Tttt rOr KindcrbtniMnitfc. 92it|CMttMcb(t 

Ckt«« (flf». in IHlfcn). m «. 9, 8«fl» (fn«), 

än Xb«niu<t|ftiipation bri» jmflt« ^|R. — ffCttVttf, ft. 
t«ttg^ofntt (frag), fl(CT bir 9i<niiKtf4' Ztti«rfB(iiinit» 
tifli. 

Sytilkelo^fTdit Rundffbau. SUlit^rtaulgfbtr %. ftlria« 
^an« C^raq), III. I, 2. 

Z<ltfd>rtft fQr cxpcrimtntcUr Pfttholegfc und 

Ätau« (^clv in SL'fibfr) V, 3. Ccjiii. !Di .i n i e r (iuatjj, 
Ubft ^ollubtbümic iKbfi ©fitw.KU suv f(tni\i'fn Clutuntfr» 
(iKbung. C^hv.i laf. V un^ 2 fluretu im ttjt.) — $ian* 

(Sinttirfiiti,; tfn ^iruioimiutln «uf ilbfrlfbcnbf Äorcnargf' 
fSfie. 

Orr TmlQtQntr. >>jnptTft'aftfHr Silt». l'Hff'ft ((jeb. 
in Siimbur^ I, XXVII, 1 

Die Cfr», AKauffleficben uon %at. Xu^ 9Iaa{f (j<b. 
in SMtcMMbrtitli^X «. ««NfK*. 

c) mit Beiträgen pon und Aber DeutldtbOhmen. 
Tbeofoglt. 

Studien und ^lincilun9cn au* dem BtncdÜitincr- 
»■d ZifttKiciircr.Ordcii, XUX, a. P. ft. ^»(. 
tKNi (ft««), Dtc 3>iib«t in friscn Miibfn. 

ZcttrdMriftWr h«ti>otiid>c ctHotogit. xxxm. 1. 

Htl%, ttinm UttiMOtflabrn )ui SiiAtnacf^^tc Sa^ncM 
(e. @t(in!|f(C|, fhkfc bd yrngn <btbtf4*f* Vntm Cnü 

«en 3Rfli)tt(). 

ClMOlogirdtc Quartaird>i>ift. JH, 1 XMenltv, ;v 
Stfinmfttr (i'raa), ®efAi*tlicbtf it tn ^^il^llb«iä^>lung. 
CI>cotof{fd>c Rcvut. VIII, 1. •■:[(<(. 1^. £(^i«bl(c 

(flfb. in SKotbMfy T'f fciiale 7xta,;e ber «^fgfmcart. 

Bibiifdic Zcitrd>rirt. VII, 1, g. 6ttiRtte«c< (9n0)p 

I*a? hfilijf rabol t-f» -JUtrii 'Punbf* 

Kcrrrrp^ndrnzbtatt für den hatl>olifditn Kleni* 
Öiurrctcb». 19. <i^nmnb l'anjct (Iftliben). 

Philologie. 

ncvmc*. 3(itf(i)Tift für llafiifciK <ßiii(clo0ic. 
XLIV, 1. Sb. Sili>f(m (geb. in SicbMib), S« bat 3ii« 

f^tifttn be< 0unbr« btr fRaaneten. 

'Jahrbuch für rlltcrtumstiundc. II. 9b., .Cvft 2. S. 

liatl 15ati(b (.ub. iii JloiiMCit) I, >J!mm Uwttfndiungra i« 
unb um 7ijicna. — flnt. ii n » (-üb. tu Äaai), 3nr 
Xe90(|Ta|>i)it free iigt r rolLU»is: i luriauum bti ^eU. 
iMlrifcbe ^(if)>icle für bi( ^ormrn bft antit>r5uiiicbcit villu 
niBlir«. tat vhn'Mt ^flbnrartfatej ^(o. SKtboIino, 
tömifcte ?ii?i;friU,i. C^olcKiua, rl-miji^tt 9l«bimif, II«* 

J^ittciluiiL^rTi des ktiUrUA dcutfchm ard>Xolo- 

EildbtN 7nttiMt*. RSmiTd» BJtUÜw*^ XZIU. 1. 
itt» teilet niwg), 3« «cW4«e bct «««c im tttttttwi. 



ßcrtiner pinlelogirdte CUoch(nfd>rift. XXIX, 3 
,^cb. Gnbt (t'tJ-Vi, ttarftdi. De commenti Ponatiani ad 
Terenti fabulas orifine et coropotitioae. — 92r. S. Ames. 
c fiiauf (9nt), mau etiibus jitr liipeteliM« Sit' 

Uli!. 



pfiaofopiiirdHs l*1»rb«id>. XXIL 8Mb, ^ I. 
Stnno Urbacb (13tag), Über ba< abfolott 9t«MCat Ol 
frut dianmecrfteaiing. — Stolfe«, C. Arauff (t^MgX Hoc 

itucie« ;nr «tifte>trlif<brn Sibetcrif. (SSefpr.j. 

'Jai»rbut<i für philorophir und rptliulativt Cheo- 

logic. Will, 2. i^^if.!!-! r, Holtum Üua^;. tiHflf' 
jiföbfn ÄJBflfbrf. 

Hrchiv für ettshitbtt der pbilolopbic. XY,2. 

II. ^nbt iiw), <äui cBtf^iebnet aetf(4tcr ke» ^ikeis» 

miniemui) m>. jtlitt(;i. 

Hrebiv fflr Rulturgcldtidtte. YII, I. Steinbaufcn. 
di. ». «r>if!f Mfb III (il«c>i:i'rfnb3i;t>. Tu ?9f!fc?f''<ii<tif 
ll«<b SDlrnfttcnaltfm. 

Zcitfdinft f&r öfltrrridiirche Tolkakund«. XIV., 
1/2. %x\. fBilVelm (filff'O lU'ft petluntt unb ©ebentvn^ 
ttt alten Sltinfreiije. — ^. »cbmibt. StSbttfd>ee IrAit 
iinb Slufeum tnSiii«. — ^«abetianbt, S. ?ebn («aeii, 
(Bqrrlänbec ^eimatebutb. Unftr Qgerlanb. (6cfpc.). — %i. 
Uli. i>obn, Qgerlänbtr Xänte. — 3eb. Qa^Bcaa 
()fritm(ci|), QiiSil4e unb Unfcbauuuge« im n»rb$)aaif(beti 
(SpTadigebWlt Mlmeiit. — %■ SBil^dm. Über bie ■Sixaü 
be« CUctitmen*. — 3*b. Xun« (>lab«a«), 2>« BMla» 
»»«ei tat WlwnHMtte. — ^«bcrlaabti Vnt- Ca«» 
(Vni), üitcratiir mb «elMmbe, (Defbe-)- 

ßeCßTophl.:. 

Oeutfdie Rundfebaii ffir Gcearaphtc und StatlftiiL 
XXXI. 4. 9ti(b. i?««cT («cb. i« etbStu«). 1>er SüfcMU' 

€ef. (gdblng.) 

^littcilunsen der Ii. Ii. ecograptiifdten @«rc1lt*aft 

LI, 9/10. 8. @uire (geb. in Saa^), ^emertungrn jum mtf> 
fcbaitti4«B Sllioneprcgramm für 3(lricn. 

«leb«!». XC^. 4. «liT. »«nf felb («it« Ztti^l 
1lnMtb<3)«(iinmite. 

6eldiidite. 

)VIitt<ilund<n aiw der b{rtorird>cn Citcratur. XXXVII. 
I. O. Jtenbe (^tag), 9. €<bmibt n. 9. Kicbo, Urtnnben- 
buib btr i^tabt Aruntmau in 89^men. Qbännat«. Xienntt- 
öPerTeidtifdbe '^cliiit. 

niftertfdx Zcitfdirift. Dritte Sclge. VI. «b., $>eft I. 
Ib. 9auer (geb. in ißraa). Holmes, Ancient Briteia. 

ZcUMrfft Nr BrfldwtefeM*««. OL, 190^, f. 

t. ei«l«tv. «Mber Cxlflf M« f T«| ttib bie »Mma» 

jMktviUMi CHT Mycm €ellMite OlMinfei« t. 

1. «nt. aKiretb. te^iMlin bc« ffliiU. CMbKartenbrnMen 
3entra(anbiv« in ffntmtRan filr bie neum •ef<bi(btc ttn- 

rcitfcj. — Vdt 2,'.^. C. Stt'ft ii'rai)l CmAt übft bir in 
ber fürft:. Kin^fufdxit leiblictfjff \n iha^ bcfintliAc« 2?« 
ii*ant( ..Biihciijiin- (Ibite). 4*(tit4t iibfr tif öeHänte bf» 
jiitfU. i'Ietifnucbltbfn j^aiinluniiifbio* in %^ai{ (1901) »<• 
ri«bl iihft frif ^«ftänbe tti (Sflrft dlatv'Afn Äainiltenür*ir>l 
in levhi} (19*11). — ,4ioootnD, ^C« ^raR ^ipfiioAe HjAtv 
\ü i<ra(^ (I90OI. — Sufla, l>a« grSfli* ©al^ftt^^.•35^a•.t,ll• 
bfrflfrtjt Ürdiip ui T>ttr (IfH^V — «JJosetnP, Ja» gwtü. 
liboiditbe ■.IxAni^ in stai tu bfi ftutttitbfi.v - ''>i>imA>a. 
Sj? filrftlit'; iA*üete6e.Siann»jflbf(t« .Sitöie in C 
fl'JOl). - Sufta. Cräflid) »oIonsrat(4f« Sr^ir in «ti» 
(beaau (1900). — Vta4>t, 2)4« 6»U|<Btoi^ |K flA«ee 
(1909)» — ftebctf y h p H tb JbnS O^M'Miciibeqfii^eV He* 
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«» iii9«Tlit (ItOO) — fttüt, So» ti4li> M« Kett- 

(IWI). 

Bcitrigc zur nnicrn 0trdi{<bU Oftrmid)». 1906» 

^eh 4. 9ttg. QoitrnicT, &|)emiiM ftn(g<}ieU im 
180». 

ZtittArih dtB f (rdinandcums fAr Cfrol und 
Torarlbcrg. Dnttc t^olge. LH. ^tft. fantf^CTt, 
."titna ("iJrag), 3nlim Äid«. 

Hdria. I, 2. Iit •ait« (0C». bl 6m0, S« llMif^cn 
ÜntflSflMtljidjtt. 

ZcitfAHft de» Dctitfdttn Tcrcinc« für die 0<- 
rdiidttc Mlbrtn» und SdiUncn». XII, 4. Src tiroli. 
i?(bmibt<9i4«, Ililmkciita^ bcr tcivnifli in 

Crbmfit. 

CQürttembfrgiftb» Titrttljahrtshtftc für Candtsgt- 
fd>i4>tc. 'Sttnt folgt. XVII, ino8, ^tft 1. t. X)tpin\} 
(IMNDcil), IM Miblfl 8mci« Mra. 

PMogoflHt. 

Zcttrdirift ffir den dcutfä^cn QnUrridit. XXIJI, 1. 

fil^« 9t^(bttd>Ribn>öitr[bn(ti. 

2^Urd>r{ft für die öfterreidiirdten eymnarien. LIX, 
12. 8(fpi(d!)ungen: ^ob Qnbt (iJiac;). Jlomit;», (£(t>lmaun* 
@4<inbln, fatfinifdbf Übunci«tnHtt. — ?l. »allnfr (flfb. 
ia CbrT1>tan), (E. e. Ätaii« C^iafl). Ifr bfiligt ©«crg 9ltin« 
bot« »en Xmm. — 3ob. ('trn« (i^Iict), 3)2aa§(n, Q. 9. 
^offmann« \imlUä)t SCätxU. — %. Sngiifd» (gtb. in 
ZMtfdl»!«), Sratf^c Vnf«. — 3ul. Sung (^lag), ettad, 
fllifcbaiiif4c 94(t(ii. — Cmil Oft^tDinb (fmg), Odaitr. 
S)n 9c| t«N ^txvä M €4ülei«. — 3> Sef(r<^. Ufr. 
9t%i (gel. in Süd. S»* CaMVInS 9*1}». tin Iftm. 
etaattmann tMtt Xabetf U. 

Crfirprebcn md Ccbrgingc ««• 4tr prucfn d«r 
•ytniinn«« und RMUd>ulcn. 190», (»rft 1. ?fo Keibel 
(^rag), Seifn«^ riner SrbonMnn« b« Sltmi iCtilbtbtanb«« 
Iube9 in ftBCt obfrn (V»niiioni:I'l.-,fif. 

CbriftUdit Schul- und eittrnztitung. XI. ;H. tcn 
•ffralif ,(ifb. in CU?iio:f;ib iii,. 'Jii. Itt. 'Jlt!clcj)(tif(b( 9t- 
(pvodic ttiif« i'aien niit ruinii SßtHlinb. — SMr. 23.j24. 

nAi^Wgledcn »on SSilCrnTftit. 

ülteratur. 

Das Uterarifd>e ed»o. XI,8. ^'aul ftppin (fxaci), 
fDJcmbtit, «ton, bfv fi?flt()f(iid)tf. (S?fftr.). — y.t. 9. 
diitb. TtärO (A(b. in 'i^ta.p. ^abl, ^an« 3ä(fcl« eiftt« 

Citerarirdtea ZtntralbUtt. 1909, 9Ir. I. ?1. 
tSertTam, Slnbien ;u Sbaltfjt stiftfr« ■Jictrllfiitcrtiuir. 
— 9Jr. 4. yi. 2tr«»-, (\ub. in Ci\fti, Cfiwolb, &iuntn6 
btr 9iat«rvbilefepbif. — Wr. .»i. Iitrfflbf, iKat^fnau, St. 
flfjricnrn. — S. gtfinbtt» (i<i«9). ?3ntft bt« ^tag» 
Srifciftfccf« «Uten ^ru*. — 9ir. 6. gtimmet C UtH 
(ffiag), Ornnbjiiae ttr äflbftifd-fn ^^arbmlebst. 

Dcutrd>e CitcraturzeUung. 191)9, 9!r. 1. ^iil. Vi;- 
|>eTl (iMafl). £>{il«b(ia ($(an), 9t1d)icbtt bei Xolo* 
nifation br« Salbvinule. — 6trun) (qrb. in Vgrr), 
Sabenbnrg. 9<atuTWiffenfd>aftlt(tc Sottiüge. — fRr. 2. 9tP> 
tefrnb. % 9. 9inj«t (geb. in 9leitbtnb»g), ^nbbn^ft Ut 
wudItmtÜiitM mb tc*nif4cn CbimoteBi«. — Kr. 4. 9«ScU 
«ctobr. •tcfctfr flMtncil«), Sie «lÄa 3»^ «hiH- tun 
9CIniMrt». — 9. fltaTtin. Unit •lcc«Ä dlei^tutCTii), 
S« Cprade «ni StltatM ZriHrant. — ftt. fBepfscr. 
Aubnt Simberttv (geb. in filfm)« «bnflcirifdie 
ÖanrmgtnKinft« in t^ttt »i(tf4«flL QnWidlung. — 9ti. 6. 



3. Cifenvfict (ttoai)» tmilUti^ (f»v)» 4hml|ltc ha 

Jillg«me{nc« CtttratmWutt XTIU. I. 64inb1er 
(grt. in Wr^borf). D«n|lii9tv, EMUrlifam symboloronu 

— €>iTn, ©. eteittIcK} (^rag), »riefe fec« ißrafl« Cni' 
bifAcf« ?lnton SSrn« »cn SRftaliQ. — Snt. (f. ©ABnba* 

:,V:b. in :'i;imbUri)), ©Sftdf, i>ft SRÜnctirnfT CPiralt. Ifjt 
uuc Äbbfliiblung. — 3pf. 9!furoirtb (««b. in 'JieuicblcB), 
3nPi, iki«5fü«nftn uu« trn JabrbimtftUn 'cani'cbfn Sunfl- 
Ifbtnf, — 31. ». SJlaijr, fubw. iD<ittfi« ^fctt. aHitfll. bcr 
„(^fftUfdjaff), 9Wmif*t« ^"MtrfAt. — % €lrun< (gtb. 
in Cfltt), Äctbner, ?!n# ber S^tmie bf« Unflrfifbaren. - 
9(1. 'j, ■.liKi. *}iatAlf i\unf, Sit<bfn,;ffdji(btl. *S' 

banfcliinoen nnb Utiusuidiuniifn. - - •flnl. (S. 6 rti B n b o d), 
(5. Oifrott, ;"^ttr ©Cratbc ven Ctlbjrts« Irii'iunt — ^c*. 
9ituatitb. €(feu(it(, Xer {AnäbifAe «scbnitHltat ^u» 
mriprr, Sctctc^iic^en Cberba^etn«. €<bultt. (^(Itbicbtt br> 
!toc«laufr Scmte. — Sö. »rentan», 3cf. Oangl, ttx 
le^tt Saum. 

Citcrarirdte Rundfdiau für da» iMtboUrdic Deulfdi- 
land. XXXV, 1. eauneifiCT, Safl ||»|liRff (^logt, Die 
^^iirnnft bet SRcni^tcit al« •attnns. — 2>9toff, ^ul 
Jt c 11 er (|iet. in lin«b«(f), 3)e« etHfn hn ^gas. 

DU ^fUfc Scitr^iirt fit iMltltlnli4c titentax. II. 
1. M. Scia^ncfe (neb. ia «ntadt), Uni« frogramm. 

— i, S., 9^*8 e* ZVCttterbrief. 

Kunft. 

"Jahrbuch der h h. Zcntral-KoramirTion für Gr- 
forfdiung und Erhaltung der Kunft- und hiftorifdien 
Denkmale, -iinic vvo'Af J^"- '©fv * (?ntr9 

(jcb in isiilbdbr'flliAe XfnfmSlfr in l'cU. 

Repertorium für Kaartwiffciirdtaft. XXXI, 6. $ugo 
e d) III f r b tc (9ng), 9nua, Sit Mti^abaaka bcr bnt^ca 

Oiffnitfn. 

Zeitfdtrift fflr ^fthetth und atlaemctnc Kunftwif- 
renrd>aft. IV, 1. (S. UtiQ (Urag), »«ItoMli« •nbatt 
«Hauptmann« 9Jalura(iemu« unb ba« Srova. ZtHflldra, Va* 
Iciliing m ^^Imalrrri (QeiinrJ. 

'Innendekoration. XX, gebr. Qmit UtiQ (fnf), Rn* 
ttiial. Kernt nnb Karben ia bcc So^nunMlanfl. 

Dia Ktiaf« für Hllc XXI7, S. ««Ibattlfct. 
Sttbnlt IbnlNit Citiftecc. 

Cl»t Stadl«. XLT. m Dt 9 raget fM^L — 
JlbbilbmtArn: ^. Xbiff« C9ng), S«Wl*9Mliti*' — 
Ainiig (iiraa), 2ier |)o^ 9>fl. 

RiKbts« md Soddfwflleiifdidntii. 

Zentralblatt für Red>tawirreiird)aft. III (XXVnp, 4 
.»>c ff mann, S. t. lUlmann (fltb. in iietieroiu), 8i?I(fr« 

ted't. 

3urift»rd»e Blätter. XXXVIII, .<?. (Jcctfl i'Mfcbf* 
(^tb. in ÄduO, ^um eninnirft ciuf« @(fH}<» übfi tif Off 
rtdt4))K>{i* tift nicbt im ri(^ici litten lOotbereitungtbicnße 
Hebenben SttAtepreltitonlcn. — 9}r. ft. 9. (f*^- 
<Praa), i'tef. Sr. Sulin» i^arflb« t- 

Zcitldtrift fOr das privat- und 5frentlid>e Rcd)t 
der eegcnwnrt. XXX Vi, i. ?ubro. epiegd CPrag), 
3uri9|nmbeni »nb Setialiriifcnfcbaii. 

Hffdit« fthr aircNtUAen Radit. XXIV, 2. <>uber, C. 
imi Uli man B (flcb. in fctreimf), eMfemibt. (9efbr.). 

Z«ftfdiTfft fttr die gefamtc StrafredttawfrrenfAafl. 
XXIZ. 4. tifi; 9te% (^lag), £tr BPm(i(4i{4)e 9n«bca# 
crlal Mai 19. taimt Ift«. 

Honatafdnift für Krfmtnaleri^dtologic «ad fllnt- 
rcd>t»reform. V, 10. XirSfcle, C^. tk t|xcafel« 
(9tag). ee^uaiet^it. («cfpr.). 
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Die ecnorrenrdiaft. XXXVIII, 5. Sco^ Siegt 

<SntTDurf( für ein vtixt» (»«iiefTMtfd>ajt*fltff(}. 

Spar- und Rcntrn-Zcitung. XVII, 37ä. 3. «a<b* 
tein (t>ot>rntlb(), Xit Srrbuc^nng ber SturteolilfitcinvnL 

DU neue Zeit. XXVII, 15. St. St.. ^im. ^CTl«ct 
itfü. i« TUMtailmt), Itbciterftaac. (e«h>t.) 

medizln. 

Hrchiv fflr Hugenhcflkundt. LXII, 2 3. ?l rK c u i; 
<ti,fb. in iöiliti). iB(iitdi\f ?ut Stiiiitni« hfi r.itbvppfif. — 
iol). äStiDlid) (iilbogm), Übte tif Jn'?}i'»''»"<>J«'?<»ltiiifft 
jtDif^rn ber XStii^feil ber äußeren 9sg(miatlcta ORb M 
CiliartnuiffI». 3 9bb. im lert.) 

Hrchiv für die gefamte phytiologie des Mcnfdicn 
und der Cicre. rXXVl, 6-8. 9f. »ahn ri>ra>i), «ei. 
tiSiif ',111 Jlfruitiii« bf« ClfftrefarfciegtJmm«. iUt JT) Irnnq. 
«nt iaid 1X(. — ^i. (5. :f>frinfl Cl^ra;?), Ütet ten i^eginn 
ber itaDiUarmulfelatlion iiiib feine '^r^iebunD uim StriMCII* 
«rifulatbünbfl. (SRit 1 lenfifl- unb laf. X, XI). 

Hrdiiv fflr mihrorhopirdie Hn'tomic und 6ntwMt- 
(un0«gcfcM*l#. LXXIII. 2. O. S(>>iier («toxm ia 
^rait)cn«iMk), Bnc ^Htbgie t« OvarMinf in bn e^mniR» 

Deutldies HrAi« fflr liltnird>t JVtdfxfn. XCIV, 

S/4. 3. Kiebl (l^nfl), MiniMcc Scitnn jiit tfanmi« btr 
beilcittnfltfterunsni »ra ber Vilbmigl^Ilte bcc lltfptange« 
leitt tun 9vdt»U 

JUmutalHMh flOr 41« phprOMlff* - dfüttff Am 
JMhnttbodcn tn 4tr irxHMMii praxf«. I. I. Sll^. 
'QlntCTniQ (geb. in SefefltaM), 3)ie ^ftfalifi^cn ^if> 
mctiobea in bet SrttliAtn ^oitt*. 

MenaMMrirt ffir 0cbttrt»blU« und 0pnMiele«lc. 
XXIX, 1. C. i^ellner (ecb. flmiiKiiM«»), Ober 
&(t)wani)eTfi6o{t<to;ilofen. 




Kunftwart. XXIt, 8 «itb. «atfa .^fb in Vran), 3ur 
iJcnjertif form. Cpernleben. — Uictenbfilaaf i*ctutta» 
(IJrafl), Xiif ®aife. 

Die Cyr». XXXII. 8. »eridt au? lad'au. — ?ir\. 
(•erolb (fleb. in Seica), Vluutv il?tt.). — 9;r. 9. Ttutltber 
SSn^etbunt) in «Siemen. — Sendete auf ftaaben, i<iag, 

Die ^lurih. VIII, 9. Ö. 9iiid)ner#f» (i'ra.vi, au« 
^elir aWenbel«fel?n «artbolbij« Ickten VfbenJtagf- 

jUtgcmcinc )4urik-Zeituni. XXXV. 49. XXXVI. 3. 
0«tta. tBienct äRnlUbncfc. 

Die Orstt. IX, a. Kl^^nsbtltr. Sclit 9tcnbcl«f«^ 

RMnfMw ^unii- und CbMttn«fMii|. X, 8. «Hl. 
Scbecet (geb. bi '^rag). £ie 4te^c Vot^viinl. 

IlniirfdMlmiiigni. 

■ß. AetM Sbriß ber allgemeinen Wufiraefcbicbte. 14«* 
4nf ®runb ber ncuefltn ^crfcbunjen «oUftönbig umgeotbeitfte 
Auflage eon l^iubelf i-rr diä^fa (9Ulg). (IX> 408 6.). 
«einig 19r)9. %. C. l'fiirfatt. 

4»'inri4 Äietf* (IJrafli, opus 19. Se*t ÄUtitrfiiidf. 
<![»• iungen Zages. äKimtiibn Zan}. 9t«4tOftd. 3"^t 
iBtl|Rfliuni. tBkticiv^mttfk). Oim (1909). 3*f. Cbcifc. 



Soitf etcait«t9 (geb. in Vui|k lNetl9c|Iagc *cm Oim« 
bain, tni|te|lM 4Mn, mSnt. Cteilia. ^«iRMrtcwifag. 



flidfabnifloca deuHdibOhnKdiw KompoiilÜtii uod DM*r. 
ft) {ebenbcb 

•mit 9itTg|la1IeT dtUfeii), 3>ratf4«£)flmei^ e^la««. 
ruf. tirbcctafrt SRarienbab 31. Vti. 

3ofef Cjetnt; (Sgtt), 3)' Bolnat in Qgbo. 9iebciMf( 
3Karien6ab 81. 3>e}. 

e. 9 eil («aaben), 8«tn>äit« (X. %. 92 aa ff). 
jtaabeu G. 3an. 

Klfreb ® r fl u f e ( b (ge(. in IJrag), Valse m^lancoliqac. 
Xonjftt (ftlbavb ©ieii 2». geb. 

jluti<n (»üni^cr (Oouctgab), Siolelttiebrr :8clUab<Bb 
(9ia«ii(| la 9m., fat» wb aWttrige Wtgb b ewfai 9c«g 

18. ;\an. , 

3ei)anii v j ii b c d (•['^•:tmrr!l,v\ C JBclif iibrir, c 9ctt. Sic 
(Sb' fpll Waüfit ^jctlui lein. 'i>iauftrttir .H 1 1 ro i <j 19. 3«n- 

Sainitio >>i>rn (flfb. in Sieiitfnb«:.!). i.'*'i-ifn;uci. iK.-?*. 
3 ti a I m f*. Dtx. — '^3ba»ta[if jür iMcIinc Älacier, 
i'fljvfr^f'ani^ivrfin Sildjer lÄ e i dj c II b c t a 17. 3a:i. — Xrasm, 
«oniert Satrern -.liUen 25. 3an. — X|^u«nelba. SBiMnaju. 
SBallaba. Renfert Dnbi-iiet fSien 8. %tb. — 69nipb«nc 
F mcU. '^^antafie fUr Violine. Sieber mit Crtbefler. sieact 
Icnttinflter-Ottbetler ffiien 21. geb. 

Weit 3anelf(6et (Jtatlebab), 3efti<, daicis memoria. 
SetanaltirAe JtarUbab 17. San. 

Wti C » 1} (Slbogen), Benedictot Domiaa* Dem IsncL 
9f«Rfit4c Clbegrn 10. 3an. 

OaP«» ItftKec (geb. in toIiMt), Sicite ie. 
Yl e^aq^tniMbaib bet tgf änpOt See f in 15. 9m. 

%m.\ 9l9ft*uft C8>*Sei|Nt)» 6itiw ba» SatetUnb. ^ 
bHlnn«fei(r bet flKb^cnfAiile ttipK S. Dej. — Maine«« 
<tntnt(M (8. ©oW geflfenrnt ^cberfam 2. ttp — Un» 
term SRa<banbeIbauni ?et)rer-<9..C «ertin 19. San. | 

«ntcn Hiigiiü 9( a a f f (aeb. in ©riientTebetUfd)), Ter 
bede Änß (TOait) a'L-<^.-iv etcrnbet^ b. 3an. — laf 
r An.-'ft'eturab. fi'lübbemann) <?..tv bet iJilerc. fiiftnbabn- 
btJüiTrn Biin 16. Jan. — Tfulfcber 4<oIf*ruf («euer) @.. 
u. m.-'i}. €flai 17 3an. 

Älftcb CH(l)le<<el (aifb. in ÄiiiAa), 1. Xriefür ^arft, 
SJicline unt Seile. 2Rilitärfen<ett .Vrieflern 7. geb. 

Äubdf i^eneler ('t'irfen), i>omne jum (Vt'jjbrii^fn Se- i 
'lirrungiinbitünm. u. ii«..t?. «anba« 2t; Xf,. | 

9{ttbplf Sab a t b i 1 (IWarienbabS, Sttnuniraibt. ?ieb<rta<fl 
•Äatienbab 31. Xt}. 

«balbcrt @ (baffer (i^ag), 2>a< ^NibOtKn mit ben 39 
?ieb^abern. i);..@i..ä3 €mi(bon> 6. 3«n. — bcntf^ « 
(Sintracbt. 37^><^.-9J:. Jtaaben 6. ^an. 

$)an» 6itt {<^<b. in Drag), €(4>fc. fteben ober a<bt. 9.' 
8. bec iftttt, Stitnbataicunten 8icn 0. 9l.*#.*8. 
Dur 99- 9». 

b) Serterbener. 

felntid) «ibcr ir.lt in J'^artenberg, geft. tJWX 1 

Siefinfenate G cur. lütftbniib t*rji) IS. Jan. I 

fluqiifl f abiUfo («leb. 1Ö32 in ift'Aau, gefl. 1908), 3« 
trr .vttrcbf ?t. 3cne. «urlapfUf «arlsbab 13. t^an. | 

i'iibnjia 2lan»fu (geb. 1838 in iMiba, gefl. l'J05), Xa# 
.Hifletinfrmäbdjfn \ttxt »on gri(} SJlautljntr (gtb. in J^erti«''] ' 
®.. u. Iii..«, ^tvatdinie 24. 3an. 

l'Jar t. SSeiniierl (geb. 1841 in SSergflabtl. gefl. 1888), 
ilMntertteuben. »l.« u- 9.'9. ©anban 26. Xu." 9l..^..8. 
Obran 81. De». — ^immel«tiiibft 91.>«.'I3. Ob tan 
81. Sc». n. fllt.'8. etrtf 4«it 94. 3m. 




ttlifeafdiafr. 

ffb»Tf C)ttti«> (f|r(. in ^ilftn) unb V. StKrr, 2)(fl 

j^iiitt« Smäbniiic) itiib QinStiriingdfiBruttgtn unb Sritäl^cunge» 
Ibffjpie. Qn .^.mtbii* für äi}U. 7. «bt. SBifii 1909. 
reut cff. 

JUcii« :\ebii (Sfltr), Sbtr(;laube, ©Ute unb ©raurf» im 

(259 e.)- itnnaberci 10<t9. P*iaf(r. 

•fliirtb Äa fi 1 1 li-rivi,!, rinfici iifiiftn (Siffimtnie. 
:bforif. I. UffCJrtf«. ä)iit UiiifTUii^Mind bfv <?ff<Uf(baiJ 
uti ,Vrt<iiiii;i bfiilfdjft il-ificiiiitaii, Kuiifi unb i'itfiatiir 
in 4<.'Lntifti. vallf a. r 9. Sia]; ^lu-mcuev. — Jnf^alt; 
I. «ar. Ttf C^iuiittlaniu iö<iru6if''iii». II. Äap. 

Tiic 3bffn. III Hap. lie «iii|jeboiciKn ibtfn. IV. »ap. Xit 
acrbitiifcbe Selben;. V. Hav. diiiSbiid. jln^nj) I. SnloiiK 
iliiiaulb üba ba« :2ß(fcn b<« 8aDa|tftiii«. Anhand II. 92a4* 
«irtnnflcii in l'ebre con bn mUtas ot^JeetiTS bn Sbccn 
In b(c nfuefttn ^iftlofop^ic. 

^ais« a^i ebec SitAl^fc mb <»nfHtaH*n#(rinittr(iui| 

n(|anif<l>n OtrbbkiUMni. 3.. Mrn. ttVb voiMatk Stt|iaM 
(Xmi, lOOS e tu. 2S6 9ts.). «nliii 1MB. 9. epnn%n. 

£f!ctrfi(biftb',-i< r iJütjtrö.lrtbildi. .vanbbntb t;? ;vfümtfn 
fffnilhcbfii SKtilUii, !!etau*gejfbf!t itiiict liiitwiituiui ;abl. 
Tfirtjfr »vacbniünnev üph (Smii l'(i((tiler (fltb. in 'JJraiii ii Jff. 
U l b i i (1) (~lHa.\). »irotitt, lutfeutli* iimpf Jibeit t( fliiflagc. 
26. ('SdMiii, jViffirriinfl. (4. iBanb: 2 \'\, ^Juirturcvt, oi'balt. 
55tt(ei(bnij ber 'JJiitatbcitft, «vfKinaitidjf* 3iitjJli^"fr?(tdMtt9, 
fllcbobftifcbf» 9Ja*fcbljg«ffiifjfv; 3?p<5(n 65 -lö, St\<t 1025 
bi« 1193.) ^udeiftfucr. — 3iii(lji;i.K iStfUfiniictiKige). ~ 
3n'anj]«aTb(it«- iinb i©«f(fuiii^i'aiif(alteii. - S"Jnfl*»oQ- 
fimfuiiD iinb unuiittdbairr 3it^'>"d ^cticattunciejatbrn. — 
Unbanit ('}{ad)tiäg( nnb STgön)iin>ien'i; ^Ibcofaiur. — flgiar« 
»frfaftnnfl: Äfntfnflfltttfltffljfltburiä in etit;tlnen ^änbnn. — 
Xpctbtlrn. — <lrb€it»Kd'f : ■atbfit«etrinittlmig. — Xnntn« 
»(bt im ^tMi^eriiblliAfii %$nfa|)T(n. — Raulen. — Q<r||tax: 
iBn^Kdii. - Qn^nbeitcT. — G^tnieriUt^niifleii. — Vifot« 
babncn : S^giSiifeimg Mk 6tatUb«^HCH: Si(cnb«^iitran*<)ert« 
reibt. — ginbctanHattc«. — Oa$. — •tlb: •db* unb üNfini» 
Mfca fett 1667. — •(f^BwiHcatcci^t' — MeQfcboften mit 
MAiSatlcT ^jtaag. — Cknetbf : QkfMibtimfolfBng; Oc* 
loftblitbr 'Sfiricbfanfotn; 9mrTbfrf<btc (UaifaRii «ab n* 
<|i(utunj.]i; (S^cnxtbliibe Ocnoffcnfcbdftni. — Qininbbii4> — 
t>anbtl. — .'cHinbtfstrflißrT. — ^«fiTctfen: Qt|cbi(a|l; Set* 
ferguni; btt {»fftfSbfrfcnfn unb ibt't llngebBriflfn. — 5»fit» 
mittflt^ilfb^. — .(>opifnbreteni(nwff«B. — Ävaftfabi;c:i-: — 
fflflfrbJiiift "Hb JJa^Tottt». — ffic^fnbtfiattutii) al? Uiilft» 
nf?miin»i. — Siiniffvit:i oli^ iVberbtn: iNiniftciium fiii; c-^tm- 
atbtitdi — "j;abniitfli?' iiiib (?enuütnittfl unb t?ebraiid>«' 
flc.;fn<iänbf. — ''IJflirtcn'tcrfilbfruiii? be; ^l>upatb<ainten. — 
9ieil>ptiiiuuci«u. — £tait?btfnft: I^if!'fH.'tüiuiiflcn. — iiaat«' 
Pfrtiäuf: £taat(H><rtiä>u tfr eiinfliuM (*ebi<tf. - ^tfun- 
unb 3ollftebit. — Xfcbnifiti .^rAfclnil^n, — Xopri b;r 
SRitt(«(6uI(. — i^frfjljämtti ir.ic .ir.iAnl i .-'.u- .'SüftirnSljalUv.. 
— 8«rfl*(runii: 'rtübirn- :inb 'Btütunji«»eitn; <*tf«(|<nt»ur[, 
bftrfffrnb bif ic^ialf '•i!frnd)evnii>i. — 8cn««ftai§«i|eUlt, §f 
mrinCamt«. SSien 1909. fllfrrb C^Mbn. 

(eopolb SNoll {Vtaa). Die flinifcbe Stbcutnna btr SM« 
)»^»nttf4wibuag im btint Scajltiab. dabilitttieaifdMft 
an «). «nftn 190». «. ««tti. 



ffnofb 9i(t {f lofl), IM |^M«llif<bt 9(>il'>t eine Jona 
oon etStnag bcc Stdaaccaag. 1909. di^a ftab«. 

öarttf. 

Fontes rerum austriacaran. 6|l(rr<t4if((c 
•ef4i4i«<|Bcllcii. ^raa«4(scbea »m hn bi|^if4m 
tomaiinien bti tailerlt^ca «tabiaiit bcc Siffenftbafica ii 
Qita. fimritc «btrilaae. D^famalaria ttt Aeia. LZL 
Saab. Set 8ticfiM4fc( bcf Sato« etMa» ^ccolMaM. ^ 
an«grfl(bcB ««a HvMi tSottan (gtb. ta 9»rt»a£). L %l* 
teilang: Sriffc aa« bn Saitnttit (U^l— 1446). I. Caiib: 
*J?rioatbrifff. Qoisdtgt in bft Sitjung am 23. Cftcber 1907 
(XXVIII. ,595 e.). fßitn 1909. 3n »omminicii tt\ Jllirrb 
jpölbf r. 

St. -Si. 'Beiuii<iptt (9«b. in 'iJrag), ©«tnlunbc jiic 
ben ).>ifcto,u^rkifd;ni .t)änbl(r. Qtn ^b* oab Ra^^^lagcbll^ 
(92 2.). -^txUn 190«. Union. 

5ammlun<5 gfin<'nitiiiy.iiift Scritjfl*. tfran^acflcb^tt tem 
2>tuiftbtn S.*ft(iit 5111 i-nbrtitun^ gfmeiiiniiei.'ft Seiimiufft. 
9<r. 304. Oi;innfr lÜO!». Sbalb. l' i ( Smio >%^xan\ ?ltf!am. 
munge!tl>t{ unb (Sfclcflic. — DJt. 3Gri— 3Gb. [stbfr SDiSr? 
1909. ■ilx. 2—3. 2>tutfcb< ^lAtuiig unb Sunff. 9!r. 9. grifbt 
•Äbltr. 1. (SinUitung Sern a)iaj glfifrtjei (^fb. in Scmoton)- 
2. fxcbcn an« flbltr» liUif«. 

3ui Sunbt bfi ^llanbalbinffl. Seifen unb iPtcbadjiun» 
gtn. ^(Taufgcgrbtn von CE. 'VatS<b intb. in Scwatfcb). 6e< 
taitm 1909. jtajoa. 6. ^it. Riicbt. Aaact Jlaifk aiib 
toillflCtitt (m, 94 e. aiit 28 «».). 

Utanliir fliMr BShmoi. 

Smtt OasncT ($cag), IMe Vcf^iibte b« JtlaiMtn 9Iin< 
bntonflaft iJrag «om 3abre 1882 bi* 1907. ^ui gtitr 

iljtf* 75i3ljrigfn Jubiläum« Cifrfafet. SDJit Unt.tfiiiiiiinj brr 
(9ff(Uf(baft }ut 3i>(b(rung btutf«)»» 3Biff<nf(batt, »unfl uub 
l'ittiatur in SM^m. (IW «.). Ilfag 1909. 6elbp«txias bM 

3cf<i t^cfmann (ftarUbabI, Sie ncrbivffitfbniticbc ilotf«- 
itatbt im 19. ;Xabibiinberi, unter bcfenbtrn tfciiidful^tisuB^ 
ber be« (SlbcKna )tiei'(j>. ^it 240 SttbCia. taiUNb I90B. 
3m gdbficeila^ be* i^eriaffer?. 

Ji'ftt Xiiifl, Tfv «ptaAenfanipf in J^-^bnifn iiiiii-r bifcn- 
beret "J^;iitdfi*t aiina bet S^eret eprad^cnicirten- ä.>0[tiaa, 
gehalten im r<!utirt(n HUib in '^^tttt am 16. Seimbcc 19(HL 
JBten 1909. »elbftoetlafl bt« iiftUfTer*. 

Sieiitticb anfftt (Jeitmerig), .^ut (?efctiic6te bee feitmr» 
ritfer Sui«geri(bte«. (17 €.). i'eitmerUt 1909. Jtatl 'JJicfert. 

jiadfbab al« ^eltturcrt. Xtft (nilet Zeil) ecn 
@ecr»i Scrif^mn «. Omptcba aab dna|hati»aca wnSonb- 
f4a{t«niat(i ttni •tultofcr. Sc«tag bcc CMbtgcaicinbc. 
JtarlCbob 19*>9l 

^claiatttanbc bc« {»olitifiben SBrnirlr« Q5bn.« 
tciy«. 8(«rbciM »ea 9. ^«atf<bc( üub. la Jt*ttn»iU. 
^(wa«g(scbca am Ikihmcbcinmaic. CnblbccSiA. 16. Sic« 

fctnag (19419). «. 706-762 

HKoemeines. 

griebri* 3cbl (forr. SUigl ber „<^ffeUfd:jft"). JPa? bfi|t 
©Übung? 'ScrtTog (ffiiffen für alle, Snlt 9ir. l.i. i.'c 2.;. 
Sien lii09. .^ugo ^titx ä, So. — ffiif(enf(*aft u. «eliflion. 
9(^6 einem Vortrage. (37 Ct.). giaaHa i l a. H. 1909. Ilcatc 
rttanfjiiiter Verlag. 

P. iSenjel Cerefc 3. 3^ ili^cirMfcbfin), 3Xc Jtcaa| BBf bcai 
Orabe. ü'arn«borf, o. 3- Intbrc* Cpi^ 

j^ran) l. gttitterer (Qubroei»), Z)ie 9lDt bcc iMitMca 
ta Öfimtttb. (64 6.). Sabweie 1909. SP?olbai»ia. 

3«feb<» nagcc (btc ftitgl. bn „OeleQfibaft''), «aatc 
tkiwAtaaMa aab lka»ilanaca. a., «craiclrctc Xafbfle. 
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Dlditungen. 

iBiftn ^(tifdfiti (%ti. in Storntttu), e«ucnig(f<t»i6tKt. 
jReriam« Unt«mat'eiMtot^cl 5062. 2t'mii 19i'9. W^^PP 

: «nil «ckto»? (fMteni). «te ficlcc «ri^. ZnatitpM 

Sofcf ^»flMtilB MMfllllt).8ll8CniiH|ta(llaANver(fi(r. 
^rii4>knaMK4i4MriäNMM to «in«fl«ni m bnBdt 
iNt SaWlMWfPMtl 188ft Vttt rincm Sn^ci, in brm frn 
fem 4MMit mnatte -IttigfMfe« 0ff(biAtli«< etcff ({(fammtlt 
fiftierat. AaitoMfe-lMMP^ f>rTni. Safrb. — ^affbin^» Sin^na. 
^rrliAfdt inife fAmattooOr« dnbt. (Sin gofinadbtfpiti in 
fetti afitn. Jfatt»bafc I!)' 9. ötrm. Jafcb. 

3o(ff ÄfllfT iflfK in Irtfrifiiilabt), ^^finticfc gütdjtfgoJt 
Dtppfimann. '^facbqdjftrnr ^tticiurn rirr* ^Ipl«iflni. ttinig 
19i>B. l!fr(aii (:ir i'itfratnr, flimn mit Uhifif. 

"(jaul Ätllfr (flfb, tn *lt^^^crf), .<>finirtl. JKcman au« 
6CT fttlffifcfcni iPfMen. SWümt'fii-^rr'.m 1909. SUg. ^f«ftla(\?. 
f«ffüfi1>aft. 

9ferbfrt ©ilbrlm i'.5<ifi). .«t.'iifn frbrfl?. Cftitfitf in Sfifr« 
Unbfr l'funbJit. 5(^«r 19fif)! .Rcbtt'* .v i,''''i±ilM;i. 

Äiirt f. B'lf" (Stent. ti. .Hbffan«r. A(i)- >n ^Rt^, Xet 
Zmv^nnmtl unh anbrrr«. ^nmpreirtn, mwim Wlb*#l» 




•Bit finb trfl jt^t in btr l'age, tin SBttjeidinifl bet 
ffaltnbci octi^itcntUd^ca, ta ta» !iU{atettJl nic^t frfi^cr 
lü^anbe ptUa^ nerfen tdnntc. iBti biefer (9e(cgra^nt 
richten wir neuerbingö on aUt beteiliAttu SJcrlfaer ta* 
biingenbe licjudjcn, uiiv^ iür eit ^wtrft beu „Übcrüd^t* 
dtae UMi»STa^^'<I)< '^q'c^rdbung bei C(>n i^nen vtr« 
legten Salcttber nicgli(^|i toU luul^ IScfi^eiae» |ttt Scc' 
fügung )u ficQen. 

lUurtHcrtcr Hurn^er KaUtider mit «bi-übiict) \üx 
etoM unb ^anb auf ta9 ?abr 1909. V. Sa^gan^. ftufitg. 
eng. (Shto^mann — Au? btm 9ii^: ^fl«-^a^n«B«, 
3DM nnt idtaMbab in 9iiffi<i. 

• I>tHtrd>cr evangcUfchcr TolhshaUndcr fOr Ofttr- 
rtkb. 1909. 9obenbji^. fian« SKällei («obfnbadt»), Wa4 
MbuaHnkM. (Okb). ~ ibtA. %iS^tx («nffifl). fBamm 
IM M( <lMiisr(tf4<n 6An(w k OfttRci* JK n^oltcn? — 
Stifc sn#ctt (ffofl), XHf mmii ViicfNHilMi. 

DtufStHncr ToUi*lialnid«r oiH tboftMft bct t. (. 
•(ti^MMrfr DurunbVUin fflc fefll 3«^ 19ii9. IIL 9a^. 
Dttf. 3. @(bmaab Com^. -feM fecn 9a^ft: >. X>^I(t 

länurr von txc 9ft(<cnbnrg. — 3o(. K. <3KU««rt (Offtgi)^ 

H\t Stitanft\t-St<ti(ivt in ftnttnfdri^'Siiin. 

GQtrtr Tl»hrbu*. 19<)9. Äalfnbet für taS (5vi;frlanb unb 
(einf g'ifuubf. «'bi>iifrt ton f. J^olf. »i^tv. Mobrtfdj & 
Ofcbtba«. — 3nl>flU: iSAuItot %t. ©ttiinfltr. Xi« .^antt- 
fcftnlf in I5c)tr 1791 — 18»)9. — S Stefll. Dit Üb<mjmplnnfl 
bfr @tabt Qfl<r bnxd) bif f aiiffii im .^abrf 1631 unb ibrt 
iBffmnnä butd» JSallfnilfin'fiiif £tiiptfn im Job« 163'2. — 
(Smfl $t(imni -^^atu» i t ni nif rt, ^eb. in iDiilttflau), CCfii. 

14. — Unit 9 TS b e CCc»ti«), «mUl (fMt). f ..e4c«lj . 



Drt abttflianbt m btti äKiintfn. S>ie 9««cA«ta(tr. — 3i>W 
Äcblev, flu? tu @tfd)id)t< bff tittaliAfn Crbfn« bft SIttiiv 
iKttta mit bfm rotrn Ätun^. 2)it C^finstlmanncbfn in StlP» 
flfiu. — Süi. Wülltt (5rMuen«bat) Xjj ^t^rrlanb in 
tqtnr Stabl OTuffum. — V. »iifi. rpicl ( Acanun8*«»b). 
3>aJ gjbnfii'ditrinnfn in «S^rr. I(*fb ). — ?(cub. **nbf*l 
(qcb. tn ^raiMcnebob), 64uf)a[(>runa in Sftt. (Ocb.). — ■ 
m 3 e N («get), CHiwmiidtMftw »mb WMn^dm'fSttt' 
\pul in (5>ifv. 

Kaitndtr und Katalog fflr proftfrortn und Ccbm 
«n g(wcrblid>cn Ccbranftaltcn öfurrrid». 8raxteitct 
»cn ,\oit( ic(tiaufftr u. iftinr. AofI- XIV. Ja^rg. €^«I« 
jabr 190^— 1009. <»abIon<.dttinl4in«a. 3m 6eIb|l»csUflfc 

f cticr« lUurtricrtcr KaUndor. 19001 glc eioM aafe 
fär b. XIX. 3Atea. ««Mb«» ^ft ffclcc; 

Stltmam*» ^fVtutr KemotMwr KMMdtv«*. 1909l 
V|.3afetg. 9tcMtifitai*t(iiMMAC{eb<«t»Mtit CcItaiBS« 
fkTfoa. 1. MtaNmiii tosatM. 1909. 

Dtr Ceitintritztr Bott ffobof 34« 1909. ZZI. 

ftitm(ti(}. «. •^icfnt. 

BrUmanns labrbudi fOr Böbnttn. 9»lttH4«6teti* 
fifi^r au«tunfte«jt4eafeK. ¥n9< C«i SeCmoMii. 

8imdc«-K«lmdcr fih bat gcmriBe 3«tT 19<M nrtf 
cbMtt l««lMiitf4aftli<btN Vn^mflC $cniulfl«i|ebni Mm 9vnU 
bcr f nMfifecn In Qßbincn. 5«ianmrng(|lrfll Mn $>an« 11. 
ATtibiA (i^raa). XIT. 3abcf)ang. "iJra^ 1909. ^exUn b<* 
ennbf« b^t rnitfAfn in ©Sbmtn. — au? bfm 3nbatt: 
^ani 9?. St^ibicb, IT-it inBlfm läirrK • mit fi-^tn. (®tb.). 
— 'Jlnt. ?lu,v *J!aatf (A«b. in SBiitftiUcbdii cb), rtrSanbff 
Sauet — )^x\. RlDtb (tiafelbad'li, fln meinen .?>fimatcrt. 
(»eb ). — i«.ufer, SAenlmbe. — «. 9. 9?aa!f. 

JlctMciiibS-Ttatici. ((»eb.). .?*nflc >>fllfr ("Ftaq;) Su* bCT 
SBfblfabnepilfgf bee 'i*unbe» ber XifUtidjnt in •i'cbnuit. — 
9Waj: 4)otnfr (8erarei<benflcin1, Tax Ofterteitet. fX'<",\: — 
ff. (S. Sltena (AcniftauK 'S» tft (5jct atünrm ?iranl>t. 
((*eb.) — i^Hii":, ';iaaM ! rr.' f ! I, ,"fr.^|^fn^r. '/^VT i — >J{ab. 
^>aa(< {iift*. in Titf), iält i'fn'clb :5ii^enfiiittft tuttb einen 
JÖabn um fein ^»au«' fani, — a> ff. iöienert ('fraci), 'fltt- 
(Sger. «*tt.). — ;K ^leibitb, IptenfrSnu. — 9tub. 

erb. lin^mann, Tet l'hKtet. ((?et.l. — Snt. O^ct« 
ffleb. iu Z'rejtentlabt', l>er aWcbt sc» 3ena. — C>. <*. ©if# 
nett, 8alD, wie bie «olbne Senne finft. ((»ebid»t). — 
H. '^aublrr («cbm.>((i)>a), 3iniflfn-3>eiitf6tum. (9cb.) — 
S7hinbaitli<!be C^^ebicbtf: fSNIbclm Oebl. t« ntmme f4ica. 
(«nilUU. — Saf. Qciiacf« (^rinfe««Q, Oitf^talfr^ltiart 
(flNitffttai). — •TinVmftsii m«iri»«rfl). VMM 
rgreweUmt). ~ S^I. «rnft (gil. Ig IISHberO, '» («Bnlle 
Mnn Bf fet Stft *• ®<b>nn1tr «« br Stufif ({>ain«|>aAl — 
4H«t S. Mttiiiii, 97ei itm e Sionf n!(<|eT«b(<rf). — 9«f. 
0tifbll), t)i« Sunne fltebt (?eitineTie'JfrK(*«e). — «erb. 
fBtfbetm, Da 5?ftto ,t>ön«I (Saer). — 3ef. «Sferl, '« 
(rbenbi Satomtta. (Xatbaa). — 3. 9. VeAer, £« q'fAcitt 
Soifl. '« Snfrtt (t)«»(|ni). — fXrOttifb fecr WnHHm im 
e?bmen. 

forft- und 'Jagd-KaUnder filr ba» :\abr 1909. fet' 
ausgegeben iicm '-Bcbmifi^tn gorßemint. XLHL ^ol^flaoft. 
fta«. 3m Sflbdcetlagc 

JiMfcIditr Mimutn-KilciiÄcr. tkiaa Pa»* wA 
fBittfd>«fWh((«Mr fb bat gemeine 3a^r »an S6S tragen. 
1909. 'präg. H. ^taafe. 

pragcr Bote. Mnihtertet SelfJfalentet iüt bao qtmfin« 
Jabf 1909. X.VXII. 3«btg. l'ta^ fl(oi3 iMjuel. — flu* tnn 
C^nbatt: [^oi. (^anql fcieb. tn D...ätneld}ani, i:iif i'jnntcrtlBt. 
'« :^j;i«ttf<l)t. Äinbetflel^er. Xei Sinfd^icbtler. — Wane sen 
atciibcBan (Staiit eci}nijan«, l^ng). <ita £«b(n. i>k 
QkBBWb. . «::.•>'• r 
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QbNiMtikbr für M «Jalr 190» ttWutb *»» I^Ori* 
9inaI*SartKn4pI)f4nitttn w» fB<ill|ct Aftnn Mb Col 

X Hamann. $raf). Sad Si-Qmann. 

OrtCiT({ifcir<bcr naushalttuUr für iratt unb 5'aiib ouf 
ba« 3at»r 190}). -Jlluftnmt« ^aOibiid» bn Uiiitrtjaltiinfl unt 
©ficbiung. XXVI. 3a(>rfl. ffianneoif. «mbr. OpiC — «n« 
beut 3n^dlt: 3of. O flu In, Cin Snl ber d^rtOtnlumC' 
frimUi^rn -JJKfff. — '•|irof(t>ro, «rabro« Cpt(}. — 
it. •« Bif ©tabtfirc^f ,/Diano v iiimflfobn" in ©tamstn. 
— Xtt ynioit ©iliti- ia.ifrbrnnn. 

Illurtricrter nausrchatz-Kalendcr für bi( fatbclittbt 
rtamilif. vYioBfi fjlljeliiArr lIiitctbaltunfl«'SaIfnb{i, bfr auc^ 
na* flbljiit te« 3a^)ff? ffinfii iöttt bfbäU. (Bin tifiKt 
fiamftab fiii bif langtii Aijntfrabfnbt, für bif Senn- unb 
g{ritaii«nid)mitt>i>{c iinb alle aiibdni la^e b<9 3abrft 1909, 
ber viti Sdi'^ttt» \ii n\äbUn, in tiübrn @tunb«n auhutjtitfrn 
snb Wfue« \a btii*ten ntift. XV. Ja^r«. 5DJit »itttn Sau- 
ftatirnen, 3 ©b«. 'ä'interbrt^ 3. itciiibrenfr. 

Ulurtricrttr anivcrrftl-IUUntfcr fBc euM Eai». 
Wa Untrr jtamaab für bic fa»4M «hitniktRbfu ffe M< 
6onii. snb ^PtogiaaibmittiflC Mb oVe «Rko» Saue M 

«nhntritrai vnb fieuct'iii kneten Mil. Z. Safig. S Sdfe. 
fBtnttrbnfi 3. 9tnntttntt. 

Der Bunte lOcU-Kalnidcr fit M 3a|( 1900. lOL 

3atliA- SintrrbfTA 3. SKinbtmn. 

fcfcrabend-Katcndtr fOi ba« ^i\)t 1!>09. Sat^oti(<i^T 
ItaTrabfi für bif. tcfltbc am 5?ad)initia>K ob<r Ubftibf ibtc« 
JfbftiJ ftfttfit unt för tin jtb<» Jt>cii9lcin, bae ffiti Rtfutlein 
^af. 9?t*t miiibfi für imi.u unb iiliidlicbt fcutr ff^ tce^l 
5U brau*ftt. XXI. y.xhir,. -JiUnKtbfrg 3 citeiiibrfiifr. 

Dtr eiüdisbetc. 1909. 3ilu|M(TtM 3a^ibu(ft bc* Utitn» 
^altfnbm unb m^/Mm fk 9flM mb taftilU. «Btttbcig 
3. ^trinbrrnft. 

Orr Curtigc BCtdcr-KaUndcr für ba« 3a^r 1909. Chi 
falKfM 3ab(bn(b füi jfbfnnaan. bcr Mm. laibeR imb fttniCB 
toinu Bat tafIfcitminA unb tut^vctf fis 3«nfl • nnb Mit, 
4>a4 mb fNcbn* 0tf übe aab Siailt im» euabM Mb 
leben Cmbc«. fHütritecg 3. CtfinbMin; 

Oer Sotdatcnfrcund. ffalmbltr fit haf ?abr 1909. ^llr 
aOf Sii<{fböriqfn bfr bftraffnfifti IVcAt, al? : Sftitf, ;«fffr» 
»iflfn, niitfaftiw Vanbn-f br'clb^tfn, yanbfliirmmännfr (ewif 
iüt SJfffranfn unb allf ^rfuiibt bf« 6elbatfiif?jiibfe. XTIIF. 
3abtq. ©intfrbftq Stftnbrfuft. 

Steinbrcncr» M«u<r SudAPthcr BUdcr-KaUadcr 
f Ic ba« 9(4t 1909: TTL 34(|. f^c«»c«| 3, eteiabmiR. 

Dte bellte f MriHt. 190«. Sticabcc fit IM fldt, 
4ri9ri4c S»n; faubclMibtte fic bie Vlittlbbet bei «ÜBcaKiMB 
frotnmfn ermirt bet Arijiihbtn ^aniiiitn ju Qbtni ber bti* 
IlARi gamitit »on tRa^ottt^. Su^ffitb Saufleint |uni Vb|I«u 
nnb Siilban btr ptiftliitdi unb ^fitlidxn So^tfa];rt » allen 
Qaminfn. XXII. Jabrc?. Sintftbfri^ 3. «tfinbrenfr. 

Kalender zu Chren der hocfehefligften Rcrzcn ^t^u 
und Maria für ba« lifbf SJclf auf ba< 3a^r 1909. XXVIl. 
DotwR. Sitiferberg 3- •äteinbrenex. 

K«tbelif*cr iUlcader Mr Z«tt «nd BwtajMß aaf 
M dobt 190» ttnmzt^m. ZXXfV. 9Mi9> Wi l tilmg 
3. «idabwB««, 



Deutfdter TethafaiMtfar llstbal dabi 1909. ^evon«* 
gt0(btn Bom 9nnb( ber Sentt^ta 9twb»fi(ieRt. AM bem 

3ntiait: Sil^. Sbctit, (Sin ootne^nm Ziflblei. — Sodann 

Sttti. Xit 3JiMmt. — t>m IL Jtt€tbi<b. >»• 
labeabmirit. — 9ll|u Oci, UMbtrtlMM. 




q) 3o BMunen. 



bfteroiiir. 

Bodenbad). ? e r 1 1 ( r t in, IS. Mbl. ^-ffAltat 

(letfitcn), Übft .^cltii «<Ufr- . ■ 

ßudwfta. '^T^ctriii „Iifutfibc eBbnttmSfbtei*. 

28. 3aii. «ug. Sdjufibfr, jlbalbeit Stifter. 

Rarbftz. Sottebilbungeeertin. 13. 9iärv 2)r. R. 

^latttnfieiner, 2>er Bflrmtd^il^t D'iäittx ^t\. Sttl)> 

^ammtr. 

ffbcderf. Scrtbtlbtt8g«»ctcia. 80. 3an. itatlSittel 
(ifiuÄ, Itcvedibitbencn 9(an(itMi|en betrage »en 9^»». 

ClHr$nMd. (Sf))erantedtut>be. 81. 3an. 3. Va|c(t, 
Uber Un 6tanb ber (Sfi^Rantebmefiaaii auf bet {«Rica 9«bc 

fHllm. Deatf^tt 9eHeT»t««ia. aaftb. Kaa, Die 
3bc« bcT 9rribrit in e^illtt« „M', 

DraAntftz. iBnnb bei Sfulf^en in Q9(mcB. 
7. %ti. Sit!. 3uvpau), Sern|)o(f« 9eben unb Sitfta. 

Prag. (Soncorbia. 28. ^fb. Sugaflc ^aaf^faet (|il. 
in iScaA), t'orlffono fijjtnfr StAiunflfn. 

Reldbcnberg. i)rutfcb(r ? £ ra tt t f rf i it, '2ü. ^th. 
grj. ÜHatlif, ®raf unb ©täfin '4i.-i(lfubuta, tm Xcp).-rf3fflim 
auf altöfleireilbifdirm ZiAtrt^imtnfl. 

Rolcntal. S3olJ«abtnb. ß. WSr^ 3e?ef ««nnrf* 
(^ainbcrf', 'Scrlffunfl riticnec liialffibicbtuniifn, 

Rumburg. .fi u ui b 0 1 b 1 1 ( r « t ti. 13. gtb. Sbi? 3J ja(<» 
■(^ra.i). -?jtvbc. 

Ceplitz. allgcmtinei Setttf^ci Gprai^itesciH. 
& Witt. «. 3«ta. 64(tft> aab Bcilaaanaffnu 

Kunft. 

BufUf. 8ci«in fflc Aan^ 16. M, fnf. tiftttfc, 
VBgnDflnHc 9(tfpcltiM. — 18. Sfeb. Sab. «b-||K«A«|Ia 
(fnilJ, IMcit ttwat. — l. Vlix\. dtigebnt 9tte|il 
II bet flMccBC. — 9. nSii. %. Itranf«, Ubnagra im 8c* 
feniAtce bra te afhtc i lMi. 

Bflfn. t>eutf4cT 6<baf bCTcib 9. 9tin. Sta; »an 
3nn$tniit^ (Zep(i|), QinfQ^Tiins in bie jhtn|)fte[dbidrtc. 

friedUnd. 9f mf rbtnertin. 37. ^eb. Sillo iMtbe 
(ReicbenbtrD), 0arlcnfunf). 

Rrcibitz. gortbilbunaeoerfin. 6. gtbruar. 3c|«f 
^annid), flbfr Unlagt ocn ^^Jll^t>iI^f^f itu. 

präg, ftunflgf mf rblicbf 8 iffuftuiii. f*. )^b. Sari 
Jtiattntr. Särer, SKicbdani^do 9if mbraabt unb bie mobcnirit 
SNatttei. — 14. geb. $ugo 61b m er bet, 3an Sittncer ben 
9an Mb fila «NM. 

Sefdifdite und Kulturgefdildife. 

BfA. Bllgcraeinci g'ttbilbungeterein. 15. %cb. 
.flatllllbettl, CrtCaamex aafnn ^eimat. 
• Btr§nUtntlMm. 9muh bct Scstt^ea ia ei^ 
aiea. 97. feb. gta^ ^otact. Stalllttt •WR^nrte. - 
. 'BMiwaa. f c|t<r»eBcla. -0. Whf. Otifct 
aiMnMbnf), tA» bcatt^ta WciartiBiBlia.- - 

fiUppBdevf. Qaab bet 2>cnlfd>cn in 9Ebai("> 
•98. 3aiL. ^e^rer ffiaoaef, €M|l|>faRg«9tf^te im 6hrof btr 
9ctaianen. 

'.«fSAern. 4tat(*babCTee)iTNlt>rc(»trtin.6.gtb. 
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Cclhntrfts. frVtccvcicln. 10,KS(|.1lctii|. ftt^sef, 

leoO, Tat i^linna^v DftmiUft, 

präg. Xtittfoif 9eftlff6aft für Slttrtsint« 

tttnbr. 16. ^tb. 9b. 3V<^'>' Si'bflunijt- itnb iiatioaalr 
»ttbäliuiffc im ält({)(n i?toa. — C. SBtber, 1)« iWann mit 
ttr f:'fvticn 3){a>t(. 

.5tjttmi(*ti*«t*inbeulfd)«t5>ifli)ttlft. 12. ^th. 

?[n'. 'l*ia;5(r, Iif ^^•.IIid;^ll 3""'^''^^"""' 1^'' rdicr-, 
XifAlcv-, rrfjlclftv iinP HiiifittietjUiljt :n tcc oniiitbcrrlu'jcn 

etjbi ^iibtQ. 

f r f i n t e t @ t a a t ? t f a ttt 1 1 n b <; «t ( 4> « « 4i a 1 1 o- 
uo 1 u7. geb. O. SBfbfT, ^rtobm ^Plum. 

H.«fpfn«u. Turnnfreiii. ('■. Hfärv SDJaj: ajicntfl, Die 
<ä^r:tf. ttt alten i"riii(*fn. 

Ro|bad>4 ^tfittilbungioertin. iaa. ^db, itati 
Vi Atwftc. tmts. 

ToinrlfHk, 

Hufffg. (?f lof f i f roi II. 27. Ti^fetuar. ©. Zit(S«i(, 

iPcfitten iiiib bi« £ifr,f(icA ii:a III ©crt mib 6ilb. 

ßergrf id>cnftcin. W :i i r i fi i; u ;i n »i ' f ' « i n b f f 
Ä t a a t j : f j ; f rti II ( f. »I IKar, '.'tlt iiu- ? c*; t e t ^. U f iJi a r, 
Üilic rLTaiiialjrt i'un li-j ^.'>l<ll. 

Oux c r j n q f 1 1 i d> « t g a nn i i t ii J t o n b. 29. ^ebniat. 
3){a:iiu ,'*jltaiM. 9Jtif<n butd^ Korbamtrifj. 

6g(r. Deulldjtt unb cficrt. flip f n rctein. 15. Jfb. 
JL>au* öerntr, J?it "J^tagfer rj'.iMiiitM m lBallItftf!^ tcr 
(Sifift ^Ottf. — I. S^än, ^tj. Sittnei, Siiit :N«iff iiart) 
CfvU'-.i. 

löunti tet X) t u t ' 4 * n in iBö^m««. 12. ^'^luar. 
lt. ?*tiöti, Di( «(Oei-^ung bf* ISic bf Itntiiffa. 

Gablonz. 9latut^<itc{r(in. 4. gtb. Zoif. iVLlt 
Zixcl. 

€artitz. (»tbirgJttr f in. 14. '^tb. Äail Steiner, 
€t<eifltibUi aui 'IRajfbrnten 

Ii«fn4<nrf< 3)(Bt(ci)er ®ebiij<oerein (üi bae 
Sefitirfl« anb dfeiaebttge. 27. Wäxi. üeubnrt mt'u 
(^(ttVrji), B""< ä>*^ Hciufibai «eblg[g«ie..\ii(«. 

■CfttTcrswcUU. ««(f^vcTetn. 14. IKSii, 3gn. eang- 
ta«« (^MifitiMfkO, l^^nMtt aa4 tMtbcl. 

CcItNMritx, 6<9iffeci»et<iii. 18, 9e»., il.SlSq. ^ant 

j«e< • • 

Cu4itz. 'Bunb bei Xetttftben in9l|llitil. T.StSc}. 
Ulbert (ibifi*), Sine -Jictblanbeteife. 

^lariafdiein. <E bri ftli^tv 9>llb «lltfllia'.U. $cb. 

P. C. i»cL'l, ^cuibe«. 

^icupautsdorf. Jcbrerferein be« i'anbbe lirf ee 
KeiAenbeig. 6. ;<ieb. Üb- SliiiAer (di'eidienbrTg), (Sng(ii<];e 

Wei'ffintciiitf. 

pilfen. ttetein b(c $tutf4)(n Aaufitttte unb 
n r it it 1 : r 1 1 ü n. 1. IRiti. 9eiac 9»l(«t, Sine K«(c iiaib 

<V■^■,•.:tf!llJI'^ 

Prag. ,1 1 r f ii r 1 1 i ;t. 2,'). A«!:. Ü' f i'l'iaA), 

&xri; ::i^i'.nct. 

RcUbcnbcrg. Aiprncttetn. 27. Januar C*^ufi. 92 e u- 
mann, ."er^^iabtten im Ortlergebtet unt in ben lolomittn. 
•— 17. %tb. Uni. deibt. jBanrenitif^cn in ben firimmlet 
Xaumi unb ^Uqäiter fllren. 

. rcittfAei «9ebirs«eeTciii. 3. $eb. tat. iKitfeffet, 
SanberuHAen im OrtIngebiet. 

^crftnrifter* u»h 3nfettt(ieie«nten«ecreis. 

läp 2. Steil. 

J»H»ilfrmK9f* n«b VcftKiglcUilUk. IS.%A. 
riw. ^cviRaa«, Sük tteHc bott^ 2tlhin(cn. 



RMbcfi<oif. ScYtin btr V(fet»ciiteii bfr lanb* 
»ltt(4«ftl. 8e|)r«atalte« in (Tictlanb. 14. 0tl. 
fcife. 6 u 4 e { t, 8ilbtY «M WmnillB. 

SdiluckniAu. 9(bit{t»«vci«. 28. ^th. (>jfen> 
bt^tl, 3m fonnigtn 8llb«n. (^rtfrlbt Sema<; ntirbe am 

3. iPiän im Kli'tncetein ®ttrn«bot se^aiten ) 

Ccplit:. r rtitfd)'cfletreidiif*er Sipe n r w r c 1;. 
i "1 i: hjU ,Xir'(t {Ifolil}), Die Äerarcanfen. 

cttJdicn, 1 1- 1' ticetein. 9. Jeb. gr). ibeiB i 3f ^cA- 
tfiirrn im Cvilei Kl'irije. 

gttitj iicuias. 4 ä'iär} (Snift Jul. Juban. ^txcv- 
lid)iPt ucn ber ü'elueife. II. 

mthlitz. <^nnb bfr })(utf4en in 99|^men. 6. Qtb. 
V(bxn Siib(\m (.rKfiig), iBaiibnitMgM in ttn i^mtaytn 
9etjeu von :IRonl(n{gtc. 

Pädagogik. 

Hbcrtbam. 17. 3«n. ® et» reib er (Scfmtaf), 9cc ttnifr^ 
tUft lim jhmft, bec gebier ein Jtflnilln. 

Slrvfuflni. (Dlottta). 18. wan. Sbuort 9a1^a^ Übet 
btn Ari4nrBmtmi4t uim imbnnen 9iunbiä|;en. 

BffAefittlllilz. 14. 3«n. 6 -V>:r<crf(bl, '^rict^iten na« 
SScbell«. 

Sramra. 6. War?. ©S^nert (Ctteiibotf). »itpunc;*- 
beflrfbuitiifn. 

Cbpdau. ^ungmannfcbait (^altrnait l.i. ^rbcnat. 
V Ifta, «Kbiccfitf Mlbti^Mt brt Mif^Ubcncn volitiftbcit f er« 

IfUlt 

ftjtbe(ifd>er Si^uli^rrrin. 14. geb. SRatieu. Sota!. 
Da» Qlirrnbau« unb bie 6cl}ii!f al* 'J*t>rhfreitniiij für ba* 
l'fben. 

Oauba. 7, OTör?. 3boril, ffl<f«ljicbt<»-.:iMfrn*f 
fifchcrn. it 11 9 mann f <t aft be* njilcbjr:r i>r. 

;i if ? b i f r i- cvf I ne«. 13. SWäri. P 1 1 ir.'fjn}, Üf^iet. 

bfirufcitiK. 

DAindorf. I j^rtebianb). 24). Qeb. Site- räeM iSalUn« 
bDijt, Vrbrertrganifation unb 2Rannr<i)ud)t. — 3£\\b. $fft1t' 
betiier (Jf«ainbori), CueQen bei 6mif«fi'itbi$l<tt. 

Kaadcn. fi. %tb. ^abectcttf (Se^Utt), Dir «afgibci 
be« Prbrer« in tcjialer 'j^evebnna. 

Coboruz. 13. ;:^an. S lab et, Qmri^tlgMtfii is bc« 9c^> 
biiitcTM nh btn 'ilbvntnntfrrKbt. 

l^cubSusU Vebreroerein i^übli^C* 0«[b«tCctcL 
14. J^cb. gl«, ^teinebcrfer, Übte ^VA^OnlmiAt. 

Oberhaid. 4. geb Stuti, äbn 9bttU>nii«iiii!tcri4t. 

Prag. 3>(utf4be 3Rittelf(bit(r. 17.9<b. St» Scibcl. 
]Rinbtft>?tbcRf1f »nb Ütonnaf'^ebr^eff. 

l*futf*et »J5baai>3tf<titr i'ereiit. 20. ^eim. 
^J>.infi4, Der Wiener 3ft*i'*'''S''itgtf5. 

£eutf(t<er lurnlebrercerein. 20i B'biMT. 9ttmk. 
2Jli<bel, .?(6irfbiirtif ätbulppmiuftil. 

Rcichtnbcrg. I. ^b. SL t«|leatlat4fb> 3>fe Ikifln* 

:iir 1 11 i ( II t, 8. ÜUi). jtnl ttcitncmi, Mnw b« 

■iitn;'- 11: ^ i'tbcii. 

8trobnitr. {>'<H.iV'n IL Ttin, ^ {(ttl (Btntvt^ 

92en^runi:ten ni 8<i **t«:nni,uif, 

Cannwald. l'.I, 3an. C^'^'- 5*iniM i I)!c:(ttii[:rnr. lUr: 
Cecmetrie iinb bie pratttjibf iM-tirfiiMnui rt? l>at;ut*nerf 
Bi>n i£d>mibt. 

Ccplitz. 10. geb. Belenta (^mens), -JNobentc Scbm- 
lilb»n|. 

SttiiograpMft 

IMtMK. et(atflY«*)(n»««rci« 9ft»cff berget. 

4. M. ^nt. ttSgil» tm ISO, «(inMMglliifnMSleifirt« 
MbtUbccun; — 4. RS^ Sfrfrftc, OOmci^ «U <»ici- 
n«4t im DkRtc ber Chib(l4bfignfit(i 6tt»|xay^|(. 
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30. i^diiiiar. ttttb. Siebter (^icbntrttbt^), Uninfcbitb bti 
vsArftbwnf.1t b« Sjjfflfnie (yobfI*btt»3er imb Sfpli«'S*rf». 

präg. Xfiitfttn a b e 1 (< l> f r lU r r t f n o g ra t ii. 
CfTfiii 10. Mail iitintlfr, Xit Jiticrtn b«r ('at'f (?• 
berA<rfd)ttt 5ienc.-,tu fuA tni ijfKrr. 9f^bifipn»aii«irtii[;. 

— Stthic. Oelbbcrgri, Slaiiftit bei Schule <^abcl«brrjrr« 
In gStlMu 1900. 

Rfdils« ind So2lalwt[r«irf(li«Nnu 

Hifmdorf. ?anbioittf4«ft1. unb ttnttHHk* 
lt«fino. 20. S<b. i^n. 64((itcc (.^aitmamMfÜbCTdniR' 
tc|emt. 

fr II iWtbaiib 10. Hiarv Slüb. J^id^Cl (fllt|ftg), $CuP»M> 

t)eiri(brri!iii] ober ®c>;i<ilcrind)(cu)t<t. 

ßodcnbacb. Teiitittici ('^ c ti i ( i ni r ? r f i :i. 7. ^ti. 

^tc i'J t:i\,c\, I::: ^luijrt/e .'UbiiuiüV'ii! "1:6 i^i* dnipijwaiig- 

ß.-tdulinial. öunb btt 2)ciit!(brn iii Sü^nuB. 
18 Xr, : -UrbKiii (1h«t), S9ftt|ite Stbtitt« mb 

«ullftireiiii ttlutTfl. 

Brüx. il><tein b(r Äanflv'utf u-.it- :i t u ii r i r 1 1 1' n. 
5. 'Ktlii;. lirof Äar( ^«ist.i, Tif ct^afiitng ritu4 iuterndito» 

äWentaaifJifiirr jtlub. ö. et&t\. $»erm. f ? d r r, tie 
at^\txutt\\s^etl<lc^ttt brireffrub bi( Sbjiibtrunii tt9 %rr<;j;' fr^M 
UiiC betrfff«'nD bt< iöabi »oii 'Är^fitframfcbüfftn unb ^tdjfr- 
^(ittniijniKiit beim ^(rcibaue. 

Budwcf». ^auf män]iif(brr IJcrrin. 26. grb. ^einr. 
ftifdbet. Meine Sericilr im taufincinnifdjrn fteiltitii. — 
«btiarb Drutnirpri, Ober SonfKanKtrint. 

Dux. iBtrfiii brtitf djtr ^t-nbeli» unb 3nbit(ltic* 
«Riiefledtet. 7. Sib). <Srnft ?8jllg {^109), 9tli|lBil«Mt> 
fiAcrttiiA unb 2>i(iit«e(tr«flej(((<}. 

6ttr. 9taiieit»ecfamml«B9. 15. ^rbitiar. UtHiit 
St bc (, tAt 9t«tncnbi«foit bcr iMubunfl einer 9«M^attun.j«> 
f4utr. 

fhricdlMid. dttoeebcberf in. IB. gtb. 3. 9. SKt^I» 
fetTACt, Aber @(fenen;>süfntiq. 

Oabtonz. (i^enerbeoereiii. 14. !feb. Ji>an« U(lri(6 
{|lt»4«nbeif(), ©ewerblicbe .vi fi: .hum-.. 

Ralndorf. Oau be ii t^i: i c ; 1 c i u. 7. IKav^. o^'' ^'L-t'rf 
(9; ^^»fd nnb 'J^llt^e^ ter .i^ou#beritjnn?erfi:if 

K^adtn. rei e r f^or ! ri)fl. 4. ^fbniar. StitEtieiariit 
.€ 1 1: ; III. '^eiperblicbe ^'^fl'"- 

Cadowttz. greier i'erttis i U r\tb. %t\. Helfer, 
<£c<iale ^erfidiemna. 

NtrdrrUuttnadorf. i^ireie: 'J! c r : r .1 .v 21. ^tb. gwn} 
Se'tt i, lie ravalbfrfidfrunj ii ir ^tf trliti d.- l'aae. 

Nieder Roeblttz. ee l^reroerein. 13. SlfSn ?8. 
SH 1 1 1 f r, Der 51'ed>fel. 

podcrfam. greier 3Jcrtr j 1. It. Wfb. ö"^?. »argl 
(©ilin), Die Crganifattcn ber flririununb ■. 

pr«g. 6 f r r e i «6 i f f «» e f< 1 1 1 d) a f t ui r § e r- 
b e t u i; .1; b f r * 1- m i f cb e n 3 " b 11 fi r i e. 27. %*h. Jofef 
SKambouftf, 3nteniatipiiale unb »irifd>aftli(6e Tratten bt* 
ÄEbeiirrfdiuSe«. 

3)eittf4cr 3ttti9cn«eieia.r37.8cb. 9m. Slapvtx, 
Dtt Qnbc bcr fXifibraftti^eit mj f ^(e. 

DeutfAet Detein ftv e»tl«(wMftiif 4>ft. 
Ib. geb. ^nr. Ran A bei IMnif «tf 3Rftn»fHeniCM. 

— M Rtb. Ori.8itfl(anb*r, gm tN^rie bct VwkNttlb* 

iBerein abfoltoierter $ianbe(fatabfmi(et. 
17. ;ttbruat. %xu & p it t 6 0 f f, t>a8 i^rivatbttlonlgefi^äft b« 
9Btk mb feisc Mlll«iitf4«^4e ettlont. 
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Dtntft^natltBAfc« ^snblnnattcVitf cn* 
Setbnnb. 4. Btt. It C. 9cbilt}<» ^ ^«ibluRfi- 

gebllfrn«f(nj. 

Rcid)enberg. ©ewetbecerein. 29. ^an. iUJay »on 
9? a a t-, 'Ik'iJtfljsui^Sftt'abrfn bei ber f^ecgebung vffent« 
Ip.'jft flibfii'K. 

Ö i ft f r ^ e u t i d; e r 0 c 1> i 1 1 c u v c v i' 1 n. 13. Je truai. 
Ctt» © t a b c ^, lif ^auarbeit?oert':il;j;ifi> Tft :\'<ineij. 

$ Q u vi b f li t< f r ^ e r e i 11. 2H. ~\n\ -Kut. r f I, Ter 
(Sfi<yetim'iirj bttrf'iiiib ^ic i^i'binrfbeftfii'ti;!!,! Jie witt» 
fdujtlii.tirii iseUifii inib iuMtfile er. 5tJUd)en ^itjeiieilung 
S'i-i;i:io:ij iiutpr ■JVrucllutitiq::!!;-! brü beuticfeen .f>aufbefitcr» 
ßanbe» unb Der beutubeii ijifufr^abler. — Äarl iS d? » f * t» 
I»ie Sdiaffuni.^ ecn Ö^rrB Meidjenberfl. 

Rcidiftadt. X>eiit(d>.bürgerttdiei S e t c i 11. 20. Jeb. 
•nfl. 9i^el\t (r<.'®abe(), 2}ie Arbatertmtflnng in t'fttt- 
Tri*. — ©invftrau*. Xie pcliiif^e unD »ictjd>af Hiebe 
Hit. 

Rumburg. Xeutfdier Sanbcb^ilfibercip fftr 
^ungenttanrt. 12. i«Sn. OilTSif«fb^ ^« 6»l{«f> 
»edhbenmfl unb Qcl&mbflisg bet tmtentuletMefe. 

Ceptftz. 9iibM|lritirca«erbanb. 96. 3^n. 30^. 
iR f I b 0 r b t, tk Qccuefct'SIcvefft. 

«ebtlftnbetftnmfttns. 10. geb. ISinfi ^iifdt, 
S>ie eoUflänbific Sonntai^evu^e «ine iRotnenbiglcit {It bic 
fanfmSnntfdic Oe^ilfeufdiait. 

Caarnsdorf. 5^rij»Ii<<)to»iaIer Sertaub f "1 r 
iX-rtfAbSbmen. 10 :Van. Jcfef )öiH?r, tu i:cUl:frtien 
*t - vn. — %x\. 6Sbin, Tie atteteeerfidjeniiifl. 

CUtgltidU. e ^ r i f) I i d) f 0 t i a I er IWrbanb für 
Z^.'iit iiib 13 innen. 2. geb. ^ug. i>oacfeT, Xie mtvnai* 
peliliidie Vaje. — ©2|pm, ^o'^iiUoeiftt^ermig. 

medizln. 

Wodenbi*. £>eut{(ber Vanbe*^il(flBerein für 
eun^entrantc. 14. SRIt}. KU^. 9vtH (Vnifl), CntMimt 

ber Inbevfntofe. 

6gcr. herein fflv erweiterte r a 11 e ti 1> tl b ii n iv 

2K. '^fb., 12. Tt'ix\. Cbrtft. ^eiljer. ,*?i.tntnu'lfvit -.n brr 

Karlsbad. .Hf"'S'»'»fft'nbem(djer^ir5te. 16 gtb. 
3gn. Oi^l^in, rrciibtlitbetranblun^ unb^abeluren. — 2.W^^x^. 
ÄniSfpel, 3«f llf»Vöttbftapie innerer Äranfbfitfn. 

präg, i'erein beutfAer Ärite. 19. 7yti\ T\^:tnt 
SBalto, Qrttanluni^en ber eauAfpeidtelbtSre nnb beten 6e« 
banblunfl. — SB eil, 2>a« fuefprcblein unb über ben 3''' 
fammcabanft bei Sue« mit bei Xnboboial^c ouf fltunb'beK 
ncaecn ^ri^wq- — 9*. ^tk tt(bTii^>C. «bler, tbcw^ 
bcx XiMMMM^nwatiii 

Sifftiif4«fttt4e •efellf4«ft 3>e»ifdicr tc|te. 
12. geb. flnt. atfifevig, B« 9at^ef»Bic mtb t\>aa)fit bcr 
Zränenwefle. — 9t«bcfib, Ubcc ^br»> xnb 1^«llC»bc*fe. — 
£piin((CT, Über coza vule« eoiq>eaita. — S6. ^cbnitr. 
Q. $>. .*6(rin^ Über bae iIU(ii»t«ibi«gnnHB. 

Tm >tienf»tlf4titt. lA. 9cbvB«r. H^Mb. VC tf 4itt 
9ierto|iiiit. 

nafurheilkunde. 

Bodcnbad». herein für (^efunb^eitet^flegc. 17. 
^b.Öctlb Sange (9abtoni)> ^ieSabfeinbeunfeterSieMiRge. 

SrnnMü. V^IttbfcUmmtnsg. 4. Otlzt- 9nnio 
6<b.tfer (9^blott]), 3He ffai>rteltt<iM$Hn{ unb bie Snt- 
«tun« bei ll«1tM. 

OcvtTdi-tfnbcL 14. M., ffledfrtrmid. 21. ^bmar. 
Sereiit f ür ftatBibeilfsnbr. Simmei (äkinif* 
botO« VtttttflUSt, CNtflcfTion^cit nnb Cictb|lMO(b. 
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Kratzau. »trtin für »efunt^titlljflfflf. 7. geb. 
JtatI Anl (fämbcr^), Xu ^ilhäfit in htt Slatut. (ficiftttc 
Sortraj) wuxtt am 14. Stiq Ur Scitill fic •«fsohtttMfftic 
in i^dsrnbotn gr^altrn.) 

Cuditz. Dtrtin fQr ®cf unb^citApf lege. 81. ^«m. 
D. 9. IlÜTT (<tomotau), Ttx bttt mcnfiDlt^fn Jloi|>rrl. 

^orAenftmi. Srtetn für (^(fiinb^titepflcflc. 
-SS. ^u. Snino Sd^äfei. J-ft bi( iRatur^ilbocc^uug eine 
SotHbnetflung, mt ift P(, toas will fit? 

8*«UUr. 9tt(is fAi 9({unb^tit«»|icge. 7.aRSi|. 
Snnto dd^lfec, 9l«ti4((n<»(Sin>ftf «m mk Olli* 

- Bf*. ^c<Ttbi(bun|9«CTeiB. SO. San. 0a{|l. Socil' 

'b Itter, Gleflri;ität. 

« IM (i t f 11 p f f ,1 r a J> l? f n f I II l\ 1 7 t. f rof. ^i^.ItC. 
?i«t)t, i'itit mit' iVrn« im pl^cto^tap^iiicbcit >öilb. 

«äTf)(( itatuf iinb JulturbiRcitf^" StrtiB. 
6. D(Hr;. ÄJil SirfAiter, Üba grtbebtn, 

HufUQ. 'Jliifhi^iM aTbi|,Kr f (btCClXTCin* 
^. l'. ?lMei, rrvibtlp'f Idf^rapbic. . • 

£ ( diu 1 1 dj L' c Vtztu). Tl. ivau. C'Hori^ d^Ml^t 

Chodau. J II II s in a 11 nid>Q j t 5<i ' f < " "• '■J ^^cl■'^lI>:v. 
Sreittelber, SScIU^ßemc in ^tiie^ung auf AtcimctUut- 

egtr. (Senerbeoeiciit. 20. %th. 9l(ticb Sipfd^if}. 
SXc ttr^fugitng tttfri XempeTatttr itnb bie AälteinbH(tete. 

6lbogcn. ;\ c tt t> ilbungeisrtein. 17. gcbalOb 
@(btlbabl, 3)n 3Renf(b anb bn SRoum. II. 

fiUppsdo^. 8c(cin fQr ffSfer« unb CiAiitelter* 
(ingltnnbe. 14. Tl'ax\. i obl, Iitrlfbrn im Umajono«- 
()(biet. — ?ebttr ®(büD, ^a« butoi uii» bie rifirn gtüb* 
tingjtccccben |n eammfbrtitigcna «uf cnlraioletif^nii 4N« 
bitte? ■ • . . 

«ftMonz. SteibeKlttbank. M. %A. WM e^Kci^ 
Chatte» Tarwin. 

Raaden. (Entcmcloaifdjrr S^rrein, 'Ik 3^ fll«r> 
<^,il. Tu flineifen iiub ibre l'rbfnawafe. 

Karlsbad, b r t r a i a r b 1 1 et c » ef ef If 4tf 1«k fA. 
t<. Siaicbner, Übrt Sa? 'i'fiar.'f^rni. 

KUdno. iJ^fr^- iint b ih t c ti m n i f ili c r 2> r tf in. 
10. %th. %tl .^^otfcbiei eleftTifd»« «nuieb ooii Wem« 
fienraUReifen unb gribennafdiinen. 

Krcibltz. 2> eutfibpolitif<bc( Koitlilbungl« 
ttfiria. 20.. 27. %tb. 9ob. 0«««f«, Vit tnMMtnnt M 
ScrtebiftDeftns in &^tm'vA. 

flUderf. I^ortbilbunglberein. 13. VtSit. npbMt 
Stber, Die (inlltihnig etart üfa^tbtlbc« für b«« 6fitpttt*t. 

Obcrtriind. QacttilbangCbcvtlii. SK dofcf 
6cibl» Sosf aiMi b« SkfHlcii dat 9iiMligM| vMt^im 
•tar iMtV 

berget. Stabntdcgtti^. 
toto«. & 9«. S«ml««fcf, ClMt n* Ctert* 

tranf^iten. 

Seiein beutfctirr a t ii rbijl»!! CT. ISL 9cb. CMIL 
». e^^renfel«, CbovlfP Samin. 

3)eutf4er pclötedjnifAer »evein. fib. »cnfl. 
@itmen*, C|ctj unb feine ißemcjibunt). — 12. gebrnor. 
V. 'Pauf, t\t (STrnrrton bei Wafcbtnenbauf^ule 1908. — 
19. %tb. Qbuatb ». Otei (geb. in Vm). I>ie ^lop« bei 
ei«eo|>bologiaminetrie. — 26. %tb. S. (S'iubei (Jllabn»), 
^ediafrnja« aM oflcinige- ||mft<|U(8e ;eineg «obtnn ^^ättcn« 
tDcili. — 5. 3>täi). 3iig. SSfcL.Wc gMiBtanItaK ^* CM» 
ni|bSM»etUl in ^M^g. 



ReidmtKrg. Seiein bei !>2 at u i i r < i nbe. 11. %ri. 
iubm. i9 09, -^m(i)te 6d>aU' unb ütt^tqueUen. — 17. %ti. 
^obl, Cbarle? Iiainin. 

RcUdidorf. SebKioctein "piegntt;. 20. ^^^ebm«. 
fl$ettenfl[, Zu« igtioptita«. 

RüAtradorf. goitbilbana«* anb «efcUistciti* 
ftub. IS. ftiii. 3^. «ttttt (««laMibV eiaactfiftea btt 
'pflanint. 

MludKMU. ^leie e^ult. 10. geb. Vitt Saag* ' 
k*n$ (Vng). €tanM SDciaria, fcia tc*« mb feine StiR. 

Mmmii. gieiec 8c(r«t>e>tia b«< 94tntf e vaact 
e^nlbeUtff«. «. fei. It^ra (fliibmf)» über Olcl* 
lii|UiWna§e. 

8«iidi9«. Dcatfibcr f octbllbuaggveTcin. 37. 
fd. Vbalb. (itbtt«, CbatM ^min. 

band» und Forltwtilfdiaft. 

Blgrr»dorf. 14. Keb. $iof. :\ato»a^ (eirbimb), Sic 
OcÖlaiphina bei 8ranbban(b(ilen be« Oencib«« anb btc m- 
{#kbtRca «teigntetbobea. — 3of. Scl^ SdigraiS|««. 

Brnadoif. Ib. geb. 8«aL neaai«ea, Sic IMt8^ 
arbeit bccbratMcaSuibaiiM. — 21. 9eb.Ci4ei« 0«aba» 
i^^taä), Scfea nb SMf btr Itaiffctfcnraffra 

Hrd). Sereiir eeangelifiber OCattbenCiie' 
n e f ( e n, 1. Reb. flog. 3^neenidnn, ©eerenobflfnim 
ia nn'eiem Alima. 

HufAiRC. 14. l'iäi). ^eiiitetierarit ^ebenb^rb tftarbt^], 
8rf>e .?iiHe bei iKinbetfianfbtiten. 

Bad Crdbad)wUz. 24. 3aii., CL-8andau. 14. Rrbruar 
3)euif(ljet 3aiibfcbUöeettin für Sobmen. \>a»» 
V. Äabid) (?iibi(}), jlufgaben unb ^itU be? X^eutfAftt 3aat. 
(cbuljreieine« füi Scbmen. 

Bärnsdorf. 7. aRöij. CUilmsdorf. 14. USt}. 9ii<twit 
ü'f ü I I r V l i^ragi, ?anbn>iitf4«flU4* Ctacifiatc tcl cian 
'^tiitif nrfife in bei ?d>tBeij. ' 

Birkigt. -M. Atb. :\gn. (^Üitlei ([icbMlbX 9cr Sdl 
unb ieine «roedentfptecbcnbe llnn>enbung. 

Sffebeffcinitz. 3aibtertafl 14. SRäi^ :^of. 9 c ] « f 
(i^iai;), 2)ie Oij)anifation bei Sieb(üd)ter ;uTn f^tcetfe bo 
SeibiUigsng bei ^lobuftirnftaften unb be« Sbfa)^« «m 
^nd'trtrb. — Ibg. €tab(, ®Unf(bc unb ^orbmingn 
bei .^üd>ter inni @äabt bet beimifdKn Sie(>{uitt. 

ßUiawcdcl. Objl* aab •««teab«a*8cxcta fit 
bas beutfibc. CfbetaL 14. Bcbnc« 9c|. XmtetfAcl 
(«ttRig), aitittel lat ^aag bcg OMIbwwl . —> •ati^cc 
(Si«MDi|)^ Wff «dWCBbioMt cbf»afi4ct Qu— Waiiaata. 

bcr KiabaictaMlt " T 

IhtpfM«. n. fif. t. S.itl («aoAr g ciitail rtf a » . 

lUbe ZagcCfragCR. 

Cngctsltaus. 1InefIan;nnji|l'Unb9eTf<b?neT n agt» 
t» e t e i n. 7, SJot;. '{■eint. € <b m i b t {IStas), Cbftfcaant. 
pflefle unb SeitenTrabl. 

f HcdUnd. «(i-.arDpiitifdjfiSetetn. 14. Slaii- 
•g»f. aWaljti riiinl, l'Uuanfrtjf ia.^tlftaiiea. — ' Xi4 
(ifiieblanb). St^ian'ctsc 3'3bcc«runbi(^an. 

6ablonz. 28. 7vrb .'lt. Otft <|lci4(nb«|), IM te*> 
»ittidjflftl. Untfrtidjtswfien. 

6ingrrh>or 28. ^rb. <Sb. e (f , >)n>e(f unb ^^n^cn lad» 
roiitf(bcifiiutt-i k<^;ncf7(ttfdHifteti. gtatiaitefle äÜnbeicbiadt. 

eaDniU. 28. ^eb. 3ef. SS«)«f, tk WOßt htt 8Mi> 
»ieiroeiben. Äiinfibüngei. : / 

Gefen. :Oi^bmern?aIbbunb. 17. 3aa» tl 
(«abmi«). iBiebbaltung unb 8ieb)u6t 

ermtUU. 3Bcf)bBbniif<bei O b jl b aa « ezci a. M. 
Stb. O. i. «Sllatt, ätet:J|ai4laa|ia«i «anaf^akB. 



erof-r>ubfna. 7. ^tb. C. 3. ^»f f cT (^MflK jBiUtik 

kn anoilrnfi^ftl. üRiitkvtnomnng.' ' ' - ' ' 

€ro|-Crd)o(b«u. C bfl» unb <^at\ tn b<n>Sßrtfin 
fiitai btuMAc Slbetal in IMtimfii. 7. Wüt). 
g. l nret f t f, äcrtcumabl iinl' '^fljanMin g t?? örport» 
tW«. - örfi. Sipfa (HuRig), >^Wfrf mit 3tf!f t(«'«,»fr. 
find 

naftlbtrg. 14. 5eb. SBilb- « fl * r, Dif Htilffiitng \!en 
^(rtfbüArrii 

Renncrsdorf . X>(Utfcii>ai!ri]ri(d)( ;'^ungmann« 
fdiafl. 3. 3an. M. v i : 1: b i a :i f, 3i' j::nt.-llr JSiMtfflttt« 
nina — iiif tfcti, VantnMrtifljaftl. iÖu(b|üt)tuug. 

rWrincrBdorf. Obft> unb (Satttnbauecrein für 
bd( bcutiAe Qlbetal in Sö^men. 7. grb. ^xe\. 
(Stcbnxrbi, Xa,;(4ftagcn auf b«m 9ebirU bte Cbflbattte. 

nirfdtau. 19. iai\. mit}. ^i^i;cT, 9i(^)ud>t unb Stunft» 
bflnutTftagt. 

nir(*»erg. 21. SKät;. gitcbi. tn •tcl (^rag), 3)it 
Scbrviattj btt Salbfinu. 

btc •<t»«a«ii. 10. 9an. Siccnjt 64«tbi, Übcittofl* 

KM»». 9\. 3««. %t. Oi»bitf<^, »«iMwfli SfaA* 
»i(|)a4t. 9t» Qefm vab Mc SellnpfnigiMift ba ltfalbc^ 

tsberfiiTorr. 

KtcintrAeniftz. 31. 3an. V. %x\. «rtnif (Cbetfttf). 
.Ibft btn 9hH!fn bet lanbmitlfebaftl. Cfttitiiiiunadt. 

KUinveSbUn. 4 ajjjr?. Jef. ©firtUt (Vitbreub), Xit 
näbrfic'fff unb fcif Sriiibtuiig unitrtc ftuliurpflaiiitn. 

Komotau. \l. Atb. ^aii« rdnim, Ül'fc btn ■•^ufammfn- 
4)1 iip ber IWütfnbaufrn. — Xfcccb. f^ulcpfr, Über llniaU» 
ififittf runci uutfi 3frflcffi(btiguug btt scv^c'dirifbttieii srdiiitj- 
.e:ndftuiui(ti. — 7. VläT\. ftbrtr Xitlfaad? itnf'fii), Xcr 
Jir;rf rrr ^icnffei'^ji' Äaiitii. 

Krummau. 14 "HJar}. ©ilb. .V ? g t r, Übet i ationrüt 'äJicb' 
«Ituna tfr ■KtlAantt'djaffeii in 3ntiifttif .ul'ittfii. 

fCfcbcutz. £)(uifd)(r Dbftbaut>trctn für badntfi* 
idft 9if)mtn. 7. %th. "^rof. ^o! Sttinibt, B»c(f unb 
itU bt9 »ewinr«. — 2. ^etbingtr, $flaii^| unb 
ffff^r bre Cbftbanmt«. — €tabtaärtnn Cittierciflltti. 
'if ©ffämpfnnfl btr CbftbaumfAabltngr. 
Kunncradorf. 7. SeiA. StüKti, ?anbn>itlf^|t* 

Strcif^Ofic b<l «in« ätnbitnrftft tn b<r ©(bwrij. 

Ccftnotvitz. 2. 3RS.ti. Wilk' ^öitt, JQttcrana mH» 
inutia. — 3o{. Cobttf^ct (^nbiMli), Ofcpb«flnwfibcii 

Cicbtal. 17. bi« 19. :\aii. ;<Ia({)«battlur«. <?(Ietttt 
it n. 2Biiibirf(b w\t ^Ki*. 'UHillct. — «bg. düell, 
•r ;?rf)ulj tf» JlatbSbauf« tut* ©fjat uttb Üanb. 

Ctttitz. 14. 5fb. C»ufl. (SlJiitt (%<ra9), 2>ie ©cbfutnnfl 
■ 'i^ff rbf ^iidjt für bie fanbttiriftbaft. 

Cobofftz. 22. %tb. Äii^. HiQItfr, Panbreidfc^aftliiie 
faQbrrncbcrttna. 

Cudt. 7. min. %tiAt. StntttX, anfforfhmg fallet 

unb Vffrge bet Jmtnitn. 
M<*»- 9<Mi. S}t e^nibtXStartalM«), «oxteffelbatt 
• JtartefffiMitpntinifl. 

MIldcnMk. i: %itL 9er; Hoftf, Dh «cIMIiUmI' Wr 
hinfl«r6«M*Ier - ' ' ' . 

^«dwlcaitr*. D(nlf(b<5RftT. e«u(rti1)ttVK-lO. 
vor. 9o^. f (atJ'T (^og>9tammecf(^lag), Sitr 'Qfrt 'b<c 
irtfd>en Otgonifaiton. 

Sltttdt^tin. ■ 14; ftrt. Oit^. tScrntr, tDiefnifufnir nnb 
erbav. Dlriiertticnneftcn. — 16. ^(b. 3cf. So?af, 
>vie^« unb e<^cinc|U(^t. — S. 3. ^offet, Siariontae 



flHf<^rtf((aff. — 16. ^6. flTcac mb 9KapdibRaff 

ei}aflblin>)rTa, jlnivciibnng eon ItaicPbanocr — SKib. ft Alf er« 
Aationrltr Örtteibrban, earnrntnAt, ^Ia4*baU. — 17. %th. 
grifbr. ftn«tet. tleimwilbroirtfiljaft. — ^dnr. S*mibt, 
S^ationcflrr Cbftb««. 

Obcr-Rratzau. 14. ^fb. Crü, ^fitaemäBt «nbau^ 
ntftbfbfn bf» (yfnifi?f(<. flfaitonfllcr ÄartoffcJaiibau. 

Obtrmoldau. Deutftböflecc.Qaiitcnbutib- 10. ^n. 
$ ü tf t T, 2>ic <i » ii^>i u ngiiwb bie OisasliÜlibn bei 8«Mcnu 
bniibf». 

Otttnrd>Us Sfiitfcbai^rarifdjtt JUjifnbbunb. 
7. llfüri. ■»Int. Sdjimfu ('Jifubaus), Crf»< ^>ilff bfi Crftan» 
furui t<x j>aU9litrf. 

plan. 17. 3an. 3 S(!)i<^eibtt, Sic j(n(aac gcmciif. 
f<!battlicbcc 'Battbaiiinfcbuttn. — . fktirlln^teiC.^lnnHlF* 
ntatin. Sa« ntue .^Siertd}!. 

podcrfam. iSaatdutmartt. 28. grb. Xbcb. BuI'Sct, 
^clitifdjf Ia,v«lta)?»n. — (S. 3 C-cfffr. Orflanifationl» 
ftagfti tet A>uvl<"*. 3{iibfn' unb iDHIrtiprcbu^tntdi. 

Pobtig. 28. %tb. ». elfter (ftaabcn), Si( Sufnabn« 
vrn j^irintlrrptm btim 9itnbc. Übet bif Aolit bti $fnbni. 

poftrom, ai. S<b. Anll. Sllntr, iRoi»tiibi«IrU, ^nml 
in» UMMtnig einer w^ltfleiHflcn ^ferbebnlMcniiig im 
«qiffc S.'«tbct 

• Priftat >1. geb. ^ein e^nibt. 91«(}en btr Difl» 
bumta^bt. 

Prolirub. 2. ^rb. % fBinblTf^i 9isgcr imbXlingtn. 
Quaturd». X)(utf«Bftcrc. DdxembHSh. 84. SM. 

Jot. «fif. Uif pehfifcbt ?ajf. 

Rautcnrdilag 11. j^tb. flHfb* f B^'f fclb* 

roirl'cbaii imt Äuiiftbünj^fr. 

Rrid>mb(rg. t^ertin f b f in ,i] i r ^all^ltlirtfdlaft. 
litbtr -PUti f lidjülf r. 6. 'Jauuai. Üt. Ovli, SiationcUcc 
Salt -ff Ibaii. 

RcnnzSbn. 13. %th.%. fflinbirftb, i^merfmäütgt S^il*. 
gminiuin>i itnb 3nil4b€bMbIunii. 

Rcpffdiin. 29. Jan. 6. .^roidet (i!ra*atiü), ctitr- 
baliinm Örfit .?)il[f bfi titrfranfbfitfn. 

RQdtcradorf. U. geb. Xoib, Sat SBifcbofKinidct 
eimMKutaUr 3iub<t(biet — f . ». 9c«f 0, SiRgiuit bct 
Aultutpflan;(n. 

8aaz. Obfl» unb (?aTtfnbautfttin für ba« 
bentfibe <Slb«t«I. SO. geb. g. Zurcifc^ct, Str Ob^ 
baumfibnitt eetinbfimt btr SannfibiMingc. 

«bf albciittRbciciiL 7. miti O. dngftfib« 
SRiittf Ißt CtbÜmg bei ftlbbcttc«. 

ttalMl. 7. fib. 8^ aiibiciib. ^ HI«|lti4eR Mügct 
inb bcwa SenMubsag. 

,it>H— . 8b. We<t. ftllbfranf^uAt. 

aaUnitz. SB.9'b. 9of.dtittia («ilin), efibrffming bet 
bciiiH4c« 9(it>boicb$ad>t — f. i. fabl («Uia), CaaMitt* 
f(baR(>6e gortbilbiing<f«bttlen. 

Simmtr. Obft. unb <9artenbauber(tn für bal 
b(uif(b( SIbftal in t*öbmm. 28. ^ebtUT. g. Zititet* 
fdjtl, l<flan?um-i, '■lJflr>;f unb rihiAiing b<i Obf bbnne. 
%. ffntf«bft, Bifle tf« Cbfibjucnfine«, ' *•' 

Btaab. D «u t f di ?f) «rr. SaurrabBttJ). 10. ÖMnM** 
3. ». iKiibofi, 2>ic (»Pitti^« Sage. ' ' 

. Cadiau. 3><K<f4|cf idtflBflct' >..tt|}b . ItleUtitt* 
inAtverein. 21. ftK SUliu« Wiilcsl t^Mol), 2>ec 
Rubtoert unlere«, ^iadHK« flkjlflgtf* bam 9Uinbpuntte »e« 
linihKiben 3SAMt«. 

CcpL 31. geb. 9H<b- 91 fi t( r t, 4tfltt(iri4< Sfluguqg^eon 
jjflbern unb fBiffen. . i. 

CcpUtz. 2. 5^ob. Gb. rtodt, iunfluitbireibtn. 

Trautmau. ^»trbaui ber bcutfcbfit i'itliora» 
tion«« unb lanbioirtfi^aftli^en Saffctin« 
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tt i e n e n t MI in '■8 15 b in f tt, 2j. ^tfb. ?Inbt. iöi t i ti n et, 
n(\\e SicU.TiitiiMHjafftü. ^Xn irfittfr i'Jfü'e jitcult be» 
tfiit'^ctf ^DitlierattoH»i}<vtant! bi« äWfiirriuioiuattion lai nort» 
cftucitii i^B^incn ju fetbft»? — ^finr. Jüan l i f rf dj igtitb« 
lanb), 3*''< ""^ 'Siifj^abtn bt* bciitf^en ä;2(lioration«bct- 
^b<*. — fnbn. ? a n « c v Cttanurtaii), it\. Sü^tnt l 
(i>rafl), tu 97Ulioiatieilattion im aoitSfHi^cn 9)B|rintii niib 
bi( jtultieientng U$ 9lt(oriM(6i(tcl. 

Crzitcfd}. 3)( Btf l^'S^erc. tTSbunb. 24. 

3an. ^ 1 a 1} ( T (9nuin), ÜB« CAHVMtii^tmfl« tci (ntb> 

CMcnofdiin. 7. SRlt}. $an« 6 1 t|UI« (SRiM), 

CiiMmiCz. M. 3ait. K. tBper {<«ab(n), Dtt in« 
ititilfc eMbenlaiarrt »ri SNlibcni. 

IDtniMW. Obft* nnb 0artCR(ttn«tretn für 

ba« b(utf4t Ifibetal i n S H mtn. 14. <JNät;. 
'Xut tt{d) tl. Umcmbtuiig b<r Cbi^bäumt. — <ix\). f iplo, 

darnsdorf. 14. SKSr,. S. i> ,H r c i b ; d;, ^md uiib 
9!iit,' ^ i / 1 i';fbw«ib»n. 

{n«(ffr«u)tzd. DeutJitt edjulistrtitt. 28, geb. 
eij^m. 3 u n I (Scbrian), Tin fkxt ^ttttMUtt fflc im 
tuTvibrn Ctaani^ma». 

miurtcin. 7. Qtk 3«f. S*i«t, BMMtfmb timi^tnm 

i'iMi Vi rtthlitcin. 

COolfabtrg. 7. ^ft' 2- S r f i l- i rt^ i t*Uicl(nau>, 
aBu fand firtf bei tantwitt am heften felt'ft \)üitn'f Jit 
!B{m>fnbunfl »cn Sraftfulltrmittflii. 

OaSlsdorf. 24. gtb. gc fB inbirf«, 3)u l'anbtDirt« 
f^aft euifi unb 

mofcbana. Sc St I#*ö1lcr t. Qauctiibtliib. 17. 
^an. ^ob. I a D c r, 2)ie 9tot»niWglctt bM «gnwit^nt 3** 
fammrnidifKfffl. 

cauftmia. 38. Sei. %. gntAnSfigt S«ibca» 

(eaTbtttimn. 

ZffUUcr. 7. gtb. 3ff. S r n | c I {9i^MaAt), 
JtttbU«. 

Zwirnncin. 21. geb. ^ilb. JC> ö g c i, 9>ittf|n4t uHb 
Blencniudrt. 

BrÖx. 28. i^fb. ©rflnbig, Tiit neiiffttti QTjftntffe 
b(( ^i(iicn)?(ntet<(buiig. 

Ocwtrcl)-R<i(h(n«u, 10. .^»finr. (St. 

Cfwalb), Dif iBimen im 'ÄMiuct unb grü^>ia^^rf. 

Dlttcrsbad). 24. ;^an. ^. Jlt«i]f( oetiAtnbrrg), 
9saiib(2Qe ffit etnt TationtUc ^icnaiilHbt. 

€lb9a«ii. 14. geb. O. 8. e*ttlf T (3t(^), ^ft^eSuns 
bon QicHfmvodnnif in. 

€h1mi. 7. aSit). Q. es^in, Vk IcbritCM bc4 
3nt(it9 bnn ftciiiiguna4an«1Iufl bt» {um Ctolimni. 

ntintradorf. 2. ^rb. San(6, tu eicnt im fSinter. 

Cwtcmafltr. 7. Qirb. Oof. KBKti (9aut(iiiM{frr), 
Isbrtirn be* Smffr« im JtnffTjabw. 

f^tritnbtd. 7. gtb. ^ a g 1 1 r. Tat 9ifii(njaf)T 
19( 8. ©cnii<pflan;fn — gr!. a f; I e r, »:on:jv;i;biinfl. 

^tttigau. 7, ^eb. J^t;. sH j u t : r.l'iaifuägEÜu), Xie 

ObcrUuUnsdorf. 24. ^ati. Sacl r Q n b i g, 9u<' 
»intfrlinq t(x *i*ienfn. 

OfTfgg. U. \\cb. Jr;. Wi*ffr (fSifli^). Tie gcinbe 
In 'Lienen. 

Rctdttnbcrg. 24. ^an. 3. r p f !■ c^TiecIfliitl. SIfine 
Qetitrbtn'eifc. 

/ 8a«x. 21. geb. 9baib. jönuftetn (%eit{i:^s»ce}, 
IMHr «ifeL.9fH4tn bcr VcKhmntiiliebec 
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8d>önbad). 14. jD^äij. S<fi|>ta, Xotioneae 8iaicv 
iud)t tn ^ö^enlA0M ttil Qcrlltfji^tiims bcr ctaftblSfliflC* 

«StiKfform. 

8d>aniindc. 7. mx^. iMf. C l loia««. Die Itaebing 
ttHfmc 9inteaii9itn. 

CfAaufA. 96. 3«i* ft> fix big, Vst bn 3iite> 

pvai«. 

CQarnsdorf. 28. %tb. 3. i e t t, Der Kn^CIl ba 
93i(nenui(t)t, iiitlefcnbete füt bic SontlohtMaft. 

CacUbacb. 7 fU^orj. 9fcif fcT (lt«f|WMW), S« b« 
bei 3mtR bei btx ftbcminttung )ii tun? 



IloflOlMiCS. 

.^ntontwatd. 3 u n 9 m a II nf 4l( «f t. 14. %et, 3bL 

Streit, törrbe ein OTonn ! 

©unb ber Xentfdjen in*?{;men. M. ä'iit. 
SRaTtba 4<fr?cfl Oteincwie), 3n roelcber 3Pei*e farn est 
ioU bie beutfAe gtaii unb ;>Uii8fvau fi* am !i«clf«lfben be- 
tätiaen? — Oul gtvett, ©aifenffle.-se te* SPuiibe«. 

Huffig. SBunb bct Deui(4ei( in ^ö^niea. 
18. W&t}. Jt. S). $i nl, 3>ic notimolc Attitutaibett tc« 
Bnnbc«. 

BM«. 8«nb bc( 9)r iitf 4eii in Sil^meit. 17. 
im. tliSi, 3. Cicgi, 3>it natienatf {ogr toee ScutfAea 
in vnwcn. 

SlldiofkcfnftZ. Bvnb bCtXentfcbrn in9ct;niciL 

2. Xt\. 3Haf Vi 0 i axo t i}, '5>'\t Xattg{<it be« Sunbr«. 

Bud)au. iBunb bei Seutfdten in 9Sbni<:n. 
3an. äR 3o(fib (Si(ft\ Ter Sampf ber rent'ctrTi tn 
ber CfiTrarf. — Tr. € d> e i t e r (Äailebab). ^rctd unt 
SJiel f : r ■ -''uttf f?. 

Chodau. 4} IUI b i c V X s « t f d> t n in 5* F b u! c 
C. 3aii. S'an« SSent (Ijraä), Tie «taijet 9?fvf;.Uf. - 
Btiem, Die Ciiiricbtuiiijen unb bif IStijjfeit bee 'ä?urtr?. 

7. geb. SHa; SR o r a » t Ij, Über ^uiibeJarbettrn. 

Dtftlawtti^ 9eutf4t( S^nlverttn. 7. Äcb. 
»if. 9i u b ( <b (Scilancn), 3aml unb gfclc bee SDeMfÜcn 
©(buiceceinf«. 

Diu. X>entfdievan.qcli(cbct !8Bnb. 10. SRacv 
gRartin G(|)r<ibcc Iftaibt^ 3>u ««bcntung bcc c»ango 
fifdwn INiAc für b«R faniVf b«l SctMfAinnt in QS^nf«. 

eger. C ,i f r ! ä ii b r r T- c I f # b ii r b. IT. i\an. ä'J. 
3 c [ i d} ;iigcty. .•isrec! utifc 3ifU tt« „S^frSäntier ipplf*' 
bnnbe«". — gij. ©lein, ^ufteritdie SonbetftcUnneien tu 
^Oeiveidt. — 7. ^JDtÜij. H(t. Scraacbin, Z>ic Sptd(beB> 
torUfle brr Ktgimmg nnb bitClMibnxt^bftcllKBg m Qgo» 
lanbe*. 

frelhcit. i*unb b e r X r u l f f n in 3 3^« es. 

25. 9lee. öanfa, ?(1mH} ^el t<iit'*eu ««boUe. 

f ricdland. I: (i\t > rf; c 3 " ö i» a n n i cb a f t- 1 

8f». I^ant Ortalb COablom). fBitt^Vb bcautbt £eut(«> 
Icmhb bic bcHif4< Sngcnbbmibfcnicgnitg? 

Gablonz. Sientfibet Serein. S. StSq. tt.- ^. 

>« r I i, lie aUfiemeiite politiftbe ^age. 

X f II t f rt) t i 4< M f » a b e n fc. 7. Jllär«. (^uft. t f j 
(gefc. ui äifitljcnberfl I, Jif fluiqabeu b<* XeutTr^en $<bu'- 
vereinef. 

Grottau. T t u 1 1 A e J u n in a n ii i A a f t. 7. SRätv 
!fi?olteT ;Kiebl, a>Javiim reellen wir IcCi tcn i*raA y 

@nlnwald. Deulfibt 3»namannf<b af L 6. gtb. 
i:;rin jBilbscf, mb Bttb bet bcvtMctt ^amf 

mütiitfrt:ijf*en. 

Rinterfcls. $3 Unt bei3)eKt(4)eiiiii®cbnieii 
17. 3an. 9t 0 { t u b t Ig (8ict4(nbC(g). Q/ntd unb 3icie m 
Bmb««, 
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^obanncatbaU 2)cntf4ic( Sercin jüt be» Saitb* 

?0(Jf. 

^ebanniadorf. 0unb b ctD c ut f c n intJö^intn. 
37. tüan. £ 1 1 1 1 1 (6 (ftafd>i(). ßieetf unb 3t(l( be« «unbe« 
bet 1)(utfd)(n in Scbinnt. 

KamaOt. 3ujtnb6nnb. 6. 3aii. ^ollmcna (?dt> 
mtiiQ), Sie b<utf4«3((if4>< 3tt0tnbbtBtgung. 

KbMlniii. £e«t|*(T 6«nl»cs(tn. 81. ^mi* tml 

Komotau. SIIb<ut((!bt Xagufla. 98, Qrt. flh 
3otid^ (S^tr), Offene unb gebcime geiiW M SXMf^tinni; 
— ( terfelbe SJoitrag nurbe am 7. OtSq im «tttArUllbaE 

Soir^bunb" in Stier gebalien ) 

Krcibltr . r 1 11 1 i 4 f II ti a m a n n f 4 f t 7. Unb. 
giebler, Du Ü.i^t ita tcuifctjcu i>cUc?. 

RHcgcrn. Ott« gt ut^pent ag. Bl. 3011. 9of. Sott 
(Saa?l, «Plt«R)irt(*aft unb 9Jationolit5t. 

Krummau. Xfiitfiber 6 (bul vece i n. 28. Jet. 
SKof ci j TO c (j, Die noticnolen aufgaben bei beutfcben 
gcaudi. 

Ceipa T^f »ff olitifdjer o I f c ^^ e i r i 11. 2. ivfb. 
Sini. 1 . ,: 1; ■■."■.■4*.ibcl). X'ic pMiti'die Vo^e 

Cibod>ow«ti. 6r n vf ^ r f r l' a n ö Veitmeiib bcut> 
f*et Ounflistaii itcii. 7. i!K-.t;. R. S- ginfr Äle fWK 
bie beutidje 3ugenb nnferem *oUf nii(j(n? 

Cindrnau. 9unb bei Teutleben inlBB^men. 14. 
Reb. Jiittner (vatba), 3roe(f imb 3iele t^» 3?imt:* tfr 
3>eutf(lien in ^rbnicii. 

Coboftts. Sitnb bCK 3>(Utf4eii in Sä^ntn- 13. 
fH'di]. ftxA Tlfpmtnn, Sie Odbciltaag aati«Ml«c ^114* 
atbeii. 

fttM. Qunb bei !&tntf4eti {«^BtMcn. 2. %A, 
Jtfttl •mcll, 3«DC(I »ab Bült bH Snafecc bct Snitf^i 
in- 9i^(n. 

flcuftadtt. 9uub bcr 2>eutfc6eii' ix BB^me«. 
17. San. $>an« ed^tnib (Biegennitf), 3>ic ZSHgfctt M 
SSBbM. 

fncdcrbanidttn. 3>(tttf4eT »erefn fOt ben ?anb- 
bewirf Sieic^e n beig. 21. ^eb. ?ebffti. Tm« ttogramm 
be* Xieutfdjen Vereine« für ben ?anbbeiitl Ücitljenberg. 

Offcgg i*iiMb ber Deutfiteii 1 u iBül^men. 14. 
^eb. .^lea f 11 1 u V t b, Üe Xätiflfnt tco Simbe«. 

Pfraumberg v*Miiib fer Seutf6eit ;ii ^?Bbnitii. 
17. 3an. SJiai Vi 0 : a iv c t}. ^-ivid nnb :^\t\<: ^{^< i^unbc? 
bet Xeuifiten in SPt-biiun. 

pror*w{t2, c Ifü 1 0 cf a tn III 1 Uli a. IR. geb. ü'oU 
l ,: - in i'ittbfr mib Cft tfiititte flrbtitcr. 

Kaatfdi. Seutfcb'i @4)uUeiein. la 3aa. 
9tor. SB an r «, jSMlf ■üb' 3i((e bei 2)mll4ai ^WMf 
eiiu'J. 

Ritrdika. SebTeTOerein 9totitni|. «. ftb. 9. 

RcUbcttbtrg. 3>«xrf$< ^ungmannfi^aft. lOkSRItl- 
itSbier, 39ie f«ll 114 bU bcntMbi>nTfi|e tibritcc« 
juginb oiganifieren? 

RortntaU 8«(I«ab(iib. 6. SBtSn. Satter It i eM. 

fBie rSnnnt toit mtfer SetTttum in T)eutfÄb?^en eTMt^? 

Rumburg. Rteiernorbtobiiitiilift ^ebrer« 
» c r c i n. 13. OTSq. *i{ c * 1 c r, ^if bringeHbjlen 

Ruppersdorf e u t { 4 e i ))o[iti{(iet $eiciiu 
21 3a I Xi. V ( M e rt (Obei>lt«fent^0. Die X«|ne imb 
innere politifcbe ?age. 

Saas. !B u n b b c t D e u t f d) e n i n Q 3 ^ ni e n. 23. 
geb. Sinbnct, 6t>i(S<Ibit»et beutMet ZttKc oat 
uafcifi {ttfwUR. 



Scbönbom. Itcutf^ei QStinctn)atbbttnb.24. 
3an. S e i m b i g ( e T (-2*ubmete), Da* aotimafc »ab «ht* 
f<^aftli4e ??iTfeit t-c? ^ttnbe«. 

Sd)&titinde. .i t i d> f r e i ^ c i 1 1 i d> e r p o(i t i{4c( 
herein, r. Tt'ix\. i«dL. ^üttet, 2>te politif<be eoge. 
3ne(f unb ^itU aaticialcc CrganifatiDnen. 

Mwiir»iitb«L £ctttfd^ct 9<bttli9eteia. 80. 
9mi. Ttvc Qcafa« flHe INaiHe «nracr beati^a «ciber 
«K btT CI))m4|mh|c nb bte XSt^lett beb bcaif^« 
bctfiaet. 

SdmctK. 6ünb ber teutftben in SBbmen. 21. 

Sb. Ixt 9an be, 3n>ed unb 3iele be* 8tmbea brr 2)eutftb(n 
QBbaien« 

8«<ft«4tl. I^ctttf^ttSttifi^ei Ücbeitetbnnb. 7. 
SRär). Ott» traf» Stb «abc bn tf^c^if^ca SRinmtiiM' 

{<bulen. 

8eidcnrd)wanz. S o II« verf a mm ( ung. 2.B ^(t. Bb. 
it u a b l a tf I* («*ablonO, Xie freibeitliAen 4}f fin-bungen 
bft beiitf(ben 3ngenb«Crf|anifat)oii. — H'tn;. Ätau» (3).« 
®«bfl), rif nationale jage in — flt. •JJfef <et 

1 I Sie Soiialbemoftatie. 

8ctteni, 9^!n^ brr Teuti'Acn in SHcimfti. 2. 
Jjeb. (S^. r i dl 1 1 1, 3"-*^''^ ""^ 3'^'' b<<f i*nnbf« bcr 
Eeutiitfii in i8L^bii:fn. — Vfbver Ol ii q n ft ni lium). töirt» 
ftboii' ibüif. 

8trb. Ijcutfcbei 8d?utoeiein. 28. geb. S. @tabt 
(^JoUfcbit}), 2>ti 3tt)ed be* Xeutfie« €4«Imei«e«. 

SbAlh«. exnb bct 2)cutf^en ia QB^rncn. 2. geb. 
g^rb. Scblaflcc (9naa«a}, Sof bcatf^e Bett xab btr 
Meboi. 

Sorgbof. Sunb bei Deut((beu inSBB^mex. S. 
3aii. S. ^ttt0 (Stfiii^ofl), 3me(t anb 3icle be* «aabct. 

CcpUtz. 2>etttf4«r Becein. 1». ^cb. Ib. 
BiaaXtSie Teilung bei ?anbe«au«f((K||M. C«! tttbctt, 
SM C^M^engefe« unb bie gorbenaifl xativmfft lato- 
XMaic. 

CctTdxn. %entf(bei ItbeitetvcTcin. 7. IBSn, 

8b. ei dielt fZcpli^v), ^piad)engefet} unb ftieieeinteifvag. 
— jt. ^. IBolf, 2)te politifdie ?age in ÖDeneidb. 

Cfdtcntfdiitz. 35eiitfit. <: r cb n I r c r ; i u. ^fb. O. 
2. Oettl (SKöfAa), Xic l'<:{liiiii)<u ItutfAfii rdbnl» 
betein e«. 

Crdtcrnowitz. 'Sunb bei Deatfcben in iBöbmen. 
28. geb. U. (£. V v i e n 3iK< «ab Btett beb Saabc« 

bei I)eutf<ben in ©elftncit. 

dlbcrsdorf. iBnub bei 2)cu;<c'.iru tnSBbmen. 
2. i^eb. a o(f, Ter Äampf bev ^nitittcii an ber ^pioib« 
gteiKc. 

Tolgtagrun. 'i<nni bei Deutfi^en in 8cV>neit. 
24. 3an. >>vinv' ^ I n fSb, tfiott lOtb Bicle bl* 8«ablf bcr 
Deutfcben in '^i^bmcn 

Cdarrcraujcid. Dentftber ScbuUerein. 27. %tt, 
3oi. <9I3dttei, Sei nationale ^tTtii bei Dentf4en in 
fSBbmen. 

CQthcdttz. 3un<imann<cbaf t be« ftatftbaber 
ee^iifelebieiteieine«. 9. San. g. )t lif^» Bbee bU 
XSttateit bet (ebiei« in cMlifdien ^cbu^Vfi''""'- 

CilitfCNtkl-Grund. 3ungniannf(baf I „(^eimania" 
A. 940. Caitl Stuk* iWlniieuftm), Scatfri^bUttM mb ia* 
IttMt Intal. 

Zwidtau. Seutfcber S^ufperein. 26. geb. Stiehl 
(Sleicbenbeig), 3wed unb Bleie bes Seutfd^en S^uIbCfeiaM. 

flllgemelnes. 

Huffig. „$oI(8bo(bf(buIe." 8orti5ge vcti i<iü 9t. 
tcifknefc 6. geb. Snlisidlung bet aieit{4it4(B SigeiMtt ia 
llctvt nab Mrane. Scbelalioa btr 3«tHKftr ^ ^ 

U 
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gr{|t*6ifbung. — 8. %th. tnUtmung unb f^antaflt. .^ifDo* 
t^Kft unb Problem. 8«iidiitfr(|flngni bn gorfcbung. — 10. 
^rb. 4S(ban(Mi>Srp'Y^raente unb )6ctf)»{e(t »cn getMaagl* 
»fflcn — II. gft. ®a« finb taan unb jrit, 3i|f 
gll4? — 12. %ti. 6iwi unk SBnt bn K<atuig(ife(t. 

Sinnt tat^tliT^Cf •ell««(t(in. 7. gtb. MC' 
A«t ttebci, 3>er Urilränt ftif Scikira. 

BOfn. ttt»*I{f4tT •cf<l7e»tttv«ii. U. ^eb. 
Ist. Onbcoaitt, ftobtnin Jhiltinfami^ 

S.-Kanmflt. fat^elif^tt 6<bi>l*<rct«. SLftf. 
•int. ^\llt, Sifa^«rdu(^e fit ba« (K^ii|i(ntum. 

Budwris. S«angf1U(b<T ^rauf n«f r<in. 3>eutf4)' 
fl»ongeIif*«r ipunb. 2. SWSri. i'iTjT f?cili, Dit gfgen- 
KSlttgr ^ij.!/ i:tit Mf ^i;;:fgabt M beutfdjcn |>tj>!«flanli*mm 

Dittersbach. t^tictn für ^ortbilbnng nnb 
9«lt6bfl4b(>(t. 28 i^cb. fabet, trug nnb ^mb». 

60Cr. itatbclif (fcti SoKoocrein. 31. 3an. ^ref. 
Xmf dd>0|>f, S^a^re unb falft^c Xotrratti 

^Affcradorf. gottb ilbungtscirin. 13. 
i^ftn %9titiu liit ^cK fan^M nil tfMIm 

ft(j)t auf btt Boltünfiaaren. 

^orcbenrtrm. %ttlt e^ult. IB, 0> t. 

^anffl (aibt«<J>t«be^), 3ti<brn btt 3eU. 

fHicdcrgnind. «rreia fit 9l«tKitcitIiBbc 17. 
3«n. toll teil (SiBbctg), £(t lieg um «MidL 

porcii. fKctcT sptitag. 3. Ulli, cidii« •tcif 

(fiftaX a«t «Mb» bit 3iraii«i ? 

pn*. ffcKvcvfortf^titt 94. gck OU|C(fflfaic 
an«*»tll SMIctie iittb ««lt. 

Btciet •(»tute. 12. ftl. Sutlt ttti«, 9ntaRltn 
tote aufm tuftitt Um StTißfnMif 

fMAcnau. Cbtifil. fftaitaflttk flcScKtfi^ 

feft Ariftl. grau in btt ©egfnwart. 

Rriihrnbrrg. iRfub? >: t ' i t x ftuftmectein. 2. 
9«B. ©djiiael, 1>tt fBeg jum ^tflcfe — gitbt, aBei«^ttt, 
IhmA. 

RodtUtz. .1 1 6 e I i f et f r 3? u I r « B f r« i n. 24. 3ai;. 
P. ;ii I :.i r f, Unttt läglidjf? ©rot gib uiil ^tntf. 

6trin. g i c i e t « e 1 1 1 • 9. 7. geb. 30^. & t ü t j t 
(^Itufvi^nberg), j^nc« nb B<*( ^ 
9iiif(^niK«dnr. 



Sn. 



R. m. f ink (Tehmcri«) Stet Btorcf unb Bicfc bei 
9itTtbr< bfT f>«utf<bm in QS^hkr <iro6>9Itttf(bit> 34. 

3cn., 31 i 1 t rf 4 Iflv! SO. 3tm., Kifbttmttbl 81. San., 
«litul'i (Irnj 1. Rfb., Xi(bftf4Iag 2. %tb., Itnfbotf 
14. ^5fb., «abu in 14 i^tb., ^ tt ■ n i «9 6. 3Jiär(, Orofe. 
Utidfu 7. Snarj, «uffig la. ii.it», 2«ofcrn 14. SKäij, 
in'.::: 27 I'iär!, 9? a II b n i fl 28. -Dtäi]. 

@ult«v König (attaab) üb« ixccd unb 3iflt bei 
OunbtC bfr Ttuticbfu in SBi>femfn am 12. Ifj. in idelU«, 
20. 1t\. in 9iub ifl- Äri«3 (rn, 26. Xitj. ia TOaftfca«, 
37.1c,. v ihtitld, 8. 3iin. in»9ratfiM:, tj. 
San. in Riekau, 10. Sau. in Kubig, 10. San. in Jtct« 
tomi«, aKotottfl 2» fck, 9«kIclU 1>> t<*v 
Stabe 14. m. 

RcinrU) 8*mfdt (frafl) ObflbaMfurit ' ^ i' -rj ni 
fOtf ffc n, 3.. &, 9RSi) 9r|mUlbiiiiilaafiaU «omotau. 
Sortcägt fibrt OI|ll«K 6. lUq taiitCYli4» U. ftir) 
IR<ttk«tf. 

MMS 64>rcttrr ($artittaai%^ fib<r 3u-((f unb gitU br« 
CmM tw 9X>tf4«ii in SB^nni in ncabeif 7. iRSta. 
D.*tni»»» 14. mq. 



S, T. Zenker (geb. in ^e^rltttg) Hin ^bit %tttaH» 
ftattang — eint jtuliurfiage" in jiomoian 15. 9iär), 

un iitffif 17. min, is. SRiii. 

CSthm. C 0 r t r a j 9 a b e n b. 15. %th. V. tthtxtt 
(%ta%), PfUtfAtuin wi^ bif UniMrflIät in frofl. 

Deutfih-Candftbtrg -i t ( 6 natipnaleiSdcin. 
37. fteb. (Sb. «. @l I aBlt9 (out X^ttfing). Dtt Soac 

€raz. I>tut(4nationaI(i 6(1(1 n. 26. g<b. 
Cb. te, © f r a n « t V (au« Ibfuflnj), Xiit Ucrglng« im 
töfenii'-A?!! VjiiSlQgf. — Ä. ffi f I f, Tl.; rctitifcbf Jagt. 

Stephanie f aal I. SDtär;. 0. fieinßed («04 
^(^ti^), SoTleiuiig ttgtntt Did^tungen. 

nobcnr<ikcra4lUwf . D c a I i 4 > i ft c ( c i 4 i f 4 « O « « t 
»inb. 28. %ti. %UM*t (9i<|*«iWHmMf«g), lMMf4> 

ZflflftftMCII. 

pottSaM. «fINmtf4tt «cvtaak. Sl. 

« n i T f 4 (Inffiit), 9a «MtoMÜlltmlniM ta 
anb btt libeiKTf^aft 

Rcfkcrtderf. eicneail^t etttcreta. U. Sai. 

ft S b ( ( t, f (ni«innn<u4t 

digtmmdalxrbcr». l^utf^tr $antT' v. Baaetv 
b«nb. 7. ffb. 9«f. 9ti^ (ÄobfgniNw), ilfrcrnfi»r f «ff»» 
ftOAfn 

CQicn. £tab(tni|4(r äicibanb füt Sitciatat 
nnbWBfit a tck Civfai «V«! (yl. ta fn«}» 9M 

nnb Jhmfl. 

tS^ilolopbi(d)« (SeffUfi^fi, 10. %ti. 8.t«tf4|cf 
(foTT. Tl\tf^\ ber „OdflUAaft" . ii^atl»6 i>amtn. 

?,üoiooi'ci-b.-ran[ftf f !cUf4aft. 12. gtb. 3i. 

©arwiii 

©alen ^ittltr. l'l fn'' a'JariHob (IJraa), eorltfnng 
(tgcnrt Di(btnngm. 

6o|{ologit4( «cfcUf^alt. 12. %tb. mtUf. Sctu« 
(g(b. in t)itnic), Cbatttl 2>anvin. 

an ittdfdbnfc. 13. ^fli. ?«b». ^leif^nct (©abn«««)^ 
titi UntrtiidX in iStaateiürf^rrtunbe an SRittrffi^nlni. 

8»ll4^(iai. 18. %tb. 8t. e.Stttflein, I>i( Cintfirbun; 

Sotttbifbunglixtcia. U t9c|. 14., Sl. gek. O. 
ffcKttd (g(b. in Btan|ealf«kk twm Mi llalME itak 
■iakk 

tiak kes f|cvtii4if4<it •tfeakalnkcaai Ua. 

2a Srb. 9tH( ateifcf '^^el (gfk. itt fnD, CrpMitnfe 

unb WranenbraKginifl. 

CptrrtiAiftbt 5 rieb(n«(itf«!lf4oft 23. gtk. 
fjfttt« ». Suttnti (3eb. in ^}rafl), »e »ir gtiebtn«» 
frtunbt blieben. 

8tfe< nnb IRrbrNH« jübif^rr {)o4(cbüI(t. 23. 
t?cb. SWor gtf i'efctr [qt: m J?oiiio;,i;i i, Crilt|iing (ifaVI 
Xiicfjfun.ifn unb l'ftBÜbfmäfluiijicii ttniiefndjfT S^iil. 

ßlub bfr ©ientt Äinberärjtf. 23. geb. ^ng» 
gtttn (gtb. in i'tafl), ©prattiflfrungen im Stnbe#a!tfr. 

älcrp6 ' u q r *< c bu fiel ( gif 4e 9efrlticbaf t. 2 
2Ran. ?t. Vifib; :r;rb in ß^tfl^fn), übet ba« fefeidial onb 
bif ix5i''fi' I' tf: trL;i:rv:-'i"'itt" f?f btTtnieie. 

:6ol[«tiimIi4c[ Uniceifit&tltBt4. 3.9ISia. gto) 
ettuni (geb. in Sgrr), (^ef^f^t* kct 11ittmi|M4«|tM: 
Sfitttelaltrt nnb Stcnaiffancc. 

SanMtte. a. Diätj «alt ».^elev (geb. in 9«bn- 
kfl4), WaiHmt tkntttuilifim nH kcfMkcm SnMMtiiaBi 
M «te4«akiaei. 
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1litb<iöfleri(i(^i!c|)ec 4t oa}i|>ientene(tciiu 9. 

utib feine KetbU^cUnnfl. 
Xonfünftirc'Smi«. t. Whi. •«tl«, S<ef|h|( 

bn ^au«misfi(. 

8 elt« b ilbung«ticrcin. 2. !iB(i. 9. 9*1* 
Stern, ^VAune bcr ^prac^c nnb €ttmmt. 

90Baut(ub. 10. SRär]. 9ufl. gournici (foo; WllL 
b<t .OtfeHf^Aft"), SBte ntt }u 8o«nien lamm. 

®tiIIpaT}(i'(8(fellf «oft. 12. SRän. Qk» 
Irfnng rn f (I«: abolbrrt € t i f 1 1 1, etTgtnfltO. — 
C^hrtiane X ^ i n • 6 a l m, S^jdlcn] Oiaf 9Neoi 

arabeniif<i)ct 8(vb«ab fit Sitct«tat 
B n » 9R n f i r. 12. Hin. Oll» B »ff (l^ f"«)' 



zeitfihiültffl 



0} 9b Böhmen erfdielmnde. 
Theologie. 

KonfmnsMitt. (ttiM)M4.) XIV, 3. tarl « t i b c n* 

T c i n t T (frag), iXt >atc4<t oU Setm mb (biittec. — 
Iu0. 6traii«l9 (irantcnan), Qabtl nnb — P. 

ObcrbSrfci ($iUp»lboif), StoraNfiebigten. 

8«nlit BcncdOitB-SHmmcn. (^rag.) XXXin, 1. P. 
ObilefBotff ((Sm.iii(), 6((b<biinbnt ihn Sein. Sit 
Kup«ilu« im jtlofter b(« 1^1. ^aurcnltu« (Tjogen unb Den b«T 
fl3lilid)en SBft«(>{it unUrri(^fft tretbtn. — Jlr. 2. Scrltlb«, 
fflit bic gfttlidx SB(i«^it unfent iKupntu« gtiritftet bot. — 
P. Ortgor «. Keitum (fimaul), 8on bn iJnnrrlidiftit 

8<mtfatfu»-Korr*rpondniz. (DTag.)!!!, 6. P.aibanaS 
(6(ba<blrit(r), (Sint grticttliAe Qntfibfibnna. 

f rcf< KirAcmrtimincn (SBontebcrf) VI, %. 9R a (b 
(ZttHtn), 9ht. 8. 3tbn 3abre flnfÜAtt »ffruunglfampf. — 
Kt. 4. Väa M M( C^jÜHgemtiiibc in Xom acgranbct ? 

Mfddrit und Helmatsbunde. 

^Iitt«llun4cn dt» Ttrtint« fflr dtfAfdttt dtr 
f>«utf*«i fn B5lmicn. ($rag.) XLTIL 8. 3ob. e^ltai. 
SMc etiftvngettrlitnbt b«r lltttincti«ct flaScgiatticAc. — 9ef. 
näHHM «(imtf^, Sit OTHacmcn im ffibli^ mb 
PbMHUIcB M^Hia (8c]iif«|«iibtmannf4lbtft AtnnMu). — 
S. QlleHUisicbcc, (Hbc »en ben tiriffn bt( ^ifM 
iilfcs tnll IV. tefpisintc «citcibtguns b«x fBobl Uiteal 
TMlt»). — •epcg •4nib t, 3>a« äetbbiub bet edler 
in Iticf (1001—1762). — Sorgt, 3« QtrwaUuiiflfgt» 
Mi*tf nntrr »aiffi ^^fTbiitanb II (1619—1637.). — <>finr. 
Infcrt, Tin „Iiiönnitbfttienfe" cb« bit „«laut Jöftn- 
tioubt' in S'niiiifiitj. — Dft nflt ÜBanberboitra*) tf* *ifr» 
tinti für (^efdjicttr bet Dcutf(ben in CJ^mtn am 5. 2)fj. 
in ^radtatitj. Viitrarifdif Stilaflt mit ©titTSj«« ton 3ul- 
8t(inroait^, (2.9{Q<tinot3«l9, O.Qebtr. «.^oictcta, 
fmRo 6 tl^ m t r b ( r, <9. Q. f a u b c. 

Unfer egerUnd. (Sgfr.) XIII, 2. Uloi« 3oM (ös«), 
^imatlf(but in Cseilanbe. — .tef. St'6\ti\ (Xacijau), 
^onb unb ^tx} in eprüdxn unb SttbtnSarttn. — gb, Sgcr 
im eilbt. — %ti. Sil^tlm (IJilfen), mhtit Urlunbtn 
iba btoUabbtt Ctibnlnnic. — 3«^ ea^ntiiB (Seit* 
■crilk Vicilfakr SNfMiier (Bedfi). — fMb ffe««»! 



(8<b. in Äi^^i^^^r^^art), Cfltrtänbfr lubtn. 1. Zxi 6laat«lotrt, 

— 2>(tfelbt, ^df(fting«bräuebf au* Äcnifl«TDart. 98t. 8. S. 
Riebt er, Q Ibofltn unb bit Unietrlllätcn im 16. bi< 17. 
3a^i^unbfrt. — Hoi« 3o^n, «Dtrlti ^ppot^fftn. Iracbten. 
lanbt. »Qdbfranjtifltn. — '}}b. *roj>p, »ömijebe gimbe 
M( Rommcrereut^ im Qgrdanbt. 

erzgebirso-Zcttunfl. (Itpliö) XXX, 2.3ob. 6lfintt, 
Über $iau«OTar(ta (Ciblug). — 3ob. J&aubtf (SfitmtrH), 
Sitbtr anb Stimt an« 9loibtP(1)bibnirn. — 3o[. SreAcBf' 
bautr (Ztj^Iio), atnSnnig brinatliibtr 9iamni. (10. ^^$4^^ 

— 3o^. e acbmann ({etlaitri(0, Cgcriinber $ipir4<B. — 
It. «Bintctfa^rt in« 9r|gcbirge. — Ib. fBolf(«a(i), 
Z>n fBitbjleinet <»irg(. — g. t. •iKiIcy («M SMttu 
S>ct 8a§er. Sieb Mm 64b(c (ßtMU). — «i; 9H. 
8sc4«B*baBcc. CTmrBBaMaMliitofkm cn.ffMÜ 

— SHivr glcif^es («eb. in fmnttav). Strtlffirc «viO 
ciRCB OibfU. — ^Blol ^rentl (Vrag), ^ribegnig. Vbenb 
(9cbi4tt.). — 9t. Httan (iüanl, Qarbtmnif eom |>a|^eB* 
Vtin (9fb). — fl(fr. Snrbingtr (6aat), Kobtlfport im 
Sxtgtbirgt (Orb). — 9}i4. ®ibmibt (3«a(bim(tal), 3)it 
©nrfl ^tafftnfttin (©tfpr.). 

Hu« dtutfd>tn Bergtn. (®fn?fn.) XXIV, 2. ßmilit 
ffl immer (jSticbfnbftä ßinf Sobclcaritf auf bfm 3ff(b' 
Un. — itam. ^iftbritb. Su» btt i^^ronit bft teimatUcbtn 
»traf ?Binttrfport in 9lotbb8tmfn. — St. 3. Tt. ^>fi6l<r, 
Horn «»«flftWtinrmf Sai'rr gran| 3oftbb«.©artt auf ttm 
Jhfbbfrqc. ' 8<ut. gitblfr (Witbtrtrfibigi, Unftr Paiftr 
3ofepb II. bfi un*. — gerbinanb SS f n i f I i Rrcmbaei), 
I)tr <>iitttnmfiflft Scbürft au« Stcmbatti 

Deutrdtcs Tolksbtatt. Unter^altung«bnlaa( ^lu „flu« 
btnt((bni CtrflfB*. 1909. 'Jür. 2. grifbr. ^rrm f i5f4tt, 
XbobMu« ^5nlt. 3"i" <3^(bäd)tnifT( rintt CfCi^ffftntB 
^ntf^'Oibmen. — %b. Jtirfcbntr (iluffii;), j^anbciungtB 
im ^ii'^id. — fBfnjel (jhomba*), jtiomba«b i« 
3abrt 1866. 

RBbcxabL ©lätttt fflr 8on«t«aMr. SRunbort nnb ^ti« 
BlatfBnb^ (64nmbnn<ZMmMlb) IM9. X, 6. % Otunb» 
maBH. Am« OBUClkM^ci; — ffe^ ^4» inb (SataBBj^ 
Utr •iMlflttrnlflm. — IkflcBtlcv (0«b(oB|). |b8 
noHMK flütlMl'lMMlMM« 

freiikbii««M»a-rfa*rf*teik 0Mkb«b.} IV. t. %, 
8«BtIc< (Mlm^nBfcr SiMnliwit 

Pfldogoglli und Stenographie. 

pi(ttt{litnflcn der dtutfdMn ^Iitt«(fd)ut(ebrer-Ter- 
«ine. (ItpliQ.) VIII, I. Ufr. «leiBberg (itaabtn). dlinl' 
lUdt nnb 9n«b(idt aaf bic Cnmicflung bet e<bult. — 1. 
3obn (Xfp(ib), ««eiB b<Btf(btr 3Ritttlt4a(((^ctr mit b«BI 
ei«t in XtbliO^hHUi. — 3.K(f4 <trinB(si|^ 
tSmpfnng nnb SiDtricgnat eiatt Mrifl •ntfitll« — 
CccB« QKk»), Jn 9n|e b«4 ber flefenll^cB 8l«|Mt 
flM4«B itat l*mi Mit anf S«ie«n«ffc ank tfarififfli 
legen? 

frtfe •dml-2c{tiiiig. (KtiAtnbtrg ) XXXV. 19. Unb. 
3 u n ( e r (afttafttn), f[f(btnbribtl in bn Qinnafliflra. — 
%xi. ® a 8 n f r (Solfft«borf), „»{form". — 9h. 20. larl 
Ä 0 • m a, 3um flnJbau bfr „Jrfitn SJertinigung btutf^et 
5ortbiIbHnfl»f4uafV«r »öbmrn»". — 5h. 21. *arl luttt 
(■Salfaii), ^tflrt 3ifl. — 3cif. »Jufl («tnltn), 3« ©tbang 
b(l natuificfcbi6tlid)tn Untmi(bt(«. — 92t. 22. $ c r t o 
{'Hiirfdjan), Dfiitf* obfr ftfifinnig ? — 3of. ff r i t f ib r, 
(JÄaffenbc «tbfit — febafffnbf« ftrnfn. II. Unfftf QibuU 
fü(bt im trflf n Sthrifbeia^rt. — 9!t. 23. aift. 5^ il b r i tb 
(Stumburg), 2)at „^(imat(i<bt Strcbenbutb" für brn 9{iim> 
baigtt ©fjirl. 

C«iMr- «nd C«niniitUl-R«iidrdiML (fem.) Y, 2. I. 

14* 




tos 



öltcrrtidiB Ocutfchc fugend. (^fdAftibfrg). XXVI, 
gtbr. 19;i9. ^ri. 5 A ü p (iKcictnil'erq 7\ri(6rt(b biet €t^6nt, 
— Wolf •ii e fi 1 t r, Sin iKär4ciiiiri((r. — aS'r. 5Pi c i S n t r 
(gtb. in XfFl;t?i, Sgtl unb btt Siaultrurj. — C*t. 

aj i f II f r (iiiag), t\t ©affftfebaaffl (©tb.). — SDiäri. 
Off. .Ii' i r n ft, Somin j5*<tt jtf« (©fb.t. 

8tUt ßcttl (St(nogT<M>l;if^c aK»nat»f4itft. (?oa4int* 
tat) Xn, 7. 3of. ffcboin OoaAimltal), 3ur 9tf4ii(U 

MtnfeflfMm (9ct>.). — Stub. ftreniiaf<r Oed^inifQr 
Vif i# i« Mc efirfteifAnIt tam (Seitf.). 

OtcnegrcphcnbUtt @ab(lsbcrgcr. (£t)<(tU.) IV, 2. 
>IU. 6itinbler (Srag). £it $<nau{4una bei Beit^en j 
«■b If*. — 9hr. 8. Int. Sft^lc« (Vnt). Kit 9ntiiit. 

medizln. 

prager Mcdtzinirdic Caodicnfdirift. XXXIV, 6—0. 
(6) 3o{. ^ma^cr iQrüf). ein foctifritff. — fi<tt<f. Sblet 
/<»ablcn;), ).MV4bif(lK Cbilcpf« i" fi^of' ii«ifo(|tl> Qe» 
Wung. — (7) C«rf Cb'IMati ($rag), Ubn .Bn)mbl)lttt 
im ftinbr«altrr. — C. Jt«Ims«, ^ TfL IntcnMliM«!« 
Ronsrrg für 3mni>4Itflc in Sic». — Vtfv. Jtravt, met 
Munt %«mtn brr ^cttttnbcrtufofc. — ^iiArrftbau mit Sei- 
Uifitn Mn «Itftbiil. <Eni|l fveKiib (Jlaibie), jialmu«, 
e*Ifif,nfr. Ulritb, Salfe, JStiB, ^ttlp, -J^itl 
(aufliq), ©a»tt, SBenn, (?tilnbut, S>. 8t«r, <>atin 
(©iibWft»). ~ .>^fimiuuifrfijit ! 'Ji't, I). Ariftfl i;i(f, lubet« 
Iulc?(. i'al1?.Mi-aif. — Üü. 7. Ul^ricb, AngeiUioiltuntr — 
Xaiibn-, i**fVi[ri?l:.il(f unb C^tjnatolcptt. - 3h, S. ictifig. 
HCl, .^iiibiibeilttinff , — 9!r. 9. >i la ii* n? r, rctmjtclPd|te 

KorrtfpoiidcnibUtt dt» Terfincs deutfcbtr HrzU 
fn RtiAcnbtrg XXII, 2. 5 Tv. <9otfftfin (*fidfefrbfi\ii, 
Ärilpstltiiiicig^ uttb Äuivnt'd.fifi. — grj. SAljcr, Stuxitx 
»frirtt libf: rif SirffamfiMt trr ^lunniabKitang bclÄffaM* 
|>oi;'ttiil? ui atficbfnbfrfl im ^abrr 1908. 

effundheUsUbrer. (®ani«botf.) XI, 11. «att »lafrr 
(Qflct), ÜlKt 3ai(ttion«Inuif^(ittn in aafltmrinni unb 
9mUm im (cfeMcmt. IL 

Soifflf«. 

J^fttcflungen auf dem 6cb{ctt 4c8 fcucrtSTtfi- 

wcTcns. (tSiag.) XXII. 4 giieb». Cro? (Äei*futt,) 
2)ad rctc Artn«. ^ 0cb|t. SRe|incc, Dtefai Uitmi^t itt 

bct £i>]iiaO(brt. 

Die humanilHt. f Tf tdcnlE:.;. l XXII, ' ^. ?anifd> 
(rtrif rljiit) J u- i.-oi:!iuiitfctjaSil. Jüifei.^c ti;;d; tcu (.^''cinfinbf« 
irai(fn:,i: in Cftmtid) (Sfrlf.). — Smaifonildc Suafnt« 
gcticbtt (iiaib «iiiem Scrira j ton Tlaj 1' t b c { c i, Siulci« 

Tedinik und Snduitrle. 

C«*nlf*e niStter. (1jw<(.) XL, 1/2. Tu;, i' ranb. 
Itr(*i<iag), •''.■,ltc:it.o.ici mit .HiMi'i'ini. -ßln l.l — 
5t. fö?fl (i'ta^;, Xic (cjjaniiuiifteH in rmtm uHurcuttn 
atmrab. — S. ^>amptl, (Sn>"'inciitfUe Untcduttunfl 
tini.ifr lbtBXtü\ö) beflimmKr "Ji'afififircniunflfn (a>i*petuä>it 
Uli: U tcifiücuna bnr (Stiellfdiaft jiir gi'tfcfrunft bcntfA« 
Svf nr*.in, Hunft «nb iMtiraJUT in »cbmfn.J. (3Hit laf. 
IL). - -.'Iii:. J > p I 1 III ( r r biJi^i, JCcitif«^t ©emerfnii- 
iifii :u i?-aUntvä flugtfrti«ifrt rit riusttn. • — ^üi<,r ^!!d>-<, 
'■Jifuc v^oi-bampilofcnictireii mii tni fccoiiifdwn iSt'irl.iriie!!. 
ötreeitfrung bt* ^Wfitpflfeefanal«. — (S I b * fdufj«- unb 
glL'ÖBtiftbr im Jabtt llHi7. — 3atap, Seiflni, D« ISiftn« 
bctoabos (S«!}».). — (•ofiat ^MfefiK f»i[|>elm «^intlf. 
— ^ft 8. i>ie ^Mtf^ritlt bei tx^fiM sntcv bcr Itiflionig 



St. SRairfifit b(* ftaiftrt gton^ Sof'fL l'iibte. 3arp(int((. 
Da« 8<r3W<ftn. — I. ••ttleb, Xit d>rinitd!e 3ii> 
bnftne. — ftri( @t(iner, Xtt Qiftnba^nbau. See 
ZunnttbeH. "Stx eiiidenbau- (Slragtnbatt. Ta« ftct« 
mtffnngfrotfen. — <9rcig SB e b f i, SBafferban — 
^U0o S d> m ( r b e i, X)ie «autunft. — $nebc. S i tf. 
(loR. niitsl. bec «•({«Ilf^Aft'Or nK^mif<ftc £ei^tt»(c^ 
^ C {ubivtf, £cr 9l«fAiMiib«ii. 

RtmdMbau fOr CrdMrfk «ad mirffditft. (9i«S.) I* 
ilo. itfr. Sitt ($iag),1>k ntfbrrB9en«i<^tf«».9eiTHAr SIbai* 
bi|n CtMItcn— a»atia;(tt— Ongnttt. 76 3abi( SDlafcbmca* 
im. — Otto $U(bt ($TaD), (Sine 9{(netttnfl onf um &t- 
bittf bft J aulpt^>5nI^I^^ — ^Jlr. 21. a. öirf. T\( nitciii;if llt 
Sagt bft Sübbabn. — 3ul. gtcbtft f^liettif*), »cfcf ^:^u- 
bSmmf in örbe ■ \'l Sillf (^rag), Jf: .'tutcfinjitiiti 
»auart Dr. ^cubac^. — IRr. 22. «, »irf, Üter mcc^nic 
2ti,i>;ftipflafieriuM — SJnb. ^> law a t f d> f f, trjtbttmgrn 
jum neuen tycif(jtnt»urf übet 9Iltfr?' mit 3nralitität#xnT. 
fidieriinfl. — (Sinfl C^irlb. iSfnvfiibmia trn J^ftiMioiidtt-f drit 
an-aJ?pUii!# b« b<n SJeubciUdi ta £;aa!?mntfl'(tulfn 
in Ief(tni. - 3ir- 28. Cite (fiaa), Ter Stttfntcf: 

Stjflcm f iirr. — Sir. !>4. 3pf. tWatriboufcf ('l-raq), StiaBeti- 
paub mit feine *'efanii'v.iiu-|. — flljv. "i'irf, Xr<tnif(b< 
Salenbet für ba« 3a^|it 1909. — 91. ©illt, «S*fa*9ripinfiifc- 
lierunflfn. 

Zcitffbrtft des Ttrbandc« der 8<rgb»w- Betrieb»» 
Uiter. (trplib.) ^J' 0. 911.2. lkScrtanb («lü;), 
Der glottmailRiAc i^lbloabo^Mnitf. ^ 2. ^8. 4. 6 
©ufi. 91 »b« (8tt(), SM ItttttHinMfni btt ÖcTBi«* 

(gorti.). 

Oer Koblenfnterefrcnt. (2:c|llitt.) XXY|I, 4. da 
Stbccer (t(b(t^, <riiit tn ectmrtwmwlc 

BauhcvMiiat. (SciltRCi^.) XXVin, 9. 3. tatifl 

f^Tofrt), girittl fÜl trfb|hn^nibe SRanem nab flHabe. 

Oer pftmcr Bltr»r)ku«f. III, S/4. & « e t «b.l («ci* 
i^enbetg), X^ie 9}euau«itabt bf« Sntcnisiienalm Ubcrttit» 
fcmmen« über bfn Cifenba^n'^raibtenmlebt Mw 22. Dt}. 
1908 (;^crtf.). 

'^nduftricllc Rundfdtau. (9ablcu).) I, 1. 3Di( 9 ab. 
lonier ("^iirllef unb Oijcutfriftravfninriifttie im i!?irt- 
fdjafUiaS^ie litne. — 9. Cäftwet (©ablenj). Üb« 
bie Scrbeffeinug be« Cilbnniqngct .bCK fccic» mb bie 
Aufarbeitung brr Silbenüdfiäube. 

j^itteilungen des Tcreines der Sigebcfitzcr in 
aShmen. (^lag.) 1909. 9ii. 8. gel. ^cibncK C4^s), 
3» 9{ttt«tiMb 

Hondcl wui 6aH«fet. 

6*0. Äaufmänniftbe TOi'natjfcfcrifi. ("JJrag.) 
XV, J. i^infi Afigl (auidsa), Crpcttfalfcre«. — C. 
©red) ! <• r, .Hauiniav.nfdMit unb iPilbuna (S^lllf.)« — 9bL 
8. ^ui ^ ( d, i>»littt unb jtautmanuid^ajt. 

Oer Kaufmann. (XeDlit}.) XIII, 14. SIttt. 6«tc, 
«a* meine« {elrtja^rcs. — ^il^£> eilet iScitmerib). 
Tie BatnraMMe SeIt||il1*f^M4e »Cfpfranto-. — 3ix. 16. 
->lut. @ a i c. l>ex ffanfmannflaiib unb bof 9fii»ffen(dwftt* 
isefsH in Cfinrfi*. 9?r. 17. tb. 9 tttt f »9 e f f tl. 
@d>cii rricbei ein neii;8 »^on^d-sniiniflrntin;. 

ISordbähmiTd)« ßidicr-Iciturg. iiKfid'fnbf ic. i IL 

■j ;ivpb, .V II tf er (Sffif. ;ii , ir. I, ^velbin. 

HUgcmtine Oeutfdtc 6en>«ri>K-Ztitung. (^Keicbenbei^.i 
VIII, 3. Ibeober t< u 1 1 e r, «.^ficribcftanb unt aRittttflanb. 
— SWeine fieber (9eb.). — Jcit. Üi» i c b e n (ffllariatcbein). 
8a«be«eerbanb ber (*en>ftbeaeneflettjct;ii{tätci;banbe in SS^mni. 

Onittd»« flcad>er>2citiinA. (S(i<b<«brM.) 3L la 



X, 8. «b. SB 0 I f (Ssn), Birsn^irt un» Ongite. ~ 9li: 6. 
Zl)tet. Ruttel, Xie infTiUn cor Qiflf, — 1. 9««bICT 

({(ipa), SJftü^nntf ©i«t in 8BI?ni<n. 

Der Dandwcrkcr. (SPiitreci*.) IV, 7. atffi« S c 1 6 
(VolMciab). SaTuni tx i^n ßccbent ^at. — 92t. 8. 

band* und ForftwlrtMiall. 

Cmd- und ferrtwirtfd>«ftU(b*^flMliwgcii. (9n|k) 
ZI« 8. St}. Z 0 A (^titblapb), StikiKriAt 1906 fefC L 
OribtgOielfcnWft 9fa(;rnaU'9KilCrnau im 0r}htc (rieb» 
lob i. 0. — 3. 3. 1» t a f ( c, 8Ri4t Bbet bie 
«fOlsdnMfltlbnM in !Bani«b«if . — griebr. X n • t e (, 
SnBfcmia olgcbniter {rbntti. — 9; n e n c r. HbfAnilmiig 
«W fta«|MllMbaTU[»rn itnJ Ctlcicttrrnti.i h-i ttr ajüdijbliing 
bcxftlt«!!. — 9?r. 4. Xnfell-f. ijittfi!iiiiq»tcd*rifleii fiit 
UBttoirlfcbaftlidif S?frit?nii>?fi! miltUrft Orißf- :.'iii.:lnaf4i.) 

— Sosflf. Xif ^^atfniiiji iinffrcv (Vct.:i,;<i;i:(l>t. — 
Cfav 4^ t 1 (Äoatfn), Tic öit'enbciiiliijff tor lonbw. 
fant«*milt<l(ctulf iii Sisabni tm Jabrc MH)'. — 9h:. 6. 
©up. (SKntr (V^^n , Xir flaailidjf ^M'frttprätniictutifl in 
Ttutf(fcbcbm«n im 3a?tf \W8. — t\al Tu ^vr\pf 
tttlnrfitf iit ''lifutoif. — 3c'. ® f n ^ a, ii'>i;'>;i t Ji:f;ivvi in 
in ütal 1(111. — St. y&idil, £$ic|(nbaulu(« in all« 
8}c^lau. — ;xri^ t««tcf, 641Utail(| ht» 9tXM bVI^ 
tut @tT(Urr(iirii. 

CandwirtfdiaftUdics 6cnofTtnrd)artsbUtt (flr Ocuttd»- 
S5l)mcn. (I^rac).) XII, 3. m. Scboi, «^bmit6- 
fetitfrntdal. 

Der dcutrdM Candwirt (^lag.) XXVIII, 3. SR. 
Ocbcn ($iag). 3)M tncibtnicAt in eZbwrn (Setif.). — 
Kt. 6. Sbdc Oinbiit« ^it Jtttt'.tvtOm 

aetb 3>ttfAin*lv. 

rtordMImtirA* UwdwfrtMaftUiM NUMIintm. 
(C^Istfnni.) xm, *. «etil trief «(t (€«»dtara), 
^tfmÜft in «c^nen. (Sdiltig.) — ffr. 8. ^cu^ftnaiiit 
OBmiiborf). flRil)btanb(ntfdiSbignn3 bntA bni Stoat. 

ftugblimr fflr Obft- und 6artthbau. (Huffifi.) 
X, 90. C^fbi. g»lijr (2ftfd)tn). gr. giiti* (flc'ArrrcuO, 
«11! ('i'riifi (yttauf, Stj. iirtlf t (JifbWftt', ..Mti^.t 
fU'fi iflücff, faaming, ömnjiiitttiit'g, ^-allbailfit mit Ii'ctt' 
fiftci<:iiii.i t-(J 2i'int«ebfirt — 9axcn »^tltcicb Vl^et' 
ifbi(j), Äuiifitüii;ur in btt fanbmitl'diait unb im Cbfitau. — 
Ät. 91, J?r}. Xfttfllfr {9Jtfmf«), ä^Pfitlftbue im ^lübjabt. 

— C. ©rcfe (PifbirftM, 3ur .<>at(liiu6ftnlt I9f'8. — %. 
turttflbtf, Ttr JBiiilfiid'iiUt tri" icalirifbflf«'. 

Ofterreichifebc ^loorititfArift. istaab.i X. 2. ^aws 
-S«btfibfr, i'iutnf tcr i>,alt:ticc.c mit ibr leii. 2. Siejtr, 
%el}tt. Über loti ui »uniiircftfen (flb(;f. gettf.). — gtv 
^aa», ^(tidit über tu tvalbbanlidjrn iB(ifu<br auf SKccr* 
bobn an bn SnoortuIturRalion Stbaflianebetg im 3abte 
1906. 

GgcHindcr Bauernffihrcr. (flfdb.) I, 1. Xbg. Olavct^ 
Bribmittfdiaft Übrr bit ^titt tr« CiCiISlbcs Xin)v4t* 
toerfinr« am Jtlanfm^ofc bei fifbtnfltin. 

örtcrrc{d>{rdi-mM. ZUrbMt. (Gaa)), X, 8. Kaf^be 

am). Saiitlla|Tt?-«ab.»(i|(;&tM«K«e(Ubt Ob« 
t flalfR>3MMllsin«>«rflfl8rf*tn«1ltflni( tm» tm 21. 
bi« 28. 97oe. 1008. — 9]r. 5. 9t a f A e. «UUMr. — (w 
3ägti (<9ian)>(n), ^iSmiifTunoe-UntrrfAlrb in tvm-tnib 

fOift* und ^agdzcituna. (Saaj.) IX, 3. € t i c b et 

giltetICTg), grunMii^mfra a« bea Vabnni tvneib«ib 
Oalbbe^Snbt. 

Mfltlflungm des DcutTdien '^asdrchuUvcvthlM für 
BStmt». (üubi«), YII, 1/2. t. i)( ü U { I {ivMii, 3>a* 



166 



Ktt^t bt* SaffrntiageMf bcr beeibeiin gorff« «nb dagbfdnf 
otganr. — ^ane i». f abl4 (tubiQ). 9uf}n(bt een 9teb' 

^öbnnn burcb ?>ait«bnbnft. 

D«r Otutrdtt ^mhri' aus Bdbmen. (%>xa^\, XXII, 
5. SKutart Jl 1 1 m a ii u iSJcid fiibttfl), 11. C<abif«bfndl iibfi 
btf ^tt'badjtuiifljftaiicnfn b(« Ifuf'd'fti iBifnttKfirtfttajilicbcn 
fanbf»<3fiitMlMHinf» für ©fbn'ni tcm 1. fieti. iW>7 bi» 
Sl. CU. 1W)8. Xif bifilfnirirtitbajtlitbtn ©»obotbtunftl- 
fiiMiciitii. Jäniifr 19( Ö. .^lane 5B a 6 I f t ($rafll. itt 
l'itiKtftnf benatuuirit ^xidtx. — S". ^cn?fj! (SIfirfifn« 
berfl), Jntct-fiiuitf ®intcrTiibf finf* *inifiitpllf(> unb ffin 
9^fint,^UItv^^■'^:ll^fllI;l — 3i>t. t< t f f f (JPdiSbfrp), Ttx 
ttfigf i^rii' — rM!-6*rS>fr (fiBttfnbeifj, Tntjiien 
aue b(fn3*Ultn <&uxn? — ^rj. I ob ifdj (SSctfA), iung 
XIanftn« @amnirltorb. 

Der örtcrreid)ird»e Ranindienzfld>tcr. (ftiaMmcL) IT, 

2. 'Art. @ (b i f $1 (I iBRidau), gtbn 9a<nt Be w iw te ibelt 

— 9;r. 6. C IRctcIta (Ariemuftb). InifiiMra |li 
1ir(i«ii(l!t(t. — llr. 8. 3. iVan^ e(Vlcab>tfcl}, SMVattca« 

Bllgemelnes. 

freie ßildunseblltter. (rrat)crci|}\ XV m , 3. ^. 
9 tum b ad; (£iTabotci(}<, btr t^eimal — für btc ^ei« 

mat. — 3cb S I b 0 1 b (^lircliUu), ^cbulpeefir {<M.J. 

0«r f amlUenUrdi. (IJtag.) TU, 2. gnb. «innet 
(XvanteRaa), Jtleine 6ptiiibe. — Oiax^ fBei unati; (^tat), 
etragrn» nnb 9cben«bUber (ffeb^). — do|. 9etct (€«iba)k 
3n brr ^.eiQUeUe*. — Oltiffe 9%Um (tN8)f €|rililii«* 
tiamu«. 9Iciibni«. (VMCtte.) — tatmic bi • i et g i (Vrag), 
Vuf ber ffobnvnftffiiAe. — Crnna ftefesf elb (^rag), 
2>ei Ilftnc ^rlb. Stlifa^t (Orbi^tr.). — Offline 9Rir«l9> 
Z a u b ( r (^ra^i), Tir SAriftfirdnin. SlammbuAblättrr. 

— 9(r. 3. SSilbflmine fi' i f d) o re c 1 1 (i'rag), abb^n*»«". 

— SJfginf SIR ir*f b'2'Hibf r (%^xaa], Tif (STobfriing ber 
8«f». — Warif ifcn € t e i n (i^xan), SiiiMfin« Wubepla^ 
(»rb.1. — 3ulit etrild) i'l-raa), Xae altt SSrib. — 
iPi'aru' 'Salimann (Drag), Sinfd;afilid)fr Siiiii. — ?<a. 
bflif ?trifb (fran), lif ©ttlf Icf $<atet*. — Clfe 
.<( afi 11 f i -i'i id> a I itf d) f e lijeb. in 'Jiotilnil«), Gin n'fijfS 
Vo,!i I (^'fb.). — GinMitf Jcf. Ciuafl). la? lecfcute Ürjrldifn. 

— •■■lif Qblfii, Xtr Giiibifdifr. 

Xmnurgrün. rH-ainfbcvi ) XX!, 1. Jltnbicf C i t*- — 

3. 5* ( V a III Jtir. : A'iaiuFtilii)), erlaube mit Syiüfii. — 3"™ 
VII. tfmfcbbebmifd?ni Satbclifrntag in SKninbuig. — 9lr. 
2. CHe Aam^beit, ?m nerbifdien SS?oIbe»nfbig. — 9}r. 
5. ?l[bin( e<bretb*lIfniaT (^igT(id)ni|)nn) Xic Wttbl' 
biuttns. 

Rausfrcund. (IBrKtlait.) XI. 9(bi(bt( von 9i«far 
Cgtrtr (gtb. in Itpl), 9ir. 3. I«p in Qrrfudinngrn. — 
9}r. 4. 3«(it« o|ifcit fein Slnt — Rr. 6. Kinee naib 
gtiebenl 

b) Pon DeutfdifiQhnien herausgegeben. 

JHeue RcTUC. ttvaiiSjjföfben ten 3e(. ?lb. ©enbl> 
teci>. in Vnd), 1809. Wr. 8. Smit B«(tpt (geb. in 
fna). Drvtf^cwiebetgrbiin. — Str. 10. SRa|8tPb(9taAX 
iU «iitlamfeit - Itr. 11. 9. % 9o«b«, •tifclba. ^ 

Das UtcrarlMff uciilfdHOftcrrtI*. tcraafflcitcbf« 
Ml tbnaib ». SPacI anieiet (geb. in 9ng), IX, St I. 
9. Raalanb, Slrgie an «balbeit Ctifler (tfrb.). 

Otr 6ral. {«aaurgrgtbrn (on %. Qiaert (grb. in 
CAneriergi, III, S. 9t. v. Straf i( (gtb. in Clronorm^in), 
9ralritt(r. 

Deutfdie 6crd>td>tsblitter. Unicr 3Rit»tilung »cn 
9. 3* a d) m a n II unb O. fBebct (Viag). brnsHtl'^*" **> 

fl. Zille. X, 3/4. 
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örtcrretd)ird)e IMIttelfdlulc. 3Rtt^(iau«(irb(T Snton 
^ranl vitiag:. XXIll, 1. fitmhj*« 9?unbf4au : ©.^lergtl 
Äuffig), KScrfdjlaät }ur €d?ultffcm. Cfticalb, *J.aHir»iff<H' 
^ftlid>t j^iMbrntng \ut SAulrtferin £Tei>P, Stitiägt )Ut 
Sc^blnng in p^ilofop^ifcbcn ^rcpSbttitil in Sciint. — 
3ef. a)orf(t (9niS), 2)Hd>adie, Xic 6tabt OctUi WA bn« 
Ittfonnsi^iiinafuni. ^offmann, ®i?mnaflalbUliel|(l — 3of. 
t^calagd [Üx^d), ^ttg, €d)Ult unb ^«M. 9fttt, $<bul> 
tt^it. ««flt, iKat^matil unb aiefornigvninafinm. ^if)m, 
•eentttrifd^ «lnf(banung«C(^r(. 9Ri(b((, i)te ßtugnilfSlIig' 
ftit bf« Jhnbc* »«T 9erid)t- Si)><>elb, £a« (SbrfltffiM unb 
bie eibulc. — Int ^tant (litag), gStllcr. €4)ul( wib 
CN*ltn> CcnMlct^ «Hb 6ffiuI|iSb«|Mtt. IRIIh^, 3m> 
fonli fecr Iktfaffcc bei t«omuu — m. tUl«« (^rag). 
OHäNtH, «otiiTflcMMli i« CttaMMfbnn. — 9toki Ha* 
t»Bf4cl (fltb. taCtaNHNl^ WnifMf. fric VffaainiMft 
bM Rttnfl»^ UMkt, 9l( SKnnee'r. ^eel^let, ttnfm 
ftn^itn frltmittcf, b«frabm fic bit ftatsmiffcnMaft. 9>' 
brnied, Sebrbaib b«i 9ffan)tnttiBbc. C<bneib(T, Setantt. — 
epigl. ^tini. emobob« ('^ag), (iric^if^t dtfibi^tc- 

ZMMH Mr 4w lUiirMiP^. «maigefltbeii 
MB Sm. C}iiicf (t(l. iii9M<l)> XXXI7,2. eefptr^inisni : 
Jammer, Cu|»|«npn, Mlfi^rift für 9iteratiirgt{d)i<bt(. 
^rTau«qrj)(6rn een lug. eauti (^lag). — 3«f. SBri^bc 
(^(cfltci^cnnetn), ^tibe>2)it(bfrl, ^ie X((bnt( b«« bcntfAra 
Hnffoö'«. — 9lot(it, «. 6. »fttjJtin (ferr. STOttgl. btr 
,(StfeÜfcbait"), Dfr natnrreifffnfdwfll.UnJtniiljt an ben BBrrr. 
SRitlflfcbnltn. — 3?c3vtn<, Äonft. B o rC t f (»rounau), 
9ttfpie(e ;ur ¥0{)if aus bec altflaffifcfecn unb ittiDat» 

UMm. — fl. Mi*, i^^olbtti* (t»l«n), Die b«t 
^JfVifccbtanitn (Salfcftcnl. — ^ttb. Urban C^jImO, €<!bulflqua» 
rifn unb ecfjülftfrfurficnfn. — ^tU 3. 8?ofltin<, @. 
S^rtnfflb ejjraii), 5*'''"''''?'''^"""''^" ^"^ 9?atiir3f» 
fibitbft bf« i<liniu?. — 'gr^ ^t^smann lÄarl^^ab), 
•mmiatt(<|( Ocmtttimdni |um eiftVn (&u|>9(rm(nibanb M 
S. QMM M Oorpu ]iiOi|i«ioMUi LMumm. 

Hrihiv fflr ^ynlkotogfc. 3Rit(rrantg(brr Q^rtn« 
borfec (j(b. in «Bitttngau). LXXXVII, 2. Vlr{. 64(ib, 
IMinifCbc unb aiiat^müd» «<itTäge |nt «^CIItbMI Sf^nUns 
bct Utmi«lai|tnom«. (6iblii6>) 

ISrAfv fir cxpcrfmcntttt« patholetfc und pbar- 

makotofff. 3Kitbrian«A't'rT % ^ofmciflcr (grb. tn 
^rag). LX. «b. <>cft 3. fDilb. »f e*ott«!i («tag), Übtt 
Me 3^f(}li(i>'^t brr {Ktmfäiir; im mfnfd)li(ben Organiltnu«. 

Scftrigc zur pathotogifdien HnatemU und atlgc- 
imfncn Patbotosfc. SRitberantgebfr ^n< Q |) b i n g e t 

(gfb in t^rag) unb -B! ?3»tt (fltb. in ?tag), XLV, 1. 

^Ion«t^^*rift für Kindrrbc{tkundc. 3>Mt(KraHiflfbfr 
Sb. (5j<:nu (<itb. itt ^itlffii). VII, 10. — 9!r. 11. Sb. 
Sjttnv, Bi>]tx, Zit notüilid^c @iBaüng«cniSbruiig im 
Mot«i)ircti(n mtt. 8«tt, «. 9lf4l(9M|), SImirie 
b« ItiBbeitiant^titeu. 

•yntkelegtfdit RaadtAaii. fRitf^r ranegtbnr Q. IS b r t n« 
barfct (^(b. iB IBittiBgan) nnb g. jtlftn^an« (fian), 
in, 8. ^tt<b«t. fuho. fnapb (fra«), Xbrclegit unb 

•eburtjt:lff. — 9Ir. l. C. gtllner fgfb. in (Vra^^^^«^a^). 
WiSbilbuncieii (tommrirffftal.). — 9Jr. 5. Xo\. gijc^el, 
Siffwfib«ftl>(bt fficfdKdjaft beuf^ci €qtf in «lernen. 

Ibnwrfllf Att D(iit(*a nortc. tmUfttlrt« iM 
«ul 3 CO (grt. te tg«i). XXTII (TI), 13, «.^ T», 18«e 

(®<b.). 

Ol« Cjrra. ^asiacgtbra »an Xnton Vuguft M a a f f 
ftl. ta OtttoMMbetitM). 6. »«■fir'. 



fltoMt 



c) mit BeUrdgen von und Ob« OeutfdiböiinM. 

Theologie. 

Cbcelofadi-praktirdM flouMttMH. XIX, 1. P. 
®i(flci «. 4>eltmai flNflX ftcgiti«« a« | 

tilmui. 

Cbcotogifebt Cittraturz titung. XXXIV, 5. Jt 
<Bin)tt ((jrb. in äitidtrnbrrg), Jtaltnbahagia^^ifdic KBb 
(btDnoli>sii(t)c lafrln. — "Jh. 6. Daflfbc, M|b Dit 3cib> 
uab Qt|hti^nitng bn 3ub(n. 

PUlofophJe. 

Mfv 4«r «etMärtt der ptllor«»Me. ZXII, S. 
WA ecikt (9Mi). «ia nif^icbflin «olMttcv kc* 9» 
bdimMiawg (a.lteftjk 

ZcCtfArlfl «p «HMegle wi4 'pMlote«U 4tr 
SlimcsergMit. L «H. ZenfArffl ffr pryAotoMe. 
8b. L, ^Mt 6. I. 9id (9Ng). Do« ba4«to|tf4c f(4p^ 1 
eint Sorm ben 9t9ning bei Crinnnung. ' 

Rant-Studitn. XIH, 4. ?Int. 3J? arfp (frag), Un- 
ttfiBAuBgcn vii ffrunblcgung bri aOgemcincn OcamaMtü 
nb e|m4Vl)M«rtM. | 

Philologie. 

Zaftfdirirt für deutfdtes HItrrtum und dcutfcbc 1 
CItcratur. L, 4. <SarI c. Kraus (fta^), Q^riftu« unb 1 
UilatB«. — ?iflm, «. ». Äran«, 2>« ^iU (»eorg «ti«. 
bot* «an Dume (8tf)!r.). 

Brdrtv fttr da» Studfutn der neaerni B a /r m ibt m 
und Cfttniurtn. LXn, 8/4. faiconccIlC 9w$. 
«ef In («mL tnqrfeSte UatteBtMc «»n«!«^ 

phlloteslc. IM». XZX. 1. 8t|M|c(, 3of. e^irpft 
(Bau), Sei 6a<)lM b<t ^«lilbcr fhlakAt - ^tlm, 
Int. IL C<bSnfta4 (g(i> <■ Simbnig), flbtx Mo, 
eilbnng mb VnfBnltAfcit Ontbefbl »an Ktgenebnrg. 

Berliner pbflotegtrAc OledKnfdirift. 1909 9fc la 
Submtd), ai. 8tta<b (Vrag), Snatetta jnr Until unb 
gcft b«T eiboUtnifd^rn Orafd. 

aiod)tnrd>Hft fflr klomrdx pbUologit. 19i><>. 9h. 
7. fB. «lou«fr (iJrag), CfTfliI« «rui«. — ^r. Ä. ©ia« 
}(I (ntb. in SKticbtnbfriil, l'c», Die ältepttn «alrnbarif« aal 
Dtontc Cafftno. — <JJc 10. «tt. 6tfin r^ra^), 9if#« I 
Senatna Romanus qui fuerit Au^zuüti temporibas. 

Atene 6 Roma. I909. JUinnrt — -Wäq. i^uqlifi, 
O. ftTau* (13raal, Übrr eint altüberiirfcttc iKt^utaaig 
b(T (pibdttircbtn 9lrbtgattnng M MfaMcl. tlcM ClMlin 
}« tn|t»U(if*(n St^terit. 

6c(diiCbtt OBd Volkskunde. 

IHfkMPtfiw MtfArfft Mt Baigf. «. 9mtb, ± 
^cfl. n. (id. 1a 9MiX SchI' 0«Mral Imiwj 

öf Wenen KaHmm. 

IKflerffA-pIdaflogfTditr CftcratufIwrUbt da» 
labr 1^7. 9t. fBoIfan (gtb. in 9Men€), ^vmanitanit. 

2«ftfd)rlft dts ▼ereinee für Votkakundc. XIX, I. 
». aJHtltf, a. 3ebn (aga), «gnJänbfr e««iniatfba* 

(«tfbT.). 

Sdtwcizerffdtca Hrd>iv für Tolkskundc. XU. i. 
3(. V(u«[(r. 'Ü'tA. e. ftralir (arb. in (llMiMCI«|«hl) 
norbiirtmaniftbfn Saflfngef(t»i4tt (^tfpt.). 

eiobua. XCV, 7, 8. 3)?. ©intttni^ (*rog), Ui 
nfUffttn Rerftbnnfltn unb Snibfcfiin^fn in Cjlturffflan. 

Der Wanderer Im RlcrfnAtbirgc. XXIX 8 ? 
R<i§Btr (SRert^aficrn), ^intcmarlitntng unb ^likij 
in IHcfn|diR|( «MC ctM 100 9i|kii. 
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[ilterottir und KunK. 

Das UUr«rird)e fecfco. XI, 10. @. lüinbf .'i'ouet, 
|HfiP'6<^ti|len (laruiiifi ilug Saut t, Ältific i i " jlitaitn . 
— 9}i. 11. 9tuD. @ürfl (otb. in $Mg), 3» ^ctn« 
|a« „£it Sn^länbtr''. — 9}i. 19. 9n% IRfl«tMe« (flc^ 
in ^fin\ grifbtid» 6)jtt(^9»n. 

CUcrkrird»«» ZtntralbUtt. 1909 9h. 7. ittnbe 
(fug), eH(^. etubUn übri OtbiigCOSff^. — 92t. 8. fr), 
«tmn) (geb. in Ssct), ^intic^fcn, 8or(rfnnant über 
nIHc «tomiflit. — 9b; l€lfBcl|aak, 3. ffi. Satinrtit^cs 
(IC», in fias), 8t«itr4r thMUh. — Kt. Ii. S. 99|a 
<«4ti), «bnstai^, eitle aa» «bm4 in fUMlMn C*Mt* 
fehlet. 

Dit fAdnc CIttratur. X, 6. » 25fnj.fin»io, In« 

Suße ^>flnf*TttT (qeb. in fwj)), gauiilir 8»toofi|}. — 
l. fiebff, r^T iPium (^ro«), Ufetb«ieili. 
HUj«ni«ine» £Ueraturbtatt. XVm, 8. M ttictct 
(^log), ii\)tl. SojialiJmu? unb 3titicitualt*niii« im flUta 
Sfftomfnt. — ?. 3aticl& CPtaci), fugflfr, CSrtläning brt »em 
crf ruict)if4<n öflawt«<Spiifopat opprcbirrifn mitiUtfn Äa- 
trrtt^TTTU«. — 3ef. ^Jtujcittb (^^(b. in gjfitid'lc^), ^tiU 
irryti, 3)if fUM Itil «'fginn bt« 19. ^a^it». — gr». 
tgttiin^ (flfb. in (Sfltt). Cuatticller«, "fl iiflfnbeiUonbf flu« 
bct Äömfritit. — 9it 4. 3nt(4, f<n(Un, (?ff(ti(tff bfr 
Srtmtrfgatibadjt tcn brii «iTifSn-ifn ji'r fMhqtn l[u«bit» 
bntig. — Müllfr, SilJ. ."^ t ; i; 1 r III iqi-b, -t Drtnic). 
«c^bnit bft fflf^fogit. — «nt <t. e * e n b a 4, .^imciann, 
2>eN]f«lK SRvt|i*logit in fltmtiaMTftanbltdirt DaifftUuna. — 
3of. 9fen»ittt ^rribrntarr «üitfltrbtatler. — ©ttnnj, 
ttatnrfagra. 

I>(iitrAc CUcraturzeftuttg XXX, 7. Btgemann, 
f. 9. 6^aei»ei (Urag), Üie Rrcinifluttiei unb i^t SinflnS 
auf bie gcRige Ihtitur in £cHtf<blanb ont <5nbt bt« 18. 
Sa^T^. — 6tilMf«Btfl Ci^BiitiWntmtT (geb. in 
3oct4iin«t«I)» Der ttOaum VjfMi$, ttM C&umlins« fclt> 
(am« Ibentau«. Audi — Kr. B. 6clit. ^crfnet {fl<b. 
« Rri<l>rnbe<^fl), fithtx, th •MfttM mb i^re fo^ialen 
Vreblrmf. — 91t. 9. ScbStoef, Kolifl (^taff) *nT)gc 
fa^tf iralifiiüdjf €pro4(»(>rf. — Wr. 10. g. 6tiVBi («k. 
m inet), eintidi'tn, Srrltfnngen üb<r (bemifdie tMtniRtl. 

Zfitfchrift d«9 HUgcimctnctt dtutfAen 8prad>> 
weine» XXTV. 2 Sffl., 3to(>- »t?bf (»ftgrttc^fnPein), 
Itriu» bfiiiiiSf« ;Ht4tfd)rft'-<>v?rteTbu* (©f pt i. 

Z«itr*rift fflr bildende Kunft. «rne folse XX. 44. 
SatTg. «ifk ». ttit^ tfcin (ft«fl). 3>ic «ii)|«*mn9 |iin 

Pfldogogik. 

ned>rd»uUNad>r{d>ten. XIX< 6. ^ni> $,iieppt (fttt). 
JtnlturbebÜTfnine unb Uniefrftfäffn in Cftfrrri*. 

Zcftfdtrtft für die 8rt«rTeid>if*en eynin»ri«n. I.X, 
1, »efpit*nn«tn : Ctrnlf (SKiee), StTorr, ©ejt(^clb 
«VMm J'fftnu — 2öf«6. 3of- «fiepet (Bm). SJet 
Ckt^bau bei ägftlänbft Jtunbarr. — ömil »Idiwinb (frog), 
Snbbe, $bi(ofrpf>i|cbc« Vc'cbnd! — III. «(Tnt (PeitmntH), 
äatitt^ (9tl(en), Die »«breitunji bfti!f*tT fJurfnamen 
in QMmni tm einem ^Ibni 3abrtaulcnb. 

Zcflf*fffft Mr den dcutf*«* anttrridbt. XXIH, 3. 
ScTMiitl. Int O^pin (geb. la t^irii(a|a^ DnMe» 
8>iibi(Tbu4 f«cfine,> ^ . _ 

f«enat*bcftc fBr ätm iMtavwWtnrdtatlliAcii QU' 
tcrridtt alter Schutgatttingcn. 1, 12. 9. ftinbecmnnn 
(^TiK?). itrofnicbt Übang« ««• awineralcgie o» rintt Wef» 
wiAi dj^rt ifftantbulr. 

Die gewcrblhbe f ortbCldungsrAule. V, I. |Kin» 
epatjal (i<o11ftbfrn), ©rn:i r,:r.-: ti^- T(ip(n4anC |Bai 

8cltti|e bec geseibtii^en goitbtuung^fi^uu <* 



ReAf5' und SozfafwIflenfdiaFfen. 

6erid»teb*llc 1 III. 23. Sari %u<i)9 (i'rag), 3ur ^^tage 
D-;, Il'l-'lt::! :r:t Cvcilifii @<ricbt«bciKe. 

Brdixv fflr Bozialwirretirdtaft und SozUlpoUtUu 
XXVIII, 1. 3i(l(ct, Ii? iiirtf4nMi4<0(i(MiMt fe« 
b$bniif(^(n »rauntobten. (Seivi) 

Di« ectiorrenrd>aft. X.XXVIII. 10. Seop. eifgl (ftaa< 
b(n\ fiVif ift btT $ 90 be« 6m»UTfe« ju einem neuen 
ttcf|f;i;itai:it.qfKM an«)Ultg»? 

Dit DiLft. ivn. 8. KagafU «aaf4»<c (fckinfn«), 
64ai9Kt» Set Stft tal 9<n*> 

niedizifl. 

Der Hlhobolflfflner. V, 10. 3of. ^lei(*e (ttget), 
Sefegnippfu jnm ätupiuui bft ?!lfpbplfragf. — 9tr. 12. Ü. 
^olitfcbeT d^tTten^amincr], .-oit?i nf. 

Berliner |ilinird>r CQod^tnldtrift. 1909. 9;r. 7. Caxl 
«fitig (geb. in -}}xai^\, <iin gof M« ChoksjttM« gMl- 
graßnosa aine concn-mento. 

Dcutrd^c mediztntrdjc aied>ciird)Hrt. 1»09. 9{c I. 
^. tt. ^ifring (frag), üb« bif flittifdjt «rbditung be« 
SleltTolarbicätamms. — Stti. '•]Ji(f (^rag], ^jfijc^iaiiie nnb 
folialc ttcbi|ia. — ftt. &. OfI.$«eHet (tarMbabl, «<Hn| 
tat «caaiali K» H^esailf^ea iMlMBe M «Molf^cai 
3Itenil. 

MOnAcatr ^edtsM»finPfb<ard>rfrt. 1909. Ki. I. 
^. «Ott«, »i|fc«f4«riH4e «cfeltfdMt S(aif4» Inu ia 
'^lag. — Wr. 8, 6. O. Sit «CT, Beacip fwiMer tqtr ia 

^TOA. 

micncr klfniTdic lOodirardwIh Itoe, fts, tl. O. 

Qail u Ifiiba (frag), StTiuc^e tbcr ^fotitmng be« 

Jjnmunfcrpft« au« notmalfm Sttnm. — 1909, 9t. 8. 8- 
©ang^ictiifr Itj ; f : bie iPeMManÄ tubrtfal8fet 
fimbfT mit bfi;i .'^riEtiii citLilefeffnim ton ^«rmciel «nf 
ttitalfl:- Öru 

QQiencr ^leduimfifct Cno^nircbrift lä09, ?Rr. 4. 
Xet IlTjt in beT filbBnrn Ju-tüIi-: i: a fiiiio Salu«, Xie 
eiumnifliKiU). — 9Jr. 6. .i n SaiiDft« riJtag), 3ur Ä«. 
taiilit bei ÄTtmbWibfv.i ..i c iung im »uflr 

ZtntralbUtt für 6fniketMic 1906, 9h. n2. K. 
eilbdmann (fwt). Bn|l{4e «ri|lil(«ag «iact iflDliertni 
^mtnTtffe«. 

Zeftfdirift für d«n Huebau der entwidtlungslchrt. 
m. U, 8/9. «. girf (^Jean), übfT »freibungelrapfn. 

Zcltrd>rift fflr wirretifdiartUdic MikrefkepU. XXV.S. 
ÄüfleT, «. SReftltr [flau), Die ^ontreijenbe »iTtima b« 
Primola mollit. Über .b«uitei}enbe Vflanjen". — ftufitr, 

SRoÜfib (^rtffl), Über einige angebltd» lenc^tenbe $t(|e. 

Z«ntratMatt rar Kinderbctikunde. XIV, 1. »t&^tt, 
%. 6d>Ietka<t (IhM). Snge bei ftomplemcntbilbuni 
bd €4afaA. — 8. Clang^ofnet (^raa). Ubee bie Dit» 
quetf *e I uberf ttl{M(«tri«i. — % ©ettBein M(i*<a- 
b<Tg) 3)tntfiblanM JMIppelfüi!orgc unb itfT «eeoUUUlcc 
IBert. 

Zritfdirfft rar Säbulgcrundbnispflcge. 1W6. Hr. 

12 Tj flltf*ul (i'ra;), ^rfurne auflläTung bei 3«fienb. 

Zeiuratblatt der nKdizintrdtcn OltffcnTdiafttw 
1909, 'Jh. 2. ^an« ©iniexftein Igeb. in iuaa), g« 
tenntnie bec pdiatmitng. — g. QTbtn (l^iag), Über bie 
Sebentung bet Molif^m Qin^ie^tmgcn in bn ^cqflCieak. 
— «». 4. «. etarf, Über aHetecrmmii*. 

Teduilk itail naturwlilealdiaften. 
ZaHUMH dt» TtnfncadtatfAtr iNindtiir«. Lni, 4. 
9irfe, «. «itt (<9nt), ^tMM^ het 9a|«Bicanbiff«a^ 
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Z(itld>rüc der beb. autor. Zfvit-0(ometcr in 
öfterrei* III, I. R.irC grouielin ^Irplifi), Übtr «cttgt 
Äffet Ulf !t bfj .if{»bätif*en 6fnbiK:ti'3 ^r?. Jef. gtanl 
(Ifplilj). V'i'npc.utant jüt i^fcbäti'rtjf ?Itbcitfn. Gin 4l«ftt* 
jut i'i'lung bct !g^iineca:tjrin-.ii.if für fleoCätifA« !flil>(ittii 
m öflemi*. (gottf.) 

rfaturwirrcnrcbaftlicbc RundfAau. XXIY 8 s^m» 
Pun, 9t. V. JBMtnfiu (fcn. Ittitfll bn .©cicUv+aft"), 
3>fi natuneifftnftbaftl. Unteniibt an ttn e^tn. SRittcUcbnltn. 

NatumfrrtnfihaftUd» CaodxnfdYriH. 9}rQ( golgt. 
VUL SBb., «Kr. 6. «iff ^Aiffner, iMf 'JJuCpftflmen rnivr 
bcn ffU4trn. (^it 25 ^iq.) 

Hrtronemtfd»« N«dbr{*t*n. GLXXIX« 4291. g. 
^ot)fn(r (^raflj, tKminM C|»^iii<tite bcf ^buKtcn 
(662) Jobilatrix. 

Ornttbelogfrdx ^omMfdirtft. XXXIII, 12. Siltac 
1k Sfcbufi (Acb. in £ni]>oivy i^cn mtinrm fllatiecfcfltn« 
)MV (Apu8 apus L.) — XXXIV, I. iXrfettf. SodSu^Stf 
Itet ben (Kimmen SK^Mnbflt^ntrttia. 

OHtacr entemotogird» Zettung. XXVIII, 1. %ti^i 
9}etoliolV t^i' III '^raijfn), Üb« bie 'Dl'xho- ((Sfunb-) 
etii()Mui bti bec <?attu.i; •."(m»'ibtnm ?atr. (IKit 8 Jig. im 

Oftcrrciditfd» boianilcbe Ztituns l.IX. l ». <Stafe 
U. i'. 0- ip ort Midi ('Ut'- t^rag), Cnr n[t^vfn^^■ lUitfr» 
*n*ii!ij,ftt Ober btt ttinftmliiii^ tctt gaSibtui^fm [sßtiiuItfL'Vt 
auj tif oiiiiit i*fUir,r - ■.n. 'Jlfftlfr CUra.;!), Da« j>flarT-,(ii. 
f briirlc-i'.ti- r\iifti'iit ^ct t. f bf!!tf*f!i llntmfität in 
(Im: : ';i ■■, :i : i: ,:ofi 1-l'iitrni. 

ßotanifcbe Zeitung I, 1. .dornen, 3i. r. 1 1 1 ft e t ii, 
f-oabbiid) btt fpflfiiiJtnArn i*c[.iuif. — a 11 r, ii>f!frtoin 
Übet fprungw<if( ^u"*'»"« peitilitat bei iöafiatben. — 
g. S^oet (flfb. in i^nq), Öurti.Sürfteiner. Gin erpfttmen« 
tclin Qeitraii ;ut Henntni« brr ^bcutuiig br« SjuerDpjfcau 
Itffl fiii bie ^iitroicfliinfl obli>;a| anüiober -i*altrri(n. '^rittg«* 
Ititti, Aber iat ^aiierncffbebürfni« anärabev 9)A(terien — 
ftt. 2. fi[;apet. ^tctlafa, «eitia.unt AtttHtttM bei (bemühen 
Q«mSililc bei bet ftffimiUlion be« elemtntaicn 6litfiloffe< 
bttM Kl«tob>ll«r nab 'Sabtobatter. 

ßMtmttitn ZtntrAtblatt cx. 8b. 9b. 4. ««bei, 8- 
94if fnct (iicb. {« Q.*9(ib>). ö(oC»f|if4t Stnbkn iltt bl< 
fMCKumtfii Jlirie(«l|»lrff K M Sfctstbhgea. 

Zctird»rltt fOr pniMirAt eceloffc XVI, i>. ^. 
Horn II (geb. in ^ntg), fltcicnte Oilbniig orn 6mitMonit 
unb ^i?bre)inttt in b<ii 4nii<n Ben flialbf Hitb Stcibetg. 

noflonofcs. 

Deutfebe Grät. VIII. !. c tu iii 1 1 cb, %. Vfi^U 
(ÄTiitnmau), Xifutfibe unb ii(bf:tim in JUntunuu. 

Oae Deutfcbtum im Husland. XXVIII, i. Ji 9, 
Stic ^tagfr t^rcit^niffc unb it^t iStbetl^aU im XeuM^cn 
«ci4r. 

•Oer getreue edtart. VIT, l. a'fclif* dSrag), 
3)ie Xieiitfidjcn in ^Ö^men nnb ber fanbe*n!aifenicnfc. — 
tkUoftc: g. $e(to (^tilrti^), Die n«tionaU toflc btt 
^tfdftni in Sinnen. 

BflgeinefiKf. 

Örterrei*ir*e Rundfehau. XVIII. 2 C. t?. ^ilef 

f^eb. in Xii iubt ber ifteii (Jicc). — §erb. Orii- 

n<r (rr-iutfiiaii), XiiUttantiemu« in ber JMcitt|tablL — 3» 
'£acb, i'iicutur <um iPt a M e r frieg. 

Das Blaubud>. IIL ^e(. ^ti'ßtnaer i^yb. tu i^va^) 

SRr. fiJ. ^I.c6 iittt fi-cnca^flüi». — IV, 1. (Siiif rhafffpearf 

Ol'Cv. i:: ■ :!ratfr. 

Die CUagc. Xii, & äculcv (geb. in ^eDelbcig) 
Hc; S. ItasjtntnliöiL ffr. 8. jl»f met, fnlramt vnb Bet* 



fdljiiiii; itt Önfrrfi* (öefpr.). — 9?t. 4. Die ©pratbenea- 
qnetc. — in 'i I>it Jptj.tfn.ifff ff ntn^iirfe bct ^egirrunn. 

Die neue Runifdiau. XX, 2. Brcb CVratl 

JhnematoDraPbent^tateT. 

f^irz. II, 91. W. ^er, Die beur**f ci?)ijlrfincrrjiie 
3* 0 b in f i: — III. 1. lalbot, Öin ,,i<n.iteiV' ae);fn iicag. 

— tfir. ä ^retf ä^ieiftl'^CB (Acb. in l^ag). Oeft^tcibtt« 
not unb Tiraurnbenegung. — 9»l Xe«»elct, 9nifl)e 
Cu. ton ober 9u? 

Oer CQrmer. XI. 5. 9{. jt t a u Drei C 
f'A' illi'-mi^er, DainS, "Tfile», Ijftaneqegeben »en Äeb. 
h Kib.irb, geb. in ■^nbtrrij.) 

Vetbagen und Klafinga Monatshefte. XXIU, 6. t. 
^. ©trobl. Der .^Tabftbin. 

fl«rd und aad. XXXm, 1. fiam. 4>affaflBa (gtb. 
iR IMiii), mt mtfU tm Ibvent (9cb.). 

«Otltmiliam Monatshefte, «b. CT. ft». 1«0» «cfk 
6S9. 0»b« IBUbberg (geb. in '■13rag). ^ioe «nft fruteAnft. 

8il4dnitrd»t Menatobcfte. VI. 2. QtcttB, SItar 
9ebiible ««n Stainer VtnU Stiltt. 

Das Masaxbk LXXTIII, S. ^abett ^rvset (fni), 
9lot f(»eb.). 

Die erenztoetMk LXTIII, 8. C 3e>tf4, 8c(l« t. 

@ u 1 1 n e t. 

SdmabcnrpiescI. 1909. San. gftb. •ritncr (Xrott* 

SlJif bem t>me (t'lauberei). 
Die f riedensTvarte. XI, 1. \Ötrt&a t. ©uttner (geb. 
in i>rag,i, Sfanbalofjen jur Beitgefebi^te. — Si^cueuttMct. 
Die $ergangeiibeit bc« tntgM Mb tu 3]dimft bM QticbcM 

(SBefpr ) 

Die Gegenwart. l'.m. 9Ir. 5. OÜ. ttieXCt (VcittX 

T'vii .i<i ;cil)ca esui uetijen ^'U^eter. 

lUurtrterte Zeitung. iJJt. 3421. 21. :vait. \'>'>9. 8«bs 
äöi tbbtrg (cieb. in i<raij). Der Hläfiilei be« eeltianien. 

Ofterreid)» IKuftrierte Zeitung. XVIII, 17. Ctie 
€>erf(^el (geb. in Xc^lil;), «uf 8efucb. La b«lla Venezia 
(JUJ. — «JJt. 19. {atw. t» u j e r. «t^ottenplafette. »egimmg«« 
3ubiläuiR«-ScinnrTHna«plarette bet 9}uniittnaliftben <B«fcl* 
fcbafi in fBicn. 

Dcfm(«i«en. XXXIII, ». fut «cltci («cb. ia Scnt« 
borff. ISbdiii«. (Siiie fcbr f<Itf«iM i9cf4i4l<. — t. <. 
te9 (Ott« 9t>4rit>. SM K«tm«4t (IM tiner «Itcn Quitn 

Safle). 

Oalittm. XLT, 17. Stirb. Vf»|f (gel. in <I6e«m), 

8t«i(ii Sbartre«. 

Die Gartenlaube. 19o9. 9It. 5. ^eint. ^i^iebinnq, 
3Ba8 bie D euH dbböbnien fSi bie beutfibe !)iation bebeutrn. 

Ober Cand und Meer. 1900. Hx. 16. jM't, aUh'cIj«« 
Ijaeb. in ftouictani. SSöiric« 3Te.i^,en ben 9{üucbl?au{(o. — 
9«. 19. OiMHi. {»egcttbavt^, %m Qlbcufrt bei fiiauu 

HimioTinildif ZeHMiiUlcii. 

'fugend. 1909. 9!r. 2, «ubelf ?4»ranfopf (lill ItcU. 
'Pta<i), Die fflal?rl?fu übet <^eb^fI. — »om ftccbett (<^fb.). 

— 3ei(1)nnniUH ten Jltpab *<6mibbamtnet (geb. in 3»* 
ad)iin»(bal) 1909 Kr. 2. Die gattoritin. — 9tt. S. 3)ie be* 
[a^rte, ^üü^ncngTlii«. — ÜIt. 5. Sic 6te«cvfR|>9e fSt bk 
(isnte 9Ratin 9ciniania — 9h. 6. ^i||8i4ca.> S«r-b(t 
SorRcftwifi. Unnterfung. ^ifenjogb. ^onvtn. 

Der 8d>crer. V X; 1908 9lr. 23, Jt ^t. >:anf mann 
(9iat((tienbcrf), Xit -Mit tom 'Pn-.u- l'icinfin JiJclfe mein 
?ebfn. — ÄJrl S. C* a » a l r iv ? t ; (au« DoDanta), ttn«« 
li«4» 'Uolifr (Wfb.). — S. A «jftiirr f.ieb 'n "["Jeit^PTt», 
3llJi- Ol I. iv .•'•mt.MiUU' i «^''f D.J. - JI. J a f i l.\fb. ni^iScitr::- 

trfbftiti«^), mu Aureliue i'oljcr. — gt]. (^tumbai!^ (Dta' 
tmi«), itiUbcB »nb fM^mctt 
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V9i[[enI(haH und Kunit. 

SBilbelm 4^ I »call (IffUl}), eititriidjt l'i*tffi<ftf nebfl 
tiiinii fliibaiic}: Xif elfilufrtjf DicttcleurtjUinfl in lOeateni 
uiib S(|»viiiini«n. (Sin i->jntbii(^ für 3nftaUattutf, ttUfUc 
tftbnittt fcwit -(Um '(Itfifiubiiim für 3ntfrtfffntfn fft<H- 
BoUa 3)eleu<i)mn9«anlajifn. (VII, 182 3. mit 177 abb. itnb 
4 fatb. lof.) Jtipiig 1!)«9 5. e^cle«. 

Rrj. ^tgtt (geb. in «ranb*i« a. «.), Dtt altmfrstaitiKfct 
toberiimutf in btn €<immIuiK-(tn b« aiii^tcpplpfli(*-fibiu-'- 
«op^iWen «bttil«ng bea f. l. itaturbificnid)tii jf^ffmufnini» 
in Sien. SBien— ^eipjig 190«. Ä. SD. <<ifrftniann. 

Deifelbt, at(t»äoloair4<n nnb <t|rnMraytif(t<n eamm* 
Ingen auf 9mtn{a im L t, miw^lfti^W'^ ^^t^PKK^atm in 

•dift« V. 9«)aatct (a(b. in Vrag), (»cfd^madsmtnun. 
acn im «MlWn B Cltfc SO(>(C< fl* »<uc «btctiung im 
tgl. «aiM4klMrtt»ttltfnni CttttS«(t 3m auftragt btr 
tat. atnmife fb wb AnAcI ««jewteittt (22 €.) 

etnttgart 1fK>9. ^«f ftuflbbtndcicf S. MhiinflCT. 

3)tatMl{in Seit^tlct. D'xt Chemie im tltirtnm nnb 
im äKitttlaHet. «u« btm gian}8f{f4(n fit«TtTra(ffii Mn 
Cmma ÄaUiroofca in faufonne. 3>urt^tfe^tn, eingeleitet 
nnb mit «nmetrnngen Bon J)t. P*«. grani ©Httni (fleb. 
in daer). Hit 2 X«fcln. Oim IWO. B«ui 

2>euti(fe. 

eamtnliina g e m f i itn ü ^i ger ©otttage. ^taaCgc* 
geben ecm DfutjAtn lieifine }ut Sttbtetfnng gemeinnflöiget 
.Hfniilniffe in -Jitag. «»t. 1909. tJJr. 4. 9{nb. ffi a Ije l (^raq), 
IM bem Jtbtti be« gaubblotte«. — SM4i-3un> 1909 9Jt. 
B/8. Olf. IBicncr (Vragl. DM bentf^ «aucnUitb. 

bthrUMier. 

Cttat Aenbe f^tag), (»cograb^ie bcr Bllen.>mi8.llnMM|ic 
für bie VII. «laffe tet «eoIf(*Hlen. (VI. V, 900 m. 8 
lob. mtb eilbbeigaben XXXI ©.) fixm 1908. SRan). 

SatI lumlit^ (geb. in aWolban), XentfAe« ©biocbbn* 
fiit iuc^itbfutfdje Scirtfibnlen. 1. Xei(. UnterHufe. (7fi g. 
m. «bb.) SEBien 1908. %. Ztmpttp. — 2>eut((^e ©ptoi^. 
le^ie für aRilteffctnUn. S„ bM|0ffet(K t»fL (U« 6.) 
IBicn 190». g. Xembifti 

bttcrotur über BOhmn. 
Se^im 8a4m«n* (ttitmerib), tsnUnbR DmrfWb«. 
Soltltfimli^ie StjäVIunflen ttnb 6<bUbC(iin0ni M« bm 9tßx* 

lanbe. (220 6.) ^tag 1909. Catt fkOmmn. 

tSbiiatt 2 an 3 er (©tounau), Su« bem Äblftgebitge. Gt- 
imifTungen unb *«ilbft an« bem efll. leuitdjböljmen. II. ©b. 
Die bentlAe epiadjinftl Cjlböbrnfti? (C>ie6^übfl, «olitniy, 
©tnlid)), im beicnberen: Da« flbletflebiiae Itnb feine mitt» 
f(^aftli(be ^ioilaae. 2. 2\t\. (8. 49—96.) Sttt Ibb. nb 1 
Hatte ©lAunau 1909. 6clbfle(rlag. 

ntittellvnacn beb {tatiftiftbcnSanbcianie« bei 
n ö 11 i A rt i<bc« 9b|m<«. 8b. XI, 9<ft i. etttijtil bn 
äticugnng uüb bei Scibnu^ti »M tbllc iai tMsnMc 
W^mrn fOt bie 3a(« 1880, 1685, 1890 U« 1907. fXX, 
8S e.) — 8b. Xn, I^eft 2. Vabm* imb tnitcfUtiflit fMMe 
etatifiit bcr nicbtig^en B»eiae b« Ianb»iitf4>ftL Sabntcic 
im ]ti.^nigici<^( 8S|>mtn far bie 8etncbfpcciob€ 1807—1806. 



itec Stil: ^oupttobclcR. (70 e.) yug 1909. 3. • 
■Im. 

7ahresberidile. 

Xätigteittbetic^t bc< OcbitgfttCiCtnct Inf f ig 
unb feinet eetticnen fiit M XXTL 8mtllb{4v 1906. 
Muffig 1909. 3« @e(bßoeTlage. 

8eriibi be« Jtaifet %xüni 3ofef (f^f. anb 
»«ifcn^ufcf in Saffii f (b bM 9^(e ISOa «ulTifl 
1808 ScilM bH Vtfi' uab fMfmiAaMmInciL 

9enoffcnf4|iftfi<^cl 9««?bB<» (vnHftec tt* 
fibäft«b<n(bt) beb CcBiMl4liibiilbi« btr beutf<b(n Canb». 
(Senoffenfibaften OSbmeal, n g i^ t lert e 8eneffenf(baft mit b<> 
ftbränttet ^ftuitg, fOc bH 3«|c 1807. SSnigliibe SScinbctgc 

1908. ©edag beS QentraleeibmbM bft bcntf^m buibWictf^. 
@enofTenf(baften ©i!>(>men«. 

Deutfcbet Sftein t a ue n f e r t f 4 r itt" in 
V ta g. IB. 3at)t{«beh(bt fiber ba* ©entneja^t 190B, mlefe» 
in ber {>anbt«CBfwRml>n8 m 90. gCb. 1808. ^Mf 1808. 
@<(bflMilag. 

Sflgcmelnes. 

Cililie 2it\}t (geb in ltsUt}\ (Sine ••M^ilflfifc IMd^ 
gübametifa. ©eclin 1909, Äatl Duntfet. 

ilntcn üanger (®krau), Smeieffante 'ißab|hotil(T (4BOJ. 
©ambrtg 1909. j^al1beI«btu(fetet unb ©etlag. 

Slaf SRotaroet; ((^t^übau), 3ut 9btpe(^c ber Heciltfes Xn* 
griffe auf ba« frti^eiUtcbe 8ibul»cfeK. Soitnig, jcbtlun 
I9ü8 auf bem beittf4>i|lcn. Scf^Rctaji in Cin|. SabMib 

1909, SNelbAvi«. 

Dldiliiii0«i. 

8sob ffttg), Sin tfibeibifibt« DienfImSMien. 
ffeiacc Benoi. Ikriai 1809. X(el dntMfec 

3alci tafoegac ffinuM bcs ebaS»N<(< Ciae V«tM|f 

a "r ^är"*^' ""^ ^ '^''^ 

Se«Mb il«»b"t (geb. in SRiln^ngrS^), f^tanji nnb 
^cini. 8ef(bi4t( jwetct Slienei ftinbet (28.') $.). — Oe* 
W*'en einer <?affe. 7 St<8bliin3frt (126 *.l — «etfiteitte 
•ef*i<blen. 9Jeun Sq. (276 €.). — am 1jf[ua. Sine ©e. 
f(bi(bte (3713 S.). — 3teifd)eii Siuinen. atnum in 9 tiMm 
(221, 244 e.J. Vtip^ig 1909, 3)f. «leffe. 

8nbtciq icblcgtl (Sitnsborf), J^itbtn'pitjfn uiib lonn- 
jcppn. grnftt uttb Itfitetf (^ebidjte in ncrbbbbmifcbfr lijunb- 
Ott. ©atniibctf 1909. 3tlbfimlag. 

abalbftt ötifttr, gflbblumeii. 3itelf«bii*crei'^l u«gabe. 
(128 iS.). V(\tm 1909- S. «melang. 

«LilfJtibltctber be« «aaltet (jinfenben ©oten. SRr. 1307— 
1.37). fltdb. Stifte», Xtx «agefltb. tx}. (180 «.). 
Satft 1908/09. dK. e4au«ibn(g. 





fl) Böhmen, 
bttnrolar. 

. Dax. (c^eerbcrcln. 97. fllli|. Cmfi fttcc (Dai) 

C«^ «ngemeinct jDeatf^cr ebc«i(»crcia. 
98. nai|. 9t«f.Kab.SaT|l, Bk bentMetibN^e Odt' 
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rtg. aiitereii'Ktcmb. Q<r«nDaitet MB Ijut^p l^ttm 
n ^w) nuh ttl« Mn edlinfl (ftat), 4. I|it. 
^togTamtn: SR«r ^r»b, ftflffe. $Ml Q«V(r, VcbtL «ül 
?t|;)»tn, tit Stobt 9|»n Cdvis 4lif4i CvUtifcIni. t»it 

j^dftcr, 2)t< $>anb. t>t* ettltant Ikuit. ItvbBit 6(6»ari* 
tt!Ci, 7i\t KtAifT tiffru. ^ebb« Oantr, 'SAiiff. 
£0 tiff. öniind) Xerotlte, Zu 8ci(^tr. ^ler Siftfl, 
9Ja(S) tem Xobr (eriuO- faut ?f»»tn, ©«Dat(, Riiftticb 
Sblft, l>fi ^in TifM'iabl i^Jovrll«) C«far Jiiifntr, 

3>«» <Si. IMftBi' ,Aof;. Tiudi iitcinf Xraiittie. Tfr ä^iüf. Jptiniid) 
2- rive f f 8. 3m X'iiuftl .(lu.ir ; alii?, 3.*prlcetf Stunbe. 2Ba(b« 
märitni. Afvb. äliaua», lücvofntPi. iOcItiiitf* Hub. 9Jub. 
® * »V a t ? t p V f, Dif «rollt be «"^i \i'f ». i ; i s i f tet 5 o 6- lolt 
S(t(t. !13i(ine Xraufr. Cdfar i r n c v, &xui\ }U( ciffdicn 
«lanb. 3cfff »illomiCfr, Irr l'appliäffel. 9f Mrcn jnri 
Itöliiflilinbtr. Dit etnf^mitSt bei Xtfcbf. 

ttiib btutf(^(r ftiinftlctUncn. 4. flISi). OKcr 
9«inn, Satfcfinlfl eigener 3>idbtKiiflen. 

Itl^cmeincs Xcntf^et ei»va<ft»cttiv. Ift, 
Chit. 9« >g bitte« (&bct))C(ui}, Selülbi^tniisni «w beNi 

3c«tT4iI«(rttn )«r9fl(|e ilbiftbcr tneefciirii' 

beitrir. 3. Hvt. ^iijo 6afn«, Sorfefnits eigener 

Imt.tfn. 

Rtitbcnbrrg. Deutfdxr @bta(b»(T(tn. 17. 9?är). 
^ilt. {ufl, Satt iJtrü. fiii btul((^ö|lfrrei(tifdifr Xi*lor. 

8m(d>ow. 3)fUtf(tfv ^Btt i I f u II g ? ceitm. 13. 
5W5r;. S?t:ta .'Xarfclj, JlMltflin öind). 

Cetfcben. £rniidirr Spracbortcin. 18. SDIät}. %ie\. 
9at;ttCT, eimAIMc fUwbneica. 

Kuall. 

Rudweia. jätete Sorträ<)e. anielb €>4l>>t< Si' 

Äuuftdofttitlif Öfltrrftcbe. £efli»n 21. %ft. 

Duppau. V cbif rbCTCilL S. W/t. t|if4<i (ti^u), 
Da« bi;ut((ti( :iUM!«(i(b. 

präg. Rroutnfetlf4ritt.lI.,lS^.,23., 30.3Räri. 3eUa «>. 
^fbnif, Ttk ^rati tn b«t bilbeiibtii Smif*. — 3, Ulpr. Q. 
i'i >• All p i: j f V, ,vo'e;'b 

«lub bcutfcbd S<!|;iif tpcllciinncn. 10. 9i2r{. 
9Ufltn( 3ltltif9«Xatibcr, S>at e«ntticlR em ffBtt|H|fBfii» 
ftänbfTj. 

Rciehtnberg. 9letbbcl>nitfd>e» dn> f r b c ümi f r um. 
I». Um. ISnif) Sc^tDtbettt'Wtper, <&ntf)c^iiTiii bf» $ot> 
jdlauflilt«. 

Zctdtcr. Sltctiiabenb. 4. l|>i. gtj. 6u«le. SSintci» 
<d>laf. — Stcb. 9etUT», IWcgc btl 8»I(«U<bN i« 
(|Ueiii{>infc, 

6erdildite. 

€8«r. ttflerlänbtr *eir«biinb. 25. Ttäx\. Sßiibflm 
r^afi-ldi, <>*cf(liictitf bee bnitfdirn IBolfr« in ©Sifiiifii. 

©abloni. 3{rb!ietfur« für ?unflmonnf II. 8. .'Ht. 
P^^üft. A I f i f rt.1 m aiMi Clnj«?), ;\.'fe(.-'b II. 

Ctixmtritz. Jtittfctfi ,\uäuib l II nb. 21. TOSr?. Äorl 
t itc :■ 1 !i suifcv ^cfft IL 

)Me mi'tfcMsg. Saiirifttifr J ii ii o ii b b ii ii b. 25. S)läx\. 
C. i' "i'-'t:-, ■'VbfiiftJflf im Jab« 19«'i!», 

Mordbcnritrn uttitäKtut«. 22. Stät}. 8e(nbaib 
'.U ( n m a II II, Q»(F(bi(btc M CmiMtlncfea* Bei ben 0rit4<n, 
9i5mcrn nnb Q^rmanrn. 

Ottendorf. iPiinb b*r 2>(ntfi6cn in ©cbmen. 28. 
?fb. i^tf^bsä) (|>tnn*bct{), anbtfo« ^ofer utib 

pUf f crfdiUg. esbmc>»«ibbnnb.a8. 9tii}. t4Tl 
9»f<c, S>cr OrfCfiMBi^taiiivf ber ZIctfftt im Satic 1800. 



pnf. 2)c«tf4e9c(tiniboft f i rI(ttTts«<> 
I ■ n b t. 16. Uta. 3nf. 9 v « 9' .Qanabw am l|witn'. 
— Wfr. ««tn, VMM «af «ari( Srfet^. 

Vtabcmtf4>Y Serettt bcvtf<b(r ^tlietitti. 
8. Hit}. CHf« Sin^arb, IIa« €4Ioft e^Uif^tiiD. 

Tolgtobftdb. 8nBb ber Sextf4«i i« 8c]»in(B. 1 
ifbi. Snt. ttcffrl, ^ c^tnifigcii 1tnlfrtlii|ltimiitlit> 
mffe. 

Kulturgeldildite, Phllofophh. 

Bimadorf. * u » b b f i X e ii t ( d) e » i n 3? J ^vei. 
27. SKärv Ci'. ?< f i r, Vanb iiiib ?ntif in rttbifn. 

Ofttcrebadt. l^ f r r i n n'i v c i t b i 1 1 u n g. i<>. 
ffllÄr). ^erm. 8<e(fjt<aet (Xitttt^bad'}, 2)« ©int«. Sin 
Iul(iiibiftrril<i>r «etra^iung. 

fHlfcn. £ipecr(i(bif(^eriiif<iiba^nbeoniten»(c(iii 
1. Spr. Lambert SR ad) a in (^ilfenl, Zier menfi^IiA« 9li§> 
nctifnittt nnb bic neutpcn Sntbedungen auf beat OcUrti ttr 

pMf. Sblcvi<b{ig««e«nh. 7. ttitt. gt}. Jhiiafl 
Citlltii HNb McSad^c te SctDiattiT 1tib4«i. 

9etitf4tr 9mt« ffttSalfftnnbe iiiib6»i46- 
»iffcnf^aft. 17. 9tSt|. 9. fBi«tenii<>. t<i Ik; 
itt Amt nnb ltefi<|ien btr 9iaiiir)i>91frr. 

Refcnfrcrt. SXutfcbrr @4uIoeTcin. 7. 9pr. 
€ (bim et, ^rir«tümlic^e iSilttn nnb Hebiia^c »b i^tt jl'* I 
f(bi6t(i((( Qfflrflnbun«;. 

Rumburg, xmiih b e 1 b t r r r c i ii. 24. Utll). Ih. ^tttfei 
(^rag), 6aac, aMi^tbu« »nb i^tanbcn. 

6eogrophfe, Tourlfflk. 

Hodcnbaef). S r i t c ii t f rein. 1. 3pr. DtitnUi 

(»et': i: '^Mtltll. 

Dittersbach, c 1 r « m f i tt. H, ^njär? Jeb. Sjr-tli! 
I Arifbt.i;tt : :)ictn. 

Oux. ^ c a tu\ 1 1 1 f 4 1 r g a m i t u n a b e n b. 24. 9l;r,. 
Qbm. DabI, ^aiib iinb ^eutf in X)(utf(b>O0<atrira. 

Kratzau. £cnt<ib(r 3efibfrn. nnb 3f(TA(bit|(' 
oerein. 20. 5Dlit|. %txt. Sieg in nnb (»lai^au}. ^v^umt. 
in bet »ftninofinibPf unb bem ©emtr Cbetlonb. 

f9f«nc8. herein ber Obft. nnb (»atttnba«- 
ftennbf. 28. «PiSr;. £ianf(t, SSanfen« -RoiM' 

fo(?rt. 

ribtdorr. tl*<tk>Ibtt«B<»(tcin. 97. ltb|. 9iinl 
Canbt (flUiBtMbnf), Vnt McH« «a4 VflWtcD. — S. l|t 
tfct. Svlmb. CAii Stlanb, bfe ttnmuhennigiNin i« 
^afcn Mn tleli^jPfavf. 

Petrowitz, 25. SDiiai;, Caudtcrfdiin. 27. fiar;. t\xtut 
C ertrag. 9cf. ©Icllf <?cf4icnjiö), ©?n ®<nua na* ff 
nttin. 

präg, a I V c II t e V f t ». 2.5. Acb. 9{icti. ii» ei *, J'ei" it^ 
iin; 2fr libfi taü »voiif Si'iff;bo*bL'tit oui b(ii ('^u-fi^I^äiiK 

S 1 u b b ( it t i <ij f r a m a t f u r e b e t c g r a p ^ f n. *■ 
mxi. &. iUd p. i)f annanctt«, Jhni) Kttb timW* 
©ffnieii Mab 4Kr|eaorotna. 

Rcid>enbcrg. lUrtin bcutfcber alter @tub(nt(B. 
20. tDiär). 9. Votuciet. $cn Catania auf ben ito». 

«Ibcnccrcin. 24. »iq. «tcinian^ M 

i>*ti''birai!n't«ii»f . 

r ni 1 1 rtj f !■ c b I r y f « tilU S». 9Rll|. lag. eitil* 
ja II, Hvi\ bit Xötm»mt}e. 

8d>ludicnau. (V c b i r ^ « D e r e t n. 25. iKörj. gannb 3'!*'' 
3n S^tonttnei^rc unb im 9(ri<^ bc4 ^albmonbe«. 

8mid>eir. Deiitfdier KftTtlilbungtccr.-ir -'' 
Kit}. 3of. a>otf(b. ttiinnnmttti «t itali«aif4« iBsK»* Buc 
Jtii4«ttfc|lt. 



vjOO; 



IIS 



CcpUu. Xieutjc^ei unb Sftcir. atpcnitetciu. 6. 
Jlpr. ^rtm. 2ödtt (fidf), tinc fito^c In HrtcHtgtHcl fett 

Pfldogoglb. 

Hbtsdorf eittcnabcwb. 14, SKörj. St. ie^tttx, Öt- 
'inift;rtt»l(lirr. ~ 0. 8., tlCTf^ 3>ic 9c}tC^IIII^ IWif^dt 

Hrd) t!(ort6i(bnng(«e»t{«. S. Vfi; Vnlf 9t»f9cel 

Bir*«fMiiltt. IS. «vv. 6. VvMf «It 5ti4«« nt^ kcc 

9;atUT. . 

Budwffa. DditfcfatT tJäbagogifd^tr Sttein. ZL 
flilär). itep. leaat, ümalb ^afc« nat&tU^c Ci{it()ttiia. 

So[t«bi(bunfl«t>{iein. SO. Süllatlk 
r» tarrt bfi l!$oIt«bt(bNii4««ctcinc 

^AaAtrt, ^eranbtlbiiits )Mi tt^ctr. 

O^rzan. 17. %px. 3oj- e^tlNkcIai- poftq««], 3>tlltw 

OM. IT. DMIf «M.. ®l« 9<4RMt fttiaiaf. 
Ittet. 

Ott«. 0iTac«f4ttn«(ret«flef fcnnlBiifl. 36. snsr^. 

SbaQjl (^li(fbai), MfcK IrbtitlMlrtlMtlilV- — ^U' 
bibtx) (49ra;), So« Mtbcme Bfii^ntn. — 9fflm( (etdf), 
Usftrt ^i>Tb(nin0<n. 

enzowan. Qltrtnabenb. 7. 9Rär). C'?. Aeffat, 
<£^aTa(m iinb (S<miii*Htbunc). — i'oe«, Ei< i<fIf'K t'fr 
fanbbdt al« •JJlittd juc ^nbung b« aciftiacii ?^jlji;]fcuca. 

6rasUtz. 17. «pr. gif^tr, 3>a« ©tudjrtdjtifit. 

7ea(>>{msU(. 20. Tläxy 3of. ^apl, Su cmiibt man 
114 tu« t^frirautn btr S<tiilfr? 

'^lohannCAtbaL ^Bunb bcr Seutf^en in QS^mcn. 
•2':k lUät}. taii. ttlftct, fijictvilfl bcr MRlcRtm^fkKn 

C«ip«. i'f brcrotrtiii. 13. Xitttici C^uH, Übtt bie 
tv'rünüuiiii Be? '.{^frciiu?. — 5- " f * !■ f 1 1, SniroKflung bt* 
S?{t«inc? reilirtnb b(£ tierit;) JlJbrf icint« 6{Ranb(«. 

Otocr-Cannwald. ältecnabcab. IS. %px, ^sfcf 
Pförtner, @c^ule unb $«n#. — Oottt- 6i(acv, ffhiift 
unb ^cbcniinf) brr .^übnt. 

präg, ßiaiieni prt((6titt. 6. 3R5r,. 9nna Qritbri«^ 
(-Ulbin^teborf), !>i( {^anbarbtittlff^Ktin tu ^(bnlt unbSetm. 

T(utf4)c a)HtttIf4ul(. 24. Harj. 9t. SaQcl, S>ie 
Qocbilbuni) be< 9{atttt^iftoci(ti« «nb b«c Untccd^t «l bR 

Deutfc^c pMlofopbifc^« Oefellf^^aft 11. nSr^. 
fn CtibBngut, Sinige Sc(Itii)Rf!l|i^ brr V^Bfn imb i^e 

*3rbanbtttnfl. 

prcl|nftz. IS. SUSr). O. 9. ®3Mtr, Sc^emttin 
nnb frinc !B(bcutiinfl für bir ifinfttic £r^Rrf(taft. 

8d»ctba. ©(ffrnflbtnb. 22. aRärj. 0. ?. Rerbmanb 
Äclbit}. D\t 7-t I .^rbiittii bf? .<^inbte. Ctaob €i«*be«, 
Xit 3Jilbiiii>i biä Jv*aBr^)£Uagtjüyu. 

8<bncppendorf. SUeinabenb. 14. Wläx\. 6. fcrtbtn, 
Xn 3R)((f btr i^ltcniabcnbc. 3n»if4cn @(bi>ic nnb 4>aR* 
<ti ^litbe. Snilt Sttflntc (C(|*tMKHbMf}, Set Sstnb 
Sigrnart. 

Strobnitz (<9r4«rn) II. Tl3xi 9c|. Icttf («tMbR{(}), 

9l<iifriiiuu" 'n bfJ O^taramatif. 

Ccfcfenit:. X MI 1 f 4 t r @ (b n l B « r f t n. 7. ftarf 
lutft (äsatUii), Jif fritebftifc^fn ^^Htti^trn b€t grau. 

Cbcufftig. 13. ütMil. ? t 0 r <^ (Utifd^au), QeitrSi)« 
jinr (SnitNn«»|rag<. — f d t b s rn (IfKUftna), 'BatlofeS 
im @bca(buntrrncbtt. 

CnitttiiAii. 17. «prH. And S u |r n (ObcnIt|Ubl}, Aber 
ZMimutmUlt. 



aEoratfdicn (3e<lbnitt). 6. min. 3. 9 « i ( a (J>ciUf4« 
$orf(boiai(||, fxe Cmn^aRtcni^t «■ jiMHlRflltCR SoRi» 

Redits« und Sozlolwiffenldiaften. 

ßtr^rti&ttntttln. Cbrifilicbtt Irbetttrotr citt. 
9. -Dliu. "Vrcf. SAroib, Jit !t]'xaU $<rfu^ciBng. — 
3o( .^tttl, ©irt8bau*beFtV<r unb Jnteüijtnj. 

Silin. 4»au«be1i)}croctein. 22. JKäi). 8t. 3. 

8 n ( (9«itmm0), Üb» $au«iin«pcu(rrtfonn. 
Bodcnbacb. freier Sorttai). 3. flbril ^. 9. 

9 i t n t c t, £i( '(Stnfiontccrfic^trung btr *)}rt»atbtaRittn. 
B9»ätUlM. tanb«>ictf4af tli^cc Ociicf«* 

»cttf«. «.lycit est. «etil (act (6041), «tMHlbN> 

AobctMlfri;. •tMftbli^et UntttßüQunsCttecdii 
^eclbUtllff*. l«.iRSr). ®ttn.mi4t( («umbur0). 3»t<> 
nb 3M> ^* SAcint« «^dbfktilfc'. — 3q^. 1) f o Hr 
Vvnb*, QnfaS» no» ^ftpflUbiMr^miHg. 

CtnbnMd. Q « n b bcr2>tutf4cn ii DS^wen. 
4. WfRU 3>r. Bin f. Sit etaatCgrunbjfftQt. 

Cfcbcnau. ^aa« btfiectbtitin. 27. ÜKärv Stieb. 
*l'irfl, T'ir crttiitif ""t bit ?anb<i<iiml-i.ini mu 

äiüdiid^t auf btt ^aulbtftQtr. Vit ditgirrungtCAUagc ubtr 
bit i!anbtag«aNitloibn>ii|. f<'* Sic •«biRbc* 

fltutritform. 

pilfrn. ©twttbe- uttb rb eittriftrtin. 28.1K5r3. 
''^rof. fS^Ifgram, 7>\t <änt;\>'idlunn, bt< bttttfcbtn 9tmtinbt« 
»tf<ii^. 

pr«g 1 1 0 f a t f n e« r e ni. 26. JJKin. Siigm ?f. 
bttfr, rit r o)ialP(rf;ilir; Ii:: ,1 

U f 11 1 1 cb f c C^ u r 1 ft « n f e r c i II. 1 .S . 2W;ir<. Stof 
i' f 6 ( r e r (-SJuilttbc ci?), Jlmtinrartifcbc Äiiiriirialcclitif. — 
27. i'iäri. Sari Urban, Ji'xt 6t»ra(btngtftt}mtafltn. 

öfitrrttt^tfibt Otfcdf^aft )ur «^örbtrung 
btr (bfinif(b(n 3nbtt{lrtt. 27. iRSr). ^tinr. St a u 
b e r >s, ^tttitfragtn btr 'Ptnnontvtditbeninfl. 

ÜJtrtin abf. ^rager ^^«iibcCiaUbCinilCL 15. 
iDtSr;. (Sb. Dtinitl, «il<n}linibc. — 9. |^»ffilfi^ct, 
3nbiifliic >nb ginan}9olitiL 

3>f»tf4(r 8erei« fOr e»|Uf »iffcnf^^ttft. 1». 
OtSi]. ■ft. «(»ietMff. 3)et iHb Jte^ltoInMifl in 
fctRCR «oHmiTtf^aftli^tn jufammaiWirgcK mb Mc •icnic« 
fciRCr ectittflttlbailnt. — 26. 'JVJSrv 3cf. ^tUf, 9r»0lt> 
^Hbd nnb itmt «SitQung im (Srpottvtrttlyr. 

Rcfdicnbcrg. ®t»trbtetrtin. 26. 3R5r|. SDIar t<. 
9taat<, 2>it Atgtluiig btr 9IUtr<> unb 3n«alibitSui»trri<^t(ung 
btr filttuAtntrbttrtibtnbtn unb JUtintautlciite bRi^ bW 9*» 
ft<>*ntwurj bttrtfftnb bit „Sojtül*trfi6ccuiii5|". 

Rficbttadt. Mottfs itxe\i^. 2S. Wix\. ^citbl^ Ct«V 
(9ttid>flabt). Bmtd unb ßifl« bc« „SJcleii Hxtnxti". 

R9d>litz. ? f II n'rt) >: öl I m' cb f V ^( t b f i t f r b ii n b. 25. 
Start flb. i!auttl (3iricl)f:tbfr;0, iiiib ^itl btr 

bCUlfAfn •?Irt'citciberT?e(Htiic|. 

Vtit'.'x ^?t beutfd^tn ^anbtlt- unb 3nbttiitit> 
.1 n ( ft : 1 - 97. lÜil. SteRCtt. 8ctM<bt>nfl(ii Ucc 
ba» 'ljtiiücii«3<tfC«. 

Cantritz. ® c mci ubtaii«ttbufi. 7. ■.mt\. 3Iti«i, 
2>i( Xf[a«ic(ttng Mn fflijltitt bun^ Sstfumpfuug unb Äanati* 
jltniRS «inicterr 9ci9tB<ii* 

üanrfef und Sewerbe. 

03rhau. («eno ffeiifi^aft btr »trf^itbf ntn ®t« 

»tcbr. I I. -Xui. Bimmett«((I, Qctt nnb Ita^tu 
btr ftbrlingtpramiitrung. 

Ccittncritz. 3 n g t n b b u n b. 27. Tl'ix\. Saltbtr 
SticM (9tci4(nb«g), DcutfU^c Üf^rliBttoismifatioa a»f 
»in if4« •iunUa$r. 

18* 
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8d>«ub. 3)(ntnic[lei;tei4ii4rt SaueinbaRb. 
21. 9!5r). (iaß. eiesmunb (SDm^Bfai)» 3>ic ^MMMr« 

traflf mit ben SBalfanffaatfn. 

Crautenau. 5*fT'amniIuiiO| bfTiJcrlbilbunnJ' 
* 4 ul l e I? r t r. 25. SWutV $ " C t tn a n n I Aifibfit), ifc- 
(fllfitcrüfiini^rn. 

{Uarnsdorf . I^fiitfcfcft C'frofrbtijeKin. 30. 
OTäti. ?ubtD. ecc« (iKfiditiibEta), ^Bdc^c laxbplinlf^tn 
Stnntntiye bran^^t bri (^cnttbetTcibtabc ? 

mmottAan. e<^inttb<IiRf «on I9l I|pcif 1. Ktti 
•cIcitH lirton { c l b m a n n. 

medzla. 

Hurrig. e b t e T CTC in. 8. tptU. Ott 9 a il ($raa), 
(^ninbuiit( brr iUntilalionlltbCf nit MmkCItC Sfllui|4tt* 

gunü btr ^tSfciiltffnfifatioit. 

Bcrgrcidttnrtfin. Rietet 8*Ttia|. 31. nil|. 

TOoj- « r n f r, lubtilaloff. 

f inketidorf. »fttin für(Sffuiibbtit«Pfltflf. 
4. flpn! Rarl Äeit (jambtTß), Xitf j;)filJtäUe In ber 

@r«dlitx. SicutfAec t>äba0O$ifdb(iSrteia. 
13. ipril. e ( t i t (CAn>fl>Bt«M«), ftcncnflllcR «sb 

«eniranibtitm. 

Karlsbad. e r n n 1 1 iiil * t v -.'l r ? t e. U. fl^I. 
V. 6. {»ftinfl (Utag), älfttic-ÜJtbieiiianim. 

präg. 8 cre i n b eutf 4 c r t s t f 5. ItJir?. ^ngc 
.'^ ( 4 1, ScmonflTa'.ton (inti i'attrttttn mit Hortbn fu« unb 
nrflatien fflofltiinann(<bet 9?«oftien. — $>txm. U ( b i i 
C«l. 9bI(T, Sebenbt Zr^banoiiomen nnb )ut Xbc^apit bft 
tr»H>anciomo(i«. — 19. SKäa ?tl. € d> U i 6 n t r, «af» 
tnioIaftifAt unb fnoleflif^e Unttrfn^iuigt« bei e^oria^. 
— 28. IKai). @ctll. e«f«*, ntn VinM)ilK«|tt. ~ «. 
«cli«. flb€c bot 9(({f4m«s)|. 

SiffcutAiftli^c «cfflfiAaft btntfcbrr 
iritc. ». BNa lt. ik 9at1A« 9t. Jtccb. S^iftiU 
flbet bcn «n «. San. »ngeflcIttB ftaO »n PeUoiiiikea- 
matica. — Ctt. Vblti^ 2>r. («tf^f Utff Wlai)»- 
nnrU. 

(< t D 9. 3. 7!3tv 9t. it • V «. ttinc Mm Kc4»bc |t» 

3) t atf 4(1 p5t< aci f .1 i '* f r S? t r t i n. 20. JRän. 
Äpnr. C-dlv, 2>it SJcUc ber iStbtitbffit uiitcr bri Sfranf. 

Keidjenbirg. © t r e t n b t U t i dj f v VI r } t e i. iujti. 
^. 0 1 1 ft ( 1 n, Xiei ^'iüt teil ongftcifiur etUicr 

"sBcitui für 0 l f « g c f it TT b h r 1 1 8 t i I f e. IC. 
3Rän. Tin. SÄni^tif (il'iirii*bcr'). Äir.berfuntbfiipn. — 
SO. T>. gimmti, Tic ^fflflrDiiiiii fcn Äiaiiflriten 

bnrrfi 9(iiA(nbiao!icf(. 

Z<iAltr. giciet «oitiaa. 14. äJiäci. Xt. 9bolj 



ntdb. DriitfAt)?(fH(b(i ßautbef i<}crttcrtin. 7. 
apiil. UirfltM eibmibt (11(4), lantaUampfn. 

^trTciii (eanA(tif4ei (SlaubciKgtnoffeik 29. 
mw. R. y. »rau6. Ven brr ©tiglfr.Äcb« jum KtbiML 

Sodcnbad). «rippf nabtnb. 18. iRän. O. t. 
34iibtrt. Ji« "J5bctoaraDbic in natiltli4tn gotbe». 

eibogcn. ä 1 1 b i 1 b inui « 8 1 tt in. 3. 'Jjjär}. X>f4* 
utr CÄ-iiUtab), üleUiifÄt g"« ÄtafMUctttaflung. 

Kladno. iBtrfl- unb bß 1 1 f" f ® f'' 

8. 3»5n. ^fbr. Äufeafta, Da« liuiiam-.ltcrbjuf . — 31. 
2R(ii;. dJifT(l,ibl, iSlffliifAe .«ivaiif ur.b .{»ebcinuif. 

Kolmcn. Canbuirt« 4aitl. «ctfin. S. «piit. 



^lafttrsdorf. go 1 1 b 1 1 1 ini )5 «be rf in. 27. äRäij. t. 
Scdxnbtrg, jttitbp unb feiTie 3StxU. 

NoUtndorf. gfbicDserfin 27. m^. iHub. Sn. 
bftt, Tit ffljrt tcrt bfii Clfftrcufn. 

präg. Ä 1 u b bMit(4fr JI m a 1 1 ii t ■ t ofl ta»>MB- 
ö. Cti :-, J!rfif|Ü3f mit 3fi6'Cbif!firfn. 

f flfrttiduidjf vV'f f f iiftfcaft |ur Söiberung bet 

* f mi((tf lOn b U fl r 1 (. 20. aHftj. J, © t#»4 «>W 
matt unb äbi<^nifaU< in ^lifun^ 

(S((tttotr4ntid.(r 'jiercta. «. flltlc|. C fiii» 
berjift, Stabieftlfnvjpbie. 

f otct. 19 T>üt\. O. glaf4nfv. Tic cbfmiidirn 
Söitfuagoi bn «obinmürablen. tu gtgtnfeitiflt !fe«U(bfeit 
brr fibribinbafrn unb äSaffer. 

Stutf4ct pclb«t4>«M4<rBfrtin. 12. JRj^. 
Joj, ^aeipfnex, tit Dta4ennioi4inc IWmtbt«. — 
I». mtn. at. 6«ti«ei, Hie tiknt Xa4. unb 
ftviilhvllton bct tiniCK CMW^eM in auffig. 

R8d>Htz. grcits ««ttta«. 21. 9Uq. V«nitf4r« 
(e4umbnTfl), Sfrltiitiilt im aViinneiif«. 

R«{d>cnau. 2« atf r.gpitbi Ib u ng« t>tr» in- 15. 
mer\. Vrcl dutttott (©ablenj), ^boWflrapbif4« »«grifi«' 
tür^ni ^;!f äJiaUfinnianb. 

CtpUtz. S< frfin bct6»aatlbtawt«ll bcntf^CI 
9J a t i 0 n .1 1 i t ü t. 24. 3)i5r'v i-tci. S t c i n t r, Irttab» 
fu4f mib Üfrfnd'.f mit tfnd'itnbfii Srnlfn na4 Stilt. 

ra«Uern. R f » f r iv f : ■ 9.' f r f i n. 20. 3. 
9tfit>t(, i^inridjtuiTfl rcn 2l'a)Kilfitniiflfn unb ißtbin*» 
lung bei ^>i?braTitfn -- ^el. 1 c f t, ^TBlofien «lH»!«' 
itDC 6<«ff(. — Uni. i>aübnt i, '^uftiit. 

noturwllfentchoffen. 

ßcnfcn. 1' f i t i c ( r r ! n. G. Jiär?. 0..Ü. S e n 3 1 1, 
SlM<btn. « , « 

f frdtcni. »turl»l«br*i»tt«««- 17. «ptiU «. 
Jleiftner (SnlltM). M 9I«<| alt VMU« «"^ fr 
lofepb. ^ . 

nartmaniti. X < u t f 1' f r ? ( 1; r f rv f rr i n. 1«. tf::^ 
O.'V. ©rnba, Unin< t'täfft nnb ibtt ttnfa4e «Jrflimnmiif 

Kaadcn. 6 n t c ni 0 1 0 p 1 1 rt? f r SccciB. 8. Jl|wtt.'t«* 
StnirT, «btnbfanfl bet 3" i«'««- 

ffixdorf. 3u nBniann(4aft bt« e^f " i'f^^"' 
tifttint« bes «4lM<ItU4Utt S4ulbe?irt{V 
ffl r b « t . 1 f i ( rtj tn a n n, SDcUanfottfl nnb SBcttenbt 

Obergrund. ^ortbilbungStetein. 18. aWä«. ist. 
2i», Cstnitflnng bt« 2ananrn»(»$i(t« uom SBilbling bi« ;niii 
ffnCtnilMAcC. - 20. tttix%. «amUft (St. <?*ciä«tal^, 
aR»»*tiieStWMt. — 8. «I«. Sef. «i»ti4, Di« (5ni1»tbiiin 
nnb entwidlung bt« 3B(ItalU nnb b« Scbcwtfen mit bcfn* 
terft $»inri4t auf unftr Conncnf^», We dtb« ni» 
a«fiif4fn. ^ . 

prafl. ^tauenf ettf *tltt. 17. «5^.8. Cp?)e«**t», 
ffifttft nnb ^pregnoft. 

Sietem bet 6taat«btanittn bentfAcc 9l«ti»t«» 
lität. 27. SWän 0 9? i dt fr, TiixMt im 15Wanifmri4f-. 

pTtl^nitz. ff ijTftftretn. 13. SUSt?. fitoubef, Uber 
Sabruno<<niitieli'tr'alidmn,;. 

Cum. tSrflfr btu<f4fi: Jagbllnb. 4. «pr. gn» 
t^teibf, Unfctc ^imiMM ««tblgtl. 

InmilHirtfdiaft. 
SSbmdorf. 7. SRbi. 0..8. ««U, lel*»irtf*ajt «■» 
Si(b(u4t. %tinu M 9tttM>iitcl in tümi^r, in Rrw mb 

«der. ^fttr ©aß mann (©laöfn), t)tt 3»cd lanbWrt- 
idjattli4ft »ereinr. - 3tj. Öebat 9te4fait W 



Briros. 4. apr. JBjl. Stifbtt (?f(u''alffiibiirfl), i'änb- 
liifcri Cbiibau. 

BruA, ■-'!). Tlh\. anbtrf* (Ü'tüy), »ationeUt aJiild;. 
»iiifttaii. 

Cbß* unb Oartenbaascicm ffit ba* btntfi^e 
<S(b(taf in »BMem 2S. Mltt- %.%nutS^tt (KÜfUt 
2u 3)fin()ung im Cbfibau. 

Cbrobofd. 3)tutf(b • agraiifcber 3«gtakk«>b. 
26. SDMn. itlftn Infoige, $<anf fiuMicb. 

Otatfdb-iUMMiMu. 3)eutf(b • öjiezrei(tif4cr 
8«ict«ftaiih.98.9Xb|.n<bc> (lUyf aMkg), Igrarif ib« 
Xagrtfnmc«. — 9if4t* (fonttM), 9k dbtf4«ftfi4«n 
QbÄtttt M bniM>ntei. Cottnitaäci. 

3(f. St f i f (AcMflnitm). Danonoigaiiifcti««. — s. ft 1 1 Ic c 

(i»affti«i!orf), agtfltifie tafirffragrti. 

e^er. g i f (b e r « i 1 1 r e t n. 20. SWSrj. Ctto @<buli(it 
($(irittdrfffitn), Unfrtf tirimifibfn <inDSücx. bcnn Qt)a"tt" 
unb ?nirt.-.i?rf(til!r.;, bficii ^if^oitOI «ib Ihcbfc, boni 8c* 

irtrtid)aji;iii|q mit si^cnictuiifl. 

6lb09cn. 5 1 t * f r f i c f r f i n. 4. %pt. SJ}!. $i e • 

euUu. 25 'Wdu. >;>n)u t i t ^ ((uMORb), Xu «KCt> 
f<bafilt(tf JPfit b« SDia'djinfnatbeit. 

€r»dlitz. V >t n b K> i t f f 4 a f 1 1 i cti c S! t n 1 1 r f d' u I f . 
28. 2Käq. äbalt. g i f b I c r (Tnbtnf^.), D« <3cb<n iinb ifine 
9)(arbdtunfl. — Ctnft 9i a m b a u « f e (fifbtal), Xatroini«mu9 
unb ?anbTpirtftbaff. — «b. "JJ e 1 1 e t iiWi«b«'2561«bcri), Xtr 
tfutf(bf ipaiitr btr 9t|ienwart. 

€antcr*4orf. 7. IRSi}, S i n b i i f 4 (9mbii6}. Sic 
9(bf>lii«s btr •tHNgnttiitie lein Oeing *tn 9««bcl«« 
Uhigfr. 

Dtrinanitz. 21. aßät}. ninbitf^, 9fifge nnb 
ZMhiiiM« btt fBicim. 

IMiffAbCTt. 17. lUi|.9ri<bc Knote t{9nig), tk 9c* 
bcntttg ber ffialbPmi. 

Ihmmiflii. 98. 99tSi}. Stl^ ^ 9 g t r (eubvtie), 8if(< 
Sndit nnb üBitfmpflrfle. 

Tccbnftz. itDtlligcSafbtviilf Aaftt'Vrnoffcn« 
f (baft. 7. ^NStv gcilhot SRavtr, SBaf fann unb fcH unfeu 
SBfllbflfnefftnfdiaft Snrid)nn(\ ibt« *>if(t anflttbfn? 

Kaadrn. IfM-rfii; ttx abfolcitrtfn lanblctTtfcbalt* 
litbfti 3l< 1 11 1 f r ■ cb ü 1 ( t. -'1. i'iär?. 5'?- Sciffer, Üb.-i 
lanbtDirtf*.if!l. ^iinbfii. 

?a nbnMttfdjanl. ötnit tfAiiIf. 31. Sfärj. 3ul. 
*>fin}. Tat aiutbfiuf*t in Scbirifii. — TOattbio* @ttngl, 
Tif »fftbitbJe bfx fjnttpirtfAaft im Saabiifr iötvif. 

KaifcrBivaldc. f t i d- l.i cb t u n p <> i' f r f t n. 7. IRär;. Ö. 

ffr(tbi(b, Xir jlnncnbuitj b« {ünpiicbcn Düngcmitlcl. 

Khoau. 21. IMi). «igv. «cTfll (ften), ««t «iffe bei 
Zircrrltmlnngcn. 

KmnmaiL St. BUq. fBiCb» ^Bger, tTttiancIc Stc^ 
^Ihing ber lRil(b»irtf6«{|ttn in 3nbn|lricgtbietr. 

KMliys. S8. %th. R. Sinbirf 4, Xntiancllct ffnttetb« mb 
ni»«ittf(baft. 

Rwndratftz. Cbft» nnb 9atteab«n«eTcin ffir b«t 
brutfd)f aibftal in 99bmen.Sl.fltlri. B^l'^itf^eiV 
Crfionifatitn. — ^i;. XiirrtfdieT, Ibfff* nnb 6((i(iwtin* 
bmitung. 

Cagau. 4. 9cr. Silb. .t<ö^;rr, Übri bi( gttignttßtn 
fßitfnaffn. 

Candskren. 21. 1!iix\. 3cf. iiioijr (i'ragl, gfrbfninii 
brr 3?irbtu(bt. 

Ccipa. 26. Tiät\. $i(ini. SAntibt, Sic ridtltt man (inen 
rationcQtn Cbfibaii ein? — 28. Ttöu. 9)t(b. Sibnlrnftfirr, 
ecbtfilnii|«MTfibrift(n bt« lMtbioiiti(b>ftIi4rn 9tfiV* >nitt* 
Icccn •tifc in O^ncn. 
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Cicbwtrd«. 'JIb(olotnttn.S5ttfin. 21. SW5r|. 'Sruno 
©ijrlirf), SttiftbafiJfinriAtung. — %x\. jtieibid», fBabt* 
nfbmiinflftt auf brm ©««lau« SScrtiagefurfe für praftifcbe 

Janbirirte. 

Cucfc. 25. Tläx^. Qb. goct (Somolau), Bitgen* unb (St* 

llfiflfliutbt. 

Alendorf. 3>ctttf4agtatif4cc 3ngenbbnnb. 4. 
t^. IL 9. flnr (tnabcR), SentfÄngMiiMc Sigcnbbuibe«' 
flifatbeH. 

JÜBdrfts. 2>(utf4exUttbiDictf4«ftI. Sevein. Sl. 
fq. «nf a>ebn (Innn), 9ie witlM«iU> Velgc« kcc 
9anan|iMilU. 

^ohMin. 14. SItb). St), «(bl, 81ttf^ftII4c Xagcf' 

ftaqni. 

IVcuftadtL S4., ab. fMq. Obflbrahni. «cleim bea 

5t< XiirttfAef. 

JSicdtr Btridorf. I. 3lpr. ^t- I » Sif 'ai" ^'f B'ffJ' 
V'dn (iiKiii nirt;brin>\(iib(n £}itlf4aft«;Tcnn g(f)olt(t 
n»«tb(n V 

JSiedtr - Gbrenberg. ?«nbtvirtf • 4; 1 1 f a tn m I ung. 
20. iHät;. Q. Srnbid), Xic Xurtbißlfriiti*; ton »t« unb 
Siitroifitningfn, ^lii>iicsulifrun<ifn unb bie anlagt Bon 
OaffftUitungen aui qtmjfifiifttafitiAer ^[\*. 

ISicdcrbanidxn. 4. geb. 3>icb( (Scicbenbna), fflitt« 
fctafte- nnb ItttieiMlbelitil bct beBtl4cn fteaeiB n OIm» 
rfidj. 

ISicdcrwitUg. CbH- unb <9aTtenbatt>SeTCi«. 91. 
fD^St). aici« Crfi, ObpbaumfibSbliBgt. 
pctfdM«. 28. antSti. 9a(. 8ai«r, Snctf bcc ticifl^« 

t(iii6fn cTAMtif'itivnrn 

poborfd». Scutf (!)• oftcir. 9auein(unb. 4. WpK. 
gl). ScigtT, Brotcf unb Biclc b« beutf(b<iperc. Saurai* 
bnnbc«. 

pr*g. 2.9«nbe«focpia«teei. S6. 1)». 2. ^nf nag(. 
OilbangMnaolbgcnaÖniMtftett w M^ain* — S. 91 inbett, 
^anbiflMltKr mb 9ei|l»iitr««ft. 

Rptban. Scatf^er 0bpban*9ere{n. 7. aNq. 
9»(. «etgaa» (tgec), Van, unb QmSbrang be« 

Obpbanmt«. — 4. tbr. 0.>9. ^if^ta, Sti Obffbaan aab 
feine 99*«'. 

Rotfaircm-CicdlbSfcn. 8. Slpr. SS. ^Bger, Ktnbttie^* 
;uibt. 

Rüden. 26. m'm. 355ilb. $>l*flft, Üb« 3 tinbaHnn«. 

Sdicft. XTiitfcb-cftetr. J*aii f viibunb. 29. Ttax\. 
^latjfr ((^rciVr)iamm«if(blag), .Hrocrf unb ^itU bf« SfUtfA» 
iH«r. i'a:ifinbiinbt#. 

8d)ildcrn. 14. SWän. 3g. ^ermfr (ab«bctf), gacbge« 
m3i;r '.'lit^i iltiinq btr Uanbwittt. 

8d>l»pptn:, 4. Spt. (£. 3. .fofftr. SRaticntUt lütl*. 

niriicbaft. 

5d>ludtcnau. abfi Irtnitnottein. 26. 9KSi). Rr). 
9iamtf(b ({»ic(gfr«bcr(l, ^*<(>)>uibt — Wtfi. 9i^itt\t,Vt» 
^nblMr(()rug b« ?anb»icM. 

8*mlf4ten. 18. Wßt. 9m. II i der, aicfcnbllege. 

MSnau. 21. aiUt|. t. S. txctbi«. ^ 
brr agtarifiben CrAanifatiBn. 

Scebcrg. 20. S^äi;. 3eb 'Stcfltr (Xcogan). fMe m» 
balttn wir un« }ur SBttbt-Otnefitn'tbajt? 

Serren. 14. mvy SotVrin<; (fiag), Aber Sncd «b 
3iclc ber tanbvirtfibatiL Otreinr. 

8lcfiiw«fr«r. 2t. «ttT|. treief, Bned nnb 3iclc lanb* 
»irffdjaffl. iBrrfinit^ungtn. 

Cotzau. 4. flpr. gt}. Äcifftr, gui4t|clät unb %tü\)' 
jabrtfaat. 

Cttban. 20. aRäi). S. 3. Keffer, »otioncUe Aunil» 
bIngeswiaKnbHng. 
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fllmfi^t. 



Voitadorf. D e ii t (4 . ö c rr. eaueritSflk. Ml 
mx\. St}, e ( I g ( i («ubtDtio. entfttlwnfi, 3mtf anl» Biete 

mci^ba*. 26. 3Ran. ^tw. e^nikt, 8e« liiw mm 

»S5r«Ä3* ' »» 

Blenenzudit. 

Hlt.Rabcndorf. 21. iCiäu. 21% ^s. lö b *pnia ntib 

HufAa, 26. SRäri. 3cf. t<tcft, Die ©unb« im Bien. 
HlUn. U. JRärj. 9<t(ttfv, 'rtnib;4'r«atbnttn b«t ^IR* 

Böhm.Rurt. 7. IVari. Ig^r. Sccf«, fttltif^cc anb 

ib<alft i!»?rf bfr ©tfnfniiidjt. 

Biidiau, üiSrj. ß 1 1 tt { 1 1 p, Utiim Sirnfn. 

Chrirtianaau 4. Äpi. 3<jj. *^rofop, Dit SurdbUniuna 
bf« «im«. 

Oauba. 14. aWörv gr<. tifts, ?fK9TOintfning bct 
«itncn. 

D«kau. 28. geb. «. ©crf«^, Xn ib<«lc Snt btt 

9ientn)U(i)t. 

Oeutrd>-6abet 4. %pt. 9H(^. IItn«it% «niue 
BudjtmaW bit bcfir göibcrung unfein ttiiiiU#ai 8ilim|WbL 

OSrnsdorf. 20. »Jätj. 3o|. «IcUcct» «Mc taim« 
Cimndjtung btt ©trßunabtutf. 

6tcr. 21. fltat}. «. 3> e t f 4, 3>ic 8i|iiitat|cn kcc 
fltct^it. 

fffcdtaatf. 7. SRiq. 9of. e offner. Dti eteBnits<(t< 
beirtrt MS ttt VMAintmiitg bt« jut Scbnatinteit. 

4hPo9-CKmclefdien. 14. %ti. 2B. ^>ubac}ef, tüt 
•tWencerWltnifff bet «ienen im aUtn SSabenbau. 

ero^pricfcn. 7. Slau. Vetjrfv ^l^ul^pe (Wflm* 
;>ticfen), ifluiitn btt «itne für bit SantroittiAaji. 

nainapacb. 28. ^tb. C^. 6<*irftan5 (Jicutöifel), 
«tenenflefece. — 3- 6* i tf tanj (fobeabau), Seäuberci. 

ncnncradorf. 12. W5tj, 9U\fv (Wflrlcrtbaif), Du 
Siir^Ientuni) b«« f^irit«. 

nmcmahl. H. aVS^. v<inr. etorc^ (Jliebet.'^rtfd». 
tau), 3Bie er-,iflt matt bt? ^iit $<au|^timc^t Parte ©Biter? 

Köniflahan. II mi\. jvalU, HiC 9MI»btta»t8 
iinfc riirtl)l(:i',ttnq In V'ClUr. 

Cimberg. 4. fltnl. >Jh4. aittn«ns, 64tDCl|«r, 
ainaifatti'rfif mit beulf*« XSitigiiijU^t, 

Mön*Bdorf. 14. f^K O.-?. etifler, faitaiiitnina 
unb DurdjlriMunfl. 

Obcrpraueniu. 14. <t»3n- Hi^ llttttw, tt^I» 
iuAt nacb e^miict 9nmbl(mc. 

pcrnbar:. 7. ail«l|. « B b T e t, Satbnelt SicMciqt^t 
in iRebilbaiilen. 

Plan. 21. mtl. @tt(^ne*, Wt «IM Wt «H(|i< 
unfcnben äha ba« ^mmeneoit iixb feine tijftgniffe Mic. 
^ Sl. 9D?iT|. 11. «el^T, Ü»n ben «bu bcx bi«i 



fledffffBfn. 14. War,. ?e(jret -ßröf*! (fttiegetn). 
.<(?ntotnn(n;»4t. 

Rumburg. Öl. 3K5r?. ^lan« »afilfr erfabntn^nt 

öaaz. 2ö. SKärj. Ä. *|5i> j«^l (Saabenj, asiclenlultur. 
8d)mi(di(«. 7. Stlq. ftttte^n. Die «tifi^Ubeneit 

«Stotfformrn. 

Scibcradorf. 7. «atj, O. 8. 8(a(i^rc Slntix. 
tsant^fttcn, iHnfloisterBiig nnb 2)ui(6(eitpttt. 

Stilowftt. 14. TOSri. gij. !l3ofr8rT». fflfafe fiir 
hOL fKcBtniui^tbeltieb für VitfiBflcr. 



dlefafnib. M. geb. a. ffli^an, ruü^jiJ&rÄart'rüfr. 
«m tBienenftanbe. 

Cr*b«ndort 7. Siitj. «nt. ^tt^. Xit au^mintcnir^ 

btt i'itKi'):. 

CrnoxvÄn. 12. aptit. 3cf. @lcfer. Steine iSrjai^runjifa 
Matt i.ii '- iMS" ^rayi«. 

CUaltld». 7. SK&ri- Ife^ret e^ott, SiotBKObiae Sr* 
(ritrn am INeneK|lflibc |tt ScgiRn nnb »B^b brt M|< 

liiips. 

CQehcditz 14 aniq. «etiw »irtl, 9ic Mb' 

Ifiuiittg bf« ^3i«ns. 

Cdckeladorr ^ft, See '^jopper, ffiie fle^t ei 

unftrni S3itntn jeyt unb ma« baben »it für bie nSibfle ^ett 
tni ©ifiifirflanb« ju bfac^iten? 

Olcniaderr. 18. KprU. £ e b i f 4. ^taftiM« : 



Hrnadorf. CunbberXifiitfrfjcn in SBSbmen. 
14. 5^eb. ©ecrfl Xränra (fobenba«^), 3ined iwb kicU bM 
»nnbrii - 11. 9t)iiL «i^ 6iet> (Wela). SBÜlMe 

Srjtei^uug bn ;;^agenb. 

ßlaucnfditag. D < ii t f tb • a q r a i s f cfc r c u ^ e n b • 
b u n b. 25. ffiän. flauer, 3»esf imb ^itU bt» änacat' 
buttbee. 

ßlottendorf. Sunb bet 2)cttt{4 en iu 8»|aica, 
ar). e#cift(eiter «ittnt«, gßtä an» gM* bM 

Oogtasgriin. lOunb bei !Deutf<ben in 9öb ntea. 
12. «Pill. '3}laf SKcxatBtt}, gned nnb 3ie(e bc« Vaafecf. 

OSrfcl. t^unb ber 3>eutf(iien in Of^nea. 
28. mt\. Start«« ««t|Bg («cimmit), B"c< aab Biric 
bee «unbe«. - «aller IlleM. SMx tatet! bcc fh«s cm 
nationalen ^cben. 

6id){d>t3ttn8maBnf4««ft,S»tabfBmc*. 9S.flli|.t. 
Jl u n b I a f (b (««blM)), gMd aab Biete bei brtttKbi»MRf<bcB 
Sngrnborgaiiifotlta. — Oalllcr Hiebt. IHe nationale 
taige. 

€lb«9«ii. Sentf^cr tneniff te i n. 6. jjiir; 

Siintfer, 92ational< Qiiiebung in btn luntvcvtnui!. — 
17. «ptil. Sdjneiber, 3>ie (Srünbnng be« beattcbeit iura, 
tvefene mit brfcnbrrri Seniiirtc^HgaBfl bcc Cnttvitflnia btt 
Xuntfieife« SJeutftb'Ötlemut. 

6lb09cn. 8nnb bei 3>etttfc6en in Söbniea. 
27. Iliäi}. SUay »torawe?, Dit garje bei DeuffAeu ir 
eSbmen. ' 

fifcbem. I>tutf(ter ftetfiabeitK 21. Siär;. 
Stajr SUrawetj, Der 25euif<l)t ^iim Dfui'diftt. 

f Irifcn. 3>eBtfibet6ibuIveieiti. 2d. geb. 3a. 
4^(rmeI <abii»i|) m n«t bei beatf^ca Sollet «a bet 

frledland ? e it 1 1 dje t 6 <b u 1 1 « t e i n. 28. JWatv 

5i t ! f (i^ c (<jpablonu, fBerbegang, ßiele nnb 3tB«d be» 
Deutiritit ^ (buloneine«. 

3>rutf(be Dungmaanf^aft. 10. gRSq. WHfc 
e cb e ü I e T, Sa« tann ber SaasoMnae |8V f »rbcnm« bcf 
nationalen @ebantene tun? 

fQnfbundcn. »unb ter 2>eutf(ben in9?bnieK. 

mrit. ®ufl. « » n ig. Die «et berSeatMcaia 6|tetitkl 
mir ba «unb ber Dtutf4<fl inlM^meR. 

eottcaeab. «»nb ber »eatf4ca ia esbrnen. 
4. «prit. 'Mof iRarttwci), 2>tt ^ir^c bem SentftbeB. 

IKmatUrdr-ROmcL Se(»recl»ereiB. 17. laiil. >. 
Vif4e(, SiinfAe (Suiebun«. 

ftolNnrietn. (IbtiftIi<b'foiiater Serbant, 
n. Wir). 9. 9S V m (irautenau), Die SteQuna bei ein* 
irlaca iMliti^i^a Vevteica. 
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nollctitz. Bi^tinalbbnnb. 14. SRSr;. Iii. 
£ f d) t b a (6ub»ti<), ^md unb ^itlt b« Xirutf^tn 
Qibmruvolbbunbrf. 

"^oachimsul. gtflabenb. 3. a))nl. 9tub. £egl 
(SarldbabJ, Tie 9elilif4>e Sogt. — ft. tBkStnt S>K ItMt 
ber brui'djtn St^utomint. 

Bohnsdorf, grtitt »ortrog. 28. Tlhx. (Sb. 
IS f 1 0 3 11 f r, I>!f kämpft unffMt b<utfd)f a ^örübei an bn 

Rtthartnbcrg. Dfutfdjtr Sffculbereiii. 13. 
iRär,. 5i»oItter "Ü^xti) i, *]!ittipnci(f S**i|i.irbcit. 

Rottwitx. £)f{cntli4e S^ctfammluua. 3. 
fl^ril. V^il. t a if<r(SnMi), SdMtfimk 3Mt bn bntf^ca 
Sibu^otreinr. 

Krctbitz. I)cutf(^pplitif4(t t^ottbilbiiitgf' 
Sttcin. 13. 9)<ät;. 30^. SB o m c U, 3>ic StfUung bt« 
{t^MC* im Solt«lrb<n. 

Cangugcft. 2 u r 11 v ( r c i n. 27. SRäii. Se^itr ? 1 n 1^ ; t 
(KtuboTf), Btrrcl unb ^itU t>ci trutft&tn XurnncKtiic. 

Cft^ftefn. 3>tittf4(f 64»Utscts. 28. aSäti. 
«i^tf (äHNbrn), 9U WtmfU miftm bnitft« 8rlb<r m 

Cfbn. SentfAct Ci|iil»e(cix. 7. Sllt), tnt. 

teilte <e4nlMiid, 3iMtf «I* j^dt M »wtf^n 
i^lvcKtniii. 

fifcs. 9«tr(t»ecciti. IB. S|nrU- 9>t|l. OH f 4et 
(€tttna), S>eiitMtnin müi hit b<utf4(n 94tvHtn im 
Sutlotibr. 

^Iitt(lgrund. 9uub btr Xi<utf4eu iu^Sbineu. 

7. ansi}. C<1>MT 6Uf cl, Sric 8«i|aitte i« S>nitWcii 

IStundorf . 9 u n b b ( i T II 1 7 dl i' tt t n 3 ^ m < lU 
18. 'Dlax\. ^rj. 64ititer, 'Jiatieiiak gcagen. 

IHeuftadt *. C. 3 u 3 e u b b u n b „3 f e t » a t". 

13. aNät). ailr. ©t ütf n? r, gtitbr. ?«bw. ?ntn. 
Ob(r«Cannwald. ©unb b e r X f 11 t f 4 f n in 

©abnifn. 14. »Jäti. «nt. ?B i t Mi r r '(.ValU-:!;;. X>ft 
BeKifrbc jt.niil'f an ter 2i.'Cad)arv:n-,f. 

Ottendorf. iö 11 11 b t f v T f 11 t ' 6 f n 1 11 "i< !• in f it. 
28. 7^rl\ Jr?. f 1 f; t i, JfiufitfS i(cI!vMiitli. 

piircn. ©unb bei 3><utli^en in S8ö(;nicn. 

8. Unii gr). $ ( T t flb<T bic 9R^ft»cn UMVur 
acbrit in ©c|)nitn. 

podcrUtn. ©ciirttlt^rttetttin. S. Uptif. KS« i 0 
(e«aab), eurif^f 3ttgeiibet}ittttng. 

präg. Qttnb bei ttutt^tn tn esbmtn, 
C r t • fl r u p f „S ü b fl a u". G. -mir,, ^ant JB. 9U • 
gel, 3«"* »»'b B'*l' ti. ©uiibtf . — Cr:»arub»<15rflg 
— VII. liri^f. euldv ti, 3;r<(} imb ^tf'.e bf« «mite?. 

pulctfAnei. 5^ 11 11 b t f r c it t f d) « n in © ö l> m t n, 

14. Ii.'jc;. .^unif '^jiit^cv (iKrid^cnau), S)mill ttOb S^*'* 
bf# ©unbf« bfr JJtutWtn in ©i^^tnrn. 

Rdd>en«u. Z>fatfAtr efirgriAeTcin. Sa 9ISn- 
S. Sebncit, Unfm Scrbriuntirii in iMti»n«Ice. (»»TttiM» 
unb Te{ialcr ©(|irt)iins. — i<in;. Sr«a«, flcIltif^K 
fWilfn — 9t te^l, Abct MUi(4ie i)itl( bcc bcntfi^tR 3«bB' 
mannfc^aft. 

3un3mannf(iaf t. 4. t|>r. Jti^CC (iltt«4(1lbtq|), 

92atiQno(e, fwilKiltiAe nnb \o\iak 3We. 

Rcichtnbtrg. J' f 11 t f * f ^ im q m a :t 11 ' (t) a f t. 1 4. 
Str. 5i>. aiitöl. 2)1« pciititfbm 'f-*«*"«" l'atla. 
ncntcit bri 5l)iItUT0aat(n. 

RtfAwftz. Qunb bei DcHtfACB in Sö(|incii. 
7. I^b. <inR e<(neibcT. fiter beuiMcv Seltitiln. 

Rifgrrrcbtsg i e i ( r 7> 0 r ! t a $|. 21. IRSi}. 3ot«n« 

Mxöt>fi, ^(t(i tn jugenboiganijfuion. 
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Refcnbcrg. I) t u t f ( v S * u 1 1 f r f i 11. 7. Hex. Stall 
2? 0 1 T u b a, Btsed unb ^idt ttä teutic^xii -öcbulwtin*. 

Rumburg. ^ 11 n b bei Itutf^tn in Öifai-cn. • ' 
6. apr. grtfl-c. 3 11 { e 1, 9?afioHa(e Qtite^ang. 

X rn t f (t r r 91 a t i 0 n >i 1 1 ri e i n. 15. flUi). ^«s. 
$ t ; I f ! e I juQ., Dit politiidie 2agt. 

8d>Uggcnw«ld. DtutfÄnatteiiclier Seitin. 25. 
SWän. Tlni 'IHfzawt^, 9. I^>. Seif, X'ie anrtf^aftl. unb 

pOli::i:i'' sMjie. 

ödlönbof. >ö unb btt 3)tutf4 en in ©Bdmtn. 26. 
i'uLV ,;i ficiitj), 3nKtf unb Siele bei Snab«« bec Vcki« 
fcbfn in ii$i>bnitn. 

Sccftadtl. «unb bfr Iifutftben in 83Men. 
IG. Waxi %x\. Sd^reittr, 9}atioualf @(buQmcinearbrit. 

Sctdowitz. ©unb btr Dtntfd^fu in ©cbmtn. 14. 
3)läx\. %. 3. fifib!««, Dtr ©unb unb bi« SatUnpflfAC 

Stricmit: 5^ 11 11 b btr 2>tuti(6fn in ©Hmtn. 21. 
2ttär;. % 3- fifibla« (©rüf), 3n>e(t unb 3it(t bf« ©unbef 
bfr Dfu«frt)tn in ©Bbmfu. 

Camito. 3)(utfd)fr 8»l(«i»evciii. 26, SRIc}. it. ^ 
IB»(f, Die «efiti^ i&tt. 

IDttoMrMItx. dunavssiifi^ftf t bte ttpiiCfr 
eei|trt*lc(tcrbcreitttl. 14. Spr. 3cibl(r, ubnc 
»3irif6f Stjif^uno;, 

Olildruin. S t r I ä n b e r © 0 1 1 < 6 u nb. 28. Tl'ii\. 
l>x. 35<tf T, ISeliiiri« Xoflctfmseii. — SK.Seffd^, ^iittet 
b(u ituUiffu b(r f etitit. 

fillgemelnes. 

^uffif. t>eiitr<l«ebaufl(lif(ier Oanb. 94, Wätv 
Sulic Jt n 1 1 f f (Xurn), Dtutf(f>f 3}(uttfrarb(tt. 

ßudwets. 1$ i u e e f r f i n. 25. SHärj. P. ©aubifc^, 

Xir latiiolifAf f'rffff o-^f 5ftiltiirtv3gfrin. 

0.-<9ab(l. © 0 1 1 « » ( I e ( n. 14. a7?är^ 3. £f(bör4. 
Xrv tatnpj um unftvf IjScblifn <5*fltfr. 

Dux. ?f brrttf rein. 27. SWSrj. 9. 9^. ftijlnfr 
(3Barn«bi>ril. 3)if bffAfibfiK ^.-ififnfcljaft (Srnfl SKartj«. 

esAwald. 0 1 f (< r c r e t 11 14. l'i'äv?. ? e a (f f r «?*it. 
iiiti.t- , l IC fritifd>f V>i^f fcv^ .rritboliu^imi* in i|lfrTfi6. 

F.H)09fn. 5 p r t b 1 1 bu n 8 e » t r f 1 n. Kl. kStinfl. 
I I Jrag). Xfl« »fftbtlb bfr Süffleii Iifrnirtibcit. 

6rottau. ©unb btr Dtutf^ien in iböi^intn. 1. 
apr. Äarl %tif, X\t grau im Sptfgfl b'r iafjr^unbrrtf. 

Komotäu. Aatbolifd)tr @(bnlbfrtin. 21. äKSr-,. 
^ £->rtnI (©iliii), ^ir, religiöft unb »irtfi^aftlitbf Pa^f br* 
tal^cti?d'en InMft* in Cflfrrfid) mit btloubttfr ©frQcffitttl» 
guna tu b(iitid>bcbini|(irn $tr^ä(lTti{fr. 

CeitmcfiU-e^tKeritecei». i8.nS(i. Kiit.St(btt<i 
Uber fltebiftabcn. 

^ftriafdicin. f iiit^tM-iMn t ?Ivr. C» VofI (R*riA* 
f(trin), (Ebriltrntuin uub ^c^uiiismu«. 

{vietnctrd)Ug. ©ö^mf rwalbbSBb. 81. 3«* 

a 1 1 a u^aumrn), ©tteiffidiut. 

pirhenbammtr.Df utf<tf 1 3»9e nbbunb »Äcrntr". 
27. arKiii. I^fDboi 9Nato, 311 bic 6e)ialb(nio(catic tiu 
M:iiniri.ififi ? ^4. 9ft. i. 3iHeeb«T(, Kaubbtv mb 

tViiif )^c[t(fii. 

präg; 7vrauenf»rtf4*itt. tO. StSei. Sltdde 
j>el)tr, ^t^ratur. 

grtifr (»fbantt. 26. Mq. 7». Vif^l^l^ SM 
®ftflt«Itbtn bfr Xifrf. 

Rcicbtitbcrfl. ©unb btuHdfi aito^olgf gntr. 16. 
aR&ti. Qctb. 8(cnt, »tittm M gcfcOiaen itbtta. 

Rodewfix. Vttciii filt •cfnnb^cit*pf(rgr. 14. 
3Rar}. SRor. fil4ii{t»(T, 6«(b|ltefeim «II 9risxtm$t ain 
Kefcrmtn. 



uiLjüizoü üy Google 
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8d>5nau. Setein iitn^ft SDtänner. 23. äKäi), 4. 
Uti. Ctto Stafltttx (Sebni)]), (S^rifitntitin unb flibeit. 

©ttfagnib. greif r «crtrflfl. 2fl. Tt^x\. (£^^r. *c^l 
(MSnbodl), Sit rtligiBfe C^efa^c in Cfl^neid). 

Ctirn. A«t(i»Iif4«t Sollfvctcin. 86. SRii|. IB. 
e^eitMuec, Die W¥t» M Mtolif^M namM Im 
B||t«tli4K« ttlt*. 

VD«l|liir*UU. 8oIf«i>cr(iii. 14. SRir^ SU^ 
mtuu, JAi seligioBifafe KmmI obcc 6itltt4ttit Stc« 
fiflira. 

Wonifervoilrage. 

IMtirkb MmMt (i^ia«), ObftMihnf« 15. Ut 17. 

9)tSn <n 3((n*, 19., 20. '3)läT\ in Q^tr, 23. DIäi; in 
©tanitdjau, 30., 31. 1}i'ix\ in 3>eulf*. (Jabel. — 8of 
ttSgr Qtrr Cbfibau 21. SÜ{äi) in SSeld^au, 28. Tlit] in 
Sau I ( r t ad). 

f ranx 8d>rdtcr (^artmanil}) übte 3ii><if mb ^ith M 
8nnb« ttt Dcntft^n in e&jrmen Weubvif 2. geb., 
9<(4«<9 21. 9ck, 8.«9<tcc«»ttf SA. ^k. t»of(^ 
7. mq, Iiiffi«.«ibli| ISl nin, »ar-nvfcsK 14. 
«Iii, lll»et«b«rf 15^ flllti, tfeiiyricf ea 17. SRiit. 
ftcRRbVTf 18. SMtv ta«bcn««Btter«b«vf 91. IRIq, 
8r>nicr«berf 28. 9Mii, ffitflabt 25. SRSTj.Kelen« 
borf 3>7. SKq, Vtn«b»rf>SeU»it} 28. <3}lax\, Qctn« 
|)abt 29. 3Rär), 93arta 30. 9R5ti, Cberborf 1. 
Seiniborf 12. fl^., 9{abPntQ M. Src, ^i°((t(nau 
18. %px. 

Tlofef Bcnncfcb (s>ainberfl, l'eittiinid «uifiut imiiitasl- 
liiift Iii(biunflfn in ;Hf ictfnber,^ iv^^tinq, Äraßan, ivviet- 
lanb, 9Jf«flabt. ?iiJbotf, 'Dheter.UUfrJibett, SJaipenaii, 
bacb, A'cfrnibal I. — flm 28 SNärj reiut« C^oiff SJfiinefcb', 
munbattl. iSdiaianf „"Jl br ©len" tom fctiitfd)<n lurntfifiit 
in Öinfiebfl auf^ffübrf. 

Oer Verband der Bildungsvereinr im politifihcn 
Bezirke Huflig tfranflalttte am II fli';. feincit i»«i» 
bunbciifien i'itiitbiltrtoering in äJioiIau. Qbnaib 
ffio^nei (üufna) ft^racip üb« bol Z^cna ,Se4|{| 9«^ 
ouf £9cRti(bl itaifen^ion". 

b) außerhalb Böhmens. 

Berlin. So. Sjeriammlung ber Üialntclcaildjen 
öffeMfAaft. 4. bi« 9. DJär?. «if * (OWarienbab), Über 
M 9Seiba(ten b« '^uUbrucTt« i-ei Ürtericffleroff. — ÜW. 
Qif<b (gianjen«6ab), ftänfl(i(^( Jlimnng unb ^eT)TeflU(ation. 
— Ä. iSfltfl {Vxa<0. Übet ^njf^mn}. — 8. ftcIUcr 
(fian)(n*bab). 92cuc Untedu4«nflni ibet Me |>(WOb(ff^ 
Sixtiwg bcc Xs^^knfäUTfbäbrr. 

Uraxio. 9. TUn. gr). giftbcr (SticbcifniiM, Oob* 
bcrang b8(<t bic 8Sbn<(4« 64|iMi| unb bat ttbctd >it 

Zftf4rn'f*obfnbaA. 

iWrein für innerf TJeti; in, !.''>. SDfärj. 
iKaUfr {i»jrlM'jb), Tie »ciim.iftbe JiabetfJmil* 

Sölten. X f iH ' rti . 0 ft crr. j ii ernbun b. 25. Uli}, 
3of. dteif (Xo^lftnibcn), agraiifi^t XasMitaicu. 

RcrUdoff-XNMtL 9<atf4*lll*Ti; ScttetalflnK 
91. watu. gn. eetflct r«aMg»ili). 3a»ftf aab M 
brnif6'B|im. Vaamibtiiib««. 

Rom. I3fiilf(fcrr <>aufr- unb a ii f t n b it n b 
'.)iirfcfti>fterreid)?. 11. ■Wäx\. \),o\. SHcij (.Het^ljtul'en 
Sie pclitiid^en gra^^n btx (Jeiunuait. 

Satzburg. Seutfcbnaticnaler Sertin. 12. 3KäT}. 
tt. J^i. 9e(f, Sic )>oliti<(bt eage. 

tflfeaicincc QafferUfl. 25. 9)lSc). Cmaaacl e^itt 
(fnnnana), Sic Ibiolfictfnigc aib bic 3aba|lric. — 96. 



IKär}. anbr. i)fei»ner ifxai), Xie >^lu6r<sttfi(runs«a(tira 
unb bi( Zalfpeirenfrage. 

8«bUiz. «f it(>»i»ctf in. 11. ^äx\. 3ijf. 2H'aet: 
(6grr), 23cr Jlam^ bec S(Utf6en in Cfterrei*. — Cftc 
M t ib ( n (@4<tbenrentb). Die tDirtt4afilid}e ^^ebeatuni^ t» 
aationalcn ItampftC in SSt^men. 

OUcti. Satifif^c <»cfcl(r<baf t. 3. aRöi}. IRq 
Cebcrcr (fBiatoitnt), tanttaniM« Snininal|>olittL 

eObmarfwitttcrfcH. t. lUq. 9ta( 9t«T««cb 
(C^abon), 8iltif4c e<bu««bclt. 

Oi|fenf(baftli4<( >l«b. 16. Rbl. 1114. 9M« 
(geb. in ZeyltO), Steine anbcnreife aib bn lirtccaec>6M 

Verein jur Serbreitunfl natarviffenfd^af tlicb.ei 
«tnntnifff. 17. aJIän- g- «ecfe (geb. in frag), Iie 
Oclbbfrflbaiif in ben 5<cbftt lauern. 

Xenbicloflüibe <»ef f Uf(bajt. 23. iMärj. 9t. Ml 
( 1 1 ü ( 1 n, Sic ettlug öftcmHI« la ber •«Mi^ bcf 

(^artcubautl. 

ablcrjcbirgcbaab. 25. mn. 6<|«bc (Svlitai«»' 
nie bU IbtctgcblKgc eise bcatf^c CynKlialcl »aibe. 

lltcbcti|kcTrci4if4tv •cvccbcbcreia. 16. 9n- 
6ictfr. tcbcrct (IHlfes), 3aba|faticllc g«bbilbv8g. 

»•ftttciak 1». 1MK. ». <P»ctbeia (geb. ia 

frag), 9fIan|CBbMloI»flif«be flbmgen. — 28. %9C. f. 
etrun^ (geb. in Sger). Zier anb i^flanjt in bcr Rttasbc* 
trad)l;infl unb Sumbolif be« aitertuniff. 

X.Wl. Äcngreß für innere ä)iebi}in. 19. bi« 22. 
api. v. ü. .gering Clirag). Über ba« SlfUtefatbiogramm. 
— gritbcl ^i<f (V^Ag), Über )>criebtf(be €<bn>antuiigcn bcr 
9<nMHgtett. 



ZMuin. 



a) 3n Böhmen erldieinende. 

Totlwkfltt. (IiaM), 1909, «f. C. Iii«. 9. ftraltl 
(geb. in «Mamaloia). •cbtaln Iba bk 9Rff<- 

ja*tr Xdlwifl. 1909, Rr. 7. «i^ «cbcrcr (IM). 

QfiiCTattie. — 9}r. 14. SanitStCbtriAtt fflr ba« 9t|c 1906. 
C»eorK »ubncr (afcb), 3of. trau« (K«feb«b), laaat Qibai 
(«tnbcrg). ~ Wr. 17. 3cb. Sta* (If<b), 3abrtffberi6t Iber 
btn «ttrieb be« ftSbtü^cn e^la^tbafe« in 3abrc 1906. » 
Ar. 19. «b. •. 6tt«a«li» («a« 9:W«|i>l)> 3» b«(itif4ca 

Va^e. 

Hurriger 8onnUfl9bUtt. 9Ir. 5. SInb. ». •«tte«> 

<>cim (anifig), Sin auifieer unter £eträubcm. 

Salligcr CagbUtt. 1909, 92r. la BicrgSitncr Sal. 
tcc, Sna Macibca bcc «bciceifcc — 9h. 21, ü6, 89; 98. 
89, M» 80, 86. 3ef. ««rtia, 8aai 9fllt«bUbnig««cfcB. — 
■•de 6«(|aiann (fraq), 8a|aa4t. — Kc. 98. ^cife. 
eticbcc (geb. in ^rag), 9tt tm. — fh. 80. «Ifc 
gifdbet (gfb. in 3unflbnn{latt), Stotitner unb l)ctttfdc in 
Cflertfiib. — 9lr. 88. aug. ««atfel (lepliU). 3ur l^ntficB«- 
terrtAerttnfl ber ^rieatbeamten. — 9hr. 40. Sb. gtarf 
(änarienbab), aRui. — 92r. 50. Siaric 6alinanB (fngi, 
epiQen aab i|N« «cf^i^tc. — Kc 81. Ib. etatf, SM* 
iDCiter. 

Huffig^Karbltzcr Telkszcitwng. 1909,92t. 22. 2eti' 
man (anffig), 3>ic 8cabt«nnlMC8 aab bct VcnMlun^' 
gni4IM*f- ~ Rr. 80. Jt. Solf (geb. ia «gcc), jar 
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(SiSffitunfl bei IM^MmM. — lk.tl^illi»1», lf|itr, C^bIc 

uab «olt. 

eibc-Ztituns. («Kfft«), 19<'9, 92r. 13. V. fItcUa. 
CtüttSir VnWiltn-ffe unb €tanb ttt ecDBItnnng Unfflgl 
ta Sal^ 1906. ~ ^r. 16. Sb. SBagncr, tS<bnle nnb 

r. tsa trtcit. ZUL Die tcbcit m%tt SKfanct. — 
19. CniiiftiiMMitt «b 7. «k. «frf^iKt (IxfTiS). 
eine fBaRb<tniis Mi* 9c«tf4 fN^. — Mr. 28. Sb. 
acr, CMbule nnb ^«ut. 161. 9» bnltbeH gtdrti bic Sllft* 
mcnfcten. 

r^ordwcrtbSbmUthe 6cbiraB-Zc(tun8 (eilin) 1909. 
9ir. 20. $»an« «aren 3»6n'r, Ofttirn* über oUtsI 

SHUcr ToUnHttHiia 190». «r. 16. A. ^ S»lf 
(«rb. iff tflfi), So(B bor tifcrf 

Brilxer Zcftimg. 1909, De 19. de^ittn« (9!if- 
berf), 3i»t Iri^tfi Xoni. — Hr. 17. ^ann« Jtonrab (Scüf), 
bnfpitUofc« Unr(4t. — S)il^. en^fl (S fif), Sin ^tr* 
fMAsbadon brr »ffltftutifl. — Wr. 19. C«f. sroH«nt<}tr 
(Cbf lnitfujitcrl), la« ittancfmfnt (Jmitl. Su» bfni gta:i. 
iSfifcbfn.i— gfr. 20. SilV. Qngft, 3- SSfiß, Qin «tpfU on 
bif Sttufifciiimiffionfit. — 3of. S^cnbcl (gfb. in tRoffnbcri), 
©fr ftbmueijjf T^Ud in bft «pratbrnocrlagf. — Sanflfr 
(BrOr), 2)ie nititfdjtiftlidK !6rb(iitun(| bri 2prad)rneotlai;(n. 

— 9ir. 28. <?iift. 6d) rein fr, I'it SptadjfnterlJSfn ttr 
9lt0i(nin(i. — Q. S. 5(ifit (i«ra<)), 2)» fal'djc i^aral^tifa. 

— Ar. 26. 3ef 8tnbt(, 3in i'ann« brr nationalen tS^t. 
f«^. — 9Ir. 26. ^ann* jtrnrab, Xa« f^rüfct Xbtotfr. 

BudwcUtr Zcftuna. 190<), 9N«( 3. eicgcl iSabBti«), 
9tr. 11. See mtivMlc SMofci^. — 9lr. IS. 9pm Vmri« 
fnisni lan Dcfbritiraai. — Itr. 16. tM^ninH wcUifit 
bei Sicv^thMfl. — 9h. 16. »9b Dcfaitm tagir if Offemht." 

— 9?c. 19. 3tbf« Ding |;«t «Mi ©fiten. — 9!r. I6. 3. 
Obrrpatfcitrr, $rga6. — ffr. 18k 3e(K"infe 3uf) (Sub* 
»fi»), 3>nn Dtutfcbcn Sd)ufberrai (•ch.ji. — Rk. 90. ^rii 
Stinf, UtiffT b<ut>i6(« Inrnen. 

Otutrcbt Zeitung (i^iiMvrtJil 19<i9, 'llr .'k ?lnt. titelt 
t4>iiufrbjiiifr), Xfr flmti«tär. iSint «"^ffctirtne au# ttm 
Salb(. 

Der Oorfbot* («ubiMi«). 1909, 92r. 4. 3e(^ $<t(t 
(^ibai, Dit IKiKbricbe. — Kr. 6. 3o{. »cif («D^Inntb»;, 
C9<nci4t StutftbtiM- n«b 6tMtgpatiril. — Rr. 9. 3e|>. 
«<t(s, '« ^«Ingf^ in Oofb«. — Ri; 10^ tnl Stcb' 
f 4er, Sie Mttli^ifnMlc DakenNune. — ^inK^fmibaif), 
Vticitfa «R 9fenni9«nbe im «Svi. 

8(ldMlnnir<h( Telka:eitung («übncii), 1909, Ri; 10. 
^tinx. Sr(«l, Sagen au< (brauen. 

Duxcr Zeitung. 1 909. 9lr. 9. 3o^. e ( I» a r b t, Xer 
«nggrirtcntwui^f- — t^a"l Vetiat (Duf), 'Staf 

in deine 9000 (9eb.). — !Rr 13. Hb. aßann (Tuf), Sem 
2:tuner. utm ■Cieiwalbflätter-See inf Oetiff b<» Xöbt. — 
ftr. 14. an- itWtx, Die ScuaIeerri4l(tunA unb bie tfcbecbifcbe 
Obücnitwn. — %aui 3>oii«t, fJlaubmi Aber Diu (0tb.). 

— Sc ISi 9ef. R. •runctt (Offcgg), DU 9iie|>|c|fiung. 
<4kbiJ. — R(. 19. 9L ^txMtx, IM bcn 64B<bciibiege 
1689 Ib ftfeRrtgreb. — UBtevM(t>ng««QeiIage: 
Rc 6. 9r. eturm (Duf), ^fli« JHib «9cb.). — SRarie 
Vtabe (XfptiQ). 9ii ^ran« ^ilfof i« 6ebitttfan «0>eb.). — 
9«iif Senat fj>uf\, 9uf einen ba^ingtgmgcncn 9u4l>aUer 
(tSeb.) — &t]an (^riimbad) (ffatiebab). Spa^ itnb 92a4. 
tigaO (Oeb.). — *?;r 0. "^xx. Jturm. ?lu| ffrfiutoadif. — 
<Rr. 7. ^ul Xcnat. &iwa» rem i'eflfn. — yjr. 8. Cmil 
Äflbnel (iierilidi), 5iiiMfptü*f. — 9Jr. 9 a. '^J.Uliflf. 
Da« ^><lt>fnjrab bft »cnicjfirä^ (^fb.). — Jt;. 5 türm, 
«Bitb»af)fi (C^fb.i. — 9fr. in. -l'aul Si-iiat. •DIattbtrti 
(O^eb.). — gri. '^ilfat, dlad^Känge ium gafi^tng (0eb.). 

, » ii> W i MMHF, Tin. 3<^HMii. mtiMt. 



Dtutfibc Tolkartimme. iDii;) : ftiv. 8. Jt?. 3ffff r, 
Ibgmbntte iinb ticlf. — *J!i. 9. ülni. Itolürf (©ettetij), 
ClB *tuflriHir,^fr. 

euerer ISeuffte r4ad)Hd>tcn m>9, 9!r. 19. Oeotg 
3 D II, jubfiilibfrale ^li^raipoUtif. I. SubventioRlroictfcbaf t. — 
9Nid>l Ott, ^icbt> uiib 8c^attcnbi(ber. 'JKatura emfl unb 
IUI. 

egcrer Zeitung. 1909, Sit. 17. Ib. tBelf, fÜii i 
mit mrin ^reinb b>iT((« Soc^tlanb bin. — Rc. 26. 3ob. 
ftbbler, $(ei|en, (ein cilef<benei Sultan. — 9lr. 26. Äarf 
diies (Sger). Mmt' i(| nur einmal ba* Sort bit fegen, 
(•cb.). — 9tt. 27. «Mac Sc bete (8|cc), Sit Rei»cnbi» 
Idt bit •tiBbBBg cinix 9«Bf|aituaMiiMh> *- Rx. 99. P. 
•b9. 6bfe( (SnainMab), «a {bi|l«<*9 SM MB boa 
RBbrcnlaRnilMlId ia Sgec. — Rr. 80. ftetb. •raaer 
(Xrauteaev), titelc Raven. Roman. (3n gertf.) — tnt. n»(f 
(Sgcr), 3>' $e«nat (i9ebi<ble in (SgerlSnber Vlnnboit ). — 
9lr. 32. 3af. ts. Bttxnti (Sgfr), «fr»ei4nis bfr Dfacro^ 
lepibopteren bee Sgerlanbe«. — 9Jr. 34. glcra söflcbfe 
|g[an;tii«l<abi, ^eiii :0(iimlfin (@fb.). 

6ger(and. (Safr.) 10(i9, 5lr. 1«. «cb. Ie(faufr, %u» 
ber iätifi Xfplet yfaiiiraliftifauiinliiiifl. II — <Kt. 20. Ulricb 
(?rün, a Infticba 3Jabliiiia)r. (Jfuill. in tS-urtanber Siutib« 
art ). 

eibogener Zeitung. lOnit, -.i;r. 4. C. -Utlft« 'l'ia. 
rifnbab), liin iBrKiioeititl um'ctet ■.li'.ifcrtnctfn. — Tu. 5. 
Ört* If i ict) m an 11. garbfntc:bct. — iUin. *örebm,Cbar« 
(ee ramiii. — 3of. Stuf)! er. Qi^balanba bait« @nt t'famni. 
— gjr.f». 3o(>. 9Jeubauer (t l9ü.-<), 'flltbeutftbe 3bioli«men 
bet (SgerlSnbrr SHunbatt. — Stub. 9{id;trr, 9to X^eumet 
al« Simfd» unb Ticttfr. — Rr. 8. Sb. Sutfcbcra, SDIatta 
dtnait. — S. 1 ( I f (b ni ann. Qcbigiiffc im nationalen ftlein« 
tatnirfe. — 92r. 9. X^ob. jttfittner. aa< 3ofepb ^Vbnf 
«eben (3n gortf.). 

ffUtmm fi^MAum. Beilage «tatllb«bcr Ra4« 
liAten" i909, Rc 18. Sbuotb fuff« nRHlf4e»el). ft* 
litifAe Beitbilbfr. 

Hltgcmctncr Anzeiger. Ceila|:;r ;ta rsit<i)friifc 3(<tl'ng- 
19i>9, 'JJr. 7. 5 8a* er, „iJJodj" i(*eb. in 5>?eilänbft 
aWunbart ). — •Jix. 8. .*>fini. '^atv, .<iinbfr! Die «cglfin 
bunflfrn! (t^fb.). — ')h. 1). .fiau? ■ivciittlt, läti^ffittbfritbt 
Über ba» XX, iöeieinfia'jt btf ®efanci?ptrfiiu3 „Viebettaffl" 
9ld>ent.91. 

fricdllndcr Zeitung. 19U9, 3li, 12. ScblilKnlport im 
3terciebirge. 

OmMenxer Ca^bWltt. 19i)9, <3lr. 26. 9. BcBglcc 
(9ablen)), Unfcr ttiatcttfyott anb unfete fSintcibBtnen. — 
Rr. Sa S. 9lcl|cc («oblenü, Rotienaligoal nnb Sntct» 
aatienalignai. — Rc 96. teil Bai er ^i^enbeeg), tiaaie 
«a f bgcMbn(tnMf< (9(6. ta RciAeBbeiget SRnnbozt). — 
Rr. 64. dantfibcf. vie XtUpnxt an bet Srfft nnb «tni« 
nt«. — 1. 9. 2Rai, n«|ttgeMi4te Mn tot|t (Bcoibeitct 
ben R. i». $ro(b&)ra.). 

eablonzcr Zeitung. 1909, Ri; Ig. 3*1 •taa|Cl, 
Der intfnialionale Cierbanbel. 

65rkaucr J^oArldlten. Srilagr -,iini ScBtf^en BalM* 
blatt. 1909, 91t. 2. 8, 4. lu» eiuer OJrfanet S^ceniL 

Ocutfdicr Tolhsbotc. (9crtau.) 19U9, 91i. 8. Xb. 
@tatl (jRoticBbab). Die ncnepcn Secf^ungcn in bet Sic* 
bijin. — Rc. 10. 0«b. •laact (ZttBtenniX fBotam fielt 
non? 

•niaHtscr TeOtBUntt 1909, Rr. 19. Rcfi l'ang. 

Jammer, ?5te felffim ifl ber SWenftb! (öeb.) 

6rasUt:er Zeitung. 1909, 9ir. 6. tat. £ifia (6<^ön> 
tiitb), «>iMb. Trama in 6 SBf)flgcB aa4 ciacn Raauui be« 
arbeitel. (3n gcrif.) 

16 



* 

Digitized by Google 



Raidscr OXodMnbUn. 1909, 9it. 10. Unter^ItunA«> 
Vfila;)« .9u< »tt Primat.* %nt. Gruner (Xrauttnau), 
*);em(ris. 9{onian. (3n Jortt ). 

Ocutr(bb9bm{rd>rr ToUManzcfser (fmiba). 1909, 

®ft Ö?if<nib4»ifi ( "(t ). 

Kaadncr Zeitung. lOOf), $ran) S«f(r (Santtn), 
9lt. .1. öft»ntid)9 auBcrc Ärant^dt. — 9hr 4. ®ttcljii«liaft 
Uijjfn. dh. 6. (Sin i^fffr — «t- 7. 9Ii(l»t mlja-bflnl 

— 9it. Ö. 5üli(t»f« ©pifl. — ??r 9. ^nr ©anffragf. 

— g. ©. glitt (^aabtn), 9lt. 18. .^n rmfifr ^fit. D«ul((be 
©«ftnflaibfit Teutfcb« tunnfitMiifl — 'JU. "i9. ifcftfdjtftl« 
^tfttpotm. — 20. 3>a* iinfljriftbt i8.iiitptHMlf;V — 3h. 
5. % i ^tfifitr. Onso« br Jlatlalafront of aniol ba Xo(}n 
nimmrr iribtn (unnt. (Qn. in QqgtbiTAifitfi Wunbart.) — 
Uhr. 6. itWf. dffll (Äaaboi). 3« ^tagf bet @prnung 
twv IBaffcr* f«liiffttun0cn. — 9. 3. 9; ( i n c 1 1 {fteabni), 
tSaturm at< grfunbc b« 3R(nf<4rn. — 92i. 13. a. Sfurd». 
Arirg ttx &<l>unblit<ratur — $ritrr, 2>ünga|ä^r(n 
In Oinin. — 'Hu 14. Ziaftlbe, 3)a« So^naUbtet. — 9li. 
17. M. 9K#. 3aara (ftoabni), VifniNin itnb SollMnitt' 
Mrfi; — Rt. 19. Anl «C¥»lb, 34» bin unb Uftt cto 
«nMKT «ab ("»rb.). ~ Kr. SO. BT).Stf(ber. flNe Ir 
Jtatt«! ttra« fimer mmX mn. 

KarMtdcr 8*4cM«tt. 190». fic 20. ^wnia C^ifte» 
(flliioülaul, 3n fttUcn Slnnbra (<Sfb.l. — 9Jr. 22. Jc^. 
aibetb (Üttroblaii), Stapfrn im @<ibnf( (@fb). — fh. 28. 
Utbiin (t^lan), Deiiti* bBbmifAf« '^unbfflicb (9rb.). 

— ■] r. 31. 5ct>. «Ibetb, la« tnnctf Üi^t (ffeb.). — 9li. 
36. 3>«Tfflb(, rftfAtn im idntt — Tl. Urban 
(^lan). ftaiditifl in fllt-tSqti. - 9h. .37. ©frifibe, Tai 
b<m<d>f ?itb ((Vft). — 'Jh SS. ^<y{f. IWbotk, 9lfbfl (Otb.). 
?h. 40. »f. Urban, Xa8 Unfcte u»«! (l^rb.l. — 9Jr. 56. 
~\:'t ^rat( (afb. in Dorf Xufcbfau>, Öfltthiib in C»aluicn. 

Karlsbader THaAriAUn. 19tiA, 9it. & 9. am Snbc 

Der Sinter (t*eb.). 

Karlabadcr ZcftUltt» IM», Ib. «. Ib. euti (91a« 

licttbab), m'tUn 9x«mn* Ulmmmn- 

Dnitfd>ts OledwnMatt. (Sid«bab) 1909. 9r. 9. SR. 

Urbd " Iii an), 3)a« btutf*e fitb (®tb.) 

OtutCdte» TolksbUtt. (Aometau) 1909, »ubolf Brib* 
Itr (Äomotau) 9k. 4. Äein 9Ia4gfben. — 'ih. Dt. ©raf 
Devm. — "«r. -. «uf lur la», — 9lr. 10. UnbluMiu« Opftr. 

— 9lr. 11. Furor inilitaris ^h. 12. ain<.)lfi()b««Äen- 
fcrraitn. — 9h. 14. Xa» .'Uiltfnbnflrt Xcrrft. — 9lr. t7. 

S'c^rcciitibfrii. 9h. )8. Caveant consules. — 9a 
20. tSmt ^ttcutraqr bf« Ijflr*. — 9^'. ^1- 2p* Saiiftis 
61). C*fbiirtMJii. — i'ir. 22. IXT Xi«pöfUion«fenb. — 9h. 
26. Dif bfuifcbf Vinte. — 3h- 23. gin Ufftftfrftücf — >ih. 
31. Xrin^tnb SoiftdH fltbottu. — ^h. H4 cnuucttf 
Äabinrit. — ^x. 36. ^onbtrbare folttif. — 9h. 37. ®e. 
icifftnloft« Zrttbrn. — 9lv. 40. (Eint jlaltAtttn-Stterite. — 
9h. 4T. (5in trnftf« fBort. — Wr. 46. £fd>t(ibiflrTnng unftrrr 
<S(A'nb. — 'Jh. 51. <3trbitn rtc^ntt anf Quiopac Örrtibtig- 
IciWfiiin. — «r. 62. Untlart ?3rib5rtnt(ff. — 9h. 5.S. Dtr 
ttHfOt -thrtimalvrcbftnb.' — Jiaaff (gtb. in »tittn- 
mbftliM) Vt. 6. ttmiatf onb »aluciMtitit. — 9tc. 9. Dit 
lin|( SlitbRiMf. — 9t. K. DfotWIimtM unb Sraif(^« 
atcncHb» AoajMfnMM. » 9tt. M. SU bMf BaA? — Kr. 
98. .ffrsictm.- - 9k SS. m«l etatt, W «4btl - 9»r. 
38. «Qtrfci flanMwtMmini. — 92r. 44. «ine Cfninbt bei 
3t|i.*am^l^t«. — Wr. 80. Ttutftbt %tMt* unb Safltnot^jr 
tum )>(imaifditiVf. — Ur. 5«. Sitmartf. wo bifi 1>b? — 
<Rt. U. vnt StatI, lauiBttltr. — 9h. 26. ®uft. ft5r(4 
(Scmptaii). 3abrf«.eanitätebnidit iflr 19o9. — 'Jh. .SO. 3. 
9i(tin tu, Xtt glfif4>MrIttr in Somclaii im ^a^it 1908.— 



9Jr. 42 ÄatI 5 ' H m u t (ftai]), Uuütmtftmbar. — «t. ^tarf, 
l>tr geffcfnf yhrc. Xfif tnrnrrf Ur. L'^n Jnif. — 9i"r. 43. 
(Siifi J^r rft >Jljrf»be.i<J)t tc ^ipfigftrr iiif* Xomaiaa br# 
ttutuica ;'.ai: i^vaiecruiiue füv Piingfiilianlt in ibö^mn 
für U»(>f». 

D»utr*« Örtniwatht. (fanbffron) 190», gh, 6. j|ct 
Vtlliinil i'trncjl, Xif lulici-ale itttnxg Bi^OKM. — M. 
tt. ilraupa(j. Jt'i-ibm.iiiiijlifb ! 

Ceitmcritzer {DodittibUit 19ü9. (51: fdtpet (Vrit> 
wrrt;}!, -Vr. 5. ü'ae Uli-- i o.Mitrn biacttt unD tofitt. — 91r 
8. Xti fjocfcifttc S' ci^i'. — ii'jl. ^{fibtfttin (^cbnar. 
fdxni«), Hx. Ii. Qinft uub j((}4. — 9tt- 18. ict bcntHbc 
?aufT. — flh. 19 tT«Rb«cf, BRctMlm bctftlv«»' 
pflanttn. 

Ctitnicrit:<r ZHlHilf. 19'>9, Kr. 12. 9. 'Reiter {^U 
Itmin), Xtr 9tce an». — ^rinr. SNaubtr (€tttn>itta<ii)k 
Dtin gräl^ling <ni»i<-flri<l — 14. $Kinr. linttrt (teil' 
mtri^l, Sur 9(fiti(bic bc« trilmai^ JtrrifgcikbM. — 
gr). 2» es in t« ({ciimni^X f(tM4tiin8ai Sbct bk ^ntiit 
|uc bnjHMoni ttt. 18^ gq- Mxtptt, $M bMsoMiiWc 

WCltvCttfl. 

«»«pott. (friimrtt 1809, 92r. 9. 9)1. 99^1. IM 
DnrS vom Atfibiittlnbnt nub fittlii^ni 6tdnbpanttc. 

CudUzcr Zeitung. l»i-9, ^n« 0. fiabid> (IfubiQ), 9Ii. 
6. iHulgarirn. — :f>r. 6. Sit ^tyradytogtft^ 9{oDefi(. — 9ir. 
8. «tr'Aitbftir* an« brr il^ixtif. — «r. 9. SM MtM? — 
9lr. '0 Unfnr Jiiafnbiullicbc l'age. 

^Iartfnb•der Ztitung l»ü9, 9Jr. 7. ?nl. ?tt«ra (iDi-- 
ritnbab), Ctiit iuvitt jfaprOt in Staiitnbab. — (S. *tcitE€, 
SRaritnbab mib ti' ifpircuiliftung. — "Jh. 8. ^t^albnt 
@*rfOtv, i5inc ^tscite ftaptUt in Hiaritnbat. — 
•■Uttcr», Xtf tttiu fttrlt latfJJntre unb tif abw^ti.-.- 
rdni^u«^. — 3pb rt) 1 f f in f r, i'^'nnitunci te# DiA- 
ripnbaba 'JJiüiuitc l^i iaiu-iineiiuo. — 3h. 1'». ^rfetWl 
$^11(61, 3ur CtA^ailatioa bec ö^trrtii^itittn Üntottc. — 
^x\. @(bRiibt CJNaritnbab), Qin «loM S«Kt |Wr gl^cim 
ni^cfU^n fioOt|;iinmbtlprrd)iinf|. 

Dtutrd)c lOadit an der Micfa. (SKit«), 1909 Hu 
870. i»<exQ etbmibt, Ift. ««ti(|t ibn bai HäHiMc IKM« 
unb gtuftum. — 9tc. bTt. 9fbr. t{<|f in«cr, tXMMf. 
Iftnt t(dKcbi<4! 

pUaner Cagblatt 1909, 9}r. 31. gvi. j|I»6ni«na* 
fttanl, ««afibtmcn. — Wc. S8. «vb. S. S*|>v«v, Jlsv 
^abtrtfnt tfcbMMMtt iHiualii. — Ihr. «9. SM itf v 
(8ri.bbmX T«C MSiflc «ff» (Mrag. - Nr. I4L fit «U|' 
fflann^Svau«. lirt tcbni* Sn^alt — Nr. Ot.Sih«r #taf 
:f tiftn). Sint ^ti't nad> G^ri(d>tn(anb. 

Poftclbcrser Hnzcigfi*. SBrilagt „^aarc Sniti^tc' 
I9i>'j, 9h. 11. Saf. Sif^cc No^mall bk «crifatcr «b«' 

fiflllI^^^. 

I)cutfd»-BSbnifrw«td. (fradatiC.) 1909, 9jr. 6. «ai! 
'^ciimut (1>Taii}, £)it Xin4>t in i}tacba|i(}. — 92r. 11. ll> 
biiit @<broib>Utmir (DRgiti<^n|if{B), 66iittciifa^ m* 

9Ji^iau (^fb.). 

pragcr Abendblatt. 1909, 9h. 29. e.. XBarwi 
fltbtn btt Sktcbüumt in btn 9nlai;rn ^ragf unb fttnn 
UmarbnnR bontiiifl {nflrunbt? 

Dtutfdxs flgrarblatt. (^raji) l',>09. Cfte ISavtr (*räiJ) 
9lr. 13. Xfd>tibifd>nationo(t« vcrtjuviifr. — 'Hx. 15. 't>c«DC' 
latt, VnAttau« Varfrtncc — 92r 13, 14. Wcitntx. 
«mt bfisnli^c VnnAcnw^t — 9h. U. 3- €tibi«(8cb«- 
fctan), 3» SfVi«""« b«» StitUllaabc». — 9}r. 15. ««L 
titer flnfnbnnifi. — tasf ll»««ia (jhraQ^n», tik 

lanbmittdMftl. 0»itbilbun9tfc6u(en in DtntfcbbB^mtis. — 
9tr. 16. S. ttrtbctcin (ed»narf(^tni<}), ZitnHdict Ci«aR 
— DtutlAt öinijjteit — C. 3. <>offft. Ö^rtTtitbif^n 
^epftntport Da4^ QcafUkn. ~ ffr. 14. Strtb. Oxriibtl. 
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%üm bti etil ^mtt\ (9tti.)- — St t. lit »c6<NtfU«f<tt 
btt bruif<b(n nnb t((l>r<bifd>f)i Srrrltrtii-fl m Qel^nini. — 
S. 3- £«effeT, tit nirtfcbaftli iie iinD df; anfdi« 9rb<lltnng 
btc diiat|)itlniirtt( unb agiaiifcbrn 9tif>)BiiiilUii0tn 'it '^obrr« 
(Am. — SRr. 19. Drrfribe, Dtt^jattanuni unb (ein Qttre. — 
3pf. etibi), JHnbnfff« in iBtiKtnlaiM. — SKUact. 
^ifi»«ff(i'ilnii( in •»tttaAgcbiftf. 

Bobrmta. IfttfU tW9. Brt. « b I r . 91r. «8. ^ Hfl* 
Mtf0bNiB«nb«tbtp. — Ki. 43. -^fioiiri« ^Mvt vm Clfbc** 

Clcn." — Hl. 59. Clepio. — iMt^ (9iitt Koftabeim) 
. 88. ^« (<af(il'auf b«m 9t — 9}r 45. 3>ir eTcinibißen. 
9)t. 52. Vu« J([rf.6< Xagrbiicb. — 9<t f>^. Vit «»(oeonn. 

— ^ul »if^lft 9(r 42 rif Uiflttrui*. — 9lr. 61. 
»au«ft. — fix til I ti Ij ic 9!t. gn. 3fff»t, 
Die Se?talBfrfiöiftun(i in ^f^ tnaji». - 9i'r. 'H. Hl. ^iinte, 
Dft 6<.>Tacb(nq ir^rnttouif bfv !JJ .ufim — '•Jh. 3», grj. 
Iperfc, Drt rribtf »fij. 3of. liiiilifi, .>a»ib mbfi. — 
«T. 40. 57. ib. «ItfAul, gaiiit. J«bfiirtit. — 'Jir 42. 
(Sbnatb ^'tiiba (Urplibl. Dti <9 warf' ö^inanirf. - Oi'r. 44. 
JJiib. .{>aaf (^\f^. tn IVif»), -Jifitbaiiimd — Web. 'IW- 
luo, I'ie ©eiiloitbftofciunfl nnb bif iffiilinbiifiric. - 9?c. 
49. iSaiif ito^ii, ^ranrn »bt (^fri*!. — 'Jii. 50. Ciio 
■©vf dilti, T-tf (Sricbtinung. — Wr ^2. m Strcbfl, 
»(atutil. — C. trottet (flfb. in t«ra4 . atj't fliiicrtu 
(Oft. 9a um, Ui(iba{fin. — i^anl Prppin fri iBti«) itv 
6ilcfitn,(.) — i'aiit 5tobn. '^xntx Xfliiiilrmbouit 9rb.). 

— 9?r 66. <*ottl. Uolt^if, fit 1ffHfioii«<ift*mina b« 
fianbrlfanflfflrdttR. — $vaAri ^iftprnuititna Wr. 6. 
^noA tttciftca (Xlt»hUn). Snnii<fan4ni (9rb.) — Sv. 
7. S. e. e^tabfcr (fnu), ttmftunbfn im ikidH (««b.). 

prae<r CagbUtt. I9n!i. 'JJr »8, ö. 9J p A ii c c « tt». 

tflif SJifnb.tJfoun • li'aribPlH}. — 34, 62 9f. »atTa, 
.'ifiur 5Wuf'tbtitf. «r. 41. Cliolor iffifbrr, Ja« ("'(•ifil.cbt 
oon fittmaid. — ^is. «2. Smt ^tfiti, Ini- Mefe tpin 
?irbr»AAitrn (3n^all»onfl;.ibt ) - 'JU. 44. Sit*. sPiitfa, 
Eidelberga mi». — 9lf. 45. l^iifi S. i'cuaiirfr (atb. «n 
iJtaAl. G''(trt)tiia(f#»>frinttnflfn im SiitifU'rrfibf — itt. 62. 
S. K., gaicbtng in a(t 'l"r.in. — flit ii.aort flrctiffftnr. 
Dftailt. Sin Si»f tf »Jj! ,\. i fti* Ä i cf f. - r. ief-I«rv, 
itetbr« S'tiflfflffdJtrtitf. «:*f ibritfi C' ii 9<iib. c '13iodia;ta. 

— Xill, Vrll<^n i'fbft ^Kfitiif. — o. di. a 1 1 < r • c c I, 
"hat ^irObittrin au) btm e>rabfti (.XU.). — f»eb (««rint. 
Xtroele« l^ra,)), 9{r. 38. 1lt(iidlit.itfn. — fit. 45. Sirmi» 
biniK«. — fh. 52. ^offtii'fl. Da« SttUbtc^rtn aut brm 
•nbf«. — '«r. ^y. Der ,\«!iiiin' 

pra0«r Zcfturg. 1009 9(1'. nR. «ub. t. l^roAa ifa 
(i-tflAi, i'inßf im •fWorafiilaiibt. 

I>«r OctttfAc TollMireU. («ra«) 18"». 9)r. 6. Ri}. 
3cff«T illNfl)» Bnv €«tiif«firfi<bmi«A- — A> fin- 
6*ctil(f (^itm«ntb). Iirini6c 6«|icf»f4«l»Btt 99bmM 

— tKcaatl — "Mr. B J^q. <($frt», AüMib imbVtaat, — 
fir.ft fttv 9tFftr. 5 ^frb unb tf^nraft. Äin ItiAwbit. 

prclnibtr 2titung M)o9. t. ^attbf t, Wr. 10. Vie 
bn ;^it* aUrtt 9 Rolfen bot- — H iB"* <a nt $>tnnit 
lottMn 6cm. — fit, 16. fiati $i8p)>nrT, gafAinq unb 
|^na(ti|. 

Rricfecnbtrger Zeitung. 100'>, Ö. f». 3fnlft (flfb. in 
^odflbfffl) I». «Iftifalt SSiitfdiaff#pelitir *f. 21. 
Äriffn. — fit. 2». (Sin awwffl? — 32. autonomie 
©ofnifti». — Dir 3.3. Xi< iifuf t«baft bfr »•alfanlnf-'. — 
fix. 3ft. .Hitt .stjbinfitfbiltuna. — fit. 39. Dir ^lc>itmadiitii{) 
bf» tartottif 1 1?. — Tix. 42. ßt trr'i* uiib ber S^i'inifirnrfcbfei 
in b« lüifci. — 9 i. 45. 5> t failamfiitlftiff. — 9Jt. 4H. 
Die innere »"b iiiftete Jacie. — '.''i M. :)if(i tctfririrrinifl. 

— 9fr 54. Än a cber 'i^riebfii. — Oh. bii'i'iifitf 
»enlltli'■^ftt;. — >J<t. 20. flb. '?larl (-l'i aiif iibabi, Iir Iciaiiie 
Ottbb^. — fix. 2S. g. Q). (g(ib. 9 tun et, ZnBUnau}, 



$rof((fei abclf »aAma tili. Sin 3ubi(ai. — fix. 9«f. 
iHTTitDalb, £n neue @pracb ni>efe(rntn>uif unb bte natio» 
Mir abiiretnung. — '31t. 81. ^xinr. Bieter, ^(bneebilbrT 
anf bem (St<gebiifle. — fit. 44. tf, f.. €iiib btc 
Deu.ftten $raa< ^reinblinfie? — «Ri. 46. ft. (Sn. lt»i|t|, 
Zvbio»' ^iatf^c, OidtKium bsn ^alfba. — «c. «0. «h. 
6tarl r«ttri'nl«b). Hattr brc n«*re ftr. H. Dfttrfbc. 

EBttClo. — 9lr. ft7. dff. Xurnroalb, 2>ti Sceifr'Aietuno«' 
»Htf fir V^bmcn. ~ ^'mx. gttunb (Meiibenberg), 
tu Srcnfnibtlfflc anb bo« tm tmv 

RcMiciiWr|cr Otiittifcc Tolltsztftuns 1909. 9fr 26. 
T>t. Sd)ier. Cleftia. — 9h. 41. ^J^r., tu Sjtbfo fUt in 
ben <?en>«ffem be« f e r q c b i r 3 e «. — 5ir 42. ZtU Ä > n i q 
(Vifbtal'. ffijbrt t^rfinibf<tüft (9{cmaii in 7yoxt\.). — 67. 
lämil SifflmiiiiB CPif bnuii), lir niii^'i* n ö^arlenimMtfii. 

— 9ir f>8. (V'uft. Mösl er, Dft Sibtitei im p Ifiitbfn Äanipfe. 

— fit. (iß. Still 92 fu mann, ■fliii^ Dfr ärtjiilr in? 2<beti {jn 
gortf.). — fit. 68 Ci4f. Si' t'r, UleMuMjfiit. 

r^erdbSInnifAcr 0tbirgsbotr. ^Jfbtnblatl btt 
^iiimbuiflft 3«itiin,v I9ii!), <ilx. 9 ^ri. .\ef. "^Tfibtt 
3abrr»bfri4t '9«H bet SSelteia^ttt f ilfludenau. 

8«izer Hastfftr. IM9, 91t. 9, $kA WilIfCT, Itcv 
j^epieiiiibn^ 

8«ascr Zeitung. 1909. Cebic^te eon J^einr. ®Tee(fleb. 
in SaaO fit. 9. lölinb. — 9?r. 10. gafibina. — fix. 14. 
ftiibter Sinn — ?eiibtrinn. — O.'r '6. an Serbien. — Wt. 
16. Verbotene grüAlt. — fix. 17. SeproU. — 9Jr. 19. fln ben 
8*ulaarenfÖnig — fix. 20. »Br;. — <l»einr. (^ro6, Wr. 12. 
Sic tMt bct iBo(b(. — 91t. 18. l>ai 3alic anb bic SNenate. 

— QfOcttlfttf^r 9tHm 19M. <^bi<bU bon iKuif '£ttab( 

9s. a. ttnaal aMli, «c«|ialtanlfiR. — Hs. S. 
tBanrai Un kb i« milbr —9r.*. Sitniönb. — tir. 
Seit ill »»IK — «r 7. Die rranic •(MiXta. 

J^itlMalc Ztitung. (£aa}) IMR. 9lt. lt. 3of. geifar 
(2)col«H)f ^annsöt <trfrr. 

CaAaU'.plMicr fNr«d>rid>ttn. Seifaae «nr Qoeter Bei» 
tung. 1909 ilx. 20. Qrnft greimut (£>an» dominrrt, 
(^eb. in 3Riltt^auK 3n b» Slorae^r. X>eiitf(b( SrUebimg 
(»rbld)t() - P %x\. 6f (c( (SinntniMAb), Dn» 6tM( gm 

Ceplitzer Zeitung. 1909. 3ob. «eidiert (Ifp'itj^ ^r. 
24. Smit Wtfdinig. — fix. 29. ®r(»e eijrapbenie {F.DfoU) 
»on Aamiflo ^0 rn. 

CrpHtE-SekSnaucr Hmeiger. IW. fix. 22. Äail 
^tanla ucn f> a i' f f 11 fi r 1 11 löiaivalb), ©ecpfert. — fix. 27. 
Di'.-'r Jl'cMrjrm i^i!(>t.iK '^-n i^rrtrbtting einev ©anber-afa- 
beni'f in .i.rv'-L'' '.^ '.^.i"' i-n 

Cctldirn-Sodcnbadter Zeitung. 1909, Jlt. ^taif 
(Va ienbar), Sit. 9. I>et flelbene '^i rc 

Crautrnautr OlodienbUtt. 1 909. 92r. fl. «>. 3 i e 4 e 1 
fZiantenaii). t^afbf^ei'cffenfÄaiini nnb <iereerbrflenof!rnfcbdften. 

Hbwehr (®am»bprf.) 1909, Jlr 18. Snt. t» e r q e 1 1, 
X'u ö'tftaf unb innere ?ant. 

AnMtetr für das Rrdbitttal. OctlMc )nt JOrn^' 
19m. U. B'b. Vb. eutr («rorirnbob). ah'ar. 

dnterbaltungsblatt zur örtcrrciebirthcn follia. 
Zeitung, (^ffanxfbrrt ) 190n. 9ebi(bte von 3 **erfl> 
mann iSKarnfi'lm), »Kr. 6. Über bie Äiäflr — ' r. 7 3nt 
Unfllfld — fit. ». (Sin bantbarer ÄJr^er. — *r. 10. iiif<b< 
6prid)»i'rter, SJermsatten nnb fiermanbte» (JnS^cili). — 
«Kr. 7. P. r\r (Sbr. I^rcfl (-flft-ebrenbe fl), SBiiurrna*t 

Neue CCUipfritr Zettung. 190'.», gjr. l'^. 3(»f. Wet}' 
net (iMri:ii;i I, .'i.^cb fiiimal Tie Ji'.ibrbril übte bif l'itö' 
niljft ram iifjpfUrn. — ^Jt 17. Ut. Urban (l'lan), l'ifb 
bft bfurtbrn Jtiib^-ntfn in l^aa. — '?ir 'iL'. Tf.fflbf, Ta« 
b(ulf(b< Sieb (9tb}. — Solana Scitcnbttott. Satt Sittot 
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Stittn e. faiKgivg, bfr Qc^gtbirst'Sl^lcr. — Hb M. R. 

Urbon. 3>(utfd)b5tmij(bt( ^^'^'■»xlitb- 

- fUP 6rz0rbirg'. Unt(iV<iItuns<>9f ilagt jnt 
„ftcaen ffieipeiUT Btitung." I9(W, SRr. 4. gr). 
teibl«! (erOr), 2)ie fonbR^al( S^ff^tfucbt. — «(e(il 
Jtoib (13etfcbfrat'). '« ^ultt-^otfl. — 9.r. 5. 3of. «ufllft 
(Cg r), ?itbt mit itfiu. — g. 3. t>fibla#, Iifffft uttb 
9!iftfn. — ".'it 6. Tl. Urban, Ituf'Aft ^ftjfufgniG an 
bif .t)fimat ((Vft ), (S^ifi Jtiinfrt (SSciperl), Tat il'alb. 
f(bul^au* iii! Äcifiilajb'llltl. — 9Jr. 7. S- t. ^»anSgiri), 
Da« SdjnctKrbait? im Salblal (Oft.)- — ?Ilrn« *elb, 
H gftfrrafirivC-VfdjidjII. — 9!t. 8. 3». Urban, .<>fil tditfdift 
3unflmanni*ait! {(Vcb.). — i^. ? .^cibUl, lit ©abr* 
fafldin im SBatbr. — Jlx. 9. 3^2. Urban, ^OMMlicle. 
(^iporifd^'foinwi^ii^c Qi). in goitf.}. 

b) mit BilMIgai von nd fltar DwffditClniitn. 

B«rUnrr Cascbtatt. 1909, TTi. 99. ^t. 6tn., 0«r«r 
9«nm ('^tafl), Ufrrbafrtn (6tf|>r.), — Vir. t07. SRargarrtc 
». enttncT (acb. in i^raa), Sm ^(bftften 2if(b. 

Oer ZcftgtUt. äNontaflebtilogt btt ^Qctiiarr ZasrblatI'' 
1909. Mb 12.«Rtc ttci(el-«ct (srt.iRfNn(}),»RSielcf- 
b«6- 

JS«tion«l-2dtun9 i«{tlin.) 1909, 17. Jan. ^n« 
StttHt, Sfcnin mn\tl bcr 3(rfli^m bfrbrstf^tn foibfAttU 
in frsfl. IB. San 1409. — 'Xr. IIS. 0«l. Sicaet (frag), 
lltc a«b ncHC e«T)fin8nifl«l«rta. 

Cl§niw HimM^knt. OttGm.) 190», 9t. 96. Sttem* 
ttfAc «nnbfAan: Olfl« Saftbflif, Qrvb (fnf), 

Tomrcht Zfitung. (}>,rlin.1 1909. Ilr. 91. Iffc 
ItUat (qcb. in '^rag), gdtbntb ^pieibogcn. 

frankfurter Z«flmif ^90». Rr. 64. C«I lt«bf. Ulf 

fett .etnarunfl.' 

Cagopoft. (9ra).) 1909, Vtt. 44. C Snab (flcb. 

in 9iilro), Bnm <9(bad>tni« S)ilbenbni4«. — fhr. 46. ^enn. 
Slenttf (gib. in Vra<i). Xo« SBientt 8«IMi<b. — Ks; 71. 
mar., Sm U(ri4 (fcb. tai Qabncl«). Witttt» MR ^iin« 

ind (»ffpr.). 

BciUgc der MQn^'ner Neucftcn |Sa«feH<>>t(n 1909, 
91t, 87. ^t. t, i«ul äinde (^ta^), 'Rntbficb .t>fbbfl? ^bi- 
tefo|>b4f<bc 3ug(nbl9nt. — 9ir. 48. £ d) a j t ( i, o !• 

bcnflcircr (Mb. in XarfCbob), Amor l'ei. — 9)r. 61. 
Actait««, «ffr. 9t«n«f elb («n« Zttf<^). UnDalb>te> 
mncRtc. — Ihr. 64.R.,<lbMib •! tfert %$4timtihü[ßM 
in 9flbcniblni. 

pffftcr Ctoyd. 1909, 9t. 66. fmft 9rT9n««« (fi*D> 
Sr^atifcbt jtonfcffioncR. 

frcmdcnbUtt. (fBirn.) 1909. *atfa (gtb. in 

^rag) 9»r. 64. «i*otb »aan« in Sitn. — SRt. 62. (?>uf). 
JWoblfr« ^günfU." — git. 57. Ä. t. (Sin nfUft 
Cyinoia'ttomni. (S. 9. ftolbtn^t^ti (geb. in SuUbab), 
Aaior Dei]. 

fitut frei« prtff«. (Ü-Jini.) 1909, 9Jt. 15976. 9?fiif 
politifcbf (?kfifn ;\c'<f Un gtr«. — Sir. 15977. ©. ^>at f* f f 
(!ort. D(ifql. tfr „^fffa(*afl"), Xancin« 100^ (^(buriMii).!. 

- ^rr. >fM ift-rr. iWitaüfb bfr „»ffditcbafi"), Taitrin? 
i'fl-riitiinii jiiu ti.- 'fbücfiM'bif- - 'S. P JPftlflfiti (fpu. 
SHrtfll. trr „('^e'<Ufcbail"), Xft öiitfliifi Xanvin« an) bit 
(Sntwidliinci bfr «etanif. — Sh. 1!)979. ffiiA (Ciüir), 
Siibl). Öinfamf* ?anb. (fffpr.). - 9Jr. 16986. SW. 
Mcffcr. O^rcfin Xbiin-^alm ale Xidbtmn. — ©t- 
fiPK^flKtcn: Siib« 3 c ruf a Um (geb. in Xtcnic), Bcicbr. 



3ebl, ftbibud) brr i3fp<bclegi(. — ® (b(t UnbCtg, It. WL 
Silte {^tb. in '^rag), Xrt neufn 9fbidil( anbmr Zeil. — 
Rc. 1N993. O. Vit btt. ^rnjlri, 9(f(bi(blt bt* gOifirn «i«« 
wmd i» Oinielbftitleattngen i8rfptr.X — 9t. 1699ft. tatm. 
ei»iegef (frag), Sie e(b«<»f4rine im ti^t» Icr 9«Tf offaag. 

— ^ Cornn (gtb. in Drag) (tia nOMI IrtritCgcbict fK 
bie mfnfTfliogifcb'gtoIogifibt godtbv"«' — fix. I61O8. lat 
VfTgrlt, Xn etffienfbeginn. — 9h; 18004. CM. ftm% 
("JJiag), Stanttnbrrg. ^olUabif<b*3nbifn (6<f)ff.). 

Ortdcutrdtc Rundrdiau. (^Utn.) 190». 9}i. 96. 
^ttlo (9}iiri(ban), Xit Xeutfdxn unb btt (SiniaunAtfra^c. 

— ^}<T. 86. Qtitbi. S l;n>atal (Urag), Xic btutftbrficrrrictüAen 
6d>»Q«fr(int nnb tbr ffaibtlum. — 38. St. ^. S 0 1 f 
(fltb. in Qfln), SSo^n brr (Siftr? — Ottc ^«9 er ('^rag), 
Qin Sapittl een btutf(brx tenfU — 9tr. 40. iRacb (Xct* 
fdxni, Xir XftttftbtR itnb bie 9taignng«fTagt. — «ir. 41. t. 
1. 9t «äff (geb. in Oeitnittfbctiif*). SR«! 3^ 8m. — 
9t. 42 traai (X».««abef), irnfMbltauti «nb fciai 
ffmifnicn. — Kr. 40. t. ^. S 0 1 f, Xie f rSInbien bir 
ll(i44Mt4e(i^nunfl. — 9far. 62. %. Uta 4, Snblicbcr Gicg bM 
9tc^<*? — 92r. ns. XnftCbr, Cinc acne fna|ifif4c »^Itgc*. 
Oaf \ft eine Dit^t tctil? 

rieucs VUcncr ^oum»^. 19*^9, «Kr. ,')530. ^,rm. 
Sienfc« (geb. ia l'raci), Xit er^ntn^t mib bei (ii»Tc|9abt. 
rTcata QIhncr Cagblatt 19^9. 9hr. 89. «nt. Vcrgclt 

KUttbarg), 2>ie Xentldien nnb ber bS^if^e ?anbt«g. — 
. 71. ?feb. ©raf Äpicwrat (CfranmberflV Die rnbvfr». 
atif*r giaflf. 

Das TatcrUnd. (S^ini. 1901). 92t. 61. a^iBfelt« 
Sbiiflione Xbnn'€ .iini in frag)|, Der acae ^og« 

Icbrrr unb anbtrc 9io«rUcn (gruiU.). 

drtcmldttfA« Tolli*zc{t«m0. (fBien.) 1909. 9)t. 49. 
^aa« naltcnbcrgcr (ftaptif), Sin öflmei^tf^c* f&a* 

Bc. — 9t. 69. Sonntag«. fBeilaac: tb. Start (Rmin* 
) Ober ZM)lcia(b(it anb i^litbe Rnllinbc. — 9lc 69. 
S»mrt«g4«9rila9e; Vb. Otort, ^on^elta. 

Die Zeit, (©im 1 irto., 'iJr 2297. C. äffbn (i-ta^i. 
■JJtUl'Slaibcnnf, flu? btm ia^utucti rlnf? rrfufeii<bfn .Veit>#- 
abjmanlfn im bl^bmifcben f^flDii'a rcn IFfiH. — tf. 4»eft 
mann (geb. in fiolin), ^Cf^auatct« C^tbidif. — Xif !si?nn. 
tafl*'3'<t- Wai gletfAfr (aeb tn ffcmctan), *cr bew 
«uemoif« (*eb.). — 9.r. 2299. ©tele «eiffl..t>tfe (i^eK 
in ISrog), ecrltncr ^rauenbmtflnng. — 91t. 2301. Stojirlc 
91 e n m a n n (f tag), SibanfpieUrflenb. — 9It. 2304. 8c. 
fmeAvngcn: O. Oeber. fltctttrtu, Xie grogc Inaec — 
9)ei|eK. 9. ttlb<a|<|CT (geb. in Cadibab), Amtr 
ML — C l^effaiaaa, eAmiebt, SKc Ihaainaacc — 
9lT. 9806. RritMaatlncr (aeb. in ««IIÄ^ ffricbri* «d* 
bafttn. — thr. 9811. 9tt9. ^ttU (gel. la e^bnaa). 9aA 
brm 8ci)f«tt. — 9efptC(bnngm: C. fBebcr, Bart!*, 
tabna« — S. ^of f mann, Ooetbe-8flibeT. — «. GAaf. 
lern, 3">f. ^anal ffltb. in X.>9enrf<ban), X« Ir^tf S^ann. 

— VI Ctaar, S?rpin, X« nifbertSnbiftbe Snipnid) anf b« 
teiitfttif 9Jatipnal|liitiinfl S. Maria dell' Anima in UJem. — 
Xif i?onntaa« ^fit: Cttc ^cff (.q'b. in '^xa^), «btAail. — 
9fr 2313. (?rffe 9)i f i f f l ' .t>f fi, ©erualtrift mit ;\taii(nb<- 
iTfflUnfl. — 9?r. 2317. *\r}. Saxi 9\\}\Uv (an* »?(tlit^ 
«!"atlf(b nnb ftin nnifftte 3^n4 «Kr. 2318. °(fv. <3>tat 
Sclplrraf (l'fraiimbfrp). Ta« 'JJiinififrium ^^intcrib bei 
<?IOcf. — '^ffiTfAnnafn : 0. ®«bft, 'JIrnbfiui, ; ciin'f U'- 
riff, bif '(tirfbifrtc 5d)n:fftfr (\rifbtid)» bf» (?rrf;fn. — Cjbi. 
f> oft 111 an 11, "JJflicn. iJiidsflanflflM Xi(btu^!(^fn. — fix. 2?i21. 
Dt. Slaar, 3ialienif<be jhinfigefAidtte. — 3»f. ^eo« (geb. 
in 7?itbtraeergcalal).twi»llablbif4«4taBb6a<birg n li| at >' 
(anbe (Qcf^r.}. 
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9n Böhmen erldieinende. 
Tbtolofllc. 

— 8««lffttliM- Kamfpeiidct». (Dnu.) m, «. tttl 

«Mfet 8«m4flrt»«tfmilini. (<)irag.) XXXm, 3. 8. 
6«vtctt (Vwfl)« S*>" 4( Satei 8<n(feittu«. — P. 
0Mb Svlff (^9). trr eummbanm bc« ^t. 3o{tp^. 
Alfter ^faf^M. Wt 9;ut)(Ttii« UnMtrtt. 

medizln. 

pragcr J^tdizini^Ott IQodicnfArift. XXXIV, 10 — 
K). ilo) ft t r y, »raiiftidtot'fnfnnitns unb IFfcifeibiläf«« 
tdjfma. — i5rid} g ü t b c r (t*ra.\|, Übfr f<l'nlf 2einp<Mtiir« 
flMflfruna bei afiitfr i!|)(>*pben!fr3iftim,v - G. ? i « b i ^ f p 
(Süffig), Xtx Satiip' tfr Cruifrtjfn 'kx\tc {jcgfii bif i'tben«- 
»frfi*ftiinfl»oiiftaltfii. - (1 1) Äotl S a If c, ötffniuma; 
mi Bt^anbhing btr liifrantiinAfn tt» 'tatiftfa«. — Cef. 
8«ltiT (JMfifdjal, 4<<mfrrfM9R'fitf JäUe au« tu «nful:«- 
Jjrflyi«. — Ömil Wadjlcl, .fiblioflrapbit Diotunbab«. 

— (IH; Jee^Jellaf (ihaa), (Sin löfitra^ uit Ibrrapif 
fcei Ulcus molle. — (14) Sofff öi f ( H (©abloii-,). 6'" 

eon gc^eittcr atuUx l'pfdorrfttjtiinci mit im S^rtlauje 
fenIfMn «vtetKtcntm Kmpliysema giibcutanenm bcr iinttn 
VMMSOandKvkidlriff xcbfi allotmcintn ^tmritungni Ubtr 
CyhlvagiftuiiS. — (16} St. 3 m ^ • f < r, Übtr ¥l;oM9lKi>i« 
k« Mtemu — 9tM. labannstepdd^llac brr 

flntc ivm •cf^ttMitf, Muffnb Me €»ü«t«(iri4<nniA< — 
9fi4nf«aH mit fkfnSflM ««l 9oli «. %int (fifttmx$), 
9t(in M tBrig, ^. Sien CT, (^rünMt. Qam- 
^irftb, 'almus, Staukitftbet, äSoM^ XBalto, 
3 m b f i t r, a. O 1 1, e t T a u 6 1 e r, «ub. S 1 1 i n e r, ö. 
6»>rin gf r, 3Jub. ^ ellaf, 8. 2 f 1 i g. — Bfttunge- 
ftbon. 9ir 10. <». ivti'n. Inbrfiilpfc. — %xutt\ ^itf, 
falbclegif. — 9lr. II. 1 t i * ii I, etbulfKfuntbfitSPfltiif, 

— ^tfbfl '^id, Xubrrfiiloff. — 91r. 1-'. v a : in i ^»i;trfi:<l, 
(Jbitutflif. — 9Jr. 13. II Ib rieb, flucicnttf ilfinit-e — \Hx. 
LS., l.'). -c 6 n 1 v Ibftapif. — 'Jir. 14 2 au b f t, i'fbiut«- 
bitff itnt ("^iHiütoloau. — iRr. 15. $ o ^ 1, e|)emif(b( 
f\cU(i.u iHib ';nu^o(aflft. — Hilf, 9«t|atoaic.— 64>1|» 

CorrcfpondenzbUtt dt» Xtrtint» d(utrch«r Hrzte 
m Rcicbcnbcrg. 1»>9. iXXIT), ft.-.rl ©cttuba, 
Ti(bt üb« bie Zötigftit on bft diturÄtfcteii ^flttfilnng be* 
etrp^an«toipila(c« in tteiiftmbng im 3a^ic 1907. — C. 
f a «, 9hlb. ff { f 4 1 (Vms)« Svtw^K tcv thbctteni^ritni. 

(«ffPT.) 

ecfundbciUttbrtr. (3ßameb«rt). XO, 1. ^ t« «tot 
(Sarnfbotf). Die rrfttn Brbtilanfrnb. 

lUtoriHbUltt fflr 6<rundbc{l»prUgc. (SBanUbpri), XIII, 
MC «Alf Hit« (tSiptci«), «mlitt in Dtiuf^gabrL 

Pfldagoglk. 

Mitteilungen der druttd)cn MittcUcbulUbrcrvcrcinc. 

(Itplic), Vlll, J 3f <• < * (l'fttmftn), Üb« bif fAulmäßigt 
^flfflf M ^mcii»mue. — .^cf. edii»P f f (eaa\i, 3itm 
refliMlntrnifttc. — 3ob. Cjftnu (SDÜ«), Xa? Slaffififa. 
ttowianetai« bt< (Tfim 6<ni(|)(i« unb brifcn ^iirtcilnng. 

— ffok. einwcnttitt (e<iimrii(}), «crfcblägf ifii Uu 



fu«scn eine« 9{rligion«pieffffoi« )a itm Irtifrf in ttr. 1 
I. 3. «8tf>(iuntMatfMicn ml (bnftngra im BtpiaU 

f rdc 8AtttzcitlUM> ClilMiMkcia)' ZXXV, 84. W. 
«feu (surfet), ^. tmA «oafc - Hr.«. «. ». 
Bild (grb. in ^rag), S.'tlt«if<|Mlliai. — 3o(, SalL 
II et (SblttbüttO, fBit fsulirit nm Teint übt? — f& M. 
3»f. ^aitbe, Unfete ^ilt»l«|fe. — «b. $bi(i»1). Ce^, 
CAiiIt unb Setr. — 9?t. 27 ^J. SK «B i (l f o m m (Sfctn«» 
bcif;. ~i'frvaatl»cfc«n« cb« 'Slaati^bfitraii. — ?.!ft. $»ei| 
(Siiffii)), ÄU9 bt» UbbaiiHunpen üb« tiautt» iiitnditb<« (St. 
i»ebun,i«fpftfm. - Grl). ?ipfa (Slnffifi), «ud) ein Titncr 
bf* SStxtxi. — 9!r. 28. ®. ©litbtl} (Xauba), Cftfin. 
«fl*«., ?<^^^^itt(I• unb St iungef^au. 9iv. 24. «fiträgt 
Ben Ä. «"^nttinft (aftb), Sitfll, %x\. Silufcbt, Cid), 
bo l j, iRur. Suntfr, «nt. ©elf, Sart e c b. C » Bitft, 
«nt. .{»ftutf, 3of. .{«cfmann, ft. $&bnei, 3.X^o- 
mapri, S. 'öil fcbcr, Qb. 9vf. K»t» 3* 

3Rid)tl. Snt. 86il<}, ffo^tt. 

evangcUrdtcr 8(bulbetc. (¥rag.) XV, 3. gtib. ZtV 
pifcb (i^tag), (^(banttn einr« it\fx*it flb« bae @tü(f bet 
ilUnidien. 

Cchr- und Ccrnmfttct-Rundrdiau. (lirni.) V. 8RSi) 
I9n9. SB. Ufittr (liWUcmin), Xii« leUfufdje. — 3«t- 
p. Sttintd (Gger), Sei^etcbni« btt 9)Uctol(pibopl«tn bt« 
efitttonbef. (gonf.) 

dfttmfdt» Dcuffdic 'Juscnd. ()tti4ettbtti|.) XXVL 
Vyiit >9<>9- Strb. etoUc, Senn eine flistitt betet, 
(•(b.) 

8t«noar*pbirdi< MoiMtofdirirt ,»8ilft IMll* (9»*' 

(tim«la(.) XII, 8. lifdyorn, I)ie 9abtl«bet«ei{4c eteno» 
grapbte bei ben Seutfi^rn nnb Xfibetben in ÖBbnett. 3"* 
(9(fd)icbtc b« Sinfübtung bcr (9'abrl«bn|nf^a 6lCMtliV#it 

in bie i>fl(n. eflterifcbuirn. (^^ortf ) 

Heimatkunde. 

anter CgcrUnd. (Sg«.l MM, i. Hnl fllbfrti 
(llfcb), {xiiige OutUen, tot5Uäk''i' ''if u" afcbtt iöfr.rtf. — 
Aut »Jmnrfragf im GgtilanN: Jtcb. t. ©tin?ictl (iep« 
Ii^). X)i( tBmifd)rn ^unb« in 9iomnict«tent. — 3oi> 2)ot{(b 
(i^iag), 3ut grage b(« .ndmetttttncr*. — IL 3» In, ftltne 
Siiltriinnflrn. Sfiibeninteigen 

^Itttrilungcii d<» Tcrctncs fOr l>e(matliunde de« 
"iaMmt'TUvtvmM. »(iibettbetflO III, 1. <&. «tctti 
(9tcufl«bt «. %.), Die Z^MfMt« 'in» nnb ic«t. U. - SBtlb. 
knftfl (ttciribentcfd). l>tiiMtf<bi4 unb ^cntnnlMlc|<- JU- 
— s»(Inte(bt, 9rUb(cn). — 9M. Cbcc. Sointlii* 
liibe flbtrlirfrninarn aue StoibbBbmcn. 

erzgebirg«. Zeitung. (ZepIiQ.) XXX, 4. % tU, 9tm 
ltatl«bap natb ®Ta«li|}. — ten»i0 Mm 8rvi|e, 
«Stwa« üt« bif ©raupntr SRunbart. — »nb. ItenllCT 
(Virfen), 9ef*id)tr bfr glatt (^'etfau unb ibt« Umgebtnj. 
IV. «<rm 3al?rf 1810 bi» -^ur (?fgfn»att. — $inbcit 
ftrpiifr (i'tag), gfi«abfnb. (»fb.) - Seub. i'ill (Ober- 
^«ltp^^t'Ct''l, auf bfm ^(aiiiinf bM »ffili*fti Gnafbitflf*. 

Hu9 dtutrc»<en Bergen, (ftnffn.) XXIV. 4. ab. 
Äirffbnfi (Jliini.iX fflanc«uuafn im ^ni-^Sarf- HI. — g. 
äP. <f iciibetr lirpliy), ^ur «?ultiiv tn aipc npflan^tn. — 

8. Ä(ibrid>, Xcnnftticbr kuubiitaii. — (Smtlic Simmci 
Ifitbobcr«), e4«ccgIM4«. (Ctb.) 

Soziales. 

Mitteilungen auf dem Gebiete de» fcuerlSfd>- 
wefenB. (i^ng.) 1X0^9. «cbl. Rr|aict(1loleMi), Cdpfait* 

fatiafftt 

fMeues Ccbtn. (Sttidirnbrrg ) III, 10* tcV* 4 
(Ztptitd, Die :IUiflicn bn gianen. 
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TedMit Ml SMitlMi. 

iUnMtf*M fOr Ccdinik und UlirtMiart. fl^tgO H, 
I. tont Selbtn (1>TaA). D«r (Stiiflufi tflllmm« auf 
bir fl<t<ri*4ra ant maiinrti'Ara S«§ni(<ba4irn htt (Si'rnC. — 
X^ccb. 8 ad» (•^xifi), tat @titb!nin bri ^oibbaitr« une fntit 
9rbrutuiifl im Sabtiuti bec tanfötinifrifdifii H^ffirfbnuflni 
nttf<m 3^'- ~ ^- Äcblfüfft, Sifrnbabn 'iipnoljTfirn. 

— 'il'fotand), (älitfr ^^aferfeffrittt tn SiMiuniffieri tili 
bif ÄanalifirrunA br* IWolbau^ nnt Slbcfliiffe« in 
9i(»inm. — 9?t 2. ?Ilft. t\rt ^i<;Q,^^, _^ur ^cbtrfbt. 
ba^vfragr. — S Javatj (•fra>i). Stnvfrjri:, .Jianbbiid» lilr 
Qifrnbtioiibau. (iPffpr.) - 'JIr. 3. ^p' 9i j m b f u f f f I ftap). 
3ntmtotietia1e uiib n?itt»djaftlirt'f ^laani br« aibfiifii*ntjf*. 

— (>uft. i> ftlt [<[tb. in itbritau), Dif ttAnifctt unb 
tnbnfttifUf IjiititfU tri Äcnftantincpfl. — ^»iiflp ^^llcb^ 
(lUflfi), i)<cffiuffonprnftien. — fh. 4. Jfrfelbt Sl'altbjbiirit 
in bn i6iitcn>ina. — 9?t. 5. 9. ^eiit, £rrn>.tltunA unb 
8fnDaltung»it(bnit(r. — 9Ifr. dficpfcr, Qint nru< 9trditn> 
ntafdtint — ^nnv gucbf, 9l'urTt VfilirUunfttti üba tt- 
tonrt'rnfdimrDrii. — Qnino ftinntbri (ifticbrnbnfl), 
£e(l"i>fd)r iinb niTtf<baft(t(l<e 9nuiMa$irn bcr Qttil^irtpiitnntij^ 
in ^ftrntid). — ?nl. ^ a ^ n {fxaa), i->aftp1li4t br< I (. 
V^Mnrf fif ^anblunflm anb Untnkffiwin bM> I. I. 
fofif^ikflnititttr« im e4«dttntrbit. — 8f<mA«n0f n : 
Hub. teil». Z)a8 ISnbr tfr (»rlbwSliiun||. ^ f. fk 
6*i(IfT»rin ti^ca^), eta<>flf. Tat 3ritaft<T berC^ni« 
te Qfct mb Ciib. — 9. eitt, liaal fnbliir («rK in 
Mlott), Sic Sfgdptebf. 9nillfrb. t9M bn Sifciiba^n» 
1iiM<irn 

^ndurtritltc Rundr*au. (»ablon«.) I, 5. SBilb. SN ä I' 
Itr (t>«bfiibrrf\ r Öd IfifmafAintn fin ©lafr tiu. 
ZcUfchrtft d(S Tcrbandts der Scrgtrau^Bctrlcbs- 

€it«r. (Xfpl^.) \9i-'J. 9!t. K. 7. ©uft. Kfb« ^Ol), 

Dtr KohtcnfntercrTcnt. (Xfpiib) XXVII, ti ivnii. 
?8rfrr, »<«>«unA»'niioiirf, bmffffnb bit 9bänbciunq bre 
«OArmmrn SBfiflfltffCf? ti'in Dfoi 1864. 

Saukeritnik. (VfiimtTitf » XXVIII, 14. 5aT. ?Jaubit. 
14' t ' l'raa -i'r.i'l'iir.'ji; ]•■■■•• 

öfUrrfith» CUotirn-und Cuntn-'^ndufmf. «9)ciibrn' 
bfra1. XXIX, tl. Ci^ t. r p t ,i if i c » iiiag). tttcbSi^ 
bn 4(m. Xci^tiolf9i( bn @>tfpinrtfai>rn. (9t()>i.) 

Handel und 6ewerbe. 

Der Kaufmann. (Ifplitj ) X!II. 18. «nt. teatc (Icj)« 
fi^), Trr .«.uiiiiniitiftant iiiib ba? ('^(•itcnftiicbartsiprkn iu 
Öfiftrri(b. II. I)if il^pibtiiirfl in biimanfii .^nirrffffn. — 
fPill). $**IIfi ilVitmfnp), lit "^jiiKtibet'cfcc ii>flit?ilr»fi>raAe 
(Supnante**. — *v. t». dti>i. Äinbirmaun (I^pli^), 
vtx ^jnb l mit marinirtKm Hai ni>b Icinf XaTabmd>nui*fl. 

Orr dtutrdtt nandrUangeftcUt« C^ia i ) V. 2. %. 
X itiiuiiim. Ärifdfm'u au* Dotmaiifn. i^A i Ä?ni.) — 
tt. 9tab (i^rag), lir 9iimelbunf) |U[ ^enfion»erifi(brrun0 

jnifCMdncDeMirAcAcwcrfrc-ZtfMnf. iSriibrnbrTflV 
▼ni, 7. £|f»b*t l^attcr. Sri attMtftcfii. bn 6tnii« 
fxndn. (*(b} — %Ham £*««f*cl (feag), ftlibtnant bei 

ftatiMhmUAt Bldtrr-Zcitund. (StMtnbnfl.) lf,7. 
Xb'cK j>ntt«r. T» S^nrrtiaDi am ZoHnfttin. Q«(b> 
fTfl(>ling. («eK) — 1. fcMblcTt (Cri^a), liftCtt 

(»rb£(f. 

Dfutfdtc f(rird>cr-Zc{tun9. (9trid)nibrr(|.) 2| Ift. 
Hf«*. <>iriffr. •^'fll^f übl!"«. iVimf^br. {9tt.) 

riordbdbmffdtc e^rtwirtc - Zeitung (^ei^flbflBO 
X. 7. 3ol- «ollct (aurrf^im), Zit diad^bani. 



iHOri« nml ForÜHlMMiiR: 
C«id> Mui levftwIrtfAafillAc MdttOunf cn. 
XI. B. IMciCnct, t>«dnMffcif4b»b Oolbbac^gtbicte. — 
3«f. fBotdt, X>ei fBdbrb^ifb in 9ro6 drfinao. — 6)1. 
9rSfd>( (OtSRn;)). Die tanm. 8oitrafltcei(>r in ^tttfcbrtin. 

— Wr. 7. SRficnrr. Zit ii.'ilbbai.tjBtibjuiina;«afticn im C*«- 
btfff bfr obom unb tl^inrn Clbf. ü> J^inafr. Xif 

\i:v :r!: Kfirf in rabafljtr.'.i;. 

£andw{rtrd>artU4ir9 6(noff enlchaftsblatt fflr Oeutrd> 
böbmcn. (i^rat).; IV. il>f b« iHtta^i, 9ir. 6. 9lc<]>maU : 
«ööm'i* S>ifffnt,a. gir. 7. lie D(U4li*bf*aft wn ®f- 
m<iiibfn uttt M ; . i; ,1 ii.]fn bei ben Woiffeifentaffrn. 

Oer dcutldit C«ndwirt (fiaq,) XXVITI. ti. P. JBeb» 
tab (Wem^lfaii), iiiraf iibft ba;« (tbirt IfHautc Ji-nprutat. - 
f>*ipr. ^Amitt, 'V»Iait;ft i'J.iImifit'äitme. — iC'Hixf t^ag- 
Irt, i-lal"iiianii, Xfr Piiibtiibcf. (i^ffrt.) — 911. 7. Mari 
^'llmut, Jie igiibrfntipnrn jür lanbtpmf*aul;(l3< tl>e« 
nrlT'nf&aitrn in 9rbTii(n. SS inbirfcb, (Sini<irf äbn 

bi' i^n»ftr!?l>f. — Ä'üb. W ii n < b et g et «»abftHn), Ciiitte» 
eiaebniffe riri.ui Tiinfiiin)iBcftni(l;e. — ftr. 'JJellaf vv>*i» 
>\t}). ^'uünicüf ^rrbeffetung bn eimniiHibc. — 9L ffie* 
R r I m t i r r (Vubivetb), %tUt, Sric (oKMu. ftl^fiHUBS 
baue U l^tivbt. (8ef»T.} 

«atrUndar BantnÜNIbrcr. («f«.) I, 9. 3«'. 9l«l»«v 
(9ff(t*. VanMDlnitttjtU iuilc in ^tm. — 9M 3nIe«rT 
(MtbaeKAcn», fB-ii«m ifl bei vafnnn QofftMa ritt fitifiÄfr 
nnb riüri>er(tdiet MßtiWi Iß bfcwkbimi? — > |n> f^fültrr 

(Saabrn), Bi'tffr4>*bntr Bnb StcntabtHit bc« Mbtnbatti«. 

— t e •! t Siff, öb't bie flafforftunn im ^rübiabte. 

Orr Oeutrdtc Imhcr aua BSbimn. (l'cao.) XXII, 4. 
iPilb. Ä»tbl, v^atif >i3a6let (1Jra.i), Jätutfii?. imb 
Äaffi. triebt füv ba* ;\abc 19"6. — * 1 t in a ii n 

f«»fi(i(nbft(j), rif bictieniDiitfdiaftl. ■i^frbaAtiiiKifftatirn-a, 
Ärbrr 1!H)0. -- Äiilb. » a l f 1 1 cb («ei^nibfr*). Übet 
©ifit'tirrattrbnicn. (rctliifi.) — fl. fr et; (^djjnbtnnn), 
rif Vtvbfiifn bfi .9oniginnen)nd>inaiion in i'erlabe a-^djcn- 
iTimii. (^(t'iif;.) — Sail 6of (Warfdjfitbcrf), 'Ji'u*?. — 

B II 1 f 0 » • 1 9 (jietd>CHbeTft), Ungatn« ^ienentudit lt>96 
-iMoA. ^ 9. Zabif« (iBMM), 9kr« Ifattilciitei» 

ni'lfi^rb. 

^-bttcUungen des Deutfd>en Tt^dl&iutzvtrtints für 
Böhmen, (»ubuj.) VII. 4. ^i. t>. Sabid). Sieilrtl-bfn m 
0t<>6'n amerifanifdten tieften. — 9tub. $trun; (Adtlvbab), 
&i|iitettnot. — f'antt* §*mit>t, Tot ^aaen «n b*f 

Ortcrr.'ung Xi(rb5rfc.(3aa^IX,6.?. i^ä A e t(<*Tau»en(. 
D'r mäbri Ae ÄcififorifiBpfer. — 3of. »«fd)e (fibl), «üd« 
HiSt, Übn bM lAiiM «b« »iflttp. — «r. S. SnMbc Ok 
■Hb rniM Mbrc urfOticn? 

for't und '3«8A«n»nt' (C«t-) IX. 4. tl. 3cUlfC 

tPiIbbret „€ilt>a " 

^ittcilun<|eii des Tercinca der Obft- und G*rt»nbau- 
frrundc für fVifmt» II, 15. ^r?. Denglet, l^ftanje«« 
fdjöblii'fl' unb beten J^einbe. 

f lugblitltr fftr Ottu wßA earttnbaii. («afii«), X. 
M. Hxu Z nr« tfebrf, Di« 9(batintm»nffen|*At «ii 
»Ilibrn. 

öfUmithifthe MoorzeitfdTrUt. (Ätaab.) X. 3 ^nt 
e 6 1 e i b e i (£iaab , .»äuine bee Solbnoarc «nb lift- 
Übet ioti |u Stenn^iorden. 

Sdiutzperelnc unrf Sporf. 

JVIttttilungni des Sunde» der Deutfchrn in Böhmen. 
CP.ajV) XV, 11. 'pan? ;H. .siifibi* ("jitag). rif pplf#. 
tü.i,li<btn ^o^fc^ultuffe bet beuifi^ew UniMtfuät in '$tt%. 
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luna SicgfrUd. (ffottcL) IT, S. tf«af (•Mflitt, 

£cl(i<(t>r QtAtrpiinfl. 

Radrahrcr-ZHtun«. (tMfM«h.) VI, i. ^«IIC. 5«»|l 

(8«f«»«ra), gtiH)lmfl. (©tb.> 

flilgemeines. 

freie Bildungsbllttcr. (£rabcieit}0 XVIII, 4. Slam 
6«l)ina!in i-i,!^), Ofirm. — Imalic ^ubci-Oruni' 
boi^ (Uraljctrit^), Oftftn. (@fb.) — %. @ r ii m b o 4 (De«' 
bcn)t(}), tut „^reit Cfrdnfr" — unb bif „Siciur 4*plf<i' 
^^oAtiule". — flnt. i> a u b n « v (Sallfrn), ^tm Spn(. 
(^eb.) 

f amUftntifch. (ttaq.i VII. 4. -JJijti« icaljmatin 
(ilWi!), Cnftii- — Sc. S> c 1 1 laa«), "Kattbar« e-nbc (®»b.) 

— tttlente bi ®ioigi ($ug), £a# 9iftnal t<r giautn. 

— %n!b. ®ran(T fZraui(nou), 3(b bin bir gut. (9rb.) — 
Hatte MB 6 t « i n C^ias), auf bfui gifuflifttr grifbbef. — 
9I«tic 0 I ) t T (^laj), Äinbcrjraijfn. — Cv.ma ^ a tf l 
(^K^oiDi^). ^cjlalifct« SBinIc. — 2Karia .&amaba>9iu«(o 
t§tag). Spril. (Oeb.) — ttcginc SMiKt^'Zaubrt (^mb)« 
Dii ätennuln »en jtnnRgtgtn^Snbtn. 6tammbuAbl8ttfi; — 
Stmf Ocrunat« (Kng), Dein e4iMCB«rl. (Seb.) 

XinmcrtfftH. (8aiiMb»if4 XXI, 6. Sti. 8 er« »««11 
(Itam(alm), af4tnniitti»«4g(ta»te. (Qkb.) Set 8mn im 
eptfabwert. — ffr. 7. 3. 0Otltet, 3it«t( «u« Ibafbert 
Stiftet« OntCD. — .^ennine ^t»fttf 0, Dt. 3»frp^ 
SwiHnr »»n {9(4nrT, ein 3«tc^iibmg^BtcR ({if<ftnct 
tfl 1^09 in ttaattn fltb.). 

Hausfreund ('3rr(«lau.) XI . 7. (^cbi^tc Mtt •illir 
(Sgtrtc (.(fb. in Itpl). yeh\» am .»reuu. 

Kindtrfrcund. (iralffnaii.) I, 1. Tie b f ut f Ab ?b ■ 
mifcbt Abteilung b(« 8(ia(>bi)d}(n ^Kbfttratre — 
4. 3of. ^t}. giftet («Iii), Der 4MltRMIa«e. ite 
rnftmÜTAifn. 




BK«ift«NHrt zm «Mlaib 8«tf« («<l. 1« fd^ 

9h. 9. Mi^atb 9mm Aber SRenbrltfe^n. — Sic l<h 
Zmwi' SagabuA. — Kt. II. 3tt »«^ttStigem 3»«t. KiM* 
beriia m a. — 9tT. 19. .SfliUemtra^cRt". ©iuige 9l»tai. fix 
Irommf («ntomot ? — »t, 18. ^nbergfr« .«abv*. — 9h. 9. 
<S. 9ei)<bnocetQ (^lag), 9cT^<nb «on tcnll«. — 9UtrR> 
bcilaac 9ti. !'>. gtl- Oflnt^tr (geb. tn Zrantraan), Dfr 
fBrItlauf. Der tot; Tlann (¥i>lt«ltrb) 

Cübtchtr Konzert- und Cbcaterzcitung. I, 6. 91. 
®at { .1 Vi' Lfi (III Vautf. 

Dif Cyra. XXXJI 5Jr. 7. «. 9. 9}aaff, Äunflif iitf«. 
troH- ■Öftrddjtunfl^nr ?ic^tn>fnb«. — 9lt.lO. iBaitbtf an» 
ai*, Vtafl, 2tftii(*ciiaii. ~ 9?T. 11. 8. 9. -JJaa ff, SWaf 
3offf ©eft. - 'Öriirfjtf alt* Si*, 3ca4im»tJl, "t-'-^a. ffliUo« 
ini<}. — 5h. 12. SS<nd)tc au» flfcti, Öflft, '^tag. — Ät. 18. 
©tri*tt an« «iibati?, »jiUbab, Iftfd)tn. — Itt. 14. 8«» 
ri^tc au« JttanmtMttjfifl, f iifcn, i^rafl. 

RofmcfTttr» pinfllttlftÄ-Utcrarifdicr ^onatsbcridit. 
LXXXI. 1. «. 9lfi^ii»»«l«, ««MinnflL — 9hc. 2. 8. 
jtranfc, f et(c>V(«4«ll«> tlii| bet aOg(nei«K 9t«Rt> 
«tfcbicbtr. — «t«af (, t«|. 8tt«k«1 (fd. in Xfi^it), & 
% ©ad), Crgdfen^Rt d^moll. 

HUgcmcine Murikztitung. XXXYI, & tH^ 8«ttl^ 
'äU'C^ctbclbna oon Ubalbo ^ac^ieiolii. 



Dt« MufOi. VIIl, II, 12, 14. <&. 9J>>4nB»)«tv, 
X^tJtrr- unb Son^titbrndite au« %tag. — ^}h, II. C Mn 
A omorun«ti, i^'tnx. ft\tt\^, Dit Ornnblat^nt brr Ion- 
fnnfl. (©dpr.) — 5Rr. 14 6. Sri er, »idiarb ü'agnt« 
fBöiiftftf für bie frltf flnfffljumng bf« „fct)fn£iti"" am 
Drefbnfr {»oftbeaKi. (Jfacb ungcbtudtcn 9Ntitrtliuigtn an ^af. 
Xicbaifcbrt). — ^rl. CAQntlct (gll. iB XintnillX IK* 
pfutfAf« fifbftbud) (©<fpr.). 

Nfuc Murikzeftung. XXX, 9. 9t. ». 9fe4«|t«. 
btrt f^rant nnb gelijr IKenteMfe^n. 

Mu'ikalUdte» CDoAenbUtt. XL, 9. «.8f 4ite»«ff, 
'^lau't SenKtt* nnb Xbratrcbrief. 

MuBirm Sten. XLII, 1. Moitl («ii4i>»«BK 
8iblcSat*iMt P. 9biiiunb f «nftcc t> 

RlMliiirdM MvtA* «md Ci»MMrMft«iit. X. 7. gr. 
{. 8rliitlg«m, «wfeffat Auf ««ntnet («ek laZq^Ufe). 

Sliiialc «r 4fc «MfÜniiMM VMt. Umi, 19. t. 

y HeuerFdiebningen. 

3a{cf 9icf f («tllMt^ «cigenlttet. «rt(M| 190«. 9m 
Ctttduilng. 

8l^acs|cft lac ltleltcf8»rf elfang bc« 
8errinef bralfAec VTbfttcr in 9t*9- <■ 

ncpefo, .Tei fliegmbe (wUnbei" Mn 9ti4«l> 1B«ipKC. 

i^rag 1909. ©»(ag btl ©minc« bentf^et Vcbciter. 

HuifahriumM detitldibOhmlfdier KomponUtoi und Dldit«r« 

&) Stbtnbtr. 

Qmi( ©(jtcnv (9iag), Der ^i(^teni«am. SllMCB. tMcc* 

abtnb Otil'^enellt. <|}iag 28. ^tb. 

Jllfrrb 9 0 tut tan (1$rag), Im ©ntmirn. fiebenbcab 

3pfff äinn? (ögfO, ba 64TOflf in Tle^a. iW. .©..©• 
Äönig«ipart 21. ^fb. — D' Scgnat in Cg« 
(Sgrr 6. SKSru — J^rint ie nif. ^etnt fcbeint ba 9taii(n) fu 
f(^i(n). Draif<9ct 81ngrrbunb Salttnan an. mar). 

3a4f Kt»«cc (9nui)r SflnUSagt mb tat 
gtt. in 9(lM»f)>- ^(.••.•e. ber 9»fl« anb tdcgnq^en* 

btamffit ®t*n 2S. 

%n|elm 9c\}l (i$rag\ SBicgcnlieb. IHnbtrlitb. A»n)nt 
erbrrti>ediirni 1$t«| I9l lltq. — fNt|(atitb. at^8.>8. 
^tlfen 20. 3Räii. 

%tl\j OSnt^ct (gtb. in Siantrnau), fBrnn id; (in ^'6n- 
Um voU, 3Ratinli(k XnamtinBCf. Sin Vticf. ©Mtif^f* 
laölfith. Snaf'Sicaex Smn)iMii9cn*lbta» Biea 97. 

3ofcf ^aafe (jtomatan), Sir gin« ba» ^ieb (38ngD). 
R.>0.-8. VHf(ta 13. Kpr., 3R.'9.-©. ^((»rnclbr 2b. 
«prit. 

.S^an^ Jf<anffd)fa (?<itm«ri|j), ^urtfjrit. Trinütcbf Vtit» 
mer i(j f. Spt. 

Jtamtllo ^etn (geb. in Wfiditnbdci), i^(ri(b orrttilt. 
Dam(n><9.<8. ^tiebianb 6. SMär^ — £pitipl;oni( F-moll, , 
6. (»i^il^^atm. <an|cit Zr|>fi( 13. Ikäxi. — fBtnn ne<^ ein 
ftnnle. XlMMarlbo. 9(HintaPe fflc ©icline unb tlavin. 91«* 
trin. Sin Ucinet fich. faan|l ba'« wnitlcB. «b«tia nab 
edttno aai bet F>aMll-4;niaic. tvnmt Ctnbc ftt («ift. 
e%awb«aic Kr. 1 F-mol). Aurtanctlr ftsrltba b II. Hv. 

ibinia dnaetfdxt dJrag). Da« «wt ber lag betttcigca 
CliVfaaiteautt. dhitc Staäti ©o(t«(irb. Slcte «ugltin. Otf 
ba tflam^. firbrnbrnb 9trl'©rnftli 9 rag 28. ijeb. 

aifirb ffabf (£rpli0), etir^r für Violine aab 0(4(9«' 
f^it^imonifcbt« Sonirrt Xeptif} 3. gtb. 



fiftoiMt 



Ottoin 8 1 r n |l • d («M 1ini4«ti4}), Dei bentf i|< SHifttl 

SHtnNfnr). »ic« SI. «««. — «L «i4«( (ealilt)^ 
tpttetit» 3o<i4<iiif t«f t. Vff. — 9*I(»*> **B tat 
«kiflclwibc (QüflfT). it.««^ .limWnt' mtu t «pr. 
' «llnla (StaaRcc) Sl^.*8. t>t»ti«| *. «fc. 
mit« 17. «yK 

SMatV (l^rasl, XiaS uiigcfcredtenr ^ort. 91afftt 
9{Sb(^mangrfid)t (Salu») Klub ^rIltfctJ(T ^tbriftfirllninnrn 

lÄnul ÄÜ^itfl lÄrayaii), iHülcial)!, 11. Jvmpbrnutonurt 
3ittau 2. 9pt, 

Sttiii^olb ^iibnci t^roVoiil), ®to6m&ti(t(t>en uniet btm 
^iiibtiib um .^(iM! nun bRintkU f^llR drit n.fR>*8. 

© t r a f dj II ly -4. tpx 

CitU: Vttrxer mtb. in fta^ Vag S«. Sra|(rt tf 

berft '5dMffil "l^ias 19 iKcn, 

gcam l'öbri (iiel'. in iici\). T\t "BUiminUc. ■■i*unb bet 
Itntfdjfii in tuftintiy 2. 7^(b., lUilttötfonurt ;^t(4trn 
6. geb. 

So'cj £ u g e : I (ftA^). £U(i«^i)UJmtt A-üar op. 2 III. 
8Kufltf<l>uIt >tj<tf<6au U. ^tb. 

^ef(f 8 u e (flbogm), BeoedictoB Dominaa DeuB 
ImCL Subilinie Sl bogen 31. 3an. — Bonam est. Ad- 
JiMnr. etdbtfitttf Glbcijett 7. %tb. ~ 9U (aniter Ktaig. 
^MKnic (Slbogtii 4. Ufr. — S^'iit uib Xriiitlieb MM 
btr Oiwr «9a« Ctaftl". ^.••.•fL aik«scii 13. ttps. 

ONtHMlRtlfrr (gct. in tulif«!), glaftc ««nutMit. 
nie« 8. 9?Sri. - Siftt« 69iii»^b. tiyni))i^B{clMi|C(t 

V. ^Stai (i^a»UnOr Se|liiiMf4k ir. 9ocniccl>Awi|crt 

• •blont 28. geb. 

^lan« -Dt 0 i 6 1 (%(i(b<ntcT0), Xrt (Inflrt Saui). ®i^ivur> 
bomn^. VfbTTbitbunacanflaft. W ei A e n b e r $i 24. ^}län. 

'^.'fc" '"'''t-r f t'opfifdiii), Popiili» mrus. rc<!i9. 
üt-t naltudjf i^rtfr^jm — Fiucr dies, i^lrfufca 

11. Ipr. 

atift'ii 'äufi. Tiiai) (oi'b. in iv^eiUHiwbtliKd«, ^>ie bfut((lj 
(ÄitAI) **abfi«bunt( 3B 1 1 :t 7. gfbt. — Da« ■S*rofb»n. 
«trab (iUiieb(inanii) ^ubtiäbtnb btt StaatraficrbdAuU 

* f i * c n b f r 18 g'b., a>f..(5»..fl. Ä t a iii m e I Di^t?, 
;Mi\ «V. filffi! 20. '«^är;. — 5j raaid>t «in ficlifr 

i^'f.iiO iMult tfr Xrut'i'.r: ' - i I I u in i J 20. 7vb.. 
».'i'. tn €taat«btaiiittii iiUtn «. DÜ.q. — Dfuifd^e 
imif (l'Airfcb) «itnb b« Xtutfcfefii SiKonii^ 20. RfK, 
äDcbltoiii:|t(it»totiUTi Xrauitnaii 18. ■ätfx. — Ttutld)» 
fPfljrfotUit («Iflmtl) afd) 28. g(b. — ©jim 

aUt eiQiinlrin flirgtn (^(^bCTlftp) tK.'V.>e. ^anbfiraic 
3'). — ft^ni.^ atittD (ÜMtll) 3>fSt(<|c 9i(Mm|el 

eubnrie 21. ilUäii. 

SRubelf rcn iiteAiiU«» (l'taJl'i. 15« ®ttliit lijcbtfrlfin. 
Sulfrttr bti ^Bunbr« ^tc 2)rntfcbrn in diiimbnrj) 27. txv 
— ^üXtt 'iWat. .<?fiufrt '^'rtfg« ^lirfAbtrg 9. ^ati. — 
^Btolin-iHoBt.in;f. .^iiifrtc n oUit ''ßrafl 9. geb. ;}liib teiit- 
id)«t Sfbttftüf Ui'tiniifn U. flpr., Scitet iWariiiL f 4. -.Ipi. — 
Qe ift fiit reuiibttbatf« irfbntn. iliorflcnittt, .'im ättciitf. 
Üb« bir. flbfT bt? i^cibf- ?<jnnn>fnb»ttti. Tuett an« „Da« 
©Ifitf". Vif^•ra^<tl^ i'^td *.J^nt.-tti a a 28. gtb. — iBfii<fc«i 
im ?«iltt. y.L'ruftt KVun-JKftA l'rag I. 3Wär<. tfrtft- 
Hiit. Klub rc:itfrtifi' )fiitii":lri:ii:i<it 'Prag 11. 3)Jäti. - ii'fr- 
bunfl. ;\mmtt Uifer. IKovgeiiliet. <>ni«r 3Jal. lonirn rui^v 
finb ?obf(i(} 7. 'JRäri. — äJhiinon. gtüblin^iBftitr. .»fliib 
beut'i« ^<fitiflftcD«innfn Ijrafl 16. üRät;. — iv'iltt 9Jof<. 
Dfut'd)fr 5änflftbunb {icUffdiowi^ 15»afl 20. iJJätv ~ 
«unnfnuntfrgania. 'i^ilftn 2«'. iJJän. — «er. 

bimg. Sliib bfulfdXT i&AriftflfUttimien 30. SWän. 

Oint aRittctnatbMihtabc. bittet 9ttf4(iil«nM (Xu« Ixn 



ÜMin. flMltltblflMlMicit Cr ante»«« 1& lyi 

t5in)tn) Steif ntt (ZepCi(}l, 9afctt*0aMMwr. fnta|Mlr 

Zepli^ 17. SKSt;. 

9«r. S e i n ( (Oabfratf, 9e«lf4« e^MBt^ «»II««!!!». 
• aklB n j 7. 3H5t]. 

ftt« »enger (geb. in 8 'JTamni^V ^ 9(Pl 
ilt..a).'S. {i>brnbau2l. geb. 

^einri* ;K t i f ri: r|3ro^) Sinbjmit/r, :fn"bltti»v £?ifl» 
niannnsütb. i'iftfriibfiit' ®rrl>t*eneiti. i' c a 3 S.S. A<b. — 
XattfeKT Serenabe. — 2t;mcboniffon;ert Äeictmbffj 
8. ülDril. — Da« iöalifrt bft >!iebe. 9e^Knrinf;i-.5b6r 
fStcn 27. «peil. 

^rrb. Mimen (Orü}), )^iit{)l>ng«nad>t. ^t\tt vtru^ 
D tt ; 20. OlSr). 

^uba"« ©flwet (®nbwti«*, ^d; ftnti' fiiit altf $4jf. 
i?ifbeitakl u t tr f t # L'l. 3)(jr;. 

Ibalbert 8 ct> a j t < r (1$hs), 6u SinUatfet uab in XreaflL 
.^obfinn' CbeilenttNikatf 11. lytlf, ticbCltcftf 
(5 ( b 0 gen 12. Iptil. 

flnton @ 4o ( ) c («Sger), ftalier'3nbia«Nl«|iriime(S.9lU 
b i e), ?ittitä«m«feiet iJf 1 f 8 2 D^. 

ioiVf rf ifett (ftJ.i], S'fbfnJläniilicfe perb«ftet (lejt 
bon gii« 9}oiDaf, l^rag), ita r i c u b a b 17. 

gebtnat 

^aM « i 1 1 (tek. i« fcog), 6nnniniltv|W|. 9R.><i.>S. 
3nii«fttiid a. S^L 

^1 e»aiieiif 4 f i n (fiag), Sebnfit^aM^ St(|C|H«. 
JlBIltRt {»toei'(V»€4ieftl 1.^ r a g 19. SVät}. 

t^ob«r e e i b 1 ('^»4), tm|Ht M feiMBWial* 

V^rnitaRnm« ftomotau 4. %vn\. 

(^iiitp fi' et t i 3 (frafl), O fflß» aRutter. gdflaf au4 
bu. Jicoiiätenabenb be« ftcnfertatOTium« ^rag 27. ^Rix\. 

b) 9eT9»r&cner. 

^Vbaiiii {-^abeTt (fleb. 1Ö33 in Opeiplan, gr|l.l6M|. 
aipetiif«. liforiluriie t*etfH> 0 f 20. Mat%. 

9uguf) l'abuttt) (geb. 1882 in -;fctf(ti^ii. «ufl. IWH^, 
SJemiiii'^fKifi'. ÄiirfapeUe Äatt « b a t Iti. iUär;. 

vcimictj l!ro<l> fl<b. Id09 111 s«. i'npa, >uft. 1878), 
r-ft bliufcr OftiKr. ffntfjrrllf H arläbab U. liji;. 

flnt. ^»tiirfailf (.<cb. H').') III fciii, «Ktt- Vedtaf. 
J?en«ert iu (i^unfieii ber Srauenocteinigimg ffti fc{ia(e ^Uf«« 
tätiqteit JBt en 21. ^C«' — ^kOMlt knt Rliwc. flil.*9.*9. 
f ilien 20. mvi, 

9bv«(b t a « » { « (stb. 1813, gttU 18M ni9w9)> fiinfl«,»! 
S9fltein. fuiflf. ^.i^fcbnle iB ev gvci^ t n fl e i n 29. SRSri. 

Sen^l ö. Seit (!.)eb. 1609 in t^epniQ. 1x64), 
Ha StAtx unb bif «luui«. St(icn>9.>9. Biit«« in ItcU 
d^tttberg 17. IRätv 

äHaj ton üöeinjierl (geb. 1841 in -.i^irgftabtl. c^tft. 
ISQ'^^ fMmnif!«!inbfr. (*.' is. 3?^ r t r a 1 tb n i tj 34. :\aa. 
— Tu ivici'uijtcctitfr. nnt IV.-i*. I c t ( A t :i L'l. ^eb,, 
iÖtHj 22. «eif. — äDwitc.iuiiton. <■'*.■ mit aV.-4>. 
f d> e n '21. ^eb. — 5" ben i^ii^fii bfr SidVii. Viftfibmt ■Jien- 
fattfie. -JJJäri. — grüblmglnadjt. Jiebtrbcrt 'Sieuiattel 
6. aMär). — Sanbet(«l>nfu*t (91 aa ff). S anb- 

prafe* 20. IVär?. — ?tfbf«TOeib<. fiebcrtafel Cttatring 
1. aptil. — Die 5er1er«to*ler. uub 2li..«. 6ttaf4- 
nit; 4. 'aprit. — Der ').^of)iaon. .grol^riiim* Obt 1 1 catCB«* 
borf M. apiil. — Tie bnmme Viefe. SL>9.>S. tt« n ■« I, 



IMc dingerwcihc, S^orbratna »on dcMKniB» C^tCI* 
itl« (H^Mfü. WufU ««II Qtto {«iibnioitn, qt «B ». 
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Wiirenldiaft und KunK. 

«all ^ 0 rt f (ütaj), Üb« OuinmiffuS bei 8Tomcna> 
ata ncl'fi iö<ittifltn )u i^ttr anatcniif. («ii« „2i(}Unfl«bt« 
u(btc in faif. afabfinif bfr SBiffen^c^tafKn".] (4H 5. mit 3 
laf.) aSJttn 1908. fl. $>ölt(t. 

dKailu« a«>0«in (0(b. in i!(itmtcit}), ^pljtarifc in 
eftrmt(bii(btn 9tM»» t|lciNttat«n. fMm ItOB. 
®«ivn»frlaa. 

.Vi)5iifi gournitt ilctr. i'iitfll- btr „(^fffnii^aft"), JBif 
rcit jii "J3o«uifn Umax. Snit biftsvtfdjt ^titbie (VIII, 98 
€.). fflifn l'tO'J V. ^^^i^fr^ i'öint. 

SR i 1 1 e i l U n g « 11 Der re 1 1 f « n f tfe a i 1 1 . © t f t i o n 
bei Ä(ub* ber r(d;t«tuitM|]en ^.^eamten ber 
6labt Sien. £i(ft 2. ^il^. iitat (gtb. in gricbUnb), 
Alt •(f<bi(bt( b<c fBtenei Oemtinbrertfaffnne. mitn 1909. 
Scctcfl bei Alubl btr i(d)t<tunbigtn eeamttn btr 8tabi 
IBien. 

JtMim 3»b( (low. «itgl. bcc .«^cfeUitbait"), Qbti 
|«l«ffCll Mc iHfttÄc bcr «l^cn dtUmait. Tritte, 
«M ritt SMMct Mrac^cic IttftoiK- ffiien 1909. »»lag 

eiCnnqtbetiititc bec taif. Itabcnric bet AHflenf^aftcn in 
Sien. i3l;i(ofopbif<b-l7iftonf<l^ Jtfaffe. Sien, «. 99(ter. 180. 
eb. 9. mi). t Sob. Xdlc lil««S)i Die Scftimmungnt im 
Jtanon 19 bt« L«?ationi8 cdietoiB Mm 3a^ie 789 (16 €.) 

190',». 

gcilj .^ncll (ivb. tu Ä.irt«bab), Uber ne^rtifl« ^hc«to« 
|ila»incMfffitnii<niii|ifii 5l>lerc))U|lente»e,]un^. [flu« 

„®i(}Uii.l«i'eticbtf ta fji\ i'Uattmit bet '&ii(ltnfd}aiten".J (16 
6. mit ! Xalt ISJien 1908. «. vlilter. 

^^ermann ? ö d e r ( .ötiij:), «egietunaJ-entwurf bettefftnb 
bie ;nbänt<riuti? beS all^. <?et33e(fCe« ecm 2tf. SRti W64, 
iiprtraa (29 5 ). Xeplitj 1909. ». SSeder. 

«ernbatb iUarc (Iiir), aitiflbiitbt ^ptadif, iDictiit imb 
8unartbeofop<»if. II. leil. £ie (*tfd)id»te be« SJaivja .■^tfaf- 
^a\)tt, (178 •SS.). Xii? rJiiO. «ul scbeitbaiier. 

gtan? W. fUDet (geb. iit tlm , (»ff(*i<^te cfletrti*« 
mit bticnbecer 3{iidüibt auf ba« Ritttiuleben. S., SM twt* 
beittte tuflage. fflien 1009. ©. ©cauinüUtt. 

gerbinanb 91 i * t e r (Sutwei«}, laftit unb Otft^tMhifl' 
tcit bet 3nfanterie>aRafcbinen4eise^rabteiIungen. i>{it ac^t 
eiUten. Sien 1909. S. S. ecibel & Öobn. 

^ml» 64abctt % 6»lbCTn cjirag^^nbiteltonil^ 
Kenmnifirf. D. Seit HU ftalb vnb i^re Durd^bie^unjcn 
(Vnf, 19B e. V. 195 %bi.). Mrii^ Otttt 9Bfi(i 1909. 
^ 3nbi(Svn«>eeOfibtift be« mtricnbcbcc 
9[t|tc»<TCiiicl ansflnlagber^nabtttia^ccgiAtitii* 
b abv. 1808— 1909. ^rag. Sul «eOmanR. — Qii^t: 9llct|* 
S!Sei(ianbt, lOeränbeninacn bei 'flit^el bei 91Uteil«ttaR> 
tiingeii unb flrteriefflercle. — l'iar iUtflel, Übet Angln« 
pectori» TPra unb »paria. — flp. @tatt. Übet IRetcmcil* 
muf. — C. Xu«iJai, J?ie nfue Widjtiinji in ber Bai» 
iKoleflif. — i'?ar ?ercp, Tie flriioiu.vriübk : (Ein Tepet' 
leiialifatioitJ'aU M i^fiita,^ \nx it'utolc^if :f? StiiiMtäiSi^e« 
füble« unb D.*? lien''nli*(cti?bfir:iisi'<.'m!. - o 1 1- 

ft < I n, -ii*.'!*« Öffeutuin bat bie semmtuAncftif tfc rv> 
ptMli« im neflfiinjärtififrt Stabium für bc» t't.illifci V — 3. 
tj. Äalincjuf, iSiiabruu^en nbfr bie t'cvoctitun^sn.'fif* 
tex iRatienbater Säflet. — ^r;. ft li* iun.. i^etilcibiqfett 
unb ^t}f(bicä(b<- — iKl Sdn^.flu« bcii^roiii: linctura 



Colchici ntcjt nur für ten atitteit CicfctanfaU. 'enbern bei 
ceifcbiebenartigen intetfuctenieu ^cbnier^en bcr Uratifer. — 
SR. Urban, ^raflmrnt )Ut (^eftbicbte bee 9a«babe« in 
Ifarienbab. — irnft 'iffl^ini, p^m Xia.jncff nnb H»etapie 
tet fpaflifcbcn Ctütpaticii. — iK. Urban, Scilanb iBabe- 
meifter iBartliu* ^tdc liler i^favienlab, fcr,ifU über bie 
Äuffinbnng be« ntuen iDfcorlafltr« im 3abte 1852. — Jlarl 
Saite, Qrtennnng unb lOebanblunn ber (Srfianfnagen be* 
fonhea«. — 3n(. 6<bfi<}, Über ben (SinfliiQ duiger Sta« 
tienbaber Cueamaffer auf bie '^epfinberbauunq. — gaxl 
3 ö rte n b 5 1 f f r, 'i'trfudie öber ratiPneHe dteinigung Ut 
3)larienbabcr Sbnäffer. — Kxicbr. Btinbf tmUit M 
^.etinren" in aNanenbtb all Smictlr btt SilrioKiiuI«. — 
lRt»n D i c 1 1. IIMiifH4«ll «MI niBcnf 9nclfa m« 
bcc UnfAing BtockiMil. — f. SSTlcnblvfct« Sie 
M^tn« «iiMC Mnbfif^ett I(a»a{fmtini||nnt«ciil«|e bec 
6taU fttrifirtflb. — inl ttui»p ext, ZeifeniWec Script 
übet bei fmiclt bet bielegif^n tlSrantagc bei 6iabt Ttoß 
tienbob. — tmil Sattel, Oibltoflrap^ie IRarienbabl. 

• • • 

3Jid>arb Oliia Sbit^ i'^ic^. ii; Irpliijl, ©e^eiinungen. 
Xu0 bein £ajebu$e eine« £lmi\uv:«>v iäittt 19o9. ^uflo 

Literatur Ober Böhmen. 

19. 3a^tbHib bei Sentfcbeit Oebitglnet* 
eine« f fit b«« 3cf4lcn« nnb 3fetacbic||c 1900. 
•ticitct Mn fnt. ^n« 9icl«n. Sci^ciibctf 1909i 9n» 

lag bes Seutfiben Okbirglbeteinel fSr b«l ^t^tkltß mb 
Sicrgebirar. — Snbalt: Qran) J()fiblet (geb. in Itettitan), 
Senne! 3«4aiial 9teffe(. — 8ab». 9tabe (81<i4<nt«|), 

Auf 64<i((f4tt^n bom 3ef<bten ;nm Sabtifitb» — Snl. 
»atter (9tei(ben6etfll, <Sn>jel*bfrflfrgef». — g. ^»übler, 
(Sine SBanbCTung über ben Sfmni(}famm. — %t\b i^cma» 
(Supperebotf), Jcljnübciffr '£rti5ppenbficber. — Jofef 
©cnnefd) (3?aipeiiau), 2JJie ISrnrnt paf bua«? ©leib cat 
bc! ((V.<6i(bte in öitti,italft iDiunSatt.) — flnt. iK e f f e I 
iSJeiglSbadjI. Ä<«t«l-aili im 3(fVi3ebir,u. — 3«l. a r f A e, 
Der ÜBafftntlanii im A.iHen.id'ir.u i9tt.). — 5- V li b I f r, 
^{ai^traj ^ur i'ebenf,uf*i*tf fliioiift Joief Öctba«. — 3ff. 
■Älir. laubmanii i:;'[niM.i), ; u- ifiifeljniauer. ((*eb.l — 
Srnfi S e b e i, I'fr ncitt 3(id)tenn?fc). — Jcf. llj i 4 l e r. 
Sinitie ber bem 3e'*ffn<3ferflau eiijenliimltdjen iKf^e^^arten 
mit teiltoeife öctlicbfm S^araftei, — Srnfl :i*edti [■Jim- 
ftabt a. t.), Ter .ferner' Ilenfftcin auf ter iafelficbte. — 
Hb. Äljnifl (9ieid)enberij), SBie^enliet : „?lt 7Jien'( iJrup'll 
>>eiri Aampfiieb äreiftben ©cmmet nnt iöinter. — (B. 
(?ieta4 (ttci<(cRbcr(|), 3tti ^rafle naä) bcr Urtcimat b(c 
elften Sn|Ubfcc bcl ttc^cnbctgei 9auel. lAt Utc^cn ^ 
milUnmncR. — 9rinr. Benin et, Cin (crMiMttnbtt 
tMMttl^unlt in Obcf 3efnttal. 9k ^nfclloiwe- — «i^ci* 
Mm: X. 9. Vielen, 3»f. Scnnef«, 3ffltmng'. - 
t^cab. (nttei, Dct 3ef4leR in Oefi^Ubte, Qmg nnb 
eiagfc — C. •icrft4« 9* 64i<l>(t< D<r SaQbau bet 
Sgctflhibee Stmbdtt. — ^. Statenft^el (geb. in 6nato»), 
Sbejlet. Die fi{ibn'(fib<i>inngen im Stiefengebirge. Oin}. 
Staiwfllb, Scfbrftbung ber ^lora bee 9liefengebii<te«. — 

ferb. ftafper, SBericbt über bie gerien^eime. — 3pf. ■?(. 
eubuer. Unfere Stiibentenbetber^fit. — 'l*rcf. Sficb. ?icl- 
jel, 2d}iiler|abrtfn. 

3cfef iBertii? (lürmis). SöttttJC) ;ui tVvidMrfne ber siatt 
Iiirmit}. jfifraiiji^ei^fben ;ur Crinnernng an bie ariinblidie 
äffnepierurtj? be? Oetteübanfe« im 3abre 1898. '.nuffig 1909. 
Aua. (*robniann. 

1 1 m a f f u n t e b e S .t« o b < n < l b c r 33 e ; i t f f « 
unb bet a n g t e im e n b f n f m e i n t f n. f*. fief. 
(3. 449-512.) ^ol^cntibt 1909. SeiUa be» «uijU^ufiel 

n 
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btx ^timaümtit. 3nbalt: ^vr). TO 1 1 6 n e r (Kifbttlanflfnou), 
Itacfct in 8t»otnfr, ä'oHsnaljrHna. Sntagf nnb »tf^affai» 
(leit bft Crtf*afttn nnb «»änffr. — gr. 3.3ir«(t», IM 
fjclf in ftintn iitttm unb 9tcimen. 

8uM». @ e t b )9 (Vtacf), 3>ic ^raatr «Dtaiftllfpicir. «1« 
auf t^t u^jSVrigc« Scflc^. (35 e.). ^xaa l90Ai 
SciIm bN M. ScntftMi «wlMtltc«lRt. 

SMbr Z«f4aiflltm »ro ft«tliftab. Kit chum $(aii 

190». ftcftiifr. 

Itlkliliflef^ult in itailebab. «atiebab 1909. Stc 

Dfibfiiigcii« 

SRcflciiii« Untveifa(bt&(tot(er. feipjig. ')h. 
6077. iöalhuii ©rotlfr, «om fUinen 9?ubi. ^JfOf fc:u*- 
grifbfnt Äiifl. Spitt fintm ?^tlttti« ia SBfrfaficr« iint 
tili« biL'.uaVbifd-fn Ciiildtiirifl ton 'Btar yk t a ( t [qtb. in 
fy.iiTl, (ll'J S }. 1909. 

gtanj ». gritbbtxg (g. 1. SRtittcitt, »ub»ti»), 
(Stirbt un» «if«il4t ihiqc «ql^mtn. «nMwit l«». 

SPfflbaifia. 

Äommiiiioujrfclaä Slb. iBrabfr. 

JL'oifiiann 34ilb (Sbolf 8 i I i f , ß»abIonO. Äut iteuei 
btutfc^ei mad)t. Stoman. 2. Sufl. 8Hp)t9 1909. 9till(r. 

«nton eä)ctt (S^inttrbäaf«), Die «»flatben. tttimm. 
— ?((rf!itft. atomau. jtaotlaai 1909. Xt/nm. 

Ärrtinanb 6ti(b(T (i)(b. in ^rag), lMfcttlt|«nt {um 
Xcbe. SHotcUcn. StiViit—Sini 1009. n. «nni^UMiff. 

«tnmaim OAflticc (flNniA«rf). Dir frinbltAtn 9t8«tc. 
9t»lK0ai (184 <60. StflMdlien— ?(ib}i0 1909 «toTg a);üUtr. 

tiMttfe fTcnec. Die 3nfel bcr «ßinguiite. DtntiA eon 
«auf 9i<s(cc fDnip, tKftnctcn 190». «. A C«, 





a) 3n BMmtit. 
tiMwiiliir 11114 Knift. 

BcrsrcMMnrtctn. »unb bcc3)<itif(&cn inVSi^iReii. 
89. VVT. 8e«n)( (Stctfnftn), So((tt {Stmriling. 

Omheirltz. StHet)»er«ia. 1. SRsi. 64t>bttT 

(Uutfcbitn), Sfaitl Tc^ntr. 

Candsliron. grtier Scrtrag 21. Slpr. Start 
t-atbnti. TfTflitato taffo, bit Ira^ttU unt9 ©icbttr» 

Keltelwald. ( tu c i u er« i n '^ifgiiij;. 17. a»r. ftatl 
Sl>iittntr (Cberl^al«), Xtx 2)iaUlt bf« (SriecbirfUt f 

pr»9. I^rutfibtr ißfrfin für 9?olf «Ittiibe unb 
®pra(titDi ' eiiicbaft. 21. «j-r. ÄatI J»i*tfr, T\t Sc« 
tämcfmia tf* ^rrfmbtecrtfi in ^fT btiiffd-ett ^i^rsAf. 

gr ,1 u c:; • L^T I < 4 r ; 1 1. 17. -itpi. LVfr:,; £(Serf4, 
Qtctif m btr ^itfratur. — 19. apr. ^.iaul ifp»?iit, Aultui* 

Rctdimbcrg. T tnxi^tx 'S pta6)Xitxtin. 22. 31}jr. 
S3itt. 8u.i. Stimar. 

8*9»lln<l«. goiibilbuntCbcrcin. 17. %}fxiU 
Münk. Vti^ttT, fBtt bic ^fn^ dttt tcb« fMlffl^rt. 



BItcrtinnsImRdc. 

präg, rtiitfdje (?tfflli4af( für aittrtum*. 
Innbt. 20. fLpx. ^. Wambel, ttetltt Stdcn «I« Rnf^ 

2)futf((( aßittrlftbnlt. 21. Spr. 3. ^«RfC, S«t 
^mnif^t l^tifps na4 bcn MOiejirn auCdrabunffli. 

6d±!*te und Kulfurgefdiidife. 

DeutfA-Ktichenau. ©tatfd^agrati f(^f r ^ngcnb* 
bunb. 2f>. Htx. itffxtx {«Bb«. Dr BcriifiHAraqrf bctXi* 

roftr im ^al^tt 1809. 

fricdUnd. Äatbelift^tr 'JJ Jnnt rcerctn. 14. :ii;:ir; 
^»einr. 6omin(T, 9febf*pii.'rrc, ffiit Jrtrn, Sirtfa «nt 
Qnbr. 

naftispadi. $oi{«e(rein. I8. 9ipt. ^tmx. %lt<J, 
Xai- COnei in ber Siiltur brr %5Itfr bec (ScbbaOt«. 

iBunb b(t SextiibCK in 8ö(nen. 18. ftpt, 
OH» Art it {6aai), Sun fHcbcimcbr ism ftatint«!«. 

Tüurlflflt. 

Braunau. Stbtmittelfamintlfttllt. 2. 3Rct. tl« 
fallt Sri gel (Om)tnbor(), Weife vaA htm Ttenh. 

Kladno. 5^frj<' unb !; ii 1 1 e n m ü n rt t f cbf r 'i-eifi::. 
21. 9w. it. Jl-iilto (i'rafl), ©anbtiimgeii uiib .^''-'^^'^i^f^a 
in ben Dricmiten 

Krzemuf*. Teiitfdjer Sd^nfoerein. 18. 9j»t. 5t. 
Söaiiiifr (?ti:1fif|), lirol. 

piiren. 3enuateeicinb(iIaufmännif<ben3[n0C« 
ftf III cn. 22. apr. ^Int. fvlf«!; CHnc tRctft MB Zriffi 
tud' (>^ii(4en(aitb. 

Prag. Xdit^d^e anM 1 1 M f d) u le. 28. 1^ dtvi« 
9J 0 f t II ^ atS, 9iiiitbaanA tiircb Jcnbt>n. 

Rtii^enberg. 7(i:iid)(c I ii i n o t cetB. 4* 1R<i. Sb. 
3atob (%(i<^tnberg}, ^tV( tnxii Äjs?|!tcn. 

Pfldogo(]lk. 

Huffig. .5 1 tcrnabtnb. i'iaa. ttt(>. l'ipfa, ^<rnf*. 

\mbi. 

Btnttn. 24. %px. %IU- l^ti^ (aiiifiä), über ba« na. 
lürlKbe <Sni(bung<(9f)eni Qnalb ^aufe«. 

Oral>owitz. 1. »Jai. giftjba* (DrafeeR-it»», 9?!f5j(*f 
ein 9ugenbMibetbet? 

Obfr-Cannwald. !5!{t rn abf nt IS. apt. 3fiet 
iM'cvtncr, Si?a<i tarnt t>(r ijrafber \um C^Miicf feiner 3«^. 
linge beitragen? - ©ottb. @*aar, iSfiege unb Si^altang 
brr ^ä\)vt. 

pladcn. 8. SKai. Schein er, lluterntbtefbraib« an btti' 
Ifaffiflrn @<bulen. 

präg. 5reie S^ule. 17. «pr. «abja 6ttager. Wo. 
berne ffiege ber (5rMeb«nfl. 

Rcidxnbcrg. tterfammlung btc gestbtlbaual« 
[(buUebrer. 5. fRai. 3rf. Z(itcl (tn«aa), OigmIfMiML 
— Itatl Itfma (JtcaOau), 2>ic Btat IklMtbcMbaBiQ ub 
bie S»ttb{fbBnii»f4«It' 

SiMmm. QlUrBttbtnb 18. 8bt. Bafel. Qltembanl 
BUb CS4alt. — De Cbert, Stira« iiber ^^bgirne ftir ecbule 
«nb ^amilk. 

Ccllnfti. 94. at>r. 3of. Karger, 3ur gefC^lecbtlidKit 
fCHfflimng BUb tQic^MiiB nafffa Sntcnb. 

Rechts« und SozloIwIIferfikidlNi: 

WS, SII|cmciBCEgBitbiIb«ni|C»ct«iB. 19. Ir. 
Vwf. €4ttf|c, ttbiitRSM|ilt>lf^ üi «BgUnk. 
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Bodtnbach. .>^(ntratf)t(frfür|Si>Ni>ng<TCfeTtn. 
6. iSHd'i. ^(int. atanc^btig (Vrag». Uber So^nunfllKfonn. 

noftomitz. X>(utfd>er 9{iEert»(cein. 2. Bt«l. 
^. jtniifcb (iluffig), Siknim nguifinta nit BM? 

präg, ^rautnfcrtf Atitt. 1«. tift. fnf. 9ini%, 
gMttcnergaiiHatirn in Smerfii. 

Xeid^f ocTcin btr 8anf- u. G^aclaff (ndamien. 
80. lyi. $icf. SB (ig, 2>ie eniduniHg te« Qcnfyxittilcil. 

Rnmburs. %xtitt Soitcag. 19. Ck^ Oslf«> 
Uit, tit 6>|ial)t«ü4<in«8 bn tmtf gcgcR tic 

QS^mrt, Omttbc, &6)idt vnh CSMir. 

Ölarnsdorf. S3ei(tn für IBrTlin(i()tT nnb %a- 
biittbtantt. 1. 39iai. $ub. SBitncit, £at ^penftoueatit^ 
ffit Sngcfldte. 

Handel und Seuerbe. 

fluffig. ÄaufinäiiuifAtr 9^trtin. 17. %pt. ^t\nx. 

S'rrbanfc tcc i^ädttnitinet l>eutnl»J>eljilitn«. 
!i. l'iai. 3ef. ©ttte (.*lu(fi<i), "Sit Übtlftänbt im ifädage- 
wtrbr. — .<{aTl 3a^ncl (tvo, '^ntnuitäce Sintiditnngen. 
— v-intf^c (ZiVßt). So^mcfie mb »iitft^aftl. 

Snriniaung.. 

pUfen C flcTi- ^nsenitui« n. 9 r<4ite f t cn «trcin. 
21. Hpx. ^Tjn) Spattt (9itf<n), Stobctnc QtaiiCKiMtiebc. 

SJtTttn jungte <«ttffctttf. 1. Sltoi.€iifl{c.(cbcitr» 
<a«fa£nniMi ftanttn. 

niedfzin. nohiibellkunde. 
Hlbr(d>t»dorf. Katui^eilHeiein. 18. Apr. 9xane 
ecbSfci (9abIonO, 3D bic il?aliK|ettbc»t(HS| rau b«c4* 

ti^tt S^clffbrarciung ? 

HTd». S^fretn tt>anflt(if4tT (^tanbtneflcnofftn. 
19. Jlpr. Sbclf SRaljta, Stflf ^-ilff bei Unarfirf#i5n*n. 

K«rlBb«d. Bentral-^Wrttn btutfdj^-i .irUf. 29. 
3lPrit Ctti> f ffn>, iilinüctif ^frjpfrtbiirttil mit iHetetitini») 

bcv I :ii fH r' r bdclld'lütlil. 

^l^f^tr8dorf. Jt 1 1 ^ e m c i n f r ?»t(f»«cttin. 4. SKai. 

alt ^5c!affr'<bftiuini)(ii iiact ArüiicnUitrn. 

Obcrtcutcnsdorf Aiticr i'crtraa l'. iVot. Xr. 
Oann. Sit äqttii^r Scbeiitung bei üti^clnnaetjetme füi bie 
IfcnmtcnpllrAf. 

präg. $!cTeinbentfditT3[r;t(. 30. %tx. a i m e r, 
J^nbifaticnen bei iBfl>anbIunfl ber Stint^Bbleiifileruiiflen. — 
ftub. gunt«. Über baS itirftrrten ber ^iei^m. 9{am'i(ti(n 
SrOrn im ^uUbilbe bt< SOJenIcben. 

Rtfd>nibm|. 8evei« b<vtfAc< ir)tc. 8. 

Tedinllt iiitd llatarMrrrciiMlalliii. 

Hfd). $OTlbj(buii|i«i-(vri:i. '2t. V)^. 9»t9i4(tV| 
^ie ^^ftreaunflfn ber i^iimufSstt-tisa. 

Hurria. iBoltetfimricbei vccbfcbul für«. 20. 
%ft. ^tu 'S f r « m fgfb. tu Gatr), fJlaturgeffitt, ?anb' 
fiiaflU'iitn :<nt ?iatinafninliiij In t^cfcbidbte unb ffeflntwan. 

8(lin. öewetbltdjf Ai'rrbilbi!n(!8f(^Mle. 2. 
2>iai. -?IIi>i» €4 Ufr fr, ütttebf" iiut iM:lfarte. — f. 
<3^üntb(r, 2>it (Srbbebett(atafiTC)>t)< in SDeifiiia. 

ßodenbad». ^e^rerteitin. 94. Wft. Sta|l (tSmftn), 
l>aiicin fftne Cfbeiuunn. 

@r«slit:. .(* unb ber Scut leben in eB^Mtlk 
4. SPIai. @uff. (ii n « t a D. Xita^tlofe XelegTap^e. 

RdnigBwcrtb. (ebrerrnnbe U n t e irei^CK'V. 
24. ivc lietcd, Sri« 9cel««ic M Cftatfllct. 



präg. £flfrrei*if4e ©efellitbaft ?urg8sbetana 
ber cbetntfi^en Snbnntte. 2i.1lpx. Tiof SBinterni(|, 
Uber bie gabritation nnb Seitcenbung bon Slnilinfarbfloffea. 

3>eutf6tr l» c Ut e (b n i f ilb e v 9) er ein. 23. 9)>r. 
9t. Der fei, ttx (^leitbbrudmetet fatent ^te^rnma^er nnb 
Sabcau4lM(iu4< M Xaifft^Rgni ber Otaf^famfobilt 9. 
KviMttt. — Ctt» 9k4*. ItiitKMuflfl mh S^nnyAlai* 
ma. 

RaMtnbcrs. Rortbilbnnal» a. OefcItUtctti- 
tla>. M. tf(. Ctt» 8(«bc(k 9«i «attl aab f<in(4Bc* 
Mttaag. 

9inMow. Deutft^er g 0 r t b i Ib u n <; • t> er e i n. 

17. t^StSaQtt, fBann blQ^en unb bufteu bic ^flanjen? 

bandwtrtrdiaff. 

Hutfdtow«. C ö ^ m e i ■ ■ . : a b u n t. 18. Svt. SB. Q. 
SfAwege (§faaM, Zit ifcfCeiiinn|.i ter Äleir.lfbrn'ffen 
iu b«r 8ant'R-'irti(t)aft. 

Bud>au. Xeund)Drteirtt(bif(^er ^anernbunb. 

18. Hvx. 3cf ( i t (ftcifl^rnben), 3I|;rarif(b( ßeitfragen 
Sutlcndorf. 2b. fiipx. %. Zoit (j^rieMatibi, ®treifbilber 

>ilr bie (anbnirtf(baftl ibe ijjiafif. 

€a(r. $!a n b n i ri e> D e rfanailaag. 2& tpx, K. 
3ctfd>, Xie Qrbcbung ber $)a9eI»«iM«na||t'9(lBi{ca b» 
tatt'Uierten Scrri4nun$»d{fcaf4afl(a. 

einritdd. le. aiinr. tutafftbaiaabctfai^e. 
CaaipbcBMc f)»bCBb(*tbtitang. 

Kartitz. 3ft. %pr. Tt. erfiggtmann, 9{i((tiing aab 
B<nai bCC Minbaft^baltung in Slorbbif^men. — Vwfiffn 
Stfif [<i. fÜt Wsbbie^^Itung im Xetfc^ener e<iiit. 

Knfbftz-Ncuddrn. 17. lipr. S. «. «teibi^, Sali»« 
nefln tatteffelbau. ^flefle unb Aultitr ber Sitfea. 

Cicbcrd)itz. ih. iipr. li. 3. .<>LMftr li^iag). S**** 
3ifl< aeneffenldiajtlicfeei IiiilArntvfTtnnfl. 

Coboritz. Cbf)- nnb ^ art r :t b a u ■ re i :t. 2& Vfr> 
Grb. ^ipta (iuffip), Un*ere ^ji^iliditceifit^cruiig. 

Mauthhadt. Deutfcb • a(^rarifd}tr C^ugenbbunb. 
II. 'Sex. ;>c(. SKeif, Xie ä*»igSn<^e im SBirtfAafWIeben 
2 r i Cfleirei^l. 

fNcfchwCt;. 1. ?(pr. .1 ü f lmv a t,> f [';obn>fit', Üb« trn ©e» 
treitei'i ,;. t_ 

OberpUn i». Tin. SHicfc. l'iiillfv rl'W.ii. £ic knb« 
tcirlfdiaftfutci $üiibn; bfim r'Ia*i<baii. 

011(rd>au. -Jr). ;Hv>r, ^^r?. " Äre ij a n (7vlJbf). Cbftforten 
unb beten ^eretliiii^. 

pctmderf. )& ^ipx. 91. Stßet (Xaabcn). 9e6uiti!)ilf( 
bei ^mtifria. — fltai^al (toaNa), Katlaacle 8>bfa* 
fulmr. 

Prag. ^anb»iitf4«ftI.3cntc«f«etbaaK 16.V|ff. 
(Stb. Stofa, Soa UM aettttt. 

RcUdtdorf. 18. Wft. «ntbr. ftaettl (Dna), ©aftbon. 

SehmltdUs. IB, %pt. IM, SRlfl cc, SBiefenpffetie. 

Stankowftz. 9. Vtn. 1. Saacr (6aaO, 3)ic bif« 
beri^en Qrfltbniffe ber im 9ct|t81IC>|lMl(lg»rt(a bcc Salftr 
%xin\ 3efef I. tropfen« aab •«aiifcbaafifeal« ia 9«q 
angciUUlCB 9ct(u(be. 

dttln. 2)(utf(baflraiif Aer 3ug(nbbunb. S6. Vvr. 
V ef «cif, gnml aab ^icle b<» bcatft^iftni^ thiana« 
tunte». 

Olallrm. 25. 9lpr. S»i4. SWülter, Jüifrcnbün.iuit.i. 
COarnsdorf. 9. SRai. d. Jttcibid>, toUelnc^aft« 
(flii^*8<T|Hiftnvaga 

Blenenzudit. 

Bmtdorf. 26. %pt. 3Df. IEi(<rl (^mtbotO. Xit auf< 
llcigrnbe (Sntnidlaag bt* Qtcai MV )teiaigaaglta«fla| bii 
laai €i<^ioteBiea. 

17» 
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Scrnsdorf. 12. 9pt. SB. ^'6i)m, X'Ur(^lfti|lt|l|f 
f4wfit»c«b€ Qicnctt Mb 64»ciici Jt9tttgiinieii|ii4t. 
B(r*«ftdiittx. It. Wft. % VtUttx, S>n41cBtnt8 

SrAx. Herrin felbfliinbigtr btntfArt Qicntn« 
»trt(. 25. 3Räi]. 4. 8a|l<tr iHc Sfifhugcs M tmM» 
Bfsnolertcint«. — ««|t«t, Vk Siitfferfi^i». — Sti 4«* 
(Siflto)^ 9lfl|itaiil«kiien tm OtencnHanbe. 

D»|ffBHk I& tyr. votier, ^UKblntjung af« 9f 
^■Uni t«r tmiifl' ttnb ScbYoantiflStfr. 

Dollam. la %px. 3. »urctvitfit (tiott(ifcbrn), X>n 
ttert b(i iBten(n)U{bt unb bcint rattoncarr ^Betrieb. 

eraalitz. 18. %tx. jtacblti, liialtif^e Sinitiiiu^t 

erol-Czernoreh 14. SIfai. 3»^Saic«(«libIi(|). Sie 
HuStointfrunq bn Süitntn. 

ero|-8M»a. 9. IRci. tq. Xt^tf^. 9KBg>tlMtkM 

Rothfcmlowitr. 25. -Vliv,. R. i'faufr, f!>aJ frciutten 
iinfcro iPifnfn, tamit fit in unfmm Slima gut flbcncintem ? 
Rohtnfurt 12. t^. P. Jmr tC«Sf, t>ie CRnMfM0 

lanadorf. 4. 9bTiI. $itgo C^^vlect (Ötnldlc), 
QtübiaM* unb Si^iifQtttntng. 

^eaAimsdorf. 9. Wai. ®. SB^m, RciMniitgeii 
onf brm @tbt(tc (ationdler 8icncii{u4t. 

KatbarinAbcrg. S. tRsL tbw 9ta««, 3>ie Stmcniv^t 
im SnacbirflC. 

Kl&fttrlc 4. 9(bn(- ^mn, JIII4 I SBe^anbtung bei 
e(bn>Jini( nnb ktr Vilter t»m ber @4iNnn}(it bi< jiic 

Kommtni 2. !Dl«i. %.Z9*i\^t Vnt(i< in brr9i«n«n< 

tclKHiMxHii in Mcatn. 

Obcr-ebfra4erf. S|nn(. «. ScKtt, RidMuKc 

CirnrnjttAt 

Radirtcin. 26 ITiüi; Ts f) tfctDtS (•t.<n«lli«M)( 

IiiidiUn?U"fl bfi iMfiKiirolfcr. 

Rcidtrnau. H. I'iav, ^lan« i'anflfr Ifj ^Pioi.» 
jütbUt« SltNiU« am Ibiniinflonb« unb bfftin (^.liu. 

RcfAtnbcrg 5. april. 3x'. ?>on;cit, Jvie b<:)innf 
i* bif 3}itn<ir,ud)t? S?ie er^ifk icb Ififiunaitä^ijjt t»clf£t? 

8d)9nb«d>. 14. u n b e rltl^f Qinini|»<|t TU 

.<>?ltfn!anfn m1^ ^sSttraebtgfgfnbtn. 

»ttingrub 1 2. 'tML 0.>f. «St. 0« 9nuib|<fc4 

rc: ■i?tutiuftf:iirot(11iinfj. 

Cachau. 21 ÜNSt). 3M. 8«VC'* tB«« !•! «II« M 
3abr 1908 gettb«? 

CifMWMi. 12. april. Jpf. (? I a f e t (iWaritribern, Si-ic 
(r^iflt man bi( b»bf)(n (SrtiSi^r? i^uvt^lrn^ung. @iib»ct;(r 
dciuainnttt;u(bt. 

Crpift. 4. «prit. Äatl o b 1 * r, »mwinirtutiij b« 
S.Mrn(n unb f^rü^jabrfarbtitcn ist» ^mUxt. 

antcrlomitz. 26. Wäi;. g. Xobifii^. Ziie ^ui^tpunttc 
btx 9irn(n}u6t. 

Onterftkrf*«!!. M. 9ISt|. 9l3|ttr, Hit ««1* 
iDiiitmiiif 1>cr IHnicii. 

meinem. 2. 2?ai. ^o^ncrt ^ ^v^nftcBtin 
Qcttiel bet 9icn<u}u6i. 

Vkf . 12. Vmtil. Sil. c I« Srnferfttiiben. 

noHenolts. 

Hrnau. 3.« o I f » i> t r f a m m ( u n 23. l^rit. fDaltn 
atiejf l, 2>ic itnitortalr Bmitctluna 8S(rnctt«. 



Hmsdorf. CuttbbfrDfutfAfH iti ^cL'tafn. 
11. flprtl. mi). e i ( si ( (ieirla), Übet bte oBfhfcbt Ss* 
(ie^un^ bft Sagcnti. 

Bcrgrciebcnfttto. Qitiib ber I>ciilf4cB ii 
esbmeB. 8l Iprit BIt( ^otncT, ÖinntnÜ Cittai a. 
Sittat. 

Dtitendorf. Sunsmannfc^aft. 16. SIbril. tb. 
tnnbUtfiift («abloiiiJ, Sic »Mtif^. icirtfcfeaftli^cB «ab 
frcMtli^ 8c|Hxb«nscR bec beiitC(|fB SugrnbcracBifMiM. 

— e { H 1 1 1 (Cb(i<9to[fnt^a(). 2)i{ b«tti4fnei(eidiilM 
form. — 9bg. <319(f ntt, SBoium f«Ä« ivtc nttieaalfnif 

3obannc9tal. Q o 1 1 1 a b ( n b. 24. tbril. fSalni 
9tieb(. Xite nationale S^agt bft Dtutfibra in Sc^mni. 

6re^-C{ppcn. S u n b t ( r X r u t f ( n t n 9 3^ m <r. 
18. »onii? (5*^'^^'). ^^ic 9!ct bfr 3>(iiti(i('n in 

Rladno. g : e i c t H c 1 1 r a o|. 26. Jli-tü. 3)ii{ SM o r a. 
ne|}, ^J{ationa(( iSniebunA«iraiien. 

RHcgcrn. Qunbber 3)(ut((6(n in Sibncn. 
2. iHoi. 3*9. Reifet («MI), jgpctf XNb 3iele bM 

Can:. Öiiiibtet X>eutf(beii in © 3 b m e n. 2. 
äSai &. c ? dj 1 '3irpba!i1, ^retd iiiib 3ifit btf f^onbe?. 

— f. Sicbtl r'iiv- r Iii), Tie "ji'ct bf? teiitfdicn i-cltf? 
Cangcnbrudi. X <rii t f 4 c 3 u n g m a n n { 4 a f t. IB. 

9bnl. (2rnfi «Itrnann (Sl<ilbe>b<cg}. 9*(ill ge^Bst bte 
b(utfd)e 9rb(it(r)ug(nb ? 

^IohotiU «unb tfrXfutfttfn xn «?bmtn. 
25. apni. t»uf!. tinig, l5it iKet b« UtutfAtn in fflmti*. 

IScurohUu. ^unbb<T3)eutf6(n inScbmcn. 
2. tt«i. ttttf metame^, ^mtd unb 3i(ie bc« fEliwbct. 

fifMndotl. 3>cutid>*a({iatif4*t SttgeRb» 
b«Kb. 2& tpxit. ft. tB. $tnl, I>M ipceüttnn b«x 9>« 
gcnbtanbbeimgunA. 

Ohrtn. 9nnb bcTDealfftca ln8l(aic«.S.IIt«i. 
9texf^ 2 r S n r a, .^roeif Bflb girfe bei Vvabct. 

ßf af fcndorf. Sanbcrinrn^nnbc. 24. Ifnil. ?cr 
S c n H I cecbenbad»). Sie URtRif(bi<b( jiPifctxn b<« In* 
ictiiir.nigtB b(I bftttf^bWiMtM VBb f*jialbCBl«tialtf4cB 

poUctits. X f m f tb • a ,1 r a r i f 4 f r 3 u e ii 1 1 u r. ^. 
25. aci't. ?n(ii;? @ t U m f c b l i©u6n)(iS), Xie luttcnaie 
©tbrän.u ' ^ - Ifntfcben in fcflfmict. 

pomnursdorf. Scut{4>(t eibuivtteia. 12. 
«rcii. m. SftDtc. SM ScatMMai ia bea B|km. tna> 
länbfm. 

Rcdnttz. O u n b b 1 1 2i t u I i d) e II in 'J^ ö b "i f i^- ' 

Rctdicnbcrg. litfttt teutiditr l^fbiliorirfr 
ein. 1». ■&ptxl. fßalbanm (^atba), tia» tut uuferem 
VoKe in feiner nationalen SBebröngnie jr^t am meiftea Bft 9 

— "ISalter Äiebl, 9Ja;iciu1 fbcr international? 
Rptbau. 6unb tev Xeutfi^en in eibate«. 

18. april. €d)uUeiter ®<J>äf er. Xer tiSHifcbe Äampf oa 
ber 'gpradiflren^e. 

Ronartedi. «uab bes Seatf^tn in «öbnira. 
18. tbril 3. IL C «ief e («ebeaM)' 3»c< B*<le 
bc< AnbM. 

MhidmiaiL 6<batii»c(ciBiabtab. 13. IfriL 3Nb. 

matter, i>i}irif(bc ei((a(yKbdt BBb bic 9tot»eabi|lctt 

i»8Uii'*er S^udPerrine. 

Stankowit: . i* u u t t f r I t u t f & e n i n © e b m e n. 
2. tOiai. dof. iK 0 n (r.uü, 3wed mib 3ieU bc« Sasbr« 
ber Xctir'djctt in 9i^^m;n. — •b||. Itlttis. Sic tt*^' 
fabrteeinrKbtungen be« lüunte«. 

dtcInfcbSnau. 9.« o 1 r « b er f a m m faag. 9. 91m. ft. 
9. 0 1 f (geb. in 8gR), Sic yolitif^e Sage. 
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Olclcbau. Xtatfibet Sodlsciem. 9. 9Rai. %i 
e IT I ( t!, natiraafe 4Ici4fe»c^tini§. — 0al(, 3) 

pclttiflif ?agf. 

Olics. eunb ber Deutfc^eit in 9 c bm(n.2.nai 
Oi. doif4 Vitiu), 3»t(f unb B"i( ^* SanM. 

Bllgemeines. 

Hf^. Screin t o a n o e I i f ( i 9(ailfeciif0e« 

neff ;i. " i^JJi. ^Ib. i' t b ert r, jtonfcfTionellt graant. 

ßcnfcn : e b t c r r f r t i n. 24. Sptil. aifrtb^^cig 

6eorgti<«aldc. Äatbolif(^e[ «d^ulotttiu. IB. 
\>Ivii[. f icj. i n 9 r [ ((^dblt^itt i, 3>a* <ttifitt4c $au« CilK 
'Sctul«, btc rciiiik (in cbiifttt(b<4 ^Ml. 

naid«. -21 II ft T i a. 18. «prt(. {««4««, ZHt yjli^tnr 
Ut itatboliten ia bn 3tgenii»ct. 

Kupfcrbcrg. SoIt«i»etc{n. 18 »pnl. i^tinl. 3)te 
(trifKidie Ctganifatien. — 3*1" (Dobntfdban), T>\t 

C«ii4«ltroii. Jtat(>oIt((^ti S o ({«»crrin. 18. 9t)t. 
P. «acl 9(ttf 4«t, 3«Mit ttH«c« fatVIif^tt 

»mint. 

^Iari•rd>cin. i! i ii 8 1 c t f i n. 25. «ptil. P. «clb e. 9. 
(0t». in «uittnbait). Dit Saf gaben ttt tottalUdcn ^nife- 

pra«. freiet tfcbantc 1. ItaL taiala Jt^xlfl, Sic 
fiMMK anb tic fnk Qia«. 

iatlafif^t« €4«(»«ctin< ^ t^f« B^"« 
B»r aticilaliMics 9<*S'* 

MkSnau. Qcteiii ittnuft ARinncr. 2. 9t«i. (taM 
Btftnct, 3bcaft bc« latbaltM« Sfliistiiif«. — ^cisf, 
CinanifaHon nnb ^tffTr. 

CepHtr 2^. OlUtrttz. 25. Sptil. gttitr 

© tb a it f f. ;\axc\!i .y B n i g (IJrafl), Ktatitcn unb ßert« 
f*ri«. 

Craut(n«u. ä? 1 1 b a h b b f r l< t :i t f A ( n f a t b e ' 
lif<btn®tinii*tfit. 13. -Jlpnl. S li b ii « l (Sftjflj- 
boij). Übrt kit »Übung bn «itrui m jejiaJpclitifdjtt 

Uandervorfrflge. 

Rclnrid) Sdimidt ($iag). Cbjlbaufuift. ®iab(ic 16., 
17. «pril, anbei) 27. bi» 29. aphl. — e*nlgärtntt!ut« 
«otitnitt 19. bi» 21. S|)ril, «tuli« 32. Iii 24. Ipiil. 

franz 8d>nftfr Aber „flattaiiatc Ungtltgen» 
b e i t e n' am I. ^ai in 3> i 1 1 e r « b a 4, am 2. JHai in 
ebtcibpri, 5>ainber|-»fltftr«borf, 9. äJlat 
in r I c b 1 a n t. — llbrr „^teti unb Bitlcft« 
© B II b t » b « t D t u t f cb f ri" {»otttnbori 2. apnl, 
SBarn«borf 12. »pti!, 11 b i 0 16. apsil. If ttttno' 
»i« I6.9)>nl, 9i ittel'Üip ta IS.Spril, lüenbf den 

SO. flytii. 

b) fly^halb BOhmois. 

Btrlin. XXXYIII. i' e ( f a m ni 1 it n >i b e r X f iitfdi fti 
©tfcUfrfjaft t ü r i b i r II t a 1 f. U. bii 17. -.'Irttl. 
SJtnj. (S ) ( i II {|.]{b. in Irautmaiii, Übci ti< i'tiitvfiibun^ 
bfl gulgutaticn unt tn Stic it-,na(ift *}{aticU<rä).''arate btt 
btt ©tbanbluuA ji j M tbV». 

65rUt2. ■ a c i t e 1 1 r t i It. U. «pnl, yan* Ullricb 
(9i(i4trL'fr.|: 'J, if *tirttbf- Ulf Viintrcfilfrfionbc 

^Iähr.-nerTncr»derf.9tt n en»iitf(|)aftL,8ettia. 
17. Tiit\. -mu Ka^te (titcUbMf), 2Hc <«nBinKnai( 
bti )6t'n(n. 

Pfirtiau. '3)<utfib>i5fitTT. Bautrnbunb. 25. 
3M»tii. Vianet (<ftei*9t«Rmcti4Ia^, 3»ctf nnb jielc 



CQitn. X i { g «b e U f. 20. Spril. «J. ö » j, fttma 
e. d ( 0 b a. 

3 ent ralfttllt für S o M u n g « ti f otin. 21. 
Spril .^tatl iÜ-ibram fgtb. in $rag), Sit Cl||«HifatiM 
b<« SicbiM ffir bic ge»rinii|4ii( Oaxtitiarrit. 




Böhmen er(dieinende. 

Tolkabotc. (Sman), 1909, 12. i)ebl (ÜtWntb), 
CriäitttUf« Ztfiamcnt. — 9lt. 16. 8. 'i'rauft, ©i« Vn« 
jjnq; b(« btntfcbcn X^tattr«. 

HfAer ZtteiiM. 1909, ttc. 61. «ad ^ftl^tt 
(«f(b), Sana falln bie «Nbcr ta bk 0tM«fr4if» dirtritenf 

HMfflgcrSmititaMbUH. 1909, 91t. 10.M«b. «.•»tici* 
^eim («nnig), S« Xet(nii^fl(}. (3n ^extl) 

AlfÜgcr CaflbUtt. 1900, Kr. f», 9t«r 9«lftlin, 
Sur inhbtung cinti ^anbtflardbcatfe in tt»tiO>C49Ran. 

— Vit. 62, 6«, 73, 79. 3ef. aRartin. 9Bolf«bilbiinq«»tfm. 

— 9}t 66. grib. 9Maic1(b, Xit «titebT««(rbäftnif(t auf 
b«n Umfcbl'^^plänai rct Qlbt in auiRii. — <F!r. 88, »1, 92. 
SRiib. P8b«l, Xit Ciiifiliruiia tL^n ^ ct)iffabtt«abflabf». — 

— Wr. 92. jftb. ®runtt (Iraiitntair. Xif OTonbf«flll1taP» 
ni«. — 9Jt. 98. «b. etat! (aKaticnbab). J'a'AifA. 

Huffig-Karblteer Tolkazritunfl. 19(V9, i.r. 34.^( i 4 tf t 
(?««bfntf Ib). '-^«iiAfniSSf (Stinnfrnitatn in fnttfd)« i^til. — 
9Ir. A4 ib. it. Äirfdjiicr i,fliifü.\), Cin ©Auipttit in 
T ü V m i !) rem ^aliit 1783-1706. — git. 51. ^nlinS 
>t " i- : • .V-x II ; :.. icl f^'Uiii). 

eibe-Zeituna. iauSfigj, 19t>9, 9«r. <0. Öb. »agntf. 
€((ul{ unb $an«. 152. Son ber Srbtit gtgtn nnftr iBcIf. 

— 9hr. 48. gric @(tmann (8u(iig). 2>ft Waritnbfrg unb 
ettinbtra bti «uffig — 91r. 61. j. Cb »in» (türmit), 
Btir 9t\iiitu bct 6tabt ZOnai». — een«UB«bIait. 
1909, 7ir. 19. Aaiie ^vabc iXc^n«}, S>ic hanrc «HiferiK 
(«tb). 

Braunaiicr OcutMt fVs*vUbtin. 1909, «Kr. 13. ». 9 o 1 1 • 
iiliib, sntaa dftytitcc, cia SftfcKbatfec l)ton»c ht 

6ßb Qbilt. 

B.«Kamn{tzcr aiöAanbbtt. 1900, 9tc 16. tad ^tll« 

mnt fVtag), 'Z>tr griebt. 

BrOxcr Tolkazcituns 1^0). 91r. 34. % Halft 
(Xctfd)rn), 9\nm 3abrt ÜKtiiitcoIttfcbnlgcft«. 

ßrüxtr Ztitung. 1909, 9lx. fHK $tan« Äonrab. 
Xa» ©rüftt Ibmlec. — ')Jt. 41. 3e5. »tnbtl («eb. in 
9{effnborf). Ttt ©tg )um innncn ü^ftbui. — •Slax i-ctnex, 
C'Ptrn bt« •t'ft^fn«. — 5el>- 'i'ilj tSiiitcii), ieui bifu-t 
;Vrmnb. ä^nflimcifnf ÜiVife — 9. Ü. f>egtnbaTtb 

ißmi, Xa( (Snbf (intt ,Ü:nC. — flJr. 43. fll. gitt) 
(3)f«IaTDfn), Opftr. 

Budwcifcr Krtiablatt. 1909, «Rr. 81. Siilib. «übtn, 
9. SibcttS ticiitftt SJoniiinf. 

BtidwcUer Zeitung. 190«, 'n;aj: rif^ft lönboftt«), 
9Jr. 21. SnarAifii'ctf?. — 9tr. 22. Cftccind) tsr 1 — 
91r. 23. Xiif ?unit glimntt! — »Jir. 24. 5b?ir fme gtftit! — 
9?r 26. ®titifinbtr! — 9h. 27. «ufttflebfn! — 91r. 22. 
Stilb. 63bm (Oubnti«), 2)a« (itb eem ^S^ntinalb (9eb). 

— 9}r 25. A. ^ ( 1 1 m u t (frag), Sit angtbUibtn In« 
fpräd» €<tbtnfl auf 8««*Ua aab bic AcmcgMina. — 9lr. 
M. Sb. ««(ntaan (finattnit). Iiavliabfi^lcttia. — 
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5ir. 30. 5>etb. '5t!fbfr (dth. in ^rai?). 3>et Atfcffdte 
2BiU(. — ^h. 31. Xerlelbf, Jlu tcc Iiffe. - 91t. 82. 
8arl r?<*ramtn '^Hubitft«). SarUtabti Hitit}. — gri|} 
aW in I, I O^-iMvi-i; ■, I epiflf. 

Der Dorfbott (iJutroti»). 19"9, 9ir. 14. 30^, ^ttft 
(tatta', >|.ifllmlaBln. — ^in\i (^rin«borfj 9tbtiffn am 
«ientnflaiib« im «)itri. — «i. 18. «cdet (StotMvIX 
Ctmi llcv bcn ftla^tt««. 

8fldb8bniird>c Tolhsscftunfl («DbtOfi«), ]909, 9lr. 13. 
9oi. 6f6tin(t (Soffnbttfl), {)t(f»uf ein« bmifdibi't'miictni 
etabt. — 9?r. 14. ^anf 3? a ( i f ii b f r n r r (ffüplii.<:i, *oiic 

gfUftri;''ir'ir'" ii:" ^eI^ iHiJbllttrTOalb. 

Dcutftbc Zeitung («nHrfic) 1909, 9?t 10. «Ibtn« 
€f(btot|>'UlmaT (©tr.irfiAfniitin), Xit ffiaUfabrt (Jeuiti;. 

— ißr. II. £(bciU« Siibo: ou« b« e^^mcOMlb^^eiaMt. 
Sbalbnt eitftCC 

Otuccr ZtttNiit. 1909. Rs. «, 89. %Ui. ffStvIer, 
fliUttcNnbe Hi — tocl e«inB((e (£ii|r), jtaifei 
knu} 3sf(f>6a>v<iuni1ltlt — 91«. 2S. 3of. ». (brünett, 
»ic €41<4t tci e«Snt[} (1488). — am. 3 an fit, ^uftfnb. 
Ifftfire. — 9lr. 30. ÄI. ferner (fltffictatab), Xa» (»o*not. 
iMniltAc ^al«fltri(^t in Älofterflrab. @ctt Ui mit Hr, @er> 
mtniai (©eb.). - >J!r. 34. ,nn> r*ie*tl. (Sine Inrner. 
fa^rt. — U n t r c !) a 1 1 u u « . iö ei I age : 9Ir. 11. 3of. 
arjictl ( öaaii), rprStreif (©rb.). — 9Jr. 12. 3P<arie ^robe 
(Xt}>ti^), ecillötnifin (Offb ). ~ 9!r. 18. gn. etuitn (rmr), 
Dte^almeDentWbcbiitd;? |(?r^.) — 3cf. iTHAl.Die Gmlc- 
rnfnn« (®eb.) — 14. Xerjelbe, Der 9Jamfn#ta4 (i»fb ). 

— 9iv. 15. Sbuaib ©lawif (ietliü), »cKutljo (iV'fb;,. 

— gauni? 3« fei (S*Intffna;i), Cficrn ((^et.,,. — Dtarif 
i<tabe, an .^trm gran; r t 11 r m, Xiir 'S'^tt.) — 9ir IfJ. 
öniir Curf*an (tfflit), l'ian i'iebcben it^'e!-.}. — Jh. 
17. Xfrülbf, Ifc XpbK'nii ((^rt ). — 9Jr. 18. Icnat 
ein «eiiifaU (Oeb.). — gr*. 6tii(in« ei^xtäta&tin'&äai 
(<?eh). 

Diucr Ocutfdx Zeituna. 1MH>. Str. 98. 3of- g 1 1 f a r 
(2>(M«n). »(« »urfl «Mffenftriii M tMbtii>8niniuttbrif. — 
eetnj ötetl (iepli^), Slt-eeii^»« «?eb.). — Ve. 9J. X«* 
ffibf, ^•nlbiflimfl an „Jbalia." (®eb). 

euerer IHcucftc JS»ebriAten. l!»o;». 24 
3ef(<ti, <**'oeiiiif unb rf'nif ^finbr bfs XfiitfrltninJ. — 
9ii'. 2S. ;>i:fcfcfc, Tic ÄäiiuM'f 11m d'bnifn im fri'Afl b« 
iBeiifletc^id^fe. — Jir. 29. iPitintr, Ute Saaenflttn« 
2ii(cgi( unb bie Qgeifr r^ffn>!i'l'" — 9Jr. 33. SWi*! Ott, 
«jerfe^lie «acte. — ai. 3obn, Vuf Km (Srünberge. 

69trtr Zeitung. 1909,91«. 89 Satt »{<• (Q))ei), 
efrtlunfi'net iUh lOck). — Wr. 4U. P. 9»^. 6iff<l 
(gran){u«bab), fmmiflAlvfc« fcUtnlitb. (®eb.) — 9Ir. 49. 
Ittitt tr«»c« (8»(«m), 3111 •tinlmn^ »on fJolffbüdieTeien 
<ttf bcn foMbe. — 9hr. 48. TO. Otien (?Ian), 3)o« beutf^e 
(•»*.) — Wr. 46. Detfelbe, ?ifb ber l^taafr ^>uri*eu. 
fdiafteit. Iieutf4tö^mif(be« Vifb. Xe«fid>bc\im!i*cf Vf;iii::t. 
lifb. (@eb.). — $icm« fvrfbli* (CSgrr), Ter .Hitfttt. — 
9ir. 47. ?ecni. Jltfdntti. ~ ]}it. 49. glcra «ücSift 
(r\ran;fii?bab(, ,><iii?ipfii unb S^unbtn. ((^tb.). — 3R. Urban, 
X«ijifiljlül^m((d}cd idunbf»lieb. r©fb.) — »Jir. So. Xierfftte, 
^reillifb ouf bie ©djule. (<?eb.). — S e 0 h i. S^einiirrb — 
9tt. 64^ W. Urban, Die (SbanvoAe unb Cflern na* fiiift 
alten cii:rcnif. — 9cr. bh. t' e 0 n i, SDpein. — 9h. 56. Xfi. 
fdbi-, Stfm geinbeffll ma;i UiTTfü. — 91r. 57. jcf. *;;Tif fei 
(i'ijntiibtß), SSaitfiffftj unb irM>bnuii|-;Jn:;iiM..io. ~ Ma, 59. 
1 1 0 n i XrSumctfifn. - - 9Ji. 60. ä i> b I « r, gleiften, 
feine o:iMii'iri( unt ffitt ,'t>anfcfl im 19. 3abrb«nbfrt. — 
9ix. 62. $roi. 3. Vo^l, fätium, m 9«)fxtMtf M 3>RnnM 
ffi« Me bcRtf<|c dKfnik. — Kt. 64. « c»iii, «'Mi«!»!» 



»an bamaU, — 9?r. 65. 3>etfftte, ffi^^eloaie ber 

ftleinOabt. 

GarrUnd (84»}. 1909, Ütr. 22. Hnt. gre«, 3)' StiAI 
u fan 6011. '9cb. in «gntänber anuaboR.) — Stf. '98i 
8tcb. Xe^auer, tM tot etift £19(1« noMtAltcataun« 
(ung. III. Die Ooe>ic<eaainfnng. ~ 9ti.88. 3.».6«iilt< 

(Ültubel), (Stinneninsen einet «feiflifte«. 

6l^gN«r Z«itun9. 1909, Kr. 10. 3e5. 0 f f m an n. 
iwn feie Vntau v»n Cbtlt^flanjunDen. — ab. ffi elf (Qgn). 
€mtlK. — fft. 12. »i*. «ISirfl («ei<benb*ra), Die »in. 

fcibafiltAen folgen unb JJonnlf bn cctlid^en 3»citfili;na 
Cö^imen«. — feo I b f u m e r, %--[a,-[ al» 3tiefmutlti (t?tb. . 

— 9hr. 13. ;"^i>f. i^pffmann, '"jJfltge iittb gcbiti; natb tfm 
ee^en bfi söautnf. — 3ff. 9e u ft 1 ( r . ligeij, £i>rjgk»i{a 
au* CbfrBftcrifii. — 14. lircf. 3. .*>offmann, 2« 
i^esgbau im äEbO){ii(i '4)[aun{<>bi(nreeter. — Ki. IG. 
9SoM, Der »Ii«ab(eiter. - 3ef. «»f f hikbs, fSic iom 
bie Arone bc« CbfIbaumH btlMt 

— 78 — b»4.' (®eb.V »-«t^ 
Hllgemeiner Hnzeiger tjVi'icni). lfi)9 '?;r. 14. 5«einr. 

3al3|>, %tmmit antunti. @l. Uri^aui.lhrdjUin« ie^e« 
Jäuten (©eb.). — aiUrielifabet «nbner. grei (©eb.). — 
9Jr. 15. Qr. @a<^eT, Qin nene? ?ifb tcn bn „alten beut« 
f*en treue." 

fHcdl Inder Zeitung. 1909, «Br. 36. ©rüger, 
(Sin bent'dbe« «equiem. — 9Jr. 38. 3ofe| S9 ennef dj. 3«! 
CTt«3ff*i4te vctt «lainberf. Jie «c»5ffcr. — 9h. 44. Iq. 
S8 e ( I (grifblanb). Der „froiife Sttan." — fhr. 47. tut 
Kcffci, titht unb aberglauben. 

€lilb1onzcr CagbUtt. 190», 9^r. 60 (S. © I e i b c i «i, 
ftaufmänniWe Ijertbtlbungeftbiilfn. — Tir. r,rt. ;^..». 5. 
S 4 m t b I, (Sine (^ecmfirieftunbe im greien mit SiabetK 
bfr Cbfrflii'f. — *ia. 75. 8. (5<eriref, Tiretie pbetc- 
flu;p^;iid;c äjcj-iU'jjriuiiLKii auf SWaDeiiiWant. — "Jjt. "8. 
3ef. 3f^. f ujf. In (^Jblrn-^fr ^rpext. — %x. 7!'. Citc 
®. Uarfert, Cf3esg«fcräu*e im 5 f e r «i e b i r e. — 
9<r. 84. ab. 4^enj)(er (öablon^). rcbuar;biumi;rjrtf. — 
3ob. tnma (Älabran), Cflerbräudje im iBtbmerroaiD«. 

Gablonzer Zeitung 1909, 9Jr. 40. ©uflae a btl»l», 
Deuffcfcft »fbirfl«mein für ©abioii| imb Umgebmg. QrriAt 
übet ;I,fai!KiniiDrn nnb fBegebiUiteB. — 9h. 48» CtcrifjiBsc 
in bie 9«fi^id|te bef ©ablrajcc «anc«. (3« ||Mtf.) — 
9}r. 64. Iltorl lt Sif^e«. Die Qtri^ag bei 9#t tu 
üabtoH). 

«TMltecr TAllMMilt 1909. Hr. 22. feib. fttani 
(•tatfi^, R«4Kln8C tnn SnllttiKnitenmaiterfireil. 

OnttfAMHmitfArr Tetkomtzeiger f^aiba). 1909, 
9fr. 9, 10. ÄatI iiellmitt (i'raa). lliiatiit<bmbar. — 
9lr. 16. ©ufl. Irauner ^^jiba,:, 'ipit<ber>viyf*i4tln. — 
U n I er ^ a 1 1 II tt i5 » . 4* e ( 1 a a f. 5}r. 1<». Ärtfbr. Ö i r fit- 
mann ;r,.ryj!-{i), fluuu* an bif .Seutfdjeii. ^#eb.) — 
9?v. 1 7 Liiqfcit. 

Hua der llcinnt lliit<rbaltnn<(««8eilage 
11 III A> a i t a t r fB 0 * f n b l a 1 1. 1 909, '};r. 29. gran; 
SJidjter (Jt^ermtbotf), Dtut(*e treue, (©eb.). — «t. 81. 
99. ernp (^eb. in dtö^ittMf), «« «ns fMMtt- 
(®eb. in nctbb. TOnnbatI). 

Kaadner Zeiturg. UujS, Sari S'. '^^ i n t Raabtin, 
21. grteb(n«|d»aimeicu unb ititeg«janiarrn. tenje^ftänne. 

— 9tT. 22. (Sin traurige« fta)>itel im beuHAen ©Cffetbrflant«. 

— 9?r. 2.3. 3n lf(}ter Smnbe. — 9?r. 24. fBä^lerwriaiaai» 
lung ber abgecrbneten Dr. Urban nnb ^leifer. — St. 26i. 
Dem Cerbretben feine Si\\)nt. — 9Jv. 27. Wibelungnitmi*. 

— 9h. 29. 9eb«r ju ben ©einen, bc(^ aDe für ba» 9*0! 
öeinuttitntt. Stc 80- Xf4c4ifi^n $«tri»ttfnitl. — 
gtc 81. 2>it {i«|ecn((|fcl «n ««fbn. — Vli;88. 9k f4iMi|c 
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0(fa^i. Die Qolttbüc&nci ber 6t«bt Iwben. - ^r. 35. Die 

ffttcarjc unb tett Jntfrnationale. — Wt. 21. grj. Äre^an 
(Slabe), Die 3uijfub fotl fi* SSSum« pflanjtn.— grj. 23ilt 
(tufd)mi(}), Xfr Äampf b« SiubfnbaUftn gtfltn ba« ^udex- 
jarttU. — ^ir. 22. jt;. Steban, a %i<i^i muß b" — 
9!r. 25. i^tcf. S i f tb c i (Äacibeii), @'i?iiinafium c^er SJtat« 
f±i:lf. - 5tj. jtrcbJii. 253cnit aUtS Obflbäumt pflanjt, 
roev rcirb taim bas Cbfl finmat taufen ¥ — 9h. 26. Jef. 
91 c j * {Setn«berf), 2Benn alle« Cbftbäuine <)flan3t, »er 
»tito bann ba« Cbft einmal taufen? — 9h. 2d. gian^ 
9if«l^ct (Xotjau). 3Bte br Sattalafron) in bc Sutterie 
(latconna ^ett. — gn. S t n b i i f ^ («SiabliQ), Sin @tief« 
linb bet (anbwhtr#qt> — 31- Sof- 9t u fit et (Qstri, 
Sitte unk Zsme, — SKXqnfannt Uta ftidod«. {9tMiU 
in Cscilliib« SDhnbnt.) — ttif Klef <9mi}, fictaM; 

KkMM» 8«4tbtott IM», «t. 70. ZJtttIk 9«M 

J»«f«tiitt, fatt«(«M« SHiiniiefagwicfai «n U. 8Mt| 
90>. Cm dttbiUsnMhtk. ^ llftflff, •nmAß^c 
Cmtahit — Deijtlbt, ainigttit (9cb.)- — vtt. 79. ^anna 
C Triften (aitio^lan), 6tanbe<bttDu{tftiii f9eb.)- — 92r. 81, 
97. Jir. Sreitenfiein (Äatlsbab), >JJieine gerienteife na4 
5aM. — 9it. 83. ^>an» 9laafi, iJrricttung ton @fnc(Ten. 
fc^flfte-abenbtn. — 9tr. 85. 3. gc^inibl C^iiin^btl;!), Sie 
«t unferen Sanbtteuten nnter ben ^olen in @alt]i(n gebt. — 
92r. 90. Tl. ftaujmann. Sin ftamiao $i o r n • ftonjeit im 
«uifjaufe. — 9lt. 93. .§>anna Cbriflen, Du unb iib (®eb.). 

— 3h. 97. amalie ^ ü b e r • (? v um b a ife (Dta^on>i|}), O^tvn 
(9eb.). - 92r. 101. eeop. j^tanjl (tuUbab), Sie fitttwid* 
Iiinc) unb bte (ebenlMcifc becVloinie ebtt llttban^ (Mlma 
monacha Linc^). 

Karlabadcr l^aehriehttn. 1909, 9tc. 23 3o|. 'geifai 
(De^Iau), »ab Xf<^a<tn>i|} bei fiomotau. — 9tr. 35. (Sbro. 
^UAo ?ifta (^beefpiit), Oebtcbte. 

Romotaucr Bote 1909, <Rr. 17. ab. Blatt (Starten' 
bab), Sfcbcnbtöbel (yuni.). 

Kemetau-Baaz-podcrfamcr Bote. SB«t(agc |Ut «Stoib* 
»(fbi^mifc^ea Oebirgt^ettuno''. 1909, Str. 16. ^mx. Vt<» 
gcrit (VcttMbnsii), gam Vbr^ieb« bct Siniti«. 

DndUkn TeOnHirtt (temltti). 1909. »ubolf 
acibUc («MMiMi}, Jtt, 67. <#t bcsiMl — 9tt. M. 
tticbcc in INwne bct thgiRUiie. — üb 6*. Cic f^Otpi 
ben CttMt — 9h. 65. OfitRii4*llii|«M QKBbeiflcmnt 
~ Rr. 70. Otors bet Dtd^enttoc — fh. 76. 9la4 b<e 
fctbif<l^(n «rife.— 9?r. 7G.(Sinerbaull<b«^oItttfer. — 9lr. 80. 
neue« üebtn. — 9Jr. 84. 9Jeuet ultramonlaner Zxid. — 
5lt. 86. Die tflrftfe^en Unruben. — *JU. 87. gticbensljulbi' 
gunc|. — <nr. 91. Sdjtrane Uunftc. — 9h. 92. RSnigl. 
preuß. ^velbmar^cbaü. — Die. 91. finic Stinnerung an bie 
abgeerbnettn. — 9h. 97. Da« Staatsorijaii. — 'Jh. 98. 9Jeu. 
C«monentum. — 9Ir. 99. 3m ©Ratten be« Ctfolfle«. — 
Änt. aug. 9?aaff (ijeb. in ffieitentrebetiHA). — 9h. 62. 
faufet ©turml — 9Jt. 68. SBo ifl er? -Sin i(l er? — 
Är. 73. «ie ^um — tt^^teil«»efen ! — 9h. 79. Cfterit 1909. 

— 9ir. «f). ©ojn bte Clegt«'»oHf r y — ''Jh. od. toia 
m&it niebertnienl — Wr. 96. aber bit l'ieiiic^fn. — 
Vit. 61. St. Die beutfdje Unimfität in öc^itiien. 

Ociitfd>c BShmemald-Zeitung (ftrummau) 1909, 
9lr. 11. ?ub». Jfiübfd), gerb. Saar in ftrummau. — 
%tm% $erto (9{iid(l>an), Die '^elitü be« Bulammenii^IufTe«. 

— Vit. 16. gr>. Rödler (ftrummau), iSroleg. 

Dcutfdic Ccipacr Zeitung. 1909, Hz. 27. S. SRe^, 
SktTcmtforgnog im itipan $emaltttna«be)irlc 

C(ltiiitfttMr1ll«k«*tett. 1909, nr. ai.««Bt<^otf* 
nitiiii, 8ert4t l>ct Mc Sil^Iril bc9 ftattf^c» 3i^«iib* 
tanbM (eitmcril. — He. 6nniHlMtaM fb; IB. Int. 
HcbiQet, Sltbtllafcta. — flh; it. lliC MmMcd 



(C^obau), ^bt ad)t! Xec Snabfii(icrt fomint. — 9h. 27. S. 
3. SSubl, über ^au«.iin«ßeut( (3a Sortf.). — Sh. 80/81. 
An( 3 5tollar (MtflKlit). Sie «l|4tittB«| bct OtflCl 
turd) tiible RefleT. 

Ccitmcritzcr Zcituna. 1909, 9h. 22. 3ul ©ierlcbitf, 
3»an;ifl 3abre im Dienfle feine« !BotCe«. — Vit. 25. 
Riepef, 5? tüfitein! — ^«inr.aWoubet (Ctelnf*5nan), Der 
»renjbaum (o'eP.). — 9?t. 27. «br. 3ob|l(fra3), Dr. 3oftf 
Iit: a. — 9h. 29. ^^r5.«repet, Dcutfib fei« — ^eißt flat! 
fein. — 3u(. e^ierfc^id, 3uliii«l?ij><>ert. — 9Jr. 8u. 3of. 
5u4« (l'ettmc-ri|}), 3uliM 8t|){)(rt. — itx. 32. ^iiic. 
anteit, 3« ®ef(bt<bte btr üeilmni^ S<4aatl»«b(CB. 

etbcpoft (eeitmcne). 1909, Vtt. IS/16. 9«r. «ticbi« 
gMof^oii, Saßenteit unb Ojleni in bit ^^fatt CRmi^- 

Cii4ftxer Zcttiins. 190», t. ». ttbiib (^abif^. 
«t. I9l 3>ie flKg«abfiAi4<Ck||c. - Kr. 18. QM geftbie^t ? — 
Vit. 14. Stiebet — 9h. 16. «Ite« unb Stcne«. — 9h. 12. 
gerb. $et. Stil II et, 3)3 (et|te 8»bn (Oeb. in Qrigeb. 
iRunbatt). 

DcntfAc UUSt m 4er Micfa (SKit«). 1909, 92t. 888. 
@ecrj S<bmi»t, 16w ««i^t tbct U$ fmäUft «t^ib mb 

aJIuicum. 

pilsmr Ciflbtatt 1909, Vit 78. j^ii. SiAinaiiti, Xer 
^un<!e-fiinüler. — SRt. 99. gq. gloß mann -Äraui», Xür 
«r. 25 itnim.l. — Vit. 101, 114, 120. CJf. äliclfaram 
(•■Pilfen), Dfutidje SJilbungaibeale im SBanbtl bei Reiten. — 
'Jüib. S. 'Popper, 3u Per gepUnirn Sii^i^g btS <Nltf« 
unb ^"i t'en ätajUHMbiun. 

Dtutrd)-ßöhm(r'«(>ald. ^iiracijatuf), 1909, 9h. 13. aiei« 
ftamif(b, Der iDiuatta i^r &x6b (Stimnumglbilb aui btffi 
t)o()merira(b). — 9h. 18. aifr. glei|nev, IHc »Cimni« 
ftbenen iöab^loniei (Sebmencalbfage). 

Deutrd)ca Hararblatt ($rag). 1909. i^ertb (9t3f(be( 
(^tag), 9lt. 21. Ofleneid)« terfe^lte ättgere ^oUtil fott auf 
itofitn btr 2anbnirtf(baft gctnac^it »erben. — Vit. 22. Oioge 
ograiifibe SSblenMcfammluna in 8.>8ei)w. — 9h. 27. 2>ie 
Otgnct bcr l^nriici in Sepi «af ble tbf4iflffe »en 
«mbeKbtitittn^H «n bwtikcit— 9h. 99. Oftafieb. 
Sab aninaR Xosebn^e* — ltt> 81. Sic ^oabcMbcittitc mit 
«vmSnien nnb Cittbien In aMIh MIC MdMt. — Rc, 69. 
99. 4AU|it9erfammI»ng bN 9cBt|IAca IoMd. BmOiiAmc- 
6nbe« fOc SSbmen. — Kt. 68. ttiUci'ni CU^enboam C^eb.). 

— Vit. 34. 3u btn $anb<(b«cttt8g<n mit ben 8«natt|)«aten. 

— Vit. 36. Durs^ bie neue ©ttutreeferm unb bur(b 
bie abf(blöffe bfr S»aii>tl«eerttäfle mufi btr iBauetn» 
flanb icUflantig crtcrffdt v.'crtcn. Qine ©auemilimme 
jur öiüiibung lanb». äUreine. flu XX.X(«tb.).— 9Jr. 37. 
Die bo«nif(6e Sgraibant. Ser beutet tit braue arbeiter» 
((bajt au«? Set bebt bie biiidtnbncn Steuern ein? — 9h. 22. 
SKci«ner, Der antcil btr Deutf eben an ber glu§regu[itruii;i. 

— 9h. 25. ^r!. ®j. De^m, Die roirtf(baft«polinf<ben golgeu 
ber neuen '(■\tcxx :6«Ifan)>oIiti(. — Vit. 26 Jtarl 4>e(lmut. 
6timmung«bilber au« IJrag. — Vit. 28. Detfelbe, Der 
«riebe. — 9Jr. 29. 3of. «oll (9ltuiatir«borf), Verita«. — 
9h. 33. Ä. Der bB^mifcb« Sanbtog. — S». Cu? 
(©ämroatb\ Die iHentabilität ber ?anb»irtf(baft. — 9lr. 34. 
3gn. VRiiltx (iKaftei«borf), Jtrtttfcbe tSemetfunnen eine« 
Sauer« jum neuen SagbgefeQ«. — Vit. 86. Sjl. 9} c t b e ft e i u 
(3<biBarf4eni(}|, Set ift ber ©Aulbiae? — 9h. 37. jtjtl 
.C<tUmut, Dit Sitnenjucbt in Deutfib» Birnen. 

BolMmü C^nig). 1909, 9h. 61. C galloi^ .lata« 
attttttbemfe. — 9h. 63. O. fBcbei^ 8ar fit^li» 94«"« 

— Ih; 66. 9bft fxcaab (fhnfljl Sie «NnbMitic ttuSliL — 
•cwg f itf, Sex ntae IMmframlpnc anb Mc tnteOe. — 
9h. 68. 3ef. Ib. ««nbb (lieb, in fhag), Mfelba. — 
Vbc 73. gcL Sblei, KttfUfitctatai; — tinll 8i«bc 
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(au(fiä), 3itx- t^ttoiie fc« £niial;fjcfcfinf. — 9lt. 78. Knboff 
$>act lOfb ijt W\t«), 3iiiniiifvmufif. — 3?r. 86. iSmanuei 
€?>«re (ftiutnmau), 2)\t flbu'iflctfragt unt btf 3nbuOrie. 
— 9k. 87. ^tinr. Mauttbfri^, igttcitfr.igfn b« '^Sfnjien«« 
Bnfl(tifrun(i. — 9iv. b9. 5. gattot, amuffmcttt. 9Jv. 93. 
H>. a 1 1 s i u [, eanil5t«bfrid)t \äi itn SMcnat gfb«. — Tlaf 
© r e b, Staun. Ötbicftt». — 9U. 96. ^mgo Ur b a n, 3u btn 
»•al(an.^>anb«l««rliäfl«n. — 9Ir. 100. aufl.©t t8be J, »tiff.— 
<9up. jt a u b t r, ZXr 3()>t>clin in 9<ündb(n. — gritbüc^ 
ftblet, (Sintm jungen licttm. (<?fb) — ^nijje ©alm, 
$rag — Sit« Jubfnfritbbof. — 2»aj © t c b, €teint, ni^t 
SKtni^cn. (Orb) — UUfm. SloUnb erg, am aitu M 
ÜMidnmtn. i9tt.) — Qmil g al i o r, iaa»t BBl» |lwn»C 
•ffllftal. — 0«l. tB i c n e I, Dtt reit ttaKf^. — fMd 
Stil» in, Qlirffidla fOc Sittcnbc. — 0*l 8t>n,9ti«i» 
tniar. — (L ^ tif4, Die be^mtf^en Snm« in bnr 
6cifra IM8. — St. 105 9{ub. ^aa«, 2>cr nnif {»i. — 
t-.nfl 9t»bc, Ctbiffa^rabgabtn mib (iniie«S;)>Brt. — 
ftc 107. tufl. etrSbc (. aKjibafi^mX^efanin*. — 9Ir. 
108. (Em. Balte r, SitfuetM». — «Rr. 109. Oif. 
«a«ni, aj« f3enu«fcpf. — 9ir. 112. Xb. «Itfdjul, 
6anit5t«bfn(bt für btn SKonat »Jär?. — 9?r. 116. SKub. 
^aaf, Dif Xtuife^mtifla fan ba! — lebbo (3(. aJcftn« 
b t i m), 9Jr. 66. Die Cbilen. — 9ir. 73. iBalUtfuffn- 
^te!t6. — 9!r. 80. Dtt ^itiligt bt« glitt tti». — iUr. 87. 
itr Sttbenflüdillinfl. — 9Ji. 94. Di« 3lüdli*f ^atin. — 
9lr. 101. ÄonfuI %kutt Xanfoifite. — -Jir. 107. e*cri(f)I, 
fauf mir fin autcmcbii: — 9Jr. 114. flu* flbbul ^amib« 
lacitbutb. — ?}aul SB i « « 1 1 r, 32r. 60. äöilbc mit .^laupt. 
mann. — 9Jt. 68. Xtr l-räribent. — ?ir. 72. Sit SBcrtblfam. 
ffit. — 91r. 77. »JatfetMf» — 9!t. 90. (?cgcl. — 9(r. 98. 
lie Jli^nigf. — 9!r. 10-. 6rcinbuntf. — 9Jr. 103. @tnaal 
©cctb. — 91t. III. Dit ^iniflfrau. — ^ragtr^rau«»» 
3t itung. 9Jr. 10. (Stuft 5^t i l (aufc^«), «om 3o(ff unb 
btr Xrpabc. — Jlx. 11. iMltcr Qlcifj^tt (gtb. in 
nctauj, Xie QiPt. — 9h. I2. Watif Seiunttv (^rag), 
eimonttta. — Si-il^tlmine ZBitcbcnCti, Steine €Snbcn tn 
bn AinbnllHb«. — Stc. K. <Ufe 6 Klette, Sic lsfa«6cB 
tct Qnneiii^UftMtttM Hm 9*H» ticni. -> lir«m 6af|* 
■MW, 2>fT foinik 16, ^loK ^irf 4 (9>k Hi Um»» 
Wm). Sic eimc Di^m »nkr. — Ki. 18. Dn« un 
• Seiten Dar Soiiuini. ~ Itr. 17. OM. 8 Ich er« 

MontagBbUtt aus Böhmen (IJrag). 1909, 9h. 16. 
S. ©. (äJub. e * tc a t ! t 0 p f), Xif „Xtti «eittr.«u«. 
flrllung." 

Präger Cns^Utt. 1909. ■ßcl (0. Xeicric«), 92r. 66. 
9tiiili4ic«— 8<tnli4c«. — 9h. 78. Sit OnTtormt. — 9Ir. 
8a 9«i f^nrift. — 9h. 87. XoiUttrnfiMe. — Sil. 04. 
ftaf 3o4 bn faltnc — Kr. 101. Scr $!M$ tat flhi^mr. 
fN|R Olnfpourreaag. -> Dr. 107. S>tc B»*< k(c Oic.— 
Kc 11t. Der Knf M Mnt. — Hr. IIS. ^rti« mb 
■tttlMMRe. — 9tt. 114. «ctlnf^MU; — Wc «6. ffi. 
S)ic Wanlvmi $ngi. — Mr. 88. 9. M^tiintttlxi, 
WMjaMA«t' $t. Z\iirtppif. ftlfr IltaibfTg. — 9ir. 
TS. Ü. V. 9r>Aa!|ta, ^rtbrnd ^fiu«. — 9Ir. 7S. 91. 
Catfo, aJirntr SWuflfbrirf. — f. e t(tinfr), Jm Sdiattftt 
Nr litontn. — 9iv. 77. 2« R., 5ta;jcrfiänpf in Sit- unb 
9JfM'$rai). — 9h. 79, 80. ii.'a; V c i < t x (IBinieibtrg), 
lift GrRt bfulWt Diiiieiitgtncbistag in if'frlin. — 9h. bO. 
SDHIa Ii j a ft f a. ^^rflblingelitbtt. — 9?t. 81. * a I ! a, 
Sltftra. — 9h. 87. ^. 9fand>bftg, etttitfragtn let 
1!fnricn«6fifi4tniii(i. — Ä. I f * u p i f. Xit „Xtti 9Jf ittr. 
Snefiellung." — 9h-. 94. (S. 9?b4not«f»>, Subtrig Stcbt 
in %*rag. — ?llfr. »ir§ f'l>rafl), Unitrt ^UÄtnbftiafutMj. 
itfoim. — Srama diefcnftlb, giä^tiPMlitbcr, gtouenbt' 
Mgani. («rk.) ~ ntta'C)«fll^ WfiV. (fcK) .» 9}r. «8. 



«. »affa, gfcncaraüe« ,3aw". — 9h. 101. Jul.Vipp trt. 
Unftrt Cfttrn. — Ä. Ift^uppif. Xidbitiliebt. — i'. 
@ f f i n t r. 9huc Svrif. — Cttp3'>ff- Xit alitrtüntlidjc 
eiabt. - 3cf. ^*i(^t (au« aloiflMiic;), C^tbid)«. — 
^m. SBaiintr (ii^anistprO, Xa« »itntnbau». — DJ. 9t. 
Xiep^^abn ("l)iv.jj), Xie i^tau. — iHiit. 5 * tr a v ^ f e p 
RroV« 3"'""f'- ßtüljltnä ((5*"tbi(btf.) ~ Cttc Ältmpfctj 
(frag), au« ttm Xunhl. (9ieb.) — ^. Qotnntrftn (1>rag). 
Wt\t\na ~ aifr. Jtorn C^rag), ecnttiontfcbc Cftctn. — 
92abia Ctrafftr ($rag), Xcr ^ilofop^. — 3tnn9 9{5f> 
Itr (frag), ,Rfve de Nice". — fBalttt.Cecl, fract« 
CMt>«)>"8ang. (^U.) — 9)r. 103. Jt. Zfcbuppif. Xa« 
ttitttut brc Jt(ein|labt. — 91t. 105. 8. i,, ©j^iicrsangc in 
Sit* «ib 1tnt.9ra8- — 1^7. SMe. 9i(ri*flt Sroiiea. 
Mcn unb •(ttbm «n iquator nnb «nf bem floincilc. — 
9lr. III. tconbasf, gtfl^Itngtttuufl im »S^hIMm 
aKitttis'biigc — ftr. 114. ftabi« etrcffct. ^nmaiMtM 
e^rtniag. — 9Hbn. Citrlncr, Vm fainc* aak Qttben. 

— Uli. 119. O. Dover, {(^lingtfiirforat. 

Der DMitfAc Tolksbotc (frag). 1909, 9tr. 11. %x\. 
3fMfr, Dit 3nttrtfT(ngtmctnf(i^it bt« Otwtrbt« unt ic. 
Vantroirt((baft. — 9h. 16. Xtrftlbt, 91« ftine Üt^i- 
tttibungtu! 

prcfnUzcr Ztitung. 1909, 92c. 34. gr}. fBtetntr. 
3111 IWifiaalticbuni' tft 6iir.ifJl(tu(t. 

Rtidttnbtrgrr Ztitung^ 1909, C. 8. Stnttr {^fb. 
in *l>ef)tlbfrg), 9h. 61. Xie «mtttnbanf. — 9h. 63 X»f 
roittfdjafllidjtn 3"RfnS"bnijyt an ©trbttn. — 9h. 69. Jiup- 
lanbB Äetlf m btr jf-.i'f. — 9h. 72. Xit tnropäifcfcfn Tiätttt 
in fintm mcglidjtn Äiitgt. — 9h. 76. Xit btuifdbe ©Icd- 
unb Äanjltrhife. — 9h. 78. Xie ft^rtn. — 9h. 81. 3af 
inneren Jage. — 9h. 84. Xie ungatif*e Ätife. — 9lr. 87. 
2>ic llnifaie „COmatf". — 9h. 00. Xtr SoDIrirg nh 
Serbien. — 9Jr. 92. Cint Srift bt« *ailamentari»mn#. — 
9Jr. 96. Xie «ürlif(btn ffiiritn unb Öutcpa. — 9lr. 98. 
3>ie ungarircbe Arift. — 92r. 101. Die bu{garifik*feTbif6< 
RoUunion. — 9h. 101. llei<k4eeH«f4nl8cf(^ — 9ir. 
8s. Kit. IR«i6I, Dre^«}!«* fltciib«Kb<ittsf bn 9IifU- 
sci^Hktr M» 8. f ct^. — ftr. 88* 9tf. £»c 
3ii|IÜitMv(tiaiHTr in 88|nn. — Ihr. 71. ^ttm^ 6*sl< 
tof, KtriMüic ^tntM. — fit 88. Batto, 9tftn 
Wt t^lcc — tti 84. 8ntt aR«|Icr. SD« ticbetbriefütaex. 

— ffr. 87. fiffr. Ceabct (SriAcnbrtg), Xie 3ufii;eet> 
bSltnifTt in 'Prbmrn. — am. Ktt(A( (SraQau), Xie tr8< 
fpjialf ^t^uff*"'' in SSerlin-^AZntbtrg. — 9J». 91. Stob. 
J rfiift'i^Q'.t >>a!ti:. — ^ä, 9.'.. "CrM, J'tfjmpfunf 
titnfcbft 'ii(iitliiu)e an Cll'tbiiuufn unb Cbfiftiäucbeni. 

Rcicbcnbtrger Dcuffthc Volheieitung. 19(>9, 9h. 72. 
g. fttfc, Xie fclilif bt« 3u'atmiieiii41uÄe*. — 9Jt. 77- 
feop. (?f.ÄoIcwtat(i!fraum^eta), 3ur abroe^r. — 9lr. 78- 
gerb, ©trnt (Sleiditnberg), Snftigt ©fijabntn. — 9h. 87. 5b. 
^anemann (StatfAenborf), grSMinaCtintng. (9tb.) — 9tc 
92. gcik. 9 erat, tit» Scq^gr. ivril) 

J^oriWhntÜStr «tWiiakotc. Sckcakfttt htx 
„9)ambnrger Beitang". 1808, Itt, SS., 84 , 88. Mm« 
eOcbfe (grantenibab), S^abe. — IRt. 28. 9. Ott», 
^^teubt unb ^tib. (^fb.) — 9?r. 27. gannp 3trtl(e4ln. 
dtnau), iitimann bti öberullttiütf». (©tb.) — 9h. 29. «ranj 
64fH}f CWtiienberg), Cftergrüfit. (»eb.)— T^U^xd ^» ;:* •>, 
9tto(s>tn unt fflunbtn. ((Stb.) — 9h. 82. Xicelbf, lyruB. 
iC^tt.) — 9h. 84. e. Cuir«ftlb, Xit «etrt.^un^ in btr 
«cfämpfung bet Xubtifulcft. — 9h. 36. 3J. Cttc, ßrcti 
(»tbi*it. 

8aazcr Hnztiser. IfX'O, 9h. 29. Sj!. ? i 1 1 (SBiacmie). 
O^iil ^fil! (»eb.) 

8MZ(r Zcitunt. 1909, ^eint. 9 toi «tb. in CaaiL 
Rc 81. 9« ZflB »k kic ttiMlritCB. — 91x. 84. 1« Mt 
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— 9Jt. 26. IifutfAe Zxtut. — 9?r. 26. gaftfnjtit. 

— 9hr. 27. ö^irgei). — gjr. 29. Cfterslcdtn. — 3h. 31. 
2lTi l-if lüftti. — 9!t. 32. Die n»U( 3«itt«!fd)ultlaffififattcn. 

— ')lx. 33. lürfifdjf«. — 91t. 34. titubunk. — «Rt. 22. 
ban, Bum l^cimatl. e^iifftra. (Wcc ttsib. Bitte Inl 
munbaTtlicbt OtbidiK.) 

jSationalt Zeitung (i?aa?). 1909, 9?r. 32. ?. 3 ^cr« 
fditf (fltb. in €<ftiJul?or), ©«bi^tc. — 3cf. ^tifai (It^Ian), 
t'it KSni^in. (Otb.) 

Hnnonemblatt (Sttinfd^Snau). 1909, 92t. 16. gran) 

Caifeau-pUner NaÄr{d>tcn. Stilagr |ur (Sciem ^Iri- 
tunfl. 1909. 9h. 4.». 3pf. f reni, Sufltnb ten ^tuff. 

Oer aurtböbrnifcbc ercnzbetc (Xac^aii). 1909, 91c. 
14. 3»f. 92 II ({et, Sie alte ^fc. 

CcpUtz-8*5ii«ucr Hnzrigcr. 1909, 9iu 81. 9t|' 
tüi) (Zepli«), 0«« M ec^iiffal W0L — fir. 86. fmm« 
«»fcnfelb (9M|)rCtMt|iiiiu Shb IB.»ie|( 

j«4nMtt). SM «itMlib. — «Kl 48. «KttlinoOMit). 
Scr ctniige trirrtM^I. th, 47. tcib. •tmtc 

CcpUtscr Ztftims. 1909, «ßr. 44. 3o^. Sjcrn« (ÜRirt), 
3Hc ttefgcm bt« (ntnanifliftiicR ^pnmaiünn«. — Qb. 6 1 a» 
»i( (XeDli;;), Cftrcn. (l9(b.)— llt; 48. ^ C|t«liy, «M 
^ani ffS«! (re 9}acblag. 

Cttfchtn-Bodenbacber Zeitung, ^909,9h.26.?l^. Start 
(riarieiitab). flfcb«nbr?bfl. — Tix. 35. ^. ©it^ul (itau. 
tfriviu), Xfut(d)t faub*'!. 

JSordb3hinird)t Volkszcituns (Iftfdjtu) 1909, 93r. 
26. %xii. »rabi (Icpfewit}), 8on b<i Ölblct «Net unb Ilranfl. 

— «It. 80 31. emil <Hfbft (<>8fli(}), Xiif an.vbli(bt Üb«, 
fc^irrmmunfl 2(t(di<nt am 28. Btpt. 1059. 

Crautmauer CQMbenbtatt. 1909,9fr. 14. aus vo^tn* 
flbtr alttn <ytb*n!bläftftn. 

CrautcTiaucr Zeitung. 1909, 92r. 11. %txt. Otanet, 
^na. t^cftM.) — 3o^. i>inbemai?T, Xätt))It-t4brri(kt bc« 
Xcutfi^ni 8oli»Mnincl fSr btn petUtk^ca Q<}ii( Znutcnati. 

]n«p«fcr (9tnilb«rf). 1909, Ibc. 98. 9. Vebief^t, 
8i. ^nfcfolbc affmranbtW* twn »ont}A 3u^ni. (geniO. w 
notUt^m. DtiiiibaTt.) — tltr. 29. Vnt. ^rrflttt (Änm(>ttT(|), 
Cia R«9 bfr <!tl8luitß. ?f'. a'fiib«! icteb. in flicffnbDrfl, 
StMlntc Cftrm. — vniu. .H an t or (-ü:>cirn»bcrt), smjft- 

fnbnl (Otb.) 

Hnzcfgcr für das Kr«ib5tital. Stilaj^t jnr .tbwe^t" 
(Ü^arnjlbcri), 1909. 24. «pul St\. ftMtl (Utfilart««), 
Certtfift bft Siunf im MvtUieialf. 

^ugentfpoft. „9^e i 1 a>if ?u r HbTO ebt" (iSanieberf), 
1909, 92t. 15. P. Valentin (j^aiba). Sin ^igeunnlinb. — 
%r\. üKicbtcr (£>rrni«berf). 9( UnÜtM ftta b«». (SCb. ia 
^letmJbprfn SJhinbart.) 

örterrrtdiirdie 'Volkszcitung (ä3}arn?bfri). nw9. U n- 
tfTt)altuiifl«bUtt 92i. 12. ecrgmaRii (äKaiia* 
fuim). XicsHif« lt(b«if«ilai anb ScnnmMi«. 

(gortf.) 

6RS*Mrgs-rfad>rid>ten (3S(i|xrt]. 'Beiblatt lum 
Dnitf4cn 8«lflMatt (ten*im), 1909, 9Ir. 12. Miit. SKAUct, 
99. 9«|mlt«iMt bft «iMcU^McicinM ia CL 3M4tartttt 

M<{' erzgcbfrg*. UattrM(t>ng««9ei(aAe )nr 

.92(U(n SBcibcrtec Britttng'. 1909, 9lr. II. 0o()eT. 
beb, Cr 6(ftl fei arfAtri luftroq. (fftb. in Sr^Atb. 92nnb' 
•Et) — 9}r. 12. «Ifjril Äelb (13et(4ftab), 3>iunnibHt ift 
W« WWbunäggrunb. — Ttx. 12. C-'tfl ftuntrt (■Il-tirrtt», 
SMftifling im «»i^Ianb. — -nUii» Stoib, il (iiiiiifa S-.ini' 
»Biiill. — 9?t. U A, 3. f>cibla« (CrDr), »ifr^onnut« 
«BteniSnot auf tfm Aupfei^äAcU — 9lt. 16. 8t. 3 1 1 i n g, 
SXT SusFlDg na4 Htm. — Itt. 16. Sitfl, (ttqnbSn» 
^onb. («tb.) 

f, «in. 3i ^ i » aii i. flitiMi. 




ZtitfdlFiHM. 




a) ün Böhmen erfdielnende. 
ThtofoQfe. 

Sankt Benedikte-Stimmen. f l!ra,i ) XXXIII, 4. P. 
CbitoSelif (tirag), iKittclaltfrlittf XlcDnanla,}«!. III. 
Si. ~i>antJltfn \ü Stein. tPit «* tRupfriu« rofttttViii fiflinji. 

freie Kirdtcnftimmcn. (Satntbotj.) VL 9. g. Slaii) 
(SttfilM), tia tmbRS(9 64aai»ie(. Vf^MaasId^Icit. 

Heimatkunde. 

Oalcr CfaerUn«. (Sger.) XIII, 6. X(. 3 e » n (Ua}, 
CflaliRbcc faatfer bcc «(gcniMst. IL f oattai. 

^eimatfil^ttt} jtttinc 2nitt(irttn(i(a. QMeMRicitea. — 3ef. 
9 B f e I ( (Zadrau), ^tilige CaeOrn im tt$i«m Sqtefr. 

Dit Sabneibr. 

€rz9cb{rg«.Zc{tuns. (Xeplie.) XXX, 5. »nb. {tf( 
(tBiUomiQ), 'Ulli itm Stammt b« icefli. QitAtbits« (Scblug). 

— 3ef. äred)fn«fcauet (tfplilj), (Sttlärung beimailiebft 

<?!jintri (!•.'. t^mf.) — Cnifl Sitt ($iaan). Xi« ffioIfviaiinJ- 
faerll« (Oft.). — Jd'. 4> « n tt t i cb, Xtr Unlfcganä bei 
Äreu^fdjf bfi a b f r t b a m (©fb.). — Äub. "JJ m • l f r 
(1)irftn), (Jdcbidjtf bfr etabt O ? r f a u (ßcrff. JKit 3 «bb.). 

— 3*"" ^ernautr (Oabrif Iiibiittr), iB<im „'cbleii" 
ilfannl. — g. Ä. <?iiii ffij (au? iRccbli^), (Vcitr« Jiacbt 
(®fb.). 

Hu« dcutfAen Bergen, (fenfm.) XXIV, 5. i^iTifbn* 
Silbflm Strenbuvf f. — Xcta 91 a u m a ii n, Xeiii b<ini> 
geiufenrn titaen St^m Seen b et f i<8eb.). — geibtnaab 
Sfitenjel (itreaiba«^), Stftbaillc aa» bcai 9a(n 1818 ia 
ttombad). 

Radfahrer-Zeitung, (fufllab) VI. 6. ^ria». 3«»» 

(SiMna). «II «tili (Orb.). 

Pfldagoglk. 

freie SdiuUcituag. (9?nd>()tbnfl), XXXV, 29. 3of. 
i*ro<fert ('j^rtfini«). Die tttbintlid)« eterbcfafft. — Slvit 
9tett0ebautr, etetbetajlt «bei ScbcaeoaMnaai. — 
9It. Si. 9nt. ^tiget (MtattritX Mcam SRKM«" M 
erbtuabfi^ni UattniQtif. 

1908. tt. fettet «BtHemin), 69nA> aab €tUMlfHlca. 

„Stflt DtUI'* St.nograpbtf*« j^toiMtardnrOl l^M* 
Aim«ta(.) XII. 9. flbunflSblott ^Icrl^ionef (fca^, 
fiiiebtn (O^rb.). — grit» SaTtellicsl (Qfln), Val bt» 
Vtbtn btT lifTf. 

Deutldic lugend, (dtcii^cnberfl.) XXVI. 5. jt. St r n« 
mann, 3um abfcbifb (iDfit btm 93llbt bf« SBürgftfdjitl- 
birettcic giL 9t u b 0 i f, StcitbcnbcTg). — tb. 9 1 i n d < t 
(StUtcBbng). ^Viaffbcat bct Cmrbcmttfn'.'' 

nigdbin 'md nohmilflailduift. 

prager fitdlzinUOtt Caod>cnr(brirt. XXXIV, 16 — 

18. ()6) 9t. «fd unb ?l. S etii^ Clitaa), ilbfr ba« 
[j.iltfn bf« ioflolifcben unb biaflolifcbfn Xmcf«? lud' üisirimisln 
Sörprtatbtit nnb ffine ©fbeutntisi für bif yunlticneprüjung 
fc«« J^fritn«. — (17) ^r;. ?> fl r b a 4 } i. tJclD^btbämit mit 
S^jerea. — 35?. flnfcn, 9J. Omb^f"- Xaubflammtn. 
füdcrgf in Xfutiibcbnicn. — (17) Sari CSiütig (gtb. in 
^tagir 3i«c £c<:^ni! b<r a(tphf^n X)«Tinna^t. — O fl 4 e i« 
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1 et) a u mit CciUigeu »oa ?l 1 1 f et u 1, © o n n, 6 <1» 1 1 i 6 n 1 1, 
& al (o, Sei 6, i^uso ^ tt n ( r, 9{ j u b i t f e t, dtti, 
©elifl, ^inf, Kub. 0 1 e t n c r. — ^titungef (!•«. 
91i. 16. »tut. @t einer, Ctiattie unb %bino(ogie. — 9. 
Hanhltt, Drntutcfoi^ic unb \)eiierif((e Qrhanlunsen. — 
SRt. 17. «Itis^itl, Xc*infeltion. — gricbel iJitf, 3nner« 
SRcbiain. — S. 3inMfcc. £«(9BgBlotic usb ii()tiu(««w. 

— Oenba, Ittgen^Itaiibe. — 9h. 18. Vi^itoni, 
dimecc StcMinu „ 

fii Rtf*«iibtr0. 19U9. (XXU), 5. Ultt<lr ^ ««ffcrt* 
Wtfer ^Kubeliequeae*. — ^t;. v, Ctrcntli». 8cri4t 

über bie ftTinlenbeiregung auf bei tfbteifunj für innere 
i^Ian(^eitrn be« 'Step^jne>]pofpita(e9 in Sleii^enbna im i^^ie 

190H. 

6erundh«it9tthrer. (fBam«betf), XII, 2. (Slfe ^nepbe 
[%r :> Jl'. 1 1.-' ;r:;pffr;. n bei anftJtfnibrn Äronf^eiten. 

Coiaa. ut-rti i'"*!- "Ji. J 1? n, Beiträge jur 
^^uftDtociit tfs (*eii*t('"nnf*. — 9Iobel;)rei<tiäger oon l'JO? 

iDi i 1 1 a t b, iSMiürt Öa^uer. — <S. Seii «tbert 
fl. iUiiil)dl\Mi. — V. r frier, fluftralifctic 'Jiciffbiiefe. — 
RV. i3 f 1 e III i II ü f Ii. i'Ljftran. — (>. 33 f tf c. j^aun agetta, 
Iit Sejttaticn Itv leyitn intcrviUiialcenobe in ben cften. 
'äll^en. — Sfc. i' 1 t b u ?, Tn ittobfrnf *1(atiirf|ff«^t«fet«iintfr» 
lic^t an unieren liittidfttulfii. — Gnift 4* a u r r, Musci 
europaei cxsiccati. — <i. £9 e i ß, Üt>ei neuete Strahlungen 
unb WabioattitttSt. — ^Sil^. ®ie(bom«ti, ^^armatcgnorie 
be« Saubblalte* von Mangifera indica 1<. — ftarl 8af^, 
3ui 1|i(^ri*'I<>0*' ^'1^ ZbvmuebTÜfe. — «itt. Jtinbermann, 
5»iBing«frü(^te. — %t\. 3ef(er, Die äSe^ielbqic^uiifni 
jroifc^en Srbe unb Tltn\<l). — 9. 9i e I e r, Uber Jinnt- 
nMiabC "^flanjen. — Sl. 8 i e b u t, ®eoIcgifd)e SBanbemngen 
te tet nÄgcbiiRA »vn ^rag. — 3oi. Köfi^ (Saaben), 
StwnMt* iiib SuBAtcitiitflc Mi tMs tiluimi« dgectcrnffe 
tctlMbw. — SHt. ttiifllflii«, SM ffaadlM M lanm* 
fcN ia OictMIccfeiil. - OM. Jlf4cv, 1>i(|>ft*if4m 
CHSrxngen tm StnMMtter* bemi ScnittilKRA mb Sc^anb» 
lang. — 8iunp VtHitt, ^ Wlic|lc Sttwittf^ im V«|f 
€tabtgebi(te. 

Tedmili and Sndortrle. 

Rundfd^au für Ctdinik und Cdirrfdiaft. ('i^raj.) II, 
7. 3 äbamciit (i'raüil, 'J!irftIi<rOitftr;imtntc mit vfr« 
fdliebbarer ?ibellni-itala. — Vi:Mv\ ,X a r f I nn t t ;i't.i>}), 
Die Ser^rcerttitirrdiicn in öflentiA im ^a^ic 1906 (9efpr.}. 

— 9tr. 8. Otto %u<t) f. Die €^i(t<«af4biBai «vf bcr ItaBflcr 
3nbi(äum«au(fieUiin^ 1906. 

Zcitfihnft dn Tcrbandce der Bergbau-Betriebs- 
leüer. fieptte.) 1»09. <»r. 8. ©nPaTj «Kuba (©tü?), 
Xa» 'Jti-tiunflemefen im Sergban. '^»ttf.) 

X>cr KebknfNtercrrcnt. (Xtplin.) XXYir, 9. 9iii^. 
übt (Xitffig), IMc 04{ffa^«bgab<n. 

Induflrfcllc RundfAait. (flkUvR».) I, 8. ^cb^ 
(Svfrfttal), Beiträge }ut CM4i4tc btr SIMintafnc Im 
SFKgethtgt. 

Handel und Sewerbe. 

Der Kaufmann. (£cfli(}) XIXI, 18. 9nt. loaic (Xep* 
üM). itc »iafmamUmii mk ka* 9nnff(iiMifMn«ftii in 

tflfcrci* TV. 

Oer Handwerker, (i^iibtvrif.i IV, ISwlblk. 9ci4 
(geb. iti l'i'i^M, i>?j!L".tr>iu'nai5}l u:tt 1. Wai, 

HUgef^eint Dcutld^c Gewerbe-Zeitung, i iRfi*tnberg*. 
VIII. 9. öfinr. diniert («eitoietie), ötrenge ber fünfte. 

— ftfinr. S ir e b i> b a (XjÄau), 6inngebi<^te. 

Dtr BUtcrmcUtcr. (iq^Ufi.) VI, 6. «ort $ a n I f ( 
{Itptiiß, Sic Bttlraft kcc U^mif4<» ni^tea. 



JSordböbmtrd>e 3altwirtc • Zeitung, (dieii^enberg.) 

X, 9. Xbcob. ^utter, Salbfrä^ing (9eb.)- 

Dcutf** fU(r*«r-2«itinia. (X(U|cnkctg.) X, 16. 
tt«k ». Ocnxct (etMftoit), 2h< Grifte BestMlaHufr* 

kond« und Forftwirtldiaft. 

Cand- und f»rflwCrtr*«flUdbc MltttOmigni. C^mS.) 

XI, 8. an ei«ncT, Sie $lugregulierung«tltwit inb bW 
fpmenfrage. Die XIX. ^Ienat^t?itng Ht tnMmrnmUf^um 
fttx tltt|ngiiUerm|m im 4tinigrtid>e Oöbraen. 

Der dtttlf**Caiidwirt. C^rag,) XXVm. 8. SB in» 
birfd; (CftrabliQ). Sinige« übet bie SattCTcibe l^Mat)- — 
3. 2Bo«a(, 39<ibebetrieb in <^S*<Mmii. — 9it. 9. ä. 
3eut(4 (4in|b«tD. StRfi^nMg warn la«tNm<tM«fUi4ct 
®erate. 

CandwirtfdtaftUdxB 6morrenrd>aft«blattfQrDcutf(b- 
bSbmen. fl^rag.i XII. 8. S!. SBeben, Serlefnng oon ©etN 
INSpicren. 

Cgerländcr Hauer nlübrer. (flf*.) I. 4. C f 6 Ht i * f n 

( Scbti '■■■II u; .: I V I, V'li : Vi\ Hil'- i .1 l;.l n',\;,-;-'"ri",.',I'::[. 

J^tttetlungen de» Oeutldien Obltbauvereinc» für 
das weftltdte Höhmen. (iiufc.) II, 2. Sotl 9ccg<ttcr 

{Si?pt), Die nriittianfn Cbftfcti;iblm«?f. 

ÖlterrciACfdie M<'orzcttfd)rtft. ;5ljab.i X, 4. C^jn? 
Sit) reib er (Staab), HUgemeinee über IBalbmeore unb 
9r&d»er. 

Mitteilungen des OcutfAcH 7«gdf*utt*miii«« ftr 
BSIimcn. (eubil;.) VII, 5 ^ ». ttbii^, VeltiCfcbCB im 

großen ameritanif^en !£BeOen. 

^iger-Zeitung. (Saav) XX. 8. 9. ^scf« (Msf^n). 
3ur 9tefeim bt« 9kigbgefet;e9. 

foHU mnA ^sgdzeitung. (Sm).) IX, 5. $ a a «, Galb* 
UaAUkt Sofn^c «if ben ^«^m««« ni Oebcpiaatb(«| m 
OAhmh. — ' 3<M 9ttnaiitt, VKfbf4l()flmi4e. 

Dtr OtiMwt Jmilim «iw BSImwa. Htm.) XXIl, S. 
fMt. Vltmanit (lleiibtnbet^), bltnemeittf^Aftlubes 
©eobJd>iunge(lattcnen. aRärj 1909. — gr}. JPernei (Cebcb- 
Tie), Än» meiner SBanbermappe. — 3ob. » c g e t (Dattel), 
©tciliiiui^tfiite pKt Släntfrfaftfii. — Silt- 8prbI(^Tafl). 
Siliiti'tbt S)jbnin,i tot «Mf iirn-,u4t 1907—1908. — Snb, 
jlli|}n er (r:irraii^ »flittiquie ötiliiii,; tine« SJudeU-rütr :f . 

— Siemen« 3* u 6 (9iotitni|}, flu«tDintemng. — g. X o b t f 
(B»lf4)» 3«iis XwNfcnt fkmsMltwb. 

Sodoles. 

rfcucs Ccben. (IteU^aibcig.) lH, II. gctb. OetBl. 

««miilfen, ffiegfu<^er. 

fffUtnungen auf dem 6ebiete des feuerlSf*. 

«den«, (^rag.) XXII, 8. gr}. SiUi B^PP C^eipert). 8uc 
neue med>anif6e 6(^Hblcitet. 

Deutfdie KrankcnkafTenoZcItimf. (fartobob.) IL 4. 

3ot. Surwinia (J{»atbai, 3uf UnfaU»erfi*frung. — aifr. 
3)oio(d^lin (SarUbabj, iöntroj )uc Se(bßänbigenm< 
fibenng. 

Hllgemeines. 

Der f amilientifd>. (^rag.) VIF, 5. gerb, r u i: « ; 
(Irantenaa), gräulein Dr. <£eco« f&etbung. — Siiine 
mann (Drag), Äeifeliifk «nb &eimat«(iebe. 3in Stttb? ttx 
Zränme. — Smm.i Woirnrclb (In.i^), SAIafirff 
(@eb.). — 3«(je ® 1 1 1 f (<) (l^ragj, Xie alt? i^^ticbttbif (0*e?.). 

— 2äilbel:iiinf 'Bie(bo»«ti j(i'i.i>?'i, l'fn^ftimmun.;. — 
Tlaxp ajerun«!!) (fragl, 3m iierganen (*«t.i. — 
Antcnie bi ®icrgi (t^rag), $fing|len (9eb.). — :^eiis< 
äKiclIf'Zattbcc (IJtagJ, eptHUtn. Do* Sieb von Stc». 
tstbrnni. — Otrilit tticn (tßragX Sancttt; 



uiLjüizoü üy Google 



139 



frdt BUdungsbtltttr. (Ura^etDi^!.) XVIII, 6. gq. 
^anifd) (gnttlanbi, i*i>r 6tm Jugfitbflfrit^tt. — R. C^ruiii- 
barf) (Dtal^onji^). 3«itäfmäBe ^cbtn^fragnt. — O. R f r n. 
tiod (ai!9 'ikaiatii), (*eb" an bif 3onnf (ffifb.). — i<aula 
Olbt üJelfJbcäiicie unb btten Urfpning. 

Rauafrcund. (OocctlauO XI. (^ebi^te oon <9i*kr 
<Sfl(C(i (teK ia tcpQ, th; 8, d^ttani in MtM 
Stflen. 

• • • 

IL 0. T. ?j; i 1 1 e i t u n 3 t n b t « U.'@.-». ? i e b c t- 
taffi bfr beutfcbfit Stnbfiitfn tn '15 rag. XI, 7. 
C u a i ß t r, Gin «bfdjieb. — %x\. « 1 1 1 n e r (Cger), Die 
92ain(n<änbriuiur — 'Hid), Bi)ubtxt, Oatbcnfana. 

Oer Kapciimeifitr. (SonatiD^ 1900. üi; 6t. Sit 
Vtttfil in «öymrn. 

h) DentMiMfniiflii fesiaiisoeoefwii. 

Gupborton. ^fitfi^nn für bfutf^f $^itcratngef(^i(^tc. 
^>etau«.iifqtbfn Ben 'Hv^. ©au er (^iragl, XV, 4. Slfr. 
»eftnbaum (l^ra^i, SifgiÜfT. 

fitut Revue. ,i>frau«g«qebtn oen 3of. ab. ©onblj 
(geb. in frag), II, 12. Gmil Raffer (gtb. in ^taa),S4fnee» 
umbfil^ft. (@eb.) — iVfa; «rcb (ifraj). a)ie etnf«nlnt. 

gWtfti) - 9}r. 13. i^iil ® i ( g 1 c r (^n^, SRtttfMMl«« 
•fc. — nt. 14. 3.H. 8«itb«, SM«} liKtttter. — 
Ihr. le. (t 9ttt»r, 9te Stt^mr tec «Htffcit 

ötttrrtiMtAt MlttctrcbuU. IRtt^erauCgtbKlnt.^can t 
(•i^rag). XXIIl, 2. «tfprt^ungen: 5ci. 3)otfA C^rag), 
iDhiaer, Da« gtif^if*« Drama mit ffi:rf Sitlungen bil jur 
C^tgeiiaart Arcfl, ®(1(^i4t( bri tufjifcbcii "(j^KoIogif. ^ütt- 
«er, aMagifJft »öUfr. — Ä. $)a(^nel (?anMfron), lI^^f• 
fcbcib, Die ^^anblung btr bramatifdxn ^rftürf. (£t?rruil 
unb Sfammboum in Ottfltrialbfiträgfn beiitfctfr Xidtfr. — 
3c&' ffifljbt (Sergtficttnftem), Cngl. unb jraiu. :*4Hijt» 
fItUer bft nennen 3eit. löb. XLV. .XLVII. t'ütte, l<bi!(>. 
foplji(*e8 Jffebuc^ ?ür ben engl. UnteniAl. '■Jijilofcpbifcbe« 
l'efebucb für ben ftan;. Unterridjt. Cteinmütjer. <SngI. ©e- 
bic^le in 9u«icat^I. — C«t. Aenbe (Drag), aiai;>X^tetger, 
Uber ben Aanal, fte^^lmann, SRacbet^ ^eelro, The expansion 
of Fngland. FrsnQois, Scöneg de la Devolution fraogaiM. 
©runbfdjeib, Bateclänbtfcbe i'anbelfl. mit ä?erffl;r*fleegrap^if. 
— g. f)Jatou|<bef (geb. in 6waroa), 9t. t>. ©ettflein 
(toiT. SRttgfieb bei „®e[eQf(^ft''), Der natumnflenlcbajaidje 
UmetxiAt. Xkoaut», 16 {cttivncii {tut SiafOtnuig in bic 
9IIo«)enp^rti>l«fli(< SxStKlin, Seitfaben fOr bn MtaniMni 
ttntmUtt. ROriihr XHc Mtcl bd bentfcbrn fßalbe«. Ooeb<(, 
(lisl«lnm ni bic tf^mfantnltfe 9Rot^$eIogie brc ^flanjen. 

SRctlobir bc» «otStgif^Uttltilm Unterrichte« unb Jtritit 
b(t Xefennbe|htb»i0ai. — f. 9icbu« C^tag), So^Uobe, 
641bf « nnb Qkf^Rn bcc fcpicIfK U«|ittli4l(it mb bcmi 
P(fSin)>fnng. 

Zeitrdtrift für das RcalTAulwcfcn. ^erau^qeoiebeii t>on 
Cm. (Sauber (geb. in 1'raa), XXXIV, 4. i3M()f, fllei. 
©einberfl (Peitinerie), Der botanifAe ©arten an tex f. f. 
etaat8«3iea(f(^ule in i'eitmccitj in biotooiftbct Sciie^^ung. — 
9R i d) 0 { i t f d), 3rf. i( i r f dl n e r (fuis)* 9« bilbCObC 
wib rqic^i^c Seit bt* Scicbnca«. 

Dw mtrMFfUbc DmttA-ölltrwMi. ^raalgcfcini 
Ms9b.*.Sac(atDiC)c( (geb. in ^tag), IX, 4. f. 
«. n«clt1»ic)c{, Z^atet. — Xcitit^, 3of. 9if(a» 
nibCT, ^neteftcn. 

Mftttflunscn de« Inftttutc« für 8fterr<fd){rd)c Gc- 
fditcbtaforfchung. Unter S^Jitivitlung orn fllfr. Dcpfcb 
(geb. in ^obofi^}. u. a. rebigiert ecn b. M til iiS). X.XX, 



1. Unt. C. S4?nba4 (grb. in 9iumb«i!B}, V i n f f, 
Uutecfucbungen )U j3iterclf unb Diet(ri:>. 

DtuttSt 6«rd>id)tsblltter. Unter lii^tttrittuni^ ton ^b. 
SB a A tn a n n unb C 'S e b e r (i-cj , i< UtiiiiiS^f^ebfn ton 
a. I t II e. X, b!*:. 

'}urifttrd>e Vierteljahrtafdirift. .tfr^'i*''lfAfbtn ucn 
bft ®f((^äft«feilung be« Dent'tben 3urifietttnnttr? nt iiaj 
(Satt gnd)«), Xl.l, 1. Otto r i b r a m (i^iafll, gfacfetttf 
für ^oxa\ ftia«nopcI«fi. — ?. DJittei« (ferr. SJit^l, 
ber „öefeüfcbaft"), Hadjtuf für ^icra^ Ära»ncppt#fi. — 
©runo Safla (Urag), Jj>ora^ »raCnepoIefi. — »arl 21 b 1er, 
Steminifien) an ^eia; ffratnopdfli. — jSiidjbefprei^UBgCB 
tovn 3aL poppet. C«f. .9raue, IB. 13 e r 1 m a n 8. 
Sobfing. — SiieTaturQbeificbt ton 6. Stpc^nfcefo. 

Z<itrd>r{ft für das gefamtc Randclaredit und Kon- 
kursredit. 3Rit9enii«gcb«t C. g r a n 1 1 ($rag). LXIV. 
1— S. ecf))n4ungcii: «rano Saft« ($Mg), Bipci Oniaibtcti 
Aber bn HcbifiaiMitmuf luni SfUn. bftr(Ctl. Ccfcibn^c 
für b« ZI. tum. tbbalotciitiii ISOS. eticbclinfl, SM 
Steigt bec ffnfi^HiiM na^borltnilinMibntmg. — O-gtaall 
Ku4*b«sfter, Sic fiitfAribiiiflcii bei SRctAtgtriAtt«. 

ZcftfArtft fBr Tolktwtrtrdtaft. SozUtpoKtik und 
Vcn^altang. ^fiauCgegeben t»on (S. e. l e n e r (geb. 
in <ftct). anb ^. ». fBiefet (fca. SDhtgl. ber „<»efellid>aft"), 
XVlil. 1/2. ^einr. 9taud}berg (i^ra^), Stixl Z^eobct ecn 
i^noma^eternegg. — Äögler, 3- 2W. ?iaernr cit^c» 
(geb. in ^Urag), Ornnbfra>ien ber feiialen ^ßerfKberung. 

3rd)(v für Dermatologie und Syphilis. $ieran«« 
gegeben tc>n J^i. iiitf Clitag). XCIV, 2,'3. Äeferale ecn 
Tcriy ifpr(5e«"(iJcag), 9iub, i® intern !(} (>15rag), 43a(tber 
t*i(f (»leb. in *l.*von), f-\Utt Sanbler (i'rag), iJaul öo» 
botra (-i-raj), ^yrifbel i< i tf f i'rag). ^«iIlIc $«ed)t (i'rag). 

Hrdjir für ©ynähologic. 'i'(iiber,ni»aeber Q. Ö^ren- 
bi-rfer (aeb. in iS-itiitiaau), LXXXVIII, 1. 

Deutfd)e8 Hrä>iv für hlinifdte Medizin. 3Tiil^eraue- 
Bieter 3?. 3aficb (i'rag», ^. .Irauü (geb. in Sei« 
bn). a. I^ribtam («ug). XCV, 6/6. $ngo '^ribvam 
(^teflg)' Vin 8*1 MK AcMdiMit nitneaiti. 

Beitrige zur patlioleglfebcn HnatomU und zw 
allgemeinen patbelosic 9iit(Kmi*A(b<t ^an« S)i))itt« 

XLV ^2*^' ^ ^^"'^ ^ ^ tloit iaf^ <> 

Crdtermake ^Kneralogffdfe und petrographUdtc 
flfttcflungcn. herausgegeben du 7\. t^tiSt (geb. in i'rag), 
XXVII, 5/6. 

Monatsfdtrift für Kinderheilkunde. IViiE^eraujgebcr 
«b. £-,fritv (g>-b. in i'tl(en), VII, 12. S. «afcb (15rag), 
Übft bi< ©e^ieijung be« 2bomu« ^um 9JercenfiM'itm. — Slb. 
Cierno, 3ur Iberapie bei Äentbbunen«. — Xerfelbe, 
Daiitwi^, Die Diagneie ber latenten enbot^cralalcn Drillen- 
tuberfuleie. 

6ynikologird>e Rundfdiau. SDIitberaiiSgeberg. jülein« 
\)ant (i'ragi, III, 6. Ct'r. O. g e II n e r. Übet 
giicbe (^raotbität^crtcbrinungen bei SRuttet unb Sink. 

ßiod>emird)e ZeitrdtHft. j)2it^cnM(|CbcC % 0 • f • 
n ( i fl e c (geb. in ¥rag), XVI, 6. 

Zcftf Arfft für cxpcrfmcnttlU Patboio«fc wmd Cbt- 
wpk, iatMut$itn fi. f. ^ c t i n g CVm|) «üb f. 
«v«it (1^ in IMkc). vi, 1. ^ 9Htt»m «ab 
II » t f tr. über bca Cbqlaft ber SSntgcafhMitbN anf tcnl« 
Sntit. 

Dar Xmpricsncr. £aubtr«baflcir Sil^ Xcffcl 
(geb. in »nmbUTg), XXTII. 8/4. 

anverfltrditc Ocutfdtc Olortc. ^cttatgcgcbfa tMa 

Sari 3 T 0 (geb. in Sger), 28, (VII), i. 

Die Cvra. <^;rau«gegeben con Wnt. Vnt. ft «ft f f (gd. 

Hl 4üeitenirebetHicb). S. „äKufif." 
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c) mit Beiträgen pon und über Deutldiböhmen. 

Kaircriübc Hkadcmic der Olirrtiirdiaftcn In CQim. 

1909. 41t. 1. StQun g in nialbrniati!ct>natunoi|Tenf((aftIi(((B 
Slafft vom 7. 3ännK 1909. Ta« id. iK ^lol 3t. t. 9}clt* 
^etn (fori. SRitfll, .OtfeUfdiaft'') Ugt eine Ib^aMmg 
um Z^. grikoIiR 4li«f(c( tn |hta| mit bcm 
läMt Die ftiatncf CK bct ««> Disn^f in« 6tiiT in 
bct »bCTtviabil^cm ftotc bct {»ti}erf4i4tcii «U 
fl«tflttiacctii«rtfs imtctftfeicbenen ^arne." 3n 
hit\n ffb^aiiMung »ciben aM bfm Slac^Iüg »en Stut 
ffammenbc Z)iafinofrn )u finet 9Icib( bon äMoraltiacttn pnbli« 
;i(it, bt< @tUT in bcn SiQttnglbtiicbtcn, iiiat^fni..natui». 
Sti.. ®b. CXI, I. «bt.. SWSnbffi 1886, in finet (Snumeta. 
Hon t(x ^nn^rr i^leu eil« nomiiia nuda bttaiint gtgebrn ^att(. 

IUI unb brr im 92ufriim it: f. t. IStoIogif(b<n 9{(i(blan|)alt 
aufbenal^rttn Cti^iiuU iccctcn btr aJUiattia^ernartcn b(T 
foffticn ^(cra bfv l^iinsecfcfcidjten niinmfbr iirirr '-Ötnutjunfl 
b« enM(>nttn «tui'idtn 2ia<iitc(cn Irfdrifttu unb bit 
92 ottKn Ilatnt «ntti mBgltc^^et 2)rn:!tjun^ i<tx nomina nnda 
@tui'« ton 1886 frftAttegt, i'u ^a^^ mm ii< folfltnbf Ütet« 
fiiftt übtt bif SRaiatttactn btr ; ;;i rtlpva gfvubfn irrtttn 
lonn. — 9Jt. HL eiflunpi »cm 21. ^Jännft löOÖ. a>r. gne 
jlnoll in Oid) (geb. in ^rag) fibrifcnbet eint abbanblung 
mit bfm Jitfl ; „Stubicn jnr Ärtobgtf njutia in bei 
e'^vittunc! aflilbt". 6« rentbe reicbn^olt in ftübotfr gdt 
bic iBtiMt aut%ti9t«öta, ba| bit (Gattungen ftflilb« unb 
Xntniu» fo na^e »mmbt feUn, bo6 (• atttnfall« angtjriot 
nitc b«ib( 0«ttinigeii «Mir «iscc rioiiflui aattiiat|lbr|ri<b' 
WM w Mititti||«H. 8m M<ftm <« li 4 t i nwt ltt «M t«t Im 
8c(|K|fiT feine llnieiffl4n>|en besointn. Cr t|t bibti w 
bcm |l<filt«t geUngt, bog bdb« vbgCBannteOtttangrn 
fi4 bax4«iii f<^nrf tt*sjitianbrt unttiicbf ibes 
faffen nwb fe«| Ittnettei BbtTgSngt )»if(b<n i^nen 
vot^anbcn fmb. %Vidi bit Sc^oui^tnns, bog ütcifdben 
btibtn Oattnnsfti Saflaibe eoifomtnrn, M M ait 
unjutreffcnb ertoi(?(ti. Um ;u tidtm 9?t(nltot |U 
tommtn, ma§tf fcft Strfafffr «fi tun gmaut S{e»i{tcn brr 
(im attflfmfiiKti iifinlt* ungenau befiiiebrnen) Slftilb«. 
Ärteit Mnieljnifn. Ta fut hierbei betfAiebene Ünberungtn 
in btt abgreiiuiiis ber befannten Srten fcraie bie 
8ef<bieibung einiger neuen 6bt<i'^ '^^^ iictimbii^ 
emiefen, btrSetfaffer feint bti ber ©efttiüfiisitnn mit itt 
(Saftiin<^ ^fttlbt flirmaAfen ©fobatbtnnqftt in bfr todiegtuben 
Htbtn iiiUmnifngffjfit. Tn flutet bat ;:bi; i' rn in ^eibar* 
(fdnpljrrn ;ii><on4licbr bricite btlann« 'äitta bei @attttng 
'.iritlbc 11(11 um.irciut iinb mit auJffi^rlicfien (ateinifdien Xia» 
qnofen berfe^en ferne brci neue Birten unb einen QafiaTb be< 
fibrieben. — Das ». Tl. Jg'ofrat 3b. ^. ©fraub (geb. in 
'^raa) legt (n^ei Sibeittn )ur Wiifnafime in bie @i(}uni|li<* 
ri*te ber: I. ,3ut Ittnntnie bft(*entifinf5urf (S, (• 
Xiof^bentotfäure)", esn $rof. gM*| B. 6cmnieIn<VV 
(aue bem (bemif(btn ifaboralortum bct Sttbc«cbini«ff4»(C 
in •mi). — n. „Die £|»<ctic bct 2>ac(kc((BR| »o 
Jt«ttbCTtf«(>ctct«B« ft«lrtsvaittcttt>b9ctt<f4< 
»«n et««b>n«tt bccVtcfoIettc' wntt. tccmcnn 
nb t. 2itcf. 



Theologfc. 

Studien und )4ittciiung*n aus dem ScncdllltfMCr» 
und dem CUtcrcUnfer-Ordcn. XXIX, 4. P. 9. Mn 

Holtum, Xtr 38libat in feinen Q^ifinben. 

Oer alte @Uti^. X, 3b. 9nfl. ^trll rgtb. in ®ibönan), 
3>ft Stantfi bct «ttcaMsif^cn C|»(iflcn fät i^e palitiMc 



Phllolopiile unb Philologie. 

Zcitfdnrtft fllr pbiforepblc und pbfleropbUd»c 
Kritik. Sb. CXXXIV. 2. ». tirf(b C^ilftn), IB. 3ecn« 
falem (gtb. in Srenic), Der triti{(bt S^ealiCnitti nab bic 
reine Soflit. 

ZritrdMrOt Wff dcutfAc pbOologU. XU. 1. ««fea* 
bagen, 9. CAmibt, 3ur ISntflel^nnglaeffbi(btc aib 8<T> 
faffeifwMC bcc Stniacil» 

aiMbcnfAfflt fir liteiWdM fMflelosf«. TXYl, 12. 

D., 3nl. dornn (fett. Kitgl. ber „©ffftlTcbaft"), 3trM 9tu 
trägt }Ui lat. aRttnf. — S. SBtlfets, C. Äeller (iJtag), 
aac cr4i#tc bcc 9»ttt. 



PUogotOt. 

nodird>ul-|Sad>rid>tcn. XIX, 6. gerb. ^Utppe. 
«ulturbtbflifniffc aab UaiaccffiStca in tftmtUt. (e^bfi-) 
Zcf tf d»rlf» Ittr 41c «Icrr. 6yiiiiitltai. LX. 3. 

3uritf4 (fiffcB). ffannrnfiatT. 3tfu« im Urteile bei 3«^* 
(»unbettc. — 3»b> tcbcc (¥rag). Qtur», Sic 0mnbl(bcca 
bei 3ntegrat> unb fHRcKntitlccibnnng. — 6. 9f«b»inb 
(^rag), SBitafel. emnbTtttitn bct ^fbibolcgit. — IL 9erBt 
f^ritmeuo), S^aurv (frag). Set SciMItnit bc» 

Stridtr^ ju .fiartmann ton Jliie. 

I^onatsbefte der Comenius Gcrelltdiaft. 9?. g. 
©b. 1, ^tit 3. SBejpifdjunäen; SulK. ©o^i raunt (t'iafl), 
Jtdtbclifite SStltanfcbauung unb freie S?ifftnf6a{t. Ultramemon. 

örtcrrcidtfldicr 8d>ulbotc. LIX, 8. >f ^fan(X)mel), 
Da* ®efen be« Q)intele. 

Cbrirtllebe öehut- und eiternieituna. 1909. üx. 1. 
9i. r. ftralif i» ijl(cnorfiibain), ai'clegeltfcbe 9t' 

{ptücbt rincC Saien mit einem äSeltlinb. — SRr. 4. Z^er'tlbr, 
Sn Ob. ^«tDi. 

6eiiiilili!e und Volkskunde. 

TOftoriftht 2citr*Hft. Ixmt ficUf. 6. ^fr. 3. vcft. 
!' .; 1 r e tr f a III p f. 3ul. 3ung (Utagl, ^ulilli: rsnifr. 

Zcufchrift des Ocutfd>cn Verein (b für die @([d)ubte 
Mibrcns und 8d>lcricn8. XIII, 1/2. ab. 8n4bait8a 
(traol, Xa« (*fid)icbt«rrf if ttt Äloftn« gajawa. 

Mitteilungen aus der hiitoriftktn Ctteratur. XXVH, 2. 
CiL »tnDf (t'raA), i'ifrfanbt, Die ^tetiglcit im Sultat* 
ivanbd. Xeiitfdj, C^tfcbicbK brr Sitbenbürgcc 0a4fca. ~ 
^rtuß, 3nnfl ciSrafl), 3nli«? ^^icfrr. 

ntrtoriTd)-poUt{rd>C Bllttcr für das ItathoUrthe 
Deutfihtand. CXL1II. ^. 9K. 8uibntT, faul jtcUrt« 
BtiU. 

ZcitrArift de* Tcrefns fOr Tetkakundc XIX. 3. 
8i>Itt, Steuere Arbeiten über baC beutft^t eollclieb (9ijt 
Sungbauft, 9clt4biibtaaii •a4 bcm 8ft|mcniMlbc). — 
SRidiei, 3«f. 6t^ic»ce ^Bwü, 9a ber Cgci» 

ISnbcc SRanbatt 



bHerafiif« 

Das Uterarird>c 6diO. Xf, 14. $anl fBiegler 
(^rafi), Villiers de risln-Adam, (JbifenC SBcib bCC^IltirarU 
9tenaib, I:n Xolici IVcnr. eumcnf'X|en«4, PMliai de 
Choderlos de Laclos. (8e1erecbungen.) 

Cftcrarifdics Zentralblatt. LX, 12. % Sra$ei; 
X^eob. ^nni^er (geb. in Stipert), 3<^&jiiii[« ber Xtafcc 
— 9ii. 18. nn, 3of. 6(bit)>tt (Saai), Zec 6«b^ bCT 
«gcdSabn Stanbait. -> ftt. 14. iL B«Sctt^ ». eattacr 
(geb. in fing), nemciica. 
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6<tain» (Sfitni(T<|), Ovfct. — Sit, ^Iriu 9iif4 (0(b- 
in !R(niof(ti|}), fa« SfinnbeT. — Snl. Ketnnatt^ ($»8). 
JnUffltinfTf, lif (lätffrf Stunb«. — Tlx. S.t.%xlultl, 

ftettrffU |j>ifd>4u), gubmfl anjetiambtt. 

Otutrdx Citcraturzcitung. 1909. 9tc. 13. S)T(tf<(lo, 
3ul. Oun.i ti'tas), 3«l«n« Bidet. — 9»t. 14. fR. fflintt t. 
ni(} (i'rag), i^jUnb, Ti« ,\aii:nniDa eamt)ita. — 9Jt. 16. 
?. t^fttei (geb. in (Srpfeotfdifbaii), i'a^fIoig.€(l^a^l«^, Stt» 
gil? Ö^rbi<:bt(. — ':if(iitrictb (^eb. ta fltcii1'4i>l)» 
l'CCPflrnitfT, ÄriUf bcr SSitnrr <?«rieri?. 

3ll9«nitinf9 Citf r«turbUtt. XMII, ittjbl, «. 
tt. Mtali{ ($tb. tn £I(vnortn^tn), Xif neue SPflirencbe. 

— %. (Snblt: {i*rj,vi, SiomnitT, 2)i« l'eijrc tom fatrameit- 
toUn i^mlttr in in B^olafiH. — ©djiHinBi XN»"« 
3 naiver (gtb. in Sei(>eit), So^anne« bei XSuf». — 3ef. 
Stiebet (Viag). Sölr, TUttefiamentlitbe SteligicneacWcbte. 

— j(nt. (S. @(tönba(^ igeb. in Kumburs), 3ol>annee 
9tolM ^affion. — ^»f. Keunitt^ (geb. in 9?eKf4l<ii}« 
6tllMen lur beiitf^KB Jhinilset^i^te (bth 79, 81—84, 87 
bi« 90). — g. et tun» («ct. i« 00«), SM («4j!a«. — 
9r. 8. ^ 3«lf4, BttHatä, «Hlf«q^i4ct Shlen in Sn« 
iinfiTieoTtni hu ÄncMM|t. — - Sb» 9aai|fc, ^ciin, So» 
^ounee, :Sn Soriaiifn ktf Itms. — dl. tcnbc. SUv* 
ÜTilttc 9(fAidit<bib(iot^t fthc jnng nnb alt. — Int. S. 
C!4'ntA<^, 8d)töbeT, (SenR.<tem. SRsnattfii^nft. — 3o(. 
9i e u n 1 1 1 b. grimme (, SBtätter für Oentälbef unbe. — 6 e 9 b (, 
g Strnnj, ül^emie. — «Rr. 7. 3. Satt*. iJeteH, «le. 
ritalf iSellauffaHunfl. 9?ai!niaiin, Jie ^rreite O a t> r ni 11 nb« 
Ovoi^ure. — flnt. G. SctjLMJbat^, ifAecnfl, las ©afel in 
fett briij'difn Titttüiin mit bat Oafel bei >l!Utrii. — 
?ienn)ii(b, st^iaun, Jic ÄinSenbauten btr Cfutfcben 3c« 
fniten. — Csf. *?enbf, 3nbien, ba« uralte JPuntejtanb. 

— JB. Cebl. W. «Jrob (^Jjtag), i^er iitf>) be» 45etltebten. 
erdgelft. IV, 6. %. St. (»in^feD (au? 3Ji*li(j), SinKf 

lidje iiin''.3rTTff ir. 3)ernr5#<Seri. ((Viftittte.) — ißifffr '^ItU 
fAer '. 1" >f ::iPtaii), Älberlo «trinfla. 

DU Quellt 3ett<(^(ift für ooKttümiic^e ?i* 
tetatur. II. dh't. 9i e inbarb (geb. in il^ubwei«). 9!r. 1. 
llnfer ^rogiamm. — 9Jr. 2. getbinanb i». ©aar (®eb.). 8ieb« 
ui;b ?eben (©ri^e). — 91». 8. ©ienet Wäfcetl (Oeb.). 
8iet(f, üHoiact. fein feben nnb ^Äaffeii. 59attet», .^aubbnd? 
iiir <S>e((bt*te bet beutfcben füaatuv. (i'efrr.) — 9lr. I. 

Präger SMfrtmf- — 9lt. 2. g. Ä. <»in?feb (au» 
ttMliQ). eelt0«« ante (•eb). — ^ugo ©aCu« (1$rag), 
8ai(c(ang (|0ch.). — B. 3o| ($ni0). wuniictn, euüatttia 
«trt bnr ««ei^C'Seit (8ef|NC.). — ftt. 8. pif» ^«laf, 
«Ittr erni« (9f|.). — ^ctPlb (flct- iii e.»(ei)M), Sic 
«ante i<?et) 

Die Ccgcnwart. 1909, 9!r. 12. STiar SB tob C^rag), 
Liane rtc Vri^g. — ^Ix 14. C'Äf. ffliener (fraji), 3n« 
fdbritt.-;: , v,r,) 

Di» propyläew. VI, 18. fr. BeHge, J»rif*e« (3>ft' 
runter: C>ebba @aner, l<caa, ükm c| irtt StcfCB Mnttt). 

— tbolbtn 6ti(t(i. ^a« <üeP& 

Kunit. 

Zcttrdnrift fOr J^ttbctOi ttn4 «Hgcmcfnc Runlt- 
win<iiM«rt; IT, S. O. Sae(}«(bt, 0. Uti« (frag), 
<^nbiäge ber äfl^etift^en garbcnlc^. — S. Uti(}, 9nt. 
flttnit)^ (,$tan), Untetfucbnngen }Ut <8niuble>]ung ber alig. 
Ommmatif unb Spra^Vbitcfopbie. 

0(tttrd>c Runlt un4 Dekoration. XII, 7. S. UttQ 
(l'rj.^i, Irie nnb lebenbe StbBnbeit. 

Die Kunft t&r HVU. XXIV, 15. Q. lU i (} C1}cag), Su«- 
IttOnni 9I««nittl. 



Snmr fir 0«nilMdniii4t. T. I. «or ber ««fcrlc 
ftctii is Vttp 

WOm* ml OUIt. XI, 13. 1, tni* fficincit (^rag). 
Die fMcic 6tiiitbt. 

IbiUs« nd SodoIwIfldiMMitt«. 

^uHftifiht HUit^r. XXXVIII. 12. %t\. fflien fitta^i, 
ßin lactt ;ut Scflejtbejlimniung be« Oberften üeritfctf bcff? 
— S, Vobfing (geb. in ^lag . 9(r. 13. öittnflev, 2ie 
i^rof I« be* Sieberaufna^meverfa^rent. 9{icefori>, Xxe Äriminal* 
)>oIi)ei unb i^ ^ilfCnxflen^aften. Aläger. Xiuni^ bie Sicner 
Onartiere bei QlenN unb S$trbre4icnl. — %r. 14. 6tcaf* 
l>ro}e{fnale Sragmente. — m. 10. Sltlf^T, AlimiMriVolU 
tifd)e Sebeutuag ber ^tbeit (fScf^r.). 

OcutfdM 7iirtrMn-Z«ttuMg. XIV, 7. Stdir 
{«betet, tmcrilmifibe Svow^ri^tc. 

ZcNtnil»Uitl fflr IUältwinmr*tft. 190», «feit 
■tlfAICfttlbri^* OHtqr. etoatMoSrierbu^ 

0oztalt praxte. XTill, S9. «uj). $er(t («eb. in 
e«ona»), JMe fcrn^ttif^e SStilleit bcc tfitfif^cn 
giernng. 

Dal» nandeUmufcum. iSb. XXTV, ].<?. (^nfl. p^erlt 
(geb. in 6<J)3nau), Iiie »irtfdjaftlitbe fa^c ui ber Xütfei. 

©ewcrbe-Korrcfpondeni. 1909, *.Kr 3. Äarl 3to 
if^th. Iii i^gei», Jpcbuiij be» itleiiigescerbcs unb ^örberung 
feiner 3ntereff'n burci; ben dteicbf rat. 

6tb{fcbc Kultur. XVII, 6. SicmeiiRg, 3Rtaoiien 
«Ott «nibfl 9. 9sttnct. 

Hrdtiv für die geramte pbyfiologfe des McnfAcn 
und der Cim. CXXVI, e. 610-647. 92. 2)ittt<s iiab 
tUeaneict (frag), Ober W etile ^fitibt Sl«4Mtt 
ue^ FKribmentber ffctutn« bei 6c^rgan« mittel« betwgtct 
Hidtlquele. — CXXYII, 4/ft. 9. Q. gering (fmg), Vf* 
))erimenteflc CtObicR n GiaitfttertB übet bei SlettccIaibM» 
gramm. I. Wit 

lAlnbudi rar KbiderbcUkundc. LXVIII, G. jtati 
^af(b ('l^tag), iBeitiäge jur '^S^Vfii^Iegie unb '|$at^Dlcgie ber 
XVomu«. II. Übet bic 8e)ic|^ bet Xt^na» jnm Rrmm« 

fbflem. 

Tierteljabrrdirift für 9eriAtUd)e Medizin- XXXVII. 2. 
SKarjT'^cbul^e, i-aiil J"ittrtif (*^Jrag), Jt«"t>biui) bti 
ärjtlirton ?ad»tetÄänbtJf i :: in 

Deutfebt Mtdi'zinifdit Cao*eTifd»rtlt. 1909, 9?r. 5. 
t9ruiio Aclltier (Isran^'nJl'cb), Jfv 'Inil^iMiutor. — >.Kr. 6, 
^. itraue (geb. in Seiner), 3)te iJiet^oben )nr 8eftimmuug 
Ire« «(:[tbttnM btiai Cebenbca anb iltc iBcbaimnA fit Mc 

*Praj;id. 

)VIfln*cner MtdlzinUdtc aiod)f nfehrift. LVI, 0, 9, 
13, IK ^. Woir» (i'rag), ©iffenf6afilidic t'^ciciPdaft bait 
(4et är;te in «Bbmen. — 3lx, 9. Dil lau btr faeb. i:t 
SeRelberq), Die flticlcgiej ber appenbijiti». — iKt. 9, 18, 
IK. C SSiener ClSrag), herein beuifcbet Ätjte in »^^rag. — 
92r. II. 6. {tering C^Uag), Uber bie altemierenbe iRi« 
tralinfuftiUeni unb ba< Sefen be« ^leriolternane. — 92r. 14. 
38l. 9<i( (£a«i}. Sic man eiu »if[cnf4aftii4 bcjURmbaief 
Wt bedltScn utib ia ttttli^en 3n»((tn bcnvcnbca Iwa. 

Caicncr kUnUAt WÖM^oMnOt. U0>, 9t, 8. %. a. 
Weng (geb. in Silin), Obet ba« 8*tfMRRiCR «ea 91bf(bS 
im .(-«arne be« jinbee. — 8. ^eibt (Ihag), Uirtct« 
futbnngen fiber bäm.'lptifite, eiiieni^emmmbe vnb temt>1(mtn. 
täte CifletPtbarten bfS mniff((id)en ©enim«. — 9Jr. 10. ®ev 
felbe, Qine t>eieinja(t^ung bet itomplementbinbungtreattian 
bei ew^ii«. — «c 11. 9. f»c{( n. ^«raua, flbet bei 
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Scftn itx fiiftiftfcc:! 3tfranfiiii(; an' (*runb tf; iKiu-rfn aj:- 
fAnitfien. — V- fxcuntex i7\xa»\tntbab). Üb« apvintn« 

?iti(, Pseudoappendicitis nerv(isa unb IIMMCtclMBlnagcn 
n t)if!(ifn}ialtiagncfiif(l;ti 8)f;iebung. 
rafoncr ^c4f2lnird)c moAtntArftV 1909, 9?t. 11. 

0. Cifiari (f^th. in ^laft), Übtx angtiionnf ncwbriRdft te> 
ironafale 3$ctfd)[ttff< txi S^oancn. — Ih. 15. 9hlk. {cibIcT 
(geb. in ^tag). Übet intntnnitOc Cthmtnifm oriiiMn 
Utfinsiifl«. — «r. 16. t. ^ tif4 (fras), 3« l^qcnai 
Sticloqie fctfl ^tatrM. 

Zcttfdirift far0cbtirttMtrc und€)ynikote8<c. LXIT, 

1. Qm. ®ro6 (•ßrafll, ©fitraf) uit Slinif tfr (^pnatTtRfn. 
Ztitfchrift fflr Ry^fcnc und Xnfcktionsknknkbcitcn. 

LXII. 8. Qmn ^öirrnfttin in tnttbdb), Akt «t* 

tiM @d)u(im);fung bunb Xofoibc. 

ZcntralbUtt für Kinderheilkunde. XIV, .3. Siadtr. 
itop. SR oll (^Srafl), flto S'<t'>'("*(^>^"fl ^" $iautnmil4 

ZcätnilMatt fflr 4tc incdfz{iifrd»m aifftcnrdiaften. 

IM. Hr. t. etabt^agen. 8(0|>. SRell (Vtag), 3ur 
f cnUsif krr Colkjatiti« unb i^crt ficm^lilationrn bei ^ang* 
liBAf«. — Ät. 6. Sition, 9to»aI unb (S. Oütis (gtb. 
In ptafl), 9Jitritmgtfluna fuxd) lüfinutuni subDitricuni. — 
II 11 1 1 c T. (S. I a u • II e I {^iai)> ärgcbniflc ba^rScipitatton«» 



Cedinik und riaturwilienldialten. 

ZtftfAHft der »chördU* «tttarafcrttn ZMImo- 
mctcr fn Oflcrrcid>. III, 4. 3g{. 9s«iit(Zc9(i«). €uMt* 

ton unb bet ©temttfr. 

IVaturwirrcnfchaftUdic Rundfätku 1909. Ta. 5. <ä. 0., 
C*iv\ ÄtdiKr ('i-'raä). lit ifettiitunfl ttr Äfiintuitiit. — 
■'a 7. av , S». ». Scttjiein, ^onfcbud) bfi fti|i(iiiJin'*fii 
löeianit 2. »b. — ?{r. H«. granj, a>intftftfin 
(f^rb. in 'i'tAg), QeitiSgt sur Jltnnhiif brt (|iifd!alinuiui. — 
I)amui, 1'. 0. ^cTt Oitb. in %'Tact), UiiUifucbuitgcn 

ibtx btt SSiltung unb ttn li^tmieirus ecn flnibcti^ontn. — 
9i. 18. X. jtUn&fd». X«tl 64nctb(( (^lag), Sui 
9tMM*t unb Z^nic bH Bvfftiritiini«. 

CQiener 6ntonioto9ifd)e Zeitung. MXVIII. 2. 
iRctoli^tu (tfcb. in ^iricfati), heculiidiuio LtMinliHnii 
D. ra. 

Oftcrrcid)ird)c boUnifdic ZcitfArift. LIX, 2. X. 
9l((ll<i ($ra|)|), ^ae )>flan}(n)>blrM»gi!A< ^nfiitnt b» 1. 1. 
beuifc^tn UnietrfitSt in ^ag. (Äntf.) — & «lafc unb 
{. e. 0 c t M i m (geb. in 9rag)i Oricntknabc Sattv* 
Mmtat über bic Qtnvtrfnng »»n gälflmitfii %«auil* 
k«^ «nf bic griine f Hanie {e^ivft). 

Zdtrdirift für Botanik. 1, 3. C a p ( l infb. in 
Vxafi), ©titfmMlfd), ^ut Sr«3' "btt fctf Uiinranbluna bcr 
itärtf in bfii itflan^fn. Xif Uintponbluiifl b« GiirtifiPcfi« 
in ettbuntttttn piUnoi fflaii)rn. — Soluie, 9t. c. £?ctt' 
Hein unb $. £ (b i f f n ( r, Qrgebniffe btt botanpdxn Qi- 
(Mbttian bct (ai(. Xlabtmic bn fBtif(nfit«ftni wdt e&t- 
bvoinicn. 

BotanfTAw ZentratbUtt. «b. CX, ^ft B. ^. <D( elif4. 
Übet boAgrabifle eflbfterroormung Irbtubn ?anbHäfftt. — 
g. ^attufAef (gtb. in 3u-.rcn), 9it 5. !i'onbta'((, 35ie 
«uantitatiMn ©fUfbun^fti Ux Ibjllnc-ajfofticnfn. — ?ir. 6. 
£>(t(4fp, Übfr b(n C^iiffft*nbf fudj bfi tinigcii S^icia-fliifn. 
Xfcbirtb, i'ianbbud} btr ^t^araiatcanofir. <~ Sit. 7. Sturer, 
^(cttbin. Sbctt. BcHtiflc |>c tcnilaii cinign fcltcnn HlnmMf 
fotico. 



Zrntralbtatt für ^lineratogie, Geologie und pall- 
ontologle. iyo9. ^it. 6. g. c i n u (gtb. in ^lag), Xee 
brittr ;^unb tcn ^tep[)pflit im bi|pBrif^ IRitldflcbiigc. 
(ftctbel^ijtie bei €<bön^tief en.) 



Sdilixtfiiliiiit 

Oer gclmt e*Mti 'VII, S. SA« 9ti4Vi§t wA Sb* 
ttflungcB btt btnt(4ai 9«fltaiitf In Sl^nta. — 
tttoi (geb. in llci4ai(Ri% >«b(ti Äbinblrr f. — 
9lctte 3u^Snbe in SoObinjle 8BM(n<- — % Vtzto 

{'■Mx^tban), Xit Scbeutnng bet 9mk für bi( ?lu»g(fialtund 
btr ecbu^tStiitfeil br« brutfibn CMInIccrtint». — 9li. 4. 
a. fB., Xt. X i 1 1 a. — CttoloT tttxmfttd, bcc fbcIgcfinMe 
beutf(b( iiricflti unb f oft. 

Dcutfd>e 6rdc. VIII, 1. Bcmmrtdj. 8i4fe 
(Ssumma«), 2>tn(fib( aab tf^n^m in ftxummas (8c|^.). 

Vw DtutfdrtiiM fm BMtMd*. XXHIL S. fB. 
% feito {9}ii(f<^an), 9k mliaimic {ige htt »latf^ ia 



BOgnneliies. 

Onbetm. XLT. ff^tb. 9 f 0 b 1 (|cl.in «Ibentn), ffc M. 

Sol gtafirnffif^ Vaiafaifaotcbfficr. — ffr. 39. gncb« ihNA« 

(cbopp. 

Die Gartenlaube. 19t»9. 92t. 13. @abiiei aKa( (gtb. in 
$(«9). 3(fu< btilt ein rrante« Sinb 

Omtfebcr m«wrd>«tz. XXXV, 1. Aiat K, tv<i»i4 
«w«). «bbsf ^jer' ©pitl (Ofb.). — Wr. 10. ftnt «*ett 

(t-infttbänftr), Xj« <?Iil<f im ^ranbel^antrbanff . 

neimgarten. XXXIIl, 7. Vte\. ^term. €itgl, Sbalbni 
3 1 1 j t ( ( « !i.i(c|;Sltni« \ni (»tgtMMit — C^vlitf^et 
(^irtenbaoimei), l^oltlfcjic. 

prcMlirdbc ^alMPMMMr. CXXXVI, 1. 9nMb VrcCI* 
a>i|r3'd>99tf<|i4t (0(6. in 6(b3nbof}, Sebannt« (i|tot, 
ff«bcr fincc IB«nbrTCitt. 9ttif im grflbling (9tfpT.). 

Die Kultur. X, 2. ». e. ftnlit (gcb. In «Cminn* 
!?aiiO, •loibc unb 0i|f(B. 

Dan Cmd. Xyil.6. 3eb. 9 et er (^aiba). Tat „(Sbrift- 

ftnbiftifl". 

Cuftballon. (5?filin.) UK-9. ^(tb.^iuncr (Icauiciiiu), 
6in öinbnidi (viini.). 

Dm Magazin. LXXVIIi. 4. eiemccing, S««^ ». 
dtttnr«* 9ten*hftt imb bn ffabefbicit. 

Mir;. III. S9cb X t «r 1 1 1 *, Iwl. 4. fttIM* 
t{f4t <^tri(bt(. — 9!t. 6. 92c(bmal<: Cu cbtr Au. 

VcIIm9«ii mnd RlaKng« Monatebeftc. XXIII, 8. 

ÄatI © u ( f t, 9txtU t. @ u f t n f r, SWtmcirfn. 

Caeftermann» ^lenat8belt<. (JVI, 1. g. St. (»in)(t9 
(au« %i>d);it}). 9(f4i^ ciRcc (KRcn gnni. {Kit bcn 8ill«i» 

bf# Xidjtn*.) 

Nord und 8fld. XXXIII, 3. »iar «rob (i'raq), 3" 
btr Hältr. — ^eft 4. ^ugo @ a ( u « C^rag), Qicbaxtt 
ZanmabcOc 

DtttlUtt RtviM. XXXIT, mt\ 1909 Xug. Qontnitt 
(Im. roitflf. ber „HeftfffAoft*), Sffftnbfrg an C^n^ £(ltr» 
icidnftbr ??ttfff rrn btr Srrifftfiii, I8.'?l nnt 1P32. 

Die neue Rundldtau. 1»Ü9. 9k. 9. äiainrr Siana 
Kiltt (it(b. in t>r.icil, 3)u» ben auficicbnungrn Kt WtMt 
Saunb« «riggt. — '^iaul il3 i e g 1 1 r C^rag). gitott. 
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ÖrtcmUbttAc RundTAra. XVIII, 4. Ctttlit S^ttn 
(Ifngj, Sritfe ftOM ^mtttbuß Urt feint iatiiif^c Z>i4> 
läog „i^BanttfuM". — ZIX, 1. ni«. fif*«tnieT (latr. 
miML bct „akfenf4^*)i »elnifAe ^age auf bcm 
BmiiiR Jongtc^. — wt. *. Itf. D e pf (fltfc. tn ?cte1ic), 
flarcHctfn ^au«.Äcmmunionfn. 

DU amfcbau. XIII, 1. ^. iRoIifcb, ^cctt^rabifle 
©ärmffntreidlunfl Ifbmbtr Sautblatttr. — 9Jr. 12. 2)cr(<r 
($rad), 2)if antfrifaniftben BAxtd- ebtr C(pnmii(tt#5if(|fn. 

CIranU. Oüuftrifrtf populärTOtfyfnftbafU. STtbtnfd-tiii. II, 
7. 9teb. 9f ( i n !) ü rb (i^tb. in S3utreci»), SfVfartb, Huf 
bfr ffifit ttr C^fjaiiqenfn iinb tun bfr 9iel b« önllaffcntn. 

— 9?r. 9. «lic. «ivf (iStasii. ßlffttifcbf ipabnfn. (äRit 
4 31l-b.) - 'JItiiitf V ( i I i A, 'JIii? bfm SJcbmtrtralbf. 9!r. 14. 
1. S t « m n; a ii. — ^Jr. 1 b. II. f ruv — äJpb. 9i f i n b a r fc, 
flu* b<n ißoniägtn bfi tifttn» Urania, {»btoig 9ang(ofrr. 

DU nUgc zn. 8.8.3cRlct (stK is 9oflc(lRgi), 
9t. 7. SPIin^nhitt fBHifhrAner, genannt QiniRtb. Qettt»rt 

Hn ,St\xd>t unb .Staar untfr bffenbner SSnüdficbfictitiia btr 
^frbällnifft in ^flcmid' '. — 9^r. 10. »er b« (SntfCbtibutifl. 

— 9?r. II. 9Je(b immft tur ber CnUdjeibiinfl. — 9!t. 13. 
Stucf. — 'Jh. 14. ^rifbrnf^ficbni? — 9!t. 15. Äatl ÄTau« 
oI( Jubilar. — 9lr, 7. Ä i f n ? 1, l'tciffTor gdicnba<b 
unb bit <Stour Scbcnen. — 9?t. 9, ^ran^ ^ a r »i a (ijfb. in 
SubTOfi»), Drei Ictt. <)ir. 10. TOaite «lehtr i^Srag), 
8t. Tl. Sfittt (att. in l'raql, 2tx ntutn »«bitbtt ajibtt« 
2fil. (»ftp.) — 9Jt. 12. 3of. secnbtl (^th. in Mcffnborf), 
3ut tnnfttn f aiie . — 9ir. 13. Jternbftii, SWaj; ftbfrtr 
(fBintetbtig), In lüni. ctttimrf bf» OnntnbfliafKcblfe. 
(9t\pr.) — ??r. 14. ©iift. Ötrit (gtb. in 5*8nau), 3nt 
9lflTanffo;tii m S)e«nttn. — ^r;. ^arßa, SRaiiricf ?6tfl, 
2)« e(battfTt (Übfrf.). — iifrifbr. «bttr (^rag). SctfrilMinij 
<©rb.). — 9Jr. 16. San tetb, 0«I. »aum (ftaq;. Hin« 
bttfftn (er())T.). — 9ii. 16. ^arga, Sannagnolc. — 3R. 
€t<r*i CT (I, l>r. KrirbriA eiboge». — $iiebi. {^ifdbl 
(9l«siciil«b), 9k (tUiiic eftttUui. - 6tecnbcss, d»L 
nitgtT rfivrr. fl?{tgt Ut ,<PcrtOf«^ft^, fjmit QfftMMni* 
9»n nnb Cfm«rfiin<ifn (©ffpr.l. 

0&*r den auncrn. 1809. Kr. 8. Olga.Vii«, ^ast 
t elf CT« KeiiMitr« Ciie fitcnnHAe 6tiiMe. 

Das OdCrrcn für Hllt. l!i()9. 9]r. 5. ^. 3»bf (fnc 

»Jitgl. bn ,®{f»Ut4aft '), Sa? bri§t ©itbnn»T? 

Dctttrd>c aie«bcnrd)rift. (ertltn.) VIU, 50. ^an« d{. 
ttcUt4 OMi)« 9k 9mm bd Scntf4ni(a|fM (•tb.). 

HUflemcfnc Zeitung. fXlI, 8. SJfiAanb, C^^!inianf 
t b n n • 5 a 1 m (geb. in 'Vraa), 3?ft .{"aiKtlfbifr uttb anbfte 
Wecfüfn. — 9}r. II. fliiq. i n .i r r Ifen. -jWitalifb b« 
„©ffflldbail"), £tt Gnitrutf fiiift SttafrtPUtievbnunfl. — 
■S». ^tifbjunvi, l^if bfiiffAfn 5tiib(ntfii in t<rag. — 
ytt. IS. ^igo 6a im (¥iaa)f Staintt SNaria % i 1 1 c 
(•*.). 

Itluftricrte Zeitung. 95 r. 3^27. 4. SWär» 1909. 5. 
Saftner (gfb. in SfUbctf), Rricb* — «Rr. 8431. 

1. Str. »ebc ®itb6er3 (i*raii), t\t Danu initbrrCttrt. 

— 9Jt. 343?, Tfrltlbf, Tas Äloflct b<? »rcf;fn (Siiflfl«. 

(^ftcrrcfcbs lUurtricrtc Zeitung. XVIII, 27. SPtit^a 
». ©Mttner (geb. in '^rag), 3m Saiifafu«. 

Ott Zukunft. XVn, S4. Wivc Stob (Vr«fl). Nocflnc. 

— 9lT. 29. Jiugnte 9aitfAii«r (gtl. in f ng}, flcOnna«, 



HvnorilMdw ZaMdnUln* 

ftltsmdc Blltttr. CXXX, 19. Ottofor tcrntod 

(au« i?ta<batit»), »fb an bif (gpuiie (Ofb.). 

"IFugend. 1909. 3ti*""npfn von flrrab S(bmtb tammtr 
(3(b. m 3ca<JiimBtaI}. 9h. 7. .C-uvtt, iJiiinifn. Qnttäuldbunfl. 
— 9}r. 9. Carmina burana. - 9lr. in, amfJtfliAttn. — 
9Jr. II. IH{ bi'b« iccbulf. — ihi. 12. Cmi^ incS V-artlebcn 
am SalBateitfller. e«bifn« greß« *iubft. — yir. 13. 
^S&mütfe Xfin ^etm! — 91r. 14. Ter ®anfi«. — 9Ir. 15. 
BetPf Im. Mintard) ber „Stiflfnb". — 9Jt. 16. 3ebn «utt, b« 
stlbi^lcff. — 9Ir. 9. %nt} Gärtner (geb. in Xllffid), 
awündiner 9Iad)iointer (3U.). — 9!r. 10, ^etm. ffiagne« 
(SJamtbcrf), l>ie jtiifi*. — 9Ir. 14. $iugo &aint 
{^tatü, Xaiin|ci<c (oM cincai „Znflbil^Icm füt Cinbcii* 
lofe-). 

M<9gendorfcr ßlitter. LXXVl. Sb. J^eicbnungen »OK 
grib. eiSacr (^caq) 9h. 8. Die alte — 6. (Sin 9— 
9l»i{t. — IR; 4. Amt 6t«it« (9m|), 4MNmitc Site» 

(®eb.). 

Die Muskete. VII, 176. 8. I». ^iftt (geb. in i3rag). 
?a, Sauer, ba» ip rra« anbete? . . . — 

SimpUcirrimus. XIII, 50. Iltautbnci (geb. ia 
$cH(), Sine neue Cegenbe ccn ber bciltgen 3abiat|t. — 
Sc bl. $)Bgo 6a (tt« (Vi«a). 3>c( ginbUiig (Veb.). 




Kunftwart. XXIL Stidbarb Satta (geb. in $rag), 
9Jr. 14. Der Qnlcutca«.Sbcc. — 'ffr. 15. i'iadjt auf ba« Ztx. 
Cent fleinen iKe?att. — 9!(Menbeilage: 9ir. 14. 2)<ejart, 
'^olcnaife. «eatbeitet tcn Xb«bcr e i b l ('i'rag). 

Oft Cfn. XXXU. 16. ecri4>l( au« Xf4. 3mi4inlta(, 

Dil ^Ittflt. Tm, 18. tt. 8 « t f 0, fRidtcit twii^« 

bind. 

Signale fOr «c itltlR»»«?*« VMt. LXTn, 19. 9, 
9ii?d>nev«tb, ffeli;: Sringartnert „OkS«*'. — ftlh. 
$ f 0 b 1 (geb. in Qlbogen), $anibusger 8rif f. 

MuIOmWAm WMtmMM. XL, 4, 7. S. «clfiic«; 
Zf^itcc «cicf. — fic 6. tcltmctitct Brief. 



IIwcrMicInmgai. 

Bibclit giale' («zflmNib), Otufir fflr 6ttei4«i4cfht 
(tbun, 9nm ttb t^nig »Ii*, labet; Sic Cotminc »e* 
Hn&cK fktffr, 3>ic Btgeunttin. flcei t WMi , ItHtat. Oijet, 
Ccmtn. «eielbini. $n f «lif b. Q«gbflb, i>ic mite 9am), 
Sramiftoeig fitclff. 

Ta» ^»augordjefler. 20 Cutetimcii iüt 2 bie 
9-(lininiige# 6treid>cr(befifr mit ab libit. 'l,Mancjenf unb $»ar« 
wontum bearbeitet een gibelie S t n t e. ({lerclb, B^mpa. 
Ureuoer, tat 9!a(btlager i^on (^ranaba. änepeibeer. 2)ie^tige> 
netten. Slicjart, Xon 3uan, Dit ^e(b;eit be« Bidix^o» 3>>( 
^bti^ütc. Kicofai. Die Itt^igcn Qeibct Ben ainbfwt 
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Steiffiger, th '^tVtnmulfU. Kef|ini, l>n Oaibin Ben Gteida. 
«Bi(b<Im Itä. üajüacr, Staritana. SBebct, ^ntf(^a(, 
Oubd'CuMttÜK. SBraun'cJ^tüeig Wtdff. 

3uf. ^ i f t f * e (iSfltr) utifc !R. t n « 1 1 r ('^irffn), !i^ftt- 
bcittf(^* Stubtntcn* unb ^^pKflttterbuib ffli gcfcOige Stxfi\t. 
iMMmkm fit Mc bcstf«^ ffiiU(l|4wlinfl<n^ ifl« ^90». 

9h. I. 3n bic grme: »Sie^ß 2>u wn Ubenb bit holten 
nUW für cnKemsllimmc mitVfnwfoiK MbSMinti flln. 

<Sini( Statt vitl (Stdi^diberg), cp 6. 6(^n(f faO (üba 
9Jf3ri;. 5timmll^q^l^il^ für bc^e Stimme nnb JtlacieT. 
8<ei4>fntifrv( *l-aul Seüi'i» 'J!j(t)f. - op. U. $vtdmanne(i(b 
(Sii-naiA-iarLMiitb:. riitlfS X'ttn\ {7\iM^ WrAnroolb), önUt 
9{at (ißjumbai^j. Drei ^lebn jüv ttnc @ingiUmint mit 
9i«if inttfeffllritmil. Clciifecu 

«(firb :^ I f d) l( et (grb. tu 9uf($a). eiUnberfl, tV- 253. 
.?<BP lal tiracfitr. (Valepp für ^lancfettf ju titv $änb(n 
arraiigirrt. — i'-*' mr. Xcinr fichr- fieb au* 

fitidv'injifdi ^ft 'tneftfr au« ^'♦Hijalia", SJlfpnbttr, Mti^nunvi;». 
martd) au* „Ter trppbft", Siljiitcrt, cp. 51. 5Wiliiüttiii:!i(bf). 
— atain, ^\lfll^^t, vernebiiift rie (*tf(tidite. S^fiibr au« 
j,?>fr fofttUen Pen Vcnjumfciit''. — (ortjing, SphP fpitlf 
i(b mit S\tpttx aui ^.Hoc nnb Birantmmil*. Is^ 1^ «Mt 
«in Süngling ou« „-ffofirnidunue*. 

aifc«b C t f <^ 1 c i) 1 1. CuMUün 1$rin} unb ä)2aur(i. ^üi 
9lni»f>itf. {»iHit Cnnt* 

?cin# l'iftPT ?aat fall? T^'^yi). fl'- •''">■ B"-"'' f^t'äugt 

iiit lUÄiiiierito; iiiii "l'uncicrtf. 'Jir. 1. Xet ZiJjinct: ,Ca6 

fianffln niu mrin iiijtrfifn." Tix.2. l'itbKjtai}« : .*MMiwil» 

Diab<^cn, tiefe Satujen." ^eip^ig. S< Siegel. 

übdibeit @ (b a f f e r 3tt 9hitcad>t »nb in Xieuen : 

£»ei( Xir unt <^Miif; ;uiii lUltiiilfMiK ^it Hab Vt^S* 
3o^. 4^cf|matiit«, i^itac. 

Viitolf Q^exei (geb. in Orasnait), ttnfrn €^1*4». 

f^nne twB 0tt|t Damit etr« fi (geb. in $>albflttM). — 
botfrettagf^attbR eon 9hib. X inimann ({liana««). — 
:;<.'ie,<,ci;Ii(b von SHub. £ i n } m a n ii. 4|limilli(|i 3Rfiuiin^Su, 

3in <<^cltnot(ia3 bet Somponi|len. 

Sfffef e^aifet (SRoni^eBllm), XtlmMf^ Pifb. <l«b. 
«DU 3ut. X 1 1 b (> SRenbcnflciii, CefbOmlag. 

SR«! 6|>irtH(|tr (9»ll)f »l^- 24. Slue meinem £age« 
b«<b. B*>f CbmlMIMe fit «ianofeTtr. (grüt;lina«ibbO'- 
ISciinKnmg. jr«tnf«t«t. Sltoir. 6miMbc«) 9lfflai#biit(u C«^ 
pcnntb. — fp. l>T«i 9ifbra(f. ^riWe Itribflbtr fflr 

Crgel. Sbenta. 

%Ut« Rafi (jtatUbab), ^»bt bie S3(lt butctjcgen fc 
«Mit. 0b- X». 8|(r. Jt»b(tfA ««biNb. 



fluiffliirungen deulfchböhmildicr Komponlltea und Dichter. 

a) ? e b e n b e r. 

Qmil t}urg|lall(i d^iUen;, Wii bie ^(^»albc fui^U 
O.« V. SR.«8. V t N « « 94. IbT. 

i&unbe«abcnb. A a a c e n 2. äfiat. 



tamtllo 9 0 1 n (geb. in Stet^nbng), ^nti ^n%aL Ml 
iKtte. (9f8aff) Ieebtt..«rob. öten 27. grt. — 

JBie in ;:;!; bif Sibf fe (djiin. (»..41. iSinbobena Sier 

17. fipi. -■ 5»n)eit><«tube in (i-diir jäi (>arte. JtutUpefle 

t«ci«i«b.aeL ibi. 

tfoil 3 a n ( t f (b e r (Jtartsbob). •nfcr •vtt. an briTfCi 
^(Oe. Q»'ge( ®ott (StrotäU). ennmtxncitc Sat(«b«b 

1. mi. 

tmitcitta^lc $teiit jtarlf bt b 16. tft. 

fteinboib jta^^nel (|-n?i>mir). ^rogmfitteTibni Tt^t mlcr 

bem finbfubaiim. ei<b(bfii. iU.-(?..45. iriefi 24. %sr. 

gran) an 0 1) a u p t (0.'Scipa), Sieb bei fappenb<üa'(<lb(B 
Heiler. 9^ n. 9L»9. V(ii«a S4. Sbv. 

Unten Kugiirt 9! a f f (.k'j. in 3Peitentiebfniirt.M, 3(b bkib 
nitl»f, ftie e« ift grfemmfti. (sterA). ff^-l*. -i*. (^arbta 
äH i MI 17. ■apv. Xfiittcbef SJtiietliet (■tiliitbfinaimi -Dt. 
9.'^. Slfei: «Ji ü t R b e r g lä. Apr. — @enn aUe iärüanletn 
fliegen (Stord)} 9.<S. Oeacbimttal 21. 9pr. — S« 
twUt bic «aerftbeittc 9xAnt (^Iftbbcmum) 9^ u. SR.««, 
«rlr 9. nd. 

illfreb C f ((ifeleg et /geb. ii Crfte gerenate 

iüi Sioline, Vi«Ionc(flo unb 4ßaitc. «urtapcUt XatUbab 

18. Sbc* 

'^ßleier (Ratl-sbabi, Sonderte ber ^(eier'fdjen 
&cH!(rff)vrQe jl.ivUbab: StubtHtcn>%«Ua 22. tpnU — 
Pt>}e 0 itcr 24. jipr. — SM CbntMttt'eftlll 80. flM. 

— SdjiuerlDiicii 1. Müi. 

^^u^plf t. i'reAÄ^fa (i'rajV, 5» irar. li'alKiTSii.^lafi' 
8* u b tt' f ■; ? 15. IfJlii-,, -.'1 f * 2h. liac; (.<?cii;ftt ■i'iiräftaUet). 

— itcir,rrt'tii(} jiir ylarifr. HL'nfrtt>oic>vuim 'präg 2*. iNäc}. 

— i'ariiif i.S.'anai:iM!fu. aViirtraliict^e lllaffmie ?eirmctif 
2-1. ilpr. — "iiiDlitt-Siintiaitje. sctij^n tSennaf i'rag 31. 
aKSrj. - Silbe tKcff. r i-niifiuint<ro;aii,i. iv'i;«.«?..??. 
Urag 1. SKai, — gtü^ling«al?nuit,i. t^frSxirbff^t ÜMatia^ 
Steiditenbetfl 2. üHtat. — 3iDiicb(ii la unb nein. Jtm 
<?Ii5tf, Cttl'fftfrTpnjfTt 9fetni?triP IC. ^riai. 

Vinuii} Sietfnti (XfptiU), Set Ijat bcn raufcbcsben 
yfalm Rba4tP Cbbtt^ttr Seitfit VUi, 

r\erbinanb ? a b a t !i i ( (3lllasicsbab)f SillDCtUBVI. Sk* 

(atxUe }iacl»bab 2. i^{ai. 

itbalben (Scbafjei (t^cag), ^^n t^^iniracbt unb in Bretten. 
9.'^. ^et triam 94» «bftt. «.••«•9. Obciltvttiit- 

betf 1. aiJai. 

Sto $ e i t (i^Urfcbenboif), Scii^Iiiiglenoatben. m.-Q. ii. 
^tibctMftl 9(«tr4cab«tf IV. Ii. ipc. 



b) öerflorbfner. 

>^ann (Sc. a b e r t (gtb. 1833 in Cbciplon. gel). 1896), 
JUibi MfeBB ainis. SBicn iHt<bc Im üb. 4p«; 

9War ». S e t n ? i e r I (geb. 1841 in «ergflabtt. gefl. 1896), 
^röblicbt Sintebr. ber cfleri. Qifenbabnbeamten Sien 

4. flpr. — Die bumme 9ieie. Ö.-©. iStinein 12. fpr. 
— ^immelctinber. jj{.<9.>ti. ^ieufobrufan 18. Ipr. 9.» 
u 'Bt.-^V-. 1 mau 24. Api; — ]>*Mttf«(|e. •.»9. tOBlflbi« 
g a 1 1 e n a u 25. Üpi. 
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Kunit und ülteratur. 

a«Mf C|«»ct (gck in $iag). Die ^„ 

«MtotP aMt, (97 e. üb 3 Saf.) («an» ub Mia^ 3. «b.] 

<(aac (geb. in 1$iag), OcM Wofia. ttitn tinb 
9ttnnitni« (in«* ^rrib<ntn« »er 300 3a^n (169 6.)- 
lin 1909. &. «tinifr 

Ouelltn iinb Jorfdjuii^fii 511t beutfdben 
8 e I f s f II b c VfCJii^i^ffltbfti ton 2. ft. i0(nmml. SBb. VI. 
StiltüAf un ti'iiiUljen 4<clf«ti(tiuua. i^ftaiijiflfflfbtn ton S. 
Ä. eiiimml. (l'J8 ».). Darin : 3 11 n g b 0 i: e t (-i-tag), 
2>ie beut1d)c »olt«6i<4lung. SU'tt Octiiiitlni au« bttn eö^mn* 
■Mibe. Sin 190t. tti^ Mwli. 

Tbeologle, 6efdddtte. 
tfficnacl ^offelt (teitmni«). 'S>n 8<xfafic( bcc «Ha« 

(XI, III 6.). [etUi^c etaMcit ZIV. S]. Swibaig lioK 
9«(bet. 

3*f(f OtifglcT («Qfjtfl), 2>it mffi 3tftfl n. taai 
rSmifib» jtiniflc. Muffig 1909. t. Ocifn. 

RcdHs- und SrafaMIfcardiafieR. 

aifon« Xci'!di (|}tb. in febofiO), Sit ältm eojial- unfc 
2i'ittf(l>aft«rerfafiung ber aipfnflaofn. {VII, 179 3.). fStimax 
IfiiO. i\ ©cblau« Haä)\. 

'»ttu 3rt ( i f ( 1 . ^ c I (geb. in ^ra g), D ie fqrBtUe Arifc. 
(Stne fr;iaI.pf9cbclogi(4« l|iijitlfa<bn«|> (ZVI, 41» 6l). 3cb« 
191)9. 3>itbmd)l. 

?ubroig 6piegei (frag), 3)ic S(r»a(tiing«ntfftnf((att. 
ideiRige tu eUkcmctU iwb ffictbobit bn ttc^MviffcnUaft. 
(Xm, 922 «.}. Mftig 190». Santo A «unblM. 



ebeiictie ftatbof ogie unbZ^eiapir YIII. »b. 
I. IM. 9. Seif. li«nr. ^ 1 1 1 9 (ISiafl)- ^Smatopoetiftbcn 
Oqone in ibtrn Qf^icbitngcn )ut 'ipatbolcqic bce 3)lHt(«. 
(»lit 1 Sbb. n. 1 laf. in gatbtrud). JBitn i909. fl. j^iölbfr. 

Crgtbnifft btr innertn Sitbiäin untlfin. 
b 1 1 b ( i 1 f u n b f. C>eta«»flf i)ebfn tcn g. 9 1 a u « (gfb. 
in äJJfibtt), fl. e j e r n p (fl«b. tu f UitW) a. 8. Ob. (III, 
628 6.). »«lin 19<t9. ? *prin;;fi. 

üehrbQdier. 

3oftf Satt mann (9Jiffcorf), DtuHdft* 6|«a(bbu(b für 
ffinf. uiib mc^rtlafllgc !ßol«f(bulra. («In 8 Seilen) fBicn. 

ä. Xeutidt. 3. Xril. epratbicftf, iR«btf<birib« anb ftnfiaQ* 
bungcn füt b«e 6.. 7. n. e. etbaljo^i (IV. 167 «.). 1909. 
««1 9>iaV (Vraal unb t. jlteabboli, ecitfobea 
m «a^^iatt aaicT Scildfi^tiimM Icr «rafibUen (Vni, 
141 e. artt 168 WX «oOc 190». tt. ttutpp: 

9. f^rif^ nnb fjr. «ubolf (»tit^enbtrfl). Dfutfcbf« 
Stfcbntb fftc ö^meiibif«bt Sürgnfcbiitm. I. Seil. %üx bit 

1. anb 2. 9fafff. 2Fiit I ^arbfnbrurfbilb nnb 19 «bb. im 
tqpt 2. Infi. (V, 199 2.). ©ien 1!)08. %. ^i*ler« JDwt. 
& Cobn. 

— XifBtWf« ?tkbuä) für alli^fiiicint cftmtKbÜAc »eJl«< 
fdjulni. l.Xfil. oiibfl- 1- Scbuliabr. Wt 43 Sbb. ta 9iät^ 

2. auflagt (1U4 e.). :Sitn 1909. Sbtnba. 



^taii} SDi. ©Ainbltr (gtb in äJJccborj), ^fbrbn* bti 
3Rosaltbto(ogic. II. 8b. 1. Seil (TUI, 866 e.). Bitn 1909. 
■nbi. 0^ 

(literahir Uber Böhmen. 

SÜibalb a« i I b f d) II b lUrag), 4Htffunft iiiit litctairorrte 
in -liraj in ttn ^abrtu 1869— lfH)2. tintr iSmltituitfl 

übfr „Dif Xbfcrif btr f»äbtif«btn emntrfiiif " von Äritbr. 
B. *Bitftr (fcrr. »Hisl. brt „©tffUftbait.") (XLV, 211 S.J. 

S&'ifntr flo«t«»ifftn?(l}aftl. Siubitn IX, 11. Jtipjig 1909. 
r. 2>tnti(fe. 

©toUgiftbt Äaru bt« böbmif<6tn ■Wittel« 
3 t b t r fl t «. Slalt XII (?obofi<}) Sötarbtittf unb 



gtgtbtii mit UnttrDfi^ung btr ^fftOfcbaft jns ffScbmnifl 
btutf(btr 3Biffrn(<l>att, Aunfl unb Siltratnr in 9Hmca Mn 
Qkorg ^igang (ISgtr). 9}icn 190». t. ^(bcs. 

«aui (S a r 1 1 1 1 1 ( r i. «octf b«b alf tanct. Ken bcafbcttft 
eon 3of. «Hff. (VlU. 11» 6.1. «wIMab l»09l «taif. 

«*f«».(^6)» SR«l«bA anb feine Umgebnnf. 
17. «afbge. 9ttt eitnaHoRliifgn anb nmgtbuna«iartt xm 
llaicnbab (IT, 126 6.). aRatkntflb 1909. %. K. 93^ 

• vicbCH« »eiftffl^rtr. ©ttlin, a. (?elb<d)mibt. 
H 8b. Acricnbab nnb btr diadbbarturort ügntgflroart ntbfi 
Ibagebnng. ^raftifcbf« ^anbbucb fQi «urgSpe anb Sniriffca. 
1». «Ufi. iWit 3 Äarttn (86 @.). 1909/10. 

Vfinri* anftrt (.ftitmme), Äurjt ®ff4i*tf btr iBud« 
bracftrfunji in Jtitmtrie ffitmtriu 1909. etltflMrlag. 

Äntcu 3. Äctlür (iVtimtril}), Sit Cbftriiltur im ilbltt 
gtWrflc unb im cfllicbtn ©obmtn übttb<iupt, mit Sjerfcbljfltii 
m >>ebun9 btrftlbtn Einlritiinfl ten (Sbuarb fanci<v 
(Braunau). (43 6.). Sraunau 1909. Sunb bct Scutldicn 
0|lblbnicn9. 

Dlditoagcn. 

Otbm« fein bl(f rag). SJt. fRaj (^runttt, f. t. 
Unll»nfltat«.ftofeffor, a(e tltint« 3fi4fn grcRfn ranftc jilt 
ben im ^rflbjabr 1909 abgtbalttntn ©pradifut«. (SDiafamt.) 

8mil SBa^Itr iVra^), ^»titfrt« Pcm rtfiigflrabt. ,70 B.). 
CkmltT« Snlertflantf »iblictbff. 5Jr. 44'45. Pfipna 19ii') 
Äi*. ©altltr 

Attgo 6 4 1 u «j:ißrap|, Xro|Jba(blein für «inbtrlcft. (8d 3). 
3taA 1909. C* "^"^ 



R c t ( 4 r i f t ixm 95|lM|ca «cflanbt bt« etabd^tato« 
tttt#«nbecg 1894—190». ^Mtt<4t»|tbtn eon btn bar« 
tdlenbctt Itttilicbcm bei 6iabttbtattr«. 



^ . «eilb<nb«a I909. etlbpterUa bt« 

««IvbcrfMMi« bc4 Kcfateabcrgcc Ctabttbcntei«. 



T>tx mntt ^tmtinbtrat bcfcfelog, btm betaaatca Wer« 
rti(bif(b(n er^rirtr gran« (£ 1 (b c r t (geb. ia CMbncetctg in 
^•<^|><>|} )&MHb «inc «bmigabc Mn 1900 ffrntcn ja Sbef 





a) 3n Böhmen, 
bfterohir und KunU. 

Biel«, ^rtitr Vertrag. IG. iDtoi. «nlt 64»»a«b, 
Sotltfung cigtncT Sialtltbiibtttngtn. 
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Cti^mtrltz. aßnfif trficcbanb. 9. fBtn. tM)»»lk 
(S uuu. SRtnbfUfobn.CartMbo, 

liaiftf. tinb 9efans»(rttn 24. ItftT. ItthlM^ 
J(iit)He( (■l(to#mtr)t ift nn* vaiittiV 

präg. Dnitfcfcf öfifllfdjaft ffu «Ittrtutn«. 
tnnbf. 18. Stat eitgfr. Mtittt Äari Otftitb aRfiOct m 
feiiKH Scifftn. - Ii^ e*utt, Kcuc fube t« 0tlll> 

Ctplitz. ailgemtiiKr Xfutfd^tr Soiat^ottrin. 
37. SRai. ^ujo etian, ^nbarb ^tauptmantl« «rifclMt. 

Volkskunde. 

S«iircii. «oibbö^raiftbtr e|ruiIi9H«riab. 9. 3»at. 
»aü e. Stmmrcmanit (fcip*), lltBff«Ma»lfn|, ^Cbntt' 

8.-Kamnitz..ge(rct»erciK. 8. SRd. Ccsf^cl, ftir 

b*ntfd)f li>alb. 

pr«9. Xfiiifdjft «erein für « o if « f s: n ^ i- ,tnb 
e»ta*iiiiii(nf4aft. 26. SSai. C^t. ©reiß, J>« ■iSat« 

tnuMfl TOf(ftfiiburq#. 

*I t n f :: 1 fdjf r %t(rttn betttf(^er ^tftoiiter. 
26. <iNat. flnt. fragti. ??3« tSftnUuik «ob f<iiie Scutc. 

SefthlAfe. 

0rasliU. •J'unb b f r ?f u t ( dj«ii i n « ö^l rtu n. 11. 
aRot. gerb, .^raue, 3iirt>atb «itt« ton roijaiuc. - 18. 
IRoj. 0..e. Cipdjbtrcier CiSfrfjbactj), Ö*ef*i(^te bft öalfan. 
länbfi. — 25. Oforj !R. f. atein, «Msfoi SHtCC 

Ittttiid^cc uab ößemicbiidjcc ^enii^att. 

Cicbcnau. Ctttin für ^eimaif iinbe. 20. aWai 
Ott. .t>trf(!bHiflnn (?tf6fnau). I5if naticnalttt ftäill))fe btt 
I»eutf*b8[ftnfu im ScKcjtl b« ©ffcbictitf. — 3o(. ftif^CX 
?«fpi*tn6orci). 2>cn 1714 Hs 1PI4 in Viebfnaa. 

Mafttrsdorf . p r t b i ( D u ii ^ 9 v ? 1 1 1 n. 8. a)?ai. ft..(. 
.Hiiii ibd, ufl««!*s 5itib(!t«fampf im 3«^« 1809. 

Reichtnbcrg. ( ii t f et natt onalei VtbeltCitKak. 
6. 3uni. ?Balt|>« «iebl. IientfÄt ©ff4t*te. 
. SArcdicnrtffn. ^t^rtiotKin. 15. SRai. Itct* 
^antt (eettmtri«), ®taatrB)>»IitiI im 18. 9«^t^bRt 

SabUt. «uifd;tnt(nl „taniie'. S tBoi. Iiina 
ittaml, taiftr 3of(f n. 

Touriltlk. 

Bilin iJfiitfrtjtr g et ii I pcrein. 19. SWai. ffi.miii 
Bill rj [II :riir,i, :Weiffn iii '.Uoicamfrifa. 

ßudTrdB. ftai!fmjniuirf)fi S^frtin. 27. HJai. 
Sbuacb I I iriicÄi-f, öint A'eiff na* '!);cnrf,icn. 

puff n. D f ir I i d> ( r ® f 15 e i & < • II 11 b .'1 c b f 1 1 ( r c f r c I n. 
9. D?ai. ?^«b. eiiiU, Dit ©a(r«tibalbinf«l. 

prödlitz. -."mit t c r ü fii l ( dj t ii in ©ijbmett. 23. 

' I" ' I l'^-ntio), 3»fi ^.ahu in ba Xüttti. 
Kficbcnbtrg. 9 1 (»(ii cerr i n. 5. iWai. 9nJ. 6tibt, 3tn 
*rffl«nfi 38«lbf. 

etaate^ewetbtf^iHt«. 21. ffiai. ^äH SSffltr 
i9{ci(((nb(t(t), 2)i>(otRi(ta«S«rlicnnit<it in VcMttc Ict 
%cid)(nb(rfl(T ^üttr. 

Cflrmitz. Sunb btr 2)(utfd)eii in QB^tten. 8. 
ailiai. er^vK SiI^tIn,IBaiib<nag in ba fitMa(|m Otcgcn 

PUogogfk. 

•cäiiiliieiejj. 

Hftf«. 16. n«}. 9ttsbet(i4 (Mb), Unfec «cUNmH*' 



HufAa. 12. 2)iai. : [ rb . > %üi<i>n\, ^am tittm* 

jäMgfn «(Ranb* tti «tid)«<coir*fd)algtj«tKO- — 8an8t 
(?fitin(rty), Der Iiimunttrriitt in btr 8olt»« unb QSrgti- 
fcbiilr iiad; Hiaurft^tn <»ntnbjä«cn. '£(K«(Ctif4^ Üb »crinf*. 

Hurrtg. I}(urf<bnaltonaItr Oercta. 18. Md. Öllf 
e«^ail9, Da« »«{««»oUfMulscfc«. 

StUn. 16. Dlai. Ilfc^cil« BiDci BOtt ÜHimU^tiaciCa« 
flanb« b« abnostf^Blt. 

BirAofMnUs. 18. Hai. tt- «t«|l. Ci^ nb 
Solf. 

B.-Kamnits. 8. Hai. f. <8etiirt(Cbet.fKf4tan), 3)if 
edtult im 9i4tt bcc ndcciUR flcicbtiMbOMima. 

»an (Ronlaiii, 

)?tb(<T ttnb tSc^ut* 
ftcanbr. 27. 3ltai. I. «^««ccl (Hci^oMa), flbn mü*. 

nn« (5t.)i(l;un8. 

6ger. £tui«(^et »iirgtif (bullt ^rt t • »frein. 
81. anai. ;^rj .^«fler (©rür), Cntwurf etnr« fe^tane« 
für ba« Arti^aabicid^nen an Börgerf^iilen. — aieif 
Clüml lötür), Unferf OrganifaHon. ~ Jef. .?>ippmann 
(©dblacfnirerrt), Öetictt ilbfr bic crftf Panbf*.Süt|;f rf<|«B«i» 
Utm — ÄatI Sidjl et (aujfia), Der «anbfetag. 

6utau. ödiiilfrtujttBf rein. 8. äRai. 6Aabe. 
au« bem e^uOcbtib — «cibl. e^nlMcfu^c — C^a* 
bcrt, 3i9(« nt 3itlc bft e4«ttfe<«|«c»Rff{ic*. 

fianb« bcff llel4««olt«<(^uIg(f((;t«. ^ 

6«^lenz. 16. aRai. €trtit (intoniXHiIb), :S(r 40iä^i;( 
Betäub b« S(eii^t)i>(r«f4ttlgtrefe« unb bie frti^ttli^t &«• 
mitflung. iHüttt n'f-abitni). SM DimtciiitvRmKB bn 
?fbrfr unb bft aiibcrtn gtänbf. 

©r.sut: 15 DUi. e(^miHS«A IQÜMfln 8t|bHb 

br« äiti(^«ccifcifcbiila(f<(}f9. 

nartmannsdorf. i.'anb' unb forfinjirtf^aitl- 
CfTfin. 9. TOai. l'tbrtr g * 1 1 d) t a, I^a» Sff i(SM;elf jif4>nl- 

nirfAbfrg 23. äJJat. ?. gjcumann (ipirfcbbttg), Qiac 
(öfunte nurr iv. J/icbiirn-Unlf criibt. 

Tlo»*ini9tal. Ib. Äai. ;>»f. ^ f * o r n, »ütfbl id auf bco 
4<)jjl>n,Kii Seflanb bf« Qmint*. 

KomoUu 15. Wal grj. Si^reitCT. Dai ^tiifttelH» 
f<tnl,u(f()- 

Maffcrsdorf. 15. Spr. S Stuft^a, 40 3aM 9Jci(bf« 

Cpiri^fdiiiljcfc;;. 

Mira. IB. <D{at. Aarl ®Tot)uiann (SItbciK). S>at 

3ifiitixn>olfi«i#aIflf(e6 unb bit $o(t«bilbuiig. 

Nid«l 15. 9)iai. gtor. 3atof4 (SMtbwcD, SM 

tM-ir^idv.iijeff 

plan 15. 9R«i. Ottf Ucs(«bftittra), 40 ^|(c«ci4l- 

solfeffbulflefe^. 

po4cvrMii. 19. 9Kat. ai. I^ritf« (tMk|>fKft>, «iixiia 
. Sabiw b« ««i*«eplf«lcbul9«ftet«. 

präg, grtie ©djule. 16. Üia- ^ ,pb( {fm 
b« ^»»fffttfebaft"), Sa« »ifi«b««>cll«fct)uUufctf, 

2)n!t = ci)tr bäbagoftifibtt SJcrein. 9. St«!. S.Me« 
Unpi (e.'eci|w>, at(i4MoiliiibM(gcft«. 

lUrpcmni. Bttiib bcc S>eHtr4t« in «öMm. 
15. SRai «trc (Briebhnb). Sicq% »ti^mlMf^iiU 

Rndxnbcrg. J5 2T?ai Jr. Tf4Srn*r, 3un »icc|ig> 

jS^riatn «fflanbt b«« iKfidjesoIUidjuljicfetjf«. 

Sfdlit:. 21). Mai. ^. «ittnci, i'el)tfnunb«a. — B. 
^Sfre^Tiifr, PdmlprJitif*? nnb ^tanbrtfuflcn. 

C«*au Ttreit gduilf. 16. Otai. jt. CMi|k*»(, 
BUrjig 3«^« Sci4<bc(I«fi$ul0tft«. 
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Crcbnttz. Dtttlfc^tt teaitgelif^et 9e(»T(tt»ctctn. 
1. 3unL {»eine. %xant {fna), 3)«* St«atiyauf(fta(t unb 
btc cBaii|ittf4c ^ «■ U»tt (««fBo)» 

•ii«bai| ktt teMtf^fkragcI. ftltnlnibffl tn o|lmri4. 

— J. Hcyp, Sitfnee fllt We (ibuInttfalTfnf Jngenb. 

ReAf^. und Sozlolwlffenldiaffen. 
Sudw eis ü J II i III ä !i n I f fli t r cit i IL 27. Wti. S{a{ 

fenb bit 'JIrbf itü^it im ^antielevieii'nbf. 

Otuba. Jrt a u ■ rn ,; ii i: i l ;1) r f n C f 1 t II i d) a f t. 1. Wtti. 
dsnft gtifll (Su((^a), Xaujuiänoifcbe Xagetftagni. 

Sftcr. Strctn für (rnxitcrtc f^raacnbilbung. 
14. 3unL Stnl ^11 1, 3>u I3fb<utitns b» ^uttrictlt^aft«» 
\^uU für bt( raen^enbrn unb birarnbrit Selltllafftn. 

^oNiracafrCfff. gccict «»ctta«. 22. OiaL 3«fef 
t(H«(T (QMiwaii}, IHe tüfttiM^tai brotf«« «rMcrt' 
fdsaftfn. 

^unsbud». IL »aif f eif enl«g ffc OHISbaTfii. 90. 
Kai. avfef Jttf »et ßlmikiMl}* San«: lahm nir Staiff« 
ttfcKttn« Jttttnbct »nb mraini (tab »it •tnofftnfdiaftri? 

— IRori^ Ocbc« (fwg). Unftce gtntfftttfAsftliibeii Inbit« 
eTganifattracn vHb bir äU^tnifinai 9<lbm^(iRiffc M 
Sa^irt 1907. 

Karlsbad. Srrbanb b(t C^rnofftnfdtaf ten. 18. 

ä^oi. Siib. 2)'f i'friretuiifi ffr qfttiftb(td)fB 9nflt« 

ltg{«<itilen im ^JtgeetbnftfuL'aiiff. — ?. JS i ( ^ t mann, 6c» 
{ialbtifitfcrr II 

fllcdcrgrund idcnetbrunttcfifiQu ngivc t<tn 
eribrtbiife. 2. 9Rfli. «nfL WlUttt (Ihimbnt), 2Mc 

3i<Ie btä iBtitinre. 

Prad>at{tz. ffitftbUbm i f* f r ?(frbciitb bft »«. 
nefff nfAof n. 23. iVai, s vqjiclb il'iif«), Öetrecb« 
It<tf Cri|aiitfcii!L'.- 

präg. Sfrtin t « r b o e Tat n r « f a n b i b a f f n. 6., 
14. iDiai. iKub. Cp p c n ^ 1 1 iii f r, Tj« ©cbfttpcitl,'. 

2>entf(^ei Oerein jüt @c)ta(itif ((njcbait. U. 
ttti Xat. 9olb, ^ombaib unb 9{r))ort. 
. Dtti^tveteiB bei 9an(« K. @i»actoffciibcainttit 
Cftexrci^«. W. t»t. ftt^, 1R«r tBcif, £«• fM» 

Seibanb brr btuMtbcn dieittjanicältt. 
8. K«i. 3ef. adfltiii. 9ri 9ientrt^'f(^( e|)n4ent(ft(K<>t' 
»wf. 

Bottalbfxein bcs •alantcric niib Stut%» 
f •YtM«9attceftcstcit. S9. lyc. flVir 9»llmtf, 
OfhncMiHM 8«fl(»(f<iu 

ftcUMiibcft. •<»etl(bct«itt. 16. 1R«L Wa; mh 

K a a b, Die V.Utx*' unb 3nca(ibitaMUtfi4^«ini9. 

CcpKtz. Stretn bfu:f(lrcr^aii«bt|itcr. 87. 

i<fii:. ijb. :K(i(b(it, 'iC-t'in nab RotKii flibtiMn Snmb* 

fctabfii-3>ftrici)cui:iii?anüalirn. 

CQamedorf. ^> t r b a ti b b e r n u f t ii ' 4 a f t ( n. 
6. 3u«i. %H- Z 0 III a > d> t f, ^U'td und ^1<U brr iUtbjnbf. 

— Rtj. 89o(lmaiin, ÄojialmfiAftung. 
«Udimdorf. gceicr «ertraa- 22. Stat. gTanj 

t > ^ t c ( (Quinian), Dwtf 4« 4kneiffiMt«n> 

ntedJzln. nafurwIIIenfdioHen. 

frwucntbad. «nein btntfibct iritc 20. Kai. 
Caif 9a9CT dhaa). CDciiigif4-balHcelai|if^ QflM4* 

iungtn. 

präg. SctcU bttttfAct ffjtt. H. SDiai. 
9RbI1. Xii( IliniMc Ikbeutuna bct D|^(tbN1S>>(taB*(<b(i* 
tatng im fsantc bd üngltnfl«. — Sl. Kai. fJritbeC ^i«t. 



Bum 100. 2U>b<«tage lucabnsgn«, b<« Srfinbfi« bn fit« 
luffion- 

atffcBf^aftl. «efcIMAaft bestf «et tute 

7. Kai 9«Tbc4}i, fttatgMdRanuat* «nb 64MtIaaf«. 

na^mni. — 1. $i-ibtain,a[(liialaaW*e»nim beifBnR||liit. 

— {fiiebel i}i(f, gnr 4ie«i<4(n XabaftMigifinng. — 98.fllii. 
S 5 0 D I, 3uT ftafutflil bn ^titbbnlrtningtn b«* S6bemrna. 

— ^itbfl «i<f, ®tWi*tc ber ^tWjlon in frag. — 3>oj. 
ei) tut, Übet bt( etbcnDMi b(T {ccil^inMMlIatfttnt |n 
malignta Xumoien. 

?ote«. 4. 2Roi. fref. Spflfin, 3)if I^tctit btr SS8^. 
fi^^Sbrn in beiPf^tc eon bei säufjiingtcTr.ä^ning. — 7. SRai. 
M. Äirpal, Biu .<*fnntni»_bfr gttfbd Srafttfdbtn 9((otHon. 

— f. 0 in 1 4 m i b, Üb« bte STbaltafiriüübf «nb fca« 
gilirpii. — 11. aWfli. 9. ©cd P. a^ianiiaactla. Übet 
*|ßflan;enan{n imb benfn Uni«>anbtiin£i in tioit. — 14. -Hai. 
M. 6p t toi fr. 'ÄnrfgunLi tii X i^fufri"»"' üb« üibbfbfii- 
fuiibf. — 18. SJfai. a)ei. f jft^fr, Über 'c'fih>(tfii(tt jh 

; iii ifftn. — 26. TOei. (S. fBfil, Tif iVaiur ba rem- 
plcmciiibinbnibcn etoffc im 6aam Sucttfibec. — 27. Kai. 
e. C|>pfn^rtm, «nf^hbctt Veeiafecn ht bw ctbnMa« 
netiftbtn 64»flnfiingfn. 

5flriTfi6i^<t)r k^ef ((t(<b*ft IUI gcrberung bei 
(bemif^en 3nbnf)iif. 22. 3Roi. ttmt C^cttfob, 
CE^mie be4 ftantfibut unb fcinr SBeiaibettun 

8u»b bcutf^cc Staucfvennbc. l. 3Kat. »iibalf 
Stanb^t, mib 9P(gc bra {!abiir(lntWf<Nn in VqiM- 

RafdNiAcrit «ctcU bcstf^tr tfitt. 17. Ibc- 

a r t i g, (Sin 8fitiag m AaNiW btr OkbU«. — . 1. iRai. 
^. f^aori, Ao(bfaI)j(inf t>lBt 

Caarnadorf. 8cc(in f üi 9}a tnrbcilfnnbr. 12.fll«L 
tat. 3 immer, 9fitt«rrgiftung, unb fhib VmbRtatfeitni btt 
<9(i{bmo§en netivfiibi*; ? 

iOcipcrt. IBeiein füi®ciunb<»eit«piicgr. II. 
ItaL Ciftttfic, Csjic ^Ife nn tnmiinbctt 

Twilirik. 

Hfd». ?! 1 1 cm (i n ti Soitbilbungtveiein. 24 
üiäi. itail Sommeirr, Die %\rma Stnvp in (SHcn. 

präg. Dfiitfctitv p:ltjtf(bnif*ft Sctcin. 
14. aJloi. Obn-^tii?. Sttblif, Cffenfiotorb^be«. 

Rutnburg. 5>i a f iti nifi f ii • unb ( i)ei»CTCtn. 

8. aRai. ^ug. Ulbtiib (Xctii^en), i^ltfitotecbntt. 

üondwtrtfcfiaft. 

DepoldotvHz © p b ni t r iv 0 l b b u II b. 2, üJicii. ?i*ini. 
6ibmibt i ?.nV, gtibiiSttfii 

Dcutfcfo-6abel. Deutfcb . ci ü r a r i f tt) r C*iunguiann> 
((baft. 20. fRai. Jei. gAol! (^Jiii.iclJbain). X<it ?«i?f bti 
^anbtriitfibah. — ©nino ©ilvlicV (^nner^bi^rf). <?fi*itbtf 
bt« ©ourinftanbr*. 

Deutr(f>-Kr«1up. 20. 2»fai. (Sb. ^t>d (Äometuu), *u^. 
}U(bt 

Dobr:»n. J6. IHat. 'Hi* iiHillfr (^»raq), TOflifraHen*« 
tvf'fit uiib ilhd'f lU'fifgf. 

fricdbcrg :{^0b m eitoal bbunb. 9. ^<ai. Sitb. ^i'gei 
(Submei«;, ?üir|(iipflcgc unb ©if^judit. 

^csna. Cbfibatt^eieiii. 9. 2«ai, iJiDj ^pfff 
Sd>niibt, Der 9}u|}m btr Cbflbaum)Ud)t im aUgemcinrn. 

nUbrttcn. 25. %px. ^fini. Snefib (@io&bcTf), Xie 'Kat* 
wcnbigteit bei Jtaltung. Die QnnDicflung btt ©obml. 

nediHM«. 28. Hai. Hb. S'tf« Sinbbictipibt. 

nvntlMtnf 3>(ittf4«aBiaTlf4<t dttgeabbnnb. 
85. Wrt. iBt e4«4(tl («ommKi. 9nM« tau B»'* 
Bmbii» 
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eöbmtn 2. Kai. 9. Sanbnci (foMni))). ^flon» 
\mn Ut CtftbHume. — grj. SWittflbo* (S*«ft), «tr« 

Kol^«ik 2. aitai. 9it<^. SHÜUei. StHeiifn{tiir itnb 

Cubenz. D(utf4«politif4et Stccin |Xt 
errtrrtttng(8nM{d(>er3nteT{fftn. 23. fRti. Cii 
2ipta (Vi^ftiJ, fBcnm siln^ mir btn bnttf4*|Mfiii|4ni 
Qcccln i«v Snhetms ImMiAct dntmffnt? 

fVntztiitirdi. 23. SRai. 3B. ^SfCC^ KutK" ttcit 
lMbwiitf(tafili6rT Sft(ini<|ttn|>fn. 

Obciptm. ». IRai. »i«. flt « ( I ec tuAMiitWaftfi^c 
eOttbra htim fU^baa. 

Olbcrsdorf. 20. SÜai. ^ Z»4 (fhi*Ma(b). Xt^H* 
haatn ant bfi lanbn. ^rari«. 

OUcfchau I. SKat. Sq. ttc^an (Bbtc)» OtMcTtm 
ttnc taen tJtKblung. 

Prof au. 23. 9Rai. S. ?vtt|, ta* ntat Xirrffui^cn' 
HtUii — <>art? '5?fBraitt(; {i'ern), Ilfr CbOba» im T(pUx 

i'iiir:-; 

Rifpcnavi, Ii,, -."'iat. iPfitV. (»r?f<<Jcl ll>raff). Äiva- 

i-i:^; ::nr 1 ..' U t r lai^fJ tra,^f II. 

Keid>tnbtra. a ii f r n I a a 30, SJai. T^fln. i)i ö 1 1 < r 
(ST^J^itifforl), KtfUfvifferm. 

ROtkcrsdorf. -IHai. ^ittt<ti(^ n o t e t, lUeinnalb- 
»{rtftbait nntcv befonbntr 9nä<ffi(bti9unfl ber 9wtCll|ll«|| 
een (Slfnifntatftbäbtn unb On^rftfnlaUmit&trn. 

8*{rdcl. 20. liidi. ^t\nx @4mibt, Obflbaiimpflegt. 

Sttbcn. 16. Wot. <?ufl. ® i c 9 m n 11 b (Uttibpffji), 
Igcnift^C 1Cagr«{ra<|en. 

8ti|Mni»w. ObH' VBb iBtttcmb«H>8c«iii iüt 
bs« bcntf^e tibctttt SO. ftiL Xmctf^cl 

9. Hai. ^ricbi^ Hitot«! flNsX flehinift« 

CrdMfwefMn. l>(vtf4*Sikcctet(|if<il^et DcnccB» 
bunb. 2. aRai. 3of. 9tcif (M|(^nifCB)^ äritgClMlfit fMk* 

Bienenzucht. 

HmiMlML ao. 3)ia\. SS. ^. « i b m ('^lag). Scraiif 
bmtbt bn (rfclqtrt(b( 8etii(b brt ))Mltif(((it 8iaif«ui4t? 

SShm -Ruft. 9. Dtai. Stli^ntx (DappM), DkSicM* 
ta6t nnb OicncnNbMbiiing tinft unb je^t. 

üfffiiM. 9. W«. IB. ^ 9 > 9I(uctiiiigta «uf bcK 
Qirbttic b(T Tdtimelcn CKcncntiMftl. 

Dtii1f*-RtHb«iMii. S. Stttt. I. •«Kifll, «ic Um«!»* 
■ibtitfR Am Bimcntinbr. 

f>rtl»«wft2. IC Aal. a 9 c r, Sie mnt «ine SicRCit« 
ncbiiuii^i btfctafffii Mm, um bei b« 9Hain|lt4t bi« 
(Srtiäar \n fr',ifffn? 

65rh«u. 21 Wai g. Xobtf 6 (Sotfcb), Xtr «Unfn« 
;uitt tinft unb |r«t unb bte ißiafi« bt« tietncn j^iatinr«. 

C^rajlitz. 18. übt. Mi^ltt (ßMMM), 3Hc »nlHf^C 

ncgctt^ald ifi. SUidi. Jcf. *|} f 1 1 f f e T («ofpfnan). ör- 
r>iuiiir«. 

Rutttndorf, 9. ?rtiiibfrt f'^'clJbftjj, ^eitcicniifjt 

*i- 1 : 1 I II • : j(i i^irneniiirtit. 

Koranifm. iS. Äpi. g- X e b i f *<fAi*tf, 9Jatiit3t» 
fcbidiK «nb li'iaji* b«r 3mtrrci. 

KSnfgewatd. 23. fKai. <S>. «. « t ( I r r fSRrrltnbotf), 
'J'citiatdfff. Sdjnfaimtclfer, SAreöont u. bmn ii*ebdnbluno;. 

C«nter1»a*. 9. 9i«. 3ef. » t f 4 • n c r, 3>ic 3>Dn^ 



man tipnigflöcff V 

^fitUil«u. 20. mal @eotg fflilfeTt (it'iH^). 9iati»> 
nrOf <9i(ntniU(lM. 

Mön*«dor#. 2. >JNai. C. 2. SttlUr, lit ^e^nMniv 

b*i iStbrcaxint. 

rfarfdtan. 2. Slat. jt. äKSHct (<9«tto«i() Se^aUttaft 
b(T Scbnarm« nnb ^onigftSdle. 

rf<c4crUcM*. 9, K«. fcifc X^bmc, Sic Sibcstmi 
btc fHcRCtttiiAt fflt btn ObfMon. 

Obcrndoff. III. flRoi. 9(nt flwm f»I bn 

IHni«n)fl<it'T tOofifiAe t9iiidiniKn}ud)t ttcibni? laf locl^ 
Ccf«(tniStn brr Vtnirntutftt er fii) bobei )U ftü^n 'i 
— itoHf IStfibta, Qinftibntnct in bit ^bjaMbe^onblnn^ 
ber f»iriu. 

Ober-Rzepr*. !>. iDfai. Äi*. Sit mann, ii'aTTini finl 

»it v^l rrm; i:itl'r ',' 

Rjtiwcrz Hdt. Subtriij lUbnidi», 14fr 4>nli<|t 
r: r-i t-ir iPtfneii'i- Sl»a9 ift ber V 

Kelzenberg. 2. iiiai. .<(ad i){ i t a . 2(^irarm ^ unb 

Konsperg. 2<». liiai. 5. fltibrf p, tWaticnfUtr ©ctiiffr 
: ( ; ." I ■litiniKtt nnb 2<fcrcaimb(banbliiiii5 

KuUenfdvUg. 9. O. t. fan^fr, tif »nbr- 

f lantbfit. 

8chat:lat>. 2. 9Nat. 9. galta, ^lül^ia^Tearbtttett am 
SieiTciin.inbe itnb {Sa^Iillibt. 

SdiSba. 9. «{Rai. % Z 0 b i f <b, 3iai9 ftmffll« f t«FN- 

8<crtadtl. 8. 3Rai. Jtail 9rflilbt|. Qfttaibnntg ^ 
gaulbtut. Waiarbeitcn tfc bCH Sniler. 

ScmcnliowUz. SO. flItL t. ftB^Ict; 8dli|i|iflatl(ilf« 
OB OicnraRanbc 

airtlil. 9. SRd. S> fti4tey, DU 8lmaMBcibe mb 
i|fe Qrrbcfftnniii. 

Oohtn. 9. an«!. I. jttftet, StMimBe IMtitN* 

novifiAtii. Sl. AM. tt. 9. e S 6 m, eauMw «M 
Mrinn fh:a;i«. — 9nt. ^<r|, 4IWfiiiiKii|il4t im IMmPc 
tatimteOti Oienniiiiil^t. 

nallonoles. 

BHfd>ullcr9dorf . 8Hnb bd Drutf^tn in Oeb' 
mm. ». »<L Siftei; gricbcil^ tn»»i« 9«^ nb friac 

fr (tnjif II. 

f ricdland. 2) e n I ( rfi f u it « ni a im f a f t. 12. !R«. 
(Ärcifl 3i t r m ( T, 9latioiia(e IStüel^ung unb Jtii^t^egt. 
— 2)cii:fcber Z STiibercin. 18. SR«L Sab. 

2) a m m , ftoitrccpflrgt. 

naindorf. Otinb b ( r Z) t u t f A en i n 9 SMc"> 

5. aWflt. ©Arfittr, Woricnalf liijiflfgfnbtil«- 

Ccitmcrftz. Z f u t f 4 e r ? :i 3 c n fc b u n b. 19. SUi- 
^(Tb. 5t ran« (Orotti^). Zu b(iitf(te ^ugtnbbunbbttrtgund 
utit» ib« (Stfliift. — {Saltbcr -Ji 1 e b l , iBarum Witt IfUt^A- 
bBbmrn Ic« oen '^rag? 

^fiblboftn. Ze:ttitbtt ©ibulircrciii. »unb 
tfr Trutfdirn i it « H ^ m f n. 20. iKai. fl«f CtO^ 
111 a ti n, la» rcuiftitiim iinb bi* ^Aii^uminf. 

puf*wtt;. -M ini b bfi D f u 1 1 * f ii inQltmeil. 
'.). l'iai i*iif[ Jt i? 11 1 ■^inticnalf (iqitt^ung. 

Radi. II n A III a 11 K f [t a f t 3. 9Rtj. ftlk AS« b< 
lotf*. iMfinjids Jfbfit unb i^ttftn. 

Raudnig. ätinb ber Zrutf^ea i« 8i|me«. 
2 9Kai. :^i>f. a (} c l , löuiibrtarbtit. 

BadxrUs. Zmlfditt »öbrnermalbbnnb. 9. 
äUai. «. ^einbicglcE (Oubttcif). SU nrittf4«füi^ unb 
MtiettofcR «dhcbmigni bi« eE^mcrvalbbllabc«. 
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Ssnk ber SentfiKtii in QS^tnen. 
Ifi. SId. 9i|. ItBlIiicc (OtcdcntnivbeTf), 3)it b<utf(!^( 
Scicitn!((aft unb bie b(utf(b<n 64tt|;efT(in(. 

8d>*t>09iaih. 9unb berSentfibtn in iBi^^nien. 
20. Vlai. 3oF. 91 et^, SMNtf mb SMc Nf 8wiM b(r 
Dcutfd)(ii m Sübmen. 

SASnfcld. 8unb bec'fitutfdtn in iBB&mcn. 
1. aXai. ^mt tlnix\äf (Suffig), 3nK«f unb >^iele Ct« 
Qnnbr«. 

8d>8nbor Bunb btc iScutfd^cn in QS^intn. 
31. anat o»uf). i II i g, Die 9Riia»ii(ini) hit 8»» M b<r 
natisnaffii gdju(farb«u. 

Odwitz. ipiinb bft Dt::!li II m CÖbmfn. 
16. aJai. Tt. gel Irr (®?Tfaii) ,3n)ccf urt 3ttle b(« ©nnbt« 
b« '^eiilfd)fn iit ©obintti. 

CDciiKm. Sunb bet 2)(8tf<^CH in 93^incn. 
9. «Kai. j(. ffi. 9 i n r, Bm« «üb aide kc» Sonbti bcc 
Xrutfibrn in Seemen. 

CQfdiUtz. 6unb bcr Xcuilcbtn in Qöbntcn. 
1. aRat. 3o(. ^ a tj ( t («uffi0), gOtft Otto eon eitmotcl. 

CCltUoinits. ^ttiib beT3>eutf(btn in SB3^mtii. 
9, Hat. A. SB. Sint. 3>it tbealctt tttf^abm M fhiitbc«. 

IDoirAn. «unb bct Sc«t{4cn i« Vl^aien. 
8. 9l«i. Sq. Cii^teitcc, Sie feentl^e 6||in4e <M 1MÜ0* 
nalff «ittnib toMtfMttcf Mc StfH' wift SmnHt* 

Bllgemelms. 

i'tic 6<(>Ic. lest«. 3a(. 9i||»^«Yt 
(9ns)* wM Kflit bct f«l4»fifA«i JHvAe «uf unfm Cülib. 

Otütllb-^aktL Stttin ffir ® cfunbbtit«pflctc. 
88. Wtri. 9mt %tt\tr (ateidbenbtifl), Die gSttli^f ffcte 
«f« i^raft. — «nna «optit (9t(t(b«ttb<i9), tM 

mcnWi^ (ebtn unb ffinr Tiirubm unb itibtu. 

Candskron. ftat^olifdi er il^clfJtf reiti ?, "Vai. 
Vio[. Sitbtimann, 3n:crf imfc 3itlf bt? tatv. icll«» 
Micinr«. 

Piirrn. Sitrcin btt @ t aa t < b ea mtcn bcstfiftcT 
9}ationa(ittt. 17. Vlai. 9f*f. a»ffi|t<m, 9n|Ic 

unb IfÄnif. 

RtxAenbtra. „X* i e g l a m m f." 12. SMoi. OttD 
92 1 11 ^ (l M <> >i ■ Dn @taiib brr Q(ntTb<t)attuna. 
. — Vttein brr 9taturfiruttbe. IB. VoL Sl. Ovfi 
Ubtr Vlutncnftbmud ttx ^äufcr. 

— Ü f bttfttin. 19. äRai. et. .5>anfmanii i3<a|. 
fAtnborf). Xic ^ttSnnq Ut ^cbilbctrn im poliiifibtn Seben. 

Crauttnau. ^< o l f » f c t e i n. 9. 9l«{, f)« ^ft«i 
Dm liMlIoIat bct latl^oltic^eR ititu, 

Wonderoorfrage. 

Hbg. 6oU riicitjabr*tori[ übet ^wtd imb bc? 
bentfd>politif(if!i ^.<tv(ille^ ;iir i^etirttiiiij? laiiMicbtr ^iiKteffdi, 
6. 3uni ftr^eUboit, 13. 3unt t r ( r I • b o 1 1, 
&taitflabt. 

ßtrthold 6rSr(b(l (?Jtafl) Ob« bit »ufflabtn tf9 brutfe^. 
prlitifttfn SUrfinf« ?ur Vertretung ber länbli«ben Jntftfjfen 
«. 3uni eaubtrni(), 18. 3«ni fiebef*i(}. 20. 5unt 
^( a u I u « t> r n n n, 27. 3ani ? o f o to i 

Guftav lUnfa ieätt$h), ^ncd unb ^rfc bcs DiabM 
ber D(itlfib<K In Vimt» Vobfcttk 6. Itai, fstttwil} 
SO. Stai. 

nufo MUbt Cfnt) &hn Biofd unb B<t(< b<» flnibri 
bccDmtfAcn Ix Wbmcn ftitfatbtts Sl. TUxi, Dtci* 
$ttnb<n W. Wittx, Sebdftban 4. 9pt, 

IMmM» Sibmfdt C^rag) Cbftbauhtrf 4 , 6. SRai Qra<> 
n^. 18. SRai fflieffen. ^(bnlsärintcturit 7., 8. 3Mai. 



i^rei'&eit, 12. 3Rct ftonotan. «nntlekitfnii lo., 11. 

2>Jat SübetitJ. 

e. X. Zenker ((iffc. i;i 'JjDfiflSng) Ober „gteie 6<^nle" 
16. äJ?at Xannicaib, 2ä. Tlai ^aH«nif. Über ^^ai 
Öllerr<icbifd?t Stfcre(^t anb bie 2bftfct)t* • Mffermien)«*»«''. 
23. a»ai :»arn«boif, 24. SKai ;Kci4enbet9. 

b) BiiMriuilb BQ&inMS. 

ücHli. Siffrnfi^ftftL Surfe jum @tubinm bet 
«ttoMlIfnitt«. 15. Wfs. «Hfl. Ai(«ler («ei^euberg). 
Solflnt^t unb Xrtntfitte. 

Mihrftd) • Crfibau. Deutf d». oftetr. i6auernbunb. 
2. ^Fuü. 3or. iUai-ri i .T rofi.d{aiMmflf^l«|k Di* «CRbcM* 
Btrttäae mit ben SuiUiiUiibfni. 

raUabadm. XXVI. .»icngrefi für in nete «Kebijin. 

21. fipt. {Hin« eiliger («leb. in ^ag), 3ur 't^at^PSie 
ber ea[cbo»(d<en fitanfbnt. - $alta (geb. in ftarUbab), 
Jtlinifcbe unb efperioienKiie Stubten ilbtr bie Zetauic — 

22. Hpr. Sub guntc('ikcig), Über ibt?tbmif4c 6ll)MnInatcn 
bet VulfneUenlänge iirtb bc* it^Iuibtudt*. 

UMtn. Hrbeu ' ' I :(biin)!»tetein. 29. g«b. ttei. 
»einbarb fiirb. in JÖiibirti«), @aor unb SRilow. 

— ei*St5eretn ber 9e^i(f en{4)aft be« «ut^», 
Aunft. unb 3Ru|i(alicn4«nbc{*. 1. Svc. Keb. Kein« 
^arb, 3*rcf 9Uf«mi«er, «In bcntfi^KIcmi^if^nr 
$nmcrij). 

— «fabf mift^et gtouenterein. 13. 1»ai. ®il^. 
3e r u f 0 1 e m (geb. in DItnic), f toAcIogifi^c« nnb ^i|l«iif^ 
}ur (SntnicflKng ber 9etf3Nli(btett. 

e«»'«cfcUf4tft. 36. lR«t £tKob«t 9nni«ct (|tb. 
in Orlyctt), DI« VantCbi bit ttNnailint. 




Zsimagiui» 




a) SB Mhnoi tifdicliiende. 

Tolhsbott. f Hmaii), 1900, Vx. 910. 3*^ 9«^f (1t«> 
fpfnaii) Unifrr Stfrbtfaiif. 

3r*er Zeitung. IftO'J, ??r. 60. l2b. fglIn^(di*, 
Uum 3{eid)SooUäid)Ulii«(>'iMi:biIiiini. — 9U. 61. "ttof. Smii 
Xbnm, (Siniqe biofeglfdie ^ciiKrTiuijen }Ut Sttllclling bli 
«l?atttT» unb lultnrbiftotifcben ^eieinc«. 

Hurrig-Karbftzcr Velhszeituns. 1909, 92t. 56. 9. 9- 
iv^clr (tifb. ;it 5(?fr), ^inan^ptan unb £anbMfra(Ul}en. 

Hurrigtr C»gbUtt. ' 19i)9, «f. 118. yisof. 41'. 9>4>' 
perl, Xite mäbntcbe «d<btoei<. 

ffordwcftbSbmirdtt Cebireezcttiing (8ilin), 1909, 
9lr. 20. 3cf. ©tibi!} (©eberWan), ?f3ffT-(^ret1inii, — 9fr. 
21. Derfelbe, Un?er 9iei4;«t!clf>M'4Hlacfrt<. 

ßrauntuer Deutfdic rfad}rld)tcn. 1909, %r. 18. 3of. 
X r ci u t III a II n, im ©raunauet Xu(bmad>enneifl(r. 

ßriUer VolliMritMiia. 1909. 9;r. 36. «. J^. <!SoIf 
(Mb. in 9aa), Rm |p«d«nKntatif(ben Hage. 

BHlxtr Zjituiig. 1909. «t. «6. «mfl S(Ul 
(V«f4a). S(t brtligt 9ttt 9»tuHM* bra Sh^ramt — In. 
58. $an« X)amm, Snm Xttnihitg. — Vit. 99, 80. 3. t. 
^egenbartb (^rü;), llti«Xb«Äl«n. 

Budwcifrr Krcinbintt. 1909. fle, 41. K. (»n^ct, 
Som 4. gelbortiaetitmttmcntr. 
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Budwcifcr Zeitung. 1909, Tlaf % eitgc (©ubnci«), 
9Ji. 89. ittW ^obenjoUftn ! — 9}r. 41. 'Bit^ ift ni4t imuitt 
erfeig. — fit. 41. 1llbr.it ® d) re t ^ • U I ma t ('8<rfltfid)fii« 
ftin). «fpfm. (@tb.} 

Der OorfboU («ubts<i(). 1909, 9iT. 19. ^in^ 
(^eiin«boTß, 'ilTbeittn am Sifncnfliinbc in Wt«L — Ib. 91. 
3o(h $(t(T ({Ktibai, !>([ „liUlanbt'. 

Dtutr<bc Zeitung (»ub»«t«) 1909, "ih 16. l^tircxQ 
6|»i*(c IfrMiKttift). iRii ftittfxg ao^ Sontenv. » iRi. 17. 
aiUnc 64tal^>lirai«f ( Ctin w U t e atl e ht), ftaicngfMIch 
(Ocb.). 

OttWV Zeitung. 1909. 92t. 38. Hb. SRann (Siv}. 

rknt Ikcitbtib« lub flMtUbvifa Rctftn. — 9lr. 40. 
e4HB4e. BtftKte i>r $tia M ioiSbrigen »cfteboi« 
bcf «t{4«Mnif(bnIfltft»tl. — tk. ticfibncT (lafPfl), 
SM ScH ht9 ll(X>iabtig(n 9iiUfli«m« tat XcDli(Kr Xl^nmL. 

— Untrr^aItBnge'eriIag{:9hr. 19. 2>on«t 
(Dar). 3>fl» Ätofobil (®fb.). — ^»citir. «*etl 
(Slb.ffitbf (C?fb). — 9Jr. 2". fl. 6<^ein»>f lug (^tog). Die 
XotitxIgrOalt (@cb.). — (Smil (S}rif4an (lt|>li|}), %i&tf 
ling (Otb.). — ns. Sl. ^iiK. Clctl, 8(a|Iiii|icaM4«n 
(©<b.). 

egerer r^eucfte IHaAHcbtcn. 19fi9, «Wr. 36. C>an« 
St in gl (Svmottu), iäii i ja tan Ski(b) lumma bin (^u« 
tntRitt »Ml Seil XcKtcf; fi ignUbibR Kmibflit Uo» 

tragen.) 

egerer Zeitung. 1909, fic 70. 9(. Crfi {9{(i(ben. 
bttg), JJünftung btr Cb|lb8nm< mtb ^(btfttäuditr. — 9lr. 
74. m. Urban (^lan), ©albrttft Scbtr. 

eibogner Zeitung. 1909, "Jlx. 18. iSrid» gl(if4> 
inonn. Bur ©ffUuns btr gtaii. — Tir. 11». Jofff 9 'ff* 
inann,'^9(K bcc Obßbäume beim anpflan)cit. 

ailMiiNtoflr BMCfger (Sif^rm). 1909. «cbMlt Mi 
«itaK B«»)»- Kit* »tia tii4(ti>> — 91t. SLSaakcl« 
(iift. 

fricdlinder Z«lt«mg. 1909, 9hc. M 9aL fttaf, 
Otcttt ^nj atltter een CDrafftT (gtb. 1767 te ffrtfkfanb, 

gtfl. 1841). (^n l^crtf.) 

6ablon:er Cagblatt 1909, SRr. 107 flb. filif. 
lucnfr unb 3i:nqniann«n. — 9h. 109. 8tarf 
(f<ari<Mtiib). Ciri citattfn am gtnflfr. — 9ir. n2.9ia^b«t( 
iiarfjfr in(h. III 3'aial), S)« 9i«i4*.'(fn!frb«t«|. — 9h. 
122. iK. Weraroti} ((£bobatt), jtlnilaUtmM. 

eaMonscr Zeitung. 1909. 9)c <0. faif It. ttfi^CT, 
Xer Oablonjer 9D{airtc(at}. 

llluftrierte 8cnnt«g»-Ztitung (Oablonj). 1909, 9ltc. 8. 
3. fdimibt ('IHDrcbtn^eoi), ttia Qitb^CB b<t Ocit* 
flalt. Tfi jhfi»tnltr. 

6raaUtzer Volksblatt. 1909. )it. 3G. jeit H r j luv 
(Sin trauriger Orbenttag. — 92t. 39. Xcfi Sangl^ammci, 
ttm 6tiftr( be« £ic4tnbanf(«. (9cb.) 

Dtiitf*MlniiU*er ToUisanzrigcr (^ib«). 1909» 
9h. 18. ttaaacT ($aiba), epiQbfce.^^f^l^tfa. 

fiUta. — Utttribalttt nA«>8ciI«flr. 9tT. 2a tut 
Oborn (geb. in X^efienMO. !Sentfibc ?icb. (Sine 9t« 
Wmt aui b«n aaiiMWlai Sct^ilMiffni S^ncn*. On 

getll.) 

Kaadntr Zeitung. 1909, 5?r, 37. ,<>. Ctlc, 3cfff 
^rtibert t. Pf'cbnfr. — 9h. 39. >^rv t^ifcbtr (Ic^u), 
"n Sattal.ifrcn',n fei ftlanr. — 9!r. 41. 3. C-^ofener 
f2?figenjberi), Xie iuffaer Söänbe unb ber bobe edmeeberi). 

— -.Vr. 12. Ärt. ^>aiifer (Ifflib), Stitbliffsima iitiifr fem- 
niiinaler öinn.ibni«qiif Ueii aiij bem il-e^e btr iÖDbeiuffotm. 
( Jn gcrtf.) — «. ffl. i n f, 'Jh. 3H. «rnifbiinn bei 
Stenetftbiaube. — 9it. 89. iuia Gillfttin in SBien. — 
9lx, 40. Sit gtfct bft llek|tMlNf4>IS(M}(4 in tcobta. — 



9lr. 41. Q« ipixb nitbt nacfegegebfn] — 9lr. 42. Äealiticn*. 
ffbnmdjt ber £IaWn. 

Karlsbader ßadeblatt. 1909, 9h. 12U. S. Sem et, 
3>a6 jünnigjäbrtge Jubiläum bet »leinUnterbetrabronflalt in 
ÄaiUbab. — «Rr. 124. ;.>ef. iStabler Utb. in Äarl4b<ib). 
«m «inberffielplay. iC9fb.) — «Kr. 131. Job. «Ibct* 

Saitroblau), ^Bieber nabi bit 3eit. — Subm. fiettaci, 8ra 
tarUbab nad» Cattarc. — 9h. 135. Q. eaiber (gif^tni), 
40iSbti'4e dubilänm be« 9Ieid>«>>el(«fcbulgeie^«. — 
92t. 146. Zbtob. 3oftf $)ofmanu (gadfbab). <Sin puu 
bratfAt ffing|lv«ilc (»eb.). — «tx. 146. SO« 9fciff(t 
(Jtfibem), SReia f>Kf («(h.). — «Ii: 149. 3«^. «fbett, 
Me (Oeb.). 

iSo m o tw » ga MC'p»4wlwiwr B&t»» 1(09, 9h. 10. 3. 
fticbl (jtnta, la bR Ictbif^M Vcmk- 

IftM Kometawr ZcfiMif. 1909, iRr. 90. %ti. gflffel 
(Xemotav), 2>et {ciAcnranb« Ml Kcttrr. 

OctttfAc» VeUtablatt (tomotau). 1909. «iib«If 
Btibler, 9h. 104. URg(f(4({<(t e|>ta(benMTeibnBngni. — 
9lr. 105. 9lfi*«*otrtf*uIgtfetj. — 92r. 107. UnMrbejTfrli*« 
€(bn?ärmet. — 93r. 109. Xie eingejcgtne qrüne gobne. — 
9lv. 1 1 1. 92ad)»ett jum 15. Klai. — 9Jr. 115. ©lutale Tiatbu 
baber. — 9h. 116. Tif edjroatj'Ärflnen. — 92r. 118. 3ni 
flatifdien <l*emtinbürflf4aft. — B. Ä. 92aaff (atb. tn 
©eitentrebetitf*). 92r. lo2. $>änbe rce»;! — 9?v. 108. Tit 
©egentrebf. — 9?r 114. Ter beuffcbe 9fclbeHet. — 92r. 
119. Ginige ^^rfll-ff.vittitunßfn. 

Candbote ' Jfnimmaii'. 19(i9, 9h-. 20. P. Oufiiii .-^ ; * - 
rafer (gtrcbnig). Hui" ber ^nien alten ^t\t. 

Ceitmeritzer COo^bcnbUtt. 1909, 9h. 39. 6eBBiag«. 
betlage 9ir. 20. «nt O|0VB ^cb. te t^mfkalabO, SM 
92afi ift ecU ((9'Cb.) 

Ceitmeritzer Zeitung. 1909. 9tr. 86. SRaj; r. 9iaab 
(Steitbtnberg), Tie 91trr«. nnb 3B6aIibtt5l*mpib<ning bei 
^nbel«. ttub 9(werberreibrnbfn. — 9tT. 88. 9( Setnt, 
(Sin ftabti*<b(« 9Rnfenm fflt fcitatcti^ — 9h. 40. IboIf 
ftitf<bnet (Infflg), 9efef ^bn« ^bett^ct Sterbetag. — 
9h; 41. O. eticbi« (Äaiba). Ist bcr l>anb«r €4m^ 

Cvdllstr Z0ltm$. 1909, 9h; 19. B«b. Sd. aillex 
(titflil). WH Mcb.) 

rVnkUhcr Hnsdotr. 1909, 9h; Mk 3. C4«Itff 
(9Irnber>, Stinnerangm eine« Slcifltftt. 

pttmtr Cagbtett. 1909. 9h 124. t. Sobttt, etbol« 
gefe^'^ubilSum. — 9h. 141. O. Solfgiaai DenifAe 
SBilbungfibtale im ?Banbet ber Reiten. — 9lr. 148. 9htb. 
SBoifg. *Pcppcr, 5'cin eiviLini Srieii uim etviiirn ^eben. 

Deutrd»-B5hmerwald (itra4(Xit), 1909, 9h. 2'» 3K. 
•C- f r II f V 1 4?er|irei*fnftein\ r\rilbltng»>5ebt*tf. — (?uO. 3 u n a • 
bau er (Cbetplan), 6eppftl lepperl« SDhitiet Inibe. — 91t. 
21. Ilei« Äa mtfcb, ?Bia mi '« Srftimpl b" f iab juntoalt bat 
(StimmnngSbüb ai;# bem iöcbuxncalb). — 9h. 22 Ulbine 
€d)rctbUfmaT i "Prwtficbrnflein), Hfpern ! (Ceb.l 

OcatMo« HbcndbUn (¥c«gi. 1909, 9h. 122. Sattcx 
S)»«icngt9, 9tm 8b|aictl«nb laoi OjHKfhmb. 

Oaitfd»M HfrarbUtt (^rag). 1909 ^ertb «rBfcbet. 
Ilc. 99. Shcti Öeifetett aB< ber aKemeueften Bett lebitn nn«, 
b4 bcr >fleTrei(bi<(be SBauemftanb fi(b niit anf bic .^ttfc br« 
CtaoM tetlaffen fann. — 92r. 41. Sie ber Cbmann bet 
Teitlfdien ?l.;rar;Mn i, ?lbfl. Jtrii|}ner, im 'i'atlamente bie 
geValbemoJidlen atfi-ituit. — 92r. 40.41. 3cb. i'cla'. <^f' 
(tbicbtlicbfr 'iWiicfbliil über bie lätiafeit ber (*efetlf(baft für 
^bbR^hatie in i*cbtncn atiläfilidj ibte« cietuajäbrigen 
(lanfcef. — 9h. 42. Hail .e'rllmitt, edbiilpflicbt linb Ur- 
beitetmaniiel bei bet gaiittririsdiaft. — 9h. 43, 45. Tertttbe, 
Iie ^f'^u^'n Vaiibe, tie ^t»"''" bf^ J?l.ibi. 

Sobemia ($rag). 1909, »r. 129. gel. 9blcr, aRotil 
nab Qriaiaiteec — 9h. 122. Qq. 3»bct, Sic 9(t3|nag 
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6« «ierfltiifr. — 9h- I2i. Jci't! r. i'firtjnfr. 9ir. rj5. 
Oo'. Öaiifr, 3>it Sraniittttinfttuftfrljcljunii uiib i^ie lötteu- 
tung für bi( Sanbrcirtldjaft — >Jlt 126. y (3. « 8onbo), 
9«iiintt Äunftbrief. — ülx. 129. Sb. <ietltr, i»if4^o{)ftn 
kct Cooinr 9eMet{<. — 92t. 134. Snfldc 9} (U mann, 3i>r 
ftmu kn €<^iit}fnfi für b«« gei^igt eiscntum. — ^^na 
6tlbl, 3>ie ftaatlid^t Sfiiforge für bte ^anbtlefciulct). — 
Z|. aitf (^nl. eanttSitbrnibt ffii btn Sionat X)>xU 1909. 

— Wb 138. Selb. SRarcfit, 3ni ^tagf b«« lafggtr «ielo« 
Matt. — 9t, 1S8. Snu S«(t»c> ^orfina %u%t9. — Rr. 
14t. Kn. e^f^tt, 9kwn$ha9tiut. — ifeak9«nta« 
3ur 9rtrri»f>^n||c, ~ üb 14S. t|.tltf4>(. Oinc Sei' 
onQgttngtfcln etskttBitifc — «lt. 144. CcR|i 8cia(, 
VMi SoMMa ftcancit. -> ttr. MS^ faiil ^<lt*c, m» 
JMfMfAn" UMBon. — ffr. 148L CM. tSlfncr, IHc 
t>amm-aR&Mc. — 6i0m. 6traKlt|, Die ttef^Mfrife. — 
%t\. Slbler, 3efff ^bfcn. — 3«'. ffAttl, fffB3flfrtri4tf<tt 
fitfraiur — Ifbbp (JJid>. 81 r>if n !i < i !ti) 12n. gür« 
«inb. — 9Jt. 127. 25« «bra^>al^. — 134. iiiaioe 83«- 
Ui(lt)tx. — 9?t. 141. Hit ?^rüt)lin3«tronrijftf. — 9hc. 148, 
Dt* iidlifnif(<if eängmn. — ^aul SBiffltfr, 9ir. 120. (Jr- 
jäbUr. — 3h. 12.'. D« ©räfin »on i<i<rtffonb«. — 9Jr. 
133. Ufr Xiftitfdjf. — Hl. 134. ?itfratijt. — 9h. 141. 
64((rbati. - 9h. 147. ©äb(r. l >i u f n '3« < • u" 9- 
9Jr. le. SDiofim. IKcffnbf rn, ^eit (»«b.). — 9h. 20. 
Itnt i>it\d), ein «rief. — 9ti. 91. fll|. 8«(<t OBIKffcIl)^ 
Sat i|) btt 8icbe? («eb.). 

Präger CsgbUtt 190». «ob («.Z(»ef(«), ffr. 190. 

Da» eacbeln. — 9?i. 127. ZQiftfcbe 9RSb([>nt. - 9tt. 184. 
J)if Jttanerin. — 9hr. 141. ^ortujieUftJf« ((ffbutft. — 9lr. 
148. Sin 3)fnfmal für «bam. — 3Ji*aib »atfa (fltb. in 
Viafl), 9Jr. 120, 136, 148. -witiKt ■i)hiriffrriff. ■ - 9h. 130. 
griftritt) iint bif CpTirttf. — 9!v. 120 vcrm. 

©aguti {tSarit^tprt). Iit (fititlifbtri iiUdjtt (relbftan- 
jttgf.) — t5*c;tr l'i tif f I -^itg (flfb. in tirafl), i)hittetf4«6. 

— 9Jt. 124. <?iiri rt*rn, Ä'einciartiift« „Orefl«". — 
«Rt. 125. Ii. Maser, ein -Hhnfitfiitieiint. — 9h. 127. ieb. 
@tflbl, 3)if Daatlicbf giitiorait für bk .'ranbele'dfiilfn. ~ 
Äarl ftrattntr, ^ui: «ragt b(r JfubclBbinumoi-aujftcl' 
lungfn. — ÜJiarif .tcljer, iBcngt Xa^f. i*tb.) — 3of. 
€4t4t. »flöbni?. — 9h. 1S3, 148. «B. epa^ifr- 
flän^f in «It- unb ^hu-^rag. — 9It. 134. (L ÜROd>noe«t)^, 
ju« cfr^anj^fOfn B"*'"- — Öwft Ättf (t>aon), 3n biff« 
etunbf. ((Scb.) — 9h. 136. II. «orn, iB(i «rturo Stflna. 

— 9h. 138. 8. ^itronomu«, afpern. — 9h 140. 3ul. 
Si|>p(it, Tsn ftontnti^ant. — 9it. 141. Ottilie C^Itn, 
In kic 6uffcagtttc<. — ffr. 148. ^bba 6auer, 1>ct 
Quha. (9tb.j — 64i4t i>a4 t9aa(nitel<t. (•ck) 

— Cnm fftfmfdk, 9>"><"^t(»*8aRS. «Vcb^ — ffHUaa 
etr«|er, 9i(be fa«, (M.) — Otto 8rUl. 9cc ein' 
föne 9a»m (•eb.) — ^cnn« ». Cifobo, Sin tBoHin. (ffoe.) 

— «Heb. "i'fttr, r'iT '.ili'.irr 'flufr^tabn. 

Der Dtutfchr Tolhsbotf (t^rai)). 1909, 9h. 30. gr}. 
? (b r n t f r (vart inaniQ). SU» 14. fftti 1909 (9iC(|il ^tUftt 
ÄticbesfUffAuKuictf). 

Rcid>cnbcr9cr Zeituna. 19ü9, 'Jlx. 105. 3R. (^r}. 
»fcigl), «uffabtUHi^ bft „3a^?tittn'' eon 3eftf ^bn. 

— 9h. 119. «amtüo $>otn, ^»a<?bn.?i?flgrM6- — «t- 122. 
d»f. 6(^ubc<t« S>U eiaaiif4»eigtr »bei M ^HaHH b«r 
fto4e' ia fecr CflaM «wKau. - 9h. 128. IL Otli. 
Solton« SRb t("t(cibnai*91it«iii. — ffr. 194, 198^ 
197, 199. Kq. Koltl. ßal|bn»teitc mik mfOnHTcsfMiL 
»m^xt^. - ffr. 198. 9^ Vctcc (^albo), Qci bcn Bi« 
fcntenfem t» foMfvtt. — C. S. Scntcv («ei. in fo|tc^ 
tcr|), ffr. 107. ^p«rbiiKnt«fifiMinfl — ffr. 1 10. Dir ffftri* 
folrii in Ungarn. — ffr. IIS. Otne (wlitifiKt »tife b«4 
Sienrr VcniMnbtraK«. ~ 9h. 116. 8it( iam um nid^t«. 

— ffr. 119. SSitn unb bie Ihoatcti. — 9h. 123. SSä^rmb 



tti i-auff. — ii;v. 125. ^ptrrfi* unb Stalitn. — Rc 199. 
9!tue öolftn. — 9h. 130. Dit öntroidlung in Ungarn. 

R«{4»ciilKr9(r Ocutfcbc Tolkszeitung. 1909, 9?r. 132. 
^tm. XBagner (JSarnebetf), Sint €d>litienfabrt. — 9h. 
134. iSri* ®. ^olitlf, Die ^iSUenmaftbine. — 9ir. 185. 
®. «ö«ler, Sngenb unb aifo|ioI. — 9?r. 161. gtj. 3effer, 
t>ai(ameniarif(be iBebanblung b« @o)ia[oerfi(ieiunglgef(^ee. 
— 9h. 152. S^nm. ffiacintr, (Sin tob. — 9h. 168. ^ ff. 
9ieibi<t), i&ii iitb eoui Ruften (<8eb.) 

r(ordb6lmia(b«r 9tMr§ititt. RctciilUtt ber 
»ffaaibtitgcr Bcitmo'. 1909, ffb 97. «b. ObIt«» 
fclb dhaAvaa, 3>ie fotidoi «iiiUtMi«ai in tmqife 
geic« Me ZMbrrn(o|t;. 

Smmt AttMacr. 1909, ffc 49. «.Scaf«!, flMnni 
anb XHbtxTuIofe. 

8aazcr flaiferUblni. 190». ffr. 90. Xitelft«« 
(^(frn). Seien eine« togrr^itft«. 

Saazrr ZHlung. 1909, 9h. 35. SRaf SUrat^ (IJrag), 
C«rar fBilbe. — ^eint. ®rofe (^eb. inSaa}). ffr. 88. 3efef 
^►aobn. — 9h. 40. Der 9!amf Siebenbürgen. — ^ebic^te 
Mn ^, ®rc6 9h. 8'. ■eprü*f. — 9h. 40, 41. ©ebaufen. 
fplitter. 

Oer mtttbihmifSt @renzbeU (£ai^u). 1909, 9h 
10. :to| I'fuhet. (iin reibet flfott HB ndHai Sttt. — 

Ö^tcr..! Äobl, ^änftfifiibfn. 

Ceplitzer Zeitung. V.m. 9h 44. 3ct. €jer«l», Unibet- 
fil5t«flttMam c^ne ilfnntnt« bea (?inccbif*en. — 9h. 52. (Bb 
6(anif, iRaienabenb. (i?eb.) 

CepUtz - 8d«5n«ucr Hnztigcr. 1909. 9h. 55. 
Sloie -IKitn«! otoitfib (Xt^H^Ji, Bon ber Uientntdtung 
bee äJhnf4en lui Scltenvanberang. (3« ^oxti.) — 9Jr. 56w 
^nt. ftlima, 3m deinen be( !Beir4f<buf9efe0e<. — 9h. 61. 
(ubro. Sin ber, 9(eine 6r)5^Iungen. (3n gortf. 92omai« 
beilat^r.) 

Cctf Aca-BodtnbiiAcr ZoitNng. 1 909. 9h. 87. SB. ff e i ■ • 
l^rt, 3Statn|i|iiB ffoffclii M ttubc. 

CraMtCMNMr Zmimt. 1909, ffs. 90. ^. iStben 
(ZvantCMK), SNttcit ^täm^ ober fBtl Zarte ^un ^c. 
tiinnl iat 

OhnrdiMib* ToUnioftung (®atn<borf). 1909, 9hr. 
18. 9t. e. Sialir (gc6. in (Sltonoren^m), SBienet (Üteratsr. 

Hnzrigcr für düit Kretbttztol. Ceiloge ber .tbnxfpr' 
(jBamiboit), 1909, 29. SRai. Snbn. 64>e9c( (fB«Mb«lfk 

9n ber Dortlebne. ((»eb.) 

^lei' Crzgebirg'. U n t f r ba 1 1 ini n ? • f i l age |«» 
„9}euen 3«eii>ettcr ^eitunj;". 100;). i9,r:i.tf o«l (eo 
Ibeumer ftSltoflfn), 9h- 17. (»eiAiite. Jii 19. 9i$» 
xtdft. — 9h. 18. 5b. Xiiell, öine O^ftiicrcieicbtAtt. 

b) mit Beifrdgen pon und über Deutldiböhmen. 

Cuc9tnslan4. Untcr^allungCbUtt tur «Vugl« 
buraer iiojlieltttai*. 1909, ffr. 19. Ib. 6tiftei^ 

Die .i>eibe. 

CigUdic Rundfchau (^«ctitiij. 1909, 9;r. 164. Unter* 
baltumiebeila,3e 9}r. 82. t^obo Silbberg (geb. in ^rog), 
9huc notbifilje Somane. — ffr. 109. ff. toltf^aiibt, 
ffunb um btn Donncrlberg. 

Oer Cog (Oertin). 1909, I. ^b. ^ngtlo 92 cu mann 

girag), GtriAe in bei Oagner'fflerten. — 9h. 803, 821. 
ebo Silbberg (geb is Vrag), 8etlimf(br ffeniotit 
Bcrlfncr CagtMatt. 1909, 9h. 188. iR«t|>rct< Ma 
Cattact (geb. i* Vros)» 9on ber ftrfi|n)ilaiobe. — 
ffK. 188. gel. etSfiinger (geb. in fr««, 8ob^H>"l>C 
9amt 64K>ufpic(eT. («efcr.) — ffi; 181. 6. Sabdaf fi, 
8. ftofbenbevrr (geb. in fMlIbab), Anor JkL 
(Qefiff.) — ffr. 188. Slarg. wn dvltner. flMmetit. 

Temrcbc Zeitung («etlin). 1909, «Ifr. Älaar (geb. 
in $tag), ffr. 147. 3n bei Saterfabt ^inri^ een Sleifi«. 
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— 9Jr. 160. atcli von gsnntnt^ol. — Wi. 176. 9tfUt 
»praane. — xVi. 16:i. iSt. "^fftfft C^tag), Üfr l'fi*tn. 
efiijt«. — 9Jr. 192. S. fU. SB elf .(Sjapt t («fb. in tiws), 
%ortfi!^rtttt b« JHn(matogia)!^it. 

Cagesbotc «u« MU»rni und ScbUrUn («dinn). 1909, 
>Jir. a., Tr. t>fint. Ifl'b- «» Cff'Sfl)- 

frankfurter Ztttmg. 1M9, fU. &». C t^m, (b* 
inntrongtn^iung u«b VlMfart, (yt«4 1. 9id9 

C«t<*P«ft (9tc|). IMNI, <i«9 Onab (geb. ia ^Ul«), 
7S. 3of. eippctt — 4ts. 89. Saador, XtlMcf BicL 

— fic 91. «ctiee, Die Ceabottkri. — Rr. 96w »IMfli, 
SttMl«tbM(o4|eit — «x. 112. 8 Jt •iaileir («M 
«Mlild, eil^cttoi «II» kor «gct^.Bcit. 

DüNburser fmndtaktott; IM9, Itc. 80. 9. 9. 
flelben^tpcr (gek ni ttfiliab), Amor Del. (Stfvt.) — 
'Hl. 99. at). etait 'iRanoiKib), 1^ Sc^ciimii« bc« alte« 
jtanfmannc^anftf. (Soman in ^<^itf.) — '3ix. 106. Vebe 

8fcbcnbQrgiril)-Orutfd>c» CagcbUtt (^rnmutn^abt). 
1909, "Uli. iü7L'.<i. -.Int. f cTtett $tsn»«i|), 0|RMni4* 

tunofn aue iprxrticb. 

Ceipziflcr Ncucftt NaAriAttn. 1909, 9?t. 104. ^tit. 
@runcT (iTautfnau), t?rtn?madit. (üSntf au« Dtuf*. 
bBbmrn.) 

Moskauer OcutfAc Zettung. 1909, Stc S8. 3«|. 
^ t a M ( I [i\t^. in totflob). fbn •nbc Stad DmObm» 

in dJioafau. 

pcfter Cloyd. 1909 9h. 80. (Silier, gpinosa j!? 
9loman^fIb litniill. übfv 5. ©. Äelbtn^eljer« iHcinan 
„Amor Üei"). 

Rigatr Cagblatt. 10(i9, 9h. 86,87. S. (»unniu«, 
9ifU( fiomporiticncn von diubclf o. i<io(^ä)fa. 

frcmdcnbUtt (füticn). 1909, 9ii(6.9atta {ati. in 
^ua), 9li. 74. $!<^te( <|}^iItKtrmoBif4e« Jl»n)(rl. — 9ir. 84. 
«fcttn. »[. 96. äuo. — »s. 107. «kmc. - 91t. 126. 
«Mdünnma. — Ih. 114. 9. «cm flin« wa 

tfint. 

ffcM freie prefte (SSicn). IM», fU. 16007. 
e^*«., Sntfe t)«bictca» te^ fal fuff), finemate» 
«oi^eBbilbet. (8ef|>t.) — Kr; IWSI. O. Scbcr, iKatf^s§, 
^ic «rieglflefabt »on 1867. ®ie Juytmbuifl« ttJfl«. — 
Kt. 16026. Snt. D c t g e ( t (Knmburs), 3>ie dti^tcm. 
n(imunf;(n in -^Bbmrn. — 92r. 16028. 8«|)>cc<!k»ligcit : iR. 
8 1 0 n a, Cffit S * u b i n (Conrepe«), ^rimabera. — Äb. 
Siatt i-l'ni;], '""'ui^. (»cicfciAtf bei 3iib<n. — *JU. 16032. 
CtTlIj. ä<fid)( CKfitJitnbetä), 3;ie Gibcijimi? bf« '}>tT*cnfn- 
tauf*. — 9h. 16u3.'i. Jlloie gui^m tcn Vi f b i f it t b al. 
.<tarl (Sppinflft it'tag). 23a« Itfjrt «n« bK utccftanbfiu 
Siifgegffabr? — ^»upc @alu« (litafl), Scnalt. (ffft ) — 
Cttcfar 18rbfr, Ttt Xicolcc äiiffljnfc. i^teuti, tSrealb gricbr. 
&\. p. Jg>frt}b(rfl. (-i*efpt.) — 9!r. Itiij;i7 ant. i<(rflflf, 
Cfitrftimmuna. — 9h. 16041. fliui. ^vurnict (ferr. 
iWitäl btr „©t'fU'rfjait"). t^olrfd! — 'Jh. 16048 »atl 
Q p p i n 3 et, Xit «initning btv Sanbe«finan;fn. — 
9lr. 16062. flb. 8o«^niann, .»Jut ßtage b« ,/3antttuiig" 
bft eanbfeftnanjra. — «i. 16«)6!>. «arl »on b« (frag), 
^iifcbt iBmcrlangcii |ic Minif^ecialDfierbnung übtr bas 
Sffentli^c etcfcmiMMl^ — 9hc. 16066. S. Jtif4 
(3m)i Smi t«nfint|lc> «kbinimtg VmKffn« $»i^Rni 

Ort4eutf*e Rundfcban (Sien). 1909. 92t. 1. Si«^ 
0<|I (ttotlMlr ÜKii (Nnw « enbrfirt^I («rb. in 
•nUUla flnikitt.) — fh. aa 8b. ». eteanilv 
(«II tIciiftaflX 9*V 3nteni«tion«lc8. — Si; 64. 

Zcst, flii Sr. Zitt« ta Ztcbni$ »na 19. WStt. 
(9<b.). — ^x. 66. fBilti. Oe^I (Ornlt^), 9M «■■! Mdte 
ZünUa. (9cb. i» Onli^cr fltnnban.) — 9h. (B. Kub. 
«tfti («irftMb). Sie 9«fttf4<4« Me teatf^UtniMcii 



jturom. — Ss?. Cc\)l. J£>imml on tieUe. ^(?ifMd)[ in ®iU' 
lidjff liiunbart.) — 'Jh. 69. g. -üecre ('Jiürfcban). Se^aU 
^ta.un btr ©tgfntrart. — 9h. 71. ©inger c. ^lamn* 
b ( t g (i|3(ag), litt fäOtgtn 9iid!tmntrnnungcii in 88binc>. 

— 9Ji. 7'.'. g. DJ a d) (IttfAen), Siccbteuttgki«^ — 
9h. 73. X. Seif (geb. in Satr), Die 9hbcIni|Cil*CM. 

— 9h. 74. R. äRaib, 3cfuiti(mn« unb ^Boltebitbons. — 
9?T. 62. ^. Xb- 8ittig ($>U3o Xbiitn au« Obttnittig), 
ateifebilbei au« «>o«iiini. — 9h. 83. ft. 9R«4. 2><t Xttiin 

— ein Vebtir. — 9to.68. Eng. 9at)>T (fl^kta«), tfetbBiig 
flsb »«fle. - 9h; 91 f. tt«4. Siaiifl 34n ttci^gNO». 
ftelgcfc«. — Ife 98. «tu t. «tccBil« (oM Z|c«1iB||). 
a>k ScntMo In ««IMI». — Ib. 99. «H^ Oe«(. «i'm 
«et«. Mcb. niMkiR llwtact.) — Krt. 1 9|I (tefl- 
M}, Partto iMoMaH. ~ «. fltc«^ llttart«W4 Mb 
ttiMifrtnibcatot. 

Sonn- und ^entagszeitung (Stni). 1909, 9h. lo. 
^ritbr. (S l b r g e n (gtb. in t^iag), Stint »icbtigcn Orünb«. 

Ca((ncr .Hbcndpoft. 1909, 9ti. 89. fMg» 
C^Jtag), «tutniner ©tfe^eib. (<»eb.) 

fHeuc« Oliener Cagbtatt. 1909, 9tt. 78. %ttb. gört 
(geb. in ^tagl, «cmanttidje ?itbe. — <Rr. 84. 3ef. Dt. 
« aetnreit be i («eb. in i'rafl), S?or bei Qntftbeibung. — 
9h. 101. 7^. St. »injtfti .au? «erfjlnj), Xa» ©utflbufU. 
<:9ia(b Jlitn &'ifnrc vificrit.l — Han- 9{ i 1 1 Ufl' i't 

^uba^eie). Xie £)ebuna bt* gttmbtnoKtt^i«. — 9bclt 
Arau« (geb. in 8(en»^ gHt t teIfwX I to a BBb bit «Wti> 
fantldie ÜBirtftbaftelage. 

COiencr Zeltung. 1909, 9)r. 77. fturt v. 3el«a 
(ftoni. 3'>t(>iit^ fl'''- i" l^rag), SeviDantt Zage. — 
ih. 96. Sh. IRatonfcber (geb. in etvaicni, Oie WRlca- 
«aiagca ^entiib-Ungain« in SS«(t unb 8iib. 

• • • 

Zwirnen zwei QMttn. Xctetttc-Sicuian ccn -.iSiea 
^tao) crfi^etnt glci^icit^ in igatiet 3tg., iMorata{>o|t(8iiaa]^ 
mictgct (eiMoiNui), •catni-lattigct Clicrtclb.8aiaKa. 




nmik. 




Kunftwart. \\U. 9}i(!barb 9atla (geb. in ^g),9h. 16. 

2ti Jall Shtinann. Joffvb.riit^tlatipe. — 'Jh. 17. 9tlßtt 
tonUa tU^lti^gefang. änMn tr>>iiKHf6ea SolOtttb. 

Ott Orgtl. IX, 6. (S. 9{t d)nc»«IV, tbcif bCC ItafV* 

qffctittte teil Äotbe-'l'rcd)« jfa. 

dignatt rar dU mufikaUrdic Olctt. LXVII. 23. 
i^fic. iMfbl (gfb. in Glbogfn», Xa« U. äHtdlenburgifdje 
aiiuftfiffl. 

|V1urih«Ufd>tB Caod>enbUtt. XL. 9. (L ai9<bnp»«lv, 
<: j DK £ Kben Zaa|Mtaactte (8cfVK)L — X. 9«tta, 

Sin ^a9bn-flpoln?pb- 

neuerfdieinungen. 

Slnbolf 3)eUingtr (geb. in ^caeliQ), $ott>ottrtt na<b 
Ototioen bei Cpeiettt „Jon flefor" für @alonor4efttt. 
{einig. Cianv 

«nfelm <» ilil C^rog), op. 8. !6itr eiebft ffli tiac 
GiDg^iaimc mit ^ianofom. 9h. 1. SttgenÜeb. — 9ti. 2. 
dabciUA. — 9{t. 8. ^titbem bcin Xag' in meiBt« flaute. 
— «e. 4. Kiii^IingMliit. eerlin ^otawait. 

tI^Rb£>If«(cgcl(fl«b. intar4«).ak«ai. Oabotiitlict 
JtSaig Ma Bvctet %Sx fUnafem oiMagicct. MMig, Ciou. 

Otto €QiI^«wf (geb. ia Mtmeri^), ewnmt. glr 
9l«fUie aab Haai«. — Potee «rotique. %&t «iafiac aab 
ltbbit^ fhcflMi, 3al. ^maaacr. 
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Willenldiaft. 

-<?<raii»ä(gtl'tii im Auftrage tft (?eff Hfcfeaft jur g^rbtrunä 
btutfiter öifftnfrfjjff, Äuufl iinb Pitetatiir in iBet^mtn. 
XXI. »b. Sbalbtrl Stifter« 'Sämilidje Jötrff. II. «b. 
|£tubi(n. ^'^'""1 Sanb. Unter -Hiitirirdin») ten gr;. >^ölltr 
IfftauJgesebeu pfit 3J»b. s^tieb, ■rSaai Jf^attinann unb 
3oUf loubmonn. SJJit 2 i'it^tbniiftaiflii unb einem 
«Stoinmbauai. (LXIII, 373 ©.)■ — XXV. Bb. Sbalbrit 
StiftfT« 'SämtüAe öfrfe. V. öb. Seite välfle. löiiiite 
Steine (leji). Unter l>tit»t?irfuiii5 von Jtj. ipüller unb 
$ugo Sturm tKcau<gcgcbcn »on gii. «flctct unb Xbolf 
«aft^ntr. «Diil 4 S^ttnufteftUt. {tC7, 899«.). fcag 
1908. 3. (». Col«. 

^anbba(|> ber Sr)tlii^(n Sac^otifiSnbigen- 
X at i 8 t ( i t. (riatttgtgcben ton ^au( 3) 1 1 1 1 i (^rao). 
7. «b. (XIV, 468 e.). Sien 1900. ®. Sraumfla» 1. Xtil. 
Qti. 9 1 b e n (fs)* QccgifMiiga. SUnif^a Seil. 1. Mlftc 
«Rgimcinrf. Sn»rfl«itf4c W^. Btit SMUnt nb |imi Im» 
tvägtn t)on n. 6. 3 a t f (jNflK 

^tafler Seutftbe etnfeicK. ^tonif {cgcbcn Mn 
jlAtt ». S T a tt (. IJrag ftait 9(IImann. XIV. ^fi. Vnten 
tttKt (Vrog), Übtr bic ^aaaei 9i«brt^anbf4tlft. (142 6.) 
1909. 

:^an< 0 (i f <^ {'S^iah 2)a« Sarmbab al» 3MitUi }um 
treiben bei «ftaatni. (V, 38 «. mit 19 gi«.) 3nM 1900, 

ö*. gif*er. 

ä a m m I u n 3 ci t m e i n n il ß i 3 e v 1' .■■ v t r ä |-, r. *>i' rau«. 
flcgfben tfom 2>eitt|d)eii iöereitte ^ur 'i'irbieuunii ijeiiiouuiüt. 
üiaet «enntnijfe in Utafl. flir,v — ^ept. 19(>9. -Jk. 8/9. 
('Jlt. 371—372]. ^übltt («b. in ÄemBtau), SWoico 

folo, bei iir^gte Canbreifenbc M ftitttfaltCM. CMUmfltoM» 
tetlag 3. ®. (Saite, l'rag. 

Studium Lipsiense. Q^nngabe Kail Samciedjt bat* 
gtbtai^ .... Berlin, SSkibmann 1909. 2>am: gran) 
Vien« (fn()r Shtc 3M(leniirife tn 14. Sttt^ifetri; 



SR. t»tciR Stitneci«), 9«tf[eii bei tflai Sc* 

itMKKltf im bratw« #iiMabc I. ZCiL VMtatcu^ «nb bic 
etilen fwp^ctcn. (IV, 40 64 ScMfl IMO» 9. 

fl(oi( « a n g tr («ralfi«), 9eltf«ben für frrttenitnbe (SItttn 
unb $!e^r(i bei Untenceifung eon ftinbein bei ebnen ftlafTrn 
bei «elt«f4ule, scn '*(tiil(eiit an !©Brflerf*u(tn, fe^terbil- 
buuglanftalten, iDittidiiinitftt unb ätmlid^cii ".Infiallen iu bf}itii 
auf bie mcteruc i\?cltüiifcbauun>v ifit S.) ©ambetfl HH)9, 
^anbf Icbrucferet. — 'HflicIjUnleVte für Sltetu unb i'elnet bei 
bei Unteirceiiun,! vtn jun>? unb all in mcberner 2öelt« unb 
Vebensaufdjauuug. (112 ©.). (Sbenba. 

Tl. Sie Itter (<Smil Sttci. geb. in Vtag), fHt\eu 
men fiii ba« SUagilebci. tncguiiiai. Dcelbai 1909. 
<S. IJitrfen. 

3oief Sit alt (geb. in Xorf iuf(bfau), litn ;^abr beutfcbe 
e4ttt»tbcit in bet Stttowino. (67 @.) Sicinoioitt 1909. 
9ii4teiMhKi«6cfelIf^t. 

[iHcfotiiT Aber Bdtoiira* 

Stttl 6icif (Itet}, SHc fBtICBilrinf(jlft)itIe in ISger am 
17. «nb 18. 3un 1909. Scrfag br( Seitinc« jnt Dttanßal* 
lang bifloiifiber ^eflfpiele in (Sgei. 



Seiftlbf, 2>i( ÜbtRumblung bei Siabt Sgei buicb bie 
@a(b((n ttn 3a^re 1881 imb ibtt Qefttiitna biK4 fB«ani* 
flm\M Zxappm im 1689. (89 9.) Cgcr 1909, 

tobrtf4 4fc WMttt. 

60. 8cti4t bex teff «nb Kcbe|«I(c btx 
beatf 4^c« fltnbtaten in 9tft8 1908. 9m8 1909. 
Scrtag bcctcftHIC' V«8 bem 3nl;alt: 9au» f nf tt, 9«n| 
<ia«no))e(*ti. — Cant. ? n b » i f. Sif^. R. ». t n* 
b i n 1 1 1>. — «tft. Ä t « a r . ^rofeg. — Äari 8 a 9 e i, ^(». 
flfbi(<»t. — 9{cb. S t e i n e I, SBeiiAt ilbn ba« CO. Stiftung«- 
fefl. — Sift. 3{ u 6, fefe. unb »ebe^alle bei beutftben ©tu- 
benten in U i o g. 

getbinanb Xbotnae (3iuppci<boif), (Stbenlfi^nft übet 
ba« e<buln)efen in bei »cmriObc WUfpttliMf. 1900. 3» 
'BelbflBtrlage be« Seifaffer«. 

'Diorit} iöJeben Clka.i), Das (anMuiitfAaftlidie (^eueffeu. 
'l'ait^reeien in Xeuilcbbcb»tcn. Soiitag, gc^alKn auf bcm 
II intenuticnalen ^ThtlelftanbllraiKl Ol fBlcn 1908L |ini8 
190Ö. ("^nfl. yjeugebauer. 

^etmat«Iunbe bei? coliti'ticu 58e;trle« 
«.•eeipa. 16. 8ief. (@. 763—^}. Stoibcitet oon g. ^ant» 
f (b e 1 (geb. in jtottonlO). teipa (1909). 6C(b|lMtI«8 bM 
©tjiifJlebterteieine«. 

D u r 4) 2: e u t f 1^ b 3 1 n c n. 'S>'u SrltbSbei, @omnicc* 
frtfi^en, ^emben* u. Xouriflen«rte £eulfd^b5^mnt<. (398 
$eraa<gegtbtn opra SanbrtMibaubc füt ffrembenbeitebi in 
2)ciitf4bBi^iiicit,6i<( <«d«bab. todtbab 1909 (Sn t»nuaiffi»B 
bei flhill. ftcHflcbtlft Vwg). 

Dhfrtungen. 

Gmfl geifll (flufcbai, Un'eli'.ie SiHgkUcK. HtMUtn 
(123 3.). «erlin 1909. flrel 3unclet. 

Mubclf .fi a a « (geb. in iDiie«), .«inber bet Viebc. Xer 
^)au«letiiti (152 6). ['^o\)lt allg. Soirebddieiei beuifdj.tfflerc. 
©tbiiftfleaei II, 11. «t». 3öJ. 15iaAati(} 19o9. «. fcbl. 

ffiilbelm SRfffel (geb. in Äumburg), ömper jum fitbt. 
eiiäl?lung. 2. aufl. «erlin 1B09. SWaf ©leittieu}. 

%ainec SR. 9t t ( I e (geb. in frag), Die frtt^en 9<bi4tc. 
(3>(t Qk4<« Jltix m ititt." 9 Infi.) (144 6.) {cinifl 
1909. 3iif(f>Scri«8- — Kctrnien. (9« 6.) «ciiba. 




a) 3n Böhmen, 
üiterafur und Kunft. 

jar*. er ein e p a n g e l i ' * e v ©lauJenlge« 
noffen 7. 3uni. 9{a(}lfl «u« bem ?ebeu Xcftegget». 

euUu. Sebrei? eifin. 12. 3urri. Seibel (Öulau), 
Übei mobtine fitcratur. 

0rMUtz. 9}unb bei Xicutf^en in SS^men. 
80. 3uni. Snf 9114« (•iMÜ«), Iti4«rt StfiKi mb fctec 
Seife. , . 

puren. Deutfd^ci ee^robctclx. 16.3itiil. 9'Xt«B. 
2>ai bentf*e «olMlieb. 

pr«9. 3>etttfd)«i €ing»etein. 1. Smit. 9t^ »W 
tCttSlet, S)ie jtcoieitntffe nnb ber mcbeint aWenf*. 

pSrfMfii. tc^tecbCTCin ftaabtn. 26. 3uni. 3ofef 
ffeif «t «fw> »nb ttowIleR 2>etttfibb3(rmeilanbl. 

RtUMnbtfff. 9t«cis bctttf4ct «Itci etmbcm« 
tCK. 6. 9>Bi. 3«t. 9tc«bc«et, OUbenbnttb. 
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Geographie und GeFcfaldife. 

Sflrfruta. |t«sb»}|mtf 4cc «(fvcf i«M«|ltti. 
90. 3aiil. 9. Olc4<i>iiV ff«be»it)> •ef^vMfi^M «nt 

OogUsgriib Siiat ktY Dcstf^ciiiii Bf^mcs. 

bRt SaMn- 

ebcredorf. ^ r^ierbetcill. lS.9tlsL ettibftl, ViM 

Slfife bur(ft b*n ffarfl. 

fritdtnau rrf er et n T fV! iti ■ f- "c b. S. Jaii. 

^eter Ditttid^ ..'vu'tljunti). 'DUiut 9Jculaatiinie. 

6r»9Utr, ^ II n b t e r T e ui f 4 1 n i n li I? m tn M. Smi. 
SRüIIei, «HS bei (»rtcbidfte boii Ohcotli«. 

iftcci« DcxtMct SoUMctcn. (ixtfclbt Sntn« wnbt m 
19. dinri In tifAivtttbtt gr^Itm.) 

pr«g. Icntfdje ©ffcUftbaft für iS 1 1 e r t ii m 
luiice. 8. 3nni. 3of. Siieber, 3n SKa*« uub 2öati 33iufa 
(l<ttra.). 

Sentfd^er Scteis für «oltctutibc unb @)»ia^ 
niffenfi^aft ift. 9>ni €. t^TcnfcIb, Vitt Zicr* Wb 
')$flan)rnfatb|ioffe. 

Stobemifdid Oeicin bfUlii^ti .ttif^orifd. 
26. 3nnL ftticbr. 8c«n|, 2)it fBciibc bc* IRittcUltn« anb 
bct «Rniictt tu «riitr#ttfit |tf4i4tfi4« Sctra^tmig. 

8<h5nwittd. luffiii • Sarbi(;eir f r^ietbrTCiR. 
3. 3uli. ^ttinei, ^Utifjtlge buid) SRaitbontctt 

michrudtl. ^(^Ttrctrrin GthIi^. 13. SlttL Q** 
Ict, ltai\n 3ofcf II. am €i^tlbtig. 



noltMdts. 

Hirfng. 8<lI«t?(Tf ammlsng. 4. 3>(i> 9t. n. ioia* 
man, S>ie S^a^cnftagt inib natfnittlc Sbgitn)un0 ra 

ßernadorf. Xf:ilf(tcr f?e ( f » * c t c t n. 13. ^.uni. ^• 
:?rlMcitrt, i'Jittid'jftliifif , iiüttriialt unb prlititcif TVraiicii. 

DogUsflrOn. Snnb bcr 3)eut{4cB iaQ Siemen. 

12. ■Siai. Hub. 8. dnni Ot. 9t«rtttt|, ^td anb ^Idc 
bei tBiub««. 

€tl»ottnt. «itnb bt t DcntfAen in 9tftmttt. 

13. ,>-:n- "iU littet (6ittn«), SBffiWf «iJtit. 

K«rUb«d. Xeiitfcjet Bolf«o«tftn. 10. C^nni. 
Srbm. @pitg, Dit ©t?lluii|i b<r Deutfttcn in brt faiibf*» 
MitTdiin^ unb bie Xcilung bn S!ant(«b(^&tbeR. — jt. ^. 
3!ir bBlitff^ S««c — «Hb. ItolitifKc Zitti« 

Caas. 2>(iitf(b(r 64ul0(rein. Ounb btr 
Xctttfiftctt in 83Mtn- 37. Sani, tml Sro^« 
m«nn (Mabrait), ^< natiratfc füft bct binlf4cB Svllel. 

Canz. SB u 11 b bcr T f u t i tt f n t n SB ö ^ m t n. 2. 
WaL ai, iJcfdji, ^»«1 unb ^itlt be» »nnbt«. — 8. 
iiifti, SU natiMolc 9i«t bei bfstf^cn WU» in Cflcr« 

Ceipa. 9 U n b b 1 1 XfUtfdjfT! nt 3* ö k tri f ii. 23. 
IRai. §f|. e^rcittt, ^»«f unb 3icl U» iBunkc« bei 

Jtttni. 9e^tcrbctetn» fft. Snni. 9uft. 0(I[f4tT 
(Sittna), 3>«« 2>nitf4Mtt nnb bie tentf<b«n €4»(ni Im 

9u«Ianb(. 

f^tuftadt a. €. 9(jiif9ceTbaub bei beutf&en 
^ u () ( n b l ü n b e. 13. 3unt. Hid). ftB^Icc (nci^oAcTfl), 
^mtd unb St^tlt bei ^ugeubbiinbe. 



Obcrbaumgarttn Ct^rer rerein Stcvfiflci^ 

1. 3nni. 5a dx, SäSlfiicb« firjitbuiig. 

Parrd>iiitz. 6unb beiDeutficn in 9Bbnifn. 
B. 3uni. 5t». ©«btfitei, SRatiuiMlf «nqelf^fabeiten. 

Pctcrswald. ©unb tet ?futfctifn in©8bnien- 
12. Suni. «oftfl, Sie Jage be« beatf^en «eUe« in j&Jet« 
leidb ' ^ Hilf 4, X«c CMcllimg btt bcnir^in «rtcitciMift 
jn i^iem i6olt. 

Pla^nitz. ©anb b f r j" r ; t f 4 e n In ®5btncn. 
18. 3unt. % 2. «loffmaitn (CMtefebutel), 3»etJ anb 3ifte 
bM ©nnbr«. 

R({d>enbcri|. 3ung]iiann|<b«f t bc« Sc^rtt* 
eeieinee. 16. 3uni. «nfL lt9«ICT, l>ie bltas«nb|len 
Xufflaben benifdei ©oltejuibt. 

Rpfcntat Xtuttdier Serein. 17. ^uni. ©infAa 
(4^Ki4cn), SHc ^»ntif^e 8age be< fecaifiben «eiCM in tfut* 

Seifen- €unb bcr Dcntf^c* in QStn««. 
tt. fltBx). $la{4f«i Stnim ^agcn wir oa uafeirm Salll' 
MV mtb an wfcKr nMtlt({:»Ba4fc 

Sillna. Dttnb bet Sestf^en In 99(mcB. 

8. 9un{. S { I ( r 4 er, 9?attonatt Qiüebung. 

Cbercrtenftadt. :£eut(ibcr Sibttfnetcin. 22. 
Stai. 3of. ^oKmtnn, s)md anb Bidc bcr bcntfAcu 

SuptnbbQnbe. 

Cricbfd>itr. ©unbbeiX)cutf4en inSöbmcn. 
B. 3uni. g. 3. .$i(ib(a<, ^VNd unb 3ielf be« ©unbee. 

Cronttz. ©unb bei 'Seutfcben in ©öbmen. 
10. 3uni. 9Hß. Stinkt. 3ptA nnb Biete bc« Danbci. 

nUlleiiilii. Qanbbcitf^ctSttntntnnacn. ».Kai. 
9 »Ilm an n, Sic 8e|lrCbnnttn bec bcntf^cn 9niMMBn- 
Waftai. 

QUcfcntal. JnnflinannfAaft ,9Jeiffeflranb''. 19. 
3dxi. 11. SKeljet, ^xttd unb ^itit bei Saienbcigantfaticn. 

Bllgemelnes. 

Candshron. gtetebeutf^eS^uIc. 13. 3nnt. 
vjiii< iN. :i-afd)ttt4(<f, 3»etf unb 31^ bei «firicn bcat* 

tattelH^cr 8»It«»rrcin. SO. 9mL «bnft 8r1r 
(taibfltMi), Sa« fatitlc Qiilai tntMft. — fl. Sieber* 
ni««n (tenblfmi), C^ltcrtitbmig «nb tNiiiflcircc> 



Wondervorfrage. 

6duard f odt (itcmotau) tlber ^StaibneUe Kinbvie^)U(^t', 
2. 3nr.t i^Unfen, S. 3unt fiebeicboif, 4. Sunt 
e^inan, 6. 3uni Viflcrebarf, 27. 3nii f ai4a»i(, 
99. 9uni Avima. 

f ritz KneCcIl (fms) flfiei .©Kbunq rinei Salbbauje. 
neffenfcbaft" 4. 3tt(i in 9tenboif, 10. 3uli jtupfeiberg, 
11. 3ult aietfcbbcif.Trrii.ncrf. 

franz Krcban (glatte) übtx Cbnbait unb Cbßfotlea in 
XfcbeincniQ 2. 3iini. Ziauf cb f ctp 1 3. 3uni. Ober* 
boif 4. 3uni, UbniQ 5. 3uni, ®ScIau 6. 3atti. 

Defnrfd) 8dnnidt (^rag), Ob1lbas(u<f< 14. 3uni St e • 
neten. Oicflen. — Obtlvensettungeliufe Ifi« 16. 3ali 
in «cipa, 19., 20. 3nH in f[f<b, 21., 23. 9nli Ui S«<r. 

b) Bugerhalb Böhmens. 

ßrcaUu. flllbcutfcbci ©erbanb. 6. ^m. 
^olbfdied (^iiiboif), ^eutf^rflenci^ Rat anb lMlp| 
al« (att)?tita$e bei beutf^ea Buluntt* 
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yWbrircfo-HUrudt. (anb» unb for^mirtfc^aft« 

(8RMNto), Der nnritaiMc «oMMcctnig. 

HlbrffA-CrObau. 3)cutfii(|ci ^c^rtr^Seiein. 
81. iDtai. iKaf SR o i a » e ( (C^ob«u), 9itr\\g ^a^xt 2iit\d)9- 

Rodingersdorf. ^^rfi'ÄgrariffSftfammlung. 
80. ffliai. Jiof. 91« if (Äo^lflnibtii!, 2te ttaticiialt unt loirN 
fc^aftlii^t 9iottD(nbtgtcit itx Vint\\ä)tn ^uätnboiganifation. 

Zwittau. herein bei bcutf<l^en äiitt in 
WSkiciu 89. 3>m. ^i}. 3c(fcv (frag), Z>U ii|tc «nb 



Zritnin. 



a) ?a Böhmen erfdieinende. 

Tolbtbetc. (Sinau), 1909, 92t. 37. 3ef. fiiie^ Jtulu«. 

HTditr Zcftun«. 1909, 9h. 71. fticbd (geb. ta 
SM)« Qine laDige <9(aiib(tri. — Rt. 77. b. etT«tt«Ib 
(4Wt Zl^enfinQ), Bnt »ofitif^ni «Hb bn(amnit«rif<tat tage. 

Büfllt*!' Sonntagsblatt. 1909, <Rr. 17— 26w VMblff 
Wtt ©8ttt«briin (flu(fifl), 2>ft lettiifAüö. 

Hurrig-Karbitzer Tolkszcitung. 190<), «Rt. 63. 
C. Attniioct («M itetuboti^}. 2)n gtinb i)(|)t «or bcn 
Sorm (9(b.). — Iii: 68. Ih, Jtixf #sci^ Vvfjifl- 

HttlllMr CMMatt. 1MB. 9tr. 199. ». tUf^ntr. 
«tat Seif« »w VRtbcn Kf« Zcbti« m4 Vnfm tat 3«^« 
1899. — ftc 188. tKt. VttttlU SM e^idfal ber IhtU» 
«fsltiliias. — 9h. 143. Sb. etarf (Rarimbab), 3o^annt«« 
ianbcT. 

eibc-Zcttuns. («Mffifl), 1909. 9?r. 65. Sb. 3S a g n f r, 

■Jcbiile unb t"":!)?. 1B4, fltbfit. SBj? (na;t btim .ficl^badm 
aU(« lern«! tjui!. — H. 'JWariatt, 5ft(rrficbiftb« 
däbltbucb UMt ^tt ÄDnffrfin iilr JiäMef^atiütf in fflifn, 

Bilincr Zeitung. 19ü9, 9h. 24. «Int. 6 4 m i b t (eiltn). 
(Sin< ^ftngltffl^ 

Bicla-Zcitutig. (Oilin), 190», 28. Ct.. «n 

fftngflaulflug in« Sfdgebirgf. 

riordwcrtb5bmird)c etbirgszcitung. l8iti:t), 10i>9, 
3cf. ©tibtt} (fBtbrtfdian). 9?r. 24. 3n?fi glifijfn aiij fintn 
Cdilaj). — 9fr, 25. ditatttcnär unb uiinatipital. 

Sraunaucr Ociitf ZcUmim. 1909, 9Ii. 23. gcoiti 
8cdci dtttlM)* «WM «CS b« 8la4«b«it 

Sribccr ToUnxrftiwi. 1999. 9h. 49. SttiM fettet 
(frag). Cnmcnienbc. — Rc Ba Qcuii fteitiriftiiet 
(•Mcitbetf), eteficiiM M «M eoMnccfiiMe «nb 
IniflBMicf. 

BrtRCr Zeitung. 1909, 9It. 61. Qmfl ^tigl («ufi^a), 
9inig friebCT mib ftitu ?tebf. — ^u<^o »ont6 t?fUnjfritj), 
3in alten Älofter. — 5lnt. Cbern (geb. in Ibatrituflatt), 
ffingficn! — SRr. 72. Jcf. «enbtl (gtb. tn ^Dfcrtbctf), (Sine 
©ilanj an« b« ©iibäftbtbjtie. — Scilagr: gilt SWuSfftunbtn. 
9?T. 61. ö'tb. Xljcmae («iipctrtbeti), Sa« ftdj bit ?tute 
neä) ten Äaiifr .Jefff II. ftsiibltu. — 9Jr. 08. «iit. C^crn 
(geb. in X^tteficnflabl), Die Übetfa^rt am ^d^tecfcnfiein. 

BudwcUcr Zeitung. 1909, 9h. 42. 3o^. $ ( t r i (^jiba). 
ZXm iRamc lenii geholfen »eibtn. — 9tt. 44. ^ Sttat 



(eubTDtiO, ttxnt e^nimmen. — Kr. 46, 49. 3ef. e^X^MCt 
(gieiung), 3trtf4en ben ^tiUn. 

Dcutfdx Zeitung. (6ubn>(i«) 1909, 9tt. 20. Vnt S^ott 
(^intcel^iuSet), 3)a« e^roebcnfttu}. — 9h. 32. tibwc 
@(^totb'U(mat (^tgieid)tn|}(in), 3nt dmnetocnb. 

Der Dorfbott («ubtvei«). 1909, ftc 92. 97. ^{k| 
(fiem«botD, Irbrltcn am QiaunltMlbe im 9ttiti l. Swi. — 
9h. 94. 3. <9tciii«MlMß. Üt UMtMct i» beai 
8giKntiM ta Ste. — Kr; 27. IL «tS»t, fioi 
nOcibe wlb. 

8MMHhMird»c ITotliszcitung («irtwfll). 1909. 9h. 38. 
ttiib. O0tt(«bciai (Huffifl), Oeniul in Stet«. — 6ieg b<4 
9ciriul. — 9h. 24. «loi« aRa^o, gtattt ÜlpcbatU*. — 
9li. 27. 3o|. @ (grämet. Da» 5tafetnfl(f|)Cll9 iM e|eilldigCB 

Utialinftinnenfleflet am ^irabfcfjin in "ßrag. 

Duxer Zettung. 19<>9, 5!f. 43. «. ;Kei:tl j: t .^inf^ä), 
3n 4->oUjiib. - 9it. 46. Ö. gififcfeet (Sid)<d?Ub). (Sin 
9tunb9.:n^^ tu bet 3crenanflatt 3)ebf}an. — 9lr. 47. 3of«f 
@4fi5cfct (^(ofitt(;ta6), ftUnst an« Sal^aU (@(b.). — 
9Jr. 48. ■^aal Donat (Cuf), 3i>re IBortc. — 9lt. 61. J>et» 
ttlbt, gefigtttß. — Untet^altungebriUge. (Sebi^te 
t>on gtan) St mm (3>n;), 92t. 22. Sifit(tng«)aubrT. — 
9lt. 27. gfpani§. — 9h. 28. «. e^cinpflug C^iog), 
3ft'« gtcunbfil^aft nur? (Otb.). — ^in} Cbecf (Xe^H«), 
34 ingc bir bic ZiSnm mi» («cb.). — 9tr. 34. Cbimb 
€f*»if itumd, IBtta ««tlM^M (Otb.). — «aril 
Qiecf^an (ICetWHb Der ZrevbobPWr (Otb.). — ^. Qberl 
X())Ub (9<b.). — Ifc 96. 9anl üevax (Cur), V^I (9tb.). 

— 9h. 26. «. Srtif inpfliifl, ^It'm gcü^ling («Jeb.). 

Dcutrdtt Volhaftimme (Dur). 1909, 22. Sleranbcr 
Ä3(>let (Dur), Dit Unjetfrennlidjen. — «n. Jeffer, 
»au« unb 9tbfi(fr. — 9fr. 26. jx. Rarga (.ub nt ^ui- 
»ei«), &UX) be 3)faupüffaHt. Jvuicbt (Üben'.). 

6gercr r*J»utft« )Vftd)rid>tcn. 1909, 9fr. 44. ©ectj 
3o<fB, Bettretun»; länbltcber 3ntfreffen but<b bie beutf*« 
IgTat|>ail(i. — 9ft. 4«. %nb. 9)2cbei (6g(t), 3ur il?ief 
OeumrW^nng. — 9h. 48. 9. Se^a, i«o^cnbIumf*ft 
Slabiraliemue unb bie bentfibe 9>)rai);attei. — 3 o t f <b, 
Die ildef nnb :jBiefenbaufct)Ule in Qger. 

6gerer Zeitung. 1909, 9t. Ucba« (Vlcn). 9h. 88. 
3um eaacn«, SRfiribcn' mb •cMi4ttHl«4e M Ultabeigcf. 

— 91t. 90. &onBn(nbftiict. 

egerUnd (Qgcr). 1909, 9t. 44. Ihlbelf X e « a a e r. S8<ir 
«Mibe auf bcm iBeffebctge? — ffr. Ba 9. b. e4>(te 
(9hubr(), f>te gitics HuliHtBau 

6tbMMr Mtwii. 1909, 9h. 21. 3ef- ^offmann, 
Ste ftlmc bet {Mflbaacl. — 9tt.98. 3o^. ^ a Vn (Stblaggen* 
wXbh Sic Acnfn ber Slainau. 

HUgeiNMlMr Hnzeiger (^iVcbtm). 1909, 9h. 23. fieint. 
3apr (5if(6em), 3uf «urflniine .^'a^enflfin. — 9Jr. 24. 
Derfflbe, 3um 4djä^rigen "CrünbunjaffPe be« 2K.-@..S. 
%mtm (®eb.). 

Bote aus dem 6gertat (ga(tcnau). 1909, 9f(. 47. 
?a. 2<i} n at} («^iRMit), Men »nb <91«fbni tat «qgcbicgc. 
(3« gettf.). 

franzensbader Cagcblatt. 19n9, 9Jr. 5. P. («uOat 
e^ffl, eSnger« ?ebfti«f*tK(etit i»fb.). — 9fr. II. «b. 

©tat! {ii(acifnbab), -rdf; lirooTf t;' V^aarjarbt. — 9it. 20. 
TL Urban ('iUau), Utina l'ieuU'vr'H'Lt) (f^eb. in ßgerlänbet 
3Knnbart. 

fricdllndcr Caod)tnblatt. 1901), 9fr. 27. 3cf(f 
@d>ubett (Dittet«ba4), «uUenbotfer ftoniftipliousliflen. 

fricdllndcr Zeitung 1909, g. ». (g[).Qccr) 9h. 61. 
Die allflanifibe jtomöbie, — 9ft. 67. w> tCSClcr Cticg. — 
9lt. 70. Otwalt, ba« tetjt« iifittel. 

€abtonzer Cagbtatt 19()9, 9h. 128. 9tt. Siitter 
JtnnllaulflcOitng in 9atl«n| (3a S**^*)- — 9}r. 140. S«. 
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(ktkABCT, eoniirntoenbe i<Stt.). — ?ir. 141. SWay (gtütj 
(•oUen)}, Bunt S<^ulf4Iu6. (Sin Sott an bif (Sttrnt. 
Hr. 142. t). 3«., Mt Cufiaft SHftbiy tfi iH^itoiriy. 

6*blonzer Zeitung 19C9, 12. iJSref. S. &!en\el, 
Suri r-ii^i:;::ui!g rii l?aHL>ilj a. 9J. 

OiUJtntru 8onntags-Z<ttung (©ablcnj). 1909, 5. 
^«r^ ; t arn», Otbirgt-ecmtnettriMe Bicftst«! c fl. 

eraelltzcr Zeitung. 190B, Rr. SS. tnif «cdctt. 
fflK(l^tn im Snstbitst I9i^). ~ 4b. 98. 3«f(f 8taer, 

8lctf«(ie||citb( ^PanjeB. Ocmmtll »nb ||c{(Kl«ftx fai tcr 
tMlilR Unftebuna. 

OmtfAMbittirAcp Volks anzctecr. ({>aiba). 1909. 
lliltCttaltnRgKetf a<)e. ^tbT^te t<rn ^tinnds 
SKaubft, 9.r. 28 Übtlflonb. — 9Ir. 24. ? ii I flt SJcien. 
'$flid)t. — 'Scnntrtnb>9(tlaAe. (Still, iraimt.. Jit vom 
abltrflef*Ie4f. ~ :\pf 9{i fil<T, Sur Scmir.rriDmieimtntt 
(<Jeb.). — Reimtet) TO au tcr iSciiulBciibfcUT (0^(6.). — 
^u,}c ^cvA(\ ^=r:inenn?fnbc (9Cb.). — XT««lieT» 
Xer Cit tä)^ «siuiiieatnb (9<b.)- 

Kaadnrr Zeitung. 1909, 9ir. 43. c g n c r (ff tigcnl« 
bcrf). "Prptin alt Önbiifliitcrt. — 9ir. 46. SB. $ f i t e r 
mtfltmin), Stitf «liinifii. — 9?r. 47. giftet. Xr 
Sattalaiitn) eh 5tiH<bntnT — 9ir. 53. %. &iitlIcs(Sa«ktll), 
Xit ^anbniriKtait tm ^ejirf« ^^Stbing «Mb ffctm 
Sicntngtr. - A. SS. ginl (itoakoi), ffr. 48. 9«lMt4e 
«l'fingftflrttfee. — JIt 45. $|i»85t«Bn«(|n< — 1h. 47. XMc* 
Ai<ib>f9iMttcne(T«tifAc lU.ii}. — ffc 48, Clc IV. Si^iixg 
taf «crtuntct beatr^« danematm« ea^neni. — Vt. 4ft. 
Rellinil |iM MjSiiiiicn Qiibclftin Icl Vt.>9.-n. taaUn. 
SM tenffAcn fitbe« «Btttlftcr fTttt. — 9hr. 60. Sa« ^ubd. 
ftß nnitic« •JM..®..». in Äaafctn. — 9!r. 51. Uiitfr 
beutidcr Sanb^mannminiflnr. — 9!r. 63. Unb ee triU attiib 
ttftteti ) 

Karlsbader BadtbUtt, 19(i"J, 151. yaniw Sbuflf n 
(attre^^lo^), ^rüitiudSVflctt (<Peb.). — <W. «auf mann 
ftarl«t>ab). lie „tevfieinerif * ©aUniatifr. — %t. 155. ^r>b. 
;nibiiU (-ÄUttVlau) 2>n unb \i) (fffb.). - '■la-. n^^ \Miiita 
Sbiiflen, ®fr trfi»! ((^eb). — 9rr. 167. üiti. ,HriiA 
(?l"«l)«tiö:. i i-i:tifnsv(itit ((J<t.). — 9ir. 172. .*>ciiiii>i 
5bi ivMi, .»rüifit tniifii i(Vct.). — Jjr. 173. 3ofe| 
H I : 1 t, -viiie .Simriijallc in .VI ail^bab. 

Karlsbader )H*d>Hditcn. 1909, Wr. 4«. gier. ItS^Ct 
(Xiu), Xujft Cmditepflfflt »er 200 C^a^wii. — Jh. 48w 
feiitr. SWaubtT, Scnitronibfeitr (Öfb,\ 

Karlsbader Zeitung. 1909, 9!». 24. 3l>aliri Selig, 
mann i i .HariJbab), gjatit^logf für ri'aimjMtcn. 

IVfue Kotnotauer Zettung. 1909. @tbi(6le ttn Rn. 
?^üffcl (SL'iiirtaii;, y;t. 2J. XUifU«. — 9?r. 25. Äai'tr 
MubPlt« itauni. — '■Jir. 2*'.. UMdieb t>rn ber ^ifimat. — 
9Jr. 27. ;\br 2ob. (iotifiif I 

X><Utf<l»eeTolliBblatt Aemolau), 1909. «nt. '»vfl.^laai^ 
In SEtiieiilttlfiiUdj), iJr. 124. t'u'fitni • Äaeen- 
jammtr. — 91i. 131, 2>tr ^aii|rt|}niiib. — ffir. ISIk Scr 
gibt inrbr? -~ Str. 141. £ie StlMiimt 9il0lnibl. — Itc 
144. Sir unb Unflain. — Sit. 148, 7er 3«g nm( tcm 
Rsiten. — »ubelf 3ciblct (y«»«f«li), ffr. 120. ^«liiit 
uttb tcfMft. — gir. 181. ^■«talvtsei. — m. 122. Un< 
Nfftnbe Cmpfinbela. — ffr. IST. tee$)»« {tulatenOieid). — • 
!Rr. 130. ^iT brn ^o^enblnin. — Tu. 182. Qint n>abi< 
en()lifd)e 6limm(. — Kr. 188. ^Remidildei. — 9i't. 143. 
Xie ntmt ^aUaat. — llt. 146. Sie Bxittnft ta füiliiii 
$*ebtnberfl. 

Orutldie ßöhmerwald-Zettung (fivtitiiiiiau). 1909, 
9Jr. 22. aüt. l'infini'v iHcifiiterft), ^iim %)a(n)noieIt 
jlTUminan.ft'pknlerA ^.ut c^bcrf.} — 9ir. 88. tHit vttn«|| 
Jlrnig Xiftnid in ATumtnau (Qeb.). 



Can4bote st um mau). 1909. 9Jr. 23. Äarl Äi.tmlft 
lit (Snififbiin,! tfo tLcit« €bttili«nb«rB im «Sfemencalb«! 

— xVr. 25. IVctit. Iljiir (faga«), ffcf^i^te kcrt^Kdc Mll 

Irnjiie (XfUU;. (3n gcrif.) 

Oeutfdie €rcn2wadit (fanbefisu). 1808, ftr. SB.8t«i8. 

»teg, eanbttrcnti etaUmslraiB. Sie lIitastaB, eeöehiilf« 
unb ^litilegien ter «tibi {CKblhvn. — 9?r. SST aRc 
gU*er (fonMItg»), ^ j(cas aSr. Stemenl« „eiinnentnafn 
m tmeK fsabfinami* — Wr. 87. ^. Xf>jnell (?anb«- 
tren), Jer amptfiM-n-l. 

Ccitmeritzcr OXo Acnblatt. 1 909, 91t. 50. JB;I. :)! f i b c . 
Pf in (6<^Warfdf: t|;i. i^frKMenej ©Iticbfleitidit. — 7k. ?, 
Scnr. ^eberer, ßiti afdenbiSttl tcr 4><ui«. unb faubwirt» 
f*^j(. - 9?r. 58. grj. Crc^rt, %tm% 3»f<f b«r «cpc mib 
«cftut^ ler 3irftte. 

Ceitmeritzer Zeitung. 1909, 9Jt. 48. §. 9. Sttnif'«. 

Z)a« äWfftbab Sunnfrtbttf. — ^r. 44. It. 9.«xb('^>t> 
Deiiammlunfl tf» SeutMeit ^nfbeftt^ntiitf in fettnecift. 

— 91r. 47. (Smil »aller («uWaJ, litetlcr gtaitj SWerbi. 
eibepoft (feiinteiie). 1909. ?o(. 6ttbt(} (STeberfdiaii). 

9h:. 28, 26. Scn tet 3tec tc? «iit«t«mu« nnb ter fteifin. 
nigtn aflrarraiici. — 9Jr. :2r,. iJftJcfelfi. (©eb.» — 9?r 27. 
?«tbf4n(e rtr 1 ; itij:r 

Cuditzer Zeitung. 1 !I09, 9Jr, 22. ?Iiit. Jöil6n.tin 
fl>i((troi|f), <^rii|; an tic gdineUa. (<Jeb1 — ?Jr. 28. Qnrin 
51 f dl f t (fitMü). -iieniciilimmel. — 9?t. 24. fl. gtcbr 
(f«itri;cntj;, lie Irittuiimiita|;äliniffe t?tn ?ubiv. — 9Jt. 
25 «o»clbt (miftj. «ctleiJ («tb.) — 9tt. 2». 

^^U ^pringtT'DsIIICT (fnHD, «ine Mmiiaif^e 

^Iari^nbader CagbUtt. IPCg. 9?r. 6. Xie ntue 
mapT-Crflel in ä«artenbab (&t)f.m (Itnitivpf) 9Rfl[Icr, 
OTarienbab). - 9lx. 22. gt». SnbrtS (ZvbriaiiV «leaen- 
wnrtf«aftl. XutfXQuiifl unb IX. Smreitsa in SRcnimNb. 

Marienbader Zeitung. 1809, ffr. 88. 91. Sri«« 
CPIani, Biir (»fid)id)ie bei Cnttinentfr^entunji ftsrientebt. 

OeutTdte aisAt «n der MIsfa (SKie«). 19C;8. »r. 688. 

£cnB.«oIbf4e(|(9abibcti),ati« bfrf4iMrini^n«lttt>feii 

»r. 869. Vt. Urban Waii), Die «t»IWtw«f im fübliden 
xetif tf» nerbflauif4en €pra(bgebitif«. — Sf:;. Slidv y. 
©in.qtr ('Pro<t\ lie beuilden tinb tfderf'iidfn 5iuteii:t:i. 
fcricraeit {« crierrrlA. 

pnMier CagbUtt. 1909, iHr. 171. Tu;. ^IcftmÄ««. 

Dcutr*.ßübnierwald fl-iartaiitO- iaö9, 9k. 23. SRaj 
$»cnict i'iperfiicid'fiirf:!!;, i'fiiiqfirr'e. — 9fr. 26. (ant 
fude (inlten), «Sin audenblitfelilb tta BC4»dni4 Icblcr 
%(i\)ti. — 9. dliugtouer, SHc Kfaodnf Jedeota Po* 

Oeutrdtes Hgrarblatt (fraA). 1909, 9?r. 47. ^cf. II 
(Jlenjatrsbwf), ßin <)Jad>wcTt ;u lern Caiietnlage in fBica. 

— 9?r. 49. €ieflmnnb (Xieibcfen), «on ber 3tet bei 
««raitsmn« unb bec ftcifhmigeii aumvoriei. — 3«f. Uli* 
rid> (@diBn»alb», (Sin Sett jvtt |lti4(ii#cqicr Vaiicnitoge. 

— 9Jr. 60-52. (J. SB. ^tt^tt (fMg), »«*B»lrtfd»aftli4e 
«ttfebiltfr au< Ihiaar«. — Sit. 61. ««if ^efftnntb (Uraa), 
Bttr «rflnbung einer ea«l«tbcr|Mnini««anflalt. — «rnbrlb 
wrSf Aef (¥roA). Är. 48. t>\t nrei neutn (»efe^eniwürfe. 

— 9Jr. 50. (^reßt ©auftn»>fr'autiiiriin3 in 7et)It(}. — 9t. 88, 
fftcge lanbwittfdaftl. lapiia in ^^uufiiiniib. 

Bobtmia i'tiajl. 19(i9, ?;r. ino. »u. :\ci'rr. 5r-,i;l. 
tetfl*miiia itnb ^ etmarleit. — 9?r. 157. SDiajr iöteb, «Jrm 
lobe. — 9?r. 158. 5^r<. garfla, Qtm be SWaiipaffant, ;|iiir4t. 
(Ubrr^^ — 9. 3J<arian (Üufftg), 3>a« Jflerr. €täblebu4. 

— Ar Ififi. 5. 3. ^)orfd)id, «brfifcnnnfl. — 9Jr. 167. 
faul St cgi er, SRoiiarntn. — 9tr. 1€8. «Hb. 9«««« %ta 



Üterfti^t. 



1S1 



,Mlftt(t^d;i:tl. — 2. (Jui taAet'ud), — 9Jc. 170. X^. 

VU t f d) II l, güiiiiä:e'ttnd;t jiit fcni iPJcnat Siai 1909. — 
■Jir. 17-2. f'iKao Url'aii, .■^iiiii SBitnct ^lanfii-iaflf. — 3lx. 
174. •^aiil Söieglex," frrn Üu-.^. — ^Jr. I7(S. ?litfi, 
Sttöbfl, 3>«r Utfj>tuti3 btt äi;cralb(3ri<ie. — ^'fr. 177. 
(Jmil gaftot. ecmmevtruLMffiiiiti}. — R. tJetfc, Dxt 
gejtalBtrflcfceruna Stulft^lant» intb £flm«(N. — Itbbp 
(9Ji4. «of »«beim). ?lt. 164. t^eitmemanr — 9lr. 161. 
SM4«(b.— 91c. IB8. 9ef4). — I7r^ .«^antwult« in 
Situ. — ^laucn^Bcitung. 9{r. 23. @T(te Weiftl'^c % 

äth. in ^rafl), €t|ualfrift utib grouenfctwfftunfl. — Otto 
<c4Ict, toMfoncn. — 9h. 24. Waiic 6ah« 

■«sn, ilhlftiflt 6in*. — tit. SS. fittenc (it{4 {gA, 
in Ilcnef^iÜ. ttn »iiltiB» Sas- — 3lfc Onno, fa ktt 

pragcr CcgbUtt. 1909, ^.ZtxetUt (8eb), 9tt. 161. 

^}«ut finbau. — 91r. 154. 3p^aiiii «o^n. — 9Jr. 161. Cte» 
ttamea. — "Ja. IBH. 25ü.oüO. — 9Jr. 175. Xcr .^m ö^raf. 

— 9Jr. 163. üiaric .'col^rt. «n «ort tine« Snefl«f*tjft«. 

— ?ir. 1.'j4. Cito H^'if tu tJrag). gfMudjt. — 
9{r. 150. ait. .«ictii, aJJftifnncti. — ^x. 161. ». Ä., 
©Vaiiwßängt in ^llt- iinb ?;eu.";(iiiii. - 3)?. ©. Drtt^bobn. 
ttt €ebn. — Ctlitit 0^«". 'iiiiiu« ii^CI• f'bretbelte niib 
2iriiuiien?AJt*- — 9May gleifd'tr (geb. in Jljiitrtdii). 
V«rirj (iiu» aJiäbdm« (»cb.V — -.'i'v " IfiG. «atfa, 
'Kicittr Saiffutdiluf;. - i'ir. 168. [Xciti ?du4t. X-is tii;|(r< 
Veten. — 9}r. 170. SatI 1 i et u i f, Itiictfldrifiutf. — 
•}h. 17'). Viitivt,^ gletid'iter, 'idnilid'Iilij. — iDicitif 
^oI)cc, Sin %u4>f ba4 f^cnit ein ScU«bu(b mxtta mcibtc. 
•—Glfo 3" t ff tu yii»}^1{n «m SenH«. 

Rcidicnbirgtv ZcttiiM. ISO», 9, 9. 3 «Klef r|Cl. in 
¥c{lfi(»fl) Vit. ISS. Cllcii«4 mb ShiinilriciL — ffr. Itt. 
Xie gHlt« ffieitnte. — Mr. 189. Jhelo. — 9?r. 142. Xüt 
ttalitnif«tt UnlterfltSt. — 9lr. 146. tU SBubfltlbfbatle. — 
Iii. 148. eoKfiiiic. — SRr. 151. tit Ixiat. — 9Jr. 165. 
Zcx bcfnifcfct Panttofl . — 3lx. 138. Ht. S t o 1 1 (JRaiitn. 
bab). mitx Ttiäti» Statte— 91t. 151. 3ul. Leibis, Z«f<t« 
iifiitfn in «Itft ^it, 

Rticbcnbrrgcr Otutfdic Tolhszeitung. 1909, 9iT. 155. 
(?»M'-3iä«lef, „^smc <ä(^ul(" otft „?rfif XieutfAt Sdfmie* ? 

— Jtarl SBaiei (äicictenbccA). '31 u:olrr iib.Klumni'iKr Stand) 
a fct .ilen SBirt-t a Sfi^^nUrfl ((Jeb. in 5R<i«tenbtrfl« 
SJiiinbait.;. — -ih 1C7. iS^ufi. Ipptlf, Tit ttiitn gli(>icn. 

— gjr. 169. Sa-.l söaut lic Äuun un'tt Urflltin (Ctb. 
in Äfidtntcijiet l'Umbart l 

JNfordMbmtfdMr 6cb{r|*boU. «(btxbfatt btv 
p,9t«iiibncflct B'itttsfl*. 1909, Sil; 48. Vntno 
fllnfifCB («cb.). 

8s«zcr ]Iii»ft(i>. 1909, Hr. 49. Ott» ]t«i 4 
9\k grofier 9ton»{ritfiiiib »rm t!M\tt TiuUum ttmlktK. 

8««zrr Zcitmifl. 1909, ^iniicS) 9xe% Ißr. 49. 
tit »attfrie tft Icitn. (<?cb.). — 9Jt. 45. SDiattin <hetf. 

— «Rr. 49. Jauf unb Sdiiift. — 9Jr. 46—49, 51 G^tbMilcn* 
'plittfi. — II II 1 r V b a 1 1 u n 9 « • 1 1 a fl t. 9Jr, 19. 
ä. _/>4 a b u e V i i'Jjl^tnt), isrcniKiiWfnbffuer (<jtb.). 

Otr Cnertböhniir*e6r«n2bott ilatfcai;). 19(i9, 3Jr.22. 
^ef. ftSfcrl (Zadrau), ^nfdinfteu au Auddi, XaptUcn, 
liinietln. gtifbl^ffcH unb erabtitu;tn. — $lx. 2P. <?ti>rg 
S a Ij I. tiatntfiinbütf e (JrfiirRf n in ba* C^ebift tf4 

Ziütxiitx^ti. 

CtpHtz - 8*ön«utr Hnztx^tr. l'J09, -li'v. 6M. 
Stib-.L' ifflfl-ft'd'ciri, Xii Jit te: Vehtf. — Oir. 6r>. 

Ibea Rafpat (ieplit}), ler fjarur vrii Ji;r*'clb. — 
5lr. 66. atemanbtilat^t: .C-fln« ÜKtlbet,? (ieilty), tit 
XBtVt Stbltif«. — 9it. 67. Xfr'elbt, Qin eflbftmrUcr. — 
9lt. 68. A>an« Jcf. ^oppf, 3ni «nfltlldjt tet ©Urne. — 
9tr. 69. B)«tRU4 SBcinrc, Sine ScricnBMntnun^ 



fctn 8JN«ro«tb. — 'JJ:. 70. Ibro «jfrar, ler SDieiueib« 
baufr. — 9hr. 74, TfnVSbf, aPitma ajlatitalfiia. — '^ii. 77, 
a. 3)ittl , '"flciJlcff Jliiipmcbiilinie mit elcitr. 

Obfrlnfnng ober «cleUbatm luoi— örattjKB— 2R«iaWeiM? 
— i^mmv ftatttaff (Zcpli(^ ftbtt nqKobnjtttTenbe Sutfl 
unftiei Ucit. 

C«^ls(r Zdttmg. 1909, Rc. 7A XH« «afb«i^ 

Sbrf. 

NordbSbmirdtc Tolka-Zcituns (Xcift^oi). 1909« 
9ir. 51. m. Stunt tt itetf^tn), £» SibaaiSiabciMMilMC* 

gtanv 

CriHtCMiMr Zdtwig. 1909, 9ts. 94. 4^. Ctlcn 
fScMricmm), t«i bcr tinbtcit Mfcai ixwcn. — Sb. SS. 
X. «. XintttflRit, 3)ie «cliAncilibRiitmit nifnc« 
f utliTHDif bei VMm^ Mit «icbbtthHUcis. 

Hbwchr (g«Bilbnf). 190», 9tr. »3. •»{ ».64»np1»4 
(Äumburf)), bie Knute. 

Tinzcigcr fSr daa Krcibttztal. ^tira^« ;iic „^bttebr" 
(fBamJbfif), 1W9 23. 3uni. Genf), «tüdcll (icicfeftatt), 

Öfter reid^ildbv Yolkszeitung (33«nftboi|}. 1909. 
II iitdhottiiittidbatt. Wr;95. 9q.X«ii((i (n«<f<^)> 

Si'fdfnn Waiia i^cK). 

IHcu« CQtipcrtcr Ztituna. 19ii9, Oh. 72 übniiinb 
«(biiiibl, ^luToaben mit' .^Klf bfr JiKifiibiin fcrgf • iiiiö 
Sinter^ :! o-ifuif 

l^lei' 6r:g<birg'. Unt«ibaltitttn*'-i'cilaflcmt 
„9!cufii iiWtptrttr ^citung". 1909. -?!r. 20. IH. Urban 
(*4>Ian), 2)euii(tie ?ittmatett««e (3n Rortf.). — «Hr. 23. 9i«in^. 
3 II inj) (Aupferberfl), 'S iificin^tllicba @omm«na<btiae. — 
^T. 24. Xtrfelbe, (^Ififlcin Pom ectgt (•<b.). — Ocbi4)IC 
e«n Pro Z^cuiiKt ('.^iboflra), 91t. ». SM K«i4 Voll«« 
«ttf <Stbeii. — Sit. 23. aitaicnmetsm. 

b) mit BaiMgen Pon und Ober DcalMdiObDini. 

Cäglicbe Rundrd>au (errlin). 1909, 92t. SM. Qobe 

©tlbiu-fd (<tth. in 9Jfi!f ^rautntvmanc. 

Btrliner Uagtblatt l!Hi9, ?a. '.>70. 9r«tgnctt MB 
^ittiiifv in "i'ifl.)), Dft iSempabcur. 

Oer Zcitgeirt 'I'LeiUa);<.ißeiIage mm ^crlinfr Xaqrblatt. 
1909, ■-';«. 295. fllir. ©runb (fltb. in SniiAf»), Xie 
roiHfii'cfcaiiliitfn ^itU unb bfr ^nfttf bcr ^olarforfebung. 

Oer Cag (»(rltn). 1909, iRr. 340, 375. ^cbo IBilb« 
btrg (flfb. in ^rafl), »«liniftbf {Romantit. — SOulMnter 
Zeil, 92t. 116. e. galtet, Xcr beilit' 6(«tabiil4. — 
Re. 140. Xn<elbe, SRarDf^ — 9tt. 448. ^chir. SB einer 
(flfb. in %tM), 3» „€d>laTaff(n">?Mlb. 

VoinrdM 2Mtun9 (Berlin). 1909. 91r. 216l «toll 

SSitot (gd. in $raq). Baumblüte. — ftr. 288. tttflltlt 
•UTnict (fnr. 9RitflI. brr „(StfcUidiaft''), 3){e €4f«4t 
Ki «fiKin. — Mt. 243. (S. »v«ftnt>P9tp (Urag), 3i>f«f 
^a»bn. — 9h:. 2BS. fllfr. ÄUar («eb. in tira«), »cm 
jünflPfn Sitbjigtt. — 9iitb. J^ürft larb. ui 'i-ra.i), 5iii in« 
refltr. — 273. iöobo il' i 1 b b c i a {^tb. tn i^tafl). *ojii unb 
bie mebntK i'iUnif. — -nx. 296. Sari Xt^uy^if (9nfl), 
ÜHaiit jlntoiiKt-c uttb grr'cn. 

Sonntagsbeilage zur Tortifdxn Ztitung. 1960. 
9lr. 19, aifvfb Jüaar, Sin RifibfüffT ttn :nH) ?\abtett. 

Cagetbote aus Mihrcn und Sdilefitn (v"nl;in). 1909« 
9fr. 310. YMtK. 1 e ii * II fr (^^iibirci?\ rdiilfAluit. 

frankfurter Zeitung. 19(»9, "Jir. 162. -Jiai i« r o b 
(lüafl;, 3m »ii^autani. — ««t. 167. Sub. güijl (9<b. i« 
Uiag), üiattin 9r(tf. — 9lr. 17S. fjricbr. Vftn|tT (S'b. 
in 'itf((), Xir gctifdic SBibd. 

Cagespoft (@taO. 1909, 9{r. 135, 149. e. d., ^lagtr 
WaUage. — %nx. fttnteUn (¥109), ^iinbcit Scmeftn 
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alsbemii^ct {c^rtitiatcit. — Kr. 189. 3ul. 9ttii|et in 
$104), 2>et ttticnlanbef Söfaknl unb bet (ctjcMwina im 
3a|»it 1907. - 9li. 180. (UmM^. Cmfl in** i* 

f i(ftn), 3ti «rtut gitgtr. 

n^mburgtr f retndtnbUlt 1909, ^t. 109. ^inr. 
Xtrcclc« (i'caa). Xa» SiomonWIf (RfuiU.;. — 9ir. 119. 
©oft t im, i^. iiUtva«, Xit 5tutfntfnT*»«fl" (SWpO. — 
9h. 142. vS. s?. Siltf (jcb. in frafli, 4Dif graiifn leffn. — 
hil. *aum, Uftrb«fein. — Cafljfiin, f«'" Wifbfl 
C^rafl), ^idanb ber 64>inicb. (Oetpr.). — 9lr. 1&4. Sgib 0. 
Qtl(r, Ti( beqvtoK gtau. — Ufr. tUtc (gA. ia fngX 
Utiel atp|Ja. 

Cltcrarifdtc SctUflt zur KSInifdini 'Votktzcituns 
1909. 9tc. la Sb. (Si^naRn (fufl)» 2rtc Siennung locit 

HflndHicr rVtacftc IHaAHAtcn. 1909, 9Ir. 228. 
Wtt^tt, SRa( f)(ob (Vrag), Sin tfi^i^ifd^* :^itii|)inäb4!6(n 
(0cni«t4ttii9). 

Pcftcr Cleipd. 1900, 9Ir. 109. {vrma «. €tPba 

(^itfrn), 3>if Spinnfrin (»ffpr.V 

mitntr Hbcndpoft. 1909, «r. 135. e. 1., ^lugo @ aln« 

C^taqi, iroftbfldjltiit filt Äiutrrlofe iSP<r!pr.). — j»t. IM. 

'äDiatra« (frag). Tu £uiti(i\U\\\(ime\\n (S&ffpt.). 

frcmdtnbUtt (öien), 19(19, S»id?. «atta (gtb. in 
ftag), *JJr. 131. ^niftttn al» DiunNntfn. — 'Jit. 13b. „Tif 
^pra^fnfrai^c i:i tri .^cjcKt"- — "Jir. M8. ^inerifdjtr 
Cwmabtnb. — yfr. 173. rxrfiluft-i'i'urif. — 9Jt. IBO. l«urit. 
fcit litt« liiert trreiito. — I4h. ^citj ffangl (geb. in 
D.'Stntfdjaii), ".Utitf t\üt)\ — -.Ur. loS. Rfrt. «tifbtr 
(9«b. in i'taq', ;Hi*ter »fifitdc. 

MiHtIrird)c OrtK« mit Tcdcttc. tJcilagt }uin 
„^cmbcnbtatt". XLL, 1118. >ImU ^el}ef (^Mg), felolta 
be« ©dricffat«. 

fitut freie prcric (^itn). 1909, 1606S. fhuno 
teinnebcr (9{{i<b<nb(ig). 3)cr Srbölbranb in luflraMDiee. 
— 9{r. 10096. 3ul. fit au 8, 3>ie 9RcRCi<!|>ifdK «Miiiitnchi* 
Icnmeclafle. — 9tc. 16068. id., ^ima e. etebc (Vitfcit). 
Sfe epinnerin (Oefpi.). — 16071. 6. ». 9(c«cr 



(jck tat Cfcr)^ t «. ». Cwnicri. — fHx. 16081k Citflnu 
ettciffc«, tnfMab tll fimft* mb IRii|it|labt — 
Ks. 1(087 <flf«H»Matt). Qm. Cjuber (geb. in ^ra^). Sum 



Songrtö für 8trfi(berung«»ii7enf(baft. — 



Ihr 1609S. 9. flfr. St \ aar. {eben unb eetenntni« 

cinM fcctbenm«. — K. «. ftralit, 3ur norbgermanifAtn 
€«Baenfunbe. — H. ©iatb, ^unf, Xi* Jiibfii in «»abulcnitn 
(eelptecbttnflfn). — 9Jt. 161(»2. Cttcfat Sl^iart (atb. in 
^rag), 8merifanif4e ^i^^fii(ff. - C. ll'fbet, fitit, T^xmU 
fürt 0. 9R. unb tk 3iVi;plntirit cni 184S;J9. — C. I^nd). 
«ablroe», Die üHiidei <<ilfl. — "Jir. 16104 «Kr. iPirl 
ClSrafl), 'IWpbtnte Ifdenfcnftnittipn («efpr.). — \>;t. 10105 
3ul. Ätaii», Sefjelbtennetfifii unb flteiierirtift vaiif liatib. 
— SWr. 16109. e. 9)facb ftorr. 2Jiitfllifb bet „fi?efeUf*viif'1, 
fiiSnucnin^nt an IiaraM« iiiil' bie Cntrctdiunflilebtf. — 
11. t>. i'J , i^frb. i'fairsi« Cl'ra.]), Xie enibentenfdjwcflft 

Rttd)»port (ÜKn). 1909, 9h-. 114. «. ». Sralif (^eb. 
in Cleenetctibainj, il'ifiitr i'iltrcitiir. 

Oftdcutrd)C Rundrd>au (Sun). 1900, %. ^la(t) 
(XelfAen), 9er. lOB. flu« bet ,fluteu alten grit*. — 9k. 109. 
Die ia9e bet Bohlen. — 114. (Sin neuer iBtnifib 
»^ciliflR^« — Sw. 1S2. Ctiilie Sjuba ($rag), gancbon« 
accMaf. — 9t. 141. QiO. Oc(l («nilt4^^ ds^c«« 
fanb (nein (9fb. IhtWin fltmkmt). 

rtnm Oltemr CnMatt 1909, 92r. isi. «11«. 
goacsicc (f»n. fl?Hgt b«r «•efeflf^aft"), Da« 3u>illiiiR 
bcrBolMMMC. — 9hr. 144. Stfr. flaax (geb. in ^rag), ei)uU 
t^mmai$nu «- 9tt. 148. Seop. 9f. X» low tat (l^fraum* 



berg), Der ungaiif^e Qntsiminglptan unb bie bentfAen 
Sorleien. 

!>«• TaterUnd (2Biea). 1909, ')it. 210. P. ?eanbtt 
ficimting ('j^tog), Sine paDeral'fojiale Xat 

OlttmIM** Tolte-Zctttiiig (fBicn). 1809. Hi. ISO. 
3of. etiibcf («clb i> llofcM). 9ic fiMttfS^gteii kcf 
Kei<Ntatc». — ftc. 154. 9tmü»tß»WbM: 3«|.9ct«Y 
C^iiba), Dal 9(f»«nfL — fll^ 166. 9«f. QCBktl, kcc 
(»eneralbebatte Aber bcn 6taaMtt«i«if(^f<6* ttr* ITA* 2)a* 
felbe, SBeg mit bet V*UHI mAcffimaict tciHBf4«ftI — 
eonntag<'«ciUi|c: O. Mtinftd («M 9«a4att4), 3«ara» 
(9ebi(bO. 

Die Zeit (ffiifnl. 10i)9, 9?r. 2:179. Cefpced^ungen: 
C. ai'eber {■JJtac;), Älein-iiamtiätti, Jiatcfecn. — <jam. 
Jtcffmann (geb. in Äelin), SWar *rcb (i'tagi, öin 
tfAediif^e« lüenftmäbien. — 9H. vSlajr (geb. in fnn). 
«ubti«. 9!ef»re Hifmone. — ?<r. 2382. Derfelbe, öin XiAtet 
bf« SRi'rri^imenl? (i^fihll.l — 9fr. 2386. 3)ie 5 cnntag*;eil : 
CtiD iUcttlcc Xcrvafotten (®eb.). — 9ir. 2388. 

aifr. lopirt) (qf!'. m l'cboilt}), Sin alter Hnneficnfptan. — 
9it. 2.S91. aii.v Ä iMivniev (forr. 2Ritqt. bet „©efenfebaft" 1. 
Sie £age tcn «fpeni. — 9Jt. 2396. aUarie ^»eher (i^taiji, 
eoüale eilfe. — 9?t. 2396. aRaj S3ettfreimet (i<tag/. 
Die iScirituerafflnationtinbu^tie unb bieSraantiDcinfleuercc'r' 
läge. — 9ir. 24Ü0. ütajr Staat, VgaaeM fonipil«. ^fucce 
lirtAe. (»efpr.). — Die fPngfljeit: ©ngo galu«. Der 
«ctfdnDiegent gcfifpniA. — g. St. Oin)tei^, Stabt onb 
etoflt {9tb.y. — CnU Otlit («eb. in ftag), XibatAu 
(30.1. — fk. 9404. O Oc6cc, Zirol bot ^unbcrt 9a|i«B. 

— Rc. K. Staat, See Stooiaa eine« C " 
fltx. »406. trifte, eifdif, füiitn. tsMlicic 

— 0> Oetet. Sleeberer, SKttat be fl 
ffab S4€a m 9Ieif(ber, Deutf^e funj). — Hr. tllS. 
n. 0teb, Oteee, Die enge Pforte (Oefpr.). — Str. 9ttT. 
ecfpreAunqen : S. U t i |> (t*rag), SBrentano, flenigmotiot. — ' 
TO ttI.i';'tr..'iitTni-,. .'C'iise Salu«, Xrojl6lUft(cia fit 
Äiiiftclc't. — »iam. 4n>jjman, Älett, Sofa. 




ZMÜriMl 




a)9n 

Tlnologte. 

8«nkt Bencdikts-Stimmen. (ifrag.) XXXIIT, 5 P. 
CbilcSDolff (1>rag), SKiltelaltetli*e Sli>fleTanla.ae!t. IV. 
^u-qbiii.v Sinpertn« in ©ienburg. 

freie Kirdicnitimtncn. (Samsborf.) VL 10. q. muSt 
(Xcti^cm). SMc «^tkct'QnbiB* mc Hcii^l. 

6e[dildi(e, Volkskunde. 

Mitteilungen dea Vercinea für Gefcbidttc der 
Dcwtfdien in Böhmen (i?rag) XLVII, 4. ürt^ur Salt (geb. 
in 6taab), SaUenftein a(« SKettantiii^. — 8ub». 3elinef, 
Uffo ^orn alt Dramatitet. — 9. e»mmerfe(bt, Jts^cR* 
teÄnung einer Steife be* fanbgtafen dkaig hlbnig {B ttaA» 
tenbetg oan ^rag nat^ fiegniq. — S(fc Riffel ^1. in 
3ansb»nüatt). ScUm« SßaiüB fflx U» amUaf^ C^fn^ 
gebiet ,9e«iMbltmcR'. — «tetnif^e «rfl^ aät «ei* 
trSflCK b»R 3oF. Kenivittl, W. MtiumttH, Otak 
SellncI, flb. ^atcitf«. 

anfcr egcrUnA. (Sgct.) XIII, 6. «t. 3 0 ^ n (Qget). 
egetlSnbct tBn|l(tr bet •cgemvart. III. Jtati iBifictt. 
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bci^üngm. 2)(Tntu(9utfi4t«turtn auf tem (9nln(n0. — 3of. 
CFtdtt (srb. in t)ex\ ZnWan), Die Sgetlönbtt Ikelonioi in 
•tlUint. — •torg Sötl. 8i« •(tcnnktt. 

^tttcamgni dt« ff«rtfMlifnll*cii exli«rlloiw- 
KliiN (eei|M) XZZII, 1. C 3atiic(. Sic fopA um 
MtanM» Mtf CAictfcnflcin. — 9. ^antftfett (grt. in 
JMtawiW, eine Srilnnilirc Mttjlfcriii. (Ont) e n c i b e i.). — 
Ätib« OumpingCT, ^cbiÄtc. — 3*^ ^anbect, Dir @c> 
»uhinn ©Aule. — K«( 9><t(Ta(}, ein ^enbcntad aue 
SBfitftättl* IJtrflanjtn^eit. — CbBorb ©tebm (i*ntiiifvii,<), 
glurnaiiun im Stipatr ®rTi(6t«6(i|ir!r. — St. t. B ' ' 
mann (i'fiw), 2>a« St^wttfubnrftl auf ttx IMnUitafte. — 
VI. U r t a n man). ®fbid)tf. — 3. li n ; b f t n 1 1 , »cn 
(intm oufgdaffditn gti'btcif. (Rrtibil} ). — .?irrii!. rK'ungt, 
.ilu» '3}fuftbifbtl. — 3ef. 3arf*«( (»fnlfii), öm tftbmfle 
aue btin 3a^ 1651. — «. TO f t (Vfifa), Sit ©ane««« 
fer-iiinfl im ?fipafr !i*frroaUunä»bt;irft. — 3ul. '$ a ( m t 
;l'ri ttla , O^Dultf. — St. ». 3ioimtrmann, SoH«tümItc6f 
'tJflanitn unt Xitmamtii. II. — Qmil 9!ebfr (^)öfli<j), 
tat Bditeaxit 'ifittS) sttex „Sibtc Giiminalium" ber €tabt 
infM. 1571— 176S. Sug. «Sglcx (Riotbtnbctg), Su« 
tinkctminib. — 9, ^ctlti^» t«»i|Hw(i* 

ntitfritt. 

pragcr ^cdblnfffbc iaed>enrMII. ZZZIT, 19— 

28. (19) 92 it. Co tot (^anjencbab), Hütt tit graertlioiMni 
Xubentntjünbnngcn unb iibri i^rc Stbanblnng. — Q. €»• 
Äif* CiStog), Sunt «nbrafen an i'rcf. eö(*ittt. — (20) 
aifr. 15ribram, Ühn ta^ efeftrctarbicgramm. — (21) 
f. ^axmtv , 3nbitaticiicn bfi söfbantluiifl bfr Stint?t3bfen» 
titfrongfn. — am. Äuqtl («etfnbocbl, 2in ^ail ccn ^tq. 
ruptnt. — (22) Snb. Äub (ftag). 8. Äon^rtfe jiir erlbo» 
päbifA« Cbirurflif in Setiin. — (23) (Sbm. 4>cff, lot-'b"*- 
baUU'H Gtl'tedxntn. — Jf^ugo ©clbberq (SarnSberf), 
(Sin fliiufdifr Beitrag jur ^atbogtncft b«? ;^ lütiabrSfaUnb«. 
"JJeti^ jut iVsbreitiiir,^ ^tt rttlotauUntfonjuditili« SDicray» 
flrfnfflt. — :VL'r. I 1 .■ 0 c 1 :iiii:nhn,V!,, ißtittag jttr SBfbanb« 
lung btr Äiefftbi-'blfntiictuti.un. .'itiotcgi^ tti 9?btniti« 

attcpbican«. — Äantcr (©amebcrf), ^ntü*« Unftr» 
flücung tft Äut6fuf4tr(i. — aifr. Jotmantt (Äumbutj), 
2)it fanitä.tn tWibältnifft ^'umbuig« in btn 3a^r<n 1894 
—1908. — «ü(bftf4au mit iPtttragfn »on 8. »anbicr, 
;^i(iti(T, J^aim, ftalmit«, '^tettritoniti, @(b(ti6ntt, 
e. Qitnnb, «ab«. X«ubitfAcl, UttU, fflftctf«, 

6tü|. 9«Il9. — Bcitaitt«f4«it: Ihr. 19. 8»«n, 
BitMtifl ttt CifmMfnirMl. — BHrtel f ttf, Iii»«* 
tädTc — Rc 19. 91, 29 ««k 9»lUr, «ctaltt^lfl m* 
%n^»(0«{^ — ffr. 90. 9«in, C|i(ai|i(^ — ffe. 91. ff. 
3 m b e f t T , ?ati>ngDlogie n. ff^efofie. — ff r. 29. S «vbc r, 
9(buTt6^tIf( unb ÖonStoIeüir. 

C«rrcrpondcnzbtatt dts Vcrtfnta dcutfchcv HffSl* 
In Rridienbcrs. 194)9. Iflt. 5. ffit^btid». »aicbt AI« bic 
Xätiqfnt an ber ^laitrnabtfilung bei CtCp^tM« ^nfj^Ct 1a 
«tidücnbfrg im Jabte 1908. 

Pfldaggglh, Stenographie, 
frdc Sdtutzcituna. (»(iAtnbcrg). XXXV, 33. ^r;. 
6*rttttt (©ortmaniö), 1869 — U. SKai — 1909. — %x\. 
SKo^aupt (e.'^cipa), ^ebfufitbe anlSgliA bt« 40iäbng(n 
»ef»anb(« bt« Sftm. 9lft*««clf^W^IBef(^^f«. — 813. 9ci«lci 
(<>frni#beTf), Jtopolb ^a«nn Sitl« ton «rfba. — 9h. 94. 
Srnfl 3){ if4ta ($ng)f 9|laii|ieaf4>t. — AnIL ^flbncr. 
SBIIilcbt eelbfbcDMltini bft Cl4riittvff<M. » Sficbtx-, 
Sc^vnittcl» aab Settaastf^fta: ffi; 89. Qcilddc 
•aa (Sfi^ftDl}, «al. Scftr. 9«f. ««Bich ff. 
Saatcx, tatta 9tiU t<>*(f ftliag«, V. 9«(f4«> 



6irg(, ant. ^ccgrt, 3. Zboma^rr, (anbe, 3ef. ffafl, 

C«lMS und Ctrnmftttl • Rimdrd»«!. (jfm.) T, i, 
9*L 6te(ae<f (aftrt),ScT{ri4ni« brv Dlafrolcriboyttiai btS 
Cgcifaabrt (Berlf.). — 3of. t>Mr>« 6»ia4* aab ClH« 

•nfgaben (^erif.). 

Stcnograpltirdkc ^etutard>ff1ft „SMft ncaf* Om» 

Aini»«al.) XII, 10. giub. ft r e u n n g t r , Arbdinfi^ift anb 
6trnograPbif. — 3cl. ( di 0 i n. 3ui ®tf(bt4te bn Cia« 
fiUnnt.; ra (9ab(l«beigtxf4<n 0tiaa9(flVti( fal bie ifciC. 

it^üractfctnlfn (S<l^l«^). 

StcnograpbcnbUtt Gabttsbcrscr (Ir^tit) TV, 6. Ä. 
Opptlt (i'Tag). 9Icifnb(Tg (iKtiil^cnbcig}, ^ei^muin 
aa» bic — »ilitcit 

Ttdwflt OBd AiAiflile. 

CcdtntTA« BUttcr (^mg) XL, 4. «5f rl, Sie 

SOOOpftibigc ükwqrftacbiac 99ftm n^ittr in b<t Senttole 
Ht Citabt ^ng. — ^ugo ^«rfd^iQ, fSalitnjliagcn mit 
clcfttif^rni t9(tn(6. — K. 6eligei, ^enerficbtTbtit avbrracr 
8antonflrutttrnrn. — Qmil Itolbcn, Der 9in|Infi bc« @ili* 
}iumc auf ddtrifii • magnftifAt Sigtnfibafttn b<* Ciftn«. 
— ©«(prftbungfn : ? ü v n, Srcmtbol?, Peitfabtn beJ 
Jpod)bau(«. — .vucjc r cb m f r b f r, 1^. Äid, fllt » '^ttag« 
«lAittttur. Iflailc. — 3c(. K a m b c u f 1 1 , ©tiunbbtit«« 
3ogfnitur. — 3abnf'. tutgtr« fffifen itx g«(amtfn 
Xtinif. 

Rundtibau für ZtAxxik und Cairttdiatt. ('i>cag.) II, 

9. Sifiifr. 1' f b f r e r (t'ilftn), 3nbu|ltifUt ga^bilbung. 
^ndurtnelU Rundfdrau. ((Jableni.) I, 9. 3ob- -^xbr} 

©fitläge jur ©eidjidjtf bet Olaeinbufitit im 3ifrgtbirgt. 
(grrtf.). — 91i. lü. (S^crnet (@ablan}), OcBinnung unb 
Sliifaibfitung bc« ®olbe« unb Silber« au« «ftea (ffiBIlMitni} 
galeanifcben Qäbein unb an« @uben. 

Oer pftoncr Bierbrauer (Hilfen) HI. 10. It 9oBC(, 
"^ie Xarifreferm unb bie ©ieiinbulhie. 

Oer KobtcnintcrerTent. (£eblit^) XXTIT, 10. Snt. 

J} a b 0 a t ($c)ili«). gt^igtcil bcr aa« ciaigca Sigca Sitttct 
•afütaintcB Zltca. 

HoRdcl and 6«iMrbe. 

GAo. jtanfmcinnifd)e SRcnatefcbcift. Ci^rag) 
XV, .5. Qmil S < < S I (Suf^a). Xet (önigliibe itoufBiann. 
~ SiUi S 0 p p e 1 1 (iJrag), Bt^lm ia bic tnmtaianpalt 
itt 1$ragei ^anbellgremium«. 

Der Kaufmann, (leplit; ) XIII, 22. Ät. gnnt.»e(fel 
(Zeplie), Da« 9rbeit«;eitgefee. — ^il^ ^cUer (Scilmerit}), 
Die 3anienbcf(d)e 9)e[t^ilf«f)»ro4e ^d^pamip." 

Der Sfterrcidtirdic Kaufmann (^tag) XXV, 16. 
Matt Staja: Antonie bi Olotgi (i^tag), «eben«avt. 

Otr Dandwcrlirr. (»ubioei«.) IV, 20. mavit c. 9tci(bc* 
aaa (SRcric @a(|mann, $rag), Samiefie Zueile. 

BlkmiicfacOttttfdM0caMffbc-Zctoiii8. (»ei^cnbetg). 
m 2(Mb. hattet. «eHHtilfc 

r««rdMlnnir*c enftwlrtc - ZcfliMf. Qlci4<aba|.} 
Z, in. «. MoIitoT («et4«Kben), Dal n«ae Ocin9(fr|. 

ai<rtb$l)m{fd)c eaftwirtc- Zeitung (jtoiftbab) VIII, 

10. R. ^ 0 b e t (gifdirm), Qrböbnng ber «icrpeuer in Si^lt 
lyordbShmifdtc BIdier-Zeitung dtcidwabctg), II, 9. 

XiK«b. Butter, Qtn @ctte«'@eci(bt. 

bondwlrfldiaft. 

Cand- und torftw(rtfd)afttid>e ^Utttaangcn. 
XI, «. Briebr. ta»tef (frag), J^anim netten ««nennoilbet 
•ft fcOfiritig faair — IBilbelm 3;iei;nec (Clbet«b«tf), (Sin 
9tittt§ tat ttantait bct Siabcnaf{(niKctUtui||c in S^aKB. 
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t>tr deutftbc Ctndwirt. (^rag,) XX^T[^. 10. 5r^. 
8i}>fa (aufftg), Sai un« nottut. — Jjpetm. «öiiia (©.. 

Drtt läjliflf JlfffrunrrfWttf. — 9«f. 9a«{|i« («ng)u 
8o^l^f^bt (Stflü^flijaltuna. 

Candw«rtr*Äftli*fB0tiiorrenr(h«ft9bl«tt fürDcutfcfe- 
bShmtn. Ii>ra3.; XII, 9. A^fiiit. «djimana, Die ^fiittali- 
furuiu? tf8 lÄftreibeoetfaitfe« unt btx ivmeliefctuiigea btt 
lant»irticbaitlt*fn (?fnof|tnf(^a(|{iu — 9lr. 10, SH. ^cbca, 
S)it SRitflitebfAaft ton Oemciiikcii «nb 8qicltMctictiB|tt 
bei btn Äoifftiffnfafffn. 

Zcftfdbrirt für \»ndxvirt(i>ä1t\id>t Qtwtrbt. (ISrag) 
XVII, 2. 3of. ? a II r I (^cauental), Die ^pirittt«ect(auf»> 
etTetniguttj;! in %^xia. Tk Sr^S^iing bri ^aanttprinflenei. 

Der nopUtimarht. «Jeilaic JU( .SOflCdttinM Äett«« 
fOr ecaudtitn" (Zftfcbtn) XXXI 14. flk. «cUcc, 
^ot)frn be« Saaiet ©tbitte«. 

Örterrcidvircbc MoorzeftrcbrCft. (@taa6.) X. 6. ^cM 
@ (b t e i b e r, ailDtmeint« Aber (BoIbmeoK (641tt|). 

Ofttrr. uns. CierbSrfc. (Ca^X, la «af^c (fic^, 
Sie f^nell |i4 iRanni Abntcus«. — 9tt. II. Sc* SigCT 
(Xcpß«i SntteicENubcf mb »Srifrakt. IM Vcrtim bn 

Oer OwMMm Imker mm BSbrncn. («Tag.) XXII, ß. 
Kctlen»«bi. — m^. vrtmann (9tti(brnbfT.i), tit 
btfn(iiwirtf<!^aftli4(S 8Mba4ftuni;«f)attoncii. %ptü 1909. — 
g. Xobif* (9«lf4)« 3linj| Älaufdi* Sammflfcrb. — giq. 
JtBtnar ('«ilnifan). (Sin intttffwntc? 3*ctrcmmnifl. — > W». 
($alta (jtn(«boif), 3iD(i Aeniainnrn in einem Sode. 

Sdiu^erelne. 

^ICtteilundcn des Bundes der Ocuttd»» in BSbmcn. 
$100} XV, 2<». «. Ä i e 6 l i ^ugo geller, ©rflnbimg 
riner Oont bnrd> ben ^unb. 

"Jung 8ic9rricd (Jieiibff) III. B. ^etb. Itrau«, itlfx- 
ling<fiirfDr>)r. — SRa)' i)i c c a ir c (St^obatt), $abt a^tl 
Sei ftnaben^ott (oinmit — ^br. S^wattl Cpnfl]^ SHt 
bentfd^öiierceii^ifiien €4tt|Mmic ttnb flMträw. 

a.€.V. 9tittcUH«flcii itt Sccb««bct bcctltea 
^ctsctt be« U.4B.S. (Icbcrt«fef btc beatf^cn 
CItBbCKtCB ia XI, 8 Canbcr (Offega). 3» 
ffuncMbibcnim. — Hü^l, Jtotl •Itter, giuSamciM« 
fnge. — flicljct, Vn «ocabenbe bex Sbtn bc« SRSc}. 

BUgemelncs. 

frei« ßitdungsblltter. (Jta^ottti;.) XVIII, 6. g. 
(Stumbarf), 2)eiilroütbigfeitfii »ob i'f^;.■eI^ t. .^>a?ncr. 
mattllüni^e ;iim cierUj^j-iVrtgtn 3ltbiläiun uiijftc« 9{(id?j)' 
celfjfcbulsefteet'- J^ao Meiftn im Dtenfie ber *.?ol(*bilbunfl. 
■pari, Da« Dfilige geuer ('Pffpt.). — 3o(). 311 bot ^ («lt. 
ri^lil.iu), Da? •JJiäbAen fprid)t ((''■fb.). — .£<antta 5 b r i fl e n 
(aitretilau), ©lüd (®eb.). — Ä. €)einl (C^obou), 9lid>el, Die 
Sergangenbeit bf< Ariegee unb bie Rutunft be< Stirbenl. 

Der famiUentfId). {ftan.) VII, 6. Ottilie (SM tu 
09rag), a^teine »ut> ift ^in. — Stella Otcgbic IRtvttb' 
Sau b et), e^üttelnimt. 9t<iu Ocbinftle. — Ixtenie bi 
Oiotgi ($ra0), tMnftir. — Cmim Sefeiifelb (frag), 
(S* Mr tmucA (Okb.). — 3o^.9eter ($aiba), 9e(b (9eb.). 

— 9lt«sie QI«()inann (Urag), Die 9lof^ — 8abeice $rieb 
(9m4), 8hl C«bit<( bo* -heiraten. — (SIfe Aaftner* 
SRiqBlitftl^re (geb. in Sfofitnil}), Die alte Jungfer. — 
3ulie S trifft (^t,i.^), Ti? Giiitnlnna be« Sirlfcbaftlgelb«!. 

— 3PiIbe(niine XSicdu'tD^ti li^racj), 9p|^ori<men. 
Neues Ceben (SReidxiiler.ii III, Ii. 0(tb. SeCKt, 

3Retgner, iViobeme 'i)Un\.ä)ttt (^{()>r.). 



nau»(reund iB c-Mau.) Xt U. 8s«Ct (geb. 

in tepl), ^fi«äfitn l®fb.). 

b) Von Deutidiböhmen herausgegeben. 

HHrfv für Otmiatelogle und Syphilis, ßeraue- 
flCgebca MK ». 3. Uid (-präg), XaV, 2/3. »eferate i>cn 
«>b. ttintetllt« (fwg). 8"«? forge« («rag), ©attbei 
U i d (geb. in 9ni|). Birtcr 8 a n b I e r Ciirag), i . g * I c mV 
net («rog), 9itba». Oaelf* (^rag), aifr. Äraue (^Sraa). 

Hrdiiv fQr cxpcHmcntcllc patholoait. <DittbenM> 
gebet g. ©ofmeiHer (geb. in 'Jirag), LX. 4/6. 

Ocutrd)C8 Hrd»i» för klinUdte yitdizin. äliiHifrau*- 
ßfbet m. t>. 3atf(b ?i. Stau« (geb. in SBeibfr), 

•.'1. lihbcam (Inag). XCVI, 1!2. 

Beiträgt zur patbologtrchen Hnatomie und zur 
allgemeinen Pathologie, lifiltieraiijiifber i>an* Sppin« 
get (geb. in iitag) uiiD iUJ. icKit {ati. lu «raa), 
XLV, H. ^ * ' 

Med^^^n^f*-p^da9oatfd)^ Monatsldtrift für die 9c- 
fatnte 8pr«d)beilkundt. II itfi 'ilinbiget 3Ritarbeiterf<baft 
bon^iJo^b. 9it) (lirag) imb ipitgD ö t e r n (fleb. in frag). 

eynlkologUAc RundfdMH. SÜt^retauegebei a.etrcn* 
bctfet (geb. n ffiitttnfltn), ^.itlcia^an« («tag), III, 9. 
Ctft. O. g e 1 1 n e r (geb. in 9raa|en«bab). £Bmnc« b«v 
5(broangetf«baft. — 9Jr. 10. eef^rc^ungen. O.O. ScflncT, 
Die mei^felfeitiflen »ejie^fungen bet {s«cfcrKllrif<ben Crfloite. 
— (S. S d p e 1 K {ttflUi), ecitrofl tßm 9uap\t gegen bot 
SHopcna^ebex; — Wx. 11. 8. 8 d (t e i n, a>M yueipeiaf* 
(Irtct iittb btc «cfetottBiicf )iir ecr^ätHng mb «ciampfung 
OicctMglaitT tnnltcim. 

BfoAtwffÜM ZfUtfAffK. SKt^negebet % ^ 0 f . 
m elf) er (Bd. fal 9na), XTII, 4. 8. SSeil imb «ratta 
(«tag), Slilib In ben OrganteDen «iitifL^rcet nadjweieibar? 

Oc«trd»C Ocfdtidttsblätter. \hiut •IHxtnnhnu] ton Sb. 
8 a (b tn a n n nnb 0. ?ö e b e t (l<ug), l)etau«af aeben ten 
?I. 1 i n (. X 7. 

Zeitfebrift für das gefamte Handelsredtt und Kon- 
hursrrd)!. l'iuUfraih-'^cbfr C. r a n f 1 i;l!ra»^). LXIV 4. 

Zeitrd>rirt für das Reaircbultreicn. ,'ö(iau«>^e|i(bcn rpti 
Cm. (Juiber (geb. in '4)103), XXXIV. 6. ^Jefrifcbuiifleti : 
3. 81 e I * (Seitmetio), "IJatjet, Cltctneereinigunäen. — 3eb. 
Selfbe (i'ftgtfiibenffcinl, rürr, iMf i'ttiit ton ber 9ufmetf« 
famfeit. — Sari ^imme tt (-;nag), Äarl Si^neibet (IJtog), 
3ur iTrcuapüie ii:ib iliprp|?clcgie «cl)men». — Stolpe, 
't$atil jttCmai-if ll'(itmeti|}), Da« Qrbbeben POii@em«(b«. — 
lefai-, <B. Obbenbeim («tag), Die Olddftimi^M^aneB 
totietenbet glüffigfeiiemaffen. 3cf. Dann iget (ficM). 
'Sftbetifdiee au« bet SRaibemat^it unb ff)\>f\t. ftq. Oltetfict 
(.ytummau), Die ^erreenbung ber (St^mologte ber temlnJ 
t"chnici. 

IScuc Revue. $crau«segeben «on 3ef. Sb. Senblr 
(geb. in «rag), II, 19. Smil Sattor (geb. in ^mg), ZHc 
aufergc^n^ bet l^itif^en 9{enf«ben. — Sh. »). San. 
$off««a« (gck in tolin), Der cmige Bccber. (Oeb.). — 
9tt. 39, S8. 3viL 8b. 8«sb9, 6tac eerfiner «riootfamn« 
fnag. — 8. %»tUt, tut beMMOictlc Steiiia«f4teiber. 

OW IftcrartfAc Dt«tf4k-OltcmI*. <krau«gegeben 
»•n 8b. ». O a e f a n i e ; e I (geb. In ^rag). IX. 5. 5lf< 
»a|»ner.aRt«^aIitf(bfe (geb. in «ctitnii«), 9iau!jttad;t 
(®eb.). — Sb. n. ivUcIawicjef, t beater. JRofcggei, 
aipenfommet. ©«^niitt, Der mcbfrne 9{rman. C«fat ©aum 
(«tagi, Utetbafein. ategenübetg, ims. — .t>. Ä e 1 1 er, ö. "ii. 
3enfet (geb. in ^»oftelbei»;), ÄirAe unb Staat. — Ctte 
3 0 f f (geb. in 'i^raci), 5c^a)Mtf, ^riebrie^ Jjtebbel. — g. 
l'iatta« ("IJrag), Die Stubrntfufcbivefiei. — (Stro. (? t a b 
(geb. in «rag), uiii^^en, Da< alte Sieb, — 9tr.6. (L 0. ^ac* 
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l«n>icfl. Ibfatct. 6<i6n(^n, flu« l^ati» Jctrcn« Xaflcn. 
^(ntfi, lev iHiMnan nttf» 'Strtjfdic*. aufriil)<ittiet, Int man 
«Ht bfiratct. 3cb 2S:fu^e ci'ei^vndjfnrifin) ^:)?aK« b(Utf4»r< 
9)(({itfcti«i^raöitnbitii>. — itv«^, int. @(^aui» u'titm(Ti(), 
C¥H^. — O. Soff, Sn< htm Sifrlaglbnnau JStganb. 
— SJaif. Spftftn (fltb. in StUmtrit}), Sin ol^nt (^(fti^t 
Snb ctjiif (^fbBr. 

Der 0r«l. {tKautgrgcbtn von C i <^ tr t (geb. in *4ntf 
btrg) III, 6. Q i 6 ( r t . ?am)M((t)t« „Statuentanu." — 
9h. e. e. itratil (|eb. Ut QUoHoctn^ün), @tf(^i4te unb 
£^anc btx IHtxwcVitm ttolrmil. 

Dtr Iiiipfa«9nt r. ^ (rttebaftcnt SiO^ Seff«! 
(gtb. ii «srnbutg), XXm bß. QH^ Kef fc(, Str atM 
sedtoi b(T aniiii^iier UttierrTiiät al« 8<f|iii^ bM 9ii9f* 
fle(((Sft«. meK SnI 0<oi3 ^<int|i|. 

c) lütt Beiträgen von und über Deufldibötimeiu 

TtwologU. PUtolophl«. 
dNolaglfA« Revue. Tin, 8. tt!#ttft<n (-^tag), 

SifAeftgnt nnfe Menü episcopalis. 
ZritfArift fQr phitoroebtc und pbUofopbtfd» 
Kritik, i^t. cxxxv, 1. g. «toni (ifkin 8fl«> «n^cc 

•tbilcfcpbif Dir Äcmantif. 

K«nt-8tuditn XIV. 1. 9{. t. ©(bubtri >^ct^f rn 
(geb. III ~i'ia,;), Xi^ (^ninCjiaijtn b« äft^(t)! mitci IritiJ^jtr 
3iianiiit(i 1 c 5{4nt« Stitif btr UrteiUltaff. 

Brdiiv fär die ecUmtc pfydiQloaU XIV, s;4. 8 et* 
gct, 7k. .V b( Htm. 4Iits(. btr ««<{cllf4«fnt tcr 
^fl^cbolofltr. 

CQimcr Zeitrdtrift für di« Kunde des ^Iorgcntand(8 
XXIU, 1. 3R. SS i n t c I n i Q (^tog), Xialog, at^ona unb 
ttaam in bcr inUf^cs üitniat»!: 

PbUofogie. 

Bdtrlfe air 6cfAIditc der dcialAm SpnUbe und 
atmtur XXX7, 1. «nt ttcKiieT («cb. m Obnplan), 

Rli lB«flter trer 3?[<4f(n)ribr. 

8<rtfn>rpbt(olo9(td>(ino4Miil*rfft. IfO*; 0.tel* 
ttt (frag), 9iMiii|(r, SM Soseteff Id kcn |ric4<f4ni 

CQicncr Studien. StiiWrift für ftarjlirtf 'l'tilctji^if. 
X.XX, 2. 3et». Snbt (^rajij, ;^ritiHUfi iir.b ck Vitfauis^oluii. 

Zei»f*rift für dtutftbt iMundarten. J909, 9Jr. 2. 
3of. @ db i e p ( t (!£aa«), &nbtt, (^rammatit b<i äSunbatt 
lief SifilMibel (<)tf|ii;). 

Geographie und Gefdilcfife. 

0lobu9 XCV, 16, >jfff. öiuttriiit; (PTag), ®<ttoebtr, 
a)J»?)tfnuiii uiiD *!t>tbu9 im Siigwba O^fipt.). 

nirtorifd)« Viertcliabrsrdirtft, XII, 1. gia4tt4t(B «Bt 
9loti)fn II. C. S t b r r (itrag). fltnlod, gllArkM M 
flhoitti itomf|>enb(iit mit miltcn. 

Zcflf *Hft fOr MltorlMc CDiflnilnuii« V, a. ^ ». 
64Btcrt*6oCb<c« (frag), 9» BdtltUfledi^ ^clm BBb 
felKe CnturidlBRg, 

Pädagogik. 

drierreid>ird>er 8d>ulbote. LIX, 3. P f a u fXörftl), 
Xa« ®<ftn bt« SBinftU. — <Rr. 5. ^of. SK ii fl (i*fiif«n), 
Da* XierUbtn iinfmr ©wiiiiei in uiiterntttlictjev i^c.w«' 
tun.V - - ?ipp, Xfiilfitej i'tf<bu(t cpTi ^, ^rijd? ustb Srv 
91 i: r 1 I 

Öitcrrcicht(d)c pÄda9ogiId>c <{Urtc X, 11. 3«f> üoee 
(c|fb. in >Jii(b(Tii(orgental), Ctto SltfsMMi wtk fftiic 9«* 
bi(n()c um bic S?c(|tctbilbnng. 



2«itfd)rift für die öfterr. Gymnafien. LX, 3. 

lufrfjf ^crmcnleb:f. — 'ID c i 1 c u. ^ff. a u « t iO|cb. in 
"^tiüf. ^tubicn unb t^^aTaiienßilcn. — Ht. ^uufeiibla« 
(3Kie*), f albamu», Umiäftt Se(ebud). — jp. i iv c b o b a 
CCtag). äWever, ®ei*id>te be« Sltettum«. — fflaUcnttn, 
^an« a 1 1 1 (Sleicfeenbeig), Qrfle Stufül^rung in bie Qlemenie 
bei Xi^eicntiat' unb SnIegTalietbnung. — 3 1 c u f e i « n (geb. 
in Xrenic). Oering, Oef(j^i(bt( ber gricdiild}eii ybibf«)»^ie^ — 
S. ®{4»inb (iiiag), äKu«ü«n«Ii. Die Ztnt)>mni<n1<. — 
Hb. €>anfeiiblae, Q(^o{ci»iiie, Die |)»fiti ncti )U bcBli^cn 
■ufUbcn. — {itbtcnfeib, •fccg RcictfetUKct^cHicq), 
Ott» Inbwfg« it\ttt wa bti tnüm^ni C^nb. — Ihr. 4. 
^. e m f b L b j , ffetgnfMt. The Prierti ot Atklepio* — 
3o^. e j c c II i> (-:nriel), fMVl, SXutfibc ftonmtit. — nt. 
^aufenbla«, (Scrneliu«, Seitfaben ber beutfi^en Silcratui' 

Sef&iibte. — Q. 9 f (b is i n b. .^uct, 3nbieibual(t}ie^ung unb 
)riu, g. Ciu'ftibMm {ihao,). ^tVbrba^rCKcntrntatlen. 

— rt- Uvbjn 'IMaiii, ä±iilt;ii?ation. 

Zeltr*rift für Sttiulgefundheitspflegc. FfOf ^ir. 5 
Z^. 'Ältfttiil (i'ra>ii, Icr liilai; bf« '6\ttxx. 9)iir,ifltuam« 
für Äultue iiiif Uiiiftri^t rem 25. 3uli r.inB unb bie 
ilulgabcn bei beutfcbcn ^anbcetommijfton fiii Sinbeifd^uQ nnb 
SBgcnbf R<f ngc in Mtnun. 



Dm IftcMrlfdic 6^«. XI, 16. Gam. (^eff» 
in*ann (grb. in Aolin) Otofar 0(C|ina. — ^efbteibungcn. 

:iiub ^ ii t (geb. in ^rag), ÄeDermaiin, Ter ter. — 
*ptrittc:i, ijy u f a b i n e TO i f ; (Utag), Stblcffar, Sna« 
V.i\\\il riefln? limtliifct fflfifo. - 9lr. 16. g. Stnfl, 
^u^D «ala* (•^tai^j, -JJijmiidu Kemibie. — 6am. 0 o f f« 
mann, 3littner, Unternocv. Sbatr, Dfairv ii*,ubara — 3- 
€d> e i e f, (S. (5». Ä e t b s n V « v 1 1 (fltb. iii SaiUbab), Amor 
Dei — 9Jr. 17. i'*. ajianj, 9ti^tx ber Erinnerung (tSerta 
f. «nttner. liffiiicivfn.) — Sani, ^offmann, tfiSienei 
Jbtiitev. Gliiab^tb iVuvft'^rowning^^tooiette. Deiitfdj ton 
S. SJi. äiUfe (geb. in ISrafl) f-»«tfpT.). — gel. etJ^inger 
(geb. in i$rag), Ufarrict, €ttrnf (t*f'>v.[. 

Deutfdte Citeraturzeitung mt9 ^c. 17. jllir. O^runb 
(geb. in IJrag). Äa^et, Äavf) unb ftatf»^vbiogi«Pbit- — 9Jr. 
1«. ®(bal}, 3oi. S (b i < 9 ( ( ( iaa?), Xer Satjban bfr f5gfrI3nbfr 
9)htnbart. — "Vaill JfefAaf er (iJrag), 5i1)lct;iiiM:ui. Triif- 
scriptiones unb prao8cri(>tA verba. — 9ir. 28. arb<« 

8ergmann (l^ra^), UtitetlK<|nBgni tum IJrcblem bn 
Svibnt) b«t iitncten a«bttt(^aning. — C Uli«, 
itM« fe«b ff4M. — Otte 9eiccta (^ng), JN»af. 3>el 
9fmbtt4t im bManfil^* uXM/Sfoi <M<bi> nnb 8ctgreiite. 

CHerarirAt« ZeirtralMBtt LX, 90l «. «tc i n ($rag), 
QclfeAr, Stnbint i|nc 9«Ucograbt)ie mib l^nUlunbe. — 
ftt 21. ^R« tf4inf<( C^Mg), OnmoMlit b«c OottfAert 
fflunbart — 7?r 28. gerb. ei«blet ^gtb. in 64<II*K^ ^ 
beutitbe i^ibd ]>e« (SraCrnnt €tiattc(. 

D{c rd>5ne Citeratur. 1909. Iii; 9. Si(lerS«l*|o«bcl 
(geb. in Arnmmau), Qpifcbe« 

Hllgemefnes Cdenturblatt XVIII, 8. Scfef Mieber 
('^3raa), 'Jeter», SJtbel» unb 3!atiurci[ienfd)aft. — gr?« 6ttnnj 
(geb. in ö^ia), viiHcltate», Stfenntniffe. — Änt. S. Sdjön» 
bad> (gtb. III iHiimburgi, 5tr9raberg, Die 9u<g(eid)ung be« 
Xblauti. .Cvcv ^tue Xtd^tuugunb 6agc. Sfcopoib, Die t>orft(be 
Ter — Httb ibtt <*ffil)id)fe. — 3ft. ?Je«TOirtt (geb. in 
WfUttbIcS), 3iit ,'^tlI!^t^t^ll)^cbte bts aiiJlaiibJ (^eft 49—51, 
64, 66). Belnn. geenarb* ta leinet. — >?i'ttt);ler, ». u. 
Äralif (geb. in (Sfeoneren^ain}, 2u 'J<<teliitioii. — 3Jr. 9. 
3Bj>(. giinb (ISrag), g. iR. Sc^inbler (geb. in IDIoebeif) 
f(btbtt<^ ber Vtoral. — 9nton 6. @(bönbaA, ^einjel, 
IkMne 6^ftin (bfnuilgfgcbm Mi <i. ».Stau«, ftat). 
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finblitbe Jtunfl, be* XHI. ^aiii). in ^tanttcicb. •okc» 
Intt, 9U tirtWbbc tnafl im «timiaUtt. — g. ettmi], 
•flnt^, •tMitbte Dn Vt«tt«noHr. — Kr. 10. i^. 3nn i«( i 
(^t ta QdVtt^ «alftr, DfT Gp^efcrtvUf M Siw|l(t« 
IJoufii«. — 3at14 Clirag), eteUr, $n»na <i> 
? u I i t f A CPUfta), SMiincr, Die M^fAcn ((^ni in bcr 
Obnpfalt. — 9ttnv\. OBntter. Tt«t>4e ItaltUMcf^i^Hc. 

— 3of. 9Icuroiit4, Sfibliu, jtunfimufcrn. ^^ujfr^^e 
ftnnft« iinb SBiinbcitaramtni bnc SlMtunaif{ance. Oant- 
TOjjor, T'f '5n!>irbiina tr? flmftbaAiitfi! Äuiinfal-itiMlJ. — 
S. i'.. !.'u;ü iiobitbiab (g«b. ia i'iüj). Jlnitmatc^uap^fn- 
bilra. 

Die QucUc. BeiIfcbTtft fS; ecirtlümlictc i'iifcaiuT. II, 4. 
SRcb. 9lflnbar^ (-ifl'. in «ubn>ti9)i SJolUbilbiiniv Xem 
®ottUi6ei (9tbt(bt(.) äefcf a{<it(i' jloii)cit. OädKrbtfpTrfbnn« 
<l(n. 9{§tn itn etxem, — 9. 3o| (9>"g). SNffiKH. 

Xenicn. VMt'.i 9h. 4. -^t. Ai-nmici (T*ir. 9titlf . bit 
^fi^cfeU(i<)aft'), «oltaiic unb kin fli}t. 

Kunit. 

Kunrtffcromk 91. %. XX, 28. Qc. Qmil Uli«($Taß), 

C'ri ir ,;: le tfr äftbf It'itf« Sciil'f iiltbit. ^?^«frr.). 

Die Kunrt für flUc. XXIV, 16. ii-ilSi. r. ii'pmtial, 
gtiin; Ti' not. — 9ir. U., 1^. S. Uti^. i^ta^n »riff. 

Die 8d>Aubabn<. V, 21. g. gaiga (flrb. in Submi»). 
X«r «fNfUflcii ANttM' •ltd mb QiAc. 

RMMs« aiHi SoztalwiriHiftfMikii. 

HrAiv tfir SffcMlü*«» Rc<fct. XXIT. 4. Balt^rr 
$ e T I m a n n (fta^), 0t «Wen ^ui gragt b<( ^^abflM^aitung 
bct GtoalM unb i^m 0(Itnibnia4nig. 

HrMv fSr Bozfatwtrrcnrdiaft wid 8«Elalp«lftIk. 

XXVIII, 3. a. Dcbfd) (gfb. in ?i>bcfHj), Xif ält«< 6e?ial- 
nnb fBirt(«baft«efTfaffnna bet «Iptnflawtn. — ifitinr. :S<«tfntv 
(jjrb. in "K" 1 ■-i'nr,i, Tif 'Jlrl'eitfiitago. 

^UTi^tittk>t ßlaUtr. XXXVIII. ©ciptttfcungcu ceu 
ecbfiufl (geb. tu l<ra.O -iJr. 17. ^anl 3)itui(^ (frag), 
ÖanbbuA btt ör^ilutfu ?ad)t><if^änbi<)itnläJi9ftit. Cft'n. 
Statißit. — 9lr. 18. Stftntrf. Ti< 3(fU-nn ^f« cficrr. ©Iraf« 
Kibt«. Qnnrurf einer duajpd; «tgotboung. — '}lx. 20. 
CS^iofi. <9(fiiinni(It( (nminaltfti(<te HuffSt^. % 3anifi^, 
ötrafMr(o(»rfn fifiifn Jn^mbtiffif. — 9!t. 22 Siifili. Tie 
0t|(bid)tli(i)e 'inin.Mifliiiifl iiucriwiipnaltn SiMifuuifdstfv'. 

— 'Jlx 23. S e b t « 1 1 (©mtnbrtg), £>et r^rmicbi(4< 
eniuniti tf« JufltnbRtafrftfttf«. —91t. 19. Jf«. J^cIUrRein 
(Ifi'ttfiV, 3>it jubifatt bt* Cbtrfttn <»fti(tt»l?'f«« 9^r. 186 
un l -«6 unb ba« i^iunbbüdKdiAc '^Dbliülättbrinjiv. 

^Ion•t•rcbrift fCr Kr{m(nalpry<bolo0{c und 8tr*f- 
Tt&itirttorm. VI, I , g i r ft t r, i*. 2) i H r i * ("JJMg ^mÄ- 
buifi bn ontiii^en ea(6cfrDänbigentSti|Ifit (tiefpt.). 

TlUfCMicliM df«*mf<bad>c 0«rUMMtft«ii»0. LX, 21. 
aniai ttitttt (SBinirrbna), Dft Rflt lM«tf(||c dngfBfe' 

eirlMalwlIt. un, H. dnt (9t«|}, Vntä^. 

medlzln. 

Hrd?iv für 6nttvid{lungemc<t>aniii der Orgtnfsinrn. 
XXVII, 3. «tfv. giltbfl (Vm). Über bif CntreitfhMiji tu 
Cdjincbftnifntif« unUr b<m (Sinfliifff ätmMrt Igtntitn. 
(SKit 45 gig. im Irrt). [iHh UnteiftüQnng bei O^eftllftbaii 

um t^Srtfturt» i-'nifAe: 5.'t(Ti.-nfrf\ift, Hunfl nnt fiirratut ia 

Hrd)tv für mikre(k«yifd>t Bn*tenifc «nd Gntwfahi- 
lunstgcrdiUbtt. LXxm, 4. Qmm. Sr«i«it (fhn«), INtti^ 



ttnb« Cbbiobftltn (^\m £aftl XXXIV.) iMftcfi^ nrit 
Uiiierfni;.^aiifl bn 0<f(llf(^aft |ur QMmni| bnlf<H( Biffco* 
f<taft. Snn|) unb eil«r«lsc in 

3abr<bud) fOr Kln4criNaiMii4i. QbLXIX. IA dt 
ffnflX IHc RMf^ 8AnH«Hl bet 9Hrt«)«<M(Asn8 » 
f^m beim BiM|lliHba 

8cxuat-Probletnc. Y, 4. S. ^iiigtr (gr(. hi 9n|0>> 
3)i( 3iitunit bn epp^tU«. 9tt. ft. S^. «. (5 M t» f < t« 
(<PTag), Sin 3S<btan8«fanatita. 

ßcrliner ktfnlfdi« modictirdtrift 1909, 9hr. 
Ü',-a>f(ttl)al (ft.uTsbab). flt>fr 3?I"'tt"rif im finxiSftfini 
$i4ru imb @(ii(bunj;()t jui ^icntfetKn Cbpi|^atioB. — 
<Rr. 19. e. V. aibor (fiail«bab). Scitilge jßt 9alb*l*Bi* 
b<T SD{agnif(tilMmabfonbtTunj(. 

Berliner AIedtzin<rd>c CnoAtnfAHft 1909, 3h. 15. 
9. Stoffnt^al (AarUtab). £a» jtai1«babn jBana tmb 
bic CHinifSntc. 

Oeutfehe M«d«:inUdf»« iaod»tnrd»r{tt. 1909, ^>ir. 14. 
9t\ä). Sofenfefb (Äarl*taC'',i. Ü^er fauiiliärtn ."\ftauf. — 
9^r. 16 l'eci\ iXfttnfr ( Atan?f:ix-'bab). ^»i SBfbantlun^ Itt 
plfuntifAett eifutatt«. — 9i:. 16 * «Ifr. fl. Juftig 
(^an|tn«bab), Übn einen gaU oon ExophUiaJmus nuilt- 
teralis. 

MOndxner MedfzinUdte OIodtcnrdtHft. 1909. fix. 
16, 17, le, 2U, 21. C. SBitner, herein beurfibn Utfit Hl 
^rag. — 9lr. 17. Q. gering (^tag), Über ben ncr. 
malen Suegangtbunft bn ^tTjtStigteit nnb feine änbnung 
unut )»t|^sl9gi(tbcn Um^änb^n. — j^ubn. SSaelft^ C'&i<'9)* 
flbei 6«))bi(t* d'emblte unb bie Seruf^fi^^ili« bn itite. 

aUmcr hUnifAc CQodienrdnrtft. 190». 9ir. 16. S(L 
64blei(iict (13ta^, 8atierirIogifdic nb fml«flif4* Vmt' 
inifumm bei G^axIoA. — O. 8*1 tt (0cb. in MttStMÜ, 
mn Ml Ktf^irationffafvilBicftT i« 9o|l»ii. — ffr. I& 3. 
itolfn ifxa^]. flttr bif JlIau*neTfd)e Seiumirarttcn. — Jtarf 
UUmanii (i)cb. tu ^abnn), X« anatemi{<be tltnifd^e fät- 
griff i(T flncLicfrinafe ia fciatn tk|i(^gai }m tanffcii 

Olicncr Medizinircbc aiodycnldtrÜt. It^OD, ^<?t 18. 

5ü. ;^alta ^flfb. in ÄatUbab), flbei l^naptc bt» Tphos 
abdominalis." - -Ja. 2.'^. ,^at>ptrt, tlj. SltfAnl (fitafl). 
S'fbrtiiA tfr ftcrt>tr- tiiib ©efunbfcf Illffere. ('Pefpt ) 

ZentralbUtt für Kinderbeilhunde. XIV, 4. »rä^cr, 
a^- iJifriiH [j\cb. in fttffit), '^iir Xbfracir bf* Sfud»- 
bufti-n«. — 9ir. C. 5' J ti g b f f " f t (■l.-i.i«V. Übd ttf Se« 
banblun^ tubatulöfet Jtinbec mit bcm Sliititubettulofcftruiii 
9t«nn«<t «sf ititaftn fBe|c. 

nahirwHIenfdiohen. 

Berichte der deutfdien botanUeben HiUMshtU. 
XXVII, 2. ». Wepler CVrag), (Sin einkif? i^afubren 
üum dtac^wetfe ber SenjcCiSuie in bei ^criBdbecic anb 
äRoo«beeie. (Stit 2af. III.) 

BotanCfebes Zentralblatt XXX. 9^2 a teuf d^el (geb. 
in euurcir). 9Jr. 19. Sillbje, Itit Qitprtfiafiimilafion im 
lierifdfit unt- vflamlii^en Crg-ini? um». — iv ?anabanl 
(^rag\ XaJ i'Uiifton be« Iiaitnfcr« in Ctcii'ifciiftct. 
jtellermann, ISflaniengeegrapl^iiAie ©ffcnbrrbfiifn tf# gitbtel- 
gtbirgr«. — 9Ji. 20. »Petf*, i;tintt'iicb btv iPiccrfuHur. 

'}abrbad>cr für wiffentdiaftHcbe Bottnih. XLVf, 4. 
0«w. d{ i d) t e r (Vrag), Über ba« Aitfami. n n r'cn ccn $>elie« 
trcpilmu« unb OecIrrpiCroue. (SDitt Xaf. XV. uab 1 ;m^4 ) 

Monatabcfte ffir ^Iatbemat{k und pbyHk. XX. 1/2. 
QtflwnbBngen : C. Sauber (qeb. in ^«g), 8eriefnnges 
Uit Diffnciitial* nnb 9ntergralre6nun0. — 9h^. 6. % 'Hf 
»»«bsit ({(inKcbb), SoOlUiibig gclbflt 9ltmiHSiCas(|ob«i 
rat bcB SRclbciMiif. 
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Oniflh«l08ifdic Monatertbrift. XXXIV, 4. Sitt. 

Z((:b«ft t5 €rtjmib^e[ffn (flft. in ^lidjoro), Sorlau^gc* 
übet btn bruiuif» 5 ttplwntflbnttjug. 

N*turwirrcnrd>Aftti(bc Rundfd^au. XXIY. 18/19. S. 
6t(ina4 (iJtag), Dit 6uinmation dnitfa imBitlfamcc 
Seile «M •tCpcmcine fcleninlAriauiig. — 9)c.21. %. Wt^ ^ 

Icatn tMkllitt(& 

rrstaffwfirciiKMHiAt UMnlMII; IXIT« 18. «. 
Sielir«, Vitt <iB|a4«* Qctfk^, Vfbnqc« |« «nttw 

ZeitTtbrift für BeUnfli. I, 4 «rbirciiin, ^. v. 
Stttßrin, Üb« jn« btmntcnetccTtr l'iiiiotionfn btt tiiro« 
|Mif(^n ait>fnpflanj»n. — 9Jr. 6. ©«ntclf, ort beim 

(gtb. in ^tag) unb STO. 6amtc, Üb« bie sBttbrfitung b« 
unfntbf(;rlicbfii ai;er<ianif(l)fn OfübtfifRf in ben Jtcimltngtn 
cen ThaseoluS Tulgaris. — giitinfl, Q. Stfinod) 
(^raf)), £>i( Summation (injdn iinirirlfam« 9{m)C a\t aU> 
ßtmtint ?fben«trf(beidunit — Tix. 6. g. fiia)>tt fgtb. in 
^raa), 9}tum Jltbfiltii iibrr Gintjmt. 

ÖUtrrtfatUdtt botatiifcht ZeUrdirUt. MX 8. «itl. 
6 4if|ntr (geb. in ll-l'eipol, iPtVclcijifd)* giagmenle 
Uli— LVII. — a. gieflltr [Vran). 7)at vflanifnfbVpulP" 
gif<^t 3npitut bn I. t. bcnifdjcn Unicrirität in i'iag. (6(blu6.) 
— 92t. 4. %. ftncll (gtb. in jtarl«bab), (Sine neue «it bei 
(Sotlung Coprinus. — f. ». ^ortbtim (ßeb. in '^tag) 
nnb Q. 2cmi, Unicrfst^nngen Aber bie CntwiiflungifS^ig* 
leit bei '^oQenfiniei in eeifd>iebenen SHebtcn. 

ZcitfdMrtft für praliHTdw Ckolestc XVH, S. ft. 
C«?sn (gek. in Vrag), 2>ic OeWntttng aeUrtiscc $Skpn M 
Ut Ontarioniionc btr drtlaflcsliaiH«. — Ulo; M* 8«rtwl> 
tm(| twn ^biMelca im atincsutici^c. IKet Im fiKlMil 
mrtnicMMR Saflciaitfe. Bn f«M|cn(1il M 9Hiriittt 

ZcUfArift rOr €lcll*tvlMnilc. III, 8. «cife 
gtb. in iJiaa), ®(a)ilTpiiscn in bcn Billigen ^o1)m Zum. 

CcAnlk, iMiiifwfritdiclli 

ZcUfchrift d(8 Trrcincs 4cutfd>cr Jn^miturt. 

LIII, 19. 5. «reinl (l'raA), Selbfttätige tradiegelung 
»on lanicflufif^nirrff'prMt. 

örtcrreithirchc f irdiercizcitung. VI, 6. 3. 0., ^anf 
SintdOMit rgtb. in yng), iMtiCtc tnc ttottnii bcc 

^if*atiiuini^, {'Prfpt.) 

ÖUtrrti&iifcht MoHtcrcizritung. 19()9, iWi. 6., 7. 
Xnt. 3ent{(^ («Srofiborf), 8in Ocitiag |W Acnatni« b«c 



Das OcutfAtum Im Hustandt. XXVUl. 4. 3ef. 
etat! (geb. in 3>«cf SCnfiblou), Sir besH^Uncrii^c »iit« 
f(taftlid)e Crsanifation in ttr ÖnlMDino. 

Oer getreue edwrt TU. 1^ 3)ic bextf^e aeatani^if^e 
^eibftbuie in ^ribtan» — Sh. A. Sa^MrfoMiIug kct 
9flv(« I (fluffig). 

Htlgemelnes. 

Das SbMtaA. IV, 19 >>(tm. Sagiitr (Samlbeif), 
Xie ?age bet ScMf(ken in e«^men. 

Daheim. XLT, 81^ f*ib. « f t M i« «bsflcn). Ks« 

ben eigneU. 

Die «cgcnwart. X.XXViII. 19. Cit. SBienei (1?rag), 
Sa« eilb. - 9Ii. 22. 8cbe £.UIbbeig (geb. in fnj|), 
2)ct Snbet. — 9}i. 23. aifi. ftlaac, Sn <$anl finbaa 
(9(b.). — finao 6«[n«, 6l9|if<bR Smpfsna (tfcb.). 

ncim«arteN. XXXIII, ». f. •in)te« («M KM«^ 
Set MI>r«bc Sae« (•<^-)> 



IVodttand. VI, 8. Snt. S. S(bönbad> (geb. in 9him« 
bnig), la« 9la(blfben «erfbclb Suerbotb«. — Menü, 2)ie 
äRemciien 6eEt|;a t. SutineK. 

fUn. III, 11. aK«{ Stob (Vtog), iS(fenn«nn, ®efpr54< 
Mit •sctH. 

tlfB. f Innt (flcb. in 9n«), Die bDnif^en fBtftUber in 
ItemiMcs Snnsniingci» 
aUhtniMiMit MMStabttlfc LIII, 8. % St. ®in|fef 

Sau« 9tS<(Iio), ®rf4i4te einer Hillen Ktau II. — Qitt. 
$feif<ker (geb. in Äomotau), 9tne tiafritctauegat« ber 
«ibel. — 9. aJlajf g l e i f * e i (geb. in flomptau), ©tief 
eine« ?mäb<ben« (®eb. 9Iacb bem <Sbinerif(ibni be« „©dji. 
Äina."1. 

fiord und SQd. XXXllI, 6. £ugo 6a(u« ($ng), 
ei(bauei Idii^noceUe (^tblng). — llc 6. Ufr. IIU«! 
(geb. in i'iagl, "V""! P'nbau. 

Dcutfcbe Rcvut. XXXIV. apr. 1909. ^aul ©füget, 
TO. Sintern Ig (-Jjraa;, Cffc^icbtf bei inbifcben Literatur. 
(SJf'er.) — Hi'ai lüO'J. -Bat) er (fltb. m i<tag), iFien'*- 
beii9entn.'t(fliing. — ^uni. 19<i0. J^emr. Jpetlnei (geb. in 
9leid)enbeig), 3nqenieu(e ale ^cncaltungebeamte. 

DU neue RundlAau. 1909. Sir. 6. fRaf »tob, 
Z((be(bif((e aiiurtf. 

Ohtrrtidy\ta>t Rundfdiau. XIX, 6. 9}ob. SRit^cl 
(geb. in fibab«';*)- litcflat— CcU unb 9ieIigion. 

Der neue oacg. Sin yntcfi in 6s4cn ^ctmnrtl Salbo. 
9Rtt etitrSgrn »en Oft« 9«nni, Hof Qrsb. tc|»> 
pl*. $attf Sicgler. 

Oft Hbf«. XII. C 8. ftenlec (geb. in ^»en), 
Hk. 17. tia ilkcs Ktlttc et Mf fMk — iif . IB. SM bc> 
um» Vobunnt. -ih. lA. SfelMft is Mf^bok. — 
Rc 20k fllaiiniliaa 9«kcii. — > flr. II. fHi>fl9iraiikii> — > 
9It. 98. 5lknina»t*nin«. — 9t. 17. ^ B~4.* Aar Svsb 
(Uiag), (Sin tf(^e*if<6e« SienjimSbAen. (eef)>r.) — 9lr. 19. 
@u{l. $'>ci(t (geb. in Qdtinaa). 30 bie tfiitifÄe 9etfaffung 
cnbgiltig gnlibeit? — 9h. 88. %. a^a po4M at 

dramatun; vieauois". 

Die modtc. 1909. Jlt. 80. 8att« ». CtttnCTtgckitt 
^raq), 35J,i» ift '^a^ifismue? 

HUaemtt'nt Zettung. C'XII, 19. IS. ^stlSt (geb. in 
^rag), ©raufeirftier, Xif J^albftele. (»fipt.) — flr. 22. Der. 
felbc, i'eeftf imt iUnalofe. 

'JUuftrifrte Zeitung. I9ii9. 9?i. 34S4. 22. «pt. «iftet 
glfifdbei (4eb. tn Äomciau), SRein Onfel etjäblt . . . 

drtcrrftcbs lüurtricrtc Zeitung XVIII, 31. ^cima v. 
©Jpba (i'ilfen). 9!ina9 erfle Viebf. 

Ote Zukunft. XVII, 38. SBil^. Sctnfalem (geb. in 
U«aic), 6s|to(sgie kt« tifcnncnf. 

HumorlMidie ZeIHdtrfFten. 

'^fugend. 1 909. 3eicbn«n.if n ton Svpab €d'inibbatnmer 
(geb. in ;3ca4im#iar). *Jit, 17. 2)ie türfifdjen Uinreüljungfn. 

- Wr. 18. »iilon? boü .Hinb. — «i. 19. ^fflfPP". 
fettfjet. Xefonrtiuiii. — 'Hr. 21. '<Japa $avbn. — 9ii. 22. 
Der tfbift ber tbufif al» 'ibemann. Die neuefle benKdie 
3nii.;mif. — TiV. 2.S. l'iundjtitr ©efptä*. — 9Ir. 19. gert. 
©taegtt ;,ub in iuag), Äpielmann« gtütl«n8«li'b CHeidj- 
nung). 

f^eggendorfer BUttcr. LXXVI. «b. ßeicbnungen eon 
Reib. 2 taget ftt. 10. etnmme* epiel. — 3h. 966. 
SNcin greuRb, ber junge ^liebeibaum, — 5Jr. 956. SRenfni. 

— 9h. 967. (?tc6mütlert>en. - 9?r. 960. »enaben. — 
tic 961. (5 n ?<breiben. — 9Jt. 9C2. 3ni Doppelfolb bcc 
fliimie. — i'^^ffctiieoen 6ni1i «tau« (^lag), 9tr. la tkl* 
fekc — Kl. Bö». fBenn ket gint fein Kcil^o ka>t — 
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91t. 960. SBoinune. — 9tt. 18. %Ufit Jto(6 ($otf4cfab). 

jDic Üfrcrrafcbung. — ^cal Denat (Vitf), 9la, wenn aber 
nlAt. (9(b ) 

Die ^luBkctc. VIII, 191. :\fim» SR t u 6 . e « r n « « 
(gfb. in frafl). (Sin ?öcbflii. 

Der 8*trer. VI. |XI.) 7/8. St. -V a n t ni 4 ii n (9iatfc^tnbotf), 
3nrCftfCiMt. i@<t}5tn 2Jeat(6en. Tu (cUfl iiidjt bfgcljrcnbeint« 
9}Sd)f)(n *ut. — W. 5. 2 i II m a n n (©raunoii), C ^)ütf 
bMl (®fb.). — e. ^. Saftntr (cjtb. in »JJfubotf), J^t 
^l^arnüfr. Sn unfett ^Xiigfnl'. -.'In infinc lieben geinbe. 
ücin. t^O )i((it )U {<I(U unb ^mi^" nndi fort. Sin fclcf^ fcICB 
if) IcbL^n. i'en^fS^n. Erinnerung an üubL (9cl>i4te.) 

SimpUeinimus. Xiy,6. 9<nn(aai8agiiet<|A.in#a* 




HlPL 




KunftwAit. XXn. Wdnb Qatia (gek. is 9iiat),n>. la 

«Kfe«. Stt AmMnifir M tutlnNaM. ~ fb. 10. Swf* 
nttlU. Der eiteireittnorft. — 9t«t«i<iUgc: 9(s. 19. t. 3. 
Sstattau ($rai)), lUrin tote« 8iei. 

Die Cn*. XXXn, I9. «. «««ff (gel. in Seiten* 
tnSelitfA), 2>ie 92ocManNfa^ct be« SiflKr CS^vkottmM. 
Cttar f a(i. — Scripte «M Huf, ^ia»fti4h txmOtiuM, 

SÖ4tn<ibptT. 

Die Mufilt. YTO, la. 0. «y^nooflir, VMgcs £|Mtcr 

uiib Äoiuftt. 

Neue MuHk-Zallwit. ZZZ, 16. It ««tt«, ttincc 

SDiiifilbriff- 

Signale IXnhü. t. lt9<|B«»ltir,8a«beiifngcv 

SDJaifffifpiflen. 

MurihalifcheB Caod)etibUtt. XL» 1|/U. S. St 9** 

no»«tq, 2>ie ^»tager '^iaifeflfpitU. 

neuerfdielnuflgen. 

JtamiQe ^exn (geboren in KeiC^enberg), op. 46. 8Ieib 
bnititb! ?ieb filt eine aingflimmt nit QcgMtnsg bfflIHaw«* 

fett«. l'fi>.sis C. 'S. »al?nt. 

.t>ane Sitt (seb. in <]jrafl). op.48i. finxt €dUc für ißiirn' 
etdefitr anaiiflitrt. 3h. 1. Sitgenlteb. — fhr. 2. (?ai;ott«. 
Pfip-,i3, sPp«worlb & So. 

fliiflufl ffitlbflm 91 in b T c « (gtb. in 9Kautb), <?ff(biil)tf 
btt Sinfi!. 3}Ut lablreidxn "ü^ctenbeifpielfn iinb 3}!nfifbfilagen. 
4. $b. S. oetb. SttfL ^unbgefeden unb tnoeitert von ^uao 
Seitbtentittt (ZI. 918 6.). «fiNig 1909. f. 8. C. 
$!{U(fart. 

Sammfnng gem(innü<}iser Sorträge. ^ecaufgcgeben «om 
Xcutf(ben Vereine ;ur Verbreitung gemeinnflQiger Xennintffe 
in *rag. 3uli im 9ir. 7. 3h. 370. S. «««noblto, 
3«fef ^a^bii. Scilag bc« 3>ttttf4rea ScrnnH |IK Sctbuttimg 
gniKinlltigcx Jtnnisifl« ia 9nq|. 



i) telcabei; 
«tnbslf Dclttag«« (g^. m «Mfitk ««Ulfitlich. 
Jbnf^peO« tatlf(«b 17.«cL 

OTrilS(«r^«rt (foiflkb), Jta)>eae SberM Aartebab 
t. VtlU IBfirfrff)>icfc. — 9. SRai. <Sin ^ctb ber ^crubrlflabt. 
— 91. a»oi, 1. 3Bni. (Srfle Jitte. 12. l'fai, 1. Juni. 

Snrfreuben. — 13. Siai. iöiintf .^animclniappe. 



— 15. lR«i, 9. 3»iL dB SMinbfiMt Mittat — 17. RoL 
Soa 8tumc in 8(iiine. — 99. 9t«i. %aM wtan. — 28. Il«i ' 
(lofe eiStter. — 30. 91«i t«(Mflbcc ^it«>Wbigc — 

31. iliai. Sc(^ne de Ballet 

aifreb (»rünfelb (geb. in ^rag), (£o(ibri>$oIfa. ftapeUe 
■jßleier, .*tat(*bab 6. Siai. — ©iegenlieb. Autlo^Ue 
Äarl«bab U). IWr. lotpourii au« ber OpCRtlC «9cr 
IVbemann". HiitlatcUe ÄatUbab 26. IKai. 

OUcfar Sernftod (aua fH4«tm, et IN4<f (SMät). 
»i..®..». 5g er \3. 3unt. 

Xbcieff .«noll (ÄJilsbat'i, Mattcni-JubilänmS-iRarf*. 
ilapcUe Sbeib^rt Sarltbap 7. SKai. — tinbcrtünme. 
jtjpeQe Sberbort JtarlCbab 12., 91. Ad. 6(P4c 
jertlapeDe Xarlflbab 16. IKaL 

,\cf(i ^uQ (Sibogen), AMesdlt Dms ia C. ScfttadlnAc 
Qt bogen 22. :i;iai. 

3e(ef Dietjner (f5re§nit}), Cberfl XiMn>9Ratf<lb. n. 
alt'«. Ü^ilomele DregniQ ». iKaL — Xeutftber ®m. 
9{ufifl(buIonbeper ^regnift 23. <IKal 

Xnton augufl 9laaff (geb. ia fBcitciiticietitM). Sen 
«Qe Srflnnleia flie|(n (Saltaimii). 2)eillft|cS fcnlcaaliek 
(Si«tt) fllt.>A;-S. 9^cc 13. 3unt 

Ifficb olf^ltgel (geb. i« laf^k I Kn art w am. 
fadaVcOc t«cl«»ttk 4. Rai ita)»cOc fielet t«»ff »«» 

16. nd Ofegeitfifk. •«»efle Vteift «fttlitc« 99. Kai. 

tarfdiieDe ^ranjenfbab 3. 3uni. 

%tan\ Cblbann« (8rüf), Sfiilftb'OflemicM ^nnnlick. 
91?.-(9.>S. AarlSbab 20. iUai. 

Subwig Ritter (SarUbab), 9cnKrt(a))elIe Fleier 9 a r f < b «b 
4., 31. lUai. gliegenb« «lätter. — 7.. 19. Siai, I ymi. 
ä-iiunfalifcbe* »olfibia». — 8. «Dtai. Satlibober Cubeum. — 
9. 4)iai. rAulweine.^ubiläum'-l'farfcb. — 9. iDJai. Xa« 
ttäumcnfce Äinb. — 9., ai. iHai. übantari Stettl. — 10. Jim. 
fiiyonj.äHari*. — 11. fflai. fiebeiin^erbimd. — 11., 24. 9RaL 
Stroae für ?ll!f. — 12., 24. üJiai. glücijtige dti))(n. — 
13., 27. lif.u. Diaui.iicirj. -■ 15., 26. 'J}Ui. Xutti grutti. — 
16. aJiai. &üt gciielt. — 18. -Sioi. Xaratiiflle. — IS. SMai. 
»atUbabet iUitpentanj. — 20. 3Kai. 'Scbneefli^rfnt, — 21. 9l«L 
.«arUbabet SBrunnengeififr. — 23 aWai. Jebannj.^otfa. — 
24. lliai. Saifonbilber. — 2fi. Siai. (^rübtingsgruß. — 
29. 3Rai. Solbatenlufl. — 29. iDiai. l'iebermarfd). — 3i). IKai, 
abf(bieb ton ber 91m. — 1. 'JunL Stubenten-i'clla. 

gctbinanb Sabatbil (aRarienbab), '« a6a^rl. 9at>eac 
ffciet <«r(flbab 4. iölai. — Le Canari. 9a{)(IIe Qbci^n 
t«(f«b«b 11. OlUi. — IK«aetblSai4cn. An(l«|i«a« ftatl«> 
b«b 18. Mai, 8. Saai. — IRcia 9iek laif«^Se Staa» 
|caflak Si 3aai. 

•. e^nibt (Sran)enebab). Qnif4eM)?arf<^. tatfa^Bi 
Sraniienebab 5. Susi. 

Kran) Beifibla (ftarUbob), Iat(ct*ffieafecn. jhufa)^IIf 
f «tlibab 18. »ai. 

b) fJerflcrbener. 

auanO ?abit}l9 (geb. 1882 in <(ktf6an, ge|i. 1903)» 
Qr1)e Viebe. 9ttr(a)}eUe Jtarlebab 17. 3Rai. Haptüt ^Itin 
Jtarlebab 1. Sitat. — Soa Setb a«4 tUk. ttudapißt 
•«rieb ab 3. 3ani. 

«eiaciib (geb. 1809 ia «.»fdlMi, «IL 1878>, «er 
fflabe •rigec. 9arlapc9c tarlaf ab 99. tST 

Qbuait ZaniDt^ (geb. 1819, gc9.l89i ia 9rag), 6iage, 
t eogdein, finge. 1R.>0..S. Ober^ennerfborf 2. UM. 

flkaiel «einrieb Seit (geb. 180G in K^epnit}, gc(t 1984). 
€*?n »cbtrant. Sffl .©..«. i?arn»bprf IC. Tlax. 

'3lir r. iffieinuerl («b. 1H41 in ««frgftabll, geft. 1898), 
i)iaiciiicniif. Ädjönprieien 8. iJiai. iW.'O.'«. 

fiarisbab 2a »cL — «cate tt «cat; WLß9^ «gct 

13. ;>uni. 
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Vnioi in ,Drutiii)«n }lrt>cii," Kdrl ^Omann. plag (909. — actohion: ptaa, OaluH Cliun.«Mtat. 
MaütoaaMwMNfni atakr UmI «raltaoiv Onf. 9t. ^rimMr Wolf* mb pnf. Sc. 
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